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bezogen, foftet die Ylluftrirte Zeitung bei franfirter Zufendbung vierteljährlich: 


fe Deutkhland, Delterreih Ungarn D Marl 25 Pla. = 11 Ar. 60 Hd, W, 
für das #usland 11 Mart, 


Die Abonnements beginnen am 1, Janmar, 1. April, 1. Juli, 1. October. 
Belteltungen tönen mır gegen verberige Einlenbung des Betrages aesaeführt werben. 


Probe- Bunnmern fiehen auf Wunfd; koftenfrei jur Derfünung. 


Expedition der Iufrirten Zeitung in Teipzig 
I I. Weber. 
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Unter Stantsaufßicht stehende 


eitung: 


5. Januar 1899. 


Mi kiesnasigerte m Braiaian) un ea 
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höhere technische Lehranstalt für Ausbildung in der Elektrotechnik und im gesamten Maschinenbau. 


art- dc Hiradie 





Abteilung für 
Elektro-Ingenieurs und Maschinen- 


Ingenieure. 
Lehrplan I und II. 


Wir wird man 
Maschinentschniker? 
Elektrotechniker ? 





bern. Direhtim den Technik 
Miwerhia. 
#. Auflage. Zu berichen gegen 
Kissendang von 1 Mark (Arien) vum 
Sehrstarial des Tochaikem Wimerida 


Winke und 
! won N. Weitsel, 





Abteilung für 
Werkmeister, Bureau- und Betriebs- 
techniker, Monteure, 
Elektromechaniker etc. Lehrplan II, 








= Dis Techeilam Nittweida erhielt’ anläsalich dar Sächsisch-Thürinzischen Indastrio- und Grwerke-Austellung za Leigulg 1897 die höchste Auszeichnung, die „Aönlglich Sächsische Stastumndallle“. —— 


Di Trehalkcum lat elom Ak tichwlschs Lehranstalt and wertiigt den 
1. Zweck und Lehrziel, z..% „ine mm Ole Ir le Beitriineder Frinsehsire un. 
rate mewscteer, farkwiswnschatl, Ausbildung in der Hiektrusechnik won Wanchinen- 
vun zu piee. Ihr synizatisch gendieuen an sucht Weahanı De Ant fir ihren Teruf sonen 
1 ie der Tiekire- und Neschlare Ingenbuur-Abiell 





ehe in der Fern en, In der Maschinen« 
nisse besten mbssen, 


, weiche bei Iiemmellung 
buuliesen mas ; 





Lemmasi enden —T- werten Belinhröhen, 
Deutschlands, Owsierseichs, Ungarns, remis, 1 
Ti. ner De bern A mas denn Paietinchriften aunlingen ; 
ie un , Technakupie, Bankonatrndniensichre © dgl.i 
€ die Sammlung vun Ibis, Open und Drakteinditien ir Prsikondzeichnen ; 
De Be ad Bahnen Dr Ohne , Kluktraischnik, für Fhldennsum und Nitsiiierm;; 
kie un) Manchtnenankapem dus Anatitnien ; 
4 ür mechanischen Werkstätten, welihe zit eier Hrihe vom eiskerisch betrieben Arbeiismaschinen 


vmprutı und 
die 
= wwsmschsftichen Exkursionen, weiche in Brgleitung der Lohrer zılt den Busuchwen der Ietzien 


3. Unterricl jenstände. „,}'rdere und Didere Mucbemeiit. Artikmetik, Algrdrs, 
in Planimeirie, Bienummere, nn Anal; he (m- 
ne Bm. tische Ceametrie des Raumes, Algebenische Analy kädem (iichangen, 


a Ik, jr Graphische 
Pe - Te uehalache Machsaii, Asatyiische Mechanik, Fast lc, Grapl 








Nydrametzische Ulutgen 
Kutwerten von eickirsehen 





Petr Leimangarermche an Turbinen und Kreischjun 
Baritait, Doktrifianiehen Messkinde, Brericie Erkuiehnik, 
Pe 


Dean Derahitae de, Toehpsioge der Metall, Eisengisserei eie. 
Kosten 
au Tin Aesalrernimenschaft, Bauhtestruktiunsichre, Brückenbau; Übungen Im Entwerfen, 


Da." Fritandmichzen, Lisear- end Üratmetrischen Zeichzen, Projcktlonsichre, Bchatiseiehm, 


a a deppal Bachit hführung, 

K krkangeheises Mdende Fuer = Deinache, frazalsische, engiinche Sprache, Bundehsinötengen- 
‚„ $ Aufnahmezeit. — Unentgeltlicher Vorunterricht. Zetälkun en ke 
Tem "dr Ban ekale Apr! so Mi: Okteter sta, und Im cp gel, zo weichem yuichumn van diesen Baden 
nen A Elnitt Ihr Foruniernicht für weiche Humuntver Unprams: de wi iiber 
Merl, Were, U uch ende Dermeite ge 


Aust, wähie dem 17, — ide Lehrpläse führen gieichen Zurle. — Für künftige Werk- 
trerchsihr, Monti der Eu tchuik Da a al En ven Maschinsabmsen &. dengl. Iat der 
IE h — Mährige penkunche 

die praktische Vorkihlung eignei sich am besten eine Maschieunfaleik 


2 













Alter, Das Alter der Aufzenwäinsenchen wol nächst under 14 Juhmen win, 
Bealiämatien. TAr Angrööree dee Desinchen Beiebes dimen bei der Annahme als Leglimalicn 


dee Getsurzachnia oder Militär ‚für Ausländer ai Fans der Heimanschein. 

#) Emterriebiugeld. F Big: Kinscheritungen sum zum Aaace der Ünterrichisfunden une! Oasen frden ar 
mach san sta, Dunaribe beugt für jedke Hafhjahe 12) Mark In der 
Aterilung 129 Mark in der Werk ar Abrehen none dem Unteerichisgehl sind beim Elntri in ein- 
malige Tax für die qua Sundienseit meh nam a 4) fir die Aufnalıme 0 Mark, 8) fir Benutsung 


und Se Tiblinthek 4 Mark, 


Far ein Anlden Jake dieneihen ungeläbe: a) Unterrichts 
7. Die Gesamtkosten. „in 130 Mack: 67 Wahrung ul Kost je nach Ansprüchen 
vum 300 Mark nm} e} Unkerrichtsmaserialie‘ (Bücher. Aiefse 0. 1.) durcharimütlich 5 ar Tatange 
ers mehr —; 4) Kiehlung, Tamchengeidl und ben richten wich zach des Verkältnimen dier 
Angelörigen. können als ale vorher henaheumnt 
Unterkan und vera Gr Torwalrung und at De = unsihng Das 
h Er in 
Kimi der Richmungen pin Trtung von 2 Mark im Mat. je 
Zungminme werden ” wi — 4 
8. Zeu pehlrgen Münmn anf Wunsah u dal Ba van der einen Bericht über 


Fieiee, Firischrilie und Batrapım ührer Bühne und Pilapkinpe erhalt. 


9. Elektro-Ingenieur- und d Maschinen-Ingenieur-Zeugnis. — Werk- 


Die Bewscher der Hirktes- Ingenisur- und Munskdam-, “A 
meister-Zeugnis. ..ıaimırea enährıye Irasla nach lan Auemen, Dr anordnen ua kennen 
ren Wächer Ihren Lebrpların Ey 1 mit Erfolg absalriert babe, bansre' sich auf Grund ee 
Frafung dan Prüfunge- = Jugeninure twe. Muankinn « “ Unter ähnlichen 
Bedingungen und Nachweis einer mindestens zweijährigen Praxis können die Broscher den IL. Lehrpinnes 
das ea rn far Wierimunister, Iheranu- wind Detriehsiechmiker des Minckinmkamen und der Kiekirsischuuk 
Meta. Yalnaz Kaberre Im Faoprssann) 

Fach Inetandmer Prüfung werden die Kamen der deir. KandMasn ergen Ermaltung de Kosten ie 
einem Matte Ihrer Brimas auf benanikeren Wunsch Inkannz gegeben. Tirselbe Heksnntmachung nehmt Angale 
der von dem Kamilitatın geüsien goümmeren Komsruktlormaudigube Ondes wich in dem zärbsten Jahmelmricht 


Ge Ah Ferien Anden statt: zu Pängriem $ Tage, zu Weihnacht Ikönber 
eat: zu Oi 
10. Ferien. wapfähr 14 Tage, im Sommer { Wochen se 


Il. Abgang und Stellenvermittelung, cn nF tndune m» 
am rm ya, m ir mn Bang m Ban a, - 
12. Auszug aus den Anstaltsgesetzen. w very a Feten dt Tehatiams 
1. de Carr teren wurd lich at bemuichen dem Unwrrichte wufmerkuum und 
lalı Vermeidung jr Ssrung Teistrshsen 
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Uppe FE ee | | Jaran 
Mambo... . m 176 | Afrika Ägypum 
.. . A N Amerika Ver. Bnaien 
.. u“ vn N.-Ameriın . 
Ein Tonbringen Eu ‘ Vor. lan. v-Drnalikin h 
RS ı 7 erlon . 2 
r J 7| Gusiemale 
I .. “| ?| Che L 3 
bern . ı Cobsziten. 
P— D ı # | Weatindien .. H 
. irmehehandn , . 7 | Aslems Armed {1 Australien ı Viele ı 
Die er ren er Anden, 5 ern un; 12 vom Ihnen waren 
Dem inte tach waren vertomen: Erangeünch-Latterische: 1167, Dusee aaa 
3, Micinch-Kalbatnche; 50, Urichlsch-Kaibelische: 5, Mosinche 4, Mentiien Dir 


: 8, Dimidenien: 
farı den 1168 Ferne Aactn sehe mc ie eg» der Ylkmchie dä, ie Tonlschrabe oder eine 
andere glichgesiellte Anstalt 477, das Im 174, das Cymmaslum Sid, eine azadere irchnische, = 

Gewestwachnie Zt, die Umiverslüht 4, die rule 12. One: 


Var dem Kistritt in die Anstalt hatten ran den 1 Temanen bereiis praktisch peaubellet: LEHE. 


l4. Bemerkungen über die Stadt Mittweida, 


Mittweida, zn der nächninchen Hiastsbahn [fi 


Ihren, #ı bein 
een re ara Se 
Als Mittelstadt, olıne Veran) 





nd och 
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Den Herren Inserenten 


halten wir bei der Vertheilung ihrer Inserate die als wirksam anerkannte Illustrirte Zeitung besonders empfohlen. In der Illustrirten 
Zeitung sind den Inseraten alle I ’orbedingungen eines guten Erfolges geboten, und dieselbe ist infolge 


ihrer grossen Verbreitung im In- und Auslande, in allen Kreisen des öffentlichen und ‚gesellschaftlichen Lebens, 


eins der bevorzugtesten Insertionsorgane, wie die Reichhaltigkeit ihres übersichtlich geordneten Inseratentheils am besten bestätigt. 
Insertionspreis für die einspaltige Zeile ı Mark, Probenummer und Kostenanschlag auf Wunsch, 
Kitüsle: Bertim I. so, 


Anacherstrune £ Expedition der Illustrirten Zeitung ($. $. Weber) in Leipzig. 




















Ichoinischem 


Technikum Bingen 


für Maschinenbau und Klektrotechnik. 
+ +< Programme kostenfrei. --- en 










(Internationale Correspondenz Association \ 










RÜGKHAUS 





Es find jet wieder 
alle Sorten 


Anfer-Steinbaufaiten 


Die beilebtelten Ralten 
orräthig in allen Zipielmaar 
und franto von 


„* Mudolitabt, Thüringen 


Schule für Iuker-Induftrie zu Braunfcweig, I KON 
REVIDIERTE 


Grrldhter {A72, dem Biaate Pubbentiowiete Kehranflalt. emelier E76. 
Wisberiger Betnd 1010 Yerionen. MWepinn Des Euufuo am 1. Märı as. 


Die Diredion: Dr. %, Frühling und Dr. A. Höfe. arm 


Dr. 5. Schufers Privat - Infitut . 
Gun B- Sllenı Feine! %, — Anton — | ASTRO TINETTE 


nn 
SOEBEN NEU 


€ Handels-Akademie = en Dagegen 





dia, auch bie Erg, 











€ ade (Byman. Aa, x. (Btgengebl, dat Das, Ihre verj, wÜnlsEn in 


» > „ee Gy 
Porzägd, erfolge In alın Kerl — Direimeti frei, ber, BU. Sohn 






a aeg 
rckhardt&Diener 
Torguyed !Natrwmuinte < DRESDEN F 








Herasim Ahle. 12th. 
'abannispiste 3,5 Zeipeig P. Kiirmer 





Emu WÜNSCHE 


% REICK-DRESDEN % 





Aypnotisiren 
Jedermann 


Ankahung num Menmerieinen and 
Prospect. Hppestiniren 
Brieflicner prämiiertan 
Unterricht. 








teressanler Enperimente 








Viele Assrkenmungen , 9A, 5 1 Sa 
Beszz, Cerrupest, Ervirare _—— 
Bienegrapkin : a Vroh bilder: 
„Hypnotic Disc“ [OGEAPNISCHE \umasarı # Mebelbilder 






Sender lamrst 
zaneıma mu 





Theodor Ficker, 


Leipzig, Böhlltz-Ehrenberg 54 


IedermannSchnehzeicner, br 








Dr 
Afrali. Mapbebung. 


alesks Des atkers 


Verlagsbuchhandlung I. I. Weber in Leipzia. 


Sorbım au u 


=. Deuischer = « IN Baar | €, P. Goerz 
Seefischerei- Almanach für 189. Mr — —n 


XXIV. Jahrgang ardalll 
Der Dilettan . 7 BL 
Kern - | Laterna magiea-Bilder 


Fa. 6g. Herrmann, Leipzig, sro. 4 
N r a Kur 





wit 








Billige Briefmarken "u. 


Augunt Marlon, Bremen |" 








herausgegeben vom Deutschen Serfischereiverein 
min a0 um den Teat ardruckten ABI: 







In Ceiewand gehn 


den und 
und Ihr du demmchen Ts 





Werelnäner -Ayparatı 


Zauber- Era 
Serviettenhalter mit Ring. 


"N 


Nach Getesuch am 


Im sekden Berlage wind ferner eischienen 


Handbuch der Seeschiffahrtskunde, u. ee 


in den Cum gntrackum Abbiidungen. Preii $ Mark 30.9. 











In Eximaund 


Katechismus der Deutschen Handelsmarine. 


1. Ri ln 





F— 
or Richard Tmarben —— 


Harn in den Cost gadackı ein 9 
Banden I Man so ed 60 in den Lest gadmacktm. Mibilkungen. Farin gr 


Die } Kalserlich Deutsche Marine. cn aan mi a3 sun 
Kan 







bangen. Waggmn, Ibeitarmen, 






i in hi beren 

h I Men 4 Dienmasszrichen der Kanertliden & Amen Mh Mr Basen and 

Tisrine und dinem Liogensurchschnne & ie jet Katertiden & H wen 
Andante Auflage, Prein 2 Mark, im, RL ee = Zur ricbtigen u. angenehmen Benwizung (i 


Ir Fe br Burrietie uttehelich, r 
FE Srhäöilich in. Hijeuterhegeschiien 
Vr FE, 46.50 in Niber und 4 1.30 In Altinider 


Marine- 
Tabellen Kaiser Wilhelms TI. sus Hamm. ie Getmuch. — Julius Zabern, Giengen abe (Wärtbg) 


3 A opt 4" Aaherkehen Alt Semam wen Cent, Im Ämıchtag gu 
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B.2, 2897. 5. Ju 









Bart. Knisch, Dresden. 


nuar 1899. Ilufrivte Ieitung. 








© ALANGE & SÜHNE-GLASHÜTTE! 


« Gründer der Sächsischen Präcisions-Taschenuhren-Industrie. + ige a 
ME: kahe Fabrikat. — Viele Einrichtungen und Vorbessarungen gesstzlich geschützt, daher ESS un In-und Amlunden. 


* Königl, Süchs. und Königl. Schwed. Hof-Pianofabrik. % 


EN Flagel und Pianos dieser Fabrik haben sich wogeen ihrer er hlichen 1 chönheit 
Eleganz der Spielart und urverwüstlichen Solidität einen W. 7 
Emgeoblen vom Ambinstein, Tausrig, Winimeiky, ‚Uary Krebs und anılı 


Production von 1845 345 bis 1898: 27000 Instemmantst 

















in = Öardinenfange mit Faltenordner. u 


eibasiugen; wo mid zu haben Durch Murfle 4 Slimek, Berlin ein 


Baer zans a 


Gegen Nachnahme oder geyen vorherige Einsendung dee Betrages an die 


Glasfabrik Meierhöfen, Karlsbad. 


Alte Vino, 


Violas und Cellos 


To A.Henckels 
‚Bolingen. 


wie Tafelmesser, Messer für alle Gewerbe 


und Künste, Scheeren, Taschenmesser etc, 
— 

Für jedes das „Zwillingszeichen“: tragende 

Stück wird unbedingte Gewähr geleistet, es wird 

daher gebeten, beim Einkauf auf dieses Zeichen 

zu achten. hd 





Hama & Cie, 


Stuttgart 










2 
Pas Koeppen 









RER SEE 
Haupt-Niederlage: BERLIN W,, Leipeiserser. ua. 
HAMBURG KÖLNa.Rh. WIEN I 


Gr. Jobanzimer. &. Hiheur. jr Kärshrenir. jo. 





Musikwerke 


Polyphon, Symphonien, Adler. 
Art der en 














Zweig-Geschäfte: 


Karlsbader a 


| Bus e 
u _ 09 6: er 


an en 




















(t Schüssel und 12 Schalen mit { (12 Bier, 12 Wein, 12 Liqusur, 
Henkeln und Füsschen.) 12 Wasser und 3 Karaflın.) 


[erfeatifmit feiner[Füsschsn | Pracht und IMnschend Band |Farren 
Iü eblet] zolltr. nach | Gravar je Sterze |Grarur 


Destsehland | a — 


Eis- und Compot-Service | 12 pers. Trink-Service 


Jahnel's Patent. 
Rock-Rucksack. 3 


Ein mit lem Rucksack unsicht 
bunden Jacket, bei Unwetter 

in paar Handgritie 

entalten, wobei 


=. Rucksack unvı 
Da ändert. bleibt. / 

Gewicht 2' 

Pfund. Auch für 

Damen passenil. 


5. rl Ki 2a 


Gr ee. 9. SS 




















3 
0.2 
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7.50 








17 
8.5 |osmwrug| 10.— | 11.25 [1210 











Keine 







t aber gem Beim argemußet In dm mehen Gucna 


J — Prichies; 10 Meter. 
Unseraluung der (mama. 
* MOILPATENT. » 


Amerik. Harmoniums 


Banter Qualiiät ma billigen Preisen. 
Carponter-Harmoniums 


Bent- Harımoniums 
Avolian Orge Nlerrunlane. 
Gamerad «Vertsuse 


dal. Dior. Zimmermann, eg 


Eitustztrie Preislisten gratis 


Gebribder Weil, 
am Fabrik ‚ach. 








(€ Bunder. Imnterdam (Holland 
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Inc UNIVERSITY 












ante ‚Birmingham Moskau London 
E wörich Kiraet 2 Bchralsetetck mh 


Berndorfer Metallwaaren-Fahrik Arthur Krupp 


Engros-Niederlage für Deutschland: Berlin, Leipzigerstrasse 101/102, cu 


Mailand 


Paris 





Stockholm Wien I. 
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humane für Alles Nähere durch d 









LEIPZIG 1897: 


Kgl. Sächs. Staatsmedaille, höchste Auszeichnung. 
MP“ In der Geiöschrankfuhehatinn nur almmmadlg vielen un 


Carl Kästner, Leipzig, 


Lieferant der Deutschen Reichshauptbank in Barlin, 
sowie deren Fillalon Im Reiche, und ser Kaiterl. Post, 


ermpünklt mine so odt Imwährten 


feuer-, fall- und diebessicheren 


Geldschränke 


nit Stahlpazzer a. unühertrufenm Schlüssern, sowie Cassetten, 
Vertreter für Holland Ad, Foyer-Meyor, Amsterdam, Kalverstraat IE0, 
ME” Zuletzt bewährt: mg = 
1897 beim Branıde des Geschäfts- |1992 beim Fabrikbrande der 
u.Wohnhbauses der Firma Joh. | Herren Bechler & Dressel in 
H. NoltinginDorum, Hannover. | Langenfeld |. V. 
1896 b. einom mehrere Nächte hin- |1891 beim Fahrikbrando 
durch versuchten schweren Ein- 
brach im Wohnhanse des Herrn 
Isidor Baruch, Lodz (Russ. Pol.), 
in Abwesenheit des Besitzers. 
194 b, BrandedesRobproducten- 
der Firma W, Drässe im 













890 beim 
Herren J. 


in Amsterdam, 

1890 beim Branda des Gutes des 
Herrn Bühne! in Gressnaundort 
bei Pulsnitz in Sachsen. 

890 bei 


Fi ey der 


'.| Hartenstein, Erzpehl 
1858 beim Brandes den Rodloft- 


reg , . 
1893 beim Fabrikbrande den 
Herm August Paul in Reiohen- 
bach LV. 


ments der Hrn. Sundt & Ca., 
Norwegen. 
ete, etc. 


:FRIGGANY 


Vorzügliche Schwingschiffmaschine 
für Familien und leichte Gewerbe, 
Meisierhafte Konsiruktiom. 


Exakte Juntirung. — Y dung 
zu emelrai. erwendung 
















Geräuschloser, spielend leichter und 
meller 6 Hoher Nodelhub, 
Schöner gleichmässigor Stich. Grosse 


Nähnren 


Bedeutendste Alpacca-Silber- und Reinnie 
im Jahro 1843 gegründet 


Die Bermiorfer Alpaoca-Bilber-Essbestecke, -Kannen, -Schänseln ote.. sorio ıl 
bekannten Beinnickel-Kochgeschirre 


Verkaufsstellen und 






























Wettruf 





Weises Monski,Hallea 
Dhoirv-Damıepamyen. 


Teivgr. Hdr. : Aromen Maddmaadı 











H. Bolze & Co., Braunschweig, 
Ziegel- 


PApR / rain 
1% g com Henn, 
Dampfdruck Reducirventile 


5 





j® 


C.F. Pilz, Chemnitz. 


Patent- 


Gebrauchsinnster- und Wanren- 
zolchen-Anmeldungen besorgt” 
Georg Kaemmer ä 


Ingenieur und Patentanwalt 
24 Blnichstr. Frankfurt a. M. Tor 1138. 





Souip, LEICHT, ELEGANT 


SITE GT 3 


ÖALZER- 


AHRRÄDER 


kel-Industrie 










Emmericher Maschwentährik in Emmerich, 
a rin. poriadtuh. 1. Kst chi 










Rr 


REIN NICKEL 
% PATENT X 
Renen® 


r hutamarke ffir 


re en 3 
J.G.Schelter & Giesecke 


fertigen in ihrer mit den neuesten Einrichtungen ausgestatteten 


Maschinenfabrik in Leipzig-Plagwitz 


seit ca. 20 Jahren als Specialität: 


Sicherheits-Aufzüge oder Fahrstühle 


zur Personen- und Güterbeförderung für Transmissions-, 
elektrischen, hydraulischen und Hand-Betrieb, 





rühmtichst 














Die den gemetsiichenVerschriften entsprechenden Aufıüge Bieten folgende Vontheile 
iD - 





reichen Ausführunges verbängen vorseil- 


a 
Pferde 


Langlädrige Erfahrungen an 


hafiesie Anomdnung bei Neubaus 


all- und 

Geschirrkammer- 
Einrichtungen 

ER 






Mhrung np 
Eisenwerk Carlshätte, 
Alfeld a. d. Leim 


# Wunsch 





12} 


4 Ku 


Locomobilen 


mit 
verbesserten amszirhharen Röhrenkemeis, 
D. R-M-S, 
fuhrbar und feststehend, 


eurem Orünsen 
















auf Lager ei 


Menck & Hambrock, 
Altona-Hamburg. 


Naeher’s rotirende Pumpen 
für jede Firüssigkeit. Speclalltät seit 27 Jahren. 


Ueber 3000 Stück geliefert. 
- nennen 


a 
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Ir. 2897. 5. Januar 1899. Allufrirte Deitung. 3 





Wollen Sie eleganie und gefällige Verpackungen 
yon unerreicheer Sauberkeit erzielen, dan 


Bieren Sie die Zartons, 


der mur mic der anerkannt besten Nietmaschine der 


Jelzrzeit won der 


Sächsischen Gartonnagen-Maschinen A.-G. 


Dresden A,, Blasewitzersmasse I. 
Verlangen Sie IMhesier! 


no Niederlage 
k.d- 


a ee TEE] Mk. R.—. 
Hülsenspreukissen 3" 333"%: == 


KALODERMA 






AD echt IE, mit geitmine Fiaze = Flägrl- n,Manieo-Fahrik 0 


4 Krantrentätie. Fahrstihle, 3 
AG neh. Kremtrentäian Fahrsiir, Mofliofernst, Goldene Medaillen, 


AUG. KPANGENNERG, Leigir 1. Hanerünchet Dein, 
Bertin Mi 3 


Orden : 
‚Aperkannt bestes und verbreiteiates System. aller Zinaten in Orkpmuiähe und ie Ncimer 
rose Vorzlige gegen Flaschen and +Hinegipbionae, Aırtähruen. home Crame: 











It: Flache, jindt, 
KAlODERMmA- 
Ben 





yet 
















Zu haban in allen Aeneon Parfäenrie-, Drngen- und Frimar-Demahdften 















Toonses Öberbond. | FBehrends’ These ZPE7E077 

















reiner schwarzer aufgenchlonsener Thos 


Patentirt in Drutschint une den meisten Kualuptaaten! 
Vortah 













Kranken Fahritühle 


P Strebe u. iramee. Emiar-, 
Rute: un Kamairärd, 
bwBR werten, sam 
Tetmabeln.a. Ser. je, 
Aöbter x er... Def 
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Oberft Eduard Müller, 


der Imwelgerilete Ynbroprällben hir Bl. 
0) 
©» 
ie Ichwelperlie Bundeswerlammlung 
berief am 15. December vo. J. in 
29 einer am Uinitimmigteit grenzenden 

e) Wahl auf den Bendbesprälidewienktuht 
Dierit Natiomatrath Eduard Müller von Bern, 
der als Nadıleirer der Araftilgur Shent’s im 
Jahre 1895 zum PWitglied des Bundesraths ne- 
mählt morben war, Die Wahl findet in der 
mamzen Sdrmeis und am im allem politilden 
Parteien eine ungewöhrlidre Zuftimeeng. Der 
Gewählte hot Nic Teit heinem Eingreifen im bie 
<ansonale und fdhmeiyerihe Portit als arohen, 
kelbftändigen Charakter erwielen und ein beten 
tenbes Orgamilationsinlent an den Tan gelegt. 

Nicht ein Mamm vieler Worte, umhte er ftets die 

Sitwntion za behereiden umd in ruligem, Mlarem 

Vertändeik das Welentlihe vor dem minder 

Widtigen herworzibeben. Dabei verlieh er nie 

vie Baba des rabiralen Morticeitis und blieb 

uneridhroden der Yonnier der tommenden Tage. 

Gerade in dem Departement des Wäilärs, das 

ihm als Nadıfeiger des amsgetretenen Frren zufiel, 

und das belanntlld werer In ber Schorl; oh 

ix andern Staaten mit Roen ummoben it, griff 
vertrauenerwedender Obiertivität umd Zadı- 

tenntuih ein, und man bebauert es jeht lebhaft, 

dal {er als Präfibent des Bundescaths jenes 

Departement aufgeben und das des Heuhern 

übernehmen much. len mam teöftet Ah damit, 

ähm nad; Ablauf feiner Präfdentihaft wieder auf 

den alten Bolten zurüdichren zu chen, unb 

nentullet fich, Ämpwilden biejen Seiten und um 

Jicjtigen Charakter als Deiter des widtigiten De 

vortements am ber Spihe zu haben. Der grohe 

sepublilasfjhe Zug, der ihn beherriht, und eine 

Begeäterung für die freifinnige Cojung ber großen 

\oriaten Tragen, die gegenwärtig auf dem Ranzeitit, liegen, 

neben ähm von vornhetein eimen jlarfen Fädhalt; unzmeilel- 

haft wird feim Hantemännildes Wirken diefelben meinilih 

fördern. Müller ift em gewienter Warlamentarier und ein 

vorsüglicher Debatter. Er ergreift jelten das Wert, veriteht 

dann aber bie neuem Gelltispuntte in padender Ulere und im 

überpeugenber form zur Meltung ya bringen. Dabutd; gelang 

© Ihm, die mistrauijde Oppolition zu berußägen, dafs fie ihn 

möberfiandstos zum erften Beamten ber Eibgemoffenichaft ber 

förbern half. 

Bundespräfbent Müller wurde am 12. Rovember 1948 
ju Dresden als Sohn des Pfarrers an der protejlamliichen 
Hürde, des frühen bermer Theologrprofeflors Dr. Müller, 
geboren, lebte aber von 1R49 as in Bern, wo er bie Schulen 
umd auch die Aniverjität abjoloirte. Seine meiterm juriltijden 
Studien führten ühn Ipiter madı Leipzig, Helbelberg und Paris, 
von wo er, willenichaftlih aufs tücligite ausgerüßtet, nadı 
Bern zurüdtehrte und dort als Juriit pratticete, bis ihn das 
Treiben der jtäblächen und camionalen Politil aufnahm und 
ihm Fliehlich ber [chmmeigerildhen zufährte. Schon 1884 [chen 
wir An im Wationalrath und IHM) als Präibent deijelben. 
In der Jwilchengeit nahm ühn Bern in jeinen Stabtrath auf 
und übertrug Ihm ach bie Bräfibentichaft beffelben, bie er bis zu 
feinem Eintritt in ben Bumbesraik; behiett. Much im Bundesrat 
leitete Müller hervorragendes, und es It deshalb midht zu ner 
wundern, wenn et fich jet vom Siyarpalkiien umgeben fieht, wie fie 
Staatsmännern mur felten zutheil werden. Jedermann wei und 
baut darauf, dal bie Prüfdentihaft für 1699 in der Schmeis 
in feiter und gemanbier Hand liegt. Iran Nönli. 


——— 


nn 


Wodjenldjau, 


Reine Gerfiimmung jellhen Dem Heldslanzler und 
n präfldenten bes prenkiihen Staalsminifte 
6 Dr. 0. Rianel. — TDurdı die Prefie ping Teit frgerer 
bas Gierüdt, es zolläten dem Kektistangler und bem 
Mein heiten bermoeneitetem, 





erfiern wel zur Rolge baben würden. Dem 
Rorbb. Allg. ia,“ entgegen, indem jie am 

, December 0. 7%, folgendes erflärte: „Der > Hamburger bene 
telanzekger» weröflentlide einen and im einzelne Prchormane über- 


wraangenen und won biejen commenstrien Hrttel, worin bebamptet 













Answellungen Öfterreishhher Lnterhen 
an den Gebet des Teatihen Reits 





Oberft Eduard Müller, 
ber Hümetpreikt: Murbenpeälibent Hr 1meh. 


nelegen babe; Gral Thun jet amtlich mie perjünlich, ein «bene über: 
jeugter und treuer Anhänger nit wur bes Bertragsvechättnilies, Ton 
dern aufs ber innigen Beyiehungen jmürhen den beiden Seiten wie 
ärgendeiner der mahgebenden (sarteren der Monardiee Obmol 
durch dieje Ertlärung bir Angelegenheit den Limfänden nach einen 
befriebigenden Ybkhluh aetunden hate, hiell #6 der „Pelter Llond“ 
für anzejeigl, unter Normürfen gegen Deutiäland nodmals darauf 

mmen. Sierzu bemertie bie „Sorbd, Bla. Jia.” vom 
30, Deiember: „Das Blatt (nämlich der -Peiter Vlond-) glaubt 
die Beltung der amswärtigen Politit Celerreid- Ungarns nenn 
ein emgeblih in Deurichkemd naitiviries »Syliem des Mistrauens- 
serheldigen zu müßten, auf deilen Beltchen -manderii Mneihen 
bindenten follen. it he Anlpielungen bie Arie 
deze Erllärung enigtgem, dalı die teusihe Walkt von ben Empfin, 
bangen, auf bie ber -Jehter Plond« gerathen iM völlig frei Delta, 
und bdais fir die Lobiprühe der webedingten Bundestreue, ah 
rideigteit und Ehelicleit iher Ubjidten Wh jueignen muh, bie 
der »Llopd+ dem wiener Uabinet Ipenbei.” 

Derfügnungen des Natfers-Adnigs Aranı Yojeph 
son Dekerreld-Ungarn. — Die „Wörner 3.” ver te 
am 31, Derember el talferliches Hanbitreiben, durch das beitimmt 
wird, dah das Duntenuerhältnih yalkhen Teherreich und Ungarn 
für die Dawer bes Jahres 1449 unverändert aufs erhalten, 
fermer Iniferlihe Berorbrungen auf Grand von & 14 des Einats 
grundgeiehes über die Berlängerung des Joll- und Handeisbünd- 
wifjes jomie des BVerhältnifies zur Defterreihilteungariiden Bant 
bis gar 31. Devember 1899, fermer beireffo bes Gentralredmungs- 
abichtufles für 1048, eines breimanarlgen Budgetpreoljoriums und 
der Kothltandsunseritüungen bis sum Betrag von 16ONNN0 Ai 
Gleichyeitig orräfßentlidte das ungarilche amtlite Blatt ein Ioniplihes 
Yanditreiben, nad dem barch die Entideldung des Slönigs das 
Suotenverbältni zellen den gemeiniamen Wesgnbes Tür die 
Daner des Jahres 1999 unverändert bleibst. Bierzu bemertte 
das offiriöje „Wiener Frermdenblan“: „Die eimjäheige Werkinge 
rung jomel bes Custenzerhältnilies als des Auspleiäspreviloriums 
duch die Reone jei, obemal für Die parkamensariichen Bechandiungen 
Hof eine balbjährige Verlängerung In Mushktt sensmmen armehn 
fel, destalb erielgt, weil im Falle der Notbwendigleit einer auker- 
parlomenlarliden Berlängerung des Cuotenprosiloriums nod im 
Laufe beiielben Inbees mewerbings bie Strene in Aniprud ge 
nommen werben mülle, was bei Berlängerung ber beiden Dre 
siforien für das ganze Jahre vermieden werde. Much lomme durch 
die qleide Dauer der beisen Pronieriex die Lonnexitiät der Custe 
und bes Joll- umd Handelsbündniffes zum Austeud.” 

Die Einzellandbiage in Deiterreih Die Ülter- 
reihen Eimjellandiege wurden am 98. Deremiber mit Ber 
tefung einer gleidlantenden Nailerlihen Bolitalt eröffnen. In 
Dieher Ipradı der Sailer feinen Damit für die Imgale Kundgebung 
der Dandtage anlähäch leines Atährigen Heglerungsjubiiäums aus 
und beiomte babel, balı bie Darın zu Tage Irene temaltiidhe 
Treue eine zunerkiifige hewähr für den ungrihmälerten Belsand 
des Dior umd bes Unichens Des Sinases biete. erner mies fie 
auf den geilligen wnb materiellen Mufidmung des Damdes hin 
und gab ber Heftmung und dem Wunih Ausbruf, baf über alle 
Gepenfige der Aekhenungen und Beltrebungen hinans der ernfte 
Wille zu fadılidter Fürberung ber aeiftigen und muterielien Wobl- 
falıt ein won gegenieitiger Redrisadtung und Biligleit getragenen 
Bilamternwirten aller Streiie jeitigen möge. Diefe Bockhafı 
bat Die Gehen jele emtsäkdt, zum je haben Im bühmiädhen 
Deuskhyen Bölrmens ferz zu beiden beihlofien 


den Vereinbarungen mit der Heglerung 
Berchandlungen mochte die Mepierung eim 


son newer den theiepentwurf, Der für alle Bells. 
Adrulem Airperälserreiche Bee mern shprahe 
teltlers, als drimgtih und etaftimı me Erönterungen 
om, mar der Untrogitellee Dr. Nolisto betonte mu 
delien Bearändung, da bie siedildhe Mgltatien im 
Niederbfterreih bebrute=d jugenommem babe, mol 
er auf die ammaljende Spradr der wiener Lprden 
hinwies. Bel Eröäinung des Ütrikhen Lemdings 
ereiqmete Fih eim Amikhrenfall ls die Hatmenikhen 
Asgeortmeten im Saal erihienen, murben |le von 
der Mhalerie mit tekenbem Lärm emplangen, worauf 
die italiemifhen Migeorbneten den Saal verlichen, 
Da ber Vürm auf der Galerie Foribauerte, wire 
diefe geräumt und barauf Die Zitung wegen Be 
Ittukunfäbigtet des Hawies selsrhoben. Infolge 
diehes Bortommnilbes traten Die Ziowenen aus dem 
Londiag aus, was jie dem Minitergeülibenien Irle- 
arapbikh) amyeigtem. — Det Itririide und der Hilelikhe 
Yandlag merben ebenfalls am 9. wieder gekhiellen 

Das ungariihe Abgeordnetenhaus, — 
Das ungeriide Mhgeordnesenbaus hielt am 30. De- 
sember heine leyte Siaung im verfloflenen Jahre ab, 
obme zur Wahl des Präfibiums zu gelangen, In biejer 
Sitpeng Im e6 wieder zu Mambalölen Ecenen. Als am 
Schlulz der Antrng des Mterspräitenten angenommen 
warbe, oma die Debatte awl ben 1. James ver 
iHoben werben alle, Iegien Rofuib von der Ynab 
bingigteispariei, Baron Heranitg won der Rational 
partel und Yrdlat Melnar von der Vollspartei gen 
den am 1, Asmmer eintretenden awbergeieplidten Ju 
and Werwahrung ein. Syentioammd vom ber Kata 
nalpartel Himdigte offen an, dahı heine Partei zur Ob 
keruntiom jehmeiten unerde, Ioamta erging Fich im beide 
wegen die Wekehelt, wogegen Ikh 


mörtigen Serhälinien ermadk. Lie wahren Ur 
beber ber Zuge feien diejemigen, bie die Birtjamteit 
tortrmären® behindert E73 





Ein Gmadenerlah Nönig Humbert's son Stalien — 
jerzeithmete om 949, December einen 


Strofertah ober Herabminderung der Strafe auf drei 
Einige Retegerien rüdfälliger Berbreder und anderer 
Nind von dem @bmadenerlais ausgelhleilen. am nafım an, beib 
etwa 700 von Millnieneridten und 200 van Eivilgeriäten ter 
urtbeilte vom bem Gmadenerlai betreffen werben. 


Bon ber jerbiih-türliihen hrenje 
Botktafter in Beclin Tewfit Palda wurde vom Sultan beauftregt, 
anf jeiner Durdireiie von Sonkantinopei nad Berlin In Kikh mil 
Nöaig Alerander vom Serbien und den Minilterpräjibenien 
Nod aus türtiichen Quellen Itammen: 


nant Hamld Bay einzuführen. 


Aus Rreta. Der Präfitent der Mretikhen Nationaler 
kummlung unterbreliete dem Obercommihlar Prinzen berg ein 
Programm, mach dem die Ratienalverkammlung im zwei Monaten 
einberufen werben foll, um bie om einem Exrenusiecamitt use 
erbeitelen Gejchentiwürfe zu Berathen. rin; Gearn foll die Rs 
nlieder der Regierung aus der Mehrheit der Rationalverjammlung 
wählen, die alshann innerhalb fünf Jatıre nidst sehe einberwlen 
werden foll. Dieies Programm finder indeh aut Kreta lebhaften 
Wideripradt. 


Spanien und die Bereinigten Stsaten von Norb 
amerita — Die amerltaniiden Ariedensiommüllere Iehrlen am 
25, Derenber won Paris nadı wirkt und überreiheen 
bern Pröfidenten Mar Hinten den riebensrertrag, den Dieher dent 
Senat unmittelber nad) delien Zulammentritt wnterbreiten wird. 
Ta War Sinlen den Vertrag erit im diefem Monat zu veiljleben 
aedenk, At die Yalımn der tmamiähen Höniltertrifis bis nach Deilen 
Ratifiration hinausgehhoben worben, item nod das nepemmärtige 
Minitterlum den Arledenspertog den Lories mariegen ımüll. 


Don der Intel Caba Wir „Hewier's Bureau“ ans 
Habana gemeldet wurbe, hallsen Im börler Mäcche den subamintes 
Seldaten meer Autrige not Verkammlungen unter freiem Himmel 
neltattet werben. Daferm Gomez, der ihrer der Enbaner, ver 
huhıen falle, mit einem bewaffneten Geiräge die Stabi zu beitreten, 
lo wird er daran verhindert werben, Die Ynteriäiner werben 
nidt das Eintreten von Berbältmillen zulafien, die Bewalshätig 
Teiten begünltigen, und find emiidlollen, Pusktreitumgen gegen 
Spanler, eb fie die Ste verlaflen ober beihleihen, Jomie bie 
Wlünderumg kpanilder Weichäfte ya verhindern, 


Aue Lage anf ben Philippinen — Die Bage auf der 
Philippinen it Auherkt tritild; men befünditet täglich den Musdruh 
einer evolution der Eimgeborenen gegen die Amerikan. &s 


not ben Philgpinen abgehen. 
tan bie Meldung, dal ber Ipanikhe thenerul Rios Io-Mo am 24. 


Illufririe Deitung. 





Br. 5. Januar 1899. 


nis ill nah Mode unterwegs kein, am Die Siabt 
Sufinden mit Germalt zu nehmen. Die Spanier daten mum- 
mer alle Stationen auf den Tühlihen Vhilippinen geräumt mit 

zen Jemboinge en ber öaheriten Ziroeinde ber 


Hasachnt 
Ile Pöndenäs. 


Der aukraliige Staatenbund. Tie Im Laufe des 
geriehei 


vorigen Jalıreo 

re in Mi genommen werben, Ter Plan war 
5 serigen Jutees ven dem Aaemmmermlaleen ie ebngelnen 
dab Tode r 

a hr mt bis auf Heulüd- 


wein. 

(Fiteretion entfinxden, bie mar an andere (irunbibge, 
Ale ie übers Beihälile bes Premierminihters baten, entnäpfen 
wii, Behals Brreinbarung beitimter Buriäläge wird im Kauf 
Sules Danats eine Eonieren; der Premiermimikter der Galonien 
in Weiboarne zuiasımentreten. walls hier eine Einigung Has 
Medet, foilen die Behhtäffe der Eonferen; zunählt den Gelomiaf- 
perkatienien umd mit deren Jefhnmang eine Bollsabiirmeng 


uniebenttet worden 
— 
en 7 en] 
Mannigfaltigkeiten. 


Bofnadwichten, 


Die Grkligteiten am kallerlihen Sole in Berlin 
us Arich des Yahreswedleis fanden am 1. Januar im der her 
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Die Urderfiebelung des tailerlihen Hoflagers von 

uch Serlin fell Mitte Tanner ertelgen. 

Nebbem die Kailerim Friedri drei Bonate in 
Ingebruhe 


! 


Enge bat, mirb Sie Ih dermmächlt nad (sloreng und 
son da einen Bionat Ipäter nad Borkigbera deneten, um bar dis 
Aıdeny Ark Aufenttok zu nehmen. 

Prinz und Prinzellin Jobann Georg 

vom 26. bis 35, Derember In Petoram zum Beluh 
des Gerzows unb der Herzogee Mibreht won Würtemberg, 
Prinz Dar wurde zum Euratprielter am der Pfarrel 1. Elijah 
in Kirmderg emannt. 

Der Srohberjog und bie Grohberjogin vom Haben 
Ürdeten mit ber Arpnpringellin ven Zihmeben und Norweges 
x 3. Derember aon Baden-Baden mar Marlarube über, 

Der Haller vom Delterrei kehrte am 98, Desember 
ans Elexer neh Sdönbrunn zurüd. 

Der König von Dänemark reihe am #7. Derem- 
der im Begletung bes Peiner Malbemer ven Geunben über 
Beizyig und Hamburg nad Sapeshagen, ms fie am Sl, eintrafen 
_ Der Arenprin, von Gäweben and Norwegen litt 
in der Mode ser Weihnadten ex einer Feihten Entzlintung bes 
bales und bes linden Dbes. In ber Macht zum 23. December 
a ee Shrealtamzen ei wozu eine cute Entzlnbung 





Das rufliige Reiferpaar langie am 2#, Derember 
den falieeligen Ainbern som Lirabia in Zaritoje Seile am. 


Ehrenbezeigungen. 
Rothe freu Medaille hat ber Deusihe Railer 
Reöerin 
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Die in Bronze, bezw te Slider nehalenen Wiedaillen 
weiter SKhalle zeigen md Der Wurberieite eine MD 
m Rreujes, beffen Hallen an den oirr Enden 
find, während das Streng Telbft oben die Binchr 
Bißeln Bes), unten die Burftnber A und V 
zeigt Die Rüdfeite, halb son einem Birken: 
entilt die Teicheift: „Ar Verdienite um das 
bee Medeifhe zweiter Sünlle ih das Arcuz 
Ensil ausgeführt Des „Leihen eriter Sualle beftehn 
in suem Gmail mit kdmaler Süsereinfollung ausge 
füdetem Sexy, teilen Bellen mit gelbenen Stronen beiehe find. 
Die Febeilkn der beiden antern Alalden inerben ax einem rathen, 
Msarz and weih geränderten @kınb, bir erfte Alafie nad der Art 
= nn af der linten Brait getragen, 
em Proielfor Zrig Schaper In Berlin, ben Fhöpfer 
net, ee Kuba IV. geibeneten Yandesdentmals in 
et 1 chberzsg ven Krlien das Commmanbrur: 
a blasır Pre, Joleph Ehteler in Münden 
in ni min Sen. m Se des SAranen- 
De. ans nm !1b befaneten Aitimanbidara.Erforiäer 


FH 


jipp 
Hit 
PER 


Preisausfdjreiben. 


una Aeihärısfägneude Ausfhuh des Allgemeinen 

15 hat waf Mrund feiner neuen Sakungen 
muaksneäh tie die SRkylier Des Bereiss ein Preisausktreiben 
Dean Darın wird ansgefeht: 1. für ein gräferen iomphonikdes 
äehreert, gieiketel ab in gelleflener ober freier Dorn, el 


Preis van 1000.0, 2. für ein Eomert für ein oder mebmere 
Strehieieramente mit Oxibefter elu folder son 400.4, 3 für 
ein Rammernnhtwert slme Mlawierbegieinung dnur für Zireid- 
ober Biorinitrumente, green aber gemikhtr ein Preis van HO0N.A 
unb 4. für rine Gefengsiene gröhern Zus miı Orheiier ein 
Preis von 399.0. Die Werke unter 1 und 2 jinb ir Bartitur 
an bes Worjikenben des Berries Heneraimuliidireton Frin Stein, 
bach in Meiningen abquliriere bis I. September d. }. die unter 
9 und 4 Bis }. Aebeuar d. ., 08» war dus ftammermafitiert 
in Partitur und Stimmen, die Geiangekem im Partitur und 


1900, die Der (hatmungen 3 und 4 
Kon af der 1899 Ihenfindenten Toafünjtlerverisremlung sur Kid: 
fübzung gelangen, 

Der Borkand des Bereins gegen ben Mishreuch 
aeiltiger Fpal a „Weide Aaforte- 
rungen |ind um je unb Serseitung von 
Triaterheilenbalten ind Irinteraimien Mu teen, und welder wei 
term Biahnahme af dem ühehie der Mielehgebung, Mermeinung 
und Vereinstkätigteit Dederf «s jur mirtlamen Darblührung ber 
Sehtimmungen bes Hürgerliten Sefetbuds über die Entmündsgung 
wegen Trunfutt?“ Ben dem ine eingeginpenen Mrbeiten hat 
die Sthrift des Dr. srl. Eenft Eolla, Briters und Diretors des 
Samatorhems Butheie bei Fintenmalbe Pommern, ten Yreis 
von 500. erhalten, 

Ein weues Preisausihreiben auf bem &ebier bes 

derbeus ergebe an Die deutkhen Mrditehen, und zwar ost 
Rallel ums, Tort werben Zlisjen für Die Bebauung des neuen 
Haiferpünes verlangt, Ar bie brei Seiten Entınärfe find Preile 
im #etrag vun A000 .M, 2000 umb 1000 4 ausgemarfen. 
Dem Yretsgerite gejören an der berliner Crabtbaure Yudızig 
Heffmana, der Baurais Otto Mar im Charlottenburg jomie bie 
beiden Tmikeher Ardänten Stasthsureh Hpiner und Yaurath 
Müpgel. Die Einlieferungsfeift ber Entwürfe ift md den 38. Ja 
nwer d. 3. feltgefent. Die erkscheriihen Bragmamme und Ynter- 
age find vom ber Aitiren’jäch Srunbitädssermaltung zu bejiebert. 


Eefhalender, 


Der ie Dresden fürslie begründete Berein für 
vesersänbäkhe Arikgiele, Bellen Ehrenporlipender der Oberdlirger: 
meilter Ir Beute Ük, wirb als rheitung und zur (ertfeiumg 
ber Seranfeite jebws Nabır waserlänbilche Feitfpieie für Turner, 
Feter, SAminmer, Hadfahrer, Fuhbaiisieler u. |.w. mean 
Nielsen, die #6 Borbereisung für die Ipätertie dei Hübesheim pe 
Flanten rohen nationalen Zeltipieie dienen jellen. Mis rede 
für bie Zieger in den Wettlänpien werben nur Eittenfrönje mir 
Urtunben, sienek Weräprgenilände ausgelekt. BWirglieb kann je 
der wäbeihullene Deutiche vom erfüllten 38. Yebensjahr am werten, 

Die Mebiciniihe Militäretadenie in &1 Petersburg 
beging ar a0, Deembrr ihre Tatırhundertfeier, aus welcher Andah 
ihr ein inadenbruf des Auters julım, in dem water Sersor- 
brbung der Verbierite der Hocäcule und unter Werliderung 
des beionbern failerlihen Wohlmollens der uni ausgeisenden 
wurde, ta die bäsberigen Traditionen in der Minbemie unser 
ändert furtieben möchten. tebegentiih ihres Nubiktums ernannte 
die Wladernie under andern zu Ebremmiigliedern: den Derjog 
Karl Therder in Buiern, bee Ameralliebsarg ber Hrmee 
Dr. ©. Eoler im Berlin, die Univerfitätspeofelloeen halbeyer und 
D. Bergmeaez im Berlin, v. Redlinspanfen und Säwalbe In Strah- 
burg. Kübne in Heidelberg, Zrigge In Breslau und Zäiebe im 
Abmigederg. Bei bem am 91. aus Minlak Der Tubelfeler jha- 
nebatere eionahl verias der Arisgsminilter Aurapattin auf Be 
fehl des Jaren ein Streiben des Deutfäen Saljers, Im bem Dejer 
bem Jaren feine Mähtunämlche zu dem Tubiläue ber berühmten 
Hrfralt ausiprihe. TDiefes Schreiben rief ia den Areifen ber jhrilı 
Meilneherer grohe Begeilterung bervar, 


Pereinsnadjrichten, 


Die sam Bund der Inbuftriellen eingelegte Bumdre- 
Nelle zwr Werbereitung neuer Hanteisnerträge beihloh in 





ertlaihte 
wosren wurbe als mottwerig eracktet. herner iagen Anträge anf 
Abdnderung des Tarifs auf Eilenmöbel im rullikhen Handels 
vertoag, auf Mbltellung zom Impeungen ber Borkhritten Hır den 
Vetebelungsrertehr burd enplikte Wollgarnipinner, auf Keniion 
der Jozkäne für Büffelhoen Ierrentnöpfe, auf Keeffteinmateriad u. a. 
sor. Die Bundesitelle bie an ber Surtlaflung fek, bah genenüber dem 
vertragswibrigen Herheiten ber Bereinigten Staaten van Sordamerika 
eine energie Abselrponst der Deutihien Hegierwng am Paahe lei, 
Dlinbehens jeien bie Arantrekh geäberen Sandeispsethräe andı 
Drutihlend sejtinelrhen, Görigeitig wurde Ixtont, dafı bie Er 
gebwille der Proöwtionshariitit des Wirthihahliten Meskäulies 
bern Husland gegenüber als einer rein Innern Ungeiegenkeit 
nedeim zu halten feien. tin Bahin gebrauden teriah ie bereüis an 
das Heihsamt des Innern absegengrm. (Ferner murden Die Er 
ritıtung einer bratkhen Hanbebfanmes im Honlientinapel, bir Ein 
keyuna eines beutihntkriikhr= ober Neinafiasiktre Wasfuhriendäcte 
und in Bertindung damit die Arane riner Heiäsiabersnon der 
deuten Penmeielinie in hamburg erörtert 

Ir Konitantinopel wurde in einer vom Vireadmiral 
Ralsı won Haufe Pakkız einberaienen Beriammlung der deutihen 
Kolonie ars Ih, Derember v. Si. ein beutiher . 
gründet um räfidenten wurde qemäbix Birabmirnl Sales 
vom Safe, gm Wikeprälldenten Cberingenieur tHelbicäder, zum 
Säeifführer De. #5 Naher, jum Schotgnriter Ialtber Bergbans. 

Der nene Iweigsereln Pondon des Allgemeinen 
Deutiden Zpradorreins it ju Steulahr in Thätigleit getreten. 
Das größte Berdimfe sm das „jultandelommen tieles Imein 
sereins hat Prof. Ir. Fiss TWelk, der erite Borlikenbe. „jweiter 
Worjipemder It Pr Eugen Osmalb, ber Säriftführer ber Ems 
life nee ieheäkhuft. Unter den Migliedern befinden (it 
bie Zpigen der deutihen Uneeriäch Englands. Snmelbwngen 
zam Beitritt mehmen ber Werliherde Prof, Ir. Wings erh 
32 Wellington Koed, Eheriton, Kondom =. N, jewie ber Scırik- 
figrer d. Bartels, Yantkurft, Zeoraseh Would, Kent, entgegen. 


Stenograplie, 


Dielönigl,Seneraliniprition bes Militärersiebunge 
und Sißungstweiens zu Berlin bat dur Perfägung beirimmt, bahı zum 
Henagraphlihen Unterriät im Gabrmemmrps nur das Eimizungs: 
halten Zrole- Shren zugelallen werden of tereits im Jahre 





bat bir Binigl, rsrralinigentiom Dielen Zuften am die Stelle dee 
Ststje’fhen geleie. Die Eignung des Habelsderwer’ihen Aultems 
für Me Awede der Ferufsitiensgrapkie läht bie Aeneraliniimtion 
beikingekeilt; fie erflät aber mwadrädtih, bak im Bezug amd wühdıe 
riernbarteit und fihere tesdazteit das inigungsfgiem Steige 


den den Borjug verdiene. 

Der neuernannte Dorent für Etem 
Bandeishohitrehe zu irn heiht müde, wie in Ir, 
mitgeibeilt war, M. Greiel, hambern Hans Zürigl 

Ie ben Ichier Rummern der „Deutihen Stene 
gragbengeiting” maren Beradtungen Aber De Arage 
werben, wie ji in Juhunft Die Gubelsderger/ite Schule zu dere 

Aurzihrfiufteree orrhelen 





Eingelelten angeführt, an denen die Ahabelsberger'ihe Shele unter 
allen Umhänden feithetsen mühe, Io das ehem für r, die 1BOl- 
für ü. Demgegrsäder er 


je 
mit der Gabeisberger'ihen Echule näher u Ireten, bemm für eine 
Vereinbarung mit der gesannien auf eund einer Rädteidung des 
eigenen Znltems jri man wir und winmer zu haben, 


Arbeiter - Angelegenheiten. 


Un die Waurerorgeniiationen Ift von Berlin die 
Hufforderung ergangen, in den Minsermenaien onller Sratt 
an ben Ylusdes der Eygenikatien ya arbeiten, da nemaltige Lohn 
Bürgsfe in Mustitt ftänden, Gegrmmärtig zählt der YWaurernerbend 
64000 Mitglieder; 20 Prox. aller Maurer find danah gewert 
Haedaih oma Wir der Hulforberung jur Organilatior 
gehen tie Sammisngen für den Zireiffends Hand in Hand, Chr 
werben bei ben euren dee ganjen Mater binburd fornelek 
ad babe bemerienswersien Erfols 

Ein Eoxgrek der jänliihen Tertilerbelter und Hr» 
beiterimmen mirb ner 12. Febeunr In Shemnig hanfinden uf 
ber Zagesorkmung fteben Die Berkdeerftattung des Malteionscomitte, 
ber Werit ber Teiegirten, die Stellung zum jädiähen Vereins: 
gefeh unD Die Arage der Mgkation, 

Ein Erholungs und Genefungshaus für Mrbeiter 
und #ı wird ji binnen Burem in kei 
Volmarktein erdebre Tiejes Henefungsbaus wirb nan ber Ber: 
banbsaritalt enungeliier Hebrürsoereine für Rheinland und Welt 
falen begründet. 

Dem glüdlid beendeten Kusftand in ben Irelelder 
Selbenebereien iN ein Husitand ber Hrbeiter in den Game 
Nabriten gefelgt. Ms zu Anfang Deremder bie Mrbeitseinitellung 
ie der Semmfabeit von A, Ebeling = Un Irgann. Iren bir 
Goremtfabritanten zeisnemen, um eine gemeinime Lobmiifte {u 





de neue Bifte in Araft freiem zu affen. Bis zum 29. Derember 
hatten die Arbeiter son fünf Sammmmebereien gefünbigt. Der 
Mieserrbeinifte Derband drr öriltlihen Texsilarbriter nahen eine 
Refolstion om, im der immtlihe Berbanbeweber fü gegen dre 
Yuskand, aber audı gegen eine neue Pohnliite usiprudhre. 

In Eupen erflärten die Weber der Imweigfabrit 
der firma Veleune Binsens aus Dijon den NMushand, weil einer 
von ibn juei YWebitähle bedienen jellte, 

Der Grubenerbeitercongrek zu Gbarleral (Bel: 
gien) forach fi mit Mehrheit gegen einen 
Kusiionp aus, Ter Beldluh forderte die Mebeller Der pin 
Gruben auf, Die nötige Heidemitiel zu befallen, um beim erften 
Jeiten den ampf gegen bie Grubendirertion autnehmen zu Innen. 

Der Yusitend der pariler Raufmannsgebülfen 
wurde bald berebigt, ba die melllen Sadetibefiäer unter dem 
Zum des geimöhisen Jeitpumtes alle Aurberungen bemilliges 


Unfälle, 


In ber Jehe Ariedeih der Grohe bei Berne er: 
ehgnete ji am 27, Derember eine Explafiem Ächingender cher, 
bereiahı werde. N Beilane vrlen Berepngen mar 

h leute 
Fr { Bergli erlitten Berlehungen, zum 


m waren 


In der Nähe von Wohmal bei Lömen (Belgien) 
wurde am 27, Deereder eite Anzahl Roc r 
von Vier nah Diedeln Pod age Yrnal Te 
Arbeiter wurden jefort gefübter und iri geflietic, Derteät, 

Am 20, Derember früh bradı in Kottertan in einen 
Trogenlaben fyemer aus, des Ders Ähmeit um N griff, Beh 
eibe fm zweiten Stodwert des Drireienden Baules kenn 
Frau mit ihren beiden Skinbern in den Flammen wma. Tie 
andern SIuusbemahmm wurden sm der Äruerwehr gereiter 
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Speyer. 


alzeichnung von Chr. 


"Reichs, Origin 


Eine Ehriftus- Münze. 


2 
any zur vehten Zeit, mämlich Zar Lieben Weihmachtyeit, 
kam aus Paris die Nachricht von der Entdedung einer 

I Chelltus Münze. Der Franzole Boner D’Agen glaubt 
bei ciwem Nartätenhämdler auf dem Eampo dei Tiori im Rom 
ein edytes Ehriltes-Bilb aufgefunden zu haben. (Es üt dies eine 
alte Münpe mit dem amtiten Porträt vom Jejus, wie jie unlere 
Defer nebenktehend abgebifdet jehen, Dal es fit 
um Chrtus handelt, bemeift nicht nur der Hopf, 
fonbern audy die hebräfige Inldrifi.") Boner 
vgen ih der Meinung, bak die Münze mad 
einem üältern hebräfichen, im bie erite Jeit der 
Arriltliden Kicche zurädreihenden Borbiid geprägt 
worden If. Ehriftus Ijt wit vorgebeugtem Haupt, 
mät freier hoer Stirn, regelmähiner, etwas Ipiper 
Role, Fein geträulebtem Spiybart und lang berab- 
walbenidem, nelodiem Haupthanr dargeltellt. 

Den Gelichtsyägen tanm em leltener Janber 
nidit abnelorocden werben. &s fragi fi nur, 
ob die Cheiftus- Dlünge echt it. Bereits ilt hierüber 
unter den franzöflichen Weichrien ein Streit emt- 
beanmt. Eieige behaupten, die Infchrift jei wicht 
nany torrer. im Stünitler, der bes Hebräilchen 
muschtin war, habe rihtiner Ihreiben mülfen. Doc 
Tann Der Aünftker, wenn es fid, mie Boyer 
välgen annimmt, um eine Cop handelt, audı 
ohne Berltändnik vopiet yaben. Andere behausten, 
bie Münze jlamsme aus dem 16, Jahehumbert. 
Wieder andere geben zu, da& [ie ams den erlten 
Jeiten des Cheiltenthums herrüßre, und theilen bie Anfidt 
des eritgenannten Schrüftfieiers im gemiller Sinlicht, weilen 
jebod; auf die Abweihungen der Münze von den fibrigen 
Chrütus-Düngen jener Jeit him, Der Bereim der franzdfiihen 
Untiquare in Parks bat die Münge ebenfalls neprält und 
erllärt, jie habe große Hekmlidyleit weit einem Ende des 1. Jahr- 
bunderts von dem Mailänder Mio Antonio Roi In Nom 
grasirten Medaillon, wie folde von ben zum Chrilteniäem 
übergetretenen Juden gewilleemaken als Legitimationszelhen 
geiragen murben. 

Ran jleht, die Meinungen gehen auseinander; berriäten 
dodı auch über das Bilb Eprili überhaupt ftels bie wer 
kedenlten Hnfidten. „Seit dem älteiten Zeiten“, kagt Die 
»Barifer Willenkhahtihe Eorrelpomdenz-, „haben fat in der 
Frage, wie man fi) das Hntlip Chrifti ya benten habe, zei 
Partelen gebildet. Die einen hielten es mit dem heil. Enrillus 
und erflärten es für Chrfftus wmwärbig, fich biefen mit tärper- 
licher Schönheit ausgeltattet vorzultellen. Die tiewalt des 
Wortes und die Schönheit der Lehre jeien die einigen einem 
Gott zulsmmenden Waffen, um auf die Wenichen zu wirten. 
Die andern jagten mit Joannes Damascenus, jhom Das Aus- 
itrahjlen der Möttligleit verhinbere es, Ddafı Ehritus baklid 
genelen Jen fömme, umd dadyien jid ihm mit allen Heigen edier 
Dlännlichteit ausgejtattel. Der Streit dawerte dur die Jahr 
hunderte jort und wird emig fortdauern, da won Ehrites Bein 
Porträt vorhanden It, Di bienbe 
Kunft it bald Joanmes Damassenus, 
bald, wenn amd feitener, dem hell, 
Cgrütes gefolgt.” 


$ 


aus er, wie er jcherzend hinzufägte, wenigftews immer die Eiten- 
batın vorbellahten hören fönne. 

Getreu ben Wünjhen des Beritorbenen, haben jelne Rinder 
unter Verziätleiitung auf die hoben Ehren, bie dem All: 
Reihstaner von feinem Kalter yanebadıt waren, in Zrriebrido 
euh ein MWaufekeum errühten Iafien. Schon wenige Tape nad 
dem Tode des Aäriten wurde der Arditet Schorbad) in Han- 
nover wu dem Bau beauftragt, der anf den Wunid der 
Hinterbliebenen die Mebeiten mad Möglitleit beidhleunigte, [o- 





Aufgefundene alte Münze mit dem Porträt von Ehrifus. 


dafı am 22, Huguft bie eigentfige Bauthätigtelt beninmen 
tonzje und am 8, September bereits bas Frendament vollendet 
mar. Die ganze Dertlihteit, die beichräntten Raumerrhältnille 
bes Beinen Hügels, auf dem das Wawfoleum jteht, bedingten 
von vornherein, Dal der Bau feine groben Dimenfionen an- 
nehmen fonmte. Immerhim ijt es der Hunt Schorbady's ae 
lungen, in beiheldenen Verhältnillen ein wahrhaft Hilgerechtes, 
burd; ermkte Würde imponirenbes Baumerl zu errichten. 

Wenn man von dem Hauptportal des Friebrühsruber 
Scloffes aus, Das im Dichten Tanwengeüm verlsedt und mis 
einer rothen Steinmauer umgeben it, über den Batındamm 
biidt, fo fieht man gerade in einen Meinen Sohlweg dineln, 
der zwei Hügel voneimander trennt, Huf dem Hügel lints 
Iteht die befannte Hieldinrumpe, die der Fürkt won dem An 
haltinerz zu keinem &D. (heburtstog erhalten hatte; auf den 
rechten Hügel, Schnedenberg genannt, erhebt fi das Maulo 
leum. Der vorläufig mad wicht Fertingehtellte Weg, der m 
temlelben binauffübrt, wird, im fanfter Windung von dem Hohl- 
weg aus langjam amfielgend, vom ber dem Zlof abarınen- 
deten Walbleise aus an die Grabgebäube führen. Auf bieler 
Seite ft amd Das grolle Imnangsportal, über dem das Bis 
martihe Familienwappen, das man im alten Iihönhauiener 
Sätoh jo bänfig finde, eingemeihelt it. 

Das Waufoleum fl eine Urt Doppelgebäube. Es beitcht 
aus dem (vom Walde aus geiehen) ini; gelegenen eigentlichen 


BWaujoieum, einem eimas über 12 Die. hoben Ba mit 
kupfergedetier Kuppel. Das andere, teils gelegem Gebäub: 
fit eime für bie Beijehangsfeierlidleiten beitimmte Grabtapelie ; 
fe it wehentlidh miedrüger als das Diawfoleum umd mit frägen 
Schieferdadd verfehen. Das ‚Wortal befindet fi in ber Ace. 
pelle, Das gang Baumer! hat die Breite von falt 27 Mir 
Unter dem grohem Auppeibou werden nur bie Zärge des 
Zürften wnd der AFücftin beigeieht; die Aamiliengraft befindet 
fh) unter der Kapelle. Die (hrunbmauern, aukem Ahramit, 

innen Badlteln, haben eine Stärle von 1',, Wir.; 
ber im romanijden Stil gehaltene Oberbas it 
aus Tuffiteinguadern gefünt. Die Beleuhtung 
des Maufoleums erfolgt burd; Oberliht won ber 
Kuppel aus. 

Der innere Ausbau Ai mod nicht wollembet; 
er wird entipredhenb Dem ermiten, fait itren. 
nen Übaratter des Wuhenbaus im kdbmer, 
aeitimadwoller Eimfadhtyeit durchgeführt werben. 
Berritt man die Kapelle, [o führt glei von 
Eingang aus eine Treppe redits madı dem Bei: 
legungsräumen, während eine amdere Treppe 
lints aufwärts im bie Kapelle und ben über der 
eigentlichen ruft befindlißten Hauptraum bes 
Mauloleums führt, 

Der Wunib der Hinterbliebenen, den Bau fo 
dnell fertiggeitellt zu Iehem, dal bereits am 
7. November 1899, dem (Geburtstage Der Aüritin, 
die feierliche Beitehung erfolgen könnte, war nicht 
3a erfüllen, otne bie Sicherheit des Banes zu 
nehäheden und die jorgfältige Musführung der 
eingelnen Theile zu Icäbägen. So hat man bean 
beihtollen, das Dlawjoleum nat keiner endgültigen (ertigftelkung 
mod einige Momate austrodien za laflen, und es bamm im 
prä, wenn möglih am 1, dem Geburtstage des rückten, 
Veimer Behtimmung zu übergeben, Un dem Tage, am dem 
Bismard jo oft, auf der Rampe des friebrihsruber Schäofles 
Hebend, die ftürmiiden Huldigumgen ungeyählter Taufender 
freubigen Herzens entgegemnabem, wird man jeimen Sara und 
dem feiner Haiti Johanna in die File friedliche (Hruft bes 
Maufoleums im Sadjienwalde verienten, und über ihm „HRan« 
käyet die Ieille Wardeinkamteit“. Hu 


= 
Das Fahrrad der breslauer Feuerwehr. 


Ne breslamer jtäbtilde (ewerwehr, bie unter der ont. 
trefflichen Veitung ihres langjährigen Brandbiredors 
Derzog Mb zu einem Muhterinititut ihrer Mrt ent 
widelt hat, befitt in ähtem Yliertab eime techniide Neuerung, 
die voramsfihtäh bald von andern Alchren nahgeadet 
werben wird. Diejes drefjihige Fraherad, von dem wir umltehend 
eine Kbbidung bringen, it nad den von dem Lommando 
ber Airtiermehr genebenen Anleitungen und Bedingungen von 
dem Imgeniene Homtihla, dem Imbaber der Firma Til. 





Die Müne hat Impmliden bei 
Bebhabern viel Anklang gefunden, 
und eins der berütmteiten und älte- 
fen Häufer der patifer Holbidmlede- 
funft, die Orfturerie Des Fils Aalig, 
bie bis zur dritten Hepubäit mehrere 
Yahehunderte hindurch Hoflieferantin 
der Arame Wrantreids war, und die 
uns die Borlage fiir unlere Abbildung 
zur Berfügung Nellte, hat eine Reur 
prägung in Silber und Bronze ver 
anftaltet. 

Baris. Erich Körner, 

* Im der Bieberketuung: „Der Trias, 
der Abrig, wird ie Firiben furumen; ee IR 


Die Drushte dar Meniken, Ari grwerden 
u 


WER 


Das Bismarc- Manfoleum 
in Friedrihsruh. 






er vor keinem Tode hatte 
Fürft Blemard bereits bie ge« 
nauften Beitimmungen darıber 
getroffen, wo und mie feine |terb: 
lühen Meberreite dem Eihole der Erde 
übergeben werben follten. dyär ihn, 
dem das waltende Schldfal in einem 
langen Leben ae zo A 
gierreitge Erfolge, Ruhm ü 

und andy bitteren Beib in tel» 


an 
an 


Das Bismart Maufoleum zu Sriedrkhsrul, 
Bat eirar hrtrgrapkälen Walnayıze won Gans Bırurı im bembarg. 





Erbaut von Arhitet Schorbadı in Bannover. 
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Nr. 2897. 5. Januar 1899, Illufrirte Feitung. 
ee 
Tieler Soramhıklaz gründe ji auf bie Porausfeipeeg ber Ihe: 


en s Aurore-Aaberadwerle in Bressau, comitruirt 
Zeit u eine Yänge von 2, Mr, eine Wreite von 
hr. u2D wiegt ofme Musrüftung 135, mit berieben 
108 Allogr. Zomel im Fewerlöitäienkt wie im Zemartter- 
Hienit wird es verwendet. ft ben eriten Itcht #6 im der 
Hauptaude (tete Bereit in einen neben bem Teisgrapbee 
immer gelegenen Kaum, bite an ber auf Die Ztrabe führen. 
den Fr, usgerüftet ift es mit einer Yöhhtanme, einer 
Eainuhwelle mit #4 Mir. Stau und Sclauchrohr, einer 
At und einer Seterne; Day Iriet in der Macht mad, eine 
Petreieurifede. Der die Solonne bejehligende Cberjeuer- 
som fähet auf einem Zweirod voraus, Zell das Bierradb 
yar Hüfelelltung bei Unfäen bienen, lo werden bie Senne 
und die Shlauhpelle abgenssımen und dafür ein Verbunbs- 
falten aufgelegt. Die Hennfentrageltangen aus polirtem 
Kannesmanssohr (ind am (eftcl felt angebracht, die übrigen 
Theile der Trage lien am Serbanbefalten. Das Hand rldt 
bri Aeuermeltungen mar imwerheib bes Aärtungstreiles Der 
Watte, alfo Yödltens auf eine Entfernung von 1510) Wir. 
aus Dt er am dem Hanf, In dem Äjener musgehrosen üt, 
angelangt, je mimmt Der erlte Dome bie Vöhhlanne, der 
greite die Het umd ber beine bie Schlaufwelle; alle drei 
haufen dem Ihe norher eingetroflenen Oberfewuermann madı 
bis zur eigentllhen Beanditeile, wenm biefe im Seller aber 
de Erbgeihah Hiegt. andernfalls dis am bie zu ihr jüheende 
Treppe. Könner die Alammen mit Eimern midt ausgegolten 
werden, ft alle eine Sprihe erforberlih, ho wide der erfte 
aan den Schlauch won ber Durch Die beiben andern an der 
Adie gebalieren elle int Trade nad der Stroke ze ab. 
Zabalb dir Hasiprie anpelangt It, werd der Sthlamd an 
di Husfiukaffeung berfelben geduppelt und bie mit TIüffiger 
Noblerfäre gefüllte Alaihe geöffnet; jene beüdt nun auf Das 
after, das mit großer Geidminbinteit in ben Gehkaws teilt 
and diesen wenigen Zecunben aus dem Silamtrohr Slicht. 
Des Mustegen ber won dem Vierrab mitgeführten N Mir. 
Zckanıh erfordert etza N bie 25 Geweben und bs Zrüllen 
der Zdfauhes bis zum Mohr 15 Geraden, jobah bereits 
eine Bertelminute auch der Untunft der Sprige das Wale 
in be Slut geworfen zu werden vermag. Huch wenn am- 
Hiriemd Menigenleben in Hefahr find, beiltem Die merkt ein- 
trefkaben Fahrrabmannichaiten jehr gute Dienite, indem fie 
Die Bebratpen berutrigen, wielleidht auch jehen feibit zu derem 
Heitung das Höthige vornehmen ober wenigitens ben Weg 
ermitteie, auf dem bies am porämählgitem erfolgen komm, 
Die mit dem Bierred erzisiten Erfsige find |o ausgezeichnet, 
deh ter Brankdireter füh veranlaht geleben hat, bei dem 
Wogitrat be Assrältung alter Haden — es beitchen in 
Sresisu eine Hauptwode in der kamern und fünf (denimächit 
vie) Anden ie ber äuhern Stade — mit je einem ber 
erüögen Betlel zu brantragen. 

Die breshmer Wehr, die gepenmärtig einfchliehlich des 
Beenbölmetors, des Brandinipecdors und ber drei Brand« 
meilter 171 Mann Karl ült, 96 denen bei Tage 16 Rutkher 
und 28 Pferde, bei Made SR Stutfcher und Ni Pferbe Ireten, 
heist word eine zweite aukerordentädh praftäktie Einrichtung, 
de ih bei Teimer andern finde. Da die MWalerieitungsr 
mehältnife ehe nlnitig Find, hat fie ben Schwerpunkt Ihrer 
Orgasihtion in die mögligt weikfommene Ausrhftung und 
Asdäbung ber Mannkhaften für ben bereiten Ungrälf mit 
Süße ;der Mafferkeitung gelegt, Am mun birfen Sngeiäf 
mögieit Ihnell bemirien zu fünnen, Feb für jämmtbicdhe 
Aredkide ber Stadt Angeiffsptäne entworfen worden, eine 
Arber, term Ballenbuns allerbings Jahre erforbert hab 
Fire Plüre find, nach Strahen und Hausmummern geordmet, 
in eisen Bude vereinigt, aus dem jede Angriffsreisnne 
ben vereng, am meiden Hnöransen, zu dem 
Babreug birert hiefährt, fie dem Sihlauh aukegen mul 

bedeutenden Vortbeile bieks Berfahrens bellchen 


; 
E 


“rhgeahemd zu werden, R 
m 


Der Berghurz bei Airolo, 


Age am hablinen Masgeng des Gotthardtunnels und 
om frahe der hier mördlich aufteigenden Strahe über 


Eerhöge von 1145 Bir, bas 
Srengmarte yundichen dem Wal 
Fstertse abwehalb web dem Bat Leventies amierhalb; beide 
häler Bunde in tolenbem Sturz der Tine ober Tee, 
ter dem von Malienikher Bendlterung bemaimten Schweiger. 
Frege Anlid) des St, Gotthard den Hamen gegeben hat. 
Im Jahre 1877 wurde Airolo von einer graßen Tieuers- 
drum beimgelscht, Die Den nangen Ort im Mitte Iepte, der 


raid oe ftarte Berbauungen zur Ausführung ge 
Schlisnwere Hefahr d4 i 
Pin & Ir droßte aber khon Lingere Jet won 
me Mefobe, anf die won feiten ber Preife mieherhait hin 
Keehefen Ihem De Behörden der 
Perg und des Eantons beihäftigt hatte. Die eriten 
ws E71 ermastenbden Berglturpes waren Steinfchläne 
% Sbyiamrabäche, dhe bereits ine vorjährkgen Sommer ähren 
"6 bin ja der Gaupeitrahe I Kirste fanden. 


Im den Worgenäunden bes 12. Derember w. }. ldjten lid, 
am Zollo Hofe in einer Höhe von IN tr. Freksmallen 
tos in einem Hefommtefang von 00 Aubilmte, darınter 
Wäde vom U bis IIK Meteroentnern, gingen Dur; Den Ihen 
Kart geüßteten Schuhwald nieder, kamen aber hamak mad 
eten 500 Fr. nördliä vom Dort zum Steben, da ber Boben 
des Mösanges nidıt gefroren war. Mm 27. um *, Uhr 
margess neriethem diefe Wiaffen aufs nee in ermegung, was 
bis zum Pittag andauerte, (rohe Tannen arırben wie Echunehel 
hötzhen gebsitt und mehsere Ställe der Ortihaft yerliäet, De 
bie Gefahr jih teineuwegs vermindert zu haben Idılen, [o wurden 
die meiiten Häuler des Dorfes von ihren Bemadmern geräumt, 
Schon in der folgenden Raht kenbte der Zalle Haflo neue 
Viaffen fu Tüal, die den weitihen Theil von Hirolo bis 
gegen das Memeindehaus mit Berberbem überkdrätteten. Anter 
ben geeftörten Baulinteiten befindet ji auch das Hotel Hiralo, 
beiten Trümmer in Bronp gerieihen. Tie Retidung hatte 
N, br madıts begonnen und erit um 8°, Uhr morgens ibr 
Ende gefunden. In den forte bet Gottbarbbefeltigungen waren 
feit dem Beginn Des relfturges Shüie abgefeuert worden, 
wa die Einwohnerjhheft zu armen und gleicwitin wir Hülfe- 
leitung zu alarmicen, Der Berkift mom drei Menfchenichem 
war freilich zu beflagen, er wäre «ber gröher nrielen fein, 
wenn die Bemohmer des Dorfes nicht bereits auf der Hut ge: 
weien mären, jobah das Mnglüd merigliens nicht ganz unser 
mutbet hereinbradh. 

Das Stationsgebäube, ber Bahnlörper der Hottharbäuke, 
das Poll- und Telegraphengebände find vbllia unbeichähist, 
fobak der Wertetir tele Mnterberdhamg zu erleiben hatte. Die 
Aemsdarmerietalerne mar aber in MMefahr. Im ührigem bietet 
Wirolo einen betrübenden Habiid. Acht Wohnhäuker und 
vierzehn Stdlte Degen im Trümmern. Eine Unpahl anderer 
Häufer ift Kawer dehhäbigt. Tier gelamunte Schaden wird mit 
3 DL Ars. währt pi hoch veraniklagt fein. Die Behakmg 
der Motiharbforts wnb die Eimmalnerichaft des beflagens- 
weriden Yirsis metteifern miteinander, bie niedergenangenen 
Felsmafien und die Trümmer ber jeritörien Behaufungen weg- 
zurdumen. &s wird mn Sardhe der Rehörben fein, fih darüber 
Ichtüllig zu maden, wie die Wicderiehr einer lolden Rate 
Itrapte verbiebert werben Tann, joe menichäche Verausfict 
und Kraft hierzu im Stande find. 


——— 


Colonial- Angelegenheiten. 


Der beutihe Go Der Lolomislermi auf das 
Beanungslahe Incs Ift ihesan ausgegeben merdee Tier 
Wtar ife fefrgelene Mür Deu Chtnfrile ai 495500 ‚w, für Gar 
merur auf 1712400 4, Fer Togo auf 804100 .4, Her Deuts 
Süpspeltefrän auf 7540000 ,# und für Neuguimen auf 72000. & 
Dem Eat find brei Deatihrikien angeklagt: 3. Äber bie Bellen 
Rellung ber Gossniaipesmien hönkiheich ihrer Berkenuem unb 
bergenägen ihrer Hinterhördenen, 2. üder die Wembarstiljenbetn 
und 3. über bea Uebergang der Vanbeohabeit über bas Sup 
gebiet der Heugsinenenposnie auf das Heid. Mes bem (Fiat 
für Deut Tjtafrile enlangt, fo serlasgt böefer einen Heisezuftuk 
ven ANRA500 ‚#, Tier andern Cinmatmen eben fi julummen 
wos 160000 ‚4 Biteten Steuern, umb zwar aus der Suufen, 
Hünen: und in Musficht amommenen hewerdeiteuer, t TAOn00 „A 
Fllen, 125009 ‚0 mehr als im Borate, 410000 „AM kanftigem 
Abgaben, Mebäßten und verkhiebenen Berwaltungseinnahmen, 
25000 „4 weniger als im Borjabe. Die einmaligen Husgeben 
eriscdern 2510000 .4. Dorin kind uuspemorten für Bauen in 
Tarırs-Zalsım, Rilme Zanpı, Pangami 241000 „4 und als are 
Kate für die Heritellung eines Shmwenmdbods in Dar Zakon 
00000 .#. Für Ermerbung, Inimndlekung wer Beirieb der 
Eifenbatuierede Zange Mubele Ismie zur Inangeiffnatene Ihrer 
Forttüteung bis Aoragme kind 2ER. ausgejee Die Cinit- 
verwaltung Boltet 2 568558 .#, die Milärnerweitung 20136180, 

Der Etat für Someran weilt auf als Blenahme Haan „er 
Reitisjuläuh, 23000 .# direte Steuern, Anamun A Fülke, 
102000 „4 fonjtige Abgaben, Webüteen und serihietwme Wer 
waltungseinnehmen. Tie Erböbung bes Reitspukhalirs wird 
wieber debingt dur den Masbau ber Wermalning Unprlirkes 
der Grmarkiiumg bes Meblets am Zannege wirb brabikhtigt, das 
im Edrs einimeilig errihtele Beylelsam in eine emdgälige Ein 
vühteng umwandeln, Die Shukemuppe, bie im Vorjahr um 
100 Wann erhöät worden Ijt, hell um weitere 100 Darbige weritürtt, 
ebraie jorlen zmmei neue Zistionen errichtet werden, eine im Dangs- 
Sinetogebiel, we bir bekgifddeutihe Ariellkhaft Sfitenmerum shatig 
fein wird, wm» eine am Rie dei Ren ols Srenjitation genen das 
Kiger oe Bretertorate. Der Eint von Tops dat Diesmal einen 
Aerdozuktuhh vom 251100 .#, während an Sireiten Strwerm 
27000 4, Zllen oOO00 „A und aus fonitisen innahmen 
21000 „4 eingeleit find. Mrgen ber wmgünitigem Yendungs- 
unb Treespsrtverbältnilie it für Zume eine untungsbrüte und 
tehuls Berbindeng der einzelnen Aältenorie eine Schnallaurbaher 
oem Unme auf SeimPopo in Hussiiht genommen Tile Paltei- 
truppe, beren Ummandhung in eine tailerl Scyurtrupge noch wer 
gt ift, fol auf 250 Wann erböbe werben, Der Eies für 
Drstih,zäbmejlefräa verlangt 8970000 „X Keiteruiäuh Tie 
Einnehrurs aus Direnten Steuern betragen 10000 ,#, aus Fällen 
500000 „6 (150000 „A mehr als im Sorjehr), aus Almaben, 
Geblibren 1, |. @, 40000 „A, aus dem Filrebuinbeirieh DO00D „A. 


Tir bedeutende Erbölung bes Körribe fü aus 
Arbeiten ruitwreller 








Reidrs zu aha fies 

Sum der, Se Das ale für nn 
und Weldaitung ähter Innern Ginrihtung zw . 
Üfentlichen Uchrien, insbefondere zu Wrgr und Wall 
170000 „A in Husfte genommen. Jur Aortärung der Eilen- 
bahn und des Telegrapben son Emekpmund nah Windhut werden 
2300000 „4 benätbiat, zer Fortführung des Has einer Hafen: 
anlage bei Sweiapmund 300009 „4 und zam Unkkluh des Stun 
gebieses am das Internationale Telrgrophenneh 91800 „M, Die 
forsnuereten Musgsbden für bie Liröoermaltung und bie Eu 
truppe betragen 1629778 „A, die Hrhlihen und vermildten Hu 
eden OMA. Der Etat für das Stupgebiet von Pen 
geinen werlomgt 067000 .# Neitiezultuk Arär direte Eirueen 
mim Feb 75000 ,0 eingelegt, abmohl bie eigenen Einnahmen 
des Scungelörs eis Ihe entolltungehätig bengejtellt werdrm 


netemigung eines wur dem T. Cuober u. 1 zwilhen Dem Keide- 
Yanır unb der Seuguinesompagnie abgehäloifenen Bertrags Iehens 
des Rrihsiens. 


m 


Todtenfchau. 

Prinz Lropolb Arledeit Mertn Ernk Honkantin 
Uribert Ednard vom Anhalt, der Zotem bro Vrinzen Eonsrd 
und feiner (hrmaktin Suife, geburenem Brinzeilin wen Baden 
Meenburg, em 10, ebenen sent zu Delisu gebeten, + duiribit 
dm der Kalt zum 2% Deremder 

De. Wilelm Damrs, artentider Profellor ber phllelo- 
phildten (panultät ber Univerfiit Berlie und Pirate ber geolsgikh- 
palbonteiogiiten Semmbang Bieter Hodiktiike, Tünlieb der her: 
Iiner Üladersie der iiienkbahen, sagrieener Palomtelog, am 
®. Juni 1843 zu Zislp (Pommern) geboren, + in Berbz am 
22. Deserader. 

Ehriktian Dieden, Weituingsahjrordneter für ini 
Berniaftei beit 1874 und MWitglieb bes Ailyemchersendanlen in 
den Jahren 1554 35, Innos umb von 1873 hisjete, Das ältelle 
weitglied dieler beiden parlamentoräter Rörperkbaften, zum Urt 
tram gehörig, Reuter und ZBeingutsdeliter m Mersin & b Model, 
am 17. Demmber 1810 Behrlblt gebaten, + in Iris am 
@s, Deienber, 

Chrinoph Merik v. Egidn, fürigl, jäcfiider Oberftliente: 
want #, T,. ber 1496 mil jew Zcheift „Ernie einen“ all 
gemeines Aufichen erregie und Dam eine gradsihreligiäife Hefon- 
matlon einzaäesen verjudee, die jedoch über jiemäih eng bajeenjte 
Areife hinaus feine nadikeiigen Erfolge zu erjielen nermachte, als 
ein ann von reblichftem Yhaller und Iauteriirm Charter eitieitig 


anerkannt, am 29, Hugat 1447 ps Male; geboren, # in Pati, 


dam am 29, Deiember, 

Bernhard Aedtrup, mkerondeniiiher Yraleller an ber 
atbeliföstbesiogiktren Auazulsit der Ininerilit Bean, am 21. Mär 
19844 zu Mämiter geboren, # In Howe am 23, Deiember. 

Karl Arbhlid, deiannter Tugenbieeiftfteller uud Slihourtien- 
zrühener, m 8. Mpril 1628 zu Serallunb geboren, + im Berlin 
vor burjem. 

Georg Goltermann, rühmlid beiannter Wielonerit und 
ah Eompaniit, früher eriker Rapellmeifter em Stadtibenter im 
Brantiurt a MR, am 19. Kuqult 1824 zu Bannoser geboren, 
+ ie Arantter a, I am 2%. Terember, 

Dr. Robert (erdinamd Hepte, Web Prgesionsrath 4 D., 
von 1850 bis 1873 jender Rath im Yusmörigen Hınt 
in Berlin, + beieibit ya Binlang der wierten Devembermohe Im 
?9. Eedensjahre. 


Bar Leu, batbegabter Ihmeüer Bildkeser, aus serjäie- 
drwen ünltierikien Ibendemerten als Singer hereorgepanger, ber 
Schöpber des Bubenberg-Dentmals in Bern, oieer sarünkiher 
Biör u. |. m, 1952 zu Sobebadı Aianten Kern) gebenen, 
+ in bemma am 27. December. 

Karl Dudwig Oswald n. Loebell, Waigl, preuhiiher 
Ormeralliemienant 5 T., zuegt Gommandewr der 15, Infanterie 
bripabe, während tes Arieges 187071 Gemmanbeur bes han 
moper’ichen fäßkerregiments Kr. 74, am 24. Moril 1823 1m 
Erfurt geboren, + in Hannaoer am 24. Texemder. 

Srtgeri Kemtom, ertheder-bulgariidter Wetrepslit van Ruf 
Itut, Prühtent der Heil, Spaobe Rukgeriens, an ben grahen bulk 
garikhrn Sirdenfrreit, ber 1672 jur Anabbängigfeit ber budgerikhen 
Hirte vom Drhumenljden Patriedes führte, hervorragend ber 
theiigt, 2828 In dem beffarabikhre Ort Gorata geboren, ? in 
Sohn am 2#. Devember, 

Dr. Ariebrih Ninib, urentliher Proiekor der Thenlsyie 
an ber liniverfirät Kiel ud Meeingiiher Schröftelier, am I. Fe 
druaz 1#12 zu Bone geboren, + in Hiel am 22. Divember, 

Dr. Nullg, tatbaliiher Biläet von Beat in Ieland, ein 
Itreittarer Peilst, ber fi fulset mach der Gründung ber Yard 
liga für diefe nice unbedenflihe Schöpfung erflirte, # baielbit 
am 24, Terember, 

Charles Read, der thränder des Wereins für die (heihidrte 
bes franzäfiäen Proteiantismus, der einit De Serwaltung der 
Autteriiäen flürde im Elch reorganilirte und für bie reisemiren 
Kirtyen Arantreite Eomiikorien einritsete, au um bie &rindung 
des Wuleures Germatalet orrklent, am 32 Jemsar 1H19 zu 
vus aha Mg Ferdi 

u Maren Cars, die Negermetser des Horkpalisheere 
Feidtjef unten, Witwe des versehenen Profellors Utider Sars 
unb Scseher des norweglihen Ditsers Welbaren, deren haus 
eine Eammeätte des geiltigen Lebens in Ehriimanls bildete, + da: 
Bit om 27. Derender. 

Ariedrih Graf > Schaumburg, td. jur. in Leipzig, en 
Endet des Ietnen Aurfürften sun Helfen, ber Zub bes Prinjen 
Vhöep von Hanzu, des jünger Sobnes des Nurfürften, am 
38, Derember IHTE gebsren, + in Zeipig am 26. Devember. 

Bernbarb Ehwabr, jeit 40 Jahern Eonlul ber Bireien 
und Hanleltadı Bremen in Zeipsig. em geicäter Berieeler des 
Wropger Handelsitandes, 1423 gebseen, + baleiit in ber Hadıt 
zum 20. Derember, 

In. Sriebeih Sommer, Kertsanmalt, von IKT 
mationalliberaler baten fir dre nen u 
kreis, am 11, Ditember 1824 geboren, + in Erfurt am 20. Diiember. 

8 I. Thirten, Matobefiger und ehemaliger Bärgermeiiter 
on Wenderkheid, eine Hutorisät and dem (ebiet der Sand. amd 
Ben ee N SU de ie 
mit Dr, Drente ben Eiteiserein dei Dat, wieda j 
.. kg I Er som 27, Derember, 

iherd vn Thümen, 1. greukifcher Seneralmajer 
juleyt Kommandeur bey 34. Usmaleriebrigebe, em 10. Hal a 
zu Wötenberg geben, # in Hadenfee bei Berlin am 17. Terember. 

Faul Mihatlswirih Irerfatom, der Ziffer der welt 
befanmten Tretjatoe'jäen Gemäldegalerie 


Pe Diefer Nummer gehört eine zwölf Zeiten umfaflende 
Beilage, 
entlallend die Porfräfs der Abgeoroneten 


des neuen deuffchen Reidstags, 
—_——n 
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m. 10m + Mattie Breti, grmanat Il Gelabrrjr anf Nah, am tu. 
Imar ya1a za Taverne AEakahriar ET Diakt, 
der te der Airhe Sa’ Hkıca Bla Yarke Sa Me 


Sinaiı d Sau 1 ar. 
+ Horare Senais de Saujlure in am in. 
Ksades bel Benf guberen, gitestechen, Vest ber 
Be ae EEE EEE 
2 3 „Norage dama ie Allem“ 
44 be,, 237%, zukeps IFRS- Beufih Fasn bin 17001. 
21. 1800 + Int. Kug vubo. Wegideiner In hadr, ee 17. Zeptem: 
ker ı75ı mu (Besuritereigt h 
Tieelag Ein vor bon Ahern lisunn. Wert 
in Sande. Sein it:_„Imatinekorens uhekarıan eliotinmen- 
bemalt” KUNLE, & Mufl. 1644, Deutih wen flhrch Luis) Fan 
ein dir dafpäte Desmant Der Satloralismus grün. 
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Culturgefdjichtlihe Bachriciten. 
Ricdye und Schule, 


— Der Durhführung des preuhijden Plarrbeial- 
dungsgejekts wird won mandes (eilklihen und Gemeinden Iim- 
fuhrt des Stamtsjulgulfes eine grwille Betergnih imiaferm end 
genengebeisd, als die Weinumg ih beraertbar mat, deh der 
ermäteie Sfamiszultuh an die (hemeinden ft als widt ausreidend 
füc das Weblrfnii ermehhen werde Ullerdinge Kühe Fit mit ie 
Ahrede [iciien, dek mandhe hemeinden infolge mangtinder Yelltungs 
fütyigteit fh ya elmer Steinerung der dezügfihen Abgaben auher 
Stande fehem würben. Hierzu Meile Die „Sreujgeitung” Dj 
Grund eingriogener Erhinbiguugen mit, dah vorerjt eine greifbare 
Grundlage Für jeithe Belorgniffe no& aucheht, Tie von den Gan- 
ihtorien eingeforbersen Hedmeile werben in Ihrer ehummiheit 
exit etwa Hafıng Februer der Kentralltelle vorliegen, und dam 
echt Kahn fich prüfen, ob die Siamtszuhäühle ben Anigrüder genügen 
werten 


— Der Aönig von Wirenkas hie Betbpront 
rer Blum 


Aush 

Sie fell dem Mpojlel Knteras, bern Shuhpetcon Auklende, lamie 
den Hentenspattonen bes rafiikhen Salkerpoars, dem teil Silo: 
mes um> ber heil. Miesonbra, pemwiht werben, 

— Unter dem Protertorat bes bresiauer Nüclt- 
tödıefs Eardinal Dr. Hope ilt ein ber Hall 
Stiehiens wand des Delegationsbejiets bes Wisctums Beeslee 
zuhamıı der zu Sumrebungen Für bie auf dem Mer 
Sion in Terulaiern zu erbamende Marierfirhe auflordert 

In Belgien erregt die Mahregelung des Mhbe 
Aufichen Der Abb, betannt als Bortärmpfer 


worben. Dains füyle 
then Piedereien weiter verfolat, jobeh er Iälichlich Dem gender 
Bijof beieflith erlänte, er wmerbe, mern mem An mid ale Srielter 
tehabilitiee, fein Brgerredhe und Jene yalitilde Treiben mrid- 
nehmen. Der antwortele, mas werde ihn zieder ermärh 
tigen, im einer öfentlitien Kirhe Meile zu lefen, wenn er fich 
Tcprittiid zum Werziät af jebude poßtikhe Thötigleit Denpfllhte. 
Nahden Talns dies rentwen adgelehmt hatte, verhängte ber 
Bilhof Über Ihm de Strofe ber Suspenfion, is Antmert darauf 
übernahm der Abbe den Borlih Über den in Humwerpen tagenten 
Gongrek ber Aeiklichbemoteatiihen Partei, deren Führer er it 
Nebrigens lichen nice nur bie Imeltern oltekhihten, Tondern amd 
die liberalen und bejommenen Heriılen Srekie Belgiens auf der 
Seite des Gemahregelten. 

Dos Htädiiihe Lebrerinnenjeminer in Lelpjig 
Toll zu Olterm d. I zumädht mit ywel Mailen, der 4. und ı. Meile, 


eröffnet werben, 
Bochfehulwefen. 


Am 2 Januar feierte ber Brofeilor der orien- 
talichen Sprohen eh. Hofrat) Dr, Suboll Egrenkrirb Arehl jeim 
2njäpeigen Yubilium als urbentliter Wrodefler der Aniverfiit 
Leipzig. — Un Stelle des am 4. April in den Ruhehand treten 
der Girgfeflors der eterinärmillenkheiten an ber Seipjiger Anl 
verjitöt Sofrallı Dr. ars It ber Dorent am ber Ihieränyahhen 
Hediihrule in Dresden Dr, Mugalt ber Gerufen worden, der 
diefen Huf angenommen Kat. — Dee Privatoocent Dr. Reinhold 
ahher am der Tehmüchen Hodiäule in Deraden werte zum 
auheretatmählgen auherorbeastihen Brofefier ermannt. — Dem Bro 
defing De. Mich Hinter an der Aniveriiiit Wrenlan wurde bie 
berdı den Tab des Proteins Rehbat erledigte Srefeffur Für 
Arhänlogie werlichen. — Die neue auherorzensihe Brofellur 
tür pönfitalikhe Chemie an der Uniseriitit Meeiburg i. Be, wurde 
ven Brafeise Dr. db. Dlaner, bisherigen eriten Alibenien am 
Virgitatiicen Imkitt, übertragen. 


%. 





In Berlin beginnt am & Januar eine Conferenj 
wur Beratung elner Heform der Prühungsorinung der Herite. 
Die geplante Kekse foll fir ir Der KHidtung bewegen, bah van 
den zu präfenben Kandidaten eingebexbere Kenninih in dee Pia 
hatrie, Hogiene und Bakterisäsgie seherbert werden und bie 
jungen Herzie nach deftandbener Staatsprüfung ein [ogen. pratiikhes 
Jahr ax einer Univerjitätstlinit oder am einem von der Kebörbe 
beyrähmeten Rrantertaufe ju abielvien haben, besor 
ihnen die Spgeobation als Hey ansgehämtigt wird. Tierner Toll 
erwogen terrden, wie dem Misbrauc ber Bezeitinung Zperial 
arzt entgegengetreien werben Meme; an [oil bie Eomferen; ein 
Gasen Über die Pulsfung von Airawen zum Zeeblum ber 
Medkin an beitiäen Hniverfitäten abgeben. 

Ueber den Beluh der dbeuiiden Yniserlitäten 
Im Dicker Yinser AjI weisen ya beridilen: Miet hat 45 Eimbirende 
und 33 Hofpitınten (darunter 11 Damen), Wirken 717 Etwbirende 
ıhierven 25 Wusländer), Balle InuG Saubirene und 142 Se 
Iptanten (darumier 15 Damen), Münden 3905 elmgelägiehene 
Studirende amd DM Torftige Hörer (arunter 200 Wuskindern, 
Freiburg i, Be. #141 Studirende dtarunser #4 Mushinder), Tü 
bingen 1308 Eindicende und 10 Holplieeien, Sirakburg 1075 Stu 
dirende (barumler #2 Uusländerh 

— In Jena wurbe am 22. December das neme Päbe 
seniihe Univerfilätsientimar feierlich eingeweiht. 

In Itrahburger Urinerjitätstreifen ij neuer 
dings eine Bewegung entitanden, die fi gegen die Tier 
veofejloren riäte Man it der Weinung dah «> rähtiger wäre, 
mit der Ernennung von Privmfioxenten zu Timtasprofeljoren tote 
Gehalt und ode Vehrauktragh einzuballen. In ben Reihen ber 
Wrivatborenten marke jih mea= Die geplamie Mendberung tine leb- 
bafte Opgolition geltend, weil ihre Belörberungsnerbältnille jit 
dorurh serihlehttern. 

— In Hansener bat fih anf Peranlajlung »er 
Handelstammer eim Husikuh sem „swere ber Erriditung ehter 
Gandelshedldwie gedildet. 

Die bairifhe Forfilehranltalt in Wihaitenburg 
dat Die Benennung Aerhliche Hotidube erbalten. 

an der Teanijdhen Hohfhnle in Rerlin6har- 
lottenburng het Ti, mad Wiitellung ber „Matemiiden Bitter“, 
der atubemiiche Berein Cäljie els Arele Yanbsmamnkheft Zilelin 
unter Beibehaltung ber alten Rarben sonfilmi und ii bamit 
im Die Heike ber Umwlenrorrbimbungen getreten. 

4n der Tehniihen Hohihule In Darmhadt hat 
id ein Ihefangperelm unter denn Narıen Medernijer Iber aufpetban. 

Die in den mebleinilhen Facultäten der jhwet 
yeriidten Anineriitäten omgeitellten serhabeutiden Prosejlonen haben 
an dem beuiihen Reitstanzler eine Pesitiee geridtet, In der Die 
erfachen, #5 möge In der bemmäcde zu erialientex Prülungssrbnung 
der Yallus „AUriseriiniten des Druliden Reise“ dan bie frühere 
Bellimmung „Deafihe Univerfiläten" iieber erleit werten ds 
mößte ferner in ie Prüfungsorbnung felbit ein Zah aufgenommen 
werben, dark auf die Teftede ber beutfärkhweizeriihen LUniner 
täten Balel, Bern und Zürid als wollgälig aneriannt und 
Idlieklich den Megierungen ber deutichen Buntesitssser auf Irgent- 
einer Woge ermöglihe werben, Herjte, bie bes Ichmeizerijhe Zsants 
«samen beilenden haben, obme beufkhes Ypprabamensyewanil zu 
den Unisersitseifähentenjielöen yanlalien. Die „Berl, 9. 8.“ 
meinen hierze, bah der zeitpunkt fir diefes Erjugen widrl aliniig 
gewählt bei, da gerade Erhebungen im ange jelen, um feitzuitellen, 
wie viele und weite Mitiemgehörige Ins Deutihen Weite als 
Alliiienten orer Prinamoxenien an ben deuticen, yerädhit ben 
geeuhildem Uniserfitäten Ming beten, 


Gerichtsmwefen. 

Die neue preuhlide Mefängeikorduung vom 
31, Derenber vo. 1 wurbe im uerlalblatt veröiient: 
Kit, Ele emthält tm ade Mbichmitten Beitimmmngen über bie 
Gefängnihdehieden und bas Benmsenperional, allgemeine ier- 
höriftem über das Lrrfahren und bie Crönung in den Gefäng 
niiben, liber bie Behandlung ber Unteriukungsarfangenen, ber 
Strafgefengenes, ber Cinlihaftgefangenen, den Zranspert ber 
Polizei und Miltärgelangenen, bie Behandlung der zu Aehtungs: 
zafı Verurigeilten, die Unterhaltung der Hebäute uud Brliäuie, 
über Bücher: und Steentührung Ueber den Uhallengebraud der 
Grfängnigbeammen wirt bejtimmt: Den Beamten iit bei Ausübung 
des Diemftes ber Mebreuch dee Men ameesauten Sieb und 
Schubwetlen qehaset: 1. mern enlinrber ein Anni anf Ihre 
Peron ober auf andere erieigt ober fie ober andere mit einen 
hohen bedrobt werden; #. wenn eim efangener im den Beth, 
eines Wertjeugs, das zu geführlihen Ynzräfen dienen Tann, Fit 
gejeht hat web der Mufforberung. joktes abzulegen, nicht nad. 
kommt; 3. tern Gefangene lid zulanmentotten und mit zereinien 
Nräften eiwen Hustrwht untermitmen, die Beamten oder die mit 
der Bemfliätigung Veaustranlen ongeeifen, ihnen MWiberitand 
leiftem ones jle zu Handlungen oder Unrteriaftungen zu nöthigen 
fuden; 4. tmenm ein (iefangener ji der Ergeeifung bei verhadnter 
kat thärtich ober bar aefälrlibe Drobmnaen minerleg oder 
auf engungene wieberotte Kufiorderung ven bem (slutveriu 
mia aba, Wow ven Waffen >arf nur fo meiz hebrauc, gerade 
werben, als es zur Unterbrüdung der ewterei, jur Berhinberung 
des Alucnseriuhs, jur Abwehr des Mingrifts oder zur Ueber 
windung des MWideritands erforderlich it. Bon ver Stuhmafle 
darf mit Husnabme des alles, dDak es [id wer die Mönche eines 
unmättelbaren Mnaritts auf die Berion Yanbeit, nur nad geichehener 
erfolgßejer Warnung umd jetenfalls nur dann Gebraudı gemacht 
erben, wenn andere Mittel mödt zum Jele führen tmürben. 

— Der Oberlanbesgerihtspräfident Dr. Halt in 
Harım bat an die Gerühtssollsicher Feines Beziris cin Hund 
treiben perititet, das Jih mit bem Gntwurf einer an bas Mb 
georbnetenhams zu rihtenden Yertitlon wegen Herbeiierung ber 
wwirttichafiiihen Mage unb Dienitihen Zsellung ber prrukiihen 
Geriätswollsieber befahl. Die preuhiihen teriätsvolljleher waren 
in einem Aufruf des Berfigenden des Wereins ber berliner Ihe 
vihtusaligieer aufgefordert werden, ju bielem Entmmrf ihre Sur 
Firmung eingeienden, weshilb Dr Fall das erwähnte Rund 
Ihreiben erlieh. Darin bejeihmet er dieles gemelnihafiihe Bor: 
gehen, imsbejontere auch den bursaus egitäterfihen Inhalt und 
bie Iiächdn mmamgemelfeme Farm ber Petite als eime mädrt zu dul- 
Benbe Untergenlsung der Bienfiliken Ordmeng diner efung 
des Veftiminiers entiprohenb, unterfage er daher hir Bieitei- 
iqung an ber Petition bei Bermeitung bisplinariicher Walrregein, 
Dagenen jel es jedem Gerihlssollgieher wnpermehrt, von dem Ilm 
vertullungsreähig swilchenben Pröitionswent für feier Perion im 
einer Einwlrinanbe Gebeond zu madıen, 


Gefundheitspflege. 


In St. Petersburg tagte som 25, bis 24, De 
vesuber ». % der Eeagreh; ber rufäkhen Slimatslogen, Balneelogen 
wn> Fobeologen. Ührenpeäliben bes Enge Koh 
Für PBoul Blenaebeomird EM 

Der fpecifilhe Drgenisuus, von bem bie 
Imptung abbängt, wurbe von Stanley Hent vom Lbatmas-Hafpmal 
In Konbeet enibet, wie das „Drosbeer Journal“ mitteilte, Der 
Enideder hei Aeinnalturen berachellt und damit ariepft. Die Ent 
derung Äheint wichtig zu fein, meil buch der Rei. 
celtur für das Imgben jede hefatıe der Mebertranung von Steam. 
eisen band) bas Smpben mit wnreiner Urmpbe Derimieben ad 
jeder Einwand gegen bas Impben beieitigt wird, 

Dem Ienner-Infitut hat Lord Inranh, ber über 
der Brauerei son Muinneh im Dublin, 250000 Ph. Sa, Über 
gebeh, wm es In ben Saamd zu heben, bie Aoridnungen auf bee 
Gebieten der Balterielogir und der Biologie im HaMid auf bie 
Verhütung ven Krankheiten zu erweitern. Zerner erbot jih Lord 
Feeagb, rinen gleiten errang herzugeben zur Derbeilerung der 
arlundbeitlihen Nergälnilie im ben ungelunden hellen des 
Centrams ven Dublin. 

@inen leicht an der Peit Ertrantien hatie ber 
am 20, Deeember », 5. in Piymouibh ongelommene Danier 
Holenda der Britiil Iepia Komganı an Bord. Das Stil Yan 
dete den Beirtramien in Plrmouth umb fuhr dann weiter na ber 
Theme. Dort ertrontte auch ein Matroje der „Gekonda" und 
wurde af ber Suutlon für topikhe Arankyeisen in Ürranesenb 
whradt. — Im Tomalane auf Mabegasker waren bis jum 2A. De 
sernber 108 Meniden am der Peit geitorben, und ymar 57 Mate: 
gefen, ih renden und em Huropder, — Im Tltrkt son Bomben 
und ie der Eiem Kangalur hatte die Veit in der Mode vom 
18. bis 24. Derember mertlih abgenommen, während in der Yızs 
ertihaht Dladras und in den Centraiprsuinzen der ullanb we 
verändert war, Tär Seuche Serrihre wech in deu Diltrklen tom 
Vaillur und Haßarsbeb. 


Patuchunde und Reifen, 


Um die geplanie Deuiihe Sübpelespebition vor 
einem grögern Kreiie zu erörtern, werden bie berliner Griellichait 
für Erdtunbe und die Abtbeitung Serlimbarlottenburg ter Deut: 
Iben Geloninkgeiellich om 19, Januar eine gemeinkame Stun 
weranltalten. Der zum wöhenidaftlihen Seiten ber Enpebhien br 
itirmmte Dir, (Erich o, Dengalii wird, wie don in andern Stätten. 
den detreffeniben Beortrag halten. Bekannt It Die Merwirtlidrung 
des Plans neuerdings baburk nahegerüft worden, dab die mal 
gebraten Arche des Heichs dem nationalen Untermehmen iher 
dee Beodtung jurmenden, jobah man einer darauf berüglihen 
Vorlage an den Reidissag wol nad is >ieher Tagung entgegen 
iegen darf, zumal bie hekammiloiten, die ehma 1 WNUL # be 
tragen bürfter NA auf wier Jahre vertheiten werden. 

Dr. Schlihter von Stultgert, der |oeben von 
einer füntehnmenatigen orkhungsreile von Slibateits nad) Lauben 
yerüdgebeier iit, dal im nörbliden Makhomalınd ausgebeitr Gon- 
felder Anlluniades (halb und Kerfer entdedt, Zerner bat er bie 
antiten Zenbatte Ruinen, Die Aarl Manch entdeit bat, eingehend 
wrterjude und ij due eine Heihe von Ehatkachen ya ber Meder 
zeagung gelangt dal diefe Huiwen im 11. Jabehundert m Ue 
erbaus worben jind, 

Grafgugen Jian ifo eimer lehten Rorihungs» 
wefie, die ihm bis Peling geführt be, nad Bubapek zurädpeiehr 
Er war beinahe ein Jahr lang abmeiend 

Die zur Muliubung von Andbrie ansnrjogene 
Idwebildhe trpedition wrier Führung ven euas Eitaklixg traf 
wieder in ürer Hehmat ein Bon Andree und heinen Aelährten 
konnte man weber in Sibirien nod auf den Rewfibiriien Imiebt 
eine Zyur emideden. Die rpeditien dat 3000 Werit in Ben 
tier und Yunbeläänen zuridgelegt. 

Im Zörbig (Areis Bitterfeld) wurde am 24. De 
senber morgens # Uhr ein Meteor von miherorbentliher Sucht 
traft beobotstet Es degann In einer Höhe von etwa 30° über 
dem fporigent zu Iecbtex und jentte ji Ianalamı zur Erbe, Iheinber 
einen Viitichweit nach fi siebenb. Dir Aurbe der Erkheimang 
war weih, der bes eettriidhen Yihte vergleimbar, Bon ingmd- 
einem Meräul& war Das Weteor, Jowelt man beobaditen temnte, 
nicht begleitet. 








Beer und Flotte, 


Rad den Etats für Die Henderungen im dri 
Drganifenien des deutlichen Weltsheeres auf das Jahr 1809 fint 
in Mieniees, 


ein Felbarsillerieregimenz, in Langfule bei Danzig 
tegiment, in Leipzig für eim elbartilletieregimem und ein Treie 
bataillon, in Wurzen für zwei faheente Abteilungen mit Reul 
mentehab, im Ghesnig, für ein Inkanserieregiment wnb im Ric 
Für ein Pienzierbataillon. Fol die Slaberme eier 
Teaintompagmie in Bresden zu einem Aujenement für ent 
fahrende Mteheilung Telbartilierie neblt Hegimentsitab erweitert 
ierben. 


Die Dauer des gefehtsmählgen Erercitens det 
deutfähen Aeftactillerie im Gehänbe fell an] fünf Mebungesage Ic" 
Ihlichih eines etwaigen Sharficiehens) musgedehnt merder 
Bisher waren hirrfür teei, bey. wenn eine Uebung im Scart 
hiehen damit verbunden war, vier Ucbungstage vormelchen 

— Für bie berittenen Truppen der preuhllben 
Armee ijl eine newe Turnoerkheift erlaflen marben. 
- In Nieren Sabre findet dei Thorn eine Keltung® 
je Halt, 


— Reifer Wilhelm bat das Protertorat über ven 
Berukihien Landes-Ariegerverbemb, zu bem Fi bie perulihen 
Ariegervereine yahammengelklefien haben, amgensemmen. 

— Rah den neuen organilden Beltimmungen Ihr 
tas faigl ungarlidhe lantwscheärzilide Offisieriorpe und bie u 
garilchen Sandıneie Samtitsanitalien beiteht der Intineh Arledens- 
Hand bes ungariiden lanbweheäcyllihen Offiglesiurps aus einem 
Generalltabsarzt, wär Oberjtabsürgten, 14 Stabsärten, 122 Re 
mientsärgsen und acht Oberärzten. Die ftabilen umgarilchen Qarbustr 
Zarlıssanflalten find bes Lunbmwsheharnikonkeital in Kudapei, 
die Londwehe-Trupperistäler umd die bemfelben meistern 
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Zgatler der Emdmele-Eriehungs- und Biltungsanfiaiten forie 
tie Kankısehe Maredrahäuler. 

— Der friebensitand der Ölterreihlihen Train 
ware wörh im Kaufe Diele es um bei Cderlieuterinde, 
fieden Yiratengnie, buei Trainlolbaten, jehm Oitijlerdiener und 

Detpernenpierde erhöht. 


Me - In einem Aufla der „Berliner Willtärgeitung* 
som 24. Deuember © ]). wird brjlügläh der Ariegsgewehre benerft, 
sah mar (kb über fur) eder dang de, wo bies nach nit gefcehen 
it zu einer ıq der Gemehrleöder unter 7 dis = Wimtr, 
were müflen, unb bak den Memehren son & mir, 
Aulider wit Anihehgehe von SD Air. sielleiht 
or jnkhen zen &, Winter, jebenfalls die Zufunfe gelte, 

— Aut der Ehihau’ihen Werft im Eibing iind für 
das Teste Heih und Japan je Inhs lomie für Nuklanb und 
Ralim je vier Torpebatwete in Brbeit genammen. 

— Der Dratfe Haller bat bekimmt, bah im iu- 
Surft im järieden ber Atefte Seenitiler der Karnijom ieiebeide 
out, in der Negel Der Kommandeur der 1. Matolenartilieri« 
Ahtelung, He Geitäfte eines Kommandanten zon ipriebeichnser 
und ben übrigen Befeftigungen des Heihstriegshafens Sri in 
Serireung des Ssıtienstefs wahrzuurimen dal. 

Hadı einer Verfügung des Stastslerretärs des 
Ani Reihemarine Anis if aus dem Laternen für Erleudtunge 
Iöädte ber Bhreitionsräume zer Herltellung einer beffem Lufl: 
\imskasion die Öloskhribe zu entfernen. Tr vorhandenen Buternen 
Aimb ufzubeauden warb om Deren Ziele mach Ideen Mafbresch 
Bemcirs mit Weflmise zu Deihaffen, bie Dei Werwendung für 
Achädee mit einer Meflingheme mebit Hape aus gleiten Ma 
teriat zu werkchen Finde. 


Bandel und Gewerbe, 
— &5 fiegt im Interefle bes beutihen Austen: 


it 

Ir Mürtemberg iM die Errihtung vor bier 
Guatzertetommen Tes MWegrenjung üheer Berirle fall 
aber nicht die poltifcte füreiseinthellung zu runde gelegt nbern 
air Küdjicht auf die verbondenen geiwerbliden und Berieheunen 
bindungen und auf bas Brdürfnik, die Zine dre Semdneris 
hammern thunlhtk im BR ers ad Lunbes zu 


‚herordentlie Seneralverlammiung ber 
Orirereiißhenperilen Kant genehmigte am 32. Derember ein- 
Firmig Die Yerlängerung des Bantproodioriums bis zum 3%. Juni 
vn. 


Die Sant von frantreih bat Wedel, die die 
serhen Saltmıte zur Esunpeirung überreläten, Insdefonbere ader 
ech De ausläntien und namentih die Trajlieungen dee Deut 
kim Banten auf Parks, weiägeniefen, I einem wertretihen 
Rusditeeiden 





— Das Bufgelp für Zollsablungen in Delterreid- 
Angers dei Bermrabung von Silber ftatt des Goldes beträgt für 
den Wenst Jenaer 20 Pr. 

Ausfelungswefen. 


— Bine Ieternationale Blalatı kelluma wird der 






3 Ttamasmlbie) ftatten. 
m die bat Der Unierhping yeheiber Winmen 


Ela Verband deutiher Ausfteller it fürzlid 
au heben geraten suchen, ur geger den unkutern ZBettbemerd 
Yet ne Beßelnsgsucene Aront zu machen. Der 
Sem Teer und Zürberung. beym, eigene 


Aeiashen Foren Beramaleten Mlusfteffu unten 
: ngre f 
De erde Sei, m uhandigen Tnbehen Hehdtben 
ia Deheem. nieerjlen des rerllen Huslellungsineiens 


- Die 3 Internationate n 
Fertig Dich vom 24, Mei a ee 2 ander 





Es wird wieder rim internationaler Preisdemerd Her Runliklrkt: 
Beten ausgeitirirken, unb jwer 3. für dem beiten Mafkıh über bie 
Cinritstungen ber Maaltellung von Wenebin veraliden mit andern 
gröbern Haliewihen und ausiäntifsen Musltellungen und betrattet 
im ührer Begehung mit dem gelisigen wad Ammnresihun Bebingusgen 


Über bie Im der & Internationalen Hunltansitellung zu Wewrdbig 
ansgeltellten Werte, 

Eine große Elelteiritätsansitellung wird, wie 
kben memeldet, Dieles Yahr im Como zu Einer Balie's, der vor 
109 atmen zuerit mit heiner elettrikhen Hatterie, der fogen, Belta 
Gäuk, bernsetrat, werenfrahrt. Sie fall am IM. Mil erdffner 
tperden unb bis zum 15, Ortober Muuern. Im Werbindung da: 
mit wird eine nationale Aasflellung der Seideminduftrie Iomie 
eine internatimale Huskellung für dir in Dicker Inuchrie an 
nrwandten Maldinen and Ferhendhungsororeile hattfimber. Mach 
wird ein grober Urmgrek sort Eirkretehnitern, bejm. ven Nasen 
eilenten der Getrotethmit In der Zeit der Musheltung in Toms 
aDghalten imerden. Dem Yuslriusgsunitt wurden formal Bolls’s 
Fischer en .. aus ine Wiawekrägte, ferner ie 
Autographen und Pormüts des grehen ialieniihen Erfinders jur 
Verfügeng neitellt. 


Perhehrswefen. 


— In den Korb Süb-Erprehsägen laufen leit dem 
#5 Derember ta9A Zpeifenngen nur noch während ber Zagre- 
zeit und nur zuäihen Hegensbum umb Beroma und mic mehr 
wihrend der ganıen fahrt Berlin Iierona, beim MeitondRrapei. 

— Im Transfespiidien Gebiet Nuhlanda wurde om 
36. Derember ©, I bie jeit jirt Dabeen im Yu befimhlie 
Aa an nad Auhtt eröffnet, bie im Der Wichtig 
m en Ihahanifton achente Iweigkinie ber geohen trans 
Iespähen Bat 


Die beurfe Bollerdnung som 11. Inwi IHun hat 
unter andern folgende en erfaheen ; Des Wleiltgrwihl einer 
Worrenprabe wir one 250 auf 360 (ir, erhöht, Gegen die für 
Drusiaden teligefeste delüsdert: alle dad 
Bnhıteud, Aupderkit, Steäliia, Holjkanitt, Plıbagraphie, Metalle 
greabie. Pbotegraphte, Hetogrustie, Peyuragrapgie. Shremenrapäie 


gleihwirl ab bie Woarenpreden für #ı allein verkande werben, 
ober ob Trudjaden damit vereinigt nd, auf ae Entfernungen 
bis 250 Ar. einkhlleklih 10 +, über 250 Hs dam dir. 
einhhlieklih 20 A Der Weihbetrag einer Pohanımeifung wird 
von 409 aui &00 „0 erhöht. Die Sehühe für Faflanwellungen 
beträgt ent alle Entfernungen De 5.4 10%, über 5 bis 100,0 
20 &, Über 106 His 200 „# an %, über 240 bis 400.6 404, 
über 400 bis ano „s 50 A, von 000 bis HNO „A wo A, Ber 
Weliidetrag ber Peimasinahme ınirb von 400 auf KOO „s erhöht. 
Bon 400 auf 800 „4 jinb ferner erhöht die Werttgrenje, bis zu 
der Eeniungen mit ertergade bunt die Cüboren dejtellt wer 
ben, un» die Werthgrenge, bis zu ber Sendungen mi Aert- 
anpıbe den Santörlefträgern am ügren Beltellgingen üderaeden 
werben dürfen, le Dieje Menderungen find mit bem 1. Januar 
in Straft geäreten. 

Ter Meilibetrag ber Hahnahme euf Pohtramı- 
kenten dit vom 1. Jammar ab met Han.» erhöht im Beriche 
zweiten Deutjälend unb den folgenden Ländern: Belgien, Fran 
rei, Krafbeiteneier und Iriond, Puremburg den Kederkanden, 
Kormegen, Deiterreip lingarn, Schwein, der Ste und den 
PVereinigeee Siaaten son Nordenerila 

Pohanweilungen mit eingebrudtem Wersbzeiben 
ge 10. Find mil Dem 1, Januar angelangt und erben jum 
Rranmerih verlauft 

— Grohbtifannien unb Irland Ift vom I, Januarab 
dem Weihinssener WMerıibeleladtonmen des Weltpoitwereins bei, 
nereien. &s ind zwgelalien Wieritibeiefe unktt Meritländen) Die 
zum Höcltbeirage vom Dann „AM (ee Fra, 120 PR, St, 
Die neben dern Ports und der Eiufäreibgebähr jur Erhebung 
Inmerende Beriiherumgsarbühr beirägt Su A für je Dun „# 


Runfl und Bunflgewerbe, 


— Ein Wettbewerb für deuilhe Wräitelten um 
einen newer Saalbau in Stabtpur! zu € irh vom dem 
Übrrbürgermeilteramt ausgektirieben, an des die Entumdirie bis 
zum 1. Mei eimufenben had, Die ausgeleiten Breike deiragen 
ze, Que wer 1000 „4. Huherdern ilt der Hntani jmeier 
weiterer Arbeiten zu je SO0 .@ bwabfichtigt. 

-— Für den auf asonmm „# veranihlagten Neubau 
eines Hatıtsufen zu Nöpeeif mird ein Wettbewerb eröffnet, für 
den drei reife zu Soon Don und 1000 „A emsgelent Hm, 

Beängltfigende Geräte über eine angeblidh dem 
Togenpalalt zu Benebig brabede Einbradspefabe, Felt harzem 
urstaufen, ericheimen mach menern Wlinbeitungen mehr und mehr 
als übertrieden. Ben ber imlieniihen Aunftuerwoltung (ind 
Unterluhunger ageodnei werben, bie eine beingembe Mefake 
als ausgelälofer ergeben habes, jetat bie Untleftung bes Iie- 
biubrs dur onderweiige Unterbringung Der Hiblisitt und des 
Alrerrturmsmuksuns dringend wünichensmert matten, 

— 38 Adnigsberg i. Pr. bat Tih ein Husiauh zur 
Errihtung eines Blamant Dentmals gebildet. — In Atenffust a SM, 
bat man als Zmndort des Fisman Deatnieis ben Thruterplan 
gewählt, bei Deilen enhirtteniiher rkaltung Aund beuariiehmdr 
Keubanten an Stelle bes alten Scemipiellmufes man auf eine 
Rüdictmahete anf das zu errihtende Deatmal nad dem Mord 
@iemering’s birwirh, 

In dem Weltbewerd um das Aransı hels-Denl- 
mol für Hanrien ft der eriie Preis dem Büsbauer 9. 1b. M. het, 
fin Amltecdam, ber zweite &h. van YBill im Haag, der brime 
Krembout in Aniterbam juerlsun worden. 

2o= A Breit find genenmwärtig bie von ihm nus- 
geführten Gemäfde für ten Palayio Eaffarelli im Hem bereits in 
die Wände des feitfaals eingefügt, Wollenber ilt amt Die uniere 
armartiietung mit dem fie Aimifenden Wärtbenfries ven 
4, Betwens in Bresla, der miheeben bie ze 4%, Ditr. toben 
Sanbränber In verquideter Hljkänipemet entworten bat, in der 

. 








Wollentung begriffen enblih ber im Seligrrüichen eher für 
Runkteeri zu Berlin geesdeitete Ihraniellel. Iodah die Kräfl 
mung des Zeules für Alte firbeuer emwaster urıden Darf, 

Im ber berliner Rationelgelerie ii eine Aus 
wenn den Armäßden, Dhiien, Stuben und ‚Jeiheuagen bes 
verjtsebenen #. Bauten eröffnet werden, Die 222 Kasmam 
urerkahe. 
Eine Husitellung der nenften Mntäufe ber Ber 
Himdamg für Hiteriie SManin Die Wilder men I Yeonhend, 
Ch Speger, N. Röditieg, Id, Roell und Kr Srapel fewie 
„Rroh's Wrinihänte“ ven Cöerländer umfolien, It von Dem 
Hanisialen von jirik Surlit In Zeeriie weranftahlel, der geibjritis 
in pipe inierefianten Eolenionen Jeirhunger, Badirumgen unb 
Entwürfe von Mus umb eine Keihe [eihder möriher teed 
Äbaften von Die Feld worführt 

Eine Interellante Eoliection norbilmer Mebe 
relen, wie fle unter Zeitung des Dirmisrs Aare zu Yunb ie 
Stmeben durd ben dert feit 1870 beitchendre milturgeichichtitihen 
Seren tm Binkaluk am altheiniide Tedrmden zum Iheil gobelin: 
artig im derber Tertur umd bei breit gehaltenen ANuitern in Mräf- 
tinen Farben hergeftellt werden, @ gegmumderig im berliner Kun 
gewerbermchem jur Mesitellung gelangt. sam mähren Ihri 
hemagen bie Ti im mehr ooer weniger geomettilhen Wehen; 
ach Ärält en au mit we pflamlihen Ahetioen we> figüeliden 
Gempolitionen wa jrihnungen des Khmebücher IMalers Autob 
Sballe, Unter den zaem hunligrwerbürten Erieinunger fordern 
bie Diveraiy mäffomen Wedelten aufmertkeme Brostung, 

Dem Baler Prof. M. Rampf zu Däffeldort ie die 
Peitung einer Malafle an der derlinee Runfieiademie über 


tagen werben, 


Theater und Bdufik. 


Im tönigl. Ehaulpielbaus ju Berlin wurbe 
gem erh mal bas neue Yulfplel „Die Luhtipielfiema” von 
D. Walter und L. Sein aufgeführt und fand Beikll, Irfonders 
im Teppen Met, Nieb aber nit obme Widerkeud. — Ein neues 
dramanfdes Märhen „Der bunte Schleier” von €. ©. Reuling 
ing mir jhensikh Detheritem Erfolg in Berliner Iienser in Exene. — 
Das BeflingThenter Aatte mit dern meuen Luitipiel „Weshien 
@oltinger” von D. Mlumentkal um> DI. Bernitein bei der erlien 
Aufführung mur merig lid, den Ti After Wiberieruh erhal 
Weller gefiel boikeibe Srid im hambanger Merl Schulhe Tbraer, 
Cie wesen Shwant „Sein Patent” som Hermann Math jenb im 
Belle Allinneeihenter Beifall. — Im Diterd Ihenser ging ei wear 
Yuskattungsitäd „Der Branditäter” som (5. Dfontemiig, mit 
Wrht son 2. Fall, zum erisen mal in Zrene, &s ilt eine Ber 
dreiertomddie, ber eime bamburgiihe Uhrkhäftsfirme zum ler 
arund gegeben ift. — Ein neues Boltsitit „Ilms liche Brio" en 
Joh. Ener gefiel dem Puhlitim im Buiten Theater. 

Gerhart Haupimann's Snanipiel „Fuhrmann 
Heribel® röf im Münhener Staufpielbons zu Münden bei der 
eriten Huffübrwag lebiaften Beihall beruor, beionbers mach der 
a.0mb 6. Mr Ant) im Hefitenstbenier zu Wiesbaden hatte Balkeide 
Ztht Erfolg — Tie Münchener Literarikhe Gelelilheh brahie 
tie nene Hndlihe Homdsie „Die Bürgermeilternehl" von Ykar 
Burdtord im thirtnerpiantbenter mit Erfolg zur Aufführung. 

-— Des neue Eukipiel „Aufder Zonnenfeite” von 
Dstar Blamenibal und Aedelburg gelte dem YPablitum im Hirn 
Abrater zu Veipsig. 

— Das Ernlt-Drmder: Ihesier im hamburg erzielte 
mit dem neuen Boltskäd „Hülfsmasz Cunliel“, som Ch Sauln 
mit Gut on traitı, glnitige Autnateme. Ein neues but: 
desten Busituitwmgeiält „Die Meheimmille des Driente* won 
E Riserheia, mit Mulit von #. Veonark, batte im Eentralballen: 
Ahester ürdein. 

Im Hoitbeoter zu Meiningen Terb „Aouit's 
Ende“, die ungehürzte Mufführeng bes lehten Artrs as Knete 
„Aault", 2. Theil, Irhhaften Hellait 

Das mewe dretartige Zuftipiel „Ruf Eiraf 
urlaub“ von Maler und Tratta wurde im Ziehen ya Mir 
Hit freunbäih aufeenommen, 

Ein menes breiaciges Drama „Irrlidi* zen 
Erih Paetel wurde auf der Bügne der Dramkhee PDeletanten- 
vereins m Prag zum erkem mal aufgeführt, 

Das Idearer des MWeltens ie Berlin draste 
das meialife Drama In sin Bildern „Mode Ubenier” von 
Umberro Glorbens (Tem vor &. Ile, deutih von Alar Keldesi 
eritreallg zur Mufübeung, Die Iebheiten Beifall femd. - Im Wo 
meprühester hatte Die erir Mullübrung ber neuen Cpereme „Die 
Beinen Midas“ von Mefleger 1Ter vom Bonlso uns Tupal, 
beuiktı son }. Areund und WaltenHäters) gimkigen Erfole 

— Eine neue Operette „Der (döne Rige" zon 
Netaer (Ten son fkrenn Lindau kannte dei der eritien Ruf 
führung in: Garela Ttwater ya Leipyig mur Durd Die flotte, weile 
Ba und Walzerrbulbenes gehaltene Reit Beshalt hersar 


Bio: ; = a an ht Dee Den Zuiroier 
im Teutiien Sam er der erften Mut 
fübresg unbefteittenen Erfolg, P 

- Die neue Oper „Reibaib" von Reizbols 
Beder (Dresden trug im Siedtibraier zu Brian Fefall hıson, 
Bine wene Operette „Rate und Maus“ von dem 
jünger Jobann Ztrauh 4b von &. Strauhı gie im Theater 
or der Wien zu Wien mit günftinem Erlig in Zcene. 

— @lepfried Wagnser bradte zum Geburtat, ö 
Wumer, Frau Gollma Wegner, in der Zanne m Kal en 
dem Earfihen Ordeiler aus Mlrnberg Iheile keiner tormikhen 
Eper „Der Rörenhäuter", unter ander die Uuverture, das Bor 
hr um ı ae a vor einen gelabeiten 

\Örerteelfe zur Ins. ie Mut wurd 
ntrumentiri ser originell brieiäner, “| 
Die neue Üper „La Burgonde* m 
1Zest vom €, Bergera end E de Zai ee Fey 
en Huflührung im ber Hraben Oper zu Paris einen Mhtungs- 


erih 
ertalg 
In Ber von der „Mane” im Wien an 
nen Bertonsursenz für Jah rrauk wurde dem Pd 
ro un Albert Hollmann ju Zaljturg der Preis (4000 Kraens 
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Sylvefternacht in Berlin. 


‚er Berliner aller Stände hat eine Borkkbe für den 
„Rodaw”; it ja much Berlin dee Boden, auf dem bieles 
Wort als Berelderung unfers Epradihates eniltand, 
Hempein, Wine madıen, „inodderige* Redensarten gebrauchen, 
Unfug aller Art verüben, das ft der Inbegriff des Nadanz. 
Ham glaube aber mur ja miht, dak es allein der „Päbei“ 
ift, der In Berlin dem Raden hulbkgt, dalı mut die „Ballon 
mügen” die Speclalliien des Kabaus find; mein, Berlin hat 
mehr als jede andere deutice Stat ein „aebiteter Rombn: 
Nbam“, beffen Vertreter bie groie Zahl junger, mit Melb wer« 
jehener, gneblibeter Beute ift, bie fi Itändig mit oder oßme 
„Iwein der Neihshauptltabt aufhalten. Dieles gebildete 
Nowdgthum Nandalirt jede Nadt in der Meipziger- unb 
Teeledehthftrahe, weil Fi& bier die Votale befinden, Im demen die 
yeunesse beute verkehrt. Wenn in diefer Gegend nadıts ein 
Standak entktcht, jo find es in mewm unter zehn Trüllen „ger 
bildete Veute”, von denen der rullg jeines legs Gehende 
olme Veranlallung und oft in roßkter Wanier angerempelt 
wurde. Ihre Hauptorgie aber feleet diele hofinumgsnatle 
Iugenb in der Neufahrsmadt, und die Poligei Berlins bat 
wit tiefen Elementen, die vermöge ihrer „Bildeng“ feine 
Autorität anertennen, alpährlih einen fäneren Stand, Er 
war ja kit mmdenflihhen Zeiten Citte, dal fic das rabau- 
luftige Berlin in der Reujabrsnadt an der Rranzler'ihen Ede 
(Linden: und TrriebrirhitraßenEde, mo mährenb ber Kevolutlons- 
wit 1848 allabenblic effiiehe Stondefjeenen |tattfanden) um 
Wittermadt verfammelte und unbermberig alle 
Entinderbäte eintrieb, die fi in weiteftem Amtrefie 
bliden Kiehen. Aber diefes Vergnügen und der offi- 
elle Thell des Programms der Neujahremact Kit in 
der Folge Einbuße, erjiens weil Leute mit Cnlinder- 
daten (dp nächte mehr in ber Gegend jeinten, mern es 
nicht gerade „Selbiimörber” waren, und zweitens 
weil bie Polizei mit immer ftärterm Madıtaebot auf 
zog und die Intereflante Gegend abiperete. Allmäh- 
lich zog füch ber gewöhnliche Rombn von diefer Steite 
zurüd, wo wuher einem pollwiigen Strafmandat 
midyts mehr pa holen war, und heute begnilgt er [ich 
in der Neujahrsnadjt damit, die Strahen des Weulers, 
in dem er wohnt, von 12 dis 1 Ahr mit dem üblichen 
Gebeüll: „Proft Rewjahe!" zu erfüllen. Aa] dem 
slalühen Boden des Huteintreibens aber bat im der 
gebildete Romdr abgelölt, der ja andy jonit mädhtens 
hier das Melb heiner Ihätigteit Hat, Diele Herren 
tnelpen im Ihren Stammlotaten jener Gegend im ber 
Rewjahrsnadt nod; mehr als jonft, was [ih daraus 
erltärt, dal de Wirthe eine gemife morallide Ser: 
plähtung haben, in der Reujahrsnacht ühre (dite 
mit mehr oder weniger verbrecheriichen heilen Pün» 
Ihren gratis zu bewirtben, Die Thellnehener am bielen 
ZIehereien find konjt Wiertrimler und wifen als joldye 
wur, wo fich ihr Mcjltrih für Biergenuh beiinder; 
von dem beihen ungemohnten (heitänt aber gemiehen 
fie ausnahmslos mehr, als ihnen zuträgtic #t, und 
beraulhen [ih wöber Ulmen, ba |ie nit willjen, wel. 
ches Cuontum fe vertragen können. Aenn jie aber 
des fühen Punkhes voll Find, [teilt Ih ein unbänbiger 
Thatendtang ein, der die Leute in ber erjien Stunde 
des neten Jahres auf die Ztrahe hinaustreibt, um 
fahr dort ordentlich ansyıtoben. Zeche dem hatmı- 
Iojen Staatskärger, der mit feiner ram unter die 
usternetreungsbeitigen jungen Seren geräht. Zeibit 
im der Drofhle fit man nicht Filter, denn dieje wird 
4 angehalten und Infafien, Stutider und Pierd 
werben amgenltt. Ratürtih Ih die Poligei ihe mög- 
liites, um bem Unfug zu [teuern, Dit großem Auj- 
nebot von Ectußleuten zu Tsuk und zu Pferbe rüldt fie 
on vor Mitternacht an und kperrt den Theil der Friedrihlttahe 
von ber nördlichen Seite der Linden bis zur Arranzöllien Strahe. 
And, andere Theile bis bimunter zur Beippigeritrahe und bis 
dinauf zur Weidendammerbrüde werben theilweile aelperrt, 
Aus dem Lokalen jener Ahegend aber Tommen fortwährend 
tadaulaktige Perfomen, Diefe drängt die Poligi durch ganze 
Ketten von Ark und Reltermannihaften im die Rebenitrahen. 
Einen Augenblid it bie Ariedrihlteahe dann ker, aber im 
wenigen Dlinuten üt fie wieber gefüllt, und die Schugmann- 
khaft beginnt ihe Wert aufs neue. Die Pollgei faht au 
Kart zu, wem fie auf Widerieglicleit ftöht, unb gegen 
Arretirte und Motirte werden [ehr Menge Stralmanbate er- 
laflen. Dit leytern haben dann bie berliner Schöflengeriäte 
bis Ende März zu Ihum, wenn bie Beitraften gegen dir Man- 
date Wideripruh erheben und bie Enfjheidung des Gerichtes 
anrufen. 9. Ostar Hlaugmann. 


ne 


Ferdinand Frhr. u. Rothfcild. 


im 17. December v. I. farb auf Waddesbon Manor, 

Budinghamfhire, im Witer von 59 Jahren Ferdinand 

Sehe. ». Hoihlalid, Er gehöre dem wiener Zwein 
der wellberühmten Banliersfamilie am, dere möädhtiger Auf 
Idmung anf Mayer Ampel Rottihäh, den (hränder des 
Bantbaufes zu Meanffert a. Di, wrütpführen ill, der 1812 
im Wlter von fat 7D Jahren Itarb. 

Der Bater Ferbinand’s, Art, Aekelm, mar mit feiner 
‚Eouline Charlotte vermäßkt, eimer Todler des Trehr. Nathan 
Man v. Koshldrild, der 178 nadı Englanb gegangen war 
und dort ING das lonboner Bantgelhäft neqründet hatie, 


So war ferbinand väterlicher- wie mütterlicherieits eim Lrentel 
Dlager Amiel's. Ju Paris am 17. December 1839 geboren, 
erlebte er feine Jugend Im Alien, Irat aber, glei feinem 
ältern Bruber Nathasiel, nicht im das väterlihe Bankhaus in 
der öfterreitäktien Ralkerfladt ein, fomdern überlieh die Leitung 
deffelben feimem jüngern Bruber Albert und jiedeite 1860 nady 
England über, Hier vermäßlte er Ad 1805 mit [eher Coufine 
Eveline, einer Tochter des Frhr, Lionel u. Roshjdild, der als 
etiter Iiraelit in das engliiche Unterhaus neiteten war, während 
der ältelte Breder Eueline's jogar einen Eih im Oberhaus 
erdalten follte. Schon Im Dierember IH66 murde ehr. et: 
dinand Mitwer. Zum Hedädrtnik der dabinneldiedenen Hattim 
kiftete er 1809 zu Sonden, Southwart Bridge Road, das 
Eveline-Hoipitak für trante Arauen und Rinder, deiien Yluf- 
wand er au Ipkter zum groen Theil beitsitt, 

Im Jahre IH66 trat Ferdinand Arche. ». Rothidild als 
Vertreter von Ankesbarn in das Unterhaus und damit in Das 
diientlie Leben eim, Urigränglid, mar er ein Wartelgämger 
hladjtem's, als aber die Home Auie Bill zur Spaltung bet 
Liberalen Bartei führte, trat er auf die Seite der Unionilten. 
Da biefer Schritt den Anfihten feiner Mählerichaft mitt zu- 
wiberlief, fo bat er die Mulesburg Divilion bis am kin Yebens- 
ende im Parlament vertreten. ud; befleiseie er mehrere 
Ehrenämter ber Meafldaft und war eifriger Areimaurer. 

Eine großartige Schöpfung von Ihm iM der im til 
des franzöhihen Schlofles Chamborb erbaute Palalt auf feiner 
Beiihung Wobdesdon Manor, die früher dem Meiäleht ber 
Devonibire und hierauf der Herzonsfamille Martborough ge 
höete. In feinem von herrlhen Parlanlagen umgebenen Landjiy 





Ferdinand Schr. . Notbfchild, * am IT. December IB98. 


hat Ferdinand Zehe, w. Hottihild die Rönkyin Yktorla, den 
Kailer fieiedrid) ud den Etat von Perlien als Mälte begrüßt, 
während ber Prinz von Wales ats intimer Areund des Haufes hier 
aus-undeinging. Hier häufte der Schlohberr, ein leidenfchaftlicher 
Aurjliarmmler, eine Fälle der toitbaritem Schähe auf, deren 
Erwerbung aud wur das rielige Vermögen eines Kolben 
neitaltete. Gemälde ber gröfiten MWeikter, geicichtlihe Curio: 
fitäten, foltbare Srmelgarbeisen, Cadinetitüde höriien Weribes 
as der golden und Renaillamegeit, Meiiterwerle altfranzd- 
fücher Aumithäreiner, tnpographiidie Seitendeiten machten ans 
Woddesdon Manor ein reitihaltines Uhafeum und eine Schens- 
würbögleit erjtem Manges. Die Vieblingslertüre des Wefihers 
aller dieler Serrliäteiten mar die umfamgrelde Memoiren: 
eratur (frantreils; af biefem Gebiete mahm er es im ber 
Deiejenheit mit jedem Hiltorifer von Fadı auf. 

Während ebwer Reile dur Meanpten hatte lid erbinand 
Arche. v. Rothichild vor meun Jahren cin Herzkiden zugezogen, 
dem er an Seinem fi, Geburtstane unerwartet jchmell erlag. 
Der Verltorbene war frei won jedem Wormriheil und be, 
leelt von großer Zokranz; feine Wimihätägteit Tanne beine 
Scheanten, die das Hiaubensbetenminik oder die Bollsangehörig: 
Teit hätte jehen fönnen. Geine ämfere Erjdeinung war durch 
üibergrohe Stäantheit getennzidmet, keinem fonlt fehr gewin 
menden Benehmen haftete eine newille Nervoität am. Auf 
dem jübilden Wriedhofe zu Weit Ham (Yomdon) hat er die 
lehte Rubejtätte gefunden, ımo jeine fon vor mehr als breihin 
Tahren verlorene Hattin beineieht worden mar. Tem im 
der Eentrallgmagoge abgebaltenen Trauergatiesdienht wohnte 
der Prinz vom Wales periömtic bei. 


eo 


Vom Klik; gelroffen. 


Ba dem Gemälde von Diatıkiar Eamin. 


uf gar mander Johböhe in Tirol findet der einlame 
P Wanderer eim Rreusz errigtet zur Erinmerung an Gottes 

Algegenwart und Yelum, der für bie IBelt geitorben, 
Inmitten eimer grokartigen Natur fühlt der Menlc am meilsen, 
wie wähtig beine Exiltenz IM, bie Diahnumg rüdt näher, des 
Seren der Heeciharen su mebenten, und es betet Fi qut ver 
foldem Areuz auf eimjamer Höhe. 

Ans der Thatung At ein korgemneqwältes junges IBrib mit 
dem Meinen Kind auf dem Wem emporgeltiegen deu fleilen 
Berg; das jo mul überquert und jenkeits hinabgeitiegen 
werben, wm Das Dorf Mu erteihhen, in bem ber Water des 
Kindes piliätvergellem meilt. Der Anbüid des Aindes joll ihm 
das Herz rühren, da der Vintter Ubort vernebiäh mar. 

Heik war Der Aufftieg; eine umbeimlidre Tcwille liegt über 
der Vanbihaft. Die Höden duniten, das Fırmament um- 
dültert Dh, die iaantilhen Arebswände färben fir im tiefes 
Zywarz, Fe jhmiten. Berftummt find bie Vieijen, die heat 
lärmenb den Aridtenwalb bevölterm, jegliches YBiId bat Ichattig- 
fühle Berhtede aufgeiucht, und auf der heiten Aimhütte jharen 
fi) bie iheriten Aetterpropheten, Die Siegen, um bas \hpende 
Heim, Seufymd hat das Weib die Höhe erflommen, über 
die im eriten Anitok der Sturmmwind hewiend fegt. Im ralm- 
der Eile jagen die khmarzen WBetterwolten heran, der Donner 
grollt, [dom zudt es fabl durd Das bränende email, jMaurig 
heufst der windgepeitlchte Tarın, ein Hedhzem umd Amaden, Jueige 

dreiben, zu arolt ilt die Abintmewalt auf holder freier 
Höhe. Steine tollern, Heröllfelder geraiben ins Rut- 
Ken und praliein nieder, die Bergmater gerätb In 
Aufrubr. Felt Mehl vom Sturm umtoit das Ares, 
zu dem bas geöngltigte Yeib flüchtet. Wohin jonit 
anf Iteiler Höhe, weit wen vom jeber Siebelumg, 
allein mit dem Sind, dem icmeren Ummeiter preis 
geneben, [dulos, dem terberben ausgeleht! Dies 
Kreuz bietet Trojt und Zufludt dem gläubögfeommen 
Menidien. Way das Ummelter toben, Tod und Ber- 
nichtung lauern, bin zum Sreug und auf den Anke 
zu Gott gebeiem um Hälfe in jämerer IBetiernoth. 
Und des arme verbafiene Weib fleht zum Allerbar- 
mer, es umflammeri ben Aremyeaihaft, der allein 
fehtlscht Im Kampf der Elemente, nicht wantend im 
dräwenden Sturm, jo jelr aud; der Wind daran 
wörbet, „Hilf, o Herr, tette uns aus aller Neth; and 
Gefahe!" Und im felben Wihempug fleht das Yrib 
zum Allmähtigen auch um Halfe für das Rind. 

Da zudt es grell auf, ein faller Bin fährt der- 
nieder, er zimdet bas Areur der jeite Stamm wantt 
und fü auf das vom Blig getroffene arme Weib 
jammt Aind. Hellauf loht der Stamm bes Sreupes, 
die Flammen zänpelm am Holz, das Areuz brennt. 
Wüthender Donner folgt diefem Wrihitrahl, dann 
halt der Stumm den Athen an, far einen Angenblid, 
um hermadh ermeut und under Megen und Hagel los- 
zwüthen, Der Himmel hat es nicht gewollt, bahı 
das Ukib am Areuz Halle fand, madı des Höditen 
Willen ward das Ende der Vienidrenlanfbatn br 
Itimmt auf einjamer Höhe, und Mottes Rathiäluk 
ift umerforjchlic umb immer weile. 

Ein eriitierndes Ende, ein tragiicher Zob! Ein 
ganzer Roman ipricht ans Meilter Matthias Schmid’s 
srohawfgejahtem Bild, Und im der That ll ber 
nrobe KRünltler eim neoher Dichter yiglelh, Ms der 
Meifter mir die Idee zu Dielem Wild erzählte, war in 
meinem Sopk wenige Tape darauf das Gerippe ju 
einer Hodlanderzählung fertig, mein Algenroman 
„Das Jomkrenz“ verbaut dem berühmten Aämltler 
Matthias Symid kein Entitchen, wie ja aud) |o mande 
tlroke Erzählung auf Anregung des genialen Aabufiiten und 
Malers aus der Bergbeimat emiltand. Schmid dichter mit dem 
Pinlet, keiner Doppeleigenichaft bat er die grehen, unvergehllhen 
Erfolge ya verbanten. Das ergrelfende Gemälde, wie es bie heatine 
Nummer ziert, hat in der jommerlichen Ansitelkung im mändener 
Slaspabalt allgemeine Bemunderung erregt, es Ält ein Weiter 
wert in Erfindung, Kompolition umb farbe, eim weiteres Lorber- 
reis zum Ruhmestranz des grohen Weiters. Dich gebente 
Dieles Bildes mit awfrittiger Dantbarfeit. 

Dünden, im Derember 188. Arıbar Adleitner, 
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Bibliothehswefen, Bücher- und Runflaurtionen. 


Eine wertbvolie Sammlung von Drlgemälden 
ber belten alten wiener und modernen Meilter, von Mhemälber 
aller Meilter und aus dem Sahlah des Nebarteurs 
und Herausgebers der Uorrelpomden; „Soll“ Hrn, Zebeatı Teik 
und aus andern Tirtsalbelig nelangi am 9. und 10. Danuar durdı 
©. Hende in Wien zur Beriteigerung. Der hierzu amsgeprdene, 
mit Bluftrationen ausgeltattee Satalog weilt 171 Rummern auf, 

— Die Gemäldegalerie des Hrn. Dr. Schubart in 
Mänken, eine der bedeutenbkten Yirioatgaleriem alter Deilter drs 
Eontinents, wird Im Drteber 1890 unter Leitung des unit 
händlers Hmge Helbing in Münden zur Nerktelgerung tom. 

Infolge der Bemühungen eines Klautiäos 
bikisthekomaes if es In Daryer Zeit gelungen, eine über 5000 Sande 
shlende Biblloihet fowie genen PINO „A baaren Geldes zu Nelern 
Iwed aufbringen, we den In Rlautitou mweilemden Angehörigen 
bes Deutihhen See und Lantäeeres eine Bibliothel zur Benupung 
seaänglic zu moshen. NAoiier Wilhelm dat die Annatene der Biblio- 
Abel genehmigt und in der beranf Bejlinlien Ortee am dar Heide 
merine-Hrmt bemertt, es gereifte ihm zur Zrrube, bafı die. Thrigleit 
des Eomiits für Die Rimmtihoubiblistiet einem ke erfreulien 
Erfolg geholt babe. 


Ar. 2807, 5. Januar 1899, 


Allufrirte Deitung. 














4Berte über Gelhihte und Ihrorie der Mulit, 
ältere gratihhe Diulit und Mulogrepben aus dem Bachich des 
Garfeiens Dr, Code Band fomie noch aumberer gingen brer anti 
Zuriihen Zuger vom DM u. Aranfe In Beippig (Ehalftrube) sm, 
ide Zirma darlher ein Berjekimih berausgab. Dieles merlnät 
je 1787 Mummern an twarelften Sberten Kerik, perinsiläe 
Banitten, Wetter ber Mahl, Wirgrapbien und Monnzearhien, 
irdenmaht, Theater, Oper, Tanz allgemeine unb brisnbere 
Apuliteher, Qultramentelfunde, Iaftrumentalbau u. |, m. famie 
peattäche Zörele Bis pie Mitte des IR Iahrtunderts 

Die neue Biblisibet in Weihington, bie fürzlih 
iöhfeet aarde, hut ein Bermögen vom 40 Mill Dall getoliet 
Zie ih mit dm bequeniten Eismcheumgen seriehem. Sebalb ber 
Yeruter dir Fasrınyer eine vom Ähm nemünidien Bandes im Ra 
seleg gefunden den, befeltigt er dem Zeil in wine Büdiie, Dir 
meitsehs air Draktes den ngeltellten zugeht, trend börhe Dass 
Dust anf einem anders Draht dem feier übermitteln. Much ent 
halt die Fibliathel einen Lelckat für Blinde, bie hier In Wert 
kart! gebeudie Yrate Mleben. 

Das Ehlefiihe Muieam ber Bildenden Künfte 
 Berehze heilt unter feinen mehr als Kid Gemälben jahlteide 
Yerworsagende Werte, mementich neuerer Weifter, wie Birdlin, 
Fherss, Prell Gebefiter Mar, enerbuc 4, Menzel 9, 6. Meener, 
Yet. Zhstg, © Gehbarht, Bantier, Are, Delohbe, Faflini, Shrus 
iger, Um. web I 8. Dorgentere, Dreier, Sibieih, ©. Midanr 
had, Gabe, Ehönieher, Samaser, Zügel u, m m. Türieiken 
aorrn aber bieder In ber meitern IAreiee ber Munitiienehe isenig 
hetanmt We aim hr geehgriele Mittel, dirienm Welrkkand abs 
sabelen, erihehet mum der wen der Runftuwrlt U. T. listen 
& rreisn bermusgegedene „Dlleitrörte Mafalag ter Dresiner 
ahree”. Der hatllihe Band wer ea Sim Zeiten bietet als 
Erlinerung ja dem yon Paul, Ir. Eememm unter Ienlliiger 
Errofähligiug ber einkähägigen Expehnlile ber raohwanem Aaıkäung 
nrubesrbwidrten Tent 64 Yahtterade not ebemio wiriee Zehräptengen 
älterer und neuerer Maler; Diele Remsabitionen iteben bunden 
af ber Göhe ter Wernielältigungsiehmit. Huherken bat € I. 
Mister ah ber im Satafog alsjehildeien 25 Alten Ihemälbre 
inuhiöer, ialenäer und wieberländiiter IMeitter phederrapbifike 
Moräge is nike Waklteb (Mdumin eb Wlatieopien) anfertigen 
san, die micht winter wolkemdel jieb abe jerte Kdalbemie. Der 
Forts bes ein mwirfihes Pradttrert daritellenden Aetalogs beirän 
14.4, der der Uhetegraptbien je 1. 40 & 

Js tiner Grleliihoit der Bibliopbilen im eine 
Kapası aan Bügertrunden, Sarımlera und Aennern salımeten 
arten Die bet ähre Ehäcipieit Birlanın Dielen atsees begonnen 
anb fie Aprem Ritglieden sere Heibe von Wonogenpbien aus bem 
Shit 3er Pütermeiens, bibliogenzbiihe Wrbeiten und Reubewde 
kitener Serie mn U . Ms erke Beröfentlihting wird ein 
Aaıbmörtrebud der Bihliophilie rrihesum. Tie Welellichaft män 
and «in bibkageahikbers Mastunkteburemm errihien. Bicher und 
Sınhuurtienem oo der dur die Witglieber eingelicherten Osjerten 
aeresikabten u. |. m. Brreinsongen üt die „‚teiticheift für Micher- 
Ierenee”, Adnikführer der rhefkhett Birtor Oirmann ia Sümten, 
Tiereiknitraie ä4. 











oo. 
Scjad), 


Aufgabe Br. 2697, 
Preisaufgabe. 


Mei ihe am und puinge Sdwer, mil Sera weansen ige tmatt ja Feen 
Varbınar. 
Bon Drarad Aehder Im Berälas, 
Samen 
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Air Irpräger Shadterunen, Dir die ordnen rule 3 
2 'e aättige Ser 
unkuhe BEI Grüner Angabe Kinentkiher erieriken um hm osıbenserkt 
%- Hhniöfungen tier ynb reihägjeib Bien ab Hr 
„ dealliher Grterfärde mit gesnir Angabe 
Hate Yerzası 8 ir Kraacken bee „äudiriren 
dab bie eeliem Dreliig die Yarcs hir beiden Sheıke 
Epries „Der Üaranıı una -Zie YRskı“ ie achenbnm 
Aekmen Jaimung Der Brite rafalgt in Dir zeiten 





Pas Jubeifeft ber Schauhgefellfchaft Augufler in Ieiprig. 


Die siberühnte Zatgrellkhahi Kuyben in Peipzig, De jänn 
BE Hate einen heitender Cinftuh auf bie Deedren [73 
een FÜR Das, beging in ber legten Mixtw bes abgehufenen 
de Aeakannene Bee Sees iüfeigen Lerfrhens. Neben 
 Aeszntateng rnes Spiehirsiera fenie eines Diehrkumafer 
rei Siebüngsipiel war ++ baumishlih ein ge 
Ferak gh: bos am #&. Tetmber bie hervor 
ne ec, und paar under Zbeilzabhme Irer Damen, 
Kiga Hemae ig @rianerung en bie Wergongenhelt ber Ihr 

gen Nah Fine Eröfmungsanipraßte, ie der ber 
Nee 35 She ". Wan fange dir monandlihe mie idee 

“> Shut Detom yrd Im Giefirng Ziermix die Ioralgefisit 





bes jdiiihen Vendrshrrru Ranlgs Hiber: gestirier hate, em 
pflagen Die ehgenofen darch Dre Shrifttührer Lehrer 5. Sinkdeter 
dere animedend worgeitagenen Rücblit anf bie Enihelung was 
Enmpiflung der Hefeiliäieft, woraus umter amderm ya erjehen ser. 
dahı De Fuqulten als Süterin des Kerinlihen Spiels andı eine 
Bönigligen Rasen trägt, Dirler wurde nämlich mac dem Kagufeum 
tan ber Teipner Ansserfiiä dem ehemals ara fähhikher Kanten: 
herr, König Muguh, den Karen genehen betr, tun den (hrkadern, 
fünf Sedihülern, bie Im Daher 1848 in des Ramafigen Surfer 
baufe iHlebler, gegenüber br Mugufteum, in der Aninerksäte 
Irohe verteheten, einwetlıtılg beftimet, ala fir 08 Aneegung des 
ungdehiger Schnttresndes Mar Lange, Ihres erlten gesinärtigen 
Hampgefährien und baldigen Ehremmitglieos, ine Wereinimang 
ale eine geidhleffeme @befellfek uanittuirten. Mon jenen Ainf Stiftern 
has ieider Teiner dem jehigen Tubeitog erfetst, mildern ber gie 
eg Üntager bewie des Hast bes leitenden Worpyerben ver 
mul 

Su bald nad ihrer rkedung gewann die Mngufiea, besen 
Semstverireier das Sad mit afienkäaftfichern Ereit beiriden, ben 
Tbarafter und des Maichen einer Pllanzkätte ober Hocktule bes 
20, in ber nicht mar bee gräkten Meöten, tırie Shanıftein, u. 2. Dak, 
Birihba und ziefe mmdere, gern und wieberhalt als &äite er 
Ihirmen, jenber= ons ber aus sulenipalle, ja gemiade junge Meter 
hernergiagen, bie ipärer zu eigener heben Rıde gelmmgten. @in 
tbester jug beiwerichte von Hnfang an ben Shahheirich inner 
halb der Mugufee, deren Mngehürkge iso) die Ihenie md 
Proris als auch Die Nteraride und dir Alaiieciiche Deite des 
Iced, das Yufgabeaweien, mt Bepefserung gerfrgt Beben, Jah! 
isfe Eongrelie was Zermiere münden band Die Buguflen ur 
amisster, Die suih Durch üdren leider zu Aräh, Im anuer Dad, 
neritochenen Permeter, Fermann danzig. den Deulkhen Eihad 
hund Ins zeben tufen hek 

Hoivem wäytenb der eriiem anderthalb Jalrjebeite d1K48 bis 
18543 merit Bihasd Scherig, dann ihraf Binster, treilechie Ihe 
riätsrach Beggang mes hierauf Er. 9. Qich den Initraden Fee 
fin geführt arten, bradte Seh. Kath Rudolf u. Gomitell, der 
das jehige Tudelfeit Aucch Jrine perfönlihe Tbetinatene und Fang 
see Schierung der rpbernen Stradkreibens perhereliäe, heit 
der Jahre 1964 imen wor Höhen, Forlihen Schwung dar 
bitiertiäie Meyeliterung im die Hflene bes Spies, Na er im 
Natwe iInt2 0ls ernsumter Ebrenpmölldent wridtret web feine 
Amtsführung ar $ Jrandn abmab, dem jebast mur wenige 
Aatee des Ylirkens sermknt muren. 

Aus bem neuiten, innertalb bes Wlügfiedertreiles veronialieten 
Zchaatuenier gegen iehrere fehr fngenbüde Hilmpler als Sieger 
hereor: Hr. Swidersi, Student der Mut, grwens den erisen 
Breis (bu „AN, Miüthematiter Aramıer Dem zweiten dB „Ah, 
stud. Sesnlede bem Peitten 130 „MI unb set. IT Sobige den 
wierten Preis e26 „Ah 

In dem Windhingsisiel kährle Der Schadmellier Aames 
Wiehes, der, aleitıteis was der Scınde der Mugwisca bernernngangen, 
feine glängende Spielmeiie ji oft genen eimmellter erprabt 
batıe, ya leider „ein Tech Partien otme Anliht des Breis; er 
gebann tier und madite rin zone 

Wir wünisen ben fernen Gedeiken der Meielihatt Bagulren 
zur Ehre und zum Rufen des drurkhen Schade günitieike u 
funft und teeifere Segensrelihe Urfnige. 


Die Kedarliom der Sihndiede des „Weuen Illuitrie 
dem Wönttes” in Brian verbfeunkter folgendes Preissusktreiben : 
Ar. 
Fir. 20. 
Ar. ms, 





Aut die risttige und erkädgfende Yıfang biees RalferTubiklums- 
Sedenfblane werde ein Preis van 100 Aromen ausiejeht Tir 
Volungen mäfien Kingiiens in fee Moden om 2. Desember n. 3 
ab aeredme, ale bis wm 14, enuor eingekandt fein, Die 
Prelsjuerfennung Findet Wnbe Jarer Iait; unler bem Eishenbeen 
tiätiner unb erkbätenser Vilwtgen enfihribet bas Kos, 

Deratio Caro ipielte am 17, December im Kalt 
ol zu Berlin nagen 16 nhe jlarde Ihegner Fimulton wer pr 
wenn 20 een 3 wi. dei I remis. 

Der Shatılub zu Adln a Rh beging am 27. Me 
veredern, {}. in den khönten Hineien feines Heteinslotals, Lehr Rein 
berg, fein @riftungsfelt unter dem Boräg des Dr. Goenelius 
Trimbern. Wreie gewannen: A. 1. Zuenier: Erle Vreiie 
Ihr. Zrimboen ws Sldln, al Ebien ans Areleld; umee 'preile 
Stosır Rofenbaum aus Eelingen, Ir. Mibersbeim aus Höln, 
Dr. Sctyiter aus Rasen, Gut. Dleriens mes Hin, I Beiden 
berg aus Rtn, Yul. Ehlen aus Whlasbad. B. 2. Turnier 
Selten reis; War Gruhl aus Köln; ymeite Breile: Game. Santer 
aus Adln, Sirch aus Arefetb; bresen Preis: Mmets aus Srriehb. 

In Diethelm a, 5. berriht ein redt reges Schaf 
leben. Seh Julser exiliiet Inder eie Schaskhirb, Der jet 17 Ach 
glirer zahlt, Die Hereingadenbe fürden sireitage Im East Dam 
Ham end jinb Immer sul beimft Dr. Mannbeinire Ipilte ver 
Barızm gleirhjettig Fünf Partien obere Paste Des Ares, von denen 
er mad eins brei Etunben wär gewann und eine herler 

In England horben ner farjem jmel herportagend« 
Ztedrmeilter: Ren HM. 8 Stiptueeit, Der fh nementlih um bie 
Hebung des Achafılmels in ber Prowinz arrdient prmedt bat, Re 
bacteur bes „Ehe Haper's Ebronihe”, Im AMiser om un Nabren 
Zotonn ber Problemwompmift 3. U Cokes 
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Dos überaus milde Meiter Diefes Miuters bat es 
zuege gebradt, dak rar wm die Brihrradejeit in ber Lnmgebung 
Berlins im Sreien aufer Nichmur (Mirtnahisreier und Sünle 


biämien on Habneniuk, Kimmelihläiiel, Ehelmänenben und 


veridhiedene andere Btlanzen blibenb kan, 

Un ber weltfranzdliiher Hälte berrihte am 2H. De 
eember eim Sturm von wuhernebemilicher Sektigteit. In Bereit Dee 
He Serpeülsetur bie Sehilfe wähe metr omslnuhen, wand in den 
Zudten Jußten yublreihe fihberbaste Zuflucht. Urs 30, herehine 
aufs wur lehhehter Sturm, infolgedeflen fh am einige Ser 
unfäle ereignnee 

Am bie britifeken Inleln todie am 27. December ein 
wilder Sübineiikum, Ir In Yanben eine Dienge Deiner Infälte 
au dire Seren anrirktete; bayı geh der Hegen ie Amrünen. 
Im ben Parks der Haupiitan umb Radbarkhaft, beiorders in 
Ürerzwih wurde eine Menge Hünme entmurzek, Im Der or 
Nam ülerteamell beihäligee der Stern ben Resbau des Pakır 
wollgebäubrs, Weridiehene Werkonen erlinee Berieungen, War 
dar Ihernje wurde wäier ben Schiffen, Sricöreickiffen und Benson, 
2ie unlerbalb Lsmden Bridge Isqen, aroher Schaden angerideet, 
För die Anealührrfahet wer ber Zen Inlonters weglnitie Die 
Bee girg Is Aadı, Daft eine Attrzwelle mach der andern über dem 
ruhen Yanbuegsdamm bei Deore hinwenihlun. Die wur Ueber 
fahrt mad Lalsis bereit liegenden Dompler mulrien auf bie jahr 
wergihsen. oh aus andern Zbeilen Englands wurte über das 
von dem orknarsägen 2turm angericheete Unheil berichtet, Suhl 
reife Scherniteine aurben umgemerfen, Bäder abgeeii, Siele 
Yerfonen verwundei, einige fopır peilbse In Mels fanden 
große Meberkhwmernmungen fat, Hut am 25, Bürnme es wieder 
arwalsig in London mie an Dre Aüllen. Ihm Areal tar das 
Ayetter derart, bak ber Tampferbienft ven Dliente nad Dover 
wieder eingeltellt mebr. 

Huf dem Stwarien Meer muhle in ber nierien De 
senbermode wege Karten Sturms bie Schrläahet elliseilig Fit: 
gelte werden 





er, einen Wildefel überfallend, 


Wehe au Kicker Artefr. 





sc weite Grenzen dehnt fh das AMebiet, dem der 
SE bewährte berfiner Thiermalee Nichard ferleje bie Bar 
mürte ieiner lebendig beinegten Schilderungen ent- 
niert, Yon den ibenhorlter Bälbern, in Denen er das [2777 
wild belauidt, amb von ber Hominter Heide, in der er dem 
Erelhieich nadiiärt, eritredt 03 Fich hie In die airifanäche Heinut 
bes Lönen und bis zu ben Didumgeln, in denen ber bengalikhe 
Tiger af Beute Kuwert, Da aber felbft Derit mod miht 
ber Streis ber Stoffe beirhlolien ät, die des Nünttlers Be. 
obahıtung wab frrigeitaltende Bhartale wuiaht, zeigt das 
Beute von uns km Heljfdmätt mwiebergenedene Bild, mit bem 
eriele auf ber vorjährigen Fuskellung im mündener dla 
Walakt vertreten inar e 


4 


Brunn 


Tier 


Kati ui 


1“ 


er 


Ihe BIN 





Einen |ibirfiäen Tiger [diildernd, der einen Mildefel zer- 
teilt, führt es den Beihauer in eine den allgemein verbreiteten 
Urjgasungen wmb Boritellungen ziemiih weit enteütte belt. 
So vertraut und beannt uns fein europälfcher, zu nieberm 
Sttavenbienft verbammter und burd miderjpenltige Etöreig- 
keit für fein Schhdfal gelegentiä \hh rädender Better üt, [o 
fremdartig wirft auf uns dee in dem jüblibirfihen Steppen 
und Wäldern füh, beerbenmweile tummelnde Winbelel von eblerer 
Bildung der Geltatt und bihter, Iebenbig gefärbter Behaarung, 
und fo häufig aud der imbiide Tiger weniglens In felt- 
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gelhjlojlener Behaufung jedermann begegnete, 6 leiten haben 
wir den ebenlo tödilden und biutgierigem, durch einen Marten 
Winterpelz gegen die Kälte Mh Ihüsenden Tiger Eibiriens 
vor Augen gehabt, der feine Raubzäne bis zum Amur und 
bis zum Aantafus ausbehet. Beide Thiere ihildert uns Arriele's 
BD inmitten einer wülten, vom Iinterjämer bededien Yand- 
Waft und im wilden, jeden Mustel anfpannendem, die am 
Boden ih wälgenden (lieber veriälingendem Hingen mit: 
einander, das hier ber Bewältigung der alüdlich erachten, 
den langen Hunger und den Blurburft Hillenden, mit bem 


Imftintt des Rahemgelhlehte am der Kehle gepadsen Beute 
wnb bort einer leiten vergeblichen Bertheidägung des verlorenen 
Lebens güt. Im deamatilder Auipitumg führt uns der Water 
eine Scene des vom Kampf ums Dakin beitimmien und be: 
wegten Thlerkbens vor, die faum eimer ber Behtauer des 
Bildes jo ober ähnlich beobadhtet haben wird, und bie Irah. 
dem dod; jofort dem Eimdrud wmbebingt edhter Wahrelt 
bervornuft, durd Die haratteriisiihe Tambichaftliche Umgebung 
aber in ihrer eigenartigen und padenden mit ge 
Irltter tünktleriker Weredinumg mod) geltelgert ericheint. Ab. 
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nenerrichtete Detadiement Fäger zu Pferde 
12. (königl. fächliihen) Armeecorps. 


1. Oxtober vorigen Jahres ift auf) beim 12. Wrmee 
‚eorps ein Detahement Jäger zı Plerde errichtet 
werben. lleher die bei bem Garberorps, dem 1. und 
Srmersorpn bereits beliehhenden Detachements (Jogen. de- 
2 dat die „hifte. Pig.” in Wort und Wild in Nr 4 
Die Dakine bes neuen Truppenthelis erfolgte 
von Dffiperen, Unteroffüieren und Mannjuften 
Mdilter Cavalerieregimenter meter Einfsellung 
von Al Rekruten. Die etatsmähige Stärke der Truppe be 
tedgt Hanf Offgiere und 122 Unteroffiziere und WMannkhaften. 
Die Unterbeingung erfolgte in der Stalerne des Garhereiter 
Teesben-Hldertltadt. 
form ijt ähnli derjenigen der übrigen Detade- 
wigt aber dos verfchiebene Eigenthämiihteiten. Als 
ing dient ein Zadieberhelm mit etigem Mugen 
unb Beläläges aus Mumintumbrong. Ns Zierat 
it vom ein geibmelallener Stern mit dem Kantentrany 
Heufliber annebradt. Wille geiben Wetalitkeie 
Offlderen vergoldet. Der Walfenrod hat den 
wie für Die jdimeren Seiterrenimenter, zehpt 
graugrüne Grundfarbe, Beilgräme Kronen, Huflciäpe 
uns Wiielfiappen, heilgräne Boritöhe an den Nähten, um 
den undeen Hodrand und die Echostaichenkeilten, ferner um 
Arapen, Afkkige und vornherunter geile Borten, bie zul 
Burägegen Find. Bei den Olfiuieren it der 
Borte golden. Yuf ben Schulterflappen foarle 
Epanletten und Adyelitüden ber Offiyiere ift eine römiidhe 
IE ans gelben Meiall amgebradt, Die Heithofe Ift weik, 
kange Tuhbele der Offüiere kiywarz mit rothem Seiten 
, die der Mannidaften graugrün mit hellgränem 
Des Leberzeg und die hoben Stiefel, bie bei den 
Ugrrdetogements gelbbraun Ind, haden hier fdrtarje 
die Offüiere tragen ein jcwarges Banbelier, 
Lodieder, das mod mit grünem Tudhfutter 
verfehen it. Auf dem Bandelier befinden füh d 
dei den Mannkhaften) zwei ana gelbmetatiene 
deren öberites das kächliiche Wappen mit Rrone 
und Lorbergeeigen zeiöt, während das untere mit Dem fände 
er Ramenszig A und mit Sireme gehmüdt ilt. Das Iragen >ie Yitewlo von ar 
erbernsgn trägt eine Nette, am der eine im unterm mom gramm Mlulton. # 
dient 
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zu Pferde des 12. (fönigl fächäfchen) Memessorps. 
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Crtgineiynasung von Kuaaıb Audır 
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Zerge, Die Wantlduften 
abraden >ienen (pie rrade) 








Der Trappentransporidampfer Kuifer Wilhelm II, 
Metenbe Sigmaipfeife defeitigt it. Ms Rartufgbehtiog Ida Arelhid 











* Difiieren nod som mit 
on geldmeicienes Jondborn. Die Scärpen und eis: Piltolemftähes vo oA geldmast, Die gelten Bor n der oltafritanifhen Aukte Ind zei Neinere beutkhe 
Binden ber Dffigkere rifhten fich mach den fomit für das Kid: Mol amd 1 nbelah jehsem ie im dem Hintern Areuper ftatiomirt, Die Im allgemeinen ihrer Be 
Fibe Heer geltenden Vorfchriften. Die Mühe ift wei mit Een ein s deter Srerm mit gr uchfüllung angebracht 0” Timmamg, unferer dortigen Bellgumg ben erlorder 
helgsinre Hand und ıitremgeiden Borftöhen. Die Offigiere > Audtel Iiten Sch angedeiben yı lalfen, genägen, nbeh It üdee 









































Bejatung nur gering web midht austeicdend, um elmen 
gröhern Hufltand im Immer fofort zu wnterbrüden. Zum 
Zeonsport Der Säyaflruppe eignen id bie nämlich ber 
Idjräntten Sreuger gleiähalls nicht. Um num dem Gouverweut 
die Mögitelt za geben, JAmell mit einer jlärkern Irappe 
an jedem beliebigen Plah der eima 500 Tieiken langem 
Adkte Ieimes Mebirtes auftreten zu Innen, bedurfte es eines 
pallenden Dampfers. Ein lohher wurde aud; bewilligt und 
nad) den vom Dem werflerbenen Cbefconitructeer der Marine, 
Geh. Raid Dietrik, renibirten Plänen awj ber Merft von 
Iof. 2. Deyer In Papenburg umter Aufliht des Negierangs- 
caths Wislow vom Auswärtigen Amt, des Marine-Maltinen 
bam-Infpertors Ihimer und des Marine Säffbaumeiiters 
Bot erbaut. Den Yuftran yım Bau Hatte die Kolamägl- 
abtheilung des Auswärtigen Amtes ertheilt. Am 7. Deoembero. I, 
war der Dampfer jo weit fertig, dal er pom Stapel gelafien 
werben tonnte, Zur heinahme an ber Stapellanf + seler 
hatten fi) eingehunden ; vom Yus« 

wörtigen mt Regkerungstatb 
Wistom, Degationstäthe Dr. Bu- 
miller und Helteig, Hamptmann 
Ramları komke ber für die Führung 
der Dampfers bejlimmte Aapilän 
Wirbel, von der Darime ie 
adserhral Karcher uehit MWohutam- 
ten, Eontrenbmiral o. Sämdmann, 
DOberweritbirerior za Wilhelms- 
hauen, Kapitän 3, ©. Arlır. 
». Ponder als Vertreiet des 
Keitemarime- Amtes n,a. Rah 
einer Yurgen eimbrwisoollen Am 
kprade taufte Birabmiral Aar- 
Ser, Ehel der Marineltatiom der 
Nordke, das binmengeldimidte 
Shi anf den Namen Sailer 
Mühelm IL 


Der Dampfer, der außer zur 
Beförberung von Truppen, IBaf- 
je und Material aud) zum Legen 
der Sorzyüchen, Tonnen x. |. w. 
vermendei werben fall, jakt 400 
Marn, &r hat bei einer Länge 
vor 52 Per, 9,, Pte. Breite 
und I Ditr. Eielgang eine Waller- 
verbrängumg von TON Tonnen. 
Die Fortbewegung geidicht durch 
jmei breifa eryandirende, 500 
Perdeträfte Harte Maldjinen, die 
dem Dampfer eine Höditgelchmin- 
digfelt vom 14 Germeilen [ländlich 
» verleihen vermögen. Die beiben 
Maitinen find in getrennten 
Kammmen mufgeitellt, die Wellen 
der Edjeauben mit Harigummi 
überzogen, damit fie bem yr- 
Ntörenden Einjluh des Sermafers 
entzogen werben. Im Innern Ijt 
der Dampfer der Neuzeit ent- 
iptedhend elmgerkätet, Tür bie 
Beleudytung lorgt eleMteiiches Dicht, 
das amd, wie bri den Sriege- 
Kiffen, in einem Scheinwerfer zur 
Ableudytung der Umgebung Ber- 
werbung findet. Damit ber Dam- 
pier zu Inipectiomsteifen des Gou- 
verneues bemuht werben Bann, 
befindet füh auf dem Oberbet 
eine Gousermeuremefe, der Tih 
die Sajliten für die Offiylere und 
die Wohnräume der weihen Dlann- 
T9aften anfahliehen. Arür die Zrar- 
bigen ft das untere Ded beitimmt, 
kodah eine Berübreng zullden 
Meihen und Farbigen nadı Wög- 
Tijteit vermieden märb, Die Rom» 
ern für Pubser und Geiholie 
Orfinden ih, um Fe vor jtartem 
Ztößen za khühen, Im Herd zul, 
Ken den beiden Iellen. Die 
untern Lalten And zur Yutnahme 
nröherer Mengen von Walerial 
ehngerlätet und mit Qabehäumen - 
und Dampfwinden ausnetüftel. 

Enblih werben bem Schiff auker 
den Seltungsbooten ein grokts 
Dampjbeiboot und mei Revolver: 


tamonen beigepeben, die am Bay und Het Aufleellu 


ng nehan- 
den haben. F.H. 


„m 


—— 





Amor und Pfuce, 


raype von Yard Härtig- 


hres tiefern Inmbolifhen Inhalts [don won der |pätern 
antiten Sunit entfleivet, jind die (hejlalten des Ilmor 
unb ber Pine dafür um fo häuflgere und beliebiere 
Sorwürfe einer weniger tieffinnigen als geiflnehh tänbeinben 
bilbneriichen Darltellung geworben, Mit dem Wieberermaden 
der AUngauumgstreiie des Alterthums In der Halienijhen er 
nalfiange gelangten fr alsbalb au wieder ya mener Herridaft 
über die fünfkleriiche Phantalie, um num bis heute unentibhront 


} 


und underbrängt zu bleiben. Den von Apmlejus erzählten 
Digitus von den Shkfaien der beiden Liebenden, vom ihter 
Trennung und ährer jälichlichen Bereinigung Im olnmpäden 
Hodyeitstelt Ihifderte Rafael nad; eimmal in den Malereien 
der Aarmefina in ebemjo vornehmer wie anmmuihäger Huffaffung, 
und einzelne Scenen jenes reiynden Märdkens begegnen ums 
bis auf unfere Tape Immer möcber in neuer Helaltung Ger 
nannt fei als Jewgnik dafür wur bie (ruppe bes Ban mit 
der teöftend umfaht gehaltenen weinemden ‘fudye, durch) bie 
Heinheid Yegas finen Huf begründete, Die Darftellung be 
Ikimmter Borgänge des Miyhus aber tritt mehr umd mehr 
yarkd neben ber einfachen Borführung sierlihen Liebesipiehn, 
zu dem Amor und Piode als inpäkhe Vertreter holder Jugend» 
handelt insbriondere ben Bildkawern fortdanernden Anlah bieten. 
Auch für Paul Hattig in Rom, deijen Gruppe wir bier im 
Hotjchnitt wiedergeben, Ind die muthologiläen Namen [djlieh- 
th wills anderes als der willlommene Vorwand, den baum 





Amor und Piyche. 


Gruppe von Paul Hüttig- 


zum Jangling gewordenen, mit Teli und Bopen briehrten 
Indigen Raben und bas eben Inoipenhaft erblübende Mäbdhen 
zu einer geihidt aufgebauten Gruppe zu verbinden, bie ihre 
feine Polnte darin findet, dak beide slauren, einander iamin 
und eng gejellt, lädhelnd das ejämäbel bes zu ihren Frühen 
tofenden Taubenpaars belauihen, bas vom beulelben Empfin- 
bangen zu ihmen rede, die le liber, hatt Ihon mirend, halb 
mur akmend, im Ti lebendig Fühlen. Spielende anatreontijäe 
Graye im Gedanken umd in dem Formen it das Ziel und ber 
Reiz der gelänlg anfpredhenden hrmpve. Bd. 


Prelfe und Buchhandel. 


ine illuftrirte Halbmonatsihrift für das leip- 
digen Runltieden „Leipsiger Aumfi“, herausgegeben und rebigir 
won Dr. Dirter Scuwelger, erihjeint jeit Witte October ». 3, in 
& Dener's Graphihern Inititet zu Leipsig. 

as ein Hausbud für die |üdifhe Aamille gibt 
Dr. Adolf Alt das von Th. Kutjämann Ühultrirte Wert „Me 
Airidhte der deufihien Inden“ im Dewtigen Berlog (Mel. m. b 5) 
zu Berlin lleferangsweile heraus. &s erkheint In 20 Halblieieran 
gen oder im 10 Solllieferumgem. 

„Pater Maternus“, ein billoriiher Noman aus 
dem 16. Jahrhundert von Mbelf George Taylor), dem 
belannten heibelberger Aischenhilioriter, hat dei 5, Hirgel zu Lelpyig 
die Preife verkanen, 

Unter dem Titel „Drei Johrbunderte rulliier 
Grehebidrte“ has Prof. Dr. Arster Aletniämibt Im Beton von Jo 
hannes Räte 1Smuhrihe Bushenbiung u Berlin eine frz 

gefahte Daritellung der rufliiäen 
Gehtichte jeit der Tiwandeiteigung 
ber Romanom Ds heute (1508 bis 
1898) herausgegeben. ährenb 
der Veriafier im feinen frädern 
Säyrttien einzelne Epachen ber m 
dermen rulliichen Greihidte keiner 
Beurtheilung unterzogen hat, be 
handelt er im dem worllenenten 
Merl die Grelammteriheinung der 
Entwidlung Ruklands in den letpirm 
drei atetrundertem. 

Bon dem Wert „Orient: 
veije Dr. Majehät des Nailers vom 
Auhlarıd, damaligen rokfüclten- 
Theonfolgers, 1890 Dis 1H91“, im 
Auftrag bes Zaren verfoht von Arrft 
€ Udzemltij und aus dem Ruflilhen 
überleg von Dr. Hirannbofer, IN 
der 2. (Shlub) Band Durch AM. 
Brodhans zu Leipyig yar Berjentung 
gelangt Dieler Band Ijt mit wier 
Seliogranliren, etton 200 Holyitalin 
abbidungen nad Jeihmungen vom 
N. Raralin und mad Phetograpglen 
horwie mit einer Karte amrgeilattel, 

Don € Debes' „Neuen 
Handailas über alle Ihelle der Exde 
in 58 Haupt: wndb 124 Nebenlarten 
mit alpbabetlichem Namenveryids 
wih” wurde bie 2, vermeimte und 
verbellerte Hufloge band den Der 
log von 5. Wagner u @. Debes 
zu Leipzig sur Berfendung gebracht. 

Bon „Leuhs’ Hörch 
budy aller Länder der Erde, der 
Aauflewie, Fabrilanten, Gewerde 
treibenden, Wutsbefiiger u. |. m." em 
Nein im Berlog ven U Yends 
Co. zu Rürnberg die 12. Yusgade 
diamn bis 1908) vom Bb. Ta: 
„Wehtfalen, Lippe Detmolbund Por 
mom“, 


„Tür! Dafhayldi (tür 
Mldes Leben). Non 
Togen” Ijt der Titel eines Pradr 
wertes von Herika o. Warburg, Des 
1R meifterhaft ausgeführte Sunib 
biätser im eleganter Mappe enthält 
und bei Hifred Schall za Berlin en 
Wilenen if. Diefe tlichiüchen Daft 
tgpem geben ein naturgetreues BIN 
des maleriiäem Bebens und Zreb 
bens Im Aonftantimapel und haben 
um [o mehr tauersten baten 
Werth, eis aud) in der allen De 
manenktabt ewrepäljäe Eultir um 
auffaltfam verteimgt und bie für 
Yilde Werölterung mehr unb mehr 
Ihre nationalen Eineniächen iu 
Kleidung und Debensgewehräelt 
werliert. 


horn, den Al 
aebumg* ijl der Titel eines Pradt 
wertes von Damiel Baub-Bout, bas 
Im Berlog on Weurq u. Co. je 
Balel erichienen um mit 11% Ju 
Itcatlonen im Text und I# gretn 
Bildern musgeftamt Mt. 

- Das im Berlag der 
Scietter'ihen Buhbandlung 34 
Breslau hermisgekommene und wit 
vielen Mbolldungen und einer Aare 
ausgeltattete Wert des rufen “> 
bert Henlerling „Dom japanikhen 
Deer zum Ural“ Sam untängit in 2., erweiterier Kuflage zur Ber 
jenbung. 

Die Uebereintunfi zwiihen dem Norbbewtihen 
Bund und der Shweiz wegen gepenleitigem Scupes ber Nedit 
an Iiterarükhen Erzeuguillen und Werten der Aunfi nam 13. Tal 
1860, die burd) des Vrotskall vom 23. Mai 1891 anf das Deufkhe 
Heid) ausgebehml werden mar, wurde am 17. Nonembern. \.van Der 
N&weigeriichen Bundesregierung aufgelhndigt Dansk ireien Bit 
Uebereintanft und des Pretololl mil den Ablauf bes 17. Revernberd. I 
außer Kraft. Ein wertraglajer Zulland wird, mir audı bie „Rack. 
il. Fig.” feinerzeit bemertr, dert Dicke Alindigung yikhen dem 
Deutjen Heit und der Scymeiz nic geihalten, wielmehe Meiben 
dee gegenfeitinen Besichungen auf bem Mebiet bes AUxhebertefits 
ad, jerwerhin burd, die Beitimmmngen ber Berner Weherebabunlt, 
betreffend tie Bildung eines iInternatiomalen Berbamdes jum 
Stube vom Merten der Literatur und Kun, vom 9. Erpternber 
1486 und bes bayı Sereinbarten Parijer Julahablommens mem 
4. Dal 1890 getegelt. 


— — 





ug, 


Januar 1899. 





Polytedmifche Mittheilungen, 


Schneider’s patentirter Brandmalerei- Apparat 
„Juwel“, — Ehre der verbeelteillen Ziebhabertünfte tft bie Brant- 
Aulerei, She wirb bräamsidh dergeftali ausgeführt, ba marı mit 
einem buch fortimäheende Futährung con Benzimgaten glühem 

sorgejeid: 


auch Ihatfrt werben Anınen, eime apari 
Irdurliher Tarde erhält. So Ahdn und iIntereffant biefe Arbeit 
2, io wmiienlih zu hanbhaben it Zriter der Mpperat; 
mamentiä hindert has permanente Eirlten des Mebkifes mit ber 
finden Gerd, bes einen gewillen Tat erfürbert, aber au bir 


Etmehlätter 

zuianferde Ende die Brennltihe, deren fünf verflebene zu jebem 
Apparat grlirieet werden, aufiiedt, jo zwar, Dahı Die ses einer am 
der Zpibe arpebradeen Irinen Delfnung bersortretenbe Ssihllamme 


hampr, um bie Beterpsje in eine geile Spamzung zu beingen, 
fodaız berät man die Hegulirfenebe ei, jlinbei die Stichflamine 
a, und der fipperat funaiorirt nun fait Äufort, Solange bie Erich 
Mamme berent. Berdhtenswert ift der Borg bes „umel“, deh 
lüftigen Fun beim Brennen des Holyes erjeugt 

oh den keenzigen Geruh, Die Arbeit gebt Auherit bequem oem 
Paten; die linde Hand It gänjlih frei und &e rerkte Hand udlig 
vor dem funit mahzicleppenden Burmmilhinu, 

MWieapl man allerdings ber „Tumel“ au eneten Beinmalereien, 
bie fo gem mit dem Plastenjtift ausgefütet werden, infolge der 
Germ der Spin nit gut verwendbar ift, |o Dieter er 
«ine grobe Wiefeitighet und empfiehlt Hd Dejenders für (äde 
der Cranbmslerei, su demen hinmieder ein Piatinaftift 
taugt. 7 9 zu der Neliefwantmnaierei, zur Purefaulstur, 
Irtung beredineten Mrdeiten u. | m. dur 
Wodreeng ven Zwücengeunb bei ausgelparien ober rise 
geradegu unentbehelih, Tex Ayyerar 
ins tit fämmiichen Jubehör und genauer 
. Schweiber ie Dresden, Salem 


ngsbuttermalchine. — Bei einem 


Birk bie gemötnikhe Markmanre in bieier 
Iehe geringe Garantlen; bir 
img der Butter Üt Deher für 
ieben Hauspelt vor groker Fedeutung, 
Brer das Sellftbutiern tm eigenen Haufe 
ropben nur wenig eingeführt IIl, fo legt 
i kai Daran, da es bisher cm 
einer auf) für den ieinern Saushelt ge 
eigneten Bultermaltiine, dere Uniheffung 


HL 


j 
Bi 





Parefitol gegen Blattläufe. —— Zur ihern Ber: 
Wpung des lngeilcires vom langen, ausser Der, 


123 
FiBsgri, Die, miäteis Des Dränneen Zerftäuhern, 
Serush in Bindegekkäten DER ir, auf Bie essen gelsrengt 


26 


: „Es wurde benufk bei Zrelien, 
Barguerien, Kojea- und iverfen Warm- und 
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bemerlen geweien.“ Para- 
bhungen, Ylumenläden 
homie Eürdifiefdhen mit 
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Aluftrirte Zeitung. 


Jerftänber day Asflet a0 A, Direnter 
erfolge nur in Biehflefhen oder jedhs Fe 


Anemometer in Verbindung mit Windiahne 
Metterbeobadhtung ver Zimmer aus 


all einer Mind: 
tole in dem nebenftehend ab- 
mräilbeten Apperct seat 
Bereinigt Mus der Anınhl 
der Mrekäufe, die Die oberlir. 
mod Bert einer Minderühlr 
steruiste Beeridtung fm 
einer Beflimmien Felt macht, 
bernt ber Beubenhter [ehr aid 
die Etärde aber Gefdenindig- 
feit bes Mörden beitimmen, 
Einrichtung und Beobattung 
riner Windfabne find zu De+ 
fat, als dah fie nach eines 
Wortes ter Erlänserang ber 
Pürften; bie Windrefe zeigt 
wur die Himmelerihengen 
en Die Beobodtung ber 
Witterung dur birier Ay 
beat dit mihe mur Ietrerih, 
londern auf som prafiichem 
Bertt, ba [ich ınit Hülle des- 
Teiben zom Jimmer aus die 
#afentemperanur ertennen 
und dam in Beyun auf 
de Meldumg Die rihtige 
Wett treffen Jäft, Mn ber 
Barmement im tuoblabumg mir ish Setlicen nerm und kauberm 
hate amd Mindrehr, Ausführung tes von Rider 
s Eihigpel, Kappel Wr. 3 Dei 
Gbemnik, im drei Gieöhen 190, 140 und 180 Umtr. tod jun 
Brei von 24, a5 und 60 A) bergeitellten Mpperats werben 
ireunde der Möctterdeubecheung, Gurtenbeliher w. |. m. noch fire 
beisadere freude haben, 
mLebensretter“, GSiherheits: und Wlarm- 
apsarst Tas swehreherikte Eindringen som Dieben zub 
übelühern Gefindel ie Schlaf: und Mehnräume jet dur einen 
unter der Werektwang „Lebensreiter“ in dem Handel getunmrere 
wesen Eicherhetis- und Whırmapgaraı vulljländig unmöglie aemadt 
werben, Tie non der Sabrii patenzirser Nenbeiten Ripperger u, 
Rönig im Erfurt anwfersirte Borrititeng ijt aus Stahl hergelteili 
und wird, mit einer 
Battose geladen, van 
innen unser die Thür 
geihoben. Wire nun 









tat ansgelikte Drud 
- e. eine firder zus, und 
AN de, Me Patrone wird 
"anter Imuem Small 
„Lrbensertter", Zuderäeins: unb Mleremparet. ühprkhellen. Dicker 
Schub ericheent ten 
Did und sindt den Bemofner bes Jimsers auf die belahr auf: 
mertim. (Ein weiteres Oeffnen der Ihür if für den Einteing- 
ling vrtmöge der eipemartigen Gonftrusien des Mparats liberdles 
wide möglich. Die Mi 4 für jebe Thhr verwendbar, 
gleitieiel ob diefelbe mod Immen der mach mulben wuigetst; mer die 
Hufftelkamg ilt in letnerm Zralle eimes anders. Da der Apparat 
ix zieenfich feinem Format ausgeführt =, [obeh er beguem In 
der Take getragen werben ann, emplrhlt er fih auf für bus 
teilende Puböitem, 

Schanfeniterrejlector für eletirifhe Beleud- 
tung In der eiektrikhen Bebeuchtungstehnit, koch jie Für 
Schaufenfter in Herradt om, wird of infolern ein grohee 
Öchler degangen, als die wräpen und farbigen Glühlihter — Bogen 
lompen find zur Beleustung nen IBanren geeignet — wirk 
Fu) derart angesebwei werden, dab fie die Hufmerfkamlei der 
Pefanten Tediglit wei ish felbit Ienten. Zralt übereil, wa Wanren 
von bumlier Farbe ausgeftelll Find, tmirb mar dies beisitigt finden. 
Diele Zabexbefiner find baher jher zu der richtigen Erieneich 
gelangt, dah Erter und Echauienfter nur durch indirerte Belrutmung 
wirtfem und jechgermäh belemdriet werden Sinnen, und bak Deutrafio 
Idöne Beleuhtungsiöeper in Extern, Die nicht gerade der Shon- 
Hellung folder Hörper Bienen loilen, durdaus umangebeecdl find, 
Der bier abgebildete Beiletor Zip 1 üh zur indireien Beleuchtung 
von Gchawfenitern einens geihafien Ur hat bie Geilah eines 
Prisrens, des nad Sehnen einer Parabel abgehrürmm if und im 
einen rehridemigen Wulf verläuft. der zur Hufnadıme der Leitungs: 
bräfte dient. Die (aflungsbalter find in Cbftänden von 225 Wr. 
soneinamder auf bem Seflertorboben aufgeföremdt und Ingen fid 
dergekalt am den Zullt am, dal bie Mile ber Rippel, alio and 
bie Löngsachle der Glühfäden, mit der Litaochfe zuiammenfällt, 








Die Innenfläde fe von gerippien Glasplatien m# Giülberbeian 
bedeit Dark Biefe Nuorkeung zeirb bie Bidtfälle fowol in der 
Längsritung wie In Der Duerjänitteriheung erheblich veriiieft 
und zulammengefuht. Debes einpeine Glas it leicht bermesnehmbar 
und erforderlihenfells bush ein anderes zu erheben, Die Mus: 
Iastumg des Mefletors ift eine jeher engem. Der äubere Min 
dert ie matthhwerg, die Innenflädhe, ‚joweit He wide Buch Die 
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Tläshen in 


Serhetung 
Glibiastpresaf 'b ohne Glübkampen ji auf 26 .# 50 A 
für das Taufende, dReter Mei, befahe R de Elerirtnätsgefell- 
Mae Füttern, Dr, Weil u. Co. in franffurt = WM. 


Gardinenipannrahmen, Auf einen neuen 


werden. jur Wellitellung ber einpinen Rahmen 
Hide dienen Rermmsorrihtungen, bie bunt bir in ben Sähenlein 
befinzlien Schlige geitet werben; anberkäs find funen in dem 
Eden Berbintungsitüse vorgefehen, um die Hetmentbeie im redten 
Miet zu erhalten. Der Rahmen Lähe fid anf Diele Weile Hr 
fede Bette ber Marbinem bin 2. Dir. Dinge und I,., Mär. 
Breite einhelhee, teabei nad hervorzuheben ilt, daik er uf beiten 
Selten befpunmi werben fenm. Tim Mlleinnerlauf bieies Gardinen 
hpannrafeneas, beilen Preis fih enihlichlih recht und Berpatung 
für bas Salt auf 10.4 00 A heilt, has Hermann Wagarr in arinm- 
berg 1. Erpgeb,, Habergaffe YOR, übernommen, 

Eine Neuerung auf bem Gebiete des Huf- 
beihlegs, bie des Musgleiten ber Pferde af glemem Madre 
verhindert, Demmmnadı beieubers für ben Minter om TMiätigdeie If, 
Find die Iogen. H- Store Afateet Heuk), Diele Stsilen haben 
Be form eines M, deilen Renten tes far] Meiben Das Bed 
eebält baden Feiit amt glatten Yiegen einen fidern Gang und 
wird geichent da die Mrderanfrengungen, Die das Beiländige 

Rutihen im Geloige det, wegfallen. Berkegungen, 
wie fie bei andern Stollen oft vertommen, Kind 
buch bie M-Stolien ebenfalls mwsgehtäoffen. Zie 
bereits folhen Untlang gefunden, batı 
bie Thebrifunten diefer Stollen, Vernharst u. Un, 





ker ae ie en 4 kn Eike 

dafbehtung,  Thebrileistlilienen erl unb mit jeiltumgs- 

Hblaften ahnen ausgeräitet Die iabrilation 

wird nun in derartigen Wlailee betrieben, dah Herltellungs und 
Herfanfepteis der H- Ztnlien welentiih ermählgt werben Iranten. 

Rod Rudfad, zugleich als walterdichtes Jadet 
kenubber, -—- Der ven einem ogbäkbhaber geduiherte Wunktı not 
einem Hieunssitit, bas, ohne befandern Transpeat zu bean|praden, 
gerignet wäre. auf den Anitend Edun wor Regen und Siner zu 
bieten, bat brm Inhaber der fHrma ram; .). Jubel in Dresden, 
Geohe Brüderitrehe 22, Veraziallung gegeben, einen Fudjet ber 
zultellen, der ih mit meeigen Sanbyräien ie ein mafferdidtes 
Jr umwandeln Mühl. Die Brezlige dieies uch Mr Teurijten, 
Habfaherr u. im brausbaren Ruffas deiichen alfa neden feinem 
wrigrünglidhen Imed darin, dafı er Dei püähfidem Fitterungs: 
wedilel den Träger in dem Stand fehl, Ih gegen die AUnbilben 
ber Witterung zu Ihlipen, jadahı Dieler fidh Durch bie Witnaheme eines 
tefondern Aeidungsinides für heidte Trälle mitt annörbigermeile zw 
deiinieren brandıt. Das Gewitst von Talsters geichlich geichätlere 
Red Auliat beträgt etwas über  Kllegr. 

Rarl Bolhsevener’s transparente combinir- 
bare Aarbenicaten Binsplatten) umdallen insgelummt nem 
Zafein mit den grimmiren, jerunbäres und tertiären (erden. ir 
birjen Platten fann man, ba fie süllg transparent Hub, Bund 
Sonbiniren alle andern farbertöne ermitteln, au ihre Beitanb- 
heile unb bas Wtfäungsnerhäimih feftitellen. tin glatses, wrähes 
Wapier dient babel als ruhiger Artergrund. Die Seelen, die 
man ermbiniren ul dymei sber mehr), werben in einem Hbkkand 
vor eima 15 bis 20 Gmtr. grgen das helle Papier peheiten. 
Bequemer noch lüht es ih manipulicen, wenn man die Sxalen 
auf eine In ber angegebenen Entfernung über dem welben Unter 
grund amgebradite gröhere Glasplatte Legt oder au auf bie untere 
Zee eines jhräg geteilten. wıit Minsplame verfehenen Haken. 
Die brneralpersetung Hr Diele arbenkalen hat Chr. Harbers 
im Deipgig, Merten, 

Eiteratur. 


Von den im jängiier Feit über elettrifhe Fernie 
erkhöenenen Wrbeiten liefert die uns oeellegende Birafküte {en 
Ühotetelegraphie oder das elefttiie Kernichen“, mit 
einer Wigarentalel, von Malse Benebirt Shöffler (Wien, 
W. Braumüller) eier insereflanie Julammenitellung. Musgehend 
ven ber Zjlggerta'ihen Erfindung, die den beiannien Sog „Bei 
tungsfählgteit des Zelens ift mahryı properianel ber Daabratı 
wurzel der Beleuhtungsintentiäe* pratifch 14 werweriden meih 
wird des Im Princip üballhe, mer duch je einen Ireingenden 
@giegel vermehrte Sxrepanifiche 
Der nödifie Abehnitt rermpihuliet die beiden neulten Tefegrapken: 
azparuse, den Teintographen, der glehäyeitig mar der &nl 
einer Herdjärift, bey, Cie beim leberteaner eim 172 


delm (Empfänger Hiehert, 
r De Den Da Fan 
das 
> buch ein , 
= dad zu einem Relieftird 
Fi s wird, Diefes Demult 
Fr man banın stittels einer 
= er a an 
gleiten Megr. Im Anjalıh an Yale as 
den Telegraphen entwirft ber Merfaller Mas 
Brejert eines der „midht mehr” als 
ee rm are 
n eine Gamera Chkura 
der Mufgabeitatien biazen wen), 
gen Seaunden belitg bie Ga a Even 
98% erhlprint biede Ihe Teienraphie teinesmegs uneäglie. 


Beile keines eigenen Zalteına berehs Bund die 
der imtereianien Brofälire [tie ae Nebk, mag der Lafer 
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Sport und Jand. 


— Die vom Obderianbitalimeifter rain Lehnbarff in 
Englamd für den Rordbeutiäien Fwdriorrein erworbenen mertoniien 
Sutyfituten gelangten am 20. December v. I. ya Hopwenatien jur 
Aution. Joblreihe Zadner hassen jih eingetunden, und man befürdstete 
ein beffiges Werben, allein, wenn auch Ihöne Trerie erzielt wurben, 
io vermodten 20h Heinere Jüdrer mit tardisuelien, Beide of 
te Sea ping Für IR000 4 Im dem Belih Die. Sämieber’s über. 
Des wlrtembergiläe Hohgelit Weil zahle Für tie 19). Late Role 
bern 12000 „A lomie für die 12j. Crtrab 14000 4. Anceum 
ging für 12000 .4 war Herjberg, aber Piattning Uuren, dir das 
Urgiüd gehabt Natte, bereits am 19. Derember einem Hengitfohlen 
das Veen zu geben, bes allo am 1. anmar ben Beitmmungen 
aemäh einjäärig wird wand jomit auf der Hennbain eim ganys 
Ile Shader bat, erreidrie desmegen nur 2100 „M, die Arber. 
dv. Mündhhesien aringte, Im ganyem erjiele der Dereie für bie 
fünf Importirten Steben 60700 „4, allo einen Dunhidmit won 
12140 .4, 

Die drei geminnreihlten deutichen Aennpterbe 
der Aennumpogae IHHH find; der 1) te. Alusche mit brei 
Eheenpreiien und 16964 A, der I de, H, Sperber'is Bruder 
mit 143200 .4 und der 3], |dmbe. $. Dollmend mit sler Eiren- 
greifen und 132550 4. Dollmand überragte jedoch beibr weieumtih 
am Zdrmeiligein und Husdauer. Im allen dreien fickt van Vater: 
ober Mutterjeite Nee des lojfbare Blut Bummneer's, 

IuGatwid jiegie am IN, December n. Y. in ber Mer 
trogoliten Sterpleale, eima 11000 „4, Dillany 4800 Wr., 
Nr, 9. Dates’ dj. dbr. IM. Orange Pip und ja WMindlor In der 
Tleoer Handkap Steepleieie Plate über 400 Wir. Mr. € 9 
Campbell's 5). Min. St. Parma Wielet Wett min drei Längen, 

Der Umfang der engliihen Bollbiutjumt, der 
im Dahre 1#87 die Affen 662% betrug, bat lüh im abgelaufenen 
Jate auf 6505 erhöht, darumer IHK Henahe, 1698 Stuten 
edoren, allerdings Ind and güht geblieben 1374 Tinten gegen 1275 
in 1897, 

Baron Finot befindet jih au im Jahr I8u8 
an der Spitye der gemienreihien Sindermihjlälle Arantreitis, umd 
mar mit 510004 Ars. Das gewinnreidite Werd memannmer 
Zailon mar Wrbent If., der 216523 Fre ju landen vermochte, 

Rerordverfuhe mit Sutomobil- Fahrjeugen lanı 
den am 1H. Derember o. I. In der Nähe von Waris jtatt, Die 
elefsrihen Wagen zeigten fi den andern gan; bebrutend über 
iegen. @o fuhren Cheieisup-faubat 2 Rilemte, In 2:09,. gepen 
dem Petroleummagen, gefimert von Vonjel, mit 2:29,, und bie 
Motor Dreiräder von Higel mit 2:39, Schledelle it mar 
2:49 des MetorDreirades Aarman. 

Auf den Hofiegden im Zanparl bei Springe 
ar 14, und If, Derember w. I}. gelsmgten yar Strede: 10 Scanfler, 
5# Stüd Damwild, 241 grebe, 114 geringe Season, weoon Aniier 
uimelm 7 Ihanfler und 92 grabe Samen erlegir. 

— Der Stredenberiät des Jagdnereins Weidmann 
der Dfiziere dee 9, pelen’ihen Iml. Reg, Ne, 56 ya dhlogmm 
eegab für vier Tage bei Ziele und Holytreiben 4 Rüde, 407 Halen, 
#7 Auniachen, eine Hnzehl Mebkühner und Nleineres ZBild. 


—— 
Alpines. 


DieEentrolleitangbeutläer Studentenberbergen 
in Hobemelde, in deren Berlag bereits sine Heide von Poitlarien 
mit Anfihten aus den Rielengebirge erihienen ih, beingt jemt bie 
legten hundert Stüf einer vor drei ahren brrgelteliien Sid 
Sruflarte im Beriehe. Die Harte zeigt wier Mnliäten aus bem 
Riefengebirge, It numerirt und gilt gleiägeilin eis Emplangs- 
teiitiqung für Die Spende van minbetens einer Arome zu Suriten 
der beurihen Stubententerbergen des Mielengebirges. 





Karte 


Die Sertlon Leipzig des Deutih. u Dehterr. 

BD, die am 12. Deember ». 5. ihre Hauztverlommlung ab- 
Dielt, fan mit den erreichen Erfolgen im Jahre 1H48 velllemmen 
zufrieden fein. Ihre Ditglieberzahl hat 1000 überldrirten. Ar 
Anbauten und Derbeilerungen hei die Zerien für ihre fünf 
Hütten 4720 „4 verausgabt. Im laufenden Jahre lollen an ber 
Erjapbausen vorgenommen werden. 


— Huf dem Bergebbang unterhalb der Lanler Alm 
im Pafibertolelgebirt wurde am 1%. Deember © 7. die Velde 
bes heit 26. Nosember vermihten Pohbeamten Müher aus Inne 
beud m rd om folgenden Tan zu Thal geltafft. 
Müller war auf siwer Partie gegen den Parhhertfel tinamf bei 
eingetretenen jäledhien Weiter vom Aege abgelommen und erfroren. 
Da Weib, Yhe und joritige Iertbgegeniiände bei der Leidhe voll 
Hindi vergelunden wurden, it ein 2erbrehen gänyh aus 
wehhiloihen. 


Die Sertion Mürzjulblag des Berbandes jitir 
rider Stiländer erföhnete zu den Meihnotitelelertanen die Scheffel- 
Hätte anf der Hadrelih und vereinigte mit der Hültenerdfnung 
ein MWertlpringen auf der Hodeeitwiele, Die Scheffelshütte wird 
den gasyen Yllimter fiber bemirteldelter. 

Der lürzli erihieneme 29. Jahrgang der „ Jelt- 
ER", redigirt vom Hd Sek ent 





age war bes Wiener Ecdmeebergrs von De. A, Bemeht; und vom 
Nauniergent von 3 Diemer. 22 Bellbilder, #9 Tentbäner u. |. ®, 
und eine rohe Merte der Rolengartengruppe im Wahitab wem 
1225000 oen S. Simon find br Buhe beignaeben. 

Berglüdeer Keorg Hölzl von Oberlaljbera 
(Ber&teogaden, hatte im Dvember u, I. das Ungtht, beim Aällen 
eines Baumes lich mit der Ari am Iinlen Imerlbemtel derart zu 
verliehen, dal ihm der Zul abgenommen terben mil. In al- 
sinen Areilem wird das Scrillal bes erlt 2ülährigen beliebten 
Rührers Iedhalt bebawert. 

Die alpine Reitungsaeiellihnit in Iansbreud 
hielt am 14. Derembrr ©. I. Ihre erjie Holloerjammlung ab. Nat 
dem zorgetragenen Beriht gehören ber Geirlliäctt 10 Bereine mie 
20 nglirdern an, Sie wurde im verflofienen Faber liebenmal 
in Aniprud genommen, Inebelondere zeigte ir bilfehringentes 
Eingreifen bei Unfällen in weiterer Entleenusg son der Lentval, 
helle, dal ber (nebante der einheitlichen Organilation des Rettungs 
Döenites für ben mröhlen Theil der Oltatpen Jet aut durdääteber 
It. Es Diebe mur zu münchen, dalı Dicke fo auherurbenrid hama. 
nisire Initinusen alierjeits die verdiente Anertennung und materielle 
Unterkrühnung findet, 

Die der Zertion Weihenitein Des Saweizer 
Aiprmelubs gehäeige Wlutthorntätte (2664 Der.) wurde im ahre 
183% von 361 Zomrilten (batunter 49 Damen) mis 21N Aübeerm 
und Trügern befudıt. Der Hationafität nacdı marem Die Reluder 
223 Stwwelyer, ht Engländer, 49 Deuskhe, 11 iranyien, 10 Bel, 
wer, 4 Wullen, 3 Amerikaner, 2 Holländer umd I Oelterreidier. 
Bon ber Hütte aus wurden folgende (ipfelbeitegumgen und Pahı 
Übergänge unternommen: Petersgrat 144 427 Damen), Tihingel: 
dorn 87 (vier Damen), Nanbesfirn Gh (ler Damen), Samäillüde 
29 (eine Dame), Lauterbrummer Breiskorn zwöll, Mutihrs lürben, 
Wererlüde ie, Scdhmabrijoch vier, Alpaltenhorn yaei (eine Dame), 
Fründenjoch und Grat wildes Gipalieahorn umb 
wnd Slim bis Alpborn je eine. 146 yählie die Mutrbemmküte 
mur 137 Teuröfen, 1897 226 Tourilten ais Beludher. Die 
Serien Weihenkein bat Dur Errktitung einer Diens Im ber 


fogen. Damenabtheitung ber Hütte auf tieien Raum teilbar 
gemadıt. 


An 11. Derember m I befanden {l& der Kr 
Niger Johept Vomahdı mit leimern Sole und deilen Bruber auf 
der Nojenediiäpe auf der Aemieniagb, Während der Jagd wurde 
Deieph Pontaid von riner Sdmerlamäne erfaht und unter üte be 
graden, BDlan fond ia am folgenden Tage 1 Wir, tief im der 
Yatine als Leite auf. — Mul der Zitat nad dem St. Bern, 
darb murbe ein jener Mann vom Scneeitwrm übertähht, besor 


er das gahtlide erreihen lonnte. Hm amdern Morgen 
fanden ihn bie Mönche erfracem im Sämer liegen. 


—. 


Bimmelsericheinungen. 
Altronomilcıer Balender, 
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Gerade Auflwigung 292° 47°, Nüblidte Mibmweidrang 27" 08° (dem ti 


Hille 13 Siee., De 4lbe 231mm iben 1n. 
ARamb Im Erbnäbe Dun 12 Hrüh 2 Ihe ARbmnD Kaahn Allamir.ı. 
Fnumand den 11. mies It Mike zu Füim. 


Sittbarteit der Planeten. 


Diereur Iteht am 18. mode Im gröhter weirliher Ausweitung 
von der Sonne umb öl früh etwas über ' , Stunde lang Ihtytber 
aegen Ende der Mode veridmimber er in der Morgendimmerumg. 
Benws 248" ,* gerade Wuflteigung, 17° ' lübliche Abmeicwngı, 
redtläufig im Sternbild des Opbimdrus, alänzt als Worgenlteen von 
4°, Abe an im Zübelten und Züsee, man tan lie als hellen 
Iharten Lidtpantt not '. Stunde vor Sonnenaufgang eben; am 
s. früh 1 le Iehe fie im ihrer wahren Bahn im Sonnennähr. 
Garlernung won der Erde 9’ . Ri, Mellen Mars (1125 
nerade Aufieigang, 24 nörbäche Abwertung), rule im Siem: 
bild des Arebles, gel fur; mach Somnenuntergang auf und Meite 
Die ganze ade Über dem eihditetreis, Am IN, errend er jeine 
Ererähe mit 12°, Will. Meilen Hbiand und bat leine ardhıe 
Yelligteit, die ihm ats auherorbentlic, auffaliendes Meltirn erkheiuen 
alt. Jupiter 4215' ,? gerade Auflieigung 12% ,° Kiblihr 
Abwridung), rerbebäufig im Sternbild der Ybage, fanın vom 2* , Ahr 
früh im Züpolten aufgefunden werben und hielt bis 7%, Ihe 
morgens Thtber, zu welder Zeil er feinen hädhiten Stand arm 
Südeimmel bat. ine Berfiniterumg des erisen Jupiiermonter 
finder am 1m. ham, ber Einteim erfolgt früh U 4 Din. 
Saturn 125% gerade Auflteigung, 21) ‚° Füplihe Abmeidrengn, 
vedrtlänfig im Sternbild des Zterplons, it von © Lhe früh vie 
Uh tiel am Eubolıhlmmel yu Iehen, — Uranus (244* ," gerade 
Arfiteigung, 21%,° Fühliche Abwrihumgı, vechiläufin im Sermbin 
des Ztorpions, weht früh beid madı 5 he auf. 

Der Mond ill in Conjuntion mit Demms am %. früb 3 Uhr, 


eg am W. abends ® Lihr, mit Wer am 10. oermitians 
» I» 


Bartielle Sonnentiniternih am 11. 12. Jan 

Diefeide AM Ildnbar hampefächlich im ber mürdhiden Hille bes 
Greohen Teeans, Iheilweile auch in Japam, am ber norböltliher 
Aue Aliens umd im merbweltliden Norbamerits, 

Beginn der Triniternih em 11. abends 1 Uhr 54 Wim. in 
151” 57° hl U. von Fircenmih und 31° 54” nörbl. Br. (öhrh 


von h 
‚Enze der Zinflernihk am 12. Früh 1 Uhr 22 Mim im 291° 7° 
ÖhL X. von Greenwich und 56° 45° nörbl Br. (BeitildhEolumbioh 
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Das Mixgewwürge. 


Eine Erpäblung 


wi 
Martin Rraufe. 


(Hohbrut verboten.] 


ie das feilt und hämmert und jcleift! 
Somit fein Yaut als das Hetöje der 
Arbeit, ein Zuruf, fein Wort, kaum 
eim Bliden berüber und hinüber, mo 
















Suitoo Störreien bot feine Yaufbahn, elternles und 
arm, als Schlekeriehrling begonnen; er weil, was arbeiten 
heißt, deshalb zahlt er andy gut, Er hat einen höher 
Vohnfah als feine beiden Comnurrenten im der Stadt, er 
Ahut auferdem viel für eine Leute, umterjtüht bei Aranl- 
beiten im der Familie und gewährt mancherlei Ber: 
günftigungen, aber — er entläht bei dem nerinaften rehl, 
und wehe dem Marne, der dann nicht mortlos ginge. 
Dan weiß, wie er in losbregendem Jähzorn den ftarten 
Lorenz gepadt und hinausbefärdert hatte, „wie 'nen jungen 
Hund, midi andere” 

„Das haben fie fidy hinter die Ohren geidrieben‘, 
meint er gelegentlich; „lieben tum jüe mid nicht, aber 
die Bande Fündtet mid.“ Dabei lewhtet es blikartig, 
unheimlich in den duntelblouen Augen des hohen Fünf 
zigers auf, ein jelfjames Lüdeln wmfpbelt die jchmalen 
Lippen, und das hagere Geficht mit dem dünnen Boll- 
bert erhält einen eigenartigen, dämonlichen Reiz, 

Wie das feilt und hämmert und jhleift! ur einer 
von den Wrbeitern Iheimt zu feiern, ein Ächlanter, bart- 
tojer Jüngling, deilen weite, fehmige Arme gegen die 


tothen, mustulöjen der anderm jcharf abitehen, Lleter 
ein Neikbret gebeugt, pieift er leile wor jidh hin, die 
Zinte im diden Blondhasr vergraben, in der hängenden 
Bedten den Stift und ein Cartenblatt. 

„Heda! Wufgepakt! Hier Ichläft man mol am 
hellen Tag?“ 

Der Hrübelmde jhridt zuiommen; auf Stabenlänge 
vor ihm jtcht der Mile, 

„Hier it ein fehler in der Zeichnung“, jagt der 
Jüngling, erröthend mie ein Schultube, „id babe ver 
Fucht, Das rächtlg zu ftellen.“ 

„Habe id; hier meinen Jeihmerfanl? Hier gibt es 
mur Arbeiter, die nad Borloge auszuführen haben!“ 
Mie die hagere Keitalt Fi) rei, wie die Stimme 
drohend amihwillt und die blaue Aber auf der Sim 
des Alten ji; hebt! Sat er dod) felkit das Modell 
entmorfen. 

And) der Jüngling richtet fich anf, aber gleidhlam, 
als hätte er am eimer unfidytbarem Paft zu tragen. Scheu 
fieht er hoc. Jet trifft fein Blid dem des Allen, 
und mun Hürzen ihm die Worte mir fo son den Lippen: 








ni Mi 5. Januar 1899, 
ML IST 


ärde aucdı im Zeicnerisal meinen Pat ausfüllen, 

Ds Ari beüer als der Jeidner diejeo“ 

„Du Hirgesrärge?" zücht wuthibebend der Alte, 

Gleichzeitig ertönt ein Sihredenslaut, der dem nädılt- 
fiehenden Arbeiter enefährt. 2 

Störrejet hat ihm den Hammer entriflen und biefen 
wach dem Stepf des Miderfpredenden geichleubert 

Sohmesmörder! burdhzudt es ihn In demfelben Hagen: 
Mid, und bie Hand greift im die Luft, wie um den Hemmer 
abpumehren. y 2 

Zu {pdt! Der Jünglimg fett — mein, bat nur blik- 
fäimell den Ameidigen Aörper feitwärts geworfen und, 
Stift und Papler fallen Iaffend, den Hammer im Alune 
rn undewufgtes „Gott fei Dank!“ kommt, ihm felbit 
Inu vernehmbar, über die Lippen deo Alten, während 
iten ät, als mie der Yüngling mit den funtelnden 
Yupen er bad fie immer für waßerblau gehalten 
jest den Hammer gegen ihn Ärhleudern, Er ermartet 
den Wurf, jeder Stern gelpannt, 

Ein halblautes „Bretiner!“ 

Tas ift der Name des Arbeiters ihm zur Seite, der 
jegt den ihm läfilg zugeworfenen Hammer auffängt. 

Ta weicht die Spannung bes Wlten. Er hat jid, 


wiebernrfundert. 

„Nun, mas gibt's 9" — (Er flieht fich Tangfam ringsum, 
und die Urbelser, die mie erjtarrt geftanden, jehen wieber 
auf ihre Mrbeit, feilem, hüssmern und [hleifen, als jei 
nichts won en. 

eher wendet er fih an den Sohn, mit dem 
Brit nad der am Boden liegenden Feldnung weibed. 

„Die andere and, Kannft fie oom Reihtwer Iöfen. 

Dirie den Sehm amzulehen, nimmt er die Blätter 
entgegen, rollt fie Tangfam ineinander umd jagt: „Stamsjt 
im gehen mad dem Zeidhnerjanl. Verfuchs- 
weie. Baumert foll dir zu fhun geben.“ Damit feit 
er feinen Rundgang fort; aber er bat heute feine redhte 
ufmeriamteit. „Bo er mur mit einem mal biefe Hugen 
bergensmmen hat! Tief im Süden und hoch im 
Herten, da wohet der Blik im Mage," denit er und be- 
fine Fih, ab es ihm noch nientalo aufgefallen üt, dah 
Heinrich Teine »Schwedenaugen« geerbt bat; allein er 
fan ihm Fi mur mit geneigier Stirn umb gefeniter 
Binper voritellen. Und das gehört fi fo! Reipert 
wuh fein im Haufe. Eigentlich war es eine umerhärte 
Teritigteit, diefes Aufbliden! Meberhaupt dich ganze 
berausfordernde Haltung! Umb zum Damf dafür hat er 
ün befördert! Ra, der fell fich nur die mäclte Zeit 
ie At nehmen! Do er will fich jeht möcht mehr 
ärgern, wüll fü nicht wor Tüche die Galle ins Blut 
jagen, wäll wicht mehr am ähm dentem? Mit diefem Ent 
khluk begibt er fih ins Borderhaous. Ws er aber hier 
De Thür zum Feichnerfaal der, Tteht der Junge gerade 
tor ihm, hechauigerichtet, ein Lächeln um den halbofjenen 
Wand, ganz triumpbirende Jugend, und Baumert, der 
file, bedähtige Baumert, das breite, fleifdige Wefict 
von heller Arrende überftrahlt, nit vergrügfich und reiht 
ah die Hände. SKradend wirft er bie Thür wieder ins 
Schlaf, Damn fällt es ihm plöhlich ein, fidh die andere 
Siteung anzujehen. Er Ichmt jih gegen das Kerridor- 
fenfter. „Hm, hm.” Seine fmalen, lulefen Lippen 
sreben fih aufeinander. „Mic er das nur rauspefriegt 
hat! -— a glaube wörtlich, er famın mas!" Gleich darauf 
üngert er [ich über biefes Fugeftändnifj, das er ihm machen 
ah: der grüne Junge zeill ihm wol gar imponiren! 

Beim Telfnen der Thür hat Heinrich aufgefehen. 
rarensiz 

ien, die jahrelang genährte Witterfeit 
ve Ja. er 


„Burns! Des war deutlich", meint Baumert und 
Su fh hünser dem Che. „Mh, was! Er wird denden, 
ae ft, dei ich mic) riefig freue, Sie hier 


„. „ie haben bei meinem Bater einen Stein im Bret! 
Fir feıner ihn oem früher 9" 
ir weren in derjelben Fahrit", fagt Waumert 
Malte, „er Mrbeiter, ich Zeichner. Eines Tages bat er 
Lo} um ein bischen Anleitung ; ich förderte ihn gern“ 
„The annten auch meine Wutser ?" fragt Heinrich leife, 
Seihes Mitgefühl wallte in Boumert auf. „Heute 
Pr a ich He wie eine Heilige“, [pricht er beimahe 
Wie ber Yüngling auffähet bei biefen Morten! „Und 
weite I “u 
Pre fie dat —- dat fie meinen Pater 
. „Ob fie ihn gefieht Hat! Aber es war eine Liche 


rg Zittern" 
. miäls“ -— der junge Manz fucht mühlam 
“oh Worten — „er —. mein Water — Iomnte nichts 


Fam fie haben? Ti ieine Mus Ste — 
eine Dutter had meinen Sal ne ” 
Be Ür Baumert an, 
2 auf, mit ei g " 
ee a ae 
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Baumert's Rechte und jhättelt fie, „Dant, Dant! Aber 
man am die Webeit!“ 

’ „Der ganze te!“ denkt Bauntert. „Hat ach Ihon 
feine Scwullen und jähen Wandlumgen!“ 

Heinridy's Hrebanten aber fliegen, mährend er die ihm 
Sugewiejene Arbeit in Angrifi nimmt, in die Rinderzeit 
Zuräd. Dickes Wort heute; - Du Nirgewärger, bat er 
mach Jahren wieder vernommen; er hörte es zum eriten 
mal, als er meh micht zur Schule ging, Die »jweite- 
Mutter hatte die Markttafche auf dem Stuhl Kiegen lafiem 
und war hinausgegangen. Impeilhen ging das Wänden 
durd) De Stube, und als bie Mutter zurüdtehrte, fehlte 
ihr ein Städt Kuchen aus der Zalhe, das er negellen 
haben jollte. Der Later am dazu. +Reidhen und med, 
dazu lügen! tief er jormig. -Zag's, dafı du den Auden 
gegellen baft.« Heim, nein! hatte er geftammelt. 
»Sejteh's, du Haft ihm gensmsmen.« Und Schlag auf 
Schlag bei jeder Miederholung der fyrage, Das Blut 
fbrigt ihm ins Geficht bei ber Erinnerung, Jahre hin» 
dur hat er Feinen Bater glübend gebafjt wegen jener 
grasjamen, ungerediten Behandlung. +»TDu fehlägit ihn 
ne) tod4!« ruft die Wudter bittend, » Höre bach auf !+ 
»Er foll ja jngen!« Und am (Ende jagt er and ja; 
aber das Ja hat er gelogen! Da ferältelt ihn der Water 
und jagt zweir, dreimal: »Du Rirgemärge !- Das 
Wort hat ihm eimen fürdterliden Eindrud hinterlaiien ; 
er bat es behalten. Und dann -— er it wol neum Jahre 
alt, bat er mit den Brüben Streit gehabt, und das 
bat den Bater im Mittagsihlafe geitdet. 

Die Brüder find leer ausgegangen, über ihm aber 
bat fi) des Waters ganzer Zom ergoien, und wieder 
bat er ihn »Nirgemürge« geheihen. Bon einem Schul 
tameraden, einem Lchrersiohn, erfährt er dann, ein Rix- 
gewwürge jei eim AWedhlelbalg, das ein böler Wallernix 
Sufantmengemirtt und jtatt des rühtägen indes in die 
Miege gelegt habe. Das hatte dem Weumjährigen zu 
deifen gegeben, Geitdem bütete er fi, den Bater zu 
ärgern, dee Kind er dach nicht mar. Später hatte Fi 
ihee Dann eine bittere Bermuthumg aufgedrüngt, und er 
hätte fürs eben gern eimmal jemand mad jeiner Mutter 
gefragt; aber da wur iemand. est o, er wird jüh 
Baumert's Jufriedenheit, feine Areandihoft erwerben! 
Und er darf den Stapf had tragen dent Bater gegenüber, 
Wie wohl ihm dieier Gedamte Ihut! 

Als er ihm nachher bei Tüche negemüberfigt zur 
Pinfen die Mutter, zur Rechten die beiden Ztiefbrüder 
&lidt er micht, wie forit, auf feinen Teller, umd da füllt 
es ihm zum eriten mol auf, da Fomel die Mutter wir 
die Brüder in wormübergeneigter Haltung hen, die 
Augen unter Fir, und dal midht bei Tükhe neimrechen 
wird, und er fühlt, dab der Matter und den Brüdern 
auch mid zu wohl fein fünme unter der Imramnüchen 
Selbjtherrlichteit des Boters, und es it ihm fult leid, 
dak; er fih io ganz vom ihmen zurkdgezogen hat, jeitdemn 
er nad der Confinmation fein eigenes Zimmer erhalten 
hatte. Eigentlich är er ein isremder bier. Frorihemd rudt 
dein Wıge auf dem Bater. Rann er nur Sfiawen um 
fidy feiben ? 

Da ficht Stöneien auf. Ihre Blüte tawchen imein- 
ander; jwel Gegner, Die fih meßen. Störrefen möchte 
joreig werben, umb Dach gefällt es ihm, dal der junge 
Menih mit feinen Augen Sellitbewalsein zeigt; zugleich 
fährt ihm etwas Dur dem Kopf, tmd num heben Fich 
feine Brauen, während ih bie Wundwintel herebzichen 
und das Rinm ih veridiedt, Mit dem Löffel im der 
Suppe herumfaßrend, jagt er im mahren Ohrabestome: 
„Deb habe jochen Deine Feichnung jur Wusjührung 
hinübergegeden.“ TDorauf fährt er die Söhrte zur Rechten 
an: „as jeht ihr jo verlegen auf euere leeren Teller 7" 
Und nn fie unfiher oufidawen, greilt er zu feiner dran 
hinüber; „Wit deinen janften braunen Augen, Mutter, 
haft dar mie das ganze Heiclecht verpfaiht, 's Itedht feine 


Hoffe drin!" 


Seit jemerm Tage treffen fid die Blide vom Vater 
und Sohe des öftern; es dt eim weritedtes Suchen und 
tafdjes Meiden, de it es des Alten Kuge, das zuerit 
abweicht. Somit üt ihr Berhältiß zweinamder fait meh 
tülter geworden. 

Zu Baumert’s Berdrufj Ätellte der Ute aud feine 
Frage am diefen, wie er mit dem Sohn zufrieden üt, 
wäßrend er fi fenit nad jedem NeuEingetretenen als 
bald ertundägt. 

Endlich - Woden find hingegangen - fagt Störrefen 
eines Morgens mit einem Geitenblit mad dent zweiten 
Feriter, wo Heinrich arbeitet: „Rum, wie ftedt’s 9“ 

Baumert aber ihn, als verftände er nicht, und fängt 
gemärhlich at, über die Inufenben Arbeiten Auskunft 


eben. 
= Sergeriit unterbricht ihm der Alte: „Den da meine 


ih. Wie jteht's ?" 
„Ach, mit dem jungen Herm ?* 


Wie fi) der Halunte weritellen kann! Demi Ztörrejen. 
Laut und jebe Zilbe wögend, enfgegner er: „Sier gäbt 
es feinen jungen Her. Solange ich lebe, gibt «> nur 
einen Her bier, das bin id! Ic frage, ob ber neue 
Zeichner fein Ahehalt verdient >* 

„Er üt die beite Kraft, Die je unter meimer Yührumg 
Hand.“ Dieien Seitenhieb fann fih Baumert miht ser 
Tagen. „Er bat fid unglaublich nald eingearbeitet.“ 

„So, io”, unterbricht ihm der Site höhaiich, während 
feim Bid den Sohn Ätreift, „er gibt ih alle Mühe 
Denit gemiß, bier einmal das Regiment zu übernehmen, 
Wird fih Ihnelden. Tas Borderhaus gebört ihm ja mit 
der Groffährigteit, und er famn mir kündigen, wem idh 
ibm als WMiether nicht gut genug bin; aber tus Geihäft, 
die Frabrif ijt mein eigenites Eigentum, meine ründung, 
mein Wert, mur mein Werk!“ 

„Kur mein Wert!" tönt es in ihm mach, mährend er 
den Saal verläft, Mein, Ehrlichkeit übt er, auch gegen 
Fich felbit: er wäre noch Jimpler Werkführer, wenn er 
micht das fchlamte, blaffe, jtille Diäten gebrirathet hätte 
oder zielmehr äht relb, De ilt er wieder im dem 
alten Gebantengleis, bei dem munden Punkt in feiner 
Ehre vor [ih felber: er, der alles mur jüch dandem wollte, 
keiner hatkraft, feinen Fähigkeiten, menfzte ichlüeflich dach 
fein Emportsmmen feiner Frau danten, Einer rau, 
die er ohne Liebe genommen, der er Liebe geheuchelt 
hatte! ie ihm das Wert verdeieht! Aber es ijt Des 
rechte Wort, denm feine Liebe gehörte dad) feiner jehigen 
Frau, obwol er fidh Damals vom ühr Iosgelagt hatte. 
So jdhwerjällig wohlgenährt umd geiciten gleichgültig fie 
jeht üt, fo zierlich umd leicht erregt war fie eimit, die 
Heine brünetie Wodijtim, der mamd einer nadliel. Sie 
hatte ihm fait zu feim für Fi gebünft, und er war reim 
wörrifch vor freude geweien, als fie ähm ihr Jamwert gab. 
Er war immer jtrebjam geweien, er wulde, Dah er aus 
feiner Tagelähnerfomilie Hammte,; er wollte emportommen 
dem Schidfal zum Trog, Umd num erft recht! Er arbeitete 
no einmal fo angeitrengt, auf Horb, murde Baumert’o 
Schüler am den Sonmtogen, las, um feine geringe Schul- 
bildung ju vervolllemmmen, und beobachtete Baumert mit 
Yugen des Meides, um fi - Schliff amzueigwen! Holden 
log bamals die Albelt vor ihm! Und denn Baur 
mert's Würipradhe hate ihm den Poiten eines Aertfährers 
verichafit dann pacte ühn der Ehrgeiz erft recht, Auf 
fo niedriger Stafiel durfte er mit jeinen Fühägleisen nicht 
itehen bleiben; er konnte nicht zeitlebens im untergeord- 
neter Stellung fein, einen Herm über jid) haben, der 
ihn täglich entlailen Tomnte; auf eim wngewilles Brot hin 
wollte er auch micht heirathem. Ia, hätte er eim Kapital, 
wenn audı nur ein Heines, im feiner Hand gehabt, um 
jelbit etwas amjufengen! So aber 

Das alles hatte er eines Tages rabig, aber mit eiferner 
Ürftigleit dem MWädhen jeines Herjens auseinander. 
geicht, obme fh Durch ihre Thränen umd ihe Schludzen 
beirren zu Inüien. Wan batte jih gegenieitig freigegeben. 
Sie hatte ihm beim Wbihied noch unter Ihränen be: 
ihewert, fie werde ihm immer lieben und feinen anbern 
heiraten; er hatte wol ähmlidh geiprochen, ühr zum Iroit, 
wen er amd das Seiraihen nicht verredei halte, Bald 
darauf lernte er im einem Tomert jeime erite rau Fenmen. 
Schen ichlug fie das helle Auge zu Im auf, als er, an 
den Tiih tretend, fragte, ob eim Zuuhl frei fei, Ihr 
Bater, ein gelhwigiger Alter er war fräher Chirurg 
gemefen, wie er fagte hatte ihm im Baufe des Rad, 
mittags jelbitgefällig won feinem Gelb und jeinem Haus 
erzählt. Das hatte ihm ein Mint des Scidjels gebaut. 
Vielleicht verhalf Ähm Diefer einfache Mamn dur ein 
Dorlehn zur Selbitändigleit, Natürlich durfte er micht 
weich mit der Thür ins Haus fallen. Sein iel im 
YHuge, war er ein Zuhörer, wie ihm fh der jehige Wen 
tier midht aufmerffamer wünschen konnte. Wan verab- 
redete fid, für mölten Sonntag, fah [ih wieder und 
wieder. Den gemahrte er, wie das blonde Fäden 
mit den hanften Hagen zufammenzwdte und die Arurbe 
wechielte, wen ex fie wnermartet anredeie, Fum, mern 

es pafte in feinen 2ebensplam — er lichte fie wicht, 
nein, aber er würde mit ihr leben fünnen, Wer weih, 
ob es ihm noch einmal jo geboten wurde! Dazu fam 
ihm übe Bater, der arojies Vertrawen im fein Rönnen 
fehte, auf haldem lege entgegen, als er eines Tages 
von feinem Zuäumftstraum anfing, Muf dem mädhiten 
Spaziergang überlieh der Alte die jungen &eute lich 
jelbit. Werige Wochen darauf war fie jeime ram. Ein 
poor Monate jpäter jtarb der Schwiegersuter, madidem 
er harz vorher ein Teflament gemacht hatte, Inu dem 
feiner Todter das ganye Vermögen zufiel joe der 
Nichnutz des Haufes, das in das Eigenthum ührer Sinder 
übergeben follte und als jolhes unantaftber war und 
nicht belajtet werben durfte. Diefe Beitimmung hatte 
ähn in feiner Ehre gelränft. „Dein Vater war wel der 
Vieinumg, id; beinge alles Durch?" hatte er gefragt. Die 
dran hatte den vorforglichen Bater zu emtichwldigen ge- 
fudt, Das war bas einzige mal gemeiem, dei fie ihre 
Meinung dem berriichen (hatten gegenüber geäuhert hatte 
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Setdens zitterte jie vor ihm, wenn er fimiter blidte. 
Donn war das Rind nelommen. Er hatte einen Jungen 
ermartet, rund und pausbädig wie die Nirchenengel am 
Chor. Nun hielt man ihm ein Meines häflidyes Wejen 
hin mit winzigem Kopf und |pinnenbeinigen Cliedern. 
Und des follte fein Sohm jein? — Dos reine Wir 
gewürge! hatte er getadt „Sind alle Meinen Kinder 
fo häklih?" fragte er. Entrüftet wandte ihm die Rinder 
frau den Rüden. 

Danır war feine (rau wieder aufgeitanden, vor ber 
Zeit, wol aus Furdt vor ihm, damit er die gewohnte 
Ordnung nicht zu lange vermifle. Einige Tage Ipäter 
wollte er mit ihr ausgehen. Sie antwortete wicht gleich, 
londern blite wie hülfejuchend die Kinderfrau an. Dielen 
Blid bat er Jahr und Tag nicht loswerben können. 
„Aber Sie werden doc wicht jhen ausgehen, und heute 
bei dent Wind!“ hatte bie jjrau ausgerufen. 

„Hat man Sie um Ihre Meinung gefragt?" ent 
geanele er |darj. Seine Aram aber madyte jid jchweigend 
fertig umd ging mit ihm, Danady hatte fle fid legen 
müßen umd mar nicht wieder aufneitanden. Einige 
Tage mac dem Begräbnik Äudyte er feine erjte Liebe 
auf, de mar es nicht Peideniäpaft oder Schlucht, was 
ihn To raldy zu ir trieb; er tonnte nur die langen Abende 
nicht mit fich allein fein. Na abgelaufenen Trauer: 
jabır heiratete er. Das Rind lich er bei der ran, die 
65 im Pflege genommen hatte. Er wellte die neue 
Ehe midgt gleich mit Piederei für die junge rau be- 
ginnen; war es dod) ihon nicht das ehedem erträumte 
Glüd. Seine eimftige Braut fonnte es mid verminden, 
doh; er eine andere geheirathet hatte, und auf keinem Weg 
lag ein Schatten. Ein Jahr darauf bielt er einem duntel- 
haarigen Jungen mit einen Bollmendsgejldt im Arm, 
einen Pradrlerl Und fünfzehn Womate ipäter hatte er 
nochmals die gleide reude. Dieje Ereignühe und eine 
tajtlofe Thätigkeit hatten inzwölhen den Schatten in den 
Hintergrund gedrängt. Nun muhte man aber reinen. 
Bei dem vergröherten Hausltand wollte man wenigitens 
die Aeiten für die Pflegemutter Iparen. Der blafle, 
hohlwangige Rmabe, der mun ins Haus Tamm, beidhmwor 
den Siatten aufo meie berauf durdı feinen Anblick. 
Auherdem liebte Störrefen mur, was tröftig und gelund 
war; alles Ihwädlid und trank ausiehende war ähm zu 
wider. Yn diem eiemben elen mollte er gewilier 
malen nicht iheilhaben; es blich ihm innerlich +das Nir 
ei & Und feht Äteht Ähm dickes Nirgewürge 
genenüber, hodhgemadhjen wie er als Jüngling, nur idlanter 
und gelaffener, begabt, jelbiibemuht und dody beiheiben, 
eine Erideinung, die fo leid teiner überlicht, während 
feine pausbädigen Pradtjungen unterjeiste, unideinbare 
Duhendmmerichen geworden find. Bom Grand aus lollten 
fie alles lernen, Lnd mar wie ihn das murmt! 
erwiehen Fie fih zu jhemächlich, wm jid) in der (yabrit das 
Vreteiihe anzweignen, an Zalemt waren fie au Irer 
ausgegangen; fie augen nur für den Lomptoirihemel zu 
Federjuhjen. Sie werben jih einät nidıt in der eabeit 
den Relpert veridhaffen tünnen mie er und Heinrich! 
Hm, jo, die Yrbeiter reifen die Mühe mur jo vom 
Kopf vor ihm Tpreilid), man welh, ihm gehört Das 
Idöne breiftödige Haus, all die Jahre her it die Wieihe 
für ihm hingelegt worden, und im Aheichäft hat er aud 
no; Kapital, Geld gibt Unichen, Aber Raumert 
die beite Rraft bat er ihm genannt, die je unter keiner 
Führung geitonden! Run, der Heinrich hat audı eine 
andere Schulbildung genollen, als er. YBenn ihm, Stör 
relen, foldye Borbildung zutheil geworden wäre! Das will 
er Bawmert dody gelegentlich Mar madhen. 

Mit diefem für feine Eigentiebe tröitlichen Boralz 
bangt er im Comptoir an und nimmt die eingelaufene 
Pojt vor. „Süpfrantreich na nu?" Er beginnt halb: 
lomt zu Ielen. „So, lo Refiel aeplatt Neitkeid 
und Söhre, matücic wollen nichts mehr mit ihnen 
zu ihun haben das glaub’ ich, zuverläfiige Leute 
Idyiden, fofort alles madjichem ma ja, mun der Narren 
Fehtlitgt — weitere zwei Juderfabeiten einrichten -— hm, hm, 
maß mir gerade jeht der Peemüller trank werden, wo 
ic) dem Mulfert zum Tewfel gejagt habe! Selber fann 
id; wicht fort —- ging bier alles drumter und drüber" 

„Wenn du dich in der abrit etmas umgethen hätteit", 
\&r er ee Guftao am, „wäre ich jetzt micht in 

= 


„Wulfert time ficher germ wieder", Sant Guftao 
iüdtern. 












„D, mein“ Ueber Baumertl’s breites, fleiihiges 
Geficht gleitet ein jalt Ichadenfrohes Wädeln. „Tas 
dadyte ih eben nicht." 

„Run? Mir liegt an der Sadıe, jdon wegen 
des alten Neithold.” 

Na, ich meinte" .... Und Baumert jönert wieder, 

„um Donnermetter men ?" 

„Unfern unferm jwleht eingetretenen Zeichner.“ 

Dem Alten fint eine Entgegnung auf der Lippe, 
aber Baumert ficht fo harmlos aus. Halb mistraufid 
blidt er nad) Heinrich hinüber, deilen Antlit jett ein 
tieferen Roth färbt. 

„Nun, Heinrich, würdeit du did geirauen, in Trrant- 
reid ein paar Aubriten einzurichten? Ziehit mur ver 
wünscht jung aus.” 

„Wenn du es mir zuirauit, dente id der Arirma 
Hultav Störrelen Teine Schande zu machen.“ 

Der Alte mict beifällig. 

„Dody mödyte ic mir die Leute jelbit amsfuchen." 

„Che! Mt Bedingungen wen benit denn 
der junge Herr- zu nehmen?" 

Diefer Hohn treibt Heinrich das Blut in die Stim, 
doch bezwingt er Fid) und nennt im kurzen wiihenräumen 
die Namen, 

Des Alten Gelicht verlängert fid. „Beritehlt deine 
Sadpe*, jagt er Fomgjam, jcreibt einige Morte auf dem 
Blod, den er aus der Zalde Jeinen Hods gejogen, umd 
reift ab, „Nomnit gleich damit hinübergehen.“ Ummill- 
türlich reeit er fid zu Feiner ganyen Länge auf, als der 
Sohn zu ihm teilt, N 

Nachdem jih die Thür himter SHeinrich gelchleiien, 
nidt er Baumert zu: „Der weiß, was er will. Hat 
fü die beiten ausgeiucht und mir dabei die lange Garde 
ausgehoben. Werden die Meridionalen da unten mit 
ihren Nundrüten und abihülfigen Schultern die Augen 
aufreiken, wenn jie meine Pradjtterte antreten jchen!“ 

„Und was den neichäftlichen Yeiter anlangt" 
Baumert lähelt fein. 

„Deine Bruitbeeite hat er möcht. Mi ad) nächte jo 


„Wird aber mod zulegen“, werfichert Baumert, „rehme 
fo yuel, drei Ainger im der Yänge, in der Breite matür 
lich andy.“ 

„AUbmwarten!” Hitmirich tebrt im der Mite den Hüden 
Wie er aber am Corridorjeniter vorbeifommt, bleibt er 
htehen, um den Vertreter keines Haules: über den Hof 
gehen zu Ichen „Dit ne Kdmählid lange Latte ge 
worden! Werden fluden: Wuk das ein Boden fein, 
mo joldhe Kerle wondrien !“ 

Indeis ihreiter Heinrich dahin wie in Wolken. ir 
foll reifen! Hinaus aus bieier den, freudlofen Tages 
orbiug und Unterordnung! Nett fühlt er erft, wie ähm 
die Fellelm gedeüdt, meld Automatendeicin er geführt hat, 

Lielt der Vater den unterbrüdten \ubel in jeinen 
Gedonten* Bei Zirh fühlt er jändig des Witen Hupe 
auf fi ruhen. Anderntages, als er den Bater im Com 
ptoir aufiwcht, um fidy zu verabfdhieden, reidyt ihm der Wite 
die Hand, was er mur bei ganz jeierlicher Ahelenenbeit, 
wie bei der Confirmation, gelben dat. „Lahr didy nicht 
blenden“, jagt er dabei, „Es mird dir drüben alles licht 
und glängend jcheinen, die Denihen eitel Wiebenswürdig 
feit, dazw der heitere, lorn- md nedantenloie Lebens 
gemuf. Aber es ät feine Mahabeit, feine Türhtinteit in 
dem Volt! Macs gut umd verlier did, möcht drüben.“ 
Dit dem lehnten Wort hat er Fi) Ichon wieder feinen 
GContobuch jugemendet. 

Run eilt Heinrich no einmal is Baumert bimauf 

Der Hagt: „Wie Sie mir fehlen werden, Her Stör 
rein!" 
„Rennen Sie mid dody Heinrich", bittet der junge 
Dann. „Sehen Sie, Sie find der einzige Wenih, dem 
ich mid eridhlichen, mit dem id) von meiner Mutter 
Tpredjer Tonnte. Id war wie eim Wanderer in einer 
Eis und Schneemühte; die warmen Worte, mit denen 
Sie meinen Eintritt hier begrükten, waren mir rüly- 
tingsodem. Sagen Sie Heinrich!” 

„Menn Sie es denn wollen, mein lieber Herr" 

„Heinrich, nur Heinrich", verbeiiert der andere 

So iheiden fie, m mod; einmal mit Hand und 
Auge Gruß zu tamfdhen, ehe der Wagen den jungen 
Mann entführt. 

Hinter den hohen blauen Drahtoorielierm im omptolr 
Mteht zu Dderfelben Zeit der Alte und Tagt für fi: „AUBenn 
ex mir mur am Leib und Seele neiund Na mu, was 
grüßt er denn nodh hinauf in den dritten Ste? Mintt nod- 
mols, jdimentt den Hut? Das jheint ja eine dide 
Prreumdicheft mit Baumert,“ Er faht den Voricher, aber 
Ihen rollt der Wagen daven, 


Shluh, folgt In näftiter Nummer.) 
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Moderne Pelztragen. — Die Form der ® 
Iregen ändert 6 jebes Jahr mac dem MBenbel der Shen 


ind diejem Winter natürlich Velsteoges mit Golan 
I Brain und sor en we Bene Ga 







ie Sturm 
be Stunts 

und der ylemlch 
Muft A aus Stunts je 


Ibn und wich oben unler 
halt des haben Sturm: 


a Zluntslrapen mit Aeler von Idmarım 
Zeibenseiit, 


grümere WWollitefl und 
ein grüner Fhilshut mit 

Gernirung von jAweryen Ztrauhfedern und mattrola Raletten. 
Ganz eigenartige Neujahrstarten find in Mexico 
übe, nämlich Gllidımanlädarten mil reisenden, aus fleinen bunten 
Vogeebern yehemmengeleiten Welaitbildern, die gröhtentteils 
Ddgel oder Blumen in üben 
ralenber Trarbenguade ib 
Karariiten barisellen. Die Un 
derung Dielen Irlibhken Karen 
in das Weberbdelbiel einer alt 
Im alien Mexico vielbeiriebenen 
Aunk Die Nünitier, De Ik 
damit beihäftigten, baren Mman- 
la und verkianden wit tun 
bderbarer felntelt und Gehhkit- 
teit falt alle Aegenilände der 
Natur darzultelten, indem fie bie 
farben im alien Scyattisumgen bis 
u Den yarieflen Mibancen bumdb 
die Febern ber werkdiebemartigen, 
bart elmdailichen karbenprädrtigen 
Upgel wiedergaben Ein Aünliier 
ertamd das Hrmälde und mudte 
don Gmtwurl bapı, und mehren 
andere Rlinkiier Iheliten danach Das 
Up zukammen, jeber einen de 
Wimmsen Tieil, Im Dem er Die 
meiite Uebung beiak. Als irmb 
Jane mare «in Stoff aus Hgane 
Nältern benult, auf bem wine 
dünne Schritt geleimter Baum 
wolle beteitian mar, Die fiedern 
wurden mil Beinen 


























Jungen ausgewählt, 
arsalyı und mit Ale 
hoff auf bie hrend- 
lage aufgefeik, «im 
Feder Über der amı 
ders und je madı 
der Farbe, bie das 


"ragen aus Wnnadangeiomert rg fe 
Moderne Beistragen einyelne Theil des 


wurde er mit dem Borbild verglichen, etwalge Fehler warden vor 
beffert und bie eimyelmen Theile aut eine YWiante van Gxprefieebel, 
oder Sugfer beiehlgt. Gmbild mure das Bild nepiätiet, dann 
war es fertig. Diefe Tunftwollen Trebermoiaiten fanden zur Zeit 
ber Eroberung Wezios (1520) 
arohe Bermunderumg bei der 
&uropdern, und ib die oen- 
erwähnten Meinen Weulehrs 
Surten, die mach elmen Ueberrelt 


im runde welt Wilaer und 
wertipelier ats diefelben. 


Neuer Phantalie 


a Dee dir Eis 
en Tamm gr 
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Allufrirte Deitung. 


Bu) 





Eislaufroftäme müfen immer, wie alle Zporl- 
shmr, mit Dich zierfid und elegant, jendern aud zeattikh umb 
jordeähin fein fuhfreier Rod und ein palktenben, weitmad: 
Aalen Qafet Ind die erften Erforderniffe eines Hübkhen Schlit 

Hi ‚ie + allen jügemällhen Liehhaberinnen des (is- 


und ber glatte, mist zu fange oder zu weite Rod üt um ben Zauı 


Arimeer oder khmargem Hltraban eingeioht, während 
Herten Betr eine in Bogen und Meeblattartigen Verzierungen 





A Gniafıntärm aus dunfeigeinen Zub mit Arimmeıbrien 


augehiite Bordüre wen khmaryer Schnur bimdäuft, Des Inappan- 
liegende Shenähtdem Me ebenfalls mir Rrimmereinfeh und Jämaren 
Bahenerirrieseriänärungen auspepuße; as apfbededung dient 
em Pelyiaquet, Die aus Polis „Deusicher Modenpeitang”“ 
meinten Eeitäme B und C find nidt reinder aeällig und am- 
wurhig Der Anzug Ag, EI befteht aus einem braunen Tuceus 
mi derifadem Etreifendelih mir Äntitidem Chindille, und die 
kmgköläge. mit feibenen Gteppfutter oerichene ade aus braunem 
Zndmalike it mit hahem Zöurmiragen Nevers unb Wermel 
uulhläger von Welumert omsgeiattel, Den runden Imaunen 
Zemmihat jiemen dern umd umier dem Wand befeitigte Wlumen- 
tl, — Das am duntelbianen Tuch bergeltellte Lofekm Fig. C 
iR ef Bad und Jadet mit Bela von Sealbilam und gefloditener 
kbsargr Zrelle ausgeruht; Zturmtragen, Hevers und Hermel, 
eihlige beiehen aus Sralkilan; dazu ein [deares Sams. 
duret wit weihen Aieich, 





® Um 0 bezumen SERRA um X: Tundeilianes Taken mit 


Paten Tat mat Fahr, Bey und Irekenbejap. 


Krar Eislaukcoftäme. 


&> mern Zamert mit breitem Kragen und R 
Os; das Sites ik enlälehmb und mit einem grauen, 
eu Seh Sarmigietel verfehen, Der an den Selten bunt 
men Afäbet wid und som Über einer fangen, mit 
Aalen befegtem Hefte vom filbergramer Seide kallekr, 
ae. woortertehe der Hedingone Ioße fallen und Bieds mit 
Faun Erde Pr Daten auf dem Atmalen Einkat von jilber: 
het ureten. Der habe Merkistrapen und der 





——j Eh bes martin Ziel 


deyugehörige Arller beiichen aus sweihem Miles mit 
haemanet Ubenillenitiderel; Die Eintogenärmel 
baben Dreite, mit Ehrmillenitiderei und Chimtälseinfah 
werzierte Aılosanfihläge. Hierzu ein Filbergrauer iliher 
mit Parobiewrogelnigreite und emallivier Mareike, 
Bla. 2 Me eine Ireupmeis Übereinandergehende umb nad 
lints jAllebende Hebingete aus teballeaunem Tuch; 
Pr % bes mit Baflemmenteriengreffen periehener Sälufles 
babe 





eim Ahmales Piiife von tabatdraunem Milıs Der 
fowie der am redten Berdermeil 
angebeodyte Rerers [ind mit bumdelbrauner Selbeniriterel 
eingelaht; am Sragen Ift eine Armpatirnichbeife von sahat: 
braunern Bilas Defeilise Die enganliegenden Kermel 
serloufen am Sandgeient In weite frausfallende und son 
plillirtem las umgebene Manjdetten oder Qnulpen. 
Des tabafbraune Semmihüthen mit Iefem Baretfupf 
und puifig ariogenem Rand dit mit einer deaumen Mi: 
grette und tirtiablauen Sammmojetier ausgemunt. 
Cbenfalle mit Iärägem Schüch weriehen, ale Iabei 
son ganz anderm Jutnitt IM die in Ag. & bargeitellie 
Rebörgose aus Inderbenunen Tub mit bobem Kragen 
und efigen Severs van tollanienbraunee Gamım je 
wie duntelbraunen Pabementerietnägter und Werfand 
rasgen, Borm Öffnet (kt die mit malen Tutiterifen 
eingefofte Nebingoce über dem Kleibercof von Yaflamien 
beaunern Sam; die an den Mhlein mit kiırdg libee 
eisanbergehrmden Cpeulerten werziersen engen Kermel 
fallen bätenförmig über die Hand. Bierzu ein lagen 
Merquistütten aus hemunen heidengkänzenden Al; mit 
khaarzen Strauisiedern Big. 4 verankdauiite einen 
peförreigen Mantel aus dem dielen Minier mieder 
To überaus modernen ungerwähtlitien Sen 
mol als das Iuuerterkehte von allen Peljıme 
darf, zb das den ji teuern Gira 
veihlidh lohnt. Iwei arehe afine Neuere ı 















Behatiereden fertichen, dienen « 


tele; der hehe 


des Blomtrk 
din 





Aller permittel 
beiteht aus dr 





ejt einen eis längern, 
iebe Auiibaren khmmarien 
Zammtrmontel mil reihen 
Sobrbbeieg. der den Aantel 
im oft übereinander him 
haufenden Streifen son sden 
bis unten umgibt. Der den 
Hand einfollende Jede 
kreiiee ilt ungleich breiter 
als die andern, audı der aus 
Samrıt hergeitellte Medkis- 
frapem ill mit Zabel um. 
randet und Ichlicht vorm mit 
soei Jodeltögitten, während 
von Zhluh aus eine Art 
%os aus lauter einjelnen 
bektwänen wirderfäite 
Das Futter des Diamiels 
deliefe aus wattirtem und 


mefäsert und an den Selten 
mit fdmalen Banbeüfden 
verziert. uf dem runden 
braunen Ailztut Hilden grobe 
Mumarze Straufifebern, eine 
Peradiespogelaigreite und 
wröe Asasrofetten der Hur 
Dig. 1. Lange Aebimgeteansfömaren zum — Das ie Ag. 8 dar 

Seren mit Uhintiäuhnen geltellte, etwas Mrger ge 
baltene Cape it ganı aus 





well, die füh im einem ringsherum laufenden breiten Tin 7. Waningsır un Inhafbenunum 
fr Tan wir Sulerel: und Weferummeriebrhun. 





Üig I. Webingene un Inberbonumm Tud 
mit Iaheriendaaumene Sammebran. 


Die neuften Frifuren werden wieder jo bach wie 


möglich meitet, wobei das im breiten Linien leidtpemellte Hass 
an dem Seiten midrt mebe fo defe mir bisher über die Chren Aällı. 





tg. 4, Gmpelduiger Warst an Mile. 5, Shmerpr Gemmimanıel 
Zeaittin mit They von Tiberwih, rm jebribrian 


jerımtweidten Zralffin gearbeitet und mit einem jollbeeiten, erdaben 
auf neiekeen teren son dem gleiten Pelgwert bejeis, fomie am Der Heine Haartneten, aus dem die Unben des Haars in hıryem 


der Medüistregen inner und auhen aus Zealllin beiteht; Teiche 


isihlen Loden berausdängen dürfen, Sarın je matt Beöieden etwas 
ber ober tiefer am Sinterlopf befeitigt werden, au die aus 


mattirter und Purditeppter brauner Atlas Diem als Autter, Den 
gramen, open aufgelrermter Thilshut fchicten IAumarye Zrmauhfedern. drei Hollem deltebenden Eiygnems Ind wieder maderm, wur umgibt 
mon fie mit elmpebnen 


eine grüne Sammsten> 
Tofetse und jmei Meine, 
hinter Defec Rulette an 
gebeadıte Idmare Hl 
gel. Das Peigape in 
Fig. 7, dellen Mlsdibumg 
Balid’a „Deuter Mio 
Benzeitung” eninommen 
it, jeint eime fir dem 
Winter deiomders prall 
tiihe mittiere Könge und 
Üt aus zuselerlei Borten 
Belpwert bergeltellt; der 
Mamiel feibit Ieitcht 
aus [danarjem Meraen 
ober  logen. Brett 
famanı, mähemb der 
angeleiee Volt und 
der fraufe Eiurmänngen 
ans Zeullm pehermat 
Hinb. Gheiteupees Idusan) 
heidenes jrutter Üt Innen 
im Wantel amgebruct, 
und unwaniste kdımenye 
Zrite dient als Aufter 
für den Solar, lm 
den Slopf des feinen 
buntelserranutlaroihen 
Aüytets hey [ia aim 
Welle von Zealklam, 
über ber eine Aeder 
algretie emperragl, 





lofen Lödtten, Die Etien 
wird Immer noch yiem- 
Eid feet geteagen, Telbit 
Damen mil ausnebmend 
beeiter und bober Stirn 
Feberuen für mich, he 
Baar aus dem Gelihe 
9 fünmen. Dafür wirb 
aber dem hurzen Yxien 
an den Salälen, um bie 
Obren umb Im Hoden 
beito mehr Areibeit ge 
hattet; bejünbers büiriem 
fie fd im Bichten de 
mer um Be Oben 
ringen, bie fie oft bie 
sur Hälhe verdeden 
und über denen fir an 
zen Seiten des Hapdes 
mit sierliben änmen 





sunden ober efigen 

Holdperten beiirht; aut) 
Nieine Beillamtiimme 

finden für dielem Aue 
E Pe] Verwertung. 
“ der Ehignon werd 

: in un Enten > meiliburkeinengtehen 
oft mie Tumelen ber 

usb Gaprform. slerten Hamm Deieitigt. 


ür die Sebeutlom peramteeetäl: fieany ehe m Beine. fm — 
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SOENNECKENYS|lE 
BRIEFORDNER 


» D. Reichs-Patent «* 





Verein zutine, IND8. 
gemburg At Süserhrahem, 


Leber TOO 













werden allgemein vorgezogen, weil sıe: 
600 Mark ? 


mer aba elme geildpeehe Darin Knkenı 
[trug für einen mtntigien rfinder, we 
Kau 


1. die Form eines Buches haben, 





2. sehr handlich, einfach und daher dauerhaft sind, 
Grundftücshauf. 


Zuteufenarimdt « in Geanitäd rt Wake 
baiı non 


3. sich ihres billigen Preises wegen M 125 — ın 
gröfserer Anzahl verwenden lassen. 


ee it nn Frases 
F.SOENNECKEN: Bonn + Be hen 














Hotel ersten Ranges 
mit moderne, Oom- 
tort. Schr grechftzie 
Lage, gromer Park, 
auf's Mar. — 
ervereit. u 





Interlaken. Schweiz. 


ötel una Pension des Alpes. 












Wilhelm E. »= 









re und ul 


GRAND HOTE L, ME DIT R R ANE E 


Aufenthalt Sr. Maj. dım 


„ Kothe's 


Sanatorium reiche 


Mir Wereahranhe Sn Auceovaboncnmien, 












Klimat, Kurort Görz, 


steil ds In Ponim 


MERAN beikanımnl: 


Kome E sugrekrunlen 
h . er 





Lemperena-Nanntortum 


Schloss Marbach 


nm Baddenser, 
Für Herzkranke, 
Alkohol- und 
Morphiumkranke, 


nme 


San Remo 


2 
} 
mstischer Winterkurort mit subtrepischer Vegetation. i 











GRAND HOTEL 


(eüber GL New-Hotel 


















Dar gieishmiänig wärme a Punkt anter Wlen Wilsimrerstalimen. 


v 
Bainon von Oktober bis Bund 


ri 
oo 





Verein = 





Buoher-Durrer. 


GRAND HOTEL DU QUIRINAL. 


Time, im. Michrten, he. 
Nazienale, der mchim 
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Klimatische Winterstation 


Santa Margherita Ligure_ 


iwierm Ai ten 
Peuspekte Auch dh Dina rule Hotel Belle-Vus, 


Dien, „Kotel Kuiferhof”_ 


Hay m 000 due Wieberer Ey mädijter WEbe der 
Ya € Beirshtung LM x pre vo DL 20 Sa. aufwärts, Instahtae Serwiet- 


Haasenstein & Vogler A.G. 


Aelteste Annoncenewpedition, Pe" 
Al 1.) E) Auricilirt um allen Cirten Deuter lands, auch in Onmterreich, Bebuneütr 
180 von ni ® bufoet init Kastenauschläge unter Gemibrung hüchuinägliiher Behalten 
Dr Sek humeh : is man Katulone 
Tamm Prag. g.ute 5 in 


gesaannnanarnanne 





Vortehmen 
Roms, an der Vin 


Zwoiggnschifte : 
DieHotels aufBürgenstock, Hotel Stanserhorn 
Hotel de l’Europe Luzern, Hotel Euler Basel. 
geh in wirkuamsten Biätier- 


—- Trist wntd Werlag wem I. I. Meder Im Deiypig, Resämiperfirahe 1-3. En 


Beilage zur Illufteirten Beitung Zr. 2597 vom 5. Januar 1899. - 
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Der neue deuffche Reichstag. 


aus ben Saupteuhlen vom 16. mi 
1H98 und aus ben barauffolgenden 184 
wahlen ar dien ii, Beni neue beufiche 
die Ih, urperiode 
Man bie [O0 taxs) jeimet fi weniger bes- 

halb aus, bahı er eine andere fir 
ter Partekr aufaeät, a ex dadurch Ba 
Tarken Deitiel fi aus Ban zulammen« 
Bi See reemisertretung bes deutlichen Volles nos 
aka angebiet haben. 
der Siärk Der ‚ya behauptet das Centrum 
ad sale vor dent erkien Pick, nb bie Deutidon- 
keraatioen man ber zellen am w britte, bie Nationalliberafen 
20m ber drilten an bie vierte Stelle gerüdt, während bie 


ecasemofeeten, bie bisher ben wierien Play einnahmen, 
a die sseitinäetfte Sraclen Mind. Me übrigen tionen 
‚ben bir ale Reihenfolge von 1898 beibehalten: 


tupariel, Reitrapartel, Freifinnige Vereinigung, 
Teufäincnie Reiormpartel, Säpdeutige Bollspartei. 

het ber Helhetag äwisiern eine meirnilid ser 
aliegtonie, als von den gehen Die am 
Sdirie der N. Legieisturperiote dem haben Kaufe an« 
gebörten, nur 230 miebergemählt werben find; van ben 
Abrigen 167 Ubgeorbexten haben nur 19 fchon fräber einmal 
sie Seihstagsrtandat gehabt, 148 aber find homine« navi. 

Die Dertidronieroatinen zihlen 29 Wiedergewählte, 
darurser Sraf 9. Renig, Dr. Aroraiäet, ©. Beochom, Gtaf 
Ba Bnıturg, ©. Betttamer-Püauth, Graf zu Fr 18 Eon 

verfiftelen vom nern abe dit Wieder: 

Berta los Te Buäe, Br, v. Meuffe A Maflow, Hraf 

«Seh ter Shall um e. Zoe vo. Bulad, Eahie 

In Deihe mreheaie Unter den 2} Neugemählten 

Aber ts die Aufmerfjamteit auf füh gelenkt! u. Aröcer, 

dur biehrtige Prähdent des preukiihen Mbgeordnetenhaufes, 

” es Geef on, Andonfrem ed Dr, Dertel, def 
rehencheat der „Deutfchen T, ing“. 

In ver Relspariei inen aus dem Reichstane von 
ach 12 Mitgikder, darunter Ihraf v. Areim Musa, Samy, 
*. Kardorff und Aehr, o. Gtumm. Alnter den 30 Wei 
greähtter And beienders nombaft Dr. Arendt umb m. Türe 
mans, Witgieber bes Feubilden Abgeoebnetenhanis, Solh, 
ber fen ebrmal (1885 dem Neichstag angehört hat, und ber 
bekseme Oberbirgermeilter Degemaker von Bee. Da- 
gegen verauikt man dem 

Bon den frühen SRH) ut der Dentiäfocislen 
Seformpartel verzichtete Riem (Dresden reits ber Elbe) 
a bie Birberwatl, während Sirjaet (Erbad- Bensheim) und 
Jhemermann (Dresden Ents der Eiber bei der Reuwahl unter- 





Reichstags 
Prälident bes 
mn fi aufs neue um 


fir Dr. Pe Wüßder, Dir. Hinten und Dr. U 
am sr bie befnnnieite röhen ber Partel zu nennen. Unter 
Dr 2 Rirugrmählten fickt an erdier Stelle (hraf ©. Balleltrem, 
Det über bereits 1872 Die IHUT dem Heihetag angehörte, im 
Testmber IN zum Prößbenten des Hanks gemäblt wurde 
ud cu Direm rue, ie Abiih, dem Prrastionsserhand 
alt beitrat. 

Die Polen haben drei meite Männer mil einem Mandat 
Pe Kant 


mm Am "cs Saale 
Eir zölig vr er 6a, wigt bie Fracion ber 
geltneißeraen; ai gelthieden Bub u, Benda, dv, Bennigien, 
Burke, aa enrenenus Snbe, Hamrashher, Ofann und asdere 
. Im ganzen nambäbirten won Dem 
w Kenbar am von TEIKF \ Sommer 
Do Fa Ste ul ven en son birfer Zahl unterlagen 
. Innige Bernigteg rm Iehrt geaz in bee Slärte 
[a Beomyer, Ehröber und er tr fh mit wieder um 


angelört Yeben, in ben Bekhstag 
ba araen a nee a Aradion m im Wahltreis 
Per Meng A ul aaa & Vorligende [> 


‚orbolt”, Steinhauer, be» 
kn) 
oa neehaben werben. Dr. Barit) tieb in Hoftod- 
Son der Breilinniorn Boltspartel 


je 16 fee 

vorigen Keidisteg an; 11, darkı 
SLA, Brälte, Eifhel, Ark ang, Wiener und Feid. " Goclinen 
Be Niae batten auf jede Ganbibatur wergichtet: 
3 ©. Seini, Dr, Säneider und Mei waren ( 


Otben te Sultopartei feßet "nur mit wier 
In und she A + 
una Boslaldemoteaten von IHKS 

wieberum auf ben 
en zu Bon den 22 Wenger 
En yet und Scdear jden 


fan angebäsenden Abge- 

fi beioxdere 
Ba Guerber uud ee möcht 

en rail Stabtpfarrer 

YPeriefter- Joxrnalijt Wetter, 


EEziE 
ai 


Hurt 
Fe? 
ah 
: & 


2 
jr 
A ! 


Deilor, der Herauı ber „Nenze Eotheligue b’Allore*, und 
der Rebaiteur Hank am „Eljäfler“. Bon den elften jahen 
Sthr. o, in und v. Säele-WBunstorf bis 
mist im Beitstag In der IRA im Wiberltreit mit dem 
Centrum aufgetonmenen Gruppe ber Bairiigen Bauern- 
bäsbier Kt diesmal Dr. Zigl, doch it Dr. Rainger, der 
befannte fatholiide Nationalötonen, ber fdem emmal vor 
% Jahren dem Keitetag angehörte, men Damgelommen. 
Der Bund der Lamdbwirtbe iM burd, vier ordnete 
vertreien, Die einem Trranionsserbund beigetrelen Mb: 
Dr. Sam, der Ion mihemdb ber 9. Lrgisisturperiode fr 
Reitstag kei Sarregaufen, Sude, feit INIM Leiter der Ger 
Ahäfte bes r Süpellzeusiätand, und Dr. Hoclide, 
fett 1900 ie iorligender des Burbes; bie a 
nannten brei Abgeordneten gehören erit feit borigem Sommer 
ben Reihetag an. Zum erjtem mal wurden bie YBilb- 
Eiberalen Sabin und Sdwar von Sollegen, beum. When I 
a den Reitstag gewählt. Der bekannte  dräittidteriale 
Ytal or Stoeden Berl 1816} bundhfiel, madibem er bereits jeit 
1 im Feicetag sehiken, bat dieseng! wirber ein Mandat 
erlangt. Eiwe gamz neue Parteilhattirung fit duch dem 
Pitauer Smalatıs, ben Ahgeorbneten für Woemel, Gulselougt 
" Die nod; vor ber am fi. Derember erfoägten Eröffeung des 
leichsiages werktorbenen Hbgessdarten Dr. o, Kunz (natienal- 
ioeh (beumihiroukrsatio), Uhraf 0. db. Deien 


liberal), ©. 

1Meiie) und doreltan Veitspartei) wurben bur 

®rof. Dr. ! 2 Banaraim. hr, u, Ehekr 
all erfegt ve Lu 


Wunstorf und Lir. 
auch als Vorlihender des Bundes Ru Vanbmirthe ber Nat. 
feiger bes Hm. u, Ploeg. Biekong ift mie bazı gelangt, fee 
Mandat im Meichateg au wertlih auspüaben. 

Stärte ber werkhlebenen Parteien 





Was die mume 
anbetrifft, fo ilt negen I&%S, die Zahl ber Deuikcranleruatioen 
von D7 auf bie ber Weidspartet yon auf 22 web Die 





der Deutickerinien Beformpartel von 12 auf 10 terabgegangen, 
das Gentrum von 12 auf 106 Diann geitiegen. 
Die baben fib von 20 auf 24, die Stationalliberaien 
sr 50 auf 8 vermindert, währenb Jam der Wntglieber 
Bereinigung bielelbe (134 geblleben ät. ie 
Zrellimige Veitepsriei hat Bih von LH auf E1 vermehrt, Die 
Sapdeutiche Moikspartei I oan-2 auf 8 Mitglieder berab- 
gegangen, Den gröhten Jumsts haben die Secalbemolraten 
zu verzeichnen, bie om vorigen Beitetag zaleyt über 44 Stimmen 
verfügten, im wergangenen Jahzs aber In einer Stärke von 5 
Maen im ben tan einzagen 
Von deu 19 feiner Fenien beigetretenen Witgliederm 
badten fi zur Linten mir bie drei Piberaien Sabln, Sdiwar 
und Keehide jomie der Düne Tobannien; dem Centrum 
würde der Jeräffipent thenf u, Balleftrert beizuählen fein, umder 
Umlländen and Die 10 Mertfalen Eüak-Lolheinger; ter Ditaner 
Smalatgs, die beiten Aadifemiten Ablmarbt ump Dr, Böse, 
der Ehriltihforiske Staeder, bie fünf Bauembündter Bachmeier, 
Ehlinger, Häpert, „Larginger und Dr. Ratingen, Die Erben 
Mirconlervatioen Fürit ent v, Bismard, v. Blochau, lnraf 
». Dönkeif: Friebriäitein, u. DeBoin, Prim z Gebrmicher 
Sciliingsfärit, Patıli und Genf ie Echmib, die eier Ver- 
treier bes Wambes ber Vanbwirtbe und bie vier Welten Eraf 
2. Bernftorfi, Are. v. Hammerftein, Frhr. ©. Hedenterg und 
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die erfiem am fhilichen Orten ins Gefpräch einzuflreuen, der letm im 
trefienden Sale fid zu erinnern weil”. 


Verlagsbuchbandlung von I. I. Weber im Leipzig. 
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Beippineritunbe 7 Leipzig, Petersittahe 34, eribeilen berertunfiligit lebe ge- 

te weitere Hushunft u.verienden Probenummer. Prolpecte gratia u. france 
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Natur gezeichnet von unterm Spesialgeichner I. Weber. 


Der Vergfburz in Airolo (Schueris), vom Bahnhof mir ı 
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Das neue Poihect-Verfahren und die Veredelung 
des Geldverkehts. 


Ben #, Cstar Kiaubmann. 


G- 


, das erfreulichermeile anf fait 
allen ultutgebieten im abgelawfenes 
Yahriiunbert außerorbenthiche Rortiärite 
gemadt hat, It auf dem jo wichtigen 
Hebiet bes Welbverächrs gegen andere 
Staaten weit yerüdgeblieten, PModı immer hängen wir in 
Veutkhland am der Baarzıkteng. Während in Amerita Hus- 
berte vom Mitliorben jährlich Im Chedwerlehr umgejcht inerben, 
während be Englarıb jeder anftändäge Wen fein Chedbud; in 
der Tajde hat und im Hotel, Im Raufhanfe wur mit Chrds 
bepabit, Heben wer noch fait ganz anf dem Standgunit des 
Mättelalters, umd wnjer Meibverdchr it woilfiändig rad, Roc 
Immer ichleppen wir die geprägten Wetallitüde hin web het 
wie der Nigger die Kourimuiäein, die ähm als Baargelb 
deren. 
Ratirih hat es im Dewtichland, Iefonbers in be leiten 
Yahrzediaten, verftändige Veute gegeben, bie eininhen, dak ber 
tohe Heldwerlehr unter allen Umftänden \vereseit werben mäfke, 
aber es fehlte die Möglichteit, #5 fehltem die Inftitute, Dusch 
die mom einen allgemeinen Uhedoerlchr hätte ins Qrben rufen 
lönnen. Ju den Männern, bie ji eifrig weit der frage des 
Epetvertebrs beihäftigten, gehörte der Neihstngsabgeordmete 
©. Vorl Diefer datte, nadibem er den artlven Militär 
bienit als eneral werdaffen, Th eifrig und mit Erfolg im 
protilchen Deben umgefehen, hatte inbafltielle und Baufmännilde 
SInftituse ins Veben gerufen ober geleitet und ji babel übergeugt, 
wie jehr unier Gelbvertehr der Meredelung bebürfe. Er war aud) 
im diefern Sinne friftftelleriih Ihätig und hatte makschende 
Rreiie für den Cheoerlehe in Deutihland zu Intereffiren verfucht. 
Eines Tages wurbe ber Reihstagsabgeortmeie ». Poarbieilti 
Stnntslerretär des Weidepoltamtes, und wahriheinlih hatte 
er [han beim Eintrütt in das men Amt die Mbit, jeht ener- 
ich für den Ehetoertehr einzureien und die Polt als Träger, 
Bermittler und Fundament für dielen zu vermeuben, Tier fies 
danle, getabe der Mithilfe der Post fih dabei zu bedienen, 
eriheint mahefirgenb, und man muß jidh eigentlich wundern, ak 
man nicht Mängft auf ihn gelemmen Mi; er lit aber, vom 
pealtiichen Stanbpuntt aus beirndilel, ein gerabeze genialer, 
denn nichts In der Welt eignet Fi) fo gut dazu, das Taftikut 
für den beutjem Ehedoertehr zu werben, wie bie Heihspoft, 
Sie verfügt über IHM Poltämser und 1500 Poitagenturen, 
Sat alle 320m Geihäftsftellen für den Chedverteie. Was 
Wil dernngegeräber die größte Bant Deutldhlands, die Reichs: 
bant, mät ätren 300 (sllinien bejagen? Diele Frilialen befinden 
NM ans nur in gröhern Ciäbten, ein Voltiäalter aber 
fintet man fait ir jedem Dorfe. Daburdı ift die Möptichteit 
gegeben, dem Chrdverkehr in Deutjhiand auf eine Höhe zu 
beige und in jo weite Areie zu tragen wie In Beinem andern 
Bande der Welt, zumal die Poltverwaltungen von Würtems 
berg uud Bakerm jhem jeht bereit Find, lich ebenfalls am dem 
Ehetverlehe der Beihspeit zu beteiligen. 

Sehen wir wer einmal zu, wie fih diefer Eheverkche in 
der Zutunft geitalten wird, und weldye großen Derbeiferungen 
genen die jehinen Verhältwifie ex fr dem gelamueien (elb- 
verkehr beingen wird, Da it das proße Saufbans, der 
Niefenbozar, wie er jet Khan im jeber gröhern Stadt zu 
Finden ift. Ein foldes Raufhens erhält täglich gegen taufenb 
Voltarweilungen, Ubeht eime Arbeit für die Post, wel eine 
Arbeit für das Aaufbans entischt mäht käglich bucch die 
Dlonipulstionen mit dem meijt auf Meinere Beträge lausendben 
Vohtanweiungen! Aie einfach ift das in Zutunft! Das Waaren- 
haus erhält am Abenb von ber Pojt mr eine Lite, anf der 
mit Ramen und Betrag alle bie Einzahtengen verpeichnet find, 
die auf das Konto des Raufhaules geleiftet wurden, Din eben 
die Voltenmweilungen erwähnt wurden, mu noch binzpefänt 
werben, dal dur Ginführmg des Ehedverlehen eine 
aröhere Sicherheit des Melbverlehts erziett werben wlrb. 
Solange die Einrichtung der Boltanmeitungen beitcht, finden 
Ti doch, |o fer am vom jeiten der Poft Controle geübt und 
To fee der Dienit beanflictigt wird, immer wieder um 
getteue Beamte, die eine Püde in der Controle emtdeten, nor 
Werd es ihmen möglich wir, eine Zeit lang Stwindeeien un 
Unterichlogungen zu weräben. Da mahrjdeinlich nad Einfüh- 
rung ber Eiwävetichrs ber Boftanweilungsvertehr, der jeit venb 
fieben Miüßiarden jährlih betcägt, anf die Hälfte rebuirt werben 
wird, ill die dann vorhandene Sicherheit gegen jcht um das 
Doppelte gröher, Aa eine intereflande Brrehmung Täht Ti 
Beim Voltanwellungsvericht betrefis des badurdı emtlichenden 
Finfenverluftes anftellen, Wem ieht eine Fadlung mittels Polt- 
anwelhang nelelitet wird, fo geidicht folgendes: Der Abjenber 
geht, in gewäflen Allen, zur Want und heit dert das baare 
Gelb, bas er feinem Guthaben entnimmt. Wlit ber Entnahme 
Sört der Zinfengemuh bei der Want für den Ubienber auf. 
Der Ablerder bringt banm das Held zur Poit und zahlt es 
dort ein. Der Empfänger erhält gewöhnlich am mädhten Tag 
bie Poltanweilung und bas Meld. ent er bafjelbe wun 
and jofort nad der Bant bringt, um «s dert zinsbar als 
fogenannes „tägliches Meld* anpaienen, jo Inufen die Zinfen 
Dom erft vom nädilten Tepe ab. Das Gieid il alio zwei 
Tage unverginft geblieben. De wen der täglihe Voltanmweilungs- 
verkehr jeht täglich zwanzig Millionen beträgt und bursidhnist- 
li zwei Tapestaten umverzinft bleiben, find jertmährend elwn 
40 DIL „4 unierwegs, die nid verginit werden. Im 
Ehedvertehe bleibt das Gelb meiit bei ber Polt liegen und 
trägt, da ja die Bolt für die Guthaben, mit Mesnahme ber 


ar. 





etften 1b „A, Sinken zahlt, dem Inhaber bes Gontos nad, 
Zinfen ein, wnb gmar werben mod obiger Statiftit täglich 
30 DL ‚4, bie jeht zrienlos unterinegs Kind, von der Polt 
vergieft werben 

Die Behauptung, balj es Yeute gibt, die gem Steuern 
zahlen, ilt bisjent aimzlich unerwieien. Die Vene zahlen un 
germ Die Steuer, wnb es fl eigentiih em Mer der Meniden- 
freunbückeit, went man ihmen bie unangenehme Sache mög: 
Shit erlelditert. &s lit eine traurige, aber jetjtehende That 
ade, dafı man newöhnlih gerade in dem Mugenblid das Heid 
für die Steuer wicht zur Hamd hat, wenn der Stewererheber 
die Omittung prälentirt. Huch der vermögente Mann, wenn 
et nicht Saufemann ift web einen eigenen Gmelbidramt beit, 
hat dad gröhere Summen nidıt im Haufe, jombern in der 
Ban, Uesn der Stewererbeber erihelnt, jo wink ihm aefant 
werben, das Geld werde in ben mädften Tagen gezahlt wer- 
den, Der Steuerzahler mul mun nad ber Bant geben, um 
fin Gelb zu erheben, und mu es mittels Pollasweijung an 
die Stenestalje einlenten, oder er muß irgendjemand dirert nadı 
bee Etenerlalfe jenden, ber dort jo und fo lage warten mufi, 
bin er abgefertigt ät. Für Steuerzahler auf dem Sande ber 
deutet ein heiter Mamg zur Steuertaffe unter Umitänden eine 
Nieine Tagereile nadı ber Stadt, ın der fat das Lanbrathsamt 
befindet, Beim Ghedvertehr it das unendlich bequemer, 
Dam tritt an einen beiietimen Yoltiiter, zahlt bier mei 
Pennig Gebühren und ben Betrag ber Stewer auf das Konto 
bes betreffenden Stenerfiscnls, ber jeim Conto bei der Poit 
bat, überweilt möttels Poitlarte dir Steuerfumme dem Tomto 
des Steuerjistais. 

Henam jo wie mit Det Steuerzablung iM es mit Dem 
Sparen. Es ilt Icon aus Torisipolitiihen Ahränden nöthig, 
dat man den Yeuten das Sparen jo teiat wie möglich macht. 
Heute it dos Sparen immer wit Hmjtänblichteiten pertnügdt, 
Wan muß in den Sparkallen meilt kange seit warten, bis 
man abgefertigt wird, weil zu manchen Zeiten der Andrang 
auferorbentlich grob it. Rod Idrlimmer wird die Sadıe, 
wenn eim Sparer nad einem anderm Ort verzicht. Er muß 
dann weit grohen Umjtänblichteiten am frühern Ort welter 
Äpaten, oder er muß fin Gelb am frühern Orte künbigen, ab- 
heben und bei ber Sparlafie des Ortes, In dem er num Yebt, 
wieder anlegen, d. h. wenn dort eine Sparkaile vorhanden iit. 
Das vererjadt im günftigften alle ZJeituertlte, Umftände, 
Bergertiäjleiten. Beim Chevertcht haben es Sparer und 
Spardafjen befier, Dadurd, dah die Spartafte fidh ein Konto 
bei der Poht einrichtet, hat fir eben Imelundbreikigtaufend Un 
sahmejtellen mehr, und der Sparer kann jeine Spareinlagen 
am jedem bellebigen beutichen Poitihalter für jede Zpartalle 
In Deusihland machen. 

Audy die regelmäkigen Beiträge, die an Vereitte, an Saflen, 
am Berficherungsgeieifigaften zu leten Hnd, werben zu nraher 
Erleidterumg der Empfänger und Jahler durh den Ched- 
vertehr gezahlt werben lömnen. throhe Borikeile wird das 
hetorrfahren aud, für bie Prefe bringen, Die eltungs- 
expebitionen einerfeits, Das abemnirende und Änfetirende Yu- 
biktum anderkits Kaben den Bortheil, Dark jeben beliebigen 
Pehtihalter ben Aneiäftenerkehr vermitteln zu Saflen Pe 
fonders bie Bezahlung der Meinen Inherate machte jegt viele 
Umftände, wenn fie von awswärtigen nferewten geleiitet 
wurde, Die Imferenten jendeien den Betrag eilt in Brief: 
marfen, urıb weidhe Schererei #5 madhl, eine größere eidäfts- 
tafle zu führen und in Drbmung zu halten, bie alle Zahlungen 
im Briefmarken erhält, wei am beiten ber Eingemeitite. 

Das Reifen fit giüdlicherweile in Deutjehend heibit in ben 
untern Schiäden der Beustfereng häuftger gemorden als jr. 
Der Refende wuch Geld auf feiner Weite haben, und mern 
er > B. pm Zwed einer Babecur In einem Ort Länger 
Anferikalt nimmt, mub er eine größere Summe Weldes mis 
Tidh führen Das Üt aber für dem Reilenten |tets eine 
tet wiege Sahe. Er meh lich fortwährend ängktigen, da 
üben das Geld geitodten wird, balı er es verliert, dahı er jeine 
Brleftahte ingenbino Iiegen läht. Im AFutunit fhreibt der 
Inhaber eines Kontos bei der Volt ehfadı am biefelbe: „Dh 
gebente mh som 1. “uni dis 1. Muguft im Norderney auf: 
sebalten und bitie mir bert von meinem Konto die Summe 
vom KM} oder 1000 „zur Serfünting zu halten.“ im 
Norderney angelemmen, melbei und tegitimirt fh ber Konto 
Inhaber bei der Poit unb kann num beilebig von dem zu feiner 
Verfügung feenben Held Beträge abheben, je nachdem er 
Geld bramdt. firmen, die Reilende untermegs haben, können 
für diefe durch Die Polt zu beitimmten Terminen, zu denen 
bie Helfenben in ben beitejfenden Städten eintreffen, bort field 
zur Wrssahlung übermeilen. Mehhäftsieute, die mit den Ber 
hörben zu ihum haben, und bir es burd bie Erjarung willen, 
weite Umitänbe sotimwerbig find, bis bie wirfige Jahlung 
zu beitimmser Stunde an eimer Renlerangstafe erfolgt, werden 
(ih manden Zeitverhait, manden unnügen Ibeg jparen fönwen, 
wer bie Jahlung in ber Weile geihicht, bah die Behörbe 
dem Gelcäftsmanm mittkeitt, Se habe bei ber Bolt bas Gelb 
keinem Konto übermieken, ud Mekälter, Penlionen u. |. m. 
konnen bie verichiebenen Behörden einfach im Chedwerlehr Much 
die Ueberweibeng auf bie Poit beyablen. 

Auer diefen Vorikeikn, die ber Chedverteht für Regier 
rungen, Imftitute, Meigäftshäufer und Private bringt, wirb 
er mo auf allgemelnem nationalötenomilchen Gebiet vom 
grohem Nuen hein, indem er Millionen mobilifirt, die jeht 
dem Vertehr entzogen bleiben, Ein fehr erfahrener und tüc« 
tiger Landmirid maihte mich vor haryer Zeit darauf auf- 
metfjam, dah eine guie Ernte, eine Ernte, die dem Onisbeliger 
und Bauern eine beiblide Einnahme bringt, wie dies 3. 8. bei 
der beiten Ernte ber Kall war, time ungermeiblihe Werjteifung 
des Geldmarltes zur Folge habe. Der Bauer [topft das Gelb, 
das er für feine Ernte eingenommen bat, im ben Sparitrumpf 
unb holt es vom dort mur zu ben nothmenbigen Zabkengen 
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ellmäblih heraus. So wie der Bauer, made aber, {o 
verfühert mein Gewährsmann, amd in sieken Fällen ber Unksı 
befüper, der fein (Held micht zum Bankier trage, fondern im 
Kajten einihliehe. Dieles Gelb, und es handelt (ih im Serht 
um ulele Wiillionen, Die plötfich intent werden, fehlt im Baar- 
serlcht, dem mir jet mod immer haben, und der Gelbmart 
weriteift füh. Die Bellger des inelbes aber find allerlei hr. 
fahren awsgeleit, das (held bann ihnen geitohlen werben, es 
fann verbrenmen, ja mwonröglid ven den Wläuien gefrefen 
werben, Der Beiiher bes Geldes erhält auherbem feiner 
Pfennig Jerfen von bem im Sparitrumpf Isedenden hen. 
Finjen erhält er aber Im Uhedverlehr, wenn er das (Held der 
Volt übergibt. Er bat es dort [tet zur Verfügung und far 
«> beiiebig abheben, Tür bie Deftentlicteit aber ergibt ja 
der ortheil, dah das Baargeld nöht plägäh vom Het 
verkhmindet, fondern bei ber Bolt ftets zur Verfügung der 
Allgemeinheit Iteht. 


Beroligemelmerung bes Ubedverlehrs zu bringen. Es ft ur 
möglich, mit einem Schlange ben allgemeinen Uhedvertetr tin 
zuführen; ud pfient das Pubkitum derartige erplolie ar: 
tretende Verlüce nicht mitzumachen, kondern #1 mir für ein 
ruhige und ficere Entwötlung der Verhältwiiie zu haben, &s 
gibt wech teMmilhe Schwierigleiten, bie mer allmählh über- 
wunden werden können. Gs mdfjen erit Beamte für das Ber- 
fahren nes ausgebildet, es menllen meue Beamte eingeltett uns 
angelernt werden, man hat vorkäufig med, wätht einmal die 
Räume, um jofort bie neum für das Heihspoltgebiet geplanten 
Slearinnhänjer (Umkhlagshänfer Lönnte man fie auf gut Dratie, 
Nennen) unterbringen. Im Berlin gehört bieles Hnktiegsomt 
tdumlich zmilchen Börte und Keltebant, le fl da jofart der 
Plaf 56 beihaflen? &s Tommi aber noch eimas dayı, mas 
verhimbert, den Chedvertehr jefort im großen Sta in Sum 
zu fenem, Sol nämlich der Ehetvertehr den Ruhen bringen 
und Das werben, was an von ibm etwartel, fo mul er id 
durd Veichtigkeit end auberorbentliche Sicherheit auszitner, 
Ian erkaubt aber gerade der Ehetoeriche, wenn en mit Ahern 
gehandhabt wird, grohen Schwindel, und es güt Ziherheiten 
zu Ihaffen, die diefem Mebelltand verhänbern. &s muäfen Desik 
beräfidhtägt werden, es find Slleinägfeiten ju ermägen, vor bunn 
fidh Der Yade Beinen Begriff mat. Seit Monaten arbeiktt 
am biehen Eimyeihelten wit Hodbeud nicht nur die paltaläcen 
Organiketeren unter Beitung des Stantsjecreiärs, fonbem aut 
Sadjverftäntige aus ber Geldjäftewelt, die man zu den Arbeiten 
binzugezogen hat. us den Seeien dirler Sadweribänbägen 
verlautet, dahı es überhaupt unmöglich ift, am grüsen TÄ& 
Diofregeln mit Detaiks feltguleten, über deren Wert ımb 
Vermenbbarfeit Iebiglid die Jiraris entkdeiden far. Deshalb 
fol das Ehesverfahren gewillermahen nur als Prosllorm 
eingeführt werben. Der Reidrstag joll werläufig mur tie allı 
gemeinen Grunbjäge genehmigen umd eine zweilährige Probe 
zeit bemälligen, Erii mar dieler Zeit fallen bie Detalls ach 
den Erfahrumgen Der Praxis feltgeftellt und dem Rrietas 
zur geiehlichen Keitlegung wnterbreitet werden. Da #s fih um 
eine emiment wichtige Annelegenheit handelt, ift Die Dorkkt, 
weit der men zu Werke gebt, mir zu billigen. Yrattilde Dinge 
Kaflen Th mit durch wälltärlihe Gelegespanagragien und 
Mablowenhafte Beitimssungen Khaften; [le ergeben fd nur 
aus der Erfahrung und durch praltiiche Berfühe, 
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Die Iippiihe frage. -— Der deutiäe Bunbesmaih dal 
in Beiner Zikumg vom I, Januar besbabt der lirpiiten Arane 
folgenden Beldhiu: 1. deik, machten bie ürft IcunureinngIarähe 
Negierung der türlti. lippökhen Pegierung bas Wedt Arkriter 
hat, bie Thremtelge In Lippe mit den geletggehemden (ateene dis 
Rritenttums jelbftämtin zu reger, machen die fürftt. Iizpikte 
Hegierung abgelehnt hat, dielem Wnipruche der Fürkk Im 
burrgiktien Heglerumg Molae ju geben, und nadibem bie für. 
IheumbuegTippikhe Hegierumg De Enskheibung des Sanbeszutks 
angerufen het, »ie Aultäntigteit des Bunbesratbe für bie dr 
Tebägumg der Streitägeit madı Mrtitel 76, Mblah 1 Der Reihaser- 
Haftung bmgrämdet Äft, 2. dahı yarzeii Tein hinreichender Ankıh 1 
einer forhöshen Erledigung gegeben {ft da eim mit den Unierädtt 
Schaumburg. Pippes umzereinbarer Aal ber Zheondalge ot 
Regentschaft In Ylppe nicht nerdiegt, 3. dal bunt bien Baia 
einer Hpäterm tmtfceibung über die Wirffamlelt Der Ste 
Tippiichen Vanbesgeiehgebung gegenüber den ven SAaRBEE 
Sipge erhobenen Tiranfolge- und Repeniläcttsaniprüden 
dorgenriffen wird, und 4, da auf eime Würbigung aller weiltrt 
an den Bandesrath nelangten Antrüge, Frllärungen und u 
Bähpe Über biefe Sache nicht eingwgehen fi. — Dieler Berelah Met 
im der Preife wenig Mnkiang gehunben, mur die „Aöht. 0 
und mit ihr Prof. Arbeit m, Eirabamik jind won fm beirienkg 
Andere Blätter äufertem fi umiler Werüber, die Dicht 
sber den ankpunkt feit. ber am Jädefiten in ber „Rut.de, 
Gum Hurbrud fan ud Dehin Imikin, Daß vom ulm : 
zeichen Bunbesiinsten, alle ven ber Fultämbiglei Berater 
talk Fir Tich ir Huhpeuch nimmt, feine Hete fein kon. 


Has den Öherrelglihen @inzellandtagen. 
Lonbeshenpemann son Mürz Mrd Aranz Garmin, 
Entioflung gegeben umd rin Wanbat miebergeingl, um 
Hentetommen ber Regierungssoriogt über den Zunbesitinifunds. h 
bie tehufs Erfüllung einer Forderung ber Eiewenen eragebrat 
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suche, im Zinabeng zw orsbiedern — Der fitriihe Lemdteg bieh 
E nıar eine Zipaag ab, in Der Me Nsmeniihen Stbge 
arömeten miht erkhinen waren (in Beidluh mr Wahrung der 
uutoenaien Herkte orlählih der Errichtung rines Mrontifchen Hgm- 
aaterıs in Pillen wurde umer Beifall einftimmig angenommen. 
zer Bertreter ber Megkerung erflärte, bie Erridtung eines [im 
iger Gornmalisms sn Atriem entipeedhe ber Billigtei, ohne derk 
hariı sine Shiipigung der Interefien der ilienijhen Desonahisit 
zehn menden fine Mibrend biefer Mesführengen wurde bie 
(pkteueririkiise wegen wrderfelser Mererader Isserdredungen 
gerlurat Zaraaf weriagte jüh der Lanbing. 


die zewer Firg der Engländer über bie Mehbijien. 

Die Einglieöen haben in Wird abersuahs einen Zärg Über Die 
sahsiten erisdeen Dberit Drasis bradite am 27. Derember dem 
Cmx Febil eise sellhändige Wiebrriage dei, nahıbem er beffen 
fehe Enetung mahı beftigem Narıpt erltrmt hatte, Es wurden 
zahl 100 Dermätte aemidel web era 1500 gefangen genommen. 
Der Esir entlart, surben Major Fergulen jämer 
an ee ägeptiite Dfülere jowie 146 Wiexa verwundet, während 
37 Saum getäbiet werben, 


Die Zuge In Braibräe = Die Dage In Grüiede dar ia 


gerirdet wurde, Weabiichtite der Seyus 
re ing ber Materie Glrdarel unb Balsbat, wedurd er im 


ınpi mit der angloägtptiihen Ztreitmant permigeit ınor- 
hen wäre, Aefoige werktiebener Almjtinde habe er erkt in der 
Inpen zei Diehen listerscheren als zu gewagt erkannt un» von 
aigeben, Muh er Aberhingt mies anderes benbfütigt habe als 
Sr Jütsigeng und Mhetıng Hin Wergafha's, Diefer bat einer 
Yufbang der „Agenjia EnBaT & ee zutoige mit Kane 
Trupeen bie‘ Ztelkungen ms Dezagen. 

E EEE dee Safe Ih Nas Mulonuen Mile es 


De Menct Igierer wicht, Bas Vlengaktu anzsgreilen, jom 
dm aar jene Zruppen zu urgiegeln, am den Zigreniihen Süupe 


PA Deel 
Yergra wehrensen Ih de Murfnimbikhen, die Ipanifchen Gefangenen 
Ds Berlingen der Anrritoner din freisuialien, weil dies 
Urtenserhang ben Himerilanerm gegenüber gleichtäme. Allegen 
Feokeftung ber griemgenee Mönde woäten fie mit dem Yapkt 
terkanbele, und zwar müfle beler narber alle zu uniten ber 
Rinde binden erifenen Bullen widerrufen und in Julunft die 
FO mir dem melilihen Aus entnehmen. — Tie philipl- 
what Tu in Boris aetfell sine Tepekte, die befgte, bafı bas 
war Albpirihte Tabiert endgültig gedine ij. Demuth hat 
Bebis bas Arihere, Sanbaro das Innere, Balonero Waulnalbe, 
e Rröngsibrien, Triss Die Firanjen 
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hm Milttnerwaltung oaf dem pekımmien UArckipel und 
Sebeser hen Wexeral Dis am, Öentlich befanıt zu modhen, 
dit Bakte und das Eigmaikum aller Bewohner des Hrchipels 
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"= wü Merten Arm anb Ahrer ganzen hät alle Hindermille 
Aefagen kürben, bie der Erridstung einer guten sed geficerten 
Area aner ber Alaage der Bereingten Staaten eniangen 
et. Ib Hrzzort uf bie Weräffentlicung, erlch 
Aa it Sesfeh, ia dem er Danıgen Kinipruch erhebt, 
Tas Ad jnblt as Tifhärgenserneur der Yällippinen 
a eg fi bank einverjtanden 
F der Kimeriluner anzeeriennen. 
sn ker Gepinlshen dir Spanier Yabe der amerifandihe Inenerad 


Tarrüee rg: at 
24 Ne Einverkibungspiäht ober karıganbau 
un Ruf elges Tüeits a 
faglanı — Anders Ben ae a ee 


WALKT 
he efäleffen habe, den 
ande 3 Det Dur dem Sefen flegenden Safe PIu-Nmgito 


AR) 


Yllufeirte Zeitung, 


45 





Mamigfaltiakeiten. 
Bofnabeichten. 


er akeun, Der gu Dahresanfang am einer 


auferlopen. 
Am 6 unternahm er mit feiner hemabiin wirber ritem kingern 
Die beei ältefien She bes Naliergeare, der 
Krenprix; und die Prinzen itel Arietrih und Mbulbert, benaben 
ih am 9. son Potsdam mas Plön pribt. 

Prinz Ros son Sadjen, ber am Keujade In Dres: 
den an Infinexje sit wecleinden ham Aleber erfranit ar, 
befizdet {ich jeit &r der Belkerung 

Der Großherzog und die Grokberzogin ven Heifen 
benblichtigen Im Moner sehn eine Reife nah Megpoten zu 
unternehmen, 

Der Herjog son Sahlen- Altenburg reihe am 
®. Ianuer von Brauritmeig mad Füdehurg zum Wehuh des 
dortigen Fürftiktes Sees. Yon hier lm ber Herzog am #. abends 
wieder in Alienburg an, 

Die Erdprinzejlie oor Saslen- Meiningen traf am 
4. Yanıar wm Behr der Söhne bes Peine Srinrih vom 
Preuben in Niet ein. Das Befinden des Peinzee Irdenar bat ih 
a bahı er des „Simmern verialfen und Musfuteren 


Die zur Silbersen Hohieit des Heriogs and der 
Herzogin von Seien Roburg und Hecke ie Mache in Musihe 
genommenen freitlihteiten binnen am 22, Janus mit einer 
Serenade im Hot des Schlofles Ariedenitein, der Bid abends ein 
Bestelyun mmihliche, Mm 2, dem Hodyelisinge, nie Das 
fürilihe Judelpaar sorsittegs im (rohen Sanl bes Edisfles 
die Alütalnite der Halitsnien, der Spiten der Siastw und 
Stebibehörden jowle einer grohem Hnzabl won Migeartoeten ent: 
gegen. Übrmds finder Galsiniel im Sdıloh und Mekworieitung 
m Hatbeater jowie allgemeine Mlaminatiom kat. Den Mbäluh 
der Reitlihleten bildet ein Hefbell am 25. 

Der Erbpring und bie Erbprinzellin Heuh gi 8 ge: 
besdien mit ihren Stinberm den Winter zu co In Zübtieed zu 
erbringen. 

Der Bürkt and bie Fürkin von Hohenzollern haden 
@ägmaringen om 4. unner verlffen, wm ih zum inter 
aufenitalt nadı San Here ze begeben. 

Brinz Zudmig von Battenberg teilte am 5 Januar 
mit feiner Familie um Demi nah Umland. ihren» er 
dein Eommante beim Samalgeichder wirder antritt, werben feine 
Germatstie und feine Ander lingern Ketrnihelt Sei ber Skönlgie 
von England in Dsborse wehmm. 

Die Kronpringellin von Shmeben umb Norwegen 
reifte am #, Jamsar sem Rarisrube mat Kom, wo fie mieder 
die Winterneonase werlehen wird, 

Wrohfürht Soriil van Ruhland, der Altelte Sohe 
des Girohlürften Mlıbiie, traf ans San Üranrisen in Heupor! ein. 






Pereinsnachrihten. 


Der Deusihe Haltpflihtihunrerband hielt am 
28, Deremter ©. I. in Düffelderf feine Hamptorrkmmlung ab. 
Dem Berbande gelören 499 Mitglieder, barumder 19 Abeper- 
Ihefsee an, Die Berfiherungsneiellitinften hatten im eher Tahme 
an Haftpfäitikhäbre 10000 „4 je vergliien, denen 96.000 Prürien 
gesenäderfiehen, auf Die wieher 14600. Mabatinniheile für die 
Derbandemliglieder enfürien. Weierate murten eritatiel über bem 
Entourf ya rinem Heideserfiherungsgeich und Über Berliherung 
geges Zturmihäben. Telprade Hefobstion gekngte zur Mnzatme: 
„Ter Berband ertennt eine Berliherung gegen Sturm- unb anaene 
Eesientarkhäden «= Seimrglihen und unbeweglichen Soden 
Unfhtuh an beiichende Beriiberungen als münidensmerth an, 


Rilke Unterlagen peikbaffen Ind. 
@rmartung aus, dei die Brhörten bei Beldeffung der Katiltifhen 
Unterlagen bülfreihe Sand leilten werben.“ 

Der Eentraiverband ber Häbtilden Baus: umb 
Grunbdelihersereine ds If mach einer im der deklen 
Vorkandefigung oem Bocfigenden, Pro Dr. Glagel, gematiten 
Mitibeiung auf Untegeng bes Nerkunds der 
Frantreihs mit Ielerm In Selfienuusisufb gestenee. Der Ber 
bandesog bes Teniteiserbands, Der em 7, Bis fi. Mugait Im 
Elberfeld tagen folL wird Feb mi folgenden richtigen Frgen]iänden 
befallen: Megelung der Wolmungsbesuffiätisung (Berichterfiater 
Saumelhter Sarturls aus TDeesden); Terfüherung bes Siehe, 
verkujtes und bes gehhäbägten Intereffes infolge Fiatrüns elemen- 
tarer Arelgnißie (Beridhteriistter Mectsanmall Dir, Gehen aus 
Hamburg und Stabtram Eolas aus Stettin); Städtereimigung mit 
Befonterer Berüffidtigung der Birnen Gtäpe dBerihterllame 
Baureii Peaeling aus Eberswalde). 

Ie Raire wurde am IB. December fra 
Tilottenwerein ünber Die Zeidimungsäfte erg weni 
an ande #rgebaig von eima 4400 „A Jabersbei- 
teögen. Raufmamm Brefktweder, MDaigl. nieberfänbiicher Gonjul, 
werde zum torlihenden, m. Hüloo, Witigiied des Önternationaler 
Gieriätohofes, zum Sceiftführer, Aontenaz Holz zum Anlirmwert 
alt. 


Stenographie, 


Dos „Etatiktiihe Nahrdud über die Verbreitung 
ber @tolye’ihen Stenogreahie für den Zeitraum som 1. Juli IHn6 
bis 30. jeri 1657“ zon Hans Igex If verkanbt worden. 

Unter dem Titel „Reuichrift Entwurf einer für 
den afigemeiors Verfehr dejtimmien Reformfeeift“ hat 3. Ziegler 
eine Beubearbeitsng der Faulmann'jäen Phonograptie unter: 
nommen 43. 9. Robeifin Leipig Ins, INS. Hlutoge. 60 Ay. 
Die Faulmann'fäen Wittaute [ind erhalten grölleben, mährenb bir 
Selkitfete Dur Striche, Punkte und Baten unierhald der Mocte 
beyeihmei werden. Die Bertappelung der Millsuse ergitt Na 
durd; Berflärtung bes betreffenden Jeihens. 

Die bomburgerBärgeriheft hat unterm h Ronember 
#. 3. beichüoffen, in putunft ihre Berhanblungen ienentspbifch auf- 
mrämen zu lafien seb dafür ben Betrag von 1H00N A fäherit 
In bes Budget eitgufteilen. 


Eine Habrisbernerhraht, die 20. in Deusfhland, 
unb day einen bisber neh nice pecbandenen Fubrisbergerpiah 
bat wor Surjem die Diebe Mars erhalten. Aut Vai 
Reudrik befg Teht Barjem eine Mahetsherperkrabe 


Arbeiter - Angelegenheiten. 


In Bohum tegie am 1. Janwar eine Derfamn ya 
von Bergerbeiterserieeiern des gemjen Kubrdeuiete wur a 
tes Berfienden oc 4fucialbemetutikhen Werbanb Deutiber 
Berg wed Hütrenerbeiter. Pan dem Berbanb mar am bie Berg 
wertsbräiger und denperwelnsngen die iperberung riner jeher 
proentigen Sobnerböbung gerkhtei worden, worauf Dee nid ge 
watanertet hatten, fu diriem Werbatten ber Ilnternehmer Tolle 
men Stellung genammen werben. Es wurde eine vom Borliand 
sorgekblopene Wekslution angenemmen, worin die Heubenbeflper 
für elta enztchente Differenjen yuikhen Kapital und Arbeit wer 
wrtgeatlich gemacht werden. Ein Borlkiag anf Erböhung der 
tonatfiien Beiträge der Berbandemiiglieber zur Sceflung einer 
Unterftükngsheife führte vertäutig zu feiner Wehhlukäsftung, 

Ie Krefeld fünbigten Hisher die Sammimeber in 
ad mehaniiden Wehereien um 1&. Damm. In pie Gammm 
wedereien imacen bie Weber bereiis eushtändie. Die Hebrügeber 
Äpeerheits Minbägten, als bie Aämdigung der Ueber erfahate, Den 
sblrekhen Hüllsarbeitern. 

Ju Eupen bat die Airma Brjeune- Binrent Die aun- 
Mindigen Weber grakenteils Durch Arber ans Bersiers erleie. 
Yeppere Überaaditen #6 der Dabrit wma werben mich Dart hell, 

In den grohen Mranitbrühen zu Erauflines in 
Grunegau legten über 260 Arbeiter infolge der Einführung riner 
neven Arbeilssebeung bie lebe wirder. 

Die Hafenarbeiter ber hamburger Lagerhäufer 
haben den non ben Trdelisebern sorgelegien neuem Bohmiarif eb 
nebrtnt, ba er alıme ühre Wiswirtung ausgembritet jei. @ir ven 
Inden wur, neue Anterbandluegen mit den Webriigehert a: 
zutniipden. 

In fiensburg wurde ber Husltond der Baur 
arbeiter, der mebeere Menite gedauert hat, bremdigt Dir die 
lellen nahmen bie Mrdelt zu dem alten Bedingungen wider anf. 

In Tunis Hellten 00 Hafenarbeiter bie Arbeit eim 

3u Er. Petersburg brah weh in ber Ichten Mode 
ben atgekufenen Jahres eine Wrbeiterbeungung aus. In mehmerm 
Seinnereien traten Die Hrbeiter ie den Huskand ein. umd es fam 
and zu ernitihen Ssrungen der Ordnung, bir mit She der 
Aheasdormerie unterbrüdt werben mußten, Im der Stadt murbe 
son biefen Ruhelidrungen mitte asshrgenemmen, da die Arabien 
in enöenenen Stadtibeilen Iegen, 


Mufälle 


Am 7. Januar abends zerkkörte eine Aewersbrunft 
im Hamburg bes Hauptgebäude der bemikhen Filetrder, 
som. Hell = Zibamer. Der Schaden beiträgt eine Kinn „A. 

Ie Münden branne am & früh das Clablifiemen Orpbeum 
Im ber übe des Senklinger Ihors ab. Im dem stehen Thenter- 
hanl des Erabeams hatte bis hurz ver Musbeu Des Aieiers aim 
ustenfeft ugehube, 

Der abends von Wilsbruff nah Voriänppel ver 
tefwende Serkonenpug wurde am 2. amwar ser einem eigen 
artigen Unled beireffen. Durh bie Memalt bes 


Bon des bei ber Erploliom auf Jede Ariebrid der 
Geofe bei Bocam werlefier adıl Bergleuten finb beri im Armin 
haufe ihren Leibe erlegen. 

Zu Bremen brad am 2. Tanuer In ben Padhänlern 
Fr. 13 und 14 an der rohen Hiller Teuer aus 
betroffen wurde das Volhıus der Tabaifiema Yang u. Holier. 
Der Deuermebe geieng eo Kl, dem Fruz> mid irimem Derb 
zb , Der engerihtete Sthaden ilt bebrasend. 

Das Naphrhelin:Aüblhaus der Hürger'Ihen Ihrer- 
fabrit im Hismerfhütle Iramate am 2, eeunr nieber. Der 
Steben beträgt 29000 .4. Durk wnıberforipende Gäure wurden 
wier Feuerwehrleute Kzer und gmölf Tekhıt werkehe 

Huf dem Bahnhof vom Moigzon flick am 30. De- 
sender nadıs ein Hülerzug reit einer Wangireektime zul 
be er der Giterzugs wurten thelis aus dem Schienen 
gemat eils jertrünmmert. mei Zugsbeamte erfim (deere 
Verfeipwagen. 


nu 
In Borling bei fonden erplabirte am 6. Janzar 
ein neues Reljel anf der Hewett'ihen Shiffswerit Die ganıe, 
einen Raum son mehrern Iergen einnelmernbe Anl murde 
rar Der bie Frbeiten Ieitende Imgenieur und andere 


fatzıng waren ertramden. Die übrige Bemanmung batte ein 


bäufer jerftört umb bis anf eine 
engl, Meile alle Feniterfheiben jerrrümmert, 
Der englifhe Dampier Kolbire, von Larbilf nah 
framjdfikthe Dampier Dugueschn, 


30 Drontbeim brannten im ber Naht zum 4 Je 
meer zehn Häufer ab. Bier Verfonen famen in den Aäneen som, 
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Das Kaifer  $ranz- Jojepb: Denkmal in Olmüg. Entworfen von Prof. Anton Brenet und Arbitet Camillo 
Sad eine Hetoyuapbiiten Kulmahınz san Damt In Ciriig, 


Das Laifer- Franz-Fofeph-Denkmal in Olmüb. 


m 2. December vo. J. wurde zur Erinnerung an bie 

vor fünksig Jahren In Olmüt erfolgte Thronbeiteigumg 

Kaller Branz Jofeph’s I. ein von der Stadtgemeinde 
dem Vonarhen erridtetes Dentmas auf dem olmüner Ober- 
ring fehriih emigant. 

Das Monument, deifen Entwurf vom den beiden wirner Rünit- 
term, Bildhauer Prof. Anton Brenet und Andiset Regierangsratb 
Camillo Sitte, herrährt, erhebt fit) auf einer beinahe quabra- 
tüfgen Balis von 7 Pte. Breite und 6,,, Die. Ziele, Auf 
Diekem Plateau, deilen (ten abgejlumpft (hd, und das im 
keiner hintern Hälfte mit einer Balultrabe werjehen Mt, die in 
guei Vebutenconleien nadı wor zu endigt und in grauen 
Sranit aus Baveno ausgeführt it, während die VBolutencon- 
folen ams röthlihem Basenogranit beitshen, Ingerm zuel Stufen, 
ebenfalls von adılefigem Mrundrik, auf bemen Nic der einent: 
liche Sodel erhebt. 

Der Sodel it in eimjader, aber edel gehaltener Form im 
Charafter der beutjden Hodmenalllance ebenfalls in röthlidhem 
Bavenogramit awsgeführt und trägt unten in einer breit auf- 
htelgenden Hohlichle vier mit flatternben Wänden verlchene 
Borberfeltons, die in Brongenuß bergeitellt Jind, 

Das elwa über 3 Mir. Hohe Stambbild des Aailers, in 
Hromyeguß (Aanonenmetall-Legirang) ausgeführt, wurde von 
Prof. Bremel entworfen und mobellirt. Der Railer trägt Die 
Markhallseniferm mit offenem Mantel, die linke Hand auf 
den Cäbellerd Hügend, die Rechte leädt ausgeitred, fein Boll be- 
grühend. Das Porträt ilt vom Sünktler nadı dem Beben modell. 

Den Bronyeguk ber Statwe mie aller übrigen an dem 
Dentmal beilnblähen Bronzeitieile bat die belannie wiener 
Hunkterggieherfirma Ham Isrömmi's Söhne und die Glen 
weharbeit Eduned Hauler im Wien ausgeführt. 

Der Sodel des Deatmals trägt auf der Borberieite 
die vergoldete Iuhheift: „iron Jekeph 1“, damanter ben 
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Wahligrud, „NViribus 
aumitiw" ; auf der Fick 
Selte ftcht: „um 
Sogährigen  Sigie 
rangsjubiläen am 
2. December Isa“, 
auf der teten Seite 
„Thronbeiseigumg in 
Otmin am 2. Deven 
ber IKAS”, Die Ant 
keite trägt das Por 
trätmebeillon des Hai. 
lets aus dem Jahr 
1548, In weilen Inner 
Mormor ven ro. 
Brenet dergeischht und 
wengeben von einem 
Lorber- und Eiden- 
kranz in Beong. An 
der Bioditufe auch 
auf der Rüdkeise des 
Denkmals in vergol 
deter Inhdeift die Mid. 
mung bee Ihemeinter 
vertretung der Statt 
Olmag _angebradit. 
Das Dentmal, deiien 
aelammte Höhe cine 
über 3%), Mir. beträgt, 
wirtt auf dem Yon 
vor dem Alter Herb 
hau wahrhaft mon 
mental, In einer Jlkte 
am Ratkhaus, Imier 
dem Dental, wurde 
zur Erinnerung an die 
durch den Sailer ber 
wäninte Stabterwein- 
rum ein etwa 5 Min, 
boher monumentahr 
Brennen wach einem 
Entwurjdes Artitehen 
Camillo Sitte erriätet, 
deflen Wrdritektur, In 
Sanditeim und Mar 
mor ausgelührt, in 
deutlicher Sodhrenail 
kance gehalten üit. Be 
kröntwirbder Brunner 
vom einer überleben 
grohen Sindergeialt, 
die auf einem Deiphir 
reitet, Diele reiumde 
Figur, die ebemfalls 
von Prof. Brezet ent: 
worfen wnd in weile 
laafer Marmor as 
geführt mucbde, Ilt dem 
Kaitertandbild zuge 
wendet amd jubeit üben 
gleichem zu. Die bei 
den Kunftwerle we: 
leütyen dem manumer 
tal wirtenden Plah 
mit dem alten elmän 
Hatthaule einen beion- 
Sitte in Wien dern He. 

With. Seeihalr. 





Der Vergfturz in Nirolo: Die Stelle, wo das Hotel Mirslo verjdüttet heat 
Katy der Fhatum geyrihnet sen wahren Soeriaigehäiner I Mebri 


.— 


2 RK 12. Januar 1899. 


Dr. Augufinus Rofentreter, 


wart von Anm. 


je jet Mnnlang Mpril 189 durch ben Tob 
des Widols Dr. Leo Mebner werwailte 
Diörefe Kulm im Weltpreuhen hat burd; die 

22. Derember in Pelpkin erfolgte Bilhofswahl 
en neuer Oberhirien in der Perfom des Dr. Yugu- 
us Nafentreter erhalten. Dicker, bisher Regens 
erh und Mrekler der Moraltbeologie am 
pilner Peirkierierminor, 4 am 1. Janune 1844 
Ara im Areike Honig geboren und entitammt 
‚ weltfälikben, im bie fogen. Roläneiderei bei 
ziheingensenberden Zyamilie, Der Bater Dir. Roten 
ers mar ein geodleter und in weitern Streilen 
sitter Dendoirtk, der im Jahre 1896 verjtarh. 
e keinen Zöhnen wiesen [ich nicht weniger als 
dere Priefteritemd, nösılich Huguftines, der men 
tie Bikhef, Mibert, Proplt in Rabammig (Areio 
ten, und Ignaz Propkt In Jerwo (Rreis 
wen) Dir. Rofentreier bejuchte das Ogmmaltım 
kosik und Ingte hart Ditern JRGL mit 17 Jahren 
alinades Mbiturienteneramen ab, Seine theo- 
kter Stadien Irgann er im pelpliner Prielter- 
mar, Jegte fie darın an der Aninerität omn fort 
Srenidete Fe am der Aadernie za Wänkter 1. ZU, 
er den Sirentinlengrad, und zwar „mit bem 
Item Sobe*, erlangle, Die Aenmtnif der pol» 
m Speate hatte ih Dr. Kopentreter bereits 
Prieiterfeminer zu Pelplim angeeignel. Am 
Niry INT weihte ihm Bilhof v. d. Marwih 
Peiter. Rofentreler war dann kurze Zeit 
& in Reumbuerg i EBeltpe, uud vorübergehend 
ver Brögitteninhe zu Dampig. Im Jahre 1971 
se er bereits Profeflor der alt- und neuteltar 
Hider Exegefe am Prieiterieminar zu Peipöin, 
: Ztıllang beitelbele er bis zum Jahre INTD, 
ss Prielteriersinar infolge bes Eulterlampfes gefdlofien 


« 
du ging Tr. Robentweter zumächit nad Rom, [tubirle dort 
enderm bie altiheijtlihen Aunftbentmäler, unternahm eine 
nad Palähinn, wurde nad feiner Rätchr zum Dirertor 
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Illufrirte Zeitung, 
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Dr. NMuguflinus Hofentreter, der mente Bildsof vom Kıtlm. 


Dabre Inuns werlich Ihm Die theningäche alsät vom 
Dünfter den Titel eiors Ebrenbactors. Wrof. Dr. 
Hoentreter's abermalige Thätigtet am peipliner 
‚Brieiterfemminar währte elf Jahre. Allgemein gilt er 
als ein lehe begabter iriefter. Seine ehemaligen 
Diekdüler vom Hınmnalium rühmen mod heute fein 
erltaunlides Gebääitei und feine auhrrorbentlih 
Aköinelle Autfallungsgebe. Ws gewandier Hanzek 
zebner jomel in deutiher wie in pobmidher Gprahie 

das Polnijhe beherricht er ebenfo gut wie ein 
Pole bat fidh Dr. Hojemteeter jet ber Beginn 
deiner prieiterlihen Laufbahn ansehe, Muf 
literariihem (ebiet it er als ein brronragender 
Mitarbeiter von „eher und Yielie's Risen 
leriton“ befannt geworben. 

Die bijgöflige Tiderfe Aula, deren Oberhaupt 
Ur. Hofentreter mummehr geworben iM, umfaht 
470 Cuadratmeilen und erftrett fit nicht nur über 
den aröhten Thell der Provinz MBellgreuhen, kom 
derm au über einige Rreile vom Oftpreuhen, Polen 
wa> Pommern. Die Didcele zählt 253 Pfarreien, 
300) Priefter und rund GNUOO Gerlen. Der Sin 
des Bilbofs it Die ehemalige Eilterchenirabtel 
Pelplin, deren Kine 1624, mo Die Verlegung des 
Domtapitels von Aulmfee nad Pelplin erfolgte, yar 
Rathedraltirche erhoben wurde 

Tb. 9. Lange. 


Die Enthüllang des Iltis-Denkmals 
in Schanghai, 

d: von den Deutihen Oftafiens unter ihat- 

kräftiger Mörberumg der faiferl. Marine 

? geltiftete Ihöne Dentmal für die am 23. Juli 


1696 an der Aülle von Schamtung in einem 
Talfem verunglüdte deidenmüthäge Bejafung des 


des Lehreriemtimars in Werent (Weltpreußen) berufen und der beuiiden Slanonenbootes rs #4 am 21. Nowember vo. %. 
"2 Schamgbal feiertih eniäailt worben. Cs erhebt füh auf dem 


Meidete biefe Stelle bis 1887. Als im Fahre IHH7 die Wieder 


eröffnung bes Alerilaljeminars in Pelplin erfeägte, wurbe Hofen- oben ber engliichen Hnfichehung des grohen Handeisemporiums 
treter under gleüfhzeitiger Ernennung zam Domtapitular In Auen Im formen Olten, Inmitten eines Hafenplahes nahe dem Nord» 
eingang des Pebik Anarben, Des nad einer Ihre des 


als Regens an die Zpihe bieks Prielterieminars geltellt, Im 





Die Enthällung des itis- Dentmals 





Te em) 


in Schanghai am 21. November ». ). Nah einer pbotographlicdhen Aufnahme. 
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Die Kaifer-Jubiliumsmedaille der Stadt Wien, Modellirt vom Prof. A. Scharff. 
Werütihe Wröpe 14 Grer. Im Duränifet- 


Ropitäns 3 &, Mißer vom Bildhauer Augult Araus geidaffene, 
fell # Mir. hoge Monument haben wir im Ir. 2884 vom 
6. October o, 5. mit einer Abbildung nebit eingehender Be 
Ichreibung bedacht, es erübrigt mar mod, mit einigen Morten 


von deusjchen Rriegeitäffen Deuliäland, das AFlaggihiff der 
2. Sreugerblollton, mit dem Contreabmieot Bringen Heinrich 
on Borb Jowie die Rreuzer Slaiferin Yugulta und Urcona vor 
Stanghal eingetroffen waren. Die tumeradigaftiigen Gefühle 
mihrdeuticher Darinex bradıte die AUnmeienheit der ölterreichiid- 
wngatifdyen Eorvetie Arrunsberg, der beiden engliichen Rreuzer 
Wigerine und Phocsir, der beiden norbamerilanilchen Aresyer 
Petrel und Vomoracn, des Halkeniihen Areuyrs Marco Polo 
und des rufflihen Arenzers Arenier zum Ausdeud Hm China 
war durd) einige Corvetten und Folllreuger verireten. 

Um 11 Ube vormittags nahm bie feier am Dentmal 
Ähren fang, Bor dem Monument hatten die Conlulm, ber 
Murkigalraih, die Stöfter, hinter demjelben die Mborbnumgen 
der nidtdeusichen Sriepeihiffe, MO Iallener, 9 Rufen, 
A) Nordameriläner, 40 Engländer und 6 Deiterreiher Ruf 
ftellung gemermmen. Rechts und Lnts jomie auf ber Nüdfeite 
des Monuments waren AN ann von ber „Dentlhland” 
unb 160 Diamm von ber „Ralkerin Hunulta“ mit der Arront 
nad dem Dentmal aufmarichirt. Werner war das 170 Wann 
Hate Shanghai Freiwilligencorps angetreten, dejien deutiche 
Compagnie fait ganz wie die beutjche Infanterie In der Helmat 
unlformirt I, Die Damen hatten auf einer für MM) Perjonen 

Tribüne ah genommen. 

Die religiöfe Weiherede Iielt Valtor Lie, Hadmann, der 
Serlforger der deutlichen proteftantüihen Memeinde zu Schang- 
hal, mafdens bie Rapelke der „Deutiälamb“ bie Zei des 
Ehorals „Sun dantet ale Feit“ gejpieit hatte, Der Bailerl. 
Generakonful Dr, Stübel übergab das Momument dem Schuß 
der Runicipalität, worauf unter dem Präfentiren des Gemehrs, 
den Altngen des Arlapnenliedes und tauferbilimmigen abrl- 
ruf Die Hülle fiel, Der Präfipent des Muniipalrattes, Yeldh, 
felerte bei det Uehermahme des Denkmals mit warmen IBorten 
den Heldenfinn der Mtis-Belayung, Wit einem exthußssilifd 
aufgenommenen Hoc auf Maier YBilhelm [dloh Prinz Heinrich 
feine an die Mannidft geridhtete patriotige Aniprade. Cine 
beträchtliche Anzabi prächtiger Aränye wurde an Arche des Dent- 
mals niedergelegt, barumter jolhe nom Sailer won China, ben 
Ghrokwürdenträgern, ben beutjchen Confuhaten in Oftnlien, dem 
Deutlherin Schanghal, Hengtong, Pefing, Tientfin, Wanlla«.|.f, 
Drei welhgefleibete junge Damen Ienten cin son oben bis unlen 
mit weien Blumen befiohtenes Ruder wieder, das am untern 
Ende einen möädtigen Beildenitrauk mit weihjleidener Echletfe 
trug. Ein Parademark; emdele die Geremamie, Auf dem 
deutihen Eomjulat folgte ein Areitmahl von 60 Gebeden, abends 
ein feitjes Im Deutjhen Ciub, an dem 2) Perjomen theil- 
namen, Leider herrihte ben gamyem Tan über redyi Mücmi, 
Kies Wetter. 


urn 
Die Haifer-Inbiläumsmedaille der Stadt Wien. 


‚ie Stadt Ubien hat amlählid des 5ifährinen Heakerungs- 
febiläums Salfer Treang Iofeph's aufer yahlreiten 
feltligen Veranftaltungen, WohltMigteitufpenden und 

humanltären Steftungen ihrer Dankbarkeit und Verehrung für 
den Herriäer, dem We jo uleles verbantt, buch ein gemäfler 
mohen perjönlihes Ungebinde Husdrud gegeben. &s ilt dies 
eine von dem Aammermedailleur Prof. 9. Scharf modellirte 
goldene Gußmebaille be reinen Dunchmejler vom 14 Um, 
Diefes Dieifteritüd der Graviekenit zeigt auf der Borberfeite 
die auf einem hohen Sodel ftchende Borteätbülte des Aailers; 
yar Linten |tehl dk Windebona, bie hulbigend den Lorber 
darbringt, zur Nediten die Atlo mit dem Chriffel, eine Tafel 
mit der Juhheift: „IBI8 — 2. Desemder — 1848" haltend. Die 
Hödfelte yigt die won der Strahlen ausiendenden Stailertrone 
übertagte, be wunderbarer Teinheit amsgefüßrie Yeripecttor 
der Ningftrahe von der Burg gegen die Umiperfität mit dem 
Ausblid asf Die innere Stadt, die uorbweillihen Borktädte und 
dem dem Horizont abihliehenden Lropolwsberg mit dem am 
Hinten Donauufer liegenden Bifamberg. In diefem engem 
Rahmen Mt die bauliche Entwödtung Wiens dargejtellt. Auf 
dem Leopoldsberg Itanb einitmals die Kejibens der Baben- 
berger, bie vom dort nad Wien verlegt wurbe. An das frühe 
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Nüttelalter mahnt der 
Stepfansihurm, das 
Wahrzeichen Wiens; 
den Hnsgang des Mit- 
telalters verkörpert Die 
goihäge Vinoriten» 
firde; das 17. und 
18. Jahrhundert find 
vertreten bund) ben 
Teopoldiniiäen Flügel 
der Burg und bie Jeit 
des Rallers ran) 1 
durch das antifilirembe 
Vurgthor, Bor bieben 
aechitetonichen Re: 


nr 
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auf. An das Natur: 
hiftorifche  Diukeum, 
das Minis mit einer 
üde in das BD ragt, teilen füh das Parlament, das Wattı- 
baws, die doppelihürmige Votinfirche, die Univerlität und Das 
Burgtheater. Bor dem Raiferkhlok dehnt fh der Heldenpiah 
mit der Reiterjtatue des Erzberjogs Sarl, des Ziegers von 
Aspern; an dDiehen ftöht der zur Burg gehörige Bollsnarten; 
vor dem mächtigen Ratbbaus eritredt fi der Hattıhauspart, 
in deiiem Dütte fh dereinit das Standbild des Herrihers er- 
heben wird, dem „Das danfbare Yllien“ fo Iautet Die Japi- 
dare Wibmumg der Medaille bie Yusgeftaltung zu einer 
der Ähönften Städte der Eelt umd bie Umwandlung in eine 
Grokitadt verdantt, Der im einem toltbaren Etui rubenden 
arohen Guhmebailke umten drei Werflelnerwngen berieben im 
Durdimeiler von 6 Emtr., im Gold, Zilber und Brong geprägt, 
beinegeden, Mit bereheintem Stolg dürfen die Bilde des 
Herrichers auf der Schaumünze ruben, welhe die berrlichen Bauı- 
werte vorfährt, die einen der glänzenditen Rubmestitel feiner 
Wegierung bilden. 


———— 





Der Bergfurz von Airolo. 
u 


m voriger Rummer haben wir bereits eine Schilderung 
des Bergltergs von Mirolo in Begleitung eimer Anı 
füht des jhwer heimgejuchten Ortes gebradt; heute 

kafjen wir Abbildungen des Beralturges jeibit und den made 
Ntebenden Bericht unjers Zeihners folgen: 

Am 27. December war die Temperatur auf zehn Grad 
uner Null gejunten, es bildete fi Eis in den beobenden 
Berakheünden, und Infolgedeiten rollten vom Jet zu „eit 
Breffen im gemaltigen Sprüngen in des Thal, Harfe Tansen 
des Schuhwalbes mmbe leichte Hölzer yerbrediend. Als co Nadıt 
geworden war, hörte man das Prallein Im Walde droben 
und fahı das Auitendyten der efeftriichen Arunten, won den auf: 
Ihlagenden felsitäden werurfadt, Die Mehrzahl der Ein- 
wohner hatte ih zur Ruhe begeben, nur im Bahahof war 
mod) Licht wegen der curlisenden Nadjtidmellzlige.- Mittermacht 
war vorüber, die Uhr geigte auf 1 Uhr 54 Min, als der 
wadhthaben®e Bahnbeamte plögih von einem furdtbarem 
hetöle erjchredt wurde. Er konnte nit Darüber im Smeifel 
fein, dalı eine Aataitrophe eingetreten war. Schkeunigft wedte 
er die jehhafenben Arbeiter und eilte mit Ihnen, um bem Tobe 
zu enirinnen, der Bahnlinie entlang abwärts gegen Gtal- 
wedro. Als er aml einen flädtenden Batınmärter jtich, fiel Ihm 
ein, bak um 2 Uhr 6 Min. der mailinder Scmellzun fällig 
fei und aufgehalten werben mühe. Da aber audı der züriter 
Sneilyag bald einfahren muhte, ellte er wieder aufmärts der 
Zurnelmänbung zu, im der Duntelbeit faumelnd und am 
Sehen und Athmen gehemmt burd eine dichte Staubmolfe, Die 
ofles verhülkte und ihm fait erjlidie. TR Erde erzitterte, und 
das graufige Echo Des Mürzenden Berges beüitte ringsum aus 
den Schluchten und von den Bergwänden zurüd, Wi Tanglam 
in der Arerne verlierend, Innerhalb 4 bis 5 Win. war das 
Umglüd geidveben, dod wor bei der volitändigen Träniterniik 
feim Ueberblid möglich. Jeden Nugenblid Torten mewe Waffen 
nadjtärgen. edewjalle mar es eime Auferft mutige That 
bes jungen Bahmbenmten, am nelährbeier Stelle auspuhalten 
und den ziricher Zug redityitig yım Steben zu bringen. 

Nadidem Wh der Berg beruhigt hatte, vermahm man ad 
wieder wenjclice Stimmen. Sie tührler vom Leuten her, 
die weinend und Magend mach den Ahrigem fucten,. Frenuen 
und Kinder, falt undelleibet bei yehn Mitad Aälte, fuchten Zur 
flucht im Wahnhof. Da lief ein Aimd im Hemden, dort eine 
Mutter, bänderingend nad) ihren Alnbern mefend. Eine Frau 
kam gellüdtet, deren Haus umter Schutt und Mels begraben 
lag; fie war im blofen Hemd, barjuk, einen nadten Säugling 
am bie Brult nepreht und zwei weitere Kinder nadiichleppend, 
Ban belleideie die Aermiten, jo gut es in ber Eile ging. Erit 
als ber anbrechenbe Tag wieder Licht Ipendete, erlamnte mam 
die wolle Gefahr, Im der der nanpe Ori aeiämebt hatte, Das 
Hotel Airolo und eimige andere, nahe am Vergabbang Ienende 
Häufer waren voiljtändig verkhättet, wnd die Arlo- und Scutt- 
mofles hatten 44 dis hart an den Ort aufgethärmt. 

Ob MWenichen begraben jeien, daran dadie yunädit mie 
mand als die brasen Soldaten, die hodı oben von der Holt: 
harbfeitung unser Anfahrung eines wadern Oftiglers berab- 
gelommen waren, wm Hülfe zu leüten. Es gelang ifmen, eimen 
der vier verjchlitteten Menkchen zu reiten und die Leiden der 


thatträftig ein und verhinderten fo bie des Brander, 

Dos Umglid, das irolo betroffen bat, it Areh, aber 
ein mod geöheres fann jeden Augemblid 2 dene 
nach Sephnung des Geolsgen Prof. A. Heim Anh wor 
erma 1 Dil. Rubitsetr., bie ben Mbitur Drebien, ungelöhe 
3000 herabgelommen, lie auf meiner grühern Zeitung 
12. 49) erfidtsh fit, Tteht in halber Höhe etmas verhes u; 
der Diitte ein compacter Telstamm, an dem ih das 
Sebitge gebroden und geibeilt hat, zum Glüd Mitoles, 
nicht mehr eriltiren würde, wenn (ih die 
Ort gewälzt hätte. Wlam will verjuden, 
Mohenden Waffen theilweike abyuiptengen 
Kid) zu madien. Ob ein Erdbeben bie Rataftrophe dat farı 
delfen, AM mitt fehtgeiteilt; Arbeiter, die fi 4 bis 5 A 
meit im Tunnel befanden, wernahmen um die Jeit 
iturges ein jo heftiges Aetöfe, dal Ir fürdhieten, 
werde zalammenfallen. 

Ms ich machte Ipät Im Mirolo ankam, fand ic 
Hotel Unterfunft, und da auch bie andern Häufer 
tallen waren, hatte id Das zmeifelhafte Vergnügen, 
Eijenbahnwagen zu Khafen und zu frieren. Nachdem ih 
tags bei Sämeegeltöber meine Stiggen aufgenommen 
Kür, En herren ned dem flillen Munich, 

ie die Iamer beimgefudhten Einwahner 
weiterm Unheil bewahren. 

Züri. 


unter bem Schutt Feuer gefangen dattem, griffen fie auch; Iier 
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Todtenfchan. 


Heinrid Adloft, Viceprähpent der bambrger Bärgeriteht 
+ In Hamlmurg am 6. Januar. 

Friedrih Gottlieb n Bülow, Erblanbmarihall in Irre 
ıhum Yenenburg, Winglied des preuhliäee Serrenbauhks sef 
Vebenszelt, SAreisbepulirter. Mitglied des Sreisausihulles uni 
Areistans m. |. m. am ®. October 1471 auf bem odterlihen Gr 
Gudom (Arets Hahebuurgı geboren, + bafeibi am 2%. Deremder. 

Dr Wilhelm Deeh, Geb. Medkinalratb und Pheittus, dimer 
ber betannnselten Badeärzie zu Homburg vo, d. She, der viel für 
bie Hebung des Guroris geibam, 9 Dajelbjt Im ber Sat um 
7. Januar, 72 Jahre alt. 

Rarl v. Dombromiti, der Begründer des „Bromberger 
TogeNatts“ wnb der „ZIhommer Preile“, der bereits IRSE hie 

Bereisjubähbere feierte, + laut Watridt aus Beombers 


Abrlan », Underort, War a D. und Wiejoratsbelier 
wrf Voneliang (freie Untermünbeh, Wirglied bes perl 
Herrentaules und früber Veriteter des Sreiles Demmin Anlam 
Ufedom-Woltin-Wesermünde Im ibgeordassenbaule, + in Vogr- 
hang am a0. Deember, 5# Jahre alt. 

Dr. phil Guftan Hilbert, Profefler am Uommnafie &n Guche 
und Särtiltelter dem Gebiet ber aligriehlihen Geihikie uns 
Alterihumsbunde, wre das Gmmmallolwelen werdient unb her 
togend im nationalen Zimme Mbätin, am 24, Deuember Ih43 zu 
Häpingen geboren, 7 im Gatha am 3. amnar. 

Theodor Gottihewilt, Geh Oberjuftigeep ‚und Hammer 
gerittsrath a. D., vorbem Ditglied des cheimen 
1n02 43 und vom 1RH7 bis IAT4 Mitglied bes Abgeordaim: 
baufes, + in Berlin om i. Donmar Im TR, Yebensjahre. 

Dtto Höfleim, Brofellor, Modellirieheer an ter Anni 
newmerbeiäule zu Plorzdetm, ats Sünltier und Lehrer &ı ben 
keniinererbäihen Rreilen Sübbewtiälands aeihäyt, + In Pleczheie 
am I. anuar. 

Ladislaus Gieaf Hunyabo », Atiheln, Lu. 1. Rönmerer 
und eh. Rat, Mitglied des ungeriiäen Wegnmienheuies, an 
Urader des Obereeremonienmeitters treien Steloman Hummadr 
umb der Prönzeflin Julie m Mrenberg, der frühere Grmahün dir 
1868 veritorbenem rüriten Midail Obremsoiid 111. von Gerdhn. 
am 26. Juli 1826 gebsren, + in Bubapelt am 10, Deumber 
inläheige Bali tes ham 





#821 zu Hana geboren, + in Strahturg am 2. Jonser. 
Ir Lehmann, Santtässraih, Babearzt In Dermheulen, tr 
Bolneolog, + dajelbjt am 1. Januer. 
Anton Lay, das ältelte Mitglied der weimariihen Heflüber, 
der er über 50 Iahee als Schwulgieler und Cherlänger h 
auch Woltszichter, + in Weimar am 2#. Terember madts, über 


zin. welhe ehrenvolle Benennung er burd feine „Elmamif dir 
Statt Yelpyig und ihrer Umgebung” wie burd eine Heibe Deine 
Saiten und yahllafe Ietalhilweihde Murfläne in Ieinjiger Hitiers 
Wänjend reditjertigte, audı als voltsthürlsher Erzähler beikhs, am 
17. November 1H16 ya Yeipylg geboren, + bafeljl am I. Jamssr. 

Dr. Max Müller, Profeiior für Metallurgie, Zuderiabelirien 
und analgtilde Chemie am der Tedmilhen Hodläule zu Braun 
Aunela, andı als Anhlleütileller belamnt, am 4. März IHöl 


Roethumberlend Zufiliers und der Gexay Artillern Belunterrs, Pro 

fident der Nomat Inltinstiom und der Kifeboat Imititutien, Hitter Ms 

Holenbandorbens, wm 20, Mai IK10 zu London geboren, FD 

MM alens Brent tiger Profeilor dee Border 
olep! denihal, Iamalähriger Prolellor 

möiffenjhaften am der Deutktien Hanbeisalademie in Prag, 1894 

3 Nöln geboren, + in Prog am 29. Deember. 

(riedeiche, Werner, fürftl, Hahenjofiern’jder eh. Gadineir 
vatb, lange Dahıre bindand hei der fürltlicen ” 
über 50 are lang im Dienft des füriefihen Haules, um 2%. 
taber 1835 zu Meblingen geboren, + In Düfleldor am 2. Jamnt- 








fi Januar 1899. 


Illufrirte Beitung. 


49 





Die Garnifonkirhe zu Potsdam, 


Garniientirde zu Potsbem, die feldit den Zourilten, 
die Diele Stadt mur Müchelg defuchen, dur} ihren origi- 
men Iherm und das meiobäkhe Hlodenjpiel darin 

defnent wird, it mit der jüngern Meldähte des Hohen- 
‚lermbanies eng vermüpft, und die preufiihen Rönige haben 
fir dien Ba leit jeineee Beltehen eine befondere Pictät be 
fefen. Arkebeidh #Bülhelm F, der Golbätesfönig, der den „nocher 
die beonnee Jtabiäfiete", auf bem Preuhen und and indired das 
Dausthie Reit Heute no& ruhen, erbaute bie Garnilonlicde 
für feine „longen Kerls", die Riefengarde, Das Gebäube, 
das nom 17:30 bis 1752 errichtet wurde, bradte dem Bauleuten 
grzolije Arbeit, dran es wurde im Sumpf errühitel, wie ja 
Zriebrid Hüheem I ganz Potsdam Im wahren Sinne bes 
Bares dem Zumpfe abgerungen bat, Das unbament des 
Thum Diet Garnllonfirce zum Bellpiel weite nicht Yakten, 
46 mohte Änmer und Immer wieder abgetragen werben, 

and er im Nahre 17% war der Thurm vollendet. Huf 
keinen Zpöge pramgt die figärlide Darlteitung der alt- 
zreahhen Ablerdeuike: „New soll cedie", Die Spine 
der Mbihlurkftange auf dem Ühirit des Thurms trönt eine 
vergeldete Femme, Fu bieker bilde som einer Cwerllange, 
userhalb ter Sonne, der vreuhlihe Yar empor, In ber 
Laterne des Zipsens befindet [Id Das für 274mm) Thaler 
einzel aus Belland deihuaffte Ahledenipiel, das wie 
Bhrkeftueden, automatikh, vom Uhrwert amsgelöit, jeim 
Zpiel ertänen läht, aber bei feierlichen Gelegenheiten mittels 

er Alneiatur vom Organdiien auf geipielt werden kann 

I der Stine fand Geriedeish Wühelm I. kaut Teitamente- 
verfügung ine leite Mubeltätte, Die Meuft hatte der 
Airig kibit erbauen halfen. Des lumpfigen Bangrands 
wegrs mahte je edenerbig angelegt werben. Hier, gleih 
hinter dem Altar ruht ash Orriedeich ber (eohe gegen 
term Milben, den er wollte auf der Terralle von Sams 

Tour berrbägt werben. Ws Kubehtätte bes (rohen Arieb, 


Mittel fvendete, ‚Diekr Umbes it nun vollendet, und am 
Sommiog vor Weihmahten (18. Deomiber) fand die feierlihe 
Nevelnweigjang der Garnilonfiede fat, zu der aufer dem 
Stailerpaar alle in Berlin und Potsdam anweienden Iitglieder 
bes Aömigshaules eriäienen. Die Alsarbibel hat die Aaiierin 
gehhentt und auf das Titelblatt berjelben die orle des 
Üpoftelbriefes am die Aoriniher geiteieden: „Alahet, ehrt 
im lauben, jelb männlich und feld Itart!“ Dieie Horte dal: 
deten das Thema ter Ueiberede, bie der Gamiienplarrer, 
Hoforebäger Achler, hielt. 150 eroberte Aalen, aus dem 
bepten Ariegen |tammend, wie die Inldwäften beiagen: „mit 
Mürmender Hand genommen“, jcmmiiten die Hürde, Diefe 
hat für Abendgattesdienfte eleltriihe Weleudhtung erhalten, der 
MWitorraum wurde mit einem Btongegätter umfriebigt, hie 
Tienfser erhielten farbige Berglafung, bie Orgel, ein alies, 
khönes Wert, wurde senooirt, bie Heiseineichtung umpebaut, 
die Imnendecoration erneuert und im dem rihtigen Sri ger 
beadht. 4, Ostar Alaufmann, 


Jagdeifer ungehafdig an den Soppeln zrrend, minkeind und 
jamsigend ühnen zu folgen Inden. ent Mt alles I, Taum 
dab fi ein Päfthen regt oder der Zdinee einmal vom 
Staufen der in der Spige der Aihten an dem Zapfen 
böngenben Reeugihnäbel hernieberriieit, ber nie lange 
dauert diefes erwartungsnlle Schweinen. Ein Räte hat gr 
funden, und mit grobem Hals verbrili er jeine bortigen Beinde 
im Neftel. Sofort fällt ihm Der ambere bei, und ber gellende 
Huf des Hüdemanns „Hunde los!“ enttopgelt die ganze Meute, 
die mit werlangenbem Winfeln mac der Stelle |tärmt, anf der 
Nie der würbende Trinder zu Hälfe ruf. 

„Horboh du Su’“ Das it ein Höllenlärm da drinnen, 
elm metdes, talenbes Gefamdige mb Oeiter ber Müben, ber 
Weiditeel, das „Aufuhen“ des Hüdemanns, der Mufltrei 
eines 90m tewehr bes Neilers gelroffenen Hundes, das mil- 
delte Toben der Jagd. Doc; wie gierkg laufdt das Tiger 
‚ober biefen beiteidenben Tönen des Zeibnmanmsonorrts, dem 
feine andere Welobie gleichtommt, und Die Ihn wie feine antere 
delle! ent geht Die tokmde Jagd welter. Die Hatte ült 
geforengt, und der Bals der Bunde heilt Ad. Dort Fan 
Ion eim Zchuh, weiter oben nach einer, ber aud vor ums 


Im den hahen Zhthten urird's Iebenbig, Air hören den bröhnenden Laut 
von flüdaigem TI, dort hinten ein kimarzes Hewimmel Im Mäubenben 
Säaer, und heranftärmt die borltige Mefelllchaft, serm und hinten cin 
y grober Balle, Das Büdfentors Nat auf dem mweihen hemehr des vor: 
dern Nedlers; es Malt; er wendete lid, das einige Jchäen, dah bie 
Fugel (igt, Dept falgen drei oder uler Anden und Ieberkiufe, Didıt zu- 
kummengepreht, und als Ichtes Std ein Haupildwein. Wieder brallt 
es, aber ber Sharjiittel beeht Mblaied nchmend den Pürzel im der Luft, 
md daethie Ir er; De Stagel dat mur bie Tebern des Rammes 
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Karl Brandt. 
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Das ruffilche Krienerdenkmal bei San Stefano. 
Pin 1% Deiember u, 3. fand in Wegenmart bes troffärieen 


A 








us die feinlie Eimmeltung bes Denkmals |tatt, das bie 
Wenerung dem Andenten der Im Ruflikä-türkiihen String 
oeiallenen Zondaten ereiditet hat, Zu Ihalataria mädit 


wit 





für die Taube warn Vreuhen und Wesländern, die 
oe An Lin Sun Hin: mo 
u Ju Die beiden fehebaihen 
A en Babel ee Mädste am 3. Yür) 
beten. Ueber Dein INTR dem Ziriebem 
Sarg micten in einer abgeidlofen haben, 
Serie Riaher ne na 
war und Kahlands ridtel, das als Rabe: 
Kerne ande Be Bam Aren Be 
" f. 
grüntung ber „Keili, Außer Der aus 
gen Miorj* zur Be Frreshen in Bul 
freung Eurspas von narien und Dftrume- 
er Tgegmael des car» ben  awsgegtabenen 
Witenlrobenen. Das Gebeinen ruhen hier 
Date terra Hand audı die Sofbaten, bie 
ee Indien Taten 
um . ei vi epldernie mo er. 
zen en Nidem Gediel zum 
Zune fies Bingen Opfer fielen. Der Bau 
A Cnp Sean im Yahı 
Dec ber amt 1H02 gelegt murde, Ilt 
Dim witer wurden unter der Veitung bes 
An Bee ruhen arten 
zn franikten Bed ches im Sonftantinapel, 
we auigehingt; Far = 
Feed. m von raifihen Sdmlt- 
= el kn Be Arbeitern 
Benmahanelnen u auf Reiten 
beriitabend an dem 
grauen (bemiiger bie Bu ie ee: 
a gich zung ausgefühtte Dio- 
geben, men ber Wied u EB ee 
a ken Blumen, Die fommen aus der Die 
Pa dee reg Wen, 
Neben, Arnpta, einem Ki 
he N en — - ne Zuumierh bon ih 
Te Ihurm, in einer 
Pd en pool Die Bamijonfirde zu Potsdam nacı dem Umbau. Nach einer pbotogr. Aufnahme von Selle u. Kunge in Potsdam. erh rende 
aus jet en! 
Ihm, See von einem mn 
SB, die Shrohien des (ilodenjpkis erflingen. Dann über: 2 ien Kreuz überragt mid. Cine Doppeltrenpe bildet dan Au. 
Bee den Verüberwandeladen die hifterihen Erinnerungen, Vor den Schühen. gang zu ber von einer Baluftrabe umgebenen ehe Fat 
“ oldatenlönig und jein genialer halb der Krıpta. Im Die Muhenfeite der Mauern find Ohe 
denttafeln mit vergofdeten Initeiften und Yunitweile Heiligen- 
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, um draußen in ber Aeit 
u lehen. Es Äft erfiärtich, 
Bollsioge dirier hiltoriihen Erinnerungen de 

ptamaltii-aruleligem Beivert uminonnen 
ber Nähe der Kirche wäh gebener fein, 
Gcheimmikvolles Drgelfgiel tönt aus 
Fa. ml een Werd ohne Aopf reitet „der 

'ichenportal, mahıt einen Handganı 
Palsdem His Sorskou unb tehrt dann zu feiner She 


Inde haben ie Zenf von mehr als 1, Jabrı 
Pr I 'bauten ftargefunden, und doch jteilten 
ter Zeit Urbeiftänte heraus, die beieitigt 
ea Er m der diem Bterilen Wotteshaus 

" Ines, en einge, loh einem 

Fräsen Umbau, za dem er Pe kg Be aae 
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Ddieiem einen Wort! (Es ift über Rom eine Seue 

(früher Spurjänee) gefallen, ud 12 Scwarzlittel 
find in der Fihtendidung „Mm Vonawer Auhmen“ einnehreilt, 
Baullos auf dem hanenwelhhen Schnee geben in langer Reibe, 
einer in bie fuhltapfen bes andern tretend, bie Shünen hinter 
dem anftellenden (hrinud her, und alle Zi Zcheitte bleitt 
einer auf den Wint deflelben jtehen, Iazwildhen find der Rüde, 
mann und eisige Treiber mit der Meute, Ihäferfirähnlichen 
Hunden, denen man an Mugen und Gebaren anficht, bafı fr 
Draufgänger find und [id ver To» und Teufel nicht fürdıten, 
auf einem Ummege mad) der Stelle bingejogen, mo bie 
Fährte Im dee Dicung führen, Bald ird die Schäpen an- 
gelte, und das Horn friert ben Iaadanfang nah ber 
Meute hinüber, Schnell werben zwei Aünder gelölt, die [tumm 
im die Didung vericwinden, während die andern Rüben, wor 


9: Weider Reiz liegt do für jeden Tiger in 


Außer dem (roifürjten Niteians mohmten der Eimweiung 
dei die In Aonktantimapel eingettoffenen ruffiicem lllitär- 
deputstionen allet der Truppeniheile, die an dem Aeldpuge von 
1877/78 tbeilgenommen haben, die Offigere und Mannicaften 
der rufiihen Stationskhiffe, der refläthe Botigafter Sinsmjem 
mit den Mitgliedern der Boticheft, ale diplomatiigen Wer 
treter der Valkanitaaten einihliehlih des sumdnikhen Nefandten, 
der ferbilge Milttärattadhe, eine Deputation der bulgariiden 
Sobranje, je ein Detegirter des Otumenilden Yintrinrden un 
des Patrlargen von Jerufalem fewie der bulgarilde Erard. 
Jadtreiche Bulgaren von nah und fer hatten fid) zu der (eier 
eingefunden, Sad der Einweihung wurde anlählih; des 
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Moimenstages des Aaifers Ritelaus ein Tedeam eelebrirt. Die 
ganze Treierlihtelt trug rein milktäriihen Eharafter und nahm 
einen äwherjt würbigen Verlauf. Unmittelbar banadı vereinigte 
ein Bantet in dam das Monument umgeberben Garten kimmt- 
liche Telinehmer an dem Belte, Abends janb in Ronjtan- 
tinopel anf der ruffiichen Botjchaft zu Eiren bes rohfäriten 
Kitolews unb der milisäciihen Deputationen ein grohes (eilt, 
mahl jtatt. Der hroffürit erhielt yahlreihe Telegramme von 
butgaräden Stäbten, Corporationen und Privatperfomen, worin 
dem Zaren und ber ruffüchen Brubermatien Hulkägungen bar 
mebeadht wnd für den Beireiungstrieg unausiöhäliher Dort 
ausgeiprocen wurbe, 


lm 


Uulturgefchichtliche Madhrichten, 
Rice und Schule. 


— Ein $redigtbud für die Beutiden Artegsisiife 
Sat der Naifer Durch; den elbgeupit ber Hrmee Ir. Kühler ver 
feifen halben. Rad dire Sach joll ef ira Seiegekhifien, bie 
feinen elitlichen an Bord haben, zon dem Üffiler, der die 
Sommtagsanbadhe ahyätt, bieje Andadhs na& ber Hhotzeadienllurteung 
abgehalten werben Glelyeltig wurde ber Wunih wusgeteädt, 
bah an auf den Schiffen der Hanbeismarime bei der Ahgalung 
des Mattesbienites für die Mannihaft und die Wallapiere wor 
dem Gommandansen aber bem eine Gomstgsanbadte Seitenden 
Offigier diefes Buch in Ibekrani genommen ıwerbe. Hiermit je 
berenählt auf dem überferifdhen Handelssnmplern bet Yrjang se 
macht werben. 

— Die Gefommtgaben für bie Erneuerung deu 
sonjigeigen Doms in Bremen jind durd eine locbex erfelgte 
Shentung von 104000 „A af 1%, DL .M nefllegen. Damit 
it der Fehlbetrag Im Darmbau gebe, 

Der Eentralvorltand bes Evangeliihen Bundes 
tihsete am den Bundesrath einen feirrlihen Cinipruch gegen bem 
Jeluitenanteng des Eenteums, 

Die Evangelifntiowsbemegung, bir in Aranlı 
reid feit einem halben Zehee ven den ans der tnfhellfäen Ktche 
awsgetretenen Prieftert sılt Ernft betrieben wird, und beren Organ 
die Memmtsihit „Le Chritiew Iramgais“ it, hat in den leiten 
Wonesa namen In Paris und der Departement Misne nam. 
hafte Toetfcriste gemadt, Es hellen bereits mehrere Iebensträßtige 
hemernbebildungen gelumgen rin. Die ifemilihen Verfommlun, 
Priefterm Bourier, Bbiligpat u. @ 
Zelaufs aus alien 


Alerus beleben. ey: 

Sapfi Zen NIMM. intereilirt Jich befannili® eifrig 
ir Me Vereinigung der verihiebenen Gongregntiones, die bem 
jeden Nealihen Orden angehören. Hd feine Anregung tabrs 
fh Yie oerkhiebenen Jprige des Lruppilnmorbens «tenlo wie 
tie bes (ramesenersedens zu einer einigen Uengeegation, die 
ne einen Mhenerel weierftehe, vereinigt. Mach Berihten aus dem 
Batiran beat der Bapii bie Mbjidt, im gärher Weile in Bezug 
wet bie Primonitrabeaher zu verfakeen. Diele beiten werfehörbene 
einfinhrelte Wirterlojiungen im Driterreiä, 

Der Bopft hat ein Shreiben on den Carbinel 
Gltbens über Me In den en er - nn 

jegerumärtig im Werbergrumb Jiehenben iomsfrogen fertig: 

Aeteit Im ber römiphen Serie befichen zwei verjäledene Mn: 
iltiten über tiefes Särtftftüd. Die einen malen, dal e# Aefort 
seröffentliät werbr, bie andern erllären, © dürfe den Batiron 
nit verfallen. Dem Bernehmen nad ilt ber Beiel jedoch bereits 
noch dem Bereinigien Ctostes abgegangen und wird son ben 
eönifdtatboliihen Blättern veräffentiht werden, kobald mis Den 
Vereinigten Stonten Me Gmpfangobekheinigung eingegangen it 
Im feinem Schweiben trägt Der Payli der freibeitlihen Yage ber 
Ratholiten ir den Yereinigien Einstex Nedmung, warnt aber bie 
Reihoiften vor gewifien Doctrinen, die ru den Yrheen der Rinde 
in Wirerforud Händen. 

Zum Erzbildiof- Metropellien dergriehiideorien 
lktremänikhen Sirhe wurde in Hermannlabt der bisherige 
Blltef von Arab Metion gemählt. 

— Zum Direrior des Deuiisen Lehrerieminaes 
für Ansbenhanberbeit in Veipig tmerbe vom Beritand und Hus- 
Tal, des Deutächen Bereins für Anabengontarbrit er Seminar: 
Oberiegeer Ir. Pabit in Hätlen gewählt, ber bieje Stellung am 
1. Speil anteltt, 

Die nähe Deutihe Lehrerverjammlung fellte 
auf Beide der breslaner Berjammlung im Jahre 1900 in Aöln 
Hntfinden. Leider lamm Diehe Steht bie Berfemmlung mitt auf 
nehmen, und #6 (4 man mü andern Stästen im biefer Megelegen- 
heit verhandelt imerben, In erfter Heihe mit Eiberfed, Der Deutidhe 
Xelwersereim zählt jepl in 44 Bereimen (dle preuhikhen Provinzen 
einjeln geredmeih, bie ji in 2422 Verbände giiererm, TEntE Bün- 
alieder gegen 2319 Verbände mit 17271 Mitgliedern im Jahre 
vocher. 

— Boltsjäullehrercarie, veranfaltet von einer An- 
yahl femenfer Univerfitätsprohefienen, jellen im Hinter 14991900 
in hoffe abprdallen werben, folls fi die nöthige Aryai won 
Eieünetmern finbel. Die Borkfungen jotken Wöltertunde, Litera: 
tur, Heithetit und Nationalötonomie dehamdeln. 

— In Khartum fand am 5. Jannar die hrundfieln- 
kegung der Gorbenihule jtatt, für die die Mitel burk, Freis 
wöllige Beiträge anigebradt werten Lorb Eromer hab bersar, 
dle britiiie Bewöllerung wolle ile Bewanterung für die geldäfte 
Fägrung Im Iehtem Aeldzug, dann aber auch Ir Imirtefle für bie 
Welljehet ber des Audans befunden. Der Ehnradser 
ber einbehmiften Beramtenfafle lolle getoben und ihr genebenen- 
folls Thellnakıne am Der Wermaltung bes Landes eingeräumt 
werben Die Shute je 1onlellionsies fein und ber Umierriäe 
eröglidgit im arakifher Zprohe eriheilt werten. 





Bodhfhuliwefen, 


— Der Geh Mebicinalrath Prof. Ir. Helferih in 
Greifsmalb erhielt einen Ruf an bie Amierfiilt Nie als Has 
folger bes Geh. Katlıs u, Grmard. Der Obertegierungsranh 
dei der Krelstoupsmannihet it Beipjig und Privaiporent Kir 
Georg _Häpe wurde zum auberssdentlihen Profeflor ak Arne 


zum Mitglied bes Gallegiums der 
Sdrtsmahkhinenbau übertragen, Der bisherige arbenilide 
Proieiier Dr. Rob, v, Hipgel Ir Holiot It erdentlüher Brodefior 
in ber jurifäihen (Feneiilt ber Univerfiiit Göttingen geworben. 

- Jam Profejlor der Pharmalciogie am ber Unioeriität Mood 
öl De. Stobert, bisher Dirertor der Bechmeriäen Heilanftalt Für 
Bungentronie in (höndersborf, ermannt worden, 

— Kat einer som jählljhen Eultusminiiierium 
veröffentlidten Berortaung foll Oeheere, Die zu Ihrer hähern Mas 
bildung für den Lehrerberuf bie Univerfiiit befuhen wollen, otme 
days burdı das Meilegrugei Fines ober Reclam 
maliums beiugt zu Teen, dies auf deei bimierelnander folgende 
Jahre amter gemlifen Bedingungen bis anf weiteres geltatter fein. 
In erlter Linie mäfen jie De vorgeidriebene Ubchlfühiglein 
oder Arbsprätung teitanden wer ben für bie milienkhaftlidte 
Saupkenjur beitimetie erften Kenfurgrab eriangt haben, Diejenigen, 
Die Dirkem Kenlurgead mit ber \pmihttenitufe It erreicht haben, be» 
bärrfen noch einer bejombern Abenchmigung bes Gultusminiltertums. 

Das Seminer für orientaliihe Zpradben In 
Berlin zählt in diefem Yinser 179 Brluer, Die von 26 Bee 
träften tnterricheet werben Me den wiälammihen Schrnämgen 
für Naufleute nehmen 149 Perlomen teil ba mad Fünf 
Holpttanıen. 

— Für bie Univerjitäi Bresian jieht ber neue @tat 
bie Schaffung zweier newer Ertrasedinariae vor. Tavonr Kill der 
eine ber jüeiitähen, Das andere ber Tathelikch-ibentogikten Zu 
wultät zu. 

Hr der Uninerfltät fiel beiteht jhon jeit bem 
Zemmer 4897 eim Anderriitger Muberoereln, der füh eimer regen 
Theilnebmerichoft erfment. Das Bootshaus beilelben Negi an der 
Heuer Weherprumenade In Dülternbeont 

- In ber Univerjität Bomn ift der vor jeäs Jahren 
eingegangene fhubemnihe Onıltam Melk Berein vor hirzem son neuen 
begründet wenden. 

— Der orbemtlide Brofelior der Sotanit am ber 
Deufihen Irinerithit in Prag Dr. Hicard Berein Ritter v. Ieiters- 
helm werbe zum ertenitihen $rodellor ber Inisematiichen Botenil 
unb Diretor des Botanilhen Gartens in Wien ernannt, 

— Der Befer umb Nedehalle der beutihen Stu 
bexten in Prag it das internationade Gorps Zuenla wirber bei- 
geireien; bagegem trat bie Üiberale Buridreihen Wiemanmis aus 
ber Halle aus. 

Bereimiqusgen fiebenbürgilä-lähliiher How: 
Ährüler teischen In Bertim 411 Diitgliederh, it Eprries 4K), Zanemia 
in Öraz 410, Halle a >, S. 161, Hiel 161, Mauienturg 1901, 
Yeipzig (41, Münden (044, Bubapelt «249, Iien {m 

— Die Univerjität Züri weit in diefem Winter 
bie grüte Tragen: heit ühnem Belieben auf, nämlid 738 imma 
micalirte Studenten (106 Zihmeijer und 305 Muskiuter) umd 
172 fenitige Hörer. Die Uniwerfität Bern zählt 376 imma 
triulirte Etubenien (darunter 97T welblihe) unb un Hörer 4% 
merblide). 





Gefundheitspflege. 


Der am 28, Derember gelälojlene I. Allgemeine 
rußiäche Balneniogenungeek im Zi, Vriersbung fahee zwei Heie 
lutignen. Danod foll amgeltrebt werben, ben Tax Seitwilellen, 
on bem zor 200 Jahren die eriten Wineraimallerquellen ir Nam 
Safus endet morden Find, und foll der 2. Migemeise ruffkhe 
Balneslogercragrehi 1901 in Obdeila tnehalten marken. 

Ein Seratorium für tropentrante Europäer Joll 
uf ben Ganariiäen Inlelm erröhtet werben Mech eines Min 
Iheilung des „SBrilh Media Journal” laflerr jet Die beigiiden 
Behörden Dorenf brjüglide Unteriutungen anjteiten, um den er 
krantten (Eurapiern aus dem Gongofant dort eine aefunbe Dikne 
zu Iheer Aieberseribeitung zu Ihaffen. Die Lamsrikhen Imfeln 
eigwen Ti Für bielen met ganz befonbers, de fie vom dem 
afrfaniichen Meltlarıb dar eine genlgende WRerresiweile geirennt 
Ind, um oom teilen tropiäcder Ghwt nic mehr in Mitleidenichait 
nesagen ja werden Selbit Im dem Sliederungen iji bes Alma 
mild und gemähigt, währred bie gebitgiges Erhebungen Gelegen: 
delt zu Hödennuren geben Der Plan eiwer jolhen Gehumtheits- 
Hation nahe ber mellaßrilenikhen Stüfte werdient die velle Mer 
adtung au; der andern Gsanten, De dort Unisninlbrlig haben. 

— I# Tamatore auf Modanastor hält die Peh am. 
Vom 25. Nosember dis zum Nlahreskhluh ereigneten ji bar 
304 Ertranturgen, son denen 13% töb@d verliefen u Arjang 
Iamuer trat eine entiietene Mbriahme der Peht ein. 

— Im ber duliden Mongolei hat ein rufflider 
Hry ein periedifdes Multeeten der Weil feiigeliellt. Die Seuche 
ton fh tort feit zehn Faleen zwilder uti und Dxrtober zeigen. 
Es wir® von rulliicen Blänern auf dle Mefate hingemirien, die 
durch rafienhetes Herbeilliömen dnelither Mebeiter sum ruffikhen 
Babadau brekit. 


Baturkunde und Reifen, 


— Ueber den Derlaufder Deutiäen Fiefler-Erpedl: 
tion veräffemiikttte ber „Heichsanzeiger“ mmeitere Berichte, bie vom 
15. Eeptenber bis 5, Ropemder vehhen. Zir behandeln junäcle 
die joologärhen und wermegraphiider Unterhuhungen, die auf ber 
Faher vom ber Kameruntülse bis zur großen Wliäbei sder Tiger 
tal ubwrbalb der Ihrenje bes deuthihen Fünmeltnfcitnniicen Sum 
mebirts genen imwrbem. Tüiederum würde eine Ienge neuer 
und intereflanter iormen won pelagiih floetirenben Tiellee- 
nn nen ber Enpebition die 
neue Bu erwuds, zu perl ‚durch initernatilch amgelteitte 
Ztulengänge unb Dur Henderang an ben Scliehmehen ein 


Uetheil zu gewinnen bezügfich der Tiche der Ilafferihichten, ir 

Diele Drgamisımen Icben, Sobanın erben sehn are 
Ds durtäcmittlich 1000 Mir. Tiefe gewonnen, aus damen, Iomeit 
tie Im Bereit bes Benqueisitromes Iegen, eine auhereedentlite 
Giriämähigteit der Tiefensenperaseren in verkälebenen Baritrn 
hervorgeht. Ueber den Salıgehatt des Oberflähenmallers Ihren 
die von Gamerum bis gegen Gapliate regelmähig angeltellten He. 
obadhangen, dah Die Beträge mur geringe Scrwanhngen auf: 
weiten, Ein jeher interefkınses Ergebnik ik Die Huffibung einer 
Disher wnbelanmten Tiefleedant in 25° 26° HM Er und 
12 dl Se. hä der Comgemlindumg), die Akt mach der 
enzehellten Loihung bis zu 981, beyw. 936 Wie. erbein mad 
dan möcber |teil in große Tiefen Ibis 40 Wr.) abtat ta 
berartige weit in Den Dxeon vorgeihobene Bünte melit ine reite 
Hrundfaung aufweiien, jo wurde das große Trewineh Arab 
getaffen. Es ergab einem |o reidikaltigen Fang, wie er ieh Der 
heiten ber Antörr nicht zu verjeidmen gnewejen war. Flach iem 
Gintreffen vor Lapsadt (26. Oxtober) wurbe bald am Die Unter: 
tußung ber der Sübjpipe bes Gaps voracianerten Hpulhseshant 
und des warmen Mulbersitromes gegangen. ed der Linsen 
Tudsama der Zauna der Bank maren die Winglirder der Erpebition 
überraltt, zeilden fremdartigen orsmen helde aufufinden, die 
bt daher Wahe mit weiern horbilen, insbejonbere mit denen der 
Norbiee, übereimftimmen. Un der MWeitlelle der Kant marden in 
Nübmeltlicher Mldnung Yintereinander Tiegenbe Tiehenietiungen von 
S64, 1518 und 2750 Mir. ausgeführt, bie eimen Eeplid in bie 
Art bes Abfalls der Squihaesbent in die atlantiihe Tieflee ge 
Matten. Was die Temperabermeflungen im Ahebiet bes Haufen 
Mrumes anlangt, io Iheint es fiher, bah Die dirfen Strom 
baralteräfirenden warmen Temperaseren nur bie 400 Wir, im 
Hohlberrag herabreiden; Die Bewegung des warmen Yale 
nach Sübmeit eritredt fd fogar mur bis 200 Wen. Tiefe. en 
dem Eintreffen in Gapltadt war das erfte Drittel der Weile be 
endet, Des zweite Drittel gilt ber Erfochkeng meiter stenmilter 
Enten und beionders dem Gentrum des Indikhen Dreams, Ban 
Lapitadt aus follte junäte das antarkliche Sebirt aufgeiuät werben, 

Der Borjtand bes Internationalen Kongrelirs 
für Bogelidurh, der im Mugult 89H Im (henz tagte, hate arı ben 
Deuritien Haller einen ausfühelihen Berkät gelantt und ihm gr: 
beten, fein Intereiie der Frage des irgeliduies jugumenten. 
Tas sreniiche Dlinihertum für Yanbwiräidalt dei wer bem 
Borftand mingetheiit, ah «+ im Hultog bes Moilers dem Berihe 
und die Angelegenheit überhaupt eingebenb geprüft habe wad mit 
tbeilen Binne, bah bie Arrage des Imiernatlonsien Vogelihahes in 
abfehberer jjeit eine befrirtägente Zalung erlehren werde. 

Der Dampfer Southern Ereh mit der Sübpel: 
erpebition umser Aräbrung Bortgresinfs traf am 98. Morris 
zu Hobart in Tasmanten ein. Borrharreimt ipmach Fi Iche bot 
wungssoll über bie zu erwartenden Erfolge aus. Die Erpdison 
beitetn ame 31 Perlonen und AD Schlinentunden, und ihre Is 
rültumg ft ebse perjliglide. Die Reisen find zum gröhten Theil 
Dem Der Jeitungsbeliger George Kemmes beitritten worden, 

Die Deutiäe Hejellihaft für Natur und Bäller- 
Bunde Dfnaliens in Tolio braing am 2#. Cciober ie 2öjäheiges 
Ztiftungsfelt durd eine Feirlitung im Sereinshaule, 

Der Beiun srat In ber Nat des 96 December 
wieber im Thätiglei. Mus dem 1875 eniitanbenen Sruter er 
gelten Fih zwei grohe Lavaltrbrer, etwa 20 Mir, ine Wach 
ber Sauptfrater begann ji zu regen und von Zeit zw Jeit glühenbe 
tesamalien anssumerien. 

In Eajjino bei Neapel wurbe am 5, Tanuar fräh 
ein Erbhieh werkgärt, der vom Tarfem wnterirbiihen Wellen be 


giehtet war. 
Brer und Flotte. 


Naljer Wilhelm hat zur Förderung der Kein 
den der Sprache im Serre bunt Milerhödilte Werfügung vom 
1, Januar beitimmt, dah madiehenbe Arembawsbrüde Durd bie 
in Klammer deufiten Wörter zu eriehen find: Cffiger 
alpiant im ativen Dienltitand (Falmenjunter), Portetpeefähnric 
4Aähmeite, Serundelleusenaet (Vruttand), Premierhieutenen (Liber 
ieutnant), Oberlliensenemt (Überjtleutnami), Ühenerallienierum 
Aeneralieutnants, Ubarge (Dierfigrad), Function (Diraiierlungl, 
Aranenent (Beförberungh, Axienweiht (Dienfalter), Mn Stelle 
ber Bezeitinung „etolsmähiner Ztabsoffizier* find fünftig dem 
Dieniigtabe die Werte „beim State“ hinzuzufügen, forah «> hei 
Batt 5 ®.: Dberlifieutenant und eintemähiger Ztabsoftijler im 
Iatanzerier u. 1. w. Regiment: Dberftleutnant beim Stade tes 
Inbonserie a Ä wm. Regiments. Im berfelben Weile find bei den 
von ber Ssellung als Bateriedhris entbundesen ältellen Gast 
leuten von Aeltastifierieregimentern und den ben Bionmierbiteillonen 
sugribeitten jmeiten Ssabsoffiyeren und älteiten Hauptleuten neben 
ne ünftig die Yborte „heim Babe des” u. |. wm. binze 
jufügen, 

- An Stelle ber 883, H unb9 der Belaunimahrtg 
vom 2. uni 1892, beieeftend tie Musführtungsroricriften zu Dem 
Melon oem 10. Mai 1992 über die LUnterfeihumg won Familien 
ber zu Zriebensühumgen einderufenen Wansiheften des deufkben 
Heers, treten nad eine: Berihlul des Bunbesrathe som Nednunge- 
jahr 1890 new Dorjärftten. 

— Für das 11. preuhlihe Aemeecorgs fell bald- 
lit ein vorl&sittenähiger Irupgerühumgspleh werden, 
jen Stojlen man annähernd auf FOnN No „AM veranihlnt 


ben Pertomen nadneiunt wurden jind, jondern zu asbern Zonden, 
Insbriondere zum amtihen Hiebeaud bes anslänbiihen Stans 
verwendet werden hallen, 

— Für Baiern ili eine newe harnllons: Bauordnung 
«rlaflen wurben, 

In Mr. 1 der „Berliner Militärgeitung” (Berlas 
vor R Eljenichristin Berlin) vom 1, Januar beginnt ein Interefhander 
Yufoy über den Nampf ber 3#. Infontertebeigade und des Malen 
beutihen felligels im der Shloht bei WioneileDlars In Tour, 


. 12. Januar 1899. 


ad den wir die militärifen Deler unlerer Zeitung aufnertom 
naher möchten Der Auffay teüpft am das unlängit erktlenene 
Beh 25 der vom (broken ümernliieh herausgegebenen trings- 
gi Eimeliteilten an und frilt den won dem befannten 
Winckämiltkeiter Arin Doenig in Jeinen „Unterfuhungen über 
die Zabit der Judunii“ nieberpeiogien Schilderungen in zablreihen 
Fumten entkhieden entgegen. 

— Für den Bau von Rriensfäilfen find in den 
meum ardemilihen (tat für die Perwaltung dee drutihen Warine 
eingetelk: 420000 „4 iS, umb Schlafrmie) für Den gruhen 
Areapr Fürt Bimerd, 4270000 „4 (4. wand Säluhrater für 
des zimiemkheff Sailer Hilbelm IT, 400000 „A dd, Mater für 
das Firüeriifl Erfaik Adern iihelm, je HE00000 „AM 12, Rateb 
Mir der Binienfhifle A unb II, 2725000 „A 42. Mate für dem 
green Rreuger A, je 2120000 „4 (2. Nase) für bie Meinen 

. B, je 730000 „@ 42. und Sthlubrateh für die 
bez. Habriche, je 2000000 A (1. Rate) 
Für die Binienidiffe ©, I amd E, je 1000000 „AR di, Water für 
bie Beinen Streujer © und D, 2201000 „A 42. und Edshrete) 


Mir eine Torptdabentsbiwilion uud 2400000 „A (1. Hader für 
Tomebobsetedtsilien. 


eine 
Um 7. Deiember nn auf der Werit Ports 
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h P Stlahtih 
won Stapel; bröde find Schmeirerfchäffe des Hirylh 
zo Du erlaufenmn Beeripedle. 


Bandel und Gewerbe, 


— Die neuen beuifhen 100- und 1000: Merliheine 
halben bürfelle Airähe une Die altem, much IN Der Drud genau 
derieibe geötieben. Wäheenb jebech bei ben alten Sheinen ber 
Deieritreien fit auf der zeikten Seite im einer Breite von ehma 
3, mtr. befindet, I bei ben neuen Scheinen De game linfe 
She mit den roieen verkhen, und zwar bei den 1hirt: 
Heiaen wıl rathen, dei den 100 Wartkheluen uf grünem Unter 
gard. Die 100 MWarfkheine |Imd ao rori-binu, bie 1O00- Hart 


Benditempet des Rektnbanfbireiorums. 
Shertite weuen Scheine [ind „Berlin, den 1, Pati uns“ ge 


Fidet. 
Die Innungen, bie jih zu Ioangsinnunger 


Berfeftung neuer Beftimmungen ampuipaljen. Im brm 

fk nargelärkebrn, ba; Me befehenben Inmungen innerhalb 
Jahres mat dem Inkrafttreten der fir bie freiem Immungen 
getroffen Bonfäniften bie Urngeiksltung Torwunchmen haben, 
And dund Inäerl Werarbeweg um 
in Genug gebeuht werden, das dm (rich oer- 
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Araderung mit zeditsverbindlider 
Imaung zu Ihllchen 

— Für den Eereih des Berjogibuns Sadlen- 
Woringen wesöe Die Erriftung eimer einzigen Hattwerfsiummer 
wm in in Weiniegen bekklaflen, 
Des Ereruticomite der Delterreihiihunge- 
Bart genehmigte am 31. Devmmber ». . de Bnter 
ds Hrbmeindormens wegen Berlingerung der Mirt 
der bir Oelterreitilä-ungerifäe Bert betreffenden Ielehe 
41. Deemnber 1994, Hinfkätlih der neräingerten eis 
des Iebereintoommens wirk bie nachträgliche Ienetemigweg 
demelkimimg eingelelt werben. 

" Belgien find buch Verfügung des Ainans- 
'berlaıs vom 14. Dereniwr IHOR, bie Thon am 20. in Straft 
Ah, Enfinder, Stäse, Zrhde, Stifte, Platten, Blätter oder 
“us greehter Sohle, die zur Bersentng für efeftrlähe 
Arpasete befrumt find, dem Zalllay der „Beridiedenen Erjeug- 
3% De De Data! in Höhe son 5 Proc. bes Wertbes unter 
It * 
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SErERE, 


af 


Ausflellungswefen. 


1 Die m Grohe Weflägelannfteltung des Beip- 
bare Gefligeljüäerserrins, unter Vlitwirtung des 
Gabe Musider warb Ülterrektiäch ungnrikher Geftügelgädger, bes 
isds der Zeregtührersüdster und des Llubs der Uinoreayüihler, 
fand mom fi Dis M. Sarınar in dem Sehumen des tahiärstents 
Adiep Druciendels in Leipigdiohils hatt. Es searen un) Mus- 
her mit dan? Kusftellangsmummere beileifint. Beionders reich 
vub gut Berti waren Ne Bähnerraflen, aber au Mänle, 
sm, an aa En waren in großer Mmzahl und im hiden 

— Ukitzrieig hatıe der Herein Bripziger 
Neisterjäcter fire & Aeninsrsausitellung Im Parienzarien 
= dr Aurffeahe eröffnen, Me som HT Muskellern mit 273 Mum- 
mern beihiht wur, 


> Dir Grohe Anlurie 1 i \ 
vr siehe A08 aneheliung, bie bie Age: 


30 Barmen ergab die am 3, Januar ftatinehabt 
Über die Behihung ber parifer Husttellung nach 


Anka ehr usb Dettel Seiihenker Muskhuik wird den 
u re Tale weiter erördem. Warıperi er: 
"RR unter enisänben Brrrit zu einer Huskeltang or Teppicen, 


MM . 

a ber für das Jchr 1002 In Deileldorf ge 
Yerieen Krb am 24, Deemmber eine im der 
a nal ebgebelteer Berkammelunn. Die Beipeung 
ken Karat Dserefe, Das In ber Bängerihaft für das Unter 
Fin berriit &s wurbe beidlsilen, zwei Aanbs zu bilden, 
Feings- and De 3. Die Jehiinurgen zum 

ver nur aus einem ehsaiges 

Iren re Bun Dr af dr Barnes ur 
lungen. juriahsergi Gerantiefomts find 
Por upon, de Der Werkammdung murbee Derelis 


Illuflrirte Zeitung. 
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227000 „4 für ben Garamtiehunbs hne Um Abend 
Im Mallaften eine Werfonmieng der Anker Dülteierfe 
In der nadı einem Serie bes Prsfelleen Ariy Mber bie plriheitige 
Mbeltung einer Drashnatimmalen Runitewstellung bektlefien 


Eine von ber Bairi 
in Dünden mu ee unten Gartenbeugelelljäaft 


freien Hlume auf der Satteniairi in Meigrut nehmer 


Peehehesmefen. 


Infolge der harten Ehneefälle, bie den Ober- 
In Den erften Zapen des neuen ehıres beimgrkact haben, 


barı 
trete Schierte Braten 


bat der Yzum erfffwere Beirich auf dir 
sorberhand ssiebwreingeltellt merber allen. 


Zeben getreten If. je haben fi te den Wereiniglen Sister bei 
reis Privat ingen nebilbet, die De nach Arohtriinnnien 
Be ee ix an Staaten fammeln wu nach 

ul n, von ine je aiabann für einen Penny y 
Ind geldaftt werben. an 

— Ned Miedimoftot !dnnen von jeht ab Badrie 
ohne Werttungube, und zwar jomet von 5 Kllegr 
eis auch Portradtflüde Über 5 bie 10 ftir. zur Beffnderung 
auf dem 2Bege über Beeren und Schanghai angrastmmen werben, 
En Gebühren find son den Mblendere diejelben Beträge wie für 
Podrte nad Shengbei zu zahlen. Eile Seiten für die Befrderumg 
von Zhangbal nach YWladimsitot, Me dan Zihiffe der rufkhen 
Freiwilligen pleite erfeigt, werden son ten Empfängern ein: 
atyegen. 
Die vom 1. Jonnar 2.5. ab som Jollausland 
eingehenden Waurenpeoben im Memidt von mehr als 250 er. 
rd laut Bertügung tes Stantsferretärs des Heihspeitumts bi 
mu weiteres in julkmeliher Beyiehung edenio zu behamdeie wie 
bisber khan bie tullpflichtigen Manrrapeoden bis 250 tr, 
mithin der Joiikäe des Beltimmengsories jur Merilion und 
kbbiehliten Khrerigung vorjutäseen. 


Kandwicthfchaft. 


— DerVandesıulturraik fie bar Abnigreih Zahlen 
hie am 1%, umd 16. Deiember in Tiresden heine 26. Gefanms- 
Fang ab we» batte ebenfalls Aeiegerkeit, Fih mit der lei 
thewersing zu beichäitigen. ts wurde auch in biefer Körperihaft 
eine Reielutiem geleht, die der Anidenung, dal em PMungel an 
Anlinbiihern Scdadtuieh und Infalgedrfien Aleildnotb beiiche, bie 
eine Driihwertheuerumg bebinge, ensgegenteat und die Ermartung 
snsiprach, dak die Bundes: wie bie Weihsrenierung feine Wieh- 
tegebm ergreife, bie geeiguet asären, die imkhmteichen Schüinditeich, 
reife herunterzubeliden Frtrefks der Aepehung des Uliloeriaufs 
durd polizeilihe Hemiatioe wurde der YUntrag angensmmmen, Die 
Ztontsregierung ju erfuchen, Verfügungen dahin zu treflen, dah 
in dem Hegutatioer In Bein md den Sertehr von Wild mer 
kolhte Bektiräntungen für bie Zadanft suneliifen erden, bei bean 
das Intereffe am) der Produrenten genüügemd berüdiidtige worden 
It. Dem Manft bes Sanbesulturraihs, bei möcht geicloflener 
Saumelir, samendiih auf dem Lande, meben dem meien Bew 
and; Wetwert zu gelesen, ba über fürs ober lang bir Sand 
wersiiäait ben hümmtlichen Mrbeiteen auf dem Yanbe umeöe 
ehnuns Ihefire müllen, werfprach die Regierung Im allaemeinen 
Hednung Iragen zu wollen. Weitere Beshundlungegegrsiänbe 
insren der Entamırl einer Bererömung zur weiern Wesführeeg 
bes feirken, die Eiakäteung ebrer allgemeinen Schänftnid und 
Wleilhbeibu beereiiend, ber Entwurf einer Dienftanmeilung Für 
die jlelihbehhauer, der Entwurf einer Bererdmweg jur Mus 
führung des Gueges ber die Mantiite Slsktoichoeriihrreng 
und der Entwurf eines Mefenes über die yeisaten Derfihrrungs 
wesernehmungen, Die hierzs geitelllen Anträge der beirelfentwm 
Sonberausihäike kanben bie Juftienmmg Der Perfaremlung. In 
Bezug auf bir Eribeiung von Einfhahrihrieee für Mehl als Zoll. 
sergütung wurde das Minifeerism bes Innen eriuht, dahin zw 
wirten, bak bie Ihemäbeung von Zelloergütung auf peritntmerthige 
Mehle unmöglich gemacht werde und ju bürkem Zmrd bie ehl- 
inpen im einer Weile hergeftells merben, bie die Hussahe der 
dellern Wiehle nach Mehpabe ihrer Caaltät ermögliht, houe dahı 
alle esportirenden Mühles einer fengen jollantlihen Kanirie 
unterftellt werten. tin weiterer #eichluh veraniaht den Land 
wirthihefsihen Srelswerein zu Zeipsin, dem Berbach zu maßıen, 
de Errihtung einer Steide für Nachweis lendwörtihhaflicer Hr: 
beiter amd Dienfibeten für das Aönigreih Sadıfen zu Veipjie 
durch Die Vripigrr Ortonomilte Zocksit berbelsufätiren. 


Bunft und Kunfigewerbe, 


— Mit der jekt dburdhgelübrten Menovirung des 
„Schdnieg", des Eigen der Banbeifammer, bat der malerikhe 
Dlarttpian von Bremen einen neuen Kelj gewannen. Die Sanb- 
Weimlscaben bes Haules find son tem bisherigen rhanftrich befreit 
an2 berdı gefdidt vertheilien farbigen Shut beiedt worden; neu 
eingefügt ie in die Witte Der beeiten rom ein Hanlides Portal 
das Fih im Si an He Zpätrenalllane hoemen des benadiberer 
Katbtpaufes amichlächt. 

Das Mebell bes Kailer-Hriedrih Denimals für 
Hagen dat Emil Ganer in Kerlin uoendei Es jeigt Die Aiper 
tes Nullers in Meiner Generalsuniform met Helm, den Palleih 
mit der Yintem aufftüheed, in der Mehten den Arimlinher bald, 
wi einem Sgenitweitentent mit beiderfeits angefeiten Brunnen 
besten. 


Bär die Herkeltung des Bismard- Srunness anf 
dem Sarhbatisplan zu Schleswig ft von der Stubsermaltung ein 
Betrag von 19000 „4 bewilligt morden wed die Einladung zu 
eier Wettbewerb an verkhietene Hünftier ergangen. Von ihnen 
bat Bildtauer Kopsaüer abgelehnt, da die Enfheidung niät einer 
fahmänsihhen Jun, josdern der Stedtpertersutg ausertraun jet, 


In Harmeor vollendet Herra Magnuhlen lorben 
Die auf ber berliner Mesftellung Dund Die Goldene Wiebwilie aus 
grjelinete Uiruppe Feiebriti's des Geohen im feinen leiten Trbene 
Fr Sie zeigt dem Im Sehnftuchd Finenben Sömig mir Beinen 

öipfelen, von Denen as eine zu beimen fhüken kalfe, näheres 
er das andere mit der Sand Itreihrik 

- Bon der mändener Stadtverwaltung ii bie Er» 
rücheumg eines Öffenifichen Beunnens zu ihren Pettentafer's be 
Teislien worden. 

Nah den amtliden Beriäten aus den prem 
kildten Aunitlammlungee it bie berliner Arm Deritien 
Laurtel bes Jahres 1H96 bunt bie Tönrmorfiaur der „Main“ 
von Hilgens, Bund die als Hehhenie überwiefenen Klder „Schwer 
walblandihaft mit Sirgenbeerbe“ von & Thoma und „Der Zdger“ 
vom SB. Veit forte durch 33 Jehkmungen wem Lulfe Geibler 
hereibert werben. 

In Ed. Shulte's berliner Aunktislen iR der 
Beradach’iden Borträfammbeng eine Wusltcliung geieigt in der 


der einer „Sreszigung® mehrere Ihr Iebensacdle Porträts geheilt. 
— & Jeeslein's berliner Nenklalon bietet augen: 
Beittlt weben ber „Nubiih“ mom Möflin eine Weihe Ziebermame'; 
Mer Bilder und Stubiee, eine ber bebeutenbiten Lundihatien som 
9. Ihema, den „Bi auf Obenurfel* fomwie ein Partröt und 
einen ıweibliien Sesdientapf wan Lenbadh der Rerrahitung bar. 
- In Burlington Haufe zu London ilt rine Han 
Heilung Rombeanpr’iäer aus dem Belik Öffemiiher und 
seipater KRunktkammtungen eröffnet werden. Die offenbar eiem 
nrmiflen Meitbeuserd mir der türzlich in Amrhterbom mmanitalteten 
barfteilt. Deyuleht Ale mir 102 Kummern tuater dem 10 Rum 
mern der Iegtern yurüdhieht und aud an befunders beraorragentdre 
Haustıorrten weniger beingt, Ierdert Br doch allein kban um ber 
arehen Fabl vorzligiicher Porträts wwällen, die in Ahr Sereinige Jinb, 
ernite Bendrtung. 

Mit dem Big in Venedig hat Fih ein Merein 
öalieniiher Maler und Bildhauer 1, der bas Wieder 
aufblührn ber iheiemifchen Rurlt Bund Eoetinausitellungen Im 
In we HMusland zum Musbra bringen will Arichüoflen gebentt 
er am erilem mol auf ber im Mpel zu eräffmenden 3 Inter 
nationalen Aunftousfellung zu Benebin aulpeneten, 


Theater und Blufik. 


Im Berliner Theater z= Berlin erinedie der 
neue ZAmınt „Aadere Dun“ ven Hugo Dabliner SIrkerteit 
Weniger Seid Yatıe auf terfeiben Bühne das neue Erf „Schran- 
tenles“ von Sms Sesberrann. — Im Steuen imigl. 
Epernttenter ging yım erlien mal Serdeu’s auf teen Bühnen 
Iton mit Erfolg geaebenes Ziüd „Madamr sans wine“ in Scene 
unb erjlelle Lanptlätiiih durd Ares Hebwig Riemann Maabe in 
der Titeirolle Leöbaften Sedall, - Im Meran! ter murde 
zum eriten mal ein meuer Edwmant „Der neue Hlirgermeiltee“ 
ven bearg Jirmer gegeben, der guten Erksig hate. Der fer 
faller ift felbit Hürgermeilter und Aut feine Schifderu: einer 
srigimeiien Bürgermeilterweäl in einer Heinen Freoinjlahhabı aus 
eigener Anktenung geidögft, 

®riligarzer’s Iraueripiel „Die Jübin pen To- 
lebe“ murbe dei ber eriten Muffübrang im Mnigl. Schaufplelbeus 
zu Dresden mit Beifall aufgenommen. 

Im Reuen Theeter zu Peipjig ging ein neues 
Shauigiel „Ein Eteenwart“ van Otte Erich Sartleben zum enften 
mal in Scene und wurde mit Beilalt aufgenemmen, beianders 
=oA den eriten beiten Men Cinige Sıenen ermäbeten durdi 
awsfübröihe efpräde über das Ehrenwort, au erktiem dir 
Überatteriltil ber Sauptperfonen In manden wiberfurufsnet 
Die Darlteller und aud der Ditter wurden wiedertolt beroer- 
werufen. Den ernften Sf deine nah eim meuer ein. 
otiger Schaunt „Des Dralel zu TDeipki” son Hänfeler und 
MM. Möller, ber bas Pubäksm durd Me Derbäelt ber Sprache 
eierr Wahrkgerie und einige fimifde Zimsatioren de breitere 
Srmmung verfepe. 

Im Thallatbeater = Hamburg fand ein neues 
Zuhigiel „Kelin's Millionen” von 5. Diiee und Hentler günitier 
Aunehne. 

Arthur Sheihler's Drama „Des Bermähtmik” 
teante im Schaulpieiiens ga Aranffur & M. nur Meilprüe de 
kalg erringen. 

Im Rationaligeater u Bubapeii hatte rin meues 
Eıüt „Edwarpes Hlur“ von Maures Yolei Irie Klik 

Das Aiomneferhrater zu Paris bradte ein neues 
Sihaufptet „Madernsifelle Moräiet“ von L. Legemdre mit Erfolg 
zur Wulfütwung. Mnertennung konb beismders ber geiltusile 
Tieisg — Wit Dem mutreläkächen wesen Gt „Die Säule 
ter Pirbhaber” non G Holand uns W. Morgand wurde die neue 
Gomidie Parsirane eröffnet, 

Eine neue einmalige Oper „Der Scheim son 
Bergen“ von Edusrd Behr wurde im fünkl Cpernbaus zu 
Dresden zum erften mal aufgeführt und erzeite Fremmbliste Mut. 
aabee. Die son Aid, Megner's Wafikdremen aufämig berie- 
Muafte Mufit interefficte mehr beerch ühre reeffliche Inferumentesien 
«is hund ihre Meiodit 

Im Holihenier je Dermkadı gefiel die neue 
Tperette „Der Opernball* von Hiarb Heuberger dem Publitum. 

— Hug Enna's Oper „Rleopeira” trag im Stadt: 
er dei der erftem Mufllbeung guten Erica 


7 arakiate sw Hamburg wurbe das neue 
Ballet „Tier ui son Norea” von B. Kegel unb }. Hakreiter 
mit lebhaften Beitslt aufgenommen. ’ 
Beethoven's „Aidelie* kam in ber Aomiiäen 
£per zu Paris za Anijäteiger Baule wieder zur Muffährung 
und erwedte diesmal mehr Zultimmung ale früher. Tie Oper 
wurde in der Meberieiung som Untexeis und mit bem Merig- 
tsen von Genaert geben. Im ber Bitliorhet des pariier 
a Br EEE 
bes „a ira“ gehumi wi 
Gontretang detitelt „Ir Carillı ati, A pair 
— Bel der Wiedererdffuung des Srolaiheaters in 
Mailand Kanten M Wagner's „ jet” zur ewsprrinuften 
Haufe lebhaften Beljeit 
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Die Eandung des Prinzen Georg anf Kreta am 


Die Landung des Prinzen Georg auf Kreta. 


a 10, November 1808 eidhteten von der Subabal aus 
der itallenifde Contreadmirai Bottolo, der britifche 
Sontreadmiral Noel, der rufiche Eontreadmiral 

<trodlom und der frangöhihte Diceabmiraf Bottler nemeinfam 
eine Proamation am die Beoditerung von Areta, burk die 
der lehtern Mmbgegeben murbe, dahı die Regkerungen von 





Die Eandung des Prinzen Georg auf Kreta am 21. December: Die beflaggte Sudaftraße in Kanca. 


Nah einer ahrtsgraphlihen Monmtandneheme. 


Grohbritannien, Trantrei, Malen und Aufland dem Prinzen 
hear vom (rierheniond das Mandat des Dbercommiflars 
von Arela ampertraut hätten; der Prinz habe das Mandat, 
das auf die Dauer vom drei Jahren berednet fei, angenommen 
und die Superänetät des Sultans anerlammt. Damit hatten 
Eh die im März IH07 von bem Rothe der Mdnirale ne- 
marhten Verkpretungen vermirllict. 

Am Dormittan des 21. Derember traf Pring eorg in 
der Sadabai ein umdb werde am Yanbungsplat; won ben 





>21, December: Die Begräfung durdy die Ndmirale der vier Grogmächte 


Aomleolen ber vier Mädte und einer zahlreihen Baltumenpe 
empfanger. Die im Hafen befindlichen Ariegsiifie gaben 
21 Ranonemjdüfe ab. Mittels Ilagens begab lid hierans 
der Prinz nad Nanen, wo im ber oribobonen Sinde ein 
Tebeum abgehalten mmirbe, Im Komat legte ber Fran 
zöfüde Pkeadmirel Pottier die Regierung der Inkl ie 
die Hände des Pringen. In demielben Yugenbiid umrde anf 
dem Nonat die Flagge des autonomen Arein gebiit, die 
em meihes Areuz auf biamem Ahrunde und im der linie 


% 
f u 
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Nadı einer pbotographiichen Momenteufrakme. 





ER. Januar 1899. 


abe &ife einen weihen Stern in tolbem Zeib zeigt. 
&ei der Uebernabme der Gewalt dat der Prinz 
die Mbemiralke, ibren Srgierungen keinen Dam für 
das Ibm entgegengebradhte Vertrauen pm Ausdrad 
u dringen, Ir einer Anipradhe an die Seeter wer 
each «x, im qeraditer und ungartelilder Weile re- 
geren je wolkn, empfahl ihnen, die früder jumikhen 
Ehräten und Wohanmedaners beitanbenen Mehäffig- 
from zu werneden, web hab hervor, dah #6 um 
tiebelten der Vardes nolkmendig dei, Dah die ge- 
kerenıte Froölterang ähm ähre Unterftühung gemähre. 

In einer an ben Wanern der Stadt angeihlagenen 
Rırdrmatiung nab der Prinz der Erwartung Has- 
drd, dalı Das Airiedensuner! von Erfolg gekrönt fein 
werde, baferm man jenen Wnorkmungen maftomme. 
Er werde wie ersrangeb, all iein Rönnen einziehen, 
odglrir cr Ka Die Shlerkgleiten nicht werbehle, Die 
Ki item enigenenseden würden. 

Die Ztae Conen war fejtlkh gehdhemildt, zumelit 
mit der amtenoreen logge. Aöends uuternamhm 
der Prinz eine Rundfahet, wobel Ihm von leiten der 
Beoältenung Kundgebamgen bargebradht wurden. 
Die Ztedt wer illeminir, Am 22. December em 
allıg Prinz Meora den Bildhef, den Rabbiner und 
dem Aadi umb beiichtigte |obamm die Wofcee. 

In 24. wurde aus Anlalı Des Sceidens der 
Mniroie ein Abihiebsmabl weranfaltel, zu dem 
wahr dem Bringen bie Stabsoffigere und das Con- 
hilaargs Eislabangen erbalten daten. Am 26. ver- 
Hafen die Mdmiraie der wier Wähle die Infel. 
Bald daraaf löite Fich auch das Erecutiwcomitt Der 
Sationalverkimmlung auf. 

€ wid fit mun zu zeigen haben, ob der (Ei. 
Nah des Prien Georg welter reiten wird als der- 
hreige der Winnitale, ber Ki naturgemäß auf bie 
MHähespbipe beichenette umd in das Innere der Anfel 
mir foweit teidhte, als das Land von den Schiffen 
a wirt unler Zeuer 
gmagmmer werden lomnte. 


> 
Marik v. Egidy. 


KAys war cine unge 
wohnte Leauer 
> serkomemlung, die 
ib am Item Zage des 
Jabers Iran mei Dem 
alın sotsbamer Ariedhol 
Fkmreeegefanten hatte, 
wm chem Marne dar 
hehe Sorleit 34 geben, der 
dit dern Kabsre IS Die 
ertliche Aurfmerflamseit 
In eigenaetiger Wehe er» 
nat het. Einem gar londer- 
Nesem egenjam Aildeten 
ben den jekben des 
Fregrehten Berufs des 
Serltardemen die Sram, 
siomurgen, die von „Br: 

"md „Beriähmung“ 
Ferechen unb dem Todten 
" Mnmber Beiworten 
rien, Die eher zermuthen 
when, Sch man nor 


Das ruffiiche Kriegerdintmal in Galataria bei Fan Stefano. 


Mluftrirte Deitung. 





Mor vo. Eyidr, + am 24. Divamber EUER 


Bad rönre Yihnssgrapkie vom Marl Skipper im Khan 
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da ein höherer ativer Cffiger Ih plönlic als Re: 
formator in religiöien und firdlichen Dingen aufmarf, 
für fi Ihon ungewöhnlich und meu, fo werke der 
Fall eigentlich kemkationeil bot erft won dem Hagen 
Did an, als beiammt murde, dak der Hierlaller der 
keltfamen Schrift gemdthigt worben war, keinen Hl 
Ahled zu nehmen. Kam mar Hr. ©. Egide, der Oberlt 
Heutenant a. D., für die Defientlichteit der Wan, 
der feiner Mebergeugung Rang und Stellung ge 
opdert hatte 
Die überkäwwenglihen Hoffmungen, die jo mande 
ar die fogen, Egidn Bewegung Amkpiten, indem |ie 
Ihom ein neues „seltalter der Reformation beraui- 
Sehen lahen, baben fh miht erfüllt. Die Bewegung 
blieb auf enge Streiie beiaräntt und ije niemals wotts- 
Mcdomnlich im eigemzlichen Shane gemein, denn das 
Welentüühe an der Egiba’ihen Leber, die Wieder: 
belebung eines radialen Sationolistens, entbehrte 
des Reijes Der Seuhelt, entbehrte and des metb- 
wendigen innen ‚zulammenbangs mit der geiommten 
aeiftigen Ertwiflung unterer seit. Wen und un- 
aewähnlid waren mur die im der Perlon ibres Ur 
debers begründeten Nebenumitände. Seine Anhänger 
und Wereheer bat er hauptfäclih in den Streilem 
derer gefunden, bie fit bereits gewöhnt hatten, ihre 
throretilden religidien Beddrfnile unabhängig von 
ben überlieferten firdlihen Borktellungsweilen zu be> 
Irledigen. Uchrigens gut Hr. @. Egipy felbit in 
Srobrebai als Nleihiner Airhaänger und ols Mufter 
eines Tirhäih nelinnten Offiwers und SHausnaters, 
dis jene „Ersiten Gebanten“ erkhienen. ler all 
feinen Echrim auf „Entfremdung von der Rinde” 
zueüdfähet, that Ihm unrecht, zumal er ziemlich regen 
gefeflfpattlihen MUrmgamg mit Meifeliten pflegte und 
logar Wiitelken tes Ritdenserktands mar. 
tum fo mehr geminm bie Trrage am pluce: 
toglldem Intereiie, wie Hr. v. Egibo zu dem Ent- 
Idöaffe fam, fein volles 
Her) wor der Drfientfich- 
teit auspulddtten. Bor 





a; 





Nab ee photsgraphifden Aufnahme, 


> etws einem Jahre gab 
mie ein „Zufall in Bres- 


v.Egipy zu rien. Eu 

war mad) dem Zculke 
| einer jehr gut beiudhten 
| Derfammlung, in ber id 

Mn zum eritem und lehtem 

mal als wirkamen Balls- 

tebner beobachten fonnte. 

Er forberte feine Arreunde 
| am Zchluffe der Mus 
" Iprame su neiellinem Bei- 
kammenfein auf. I 
Idtok mich dem Rreile 
der Jurüüdbleibenden am. 
er begrühte mäd Im 
keiner beryichem, frifdhen 
Wei als alten Ber 
faesten, und als [id der 
Schwarm verlaufen hatte, 
damen wir Ins Geipräd 
über die Amlänge feiner 
Sfemtlichen Inätkgteit in 
Großenhain. Er kgle 
Wert darauf, dies und 
Vemes wichtig gu teilen 
und falläer Beuriheilung 
enigegenputreien ober 


dinteit, obgleich IA) ühr 
Darauf 


. Belonders 
ersit war ihm bie Ber 
fiherung daher immer 
mit Leib und Seele Sal 
dat gemein und ger 
blieben jei. Der Del 
mung, bah er näft ger 
nügend Werth auf bie 
errungene  militäiriche 
Stellung gelegt habe, 
trat er mit Entkhieben- 





bereits vom Abm an olele 
hundert Apreffen gelandt 
worden war, zu fait ge« 
welen, Ein ‚jerätweiden 


wıuRrAnt 


Ken 


ch 


Ir 
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Tei ihm gerabe von jeinem Offigersltenbpuntt aus unmöglich 
oeeien. Dh hatte aber den Eindrud, als ob er damals cher 
fall von oben als anf dicke IBendumg nehaht geimejen 

wäre. Mit Wärme und Stoly betonte er, dat die Seinen mit 
und eines Einwes gewejen und gebhrben, und 

ein Wort der Alaye um die aufgegebere Stellung und 
veränderten Berhäktniffe über ihre Lippen gelommen 
Ieinem glädliden Pramilienleden habe er immer bie 
Marten Wurzeln feiner Reaft gefunden. Weil men bie Neli- 
um Brömmigteit fo, wie er [le Im feiner Familie 


epräge ber chrijtfihen Seligion, das ihm perjönlih unerträn- 
Hi war, kei die Haupturlade der lo niel betlanten zunehmen» 
ben Entfremdung der Maffen und des Umpihareiiens 


tirdiihen der 
materiolftilcher Gefinnung. Es fi deshalb nostiwendig, alles 
conkeffionellFirdliche preisguneben, wm dem tolle die Religion 


erhalten. 
In diekem Webantengange mät einer ejtchenden Einfad- 


rem bis im den Tod, bat er als Arreimäliger amj dem er 
wählten verlorenen geijligen Borpelten tapfer |tanpnehalten 
und fi den Anlprudı auf ein ehmendes Andenken erworben. 


& Huhle 
—e  —— 


Biblioigekhsiwefen, Bädher- und Kunflanctionen, 


en Lutherbandiäriften, un» mar 
und ein Meineres Wähden der Seit 
„Dom Abentenahl heil Betenuneig 1525°; 2. 14 Midtter „Be 
richt an eiwen guten Areund ven beider Heitalt des Sarraments, 
Aufs Bildots za Meihen Mandat. 1528" und i. 46 Wläer der 
Sceift „Wider Hans Worli 1641” lomde brei Silitser des lehnen Kur- 
testurbegens find kürzlich der Sindt Wlopdeteerg baardı Sm Commer- 
geerwatty Bernie gerhrntt worben. Diele Hambiärifen euren 
Eigentum bes 1H92 derjiorbenen replies jer in Wondeburg, 
ucrh den Bud» 





a. © ie Veipyig und in die Hände des Wretigers 
le anupchung son Yen fe mmmeerjenrat Senne 
warb 


In 
— Die erlien SaaaE Dis Gründung Fe el 
bi für die Guropier om Gonao gingen am ü. ie ml 
het Leopolbeille von Antımewen mad Yama ab, &s 
Ind 1000 Bände möflenkheitiiten und gehtititliien Inhalte, 
Gecäeeldeeibunger, Homane u. £ w. van belpkhen und Iramıd« 
filgen Derfofiern. 

— Eine wichtige @nibedung ih in der narkcanlidhen 

nernodıt werben, Der Abbe Loyya Tusıi, lite der 

Wikliothet, wuserludte die Stomtsurtunden aus dem 14. abe 
Sundert und fand tabei Die Lirjhellt der Mbtanblung oem ha 
Tileo Walilei Über die Gezeiten. Sie iit valllindig im der elgenen 
Handihrift des grahen Grieheten gelrieden und am Chile mit 
dem Zulah werhehen: „Meihrieben In Nom Im Webkitbarten, 
#, Januar 1616*. Gellei Hat des Bash ders Gerdinal Cr- 
Tino, feinem Berehrer und Gönner, gewitmet. Der Pagit ninmt 
grohes Imtereife an dem Fund und läht das Mamukript auf 
KRoften des Batkens In Ihöner Ausfattung herausgeben. 


[—e nn ne 


Scjad). 


Aufgabe Br. 2698, 
Dem Wierpiget-Turnier der „Läglihen Randitrn” wis dern 1. Garde autiöet, 
Wei jept Im wire Algen matt, 
Yoe Y. Ealmingre In innen. 
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Prisatier Bederer, 1. Borjikender; Hauptjellantxontreienr Bürger, 
®, 9 ; traf Scweinik Steiltführee; Berliherungs- 
dearmter Hartel, Säatmeilter; stud. mach. Runitmanm, Bäder 
wert. Der Berftand ber Mündener Scutgelellfcatt im Colt 
Haboturg bejtchn aus dem Herren: I. Beimer, I. Borfipender; 
‘Dh, Frank 2. Vorliender; 5. Shmaus, Schriftführer; H Aldredt, 
Shatmeilter; €, Treuter, Shodwart. 

Im Wiener Achadılub, derzeit wal ber größte aller 
beltchenten Schadwereine, wurde ber bisherige Vorltend: Mienander 
Neumann, Borpender; Hrnsid Wanbi eriter, Zenwolb Trebindi, 
weiter Stellvertreter; Sigmund Feanll, Schrifführer; Heinrid 
roh, Scatmeiser; Heinrich Ollicher, Bäcerwart; Dr. Aranz 
ar Dr. Wur na Heintih Sky und Emil un 2 

, miedergemäblt Die Wösgliedergahl beträgt h 
woyu noh 14 Inhaber von Jahres und 9 Inhaber von Dlonass- 
gahflarten Yomımen. 

Das gemeinihafilid von dem ülterreihild-ungari- 
Ihen Schadınıntador Meorg Moreno, Huge Aütndrid um) iber 
Belprin redipirte geohe Lonarekbud it mummehr velliindin er 
Ibienen; es füher ben Titel: „Anternatienales Sailer-Iubiläums- 
Schadturmier, Wien IEHH“, Heramsgeneden von der Hebamları 
der „Abiener Schachgeitung“. Das wehlsusgelltieie Ba erhält 
354 Tarnierpartien, Kleine Sdattenbilder son Armin Friedmann, 
Ternierbersite u. 0. 








Der Borhand des Lerile Philidor im Cafe Hlobe 
zu Paris befieht aus: Delaire, Bräfdent; Paul Debolt, Serresär. 
Mitgliederzahl 16%, 

Im Eajt du Timbre zw Lüllih, 09 Aue be la Rt 
ger, verkammeli lich der wor einiger Zeit negrändeie Eiab den 
Ehes de Lirge, Dorfipemder It I. 2. PL Stıeiffährer 9, os, 

Im Mostauer Scahelub wurde am 11.20. Nopen- 
ber das enite vorjährige Borgabriwrnier bemdigi; am bembeiben 
hatten fit yebm Spieler Deiheillgt. Tie Preike erhielten 1. (26 Hud,y 
A W. Zolamiom, 2. (15 Rubı R. H Bet und 3. (110 Ruh) 
@. %. Bojrtom Jum greiien Wintertwrnier, das erit im Märı 
beenbägt werben je, werden etwa 20 Anmeldungen erwartet. 

In Wontreol (Canada) hat der Shndımatader 
q. einen @chadinlon nach dem Wluiter von Zimplon's 
Tiean In Lendon eräffneı Cem Mast zudihen Ihm und iirent 
3. Warjball aus Brostlan blieb unentäleden man 3 u 3 bei I vemin. 

Der Borkand des Melbourze Cheh Elub beitcht 
gegenwärtig aus: 5. X delimg, t; TU Harlin, Be 
präfibenn; TA. Eeling, Schaymellter; H. € ram, Seretär. 


Wetterbericht, 


Die Beobaätungen find Ib €, beim. 7 Uhr. 
















































bo babe, Demmditt, dis behiee, € Wegen, = Diner, m - Subel, 
6 Gewtlien, st. Star, 
Die Besbadrtungen Um nah Eeflugiiben (17 - #" Nicurur) gegeben, 
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on lisa Tien 
+9 + ar r ihr he 
+6 Erzerabitont tie 
+4 Kräbr ih habt Th 
mi ’h - Bub 
t® - h+ok @sh—abır an 
Tbir db hrib+tib+ shr Ir 
-Ib)+ 2b b—Abl+ db - 24 — Im 
ron» ar 3b awi— Ih 2» 
-— 6b 2b 10 16h — Allah 
- - brabj- eh — a 
Eh) I6h nombi-tse he 
-s| Mn is Mel 1b) 20h —sah 
. hlonn ie 1b 1b 
fi un on > -Mue-i0h 
eh be a—-1w+ 0b + Wr 
“ . + 21° am * I + 2b + Ah 
BETT hWhin+eh onl+ 
u. BR 38 zb -2r— 1b 
+ ler 2b u + 38-08 
22112 self iv ah h 2h d0k 
! Fivl£ in). Kranpın 
Wilkistsharen Iri+- 2b in-twt dh 
ve» kühl 7 Krrah- ih 
EEE HESHRBE HER SR= Pa 
ART r| n+ 
Saint as t 18 | 
Däladel € | + am ıs wi 
rer + Ir in +® 
x Im 1s sbi+2 
naen us Ih 
Braten ind a” 


über und Sims 
tie Tararıe 
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Mit Sturm und Unwetter hat jidh Das newe Nadır 
zieh Meldungen über Stlieme, die am 2. Januar 
grderriett haben, trafen zahleeich ein. Im Sasdılen mürhete ein 
ortanachiger Cturm lorwel im gamyem Gidilpal wie auf im Ur 
nebirge und im Yogilame Im Grelien (harten ju Dresden 
waren jihireihe dilfsimmige Blume vom Stumm ungeworfen 
worden. Ia Ehrmmig wurde viel Shaben an Gärtenzäunen, 
Döbern u. |, m. engeridjtet ebesto, Im Plauen mb andern Orten 


Obertraue gelegenen Höuier drang des Weiler ein. Im Sit 
trat infolge Der Ihmeren Norboliivarms das Haller des Daleas 
Über das Wellwert und überiämenmie den Rei Im den Mens. 
Bunger Haten N ereher weitsfalls sehr en getrieben 
und detund Die am Hafen Liegen] trahen wolfhänt 

Walker gehe. Res 


Rah dem im allgemeinen |ehr aelinden und Ihrer 
are erjlen Drittel des laufenten irters haben email in den 
beiden eriten Zonen des neuen Jahres Isrte Admerfäle 

Broden bis zu feinem Au hinad eine Smerdede gebramı die 
dem Zchmeriduil in heine Wedrte zu treten geltatieie; da dürfen 


Stürmilh war das Wetter aud im Deutidten Wehen, 
bazu wurden vom dort geristerbafte Exicheinungen gemeldet. lieber 
bes obere Soarttal euslub Fih am 2. Tamuar ein heinges (m 
witter mit Deamer und Blik, woiienbrusartigem Wegen wb 
Hagel. Das anhaltende Negemwerer date ein Marker Steigen 
des Rheine und anler jener Nebenilülie bewirkt. Dir Zar betr 
nroje Steeden überjämenmt. Wuc im veriäiedenen Gegenden 
Wärtembergs gingen bei Sturm hewitter wieder, - Noch 
trat Damp Unwelter am 2. und id. in der Schmelz auf Im ter 
Ihetregionem fiel der Negen in Strömen, während es auf der 
Bergen [dmelte, Der Sturm rihtete am den ihm belanbers aus 
weichen Zielen grehen Schaden om, emtmmurjelte amd Im 
Bäume, deite Düher ab und warf jahtreiäte Scherniteine anf dir 
Serahe, In der Wehrktumel; wilterte es, und der lin Flag 
mehrmals in Teiephonleitumgen. Im Sedhgebirge find alle Ber 
!etrawene tief werichmeit. 

Aehnlihe Beriäte Tiefen aus Arantreiä ein. An 
ber ganıen Frangöfiihen Wehttüfte herridse am 2. und 1. Januar 
fürdrterlier Sturm, der felbh In Paris bedeutenden Schaten an- 
widrlete. Days Yalte man audı in Vario ein Geiler. Die 
Telegraphen: und Telepbonverbindungen waren viehad unten 
teoden. Hm dem Stühlen ereignete fü yahlreide Schätuunfälle. 
Im vielen Theilen des Landes maren infolge ber Itarten Regen 
nlifle bie Alfe ausgetreten, am anders Orten fanden Zdne 
Itürme ar Im ben frampirihen Mlpen lirgt haber Stine. Im 
Cherbeusg handen die niedrig gelegenen Stadtthel.e unter Weiler, 
in Eiiieur mar der Müterdahmtbet überkdmemmm, in Pont itkndgur 
maren werthiebene Zerahen überflutet. 

Der Züden blieb von bem Stürmen ebenfalls nicht 
verihont. Yin der Iftelichen Hüfte Oeserreidhe mätbere ein Sitmek 
Iture, der zu Woher und u Lande groiien Schaden werurjadte. — 
Aus alien wurden ebemfalis Stürme gemeldet, |o aus Liner, 
Neapel, Palermo, Porto Maurijlo, Wetrere Stilfe fanden ben 
Untergang, 

Im nörblien Zirot Ihmelte es lelt dem 3. un. 
unterbrochen. Mul dem Melberg lag der Schnee bei ı. Yon 
#35 und In Langen 130 Umtr, hodı. @t. Chriitupg am Hrlerg 
war keit einigen Tagen bunt Bawinen nem Verkehr abgrihnitim. 

In Port Satd bereihile am 9. Yanmar ein arges 

Unmelter, hedals die Zdriife wicht im den Hafen einlaufer koanim, 
Der Lruättiurm auf der weihihen Mole wiirde yerfiäct. 
In Reunor! hatte man am 1. Januar wieder einen 
argen Schneefserm Im Rorden Hmertlas hereiäee geohe Räte. 
Ir Monitoda und Dalots war das Thermometer bis af @* 
unter den Grfrierpunt gefallen. 


TREE 


Bimmelserfceinungen. 


Aftronomifcher Malender. 











Sihtbarleit der Planeten, 


Mercur ft ya Ynfang der Woche früh nad einige Wimmen 
lang Ntrtbar, dann verkhuinbet ex in ber Dümmerumg, — Berus 
1263°,° gerade Kuflteigung, 14” fühlice Abmeihung), reitäsfig 
Im Sterntid des Opkiudrns, It son feid Barz vor Dh Ule am am 
Käröhlldhen und üblichen Simmel zu finden; ine Selligkeit be 
wistt, dalı mam le *, Esunde vor Somnenaufgamg not (ternarig 
Viehn, und verfolgt man fie dam mod welter, fo erkheimt le 
feiner werger Vihezunti am hellen Tape, — Mars (192° gerade 
Aafteigung, 24% ,* näedliche Hbweidungı, rdliufig im Stembi des 
Strebies, Iecht am 1%, madsts 12 ihr im Mepenkteln zur Sonne wab 
im feiner hädhften Stellung am Sürhimmel. Infolge feiner graben 
mr; u eraeii er 10%, ar über walerm 
Gehichtst 6, allo von Somnenumter: Sorwrancgerg 
bie ganze Amdıt binburd zu fee rag Jupiter 17%, 
gerade Muffteizung, 13% füblide Abmektung), im Stern 
bild der Ybage, ift won früh hurz vor 2 Mhr am am 
zu finden und verkhmindet den behen Mugen ext In der Wioegen 
bümmerung Werfenfterungen der Tmpitermonde (Elnieitte): des 
eriten am 12. früh 0 be a2 Min. wnb am 19. früh 2 Abe 
3 Dim, des zweiten am t5, früh) 0 Ude 23 Min — Saturn 
Heigung, 21%,,° jübliche Lerct 
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1258%,,° gerade 
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Ulniermals als Sekte aus ber Eifd 
— Behafs Fortführung ber 


dermager bir Rätkhech wurden von den 
Die Sertion Taufı 
f kndenen Jahre neben der Fäßterandit Ihre 


beftimmt mesden, 

Dir Section Zell am Ser des 
deko, bie Erbassung eines Trahlbeigen wor 
un Sheitenhöbenmrg zit Babaltasion Zürtb- 


dr 


aogel wird nähen Sammer eröffnet werden. 


zur 


#1 


ih dr. Mienits aus Münden, die auf Schwerktuben den 
Aderktweiten wellten umb [eilt dem 3. Januar 
md anf ber urmer Srie wor einer Sumine 


u 
ih 


adraum in der Llubhütte der Sectlom 
& zen 
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muhthek, die Djenders Die Stfaheer Im Yllnter zu märdigen 
am. Aohrıtem wurde die Hütte Inmenbig verkhalt und mit 
Alan Zmeirn Ofem usgehatiet [oda munmete beibe Räume der 
a ven utaiten, 8 Ortoder ©. I. wurde Inu 
de Füße ven ANı Zauriiiee, darunter 43 Damen 
gend derfelben 4170) emtlllt auf drm Monet 

‚ütern maren bie meter (2331 Schrmeijtr; 

Audhienn dieen Hereinn on, barunier 83 vu Banden 


— Zwei Mitglieder des # 
Zr han u hat 113 N a ir Ebelmeih In 
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Bert, er es Maine Ele SRr Caui ee 

ar ar Se an erBnge Strafen trafen, wo unter 
N Erden erurige mer, wurde bie Höhe (Tan im) 
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a Finder vom 9 bis 11. Sep l 


n Hitendorfer Berg in unmirtel 
verein im Einbed ein 
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rei, Dewember bei Ausführung einer Toxr au 
a are arme 100 Sir. fd in bir 
zu verliehen, ang nach dem Sturz 
den Ruta und verfpeille Jeinen 
fgleit übermannt und erfraren 
feine Leiche. Der 
Erdensjahre. 


gegen. 
Galtthalbehn Närnten) von 
Intereilenten bie mötbigen Schritte 
ers des Deutih u Dellerr. BU. 
Hossnhärigteit 


u den umter den Mitgliedern umd dnnern ber 
Be 5 Selersefosde für die Hütte (ind von dem 


Deutih. u. Delterr. UR. 
Wloturrkaus 


Keitaurarion 
‚Asprun im Erundgumg zu sichen. 
Der von der Section HilgämImmenftadt des Destid 

jormene und daft vollendere 

Hinterkein zum Prinz Luitpelb-Haus am Has 
Der ejammiperein be 
wölgte für die Nchekt eine Brihülle son END „A. Ferner wird bir 
gaseme Zatiom im Deimm Anker som Dem neuen len elne Abzweigung 
'n, oder aite Herbindumg mit dem Thamnheimer 


ke beiden deutihen Tauriiten Dr Ehlert aus Etrab 
Suiten: (29 Stodwerke, 70 enal. Fuß hadr. 


A nfrirte Feifung 


te 


Der erfe Brand eines „Shgferaper“ in Meuyark, 


ji 
ehr als ein Wenitemalter iit #6 ber, ba in dem 

$ Häwfermerr Neunorts vierftädige Baditeinbauten 
REF noch eine beroorragende Holle Ipielten. Der ins 
Rabelhafte neltiegem 1Berth des Batıgrundes auf Danhattan 
führte in den fiebaiper Jahren Dickes Yabrkamderis dazu, dem 
Grund und Boden eine gröhere Rente dadurd abyigewinnen, 
dal man dem Feubanten einen fünften Stod auflehte,; aber 
kelbit Die adıtftödigen Ahelhäftsäuuker, die vor einem Jaheyhmt 
im der Eitn enttamden, Ind zu Jwergen herabgedeüdt worben, 
feitdern fich am wien Broadman, in Nallan-, Ann, Alten. 
und Wall Street die algantilden „iy-krapers” (Himmels. 
fraher) erheben, tie ynanzig wmb mehr Stodwerte zählen und 
nur ans dem Tolibelten Material aufgeführt find. Ein glängen- 
des Beiipiel diefer neußten, In riefenhaften Dimenfionen jhmel- 
genden Wräitetturperiode, das Witerisketel, haben wir in 
Me. ZI vom 9, Desemder 1897 abgebädet und geläilbert. 
Der hödhlte bieler „Sto-ferapers“ M bas vom Arcitelten 

R. 5. Robdertiom firzlid volenbele Part How» Grhänbe mil 
feiner drei (renten an Part How, Ann Street uud Thenter 
Allen. Diefer Riefendau, der ein Arral von 15000 engl. Cuadrat- 
fuß bedett, hat nad dem „Schentülle Amerika”, dem wir die 
vorjichende Abbildung entnommen haben, eine Höbe von 
20 engl. Buß bis zur Spine der Tluemtuppels, eine Tiefe 
bes Zundamenis von 54 Zuh und mikt von ber Sole des 
Gundaments bis zur Spüge der Alangenitange 508 Arab, Die 





Das Purf Row-Gehäude in Neuyork, der Ichite der modernen „Slyferapers” 
Mus „Srientific Amerisan”.) 


Zahl der Stedwerfe beirägt am der fait 104 Fuh breiten 
Part Rew-iront 77 wnb Itelgt Mellenweile auf 2U, Der 
Kauminhalt beziffert N auf HEHMInHN Rubikiuh, das Gekammt- 
gemädit auf DOMM Tons, weree allein Mm Tans auf 
Stahl fommen. Das gang Gebäude hat bei IH Zimmern 
2085 Teeniter und ietteifert bimlihelih der Zahl feiner In« 
falten (nn mit manchen anjehnliden Kanditäbichen, ürrel- 
Iitp deitefen fih die Bautekten auf HDMI Doll. 

Die rewerpodijel und bie ten halten 
allerdings amgelihts dicker Hiefendauten ihre Betenten nicht zu 
verjchmeinen vermont, Bonner, der Chef des neunorter Läldh- 
weiens, hielt es für ausgemadt, bafı es im all einer feeners- 
brmait nicht möglich fein würbe, in den ober Stodwerten 
folder „Sto-icrapers” den Yramd durch aller wirlfam zu beo 
tämpfen, weil der vorhandene Drud nit amsceicht, dem Iballer- 
ftrahl bis zu bier Höbe emporpilhienbern, Heim Brand hat 
deshalb jomet in Nenorf als audı im weltern Areifen der 
Vereinigten Staaten eine Folie Bendrtung gefunden wie jener, 
der am 5. December ». ). in einem groben Slieidergekhäft am 
Broadsay und in Iarrer Street ausdrad und den bemadr 
barten Ricienbus der Home Life Imheramse In Witleibenktaft 
323- Dieles Greignik wer Beineswegs baburd bemertenstmerih, 
bahı es befondere Unglüdsjälle im Gefolge gehabt, audı wiht 
deshalb, weil der angerictete Schaden Ik, ungemähatkt, hoc 
bewerihet hätte, wenn er fih aud In runder Summe auf 
1 DL Doll. beitaft, wielmehe hat der Brand dadurd) feine 
Bedeutung eriangs, bahı bier yum erften mal die are Con: 
Mrucion eines „Stofraper“ auf die Aewerprobe geftellt 
worben {it und Diefebe im green und ganzen gut Deftanden 
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Der erfle Brand eines „Sfrferaper" Bimmelstratyers 


hat. Jumddit bewahrheitete jid zwar bie Borherkagung des 
Chefs ber neunorter feuerpoligel, deum die Schläuche der Feuer- 
wehr vermodten ihren Inhalt mir bis zum lehzehnten Stod: 
wert za Icleudern; und auch diejes Ergebnilz fonnte erit bad, 
erzielt werben, dab die Loöldimannichakten die höfern Etod- 
werle von innen her unser Ilafler nalen, Bw erhellt barams, 
dab derartige Rielengebäube zur eriten Belämpfung eines 
Brandherbes im jedem Stofmwert einen eigenen Pölhapparat 
mit Pumpen, Standipripen umd Schläwdhen belihen loitten, 
ebenfalls hat jic aber die Fewerjiderheit der Eifen- und 
Steinconltrurtiom der Styicrapers iniojern bemährt, als trat 
der Säywierigleit der Lüjharbeit wrıb Irak des heftigen Yllinbes, 
der bie Alammen bes bremmenden Nadıbarkamjes dem Ban der 
Home Lije Imfurance zatrieb, Ietterer umerjhhttert aus bem 


a. 


tıt 


Toben der Eiemente bervotging. Mein Stein it won Jelmem 
Platz gerüdt. Nur die Marmsrplatten, die die Stirnieiie be 
Neven, erlitten in der Wlutblhe Sprünge, bie eine theilmeile 
Ermenerung mänihenswerib madten. Wie die Mauern, jo 
bemätrten ich in gleiger elle die Dosen. Ze alle hielten 
dem euer ftand, das vielmehr, durdı die (hewalt des Windes 
zur Vobe angeladht, amf ber Anhenfeite von Ztodwert zu Etod 
wert emporiprang, die Fenjter jprengte und die Ausilattung des 
Innern, jowelt fr aus Holz beitamd, im Widhe Ionte. Much bieler 
Usefjtand ilt Icherei umd merb baza füßren, in Zutunft bei ber 
artigen hebäuben jelbjt für bie Möbel fenerlicheres Materlas zu 
verwenden, Der Bau der Home Life Inberance hat aber nidıt 
allein tapfer jtandgehalten, fonderm Fidh audı genen die Weiter 
verbreitung der Meuersbrunit als ein unlberiteigliger Damm 


erwiehen, da die Flammen bei dem ftarten Mind Kiät ol 
das ganze Strahengwadent, im fogar auf andere Dumtler 
hätten überjptimgen tonmen. 2 u 

&s war ein mirbungsvolles Schaufpiel, als im dem Twi 
der Hadıt jedes Teniter des ielenbams mie bie Delfums 
eines glähenden Ofens aufkuditete. Gin mod merbwärbint? 
Unblid aber war es uielleldt tegsbarauf, als neben BE 
gewohnter Höhe A aufibirmenpen Bau der Home Tr er 
furanıe eine Höhlung nähnte, in der mar ein Gmeien „== 
aek&mörgter Jirgeliteine von dem altnsopifdhen Hank er 
in dem das Feuer ansgebroden mar, 


— 










Illnftrirte Reitung. 
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Akringer den märbikten Maftrelken ’ 
; m überhaupt wor Eultut bie - 
Stufe der Eultur, wenn bei ihnen überhaupt vom € 1 I 
& sen weihen Ynfiedier D) 
R 2 Hede fein Tann un ı 
Die anfralifhen Yeger. An den KRüftenilteie och im eingehen im eträdthh, vermindert \ 
und Fan vend € nen Die melhen Mnliedier N 
er Huftealier fie 2 bu Die ii sarben oder padhteten 
6 oder, mie ber Alu Die € n oder acht 
Eogberenen Ya ng kind eine gartj eigene m nei leben Zaf- und Rind . 
I, mh der deriteigen en bierben * Jaadaründe 
wurden, vergeiffen fidh hlbeilich 


rei. rigets Lac fem ilt 

Im Rusßterben benti . 
wer verliert Fraden zu ünen, dern von alkm be ir! 
2 fie noch heute auf der michriglten m Br 
krenden Megerftiiremeen heben fie 


end yahlreichn 
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Auftralifche Neger: Ein Eorrobborie. Nadı einer photographlicden 


Aheils ans Erbötterumg, theiis aber audı aus Not am dem 
Dieh, worauf dann von den Hnfiebleen und Biehzädtern eim 
gegen je gefährt wurbe. 
It den legten Tabrpehnten dal fd die eg der 
Säwargr in jewiller Mere angenommen und den Beram- 
Kaltern jener ben geh auf die Finger gellopit; 
amberfeils haben die Sta liper einnelehen, dal es für 
eigenes Jnterelje beifer ki, mil den Ediwargen auf fried- 
u Bube zu Ieben, und lo finden wir demn heute überall, 
wo Fi Weihe Im Innern Aultraßbens amkkffin nemadıt haben, 
diele mit den Schwarzen in gueiem Eingermehmen. Ze too 
dem hier und da, beionbers auf ben am mellsen ins Innere 
jobenen Pohten Weitaulsraliens und tes nörkilten 
von Südauftralien noch Feindfeligleiten wrd gegenjeitige 
Ueberfälle vortommen, üt begreifli. 
In Hinfict auf die Rörperbitmung herrihen zrohe Ver 
er under den Scdiwargn Yulttaliens, die haupfiächich 
uch die Nahrungsmittel im den verldiebenen Vandesttwilen ber 
Uhen bee ven Yeonfiralin, mo em ben Amformigen, wi. 
je von IBejtauftalien, wo fie im n, wild» 
pr und wolleranmen, mit niebrigem (heit ober Ewa» 
Ioptusbäumen bebedten Wählen nur kümmern! Nadrung 
finden fönnen, son wnanjehnlihem Rörperbau, während in 
Neulübwales, dem ganzen nörbiihen Theil Hultraliens 
und befonders in Queensland uns ein Menicenihlag mit 
ebenmähiger und kräftigen Glieduuahen enigegemtritt. Die 
niedahge Enlturftufe der Schwargm il im ganz Multraliem die, 
end in iheen Sitten umd Mewohnbeiten unterjäeiben Jidh 
die ohner des Nordens und Ditens mwerig vom denen des 
Südens und Weilens. 

Sämmtlihe Männer eines Stammes find Krieger; fie ya 
Iegendiweltger Arbeit FR erziehen, ült nuglos; die unumgämgliden 
Arbeiten Üüberlaffen le der IBelbern, won den Aultaliern Mins 
genamnt. reilic, finden mir auf Vichjlatiomen Taweens« 
lands eine Anzahl Eingeborene als „stockmen“ beidaftigt, 
während bie Hins Nüden und Sausnebelt werridten, Die 
WMäerer beiommen bei jener Beihäftigung ein Pierd zu teiten, 
auf dem fie tägliä oft mellenmeit umheridimeifen Tonnen, natär- 
Simargn haben I Das Dali Sen ansehe 
Scywa: hal it dabei zu wı ansge| B 
Ns Lehe eat nt re eh Yen ek Or 

ng und, was n , Tabad. 

rn hält aber biehe nn öhiee Yen 

bis vier Monate aus; dann treitt Ihm die Ian) it fort. 
Scyuhe, Hemd und Holen wirft er banm gewöhnlid ab ober 
padt |ie dem Wins auf, und im ridhligen Striegercoftüm, d. b. 
mebr oder weniger nadt, aber im voller Inffemausrä] acht 
er im bie Wälder, um zu jagen, aber zu befreundeten Stäm: 
men, um an berem Eorrobbories, Freubensejten mit obligatenm 
Zany, theilgunchmen, Die Hänptlmge benachbarter, hundert umd 
mer Dleilen voneinander entfernt wohnender Stämme fenben 
ehmamber Boten zu, um anzujeigen, ba ar einem beftimmten 
Tage ein groher Corrobborie abgehalen werben joll, wozu ber 


sg A den Häuptling 3 und keine Schar freundlichlt 
ladet. Sole Botjäaften werben wit min! dem Boten 
arveritamt, | in gegeimnikvollen Jeidyen mit geldärften 


Steinen auf einen Sto@ eingelkhuitten, ber dem befreumbelen 


ig, aber in der Hand des i 
etwa 1 Mir, lange IBaffe midte weniger als harmlos. DI 
Sämaryen handhaben den Bumerang änherit geidhidt, umd 


% es tar geiehen, wie We Arlühreiher, Araniche und anderes 
N bis 70 Schelst Untlernung damit er 
legten. es nich, Den Bumerang lo im bie Kult 








zu Ihleudern, dh er mit bendhiensiwerther Gewalt zu dem Sdhkeu- 
derer yaridtommt, aber er barf dann in keinem flug Ielnen ie 

nftand treffen. Unter dem übrigen Waffen der Schwarzen [pielt 
ferner der Speer eine wißstige Rolle. Rein Ailder wird auf einen 
Kriegs: ober Jagdyug gehen, ohne mimbeitens & bis 1D Speene 
mitzunehmen, as die Srieger wicht felbit tragen tönmen, wirb 
den Sins eulpbärnet. Die Sperre variiren von der Stärfe eines 
Ntatten Bleijtifts bis zu Aingerbäde und find 2 bis 3 Mir. lang. 
Sie find aus dem aukerordentlih harten aultraliihen Hart- 
bols gelertigt, am Ende fein zugejpigt und mitunter mit chner 
Steinkpihe oder einem Widerhaten verfehen. Gejdjleudert wird 
der Speer mit Hnlke eimes 70 bis HD Emtr, Iamgen, Fladıem 
Stodes, an beiten Spile Fi ein Burger, rüdmärts aebonemer 
Halen befindet, der in das ausgehöhlte hintere Ende beo 
Speers greift; das andere Ende diem als Meiff, mobel zwei 
Winger den Speer in der Yage erhalten. Wit Hülfe diehes 
Uburfitodes Tanm_der Speer mit großer Kraft geldileudert 
werben, und die Stywarzem find SReller Im dieher Stunit. Em 
weitere Wlafte beiteßt in einer Urt Neule, Nulla-Nulla ge 
nasnt, die im Handgefeht verwendet wird, umb in einem 
Itmaben Sim vom elma ', bis 1 Wie. Länge, der ebenfalls 
ans Hartholz geidnigt und auf der Yuhenieite yuweiten mit 
phantaltiihen Kidern bemalt ält. 

Ute ale würden Wölterjhalten, bemnlen It aud) bie aulira- 
Hiden Sleger jowol für den Rriegspfad wie für ihre Teile. 
Eine beliebte Urt it es, mit Neberigem Phlaneniaft Arinuren 
und Yinem auf den Sörper zu Wreihien umb barauf ver- 
Idiebenfarbige Papagei. und Ratadufedern zu befefligen.. Die 
Unswoht isrer Scmwegegenftäwde ült gering. Arm- und Bruit- 
bänder find aus Balı ertiat, wm ben als werben Sekten 
netragen, die aus Stüdihen geitedineter Mrasbaime, aus Rüllen 
des augfargg vaand oder audy, leltener, aus den grohen Worber- 
yibeen des Rännurus beileben, die auf eine Ballkhmuır ge 
reiht find. Dur Rafe und Obren jteden fie geichninte Blöde, 
und bei grofen feierlichen Corrobbories tragen die Mlns etwa 
50 bis 70 Emte. kange Holzmadeln in ben Haaren, die für 
dieje Gelegenheit mit Verwendung weiher und jarbiger Thon» 
erde in monjtröje Zrijuren verwandelt werden, Die Ber 
Beldung der Anltralneger beitcht aus eimem Schu vom 
Balt oder vom Opofjum- oder Nängurufell. Ubenm fie aber 
mit Weiten in Berührung tommen, nehmen le alsbalb 
Hemd umd Holen am; mad benebrensweriher ericheimt ütmen 
Die wollene Dede, mit der Wie ji bereits jo verwöhmt haben, 
dahı fie oßme Dirjelbe bie a Par des anitreliihen Winters 
tamm ned, eritagen konnen; Sterbildleit unter ähmen ilt 
Infolgedeflen im Winter bebeusend größer als im Sommer. 

m Bann mit jagen, dafı die auitraliihen Weger feile 
Wotnilar baben; We führen vielmehr eine Art Nomadenieben., 
Sehen N aber Ingendiwo eime Zeit lan Feit, Io bauen 
fie Hütten aus Baumälten, die gegeneinander geiehnt, mit 
Baumrinde beileidet und mit Erbe bedeit werben, ine jolde 
Hatte ilt Done 1, Wir. dom, 2 dis 3 Wir. Inı 


md 
1, Mir. ie Bemotner mülien bineintriedhen. filtens 
Ttehen mı Hütten dicht befjammen, und unmittelbar vor dem 
Eingang brennt das est, das die Shmaryen Welten ausgehen 


Hallen. Dir Raheumg der Mußtcalmeger beiteit in al mas 
ihnen egbates in bie Hände fällt: Rämgurus, ei Br 
Blugwild, Eiberhien, Schlangen, Ratten u. |. w. Veßtere bilden 
ein jeher beliebtes Herkht und werben mit Haut und Haaren 
am offenen feuer gebraten. Wach mälbe Trlichte, die (se Im 
Buldı finden, dienen als Nahrung. 

Das bereits erwähnte Ratsonalkeit der Muftralneger, der 
Cortobborie, wird bei allen mut erdenllichen Mieiegenheiien und 
mit verbältwifmähig grofem Pomp geiehrt. Neumond und 
Vollmond geben hierzu tegetmählge Ineigenbeiten, aber auch 
ein glüdticher agb, ld und Ariegspug, der Wein be- 
mafbarter Stämme ober Yagehöciger derfeiben pflegt burdy 


Aufnahme. 


Corrobbories gefeiert zu werben, Da dabei ko viel als mg 
At eneiten wird, fit leibitoeeitänmid. Weigt der Tag fh 
sam bed, jo beginwen Die Worbereitui zu dem für 
uns interellanterm Tieh des Zreltes. Atos Bench! IM, einer 
den ambern, mit ben munberbarften figuren umb in dm 
en Barben, uf einem geeigneten freiem Play 
innerhalb bes Yaners oder In ber Er deflelben wird ein 
nrohes euer angezündet und Holz zu beiien Unterhalt 

lammelt, Um bäries Zreuer Inuerm In grohem Streie 
Dielendgen, die wegen vorgerüdten Wlsers ober aus antenı 
Gründen nidt am Tanze iheilnehmen. Der Mebicimane 
des Stammes Mimmt mum mit gellender Stimme einen Gelong 
am, am dem It) alte mach beiten Aräften beibeiligen. Während 
einige wei Bumerange aneinanderihlagen, bearbeiten andere 
mit den Händen eine Trommel, die aus einem ausgehöhlter 
Klon mis daräbergeipanniem Zhierfell beiicht; der Keit mar 
firt duch Iajammeniclagen der Hände ben Taft zum Tanı 
Lehterer it gröhbenthells ein räfliges Stamplen des Eıt 
bodens mil gleiheiligen erftaunliden Verbrehungen des Mir 
pers, abwedlelnden Niederhoden und Yuflpringen und ® 
mwequngen ber Meme nad allen Richtungen. Der Melang fit 
von dem gtellitem, hödjiten Tönen bis zu den tiefiten in trae 
mäljigen Zaft, bis plöhlid der Medkinmann ober einer bit 
Hauptlinge wieder in \hriliter Ueile hoc) oben beginnt, Damit 
wird der Eifer der Tänger von neuem entfadt und Ier Tarı 
wied lebhafter, Bei allen heruicht die nröhte Seiterlei; 
Voden und Scttery bieten cine amgenchme Wbmedislung. So 
geht es obme Umterbrediung jert, bis die Tänger volliäd 
erjhöpft mb. eht erideimen die gehammten (ins des 
Stammes und etwalger Beimdber in dem Loflüm, ul Ile Walt 
nekhaffen bat, aber aufs mwunderbarite bemalt. Sk ziert 
beim Tanz nicht gerimgern Eifer als die Männer, aber mehr 
Ausdauer. Stundeniang wird das Stampfen fortgeiekt, da 
bie Erbe dbröhnt, umd je länger es Dauert, beito mehr nimmt 
die Heiterteit zu. Berauldende Fetränte genieht der aultenliltr 
Schwarge bei diefem Unterhaltungem nicht; jo welt it er in 
der Eultur noch nidt vorgeldieitten; zu amberer Zeit wer 
weigert er aber den Ilm von der Kiolliketiom gebradner Hm) 
uam DER on er ihn haben lan, en 

jo , beim die Negierung verhängt je te © 
Bott Ehen Alirth ober Aeihen, Der ebefühet Bed. vcn Swen 
a. 


toholiiche Hetränte verlauft ya baben. th. v. Reiär 


—um 


Urne Winterfportgeräthe. 


eutichland teht heutzutage unter den Winserjport treiben 
den Ländern mit am erjter Stelle. Dant einer har" 
fültigen und Tunbigen Veitung umd dem veriiänl 
vogen Witwirten mander Martoren And die frembländikeen 
Einflüffe, die für die Emtwidtung des deutichen winterjportäger 
Lebens mahgebend waren, zu voller Blüte gebiehen. > Ül 
bemertenswerth, dalı bie Deufiche Siteratur neben der Kretk 
Ihen wie ei it, die eine tematäe Darktellung der 9" 
immten Winderiportarten beiltt, wermellen beienbers 
auf Dax Scwelder's „Aatehismus des Winterjports* (Trip), 
I. 3. Weber, Preis 3.4), ein Bad, Das, reich nd 
Selammenhängende, fuitematilde Daritellung des inte H 
gibt und midıt wenig dazu beigetragen bat ww 
tern Arellen Deutldilands zugänglich yı madien. Die gmmr 
Bewegung, die Deufichland auf dem jeht erreichten Hödene" 
führte, u deren wirthldhaftfihe und voll near 
nal and un ans et y In 
ee . m jene mat t6, dr 
lin fid lebhaft bemühte, dem norbfgen Stmeciäub " 





TE u 1899. 


‚si verkhafien, Bis dabın war der Schlitt- 
a a eriher im Heide des mönterliden Sports 
grwelen, Dean bie Hörnerfälitienfahrten, die Im Wielengebirge, 
SE has Briitätenfahren, das in eimelnen = jen und 
ar der Che betrieben wird, dienten Im welentliden Irams- 
and Hatten mit dem eten wnb gerechten Sport 

zu hen. Die Einfäheung des Schneeihuhes im 





“elypeet nit elen jeinen daratteriftiden Erfeenungen. Us 
ber 


w wirken fuäte, mur gute und brasäibare Gporigeräihe 
verwenden. Di 
Irortverlag” in Bert In bereitmilligfter Teile B erihöpfender 


Inaäyrt über den meuen Sport, der begreifliherweile über: 
a Grerhe and Stengier möaeig wstegte, Die Firelfe natım 





Des Ebarertun. 


& 
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Sache mit Eifer und Beritändnih an, die Areroer 
imafe den Allerih der Sonne für gemille 
‚und Die bade und hödfte Arötofratie Dis zum 
inauf kulbigte dem Sport Ichbaft. 

Schneeiduhs Inn darin, da 
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= fftell vom Schrereverwehungen für game Ortichaften 


N 
2 peinhihiser Meike jüh ft machten, waren dDuzd; Den 
Etmerhdah bannt, und bie fühlohe Stneelläce, bie fräber 
“hm rer Wanderer zum rabe geworden mar, 
Eee tr. Stpeeiäuh zu einer gem deiretenen 
'e Erfolg den die Einführung des Schnee 
wa: en 'kuroga hatte, seranlahte Schnelder, Das Deutläe 
win der Bemazung weiterer Winteriporigeräihe de 
por den, un ba ii jent eine Beihätigung des Allinter: 
a real 
h n 't bereits dem Schnee 
kön rl Tg a At er bie Br 
Fi + Die & ul jAmzend zur 
be Men. Are fh erichdpfend. über Dem Seenland h 
Ska sw un Dede fh an dem „Albrterfportverig“ In 
der fh zur umentgeäilläen Mushunft bereit- 


= bite 

m Rreenolf jft imlohem di M = 
re eben, RC der Shane um ah. 
En rk "an 


H 
si 
Er 





Sltufririe Deitung. 


dos das Schnerkhuhlaufer auf unbelahrenen Uegen ih am 
Norteiten geitalter, Ift für die Benugung des Kennwolls Bor 
ag, dal der ruk einem gen Wideritand findet; 
Ehaulieen, befahreme Strahen, ahiteemmege, Die Qledahn Iind 
das eigemtlide Ahebiet des Bennmwolfs, der jomit Aderall bort 
zu ae Ad Bea Sitten fahren tann. 
er Inieitung yır Bematsung des Rennmolfs 
bedarf es nicht, Der Schlitten fan fefort ohne iede Bor- 
temminiffe oon Werfomen jeder KRörperconititstion und jeden 
Körpergemäthts, von Herren, Damen und Sinbern bemut 
werden. Die fertb gehdyleht in der Ileiie, dak ber 
Bahrer mit einem Zul swf einem der hinterm Rufenenden Itcht, 
Tih mit_der Hand am der Uneritange feithält und mit dem 
andern Aus zwikhen ben Aufen nad eidmarts abftöht. Man 
werhjelt babei madı Belieben das Standbein, Am dem uk 
diem en oh zu weben, werben weier Die Zolen 
Scäitteni ILETM wakid dem St einen 
keiten Halt auf Ben Aufen verleihen. TERN 
Dem Schlitihuh Mt der 
Renwnolf dadandı überlegen, 
dah die Eisbatm, werm fie, mit 
einer Zchneedede überzogen, für 
den Schöttkhuhläufer umfahrbar 
meworden it, dem Rennmolf 
od immer eine voryägliche Haken 
darbieset; und fermer baburd, 
dal; wegen ber 2 bis 
2,, Mtr. langen Aufen 
ein Einbreder jelbit 


fchrmächerm Eile ver 
hindert wird, Der 
Bennmell it deshalb 
behörblitterfeits ein 
aeführl, um im Eile 
eingebrodeme Yerio, 
nen 4 reiten, unb 
bürfte im feiner Eigen» 
ia ale Feltungs 
apparat auf Eisdulpten 
ausgebehmie Yerwen 
dung finden. Wan 
Bam mit Dicke Air 
füher in einer Stunde 
obme Tonderlihe An 
itremgung bie zu 
Rilomtr. parüdlegen 
Der Rennwo 
fomit em aan her 
vorragendes Verkehrs 
mittel, und jeine Be 
muhung bietet eine der gefündelten Bewegungen. Beiom 
ders it das Remmwolfjahceen der pafeadite winterihe Damen- 
fport, ba er die Heige einer Schlittenfahet mit erfehichenber lörper- 
licher Bewegung verbindet. Im Deutihland hellen bie märtifcen, 
medlenburgiichen, maluriihen, holiteinilden Zermgebiele, ber 
Spreewald jowie bie Meerestijten das Dorado dert Fienmwolf- 
tonirijten dar. Im Schweden und neuerbings and in Deiterreid- 
Ungarn joe in Deutfchland hat man begonnen, den Hennwolf 
militäräihen Iweden >ienktbar zı maden. Ar Aber und orit- 
beamten empfichlt jic das Meräth bejonders dadurch, Dafı es fach 
zum Transport von Wis, fratter u. |. w. Irefflidı eigmet; ebenjo 
zum Filden auf dem @ile, Eine zweite Perfon lann vorm 
aufisen, wobei natürlıh die erzielte Geihmenbigleit eine ge 
pe a ift;_dem @inzelfaheer bietet er Ahelegenheit yar sl. 
von Rudlad, plot: 


Apparat, Proviant w.|.w. 
Er erfeht dm Abinter das Ds amd ai ne ae 
einfam gı Aschäite zu empiehlen, denen die Berbindung 


mittels Weiters mid mur wegen zu Marker Schneemallen, 
fondern namentäh amd wegen zu glatter Chaufken 
abgefdimitten it; we denn audı bei Glatteis der 
Wennwelf vortreffiitte Tienite leitet. Pundı die 
Erfindung der serlegbaren Bennwölfe bat bie 
Benumung Dieles wieheltigen Meräths einen ımeient- 
lichen Aufiderung genommen. Dan kann den Renn- 
wei jo mühelos und bequem tragen, ins Eijenbatın- 
coupe oder auf die Pierbehahn mitnehmen. Das 
Ielarmenjehen und YWsseinanbernehmen Jäkt jüt 
in einer Winute beuwer da Das ganze the- 
räth mur in drei Theile h 

Unter dem act MAMI TARLEDE: ve 
Sportgeräth jur Eirführung gelangt, elnBDiittet- 
ding zwiihen Rennwolf und Schnerkäul bilder wud 
da Verwendung findet, wo der Wennmon burd 
den Scheel wie umgelehrt Erkıy eben könnte, 
Der Echneeidmeiber jtellt in jeiner eltalt einen ein; 
Aufigen #ennweHl bar, beilen eigenartig nelonnie 
Aufe eiwa 10 Emtr. breit und 2’, Mir. lang It 
Das Geröth wird wie der Kemmmolf miles Schlitten 
Iporen fortbewegt umb ilt Tomel auf Uhaufieen, 
Ahneefreien end ihnecbededtem Eisfläden m. 1. w., 
wo der Hennmolf benunt wird, aber jeiner breiten 
Unterlage wegen and In höhern Schneelagen und auf 
“ ‚kamern Pfaden, wo men Zchmeeihuhe nicht wer- 
wenden möchte, IBaldı bei tief ausgeprägten umd umgleichen 
Gleifen, wie man (te j. B. in Nukland ulelfadı finder, am lahe. 
Derielbe iit sufommentlappbar, Sr hr einem Theil beelend, 
etwa # Kilogr, jAmer und baher 't zu fransportiren 
iedes andere IBinteriporigeräth. Das iaheen mit dem Shace- 
ihmeider erfordert weniger emambiheit als bas Schmerkhul- 
laufen, aber elmas mehe als das Hennwollfahren, dad acht 
der Schneeldmeider bei geeigneten Zchneclogen heiter als ber 
Kemmmoli, Die Geiämwindigfett wechlelt je nadı ber Aahrbatın 
zeühen 11) und = Alone, In ber Stunde. _ 

Yud) ein Rudlad Saht Ihr dequem auf dem Ehnerelämeider 
unterbringen, jobah er für ge Daran, a 
legen, ein Aortbemegungsinitrument zu m, Das_fie weder 
In haßern noch auf Scintenwegen in Zeh lüht, 
von unkhähbarem ih fit. Speckäl für das „enmzung out“ 
dürfte Das Geräth sielfad Bermendung finden, ba es ji hier 
weniger um bas jdmeik als vielmehr um Bas fidyere Fort: 
kommen handelt, ebenjo beim Jurüdlegen weiter Streden, auf 
denen Eis und Scure ab x 

Mit der Einführung Des Sport: oder Kobeljälittens 
ift dus befiebte Sclittensutider, das in manden hegenden 
Deutkhlands 'cine Wolle und Ninderbelultigung bilder, zu 
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dem Hange eines regelreäten Zports erhoben warden, den 
es in Ztandinavien und Caseda Ihon kunge einnimmt. Tas 
Zport- oder Rutihhhlittenfahren fan im allen wo 
Hagel und Berge verbanden find, Iporimälrin ixtrieben werben. 
4Bie der Rame Hutkhihötten delagt, dient Das Werdsh pam 
utkhen, d. h. Mbgiiten, model dus Ztesere des Schlittene 
die eigentliche Iportlihe Yeiltung bildet. Der fahrer Fin ent» 
weder atıf dem Sälitten, wie beifolgendes Bild zeigt, INmert 
und bremit mil dem frühen zmb Salt fi mit dem Hm 
den am hinterm (Ende des Schlittens feit, ober die vom 
feortlihen Standgualt aus vormehmere Art der Steuerung — 
der (rühren Iingt etimns leiziih mit Dem Band) auf bem Schlitten, 
das Gejidt mach vorn, die Beine hinten über den Zälisten 
fortgeitret, wab Itewert mun mit den Mühen, Mh dabei mit 
iva Hunden am ben Jeitlichen Streben frithaltend. Eine britte 
Stenerung — bie füherite it die mit einem Ztod, ber, 
unter einen ran gel mit beiden Händen mie ein Stewer 
jefüher wird; er biemt gleichzeitig wm Yremben, umd es Jaht 
ra daburdy meit Unterjtätung Der Arhe klblt dei Char 


he, bei Beruzung dieies Schöttens |iets einen Bambusltod 
Bi ihren, Bean ae Kein Erfinmen der Hügel meist 
N 'e leijtet. 
Die Sportählitten haben förmmilih ad, mod Für eine 
zweite Berlon Fiat, lobah man m 
abrutichen Tann. 


auf einem Sälitien 
ud) finden die Schlitten, da fie jehr tar 





nebauıt und die Rufen mit Eiienkhlenen verichen find, vorzüg« 
lite Berwendung zum Transport vom allerlei Gregenlländen, 
+ 8. von Sen zur Wirmfühterung, Wamenilih für Rinder 
dürfte der Sälitten ein Idhöms jeriportgeräth jein, zumal 
feine Benutung ohte jegliche torfahr für den Fahrer ill. 

Es jeiem mod eimige Ilorte über den cmmabiihen Schnee 
Kuh angefügt, den bie Indianer Nordamerikas zı ihren 
Ztreifgigen verwenden, und der and Iportlic im Hufnatıme 
nelommen öt, Derielbe beiteht aus einem eipenarlig ten, 
nad vorn aufmebngesen Holgahmen, ber Durch jımei Quer 
keilten verteilt end mit einem aus beionders präparirten Thier« 
bäuten hesitvoll hergeitellten Hefe werieem it. Die fort 
bewegung beasipredit leine beiondere og Saar beiteht aus 
einem halb Laufen, halb Schleifen; nur mul man bie Beine 
eines geipreit halten, wm nid mit dem einen Scweeiäub 
auf ben andern zu treien. 

Seine Bermendung it da am Plot, wo man etwas befteres 
zam (dnellern Areritommen wünlde, als die bisher benunten 





Ter Kobeitlimen. 


Schneerelfen und Irugger bieten, ipeciell Im Hosgebirge, wenn 
oieke abkhüine Wände vorhanden Iind, oder in Ban BWalb- 
deitänden, we man mit dem Zchneelduß feiner Lünge wegen 
Idiot barhtommen lan. Da das Grmidit vom einem Paar 
Gonadfiten Shmeefhuhen mur etwas mehr als 1 Aüsgr. und 
bie Vänge etwa 1 Mr. beirdgt, jo lafien Ih die Schade 
ünberft Iciät unb bequem fransportiren und bei gröheen 
Schneeidwhtonten vorziglih als Keferwefdhube verwenden. 

Die träftige des Minteriports in Deatjchkenb 
bebentet reihen (hewinn nidt mur für den Sport, (ondern für 
weier Bolloieben überhaupt. Für die überamgeltrengten Ner- 
ven gibt es nadı dem Erjahrungen der modernen balneologi- 
Ichen Willenihaft mittts beileres als der Mufenthalt amd die 
artioe nn im ber falten Winterkeft, die ie dicker 
Beziehung felbit bie günftige Wirkung des kommertihen Auf- 
esthalts an der Ser weit übertrifft, und jo dürfte die Zeit 
BR ren rg On 

n n und 

Pasgen wie St, Mocin und Davos ebenbärtig find. 
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Das Nixgeiwürge. 


Eine Erzählung 


Bartin Kranfe, 


dölafı.) 
[Rotorus werbsten.] 


ine tiefe Deritimmung beberricht dem Alien in 

den wmächjten Tagen; femol Borberhaus als 

Fakrit dat darınder zu leiden. Die Arbeiter 

Ingen: „holt jei Dank“, und die eiimer 

atmen auf, wen füh die Thür Hinter ihm 

Ilieht; im Eomptoir herfcht » Stimmung vor 

dem Gemiber, und im ernten Stod fagt fpren Störrefen 

zu Äheem Mädhen: „Uber mit meinen Denn auszu- 

tommen verfeht, der Tann Fi, mit fedem Wenichen ver: 

fragen.“ Selbjt Baumert hat einem Zarız mit ih, und 
shme def er weiß, wie er dazu gefommen it 

Im diele wernöfe Stimmung des Alten himein teifft 
Heinrih’s erjter Brief. Wan ficht es dem kurzen Be 
et mit am, wie jauwer er keinem Schreiber gemerden 
it. Schon das „Lieber Vater” dem Marne zu idreiben, 
der es für Yüge und Beritellung mehmen wärb, folte 
Ihm äuferite Meberwindung; aber eine Hnrede muß er 
dbod) Haben. Dann die Umterkhrift: „Dein Didy lebender 
Sohn. Im Geöite ficht er die [potehilgenden Augen, 
hört er das leije, verädhtliche Daden des Mannes, ber 
kein Bater heikt und ihm dach fo fremd ilt, a, fremd 
und do wohlbelannt wie jeim eigenes Ih. Kein Zug 
im Charakter des Vaters, den er nicht auch) im fih ver: 
Ipärt, nur da; er raitios am Fid, arbeitet, amsjugleidyen 
fcht, füh zu gähmen bemüht it. Venmod; üt er jein 
treues Ebenbild. Wh, das geht: „Dein treuer Sohn.“ 

„banz meine Handiärifi“, grollt der Alte, den Im: 
halt überfliegend, Wu den Schlufworten ruht jein Blid 
länger. „Daß er beudelt, fan id nicht behaupten, 
Hat's audz miht nöthlg, Braucht den Alter nicht. it 
dem Zuge feiner Mündigleit werden mir uns wei getanmt 
haben. Sei’s drum !* 

„Rasınst gleich ‘mal die Antwort auoferfigen", wendet 
er ih an Muftan. „Ulles verlangte wird jojert befär 
dert. — Zu grüßen braudft da mid.“ 

“en Toll id Did mid", Schreibt Gufton ge 


ja! 

4, bin ihm eben das Nirgewürge, jagt fi Heinrich, 
nöht einmal des Gruhes werd umd dad fein Trleif 
und Bst Und mun antworten! Und id darf den 
Brief midt am Guftan tipten, fondern muB am ihn 
Idreiben, wiederum: „Lieber Woter“, und er werachtet 
mich darım als Heudler, 

Seine Hand zerfnüllt den Brief. Kine ganze Meile 
fiht er vegumgsles mit zujommengepreßlen Lippen und 
finitern Brauen; dann khwindet plöhlich bie Bitterfeit aus 
feinen Zügen, ein wehmitihlges Pöcheln hulcht über fein 
Gefiät, er ftreidht das zerknitierie Papier auf dem nie 
alatt und verläßt feinen Play am enkter, um dem Bater 


34 antworten, und tum jdreibt er fomder Jaudern: „Sieber 
Vater" 


Beaunert hat tet behalten: als Heinrich ans rant 
veid, zurüdtehet, hilft es dem Mlten nicdes, dab er jich 
tet; der Sohn it der größere, Auch; meint ber Wlte 
es ihm anzumerlen, dab er eine que Zeit lang den 
Herm gejpielt hat, Mit weldier Ruhe er das Mort 
ergreift, mit weldher Ziderheit er Spricht, unbetümmert 
um Zultimmung oder Misfellen. Doh kaan er ihn 
nicht unbejdeiden nennen. Im Wegentheil, in feiner Art 
und Meile dem Boter gegenüber prägt fi eine Chr- 
erbietung aus, bie dent Alten geradezu unbequem wird, 
demm fie zwingt ihn, keine Gerräche Tonart ihm gegenüber 
zu mildern, Ein Glüd, der wir nicht an einem Strang 
zu ziehen brauchen, deniı er hinterher, zum Zheilbaber 
fürs Geihäft mödjt' ich ihm auf Teinen (rel, mit all 
feinem Gelbe midt, und etmol er eine tüdhtige, wertir 
volle Kraft it. Uber wenn er denit, er imponirt mir, 
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da it er fih! Und wenn er mit Baumert Brüderihaft 
machen will, foll es mir au aleihaültig fein 

Das Hufihmenten und Winten Seinric’s bei der 
Abreije fällt ihm dabei ein. Db das Miederjehen audı 
fo übershmenglih ausfällt ? Er wird morgen mit 
Heinrich gleiäigeitig den Zeihmerinal betreten, um es 

»uiltzufelern«. 

Indeh wird ihm das vereitelt; denn als er nad 
Tühe die Togesperole ausgibt: „Mir geem heute nach 
dem Dogellang", Fällt ihm Heinrich bittend Ins IBort; 
„Du ball wel midyts dagegen, werm ieh mich heute mücht 
onächliehe? Ich muchte Baumert quien Tag Fhagen.” 

„Wenn's die das Herz aberüdt", entnegnei der 
Alte, jede Silbe ironiih beionend, „bamit bis morgen 
ya warten, In hoties Ramen!" 

Heinrich ermidert nichts darauf, aber 
Alte nicht erwortei hatte er gebt. 

Es ilt ein eigenes Sonningsvergrügen für Ars 
Störrchen und die Eine, Der Ulte bat dein 
grimmigltes Wett mufgeftedt und fpricht fein Uort, 
ihnen dadurch gleichfalls Schweigen auferlegend. Im 
ftillem Werger dentt er: Was man jo in einem Hady- 
mittag alles burhiptehen tann! Und Baumert tennt 
kein ganzes Deben, weil, dal feine jehlge ran feine 
erite Liebe war, weih Es mar eigentlich eine Thor 
heit von ibm neweien, bieben Mann in jein heihätt zu 
nehmen. Veh, mag doch Baumert erzählen, was er 
will, Ihn Fümmert nur eine Meinung: keine eigene, 
Er bat es mie möthhg, Hd vor Äcgendmen zu tedht- 
fertigen. Trobdem wird er den bedanten nidt los, mas 
Heintih von ihm denken mag, 

Darüber hat mar, mar einem ftumdenlamgen Iege, 
em reibgebeitien Tüdh den üblichen Haffee getrunten, das 
beißt, jeiner it fichen geblieben. Die Tafen werden 
weggeräumt, und der Wite beftellt vier Seidel Bier, Des 
feine läht er hal werben. De endlich der Rad 
mittag neigt jeinem Ende heilt fih das finjtere Ge 
ficht anf, es zudt in den vielen Heinen Falten um beit 
bartlefen Diund, ein jelbitgefälliges, triumphirendes Ködelm 
umspielt ihm gleich darauf umd Lemdiei aus der Tiefe 
des blauen Auges. 

Frau Störrefen weik, jeht ijt er höchit jelbätzufrieden, 
und dann Üt der Mlte, mit einiger Vorict matürlich, 
zegänglid, Ganz behmtjam ftöht fie mit dem runden Ein, 
bogen an feinen aufgeftätten Arm: „Eu, dein Bier“ 

„Aber, Wutter, das it ja Ideal geworben. Run" 


was der 


er richtet jüh auf — „ba wollen wir 'mal einen 
edeln Rheinländer anfahren Iaften, Stellner, Weln- und 
Spelielarte!" 


Jert Imungeln die Söhme, denen materielle Henülfe 
das Belle vom Leben find; rau Störrefen aber ent- 
wirft reich ihren Reldzugsplan, um fih nad) dem zweiten 
oder beifer dritten Gilafe ein Plülhfleid zu erobern, wie 
ts rom Seithold kürzlich geiragen. Es gelingt ähr 
denn and. 

Der Alte zieht bie Brieftafde und feat prohig: „Na, 
was Weithelb feiner raw jchentt, farm ich meiner he: 
liebiten ebenfalls gewähren. Des nöthine blaue Papier will 
ich dir gleich verabreichen. Ind daf dis bir das Neid ganz 
mit Seide füttern läht! Wir lönnen's uns leiten. Mir 
brauchen uns micht zu vertlerken” brößnend läht er 
die Amt auf den Ti fallen — „ver feinem Menschen 
zu verftedten, nein, vor feinem Menjden !“ 

Am andern Vlorgen ilt der Mlie wor der Zeit heraus; 
er hat Hopfihmerzen. 

Als Heinrich), gleihfalls etwas verfeüht, fl zum 
Veorgentaffee ins Kamilienzimmer begibt, bleibt fein Gruß 
umerwiber Der Mite würbägt ihn keines Blides, legt 
die Hände auf dem Küden zujammen und geht mit 
ihweren, Inirihenden Schritten im Zimmer auf und ab. 

„Ih wollte dir nur jagen“, beginnt Heinrich, „wen 
Halb id geltern Baumert" 

„Snterefiirt mich gar nicht“, jchneibet ihm der Alte 
eig das Wert ab, „Id dispemfire did ein für allemal 
vom Sonntanfpasiergang.“ Seinen Ganz ferfiehend, 
pfeift er vor fi im. 

Verietit wendet fid Heinrich ab. Er haite dem Water 
bogen wollen, dal; er Baumert mur in der Wohmung 
aufgeiucht habe, um ihm ZJeihnungen vorzulegen, Theile 
einer Meihine, die er erfunden. Im Zeichnerjnol hätte 
es dem Gelpäft zu wiel Zeit entzogen. Radium er 
Baumert's Beifall gefunden, hatte er gehofft, den Vater 





dafür zu enzärmen. Cr wollte ihm zeigen, balı er nide 
bloh der Erbe feiner fürperlichen Vorzüge, Ioadern [90 
ber echte Sprofie feines Meiltes hei. Das muhse im 
fa den Vater näher bringen. Wieder nac ein Iramm! 


Einige Monnte jpäter fragte ber Aefilter gang im 
Vertrauen Baumert, ob er es wille, zm welchem Imet 
der Chef ftändig Geld aus dem Gejdäft ylebe, 

„Seit furzem bat er rund zehataujend Wlart geforber, 
ohne genamere Angabe; er bat ner gefagt: »Tür mein 
Privatgebraudy für einen Sport, den ih jeht be 
treibe und das mit feinem unangenehmen Düdeln 
um den Mund und in den Augen. Sie kennen ibn 
ja! Aun find die laufenden Husgaben immer die 
kelben; für den Haushalt jtellt fidh eher eim Zurüdgehen 
der monatlichen „Liffer heraus. Id bätte fein Wort 
darüber werloren, aber er hat mir ichom amgefündigt, tah 
er für Dickes Halbjahr cher mehr als weniger heraus 
zugiehen gebente -für feinen Sport», wie er mieder mit 
feinem nichtswüärdigen Yädeln bemerkte. IS bitte Ei 
der Alte und einen Sport!" 

„Aber die Sache liegt body auf der Han“, emi 
gegnete Baumert, „in anderthalb "jahren Hi Heineicd 
der junge Gem Störejen", verbefjerte er Fich, „mündig; 
er will nidyt mit einem ud“ 

„Nicht dor“, unterbrach ihr Schöneich, „das len 
da in guien preukiidhen Coniols als eiherner Beier 
fonds, Ich werliche den Alten überhaupt nicht; er Fellte 
bien Sohn und fein Geld zu halten juchen. Das wir 
ein Eompagnen! Dos Geidäft würde Fih no ganz 
anders entwiteln. Stolz follte ex auf ihn fein! Statt 
defien dieje Abneigung, die er nice offen gewug zu 
Schau tragen fomn, Die ganze Stadt mweih danım. 
Neithotd hat neulich im der Meinitube geiuhert, er werde 
fc keine Mühe verdriehen loffen, den jungen Cidendfen 
als Eompageom zu gewinnen. Mebtigens, was aliubeu 
Sie mol, was er beginnen wird, wenn er bei uns aus 
getreten üt? Ob er felbit" 

„Doräber bin ich midt unterrichtet”, antmertee 
VBoumert, „aber das Fönnen Ste mil gutem Geier 
jedem jagen, dal Heinrich Störrejen eim sie zu aw 
jtändiger Men if, ale dah er dem Alten fo ater # 
Goncurrenz machen würde.“ 


Mie das eilt und hämmert und fhleift! Sein Yeul 
ionft als das Geidje der Arbeit Es ät bie Zeit, de 
der Alte feine Hunde zu machen pflegt. Pünktlich wie 
immer fommt er daher. Er ijt im leiten Sale aber 
vielmehr im leiten Pierteljehr mod hagerer geworder 
Lorngjamen, fhmweren Schrittes durdmipt er die Arbeits: 
räume, die Mugen rechts und Iints jämeifen lafiend; ober 
ber Bllst Diefer Augen ift aruhia, fieberhaft, jeinen De: 
danfen enfiprehend. Ja, wie eim Ästeber fjt es über 
ihm gelommen! s begann, als er am jemem Rad 
mittag im Bogeljang den Entichluh halte, ji immeröh 
freijumaden, um vor jid, jelber gemiflermafen gereisigt 
dazultehen und babei dem Heinrich zu ümponirem Heinen 
Venmig wollte er behalten von dem (helbe, dos er jene! 
Frau Danfte, die er nicht geliebt hatte, und dereit Liebe 
zu ihen ihr Verbängnik geworden wer. odt jei Dan, 
die Fobrit war genügend emporgebläht, um das mög 
zu madhen! Aber nein, da begann es nicht; £5 ke 
gans, als er zu Sonnenberg gegamgen war, um des 
Geld in firern Papieren anzulegen. Da hatte ihn der 
Bankier gefagt, was für ein wunderliger Mamn er ke 
da er zehm recent heben könnte und fi mit wier ke 
gnögen wolle, 3 

„gehe Peocent und dabei die Hnsfict, glänzend Du 
verdienen, wenn Sie mir Me Sade überloffen. Sir 
werben «# Ätcherlich micht berewen!“ ri 

Da hatte er eingensilligt, obwel ji eim Einar ki 
ihm genen dem Gedanfen folhen Seidhten, müßeloten er‘ 
dienen® träubte, 

Und danır ftiegen and jtiegen die Papiere. 1x hatt 
Xaujende gewonnen, olme einen SFeberitrich zu Mut R 

„Was hab’ ich gejagt?" rief Sonnenberg friumphiren: 
„Habe üh yu viel behauptet? Nun, wie wirds 
Maden wir weiter Gefchäfte 7“ 
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And er hatte midt nein gefagt, - 

Tiefer sage Gewinn verwirrte ihm fürmlih. Da 
fommte er je wor fir Feibjt umb nor Speinrich nadh viel 
gräffer dafieben! Pit Sins und Zinfesjins jollte er das 
ganze Werstögen feiner Mutter ausgezahlt erhalten! Wie 
wohl item Mieke Boritellung hut: er verdanit dann ber 
ungeliebten frau, an die er dad fo viel denten muh, 
feinen Pfennig Und plöhlich fomms es ihm wie eine 
Erleuchtung: er Ht nur deshalb eit hart und umfreumd- 
id mit übe gemelen im ührer harzem Ehe, weil ihm der 
Sedante iemüshägte, nur Durch ihr beld etmas zu fein. 
&in ftolger Chatalter üt im foldhen Aalle immer undant- 
bar, jagt er fidh, er Ran nidıt anders, benm er empfindet 
es als eine Herabiehung, der Annebmende fein zu müflen, 
wid in der jormigen Bitterteit dieies Gefühle erfiicht der 
Danf, Aber am ihrem Sohne will er «o gut machen! 
om er ihm den n Haufen Heid bimgezählt hat 
and damit frei vor fidh Jelbit dufteht, will er ihn zu einer 
listerredung wer zier Mugen awfforbern, denn er joll 
feine felkche Meinung ven ihm haben, Gr will ihm 
khlidht und geradese erzählen, wie alles fo gefommten ik, 
Hermrid wird ihn (don verfichen. Der ilt nicht mie 
andere junge Beute feimes Alters; do ät midhts oberflädh, 
fihes ie ihm, feine Eitelkeit, feine Vergrügungsfucht, 
niäts der Art; er Üt eine durch umd dearch küceige Rakur, 
nur feft zu ermit, zu reif Für feine Jugend. — Und 
doın was er dann wol jagen wird! Sie wird ihr 
gen; umgorbereitet Irefjem, die Arne: „Mille du mein 
Gampagnon werden, Heinrich, jo heift Die üirme non 
mergen ab nicht mehr Maftao CStörrefe, auch midht 
Zunden und Sohn, fordern Guitan und Selneich 
Ssmelen!" — Ganz gleich will er ihm fd [tellen. — 
Was er day wol für Augen mechen wird! Lind mas 
die Beute für Mugen machen werben! —— Wigentlich ift 
es ud etoss umgeheuerliches, dak er die Herrihaft mit 
üben Meilen will! Mber er freut fih auf diefen Tan. 
Oder vielmehe: er hatte id auf diejen Tag gefreut, 


Refiwer beisegl zu äufern wagte: „Aber wenn uns mum 
eine and bie andere größere Jahlumg richt pünktlich ein- 
gehe“, er geantwortet: „Laflen Gier das meine 


Und jeht, da der Münkägfeitstog herannabt und er 
von Sonnenberg bas Gelb haben will, fanm er es micht 


Die Papiere ? Seit gelterm kei das eine 
khnere Sode. ber bie Stimmung werde bald wieder 


arköfngen, olelleiät jhon im den mädhften Tagen, mird 
üm jur Antwort, 
&s beunradigt ihm. Schabe, dab er Baumert im 


mides eingetmeikf, bafı er ihm int diefer Angelegenheit jo 
sony abfeits gelafien hat. Cr hat ähn überhaupt jeit Tale 
ob Teg >talt geftellt«, Ob er ühn trahbem madıtny- 
id ins Vertrauen ziehen foll? 


1 


: der Banlier —— bier äjt das mewe Modell 

indie, der Sonmenbera habe Fi weriperulirt 
flüdtig gemorben.“ 
— [p — ber Somnenberg 9“ Der Alte hört 
iagen, als iprüdhe es eim anderer. Schwer läht 
denn Stuhl finten, den Baumert ihm zunelhoben, 
02 Bict anf das ihm gereichte Wlatt; dad) ficht er nichts, 
dere vor feinen Mugen megt ein rother Nebel {Es 
Narr eine — zwei Minnten. Dann erhebt er fidh. 
En Elit bedeutet Bamert, daher mitlommen folle, 
Usb mn fihen fie in Stöerefen’s Meinem, abgetrenniem 
und find mit einem mal wieder die Alten. 
dat ja Tänglt gefürdiet, aber als er die Höhe 
erlufes erfährt, wechielt er dad die Furbe. 
. ran Erkgariem a erflärte er, „will e 
Eieik Ihaffen. mein Schwager ni 
kan. Mit den Außeriänden werben wir jet nidıt 
horn Hunen. Mern in der Haupffiadt fo umd fo viel 
Parund gt es überall Berkulte, und jeder verjdhieht 
van bös auf den Auherften Termin, Wir aber 
kden Sonnabend Lohn musjusablen“ — 

„Ned in act Tagen die Donatsgehälter! Und Hein- 


„Deh der ii mu 
Barmen 1 Finn) er} fein mul!" jagt 


= ein zuar grühene Sehlengen, die mod einlommen 
0 dat farın es ihm doch midht Ichtmer werben, 

m gtauend Marl zu erhalten, gegen quie Zinfen 
Ban pe Geld, das Heinrich zu fordern hat, 
Peer ae &n das, was er geplant hat, ift 
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Allein, als der Alte am mächltem Morgen bei einem 
Breund worfpcechen will, beiht eo, der Ebel fei verreilt. 
Urs zweiten Orte ergeht es ihm ebemio, ein deitter guter 
Belannter tommd ihm wit lagen über die fchlerhten 
Zeiten entgegen, umb ein Bierter bedauert unendlich 

Ih habe meinen Pechtog, dent der Alte und ahnt 
nicht, dak; im ber Stadt bereits das erücht umläuft, er 
habe fi zu tief mit Sonnenberg eingelaflen und jet eit 
rulniter Wann, deffen Geichäft jede Stunde zulammen- 
brechen Türme, 

Eine Unterhaltung diefes Inhalts ichlägt an Heimrid's 
Ob, als er, wa) einer Langen fahet, jüh im der Bahn 
befshalle durch ein Stehfeidel erfriichem will. Träumt 
er, ober find die Leute da am Til verrüdt? Aller 
dings Üt der Vater häufig zu Sentenberg gegangen 
und ganz verändert war er, jo wnltet 

Die Drokidhle führt ihm zu lamgfam ; endlich die Strafe, 
das Haus. Er tritt ins Comptoir. Der Vater it nicht 
da. Er fragt Gufteo mach ihm. Der zudt die Ydleln. 

Eine weitere, nur Huften vermehmbare Arage. Miete: 
rum ein Adjeljuden und bie verdrofieme Antwort: „Du 
weiht, umjereins hat fid, wm michts zu Mümmern Mir 
willen natürlid, da es mit dem Weite hapert, chen, 
wie mur die mothwendigften Jahlumgen geleiltet werden, 
und dafı Baumert und der Saflirer fortwährend die Adpie 
äukammmenätedfen.“ 

„Schon qui.” Damit Ichrt Heinrich ihm den Rüden, 

&r ftürmt die Treppe himanf. 
4, ih weiß nicht, wo der Water ift*, erflärt frau 
Störrefen mit ihrem ganzen Phlegma. „Er bat früh 
beim Rafioe gefagt: + Wielbeicht komme ich micht zu Tüüche, 
Wartet auch nicht mit dem Aberbbret anf mir Icles, 
was üt dir, Heinrich? Du Idhmandt" 

„Nichts, Nur die ange Arahrr” Er verfücht zu 
lähelm, während #5 ühn nach Salt überläuft. Ylber mein, 
nein, was aud über den Alten hereimbrechen mag, eine 
Verzweiflungsthat würde er nicht begehen, Diefe jtolze, 
eherme Natur lädt fich nädht brechen, mache füch einer 
Freigheit, feiner Schwäche [huldig! Darüber fann er 
ruhig fein. 

Da Mingelt es; Baumert läßt bätten, ihn zu kprehen, 
Er begrüßt ibm mit aroher Grörmdichteit wrıd beginnt mit 
einer gewillen (eierlifeit: „Id habe einen Muftrag” 

„Don meinem Vater?“ unterbricht ihm Heinrich und 
Ihiebt ihm einen Stuhl zuredie, 

„sa, er it nad Leipzig gefahren, hofft dort 
Geld aufzutreiben. — Sie willen? -— Sonnenberg? 
Und diefe Panit in der Geidältswelt! Wir haben Fehl- 
Schlag auf Trehllchlag gehabt: Forderungen, die wir be- 
gleihen muhten, nur des nerwünldten Oheredes wegen; 
directe Verlulte und die Eingänge blieben aus, Der 
Kaflirer dit amd Ihon eimgefprungen, Wber wenn Sie 
miche einwälligen in das, was ber Kerr Vater Ihnen 
durd wei verfchlogen läft, wirb dach alles vergebens 
fein, Sie können fi midt denten, mie kduner er Daran 
trägt, Ihmen als Schuldner ober, wie er jagt, als Ber 
untrewer gegenüber xu jtehen, demm daß er übermorgen 
die Ihnen zuitchenderr Gelder hinzählen kant, üt um- 
möglih. Es gibt nur ben einen Ausweg: Sie Ireien 
am Tage der Mündigleit als Tompagtion ein, Wein, 
Heinrid, maren Sie feine abweiiende Handbewegung! 
Wie das beicäft Die Jahre durkh rentict hat, wihen Sie 
umgefähr; Zie fünnen oder vielmehr möchten die hüte 
haben, die Bücher einzufehen, um sid) perfünlich zu über» 
zeugen. Ihr Vermögen würde nid verlotem fein; auch 
soll es verzinft werden, wie immer Sie es verlangen. 
Auherdem jollen Sie durhass fein Strohmann fein, 
Auch will fd der Herr Water nicht über Sie ftellem, 
läft er Ihnen fagen, umd wenn jeine und Ihre Meinung 
auseinanbergehen Jollten“ hier verfagt Baxmert’s 
Stimme — „will — mill er fh Ihrer Meinung 
underorduien, Nur dak die gute Ainma, der Name Guftao 
Störrefen gerettet wird! Nicht wahr, Heinrich", er itnectt ihm 
über den Tiich die Hand bin, „Sie willigen eim, und 
id) darf im Ihmen khon jet meinen zweiten Herm, den 
Compagnen des Haules begrühen?“ „Nie, nie!“ Mit 
einer Aeberbe der Abwehr Üt Heinrich aufgeiprumgen. 
rlammenden Auges jteht er da, über Baumert mwegr 
fehend, als fände der Wlte im Zimmer, und er meibe 
Fich meit ihm. 

Baumert erhebt Fich unwilltürtich, 

„Id — meines Vaters Eompagnon? mb unter 
diefen Undtänden?" Man hört in bem Morten das 
Ichewere, ftoßmeße Hihemholen. „Weit! And wenn Sie 
mit Werichen- und Engelszungen reden könten, Baumert, 
nein! Und jetst, bitte, lajfen Sie mich allein“ 

„Aber es gibt feinen andern Ausıneg!“ ruft Ban 
mert verzweifelt. „Heinrich, Sie glauben micht, wie ber 
Herr Water Sie bedfihätt Umd bei feinem ftarten, 
ftelgen Charatter, er wäre im Stande Heinrich, Sie 
werden dei Ahren Zhater, bie gute, ehrenwertge Firma 
nicht zu Arumde gehen dafien? Alenn Sie bus 
fönnten”" — 

„Höcht weiter!" 


Wie der junge Wann jekt dalteht, die Hand ein 
werig erhoben, den Kopf [trif in dem Haden gelegt, mit 
verbüfenen Lippen, die Lüngsfalte jwiihen den Brauen, 
ift es der Alte, wie er leibt und lebt, und Baumert 
weil: jedes weitere Wort ült verloren. So jagt er mur 
nodh: „Berjeihen Sie, Herr Störrefen“, und member jidh 
langjam zum chen, . 

Shen iit er an der Thür, da eilt ihm Heinrich nadı, 
legt den linden Arm um feine Schulter und brüt ibm 
warm die Hand. Dod als Baumert num mit feudhten 
Augen zu ihm aufblidt, wendet er fü ab umb fchiebt 
den Freund fanfi über die Schwelle, 


Eine halbe Stunde fpäter triffe eine Depeice des 
Alien ein: „Arahre Hannover. Aomme morgen, vieleicht 
Rodıtzug.“ 

Frau Störrefen geht damit zu Heinrich und frant 
gleichzeitig, ob er etwas ellem ober bis jum gemeinfamen 
Wbendbrot warten male? 

&r bittet um einen Meinen Imbik und jagt, er werde 
fihh bald zur Suhe beueben. 

Am andern Morgen eriheimt er nicht zum Kaffee. 

„Wir wollen ihn [hlefen laflen“, meint freu Stör 
tefen, „er war geftern nahe am Umfallen,“ 

ls er ich aber bis Mittag nicht bliden Läht, Tapfı 
fie am und öffnet; das Bert ift unberührt Yuf dem 
Tifch Tiegs ein Brief mit der Aufiheiit: „An meinen 
Vater.“ Das Meine relleiien fehlt. „So, mun ift der and) 
wieder weg, ohme eimem »orber ein ort mitzutheiben! 
Wenn man fü bier ärgern wollte” 

Spät abends trifft der Ylte ein. 

Im Mohnziımer bat Arau Störrefen die Hänge 
lampe bremnen lafien, das Abembbrot für ihm zuredhtge- 
Meilt und ihm Heinrichs Brief auf dem Teller gelegt, 

„Seriflich!" Er Fact Heiler auf. „Das fagt ge 
mug. Ta fönmen wir ums des (len jparen, amch das 
Bert entbehren!" 

Er zündet eine Aerze am, idhraubt die Lampe nieder 
und begibt fü mit dem Brief in fein amitohendes Arbeits 
zimmer. Dort jeht er fidh und Tielt: „Lieber Vater, 
Deinen Borihlog bat mir Bawmert getreulich übermittelt. 
Ich danke Tir, als mäbme ih ihn am, aber ih dann 
nicht darauf eingehen, ir find zwei gleichartige Roturen, 
die nebeneinander nicht Raum baben. Tu halt ein Veben 
sell mühjeliger Arbeit und Erfohrung hinter Dir und 
fanmöt mict eimen grünen Jungen wie mi um feine 
Meinung umd Zuftimmung fragen. Das verbietet Fidh 
von jelbit. Ich wieder habe eine Fülle von allerbings 
unerprobten Ieen und Plänen im Ropf, deren Aus 
führung Dein Nügeres Alter mwiberjtreben würde, Wun 
wöürbeit Du vielleicht mir gegenüber Deine Despsten- 
natur (nimm das ort nicht für umgut; id habe die 
gleiche und ringe jtämdig damit) — Deine Despotennatur, 
wenn audı nicht verleugnen, fo dad yurüdkdrauben; ic 
aber mwärde das herausfählen und lieber wiederum mir 
Jwang awferlegen Beide würden wir inmerlid bald 
nad) freiheit Tedhzen. Ih aber muß; freien Spielraum 
haben, mic ausgeben und ausleben fünnen, Diant Dir 
habe ich arbeiten gelernt, auch hart arbeiten, habe meinen 
Körper gejtählt, meine frähigleiten entwödeln, mir nüh- 
lie Renntnöße [ümmeln fönnen. Weiner Aulanft wegen 
kannit Du alfo ruhig fein. Von dem reichliden Hrehalt, 
das Id die leßten jahre bezog umb märht anrührte, da 
id bis gu meiner Wlündigleit Dein Brot effen folite, 
tann idy zuben eine lange Zeit Icbem Dazu Habe ich 
wel, wie id Hoffe, gut Zu verwerihende Erfindungen ge- 
madhd, die ich weir drüben patenfiren laffen will; denn 
ich beabfichtige nad Umerita zu geben. Einem unmen 
Teufel son Handwertsburihen, dem id aufgehalfen und 
Stellung serihafft hatte, gedente ih Pak und Papiere 
abzulaufen, um unter fremdem Namen ausjumwander, ba- 
mit Du mich nicht aufuden Jafen famnfe; demm, wie ich 
Dich Tenne, würdet Du jeßt Tag und Macht nur dem 
einen Üebanten haben, mir bis auf dem leiten Penmig 
fo ihmell als möglih geredit zu werden, und mürdeit 
Did) dabei aufreiben. Das will ich werhimberm, the id 
dem deutlichen Boden verlaffe, werde id eine reditsträftige 
Schenfung meines Haufes an die Mutter auffehen. Du 
wirt mir zu Liebe nichts dagegen einzuwenden haben. 
Tas Schrifttüd wird Dir durch; den Hedhtsammalt jugehen. 

Da wir num aber für diejes Leben geihieden find, 
darf id es Dir wol ausipredhen, daß; ich midht Mar eine 
ungebeuere Hodhadhhung ver Dir habe, nein, dafı ich Dich, 
gerade wie Du bift, mit all Deinen Härten, Hauhelten 
und Schäden chrlid und herzlich liebe. Mn einem 
mar trug ich jchmer, einem ort, das Da mir als Kind 
ein und das andere mal enigegengeihleudert halt: + Tu 
Nirgewärge!« Nun üt es gelont und vergeflen. 

Vor mir liegt das Leben; ein wogender Febel, dur 
den ic hohe Thürme und jehtende Finnen im Worgen- 
gold ihame. Es Iodt mich, es Ipormt meine NArdite, 


InE LÄWWERBITY GE CHICBSO LIERAWY 
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Aufe mir jo ehrlich, und herzlich ein -Kli 
wie Dir die wärmlien a amt on She 


auruft 
Dein Did) liebender Sohn Heinrich." 


Der Alte ift mit dem Brief zu Ende und flarrt eine 
Weile daranf nieder, das Haupt fdwer in die Hand ge 
fügt, Dann fängt er von neuem zu lejen am. Wieder 
und wieder liejt er ihm, obwel Fi jedes ort feinem 
Gedbhtnif; eingeprägt hat. Die Kerze brennt herumter, 
und der Morgen dämmert darüber 
} Indeh hat fi Arau Störrefen erhoben und findet 
- Wohnzimmer Hut, Halstud) und Umbängelalhe ihres 

lannes 


„Wann mag er denn gelommen fein, und wo it er?" 

Sie geht nad) feinem Arbeitszimmer: „Abgeriegelt!" 

Nachdem fie durchs Schlüfellod wahrgenommen hat, 
Wer dem Schreibtäche lit, ruft fie: „Der Kaffee 
R me 


„Laf!“ 
Auch) gut. Ihe ların es gleidh jein, ob er Raffee 
trimit oder nächL 
Als die Söhne zum yrühftüd tommen, jagt he: „Eht 
mur, Jungen! Der Ute jheint feinen guten Tag zu 
ben,“ 
” Eine halbe Stunde ae Ta ganz 
athemlos, hodhroih, aber mit L 
„Mein Mann ät nicht zu fpreden“, jagt Zrau 
Störrefen. . Ey 
„Er wird jchon zu Äpreden fein, er wird! 
„Ie, Mopfen Sie bei ihm an!“ & 
„Baumert it da, Baumert mit guter Nodrict! 
Da nähern [ih Ühleppenbe, Khlärfende Schritte der 
Thür. Der Riegel wird geipoben, und Baumert weicht 
erihreden zurüd, Der wor ihm [teht, üt nicht mehr »der 
Alter, es if ein Mann mit erlojchenen 
Augen und eingefallenen Zügen. Ursoilltürtich |tredt 
ihm Baumert voll Theilnahme beide Hände entgegen; 
„Aus dem Rheinland Depeihe: »held unterwegs! 
Wahrfceinlich dur Heinrih's Vermittlung bieje fänelle, 
gan; wnerwartele Seblung. Es ey e poor Taufend, 
id jeigt geborgen. aut!" 
= ie madt eine müde, abwehrende Hand- 
ıg und wendet den re ea m = 
i jchen fan. „Dein Sohn“ er ringe m 
ef der Stimme „Baumert, id babe 
meinen Sohn verloren!" 
en ) 


Moden. 













Interfleider. — Die nebenjtehenden Abbildungen 
N. und eindadher Wörterleider zum arwögnlicden Bremer 
waden und Qtrahemanzug fimb deiombern dazu Inieiemi, den 
FJulänitt wad Huspuh der Taille mögllält gut zur Mekhauung 
du dringen Tas Milb A jiellt eim Aleid von akhgeauem Tuch 
bar deffen Rod ringe wm ben Saum mil einem Tämalen 
elay von Ndrs, Mitresban oder anderm duntelm Peter! 
iehen ift. Die tnapp anidlichende, unler ben Hot iretemde Teille 
wes Tu bat einen breit umgelegten Aragen und Wevers ron 
(üwseyem Sammt mit info vom kirmalen gesonenen Buflen 
oder Mülden aus gresem Be bern: 27 w 
einem glatten Einlah om grauem GulgureMeberzug, 

. jeichen Winterinl iM au der hehe Stehtregen gefertigt, 
von fAnmarzem, mit grauer Miles 


‚en federn. — Der Anzug I beficht ass einem Red son 
Eee Wollt mit Saltanienbrewnen, erhaben gemebten 
und detunfb einem Bertendejük natalmenden Cwerlitelfen und 
einer unter ben Aod treienden, Inapp aukhlichenten Taille, dir 
oben durch einen Aolier vom faftanienbraunen Semmi ergänst 
wieb. Den Seller und die Stofftaille Ädrmürdt win welter, mit 
— verzierter Pellemenseriebeiaty, ad die engen Ein 
son Sammt Yaber Auflhätge von Paljementerie, und 
ebenie It der bobe, gleich mit an den Reller gehhmittene Arogen 
mit Peflemenseriegalon eingelaht. Den grauen Atytut ganiren 
beigebraume eben. — € ilt ein prattiides Sienpemeohtm aus 
melichem engäkhen Woliltoff, teilen od mis einem breiten 
zundgehäpmitienen und unter eine aufgelteppsen Tuihlteeilen an, 

Bodani garnirt il. Wis Taille dient eim Chemijeite vom 
oder Aaflyeir, und das mac gan neuen Juldmätt 
wors @teff Des Neides fällt vorm unb im Müden 









Auspug des \hwarjen Ailjtuts bienen |äwarze 
dem Rand angebmadte geline Sammı 
. —— Der in R veronihaulichee UAnzun ber 
Iwarı wellenförmig gemufteriem Wolle 
jewie eine Tallte Im Form eines 






N Mitgranes Tubiteib mit Darm. ua 
Vrlacen 





1b Ale ans Dentehrmumem Zuch oder 
übreiet wit haare Toefierdehrk, 


Ntott mei Derntehrontemn 


Hi Anyag aus Draungeiteriiem ADsthett 
uns breymm Jamımı 


E Neid aus brman und Kemer; gemuikeien Mod 
Tammiannpun. 


ilde verjehenen Steaberioftüms ei 
ragen re ms eine hurze, gleid dem 


üderrinanderfalirnden 
beitehenden Aöte, die jozulagen aus brei Gblsdenrädm fer 
und gas; an Die Moden des zeiten Franjdiächen 
erinnern, auch wur won jeher grohen Damen getragen werden 
Innen. Degegen find bie als Huspuh der eleganten abendkdm 
Seielliäaftstoiletten wieder Iche belichten, am den Seiten 2 
tafften ober eine foitine Schüiryentumica bildenden Leberteürk inp 


© Emberwskäm aus melirten engfiän 
elta 


WM nen baumileigehon un Jar gemmanırim 
Auerengario. 


BWintertiriden 


werke Bpitenkemule, bie engen #inbagenärmel haben teimen Belch, 
Das Idmarze Allıhlitäen ik mil einem Bereitopd von bunte) 
rohen Zammt einer Zammtralette und einem hinten angebradıten 
Aedersufi werzlert Das Neid F aus grün und Idmar, ge 
mulsertem Aommgarnilofl dat einen Hot mit umgehen Serpertine 
solant und eine mapp anfitgende, surn umd hinten in eime fleine 
Shaedbe verlaufende Taille, Die mit Deeitem Keverstragen mus 
Ihmaryon Zammt ausgesunt It ud jih Ders über winem Chem 
Iemie von plilfieter rubintofber Seide öffnet; die anliegenden Ein: 
dogenärmel find oüne allen Mussug Bin buntelgräner Akut 
mit rubinroiben Banbhlelfen und ihmaren Tiebern jomie eine 
graue Aeberbos wersolliländigen den netten, einfohen Anzug. 


Uebertlleider und Doppelröde von verkhiedem: 
artigftem Schnitt fuhen den gilemen, oben oöllig alati ankiegenben, 
wien im gragidie Zalten verlaufenden Mod zu verbrängen und 
Minpien mit dernielben um die Sereibaft, wobei mach fragt 
berite, weiche den Steg bansertragen wird, Iahridbeinlid 
die fie die meilten Gejtallen Heibjemern Ueberfleider, die Überbies 


Toppelrite vom welher und [ratyer Zpike son prastnaller Mirdung 
auf den belien veihpermufterten Seidenftoften. Die Imeitem rund 
aektmittenen Serpentineuolants baben Fat bereits überleh, wie 
erwarten Ähamd, inbeh wersendei mam fie mad zamelln IE 
verjüngtem Wuhitab in der Breite won Höditens 10 mit, DE 
and in Ferm von beri malen, Im eimas weile 
ausgebogten Streifen, dir ben Rodrond umgeben. 


Balltteider aus pliffirtem Tüll und Sedenmaflelin 
@der aus [eidener Hunye werben biefem Winter micber jet mer 
der Mode denliniiigt und bilden Toltetten vom wahrheit 
Jartheit und daftiger Peshtiglelt. Der plifftete, germühurlkh zäh 
Suoff Sort mid unmliteöbue auf das LUnieettei® von ballblau 
blehgrlinen ober jart tolensathem Taffet, lonbern zieh mit aim 
Zuter won leidner mwihkeitener Libertpgaze veriehen, 
farbige Schimmer des Talfet-lintertleides Tau 

die barfibernelegten leihten weihen Staffe 
überams anmuttigen Elfen berrorbringt. 
weiben TUN oder Geidenmulelin werden in Zaem 
Bogen oder Iriätmerkhlungenen 
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Srohoekie der Unkielt, [ode weitere Wustunft wolle man som 1 
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Königliche höhere Webeidule Soran 1.4. Die Hämorrhoiden. 
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PEGLI bei Genua. 
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San Remo 


klimatisoher Winterkurort mit subtregischer Vegetation, 
Dir geichmilwug wärumtn, windgmchätzieste Paslt anlır allen Wäislesersiatisem. 
Hochquellwanser 


Saison von Oktober bis Ende Mai. 
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Vercin der Gmsthulbeniir van San Ir 
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Klimatische Winterstation 
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Hötel Bello-Vue. 


Hotel Imperial „ Ragusa, 
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halt. 7 
fast jedes 
schönster 
das Meer ; 
Küche. Electrische Beleuchtung. Aufzug, geheizte Gänge 
und Stiegen, Dunkelkammer, Maleratelier, Tennisplats, 
| tigener Park, Dampfbarkasse für Ausflüge in die reisend 
Umgebung. Zimmerbestellung (telegrapkısch) Imperial, Ragusa. 
Eilschiffe ab Triest, Pola und Fiume. Kürzeste Seefahrt 


ab Pola mit dem Donnerstag-Eildampfer in ı8 Stunden. 
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Wildfätterung. Yadı einem Gemälde von Karl Zimmermann. 
Föstsgraghirmeriag wor Senmiängi Sadfeiger in Bertie. 


rt 


(ne Wuytsstie 


Wodenfchan. 

Der beutjäe Reidstan. — Der dastide ber 
em 8. Januar wieder zulammenteat, An 
trag ©, Zeoeham's die brei Prülldenten, Grafem ©. Balleitem, 
De. d. Frege Welhien und turd in ihren 
Uemtern und ging dann zur Beralhung bee Interpeilatien bes 
Gonfervatisen ©. Bangenheim Über, der Auskunft wünkdie 
Über Ne Ergehmille der amlikhen Unterfudung wegen der amgeb- 
hen Blelkhnoth. Stantejerretär Graf Poladomity theilte mit, da 
mad) den eingegangenen Beridsen bie reihe für Minbfleiich mid 
seftiegen 
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jehunben babe. Bon einer beiendern frleildmett, Ihmne aber feine 
kein; die Erfähung jel mer vorübergehend. Hngebot umd 
Nachfrage hätten Wh zumeiit die Wage Der Freillnnige 
Kanes S Gengeie der sbehälhihen Grete” wagen dr 
2 m brenze, wogegen 
Sanboietiphehsniaiier Gebe. », Hammerjlein die Rotkenbigkeit 


auseinanderfehte. Der Sorlalbermetrut Stelle wies in ber Zipung 
am 11, bejonders auf Sadjen hin, wo eim bedeutender Rüdgang 
bes Mleiläverhramds ingetrelen jei, um hieraus die Nothmwendigteit 
der Huffebung der (hrenglperre zu folgern, tm gegenüber beyih- 
wele der Eonferuatlor Rrhler es als Hohn, vom einer Aleikhnoth; zu 
vet Bu Volatoun, won ertenmäklg rn 
ingen '# von bem leikhoerbrauchs im Sodlen. 
Det Surionliberae Dr. Yonlde each [1A har, ben Gap ber 


' 
| 


digt, ebenie Dr. Roelide. Noch Ipraen der Antibenit Müller: 
Wale, Stephen vom Lentrum, Nidert, Minijter frhr, v. Hammer 
Nein, der Pole Tanteakzguitl u. a. In dem beiden bamauf- 
folgenden Sigungen, am 12. und 13., fand die erlie Beratung 
der Miüitärvorfagen |tatt, Es Find Dies: 1. das Gejeh über bie 
Griedenspeäfeng, menadh som Oxrtober d, I. ab bie Präfengitärte 
derart erhöht werben foll, dah fie im Smfe des Zahees 1902 
de Zahl vom 502506 Dann ohne Cffiziere md Almteroflisiere 


welde Bräjenz bis Ende Dlär, 1004 beichen bieiten 
'b 2. die Revelle zum Kekhemlitiärgeiek, durch bie die neu zu 
errifjtenden Brigaben, Divifionen und Armesorps in bie beitehende 


"538 
. 
; 


das Miligigitem mach Ichmeigerikhem Wulser, beilagte Die grohe Ber 
laftung des Volles und lobte das Ulnnifeht des Zaren als eine große 
That, allerdings Im Megenlah zu dem jocisfdemotratiichen Bereins- 
organ „Bormwärts", der das Manifelt als einen Ani zur Der: 
wirzung der Öffenttichen Teimeng beseichnet hatte. Nriegsminikter 
© Gopier wies Bebel die groben und wiederholten Miteriprühe 
nad, die er Fi vielfah gepenlüber Yeuherumgen feiner &enollen 
babe zu Zcnlden tommmen lafien. Die Sminldemoteaien wollten 
die Hemer demotcatificen, er mwerbe inbeh dieler bilde ya ber 
genen willen. ehr, v. Sectling som Centrum sand der Nor 
Iage Inmwaibikh negenüber und vertramie, bak in ber Gemmillion 
betreffs einiger Bebenten olme Schwierigteit fih eine Berfändigung 
erreichen Iajjen werde, Der Natlonalliberale Dr. Sattler betemte 
das [irime Beikalten am ber zweijährigen Dieniizelt wndb hefte 
ebenfalls, dah In der Gommiljion einzelne Unklarheiten und Wider 
koelde gehoten würden, weiter Huflalteng 
Soazenberg und Fler amfhlojien. Die Vorlage murbe darauf 
am die Bubgetrommillion verwiehen und die nödiite Gitung auf 
ben 17. anbermumd, in der mit der zweiten Lelung bes Giats 
begonnen werden jallte. 

Die preußlldhe Ihronrede. — 
wurde am 16. Yanwar mit einer 
eröffnet, Die folgen 


Der preufiice Landtag 
Ziwonrede Aller Ailhelm's 


1, my das hawienbe Nahe inerbe eim befriedigen» 
des Ergebnih, beimgen. jn dere Ssantshaushaltserat für 190% 


genommene, von bem Lanbieg beflirworiete Meuregelung der 
Gehalssoerchäßtnilfe einzgelmer Klafien vom LUnterbeamien die em 
forderlichen Wimel bereit geitellt, umb jtmar in einem Um: 
fange, der über die gegebene Bneegung hinauspelt. Hadh 
dem Dorbilde der Müclorge für die Sinterbliebemen der um- 
mitteöbaren Steatsbenmsen |oll ferner bie Witwen: und allen: 
verforgung der Bolbsiäwliehrer amberweit gessdnet mmerben. 
Die Minftellung und Derjorgung der Eommumalbeomten bebürje 
allgemein eimer geleglichen Regelung, bie ji an bie für bie 
unmittelbaren Stantsbeamien geltenden Bellimmungen anlehnen 
werbe, Angelündigt werben jobann Borlopen beirefis Abände: 
rung ber Mebkinalverfallung und Einführung eirengerkätliher 
Einrichtungen zur Hebung bes ärzligen Standes, Wenderung bes 
Gemeindewahlserlaheens und ber communalen Bellewerung der 
grahen Woarenhäufer, Sodann fell yar Ermeiterung bes Etantor 
‚ches und zur Förderung ber Neinbahmunternehmungen 

muy bs Dirfen “aher Die Mitwirtung bes Sandtages In Anlprud 
genommen werben, QJur Serjtellung einer beiltumngsfähigen Taller- 
Üieeige yoifden dem Fein, der Meler und ber (Eibe wurde eine 
beägliche Dorloge In Auslicht gelteitt. Damm heit es weiter: 
„Die [äwierigen 5 nach 
heumer zu Kämpfer hat, nehmen Meine Thellnatime nad mie or 
in Ankgeuch, Weine Weglerumg eradjtet es als ihre ernite Pflächt, 
forigejeit auf Die Hebung der Tanbıicihiäaft Sedast zu jeim Die 
Giherung ber im Jahre IR9T vom Hotmwallerkhäben mer beim 
gefudhten Sambesihelle gegen bie Wiederteht ähnlicher Verheerungen 
Ü Gegenkand umfangreiher hnliher Vorarbeiten gemelen, nad 
deren Mbichluh Berhanbiungen mit den Previnzinloertretungen über 
die als nothwenbig erkannten Abhüllemalregein eingeleitet find. 
Das Bürgerfitte Gejehbwt umb die gleihyeitig am 1. Janus 1900 
in Straf sreienden Neirhsgeleie madhen eine Heite von Borkäeiften 
um das weue Heihureht auf ben dem Lanbearedht 


ib dem der Lanbwirthiäaft betreffen, 
Ye a ie Betel An «benlo ertönte mach dem 
Shluh der Nebe Beifall, 


Die Husweilungen däniiher Stanisangehöriger im 
bänifden Folteihing. — Bei der Budgelberathung bes bimi- 
Then am I4. Januar pe w nid 
des Butgeinusiäufles Chriitopger Ausweihung 

Bänifder Stostsangehörigre aus Schleswig und über die Beziehungen 


Ein Hundjäreiben der prager Gtalthalterel. - 
„Bogtl. Ang” vom 10, veröffentlicht eim Hund» 


härffte 
wenn er jeif erfolgt e. So aber liegt er, wie bas Daum 
bemeiit, vor der befanmten Yuswellungsrebe des Grafen Thum, 


man ammelmen mul, bah es ber ülter 
vehtlichen Kegkerung mis Ihrer bedauennben Mbbitse ernit und ber 

“ zu ühmer machtrögiihen Abjhmäcung widt er- 
fung ber ungarilden Arllis Die Bellegung 
der parkamentariihem ungariidhen Arifis dürfte munmehe binnen 
wenigen Tagen erfolgen, da bie Hauptldimierigleit wer Derjlän 
digung behoben ih, jeit Baron Banfto id bereit ertlärt dat, 
jur@tjuteelen, wenn die Oppofition Ih verpfliätet, nidt mur das 
Budgel- und Husgleihspreuilorium jofort zu bemilligen, fondern 
wech, bie Ausgleichssorlagen unser ber Borausiehtung, dalı Diele vor 
dem 3, ul and Im Orllerreih auf verfeflungsmähigen Wege zu 
Stande tommen, anyunehmen. Die Julammenkeirung des weuen 
Minifterlums foll derart erioigen, dah einerjeits bei den nädilten 
Wahlen Siäereit für die Aahifreiheit gebeten, anderjeits aber 
nn bie Heicäftsorbnung des Wbgeordnietenhaules bakim abge 
ändert werbe, da In patunfe niäa eine geringfügige Minderheit 
wie bisher im Stande jein märbe, das Parlament arbeits: 
urfühhg zu maden. Auf den Debattenichlur hat man aber wer: 
she. Die Wahlreform bleibt vorbehalten; fie Fe Fih mir 
aul eine Erweiterung des Eenfus eritredem, nidt aber auf eine 
anderweite Einteilung der Wahltreife, weil bei halbwegs ver: 
nünftiger Abgrenzung ber Wahlbezirte die nidemagperliden Ma 
tionaltiäiten eine jo Iarte Minderheit ins Parlament entienben 
würden, dal fie bei Fmäftigteitem im Lager ber Mogyaren bie 
Entkhelbung hätte. Gegenwärtig beiteht nur nod eine erniihafte 
Scwierigtet. Sie derrifft die Meitungsbamer Des meu zu bei 
Iliefjenden Uunsgleihs mit Drlterreih. In den Bereinbanungen 
der beiberfeitigen Negierungen ift eime abermalige zehmjährige 
Dauer der Zoll, und Handelseingett worgelehen, jobal bie bis 
zum Jahre 1009 abzuähliehenden neuen Hamdelszerträge mit dem 
Ausland abermats Im Namen ber Drjterreihiiäeungatiichen Mon: 
arcie, ale mit Nedtsmirliamleit für beibe Heihehälien, im er 
folgen Yiiten. Die Ogvofition will darauf nicht eingehen, (ondern 
den Ausgleich mit Delterreidh nur bis 1909 bewälligen und An: 


gern das Hedht, jelbitändige Hamdeiszerträge abzuldlichen, sorr 
behalten wilien, 


Der Fall Quesmay de Beaurepaire, Der Präfident 
bes Senats für Eipilfahen am pariier Eafjationshei, Quesmay de 
Brautepaite, ber die Sale des Generalltabs vertritt, gab in der 
verfiofienes Moce jeine Demijlion als Präfibent des Civilkenats, 
ieboc midt als Winglieb des Galfatiomstoles, und beituldigte in 
nebäßiger Weile feine Collegen Lim, Bard und Tumas der 
Varteilihteit in der DrertusAngelegenbeil. in feine Stelle 
wurde ber Rail am Galfationshof Ballet Baupre ernannt. 
Diefer Rüdeeitt gab im ber feangöfiiben Depusirieniammer, die 
am 10, anuor wieder zulammengetretem, wnb in der Des 
Manel zum Präjidenten mit 323 Stimmen wiedergewählt worden 
war, am 12, dem hegenlianb einer Inserpellation. Caesnan 
Batte zwpleith einem Aufruf am bie Deputirten gerichtet, in dem er 
das Arihell, das ber Eaflatlonshed In der Dreufus-Ungelegen- 
beit vorbereite, als u ög bezeichnete. Srerner beyiätigte er 
ben Heneralllontsanmalt Manau ter Parteinateme ‚meil er früher 
als Beriäterjiatier des Gallatienshofes Zela und Pgwert im 
Styah genommen habe, wiederholte feine altem Bekhuldigungen 
gegen den Kallatlonshef wegen des Jwilhenfalles Barb-Biquntt 
und forberte jchfiehlidh die Aammer auf, barüber abyejtimmen, ob 
die Eriminatlanıner Die Dreyfus.Sahe Führen kürfe ober midt. 
Der Rationalit Millesoge jellte feit, dah dur; die won Ciuesnan 
de Baurepaite gegen gerille Tuftisbeamte erhobenen Wnidmlbi- 
gungen Aufregung Kersorgersien worden fei, und verlangte bie 
Einleitung einer Unterfudhng. Unser Tumuli ber Sammer hielt 
er es für ausgeldloffen, dal die Keofflon des DreslusProceiles 
unter den gegenwärtigen Berhältnißhen fortgejeht werte. Er wer: 
las umter anfaltendem Lirm die Im „ho be Baris“ (dem Blatt 
des Generalitabs) veröffentlichten Erliärungen Quesmay's, Sode 
ber Rammer und ber Reglerumg jet es, bie Ruhe In ben Gemüthern 
wieberherzuftellen. Der Antilerit Bafies meinte, des Band habe 
genug von der Dresbus-ngelegenheit Wax mürie time aufriä- 
ige Unterfohung burdführen, 


Ferner geiff er ben Sräfibenten 
des Galfationsheies io und die Räte Barb und Manau am, 


Protejttundgebumgen ki: h 
Der WMinifterprälident Dupun beiäwltigte Lajies, der Stenflammer 
des Coftationshofes Baricilichteit vorzepwerfen zu dabı 
dalı fremdes Geld für die Anterbrüdumg ber Nevilion bes Dresins- 
Brogelles verwendet werbe, Der Tultigminifter Bebret hielt es für feine 
erfte Pflicht, dem regelmähigen Lauf der Yuftig zu Jiern. Da 


‚em, wub meinte, - 


gegen gewife Jutigdeamte Bejdnildigungen erhoben warten 
habe er le Unserfuhung engeorne® Sehnen Fr 
gegenüber bemeriie Kavanna, ber ehemalige 
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Dentidpfrangbiühe 
fich as Treimilliger im dem Trreiitärlersarps be: 





Eurenan de Fransrpalee 


eine Aufichen erregende Anllogerede gegen Boulanger, ber ie 
contumarinm verurikeill wurde. Er war meiter als Halligen 
thätig im mehrern fenlatiomellen Eriminalproxejlen, wie ı ®. Im 
Proc Gomfjt und im Pro; Ranadel. 

verlieh er plönlid die Stantsanwahldaft infolge 
lien und politilhen Fmwildenfälle, die bie 
beiyweren Batte. Ex mirbe zum Worligenden ber Eielllam 
des Callatiomsgofes ernannt, won melden Yoiten er heit zurid- 
getreten it. Unser dem Piewdongm Jules be Gleupet bei 
Suesnap mehrere Homane veröffentlicht umd menerbings ein „Der 
Bater* betiteltes Thenterküd fr das Daudenillethenter geidrieben. 
Aud) im ex Commanbeur der Elcenleglon, 

Zur Lage In China. — Der Birelünig von Healing & 
fun reichte fürzlich eine Deutjärift ein, Im der er mus Hbere 
und Gejundheissrhlidten Telmen Möjdieb erbat Ms biefes Anladı 
abjälägig beihleden wurbe, empfahl der Bielönig Ir em 
wweiten Gimgabe eime beijere milisärihäe Erziegung der Cfffere 
und Adlhaffung der alten Waffen jomie ber alten Organiktiet 
bes Heeres. Ein faiherliches, am 10. Janmar weröffenfiittes GRkt 
tabelle munmehe den Ykeldnäg wegen feiner armahenden Ergich 
kungen und tie das hehah gänzlich umbeadnet, 
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Mamnigfaltigkeiten. 
Bofnagrridhten. 


i i 1 

Die Kaiferin Friedrich reijle am 14. Januor fi 
von London über Dover und Talals nah Dialien, Die Anka 
in Bordighera erfolgte am 16. 

Prinz Rbalbert, der brätte Sohn des Kailerpaart, 
murbe gegen Ende der erlten Januarwoge son einere Am n 
befallen umd tonnte baber mit jeimen Beiten ältern arten 
Yotsdam neh Pie nit jurhflchren. (Er folgte ihmen | 
10, mad, da das Unmehllein fit ingeljhen geheben bezte. er 

Der König von Sadlen begibt jih am 20. Kl 
nad Berfin zur Aeler des beburtshefles des Mailers. er 
wird er mil der SRönigim in Beipgig zu einem mehetägi 
enthalt eintreffen. 





And der Hroßherzog und die Hrohhersonie Mut 
&aben werden ji) am 26. Yanuar ans gleityem Haich ned Bel 
begeben; etemjo traf der Erbprokherzog aus Anblenz ir ren: 
Prinz Max von Sabjen, der infolnt vr 
überftandenen Darmenszänbung wech geiämäht It, hat IR a 
reife von Dresben zur Uebermahme keines 
Nürnberg verichoten, ik 
Aönig Dslar von Schmeben und Norweger IL un 
Influenza, verbunden mit einem leichten vn 
Bring Bermbard Heinrih von Sadjen-Weimat, } rd 
jüngere Enteljohn des Grohherzogs, murbe unter Belafung 
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Januar 1899. 


ai 5. Hiringhen Infamierieregimenis Mrukherieg son 
Aieren ft yı m Ins 9. Gordelfienesrrgiment eingereit. 

Der alter son Ruhland ernannte den Grehfürlten 
Yaul Mersebrumitkh, den jüngken Bruder feinen Waters, unter 
Beförderung ‚um Genrralleutnant zum Briebiohaber bes Sardecunpe, 


Perfonalien, 

Der heneralleutnamt Prinz Endeig Berdinand 
som Helen wurde sam Prim fiegenten zum theneral ber Ga 
teierie Befücdert, und ber (heneralientnams Tichr. v. Steinking, 
Erumendars der Stadt Münden, erhielt ben Eharafter als eneral 
It Earalrrie. 

Geh Holrarh €. MH Burdbardı in Weimar, Direr- 
ser des Tahfemmwimarikhen Geheimen Sinatsendins jomie bes 
Erarfiniihen Mehamensardhlos, beging am 10. Januar jein d0jäh- 
nn Krejubiläum. 

Aum preshiihen Helanbten in Dlbenburg wurde 
Une Hensel ». Donerrswmend, bisher Minifternefident in Buxzem- 
dury, ernennt zum Arkanbten dee Drasihen Weis bei ber 
Itmeipriiden Eihgenolimichatt der Urgntiemsenib Dr. u. Hülsen, 
binßer Gjankter In Cidenburg 

Die zriersburger Blademie der Willenihaften 
wüßte zu Ehrenniigliedern den Adel vom Shuneber und nr 
orgen jopie die Köchin won Rumänien AGsrmen Zion. u 
urreksabirenten Witgfiebert wurben das Mitglieb ber meindener 
aderale Dir. firiebriht Hürth, keiferl. Hinefiicher Follbiretor a. D., 
und ber in Blinden Iebenbe Sinciog Praf. Dr. {ir, Hirkh ernannt. 

Die zarifer a zulaeitten wählte zw 
omebsıdirmben TRügtiedern . De, ing in Ztrahterg 
ud Dr. Dormpfelb, den Direier ber beuihen Schule in ben, 

Jun Regleranaspräfidenten in Erfurt wurde am 
Siele des präfgetretenen Sra. v. Brauitfch ber Oberrenierungs- 
sah m Dein Im Breslau berufen, 


Ehrenbrjeigungen. 


ber Ra 

Bringer Löwen. &#+ it das erite mal, dak 
Ihre. Ioursallit in diefer Ieike geeher wird, 
wsjeiänung ill in Dekerrei& durch bie 
geiegentih; dee Yablklumsfeier usm 2. Desember erfolgte Ber- 
Verbienfttreuges mit Beillansen neidaflen worden, 

Fir werde zoll hehem Offisieren errlüchen. Tiie Iboidene Zubi- 
Hanseerbeille, ar die alle artioen amb bie im Scheftand Iehemdem 
irperfomen Hnfpru hatten, deren Dienitzeit 

um 2. Demmder an0n lmbeftens 50 ahre beirug, It an 


? 
a 


Reiler Wilhelm dat dem Hltmelfter der beuticen 
Kader Erd, Bbal| Menzel in Berlin eine Ehre erwielen, wie 
dr bisber einem beutkhen Hünftier zutheil geworben It, indem 
ax iin ber Scesorgen Mökrochen verlieh 

Die sheolsgilde Becutsät der Univerlitär Aurkh 
essaıke zu Gmendortewen dee Plermer Dr. phil. Karl Wander 
in Gamer wid ben Dr. phil. Mar Arentel In Dresden. 


Preisausfchreiben. 


An des önerreihiihe Senerakommilfariat für die 
Welsrasfiefung im Jahre 1900 us Paris eine 
eufihe Witheiiung, nach der ber bekannte Fimanzmann Ofiris 
warm Preis zen 109006 Zies. hr Die beite Schrift auf Minfıte 
üben, indaischrilen ater Munmanliären Sebiet ausgelekt dat, die 


den Stgeeus, mo eine Sarabe Über diefes abgesemmen wurde. 
Fat de Pröfentineufc und dem Mbreiien der /jrant über: 
Inte der frrßeriheli-Keuteant u. &teininger die Medaillen: 
Yier für Die Grehnen bes Argimense joe Henierumgsreedaiflen 
wab biek eine Mnfprahe an bie Truppen. Der 
a Sera ® = Bun srdas hierauf u 
Gwaihreiten tanz er je eine Hm 
rehe der Malers Fhilteln, Die mit einem dar a von 
> ver Teteereih Hk. Mach der Parade fand eim rüh- 
Dit im Dakjiten Schick hatt. Mähcend des am 11. Im Rep: 
octhas abgehaltımen Geftrmahle wurbe des Bid des Aailers 
#0 Ösherenih, das Dirfer dem Regiment geihentt hat, enihhllt, 


Pereinsnadhrichten, 


Ehrige Inteenationale Preiierongreh wird 
feierlihe 
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Tongreitheilnehmern dargebaten 
Gnipfang auf Den Enpitel mit Nie 
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109000 „Min drei Yahressahlungen, 
enpflege-Hnftaiten som Bothern Areuz 
200090 „4 zur Bildung eines Penllons 
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Illuftririe Zeitung. 


Herzegtiun Sahlen-Redurg einen Beitrag zu den bemfeiben Durch 
Ing bes jmeiten (Führer: und Meritetages erinachienen Aoiten. 

Ein Verband deutfher Pianofortehändler mit dem 
Slb im Leipzig wurde am 5. Januar vom ben angeleheniten Her: 
teesern bieles Weihäfsszweiges gegründet Den Borland biries 
Verbandes biben die Herren I Menling im Erfurt als erlier 
Borlipender, eb, Kehbrt In Duistarg als jur Menfigender, 
Rarein im Berlin als Salliter, art Pelfer in Beipig thebr. 
Bug u. a) als Scheftütser und F- Piömer in Dresden (def 

Masienbandung {5 Firs) als Beifiper, Der Verein beutkher 
Pärnofertelabrilanten, der ji mit den Belteebungem bes Verbandes 
Pofiderikh erflärte und fi verpälititete, das Publitum mad einbeit- 
Ni, Seilpel auf helider Hırundlage rubenden Bedingungen ju 
beböemen, Ijt Durd; zei feiner Mitglieder miz beraihenber Stimme 
in biefem Berband vertreten, 

Der Milgemeine preuhilde Stäpteran ik auf der 
24. wnb 24. Tanuar neh Berlin zuhammenberufen. Die Tages- 
ordnung ift felnende: Geftättihe Wieheilungen; Seumahl bes 
Voritandes ; Hefegentunuef, betr, Die M fie der Tom 
munalbesmien Referent: Ziedtenih Merjel aus Breslau, or 
teferenien: Oberbürgermeiiter Schmiebing aus Dertmund und 
Oberkürgermeifter weigert aus Ellen); Wreikhreriorgung der 
Stönte Referent; Stedteaih Dr, Weiner cms Bertie, Lorreierenten ; 
Dberbürgermeilter Delbrit aus Danziıı und Oberblicnermeter 
Guh aus Stiel: Gcun des Sleingemerbes gegen bie TMasrem- 
bäufer (Heferent: Beigeordneter Pierg aus Röln, Assrehrren. 
Stebraih Bunt aus Ranmeburgt. Ter Meekind ben Snidtetages 
tin jhen am 22. im berliner Hatbhrehe zulammen. 

Jam Borlinenden bes Bereins für Beldihtr und 
Üiteritremstunde Weitfalens wurde am tele des nadı Mrribeng 
4 Sir. berufen Proiellors Dr. Finse der Prafeffor Dr iheoi. Pieper 
gewählt, Prof. inte bat fih währen» ber Fier aber, Die er 
an ber Spike des Vereins jtand, grobe Berdienite um benfeltwe 
erwerben, defonbers dur bie Sorbereitung umb Leitung ber dm 
Oxioter ©, ). im Minfter Yanenden Generaiuerfammlung bes 
Berbandes ber beutifien Geitirhts: und Mteribusssereine. 





Stlenographie, 


Der durch Erfah des Öierreihilhen Ealıus- 
miniterlums Seit Oftern 0. 3. am 22 wiener Bärgerkhulen ein 
geführte Unterricht in der Mmbeisberner'khen Sheift has eine io 
srohe Zahl von Theilnchmern und Fheitmämerinnen gehunden, 
dahı lehr och Megemeldeie nice zugelafien werden funnten und 
die Ratbunenbägleit der Errihtung ver Perralleitfalien fic, ergeben hei. 

Die fümmilihen Militär-Stenpgraphenpereine ma 
Gabelsberger in Baiern haben lih zu einen Berdanb sereinägt, 
an deffen Spike ber gegenwärtig 344 Mäglieber yählende Berein 
zu Ingofient Üeht. Huch wer den Cfitieren des halrtfdwe 
Beetes Ült die Renunsk, ber ‚Gahelsbergeriktien Seift weit ser. 


Dax Rorbhein in Breslau, Reumerit 19, plant 
die Begründung eines ®ereins jur Pflene der emalifher und 
frangäfiichen Mebertragung des Mabelobergerikhen Zultems (ven 
Rüchter, bezw, Rander) umd bittet Menner einer sder der beiden 
Mebertragungen, ih z Dielem Swed mit An in Verbindung zu 
legen, Es wirb bie Sermuspade eines Vereinsorgens unb bie 
Veranftaltung van Preisjäreiben beebficktigt. Der Menamnie er 
ieset [I and se umemgeltichere Unterriht im beiben Ueber: 
ragungen. 

Der atademifde Senat ber Mibertus: Uninerliedr 
zu Nönigsberg 1. Br, bat dem Metor Trormat, Borfihenben des 
dortigen Stenograpbensereins nach Strtje-Shren, Ne Ermädtigung 
ertheilt, wor Sommerbalbjaße 1499 ab Werkeiangen über Steno- 
grapbie zu Zalten. Gel naheyu 40 Jaheen wurde am der En, 
werfindt dar Habeisberger'ihe Zuitem gebehrt. 

DerGabelsbergerianer Diis Benede bat bei Heiner 
in Wolfentümel eine Zereitiäeife unter bem Titel „Des Stenn 
grapgiefaltem Gralze- Sören, ein welertigen und unbeaufbares 
Angftpredun* Herausgegeben, die auf felbitämtigen Ilerih mich 
Anipruh machen bart. 

Jum Gebääteik Mebelsberger’s veranlialleten am 
& Iunuar uf bem käblihen Mriedbof in Münden bie tabels- 
berger'jhen Stenograpgenvereine aus Wnlah des GOjäyeigen Todes 
eyes Gubelsberger’s am beiten Gieab eine würbige Getöftnifieler, 
a ber füh gahlmeihe Derteeser au ausmärliger Bereine ein- 
nefunden baten. Hoc einem vom dem Bündemer Männer 
gelonguerein vorgetragenen Mefang legte Anmnalialprefeffor Much 
ben erften Aran im Namen bes Dratihen Eimmogrspbenbundes 
am &rabe nieder und feierte dns Mert Mabelsberper's in längerer 
Webe, Unter den In großer Zahl an ber Meabitdtte mörden 
nelegien Rrünen Defonb [ih enh vier Spende bes Bairöten 
Bundes der ftenographihen Ede Etoljeöceen Im Hamen 
der Angehörigen der Tramilie thaselsberger's Iprash Cberitieut: 
nant u. D. Wellermaner warme Dantesiwerte, 

In Dänemart find Feninant Brierfen in Malberg 
und Webareer ©. Agerheim für die Werbweitung der habels- 
berger’fchem Stenogtaphie im letper „jelt beiomders thätig gemejen. 
Das genannte Spitern wird jegt in Dänemast dur 14 Bereine 
mit A91 Migliebern vertreten und bat als einsipen, mur unbe 
deutenden Kebendbuhler bie Ueberzragung der Scdmer'fcem Schritt 
ee It des Snftems Brevofl-Del 

Die Weberlegenhelt bes Sullems Brevofl-Driauzan 
in praätiiher Mezichung genenliber bem mit grohen Reckamermitteln 
arbeitenden Degtape den Spitem bat fi meadkh micher bei bem 
jägetihen Iettiheeiben bes Obeneralkunbilsts br pürlier Gieme 
graphex gejelgt. Die Anhänger der Freroft-Delaunag'fcher Schrift 
errangen 16 von den ausgejehten 17 Prellen, 


Rebeiter - Angelegenheiten. 


In Hamburg wurde am DI. Januar der 2. Deutide 
Seemarzsongreh eröffnel, Mnmwelend waren 23 Delegirte aus 
Hemdurg, Bremen, Bremerhaven, Flensturg, Kiel, Lübed, Stettin, 
Reited, Berlin und einige [oialbemotrasiktie Heidstagsabgeorbneie. 
Es wurde eine Relohetion angenommen, bie Reitsreglerung zu 
erinhen, dem Keihstiag no in der Mesjäheigen Siung eine 

der tenibirtem Eeemammsortming ju maßen, ferzer eine 


Pe die den Wedörben eine beilere Gontrole der beischenben 


Befchtäffe betrafen bie Wefeiigung ber 
Sr Seeleute, der fogen. Sreerbafe, und Die Errichtung 


73 


jerneiner verbarenus, bie Sicherfteitung des Eoalitionsredits 
Bee ara De im die Sermannsorbeung aufgenebmen fei, Die 
Einfübeung eines Geeihölfengerihts und Bdatlung eines Reid: 
Oberjeramts. Much beihloh ber Gongreh, um bir Herablegung 
der Mltersgrenge ven 70 auf #0 Dabre bei der Altes 
zu preitleninen. 

Die 4, Heuptverfammlung bes Grmerlorreins hriß- 
tier Bergleute Ingte am &. onnar in Ein wer fHmmte einer 
vor dem Leiter ber Berfaremlung, Pruh, vergeiblagenen Ein 
pabe an den Bergbanlihen Berein ya, bie um Erbäleng ber 
Lühre der Mrbeiter erlunt, entforndend ber günigen age bes 
Nobörmmarties wub den notwendigen Reiter der Vebrmabalnumg, 


fermer um Einführung Arseiterauskhräflen aul den Werten 
ie haut yeilden Arbeitgebern und Serbeinmehmern 


m Wirinungsess 
Über Wünjte und Beittmerbre der Arbeiter hawie um Mbaflung 
son Brandtahien am Invaliben und Hier früherer Belenkhette- 
mütglieber zw den für legtere Üblihen Wreilen. In einer über 
die Berginipeetiom angenemmenen Relolunion heiln es, bie Ber: 
ferumlung Brhe nad wie vor auf dem Stantpunft, bahı Die Berp 
werteinfpetion unter Withülfe frei gemähller Mrbeiterbeirgieten 
Aattfinden falle, bir ihre Aundionen im Redenamt auszuführen 


Eine Gonleren; des BWerbambes ber Ihüringer 
Testilarbeiser war am 5, Januar in hera serfarmelt. &+ marken 


ngehörkger 
aut wurde anerieuei, bah die - 
würtshtweiie. Eier son ber Verfammlung gefake Hehetution er 
Tuhte_ den Gemtralvorkand des Deusikhen Lertilsrbeiterserbambs, 
eine Statiltit über die Arteitalnien aufwtielien und bei der nädıkten 
Heneraiserfammlung ebee Erhöhung der Beiträge zum Berband 
und die Einriärung ber sbligatoriiäen Mrbeitsäojen-Lnterftüteng 
mu beantragen, 

Nähte Titern deli ein Longreh ber Handels, 
Transport; und Wertehrsarbelter Deurktäands fattfinden, beflen 
Bauptserhendiungsgeneniiand Die Bereinigung der gi 
nach geitennt markhirenden Wrihänger ber eenirelen und ber 
bolalen Orgonilationsform fein wird. In diefer Angelegenheit 
bat die am erften Meihmacesfeiertag zu Anllel abgehaltene Heneral- 
verjampmtung des Gentraluerbander der genzumien Berufe fh im 
einer Refoanion mil ber Einberufung eines Eeigunguangreffes 
zu Deere einteritenden erflärt unter ber Bebingang, ba der 
Tomgreh entweder ie Berlin ober im Leipzig fattfindet. 

Der Geb. Commerzienreib 5 9. Arupp in Ellen 

bat mad einer an das (uraseelum ber ebeiterfiftung ber 
Aruppihen Werke gelergten Miheilung ber Nürma Arieeeid 
KReupp für bir im Yahre 1897 aus Halah ber 1O0jährigen Geburts 
tnasteier Aailer Wilbeim’s I. mit einem Rapital nam 1100000 „A 
begründete Inpaßisenftifewng ein weiteres Napktal vom 50000 „Ar 
au . 
Die Jod! ber Buchdruderfirmen, Die fih der zwiihen 
Inn ” und Sehülfen it nereinderien Buhbrufer- 
Tariigemeinkhaft ungekhlofien haben, war am $1, Derember auf 
2674 geitiegen, Die fi auf #71 Orte vertbeilen mb 26199 
ehem beichäftigen. 

In Ulm ijt ein fädtilhes Mrbeiterferreiarier erı 
rihlet werben, das die Mudgabe het, jebemann, Insiwiondere Mn 

ien, Hrbeiterm, Dienistoien, Handiwerern, Händlern, Heinen 
Unternehriern = 3. m, Rath amd Hustentt zu 

3u Mäshen-Hiepbad fünbigten im der Baummall- 
meberei Bheiher Zöhee faht fammulihe Hrbeiser, weil Warten» 
sonteole bei Begdem der Mcheit eingeführt werden follte. 

In Aretelb war die Jahl ber auskändigen Sammt- 
weder am 11. Janıtar auf SON geltienem, die ih auf indes 
viten seribeilten Bis zum 14, war in fämmtlicee mod arbei- 
tenben Sammtıpebereien bie Aündigeng auf dem 14. enfalgt. 
Hm 14. abends Tegten term auch im dem mach arbeitenden made 
=iihen Webereien die Sammtmeber die Mrdeit nieder, fohah mun 
alle 13 Cammtweberelen gefdfoffen find. Die Zshl ber Mus 
Nönbigen [tieg damit auf eis Tool. 

In der bremer Einarrenfabrit zw Heiligenftadt, 
deren Betrieb in andere Hönte überging bras ein Muskand aun, 
weil die Prorberung ber Rrbeiier auf Polmerkäbung afgelehnt murbe. 

Die Belhlüffe des in ber Weihmadtzeit zu Charlerst 
nmel Gegerne der ai T wurden uns 

im Grubendiltrinen angefdöagen, Zie teiapen, 
dah ein Husdand infeige der järofl ablehmenden Saltımz ber 
rbeitgeder unvermelblih geworben lei. 

In Et Petersburg ik ber Hushend ber Spien- 
ardeiter, der fich auf drei Aalwiten eeftee, Dur die Wermit- 
hung der Behörden beigelegt merden. 


Unfälle. 

In dem Dampilägewert ber Drsiheft Splitter dei 
Tälfit erfolgte am 12, Yamsar eine Dampfelielerpiollon, 
berem zwei Perfomem her und zwei beidt Derlet werben finl 

Auf bem Bahabol zu Tarnomig enigleite am 9, 
mar ein Aablenzun, wobet vier Bremfer ihheer nerieie wurden, — 
Ein anderer Eiherbatpuurdalt trag Ph am demleiben Tape auf ber 
Aleindadın NaselGrone (Weiprruhen) zu. in Periomeniug ent 
gleilte, und >ie Locemotive Äürzte einen & Mer. hoben Demmn 
hinab. Der Eorsmotizführer und ber Seiser wurden dur aus 
Erimenden Dampf (mer were 

Eine np zeehdene bes Matbhaus zu 
Sorniborg (Tänemart) Ihrilweite. Dier Infalge der Erpislion ent: 
Kandene Brand wernidkteie sieie werionile Dormente, 

Im Hafen vom Breit ereignete fih am ı1. Januar 
eat dem Panjreiäiff Redeusahle bei ber Bebienung bes Gang: 
Beills ein Ungntstell, bei dem eim Offizier umd zebm itroiem 
vermundet wurben. . 

Auf ber Ledigh-Belley-Eilenbahn In Norbamerita 
ANeuferfegh Iirken am 10. Tanuar bei Hounbbront ein 
Argn 10 vermundel wien. Di erkämannen Wagner 
gegen 4 wurl 4 jerten ID: 
in Brand, Mehrere Berwundrie fnrbem infolge ve am 
deren Ghredees, 
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bleiben jollten. Die Inktreciionen, die der Pralident 
Mac Kinken am 1. Januar an Meneral Otis, der Hödit- 
| commandirenden Im Manila, telegraphirt hat, erden bie 
vorläufige Errichtung einer amerilaniichen Militäroermaltung 
auf dem gelammten Ardipel am umd öffsen bie im eig 
der Vereinigten Staaten befindlichen Häfen gegen Zaklına 
von Abgaben dem Handel aller Kationen. Aauinalde, 
der ich Mürylid mit dem durchaus triegeriich nellnnten Eo: 
binet Mabini umgeben hat, antwortete mit einem Mani 
feht, in dem er dagegen Einjprut) erhebt, dafı Kemeral 
Diis fi als Miktärgouverneur der Philippinen beyiteet, 
umb verfihert, dak er fidh niemals Damit einveritanden + 
flärt habe, bie Oberhoheit der Union anzuerlennen. Unten 
deh gab die Regierung In Walbington den Befehl, daii 
die Nanenenboote Primreton, Yorktomn und Benkigten 
mad dem Philippisen abgehen follten. Wuher den dert kr 
bereits zur Mbjahrt beitimmten regulären Infanteriereg) 
mentern hat no eim viertes Beichl erhalten, Kh madı x 
Oltafien einyalciffen. Im einer meuerlich erlalienen Prada: 
matios droht wiederum Waninalbe, er werde die Amerika, 
mer von den Infeln vertreiben, und jdhiebt ber Union die Ver 
antwortung zu, falls Blut fliehen lollte. 
an nahmen die Ereignüfle eine verhängnikwalle Iben: 
dung. Am 18, Derember hatte Otis dem General Diler 
den Befehl eribeilt, mit eimem aus Infanterie und Artälerie 





Tas talkel. death Tieorsaheiet in Ne-Na 





Die Amerikaner vor Ilo-Ilo. 


m Lenten Nadyeichten zufolge hat lid) die Yage der 

Norbameritaner anf den Philippinen ehr ermit ge 

faltet, Aus der Primeipienfrage, ob die Union 
ihre weilgreifende Hanb für immer oder nur geilweilig auf 
die vehdte oltallatiidhe Inlelgrupge Iegen Tolle, iIt allem An 
Ihein mad die blohe Madıtfrane geworden, ob die Ameri 
Inner Flo-Io, die HauptHadt der Imfel Banan, werden 
wehmen können, ohne bak babri der mwithlige Pak won 
den Inhargenten zerftört wird, oder ob das Sternenbanner 
gar in Manila herabgeholt werden muß. 

Def die Dinge gegenwärtig bieje endumng genommen 
haben, ift allein die Schmid der Ameritaner, die den Tyili 
pinos im Beginn des Ipanüchen Arieges Waffen lieferten 
und fie babucd als triegführende Macht anerlannten, zu 
allem Weberliuk aber logar mit dem verwegenen Inlurgenten» z 
def Agwinaldo im April 1898 zu Zingapur einen Vertrag Zttabe In Nee. 
Köloflen. 

Der am 12. Yugult v. 5. u Wahhington unter 
zeichnete Prölimsinarfrieden hatte das Scidjal der 
Pirlippinen mod in det Scwebe gelafien, da aber 
wenige Tage darauf Manila wurd Capitulation in 
die Hände der norbameritaniichen Yandungstruppen 
übergegangen iat, jo beitand die Umionstenierung 
daramf, dak auler Kuba und Portoriro aud) jümmt« 
liche Piylippiwen den Beremigten Stanten zur freien 
Berfügeng zu überlaffen Seien, und jehte Diele Ihre 
Trorberung Ich des harinädigen Wiberjprude der 
ipaniden Delgirten im Pariier Zrieden vom 12. De- 
cember auch dach, Am 4. Januar wurde ber ifrie, 
densoerttag dem Senat zu Maihingion vorgelegt 
und von demleiben an den Husiml; für bie aus: 
wärtigen Angelenenbeiten werwielen, Im Senat ilt 
eine jtarke Strömung gegen die Annexion der Phl- 
Kppinen vorhanden, ohne jebod; idiom die Mehrheit 
in der hoben Aörperkdaft erlangt u haben. 

Die ausführende Memwalt der Union hat aber 
mit auf die Beiäkäije der gejegebenden Factoren 
gewartet, jondern alle ihre Entichlichumgen bereits 
lo getroffen, als ob die Bhllippinen fortam dem 
Mactgebiet der Vereinigten Staaten angegliedert 









iammengejegten &xpebitionscorpe nad No 
de ee, das noch vom ben Spaniern beieht Pat 
Bevor jede Mlilier an dem Drt jeimt et 
mung eintraf, räunte am 24. der Ipanihe rare 
Rios mit feinen Truppen Yo-Mo und ara 
keine fümmitichen auf den fübllden yodarıeı 
vorhandenen Streitfräfte in Jambeangn an er; 
äuferften Sübmeltede der Imjel Dlindanao. In 
Bieten die Inhurgenten in No-Sto ihrer ae 
keiten eime Mäbtijde Berwaltungsbebörde a 
ftellten Wachen auf, um das Eigerifum det 
länder zu Ihüpen. Erjt am 8. traf bes mE 
tonliche Erpeditionscorps vor Ie-Ilo ein. 2 ei 
furgenten errichteten Barritaben in der Strahm “ 
Ztadt und bereiteten id) ganz bazauf vor, Enten 5 
ariff des Menerals Mittler mit den Yaflen ) 
Hamd zu begegnen. Die fremden naireia 
Bord des Britilhem Arenyers Bonaventure 
landte fort und fort weitere Beritärhingt", ri 
mical Dewen jäitte die Aanonenbeote hg 
und Petrel Während ih General wülke r 
der Infet Wuimaras vor Moe zum Sag 
Dielen Plat eimrichtete, Tammekten Wd bie Inhurg nr 
um Ramila In der Abficht, eisen Segealich 9 t 
ten. Die Lage ilt hier fo bepentih gr@o par 
Geweral Willer Befehl erhalten hat, No-s + er 
< kafen und nad Daniia zubagehchun, On een 
Playa Monte XAl. und Mdliier Then der Deot Dee mil Minidt anf Die Ike Guhmaras. tiche ameritanikche Truppen comsen 


Don dei Philippinen: Unfichten von Jlo-Jlo., Nat photographiichen Aufnahmen. 








Mlnfrirte Deitung. 








dem General Otis die Ge- 

auszulleiern, well je midt mit Lmrecht 

die Befündtung begen, biejes Ertgegerlommen 
ihnen als eine Uinerfenmung ber ameritn- 

über die Philippinen ausgelegt 

würde Agumaldo eher 








wei Opfer der Berge, 


m 2. Dummer find am Gultenpak In ber 
Shymweiz zwei deutiche Bergtouriten, Dr, 
Etert aus Etrahburg wub Dr. Mönnihe 
Münden, von Lawinen verkhütlet worbem, 
Aötjel, das In der atpäniltiichen mie auch In 
ken Ibett Iebhafte Theimahme 
ermet hat uf einen Tour, bie under gemöhn 
lien Untitänden midht die geringite (hefahr birgt, 
iind bie beiden jungen Wämner zu Grunde ge 
, die zu den gebiellen und erfahrenisen 
hörten, und bie beide am Ynfamg 
henden willenkhaftlühen Vebens 

























Derember waren die beiden Tonrliten 
Schr, o. Rotberg 
Hermann, fämmelidh 
burg des Deutkhen 
nereins, von Steakturg 
gen nad am Wbenb 
im Graitbaus um te yad am 
ingetrofien. Im Büärenmirths. 

olvelter gefeiert; Fi 


1 von Beratma 
ungstatb Dr 
ber der Sertion 
elterreichiidten 
* und üb 
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Dad wäl er die kpandldien Raufleute und 
eher fteliafien, als bis die deporn 
Freiheit miedererlangt haben b 
Offigere amd Soldaten bei lo 
ben bieklben fo lange In der Steiensnefangen 
‚ Ds Epamine fh in dieler Ungelegemheit un 
der phllippinifdhen Re 
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Fieber kiht. Die Tprelafung der bei der Taanlen 
abet mehrbigen TRände wird von Zugektändeiflen 
Nr tirähten Curie abhängig gemadit 
Der aechin ermährte Kraniche General Nios bat 
Hegierung die Viirtheilumg gem 
Sch man van den Mmerlianern gerade je 
wlremmien Verhälnih zu den Irfurgenden 
Ki efahgreige Bermitttung hinfiselic der Ipmi 
Ken Geltnpenen erwarten Tonne, und dafs er jelhit 
MA eftig berrähen werde, hier einem beirie 
Ba Fiber Gagalta Nat dem 
etrogen, nach, Zultimmung heiner füntet 
Ken Gelegm den (hexeral Stios zu ermächligen, im 
Ve 000 A vorgeidsingenen Meile zu verfahren 
Die iu der Ieiplen Zeit viekemähnte Stabt Ne 
De wife der Wlapasinkl Yanaz, liegt auf 
ee des genamten Eilands am einem 
pn Dreresienat, der Panay von Regros trenm! 
Dr Finer Witte bei Mo-Do nach dund) Die Nlciee 
runs erhehäd) verengert wird. Deo 
M4 fres guten, natkrichen Hafens und treibt 
un Banbel nad) den Yifapas und nad Din 
pr A deutiche Firmen Wanilas haben 
ercähtet, auherdem arbeiten engliide und 
Papag Gehbäftshäufer am Plate, Mo-Mo iit 
Pad tod} und wirb nur Durch ein Fort gegen 
derhfarit geht, 


Don den Philippinen: Anfichten von Mo-Jio und den Infeln Buimaras ı 
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Ein Dont auf Men 


und I Nacdı photsgraphifden Aufnahmen. 





fernen, Major 5 

k ang aus er 
en! der Schmai 

Dr. Ehlert's, und Ba 
mant Lohmäller in Ba: 
Vet zulammen. Der zu: 
Iept genamme Teilte 
über Bern nad) Gab- 
men, bie beiden andern 
Herten nadı Wake, 
um fo glekpeitig von 
Welten und Dften her 
die Höhe bes Zulten- 
polls zu gewinmen. 
Um 5. mittags 1%, 
Une bradien Tebr. 
». Liebenjtein fowie die 





Dr. Eenit Jellns 
Gurt, he Medi, 


Eraf Höderle, 
Preofellor am der Yan 


gemerfihrule zu Herb 

ruhe, der eine mir 

Herren Schulter aus Thäthgteit uf anti 

Dresden und Paulde sorikhem und > 

er 1 en A x faltete, In Berein mt 

guel Die am Suftenpag (Schweiz) verunglüdten Tonriften Dr. Reinbold Ehlert und Dr. Buflav Mönnidrs. Prof. U. Heweeiber 

Iten von Mahn nad) Srramsgeiet der Sand 

rernigen, dem hödı- 

hen Dorf im Beien- 


Aal, auf, wo fh Prof. Sen aus Narlaruke anichlen. Wit 
weitern yoei Wann aus Pernigen ging die Eolonme am 6. 
morgens 5'/, Uhr von ernigen ab; die uber Tourüten liefen 
auf S here. 

Mittags 1°, Uhe erfolgte die Anhumjt im Steimmirtte: 
hans, wo eine halbe Stunde vorher Leutnant Lohmitker mit 
einer Eoionne von khs Masn eingetroffen war. Ts 
Frremdenbuch des neiädoflenen Stehmmiribebauies, zu dem die 
beiben Vermilsten dem Scjlüllel von Hatımen aus mitgenommen 
hatten, wies von Dr. Ehlert's Hand folgende Eintragung auf: 
„1890, 1. Jammar. Dr, Mönnide, Münden, Dr. Ehlert, Strahj- 
burg. Mit morwegildhen Schneekhuben von Gadmen mad 
Wolen am Sultenpah. Kolollaer Scmee, Beben im nal 
Iihen, aber verlaflenen Steinhaus von 2 Ahr mittags bis 
3 Uhr morgens (3. Jammarı. Mındmen-Zteimhaus in vier 
Stunden. Straße von Laminen viehfjady liberbedt (Höller.“ 

Am Netmiltag wurde die ganze Umgebung aufwärts bis 
zum Pa abgejudt, dot ohne Ergebmil, Da alle Hoffnung 
geldmunden war, bie Dermilten nodı Iebewd aufyafimben, wurde 
am 7. morgens der Rüdmarich vom Steinwiethshaus nady 
Walen angetreten, wo Dr, Offermann am 5. jueüdgeblicben 
war, um für Kadykendumg vom Nadırichten und nteritünumg 
Sorge zu teagen. 

Im oberen Wleienthal, beiomders zmildhen Zuflen- und 
Gufferplattemalp, waren, wie man [dom am 6. bemerit hatte, 
sablreile Sawinen niebergegamgen, die bier um da den Thal 
boden vollltändig bededten, Die Vemohner des WMeienibales 
erflärten, dalı om 2. und 4. Januar Auferit heftige Schnec- 
Hürme getobt haben, und dal ihen am SRotgen des 2. La- 
ben niedergegangen feier. Dagegen hatte im obern Melle 
Ahat zwar fHärmildes, aber dom Mares Weiter bis zum Spät- 
nodjmittag des 2. neherricht. Siermad find Dr. Ehlert und Dir. 
Möaridrs erlt auf der Pahhöhe, die jie Ihen gegen 5 Ahr erreicht 
haben mögen, vom ber unglinfligen Witterung überraldit worben. 
&s wuh; daher angenommen werben, daflj bie beiben Vermihten 
am frühen Vormittag des 2. im obern Dieienthal von eimer 
Darime erfoht umd verfäitet worben jind. Gewiltelt wie 
erit das Thaumeiter des Trrühlings bringen fönnen, 

Dr. Reinbord Ehiert, geboren am 16, Juni ISTL zu Berlin 
als Soba des befannten dortigen Winfitpeofefiors Ediert, beindhte 
das Gmmmalium zu Wiesbaden und dann das iridrüd: 
Wihelmsgomnaltum ya Berlin, Im Herbit 3800 gimg er mm 
die Univerjität Strahburg, um fid) dem Srudlum der (Gros 
araplyie yı wibmen, Hat) eimjälhrigen Hufenihalt an der berliner 
Unigerjität Iehrte er nah Strahburg zurdd, wo er als Schüler 
vom Prof. Seeland auf befien Antegung und unter dellen 
Leitung fich iperiell den Erbbeben-Beobadytumgen zumandte, Er 
widmete fi insbejombere ber Fortführung und Erweiterung ber 
Horigemtalpendei,Beobahtungen des frühveritorbemen Pripat- 
dorenten Dr. u. Rebent-Paldıwi, promevirte im Frübjahe 1806 
mit einer Dielen Beobanhtungen entnommenen Difjertation und 
bearbeitete unmittelbar danaı mit amspezeldineiem Erfolg eine 
von der pbllofophlichen Aramıltät geitellie Preisaufgabe, die 
eime tritike Unterludrang über die Setamonster mit belonderer 
Beridfhtigeng ihrer peattihen Berwendbarteit verlangte. it 
auherordensliher ehtidlicteit für medhaniihe Wufaaben be 
übt, hat er das wädtigite Inftewment für bieje Sitmdien, das 
Bebeur'ihe Pendel, durdy eime finnwolle Unordaung für die 
wiltenihaftihe Woridung mahbare zu madien veritanden. 
& war als der jelbitverllämblihe Minitert der Feismiichen 
Eentralltatlon In Amsfät genommen, die nad den jahrelangen 
Bemühungen end Vorarbeiten des Profeflors Meriand dem- 




























































Schüler von Prof. Merland mit einer Arbeit über „Robert 
Bonle als Krophnliter“ bei der pillolopbiidhen Aracultdt pro» 
mosirt und fid danm ats Hüffsarbeiter des Dirertors des 
teleorolsgilden Yandesbientes, Prof. Hergelell, dem Sperial- 
fadı der Wieteorologke zugemendei. Wit lebhaftens Interefle 
hat er Fi namentlich an den weulten Wehirebumgen, die Luft: 
Ihiffahrt in den Dienit Der meteorologiihen Toridung zu 
Itellen, betheifigt. „suleht war er Hifiitent am Deteotologitben 
Ioltitut zu Münden; dort war er als Beobadhter für die 
meteorologäche Statiom in Auslict genommen, die demmädhlt 
auf der Zugipige erridytet werden joll, Er mar im Befik 
ungewöhnlicher Reäfte, die et durtdy Törperliche Uebungen aller 
Her Inltemani Mbte, Insbelomdere war er ebenlo wie jein 
Areund Ebert ein leidenkhaftliher Bergiteiger und Schneeihub- 
länfer, Namentlih haften jic die beiden zur Hufgabe gemardtıt, 
die Anwendung des Schnechänlis dei Hodaebirmstonten ein- 
yefähren; beit Jalren Ihon hatten lie mande derartige überaus 
tühme Tour gemadt. 


d 


Topdtenfdhau, 


Albert Beder, Profellor, jet 1800 Dirmtor Des Tonial, 
Domdors Im Berlin, BDisghied der Madernie der Rünkte, ein 
dersorragender Tondicler, Componilt der grahen Merie in B-moll, 
einer yar Buben Arien geldwwiebenen Relormatlonsrontate, der Lieber 
aus Zut Wolfe „Ratsenfänger” und „Wilden Jäger” u |. w., 
früher Yehrer an Schnriwenta's Gomjeruatorlum, am 13. Juni Ind 
Ya Sweblinburg geboren, + in Berlin am 10, Januar, (erträt 
umd isgrapbäihe Stisye E Wr. 247% vom 1. ammar 1841.) 

Dite Camillus Hugo Hıral u. Bray- Steinburg, Ma 
foratsdere und erbliher Heihsrath der Arome Boiern, Hapisular 
des Mnägl bairiidhen St, Hubertus-Crdens, lEiitentitter des Jou- 
weränen Wahtelererdens, zu wiederholten malen Miniher des Mew 
hen und Berjihender im Miniiterraih, in welder Eigenigait er 
am 2%, Reoember IN70 Im Berjeilles den Bertrag abiäloh, dem- 
zufolge Baiern in das weu zu gründende Dewiihe Reich eintrar, 
vom Juli 1871 bis 1805 Melandier in Wien, am 17. IRai 1107 
zu Berllm geboren, + in Wlünten am f. Januar, 

Dingley, Ditafied des Senats der Vereinigten Sinasen von 
MNorbamerila, der Uehsber ber nadı Ihm benannten Zelltariis, + in 
Walhington am !3, Januar. 


Heinrih Dürrlhmidt, Meidsgeritsraih a D, # In 
münden am 14, Januar im #0, Yebensjahre. 

Julius Grof ©. Fallenhagn, 1, £ Geh. Karb und Näm 
merer, von 1574 bis 1495 öjlerreiäiher Aderbauminiiter, einer 
der Hauptwertreter der Meritabfeubaien Partei, morder Landes: 

von Dbrröfletreib, dam von dem Rlerlinien bes 
Stüderbezirts Wels umd hierauf vom obetäfterreiciidhen tırah: 
arundbejil; in den Neichsraih gewählt, im Herbkt 1447 der Urheber 
ber Derüätigten lex altenbayır, bie dem Prüfitenten des diler 
reihäihen Mbgenrtmeienhaules die Behuamik eriheilte, unbotmähine 
Argeorbnese zur Eirale Das den Sifangen muszulälichen und 
gewaltlem ensiernen zu Tallen, am Webruar 1824 zu Yen 








geboren, + dajelbit am 12. Jamar, 

I I. Galtihento, Aralvor des Areis-Landihafisamm In 
Cherlon, der das hate Miller son 144 Jahren errehäte, + dalells 
vor furzem, 


Ernit ». hinlioni, Lt eh, Math, früherer Seriomsdiel 
km Biterreätilichen Juhigminiiterium, Wiisakieb des Serrembaules 
und des Neshsgeritke, audı Diremıe ter Exiten Delterreitiiiäen 
Spartalfe, + im Aien am I. Namuar, 75 Yale all 

John Korbon, enpliiärinbiider eneral, ein Bruder bes 
berühmten Generals Charles eosge Gerdon, der bei der Eim 
nahme von Ahertum dur bie Mahbiken fiel, + In Wiesbaden 
am 3, Yanuar, 81 Jahre all. 

Arıhur Gnlder, Geh Commerzenraih, Grokimtultzeller In 
Bupen Sshober Der Tuttabrit Shernidst u, @tlher jomie Til 


Kammgernipinnerel 
Sn Se sn Bean ia Sy ae ante 


venzen”, Era 

*, „Die Holyarditetur“ u, I, w., auch als Mleitrator 
Nieren vom Mul, IRTs zu Dtmtigart neben, + im Haroruhe 
am 30. Deiember, 

tr. Wilhelm Hampe, Prodellor der Ghemie an bir Bey 
tabernie in Rausihel, der neben Unterfuhunger über Kgriubın- 
hernie beiombers elettrohntilche Aorkungen betrieb, + in Sahen 
habt am 14. Jonwer, 57 Jahre ai. 

v. Rall, PWikeodmiral 5 D., 1887 Chef des Strulgeltraders 
und 1A80 der Wandwerllotte, 1864 als erfier Offizier des Dam‘ 
tanonentoots Blig as bem Geledt bei Helgeland und der Sulm 
nahme von Aöhr and Split berbeiligt, 1040 bei Sönkberg ar 
boren, + in Wernigerode am 12. Jonuar. 

Im. franz Arütl, TDireter des Stabethenters u Streh 
burg i €, früber an den Bühmen in Hugsturg, Köln und Ham 
burg Iirig, von 188% bis 1892 Melanglehrer am Hakan 
Konferoatorium in Arantiart & IR, am 10, Honeniter 1841 zu 
Exelipin (Mähren) geboren, + in Strahlung im der Rad zum 
14. Janzer, 

Friedrich Wuanwit Lihtenderger, Ehdendrkn der zn 
Beitansiftp deologiktien Funaltät im Paris, vor 1870 Pretehm I 
Ztrahburg, + in Beriaifles am 7. Januar, 67 Jahre a, 

Hans Ludwig Arhe. v. Maltzahm, Pamiiädisrun um 
Firtergutsdeliger auf Wanlelow bei Deramin, früherer Reidriege 
abgeordneter für den Wahltreis DemminAnflam, Mitglied be 
Conlersatisen Portel, am 9. Mär, IH3T7 zu Panfelem geb 
+ bahelbit am #3, Januar. 

Emanuel Ritter v. Maranid, Lu 1 Felbmarkhalltrutaert 
im Rubeitand, + in Haram am 7. Janmar im 73, Lebensjahr. 

Eduard Meier, Meneraldirerior ber pen) 
Dorgenronb (Überichleiien), einer der angeicheniter Ier 
oberidelildhen Eileninbultrie, Borland der Oberitleffkben Ehe 
batmbebarts Actiemgeleltihaft und Borjihender des Bereins Ei 
hütte Oberichlefien, der ihm jeime Begründung und bie En 
wittung einer bebeusungspoflen Thätigleit verdanft, + dajent erı 
“. Iamuar, 61 Nabre alt A 

Wilhelm Merd, Geh. Tommerzlenrat, der Seniat bes 
Wetthaufes Emanuel Merd (demihte abril im Darmiiedl + de 
jelbit am 12. Januar. 

Denis Monnier, Prodellor für bielagiihe und pers 
ceutikhe Ghemie an der Unioeriuät ihenk, am 9. Mär, 1834 
boren, + dalelbit negen Ende Devember. 

Nubar Paldın, beiammier öpnotiäher Stanismann, dir dm 
armenishen Konfeflion angehörte, + im Paris am 14. Same 
7a Yebre alt 

Louis Ed. Ehrenfried Weihet, let hırm Beh, Ber 
und vortragender Kath Im preuhilen Minijterlum der Meniint 
Arbeiten, vom 18%2 bis 1810 ber deurkhen Balfdaft ie Far“ 
zugetheit, dann OderliromBaubicerior in Bresian, am 14. Jamazı 
1842 zu Gulom geboren, + in Breslau am 12. Janmar. 

Dr, Iheoder Piejhel, Landgerldieraih in Rumba 
Landtagsadgeordnetre für den Yahitrels Neuburg Seiberiir 
Eu früherer Reichetagnnbgeorbneter für Schwarybarp Sander 

jem, Witglied der Mationallüteraien Partei, um 24. wu N 
zu Zümpfing bei Samburg a. &. geboren, } In Naumburg it 
Radıt zum 14. Yamuar. Pr 

Dr. Aidert Schuld, Bellger des Hules Yazin Im De 
matt, Sandesätsnemierath, ein hersorranender Lundaririh, AT" 
rer der Oumtmirihikaft und Beiemnemer Bertreier ihre e 
der erite, der die Wirtung der [tdikeffkummelnder rei 
ben Boden prettiich ertamnte, und dafür yum Ehrrndodor win 
perlität Jena ernamm, von IAH2 bis 1Hn3 Nerireier von m 
webelibardeiogen im peeuhilhen Abgeorbnetenhauie und dort 2 
glied der Aerieomjersatisen, won AR? hie 1800 und Dar 5 x 
bis IHNEN Wiitglied des Mektistags, bier zur Reihapachel arg 
em 26. Wir; 1031 zu Wehna (Medienburg) qeberı, 
Yupis bei Alöhe am b, I 

Frany Woenig, Lehrer und Scriftitiier In Leis, ut 
jeine nieieitige Hiterarifige Aielkamtet in weiber Areien KEAeHR 
Betanst, auf wiffenjäafdidwm Mebiet bud) feine Bapwllin 
Studien und Werte („Die Pflange Im alten Kegypem“ "= 
termer bunt) fein Stublum des Lrbens und Treibens ber ra 
Yubsı („ine Pußsenfahrt“, „len der ungarikhen Puilia*; rt 


kelder liendei geblieben, u. a.) berzangetteien, 
Dühter und Nuvehilt am 28. aaht zu Brrbendagen #° 
boren, + in Leipgig im der zum 16. Jonner. 
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Allafleirte Zeitung. 





Camilla Landi. 


+ üit u allen „jeitem nur eine Winderbeit der ausäbenden 

Künjtlermelt gewelen, die Freimillig auf den Nincbus 
IE yer Bühne, auf die Auherlichen Wirtingen der Ber 
kuhtung und Gojtämirung verjihtete und gegen alles das nur 
den Arad des Eomertkimgers oder das Gejellihaftatleid ber 
Eomertkingerbr eintanfchte. Exft eine in umler Jabryedmt fallende 
mußlaliitie Probastionsperlode, die dem Eoncertlänger neue, 
dartbate Aufgaben teilte, hat bie „Zahl der auf dir Aunskhung 
einer Theitigteit im den Concertfälen fat) beihedmtendben Gefangs- 
sittwolen vergeöhert umd einen wein der multalichen Funle 
zum Släden gebradıt, der bis datıin mer wenig verlprediene 
Triebe geselgt hatte. Ein Mangel am Aräften für bas Yopium 
dat ja wie geberrfcht; aber bie Nachfrage deitten in der Hampt- 
sode die Bühnenkänger, die unter jo ganz andern Borausichungen 
zu wirten gewohnt find, und vom hinjiferiden Stanbpunfte 
kann man «3 Danım mur mit Zrreuden begrühen, menn der 
angleit Intimern KRunft bes Liedergefanges Wh Interpreten 
jarenten, Me, Im beiten Sinne bes Wortes, als Sperialitäten 
deiradeet kin wollen, 

Ein Bild auf die Komeertprogramme der Iehten fünf hie 
x Iahee zeigt uns in der That ein Warethum folder 
Speialtäter; man denfe nur am Yan Zamber[om, an Anton 
Zötermanns, Aelir Kraus, Ludwig Wüllmer =. I. m. Die 
xifle Weler Deherriher des Goncerlinales ver 
geöhert welter Camille Pandi, die Iompathiche 
Rünltterin, die fett drei Nahıren in den Haupt- 
hödten Deutichlamds weit [telgendem Erfelg auf- 
tritt. Kamin Pandi madt den San „Britannia 
sm antat“, der In Bariitung eines allen Wor- 
ws über bie Tiriehem oft aufgeltellt murde, zu 
Shanten: fie, eine Tochter der unmußtalihen 
Katien, ein Kind Englands, bat gleihwol Leder, 

Und mar vich, jAdne Lieder, Camilla Landi, 
die durdı den Binjtkrikh feimlühligen Mrthur 
Nil In den bewilcden Eoncerifiaul eingeführt 
zurde, it gemik Speriadität, Sie it die Heprä- 
kertaetin eines beilimmten henres, eine KRünft- 
berim, die im der Glafjictät wurgelt und durch: 
ans richt za einen Univerfalgenie fi ausgewachien 
dt Ihr Stimmmaterial, ein Merelopran von 
Irtsorsagender Schönheit im ber mitilern Lage, 
It ebenfo wie ihre ganze Individwasität ihrer 
Binlierüchen Belhätigung newille Schranten auf, 
und man wird je deshalb nicht als eine zweite 
Jeotim oder Spich begrühen dürfen. ber 
interhalb der Ihrem Talent gejogenen Iirengen 
wirt fie um jo hinceihender: die Mieifler der 
Gofiität, Höndel uud Giud vor alkm, erwacen 
dur Men Mund zu neuem Leben. tler von 
Äbe die als „Vargo" befammie Wrie aus dem 
„Teizes“ von Händel gehört, wer den Eindrus 
ifter Yhdergabe der „Dipimitis du Sin” 
us der „Mlite* erlebte, würd bie Stünftlerim 
feum wergefen. As Bortragsitl Üt, das 
kit fe uns wer allem hier erfennen, wo alles 
Gräbe, vornehme Ruhe atımet, wo ein neddene- 


Immungen träft web firitt, Sie 
hehgeitig dem Tichter und den 
abe je im bie Mblihelidleiten md 
jen bes äukerlichen Birtuofen 
ee Hunft bleibt Sprade der 
bfnft nie ze Musnuhung des „Aniffes“, 
me niät, wenn (ie am ftilfremde Muf- 
we an die von ihr fo oft als Zugabe 
„Hadannero* ans Blyel’s „Carmen“, fi beranmagt. 
erjten Hufiselem in Deutlhland gehsrt Camille 
in ihren Vorträgen In der Hauptjade der franzöfi- 
peace ih, debient, ohme badund in ihrem Empfinden 
’ möhles sentiment hineingeraihen zu fein, zu ben 
Sedlingen des Drafifien blitums; Ihe Ift im Teinjiner 
5, 6 der berliner Philharmonie und im hamburger 
Eorvertgarienfoal beliebter und nefeierter Stammgalt, und der 
Caeitae der no& auflteigenden Rünftierim darf man mac 
it Fee volk Theilnahme enigegenbringen, 
Heinrih Chevallen. 
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Crifus als Anabe im Tempel zu Ierufalem. 
„ rmalı m In Birön grkhahe won Met Srayel (IKöt). 

N Ehrung, die füngft, am Schlufke des Dergamgenen 


des perahähen boden Drbens vom Schwarzen Wdler, 
ak den Der eblihe Abel verbunden It, pulhel wurde, 
Baiferlüchen 
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„bee Denn dieher hohe Orden, der bisher, 
SE A mit um Mgner furkiher Hauer Bande, 


"= Pritentetitheigen Beftehen zum eriten mal am einen 


bildenden Hünlıker verliehen und Damit jozwlagen die Hofflähät- 
feit der Kunft feitens Kaifer Mälhelm's 11 ee ns 
zeim menfcliche Interelie, das die hohe Ausgeitesung daneben 
für fi beanfpruät, darf dabei aber nldt in dem Hintergrund 
trelem: wenn einer überhaupt einen Folden hmabenbeweis 
verdient, fo It es Die „Meine Exeellenz“, die mit aubern hoben 
Herren juhammen jeht am Arönunge und Ordensfeite die 
Impejtitur erhalten usb, mit bem wallenden Wantel und der 
Ihmeren Reite geldimüdt, den Ritserichlag vom dern Maöierliden 
Ordensgrohmeilter empfangen wird, 

Der talerlihe Erlak Ipridit awsdrüdlih vom ber Danthar- 
teit für Die dan Wenxl’s Aunit dem Hobenzoßernhaufe ge: 
feßteten Dienfte als der Berandsfjiung. Wan dentt, belonders 
wenn mam vor einigen Jabren bei Wrlegenheit vom Wienzel's 
achtzigftem Geburtstage im Berlin wer, da am bie Reihe der 
bütorlidhen Bilder und Geltalten, die vornehmlich des Stünftiers 
Rahm begründet haden, an die lebenavollem Schbpfungen, die 
wir ibm im der Weltall Areiebrich's des rohen und keiner 
(Generale verdanten, oder am bie verihiebenen Epiloden, im 
denen uns Der groie Nönig halb dm feinem Öffentlichen Yut- 
treten, bald in feinem häuslihen Werlche neichildert wird, ober 
am die nroße Menge geiitwoier Nluftrationen zu den Werfen 
Arriebrich's bes ıroßen, ober endäih am Die hiktorikhhen Lompo 
fitionen aus der meuerm preußilhen Meihihte, die königsberger 
Krönmg, am die Ablatırt Stönig Willelm’s 1. zur Armee 
1870 u. a, m. Mer mit Dielen Darftellungen, im deren 





Camilla Landi. 
Wan ans Vberogranbie von Muroeg Bralrih In Leine 


Wlittelpuntt bie preufjihen Aörige |teben, Ilt der Kreis der Dien- 
wel'fchen Aunit feineswegs umzogen. Menzel it nicht wur ne 
legentfi, jonderm oft in die Spbären alltäglichen Bürgerlebens, 
aus dem er jelbit berworgegamgen If, web in die Areile ber 
Arbeiter geltienen umd hat hier mit dem wunderbar kharfen 
Bu4 feiner Meobactengsgabe die einzelnen Menichen u=d ihr 
Thun beobaditet, Fe in padender Wahrheit und Ebergugen- 
der Treue neihildert, Dan erinwere fid, beiipielsweile am die 
„Modernen Ugllopen“, an das „Wilmmalwert“ der berliner 
Nationalgalerie, an die „Procefiion in Hofgaftein“, dem „Ihe: 
milemartt in Beroma“ oder die veridiiedenen Scenerlen, bie 
der Milinger Eurpromenade ie Entitehumg verbanten. 

Über and als Tediniter ift Mempel midt ein Rümktler, der 
II am der Mührung Des Pinkets amd bes Jeihenitiltes ne: 
nügem häfıt. &s ilt befamnt, wie Nein der Weiter angefangen 
dat, umd wie mühlam üben biefe Anfänge nemorden find, 
Damals, zu Anfang der dreihiner Jabre bes Jahrhunderts, 
warem es wit grohe Yeinwandflähen, bie er zu figuren- 
reihen Hätorien oder Ahenrebilbern zu maden gebadıte, 
iondern Meise Sithogrnpbien, die, zum Theil wenig belammt 
geworden, der junendlähe Kunitjünner anfertigen muhte, um 
für die Mutter und zwei (eitwilter den Lebensunterhalt mit 
zu verbienen. &r arbeitele Damals für bie lithograptähe Un 
italt von Zadıfe u. Co, in Berlin, und zwar Briefbogentöpfe, 
Soldatenfiguren, (iratulatiomstorten, Abeinetiletten u. dergl. m 
Der Vithograpbie At der Aümjtler jahrelamg treu geblieben. 
Sohter Wäätter, mit der jeder gegeichnet, fühet Dorgerlot) 
im feinem Berzeihnik der durch Stunjtbrud veruielfältigten 
Arbeiten Menzel's allein CB anf, DIhmem reitst füh eime 


eine Anzahl von Nummern an: „Berfuhe auf Stein mit 
inkl und Schabeilen“, aus dem Mnfang der fünfziger 
Jahre, bei denen die Liernielfältigumgsmanier Darin beitebt, 
dafı der Stein vollltändig mit Ihograpbiiger Zufde über- 
jogen und dann die Daritellung mit einem Zchabmeller aus 
dem MMwaren Grund nadı dem Helfen ausgeihabt wird, 
ähnlich mie (auf der Aupferpiatte) bei der iogen, Schab- ober 
Schwarzhunft. In bieler Zechnit #t das Stunitblatt unsgefühet 
worden, das der umischende Helhnitt wiedergibt: „Cheiltus 
als Anade im Tempel zu erulalem‘. Das Original war 
von dem Rünftler als teloflales Transparenigemätde zu Abel» 
nadıten 1851 in der fönigt. Hindemie-worgefährt worden, wo 
nad dem Bramhe der Aämitler alljühelih yum beiten ihrer 
Unterftünumgstafle biblikte Biber unter Begleitung des Dom: 
ors ausgeftellt wurden. Das Blatt imtereflürt uns, any ab- 
gelben von dem od MWenpikhen Meilte, der e6 durdbeingt, 
Sumptkächlich aus einem Grunde: Mengl bat bier, wanı im 
Segenlan zu der damaligen tünftkerilden Auffallungsweile der 
bibtiidhen (hekhlchte, deren Saralterlos veritwommen, lühlitie, 
fraftloje Geltalten 54 aroher Weliebtheit dei den Zeitgenollen 
erfresten, den Berfuch nemact, den Vorgang In bie K1TE 9177 70 
feit zu rüden und in den Zupen Charaktere zu [hafien, bie 
am Echehelt müchte zu wäniden übrig laflen. Das mar vor 
bald fünfig Iahren In der That ein Abagnik, das bei ben 
einen Staunen, dei den andern Entiehen und Entrüftung her» 
wortief, Und dad; hat ienyel hier wur einen leg beichrittem, 
den andere große Dieitter bes fohgenden Oehdächts 
mit noch größerer Rüdlichtsloligkeit einnelhlagen 
haben! 


—un 


Kronprinz Wilpelm als Vertreter 
feines kaiferlidhen Vaters. 


Ihätprlih findet am Nesjahrsiag um bie 
@ Wiragitunde in der Ruhmeshalle der 
° 6” Heidsbauptitabt Die feierlide Parole- 
Ausgabe im Anteienhelt Des Raers jtalt. ln- 
pählichtett veränderte in biefem Jahre ben hödhiten 
riegsberen am Eriheinen. (roh mar daber bes 
freubäge Eritaumen der im Lihthofe der Ruhmes- 
dal um das Standbild der Boruflia verfammel 
ten Offiglere der harzifon Berlin, als mit dem 
Siodenkhlag zwölf, gefolgt von dem Hauptauartker 
des Railers, der Aromprin in der Ruhmeshalle 
erkäien, um zum erfeen mal feinen Sallerlichen 
Bater bei einem feierlihen militärischen eat u 
verteesen. Eine albemlole Stille trat ein, als bie 
Ihlank, hoße Zünglingsgeftalt in biefem bebeu- 
twngsoollen Yugexblid, umgeben vom den Spinem 
der Yrmer, in den Vorbof eimtrat, Der Prinz 
begrüßte auf einem Rundgang bie Offigierrorps 
der elnyinen Truppeniheile und Behörde und 
mahm dann wor dem Eingang Hufttellung, wäh: 
rend die Diuht fpielle. Ser waren es beionders 
der Ariegeminilier und der Gouvernent vom Ber 
Im, lt denen er ji unterhielt. Anjere Abbil- 
Dung Mellt den Rronpringen In dem Yugenblid dar, 
wo er meben dem Ihemeralabjutanten u, Habale 
und nefolgt von ben Herren des Inierliien Haupt: 
quarliers auf dem Wege som Zhlok zur Hukmes- 
halle bie Schlobbräde überfchreitet. Die einzig 
artige Areier mwirb midt nur dem Bünftigen Erben 
der Ralertrome, jondern allen Beiheiligten un- 
vergehlich bleiben. 


——. 


Das neue 


Kaiferjubiläums-Staditheater in Wien, 


ine der im Beltlbül dies newen MWulentempels an- 

gebrachten Botiotafeln trägt die Imkherft: „Zum bieir 

denden Gedächtnif an des fünfzialähene Henierungs- 
fubildum Sr. Waleltät des Kallers Framz Joleph I. errichteten 
200 Wiener Aamiliem im Bereine wit der hemeinde Iblen 
diefes Boltskhaulpielhaus als Pflegeltätte demticher Runit“. 
Die in diefen Worten vertündese hümillerüdhe und nationale 
Tenden) des prädligen Wühnenhauies fommt au in leinem 
arsitetondiden Charatter zum Yusdrui, &s Ift im Stil der 
deutichen Menailkeme ertichtet und madıt froh mander pe 
netändnäle an dem modernen Stil einen imponinenben, madıt- 
volien Eindrut. Die Abbildung, die wir wmiern iejerm bieten, 
liberhebt uns einer eingehenden Schilderung der wudhtigen 
Schaufeiten. 

Der ein Ipinbogiges, eimfadı gehaltenes Beitibül betritt 
man den in der (farben: und Aormenpradt des Barod er- 
Itrablenden Zuicauerraum, ber im Mei, Roth und Gold ge 
balten It und am „Jwedmäklgtet der Raumbispelltion mol 
von Mtinem Theater übertroffen werben dürfte. Die Raum- 
aüieberung erfolgte nadı dem von ben wiener Thenterbaumelltern 
Aellner uud Helmer gelhafenen Prinip, das die Zahl der 
Logen auf ein Minimum beihränft und am Gtelle der um 
bequemen Galerien luftige und tiefe Amphitheater jeht. Die 
in vier Rängen an beiden Seiten des Profcentums fi auf- 
bauenden + Logen, das tem breiten Gängen burclamitiene 
Vartet und Parterre, der um ben erjten Rang heramlaufende 
Balton und bie beiden, tief in den Hinsergrumd reitenden 
UAmpbilheater emikalten 1855 Sinpläpe, von demen ams bie 
Jußhauer freien Hushlid auf den Saal und die Babme 
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nenichen und olllommen gut hüten. Die Dede Ihwebt frei, 
ohne jegliche Stüne über dem Hielenenum, der, namentlich bei 
vollem Hanje, mit feinen ankteigenden Amphithentern eimen 
ungerneht feillihen und behaglidjen Husblid auf das Publikum 
gewährt. Zur Einten der Bühne befindet fi die Hofloge, Ihr 
genenüber die jtäbtiiche Lone. 

Die Stadt Hat den Uauplan In Werth von TINND „a 
aelpender und fih Mike auf die Arührum des Theaters 
gewahrt. Die Bürgerihaft jtewerte gegen 1 DIN, „u Im Anı 
Iheiffeinen bei, deren Befiher aufer det Verziwfung gemälle 
Beglinftigungen genichen. Die Preife der Pläe find niedriger 
als In den andern wiener Theatern, Der billigfte Eigpian - 
Stehphähe gibt es nicht — Foitet nur Kl Heller, 

Das ublläumsiheuter joll ein Theater für das Boll wer- 
dem, und ein joldies wird es werben, wenn es die Ihenterfreund- 
liche beutjäe Bevdlterung Ubiens dur keine künftierikhen Dar- 
bietungen angehen vermag, wenn es, mie kin Programm 
verbeiht, füh pu einer natiomalen Shanbühme emtwidelt. Es 
veripridit, vor allem das dialillhe drutice Drama, das ernite 
und heitere deutichröfterneichliche Schaulwiel und Beitsitüd zu 
pflegen, mit Unrecht verihollene wnd todtgejcdmiegene Tomie 
neue Didter vorzuführen, Die Bevorzugung des melionalen 
Etements foll jebod wicht bis zur engbersigen Musidillehtichteit 
gegen alles fremde getrieben werben, denm war den Sahunpein 
dürfen auch fremde Stüde aufgeführt werden, wenn fie deut- 
ie Deuter und Thun entiprehen, So wied es möglich, 
Shaklpeare, Cafderen, Molitre und die nordilden Dichter zu 
Galt zu bitten. Die Direstion wuerde einer bewährten Araft, 
dem Schröftjleller Adam Müller-Guttenbrunn, dem ehemaligen 
Diredor des Raimund Theaters, amvertenut, der eine trefl- 
lihe Rünktterihar, daranter Agatte Bartescu, um fih ver- 
Tammelt hat, 

Das Thenter wurde am 14. Derember v. . mit einem 
Freltipiel von A. Wolf und der Aeilt’ihen „Hermannsichladt“ 
eröffnet. Die Erbawer des Theaters, die Arhitetten 9. Graf 
und Ache, o. Arauk, haben das Runftitüd ya Stande gebradht, 
den Bau eines riefigen Schaufpielhanjes vom eriien Spatenitidh 
bis zue wollen Betriebstählgtet in der turen Triit von adır 
Monaten durchführen. Möpe diehe tedinliche Araitprobe das 
verheikumgspolle Boripiel bilden zur fünltlerifgen Blüte und 
zur glüdiiäen Entwidlung der vom ber wiener Bürgerldaft 
unter dem Proteclorat der Stadtwertretung nehhatienen „deut- 
ihren Boltsbähne”, 
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Lulturgefichichtliche Nachrichten. 
Riche und Schule, 


Als Ihemata für dem diesmal in Kiel abzubal 
tenden Evangelijd-ioialen Eongreh find zunädit folgende Ihegem 
Wende in Ausfiät genemmen: „Die Steltung der betberiien 
Kirhe zu den allgemeinen \ocalen Hufgaben“, Heberent Prof. Ir 
Kaftan is Berlin; „Wandlungen bes Bildungsibenis in Iheem 
Jufammesdang mit der forialen Entwidlung“, Heteren Brad. Ir 
Paulkn im Berlin, und „Die neufte Untwidlung der Social 

Tandesötensmieraih Rodbe «der Berfihende 
Des Gengrefles), 


Die proteltantijge Geiftlihleit der Bairiihen 





— Aus dem Jahresberiät des Bilhols m Anzer 
die tatholijdhe Miffionsttärigteit 


üdlantung bringt die 


sa, e 
09, Im abgelawlenen ZJahte wurben 
“ 698, b. Rinder son Gbrilten 277, e. deiden- 
Im Tobesnelahr 853, Nirhen im emtopäiicdhen Stil be 
deit 3, Aapellen 72, Gebeisietale 235, diineihe höhere 
Strulen 20 (Stülerzabl 283), rillfihe Boltsfänlen 121 (Schüler: 
zahl K546), Wellenbänjer 4 (Mbalfenlinder 387), Seminare 2 


! 


iiiemarr, 
Prieher, 9 Suienbrüber, 59 drinelihtie 
Herze und Npofbeier, 260 Anteähten uwd Bchrer, bey. Lehrerinnen. 
— In Hörz traten 45 Italiener zum Brotelkantis- 
mus über wegen ber der ialieniichen Benölterung jeimdlihen Hal: 
tung der Batholljden Melltlichtelt. 
Der Papfk hat am dem Epiitopat Südameritas 

ein Säeelden im dent ber von bielem geiahte Beidhlul 
gebällige wärd, im bielem jahre in Nom eime Ermode nah ben 
von DEREN der Tomile feitulenenden Beitlmmungen 





















St Petersburg und 
Untenius ernannt. 


— Zu dem Univerlitätshreit In Freiburg (Shmeij) 
wurde ein Schreiben verdffentliht, das der ardinal Sateli als 
an den Nertor der frei 


der jungen Univerimät, hondern audi voryugsweiie für die par 
teefflihen Patees Dominkaner, Die „Köln. Boltszig.” meinte, bie 
Veröffentlichung viejes Schreibens werde wirtem wie der Zune 
Im Pubyerfah, und Die Yßlchumg werde nicht mie bei den Bertrelerm 
der „mwühen Agitation“, \omdern aud in amdbern |che groben 
Ihweiteriihen und deullben Areijen eine jeht veinlite jeim. 


Bodjfculmefen. 


Geb. Nirdenraih Prof. Dr. Aride in Leipzig be» 
geht im Jumi das 2öjäteige Jubiitum als eriter Borlitender des 
Eentralvorfandes des ulm Adolf Bereins. 

— Der auherordentlihe Profeiior der Chirurgie 
Dr. Bier in Niet werde als Ordinarius mach Greifswalb berufen, 
— Der anberondentlitte Profchior für eogtapbit an der Umiver- 
Aha Tena Ihr. ri Kegei erhleit einen Sul am die Univerlinie 
Würzburg, dem er Folge leiten wird. 

In Breslau wurde am IM. Januar das neue 
unätotogil&e Lniper|itätsinititut 

Bür die jährlihe Bismard- Feier in Heidelberg 
dat der Hasktuh der Etubentenihaft den 21. Juni In Borktılan 
gebradii. Sormimags joll eine atademiiche feier in der Aula und 
abends «in Audelzun nad dem Bismank Dentmak Hatilinben, 
während glektizeltig an] dem Wlichelsberg ein Treueryeiden ent 
zündet werden jell. 

— Die Tehnilde Hehlhnle in Haken veranftaltete 
em 12, aruar eine zahleeih bejudte Tramerfeier für dem üriten 
Birmard. 

Die Univerkität Heidelberg wird %, Februar 
im Beilein des hrokherjops von Baden dem 100. heburtatag des 
beroorragenden Theologen Ridrarb Wone Durs eines Zehmtus 
begeben, nad dem bie feierliche Uebergabe einer Vlarmorbülse des 
rohen Gelehrten in der Peserstirche erfolgen Toll. 

— Der an ber Tehnlihen Hodhlbule In Aachen be» 
Itegente AP. Detta trägt jeit Begimm des Winterjemeiters Anrben 
und nennt jid Mladernijdhe Berbimteng Die warben Iimd Ihmarı, 
gold-rorh, mit dunseleoiher Mine. 

Die Yandmirtkihaftlibe Alademie In Heben: 
beim (Würtembergr wählt be Ianfemden Yinterfemelier tan Si 
diremde und 1 Salgisamten gegenüber 100 Ziubirenden nnd 
2 Holpitanten im Winterfemefter 1807 4, Anter den genen: 
wärtigen Haren briinden Kb fit Wärtemberger umd 8 Kidt 
märtemberger, 

An der Univerlität Bern wurbe Dr Georg Sidler 
zum auljerordentihten ‚oellor ernannt. 

Der trohe Hath des Kantons Bern bat die 
Vorlage der Renierung fiber den Bas eimes neuen AUnlverlitäts 
gebäudes Im Koltenterrag von 200100 re. muitgcheiien und 
beicleiken, die Angelegenheit nid der Bohlsabiimmung ju umer 
breiten. Mit dem Hecbau joll balb begonnen werben, jodak im 
Jatiee 1902 die neue Univerfität bejogen werden tünme. 

Am Shwarsen Brei der wiener Umiwerlinär kit 
dehnt die Ausidrelbung des eriten Stipendinms für weibtihe Stu: 
dirende angelälagen. 





Gerichtsmwefen. 


Wegen Berdadis des Lanbesuerraihs war vor 
einiger Zeit Im Miet ein angedlächer Holdınmarentändler Namens 
Atced holdbumer, polnikher Rationalität und zuächd in Paris 
mwoßeakaft, verhaftet worden. Die Borunterjudiung gegen hold- 
humer in Mech it abgelälelken. Das gegen ihn vorliegende Via 
terial ijt Vo belaltend, dab vorausfirtlid binnen haryem ber Yanbes 
werraitpeoxeh nenen Holbliumer vor dem Heitsnericht im Weipzig 
vor (id geien wird, 

Dem preuhiihen Landtag werben unter anderm 
sogeben das Einführungspejeh zum Bürgerlihen Gejenbuh umd 
ein helehentwurf Über die freiwillige Herihtsbarleit. 

Betreffs der Eprahesnerorbnungen In Deler: 
reich erglmg jorben eine Entkheidung des Oberiten jeo 
im Wien. Das tähmilhe Überlandesgeriht hatte erkannt, ba 
das Kreisgericht im Weichenberg verpilläsei lei, Beldimerden 
Am aqedhlldwr Sprache ju erledigen. Gegen diejen Aesiprud des 
Cberlamdesgerihts wurde eine Beldwrtbe am den Tberlien Ge 
ridtshel In Wien erheben, aber von bielem werworien. Diele 

mady ber die egechähe Berhandlungekpade in ben 
Bahmens yagelahjen wäre, if jedoch. nadı 
einer Dlefpung der „Reuen Areiem Prefje", mitt im 
fonderm in einem gemöähnlihen Senat 
mitt als allgemeine Rorm Hır bie Geridte, londern nur für 
dirjen einem Fall 
— Das parifer Judtpollzeigeriht verurtpeilteemile 
Jole In eontwnneinm ya 100 rs. Gelditrafe und 500 Ars. Schaden: 
erjah, weil er den Hedortent bes „Wert Jourmal”, Jude, be 
Mußsigt hatte, fidy im keiner Polemit gegen dem Water Jjolas 
arfäljäter Docmmente bedient za haben. 


Gefundheitspflege. 
— In Berlin bielt am 9, Januar das Deutihe Gem» 


Städten beinetreien. Grlammtuahl 
466, ber ee ern A. ge 
die Abänderung 


Der der Sahungen, wit 





deren elmjlimmig erfolgter Mnnahme fü Tharspteie 
Same nen ermeen Ei une ee 
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Nehnzänen 
derjog ©. Ratibar wies 
el den unter feinem Barkih fir die Plltgitmone Bern 
eimberufenen Gomgrehi hin, der das Meien der I ihre 
Gefahren und bie gegemmärg vorhandenen Mittel zu ihner Be: 
Mmpfung dem weiseiten reifen vor Augen führen foll, und 
ee der Aalen, anih für Biekes un : 
jeber die Iperlellen Mut m bes Con; Derbeeitene 
dann Geh Dedkinakraih Dr, 0. eng MB 
.— Ueber Berfjuhe mit einem Erfaymittel für Mor. 
pie, die in der jweiten mebiciniichen Unkeerfitätsktinit ya Berlin 
ment werben, berichtete Dr. Strmbe, Miritent des Geh Katie 
AHerhardt, in ber „Berliner Alinilen ochenichrift”. Yret, Dreler 
bat verjudit, eim Präparat Herzulteilen, das, ame Die Hhädigenden 
Webenwirtungen des Morphiuss zu beiihen, eine berulhigenbe 
> auf die Alkemung ausübt, was namentlid bei allm 
mit Sultestelg verbundenen Ertrantungen ber Zunge von Bi 
heit st. Im dem Hersin Jdrint er Diejes Wlimel gefunden je 
daben. Berinte, die im der genannten Atinit mit dem SHerein 
en 50 Patienten gemadıt warben, ergaben, dah auf biejes Ditel 
der Hulten Its Jofort aufhörte; der Hibem verkanghamte Th or 
auffallend umd wurde Seler, die Watiensen fühlten fit müde 
werben umd fcliefen zumeift ein uch Im zwei Aällen ven 
Alıhma yeinte ish das Heroin als wirtlam. 

Ariedrihroda In Thürimgen It aub im die Reihe 
der Nimatikhen Ulsinterfiatiewen getreten. &s weils balelbi that: 
Auchlich gegenwärtig eine Zahl von Winsergätten. 

In Brüjlel hat ji eine Landesliga jur Br- 
fümpfung der Tubertuleie nebilder. 


Batuchunde und Beifen. 


Internationale Heograpbentongrek wir» 
zem 24. September bis 4. Ceiober ®. ). in Berlin tagen. Ms 
Gruppen für Die Gegenltänne, die jur Berhanblung kommen 
können, wurden beitimmt: 4. MWathematilde Geographie, ihes 
Bil u. im, 2. Phnliiche Meograpdie Iheomorshelogie, Tre 
anologie, Alimatologie), 3. Biologiihe Meographie, 4. Zietelungs- 
und Bertehrsgeograpbie, 5. Wöllertunde, fi. Topiiäe Heograndie, 
Yüntertunde, Aoribumgsreilen, 7. (hekhidne der Oeagraubie um 
Ntartograpkie, #. Weihodologie, Unterricht, Leemittel, Biblio 
neapbie, Urthonraphie neographiider Namen. Eine Gehummiaus 
brellung Ile nid Im Huslide genommen, dach it bie Deranfaltng 
von privsten Zonderamsitellmngen midi aus an deu 
Ich in wfaflender Ußeife ou wol die deutiden Bebörten be 
theiligen werden, namentlich Diejenigen Mbrbrilungen des Mrners- 
habs, der Eolonlalabibeilung, ber Handels und Berkins 
minilveriem, die ji mit Ausgabe vom Starten u. I. w. befafkm. 
Der Termin für die Anmeldung ven Vorträgen it auf dem 
1. Morik angeieht. Vor und nad der Terjemmlung linb 
Ausflüge mad veridiiedemen Gegenden Deutichlands in Huslidt 
genommen. Die Abhaltung des 13, Deuskhen Geograpbenlans, 
ber zu Oltern in Breslau Itattfinden follte, it ai Ofteen 1901 
verichoben worden. 

Des Unternehmen einer beutihen Südpalerpr- 
zirion ih fo weit mediehem, dah mit den Worbereitungen nd 
willenjhaftliden Sorarbeiten begonnen werden fann. Zür den 
Antrit der Reste IM das Jahr 1900 im Husfidt genommen. De 
im bem gemamnten Jahr audı eine große engilide umd eine amen- 
tamijde Erpedition mach dem Zühpel abgehen, jo Hnnte brch dus 
gieldhjeitine Selammentreffen won drei grohen Expebäianen die 
Renztniig der Mntartit bedeutend gefördert werben. Sen der 
beiglihen Züdpeienpebition fehls nam wie wor jete Runde. 

Eine umin|femde Heile im Himalejakant Nepal 
hat der aus Dresden |tammende Aeltrellenbe Dr. Aust Bord io 
eben beendet tr bat fehe Interellante Sammlungen yahamımn 
nebrade An den Kerdgrenzen des Zinates Repal it belanntärh 
der höchfte Thril des Simalajegebirpes mit dem hödlten Brepe 
der Erde gelegen, 

Der Anjtalt für geolegijär Landesunterjuhuns 
Im Nünigreih Sarıken it mit emehmigung der eglerung «int 
Erdbebenremmißlion angegliedert werben, deren Leitung ie ben 
Händen des eh. Wergratts Prof. Dr. Gredner an der Unl 
verlität Leipiig Tiegt. Die Misghieder tieler Commilien ind in 
den verkhiedeniten Thellen des Yandes muspemählt werden. 

Die Eommillion zur Ausführung von Grad 
meifungen in Zpigbergen begann, wie aus @t. Briersbung ae 
meldet wurde, am 10, \amuar üre Thärigfeit. 


Der 7 


Beer und Flotte. 


Der bewiiche Keihstanzter hat den Betrag ber 
für die Raturalverpiiegung marldiremder m. Km. Zeupprt u 
newährenden Vergütung für das Jahe 1509 datıin feilgekeit, dab 
am Vergätung füe Wann und Ton zu gewähren It: = für dk 
sole Togestoit mit Brot 80 N ohme Brot 85 A, I. für Dir 
ARttlogsteht 40, beim. 354, c. für Mbendiof 25, bezw. 20 A d 
für Sorgentolt 15, bezw. 10 &, 

Nat einer Verfügung des batriihen Ariese 
winifterlums öt der Zruppenübungsplah Sammelburg glei {ers 
auf dem Vefeld als [eibiländiner, zu Teimer Sarniier 
aehöriger Uebuungspian zu betwaditem, 

Anfeng Januar if die Ranglifte der jählilhen 
Armee für das Jahr 1894 ericienen, bie nad) dem Stande vom 
1. Janwer bearbeite werden IM und 4ut Gehen AOL Rn 

— Bei der für das Jahr 1900 in Paris geplante 
Ausisellung wird, mie m a mar, = wewe frampefirte 
Artilleriematerial nidn zur Vorführung gelangen. 

Dir öfterreihiiide Regierung bat die Behlm 
mung getroffen, dal alle im mehrpflichtigen Alter fiebraden Per 
lonen, ie fih dauernb in Defterreih auftalten web fein mad 
weisbanes fremdes Stostsbikrgecvedit bejißen, als ee 
Stastshärger ju beiraften und demgemäl beügfih £ 
. es Behtimmungen der . Landjtarmoe 

je us ndelm Ind, Blsher entyopen 
betr der Yehrpflicht, dak He weher üe_ ma eo 
slide Staatsbürger waren, aber auch fein anderes Siaatsbikrper 
tee nafmeijen kommen, 

Der Briedenshtand der öherreihiihen Zralt 
teuppe wird {m Saufe biefes Jatıreo um 3 Oberleutmanis, 7 Ber 
Offigieesbiener 


marts, 4 Troinfoßtaten, 10 und 10 Chfyiersueh 
vierde sermeltt. 





h = 19. Januar 1899. 


ihmirtlihe Erärte bes englilhen Heeres 
beliet lat he Iehren 1007 343 Wann, ven 
denen 117128 im auswärtigen Dienit Berwensung fanden. 
— Reh dem Elaı ui bie tue net deutiden 
Kednu je 180% je letptere in genanntes 
Berg rrenterr, 227 Seeoffulrreitrunten, 108 
Haktineniegenkture, 149 Dedoffijlere, 1556 Unteraffülere, sTnn 
Gerseine und 10 Schengen der Matrujendisifinen und 
3dilfejungesabtbeilung. #37 Dedoflliere, 1959 Imeeoflisiere und 
4973 Ihemeine ber öerkibioilionen, 179 Dedeffigiere, KH1 Lnter- 
etfüieme umd IR6T hemeine der Torprtonktheilungen, 26 Det 
effjlere, 226 Hntereffigiere umd 1M40 (hemeine der Wlatrogen 
artillerie, 40 OfMjlere. 161 Unteraffigiere umd® 1098 hemeine bee 
MrrineInlanterie, 2# Absteraffigiere und 140 Gemeine der Br 
eißangedeter, J6R Sauitäisperfonen, 57 Offiglere, 68 Dede 
affitiere web 49 Veteroffigiere der Mrtillerieserwaltung, 36 Ofti- 
dere, # Dedoffiziere web IH lnterofligiere bee Torpebowelens, 
1n Offivierr, 22 Dedoffiiere we» 36 Unteroflisiere des Minen 
welers, 140 Jahlmeilternisisanten und Mppännten, ik Ded- 
figere des Vermeflungsweirns und ber Nüftenbezirksämter, &s 
Mind Dies Änsgekammt A118 Offiziere, 142 Wurtwedeste, 1110 
Tedsffigere, 5119 Untereffljlere, 66079 Memeine und 1000 
Gatksjangen. 

Die vor Menila gefunfenee drei [panliden 
Srenjer Ieia de Cube, Ishe de Lug u2> Don Juan de Maitrin 
ind oe deu Mmerifonern wieder floit nemadt morbes und follen 
ins Dot nad Hongteng Übergeführt merben, 

Das bäniihe Panzerfhiff Ddis wird gegen: 
wirdg auf der Reingemerft Ropendegen einem Almben unser 


Igen. 








Bandel und Obemerbe, 
Die Corporation der Anufmannjdaft in Magbe: 
bung ber Ih mit Begium diefes Jahres als Hanbelstummer 


, ameren find Hiafihtlih der us 





Ausgabe 
a Bel denjerigen Prisatbanten, Die bisher das Steche 
baten, auszugeben, exlülche birjes Hecht [pätchens Ende dm. 
Derieriges Banten, die sor Diefem Zeitpmntt auf bie Rentnnien. 
ausgehe Verziät Deiften, wird bis Ende karte Sr Bbsubset 
Erde zu einem Zinsfuh gewährt, jetrag ber 
‚Koten, ben die Standstant üter ihnen Banrbebiand und über ihren 
Sally an ousälnäiktern Teulien Binans ewsgeben Burf, ift son 
45 ME auf 100 Mill, Aronen erhößt. Der Merailbekand 
def nur sus Gold beiirben, und jımar mul) ein Minimatbernag 
mar 25 Mill Aromen vorfanten fein. Die uermehrte Katem- 
ausgabe mn gedaft Fein Aur& Teiche zu mealifirende auschärtige 
Zueetspepkre, burd jämerifhe Anleihen sder turd; im Lande 
eier ausesärhs yabllare Herhiel Im Te die Metemauspabe 
= IL. Neonen Überiteigt, If Die Saamtedent werpillätet, ihren 
Btelldeitand um 30 Proc, zu erhöhen. 

Das neue Stanishaushaltsgeien Bralitiens ent 
a die Behsterang,. dal vom 1. Januar ab nen allem Einfuhr: 
len 10 Eric. im (held ensrutar werden müllen. 

Jar lelpziger Resjahrsmeffe waren die gu 
fitern in Gorleder möhin, immerhin würde der weitaus grükte 
Zieil ber Mehötrgel geräumt und die kaufenden Preife Dewildgt. 
Tir Merirdermelle war anmähernd normal; jehlreihe Räufer 
wem cm Plık Die Mekbicie fand auf Werlamgen aller mal 
subenden Saterefienten yum erlien mel gleich am eriten und Haupt. 
weht 43. Yannarı in den Mbenditenden von 5 bis 7 Uhr im 
dm Kärmen ber lelpsiger Hanbelsböcke Hart Der Werlauf dee 
ee in rohen Hänten und Aellen wer äuferk Mas Mut der 
Tuteaehe waren tuapthihlih die Ianfiker und fiihren Ylähe 
verrenn Nöufer batten Frh im mäßiger Jahl eingefanben, neden 
der Wekttgüringiihen Rundihatt au Einkäufer as Baier 
un Peemeen, Gorfetioniee mus Berlin und Breskm, ver: 
Ähiebene Ferofilten and Berienber. Die Breile waren aebrüst, 
© deiee vertwuften ich billige forfler und crimmizkhaser Baki 
dar. mut Iayanır Ähımarze Aente. 

Die in dem Prototoll zum beutlärfapaniihen 
danteis ab Säiffehrisnertrng som 4. September IH9H vor. 
Fiehme Satiragsromoeesion hetreffs ber Amtandlung Der im 
Terft aufgelübrnn japesifdten An Ipreififche Jölte it am 
2. Deertaber INi& abhgekfilallen web in Tofio unterjeläni worden. 


Ausflellungswefen. 


A Ber umensiRäauberein im stönigrei 
Satin lan in auf eine 2äfährige Thätigteit zurlid: 
Kider. Mrs dielem al set ber Voritamd die Metalrung einer 

lang beiälehen, die ein zeiltsmmenes Bild ven 
der sngmzistigen Saamd des Ohidens im Stänigreih Sadılen 


Ürrgemm umfahe 122 Prekanigaben in folgenden ef Ab 
Welangen: 1. CHR ımit 36 Vreisaufgabenn, 3. Menbeiten in 
Token, 3. Pernoioglie Zarmlungen, 4. Handelstrdte, 


matt Ird Behgreife Dis zu 1m „4 alisaeicht. 
an weine grohe deutide MWinterblumenausltellung 
wink für Mise Arbruer wählten YJatees in Berlin worbereiter. 
Di hang doll im Feolsgiichen erden Itattfinden, 

“ne von ber Tupographiigen Heiellihaft in 
Feng Deramdhahiete Wastellung yox sewen Druderjeugnillen in: 


re, ie 
get werte, jo Keujabesturten und Aalender, barın Umaläer, 
Aid Meere, Sclohllter, Blner mit Zcripeoten, 
im ‚Pehtersn. Helzihnittpeuben und jonltige Worlagen aus 
a eben beimikhen und fremben Buchbewfftätten. Bon 
Be a die Zupograptiite Giejel'shaft grahe Galirtlanen unser 
an warkebung der ishnlihen und Künitietiften Dorsäge aller 

Arbeken zur Stans getelt, 
en taDer! wurde am 9. Januar eine Inter» 
ng im Grand Tentral Palace eröffnet, bie 


Allufleirte Deilung. 


Harte Arziehungstsaht ausübte, Es wmaren im garen eima 
1000 Hagen aller Arien und Pänder zu fehen. ls bie khönften 
galten „Sing Tab“, von Franfreit gelendet und auf 1009 Toll. 
neihäht, „Bad Hgnes“ zus Hedand, die 20 Toll, wert ih. 
und eine edyte Famelilhe Staste, für bie 100 Tall. geboten wurbem. 
Yud) bir am Word tes noch der Schade son Zantiage erbeuteten 
Areupers Teiltobal Eoten gehundene Rate Lerbera mer mit 


awsgeftelle 
BPechehrswefen. 


Für Erhebung ber S&iffohrtsadgebe auf dem 
tanalifirten Main det der zeeuhlite Ainanpminiiter den Amlangs 
tereıim som 1. Moeil auf den 1, Ortaber werkheben. 

seien Hanglong und Sesttle im norbameri 
andktıen Eiaet Waorhingion über Merike und Ietobame plant 
der Horbbeunihe Yon» eine tregelmähige Damplerserbinbung. 
Seafe wurde auf ber amerunifden Zeile als Bnlegrplah aus 
gewählt, um ber Dampferfinie einem Direten Ankbieh an Die 
RorthermPochfnbahn zu geben, 

Sor Canada nedı Europa, and ıswar von Pas- 
vedlx am Gele 


Der Rordbeutihe Elopd und die Demtih- Huftre 
lie Domefidiäahrtsgefelihaft Saten die Arahıtraten nad Aalire- 
den um 3 „0 für bie Tonne wegen des fühlbaren Yestbewerbs 
der je ermähigt. 

Ras einer Anzahl britilder Befisungen triıt 
in ben Befürberungsgebähten für Peltpadete wen jet ab eine 
erheblihe Ermählgung em. Du den In Hebe hebenden britiiden 
Belihungen gehören Merenlion, Se Selena, Bahame Infeln, 
Bathurft Amambie), FalllanbInfen, Lagos, Sierra Leome, Brlı 
tild-Hondures, Britiid- Wefintirn, Britt Dfisfrife, Erston, Mi, 
braltar, Reufundland, Caramel, Zepdellen, Etraits Zenlemente, 

— Die Dampferserdindung Treileborg- Sakeik ilt 
som 1. Mel ab eine söglih zuwiealige four Bektiluk Ser Ihe 
bilden Regierung vom 5, Januar. 


Landwirthihaft. 


— Eine kartdejuhte Berlemmlung ber Meinbergs: 
befier bes Unfixus und Zaaleihels, Die am ». Januar in frei: 
burg a. M, finttfand, bekhtoh, geten bie jehlae iler die Meb- 
laus angewandte Bernihtungsmeihude ju peiltiesiten. 

— Die fünf fambwirthicaftiihen ireisnereike 
im Nönigreih Sofien feb im rer genenmärtig beitchenden 
Borm Im Jahre 144% Denrünbet erden, fie werden Daher im 
laufenden Fate ihr Anjähriges Heftehen feiern. lährenb ber 
Yandewirtbihafzähe Aeeisperein für die Cöerkaufin im Bauten Mefe 
Peier fhen am 16. Tanmar weranftahete, haben der Ermedirglihe 
Lanbwirthikaflide Areisyeretn i4 Themnin und der Vontlimdiiche 
Yeatwietliheitlihe setsverein in Heidenbad teichbeffen, bie freier 
bes Tubildums mit ihren im Wei ober Muguit (tmttindenben 
Hauptverfammlungen fs verbinden. Cleütermwede wird der Band 
wierhjäaftliche Areisperein Dersden dus Hojährine Nshiläum in 
Verbindung mit feiner Haupsserfommlung zu Ende Mei begehen. 

Eine von über 1100 Ebellnehmern beiuhte fer 
honimung ber GartendauImterelfenten Werlies und ber Sroninz 
Brandenburg, die am 11, Yanaar in Berlin tagte, bwichleft, beim 
Meistng dahin zw peiitiomiren, bahı bein Mbhhlul neuer 
Handelsperkräge die deutice Gärtnerei gebübrenten Stun finde, 
Der Berband beutidher er wurde erfucht, mit lien 
ben zu tbebote firhenden Wäteln dahin zu wirten, bat kimmt- 
liche Eryagniie des Gartenbaus fo bald wie ansängig mil einem 
Eingangssoll belegt werten. 


Runfl und Runfgewerbe, 


— Für ben Wiederberltellungsdbax bes Doms zu 
Belplin Find heit ber erftem Ynzegung einer Kekiration bisher 
mit Einkhluh eimrs Teiferliten Umabennehdents von 50000 
durch Beiträge und Semmlungen im ganzen rund 115000 
eingenengen. 

- Eins Tage LEID Pr eBauraiten Bel kenerbinge 
dus Melonäthon: Zimmer zu berg under ng bee Der 
liner Aunfigewertemuleums erlahren. In der Holpertäfelung 
und im nforäch der Wände Btilgerede wiederhergeiellt, in ber 
Innern Eieridlung und WMäblirung im Ehsralter der Fi [2 
gönz, wird es won Vinte (ehrwar d, 3. ab eine neue Srbens- 
wärbigleit ber burh Die Heformatoren berühren Eiedt bilden. 

— Die Ausführung des Reiler, and Ariegerdent- 
mels ju Tirkhew ilt dem Bilbganer Searg Lleper ju Söeglig bei 
Berlin Überirager merden, von dem bus SismardTentmol zu 
Raugerd und der zur Hasführung deilimmme Entwurf des Bis 
nord Denkmals für Spandau |hzrımen. Tas udell zeigt Die 
Raiferftate auf einem mılt den Rebteimkignien gehtmäd« Sotel 

— Für das berliner Bismard-Denimal hat Nein» 
bald Beyos de 8, Wer. hohe Statue des Sanylero im Medeil 
vollendet und der Bicherei von Dlartin u, Filying um Brenn 
guß übergeben. Im der Anlage Drartien End ie der Terljiati 
des Rünftiers des breihingebränte Pohament und die eime ber 
beiden allegerächen Gruppen, bie auf Am ihren Wiay finden, 

— In Welmer ijt ein Kg eines 
Bismard- Denkmals ber thlleingiläen Staaten inlanmengetreien, 
dar in möglidit grohtmirtender monurenialer Nusgeftaltung feizen 
Plok auf der Norbweltede des Eitersbergs Im Norden von Weimar 
erhalten foll. 
yes Pie; Yusführung des Einheitsdentmals in Frant- 
Hurt a. 3. fesd won dem dortigen Sioktuerorineie 62000 „A, 
u einer prodeweilen Mobeliaufftetung bes am eriter Stelle preis- 
artrönten, fedoh ziefad angegriffenee Entwurfs von Hefiemer und 
Kaufmann 2000 „A bemälist worden. 

Roddem bereits im morigen Jahre eis Beirag 


lerung zum #ı 
ee Mi A ee a eng im 


Belderhefl, a Verwendung gel 
Gen a has faufende Jate zu Demleiben 


sl 





Eins ber beräbmtelten Meittermerte engliiher 
Walerel, das einft im Beil Rünkg Heong’s IV gemeine Portrde 
des „Blue Boy“ non Meinsboraug, IM Kür Den Preis von 
200000 # nah dem Bereinigien Ztmaten an era A. Ham 
in Keuzort verkauft worden. Win zweites Exemplar bes Wildes, 
das vielfach; als das uriprümgäihe güt befinden fih in ber Grası 
wenorAhalerie des Herzogs von Wrkminifter, 

— tom Me ee Een DO ROn weihe 
Weler Tirle's Gemälde „Bergid uns unlere f 
Galerie zu Wiesbaden das Bü „Der Smamenmaler* non 
». Stlin im Münden angrlauft. 

Nah längere Nämpfen im Areile ber berliner 
Hünftteriärett hat fidh fegt au bier eine Gerrition gebildet, Dir 
an den srohen Musltellungen nur nod unter der Boraufehung 
Beilgunehmien gemeilt Ift, dei ihr eigene Räume und eigene urn 
Fageltanden werden, Den Borland ber Gragpr, ber bisher 65 Sthnlt- 
ter angehören, bilden Liebermann, renzel, Loipen, ©. $. Engel, 
Kurt 


. Ben, Ode, , Eule Neumburg zu 

Vogeler, 1 R. Bingen. RM Binnen, Haes am Ende, 
Bieten. oben Aulie HBoifTheen wer dr Bildhauer 
Brütt, Ehriftenfen, freiberhctl, Yederer, Uphues, IHägenar und Mend, 


Die ernewerte Januerausiiellung des Aunit- 
Intens Hermes u. &o. in sranflurt a. IM, weilt Sonderausftellungen 
auf vor Prof. N Wofts in Münden, Prof. 9. Exsterstt) in Bam: 


Yirdermenz, 
hemälde von Anton =. Herner, Defregger, Shönleber, Dier, 
Dos, Menzel, Seller = a, m, 

Im dem von der Aunftgewerbehalle ju Rejlel 
eröffneten Wettbeerb für Emtmärle zu eimem Eeendiplom tür 
berurrragenbe Leiitungen bes Hunligemerbes ät der erite Preis 
dem Meier Arih Berk in Kallel zwgelallen. 


Theater und Bulk. 


Gerhart Heuptmann's fünfariiges Schauipiel 
„Aahtmane Henlgel” & munmehe aus Im leiayier Alten 
bei nelibeletire SHane in Scene gegangen, Dem Serfalier im 
für fein Deama der Afervektiige (rillparjerreie im Beltage 
son 2400 FL zuertannt werben. Denletden Preis bat Haupt: 
morn jhom einmal für jein „Hammele“ erhalten. 

Ludwig Auiba's Tragödie „Herokran“ Ieun im 
Ztobehenter zu Breskau dei der Aufführung Iebbaften 
Beifall dauem. Der Pidter wurde dan Heruenrai ansgejeiäner, 

Im tönigl. Theater zu Hemnsuer wurde das 
nen Drama „Der Thärmer vom St. Peter” vom Elara dienler 
mit Beifall aulgrmammen. 

Ein neuer Shwanf „Die Sünden der Häter” 
son WW. Tarote und Pfeilichmidt ging ine Befibenithester iu Wir 
deden mit Erfolg in Zerne. 

sum eriten mat bradie das Stadttheater im 
Sranffurt a, ©. das neue, nah dem glelfnamigen Homan som 
AUDeIb Aleris üramatifice Zchaulpiel „Der Roland son Berlin” 
son Hart Pazdi mr Aufführung, dir freunbäte Assnchrer ford 

Ael, Bhitippi's Sexjatiomsdrama „Tas Erde* 
erzielte Im Zmderteater zu Eiemie grober Erfolg. 

Im tbnigl. Theater zu Slaffel ug bas neue 
Sanipiel „Herdit” von W, Shan Böhler bei der erftem Mur 
fütrung nur einen Mdnungserfuls davon. 

- Dem Hofburgikeater zu Wien wurde die Ant: 
Mrung ber neuen jeirikhen Aomätie „Lnier ätbkhen" zon 
Ir Zeobor Her durch Die eniur verbaten, -- Im Haimmd- 
enter fand der neue Schwanf „Leute son deuse” von H. Hude 
wi a pe ee a dern Yublihim Bei 

h jene ing 's. ieutemant“ im 
TDewthtien Bollshenter in Sceme. ” 

Im Reuen fönigl. Operntbester zu Berlin fand 
bie weine Oper „Ale firgen® vom Paul theisier bei der erften 
Auffährung Beifall Die Hamblung drehe fit um eine Erilode 
aus bem Ziebenjährigen Krieg, Die Errettung Acledrich's des Mrchen, 
der bardı Berralh Des Mleftfchen Mrufen Yartotkh in mrohe Me 
tere geeniben war, Der Mulil Geisier'n wehen Ehorat, Werkh- 
und Tanzmelodier sollsskümlides Mepräge. Der Unmpomiil ber 
heine Oper felbit dirigirte, wurde hermsenerufen. Im Thenter des 
Weitens errang fih Die Inlieniihe Sängerin Eiema de Deriane 
In #ilordane’s Eper „Mndre Ehenler" ale Wabelime von Golgen 
Iebatien Beifall bei ilmem erften Nuftretem. -- Im Kertraiihenter 
gefiel De Operette „Die Pupge* von Aadean auberordentlich 

m. en Drer „Ingwelde“ bradie er im 
Ztabitbenter u ig Mur 15 einem Mibtwegserfi 
Mehr Seht hatte die fumikhe Cper „Der Huber“ Ge 
Brült bei Ihrer eriten Aufführung. 

Reinhold Beder’s neuer Oper „Fatbold“ sinn 
Im Zindessenier zu Hamburg erfmalig in Zteme, ahnr iededh 
einen mambaften Urfolg zu erjieiem. 

— Anton Uriprus's tomilde Dper „Das Unmög 
Bihifte von allem” fand im Caudtibeater ju Eibwrield bei der ten 
Aufführung Beifall, 

Des Graditbenter zu Wen bradie bie arohe 
Oper „Dibello“ von Berdi mit tarlem GErieig zur er 

Die neur glangvoll ausgehatiete Operette „Adam 
und Era“ von 51, Urinberger (Temt oom I Bauer und 9 Yin 
mana} erjlelte im Carl-Tiwater zu len Harten Beifall, wmal 
Woguer'* Mulifdrama „Triten und 
h im Hetaprenbaus, 

Das fünigl. Eheater im Rosenhages führte bie 
near Oper „Taoele“ von Johann Bertkoltz zum eriten mal and. 

Mozart's „Dom Auon“ im Sorzügliher Mus 
fütrung ermeite Im Wetropeitan Cpera Haufe m Beimert Ich 


Yaten Bedan 
Ten, 
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Der Dentfhe Kronprinz auf dem Wege jur Nubmerlsalle, am bei der Parole Ausgabe am 1. Januar zum erfteı mal feinen faiferlichen Dater zu vertreten, 


Mad Firer Momirrisshnaden von Tray Ahr in Heitie 








Das neue Kaiferjubiläums- Stadithoater in Diem. Erbaut von den Arditeten I. Graf und Schr. v. Krang, 
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Ernft Gurlt. 


ent Grit, Profeflor der Chirurgie am der Unkoeefirät 

Berlin, der am 8. Janmar aus dem Peben khich, 

hat fi) dur) mannägfade Werbienite das Necht auf 
eine danfbare Erinnereng bei der Mi und Rarmelt ger 
fühert. Im ber Willenfhpafı wird Merl’s Name damt feiner 
Leiltungen in der Chirurgle fortkeben, aber auch in der gtoßen 
Allgemeinheit wird fein humanitäres Wirten nicht jo bald ver 
gehen werben. Bejonders hervorragendes hat er für die Pfiege 
der verwundelen und franten Soldaten im felde geleijtet. Wit 
den Beitrebumgen ber BVereim vom Noten Streus fit lem 
Home für alle Zeit vermäpft. 

Ernit Yallus Guelt wurde als ber Sohm des verdienten 
Vrofellors der Thierheltunde Ernit Asetedrich Guck am 13. Sep 
tember 1625 zu Berlin geboren, Er erbielt feine Saul: 
bildung uf dem Ariebric- Wihelmsgymnaliem und madıte 
Veime atademilchen Stadien ausichliehlid an der Umiverktät 
Berlin, wo Johannes Müßer, der Anatom Siem, die 
Chirurgen Jüngten und Dirffenbarh, die Aliniter Homberg, 
Schönkein, Traube, der Mebitinhiitoriter Heder, der (erichts- 
imebleiner Lasper jeine Lehrer waren. Im pri 1548 promes 
virte Gurt im Berin mit rimer Stubie über die Rnodhen- 
verändberungen bei ber Engliichen Rranlkeit; ein Jahr darauf 
legte er die Staatsprüfung ab. Entjäeidend für Gurt wurden 
die Berielrungen, die er nadı der Seimtchr vom einer Studien» 
seile nach Deiterreic und rantreid; zu dem Chirurgen Bern- 
hard Langenbed gewann, (Er mirde Mijiitent Yangenbei's an 
dem königl. Ehieuegiihen Ainitum im der Slenelftrahe, 
der alten preuhlihen Heimftätte für bie Pflege der 
Wurdarzneitunde, am deren Spihe vor Bangenbed 
Dieftenbad und Gräfe der Weltere geltanden hatten. 
‚Hier made Guclt feine hicungiihen Vchrtahre durch. 
Bon bier aus erihloh er fih aud den Dunang zur 
alabemiihen Saufbaks, Er wurde 1853 Privarbocent 
am der Uriverfität, 1603 auberordentlicher Projeflor 
und Ipter zugkeidh mod Lehrer am der jchigen Railer- 
Wilhebmsalademnie für das militärärzllice Bildungs: 
wefer.. @e underrichtele am der Umiverlität Insbekon. 
dere über die operative Chirurgie und über die Er» 
trantungen der Stnodyen und telente. 

Der Schwerpuntt son herlt’s Schafjem liegt aber 
nicht in jeiner Lehrtbätigteit. Ins feine Eigenart 
ausmacht, das it jeime umgemeine (helchtiamteit und 
die Vereitwilligleit, mit der er diele im den Dienit 
keiner Wörenihaft und Rumft Ttellte, Um Aerlt 
wanbien fich die deutlichen Chirurgen und weiterhin 
die Dedkiner, wenn es galt, für langwierige Arbeit 
einen Mann zu finden, der vehhes Allen mit zur 
verläfligem Können verband, An vielen Unter 
nehmumgen ya (Huniten der äcztligen Ullgemeinheit 
im Iehten Vienjdenalter hat Gurlt führenden Am 
theil, Mit feinen Behrer Lamgenbei gemeinlam rief er 
das „Urdio für Miniihe Chirurgie“ ins Beben, Er 
fertinte wörte Jahre hindeerch für daflelbe bie Jahres 
beridte über bie Ehleurgke. In Ahnlicher Welle und 
zugleid als Mitrebactent lich er feine Arbeit dann 
bis in die leßte Zeit den Birhom-Hirkh/fen „Jahres 
berichten der Leijtungen und frortichritte auf dem Heblet 
der Dedirin*, Als Gullao Simon 1871 bie (Hründeng 
der Deutlchen Gejelllchakt für Chirurgie ancegte, mmrbe 
Gurkt fein eifriger Helfer. Er übernahm die Beidhäfte 
des Schriftführers und keitete viele Jahre im Ramen 
der Meiellfchaft die Statiltit der Rartofem, Jam 
Dant verlieh ihm die Hejellihaft die Ehrenmitglied 
Ihaft. Bereitwillig übernahm er ferner die Leitung des 
„Biograpbifchen Lerltons der hernorragenden Werjte 
aller Zeiten und Bölter“, Treffliche Biographien her- 
vorragenber Yerzte jteuerte ex zu Der „Allgemeinen 
deufjden Biographie" der Hitorfkhen Commillion 
an der mündener Alademie der Uillenkhaften bei. 

Diekr Urbeitsleftung zu Guniten der Fachgemojjen teibt 
55h ebenbürtig an, was Murlt auf dem (hebiet der humani- 
türen Beltrebumgen geleitet hat, Als Chärurg hatte er ein 
deidyt zu begreifendes Interelle für die Ariegacirurgie und 
für die damit eng wilammenhängenben ragen vom Trans 
port der Berwundelem und Rranten im Kriege. Im Jahre 
1850 trat er mit der erflen eimjdlägigen Schrift vor bie 
Defienslicheit. Dringlidger wurden die Dinge, die Gurlt ber 
wegten, im ber fechsiger umd im Unfang ber fiebziaer Tabre, 
tn ben Striegen von 1B64, 1H66 und IK7OTL, Durdı Dunant’s 


Eingreifen erhäriten die Beltrebungen zu Gunjten der Arieg 
vermundeten und Ariegakanten einen Arpitallijalionspuntt. Die 
Artegsizantenpfiege wurbe zu einer Sahe Intermationaker Ber- 
einbarumgen gemalt. 


m, die zu diejem iel veranlaht wurben, ben 
regjten Hntheil; darüber binans [belle er kin Fadmillen- 
IHaftiihes Können Im den Dienkt der Bereine vom Rothen 

In keinem Wert „Abbildungen zur Arantenpflene 
flellte er 1873 das Rültzeng yelammen, das jüd 
den Arlegstrantentransport und bie Ariegsiranten- 

bewährt Halle. Dazu tommt ein Adytung 

Geldihtswert: „Zar Gekhähte der internationaken 

Arantenpilege im Artege* (1673). Gurt wer- 





Im die wißlenichaftlißte Chirurgie hatte fi Gurtt mit eimer 
Stubie zur Eehee von ben Erkrankungen ber Rnodhen eingeführt. 
Diefem Aebiet biieb er dauernd treu. Die meijten feiner 
gröherm diirergilchen Beröffentihungen handen über Er- 
trankengen und Verleungen der Anchen und elente. in 
erfter Stelle Tommt hier fein „Handbuch der Dehre von ben 
KAnodenbrühen“ im Arage. In dem leben Jahren galt Gurlt’s 
Arbeit ganz der Gejdrichte der Chirurgie, In jeinen Biographien 
und ber Hede „Die Ariegsciinargie* hatte er ji jhon als 
Diedleinhilteriter bewährt. Im vorigen Jahre aber Ieh er eine 
„Seichichte der Chirurgie umd Ihrer Ansabung von den ältelten 
Zeiten bis zur Renallkanee“ erkheinem, ein monmmentales Werk, 
das Älın zum Geicichlihreiber ber Ehirucgde kuryhin macht. 





E—— 


port und Jagd. 


— Der Hölner Bennverein gebt abermals swed 
bewuht vor, nicht allein, da er dem lDealichönen Kennplah elme 
weue Tribüne Inzufügt, londerm audı ieben Ehrengeeile nebit 
390.400 „4 Ir yehm Kenntage mit 60 Rennen ftiltet, u weiher 
Summe nod die in proxentwaher Höhe der Einlähe und Reugelder 
naransirien Plahgelber fommen. Das September Meeting, am 1., 
3. und 4. dieles Dlonats, mit drei Ehren: und Über 174000. 
heldpreilen, mirb einen any belonbern Unyiebungspantt für 
eufidte, Uterreldlktyumgarikhe, beigiähe, a \ogar franzöfiihe und 
englile Ställe bilden, beiomders am 3. Seplember, der ein Zeanı 
dog Äl, 





Ernft Gurlt, $ am 8. Januar. 


Das Ergebril des nrohen Rennunnsihlufies 
am 30. December © I. Me die dalüikhen Kennen Begi vor, Im 
allgemeinen find die Nennungen geftiegen, bejonders im Oxteber- 
preis für Ameijährige‘(1900) von 72 KIK9K) auf 105, bei em 
zelnen leider |iart artallen, jo im Grohen Sahlenpreio vom 1100 
von Gt auf 46. Doh die in der Propeition vollitimdig veraltelen 
boppegartener uditpehungen, porn: und Wenar&Hennen, Die 
um 20, beyw. 10 Nennungen surlidgenangen find, dit mid su 
verwundern. Daft mit dem Sultem der haben Smerpfiates näht 
gebeoden wird, üt bedauerliä, ja wird fegar jchäblic wirten. 
Neinere Nesnjlallbefiger und „Jditer vermögen Im ber That nid 
mit Millienären anf biefem thebiet zu wetseifern, und jo bleibt 
oft eim Alalkepferd, das Fi mach erfolglem Renmumgsihlui als 
foldies entpuppte, von dem groen reihbotirten Rennen jern. Im 
OeteberPreis, 15.000 „4, Emerpileles, wurden bei der ebem er 
folgten Rennung bereits 5200 .M davon aufgetradıt. Hier lollte 
der Stat helfen bardh reife Preife und ganz geringe Dleldegetühren. 
Die engliihe Hindermihcampagne befinden Kib 
Im wollten ange. So fand am zweiten Weihmadrtsfeiering zu 
Aempton Bar! ein Meeting ar. Das Ehriltmas Hurble Handirap 
über 2200 Mr. fiet an Mr. D, EC Hlasam's Hl. tr. 9. Soll 
man leidt mit vier Bängen. Im Hangton Gtieeslehale Hanbikap 
über 4800 Ditr, legte Die. ©, Woobland’s 5|, der. WU. Yoder 
Un 30, Dicembet tonte zu Hurt Part in der Ehrütmas Handirmp 
Hurdle Fee Plate Über 3200 Bier. Mal, Fenwid's A. br. S, 
Glexalmond einen fmappen Sieg feiern, umd im der Aetry Gtreple- 
ale Phae Über 4400 Dite. Tam Lord Dubley's a. dr. W. Gatbal 
als Exfter ein. 
— Die Old Dear Handicap Steeplebale am 31. De 
veraber, Alert; etwa 6000 „4, Diltanz 3206 tr, trug zu 
Heurft Port des Mir. Par 51. be. 5 DMoumi Daltem, durdiweg 
führend, mühelos mit ndt Züängem beim. — &m 2, Januar fegte 
zu Mandeiter in der Wem Bear Hondkap Eireplebale, Werth 
ea 7600 „A, Dim; 4800 Wer, ganz leicht mit jede Längen 
des Mojors Urrwing 6. br. @W. Aue Him 
— Die [üdfranzdllihe Sampagnr begann am 2. Ja- 
muar zu Marfellle. Im Prir du Parı Berlig, 10000 Ars, 


Handirap, Härdenrennen, Diitanz 3200 Btr., kam des 

3 ®. Prodson si br. H Menteoi als Eriter ein. a 
bonnse Im Prix de la Tacieit des Sterplerales be France, Diaz 
3400 Wer., des Monl, . Ledat dj FB. Seint-Braln gang 
Heicht mit drel Längen den Sion erringen. 

— Hoppegarten verfügt In diefem Aahr fiber 
021400 „4 an Preiien für 20 Renmiage mil 137 Benmen, we 
von der Aniondub 252400 „M, der Staa mur 121500 „A, 
Srerig 83000 „A, ber Turfelub 20000 „M beiten, Garen 
ilete Sipeepfiates, Die mellt vom den Wennfalibelihern aufge 
braßt werben müllen, betragen 142500 „MA. Immer Ihlen neh 
zum Nodtheil der qulen Sade die Eonmtagsrenwen; bie in 
garten aber gar midt sicht beliebten Hindermikrtuen 
befler in Wlodrensen umpemandels werden. 

— #rentreihs größter Bollblunzüdter IM aber 
mals Ermond Blanı geblieben. Wide weniger als jichen Det 
hemglte und 62 Muterfinien, wozu no& das Morkaufsredt auf 
die Produce von 28 Säuten amberer Jücrter kommt, find ir arte, 
SalntSloub und Ponnac aufgeltellt und vereinen im id tie zer 
nehmiten und beiten Blutitröme der Welt Der Hennitall um 
faht 5# Räpfe, dananter den Derbegraf Soisine und 28 horsäheigr. 

— Unter dem Namen Habfahrclub bes Mändener 
Jeurnaliken- und Schräftltelleruereins dat fi im Münden dir 
neuer Bereln gebildei, deifen wer Die Pflege des Mabkahrens 
unb damit zulammenbängender Berankaltungen Heinen und grahr 
Stils it. Ebenio zerfolgt der Club den dur bie Bersssftelung 
feiner Mitglieder begründeten Zuet ber Öffemflien umd Tkera- 
elitren Bebandiung von Fragen und Eriheimungen, die im Heb 
fahewehen jomie in gewillen Zweigen ber deutlichen Inter 
Motorweien) aul eine Vervolllommnung der Struhen- und Ber 
tehesechältuifle abyielen. Eiwolge Anfragen ader Aufnahmegefute 
find zu richten an ben 1, Borktanb, Dr. Paul o, Saltisdeeg, 

Herausgeber der „HeditutRadıritsen" im Sünten, 
Goctheltrahe 06. 

Eliten. der Inbaber des Stundennelt, 
teeorbs, hat abermals ein Rabrennen, und jmer ein 
Handiap über 10 Meilen — IN,., Ailomer., gegen ®. 
Gibjon, dem er 45 Se. worgab, zu Mabdiiem Sauer 
(Reunord alänzenb am 31, Derember gemonnen, indem 
er Ihn um Fünf Bahnrunden m #04, Wr, Im dee 
khönem Zeit von 20:3#,, Ihlug. — A 26. Darm 
ber trat der Serhstagefloger Miller in einem Halb 
mellenrennen auf und errang «inen gutem britiem Plak, 
Der 20. Meilenmatd yolshen Eites, dem Standen-Ieb 
reorbmann, umb Guton-Geedman, von denen jeder 
sehn Meilen gegen ähm fulbr, fiel Heid mit 41:44, ze 
Teinen Gunken ans. 

Ein ‚dreitägiges Radrennmeeting zu 
Mostou fand am 26. Derember u. I. feinen Mehtrk 
Ueberraigend fam einmal die Niederlage Boureillens 
Befergr “ Ha; allerdings beiindert hate, 

D Item In dem Zweirrlärfen der Tran, 
sche, der Italiener, Hahhlewirih und Del mit je sin 
Funken in den Sieg, Im Hauptfahren über anderı- 
halb Weris yeinte jih aber Beurrillon als bei weil 
der Beite, da er Cingeofli und Dei otrıe übe 


Hape: 
Banten 


— Der Hauptbezirt CHemnih des Deutihen 
Mobfahrerbundes hat für den 28. Tebrunr einem geohen 
Werslampf im Reigenfahren amsgehtiieben. &s Im 
Esrenpreife Im Wert von 400 „M gelsiiiet werben, Die 
Runkt- und Duetstatrer Döring und Wläller werden bei 
biehem Inserelfamien Weit mitwirten. 

Das Weibmahtshandicap für die Scal 
Vers au] dem Eine im England merde mad fiebentägigre 
Dauer beemdel. Von 129 Gemelbeten hamen die meiltm 
angenemmen. Der Enblampi ber vier Etehwaben war 


So qui das Handlıap gemacht war, 

wollte «6 dor feinem der berütmten Zrullers gellegen, 

Bi ütbelajtung heraus 1 rubern. Prelle 00 um 
Me 


Wäprend der Winterfefttage InSı An 
dreasberg vom *#, bis 30. \unwar, Über bie mir nad 
belonders beiten werben, findet eine gehe Sport 
und Gonerienawsitellung fait, die eine ganz bejendere 
Ansiehungstrat bildet. 

Der PrinpRegent Luitpold von Balern hat bas 
Prosestorat über die vom Allgemeinen Gewerbeverein ornanliadete 
Ailgemeime Dewtjde Sportausiellung in Münden IHN üben 
nommen. Programme u. |. w, find zu erhaßsen im Musltellunge 
bureen, Münden, Färbergraben 1%, 

Der deurihe Aronprinz Wilhelm hielt am 4. Je 
muse im nepmätelen jpamdamer Yagdgebiet mit giäherm Eelcdee 
zum eriten mal eine offelelle Jaad at. Us 16 Auienen 
und 8? Hajen zur Itrede, vun benem der Arunpeinz eine quie An 
zahl eriegte. — Auf der Holland zu Budom am U. wurker Im 
eriten Treiben 341 Hajem erlegt, weuon 26 auf des Aronpeingem 
Antheit Tamen. 

Grohe Hajenfireden gab es am 19, und 90. Te 
iember 0, I. awf den Heoserem der Herren . und 5. d. Jalionffi 
des (hrafen Vielzynifi und der ran ©. Bieganfta bei Grüß (Pain, 
wo won 4 Schülen bei felt jhdndtem Shetter 2 fühle, 2 Acker 
hätme, 3 Slarnidel und 15#7 Salen erlegt wurden. Bel Ietre 
Broftwerter märe die Ausbeute viel beträdstlächer nemelen 

- &Großfürft Sergins NMihailomirjh von Ruhland, 
ei grofer Jeolog und Weidmanm, unternimmt jeit mehrert Jaheen 
Angtausfifige Im das nom Ihm aepadhtele Gebiet im 
des Stuben, Im Nahre 1847 eriegfe er dort 3 Yen lunss 
bonus, 16 Rorhäirite, 3 Sienböde, 34 Gemien, 2 
1 Marder. Das Nahe 1894 Imadste im 71 Sit MED u 
war 4 Mient, 90 Hielde, darunter 4 Seyehnenber, 5 Eiche 
Böde, 30 Gemfen, 2 Bären, ı Mäbhäwein Huherbem eis! 
ex mit der Bütle 0 Aautaliide Wirhühner. Der Beohfürf I 
mupee meilt und puleht immer das Deeilinien. Mitängemneht MM er 
mit Deellinientegel mit Hohlraum am der Spike, jeher 
Wade, wedurd das Ai der enormen Sprengmirkeng 
fall Iris fofurt perembete. % 

Beim Landfaltmeiker » Opelmb-Bobljdll 
dern I Schl. wurden zom dundikdmiittich ad Serien SU Tin 
Waldjanden 290 Hafen, 1235 Aaniniten, 60 
25 Städt verhdlebenes erlegt. 


u. Januar 1899. 


Schad). 


Aufgabe Br. 2694. 
Groblemturnier der Weighten Doclte mi Der 1. Weile gefehm. 
” - Weib Ip im drei Aügen malt. 
Gen 6. Plamt in Konbon. 
SaBır. 








Der Wetltompi wilden D, zursof mn 3. m. 
Ehowaer in Newport begem= am 18. enber u, um einen 
Erbe; ven je 150 Dell; Sieger ik wer jur 7 Obeminmpartiem 
MR; inzerbeid allre 14 Tage |ind je * Partien zu eriebigen. 
Bis zur T, Dereisber waren & gefplelt, danen gemanın Ierewiti a, 
üleoaier 2, semis murden 3, 

Im Meiltertuenler der Zeras State *lforatiom 
i Dallas genenn den 1. Preis Os DO. Welkırd aus daulton 
den 4. reis Otto Bonnig ms Furth, mit 8%, Den 10, 
adı gewann & Hoberis einen Matdı gegen 
sun Brebe mit 7 ua, 

Der Shayılub in Mio de Janeiro ih wor furjem 
tessganilirt werben we> yähle jegt mehr als 100 Mäglicher, unter 
anbra den van Paris her wahßbefnnnten Hrn, Sittenfeib, Imi 
Men Bien and dem jweiten Torföpenden des Llubs Dr, Codes 
Bissee jall ein Wertampi auf neun Partien gelpielt werben, 
Dee erfte Bonfitende, Arthur Nopolten, kat, wie „Ua Siratigie" 
wehe:, Birih ater Dem Titel „nimm Krasiliea" ein 
#0 Stern Mordes Wert bernusgegeben, das unter anberm mehr 
as 609 Bulgeben von breiiiuniihen Berjeilern und eime ‚Abe: 
Witt des Shasisiels in Braftien“ emitillt, 





— 
Auflöfungen. 
Ar. Dion, 
Den DE Diener 64 Bubendem, 

Sur Eawarı 
Bat as .Arb— ds 
Das. anf , 2 RArneerch 
2 Sbammtar . #8 Befinig 
4 hen “baterchy 
Me, - B04: fahgt hirkelde Wienhanie mai © D.Astnie; 
wi, Rrardrr ander or ae lm. 
LIEBE UTE R eu 





Brirfscchfel. 


d2 m fembung — Ase Brei Tortjägee derb pererubber. Fake Sie 


hama kart, va, tieler, aber nhBohe und krabere, mararne. 
Rdn m ar N Tem ehe en Kamı mungee 
MR & Chen - Zah ituelid, werben ımie aueflärticer 


8 
ne Men ken: ingeften fünier ie \i4 ja Brest reis Bm dus 
rien ver E 
Fr an ran Dr. *. Fertinans Stable in Beiee- 


— 
Wetterbericht, 


“ 


der Kace zum IR ee Serätter mit elflag. In und um 
Mater het der Stumm allenet ne ea Im Garten 


® in der Umgebung Leipigs. mo 5 B. in Denid Die in der 
Ufkelayı Begriffe Hose Sienbahmmsstehalle umpenaren mb 
Aiflaurtt mitte, und In Dresden, mo der Sharm das Dpern» 
Meizche ahöhtte, Bike grohen 
I Aufe, zo bie Fulda infeige ber Herden Riederfäläge 
Hirg eher die gunge Balz 05 ein Wirbeliturm din, 
er anrihiend. Heber der Kchön enzub ih ein 
" Shntefturm, ebenfo &t ganz Zhäringen 
worden, Bus der Thälern des Rerdbarzes 
Fattgehabte Sierne mir Regengäfjen, aus dem Ober: 
Sönrehlimee Berichte Im sony Baden traten Gemätler 
. 20 Heideidern und Mannheim wädbete ber Sturm 
Seaalt un? rißtete ziel Shaben an Häulern und 
[read ae Kar das (herwitter von flarkem Hagel- 
denaftarten vlirtembergäkhen Herren: 
a a a aa mu 
und In erfler Linde 
ben Gerzali des Sturmes ju Teiben. 
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Illufrirte Beifung. 


Der ungemdhnlih milde Winter zeitigt ihom jeyt 
brserkheinungen. In Berlin haben [id in ber 


aufpelunbes wurden. Die meilen Bdume und 2 
m > ? - Srräucher eige 

Der im ben eriten drei Tagen ber vergangenen 
Wade (B. bis 10. Nanuarı auf dem Brotengipfel den 
abesern mlben uud rein frübiigsmähigen Witterung iR am 12, 
ein Schmeejturm gefolgt, der am hend und am 5%. früh mis 
ng Sehtwindigleit won fall 3% Mit, 


zum ein Senke mat. Beftig, 
gen. Der Sturm emtmurjete Bäume, bekhibi Dider uns 
@chornftwire. Durd den Einlturg eines Gerükes ine Derargger- 


In Wien veruriante ein om 13. Januar in den 
frühkten Worgenktunten berricherter term mandertei Unfälle. 
Fabfreitie Werfones murden in den Sirenen durch heradfallenbe 
Degelfteiwe und Teniter perieit 


Im Hapre table am ı?. Janzer ein Ztarm, 
der dem Jupang zur Yale urmbglich machte und einen 
Iheit dee Handes, ir dem lich dos Burcan ber Haben, 
beamsen befindet, yerhinte. Des am Hafen Nlegenbe 
Simbteieriel Sein ramets mar verlindie Über: 
Hwermt, Der eniitantene Scharen ife Deträchenic, 
Aut; aus Akamp wed Dieppe liefen Bhekrungen ein 7 
Über Die Gewalt des Unmetters und bie dadurd an 
serihieten Schäden. 

dm der Maht um 11. um 12, Januar 
bereite in ganı England emlenlihes Stursimetier, In 
Dielen Ebrüen des Landes fand furter Echmerlalt über Bagel 
Ha Hm ber gem Stühle reigneten fi Schifisweäälle, bei 
denen Menfdhemörben zu runde Singen, Bel Uhse Zredham im 
Wales gerich am einer Stelle, mo die Schienen wensrielilt 
werben waren, mährenb der Eturm am ärgiten rate, ein Ellen: 
Sabzjug ins Meer; ber Sormmiotinfährer und ber Hehjer ertramden, 
Die Sandefation im Freiteftane le “ahrzu jerftört, Im Wandeiier 
wert der Sturm einen Sceenfeie um, worurd fünf Perienen 
eriklogen wurden Der Eurem währe den 12. über fort und 
erreläte feine geübte Heftigfeit abends 6 Ube zu Zinerpeol und 
bei den Seilieünfeln, wo er um Diefe Zelt die Gefchwindigteit 
von Tb engl Meilen in der Eunde hate. Die Spalten der englilden 
Blister waren engefüdt mit Beridten über den Sturm und die 
von Atem verurfadten Schäden und Asglüdsäätte 

Wie man aus Sulina vom II. Januar beriätete, 
fanden heftige Ethrme auf dem Qdwarzen Meer Hart, bie girien 
auf offener Ser befimälichen Zegeiltählen verderbild grmurben Kmb, 


Die Yeshatimngen Hab Ark A, Bejm. 3 Ahr, 
bo debedt, m — bemätt, I = Beitee, 7 Singen, oa Gdhner, m Kıbel, 
8 Gnzitien, st Baar, 

Die Fenbachtunger find meh Eelfluigrader (10° 3" Rätismae) gegeben. 


Ztatlonen Dam. | Dam, | Dam | Ser. | Mm | am. | Dem. 
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Die Komeelstanne anf der Adlermannshöhe 
im ®berhar;. 


Sohk «= dem beliebten Lufteurort Broumlage Im Harz 
re. 6 Rllomer, entiernt Hiegt das Neftnurant Rönigstren, 

9 Yan her anıs führt ein bequemer eg in einer hal- 
ben Stunde, anfangs durch hode, fpdter dur nichrige Tannen, 
auf und zwüchen ge 
paltigen (hranitblöden 
Nteilaniteigend, bis man 
bei einer Röthe das 
Piatean erreicht. Huf 
biriem erhebt Eh wie 
ein miellger Stoblen« 
meiler die Auppe der 
Ahermannshöhe is 
Mr. 0.8.0). Mut 
moorigem Iege num, 
won Eleie zu Stein 
Ithreitend, umgeht mar 
bie Kuppe auf ber 



















Die Kameelstanne anf der Actermannshöhe im Mberbarz. 


Rorbieite und hat den Broden vor fh. Das Plateau ift auf 
biefer Seite abgeholzt, und mur ein [hmaler Aramy vom Tanzen, 
Fichten und etliden bereiten umgibt halbfreisförmig die 
Kuppe. Hier Mindet man eine Bont, „dem Yllanderer zur 
Ruh” bereitet“, und düht Dabei Die mertwärbige, an die ne 
Italt eines ameels erinnernde Tarme, die ie unserer Ahıbilbumg 
dargeftellt ült. 

Der Stamm biefer Rameelstanne hat bis Fer Biegung eine 
Höhe von E Mir. und eine Stärke vom 4 Emtr, Die Breite 
ber Biegungen beträgt 1,5 Mit. und die Höhe bes aufretten 
Stammes 7 Hier. bei Hr Emtr. Stärke. Bon ber Scherdlaft, 
dem Eishehang umb ben heftigen Etürmen ät die Arone des 
Baumes, wie bei dem meilten anderm Bäuren auf diefer Höhe, 
abgebroden. Tie Tanım mag ungefähr 80 Dis Ib Jahre 


all kein, 
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Bimmelserfcheinungen. 
Aftronomifcher Kalender, 
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Banne: Werde Haffirigung 397° 41, Hilde Wöweibsung 4° 27° (dem 25.1. 
Semsensulgsng © ide 4 Min. Sennrsuiergeng 4 Bär 15 Dim, denmı, 


Disub ie Eräftene den 55, abends 2 kr (RENMenB 208.400 Alla). 
Belbmard den 26. abeabe & Akt 34 Sim. 


Sihtibarfeit der Planeten 


rütidufig Im Sternbild des Aredfes. it bie ganıe Race kindurd, 
zu beobagten und gegen Mirtermadt in jrinem böfften Stand 
am ZGübhimmel anptrefen. — Jupiter 4217% gerade Mas 
Neigung, 13%,° Fühlihe Abeeitung), redtläufig im Sternbilp 
der lage, ifl vom 1'/, Wir früh an bis im bie Dergendanme: 
rung hinein firhther. Berfinkerungen der Inpiermonde (Ein. 
tritien: des erfien am 26. früh 4 Ube 19 Dim, des zweiten am 





) tectläufig im Stembilb bee Asrpiene, 
früh 4%, Ahr auf; er Hehe je nahe bel dem Stern 5, Thaler 
w Gtorpien. 

Der Mond ift im Lombanctim m Wars am 26. früh ı Ahr. 
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Die weue Harz-Auerbahn und die Srohenbahn. 


eit Jahrzehnten Iraq man fih mit dem HWunjdhe, eine 
direce Schienenverbinbung des Rord- und Sübhar- 
tandes und damit Morbdeutichlands und Ihäringens 
hergeltellt zu jehen. Im ahre IRUG war unter dem bethel 
Higten Regierungen, Gemeinden und Städten enblih bie wöthine 
Einigung ergeit, und mit einem Rapital von 5", Mill. ‚4 ber 
gamn der Bas ber fonen. Harz-Uuerbake Wernigerode-Kord- 
haufen, im deren Jweigfinie, der Mebirgsbakm mad dem Broden, 
eine einzig Im ührer Met durd; ang Deutjchland baktehende 
Bahnftrede geihaffen worben ilt, 
Die HaryCxuerbahn burdämelder den (Gebirgejlod der 
Harzberge won Norden mad Süden in einer Länge von 


Anlitn sen Wermigrebe, 


60... Ailomtr., während die Brodenbahn (18, ,, Kilomte.) bei 
Station Drei-Annen-Hotme nadı Weiten abzmeigt umd madı 
vielfaden Windungen und ehren in einer anderthalbfaden 
Serpentine die lagenummobene Brodentuppe erllimmt. Auo- 
neführt wurden beide Linien von der Vereinigten Eifenbahnbaus 
und Betriebigekllichait ©. m. 5. H. za Berlin unter Yeitung 
des Lönigl, Hegierumgsbaumeiiters Morgenhiern. 

Der Bau beider Harzbahnlinien hatte natwrgemäh mit 
ungemeinen Terrainidhwierigteiten za lämpfen, da amf weisen 
Streden (bei der Brodenbabm durdaängigı jeder Wehbreit 
Babpalörpers ans den Felsmaljen der Berge herausgeiprengt 
werben wuhte; hierzu kommen mod etmn 461 Brüden, Tolofale 
Damm und Zihereitsbnuten, ein Tunnel u. dergl. 

Im Megenkah zu der belanmten Harz: Zahmeabbahn 
Blantenburg-Rübeland- Tanne (Snitem Abt) hat man bei Der 








Suanion Ztelmerm Bmne 


Harz Quer und Brodenbaln das reine Robäflonsiniten (1 Ahr, 
Sparmeite) beibehalten, wobei allerdings oft die hötılt yaiılfiger 
Steiqumgen vom 1:10*) amgewendet werben muhten. Durh 
Die fo verurjachte größere Yänge der Scyienenitreden md er 
zmungene Benupung yahlreldher Thäler und Hänge u an 
Heigenden Aehren und freiliegenden Eurven war wur allein dir 
Erihliekung aller jener herrlichem Arermjichten, Aundblide und 
tteilenwelten Panoramen möglidy, die Dem Heilenden eine Aabr! 
auf dem neuen Yiniem, befonders auf der Brodenbahn, barbietet 
Id; will werhachen, nacitchend eine Tralyrt anf den Altvar 
Broden zu kildern, wie fie im ben Meihnaditetagen yır Er- 
linung der imterelfanten Strede Taubende mit Entzüden eriällie 
Wernigerode mit jenem ftolzragenden Früritenihloh biitt 
into Biegen wnd durch das tiefgelchnittene Breite Thal mit den 
feenndlihen Hallerode gebt's dem dunkeln, geünenden Hary 
bergem entgegen. &s fährt fi wundeeoen 
in den fehr geräumigen, auf Drebpeiteikn 
laufenden lagen, deren reniter und geihühe 
Wattformen vollauf Gelegenheit bieten, die 
Itetig weihfeinden Stredenbilder und taleibeitp 
artig ji verichiebenden Wustichten zu genirhrr 
Jetst mimmt ums der harzbuftente Sad 
wald auf, der Zug Mmimme [ld mie em 
Schlange yalnmımen, und in einer Bolkhre 
von nur 4 Wir, Hadius erreihen wis am 
Eingang des romantijdhen NRenmethals w 
köntläich gelegene Station Steinerne Herne 
Immer höter Mettert die Balı am hanı 
des Berrbergs empor, im Rüdblid me It 
liche Fermlicht über das hafleröder Thal ud 
Mernigerode welt ins Land bimein eröffnen; 
ihöm Ihasbilder im rülle bietet das man iel 
gende Thumtuhtenthal, dann umfärat um des 
Dantel des 70 Mir. langen Tunnels, waren 
die Pocomotive Bucenb burdh jahlrcihe ine 
Seitenthäler zum Bahnhof Drei-Anner 
Hohne (54) Mir. bon) emperdringt- 
Hier theilt füh der Siemenitrang. Lats 
Fülget Die in mädhiten Feühjalie zu eröffnen‘ 
Strede über Elend, Dort, Bennedealirn, 
Tiefenbahmühle, Eisfelder Zhalmähie, Fb 
Inter, Thaltrauerei, Selb, Wieberiadrimerke, 
Erimderode nad Nordhanien; reits Mai! 
die eigentliche Berafahrt md dem Sun, 
der nad einmal lo geiesgeämig ausktun, 
keitbem ihm das Dampfrok |o gemalttım u 
ihnöde aufs Hampt geitiegen I. jehen 
Yrachtvole Gebitgspamoramen erkälrh 
(ih dem überrafditen Yuge: am Baryo! a 
Kofftäuler, im Vordergrund de Der 
& 12 
aus bei af mc m 
29 Mir. hodem Damm jest En ot 
Vanorama wieberheit und Ihöne Domitäl 


MR af 0 Me. Senne ek Mt 
re um I Me. 


z igerode. 
Don der HarziQuerbabn Wernigerode-Nordhaufen und der Hebirgsbahn auf den Broden. Nadr photsgraphifchen Aufnahmen von Sr. Maefier in MWermg 


Ilufriete Deitung, 
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“ Mhernlpipe an 


‚at Broden, Heheneih, Di Schmarderjeien u. | 
nun Mage feieln. 

Sabahol Scierte, ech 
srserdänge immer mehr In Hufnahme fo n 
Aeegpanfes Nlagt, DAN uns mitt longe af, u 
Dineie geht's In Die Ale ur Mon 
des engfire Brodenhamntreifes 

Die Shönbett der Gebirg 
rate zu Minute; |ede Pide de 
fahrt me Weir emibeden. Yangfamer bu 
ji der up Die grofie Care im tom 
och, ab weit Jhpmeift der Blid über di 
Todler und Diefer; Im Worbergrum 
zrism Cienbsthal, Begt 
der, freumbüichen Stirdlein, Der Nüdblid gibt 
öngen und Slipwen 
das Brodenhaus mit dem 
Heofihtstäuem In bie Erlcheinu 
ehe Heil Mint wun bie 
denden Hranitidirofie 


der etwas oberballı de 
den 
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Am Ereiah, 


es der im Kharfer, terzer Kurve wmfahren wird. Dann gürtet 
Beh Ir weisen Bogen den Hang des Königsberges, 
kan "rat, Äberrohätende Zcenerien bei jeder Wendung auf 


Sub fa dir Durdeserung des grohen Brodenmoors, deifen 
aanatt Teck bis zu 5 Mir. Tiefe ausgeboben werben 
> Iren Bohlörger auf dem (jelsgrand des Werges ficern 
Kar en, AD Aubälmtr. Des dis zu 7 Mr, mächtigen 
Soltek n de vor jeiner tationellen Entwäflerung mamdes 

2 Aging, wurden ausgehoben.) 
ae dr dag den Durdiltich des Brodenmoors verkäht, be 
eh Saeltiger, weit ausheiender Serpentine Die anderthaldfudhe 
Kur Kung ber Brodratuppe mit ühmen umbeidreiblih Ihömen land- 
” En Anger. Mes, was bie nahe umb weitere Umgebung 
Dnattens an siegen Sauber ber (ebltysnahur Darbietet, 
ni VE viren Nielen-Wandeigemälde langlam worüber, und 
Ps Beauenner dis bon der (alerie des weitichauenden Broden 
Peg] treÄt fih dem entzüdten une die Schönheit der Yand- 

"dir dur Die neue Giebirgebahm erft im wollen Wahr erı 
Bike che Ih 
u ger Kuab des Birasenpanoramas and) nur flüchtig Ju MAp- 

* verbinet der beieäindte Kaum diefer „Jeilen; um es nad Jeinem 
Feder ect Zu jtsiten, 1a; man es vor allem felbit gelehem haben. 


Dan ir Borj- Querbatın Wernigerode ı Nordlanfen und der Gebirgsbaln auf den Brofen. Nas photogr. Aufnahmen von Fr. Masfjer in 
Wernigerode, 
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im AnljerinEiijabeihSäuphans wurde am folgenden Dornen = 
nodı der i Mir, habe Wilde Areiger beitiegen und yann 
uer Über den ganzen liebleihalfermer jur Bohreläarte und 
welser auf dem gämyid vereiften Otto Dreger- Allen über Aels 
und Fre yar Shimarzlerkharte nad Schneeberg, enbild Über 
den Saindl und derdh das Daszecrerthel der Wbirien mar Kid 
naun ausgefühet. Im den Welbmadtsbeieriogen werjudten 
wündiener wnb berlimer Tourikten in Trührerbeaieitung die 
Zesieige zu eriteigen, mußten aber infohe ber gewaltigen 
Scneefälle bei der Belilapelle von item Borhaben abtehen. 
Im vergangenen Jahre wurden von ben 
Mögliedern der wiener alpinen Geliiäati Die Ialdemer 
kimmmtlite Wene muf der Hoben Wand dei Wiener Beulmbi 
eis nem, theils nodmartiet, Auherdemn tiehen He am Bahn 
bat Im Walbrgg eime grafe Drientirumgstafel fowie am vertile 
denen Wegelreuzungen zehn newe Tatein anbringen, De eo 
Wh als münihenswert heramsgelteili dat, dal au der jüb 
Hiee hell biefen mit Ianbiheitliäien Schönheiten eich ne 
Tenneten langgeltreiten Berazuges eine Einritewng zum Schuh, 
gegen Antpetter erhalte, hei der Muskhulj der Seitien Ylliener 
Reafteht des Oelterreihiider Teurilteniuts Borerhebungen 
für die Errihtumg einer offenen Mindituntrütte bei der rofien 
Kanzel im Gebiet des Plofies getroffen 
Die Wiener-Reuhädter Hüste (2216 Mir, im 
Diterreitiftten Schneetar der Zunipige) balte Im porigen Datıre 
1119 Beinder. Ewa 200 Zoueliten beiten im Mufltieg 
son dem tiblee ober vom Edewalb aus bie SHätle yum 
Uebernadtsen, Über 100 Tourilten bejutsen bie Hürme beim 
Mile vom Gipfel. - Seit jenen wunmebr Iolährigen Brlichen 
babe diejes Schutibaus insgefammt FEAT Toneilten behudrt 













































































Im Prodemmaen 





Seine Delde er unautiedber, 
Dem Aüßeer find die Olren, 
einem der Tomrüben drei 
Ninger ertrorem. Dar 4 
Höbrige Bergführer und 2 
ee Bernarbe Dlarlarno as / 














ron, einer der wm 
wegemlten (ebsfletterer, © 
bei einer Gemsjasd zen 
ehnem TDolomityadem ab» 
geltkry: ine Lelite wurde, 
mechbdern der Berunglädte jet 
5 Tagen vermilt morden 
war, im einer khnnerliden 
Mögrund mit yertrümmeriem 
Saidet aufgefunden. 
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Die wi des Deuilh u. Deltere, andere Partie eriliog den : 

HB. dat Nürzh dem Banmellter Umort In Wiateei den iahyer Zorlogh (Hoch Ric) Im ben 
Lonbstuter je auf Dem Wildferjech (2n47 Ditr ? Teyiheler » 
Brenners) um Me Summe von 11000 übertragen ann Hu 
tragspemäh u die Hütte bis zum 1 ugu 9 I deria baulen 
aehlelle Fein. Ihre feierliche Einweihu sch penannt enguma font 

ie, die num In dan 24. Take ihren Belle it, Imbigem, erldi 
hat mas für Der Spätlommer in Musiids genommen 1stn  durds Den welchen 





joh Wildie 






vollendete Kanbatuser Meg rail der tree 
felie-dBolfentorn wicb”, durd; die zu Inuende 
gänglid, und dann ih nur einigermahen kexeifen veruwe 
minger Gelegenheit geboten, auf dem bewerten snd Misyehten T Januar unter 
leg den Uebergang vom © genmatal über nahmen zder junge gender Touriiten 
das Aätpkeejot sur Pech 1 maotilä 

femle bierbei bie muslice Krarentroners, 
Molfendorns umd der Aiinkelpihe zu ® 
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gen ul new 
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Dugeran ante 18 

















Am 98, December wu oem ihnen, der 2% € 
Aadrriften Apemlubs Innsbrw tefnfter Yenormand, einziget 
nommen: Zunihlt auf der Daunto L einer nenfer Aamitke, Tarı Kierbei 
Ahal im den Gtabaier Alpen. Ter Hufftiop werde vom ber ums Krben, ir Mieb, ve ‘ 
Hütte 42160 Die.) Im Zulyhal unternommen wurd madı # m erkdhögk, Im Ferkinelaltenen 








ine errehhit Sen und fonnte von dem 
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über den Idarfen Akiigrar die 
1%, Mie, tiefe Since mar Dom 
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Don der Harz @Querbahn Wernigerode. Nordhaufen und der Gebirgsbakn auf den Broten. Nach photsgr. Aufnahmen von Sr. Maejler in Wernigerode. 








Grheimer Hat Tobann vom Buch 


eit dem Pfeil, die unfere heutigen Abbildungen wiedergeben, 
In Bertriit erhalten. 

Ein Sche des jüngeren ber beiden Brüder, die ihm in der 
Argerung soraufgingen und das Haws Wallenjtebt in bie 
Sven Stendal und Salpmebel Iheikten, bereite Otto IV., Im 
Irntgenanster Edadt eejibirend, als Marfgraf von Brandenburg 
won 1260 dis IS. Uharalerifirt wird er burd bie Wei. 
samen, die ihm Die Mhelhähhte gab. Der Winnekinger heikt 
©, wel er, gan) vom den Anfchauungen und Empfindungen 
vemer „jeit erfünt, Th felbit ads Dichter zahleeiher Dlinmelieder 
Mibasigte; der Martgraf mit dem Pfeil wird er genanmt, 
zei er vor Stahfurt 1290 durch einen Pfeil getroffen wurde, 
hen Spipe er ein Jahr Inng im Aapfe Irug. Kitterlich ge» 
Vene und tom ber Tapferleit bejeelt, De ein Grbihell feinen 
Wtiräts wer, unterlag er dad) In der Schlacht bei Arohle 


anehlt hatte, 

a biefen Daten, zu denen nach die Ueberlieferumg hinzu- 
vett, dark im ber Um; Otto’s IV, P 
ee ge, u 10’ IV. fomol wie feines Nach, 
Aue zn Dee Farm des Dialetts 





Ylluflrirte Peitung. 


Wartgral Otto IV. mit dem Sell 


Die Ausfmätung der Siegesallee zu Berlin: 
Die Gruppe Otto’s IV. mit dem Pfeil 
Wedelirt vor Prof. Hark Hogan, 

Boh patograpkikten Hulnakıeer oon Otte Hermine Chenbatiendung. 


Mantel mit aufgeltägtem Schwert, den Hehe im Arm tragend, 
erhobenen Hauptes dallcht, läht er den ritierli geitimmten 
und zugleiä ibenl begeifterten Herriher in feiner Meike wer- 
Innen. Die Binde über dem pfellerlenten Wsge rebet von 
dem Rämpfen, die er Derdnefschten hat; die Inußemträngzie 
Leier an dem Baumftumpf zu feiner Seite deutet darauf Yin, 
bak wicht Arieg umd Schladit allein keinen Sinn Demenien. 












derer ruft 
Sadlen Äbn Im tt von 






Die Verlogshendlung vom Walter Mäläte 


(Uldte =. In Pelpjig Resdnit hat Ihren „llufteieten 

Wessorlagen. Hasalog 1698 99” jüngit ausgegeben, 

für Mauntell, ober Goushemalerei, für Delmalerei, johhe für 

Deb der BA REENBENG E Vorzellanmalerei, für 
ie 


Das Aunktantiquariat vom & Hemde in Wien 
bradite in Dielen Tagen feinen Antaiog Str. 21 zur 
Im biriert it zumädft enthalten eine weritecdk Sammlung son 
eigenhänbigen Briefen uud Unterfdeiften berühmter Periänlichdeiten, 


iin, Eriherzog Stephan Aorreipomdenzt, Nüdiger Ssurdem 
h Wagner, €. DM. Weder u, a, Amer werjeldener 
cin der "Recılog Rufitwanulrigte, 


Urtenden von Gtäterm und Or- 
sen (omie Liltorifdhe Shrifetinte 
aus der Zeit des Dreihisfährigen 
Rrieges m I. m, im ganıen 
726 Slummern. 

Der Rath ber Stadt 
Leipzig bemilligte der Knigl. Hi» 
hen Gommeillien für eiäldte 
aus Anleh ber vom bieler ge 
planten Herausgabe einer um- 
Sahlenden „Meldichee des gelftigen 
Lebens be Veipjig“ die erdetenen 
14000 „4 unter Berausjeung 
der Jultmmung der Giadtwer- 











hunsibädete, Bin mit je 2000 „4 auf fieden 
e veribeilt werben, 
ch er Die Anordnung der Mifde mit der obigen Gruppe Otto's TV. mit dem Pfeil. zacn aBlE BEN der dtfenı 
Sen Ar: 
In den Ip griffen Sabmen füste er als hüftenarlig be- Als jänglter, om 4, Nosember 1643 In Berlin geborener Wibliecpeten jumeit reich ausgeltatter und N Geht zu 
a en ee es Rh ir Sahen tot FRI mar mi can Be Da 
m 
fe Der beißen Gekitsmanmen des Zilciten ie  Mademie gemacht und Dieraıf im Mieier <hmE bed Bee Dae Sı nischen, Sehft in den Beinjien 
2 


De m heat) Die Daschfühneng beeichnender Cegenfähe 


* Send am Smert haltende Sirieger. Seine grähle Aunlt 

Fiende Seesusgeitltung des Barren ber deln 

x om * 

ZU jeden den beiden Falten auf vorgelhobenem 
erzaruagt, in 


von Heinhold Begas füh welter gebildet, um dann von 1874 
bis jur u Sn feinem eigenen fünftteriihen Schaffer zu 
leben umb jlehlich In Berlin fic miebermilaflen, vom wo er 
ipäterhim als Lehrer am bie Mlndemie zu Rafkel berufen wurde. 
Früh (don als ausgegidneter Porteätbilbner hervoriretend, 
hatte er Durch die Hebenswmärbige, für bie Nationalgalerie er- 
morbeme Gruppe der „thehhwilter" au auf bem thebirt der 
Idealplaftit Vic bemertenswerth beihätigt und feinen Ruf durch) 
die für Die Unlveriität zu Ael gefchaffenen Figuren des Zolon 
unb des Ariftoteles fowie insbejondere durd) die Marmoritatue 
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Raiferin Glifabeth. 


Badı den Tagebudjblättern 


[3 


Dr. Konftantin Chriflomanos.‘) 


(Rataeud verboten.] 


in ganz aufergemöhnliches Bud), das den Leer 

von Anfang bis zu Ende jürmlih feithilt 

und Ihm den Einblid in eine wunderbar ver» 

geitigte rasienmatur eigenjter Hrt gewährt, 

find die „Tagebuähblätter“, die Dr. Kon 

(tantin Cherftomenes, der ehemalige geiedhiiche 

Lehrer der Roijerin Elijabeth von Defterreidy, über den 

Gredantenaustaufc und Bertehr mit jeiner hahen Schülerin 

fürzlih veröffenkidt bat &r jelt ber während ührer 

Lebensgeit im ganzen fo wenig gefannten und exit dur 

ihren tragiidhen, von tuchlojer Mörderhand herbeigeführten 

od in den Brennpunkt des allgemeinen Interefies ge- 

Avetemen Fürftin das jdönfte Dentmel mit diefem Wert, 

aus deiien Aufzeihnungen uns auf jedem Blatt das 

Bd einer feltenen Frau von Ideoler Charoftergröfe, 
Heinheit und Hüte entgegenitrahlt. 

Die Einleitung des Burhes, worin ber Berfahier er 
zählt, wie Ähm ganz unverhofft das ehrenvelle Lehramt 
bei der Auflerin zuthell wurde, Melt füh den wie ein 
Ipannendes Nomantapitel und beridytet, wie er und jein 
üfterer Bruder im Frühjahr 1941 in Wien Fleiisig ihren 
Studien lebten und fih auf das Eramen vorbereiteten; 
der ältere Bruder, Anton, war Wediciner, Komjtantin 
itubirte Bhilojophie. Sie mohmten in einer Ttillen Bor: 
Itadiftrafie, und wenn fie abends beim Arbeiten die auf 
den Hof gehenden Meniter öfineten und Das Geräuid 
der Strafge nur wie aus weiter ferne hörten, während 
aus irgendeinem unfihebaren (harten leiter Blumenduft 
hereinftömbe und eine Ampel auf dem möchten Dachfirit 
ihr Pied ertönen lieh, verkant Konktontin it in Träume: 
reien und feufjte vor Schnäucht nad) etwas unbelsiniem, 
unfahbarem, was ihr aus diefem eintönigert, freublofen 
"eben herausteifjen möchte. Da geidah plöglich wirtiich 
etwas völlig unerwartetes; die Brüder erhielten die Rad: 
ridgt won einem hochgeiteflten, weitläufig mit ihnen ver- 
wandten Kern, dok einer von ihnen fie fofert bei dem 
Oberitgefmeifter der Reiferin in der Hofburg melden tolle, 
weil Ihre Diojetät einen Lehrmeijter im Griedlcen 
wünfde und er fie hierzu vorgekhlagen habe, Jeder von 
ifmen wollte nun dem andern diejes Glüd zuidieben, 
aber endlich gelang es Ronitantin, feinen Bruder YUnton 
za bereden, fi beim Operitbefmeilter Baron Nopdja vor 
zufsellen, der ihm gütig empfing and ihm mitiheilte, dab 
ihm jeden Tag um 10 Uhr vormittags ein Hofwagen 
abholen und abends wieder nad; Haufe bringen würde. 
Anton Chrifiomanos mar jedeh eine jehe Ähüdhterne 
Natur, den ion das Aufiehen, das der Hofmagen bei 
der ärmlicen Nahbarihaft erregte, peinlich berührte, wäh, 
vend if das Ulleimfein und die Unterhaltung mit der 
Raiferin ganz aufper Fafjung brachte. Berells am jweiten 
Tag, mo die hohe ifrau mit dem neuen Lehrer bei einem 
Spaziergang im Part von einem ftarten Regen überraiht 
worden war, bemertte fie, dak der junge Dann jich er 
ihögft fühlte, und dak ihre gewohnten, weitansgebehnten 
Promenaden für feine Thwächlide Gejundhelt zu am 
jtrengend fein würden, Sie war jehr beforgt um ihm 
und bat, er möge am näditen Tage feinen Bruder zu 
ihr jenden, wird fo übernahm Konitentin Chriftemanes 
von diejer Jeit an Horhbeglüdt die Aufgabe, die Ralferin 
in der griediiden Sprache zu unterrichten, Diejer Unter 
ridt wurde bei langen Woldipaziergängen im Part vom 
Schloh Lainz abachalten, und Chrijtomanos bejcjreibt die 
erite Begeguung, der er mit begreifliher Aufregung ent» 
gegeniah, in jelgender Meile: „Plöplih fand fie vor 
mie, ehne daft ich ihr Kommen gehört hatte eine 
ichlante, Tcymarze rau. od bevor fich Ihe Schatten 
auf mich aeworfen hatte, um mid; aus meiner Berfunten- 
beit aufzußheedten, fühlte id ihe Nahen. Sie [and vor 
mir, etwas wornemeigt; ihr Ropi bob jih von dem 
Hintergrund eines weihen Schirme ab, dur den die 
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Sennenjtraßlen drangen, und der gleichlam einen Fichten Rim- 
bus um ilr Haupt ausbreitete. In der Pinten hielt jie einen 
Idmargen Fächer Teicht an die Wange geneigt; ihre Augen 
firirten mid) goldhell, den Linien meines Hejichts folgend, 
wie belebt von dem Wunfche, etwas darin zu entdeden. 
Ih fteiterte einige verwirrte Phrofen von meinem Glüd 
und der Sohen Ehre, aber fie half mir über die erite 
Berlegenheit hinweg, indem fie mit dem anmuthvellen 
Strahlen iheer Yugen fagte: + Wenn die hriehen Griechile 
jeredhen, To ift es mie Muflt,-* 

In bumenteicher, von jugendlichen Dichterüberjdymang 
Itrotgender Spradie Ihildert der Verfeiler dann die hobeits- 
volle AHrazle in der Exiheimang der Kaijerin, ihre hanfte, 
keife fingende Stimme, ihren leihtidgmebenden, gleigjom 
Hlichenden Gang, ihr edelgeformtes, biafles, von der reichen 
Khweren Hontktone Überragtes Antlik und die ungergef 
lihen Wonderungen an ihrer Seite duch Wald und 
Garten, wobei ihm au Die Ehre zutheil wurde, bier 
und ba ben Raiter zu jeben, der bisweilen über bie Tervafle 
herab in den Garten fam, um feine hemahlin zu begrüßen. 
Im Sommer, als das Saiferpanr nad, Mahl abgererit war, 
begab fidh Chriitomanos nad Jansbrus, um dert, wo er 
hoffen durfte, ihmeller an die Reihe zu kommen, bas 
Examen zu mnden und das Dortorbiplom zu ermerben, 
Unfang September gelangte von Vihl die Anfrage an 
ihn, ob er geneigt fei, fh wiederum vom Derember bis 
Anfang April als Vehrer der griedüihen Sprade und 
Begleiter der Kaijerin in ihrer Nähe aufzubalten, und 
ihon am 8. Derember 1891 bejog er die ihm zugewiejene 
Wohnung im Leopoldintichen Trast der wiener Hofburg. 
No am jelben Abend wurde er von der Raikerin em 
plangen, die eine Stunde lang auf weichem Teppich in 
den alanzooll ausgeitatteten Gewnächern (hriediich ipredend 
mit ibn auf: umd abewamdelte, Sie theilte ihm mit, daf fie 
jeben Zap mehrere Stunden in Schönbrunn jpajieren gehen 
würden, da fic den Hefdamen dire Promenade im Minter 
nicht zummthen molle und der Raiber feine Zeit dazu habe. 
Die griechiähe Unterrichteltunde jolle jedod) täglich währ 
vend des ftifirens abgehalten werden, „denn“, jagte fie, 
„das Frifirem Dauert immer jait zwei Stunden, und wäh 
rend meine Haare fo jche bejdäftigt Find, bleibt mein 
Greift träge. Ich fürchte, er geht aus den Haaren hinaus 
im die Finger der Arieufe, deswegen thut mir dann ber 
Kopf io weh. Wir werden dieje Jeit benußen, um 
Shateipenre Yu überiehen, da muß das Mehim nott: 
gedrungen ih zulammennehmen“ 

Ara nödjiten Morgen wurbe Chrütomanos in das 
Toilettenzimmer der Raijerin geführt, Die an einem weih- 
gedestten Tifch jah, mit einem weiken, Ipitenbejehten 
Frifirmandel befleibet, mit aufgelöften Haaren, die bis 
zum Boden reichten und ihre Geitalt volllommen ein 
hüllten. Hinter ihrem Stuhl fand die Fsrilenje im 
idmarzem Seid mit langer Schleppe, eine weile Schürze 
wie aus Spinnengewebe vorgebunden, jelbit als Dienende 
von Ämpeianter Eriheinung, Spuren verblühter Schön 
heit auf dem Geiicht, Die Augen voll finiterer Hänte, mit 
ihren weifen Händen in den Wellen der Saare wühlend, 
Dorn begann die erite Anterrichtsitunde, und Ghrüto 
manos erzählt darüber: „Die Raiferin chreibt jehr raich, 
beim Halten der Feder Trümmt jie die Finger, offenbar 
nach einer Gewohnkeit aus ihrer Rinkheit; überhaupt hat 
ihre ganze Aebarung beim Schreiben etwas findlih on 
muthiges und unbeholfenes im Hegeniah ya Ihrer fonitigen 
mejeftätfihen Haltung. &s ilt, als ob fie ihre dieber 
mörhtigen mödte, fein und rein zm ichreiben, aber die Bud) 
Haben quellen ungeitüm und füh überheitend hervor, vom 
jedem Jwong befreit. Ste bewundern nseine Ichlechte 
Schrift. Sie it jo wie id, fagte jie mir, -Tie will Fi 
nicht unterjochen laflen.<* Um 18 Uhr wurde nach 
Schönbrunn ausgefahren, und bei Ihönem Wetter nahm 
Ehrütemanos ein Buch mil, aus dem er ber Haklerin 
beim Abehen vorzuleien pflegte. So las er ihr z.B. 
die „Weihen Nächte" von Deitojewifi; wor, und die Raiferin 
fand die Erzählung entsüdenn, „Das, was NWahhtenta 
porfiet üjt”, meinte jbe, „it igpiich für alle Mädchen, Eine 
jede ergreift ih wenigitens einmal in ihrem Veben, 
obne dak fie meih, warn le es thut. Ad bei Nafchtenta 
weih man mid, ob jie id am dem vergriffen, den fie 
nehm, oder an jenem, welchen fie ließ. Es ält eine 
Sale des Schidials; die rauen leben ganz brionders 
unter dem Sterne ihres Schidjals." 

Dabei fam die Aede auf die Enancipation der Frauen 
und ihre Gelchrlamteit, worüber Ich die habe Fran im 
folgender Meife ausipeah: „ce jollen die frauen kein; 


fie find ofi würbiger, es zu fein, als die A . 
bejtes Beijpiel haben wir die George Sanı e— - 
die fogenannte Bildung betrifft, jo bin äh dagegen 1 
weniger die rauen lernen, deito werihwoller find fie 
dann willen fie alles aus fich fefbit heraus Mas fie 
lernen, lenkt fie eigentlid nur ab auf einem Azwege ihres 
Inneren, fie verkernen badurd, ein Stüd ihrer felbk, um 
amitatt defien GHrammatit oder Lopit unvelllommen At 
onzueigmen. Im jenen Zänbern, wo bie Firmen weriy 
lernen, Jind fie viel tiefere Weien als unjere Biouftrünpke 
Es it eine Täulchung, wenn die Freunde der Emancipatior 
zu Gunften der Bewegung vorbringen, dah gebildete Mütter 
geiltig begabtere Zähne der Menschheit Ihenten würden 
Im hegentheil, fie würben mohlthätiger wirten als Mütter, 
wenn jie wie die Bäume wären, frei vom jeder Trefiel 
und Bertrümmung unter dem offenen Himmel; bie Aeazen 
lollen mächt da fein, um den Dlännern in ibren Heihähtee 
zu helfen, indene ie ihnen Gedanten und Kattichläge 
jouffliren, jondern jie follen durdy ihre blohe Nähe Hedanten 
und Entidläfe in den Männern wochrufen und reihe 
lofien, die Diele dann felbit aus Fich felbit zu Ihöpfen haben,” 

Als beide eines Tages bei jchr jdledhtem Mester im 
Garten von Schönbrunn unberwarberten wumdb über gtoke 
MWafferladren jpringen mufrten, während ber Wind ihnen 
den nafen Schnee ins Geficht peitichte, jagte Die Aatlerin: 
„Mir Kt jo ein Wetter am liebiten. Denn es üt nid 
für die anderen Dienichen. Ich darf es gamz allein 
genießen. Es it eigentlich nur für mid; da, mie die 
Ihenterjtüde, die jidh der arme Aönig Lubuig alkeır ver- 
jpielen lieh, Nur it es hier brauken ned grohartiger.“ 

Bei einem andern, ruhiger verlaufenden Spaziergong, 
wo viel liber das Schyidjel die Rebe gemelen mar, Imre 
Ehriitemanos felgenden ihnen Ausipruh jener haben 
Begleiterin verzeichnen: „Die meiiten Menschen iind un 
mlürlih, weil Fie Fich im fortwährendemn Konflicke sit der 
Roshwendigteit beitnden, Wenn man mid mad feiner 
Ar glüdlih jein tan, jo bleibt einem nichts übrig, als 
jein Veid zu lieben. Kur das gibt die Kube, und Die 
Ruhe ät die Schönheit auf der Melt Die Ständer 
ift die Urache umd der Zwet aller Dinge,“ 

Im Verlauf eines Geiprächs über ihre Keen in 
Aegspten äußerte die Raiferin: „Ich fühle mid auhen 
ordentlich heimiich in Haire. Selbit im gröhsen Hewäht 
der Loftträger und der Efel fühle Ich mih weniger br 
engt als auf einem Hofball und fat ehenio glück wir 
in einem Wale. Wan mu Cultur und Kioilsatior 
unferieiden. Gultur findet fih and in den arahtihen 
Wälten; vor allem noch im Süden und im Titen, ws 
die Eioiliatiorn nicht worgedrungen ift, auf den een 
und auf den einjamen Mücken. Die GEnltur eritiden, 
heift Civiliiation; sie ift im Weiten zu Haufe, Se ült 
eine Ablenkung md Frälfchung der matürlicen Ziele der 
Exiten,. Civililatien Find Die Trammans, Kultur die 
ihönen freien Wälder, Givilifaron üt Belefenheit, Culture 
find die Gedanten. Es gibt auch Abjtufungen der Eulise 
und der Kivilifatien, die aus entgenengeichten Richtungen 
tommen und [ih begegnen. Io ile zukammenpeallen, de 
bricht die jtumme Klage dis Lebens aus. Die Cpler 
find die armen dürftigen Yeute, denen man die Luka 
genommen hat und ihnen dafür die Kiviliietion aus det 
Gerne unertelhbar zeigt. In Paris durh die Smahm 
zu gehen, fit mir sche ammenehm, weil dort der einzeln 
unter bie Dienge verloren gebt. Auf die Meike nähert fih 
diele Civilifation der Kultur.” Nady einer Weile be 
gan le wieder mit einem gemifien Humor: „Bern ei 
Hofdame bei mir it, bir id aanz anders. Sie haben Is 
geitern bemertt. Ich mujz dem Grüfinnen immer «lmar 
fügen, damit fie antworten können. Das ift mänslid Ihr 
Dienft. &o ilt der gröhte Schreclen der Könige, immer 
fragen zu milien. Wenn Sie zu mir jpreden, antwort be) 
oft nur mir jelbit, ober ich fpredye zu Ihnen und artronte 
dabei auf eine Trage, die ich mir felbft geiseilt habe, Dem 
Sie find feine Hefdame: das lt das ute bei Ihnen“ 

Bei den winterlihen Spaziergängen in Scänbruts, 
die meift diefelben Wege auf und nieder um bie (leriei« 
herum führten, war die Haiferin aft fehe wortlang ad 
anjcheinend mit trüben Gedanten beichäftigt, denen IF 
auch bisweilen Worte lich. So fäleh fie einjt eine 
Betrachtung über ihre Liebe zir Einfanleit in des Natur 
mit dem Musipruch: „Das eben unter den Menkher 
uniformirt uns alle zu einem jdymarzen Haufen, Dem mu 
das Wiemeine gemeiniam it" und entgeqnete anf den 
Einwurf ihres Benleiters, daft die Menihen bies eigen! 
lidy nicht empfinden, jolange fie leben, und erit, wen! ui 
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ftecben, beginnen, ernät und Hef zu leben: „U mein, and 
im Leben leben wir fo, mur jehen zwir unfer Veben nicht; 
beim Ted erit fallen die Schuppen von unferen Mugen. 
&; gibt aber Menfhen, die noch als Lebende dem Tode 
miher find als dem Deben. Wir haben gewöhnlich feine 
Zeit, zu uns Felkft zu kommen, vor Iauter Berchäftigung 
mit fremder Dingen. Wir haben feine Zeit, den Himmel 
anzuichen, der auf unfere Blide wartet.” Und jpäter 
fügte fie Hinzu: „Der Todesgedanfe relmigt wie ein härt- 
ner, der dos Unkraut jätet, wenn er im feinem (harten 
il. Aber defer Gärtner will immer allein fein und 
ärgert fd, wenn Neugierige in feinen Garten fdhauen. 
Deswegen halte äh den Schirm und ben Fächer vor 
meinem Gelidht, damit er ungejtört arbeiten kann," 

Arjong März 1892 begab fih die Naiferin mad 
Wirsmare, um von dort aus die Fahrt nadı Rerju an- 
zutrelen; auf den Höhen des Karft Tag ned) der Schnee, 
aber auf den terrujfenförmig bis zum Meer himabiteigen- 
den Parfwegen hatten Sonne und Regen längit jede 
Spur des Winters vertilgt, und die Bäume und Sträuder 
geiüten |ihem äh frühlingsgrümes Gewand. Das Elch 
tes wnglüdlichen Neijers von Mexico machte einen 
tiefen Eindeud auf die lebhafte Phantajie des jungen 
Ehrätomanos; bie [hwarzgetäfelten Wände des Veltibüls, 
bie wunbernell gefdhnähten Treppen, die nachgedunfekten 
Ahnenbilber, alles war erfüllt von der Trauer der Ber 
einfemung; im dem totben Seldenftoff der Möbel mit 
haben sergoldeten Lehnen ift der meriranljche Adler ein- 
gebt, ein Reptil int Schmabel jerbeipend —— eine Ironie 
her Geithähhte, dab der Adler an dem Reptil zu Grunde 
gegangen ilt, bevor noch der Stoff abgenunt war. Bei 
den gemeifamen AManderungen durch den weiten melan- 
üclifchen Garten mit feinen alien Pinien und Enpreffen 
und den meiken Stats in den grümen Rüden der 
Sehen Laubwände wurde mandı ernftes ort gelptuchen, 
and die Raßerin erzählte ihrem Begleiter von dem eng: 
fügen Dichter Sminberne, der fie jehr liebte, von feinen 
antifen Chören, die die Gefchenfe der Trauer und der 
Ihränen befingen und vom Dem Leben ipreiien, das man 
ehe alwerfem kann, werhelb das Schiff der Menihen 
ach den Seligen Infelm fegelt in das Hesperliche Meer, 
um dert aus dem Bereich des Todes zu fommen, Daran 
Anägte fie die Bemerkung: „Die Rumit it mur die 
Schöpfung unjerer Sehmjuht mach der Griltenz, wie fie 
kin hollte; fie enfieht aus unjerem Heimweh mah dem 
aazigen Vaterlande und ahmt deifen zyarmen.* 

Vor der Eimkhäffung auf der aus Pola gefonenemen 
keiferlühen Joht Miromare, die vor dem ZSchlofj anterte, 
beinchte die Roilerim mit ührem Begleiter nodmals alle 
itre Bieblingspläte und wendete [hliehlich ihre Schritte 
sah der Pavillenihlöhchen, das die Aaiferin Chartotte 
Ieherbergte, nachdem fie allein und verzwelfelmd aus 
Derko zurücgelehrt war, ls Mahniinnige hat fie es 
berzehnt, und als feldhe hat fie es auch verlaffen. ort 
los ihrist bie Stalferin eimigemal um die Umfriebigumg, 
ihre Blide glitten über die verihlefenen ijeniter, und fie 
mermelte mit fam vernehmbarer Stimme: „Ein b- 
grund von deeifjg Jehren, meit lauter Schreden gefüllt. 
lnp »Zie foll jehr did geworden fein!" 

Die für bie Raiferin beitimmten Schiffscabinen waren 
einfach und praltädh eimgeridhtel, aber überall fah man 
Samen auigeftellt; auferdem war auf dem Verde ein 
runder Glasponillon, von allen Seiten die Ausficht auf 
dus Teer gemährend, für fie referwirt; dort lieh; fie füch 
tes Morgens ftiliren, wobei alle Vorhänge herabgelaffen 
muden, ft hielt fie fi mur bei Negermeiter oder 
gen Stern im diefem Pavillon auf. Ihre Haupt 
doine war jedah das Hinterded und die eine Com: 
wendobräde, bie fie durch Zelttücher derart abichlichen 
fi, dei vom Schiff nichts und nur das Meer zu jehen 
m2 Deet verbeadhse fie, abwedileind auf der Brüde 
> de erded, den ganzen Tag und blidte auf das 
Ber oder auf die Möven, die dem Schiffe folgten und 
soclen Tat reichten, „Bei jeder Heife fliegen die 
Wioen birter meinem Schiife“, fogte fie, „und jedesmal 
a ee 
age vor mil, Inusbe, fie fit mein 
Stidfal, Sie mahnt mich dan, ab ih in fofl,“ — 
- jelre mit grünenden 
in seierlem und Chrätomanoe fragte, eb fie nicht 
n Warte habe, ans Gand zu gehen, enigegnete jie: 
» 5 &ehen mf dem Schiffe üt viel [höner als jedes 


erden Ya ühre Schiffe und Exprehjüge. Im Gegen- 


He die 
Set mar ih in einer abgejäl 
Iolienen Thalmulde, die man 
me Bheh, als Cndt empfunden. Seht rollen wir als 
re wie Tropfen im Fer, und wir werben es 
5 mer, ah wir midhte als foldhe find." 


Illufrirte Zeitung. 


Boll begeifterter Yorfie ift die Schilderung vem 
Schluffe der Fahrt, als mar fi bei grawendem Morgen 
Korfu näherte und zwälhen der Nordipike der Infel und 
den Bergen von Epirus hinfube. Hinter den Alto 
teraurijgen Bergen, wo die Eumeniden hawiten umd der 
Eingang zur Unterwelt fi) befinden follte, Tam die Eonne 
hervor und beitrahlte die Bergipiken mit einer Atmolphäre 
von tofigem Soldjteub, in der Bud vom Warike fah 
man weihe Häufer und fanfte Unhöben unter biauen 
Dunftichleiern [hinmern, von einer vorfpringenden Kand- 
junge erpeffen fih die Bäume und Blumen wie as 
einen Füllhorn bis zum Meer, die Aloen und Palmen 
erhoben ihre Aromen darüber hinaus, Orangen glühlen 
unter deuntelm Laub, das Schiff glitt am dem ärtem 
der Naufitan vorüber und an einem frelfeneiland, wo 
idearze Enpeefien ein weihes Stirlein umflammern, 
Endlich fuhr man in die Wucht von Benijje ein und 
erblidte eine vom WÜieer aus auffteigende Anhöhe, it 
weiden Silberihimmer von Delbiumen gehüllt, aus 
denen Eypteffen wie ihwarze Bündel emporragen, und 
oben auf dem Gipfel lewchtele biendend dus Schloh 
Adilleion. Das Interliche Boot Iandete, die hohe Weftalt 
der Raiferin fdhmebte über den Strand dem offenen humit- 
veich gearbeiteten Thor enigegen, das den Cingang in 
ühr Reich bildete. Chriftomenes fchritt an ihrer Seite 
die weilen Stufen empor, die zum Heine-Tempel führten, 
dann fame art durch eine Allee blühender Eitronenhäume, 
und als der junge Mann entzüdt den fühen Duft einlog 
und pries, meinte die Raderin lädelnd: „Er wirb au 
vergehen und bie Eitronen find dann jehr fawer.“ 

Sie zeigte ihm hierauf das ganze Schlof, Zimmer 
für Zimmer. Der Palajt ift in den Berg hinelngebaut, 
die dreütödige Stinfeite if gegen die Sanditrahe ger 
röchtet und dur eine hohe weihe Mauer non derielben 
abgeschleffen; auf der Rüdjeite geht ein einziges Stod: 
wert auf eine weite Martenterralie mit uralten Bäumen 
hinaus. Die eingehende Befhreibung aller der Wunder 
und herrlichen Aunitwerte im Innern des Schloffes, auf 
den Terraffen und im Umtreis des Gartens wollen wir 
den Lefern des Wirches nicht norwegtchmen, wie mir 
überhaupt deien reihen Inhalt nur flüchtig überbliden 
fünnem, 

Als man vom Garten in das Haus jurürlchtte, trat 
die Ratferin vom Perijtyl dirert in ihre Gemäder. Hier 
batte fie aleirhiam ihre ganze Seele verjtreut, und fie 
find das Porliereichite, was man ih denten Fan. 
„lles habe Id jelbit neordnet", kante fie, „und jehes 
Stüd jelbft gewählt. Deswegen bin ich hier weniger 
fremd als in Wien.“ Wochbdem jie Chriftomanss alles 
erflärt und ihm zuleit mod das im Treppenhaus befind- 
liche Toloffale Mandgemälde, den Triumphzug des Adilkes 
darjtellend, gezeigt hatte, äufjerte fie: „Air werden aber 
mer fo jelten als möglid unfere Feit zu Haufe ver 
bringen. Wan foll mur fo lange als nöthig in den Häufern 
feine Lebensjtunden verbringen, und umjere Wohnungen 
müfen derart felm, dah fie die lufionen, die wir jedes- 
mal mitbringen, nicht zerflären." 

Tägli wurden lange Manderungen durd die Del» 
baumtmälber gemadt, denn ganz Rorfu ift ein einziger 
wilder Oliverwald, der fo wädhft wie uor Sjahrtaufenden; 
überall breitet fih wilden den Bäumen ein grüner 
Nosenteppich aus, und auf dem Micien der Sächtungen 
blühen in unermeklicher Menge Asphobelositauden, Erocus, 
Hparinthen, Mahliebhen, Unemonen und gelbe Aamillen. 
Da begegnete man hödıltens einem Heinen braunen Hirten: 
naben, der auf feiner Rohrfläte blies, während die Schaf- 
Beerbe um Ihm weidete, ader den oliveniammelnden Zeibern 
in ihren weißen, madı amtifer Meile geihürzten Gemän- 
dern, mit weihen, um dem Hopf gemundenenm Schleier: 
tüchern und fünftlidh geflodtenen [dwarzen Haartonen, 
deren Gefang die Haiferin entzürte. Dder man erblidte 
von der Höhe aus dus Hieiblaue Meer und gelangte art 
ein einfomes Nioiter, mo bie Aaiferin, den Mönchen 
woßlbelannt, vorjprah und mit dem Prior plamderte, 
Auf dem Heimweg fam man am einer abfeits gelegenen 
Hilte vorbei, aus der mar die jörillen Schmerzjensichreie 
umd den jammernden Chor der Todtenklage um einen 
Verftorbenen vernahm, was die Aaiferin aufs tiefite er- 
Idütterte, da fie der feflen Meberzeugung war, jo lönne 
nur eime Mutter um dem Tab ihres Sohmes Hagen. 
Am Tiebiten erftieg fie die hohen Bergaipfel, wo ber 
Mind faufte und mur miebriges Gejtrüpp jortlum, da, 
meinte fie, fet «5 wie auf einer Imfel, der Gipfel brauche 
gemik nichts omderes als fi feltit, weder amdere Berge, 
nod; Thäler, noch die Menfcen, nur den Mind mödhte 
er nicht vermiffen und auch die Molten midht. eben 
Berg, den fie jah, wollte fie erjteigen, theils wegen ber 
Duit am Steigen jelbft, theils weil fie [ih auf den ein- 
famen Berghöhen em wmohliten fühlte umd da freier ju 
athmen glaubte. Dabei äuferte fie jebech gelegentlid: 
„It es micht mertwürdig? wen id im der Schweiz 
bin, Habe ih gar fein Bebürnig nah ben Bergen, 
vielleicht weil es die anderen eute haben. Da ziehe 
id vor, im den Städten zu flaniren, zumal im Genf. 


si 





Es ift mein liebfter Aufenthalt, weil id) da ganz verloren 
gehe unter den Rosmopoliten.“ Im Meipräd wuerde 
Chrütomanos oft won ihrem Scharfblid in Bezug auf 
die Menkhen und Dinge überrafcht. Ein Bid genügte 
ihr, um eiwas zu willen; man Tomnde ihe dann alles 
mögliche fagen, das änderte michts am ihrem erjten Urtbeil. 
Sie jogte: „Mich fanır man nie beeinflufien, weder zum 
Guten, meh zum Bölen, denn id überlafe alles meinen 
innerlißen Stimmen und dem Scidfal. Haben Sie nicht 
bemerit, da id) von Ihmen mehr weik, als Sie felbit? 
Vom erften Alid am weih ich, mas die Wenidhen 
bedeuten.“ . 

Gern wandelte fie auch bund die Dörfer, mo Die 
Peute der »Rönigin« Segenswündde zuriefen und ihr 
voll Bermmberung nadblidien, oder am Meeresitranbe 
entlang, wo fie fihh nie am Epiel der Wellen [attfehen 
Tomnie und oft fundenlang Ädmeiglam darauf bite. 
Sie gab dann mol auch bier und da ihren [tillen Ber 
fradtungen Worte, und einmal fogte fie: „Das Meer 
äft mein Beldtonter, der id täglich; aufluchen muß. &s 
macht möch wieder jung, well es alles fremde von mir 
nimmt und mir feine Gedanfen gibt, melde die einzige 
unfterblihe Jugend find. &s Tann felbit mict fterben, 
und deswegen verfüngt es alles um fi. Bon ihm kommt 
meine ganze Weisheit her.” 

Eines Tages jpracd Epriltomanss mit der Kaiferin 
über die modernen philojophüdhen Solteme, zumal von 
Niekche, won dem fie nie etwas gelefen ober gehört 
batte. Sie fagte: „Wir find eim Stüd Diefer Melt, 
worum wollen wir jo viel wiflen und grübein Glauben 
Cie, dab bie Delbäume darüber nachdenten, warum die 
Vodnblumen zolh Find, oder warum die Molken abends 
Teucjten 9 Much die Telien machen fi) feinen Begriff 
von der Dieteorologie. Alle diefe Dinge leben in einer 
Tiefe, wo es feine (Geheimniße gibt —— weil fie alle mit: 
einander und ineinander Teben; mur wir haben uns 
außerhalb der Meit geftellt, wir haben alle Brüden und 
Bande abgebroden. Der richtige Uebermenich wäre jener, 
der vergeflem würde, def; er Menih it. AUmier heit 
und Berftond fellle uns wicher jenes Hejühl won der 
Melt geben, weldes die anderen Dinge in ihrem Unbewußt- 
kein befthen.“ 

Im Vondfdein pilgerten beide oft mod zum Heine: 
Tempel, und die Aaiferin blidte dann meilt Ihumm auf 
die Marmorgefialt des müden, leidenden Dichters, ls 
Ehrijtomanes fie einit fragte, weides von dem Heinefichen 
Liedern fie am meiten liebte, erwiberte fie: „Alle; denn 
alle find mur ein einziges Yied; eines und dajlelbe, Sein 
Unglauben an die eigene Sentimentalität und Begeiüterung 
Üt auch mein Glaube, Die Teurmalilten rehmen es 
mir jehr bed am, dafs ich eine Berehrerin von Heine 
bin; fie find [tolz darauf, dal; ich ihrem Heime liebe, 
aber ich fiebe an ihm feine geenzenlofe Beratung ber 
eigenen Menfchlichleiten und die Zraurigfeit, mit der ähm 
die irbiihen Dinge erfüllten.” 

Dit wahrer Birtuofität weih; der Derfaffer die wuntber- 
baren Naturfönheiten der Iniel und alle Meinen Ereig- 
nöie und Begegnungen zu jhildern; den Bejud) in der 
Villa Capo d’Ytria mit dem verlafienen, nur vom Rad 
tigaligelang belebten Garten, die fröhlich fingenden und 
tamzenden Mädchen im Delwald, die jummenden Bienen 
über den blühenten Brombeerheden, den Berg mit der 
einkamen, vom Enprefien umringten Kirche — alles glaubt 
man förmlich mit zu jehen und zu erleben. Diefer Berg 
der Aa Ayriali« mar der Staiferin beionders thewer, und 
fie erzählte dort: „Als ich das erfte mal in Korfu wer, 
babe ic die Ville Baila oft bejucht; fie war herrlich, 
weil fie ganz verlaffen war immitten ihrer großem Büsme, 
Das hat mic, fo zu ihr bimgezogen, dal ich aus ihr das 
Adilleion gemadyt habe. I habe aber die alte TBeh- 
muth jeritört, Eigentlich bereue id das jeht. Unfere 
Träume find immer föner, wenn wie fie nicht ver 
wirklichen. Auch wegen der Nechbarfhaft mit + Aa 
Kyriafie habe ich fo fehr gewüniht, dert zu wohnen. 
Id will nämlich, daf man mid bier begrabe, wenn 
ich nicht einmal im Wieer ertrinten follte.- MAud meine 
Schweftern glauben das immer von fih. Shier werde id, 
über mir wur die Sterne haben, und die Enpreffen werden 
genügend jeufzen um mich, mehr als die Wenichen je 
Ahyum möchten: In ähren Alagen werde ich ewiger leben 
als im Gedähtnif meiner Unterthamen.“ 

Dann fügte fie heiterer hinzu: „Zum erjten male kam 
ih ganz allein hier herauf. Meine Hofdame war eine 
junge höne Dame, und id sollte fie nicht ermüden, 
Sie fürdtete fd) auch fo fehr vor der Sonne für ihren 
Teint, Warum follte id nic fürdten? Wo es dad 
feine Merichen gibt! Und die man trifft, find alle jo 
aultioirt. Ich bemerkte jpäter, dab der englilche Gowver- 
meur mir einige Gensdarmen hatte nadjfolgen Inffen, und 
Fidte fie_fofort wieder zurüd. Id gehe jo wie jo immer 
auf die Suche mad meinem Schidfale. IG weil, dah 
mich michte davon abhalten fan, es an jenem Tage 
zu treffen, an dem id es treffen muß. Wille Meniden 
müßien [id zu einer gewillen „Jeit auf dem Weg machen, 
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ihrem Scicfal enigegen. Das Scyiefel macht lange die 
Augen zu, aber einmal fieht es uns dod. Jene Schritte, 
die man unterlofien joll, um ihm nicht zu werfallen, ger 
tade die qefdhehen dann. Und ich the biefe Schritte 
feit jeher." Nach einigen Senunden des Schweigens fuhr 
fie fort: „Was wäre, wenn id einmal ertrinten würde; 
die Leute würden jagen: » Warum ift fie auf die Ste 
gegangen, im Winter, als Naiferim mod dazu, anjtatt in 
der Hofburg zu bleiben?« Doc vielleicht kommt 
es no überrafhender, felbit für eine Raiferin!* 

Mit diefen feltfem ahmungsvollen Worten der hohen 
Frau wollen wit unfern Bericht über das feflelnde Bud 
abichließen, in dem der Verfaller weiterhin noch; erzählt, 
wie er fi von der Aaiferin verabächiedet und damit zu: 
gleich, vom der inhaltreichiten Zeit feines Lebens iheidet, 
denn der Tag der Mhreffe zu feinen Eltern war jdyon bei 
feiner Berufung felt beftimmt worden. Nur ungern Tegt 
man das hodjinterefjonte Buch) aus der Hand, aber man 
greift immer wieder danach, um über dem einen oder 
andern der gedanfennollen Ausiprühe der Raijerin nad 
äufinmen. Hoffentlich Itcht uns nod eine weitere folge 
der „Tagebucpblätter” im Ausjicht. 
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Mopen. 





Beim Beginn der 
end Neid» 

jomem Toilette jo mancher jungen Dame viel Ropfjerbrechen; um 
E nee werben die haflolgenden Worbilber einer Anzahl 
gengiüfer Ballleiver jew, die den verihirteniten Anforderungen 
Setre hübjd und bei aller Kiepan) vor anmulbiger 

Einfadibeit ift Die in ig, & Dargeitellse, für eine fange ram ber 
kimmte Teiketie aus türtisblauer, im leitzem Jadenmufter beoichirter 
Selbe, deren oben glatt anliegender, unten weiter, nur eben den 
Boden berührender Hot che alken Ausput bleibt und mit einem 
jdmalen tiaszürtel verfehen ft. Die ausgeldwittene Taille aus 
glatten tücsblauen, mut weiher Guiure Üüberyogenem Alas ft 
ziiederactig mit jehmalem, vorn durch eine eine Schiele geichleienem 
vergiert wnb oben dardı ein Dan A 
jödihen ven beolhirtern Geldenitoff bebeit, das in der ie 
eh und wurd eime Haraffe vom old uder Brillanten mit 
tete und Inte angelmadyten Deinen Straukiedern Item wird; 
au die Stelle der Turzen Mermel verteetem wolle, über die Adhrin 
geieute Stranhfedern. —— Die glei 
den heiben halgenden Bildern aus 
Polias „Deurkher Wedengeitung“ 
entnommere Abbildung ia. 2 zeigt 
ein frübes, jugemdliches Aid aus 
oritceifser rolenrether Eribenbartge 
mit Rusgen von jrmolen, khmarsen 
Zammibindchen, die als Einfeh um 
de beiden ben Rod umgebenden, 
nah vitmärts beeiter werdenden 
Polants dierrem und in vierfahen 
Weihen auf dem 

Gürtel amgetsadıt 

find, Die rund mus: 

aerhnlitene tinline 

Taitie hat eine ber. 
thennctige Garni 
nung vom brei mit 
Sarımiband teich 
ten Bolamts, uud 
ebenfo verteeten drei 
loldie übereinander 
faltenbe Dolanıs Die 
Stelle der Hermel 
und Whliehen reits 
umd Ginds mit Hafen 
zwelgen ab Das 
Aelb fig. 3 It ein 
weihes, mit Meinem 
weihen Seidenmup 
tem beitichhes Tällte> 
über meihijeidenem 
Unterleib und mit 
Verzierung vor Zei 
denitiderei, bie auf 
dem Vorderthell bes 
Tültreds in Appli 
wutiensarbelt ausge 
fühet Mt. orten 
Tende kömale Imeige 
uns Wlätiden in folder Mpplicationsiiterei find aut tiefrofbem 
Mlastand aufgenäht, um als Gürtel wie aud; als Muspuh ber 
mern Blufentaälle benupt zu werben; in gleicher Teile 

Yermel und 


































































Big. t. Mid mas tirfishkeuer drhairnen Seide mil 
Hunpuy son Strmahfrbenn. 
Moderne Battsallertn 















Tie- 2. Heid wen roiemmedhen Selbenbarige mit Masyum von 
huemarın Zaremahdristen. 


aber fche wirtungsondie Huspub beiieht aus elmem Jatenbelah 
ven trans gezogenen Kımalen mein Seidenband, ber madı vor- 
her zw Jichenden Heltlaben In dreifachen Reiben auf dem glofia 





Zig. & Meiben aeıtlften TURNED 
über wrihfeihenern Unterfieid. 


Fin 4. PMchgnbes Alert mis 
Deka: und Valjdeia 


arhanistenen Bayer aufyenäht wird. Die ausgeihninene Autter 
falle wird in der Witte mit Salem geldlelien, wenn der 
mit breifarem „Jadenbekp werichene, in Cuerfalsen aeorbnete 











dayevalanıs. Das prinzehlörmig aus bem hanyen 

Neid ig. 6 beitcht aus hellblaue, leidfarblg ne 
glacirtem Talfet umd Üt am ber Zailie zocn in uncegelmähikge, 
am Rüdentheil im gleihmähin hobe ihmale Jaten seichnitier, dir 
gefürtert und met elmem Imalem Ghamiaile: oder Perkpalen ein. 
aefofit And und lid von der tund ansgejhnittenen Untertaille aus 
wrihem, in Quwerfallen Huflietem Selbenmußelin gem Figemartig 
abheben. Dex Berlhluh des Alei- 

des gehtleht rüdwärts in der 

Mitte mit Helen; die Idmalaıı 

Wermelbraperien as teen 

Selbenmußelim find mit los 

bandjchleifen bejekt. Der Rodzand 

int ebenkaßts ausgegadt, wohri Die 

Juden an der linlen Zelle mo 

fh der Rot etwas öffne, cin b 

Sr höher berauffteinen. \ubeh 
der breite umtergefele Yolanı 
aus welhem Seidenmullelin mehr r 
zur Geltung Tommi. na 7 
heilt ein Kleid aus 
Nila Falle dar, deilen 
vorn glatter Rod sit 
wärts im eine ylemlid 
kange Scleppe ver 
läuft. Die vorn mit 
hurger Schmebbe ver 
Iebene, hinten wunde 
Taille hat einen mäkin 
teten Musichnitt; Te 
Iliefst rüdwärts mit 
Haten und hat eimen 
breiten, im der Witte 
Toit zulanfenden Ber- 
Menoolant aus weiher 
Zpitpe, ber oben Du 
drei große, Immenbig 








verzierte 
lila Seldenitoff gehalt: 
tem wird; die haryen 
Pntfürmel  beiichen 
ans falle. — Das 
aus weih und rola 
gehtreitter Seide ge 
Hertigte Aeid Tip. * 
it pringehförmig aus 
dem Gamyen gehhmitten und flieht rümärts Im der Mitte mit 
Haten; die Verbindumgsmähte [einer Theile reichen bis zum unem 
Rand, forah die Rotweite durch Einheiren vom Foidehe beliebig 
vergröhert werben tan. Der Rod bilder eime turje Säilempe uns 
ft mit eimem breiten, rüdwärts hach hinaufiteigenter Spigenakrt 
garnirt, der am obern Hand mit einem Mögen eingerait 
umd im reichen Zialtem nieberfältt, uch auf der eig ausge 
Iahnlsenen, mit jdmaten Plifies von rojentolhen Sridenmidin 
umrahmten Taille st ein Anspah von Splgeneinjah anpesadt; 
über bie furjen brapirtem Puflkrmel Iegt ji; ein Rofenumeig 
Die Ballfrifuren werden ia meilt Vo had 
aufgeltett umd find dabei mu jo wmjangreich, dark fi mitt wel 
3leraten darin anbringen 
falten, wenn das Manze nicht 
überladen ausieben fol In 
deh würde wieberum eine 
Frijur ohne Edımud beutzu 
tage viel u nlddterm erihelmen, 
mug wählt man Defen Huspatı 
mit der nöthinen Geldrmad ; 
beine zu hodaufiteehenben 
Wgretten, lonbern für junge 
Mädden eim Bondeufene mit 
feinem Bäumenzweig oder, 
hallo bes Teidrigemelkie Hanr 
mehr been als badı ayranglır 
ilt, eine Camelie oder Hehe 
hinter dem De und für 
Frnuen elme Melme Aeben 
aigreite, die durch eime Beil 
lantantalte einen Slumentufl 
ober eime Sammtrojette ne 
kalten wich. Stöne Aämme 
aus Isgenanniem blonden 
Scllätrot, mit oder olıne Bolb- 
und Brllianienseryerumg, bür 
ten im der Ball- und Gefelt 
idbaltsfrilur nädht fehlen; man 
Itett bie green Aümme emt 
weder im den Gbigmom ober 
Biht wnter Ihm; auch pflegt 
man Heinere, teidiverjierie 
Eeitenlämme rehts umd Into 
som Gbigmen vorn ober rüd 
wärts anjubringen 
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Shmudtähhen befinden 
Nich im Wefig der ameritaniihen 
und emglildien ilionärs- 
gattimnem, und bie framzdllihe 
Seltideift „Im Merun diem 
i gi ein Helmes 
Berzeichnifj jolder reichausgeltatteten umelesilliher 
Spitye het dasjenige der Wrs, Dat Miu fa Reuneeh, 
AT00000 Tee, weldäst wir Damm folgt Mrs, 
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| Die bedeutendsten Rennfahrer benutzten zu den grössten 
sportlichen Veranstaltungen mit Vorliebe 


| „Opel-Räder“ 


| derersteSiegerder grossen Distanzfahrt L.eipzig-Berlin-Leipzig- 
| Dresden-Leipzig August Blank — im Jahr 1891, 
der erste Sieger der grossen Distanzfahrt Wien-Berlin 
Joseph Fischer — im Jahr 1893, 
| der erste Sieger der grossen Distanzfahrt Basel-Cleve 
Fritz Opel — im Jahr 1894. 
Ausser vielen Meisterschaften der vorhergehenden Jahre 
| wurden auf „Opel-Rädern“ in letzter Zeit gewonnen: 














Die Meisterschaft der Welt pro 1897 98. 
Die Meisterschaft von Europa „ 1898.99. 
& Die MeisterschaftvonDeutschland, 189798. 
} Die Meisterschaft von Hessen „ 1898/99. 








Die Meisterschaft von Schlesien „ 1898/gg. 














Vertretungen an allen grösseren Plätzen des In- und Auslandes. 
= Katalog gratis und franco! "ug 


5 Adam Opel, Tom. Rüsselsheim mu. 
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lung ihrer Inserate die als wirks he 2 p trirten 

Z n ! u anerkannte Illustrirte Zeitung besonders & hlen. I r 

eilung sind den Inseraten alle Vorbedingungen eines guten Erfolges geboten, und dieselbe ist infolge R 
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Ansbecheritraue & Expedition der Illustrirten Zeitung ($. $. Weber) in Leipzig. 

















“ternationale Verlagsbuchbandlung J.I. Weber in Leipzig. 
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Königl, Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. seland, 
Eiffsferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Könkgin von Preussen, $r. Maj. des Kaisers von Oesterreich und Königs ven Ungarn, $r. Maj des Kaisers von I 2 
Sr. Muj des Königs vun Dünemark, Sr. Maj. des Käuigs van Griechenland, &r. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl Hoheit der Princessin von Wale. 
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Prämilirt mit 11 ersten Weltausstellung“Preisen. 























 * Iı h 6 “ d M ik L . . a? Echte Briefmarken. 
Königliches Gonservatorium der Musik zu Leipzig. :=7:= 
Die Aufnahrme-Prüfung findet an den Tagen Mittwoch un! Donnerstag den 5. und 6, April in er Zeit von 0-12 Uhr 3 12 
satt. Die penliche lung zu dieser Prüfung hat am Dienstag, den 4. April a. €. im Burmmu der Consutrams ;kumad: 





Gegrtnd. IN. Kntalo Di 2006 Barkm wruts= 
W. Künent, Beriia 7.4, Kater den Linden Ih 
on 


Der Unterricht orstruckt sich auf Harmonie- und Compositionsiohm, Piunoforte, Orgel, Violine, Viola, 
el. Horn, Clarinette, Fagott, Waldhorn, Trompste, Comet h Pistons, Posaune — auf Sole, Ensmble-, 

Sologesang {vollständigv Ausbildung zur Oper), Chorasung und Lehrmethode, ver- 
Vortrage, Geschichte und Acsthetik der Musik, italien Sprüche, Drelamation«- una 


zı erlolgen. 
Coaerabass, Flöte, Oboe, 
Orchester- und PartiturSpiel 
it Ucbungen im &ffenel 
Irmmatischen Unterricht und win] ertheilt von 

Herrn Kapellmeister Professor Dr, Carl Reinscke, Stuliendietor, 
oe yon den Herren: Professor F, Hermann, Professor Dr. R. Papperitz, Ormmist zur Kirche St. Nievlai, Dr. F. Werder, 
Musikdinetor Professor Dr. $. Jadassohn, L. Grill, F. Rebling, J. Weidenbach, C. Piutti, Ongunist zur Kirche St. Thomä, 
KH Klasse, A. Reckendorf, J. Klengel, R. Bolland, O0. Schwabe, W. Barge, F. Gumpert. F. Weinschenk, R. Müller, P. Quasdorf, 
Kapellmeister H, Sitt, Hofpinist C. Wendling, T. Gentzsch, P. Homeyer, Orgunist für die Gewamlhans-Cmerrie, H. Becker, 
A, Rethardt, Professor 6. Schreck, Cantor un der Thomasschulo, C. Beving, F. Freitag, Musikılintw G, Ewald, A. Profi, 
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Leipzig, Janunr 1890. ; 2 
Das Directorium des Königlichen Conservatoriums der Musik. 4 
Dr. Puul Rüntsch. ) 
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Vollkommenster $- 
Unterfuhungshaft wegen wiederholten Belruges verhämgt. 
Ersatz für echtes Silber &s wird eriudyt, denfelben zu verbaften und im das nächte Tultige 
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Das Berndorfer Alpacca-Silber besteht aus dem von den Bermdorfer Werken er ens erzeuplen 
tall, genannt Alpnoca, uni aus parantirt reinem Silber, 
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Patentirt im In- und Ausland. D. R.-P. Nr. 08177. 


Die Darstellung des Samatogen, eimes Dährmittels, weiches gamz speciell zur 
$eirkung des Dervensysiems und der Muskulatır Anwendung finder, bedeute einen 
wichtigen Fortschritt auf dem Gebiete der Emährumgsichre, wodurch diesem ein neues 
und Imurbibareı Feld der Chätigkeir enätfmer wärd. 

Der menschliche Körper, eine Schöpfung der Natur in höchster Vollendung, wird 
briebt durch jenes gebeimnissvolle und ewig umergrändliche Etwas, das wir als Lebems- 
krali bezeichnen, Die Lebenskraft nimmt ähren Ausgang vom Eentralmervensystem, 
dem Gebim, welches alle Eindrücke aufnimmt und durch das Nervensystem forlleilet, 
wm Im gegebenem Falle die Muskeln in Bewegung zu setzen. Se greifen die Celle 
des Ganzen harmonisch ineinander, wie die Zahnräder eines Ivo gebauten Uhr- 
werkes. Das Nervensystem bildet die Criebkralt, die Muskulatur den die eigentliche 
Bewegung ausführenden Ceil der körperlichen Maschine. 

Und wir die Arbeienleistumgen beider Elemente, so müssen auch die Bestandteile, 
am welchen sie sich zusammenselsen, wesentlich verschiedene sein. 

Der hauptsächlichste Bestandteil der Muskulatur ist das Eiweiss. Berade durch 
öe Zersetzung des Eiwelsses im Körper erhält der Muskel seine Sebemdige Kraft. 

Gehirm umd Nervensubstanz dagegen enthalten meben Eiweiss noch nanz specielle 
Britandielie. von denem wieder als eigenastägsie Substanz die Elyterinpbosphorsäure 
in Betsacht komm. 

Wie num die eimzeinen Celle jedes Uhrwerkes in ihrem sieten Gange sich abmulzen, 
# geht auch bei jeder Chätigkeit des menschlichen Körpers eim gewisses Quantm 
Pirven- und Muskelkraft verloren, die, soll anders micht das lübrwerk leiden oder gar 
still stehen, wieder erselzt werden muss. Für den gesunden Organismus gemdgt 
wnsere lägliche Nahrung im verständiger Auswahl, wm das Spiel zwischen Nerven. umd 
Meskelsgstem im Einklang zu halıem. Ist aber durch Krankheit dieses Zusammen- 
wirken gestört, so sucht die moderne Medicim wesentlich durch besondere Emährungs- 
kuren das Uebel zu heilen, 

Indessen febiie es bis beute an eimem Mährpräparat, welches gieichmässig für 
Dersen und IMeskein sorgt, und nicht nur Eiweiss zur Stärkumg der Muskulatur, 
sondern auch Derwennabnumg zur Kräftigung des Nervensystems darbietet. Erst ein 
solcher Präparat kemaie dadurch, dass es sowohl den arbeitenden Cell (die Muskeln) 
wie die Criebkratt zur Arbeit (die Nerven) krältigle, dem erkrankiem Körper eine bessere 
Emäbvang und raschere Feilumg im Aussicht stellen und damit gleichzeitig jene nervöse 
Dirdergeschlagenäeit beseitigen, welche last alle Erschöptungszustämde zu begleiten pllegt, 

She aber konnte das besser geschehen als durch ein Mittel, weiches die specili- 
schen, eirmentaren Bestandteile der matürlichen Nerven und Muskeln emthält. Dieses 


iörale neue Mährmittel Ist das „Sanatogen“ 


Was ist Sanatogen? 


Sanasagen ist ein diäterisches Nährpräparat, welches aus Stoflem besieht, die der 
gesunde menschliche Körper zu seiner Erhaltumg täglich selbst prodwciert. €s ist nicht 
alkin das vollkommenste auf Ärundiage meuester Forschumgen hergestellte Mahrungs- 
iwess, sondern gleichzeitig ein specifisches Mährmitiel für die Gebirn- und Merven- 
bitanz. Es stellt sich dar als ein geruch- umd geschmackloses, leicht lösliches, 


wrisses Pulver. 


Woraus besteht Sanatogen? 


Sanatogen bericht aus 05%, Easein und 5°, glycerinphesphorsautem Tlatrem 
Eastin ist das Eiweiss der Irischen Milch und demnach ein heicht verdaulicher, den 
} Brdärfnissen des schwachen oder kranken Organismus angepassten, natürlicher Eiwelss- 

körper, während das glyserinphospbersaure Matrom, eim steter Bestandteil aller nervösen 
Elemente. sowie des Blutes und der Gewebsflüssigkeitem. durch seine Umsetzung im 
Kerpen das Terwensysiem kräftige und zu mewer Chärigkeit anregt. 


| Worin unterscheidet sich Sanatogen vorteil- 
baft von andern Eiweisspräparaten? 


II om ” zer Zeit im Kandel befindlichen Eiweisspräparaie wollen nichts anderes sein, 
se! verdauliche, leicht Iösliche Mährsubstanzen. Nach dem Grundsatze hergestellt, 

















Präparate ihres Wohlgeschmacks wegen beliebt sind. 
Sanafogen wird allein hergestellt von 


Wo ist Sanatogen käuflich zu baben? 
| Zu beziehen durch die Apotheken und Drogenbandlungen in Original-Eartons (kleinste Packung M. 1.65). 
Das Sanatogen wird auch in Form von $amatogen-@bokolade und Sanatogen-Zakes in den Handel gebracht, welche 


Bauer & €@ie., Berlin $.0.16, Adalbertstrasse a0. 


Deut 


fyervenstärkende une 
Sanatogen- Ernährung. 


Prämlirt: auf der Ausstellung vom Roten Kreuz, Berlin 1898; auf der 70. Versammlung Deutscher Naturforscher 
und Aerzte, Düsseldorf 1808. 
— Mr. 00002. 


Nr. 99.093. Nr. 99.094. Name geschützt. 





dem geschwächten Körper die Arbeitsleistumg der Verdauung ganz oder teilweise abzu- 
nehmen, wirken einige derselben, wie die Albumosen und Peptome, auf dem Organismus 
direct sehädlich umd werden obendrein mur zum geringem Teile resorbiert. Im Sana- 
sogen dagegen befindet sich das Eiweiss nicht allein in unveränderten. licht löslicher 
umd unschädlicher Form, somderm ist noch an einen Stoff, die älycerimpbospharsdure, 
gebunden, der die alle Krankheiten bealeitende nervöse Niedergeschlagenheit beseithgt, 
sen Appetit anregt und die Derdawungsihätigkeit steigert. Das Sanatogen bietet dem 
geschwächen Organismus alse einerseits eine eiweissreiche, Rrältige Nahrung und giebt 
ibm amdererseits gleichzeitig die Mirtel an die Kand, dieselbe möglichst auszumlltzen. 

Sanatogem ist demnach das einzige Eiweisspräparat, welches, ohne das Eiweiss 
in verimderter Form zu bringen, auf die veränderte Ceistumgslähigkeit der Verdauungs- 
ongane im Schwächezuständen oder Kramkbeitslällen die eingebendsse Rücksicht nimmt. 


Welche Wirkung übt das Sanatogen auf den 
Organismus aus? 


Sanatogen ersetzt als wesentliches Material, aus welchem sich Iersengewebe aul- 
baul, am sichersten den Verlust an Mervensubstanz, welcher bei geistigen Üeber- 
anstrengumgen und nerwösen Erschöpfungszuständen einträtt. Das Allgemeinbelimden 
wird dunt $Sanalogen gehobem, das Kräftegelübl gestärkt und die Lebenstreudig- 
keit gesteigert. 

Samalogem llelert dwreb seinen Gehalt an Elpserinphospbarkdure dem Körper einen 
Bestandteil des Lecitkins, eines Stolles, weicher für die eigentliche Eebensthätigkeit des 
Nervensystems eine bervorragende Bedeutung hat. 

$anatogem enthält den Phosphor im eimer natürlichen Uerbindung. wodurch der- 
selbe leicht Im dem Sältestrom übergeht umd a0 einem ungemein wichtigen Fahrer 
für die Aärmihärigkeit, Bheiberitung und Knecbenbildung wird. €s ist deshalb 
schwächlichen, biutarmem und am irgend welchen Kmochenerkrankungen (engl. Krank- 
heit) Ieidemden Personen ganz besonders zw emplehlen 

Sanatogen ist gensch- und geschmacklos und wird selbst won dem emplindsamaten 
Patienten germ genommen, auch bei dauernden Gebräuche gui vertragen und vollsfändig 
ausgenitzt, wodurch das Körpergewicht zuweilen im ersiaunlicher Weise gesteigert wird. 


In welchen Fällen wird Sanatogen mit Erfolg 
angewandt? 


Sanatogen hal sich vorzüglich bewährt bei allen mersösen Leiden, in denen 
Körpergewicht und Verdauung gelitten haben. Die grössten Erfolge wurden erzielt bei 
schweren Lungenleiden, bei Magen-, Darm. und Dierenktankbeiten, bei $toffwechsel- 
erkrankungen, wie @icht und Zuckerkrankheil, bei Blutarmut, Bleichsuche und Scrapäs- 
lose, bei englischer Krankheit und Knochenerkrankumgen Erwachsener, Iemmer im der 
Reconvalescenz nach erschöptenden Krankheiten und Operatbenen, bei Schwächezwständen 
infolge bösartiger Geschwühste. Ausserordenklich empfehlenswert ist der Gebrauch vom 
Sanatogen als Unserstützungsmättel bei Mastkuren. 


Wie wird Sanatogen gebraucht? 


Samatogen wird in der Weise angewamdi, dass man es, im Flüssägkeiten gelöst, 
leicht werdanlichen Mahrungsmälteln zusetzt; es ist dies die Form, in welcher das 
Präparat dem Bedürlnissen des Kramken am Iichtesten angepasst werden kann, Man 
vermeide es. das Imockene Sanatogempulser mit beissen Büssigkellen zusammenzw- 
bringen, ohne es vorber kal aufzuquellen, da somst Klumpem entsieben, die sich nur 
schwer lösen. Sebr leicht geht die Lösung wom Halten, wenn man | Cheelölfel Sanatogen 
mit 34 Cheelöttei kalten Wassers. kalter Milch u. 5, w, vermischt, die Klumpen 
zerdrückt und das Ganze verrührt, bis es zu einem gleichmässigen Brei werquollen ist. 
Wenn man jetzt wit hochender Milch, korbendem Eacao, Suppe. Kaffee, Obee m. s. w. 
verdimmt, so gebt das Präparat schnell in Lösuma. Sanatogen wird am zweckmässigsten 
als Zusatz zu Milch, Eatao, Chokolade, Suppem, Weim, Gries w. dgl. angewandt, Es 
kann in Form won Ertme, Weingelde, Milchreis und anderem geseben werden. 
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Unter dem Allarhöchsten Protektorate 
Sr kg Hoheit des Prinz-Regenten 
Luitpold von Bayern. 















MÜN CHEN Ausstellung , 


für Jagd- u Hunde-Sport, 
Schiess-, Fischerel-, 
Beit- und Pahr-, Brief- 
Tauben-Sport, Körperliche 
Uebung, Berg-, Wasser, Radfahr- 
und Automobil-Sport, Luftschiftfahrt 
Spiel-Sport, Sammel-Sport u. Andere 


Herrliches Alpenland, Aufenthalt für jede Jahreszeit! 
Waldreiche Sommerstationen — Heilbäder — Mineralquellen. 
Fräklahrn Kurorte, Hoch-Touren, Gletscher, Dolomiten. 

ahrs- und Herbst-Vebergangsstationen. 
Ende Kuruele mit südlichem Klima. 


(Directe Zugsverbindungen ohne Wagenwechsel) 7 
Botel- und Bäder -Pruspeete ad Auskünfte jeler Art zegen Nürkporte zratis durch die Fremiarerkchrs - Barsans in Innsbruck, Bozen mi Riva. 
Allfüllige Wünsche oder Beschwerden in Tiroler Verkehrs-Angelegenheiten wollen an die obgenannten Bureau gerichtet werden. 













Zahlreiche sportliche 
Vorführungen, Wottbewerbungen 
und Festlichkeiten aller Art. 








Arsssorster Anmeldungstermin 
für Aussteller 1. März, 
Iameöchegen win. Fürbergraben 1"/, zu erholen, 










































Klimat. Kurort GörZ, 


Hötsi &e in Poste, on 


Die Vormesse für 
Musterlager u. Mustercollectionen 
in Leipzig 


findet vom 6.— 18. März dieses Jahres statt 







Mädler's Patentkoffer 


Patentirt in allen Kulturstanten, übertreffen alles bi 
Halivarkeit, Eloganz u. erstaunlicher 
Nicht zu verwechseln mit Rohr- oder F e 








ichis. 

nn Sie ist für folgende Waarengattungen bestimmt: 
Porzellan-, Majolika-, Steingut-, Terra- 
eotta-, Thon-, Krystall-, @las-, Bronze, 
Eisen- u. Zinkgusswaaren. Aluminlum-, 
Alfenide-, Niekel- und sonstige Metall- 
waaren aller Art, Beleuchtungsartikel, 
Lederwaaren, Photographie-Albums, 
Holzwaaren, Korbwaaren, Papierartikel, 
Bijouterleartikel, Japan- und China- 
waaren, künstliche Blumen, en 
und Spielwaaren aller Gattungen, 


Ersparaiss 


= nnr . 


Moritz 'Mädler, län 


in und Ir 











Vorkantehıka 









ee Brei Ar. die Wa ha waaren, Haus- und Küchengeräthe, 
„Se ii Reise: N Geil Mr. dt 18a R Drahtwaaren, Musikinstrumente, =” 
üchste Auswichmeng: Leipr (schmeitigris Halbeenner am Markt.) 





sche Waaren, Seifen und Parfümerlen, 
Stöcke, Peitschen, Luxusartikel, Kurz- 
und Galanteriewaaren aller Art. 


Breit Ahr. 36 hocheleganles Damearad. 
Il. Stoewer A.-G., Stettin. 


21 000 Fahrrkler. 
en. % N aschine 
ca 1600 Arbeiter vn 


us 





Leipzig. D. Januar 1509 


Der Rath der Stadt Leipzig. 


Dr. Georgi. 





nächst des Hakınbof und & 
Merbrt 1897 Hänger Au 





ngrakranben Im Hase. 
ch. A. Eilmmnrehrk, 
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vormalr J.a P. Schirdm Kat. Hojtieferanten, Stuttgart, 


„Schiedmayer, Tea 
San Remo 


Kimgtischer Winterkurert mit subtropäscher Vegeiatian 
Dur gleichmäunig märmste, windgachütziente Punkt uninr allen Witssimserstalint. 


Flügel » Pianinos » Harmoniums 


MunErEEniEun in Sole antminrk: u. Dauerhaftigkeit. 
7 Unps von Billow 

Kduard Grieg, 

Alfred Grtnfeld, 
it. 
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al» Kur Verwaltung unlılar 
a Onpeänhetsh u 
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Saison von Oktober bis Ende Mal. i 
[3 


Baansasaassaananan 


Rp Fun 















ee 
Dr. Lahmann® Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch“ bei Dresden. 
Das gunse Jahr gef, ‚kte 
„In “er ‚et. he ee ru 
nichn fir Tuhecksäne 


PAOTTITUET I | 
tentmischung als Grunduranche aller Kin 
Preis ge. J Mk. Verlag von Otte Spamer Im LA 
Heilweise.” II. Aufl, Pros geb "| 
Veriag von A. Zimm Finmgest. 








Zur lege » und als Kinderseife unübertroften. «1» 

; a naeh ta it die Asusserungen dar Professoren und Aarzte, 
I Bil iM. Na Orten ang Nitrnge wupenfülligaten Arrempement 

Dann a Auskunft an BG 


vun 
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26. Iannar 1899, 
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AN Kzrumandperts mn Dratieiand zu Orkneng- 


iie Ihrcte für almmtliche Fartikei und Tinusiratienen werbrhalien. 
° Feipig md Berlin 3 





ie ae a 
In an dans 7 A © 





am 14, Januar: 


Die Erftürmung der Minneburg 
Rripinelpeidnang von Earl Stordr 


Pom Eofümfefl des Pereins beelinee Rünflier 


ir. 2900. 112. 30. 


—— 21 e 2: B zes gs rapäaräaren zu \8 - „. \.mu au & » \ a 








karz zufunmengejaht date, betfiete er den füngiten Behluh bes 
Bundestafbes, der das Aopfktrlittelm aller Jurfiten und Laien er 
vegt babe. Men Lore Falk auf ben (ebanten, der alte Hundes» 
tag jel wiebereritanden. Der Bundesrat habe Ti in der Trage 
für zufländig erflärt, aber dazu bemertt, es fei fein Mich nor 
handen, die Ehe eimpugehen. Der Meihslanzler Aürft zu 
ellte Fi in der von übm verlejenen Antıport anf ben 
Baben des Bundestuihsbejälufes und meinte ein näheres Ein» 
geben auf die Frage lüh werfagen zu müßen, Dr. Yieber mar 
der Meinung, da der jhaumburgilcde Antrag sunfus fel und der 
E:) ultiein Idmer neihäbigt habe. 
S Lig ielt fid für werpfiliten, gegen 
die Form der Ariil, die Senpmann om Bundesreih geübt hetie, 
zu ven, unb © Lrorkam Ib dem Vertrauen zum Bundes 
Fgte bie Conjervasien die pplide 


sunächit der vom ber Gonkersatioen Wartel gejtellte 
Antrag auf Einfügung eines neuen Paragraphen Im tas Smal 
der für bieYWeröfientlicung geheimer Mctenitäde ben 

Beamten unb Rederieusen Helbinhe bis 1O0N „A und efängnihr 
zu drei Monaten anbrahen fell, His Antraglteiter ber 
iledern, balı er vornehmlid den Wisteaud, 
Vrefle treffen wolle, Te Serteeter der 
iberaien waren gepen ben Antrag, für 
Tih mer ©. Mardeeff erfläinte, Liehtnect juchse die Terülfenn: 
ftäde als verbienftliche That zu feiern. Der 

Dorjälag des Grafen n. Alindowirsen, feinen Intrag einer Com- 


gegen die Stimmen der Feten 


s? 
i 
i 


Fatoriichen Gewerbeneriäten und die Erweiterung ihrer Aultänbigteit 
ousgehgeotien welch, Der Nationafliberaie Ballermann befürwortete 
die Erridtung Saufmännilder Schiedsgeridhte für Streifigkeiten 
wien Brimipaten und Mnpeflellten, und Irimborn vom Lentnum 
erepfahl eine Seholwtiem in bielem Sinne unb in abgeänberter 
Form au ben Borkhlag ber Sorinlbemetraten beshglih eblign- 
Mn Merwerbeseridhte. hegen biehe frorderumg erflärte fi mit 

Fehr, o, Stumm, während der Kationalliberale 
HiIE zwar Fir obligatoriihe Mewerbeneriäte, aber geges bie von 
den Socafdemotraten gemünldte Musbebeung ber puftämbägfeit 


Ei 
Hhen Gefehe geltimmt haben. Den Schu der Hrbeitswälligen 
den Terrorismus ber Socialdenrolzaten hielt frhe. ©. Stumm 
wetäwendig unb wermies 
Hrengen Boriheiften im der Schmweis Jubeil der 


dh Die Mrbeiloorbmungen in Der Zingelelem, ia denen polnlhe 


Der Antijemit Dr. Dielhaben wiederholte bie Forderung nad Auf 
Gegenüber dem fsreilinnigen 


te (herüdhte über Meukerungen 
Dr. Dersel wollte Tas Hanbmert möglhlt werig 
vom grünen Til aus, Im der 


Winzer, die fi Muerdimen fiber die umianiere Gomrurreng burch bie 
Auxftweinfobrilanten beidweren. Graf v. Wehabormitn wies au die 
Säwierigteiten Yin, die wornefemlih bucı die wiberliwehenben 
Interefieon und Stenbguntie der Peienten erHärt werben. Bar 
mau vs Gentrum und Zintermeger son ber (jreifinnigen Bolts- 
vorteil verlangten übereinjtiimmend völliges Berbot der Aunlimeine. 
Der prenhijde Finanıminifier und der Ein. - 
Der preuhifde Finanzminiiter © DMiquel Inge am 17. Yarwar 
dem Wi baufe den mewen Zsantshaushatispien var. 
Dieler talanziet mit nide mweriger als 2306 MU 4, bie 
touernben Hus; beuiffeen Ih auf 2187 ML „A, lobah das 
Ertraordinariue wiederum mit der erhebliäen Zumme vom 
139 Mill. „4 oder naheys 7 Pros, der bauernben Yesgaben 
batiet if. Unser ben Sefneren mehmen 12,, Will .#, die jur 
Verdeiferung der Beamsengehäiser beitimumt find, bie erfte Stelle 
ein. Die Gehälter ber Unterbeamten Find im Iehten Shrpehet 
we nabeys 10 Proc. mufgebeifert worden, Im jeiner Begründungsr 
rede fiellte m. Dliquet im Fer are auf bie $ Yahre 
das fortgeleht glänftige Frnebnihi ber Shoatofimangen Seit, am bem 
alle Einmahmenerwaltungen ihten Anbei haben bis anf Die 
Domänenmermolbung, die einem Ausfall zu verzeidmen habe. Das 
laufende Jahr lafje einen Ueberiäun son 64 IM. „A erwarten, 
zeahaib audı, wie Im Sorjahre, eine ebenjo forte Werracteung der 


Einnahmen und Yusgaben habe in Wı 





genemmen werben 
lönnen. Das Wehe babe dir sorjährine Höbe von 141 Dill 
year milde erreitt, betrage aber immerben 158,, WR, Der Bien 
hährige sat unterjäeite Fb übrigens von jeinem Borgänger burdı 
die Brfomderbeit, beh derin zum erjien mal Aufwendungen unter 
dem Gefitspuntt eußbareller ober materieller Hebung ber ge 
milätiprahigen Eitenzproslszen sargelehen jelem, mämlid die Mt 
geben für Erridtung und Erhalteng eines Beujeums umb einer 
Prorinzialbiblioihel im Polen. Greofen Radvewt lege der Mir 
wilter no auf ben Abkhtuh der Urhötung der Seamtenbelol 
bungen, Inden er darauf Sinwies, tah bie Stanisregierumg für 
die Mufbelferumg der Belofeengen von Yeterbeamten Mittel 
feäflig machen wolle und bamit über ben Rahmen der in dieher 
Hinficht von den Abneordereienhanfe grlakten Behtjlüfe hinausgehe, 

Der würtemberglihe Landtag. ü 


wehhlofien. Seine Ihätigielt war eine umfrudibare, e&woi man 
bei [einer Erfnung groie Hoffeungen auf ihm gehen hatte. Bon 
den zichtigften Berlogen Ahelterten, Ayeils band ven Witeripruc 
der erilem Hammer, theils meil in ber zweiten die erforberlide 
Zweitristelmebrheit wegen deren einenthimliher Zulammenbeiyung 
nice ga erlangen wer, bie Berfall bie ıngs- 
veform und zubeit Die non Doll am bringendlten erhehmie Ehnwer- 
rein. Us bie Steuernehorm In ber ng ber Mbgeorb- 
weienlammer am 10. mädt burigebrungen war, bemertien bie 
Deurce Parlei, die Boflsgartei und bes Lenerum eimmühlg, dab 
ein vortrefflides Selen gehallen Ti Thinanpminäfter v. Zener 
führte aus, dahı dir Megierumg Feine Schuld treffe; ie babe alles 
neibam, mm bie Rekorm zu Stande zu bringen, und es fei übe 
auch gelumgen, eine Einigung über das Waserielle zu erzielen. 
Richt am Itewertechmilden, Tonbern am vertefiungsredaiihen fragen 
tel das Gejeh arhhieltert, Er, der Winiker, werde, Jolamge bie 
gegenwärtige Page damert, eim neues Geje nid einbringen. 
Die zweite Degislanurperiobe des Tanbinges begann am 2i., 
die der Kbnig mit einer Throntedbe eröfferte. Ja ber mem 
Weriebe haben die Yandftände jumädit zu berathen über ben Chat, 
über das Hustührungsgeieh zum Würgerliden Gejehlwä, über 
bie Reuorganäfatien der Handelstommern und bie Einvktung von 
Steserböhern. 


Zur ungariigen Arilie, — Das ungariidhe Oberhaus 
Ietaie am 20. Januar mit 94 gegen 69 Ctimmen einem Mrirag 
des Grafen Emerih Zyehengl ab, ter beiten lautete, Des Haus 
möge ar Dex Nönig eine Mörefje richten mit ber Witte, die ven 
faflungsmähigen Juitinde möglihjt bald wieberereflellen, Sm 
der Debatte deikeilinte Il auch der Wüniiterpräfibent Baron 
Banfta, der beruorheb, der Yntrag Könnte jo misdewiei werben, 
als ob die Strome bie Wertahfung verleie bie, ds jei jhon des 
Yalb überfläfils, den Antrag uf die Engessrdneng u Sehen, weil 
man bh auf dem Hege zur Lilumg befinde, bem tie Regierung 
eurffricheig Funde, und well die Berhambiungen beirufs deren Hebung 
not be Fuge Velen. Dieje werde mie nur vom ber Negierung 
und zon der Mehrheit, jombern, mie er hoffen melle, auch vom 
der Minderheit angelteett — Diefe Hoffnung bes Winilter- 
präßidenten fehl indeh, nadidem bie Opolltion jänmmite Re 
nierungsnorkhläge abgelehms bat, auf jehe kmachen frühen. 


Eine neue Rebe Ehamberlaim's, — Der englilde Go 
Iomistmänijter Chamderiaim hat am 18. anuar zu Wolverkamp 
ton (Stafforditire) wieberun eine bemerlensweribe Hebe gehulten, 
Er marder Th zumädit genen bie Rleimdngiand-Sartei mit Ita- 
ühlläen Zahlen, zurd bie er bemeilen wolle, dal ber Handel 
der lange folge. Sedann jprah er Über kle befriedigente Er- 
leblgung der Aulbebefrage und brüdte die Jumerficht mus, bak 
die Stellung Englands im ganzen Pilshal Yunleigdin als burbaus 
wsanhediber emerlanmnt je, ierner ermähnte er bie Bejeitigung 
anderer Mnlälie zur Erregumg der (iranzeien, darumier die Tiger: 
Pe und Die Qurlihmahme ber frangbliichen irorberung 

Ausdehnung der franzdllichen Rieberlafkung in Schamgbai 
Hieran antnüpfendb, bemerlie Eharmberlain, er freue Jh Über Die 
Erllärungen einflukreiter franzblilder Staatsmänner umb Zei 
tungen, ?ie bie Gelegenheit ergrifien hätten, alle fibrigen Fragen, 
die den Anlah einer Keitung zwilden ben beiben tbnbern geben 
nme, Im trewebkhafttiter Zeile zu eriebigen. Ungland Balle 
ben Arie. Iwei fragen, beireflemb Mabagaster uud Reufund- 
fand, feien mach unerlebigt. las Dlabagastar anlange, Io fei bie 
enztiläe Regierung ber Anfiht, dah hier ein Treubeuh vorliege. 
Beierlide BWerficherungen Ielen wnbeadlet gebliehen, (obak ber eng 
tiide Hambri hierund betrößtlähen Schade erlitten habe. @o- 
lange Diele Arage nicht geihlidten fei, werde ein tiefes Mefühl der 
Berbrußies bei dem emaglilden Bolle teitehen bleiben. Die Regie 
rung beffe und glaube inbeh, bahı dirie Arane im einer für beibe 
Länder anmehmberen Melle ühre Belegung finden werde Die 
Kewtundland angehenden Ihatiarhen böten ein tppißhes Mile 
bosheiter Pelitit, die ampeniheintih baranf ausgehe, den gröft- 
mögliden Werger und Schaden für andere mit möglidit grahen 
Bortheilen für ihee Urheber zu verbinden. England» wänide je 
dad; Telneswegs bie Belılmmungen bes wirenhter Griebensperiranes 
zu umgehen. Weiter war det Miniiter der Hnjüct, bak die An) 
wahme der Palklt der „offenen Thür“ in dem deutlichen Loltmien 
zu deren (hedeiten beitragen werde. Englanb mwerbe bie Has 
behmumg Dirjer Eoloniem olme Eiberfudt beiradten and die Win 
wirtung Deuticlands und der Dereinigten Staaten von Hord 
amerila begrlken. Dhme ailm hamgwiniich zu Fein, Amne ji 
England be verlaflen auf bie Juiimmung und Mitwirkung ber 
beiden Möhte bri jeinen Bemühungen, bie allgemeine Annahme 
eines Orumbiattes derbeiputlhren, dem es jo hohe Witstigteit beilege, 


Unruhen auf Sameo, — Ai Tampa find anläflid der 
Hönigswahl wieder Unruhen ausgebrochen. Watanle war mit 
greher Mehrheit zum König gewählt worden. Mm ut. Deiember 
erflärte ber Oberridter vom Samoa, dah Watonie gemäh bem 
zollden Dewtiälond, England und ben Wereinigtes Etaater von 
Rordamerita am 14, en 1589 u Berlin abgelchloflenen Per 
trage fein Mncedt mil dem Ihren habe, und ernannte gbeidgeirig 
Wafietos Tau, den minderjährigen Eohr Malietoa's, zum Römig 
und Tamajeie zum Wireliaig. Der beutkhe Eonful weigerte (ih, 
Malieten Tanu anzertensen und mit bem ameriteniiden und 
bem englilhen Gomjul zux Jeritreuung der Eamoaner mitweirien. 
Bewaftnete Eingebonene rattelen fih darauf in groher Anzahl im 
Dub yalaımen umd umzingeiten das Ctabiheuss, Mielietipn 
Taxıı und Tamefeje halter 2000 gut bewaffwele Truppen, Der 
bitte und ber ameritanälte Konkal bermlitsten Ih, Feinbjelig: 
keiten zu werginbern, Diefe brahen benmah am 1. Januar as. 
Molieton Tann und Tamafele fodten tnpier, verloren eber 500 Ges 
Tangene, mas ihee Anhänger entmutßigte; fie Allidneten daher an 
Bard des englüchen Rriegshäiffs Porpoite, während ihre Truppen 


auf 
taafa's Anhänger plünderien darauf ei Bauer 2 
er Blontagen und das Hadıe Band. ie en se en 


Bid. Die „Worpoile* kanbele Dlntrojen, bie 


e wehen mu Die ng 
Nice umb bie ameritanifde Flopge. Der prealli 

Iärrieb am 1%. am ben Napitim Zturder, er pe em nunf 
und Tamaleje gemaltiım son der „Porpeiie“ tegtoke aub 
wenn nödhiz verbannen. Yataafa lee ji fern — Diefe 
ridten zeigen zwar ben Sääpling Dewtiklands Wieiaafe in 
Uebermode, zugleich aber England, das in tenerer Irk um 
Freundkbeht Destkhiends zielt, wrb Amerita als Beilriger fer 
Weinde, als (hegner des deutkhen Ganhels. Cs erhab heher 
beutfcje Borksolter In Sonden Hıcaf v. Hapfeibt am 20. bei 
englifchen Minikterraty energiähe Vorisellungen. uch tee 
Borihafter im Weibington u. Hollebem Überreiter am 21 
Stnateferrenir Han zwei mähtige, aus Berlin eingegangme 
peiden amd hate hörraul mit ihm eime längere Umierrebung. 


srlszlerle 


A 


Manninfaltigkeiten. 
Bofnadhrichten. 


Prinz und Prinzgellin Briebrid Augufti vor Sadien 
teiften ar 17. Jana mom Tresben nad u em 
mehrtägigen Behot am fürftliden Hofe. Mr 19. abends tebrie 
der Prinz wach Dresden zerüd, während heine Gemahle fi son 
Füdedusg nah Nöln zum Behand der Wringeifn Ariebeih mom 
Sochlen- Meiningen begab. — Pelz ax veille am 20, son Tem 
den mac Mürnberg, wem dent feine geifilie Stelle anzatrehn. 

Die Adnigin vom Würtemberg traf am 1, Jaruer 
vormittags in Votsdam zum Beluch bes Erbprinzen und ber Erb 
peönzeflim zu led OPrimgeflin Bamline von MWürteber tie 
Am 20. abends teile die Rönlgin mad Stutigast zuräd. 

Zur Beier der Elibernen Hodzeit bes Herzogs unb 
der Herzogin nom Sadlen-Aoburg mb Maiba teufen als erite Hähr 
in Gotha eim am 17. Nanmer die brokkerzogin van Sefen mi 
ihrer Heinen Tochter, denen der Geohbergog am 1. madhalge. 
Um 20, langte auch das rumänfiäe Stremprönzenpant baleik en 
Am 22. trafen ber Exbprin; und bie a 
der Wrohfürh und die Grehflritin Sergtus Tomte 
Weris von Ruhlanb em. Die ganze Stadt pranpte Im reihen 
Fahnen. und Benmenkhmud. Wormiags war üehgatiedierk 
Namittage braten Melangwerelne dem ubelpase Im Hale bes 
Stklofbes Aricdenfiein eine Serenade bar, ber ein Audeigag ber 
Shäler, Vereine und Arabeilarbeiter folge, am dem eima 4 
Verfonen theilnamen. Der Sereg und die Gerzegin nahmen 
mit ähren fürftlihen Gehen bieje Hulbigunger uem 
Sälolles entgegen. Mbends mar Familieniafel im 
kpäter Zeitooritellung fm Sofihemter. im 23. wormätlags hau 
Toromjaet groker Emplang ber brjonberen Mbgelantten der Böh, 
ber tiplamatilden Wertreter der amsmärtigen Staaten, Pitglieber 
des hersoglidien Stoetsmäniiterlums, der Sertrener bes Yurdieges, 
der Uniserfität Jena u. a, fast. Der Serzog tale ir 
Ainiorade keinen ee Bde ee . 
Dem Ernplange folgte wer 
tafe zu 150 Wededen, ber ji eine Runbfahet dund bie Stu 


zur Befiätigung 
li beipaar erhich 
Heilung Im Theuter anldloh. Das berzeglide u 


Das Befinden des an Sufluense und Aublırl 
talarch ertcantt gemeinen Königs vom Edymeben ui 

beikert [73 hertmäheend. doch bedarf er vollfiämbiger Rabe, & 
äit daher bis auf weiteres der Shronpeing als Regent mi ber Mehr 
nehmung ber Hegierumgsgekhäfte betraut worden. Der Ak 
wied füh mac dem Uurert Saltsjdbab Iwgeben. 

In rt Petersburg fand am ın. Januar in br 
Napelle bes Kenia Palals E br a = re Sales 
des AArohfüriten und der san 
des ringen eber Aerambreneitjk, hatt. ls Taufpeifem werik 
an der Aaiter wrıb bie Sallerin Yntter ammelend. 





Perfonalien. 


Der bisherige Geh Oberregierungsreib und aatı 
tragende Kath, im Meihsjulsiyamt m. Sedendorfi wurde ja 
laatsjerretär im preuklschen Ematsminißerlum ernannl. 

um Surenubdirecior bes vreuhilden übgesrhrettk 
bawies wurde an Stelle des verlorenen Geh, Harte Meirkeredt 
der ieh. Sechmangerarh all ernanns, ber tie Buromgchäftt 
bisher wertretungsieile geleiset hai. n 

Der Anifer von Muhland ernannte dem beh AH 
Baron Uertün zum Gebülen bes Minifvers für dan 
und Reißsgüter jousie ben Yiniker für Beetehestege Zürft EUEFF 
under Belajttung in jeimer Steltung zum ©: 


Ehrenbezeigungen. 

Dem Geh, Hofrat Dr MWistirenus, ordemiider 
Vrofeffor der Cbernie an der Univerfität Leipgig, wurde vom Mi 
Hopal Todett in Londen bie Geidene Damp Wedeile paar 

Die medichniige Wlademie In Rom iPräliden! 
jepige italieniiche Unterridessuhnilter fire. Boneiid her arı 
des lehten Jahres den Sanitäteruth Dr. IRaeit Aränkl In ki 
su ihrem werelponbicenden Müglied ernannt. Säcn bunt 
erfolg: und jegemsxeldes Bitten als langjähriger früßerer Dita; 
und erfter dirigirenber Mrzt der großen andaltilien Zondeizn 
anftalt in Bernburg hat Ah Dr. Mori Teäntel unkugbert ui 
dienfle ermorden, Wefeitigt murde bieler Ruf ef 
gedingene Thätigteis als Ceifsteller auf sinhiatiäen MP) 
namentlich als Mändiger Mitarbeiter am den nanhehen Ah“ 
Iren. Meber feine Hreiiitelderiicien Beiftungen haber hat 


Pe 





Nr. 2900, 26. Januar 1899. 


feine welterbahen, bush Aitiihe Sorgfalt und fnilii Schinkel 
Ih auszeihereden Il ki Den 


Pereinsnachridten. 


Der Deuifhe Handelstag hielt am 16. Januar 
im Berlin eine Munfaubinung ab, im der mitgethellt wurde, daf 
die Gardelstemmem Nubeort und Beamdendurg dem Deutfchem 
fentebsäng beigetreten Iimd. Die Berufung einer Yenarser 
kuemlang wurde af Ende Zebruam der Hnfang März seit: 
lg; dis Gegeninde der Werkanbiung [id In Muskiht 
eommen: die Bartorinze, die Grundjüge für das Heike 
verfiherungsgeleh, bie Medertragung der preuhliden Maherbau 
verwaltung af das Mieftermun für Lundeniribihefte Der Mus 
Muh erfläcte jihh fr Mutebung bes Wagenfiandgeldes für Som 
and Zrttage ward gegen eine generelle Bertlrmung ber Babetriiten; 
er Inhbleh eite Eingabe ou den Meihstanzler zw riäten, In der 
dir Sibizunger dargelegt werden, die durch das geplanıe beigiiche 
Sehr, betreflmmd Erhebung der Werthsälle der deutkhen Mushute, 
drehen. Bejüglih ber Errihtung einer amtlichen Austunfishelle für 
sr ausmirngen Bandel werden die Handelskammern jur qusadttähen 
Anderung aufgefordert. Die Schidigung des Sandels burd die 
BIER, im eilpemeinen, Aornbausgenollenfduiten im de 

dere 


Im Eentraluerein für Hebung der deutläen 
Fahr urd Nanalfihiahet hielt am 19, Jemsar in Berlin In 
ins Rarl Shen aus Röln einen Bartrag über die Rhein: 
Mlkker und ihee Bedcutung Für Den Deutläen Sülteesertche 
Der jmeben Soctrag Hielt Dafer a. D, ee die Be 


zu. Die Behauptung, daiı 
Bimnerhifiabet der Zandeuirttichaft Mhädlit jei, lalle lich gegen- 
über den Hetijtiih ermiriemm Thallarbem midt mufrede erhalten, 


Arbeiter - Angelegenheiten, 
Em 20 und 21. März wir» auf Beramlailung ber 


Erreifise für Bawarkeiterihun in Damburg ein Bauarbeiter 
hattlinden, der [it wor allem mil dem Bam 


z& 
3 
® 


1 
! 


ns jan ar eine Verfommlung 
mon Beheilgebren Ikbrisern dortigen jerbes \hast, 
&% Sundebe [ih darum, gemäfle Menderugen ver yalden den 
un > 


H 
Hi 


ewegung der berliner Bäder- 
been Anfang genommen, nahdem die 
Danungen ihze jorberungen vorgelegt 


Be 
Hi 
He 
He 
Er 
Hi | 
Be 


in 
Bf 
ni 
Fr 
R 
i 


die Wrbeit nieder. — In 
jeder der Zirma Gebrüder Sanders u. 
Bataitreits in den Hushand ein, 
ie Jwelgoereine oder Jahlftellen Leipzig, Halle 
Erntratserdand der Ginler Deutjälands Lielten am 
in Beipylg eine Deingirtennomferen; ab, die füh mät 
Aragen der Mgitation und Organilasien beicifigte 
ee Haken a 
Gonisrganikrien te, Zur förderung der Hgltation Jollen 
Fapätser Seräeilt werden; and e- 


a auener in Iwiden hatrgehabte Berg» 
6 beiälk, Sceitte par Erlangung ein jchm 
warten Lohn 

n 5 Pe] und Einführung einer zehnfrändägen 
Mnfälle, 


ea an brannten in der 

Wobnbsufer mit allen Wirthiäafs: 

ehtae nid. Grohe enger Tereie alle Jebernich, site 
ee Shorme wurden ein Raub der Finmmen, 
eltesteänifgen Fabril von Schneewei 

zo 3 bavau erplodirke am 19. Tamwar ei eufteßel wohn 

Du ankat ‚mb ein Arbeiter fefürt getötet murben Das 

Sehrisfeuls wurde nom dem Dedel Des Aefleks durd- 


Acren Zteinbruge bei Welen am Wallenhädter 
St Feilen) murten vier Maliewijhie Arbeiter ver- 


äh. 
* Ihweres Eifenbahnueglüd 
ae der Station Fummaraga [lich ei Lilen- 
De an 
joeren und «ini ! 
= teuer Heijenber wurde infolge einer 


ik, 
it 
i 
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Bellsiene: Ein Dinseibagr:. 





Origiseipiäinung on Hihard Andi. 


Dom Eoftümfelt Des Dereins berliner Künftler am 14. Januar. 


Todtenfhau. 


Annentemw, rallliäer Henernl, Erbewer der Zranstaspilden 
Eilendeie, P iaut Hahırdt ans St. Petersburg oom 22, Januar, 

Dr. Rarl Ariedrih WilbelmElaus, Hofrem, früherer Pro» 
ER 

en % ein en 

Demepepäctäd, mit Unterinhungen anf bem tbebiet ber re 
Tiere beihäftigte, ein Mnhänger ber Defüendenzlehre und hegner 
des ertremen Turwiniemus, am 2, Jersar 1825 zu Nallel ge 
doren, 7 In Wien am IH, Jarmar, 

Dr. Dumontpallier, Müglied der Miadernie ber Btedkin 
in Paris, einer der bebewtenditen Merjte fjrantreide, F in Paris 
am 14. Januar, 

Erih ». Ehrhardt, Snigl preuhiider heneralmajer web 
Zraindepot-Inipesteur, am #2. Vai 1846 zu Deiisfch geboren, + In 
Berlin am 17, Januar, 

Riharb Arber. © Eiebed, befonnier Miisärfchritiiieller wnd 
Wttardeiter verkhiebener großer Jeitungen, Mnigt beiriiher Ober: 
leutmant a. D, am #. Derember IH5E ju Sandau Pfaljr geboren, 
+ In Münden in ber zweiten Janusrmohe. 

WDilisald Ahr. v. d Bolt, fünigl. preukiiher Meneral: 
major 5 D., von 1867 Dis 1872 Diretor der Ariegsläule In Pate 
dam, dann von 1877 Is 152 Uemmandeur der 1. Aribartillerie 
Srigade, während des Strieas 1870 71 Ehel des Ztabs der Nieneral- 
Etsppeninipertion der 3. Armee, am #. Muqut 1820 zu Bihhafe- 
burg gedoren, + im Potsham am 14, Januar. 

@bouard Herad de Nerohamt, Dirator des puriler 
Flames „Zoleil* und Dlitglied der Trranzöfähen Madernie, der 
baupöächöihiite Vertreter der orleamäitiihen Wartei in der $reile, 
unter bem Nnijerreih erit LZeiter bes „Uowrrier be Dimande*, 
dann Begründer es „Noarmal be Paris”, ein Tourmaliit von 
nründlicheen Willen, gänjendem Stil und felter Meberjeumumgs: 
treue, am 46. WMoi 1x3 zu St. Denis gedoren, + In Paris am 
4, Januar. 

Bernhard Johannes, einer der worzdglicitem Photograpben, 
dellen Hoharkirnsaufnatmen edlenihalben betannt (ind, heruerragen: 
ber Mipkmilt, + im Meram am 17. Januar. 

Kerl Rudolf Fürlt ze Liehtenltein, Haupt ber jmeiten 
Linie des fürftlihen Hanies, Mejsratsherr auf Aroman und 
Budtau, Herr auf Mllerstorf und Höfen in Mähren, erbiktes 
Dlitglied des Herrendaufes bes Olterreichilchen Neiteranhs, 1 u. L 
Nümmerer und Dberfeieinemt a. D,, am 19. Mzeil 1627 zu 
Grofmerbein (Ungerm) geboren, + in Wien am IN, Januar, 

Mahmud-Dfellaleddin YPalda, türfiiher Miniiter für 
‚Handel und difentliche Arbeiten, } ie Nonliantinepel am 19. Jammar. 

Dr. Rudoif Hermann Beyer, nallonaidtonemilder und 
Vociatgolitiicher Säeifiteller, einit neben tchlien Misrdeie am 
der „Reiheglode”, 1877 auf Mrund Jeiner Brokhüre „Wolitiiche 
Ghrüimter und bie Cerrugtion in Deutihlemm" wenen Beleidigung 
des (sürften Bismurd vereribeit und mad Delterweich aefkädtel, 
Ipäter jyarmer im Uamade, dann wieder mod Europe yeräcneletet, 
Berfaflee son „Der Emancipationstompf des vierten m 40 
„Die deutichen Sunten“, „Irjadhen der sneritanijgen e 
und anderen Aierlen, am 10, Terember 1090 ir ber Yrosiny 
Brandenbwerg geboren, + in Deilu am 16. Janzar. 

Frau Mever, eine jjram im Mer von 102 Jahren, bie 
Witwe eines Hauptzellamtsrendanten zu Demmin (Bommern) und 
die Altefte Einwohnerim birler Sind + bafelbit ver kurem, 

Zolepp Meder, Tberbauraib und Dembaumeilter, heit 
1873 telter des Mustans der prager @t. Beil Hathebeale, am 


22, Nosember 1535 ya Tito bei Baum (Böhmer) geboren, + in 
Prog am 16. Ianuar. 

Juhin Smith Morriil, jet IH0R Senator Für Bermant, 
des ältelte und eins der Dellebieilen Mitglieder des Senats der 
Vereisigten Staaten von Hordameria, deilen Being In Zoll 
frogen oft eine ausihlagnebemde war, } im Mafhingten ‚om 
24. Derember. 

Ir. Gulten Pringsheim, Oberdergrait; in Breslau, bedeu« 
tender Aodımann, # dalelbit am 18. Januar. 

Dr. Yuqult ®rinzinger, Feefer und Scheiftfteller auf dem 
Gebieten der Miterituns. und Bellshunde umd Cpradlocktung, 
frügerer Heesenwalt und Mitplieb des Arranffurter Parlaments, 
am 16. Ortober 1811 zu Drobruren gedors, + in Galzburn 
on 14. Januer. 

Amalie Herwgin m Hatibor, Witwe bes IA92 werfise- 
denen Ferzans Biter v. 


geboren, ? in Shloh Nauten am 17. Januar, 

Ernft Arie. Shuler © Senden, Kinigl zeeufil Sr 
weralleutnant j. D,, 1970 De ee ® ee 
deum der 1. Meleroe wen endli ber 14. Inlanteriebivifion umd 
AHTE der #2. Disifon, ein Jahr darauf ie den Huhelland getreten, 
m 20. Bpril 1012 zu Bresiam peboren, + in Deilau am 
16. Janar, 

Dr, Damm ». Sendemih, tnigl. preuflkher Rammerherr, 
Zundrehesptmann und er preubähen Oberkaufes, 
Beliper von Biefin bei Heittendadr im Areile Särlin, am 24, Diei 
1845 zu Reihenbad (Preuhlihe Oberlauf) geboren, + im 





1R40 zu Budsgelt geberen, + balelbit em 12. Januer. 

Apollon Aleramdrowitl& Staltomjki, ruilikher Arhäo- 
log, Steräkiter und Hitoriter, + in So dee Rurjem im 
B1. Lebensjahre. 

Domimit Szasz, jiehembärgiider reformirter Bilde in 
Alanfenterg, + doielbit am #. Januar, 61 Jahre alt. 

Ulerander Zyiläaui, bebeuiender wi] a 
dellen Webeiten meilt die Aeldichte Shcbeabärgems ei 
Diretor der Mniverfirätsbibliethel im Bubapelı und Mitglied ber 
Ungsrüiben Alodemie der Willenfdaften, am 30. Hugult 1897 ji 

‚geboren, + in Bubapeil in der Race zum 1:4. Danuar. 

De ia Taate, Filtof son Moxio, + bafeldit am 4. Jamuer, 

on Zw der Aröjus Yuftallens, unbehritten der gröfte 
ohn Zalon, is . un Br 

Lastuntiendeliger bieles Melthells, deiien Bermögen auf mehr 
es hundert Millionen art geikäte wird, + auf jeiner Befiqung 
Bellon in Gueenslond am 3. Derember, 76 Ihre alt. 

Ir. Guido Weih, deiannter poll Schriftfteer, 
18. Mugulı 1822 zu Reumsett Vale) ee tin rent. 
fuer a. MM. am 16. Januar. 
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ac bitvihr 
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ausgefallen ft. re 
Das, was ben improuffieten Zeitgemoflen 

und jo und jo viel zumädlt im mern. 

am 14. Januar In der weunten Abenditunde den Bargtof 

ber Belleuueitrahe betrat, war bie mist 

prächtige Ausidumidung. Der grohe Fehtlaal war 

Heffaser und Dinler Weimar ya einem Ritterkaal 

worden, von beilen mädhtigen Renftern aus 

landieaft bei Oberwelel erbildte. Der pre en 

Heilte den Burghof vor. Die Maker Harder und Germarih 

hatten hier Ihre hervorragende Aunit bethätäpt. Dim der Mitte 

des Raums ragte eim gewaltiger Madbaum auf, und Yu, 

das Burgibor genof; man eine entzideribe Mesfidt auf den 
war 


| > wi „Moden! Hobenteuhen: che 
| zu u » ä pe en wenig Ve a 


Eu: 


Ayein bei Caub, Das Schönlte aber am Deverakkon 

unten im Aneipraum geleiftet worden, ben man bis mal bie 
Einzelheiten volltändig zu eimer Burghale umgewandelt hate, 
und zwor mit Yitlihem Humor. Die Maler Nödiing, Anaiı 
und Engelhardt hatten Die Ibände mit einem rememildm 
Aires befleibei, der troi) keiner verblüffenen tdhähels einen 
nberwältigend tomilden Eindrud madte. Da mar ai dinm 
Bild alles jagdbare Geihier abconterfelt ums wie In einer 
alten Raturgekäithte mit den entiprechenden Namen beyeiäeet, 
Ein amderes Feld war mit nleider Naivehät dem Einaisichen 
gewidmet umd jigte einen vom bistfiellenben Bürgern wrırkugen 


.- nn. mu. 


Einpup der Mühe. Originaheidtirang von Aeri Srond 


Das Maienfeh ins berliner ünflerhaus. 


in Moeienfeit im Ianunr? Ihr kat wol über dem Träumer! ber wenn 
das meile feld des Hmors einer ganzen gtoßen Rünitkegemeimichaft 
d nadı mehr als Nebenlährigem Bradrliegen endlich elmmnl wärber befruritel 
wird, fo muß dod) aud, etwas gar aukernemölmices herooraehen, Unh 
dann: Im meuen Hehm neues Veben, Das meue Veb botier Hd durdı 
eim Meienfeit am beiten, Dod; wir wollen ums nit ben Kopf dnnber zerbrechen 
















Sterpernie. Originaieidnumg sen Hark Mech 


Ttolyen Mönkg. uf ber gegenilberliogenben Ale 
waren Ariegeieenen, wie bie Exftürmung einer Burg br 
MWorgenland, dargeltellt, wobei die ieiehe der Ir 
ipertine in brolliger Weile aan der 
Auffaflung angepaft waren. Das banebenligenbe 
Billardyinmer hatten die Maker Hgike, Eher nd 
Kroltenig in das Refertorium einen Alofters wm 
geitaltet, wo Itmellmalende Mönde bie ale Turm 
ipemde wertbeilten Bismelbeber neit Banden Ymitkikr 
werlaben, d. b. ehr wiel lamen fie nidt ba, ba Dit 
braven Klojterbrüder meiit durch) ihren unkbermind 
Kid) fheinenden Durjt in Unjprud; genommen walk 
Im diefem Ihömen Kalpesen enthaltete Mh nun It 
Hunderten vom humten Geltalten ein Bild der Hader 
Hawfenzeit im elefteifher Beleuchtung. Die Eoftäint 
waren zum Theil praditvetl und meift and Wet 
yierdich einwandfrei. Ratiirfid fehlte «s nit ar 
Anadronkmen, und wenn amd bie beliebter 7 
meos, Faufts und reichens ausgeblieben war, 
fo wurden fie doch reldjlih) erjeht duurdh zei ihr 
teilen vom neuften rufifiche Mrmecidnitt web andert 
bedenffich modernen Gektalten, Anberfeits warbe Dit 
Aufmectlamteit aber aud) durd) uiele darateeäle 
Figuren gefelfelt; wir ermähmen nur die Gruppe ut 
Areuzrittern, die unten im ber Burgfalle auf dee 
bebaglich ausgeitatteten miebrigen Empore mit It 
viel leben rauen und. Trräubein. eine feudeteätädt 
Tafeltunde bildeten, ber zur Betnaditung Didke 
Einzelheiten biieb nicht allyu-wiel Zelt, denn Haan Bel? 
nad} 11 Uhr lich der Leiter bes Zrejten, Maler Lıgat 
Blunt, bie Häfte dur Famfarent Hinauf In ben Stier“ 
fanl xufen, wo eine Met Zeftiplel dir Erfeknmimg Ne: 
Minneburg nad) einer Dictung von Yuhns Yobent 
zur Auffübrung gelangte. Der Aünig Mei (Halt 
Stord) tom mit feinen Reden wor bie Ber Mi 
Frau Winne geyogen und begebrie Einiah, der de 
Die jpräbe Gthöme werlagte. Aber Der Ada Dh 
zum Angriff biafen, und obwol [id Die Bump 
mit Kolengekhollen wader veriheidägten, wurde 
Mauer auf Sturmleitern erftiegen und Die Burg 
genommen, Aber da nolljon Hd) das Zunder, de 
Marapahrer, Origimalelämng vom Aideın Shader. ieder der Gisper als eflegter an ber Sand Ent 
Dom Eoftümfet des Dereins berliner Künftler am 14. Jannar. Burgfräuleine wieder aus dem Thor trel 
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Menu Keppset In bem verbältnihmähie iugend- 


Waibaum vereinigte, Dann erlofch das Licht, und 
aater Orgel und Harfenfiung j0g Rlingsor (Minler 
Herdrich) den Schleier von feinem Jauberipiegel, 
in dem man man eine Sleihe ammulbäger Biber 
erblidte. Zuerft erichien in maglichemn Lit das 
Abringeld, umganfeit von ben jhömen Rheintör 
Iren; dann Jah man Siegfried, dem ber Wille: 
Aurm gereicht wird, dann auf ihrem reifen die 
Laedlei und endlih den umminnsen Barfifol In 
Allagsor’s Jauberbain, 

Die Stimmumg des Zieiles mar mum Ältem 
Hökpunli nahe, und bald jämelgte alles im 
usgelofkmer Puftägteit. Midht wenig trug es zur 
Erbeiteramg bei, als Ih Im Saal eine Arena bil- 
dei, im der zwei Hilter auf muthägen Kafjeiteden- 
aferden ein Turnier aufzuführen begannen und 
in ehelihem Zweilampf ihre Achbe unter dem 
Libel der Zulauer ausfodten. Am Auftigiten 
abe ging es unten In der Burnhalle zu, wo die 
int: and fingfeften Manmen jich jeihajt gemadt 
hatsın, und mo Im enter Bagantenftimmung: bie 
von Dr. E. acobjen für das (seht nach alten Ter- 
ten gebifiteten Schelmenlieber bis zum frühen 
regen ertlangen, Richard Ehott. 


— nun 


Dr. Panl Wilhelm v. Keppler, 


der mer Sides| non Hecirabur, 


OX orinal, hurs bönsereinander, ift im vergan: ® 
Am Jahre der biföflkte Stuhl der 
°  Diögele Rottenburg, die zugleich das ganze 
Rönigreihh Wärtemberg umfaht, dur den Tod 
elrälgt worden. Mm 11, Dial Ilarb plöhlidı 
Fiitef Dr. 0, Weder und am 20. Zufl der 
m keinem Nadfolger erwählle umb vom Papft 
Iritätigte Demtapitular Dr. v. Linfemanm, nor 
deuor heine Peierliche Comkerration erfolgt war. 
Abermals mußte vom Domkapitel zur Mahl ge- 
khelem werben, ame der am IN, Nlouember Ir 
Foul Wilron ©. Reppler, Profelior der Moral: 
thealagie an der Liniverfität freiburg i. Br, als 
Sttaf bervseging- Haben die päpltlühe Behitti- 
warg der Wahl erfolgt war, hat am IK. Jaruar 
die keierlihe Pronfiation und Inthronijation des 
wa Ebrrtlrten in Hattendurga.R, Itattnehunden.. 


Die Columbus Reliquien in Santo Domingo, 








Xer Habalter und dir (iradche Im 





Dr. Paul Wilhelm v. Heppler, der neue Bifchof von Rottenburg. 


Kan dinıe Dherngnapkle wor €. Kuf ie Areibung I. fr 


der 
Hhkag dee arte bereinthen 
Ru Dr gear Bikrg 


Nattessakt. KDie Meadkee de dur 
en Geenenfuhe Ariten) 








m Alter vom 40 Jaheen zu einer Io haben 
» widptigen aeittlihen Stellung berufen worden 
ült, (0 legt darin eim Beweis für das Anlchen, 
An dem er nicht mr als Wriefter, honbeen bei 
feinen hervorragenden Peiltungen auf wöhendaft: 
liche Gebiet amd als Gelchtter Itedt. ia 

Der neue Bihhof ift am 28. September INS? 
2 Gminb als Soda eines Gerichtsnotars ar" 
deren, Zeine Studien abjolvirte er am der dei 
mifchen Mniverfetät Tübingen, und (dom hier win 
nete er fi fo aus, dal er Im Jahre IN? dem 
eriten homiletiitten Preis ads Kanpelredner erbiell- 

Am > Huguft 1875 In Rottenburg zum 
Prieiter getmeibt, murbe er macht als Birar in 
Alm und Gmdmd beidkftigt, aber Irreits 176 
als Kepeient nad Tübingen an das wWirhelmsitift 
berafen. Im bieier Stellung erregten feine Yor- 
träge über Die ekhichle der chrütlihen Yatlundt 
von Kiotto bis Aiefole und über die Ahrumdkine 
der monumentalen Malerei burdı geilt- und Ian 
volke Taritellung allgemeine Auimertiamteit. 

Raum ein Jahr ipäter erbiell Heppler bie 
Stelle des Stadtpfarrers im Tanstlatt, und INST 
wurde er zum Schulinipestor in Stuttgart ernammt 
And) in diefer Steliumg verblieb er mur furze „beit, 
Inden: ihm bexeits Im folgenden Jahre, INS, die 
erledigte orbentliche Trofeffur für neuteitamentliche 
Exegeie an der tatholiife tbeoloniicen Aremltät 
der Hniperfität Tübingen übertragen wurde. Im 
Jahre 1884 ermannte Ihn diehelbe Umiverfität 
baworir enuns zume Docor der tatholihen Iheo- 
logie. Neben ber Theologie beichäitinte Repkr 
AM eifrig und eingehend mit der Rumkt, vorzüglich 
mit der firhlihen, wozu ihn eime durd gründäihe 
Studien ausgebildete nattrlige Begabung befom- 
ders befühigte. Me Borland des Runltoereins 
der Diöcke Rottenburg mb als rebantloneller 
Leiter des Arhios für drütlihe Runit fand er 
ein reihes und geiegmeies Zrelb ber Berhängung 
für feine tunjtwillenihaftlichen und Munithüftoriiden 
Vehtrebumgen, In denen [ich überall ein bedeutender 
deiit voll fritihdher Zreinheit und Tiefe offenbart. 

Im Jahre 1880 erhielt er als Nachfolger 
Dr. ©, Binkmann's bas Lebrfa für Moral- und 
Palloralihieolowie, für das er IR an bie theo- 
togliche Farultät der Univerfität Freiburg berufen 


Die Kune Des Golumdnus + Bahnen. 





Gabe, in dem dit amgrhäichen Arbererlie 
des Uoluriden aufbemchrt werden, 
Auhcret den im Pürdergr gelundenen SAberplätidens. 


Nach der Natur arzeichnet von Rudolf Cronau. 
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Her. vieler Zeit Adelina Patti und ihr dritter Gemahl, Baron Olof Rudolf v. Cederftröm. agent 
Ihrüften, mament- genommen hatte, 
lid ber „Hitorilch- jo überrafäte fe 


volitiichen Blätter“, des „Ucdhios für driftfige Runlt“, bes „Ma: 
aazins für Pädagosit” und der „Piterarifdhen Runbichau". 
AvW, 


— iR 
Die Nücführung der Afdhe des Columbus. 


m Neujahrsinge it in der Hamptjlabt Eubas die 
? ipamilche Arlanar nieberncholt und das Sternenbanmer 
” der fiegreihen Republit des Meitens nebilt worden. 
Damit gehört das Ipanlidhe Eolonistreih IWeltindiens endgültig 
der Bergangenbeit a. Die ferblidien Refte des grohen Ent: 
beders aber, Der „den Reichen Caitilien umb Veon eimjt eine 
mene Melt gab“, mollten die vom Misnektiit raltios verfolgten 
Entel der Conquiltadoren nicht in man fremd gemorbemer Erde 
belnfien, fonbern auf Spamiens Boden zur Iehten Ruhe beitatten. 
Am 19. Jamugs trof der Aoijo Giralba mit bem Sarg des Cokum- 
bus in Sevilla ein, wo die 
Lanpbatteriem dröhnenden 
Salat Hoffen. Die Bebör- 
den empfingem aufs feier- 
lihfteden Sartophag, det im 
die Ratbedrale übergefährt 
wurde, mo eim Teawergat, 
!esbiemjt jtattfanb. Einige 
ce wur In Ga» 
arg bes gro 
Genuefen geöffnet dr 
SObei man mug Ag up 


einige st, 
gefenden banrtche vor- 


vedyten Seite bes Hothaltars der 154) eimgeweidten Aathebraie 
zu Santo Domingo auf Eipafola bereits beigelegt waren. 
Als durch den Bafehe Trieben von 17% der Ipanlihe Olten 
der Imfel am Arramtreih abgetreten werben mußte, wurde 
ein auf der redhten Zeite des Hohaltars yı Santo Domingo 
aehobener Bleikarg ohne Iniheift nad Cxba übergeführt und 
in der Rathebrale zu Habama am 19. Januar 171} beigejent. 
Am 10. September 1877 fiel man jenor bei der Erneuerung 
des Bodenbelans im Dome zu Santo Domingo auf eine Meine 
Grablammer zeikhen ber Wand umd der von ben Spankern 
1795 entleerten (Gruft, In der ein 44 Emte. langer, 21,, Emtr. 
breiter und 23 Emtr. hoher Bleifarg mit menihliten Iebeinen 
fand. Imicheiften Wehen darauf Illehen, dal die Spanier 
179% nit den Sarg des Chriltoph Columbus, jondern wahr- 
Tcheindich dem feines Schnes Diego (+ am 3. Arebrwar 1520} 
davongefährt hatten, dellem Hete nadweistih cbenfalks marı 
der alten Haupiitadt Eipaholas gehradyt worden waren. Eime 
sohmaldge Umterjuhung, bie am 11. Janmar 181 ya Santo 
Domingo von Boamten der Domimisaniichen Hepublil in 





nicht wenig vor uwr Jahren bei ährem Ulebereriheinen Im 
Comtertjnal baburdy, dal; fie, die früher ausitäckiih dem 
bei wano Der Italiener gehulbigt hatte, mm berebtes 
Jeagnik davon ablegte, dak fir durd) eifriges Studium ie 
das Welen der Schöpfungen Rihard YBagner's eingedrun- 
nem war, 

Rt geringeres Hullchen erregt Die Aunde, dak Adria 
Ieana Maria Vattl, die im Yalyre 1843 ya Madrid geboren 
wurde, foeben zum dritten mal über ihre Hand verfägt hat. 
Ihr erites Ehrbündnih Khlok die damals mir eine Möttin 
gefeierte Sängerin mit dem Marquis de Camr, dem Stall 
meifter Itapokom's 111, im Jahre 1968, Radı fieben Jahren 
völliger Entfremdung murde Diele Ehe im Juli IHRS geicieben. 
Am 12. Jumi IRS6 heiratheie Die impmäjdhen zu fabrlbaften 
Reldithum gelangte Dion ührem [teten Begleiter auf zahl: 
reihen Concertreilem, den Zencrilten Ernelto Rkcolini, der 
am IK. Januar IH zu Pan, 64 Jahre alt, aus dem 
Veen Idhied. 

Der Idee, den Weit ihres Lebens auf dem her 
Kiden Schioh Eraig-m-Ras 
bei Brednod in Wale 
als einfame Witwe m 
vertramern, hat die heate 
bald Srpäheige Leibenichaft- 
Ude Fram jedenfalls mur 
geringen Meihmat eb 
gewinnen vermodht, Ir 
einem SInkitut gg 
Die  Hellanmmal 
onden Inte mie be 
rühmte Sängerin, Die Rs 


jeöm, Im 7 
Dion gelhtaner der 
Der briite Gem n.n 

1870 7 


R) auf dem forum Romanum. 
Welten Auteateer, 





Januar 1899. 


Das angeblihe Grab des Homulus. 


@ &rsgrabunger auf dem alten Arorum in Rom haben, 
pr“ wird, ein bermerteniwerihes Belultat 1 


Tage gefördert; man glaubt, auf das rad bes Ro. 
maus geisahen za kin. An der Wehfeise des Yorum, ‚lübiih 
as helaanten Bogens des Septimius Zenerus und in um 
uatieharer Rühe der alten Hamplitraht, der Vin suera, Itieh 
en auf eine 11 Suadeatmtr, umjafiende Stelle, die wit eigen: 
Itimilihen Iäimsaren Steinplarten bebedt und eingefaht üt. 
Hernisbas, der miothlle Ahherr des römischen altes, der 
(irinder der Stabt und Stifter des Kehäes, IE Freilich der 
Zege rat als Gert Culrinus zum Himmel entrüdt, jein Leib 
ale gar nit beitattel worben, aber der fromme @hlaube 
yr Kotweit nerehete im einem KMworen Stein, nabe der 
fihern Kedeerbühme Im Nordweiten des Forum, dir Ihrab- 
iänse feines eriten Helden; neben ihr fanden zwei jteinerne 
onen. ton ide jingt Horaz din ber 16. Epobdel: 





Aluflviete Deitung. 


Das Mickiewicz-Denkmal in Warfcan. 


m 24. Deiember 188, wenige Stunden bevor am 
€ Weihnadtsbaum die Liditer erglängten, wurde Im der 
rufliihwotniihen Hampiitadt das Dentmal bes grökten 


Mamödhen Dichters enthüllt. &s mar ber hunderiite Jahres: 
tag der Geburt des polnifchen Epiters wnd Ynrikers Mdam 


„ Viichiemicz des Berfafiers Des „Herrn Ihabbäus*, des Heiden 


gelangs vom Iehlem Eimpug im Yisauen, und der „Zonette amt 
der Selm“, die, mie feine übrigen Kmunguollen und gemüshs- 
tiefen Dichtungen, ja aud der deutlichen Zprade Dart Mehr 
fadye Ueberiehungen vermittelt worben {ind 

Wirwot einem Schäler und ocike, einem Shateipeare 
und Dante in der Wehtliseratur wicht gleiäsitchen, ilt Michiemicg 
für fein Volt vom bemielben, ja von ned, hößerem Werth, Da 
er end dem Untergang der jtantlidhen Selbjtänbigteit Polens 
bei der Thelbeng des ehemaligen Hıeblets der Melstepublit 
unter drei öde den idealen Husdrei der geiltigen und 
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die entipredtende Vorktellung. Der Didier hat Hau wnb 
Bild finnend aufwärts nerihhtet, die rechte Hand auf das Her) 
gelegt, die Finle hält den Wamtel gefait. Die Höhe der 
eftalt beträgt 4... Mtr., Die des gelammten Dentmals 
14,,, Mer, jodak es ungefähr einem dreiltödigen Mebdebe 
nabelommt. Ormamentirung und arditehoniider Husbam, 
nicht minder reich als würdig, wervollitänbigen den grohartägen 
Eindrad des monumentalen erte, Die einfade Inlhrift 
lautet: „Ardamawi Mickiewicumi  sunlary, 1808." 4.he 
deutlich: „Ihrem Adam Wiiemig feine Yandelrute.”) 

Der Späpfer des Denkmals, Unprian Modedit, hat die 
Erwartungen gerechtfertigt, bie auf ihn mad feinen fnäbern 
Veiltungen bei andern Denteräiern, 5 B. Mantier’s und Tamber- 
lid’ im Paris, geieht werben burfien 

Das weue Dentmal in Warkhau [hmüdt die grokartigite 
und Deeitelte Ztrahe der Hauptktadt, Die Fit auf dem haben 
linten Mier des Weldkeiltsoms vom königlichen Schloh fübmarts 
an mander deuhwürbigen Stätte emtlamg hinzieht, um mt der 
Statue Ropernitus' ahruihlichen. Ummelt des Muttergottesbildes, 
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Das Michiewicz: Dentmal in Marfchau, Nach einer photographljden Aufnahme. 


Jetdter des Anfers Moguftus, für das Hrab des Stammes- 
ders dit, Shit freilih zundihlt zweifelhaft, benm +6 darf 
at berhehlt werben, dah der Fundort nicht ganz mit ber 
be iöereinätiment, an der wir amtiten Zeugen jufolge jenen 
Wzaryn Zien wermutgen durften. Höerüber werben bie 
»ltltm Ausgrabungen bald mehr Licht verbreiten. 


——tia—i— 
Ze 


nationalen Einhelt feimer Yandsieute perjönlih verlörpert, Hier- 
as erflärt fü, welch habe geumbiäplice und thatjädtide Be- 
deutung der Aufridtumg feines Dentmals In der Dietropole 
des Hernlamds polniider Junge beigelegt werben muß. 

Dat ih aud; die ruffiiche Hesherung biches IBahrzeicens 
bewußt war, zeigte fie Durch Die Worlicht Ihrer poligilihen 
und wilitäriichen Mahteneinnegen über Der Denteälsfeier. Bei 
der Enthhllung durfte leine Rebe gehalten werden: mur der 
tatpoliiche Prälat, der unter dem Vortik des Erzbildois bie 
iraäkte Teihe vollig, Ipradı dir bemedictio Doc, und ein 
Mufitor, vom Sapellmeiiter Mündbeimer geleitet, lieh vor 
und mach bem fallen der Verbüllung des Stendbilds feierliche 
Meilen as Momiufjle’s Oper „Halta“ ertönen. Der nanye 
Freftaet war in fanfzehn Minuten beendet, und fhweigend in 
erniter Stülße, wie fie nelommen, Löfte Hi die Berlammbeng 
wieder auf, die dem Genius der Ration gebelbigt hatie. 

Don ber Aeitalt, Größe und Aunitform des Dentmals, 
deflen imponirenbe und einnehmenbe Zlirlumg burd) die thells 
heiße, theils dunflere arbe des zu Sodel und Unterbau ver- 
merdeten telteins noch gehoben wird, gibt uniere Mbbiltung 


bas den Play des WirtiewirDentmals von der anderm 
Seite begrenyt, hatten fit im Jahre IKSE die eeften Trawer- 
fundgebungen und blutigen Scenen adgeipielt, bie den be» 
Nagesswerthen lehten Aufltand der Polen einleitetem, 

Die Aufrkhnung des Michewicg Dentmads in Warfhaw fit 
als ein Verföhmungspfand vom dem famlihen Ratbarvöltern 
dm Olten begrüßt worden, und jedes Arriebenszeihten wie jeber 
Triumph des Heiftes weit ein [gmpatbäldies Ehe im dentenben 
Geijtern umd jühlenden Serzen, Ueber allen politiidhen Ztreit 
dinaus Baht amd) der Deutläe dem Slawen kein humames und 
aulturelles Kedt und beiht der heiligen SRumft erwiefene Ehren 
willtommen. Wir haben nldıt vergeiien, dah Warihau im 
Jahre I85H Die Särularfeier Schäer's weit ums feitlich beging: 
es batf gewwih jein, bafs am feiner Jahrbundertfeier für Mickiemicy, 
deutiche Viteratur» umb Runfefreunde im belle theilgenommen 
haben, wenn [ie ad) nicht, mie die Dantbaren heimiden Ser» 
ehrer des Dühters, ähre Biumen und Aräne am feiner Säule 
mieberlegem. 


Münden, 





Ehritian Venen. 
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Abundantia. 
Wrmälpe von Ferbinanb Shennrr. 


ie Nbanbantia, die Möhlin des Ueherflufies, tes Heid: 

Abus, der Frruchtbarteit, Üt die eigentliche Wöttn der 

Tarbenkdpwelgenden Pilotn-Watart- Schule, Det much der 
Mäntener Ferdinand Wagner, der Water des Im Abbildung 
beigegebenen Bildes „Abundentin", angehört. Wei berem 
Verherelitang konnten Diele Rünltier den ganzen sauber 
nlütender Farbengebung entfalten, hier, wo es gift, die Ra- 
tur in ihrer Debensfülke und wnerihöpflicen Aructbartelt 
bundı frohe Menicentinber inmäten einer reinen Umgebung 
zu veriinnbifblihen. IWagwer hat auf die Entfaltung eimer 
foldten Amgebung und auf eine beiehte Eompolition ie jeinem 
Bi einen bejombern Berti gelegt. Der tumitgeicichtlich, 
Hebildere wird beutlihe Anfänge an Paolo Leroneie und 
Rubens, von Diotart abaelehen, ertenmen, 

Die Compofition, die (Gruppirung der Geitalten erweit 
den Eindrwd bes Yebenswollen, Bewegtes, eines freien Spiels 
der Aräfte, er wirb ganz beiondbers durch bie reizende (he 
Ichäftigteit der ‘Patten hervorgerufen, Die im ähren Bewegungs: 
motiven, dem genenkeitigen „bureihen von Trrädhten einen ge. 
imhtofienen, das Yuge erfreuenben Yinienrbuthmus bäbden. hanz 
mataesich ift bas prankende Weramgerment, bie ben Hehammmt- 
daratter des Bildes beitimmende Bereinigung madter, Im ran» 
lien Formen jdmellender Frawen, Mädrhen- und Hinder- 
körper mit Idrmeren Ailestoffen, Teppichen, frellen und tunkt- 
aewerbtiten Gegenitänben. Der Heiz Hiegt beionders in dem 
Gontreit der weirben, feihigem leijchtöme zu der Mennigfaltig- 
keit ber tiefen arbentöne. Der Sümstler bat die Stimmung 
beiten Genichens, bläbenber, iugenbliher Dalcinsireude, bie 
aus dem Hefübl ber Araft und Hefundheit erischt, aufs qlüd- 
lidhbte getroffen. Die einpelnen Gruppen des Bildes werben 
buch dickes Element einheittiih ulammengekhloiten. 

Die derorative und malerifche Wirkung des Bübes it auch 
in der nühtfarbigen Beprobuchion midt werloren gegangen. 
Ders ihre nachbenflihe Haltung bringt die Meitalt der Abun- 
Dantig im die Stimmung des Manzen etwas weiches, irün- 
metifches, woburd; Die rein enloritiiche Behandlung des Themas 
eine heeliiche Vertiefung erhält; dieie Mhundbantia, das Egymboi 
der Fruchtbarteit der Natur, jcheimt im Betrachtung über das 
tiefe, unenikäfibare Wnjterlum vom Leben verlunten zu fein, 
möätrend Im tegenla® zu ihr die Bleinem, biden Putten michts 
iind ads fröhliche, Äpielemde Ainber. Der Husblid, den Das 
Bild von der hoben, fänlengetragenen, quirlandengelchmüdten 
Loggia auf Himmel und Meer geitattet, führt den Belchauer 
von dem Vierjäplichen und Irbifcen binatıs in Die Anermeh- 
lichteit bes Weltraums. 
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Aulturgefhichtliche Bacdhridjten. 
Rirdye und Schule. 


— Dem preuhlihen Herrenbanie ging vom Eultas- 
mindfterlum ein Gelepentwurf zu, durch ben der Gbarfreitog für 
den ganzen Usfang bes © die Ahellung eines al 
nerweinen Zreirriager erkäll, 

— Der Borjtand des Nereins zur Begründung umb 
Erhalseng evangelischer Mummate im Mbeinlanb bielt am 11. Io 
nune Im Abln eime Sityung ab, in der Beidloflen wurde, mit dem 
1. Ypeil in Dennep ein foldes Alummat zu erridsen. Es foll in 
engfie Verbindung mit ber Senlfhule und Uhren tinmnallal 
Varalteltiafien gebracht werben. 

Nachdem der Stantsjerretär bes Neihsmarime- 
Anis Den WRifjionaren des Milgereinen erangelikt preseilantiihen 
Mifliomssereies die Seelforge für bie enangelilche Wehithung von 
Niautfcen überitagen bat, fl vom Gentralusrktamb des Millions: 
uereins der Stadtoker Kiharb Milhelm zu Botnanz in Wärtem: 
berg zum Miffioner und Pfarrer für Rimutiheu gewähll worden. 
Diefee hat die Wahl angenammen und mirb fh näcltems auf 
fein meues Arbeitsfeld Weben der Geelferge für die 
harnifon umd der Milfsnsarbeit wir® An aud bie Pallorirumg 
der Ipäteren ewangelilchen Ahemeinde im Risntjkou obllegen. 

— Die Basier Millionsgeiellihalt hat, wie der 
„Hridenbote“ melbei, snter dirilichen Meiltern Iiehende Mer 
Hätten in Gameren erriditet, um barin die jdmarzen Behrlinge 
den Berürfniilen des Bandes entipredend austäden zu allen, 
Belonberes Cbät hatte fie mit der Schreinerei. &s gibt nun 
ihen eine rohe Anzahl won Lewten, bie mit Holgerbeiten ihr 
Beot verbienen und die Anfänge der Gultur ins Innere tragen. 
Hut Waurerarbeit und Baditeinbreanen ermeilt fh vom Ruhen, 
wogenen ji bie Erriätung einer Schmiede ober Stlalferwerfitätte 
als unndthig herausfiellse, da bie deufihe Negierumg eine gehe 
Dinjeizenwerfftätte mit Dampfbetrieb erriätel hat und Eingeborene 
ys Eilenbatmarbeisern zu ergeben beabfichtigt. 

Willenfhaftlige Fortbildungscurie für Schre- 
tinmwen jue Vorbereitung auf die Hontlide Oberiehrerianenprifung, 
wie folde fchem heit längerer Jeit in Berlin, Götti und Nönigs 
berg beitehen, werben yu Ofen audı an der tat Boa 
eröffnet Das zeitgemähe Unternehmen, som Bonner Eeheerinnen: 
vereim ins Zeben gerufen, findet tbatträfige Törberung fewol 
burd des Gureise ads Bund die Doceniem der Amiverfitite Mu 
om ber Maberaie zu Münkter werben jet hehe wliieniduftiihe 
Eure eingerihiter Sie behandeln auher Religion und Deut 
andı heldyiite, Aranzöiidh und Ennliich. 


Bodhfgyulwefen. 


— Der Geb Dberjuftisratb im beneralauditeriet 
Aulius Meiffenbad, gegemmietig ommanbirt zum Strlegeminilterium 
© \teflorriretender Hbtgeitungschef, ift mit fäniglicher Genehmigung 
zum erberdlichen Honorsrpreiilor In Der Jurfitliden ori ter 
Unloerfirdt Berlin ermant worden. Wr erkielt den neubegründeten 


Leeltuhl für Wölltärrete Brof. Tre. Aug. Martin, Derent 
der Tirauenheiltunde an der berliner Unsserlität, gebt als orbent- 
tider Profeiier für Meburtshälfe und Arauendeittunde und Direr- 
10x der Aniverlitäts-Arnuemtinit mac Mreitswalb, wohin er am 
Stelle des In der Hubehand tretenden Peoleifors Brenice berufen 
imorsen ült. Der Prisalborent für Geographie an der berliner 
Univerfisät Pr. Erih u, Prugalfli, der auserichene Veiter ber ge: 
planten beuljden Sübpelarerpebition, erlelt einen Ruf als ordent- 
lüher Profeiior am bie Usiverfität Tübingen. — Muf den Veheftuhl 
für Botamit an der Madenbe In Möünlter, der dur die Beruheng 
bes Srofellors Brefelb nadı Breslau frei geworden It, murbe 
der aukerordentläche Protellor Dr, WM. op im Halle berufen, ber 
dem Huf Fohze tefften wird. -—— Der auferertemine Yrodellor 
Ur. attermann an der Uniuernät Heidelberg murbe zum orbent 
Titten Yrefellor für orgamiihe Chemie ernannt. — zum auker- 
ordetfihen Profeilor für bürgerlichen Hedi am der LUnineriii 
Erlangen It ber Amtsrichter Dr. Näger in Darndan berwien worden, 

An reihsdentihen Uninerfitäten hören im fan 
jenden Winterhatkjatre 40% Arawen Berlejungen, und war in 
Bertin 234, im Nönigsberg 34, Breeiom It, Bonn 26, Göt 
fingen 25, Halle 15, Heidelberg 12, Siel 01, Marburg 10, Er 
langen 5. 

Wegen ber Erristung einer Handelshohldule 
hatte die Handelstummer von Worms eine Eingabe un das helfilhe 
Miniiterium geridnet, Die mainzer Sanıdefstammer hat jidh Dieirer 
Mhehache nwemebr amgeihlofien; jie it der Meinung, bek für eine 
heiiiihhe Ganbelshodiäule nur Dermkadt in Berradt tommen fünne 
wegen ber ort beitehendem Tedhnifden Hadldule, deren War 
Iriungen zu hören für die Bender eimer Hanbelshadihule vom 
gröherem Ruhen jeim würde als bie eines Umioeriitär. 

Die telpgiger Studentenjhaft veranltaliete ihren 
Reigsommers, am bern au der Aniperjitätstenier eh Riten: 
rath Dr. Hanf und eine anlchulise Heihe Brofelioren sbeilnahmen, 
em 18, Januar in Dem feithh geichmidten unteren Mäumen des 
Kroitallpalaftes. Pref. Ire. Voeipeedit dielt eine mir Jubet auf 
genommeer Webe auf Das Dewtide Heid, sen. ror. mt Areben- 
bagen eine hedöhlmikerde aut ben Fürlten Blomant in Kaller 
Wirpels und den Hönig won Zadlen wurden Huldiqungsiele 
gramme geinbet. 

In dem Collegium Albertimum ju Bonn, dem 
Conokt für tathoiikhe Theologieitwdirende, ii Fine Firmdihe Re 
volte der Sönlinge gegen das bert hereicendr Zulters ausgebroden, 
Bereits im Derember ». ‘. eridrien in der „Ndn. Ita.” ein von 
mehreren „sdglitgen der Anltalt auspegamgener Ariltel, in dem 
die Hausorbmung bes Convits eimgehenb trimlirt und über das 
dort beirbenbe Ueberwohungs und Demundanseninitwe gelant 
wurde. Zur Stellungnahme gegerüber dem Artitel aufgeiordert, 
wählten die Hiummen 20 Wertreier aus rer Mitte, usb dieler 
Ausiduk nadın eine Meloluiion an, die bie quien Wblidrten Des 

igen Yeiters der Mnitalt war amertanmte, im librigen 
aber Ti mie dem Inbale bes Mriiteis einveritanben erllärte, 
Daraus erhellt, das eo füch mict wen einzelne Lnzufriebene ban- 
deite, jondern da das ganıe Kanal Fils gegen Jeimen nellaihen 
Borland erheben hat, Die beirefiende Reioiution wurde dem 
Dirertor jeiätlidh yugeitellt. Iaymtichen iin eim weiter Mrliikl Der 
Gompicoriiten im ber „Nöin. Fig.” erkhiemen über Die Mrt und 
Weile, wie dur die Einrichtungen ber Anktaht die wirlenicheit 
Nie Bildung der Inthellihen Iheologieltudirenden mitt gefördert, 
Vondern gebinbert werde. Um 19. Sammer erjdien der Weihe 
bijtof Dr. eltern mil einem an den Dieter Dülterwalb gerit- 
teten Schreiben bes Miner Ergbildefes Tartänzie Arementj im Wolle 
gium Wlberinum, das er dem Barjianbe wnb ben llumnen 
minteilse, &s wird barin beflagt, dal Ki bie leipleren mit ifrem 
vermeinilides Beihmerben an die Peeiie, That mm bie sorgehehte 
Fehörde gewaste hätten, wnb dem Tirater das Iemanih Der 
Zrewe und thewiiienbaftigteit gegeben. Wie die „Aöln. Ga“ 
neint, beiteise der Erpbihst bie Sidligteit Der von Ihr ser 
Hfentlichten Darlteitung nidt, und man finme das Schreiben mol 
als Aalümbigung wefertlider Menberungen jur Wbiteilung ber 
Disftände aufalten. 

In Leipzig beablistigen bie Iwbentiihen Cor: 
porationen dir Erridaung einer Blomant Säule Tie Roften tür 
ben gramitenen Denfjteim jind auf 300N0 „A beredmet. Leber 
haupt bat der Hurra der deutihen Ztubentenidatt, dem Ainbesien 
bes verewigten AlvReihestamgters überall in Deurkhland Kismard- 
Zäufen zu wibmen, im ganzen Reihe degeikierten Miberhall ge 
funden, Huher im den 47 Hodldmiltäbten, ıma bie Srudentenidaft 
lebe die Errichtung ven Sänlen betreibt, il mam Bisher im 
4% Ztäbten ber Berwielidnng ber Idee mäher getreten. Das 
Shrenprälivium des Musitufles der beutichen Itubentenichaht hat 
der berpräfldent a D. vo. Bennigien angenommen. Zur Er 
langung +ines wärbigen Entwurjes für die Bismant- Säule jet 
eim Wetibewerb aller beutihen Aünliier eröffnet werben. Ms 
Vreiie [ind für die zehet beiten Entwlirfe eilerne Yorbertränge aus: 
gelegt worden. Der Zermim tür die Mblieferang der Entwürte 
ift auf den 1. Mori Friinefent, Den Dorfin des Preingeritter hat 
eh, Kath Yallse übernommen. 

Ber V.C, Berband farbentragender Zurner 
ihetten auf beulfdhen Hoßldyalen, der heit 32 Turnerläaften mit 
00 Aaiven und 2500 Alten Gerren umfaht, bat als eitert für 
fein nädites, wes Plingiten 1999 Im Musjihe senommenes Turn 
delt Dieigen gewählt. 

In Wien werde der Derein beutiher Studenten 
aus Sälefien Oppaein wegen Weberktireitung feines lahungsı 
gemäßen Wirkimgsirefies nem der Behörde awigelöit. 

— Die Nahrlib: über bie Aufnahme bes Corps 
Zueula im bie Dele- und Hedehalle ber beutähen Studenten in 
Prag wurde von dert her als wneiheig bryehhnel Dempemäk 
Yenie ancı der Hnstritt der beuticforticrittüchen 
Alemannia nicht mit der Surein in Injamstenbung gebrade werben. 


Geridtsmejen. 


Der preußilde Juktizminilter hat angeordnet, 
dei bie eriten iber bei ben Oberlani n und 
Landgeridten wnd ben mit mehr als nier Riätern Beieiten Wırisı 
gerihten jomie bie erften Gerreläre der Oberisantsanwaltidaften 
und Stonissmmalskhaften den Titel Oserjerretär führen fallen. 

” — Die Redhtsihugtommillion des Bereims ber: 
Ainer Prefie whttet om die Dewiiden Zeitungen, Sdjrifteller und 
Neurnalijtem, bezw. Scriftikellereereine die Piste, der Kommilfion 
bei Erfüllung ihrer Aufgabe: eine Uentraljlelle zu bäden jur 
Sammlung und Zidtung von Material zur Vorbereitung und 
Berinflutung der Geiehaebung auf dem Ihebiete des Prehmeiens, 
bes Urheberreäites, des Brriageraiites umd des Ztrafsolljuges, durdı 


Ueberfenteng von geeigmeiem Material behilflich zu fein. Ex 
widste über Prehpeixeile von beionderem grumbiänliden Imtereiie 
fowie über Geridesentiheibungen im Civilitreitigtelten zuilchen 
Stetjteiern umb Verleger, Beldlüfle vom Schriftiteiter: und 
Beriegerveceinigungen im Zacen des gelammten Sehriftttung, 
Vorträge, Aufjäge im juriftlihen und anderen Audzeitieitsen über 
Brei wnd Verlegsangelsgenbeiten bittet die Eomunlifion ihr Dell. 
Panig oder in zwermählgen Hasiigen zu vermitteln wnter der 
Adreije: Redishsumammilken des Bereins berliner Brejle, See 
tarkaı des Hereims berliner Prefie Berlin W., Unter ben Linden 23, 

Das diterreihiihe Zulttjminifterium bat ben 
Pröfidenten ber Iherihitshöte im Böhmen einem Erich übermittelt, 
In dem beiont wird, dak durd; bie jüngie Enticheibung des Oberiten 
herichtshofes In Ahlen Die im politiihen Nampfe eniftandene icage 
über bie büktigteit der Eprndhennerorbniungen beantwortel jei. 

Aus Baben murbe gelhrieben, dab die Men- 
derungen bes Gerihesuerkaftungsgeiehes, der Strafpeoecherbnung 
und ber Gomursorbriumg Dun die Reldsgelege vom 17. Dlai isax 
die Erleflung weuer landesgejelicher Bockdhriften nidn metgwentig 
gemadıt haben. Rechden eder uns Nenberuing der Gisilprocch- 
ordnung unb burd bas eich vom 24. März IA0T die Imangsı 
weältrefung im das unbeinenlide Vermögen umd das Muipekots- 
verfahren umfallenb veldsaehenlih geortwrt worben find, wur bie 
Aufpetung der bisherigen und der Erlajj neuer Iandesgejehlihier 
Borihriften darüber unabweisber, Die babijhe Regierung kat 
daher der zweiten Sammer einem ejegemtmirf zupebem inlien, 
der im Der Hauptiahe die Ausführung des (ehees Über die 
Feangsperlteigerung und die Feangsverwoltung jerie der Gielt- 
groekorbaung zum (hegenfande hal. 

Die sur Bearbeitung eines Bürgerliben heleh 
bohes für Rukland eingeierte Kommilfiom hat bem Keiheraih den 
Entwurf, betreffend Boritaifien über das Mutorcedt, zur Beltäeigung, 
besen. zu etwaiger Abänderung unterbeeitet Die Gommilfion hat 
im der Entwurte die bisheht in Wuhland geltende Belllmmena, 
wonad dem (ren eimes Scheiftltellers moh 0 Nahre ma 
defien Tote alle Redte julehen, beibehalten. Eterio fall es 
Inbinbern nad wir vor freiltsten, alle Im Husiande ericeinenten 
Werte ohne Beihräntung ins Ruffühe zu überiehen. Dagegen 
erhalten ruffüche Sseiftlteller nach dem Entwürfe die alleinige Be 
fugnih, die Meberjemumg ihrer Werle in fremde Zpradien zu be 
orgen, iebedh mar während eines eitraums von zebhm (lehren 
und mit der Einihränteng, deh die Meberfegung Ipäteltens im drei 
Jahren nach Ericeinen bes Origimaimertes in den Erud tomme. 
Der Rahbrud ausiändikher Werte it verboten, ebenio der Mach 
brud von in Ausland eritüenenen Üerten. Cine Busnatme bilden 
nur ausländiihe Wullterzeugnifie, deren NRoctend ber Entemurf 
zoälftändig freigibt, 


Gefundheitspflege. 


— In Tamalanı (Mabagastarı iM die Pelt im 
der Abnahme begriffen. Während der zweiten Januarwose lesen 
nur 2% Todesfälle an Peit vor. 

Der 20, Balneologencongreh wird vom 3. bis 
7, März unser dem Borlig des eh Rathes Yrod. Ir, Licheeih 
in Berlin tagen. Zrür Diele Merkammbung IM eine arohe Zahl 
vom Vorträgen angemeldet. So werden |prehen Prof, Ur. Shar 
aus Mbbazia unb Proi. Dr. Slobert über Diureie mad balnıo- 
therapeusiitten em, Drof, Dr. &. Stemperer und Prisat 
docent Ihr. &. Strand in Berlin über die Diät in Lururten, Geh 
Rath Prof. Dr, Liedes ber bie Ubebriraft des Organismus 
gegen Mitreorganismen, Geh Rath Prof, Dr. Eulenburg in Berlin 
über Therapie der Imkins, Hola Erifler aus Zxeben über sl 
Hiologiite Wäberwirtung =. |. m. 

Der 17. Eonarei für innere Mepdicin wird vom 
11. bie 14, Bpril Jagen und Biesmal in Starisbab julammenmeien. 
Zur Berhandlung tommen folgende Themata: „Die Imfuffirien; 
bes Herjmuslels” (Referenten bie Trefelloren Dr, Yo. Scheänter 
aus Alien und Ir. Wartius ams Kohl) und „Veufoemie und 
Leutsoriohe“ Referenten bie Protellaren br, Söwi aus Innsbrud 
und Ihe. Wintewiti aus Strahburg). Huherdem It eine lange Heihe 
von Borteänen amgrmelbei, die zum Theil mit Demonitmationen 
verbunden Kind, Mleldizeitig wird wieder eine Husbellung von 
meuieren ärztlichen Hpgaraten, Initrumenten, Präparaten u. |. m, 
komet fir für die innere Medirin Inserelie haben, serankalter. 
Anmeldungen für diele find an Hrn, 2, 0, Mattoni in Karls 
dad zu wihten. 

+— In Franlfurs aM genehmigten die Stadt 

verorbmeten bie Anftelung von elf Schmlärzen. 

- Der Fremdenbeiuh vom Baden: Baden beitun 
im abgelaufenen Fahre 69 691 Perfonwen gegen H7010 im Jahre 
1097; mithin war ein Jumads von 2681 Perlonen zu wer 
zehmen, AErbebiih geitienen war nenen Tas Morjate bie Zahl 
ber frampöliihen hätte, und zwar von 247 auf 3254; aud die 
Rullen zeigten lich isärler werireien als IH®T (1568 gegen 1459. 
Dagegen war ber Beluc der Hmweritaner vom S3H7T im ahre 1097 
auf 1808 herabgegangen. 


Beer und Flofte. 


— Für die beiriide Armee ilt nun ebenlo wie für 
die preukähhe beitimmi worben, bak bie Infanterie abmenträger 
und die Standartemtröger farsam Durch Die Kepimentsummmandeunt 
m ernennen Find, und ba bie beireffenten ein Wbyeihen zum 
WWaftensod fomie einen zu febem Dient mit Helm anzulegendrs 
Wingtragen zu führen kaben. &benlo erhalten die Aahnenmäger, 
homeie fie nihn ben Infamterie-Cffisierfäbel tranen, ein beianderes 
Geitemgemwehr; aud eriheinen jie, wewn die (ahnen nic zum 
Dienkt mötgelühet werben, ohme Gernehe und mit eingehtedim 
Seitengewehr; nur ats Wadtbabeede haben |ie as letlere dei 
dewjelden Anlällen zu ziehen, die Für Offisiere als Warchaberde 
vorgeldjrieden |ind, 

- für den Fall, dah die newe dewijhe Mititär 
worlage im Heitisioge Anmahme Finder, wird die beim 11. Hemer 
corps neu m bildende Diviliom ihren Sit im Erfurt erhalten, der 
Sig der 8. Disifion danegen von Erfurt mad Halle verlegt werben. 
Ferner joll jede Diellion eine Brigade Felbartilierie zu zuri 
Wegimensern, jedes zu zei Abiheitungen zu je drei Batterien, 
erbalten, umb jedem Armeeurps joll eine Haubikemahtheileng zu 
neiheilt werden. 

— Das engliihe Ariensminifterium hat bie Er 
rißtung eines dinefilden Infanzerietatalltons vom 1000 Aöpfen 
zw Webbaiwei angeordnet, zu welchem Jwel im vergungems 
Deeember eine Hithedtung von Imiteuceunen für biefes Batnillor 
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54 mon Englnb darin bepa, Bei Der Muflellung und 
Eusdimerg des Pateiions jell ebenfo wie hiniidtlid der (im 
terineehataillone im Yegspeen verfahren merden. 

— In Hnbetsaht der Rüdlehr der eriten Truppen 
arm Gabe hat Dir Aönlyie Argensie son Spanien beiimmt, bak 
bie Pinieninfanterie ber artinen Healbinielarmiee tünitig ws Bü 
Hegierenterm ze je srl Basaillonen und 20 Pgerbstalllonen zu 
je wir Eempagnien ju beftchen dat. - 

— Der griehllhe Arenprinz bat einen ausführ- 
When Seritn über den letpen Ohrieihderärtikhen Serien 
Ben der De Brrantwertung für die Nieberiage der grichiiäen 
Armee bare Kanzel a Orgariistion. den Hilntern Borbereitungen 
und den Tebiern einiger Beirhishater, Die feine Befehle nice 
musgetührt bitten, yehteeiti. R 

In dielen Tagen wird Fih ber diterreihiihe 
Harereizenger Ralkerin Eijobert nah Oftajlen begeben, um dort 
bie pelltiihen wed Gantelsinierrilen der je Iowie bie 
erfönliten Inserefien der best Inbenbes Drerreidter und Ungern 


u Herten, 

— Der rulfiige Ariegsbafen Dibau, der nahezu 
ferfingebeilt If, amazde In Diejem inter bereits zum Hinter 
asantier für juwi Pangerihifle, ein Runamenbeot und eis Tarı 
aröoktiff amserichen. Muherbem wurden ber Inhe Wantkhafts- 
beredien fr je 1000 Wann Rarinemansihaften erbaut, die zum 
Theil ach im Beufe des Minters bezogen werden follen. 

— Das franzäftihe Marinebudger für 1H99 beträgt 
201076400 Fra. oder FIIRIETEO MA, 


Bandel und Gewerbe. 


Die Neiäsbant eröffnet am 1. Februar Im 
zu eine der Reihsbantftelle in Kürnberg wnterltchende 
Kebeatele. 

— Die leipziger Bormelle für Mußerlager und 
Ionen fi son 6. bis 18. März db. % fe. Eie 


un Spielmoaren aller Gemungen, Einsmnaren 
Kütergeritbe, Drabemanen, WHulifinftrumente, optiide Yanren, 
Griten und Parfümerien, Stöde, Peiskhen, Lurssartitei, Aury 


Die van ber IHhder Bereinigung zu Berlim im 
Wräpalatt (Mirzandrinenitrehieh im gemahnter Yedhe neranksuttese 
Birsfähirige Belle findet in ber Zeil nam 9, bis 45. Wärz fiem. 

— In Frantreih werben zeuerbings Uriprungs- 
wagpifie, Me von einer beuichee Iellbebötbe awsgeltelit und mit 
Wera Dirsftiingel werjehen find, wieder ohne Diplomatifche oder 
vrntakerikhe Degalljiremg yugelallen, fofern nide im eingelnen 
reg beionderen Mränden Zoeifel beikhtlich ihrer Ehtheit 
Ieiben 

— Für den beutihen Ausiuhrhandel il bes ab» 
geksfeme Tadır IHDE weite erfühzreish qeieien, Wan kann fen 
tg and einen Meberfäuh der Mushuhr im Höhe ven 25 Silk 
Teppebenisee gernüber ber Des Sahıres 80T reänen. Ra 
Arohbritemien und Defterreit ingarn has fih die beutiche Mus 
Faber im erfreutiher Weile gehehen, madgeleiien hal jie Degenen 
voh ten Srreinigten Stealen son Korbamerika, nemtentiih hin: 
haeıa des Inders. Rad Wehlamd bat der Export belontwrs von 
Suhrilmmaaren, groben Eilenwoaren und tober Bausımedir eine 
ndentrnde Steigerung erfehten. Sehoben bat jih ferner die Rus 
kan nah Dinemsef, Roregen und Schweden, bie nad Arank 
vd dur fih auf ber früheren Höhe erhalten, 


Ausftellungswefen. 


Der leipgiger Gärinervereln dat beiälolfen, im 
dirkkr Das Jahres 1300 In Pelpgig eine grafie Ubnwfanibemaums 
eudtelung za seranlhalken. 

Ein Sonberauskellung der 1315 Nummern ums 

Sammtang zom gemebten allen und newen Steffen, 
Eigen ınb Vellementeriearkeilen, die das berliner Runftgemerbes 
wohl Werenlaijlung des Minitiers für Kandel und die 





: 


arhdmen Pabläum eröffnet. GEimgeleitet marke dir Eröffnung 
rd einen Barirog des Sich, Roglerungsratbes Prod. Tr. Beling. 
Die fir den peefiler Mnserricht beftimmse Sammlung wtal 

ei Äirupgen von dem Webereken eus dem lopeikien Arräbrın 


Tberdgegeres am bis zu neueren ewrepäikhen und orientalil 
Stafer, Senders ti veeen Hat Die Bollndr Strnsnnte 
6. Zabehuederis und die Jeit des Barof nd Kersen. 


Sein bodes Intereiie für die bülfeldorfer Hus- 
ung im Yahee 190% behundele der rheinikte Sreoinzlasausicuh, 
dest den einllissmigen Beidluh dem Previnyiallandiag Die Be- 
Slkgung zen 1000 „A fir den Beilragsionds vorzulälagen. 
Zar Derielben (fonds beemilligte das Rodlenfunbilet 100000 „A. 
Ber Beitragslonss im Hüte won A0NCOO „M Ät aleichlm als 
fordde perdu zu betradsen und foll in eriter Lünie tie Wehntalten 
fir die Erriätang eines ftändigen Husiellungsgebäubes grgentber 
den perellarifen Ban hergeben; er wird haustiädlic kur ‚iur 
Dredungen jitens des Staates, ber deiden Prosinjen, der he 
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der Berfammbung wurden 165000 „M gezeähmet 
— der kasısitiße Sanbelsmintiter hat das Deiret 
ie Sport: a2) eletiiden Preisbrimerbumgen 
th die während ter Muskellung im Chehdl; ner Binnennes 
Mroatärt werden [ellen, Diefem Ersah zufolge werden die Preis 
yrorrtungen in jehm Serkanen geiheilt: 1. Mehterähe Spiel, 
See 3. Aedsen, 4. Shiekübwngen, 5, Bennfport, i, Rab- 
Id 7, Satenchägagen, N, Meherigurt, 9. Wellungsmeien, 
tahthiflihee Ms fell audı eie internationaler Spgiene- und 
essjhuh ernannt werben, um ber Medungen ber Inter» 
iniken Sporr ud athletiihee Wreisbriverbungen zu folgen, 
Banner In in diefen Tagen eime grohe 
ing In . Stepgens Hall beim Mawarkum hatt, 
bie a0 Einem mtr Rabeniiub veranfaltet wer und altjähetäh 


Alufriete Berlung. 
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wirderteheen all, ir umjahte in 45 Alafkem über 500 Suken. 
Der Kayenılud, bret ein past Ferjopinten und nad) uiele andere 
arikatratijge Damen amgehöwes, jählt bereits über Yin Mitgieter 
und vertheilte als Yusitellungsprämien geösene und jberne De 
daillen fortöe iüderne Skoupreie im Cejtalı som Petnlen und Zur 
martten. Bei der nepemmärtigem Husltellung gqebättem 37% Sapen 
den lumghaarigen Alcijen am, die ah im ringen bei dam Breiien 
ben Borzmg zu geniehem kbienen, 

Fa Neunort wird aus 1800 wieder eine eletträldhe 
Auslteitung wor fit neben. Es mirb dies hen die bitte ührer 
rt fein. Die 1497 und Ins meramlialieten eletteilden Mus 
Hellungen hartem einen fü bedeutenden Ertelg. dal jedesmal eine 
menerung bunes Yabwesfrilt Beiälafien warte. 


Verkehrsimefen. 


Die Berpadung ber Fohpadete nad Kukland 
mu mac wie vor ber Dawer der Befürberumg ensigreren und 
10 balıdar sein, bahı ber Inhalt wor Beihkdigung bimmeihenb ne: 
Mürt und item oben Äshtbure Berl ber Berpafung niät beir 
yibommmen Ü. Im allgemeinen Na) wie bisher im eigenen 
Intereile der Mbjenber die Bermendung so Hakıfiiten ober einer 
Leinen sdrr Wohsieiesonbunhüllung; indeh Hnnen oem jet ab 
Vorzoete au im eimer Umtüllumg ven Pazpe oder jtarier 
Pazier zur Befdeberung angenommen werden, folern diele Yen 
padung nadı der Beihaenbeit des Inhalts genügend wiberkands- 
fähig erfeheint, 

— Zwilden dem Heitistelegrapbengebirt und 
Wütternberg [ind verjueweiie Doppelzeiprähe vom fechs Hinuten 
Dauer zugelaffen werden. Temgemäk alt aud bie Musbehnung 
einer ale Dreiminulengelpräh amgemelbeien Unterhaltung über 
diefe Zeit hin bis zur Dauer von jede Winulen im eilem 
Fällen geftattet. Dieleibe Beltimenung gäkt Ieit dem 15. Jannar 
end) für den Beriehe mit Baiern. 

Die Küdfehrtarten im Eifenbetnuertehr zwiihen 
Berlin end Stutigaet haben vom 1, Februar ab bei der Häd- 
reife für kimmiliche in Beradt fommenden Behnmege Mültigteit. 
Auch im Vertehe julihen Berlin wnb Rürnberg jomie linden 
fotten aller Yorassfiät nad mit Einführung bes nätlten Sommer: 
hateplons Mükfabwisrten mit wahlmeier Mültigtelt über Hot 
Regensburg, Hot Bamberg und über Proditzells musgesrhen werben. 

Reue regelmähige Dempierverbindungen mit 
Sanaba (Gerber, Montreal) eröffnen son Antwerpen aus die 
anzeryener Firma Zteinmann u. Co., von Hamburg aus über 
Haswersen die Hamburg Amerileöinle im Seren mit der an 
werpener jsirma Tias Rmalbien u. Eon — Eine bekikbfran 
aöhiktengliitte Arruppe eröffnet eine neue tegeimäkine Dampter- 
Inse yaiiden Antwerpen und Wabagastar über die Congomänbung. 


Runf und Bunfgewerte, 


Der Bau des newen Wathhenies su Hannoner 
MM ver der Eradt dem Mel, Hawrath Sanert im Berlin über 
ragen werden. 

Die Erriätung des Haller: Wilhelm; Dentmals 
auf ber Enibörmplah ju Nürnberg mach dem Ensaiet wm Eberle 
und Bülbnann bat die Henehmigung des Prinz Negenten Knitpoib 
erhaöten. 

Im Hretier bes Blidhauers Airhelfen ju Braun- 
Ahmeig gebt das Alobeil bes für Alentenkurng a Sn beitinmien 
Tentmals des Herzens Wühelm von Braunihmeig der Dollemung 
entgegen. Auf eimem möhtigen Zodel aus Hauem Sarıgrasit, 
wor dem elm ktilafenter Lowe rast, wird ji das Sundbiib im 
enterhalbtscher Kebensgrähe erheben (Es ärigt Den Hering In 
tmatunichmeigiicher Sularenuniform mit Aärpi und Ueberrod, die 
linte Hand auf den vorgeiegten Zäbel Itlihend. 

— Des Jung Bismerd-Dentmal auf der Rubels« 
burg am Zanle-Uier dat neuerdings eine Umfellung dur ein 
vor 9, !innemanm in ranffurt a. Dt entmerfewes Khmieder 
elferwes Ohltter erbalten, des, Im remaniıhen: ormenharalter ge 
balten, Eihenleub uud Alechlem als Ieäerefhense Wotlor zeigt 
und auf 106 querhängenden Schilden bie irtel der beutihen 
Corps auıneit. Meplant werben als weisere Hinzifinung zu dem 
Dentmal monumeniae Zihbänle In Ihremit bie gegenmärig vom 
Linnemann geyeihnet werben. 

— Die Harro Magauljen’iche Gruppe „Der Philo- 
ioph won Zansjeu in feinen beiten Yebenstogen” if nen Railer 
Wihelm angelmct und zur Aufellung km Sorrbejimerer friebrih'e 
des trogen in Sanslouri beitimmi murben. 

— Jur Ausführung des dem berliner Bildhauer 
Weting Übertragenen Wärtelind-Dentmads für Serforb it aus dem 
preuhilhten Stunitonds ein Beitrag oem AN00 „AM bereäiiigt ınaeden, 

- Des verkorbenen Bildhauers Michel tod Hrunpe 
„Ich babe feirte Zeit, müde zu fein“ (b8, |. „Sllufte. Ip." Br. Sana 
som 4, dry 1907) ift für 11006 „A wem preuktkhen Staat 
angelmilt und in Marmorausfüteung zer Mufitellung im Haben 
jollernmufeum beilimmt warden, 

— Beim Höbrud bes ander Areishrahe in Münden 
belegenen Haufes bes Malers Fabre du Aaure find In dem bort 
befindlichen einiiges Mieller Bölin's in Tempere wusgelührie 
WMandbeiter einer üalirnikhen Lewdfcaft freigelegt wurden, die 
ber Zeit mm IRTI bis A976 emiitemmen unb für den Weikter 
hödle derafterätiith find, mun aber täcfiees mod bursh photo- 
grapbüne Mufnatmen erhalten bleiben werben. 

— Die verfhiedenen berliner Aunlılalens wer- 
einigen negermärtig einen Lister aleidneirie Aaum dagemelenen 
Reiten tntereliamieiter Darbirtungen. Im Zdulie's Aenitlein 
bat fi Die Sereiniqung der „Mündener 24” eimgefunden, von 
denen zur Dill mit grahartigen Senditaften mamumentaler 
Wirkung und Keller mit Bildern won feiniter Eoloriitil hewie 
ferwer 8. Beter, Erter, led, Habermanz, Hierl Deromm, Banden: 
berger, Samberger, Sat, Uhre, I Betr und 5 Mahle genamnt 
fein mögen. Mit Eollerisausitellungen jind Im Zain son eilt 
u. Keiner Heinchd und leid Hübner, zwei neu meftretende jüngere 
Meler, jowie Zeiler An vertreten, ber mir einem grahen Wild 
„Mdars und Eon” ziar wieien Miberiprad finde, hun feine 
Bandiheften mit, practsollen, mellt Abenaftimmungen tieten 
aebenden Weleudtwngsefferten jetob allgemeine Bemunderung 
erregt. Im Zulon son A und 9. Lalirer (ind die Selländer 
Ieraels, Bretner, Sosbeum, Maris und Haute sewie I, Teübner 
zm einer gäänzenben Musktellung sereinigt. Im Salon Ribera 
gelellt füh dem morpsmeber adirern Wegeler und Operbed der 
Berliner Balufftet mit meiflerliciten Säilderungen des nieberen 
Boltsiehens, Im Gartitt'ihem Zalon fellein neben einem „rüb- 
Aingalied" und einem „Pan mit Drgaden” vom Miktie die Bilder 


son Wobert jewler Äeuie Arbeiten vom Menzel, Mlinger und 
=. Bot, Im Hünkeierhemfe endäih det die berliner Wereieigumg 
Freie Kunit eine Sonderansiteflung wrranltaltel, in Per neben 
Zetiheting Iianders Schulte fm date Durch verzlgtihe Zorn 
ubärangen herpecragt. 

Tem Wallrof-Ribarı Muleum zu Adtm ih jeht 
ber Kohlah des I6hT perissehenen rdehen Sittorf übermüehrs 
worden. Aaher jahirrihen derorsiisen Enmwürfen Hinerf's heiber 
umdaht er Werte antifer Mleinhintt und eine Anzahl moberer 
Gemälde, unter denen vier (hötseriägte von Jingres berworragen. 

Der befannte Braurreibeliher Narsbiem zu Kopen 
dapen Aut der Zlnde erfider, ihr beine gekommen Runksammlungen 
Vektwillin iu oertmadien, jotern für fie eitens der Sieb im wür 
ines Mehdude errihtet wirh Der erib dieler Sammlungen ilt 
auf & Wül Aromen zw Hhlgen. Srienders hernorragend Ind 
water item Die antiten Srulpturen, unter denen Jid Bilwerte 
mis der Pills Borahele und 17% rümiide Bühen befinden. 


Gold, Jumelen, Halteniihe Unjeliten, Shnigereien in Bachs 
baum uud Stein, Mläfer und Bronzen jewie einige Wollen und 
Hüfnungen. 

Theater und Tulik. 


Subdermann‘s dramatiiches Mediät „Die drei 


Auffägrung, das günitigen Erisig hatte. eu 
wurde ein mus Schaufpiel „Der Solm der Ara“ som IRar 
Nretjer trod der grad wirkenden Made des Stüde mi Wielfall 
aufgenemmen. ®Beionders grfielen einige Epljaden. — Die Reue 
Areie Wollsdütme bradıte bes neufte Dramn ©, Bydenjon's „Boni 
Zange und Tora Parsberg“ zum eriten mal im Ditenbihenter yar 
Autübeung. — Ein neues, isewig bedraientws Scheniziel „Zumiie 

" son Edgar Hrger (rurkh won E. Tenası fand im Ber 
Üner Tyenter günftige Aufrahme. — . Filfon's weuer Scwant 
„Der Splchwogeemateoleur” (beukh won Benno Taoblen) er 


genommen. — Das Lufipiel „Der Shlagdaum“ nem Heinrich 
Ver for im Belle Allioneiheater mit Erfolg zur Wuflührung. 
Fur erften mal ping de Ariedriä-HBithelmihdter Ihrater die 
neue Zragbbie „Rahegröter“ von d. Woll| in Sorar. 

Gerbart Haupimann's © Iplel „Fuhrmann 
Henktiel” erwedte im Stabehenier zu 1 furl &. DM, und im 
Burgedenter zu Mien lehtatte Zukimmung — Wuhrreedentlider 
Erfolg erzielte des Zinbitbeuter in Bremen mit demichhen Eitit. 

Unter dem Tite „Aorman Hemit” wurde Das Geüf im Ejechi- 
ihen Katlonaliheaser zu Yrag aegebrn und beiläig aufgenommen, 

Das Hofipenter in Dellan feierte fein Innjähriaes 
Aubiklin bunt eine Aeitoorieellung Na einer Duperture vom 
Hoapelimeiiter M Nlugbarht wurde das von I. Hohlus ar 
dishtete frehtipiei „Im Worzimmer der Interdang“ aufgeführt, 
auherdern bie tolle Oper „Das rotbe Häppden* um Ditiers- 
darf wer Ropebue's Lunipiel „Das Epkgramm“, 

Im Hofthenter zu Braunihweig Irug eine mahl- 
gebsegene Huflühreng ber Tragödie „Mönks "0 
Zepbolles in ber neuem Bearbeitung nen &d, Ailbmandt wiek 
Bedall dason. 

Das @haufpiel „Der Herentellel" von 5 Engel 
ertmedte der Thallatfenter zu Hamburg Beifall Berher gefiet md 
das einartige Bollsjtht „lengfer Iemergrün“ son YBildentrucd, 

Bir demaeuen Shaulpirl „Die Rrome" von Anton 
®, Perfeil fiherte füh das Bönigl. Hoftheater im Münden Urfolg 
dor sollem Haufe, — Im Mündener Zchaufpielbaufe eruedten 
9. Zönigler's „Uiebelei” umb der Einadter „Wbktnebsiouper" mir 
tele Sandrot in den beiden Hauptroäien Bedall mb Heiterteit. 

— Das Deuilhe Theater im Breslau erzielte mit 
dem zum erfien mei aufgelührten Shaulpkel „Die Webrit“ von 
Wühelm Herzen (Leimig veche günfigen Erleig. 

Ein neues Märdenipiel „Iwerg Rale“ vom der 

Beronin a. Linde Zatie Im Sssdtihenter zu Würzburg olüdihen 


Das mewe wierastige Shaujpiel „Die Pftiht“ van 
M, Landsberger geflel Im Stabtthenter zu Megbeburg, 

— Biegiried Wagser's Oper „Der Bärenbäuter” 
Ift am 22. Januar am mündener Sefthenter mit grahartiger Ie 
henisumng zur eriien ufführung gelanze und bat einen glänzenden, 
oem auch nid unbelteittennen Erfolg erzöeht. Muflfalikh ilt der meine 
Mt der bebeutendite. Wär tomsmen in eimem ilfwätrirten Meritel 
eingehender auf bas Dluhforama yerlt. 

Die neh urvollendeie Oper „Brilels" won 
€. Ehabeier dTemt won &. Milorl und Eatulle Mendes) fand im 
Kanlgt. Cpernhaufe zu Berlin bei der erfien Muffäheung nur thell- 
weile Beifall, 

— Im Stadttheater zu Hamburg errana [id dir neue 
Sper „Die Ubreile“ von Eugen b’Hibert bei der eriien Aufführung 
Vebr freunblite Hufsahıme. Der Componilt, der bie Veltung Feibit 
übernommen hatte, werde durch viele Huldigungen ausgrjeidhmet. 

- Die dreiactige Oper „Der Eid“ von Peter Corner 
ins wucbe Im Einigl. Cyemhanie ju Dresden bei der eriien Huf 
führung freundlich aufgemammen. 

Kari Goldmart!'s neue Oper „Die Arieas- 
nelamgene* 4Beifeis) batme im SHefapermihenter zu Wien dei ihrer 
erben Aufführung Ihöwen Erielg. Der Eomponlit ermiete wiele 
Hervorrufe mebjt dem Bertreterm der Hewptrollen. Die Muiil 
werde als aeheizall und sornehe gerähm. Um beiten aber 
weiiel das Werigiel zum 2. Hr Ms Berfaller des Libretto wer 
„Erejt Schlitt” genannt, unter welem Bjeubenm fh der Tatrer 
ber peoteltemilihen Semeinde in Ylkien, Dr. ormes, verberg. 

In Budapeft wurde dir meufte Oper des Grafen 
ide „Meiiter Roland" zum erien mel gegeben web gäntig 
aufgenommen, 

— Tie wiener Preisoner „Die Ereolin“ von Eollin 
fand in Turin bei der eriten Auffühcung freundlide Auftimenung, 

Des Ljehljäe Nationaltheater je Prag erzielte 
mit ber neuen preisgebränten Oper „Ena* zon of. Aörlter ‚Erfolg, 

— 
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Abgeordnetenbaus in Berlin. 


Erbaut von em Geh. Baurath Sriedrich Schulye 





Aus dem neuen Abgeordnetenhaufe in 
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Oas neue Abgeordnetenhaus 


in Berlin, 
1° ver einem Hate 
N allı " Jahrhumdert bi 
A Dei Pole Bewegung az, 


ngen mit alten berii 
die nothbilrftig Fe 
bergeriägtet unırden. 
Vrsvilorium 
"haxs das hurdı 
Belohuige Wayne Srssclnete Men 


den Abgrorbeeten zur 
Iverger und fein rterehnden . angehen 
die immer wieder auf zeitgemähe Ta 
ungen drangen, As gar der demtiche Keirhs- 
tag —_ ber Doch wiel jünger it feinen prädh. 
u Palojt am Künigspäah erhielt, da dal 
je #5 auch die a url nicht 
freut , feuergefährlichen 
Räumen am Döndoffpiah, ir einer 
Hleanigen Bewllfgung von d WRIL.4 wurke 
18) ein Neubau für beide Häufer wit großem 
Eifer in Angriff gesommen. 

Als Gelände dafür mäılte man den Gar: 
ten bes Herrenhaufes, der mit den anltohen- 
den Baufigtelten des alten Reidhstags groß 
Meng war, aufer dem Mbgeorbnetenhaule 
ud) bas neme Herrenhaus, jomie im einem 
befonbers Flügel am der Beipzigerftrahe bie 
Prafidishsohnungen aufzunehmen. So ergab 
lich eine jeher Ttatilige, zuiammenhängende 
Baugruppe, die dem vornehmjten Theil der 
Leipzigerftenbe dur große Muffollung zur 
erde nereigen umd zunleih nad; der Be 
Ntimmung der einyelnen Flägel ar genliedert 
kein follte. Das jtole Herrenhaus, das bon 
ie Bier ankäffig war, opferte mur jehr ungern 
den [hönem Marten mit jeinen alten Eiben und 
den hiltoriihen Erinnerungen am Wendelsjohn 
und Humboldt den lieben Coflegen vom andern 
Haube, die Ah dafür dem aud mit einem 
neuem Heim auf bem Hinterkand am der Priny 
Wbregtjtrahe begnügen mußten. 

Dort ftcht mun im unmittelbarer Nähe des 
Runftgewerbemufeums und des Mukeums für 
Bölterdunde als zwerjt vollendet das neue Ub: 
neorbnetenhaus da, nad) Olten begrenzt von 
dem auspedehnten Garten des Ariegsmini- 
Meriums, Im der vornehmen SHauptiront, 
die burn allegorüce Figuren befrönt wird, 
üt der Weitet Des Werkes, ich. Baurath 
Trrebrid; Schulze, auf die gute alte berliner 
Schuß zurildgegamgen, zu ber aud) die Mei: 
fter der gegenüberliegenden Aunstasjlalten, 
Ende und (hropies, yählem. Im einer edein, 
mafvollen Renalflanıe, wie lie bei den Mo: 
nwesentalbeuten dur Qucne und Zirad ger 
pflegt wurde, fügen Wh bie atdhiteomilchen 
Maßen zufammen, zu deren plaftiichem Schmud 
anlile Giebelfelder, mädıtine Säwten umb reshe 
Mappentartukgen gemählt wurden. 

Nehmen wir den Eintritt dund die funit« 
voll geichmiedeten Portale, [o nelangen wir aus der Borhalke 
ganädhlt In das grohe Treppenhaus, um von hier auf wenigen 
Stafen In die dem Zitengsfaal vorgelngerte grokartige IBan- 
deihalte zu kommen. Diefer bare Ybeg von dem Eingang aus 
bis zum Gipungsieal Mi elmer der Hauptvorzäge des muber« 
orbenilid gelungenen Grumbplans, bei Den der Erbawer die 
in fehner langjährigen Thätigtelt als Arditet des Hawles ne 
fammelten Erfahrungen unter Mitwirkung des verjtorbemen 
Bureaublredors Kleinhmibt vortefflich verweribele. 

Die Treppenhalle ät ein durch alle Geshofie nebender hoher 
Oberlichtraum, defien Hauptihmud die vier Statuen der Ge 
vespfigleit und der Boterlandsliebe, der Wahrheit und der 
Berebkamteit bilden, tädhlige Arbeiten vom Ronitantin Starl, 
einem Schüler von Reinheib Begas, Die Yangmände find in 
dreitheilige impofante Thermenfenkter aufgelölt, über deren 
wuchtigen Arcaden eine umlaufende Galerie mit zierlidh durd- 
brodyener Bräftung, vom Lind geirieben, fihtbar wird. 

Während diefer Raum im jeder Morm bem eimfadern 
Charatter eimer dem Verleht dienenden Hafk awfredt erhält, 
überraldht ums die WBamdeldalle durd, das würbige, babei aber 
feltlich eitere Gepräne, das hier um Verweilen einladet. Das 
volle, von der Treppenkalle ber einfallende Licht jpiegelt ji 
wider am den glänzenden, hedranemben Sünden, die über 
vergofbeten Capitälen das reichlalketirte Tonnengewölbe tragen. 
Dem mädtigen Thermenfenhtern der Säbıand entipreien auf 
der andern Selte breite fraftwolle Urcaden, bie nad) den Höfen 
zu durch Ddecente, feingeyeiämete Ihlasmaserelen {vom Rick) ne 
Idloflen find. In dem Yumetien oberhalb der reiähgeicnihten 
Ihren fieht man zwei debensoolle (hemälde von Roberftein, 
das Wirten der Mbgeorbmeten in Wort und Srift daritellend. 
Der ganze Kaum atfmet im der Bänjtleriihen Durdführung 





Aus dem neuen Abgeordnetenhanfe in Berlin: Das Deftibäl. 


Harmonie und Wärme und mwirb jhon megem des teijuollen 
Blids auf das Treiben im Zreppenhanle gewil ein Lieblings 
aufenibalt ber Yanbboten werden, 

Ueber einen Meinen, durıı farbige Auppeln ftimmungsvoll 
erleudytetem Borplat, deilen Dede mit den Ginnbilbern Des 
Ehiertreiles geldumäde iin, tritt man durd die im Obwrfelb 
durch Urmen ausgeschämeten breiten Thüren in den Zihungs- 
faal eim, der auherorbenilih heil und geräumig er- 
Ihrent. Im reidher Arülle Mutet von oben ber das Lit her 
unter, die mannigfattigen Schnitiereiem der Aönigsloge, die 
warmtörige Wanbvertäjelung und ben WPräjidentenlin eben- 
fo wie die Sculpturen des goldgrundigen Dedengewölbes 
web die unter der Lalt aebeugten Ailanten am den Eden bes 
Sales belendhtend, Ueber den Tribinen find alle Stügen 
veriieben, jobak die Meandflädren Fi zur Mufmahe mon 
mentaber Malereien lehr nut eignen werben. Neben einer „Hal 
Digung der Borulin“ oberhalb des Prälidentenfihes find für die 
übrigen fselver Darftelungen der widtigften premfiichen Städte 
geplant, joßts daftır die Mitte Ih mod Finden lallen. Der 
Sael mit feinem #4 Zihen it von einer ähnfihen Anordnung 
wie der Nebdstan; auf den Tribünen aber bat das Wublitum 
keine Päge hinter dem Präliventen, jodak man was für 
die Abujtit werihuoll ilt dem Rebnerpalt zugewendet Fiht, 

Dartı eine gewille Jurüdhaktung, die dem Wedtelten bei der 
Yechenüderg des Saales auferlegt war, fielen mande häbiche 
Violine für die derorative Erielnung garıy for. So ilt die 
Königsioge mur dur eine von Mdiern befrönte Bataltrade 
begrenzt, und die dem „Hammeliprumg" Ddörnenden orten 
ind nicht, wie Im Reihstan, durdy Homerlihe Scenen dharal- 
terifirt, jondern mur durch; die Auficheiiten „Je“ und „Nein“ 
kenmbar gemacht. m Wbend erfolgt die Beleudytung burdy 


Nadı einer photoge, Aufnahme von Sranz Kullrid 


die won der Dere herabiyängenden Bogeniampen, deren gr 
kömadvolke Arnitalllörbe won einem bihten Aranz wor Hlib 
Hihhtern umgeben Hnd. Der Sinumgslaal it mit vielem fix 
ichid zum Herzen des Haules erhoben, fodak von Iier amt der 
verwidelte Berlchr für alle weige im Mlarer eimjacher Yräc 
% regelt. 

Von der Wandelhalle aus erreicht man im wenigen Schritten 
die vortrefflich eingerichtete Bücherei mit beilen Lrjefanl und 
Schreihjimmer oder aber die madı dem Lnrten bes Arias 
minikters hinaus gelegenen freundlichen Erfrüdungs- und Speik- 
köle, Deren Dedemakerei in finwiger Weile von Grhängen aus 
Früdten und Blumen burdhjogen INt. Hinter dem Präfdenten- 
tüüch zieht Fich ein behaglicher Wandelgang bin, dem die Räumt 
für das Prähdium, die Regierumgsrommilfare und die Minifler 
denadbart Degen. In allen vier Eden Des Sanles hat der 
Krhhitett breite Ubendeltreppen angeordnet, die mit ihrem Laufe 
Aufzüge für Verfowen umichliehen. Bon den obern Sähn 
find wor allem die mit ausgejeidhnel |dhömer Bertällung Dr 
ichenen Frartionsgimmer zu erwähnen, die fehe Itattlihe Wr 
meflungen erteihen. Wit befonderer Liebe find and die 
Räume für die Prefle eingerichtet, in deren Weltanram cin 
hübfher eries, „Butten auf dem Entenfang“ darjteend, dir 
Tätigkeit der bier Hawfenden zart ambewlel. 

Das weue Haus, das im jeder Hinficht qut und yuedmähls 
eingerichtet ilt, wird durch die Schönheit und Behagitteit der 
Räume die Abgeordneten bald das alte Helm am Döahafl' 
plah vergeifen laflen. Die gebiegeite, am wären Stellen Hin: 
Verf intime Ausführung des Neubaus, bei dem die Begitı 
eungsbanmeilter Wohl und AFüher dem Arditelten trem Ir 
Seite ftanden, bradite amd ber Aunft und dem Runltgeumebt 
monde dankbare Aufgabe, So mobdellicte Otto Lriing de 


Januar 1899. 


Zllufirirte Beitung. 
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zieuen, Wappen und Wbler der Rotade, ebenjo bie als Dbe- 
Hahn arkalteren Prunkondeinder bes Haupteinganges, Die 
zräbfigen Imieberdernen There im ber Peiny Mibredithtnähe 
jmb son &D. Pas, bie Gurländer ber Treppe hinter bem 
Shumgefol son A. Soflen. uch Spim u Te, Yrof. 
Fhnurer im Rem, bie Mar Prof. Sdiem ud NRobenftein, 
ze Hiböauer Weitphel und Anauer, Die Runfttijchier Olm, 
ggneke uud Yendel Radif. Yaben (N hier werbient gemacht, 
Es mh auf Der wieder intereflanten Weitunger auf dem Ge» 
hir der Welrahiungslörper gebadht werben, fr die Spin 
2. Sahe in eriter Keihe daltchen. 

tn Ielonderes Schauftüd für ji bildet das vom der Ihe: 
werte Musiteäung der befammie, won Sirof. Weiter entworfene 
are Winergimmner, für Das unter anderen Maler Seliger, 
Georg Balbe und Bilbbawer Rirgelmana Ile waren, 

Peter Malle, 








Spord md Jagd. 


Der Grohberion von hellen hal das Proteitornt, 
Prneea! dee Iafenieehr mad Denerniubjutant », Wim das Ehren 
fit ber ein vom 46, bis 1%. Dikr; zu Aranlfun a. MR. 
zum hries Des Wereims Sieiepergelm fleeinbAkbes sitehes Keiter 
tet Biermumsien. Im allen Orten bes brufihten Balerlandes wich 
bie Mufosderung zur Betbeifigung am Dielen ber HWohlihäfägteit 
graibten {iR Iehhafien Mäbertpll finten 

Im Welten von Berlin, ani den u Schäfer 
Breiten Terrain wahchhriefih Boll eine nee HindernihMerindahn 
arzelagt werden, Das fehlen ber Eomniagsrennen für bie berkiner 
Kesspiöhe, jene vom uns ki Zahren betonte Mrfache bes Rieder 
gena des Menniiperte der fhnmptliadt Des Deuter Meiches, be 
watt nun au die wiener „Allgemeine Sportpeitung*. Sie beiweilt 
Fermälig die Behauptung bes Hiederganges und erflärt, toh 
gerade des Brabat der Sonnisgerernen eine Unmajke von Wer 
bares in Berlin dar enilieben fallen, um bemen Bir breite Malle 
des Sales ihrer Epiellufi Fröhet war Trüher Ihasädkläch niät der 
Fall war 

3u Windfor fand am 11. und 12. \annsr bei 
turösherem Siam ein Wleeting Matt Im ber Een Handiap 
Zube Are Pine, Werlh eins 4800 .#, Diitanz 200 Br 
inte Bir. IB. Martel's a br. SE. Done und in der Kafıle Han, 
“up Zireplehofe Piste, Werth etwa 500 „M, Diltanz F200 Mer, 
BET, Motien's 4, FE, Summer Sılıning im Canter 
wit Füntieee Bänsen, 

Der Pris Raflilie, Werth 15000 Ars, Eireple 
suie, Danbkap, Dilar) 4000 Dir, nelamgte am #, Temuar in 
Tiarlehhe zur Entkteibung. Wiüheles tl brel Längen errang In 
des Barıns dr Uhslei € dr. SB. Colombo IL. 167 Rar.) gegen 
des Dar. $ de Havel Sf be. Ho Wenit Sean (63 Age.) umd bir 
eier 

Die beutihr Beibeiligung an bem am 13. Januar 
Ri begeemeren Meeting wur am eriten Tage im Frla de 
Some Earl, 20089 Ars, Färdentenuer, Hand, Titten 
v3 ir., miht an Erfeig benlehtet, Am ber bemiihe auslicte- 
walk Bewerber, bes Sen. 9. ©. Sohe 6f, br. dr lindelf, vom Alsber: 
Tb, glei in Me rote Hede Dineinlpremg, rumpehe, jenen 
Str abwarf und lo aus ham Femmen Hiieb; Das Wennen ge- 
wurn Aber bes Mor) ©. Däglife ai. 3.6. Ehimiltede, von Bill 
Yan Ines, Im Prir Blondin, eima 5000 Fre, Steepleänie, 
Then; 3406 tr, permadte des Den. m. b. Ariehebed (10. Hukı 
u tr ©&t Peine Signal (T} Apr.) einen gutem zweiten dp, 
aha halbe Ange Inter des Won]. de Bamethe 4]. de, D. Rouen 
RT Age 1 ga beige. Im Pin Wofkine, Anotı Ars, Hürbenrennen, 
Tütsaz 2006 Str, Tem Des Mon], Ch. Lirmast dj. Hd Bale 
Ya Il. einen Rapl vor des Hen. HM Menler dj 89. Yalrur 
as Geber ein Ten Mranbfrie de Mean, A0UND Ars, 
Sepiabehe, Yankkrp, Diltanz 4400 tr., heimite Die als Muhen- 
iriserie Deiradiiete di hör. Se De Belle Aerronniere 167 Sgr.ı, 
son &e DehrimRhebare, bes air Difspsus De Paul na hartem 
Rest um einer Aogf gegen bes Moni. de Bnhıelor di. &h.B 
Sabenlet and 14 andere ein. Huch im verägen Aalre hate bir 
Tadsır des de Grahih als Desgengft thätigen Flsgeniel: Eahnes 
&t Deiner dm reihen Saeis gemmamen 

Das 24-EtunbenRenmem zu Radilon Squares 
Serien Mestort) am 3. Zanyar hab einen ungemein Iharien 
Entzupf zeikben den wir Eriten, der basn fmrh eimen grefr 
artgen Enthearr fidh zu Hrmmiten immer’ enzhtried. Tiefer hatte 

Ara Flaeste, bimter Fi pehrade Plerne unterlag nur um Hand: 
dırte. arte halbe Radlänge Dahister folgte Zurwille als Dritter, 
vexe nah Einer Bablünge Greberit, ber die Spine bis Julent ae 
bös hate ab fh überipurien Dh, A war cin Rennen, air 
#4 jrhr halten gelsufen ieh, 

Das Grohe Eriterium von Algier, Eublauf 

u Dir. zrurhe am &, Jassor dafelbit mer ber fransäfilhen 
vehttuunte, hie Hhon fit mehreren Woden in Yrite weit 
T domrapili war ber Zinger, eine halbe Länge ver 
wer Beide genommen ale Zankenpanz bus Aahren über 
0 Bits, Wörchegen genen Gaub- Zain Poes und Gognelleihrogua. 
„ Ler berliser Shmimmelub Delphin hielt am 
Far set einer jehlerihen Juldenermenge im Bad des 
1 bre Wellftenede ein geahes Meiidwimmen eb, bei 
> rübrebih befamae SR. Mleihe Fih im Haupfideirmenes 
> Nirigeiuger herneriek Serner fergten A. Ernit jmeimal, 
Fri 5. Bier ma Jänife som Triton, Den Ehren: 
verpies bebapgriete Miriche, und den Ehrenwandersreis fir 
Serbedigiel errang Triton gegen Otter mit 5:4 Moals In hödlt 
Wenden Aamgfe 
x Der Beilenceroeb (1cmR Bırı im Schlittihuh 
“es wende Birzbd Den €. Eiyinton, Borfilemben der Cxfurb 
vr ag Mferianion, gun & Dec. nebridt, indem er nur 
1. 5 rad. Deisenb errang er die Golbene Mrmbinte 
be Karen Saing iedatien 
u Mlämpfe mit Bogen und Mrmbeuit, in 
"hhärtd jegp weniger gepilingt, damenen mehr im Frankrekh, 

#ab 208 Belgien, Hub als iniereflanze Sanıurrenzen Für Die 
Fr Behzusrilung au nach im Husiift genommen. Tas 
Erefhlarb früher jr belkirie Geraerfen Schi Ieibre 
anna der Serrihiaft Simmenan, Heg.- Br; Oppeln 
Fedın in 3, and 29, Derenuder wur Eteede: ee 2, Reiler, 

Seen, 5d Nareidel und 214 Aafıner. 

































R es Derjegs Era Küncher je Shleswin 
Hohen Fagdreoirre um Printenau Urferten Se Nahre ans 
folgende Busbeume: 15 Sutbhiribe ws Zebnender aufmärts 
# geringe Hiehbe, 46 Rotkihiere und Aälher, Sauen, Br 
böde, 239 Mifen, 167% Halen, 144 Aanind »54 Fehnen, 
4 Worrhähme, 119 Sid Birtollb, IupT Kebhühkese, Ss Enten, 
10 Zänepien u. # w. und am Kaubzeug: =: üdfe, 23 War, 
der, 166 Zeh, 104 Wärkel I Gteinabker, eine Meng anderer 
Naudboigel, jujeeımen H10 Seit Reukmiid 

Auf ben Renieren des Grafen Dita o. Jeblig = 
Trapihirr zu Adımeniing unb ber firae Gräfin m Sioich, neb 
Seöfin v. Jeolit, zu Wanze in Sclefür wurben nom © 
teraber bis Ende 109% erlege; 1240 Halen, 1054 Karnidel, 382 K 
hanen, 132 Kebhühser, 2 Sänepien, 2 Wostein, 3 Hehböde, 
1 ehe, & Saubrögel wnb 45 Erb oeriäledener 
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Wetterbericht. 


Ein ungewöhnlich Heftiger Sturm, untermildht mit 
Begenigewern, burämauite in ber Bade zum 17, Januar wirber 
bie Zirehen Berlins und ber Porarte und eldcrte wielfadee 
Schaden em. Jahlreite Bänne im den Hnlagen uch Mlleen 
marker sebeoden, Ieilweile anh eniwurzel. Hub im Dresden 
Serarkubee Der in derielbee Not berihente Sturm Stabes an 
Gebönten und in Anlegen. In Hamburg war Infolge Des Zturmes 
die Elbe über Ihe Ufer gemmeten; mehrere Zirehen und viele Keller 
Monde uber Yaier 

Ueber Reutirh in Zabien enilad fi am 17. Januar 
ein Mewitter mit Scmergetiiber. Ebenfalls an diefem Tane ver 
mwitiags yopen [tarle Gewitter mit Bin wad Donner das Hhapau- 
Ihal enslang, bie von Sneeftürsen und Regenglilien begleitet waren, 

Das Kegenmweiter In der drilten Jonuarmoße bat 
Hosiweiler web Meberjhumrmumungen par Folge gehabt, marzugswelie 
im Welten und Züiben Deutihlands. Im gelammten Mbeingebiet, 
von Ztrafburg bis jr belländikhen renze, bereite Secwelfer. 
Der Betrieb ber Eijenbahmlähre Bonn« Dberlaflel unreileb am 
18, Jamsar, bregleitien bie Meberfatrten bei TDülbeiborf. Tir tiefer 
selenenen Strahen Res finden unter Maier. Bis Mitternacht 
war dort ber Aheim auf 6,,, Ditr. gelliegen. om 3%. trat Temp. 
famıes allen ein. An Reumie wer tas Waller Dia In Me Markt 
and Pareftroht peitieger, ini Mengen wor ber Zirem gleich 
fatto über die Uler aetreien, bei Strefilarg halte er m Der 
eriäffikhen wie ea ber bedilten Sehr die tfer überflutet. Fermer 
waren Aulbe, Werra und eier echebtich geltiegen, Ruhr und 
Senne aus der Ahern gefreien. Im tie und Dbserhrinaediet 
führten die WMolel, bie Kahn, der Main um» Redar Hrndmaller, 
in Baiern Wörrtah, Lech wnb Ile. Mus allen Zeilen Badıns 
kamen Sotwairrnacnideen. Die Hülle Salltah, Rejig, Feige 
web Frey hatıen eine ungemöhräihe Höhe arreiht, Des Dom 
thal zmäkhen Hüfinger uab PM ohren gli een gewaltigen See 
Auf ders Ihmarjwalb famelen geobe Sıhnremallen Ducd den 
beötksen Megen, und die Waller ihren iofenb in bie Täler 
nieder. In der Waduugen ilt ker angerhiieie Shader unermehtch. 
Sei Tortmeos ereigneten ih Erhuirze. Im Yürtenibirg wer 
der Rear derart auspetrelen, deh der Weriehe In wieden Megenben 
voiiäebig geinerrt war. In ter foegtad van Ulpienbad) sitneie kie 
Kinzig gruke Berbrerunger an, Bei Zutlingen Itieg bie Dowau 
34 einer Höhe wie im alte 179% Mm dt. waren der Ober 
ziein, bie Wofel, der Diotn, ber Nedar und He endere« Flüge Im 
‚walten. 

Med Bericht aus Hagen L W. vom 21. Januar 
Hirgen bei anhaentem Regen Kubt und Syurr van neuem, 

Während der vergangenen Wehr, vom 1, bis 
33, Ienmar, herricte auf der Brodenluppe foil ununserbrofener 
Mei. der Zäpmelıltunm, meheladh, wie am iH., 19. und 21. 
zum bnperen Stnene mit einer Heleknindigteit nn 26 bis 50 ltr 
in ter Serunde ausariend und falt Durbwen son Thantmeter, 
wielisch won Wegen Ingleite Mur am 18. vemitiags flante ber 
ind porübergeberb ab, mitsag* fusar fall zar MWindftilte, und 
wur am 17, und I% Dis gegen Übend Hand das Tiermaneter 
ur:er dem Gefrierpunkt 

Im der Schweiz folate ben legten Srürmen Mitte 
Aamsır Ihaumwetter, isdah Im ganıen Lande Sneefämelge web 
Infolgebeifen binnen urenigen Stunden Sachaeihersefaht einmus 
Die Yimmmat wer Mari angenaäfen, In Emmen rüftee has God 
malter geafen heben an, Die Arae mar we a Wir. aeltiegen. 




















Kuh aus verihisbenen Gegenden Arantreihs tanıen 
Ucberiäuermungsnatridten,. Ie ber Emamend von Ihrenodle 
wor bie Mine ausgetweiem Bei Builflere verueioite ein Tamm 
teudı von 70 Wir. Länge eine Neberiäunenmung. In 1, henie 
nik ber Mnulers bie Bäder, bie Elehrihätesserte und mehnemt Säuler 
weg Das Midnrikal mar gröhpentheils äderidenermi an 
Zuvapen waren ungebeurre Scäneemaler niedergrpangen. Ter 
Zdoree lag in Ian höheren Wigionen 2 bis 6 ir. bad, und bir 
Vehatungen der Mienforie und Silinieliutionee auf den Arenz 
gällen In en Banbihaften hamster Weurienne amd Tatemleiie waren 
zolllsnmen Matirt. 

In veriäiehenen Eheilen Englands herriäte ie der 
Roc Yum tr. Jamsar abermals heftiger Eiurm. Mehrere iüfle 
waren ausjetreten und Jatlen Heberknemmungen seruradt Die 
NHadt Dampterkiraite im Aumal waren eingeteilt 

In dem Bitlihrn Zieoten ber nerdamerifaniiden 
Union, ebrejs im Gemaba herriäte ie der yweiten Tamusrmoce 
eine auhererbentligte Skiıe. Biele Weniden Hinb erirecen, und 
die Sterbiihäeit hatte bebeunnb yugerommen, Zn mieten Dörfer 
muklen der grefen Aälte megen bie Zul gefälshen werden 
Die Hiogarufälte find som ameriienüchen bis zum rumadilhen 
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Re: feribe Maftiiguug 1147 547, Hciche Mhmeitieung 17° 5° Am 4.) 
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Sisibarleii der Planeten. 


Wercur gebe’, Atunde na ber Sonne auf; am 1. nad 
tmitkage 4 he Iteht er im feterr wahren Bade im Sanmenkerne. 

Benus (205%,° gerade Mufhelgwng, 11%,= fübtihe Mb 
weityung), redebäulig im Ztermbülde bes Zcrägen, glöet früh vom 
5 Abe an ine Züdoften Ma zu Sonnenmuhgeng. — Mars it16)),? 
gerade Hufteigung, 26°," nörlce Mrnekung), vüdlänfig in 
Sternbiide der Follliege, fit bie ganpe Matt hinteh Fiber vom 
Weliäisteeife und balb nah 19 Ahr machts ie feinen höciten 
Stande are Zünhirmel zu finden. Der Planer [teht wiht weh 
unter 5 Zuillinge (Woltun, 1. @röhel, mod Daun erhält Diefes 
Sternbild fee e8 eigemartiges Musfehen. — Jupiter 12170 ,0 
gerade Mufiteigumg, 147,,° jühlige Mlmseirung), rerhtläufig im 
Sternböte ber Ebage, &a von früh t ltr an bis nalfe vor Sarnen 
aufpang, wo ec im Züben hebt, jidkber. Sierfinferungen der 
Jupstermonbe: bes jireiten dEirtritih am 29. früh © Ale 21 Ulf 
Des Deltten am 30. früh 1 ihr a8 Min. bis 3 Abe 44 Min. 
des erften dbintrime> am 2. früh 6 Abe 12 Min. ua am ı' 
früh 9 Ahr 40 Min. — Eaturn 4269%,° gerade Mufkelung, 
21° ,° fübhte Miweisung), rehtläufig im Sternbilte des Btor 
alone, Be wen keinem fräh 4°, Uhr tafolgenden Aufgsnze am een 
1’, Stunde fang 3a fehen, Nranus (245%,° gerade Hal. 
hreigung, 21°,° jürhe Uheseihung), redtläufig bs Dlernbilbe des 
Streplons, geht früb 3%, Me aut; er Mehl im ber Kühe der 
Beiben Sterne & Größe w und g 
a am Mond I in Eonlundien sit Jupher am 4, amp 
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Das Reftauramt 


Aus dem neuen Abgeordnietenhaufe in Berlin YWady einer photographifcien Aufnahme von franz Kullrich in Berlin. 





_ 


Nr. 3900, 26. Januar 1899, 


Illuftrirte Reitung. 




















Die Aus(hmüdung der Sirgesallee in Berlin: Die Gruppe Sriedrich's des Großen mit den Büflen des Generals Schwerin und es Tonmeifers 


Johann Sebaflian Bach. 


Die Ausfhmückung der Siegesallee in Berlin. 


Pie Genppe Friedrichs dew Großen. 
oreälet vor Zaferb Tinhurd. 


‚os üit endlid mal twieber einer, der auf ben Grund 
ZN? oing*, jo fautete bes Wltmeilters Menzel Integorüides 

Lob, als er im Mol vorigen Jahres auf Wunkd, des Aai- 
ders Prof, Tekeph Upkues' Standbild „isriebrih's des rohen“ 
heiädtigt and beurteilt halte. Leber drei Stunden weilte die 
sek Exiedenz in des Büdhawers Werfitait, und nachdem er 
de Statue des ihm jo wohlbelannten Preuhentömigs gepräit 
uud für gu befunden, beiradtete er not aufs eingehenbite 
ale Irüheen, ihm Disder undelannten Mrbeiten des Aäniklers, 


Hat viner ahringrapbeloen Munabme von Cito Armeig de Cherlatienbung. 


tms jchliefjlich zu dem Hefultat zu kommen, bak Berlin in 
Uptmes einem Wäphauer belige, der „Ihm Sadıe werlichr“, 
Wenige Tage Ipäter durdicheitt ber Iniferlihe Wufteangeber, 
begleitet von Uskwes’ einjtigem Dehrer, Prof. Reinhold Begas, 
ben frühlimgsgränen Garten, der vor bem telier bes Rünltlers 
Niegt. Diesmat galt der Beluh vor allem der Belldtigung 
jewer Statue König Arriebeich's II., die yagleidı mit dem Büften 
bes (henerals Schwerin und bes Tonmeilters Johann Sebaltian 
Bad) dem zmwelten Huftrag bildet, ben Uphues für die Siegen 
aller in Berkin ausführt. Der Raier hat [id befanmilic, erft 
mad längerm Befinnen entihloffen, bieje burd dem Tod des Bild- 
baners Ente freinewordeme Aufgabe einem andern Aünitier zu 
übertragen. Wis jebodh Uphucs’ Markgraf Otto IE dem ber 
Tombertt Beifall bes Herrichers gefunden hatte, erflärte biefer, ba 








ern erwählt 
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lnhen Wut 
Entwürfe 
ben  Philokop E 
Sanskouri bepleitet son 
feinem YWlndfriel zeigte, 
während der andere bie 





Iofept; Datlos‘ 
FOR oirer Hetogesptifäen Mafmakıne Best 


EEE 


3 neues Objervatorium auf dem Montblanc, 


funenduich [traffe Geftalt 
des Monarchen auslchrei« 
end darjtellte, die Rechte 


Modellirt von Jofepb Upknes. 


leicht auf dem NRrüdkod geflügt, die Linke auf dem Rüden 
rubend, Des Hailers Mufmerfamteit richtete fi nach hitze 
Prüfung amsichlichih auf ben Iehigenannten Entwurf, dem er 
ser Ausführung beftimmte, 

Die emergilcen Züge des etwas nadı oben füh wenbemben 
Kopfes, der geiltooll beliebte Mid der Mugen, die haralie- 
eifeifche Haltung des mit bem Dreimalter bebedten Hauples 
gaben in ihrer (helamemibeit jhem bei biefem erjiem Emtmurf 
eim jo feileindes Porträt des groken Aönigs, das bie ber 
neiterten Lobesworte des Kallers jedem benrelfilb machte. 
Mas die Sigge verfprac, hat die jet vollendete groke Snulptiur 
in voßem Umfang gehalten: meben wirkungsooler Monumen- 
taltat Mt der State eine daratteriftiäihe Slihouette cigen- 
tbümdid, die, vom jeber Seite geleben, ben Stönig aufs lebens- 
vollfte wiedergibt. Die 
serzehme ribelnung 
des jugemblidten Hert- 
Ihets in ber eleganten 
Piligteit ihres Yen 
hen und der Impes 
nirenden Diadht ber 
geiltigen VPerkönlichteit 
Alt bisjent nadı vom fel- 
nem andern Bilddawer 
fo treffend zum Uns 
drud gebracht worden. 
[3 Uphurs hat bie 
vorhandenen, nad) dem 

gearbeiteten 


pP. 
67 
ne eh: Er - Alte Briebrid's 


ine” ad N des rohen fomle 


, Menges Fridericng 
R gründlich |tubirt und 
r auf rund Liefer 
Kenntmifje in der That 
ein Conterfei bes Prem: 
hentönige geihaffen, 
das, syuglelh Iebens- 
voll und burdgelltigt, 
wie aus einem Sul 
wirft, Hätte Upbues 
night Ion durch ambere 
Arbeiten, wie das büre- 
ner Hailer- Wähelm- 
Dentmal, das Hakier- 
Friedrich Standbild In 
Wiesbaden, die Stalwe und dus Grabbentmal des General 
poflmeiiters Stepham, die Rotoflelfiguren bes Martgrafen 
Otto IT. und des Pholologen Müller für Roblens lomie 
eine Keihe formvollendeter, Iebeniprähenber Bülten, endgültig 
beiiefen, über meld, tüdhtiges Aönnen er verfügt, Dickes Md- 
migsktandbilb wäre allein ein überzeugemdrs Beifpiel keiner Lira 
vorragenden Künftierihaft. Die ülten des Menerals Schwerin 
unb des Tonmeilters Johann Sebajtlan Bath, die ihren Plah 
zur Hechten und Linten des Königs finden follen, boten pm 
NAiejiler weniger Schwierigkeiten als die zum erftem mad 
jugenblithen Mannesalter aufgeführte Figur des Preukenlönigs- 
Beide Porträts, für bie gute Vorbilder vorbanben waren, 
find dem Rünftler aufs beite gelungen. Dir edle Einfachdett 





Schwerin's mb bie Iermäge Mönntigleit Badı's treten in Sarel- 
terätlicher Meile zu Tage. 


$- Yollmar. 
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Dart; Yanfter's Eroberung des Gipfels hat [id 
Babot weder einfhädstern Yafien, mach Ilt fein Obierun. 
teriamı dadurch Im den Sintergrumd geirelem. Im 
Grpentbeil, es batie umd behielt feine Borzlige, gerade 
ol o6 wit anf dem Mipfel lag, und hatte vor 
dem Janter Then den Dortheil gröherer Wolmikleit 
ud Fehazliäteit voraus, fodak es vielen frampöfiichen und 
enmörgen Aoriäern öfter zu längerm Mufenthalt biente- 
Belist bewokrite es regelmählg jeden Sommer und madhte 
de die intereflantelen Studien. Gierbei kam er aber amt 
za riner Erfbedung, die ihm Ählichlih zum Berlaflen, ja 
um Mbbnah kines alten Heims und zur Erbamung eines 
meer beitimmie. Er beobadtele an der Hand feiner Sivo- 
uhr döchmeerneffer) im dem Iehten vier Jahren eine bedeutende 
anatın des Schmees auf den höhlten Gipfeln der Savonliden 
Um Die Sana diefer Inftremente wies in dem gemannten 
Iettreum ein Steigen ber Sänechöhe von 1,., Wir. auf, 


Abgrieiun nom ber bierburd bedingten, im der Höhe vom 
15% Der. tofffpieligen Arbeit hatte Dicke [Helig gröher werdende 
Brkipriung die Ungnnehmlichteit zur Arolge, dat bas Obfer- 
seterium im Innern immer feuchter und badurd ummohnlicer 
werde. Ballet Sämpfse eine Zeit Lama aenen dire Mecbel- 
Finde, entiäleh Tih jedod; dann bald zum Radicalmätel bes 
1 Se. zu00 dur „Ahrher, „Ji” oem 25. Menember Inc, 








Männliches Febroid, Kreuzung einer brafilianifhen Stute mit einem Zebra, 15 Monate alt 
Not einer HhogTaHHEn Mementuutnahe. 


Neubams auf einem beiler geeinneten freiltehenden felien im 


der Nähe, wo weiter abwärts die ermähmte Schunfätte [tehl. 


Im vergamgenen Sommer murbe das alte Odferoatorlum ab- 
nerüfen und bas neue erridhtel. Sobald bie gute Jahresgeit 
begamn, lich Dallot das Ballengerält vom Chamerir auf den 
Dontblanc hinawjbringen und folgte damn jelber mit ben Ar- 
beiterm mad. „Zunählt wurde Die Spike bes fielfens eben 
geiprengt und das (hebäude vom 2%, Juli bis zum 11. Muguft 
unter Dad gebradht, Run drasy. man das alte Obfersatortum 
ab umd überfiebelte allmählid; beifen Mobiliar wnd die Inferu- 
mente. Der Bau dauerte im ganym 44 Tage. 

So kange war Dallot ununterbrochen auf dem Momtblam, 
Nur drei von dem :%5 Mebeiferm Hyieltem während diejer Jeit 
ohme Unterbredung bei ihm ams; alle übrigen mulsten wieber- 
bolt abkteigen, um fi In Ehamonke ein paar Tage von der 
Bergtrankpeit zu erholen. Hr. Ballot, ein Meiner, banerer, 
Ieöhafter Dan, der in den Champs-Eigkes zu Paris im der 
fünften und fehlten Etage des Haules 114 eine fürltlähe IBoh- 
nung Imsehat, überliek uns 'nidt mur bie Vorkane für die 
Abbilvung auf S. 117, jonderm gab uns aud) in Bebenswärbiger 
Weije Hustunft der fein neues Obferun- 
torkum. Es it 10 Dir. lang, 6 Mir. breit, 
2,,. tr. hod; bis zum Dad; und 4 Ditr, 
bio zum Türk. Es wurde mit Aupferbied, 
gebedt und an den Nuhenwänden überzogen. 
Seine Mauern find doppelt. Betritt man 
es, jo gelangt man juerit in bie Rüde, dir 
gleichzeitig den Führen als Aufenthaltsort 
dient, Jobann im das halb jo grohe Herättw 
web das Speilegimmer, welch Iehteres welt 
dem Laboratorium Battot’s und demjenigen 
für fremde Gelehrte in Berbinbung Heht. 

Die Lage des neien Obkeroaterlums 
Ät die denibar günftäghte. Bor feinen elf 
enfterm überficht man einen großen Theil 
des Diomibiamwenes, immilihe benachbarte 
Berge der Wontblanctette und geniekt eine 
weite Wusficht über bie Savoniichen Alpen 
bis zu den Scmeegipfeln der Daupkint. 
Anderfeits bit man hinab Im das Beblice 
Chamonirthol wnb auf die neue meteoro- 
kogiide Station im Chamemir feibit, die 
demnödhjjt mit dem Objervatorlum Selegra- 
hät, verbunden wird. Dieks gewährte Im 
vergemgenen Sommer It WRontbiancreiien- 
ben, wonon fieben Damen, mit 300 Führerm 
aaltfreumdliche Untertunft, beiierbergte über: 
dies zwei willenihaftliche Erpebitionen, mud, 
einen berliner Gelehrten, Dr. Anderfen, der 
Fich meit dyemischer SidyImeikung befahte. Ballot 
war {m vergangenen Sommer das fünfund- 


Die Orticjaft Ehamoniz, die Bergfreumbe 
he Gala winden item baber mit Se 
und bes Verdienftes Ziähe 
Paris, Terug 





Heinz Heim. 


ine grofe Hoffnumg der deutidhen Runit ward zu (hrabe 

getragen, als man am 14. Juli 189% auf dem Ariebbof 
° 7 zu Dammktadt den Maler Heinz Helm zur legten Ruhe 
gelelteie. Ein mad aufen ftilles, an innerer Entwidlung aber 
deito reicheres Beben hatte der lange [hon drohende Tod falt in 
dem Hugenblät gewendet, In dem «5 eben zu voller Weife fidh 
entfoltete. Was ber hodibegabte junge Mader verhüch, fomnte 
er mit feinem Ichten Schöpfumgen nur erft andewten; genug 
aber hat er trogbem hinterlallen, um damernb unwergeljen zu 
bleiben. Nicht etwa mur als ein Fengnik; der Teeundrstiebe, 
Vondern als eim werthuoßer Beitrag zur Gefdichle der gegen 
wärtigen deuikhen Runit Iit deshalb der vorzehm ausgellattete, 
son Georg Frudıs hetausgegebeme und von Folerh Sattler seit 
Titelblatt und Jeitiaten gegierte, dei J 4. Stargardt in Berlin 
erjcjienene Band gu degrüfen, der uns „Das Bert des Ma- 
ders Heinz Heim“ in Bid und Aort vorführt, fein febem und 
feine Eigemart fhildert umd in 2D vorgägliden Lictdrmdtafele 
fowie im einem Duhend weiteter, im den Tert eingefügter Ab» 
bildungen ihn felber Iebendig zu uns teben läht. 

Heinz Heim gehört, obkhom er in feinem kurzen Beben ver- 
hältnlimäßig weniger gemalt als geyhhnet hat, m der Gruppe 
moderner Deilter, die vor allem Maler und nähts anderes fein 
wollen, As einen Nachfolger von durchaus käbiländiger Eigen- 
art darf man ühm in der Weldiäte der modernen deutlichen 
Enteidkung vielleitt am eheiten am MWirhelm Leit anteihen, 
obihon er der Herbheit dieles Weilters als eine weit weitere 
und mißdere Binitierliäe Perlönlichteit gegenüberfieht, Er wer- 
hätt fich zu Ken, wie ji Baftien Sepage zu feinen Vorgängern 
verhält, unb damit ift der Rünktier genannt, dem Helm ebemio 
Iche verehrte, wie er ihm, der in falt genau demfelben fräben 
Ülter babömgerafft werde, In leiner ganzen Empfintungsweiie 
verwanbt eriäeimt, Albie bei jemem Ziranzolen, fo milbert und 
verliärt and bei Helm der überall Ipärbate Haudy einer gleid: 
fam Intensten Porfle die Echtoffbeit des Naturalismus, der 
fein Glaubensbeienntnik, war, in jo hofem Mae, dalı ein 
fraseiner Beichauer kogar hier und da über des Künfrkers in- 
nerjtes IBejen umdb Wollen leicht genug gelänhtt werben ömnie. 

Am 12. December 1869 zu Darmftabt geboren, hatte Helm 
mat abfoloirtem Ahnmnafium bereits das Polntedhmihim ber 
Jogen, als er enblic; feinem mirflihen Beraf fh widmen und 
1880 in die Mladerle zu Münden eintreten burfie. Die 
mündyener Aunlt aber, die damals mo& unter dem Jeihen 
Wlotg’s fand, vermorhte ihm bas nicht zu bieten, was er 
fudhte. Yus der Beicpäftigung mit biltoriihen und allegorifdhen 
Eompojitionen und aus dem Beruf eines alademilden Hülfe- 
lehmers emtfloh er 1880 nadı Paris, mo ihm eime neue Weit 
aufging und an der Hendemie Julian feine Dermbegier Be 
frieblgung fand. In die Heimat zurüdgelehrt, war er über 
Ni und jeine Wege mun zur Alarheit gelangt, und im dem 
Bäde der „Impallden, der Airappe zweier müden Wlten ams 
dem mainzer Plrümdnerhaus, gab er 1HRR Die 
einer Runft, die ganz und gar in der Erfaffung des freu ber 
ebadpieten wirtlihen Sehens aufgeht. 
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aber, in ber er fü frei und fiher zu fühden beganz, fiberfiel 
ühn bereits aud das täfiihe Leiden, das ihn wicht wieber ver» 
dieh, bis es om 12. Juli 1R95 fen Deben embete, Flur fieben 
Jahre bes Schaffens waren ibes vergömnt; diefe hırye Spanne 
geit wußte er indeh durd reie Mebeit und ducd) ein ebenjo 
rehdhes auszafällen. In dem Derfe Ehlirrbadh 
in Odenwald fand er die Veblingsitätte, zu der er aus Darm 
Habt mun in jebern Frühling immer wieder pı neuen Studien 
surüdtchrte, und hier, wo er im freier Matur umter heine 
Bauern lebte und im [tiller Mbgelchiebenheit füh glätich fühkte, 
vom dem Treiben ber Melt nidt berühet zu werben, eiti- 
widehte Fb auf nehunben und mährenbem Boden kein künftier 
Tües önmen zu der Höhe, die es ihlichlih erreichte. Im 
der zeidwmeriichen Darftellung, für die er mit Worliebe bes 
weiten, mit auerorbenilihem Heichid von ihm gehandhabten 
Nöthelftiftes fih) bediente, Früh ken ein Meilter, dem bie Ber 
mältigung der feinjten umb reidien maderiichen Mirhungen 
gelang, fühlte er freilich bas jlarke Merlamgen mac weiterer 
technifdher Dervolltommnung in der Walerel als folder, und 
lo ging er 1891 im diefer Wbficht mod einmal nah Münden. 
Doc) duldete es ähm niht Tamge in der Gtabt, die ifm ver- 
wirrie und bebrüdte, [odah er aud) als Orlmaler fortan in 
der Zurdtgezogenheit vom Gcilierbad feinen eipenen Weg 
fuchte und zu der Siherpelt gelangte, die fein Ieytes Haupt« 
werk, der „Sonntag im Odenwald“, erfennen Täht. 

Weht den Beamer aus ben „Invaliben“ fomwie aus dem 
bald darauf entitandenen „Einfawen Gajt“ und bem 1890 
oollendeten „Pfründeermadt“ ein Ahnliher Tom entgegen wie 
ans manden Bädern eines Iaraelo oder Liebermanz, jo hatte 
der Aünitler doch pleihgeltig im den „Beeremjuchenden Dori- 
finden“ und in einer „Stridihuie“ bereits and bas gan 
anders geariete Gtoffgediet betreten, auf dem er burdy jeime 
Rimberlcenen zum umbelteitiewen Ieliter wurbe, Die Tugend, 
wie fie auf der Gafle fausenzt ober fih tummelt, mie Ihe am 
Spiel fi ergöht ober zur Schule wandert, dem ladhenben 
Apfelbied, den Itillvergnügt fein Lied pfeifenden Strafenjungen, 
die am Raffertüch fi flegelmben Buben beobaditet und jchll- 
dert er mit bem Blid des echten Malers, deifen Geitalten 
gerade baburdh fellelt, bak fie ums nöllig abfichtsies eiigegen- 
treten, wur urn ihnen jelbit willen ba Ind und nirgends darauf 
ausgehen, uns efwas vorjpielen, uns zum Paden oder zum 
Beifall reipen zu wollen, Der umge, ber mit der bantpfenben 
Schüßkt im Stpos lcin „Mittagellen“ verzehrt, und bie „Finger“, 
in deren bewegten Husdrud die Anftrengumg des ARampfes 
fi mit ber Duft am ber Keafterprobung mild, mögen als 
hier wiebergegebeme Proben von ber Ralvelät und der Iebens- 
voßen Wahrheit all diefer Darjtellungen zugen. 

Das Leben in bem Dorfe bes Dbenzalbs und das völlige 
Hiweinwadhfen in bie hiec Im umgeberrbe Zelt hatte bes Künktler 
inzwildhen jedoch zu mod andern Motiven geführt. Die Mäbdien, 
die Frauen und Männer des Orts, die er in ührem Miebaren 
und Fühlen, in ihrem Thun und Treiben und oor allem aud) 
An Ährer reim maderilchen Eriheimung im Lit und Luft der 
Sonditaft mit imtimiter Beobaritung umfahte, wurben die 
Gegenktänbe von Darftellungen, in ber eine aus tiefem Willem 
und Berfteben gqwellende Rumjt ven der unverfälfchten und 
ungekhenintten, [lichten und großen Einfarhhett der Natur zu 
uns redet. Der Grhmitier und die Schnötterim, die das 
Flimmern bes heiken Sommerlichts umfpielt, die Wluiter, die 
Im der Stube Ihe Kind dent, die Diene, die Ih das auf» 
geldite Hasr fämmt, am Zenkter dem Danongehenden madı- 
biidt, in weidhe Träumerei verjumfen bafitl ober im erhem 
Schmerz des jungen Lebens bie Hände vor das weinente 
eilt preht, werden im Zeihnungen und Delbäldern von 
Heim mit einer Wahrheit geiäjilbert, die uns bie ganze fälle 
bes Bebens mit feiner Cnal und Lujt Khauen und fühlen läßt, 
und fo Ichien der Rünltier kurz vor feimm frühen Ende zu 
einem ber beiten leiter in der Reihe derer ausreifen zu 
wollen, die jet Miflet den Bauern in feinem umlösbaren Zu« 
fammerhang mit dee Scholle, auf der er Iebt, geldlibert haben, 
Der „Sonntag im Odenwald“, ein beim Alıng ber von dem 
Burihen geipielten Harmonica [chlüht, jtill und doc; innerlich 
bewegt beijammenjigendes Dbebespaat, it wol bie vollendeilte 
und ausbrudsuofjte diefer Ichten Echäpfungen bes Malers, 
der and das topic gekhlollene Bild des „Mädchens bei 
der Toilette“, die anmuthige Aimberübnlie „Im Grünen" und 
neben mehreren feinen und liebenswürbigen Ainderporttäts 
das prächtige Beuflbitd eimer Alten, bas buch fein Iprechendes 
Beben und dur die Gröhe und Breite der Daritellumg im 
ponirt, ind Zewgnifk einer Aunft, bie ein Fedit auf hödiite 
Werthichägeng bat. Fendier. 
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Bebroiden. 


‚de beiden Abbildungen auf vorjichender Seite Melken 

Ergebnife der hödjft interellanten Berfudye dar, bie 

der brafitbanliche Gutsbeliger Baron ». Parand auf 
kinem Gut Lorbello im Gtante Rio be Janeiro mit ber 
Kreuzung des männficyen afritanligen Zebras und der im 
Lande geborenen Stute unternommen hat. Dieje Berjude 
verbanten ihre Entltehung dem Gebanten, an Stelle des Im 
Brajiien allgemein als Reit: und Jugthler verwendeten Diaul- 
ders eim ebenjo leiltungsfähäges, aber eleganteres und ten- 
peramentoolleres Weit, und Zugiäier zu gewinnen. 

Das im umferer erften Wbdilbung bargefteilte männlde 
Zebreib jtammt aus eiwer dem jogen. Winns-Kerats-Lanb- 
pferd angehörigen Stute vom dem im parijer Yarbin b’Hicli- 
madalien geborewen und von dem “Züchter auf jene Belliyung 
eingeführten Jebra „Canon“. Seine Barbe ilt dunkelbraun; 
som Miderrfit an und Iheilmeife Ihon am Hals jowie an ben 
Beinen weilt es bie [dmarzem Girelfen des Jebras auf; ebenjo 
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bat es die boritige Wiähne des leptern, dagegen den Edel 
des Perbes, Das Haar ift Hart und borjtiger als bas bes 
Pferdes, der Huf Bein, Ihmarz und fehr hart, Die Ohren 
find Nein und glekhen denen bes Perbes. Anfer Bil |tellt 
das Ihier im 15. Monat bar. 

Das ia der zweiten Abbildung bargehiellte Febroib jtammt 
aus eirer andern Minasernde-State von bemfelben Bater 
wie das erjte. Seine rare Ift etwas Keller als bör des eriten, 
Zeitung, Mähne und Scweif w. |. m. jind die gleidhen. Das 
Bid zeigt das Ihber im Alter von vier Monaten, Ein drittes, 
weibäihes Jebroib ftamımt aus eimer ähnligen Areuzung umd 
üt fabellenfarbig mit jämarzen Streifen. 

Sowelt die bisherigen Erfahmıngen veldhen, zelnen fich die 
Zehroiben durdy große Mustelttaft aus; fie find jehr Tebhaft 
und bemegiih, dabei überaus jahm umd gewöhnen ld beidht 
am die exit ührer Pflege betrauten Derfonen. Sie freijen ebenlo 
gut im Stall wie auf der Weide. In Größe, Form, Gang- 
art und in iheen fräßsgteiten arten die Zebreiben jtets madı 
der Mutter, jodak fie ji nad Belieben als Reit- und Arbeits- 
Aböere zum deidhten und fämeren ug verwenden Laflen. Mar 
braudt fonadı bei der Areuzung mit dem Zebra nur eine 
Stute zu mählen, bie im Befig der Eigenihaften und Fähig- 
Beiten It, auf die Im ehnpeinem Fralt Iejomderer Wert gelegt 
wird, im aus der Areuzung bes Jehras mit Stuten fämerer 
Kafjen hervorgegangenes Jebrold wirb fh beionbers gut für 
Iwede eignen, bei denen es mehr auf Araft als auf Ger 
Weizbigleit axlommt; umgelehrt wird das Jebroid ans einer 
Mutter leihterer Rallen da am Piaye lein, wo es jid um 
möglichit role Tortbewegung handelt und weniger um be 
lombere Reaftentwidtung. 

Wenn 25 au faum gelingen wirb, durd) des Jebroid das 
Moulthier zu verbrängen, jo find dad) die Berkuche des Barons 
v. Parand angefihts der bisher jehr fraglichen Erfelge in der 
Zähmung und wärttihaftlihen Nahbermadung des Jebras 
von hohem Interefie. 
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— Zen bielgeftaliigen Bertchr zwliden Proburenien 
und Eonjumenien erleichtern, in vielen iplllen nit ermöglkhen 
wid das „Deutihe Reisaprehbud für Induitrie, her 
werbe und Handel“, das im zwei Masken Bänden von 
mehr als OO Seisen im Verlag des Dewtihen Reihsebrehtuces, 
©. m. b. 9., in Berlin erlädenen it. Der garye erfie und ein 
Theil des zweiten Bandes wirb vem dem Mrellensergitnik ein. 
genommen, Dieles enthält nad Sorten, innerhalb der Gtontem 
nad dem Alphabet der Orte, innerhalb der Orte nah dem Ur 
uhader der ‘Branchen und inmerbaib der Branden nah dem A 
shaber der Namen georbnet, mehr als I 700000 im Jahre 1Hah 
errmittelse Hbrefler der Imbufteiellen, Gemerbetreibenden, Stauf- 
leute, ber Merzte, Thrierärzte, Kohtsenwälte und Geriätsoollzieher 
was eis 35000 Drten des ganzen Deutichen Heise, Die 
hanbeisgerichtlich eingetragenen isirmen umd Die hireenmoInbaber 
der Deutschen Reihstant Find Bund beiomdere Fehdrem temmtlich 
aemadıt, eben Sande, jeder greuhiiäen ersatz und jedem 
Orte find hatiftiihe und Wertehrsangaben untangelteilt; bes: 
gleiten Ik jedem Lande, bezw. jeder preuhilien YProwinz eine 
Sperigllarte beigegeben, Die zweite Hauptabsheilumg it bes 
Beondenverzeiäeth, das In alpbabeffiher Keibenfolge alle im 
"brejlenzerzeihnik enthaltenen Bramtien aumühet und bie Orte 
regißtrirt, in benem ber beirefiende Inbwötriejweig wertreten Ik, 
Durky diefes Berzeichnih, Üt es möglih |ofort aus jeder Brande 
geeignete Bezugsquellen und Abfaharbiete zu ermitteln, Am Schluß 
Dielen Miaheitung befinden It Regilter zum BWeandhenverzeichnik in 
beutjder, englilcher, frampöfiiher, italienilder, Ipeniiher um 
rufiikher Spree. Das nun folgende Schufmartenregikter kewie 
ber ihultrirte Imbealtrie- und Sarbeisangeäger entirechen gieidtails 
dem Bedürfnih der Induftrie und Handelswelt. Der u eihe 
vonswörthkäaftliche Thell umfaht alles das, was der Haufmann 
im praftiichen Geidäftsieben am Notichlogemaserial nur irgend 
gebeauden kann. Er enthält bie Miwellen Himsiliher Meihsänter, 
der Winglieder des Yundesrathes und des Heidsings, bie Or: 
aanthatiom der Srmer und Arlegsflotie, die Handelsiummern, he 
werbe Infpertiemen, Berufsgenoflenffaften, die bauptiäßlichen Inuf- 
männilchen und gewerblichen Vereinigungen u |. m. Gin beionderes 
SKapisel lit dem held» und Bantınefen, den Finanzen umb Steuern, 
dem Berlicerumgs- umb Dertebrsweien gewiöme. Zo find in 
diehem Thril bie awetührliche Poltorbnung nebjt Tarfen fowie 
die Eifenbahazertehrsorbnung enthalten. Eine jtatifeihhe Miheileng 
bietet neue Tabellen aus der In und YUusiandeitatiktit, der jur 
Alle Tpelt umfaht das Hanteisgeiehtudi, die Tomursordnumg bie 
edielordeung, das eich gegen unlautern Wetibemerb, das Börten 
ueleR das Atiengeleh und das Deposgeleh Im vollftändigen Wort- 
baut, die (hemerberrtmung im Mlunsigen, Der Mbldnlie „rport, 
Daport, Jollweien” deingt über bie im Hanbelsperfehr Deutihlands 
mwiätigiten 75 Länder ber Urde ausführliche Mngaben hinkhtlich 
deren Areal und Benöllerung, größere Esiäte umb Hafenplähe, 
Hanbelsvertröge, diplomatilde Bertretungen, Münyen, Mebe, Ge- 
midze, Finanzen, Stantskhulden, Schiffahrt, Efjenbatwmen, Bolt, 
Telgrapden, Rabel: und Sciffahrtsperbindungen, Production 
und Handel, ferner die volltändigen Zolkurie für alle Wanten: 
netnungen wehlt wrrihoellen Marsitiichen ZRitiheilungen über Waaren- 
einfuhe und MWanrentedarf jedes Yandes, Die Einerimung des 
gehammier Stoffes in 25 bietet dem Aabeilansen 
und &rparteur jeder Bramde die Wögliddelt, rahh einen Ueber- 
biid zu gewinmen über die Bedeutung, die jedes Land für Ihe 
het. Am Shluh des Ylberles Ijt ein ausführliches Ortsregüiter zum 
Abrefienverzeichnih beigegeben, bucdh das das Morehbmgp nleichzeitig 
zu einem geogeaphlichen Lenldon bes Deutjden Reichs wirb, mit 
dellen Hülfe man fidh Ihneil Über jeden Pag, feine Inbuftrie, 
Gerihtsbarteit, Verlehresineien, Märkte und Meilen, Sarnijon und 
Einwohnerzahl orlensiren Ian, Die verfichende Sligge des In- 
halts Häht bereits erlenmen, dalı das „Deutide Reihsnbrehbud“ 
mehr If als ein newähnlides , bals € bem beuficheri 
Handel und Werteir eim Hülfomitel an die Hamb gibt, das mit 
den jhon längere Jeit beitchenden Gejammisbrekblichern anderer 
«ulterl 


was den sollswirthidhafliten Theil ambelamgt. Ti 
wert bentfhen Zielen, I4on Auberlih In brinem geiämageelten 


grünen Yeinenband eine Herde feben Gomptoirs, 
ein verhähnihmähig wehlteiler Preis für dem Fe san 
Berather in allen Borlommnifien des praftiichen 
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— Ralender, Merk: und Rasıihingebum 
will „Rürlaner's Jahrbug* fein, von dem jet der ©, 
gang 1899 (Berlin, Eienoh und Veippg, Sermann 
vorliegt, ber mitt etwa einjad eime deriätigte Yuspabe bes 
gengs, jondern vielmehe unter Beibehaltung des Hrundg 
ein neues Bud iM. So Bietet der nene Yahresband die 
Voriheile feines Vorgängers, aber yugieid) dem Beltker des 
eine Fülle weuer Ansegangen. Gletiger Mebanie ber 
gebers war, mit jeinem Jahebudı etwas ya geben, was in 
Fülle unb Dereinigung nid anderswo gebeten war, und 
ja, werigftens mit zu bielem Preile (1 A, geb 1 0 50 di, 
Auf das Halendartwm folgt ein IMmapper Airih der 
hierauf em voitjtändiges Staatshambibuchh bes Deut! 
der Einzelltsaten beitelben mebit Totileifhen Katig 
Ute aukerseutlde und anhereuropälldhe Länder, Tem Armen 
Angäjhen Grundtis der Weltgeldichte is elm Mebertiikt über ber 
Sponlichremeritanikhen Arien und über bas Wergehen ber Deutigen 
im Ghina angefügt Waihiöbäge und Aingerzeige erfeigen binjicht: 
Dit aller Wrten der Berfiterung; bie Arauenfrage wird gefzeit; 
Berteirsmeien, Hedtmurikit, Jagb, Lan» und Gartemwiräkgen 
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und das Ihenterjäht oriemtiren bis auf die füngite Zeit, fait iete 
Art des Sports Aindet gewilienhette Berlidjichtigung Tier Damen, 
welt wärd bie Trage „Mas it der“ Im geifteoller Mirie de 
antwortet, auch das Hapitel ber Mode an der Hand initraiser 
Abbildungen erörtel, wie denm überhaupt der gefamumie Tent dark) 
E50 Multealienen Erläuterung und Belebung findet. 


— @inen 
auf die Spite 


Wieritreit 
der tbeleiiitaft, Ihlibert Ariedrid Spielhagen, ber Mieter 
des Zeitromans, im feiner meukten Sovele „ 
2. Ssaodmann, arb. 4.41. 
penialen (elehmien, hat jih offen oem erihobanen 
loogelogt, ohne ## jeboh Über fü gewinnen zu Mmmen, yum 
Ehriitenthum Überzutreten, Auf Ihre Irahlende Schönheit Mt fe 
wit ber minbelten eitel, nidt Mol; auf dem ererbien Heiätkum, 
äft Für fie dod mid die geringiie Spur von 
dabei; lernen, viel willen, alles wilien, das verlaßnt ihr der Mühe, 
barin fuie ie die Befrkebigung ihres Ehegeijes, aller fih- 
lernen Straft des Millens, Sömelligtet des Entichwiies und Aclge 
vöhitigteit des Mebanlemzanges ift fie jetoch mict glüdläh, tanz &; 
wißt jein, melt und meße beheyriäe vor ben TDämsnen nagendrr 
Eedegierbe und einer Ichen an Wahnwih jtretienden Seriähsie 
Di ihrem Willen und heilt, mit all ihrer Aingheit umterhegt fie 
In ber freoelhaht beraufbeichmorenen Straftprose bem Banner, deter 
Wille dern ihrem wolltenmen gemadhlen fit. Der unbelbare Brut 


eiers; wol wei; fie unmiberftehliä den Siem zu Alien, das Sec 
vermag fie aber nide zu erwärmen. Um jo aufrihfigere Sam 
pathie erringt Graf Kurt Balledom, der Zohm eines Waters, der 


granjam betragen (het, a 
Wpsen gehürt hat, ilt im fremde Hände Übergegangen, de das 
werbdere Schloh der Wise, ben verwilberten Bart, bie Impe 
Scholle des chen Tereitoriums, auf bem bie Borfeheer 


dem Strelle bes Sandadels und ber (heirtmienmwelt jeuper vor dir 
unertäöpfliden Heftaltungstealt bes Diftters, ber In ber „Herrin“ 
wiederum am ragen rührt, die In ber (hegenwart bie Gemüter 
möhtig dewegen. 


— Die uralte Wenobelaiage, Ble fi ic a Warte: 
budı „nebrudt im biefem ade“ wem nicht Zorn ja bad 
worhtelte Verbreitung fand, ik son Mdoll Bolger in dem m 
Yihlenden Gebidt „Hinenuen“* in elme neue Gallung 
worben, die vor yehm Yahren zum erften mal ir die Mei binane 
ging und nunmehr in 2. Haflope verlegt Iantsbern m Ei. 
Bohger u Klein, geb, 2.4 10 Ah. Der Werfafler verlegt ben 
Stauglan ber Gehdhihte in die Gpend son Trier und Be Be 
hüile des Skremgfuhrers Ihraf Hatztried Jomie feiner halben Hiemaktm 
Gineora und die tüdiihen nicläge des Ialiemijten Baden er 
Nammtem (hoto in die Veit der Hoheninaufen. Tie bis zum Sctuk 
feflelade Erzädung it tomantildhen Sebens wall und denämit 
mi zahlreihen igriichen heiängen, deren Wersform mit grober 
Kant behandelt üt, umd Die Parken eine Ichdne, Melranclit 
Spraße reden, Der yierlirhe, anlorehend ansachattehe Band mädtr 
namenthiäy ats Heident für junge Damex in Arage Immer 


— Eine vellänbige Znmmlung der wirtengesalllten 
Aartentunfttärte ensbißt das won 7. I. Eomrabi, Hebactur ber 
Fohgeitichrife „Der Jauberfpiegel”, Yerausgegebrne und Durd 
289 Textobtildungen erläuterte Buch „Der moberte Hatten‘ 
tünjtler (Dresden, Borwig w. Horlter; 3.4), beiten Iuhelt 
auch wiele Originalpieren des Autors fowie eine Sarkahteit 
enthält, die &ie Nolte jowol mit beiden Sinden als auch mit ee 
Hand zu fälagem lehrer. Zunächft werden die Experimente ME 
unpräparirten Serien durchienommen, dann formen Dir meibe 
maliiden oder Berehnungetunitftüde an Mie Heite. Am aröhtee 
fferte zu ergielen, benmpen jomel Aadlünkter ” Er Diberanten 
dann umb warn Karten, deren Cinrihtumg tbrils 
Peindipien, theils auf Mnmentung ber muannägfaltigften Suite De 
rubend, dazu beiträgt, |ie jelblerhdtig zu verwanbeln, ber 
3% Inffen umd bergieiden mehr. Mr den Diienanten If hof 
das Rapliel vom den prägaririen Haren son größter SBitegle, 
da mit en Ichtern der angehente Aartenkünjtler Jen Rukiteri‘ 
ohne größere Ziingersertigleit amregend zu wmerhallen werte 
Der Berhluk madıen eine ge Bejhreitung det 
und fenitigen SHüllsmittel zur Doi von Smterbuntät 
und ein Abicnit über Combinatiomen der erichideniier 
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Ali enteißen und . Mus dem Innern des 
Der and Gef 
Bulkarilöen Erploiien " Die Wirkung einer 
gut vergleifibar. Mt date einer Darpfteffelerptofion rerht 


„terfieden ift I Berühnung der fo ertitandenen vuila- 


Yaltang dirfer Begriffe darauf, bie Meinern Mus 
1 twärflinge 

ah Neem Dimenfioen Mhe ober Bapill zu nenne, 
grüne ofen mit dem Namen Bomben zu belegen. Under 
Berüffitiigung des genetfihen Moments läht fi heute Leicht 
in die isber geietloje Terminskogie einige Orpnung bringen, 
Bhgedend iii die Plaftkität der Lava, die wiederum abhängig 
an der Temperatur. us einem Panabrei vom beitinmier 
Temperatur Tönen mcht aleichyeitig Hide, Bapiii und Bomben 
emeitchen, Ürishaltend an der Thatjade, dahı Huswürflinge 
aber Art mar einer Iogen. wellaniähen Erploliom ihre Ent- 
trhang oredanten, fünmen wir folgende brei Tnpen vom Aus 
zirlängen unterjheiden. 

1. Tapas (Mden-LapilliTopush, rimbet eine weltanlidhe 
Eipieiien in einem mit dünzflüfliger Lava erfüllten Yavalee 
oder Aeaterjchlot kat, 
lo werben bie einzel- 
wen Theildiem, in Tro‘ 
len aufgelölt, had 
emporgelhleubert, Je 
leichrfläffiger die Laon 
ilt, deito Meiner find 
die entlsandenen Aus- 
wurfsprodente,. Auf 
diefe Weije emiltchen 
Die Aide und die Ba- 
pi. Eritere bildet 
riefige Waffen, wirb 
bo emporgeicagen 
und hält fid) oft mo- 
matelang in Gtaub- 
form, mie es nad} ber 
Reatatan-Eruptionge- 
khab, im ber Almo- 
N} fallen bald zu Boden und bilden mit 

die Beriichtigten Ahtienregen. Pompefi fiel 

Opfer. Das PVerkhüttungsmateriai von 
zum weitaus gröhten Thell aus Bimsitein- 
* bi Walnuhgröhe, Der Sprachgebramd 
bödieens Zuuftgröße erreldwnbe Auswärflinge ale 


Tapas (Bombentgpes). Schwimmt auf einem Baoafee 
Dedr son dalberitareter, aber nod formbater Laoa, ober 
Arotehtfat awogefüllt mit Maoa vom dieler Confifteny, 
#4 Kasmdrfünge von war beitimmt harakterifirter 
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veränderte KRalfiteinblöde ) fat 

feine Seltendeiten. Mandy fette: 

Be tal wird mur im 
aus 

funden, 'swärflingen ge 

Vultanifche Auswärflinge bil- 
den in Gegenden, wo man er: 
lofhhene Wullame vermuthet, ein 
werihoolles Bemweismaierial. So 
wurden die in Abbildungen bei- 
negebenen vultaniihen Bomben 
von Prof. Ostar Zimsap im 
Wien auf den erlokhenen Bulta- 
wen der Canarikhen Pafeln gefun« 
dem, Gegenwärtig bilden fie, 
ein Meihen! des Frinbers, eine 
erde der peiregraphilden 
Sammlung des 1. E Saturn 
biltoriiden Hofmufeums in Mien, 

An der Hand eines einfach 
enszufährenben Berjuches und 
der beifelgenben Abbildungen fol 
dem Lehr die Entilehumg ber 
editen wullanfihen Bomben dar- 
seien twerten. 

Ein horkontal hadhnebakter 
mes vierediges Tuch (umgertnitter- 
les Tafdentuh) läst man zu 
Boden flattern, alt itets wird 
man es am Boben In der Wi 
tung einet ber beiden Diago- 
nalen zulammengetlappt finden. 
Genau jo madt es ein dur 
ble Erplofion emporgeichleuber- 
tet Bapafegen, mobel es matlr- 
lit eineriei it, ob er bereits beim Aufltien ober erit beim 
Niederfall zwiammentioppt, fa es Mt fonat fehr mahrichein: 
lich, dak Diele rldeinung Ihon beim Wufilug eintritt. 
Bomber, bie tal erjtarrten, einen diele fundamentale 
Eigenichalt Iisweilen Iehr 
Ihön. Im ig. 1 ift Minds 
bie Anldungsltelle, Der obere 
fürgere Lappen Tiegt auf dem 
wnterm größern. is. 2 zeigt 
die Eribeinung ebenfalls, 
Au bier baden wir eine fer 
bald nad dem Zufammen- 
Happen erltarrie Bombe vor 
uns. Oben it bie Rnitungs: 
Helle, und an der untern Be 
rührengsltelle der beiden Yap- 
pen verbanden [ih Diele fo 
inmig, Dal) mar eine Arende 
yerädblieh. Te plaftiicher die 
Bombenmalle im Moment 
des Julommenllappens war, 
deito inniger fommiem die 
beiden Trlügel werkämeigen. 
€s gibt Bomben, an denen 
bie Zrurhe jede jhmal (Arig- 1) 
Mt ober Matt biefer bio 
eine Art Nadst (Fig. 4, Die rer 
liefattig vorjpringende Längs- 
Bm. tippe) auftritt, Amldungs- 

ine („Anldungsnadt") und 

Naht („Hamdnaht”) heilen 
die Bombe äguatoriel in zwei Hälften, Am der Bombe 
Zlg. 1 beobachtet mam überdies eine Erkhelmung, für tie 
Id Berwertt's Worte eitite: „ .... . Beiteht zwikhen dem 
beiden Lappen eime ungleide Waflenverthellung fo wird 
$ 8. ber umfappende Flügel, beilen Hauptmaffe icon 
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keindelförmigen) Bomben it h 
Centeifugaltraft yuridguführen (rin. 5) 

Eine weitere Eigen» 
thümlichfeit der echten 
Bomben Ät das Huftre 
ten eines arkal verlaufen" 
den, ben Bombentörper 
töhrenartig burdhlehenben 
Hohlroumes, entltanden 
durch die [chleuberükdhe 
Bewegung ber Lappen 
beim  Aulammenflappen, 
Der Nöhrenfonal Mt in- 
folne Zulommenfinfens ber 
Mafke in der Regel theil- 
weile serftopft. 

Eingejchlofiene ale 
oder Wallerdämpfe Tün- 
wen ebenlas Hohlräume 
von biafiger Geltalt er 
zeugen, theils im Gen» 
trum, tbeils nahe ber 
Oberfläche. Din. 6 zeigt üie & 
das Bild einer der Länge 
na itenen Bomde 
er a großen centralen Hohlraum, Bemertensmerth ät 
bier die mach amhen hin abnehmende orofisät der Malle: 
Biajen nahe der Dberflähe plagen bisweilen unter Hafwerfung 
eixes fratermallartigen YBulltes (Ara. 7). 

Ermähnensweriiy birfte nodı die Sel- 
tenheit edter Bomben kin. Gie erflärt 
fich leicht, wenn man am der Thatkade felt- 
halt, dafs mer plaftilde Savafenen Bam- 
ben Hiefern, Cine Eruptiom liefert da 
ber mar eine geringe Zahl Bomben, 
der Nachldub befteht aus Yapilli und 
Me. Erlt eine mewerlidhe Eruption 
nad eimer Jeit der Hude Sann unter 
Umftänden mieber Bomben Beier. 

Die Gefsalt ift mldt maßgebend für 
den Ebharalier der Bombe, fonbern ein 
3a und allein jene Aegwstoriallinie um 
den Bomdentörper, die bundh Bereink 
gung der Rnid- und Randnahl emiftcht, 
Sebfe an art durd Rotation Im form: 
baren Zujtand beeinfluhten Bomben 
läht Wh dieler WMequator nadwellen. 
„Auswärflinge obme biejen dhatalteri- 
ftilgen Aufbau foßen nicht zu dem etten Bomben geltelkt 
werben“ (Bermerib). 

Linz Dr. Herm, Graben, 











Alpines. 
PR En bereuen bes Rieberbairilden Wald- 
jen Für Die bewer ie Birdyiach Mat 
findende &eneraiverfammlung des genannten Walbsereins. 
a A sh Tou 
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u um 
seroollbindigen Bus wird die Dereinsthätigleit dur Yrbeiten 
an der infolge vom Yariwenitlicyen zu srunbe gerürhsteten Feany-Aeil- 
Sdushüte am Hedgolling un» an ber neu zu erbauenden Bern: 
fogefhühe im Gafteinerstal, dann dur Musbeflerungen und Neu: 
marfirungen vos Wegen in Knlpruh gensmmen. 

In Speier a. Rh Yaı jih Anfang Janzar eine 
Section peier des Deutih. u. Deiterr. M.-®. gebildet. 

Der Semeinderaih der Stadt Wien hat dem 
Tefterreitiliten Tauritenchub für Wegemarfinungsporde eine Bei- 
bäe von 200 Ai. gemähtt und Aürji Joann som und jı 
Birhienltein für den Fonds des Heiler Jubiidums-Haujes amı 
Hohldei; genanniem Ciab 200 FI. neipenbet. 

— Ueber die beiben meieorslonilden Station 
des Obirgipiels und des Sonnbikte, die Die Witterungsserbätt 
niffe (m 2140 Der. und 3106 Wir. Höbe aufjeidmen, bat Dat 
tem Prof Dr. I. Hamm aus (ra) der twiener fallert. Mladenie 
der Willenihaften einen vorläufigen Beriht erst Danad 
erhält fi die Temperatur auf dem Somnbäf nur vom 1. Juli 
dis 31. Mugufe über dem Oretrierpunft, allo #2 Tage, aber aul 
dern Obirgipfel nem 2, Mai bis 20. Oxtober, 172 Tage, Die 
Wärmeabnahme zullen 2000 und 3000 Wer. beträgt 0,,° auf 
100 Wer, Im Juli und Kugel 0,,°. Zwilden dem 1700 tr. 
tiefer Iegenden Alagenfurt und dem Obirgipfel ijt aber ber Tem 
veraturunterkhieb im Hinter faum 2°, Tie Wärmelnderung 
mit der Höhe beträgt Überhaupt mur 0,,* im Sbänter und im 
Sammer (,.,° auf 100 Bir. 

Die Gemeinde Nenzing wird im fommenden Früh 
late mit dem Bau eines geräumigen Mafıhanfes im prächtigen 
Gomperdomahel (Henzinger Himmel) beginnen, das nos Ms Mint 
Niger Sommer zur Benuheng jertiggehellt werben foll. Gr. Albert 
Gehner lich vergangenes Jahr auf dem Wege zur Gamperdone 
leid, hinter der Ruberhöge und * , Etunte wor ber Walbäapelle, 
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iur Nubert (jeilstmärts vom Wlpen einen gut gangdaren 
Fuhmeg anlegen, der In elma 10 Minuten zum Denia Fall 
er ce en ilt de um erkdillehl einem 
dunseln, en un lüfteten Ben 
an Bio er [häner dam gedacht Bei fi 
r. Dagnes Rrigich in Leipzig, der im Maftra 

des Deusph, u. Debserr. HB, Giletfcherbe in der Orten, 
gMuspe warnatm, betidtel darüber in ben „Mittheilungen des 
Deutld, u. Deiterr. HB,“ und gelangt zu dem bah 
von demjenigen leiiherm, die dem felt ingerer Zeit einer 
wenenen Beobedtung unterzonen werden, feim eimjiger welter 
jerüdgeht und nur ein einziger, der hefeitlerrer, als Itatiomär 
zu betrachten if. Dagegen befinden fi im Borichreiten der Roten, 
Stöntauf, Sulden:, Untere Drsier und Angelusferner jemie 
die Webreita (a Mare. inter 22 oem ben im Sommer 1897 
von Fried Ieinchten Uhlerkhern der Ortiergrupge find zmslf im 
Borkhreitem, vier Pationär wndb jedhs mod im Kıdgung. Tas 
Beltreben des Worhsttuns überwiegt alle bei weiten. 

Die Suherit rührige Aihbüheler- Horn-Melell: 
Itoft, sumeilt aus Witglieverm des Dettich. u. Deiterr, WB. 
beiteijend, beabäkhtigt ein neues Panorama bes Riybäheler Herms 
anfertigen zu laflen umb fol einem Wunih der 
Zouriltenment ya entigeechen. In Ritylühel [oll ein nrehes Eur 

vergrößert merben. 


Baus gebaut und der Bahnhof 
Das Söntisbadnproject ifi wiederum thegenitand 
ernöter Berattumgen. Mad dem newflen Plänen Sollte bis zum 
Seralpjee eine eieftriiche Thalbahın gebaut werden, als deren ZFart- 
Terung eine Dradtkiiban zur Meglisatp mebadrt ift, wo bie Bat 
vorläufig ihr Ende finden härfte, 

— Die Zahl der Befuher der Shuhbäiten der Sec- 
tan Galiburg des Deutjh, u. Oeftert. MB. bat fh im vergamgenen 
Jahre wejentlich gefleigert. Im den bezünliäen (rembenbüdern 
find werzeichnet; be Untersberghauße 1351, in der Aürfinger Hütte 
am Aroimenediger 486, im Zittelhaufe am Sonnblid &31, zu 
kummen 247 Bejuder, nenn 955, 266 und 62, yıjantmem 
1002 des Jahres 1897. 

Im den Bergen von Bolgarie bei Frient Hürste 
det 2ujährige Meinhäntiersjofr Giosannk Mirardl Über eine 
20 Dir. babe Beiswanb und wurde werftümmelt als Leiche auf: 
gefunten. 

— Der Megierungsratb des Lantons Walils be- 
Ihieh, an die Alpiniioen Riherdn, be Torrenst und Anlbermatien 
ein Dantfdreiben zu richten, im bem ihre Much und ihre Srinpabe 
bei dem vom ühmen angefteällen Meltungsoerjusben anlählid der in 
soriger Rummer mitgetheillen Aataltreghe auf dem Wuseran, ns 
der Junge Venoemand aus hent im Schnee umba, ünerlennemdb 
berpsegehöten werben follen. Mut wurde der Beldiuh sehaht, 
bie osrgefallemen Ihatjachen dem Unterjuchungsriäter des Beyirtes 
Wartigug zur Renminih zu dringen, Demi biefer In Erwägung 
siehe, 2 vw bezüglich Benormand's eine amflihe Linterjudreng 
einzuiel en h 


— Der genfer Uniserjitätsprofeiler Emil Yung, 
ber im der Wochenichrift „Sermaime Pitteraire* über allerlei wählen 
Ihaftiiche Yirobleme, bie mit bern Wisurböan zulkammenhängen, 
Mittbeilunger mare, erörierte auch die Wergkonfheit, deren 
Sgenptome auf bem Dtontblant beiler benbadyiet werden Hmnen 
als auf irgendeinem endern Berg. Biele Zontilten, jagt Ins 
tie überell om ber Berniranfheit verihent blieben, feitit auf bem 
Monte Noja, der dem Vontklan in mander Hiniiht Fo ähnlich 
lt, fielen auf leterm ber Berglranikeit zum Opfer. Zralt alle 
Monographien über bieles Uebel, die häsher erjdienen find, ber 
ruhen auf Beobachtungen, die af den MMoniblam gemadyt; murben. 
Tiefer fan daher als ralfiihe Saite dieler Ertrantung bezeichnet 
werben. Der Gelehrte betont, dalı es vor allem wünldenswerth 
eriheind, bie Unterfudung bes merhplrbigen Peibens unter bes 
Ahefichtspuntie der nid wnmaßeicheiniihen Selbftwergittung bes 
Bergiteigers Tund Wrobeie jeiner eigenen Wustelarbeit wörber 
aufjunefmen. Rirgends bürkten Joh Stuben zu glei Iihern 
auflärenden Ergebeillen üben mie auf dem Moniblam. 

— Das Grohe Shredhorn (1080 Mir) wurde am 
28. Derember vom bem Mipiniiten ultam Hasler aus Bern mit 
yet Führern froh großer Aälle und tiefen Ednees beitlepen, 
Die Fühnen Berplieiger brachen am 27. wm t/,5% Lihr mittags 
vom Grindelwald auf unb erreichten um 7 Lhr abends bie Ediwary 
en Gtubtätte. Gegen ’;,1 he früh wurde ber Muffsien fortgelent 
ua madı järmerer Mrbeit wm 2 Uhr macmitiogs ber Wlnfel. der 
gwungen. Iafelge bes berriäenden Schneeitunmes und großer 
Zaminengefahe geltaltese fich der Nüdmarich Tchr gefährlich. Am 
"58 Abe abends wurbe glnztid die galiliche Schwerzeagklubbütte 
möeber erreidie und am barauffolgenden Morgen gegen 7 Uhr 
der nicht minder gefährliche Heimweg nad Grindelwald, teitmelle 
über melertiefen Schnee, angetreten, wo die Expebition um 2 Abe 
nohmiltogs wohlbrhalten einttal. — Wrlang Janwar hiegen zwei 
bemädete innsbrufer Tourtiien som Dehtbal aus zur Amberger 
Hütte (2151 Mir, im Sukshal al. Sie erlleiterien den 
3500 Wer, hoben Säwantsgel mahler dawn Die im Minter 
äuhert beichwerliäe Partie zur PranySenn-Hüte (2100 Mir, 
im Oberbergthal) und erreichten gässttih bie Thalkehle im Stubai. 

Eine Gejellichaft vom etwa 15 jungen Deulen aus Ehannbe 
Fonds ANewendwrgt beitleg März ben Ghafleral (1603 Dir.) 
in Begleitung ven wmalliier Bergführern. Intolge der grohen 
Säereemalien muhlen die Touelien auf dem Berge übermadhyten 
und tonnten erfi anberntags ben Wbltieg brweriftelligen. — Am 
6. Januar wurde das Welierhoen (3703 Mir.) vom einer Ge 
fellichaft unter Zeitung zweier führer vom Grindelwald aus er: 
ftienen. 

— Bon italienijden Hipinilten wurden im ver- 
nangenen ahze mach folgende Hodtsuren ausgeführt: am 25. Juli 
von ben Miigllebern der Sertion Turin Des End Wipino Mallano 
®. be Cellole und 2. Maubert mit dem Führer ©. 8. Pient bir 
erite lourifliihe Exrfteigung der Cims della Baletta Zaurla (Ser 
alpen, 2868 Br); am 13. Huguit von dem Mitglieb ber 


Emtion Turin defielben Clubs Dr, 9. Trerrari mit dem Führer 
2. Bertholier und dem Träger 5. Caler die Eriteriteigung der 
Wiguine de (Aigle (Moniblanitenie, 3373 Wir.) und am 15. Sep 
sernber bie Erfierttelgung ber PertteHulle 43259 Rer.), eine Be 
zeichnumg, die der erite Eriteiner für bie meben ber Arandestuie 
43544 Dir.) milragende Berglpite In Boriälog beingt. 

— Im Berlauf des vergangenen Jahres wurde 
vous SAuphaus Telegrapt, bas neben ber Spike Tergraph 
2200 Zeit.) des Dlonte Balbo die Serion Berona des talieniigen 
Wipenitwbs erridrtet hat, vom 189 Zourisen bejußt. Bon dilen 
waren 162 Maliener, 23 Deutihe und Dxeserreidher, 2 Erglänter, 
1 Düne und 1 Zweite. 

- Der Stweiser Wipenctud, ber im Jahre Innr 
5107 Mitglieber zählte, hatte 1898 deren 3300 4-4 1031, die 
42 Sertionen angehören. Res entitanden Find im Deremnber 167 
Die Section Toargam mit Dem Sit in Frauenfeld und im Februsz 
1898 bie Setion Pig Terrk im Ian; Das Vereinstermögen, 
das om &1. Derember 1845 11000 irn. beirmg, Mer am 
31. Desember 1807 auf 26000 Tirs. omgemachen Wäyemb 
der Elub im Jahre 1905 44 Glubhrütten beiah, verfbat + num 
mehr Über 49, wonem ehwa jehn entweder veiliiindig veitaurir 
ober uragebaut inerden fallen. Für die Mührerverliherung her 
der Edhmelyer lpenclub im ahre 1898 A700 Are, iaur 
5775 fire. verausgabt. Unter Mihülie ber Regierung des Kanı 
tons Wallis und bes Gentrakomiits hat bie Seien Monte Baia 
Im vergangenen Jahre einen Führerrarjus abgehalsen. Im lauten 
den Jahre dürfte das 2. Heft (Bermer Oberland) des „eneras- 
tarifs far Schweizerführer* eriäeinen. Im allgemeinen wir te 
abfiätigt, yuei Aategerien früher ya biäben oder vielmehr jmeirei 
Diplome zu ertbeilen, Diplome eriter und ymeiser Slialie, je mad 
Verbienkt, Füdrigleit und Erfahrung des Führers. Durh Bm: 
miekung des Gentealosmists waren zuieht a0? Bergführer wen 
fihhert für eim Napital von 1115000 Ars, was ber Gentrallafie 
eine Aasgabe von 5775 Ars verurjahte, Speuer joll eine Silır 
der Mitglieder des Wlnbe erideinen Gin „ührer für bie 
Schweiz" il wech nid über die erile Lieferung «Bande uns 
Wallis) Ainass gedichen. Mär bie eiheiligung am bee Matin 
nalen Ausfteilung im Henf erhielt der Eiub ein Ehrentiplem 

- Der Forihungsrellenbe @, ihgerald war ge- 
Iegentlich feiner leiten Weile (febeuar 1847) im ber Dage, unire 
Arantni von dem Momonun In den jübikten Anden erheblich zu en 
wehteen, Selnem im Rovemberheft (1898) bes „Journals ber Ion 
doner eograpdiihen Gejellihaft” aulzemesumenen Bericht ift zu ent 
nehmen, dah der Gipfel bieles Berges zweilpitig Mt Die Häbe dr 
eimen Spite beträgt etına 7040 Mir, die Höhe der zumeiten, dir 
fich 1 Rilemme. Fübmelllid dewam erhebt, eima Abnn Die, ige 
sold gelang es audi, die Wletiher im Zlden und chen gr 
mawer lernen zu bernen, Es gilt weren sei, und zjier lieg 
der Fahı bes jübliden in ausn Witr., ber Zruh bes weichen im 
4100 Pier, Höfe. Aus beiden jtrömen die Quellbühe des argen 
tiniiäen Fünlies Tunuyan ab, der fd in der Yampa perliert. 
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fünfundzwanzig Jahre oder länger mögen 
vergangen jein, jeitdem ... - 

Junge und Alte in Welmendorf kannten 
ihn, den alten fyliher vom Schierfee, und 
der (Fliher kannte in Welmenderj und jo eine 
Meile um den See herum jedes Haus und 

bedes Kind. Weiter aber, als er mit feinem Äyilden 
baufiren ging, wer er in die Melt nicht hinauwsgelommen, 
Und weiter wollte er nicht. 

„Da deaufen", fagte er, „is es aud mich anders 
als bei uns. Jeder fieht, daf er fi durdhplagt, jo qut 
er fann; aber mehr als leben un arbeiten können die 
da and nich, Ich Hab mein Haus, das haben die au; 
id hab das »Holz» um ein gut Stüd Micienland, das 
haben die oft mid mal; um ich hab den See, un den 
gibt's mich mehr, wenn id audı bis nadı Preeii oder 
Kiel oder nor weiter laufen um mir die Hugen aus dem 
Kopf fuchen wollte. Un mein Rind hab ich, mein Diern, 
meine Aune-Luif' — da fan eim Palter fommen um 
die freien, bübicher is doch feine um beffer auch mich, 
wenn fie auch nich alle Sommteg in die Kirche läuft un 
lieber mal im Arug das Tanzbein jdmingt. Nee, ih 
taub iden nich!“ 

Das +Holje des alten ilders war eine Meine 
Buhenwaldung an der einen Yangjeite des ovalförmin 
neitredten Sees, und die Bucentiefen, die lehten “jeugen 
eines vor Zeiten weit um den Eee gedehnten Maldes, 
jtredtten ihre dichten Caublronen jhütend über das Ait- 
weien des jklidhers und raunten, wenn der Wind über 


hie hintrüh, von dem grauhrorigen Wlten und feinen 
blonden jungen Rind. 

Das Wieienland, das von der SHolzgrenze am ein 
Stüd am Seeufer hinlief, diente dem Aüdyer als Weide 
für eine Ruh und lieferte jo viel Heu, da; au dem inter 
durch für die nühliche Hausgenoffin reichlich aelorgt war. 

Das Haus war Mein und niedrig und blitblant und 
fauber, Die Fenster der Wohnjtube gingen auf den See 
hinaus, umd wenn der Ailder draufen jeinem (hewerbe 
nadging, konnte AMnme-Luif’ leidt das Dune Boot auf 
der |piegelnden yläche entdeden und mitunter über den 
See hinweg auch noch den jungen Gutsherrm vom Perdoel, 
der mit feltkamer Borliebe gerade an der gegenüber 
liegenden Sangeite des Sees zu jagen pflegte. 

Und UAnne-Lui' jah vielleicht mehr nad dem Jäger 
als nad dem Frilder. 

Und vielleicht wußte das der Gutsherr, vielleicht 
audı z09 gerade das ihm an. Denn jonit war bejonders 
einladendes an der hügelig anfteigenden, dürren, fandigen, 
mit Tannen mur bämm beitanbenen perhoeler Secjeite 
micht zu entberten. 

„Was er da zu ballern hat", jagte zumeilen adhiel- 
sudend der iilder. „Hat Fagdgrund rund um fid 
herum, mit Haben, Böden un was er fi wünlcht, un 
Mmallt da nad den dummen alten Krähen!" 

AnneLui' pflegte darauf micht zu antworten, und 
hödltens jpielte einmal ein feines, weiches, Ihelmilches 
Läheln um ihre Iugen blauen Wugen, 

Dann wurde der Früher die Yaune des Jägers ge 
wohnt — und mun modjte der junge Hutsherr den Aräben 
auf den Leib rüden und Imallen, jo oft und jo viel er 
wollte, der Aüdyer jah und börte ihm micht mehr, der 
Fer vergaf; fogar dem geliebten See und wandte feine 
Gedanten auskhliehlic eimer Aädtung zu, mad der fie 
ebenio plöhli wie unliebfam und ebenio dauernd wie 
beunrahigend abgelentt worden waren. 

Das Unglaublice follte geihehen: Die Heine Welt 
um den Schierjee jollte auf den Kopf geitellt werden! 
Wos jeit Menfhengedenten unwandelbar beitanden und 
Tich bewährt hatte, jollte aufhören, jollte verdrängt werten 
von efas neuen, vom ehvas neumobilhen, von ewas 


ftörendem, von 
Eijenbahn! 

Gerade am See entlang follte fie gehen, gerade am 
dem Trikcherhaus vorbei, gerade dierd; den alten Budher- 
beitand und über das jhöne IBiejenland! 

Der Fildyer wor jdmer beumrahigt, Er jah ihen 
die Baumrielen fallen, ein Heer von Arbeitern einen 
Damm aufführen, dos dampfende [dwarze Umgelhlim, 
von dem er bisjehjt nur gehört hatte, polternd herankeudhen 
fein Haus auf kahlem Treld, friedlon, verödet 
die Haare jtanden ihm zu Berge ob des Lnerbörten. 

Un einem Tage inmitten diefer jhhmeren Bedeängnih 
erhielt er einen Bejud), durd den er fidh ebenjo über 
tobt wie geehrt fühlte. Der Beluh war fein anderer 
als der junge Gutsherr von Perboel, und was er von 
dem altem Zriicher wollte nichts anderes umd miäts 
geringeres als die Hand der AnnerLuiß‘, 

Der alte Dann brauchte einige JFeit, um fh oa 
feiner Verblüffung zu erhnlen. Als er dann aber jeln 
Kind von der Diele in die Stube rufen und freudig 
den Heimlich geichloflenen Serjensbund der beiden feaner 
wollte, am ihm plöflich eim Einfall, der ihm auf dem 
balben Wege nady der Stubenthür zögern, fein runzliges 
Gelicht aufftrahlen lief und ihm Rettung aus aller Reh 
verhieh. 

Er fehrte um und wandte fi an dem Äreier. 

„a, Herr Bernhus", jagte er jügernd; „ja will id 
well jagen um un gern auch. Aber aber ich 
hab eine Bebingung. Sie willen ja, die wollen hier 
alles um um um fehren um bauen, nämlich die nem der 
Eibenbahn. Un das mollt ih ausmachen, daß das Ki 
fein darf. Das nid, Herr Bernhus, um wenn Sie 
das fagen, denn gilt das. Ale wenn Sie bas wollen 

um nachher die Anne-Luif' micts mich einzemenden 
hat —— denn zu.“ e 

Der Gutsherr war für den Arifder bie hödjlte Reipetsı 
perion, deren Einfluß er ohme weiteres die Erfüllung 
feines Munihes zuiraute, 

Johannes Bernhus jdüttelte bedauemd den Kopf. 

„Rein“, fapte er, „da ift Teiber midjts mehr zu maden. 
Sie erhalten ja auch eime Entihädigung, Vater Tiedjen. 


etwas total ummühem — vom einer 
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„ s Eiienbahn tat uns nodlı. Sie it ein 


Batfeil jür uns.” 
sehe, 9® meinte Dater Tiedjen. „Boriheil? Für 


nich. Mio Sie wollen I Fe 
Bernbas sprach ihm gütlid) und eindringlich zu. Der 
Zräger hörte nur das Hein das Reim, dos er nicht 


eedhnb. 


nid 


„Tens mul es meill and To gehn", gab er wider 

ll 
ee it aufs mewe nadı der Ihür mb rief mad) 
der Tadhter. 2 

Anne Pu’ Fam zögernd und fand glühend umb bebend 
aor dem Bader, 


„Haze: 2ui”“, fogte er, „Herr Bernhus will did) jur 
Arm haben. Is das na eilt richtig?“ 

a“, Müfterte fie, und Bernhus trat Ftänmiich auf 

fir gu, um fie jubelmd In Die Memme zu Idhliehen. 

„a, mein Diern, ja“, fogte der Wlte gerührt, „denn 
geb un! Herrgott feinen Segen.“ 

Über dem roll gegen die Eifenbahn vergeh er wicht, 
Der fh, ob aud die Rinder [cmelgen und Himmel und 
Sonne jtrahlend auf bes junge große Hlücd hermieder- 
lahe medyen, Der Grall feigerte fi zur Verbitterung, 
und die Werbitterung wuchs mit jedem Baum, ber ben 
Scienempeg zum Opfer fiel, und mit jedem Spatenftidh 
in die böhte (hrasnarbe des Wieiemgeländes, der [meitend 
zugleih das Herz des Arlihers zu treffen [dyien. 

&r wurde entihäbigt, ja; reichlich Toner. Cr ra 
das fhhmere Feld mürrc awf die Sparfafe umd bike 
am io finlterer und deohembder, je weiter fer Bau fort: 
fait. 

Die Krbeiter glaubten, fir über den Alten beiuftigen 
je Hnnen. Dos beadte ihm oollemds auf. Er fluchte 
or fit hinein, Er brütete Unheil. 

Eis Inapges Jahr ging dahin, die Bahn näherte lich 
ter Bollerdung, umd der Tag für die Probefahrt murde 
Fragdept 

In der rabenfinftern Nat vor dem Eröffnungstoge 
arbeitete ber Felfher heimlich Ähamderlang am dem wm 
keradıten Bahndamm. Nicht in der Nähe feines Hauks 
un Stil weiter fort, nad dem Gute Dlenkoppel zu, der 
Sabaitation entgegengefeht, won der der Zug hetam- 
Yen muhle. Wie ein Dieb ichlid er ih mad) 
Haus 

In früher Bormittagitunde tolle der Vanbauer des 
chreler Sutsberrn heran, und der Bräutigam halte die 
[maölerde Braut zu einer geheimniheellen ehrt ab, 

Der her ftond im WMismuth. 

Kane 2uil' trug zu feiner Bermunderung den mobiden 
Zenrisgsitant, am tem eite ums Prech berufene Schnei- 
derii eine gampe Woche bang in bem Ficherhaufe gemeien, 
ertaitten, genäht, gehünelt und gebujteli hatte. Cr machte 
der iso nicht. Er machte ihn erft vedht nicht, als er 
ir zeigte, dah fein Rind eine SHeinlichteit vor ähm 
sehabe and bieje auflällige Fahrt offenbar mit dem Ber: 
lebten zorher vereinbart hatte, 

Ar tıil' winfe aus dem vollenden TBogen modı 
sen Ferm mit dem wehenden Teidentud, und der (huts- 
dert \äwentte grühend den weihen Sommerhut. 

Ter filter jtand beitreten. Er ging unruhig an den 
Sahedorm und wieder zurüd mach dem Spaube. 

Ein Säwalbenpaor bimpfte unter dem Dadhrand gegen 
mi zuar frohe Spehen um jein Ref, das die grauen 
Fl eiderreälich in Bel genommen hatten und micht 
At zu wollen fchienen, 

„Heer?“ Anurrte der Tücher und verjagte die Ein- 
Beingfnge mit einem Angelihait. 

Es Junge kom am Zee enilang 

„Bater Tiedjen, darf id heute omgeln ®* fragte er. 

„eh man, mein Tumg.“ 

&r fagte mie mein, went er gefragt wurde. Gr ver- 
ieh mu die -oredhbachler, die Feine Erlaubrik micht 
"tig zu haben glaubten uber fomit einen Äreuel auf 
den Sterkholg hatteır. 

Der Kudul am det Khmwarzanslder Uhr in der Stube 
Er die elite Stunde, 

m die Zeit vergangen war! 

ae het, da mußte ji i 
ine Sage bie ja der Zug durhpafliren, 

Es war heiß Der Aliher Lüflete die Mühe und 
_ den Schweih; von der Pr s 

ib 
Er well dem Zug nicht jehen! Er wollte wicht! 
R Ken m Iheitt doc) dur das Holz 
Dane enila 1, dem 
Pia ed Fehr ma, dem Bahnkof zu, de 
ü & ftand mie gebannt 5 hielt ihm wie jeitgenogelt,. 
> bar In, als wäre ihm eim ceninerfäitperer Wleigufi 
= Be Glieder gekahren, 
“ Erak L) a Mn. SAU vorsienden Hagen 
3 nähern - nd, 
va I Kine fih nähern -— langiam, qualme 
„0 da aus einem freniter 
Auf, en Deiger, zunder Sommerhut 








ein wehendes 
zwwel ausgeftredte 
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Arme, zwei Höpfe, midend, grühend, ladend ob ber 
gelungenen Lilt Anne Yuif’ und Bernhus, 

„Da—be- halt!“ deudse plägli der 
„Saba halt" u 

Und er fand die Bewegung wirder, Ntolperte an den 
Damm und fchrie mit heiferer, Fich überftürgender Stimme 
auf den Loromedioführer eim. 

„Sa halt! Ha ba halt!“ 

_ Schrille Pfeifenfigmale folgten jdhnell aneinander, 
Die Bremjen thaten ihre Schuldigfeit. Der ug hielt 
auf offener Strede. 

Der ilher eitte den Damm entlang, hab eine ge 
loterte Schiene an einem Ende empor und lieh fie mit 
hartem ilenflang niederjdhlagen, 

Einer der Ingenieure war als eriter zur Stelle. dr 
trat dicht an den lien heran 

„Das waren Sie!" jchleuberie er dem Filder an 
togend ins Gefücht. 

„30“, sifdste der Ulte zolidhen den sufommengebäflenen 
Zähnen. „Ich!“ 

Es wer gut, dak der Guisherr als welter fam, 

sch Haftet“ wandte er für mit Ähummer Witte am 
den Bahnbeamten. 

Der nidte, 

„Noch was?“ fragte er den yllder, 

„R- nein“ 

„Ein Unglüd“, erklärte der Ingenieur dem aus dem 
Zug Herbeifteönsenden, „Nidt ven Bedeutung. Eine 
ungernietete Schiene.“ 

&r gab einem Scoffner einem Anftrog. Ein paar 
Leute famen wit Mrbeitsjeng, Ter Schaden murde gut 
gemadt, 

„Weiter!“ tönte das Signal, 

Rudend und peltermd ging der Zug vorüber 

Der alte Aiicher ftamte ihm nad. Es Saufle und 
branfte ih in dem Ohren. Ge hielt fi kaum auf Den 
Beinen 

Eine Biegung rs Tamms am SerlEnde binter 
Olentoppel, deilen Feniter in der Sonne blinkten, entzog 
den Zug einen Bikten, 

„Boter Ziedjen", Ängte der Junge, der fein Angel: 
jeug beim Hahen rs Zugs im Stich gelaifen hatte, „das 
hätt was jehen Tönen, ei mei, werm Sie mid geweien 
wären on Sie haben doch tmerft fjelbit midte wählen 
wollen non dem alten Tompflaften. &i wei!“ 

Der Junge trollie fih) an den See zurid, und ber 
Filder folgte Ibm Langarm und beiüubt, 

Erfit am Nachmittag tomen die Toter und ihr Ver 
Iohter. 

Bernhus Drüdte dem Ute bie Hand und fah ihm 
tief in die Hugem, 

„&s hätte nicht weiter jdhlimm merden können, Vater“, 
rebee er mit etwas fdewem lie. „Der Jus almg 
langjam ein Heiner Stoh ein Heiner Schreit 
mehr nicht,“ 

Int dem Alten wollte es auf, heik und freudig und 
banfhar. 

„a, Zung, sergig man!“ fagte er jtodtend und ging 
verlegen hinaus. 

Damit war die Geidähte zu Ende. 

Damals - - oor fünfunhzwanzig Jahren oder länger, 

Und warum id) jie heute sertinmse und ausplaudere? 

Bor wenigen Moden erft it der alte Fikher Im dem 
eigen Schlaf hinubergeidlummsert und war bis dahin 
der getreufte Hächter der verhahten Eilenbahn. 


erlicher. 


% _— 





Moden. 


Ein Fäder von eigenartigem Merch zählt zu 
der Nebiten Befigitskeuese ber Pac; er beflelt aus länglihen, In 
Hold gwishten Bergamenitähiter®, auf denen ji; Kamensiihrihen 
oder Hlitemungen weridiedemer europäliher Berker und Herr 
Aterinnen fewie anderer Many bersorrogenber Yorejbalitsteiten be: 
ieten, Ihellk allo eine Art Nutograpbenkarerlung im Meinen dar 
Auf einem Döeier Fhtter liefe man 3 3 im ber Hawbidheitt 
Kater Mölhelm's 1, die Worte: „Der Watagall aller eiten. 
Miztehnt 1.7 — Huf ein anderes ktrieb Antier Milelaus I, van 
Rubland: „Mitte Irinat Ärieben fo wie Dein Fefang. Wite- 
Ian“ Bon der Hand der jehigen Königin Kegenlin on 
Spanien rülen folgente Worte ber: „Der Zgyanlerin, pam ihrer 
Aönigin, bie fl; Al, fie zu iheen Unterhanen zu zählen.” (be 
fine Patıl zurde 1843 in Mabrib geboren, ihre Eiern waren 
allerdings beide Staliener.)“ Mönigte Vitoria sun England khrieb 
auf dem Füher: „em Aria teoe wahr Ipriht, dah eine hüe 
Stiume Die tofibarie Gabe hei, bie einer Arau verlichrm werden 
fönne, deen fe Sie, meine liebe Mäellna, Die reinie aller 
Frauen.“ Der Aaller und bie Ralterin ver Coterreith begnügten 
fie dermit, ihren Namenszug anf bas Bergameni zu babe. Die 
Rönigin der Belgier [aeseh mit einener Hand bie eriten Mosen 
indie on „I Aecıao”. Präfident Thies widmete der Sängerin 
die jhmeicheltaften Aarte: „Mönigin bes Ürekanges, Jah mid beine 
jerie Hand ehrfurdnsundl an meine Pippen Deikden.” 

Rene Theater» und Eonrerifäder. Ron den 
Wer vorgeführten mewen Theoler web Gonrertlärhren, deren Mi 
Silung wir der „Wörner Mode“ verbanfen, hat der Fäden A 


ein mit Kalb perjleries Ebenboharhril, während bes Milz von 
Wnarjer Zeidennaze mit sierliher Malerei uud Meidiiiderel pe 
Hurmldt ir Der Fäden DB bat abemdalts ein Ihnen Hals 
oder Beingefteil und zeieg reihe Zimbifüiterkitenei auf Khmneper 
Zeibengnge. 





Hr Treten. und Genrrifäihrt 


Der Muff bewahrt troß aller Berfuce, feinem Hne: 
Fang wach bem Barbilb der vor hundert jahree Fibihen Ahuffe 
bis ine Wiellge zu Beegrähern, eine gem; gemeähigfe rem; nur 
die beim Husfehren in Die Werndgeielläaten und Ihesser mil 
bemuiten Möagenmuits werben Dielen Minier ungiekd gröhrr 
marbeitet. Tre aus Petjmert gaeiertigien Muffe garnirt mem 
auhen mit Zdmwänhen ven $leljmeıt ums Gemmtekten, ja 
imer mr pipe werden midi Jelten gu ihrem Muspu wen 
wendet, aber grodhnlih wur in bem all, wenn Der mil dem 
Muh barmenivende Pelzumbeong sder bie den Hals umihlicheete 
Pelftravenie auf Spigen vergert Ink u Samminänteln 
ber Arapalten aus Samt und Pelzwert gehört aud im uff 
mus Zampet, deu mar |owol em dem Zeiten mir abenand rei 
ven Spitenuniants und Wandhöteifen zu belehen pälrgs Mm de 
santelten eribeinen die farbigen Semmmeits mit Peizwersierung, 
mie y 9. ein vipleiier, in Aalten gqejogener Samımdmuft mit 
Shindlllabeiah, ein anderer aus fallig wergiertem vothen Samt 
et Rörjpräjprrjirrung und ein uff aom kupkirblwers, im Cuer 
falten gelegten Zarımt, an beiden Selten mit einem jobelbefeigen. 
geteilten Zumtmtsolemt werieben, mägeend über die Alte eis 
Aepellell wit ben Dayuschörigen Bühhen, dem Schwer; und Amt 
gelegt war, Ian som dur ein Berkhenbononei und eine reih- 
eraillione Schnalke defeltigt wurde 

Neue AFrifuren. Dak die Wode gegenmärtig 
aut Seinem thebiet ihre Herehbaft Iyranaükh geösenb mare, bendern 
jeden elhmad mitlig Hecheiwug trägt, erlicht ur aud an ben 
beiden hier beiyeltellten meuen Arfurem, deren Mbbidungen wir 
der „Miener Mode“ serdenten, Tiekäden vertreten pwel nanı 
entgegengelehoe Ricdeamgen, benm bei ber einen it das Saar io 
Set schaft, dah der Hazzteoten me Den Anden herabfällt, während 
die andere ganz dot) auf dem Wirbel befeitiat üt Iebenlalte de 
die hedgeitertte elfur Neidkamer für fugenblic frikte Ahcliihter, 
wogegen bas Hefhätgende Zar 
ertangement bei weiten worthräl 
Butter Mr müdn meh gams dumme 
Damen ericheina, Zur Gerirliung 















A firter mes shfeikehem Dasıtanen, BR Balder aut bedhgeiardie dar. 
Rene Aeilaren 


der fhrifur A mird das ganze Sant gemeit und mit Thrilungen 
son einem Obr zum andere und zon den Cbees bis zum Wirbel 
in Drei Strähme geibelle. Tiie briben Settenitröbme Hinb zuerk 
kinaufpuihmmern und Mitten dem Wirbel zu befeltiare, bat Inst 
non ber minsern Saöriträhn darüber. Tas gone Saar wirb 
war jammengefakt, über den finger gebeeht und ef am Hlnter 
kopd 1a eiwent Dreherinöten fellgelteit, mir Die Mabifbug yrigt. 
Bei der Hustührueg ber Griber 15 wird des Jämmtliche Haar ger 
welt, dann thellt mam von einem Ute zum anbere tas Ticher 
bus ab, fümmt as wurüf ums befelist es, madibem man +s loie 
mach warn aehhoben hai, auf dem Wirbel, wo man das griemmie 
Hauer findet Diem fh mun von Diejem genen Hear einen 
dreüheiligen (apf, aber nur fe fang, als man Ihn ju ber Echtuptr 
draudht, Die man mulrehelichens feiftedt; =on dem Steigen Theil 
wird ein Dreber gemadi, barumpelegt, und aus ben (Enden merken 
Lacken gebrannt, die uls Welhiu der geflachtenen Sciluphe be 
Teitigt wertem. Unter den Dreher tmärb ein Schikstrotlomm aebiedt 
Heuer Wastencoftüme, Im Interefie der ele- 
gamen Ted; und Testenfete des Diesjähtigen Karmesals bringen 
wir heute eine Heike Rrrmg bilterikher, meilt nad alten Muster: 
fnihen bergefteükter Eoftümbitder, die unfern Srierinnen wälltenmen 
jels werden. ig. 1 teilt das jierkähe Koktäim eines hranzöfkhen 
Bauernmärtens as dem It. Nabelmnbert dar; der Hot aus 
beilbiauer Zerge &t mit mehrern Keihen von Shımaryem Sam, 
band benäht, darüber fällt ine bange, ebenfalls mit querlensendem 
Sammibändern und mi feht hanbbreisen, nadı eden Idemäller zer 
haubenden Zpigenneiants beiekte Schüirye aus tmeihem Batiit aber 
wibten Ubul, deren Bund aus einem taumenbreiten beumrjeibenen 
Tun beitelt, bas_nsrm zu eimer Schleife gedunden wir. Tier 
gemiäle Kitmarze Gometieibcher has einem mit Uetjtiderei ge- 
Iimüdten Vekeinloh und ih rings um Die Aunten web um bie 
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Dar Torfern Mu. Hierzu 

weihe bretoniiche Haube mit roibemn 
Band und am ber Selle amgebraditem 
Ylumensuff. — ig. 2 IIt das reiche 
Cohtüm einer franydihen Edribame 
aus der Miite des 16, Jahrhunderts. 
Ueber ein Unterlleid 
dem Sammıbeorat fallt } 
Ieitenes Ueberlleid mit beeiler molae 
Iehtyer rolher eder Mauer Samumtlante. 





vorn einen hoben miederanigen Vak 
aus weile ober bialblamemn, im Quer 
falten yüffietem las, über dem eime 
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und weil weitrelfterm tot 

eine turze Schnebbe und einen puffik 
aeıngenen ar nom meihem Zeiten 
muflelin, über den Idmarye Zammt 
bäner in Queritreifen geicht [ind, ind 
end der Datz zu beiden Selten wem 
Geldtndpfen einpejaht wird. ud die 
ghatten Einbogenärmel [Ind längs ber 
Muhenmatrt mit Hoftöndglen verziert und 
haben weile, Ipigenbeiepte Erauletien ; 
ebenjo befiell das ylerlich drapirte, Den 
Uuaihnilt des Leibchens benrenjende 
Fit aus weihen kpipengarnirsen Mull 
ober Zeidenmufjellm Um bie Sihralterm 
hängt ein Marge Shaml mit bunter 
Kante und ausgehraniien Enden; den 
Kap bebedt ein breittandiger, ınit einer 
Erheuramte neidrmatter Strobhut. 

Höcit eigenartig und apast ilt das in 
Rip. 4 vorgefüfete Goftlim einer demtiden 
vornehmen Edelfrau aus dem Ente des 
14. Yaßehunderi. Das aus duntel 
Bauen ober bantelgrünem Sammt ber: 


von Hermelln angebeudt 
zum Einsogen reienden Hermel [ind 
mit jhmasen Sermellnfereifen eingeiet 





— Fir bie Bebortien werantmortliäh: Zeans Die Im Veippa- 
















Big 2. Enftkm einer 
inte 


tanpdlhten Ebeldarıe an der 
des 10. Jayıtyani 


iberes. 


Fi 7. Nintermastenrotln Bilegeraig. is ®. Andeementernoitürn diisenesiander Bandellee. 179.9. Alndersbantaliasikdm tlndendtume. 


Reur Rastencoltüme. 


angerelöt, und vorn fallen ha sasig ang are herunter; 
über dem berbftehenben, vorn «temas offenen Aragen legt jidh eine jämale 
Spiyentrauje. Die langen weiten, am Hantgelent gelälolkenen 
Sermei find Kings des auf dee Innemjelte des Armes angebraditem, 


Trad uns Beriag sen I. I. eben In Keipig, Kewdrigeitriie 1-7 










amd umgilt ein glatter Seidenftreifen von 
dantlerer Days 


mir weihem Ylas unserlegten Schlis 
reih mit Moldgalon und Golbititerri 


Zürfifem beleige Nee und jmel Au: 
welenagrafien hebit einem weiken Feder: 
tuff jeden, bebeit bas mie einem 
Fig. 6 ik ein eint 
lames Goltüm, das eime Strahrmmu: * 


1407 im einer ver Dem Fapellmeii 
Arrtebridh Heinrich Himmel In Zeh 
semponirten wmd damals hehe belichtm 


Die turze, mit Beinen Edäsden wen 
ichene Taille som Staff des Rats ih 
ic Muss 


| 
: 


Bandrllhe begrenzen Mull: oder Geyr 
Ätreifen wergiert ilt Als Aopfberetung 
dient eine weile, vom mit einem iäma 
ten Ihumaryen Sammiband und ein 
Dull; oder Zpigenrühdte garmirke Haube, 
Über die ein Ihmarjleibenes aber aus 


Benennung „Aanden* ode war, ge 
worfen und unter bem finn ju einen 
Ansten nelditungen it. Die wmprhängt 
Deehorgel oder Leier won alterihlim 
tier Bauart IM am einer rojeauken 
Seldenband befeitit. 


aehchnitsenen Veibchen dom rinderhrus 
nem Wollltolf; das Weberfieid Ih aus 
ren mweifen ober emmelarbigm. 


rotbem, weihgehpren! 

welhjer Seide. — Das Meidjame Ar 

berceitüm „Altwenetinniidierhondellm". 

Tin. #, beitcht ans Mans REN 
von leder 


jeibene Eirlimpfe von der Farbe 


bes Sieides umd arünleibene Edhwbe. 
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Zeiprig umd Berlin 


nenne 
908. 2 Tl KO 8 im rin 
ML Einyeigers sum Damm | Alk. 


2, Februar 1899, 


+ finzen dund die jeit 1643 allnähentfit in Keipgig erichei Mluftei £ f \ 
Anzeigen aller Art Im Br bie Kensariker Ereiiehe abe no San Neger Zeitung” bie iweibefte amd tointamfie Bereeiung Die Yuletiensgetübren 
r fmienbunmg fräteftens bi® Derinerttag 13 Iübe erfolgt, maie Idhem im ber ade Tage barmar eriheimenten Nummer zur Autaateme. Auetäsriise Anfertiont 


bebingemgen md Probenunmen 





ar Wand) 


Die Sr die „Muftriete Zeitung” beitiesnen nerate gelangen, wem ber 





Erpeition der Mufirirten Zeltu 3 Weber) im Seipyia. 








Die Vormesse für 
Musterlager u. Mustercollectionen 
in Leipzig 


findet vom 6.18. März dienes Jahres statt, 


Sie ist für folgende Waarengattungen bestimmt: 
Porzellan-, Majolika-, Steingut-, Terra- 
eotta-, Thon-, Krystall-, @las-, Bronze-, 
Eisen- u, Zinkgusswaaren. Aluminium-, 
Alfenide-, Nickel- und sonstige Metall- 
waaren aller Art, Beleuchtungsartikel, 
Lederwaaren, Photographie- Albums, 
Holzwaaren, Korbwaaren, Papierartikel, 
Bijouterieartikel, Japan- und China- 
waaren, künstliche Blumen, Puppen 
und Spielwaaren aller Gattungen, Eisen- 
waaren, Haus- und Küchengeräthe, 
Drahtwaaren, Musikinstrumente, opti- 
sche Waaren, Seifen und Parfümerien, 
Stöcke, Peitschen, Luxusartikel, Kurz- 
und Galanteriewaaren aller Art. 


Leipzig, 9. Januar 1899. 


Der Rath der Stadt Leipzig. 


Dr. Georgi. 


Königl. Landwirthschaftl. Hochschule zu Berlin. 


Sensermmeiter 139; Begian der Tmiantriknlatlın aıa 15, Apr, des Vorkmungen 
wien dern 12. ud 24. Apeil 29. — Programme sieh durch dan Sekretariat 
Berlin N, Inralidematr. 42, zu besidten. Pier Moktır: Deibräck, eu) 


0 





















Vorbildungs-Änstalt 
ron Dir. Dr. Fischer, 


3 Serkadetten, 
DV Eunjäärigr. 
E Unterek, 3 Kodetiem. ide, 


Abiturienten ns 
Ink. Dr. Wenderbeld, Casa inmsurkur 


Alfred Jörgensen’s 


Gärungsphysiologisches 
Laboratorium u) 


Kopenhagen V. 


Kurse in Girungspbysiologie 
und Gärungstechsik 
Schimmel, Hefe, Bakterien — 
Reieröcht, der Alkobolhefe, 
das Hansen’sche System — 
für Anfänger und weiter Fan 
geschritieme. 

Antritt nach Vereinbarung. 
Lehrbuch: Die Mikronpanis- 
men der (ärungsisdestrie. 
4- Ausg, Berlin 1898. 


Leipzig — Penfion 
Ba TE 


Speaten. Berid. A 
Brsu 8. Mapner kepug death zit (ah 






















Das nenelle Bergeidinis über 


Webers illufir. Katehismen 


#e durch) jebe Eutbonhlung Inzie diret vom 





Derige von 2. I. er im Kelahe 
wirstgekiih je betirhen 


Itheininchem 


Technikum Bingen 


für Maschinenbau und Elektrotechnik. 
= Programme kosionfrul = - on 





Schule für Zucer-Iuduftrie zu Krnunfhwein, 


Erridet 672. vom Miante fudbrutienirke Ketranflall. Green 
Bisperigrr Beuth 1010 Serien. Yeninn bes Enrfite am 1. Märı 1800, 


Die Dierction: Dr, ®. frühling und Dr. }, Kmng. um 


om 
Gegen 


Ihdien Lmtersid, 
& [ 
ebene Data wa Teile De. Mohn Saar wir arm. Sl Gmwetlanger 


re ea 
Amthor’sche höhere Handelslehranstalt zu Gera. 


. 

1, Estelniose, höhere Hand, ie. 
ee nn et en nsecaine Sererhilgen für den 
neunte: Vreasdaprschliche =. tbeuretiort-kauftnlkaniee| 2 
BE Näheres durch die Kraspertn mg ass 


Defientlihe Bandelsichrankalt zu Teipzig. 


Beginn dea 69. Schullahres am 10. Aprlı d 
.3. 
Die Reffegeugnilfe der bö il B = 
a zum Telri emiign Dinle. ARDER (abRNehger Raus) 
je jun Leute, mweihe fh dem Bereäti % 
freiigen Sienfte ermorden haben, IM ein Bas hehlige ' Be; 
von Jabrestaser bei 112 Behritunben In ber Hoc einperchet. Unterricht 
n allen ‚Zweigen ber Handelswfeniaft. (Franzdfilde ud emgiljge Spradıe 
obligatorifd,, Halienijge und ipanlihe Sprache jomie Stenograpdie fahuktativ, 
ren wegen esentueder Teilung möglidjjt halb erbeten.) 
en Be in lowie weitere Hustunft wolle man von dem 


Zeiprig, im Iamar 1190. Prof. H. Raydt, Direttor 
er EB en, 





— |. 


A Gerderet f Maturitärd. m. Pröms-Prü m 

Ger » Se Are ran Gare eter. Sewaben jüen nad N, 2.07 

G 7 Tee Aueh. 1. (Eh She er m uhgal i! RN 
Worpägl. Erfolge in allen Mbird, - Urspet fürt. a 
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Deutsches Reichs-Adressbuch 


für Industrie, Gewerbe und Handel. 


2 starke Leinwandbände 





D 
adressbuch ı 
‚lie Adensson »lr 





rereinig 


1.700.000 Adressen in 


oeben erschienen! 








Mehr als 5000 Seiten. 


= | BTUKOENN 


















A u Speciallandkarten ]ı 
Verkehrsangaben ctw. | 
6sorachigem Register, ct 





und Handelsanzeiger ur 
i vo Seit ken Thei 
on Geschä 








nd Exportinformationen 


Preis 30 Mark. unser 


Emnaliage, francn Ind 


‚nchunivn Hötzkinte und 







Das Deutsche 
Ruchhandlanı 


von 





Reichs 





zeichneten 


Verlag des Deuts 


ma m Kaplial 


Berlin SW. 19; 4 


en 
1 Ort 
Schutzmarkenregister, Mustr 
| Valkawirthschaftüiches Theil Ietzteruin 


tz, Wechsel 





N) |EXIKON 
REVIDIERTE 


Jusu.äums- AUSGABE 


ERSCHEINT 
SOEBEN NEU 







In letzteren 






." Nachschlagematerinl 
Iintarife, Bas 

























2,00 


IBRARY 


IKLAUV LibnR 


IHE UNIVERSITY OF CH 









4.0 »iLUMLLLIE Elkus 



























Kopublik und Kanton Genf. 


Unterrichts-Departement. 
Französischer Unterricht. 


Speeini-Curso für Schüler anderer Sprachen. 
Praktischer Unterricht des Fransinischen — 12 Stunden per Wache ureissen- 
shaftiche Stutrlem, (sographir- utrl Geschlchtsmtimslen unter Berücksichtigung der 
Sprache — "1 Suundm per Woche. (Für Midchenkisanen kakalı 
Für Mädı 

An der häßeren Tühterschule, 
h, Abibeilung: Junge Mädchen von 18 ls | 
16 Jahren, 

2. Abtkeihungı Müdchen om 15 Jahren 


Berlagsbuchandlung von I. I. Weber in Teipyig 
ne 8 Beipiig, 


Grammatik der Tanzkunf. 


Theoret.u.pralt. Unterricht in der Zanzkanft u, Tanzldteibhumit ed Choregraphir 
von Frledrid; Hibert Born. 

Nebit Atlas mit Jeihmungen und mujitalikhen Ueb va mit dan 

araphäiger Begeichnung und einem befonderen Notenhelt für ben Duiiter 


1, Abtbeilung: Krater Sucht Ibeläntere el Balbfranzbanb 16 Marl, 
2. Abtbeilung: Kuaben von 16 Jahren und kostenlos zu Diensten, 
und mehr. 


near. Pi 
Hana & Cie, Antechismus der Tanzkunfe 
Usserelchispreis: 70 Franken per Beiwester, | 2, Atsheilung 100 Framkın per Semester. Stuttgart, BIER m Se BR 
Winterwersosier: var 5. Repimiber Lis Ende Januar, Handiang aller Kercichinstrumen Ein faden jür Schrer und Bernende nebjt einem Anhang über Choreogr. 
Sammersemester: vom |, Februar bis Ende Juni. Le) -. an graptie 
a ame Mi | sven u ya Ahnen 1 mt 
zeichnungen, Sedilte Maflage. Preis in Origimal eisenbonh? Marta. 






























Katedhismus der Kofüimkunde 


von Wolfgang Buindee, 










wihelm SPAETHE Gera. R. 
HARMONIUMS :".". 


für Schule, Haus, Concert 







Technikum Mittweida. 







































Königreich Sachsen. Yu. a Obrrregifeun am ._ eye 7 Gnbung Garde. 
mporiteur. | Zweite, verbefferte Hu 459 KRoftümfiguren im sa Sm — 
Höhere technische Lehranstalt für Bektro- und Hascinentechnik. ENDERRNGEN ti nor Ermendon 4 ip a ildungen 
Programme etc, kossenhs durch das Sekretariat Orgelton. 
Beste 
„ia | Antehismus der Mimik m und der Gebärdenfpradhe 
Free Construction, von Rarl Shraup. 
a eng Dit 60 in den Text gedrwdt, Abbild, — Im Original Peinenband 3 Mart 30 %4, 
und Einkizuischkik. ernuin 


Reiche Auswahl. 

Billigste Preise, 

Umeririe Cataboge 
fan = urnlin 


Bolzen Met Nur durch Händiee 
Tefeetr. CT) 








Die äfthetifhe Bildung des menfhlichen Körpers. 


Lehrbuch zum Seibitunterricht für alle gebildeten Stände 
Von Dakar Guttmann, 
Zweite Auflage, — Mir IE Abbildungen, — 5 Marl; in rear 6 Dia, 
In dem Bute werden das Ahefen der MWimit, der zii Bithetülden 
Mepmnafest, due Uigundelenieste ber Tange umb der har, bie anlagen dee Pelaivang 
ausfübelit; erdrtert uns namen Ale wehiriten Über die duch Dir 


Kuaseız 
urderes Nörpern bebingee Fiailrlileis der Prwwegungrn, über die Binforderungen des Hehandes 
unp über bie Yngangslormen gegeben 


Katehisnmus 
des 


Guten Tones und der feinen Sitte 


von Eufemia von Mdlerafeld, geb. Gräfin Batleltıem. 
Zweite Auflage. 167 Selten. — In Origisaleinenband 2 Bart 


ein Fayejehnen ber umbafendes Paigeber in empenchen Ienbesrr ern. en mp 
dringende Tehtdre für Zung und MN. 


Mein Thenter- Album. 


Gedenkbund; an meine Opernbefude. 
Mit 28 Porträts hervorragender Nomponilten. Preis iR Driginal- 
Yeinenband 6 Mark, 


Mir Opeimferunbe Hirte des „Aheater-AMlbum“ Die williermmenfit Gebe fein. her 
mat Nunber abe etentt le eibe der vom Ghrd bin Mienapri, wei 
mad) dem © angehörig, In Dei ib bie &unlt ber Di eg me dab 


Amerik. Harmoniums 


bunter (umiiit zu: Iulligen Preisen. 
Carpenter-Harmoniums 
Bent-Harmoniums 


Acnlian Orgelbarmoniums. 
General «Veruoter ww. 


Jul. Ikinr. Zimmermann, Leipzig. 


Linserfete Preisliaiem gratis 




















Bilige Briefmarken Pol 


‚Ledensregeln für Neurastheniker‘| | zu Angune Marben, Deemen. (1 

Wichmann -Winnbadon. 
a Yaras Dr Ball, Bart W. 36 per rirme eine Geis bes 
Urs Denttraft bes Urkers aber ber Urlerin wit bie Ep . BR ee 
eneene liegen wab litteile hereuahsrbeen. un Kan un 1 
erhälst, indem id tertrontiein mit Dem Acemgeniliem und Den Merten 


engeren Ilegt der erjleherlie Teil bes jhdnen Buntes 














m 





„ Musikwerke 





DIT I TI ITT 


I -Pofikarten 


!, Duahsät In 10 farb, 






Berlagösufgemslung I. I. Beher im 


zeuer ph hincher Handapparat für $ Autanbmm 
Fatzızeit vor Morsent‘ win Gem Sie San jede Yerkrentel 
die schlassen Midre erzielen, Ausgestattet zeit versüglichem, ver 
steliarem Olfeeti mit 2 Bieden, Mochut ebene Psteewechn 


und Plattenzählre ist der Apparni eis 


oe, Christian Tanber, Wiesbaden. 


blas-Stereoscope 3="8%- 
Alpen, Italen, Orient. Arc "Beer, 


Ku. K. Bsf-Pintograpk in Mingenfurt, 
Catalog grasie und francn ao) 


Verlagsbuchhandlung von I. J. Weber in Leipzig. 


Yyillen und kleine Familienbäuser 


= Z von Georg Aster. Schfte Auflage Mit 112 Ab. 
nn - T bildungen von Wohngebäuden nebit dazugehörigen 

Grundrifien, 23 in den Tert gedrudten Figuren, und 

Anhang: Schwedifche und deutiche Holzhäufer. 

In Originalleinuband 5 Mark 


= ju beyiehen wurd |jcbe Dubanblung ader Einfenbung drb Briwagıt 
Beet won der . ae ia allg. ’ 











runreepereirnleht 
enehhr guhhsatehenn hei. Die 





we Rinwriig.1. d. Oeballahlane 
eegesticn, von Dr. Basrdm. Fran, 
a 1irod 3,20. AP. Beblätei‘e Vig- Leipaig I 












„ühche Nlusikinsires 
Werkn gegen 21 4 für Puria. 


A. Zuleger, Lei; 










u. Mebelbilder-Aparne 
Zaube Fee . 


"rnialiste urameni, 
WI. Detken, PR dar 


werlange kentrakun vun dem Ecdo-Vertag In Perl 
iummer dien Katın Das Kol, wert it Ind rien Eis 
der Deutschen im Ausiasele und Ans Expor-Fachliits der dem 





































Familienbäuser für Stadt und Land 


als Sortjetung 
von „Dillen und Beine Samilienhäufer” von Georg 
Aster. Mit 110 Abbildungen von Wohngebäuden 


nebit dazugehörigen Grundriffen und 6 Tertfiguren. 
In Originalleinenband 5 Mlarf. 








mr 


Ar. 2901. 2, Februar 1899. Alufrirfe Feitung. m 


Carl Rönisch, Dresden. 


Ri) %* Königl. Sächs. und Königl. Schwed. Hof- ee * 


ögel und Pianos dieser Fabrik haben sich wegen ihrer 
Eleganz der Spielart und unverwüstlichen Solidität ein: 











leichlichen Tonschönheit, 
n Weltrı 





rworber 
vorben 





l 5 Aubinstein, Tanssie, Winiswiby, Miry Krebi wnd and 


Production von 1845 bis 1898: 27000 Instrumente! 





Berlins geanten Spreisihns für 
= 


 Patent-Motor-Wagen „Benz“ 


- Ik Ersatz für Pferde. Für 2, 4, 6. 8 und 12 Personen | eppiche, 


Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor. 


Bis 1. Noremlser 1R0% .." 1600 wi berli 
1 E00 vr ren, _ | Buhare  Base 


„Chicago * „Marseille-Nice“ glänzende Resultute erzielt. ag Emil Leföyre, Berlin Pe = 

Vertretungen und Lager in Berlin, Dresden, Crefeld, Puris, London, Bräwel, ie, en, nakr 

St, Petersburg, Moskau, Nymwegen, Wien, Budapest, Mulland, Basel, Copenhagen, 
Bueno-Alres, Singapore, Mexieo, Bombay, Cnpetown. co 


Benz & Co., Rheinische Gasmotoren-Fabrik, Mannheim (Bade). .L. Flemming 


I ne einer 1206 8.6 
oT os Prachtnatanng gr» 











Holrwaarenfabrik 
F FF 55 B: Globenstein 
AFF -Nähmaschinen. || "5: 
nincn Di Pfaf Maschinen sind mit den mo niet n Erzeag- en 





werden müssen, »ind die Pam, Nähmaschinen nm den besten Mohsioffem hir- 
stellt und entsprechen in Bezug auf Dauwerhaftigkeit und Led den 
Föchsten ‚haten Anforderungen. Für ılie Güte derselben wind jede Gewähr geleistet. 


Man lasse sich durch billige Angebote nicht täuschen! 


G. M. Pfaff, Nähmaschinenfabrik, Kaiserslautern, 


Gegründet 1862. Arbeiterzahl 900. am 


"J. A.Henckels 
Solingen. 


Foprik von Stahlwaaren, 
wie Tafelmesser, Messer für alle Gewerbe 
und Künste, BMManIn, Taschenmesser etc, 


Für jedes das „Zwiliingszei ichen“ E,. tragende 
Stück wird unbedingte Gewähr geleistet, es wird 
daher gebeten, beim Einkauf auf dieses ZR 
zu achten. 
—— 


Haupt-Niederlage: BERLIN W., teipigerstr, nz18. 
HAMBURG KÖLNa.Rh. WIENI 


Gr. Johanzimir. 6. Hiobwetr.nzt.  Kämthnensir. 30, 






a Honruntine, 
Sportwagen. um 












kei, 
Saatı 
Wedaille. 

















D. R.-Pat. Nr. 85676. 


ge Kalter, 


























Moritz Mäder, Leipzig- -Lindenan. 


zammpunmo, 





LeiP2iG, SEnLIN, 
rtikol u feine Lederwaaren, 











Zweig-Geschäfte: 








Drei beilebte Badenpparate. 











72 EB 
LESER " 
& "ö ES 
Eis- und Compot-Service , 12 pers. Trink-Service 
(U Schüesel und 12 Schalen mit | (12 Bier, 12 Wein, 19 Liguenn, 
Henkeln und Pässchen.) 12 Wawer und 2 Karaffen.) 






















Kefatalljmi fe scher u Rand |Farren 
ia! [mit feiner \Füsschr Fr sr und jMatehand|, Hain. Jüravur 
1250| 15— — | 29 |5— 
Ge, - vanko » E77 3 
6 | 200 | 875 |osterrun| 10 | 1125 11250 




















& Oder gıyen vorherige Einsendung des Betrages on die 
Tee E 


k Meierhöfen, Karlsbad. 


un 





sıbnAnT 


BEN AUD 


SITy 


IHE UNIVER 


mw ee ee ee 

















Zarmehmt Barttracht. 2 


zipen Haarforemitlels, dem er im Kluge 
gelungen üt, sich die Mrschtung emehl 
wuierer Damen nierer Herrenmelt zu 


















nilanır 


ST. Erw INSCHE 


TARAUK 5 HAUPTVERSAND 





versäumen, men dienen 
Kingeeneig zu erben, 
Gebete anskenwe, 


Janet et ; 
rim und Drogerien, auch im dem 
Apotheben, sie für langen Gebranch 
ausreichende Flasche zum Preie 














sen 


ördiger Weune anter Bes. 


Aubündgunger 
c - der Favol mn- % in Drutichtand m 
wor 1077 F duch im Free vum der Kahrek gern 


3 Praselaleen 





4 die Haare 
wurden, 





It and tumpf = hc möchte vage 





EN Arme 


m Bestes AMERIKANIScHES FABRIKAT, Soormrmum 


Kine Yrmkung dee Men 
Drehung laiingt die ;f 


Krepp-Unterkleidung 


rwährt, angenehm zu Iragen, elastisch, por. 





















Rum; 
Verkauf: vu Kregperbereh 


Zu kaufe im dem feinen Wäscheprschälten. 












LOHSE'’s weltberühmte Specialitäten 


——-— fir die Pflege der Haut m — 


EAU DE LYS DE 
LOHSE 





Flügel. u. Pianins-Fahrk um 
Hoflieferant. Gel 
Leipzig 1. 


Phönirin-Fnhrend 











IN eln Jul deatfuer Denbuite, wird zes, rosa, gelb, 
nun din Miaalähieshe Sergei, über 60 Jahren un 
Baer Ieiöpee bl aleger Garbartet 

w. fotter bei Hader Eirgary. (Br) 


Dhönicin- Werke a ie 


vorm. #. lädner, IM 






[| 
essc“ EGANT 


Sınp bie 


PFEIT 6 len 


Fairrai-Werte Claes & Flentje, Minmauscn Tı nm 


liefern anerkannt 107 


erstklassiges deutsches Fahrrad. 
Bevorzugte Lieferanten der Kgl. preuss. Armee. 


aber 
meiner Zuyiunte achte 
man ateis anf die Firma 


GUSTAV LOHSE Sexci 


\r Nafıkaforant Gr. Majeniäit den Kalnarı und Känign 
x Erlinder wm Labme's Maigitekchen Turftineee 
In allen guten Parfümerien, Urugerien eic. des Im: ums Auslandes käuflich, 















Noue Erzeugung 


GELLE FRERES 


8, Avenue de l'Opera, 6 
PARIS 





Serviettenhalter mit Ring. 


D.RM.R 


en Miniature 
n (Ur rmilide Ssnatee ber 
In: und Musionbes ermpfirtlt 


2.€.Alypi, Fmihent. Tromı ine 5 
Greeizlich grechtitat. NM) ST zZ 0j EL „> 


Toense’s Oberhemd. ug 


Nach Gebrauch u 
Prastinden Keaboht Tür Damen und Hırnm. 
Zur richtigen u. angenchmen Inuteung 
der Serriette umemrheintich, 









In Bilsutweireschädi 
4620) In Süber und a 1.01 I Alenkde R 


£ Dear R-G.M. 10630. 
Izı Getorsch. Julia Zabern, Giemzem Arc (Mertibe) tm Getrach ee em 










ion. Proßesendung von 
‚Anerkannt bestes und verbreiteistes 5; abe 0 SI. Banken, 


ystenn. 
Grosse Vorzüge gegen Flaschen und » 












Eiestrirte Preisliste gratis und franen. 


€. Ieitbmasn'e 


Hınica-Papier.: 
\E 
Mdemdiyıt; beiies Wundperirr für Edymitt- 
una Peandeenben : yu haben In ben Mpocheten 
den bar Einlenbvang d. Betrages (Brief 
marten). reis", Etlem, 30,4, %, Gran. 104 
Man verlange ausdrädiia 
. Aria 6 era Mllenbreg. 
Gerrral‘ Dept: Zeh, Pregier, Milen! 
Baseitigr in kr 


u 4 Pasche, Berlin, Leipwigerser. Ta, > 
Ep & Fans leiten. 75 Schnupfen 
u, fr, Pros, über ich ferner gı 
Patemt-Müte. € 
Zusammenigtar, 
verwlb., 000 Im 







—— Schnarchen —— 
beim Schlafen: 
ausserdem oıgın viel ander Krankheiten des Rachens 
nd der Nase irztlicherscits warn empfahlen- 
Preise: 1/1 Dorn BO Pig, 1:4 Dose 85 Pig. 
Alleiniger Fahrmanı: Ei. Trommedorff, <hem Fabrik, mrlart. 
—— Zu berinben derch alle Agutbehen, —— 


Zusamsetsersung: Soenjedul-Zink T, Milchewcher As, Mensbel IE 





Ar. 2901. 2, KR 


Wollen Sie selbst aus geringen und spröden Pappen 
durchaus feste und halibare Cartons ar er 


Biegen Sie die Pappe, 


aber nur mil der anerkannt besten Biegemaschine der 


Klztzeit von der 


Sächsischen Cartonnagen- Maschinen A.-6. 
Dresden-f., Blasewitzerstrasse 21. 


Verlangen Sie Muster! 


J.G.Schelter & Giesecke 


fertigen in ihrer mit den neuesten Einrichtungen ausgestatteten 


Maschinenfabrik in Leipzig-Plagwitz 


seit ca. 20 Jahren als Specialitat: 


Sieherheits-Aufzüge oder Fahrstühle 


Personen- und Güterbeförderung für Transmissions-, 


zur 
elektrischen, hydraulischen und Hand-Betrieb. 


pauratirte 
rcnere 


Wibse Nik 
en 
Ghost whneer und geräune 


1angährige Erfahrungen 
uuhanme Anerjmang bei Neubautmn- 


Dampfmaschinen 
eincylindrig 
und compound. 


Wand- 
und 
Bockmaschinen 


in allen gangbaren 
Grössen auf Lager, 











Cichorien- .. 


Darren u.Cichorienfabriken bauen 
Ernst Förster &Co.,Magdeburg-Neustadte. 


r7 ...;, 
8 ” 

Moritz Hille’ wust: Original-Motoren 
Digg A: Inhalt, Denn, Grossartige Verbesserungen 
und Nenerungen an u, 
Gas-,‚Benzin-,Potrolsum-‚Rob-Naphtba-, 

Asstylan- u Baptnerator-Gns-: 

Lecemahllen, Motarrädır u. Matarı 
Ieder Art er u meer Zeh. 
Inhaber der 
(ar bertenragende Litiungen, 
Pakapı Yırane gericht == Teich primiiet = 


Meritz Bill, Motorenfabrik, Dresden-Löbtau. 


wahr agahanı, Se Malie Lrtanden Firma, der Ich 


N: 
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ler und die Answeilungen in 
Wordfäleswig. 


Aülerpa das Gerträt m. Nöke‘s auf &. Lach 


Su dem befigehakten Seuten gehört der jehige 
, Dberpräfibent von Schleswig-Helitein, der che 
malige prenhiihe Wünifter des Inmern Hr, 
v. Röller, Schon im Jahre 1891, dn er als 
Vertreter des MWahlteelles Geeftenberg-Ramin 
in den Reichstag tent, begannen dort feine 
Fehben mit der Linten und erreichten ihrer Höhepuntt, natben 
Hr. o. Röler, der unterbeh Polipipräfibent vor Arrantfurt a. M. 
und ipäter Umteriinatsierelär von Eljah-Lolheimgen gemejen 
wor, ats Minäfter des Innern märber im den prexhilhen 
Stantedienit berufen worden war. Hr. u. Nöller iii einer der 
mobernen Rraftmenien Wismardfäer Prägung, Die mas 
heute mitt mar auf dem Gebirt der Politit, fondern in falt 
allen Berhältniflen des öffentlichen Lebens amterfft. Er Üt eine 
Impulfive Ratur mit viel Geradhelt und einer Enernle, die 
feine Anhänger jehr lobenswerth und feine (Wegner Jehr tadelns- 
werth; finden, Indeh erkennen au; Die thenmer feine Uns 
erkäprodenheit und Dffenkeit an. 

Hr. #. Röller nadm eimes Tages feinen Abidied als preu- 
Böser Diimilter des Ianerm umd jan fich vom Etaatsvienit 
zeüd, bis er vor anderthalb Jahren als Oberpräfbent auf 
feinen jehlgem Poften berufen wurde, Bor einigen boden 
famen die eriten Natriäpten son den Answeilungen, die Hr. 
». Röller gegen eimige im Rorbichleswig Iebende Dänex verfügt 
hate, und jofort erhob ji ein Sharm der Entrüjtung und 
Feindheligteit Im der Prefle. Dirker Sturm wäre matärlicd viel 
geringer gemeien, vielleicht wäre er gar wicht eniltattden, wem 
© Did nicht um bie Perjon der Hm. o. Aöller gehandelt 
hätte. So galt es aber, einem alten und verhahten thiegner 
eimas am Jjeuge zu fliden, und es mwurbe bayı eine groke 
Preicampagne wnternemmen. Answeilungen von Yuslinbern, 
die an der (Grenze leben, find bei ums doch fonit nidts jelte- 
nes. Deutihland, auch Prenhen grenzen durch ühre centeale 
Lage Im enrepällden Kontinent an viele andere Staaten, und 
Grenzen find jtets Frietiomsjtellen, Mer am einer (hrenze lin 
gere Zeit gelett Kat über Lerfailer verbrachte line Jugend 
an einer Doppeigrenze), mweih, wie eigemartig (hrenzwerhältnifie 
find, und dafs mur derjenige ein rlähtäges Wethelt über fie bat, 
der feibit im dieien Werhältwillen lebt. Schon zehm Wieilen 
von ber (renze emifernt, lemmt man bieie Berbättmille mid 
mehr, hat wielleiht gar fein Berltändnik dafkr umd begreift 
es nicht, wie Die ermähnten Meinen Reibungen ji bis pr Un 
erträglichdeit ausmachen Tönnen. {Es werben deshalb im ber 
„binwenläwblidien* Preile Gremwerhältnifie, wenn bas Inter 
elle am folhen durd Musweifungen wädit, gewöhnlich ganz 
Tal beuribeilt, weil diefe Berhältniffe eben micht auf bie 
binnesländikte Schablone pailen, an der fie in foktem (alk 
geprüft werden, Fast ausmahemslns nimmt die Wrefle bei lol» 
hen Yusweifungen gegen bie Hegkrumg Partei, verurfacht ihr 
dadurd Schwierigkeiten mit ben Radhbarjtaaten, deren Lanbes- 
finder von der Wusmeilung betroffen wurben, und regt bie 
Prefje des Nahberlandes dazı an, bie deutihe Negierung 
der Barbarei, ber himmelkhreienden Rüdiihtstoligtelt, ja des 
Brady der Verträge und, wenn #5 fein muß, des Bruce des 
Bölferredhls zu beihuldigen. 

So ehmas wäre in Frankreich oder England nicht möglich, 
weil bori bei der Preife bas nationale Empfinden obenaniteht, 
während mas in Deutihland unjäglichen Refoert vor dem Ars 
tambe hat umb fi in ber Preffe verpflihtet alaubt, dirles 
Wusland gegen bie eigene Hegierung in Schuß zu nehmen. 
Tropbem war die Anfregung über Aasweifungen noch nie jo 
groh wie jeht über die Aölleriden Mahnatmen, und es war 
ein Wlüd, dak elm angelehenes berliner Blatt einen Special: 
torrefpondenten nad dem Sihauplah ber betreffenden Mus 
weilungen entjandte, der an Ort und Stelle Unterkuchungen 
anftellte und jehr bald „ahzumiegeln“ begann. Das zog bieiem 
Blatt, obmol es jelbft im Iharfer Oppofitiom jteht, Iertige 
Angriffe zu, denn in gemäflen Brefketreilem handelte es lid) bei 
diefen Yusweilengen ger nicht um die Dänen umb m bie 
Scähesmwäger, jomberm um Hre. v. Röller. Uber and in biejen 
Areifen mußte man Ihlichlic zugeben, dat in Rordichleswig 
die dündihe Waitation fo weit gebiehen war, dah Preußen 
lich unmöglich die Sache Länger gefalien laffen tonnte. &s war 
nicht wegguleugnen, dak auf preußlihem Boden die Posreifung 
Rorbiihleswigs von Preuhen burd däniihe Ugitatoren als 
Ibeal himgeftellt und direct vorbereitel werbe. &s mußte aflo 
Sageftanben werden, dak ein Einkhreiten gegen die bänflchen 
Aufwkegier nothwendög jei, und bie (egwer bes Hm. o. Röller 
beichräntten jüh num darauf, die Mittel, die ber Oberpröfident 
gegen bie Agltatoren und bas Dänenihum auf deutjdem Baden 
amgemendet hatte, zu netbammten. Die beiden frefjinnägen 
Brartionen brachten wegen ber [hleswig'ihen Auswelungen im 
preuklidhen Mogeorbetenhauje eine Interpellation ein, die am 
25, Jannar zur Berganbbang gelangte. Sie hat unzweifelhaft Dayı 
beigelragen, bie Deffentlichteit über die Berhältniäk in Rord- 
fhlesweig und über die Ausweilungsmahtegeln aufzflären. 
Der Interpellant, Ubgeorbweter Barth, gab jelbit zu, dak Die 
bei der erften Gmtehftung immer mäcber beiomte Schädigung 
der baniih-deutichen Handelsbesiehungen burdh bie Ausmeilungen 
keineswegs jo gro jei, wie man fie bargeltellt hatte. Nach 
den eriten Prefiberidten machte man annehmen, bat die Handels» 
beziebungen zeälden den beiben Radıbaritanten vollltändig ver- 
ichtet feien. Wbgeorbneter Barth aber erflärte bei Begrün: 
dung ber Interpellation, obgleich er ein Ahegner ber Ner 
gierungsmaßregelm ift: „Eine Reihe von Weihäftsverbinbungen 
zolfchen deutichen und banlihen Häfen it abgebromen. Im 
großen und ganen dente ih baräber jehr kühl, Denn nad 
dem bie erile Emiräjtung id gelegt, werben bie geihäftlichen 
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Intereifen fiegen, die zur Aninäpfung der Lerbindungen führten, 
Dieje Folgen der Auswelhung werben nicht jo gtoh lein, wor 
allen nicht bauernb anhalten,“ 

Tom Regierungstiih und von den eingelnen Hebnern 
darsnter ein conlerontiuer Vertreter eines jhhleswig/Ihen IBabi- 
treiles) wurde erllärt, Die Ausmweilumgen feien nothwenbig und 
fehr wirtungsvoll gewelen; die Redmer ber interpeititenden 
Fraclionen behamptelen das Megentheil. Dir Debatte, die zu 
perjönlichen Reibereien unter dem Redmern führte, wurde Durch) 
einen Schlußkentrag frühgeitäg beendet, und jo Sam wicht einmal 
das Centrum mehr zum Wort. 

Wenn man unporteiiih und micht durch eine Ararionsbrille 
die Ausweilngsangelegenheit betradhtet, meh man jich jagen : 
Jujtändig gar Beurtheibeng derfelben find eigeniih mar 
die Leute, die in dem Vazbitrich wohnen, der von bem 
Arsweijungen betroffen wurde. Diele Dewte fennen die Ber« 
hältelife wnb erfahren es am eigenen Veibe, an ben eigenen 
Verhältniiten, eb die Hegierungsmaknakmen rühtig waren oder 
mit. Die Bewohner der rremgbötrite aber haben lid aan 
und gor auf Seite des Hrn. v. Aöller geltellt, Sie haben 
feine Mahnahmen mit mur für richtig, Iondern für jegens 
rei und wohlihätig erflärt. Sie haben Hrn. v. Köller, als 
er bie Ausweinungsgebiete bereite, geradeyu einen Triumphzug 
bereitet, und am dem Sumbgehungen jollen jelbit Dünen theil- 
genommen haben. Die Kordiäleswiger aber Ind kein Belt, 
Das leiät errenbar und geneigt zu Ovationen üt; am aller 
wenigftem lafien dieje Beute fc zum folgen Rusdgebungen wer 
andafjen, wenn es ihnen wicht Danach zu Muthe ült. 

a. Oster Alaukmann. 
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Worhenfchau, 


Der deulihe Reihstag — Der Reibstag Teile in feiner 
Siung vom 24, Yunuar die Etatsberatttung fort. Stöder betonte, 
dei Die Ehrilllicieiulen af dern Boden ber Aebruareriaile Itchem, 
unb befisgte die gebehgeberikhien Berfuche mit dem Arnıkurzgelch, 
mit dem SBereinsgeich und gegen bie Eoalitionsfreihell Gelähr- 
licher ats die Sorialdenetranie hei Die Plntotratie, Dr, Mülter 
von ber Areilinnigen Wellspartei brodie Beidwerden über die 
Handhabung des hefeges gegen ben unlautern eibewerb wor, 
während der Untiiereit Dr. Bödel Für die Erritstung einer deutlichen 
Rarisnalbibllothet eintrat, Dr, Halle wollte zur Förderung der Züb- 
polorhorfhuung einen gröherm Beittag im ben Est eingeheht jehen. 
Alle diehe Ermägungen ueripracd ber Stastejerenie hraf m. Pole 
bemjlg in Ermägung zu jieben. Cdiliehlich wurde das ehalt des 
Smotsjerrerirs bewilligt, m 256, war Schmerimsian. Auf der 





Togesorbnung Mand der Antrag des Centrums auf Aufhebung des 
Jelultengefehes, den Orof = Hompeit beutündere. Midert und 


Graf dv. Limburg-Stirem wieberbelten ihre frühen Mutröge auf 
Auftebung des Enpatelinungs und Internirungsperagraphen. Für 
die Reihspartei ertlärte fit Sindmann gegen bie geiiellten nn. 
träge, ebewio für bie Mehrheit der Natiomalliberaien Ir. Sieber. 
Einige Ratiomalliberaie wichen inkefern ab, als fie für die won 
Ridert und Graf ». EimburgGtirum beantragte Dilderung des 
Ielwitengelehes jtimmen wollten. rad o. Hoon Iedete im Samen 
eines Ihells der Deulldeemjervasiven alle rei Boricläge at 
Sodann wurden ber Antrag des Gensrums gen bie Stimmen 
der Rechten und Natienalliberaien, die Untröge Kidert umb Ciraf 
v, Limburg-Sttrum mit größerer Dieheheit ansenommen, ba atidı 
ein Theil biefer Parteien mit ähmen jtimmte, Darauf wurde bie am 
vorhergegamgesen Sderinstag abgebrohene Brraihung bes Hin 
frages ber Socialdemotraten auf Emrihtung von obliguieriiden 
Säledsgerigten In Berbinbung mit dem Antrag Ballermann anf 
Einführung kaufmänniiher Schiedsgeritte wieberaufgenommen und 
beide Hntröge web dem sweilergehenden Untrog Zrimberm-Sihe 
auf Borlegung einen Geichentwurfs über bie Einviktung kauf 
möännikher Schlebsgerihte an eime Iunliederige Eommillion wer- 
wärfen. Im ber Situng am 26, wurde bie Eessderaihung wieder: 
aufgenommen. Peinz SchlmaihALarelatt beaxtragie, zu den Selten 
fir ein Choeihe-Dentmai in Strakturg, die auf 350000 „A mer 
anthlagt find, Fellens bes Meics 50000 „4 beizultewern. Dieier 
Antrag wurde gemäk der Meidäftsorbmung der Bubgekommiflion 
Üüberwiefen Zu einer lebhaften Debatie kam es bei Dem Titel 
„Lommilbier für Mebeiteriiatiiit”. Der Secialtemotrat Heine ver 
langte eine Regebung der Nedstsvergältnifie der Echeeider bei 
Reßtsommälen web Sotaren, der Buchbalter im Sumbmirtbichaft: 
lihen Betrieben jowie der Angejtellten der Berliserungsgeiell- 
MMaften Bebel bemängelte bie Iare Handhabung der Mäterel: 
verorbeung. Ihm erwiberte Graf m. Beiadormitg, bais Dieje dem 
Cinzelltosten zuliebe, an bie amdı Beihwerben zu ridien felen. 
Dr. Dertel ertlärte Hi wieder madhbeüdlich gegen bie Bäderei- 
werorbsung, die Müller Dortmund für eine überellie Muhnetme 
belt. Beim Aapiel „Stetiftiähes Hat“ bemängelie Noeleie vom 
Bund der Sandwirtge die amtlie Stetijtit, Die oem einem wirih- 
Idafzligen Auftmung jprehe, während ber Wüttellsamd thatjäslich 
surhägehe. Graf u. Palabomlin, Frhe, v, Etwmer und Dr. Banfdhe 
tenten der Huftallung Dr. Bödel's entgegen, der nus der Finlem 
ben Husfuhr eim Sinten des allgemeinen Wohljiandes folgerte, 
Der auf bie Bareaubeamten bezüglide Titel diejes Hapisels marbe 
no& wactrögtih der Yubgeremmilfien überwielen. Auf Anfrage 
Dr, Endemann's und Dr. Srule's theilte in der Zihung am 2%. 
Graf o. Polabewity mil, dal eine Nenderung des Impfpefenes 
nldt zu ermarten je. Rucd eine reidrgeichlihe Regelung des 
Irrenmelens tonnie er wiht in Musfiht Meilen. Bei verkäietenen 
Rapiseln werben von einzelnen Rebnern noch bie Wargarinefrage, 
das Biehleuchengeich, bie Berbältniffe des Patentamt: w. m. ber 
tühet und jclichäih alle Pefttionen des Eints des Neihsamts des 
Innern unseröndert genehmigt. 
3u den Ausweilungen bänilher Stantsamgehdriger 
aus Rorbihleswig. - der YHusweihungen bänüher 
Stantsamgehörkger aus ig burdh den Cherpeäßibenien 
u. Rüller verweilen wir auf vorliehenden Beitnrtifel. Im Er 
aömzung beileiden jei nod bemertt, bafı amd ber preukifhe Finn 
minikter ©. Miguel jidh über diehe Angelegenheit einem Gerreipondenten 
ber topenhagener „Nationaltidende* gegemüber am 47, Yenunt aus: 
neiprohen bat. Der Winifter meinte, bie Muswmeilungen aus 
Bataken zerbeugen Di Raprung hie Ta, yonmane 
’ je Regierung wüniche ruhige, georbarie 
Zultänbe Im Mordihleswig. Die Husmweilungen fein eine innere 
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reufije Angelegenteit und mühten als loteke Palitit betruteet 
werben, Gie tönnben au heine biplomatilden Urroiftungen 
berosstufen. Memand dente daran, den Korbiälesınigern zu per 
bieten, Ihre Mutierkpradbe zu Wiegen; Fie jellten jedoch md) brasih, 
iernen. Wan babe dem Dinilgen tat nis vormerken; es 
dereiche feine Hntipetbie negen Tänermsrt. Die Regierung wünlte 
ein guies Berhätnih zwllden beiden Nationen. 


Blandbaljeenen im üftereeihlihen Abgeordneten. 
haule, biterreiäsilchen Mbgeurbnetentaufe fara es am 
37. Ianwar nad deei nameneiäen Abitimmungen ys einer tür: 
mifchen Debatte Über bie Tagesordnung Tier Smaltematrat 
Daszonjti verlangte Die Bringliäe Bergandlung des Antrags menm 
Aufhebung des befannten $- 14 des Sinatsgrundgeiches, um ter 
Regierung die Gambgabe zu nehmen, obme Parlament an Keund 
von Bererbnumgen weiterguregieren,. Wis ber Numgeehe Seo 
mars gegen bie Dbirurtien pt, fam es zu Sgertalelkenen im 
Seal und Im ber rechten Jowrnalienloge, Ser bekdriepfe ber 
szehiähe ourmadiit Pemkzel von den „Raredni Liltg“ kant die 
Dentiäen Yigeordneten. Wbgeortmeier Wall, der dies mit andern 
Abgeordneten bemertt haste, eidte zum und farberie 
bie Husmellung Peniget's. De der Prälidens ein Einktweiten zer: 
weigerte, begab ji Wolf mit einigem andern Deutkteintisnalen 
auf De Jourmalitentribüne Der ensftand jmikben gensenten 
Veutidmationaten und andern gedäkhen Jourmalikten jeuie meinen 
siehähhen Mogesrdarien, bie ZWoll auf bie Tribüne gefoigt earen, 
em Ubortecchlei, der Ihliehlich im eime arge Prügelei ausarkte, 
Der sehe Abgeordnese Bossühil, der juerit gehhlagen haze, 
erhielt einen blutigen Sieb ins Melldt, Ant wnirbe Ihlüchlich 
nebit keinem Begleiter Bärftmine vor der Tribüne gefsahen ih 
send des Eiambals hiloh ber Prähpent bie Zipumg; es wurde 
eine Unteriuhung des Borfalls angeorbnet. Troy der Eintreiens 


Diniterpälidensen Örafen o, Thum gelamgen fick, zum Inerl. Katy 
er unben. 


Die Arilis in Ungarn. Die Arilis in Ungarn dürfte 
munmehe bald ihr Enbe erreihen. lie tatapeiter Blätter melbeien, 
sell einer geituflemen Lebereintommen zufeige bie Obkructen, bie 
keit Neujahr Im Ageorbnetentanie anbauen eingefeilt merbre. 
Das Haus, in bem beit jeche Wochen der Herspeälldent Die 
darasz den Worth führt, werde eim Prölldium wählen. Tsermer 
werbe die dur bie Obitruion werkimberie Bemdligung dee 
Interenität des Ansgleiäspronfioriums mit Oelterreih und mit 
Arsatien jomie des Welrutensontingents hastinden, Geliehtih 
ben eine Weoilion der Hausordnung worgenemmen werben, um 
die Cbitruetion künfrin wnmdgiid zu machen. Söeramf were das 
Minijtertem Banffo feine Entiaffung nehmen. Ws Radtoiger 
Baniıg's it ber Mogeorbnese Roloman Zjell amseriehen. 


Ein Rundfhreiden des rufliisen Minifters des Aus- 
mwärligen Der rulfilte Winüter bes Ausmärsigen Gral 
Viuramjerm ridrtete betrelfs ber vorgelählagenen Mbrüitung ein rom 
11. Janwer betirtes Rundidreibes an die peiersburnger Bertee 
ber Mühe, In dem die rufjiihe Megierung bie Meinung verträt, 
dal es fcem jet möglih jel, am eimen uorläufigem Ibm 
eueteul der WMädıte beranzugehen zu dem Jwed, olme Dermg 
nad Mitteln zu furen, dem fühlbar fortichreitenden unelmen 
der Küitungen zu Maßfer und zu Lande ein Ziel zu fegen, eine 
Arrage, deren Lüheng offener mehr umd mel terinplich werde. 
Denn heist es weiter: falls die Wädite den gegemmärigen 
Augentlit für günftig eradsen follten, zu einer Gomferens and 
Dir Grundisge ‚ würbe «4 gewil von Ruten 

in, wenn bie Gebimete fi über ihe Arbeitsprogramm einigten. 
Die Frogen, bie einer internationalem Belpcetiung Im Sale 
der Gonkereng zu unterziehen wären, fünnte man in groben 
Zügen jendermahen zwiemmenjajlen: 1. «in Uebrreinfommen, 
für eine zu Sbeitimmende fhrikt bie gegenwärtigen ffertioftärten 
der Land umb Serträfte jenie bie Bußgets bes Stripes und 
was damit im Zufammenhange et, mäht zu erhößen, eine zor 
läufige Umterfuhung über die Wege, in benem fidh für Die Zar 
funkt fogar eine Bermiwberung der Elfettohärten und bes oben 
erwähnten Budgets erreichen Siehe; 2. eim BVerbot, dal im bee 
Herren und (slotten ingendweihe neue Aeuerwalten und Explefio- 
Itoffe aber fräffigere Puiverjorten als bie gegenmöärtigen, für Ihe 
wehre wie für Ranonen beugen in (hebenuch gensmen merden; 
3 bie Einkheänbeng-ber Bermendung khon vorhandener Erplolis- 
itoffe mom verheerender Wirkung für die Dandieiege wm «im Ser 
bet, Geiheolle oder irgendweldw Erplelisitefle won einem Lufl 
ballon aus oder Durdı Bernhung anderer analoger Wtel zur 
Verwendung zu bringen; eim Derbot, in Seririegen linteriee- uber 
Zauteriorpebobonie oder andere Jerjlörungsmittel derjelber Mt 
zu bemuhen, und bie Werpfittung, im Zuhumft Beine Sriegaidifie 
mit Sporen mehr zu bauen; 5. die Anwendung ber Beftinmungen 
der &enfer Gonsention vom 164 auf Seetriege auf (heund der 
Bay + Ben vom Jahre 1668; fi. die Keutralilirung der während 
der Sebgefechte oder nad demjelben mit der Reltumg Schiffbrüciger 
betramten Wettungsihiffe ober Bose auf berfeiben Meundlagr: 
7. bie Hesifion der auf der Brüfeler Conferenz vom INT4 man 
gearbeiteten und bis heute midt vatifinirten Ertlärung, brirefiends 
die Striegnbente; #. Die grundlähliche Annahme ber quten Tiealte 
der Vermittlung und des foruliatinen Schiebsgerihtenerlahrens In 
dazu peeignesen Trätlen zu bem Juee, tewalfmeie Zulemmen: 
Nöte zuwiläen den Völkern zu wermeiben; D. eine Weehändigung 
inbetreff der Mnwentungsweile diefer Mittel und die Aufkeilung 
eines einhehlihen Verfahrens für ihre Anwendung — Zelbit 
verftändlich Jollen alle ragen, die Die polltiihen Begiehangen 
ber Stiosten und bie burd Die Merträge feiigelegte Orbnung der 
Dinge betreffen, kewie Im allgemeimen alle Tragen, die mid Direct 
su dem son den Unbineten angenemmenen Programm gehöre, 
vom der Beraitrung der Eonferen; burhans amsgekhloflen bleiben. 


Die Lage In Spanien. — Die Gories tmirden zum 20, Fer 
beuar einberufen. Die Regierung wirs üwen einen Indemmitäts- 
antrag wegen Mbtretung der Philippinen szupehen Taen Tie 
Tagung der Cortes fe jebsch mr won Surzer Dawer in, und 
dann werbe ber Dlinijierprälident Sagajta der önigknStegentin 
die Bertrawensfroge Helen. Der mahrider „Arforma* zufolse Toll 
das Mimifterium durch Perjönlidteiten aus den (hruppen Su 
maz0's und Montes Mio’s neitärtt werben. 
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Bofnachrichten. 


älte am 24. Jaswer früh vom 
BR se mittags einteal und ji& kofort mad 

Waterbaplak jun Truppenparabe b. Der Roller Mich 
vr um ibm veriormmelten CHiyieren die Gabinete 


Ausnehmungen 

te Unfpeode das 
ee Tih ber Meier im das Golitno des Henirments 
Sein Albrekt sox Preahen, um mit ben Offizieren zu Teilen. 
ah ber Zafet fuhr ber Aaller ya huge Hehach im bie Wohnung 
ds Generaloberken Örulen =. Walderier, worauf er nad Berlin 


ver bes Destfhen Railers ber 

g a a, beorg wnd Prinz Jehenn 
26. nad Berlin. Ebendolelbit 

ein der Hersog son Snhien-floberg und alkı umb ber 


E 
z 
I 


von . ber Or 

Baden AWeimar, der Herzog und bie Hergonin Jobanın 
von Trdenburg.Sheerie, der Erbaraliberiog wnb die 
cjogin son MofienburgEireig, der Urbpein, und die 
Satfen:Dieiningen, ber Erdprinz und bie Exd- 

son Anhalt, der Fürkt und bie Fürftin zu Schaumburg 

den. rin und Prajein Zend vo Rarinen, 

ring und im Iinand von Rumänien, 

ar h en Fhtenlg-Soltein mit $emablin, der 

Schtesrig.Holltein-Sonderburghlüdsdurg mit 

‚ tra malım der Sailer zwerit bie Glückninfde 

banın bie bes cı ‚Hetes, bes Haupianartiers 

und der Eabineir, die ber singeie Hirrjtlicen Hälte und der 
one ein Gotieedl nie Dr each 

erigegen. Ulm 10%, be Nessien! ber ‚ 

gpele, jobenn »e ratuletionsiout im Weihen Zosl Mitings 

draeb fih der Aailer ur Perolenusgabe nad dem Draghanie. 

First fand ein hnmeilienfrübktät dem Anilerpanr und gegen 
Bond Bailientafel, jpiter Zeisortiellung im Oyeradanfe jan, 

Der König von Sadhlen und die Prinzen Georg 
ans (ahanı Gen Ihren am 38. Jantiar abends aus Werlim 
nah Tresten zurüd Mm 30, abends traf der Abaig mis ber 
Häesgie zu meiräögigem Hufertholt In Yelnyig ein. 

Die Yeinzejlin Ariedrih Auguh von Salem Ichrte 
om 23, Ierwar son Ihrem der Prinzeflin Ariedrich von Satlen- 
Urringm im An abgellamten Beuth nad Dresben zerüd, won 
we fir dh nad Dialien begab, 

Der Hering von Zahlen: Altenburg war vergangene 
Bode uapigih, Am 2a. muhte er lid eimer Kugen- 
mrizien imtersieben; auf dem Inter Muge hatte had; der Graue 
Star gröildet. Der operatine Eingrif serlief in mlüdtiher Weile. 

Der Erbprinz von Sabien-Aoburg und Geihe ift 
etsemt und male den arlählih der Silbermen Saczeit feiner 
firähten Eltern in Gola seranftalteten Belliäketen fern bleiben. 
Se 15. unuer früh reilte er son Gotha nad Weran, wo er 
Fb in des Sanatechum Wartinstrunn begab. 

Der Air vom Hohenzollern Iraf am 28, Januar 
nederktags von Berlin kr Dresten zum Beluh des Königliden 
Sefes ein. bes er am Modmittog des 29. wieder werlich. 

Der Aranpring und die Aranpringellin vom Düne 
mer! drgaden fi am 25. Dante mit ihren Minterm won Stepen« 
Auer nach Stodtaim zum Belud bes Abnigs Dstar. 

Dir aus Rom eingeiroffenen Rasridten über bas 
Befonden der Arunprinzeiiin van Sämeben und Rerwenen Jeien 
naarend güeitig 

Ahrhin Marie Laife von Bulgarien warbe am 
3. Yannar ba Sofia von ine Tochter entbunden, bie den Nomen 
Kadıktta abielt 


Ehrenbereigungen. 
Der berliner Univerfitätsprafellor Dr. Gallen 
» der teonbenburgilhen Geihiäte, und 
Dref, Dr. Joieph Toscim, ber gefeiert Meifter auf der Geige, 
werden zu jtimmderecktighen Sitten des Ordens pour ie mirite 
fir Wilmpseften und Aünfte ernannt, 
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Uniseriäit Zeigsig. Der burth lönäglichen Patent vom 18. uni 1844 
La) dein bes dem Bertrag von Perdun 
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mänze. ref. Hand erhielt ben Berdun 
fe feine „Rirdemarkhichte Deutlclands“. Die Goldene 
= a bie Misdemie dem Iheh, Rath Prof. 
Der Hering von Sahfen-KRodurg und Soiha Kat 
Ieines 2hjährigen Etejubiläums eise Silbrene Medeilie 
white, Die anf der Sorderfeiie Die Wiibnifle des Serjglichen 
Farrs ad Komen ud den Jahresjahlen B&74— 1590, auf ber 
Sidi Mr vereimgten Mappen, barüber den MWahlipruc des 
terpgliten Geules „Iren web fer“ und karunter das Datum 
des Jabelfites fügt Diele an grün und weil gefteiflem Banbe 
a a rare 
pen um mben Perfonen 

bie a8 Yitjerigen peufieben werben, bie am bem ehe der Gib 
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Pereinsnadheichten. 
Art den Ailgemeinen preuhilden Städietag. der 
en 2 md 24. Yansar iu In De ssoren 79 Enibte 


Illufrirte Pritung. 





aus Ellen Madden fir die Weierenten wie bie Hebner dar Dis: 
euffion ertergiid gegen Die 35 II und 13 bes Entwurfs gewendet 
hatten, wurden die Aniräge des eriien SMeriäterfintierse an 
gensenmen, bie ben Stambpuntt ber Gelbitrweltung mahrien. 
An 24. beridteten über Die Airkkherriorgung der Stäbe Eradte 
veip lie. Meigert aus Bere und bie Cherbürgermeilter Deibend 
wus Danzig und Fuh aus Mel Wei der Abitimmung wurde 
einkiemig de Anteze Deibeüd-uh; angenommen, bie vor ber 
Mepregel des Einfuhrrrotrs nur unter möglititer zeitliher und 
drniher Bekträntung unb nur zer Möiehe einer wenitelbaren 
und im großem ländang bebratiiihen Gehe des angrenzenden 
Huslandes hebmaucdh gerne wälen wollen, Übrigens bie möglich 
baldige und einbeilihe Durdführung einer Irengen 

für Das gene Deusihr Reis als wottwendig eramten, die ji auf 
in und auslänbikhe Adslacheproburte zu erftreden hat. Aeber dem 
Sup des Aleingemerdes gegen bie Wanrenbäuker kpenhen Bei 
geschneter Pierg aus Adin, Stabeserordneier Fendt aus Mage 
burg und Dberbürgermeifter Hader aus Stettin. Shlichlit 
gelangte ein Hatrag ber Oberbürgermeilter Moides aus Aranl- 
hart & ® und Bender aus Breslau zur Aanatıme. Dieler Ain- 
trag ermbirt es midıt als Mulpabe tes Staates, bie fortkäreisenbe 

ber Seinem 


Das Eenirelbureau ber Nereinigung ber Preile 
der gefammten Belt bieli am 17. und 14. Janer im Clubletal 
der Parifer Prejie Zigungen ab water dem des Prälidenten 
des Fureaus, Chefrebatents des „Reuen Mhlener Zagebüans“ 
Wären Singer. &5 murbe beicisllen, vah der birsjäheige Tanı 
tech der Preivereine der nelammien Melt am di. Mpeil in Kom 
Iattfinden jolle. @r wird wehelcheinlich deri Tage Dauer Das 
Programm enihEm feigende Hauptmintte: Schaffung einer ben 
thätetarte für Die Milglieder: Schaffung einer Art NMersbiäner 
für WMitsbeitungen on die Mitglieder; vergleihene Eiuble der 

jebrumgen aller Känber; artilliiäes Eigemtum in Be 

zug auf die Paehie unb Die Merte der ZAckhner bei der Prelle; 

des Peittariis für Zeitungen; Musihreibung eines 

Preörs für das beite Buch Über Teiegeammlürgungen; Zchlebs 

gericht im intermatiomalem Ztveltkateisen jißhen Joerneläten. Die 

Franjbäkhe Breile bat dem Gestralburem ein eitmehl an, dem 
auf Senasseen und Mäglieder der Aladernie ummohmien. 

Ter Wligemeine beutihe Stiftertag beihloh am 
2% Jonwor zu Berlin einfttamig Die Begründeng eines Schiffer 
bundes, der ganz Deumfälanb umsallen, Teinen Zik in Berlin 
haben und alle wirtkihaftlice Interefiensen auf dem Ahebiet der 
Binnenihilfeget jur Vertretung der gemeinlamem nterefien des 
aansen Stifferkandes zulammenkhöcgen foll, Der Stlffertag sahm 
ferner eime Erflärung an, bandı bie Der Musfeuh benulttnst tmurbe, 
alle zur Verhinderung ber Hustührung des geplanten hrokicahrts- 
fanals BerlinZtettin gerieten Schritte zu tun, da die vachen 
denen Wäalleritrahen tem Berürfnillen und und dee 
Bau zabtreihe Feibltändise Säiffseigner in Äheee GEwilteng be 
droht werden märden. Der Shiflering erflärte die Dermiehung 
des Ainsmwiseals für noihmenbin und empfahl, halls der threhliift 
fahrtstamal do gebaut werben joßlte, bie Kemupumg der Ojtlinie. 

Dem Internationalen thterärziliäen UVongrek, 
der Im Blefem ahre Im Faden Haben innen wird, bat der 
Meigstangler 10000 „A, die babilhe Regierung 2000 „ber 
willigt. Bisjeht ftett dem Musihuh eine Summe zon 18.000 „4 
zur Berfügung 


Arbeiter - Angelegenheiten. 


Der Derband deutliher Arbeitsnahmeile neriandt- 
ein Hundiäreiben, im den er mitiheilt, Dh der Verband ein Ardılo 
eingeritjtet hat, maria die Heldäftsherihte, Statuten, Trermulare 
web Fonftigen Deudiachen der beusichen Arbeitsnschteiie gelammelt 
werden, desgleihen eine Böbliotbel, wo bie gelmmte Literaner 
über Arbeitenachweis und verwandte Grgenfainde (Arbeitsinlen: 
verfierung, Rodftanbsarbeiten u, |, @.) zur Sammlung gelesgt. 
IH Dörien Eintiätumgen iM ein Arbeitszimmer verbunden. Die 
neugeldaffene Einriceung befindet fi ie Dienfigebänbe der In- 
voliditäte- und Wltersperfiberungsanftali in Merlin C., Alofter 
Itrabe 41. 

Ein Bund der Arbeitgeber Berlins zur Betämpiung 
von Auslländer nad ben Dlulter Hamburgs [oll in mäßfter Zeit 
begeäatet werben, ber jowol Graf de Aleingemwerbereibende aller 
Gelkättssweige umleiten mird Bepneit wirb bir Unterbeüchung 
leidetertig Segomnener Ausftönte und bie Stiftung einer allı 
gemeinen Reiie, ams der die vom feldem Musflänten betraffenen 
Arbeitgeber unterjtühl werben fellen. 

Ju Hodrdad bei Heidelberg wurde am 22. Januer 
ein Henefamgsbrin für Arbeiter in hegenwort des Grohterjogs 
und ber &refiberzogin san Baben eröffnet. 

Ein Songreh ber Texrtilacbeiter und «Arbeiterinnen 
Baierns joll ya Ofteen in Yugsdurg adgrkallen werben, Reben 
dem Beriht der eimgelnen Delegirien joll die Wahl eines Hai, 
sationwonins fattfinden. 

Der Eeniralsorfionb bes Berbanbes deutiher 
Textilarbeiter bat einen Öffentlichen Aufruf an bir Webeiler 
Deutfitands erkalfen, der Fih mit dem allgemeinen Husiianb ber 
Sammtıneber in Arefe® beidäftigt Wit den ven ben fabrilumien 
entlaßfenen Hülfsarbeitern bejiffere fh die Geiammtahl ber zu 
unferftühenden ®erjomen auf rund 5500, zon denen ein Tbril 
bereits [et ht Wochen ji im Wusftanb befindet. Der Hufraf 
behauptet, dahı bie Mabrilamten besbfiäligten, Die Arbeiter mus- 
zulungern und ihre Drpenikatlon ze jeriren. Die Kebenerkhaft 
der Tertilindaftrie lönnte allein die Musltindigen wicht anereihenb 
unserftühen; darum jei er Pilidt der gefammien Krbeiterkheft 
Deuiihlands, (olitarij Mir die ausfländigen Sammtıneber ein. 
gutreten. 

Am 22 Januar beidieh eine Im Berlin von bem 
Sewertskbaftsausituh einberufene Wellserrfammlung die Border 
tirump des „Berliner Oolalanprigers“. Die angeremmene Hei 
iution er@ärte bie Entlaflung bee 24 Seher für burbaus un- 
berehtigt und forderte alle themerichaften umb Arbeitervereine 
Deusfchlande, mamentlih aber Berlins auf, gegen den „Berliner 
Botolanzeiger“ Stellung zu meinen, bis die volle Lonlitiomsfreiheit im 
Betrieb amerloent je. Die Im Dotalanseiger anzenitenden Firmen 
feiem als begner der Bollsiade anzufeter. 

In ber Auderraffineie am Hofesltalplag u 
Holle a, &. traten 300 Arbeiter und Arbeiterinnen be bem Aus 
Band ein, weil ihre Forderung einer Pohnerhötung abgeiehnt wurde. 
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In Mit: und Keugrrsdorf it ein nröherer Mus 
Nand der Former ausgebrochen, iudem Jämmilite 46 Aormer der 
bertigen Gilengiehrrei Die Wrbeit niedergelegt haben. In ber 
Gauptladhe {el #s fi um Yohnitreitigteiser Aanbeis. , 

In WM. hladbah arbeiteten die Weber bei Blüdel 
Eine ah des Adanfs der ünbiqungafrilt weiter, Damit it 
bie Dortige Arberbemegung als beadet zu betradten. 

3u Hemper reiten alle Wedeiter in ber med. 
mitten Weberei von Zchäer, Graus u. En. wegen Pahltreitig: 
felten oierzehmägige Kündigung ein 

In hrelratplrate eine Anzahl Arbeiter der Hrelsarh 
Grube, Die ans der beetigen lmgebung find, bie Mibeil nieder, 
weil die fremden Arbeiter meir Sotın erhatien fallten als Lie 
einheimikhen. 

In Mandelter trat am 24. Jawwar ein Unngeeh 
ter Trade llmtoniften yukımmen, um über Me trunbjlge Hr eine 
Brreinigung der werihirdenen Ihemerfkhaften zu deraiben (Es 
waren etıma 2H0 Telsgirte anmeirmb, Wach kundenlangeet bel: 
finen Rröelarpt umbe der 4 2 mit dem Ybortlani: „Die fhede- 
rallon (cd ben Slamen Berbanb der Trate linions 
führen“ mit TEEN gegen ULNN0 Ztimmen angenesimen. 
Damit üit der erittehte Berbanb Thatjadhe geimprben. 

Wie aus Lürtid gemeldet wird, brad ein Hus- 
Itanb ber Gewehriawfarbeiier des Wesdreibals ann Sie Der 
langen eine neue Arbeissorinung. 


Unfälle, 


Im Gnelen ereignete Fih bei der Aalferleier ein 
bebauerlidier Ungtitstell Im Aramell'jden Neltanrams Märzten 
em 27. Yenwar abends bie Träger der Dede eines Saales um, 
weil der Fuhbeden Fb gelentt halte, &s eniftanb unter Tem 
Arwejenden Derwirrung und Scenes; siele Perfonen werben 


In der Nähe nom Como wurden am 2, Janner 
ade auf einem Patrowillengang im Gebirge beiimdlicte ialienikke 
Gtenzmädter son enter Vewine ferigeriiien und Hürzten etmn 
soo te, Het anf wie Aabritrahe hinab, wei ven ihnen weren 
alsbald tedt, die übrigen find ker serwunbet, 

Fu Wien erfolgte am 25, Jammer eine Benyin 
erplohien in dam zw ebemer Erde gelegenen Probiraum der faan- 
ölfsseit son Bätm, Terfon u. Robemssal, dir fi In einem 
neuerdanten Hanle des 4. Besints befinde. Drei Verfonen warten 
neibdtet. Der Probirraum tie gänplid zerkidrt, im gemien Hair 
waren die Aeniier gehprungen, 

In ber Ftantlihen Batronenfabrit zu Doual (tran 
Witiches Departement Kordı fand am 27, Jamnar eine Erploiion 
glam, bar bie Drei Perkonen khmer veriee wurden, 

Auf dem Babahoi zu Beeslom ereignete jih om 
24. Januar früh ein Exienbabmunfell Ein ven thrunam formen 
der Arbeitspug fulm infolge fallser Sheihenjtellung in bas yam 
Eocomotioituppen führende tleis «in und auf zmei in Dem 
Shupgen fichende Yromatioen auf; jliehlih wurde Die Girbel 
wand des Ehuspens durdtrohen. Dir Jugslsomstise und bie 
beiden andern Locsmotioen enigleiiien um» wurben beihäibigt jowie 
Den jerttlümmert, ir Hälfsbeiyer fand hei dem Mn: 

od 


—— 


Kaifer Fran; Iofeph nimmt ein Bittgefadh en 


Eine Teeratautnalene. 
‚ 


m den breiten Schläten ber Benälterung herriht bie 

naie Anliht, dab der Monardı alles Unrecht, alle 

Neth und Umbill aus der Ae Ichaffen Tönne und 
wärbe, wenn er nur darum wähle. Dieie Mmblide Huffaftung 
Datirt welt wirbt, aber Im Teinem conftitutiemellen Heihe hat 
We fi wielleiht jo umgerftörbar erwirhen wie in Orflermeich 
Ungare, wo bie allegeit liebenafle frürforge des Aaifers und 
Rönigs feit eimem halben ahrhundert jo zuhtreige Bewelle 
der Theilschme für das Leib bes einzelnen, auch des Hermiiten, 
geliefert dat. Die Tälle, mo fih die Behrängsen ummiliel- 
bar, umd zwar mit Umgehung der worgefchtiebenen Hubieny- 
werbung, am dem aller wenbeten, zählen mac Sumberier 
und aber Hunderten. uf Jeinem Epazergängen, während 
der Ausübung feines holbatildhen Berufs, bei öffentlichen Ber 
anktaltungen, kurz wo Ämmer füh der Momarch zeigt, |tredt 
Ni irgendeine hühfefichende Sand ähm entgegen, obmol bie 
Polizei oder dir jonftige Obrigteit alles aufbietet, um folher 
Beläjtigung vorzubeugen. Saller Trans Tofeph hat niemass 
ben Pittemben abgewielen, fonbern Mets eim ermunierndes 
vaneln, eis fermnblihes Wort für ihm gehabt, Obwol Beine 
Woche vergeht, ohne dah der gütige Monardı ein Bättgejuh 
auf der Strafe enigegennimmt, war es bisker Doc nad) feinem 
Photographen gelungen, Diees Faft alltägliche Vertemennik 
im Bade feilzuhalten. Ein glüdliches Juksmmentreffen von 
Umjtänden lich bie Momentaufnahme zu Gtande fomımen, 
die wir wmitehend wekern Veiern vorführen. 

Raller Trans Tokph war am fi. September des ver. 
nangenen ahres von dem Wandverfeld nad Buyias, unweit 
Temesvar, zurüßgetehrt und som Pferde neitiegen, um fi 
Im die Gbernächer des königlichen Soflagers zu begeben, als 
aus den Dihten Reihen der jpalierbilbenden Wenölterung ein 
Febenjähriger Amabe auf ben Monardien wäre und ein 
Vittgefuch überreidte. Der Phetograph Hr. Tolepb Roflat, 
der [ih mit feinem Apparat unter das Publihum gemiiht 
batte, um den Radier zu Pferde aufzunehnen, beiah Geiles 
gegenwart genug, den unerwarteten Jwlihenfell auf der Heise 
bereiten Reierveplatte feitzuhalten. Adle fh Tpäter heraus» 
Meile, war der Meberreiher des Bittgefuche eim beutkäer 
Baueralmabe aus der Umgebung, beilen Vater ermerbet morben 
wor. Die Mutter, eine arme Uwe, fichte im bem Bätt: 
nein um eine AUnterftühung für die Erziehweg ihrer Sinder, 
und fie hatte feine Zrehlbitie geihan, denn eine halbe Stunde 
Iedter erjäien ein Arlligelabjulant des Raikers auf Dem Ober: 
Muhleühteramt won Buzlas und erigte für die Witwe einen 
namhaften Betrag. 





— 





IHE UNIVERSITS GE CHICAGO LiyRa 


136 


Oceanicr, 
der gröfffe Pampfer der Well. 


m 14. Jamuar Ilef auf der IBerft som dar 

hand an elf in Betjaft ein neuer, für 
€ die engligge bite Star Eine beltimmter 
Dampfer vom Stapel. 
ungeheuer Größe als ein Unicum zu 
und dürfte es nn Dielben; Denn Ce 

eine ol ge, 0b geral 
an Safer kin Seförtnbigtet ae DrEenn 
n n 
hen ah der neue „Dceank“ 
fdynellften und größten Sat! 
der Welt, dem „Sailer Mähelm dem rohen“, 
mit concueriren joll An Gröhe Tleht letyterer 
Binter „Oeramic* um mehrere taufend Tonnen zutüd. 
Dion farm fit) jdhroer eine Yorftellung maden von 
der Gröhe dieles Roloffes, dejien Länne micht weni« 
ger ale 234, Mir. beirägt. Hecht enjchaulih 
wärbe es witßen, wem man ben Dampfer aufredit 
neben einen unferer hofen Dome, fo deilpielsweile 
den jtrahburger Müniter, Itellte, dem er um nabeys 
100 Mir. überragen würde. ber auch Idmim- 
mend ift der „Oxsanic* ein Roloh, dem Wind und 
See |o leicht nichts amhaben fönnen. Selbiteerjtänd- 
Hit ft de innere Eineldtung bie denibar comforta- 
bleite, kodak ein Aajütpafhanier eriler Rlae diefeibe 
Bequemlichkeit wie im Hotel dat. Eine annenehme 
Zugabe bildet das herzlihe Yromenadended, auf 
dem bie ausgebehmtejten- Spayiergänge unternam 
men werben fönmen; if mam lehamal auf- und 
abpromenirt, jo hat man 1 Silomtr. zerüdgelent. 
Neben feinen Pafiagieren, deren ex 2000 aufnehmen 
fan, fol der „Oxwanic* aber amd Güter beförbern; 
werjchiebene Eilenbahayige gehören dazu, um ähn 
voilitänbig zu befradhten. Wei all keiner Aröhe 
matt der „Oxeamir* trohbem einem idlanten und 
Ihneidigen Eindrut; unihön find bloh die enorm diden 
Schorniteime und die etwas miebrigen Wajten. Unhere grohen 
Schlahthälffe der Brambenburg-Rlalle werden neben bem 
„Oxtamir* einen zlemlih winzigen Eindrud maden, ba Ihre 
Länge die Innppe Hälfte des Fhriendampfers beträgt. Seibit 
der feinergeit fo angellawnte Aolok „Great Ealtern*, den man 
zum Rabellegen benugen wollte, Iit vom „Drennic“ übertroffen, 
und zwar um 14°, engl. Wuk im dee Länge, während bie 
Breite 15 Auf weniger beträgt, Mebaut ift der „Deranir* aus 
en und Stahl, umb fortbemegt wird er durdı Zuillings- 
Ihheauben, die fü) zu beiden Seiten des Steuers befinden. Ih 
der „Dxeawir" normal befradptet, jo beiränt das Gewidht des 
Wallers, das von dem eingelanähten Theil des Schiffes ver- 
drängt wird, ZEHN Rilogr,, annähernd beeimal mehr, als 
unfere gröhten deutjchen Panzerichiffe Aafjer verdrängen. 
6. Rartim. 


a 








Eenft v. Köller, Oberpräfident von Scyleswig : Holftein. 


Sad eine Pratogrehle von €. Bieder In Berlin, 
(Lite Den Leitamtihel.n 


Karl Friedrich Llaus, 


» 
SYST it dem am 18. Januar in Alien verjtorbenen Hof. 
$, tattı Prof. Dr. Rast Friebridh Claus hat Die Zoo 
IF Togie einen ihrer glämgenbiten Vertreter auf deutlichen 
Boden verloren, dellen Name mit der Entwidlung dieler Wilien- 
Ihaft Itets verfmnpft bleiben wird. ls Claus im Jahre 1H73 
von Göttingen an bie wiener Umiverfität als Profellor ber 
Zoologie und vergleichenden Anatomie jowie als Borltand des 
neugegrimbeten Joologild-nmatomikgen Inftituts berufen wurde, 
fand er In der Saiferjtabt an der Donau elnen günftig vor- 
bereiteten Boden, Inden die damals in vollem hlanye fehente 
mebiciniihe Facultät, zu deren Hülfswilfenihaften ja die 300» 
logle zählt, den Beittebungen bes Maturforjchers dem erfehmten 
Erfolg verhieß, Die reihen Sammkungen des talkerlichen Hofes 
haben in Wien vom alters her das Stabium der beitreiben: 
den Roturwißienidaften: Zoologie, Botanik und Dlimeralogie, 


ınb eimen AnEEEn WER ERENMINE, 
be te Unfichten somfervatisen For: 


delfen Behre vom F 
breitete, drängten fd I jein Aube- 
Fe De Hirt aller Fasultäten, Doc) unterjdieb 


mwidlung der Entomoitraten, Copepoden, Ulaleyhen, 
Blotpiteliden, Hnlornpriden m. |. w. jahlreide milkn- 
Ihhaftliche Umterjuchungen. 

Wat der Geichete micht in heinem Imftitut ir 
der Univerktät, dann weille er am Stramde ber 
blasen Adele in der vom Ihm muilerhaft eingerid: 
teten und geleiteten Zoologildhen Station za Tret, 
die nad dem WRulter des berühmten Inititeis in 
Neapel vor bereits zwang Jahren von der ölter 
reidytichen Regierung errichtet wurde, Hier trafen 
die wirner Sähüler des Gelehrten, bir jet zum Theil 
Ihon als Unrverfttätslehrer wirken, audı nambafse 
ausianbäidhe „Joologen, die fih gleich ühmen tem 
Studium der unendlich manzigfaltigen formen der 
niebern Thierwelt des Meeres wibmeten. Die 

Früchte diefer Umterjuchungen |Ind in dem von Prof, Llaus reii, 
girten „Arbeiten aus bem Jsologilden Inftitut der Univerjiät 
Wien und der Joolonikhen Station zu Triet“ enthalten, die 
Ihom zu einen Hattlihen Ardio angewadyfen jind. Won feinen 
mehr als 154 Werten wnd Abhandlungen leien hier nos er: 
wähnt: „rundzüge der Zoclogie", „Ueber bie Grenge des 
Abieriidien und pflanglien Lebens“, „Lamard als Begründer 
der Defrendenzlehre", „Ueber die Wertbichähung der natür- 
Ihren Autiwahl als Erflärumgsprindp“, 

Prof. Elows war vom Geburt Helle; er erblidte zu Haikl 
am 2 Januar 1595 das Licht der Well. Nadı Abjoloirung 
mebiciniicher und matuewilienihaftlider Stabien promontıte er 
1857 Im Marburg, babilitirte fid, am diefer Umiverfität für 
Zoologie und wurbe Im Jahre 1860 mar Wlicyturg als 
Profehior dieles Mares berufen, Nadı adıt ahren kehrte em 
als ordentlicher Profeflor an die heifiche Umiverfität zerüd, 
folgte jede 1870 einem Auf mad; Wöttingen, wo er bis 
zu kiner Ernenmung madı Wien verblieb. Hier wurde er 
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irkfihes Mitglieb der kallert, Mlabemie der Wihen- 
Ihaften und erhielt den Hofrathstitel. Selt vor einl- 
gen Johren lange vor ber gelenlihen Altersgrenze 
Infolge der genen feinen Wien durhgeführten Their 
tung feiner Schrlanget erfolgter Rüdtritt vom als 
demihden Lehramt murbe als ein empfindliher Vier- 
iuft der Umioerfität hehr bellant, Die zableeidhen 
Freunde des Gelchrien fonmten damals wol nldıt 
afmen, dal; dem noch rüftigen und bis am lein Ende 
arbeitsfroßen Wanne ein jo harzer Debensabend be» 
föieben fein werde, 

Wien, Dr. M. Weinberg. 


——_ 


Der Proceh Reinadh- Witwe SHenry. 


Son über ein Jahr ilt es her, dak Emile 

Zola feinen Anllagebriel an dem Präfbenten 

der Nepublit veröffentlichte und durch diejen 
„teoolutionären" Schritt die Dresfus- Ngitation ins 
eben rief, dielen Alarm ber Imietraht und ber 
Leidenihaft, der leiten Trrantreichs imnerite Ein- 
neweide yernagt, Schon mande Phale hat der 
Deesfus-Hondel kitden Durdigemalht, aber wur lang- 
farm Ihleppie er fi worwärts dem umfichern iele 
der Revifion des Prosches von 18M entgegen. Audy 
heute Alt diefes Ziel med nicht erreihht; es Icheint 
yoor in greifbarer Nähe zw liegen, aber madı To 
langen Ierfahrten hat man fih gemöhnt, der end- 
gültigen Zöjung mur wit Mistrauen entgenempuhchen ; 
weil) body miemamd, dar welche Ereignäfe fie nodı 
im Iehten Hugenblid duereplrengt werden können. Die 
beieutendite Wendung auf dem Wege zur Revdion 
hat ofme Zweifel der Selbitmorb des Oberjikut- 
mants Seney in der Zelle des Wont-Valrien ber- 
vorgebradht. 

Konnte der Zola- Prorch im Februar TEOR die 
öffentliche Meinung mitt zu Gunften der Revifion 
umftimmen, die Berzweiflungsihat biejes Offigiers im 
Juli vorigen Jahres führte einem gewaltigen Umkhwung ber 
bei. Das war wol Mer, da fih Hemrm nicht ohne Grund 
die Steble burdächnäten hatte, Der ehemalige Ariegsminiiter 
Cavalgnax date ihm das Geitämpnik der Urtundenjälldung 
endlos, und zahlreich ware= Die Wetitel häerüber, die Damals 
die Spalten der Jeltungen füllten. Bejonberes Hufjehen er 
regte em Uufkatı des frühen Depmtirten Jolepl Remacı, 
cines Derzanbten des im Panamailandal berühmt gemorbewen 
Darons Neinadı. Im dielem Yrtilel, der in dem Drenfus» 
freundiigen „Site erichien, murbe Henry auker der Ur- 
tenbenfälihumg des Hodperraths beiculbigt und als „Lompfire 
Eiterhapy’s" bepeidhnet. Im Drenfusfeindligen Yager tie] dies 
Entrüßtung bervor, dk jo weit ging, dalı die antilemitildhe 
„Libre Park“ eine öffentlihe Sammlung veranltaltete, um 
Heney's Witwe die Miittel zu einem WVerleumbungsprocels 
gegen Reina) zu verkhaffen. 

Iokh Neimach, ifraeftiicher Abtunft, Mt am M. Zep- 
tember 1856 za Paris geboren umd wrjpränglih Jurät. Er 
var ber Janglährige Mitarbeiter Gambelta’s am deilen Jeituna 
„2a Ripublique Frangalfe* und Ipäterer Chefreharenr der- 
ielben. Nad Mambelta's Tode gab er in 11 Bänben beilen 
Neden und Plaivoners Yerans. Im Ta hte IHKI murbe Web 
nad) Unteroabinetschef im Winiiterum des Nuswärtigen, und 
im Jahre IRB ermählten ihn 5819 Stimmberedhtigte des 
BaßesUlpes- Departements, Wahitrels Dige, zu ihrem Ber 
teeter in der Depmtirtentammer, wo er auf den Bünten der 
Kepublitaner ja. Bei den Wahlen vom IH wurde jein 
Vandat ermeuert, bei denen vom Utai 1N08 jedoch fiel Neimarh 
durch, denn er hatte mittlerweile in der Drenfus:Angeleneubelt zu 
Ganfsen bes Dremfus und 
der Henijion Stellung ge 
nommen und mar lonar 
«im Bührer der Revilo- 
nijten gemnrben Um 


27. Januar wittags 12 Uhr 
begann man vor dem pa» 
riier Schwargerkdht ber son 
der Witwe Henn genen 
Reina angeitrengte Pro- 
ch Zola’s Mboocat Par 
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Karl Llaus, $ am 18. Jannar. 


GSeneralltabschhefs de Boisdeffre und Wenouard u. a. Bel 
dieler Füle von Zeugen lab mar zum mimdelien 24 Ber 
banblungen voraus. Es blieb indehj zunädhät mar bei der erjten. 
bu Beginn derielden beantragte Labort In Weimad's Namen 
den Aufitub des Berjahrens, bis der oberite Merictsbof, 
vor dem bie Unterfuchung über die Drenfues-Sadhe (diwmebt, fi 
betreffs der Reullion des Drenfas: Prorefles emtihichen habe, 
bdemn zmildhen diejer Amgelegenheit und der Reinad Henry’jhen 
beitehe ein Zulammenhang. 

Der Geridtshol verwarf dien Antrag, und men erllärte 
Labori, gegen deilem Beicluh beim Cafationshofe Berufung 
einlegen zu wollen. Dicke Berufung wurde vom Keridtshoie 
nad) einltündiger Berathumg als »usponsif (aufihiebend) er- 
achtet und bie Werhandleng nadimittags 4 Uhr aufgehoben, 
mwomi der Procch auf unbejtimme Zeit vertagt il, Ahenam 
wie der Jola-Procch, hatte er auf der Strahe eime bedeutende 
Aufregung hervorgerufen. Das Publitum umlagerie den 
Juftispalaft, und da es, wie jet alle Areiie In Trrantreic, im 
zwei Parteien, Reviionsfreumde und Feinde, geibeilt it, nerieih 
es, Tobalb der erite Perentruf auf die Tuben eriholl, hart 
aneimander, obgleid) die in auerordemtäiher Stärke aufgcboteme 
Pollzet dies zu verhindern kathte, Es kam bauptfächtich yuikten 
Antiiemiten einerjeits und Socalliten, Reoolutionären und 
Anardyikten anderjeits zu mehrfachen blutigen Julammenhöhen 
und beitigen Schlägereen, wobei es viele Bermundete gab. 

So Ilt das unglädliche Arantreit aufs meue der Spielball 
der Seidenichaften, des PBartel- und des Watkenbailes. Kein 
Wunder, wenn das tkef zerriliene Yand die Hepublit und das 
pariamentariihe Regime, dem ein guter Theil der Schuld an 





der jegigem Staats, 


erilis yupaı 
wei It, 
Ritter Kin der mit Narker g anna en 
af dem Sodel ad Iren Ne 
Paris, Des alten Aulyaneg, der Bau, 


Jabır 
1812 zu une ea senteti dbätie. Mt bedeuten. 


Mar Ebramb, mr 
bie Dhern 1H9% Annaher  o 
meer, Milglied des Dar . me 


ätmendiäheer Trrantreite, der keine Saunen Toten 
theils in (hemeinichaft mia andern seriehte . 
a ee webasen, # bahelbit am gg 37, Yami 
". Heinrich Fiedler, Dir "Dderreallee: 
der Beppemwerlicule und der Sabine Kuh 
kan. weiche Anfaisen lammld, unter einer Yekanı 
Seben gerufen worden waren, Inu Wnglied vake 
fereng, die über SReformen im hödern Sdulmue m 
Werke ie de Star Tragen. DD 
ige für die Hetorm X 
am Fa zeruun, 66 Dahre En ice, 1 in 
’*. Emil Fromm, Zsadtbiblionieisr in Hatım, 
werbienter Weichhätsforidher und logtapt, + Dakeitih 
am 22. Januar. his ht 
Marimilion Braf Elairond'Hazjisnnliie 
Wirtl Geh. Oberregierungsrath, langjäeiger nd 
prälidens in Rafjel, am 1%. Devember 1830 seboren, + in 
kr sr am 28. Yenuar, 
erarb Seller, jender niebertänbihder 
Desrnalit, Rosellen- und Romanitieeiber, auf Berjalker 
telleinder Heileldilberumgen, kangjähriger Ghefrebereu 
bes „Arnbem'jäen Gourant“, am 13. fieheuar IH2H 
zu Gonde geboren, + in Arnhem vor furzem. 
RarlVolylarpus Wenzeslous Iobann Sudmig 
Maria (raf zu Lelmingem, Herr zu Billipteim, Mer, Mb 
bad, KRapenthal und der bernartung Keuburg em Redor, Bed 
v. Dagsbarg u. Aepremon, erbliäes WMüglied ber babilten erlier 
Hammer, jeder Mitasht der bairikhen Hefamttichaht in Wirk em 
14H. Yali 3800 zu Wiederwalkuf a. Ah, geboren, + auf Stich 
auligbelm (Baden) am 22. Januar. 

Angelo Mabdera, der amgeblid lette Salat der Geohm 
Armee Rapaleom’s I., der eis aller Mann ned; am serihichenm 
Geldzhgen Harlbalbi's theilgenommen hatte, + in Campeballo (Unter 
Hallen} vor turzem, 109 Jabre all, 





Ludwig Frhr, v. Ompteba, lönigl preußiiber Aanmerbert 
und Sclofhauptmann oem Womiabaur, Serfallee einer Yazahl 
son Romanen, Novellen und Theaterihten, Vater des Cär- 
iellers Georg v. Ompieba, am 28. Dal 12% zu Ahathe geboren, 
7 im Wiesbaden am 27. Syanuar. 

Wlipelm Nöfeler, geidänter Didner, aud Berfaller einer 
Lebensithitderung ber Tänzerin Berbarine, am 14. Pür 1846 
zu Nenmlniver geboren, + in Hamtwrg am 23. Januar. 

Aarl Hermann Rudolpb, Duhirenos um 
Scemimaroderiehrer « D., über drei Jahrjehnte am Lehrerkminse 
zu Roffen thätin, auch meldäiter Componif + in Diesden am 
25. aaa, 

Dr. med. Emil S&itl, Jowemanlı und Schriftiteller, der berli- 
ner Correipondent der „Newen freien Preije*, der noch In Ipiiern 
Jatren während der Ansübng feiner journatiltilden Zhang 
Wediiim jhedirt und fein Examen gemadıt hatte, am 30. Wat 1840 
3 Keubnit geboren, + in Berlin am 23. Jarsar. 

Wilhelm on. Säuls, Generalleutnant & D., Präles bes 
Imgeniewomikts, eriter Commandrur der preuhülhen Einbahn 
tupgen und Organijator ires Dienjies, am 13. September 149 
zu Stestin geboren, + in Berlin am 23. Januar. 

Dr. ze, Bugail 
Serin, ordentlider Ber 
feflor der Chirurgie unb 
Leiser der Sirurgiphen AB 
nit und Pellket an der 
Untserfilät Bafel, in kein 
Fra von eurapälkhen Wut 
1n37 zu Beven geberen, 
t In Balel am 22. om, 

Stephan Gui 2e 
egus; vo, Jomamı Ja 
mop]ti, He der Ser 
Iced Wufoct Im Gedigen, 
wltglied des Herrenkhaules 
des Ölterreihildien Ride 
reihe auf Lebenszeit und 
des galiyliden Danbiags, um 
7. September 1837 gebesen, 
+ anf feinem (ide Ego 
om 22. Yansar, 

Dr. Emil Zittel, Nr 
enrafh und Deim a D. 
in Aurlstuhe, ein manbeh 
ter Sheslogihtrer Seiftieller, 
ber beionders auf dere Ge 
biet der Librähembe, der 
Exegele und ber Ninden 
weitricte frudtber open 

om 14. Hugul 183 
Sbrrad; geboren, + 
Rarlsruhe am 24. Jamat. 


Iofeph Reinach. 
(Sum Procch Aeinadh- Witwe Henry in Paris.) 


 .- 1899. 


” 


Aluftviete Deifung. 


139 








Der 
Yhilofoph vom Sansfonci in feinen Ichten Tagen. 


nes Baterlandes jenes eintödige, kannaeittedie Ro« 
«wokhlöhrhen, das auf hoßen Terrafien weit hinaus« 
dat über die malbumkräsgten märtiichen Seen, Samsfowi. 
Denn bir war det Lieblingsaufenthalt bes nroken Könige 
Arieneit,, oler Defien geniale Nriens- und Stontstunft wir 
besse asahrkheinlic ein Deutkhes Reich midht befähen. Mit an- 
dediriger Stimmung betritt man bas Sterbezimmmer, mo ber 
Adenig in Kimer leiten Krankheit mit Berlhmähung Des Bet- 
{m im Lebminahl seheiien und binausgeblidt hat über bike Rorb- 
mart, die er aus einer Borburg gegen die Slawen yum pur 
tunhtsreichen Yngelpunkt des Dewtchttums gemacht hatte. Dort 
in Sansltudl hat er auch, wie uns ein gieitzeitiner Stich zeigt, 
au der wermen Huqullabenden des Jahres 1766 im freiem 
gehflen, der Iheidenden Sonne nachblidenb und zurufend: 
Bald werde ich dir näher tommen!“ Im eimem joldhen Augen 
Äüt dat den grohen Adaig der Bädhauer Harro Magnafien 
aufgefoht in kinem Warmorwert, beifen Ruhm fi im den 
ihten Tagen band gamı Deutichland und darüber hinaus 
serbreitel hat. Der dmg fiht im feinen Lehmftubl, mur mit 
‚einer Nastytbenib beflcidet, eim Bettkünen im Rüden, eine jeidene 
Dede, als deren Modell ein Stoff 
aus tom harlottenburger Schloh ne 
dient bat, über die Beine gelegt, 
Ser ber todetramle Mann Iehmt Sit 
mitt an, jenbers bat [id madı vorm 
übeıgedeagt und |päht mit ermftem 
Bd geratene, Er khaut wÄht nur 
der iheibenden Senne nad, fonbern 


F den Sreuien gebört zu den weihewolliten Stätten 


Shtgfung, der (hröhe des preußiichen 
Ztosten, werden wird, wenn er jie 
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harten Brawen forgenvoll und 


hit 
Stetten wie bach jeine Ihaten nus« 
bat. Obgkd won feinen 
Batt vergdtiert, war der Philojoph 
vor Sansjouri ie Jeinem Iehten Jalıren 
dd oöläg vereinjaret. Alle, Die ihm 
dei keinem großen Wert geholfen bat- 


| 


m Irinem mehr bo nahe 
wie jenen (etreuen. Bud das hat Magnuflen im 
Slesse geiegt. Die Menichen hat der umerbitiliie Tod 
der See des Aönigs geriffen, nur bie MWindipiele find 
med geblieben; eins Khläft Frieblich auf dem Tell unser 
Seht, das andere aber [mit den Stopf am dns 
keines Herrm und Khaut fragend zu ihm auf, wm üheil- 
antyen an jener Sorge und Jeinem Rummmer, wofür es vom 
Mr Hand des Slönigs geltwehthelt wird. Pie Durchäsctigen 
Veen Hände fiad mifit ineniiger meilterhaft umb durchgeiltigt 
& ber Rapf, 
Das Meet legt berebtes Jeugnih davon ab, dafı der 
Nüritie ich mitıt ar durdh jeln hohes Aönnen, konberm auch 
rihe Bildung auspeiäienet und imnige Berehrung 
fe den großen Römdg Im Sergen trägt. So wurde benm ber 
Arien, als er die Ariguır fah, jo mächtig davon ergreifen, bak er 
kange (örseigend Bauorktand und mit ben erjten Worten die Ent- 
ad traf: „Das muf; ins Sterbesimmer nadı Sansloucl!" 
hei Sasyiärung, die der fange Admiller durch Den Befudh 
Iaferliben Paars in feiner Wertitatt erfuhr, it um io 
eensclr, eis ex fe Iebiglif der Worzügkiceit jeines Werkes 
durken hat. Sein Pater, der Maler Chr, €, Dlogmullen, 
2 t der Aronpringeffin vom Preshen, der jchlgen 
Referta Briedeit, and Harro Magnuffen hat mit dem fran« 
ange Nirdern Haufig im Sommer auf Frähr plammen 
u bei weiter torkegenheit Ihn der wenig ältere fehine 
We Rater auf) einmal gejeideet hat, Aber Magnufen 


warzg 


#7 


an ben Raster, Die Musftellung feiner Werte und beionbers das 

tiebridh dem Großen darftellende Warmorbild in jeinem Atelier 
mit feinem Belude zu beehren, hatte der Aaiker Mholf Menzel 
befragt, der Magnuffem furz vorher zum eriten mai geiehen 
hatte, und der greile Reltor Der deutihen Maler hat dem 
Herrihher dringend gerathen, „dieies Iert eines arohen Aünkt- 
Vers” anzufehen. 

Son frater hat Wagmullen fh durch zahlreiche Yrrte 
einen rühmälden Namen gemadt: durd; das Bismard: Dentmal 
im Sel, das Stand5dd der Bebenbürgiihen Neformators Hom- 
terus in Aronitadt, Dane) eine Reihe von Wälten hosgeltellser 
oder berühmter und Iefanmter Männer, wie des robheriogs 
vom Dibenburg, des Herzogs Ariedrüt VIII. zu Schleswig. Hol- 
Itein, Waters der Deutichen Staiferin, feines einenen Vaters 
und feines Schwiegervaters, des Malers Profer, der Dichter 
Rlaus Groth, Hermann Milmers, Heinrich Zeidel, Johannes 
Zrofam, des Mritoforibers Emin Pakta, des Juriten Prof. 
Joleph Rohler, des Stunithiltoriters Yrof. Dar Sg, Immer- 
mans, namentlich aber durdy kein zuböreidem, zum Ihe mach 
dem Veben mobdellirien worzägltien Bülten des Aräriten Bis- 
mard. Aut) weiblihe und Ninderlöpfe jowie Statwetten aller 
Art, darunter befonders ausgezeichnet chm Firiedrüh der Grofe 
mit feinen Hunden auf dem Spayergang Im Part von Sarsı 
Toui, dat er in eier Anzahl geihaflen. wär bas arohe, 
von Barmeilter Möller entworfene Katiomaldentmal auf dem 





Siogfried Wagner. 
Nah} einer Photographie sen TB. Halkert In Leimye 


Rnipsberg, das dort als hole Warte an Schleswigs Nord 
grenze Hehen fol, arbeitet er eine Aeloflalfigur Bismard's in 
beroifher, flegfeiedertiger Huffallung. Beim YUntauf der Arigur 
Triebrich's des Großen hatte ber Aailer dem Nänliier audı 
den Auftrag für eine Gruppe in der Sirgesadlee in Ansfict 
geitem mit dem Worten: „Ich merbe eine Arbeit mit [ehr 
vielen Scpmierigteiten awswüählen, denm ih lebe, Gie können 
Stwierigteiten leicht überwinden.“ ept hat der tallerliche Huf- 
trangeber den Kurfüchten Joachim 11. für Magmnllen beitimmt. 


eo. 


Der Bürenhäuter. 


“ 

ie romamtliche Bollsoper von Zienfrieb Wagner, „Der 

VBärexhäuter“, It am 22. Januar im mündener 

Hof. und Nationaltheater, an jemer Ztätte, die dem 
Vater des funendlihen Componilten durd die Gnade Sönig 
2udemin's IT. io beilbrimgend war, zur eriten Huflühreng 
gelangt und mit mahrem Emihulissmus aufgenommen wor» 
den, Dem tünltlerichen Ereigwih wurde let Tamgem mit 
nelpanntelter Ermartumg ertqegenneichem, und es wohnten Km 
nicht allein die Familie anner, Kath u, roh, Arhe. u. Abol- 
zogen umd alle übrigen um Ville Wahnired hruppirten bei, 
iondern es hattem ji and Intendanten, Ditectoren, Schrift: 
feeller und amdere Perfönliäyteiten von Bedeutung aus aller 
Herren Ländern eingehenden; Tein Wunder, dalı es fiber dem 
bis auf dem lenten Plan gefüften, von nlänpenden Zoilettem 
Itrohenden Haufe wie eitltimmung Ing. 


lei dem Vater bat fich td der boffnungsvolle Sohn 
als Wufiterpert beihätigt uud den harmlolen, im [lidhteiten 
Bollston gebaltenen, wenn amd bier und da beirembenben 
Tert felbit verfaht. Die Ieltkame, etnas vermorrene Handlung, 
dem Grimm'icen Märdem nagebildet, iit im die „eit des 
unhelloeßen Dreihigjähriges Krieges verlegt. Ter Yands 
Mnecht Sans Kraft, ein emild vom treuberziger Robeit um 
meiner Kbnefelmtbeit, tehrt aus dem Schladhtenkärm ins heimnt- 
fühe Dorf pirüd, wo er erfährt, Dah feine Mutter geftorder 
fit, und verfällt, da niemand ihn fennem und beherbergen will, 
in trübfeliges Zinnen; da malt [äh der Teufel und veripricht 
dem Troßtlolen Gldd und hervorragende Stellung, wenn er Ih 
verpflichtet, ein Daher lang das Hölienfener amier den Nefleln 
5a fdhüren, im denen Die armen Serien fieben, bebroht Ihn 
aber zu gleicher „Zeit mit Imerer Strafe, falls er Seelen aus 
der Pein entifhen laffen follte. Der Ieidtlebige Landetmecht 
Miet daraufhin dem Part und heist tädhtig im, mährenb 
Bertyebub die Welt duraitreift. Im ber ‚hwilhengeit erkheint 
ein „Arember“, under bem Wetrus gebadt fein heil, der mit 
dem Üewermädhter um die armen Serlem märfelt; Iehterer 
verliert, umb bie erlößten Seelen emtweidhen dem Gößenpfuhl, 
Der Teufel emsdedt bei jeiner Nüdtehe fofort den Abgama 
web verwandelt ben gflihtsergeflenen Heijer zur Strafe Im 
eine vom Emm und Stotb jtarrende, mit einem joktigen 
Bärenfell befeidete Gejtalt, bie der Umglüdliäe erit banın 
wieber verfieren fell, mern (ih troß 
feiner Höhliägfeit eim jungen, unfdml- 
Diges Mädden Im ätn verliebt und 
drei Jahre die Trew mahrl. Hs 
ber Hole verjagt und auf die Erbe 
surädgefehrt, lieht II der Entjlellte 
überall verbödtigt und verabfdext, 
findet aber Iclichlich denmod bie 
Erlöferin Im fümgltem Tödıterlein des 
Bürgermeilters eines Dorfes bei Rulm- 
bad, Der um Jeine Beute beiragene 
Teufel mu dem Lanbetnedht bie 
frühere Ihöne Meitalt wiebergeben; 
Im dieher iin er die Trehte Pinllen- 
burg vor Ueberrumpelung, gelangt 
daburdı zu Geld und Ehren und heir 
ralhet endiät) feine (eiteie wmler 
dem Jubel der ländlichen Bevöllerung. 

Diefe märdenhafte Hamblung 
bietet mun allerbings ebenso Jahlreidhe 
Anliie zu mujilaliider Araftentfal: 
tung und Zonmalerel wie zu prant- 
haften, jrenöstren Effecten. Dieke ne» 
Ienenbeit hat fih auch Siegiried WBag- 
mer nicht entgehen fallen umb eime 
veihmeltaktete, originelle Mut ge- 
khaffer, die AUnbefangenheit und 
Energie ber bramatädten Anjdauung 
mit beroortagender Behamdblung ber 
Inftruntentation vereinigt und ber 
Teines Baters nur Infoweit ähmelt, als 
Nie bier und da en beffen „Weiter 
Jinger* anflingt, Seitmotioe bemunt und 
auf der Bühne den Spresgelang vor- 
bereichen Täkt, im übrigen ebor burdı- 
weg aus eigenem emilprimgt, wer jüe 
and) der romantilcdhen Schule zumeigt. 

Dabei muthet die Mult durdı 
Urfpränglichleit und Fröitte am, yägl, 
befomders Im ben Inrifchen und jchmer- 
müthig angehaudten Stelkn, um 
aemeine Larideit und Innigteit, bringt 
aber au reine Empfinbungstrait 
zu freudigem Musprud umb be 
tundet in alen fällen bemunberns- 
werte Mühägleit zu neiftwoller Eha 
tafferlirung. Wilerbings darf man 
lie mit zu Bergleichen zwilden die: 
kem Erjtlingswert Jung Sieafried’s 
und ben Ylberten des fitanenhaften Baters verführen kafien. Was 
hier im Werden begriffen it, hat dort bereits Die Velitommenheit 
erreicht. Der „Wörenhäuter" beihätigt wwbedingt eime viel- 
verheikenbe, hohe Begadeng, wenn fie amd mod eimige alla 
hang aisgefoomnene und hier umd da trimiale Stellen enthält. 
Das fhöne Wert wird als Product eines mit Erfolg mad Dre: 
matilher Geltaltung ringenden Takentes, das über eine glän- 
ende Tedhnit verfügt, jelbit bei Nicht-IBagnerkanern Anerten- 
nung finden. 

Die Oper, durd Intendant v. Pollart ebenio jorgfältig 
wie finnig inkenirt, fand bei pallendfter Beiehung unter Hof- 
tapellmeäter Arllber's Yeltung eine gamy vorzüglihe Rufführung, 
die den Lorsigen der IRufit und Handlumg ya höcbitem Aus 
drud verhalf end dem Gomponliten, den Sängern, dem Im 
Damon: und dem Dirigenten die raufchenditen Aumbgebungen 

teitele. 

Die umftehenden beiben, von dem Ulater {5 Ahwillern ent- 
worfenen Bilder zrigen lebenspolle Zienen aus dem eriten 
weD zweiten Mch der Eger, Das eine Iilbert anidhaulich die 
Beitrafung Hans Arafı!s; won hober, am den Ieeren Sefiet 
angelegten Lelter commanbirt Satan jeine Hölkenider, den 
Unfeligen mit Ruh und Aotb 1 bewerien und dann ams der 
Untermeit zu vertreiben. Das zweite verient im bie Galtitube 
des ländishen WBirthehawies, an delien Pforte ber Berunftaltete 
um Einkaf; bittet, der ähm [choc won den verjammmelten Bauern, 
bie itn für den Tewfel halten, nur unter der Bedingung ge: 
Itatiet wird, dafı er erit Dund Das (eniter feine Fühe veigt, 
damit die Mistraufien das Tichten des Bierdefuhes conlta- 
tiren fönnen, M. Ach von Rerned. 
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Lulturgefchichtliche Bachrichten. 
Rirche und Schule. 


— In ber Begründung des dem prenhkilhen 
Herrenhaufe zegegangenen Gelehentmuris über bie Aeitjetumg bes 
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See erfolgt, Alle Übeiger eangelilden Ricdennemeimden 
der fiebendürger Sohlen, etwa 250 an der Zahl, blieben von 
iberhaust werkhon, 
Bohfhulwefen. 























— Brof, Dr, Otte Wiener in Blehen wird den vom 
Lelmamıt zurüdtgetenden eh, Kath Prof. Ir. Aledemann auf 
dem Lehrituht fr Phil am der Anioerfität Being eriehen 
— Der aukerordeniliche Profeflor tes Eivilrehts Tr, Diertel im 
Breiburg \. Br, wurbe am die Uniserfltät Berlin berufen, Er 
tritt Sier am die Stelle des mac Bonm Übergefledeiten Brofellors 
Dr. Erome. — Der Privatborent Dr. Anltäh im Berlin erhielt eisen 
Ruf als ordentlicher Profeiler des Staats» und Wtterredits nad 
Tübingen eis Maddhoäger des vom dort madı Berlin berubenen 
Prefefhers Dr. a Wartit, — Ss Hortehger des nad Delpzig Über 
geiiebelen Protelbors der Dinthematit Ir. Höder ertielt der auber 
orbentliee Profeiier Ir. Schönflies in Göttingen einen Ruf am die 


— An der Univerlisät Marburg wurde 
in der medkintiden 
aubersedentäihen 





der Brioaiberent Dr. €. Enderien zum 
Profefjor ernannt, 
— Der Senat ber Uninerfliät@ichen Hat beihlollem, 
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am einem Hymmallum aber einer Heaiktule erjter Ordnung. Die 
Zuleafiung hell zundcit wur in bee und just 
Ien oultät erfolgen, 

An der Univerjität Münden fondam 21, Januar 
die Eröffnung des mittel: umd meugriechiläen Seminars jintt. 

- Jum ehrenden Gebenten bes Aürlten Biemard 
weranlsaltete bie Eiabentenichafh Tübingen» am 1®. \anmar eimen 
Trndeljug nad dem Dfterderge. Hier entwarf Unioerfsitsprofellor 
Dr. Buld, in berzer Anipeadhe eim treifendes Bild von Bismard's 
Lebensmerke. Der Gejang der Hedes „Deuskhland, Deutldiiamd 
über altes“ beicdch die Areier, 

An ber Univerfität leipzia hat hit die Burlden- 
khet Wiemannla, die bereito früher längere Zeit beitand, mil 
soller Uchermahme der alten Weinplen und Farben wieder son. 
LTE 

An der Uriverlität Bresian murbem die Dor- 
fipenpen der beiden bartigen Pereine volnijder Seubeniem, der 
Lomordin umd des Bereims oberiälelllder Polen, zum KRetor 
Weagnifeus Prof, Dr. Aömig beihieben. Dieler eröfinete nen, balı 
durd; Winifterialseroedmung allgemein Die Hurfldjumg Krmilicher 
aut vreuhllden Almiserjiläten beitehenden polniihen Stabenten- 
vereine angeordnet worden jel, Die heiten Wereine hätten jomit 
zu beitchen audachört und bei Dermeibeng Dislplinaner Belerafung 
ihrer Mitglieder ae Tpitigtein elnzultellen. 

— Dr. Ebrlftomanos, Lector für die nenarlehilde 
Sprate am der wicher Unloerlitilt und 2ehrer an der dortigen Lehr 
anksalt für orlemsalikhe Zeraden, hat beide Ziehen wiebergelsat 
Dr. Ehriltemanos mar dehammtlich der grieiihe Lehrer der ven 
ewigen Saiferin (lihabeih) umb bat vor harjem Erinnerungen an 
Diele lirieim weräffemliie, Die aud im Nr. 2H9% der „luft. 
33.” eingehend beiprochen worden Find. 


Gefundheitspfiege. 


— Aus Port Louis (Mauritius) wurden einige Er- 
krantangen an Pelt gemeldet, 

Elne Spende von 100M0N „A zur Erriätung 
eines Yaeillons für Sungentrante im der Seilltätte am Irabomiee 
wurde der Prinzellim Elijaherh zu HobenlodeSchtilingsfürit zu 
geitellt. Die Spende fammt son Cufta Böhm, den Imbaber 
einer gröhen Geireldefirma in Berlin. 

— Es hat fih ein Deutiher Berein für ärzilibe 
Rillion gebildet, dellen Meihäätsführung der durd 2ijährige 
Praxis In Indie mit den Berhältnien wohlvertrause Wiljions- 
arzt Dr. Liebendiärier im Stuttgart übernommen hat. In erlier 
Binie fell das Imtereife Fir das deutlde Schutgebiet Lamerum 
gemedt werben, wo elm bringendes Bebürfnih nad ärztlider Ber: 
jorgung lamet fr die Willionsfamilien «is Tr die Eingeborenen 
belteht, ritrebt wird die Ervihtumg eines Haules für den Ara in 
Beihel (Bomater, dem Kensrum der Wilfion. Eine 40000. ind 
für diefen Jıwed \omie für Erriäteng eines Heinen Zpitals u |. m. 
aufzubringen. Wehnliche Aufgaben harten des Yiereins in andern 
Difkensgebieten. Der Berein riteei ferner feine Beitrebumgen 
auf die Sammlung der neulen Erjahrungen anf dem AMeblete ber 
Tropenmebirin und Erogentngiene jowle deren Belanntgabe ar 
alle deurkhen Milfionsärge; die Unterkütung von Ztudenten der 
Mebiin, Die fib dem Beruf des Milfionsergtes mirmen wollen; 
die Aeerliitung von Wersten der Basler Wifjion im beiondern 
mit Inftrwmenten, Derbandjeug und WMediinmenten lowie ambere 
ühmlide Jade. 

Die weitere Entwidlumg der Himatiihen Ewrorte 
Abbayis und Yoemama dürfte in wärhiter Zeit eine rakdıe Arärte, 
tung erfahren infolge vom Behätüflen, die im der erften Sihung 
des erteileeten TDiremiomsratis der Sitiengelellihaft Cuarnero 
gefaht wurden, And Dishellumg der wiener „Hagiea“ mirden 
beihloffen: der Hustou der Hochguellen-Maflerleitung In Mbbayie 
und Loans, die Grridtung eines groben, den Bebärfnifien der 
mebermen Therapie enfiprehenben Warmjeetabes umb bie Er. 
weiterung der Anlagen des Hotels Stenhanle dur Herjiellung 
neuer Gelellihaftsräume. 


Baturkunde und Reifen, 


- Die deutihe Neibsreglerung hat auf Antrag 
der Gejellihaft für Erstende im Berlin sun „4 als Belag 
zu den Nolten des 7. Internationsien Geograpbenzengrejles in 
den Üxat eimgeilellt, der dem Reihstog vorgelegt worden lit 
Die Arbeiten des Gongrefies, die alle Awelge der arsgraphiläen 
AMfflenlcheiten beritjitigen [ollen, werden vorausfächllich in drei 
Auiegerien verhaflen: 8. Bortröge über wilienihaftliche Mebeisen 
und Reifen während der Iehten Jahre. SHier jind® unter anderem 
Berichte über die Ergetmille der gegemmärtig Ihätigen beutichen 
Tieffen@xpedition oder die neograghlidgertsgiihen Forktungen 
des Ir. Zuterer in Eentraialien zu erwarten; 2. Verhandlungen 
über Internationale Einführung sleidmählaee geographiiäer ‘Be: 
geldmungen und Wletoden, wie j. #. die allgemeine Urmendung 
des metrliten Mahes und der Celliusgrabe uber eine einheillihe 
gesgraphiihe Di je; 3. enbliä bie Anregung zu grühern 
prettiichen Mebelten Durd intermafiomales Zujammenwicten. Is 
dieler Stelle mwirb unser anderem Die gröhte mod zu Wienbe 
arographiihe Hulgnbe der Imgentvart, bie Erforkätimg des Gübd: 
volargebiets, verhandelt werben, 

Die von der wiener Hlademie der Willen 
Ihpaten madı Südarabien zu Imgwilifden, asıhästoniiben um 
neturwillerieftlichen Erubien entlandte willenkhafttide Expedition 
dat Ben Führer und audı ihe Boriäumgsgebiet gemediielt Cie 
hatte am 1. Deremiber mit einer großen ftaravane von Ki) Rameelen 
die Reike Ins Inmere &es Landes angetreten. Bereits in Cyan, 
drei Zogereilen von ber Aüfle, mmäte fie einen wnfeeimäklinen 
Aufenthalt nehmen und wurde erft nad Jablung eines Löle 
neldes von dem Ei en freinaeben. Um 16. traf die 
Erpebitlon Ihrem wieder in BalHal am der Kliiee em. Shier 
srennde jid Grof Carlo Bandbera zon der Erpebition, worauf beren 
Führung noh Anıwelluss von Wien Prof Dir. Müller über 
nat, Er beicich, Hi mac dee den Engländern gehörigen Insel 


Selotea an der Tilpipe Meits zu wenden, wohin die Fahrt 
mit dem Darnpfer dhatifrieb am 4. anmar angetreien wurde, Ein 
hell der willenihaftliden Musbeute wurde bereits madı Shen 
geiendet. 


Ueber die Hortienung der Reile der deutlichen 
Tiefleeißepedition gie ein Telegramm des apitäns Rrüd, Führers 
des Dampiers Baldivio, an bie Hamburg-Armeritanäkhe Wodei 
Talri-&ctiemaefellichaft Austumtt, Dieler Medrritt fit zu entnehmen, 
dahı die Erpebliien nadı der Mtcelle vom Lapiabi einen erfolg. 
reiten Dorlich In das Sirpoleraebtei wusgelührt hat. Man er 
rehdte zunählt die Bouseinjeie. Diele, unter b4° 16° jübl. 


Br. und 6? 14° di. D. gelegen, mmurben Er 
bem Framjojem Bauser ensbedt, aber erit een eine amei 
lanifdre Erpedäriom unterfudrt. "Han dort Bamafie de . 
dis In die Nähe vom Enderbg, eimer unter dem füdlidien ler: 
kreis wrnb 50° Sl. © gelegenen nie, bie 198 om bern 
engliidien Walänger Bireoe euibett murbe. Die Erpeditien der 
huge jopanım die Heramelen und erreidie über Die Inieln Zeit, 
Waul, Revamfterdam und bie Stekzeinkin im Imbüden Lian 
Emmaheien auf Sumatra. Yeider gelangte won dor bie Lt 
dung Bey Wood, dal die Expedition eins ührer iiinfieder, der 
r. . Martin Vohmann, am 4. f 
Fe Januar tert den Ted 
— Die ihwediihe Fenerlanderpebition, be 
Itehen> aus ders van. phil. &. Wordenitiäid und dem Dr. D, Bacy 
die bauptfälih besamilte und wolngritie Atseriutungen plan. 
het wor kurzem Stsdheir verlallem, wm lid suerli mac Rio de 
Rn dann nad) dem enerland zu begeben, 
m Griedenland fand am 22. Januar vormitta, 
8, Aber ein deftiges Erbbeben (mm Des Raturerelgwig ertede 
Nic, über den ganzen Peloponnes umd trat mamentlicd im Den (üb 
weiten Beyirien verheecend auf, Im der Stade Plrikatra And 
himmiliche Häufer geboriten. und zwei Orticaften in der lm. 
gebung bieler Stadt wurden jeriidrt. Im der Stadt Supperiifin 
baben ebenfalls alle Mebäube Bekhäbigengen erhalten web ik eme 
Anzahl Höufer eimgeitürit Im Bezirk won Stapariiiin wurde 
insnefammt fünf Ortihatten jerhtürt, Im einer Ortihaft zurber 
erwa 10 Sinder verlegt; das Dorj Ztajo [oll ebenjans vönig 
serhühet jein. Im Wararin und Salamata wurden einige Hainber 
igt In der Umpegend von Jamie war das Erdbeben jeher 
art, hat aber feinen Schaden getdan. Die Erkiiähe folgten am 
22. vom frühen Morgen an wnaulhörlid auleisander und bawesier 
In dem mädiiten Tagen, wenn amdı Ihmäder, fort. In den Seädim 
Ni und Zus erhielten inkolge eines Itarten Erdlthes Diele Hänler 
Ale. Am 27, wiederholten Fit Im Bezict von Sopariilie bie 
Grbftäfe in hehe heftiger Üdciie; mehrere der Fhıem Beihäbigien 
Häufer ürzten eim. 
Im Derico ereinnere Kid am 24. Januar ein 
Erdbeben, durd) das eine gröhere Anzabl Häuler beihädigt muzbe; 
einige Hürzten ganz eim. ®iele Perlonen wurden verleig 


Beer und Flotte, 


In Baiern kit eim Unterkühumgsoerein für die 
Hinterbliebenen von Dffisieren, Sanltätsoffijleren und oben Sr 
arten des halriken Srers gegründet worden. Der Berein inin 
unter der Dberauflüht des Arieneminiiteriums und beymedt, den 
Hinterbliebenen beiner Mitglieder Unterjlüßungen zu gwährm, 
unbelchadet der Ankprüdte jeder Art, die denjelben auf den Bey 
von Perlionen oder Unterhalt zuftehen. 

Ium dekten des Ariegerheims in zrantfart a. M 
findet am 16., 18. und 19. Mlär) im dortigen Häppedrem unter 
dem Protetorat bes Grofhersons von Selen ein großes Reirfeit 
Matt, Für das die Offisiere der harnijonen son Aranlfur, Darm 
Ntadt, Hanau und Dlainz mit ihren Damen Jomie eine aroäe Jal 
von franffurter Reitern und Weiterinnen ihee Wiwmirtung jur 
gehagt haben. 

Um die allen Hannoveranern theuern Eriane- 
rumgen am frübere Iriegerilhe Nußmestheten, die mit ber Huf, 
lölung der hanneveriihen Irmer die Yanpeftätte Ihrer Pflege 
eingebüft hatten, wieder zu beleben, hat Safjer Aühelm beftimmt, 
da fortan Sie preußiichen Truppen, dir bie altem tanneorrikäen 
Arieger aufgenemmen hatten, Träger der Ueberfirferungen der 
frühern tunmoweriiäen Repimenter jelm und deren Husjeitnunger 
welter füßren jellen. &s werben zu dielem Zwei von man ar 
als eins amgelehen: das Marde- und bas 7. Infanterieregiment 
mie dem Aüliierregimen Ar. 73 (Stiftungsag 19 Dereraiwt 
1903); das Leibreglment mit dem Imfanterieregiment Rx, 79 
ötftengesug 3, Januar I83#); das 2. Imfanierleregiment mit 

eg Rr, 164 4@tiftungstan 27. Noender 
: br 3 jerieregiment mit dem Onfanterieregiment 
(tiftungsteg 27. Rosember 1H13); das 4. Infanterie 
regiment mit dem Snfanteri t Nr. 160 (Et 
24. März 1819); das 5. Infanterleregiment mit dem Infenterc 
tegiment Rr. 77 (Stiftungstag 26. Mär, 1819); bas 6. Indar 





dag 19. Derember IH03); das Gardetürafllerregiment mit den 
Uisneneegiment Kr. 14 (Ztiftumgstog 10, Derermber 1803); Ma 
erde: und das Aönigim Hufacenregiment mit dem Hularentrgimer! 
Me. 15 (Ztitengssag 19, Derember 1809); bes Lemtrge dro 
gonesregiment mit dem Dragonerregiment Rr. U 1atiftungsten 
25. November 1805); das Kronprinz Drogonerregiment mit beri 
Dronemerreglment Ar. 16 42tiftungstan 24. Wär IK13l; bie 
Artitierie mit dem eldartilierleregiment Nr. 10 (Stiftungen 
14. Derember 1809); das Ingenieurtueps at dem Pionniecbainiten 
Nr. 16, as Trainorps mit der Treinbstailken At, 10. em 
find dem Ulanenreniment Mr, 13 jüberne Basen, am der Tkbesdc 
der fliegende Adler mit dem Gardejtern und den Sattos Yerin- 
Yula, Waterlop, Garria Hermandez und auf dem Gamtäüherdeien ber 
Stern des Shmarzen Mdleresdens verliehen merben; th heben 
die Wannkhasten fortan, Im Hebereimftimmung mit ben Epaaletten 
der Offsiere, Halbmonde und Schuppen von Renfilber zu mager; 
Tahliehlich it der Regiment der Markt der ehemaligen Warte du 
Corps mit der Mahgabe verliehen worden, dei hallelbe udeis 
beredtiat fein fell, Dielen Waric bei rohen Paraden ads Welleric 
markt und als Parademarkt Im Schritt zu Ieieten. Dem Aid 
artitlerieregiment ®r. 31 und dem Drapemerregiment Sr. 9 IR 
ein Helmbasd mit der Inicheift Peminfute, Waterloo, hötte am 
ten werben. Desnleihen Naben Bänder an der Ausflwdnten; 
ertalten: das Aräfilierregiment Rr. 73 und das Bionnierbatelller 
Ne. 10 mit der Imkhrift Werinfule, Waterloo; bie Infanterie 
vegimenter Wr, TA, 77, 164 und 165 lowie das Dragomewenimen! 
Ar. 16 mit der Imfheift Watertso; des ägerbeisillon Ar. 10 
mil der Inkteift Wentelule, Waterloo, Penta dei Pay; ‚dio 





Hularenregimens Kr, 15 mit der Inkhieift Perinlule, Weserler, 
I Boden, Bereiio; das Ulsnenzegiment Nr. 14 mılt der Infärl! 
Perinfwis, Waterloo, Garde Hermante, Die Intanserlerng> 
merter Ne. 164 und 105 führen heran die Beyeidhuung 4, bey 
5. hommaverihäies. Ebenfo wie ben hannoveriiem find mb ben 
tucheiliiäen und naflauliden Eruspen feitens bes Aalters 

yathell geworden. &s ind märdih von num am als eine w 
sulehen- n. Sterbeflen: das Lelögerberegiment mit dem ZN 
teglmesi Mr. 80, das 3, Infanterieregitent mit dem f 
tegbment Rr. #3 umb das Srifierieregiment mit dem 
vegiment Nr. 11, afle duel mit dem @@, 
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netag, das 1. Infanterieregiment (Aurfhrir mit ber In 
een ir. Ai jewse des Mger: und das Schügenbassillen, 
Bei mi dem 5, Derember 1813 als Ztlftungstag, bas 2. Infanterie» 
Wiprtm vom Heilen: mit dem 30, Kumenber 


rent € 
egstag, Die je mit bem Piscmier 
a a ngeäng 1. Siärs 18421, Die Zenineltheilung 


Tal j” 1, Infor 
unge n. be 2. en 
ent Enfanast . Auqule 
gr a ne mit dem Tägerbataillon Kir. 11, Die 
4 mit dem Aeldersillerieregiment Hr. 27 (Zif 
tungen 16 Für) INA), Das Pirmnierbetadenent mit dem Pon- 
Sr. 11, — Die Infanterieregimeniee Ar, 87 und 
54 haben Heimbänder, Des erftere mit der Inichrift Eu Belle 
ilhseer, bes Ieigere mit den Drkfriften Sela de Itor, La Belle 
Alliene, Wieden. Das Hulrenregiment Ir. 13 bat Die Banden 
dur ehemaligen turbefiichen farbe bu Korps erhalten. 

- In biejem Jahre jollen Das 5, und 9. framzöflihe 
Gerps, serkärtt Bund die d., beim. I. Teonleriebisifion, unser der 
Srtug des Generals Gisnanninelli grobe Aemeemandoer abhalten. 

Die Dedsfliglerfäule in Kiel, die im Frühlahe 
m na pet werlegt wird, züblt im laufenden 
Gemeher 217 Stiäer, Das Iehpe Shruljahe Da Stiel beginn am 
\, Dusber. 


Iment mit dem ment 
lerieregl! En Merci sm 
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serftrinbeedrs u Mirhen, Nor 44 Tage geineien [ein hell. 
SE hi er erngen Deyeb Kh der Sn 


Bandel und Gewerbe. 


— Bon der „Inkematiihen Islanmenfeellung der 
Jaltarfe des In und Muslandes*, die im des Ianern 
ausgearbeitet wird, If die Deitte Mbibeitung erihiewen, 

Teöurie der Wehalle, Steine und Erben emitilt und, wir bie 
beiden Aötheilungen, die bie Terilinbußtrie jewie Die 


Fanaftrie web die für bie jonfligen Indwittieseeige, Selonders die 
Selp, Fagkr und Drderimbultrie. Macherige und Kemausgaben 
Atonmenkeitung fortwährend auf ven Yaztenden 


Der freien Bereinigung der Hamdelsperiretung 
der Ariden Zundesthelle Breshens haben ih die Handelsismmert 
Berlin, Saweiinig, Zirgnin, Sirkhbeng, Yondestut, Umibar, 
Sogar, Grlik Orpele, Ketbus, Braten a. O,, Polen umd 
Sraaberg angeihlejlen. Als geihäitührende Stelle mare bie 
Harklstummer Breslau gemihlt unb ein Hursiauf eingefegt, der 
us ben Gandeistommerprällbensen Meinst in Berslon, Dems 
. edle in Shweiieig, Herifei® in Polen umb 


Met Guba, Porteriro, Hawal und ben Phi: 
Uppinen heben engliihe unb Deutiähe Shaufleude auf rund eines 
eerderikten Areibeiies und unter dest Namen HAnerkan Co 
keial Zrabing den erjten Berjuch germade, I des der 
arbeiswei neu ven Gebleles zu bemädktigen. Der Ürei- 
beit der Gehellihuh it in AWeitnörginien erworben; des Sapttal 
beträgt angeböch *), DRÜL Toll, aber hinter dem Unternehmen 
Inden mgliche und deusihe Häufer mil über 100 WEL. Doll. 
Berriebstegital. Dir Mererilener haben es jmar bisher unter: 
hahen, rise jeide Unternehmung ins Deben zu rufen, bangen 
Kia Karen, Ga and eeihden Edtnlapen Tre 

ien, Ges um Listanlagen \omie 
Splihen Umsernetpeungen ausfteilen iaffen. 


Ausfellungswefen. 


Die & Dentihe heweihausftellung ju Berlin 
zure am 27. Yansar in ben Wiumen des 'khen Sander 
ix der Behtrahe Dreh dent Aailer eröffnet. Die jbteuse bes 
Beikrs IN iss großen Seal ausgeftelit; unter den Meweihen ber 
in Borsinien zur Stone gebenchten Hirihe befindet fich das pracht: 

des em 27. September u. I. in ber Cherförlterel 
Bellamen eringien Dierandalerzigenbers, enter enihiält dir Hus- 
huilung Tegbbeaten der Ränige von Dadılen unb Würtemberg 
des Agenten son Wedienburg. Sheperin, des Fürfen zu Scheum- 
burg ımd des Aüchen Heincis XXI. Kesh, des Hermgs 
Eonk Härther zu Schleswig Belltein, des Seryogs ©, Natibor, des 
Fürben n. $ich u. «m. Dnsgelamımt find auspejtellt an Meweihen, 
“hm gegen 400 som Koihhirihen, 60 son Tam- 
Yriden, üben 11 ton Rräbäten, 70 son (srrilen und 10 von 
AeerTe Melichlih noch ein Bär und rin Neiler, 
— Tier som der hejellihaft zur Pilege der Phote- 
Ferhe in Leipig orrankalieit Masjteifen 


, 
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1 gez Arrperregender Weile. Busgegeihnete Leiltwegen auf 
den Kabine der Tänitieriften Thotogenghie jtelisen mehrere MH 
Bere bes MirerGanerollubs aus Hu , Frank 
oh Ur Ehe, England u. f, in. find Arefllich wertreien. 
In Ken om IR, Januar aor dem Meichsgericht in 
fr scıbenbehre Serillensiaen der Iherantieiendsjeitmer ber 
Örzerbe Musiräung wurde das Urtheil dahin werfün: 
Up boh bi Kerikonen der Jeifiner genen Die Neihelle des Slammer- 
grites eädgreiejen werden wad ihnen auch ie Selten der 
Frotionsinhtan, gar Keit fielen. 
k za Verband ber Handels: und Gewerbenereine 
Oldenburg hat befhüeflen, für die Mb 
Mebanz inet Sondeseuskellu gewer 
ng ber bien und faul. 
Färchden Foethübungsktulen im Jahre 1900 einzutreten. 
> In Riyza wird eine #usftellung INuhtrirter Pot 
Pubik in Dielen Zogen eröffnet, bie über 
Haren tod, Dee Untererhmer ber Miss 


Miren Iaffen, balı fie demnädit beim Parlament einen &eich 
entwarf einbringen werbe, der im Hinbiit ad die Weltawslteiiung 
den beitehenten geienliten Shuh des aewerbiihen Eigenttuns 
weiter ausgekalten und insbekndere den im Musland amhlifigen 
tbewerbetreibenden jede Siherheit gemähren je. Slemad Dürtie 
für bie Deutfcher Husiteider ein (rund jur Ferwersibigung mict 


Peehehrswefen. 


— Ein Gentralomi für bem Internationalen Trans: 
rort beedfitigt der Werein deulläer Eifenbahnerrmaltungen yx 
erristen. Dieles Gentralumg erhielt meh ber mündener „Mil 
gemeinen Jeitung“ bie Muhgabe, die Mittheitungen eines sehen 
@taates und ferer der beiheiligien tilenbahmserwaltungen ent 
nepenzunchsen und fie den Übrigen Staaten und Verwaltungen 
zur Renminih $s beingen, ferner Roseiäten aller Wet, die für 
bas intensationeie Transgortiweien son Wirtigfeit find, zu km: 
tweln wnb zu veräffenstihen, auf Begehren der Parteien Em: 
Hieidungen über Streitigteiten ber Eilenbahnen untereinanter ab» 
jugeben, Me gekhäfsihe Behanbkung van Borktüägen sorwunehrene, 
die zum internationalen Aebereintommen über die Beförderung 
vos Gästen gemodit werben, jene In allen Allen, wenn ber 
ein Anka; beiteht, den sertragikhlichemden Staaten ben Julanmen- 
tritt einer neuen Gonferen; verzukhlagen; embür die Dun den 
internationelen Icansgoribienät gebotenen Muanziellen Berrhungen 
zollden den beiheiligten Bermaltungen feswie bie Einziehung rüd: 
HZebig neblichener ferderungen ys rleihtern und im biefer Be 
Hehung bir Ziferhelt bes Berhiltniiies ber Cifenbahnen water: 
eisander zu fürbert. (Ein beionberes Heglement wird ben Ein. 
die Zulemmenfeiung und Orpanikatios Diefen Wrates fnie bie 
zur Austübrung mötbigen Bsiel teititellen, 

Eine nit unbedeutende Ermähigung des Müter- 
tarifs held am 4, April auf allen beuzihen disembahmen in Stralt 
teten. Sie deruht auf Beltlüffen der Tarikommillion und der 
Geweralianfereng ber beaskhen Eilenbahmerweitungen. Danah 
hellen ven bdielem Jeizzunft ab Hutter, alle Sartenfrüdte und 
Gemlfe kowle frühe und geräuderte Tihhe und andere ehbare 
Seribiere unser Belörberung von Eilgut zum Frattgütertarit ber 
rechnet werden, mas bri gieiäer ZAnelügfeit der Bekirberung 
eine Herabäckung der (eadıl um die Srälfte bedeutet. ts Fallen 
fortan won diefem Zrtpumde jänmilihe Trutierrmittel eimkcieilich 
Riede nad, dem Epeinkarif II gelahren werben, wes für Diele 
Baer eine rohmungsmäßige Ermöhlgung son 1%, MIT, „a 

itet. 

Sämmiline Oberpoilleiler und Bohämter an 
ben Reitsbantoläßen haben heit dem 1. Aebrunt eigene Ailroconten 


bei ber Keihsbent. 
Kandiirthfchaft, 


Eine heribeluhte Delegirtenverfammiung bes 
!bartenbauserbandes des Hüntgrelds Safılen togte am 24. Iamwar 
In Dersben, um über die Broge ju beraihen, ob ein Scuhzoll auf 
Erseugnifke der Hörtnerei zu mänkden fe. Die Werkammlung befahte 
Birie Frage gegen die Stimmen der Handelsgärtner von Sitte und 
Ebau, die betonten, balı Edumgellmahnehmen Oefterreih:Ingern 
zu Nepeeilällen verenlafles würden. Wan ging dann zur Mad. 
Bellung der Tarifubtpeiiungen und der Jolliine über und nahm 
Iebläcklich, eine Melolutioa an, Im der bie fädhikhe Reglerumg en 
Tude wird, dahin wirken ju tweüen, bah bir Zäße des hier atıf- 
geitellten Jolllerds negesüber den Einsien, die mit Deutkhlenb 
nicht entgegenltehende Verträge eingegangen Find (Belgien, Düne: 
nach), thunlidfe halb Meltung erhalten. Mine am 27, in Magber 
burg abgehaltene Werfammlung der Särner ews der Prosin; 
Sadien, Mitmarl, Anhalt und Braunfeweig beihloh ebemieits, für 
den Scholl einzutreten; bie weitere Mgation heil dem er 
band der Hentwisglemwer Deudiands Überaften werter. 

Eine Ermittlung be+ Ernieertrogt für das ver, 
Hiodiene Jese im Dewtihen Mei io wieder im der ‚Jeit vam 
1. bis 16, (ehrwar Marfiomben und gieidyeitig mit bieler Ermim 
hung eine Erbebung Über de Amfang der bardı Hegelldlan ter 
urladten Erntelhäben verbunden mersen. 

Der bänifhe Yanbwirtbihaftomiriiter erlich am 
24. Jansar eine Balart In Mrati treiende Derfügung, morin die 
@inführung der khon geirklih worgeichenen Tubertelingnebe für 
eingelülrter Mich angeordnet wird. Die Einiube darf nur im 
Nopenbogen, Hellingdr unb freteristum jatänder. 


Run und Runflgtwerbe, 


wit der Ausführung einer Monumentallinur 
für des Schladtielb son ZalntPrivat If mom Aniler der Wild: 
daner I. Scott in Berkin beauffagt worden, Das auf Grueb 
einer Inijerlihen Ztiige entworfene Wedel zeigt Die Gritalt eines 
gewappneten Üxjengebs, der beide Hände auf Dem Gchmert Bett 
und zugiekh einen Lorberirang dal Sie fall in einer Höge von 
3 Bier. im Bromje genefiem werden und auf einen 2°/, Wir, 
Zuben Sodel ihren Plah Inmitten der Orabbentetäler des Ella: 
Feites (Inden. 

Das Gomite für das im Par! von Weimar ıu 
errähtende Zi Dewtmal eriffnei zur Urlongung ven Fanmliefen 
einen Weibernerb für deutjäe sub Olterreichilde Sünider. Die 
Hoften der Austüteung, bie für die Hauptfigur im hanler Marmor 
zu erfeigen hat, jind auf 40mm „A feilgrleht; Die Preile betragen 
2000, 1000 unb 500 A. Tie Einfendung der Medelle has Die 
1. October 1809 am das grofiberzoal. Swleum za Weimar zu 
erfolgen. 
— Audoli Siemering in Berlin mobellitt gegen- 
mästig ein (irntöenfmal des In Rom beitatteten Meiers Gelelr 
iäap, as Inmitten einer Gartemdhr, über beren aberen Rand yimei 
Patien ih neigen Itafs des Berftorenen und am 


it der Musfähr 
sreuhllden FReglerung mit der Pe Re ke 


eitigebludes 
ei ” und „Serkhtedari 
attragt worben. ©ie fallen Por En De at 
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Germonis, die dem Boll das neue Geirabuh übrraibt , und dert 
eine Mleastie bes Mehrheit, die dem Hede zum Siene verhilft. 

Bür die Aula der Iönigl Game siums m 
Erfurt bat €. Küfıhasdt im Düflelberf ein Wantgernälde voll 


6 1. von Gras am 15. Zahl 
endet, das die Müdtehr Reiter Milhelm a ben Sobatel 





— Ein für den Aönig Sadjien beitimmtes 
Gemälde, dus die em 22. Ccieber 19a im WMarmorkoel bes 
Scöofles zu Dresben Busch den Staifer ertalgte Neberreidung brs 
Workhatabes Idiödert unb hi Porträts sereimigh hat Birzlidh 
ber Wabern Yimmer wollenbit ea Pr 
- Im Lihihof Deo Aunfgewerbemuftums zu . 
Hin find gegenmärtig dir Neuerwerbungen des Ieppen uhees su 
einer Ausltelung vereinigt, Die zahlreiche Arbeiten der verjälebeniten 
Ternitee, Befonders in Porzellan, Holz und Metall, vereinigt. 

— Die Werte den nerlierbenen Malers Brot. 
E. Hbehets [ind bis Ende februne in der Kunithalie zu Düßieh 
dorf ausgekellt. &s find bies 400 Delgemälde, Yausrelle, Seid 
nungen u. |. w. aus feinem Madlah umb 106 Serte, die fh 
Im Veinesselig befinden. 

— Ju einer umtallenden Pudlicatiom ber umieng 
reiten Etofffammlung bes berliner 'eberuuleums 4 ein 
Steatsjultuh von 75000 ‚a In Musfiht genommen, man ham 
als eriie Kate 15000 „Ar im dem Biesjäheigen preuhfkben Eat 
eingelseält find. 

— Eine anziedende Neuerung im Medaillenweirn 
hat die fehle Internationale Aunkaustellung iu ilorenz [2 
geführt, indere hie tie grokex goltenen Bedeillen, bie son Ridrt- 
Italienern ®, 2eplius in Berlin, der Frame Bomzat und ber 
Helländer Mestaz erhielten, als Neöchorttäis ter damit Mus 
gezeichneten herftellen Dich 


Theater und Mulk. 


Sudermann’s nesiies Drama „Die drei Neiher- 
fereen“ fand mach im trigl. Sehhenter m Dresden teine unbe 
Imimene zusimung. Seller gefiel es im ftntigarter Hoftbeuter. 

— Das mene elnartige Sıüd „Bin Ebrenbandel“ 
vom Luberig Bulda ermidte Beifall im BeifingEbenter zu Berlin. 

Ein Eptins clajfifher Dramen werde im Stadt. 
ibeater zu Aöln mit „Sphigenia in Aulis“ von Euripies In ber 
Saliter'ichen Brardeltung mit glüdlihem Exfolg erdönel Beiom 
ders wire bie Wädiepukene ber Iobigenla erfdätternd, 

Das Schanjpiel „Bonina Yonini“ von Paul 
Hegle erjleite im se Münden lompettiite Aul- 
nabme. — TUN dem neuen Drena „Die Aahnenmeihe” von 
Ieh. Hurderer Irug das Girmerplembesier bei ber erjten öffent 
idee Aufführung guter Erfoln Dason. 

Im Refidenzthenter zu Wiesbaden fand 
DM. Dorder's „Winterihlat” freumblice Auf h 

— „Die Rheintöhter“ betitelt [ih ein neues Sind 
von Ermit Waureäter, das im Stadtibmater zu Rettbus die erie 
Aufkdhrung erlebe. 

— Das Srabtihenter In Iurlh bradte Fel, Bhikippi's 
Senjeionsität „Tas Erbr* mit graben Beifall zur Hufkiheung, — 
Wird im deutichen Iroömgpkare « Thester zu Weuneet jamb bar 
Drama großen Beall, 

— Im Bollsibeater zu Wien hatte das neue Jali- 
riiche Stüt „Halbe Menihen" son Arau Margarete Banglommer 
Pleubenum Kidard Norbmann; wenig Gäd, — Ein neues, im 
Jubllöunsiheater zum eren mal amdgeführtes Ziht „Der 
Eiephensplan“ von Mugui Reidbart wurde nicht zit Tchhehtem 
Beall aufpenemmen. — Das Kaimend-Ebrater erzielte mit Der 
neuen Bolksjtüd „Luit“ zon 5. Wadler Beifall. 

Tolksl’'s Drama „Dir Mast der Finkernih" 
Tonete bei der erken in Benebig das Pablitum nicht 
ermörmen. 

— In ber Gomtdie Barilienne In PBeris ging Fin 
meres Zenfatlonsitäd „Minages" (Werdlenbungen) von Ereflenmein 
und Manmand yanı erjorn mal in Gone. 

— Die lönigl Niederländilde Shaufpielgeleliihats 
in Amkerbam beadne &. Bauptimann’s „Aubrmonn Henicel“ mi 
groben Erfolg jur Aufführung 

— Dir nene phantaftifch-Fomiihe Oper „Der Bären: 
Bänter“ ven Siegfried Wagner hatte im Neuen Tiwater zu Yeipgin 
bei der eriten Aufführung außerurbenslihien Erfolg ver aussertauftem 
Hauke, Mm beiten gefiel ber 9. Mt. Der Didser-Comgonilt 
wurde ned jebem Wr bersorgerufen und am Schule bunt bei 
geitterte Seldiqungen erfeent. 

Im Hofiheater ju Sratiga urbe das Shöier- 
hriet „Die Matentönigin" von Giud in der neuen Bearbeitung 
vo W. Auds ewigrfährt und freundlih aulgensmmen, 

— Im Theater des Weltens 5m Berlin Saite bie 
erite Bufführung der neuen temilhen Tper „Die zierzehm Roth 
beifer“ von Mar Cmwengarb wirt wiel Gäht, 

\ Eine neue Oper „Edbpkone“ von Ad. Walindfer 
dHeldentenaey ging mit Erfodg zum eriten mal im Stndtthesier zu 
&resicu in Sieme. 

— Im Zrabtibeeter zu Straßburg. & gefiel bie neue 
Oper „Die Rolenshakrin” ven Arion Rüsauf bei der erften Muhr 
führen. 

Tas Glanp- Thesier in Paris erzielte mil eimer 
meuen Tperette „.olr Alanıhe" zan Bitor Rager (Text vom 
Henneanin und Warst günltige Matnshme, 

Eine zeue Oper „Heifelbis" vor Kialio Eoitran 
Weutfhe Meberfegung sos ©. Hartmann) wurde mit läd dem 
Tiamttenser su Prehburg miigehüher, 

— Das Scala Theater in Mailand erzielte mit 
Maszgni's Oper „Iris“ bei der eritien Mufführung günksgen Er- 
holg Entüdente Melodien wurden der INupt nechgerüdmt, 

— Im lönigk Opernhaus ju Mabrid erlebte 
Mogner's „Waltüre” In ing von Gabamıs ihre erite 
Ipenikhe Wuffübreng Des Wert fonb beim Swkikum adıtungs- 
solle Rutnadene, 


— In Berlin fand ein grobes Concert jum beken 
des Nirtarb-Bagner-Dentmz's fait umd hatte bedeutenden (Ertrag. 
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Von den Samoa-Infeln. 


den Tod bes Königs DVialleton Yaupepa war auf 

Grund des Berlimer Vertrages vom 14. Jumi 1849 

die Wahl eines neuen Römigs für die ungefähr 
3000 Quabdratfilomtr. großen Samoa-Infeln und Ihre 34000 
Eingeborenen nothwendög geworden. Dak dirle Wahl nicht ohne 


Mn 
Mil HIN! TIL 


Mrdidt von Mia mit Uirdinun. 
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einem politilchen Zmwilchenfol verlaufen wirbe, war voraus- 
selchen. Matanfa, der von den drei Vertragsmächten 1RUS 
nad den deutiden Marihaninkin beportirte Gegner Walier 
doa’s, wurde Ende vorigen Jahres mit Zujtimmung ber drei 
Mächte nad Samos zurüdgebradjt, um bei der Rönigswahl 
candidiren zu können, da er nad dem Jamoamilhen Erbrecht 
zu ben Repräfentanten der höditen Eippen gehört. Einige 
turzge Düttheilungen mögen dazu dienen, bie Entmidlung ber 
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Bißer aus Samoa. Nach photographifcen Aufnahmen. 
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Dinge auf Samoa und bie jet die Jeitungen fällenden Sad» 
richten za erläutern, — Bl; vor zwanzig Jahren war ber Sande! 
und das Beligihum auf Samoa fait nur in deutihen Händen: 

1880 Ichmte der deutiche Kelhäte; g die Uebermahme bes Sto- 
tectorats über die Inkin ab. Danadı Imihten England uud 
Amerita dort felten Fuh zu faflen umb Belikreihte zu erwerben. 
Dardı Wühkereien und bie Miflonare wurden die Eingeborenen 
gegen die Deutihen aufgeheit, Malieton diente dabei als 
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&r wurde Im Juli 1688 von dem beutidhen Striegs» 
(tiflen gelangen genommen wnb nad) ben Markhallinjeln ge- 
hencht. Metaafa Ieyie die Beindieligteiten gegen bie Deutlchen 
fort and war die Beranlaflung zu dem blutigen (efedht bei 
Sale am 18. Derember 1688, in dem ein beutiches Bandumgs- 
sarze 2 Offidere and 17 Mann verlor, Die Keibereien bawerten 
fort und füheten Hllehlid zu einer Comfereng zmähten Destih- 
ionb, England und Amerifa und zum Wbihluk bes Berliner 
Furirags. Auf Grund beflelben wurde MWalieton von ben 
Morigelinkln yarüdgebtodt, als Admig anerlanzt und ein 
Oberricer formie ein oberiter Verwalter des Woligei- und 
Geneindrwefens vom Apia gleidyeitig als Beralher bes Königs 
eingeleht. Huherbem wurde ben Eonfulm der drei Vertrags 
mäßte das Heft der Controle und bes Einiprudis in die Der- 
zeitung der Dufel Jomie in die politilchen Borgdnge zwertannt, 
Wntosfa miterfehte Jihh dem newen Aönig und wurde Khliehlich, 
nah langen Aämpfen im Arüßade 1809 gefamgen gesommen 
md mach absit af den Marjcallinfeln deportirt. Er hat 
dort köeinbar gehemmt, die Demtichen zu jchähen, und ift num 
mehr, anf wegen feines Hnbanges unter ben überwiegend 
bestiäfeeanblähen Eingeborenen, zum Aönig gewählt worben. 

Diele Wahl bat, wie es jdeint, nicht ben Beifall der Mmeri- 
tarer und Englinder gefunden und [oll nadı den telegrapbilen 
Belangen vor den Oberrihiter Chnmders, dem frühern 
ameilenijhen Conjel auf Samoa, amgelochten umb zu tiumitem 
kiner Gepenmanbibaten Zamz, eines Verwandten Malielon’s, und 
Tomaiek des “üngern umgeftohen worden [ein Die Folge 
bieier Wahregel mar eim biutiges Mefedrt und ber Gieg ber 
Arhänger Ratanfa’s am Neujahrstan. 

Hıttentildre Nacriäten über bie vielbelprodenen Borgänge 
fehlen noch; indeh barj mit Siderbeit auf eine Löfung der 
kmierigen Tamoalrege nererhmet werben. Somol den Un- 
Ändern auf den Injeln wie den am und für fi barmlofen 
Germanen ift eime einheitliche Regelung und Verwaltung 
dringend u würden. Die Eingehorenen Ind, obmol fie vom 
jeher den Arlogsipsrt mac ihrer Met liebten, doch nadı wnfern Begröffen ehr fricbfertin wer 
ankag, und bisher Haben die Örremben nad; nie dirert unter den fortbauemden imnern 
7 laden gehabt. Bol aber hat der Wohlktond der werwödelten Parteien mund 
Hardıl erheblihen Schaden gelitten Die Met der Ariegführung der Samoaner IM 
mordel als Irlegerikdh, obımal die Arieger Füh vor dem Aampfe durch Benin ber Meliäser mb 
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Kuh eie möglihft martinlhes Unsfehen ya geben fuchen. 
Das gkeidie tum die flogen. Dorfjungfenuen (|, die Ahbit 
bung vechts oben, Denen. früher die Yrfgabe des Nöpfens - 
ber gefellesen Feinde oblap. Unter dem Einfluß und der 5 
Wesirkung der palitchen Wircem und der Ariegsihiffe - _ 
er viel om ährem traditionellen Ilejen 
ringehükt. 
_ De eine ber Beigegebenen Abbildungen jeigt ums ein 
SNE der Samsa-Anfedelungen auf der langen Yandyınge 
Basta, die im Weiten den Haldtreisförmägen Hafen vom 
pie bezrengt und dann noch weiter .nadı IBelten vor- 
vergt. Mıf Diet Halbinfel |tchen auch das Palais des 
alledem Hänigs Malleisa Saupepa, ein einfaches Holz: 
das mil einer Heinen Beranda, nadı rt der Mohn: 
Fhlıde der Meihen, und das nahe am Strand gelegene 
deze des Uhripalitätspeifidenten Dr. Aaffel, das an- 
EM den jürgften Vorgängen eime große Rolle gr» 
De Hätsen der Eingeborener, nie wir jie auf umftchendent 
Eos ken, And eilt son einem Aukerm, umprenyten Plot 
ungen, der mit Bein gefiapftem ober ausgeludtem Saoa- 
FR dededı ät. Much der Fuhboden im Haufe beftcht 
=s jelten Uiaserial; darüber werben felte Matten aus 
Ferdares- ober Rofosblätiern gelegt, Die bie Uneben- 
Yet ard Schärfen der Steine aufheben, jodak man auf 
dan beguerm Fat web Hegt. Die Hier ruhen auf 
Mt: und Hubenpfoften, Die Zulkhenräume zumlden 
ade Linsen dur, jaloufarig zulammengefügte (e- 
Kette aus Aolosblättere bei Aind und Regen ford zur 
Hatyit sehtiofen werben. Das Merdft des meiit mit 
„Petrstehläreen gebegten Dudhes ift äuberft fell und 





Fa rieriten Sergang fehlt, wird won Rorallenriffen Huraertifte Dei Ede 
1 ki Ehe ir A kharfen, wielgeftalteten Bilder aus Samoa Nadt photographifchen Aufıahmen. 


Inc UNIVERBTTS GH Chill EL Den 





Die einen gröhern Theil ihres 
Lebens amf oder in dem Waher zu: 
dringenden Samoaner Iennen dir 
Riffe ganz genau, Mit Ihren Ea- 
nots und prächtigen, meiit belblt ne | 
baten jdhlanten Booten fegeln aber | 
mabert fie innerhalb wie aufjerhalb 
des Riffgärtels, an dem ji Die 
Wogen des anflürmenden Dreams 
\häumend been, nıkt gröhter Sicher» 
heit dahin. Ihre Woote (ind ihr 
Stolz, und der Ehrgeiz, das lämglte 
und beftlaufende Frahryug zu belitsen, 
KHafft immer neue wnb bietet den 
Bootszimmerern und Holzhändlern 
din Samoa gübt es mot feine Bret- 
Ihneidemühlen) lohmende Belhsftir 
gung und Einnahmen, Es lt eim 
Ihöner Anbiid, ein mit 40 bis 50 
braunen ober wniformirten Reberern 








Undkarmirte Inmoormiltee Bontalttr 


bemanntes weihes Boot bei hakem Malferjtand mit 
pleihmäigem Ruberjhäag am dee Aüfte entlang gleiten 
zu fehen. Die elndeltlite Aieldumg, wie wär fie in vor- 
Ttehender Wbbälbung der wniformirien Bootsbeman 
nung jehen, fteine Erfindung geihäftsgewanbter Haud- 
ler, die die Plebhaberel ber Eimgeborenen auch datin 
verigelltinft auszenugen veritanden haben. Dalı die 
Aufere Erjheinung ber jhöngebauten Samoamer Im 
Diejee Behebung gewinet, fası mam mid be 
hanpten. Don ihrer uriprünglichen „Belleibung“ 
— elm Nefender des vorigen ahrhunberts hatte 
die Tätomirumg ber Scifferinfslaner, die vom 
der Hüfte bis kurz Aber die Anie reicht, für eime 
Velleidung im Form von Badehofen angrichen! 
Beht man heute nicht mehr wiel, da Männer wie 
Frawen, wewigitens in befudhlern (hegenden, ein tod« 
artig um bie Hüften befeitigtes Tu (lavalav) und 
eine leidhle Jade tragen, Deanod; find no heute 
faft alle Samonner von 16 Jahren ab tätowirt, 
froh der Ihmerzhaften, burdı Einihlagen eines In 
Aubköfung getauditen jenen Beintimmehens ausge 
führten Procebur und des Wiberjprudrs ber Miffionare. 
Wenn mun auch über die meuen Zwildenfälke 
auf der Infel Uporu mod alle zuverläflinen Mad 
richten fehlen umb ühre poltiihe Bedeutung nicht 
hinreichend geihäht werben fan, jo darf doch mit 
Girperheit erwartet werben, balı fie einen willtom- 
menen Wnlah bieten werben, die verhängnikwollen 
Nachtheile der bisherigen dreifachen Interefenpolitit 
zu beieitigen umb vor allem bem am meilten ne 
Ihäbigten Deutjäen nad [o vielen bittern (nt 
täufchungen enbäh bie langerjehmie Erlöfung und 
Nude zu bringen. Dr, R 








Preffe und Buchhandel. 


Um bas|Berftändnih und bie Inter 
ellem des dewfidien Bolles für bie Bebrutumg und bie 
Aulgaden ber (slotte zw weten, zu ftärten umb zu 
pilegen, gibt der geihäßrführende Musidub des Deusihen 
Fisttenverelns feit Anfang Janmer im Berloge von 
€. ©. Mütter w. Sohn zu Berlin eine Muliwirte Monatsrheift 
unter dem Titel „Webernll* heraus. Diefe Zeitkheift will durch, 
gewißienhafte Wrbeit den Beweis für die MWahrhelt bes Wortes 
erbringen, ba das Beer die Lünder umb Möller miht tremni, 
fondern fie verbindet, mnd zupleld die Wahrchelt der Refjerworte 
deträftigen: Umfere Zukunft Hegi auf dem Waller. 

— „Das Reue Jahrhundert“ betitelt fjih eine 
Mocyenjhrät für das deufjhe Boll, bie bei Friedrich Iherit im 
Aöın heit Anfang October no. 5. eriheint, 

Cine „Deiterreihiih-ungariihe Mdeishromit“ 
kommt jeis Beginn Diejes Tahıres halbmonazlid, im Herlage und under 
Rebartion won E. 6. ». Jerbein in Semlin (Nroatien) heraus, 





Keihs und der eimyinen Küftenliosten befieiben, beizeimb dir 
Ser und Süftemfilderei. Der dritte Theil behandelt die Narait, 
und der vierte führt auf: Lereime, Artiengelellichaten, Frlihedude 
telen, Verfiherungstaßien, Serfilderkäulen, Neggarne umd Rep 
tücher, Taumerl, Unter =. |,w., Spille und Winchen, ein Dim 
zeinih der Kuhkhiffe, ferner Münzen, Wahe umd rain. 

„Das Rapellendtait, Zeitihrift zur Förderung 
der Dliserbeit von Frawen und Jumgfrawen in ber evangelliber 
Hinhe*, herausgegeben som Borltand des Anpürmsereins, er 
Hheimt jelt Newjadr im Berlage von Ar. Balın zu Shewerin i. Si, 
"benio aimg die „Momatehteift für die fistlihe und forale Ent 
widlung ber deutlichen Säwpgebiere Miriia“, im YWatirage bes 
Evampellichen AfritaBereins herausgegeben von Paltor Mülr zu 
Gieappenborf, am biele Jeit in den Berlag von Belbapen u. Mio 
fing zu Bielefeld über 

Die Heberjehung des Neuen Tehaments in bir 
Sprache der Multralneger im Dieribiritrit it im veriloenen Sep 
tember fertiggehtellt worden wnb fmbei allgemeine Auertenmung. 
Zie ilt eine Arbeit der beiden Deutidhen Milfiemare I. 6, Neutur 
und € Ztvelom, dir jeit langem unter dem Smarjen wie 
Baltor Rechner zu Lightspah, einer der Senioren wrier den Dratib- 
muftraliiiten theilsiden, leitete bie Auherie mlhiame leben 
leang. Der Drud wurde vom der Auriht'ihen Druderei in der 
Küdawitrolifdhen Stadt Zanumda ausgeführt und erlacberte zelle 
wei Jahre, ba jeder Bogen erit zur Gorretur mad ber Sterie 
Sermennsbueg am inte River gefandt werden muhe. 

„Das Deutihe Boltsetham" äft der Titel eines 
mit 30 Tofein im farbembrud, Aupferäsums und Seljidmit eus 
weltattesen Lieferungsiwertes, das Ir. Hans Diener unter IBn 
arbeit von fer. $ Seimelt, Prei. Pr. 9, Nirdikafl, Pref, Ir 
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Bilder aus Samoa, 


Als Organ des Ehriftliben BDereins junger 
Männer im Londen (HH ND Leman Zireet, E) erihelmt jeit 
Januar die Monatshäeikt „Handmwerterfireund“, herausgegeben von 
@. Diüber umd 3. Husmann. 

— Bon dem vom Deusihen Serlifhereinerein her« 
ausgegedemen „Deutschen Seefilcherei- Almanach” it durd bie Ber: 
lanstuctandlumg von 3. 3. Weber In Belmig der 2. Jabrgana 
(für IH9D) zur Berfentung nebradt worben, ber mit 96 Text 
abbäldungen, 2 Praggentafein und 2 Aurtem ausgeltnttet it Dieler 
Almanach enthält auher dem Ralendarium im jeinem eriien Ibeil 
das Verzeinig der Seefliäereibehörten usd fahrzeuge fowle im 
zmetien Die Gefege, Berorönungen und Erlalle des Deuticen 


Nad} photographifcdyen Aufnahmen. 


Rahden das Im Berlag von A Hefmanz u. &o 
zu Berlin heramstgmmmende „Biomard-Hlben des Aodderabui 
in einem Zeitraum wen edit Yalmen 26 flarte Muflagen eriete hai 
und Die Fette Muflage bis uf menige Exempäate vergriffen Ül, 
bat det genammie Verlag eine „Vollsauszabe vom Bismard En 
des Slebderabalich 1844 bis 185#" herausgegeben, die Mit 


ruar 1899, 


Illufteirte Feitung. 





hama son Ua, Shot), 6. Bramdt, Fran; Yüttner, 
= nen u forlimsörtee Briefen des Mi Reihotanjlers 

1. Dur die bis zum Tode Bismand’s forigelührte 
Gramumg Mut Dielen in keiner rt einzig Ralichenbe ABert eine 
ars Bereicherung erlahren. 

—u— 
Köfisthekswelen, Bllcher- md Eimnltaurtionen, 

Die dinterlallene Sammlung von modernen 
und mer dem Belih des abrifbelihers 
weiland In Wien, srlangt am 9. umd 4. Felnmar 


ehrere Münzenjammlungen tommen vom 

« Zuteser ab Im Lokal und unler Yeltwng des Experten Mbelf 
dub Wotleiger In ranftart a. FM. unter den Sammer, und 
wer find Dies bie Sammlung a ande me keiten 
1. Luntgerihes aD. ann Dannenbern 

Zieken den Sur die des Im R, ©. In ©., die Münzen aus 


Write Diekr Hanıllle, Der hierzu amsgegedene Autalog wer. 


13 Nenner, 
N Handlung und das Antiquariat M. Epir 


E newerdings den di. Katalog zur Berfendung 
u Bee Iber allgermaniihe TDinlene aufweilt. 
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In der Provinz; Weitpreuken waren in dem eritem 
Zagen ber vierten alle geöheen Wallerläufe über 
die fer getreten und halten weite Ztrnden über khmemm, 

Aus Hain im Riejengebirge wurde unter dem 
22, Iansar geideieden, tah Iih die Witterung khen gamy früß- 
Gingsmälig anlieh. Die Bienen jummien bei + 13° €, In eimer 
Höse vom 500 Bier. umher, der Halelnuhltreudh war bereits in 
Plbte geirelen, und in den Böen tafte des truallifiare Schmels: 
walber und verlieh den Aällen Ichenswerthe Fülle. 

Dn der Border, und Weltpfalj verurjadten der 
deusende Scneelälle erkeblite Dertehreiiirungen, yeilden Landbau 
web Gerstersbeim blieb am 26. Januar eim Zug im Eder 


In mehrerm Gegenden ber SAmweij, je in Zürih 
und Staffbaufen, war in der Made pam 46. Yanuar Matter 
Stäneefall eingetreten. 

Vom Glorderfer auf der Haben Tatra wurde be- 
wicht, wak dert ber Winter in toller Ztrenge bereiät; grahe 
Schmeefälle und Kälte waren eingetreten. Die heben Slarpatem 
find von der Spinne bes zur Schle mit meterhahem Scmee bededt 
Der Giorderfee It in feinem ganzen Ihmfange feitgefraren, und 
dcs Eis bat eine Dtärte vom 40 bis 50 Emir. Während In ber 
‚Jips, mit Yusnahme der Karpeien, jalt gar fein Schnee auf ben 
Feldern Ilegt, Alt Die Aptauer Zerede EleeboRicälplchetta ein 
grehes Echneefelb, wo an manden Zirlien der Zhmer 9 bis 
4 Ber. tod liegt. 

Vom 20. Dis zum 22, Januar tief in die Nat himein 
tobte trieben der Zibwellliuem um bie emgliihem Sülten und im 
Innern des Landes, an den beiden erfien Tagen von heftige 
Regengüffen begleitet. Am dem Bertehr im Sanal war er 
mieder redıt übel beftellt; juwäihen Doner und Oltende mar er 
ganz unterbrochen. Im Innern des Landes dalte der anhaltende 
Hegen wieles Andell verurjadt. Im Tbemjeihal jlamden weite 
Streden unter Möaiter, ebenfo im Aenmetihal jmihhen Resding 
und . Im Werden son Buzinghamibire war tas 
Flübhen Dule übergetreten und hatte sirlen Shaben geiham, au 
hatie der Ebure bet übel gehault. Im Ieitnorelemd mar bei den 
Ueberjäwerumumgen viel Bird verunglütt In Deefihire jtanden 
Felder und Albdelen meilenweit unter Wahler und Jinb auch jıei 
Menichen serenglädt, In Wales hat gleichfalls das Hodwaller 
Berberrungen angerichtet, 

In den mittiern umd öhtlien Theilen Spaniens ilt 


viel @cmee neladlen, 
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Zwei öfterreichifche Iubilare. 
€. Rilter v. Proshomeh und Dr. jur. Alexander Prei. 


'or furgem waren Emanuel Rıtter Prosioweg v. Bros 
4 tow u. Marjtorff fowie Dr. Weramber Perz Gegen- 
Hand herzliger Sompathielundgebungen Jeitens zahl- 
reier freunde umb Gorporationen; u. Prostoweg feierte 
feinen 80,, Dr. #. Perz keinen 70. hebartstag, Beide Männer 
neben im öffentlichen tebem Deiterreichs bervorragende Stel. 
lungen ein, Innig seteimanber beiteundet, haben fie in Wort und 
Schrift fowke im öfterreidhildhen Reidrsratt) Schulter an Sculter 
für das Wohl der heimälcen Arbeit gelimpft wnb ih um 
diehe erhehlihe Berblenfte erworben. Beide jinb jelbit In- 
duftrießle und gehören Der gleichen politilden Ridhtumg, der 
Deutjhliberalen Partei, an. 
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Prostowen Ijt Auderfabritent In Währen, aukerdem ein 
beruorragender Landınirit. Er verfügt trag leines haben 
Miters über eine Ianmensweribe Tiriihe und weil als Nedmer 
feine Zuhörer durch die ihm eigentblmlide drahtilde Hebe- 
weife zu fellein. Pers Beliger einer Celluloiefabrit, dinpenen 
ift mehr eine Forihernatur; in feimer Perion vereinigen und 
verföhnen Ih gemillermahen AWällenideit und Praris. Seine 
Rede It froitalltiar, heine Musführungen Ind fachlich, rudi, 
von nrohen Gelühtspuniten getragen. 

Emanuel o. Prostewen, am I. December 1818 ya Prag 
geboren, widmete (ih nad bloloirung der pbilolophüldhen 
Studien der Yandıwirdihaft. Hahdem er einige Jahre In 
Vibejie, Ipäter im leitender Stelle auf den rüsten bes damaligen 
Iuftigpminifters Ahrafen Taaffe in Elliihau prattiid thätig ge 
wejen war, padhtete er die Domäne Kmalliz in Mähren umb 
errichtete dort mit feinem Schwager Wicewi 18 eine Zuder- 
fabrit web 1861 eime zpmeite. Durdy eigenes Beigiel, dur 
Erridlung von Boltsihulen und DMuiterwirthiäaften murde er 
der Mpoftel des Mrertideltts mnter ber bannatiiden bäuerlichen 
Benötterung. Insbefondere auf dem Mebiel der Kinboieh- 
und Pferbepuht, der Pomslogie und Wirnenzuät hat er mufter- 
nültiges geleitet. Ceit 1H59 üt Prosfoweh Rath der ol» 
müter Hambeistommer, jet IHBE gehört er umemierbradien 
dem mähriihen Landeog und dem äterrenhildhen Heicheraik 
an, Belondere Verbiemite erwarb er fid 1NX2 um das Ju 
Handelommen des Geuengeleges wunb der Ürenziperee, 
wodurch er Millionen von Werten ber äfterreihlihen Land» 
wirtbihaft rettete. Mitt minder war er für die Vrbensmittel- 
verforgumg ber Stabt Wien und für bie Reform ihres Schlacht» 
vlehmarttes thätig. ls feine Hauptlebensaufgabe betradtet 
Prostomen die Völung zweier bedulttiger wirttidaftlicher 
Vertehrsfragen, der Begulirung der Ward und des Baus 
eines Donau-Oder-Ranals. Seit drei Jahrzehnten redet er 
weit wahren Äreuereifer immer und immer wieder dem beiden 
Projeten das Wort. Die Requlirumg der Diarch wird enblidh 
in Angriff genommen; der Domas-Über-Stanal it jedad; aus 
bem Stadhum des Projectes noch nicht herausgeireten, Yeldhe 
Unlunme von Urbeit er der Trage dieler Wallerftrahen wib- 
mete, gebt aus dem umfangreidhen Bude hervor, bas unter 
dem Titel „DonamOber-Ranal* 1896 erihiem umb als 
darauf besüglihe Material enthält, Prostowen it Präfir 
dent des Domauvereins, Wihreprälbent bes gröhten inbultriellen 
Bereins der Momarkie, des Eenttalvereins für Aübenzuider- 
Inbulteie, u. 6 m. Diefe vielleitige uneigennünige Thätigleit 
beadyte ähm eime Hülle [tanttiher Wusgeihmungen und habe 
Drdem. Er wurde in ben Hitteritand erhoben und zum Ebhren- 
mitglied zabllofer Iandwirthichaftlicher Pereine des In- und 
Auslandes, darunter als eimiger Defterteicher zum Ehren 
mitglieb der Hgrinskturat Sockty of England ernanzt, 

Dr. Alexander Peez wurde am 19, Jamwar 1820 zu Ebies- 
baben geboren, jiedete Ende ber fünfziger Jahre nad Deiter- 
reid) über und erwarb 1866 die ölterreihäkhe Stantsbürgerkhaft. 
‚Seine jwriltiihen usb nationalötonomilden Studien abfolsirte 
er an dem Umiverjitäten Heidelberg, Berlim, Münden und 
Göttingen. Huf Rellen duch Ungarm, Deiterreich, Deurkt- 
dand, allen und Englamb lernte er die Inbußtrie biefer 
Länder aus eigemer Mnfchawung tennen, und im täglichen 
regen Berdehr mit ben ölterreihlichen Induftriellen war er 
ba von ben Bedürfniffen berjelben genau unserridhtet. Sein 
reiches hültorijches Ailjen, feine gründlihen volfswirthichaftlidhen 
Studien vereinigen Ft) mit der goldenen Praris, und da er 
heit Fahegehnten hervorragende Stellungen bei Inbuätriellen 
Eorporationen befleibele, behjlelt er Mets die achnellen Momente 
im Auge. Dieles glüdliche Jwiaemmentteflen vom Umtänden 
eriärt es, dak Ir. Perz alle Tagesfragen von weilblidenden 
Standpuniten behandelt und fi niemals in Utopien oder um» 
wejentliche Einzelheiten verliert, 

Voltsarlerhihaftlider Stadien wegen mad Prag gelommen, 
tra er in Beichumgen zu hervorragenden Induwftriellen Torb- 
böhmens, und, deren Ruf folgend, übernahm er die Hebartion 
der „Reldenberger Jeitung”, die er zum deutichen Sauptorgan 
der norbböhmilden Indujtrie ausbildete. Aurge Zeit mirfte 
Pres als (emeraljecretär des Vereins der Indwitriellen in Wien, 
Später ging er zur Praxis über, ji bauptjädlid weit Eifen- 
bahnangelegenheiten beihäftigend. ls mad der Arifis von 
1874 bie miedergedrüdte Indwitrie [ih wieder erholte und der 
Elub der Indultrieen komie der Verein der Montanı, Eiien- und 
Majtiseninduftriellen im Oetterrei gegründet wurden, führte 
er als Serretär und Ausiduhmitglied die eichäfte der beiden 
Vereine, &r war der geiltige Gührer ber Induitrie, ein öfter- 
veidhiicher Liht, der die von Emgland aus werbreltele Theorie 
des wnbebingsen Freibandels als fall und mastheilig für 
Delterreity ertannte umd energiich für eime Heform des ähter- 
teidhiiäen Jolltartls eintrat. In dem Zeitraum von 1876 bis 
1885 werteat er die reidenberger, vom 1H00 bis IH%5 bie 
leobener Handels» und tewerbdelammer im ölterreihiihen Ib: 
neordertembaufe, wo er Fi den deuten Mbgeorbneten der 
Yinten anftloh. Zeit dem Tode des frürften zu Sakm-Keifterfcheid 
1800) dt er Vorfigender des Clubs der Indultriellen, eimer 
engelehenen Bereinigung ber hernorragenbiten öjterreihükdhen 
hrokinbuftriellen. 

Peez veröffenttähte zahlreiche vollsmirthihafttitte Artikel in 
ößterreichiichen und Dewtichen jeitichriften. Seine Studien 
zeidimen füh durch beiondere rünblichteit, höhere tefühts- 
puntte und elegamten Std aus. Bon gröhern Mrbeiten nennen 
mir fein Bud „Die ameritanijdhe Concurteng”, feine Bortrüge 
über Pam-Amerita im der heleäliaft ber ölterreichilden Dolls- 
wirthe, In denen er auf bie Gefahren, die vom Hmerila drohen, 
binmies und einen Juiammenjchluf; ber europäiihien Continental: 
möchte zu einem wirthiäaftlihen Bund empfahl, In feinem 
Bude „zur neußten Hamdelspolitif" legte er am der Hand der 
Gejcähte die eigentlich füh immer gleihbleibenden leiten Ziele 
der engliken Hanbelspolitit bioh, 
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Nas Mamyaldıa It jet I8H9 Arürit von Tigre; 
er hafte fih mit dem geheimen Eimvertänbnih Mer 
nelit’s im Januar 180% geges die Italiener erhoben, 
war aber dei Contit und Senafe won Baratieri ge: 
Ihlaen und Anfang Wpril as jelmem Meblet ver- 
trieben worben, das der Ernihrällden Colonie ein- 
verteibt murde. Die Aataitrophe von Abua führte 
aber den vertriebenen Ras IHM wieder zurüd. 

Ras Matonnen, der Biretönig von Harrar, bat 
ih durd) jeine Amer erlämpfien Erfolge im Bahı 
von Amba Madihi 17. December 1846) und von 
Matalle (21, Januar 1896) belannt gemadıt amd 
ült der vermuthliche Ihromfolger in Abdellinlen. Im 
deh find die Anshihien Matonmen's Ihen aus bem 
Grunde nicht über jeden Zweifel erhaben, weil die 
Satin Menelits, Taitu, dem Veiter bes Negus 
jehnplid, genenüberltcht. 

Immertin hatte bis vor lurem BDlatomnen am 
Hofe zu Addis Mbebn Obderwafler. Mienelit ar- 
langte zu dem Enslhluh, Ras Mangakta abpuichen 
und Ras Dialonnen an deilen Stelle zu bringen. 
Nebenher unterflühle Taitu den Has Ode, Die 
weitere Entwitlung döejer Angelegenheit it idiom 
deshalb nicht wnwiclig, weil der weile Pas von 
Tinte der Nodloiner Meneit's werben jo, Wit 
Rüdicht auf die Shwähe feiner Streitträfte berief 
Mangejha am 16. December ©. J. keine Borbut 
zurüd, die er bis Amba Madihi vorgelhoben hatte, 
und jandte gleichpeitig Boten yam Negus, um beiten 
a ya erfiehen. Ylährend der in Ungnade 
£. Bitter v. Prostew fallene Ras von Tigre jeime unzureidenden Mann- Dr. jur. 2 N 

p an haften im der Vandihoft Agame zujammenzoa, 3 ud > 
kandte Nas Matonnen, im Matale angelommen, 
einen im herlihen und freunbihaftiihen Tom ge 

Aber midi mur über Fragen der Zoll und Hamndelspoltit  baltenen Wrief an Martini, den Gouverneur von Erpibräa. Depeldie nad) Hauke, die über die Lage im Abellinien Hustunit 
fowie des Eijenbatımmeiens, in demen er hervorragend Ihktüg zwar, Das Eabinet Pelloux, beumrullgt Durch die In ben leiten  ertheilte und mit der Verjicherung jchlok, dal nidts zu Be 
fonbern auch über fragen der Sorialpolitit, Geldhiihte, Culturr Tagen des alten Jahres mad Rom gelampten Nachrichten, fürdtungen bererhtine. 
geidiite und Spradkorktumg Idrleb er zahlreite bemertens: erimchte den Civikommifiar von Eryibrän um Aufklärung. 
werte Ellais, die von einer feinen Beobadtung der mirth- 
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ihaftlihen  Verhältnifle 
eugen und durd) gelltoolle 
aelhichtlihe  Wernleithe 
einen befomberm Reiz ge 
winnen. Sein joeben tr 
Idjlenenes Bud „Erkbt 
und Grwandert“ böctet 
che mewe Frülle cuktur 
bäteriher Beobachtungen 
im  ahieniüch- beuslchen 
Grenggebiet und von \o 
datpolitiihen, aus ererh 
tem Brand und alideut 
Ihren Ieberlieferungen ne 
Ihöpften Anregungen für 
die moderne Ygrarrejorm. 

Dies it Im Burgen Um 
rilfen die IpAtinteit zweier 
Männer, die ihre Lebens 
aufgabe darin erbiidien, 
den rortidieiet auf wirt. 
Wbaftlihem Mebiet zu für 
dern und Delterreih, 
Ungarn dabund imneclid, 
widerjtandsfähiger, Härter 
und mohlkabender ya 
madben 


—. 


Der Kampf zwilchen 
Ras Mangafhaund 
Ras Makonnen. 


er vor furzem in 
z Tigre geführte 
NRampf yeikken 


Ras Mamgalda, einem 
natürfigen Sohn des im 
März 1880 bei Metam 
meh gefallenen Requs Io 
hamnes, und Ras Waton- 
wen, dem Beiter des jeht 
regierenden Negus Me 
wellt, würde des hiltert 
When Interefies ermangeln, 
wenn biefe innern Jule 
Weibiopiens nicht eine |tän- 
bige Gefahr für die ita- 
Beniiche Colomie Erytiyrän 
wären. Diefe Gefade wird 
minbeltens fo lange dro- 
ben, als bie (renzfrage, 


Die ber frlieden von Mobis 
Abcha (26, October 1K96) 
4 An. der Sjecbe lich, feine 
) befriedigende Lölung gr- 









Bon Aemara aus jamdte Martini am NReujahrstag eine 





Ras Dlangaichn bezog in den eriten Tanen des Nanar 
befeltigte Stellungen bei Mdagabemus. Wakonnen Nude ihm 
34 ungIngeln, begann aber 
an Lebensmittein Wan- 
gel zu leiden, mesheil 
keine Mannjhaften Steel 
Fine zu unternehmen ge 
ywungen maten, 
Jedenfalls waren die 
Schoaner gar nlihd ba der 
Loge, die Holiener zu ber 
drohen. Am 7, Janıır 
erhielt Martini ein Sänel- 
ben Watonnen's, in dem 
dieler feine Ernennung yam 
Ras von Tigre meßdelr 
und erflärte, Jobalb er jein 
Amt angetreten _ habe, 
werbe er bie Ahrenyen am 
erlenwen, wie es Jialen 
wie, olme Tegenbein 
Entgelt zu forbern; ud 
kudıte et um die Ermäd 
Yung mad, Weinibe 
in Erntbräa tanien zu 
dürfen. Am 8. lonnie Co 
mevaro, der Itafienäche 
Miniiter des Auswärtigen, 
dem Aönig Humbert cin 
Schreiben des Negus vorz 
0, November bereeiben, 
worin Menelt erlläck, x 
werde alles Ihum, wm den 
Wünfgen des Rinigs 
nadıyatoremen, denn um 
Wohle feines alles 
wänfdhe er einen Dauerhef 
ten Frieden mit Dtallen. 
Mangakta hatte ir 
zulldien Berjtärkunger 
herangezogen; jebenfals 
gelang es ibm, In ber 
Nodyt vom 11, Januar 
einen Yngeitf des Hegmıes 
unter erheblichen Bertalter 
des leiten zirhlpehhle 
nen; auch in ben folgenden 
Tagen fielen mehrere &e 
fechte für Ras Malone 
ungünftig aus 
Am 19, murbe In der 
Kirde von Enda Marie 
ein Üriedenswertrag 
Ithen bem beiden Ras ix 
Waren unter bem or 
bebalt, Dah der Keyas 
feine Billigung ausipenhen 
würde. Has Manga 
erneuerte feinen Trenelb 
und verjtand Jidh zur Or 
tung der Hulbigung In 
Wdris Abeba 


un pt 
ent» Tributyahlung- 

„eis it 2 — 2 

Regus. Ras Mangafche. Na einer Photographie von £. Haretti aus dem Jahre 1895. 
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ar 
400jährigen Fubelfeier der Geburt Katharina 
£uther’s, geb. vom Bora. 
Rn 29. Jennar 1009. 

a 
na sie den Defern der „Dllifteirten “Feitumg" jur 
40äheigen abelleet der Geburt Naiharina 
Sirtber's, geb; vom Bora, bie getreuen Wiedergaben 
eines ihrer Briefe und eines ber älteften idmer Bilbnife bar 
bieten, ia willen mir uns fomol verpfliähtet zur Hufflärung 
Dir Zoed, Wortlaut und Hertunft jenes Briefes wie pr} 
zw rübern Hngaben über Die Hefchichte jenes Bildes, Snichen 
galen wir unkere Jubelgabe mit einer Mappen Wirdigung 
ze Fabilarin. lo punädlt einige Werte über den hier in 
Facinile nnhgehüdeter Brief. Er kein eigenhändiges Säheetben 
Sur Gematiin unfers gehen Aeformators und abgefaht am 
2 Seil 1546, alle wenige Wochen nadı dem wwerwarteten 
Gare Dede, Diver ref teaneinet nid nur Die berikte 
Trner der Hinpe um ben grohen Zodten, 
fordern and) Ühet Hätfstereitihaft zer 
Förderung eines nahen Verwandten. Der 
yeditehi genaue Bortiaut der Briefes 


ven Toldhen temren mam, 
ill, Der mit allein 
Sand, Gaben 
i it, Derhalben 
yye ganden welt viel mebienet bel 
ib marit fo joer beteht Di 
ip feinem men 


B jenthumb und Kenler- 
Sun wen ya BT d nimmer mehr ge 


ttunb rl re To leil m 
ah fieder Serrgoft ie, onnd nicht alteine bin 
intern der ganırr well, lichen end u. 

‚u graokmen hatt. Wens Ih daran gedend 
® dam üb für Ielb ormdb weinen Idas un 
zei weis) wider teben noch Idreiben de 
tie Ze lehtrlhth zeit, Kiehr Muneltet zur! 


ni Zen meinen lieben Ohner 

Bm Am, To ziel 34 fan, us 
a a en 
ni eh Ms and feine fötläße eDeie 


chen Äagen Rn Yon yınre 
ige mir zu fin aed zu mul ie. I fan 4 2. " fi Kor 
gröter'j een noch eröneten Auch bazu nicht häeften. er f! _c, 


Alluftririe Zeitung. 


Sanditein, Aatbarisa aus Mips, beide in ovalen Hahmen 
und bunt übermalt. Zwar find beide jiemlich reatiftäidh, Kperietl 
Ratharine; um ihe Wild Heben bie Worte: „Untarina Latterin 
rebahrne von Bora 1540"; fre Heht aber auf biefem Bilde 
etwas älter aus als 41 Jahre, hat eim fait derbes, binerikhes 
Gefidht, den Ropf mit eimern weihen Tu ummunden, bas 
rücwärte zu einem Snptem gebunden ik und deilen Enden am 
ben Seiten weit beroorltehen; aber vielleiht ind dies bie 
treweiten Bilbniffe Entder's und feiner Hemablin') 
und wahrfheintih auf Befehl des Aerlüchten Tobann Arrieb- 
rich dergeltellt, da auf Puther’'s Bd fi lints oben in ber 
Ste Luthers Wappen, rehts oben aber in der Ede des 
Wappen des Aurfürften befindet, Wis fpäter das Luther: 
Haus in Fölsborf in Irämmer fiel, Tamem die Bilder nad) 
Kierigih auf bas Rittergut, wo fie ber bortigen fogen. Buther: 
Saal bingen; beim Mınbas bes Herrenhatiles murben fie in 
die Airde gebracht, wo fie fehl am der and rede vom 
Altar ihren Plch gefunden haben.“ Sinzunefägt fe, dab 


"3 Eon Bribeil, Da4 eich der merinebrne irnf, Siete anzelaraden bat 
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ip Nachbilbunger diefer beiden Heiligihämer der eonngelikhen 
Kirde am dem Donnderi’fchen Luther Deatnal zu Földer] 


Und nun neh einige Nırze Morte fiber Ratbarina Dutber, 
derem 4ähriger Geburtstag am 29. Janızar Feitlit begangen 
wurde. War au Aatharima Luther von kräftiger, mehr 
detber abs jarter Katur, io bod von geiuntem Berltand, eine 
tädhtige Gehülfen und Stäpe für das duhere und gemüthtide 
Beben und Wohllein ihres Gatten. Nein YBunder darum, dak 
der dantbare Sucher äußerte: „Id habe meine Stärke lieb, ja 
id} habe fe lieber Denn mich jelber, das ilt gemählih wahr)“ 
Im Jahre 1520 fahrieb er: „Sie üt mir — Mote hei Dant! 
mehr mühe, als ih zu beffen gewagt hätte, fohah id meine 
Armutky nicht weit den Gchägen der Ströfus wertmulcht hätte!" 
Ausbrud dat die habe Vereheumg, bie Luther für jeine Ha 
tharina befah, unter anderem gefunden in mandherlei fchelmiichen 
Briefauffcriften. Am 86, all 85404 8. bantet fie: „Meiner 
nnäbigen Junger Rotharin Lutberin meinem Pichiben“, 
und nod; am 1. Februar 1546: „Meiser berieben Hausirawen 
KRatkarin Yusherim Julsdorferin Zäumärkterim und was fie 


«Ein Brief der Katharina Luther, geb. vom Yora. Yadıdem im Yejiz der Familie », Einficdet anf Amandfkein befindlichen Drigimal fachmilttt.) 
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Haben die Betteffe 
Berges von Norwegen herriäsen, neldit. 
u Hart a2 ea S- Teen De Sekhen mike dr Gilmep eh 
“ e bee 
4 P der britte der Amutshulltind (2083 Ditr,), ee 
Er Nirhaun or ap ae Z AAO 
Fran lea‘ "on owıa 


Serien b’Mnmecn wmierftühl, die Jidh besäeib am de Tem 
5 ; 1. -£ treidirertiom li — 
5 FÜR, Sf. g R = wenden wi ee Bär 


eine : 
Darunter bejamben füh fieben Damen, 60 
; berunter vier Damen, übernadhelen darin. 2 
verbramee anlählich der Reconitmuctionsarbeiten mit drei 
e > Arbeitern 44 Tage Im Obfersatorium und voRflick bie 


BEE 25. Erfteigung des Montblanc, bei ber er von feiner 
bie zum beissen mal ben Bergtiehen Beftieg, 
Toßter begleitet war. Die Damen zerbürben 
mehr fein fanın.“ Die ungewöhnlich glüdtide Bennlagung Ra — Die Mitglieder der Section Mittenwald des im Per Be RE er ”s 2.3 
tharino’s auf der einen wıb die radhaktloh hohe Anertenmung, Drutib- u. Defterr. M-®,, die Is Münden ifhren Aufenthalt haben, — In Rußland, das zuleht nur dem 1A90 in Odelle u. fr 
RE EI TE 
= ben ükh, es a an aan ein dan Ben Zus, Kar Sereeng em 13. Sara Yohr hu 
nämlich Hatilden einem . Erfter Dorian! Setion, s d 
Strom von Berunglimpfung überjcüttel, jo ift fie von unfern traten, ilt Sr. Ebmund Ammon. P— inter nu mem Eh m Don leba ge . 2 
evangeiljen Diäten und Malern zu einer Lidhtgeltalt der — Die Geetlon Hannover des Deuti u. Delterr. — Im Jahre 1898 wurde eine auhergewöhnlide Sur 
germamilden De Rn m. Mit der heil, M.-®, Seidilok im ihrer Mirzlih abgebaltenen orbentähien Zahl der Ichwierigten im ber Säweh; 
Eifabelh vom Thüringen 5 
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im Umteeije von 
Bu euhen blübet Aatbar Zermatt (Wallifer Ulpen) ford In der 
u a Decken Jet vom 16. Jul bis ar 
am Himmel ber beuffchen frauen. Yus- September vom 38 lpinilten 41 fldger- je 
gegeiäimet wit denfelben haben Eigem- Iele Hodtesten unbernommen wmd dabei 
Woaften, die jene Frauexibeake zierten, 18 verjäiebene Gipfel von mehe is = 
h 4006 Mir. (Matterhorn 13 mal, Diioan 
is Bremsen nn Siem Sl 2 
tefiten Beibes teimten, \obaß id Beben 4 mal, nah, Binpflähem, 
wie eine Tragödie Khlieht, bie innägfte ,  Hohbergherm 
Tpeilnafme wadhrufend um bes fdhwer w f.w.) erfliegen worden, Dr Staats: 
sen Ungtüds willen, das der Sämal, eng 11 Sauce, 
eg a ee Brriepec hen 1 Alallener, von Denen 11 Böglber 
ipre Kinder bradhte, und Ihr bie unwan- des u Alyenchubs, 9 Miigikber 
delbare Dantbarteit aller berer fihernb, des Minbemliden Wlpenchibe Zicke, rd 
die in der Geftaltumg beufichen Fe # Mitgtieber > 
milbenlebens ihrem nden Vorbild Bereime a ee 
folgen. Dr. Aurt Arebs. Kine 1 Nee ran Br 
ERITITT ertolen Tomrilten war ein frrund r 
liches pe nner undei die berlken 


— Die Section Aallei des 
Deuts. u, Oeitere, A®. bemilligie die 
Kelten Für die erforderfihen bawilden 
Veränderungen und für bie Dermehrung 
des Inveniers ber Aafleler Hütte, auch 
befdäch fie, ben zu biefer Hütte hinauf: 
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’ ich im Erhfeld Dr. Bein, 

_ Soseh ble Wilterungsner- Deere mb & Slnba unb Ei. no} 
Sältniffe es Niklawjer Sue «Sübfturm) dur 
Defereggen @. Paukte und ref. 
den Tourüften|teig zum 





— Die alte Doffendütte ber 
Sertion Dberanrga des Sämeäger Krıy 
Ansdeilerung umd Meilwellen Umiegung pencbubs wurde im Sommer 1699 mn Ag 
unterzießen laffen. 108 Touriten und 78 Führen (1697 
das die Gedlon Barmen von 64 Toutiften und 74 Trüheere) be 
Debterr. U.®. wuht. Eedald es im Frükling die Dit > 
ber Nicherfi wird die neun, gut mus n 
wädtten gerüftete und gerumige Hätte, für Di N 
— Ein Hoßteurift aus Rom um- bie Delegirtenverfammäung in Zungen y 
bernadken, wie Hrader Blätter meiden, fur Ahei eine Belhülke van 3300 Tre te = 
wor Meitmadhten ben Derfud, von willigte, Aufktellung Finder. J 
aus in Begleitung der Führer Amangio und — Die Sertlon Rakelruth Ms x 
‚Collini und des Trägers Diovann Deutfh, m. Defterr. MB. befdleh in 
aus Pingels den Monte Mia, Generalverfammlung im Jam, 
mello (3648 Die.) zu erfielgen. uf dem einen Fulmeg von Raftelruth über The 
son übercofäte bie Teeriften mabek auf dem Puflatjär herzufiellen und 
ein furdilbarer Stneeituem. Glacome Eol- die Urbeit [obald als möglich in Hngrff 
fin! und ber Träger fehrien von bem zu neßmmen, fobak mach bewer der Du 
flug mit erfrevenen Füßen zurik. Ceftint Iatfch auf Siefem TBege beitingen werden 
mwurben bie Zehen beiber Glhe ampusir; Inne. Der Pufladis (g174 Mix) dat 
Fr jen fit ex am 24. Januar mit Infolge jener vorpeldebenen Bags Zar 
en einer Witze unb zen [eds fait ebenfo Ichöme Musfkät wie der 
Rindern geitorhen. ibini aber, bem und Senn wer Aulteiruih aus and ber 
Yahe sn ni en Tiegt Katharina E£uther, geborene von 3: Pr a an, 
h n Bora, Höne Husfiät auf das 
feltbem mil furdhibaren Schmerzen bamieber. En 


Wat dere Bodreliefbin Im ber Altde zu Mierikh. deqwem Im zmel Stunden beikieger 





Nr. 2001. 2. Februar 1899. 


Alufviete Deitung. 








werden. Gegen eimeine Wärerungsunbilden wird eine Blod- 
hätte erridet. 

Wir entnehmen der Irlelter Zeitung „Blucolo“, 
sch pe. Dre Zuliss Augn aus Triet am 24. Derember mit dem 
zapıern Anberas und Jolerh Romatld aus Dem Trentathal die 
Ieanitengenbe winterlithe Erlteigung des Trighan «2#64 Dir.), 

‚Gipfels der Jullfäen Ulpen, amsgelüher dat, Da tus 


inefen mehrerer Unjände 86 es jajuldeeiden, def bie Spihe erı 
reiht gurde. Die Temperatur wedjielte zwilden 4 5° ®. und 
{der Spitm, von der aus ji eine grahanmige Ms 


rg as oh Eften ver: 
izuketen, zereilten und 


Im Berlag der 
Shneirie Taupbineile zu 
Sernebie erhäler das alpen 
eiktöridt Prademeet „Au 
Bars Alpin“ 418 Ach) 
an herm Tabamıl, einem 
der beiten Amer ber franyd- 
diden Anbingsgrappen und 


an des Berfafers und ber 
getten uns on den „Jinzen 
Nr Wiedfe, Den Mentblanı, 
der Ereins u. km. bis Mn 
> Arion am Meeres 


Nest Manor" 44 den) vom 
Ayesmigikd Des Klub A: 
om Zramyaks Paul Slkfeht. 
Tir Urbertmagung des mit 
kai Ankakknm Sildern, 
urn Diagrimema und einer 
Warte der Rorsihkan Rurtte 
angrhetietem 


hs D. Eekttra, während 
ar Deremse des SRontbünen 
ermetartums I Ballet 
de Bererde Merya kheich 


7 


der Tanderfprung 
im Cirras Sufd,. 


Der Taudıeriprung von 


ad zer Vldhe erhal, der fehlt, uode man 
hakkıt, h au fügen pflegt, 
u a einiger Zeit A im Berlin der befannie 
glülihen Lone, feinen Beluherm all 
N abasımes anf dem Arelbe tolltühmer 
1% ee ge die wahr: 
fe m wie, Cie ji 
Auföger Dntedr . «, der fh als Springe, Tan: ab 
ge mn als folder in der That eine 


Im der Pantomime „Berfien" dat 
zei, den Seien derkiben, den ereinrg 

halfı, darzaftellen, und zwar in einer Scene, in der er eine 
Alutht aus einem Wurgoerlich, das 20 Wir. hoc über ber 
mit Waller gefüßten Mrena (Manige) fi) befindet, ze bemert- 
Ee bat, Diefe Flucht iM In der Meike vergeiärieben, dak 
een u ihm yes nur 2 Mer, tiefe 
um Ben , kürzt und khmimmend das reitende 

Den gefährlihen Sprung führt der betreffende mit ber 
wundernswerther Meifterichaft aus. Nopfüber |tärzt er aus 
der fäminbelnden Höhe ab, hebt Im Arallen dem Oberlörper 
und fdeht Kiliehtich in eimem intel von etwa M Grab in 





dir 20 Mir. hohen Kuppel 
#0 eine tkm van &. San armiher von €. Yinne. 


das hochauffalagente Waller, jodak im biefem grlahrbrohen- 
den Dioment der Bruftlajten den ganım Waherbrud anszu- 
holten hat. Raum im Tafier angelangt, Ichmells er im halber 
Drebung büipiämell wieder am die Oberfläche und erreicht 
Ichmimmend bas Ufer, ohne Fätlicdhe Anftrengumg und olne 
ipäter irgendwelche Indkspolitiom zur Schau zu tragen. 

Nach dem AUptheil von Tradjleuten it bie amgebeutehe Höhe 
von 0 Dir, das Heuberfle, wos erreichbar, wenn bet 
Springer mod; derartig ins Aaller Tommen Joll, dat ihm eim 
Weiterfhuwimmen möglich wird. Pei gröhern Höhen haben ähn- 
Ihe Yelltengen, felbit bei tieferem Waller bisher nady [tete 
einen unbeiluoßen Mbihlu gefunden, Die Schwimmer und 
Taudyer, die beilpielsmeiie von der Broofignbrüde in Reunort 
abipeamgen freii eine Höhe von Hi Mir. über dem 


35 Lircus Bufdt in das Wajjerbeten der Arna. 


idten falt ausnahmslos Unter 


delannten Ronal Wauarkem, einem kondoner Vergnägenge- 


zur Rusäbung Derartiger 


Rind. van Beeler, 


Spot und Jap. 


In lingarninleit 
die englikhe Toliböeuds 
eine ungemein grobe Kalle, 


Im Jnlre 5597 gab es Hit 
mie 2807 


die nide weniger 
es 12H176 Eiuten beiten, 
wofür norıas AL «m 
wurben. Hinter 


Werth einer 1m 
den genen Werth dan De 


edenio heben ihm Die mehr 
gehenden ochleute in Zodr- 
len, Baieen und bes andern 
Bundeskasten Ireu wur 
Seite, und hal bereits graht 
roh des weniger 
günitigen Almas und nicht 
fo guter Badenbe) 
erzielt moeben nd, !bam Die 
Ziege ber Ienmen Jabre auf 
dem Senebabeer und auf 
dem Husitellungen zur Ahr» 
nüge dar. Kur guantisatio 
find wir nad jurüd. 
EG 
Zeainingquartier gr 
jährenb 


aeltiegen, ausgenemmen die 
wirfliden Hindernihpferde. 
Prinz Hermantı 
van Sohlen Weimar ählader- 
mals auf drei Jahre zum 
Prölidenten des Jnternatio‘ 
nalen Cuts dur Mackıma 
sion greählt worden Aür 
diefes Nahe wurden fünf 
Wermiosge zu je led Rennen 
mis einer geehen Anzahl von 
‚Ehrenpreilen und HH vO0.A 


Deutidhe Barben 
und bewiitie Juät haben fh 
anf dem Meeting In Riss 
rübmlich herosegeihan, und 
yoar war «9 bes Ken. 9. 
2. Slohe 6j. br. 9. Umtolf 
470 Mar), der dm Prir 
Butune, Wer etwa 


Ditr., 
ymeisen ap nach Ille. Bro» 
Hard’s &. br. 9. Vlgeurezr 
170 Kge.) erfteim, mur um 
eine halbe Sänge geldlanen. 
Franjötikhe Aohmäner be- 
hempten den Sieg Undoil's, 
falls fein Reiter bie Eitm 
beiler abgefchmänsen bite umd 
energlidter mach Haule gerit: 
ten wäre. (hermer Kiefen no 
fünf andere. Den Prir bu 
ige de Mono, 10000 
. Eteepledhaje, 

Timanz 3400 Der, eriteitt Mon]. Ch Lienan's 5 ar Bea 
cry Feidht mi amberıheib Dnge. Der ram Prir de la Wille 
de Rice, Werth etima 25000 Ars., Steepleheke, Diilam; 4000 Mir., 
arlongle am 22. Jammar zur Extkhelbung, den mlübelos mit einer 
Länge Moei &h. Zirnerfs dj. 7-5. Zrenrin (67 Nge.), oem 
Gulliver- Eorpilie, gegen Jieben andere landete. Deutkhe Ülerte 
defanben fah nidt im Aelde. Der Prix de Mienton, HU00 Ars, 
Sicberennen, Sesdp, Titan; 2000 Dir, fi am Ban), 
En 9. Le Zetrargwn, von De Sanıy Rech 


Hindernihmerfing ftatt. In der WR & 

über 4800 Mer, Werih 5000 „0, ne a arenke 

6 be, Su Mies. Grandg Im Ganter, Mm Is km In der Am 

nuarn Hurbie Hase, Werth 5160.4, Handkap, Diltanz 1 De 
. og'6 & de. $. Selle als Eriter ein EN 
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TY 
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ine Ui 


PAIRPIITEE Pbtbimng 


————— ME 


— Die Trabrennen in Ruhland haben Ende vorigen 
Yahres degemmen. Fu St. Petersburg legte amı 25. Derember 
Im Jebiläunsrenmen, Preis 2000 Hub, Dillanz 1650 Mer, bes 
den. ©. I Girmja 6} SAH. Pitomez mil 2:25 und 2:22°/,. 
Am 29. tonnse im Rennen erjter Sklajie, Preis 1400 Rub., Diltanz 
3300 Mir, des Hm. P. ©. Rulk 9. Strg. Smierotel mil 
4:56%, einen Erfolg erringen, wnb im Graf-Orlom-Zihesmeniti. 
Demorial, Preis 3000 Aub., belegte des Mrofen 3. I. Maranı 
ew-Doldien und des Hrn. SR. Konldin dj. jüw. ©. Rakarta 
in beiden Stechen mil 2:34%,, bejm. 2:36%/, ben eriten Blap 
Ju Mein gemann am 25, des Eröffnungsrennen, reis 
2500 Hub, für Dreifährige, Dany 1100 Mir, des Hm. 
&. 6. Yeliffejew (dm, St, Sirena mit 1:46 und 1:43”), bie 
erften Säte, 


am 12. Yansor zu Madilon Square Garben 
mit zwdf Kunden In 52:94,, gas überlegen. 

— Zu Davos-Play fanden am 17. Jannar Borläufe 
ef dem nit bejonders guten (Eile fett Mm 16. fliege im 
TobbogamRennen Über 3000 Mer. Mr, Day zu Davos In 5:11, 
von den Dein m Rih Turmes zu Davos im 7:21. Der 
Hedap Mash zwi Dasos unb Zi. Mori flet mit 5:2 zu 
Gunter der Vertreter erfigenammien Ortes aus, Die Sdmelllmf- 
mellterkhaft von Europa hat PB. Deltlund vom Zeondäjems SIoite 
dab gewonnen, und zwer über die Streden; 500 Br. mit 
0:47°,, Faeter: I Segler 0:48”,; 1000 Die. mit 1:38, 
Iweiter: ©. Eftlanber 1:42; 5000 Wir, mit 9:02%,, mer 
Ber: 6, Eiiander 9:26%,. Tagstarmıf Fiegte Defllund über 
1500 Der. mit 2:27%,, Zmeiter; Eillander 2;38%,, und über 
10000 Dite. 18:39%,,, weiter: % €. breve vom Reber 
Iamildre Shantienrifsers Band mit 19:27%,, Deister: Eltlanber 
19:32”/,. Deitlumdb Bef 1898 bie 10000 Dir. in 18:40, kat 
elle In diefem Jahre um 1%, Ser. den Here gedeüdt, Die 
beiben näditen erreichten ihre vorjährigen Zeiten nächt. 3. Segler 
us Münden Lat Ti anldeinend mar mit in Aorm befunden, 
Alles nähere über die äntereflanten Cissehte bradke der in Berlin 
eriheinende „Deutiche Eisksort" im Mr. 12 som 19. Januar. 


— Der englijhe Mellenrecord (1609 Mir), der erh 


8:17”, anfgelleilt wurde, Ih som Rufen 
auf derfelben Eisbahn um 3 Ser. gebrüdt worden, alfo in 3:14*/,. 
In Ronte Carlo findet jeit einigen Woher bas 
alljähetihe Terubenihichen Nat. Am 19, Zanusr gewann die 
Poale WEI, an der 103 Schühen teilnahmen, Der. Bafhord, 
der 13 Tauben one Wehliäuh erlenie, weht er eine galbene 
Vedallle webin 1840 rs. erhielt, Huch ber deusihe Graf m. Pfeil 
Idol mil umd hatte mit 11 Edyuk 10 Teeffer. In ber Dept 
onen; des Prtr d’Ouoerture, golbene Diedaille und 6695 fire, 
Fegte von 116 Echühen Mr. Wetting mit 12:12. 
— Einen abgeihlollenen Fuhbaltplag erhält Berlin 
wunmebe, und zwar wird ihn die Direrfien der Aurfliciendamm: 
Rersbalm diät binier der Fabrradbahn anlegen. Der Fuhballigort 


— Im 26-Allomir.-Maih Eltes- Mac Duffee fiegte 
Reupast) Ellen 


Mt im Berlin und Umpegend, ebenko im Wei infolge bes 
milden Winters jehr gepfiegt morden, 

Digmpilche Spiele zu Baris 1900. Das Pro, 
geamm der Spiele, die während ber Yeltauslieltung 1900 in 
Paris abgebalten werden Tollen, beiteht mus zehn Punkten, umd 
zer afbletllde Eyoris, Ggmnaltik, festen, Walleriyort, Rad- 
fahren, Spiele, Pferdeigort, Eisbenjtinufen, alpiner Sport, Bogen 
Khlehen, Die athletifchen Sports zerfallen in rladlaufen über 100, 
Ss00 und 1500 Mite,, Härbencenmen Über 110 Mir, Hod-, Melt 
und Stablprung, Distuswerfen, ınle au Im das dalläde Peri- 
athlon, das ans Laufen, Hodh, Weit- und Stabiprung jomie Dis- 
fusıwerfen beiicht Die Medkomursenyen gliedern [ih in Mfjaut-, 
Weret, Gäbel, Degew und Giabiräten. ul dem ebiete des 
Walteriperts umierjdeidet das Programm ben Auder- und Schwimm- 
koort. Erfierer zerfällt mar ben Ausihreibmngen in Zadtrennen für 
Sälffe unter 5 Tonnen und im Nennen für joldye von 20 Tonnen. 
Das Rudern ift im Rennen von Einferm, Jmeiern, irren und 
Atem gebadıt worden, Das Edymimmen zerfällt In @ireden 
vom 100, 500 und 1000 Were. Die Hadieheremmirrempen gehen 
üder 2000 und 3000 Mir. für flieger, 100 Allemts. fir Steher. 
Der Pferdeigort it durdh das Polsipiel veriseien. Bon Spielen 
werben Aruhtall (Rugty und Mjlocistion), Cridet, Mioff, Lamm: 
Tennis (einfad und bapgeln, Trosmel, Hoden zur YAustranung 
Tormen, Im Beige einer Khnlilihen Cislaufbahn wird es ben 
Vearijern aud; möglich, für den Sommer ein Eisbenillaufen ans 
zufßrelben. Der alpine Sport fommi taburh zum Hustewf, 
da derjenige, der während der Beier der elympijden Spiele den 
hödlien Berg befteigt, den otgmpilcden Sreis erbäil. Pobend 
hersorzubeben ift aus den Propsfifiemen bie Angabe himmilicher 
Steeden im comzinentalen metrikhen Mehlgftem, während |le bis 
der bei allen grüßern Beranftaltumgen im englilhen Dards am- 
gegeben waren. 

Bei der föniglien Holjagd im Grunewald am 

mit hobem Zeuge eingelielten, mit Aammeen 


wild zur Strede, worem NAaifer Wilhelm 22 Bolljdaufier eriegte, 
> 


Bimmelserfheimngen. 

Sidibarleit der Planeten, 

Dercur geht W, Stande vor der Gonme auf — Benus 
(273° gerabe Huflteigung, 19%,,° jübllde Abweldung), wahl 
(Aufig ie Sternbilde des Schühen, fteht am 10. nadmittags 5 Abe 
I gröhter welllider Musweldueng vom der Sonne; ie Hulpeng 


4 1. Gröhe), A die 
ganze Hate Sirurd Über dem Gelitestveile und in jeinem hödyten 


Frauen-Zeitung 


Stenbe am Chb$immel nadas 101 
4217"/,* gerade Wullteinung, 13% ae in 
Yaufig Im Ctermbälbe ber Moge, eriieint *,, Stunde mac Min 
nad am fübdhnihen Horizonte und erveidt fat 1°, Uhr fei 
hödiften Stand am Zübhimmel. Cine © u bes ehren 
Jupitermambes {lt zu beobadhlen am 11. früh 2 Mlke an ar 
Eintritt). Saturn (260%,° gerade Auflteigung, 21% ° fi 
Be Mbweidrung), rehtldufg im Sterndilhe des Slorpiote ui 
früh) von 4 Alb am etwa zwei Stunden Lang mlebrig in Sädefirn 
Ye Kiochum reale Im Be ee Mt“ 
. Im mbilbe tes Storpipes, 
fi&d Bald mad) 93), Ahe aul bes 
Der Mond ift in Conjuntiom mit Saturn am 6. Bormitags 
10 Uhr, mit Venus am 7. früh 2 Uhr, mit Wercur em 9, nah 
Hei en ill abends mad) wollftändig ei 
vo| eiener Dunte 
Heit am Weilhimmel das Zodiatallicht zu Im = x 


Blaner (439). 


Dem Enibeder diejes Planeten, Hrn. Witt In Berlin, wuree 
son verjäiebenen Seiten Borhäläge für die Bermmnung zu 
gegangen, in denen mit einer Husnabme einem märnfihen Sarıen 
ber Dorzug gegebes wurde, und er hat ji dempufalge entjärlaflen, 
für ben Pianelem ben Ramen „Eros” zu wählen. ferner IN ber 
Entderler der Meinung, ba die bem Planeten beigelegte Meummır 
4433) im Wortfall fommen muß, da man Eros ummdglid zu den 
„Heimen Pawelen” im engerm Sinne tehmen ann. Der Begrit 


Jupiter 


MRitthellung der Planet in den Dppofiionen 1494 
und 1896 auf Photograshien der Harvard Gollege-Steramerte 
Gambridge, Mall.) aufgefunden werben if und die Melultete der 
Ausmelhungen bemnädlt weröffentliht werben [ollen, 


Afteonomifcer Malender, 
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Exrtellenz! 


Bovelle 


Max Langenberg. 


[Ruhbent serbotem.] 


bellaunig und mismuthig [lieg der Les 
gatlonsrath Warning die große Arreitreppe 
empor, die in das Minijterhotel führte, 
Ohne den Gruß der fidh tief verneigenden 
Diener zu ermidern, die ihm Pelz und 
Hut abmahmen, fäjritt er durch) das Veftibül 
den tageshell erleudjieten Gejelliheftsräumen zu. Er hatte 
keine Augen für den fait zauberheften Glanz der taujend 
Liter, die bier ftrahlten, feinen Blid für die ausgefucgte 
Gehellichaft, die hier aufe und niedermogte, lächeln und 
heiter, plaudernd und Tlafihend; fasım dab er gelegentlich 
ein Begrüßungsmort, das ihm zugerufen wurde, ermiberte. 

Seine Gedanten weilten ganz wo anders als auf dem 
Ball feines Chefs, des Minifters Freihern von Helitedt, 
jenem berühmten, alljährlich einmal jtattfindenden Ball, 
zu dem eingeladen zu werden als die Köcjte gejellicheft- 
Vie Auszeihmung und das gröhte Glüd der Salfon 
galt. Muf dem feinen, durhgeiftigten, aber emas müden 
Geficht des Legationsraths war feine Spur von Freude 
oder Heiterkeit wahrzunehmen; nur Berdruf und Groll 
lagen darauf, die zu verbergen er füdh nid einmal die 
Mühe nahm, 

Und do wäre jo mand eimer in der Gefellkhaft 
gewejert, der ihm, dem vielfach ausgejeidneten Gänftling 
des Aönigs, der »reihten Hand« des allmächtigen Dinijters, 
für ein leijes, verbindlides Lächeln vielen Dant ge- 


Sallftinmung, in teiner fsefteslaune, und am Tiebjten 
wäre er mit feinem Wismuth und jeiner Beritimmung 
zu Haufe geblieben in feinem eleganten Funggefellenheim; 
nur die Rüdsiht, dafj es Jih um den Ball feines Cheis 
handelte, und das unbeitimmte, unllare Gefühl, dal 
irgendetwas entjjeidendes auf diejem Ball am ihn heran 
tretem werde, hatten ihm fchliehlid madı langem Zögern 
doc; veranlaht, das Minifterhotel aufzujuchen. So war 
er denn ein Haft wider Willen, und er hielt fi darum 
audı nicht für verpflichtet, felbjt mitzulchwimmmen in dem 
Strome won freude, der heute hier alles mit fidh 
fortriß. 

In einem abgelegenen Zimmer fand er eine jtille Exte. 
Da lief er füh in einem Sammtfautenil mieder, nahm 
aus einem bereit jtehenden Kijtdien, das die Aufihrijt 
»Henm Clay, Habana- trug, eine Cigarre und jette 
fie langjam im Brand. Und wie er nun die duftigen 
blauen Kinge vor fi Hinblies und diefe immer weiter 
und welter durd; das Zimmer [webten, verjant er in 
tiefes Sinnen. 

Don drüben her erflang in leffen, gebämpften Ucorden 
die beftridende Melodie des Gounsdihen Yaujtwalzers; 
der Ball muhte aljo feinen Anfang genommen haben. 

Er arhiete es nicht. 

„Warum diefes Zögern ?“ ftieh er heftig ywildien 
den Zähnen hervor und fo laut, dak er fi erjdroden 
umfah, ob ihm etwa jemand gehört hätte. Aber es war 
niemand im Fimmer; die jüngern Herren, die fid) hierher 
au einer Gigarre oder Cinarreite amrürzmziehen pflenten, 
waren jeist beim Tanz umd die älterm, die müct mehr 
tanzten, in den Spieljimmern 

Er war allein, ganz allein mit der fyülle yeiner 
Gedanten 

Kurz mad Neujahr war plöhlic infolge eincs heftigen 
Jufammenjtohes mit den gejehgebenden Körperjchaften 
eine jdwere Minifterträis über das Band hereingebrodyen: 
alle Miniiter hatten aus ihren Stellen jheiden mülfen, 
nur der Areiherr nom Hellitebt war, gehalten burd; die 
unerfdütterliche Gunst und das unbebingte Vertrauen des 
Königs, in feinem YUmt verblieben und hatte den Auftrag 
zur Bildung eines neuen Cabinets erhalten, 





Schon am jelben Tage, als dem isreiherm biefer 
allerhöcite Befehl zuiheil wurde, der matüelid, wenn 
Regierung und Land nicht In die erheblihiten Schwierig: 
teiten gerathen Jollten, ohme Berzug ausgeführt werben 
mußte, hatte der Miniter den Legationsrath Warning 
zu einer vertraulichen Umterredung zu fich bitten lafien 
und den frofj Ueberrafchten dabei gefragt, ob er das Amt 
des Stnatsjerrelärs zu übernehmen bereit jei. Dieles 
Amt, das, wenn auch, ohme eigentlides Portefeuifle, im 
Minifterrang [tand und dem Stantsjerretär bei zahleeichen 
Vorträgen das unmittelbare hehör des Rönlgs veriheflte, 
war eins der einfluhreiditen im Gelammtminilterium, 
und alle Welt war darım gejpannt, wem gerade biejes 
zufelten würde, ; 

Mit Mopfendem Herzen Hatte Warning dem Miniter 
geantwortet, dak er mit taufend Apreuben zur Uebernafme 
des fmwierigen und verantwortungsvollen Polens bereit 
fei und des allerhödkten Befehls harte, und dah es ihm 
ganz umendlid jdhmeidyeln mühe, wenn man am haher 
Stelle ihn, den Taum achtunddreifinjährigen Legationstah, 
der mod vor zehn Jahren bei Ingendeiner Verwaltungs: 
behörde ein mühjeliges Afjeflerendafein gefriitet habe, 
dazu geeignet halte, ’ 

Der Minilter hatte ihm die Hand gereicht und mit 
verbindlichen Sopfneigen entgegnet, da der Künkg, ber 
den Segetionsrath jeher jchähe, fich wahrkheinfich fell 
freuen würde, diejem eine feinen glämgenden Arähigteiter 
entpredhende Stellung ju übertragen, und er, der Minifter, 
alaube, feinem junnen Enflenen bereits jet aratullsen 
zu dürfen. 

Seit diefer inhaltskhjweren Unterredung waren mat 
{om art Tage vergangen, alle Minijter waren beseits en 
nannt, nur das Ant des Ctnnteferretärs war ned) unbeieht: 

Warum zögerte man, es ihm zu geben, wie malt 
verjproden? Warum zauderte man, während bed gerade 
dieles Amt Die allerfehmelffte Belehrung ereildt häte? 
Wo — zum Teufel! lagen die Hindernäfe, Die 
id feiner für fiher gehaltenen Ernennung plöglih In 
den Da urban Ve a. is 
man nit? Sie multen 
Iafien! War er etwa das Opfer einer Hofintrigue 


Digitized.by N 


en 1008, 
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Stemmte man fih dugegen, da er, der Sohn eines 
Beamten aus der Provinz, zu der 
höditen Zhsatsjtelle emparftieg? Hatte er ihren damals, 
ale er nah der arme, unbelamnte Alfefior mar, 
zäht bewiefen, da; er mehe verjtand als jie alle, inden 
er, wihrend alle am Ende ihres Willens ftanden, in 
inet der Auffähr, die einen Sturm ber 
Meimung ercegien, den Ylusweg zeigte aus 
een Galomitäten, vom denen id) damals das Stmatsr 
mehl bedeute jah? Damals hatte man ihn als Hülfs» 
ardeiter in das Minäfterium berufen, und bier, mo er 
eadlih den geeigneten Boden für feine fübigfeiten fand, 
dutte Ti heine Begabung aufs glänzentite entfaltet, 
der Nömig wurde Ihm gemogen, das Land jah voll Hof: 
mung anf ihm, und jedermann prophezeite ihm eine 
ide Daufbahn. 

er nun, da er dicht vor dem Ziel feines glühenden 
Ehrgeiper Nand, nun, ba ihm, dem Sohme des Heinen 
Seamien aus ber i von Woltentutulsheim, 
der Minäterpoften und der Exrellenztitel [o greifbar mahe 
Iagen, nun, me ihm der leitende Minijter das heih er 
jehme Amt perfönfich zugefagt hatte — mum plählid, 
jollte ihen alles das aus den Händen gleiten ? 

Warning forang auf. 

Heftig Älampfte er mit dem Fub auf den Teppich, 
dach der Kronleuchter Teije Miete. 

„Wocan Tiegt das Hindernih? Zod umd Teufel! 
Han jet mir's menmen, Damit ich's hinwegräumen fon! 
24 will wicht der zweite jein, wo id) der erfte fein fann! 
ih will der erfte fein — Äh wills! Colt ih 

jegt einen ambern vorziehen Iaffen, wo ih ben gol- 
denen Apfel Ihon im Händen zu haben glaubte? Nein, 
feukendmmal mein? (Es muß Lit geihaffen werden in 
Biefer Situation! Rod heute Abend werbe id mit dem 


Da wurde diefe geöffnet. Ein hechgemachjener Mann 
nit fherf ausgeprägten, sornehmen Fügen, die durd ein 
Saar fübler, genau beabadtender Augen nody jejlelmder 
zurden, trat ein: der Miniiter vom Helitedt, 
„Ah, fiche >a, lieber Warning!“ 
&r {tredie dem Pegalionsrath die Hand hin. 
„Errellenz“, fagte Dörfer und vermeigte fi) verbindläd. 
„N inhe Sie überall, verehrier Vegationsrath, und 
ganz om Ünbe meines Meidhes, wo id bie 
Heffmang fait aufgegeben hatte, Sie zu finden, fehe ich 
über von Erfolg gekrönt. Weshalb find Sir 
nier den Freöhlicden 9" 
i flog ein fharfer WBIld aus den falten 
foridhend in das YUntlik Warning's, das 
md deutlich die Spuren Des Ineben durchgefechtenen 


zeigte. 
„Zait wäll es mich bedünten, Extellen;”, emtgegmete 
Wereing, „als gehöre ich mäct im die Rreife der jrräh- 
Niäeit." 

Er mellte jeine Cigarre beifeitelegen. 

„Lehen Sie wur ruhle bremen, lieber Warning“, 
meinse der Diinäter, „ich folge Iärem Beilpiel und zünde 
mir eine Eigarrette an Beim Randyen läht jich befier 
andern, Finde id, und offen geitanden gerade 
das ift der Due, weshalb ih Sie Fuchte.“ 

„Euer Errellenz find zu gültig" 
„Gar nit, Eo sit meine Pflicht, mit Ihrem zu 


Ter Lepationsratt hordhte auf, 
„Tann?“ frögte er eritmumt. „Heute Abend 


das kühle Lächeln bes Über: 


„Dane, meine Pflicht. Der Rönig drängt wid, 
4 nu eine definitive Entfcheidung fanen - ich brauche 
Ihnen miät {u jagen, worüber. Eh bien, und da 
wöcte I mit Imre Äorechen, Abollen Sie mir einige 
Anprabiide Ichentlen + 

„Exellen; haben zu beiehlen." 

„Behüte, behüte! Nicht als Winter möchte ich zu 
den Cegefiensrath; fpreien, jonbern als Warm zum 
Fa Freund, wenn Cie mir geitatten, zum 


einen ganz alten Ehdteon Ylguem bereit geitellt, 
ie, fo eim Meinen, das man am liebften allein 
»er mit ‚inem sehr guten Freunde trinten muß. 


Ehe 
he Rieger eine Treppe 

Ein Imfhiges Ph herefchte in dem mit 
ausgeflatteten Gemadh, das dem Afrei- 
Yım als Keheitsjimmer in feiner ee via 


Alufrirte Ieitung. 
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Schwere Teppiche dümpften jeden Schritt, und jÄhmere 
Portieren vor ben ofen Arlügelthüren verhinderten jedes 
unberufene Chr am SHorden. 

Der Öreiherr mußte auf die Unterrebung mit feinem 
Goft für diejen Ubend offenbar jden im vorams geredhnet 
haben: dafür Ipendhen die auf dem Tifd bereits jerwirte 
leide Iein nebit zwei Gläfern und der banebenjtchende 
elegante, mit Silber ausgeldlagene Ebenbolztaiten, der 
in verichiedenen Frühen mehrere Sorten Cigamen und 
Eigerretten enthielt. 

„Schwer — leiht? Wie Sie münden, lieber AMar- 

ring“, fagte der Äireiherr, während er den goldigen 
Ehäteau Yauem langjam in die feingeichliffenen Gläjer 
noh, „Langen Sie mt" 

Er reichte feinem Gaft den Cigarrenkajten dar, 

Nachdem fir beide Herren friihe Cigarren angezündet 
und einen Schlud des feurigen Meines getrunten hatten, 
dehnte Fi der Freiherr bequem in jeimen Armieflel zurüd 
und lieh fein Auge auf feinem Gegerüber ruhen. 

„Sie find gemif; verwundert, was diefe Mmterrebung 


bedeuten joll“, meinte er. „Sie mödden gem bes Mälh- 
fels Lölung haben ?“ 

“Ih neltche Euer Exrellenz offen meine Ueber: 
ahdung"“ 


„Dur Ueberraihungen pflegen fih grohe Ereigniffe 
anzukünden“, enigegnete Helljtedbt und jtäubte mit dem 
fleinen finger feiner rechten Hand, am dem ein pradht- 
voller Smaragd funtelte, die Wlde Seiner Cigarre ab. 
„Gerade heute Abend fhien mir die Helegenheit zu einer 
entieibenden Rüdfprache mit Ihnen günktig, umd id 
hätte Sie darauf werbereitet, wenn Sie bei Ihrer Ans 
Fer vorhin Fih mir und meiner jzrau vorgeltellt 
Akten“ — 

Warning erröthete leicht, Wr emtjanm fid, dafı er 
in jeiner Beritimmung ganz vergeiien hatte, bei feinem 
Eintritt in das Haus die Galtgeber zu begrüßen, 

„Ich bitte, meine Unhöflichteit zu entizuldigen", fagte 
er. „Aber ich wallte bei meiner Stimmung nicht in 
einen Schwarm von Wäften hineingerathen und hoffte 
anf einen günjtigen Augenblid, Euer Exrellenz und der 
Frau Baronin meine Hufwartıng machen zu können“ 

„Keine Entihuldigumgen, lieber Aarming. Wenn 
man werdriejjlich ift, ijt man es überall und mit allen, 
Da macht man audy mit Miniitern Feine Ausnahme, 
Bevor äch mun auf den AGrgenitand unlers (eipräches 
eingehe, mödyte idy Sie bitten, mir zu geftatten, dak id) 
ganz oAfen mit Thmen Iprechen darf“ 

Dh bitte Euer Excellen; darum.“ 

„Wol. Sie werden fid) ohne Sweifel gewundert 
haben, weshalb Ihre Ermenmung zum Stanselerretür mod 
nicht volljogen if?" 

„Allerdings.“ 

„Und als Huger Dann werden Sie [ih madı den 
Gründen diefer Thotjadhe gefragt haben, die für Sie um 
fo auffallender umd, wie id glaube, Ächmerzlider fein 
maß, als Zie ja nad meinen Weuherungen von meulid) 
einen Zweifel an Ahter fofortigen Ermenmung kaum mod 
haben tonnten.“ 

nd Nabe freitih mid, nad den Cründen bieler 
ielfamen Ericheinumg gefragt und Tag und Nacht über 
legt" 

„Und haben Zie die Gründe gefunden 9“ 

Ein foriender Blid flog zu Warning birüber, 

„Id muß gefichen, nein, Excellenz.“ 

Der Minifter räufperte Fi, firich fi mit der arijto- 
kratiihen, wohlgepilenten Hand den Bart umb that einen 
Sclud aus dem @lafe. 

„Hm“, machte er, „ich follte meinen, die Gründe 
fügen nidje jo jehr veritedtt“ 

„Eser Exiellenz Ipredhen im Rättieln." 

„Haben Sie aud Ihr Privatleben eimer Mufterung 


en © 
an a füße auf, eine leichte Schärfe Tag in 
feinem Ton: 
„I glaube dody, Extellenz, daf diefes über allen 
Angriffen fteht!” 


Hellltedt wiegte das Haupt. 

„Selbitoerftändlich, Fieber Warning Sie jind fein 
Sälemmer, teim Prafer, kein Spieler - im Gegentheil, 
man bält Sie für einen charattervollen Mann“ 

Der Lenetionsraih vermeigte fir. 

„Yber, lieber freund“, fube der Minijter fort, „Sie 
fennen das neituelle Hleihmif aus Alexander Dumas’ 

Demi-momte- ih meine das von den Früchten, die 
eines jeden Beobachters Auge für ausgejeidmet und 
tadellos anjicht, die aber dem j&arfen Blide des Senners 
dot eine Stelle zeigen, an der einmal ein Infest ge 
Moden und in a ber Ted die Mertmale feines 
Stides jen hat” 

hen Euer Exrellenz möcht“, fagte Warning, 
„Soll diejes Gleihrih etwa auf mich angewendet werden, 
weil mein Bater" 

„Behüte! Wir haben es midt mit Ihrem Bater, 
wir haben es mit Ihnen zu Ihn, der Sie eine fire 


rute Kraft für unjern Stantediemit find — Ihe Water 
ift eim tobter Mann.” 
„Dann begteife ich nad weniger." s , 
„Ih werde deutlicher fein. Sie find heimlich verlobt" 
Warning fprang auf, Beltürzung Äptegeite fih in 
feinen MWienen. Er jah des leile, trinmphirende Löcheln 
nicht, das einem Augenblit auf dem Geficht des Treibern 
lag, um aber nleid daramf wieder der ehernen, unjer- 
ftörbaren Ruhe Plab zu maden. A 
„Woher wißen Euer Extellenz ?“ fragte ber Begatione- 
talhı 


erregt. 
Helßtedt befah amgelegentlich bie Späten jeiner Bad 
ul. 


we nun", fogte er, „man erjähet allerlei. Umb 
jemand, der in eine leitende Stantsitellung will, muk 
es fich gefallen Iafien, dab man über ihm und jein Prinat- 
keben fpricdt und — Gloflen macht." 

„Errelleny!“ 

„Meine Worte jind nicht bite gemeint, licher War- 
ning. Wber ich tonmte mid gut daran worbei, denn im 
ihmen liegt der rund dofür, daf Ihre Ermenmumg nad 
micht mollgogen If, wielleidht überhaupt midht volljogen 
werden wird." 

Er hielt inne. Seinem Iharfen Blid entging troh; 
des matten ichtes im Zimmer der iharbewechiel mich, 
der auf dem Meficht des Legationsrashes ner lid ging. 

„Niemals vollzogen werben ?“ wiederholte bieler. 

„Das wird auf Sie anloınmen“, eninennete der 
Minüter. 

„Huf mid 9% 

„Auf Sie allein.” 

Kalt und fühl blieb die Stimme Helfitebt's, während 
aus jedem weitern IBort Warning’s eine immer |teigende 
Erregung herausfprad. 

Der Minifter füllte die leeren Gläler. 

„Zrinten Sie, lieber Freund!" jagte er, „Sie 
Nheinen etwas erregt.“ 

„Allerdings, umd äcd mul; Euer Exxellenz bitten, 
deutlider zu jprechen.“ 

„Ich komme Ihrem Aunice mo. Schen Sie, lieber 
Morning, Ihe Fräulein Braut, vom dem Sie“ — er 
betonte jehr itart, jodafı eine fait Idmeibende Schärfe in 
feinen Morten lag - „uns übrigens nod niemals eine 
Zilde geiagt haben, jtammt aus einer AFumilie, die ja 
zweifellos durhaus chrbar gemelen fein mag und, falls 
fie nedy lebt, fiher amd) nody ijt, deren Wiliew aber dadı 
die unterm Boltstreile waren“ 

And ich Ikamme aus diefen!" fiel Warning mit 
Heftigteit ein, 

Kühl und ruhig entgegnete der Mimifter: 

„Zie überfehen dabei eine Aleinigkeit, lieber (Freund; 
der Dann il, was er üt die Aran bleibt, mas fie 
war. Sie famn nicht anders werben, und jelbit der Frürft, 
der eine unebenbärtige Ehe eingeht, führt wol eine ram 
beim, aber feine Fürftin, Ziehen Sie Me Nurkanwendung 
für Ihren Fall jelbiet" 

Er jhwieg umd beiradhtete eifrig jeine weihen Hänbe. 

Wareing war aufgeitanden und ging im Zimmer auf 
und nieder, 

„Mein ett", rief er, „ih tan mid, unmöglich von 
diejem WMädhen löfen! Zehn Jahre Ihon Find wir im 
ftillen verlobt“ 

Ein jertaftiicher Zug fpielte um die Lippen Hellitedt's. 

„gehn ehre!” meinte er. „Eine Emigteit! Da 
muh die Liche dauerhaft oder ganz enfichmwunden kein, 
dak man mir moch Zcyem trägt, ehmas aligemohntes ab- 
zuftrelfen. Und weshalb heirathetem Sie nicht? Seit Sie 
in das Miniterium traten, alje feit efwa dt Jahren, 
wären Zie pecuniär dod) in der Lage gemeien, ein 
eigenes Helm zu gründen,“ 

Warning Hand einen Augenblid lt, 

„Weshalb id) nicht heiratete ? IBeil ja - weil" -— 

Er fiodte, Die Nede flok nicht weiter, 

„Und die amdere Frage“, fuhr Helßtedt umerbittlid 
fort, und feine Yugen trafen forihend die feines Gaites, 
„weshalb verheimlichten Sie dieie Berlobung fo wall: 
ftändig, dab id erjt wor einigen Tagen eimas davon 

1?“ 

Dit leifem Stöhnen lich fh Marming in einen 
Seel gleiten; Schmweil; trat ihm auf die Stim, Er gab 
feine Antwort; er athmete mur fchwer. 

Rubig forach der Minifter weiter: 

„Es it uns allen immer ein Mäthiel gemeien, wes- 
halb Sie, der Sie die glänzenditen Partien Shglid, hätten 
machen fünnen, fih niemals ju einer folhen entichliehen 
tonnten. Sie find ein eleganter Caselier, ein hoher 
Beamter, ber das Höcite erreichen wird, eine eminente 
Begabung mit einem Mort: ein begehrenswerther 
Schwirgerjohn, dem die meiiten Mütter ihre Töchter 
gern geben würden. Sehen Sie, da ift um Beüplel 
die reijende Emejtine von Vollrabs" — eime jähe Röthe 
hufchte bei diefem Namen über MWarning’s Züge, und 
wieder jpielte das feine, triumphirende Lächeln um die 
Lippen des Minilters „ein Mädden aus unfern 
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erjten Familien, reich, jung, jdn, Hodhgebildet weun 
ih noch jung wäre, und mir mürben die Moancen üe- 
acht, die man Yhnen dert madst, Teinen Yugenblid 
würde id mid, befinmen. Man erzählt übrigens, und 
ich felbit habe bes geglaubt und glaube es heute nach, 
dal Sie ein Faibie für die Ihöne Erneitine hätten, und 
niemand vermochte fich zu erfläcen, weshalb Sie da nicht 
Ernft machten. Und nun finde ich die Erflärung im 
Haufe Aderftrahe 116, Hinterhaus, 4 Treppen hor, linfe!” 

Er blies eine dichte Rauchwolte vor fü fin, ehe er 
weiter fprad}; 

„Sehen Sie, lieber reund, bier Itegt der Grund, 
weshalb Sie noch nmidt ernannt jind! Ein Wann in 
folder Stellung muß eine Ayrau haben, die nefellichaft- 
Kid, vepräfentabel und hoffähig iit.” 

„Deine Braut ät ein anitändiges Mädchen!“ fahr 
Warning auf. 

„Mer jweijelt daran? Aber verjuchen Sie einmal, 
wit der Empfehlung, ein onitändiger Menfch zu fein, 
fit) Zutritt zu der aroken Welt zu Ahaffen, und Sie 
werben jofort finden, da das ber unjureidendite Credit 
brief ift, dem einer mitbringen fan. Sie felbit müfen 
aber am beiten willen, ob Sie id) Iöjen Können von dem 
Mäpdden, das Ihre Braut ift, oder midt. Bermödhten 
Sie es mid, jo fähe ich mich gu meinem Tebhaftelten 
Berauerm ganz aufer Stande, Sie Seiner Maiehtät für 
das Amt des Stonisferretärs verzuichlagen. Ich würde 
die ganze Hofgefelfihraft gegen mid; aufbringen, und dazu 
mog id 5 doch nicht kommen Fajjen.” 

„Ereelleng möthigen auch mich, ganz offen zu Ipredhen", 
entgegnete Warning. „Als ich meine jehige Braut Iennen 
lernte, war id; ein mittellojer Rejerendar, der vor der 
geohen furiftikhen Stentsprüfung ftend, fie felkit aber 
iden bemals das, was fie mod, heute it: Veheerin für 
Handarbeiten an einer jtädtijhren Schule. Wir verlobten 
uns no enfinme ih mid des Tages, als jei er 
geitern gewejen — und Giäd [dien uns in Fülle zu 
blühen. Dieine Eltern waren todt, niemand hatte ich, 
der mir im jenen Tagen vor bem Stoatseramen jur 
Selte ftand, und gar manchmal muhte ih nid abends 
mit Hungerigem Magen zu Bett legen. Davon erfuhr 
durh eine Indiseretion meiner Wirkhin meine Braut, 
umd fie beftand Darauf, bak fie mic die Erfparmiie, die 
fie von ihrem Gehalt machte, zur Verfügung jtelle" 

Der Minüter fchnihte mit einem Diefler an einem 
Bleikift, als er hier einfiel: 

„Mein Gott, ja. Des kommt oft von Sie werben 
den Betrag, wenn Sie ihn damals Ärauchten, längit 
zutüderjtattet haben” 

„Selbitverftändlid, Tängft. Uber dad" 

„Sie find fentimental, lieber Morning! Mas fefjelt 
Sie am das Mädchen, das Heute doch auch Ihom min- 
beitens breikig Jahre alt fein muß?" 

„Zweiumdöreifig Jahre,“ 

„Ufo ein Alter, in dem die Mädchen im der Regel 
längit verheiraihet zu fein pflegen! Uenn Sie das Möd- 
hen lieben, weshalb Gaben Sie es nüht jdyon vor Jahe 
und Tag zum Mitar geführt? Wber id will es Ihnen 
lagen, was Sie wor ich heibft verbergen: Sie lieben fie 
nicht, Meben fie nicht neehr. Nein, keine Entgeguung! Sie 
lieben fie nicht mehr. Rein Wunder! Lange Verlodungen 
löjen fid) entweder auf oder enden mit unglüdlider Ehe. 
Wählen Sie das erfte! Setem Ste muthig und ent- 
Iehlofen! Ihnen wintt alles, was das Lehen geben farın, 
und Sie wollten dies alles darangeben um eines 
alten Mäddens willen ?" 

Hellftebt: hatte fh erhoben. 
gegenüber trat er, als er fertfuhr: 

„Lölen Sie die Verlobung das jit mein Rath, 
Nehmen Sie Erneitine vom Pollrads! Macher den 
Estillon —— das Hl jo eine Art BVerlabungstang 
tanzen Sie mit ihr! Und wert ich Sie mit der Ichönen 
Ernejüne in den Reihen der Tänzer erblide, fo werde 
äh wiffen, wie Sie fi entihlofen haben, und mas ich 
morgen beim Borteag Seiner Majejtät mitzutbeilen haben 
werde." 

„Gxiellenz find zu gütig, Aber id jehe mich vor 
einem Conflict geftellt, wie er [Ahwerer faum denkbar Hit 
Das Mädchen, das mir feine Eripserifße dargebradht, feine 
Jugend gespjert, Jein eben geweiht hat das follte 
ih mun fo kurz aufgeben können ?" 

Ein Teifes Cäheln zudte um die Wunmintel bes 
Areiherrn, 

„Man darf in Folien Tonflictem, die fid mur Durch 
iharfe Siheitte Löfen Inffen, nicht jentimentaf fein. Auch 
von einem Frürften fordert man, dah er der Stoatsraiion 
die Reigumg feines Herzens, eine Jugenbliebe zum Opfer 
bringt, und wir alle haben dem Staat, im dem wir 
leben, mehr oder weniger Opfer zu bringen, der eine an 
materlellen, der andere an ibeellen Gütern, Bon Ihnen, 
tieber Marning, erwartet der Stunt neh vieles — mollen 
Sie diefe Erwartung häufen, weil Sie nicst den Wuth 
haben, ein Bündnig zu lölen, on bdellen Feitigleit Sie 


Dicht Jeinemm Galte 
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jelbit nicht mehr glauben, wie Ihr neumjähriges Faudern 
und Beridieben bemeilt“ 

„Ich höre Mepbilto Tpehen!” Felder Legations 
rath ein, 

„Es it möglich“, enigegnete der Winiiter, „dab ich 
hier ganz grümblid verneine und eine geile Aehnlidy 
teit mit dem Geilte, der ftets verneint, bejite. Aber 
weiien Moral jteht denn eigentlich; höher, Die des Mephilto, 
der von vornherein erflärt, dal er zenilören und nernidyten 
will, und der vffen, jedah fidh jeder nor ihm in de 
mehmen tan, anf feine Ziele tosgeht, oder Die des Fanit, 
der einem armen wnkhuldigen Mädchen jchön that, ihm 
ein Paradies und einen Himmel verfpridt, und der dann, 
nachdem er gelättigt it, fein Opfer talt der Berzweiflung 
überlögt? Meilen Moral jteht höger? Das haben uns 
die GoetbeCommentatoren bo tech nice Mar gemacht 
Mer heutzutage jeinen Weg in der grohen Welt maden 
will, muß immer Realiit jein und mit gegebenen That 
lachen rechnen. Die aber neuf er voll und ganz nehmen 
eine röservulde meitalis gibt es bier nicht. Und dabei 
wird er freilich) in den allermeilten Fällen ben Idealen 
beiner Jugend entagen müßen. Tas Ädadet mücht, bas 
it wie die Operation eines Arztes, die wehe thut, aber 
zur Heilung führt. Im der fchneidenden Luft, die um 
bie Hüßen der Menihheit weht, gedeihen die Idealijten 
idpledyt: Diele wachen im jtillen Poeienwinteln, wo Berg: 
wälder tasihen und Quellen murmeln, oder in alterihäns- 
lichen Rleinitädten, we auf ber verwitterten Stabtntauer 
dus Moos wuchert und der Kacıtwäcter die wichtigite 
Verfon im Orte if, TDehin aber gehören Sie nicht 
Ihr Ehrgeiz weilt Ihmen andere Bahnen, Aber vergeiien 
Sie mit, dab es gemife Dinge gibt, die auch ber 
nlübendfte Ehrgeiz midht zu überfliegen vermag, und dazu 
gehören aejellipaftliche Bonsrtheile!" 

„Meine Braut it eine achıtbare Vehrerin“ 

„Und eines Reielichmiebes Tochter”, fiel der Minifter 
icharf ein. „Es gibt keine Brüde von dort madı bier, 
Das vergefien Sie mic! Ich jehe, Sie find erregt 
ih Iafie Sie allein. Ueberlegen Ste, prüfen Ste alles, 
und wählen Sie das beite! Beim Kotillon Lalfen Eie 
mid das Reiultat Ihrer Prüfung ertennen! Ich werde 
mit Apräulein von Vollrads ipreden, da fie Ihnen den 
Gotillon offen hält, Entideiden Sie fi anders, jo wird Sie 
ein plöhlides Unmohljein enächuldigen. Alf bis naher!“ 

Der Minifter hatte das immer verlaflen. 

Worning war allein. Grregt fhritt er auf und ab. 

Die Vergangenheit Jiand ver feinen Hugen, fo le 
haft, io deutlich, zum Greifen nahe wie nie zuvor, 

erner Ubend, da Marie an fein Herz gefunten war, 
hingebend und vertrauensvoll, und jene Stunde, in ber fie 
ism, dem hungernden und darbenden armen Referendar, 
zur Stillung feines Hungers ihre Erfparmifie aufgedrängt 
hatte meld; eine Emigkeit lag dazwildhen! 

Und was war keute? Mas war aus dem Lufligen, 
froben Mätchen von damals geworden? Eine alternde 
Vebrerim® mit Icharfem altem um die Wunbewintel, an 
deren Scyläfen {hen jene Krühenfühe fh zeigten, die 
Serzenstummer und mahendes Ylter in unverlöjdybarer 
Schrift einzeächmen 

Und er? 

Er war ein glänzender Diann, der en den Stufen 
zum Thron ftand, dem die Melt offen lag. Und das 
alles jollte er opfern, um „eines alten Mädhens“ willen, 
wie vorhin der Talte Realüt der groben Welt zu ihm 
gelagt hatte? 

Nein, das wollte er nicht! 

Uber dodı 

Menn fie, jeine Marie, damals nicht ihre beiheidenen 
Mittel mit ihm getheilt hätte, fo jtände er wiefleicht jetst 
micht am der Stelle, wo er fand, jo hätte er vielleicht 
bängft den Wbhhied aus dem Leben dem ferneren Ber 
meilen bei Reih und Elend vorgezogen. Nein! Ahr ver- 
dankte er alles, was er war. (Er komme, er burite diejes 
Irene Herz nicht verrathen 

Da Fah er auf, und fein Muge traf gerade das Diel- 
bild des Minilters, das über dem Schreibtiid hing, und 
ihen wor es, als öffne fid) der feilgekhlollene Mund zu 
der Hihlen frage wie norhin: 

„Weshalb haben Sie das Mädchen nicht längjt ge 
heirathet ?_ Weshalb uns fogar Ihre Berlobung ver 
heimlächt ?" 

Weshalb, ja, weshalb ? Und bie Antwort lag auf 
dem runde feines Herzens und flieg madt und deutlich 
ernpar zum Lücde des Tages: 

„Eines Reflelichmiedes Tochter“ Tonnte wol die jfrau 
irgendeines Meinen Amtsrichters jein, aber midit die 
Gemahlin einer Errellenz! 

Da war's heraus. 

Ia, er fühlte es: fie war ihm eine frefel. Mes 
Halb hatte The ähm micht Tängft freigegeben, da fie dead 
erleunen mußte, dak fein himmelanjirebender flug zu 
Zielen emporjtrebte, die für fie unerreichber waren ? Hatte 
(hoethe ea jeine Iprhederife geheirathet ? Müfjen veränderte 


Grundbedingungen eines Contraces nicht von 
Auflösung deflelben führen ? 

Ya! Er wollte ein Ende machen! 

Bor ihm in Iodender, gleifjender Nähe Tag bas ver. 
führerifche Eine, wonad er jeit Jahren mil der Aanzen 
Kraft eines heifen Herzens firebte: Exrellenz! Hinter 
ihm eine trübe Bergamgenheit und eine gebrachente 
Mädhenjugend 

Aber was galt diefe? Mas gilt überhaugt eine folde 
in dem großen Nampf um das goldene Ralb, ber die 
Gefellfgaft vom Ende des Jahrhunderts, etne Welelficheft 
one Ideale, durdtämpft ? Fine Laft iit fie, ein Balkaft, 
der den Arlug zu den goldenen Sternen hemmt : 

Warsing Ätürzte das wolle Glas Wein auf einen 
Zug hinunter. Dann zog er langfam von dem Hold 
finger der Tinten Hand einen einen, unideinbarem Reif 
ab und fette ähm in bie Taldye 

Nun holte er tief Achem, [chütselte fidh, richtete jich 
dann had) auf und ging feiten Schrittes himüher zum 
Balfjacl 

Einige Jeit [päter feat er mit der glüdlich Selnden 
Ermeitine von Bollradbs zum Eotillon an, 

Selm YHuge judte den IFreihern von Helfiicht. 

Dieber hatte ihm Idem wahrgenommen. Rur den 
Legationsrath verjtändlich, neigte der Minifter mit bedeu- 
tungssollem Kepfniden das Haupt, als das Paar um 
ibm verliberjdritt 

Und noch im berieben Recht idrieb Warning jeinen 
Abfagebrirf nad Aderittope 116, Hintergebäube, 4 Tre: 
pen, Ta hinein [chlok er den Meinen Ring. 

Wenige Tage ipäter bradte der „Stontsanzeiger“ am 
beroorragender Stelle die Mitfheilung: 

„Se, Mojetät haben gerußt, den Lenationsrath, MWar- 
ming unter gleichzeitiger Erhebung im den Wdelsktand zus 
Stantsferretär mit dem Range eines Stoalsminkfters 
und dem Prübieat Excellenz zu emennen.“ 

Und auf biejes Blatt fiel au ein mübes fFrouen- 
auge. Ein Paar fchmale, blofje Hände falteten Tid zum 
Gebet, und eine zudende Vippe murmelie ahme Groll: 

„Der Herr egne di und behüte dich auf deinem 
weilern Pebenswege. Almen!“ 


nn 


Mopden. 


Elegante Ubendmäntel, — Die Aberdmäntel, 
bie dazu beitimmt And, eine Theater, Eonsenl: oder eilkaiktir 
zu bebeifen, werben [teis, mögen fie mun lang, balblang aber Burj 
bein, hebe well mb lefe gemsst, ba fie year gegen dir Alle 
Köünen lolten, aber bie leite, barumier Sefnbäshe Tailetie mitt 
zerbrüden dürfen. Man fertigt fie bruex abel aus feinem Tahı, 
mit Sihterelen, firder- eder Pelybejah Fawte mit heilfortägen Seien. 
sopehons verziert; nad eleganter find bie kersridhen IMünkl ans 


feibit zur 


, 





Pig. 1. haner Ahenbenamiek aus gitien Lerımıt min Zpiyen und 
Grrmelindeeg. 


hellen Sam ober fhmeren brofähirten Seibenfluff, die mit eiterı 
Hutter vom Pelymer! oder watileter Seide verichen unb mi Boni 
son Serdenmuflelin und Spike garsiet werben. Uniere Ki 

bangen zeigen werläiebene, zum Tpell Yochelegamte, zamı Theil ein 
Tatere, mehe für den peoftiken Gebenuh paßende Yen vol 
Theater und Balınäntel, Jotuk Hierbei flir jeden Mejdmaz arlecz 
it. Fig. 1 Beilt einen (ehr vornehmen herzen Mbendmankl Eu: 
sejensathem Eamumt mit gefbgefifien Tupfen und breitem, ae ker 
Hand bes Woniets auigefegten Spipennslans bar; ber Romit = 
der Copudser befefen mis edhtem Hermalinpelj, und zarz fee 






Zpigenenden fall bis zum Zaum bes Alciden herab. 
ae es, mit Zei und Gpenie Befftes Zülieib über 
g Untefleib von wei Atas; in der Arilur pramgt eine 
se Verzbiesaegeh‘ . — ig, 3 werankhaulidt einen 
Me See yeiöiigen Jungen bendmanlei aus grünem, mit la 
Data y Seidendemail; er il rund pehäninen 
und ringe mit einen [malen Spilemwolant gaenist; über bie 


werkäuft. 
‚en theilgelle bedndende Fobeltragen ill zocn jabatförmig 
ment, und der habe Wedkiskrügen aus Jobel dat ein Ayutter 


ee 
a 





Tip? Vangır Mbendenaniıl aus kununu ehren 
Tumalı wur Pal, un Eyipenieien, 


ven hermeingel,, wüheenb der Dlomtel Jelbikt Durdtaen möt weihem, 
Inidtweitihem Wänshitter veriehen it — Yon etwas einfadener 
Art, aber ebenfalls jehr Ihön [Ind Die beiden, der „Uliener Mode“ 
enfeien halblangen Mbembräntel Bin- 3 und 4, Der Wontel 
ag 3 IN aus Deilgeem Tuch neiertigt, mit weihem Miles ge: 


ä 
ve 


HEHFFAHHHSE 
HAB HupiE: 





Be 4 DeBargı: Mendmantei aus [mare Tuch 
wit Hungary von Peipseit und Zelbengay. 


Der 
de Barden: und Rädanlidh baspeftelt it, befteit aus mlaletnem 


EIER 
sget 
Pi] 


‚1 





Die 2. Merndrmanel en gerne Tush mir 
Wyrkkatiamsitiderel und Tredtebeieh, 


Illuftrirte Beitung. 





dat ber Sturmitogen eine Garnirung vor breiter mbmeweiher Spige, erben müflen. enn man dabei in Betrat zieht, bah bie 
deren Enden zorn In horm eines Temwien Zabots herabfalien. Der dirdern eines Bogels kaum eine habe Ame wiegen. und daik eine 
Wensel Jühe fih ebemlagut In totbem, bräuntihen ober grünem eimjige Aiema In London mwähend einer Seifen Keideralgreiien 


Tun 


Veru Iommenden Steinen, 


Hinge. Schon früber harten Neifende bisweilen dieje jeltiomen, 


musführen; bie eimahe yaedm et eignet im 11352 Ungen wmgelet bei, fo kann mem Fi 
GONeATic Tr ham Tannen, a Be re ee an an en, 


Neue Schmudgegenitände, - 
Item Steudeiten auf Dem (heblet der Scmadfohen licht man im 
Zondon jeit die mit den [ogen. Ina Mugen, eigenttjlümlihen, aus 
beiekien Armbänder, Breite und jogin vom Sahlen-Noburg umd Selbe, die am 23. Janner 


wol eimen Begriff bavan maden, in weiter Miajahl die Ihönen 
weiten Reüber führiit vermitstet werden, und es jdint bie höchtir 

Unter den modern» Jeiz, die Muhmerflameit ber Araurmmeit auf Dieje Thatjadhe zus Ienten 
Zur Silberhodhyeit des Herzogs umd der Her- 


im Geche gefeiert wurbe, bradıten die Rinder und Entel bern Jubel 


dem menlälicen Mugapfel ähnelnden Steine Haar unser andern Gaben ein reit jinniges @ehhent bar. 


kbiän umd weritoll gelten die Inn Mugen, 
u Maebore conrentrildte Hinge ad: 

jen, atje nlektkem ridtige Pupitien jeigen. 
Da bir Steine aukerarbentiiä empfinih 
gegen jede Meibung (Ind, eignen fir die damit 
wwsgeltatieten Scmudjschen nid zum nn 
lien Gebeauf, — Eine andere Shmutnen- 
beit die ebenfalls aus England fommt, beitehe 
aus Uhrnebängen für Diejenigen Damen, 
derem Oteläppten midi 
dohrt find. Ein Golbitried im Birming- 
ham hat unlängit ein reisendes Shmutieht 
erfunden, das fh wolllommen feit und Iiher 
an jedem midt durdbatrien Odeläppews ber 


es nennt, A ein geihmasoll ausgeführier 
Zierat, der des untere Viertel des Obes jo 
Dirt wie angehen umfälcht, Die feinen 
winzigen Blütenranen oder phantaftii ne 

formse Slässhyen und jietlichen Arabesten nadı sun Gate Bee anedeiaem "epreerien unb Duppe 
ersertaliähhern Tuer, aus matten hold ber-  ien der befonnten Strumpfwaarenfabft ver Iyerbänand Letter 


mösgebradt, aber man war früher nie auf Me _ berfelben Identte eis reizenb grazbeitetee bochllänmiges Jlbernes Ser: 


. Me 5 Paherdung mus geitidtem und mil N 
feltigen läht. Das „rlseet”, wie der Erfinder Geärehria garnistmm weten Asftmir = oe 
Fubelfell bilden. 


Eine bödjt praftiiche Neuheit im Bereich der 
Toppelßerjen und Doppel 


eftelit und mis Beillanten, Berlitogien oder farbigen Edellietnen Werte 
rei bei, baden füh won der rohen Crmusthel ganz regend ah. — una au, 0% WB Idon Wüher Bub yoednätiae Mekele 


und des Tragen des Zchmuds [oll deinerlel Unbehagen 
ohmol er das Dieläpptten Fit umbälieht 


Die Ohrringe, die jelt langen Jahren ganz aus aus, bernd die bei Aabenbruh ober ‚bereeihen 


nen dopselten Gtrumpfferjem und Snie zeihmen füh namäter 
ben Bisjetft bergelteilsen buch eine eigenartige Skterektcindung 
Wehen die 


der Mode gelommmen waren, gelangen mewrrbings mieder zu Ehren Verbindung hiät ünserbeoden wnb jomit das ntliehen eines 


und dürften binnen darzem als Meidlemer Schmud allgemein die 


Lohs verhindert wird. Während bei den gewöhnliden, im Handel 


ber Damen sierem. Geht wiel wird man mirterum  befindlidien Cerämpien teim Jerreihen auch nur einer Mahhe 


den blipenden Beilkınt und bie mattihimmernde Werte im zieem  falart aim gröheren Sach erpeugt 


wird, das bardı Stogfen mail 


eines feit am The liegenden Heinen Bautons tragen, aber ach dürftig repseirt werden muk, fan fi bei den neuen Korter/ihen 
die mit Brillanten und farbigen Ebräteinen brieitem, mehr oder Strämpfen, jelbil mern eine ganze Mnzabl Walcen jerreiht, beim 
weniger langen Ohrnebänne jollen ver mewern im Hutnahıme Loch bitden, [onberm die [ih Issliienten Wakhen laflen Ih dundı 
tommen, le Damen, die füh des Beliges von allem Familien: elmem abeihtih leide wirder mir den übrigen verbinden, olme 
Inu erfrewen, jind bemmad in ber aiädliden Loge, mit der ball Dies eine Deüende Stelle im Etrumpf bersorbringt. Gans 


Mode Schritt Halten ya fünnen, atme Mh 
in grohe Untoften yu fergen; fie brauchen 
wur bie Ihönen alsertbänlichen, von ber 
Großmutter oder Lirgrehrmatter ererdten 
Drgebinge beim Goldardeiter auffeilden 
zu Talfen, wem mit dem maderniten und 
elegamteilen Schmuditüd ausgerliltet zu 
fein. Uebrigens werden auf quie Roh- 
ahmungen alteömäiher wrb eirmeliiher, 
aus bloben Gold tınltvell gearbeiteler 
Obrringe jehr von der Diode begünltigt, 
edenlo [höngejänimene Eamern und birn- 
formige Perlen als Grhänpe. 


Die Heinen, unter dem 
Namen Aniderbetannten Sonnen 
T&irmden mit zekammenlegbarem Stiel, 
bie vor 30 und 40 “Jahren Im erlien 
Feühjehe und dm Herdit lo allgemein 
aebräudlich waren umb firh auch in den 
Zafden der weiten Mäntel eur = 
Dt In bern Damals üblichen groben 
bequem unterbeingen Birken, wenn man 
rer mid mehr bedurfte, haben im 


feiert, unb man terınse bei dem Gpeyier 
gängen u=> Fahrten im Bois de Beu- 
logne jo mande eleganse Medebame mit 
einem bielee zierlichen Ipibemgarnirten 
Diniahurihtemchen bemaffnet [ehen, wenn 
die Sonne feld ein Echehinferement mdtbig 
erktielnen lich, 


Die Neiheraigreiten, bie 
feinen, dad: 
ftehender Arserthl den Nopi des 
Neibers jieren und feit Jahren jo ander- 
ordenstit) belicht als Shmud für Damen- 
hüde geworden ind, dah fie fait auf 
feinem Sue fehlen Dürfen, werden binnen 





Vorterenliät Rntarlidl 


iin. 6 Hunger Mbendenamiel ann wirkte Tuch min hellem Gelbemiuiee wnb Idzanem Uropehun. 


huryem de Beramlaffang einer wölligen-Hnscottung bes Meihers befenders bewähren firh bie nad dem meuen Werkahiren hergehieilien 
bilden, wenn dem Ihomungsäsfer Bergehen ber Reiberjäger nidt bappeisen Terjen, da die meiften Serümpfe gerade am biefer Stelle 
bafbigit Einhalt geifan wirb. Diele gefääkten Treberaigeetten turdhgekheweri werben, was dem Henskrauen ziel Mebeit und Per- 
weıhjen ber Neibermeibeien wie dem Dlbenhen nur in der Periode druk zu maden flat. Ddenel bie MWulertigung ber neuartigen 
des Refttauens und Beütens und find am jäönften und wert, Strümpfe mät einigen Swierigteilen zerbunden ilt, erhöht fh 
oellßten zu der Zeit, da Die Jungen Beinabe flüpge, aber nad der Sreis mur ganz unbedeutend, 


mau 


len eben ausgerillen dat, wirft man den 
eg während bie bülfiefen Jungen elend Hungers 


—- Säuh des srämstieneiien Theile. — Tür De Ardacilen serannnertäd: Fran Terit In Brig. hun 
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It, Fr 

otet Imperial n Stagusa, = 
E dem wärmsten österreichi- 
schen Curort. Wintertempe- 
ratur höher als Nizza, bielet 
allen erwünschten Com- 
fort für längeren Aufent- 
halt, 70 Passagiersimmer, 
#ast jedes mit Balkon und 
schönster Aussicht auf 
das Meer. Ausgezeichnete 
lung. Aufsug, geheiste Gänge 












Küche. Elektrische Beleuch: 
und Stiegen, Dunkelkammer, Maleratelier, Tennisplatz, 


eigener Park, Dampfbarkasse für Ausflüge in die reizende 


Umgebung. Zimmerbestellung (telegrapkisch) Impärial, Raguso. 
Eilschiffe ab Triest, Pola und Fiume, Kürzeste Seefahrt 


ab Pola mit dem Donnerstag-Eildampfer in ı8 Stunden, \ . ” e j) 
5 en 
EL 
[4 


Familien-Berforgung. _ 





aturbeilanitalt Ghemmit 
inhegr., auch 1. Conselt. a. Iwinchenmahl: 






AHSERTISLER, ee ee a tigen Bein kemmurn, weiße jr Ant bin | 7. 
ee Kt Wiebenen jocgre wodm, werden - _ 
Preufifchen Beamten-Prrein j 

Pratehlor: Se. Majeikt der Maler t 





Lebens-, Kabitaks, Yeibreuten- und Begrübwißgeld-Berfiderungd-Muralt 
Dr. Kothe’s aubırıfen gemadı 


. -_ 
i jedri VerfterungsbeBand 174,822,950 Mk. Vermögrnsbelund 48,HO, MOM = 

_ > Sanatorium Friedrichroda Der Vcheriauk Weidbähbjahres INNS brirägt read 1,700,000 Bbart, were 

für Nerweehranke und Mecomweimsenien | pre Gisglichern ber größe Zieli mit Dinldende zugeläfet wird. 
c ", ar toleide sekuren.. COM Imlelge der eigenartigen Orgerfitien (Heine bepaklten Mgerteri) web Akrsfir Bechenb- 
Shwarzwaßd-Tuftkurort Hornberg ung td rare Dupats e Be ea u at Ba 
an w Sin 
Hotel und D 

Minuten om Dede 


Ö tnfleden beskiten gehen jrdr möfere Mushunft U rt Mahnebern Stark 
Klimat. Kurort Görz, Die Tenfiaden deshiken geben br nähere Aundunfi un werden = n [' 















ZaAmırpneinheten 


an 
Mötel de In Poste. im Direktion des Preusifchen Gramten-Pereins in Danmsner, 



















Mitt 











nen Lugano, geau- = Li 
au 5 Beau-Regard. || Pebensuerficherungs- Gefellfchnft zu Keipzis 
Sanatorium „Salzbergihal” wernigeroie i.Harz, | — or wre inte Leppage) ma] (rgenftgeit gegründet 180 
Kur- and Wu beilanstalt can 





Mentone 
für Nervenkranke, Blutarme, Rekonvaleseenten. r 
Bäder. Elektricität. Bowegungsthorapie 
gan Jahr geölt Pros Ind Dr. ankamen, N 














: | /$ehiloss Marbach 


w Budenner, 
Für Herzkranke, 
Alkohol- und 
Morphiumkranke, 
sowie Nervenleidende. 
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1 Dr. Mursunz. 





Ur. Sanlth 


Höhenkurort I, Rar 
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klimatischeer Winterkurert mit subtropäscher Vegetation 


is Erde 130: un Min ap 
Dee piakchadiskg märzta, mindgenciätctmis Purakt wrtr alın Mitslmserstatheen. 











Hochquel 


Saison von Oktober bis Ende Mai. 
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orteniben Yabırape S 
n-elefibaften waren 

R) Infor ertheilt dan magtder a ne Lob sehn A In 
‘ Yerelu der Onsihofbenltuer ven. Bas cu 4 ei #enb beitits pawenen ter Ue Akenken 

« > ER nn in aismand, fein Santmans, ein Weser \ 
ver ae ] Br ge emarag zu hellen, ser follte daher Serfäumen, -- 

Ehen i 
Den mente Aelenlett fogl det gieftighen Lech L) 
Klimatische Winterstation BonmerthnerumgSamkatıen Teasihtendt. Mur Krkeriig Karten N N 
Santa Margherita Ligure — 
Riviera di Levante, am) 


Proxpuikte durılı die Dirwetbom dem Hösel Neiin-Vun. 


Bad Thalkirchen-München. 


Atrenommirte Wasserheilanstalt in achattigem Tiark Im Erarthad 
Olrenlatiı 






2 | Bine allorersis Kunstanstalt weh 


| yrmmerspronen, | Neue Originale für 
;| Postkarten 


H e uno "» höchsten Preisen anaukauden 

i jautmassage. | Lanäschafti. Motive Eh 
Wehberuhn Pe 4 Öfterten sulı 3. 3. 8902 an 
Da a a Duca wen umotschen ua | &>_Böflers, Berlin, faiiaegem 5 | Mor Berlin ww. sg 
fi Tot ee ann Go 





Veg. 304 Marken 
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Prospsein erch den dirigiremiem Ars: Dr, Onrl Uiheleisen. 


= Haar-Feind 
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$Aaalbchn (nackten u 
soturs vun] uenchätlich. 
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eitung: 


11.2902, 12.90. SFEESETET Arie und Berlin SEEBSTETHE 9, Februar 1899. 











* finden turh bie jeit 1848 allwächentih in eipiig erieinemee „Mirfteire Zeitung” Lie toeitefle me mirfkanfe Merbeeitumg. Die cp aa 

en aller Art tetragen für bie Mensoreille- Epaltzele ober teren Maum 1 Mar. Die hir bee „luftrirte Aritung” Seiismsten Omennte gelangen, eo 
Pr ne [2 Einjentumg pÄrefiens bis Donnertag 12 Ihe erfodge, mmeift ichen im der ade Zage dormmach erihanenten Nummer ir Matmakese, ge I 
. bebngungen wu VProbenummern aut Munich. Fapedition der ZEuftrirten Beitumg (7. 3. Weber) im Leipsla- 








Oeffentlihe Handelsichranftalt zu Baube Dr. 5. Schußers Privat- Infit 











a Hbenhenftrahe S9, em The.  — Fenllan — 
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Salomons Handelsakademie, Berlin. *:“ Bean, Zeam i. RK ET, 





Yan der Kgl. Regierung zur£Amtädung der Siesmbenmien banstzt, era 


Vorbildungs-Anstalt 
von Dir. Dr. Fischer 


'Eanjahr 
1 Unterseik,, 3 Kadett 










Fürstl. Conservatorium der Musik 


in Sondershausen. 


Beginn des Sommersemesters um 14. April. 
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rd. Zeit Mh 
Iryiem d, m. Som ‘ 





Rheinisches 


Technikum Bingen 


für Maschinenbau und Elektrotechnik. 


en 






njähr. - Institut, 





















Verzriehnis« der Vorlesungen und VUchungen 





weiche mu der 


ni ergadnie u Gausthal| eh_cr. ETHNOGRANHIE: 


- x 
galten wenden Fe Beratung, Demut. | |v. Zahn & Jaensch, Antiruarint, Dresden, Waiscnhaustr. 10. — 


Überhergraii Profiuser Köhler: Aufbereitngskunde — Proton X. N. 3 Deutfche Kolonialfhule 


m Witenhanfen a. d. Wera 
Eröffnung Oltern IH. 


Vrafriht « wifienjhcttice Loct 
N ieturr, Serena 





Kosehat-Album. zirätner Lieder, 
Band I--IV, Thomas Koschat. 


eine Simystimme. hch w orte, BL I, EL, ME, IV a m 
wi. Bd und I & 



















San . 

Bergrmih Profee 
Läthrahrpestuiren (qualitauve 
rath, Pruleasır 





de IE: Proisirigennt "Talk 

> eitwn Ausistensen, 

Hncyikäquälie dee Mülte 
mi Frak 
























für 
a te © |. m. In an Nodenken 


n lagermiät Für eins Finline ‚A 


ir 
« Praktika 





















Clansthal im Harz, den 26. Januar 1899 
Die Direetion. 


Infitut Frielinghaus, vorm. Funk. 


Ri en am. Harftrade I 
Exsehangsanltalt für Töchter gebifbeler Stände und jebes Aiters. 
Sersareen würehehikten Unsersite Premstin und Engiändeein ie heul. Sarpfältige 
Erprhung, serpäghiäe Agerlide Si Garbrs Haus mit Marten Yulıe Empiehungen. 
Winsen vum die Barftederin ©, Arielingtand. 


Universität Heidelber$. 


Das Vorlesungsverzeichniss flr das Sommersemester 1899 
Ist erschienen und durch die hiesigen Buchhandlungen 

ler das Universitäts-Sekretariat zu beziehen. zn 
ne IR VORTOEET. a 


Prodesser Lie. (en Ikalinche s Med a. 
ie ee - Farlaeıt serien Cormet a Pimtone 14 1 und 114.6 2 Zither, BAT. Ih, HIER 
Algıbea und Analyaie IE; vet “ erättee Pur sun Zithern u Vor tiwiterre 
Tkfterentiu- und SR er H 4 3. Hobleng am Mbein. gar eg en 4 i x mit Fomebegı 
een Be I Ban re ; ; 
‚eigskunade Bergratli Meisdehe: Mischmr Follan 24 En 
ee — ae Maar: i Verlag son P. B. C. Leuckart in Iuipaig 
4 Unglächsfällen Ki 
vr genäische Verbereliungskursem bezlant a8 1. Ajıil 1200 2 
Peogrsume sind durch die Direction der Königlichen Bergukademie x 
unentgeltlich zu beziehen. am) Fi 







erlag elsasischer und moderner Musi 
Im Slilteen Prı 
Intrumenta, Usher ink Nrm.i X) 









Anfichts-Poftkarten - 





Mt: Onedisät im 10 fierh wodıs August Marbes, Bremen. ja) 


Ehriefnatn tt vornetänt. v-tabasn «Bora 

(Kat. &7 nur „41.85; such whlne 

Ausmwnböntener Warbeahamn in Kıtbei 4 Meitehl, 
[1 


Citatenlexikon = = » 


Sammlung von Eitaten, Sprichwörtern, sprichwört- 













= Münzen. 


[Fee Mar, Tleraogl. Director] lihen Redensarten und Sentenzen von Daniel 
EEE _ SEREREEEEEEGEEEEEEE Wr... X..%.. han aber Tan, Sanders. Mit dem Porträt des Verfassers 
14 4 * * erfälem am 1. Zubenar web (1 von uns gegen nd I 
Einkeribung non 1 m, terldhe dei Krleut zarddı 
Defientlice Handelsiehrankalt zu Teipsia. SEE ge a nah | TR eINTACHEN EInDand 6 Mark, Im feinem Eladand 7iharı. 
Beginn des 69, Säullahres am 10. April d. 3. sub gen Bammimegen und 


De Fifegrugriffe der fäheren Abteilung der Aaftalt (Sjähriger Rurfer) iım:f 
Bereähtigem ven eimpährig-freiteilligen Dieter. Münzfunden, D: Sanders hat im seinem Eitatenlexikom miche nur jene gellligellen 
„nit fee Sul, weiche fh ben Berehtigungsicheln zum einjähtig: Sicieiche E Röder in zeibs ‚ Worte gegeben, die im täglichen Verkehr wir abgegriftene Scheidemümzen 
Ieiege Frl "re (rworben daben, ijt ein fahwirienicheftlicher Kurius —_ —— | im Umlauf simd; das Bestreben des Autors ging vielmehr daben, eine Samm 
wer bet 32 Dehritunden Im der Mode eingerichtet, Umterrüht lung von sinmwollen wnd antegemden Gedanken zu veramstalten, die erziehe: 


3 alım der Sandeiswiffenichaft. Pranzöfllde und engllihe Sprade Bil Abrüstung tischen oder kuhturhisserischen Werl haben, Bei der Ansımmlung dieser 
amt 
1Z Weltirieden! 


Jueem 
"bägatarikt, italierifche m 1b kpanihe ©; komie Si H Itatio 
Nomnefbengen ren Tehang mögtant Drmegraptie Fat % Schatzes hat Samders miche mur eime erstaunliche Beiesemheit, sondern auch 
Frspeite der Anftalt, jomie weitere Mustunft weil man ven beit eine seltene Dielseitigket bewiesen. Er beschränkt sich nicht daran, Sen 
50 000 Mk tenzen aus Komer, Shakespeare, Mocıbr etc mitzuteilen, er beutet die um 

= 

stehen zur Wette, 
dass beises kommen wird. 


Utereigaeten vrelangen, am 
Prof. 3: Raydt, Direktor, erschöplliche Fundgrube der Hibel aus, meben das Sprichwort und Stammbach- 
v= Fı E. Bilz. 


Seiprig, im Jonsar blatt treten treiiende Gedanken und kernhalte Worte aus der Gegenwart, 
Technikum Mittweida. En 


aum Emst der politischen Debatte gesellt sich der schalkhafte Humor der 
— Königreich Bachaem, m u Preis mit Umschlag 15 Pf. 
Ban a3 IR. für Poren (aR 















wanz zutreflend bezeichnet. wenn er sagt: „Eine Sammlumg von A 

) meiden 
und Maximen ist für den Üeltmann der grösste Schatz, u er die er 
am schiclichen Orten ins Gespräch eimzustı 
Falle sich zu erinmern weiss“ 


Verlagsbuchbandiung von 7. 3. Weber in Leipzig. 


„liegenden Blätter“, die Sasire des „Kladderadansch" 
echnische Lehranstalt für Elcktro- und Maschinentechnik. 


Den Zweck eines solchen Kitstendexikons hat schon Altmeister Hacihe 
Porgpuzise ei. Kustenice dusch das Sokretariat, 






Iteuen, der letzten im treffenden 
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Sorben erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen 
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N Villen und kleine Familienbäuser 

H von Meorg Aster. Sechsie Huflage. Mit 112 Ab m 

j bildungen von Wohngebäuden nebst dazugehörigen 

H Grundrissen, 23 in den Text gedruckten Figuren, und 

1 Anhang: Schwedische und deutsche holzhäuser 

1 In Originalleinenband 5 Mark 54 

| Familienbäuser für Stadt und Land ß 
als Fortsetzung m 
von „Villen und kleine Familienhäuser" von @eorg Ir 
Aster. Mit 110 Abbildungen von Wohngebäuden DA 
nebst dazugehörigen Grundrissen und 6 Textfliguren. in 
In Originalleinenband 5 Mark 

# Mänen zu könn Aehnhäinens Hr Arvehen, Handwerker, Krim Mean ic. (Peinlage 

| ” on (d bis 12000 Mark), grönseren Olllen und Landhdun 

1 welche im @er Begt Im Haupigrumrim und em Auskht Üremt) dungenieilt uimd, wähemd die Merigee Sinchaerhe 


‚egibene Beschreftungen erläutert werden, Ex wird dadurch jeder Ban 





in den Stand gear, den Plan bzw. 
ae naıh arinem Mesihmache und neinem Dedirtmimen in den Hanptzlgen nelbıl Ku anmırka 


Fahrend Uolk. Von Signor $altarino. 


Abnormitäten, Kuriositäten 
und interessante Vertreter der wandernden Künstlerwelt. . . 


mit 135 in den Text gedruckten authentischen Abbildungen. Preis in Original- 
Leinenband 12 Mark. 








Inbaltsverzeichnis: Akrobaten und Gymmastiker Hihleten Fussklinstier Mimiker und BKautmenschen. — Hiaar- und 
Rinakämpfer und Riesen Zwerge Schlangenmenschen Bartmenschen. Tittewierte Rechenkünsdier. — Sant. 
Zauberkümsiker Kumstscyützen und Messerwerter Bunger läufer. — Schnellmaler Die Schwertakrobaten. — Stmazinl 
klinstier Zusammergewachsene Menschen Kumpt- und der Mamm mit dem Töwengebiss und dem Sirausscnmagen. 





D' Idee, das Publikum mit dem fahrenden Künstlervolk, das es so oft mit rauschendem Beifall über 
schüttet hat, mäber bekanm zu machen in Wort und Bild, ist ebenso originell, wie die Husfübrung der 
Idee eine geradezu meisterbafte ist. Es ist einer aus dem fahrenden Volke selber, der unter dem amae 
nommenen Namen Saltarino seine Kollegen und Kolleginnen in bunter Abwechslung vorführt. „Fahrend Leik“, 
das ja heute noch wie vor hundert Jahren die Romantik der Landstrasse bilder, wenn auch in eiwas wtr- 
feinerter, abgeschliffener Form, das in seiner b n, gliizernden, krausen und bizarren Eigenart mod Immer 
und überall das Interesse erregt diese fahrende Künstlerwelt ist in diesem Buche auf Grund vollkommen 
autbentischer Berichte und Abbildungen behandelt worden. Da erscheinen vor uns Akrobaten und @ymmastiket, 
Aibleten, Ringkämpter ‚ Zwerge, Schi: nenschen, Zauberkünstler, Kunstschützen und Messer- 
werfer, Bungerkünsiler, achsene Menschen. Rumpf» und Fusskünstler, Mimiker und hautmenschen 


haar» und B Rechenkünstler, Schmellläufer u. s. w Saltarinos „‚Fabrend Volk“ sieh 
£a belle hırne in der fit rt einzia da 





















 Schantung und Deutsch China im Jahre 1898. 


Von 


€. v. Besse-Warteag. 
—— 
Mit 145 in den Text gedruckten 
und 26 Cafeln Abbildungen 
nach Originalaufmahmen des 
Verfassers, sowie 6 Beilagen, 
I Panorama der Bucht von 
Kiautschou in Bumtdruck und 
3 Karten. 
Preis kartoniert 14 Mark, in 
Originaleinband (mandarie 
blaues Leder mit aufgepressiein 
Mandarinbrustschild in Geld, 
Silber und 4 Farben) I8Mark. 
— | 


Austübrliche Prospekte sieht 
kostenfrei zur Verfügung: 

















#5 Julius Dlüthnen Leipzig. 


Königl. Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. und 
Hudlieferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Künigin won Preussen, $r. Maj. des Kaisers von Oesterreich und Königs von Ungarn, Sr. Maj des Kaisers von R 
$r. +7 des Känigs von Dünsmark, Sr. Maj. des Königs von Griechenland, &r. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl Hoheit der Princessin von Wulos 


® au“ in Alüg iyel und Pianinos. op ig .dip 
eu LANGES SÖHNE GLASHÜTTE 











va er: Sees | «Gründer der Sächsischen Präeisions-Taschenuhren-Industris, » pie DEE" La hacln era a 
feinen Uhren - Omchäfte dem 


wu. III au bestes Fabrikat, — Viele Einrichtungen und Verbesserungen genstzlich geschätzt, daher conenrranzion, I An und Audanden 


pder Deutsche im Auslande und jede Im Firma 


Das Eee — da Onpan der Drwschen verlange vom dem Beho-Verlag in Beilla SW 
im Auslande — betrachten #4 > sn Wilheimstrasse W cane Frotesasmmer 










bei direkter Zunentung ch 


Eoprditien (Berlin SWS) oder 
Buchkandet unter Sırrifhand nack Inland 
Mer Audandfärdeni Monate 4Bik. 3) Pig. 

färuschs Monate ? Mkund für zwüll Momaie 


I Mix. Auch die Pontammalten verschie 
dener Lämler nehmen Hestchngen an ven a 
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Industriellem Echo und Zugend- Echo. ä 

Hocheleganter Tandhofer 

| (englische Korm) r 

Peabr dad ‚+ Ichmilan Aus! nn Alle vorschsul. Ierio exin. | Musikinstrumente a le en wer ehe En are ; 
Syalmunye Dueste Li.M Fra. | Hrinkiiik, Katalog Dh. 2008 Sarlon gratis für Orchester, Schals und Haus, 

a Teil 1,0 KF-Badbe Vi, Lagaig 1, | W- Münmet, Berlin 77.04, Onter sm länien li. | Jul, Heine, Zimmermann, Leipzig. ) 

Gechllahkanır : Nu. Pntesbere Wskan, Landen. 5 

U Nense Ilbastrirde Preisliste gras. 48121 z 

A 

Be ER Witkenkhaft w Bu ? mal grämärt m# ernten Preinen. 4 

eg hrs ade ei u a Violinen a 

Hciopfikon ||: T Cellos etc. Z 

alle anderen Alte ital. Instrumente gr 

Proiections- Apparate "Zithe er zT 













der amplenty! Un Den Merten den 
Optijchen SE one 
aa 


A. Krüfs ın ı Hamburg. 


AIR 
in veesiehemien Kaftern iss Mitiers Pasem-Tlaine In I.-P_ Nr Stat Angeingt. 
Die nauher Auhreig oh menden Repfernten "verndens von 

Mark 40.— Lin Mark M.—. 


$ämmtliche Reise-Artikel und feine Lederwaaren. 


Ilestrirte Preislisten gratis und france 


MORITZ MÄDLER 


„Fabrik und Vereand: Lei 















neERL Ne annuna 





Igersir. 16 N 


Leineia 1897: Königl Sächs. Stantamesallie. 


Hermann Dölling jr. 
Martmeukirchen 1.9. fir. 911 







7 Orden 


L u. Ehrenzeichen 


FR, en Miniatare 
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ergre 
DrT fiık ODER 
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I W N) nr z che \ 


VE lg Jndustne 


REIKI DRESDEN N 


Aastührlicher Prachtkatalag auf Verlangen \ 


nu DihbiEhhnAE wärme 





Rein-Nickel- Kochgeschirre 


eipzigerstr- 101/102 II- 
VE Auitabepalast , 


nn 8 










1-Kochgeschirre sind aus massiv reinem Nickel 


Detail-Vertretung an allen grösseren Plätzen. 


[ ILegerga m 
N 








auft. 
erfolgt rascher, Die Reinigung ist die einfachste, 
ul aber auch der elegantoste Küchenschmuck! 
ick »chirre sind unverwüstlieh um! besitzen absolut 
keine gesundheitsschädlichen Eigenschaften. 
Verkauf zu Fabriks-Katalogpreisen in dem malsten Hans- und Küchemperäth-Marazinen. 


Berndorfer Metallwaaren-Fabrik Arthur Krupp 
ee  Velpelg ent emasae 101/200... 





delsten Material henpeeträh und 
am 


Feder Pin Neger Häkel; 


Sehe rich 10 Bagent Sir rn 
Stockhoim wien 1 Beide -Imitation 
Varspılas 9 Wei { 





irekt an die Engros-Kiederiage, — Pros Gemtslich guchtir. 


’ 
Toense’s Oberhemd. 
D. R-G..M. as. 
Ningant u. praktisch. Kein Herr, weicher aut 
a RE 













heisteik FW. Ti 
Khparte CD Tlsustziete Preisliste grade und rasen. 
Syert- umıı Touristen rundum, | mens 


Gotthardt Schröder, 


Feulreroda. 


es: 
Möbelnlüsche 
Decorationsplische 
Fischer &Wolif 


Fabriklager 
Berlin C., Spandauersir. 7. 
on 
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COLUMBIA 


HARTFORD- 
und 
VEDETTE- 


Fahrräder 














on - 
Die Triumph - Wingenbadschauel {D. FL-P.) aigmet wich für Jade Faniin, ale bit mi 
wrong Wanser ein Vell-, Wellen: un8 Kindaraed in A ui re 
aufbewahrt werig Ras a. Frei für mithurn Grüne “0 mL, mn Senwitzeinriten 


Prospekte Aontanfrel, 
Louis Krauss, Neuwelt i, Sachs.k 


sind 


noch 














= „| unenreichr 
ohne Kette, 





Die besten Fahrräder zu Preisen 
nur wenig hüber als die der 
winderwertigen Fakırikate. 






in Berl 
Vrtretar in funt allen griasarsn Schirm Kur Behlanse) wit 
Marke & Cs Kid, Hamburg. en gr 


ind seht 
wel meist wnnhduurm- 
ud une 7 








“ I. Henckels || 
Cr Aolingen. 


Pebrik von  Stahlwaaren; 
wie Tafelmesser, Messer für alle Gewerbe 


tust Braut, Hausfrau 


werlunge Penprom und Pie la aber 
Walter’s @arderobe-Schränke 
in grriiheh geuhauser Cancun 


Walter" $ Garderobe: Schrank 


inrhebaangen für im Brbnanch Dutindt Ih 


Walter $ Garderobe-halter 


Här Cosiime, Mandge, Eaper #1 Dan beruhalchue 
var zengumännen Autprwahrung aller dundırade 


F.B. Walter, Fabrik, Dresden. 


Jerap. «Am 1, 00.520. Cohgn.Mdı, „When“. 











und Künste, Scheeren, Taschenmesser etc. 
m — 
Für jedes das „Zwillingszeichen*: tragende 
Stück wird unbedingte Gewähr geleistet, es wird 
daher gebeten, beim Einkauf auf dieses Zeichen 
zu achten, u 
4 
Haupt-Niederlage: BERLIN W., Leigeigerser. 17/18, 


Le HAMBURG KÖLNa.Rh. WIENI 
Zweig-Geschäfte: «+. Johsenistr. 6. Hobentr. jr Kärschrerstr. ys 


BORBE ® weltberühmte co 


sckehen- Parfü merieen R Bat 
N S 


nd und en 





s.IDE: AL’ i 
eines distingu hal k für die deutsche Industrie 
Taschentuch-Pa fü m. Eau ‚ne ir in Saison 1898 

Seife, Brillantine, Kopfwasser. | 4 und biriben es auch 
 Holliehrant ScMdesKaisersuKörigs. ; 


en 


BERLIN,W. Jäger-Str. 45/46. '' 





Serviettenhalter mit Ring. SHEABE se 


D.R.M.&. 
sind 
Nach Getrusch. [17 
Prustioihe Teak Für Damen und Iberren, 
Zur ruhigen u angensämen Brnwnung 
Ferne anenunärtich 
in Nijeuieringmchätien zu 
A I Klier so 41.) in Altiindle 


Fer 
Glengrm u dr (Piribe) 1m Kietmuch 


Teure Kochgeschirr. $ 





Wine In allen Staaten — viellsch zeimlirt. 








a jelal, Verkürzte Kockait. 
Bir Aqualität den Aktien. Kingrfäärt in dwe 
Hafkäche im Wien, Im der k. u, k, inter 
Are, in In, Bemtaurmiti ha Prriratum ei 
Femspeete tait zahlrmichen Zesapninnem gratis und 
beaiehen derch die 
Rmailiter- und ‚Hansmerbo Gebrüder Baumann, =. 
Baumann's Audseng (Barscäl, f 
bwaü-Verksef durch deren säunmtiiche Filialen, sun Aams- und Köchen- 
Ier fr Oewiermehchr Ur us) Ralkanitader durch die 





” Aal 
Prymlichaber rider Wohl, Wiem VE, Mitiolganse 2. 


Breit Wr.die — Mala. 


= Breit Ar.d1 - 10 da. 
‚Auerkannt bestes und verbreiteistes System. (schzeidigrie Halbırenner am Markt.) 


Grosse Vorzüge gegen Flaschen und »Blersiphons«, 

Braif Wr. 36 huchelogantes Damsarad. 

Berah. Stoewer A-6, A.-5., Stettin. 
ea. 21000 Fi 


en. 52000 Kae Rinen. 
ca. 1400 Arbeiter, um 


Phönicin-Fahrrad 
rg Ki 
eg 


ee cs 


chreibma- 


u 


ea | 1417 A Reumarıc 


vereinigt als Yaraige der heat 


men. sun 
n Een wen ne BESTER RadrEırEn 
Pikcachh : Binberwagenfabrih ee 
6. &. Höfgen, Dresden-U,, 8 en 





Aönigsbrüderftca 
Tui. ma Au ar Kata ga ab Er Ga 
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Ihe UNIVERSITS ur 








= Blookers 
holländ, e\e 


unbedingt 


Zur Hautpflege und als Kinderseife unübertroffen. an 


Vor Ankauf von Toiletteseile lese man die Aausserungen der Professoren und karl 
Veberall, auch in den Apothekon das Stick zu 50 Pfg. küufl Nach Orten ohne Nie derlago 
sondet die Myrrholin-Kesellschaft m. b. H. in Frankfert a. M. k frunco gegen Mk - 











hend 
en en 
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© Ir, Pirate 


= 
Ei zur en il 
E des Mundes und Mr 
=! Erhaltung der Zähne. i 
Efron ve ven ha , San ' E \ HRS N HINE JE i 
=— - = — ; "Netliet ten’Karl ? E 
München, Dr. Pfeuffer's Hämoglobin: - 5 W; = an een Fer ule ; 

für Seereisen i in den Tropen! 7 “ Dana le Elan Kerle. 5 


EIELGE EIS SIEITE 












Zu haben in allen beuseren Parfümerie, Fries und Drugmgmehänen, I) 








Erfrischende, abführende Fruchtpastille 


TAMAR 
INDIEN 
GRILLON 


Gegen VERSTOPFUNG 
palänserhilen, Cargestien, Leberleiden, Mögenbeschwerden , 
is, 3: 


3, Rue des Archiv, 


Br. Mas von Pattonkofer, 


Gegen £ Blutarmuth! 2 


sh ein, 











"Steindruck. N 
Farben. 










Hicktige und sehwüchäiche Kinder und 


In: Mimozlebln- Extract.g Kar an Tpl MIN. 160, 
Mämegiobin.Zeltchen Mi. 1.60 Mx.3,, 


hend für 2 Wochen 
Ludwig-Apotkake in Manch 
Has acht ul din iemnctnng Dr. Pfentie: 










Bämoglobin, ı 


ICTORIA- 


BRUNNEN | 
Oberlahnstein YEms 
Natürliches] Mineral alwasser 


rfach preisgek 
Tabelgrüränk den Kraigl. Niederländiachen Moden. 
Wach Piktsen ohne Vertreter wird direct geliefert. 










Saxzlehner Hunyadi Jänos 
Budapest Bitterwasser 


E S a 
kais. u. kön. Hoflieforant, jaturschatz von Weltref, Einzig in seiner Art. 


Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


BazlehnersBitterwasser 
Das beste, angenehmste, 


zuverlässigste Abführmittel. 


Mehr als 1000 Gutachten der hervorragendsten Aerzte, 
Man beachte anf der Etiquette die Firma „Andreas Saxlehner.“ 
Käuflich in allen Apotheken und Mineralwasserhandhungen. 




























ruar 1899. Illufrirte Deitung. 
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DRESDEN 
IT 


Behrends’ Thee 
(PATENT 


reiner schwarser 
‚bos " 






Om unsere won der Wiszwaschaft und seitens des 
Publikums antckannten abseltt reinan Gährungsprodskte 
nner weiteren Kreisen zugänglich tamachen, haben wir 
den zahlreichen Anregungen und Waschen aus des Kreisen 
der arten medicinischen Autoritäten und praklischen 
Aarzle Folge leistend — mit dem 1. Jamsar d. ). eine 


erhebliche 
Freisermässigung 


Maltonweine 


aus Malz 


ainireien lassen, was uns durch Erzielung beirächtlicher 
Ersparsisse in den Vertriebskesten möglich geworden is 
Die Maltonweine sind absolul reine Gährungs- 
predukle und ausgezeichnet durch ihren hohen 
Nährwerth, die anregende und belebende 
Wirkung und die hervorragende Be- 
kömmlichkeit. 
Durch forcirte Produktion ia dan früheren Jahren sind wir 


jartab in der Lage, mar völlig ausgereifteund wohl- 
abyelagerle Mallonweine in den Verkehr zu bringen. 


Tokayer-Art = Sherry-Art 
Preis der ortwein-Ait. 


[7] “ Flasche 75 Pfg. 
Ürberal 36 haben in den Apolheken. Draguen-, Deli- 
“alesser» und Colorialwaarer-handlungen 


Deutsche Malton-fesellschaft Kelbing 8 60. 


Wandsbek. 






© ml wirkt das direrink 
daher nicht mehr aufregend. 


Für asien 


hrunmalere zu wi 
u Iaben mm alle en 














vermalı orhänılin Krreee 


Conserven 
ser ale db Hr Tel un Ida Kich 
otteein Gustav Markandort, Laipeig, 


a Baumkuhen 


In arerlaun! weine Cualndn 
verkeniet LI) Moards mir Ber: 
mean [Ui .a5 and ger 








[222 


Vegetabile ‚Milch 


seen med, ee s regetabüle 
un rolkammen dr Aufgabe, die eg 


adır Ziegeamilch) zu einem a 
fe Mutlermilch zu machen. 
. med. Lahmann’s vegetabile 
bildet, der Kuhmilch zugesetzt, ein wirkliches 
beim jüngsten Säuglinge sajeet anwendbar es 
Ersalznädrailteljär manzeinde Multermilch. 





. a 
kastet die Bückse Mk. 1,50 und reicht für 8 Tage. 
Taasende Änerkennungsschreib.r. ‚Aerzten u,Mältern, 
Doraoı Dr, med, Lahmann’s vegetabile Milch 

ist käuflich in allen Apckheken. sowie besseren 


rogue- uad Colselalvanreshandiu Man 
= Gratis-Breschöre von der aleafg, Fahrkarten 


Hewel & Veithen in Köln a.Rh. und Wien. 





Erwerbskatalog i Skaten 
te Srietmarten. 














ZAR NND: 
a Malleas 


Schokoladen- 


mm 24 Profnseren der Wediein m 
Prüfz und empilstiken, hal sich die Apatheker 
Richard Brendt's Schwelserplilen, 
weiche un den Apechrken dir Schachtel 4 Mik.1 
erhällich, wegen Ihrer tmülertrefienen, nur 
Assigen, angruekmen, dabei vollständig un- 
schädschen Wiekıng ren 


Leibes- „Verstopfung 


(Hartieibigkeit), ungagenten Seahlpang und deren unszgrachren 
Yolgemistände, wie Koptuchmerern, Eersklopfen, Tistandrung, Aebeindel, 
Unbehmgen, Appesitionigkeit «ie. einen Weltruf erwarben. Nur 5 Tig 
kusiet die tägliche Anwendang ut altel de Apsiheler Rich. Basis 

schen Bchweiserpiiim bei den Fran beuie das beiichieste Mittel 
Din Destansihele Ser Bohten Apsthrber Richard Trandi'sche 
trungarte, Aloe, 


Bißterkkoegatrer in gleichen 
50 Pillen im Graf von “a 


N 








ine LNVERST SUR Gi 


Künstlerisch ausgeführte Plakate für alle Branchen 
liefert die 


Kunstanstalt GRIMME & HEMPEL A.-6., Leipzig. 














Zeitung: 


AMNIe Mechte für ahmmmiliche Fortsbei und Tiustrationen vorbehalten. 


ee E Teipnig umd Berlin Bere team (), FLOTMAT 1899. 











Eistauf auf der Zuiderfer. Madı einer Zeichnung von Jranz Ahr (E70) 


InE UNIVERSITE OF Ci ICAS LICKARY 


Sa BE ENGER. BEER SB... BBBEREIBESE BER <<” EEE 


Georg Leo Graf v. Laprivi. 





mL 


"noch nähe wollendelem 68. Vebemsjahre ijt der yueite 
Hanzer des neuen Destlchen Heihres am 6. Februar 
feinem grohen YAmtsvorgänget im Tode gefolgt, 

"Mom Jehs Monate nad dem Heimgang des Ärüclten 


Leo Graf o, Capriol At kaum fünf Jahre Weihslanger, 
mur zwei Salee preubifier SU dent gewelen; jeine 
Untsfährung wird in dem Aumalen der eitgekdhlihte wicht mit 
den ungerlöfchlihen Aubmesihaten vertmäpft fein wie das falt 
ein Menitpenalter beamjpruhende mahtvole Wirten Bismard's 
In leitender Stellung, und bed darf man bei geredhler Be 
uriheilung des joeben verjtorbenen Ranzlers Kailer Mälhelm’s II. 
widst überjehen, dah wol jeder, ud der genisilte Radıfoiger 
Bismard's, bei der Berpleihung mit dem gigamtifchen Vorgänger 
hätte verlieren meäflen. 

Als Laprioi dem Rufe feines Monarchen zur Ueber 
nohme der böchlten Stantsämier im Heihe und in Prenhen 
folgte, geneh er den Ruf elmes tüchtigen Generaljtabschels 
und Trupperfüßrers; auch Hatte er fi im dem ihm oocher 
fremden Gebiet der WMarinesermaltung 
Imell eingearbeitet und eine erfolgreiche 
orgenijatoriiche Thpätigleit entfaltet. 

Am 24. Febrwar 181 zu Eharlotten- 
burg als Sohn des Geh. Obertribunak- 
rathe und Rromionbitus Leopold vo. Car 
oriol de Caprara de Wonteruoligeboren, 
widmete er lich der militäriichen Lawfbehn 
wnb trat am 1. April 1540 als frei» 
williger inbas Roller Granz harbe-threna 
dlertegiment Re. 2; am 10. Geptem- 
ber 1850 murbe er zum Leutnant 
beförbert, beimäpe die Rriegsalademie 
und fam 1861 als Hauplmann im ben 
Gemerolltab zuerit beim Generakum: 
mando des 1, Armesorps, dann der 
5, Diolflon und 1864 yumt (iemeralltab 
der gegen Dänemark kämpfendem com- 
binisten Imfanteriedloillon. Im Jahre 
1806 führte er eine Compagnie des 
64, Imfanterieregiments. Den elbzug 
in Böhmen 1800 madıte er im Stabe 
bes Obertommandos ber erjlem Armee 
mit.  NHady dem Ärriebensichtui wit 
Delterrei wurbe er zum Generalftab 
bes merbecorps verfegt. Im Jahre IH7D 
war er als Oberitleutnant Uhei des 
Genetalltabes des 10. Armeecorps und 
weitmete Fi Im dieier Stellung bei Dich, 
Orleans und Beaune-ia-Nodande aus. 

Im Dexember 1871 feat Caprisi als 
Astheiangshef in das Ariegsministerium, 
rüdte 1872 zum Oberft auf unb mar 
hier namentlih, für die Einführumg bes 
Maufergemehrs Ihätig. Im Jahre 1877 
zum Generalmajor befördert, übernahm 
er 1878 das Commando ber 5. Infan- 
teriebrigede in Stetiim, IHRE das der 
2. Harde-Infanteriebrignde im Berlin 
umd wurde im November 1A82 mit der 
Büßreng der 3, Divikon in ep be 
autragt und am 12. Derember General 
kutnant, 

Doc; khom am &). März 1483 wurde 
Gaprivi von Naljer Wilhelm I. zum 
‚Chef der Abmiralität ernannt, Ws Amts- 
nadjfolger des Generals v. Stold, Dieh 
er füh namentkid die Beroolllommmung 
bes Torpedomejens, den Ban von rer 
gen und umfahende Gejdmabermandner 
ongelegen fen, Am Di. Juil 1898 muırbe 
er bucd; Gabimelsorbre zur Dispofitiom 
geiteitt, aber [diom am 10. mit bem 
Generalcommanbo des 10, Armercorps betraut. — Als Lapried, 
feit April 1638 General ber Infanterie, am 0, März IE 
Deutjtger Nebhhstangter, preuhlicher Miteifterprätdent und Winiiter 
des Yusmärligen geworden war, Gef zunählt bie Epanmung, 
die zfjähen der Hegierung und ben oppofitionellen Parteien 
bisher beikanden hatte, bedeutend mad. Am 1. October 1H90 
erlokh das Serinlijtemgefeh. Die Arbeiterverfidiereng und der 


erfuße im Junk 1891 eine Verlängerung. Wit Oelterreit- Ungarn, 
Dalien, der Schweiz und Belgien erfolgte der Abjchluk von 
Handelsverfrägen. 

Dennoch fand id bald der größte Theil der Parteien 
duch; die Wahnahmen des memen Lurjes bitter emttäuidt. 
com das mit England gelhlollene Abtommen vom 1. Juli 
1890, das Wis und Ganibar den Briten überlies und 
mur Helgoland als Entihäblgung bradste, vief grobe Mic 
im den Arelen der Wreunde einer meitblidenden 
hervor. Die Boltsidulgelej- Borlage des 
preuhligen Exitesmeinliters Grafen n, Jedi u Trühldler er- 


iebod; der Staifer ab, emtiaftele aber den Grafen vom pre 
N Dönifterprähtbium (März 1602). 

hg jaraline Ernie 1801, die Wutternoth 1902 und 
1899 trugen bay dei, die mislihen ötomomlihen Nerhättnäfie 
ned} ungenltiger zu geilalten. Die olme meue Hahten wicht dur» 
zuführende Witäroorlage, die der Reithelangler am 21. Novem- 
der 1842 eingebracht hatte, erfuhr am 6. Mai 18% Im Reidetag 
eine entiäledene Abiehnumg. Schliehlih einigte man Tich Ämm 
neuen Reitatag auf Grund des Compromikworldlags, der den 
Eentrumsmann Frhr, v. Hueme ya Urheber gehabt hatte. 

Hu) die Hamdelsverträge mit Aumänien (1903) und Rub- 
fand (Frühlahr 194) fanden im Parloment weit geringere 
Merbeiten als die Verträge vom 1891 und veranlahten den 
Bund der Panbwirthe zu einer nadllhtstoln Apitation gegen 
den „Dann obm Ar und Halm*, 

Erzite Meimungsverkäiebendeiten zelkten dem hrafen w. Ca- 
prioi umb dem preuhilden Dlnijterpräfdenten (irafen ya Eulen 
bueg bewogen den amtsmliben Keihslanger um feine Entlaiieng 
2u bitten, bie am 3. Oxtober IHM vor Halfer angenommen 
wurde. traf v. Capriol zon Kb auf das Gut keines Nefien, des 
Generals vo, Müller, in Skuren bei Rroffen am der Ober zurüd, 
wo er am 6. Arbruar aus dem Veben Ihied, ohne vorher 
irgembiwie im der Deffentlichteit wieder herworgetteten za Teiln. 





Georg Leo Hrof vo. Laprivi, 


General der Infanterie, der zwelle Ramfer bes Deutiten Heike, } am &. Gebenar.. 


Worenfchan. 


Der deutihe Reidsiag — Der Kektstag fehle am 50. Jar 
nugr die yoeise Bereskung des Etats forl md werbandele ben 
Marine Etat, über den Dr. Lieber den Beriät erftatire. Bei dem 
erften Titel Gehalt bes Stoatsierrelärs beihmerte ji Sänger ber 
angeblide Berkimmerung des Wahirehts der Merfarbeiter, die 
Dund; Erlafle bes Oberwerfidineiors bewirht worden jei. Abmiral 
Tirpih honte, Fomweit die Erlalle zu weit gehen follten, Mlhäre zu. 
cd Ballermann, Gröder, Wert und Ierner werariheillen jede 
Einmildung der Behörden bei ben Wahlen, nur frrhr, o, Stumm 
ensiäuldigte das Horgehen ber Hierfidirentien und erblidte berin 
mer eiwen den Webeiterm ertheilten mohlgemeinten Hatb, Die 
son Meltentutr vorgebraditen Beldwerben Über unnereiertigte 
Arbeiserentlafjungen und [dehte Cobmperbältwijle auf den Wertien 
werben vom Mmiral Bühdet als zölllg unbegründet yrrüdgemielen. 
Imı Sibelgen ımuebe ber MerinetEtat unnerändert beraätlin, Mur 
ber Togesorbrung ber Ziprang am 31, Ind der Ein wem Siam 
1ou. Die Bungaben betragen bier #' , DilL, das ib 2%, IN. „4 
mehr als im vorigen Jahre. Säantslerresie Tiepiy ertmhfelte bie 
Gründe, bie für die Seglereng bei der Eulsieirung mahgebend 
find Ein füherer Hafen joll gewonnen, volle Hamteisfreileit 
proclemirt und die Einführung nux mähiner Steuern beabfiftigt 
werden. Wäctine Noblenlöger jelem gefunden werben, wegen 
Bahnonelfiesen (dimebten noh Unterbanblüngen, An bielen 
Mitteilungen übte Bebel jäarfe Kritil Die Beichrungen und 
Widerlegungen des Stantolerresärs Tirpit und des (hrafen ». Oriola 
Dileben auf Abm where fehen Einfach. Wihter Ipradı den Ahunfd, 
aus, dei wäht zu wiel Zuhhülle fir Ramtihen geforbert würden 
und bie dort gebamten Glienbehnen bie Wuslogen balb mirber 


einbringen. Graf v. Armim erlonnte die verdmderte Yaltang der 
Freiinnigen mit Befriedigung an, Huch birier Eiat wurde ge 
mehmigt. Het 1. Februar mar Shwerinsing. ZJunädit murde 
im deitter Belung der Yefwitenantrog angenommen. ebenjo bie ein- 
Ihrräntenden Anträge Midert's und des Grafen u, Ymburg-Strum. 
Audı wurden In britter Lehung die Anträge Baden Mind zerder 
aut Herabbefreng des (alles für Nobjeibe quigeheiben, Tarın 
ilsh fi die Werattieng des berelis In frühen Seflionen wieder 

menen tbelepentimurfs jur wirtiamenm Cihjerwng des 


der Ternipredgebähe w 
gegangen fei. Bei dem in Husfidt genommenen Wegegeieh je 
für die Benuung ber Steahen zur Legung der Drähte keine 
Entfhdbigung für die Gemeinden im Ausfihe genommen. Lingen 
empfahl weitere Ansdehnumg der Sonniegsrube, und Singer ee: 
odıt wieber Die Trreibeit ber jocinlbernotwatilden Molketiom für die 
Polibeastten, Dabei erging er Til in Webertreibwngen und ae 
beumberiihen Yusfällen gegen abwejende Beamte, da ihn der 
Bieprälldent Schmidt zwehmal jur Orbnung rufen und zur ätrigung 

mahinen muhte. ver 


Seeialdemotenten In einer Beamteniteäung 
dulden werde, umb tahı er Here miht 
wegen der biofen Dliigliedähaft des Mn 
Ientenperbandes maltenele, ıwenn niht am 
dere Dienkivergeben vorliegen Der Ko 
tonalliberale Ballermann Ipradı In ber 
Zigung am 4, jeine Zuiriemmeng aus u 
den tansrocher won m. Podbiefi gegenüber 
den Soclalbemotraten buntgegedenen Grand 
lähen und Ich lid den zon anterer Sehe 
angeregten Wünihen aul vermehrte Senn 
Anasruhe für bie Beamten und auf erweikrie 
Verwendung weiblicher Irbeitskräite an 
Der Frelfinnige MüllerSapan betürwersete 
eine Relolution, Die dex Beumser bie rei: 
beit der Privatlectiire Fihern [ollte, Sebei 
verherrlidte wieder die Eocialdrmekratie; 
ihm erwiberlen o. Podbiellk, Graf u. Alintoo 
Ieroem, », Sraung und ®. Narbeeff, Darf 
wurbe das Gehalt des Stantslerreiirs de 
witligt, in ber Eilumg am 6. Imaditen 
die Freifimnigen abermals Heinere Behtuner: 
den zor, und ©, Pohbiell wies es sornehm 


einzugreifen. 
biefer Beziehung ei er nur dem Heike 
lanzler, wiht dem Weihstan brrantass 
lich. Diefer Muffalkumg trat miger Aitert 
aud der Ratiomaliberale Möller Dertmumd 
entgegen. Singer wollte |id der angeblih 
gebnehteten Beamten annehmen; jeine Ns 
Führungen mößerlegte Dr, Lieber im kharfer 
Welfe, der auf dir Robeiten der Genaikn 


eingegangen Dar, 
Comeillion noch nicht vorgelegen Yame, Im 
übrigen wurde das Orbinarlum ugne me 
fentlihe Debatte geneigt. Des Exta 
orbinarlum holte am 7, beraten werden. 


Deriasung bes dilerreldiidher 
Reihsraihs. — Wüttels 

des Miniiterpräfbenten (hralen =. Tiun 
an bie Prölibien der beiden Häne des 
Öfterreldiläen Meldsraihs vom 1, (ebruar 
wurbe die Vertagung bes Reihsruhe ul 
Brand Alerdötiten Aulirags ausgelpeoder 
Die Sejllon des Reihorutko bat jonad max 
14 Tage gedauert Die Beriagung tee 
fertige bie Palit ber deuticher Parken, 
die ji zum Zurldgreifen ad die C> 
Arrunien entihäellen hasten. In der vorleiten Zlbung am 
31. Januar Yamı es zu elmem fürmiiden Husirim der Deuildem, 
und die Deiste brachte nod) einem Sieg der Oppolition. Der Bargamı 
war folgender, Dr. Groh natm den Hntrag Dasıneft's milder 
auf, wonad ber Dringlickeitsantrng der Sorialderiotreten wrgm 
Aufhebung des & 14 des Sinatsgrumbgeienes Iefart 

werden jollte. ls hierauf der lumgegede Aramarz zu Yerk 
kam, ertönte Yehtiner Kärm oem der Linden. Wan viel; „Deufkht, 
Saft Ihn alleim weben“, worauf nahezu bie gejenmie Linde ber 
Soal verlich. Not Rramarı forad Daszgaitl aufs Idärfite seen 
die Tungteben. rade Hab hervor, dal die deutfchen Mbgerch 
neten zur Obltruetlom durch ihre Wähler geywungen würden, und 
geilelse die Mufcideung der feubal-abeligen Mismwörtiäch. Er 
Ich mit der Muffocderung an die Meone, bahı bieles Salnm 
bejeizige, baly biefe Herren nem der Negierungabani enfherus werden. 
Not) weitern Reden jhkug der Prüfident Die Abhaltung einer Abend 
Fimıng yer abermaligen Berattung des Stontabienerpeicher wer. 
Schönerer erhob dagegen Einfpruch und füge Hinzu, dab er jeiren 
Einfprud nur zurüziehen werde, wenn der Ainangmirdtee Bd 
sersffidte, das Dienergelen nos im Laufe des Febrmar jerrtionien 
ya laflen. Anifer und Ir. Grah; erflärten dann im Mamen Itee 
Parteien, dak die Woltimmung gelääftsortmingemibrig jel, weshalb 
fie müde daran Aheilmehmen Enten, Die deutkhe Linle verich 
baranf den Saal, und des Haus nahm ben Wocihiag bes Pdf 
denten am. Im der Mbendigung wurde no Mngemer De 
base ber Hintrag der Wünberheit, mad dem das : 
gefeg mit rüdwirkemder Sraft oem 1. Nannr mn Im Reit 
treten fell, mil 150 gegen 149 Eihemen Dir 
fes Ergebußg wurbe won ber Zinlen mil Betall auf 
genommen. 


Digitiz: 





ruar 1894, 





Die deutihen Farteien und die volitiihr Strifte 
in Deherreit. — Die Berteeter ber Deutichen Bollszarkei, der 
a i, des Werfallungstreuen &raharund- 

Det &teiltlidhochlen ad der jeeien Deutichen Yererigung 


Burralur omieen. Wax mag UInhänger ber 
De er mit, Die Erigeife zeigen, deh werfuce werben hell, 


son eingelälngenen Wege ge 

Here Tie Deustihen fehen der Zuhaniı mis keiten Entichüofienheit 
heiten tel it mühe Die Ertpwelung ber Dölter 

Sellerreite, üe Rampf giit einem Zoitem, Des einem genen ben 
(her sunhghelt, Die Deufkhen zurüförämgt und teigt am bie um 
‚ätteeliten Grundlagen bes Heide preisgibl. Die Deurihen 
seem erfilz wen dem ebanlen der Beionnenbeit, Unbeuglamteit 

enführen mub 


Die Wesilion and der framzöliihe Lallatianshet, 

Um der ‚weh Der Trlminallummer bes purifer 
Eafetionsheits zu entiehrr und ihn den sereinägten brei Aanmern 
Diries fericmegeles zuyamrön, Imadhte Die Franzdfikte Regierung am 
34, Jumast buch der Yultizeinifter Ober in ber Depmtirtienlammer 
ann Keieheetisurf ein, nad ben Reoilionsiechen son ben vereinigien 
Asumern des Gafstionahales abgeurtheilt werden Iollen. Er ver- 


guäfibernt Dupug Rübrie us, er wolle miäl, bafı bie Aummer In 
Urkentrih der Sodikage ihre Entjhelbung tweife, er werbe bes. 
halb der Eornmiflien gleid; in een erften Sing bie gelntmten 

u Soeiademotrat 


’ 
g 


wreilien. Diele trat tagsbaremd zuiemmen Km Radmitiog 
2. Februar begabten ji der Dlinliterpräßisene Dupep und 
fer zu einer Slim der Gommilien, Lrdtere 
dezaaf der Preie folgende Mittbeilung B 
Regierung und der Cemmillion grellogesen Grwögungen 
Yrittih der Paigehebten Unterjuhung bet der Yultgminilter 
Zröert Deihlafien, bie mit Der Linterjutung detraut gemeienen 
Mürthellungen zu erjufen, Um H, Jührte 
dir Goramiiien ibee Berufungen zu Ende und lehnte mit 9 genen 
2 @irwen ben Gefehemtmurf ab. Rod beidileh fie, das soll: 
Föndige Ergeönik Meer Unteriwhrung über dem Bericht den the: 
obtszröfidenien Wagon zu veräffentücen Der #eriht ber 
Tammöfiar Wilde der Narımer am #, unserbeeiset unb über ben 
Gekhentrnf jehit am 10. verhandelt werden. Tirie Madeiiht 
3u in dem Wandeigängen der Rammer, ins fir am Rating 
des 6 Dekan wurde, großes Ajehen bervormerufen. 


Riniherwehlel in Bulgarien. -- In Bulgarien kun 
es Ende Sazıssr zu einer Miniftertrifis. Das Minllterlum Ziotiew 
sad hine Ertkafung. und Stotlss Ichmie Dir Resbtldung des Labinets 
eb. Meder die Ahrände biefes Müictriste machten die Wlätter aus 


f 
3 
H 


rät geben helle; der Aleft mer enipearnarhegiee Meinung. 
Hr Aerbinand beauftragte Greloe mit ber Seubilung bes 


et, 

Satiy web Tbreft Papräı Sieg. Is gebiren jomadh Dem 
vum Ririterkum vier Roteelumhen unb Su Bartrach on, Das 
Birihertem erbeteste bei feinem Zwiemmentritt die Bruge ber 
Sildiung der Sebrunfe war He Nusktreibung der Neumahlen. — 
Tr Diberige Minilterpräfident tolles kheint das Sdriffal Sram- 
balaa's zu befärdeen, denn es verkautete, dei er Solla werkaflen 
Be a re SEN 

de, er er 
igensinge des Tärften Ferdinand Mitteilungen machen merde, 


Ir 
I 
Er 
g 

#2 


n Aneritanern und Philippimern. — 
ländiihen Pbilipginerm am 
4, var Manila zu einen NKarıpl. 
singen Iehfere angrfwelle sor, bie Hme- 
einem befrigen euer und verieieben bie 
Bern Suellungen. Mehrere der Pilippiner 
jraommen und ein Hefhäg erbeuter; ihre dber- 
inbeten waren unbefannt. Dagegen 
Anrritaner auf 20 Todte und 135 Ber 
Ergenden amerikanüchen Arenyer 
und Züden ber Ztade 


Sage ie behriedigend fei. Mm Rosenitiag biefes Taprs 
und . le An 


'e heilen 
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Aeitgeitrünen und Snellfenerkananen qui bewalfner gesselen. Die 
amerttanifchen Truppen hüten mit gröhten Helbrnmuth gefohten. 
Der Senat bes merbamerfanikäten Comgreiles nahen am n. Mebruar 
den jmnifdrameriiiniien Ariedensnerteng mir einer Wehrkeit son 
drei Stieimen ae. — Einer Depekte des fpurilhen Grerrals Rice 
vom 5. zufülge hat Der Aübmer der Nufeindächen Ansinalde bie 
Bteileftung der Ipanlihen Arfangenen gegen ein Yıleneid son 
MUP0 Toll, und bie Leberlallung der Zpeeirs gehitinrm 
Geidräge umb Meimehre emgebaten, es inbri bir ipamilhe Hr 
gierung ablehnte 


mn 


Mannigfaltigkeiten. 
Bofnachrichten. 


Prinz Georg son Preuken ift leibend, und der 
Railer be am 3. Zebrum. Mm mödıten Tage befams 
ber Prinz fd Deifer, Tie Sumptome jelen lediglih dem Aoden 
Mer des Pal 
nl, gehen, 

Das fählifhe Aönigspaar Hut Leipzig mas mehr 
gigen Aufenibalt dafelbh am 2. Aebrwst abends wieder verlalfen 
und & nadı Dresden zurüdgelehrt. Zugleich orriegte baflelbe [einen 
Aufrasyalı vom Billa Saredlen In das Königliche Hefidregiäloh. 
Bon dem Srinjen Ruppredt von Baiern gelangten 
Imbien Netriteen am Feine Aamilie in Münden. 
Der Prinz gedentt feine Stubienreile and nad Birma und Wenden 
auszubehnen, 

Der Grohhersog und bie brahberjogin von Baden 
veillen am 2. Achruer abents run Berlin nah Slarisruhe yurkt, 

Der Grohbersog umb bie Grohberjanin von Helfen 
brasben füh am 1. feeuar von Gotta wörter nah Darmjtabı, 

Das Allgemeinbefinden des Herjogs von Seien: 
Aerkurg, ber fü, mie genueiet, einer Bahleitigen Stsareperation 
unterzieben muhse, war mod dem Bericht um 1. Aebraar bee 
friebigend. uch die Ipäteen Matheiikten lauten anti Der 
Herzog iM tagsüber miher Bei, der Jultend des aerirten Muüges 
Vieh widte zu wänkchen übeig. 

Der RArenprins und bie Aronprinzeilim von Ku 
mönlen veiien am 1. febrsar von Berlin @d, Der Rrsaprin; 
begeb fi mac Koblens wm Das item vom Saller verlichene 
Hegiment zu bejuhten; jeine Memablin tehrie einimedien mod 
Boika yaraf, wo er am 5. ebenfalls eintas 

Aönig Detar von Shweben und Norweger ilt fo 
welt genejen, bah er am 30, Jannar einen Epnjiergang im Areien 
unterachenen Imamse. Um 1. DMöry gedentt er nad Biarein ab- 
zureilen. Ahleihgeitig wird fh eine Gemahlin nah Honnei am 
Rein benrben. 


Das ruffilhe KRallerpaar flebelte am 4, Aebeuar 
mit dem talferlihen Nindern ans uflojeZjelo mad St Peters 
burg über, 

Die Aoilerin Witwe s0= Auhland Irifft Anfang 
Wär, zu Mngerm Hufenihalt ie Aupenhagen ein. 


Fellkalender. 


Der sbsjährige Heburtstag ber Martin Yurher's, 
Rattarina son Bora, ift im dem für ihsen Hrburtsor 
Lippendori bei Borna fehlid begonges worden. Dr. Arebs ats 
Veipzig bieit Die Zeftrebe, in der er bie Beteutung Satbarima's 
berpeched und misheilte, da nad eingehender Yritung der vor- 
gelegten Mrtunden ber leipjiger Butterloriher Dr. Budmaib er- 
Härt babe, and er balte nur Lipgenbarf [ür ben Eeburtsset 
Rathasien's nen Bora. Mad der Entlälleng ber Mebeatiafel, 
tör vom Eigemhümer bes Dreigwis Siependorf über ber Eingangs 
tbikr der Weburisätte vorn Lurher's Näthe angebraht meeden ill, 
beichteh ein Lobgehing bes Gelanpsereins wor Medrmitih die 
kulläite Mieter. 

Unter bem Protertorat bes Erjberjogs Hainer 
findet som 2% Tem bis fi, Tall In Iglem IDiähenı bas 
7. Mihrlide Vondesitrichen Bat, Damit oerbinder der Iglamer 
bürgerlihe Shlhenseneie, der ältefte Verein Igkus, ber nen 
Urkpeung urtundllä anf das Inte Ian wrüdlühren konn, bie 
Iateifeier feines AO0jährigen Beischens. 





Pereinsnachrichten. 


Die Deutiche Friebensgejelllaft Hatte zum 20, Ja- 
wear in Berlin eine Berfommlung serunliaser, in der Ir. Ras 
Bir einen Müdbiit auf bir Gehtikdiie ber Delebensdrmegung 
wart, des Düanifelt des Jaren und das Verbälnih der Henie 
rungen wab der Kegierten zu Biehem Wanteit beisenh Hiermas 
trug Wider Scmldtabanis fein Gedicht „Arien dem Kriege“ 
ver. Dan Hieli Frau o. Suttner einen Vortrag, im dem fie 
Ira. o. Epibe einen warmen Madeuf wibmere, die Borgehtiäte 
des Ariedensmanifeltes wrib bie Gefinnungen des rafiühen Aaliers 
erörterte und von ihrer Unterredung mit Dem (itehen Muraiem 
Tomsie ven den Hubiengen, die der englächr Yontmalit Willem 
teod bei dem Zaren In Sachen der fsriebenstrage gehabt hat, einiges 
mitteilte. Ind Anipradten son Dr. Sirkh und Dr. Sartt wurde eine 
Yerien an den beuiichen Heibsieg zur Unterichritt aufgelegt. - 
Der Verfammlung war eime Vorbeigeetung sorangegangen, In 


der Behtieh, eine madörülihe Hgttasion Über ganz Deafkhland 
gu beginnen. Mehrere Berteeier ertlärien ifre Wereitwilligteit, 
die Mrlinbung eines Meienlends anzuregen, und bie Sublnption 
wurde folort mit einem nurhafsen Betrag eingrächet. 

Der Eongsek ber preuhiiden bemrinbebramten, ber 
am 28. Januer ju Berlin ftattgehunter hei war son H00 Tiie- 
Hirten der Ahemeindebramten-Bereine aus allen Theilen Preuhens 
beluät, Dem einzigen Gegenllenb ber Tagessednung Blbeie ber 
Griehenseunf über die Kehtsorrbältnife der Gemeinbeheamten. 
Ka längern Erörterungen unter dem Doriik bes Hessttafllrers 
Hendomt Shönred wurbe folgente Erllänwng beihleien: Die 
Berfammlung ertennt die Trürlenge ber Mnigl Etaatsrepirrung 
ur B0# Wohlergehen ber seruhliäen Gemeindebramien bantbar 
an web hat zu dem Geiehgrbeen das felle Nertrauen, dal Bieje 
nunmehr ein Mech erlallen werden, bas allen preukälden die 
neindebramten zum Segen nereihe. 


hertum der Innern Borkrähengen babin zu erheben, ah die us 
dehmumg des Allandergeimersehtieins nom einem jan audern We 


Hakan 
führen über die hät der ul 
Arbeiter - Angelegenheiten. 


Am 1. Mpril teitt in Balle a. S. der 10. Social. 
sabk 


den Berbonb beittelen würben, wenn tiefer Eierbegeid yalie. 
Wosdann fall zum geoßen Drutkhen Mewerfkhaftsummare Stellung 
enammen werben. 

Das Hpitetionseomitt der rheinilhwelfälliäen 
Tertilerbeiter beruft für Oitern einen Gongech der Tertilarbeiser 
Rreinkands und Writkılens mad Rdn et, 

Die Witwe des eh Ratbs o. Bad je Meritah 
Miftete 100000 „4 für ihre Trabrilerbeiter. 

In Hamburg lind die Schauerleute mitihren Arbeit» 
ardern, Den Steuern, wegen des Mıdeitenahmeiier in Strelle 
felten geraten Der Werein der Steuer von Bamburg Aliens 
bat einen Arbeitenadueis eingerkätet, der am 20. Februar is 
Wirffambeit torten joR ben bie Sehawerleute aber ablehnen wollen. 
Vertere beiten ährerfeits dan Ziewern den Entwurf eines Mirbeits- 

totgelrgt, Den Diele tirder ubiehnten Te feine 
Ein erzielt werden Inmnse, alhem bie Gianee ben Mrbeitenm 
ET ben hatten, deh an der Leiseng Des Arbeiismschmelles 
aus drei Arbeiter theitnehmen follten, haben die Gtauer fei 
gelteitt, 2a Ihe Hirbeitsnatweis am 20. sebrsar in Thätigfeit 
treten foll, Damad würden dene joihe Eihmmerleuie, bie Th 
bes Wrbeitsnaweliee ber Sisuer mit bedienen, feine Behhäh 
Nagy im Ammburger Hafen finden, Huf dem mewen Wrbeitsnacd- 
kbeis hellen indefi bereits H00 Eiewerleuse Th Sharten geädlt haben. 

Ie Barmer jind 115 Banbwicter der Airma Luras 
w. Borkeger auskändig, weil fie die Behtimmungen der neuem 
Arbeitsorbmwng nice onerlennen wellen. In Bramkhe bei 
Osanbräd death ein Thellausiamd der Meder bei ber ihirma 
Gedrüber Sanders aus — In Nebeim (Kreis Yensterg) And 
T5 Alempaer Der Alema Beödebnsnn u, Bulfe wegen Bahaitrens 
au 5 
Auch ons Abend iit ein Husliond au melden. Am 
20, Jansar ftellien 25 Hcheiter aus verktäehenen Märbereien bie 
Arbeit ein Cie Hatten bie Zulage einer Lohnerhähung und 
shnitündige Wirbeitszeit werlange Ms Des mitt jotert bemilligt 
murde, verliehen [ie ode ünbigung Ihre Hebeitsftellen Dieie 
Hd fogleidh anberietie wleber beit umsehen. Bei mb 
Ztruh nalen Die Fürbereisrheiter bereits am 3. Arbeuer bie 
Mebelt wieber auf, mechdern ihnen eine Bohnechähung zugeht 


wer. 
Der feit drei Monaten andauernde Aushand ber 
und Steinteuter fonb am 31. Danuar 
feinen Mbkhiuh, alıme bafı die Nusikindigen bar Gerimglie er 


Im Elelltowert von Brows, Boveriu Un. zu Baden 
im jepräerilden Ganton Margmı find seit dem 2. Februar Über 
1000 Arbeiser megen Ctreitigfeiten mit ben Merflührern a 


itöwbin. 
Unfälle. 


3u Berlin erfolgte am 30. Januar abenbs in der 
Abmiagrägeriteahe am Halleihen Thor der Aulammeniioh eines 
Perbrbabuwagens mit einem Hagen ber eiefträkhen Gerahenbahe. 
Ein Fabegalt wurde auf ber Stelle getöter, der Mutlder bes 
Perbedetnwagens und drei Aehrpäfte wurbem leit versandt. 
Schuld ar dem Zwiimmenitoh war die Umterlfhung der Meihen: 
Hellung, die dem Autier des Perbetahmmagens yar Yalı falten fall. 

Infolge von Reblenorndgasnergiftung ih das ge: 
lammte ®rauperjenal der iseleblinderjhen Schloätrauerei in 
Tppeln verungtütt. (Fin Sehülfe und ein Vehrling Find geiteeben, 
ee andere Sewie des Verjomals Ihmrbten in erniier Vebens: 
geiabe, 

In der Naht vom 25. zum 26, Januar wurde eine 
act Diann jtarte Yatrsälte itatleniläter Grenzeädter bei einem Dienft: 
many ie der Nähe bes Docfes Howeli von einer Zain üderichütter 
Seds ber Grenzwäditer Ioweien ih mit Mühe aus Dem Schnee 
herausaxbeiten, jupei jebed werden tobt Kerpergeiögen. Auf 
bem Prebil wurden ein Bergführer wer Jünf Zolbaten, bie bas 
Bort verzwusinntiren jellten, ebwafalls ven riner Lawine ver- 
fein. Der aeg Bed vier Mann srbeiteien fih jelbit heraus, 

Füntte Jäger, eng Heiikeaberger, murde erft w 
liter Mühe lebrab ausgegraben. de 

In der ungarilhen Ortihaft Ranp- Bohrer iKomi- 
nt het il Rod zum 4. Ardruar bei Stermmwinb 

aus, ung 390 Häuher in Ahde h 
MWenkhen fand im den (Flammen dem Tod. u 

In den Tallagruben unweit Majerren (Spanien) 
fand am 2%, Yansar eine Maserplofion [tat darıh Die 14 im ber 
Grube beihättigte Arbriter gerdteer wurden. 

Ju Hargtibau «Epina) it eim grohes Balder» 
miogayin im Die Luft geflogen. Im unmitlelbater Fähre des Ma 
aajins befand Fih ein Selbateninger von etwa 1500 Wacn unter 
eunem fMeneral. Yon dürfen ÄL jeweit fir nicht zufällig abmehen> 
waren, als bie (rplolion erioigte, fein eingiger mit dem Beben 
Peg A tobeE Mund um das 

jer Iand eime grohe Menge Heiner ler, deren 
fait alle dabei gelbätet morben find, da An ir Vet 
en Mn Magazin Bar den kerdıibaren Put: 

ya Stab versah wurden an 
Difer der Autaftsophe ut 2000 bis Juom, und 
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Fürfkin Marie Lnife von Bulgarien. 


Ei der Mitiogjtunde des it. Januae it Arürftin 
Marie Luife son Bulgarien infolge einer duch 
Influenza beroi 
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frembartigen Welt bes europälfden Orients hatte 

Fürftin nie wdilig heimild gefühlt, dermorh 
es der an den Sahungen der römihhen Kirche 
gelungen, durd) übt im reiten 
hätigtelt newibmeies Walten die 
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Herzog Robert, der duch die Ereignille des 
Jahres 1809 als efjähriger Anabe aus feinem Erb 
kanb Parma vertrieben worden mar, alte vom fi- 
nen Halienfien Privatbelipungen Pianore bei Bin 
tegalo im Lurheltichen gerettet. Shier und im Schlofie 
Skywarzau bei Wiener-Neuftabt, das der Nater IHR 
erwerben hatte, verieble Pringefiin Marie Lulie ühre 
Möddenjahre. PLehhaften Meiftes, Ihlanfertig, mit 
Mnftlerühen Zertigteiten und literarifchen Aenmtnöfien 
ausgeltattet, war fie nidtsdeitoweniger vom jireng 
talbeliigen Anlhauungen beieell. Das ver der am 
14. Fedrwar IHK erfalgten Verlobung dem Hetjog 
von Parma mie dem Papit gegebene Beripreden 
des Bulgarenfäriten, alle aus der bevoritchenden 
Ehe bervorgehenden Kinder tatholiich taufen und 
u zu Inffen, hatte daher aud) bie volle Zuftimmumg 

rast, 


Bei den HoSgeitsfejtlichkeisen zu Wlanort am 20. April 
IH) feierte der bulgariige Viiniterpräfibent Stambulem dh 
junge Fürftin in patriotih teneilterten Worten, aber bald 
trübte fid, das gute Einvernehmen zwildien dem höfliher Eil- 
kette ungewohnten Etantumann und der in dem Ueberlieferumgen 
des Haufes Bourbon aufgewadyienen Tochter des Herzogs Hobert. 

Am 0. Januar IHM wurde Wein Boris geboren und 
Katholifch getauft. Unter allen politiichen Dakregeln Stamtmlow's 
Yatte in Huhland teine fo heftigen Aiderloruh gefunden, als 





Marie Enije, Fürkin von Bulgarien, F am 51. Janmar. 


Sat am Vbessgrarkie zen Urat. ©. lbinbuib in Arburg. 


die Aufhebung jenes Artitels der bulgeriiden Berfaitung, wor 
mad) die fürlten bes Landes, mit Husnabme des zwrrii nemähl- 
ten, der orthoboren Yanbestircdhe angehören follten. Wilerbings 
war dabund) erft die Bermählung bes Trärlten rerdinand mit 
der Pringeffin Marie Yurle von Parma ermöglicht worbem. 
Als im Sommer des alpres IF ie Muftrage bes amdlicdhen 
Balgariens und unter amsdrüdliher Biligung des Prüriten jeme 
Verjöhmungsdeputstion nad ©t. Vetersbarg ging, die eimen 
NArarz am Zarge Ralker Arrander's III, mirderiegte, lich der 
über biejer Deputation, Metropelit Element, Aeufjerungen 
falten, die feine andere Deutung zulichen, als dah der Ueberteitt 


ln meer m — 


des Vringen Boris zur orthodoxen Aärde bereits 
beidloffene Sadje fel. Im Rovember IKO% [teilte 
die Imigariiche Sobranje in ihrer Mbreile anf die 
Thronrede In beitimmser Wehe das Verlangen, der 
Thromjelger folle im nationaden orthoboren Hlauben 
erzogen werben, was ber (fürjt am 12. November zu 
zufagem fid, gedrängt Jah, um nicht allein jeinem wen 
Parteiumgen zerrijlenen Volle ben Arieben zu tringen, 
Tomderm aud die völlige Muslöhummg mit Rukland 
und Damit zugleidh die allgemeine Anertennung durd) 
die Mächte anzubahnen. Schweren Herzens hatse fi 
der Fürjt dee polltiihen Rothwenbigteit arfünt, obıwol 
es darüber mit der Familie feiner Gemahlin und der 
Eurie zum Bruce tommen muhte. Am 4. fiebruar 
1896 am im der Sobranje die Prordamatien zur 
Berkelung, Durch die der Zrücht feinen endgültigen 
Beiskuk fundgab, dem Baterland audı das für än 
köwerlte Opfer zu bringen. 
Die im ihren rellglöfen efüllen tief werkäte 
Trürftin relfte mit ihrem am 17. Nowermber 1R45 ge 
borenen zweiten Sohme Anriil mad; Rise, um mhe 
Zeugin fein zu müllen, wie ifr Gritgehonmer am 
14. Frebewsar IHM durch feine Aufnahme ir die ortho: 
dore Airde dem MWutterherzem ferner gerüdt wucbe. 
Der Peinyeilin Elementine, ber jtantsilugen Mutter 
des Füriten, ht es zuguldreiben, dah Marke Lullens 
Abmelendeit von Bulgarien feine Dauer gewann, 
Dem vereinten perfönlichen Yemübungen der beiden 
Damen gelang es Klkehlich, den erzlenten Papkt zu 
deltimmen, von der Öffentlich zu vertündenden Er- 
communication bes Prürlten ierbinand Wbltand m 
nelymen. Trab der grolkenden Haltung des Batirams 
und bes Herzogs von Parma Tam eine gröhere Ent- 
fremdung zwöhten dem bulgariichen Herticespear 
nid auf. Hady Verlauf mehrerer Monate halte 
Fürft Ferbimand feine rmablin aus Niza ab unb 
Telrte mit ätır mach Sofin heim, wo inpwilhen die 
Ausföhnung mit Rukland, die Beltätigung des Aür- 
Nten durd die Hohe Pforte und die Mnerlenmeg 
durd jämmttiche Signatarmärte des Berliner Der 
trages won 1H78 vollendete Thatlade geworden war. Um 
17, Januar v. I. erblidte im Romat der Heiidens Prbapeifin 
Eadorin Augufta das Vicht der Welt, Die ichte, zu frühzeitig 
erfolgte Entbindung aber gab der exit Mährigen (üritin, deren 
Gefundheit jeit Jahren angegriffen war, dem Todesttoh. In 
der Rathebrale zu Philippopel, ber Hauptjtabt Ditrumeliens, 
foll die feit 500 Jatırem erite ürjtin Bulgariens beigehat 
bleiben, bis das für bie Beritorbeme beilimmte Maujokum 
vollendet |eim wird. 





Die neuen Scloßbrunnen in Mannheim. Modellirt von Guflav Eberlein. 
Bat) einer phrtegnantihen Hulnadıme von Tinten einig In Rannkeir. 





Dom Larneval: Lonfettiwerfen. Originaljeihnung von St. Grodolifi, 
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Die neuen Schloßbrunnen in Mannheim. 


ie Handels: und Induitrieftadt Mannheim dei wenig 

Kunfrichäne amfzumelfen, wnb was lie birgt, it nad 

ein Ueberbleibiel aus ber für die Aumft und IBillen- 
Maft bes eheiniihen Pfaligans ko fradtbaren Regierungszeit 
Hari Theodor's. Damals erfianden das mädtke, nad) heute 
bernd feine gewaltigen Dimenflonen fait erdrädende Sclob, 
die Germöldegaterie, die Scuipturenfammkung, dir Bihtiothet, 
deren sehe Schäpe In einem bunt arhätettomijde Milberumg 
mie ornamentalen Schmud hervorragenden Prunfjaal unter 
nebredjt Ind. Das eltatter des fumfiinnigen üriten böich 
in der Gejdichte Mansheims die erfte und Leite Epadie be 
freudjtenden Ringens nad) geiftigen Gütern, und ert bie jüngfte 
‚Zeit mit irem ailfeitigen Streben, dbawernberattwrelle Schöpfungen 


führung fanden fie im der Gindenbed’icen Aunliglekerei, als 
Seldent empfing fie die Gtabt Wanneim von einem ihrer 
Mitbürger, Stadtratd Herihel, der im jeitem Gemebsfinn bir 
rohen Opfer, die mit der Heriiellung ber Brunmen verbunden 
waren, nicht gejdent hat. 

An des Rheines Sage und Dihtung, am den hehriten 
Schatz ber beutfihen Mother, die Nibelungexjage, Mäpft der 
redyts Itehenbe Brunnen an: wie erbilden vor uns einen ge« 
waltigen Centour, auf feinem Haupt bie Mufdel tragend, aus 
der das Waller nach allen Gelten him überiträmt, von dem 
Töchtern bes Rheins umfpielt. Zu feinen Zrühen Schwert und 
Helme des Reden Eiegfrieb, jtrebt Ihm ber iebelungenhort 
aber midyt mehr ber umermehliche Shah, ber in ber Tiefe des 

die alte Aailerteone, die auch jnbekuındertes 

tief im Herzen des Bolten Ihlummerte und tum aus dem 

m Beben umd zur Ublettidhteit erwacht ilt — 

in Gietalt einer Srome entgegen, bie vom einer Aheimiochter 

Zur Linten mad cüdedrie Iudt eine 
Gefährtin, zum Waller fh neigend, nad weitern Schägen. 

uns Dargejteilte Brunnen zur Linken ver 

anldpaulicht dem Segen des Rheinitroms. Cine ethabene, ernite 

Dionnesgeitatt, dir Wrbeit, zu Frühen eine Getreiienarbe, über 

das rechte Bein eb Grurzfell tragend, im ber Pinten ein 

dem des Waflers Gelder entihlüpft, ärt fie mit 

die Mufdel, während ihr zur 


Andblein, das ed des Aeins, ankälägt. 

In überjtrömender Rraftfülie treten uns die einzelnen Arigu« 
rem entgegen, die In ährer individuellen heroorragenben Pahtit 
Jeugnih ablegen som ber Schaffenstraft bes genialen Meifters. 
Die 4,,, Mir. hohen Bronzefiguren [chen auf einem Biel 
mellüft aus gleihem IWetail, mährend bie 3 tr. weiten 
Beden aus Granit gefertigt find. Dr. Julien Marcufe, 


FF u) 
Eislauf auf der Zuiderfee. 


biwol feime Heimat Standinaolen it, hat man den 
u Gislauf wirgends fo ausgebildet wie in ben Nieder« 
= Iamben; man erhob ihm Dort zur Aunit, Begünitigt 
bed) and) die Ianbichaftäihe Lage in feltener Meike ben jäömen 
Winterjport; die umabfehbure Ebene Hollands Üil von einem 
Reh won Ramklen und Wallerjtrahen dardgagen, das ih im 
ter rauhen Datresgeit mit einer Eisdede vertällt, ber nähe 
wur auf Kanäle, Flüfe und Seen beiäräntt fi der Eisiport, 
in Itrengen Wintern vermag man ihm ach auf ber Zuiberhe 
auszafüßren. 

Lehtere mar bis zum 13. Jahrhundert ein Vännengemäller, 
danz duräbraden die Üleereswogen das nörblide Dünen« 
vorkand. Seltbem hat bie Zuiberfee Salzwahler und bäfbet 
eimen WMeerbufen der -Morbhee. Wan findet fie oft heftig bes 
wegt, umb ihre kurzen Stofmellen geben dem, ber De burde 
fegelt ober auf dem Dampfer burdyanert, micht beiten Ara 
zur Geelraniheit. Juwelen bebedt fie fich mit einem giliigern 
den Eismantel, In den Jahren 1690 und 18014 war bies der 
Trail, Domals feierte man Teile auf dem Üije, bei been 
alle jommertien Rinmergenüfe, wie Earroufels, Schaxtuben, 
Säantein, vertreien waren. Don Amiterbam aus vermedhte 
mas auf dem Eije bis zur Iniel Marten zu gelangen; man 
arranglete Mastenzige borthin, ja ble martener Zrijcyer feierten 
fogat eime Hedigeit auf dem file. 

In Amkterbam hulbägen bie Großftädter tunitwollem Gählitt- 
hSuhlauf; hier fieht man elegante Juffrouwen und Minheeren 
über die blantgefegte Eisilädie fliegen. Die Jungen Mäbzhen 
und die Meuroumen erideinen in ieibjamen, peizbeiehten 
Coftümen nad; meter parifer Wode; Ihr runden, roliges 
Geficht verlucht wärbesoll und gemellen auszujchen, denn das 
aehört zur Darnehmbeit; allein innert — Äh wage es zu 
hagen — find fie ebemjo wergnägt wie bie Meisjes aus bem 
Dette, 


Win man jebod) bie holländiktie Wönterkuft in ährer natür- 
den Ungebambenteit tennen lernen, dann muk man weiter 
binausfehren nad den rildweorien ber Quäberfee. Adrian 
vam Citade jehlibert Im einigen jeiner Bärber das altholtanbikhe 


Eisvergnägen. Pen, mandjes davon it auch hewie mod er» 


Ve eete Mltration auf der Borberfeite führt uns mach ber 
Kühle des Fiiherderfes Bolenbam. Es Ihgt narblih vom Amlter- 
dam, eine halbe Stunde Sflidh von Ebam, bem berühmten Räkeort, 
der burd) eine Dampfbahır mit ber Hasptftadt verbunden ift. In 
Verendam ficht man bie Natlomaltradten am urjpramglidiiten, 
deshalb wird es auch viel von Aümjiiern bejucht. Holland ft 
neuerbings ein beliehles Stwbienfeld für Water; jie beworzugex 
es wegen feiner eigenthümlid, jhönen Farben und wegen jeiner 
urwücligen Bevöllerung. So einfilbig fid bie vormehme Ge- 
keiticjaft gibt, fo herzlich Fröhlich, babel freilich berb „hanebäden“ 
Mt das Bolt. 

Das kommt auch beim Eiskauf zum Borkhein, Mt und 
fung ergöst fit dabei. Mlbir fehen bier neben Rindern und 
Braten prächtige Topen alter Äslidher mit Bamerm weiter 
durdfurdsen Mei. (lm Bürenmüge dedt Ihren biden 
Schädel, üdr Iehnäger Mörper Medi Im greilroihen Pluberhejen 
aus grobem Fries, Dazu in rothen Blufenhemben und bumlel- 
Bauen humen Woitjoden, Ulles dur Seewalkr verwalden 
und zu meletijchen matten Marbentönen geftimmt. Wird es 
tolt, lo zieht der Pikher ein dides tiesbeinfieib über das 
andere, bis er fteiffteht. Denn obwol bie Temperatur im Hol- 
land nie tief unter Null finkt, fo friert man od bei der mah- 
Halten Duft empfing. Die Frauen tragen in Volenbam bas 
Eieldfamehte meihe Gipigenhäwbihen ber Niederlande, Tebes 
Dorf hat feine eigene Saubenform, aber bier iit Tie bejonbers 
origineil. YBlr eben das an dem reigenben „Meisje*, das 
fit fo jeelenvergnägt von „be aube Menjh“ Schlitten fahren 
fäht. Die fungen Barjhen des Ortes halten oft Abertbäufe 
auf Sälittjäuhen ab, aud It ein Wettfahren in beloubers 
Dazu eingerishteten (isläßmen (ijsschuitjen) jehe beliebt. Behtere 
inuien mit tafenber (nektminbigtelt in kangen Aügen über bie 
iobegelblante Flöhe. Im Hintergeand unjers Wildes liegen 
die eingefrarenen Aähne des Dorfes; De Haben jept Trerien. 
Me Ihnen die Menkden, Wie könnten biele ihre freie Zeit 
beifer geniehen als auf bem Element, das Ihre Heimat Ijt? 

G.rB. 


ur 


Eodlenfchau, 


Alfreb Kierander Wilhelm Eraft Hibert, Erbprin 
von Eahlen-Heburg und Hotba, der einige Zehn bes herzen: 
lichen Waares, tönigl. preukikher Hauptmasn im 1. # 
heiflichen ImtamterleLeibgarberegiment Sr. 115, & ia mite des 
©. thüringikhen Infonterteregiments Rr. 9b, des Königl. Fächlilhen 
1. (Beibsprenatierregimments Rr. 100 und bes fulleri, rukiikhen 
Damberg'khen 41. Dragsmertegiments, Rapitän im 2. Areimilligen- 
tatalllon (Prinz von MWalesı des Devoi em u, 1. In. 
em 15, Dxriüber IATE zu Bonbon geboren, + im Sanatorium 
Vortinsbrunn zu Meran am 6. (jebruar. 

Merie Lulle Fürkin von Bulgarien, geborene Pringeflin 
von Bourbon, jeit dem 20. April 1894 vermähit mit dem Prinzen 
Ferbimand von Zohlemfeburg und Heihe, Fürjlen vom Bulgarien, 
bie Ühtefte Tochter des Herzogs Robert oom Parma aus beifen 
erflee Ebe mit dee Prinzeilin Marie Pla von BourbenSkilien, 
Mutter zweier Prinzen und zweier Prinzellinwen, deren jüngie 
am 30. Jansar geboren it, Gbet bes bakgarikhen 8. Infanleriereni- 
ments und des 2. Earalerieregiments, am 17, janwar 1870 zu Rom 
geboren, + in Saflo am 31, anwar. (Porträt x. Metrelog [. ©. 16%.) 

darıy Bates, englifher Bildhauer, der feine Thitigten 
hampeiächlich dem Mellef zugewandt hame, Bellizer der fünigl. Mike 
bdemie der Anke in London, + beielbit um 30. Yamuar, 

Ridarb Has, Hofraib, Prodefior am ber Tedmilden Hoch 
khule in Wien, eine Autorität af dem Gebiei der Iednlicen 
Motäinenichre, + dafelbit am 30. Yanuar, 53 Jahre alt. 

€ Hermann Beppe, hervor teutiä-ameritanikcher 
Demrnaliit, feit H877 Rebameur bes „rreidenter“ und ber „Hrmerio 
taniiden Eurnergeitung", «iner ber Hampiförberer des Norbameri: 
Bonljchen Turnerbumtes, aus Wettingen bei Harau In der Schmeis 
Kammend, + im Milwmnilee am 12. 

Dr, Karl », Sudruder, tönigl, beickiher Beh. Wed und 
Dbertomfiltorieitaig a. D., der weben feiner grmifjenhahten amd: 
Den Ttigelt em bebewiendes ah miflenldufliher Hrbeit 
geleitet und Kch dur Die Heberleitung ber Hafmann'iden Ideo- 
ingle in den prahäkhen firhlicen ebrauh und übe ausgbrbige 
Verwertung Für ben Meligionsunterriht hodoerbient gemadit hat, 
em 19, Nonember 1927 zu Aleinmweilah im Steigerwald geboren, 
+ in München am 29. anwer, 

Georg Leo Graf 0. Kaprivi, Seneral der Insanterle, ber 
zweite Ranzler des Deuiiden Meise, mod des Kürten Bismard 
Entiaflurg im Falme 1890 vom Kalter zum Heihstangier, preuhl, 
Khen Miniferpräfitenien unb Wönllier der märtigen Mn» 
gelegenbeiten ermanst, vom Reidetanzlerpoften 194 zurüdgetreien, 
noddem er das Misiflergeällbium kon früher abgeneben hatte, 
decher (vom 1483 bis I#H8) Chef der Mmiralitdt und jotanm 
(bis 1830) enemanbirender (heneral des 10, Meineerorps, ein as 
gegelhmeter Militär und als Ehnatsmann zon bem reböldlten Wilten 
und der grähten Pflihttreme bejeeit, deiken Unglüd als Reito- 
tamıler es nur war, der bireite Hodrfolger eines Bismard ze bein, 
on 24. Februar 1831 zu Charlottendurg gebeeen, + in Eturen bei 
Keofien a DO. am 6. Pebruat, (Porträt w. Retrolog |. 5. 168.} 

Easparflon, Wireprälident der Ihwebiläen reiten Ramımer, 
+ in Etschelm am 1. Zebrmer. 

Martin Damianitic, 1. = 1. Kemeralambiter im Rubejtand, 
als Steifiseller auf dem Gebiet des Milmärkrefreits hervarı 
getreten, am 26. Derember 1807 zu altenjtelm (Nieberäfterreich) 
geboren, + in Wien am 29. Tamısar. 


Hifieeiter, 
deflen Bert „Zehn Jahre aus dem aftzigiäheigen Krieg“ zu ben 
Perlen der Gel ehört, von IRBO bis 1872 Pro 
feiter der eiakaenstTenieeh % Leiden, am 14. Rupember 123 
zu Motterbam geboren, + in Deiden am 29. Danzer. 

Dr. Ludwig Hugul Hellmann, ber Tersbichter der Müfer' 
khen Opre „Merlin*, + in Bielefeld am 27. Januar, 

Elife u, Hohenhaufen, bekannte Scheifiitellerin, mei bie 
ältefte ber beuticen Gchröftitellerinnen, deren Saiom in den jede 
iger und Kebjiger Jahren einen Mitteiguntt das Iterarifcen Lebens 
in Berlin bildete, eine Todler der Diäterin Elke v. Hohenhaufee, 


geborene » Dis, die Berfallerin der „Berti bespante, = 

erümien Rreanbihahen”, "Fomantlen Bam Di aus die 

a en 

er, “ } 

Fin Berlin am 2. damım. pi nn 
Ebrund Höhn, 1992 Dirense bes Interanfongien 

Yureaus bes Weltpoitvereins im Bern, borher eli 

policedn, + dafelbii am 30. Januar. De Di 


Hofopernlängerin in Sannaver, dans wur noch eis grein 
und Zehrerin der Grjangstunit Ihätig, am 10, Mai 1619 zu Wertung 
1Stelenmarty gebowen, + in Berlin In der Race zum 4. Februer 
(Porträt m. Retrolog |. 2. 180 u. 179.4 

Dazim Roibe, theh. 





unb i 
el 0 D. 9 In Ben an a Tan Vor 
Friebriä Lex, Geh. Üiberbaurath und zortrapmber Rah, 
in reihen Mimifterkur Der Öffentlirhen Srbeilen, fehl 1897 
ununterbrochen in der Stantseilen! ing tätig, wen weiter 
Zeit mehr als 20 Jahre bee Auspeftaitung und Fortenterkfkung 
des Sehes der zormaligen Bergähh-Wäricen Eilenbabe geeib: 
met waren, 1633 zu iehtede geboren, + im WBefiend bei Char: 
Iottenburg in ber Rod zum 2%. Tamwar, 

I. D. Pritherd, ber Enfeder des jet allgemein Übligen 
Verfahrens der Darfteiung der Oralfduee, + in Port Tem 
Wales) zu Anfang Febrear, HB Jahre alt. 

Johann Reiter, der bekannte Geigeekier in 
der als eter Sünitier in jenem ac moch mac den Krabifonm 
ber alter itallenfjhen Meähter arbeitese, + bakeibit ner Harp, 

Werdinand Roihbarı, debeutender Hühselernker, [77 
Aupferkieher, Rabirer und Allulkraser, ber anzichende Alhstzetiswer 
zu wielen Dictermerten geliefert dat, son 1872 Bis 1AH5 Gone: 
solor om lönigl. Ausferitide und Hambgeldnmsgscabinet ik im, 
den, am 3, Drioder 1H23 zu Nürnberg geboren, # in Künder 
am 31. Januar, 

% Schabelig, Werlegsbuähkerier in Zürid, der ichader 
bes Verlagsmagazins, In dem er mit Dorliebe Schriften hr 
für die wegen itres oppolitioneiien Inbalts aundermärts kein Ber 
Ieger zur Uebernahme bereit gewrfen märe, $826 zu Baht ge 
boren, + in am 30, Januar, 

Dr, Hari Schönlein, bebemtender Pimlislog, Mbcheitu 
vorjteher an ber Zwologiichen Station In Arapel, Trüßer Poshrher 
en der Unigeriiiäit Sankego in Chile, IHG5 zu Gangerheu 
geboren, + in Neapel am 29. Yanuar duch Sebitmor, 

Allreb Sielen, frangdfiiher Maler, eins der Hänpter Dre 
ng Scyule, + Im Moret (Dep. Seinereblarne) em 
26, Januar, 

Hugo Sommer, Oberamtsriäiter in Blarderturg a 5, 
namdafter phllojephliher Edwifliveller, cr 26. Dial 183% zu Wethm- 
bünel geboren, + in Blanlenturg am 91. Ianuar. 

2%, Beltmeyer, Geh Bauralh, Mitglied der Aicdenie 
bes Baumwelens im Berlin und lang]; Vorlipender ber dontigen 
Votgteänäten Gejellihah, + in Berlin am 3, etmuar, 

Dr. Guftao Wolffpügel, ordentlicher Profefler an der 
medichnifden Frarulsdt und Deretor des Imftituis für medihnihe 
Ehemie und SHügiene an der Aniverfiiat Göttingen, nambefier 
Saglenifer, am 27, Yugufi 145 zu Landau geboren, # In Sir 
fingen am 30. Januar. 

Teig Zaftıram, Meh, Oderdmuicnth und vortragenber Bft Im 
preuhikhen Mixifterium ber öffentihen rbeiten, ein herortagen 
ber Bertveier der Hochbausehnik, 1837 zu Arreiltabe (Schleflen} ger 
doren, + in Arichemam bei Berlin amı 2. Aebruar. 


—— 


Briefwedchlel mit Allen und für Alle, 


(Besen Mntrogen werben nidsl berüfjigkigt.) 
M. 2. in Aöınberg. — Mer Im Retrelng ein anderes Tatım 





inquben. 

6. 2. in Berlin. - Die none manadtkte Siatemardı für Pairhe zeig Önkgenen BAR 
Mint ber Erhlarie ber Weste ift dan beitäitye Ybeltcei lt ieinen Bändern soth 
geben, bermit au im Jehner Mrhhe woche arıkestih Aerserscit, weh baramır 
Hirte marı „Christmas 1893" (fDeißmatsien 1936}. „We boid a vanır Er 
per Ahası han been“ Hfllir befifem ein weiteres Weidh, als je befunk- 


Die neue sanadilie Dammartr. 


einjuten Brief In Kralı Iresen fe. Daranf fdret man in Eanabs 


als erfter greifbaner, men audı hehe Ba ne meta 

ben Beltrebungen gersiler rngäläe Velli [ Saale 

wröberbritliten Wekds In Sekeit einen engrın Juuummerkäialiet 
mit allen jrinen Bellingen zu einem ‚Snilerbenb, emi 

Diarbit des alten Tuutkten Jellererins, 

wien millikeijden Einheit, Bererh Tr alrrdinge 

och mirht edıpmehen, ob und mm Bäche größerbrinliäen Heftrehungen Bert 

Vereirtiktrung näher rüden werden. 

Dir von ums gemadet fingade Abe: bes Bemidt des 
Vart-Pom-Brodier in ring. Tas ewige Der Eihrernefrnetie be 
trägt MO Zanmen, ben bes Kbrägen zum 2a seewenbeie Auterieh 
Asp Tarıren, alle 2 Temzen, 

fü Zu emanbe. np Sie Ser mn Ami en 2 
[3 Aalye 
Sees gekhat wirh, WE u zu Andere Yrkere Fiheilung I mob 
armen 


Reiser De bes In Sir. 2990 ber „andtr. Zug." Weed 
urn Suläneherhbupen“ Ih wide 20.0, wi end angeht 
ik. Pater 3 „A. 


Berigtigung. — Das Deipimalgenjeet und dir Detail Dir wait 
Krde ber rufklägen Berktat In Mile. deren AndiEung in umleırı Bwncl 
Dam 24. December #, ). oerblfenmfiät MR, marben mon Pop, Are 
&, Veirreäurg, dem Ebetenälirfen Des Sedigen Euashe, mizehn. 


es 











Berliner Bilder, 
Auf dem Lumpenball, 


„Lenpeabälle* find eine wiener Erfinbung. Cie ber 
Kehen In Mbhen feit Jahrzehnten und Ind einer ber 
h Glangpunfte des wiener Baldılngs. Auf imen eridheinen 
die ltänbiglten Dede Im Eoftüm von allerlei Qumpengelinbel, 
ab Sänder, Mörder, Einbrecher, Etrobhe, Stromer, in Wien 
(im often Diaiett „Pälher") genammt, werden von 
wujländiiten Beute bargelteält, ebenlo wie [ih die 
geniren, als Zlgeuneriamen, Beitlerinzen, Marti» 
euherhalb u. . w. zu erfheinen. ir Jolder Ball 
Seh", aber der wiener „Hamur“ forgt dafür, dat 
Stränge geichlagen wird, Darin ilt uns Rorb- 
Wiener entihieben über, bak er es werjieht, 
aeikändig und liebenswilrbig zu bleiben, jelbjt wenn 
gern Abend lang einen Raubmörber mit folder 
merfzt, baf jelbit dem Eingemeißhten peitweile bie Haut 
Wran bieje Urt von „Lumpenbäiien“ aus Wien 
vergflanzt würde, |o würbe man biefes Einperiment 
moden und wiht wiederholen, denn bie Yumperei, 
tem Gall ericjiene, würde gar zu natürlich jein umd 
dergernöh; betragen. Dem Berliner fehlt wirtlid der 
it barmiojen Hummer, er liebt das Rauftiicde, Rar 
und Derbe. Die berliner „Lumpenbälle", von 
ber Maler ung eine Stene [cjildert, find elwas ganz 
dürfte ünen dem Namen Lempenball nicht 
Teilnehmer am bielen Zreltäiähtelten im ber» 
Gelöftirenie ihmen nicht jelblt Ddiefen Namen 
angehängt bitten. Huch die berliner Lumpenbälie werden von 
bestens onitändigen Beuten beiudht, bie Mid aber nldıt etwa 
als Darıpen oerfieiden, &s [ind dies vielmehr Beute, bie dur) 
Ähırn Beruf gepwangen jiad, Icon jeher früh am Morgen am 
beit zu geßen, Beute, die nicht Zeit haben, ih mad dem 
Ark wieber In die Miltogsfleiber zu werfen, und die ba» 
Im Sebeissroltim“ af diefem Walle erjcpeinen. eilt 
bie im den Martihallen oder in Ährer Nähe zu 

= Gäufirer, Henfirerinnen, Blumenverfäuferinnen, 
aus dem Bororten, Bierhutfcher, Frhhänbier, 
. aber au Stlädtermeilter aus den Marlt« 
bie mit .. Des eggs Gottinmen ericheinem und 
te Bobbe repräfentiren. hellungsans- 
water, Martibelfer, Haushäller Mellem ihe Contingent zu 
> falt alle diefe Leute müflen wm vier Uhr 

Peıpeas (tjen wieder im Dienkt fein, demm um biefe Zeit ber 
de den Dlartihallen und müffen 3 ®. im 
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Tirsusprobe, Originalzeichnung vom Paul Klimjc. 


den Brauereien die Auticher hen antzeien. Derartige Bälle 
haben in vorkgem und im bieiem jahre in emem Solal der 
Geiedrihjtrahe ftattgefunden und |tets einen eimas geräuit- 
vollen, aber anftändbigen Verlauf genommen, Merknürbig ilt es, 
dab diele Yale nicht öffentlich bekannt nemadht werben. Tag 
und Stunde erfahren die Teilnehmer dar „Herumkpredien“. 
Die Bälle beginnen kon jeitig abends umd enden früh, der 
Säbaftang, der Jogen. „Rawsfchmeiher“, wird fen vor vier 
Ude morgens gejpielt, 

Ja der Grofjltabt weik mar fi eben zu helfen; man feiert 
die Zelte, wie fie fallen, send bie Leute auf dem Lumpenball, 
ohne balljähöge Toilette, amuftren ji mindeitens ebenfo wie 
die Theilnehmer an ben Elitebällen, auf benem nad verbürgten 
Nadırkäten mandmal eime geaufame, grawe Sangemeiie 


bereiten joll. 
“a — 


Wolfsjagden in HRufland. 


äheend in Diittel: und Ileheuropa das Birihen 

auf Gems, Dam: und Heheilb, Fahsjanden und 

Sauhaten zu dem Axftegenditen gehören, was einem 
leidenihafilihien Jager Jidh darbirtet, find in Ruhland bie 
Wotfsjagden felhr gefucht und für einem bie (hefahr miat Ideuen- 
den Zäger Kadintereffant. Es kommt dabei midi nur auf das 
Ertragen |tarter Anftrengungem, Axsdauer und Trefffiherheit, 
Vondern aut auf Aaktblütigteit, perfönlihen Muth, Geidätlih- 
feit und Gewanbibeil an. Die Janden finden meilt von No- 
vemuber bis Enbe März Hat. 

Im eingeinen egenden bes weiten Keids weil feinem Yllalb- 
teichthrum und den ausgebehnten Ebenen bilden im Winter die 
Wörfe nicht nur eine wahre Yandplage, jondern audı eine 
ftete Gefatıe für Demihen und Hansthlere, Belonders eiben 
die Dichrüchter und Yandlewte unter diefer Plage, Im Sommer, 
wenn es überall Rahrung gibt, gehört „Meijler Iegrimm” zu 
den feigften Patronen; im Yölnter aber, wenn der Gdmee 
1 bis 1°, Mir. hoch die barigefrorene Erbe bebedt, bemädtigt 
ih des heikhumgerigen Naubtbiers der Mei der Derzmeil- 
bang, &s fürdtet dann miemand, und ofl genun Tommi «6 
vor, dah ein einfamer elter, der fh mühjam feinen Zleg 
dund) den Wald batınt, einem Rubel herumktreifenber IBölfe 
Ende Sigereng tie le, um Di HUN zu we 

Die rußkihe , um . 
fügen und auszerotten. Weberall, bejonbers am ben ZWalbwegen, 
bie die Naubthiere aufzujuden pflegen, werden Fangefen und 
Fallen aufgelteitt und habe Säukprämlen für jedes eriegte 


Adler ausgejeht, Im Winter wirb ferner ein belonderes 
Wöntäreommande gebiet, das aus Jidern, aisgemählten 
Schüyen befteht und vier die jede Woren Yinburd mur ber 
Weolfejagd obliegt. &Ebenfo deiteiben die iekyiidhter, Auts- 
befiher und bas große Seer der im Lande verftreuten Beamten 
diele Fayd mit Beibenidaft. 

Fa einem jolden Jagdausfing gehört als Borbereii 
eine befondere Training der Pferde. Sie möüllen Genätet 
werben, wor miäts zu Keuen, weder nor Schülfen, plöhlich 
auftauhendem Lit, Stärmen, breihenden Heilen, umfallenden 
Telegrappenitangen, Bangeräufd) u. [. m. nod) enbild vor 
MWoötfen, die eineln ober in Rubeln erkheinen, Sie mißien 
m Stande fein, bei Annäherung der Hambihiere im 
voller Earritre etwa eine Stunde kam zu faufen, wm i 
im ber Arlndt zu hafen. ee 

Hat man bie Pferde jo weit eingeibt, was nähe gerade 
leide ift, fo gilt es, die Wölfe ampıleden, Halbuerfaultes 
Bleild, Meinere 1odte Thiere, Pferbefiehktltüde, mit Asa foe- 
td übergoffen, werben in Mbltänden von etwa SON Schritten 
auf einen ihmalen Waldweg geltrent. Durd dem berud an- 
geiott, Mützen fih) die halbuerhungerien Wölfe lofort auf biefe 
Lodipeije umb verzehren [le gierin bis auf dem heiten Keil. 
Im der Erwartung, neue Beute im der Nähe zu Minden, hatten 
fie [ih dann meit in ber Rahbarkhaft jolder Iege am. 
Nun erit begkemt bie Jagd. 

Gegen 7 Uhr abends oder mod ipäter, jedenfalls zu einer 
Zeit, da fein Mondihpeln berriät, wird bie Trolta angejvannt, 
Der Autier beiteigt dem Bod, bie Jäger, mit Iifern Rugel- 
Munen ausgerüfset, Feen fd, in Pelze wohlverdält, in ben 
Saiten, Un einer 9 bis 24 Ditr, langen Leine wird ein 
tobtes, jhon halb im Berwejung befinbliches Thier als Aöber 
nachgezogen. Settwärts vom Schlitten reitet ein Mann, der 
eine dremnende Pehfadel trägt; Hinter dem Schlitten folgt eine 
Deute guigejonener IWolfshunde, meilt der Halle der Schäfer: 
oder der langhanzigem rufliihen Windhunde augehörlg. Zu 
einer foldren Jagdgeküigaft gehören eima 40 bis Su Jäger 
und eine Dieute von I bis 100 Wolfshunden. Im geit 
die lange Schlittenreiie zwerjt im langlamen Trabe durd; den 
Wald, wo [Id Ion vorher Spuren vom Wölfen gexigt haben. 
Es dauert auch midyt lange, dal die Wölfe, burd das Licht 
der Aadel und den Röder angezogen, erit einen, dann in 
Rudein hetantommen und die Mmefährte gierig umichmärmen, 
Auf ein gegebenes Zeiten werldfät die Aadel, worauf bie 
eher eure Irene Die Wölfe ven 

an Schlitten am Spihe oder [türyem au 
die nachfolgenden, ne 
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"m Aguarell von A. Mayer. 


Inc Li ViR3 


% näßer die Heifihungerigen Bellen dem Röder kommen, 
beito Hirger wirb die Beine angejogen, Tode Kliehlich milden 
dem sten und dem Schlitten wur ein Abltand von einigen 
Metern bleibt. Yett Üt es am ber ‚Jeit, Die Madel wieder 
anzuzenben und Fih zum Gchufle vorzubereiten. Der nädilte 
Wort wird aufs Ziel genommen umd feil zulichen Augen web 
Stirm gezielt. Sobald der Scuk gefallen it und das Tier 
tobt ober verwundet Himftürgt, fSilt ein Idell der Wölfe über 
bafeibe her wnb erteilt es, mährend bie andern bie Sählitten 
weiter verfolgen, fi auf bie Werbe werfen ober mit ben 
Hünden ben Kampf aufnehmen. 

Ein umbeldreibliches Deereinander hericht, Die Schlitten, 
bie Pferde, die Jäger, die Tosellräger, die Hunde, alles It 
umringt von ben Emngerigen Raubibieren, Man hört mild 
durtheinander dem Rnalt der Bde, das Scnauden der er: 
matteten, Seitürgten unb giiternber Pferbe, das Bellen ber 
Hunde, die den ZBölfen das Wenld zu berchbeihen jaten und 
fi mit ähnen hm Echnee berummälgen, und das (heheul ber 
würhenden Beltien. 

Wehe den gern, wer bie Bferbe burd den plöhlichen 
Anfall der Wölfe jcyen werben, füh bäumen, zur Seite [pringen 
ober gar ben Schätten ummwerfen! lles wirb von den heil« 
bungerigen, göerigen mund zuc Wut gereisten Wölfen werlißgt. 
— Vier bis fünf Jger erlegen ohme Schewierigleit 25 bis 
30 Mötfe, ob allerbings immer im Stande zu fein, bie 
ganze Strede wit heimzubeingen, 9.9. Shierbrand. 














Lulturgefihichtliche Marhrichten, 
Rirce und Schule, 


Der Ratier bat dem Evangelilhen Klrhenbau- 
verein ale Grumbitot für einen zur bamäkhen Unterhaltung der 
Railer-Wilhelnebidenäfirte ix Berlin beitimmien Stittunge 
fonds «in Repitol vom 5200 „A mit der Belstmmung überwiehen, 
dcih des Rapital in feinen Beanb dauernd erhalten werde und 


wur bie Jinserträgnife Für dem i 
Fr ägniffe bezeihneten mel vermendel 


mallgt Wefibersjcäch ber frefiinger Geybüchöte feinem gegen- 
wärtigen Jwed wAdt busihmen enfipmehe, Tie Neuptfäcklich im 
Betracht tommenbe Perlomenfrage bileb im der Darkeitung um 
AT In a a ante bei JZamber in Un: 
haten Verionen Uxstrin aus ber römiph-dathe- 
lifden Nirdhe angemeldet, Yieranlallung bielem Ede 
der Umfend, def bie Sünhenbehrbe ansehe, Yoh son man Ten 
am Senntog die Diefje nur ba ungaziicher Spree gelelen werbe, 
hatt, mie bisher, in ungerfifher umd menbäkher Sprode, weil fid, 
im leiter Zelt wie Fabl ber ungariichen Einwohner im ber Ihe 


— Det Bund der deutihen Frawennereine hatan 
bie beefihen Dandestegierung die Wilte geriftet, man möge 
bie Seminare ma Innen der Hantlichen 


» 


untterjtellen unb der Semingrifienen or 
Ben ch Se Ging Rache Unter Tr De Aushang 
vom Akedergärtnerinnen, ” u 


Bodhfhuhoefen. 

— Der Privatdosent Dr. Hans Helb, zweiter Pro 
Teter «m der amatomikhen Mnltalt ber Unigerität Deipyig, murbe 
‚zarı aubersebentlichen Profellor in der mebikinliden Tracaliät Dieher 
Uniserfiät ernannt. — Der außerordentliche Brobefior lie. Dr. fried» 
rich Soße in All Ikin Sohn des preuhllden Ceitusreiniiters) It 

die tenlogiiche Farultät ber Unimerhität 


i 
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Vrofeftur am Univerfität erhalten und infeigebejlen 
den am ihm ergangenen Huf als auherorbentihäher Wrohrfior on 
die berliner Unterfitäit 

Der Undrang zum alabemiihen Studium mar 
bis Im die Iehten Yahre in Eijap-Loiteingen bebewtend geringer 
als im dem Übeigen Deufkhland. Jet it darin ein IWandel ein: 
getreten. Roh wor zehn ahren betrug die Zahl ber ellahe 
lsttrringiphen Stubirenben miät 400, Es kamen infulgebeilen 

im Rexhssand 27,, ee “uf 100000 Ein- 


H 
1 


dagegen 57,,. Beute iM 
diele Prosenkahl in Ellah-Betheingen bereits hiher als in Preuben 
und erveitjt fat die bes ganzen Heihs. Im Iaufenden Eemeiter 
gibt es nämih 883 elfahl Studenten, Die Derkält- 
nöpgehl beträgt allo für das Keihsland 6D,,, im Wei dagegen 
wieder 57,, und in Preuhen 53,,. andere Thutfade, 
dal bie reichslänbijdgen Gtubentem ühre Studienzeit in ber 1 
In Etxal 
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In Diefem Semehter 28,, Proc. der Siudirenden au] Uniorriliäiten 
außer Landes eingeihrieben, hier 27,,, im allen andern dewfhden 
Staaten aber weniger. 

— Die Tegniihe Hodhihule in Berlin-Eharlatten- 
buerg wird im diefem Möinterhatkjahr men 2425 Citutärenden bei 
Tue, zu denen mod 100% Spolplsanten und nnbere zugelaflene 
BVerfonen kommen. Der Vehrlörper umfaht 402 Perionen. 

— In Münden hat Jib am 12. Januar eine tailıo« 
Wrkrbeutiäe Stubentenverbinbung unter dem Pamen Mhenotran 
corsa wab mit den farben weihrgrhngeld onititwir. (lei dee 
Vindeliio ift anık fie heevergegemgen aus ber älteiten Verbintung 
bes Gerteioerbandes der tathelijt-beutihen Gtubeniemsertindungen 
Menarie. Die drel Verbindungen, Aemania, Binbelico, Mbeno- 
franıonia, weilen eine elammijlärle son 130 Wanm auf und 
bilben unter ji ben Bündener Karteinerbanb IM. C. VL 

In Strahburg hat jih eine wiljemihajtlihe tarha- 
Ihe Verbinbung Unitas migeiban. 
— Der taiholifhe Stubentennereim Palatia in 
ft aus dem Wnsicdmk der dertigem Gtubentenichaht 
ensgetreien. Tie Gründe führen auf die Tage von Bismar's 
Zob zurüd, um meihe Jeit bie Walatia gerade ihre 2ülähripe 
Eittungafeier beging. Tratg biefes bie ganye Ration in Tramer 
verjegenben Tobesfalls jehte die Palarla ihre Theltlichleiten fort, 
kis der Proretor ihe jede be unserjogee, Diele Un- 
gelegendeit führte im Imsbentil Auafdrih zu 
feiyungen, Die den Bereim Yalatin zum Hestrit veranlakten. 

— Die wiener Burfdhenichaften Arminio und Molı 

bania erflärten Die beutiche Schelft als einzig zuiäffige Bereinsidrätt. 


Gefundheitspflege. 


Der Gongrek zur Belämpfung ber Tubertulofe 
als Beltstranfheit, ber oem Dewtläen Kentralmmitt zur Errichtung 
won Heiftätten für Lungenkeanfe marı Berlin eimbenafen wirb, hatt 
keine Sitgumgen in ben Tagen vom 24. bis 27. Mai ab. Tas 
Protertorai bat die Deufie Nalferin, ben Ehrennselig der Heids- 
tarzfer Für zu Hohenlohe übernommen. Ad dem Eomgrek follen 
bie willenidaflichen erunblagen ber Aemminijie mem dem Meier 
ber Tuberfuloje und ihrer Berbreitung fotwie dir Mittel und Inge, 
die gegenmärtig für ihre mirfjame Bertitung und Behandblumg zu 
Gebete ftehen, insbeionbere Die Bedeutung eigener fhelllnisen 
für Pungentrante dargelegt und einer freiem Disculfion unterbreitet 
werben. Da der Eongreh tem pealliche Ziele verfolgt, wird vom 
dem Sederenten in möglidhkter Rürge und Bröciiion dasjenige vor 
aetührt werben, mas gegenwärtig in Theorie und Praxis als 
feitierhemb anzujehen it oder dot menigitens bernd bie Dismiflon 
lo weit qriördert werden bärfte, dafı eine pratiiiie Entkheibung 
geipenzen werben hmm. Das mit ben Borbereitumgen briraute 
Trgonljotionsemitt, an deflen Spite ber Herzog ». Hatibor und 
Geh. Rath v. Eraden Ihches, bat für bie Verhandlungen Min] ib- 
teibungen in Huslicht genommex, umb zwar: I. Wusbreibung, 
2. Hetiologie, 4 Propkalane, 4. Iherapke, 5. Heilflättenmehen. 
Mitglied des Gongrelles kann jeber werben, der Interejle am ber 
Belämgfung dee Tubertuloje als Bollstranihelt nimmt und eine 
DMitgliedstarte zum Preije von 20 4 beim Burenu bes Organi- 
fatlonsomiits in Berlin W, Winetsrsplag 2, Id, Die Kegberungen, 
Gemeinden, Tecaliäten, Herpielammern, Berufsgenoflerihalten, 
Berjigerengsanitallen, Hellinenprreine und jowitige Eorperatianen, 
die Fih am der Schmintänchts‘ beiheiliges, werben son 

bes 


ar Dr. Bannwiz In Berlin W Wilhelmspiay 2. 
— 3 Tamatsse auf Mabagestar iM die Peit in 
zalchem Mbnetmen begriffen. Im der Jeit vom I6, bis 24. Yannar 


in ir Imbien ilt die Peit oe 
neuen aulgelmeien. — Bert Beuis auf Mauritius hat [id 
feit dem 26. Januar teim newer Beltfall ereignet. » 


Baturkunde und Reifen. 


Ueber bie von der wiener Alabemie ausgelandte 
fübersbilhe Enpebilion erbät die „Volt. Core.“ im Mien einen 
Bericht aus Kairo, der einigen Mufkcluh gibt über die Borgänge, 
bie yar Trenmung der Erpebltlon von ihrem bisherigen Leiter 
Graf Larlo Pandberg führten. Demadı Sabe dieher durch jein 
ftreoftes Wufwelen gnenenüber bem Gulton von Eyan Ib und 
der Urpebition Die Möglihleit des Dorbringens in das Innere 
des Landes adgeiämiren, worauf bie Aterreidyiihen Trorkhumge 
teifenden fihh von ihm teemnien. Veltene hoffen, vun Gormten aus 
na& einem Hafen von Habramasi zu gelangen, um bean bes 
Bordritgen nad bem Jiel der Erpebltion zu werjuden. 

Prinz Ludwig vom Itallen, Herzog der Abrusien, 
it eifrig mit den Vorbereitungen zu feiner het beiääftigt. 
Er begab Jüch In Begleitung feiner beiben Moiwtanien zunädlt nad 
Paris und gebt vom bier aus nad Cbriitionie. Dort wird feine 
Unternehmung ausgerühel, die im kommenden Sommer fi mach 


date 1900 auf Dem Eife jeweit als möglich nerdnärts voryabringen, 
wofür ex im Späkersft 1H9% bie erforderlihen Schlitentenbe in 
Sibirien erworben dal. Im Iaguit 1900 haft er von keiner 
Rorbpolfahtt zurüdiehren zu Mmmen. 

— Der Roller von Ruhland bewilligte der Geo: 
eashilden Melellkhak in St, Priersburg 42000 Rub, zur Aus 
rüftung einer viermamangen Enpebition wach Gentralajien. 

— Das Moosherbarium des Profejlers Dr. Karl 

Vlüßer in Halle &. ©., wol das bebeutendite jeiner Mrt, wird 
Halk bswernb erhalten bleiben. In dem Euttnorbinerium bes 
preuhljiien Stossshaushalts it der Ankauf tiefen Herbariums für 
den dortigen Botanikhen Marten zum Srelfe von 22.920 4 var: 
gelegen. in dem Serbariem Find nice weniger als 12.000 ver 
Mirdene Ioosarten in 70000 Exemplaren verteilen. 
__— Ein Dlammuibjshn von der falt unglaubligen 
Denge von ,., Mir. wurde in unmeit © a Pr. 
nter ber Erdoberflähe aufgefunden; auch Ueberreie vom Stapf 
des vorfinmlutlihen Dihäuters waren not Deshanden. Der Fund 
fe aus bem Dükumium, alfe aus jener Zeit Serrühren, da Ober: 
Huwaben nach mit Gietiern bebadt tar. 


Beer und Flotte, 


— Railer Wilhelm bat befimmt, 
Ihahen des Es Felboderenzegmente #1 mab Me Wann. 
= ia mit aus penun 
Beloh und Kirigiihen Flamensyug aus weiher Drehen) 
>— Die preuhliden Lasareibgehülfen Haben die 
Dienfiöejeidhmung Ganksässunteruffigiere erhalsen. Ienerheih der, 
felben werben fortan folgenbe Dieniägrade unterfdrieben: Canitätsfen, 
webel (biejenigen Oberlayareihgehülten, bie das L’fBigierfeitengrmuche 
fragen}, Sanitätsjergeanten (bie Übrigen Oberlayareiigehäitenn 
Baniiteunmeuäfuitre au Ka a Tie Unter 
lagareibgeüßen unl Layarı Li 
ilisgefteie, bey, "Soldaten, Aller beihen je Can, 

—, Mit dem 1. Hpril tritt eime vorläufige Trennung 
ber Dienligeldäfte der prewsiäten AUnteroffizieruerichuhe zu ano. 
burg son benfenigen bes bortigen BRilitär-Anabenerzichungsinitituss 
eir Die Schule bet von da ab ihre Dienfigehiäe, wie die 
übeigen Amteroffigiersoridiaien, jelbfiändig zu erietägen, und Ihe 
Eommanbeux It demjenigen des vorgemammten eitituts mie 
mehr unterjtellt. 

— Der Deutige Katler har genehmigt, bafı fortan 
auch Immebistberidle mittels Seeibmakhine auspelertigt werben 
vürfen. Borausiegung hierfür it die Anwendung ber Scräg 
Iebeft (Eurfiehtieifen Im derjenigen Hiröhe, Die die beim preuftlihm 
Ariegsminiftertum in ebraut befindlichen Jewett-2cweibimaitsinen 
(Fabrit Zundern I. @.) beligen. 

— Im Aultrage des Deutihen Railers unternabmer 
wel Offigiere der berlimer Bei mg eine wollen hchufshiche 
Ballonfahrt, wer während bieler bie Antate'jäe Dentoseriduung zu 
erproben. Hodöent die Offiziere ben Apparat Yingere Zeit ge 
bambhabe hatten, landeten jie nad breiltümbiger Anke obme Info 
bei Reittsein Im Stoelle Yes. Aleher bie beireffs ber erwähnten 
Peorrigtung gemachten Erfehmengen werden jie dem Aailer Berit 
erftatten. 

Na& einer neuen Berordnung dürfen bei ber 
tallert. beutidhen Warine Uharatiererhöbengen für die im Möge 
der Bernbihiedung oder bes Musideidens unter Stellung zur 
Dispolition zur Entlofkang kommenden Offiziere fortan mur bana tw» 
antragt werten, wenn ber betrefiende zum älteiter Dritibeil ber 
Offistere derfenigen Elmrge, ble er innehat, nehbet Trür Die zum 
Beurkaubsentande übertretenden Marineeifigiere Ijt ein Desurtiger 
Antrag mur zuläffig, wen ber betreffende ber Weltefte in der Change it. 

— Der 5 243 der Dienftorbnung In ne taiferL 
deutkhen Werften has folgenden Fejay erhalten: „Die Einkadtlung 
zednet vom Jeitguntt des Bonbarbgehens mach Abjäluh der Bahr 
und der bieniilihen Thitigteit mährerd derfelben und unmittelbar 
naher. Die eingeläfften Beamsen find als üglieher der Weile, 
die Arbeiter «is zur Belakumg grbörige Perjonen anzujchen.“ 

- Der Bientsierueiät bes el Reihsmarine- 
Amts bat beitimmt, dal bei allen eleieil Kevanlagen am Lande, 
He der Marine gehören aber unterteilt find, bie som Berband 
dentiäer Fleityatehniter herausgegebenen, in ber 6. Jahmsuer 
fjemmılang des Derbandes zu frankfurt a. PR. 1898 angenem 
menes „Siherheitsuorjhritten fir eleitrihhe Stariimemaniagen und 
Hchlpamnungseningen, bie filr eine Betelebeipannung non mehr als 
500 Yolt gebaut werben“, finngemähe Anwendung finden. 

— Die Jah! der Ventihen Sülfetsenger IN nenez 

um vermehrt worden, und ywar 
Se Trcimbengfer es Srdbeulcen Eisgde Baifer Wllpein ber 
rohe (20 000 Tonnen) und Raffer rhebeit; III. (17000 Tomamı), 
Gaben 
Flotte gehören Spree, Zahn, Tram, Sanle 
dem Korbdeutihen Ylopd, während die Hamburg-ine 
bie beiden Dampfer Aürit Bismart und Mugufs Bilorin fiel. 
Für die Beltücumg eines jeden biefer Säle liegen bereit: adıt 
154er. unb oler 12, „+ Emte.Abehühe, zwei 7, Gmtr,- und zwei 
5,7 Umtr..Schneitfeuerkenosen fowie 14 Masdinengemehrt- 


Bandel und Gewerbe, 


- Im _ der Poromotin- und Defatnenlahtit z95 
Henhäel u Sofa in Aafiel wurde am 24. Januar 

metioe welkenbel, "Aus Dielern Anlak if eine mit 42 Iitnftratiomen 
und 11 Tafeln (Plänen, Grundeifien und Querjdmitien) aus 
geitattete Tenfäräft verfaht worden, die einen Ueberbtit über die 
Entwidlung und ben heutigen Stand bes Unternehmens gibt, das 


et ‚ Mmb jmer zuerjt bie Hammerjämiebe, 1894 
Die IR06 die Nellelfchmiebe, 

Henfcel u. Sal wurde am 9. Juli 1848 zollembet. In neuher 
Zeit zegkt der Sa von Dampftefbein, mamensiit jeher von geifjier 
Deiftungshähigleit, 5& Den besorzugteten Arbeitsgebieten der Aubell 
Im Dempfmaltimenbau hei fih diejelbe neuerdings der Rusfüh 
rung ftehender Berbunbmahhinen größter Atrseilungen zugewendtt 
Unter den Wi A ingen Be ya Mn nn un 
Zwede der Berjorgung ber Srbelter nelunden, bequi 

Billiyen Aichnungen getroffenen oenam. Cine Seihe grohet 
Wohliahrtshtiftungen wurde gelegentlich ber feier am 24. Yammır 
weiljogen: 200000 „M erhielt Lie beitehende Inneiiten. um? 
Miwentajle der Arbeiterkheft, 100000 „4 der bejtchente Uni 
Nügungsfonbs für aetior Wrbeiter, 100000 „A bie neubegrändet 
Bermtenpenliong-, Witwen und Baijentalle. 

— Der erite diesjährige leipziger Borltenmarlt 
Findet Imıt Wetanntmadrung des Ratis der Stabt Delpjig vom 
20. bis 25. Februnr (nid vom 27, Aehrwar bis 4, Märyı [hit 

— Behufs Stellungnahme zur Meihsbantgeieh 
Norelie trat der 11. Babikhe Handeistng am 21. Januar 
Rarlsruhe jukammen. Auf Benfeiben murbe einftlmmig bejtlefier, 
an den Reichstag eine Pesition zu richten, wen & 5 des Ertours, 
jomelt er dir Pringtmosenbanten snbebingt werpäidten will, wit 
unter dern Procentjeh ber Keihabamt zu biscomtiren, Me Fe 
Mrmung zu berfagen, dan biefe Beltimmung gerigmel lei, ad 
bewährte rioatmesenbanten mitt nur Idmer zu fhäbigen, fordert 
auch deren Fertbeitehen in Arage zu hellen — Dafielbe Exiudten 
Heilten audı die Hanbels- und bemerbeiammere von Ciazyarl 
Heilbronn, Reutlingen, lm, Cal, Heidenheim und Rmenebun 
Tote bie Handelstammer zu Dresden am ben Meidsing 

Die italienifhe Deputirtentammer gemehmigit 
am 31. Yamuat einen beiehenttnurf, dardı ben © 10 
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Illuftrirte Beitung. 





im Umlauf gelegt und die Beinen Faten eingrjagen werben. Der 
Geiniier des Echupes Barkhelli erflärie, «s ii inte Mefabe aus: 
seitleffen, ba eu an Süberkheiemüngen mungeln finnte. 

- Der zwiihen Saweden und Kormegen einer 
ilis and Japın anderfeits am 2, Diei Im96 
dis uud Shläihrisnertreg tri am 37. Jul d, I. In Straft. 


Rusftellungemefen. 


Wir geben hier eine Ueberjiät Über die in bielem 

iben Husiirltungen mad Bingaben der in Berlin er: 

iteinenden Zeithärtt „Die Austellung” (derausgeber Sigmund 

Ehiger in Berlie N. W.. ter ers Deutite Su» 
askelleng 21. Jamar . Februar; Deutkenazieı 

aelung Dis Brreien ber Geäglfreumbe Unpria und bes 


Briefordnern, Bersielläitigungsapparnten h h 
ae Sera and ber Proalnz Brandenburg een 5. ee 
Arskeli Walrangenittel, Gaftwirtbädefts un! jelmehen 
EB in März; Grohe Berliner Aunltauskellung vom 


ee Internetiiennk Wuskelung von Dietsewagen und Jubehöe, 
Sermen: (rahausfieihung für Maler und Anfeiber nom 4. bie 
s2 Mir Berstem: Lunbwirtbihaftlihe Ruskellung zu Anlang 


September, Dippalbisumilte in Sadlen: Mus 
ke ae Dortmund: Wilzemeine nartenden-Husltellung 
wem ?, Dis E7. Septernder. Tresden: Dratihe Awelssusltellung 
sem 70, Mprli bis 15, Meormber; 24. Werbe Musiellung 
m Obftaushellung vom 

Datstrenden 


I: 
le, 
ir 
j 
3 
1 


im Debewer, Üiranikert a. D.: 13, lägemelne 
Lenbewiribiheftsausftellung rom #. bis = Zunt, In 
iM eine Prorinyal Gewerbe Aushellung penieetitt, 
ee Yusiellung oem f&. Juni bis 15. Yeli. 
Be a Su 
von.bsB t. wg It eine 
ha Sünden: Frähfebesbönnen-Musltellung 
vom 2%. Hs 30. oril; Mügemeine beufiche Epeetausirllung 
sem 15, Tuni bis 15. Geptemder, Im Möniter I. W. ilt pro 
jeriet eine Rohtenit- und Tadewsftellung. © Anstunfs 
ausiullang Bitte Wat, In Oftrem dei Täbeie Hl eine Gewerbe 
auskellung proiertiet Mepdt: Rochkurfiausflellung vom 37. Wal 
> 5. Juni. Shögpenliebt: Ceflügelausftellung oem T. Ds 
9 Oetsber. Stettin: Wikbenebusjtellung projetist. Stedihelm: 
Werbenasltellung oem 22. Ks 25. Maeil; RäleHushellung 
mepan St Petersburg: Gartenbawfusftellung nom 17. bis 
11, Wei Smebln: hemerbe- und InbaftrieMesltellung Bitte 
Znıngart: Meetginausftellung und 4. Yusliellung bes 
Subenufhen Phetograpgensereins projerfirt Ueljen: Thierfbau 
and Dunberirfgkhahtsausftellung Im uni. 
— dus Anlah der u Pfingken In Frantfurt a. M. 
8 der (hrwer b Ibiresieren 


ayınden Berkummlung 
esgiätigt be Deutihe Behrmittelositellung Bram Heinzüh Alote 
hide eine Sanserausitllung a deren 5 und Hn- 


in 


5 
H 


{ 


ehlakn, der 
zb Sxetiiedultrieiler und dem Bereim Mair vr ae re 
ingdiepe Injane Was Nefgenten tuh an: Da 
Keategeigm für Be en einer Imtulrie und 
Gezeate Ausieilung für Meinlend uud Weitfelen unb benahbarte 
Bajkate it Dülfefbee] im ahee 1902 jemel Binfideih der finan- 
Helen Ynteriogt im meientlihen als geliert angucken Meb und 
ergehen der rinmütkigen, opfermülligen Begrifierung und über 
tehdemben mit ber diele Morbereitungen zer ih ar 
wegen jind, be Ihteen für eine erfolgreiche Durdfäßcung 
ö0s Unternehmens als ungemein günflig Deprihmei werden mällen, 
14 Dnichlicht Die Perkaenebung breit Iltes Wuftengs, bie Musftellung 
# werenhalten und für eine glanzsolle Inkeniewng win allen 
ihr zu Beduse üehenden intel einzutreten. 

> Der Arhlbeirag der norjährigen Arafı- und 
Arteitsenahtinen Yusiteltung ie telduft Mh nad einer 
Behunz der „Augsburger Baltzeitung” auf 210 000 bie 220000 „A, 
höah Die Jeidner bes Uharantlefeeds rel det gejeidteen Ber 
Hagen oo] Irrangejoger werden mülfen. 


Perkehrsmwefen. 


Bud) im Bernlpeeänerlehr mit den Niederlanden 
kr Doppelsefgräie wem Ind Witauten Dauer ju: 
wichen erden. Demipemäh ums im Seen 
a als Trelminwiengeiräd an- 

hen 1 N 
we Is Saale In alle Zater u lien 

Diesulfilger Ingenieure Otlenberfund Zolerem, 

erst wicden waren, um am der Külte des Nöchlitten 
Sees Be Drse ausfindig zu machen, mo bie Gchitfahet am 
u, Aabra am der Diindung Des Stullotfluffes 
Fer einen Hafenpiah entdeit, der Ias ganıe Dahe 

Die Berorbnung über die Beläcd 
Petriben auf Den prebfhen Stenshehnen be Jar Dem 

teibe u 2. in Kraft A, det vom 1. Jamar ab einige 
ware erfahre. So ih die Beförderung unperpadier ein» 
end ale Expreiqut wieber mg © It geitatiet, 
nsikfaherr jebh im © ellzug und jein Mob in 

Eee ng en De ach ie 

en, ie 
Aipefige, tl Denen Babrräder befbrdert werben dikrfen, wer» 


if ber Bau non Perlonenwagen jemst in Preuhen als auch im 
ben Nteichslanden ir 
Fr an Borbereisung, in Denen ber Hadfahrer hin 

Zelegrapkiide . 
wöärtig zuläffis im We kneeiunsen, pH nur maß 


allen h, San Salsabor, Schweden, Stwel, Serbien, Slam 
(mer nad Benglol) web Tunis {eine Anzahl Orte. Teiegrapblkhe 
en Den, aurgemommen nach (heohteisannien und 
aud) „beingenb“, „Maswort deyabit”, mit Wergieitung 

ur Unpfungsanjeise 'ben werben. 
ui, Die taiferl Oberpohttirertion in Breslan er- 
, yar Erleiäterung des Berthellungspeikkäftes und zur Ber 
Itleunigung der Briefbeftellung Im Brewlau im dem Muflcheiften 
ber bahin beilimmten Srieflentungen hinler der Wngabe bes 
Befimmungssetes ers mit einer tömikhen Zhter die Murmmer 
ber Beltanfiat. zu vermerten, durdı bie der Gmplänger jeine 
Beiefihatten erhält, 


— Sultan @bdul Hamid dat om 29. Januar das 
bie Seredegung ed, In Balder Ba nen groben Heraris 
beten zu erden. 


Landwirihfchaft. 

Die 97. Plenarperlammiung des Deuilihen 
Lanbwirthiäeäiseuths findet im bem Tagen vom 20, bis 24. februar 
im Berlin mit Tegenber Togeserdbmung ftalt: 1. Entmarf eines 

ba ‚ 2. Entwurf eines Inwelidenverjiherungs: 


rungswnternehmungen, 4. Gaseurf eines Zieikhihougeirges, 6. Gr 
Ieentnert, betreffend Abänderung des Banlzefehen, 6. Gehrgentmurt, 
betreffend Get und Wurgleiäungsorriahten dar Wersiittlung 

. 7. Gehentiweri, betiffenb Zerafpeehumkn, 


einer 
haft, 10. Wehnahmen zur förderung ber Zuderinbuhtrie, 11. die 
Zoliwergätung für ausgeführies Mehl, 

Die vor furgem im Weidsamt bes Innern in 
Berlte abgehaltene Bripretung von Garlenbauinserefienien aus 
allen Teilen Deulfälands, bir Dertzeter aller Imeige des harten 
haus umlahte amd eine (rörierung ber wirtbihaftlihen Werhätt 
nilfe des Gartenhaus beswedie, hatte das bei, daheim 
Unserauskturk für Martenbu im bem wär Auskhuk 


ET W. Diienih in Dresden, € Müller in Birme I. € Schmibt 
” Erfurt, E som der Zmillen in Erfert wnb Defongmieraih Stoll 
in 


— Der Landwiribihaftlihe Kentralvereim des Ber» 
yosthums Beaunidueig sermeinse das Weblrtnik der Errittung 
von Norniageebäufere uud erflärte Jid gegen ein Mantlides Ein- 
nteifen in des lenderirihfehalihe Geeditmeien, ınle die Eiefüheung 
einer Berkhulbungsgrenge u. I @. 


Kunf und Aunfgemwerbe. 


— Die Musführung des in Petsbam zu errähten 
der Ralier-Milheim-Dentmals ber Prosinz Brandenburg ilt dem 
Finhaser Eraft Herier In Berlin jeht geper ein Honorar um 
185000 „4 mit der Berpfikhmung ber Zrertigltellung dis 22. Diärz 
1901 übertrapen worden. In bew Seitenzellefs bes Sedels wird 
ber urkerünglich gepkante Einzug des Rurfürften Aeiedriä 1. In 
die Diert Aurdh eine Darfiellung des Girgeseinyugs Aaller Bil 
beim's I. nad dem Deutlärfeompölikhen Arien erfeit werden. 

— Enbgültig ik nunmehr ben Bildhauer Dies in 
Dresden das bartige lamand-Dentmal Übertragen worden. Sein 
Entmurf zeigt ben Alicihen unbebetien Haupies, ben Helm gegen 
Die Hüte ftemmend, mi der Kindern Fih au] ben Wallajt ftühend, 
— Im dem Hetibewerb tm das BiemenhDenkmal für Der 
munb dat ter Derliner Bildhauer Wenbihneiber den eries und 
dem zweiten reis ergalten. Der beitte fiel an Bakher ir Dülfel- 
boef, ber sierte am Reber In Berlin. Zur Conurrenz um 
das jälefliche Bismard-Dentmal In Bresian find, nahben Sieme 
ring und Schaper abgelehnt haben, nunmehr bie Hdbauer Brün, 
Uptues, 5. Scdmeiter, ®. Breuer und Hilgers zer Einirebung 
vor Entwürfen bis t5. ai eingeladen worden, 

— Bür des Hapdn-Wosart-Beethonen- Denimal, 
das am Golbfikhteih des berliner Thlergartens kimen Pak er- 
halsen fell, hat H. Zirmering einen Iwan verfügderen Solten ent» 
Iprehenben vereinhachten Fxtwurf medelllet, In ben Siiden einer 
breijeitig enmmidelten Mrdieitur finden bie beei Tombächter Mıee 
Stelle, wähßeend darunter Wiuftenbieme umgebracht find, der 
dergentine Hufbsa ber Giefanmtanloge aber, im berem ru Th 
als Drnament Golbfihte rinfügen, in einer Airuppe van Butien 
gipdelt, bie einen Fran ermpordalien. 

— Für das in Berlin geplante Kidard- Wagner» 
Deststal [ind bisher tOMOOt „= verfügbar, Ton einem Hunde 
freund {MI Dazu jeder weiter enfocberlide Dahl; Für Die Mus 
führung eines würbigen Wonuments zugefidert. 

Der von bem serltorbenen Jultijratb Reinhardt 
der Ssabt Strahhurg Ieflamensariich geishiete Dtonumemiaibrunnen, 
der gegen elnen Betrag von 160000 „4 dem Banhauer MD, Hide 
beund is Alstenz ju übertragen war, wirb nad ber vom Räritler 
entworfenen Zfijge ausgeführt werde und jeinen Plat auf dem 
Broglie am Zörlie bes jetzt bart hehenden Wnfitparilluns erhalten. 

Im dem vom Destihen Aailer ausgeldhriebenen 
Mernhewerb zur Ergönwung-‚des 1897 son ben berliner Wufeen 
erinesbenen Aahrodtte-Torfor, zu dem fünf Arbeiten eingingen, iit 
son ber Erfheilung eines Yreiles Absand genommen werben. 

Ein von bem Beh Eommerzienrat& Wilte dem 
Ggmmaltam zu Guben geitlfteles Wandbild, bas bie durd Kampf 

deutfhe Einheit Inerbeiilrt, mizd gegenmärtig von dam 
Dlaler Demuth In Berlin ausgeführt, 

- Uhde's neues Bilb des „Abenbmahls”, das bir 
ene in eigenartig neuer und Miuamnun uosiäer Juri Ka 
dert, Hl von der Phoisgrapbihen in Berlin, 
Gemäde augenbidtih päntsgraphirt, für einige Tage äffenttich 
ausgektellt warden. 





— Auflehen erregt in Weimar gegenmärtig bie 
Grmäldes von fir. Aleikber, das 


Im berliner Aünitierbaufe If die diesjährige 
deu Hessrellien eröffnel, an der 


Ein Galle sihtellung von 24 Wlibern des 
Milers Oskar Zuwinfher aus Büren bat Wolfremm’s Auni- 
falen in Deesten prranjiahe 

— In der Nunkafsdemie ju Leipzig ik eine 293 Rum- 
mern unfallende internationale Mesjtellung tinitieriiher Whote 
grapdien eröffse worden. 


Hus einem Haufe In Hearlem hat das Aunii+ 
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Theater und Mlufih. 

— Im Berliner Theater zu Berlin fand bie neue 
Fe a von D 
der mur theilweiße Beilall, dem en mid an 
Karfem YBideripmuch 's Scanipiel 
„Aubreann Senke” eriebte im Deutichen Zihenier bereits jeine 

Auffübeung, — 2irdner's Traueriplel „Die 
he mi gacem Grfelg Im Belle Milkaneeihenier erften mal 
sar Aufführung. Am 


Reuen Theater die Remddien „Die Bügel“ amd „Der Weiber 
Bant* som Briftophanes mis Erfolg anf. 

— Der neue Shwant „Im Fegefener“ von Era 
Geile und M Engel erhelterte des Publikum Im ten Tester 
gu Yeipyg. 

Dir Trogäbir „Elelira” von Gophalles, is der 
neuen “ m fanb im © 


son . 
su Nöln Befall. — Huf derjelben Wühne gefiel das 
„Ein weibliher Den Juan“ vom SR Breion. 

Das tänigl Hofiheater in Wirsbeden bradie 
dos Blumenthal Er „Mantias zur 
Aufführung obere Tarlen Erfelg. — Im Rejibensiheaser gefiel der 
Swen! „Die Sünden der Näsr* vor uote und H. Schmidt. 

_ en" zes1eie! „Die Eäber[änie), In ber 
neuen Bearbe von Hans Meerp, 
Stuttgart mit Erieig in Sene. en Sie 

Mit dem neuen @inarier-Eyrlus „Die Befreiten* 

Ihesser in 


— Des Wärtnerplagibeater is Münden hatte mit 
der erften Mulllibeung bes neuen Duliipiels „balgumit“ son 
Tale ©, Tesihe guten Erfolg. 

— Das Relifpiel „Aönigin Buife* ven Iohannn 
Beig aus Hrasberg ilt in Irier und Koblenz mi glängendem 
Erfolg mebreremal aufgetüher mworben, In Aäln tam berjelben 
Disterin „Schöne Ei“ zue Mehiheung. 

— Im Gtabtibenter su Mainz bradte #5 das neue 
Drame „Das Wedıt der Jugend“ uom Hubalf Hrryog nur zu 
einen Mehtungseriolg. 

Golbmart's neue Oper „Die Ariegsgefangene” 
Brilelo) ergielie Im Steanbester z6 Aölm bei ber erfien Bar 
führung feht frrweslite Mifnahrme. — Wurf berieiben Bühne trug 
nl de Oper „Mare“ ron 5. Hummel einen vollen Crleig 

von, 

— Im Etabitäeater zu Aranlfari a MR hatte bie 
mene Cper „Des Urmöglitise ven allem“ non Wesen Uripruch 
Köbaften Aukeen Erfolg Der Eomponilt wurde wiederholt gerufen, 

Mit der senen Oper „Jon“ ven Branz Serpais, 
dere Sohn des berühmten Geililten Serseis, erjielte das Hefthenier 
in Rarisrube itanten duhern Erfolg, 

Im Hoftheater 3u Grutigart fand di, 

De ae Tawille en z. D Aa 
eun ufnabene, Se a 
a. ma Weniger batte mit. derfelben Oper 

— Eine neue Dper „Im Walde“ son dem pariier 
Eompeniften idert Eähen wurde im ©: 
freuadlid auigenommen, nn 

Das Stadttheater in Brest u 
Com „garen ale. .. a bite 1 ze. 
nal ed. . edlen 

Die neue Oper „A I“ 

Pi AH Mllaıye dr Bummel (Ten 

— Eine wene Operenie „Ihre Exielleng“ 
Seabenger oe nad Semmuuin unb Wileud beerieiet sen 

Matbderg) erh Basti Theater 
ve Bien en erbeiterte das tum Ins an 

Der #2jährige Planift Amt 
A TE SE GURNT, 
lombers mit dem „Erwmaden des Liümen“ ftlirmikhen Weltall 

— In Kalle wird vom 28 bis 27. Maid I ber 
Wettftreit beusither Münnergefengprreine |iorsinten, wobei der nen 
Raifer Wilhelms geitiftete Menderpreis der beiten terug ju- 
erlomt werden wirb. Hnmeltungen find bisher son 18 Brreinen 


mit 2780 Sängern el 
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2. 9, Februar 1899, 


helm Iordan's 
hebnrtstage. 


Reugeltalter der 
belumgenkage rag 
iheinem Hänen des 
höttergeihilehts in 
t herein. Mit feis 
then, Nangeellen 
ine ade getrübten, 
zrabigen MWeltblid 
in alkm Star 
süntert gebliebenen 
jede an das Bater- 
tan feinen HU. (be- 
or uns als eine 
it, die niemals von 
een Prlimismus 
codlen Ueberrelzt- 
er Zope berührt 
» die Danum eine 
Alılten Erihelmem: 
gen Beben der 
bildet. 
set des Bormärz 
m — er mutbe am 
Inıt als ber Sohn 
aäidten YMarrers 
ca Im Oitpeeuhen 
fat er Jich Icon 
Sebantentreile der 
tar hineingerdlen. 
w er, ber Trabi» 
Familie folgend, 
ıb in Rönlgsberg 
w |tubiren, bald 
ver Die Schranden, 
aten, und mit jeir 
Ingerdlichen Bel 
et Tenite er, Zur 
Seelie, dann in 
bie Balın des 
von, Zwei Band» 
und Slanone* und 


Illufrirte Brifung. 


Wilhelm Jordan, 


WO einer Thairgraphie von €, ©, Nanktänz in Aisanitten a, IR. 
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Warum Iorr ira wit offen 


deren 

ie id üb nel himunten 
gefahren ? 

Aber daheim In den Pfarr- 
häufern des Waters, Des Grok- 
oaters und der Verwandten 
misfiel diefer Tom ker Yachten 
rad; der Boter war empört 
über birjen abtrüntigen Sole. 
Der Grohoster verlor bo 
den lauden am den Enfel 
nicht, und als er zum Sterben 
fam, vermadhte er ihm feine 
alte Tabadspfeife. Im vilie- 
wären Zraum aber rief er aus: 
„Er, der Wh von der Kanpel 

kant verbannt, 


Remms dad mit Ips vom all 
ererbien Sieb. 
Wiche, le’ 6 geiheh'n ımerd, kaıım 


x kbauen, 
Doch wird er Ferdi ih Fine 
Hanyel damen. 


Und jo dat fit fein Schid- 
lat au& volljogen, In die 
Nedmerbätme des Polltiters 
und In bas Podlum des 
Rhaploden hat fit Ihm bie 
Kanyi verwandelt. Im Tahre 
IRIN unbe er vom ober 
barsimiden Streile in die 
deutjde Nationalverfammlung 
gewählt, ıwo er [äh der Dinfen 
zegelellte, bis er bei ber grohen 
Yosendebatte fit In IArfen 
Ahegenhan u dem Idealismus 
der Demotentie [tellte und zur 
Gagern’Ichen Partei überging. 
Noch nad Fünfsig Jahren zit- 
terte übe das Hera bei der 
Erinnerung an bie bemegie 
Zelt Diehes enften beutidhen 
Parlamenis, Beim feitad 
its Hatlerjaale des Nömers zu 
Franffuri a. M. am 18. Mal 
1008 rief er bewegt aus: 
Wir fühlten uns zur alhuceig‘- 

men Zim, 


Yer alten Aorm won neuem 
Geilt vertidet, 





Eine Wolfsjagd in Rußland. Nah einer Seichnung von Rudolf Trace. 


(S. 174.) 
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ine UNIV 





Jum alten Huhm als Hereidersolt der Wine 
Rom kongem Zmärhenteih yeriiägetchet, 
Der kalben Melt zum mit jejtem Sitte 
ae Bann Hin wie Yon Ahnen 
ul edein 
Im fa eg auf allen Oxeemen! 

Man weil, wie mel die Träume arrannen. Dos ging 
Wühelm Jorban perfoniih aus dem allgemeinen Jefammmen- 
brud) Veit; günftig hervor. Er war Im prowiloriichen Neihe- 
minifterkam Darinerath; gemeien und echielt un, nadıem das 
Parlament aufgelöht umd die dewtldhe Flotte verkteigert worden 
wat, eine amjehnlidhe Penfion, die hm gejtattete, ji fortan 
ganz Jorgenfrei jenem Iiterarüjhen Schaffen hinzugeben. 

Nadı der tummiieriichen Zeit, die jo viele Hoffnungen 
hervorgerufen und jo zärke Enttäufäungen im Gefolge gehabt 
hatte, war es jdymer, mieber zu einer geiltinen Sammlung zu 
gelangen. Jordan juchte jih babucd; wieder auf feiten Boben 
zu fielen, dal; er, foweil es eben möglich mar, Alarheit 
über alles das zu gemännen fuchle, was gekhaffen war. Er 
Mmapfte dabel am den Ertenntniltrieb der Gmojtiler an, die 
in dem erjten Jahrhunderten der Arälllichen Zeltrehmung den 
inner Julammenhang der verfhiedenen Weltanichauungen 
und Religiomslehren zu ergründen tradjteien, umd emtwldeite 
aus ber Lehre von dem Demiurg, dem Welticöpier ber 
Gnoftiter, die Hrendanihawung, dafy mwr Im heilen Ringen 
um die hadılten Güter die Menlchheit eine höhere Volllommen- 
heit erreihen lamn. So enlitamd Jorben's breibänbiges poe- 
tilhes Wert „Demiurgos“, in dem der Dühhter feine Melt: 
anjcauung in einer Frülle won bunten Scenen entwitelt. Be- 
konders heftig verurtbeilt er darin die Ueberjämenglichleit der 
adytundvierziger Zeit, den planloren Radlealismus, In feinem 
Zorn gegen bie mäiten Schreier geht er aber wol öfter 
zu weit und weruetheilt mit ihnen amd Männer, die ji in 
ebeflter Begeitterung der Sadie des Baterlandes wibmelen. 
Er erfuhr bafer manden harten Angriff. In weltern Rreiken 
fand das Mert jebod; feine lebhaftere Beadhtung; es mwrbe 
von der großen Menge nldıt verltanden, 

Eines oiel gröhern Beifalls Kate fh dagegen das andere 
Hauptwert des Dihters, die „Ribelunge“, zu eritemen, 
erfte Teil deilelben, „Sigfribiage", eriäien IKOS, der zmeile, 
„Hildebramt’s Heimkehr", 1874. Vor der Drudiegung hatte 
aber der Verfalker die Pähtungen bereits als manbermber 
Khapfode In ganz Deusldland, Orlterreih, den mellten andern 
estopdifchen Staaten und jelbit im Mmerila zum Vortrag ge- 
draft und Ihnen badurd eime aulerorbentlihe Verbreitung 


Das Ridehemgeniied, wie es dund die Heberiegungen vom 
Simrod, Bartjd und andern allgemein belanmt gemorben ült, 
eitt befammilidh nur einen Theil der altem gewaltigen Nibe- 
lungenjoge bar; es erhielt diele Aorm in ber Hohenitaufengeit, 
wurbe mit rälllhen Anihawungen durdleht umd erhleit alleriel 
Jufäte aus dem frangöjlichen Ritterieben. “orban jhied das 
Gremde aus und Judhte — was bie Hauptjadhe war — Im ben 
„Ebdn“-Liedern, nerbiihen „Sagas“, im verihiebenen 
Theilen des „Hubrum*-2iebes, dem nt bes echten „Hüter 
brant“-Biebes u, |. m. bie Trümmer der Nlibelungenjage heraus, 
und wo em Berbindungsplied volljtänbig verloren gegangen 
war, da ergänzte er es im eijle der alten Dichtung. Auf 
Diele Weile ftellte er bie ganze alte nrohattige Sage wicder 
ber und gab ihr aud), da er im meilterfafter IBeife den Stab» 
teim wieder gar Unwendbung beadite, die alte wlirdige äwhere 
Torm. tr ihef damit ein Wert von groker nationaler Br- 
Deutung, Das audy bereits In alle Schlähten bes deutichen Boltes 
md we erfte Theil Hat bereits I, der zweite 

it. 

GegenÜiber diefem Rielenwert richeinen bie jonktigen Dih- 
tungen, bie Jordan nod; Berausgab, nur mie Nebenarbeiten: 
die anmmihigen umd geiltreichen Luftipieie „Die Liebesieugwer“, 
„Tanjd enttäujdt“ und „Durchs Ohr”, meld Iehteres ji 
auf allen beflerm Bühnen eimmebärgert hat, die Schawipleie 
„Der falihe Fürft”, „Ahraf Dronte”, „Wrthur Arden“ und 
„Liebe, was dan heben Tanmjt* jowle Die Trapddie „Die Witwe 
des Ygis*, ferner bie Romane „Die Sebalds“ und „Zwei Wic- 





Ludwig Salomon. 


a 
Bibliofhekswelen, Büdrer- und Kunftauctionen. 


— Im Hnfterdam gelangen vom 13. Februar bis 
2. März die von ben Herten Meljer und Miba Lehren und 
Dioles de Lima Hinterlafjenen reichhaltigen Sammlungen von 
Hebreka, Jadaha, Handätriften u. $ ıw, bunt; den Buähändier 
I. 2. Joatimsthal (Hobenbreeitrani Rr. 69) zue Dffenstihen Ber» 
heigerung. 
— Auf eimer der legten Gotbebn’'ihen Büder 
verfitigerumgen In Sonden wurde ein Exemplar der eriien Reli 
Sßateipenre’fcpen Ilberle won 1M2U, mbgleid mic 
ga erhalten, für 31 Po, St vertaudt. Ein vnpemähnlih srahes 
Exemplar ber zweiten Gollo-Mesgabe, glerhlalls wött qut erhalten, 
bemdie 23 Pd, St 10 &b. und die erile Auspade mom Lord 





wöctergibt. Dam enthält diefe Galerie wire Gemälde eriten 
Ranges, dire Paplt Pins IX. vor der Bejehung Roms bush bie 


Hortenen Profeiiets Jatob 
mirtlung des Dr. Paul Hirzel mem 
Deufkhen Seminar ber Uniweritiät Züri zum elden! gemadıt. 

— Die wertbrolle, namentli& im Mebiet des Civil» 
tedsts bebewiende Wiblioibel des verisedenen beroerranenden Aedrte- 
tegrers Brot. Ubbrichde In Warburg ift in den Bein des Special, 
aekhäfes für Redts: und Eiontswillenihaften und Meldktte von 
R. E. Broger In Berlin übergepamgen. 

— Das [orben erihieneme 45. Antographennerzeid: 
nit vom Otto Aug. Sulz im Lelpylg enthält 700 Nummer Muse 

vom Phliojoghen und Vädagogen aller Stationen älterer 
und menerer Zeit. 

— Eine elgemartige Biblloihet beabfictigt die in 
Berlin jeit einem Tahezehmt beitebende Gejellfchet für beuskhe 
Literatur ins Leben zu rufen, eine Wibliotbet deutiher Prisal 
und DMonufeipibrude, nämlit jolher Drwie aus bem tebiet 
ber beutidem Litern, bie wiht im dem Budbandel gelangt Imb. 
Die Aeregang zu diejer Deranlloltung gab elm Berırag des 
Yrivatdocenien Dr. Dax Herrmann im der Gejellfhuft für deutliche 
Literatur. Üinen Aufrwi wm Weberfendung je eines Areienem- 
plärs folder Werte, den Ir. War Heremamn Im Mason ber the: 
beilkhatt erliehg, hat eine Heihe bedemiender Gelehrter und Zdmill- 
Heller mis unterzeichnet. 

— Der von Ludwig Rofenthal's Antiquarlar 
Im Münden terausgepebene Iihefteite Antalog 106 
2090 Remmeen, Sarunser wiehe Üiteratiiche Aolibarleiien Ermälnt 
leiten ein unbelannter eühbrud Gutenberg's, bie erjie Ausgabe 
des Golumtme-Briefes, Eopiz der Nemen Jeytung aus Preilg 
Land (150%), Imunobeln, alte Mufilbrude, alte Handiheifsen, die 
älteßten Helglhmitt: und Aupferwerte, Winlaturbüäer, Ormanent: 
büder, der Globus es Verraggame som Jahre 1510, Narten- 
were u. .m. 

Dem grokbersonl Menerallandesardio in 
Startsruße it zum Feet Igltematischer gemraisgiiher Aoeikhungen 
ein mirfeniäaftlicer Hüßsarbeiter in ter Verion bes Mrdim 
afpiranten Dito Weller beigegeben worben. &s üt dies der erlie 
Berluh, die bisher Durd; Dileltantiemus Mast beeinträdteigte Dis- 
pen der (enenlogte im willenichaftiihe Bahnen zu lesten. 


—n 


Schad). 
Aufgabe Br. 2702. 
Iem Sribftmatt-Turmier der Berlghtan Sochrig reis Dim I. Veriie geltänt. 
WR Ju on und gaingt Glnerz ra Dem zueiken Juge matt zu leer 


Bor &. Hume in Rettinghem. 


er Geile dem 








weih. 
Ein bejandres feine umb sarlaminnihen Grwageik, 


=> 


Der Ichadirlab su Framlfurt a, M. hat mit Begin® 

des Winterferneiters feine weuen Lotalisäsen im Neftsereni Plel, 
Hötel du Werd, Grohe Gallenitwahe 17, bejogen. Zpielabende 
Ind am Dienstag, Donnerstag und Sonmabend, Im der Heneralı 
verfommbang am 15. Oxtober o, I, wurden folgende Berren in 
ben Porltand gewählt: R. 5. Barnes, 1. Dorfigender; H. Roden, 
2. Vorfigender; €. Blod, Kaffirer; 9. Puso, Schriftführer und 
5. D. Pelger, Ardiver. 
erke Winterturnier bes Internationalen 
Stotrluts zu Damos-Plag It wir folgt ausgehen: 
Sof 16 Hewinnpuntte vom 20 ya fpielenden Partien, Dr. Raritens 
16°/, dymei nädl wiehe geipielle wurden als verloren gereänet), 
Dr. o, 11"/,, Grumbad 10, Bollnom W*/,, Birum 8'/, 
Siebert 8", Deelmenn 8, Humbert #, Slider 7}, Curling 7. 
Am 22. Januar begamn ein zweites Zursier. — In Davos-Play 
Herb am 20, Derember ©. . der beammie Itarte Shudäimpe 
Dr. Karliens aus Kiel, früher in Altona. 

Der bereits erwähnte Procch be Balalhom-Ralen 
Abad ilt zu Guniten Kofenihals entichieben worben. Das Gericht 
bat Äh einen Mniorudh auf 15000 Ars, vüfisimbiges Honorar 
zuerdsent, die Zorderung son eltern 25000 Ars. als Enfiäh- 
Digung für das plößfkhe Huflagen bes Unterriäts jede abgewieten, 

Das Biesjährige Ersinlide-Zurnier des Härlten 
Mars Wales bat in ber erjten und zweiten Januarıwadıe im Man 
but jialigelumden. In der 1. Alaike Fegie wiederum Ymos Burn, 
ber vom 10 Partien 8 gewann umb 2 remis mind. Jwelter 
H € Miles aus Dekelter, dritter mb vierter 
aus €. 9. Bellinzjam aus 





Bradierd und ©. 
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D. Iamomfti fpielte am 17. Dere o 
tmeoflaner Samtxlud 29 Simultonpertien, ee 
breietzbalb 2tunde 17 gemann und 4 verler Mm in en 
Jerome Im Duth Arme Stud eine Barliellung: er Ilm 
33 Yartien, son denen er no Berlauf dem ee wier Ztundm 
29 gewonnen, 3 verloren umdb I remis gemadr Iatte. 

Der Meiropolltan Cheh Elub zu Reunort, de 
Witpelm Steinip und 2. Lipkhüh, ale Mlglieder angehören ba 
Ti aufgeiäfe und mit der Schaabtheilung des neunarer Zum 
vereims („Meunorter Turmyeitung“, rebigri ven Seanete) am 


fümolyen. 
— 


Auflöfungen. 





Wetterbericht, 


Die Beobachtungen [ind fetd 6, bay, 7 Ur. 
no bebentt, wo Demi, Im beiten, 1 = Megen, = Grat, m Ruhd, 
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Illufrirte Beitung. 
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a den erken beiden Wintermonaten jo un 
Werer bat auf dem Braten nun endlih 
Winursurzfier angenemmen; is ii Foden Ü dar Thermo: 
mei wide mehr über den Gefrierpuntt geitiegen unb bat in 
dirier Zeit mehrhah Aesligeube bis zu H4” erreicht 
Far 
par] ie nee! LS} 5 
a  Muskhung bes Eltipects im nodent Mfang 
ac gemie die Seniinhupe dei Kara Betee 
Kusheelt gewährt Die mi em ÜBeiter 
4 Bra. 


jet wimderlücher 
” Bl yatte men am 29, Januar dem fältelten 
Tag sa erigeifpeen, ben mem bisher hajelbit in Büren Hinter 
eh bet. Die Mälte betrug 6°. Am itternadt depenm cs 
zu Meuier, und art 30. merpens yrigle ji Paris im Särer. 
In Spanier trat ber Winter in ben Ichten Januar- 


EITE 


Zerael yehgke das Thermmeter 0, im Ballabellb und Se 


ah — Die Hundelsiiation Samarsi ax ber Sübaffeine vom 
FriskKrugeinmi murbe im Deremmber von einen hurdibaren 
Wirdelturm beiregefutit, der geohen Ehaben anricte. 









a 
Bimmelser[deimungen. 
Aflronomifder Balender, 
“es ha ee Dre Hinnder 
vo 7 > 
F abi Ik 
N PLPUCHRENFERT 
a us m 7 a | sr 
a v..na zn, 5a| 2 
a Ba | 
a un nm» 0° Er so 
a 1a ei D 4 | 1 
she er 25 





Meufiehgung X 66°, Flnikde Monehdung 17° 19° (den 15,4 
memenaugang 7 Hr 17 Site, Ssaneruntergeng 3 lm 35 Sin. Adm d5.h 
Bann Eier Firma den 57, marmmittage 9 Mühe 35 Min, 

Slättarleit der Planeten. 

Bereur gebe fe zu gleiher Zeit mit der Sonne auf, — 
Benes (240%, gerade Waffteigung, 20° jühlkhe Nbeneitungn, 
sutkiefg ie Zirenbilbe des Schäden, geht 2° , Efunden sor ber 
dene auf; von der firde Kat für fich mirder bie auf 24%, Silk. 
Bıfer erfernt, Ihe 26 Bogenleranden große Scheibe erkheint 
im Serreahe zur Säle beleudsel — Mars {112”/,° gerade 
Kerhegung, 26° nörklie Sbweitung), vadläufig Im Stermdllbe 
der Jeiläinge, erzehft Yeinen häcften Stand am Sübhimmel mad 
10 Me srier A eillinge und gebt bei Anteuch ber Diorgen- 
bsemeng wie; jene Entlerwang won ber Erde beträgt seht 
18 WAL Perlen. — Jupiter (218° 'e Huflteizung, 13° ,* 

mer Bewegung Im Stern. 
ber Made Eher bare Mhelicts. 


Inem 

Inden, Verfiekemungen ber Yupitermende (lin 

am 1% frbh 4 Abe 27 Min., des zweiten am 

ta mußte 15 Uhr 56 Dön. — Saturn (261',* gerade Auf 
im Eirrnbälte 





Amalie Joadim. 


md, (rbraor ft zu Berlin Amalie Jackie atıs dem 

’ Ürben gehdjieden, die in ihrer Glanggeit als Lieber- 

wie als Oraterienjängerin von feiner Dititrebenden 

a dielen ebirt übetisoffen wurde, und bie Bis eltıt mander 

Yemen Stlerin die Laufbahn auf der Bühne oder im 
Ermartjssh erfälefler hat, 

De Deeririt weitberühmte Aänigim des Gelanges imerde 

10. Dei 1809 zu Marburg im der Siekermart als Tedhter 

krt. Hottes Säneweih geboren. Der Gelange- 

anserit, den fit in der Yaterftabt gemof, mar freilich unzu- 

Yask, fie nkät jeiten Gelegenheit, im Graz vor» 

Arie Dpermmsefteihungen zu befuden, bie äht mandhen 

wetheelke Fingerjeig gemähieten; in ber Haupffache allerdings 

dr mafiteliihe Susyibung zes eigewer Kraft erfolgt. 

h Sängerin erfolgte am Theater 

® Tropen, Ein Engagement am Rärntämerthor- Theater zu 

fort erfreulihhe Musfihten zu eröffnen, do mar 

dem Ridteitt bes der jungen Künfilerie mohle 
t 


Ink Dt De Sie ci Fe nicht allen bie Fahörerkhaft 
Pnbern auch die M 
An eier, darunder.einen Riemann, ji 


Im der Metfenseifden; an der Prime tere die jefsierte 
Tpernfingerin Amalie „Weih“ den großen Slolnotrruofen 
Jolepb Joadim teusen, ber Damals fänigt. hannoverliher 
Conertmeilter und Remmeruirtuos war. Hm 10. uni 1563 farb 
bie Heitathı der beiden ebenbärtigen Stüntiermaturen featt, Dos 
hatte fich die fange Mattim Jdmeren Herzens dazu veritchen 
Por m nr {eg} 30 entfagen und fih auf den Eomtert- 

m , I fie jebacth der © Nah urzähliger 
Trtumphe werben fol. Aazplah seyähligen 
Ws Teieph Toadim 1608 mad) Berlin berufen wurde, um 
die Dirertlon der fönägt. Hechlitribe für Wufit ya übernehmen, 
legte feine Mattin ihte jeit Fünf Tubrer erfolgreih betriebene 
Ablrfkaerleit amd hier fort umb vamg Fch bald zur eriten Desetlchen 
Eonertkingerin empor, an ber man im ihrer Milamggeit vor allem 
bie gleichmäßige Beherr[dreng der mußterhaft geldwilten Stimm- 
mittel bemunderte, um fpäser in Falt nad) höberm Grade burdh 
die zunehmende Berinnerlichung ber Empfindung und bie TBärme 
des Gefühlsausbruds nefeiielt zu werben. 

Bon Händel dis auf Bruch, berab beberriäte Amalie 
Joachim im Oraterkkm alle hervortagenden Alt, unb Wege 
lopranparliew, Das deutihe Sieb fand zabeım bei Ihe befonders 
Hiebeuolle und vertändnikimeige Pilege. Wit Nosliehe ver- 
anjtaltere |ie Liederabenbr, die dem Vortrag einer Thahtlichen 
Jah von Gefängen eines eimyigen ober mehrerer Kompmmilter 
gewidmet waren. Bralms vor allem hat in Amalie Ieshim 
eine bahnbrehende Interpretin gefuxben. 

Der Jahre 1864 war die au ünkerlih, befundete Muf- 
löfung des Chebündeifler der Aäritierin eingeireten, das unter 
To glüdlihen Vorzeichen begsunen hatte. Das afentliche Arf- 
treten von Amaie Tosdher erfolgte nun mütht mehr jo hätıfüa 
wie früher; als Dehrerin führ fie jedoch unermüdlich fort, ber 
lungen aufitrehenben (heneration aus dem chat; ihter reichen 
Erfahrung web Ihees meilterhaften Rünnens mitzutbeilen, me- 
bei itiee grohe Hergensgüte micht iellen auf Ningender Lohn 
ganzin verzichtete. Diele Lehrihätigleit wird wor allem Dazu 
beitragen, das Hedadtmih an bie hervorragende Zamges- 
fünftlerin jelbit Den wa zu erhalten, wenn die GStharen jemer 
Zeitgenohen mele und mehr fd lite werben, die mod Die 
ungebrogene Zaubertraft der unvergehlicen Sängerin auf 
Na haben wirken Iaflen. w. 


——————_ 


Augufl Socin. 


(4 ben am 42. anna erfolgten Tod des ordenflidhen 

Peofeflors der Chirurgie Tre, Yugulı Sorn haben 

Uriperlität und Bevölterung won Hakl einem fdımer 
zu ttfekenben Berluft erlitten. 

Soein entltommse einem alten bajeler Geihledt, bas ur- 
iprüngtit aus Maler mad) der Zchmei; eingemanbert war. 
Geboren am 21. Februar 1837 zu Beven, fam er mit feinem 
zwölften Yatıre nadı Balel, begab id Ipkter zur Frortieeng 
feier Stnblen mod Wärsurg und erwarb fi Bereils mit 
jmansg Jahren den Doctorhut, Kat einem Lämgern uf 
enthalt an ben Zpitälern und Aliilen von Prag und Wien 
beitand er 1850 zu Baiel bas Staatseramen, und nad einem 
bängern Yujenthalt im Paris habilitirte er fh an ber Uni 
verfität Wahl ols Privatborent und erkieht INH4 ben Titel 
eines Ordinarius. stur Anterbredmngen erfuhr feine Lehe 
thätigfeit dur; einen Aufenthalt in ben öfterreidhiiden Baza- 
rerhen zu Verona unb 1870 (von Anfang Hugult bis in den 
Wovember) burh einen folgen In ben Keberoelagareihen zu 
Karlsruhe, wohin ihn die Ahrokberzogie von Baden jur Be 
handlung ber im Ariene Berummbeten berufen hatte, Wehr 
mals bat Sorin glänzende Fxfe mad dem Ausland abgelehet, 
wen jeiner Waterftabt treu zu bleiben, Dicker hat er audı 
in mander andern Stellung im herserragenber belle gr 
dient, jo als Wlisglied und “Prälident mehrerer Gom- 
miffiowen, In feiner eigentlichen Berufsthätigleit als Profeher, 
als Spitaldhieung, ats Foricer hat er eine Anzahl der fegens- 
reiten Reformen burdhgefübrt dumter anberm die antlleptilte 
Wundbehambtung), woburd er dem bekcker Bärgerjpltel das 
Gepröge einer Mujteranftelt zu verleihen verltand. Zum 
Dperatenr wie im Nlnlichen Vchrer war er im herwornagender 
Weile befähigt und yiklte bald ze dem Nernphöen dieles Masten. 
Dur) feine mufterhaften Dortsäge mußte er feine |tetig under 
Iende Juböreriäajt an füh zu ferkin. Wöler Vielscheeiberei ab- 
hold, verarbeitete er fine Stoffe aufs gründlichjte, und was 
aus feiner eher hervorgegangen üit, war aufs reiffidhite er- 
wogen und it in jeder Hinlicht, auch In ber Form, geblegen. 
Sa gleich fein erites Wert „Tir triegaderurgiiäen Erfahrungen“ 
41871), Neben einer Heihe von Vorträgen und Auffähen über 
Themalı aus der Chirurgie |ind feine nah dem NVorkilb non 
Silleorh mit Unterjtähung feiner Mfltenten herausgegebenen 
„Jahresberihte“ eine reihe Cimelle der Belehrung und ein 
wahre Fundgrube des Intereflenten umb Neuen für jeden Audı- 
mann. Dis feiner ärztlichen Thätlgteit dimgt es and aufs 
engjte yufemmen, dah er einer der eifrialten Förberer der Br- 
frebungen des Hothen Arewses marbe und demielben heil 
beiten Untitehen feine gan Arait mähmete. Urvergeffen bleibt, 
was er während bes Deutih-ranzößiktien Krieges bafür gethan. 
Diele Thätipleit war es, bie ihn in perfönlähe Bryiehungen 
3u der Ahrohergogin son Baden und der Raferin Munuita 
brashte web itm die höchfte Anerdennung jemer Aüzftinnen Fiherte. 

ber wo in einer andern Fihtung hat Zacin [id um die 
Ahirurgüige Willenlchaft werbient gemacht, mämdih als tie, 
begranber ber Dewtlhen Gejellihoft für Chirurgie und des 
analogen, viel jüngern Eongrös be Chirurgie in Paris; es 
dürfte Taume ein Jade zu nenmen fein, wo er miht bie Der- 
kammlumg ber einem ober der anberm ober gar beider Iiekll: 


jeraften. befudhte. 


Am eingreffendisen and erfolgeeiditen war aber heine Thätig 
keit ale Arzt. Er war ein vorzüglicher Tingmeititer und 
Therapeut. Seine Rranten beiradtete er midt, zoir ho wirle 
andere, als Waterial, kondern ads ein briliges, ihm anvertramtes 
Gut, und mern es galt, zu heilen ober zu reiten, jo nännte 
er Wr feine Huhe, mict einmal die dem ter ko nötige 
Noditrebe; er war zu jeder Ztunde auf feinem $hoiten und 
hielt Wacht, er war mod opferbereit, als ihn jhon Die Rrant- 
heit erfaht hatte, dir ihn aufs Sterbeloger warf. Die impolente 
Kundgebung, die ihm Die bakier Wendlterung bei jenem 
Beirhenbegängnik; erwies, gibt ‚Jengnih Dasem, wie hodh fie der 
bahingefchiebenen Gelehrten zu Ihänen wußte, bh 


En 


Franz Arükl. 


m der Nacht zum 12. Jannar ift in Strahburg der Di- 
tector des bortigen Stabtiheaters, Dr. freny Aral, 
nad; Barzem Unwohljein einem SHerziiilag erlegen, nah 

bern er füh an dem fehlen yorausgegangenen Tagen mit ber 
Inkenirung einer Opernesdtät übermählg amgeitrengt Yatte. 
Kraft war am 10, November IHAl zu Edelipig im Dläßeen 
geboren, bat alle mer ein Mlter oem 57 Jahren ereeidıt, ür 
Irabirte Jurisprubeng und war bereits in ben Giaatebienlt 
eingetreten, bildele Kih aber dann unter Anleitung dre Hazell: 
meilters Otto Defiofi zum Bähnenjänger aus und trat zum 
eriten mal im Fahre 1868 in Orden auf, Wis herserragender 
Baritonift Hat er am den Bühnen zu Rafkl, Kunsburg, Ham- 
burg, Köln und zum zweiten mal im Samburg rohe Bümit- 
terifichhe Erfolge erpielt, ging aber IHA5 von der Bühne ah, 
um als Gehangleheer an dem Ir. Hodkhen Loniernatorium 
we ranffurt a. WM. Ihdtig zu feim. Im Zatıre IH02 warb 
er als Nachfolger von Praid an die Spize bes Iirahburger 
Stabtihenters berufen, an belfen Leitung und YBelterestwidlung 
er alle feine Kräfte fetyte, Der Ihönfte Erfolg, die Bünftleräche 
Hebung des ihm amvertranten Runftinftiute, ward ähm im 
reiälten Wake zutbeil. Seinem Sünitierperjonal Itanb er mis 
siterlihem Wobimollen gegenüber. Merade jeine Thätigfeit 
als Gejangleheer hatte ähm befähigt, I der Pflege und 
Börberung junger Talente anyunchenee, was er denn amd) in 
feiner Stellung als TDiretor im zahlreichen Fällen wit un 
ermüdliher Hingeburg und vollenbeier Umeigennünigbelt be 
thdtigt bat. Insbeionbere war er bemißt, eine Ielltwngsfähige 
Verfionsanktalt für das Stadttheater zu Ihaflen. Bor allem 
aber wird im der beufidem Aemitwelt mie vergeifen werben, 
mit welcher Aufopfereng und mit weiten Erfolgen er audı 
die Intereikn ber Gejemmibeit Der beutiden Bühnemtünftier 
zu fördern beitrehl nemeien il: er war Mitbegründer her 
Deutigen Bühnengemofienihaft und hat bis yueht als Wit 
gled des Boritends namentlich mit feiner jueifeiften Bildung 
diefem großen gemeinnägägen Unterneheres bie hervorragenditen 
Dienfte geleiltet. Mn der Stätte feier Dehten MWirtjomeit, In 
Strahburg, wo er als feinfinaige, vielfeitig gebildete Yerjön- 
ligteit von ungewöhnlich bieberm, lebenswärbkgem Charafter 
N allgemeiner Unerlennung umb Verehrung erfteute, bat er 
es namentli& aucd; veritanden, jeinem Thenter diejenige Stellung 
der Gejellichaft gegenüber zu erringen, bie der Bebeutwng ber 
bramatiichen Runjt für das ganye öffentliche Leben eniigriht. 


H. 
Das neue Reihspofl- und Eelegraphengebände 
in Halle a. 3, 


ald nad; der Vereisigung ber Polt- und ber Telegrasten- 

verwaltung erfolgte ber Ztephan'iche Befehl, an Stelie 
ET des allen badie'jäen Poftgebäubes, in dem Bolt und 
Telenraphie feinen Raum hatten, ein neues, den Anforderumgen 
der Neuzeit entipregendes Reldspeit- und Teirgraphengebtube 
zu errichten. Witte Juni 1892 wurde der Bow begonnen und 
1698 vollendet. Das in tomazüden Formen ausgeführte, aus 
Segeifteinen wit Zandfteinverbiendumg hergeitellte, reidhorr- 
Ferte Gebäude ragt bis zur Zpihe keines Sernfprehtiurme 
Mir. hoch empor und würde fi grofartig ausmehmen, 
wen es auf einem freiem Plah fände oder in feiner Gefemmt 
heit überfehen merben könnte. Dies Ijt kiber midd der Seal, 
denn das Ihebäube, das den enomen Alademaem von 
10126 Duabratmtr. umfaht, wird vom keinen nier Zeiten Io 
eingeengt, bak nirgends ein Ueberblid für die Paflanten mön 
lid) öl, der Das Gange zur vollen Meitung Bringen könnte, Nach 
der Vorder umb Sinterfront wird der Poltpalalt non der 
Großen Steinitrahe und der Poftitrake, ben beiden Haupt: 
verfehrsadern der Etabt, begremg, während er ar dem bei 
ben Büren Geiten von der Promenabenanlagen des Togen. 
KRegelfangs und dem Diartinsberg Manfirt wärb. 

Der impeiente Bau bat drei Höfe und Imei Gtodwerte. 
Unten befinden ih bie Oberpoftiafle und Oberbuhhalterei, Der 
Sortirraum für die Briefe, die Zoll: unb Gtenerab| 
Iteile, das Bureau des Poltdirertors, dir Naame fir bie Meld-, 
Dris- und Lambbriefträger, bie Badetannahme und -Nusgabe, 
die Patlammer nebit weitern Räumen für den Padetverfchr, 
die Yapsiiben- und Altersremtenawsjahlung, bie dfientliäe Fern. 
ipredhtelle, die Schalter für den Brlel;, Geld- und Zeitungsnerfehr 
fowie für die Teiegramm-Annahme. Much It mod ein Er: 
fellhungeraum für die Beamten vorhanden, im prächtig aus: 
geitattetes Treppenhaus mil Doppeitreppe führt zu den Räumen 
der Dberpoitbirectiom, den Burenus, der Ranzlei, Regäitentur 
und Truderei empor. Gier find auch die Dienftmeimeng 
des Oberpoitbirectors und ber Prüfungsiool. Ueber der 
Volt befindet ih eine Treppe höher die Telenrapkie. Hier 
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Ind der große Telegrapheniael und das Burcan des Telegra- 
pbendirertors, Auf unerm Wege yam rernlpred- Thurmperült 
treffen wir dann nodı den geoßen Merniprehinal, ber dem 
GStabtoeriche dient, und dem Meinem Zrernipredianl, in dem 
mit amswärtigen Arerniprei>- Inktalten veriehrt wird. Leber 
dem Ganym ihront dann der Uhrtäurm mit feinen zahllolen, 
von ihm ausgebenden Deäbten. 








Auguf Socin, * am 22, Jamnar. 
Roc einer PArisgrapbir von Ti Ladderdt In Mier 








Amalie Joadvim, F am 5. Sebruar. 


His rineı Phetonraptihe von Eivire Im Münden 


Halle hat Jeit Weginm der Erbauung kines newen Poit 
vakaites um ungefähr 23100 Einwohner zugenommen. Die 
‚Zahl der nur im (serniprechbienit beicäftiaten Beamten ilt 
Im derjeiben Jeit von 15 auf 40 geltiegem, während die Ju 
mahme ber „hahıl einer Poitbenmten und Unserbeamten im 
ganzen während der Bauperlode von Gi auf 70 Ätieg. Am 
ein fürys art des Umdahes zu geben, kei betont, Dak 


die jehüge Einnahme der halke'Ichen Vertchrsanftalten 

und Tiegrammaehiühren jahei) über 1001000 4 han 
während die Jahl der gewöhnlichen Brieffendungen mom 
30 MIN. Stüd, der Poltanweilungsvertehr einen jährlichen Um, 
ing von eiwa 70 SL. „4 und der Pohtvertrich der In Hull 
ericheinenden Zeitungen eine jährlähe Gefammtjumme son über 
10 Mill. Nummern repräfemtirt Friedei Aüder 





Sean; Keil, + in der Madıt zum 12. Jamiar. 
Rod) einır Petegrapbie vor san Bekk In Zirahbung 





Das neue Neichspoft- und Ielegrapisngebäude in Halle a. >. 
Kadı riner phetograndlkten Mutnahıme von €. m Brmadltih im Halle a ©. 


Em tn 


(„Alle Vöglein sind schon da”). 


£rfunden und eingerichtet von R. M. Cromplon, 
Musik von Oscar Morley. 


ES 


(Eigenihum und Verlag von Hermann Opperheimer in Hameln.) 







































































Felgt ris mit dem Liede „Alle Vögleia sind schon da“ und Schluss, 
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n Ver und Nüdwärtabrmegungen zulaımen- 
Bel äh, Dr, anehnandergeüt, ah Ta Mut Kim * Kuh de 


Erhlärung der Berrenfchritte. 
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neitünten det 
De Damenjdritte gleihen bem verbegeihneiee Seren, 
Ichritten in jeder Eimpeübeit, iur mät dem Unterfcheed, dah die Darm 
Beis mit dem andern uk ala dem im ber Horlhemdem Bi, 
khreibumg amgegebesen zu deginsen haben. 





Das künftige Kiautfhon. 


Diemya der beifekgende Bebauumgezien vom Tlimtan. 


A im Mbenseuer hineimdampsen, mod Iegenbumie dem 
Frieden ftörem, mod) irgendwem zu mabe treiem mollte 
das Deutliche Neid, wie Gtantsfetetär v. Blow 
am 8. Februar 1498 erfläcte, als es bie Meine, bis 
bobin fait umbetannte norddimelifche Bucht bejette, 
jonderm Wblglich heine Pedhse und nberellem in 
Ditafien Ihtinen, jid dort für feine märtkähaftlichen, 
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KIAUTSCHOU- 
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Bebammgsplan für die men anzulegende Stadt am der Tiintau Bud (Deutich. China.) 


maritimen wnb politifhen Wepiehumgen einen territorialen 
Stükpuntt khaflen, otme den bdeutide Unternehmungen im 
Ehina awl nationaker Grumblage kaum benlbar geweien wären, 
ohne dem bie dewtldhen tednilhen und commergellen Arafte, die 
Deutfäe Arbeit und bemtkhe Intelligenz; 4 zeriplittert haben 
würden. Insbeionbere für die bemifhe flotte war die Ahe- 
winnumg einer Station Bebürfath. So erwarb das Deutliche 
Reit) duch das Ablommen vom 4. Januar 1898 einen Yand- 
ftrih von 540 Quabratlilomtr. mit 00 bis ung sinelistgen 
Bewohnern, vorläufig padhimeile auf 1 “jahre gegen eine 
mod wicht beidentihädigung. Wuherdem erhielt 











































TSINTAU - BUCHT 


Ihren Raufmannlhaft In 
Oftafien für die Eridilichung 
eines weites Hinterkandes. 
Radı dem Bericht des Sou- 
verneurs vom Ortober INUR 
beiteht bie Bepölterung des 
Zdrungebietes ausichliehlidh 
aus Yomdbbewohnem, die 
fid vom Fildlang und 
Neerbas ermähren, des 


loreungsißniete 


\ 
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Artona Insel 


Rledhen Sand, jei es no jo len, iM bebaut, jeder Ihrashatn 
und jebes verdorete Keilig wird jorgiam gefammelt und zur 
Tewerumg gebraudıt, da #5 ar Brenmitolfen fehlt, Bis zur 
deutjchyen Belipergreifung war der Handel unbedeutend, wit 
Ausnahme von Yoummollwaaren Tanne man leine entopäl- 
ichen Erzgeugnifle, 

Unkheinend Mi es ber Verwaltung burd} ein gejdidtes 
foftematijches Vorgehen gelungen, über die Schwierintelten der 
himelildien Grundbeliguerbältnifie im Interejle des wirthicdaft- 
ihen Aufbaus der Colonie binweagulomsmen. Zumädit wurde 
die Deräuherumg von Grund und Boden verboten; lobamn 
Fihperte fidh die Verwaltung das Borlaufsredt dundy Treimillige 
vertragemähige Abmadjungen mit den Einwohnern gegen Ent» 
Ihädigumg. Die Verwaltung wird mur jenes Mrundeigentgum 
behalten, das zur Anlage von Strahen, lägen, Hafenbauten, 
öffeniligen Gebäuden und Befeltiqumgen 


und erforbertich it, und 
überläht das werbielbende Land dem Meijtbietenden under 


gewifiem Vorbehalt, und zwat derart, dab We kibit an der 
Joätern Werthiteinerung theilmimm, ohne Die private Thäsig- 
keit Lahmzulegen, Dadurdy indiperslationee 
verhindert, die amd durch eime Bauordmung eingeengt werben 
Jolken, und es ift aud) dem weniger Benittelten möglich, Grmb 
und Boden yır eigenen Nieberlaffeng ju erwerben. Im Oxtaber 
IHR begannen bie Yandauctionem, und es wurden an Hi 
Tagen vom bedeutenden Wirmen 106300 Cmabraimdt, zum 
durdlhmittlihen Prelle von 2 0 für das Quabrahseie 
verlauft. 

Um Handel und emerbe möglichit valkı im bie Höhe ze 
bringen, it das bewiihe Barhtgebiet als Wreihafen eriitı 
worben, mie amfh fomlt Dakibit die weiteltgehende miriäihaft- 
Nitpe Arreibeit herrihen lol, Momopoke werben mit werlichen, 
gewerbliche Unternehmumgen find nicht comelliomspfühtig. Wahı 
To bei newen Nieberlaffungen bie Berürfnihfrege wäh geprüll 
werben, abnelehen von dem notkwenbigen graerbepoligeiliken 
Vorichriiten für Vertehreunternehmungen, Echankilätten, Her 
bergen, Apoibelen, Plandhäzfer =, |. w. 

Vorbedingung für die wirtbithaftliche GEnteidiung oem 
Hiastkhon IN eine geeignete Hafenankage Im 
Innern der Bucht, Die Borarbeiien bayı 
J And Im Gamge, Bir zum Belihjehe Hoff! 

mon den Safenbaupla feriiggulteller und 
danm fogleih mit den Bauarbeiten ji 


begimnen. Mit 
dem Hafen 
wird eine 
Werftanlage 
zur Wusfäh 
rang von 
Sgilfstepara 


















öt die weue Stabi naturgemäh von dem neuem 
‚ale. Mus gelundeitlichen Hränden kommen 
igentlige Wohn, und Geihäftsitabt nur de San 
nad ter Tinto Bucht in Arage. Die Ortsanlagen 
grapperen ih io um das Dorf Zfintau, dak mweirlih die 
deigäfis und Beamtenjtabt und ltd von dem Höhenzug 
und Artälerielnger eis YWillen- umb Babenieriel emi- 
In der jübweltliden 

Er Bam 2 


tenbaus u. |. m, find beionders geeignete Buntte 
a ae: Dit dem Bau des Gouvernemenis- 
arötabes und Arantenhaujes wurbe bereils begonnen. Mitten 
Pr Fb Ihom von Privetunternefmungen dyir 
mfkte Webeiterhäufer für 500 Mann Sertiggeltent morben, 
seteh man [ih eine gröhere Arbeiteramahl gellhert hat. 
Der Behehel Brgt der Gehhäftsitadt mögikhit mahe. Die 
Sayalnıke bartläneiket das Stadtviertel mit den indejltiellen 
Anlagen and Lugerplägen und bäujt danm am Dftwfer der 
Fast entleng, wa bie Gleisanlagen des Hafens keidt an Fe 































angelhlefen werben Binnen. 

Erriäeibenb fr bie wirtticaftliäe Entwkklung der Solonie 
it De Grkaltung der Vertehrobegiehumgen zu dem Hinterland. 
I Enmargröung eines [häffbaren MWallerweges betreibt man 
zn sahen Bam vor Eiendahnen. Zu biefem Jmed hat füh 
me geidfeäftige Unternefmergruppe gebildet, bie aud) heruer- 
agemde beutkäe Iedultrielle umfaht. Die tedmikden Vorarbeiten 
wurden bereits in Ungröff genommen. Hermeil [ind dir Eilen- 
beimermeeflonen mod mit erteilt. Es hambelt füh zunddyit um 
dir Zerbindung des Hafens mit den Sohlengebie, zu beflen 
Yondentang I) eine grobe Geklliduft gebäbet bat, 
und fodene um eine Eienbahnlinie nad dem Gelben 
Flak ger Bermitslang des Berkehrs mit der wichtigen 
Prociny Shanfi. Wie Stantsierrelär Tirpig in ber 
Seitsiagecremifton iltiheilte, Inusen die meillen Nadı- 
rien über Die Aohlen much aus Imtereflententreilen 
sr gnitig, wiemwol bie Sohle nid der engliden 

1. De der Mühe des Echuhnebietes [allem 












ss der Säge des Band» und Stabibezirts Tlintau und 
des Gewoernernents Riamtjou, ergibt ji, dalı die Er- 
fockdung des Meinen, aber nicht leidyt yegdngliben Yanı 
des, bes Erhöhungen bis zu 1130 Mir. zeigt, erfreu- 
Ihe Miertiheitie gemacht bat; insheiondere find bie 
Tiekeeserhältnähe der Badıt feitgeltellt worden. Zrog 
ve Stewirrigteiten des (Geländes wurden zahleeihe 
Streben and Brüden gebaut. Auch eine planmärhlne 

Hösen wirb beabinhtigt, und mern 


sch für das Wei ber Nusen 

7a beredimen jein, die jet mach naturgemäk, 

erbehäihe Zuktelfte fordert, jährlich rund 8", DIL .#. 

Geh der 21. Homember ericheiet im Tjintau eine deutihe 

Jetung wster dem Titel „Deutkhrafialiche Warte”. 

Ber fi miber über die twuikde Lolomke unierrihten 

wüll, findet ie dert Bude nam Emil d. Heile-IWartenn 

„Zöantung und Deutich-Ehima” (Leipjig, I. I. Weber) 
lägen Material. 

Dt dee Dentkhrät des Reihemarine-Amies darf 
won kagın, dalı In Aautkhou ein weites, frudiidares 
and nah Ina angebantes Thätigleitsgebiet für die 
Weatkhen Hanke Gewerbetreibenden Hi erihlicht, 
ud von iheer nitintive und Umfict hängt Fchliehinh 
de Enteidlung ter Colonie ad. 
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Ferankrurlion der Raflenbüfle einer Fan der jünger 
Steinzeit ans dem Pfuhlbau non Anvernier. 


d: mebe als olerzig Tehren von Keller Im Zürüher 


Die Geriste der 
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die jünglte erkgefchihtliche Periode, das Wllu- 
der für unfere (hegend bie grohen vorweltliden 
ih uud das Ahinoceros, der Höhlen» 


't Ur keinem Ende enigegenging, 
odje, der Moktusodie und ambere 
lurieien Fauna nach dem Norden ji verzogen 
noch heute haufen, in der man jebod mut 
rei Dertenge aus Stein, Anoden, Horn und ähn- 
Borerialien, aber noch feine Metalle Tante, wem audı 
Stein ein überwunbener Standbpunft 
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Illufrirte Beitung. 


z Aus den Uederreiten der Bamten, die in fühlen deitehen, 
die unfern Dee Ufer der Seen in ben (heumd ber Ihemäller 
eingerammt find, und aus ben übrigen (unten hat man kewol 
die Geftell der P ahlbaumwohnungen teremiteumm fünnen, 
wie man füh audı ein anfhaulides Bild von der garen 
LVebensieile der ahldaubewohner hat matter fönnen. =o 
echoden_ fid, wie Hoermes im dem jeht empfehlenswerthen 
fieinen Scheifichen „Urgelhichte der Wenlehibeit" ididert, Die 
Röpfe ber eingerammten Pjähle über die hödlsen Aämme der 
winbbewegien Uogen und tragen auf ihren Uwerbalten Blatt: 
formen aus Bretern, auf Iwnen die aus Holz und Stroh 
verfertigten Hütten der Bewohner Handen. Damals bildeten 
ih num anf dem Sergrund jene inhaltreihen Schiäten, denen 
die Urgeihächte des Wenihen fo viele greiibare Mrhunden ver 
damit. Mit ber Alde umd Sohle bes täglihen Serbfewers 
wurden Die zerbrachenen Töpfe und die Hefte der Mahlzeiten 
in Die Tiefe geworfen. Ab umd zu entfiel amd eim mach 
brauchbare Gegenftand ungekhldsen Händen, oder es gab 
MUeberfälle, Rämpfe, Brände, bei denen vieles in die Arlut 
verfant, Weahriäeintic find die meilten Piahlbauten durd) 
euer zu Grunde gegangen. Aus ber Hide hat aber der 
Scharffem der Morfäer Im Bild wieder die ehemalige Airt- 
lihleit vor wwfern Mugen erftchem lallen, mar bie Wenlten 
fehlten mad, um bafkelbe im allem feinen heilen zu ehem 
leberewahren za machen; aber auch dies it munmehr dem 
Denereiter der Willenichaft nelungen. 

Wie die Pjahibawtenbewohner ihre Todten beitattet haben, 
biefe Prrage if mod midi wollltämbig geläit, Im ber meo- 
lithijden, der jüngern Steinyeit, Iheint man He am fer der 






Raffenbüfte einer frau aus dem Pfahlbau bei Nuvernier 


(Neuenburger See): Reconfiruction. 
Ber Ebel fhammi ans aim Wladibeu Der Hingern Stempel) 


Seen in der Erde oder auch in Höhlen am Stramıe unver« 
dramnt beigefent zu haben, was wol bie ältelle Beftattungs- 
form gemeien ih. Immerhin find ums bodh Ueberreiie von 
wahrjcheinlich werunglüdten, ins IBafler gefallenen und er 
tramlenen oder im Gtreit und Kampf erkhlagesen Plahl- 
bauern erhalten geblieben, wonad; Untbropologen de Arorm 
der Pahldaukhädel feitgellellt haben. So erieinen die Schäbel 
ans den jdmeizer IMahlbasten ber Steinpeit kurs bradmerkal, 
In der Uebergangszeit aus der jüngern Steinzeit zur Verfall 
elt finden mir ausgegihnete Yanpidädel mit grohem Gejichts- 
wintel und Jdymaler Hafen: und tHefihtslorm, die lid dann 
auch in der Bromzegit erhalten haben. 

Wie untere Erde In der Alluwäakgeit und mit ihe Aauna 
und Tslora Seine wwelentlihen Yeränberumgen mehr erfahren 
haben, fo it audı der Memjd om heute moM berielbe, der er 
in ber jüngern Steinzeit geiejen ift. Muf Grund birer Er- 
tenntwii und der erprobten neuem Methoden dat es mum 
Prof. Kollmann in Bofel unternommen, mad einem ans 
dem Plablbau der jngern Steimpeit bei Kuvernier im Neuen- 
burger See jlasemenben meibliien Schädel durd die Hand 
des Bildgawers Frlıly der vollitändigen Kopf einer Pfahl 
bawerin der meolitbähen Periode von Yuvermier mit Haut 
und Haaren fomie mit allen Weidjikeilem wieberheritellen zu 
laflen. Die jo gewonnene Büfte bat er dem Deutlden An- 
1hropologemsongreh, der im vorigen Fahre in Braumktmein ae 
tagt bat, vorgelegt, und mir dringen hier wmjern Bejern eine KT 
hilbung dieher Interellanten Ereungenhdaft der Wifenihaft. Nadı 
der Diethiode, die namentlid bei der Keronktrucion der Balten 
von Bad, Aant und Styliler Anwendung nefwnden, hat Koll» 
mazn jeine Bülte der frau aus bem neolithilden P ahlbau 
vom Auvernier beritellen Iafien. Bir erfenmen daraus, dal; 
wir es mit einer Murzläpfigen heeitgelidtigen Nalte zu thun 
haber, Die Wangendeime find etwas vorfpringenh, doc nidıt 
kehr, dabei ift die Stirm khmal. Der Geiemmicabrud It ein 
harafteriltäer und dabei in ältheriider Begehung ein an- 
gemehmer, wohlthwender. Dieier Tapws, der nicht erft dem 











nde der jüngern Steinyit enthammt, wo bereits die ktımal- 
gelldtigen Lanakhädel auftraten, bat fi from mehrfader 
Reeuzungen bis ir unlere Zeit erhalten, lodak wir noch beufe 
Heprölentanten ber Piahlbauerin von Yuuernier baten, die 
Im bielee jetgt Ähr Arbild jehen Tonnen 


— 


Alpines. 

— Tie Selen Imnsbrud des Defierreigiläen 
Teuriierniehs bat teitloflen, die Wewirtbiheltung bes Haller: 
Arany Jeiepb Edmuähaulen ai dem Pathhertofel heuer im eigene 
Veroaiteng zu übernehmen, 

— Im fommenben Frübjabre Joll won ber Halte 
Melle Mortggl der neueröffneten Lotalbahn BoyemAalern (Leder: 
eiter Baba) ein bequemer Aehemrg bis zum mitien im ZDald 
sebegenen Domtigaler See bergeftellt werben. 

Die Section Innerönibal des Deutld, u. Orlterr. 
M-®. mit dem Sig in Aölden (Tiral) begeht euer die Trier 
ibres 2 jen Weltebens. 

DI Ausgaben für das neue Shlafbaus des 
Defterrektiltien Mipencuto bei der ErsheryopJohann-Hütte anf 
der Mdlersrude er) und dem Zuben beiragen ins 
gejammt 5014 Al. 33 Ar. Danahı ill der Woraeitäsg Io zjiem 
Bh genaw eingehalten werden, und bie Arien für das Selafhams 
allein [Ind kegar unter der datüır deitimmten Summe geblieben. 


opiernde Mitne 

Berbeitung der Brämie om ben modern Bührer erfolgt am 
1#. Februar gelepemtlih der Möhnltung bes alienberger 
Aränykens. 

Die wiener alpine belellfhait Edelraute, 
bie auf der Zplne des Cieoken Bölenlieins, dem Geier: 
togel und Pirwderkogel je ein (hebeuthuc mit Ktallette hinter 
det bat, plaet. befert ven der Tapbeltung fein Wiberhpruc 
erhoben wird, eine Mertirumg und Wegenerfherung über 
Drei Emden, Hodheite und Eirie am Mandl und gebentt 
and hinfiätik alpiwer Baulihleiten im Bölenlleingedlete 
zu geeigneter Zeit mit den mahgebenden jiertoren In lnter 
handlungen zu treten. 

Eine interellante Stitour wurbe am 26, Jo 
nuar won drei gelber Stiliufern, Sans Ertl, Mediiner 
Poglweider und Slagel, wuier Führung des Sram. Tori 
Sr im Mürzpuihlag unlernommen Die Yartie jeipe 


ber Dinge nah, Don Menberg begab He fi auf bie 
Gamseter Hütte (ihruberalmi, fuhren herab jum Molke 
un» jtieg von da Über die Kar Mlm anf ben Rüden der 
Qdreealpe. Dann ging es im Wellenzug der Erhebungen 
und Sentungen über den Mmeistühel zu den Windberg- 
hüten, ven da liber Anogpermiele, Schönbalteret auf die 
r, welter über Kabföbe, Hintereige, Eifeastürl 

wu der Rallerftrahe mad Aramyen bei Reuberg 
Der den bei einer winierliden Abamel- 
Iotaue (1. vorige Wr.) zupepogenen Derlehungen erigent 
Bergbährer 5. Gollini wurde unter grober Beteiligung 
und im Beilein des Prödenten der Sorietä degli Mipinife 
Zridentini 8. Dorigeni in Pinzeio beerdigt. Die für Dellen 
Hinterbliebene fowse für bem mad |dmer frant banieder: 
liegenben Träger Geregböni veramaliee Sammlung #1 
ab bisher den Betrag von rima Ab IL Was üch 
Borgbeie, der Die verbängeikvelle Erfteigung unternommen 
batte, für Die Aumilie des ums Leben gelommenen Uolliei 
und für den wahriceinlic als urauglid gemor- 
denen Geregbimi zu Ihm pebenit, ij mad mie Deiamme 
— Die Dreijinnenhütte der Secilon Heb- 
puftertbal des Deus, u. Deliert, MB, am Teblinger 
Niet wird, ba fie den firigenben Anforderungen nicht mehr 
entiiräht (fie wor im wergamgenen Jahre von 747 Berlonen 
beide imorbem, wergröhert werben. Die Stolten Dirt [id 
auf etwa 5000 Zt belaufen — Die firemdenbüher ber Hütten 
der Section Prag des Deutfk. u. Deere. MM. meiien fir 10H 
Beluh auf: Srüblhäme 281, HoftmannsHäne 160, Klaro- 


sufammen 1061 gegen 1699 im Borjahre. 
— Das Wegemarlirungscomitt der Srrtion Wie- 
des Deherreihikhen Zouriltenılubs dat Im Jahre In98 
43 Wege neu marlirt Es wurden ferner 111 Wegemweileriafein 
und 26 Säulen aufgeteilt jewle zwei gtohe Uri 


meulens bie e 
ber maibinder Mejeiljäet Tür sänlilhe Erziehung, Mebisionum, 


— Ueber eine > 
Ro € Tnon. Vie Erf her nahe ar Anen Zeusen 
belannt ER. Eugene Uhamelotte 
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em 16. Kugeit 1877 ausgefükrt Delje 

Deribemale von der Chbfehe bc, Solran ke Hahılnen waren 

Sa 1 bis 1804 E vom 
u 

u Ieilße gelipeishe Berg, am 1 


Anhatrepben ereigmeien (1886 

‚ 1806 
zn ee Vagerne), vom 150 Taurilten 
ver» vollführten 


ı® 


angenen Jahre haben 2,, Mill Neifende 

und insgejammi 12 Mill. Mödte In Hotels, 
1. w, vreimade; 4 Yror. der Reilenden waren 
Deutläe. England war mit 10, Amerila mit #, rankreid mit 


En U nn nd 


Polyfechnifhe Mittheilungen. 
Müllers Tanzzither. Unter diefem Namen 


Alt vom der belammien irms I. T, Müller in Dresten-Strlefen 
eim meues Worfitiniteument in bem Hanbel gebrazt worden. Wie 
in allen europällden 





Weltke's Tangplıder 


Alnsiatue verfehen M. Wit den Taften diefer Alaolatur wirb Lie 
Begkeitung geipielt, und zmar ergibt jebe weihe Tafıe einen well 
Wxord und jebe fämarze Tale einen Brunteon. Dan 

indem man mit einem 















Anfteumientenfabeit % T. Müller in Dresden-Striejen. 
Nultiplication mit Hülfe der Finger. — Wol 
rer feiner eriien Rehenverfudhe In Erinnerung 











bee Einten und vier am der Medyien zufammenmgählen, 


on 

7 abs Summe ergibt, Des it die Zahl der Jehner €s 
Heiben ein ber rechten Hand und zwel der linten; dir 
beiden Zahlen miteinander muliplicet ergeben 2, die Zahl der 
Einer. Das gebwdte Produrt ift allo 72. Weocegomir beim dirle 
Urt der Multkelisatton aud auf die Zahlem über 10 ams, dad Ijt 
de Meihede dann eine eimas andere. Die Daumen werben mit 11 


diejen Deiden fingen Die nad) ben Daumen Yin gelegenen dazu, 
die Daumen mil eindegriften, und erhält jo, wie vorher, eine je 
Anzahl ooa Jehnern. Die ül Finger werden 
aber in bielem Tiefe mällie iqt aelallen. Um die 
Einee zu ermitteln, mmultiplicrt man tie Finger der Hedıten, deren 
man füh eben bedient, mit den ebenfalls bemulten Tingerm ber 
Linten Wan Hgt Diele Einer am dir vorder gelundenen Zchmer 
und zählt 100 bayı. Das ergibt Das geindte Produ. Wir 
mulstpöchten alo Beilpiel 9% mit 14 (Aig. IH). Der Ringlinger 
der linten wird mul dem Wttelfimger ber reiten Hand neitünd, 
und die lo gewonnene Gruppe oem Wingerm jteilt die Sifier der 
Zelmer der, Nun werben die Aimger ber Redıien mil dem 
dier Angern ber Linken, deren man lid) zum Zrinben ber 
Zelmer bediente, multiplictt, wurd es ergibt ji bie Zahl 12 
Tiefe Zahl zu der vorher pehundenen der Zehmer hinzugefügt 
ergit 82. ad der aufpeltellten Regel wird die Zahl um 100 
sergröher. Das Ergebuih IR2 Il das geludrie Prodast. Tplie 
denfelben et fann au eine andere Wieibobe im Mrumen- 
dung Semmen, Die Summe ter mach den Daumen din ge 
legenen Finger wird mit 30 muligliehrt. In Dem worlingen 
den Bellplel ergibt das 7 >< 20 — 140. Die übrigbleibenden 
Finger, d, bi, die mach dem Meinen Aimger Am gelegenen, er: 
geben die Zchmer (5) Damm werben, mie oocher, um bie Einer 
ya finden, die vorderm Finger muliplicht (12) Dan erhin ano 
als Produ 140 4 30 -P 12 — 182 
Wohnungseinrihtung mit Aitrapenmöbeln 
und Lambris Intelge ber hoben Mieihpreije in großen 
Stäbsen üt für viele eine zuiriedenhellende Lojung bee Wohnungs: 
fenge mare Dadurch mbglih, bafı fie II bei ber Wahl der Wohnung 
räumlich auf das Dlindeitmal beihrünten. Sat das audı manderlet 
Unzuträgtidteiten tm efolge, io mliller dieje wogl oder übel dach 
mit in den Ftawf genommen werben, denn es All ebem niäe leide 
wit wenigen Zimmern Fir eine Phamilie ein Heim zu khaffen, das 








M. o. Stein in Deipgig, Dlarkt 2, zu brumbe liegt, Die Firma 
beimgt in eriser Linie jagen. OHELDFERENT: ». b. Möbel, die 
bebeui 


BE- ! unten zu der glübenden Eihenmufe 


der Truben: oder Trejoritubl ein gegoljierter 

Yingobarem @ig, une dem I) Kin Nahen zz Abonnent 
- Der Stuft, Yeflen Preis je nnd der 
jusilattung 18 bis 24 4 beträgt, wird beim 

Bett gerollt, aehtloffen und bucd = 
dem Stepfende des Betses 


Grieml rg he ereng a Ansehmung er 
toilette mit allem Jubel bergen, größere uud fi 
Zierfäulen, die mitte anderes find als Ale = 


Femm, und viele andere Möbelitüde, mit 


Ted, 

leit abfpkelt. Den, 

nad dem 

wir bar hr: 

ns wit das 

im mödlen 

larsamer und 

berjhränte, 86 

Mlörönte fir die 

urn Bettiheärhe 

it oder für ge 

« Tebal has 

einen geartecim 

den Garıbrig 

r nftliäe Blomem uns 

Iattpflumgen erhöhen bie Bohn 

Raums, Die Beh, 

mung des Wulterkapers der Part, 

mdbellabeit Eomkantia SR. ». Stein 

wieb gern gelleme. 
Transportabler D 
entwidler. — Die 
dampfes fallen hund 
s dm 

Neend  Khematilä = 

tkonspertabeln [7 

der verfäiedenften Meile Ku 

anmextung finden Der Im 

Upparat zu Grunde llegeube m 


nachben man das aller 


bt und der Dampf an ben 

I entlang Ihreiät oben mie, 
entweder trodenen überhigten 
gelättigten Tewiyten Dampf. 
Itehende Abbildung wird ein 
entwitler (Typ Kr mit zwei 
zulommen etwa 48 Silegt. 
lid, Bei W.Z. in 
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Die Wärmerapociits 
6400 Ealorien. Die Di 
biefer won der Wien „ 
portabter Danıpjentaktler* 
b. $., Berlin C, 22, Dergeftellten Spparate, dei Denen eins 
Erploflonsgriahr amsgeihloflen ilt, wnb die daber an dem Um 
eeffionspwang nice unterliegen, Ift eine manniglode. Go Wllm 
lie 4 8. Im Sellereibetrieb beim Reinigen ton Aällern unb ds 
Rortfterilifirapparate, Im der prattiihen Deglene zu Desinleisen 
unb Hellymeren, ferner zum Bearbeiten nen Bettfebern und Des, 
bei der Dertiigung won Ungezlefer u. |. m. gute Dienfie, Mikes 
Belonberer Hülfsapgarnte jeil ih dur) Die transportebein Danph 
entwidler aud das Heben son Waller und das Enikereı won 
Bikalgruben in einfacher Weihe beiverfitelligen keflen, 
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Transporzeiier Danıpfentucifier 


ri 


Literatur. 





bersertensmwerfhen 
fortgefetft unterriihtet zu Salten, „hut Liätt Yahıiuh meh 
Mimanad, für VWotograpgen und Aunkiiebheber", von 
mann Sänauß joeben im 4. Yahegang für 
Ace, 








Wein flatterhafter Freund, 


Eine Erdhlung 


R. Theinert. 


(Rafbruf nerboten.] 


ine Belonntichaft machte ich wer zehn 
Jahren im Hotel Flaurent in Eoncareas 
an det bretonilden Küste. 

„Üsreen!“ jtellte er jüh vor an der 
Table Dhöte, wo er mein Madıbar war. 
„Ulgiies Öreem aus Californien. frreus 
wi unböndäg, Zie fenmen zu lernen. Shabe dem bieberm 
Aleurent angemiehen, Ihmen eim gutes Jimmer zu geben 
mit der Yusfsht auf den Strand.” 

346 gewährte ihm einen allgemeinen Einblid in meine 
Terfenalien und dankte für beine freundliche Füriprache 
dei unferem Wirth, 

„ber, sh bitte, das ült dad) jelbitnerjtändliht" rief 
er lebhaft „eb bi überglüdklidh, hier unwerhofft auf einen 
Sunderuame zu ftohen. ls joldhen betrachte ih Sie 
ira Dies Deuficithums, wenn Sie jehe Jahre in 
Sen Arancisıo gelebt Haben, Jeht kann üch dach wieder 
mel nit jemand im der heimlichen Spradie Gedanten 
eustauähen. Das Englüch, das bie hier Berumflanirenben 
Engländer igreien, ihut meimen amerifanijhen Üfren 
meh; da parlire ich Icon lieber franzöilid. Node ich 
erben, dah Team Baptifte mit Ihren fonftigen Uten- 
fen eine Steffelel ins Haus geidleset hat, darf ich 
Zir ja mel als Gollegen begrähen 9 Sp, nur Ama: 
tree? Mm jo beiter, dann jtehen wir uns mächt als 
oralen gegenüber”, fagte Dir. Öreen lachend. „Ich bin 
bier wie zur romilie gehörig“, fuhr er fort. „Alaurent 
singe für mid durch fFewer und Mafler, Und Madame 

ih mu Sie bei Diedame als meinen Areund ein 
füleen -— Die ift meine fpecielle Gönnerin." 

34 sah den überigrwdelnden Nadhber amfängkid mit 
eos mistrauiichen Bliden, aber er plauderte fo um- 
defangen, er ihaute io nffen und ehefich in die Zelt, 
dei er mir roh Tampathlich urde. 

Diries rohe Kind fein Aber ichänte id auf 
Funfundgmenzig Jahre — Ätrohte von Lebensfraft und 
Sebensiuit, Tirperlich und geiitig. Ein tundes, wetter 
grbräundes, glattes heficht, blihende, duntelblaue Augen, 
em ausbeudsosller Mund über zwei prüdligen Jahn 
teüten, wicht iche habe, aber breite Stimm; eine qutae- 
harte Wale mit gerndem Rüden, ein iterlentwideltes 
An, welliges, Taftanienbraunes Haar; an feiner Figur 
Veh fi fein Motel entdeden - er hatte Cabral, dem 
Sibrser, als Modell geitanden, und die «laffüche 
Semeirie jeiner lieder mar im einem marmernen 
Defusmerfer verewigt worden, vom dem tout Pari- 
m Saaerıma aegeothen. 

„ni ge hier ?% id Ihrem, 

Sechs Memate.“ er 





Arche Green in bebauerndem Tom. „Im den mädhiten 
ih id Eonramnean dem Rüden tehren und einen 
ix Paris aufuchen. Habe ein Helden Duhend 
 serlaufen und mödhle die Abwiettung des 
zht germ einem Dritten zumuthen, ganz ab 
duror, dab ih Ficher bin, aus dem alten Peoy 
Frans mehr heramszuquelichen, als es irgend 
Meiber Betannten gelingen würde, Ich brauche 
's verdammt wothmendig, bin, offen geftanden, 
krannt, feinen Obolus in ber Taiche Flaurent 
Ipne in — furctiemiet gegenmärtig als mein Bantier. 
Stüde auf mich. Mertwürbig das, wie ?* 
A Yürtte der gar nicht jo merkwärdig. In dem 
an een und Yuftreten des leidhtherzigen Cali- 
"ts lag ein Zauber, ber alle gefangen mahem, mit 
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denen er verfehtte. Much die im Hotel Ingirenden iteifen 
Engländer hatten den Narren gefreffen an - Aopous Ihrem, 
wie fie ihm mannten. 

_ „Un bon gurson“, verfiherte mir Monfienr Alaurent 
einmal gelegentli. „Il irn beim, il, 

B, „Oh non?!“ fiel Ihm ein an unferem Tifhehen jühender 
Stibent der »Braux Arts ins Mort, „da imen Sie. 
Monsieur Green ät eim lieber Wienkh, ein famofer 
Kamerad, aber weit bringen wird er 's mid. Gr hat 
Talent, einen fein entwidelten Penrbenlinn, aber fein 
Zeichnen Gel! Reime Ausdauer! Arbeiten, wirklich 
arbeiten fan er nicht, wirb er nie können.” 

Im Verlauf der Moche, die wir noch; zukommen im 
Gomarmesu verweilten, wurden Cireem und ich die beitem 
Asreumde. Wir füchten jufammen auf dem Deere draußen, 
wir jtreiften zußammen dutch die Umgegend, wir fligzirten 
bie gleichen Modelle. Dies Weibervolt war jammt und 
fonders verliebt in ie beau Ansriesin bis über die 
Oben. Er hätte viel Unheil jtiften könmen, wenn er 
auf galante Abenteuer fidh eingelaflen hätte, dodı des 
that er näct. 

Die Trennungsitunde war herangelommen; Uigiies 
Mand auf dem Berdet der Diligence und nidte uns allen 
die Iehten Grüfe zu. Im der Linien hielt er einen 
Neitefat, fein fonitiges epäd hatte er im Hotel zurüd- 
nelaften. 

Die Schlußkene bat ji umauslöihlich meinem Ge 
dädinik eingeprügt: 

Araneine, das Jinmermädchen, in Thränen aufgelöit; 
Man Baptüte vor fi hänitierend und unverflänblichen 
Hödfinm murmelnd; Monjieur Ylaurert herumbäpfend und 
mit dem Armen gejticulicend; Wtadame ein weihes, moihus- 
duftendes Tuch [hwentend und umgezählte hmm vorage! 
rufend mit [deiller, öfter brehender Stimme. 

Zune lekten mal iprang (reen vom leiner Höhe herunter, 
unsre Madame und tühte fie auf beite Alangen, 
Idättelte laurent und mir nedmals die Hände und 
Hletterie auf feinen Pla zurüd. 

Der bide hretonildie Rutidver Inallte mit der Peitsche, 
die Pferde zogem an, umb die Diligerse rumpelte und 
tafelte über das holperige Strafjenpflaiter. 

„Un charmant jeune homme' fläfterte mir Dionhieur 
Arlaurent ins Obe, als wir ins Cafe traten and Id zwei 
bocks beitellte, „un charmant jun: hemane + 

Mir vermeißgten ihn Sehr, fein jonniges Geficht, heine 
durd nichte zu trübende Heiterkeit; aber nad Werlauf 
mehrerer Tage fingen wir an, über jein Stillfcmeigen 
uns zu vermundern. Wit jeder Poit erwarteten wir 
einen Brief, aber kein Brief fam von I1llylfes, und 
Concarnenw Sah ihn midht wieder. 

Schließlih wurde in meinem Berlein der zmrüd- 
nelaffene Koffer geöffmet. Biel entiielt er mit: ein 
Paar Sabots, einen arg milnenommenen Malertittel, 
idmuzige Leibwälde, eride Ihammern eines Runit 
leumals, einen jerbruchenen Henolver; das mar fo jiem: 
Ki alles, 
snere Grihn“, zichte der Wirth dur) die Zähne, 
un volour, vovex-vons, in volour > 

„Miis charmunt ort de feufjte Madame. 

„Er fchaldet mir fiebenhundert und flnfyig Frans!“ 
brüllte der Eiatie. „Uomprenz, Malsme Flaurent, 
m ont tnunte Franc. Sapperrmisti” 












Drei Jahre jpäter, am einem buftigen Frählingstage, 
begegnete ich -Sogows: im Ayloren, Er war hodhelegant 
gelleivet: das obere Anopilsdh des mit Seide gefütterten 
Gehreets zierte eime Gamelie; die mohlgeformten frühe 
itedtem in glanzledernen Halbiduhen; auf dem jorgfältig 
frifirten Haupt Ihremte ein tadelloier Eplinderhut. Er 
hatte füh eimem Schmurrbart mechien loffen, der mit 
ungeriidem Bartwadıs zu jharfen Spihen gedreht war. 
Sonft [dien er ganz der Alte geblieben zu fein. 

„Halloh, Green!" riet ih. „Sind Sie's denm wirt 
Tid 2* 

“ „Bit!“ flüiterte er, feine Hand auf meinen Arm 
Tegend. „Schreien Sie midi [o und nennen Sie mid, 
midt reem. Die Sabbattage Neger hinter mir; mächt 
grün, braun bin id. Wein Rame ft jetzt Ulgffes Brown,“ 

Er gwinterte jhalthaft mit den Augen, und biees 
Zwäntern rief fonnige Erinnerungen in mir mad. Bor 
meinem giftigen Wuge tauchte der [teinerne Diolo won 
Contarnenu auf; die grünen, fhaumgelrönten Aogen des 
Atlantiichen Dreans; die füherboote mit ihren brau 
nen Seqeln; die glänzende iylähe des von der (hbe 


biohgelegten maflen Zander, die dralien Bretoninnen mit 
dem frücen (efichtern umer dem weihen Sauben. 

„Malen Sie nod?* fragte id. 

„Malen® Pi- = bite, mon wies. Ich bin Privat 
ferretär der Mrs. Mideon T, Boals aus Philadelphia.“ 

„Boals, der Erfinder umd Vertäufer der weltberühmten 
Wageniämiere 7” . 

we nämlie, my buy. Diefes jameie iabrifat 
bat od mein überwert geihmiert; der Sarren rollt 
glatt. Mas iagen Zie dazu, und days, umd Dazu?" 

Er wies auf die koftbare echte Serle, die er als 
Krasattennadel trug, auf die citenengelben Gbuchand 
ihuhe, auf Die amelie, auf die piffeine Chauffure, „Sie 
tenwer Boals nur vom Hörenjagen“, fuhr er fort. „Well, 
ein Original, Äage id Ihnen. Unfere Wege trenjten 
fi, im Morges les Emur. Er hielt fih dort zur Eur 
auf, aber die Eur fdlug nit an. Er fegnete das ‚Jeit- 
tige, und ip malte mich der trawernden Witee annehmen. 
Fünf Millionen Dellars, nicht jranıs und feine 
Kinder. Denken Sie. I hatle den Veremigten por- 
trötirt, und Mes. Woals veritand feim Meort Branzölii 
Schliehlich machte fie mir den Vorflag, als ibr Privat 
feretär zu functieniren mit zweilaufend Dollars Jahres: 
gebelt. Den often befleide ich jeit fünfzche Blonaten, 
und und"... . 

Er ftedte, amd id; erwartete eine vertrauliche “Wit: 
teilung, aber fie blieb aus. Er warf mir einen for 
ihenden Bid zu und [hloh: „Und Sir müllen heute 
mit uns biniren.“ 2 A 

„Hm, ih bin wirflid nicht darauf eimgeridhtet, in 
Damengefellichaft zu eriheinen“, entgegnete idh, „umb“ ... 

„Ad was", unterbrad er mid, „Sie bommen, wie 
Sie gehen und fiehen. Mrs. Boals verjteift fidr mich! 
auf Eiilette, Herr Hot! Sie hätten den fellgen Boals 
fehen fellen; der nahm 's Beben bequem in Hembärmeln, 

Hören Sie, alter freund, mid will's bedünten, dah 
Ihnen das Glüd weniger hold gemeien ift als mir. IM 
habe mehr Gelb, als id ausgeben fanıı, und wen 
ih“ 


„Halt!“ fiel ich ihm in die Hede. „Ze Idlimm 
it's Dem doch wicht um mich beitellt. Uebrigens, Alufies, 
ehr wir den vor drei Jahren gerriffenen Faden unferer 
Belanmtichaft wieder zuiammenfnüpfen, mühen Zie mir 
erllären, warım Sie den Namen gewedjelt haben.“ 

„D, Sie argmöhnikher Philiter, Sie wnawsitehlicher 
Vedant, glauben Zie, dafı id) einen Naubmord begangen 
babe? Tod id; will Iore Neugier befriedigen. Zucden 
wir ein fhattiges Plähhen auf." 

Mir jhlenderten die Eascime hinunter und ließen 
uns auf eimer leeren Bamf nieder. Lnterwegs hatte 
meim Aheführte öfter Hrühe newedhielt mit veridiedenen 
diltinguirt ausiehenden Periönlichteiten, Herren und Damen. 

„Zie Ideinen ja alle Welt zu Ienmen“, bemerfte id. 

„Welt, idy faanineme mit dem Strom umb obenauj 
dazu; aber die fogenammse gute eiellichaft kangeeilt mid) 
Ihawderhaft. ' ft wahrhaftig eine Herultärtung, Ihre 
gemäthlide Bünge wiederzwichen. SHat's mir Damals in 
Corcarmeau Ihon angelham. Mein Berirauen in Zie 
ift grenzenlos, und id fühle ein dringendes Berürfnif, 
mid auszuiprechen,“ 

Er reichte mir feine Eigarrentaiche, und nachdem jeder 
ine Upmam erjier Güte im Brand geitedt, blies Hlfies, 
ichmeiglam und nadpbenlid, den audy Durch die Mafe, 

„Sie waren in San Aranrisen?* fragte er plörlich. 

„Na, das wien ja.“ 

„Zind Sie dort je dem Reverend Jerome White 
begegner *“ 

„Dem Wanne, der +Tertulliom und feine Zeit 
geichrieben hat? Je, dem habe idy gefannt; das beiht, 
ich habe ihn da umd dort geiehen.“ 

„Das ijt mein Boter gewehen, Wunder Tier 
O, yes, Zödyter hatte er auch, von feiner zweiten Frau. 
Ih bin der Eritgeborene aus eriter Ehe, der rau. 
Id war gar fein übler Junge, nlaube id, aber doch 
nicht qui genug für ben Alten, wnd er vertan mid, 
nit zu behandeln, Gtedite immer mit der Nee in 
keinen Büchern; feine Seele weilte in vergangenen Jahr. 
Bunderten, und meine Stiefmutter war ein Drade. Sie 
tief Fih’s angelegen fein, Fmietradht peilchen Vater und 
Sohn zu ftiften, Seine Woche verning, in der wir midht 
aneinander gerieten, und endlich murbe mir bie Hefchächte 
zu dumm. Gines jdönen Morgens nannte mic der 
Alte einen Sohn Belials, und id gratwlirte ihm itoniic) 
zu feiner juireffenden Serbftihäfiung. Das brachte ihm 
in Harn; es gab eine jtlirmifde Scene, und ic) drohte 

ih war damals neungehm feinem Haufe für immer 
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Green. Well, jo redit gefallen hat hir diejer 
mie, und vor etwa zwei Jahren vertaufdyte ich ihm 
Wir Amerilaner nehmen's ja, wie Sie 
mit derlei Dingen nicht fonderlih genau.“ 
Mb Sie a Beziehungen zu Ihrer 


ei 


getreten 9“ 

in Haore landete, erfuhe id) zufällig, dat; 
zwei Donate mad meiner lud geitorben 
war. Gin Meines Erbe vom dreitaufend Dollars fiel mir 
iu, aber das war bald verjubel, Damn trieb ich, am 
fünglid) Bonbomnierenbeitel bemalend, je nad und nad 
in die Rünfilerlaufbahn hinein." 

„Und jeht“, warf ih ein, „jeht ragen Sie fi mit 
dem Gedanten, Ders, Boals zu heirathen." 

„Sie bat mir das vorgejhlogen, und warum follte 
ich micht zugreifen? Sehen Cie, red, Id habe ent 
Ihieden nidd das Zeug zu einem armen, ehrlichen 
Schluder. Mein Appetit nad allen quien Dingen diefer 
Melt ift zu finrt und meine Moral — dazu befenne id) 
mich ganz offen — midi jeher taftfei. Wit etlichen 
hundertiaufend Trans Jahrestente läht jih's gut tugend- 
baft fein. I habe mid mandymal darüber gewundert, 
warum das Schidfal den nichts weniger als liebens- 
würdigen Bools jo holdelig angelähhelt und ihm erlaubt 
bat, Millionen zujammenzufcharren. Genüßt haben fie 
bei feinen Debzeiten niemand, jo mie fie hätten nühem 
tönnen und follen, nidyt einmal feiner frau, der armen 
Seele. Exft fein Tod hat mir die Weisheit der Voriehung 
offenbart. Ich felber wäre nicht im Stande gemelen, 
eine Million Dollars zu verdienen und zu fparen in 
einer Million von Jahren; mit dem anzuheiraifenden 
Wogenshmier-Reihthum aber traue ich mir zu, die Trieb- 
federn vom Hunderten geplanter Menidentinder einzujetien. 
Id habe für meinen Nächten, jo weit ich's Tonnte, 
immer ein mitfühlendes Herz und eine offene Hand 
gehabt. Ic) gedente dem regütrirenden Engel im Himmel 
genug zu ihun zu geben mil Eintragungen im Hauptbuch 
zu meinen Gunften und damit die dort verjeidnetem 
Debetpoften zu begleihen. Sie Muftertnabe werben füch 
natürlich darüber entrüftet haben, da; id) die qutem 
Brlaurents in Comrarnenu damals im Stich, gelafien, aber 
mas fonnte id maden? Mein Seejtüd wurde vom 
Salon zurüdgewielen, und für meine Heinen Stijen löite 
id verdammt wenig. Immerhin habe ich die lieben 
Leuten vor ein paar Dlonaten mit Zins und Jinies- 
zins befriedigt und für Madame eine hübidhe neldene 
Uhr und Kette beigelegt. — Well, da hätte id mum 
gebeiäjtet und men culpn gerufen. Griheilen Sie mir 
Abfolufion? Sit alles in Ordnung zwäden uns ?* 

„Ganz im der Ordnung“, erwiderte ih herzlich, und 
wir jdättelten einander die Hände. 

„Und, Sie kommen heute und diniren mit uns bei 


„Mit Vergnügen.“ 
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IA) hatte erwartet, in der Perjom der Dirs, Gideon 
Bools eine jener tgpädhen ungeidhladhten, laut redenden, 
mit Diamanten behamgenen Parvenufrauen zu finden, 
und war daher angenehm überrajät, einer hübiden, zier- 
lien Dame mit angenehmen Dlanieren vorgeitellt zu 
werben, einer Blondine mit einem Stumpfnäschen, feinem 
Diund und etwas müde dreinichauenden, hellen Augen. 
Sie hatte, wie mir Ulgfjes gejagt, Türzlich ihren dreiund- 
reißigflen Geburtstag gefeiert, und fie litt an Ber 
Daun m 


Während des Diners war Jogous überjprudelnd 
guter Caune. Er trug jo ziemlich, allein die often der 
Unterhaltung; die Witwe fprad wenig Sie warf ihrem 
Ulyffes verkhämt zärtliche Blide zu und lächelte zuftimmend 
über feine Mite. Es wurde aud) von der beuoritehenden 
Heirath geiproden, und mein freund madhte fein (he- 
heimnif; aus jeiner Vorliebe für Namenmedjel. 

„Zuerft Weik, dann Grün und jet Braun", jogte 
er ladhend. „IC bin wahrhaftig das reine Chamäleon 
meine Arürbung der jeweiligen Umgebung an. 
Cafifornien mit feinem weihen Staube, in 
Green mie deifen grüne Nebengelände, und 

fonnenverbrannten Italien Brown, braun 

Gefichter der Contadini.“ 



















„Habe einem Bekannten verprachen, ihm im Elub 
zu treffen. Vergip nit, dein Lacte-Peptin zu nehmen, 
Alathen. Unfer Freund Hier wird's ja gem zurecht 
Wünfzehn Tropfen in einem Weinglaje halb 
mit Meier gefüllt.” 

&r 


empfahl fiih. 

„AUlnfies If doc ein bilbihöner Mann, er hat eine 
wundervolle Figur und eine königliche Haltung", Tifpelte 
Mes, Boals, „aber er ift nod jehr jung.“ 

„Und Sie, Madame, find es ja and“, erwiberte idh 

int. 

WMn, mein, id; bin midt mehr jung und fühle mich 
auch nicht jung. Niemand kann auf Jugend YAnfprud) 
madyen, der Larto--Peptin nimmt.“ 

„Sie und Ulgffes werden in Philadelphia wohnen?" 
fragte ich. 

„Ih glaube faum. Die Leute daheim find o rüd- 
fidytslos. Sie würden jagen, er habe mich meines Geldes 
wegen geheiratet. Er üt nicht reich gefegnet mit dem 
vergämglichen Gütern diefer Welt, aber ein Millionär it 
er om moraliider Araft und Ebeljinn.” 

Dieses offenbar aus vollfter Heberzeugung geipendete 
Lob that mir wohl und weh. Der Meinen Witwe un« 
bedingten Vertrauen in Ulgffes, den Alatierhaften, dünfte 


mid) rührend. \ 5 

„Er darf fih glädlich, n", jagte ich, „iehr glüd« 
lich Idähen, die Liebe einer hingebenden (Frau gewonnen 
zu haben." 

„Id weil; nicht, ob ich Ihnen da beiltimmen fol“, 
entgegnete fie. „Dr, Boals hat mid; immer für eine 
dunme Gans gehalten umd fid) werig um mich gellimmert. 
Er war ein rauher Mann, nur jehr oberflählid, gebildet 
und frei von aller Sentimentalität. Minfieo hat GHeijt 
und Gemüth; sch will gern hoffen, dafz er meine Schwächen 
Ntets nadfichtig und mild beurtheilen, mid) zu feiner Höhe 
emporziehen wird." 

Durd die vereinten Bitten des jonderbaren Pärdens 
Hiefj üch mich beftimmen, die geplante Abreije nad) Rom 
zu verihieben und vorläufig in florenz zu bleiben. Na» 
türlidy verlehrte ich als Hausfreund viel im der gajtlüden 
Ville der Witwe und gemahrte bald, dafj fie eine kin- 
dische freude daran hatte, vom Ahrafen und Marquis 
beachtet zu werben, trof} ihres zur Schau getragenen Purir 
tanismus. 

Ein Tag reihte fi an den andern, ruhig und gleidı 
mähig. Der Witwe genemüber zeigte fidy Ulgfies nad 
wie vor von der liebenswürdigiten Seite, mir aber ent 
ging es nicht, dafj er gegen eine mehr umd mehr Tich 
fteigernde nervöfe Meisbarteit anlämpfte, 

Als wir beiden eines Abends allein in der Stadt 
umberflanirten, wollte ich -ihm auf den Zahn fühlen, 
aber da fam er mir juvor; 

„Mit mir wird's [hlimmer und jdlimmer!" platte 
er heraus, „Diefe monotone Lebensweile, Familien 
betjtunden, Theetrintereien, fteije Spazierfahrten, Lawn- 
Tennis-Mate u. j.w. u. |. w, machen mich madgerade 
tabiat. Wlathen, die guie Seele, trägt ja feine Schuld, 
und Sie mühjen nidyt etwa meinen, daft ich gegen fie aue- 
[lagen möchte; zum ebellisen habe id, Iheint's, über: 
haupt nidyt mehr YAnimus genug in mir; fomme mir vor 
wie ein wohlbreflirter Pudel,“ Er fiierte aufs Trotteir 
und murmelte allerlei mir unvertändliches wor fid) hin. 
Auf einmal machte er harz halt, ftampfte mit dem Stor 
beftig auf den Boden und Ihaute mir voll ins Gejicht, 
„Hol’s der Teufel!" rief er, „Der Gedante, dreimal 
tüglid, das verdammie Lacto-Peplin zu milchen, bis ber 
Tod uns jceidet, Alathea und mich, diejer Medante wird 
mich mod vafend machen, So, da haben Sie's, jeht 
willen Sie, was mid) quält.“ 

Wieder brütete er eine Welle, dann padte er krampi- 
haft meinen Arm und jlüfterte: „Willen Sie was, Aired, 
laflen Sie uns eine Sprittonr nach Paris unternehmen." 

„Sind Sie verrüdt?" entgegnete ich ihm, 

„Berrüdt? Heine Spur. ernünftiger als Sie, 
So begreifen Sie dod! Nur eine Meine, harmloje Bum« 
melei, nur einmal mod) im die Iuftige Welt hinein, che 
für mid der Vorhang fällt. Cs wird uns beiden qut- 
hen. Was gilt’s, wir lommen erfrilht und vwerjüngt 
zurüd. Ich kann taufenderlei triftige Gründe für die 
Fahrt vorbringen, eine Million, wenn's fein muß. la 
then wird nichts arges denfen, und arges wollen wir ja 
and) gar micht ausheden Kommen Sie, laflen Sie 
ws reifen! Mich judt’s in den Fühen nad) dem Aaphalt 


der Boulevards, Wir diniren morgen bei Bignon, 
foupiren bei" ..... 
„Sie find toll!“ umterbrad ih Ähm 


„Sie wollen nit?" 

„Nein, ich will micht!” 

„Dann reife id allein.“ 

„Wenn Sie das hun, Ulsfes, wenn Sie mit den 
Gefühlen eines Sie liebenden, Ihnen vertrawenden Welbes 
keidfjinniges Spiel treiben, dann find Sie in meinen 
Augen nicht nur ein Rarr, dann find Sie ein Schurfe, — 


Donnerwetier, Menid, find I 

Dankbarteit ganz ihn ite Tue - era ah 

a ie I Ale Ce Fr 
hu im u 0 

„Bitte, Tommen Sie ’mil Be ale 
„Nein und abermals nein!" 


Da ladjte er laut auf, „Heben Sie mi 
un alter Brummbär!“ rief er. „Ih Degen 
[derzt."" 


«Schtuh folgt in mädher Rummer.) 


Moden. 


Moderner Reijemantel. — Auf bejondern IB: 
aus dem Arelle unlerer Delerimnen bringen 
Abbildung eines neuen, Auber|i 
Sellemantels, der für eine längere Reile und für den 9 
in einem Wintercurort quse Dienjte Mhum, fih aber auch 
Stabi bei wnglinleiger In 
Der aus |Sottikhem Tartam 
langen Welerine werjehen, deren Aante ebenfo wie der 
Wamtels [elbit mit einem ee Lage von [hmaryım Samt 
darüber Linlmfenden Yeljl 
hat breite edige, mit Sams elngefahle Pelzreners, und 
Sturmtragen aus Sammt it inmendig 
sorm mit eimer Spihentamaste verziert, bie jeroh 
mit Pelz verbrämte Sammttranatie erieht werden 
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und den einem Keoers mit peniheroller Gaizurefpite werjert if 
Auch Dir Muflchläge Der engen Einbogenärmel omie dt Shäk 
des Jndels weilen benjelben Muspuh awl; um die Saite Bit 
ein oben Kimeler, mad unten breiter werbenter Haimare&iekit 
defien ante ebemfo, wie dies an ber Tallie der Tall if, mi 
einem (malen Fobetreifen eingefaht Hit. Cine Aranatie nen niet 
tothem Tafjet umgibt den Hals, am dem Toquet mis Jobeheli 
Nin® zwei Beildenbousuels angebrait. — Das in Dig. 3 dr 
neftelite Aleib aus grauen Tudı IIt auf dem Rod fünfmal mi |e 
drei Reiben grauer Atlasröllden garnirt; als Umersille Bien en 
sliffirtes geaues Hriaschemijeite. Hier ein Iradiüeruiges Yatrt 
aus Breitihumam, Iogen maelrirtem Ädmaryen Witrahum) me 
khwaryem Milosfutter; die Porberthelle haben Jubeltwens, Über 
die ich etwas feimere Hermellnsenres Iegen; die kingen 

find ganz glatt umd eng, den hoben, mit Zabel neflsierten Sturm 
tagen fchlieht eine Srapattenichleife ans Jade Den Maieeh 
bes runden grauen Sommiluts bien väsleite © 

umd grese Zebern, — Tas Neid Arig. 4 ms Mile Tb Maul 
dem rüdwärts Ieitt amfiäleppenden od mit [ärger SA 
oder Ghenillemftiderei in orm einer eigen 2. 
Wert; als Tallle dient eim Aradjodei mil orrumbeien Hide 
gefütserten Schöfen, Ye drei Stnögfe mehft Yalenmiehkueenn 
tungen [diehen das Yadet in der Taille; aben ff Ib 
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SCHILD S Taschenbuch 
R für Kaufleute, 


Kun Hasdtech Fir Züglingn des Hamlel, sowie cin Nöcnchlageluch für je. Kurier 
Feng se der Mandeinwinnennehaft in übersuhllsher aal 
Kelvängırr Damteleng. 40. vermehrten, verb Au, Nnaatüerchrn Ueber 
E20 Tabellen, 43 Bog: geh. M. 8, ngamı geb. I, D,—, in Halhfrara I. 9.80. 


Grasıs. Glneckner’s Nademecum für den jungen Kaufmann. Franke. 


Allgem. umierem Nosie. a, .4fewil,, Verkehr 
Verlags, Zubez.d. ale Bar 


welche an der 


Königl. Bergakademie zu Clausthal 


im Sommer-Semester 1899 (vom 17. April bis 20. Juli 189) 
gehalten werden: 


Oberdergraih Profraser Köhler: Auflurritungikende 
Chemie; Praktische te . 






















jeanar X, X, 1 Tiraneiluche 
unter Yirbälfo zweier 



























































Ausistenten: m) Qualitative un (tige, I) Qanatie 
Walve ehren. "Ansigee (tipliches Trafeikam). <) Masssanaiyur > Trofraser Bepps: 
Maschitweishee and Manchiemtan I1, Mechanik Il, — Bergraih Profssee Bemendi in allen Letenalnge: 





Gewinenatt und Im ahnt) 
in ®. Gedr. in » Farb. a Velinpaj 





Eisenbästenkande IL; Proisraunst «Praktikun) © Lötkeuhrpruhlren (genötatier Uetautigen) 
anver Miıhläe eier Assinaten. — Utweisegrach Profomne Dr. Sehaabel: Sperislle 
ak 


Hüttenkunde ; Kncykönpdstie der Suhzenkunsde, — Prateasee N. Mt Hjmch 
Grelogie ; Peizu 


Versteimerungsl 
Eiektruischzik 
Tpzamrsrie 


Vorbildungsanstalt 


zu Cam. 

























Algebm und Analy, 





; Birteemerhe 
Ratınen, Differenifal- nd Enteprairschnung IL. — Urh. 
den Hechta uud (1 
ratäukn ; Vermensangskumde, Voremg II u. Ucbungen, — Bengrih Melnicke ı Masch nen- 
weichnen ; Entwerfen ran Berg- und Höitemgubäuden 11. — Kresghysikus Dr. zum. Biehaı 
Erste Hülfeinistung bei Ürglöckafättm 

Ber praktische Vorbereitungskunen beginnt am 10 April 197 


Programme sind durch die Direetion der Königlichen Bergakademie 
unentgeltlich zu bezieben. m) 


Clausthal im Bar, den 26. Januar 1899 
Die Direction. 


Inkitut Frielinahans, ‚vorm. Funk. 


anfturt a38., Hadlirei 
Eröehungsanftatt ie Töchter gebäbeter linde und jedes Alters. 
Sedsgeren sefheritehtiden Men Brnatın ae Enelteherin Im Bau Ga 
"bene vaza Me Hocaekerin ©. Brieliphend,” — 


Belanntmadhung der VBorlefungen an der 


A. Württenb, landwoirtftjaftl. Akademie Hohenheim 


im Sommerfemefter 1899, 


» egisinentanten: fienprsgnsbultinneuiee. (pain Zed, Aünbig: ihre 
her Muharpllangen, tihkmbip: Baplen- und Zabatedan, ttlmbag: roifker 
eben. — TDrinbeu, zirknkig; cut und Germälketens, 1flndig Sehsschtpie Aa bein. 
Extern und Pleitehelting,' Adria: irohefien Sep 
wichre (Hiinderzaät, Shatjani, Shmeinepiit, Hindi sen Gerigi 
aan Bikes, itändip: Droiekes Dir Siealin. = Bimenzaßn, Vränzlg: Cberkhert Biangier. 
Zardwnıltutiiie Tesonionsichre mitii Tarallonısidunger, Mtündig; Heberiäeizmier Urstabeteirb, 
Ahindig: Direktor Zirebrt. — Einkitung ie Die Zemlsgrs, Uirkndig : Wrowfor Ir. Hebrenb. 
u. Wederau, 3 tnbig: Manthdertmaftlum mrand. — Beats hnbenirikhariien II 
ungen ; Gestsrniräcattsimiaetser Mrrn- — Vandmictkbentiäe Erhuflenen u. Demsniiratlermn. 
H. rumb- und Olifewifienidnhten: eedeiie wit Nrtsungm im remaflen wb 
Nimükeen, Althabig; escoxeisgle und Alematslagie, zitkmdig- Trakflor Ir. Mad, - Mani 
tuturdesile arıb lardzertikertliie (sütterangekter. 3egndıg; peafrädge Lebungen Im Arnılihen 
Lahersteciem; Grohflor Ir. Bergen. — Organiige Erpeeirmentsiörnie, Sltiebig: Yeatehier 
Dee relegle. 1. Zei, KuOroiı; genloatihe Katscianen. Verfrler Dr.u.rance- 
Speyrih Batant, bündig; Aenlbeitet Der Anltuernflangem, 3 Itfndig ; Uicbungen Im Beitimmen 
von Bflanyn, 1lılzbig; detantide Exfurfiamen; Arteiting ja mitıöitogikhen Unkrjatungen 
yencier Ur ogie Der Mürbeitiere und Indelien 2 andig: Peefeher Dr. Mun- 
Beltsazirdeptiskhre, eyehen Zeil, #jeändig; Niastamiferiäeitligen Honverjaterium 
ler I: Ok. _ Lunomiitkhehsstede rgatretsäiher Teil, Mrändig, Segierangsefkfier 
Imper; © Gailirsumfiogpir, 1. Teil 2|tkmbip; Sorte Ertunfinmen; Cöct|äcker Nembern, 
Tiertelunde ii en Sanrern „und Ashen Aränttelten, ber Danibagrtren, 2 |tknkin 
Tretefer Zluweriem. — Yandenstideifie Mautunde, 2 tmbig 
“ene Siiehrung Dei Mngiädukthem, 1hmaaig {ir sel Wegrtin. 
Ardee bie Bertälinife der Mitebernie sub die rmin Mckldn veilvandene Ausuemntideit, Die 
Zeanmiid, die Mefnatenebeningunger u, |. m. geben der Sanlpett und Der Mutemirdhaltegien 
Rastumft, weite auf Zherlangen yagrlande weiben. Ro 
Das Sontmeriemeler beglnm mis dern 17. Mpr, 
debenärim, um Januar mm. 


mit Prim 

1 Sehaljader 7/16 bentanden 
52 Fhheriee, 3 Sechadeitan. 8 Prinaner, 
13Omfäterige, morust mach kerser Vorlereitung 
Unterrichs u. Penssan eoerbglichoraplub 
Ardın! Iederacit. vn 
Praspeet fr. dureb d. Dicht. De. Winter 












A bp Einjähr.- Institut, 

Vorberit. a, Eia)-, Prim--, 
ar 185 Sch 
Kin. 9 Prms. Prum or 


Söhne angefehener Eltern! 


bie den Hhriner-Beruf ermählen Ielien, 
telp ergrifien haben, finden Cftemm umier 
Ber Urdingangrn Mutnatee um lora- 
tige Hinbilsang am ber Ihrtt Defı 
und beine empletdeten 
Gärturr« Tehrannalt Rarktit. 


ALeigdig- Gera. Nestunft d. Dirchion. 


Leipzig — Ba 
re 








Are 
dar 









kaufe 





‚Dre 








Pas neuelte Perjeidmis 


Empfehlensiwerter Werke 


ans dem Verlage won 3. d. Weber ix Kriprig 


ih Hund elle Puchternblungen jawit Mireft won der Berngshudtanälisng gratis zu desehen. | 





In 











Wrebag von 3. 3. Weber im Lrippig 


= | Önftronamißche Bilder, 


Belträge zue Heide 
vr 
Speifen und Meiränte, ber Tichlitten 
und Tafelfreuden verichiebener Wölter 
und Jerten, 

Don Dr. Felix Weber. 
Zweite, vermehrte Auflage. 
IRA 14 in ben Test gebe, Abbildungen 
Preis in Prigimal -Telmmban> d A. 



























Hs den Irelen Dr Wrelle 


Das Zudem der Tihbätken und Tail: 
feruben serläebenee Wölter wab Ariten het 
har die 
Febersun 
ode ber Albahfen unb Yrrtmuge und anderer 
Griöetmumgen Im Leben des Böller 


ifenitjeht. Settnge ver Zrinuiger Ag. | Sedermann Scnelzeihiner, sin 


Arnd neun Ya 
Bilz wc. sr 
50000 Mk. 
Ta TRÜLKHAUSN| Kerr 
& EEE nn IX K ON 


®. Teile Hocfinle in Stuttgart. | Wrarmımman: 


“is 






en 





Kinkawureich. 6206 An Weitierberit. _ Idlägie. 


N, Mlademiedineftion. 
Ztrebel 


Tehr= und Erziehungsanfalt „Zevann“ 


Mötih-Lootwin tel Deren, 
prciallrarunball Man ER kheser eizichbere and ti Glefenamtertiät Tehze Feet: 


. jabe 
Hier en -T, wen praaarireg Bere 'r wech |. ein. keltıt. Beruf sechiivungsfän Anab. 
u u u nn 
















h. Schriftetell.-Verk 
weis Mark 1.5 
Namen 









ll 
ld Vrog gel IM 6. 
lee 11 Pf. ADentit, Feipig, Cmeritn. 2m 
un 





ale umer „Yeanma“ — Gotwigl.@. dm 


Dr. 5. Schufers Privat- Infitut 


— ht eiprig. eu 
re N EB, "ri jerrimitrebe £0, am Triofpka. 





Bilder für Laterna magica. 


Alsichhilder, Crkat a. Glstihbr 
Tramp Str hier ot Penn 


u Aa Baum. Cam, 









0 8, rk 


Preis mit Umschlag 15 u 


und 3 PL. für Pan 


I durch alle Buchhandlungen 
und iz Verlag, Leigaig 



























Zum 





Fürstlich 
Stolberg’sches 
Hüttenamt 


Da u ‚Labensregeln für Neurastheniker‘ 
h 1 - ee L. [2 ee 2». Sy 
Brauer-:: ‚zu Worms ANTTENIT RSS Ta sm. IsenburgaH 


ERSCHEINT DEE Y Hs Kunstgiessere 


Runen vertäitsfächer Hitazen aer Länder, vrnplbe he Rama In 
erjäsien ara ]. fjebrnen und Ih sen ie ahglichwier Anis 


are 

Sıldıla“ NEU ee 14. ai ei Kata pl, ee un. 

Tea von Ütamen Si Sibepn ader nen = m. Tre, 

4 ganzes Ermmlangrn und Banreiurmuge ein. Alyaı 

mar nm weerkäude‘ 

Münzfunden. To 

) Sichiefehe 1 1b in Leipzig, ee er 
Waste.Brlstmarkm-Jearnal. Sen aka 













Technikum Mittweida. 


ii HKönigrei 


Höhere technische Lehranstalt fir Hk udn Waschineetechnik, 


Programme wie, Kosterbos durch das Schretariat 













Technikum Neustadt 1. Mackl. 


Kar Ingenkeum., sepehnätee, Werkmeister, 
u Laberet. Atrolchnik, 









Billige Briefmarken Pia 
nie Augun Marken, Bremen, [7 
einen Äuuniennnund ang 


man » 
Baakt Aueitg.z Tachminn. Aust. aypost. 








Su? BESTES AMERIKANISCHES FABRIKAT. 


Ein Dreliung dee Hantgchmk: 
Inchung teingt die Gröl . 





Bafınet diem Safıty eu Füllen; eine andere 
sabebälier, terug am Seardie 





unse Auf“ 





um 
mente a Enweibe ine na 
Be TR | Kock nano, Alte ter, Bi 
Mr Beier Yin. EN Casiog gg ra In Kingenfurt, 





Zus u 


ii 


a 1699. Iufrirte Deitung \ 0 
Gar! Köntsch, Dresden. 


* Königl. Sächs. und Königl. Schwed. Hof-I RN ih. %* 


schönheit 


















Di ügrel ! Pianos dieser Fabrik haben sich wegen ihrer unvergli von I 
Elsganz der Spielart und unverwüstlichen Solidität einen Woltruf erworl 
a Anbinsteim, Timing, Winimenky, Mary Krebe und & 


Besulin von 1845 bis 1898: 27000 Instrumente! 
„ırmler 


Plgel- u.Pianino-Fabrik 1m 
Heflieferant. Goldene Modailien. 
Leipzig I. — Gegrümter 1814, 









„WANDERER. 


Vie beste Neuheit für kommende Saison 
As neue Kurbellager as unserem 
„Wanderer Nr, 10 und 11. 
1800er Ontaloge alnd fertig. 














a 
Musikinstrumente 


u n Konimaı |für Orchester, Schule und Haus 


msn de Kon. art 
‚ Jul. Hein. Uinnermam, Leigrig. 








Wanderer- Fahrradwerke 
woem. Winkibeier & Jncalihe 


Chemnitz - Schdaas. 







m 





— m 
Berlins grösstes Specialhaus für 


Teppiche 


bene P 
Ka Ber 3 Kari 
jartinen, n Steppench: 





Phönicin- Fahrrad 


nu 
a ae eleen Eotpel 


a. flatier dei Hate Elrgarı,. a7) 































2 fa ea Dhönicho- Werke 2.6 
Pracht- Katalog ;- Pr ee ai 
Emil Lefevre, BerlinS. 
—ı IE Fima-Wete Claes & Flentje, Minhauen Ti 





liefern anerkannt 
erstklassiges deutsches Fahrrad. 


Bevorzugte Lieferanten der Kgl. preuss. Armee. 


BLSA:- 


EN Proupnki und Frelwaild grati 
Trreim Mi. 20. 


Seriehlonhater mit Ki: 


D.R.M.S. 


a 











Nu Cnbraach, 
Trusische Suheit für Damın and Darm. 
Zur nebiiren u angemmianen Heiatwung 
Bernie umensberti 
















Bisdch Btjentersopeuch 
AD in niber und 4 1 in linie: 


Jnlins Zabern, Gbengen a Ir (Firtitg) 





Im &ehranch. 








Jede 


Braut, Hausfrau 


wedlange Prospicie und Preislium über 


N Walter" s Garderobe-Schränke 







Leipzig 1897: 
Königl. Zahl. Staatömebaille, 
idee Ru 


mung 
BE Im mr Gebkerantfebelliiien 
wur elumallg prebehen. "= 


Karl Küfner, Teipig, 


Klefesant der Pautääen 
im Perf und der Mailer 


in geemalich geie 


Walter’ s Garderobe: "Schrank: 


Einrichaungen Nür Im Arbtauch Dıfimdl. Schränke, 


==l® Walter's Garderobe-halter 







Mr&entire, Antägt.Eapen ie. Das boizbanehe 
var geitgersämen a aler Banderaie, 


FB. Walter, "Fabrik, Dresden. 


u 9 Ferasp.- Am I, Mr. 20. Clegr,-Adr, „Ülbalier". 





wur bewährter Bene für den 


en ‚I RI U gms Men, Dort Wash 


Monstorf & Hochhäusler. "Berlin Mia Kieihr Landstrasse. 


Hin, Komnansunmir. 68, Framkfurt =. M., Kalmaıtr. 85 





ennpfleit Deittenähehe Tene-, fall- mb 
diebesfihhere Geldfhränke, 








eu 


Cii 


IHE UNIVERSITY @F { 


ana Billa aE warmer 


£ : Verlagsbuchhandlung von]. I. Weber in Leipzig. x 


















$Sorben erschiemen und durch jede Buchhandlung zu bexichen 


Villen und kleine Familienbäuser 


von Georg Aster. Sechsie Auflage. Mit 112 Ab» w 
bildungen von Wohngebäuden nebst dazugehörigen 
Grundrissen, 23 in den Text gedruckten Figuren, und 
Anhang: Schwedische und deutsche Holzhäuser. 

In Originalleinenband 5 Mark 


Familienbäuser für Stadt und Land 
als Fortsetzung 


von „Lillen und kleine Familienbäuser' von &eorg 
Aster. Mit 110 Abbildungen von Wohngebäuden 
nebst dazugebörigen Grundrissen und 6 Textfiguren 
In Originalleinenband 5 Mark. 








Wobaaun Hin eine Familie. 17400 Mark 





(Porintage 2790 Dis 5000 Mark) 
4 Kandshäunern (12 in 50080 Mark) 
“ 


Gesscnunhte 













erkenmt. Diesen allgemeinen 





Fahrend Volk. Von Signor Saltarino, 


Abnormitäten, Kuriositäten 
und interessante Vertreter der wandernden Künstlerwelt. . . 


mit 135 in den Cext gedruckten auıbentishen Abbildungen. Preis in Origimal 
Leinenband 12 Mark 








Inbaltsverzeichnis: Akrobaten und Gymnastikerz Aılete Tusskünsiler Mimiker und Kautmenschen. — Haar: um 
Ringkimpler und Rie 2 } Schlangenmenschen Harte wierst Redhenkünsiler. Schmil 
rkünstler nd MMesserwerler Bunger Täufer, Schnellmaler Die Schwertaksobaten. — $eraaimi 





künstler 





Mensche Rumpi- und der Mann mit dem Löwengebiss und dem Straussenmagen 


D' Idee, das Publikum mir dem fahrenden Künsilerwolk, das es so oft mit rauschendem Beifall über 
schüi 1, näher bekannt zu machen in Wort und Bild, ist ebenso originell, wie die Ausfähmmg de 
Idee eine geradezu meisterhafte ist. &s ist einer aus dem fahrenden Volke selber, der unter dem ange 
nommenen Tame arino seine Kollegen und Kolleginnen in bunter Abwechslung vorlührt. „Fahrend Volk" 
das ja Meute noch vor bundert Jahren die Romanik der Landstrasse bilder, wenn auch in etwas ver 
feinerter, abgeschliffener Sorm, das in seiner bunten, qlitzernden, krausen und bizarren Eigenart moch Imme 
und überall das Interesse erregt diese fahrende Künstlerweit ist im diesem Buche auf Grund vollkamme 
awihentischer Berichte und Abbildungen behandelt worden. Da erscheinen wor uns Akrobaten und Gymmastike 
Hibleten, Ringkämpfer und Riesen, Zwerge, Schlangenmenschen, Zauberkünstler, Kunstschützen und Messer 
werder, Kungerkünsiler schen, Rumpf- und Fussklinsiler, Mimiker und Bautmenscher 
Haar- und Barımenschen, Tätowierte, Rechenkünstler, Schnellläufer u. s. w Saltarinos „‚Fahrend Volk“ siel 
in der Literatur in seiner Einen 




















zusammengewachsene Me 






einzig 








— Schantung und Deutsch:Zbina im Jahre: 1898. 


Von 


€. v. Besse-Wartege 
























Mit 145 in den Text gedruckit 
und 26 Cafeln Abbildung: 
nach Originalaufnabmen d 
Verfassers, sowie 6 Beilage 
I Panorama der Bucht vw 
Kiautschou in Bumtdruc ur 
3 Karten. 
Preis kartoniert I4 Mark, 
Originaleinband (mandari 
blaues Leder mit aufgepressik 
Mandarinbrustschild in 60 
Silber und 4 Farben) 18 Ma 
— 
Ausführliche Prospekte: steh 
kostenfrei zur Verfügung. 


on- 


Verlag vonJ.J.Webi 


Tesmprlpank im Tuchlngehung-tue-Lempei In Tulmgiuchoustu 









En. 1899. 






daher gebeten, 





se „Geschäfte: Gr. Jahaunimir. 0. 











Unter Hoham Protectorate 


Mer Bamlasırhit der Farm Ann 0 Fehwarekung- Kmbolstali. 


Am 23. März 1899 


wre hdrnmuflich hatte Kickana der 


Thüringischen Kirchenbau- 


Geld- «Lotterie 


wir Bratzurteng ihr Kirk au Senden. Greiee Fbealun Ist € [077 


75s 000 IM. 


Lose ä Mk. >>. 30, Hm au a 


Carl Heintze in Gotha 


um ale dvech Finknir krantliclem Verkmisstellen 





Giferne Bettftellen 


für Rlnber von „47.30, für Ortanitieme von „m KA ar, 














ii Sommermeyer & Co., Magdeburg 


i ‚(assenschränke, Tresoreinrichtungen 


Lieferanten der K. D. Reichabauptbank, Berlin, dam 


J.G.Schelter & Giesecke 


fertigen in ihrer mit den neuesten Einrichtungen ausgestatteten 


Maschinenfabrik in Leipzig-Plagwitz 


seit ca. 20 Jahren als Specialität: 


Sicherheits-Aufzüge oder Fahrstühle 


zur Personen. und Güterbeförderung für Transmissions-, 
en, hydraulischen und Hand-Betrieb. 


But 
ZeseulicäenVerschrifen entsprechenden Aufzüge bieten folgende Vartheile: 











und durckam Serie Seherungen für üe 
k er 

um Se Sachuk nes en Eu des Fahrwuhlen uereögtch , wehaid in 
Niedergang. Tulelkme Arbeit al 
Miete haerlm me nen satten Ausführungen verbürgen vonbei 


- J.A.Henckels 
Ei Aolingen. 


Popsız von Sichkaaten, 


wie Tafelmesser, Messer für alle Gewerbe 
und Künste, Sahkıren, Tiz0 Taschenmesser etc. 


Für jedes das „Zwillingszeichen*: ER tragende 
Stück wird unbedingte Gewähr geleistet, es wird 
beim Einkauf auf dieses Zeichen 

zu achten, . 


ze 


Haupt- Niederlage: BERLIN W., Leieigerstr. amirıa. 
HAMBURG KÖLNa.Rh. WIENI 





Beste Bezugsquelle 


rür Erfurter Gemüse- und Blumensamen, sowie für 
landwirthschaftliche Sämereien. 


Chr. Lorenz, Hoflieferant, 


Die ig Anagehe für 109P (05, erg ide zeich illustristen 
umschsiartikel etc. 


Chr. Lorenz, Hoflieferant, 
Samenzüchteret und Samenhandlung, Zuzst- und Handeisgärtuerei, 


« Gronsen nen Öartenbau-Ausstellung In Ham- 
sllie burg Auer meer Gremuk Goldenen Beantsmedaiile ul vren andren 
Perlen fie Irrvormgemde Erislungen im Cartenkau aumgracichuet, “im 





Alluflrirte Reifung. > 





Spersanste gl 
mE EN) 






Unsere gewobten 
Be en 
eigenen Systems, Spaheiikt, vs aunsı 


wit im Betriebe, 








Ahermırie 


Moritz Hille’: nut: Original-Motoren 

Teer.“ Air. ı Meternahiiie, runden. Grossartige Verbomerungen 

un! Neuerungen an 

rege ee „Rah. pe 
Motorräder u. 


Leramebikn, Not Ietarwagen 
gber Arı für spartliche u. gewerbl. Zwecke 


















Hobmir. ızt.  Kärsikmener. jo 





















ek Terareter eg = Vultsch primär = 


Moritz Hille, Motorenfubrik, Dresden-Löbtan. 


Bitte mich nicht mit einer ähnlich lamtenden Firma, der ich 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln! 


Erfurt. 

























verbesserten sen köhrenk rasen, 
Dampfäruck-Redueirventile a 
© uf Las aer 


Menck & Hambrock, 
Altona-Hamburg. 


IHE UNIVERSITY OF CHICAGO LIBRARY 







Armaturen und Pempsafnleik 


C.F. Pilz, Chemnitz. 


gr al Nr, nseibahnen 


von A Vorarscie graz 


Maschinenfabrik 


Richard Lehmann,Dresden 


Zwickanarstz. 42 


Knet-, Misch-und = = « 
Teigverarbeitungs- 
ee ee. Maschinen 





Naeher’s rotirende Pampeı 


Ä Jode Flüssigkeit. — Specialltät seit 27 Jahren. 


Ueber 3000 Stück geliefert, 


A 





Back- und ennng 






Degpnnchn 
Fasher Chsmnite, 


a. 





‚MATHEUS MÜLLER 


Hoflieferant 


ELTVILLE ARH. 


Besonders empfohlen: 
CHAMPAGNE, EXTRA,GERMANIA-SECT. 





















| 104 Silufkirıe vurunme 
. 
\ 
i 











Nährsalz-Cacao pr, Kilo. 8, 


Il Be , Kilo .4 2,— u..4 1,60 
Hafer-Cacao pr. ', Kilo 
phmen ee 
pr. Topf „A 1,70 
, Hährsalz-Hafer- Biscuits r Packet a 0,25 





Auktsflich Im allen Apsähehen, seruin bemeren Urmguen-, Delicaens- und € 


Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLNa. Rh.u WIEN. 





Tekm Kuöserl. Patent. 
weile sub Kr. 210 ai 
Geiraguz beirstzmarae, 








Technische 
“ Auskünfte | |19/ 
u haben in allen Spezerei- en - Ya —_— ESDEN 
| Die Grönte Fabrik dr Well 50, 000 Kilos. ORIATESSEn = mannummaen amp | "it. CACAO 


TÄGLICHENR VERKAUF Conditoreien. re 





WENN SIE NICHT DEN NAMEN 


AeasIerrind 


AUF DEM UMSCHLAG, DER ETIGUREEN und 
v 


LEA & PERRINS’ ALLEIN IST AOHT. 


y“ LAN © Fi 
/ TEHE N 

EA & PERRINS’ / 
BEDIENT ZU 
















HAT WEREN 
IHRER NORZURE DEN 
WELTWEITEN Bor UND 
N BESTBEKANNTE 
E ANDEREN } BAWE 
FORENAMNTEN / sÜn FISCH, FREISCH, 
WORLERTERSHIRE / \ BRÜHEN, WILD unm 
ADDEN e NS BPEN 
















VENMEIDE 





Erwerbs Katalog 
ermah Verktäige zn Gerzersjung sen 
! Anfalboflen, Don 8. Binden, U, Lan, wa bat Era rahmaen 


Im Engresverkauf bei Lau A Perrinn, Warnester‘; 

























SPECIALITÄTEN 


Mannoverschen Cakes-Fabrik 


Für den Frühstückstisch: 


Orangen=-Marmelade 


Für den täglichen Consumt 
Leibniz 
Albert 
Mischungen I bis IV 
Cakes-Zwieback 
Für Dessert: Dessert-Mischung 
—— Potits Fours 
Hannov. Bisculte 
Patience 
Susz 
Othello 
Dossert- Marmeladen 
Apfeislnen-Schnitte 
Citronen-Scheiben 
Zu Eis; Dessert Waffeln 
—— Ohne Giel 
pe Gleichen mit Chokolade 
Zu Wein: Lorn 
ER, Ehampagner-Bisouit 


ÜBERALL ZU HABEN_—e 
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Vorelgliche Quadüikten, in 1.4 
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_— 7 dem wärmsten österreichi- 
| chen Curort. Wintertempe- 
ratur höher als Nizza, bietet 
allen erwünschten Com. 
forl für längeren Aufent- 
halt, 70 Passagiersimmer, 
fast jedes mit Balcon und 
schönster Aussicht auf 
das Meer. Ausgezeichnete 
| Küche. Elektrische Beleuchtung. Aufzug, geheizte Gänge 
\ und Stiegen, Dunkelkammer, Maleratelier, Tennisplats, 

eigener Park, Dampfbarkasse für Ausflüge in die reizende 

Umgebung. Zimmerbestellung (telegraphisch) Impärial, Ragusa. 

Eilschiffe ab Triest, Pola und Fiume. Kürseste Seefahrt 


ab Poia mit dem Donnerstag-Eildampfer in ı8 Stunden 
an 





Illufitirte Zeifung. 195 





Ragusa,... 
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Intel» und Biden» Promperie und Anskllnfte jeder Art zwzen Rürkperte aratis durch 
Allällige Wünsche oder Beschwerien in Tiroler Verkehrs-, 































Emme! 's Heilanstalt 


“ Nerven- a Norphium- ‚= Kranke 


mhngekee ohne dad und Zeang 


aden-Baden. 
E. 86 Inge d. ehmmnischen Merpi ker Zwang uni Quake 
Yorke 4. MTEINIEZ Meelin. ET vorm. m vorli. Auflage. = 4m 
4 im De. Emmerich, "Acrele 


Kern. Beh. 2. Krantbriuun“, & Me. rd. 
D.Swert, Ertzy. Il.Arzt Dr. Burki 
arihasah. Iakltet ©. Ortalgr & 








repaem Witer.zimtran. ı. Kumgen- 
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erzkrämm. . 9 Nrciten. 1 Arrıtın. 
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K Ranges, Dresden» Radebrsi_ 3 Asrıta. 
un ‚Kurerfsier. Pronperte frok um 
huren besandern geekguet. TE 


Naturheilbuch. 


Besten Hech der Muturhelkunde. CIE Yxpl. verkauft. 
DV Abteid ch. 3. 1230 dem Bits’ Verlag, Lafpzig v. ad 


Shwarzwald-Tuftkurort Hornberg 


an der Bubäiten CAmarpensäbche, am 
BB, Li: und Benfion „part Bären”. 
mon Tonteneld. Mibefanzten Sraus, ‚baut uab remkemtabel ei 4 
Gier Jirmer und Sie Eieiiräihe Feind" Ta Zadar bi u 
en Bump. Gem mi 
©. Dietel, Einainer, 


er „Salzbergthal“ Wernigerode ir 


Kur- and Wasserhoilanstalt 
a Nervenkranke, Blutarıme, Rekonvalescenten. 
Bäder. Elektricität. Bowegungsthorapie. 


Das pa Jake 
"u a Anke gälfset. — Trospcte durch Dr. Gettunnn, Specialurat f.Norvenkmnnhd, 
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Klimatische Winterstation 


Santa Margherita Ligure 


Miviera di Levante. 
Prunpekts durch di Dimelan den 7 


Hötal Hella-Vue. 







nina name 


kängtisher Winterkurert mit subtropiseber Vegwiation. 
A ohimiinig eärustn, windgmchätzteen Punkt ander allın Mitsimnerstaiienen. 
Haekquellwassen. 


Saison von Oktober bis Ende Mai. 


jemuionen artben das Municipia als Kur- Verwaltung und der 
Vena de Ünstheflseltar von kan Hatte und Onpeiniesti, 27} 
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Bar 9 „Eder Diese: Oruzettrae, Rü ber_f. 1. Defeper, 
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Herrliches Alpenland, Aufenthalt für jede Jahreszeit! 
Waldreiche Soemmerstationen — Heilbäder — Mineralquellen. 
Höhen-Kurorte, Hoch-Touren, Gletscher, Dolomiten. 


Frühjahrs- 
Winter-Kurorte mit süllichem Klima. 


Angelegenheiten wollen an 
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Sbantrenttehun 9 Besen an 







Sanatorlamfriedrichroda 


für Nervenkranke ur! Necassalncteien 


Klimat Kurort GörZ, 


Schloss Marbach 


Für Herzkranke, 


Morphiumkranke, 
sowie Nervenleidende. 
Ink Hlydrncheragie. fehw 


Elektr 








pesten.: eur erhaln, 













Hautkrankheiten. 


v ing, Yeah (Tat 


gruin bei, Anal. Krmp- frei. (atı) 
‚“Löndemum. De. med. Ile 


und Herbst-Vebergangsstationen. 


Zugsverbindungen ohne Wagenwochsel.) [7 
üie Freasienerkehrs » Barrans is Innsbruck, Bozen ınl Riva. 
die obgenannten Huren» gerichtet werden. 


Lugan 0, Bean-Regard. 
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Lilienmilch-Seife 


von Ieblichem Wohlgermehi vrnnat mach, Kun Ge- 
r) 


as 
brauche rond 
Bene Her 
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Alter sarı und gasc 


Nur ächt 


mit der vollen Firma des Erfinders 


GUSTAV LOHSE »e&ix. 


Moflieferant Mr. Majestät des Kniners == 
Ersimder vom Aafıae'n Mainlächrken- Arber 
In allem gun Iurfbmrim, Tmgerien enwin dei allem Cuitieemmn des 
Im ist Austandee kandixh 
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mi Mein 1 Erbendiung 
N, Reumenn, Brei, 
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Dr, Sniın 
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erstickt Imginmmden 


Schnupfen 


Entstehen 
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Taschen-Inhalator 


werüglich wirksm td 


Schönlin & Co,, 
Wiederverkäufern  bichsten  Iahatt 


. 

Heibstfahren ter Schieben, auch mit Prmumalikı 

Krankrpeiühle für Kimmer, Tragelize Tros 
Timmerelunsin, Ci: H x 


uslandas- 
SOHN. Karlsruhe. 
NEM I, Köfnerhafganne 6, 


Spangenberg, 
Berlin $0., Neanderstr. 3, 
: elssige Neri Kranhuumäbeifährtk m. Dampfbuir. 





THE UNIVERSIT 





Der Versandt des weltberühmten Menue bfa ebiete 
Salvator-Bieres Inder rd, Oi, en Rn paid 


Afrite, in Derien, Srafilien, Argentinien, Ghile, Peru, Naftralirn, Japez, China, 







Ind: jlfte des März, Preis nnd Herugshrblsgungen 
\ ee aber burdı ee Verde zu erfahren. Dfi-pubien erlangt man Im raicher und füherer Weile durch die Vermittlung des 
Export- Erade-Iournaf, 
Dieje feit Targem von dem Berlage 5. $. Dawbe & Co. ermorbere, iı 
ser frangöfildher, engkilcher, Ipanähtyer und portugiefüktter Sptadıe in asıt veriiehenen 


‚ben allmenatlic mal erjäyelnende Zelrichelt, hat Fich die n 
NAME dir Koniamenten in den überkeilden Ländern auf bem dorket 5 As 





Deutiher Inbuftrieergeugniile dur fortlaufende Belprehu: 2 

SUCHE fänbiger freder — die Iren Kramer enthielten u. a. interefante Aalen 

ifk fett vrärz 1895 vom f. Datentamte ale Waatenbezeichnung der Unterzeichmesen gef&bugt. über &lettricitätswerte, herabwerfe und Jandetethlähaftiche Wnjsiren. 
2s darf Daher unter dem Tiamen „Salrator* Yiiemamı Bier in den Verkehr bringen, fabeiten — aufmertiam zu madyen und Iit jet als eimes ber beiammteilen unb 
welches nicht aus der Brauerei der Unterferrigten flamımt, Zumiderbandlungen ziehen Die verbreitetjten Sandelsorgane im beinahe allen überkeilden Wändern beiires 


civil» und frafrechalicben ‚Solgen des $ +4 des Teichogefenes Schun, der Wantenbezeisbr ancrebitirt. Das Erport- Trade Jourmal wir zur Ziherung des Zugangs 
nungen vom +3. Wiat ı594 mach fi Hin ‚h Bea ge rn wu in er T re Gelommtauflage ven 
4 minbeitens 201, zemplaren am die nd, 

Sehr. Sehmederer Aktienbrauerei (Zacheribräu) MEREN, won Die Yeminiktration des „Expert. Trade: Journal” ir Frantfurta 
nn nn ee Raiferftrahe 10, komie die Fillalbureanz in Hamburg, Hiter Walls, Berlin 
Belpyigeritrahe 26, Leipzig, Petersitrahe 14, ertheilen beneituniliigit jede ge: 
wöänjdhte weitere Austunft u.verfenden Probenummeru Profperte gratisa franıo. 


können wich Aesch _ 
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hen Verdienst erwerben (bucht um > 

lern Manchine hirean n,6. Irene, 
I Neumayer & Da, Mernaburg & 5. MARASL 
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Um unsere von der Wissenschaft und seitens des 
Peklikums anerkannlen abselut reinen Gährungspredakte 
immer weiteren Krelsenzugäaglich zumachen haben wir 
dan zahlreichen Anregungen und Wäaschen aus den Kreisen 
der ersten medicinischen Autorläten und praktischen 
Aerzte Folge leistend — mil dem I. Jantar d. ) eine 


u 
Preisermässigung 


Maltonweine 


eintrelen lassen, was uns durch Erzieheng beirächthcher 
Ersparnisse in den Vertriebskosten möglich geworden iet. 
Die Maltonweine sind absolut reine Gährungs- 
produkte und ausgezeichnet durch ihren hohen 
Nährwerth, die anregende und belebende 
Wirkung und die hervorragende Be- 
kömmlichkeit. 






‚eh 
überall zu haben. 


Mädler’s Patentkofier 


patentirt in allen Kulturstanten, übertreffen alles bieber Dygr wesen an 
_ Balibarkeit, Eleganz u, erstaunlicher Leichtigkeit. 
Nicht zu verwechseln mit Rohr- oder Rohrgeflecht-Koffern. 















6.1. Flemming 


Durch Jorcirte Produktion in den früheren Jahren siad wir Holzwaarenfabrik 
Jortab in der Lage, narvölligausgereifteund wohl- Globenstein 
abgelagerte Maltenweiae in den Verkehr zu bringen, Post Rittersgrün, Sachsen. 
Tokayer-Ärt « Sherry-Art Radkämme. 
ortwein-Ärt Hölzerne Riemen-Scheiben. 
Preis der *), Kiterflasche Mark 1.25 Vogelhäuser. 
die *, Flasche 75 PIg. ‚Waren en Einsdtzrn, 100. mat 3 

Geberall za haben In den Apotheken, Drogerm-, Deli- Trskafı.n n ruhe, Zu Leichen nur dur Fabrik ul Versanägeerhäft 

aa ud Chan Fangen = ‚us. || Moritz Mädler, Leipzig-Lindenau 
Deutsche Malton-Gesellschaft Kelbing & 60. utash, llunträrte Preisliste gratis unil frankı. wo 

erknnfsluhn) 
Wandsbek. 


Sämmtliche Reise-Artike! 
Hochnte Aunseichmang: Baipasg IK 

























Kaufen Sie unsere guten bekannten Qualitäten, 
Damit erzielen Sie die richtigste Sparsamkeit! 





LIEBIG com: Fleisch-Pepton 


nach Prof, Or, KEMMERICH'S Methods hurgestellt unter #tatar 
Controlle der Herren Prof, Or. M, von Pettenkofer und Dr. Carl 
von Volt, München, 
wewähirt sich in der Keashenkäche ungenerich, srsmtlich fi 
Mazerisiende und Miriarms. era 
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Matıt 4 Bchikker 


Dr. Siegert's 
allein. echter, Im Jahre 1890 erfundener 


Angostura- Bitters. 


Auf allen Ausstallungen zuletzt in Chiengo 
mit dee goldenen Medaille proisgekrönt 


Hanpt-Niederlage kei Lor. Lorouzen, Hamburg, ürse Beichen 3, 


3 = - 
Behrends’ Thee (Zarzwr? || „mem... 


Patentirt in Deutschland nnd den meisten Kulturataaton! 















Mann & Schäfer’s 














y „Monopol“ -Schutzborde, 

in verpslinste Qeniät mit. vezer Mahalr-Piüachkunas, ai mn LEER 

whrend vum vielen geringen Yahrika rewete nıin „ Mannageil” bealunkt 
wa vordirmt dem Voren nie ähnlehem. 
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Graue Haare Anfichts-Poftkarten 


und Bartbaar) erhalt. iher urprüngt. 
vom Diberud, Dirzun 6. Ark was b. gun DA. [' Tvaiman 
wara wolset, NN: 


wuhecht mein Heft. 
Se: |Beraee 










Mine Mecnne für almmimiche Artiie und Tilmstratianen vorbebaiten. 
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Art. m HMaittt Frderg rk Ir Ahr Inneren Pahrr, 


Weibliche Pbilologen der Gegenmart. 


.uu 





Weibliche Philologen. 


6» 


ei ber grohen Ausdehnung, bie das rawen« 
kubiam im Den Iehten Nahren gewonnen 
bat, [ind and die philologügen Studden 
mehr in ben Borbergeunb getreten, und 
eine Reihe von Arauen hat fi bereits eine 
wilienfchafttite Ausbilbumg auf den Uniwerji« 
täten erworben. Jumädit waren es mur bie Jhmelgerilben 
Univerfitäten Bern und Züri, die afademilde Grade arı 
Damen verlichen; in den Iehten Jahren haben aber au einige 
detiche Uwioerfitäten bie rauen zum Dortoreramen zigelaffen. 

Eine der erlten Frauen im Deutidhland, die ih atabemihhen 
Studien auf dem (Hebiet der Philologie mäbmete, war Frl. 

Dr. Ella Dtenib, geboren im Jahre 1459 zu Lübben. 
Nadı Ablegung ühres Lehrerineramens bejog Te die Und 
veriität Fürich, mo fe uber Jahre Inma phllelonlihe und phälo- 
Topbikde Vorkfungen hörte, fh hauptfädlich mit Germaniitit 
beihaftigend. Ihre Dißertatios beliambelte das Ihema „Die 
Scheideformen im Neuhochbeuilhen". Zeit Beendigung Ihrer 
Univeristätsitubsen mibmet fi el. Dr. Menich dem Jugend» 
unterricht umd ber beileträjtiichen Thätigteit. . 

Im Fahre 1904 erfolgte zum eriten mal die Promotion 
einer From am eimer deutlichen philoloptiihen Anenliät, indem 
Fl. Aäthe Winnfceid, die Torhter bes berühmten 
Aedjtsichters, geboren 1850 zu Münden, fi In Heibel- 
bern auf Grund der Difkertation „Die emglilche Hicten, 
distung von 1574 bis 1625“ den Dectortitel erwarb, Nach 
miehrlägriger Vehrthätigteit und längerm Arjentgalt in ber 
Frangöfifägen Scrweiz und In Enatend abjoloirte ärl. Wind- 
Ihelb ein wierjähriges Stebium am ber Univerjität Ceipgig. 
Nodr beitandenem TEtamen wurde fie zur Leiters der nom 
Angemeinen Deutidhen Wrauenverein zu Leipyig gegründelen 
Ggmmeilnleurke für Kraus gewählt. 

Bald darauf Iepte am bderielben Mmiverfität Ael. Anna 
Gebjer, die fi mit hiltoriiden und phitsfophiihen Studien 
beibaftigt hatte, bas Doctoresamen ob Arl. Dr, Geler, 
die fih zumäält dem Vehrerinberuf gemibmet haste, Mubirle 
fpüter in Leipzig und im Pern, wendete füh nad Beilandenem 
Dortoreramen dem Jourmeilsenss zu und Ikferle Veiträge 
Über bie Arauenieoge für verihledene Aosenjdriften und 
Tageszeitungen, Zeit October 1897 gibt fie mit gutem dr 
kolg in Berlin eine? Trauenterrejpondenz“ herams, in der |ie 
einen Viittelpundt für alle Radırkäten über bas gekamınse Arauen- 
heben za Shaffen jurht, um diefe baum der Tagespteiie ya über: 
mittelr, 

Eine im Huslond Iebende, in Parks wehlbeannte Deutliche 
if Dr. Röthe Scirmaner, geboren 1805 zu Danzig, Ihr 
Inserefle für frangofihe Sprade und Literatur veramlahte sie, 
nad) Baris zu gehen, wo fie mar peijährigem Stublum bie 
agrögatiom allemand, das hödfte pblologiidhe Examen In 
Frantreich, beitand. Nachdem fie ein Taht lang an einer 
Schule in Liverpool als Dberlehrerin newirtt hatte, fwbirte 
fe in Jürkt romanüce Spraden, um dann bort in diem 
ad) ihr Doetoreramen abzulegen. Ihre Diilertation beham- 
delte „Das Leben umb die Urrie vom Thiophile de Lian“ 
Seit 196 lebt Art, Dr, Schirmader dauernd in Paris in 
reger Eterarhiitoriicher umd joumwaliltiicer Thätigleit. Sie Ift 
die Berfollerin einer Mrpih esfhienenen Biographie von Bol- 
taire fowie Wiltarbeiterin art Beroorragenben frangöfiichen und 
betichen Zeitiheiften. ef internationalen Eongrellen hat fie 
mehrfad die deutliche Grauenfrage erfolgeäh vertreten. 

Im Jake 1897 öffnete auch die Umiverfisät Halle dem 
Frowen ihre Thore, indem Ari. Hildegard Ziegler, 
neboren zu Wegmit; im ahre INT, dort zue Wblegung bes 
Dororeramens zugehaflen wurbe. (tl Finger hatte fh nadı 
beitandenem Lehrerineramen auf die Aymnafialreifepräfeng 
vorbereitet amd biefeibe im Zägmarimpen beitanden, Cie 
Fubirte in Halle Banptjädhtih Phllolophie und Gejcichte und 
unterröätet amgenbitlih am den von frl. Selene Lange ne» 
keiteten Gumnaliakurjen für mamen zu Berlin. 

Im Sommer vorigen Jahres hat eine in Hal lebende 
Dame, Frl. Hgues Hojhe, geboren im Jahre 1967 als 
Tochter des beiannten, 1889 perjtorbenen Univerfitätspeofeiors, 
fich den Doctortitel in Zürich erworben, Frl, Hohe, berem wiljerts 
idaftlähe und unterrichtlähe Thätigteit haupthädtih auf dem 
Gebäet ber Sunkigekhlchte lient, Hat In Leipzig Itubirt und 
wirt in Hafke als Privatichterin erwachlewer junger Mäddien. 
In ihrer Differtalion Sehamdelle Wie bie „Arühlleneniem bes 
19. Jahrhunderts”, 

Wenn wit tıns men dem Muslanbe zuwerben, jo tomsmen 
im erser Winde die Nereinigten Staaten von Nordamerika in Ber 
tradit, jenes Land, in dem das Airauerjtublum |don kit langer 
Zeit feite Wurzeln geichlagen und das eine Reihe von ber 
deutenden frawen Kervorgsbradit hat, die bauptlächlih an bem 
eingeimlihen grohen Unterrichtsanltalten wirken und fir die 
Erziehung und Musbifdung der weiblichen apend von gtoiger 
Bedeutung find. Air heben ans der Anyahl bücher rasen 
drei heraus. 

Mrs, Klice Freeman Palmer, die Tothler eines Arztes 
im Staat Neunort, bezog Kon mit 16 ahren die Uniner- 
fität Widigen, ıvo fie jidy ben (rad eimes IR, W. erwarb, Im 
Jahre 1870 wurde fie Profefjor der Geichidhte an der groigen 
Framenuniverfität Welrsien Eollege bei Bolton und widmete 
biefer Unftaht während der mädlten zehm ahre ihre volle 
Arbeitstraft. ls fie mach eirigen Jahren zur Vorjieherin des 
College gewählt worden war, erweiterte fi) das Weib iheer 
Thätigteit beträchtlich, und Mil, Areeman hat mährend der 
Zelt, die fie am ber Späte der Anftalt jtand, in fegensreichiter 
Beife für bieke gemirtt. Behonders gefördert hat jie band ifren 





Einfluk den Ernft und das Streben ber äht anverisuuten 
Jugend. Im Jahre I88H mahte fie ühr Amt wirberiegen, da 
fie fh mit Prof. 6. Pabaer von der Harvard Umiverliiy ver- 
Heirathete ; Wr blieb jedoch im Zufammendang mit ihrem gelicb- 
tem Gofiege, da Fe zum Mitglied des Beaıd of Trujtees 
nemählt wurde, Ad an Ihrem neuen Wohnort khaftte fich 
Strs, Palmer bald einem Wirtungstzeis, Inder jle nad wie wor 
uweblälfig für bie Bildung der meiblihen Tugend arbeitete. 

Ri WM. Careg Ehomas hatte fid Jhon in ähnem 
Helmatland eingehenden Stubien gewidmet, als jie Im Jahre 
1879 mach Drutkhlanb ging, um am der lniverfität Weipyin 
ihre wiffeniaftlihhe Musbittung fortzuichen. Rad vlerkährigem 
Studium beitond fie in Fürkh Ihr Dertoreramen auf Grund 
einer Difjertation über „ir Gawnine and the tireen Knight“. 
Zum Ford des Studiums des Aitfrangöfiichen arbeitete |ie 
ein Yahe lang an der Sorbonne und am Eollöge de Frame 
kn Parts, Radı der Rüdtchr in ihr Vaterland hatte jie heront« 
zagenben Axikeil an der Hrüxdung vom Brya Mamr Gollege 
(Peenigtsanien), einer wle Weileslen College organijitten rauen 
univerfität, die Im Jahre 1RRS eröffnet wurde, ls Profeflor 
dee emgliichen Literatur und Ipäter als Vorjtcherim ber Anlteit 
hat ik Ir. Themas vom Beginn Ihrer Thätlgkit am einen 
beseutenben Einfluk auf die Stubendinmen ausgeübt. Sie 
Fate ütre Schwierige Steltung mit größter Umfht und Hin 
gebung aus and At midt mur Die Sehmerin, jonbern amd bie 
Freundin und Werathrerin der Fönlinge. 

Dr. Alice 9. Luce, geboren 161 im Staat Maine, 
ftwbiete im Welferien College und wurbe Ipäter an der Prtim 
Steol jor tiiris zu Bolten angeltellt. Finch mehsjährigen 
Stupien am ber Unmiverielät Peipzyia erwarb Ile fi in Heibel- 
berg ben Dottorarad, als Hauptfad; englüiche Phälologte wählend. 
Na ihrer Nidiehr mwrde He als Vehrerin der englichem Lite: 
ratur am Smith Eollege angeitellt, um jdhom mad einem Yale 
einem Ruf mach Wellesien zu folgen, wo fr in gleicher Eigen- 
Saft wirft. 

Wie betannt, Hat in Ainnkand die Framenbewegung khon 
große Erfolge aufzuweihen. Eine der Bertreterinmen dieler Ber 
Itrebungen it Art. Dr. Weitti Ariberg aus Heffingfors. 
Mit undenglamer Energie hat fie ihr Ziel, feldit zu lermen und 
das Ermörbere andern mitzuteilen, ie aus den gen ver- 
toren. Ws junge Sehrerin in Helfingfors hatte fie fchom ba 
mals Gelegenheit, einige Borlehungen ya hören, Der Wunld, 
nad weiserer wölkenichaftlidher Ausbildung veranbafte fe, an 
der Univerfität Berlin zw Ätwdiren, mo fie beiombers kunit- 
Hifteriidhe und philofophiicde Worlefungen hörte. Nadı zmei im 
Zurich umb Bern vrtlebten Jahren Iegie fr Ihr Doctoreramen 
in Jürkt ab; ihre Dillertation behandelte die norbilde Volte- 
hedikhulbemegung. it. Kir. Feldberg eb feitbem im ührer 
Heimat usd verwendet ihre ganze Kraft auf die Hebung der 
Boltsbildung. Sie it unternictlid tätig, tedigiet eine Zrramen- 
zitung und IM auherbem Wütarbeiterim ber zwei gröhlen 
Tageszeitungen Finnlands. Ihr Ipeal wäre, Boltsiculinjpector 
za tmerbem; hoffen wir, dal fie ühr Ziel mod) erreidhen und To 
das Mebiet der Mrauenikätigleit um eim wichtiges Mrbeitsielb 
bereichern wird. 

Im allermeulter Zeit Hat fh min aud eime Phile- 
iogin die venin Jogendi erworben. gel Dr. Anna Tumar» 
kin habliltirte jih im Herbit des vergangenen Jahres in Bern 
auf Grund der Seit „Das Milociationsprindp in der IGe- 
Idhichte der Aeithetit*. Meboren in Weltruklend 1875, befudte 
fr werit ein Mädsbengymnaltem, ermarb fi dann bas 
Lehreringengnöh und ging Im Tahre IKSE nad Bern, wo fie 
1845 mit ber Difiertation „Herder und Aant“ prommuirtie. 
Die Zeit bis ya iheer Habälltation werlebte fel. Dr. Tumartim 
in Bertkn, wo lie beiomders unter der Leitung vom Prof. Erich 
Schmidt und Prof. Diliken ihee philojophidhen Stadien fort: 
fehle. &s iit das erlte mal, ba eine Arrau im eimer phllole- 
phlichen Frereltät als Privatborentin wirkt; der mmthiger Bor- 
fämpferin it von Seryen lnd zu Ihrem Erfolg zu winken. 


a ns 
—— 





Wodenlidhan. 


Der beutihe Heihstag. Der Reihotag genetmigte in 
keiner itpung am 7. iebruar bebattelos Das Extrasrbinarium des 
Poltwsats jownle den Etat der Heicredruderei und trat jobanm in 
bie Beraitung der Mevelle zum Tanigeje em (Es Fimb fünf 
Funde, in denen des bejlehenbe eich durch die Dorlage geändert 
werden fell: 1. ie Bermehrung des Bautiepiinls vom 120 auf 
150 Will. „A, 2. Die Veritirtung bes Reieroefonbs von 30 auf 


aiht unter des Disconfias der Heihebant besontiren blürfen. 
Zimatefernerts Oieaf ». Polaromitu begründete die Yerlage und Tele 
beienders dar, balı ber Hedanle, ie Meichsbant zu einen Staats: 
Infetut wnzugeltalten, zurbfgewielen werden mühe, ta ihrer 
nenyen Hulpabe mad Die Bant nids allen beitieninen Kontrolem 
unterworfen werben Sönme, bie für Stanteinltituse geboten fein. 
Der Mantlihe Elnfluh auf die Bant bel zur Genüge befannt Im 
ümgerer Mede zertrat Gamp ben Stanzweti ber Murerpaliiter, 
bellagte ben tahıen Disontjek und Pielt die Erhöhung des (hrund- 
Iapisals um 30 Mit. „A Für ungenbgend, Das Dopgelie, vie 
Leidjt jogar so tl, „A, ınäne nörbig, um einen fehlen Discons- 


Secoldemoteni Dr, Shöniant turdaus auf den Boben ber Bar. 
Inge, ebenjo Paper von der Sübdeutfäen Bellspartel und ter 
Kutionalliberale Heifigenftadt Dr. Siemens son ber Freifizeigen 
Bereinigung Irat ben Wi Genp’s entgegen und plitsiete 
denen Dei, Die die Grundlagen der boherigen Umgenilatien bir 
Beihsbant niät erkhlttern wollten. Einer Mnrreganz bieies Medners 
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wallen. Cr glaube km (hegenikeil, ber ihmen aufwuerleprnie Auann, 
L# je 


& berg erwies Fi als einen Hemer bes 

von Sonnen! Sa 

ba biejes Iebiglih dem wohltubendern allen zagune Dune 
Aufleflung fih u. Wangenheim anihich. Scliehlich werde bie 
Rovelle am eine 2äglieberige Tommilfion überwielen, Am it 
tum die Imterwellasien bes (rafen v. Ranit yar Werkendtung zb 
der Mekdrstangler bereit jet. Über den Stand der hendelspelitichen 
Verhamdbengen mit ben Vereinigten Stasten von Norbamer&; 


hate munmelr das Hedi, auf die Elntubr aus Mmerila die Säge 
bes Aeneralissids anzumendem. Csaatsjerelär m. Blllom wies aut 
die häwebenden Unterhandlungen hin, worund Ih) eine anstähe 
Here Wittheitung über Diehe verbietee Doch lieh er Mh hr 
bie Grundlagen der Vergandlungen wermehmen, Die Ieift 
begünltigumgsstaufei jei bewthherietts jteeng halten werden. 
Umerida aber wehme für jeime Zolinerkälimifie Selbkändigteit in 
Unlgeuchh, Daburig Yabe es ber Meidmreglerung wegen ber 
Differenzierung wnb ber Zonnengeder jämwerben Metal ge 
geben. Alegen ber 


neue Erwägungen anzuhtellem und Derbgtih ber Tonnengelstrage 
un D 
lei Musficht verhanden, ba Mreriin jene Gejehgebung üeden 
Färft Bismard gab dem Wunid Masbruf, deh and 


Die Repilionsuorlage im dem Franzälilhen 


entziehen unb ben vereinigten Samen bieles (erittsheles za 
Üüberweifen bezwrit, Die mit der Borberatumg der Barige 
betraute Eommiljion hatle diehe, wie bereits gemelbel wlı mean 
negen zwei Stimmen abgelehnt, Der Beriäteriintter Rinanib 
Molitre Fährte aus: Die Gommilfion habe die Torlage abgelche, 
weil fie ein Gelegenheitsgeich lei Uenn man Melegenheäs- 


Vorlage, den feibit wenn fe ein Melsgenheitsgeieg 

man Ike ansehmen, weil es fidh um bas Wohl bes Landes danbeit, 
und weil fie zur Beendigung der Maltation führen werde Dir 
Juftizminiiser Bebrei entgegnete, die Dorkoge jei Tein bimmankdes 
Gefeg, da es mädrl Leute zu Witern beilimme, bie dem Küken 
and widt angehören, fie hei wielmele dazu beitimat, ber das 
Land beunrubägenben Motten elm Erde zu malen. Dir En 
deiemotrut Dilierend führte aus, Megan Ti wid der Want, 
der der Anmmer Workäelten über ihr Wertalten made. Die 
Vorlage |ei eine Prämie ber Berleumdung wrb werbe bie Ag> 
tation ins ungemelbene verlängerm. f&s genüge, die ya jchen, fir 
Wie vertheibigten, bamit die Nepublitaner ihre Pit begmeiien 
Wegen biefer Aexhrrungen entlianb ein bektiger Tumult. Dialer 
praßsent Dupun erfürte, daik die Argierung bie sompäntige Dir: 
ontwortung für die Dorlage übernehme, Die Ri Anstrn 
Nie mit ruhigen Gerilfen genehmigen, fein reublitaniides Prinin 
Pirbe auf bem Spiel, Die Kegterung hate Mötung vor ber Yahtı 
bewiehen, indem fir ihee (heheimacten mitibeilte, und habe mit ber 
Aaficten der Mider, bie die Unserfudung gefüßet haben, tuäeen 
müllen. Die Unruhe auf den @iralen jel bis im dem Aeridisı 
foal gebeunnen; das Getwiffer der Ritter habe fi ben bean 
hereichenben Deibenfäaften nide entziehen Könner. Yelltom dı 
färmpfte ben Eiefehentune, ta Birken: Mets unb Mereätigleh ver 
tepe- Die UAnmahme der Vorlage würde dem Gelbitmerdb ber 
tepublileniiden Wartel bedeuten. Tie Generaftehate war Nemii 
zu Ende, und die Kammer beihlok mit 292 gegen 216 Stimmen 
in bie Exerialbebatle einzutreten. — Im Semat bradte der 3 
mintnäfter Debret am 19. Mebrune biefem Gesehen tin, Di 
am die Buresms Übermicfen murde, Dir eine beiendere Kommniliie: 
zur Serathung delleiten ernennen erben, 





Die Eröffnung des englilben Parlamente Des 
engliide Parlament wurbe am 7. februnt mit einer Thrennete 
eröffnen, in der ## yanädıit ieh, dab die Beziehungen zu dm 
Mächten treumbkhaftliche jeien, Daam dantıe dir Königin St 
Ritchener fowle den ennliidrägmsäikten Cffigieren un Iser 
Hatten für die Einmasıne yon Cmnburman und brmertte, emglifer 
und äggptifdhe Offigiere Krien jet damit beichäftigt, die Orimirs 
in dem eroberten Provinzen berzultelten. Höerauf gebeitte dir 
Tipronrebe der meil der Einfepumg bes ringen Fheorg erjehlm 
Wiederherkellung des Ürledens und der Urbtung auf Arıii, 
Se der einmüthigen Jufammenzsirten der Wädte zu werbanlrı 
fi. Begglich der Friedenssomferenz bemerkte die Themurede, di 
Rbeigin Nabe mit Sergnlgen der rufen Regierung bie Ar 
nahme ber Einladung bes Haifers won Ruhland zu der Eslezer 
mitgetfjeil:, auf der die Mögtiätest mitgeiheilt werben jell, ME 
jerwältigen Rültungen zu Beihränien, die allem Natlanrm eitf 

Iwere Lalt auferlegen. Weiter gedachte bie Aünigin bes 
fiefen Einbruds bes furdiberen Berhenhens, das tem ühe 
reidift-umgariihen Boit jeime wieigetiebte Aaiferir und Aönigir 
nabm. England tabe zwar mic allen auf ber Internationalet 
Ant Mnarrhiftensonferen; zu Kom beihloflenen Wefeiutionen Dil 
Hinmen Binnen, #% erihienen aber doh einige Wiinteruagen’bet 
ergfätten Gejehe auf bielem Mhebiet erforberüidi, die dem Parle 
"est yar Beläluhfoffung unterbreitet werden jolen. Zemtt 
wurde mil Bedauern der Beubenpefl gebadt, die nach immer 
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Zubiens herrihie. Schliekiich wurden ehren 
u. di, De era Isöaler Ratur jind, 


it 


ee pr wermidelten unb lJeifiter verfiämälicen Tits ber 
Genbernn“. Des Mblammer sıit Deutktjland aber der Melmungs- 
Zasssukt, Der zeikten Deutfehlond tab Engiend fianmgelunden Habe, 
kei gärlıig Mir Me üreunbihaft bieler briben großen Wationen, 
bekälkhfige Die Hete aller damen Seirsflenen und flüge den 
Welfrieben; aber #7 würbe mil feine Pikd Ihun, falle er menere 
item über börfe Siipuilstiomen miribeiler wirbe, die, für bie 
Gugenmart wenigliens, Tine Mition leitens Irohbriiemmiens er 
deidten. Die Llung Der teetiihen ürage jei Ichr befriedigend, 
giube nicht, Dal «in feieg Deobe, much glaube er niät, Dak 
Ghahe eines Nrieges ie grah fel, wie fie wärend der 
mintsöreien gemeien, alwr die Mrjahen zum Sirieg beitänden 
Das Haus vertagie Fch daran 
im Unterbaufe fübete auf eine Rebe bes neuen Aührers 
'ieralen, Tarapörll Bannerman, der Exite Sorb des Schages 
was, dei er den Vorwurf zerähweile, Die Mepierung 
in ber Bemehnartung des nnüches des Nailers von Ruh 
den winihensertben Eifer an bem Tag gelangt Gr 
Geldälte des Yuswärtigen Amts gelührt, iskert 
ıbgebumg abgefandt und |id dabei Im fiderm 
te mi |einen Collgen Befunden. Gr ehe Feinen 
lichen Firunb ein. arm m Zullaen Boalan uns ee 
siäflihermeie beitchenten frieblihen Besirhungen 
Iben aufendt erhalten werden Srinen. Unglands (sort 
Taien jeien andauernd. Die Tebatte über bie 
ide or den mädlien Tapen forigeiee liniges Inter: 
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Ile am», balı die 


unterftühe. 
jerrelär des Meukern Brodrig 
eil jener eine Garantie ber Integeltän 
Ahinas gegm Die Einmljtung jeer Macht Biden wmärte, Hierze 
Hr Eaglendb um jo weniger eine Beraeieffung ner, als € 
in China während bes Iekten Jahres Erfolge erielt habe. 
Der Hatrag wurde daran! zurüdgezegen. 
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Ter jpaniih-ameritanilde Ariedensperirag wurde 
am Katrıizeg des 10. Febeuar zu Walbingiom Durd den Pröll 
Aerten Dix Rirlep unterzeiänet. Im Hinbakt auf die Watfkirung 
Dickes Bertrages siätere er eine Batkheti an den Gangrek, im der 

ieige Errkkgung einer Rabelserbintung mit ben Philippinen 

wird, bir awsiklichlih unter ameritaniiher 

Uberestang Rh befinten unb Über Hamai und Guaban deine 
ientinfehe) geführt werben fall. 


Nm—— 


Blannigialtigheiten. 
Bofnrahrichten. 


FE Railerpacr begab [ih am 11. Februar ven 
h iu mörtägigen Aulerdbalt nad dem Fagdiälck 
Grin beste vor 1] > ia; “ 
ne Preußen befinder fia in an 

Prinz Friedris Muguft von Sachfen reilte am 

®. Gebruar obımde mit keinen drei Meinen Söhnen von Dresden 
sad Caunes, wo er am Eh, mit feiner Gemaklie ulammentraf 
Frimedie Bufie war einige Tape früher agerellt und hate ji 
Et der Fame des Hering um Perma in Diarengio einen 
Th gemacht. Tie Yin; mied mit den Heinen Pringen 
run Zngern Erlebengsantenthalt im ber Nähe one Lannes wehmen, 
>Eemd Brny Ariebeit Mugult Ali März mach Dresden jurüd 
fh. Pr Jean Wrong Bepab fih am tt. vormittags 
Im dresog von Sohfen-Aoburg und Hotba traf 
ou 7. Gebenser früh Im Münden eur, us Mir) merher au der 
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Aringem Afeb nut Gotha za gleiten. Arm ©. mafmitinge wurde 
De Beitet in Shartimskeung eingehegnei und fedanın milhä, 
Eheengeieht natı dem Bakıhaf übergeführt, Mr 0, abends 
ter Ürahterjen von Hefien wieder 
in Der Ser mit den ferklihen Kelten des Erb 
end die Lebertüteung 
erfelgte am 10. vormittags, Dort 
und der (eiftichteit auf ben Hatsıhet in 
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Allufrirte Zeitung. 





Der Rronprin; ven Dan Ib T, 
ruar mit jeiier Familie Don Since nieder nah Arsenaren 
a Ha bes Aue von Schweden und Nor- 

jert, und bie Madtenirtungen bes 
Mngiten fäweren Getppeantalls fimd fo yiemiih Abernansen, 

In Sofia fard am n. Aebruar die Lelenfeier Ber 
Fürfin BWarie Duihe son Buhzarlem Hat, der der Erherig Ye 
volb Galvator von Delterreich, Heryng @iegbrien in Beaiere und 
Aönig Wilan von Serbien beiwiänten. Hm nädtten Tag wurde 
der Sarg nach Tbilispepei zur einiitseiligen Bergung Übergeführt 


Perfonalien, 


Der Vendperihtspräfibent Dr Wuljemiriti in 
Beiden (Dderiälellen) wurde zum Keitiegeritsrath ermannt. 
Jen Vrälidenten der Regierung in Trier wurde 
der Oberpräfitiatrath Dr, yar Nedben in Aublen; ernannt Der 
Repierungsprälldent *. Truit zu Zols in Redleny erde im gleiher 
Umtseigenkhaft an bir Megierung In Rettel serjeit wn> der Band» 
zath Frhr, u. Hösel im Ellen zum Prälidenten der Megierung in 
Keblenz ernannt, 
PEN Bus. Bieasene Müller in Berlin ift zum 
itetor then und Steuersereins Im 
Erfurt deiöcdert worden, m an c 
eher Eee den perlis- 
a min h sagen der 
Praha vom igliten Mitglied 
Jum Infpestene ber Jäger und Schäsen wurde 
Doerit v. Wetim water Beiöederung zum Menerebnjer ermamm. 
PVorb Tennnlom, der 47jährige Sch bes brrähmtes 
Diäters, it am Stelle Str Eiomas A. Burton’s yam Gouner 
neue von Züdauftrallen ernannt morben. 


Fellkalender, 


Der Dieter und Khaplode Wilheim Jscban feierte 
am 8. ebeuar in (rantturt a. Wi, feinen Ar, (elsstsian, wur 
twehhers Unlaik eine von dem Diberbürgermeilter gefähtte Miord- 
nung des Magiitrats bei Ihe eriäien, um eine Hlitwunidebrelle 
gu Überreiden und tem Gefeiertem mitzuibrän, Seit ber Winziftrat 
bekhisfen habe, eine Marmorküfte Nordan's in ber Mäbtikhen 
Bibösihet aufzuftellen. Ter Aeier hat dern greilen Diter dem 
Kotbes Mölerorden 3. Affe mit der Schleife verliehen Miete 
wlflenitahlite Bereine und Gekälkhaften überiunbter Minfiteriih 
ausgeführte Mörelien. freunde und erelmer des Tidters über 
weichen eine nambafte Ehrengabe. Tier prager Sdwtieellereerein 
Loarorbia erzannte ben Tubilar zus Elremmiiglieb Mendes mar 
Be Im Diätgefänen Schaulichees, wmabri IB. Jar 
ban's relgenden Dulfpiel „Durks Obe” mit einem Prolog von 
Yuderig Aulbs Über die Beeter ging Den Schuh bildeie ein 
Beitmahl im Frrantfurter Hof 

Die Feier ju Ehren bes 100. beburistags bes be- 
rüßeeden Ehesingen und Eihilers Rider) Weihe dneboren am 
28, Januar 1799) fand am 9, fieleuar In der Mula der heibel- 
berger Yniverfinit ner einer auserlefenen Juhirerfhutt Bat, Die 
Weltrebe des Prolellors Teülih, drs Teams ber Ibrslogiiden 
Beratsht, behandelte ben willeniäntliber usb religiäfen Uberde 
garg Notte's. Bon der Makz verfügte lich die Geltverkummiung 
sad der lniverisätstinhe, ns das Dentmal bes Srieierien ent 
hüllt wurde. Zus Kuiah der eier ermannte die thenisgikhe 
Foulät zu Eheendortoren Prof. Lie. Baufjei in (dringen, Prätat 
Stelbt in Rarlorube, Stabtpfarrer Hönig uud Gamneflalprefelfor 
Brandt ie Heidelberg, 


Vereinsnadhridhten. 


Die nähhe Bollverfammiung bes Deutiten Han 
delsssges it Hr dem 2, Wär; Im Musficht gensmmem (6 fell 
Über bie Waßerdeueerweisung in Prruhen, bie Menderung bes 
Banlgriebes, das Gefeh über die prisaten Beriiberungsunlerneb: 
mungen, die Schädigung des Handels kur Ierioßenihalten, be 
lomders dur Aornbausgenolienideten und Vandmersjlänfts 
lamımern, werhandet werden. Dielleiht wird and mad bie 
Flldang vor Mrenoflenktyaften im Sieinhanbel auf bie Tapes: 
erbmung gelegt. 

Dem Berrin beatiher Maftıineningenirure in Ber« 
Min find dur üriglice Gabineisorbre bie Heree eimer iwrältikhen 
Verjom verliehen werbre Der Berein erläht trgelmähig Preis 
ausichreiben im elammtsbetrage von mebmern jemiend Mart Nach 
einem Erish bes preukiiden Soiwilters der Öffentlichen Wrbeiten 
Nauen bei entigeechendere Yusdall dirjer Cojungen dle Bewerber 
son der Henrbeitung ber Yür bus zweite Siaatseramen bes höher 

ü vorpehtiriehenen hässlihen Wulgabe on dem 
Bnigl Ober Prüfungsamt entbunder werben. 

Ein internationaler Hausbeiigerrongrek fol 
auf franzdfiide Haregung im Jatee 1900 während der Hei 
wssltellung zu Parts fattinden Tie Gentralvsejlände der Haus- 
Aefötervereine im Deuifden Mei, In Aranteel, Defterreich, 
Ialien und Belgien werben beidiak Das Firagramım auffleilen, 
Meurques, der Bofigende des franzdiikden Daustefinerärseral- 
verbands, ber Dielen Genprek angeregt bat, tunb der Vorlipende 
bes Bterrektiihen Sausbeiigerverbonds, m. Dunierfi in Mien, 
werben in Milde nah Berkin iommen, um mit Prof Dir. Gäahel, 
bem Borlipenden des Gentralserbands ber |täiktifchen Haus und 
Grumdbrliersereine Deurflanbs, und andern mehpebenden Ber 
Nalihteiten wegen Des Gengrelles Fühlen ju mehmen Die 
franjööäihe Heglerung, der zariier rmeindrraih an» die Mus 
orllungsbärectien begrühen der Kongreh mit Wohlellen. 


Arbeiter - Angelegenheiten. 


In Weimer bildere fih eine benslienlhait jur Er- 
ring bäliger Mrbeitermehnungen. 

Ein bebeutfames Werlaufben Seblet ber prigaten 
Urbeiterfürforge & die von dem Gommerlentaih Sarz in Mann: 
Helm errifitere Heinrihrund Zuliotonp@tftung in Betrag von 
» mil, 4. Die aus bem Bermögen ber ao Gemmerzien 





aukeror Urseritihu 
Arbeiter und Angritellte der Mema Punz kınie an beses Familien 
in Er und @terbefüllen und bei jenfligee swrserihul- 
Ieier 
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Die Bergwertsbeliner der swidaner Revier» haben 
durd ben Berein bei Interefien die som einer in „Juohflam 
abgebaltenen Bergazdeiterneriammiung geieliire Loänforderungem 
abyrietat 

Der Berbanbstag der Kraseure, Eileleure und ner- 
wandten Beratsgeesflen In Deutfälend jeil in der leiten tlodte 
des Monats Juni ya Velppig abgebalten werben. 

Die Ziegeibeder, Böttker- und Schneidergeiellen 
u Salle u. ©. befinden fid im einer Lohnbememing Sir ser: 
hıngen erkößten Von, leine Wahmegelungen, Brieitigung der 
Aurordardeit, zehmitimdige Arbeitszeit und Arrigube bes t, Mal. 
Merden diete (forderungen mitt demäligt, ho Fell in dem allı 
gemeinen Musftand eingetreten werden. Üfen Inrooegetreien 
Mind bäsje mar die Zirgeldeder; die Wötsher uud bie Smeiber 
mellen damit bis gegen Diterm warten. 

Im Hamburg beihloh eine Beriamminng vor z00h 

Shauerleuten, gegenüber den Wahregelungen wegen 
Rıtebenufpung des von dem Dtmmwern eingerihiesen neuen ir 
beitsmadewelles energißhe Abrgenmahregeln u trchen. Wis gr 
ehjnetes MRel murde ber fotmeige Husiand Dezektinet. Im eiter 
zon den Schauerleuten erlaflenen Ertlörwng wird eine Abänderung 
der Statmenteftimmung des Wrbeitsnadmeijes meriunge, Dir Die 
Säauer ermästtigt, olme Ungabe von Gründen Mrbeitstirten ein 
zugehen, ferner Serhelligumg der Mrheitnehmer Dei der Ober 
auftiht Der Mekbäftsieitung der Hadmeiseritalt geordert. Die 
Vitgliediahen der Speiterarbeiter, Anhlenarkeiter und Euer: 
führer erflärgen idee Solibartäs mit dem Schaureleuten. 

Im Nürnberg bra bei ber @leltrisitätsgelellihntt 
vormals Schnfert ©. Go. am 10, Februar ein Auskanb aus. 
Ein wiberjegliher Rormer war enzallen werden. worauf ton 
100 Rormer die Arbeit eiufeinee 

Der Huskand der berliner Tarameter-Droldten- 
furicher wurde, maddem in ber erliem (schrwarace Dei meum 
gröhern isirmen die höhere Keguforderung bewilligt worden war, 
fir beenbigt erflärt. 

In Khenbt dauert der Yusitanb ber Aärbrrei- 
arbeiter fort. ine Einizung if nie zu Stande geinmmen; auch 
be her Sürma Sch Gira wide, easgen, Der arena 
enabme, die mitt wieder aulgenammen, da wicht alle Fer: 


Stütjte kimmtlihe Hicder in den Mesflanb eimgetreien. 


Der Yusftand in den vleftrifher Wertitätten von 


Brown, Boreri u. Lo. im Baden 4Ganion Hargau) wurde am 
9. Februar wen Mohhluh aebrache Tie Mebeiter haben bie anı 
fänglihen Bebingwagen der flrma megenommen, 

Au London waren bie Drojätentutiher in einen 
Auskand eingetreten, da die Pallzel mihe mie geilsten will, 
dah ih bie leeren Droihäen auf dem Stunde aufhalten. 


Knfäle. 


In Haleniee bei Berlin ereignete fih em 11, der 
Ieuar ein [derer Bauunfall. Dort hat der Anthet und Fan 
unternebmer Richard Waler aus Charlottenburg ine sisefiädige, 
nebeneinanderirgenbe Wehnhäufer erbaut. Im Simterhaule wor 


Maurerpelier Walter, Vater des Sriiteten, bei Maurer und 
ein Rlerıpner am der Arbeit. lötplih fürze der Terpenben im 
it zufemmen; bie Arbeiter wurden mit in die Tiefe gerilien und 
unter den Tränmern begraben. Rur der Alempmer wurde ned 
iebenb beruorgebott, If jebot fo Idumer werleit, dahı man am 
feinem Auflommen juneiele mu Die übrigen sier Berungtiädten 
waren tod. 

Wie ons Berlin gemeldei wurde, fuhr über ben 
Kalmäderpang, ber dei Zteimfeäfen Über bie Wehlarer Eifenbahn 
führt, am Ipdten Hdenb bes f. Februar ein fehrwert des Frauers 
Hitebrandt mus Rowanen Ivi Yotsdam. Tabei wurde das 
Aubrwert vorn «inen heranisufenben Zuge erfeht unb jertrüm- 
mert Zwei Infalien des Wogens Find geidbtet, ein daitser äh 
Her verleit worden. Der Unfall Iheint daburd berbeigefühet 
orten zu jein, bah 2ie jdheu gemorbemen Plerbe die geichleflenen 
Scranten dur&braßten, 


Eine Dampftellelenplotien fand am 11. Februar zu 
Zrutigest in bern Hinterbaufe der Dampffägerei ven Wupyerle u. 
Rirlel vormals Sprecher u. &o., fat, Dusch die Memalt der 
Eıplelion warden bie Trümmer bes Meflellaules über 26 Dir. 
weit nah allem Nihtungen gekhleubers, in dem Ratbarhdufern 
Ne Wände eingebrüht ua viele Tenfterjheiben zerfolitter. Eim 
Hülfsyelzer wurde geiödtel, mehrere Werfonen erhielten Mer 
Igungen Ein @tein, der in das effeme Denlier eines Haules 
guide wurde, nerwunbese eine I Zimmer befinbilde Arc 

dm Ipereftenisaht zu Belnis-DOftrau ereignete 
Ih en 7. Februar früh eine Sxplefion, beurdh die Birken Hrbeiter 
werlegt warden. Die erfolgte burh Entämdung ven Rehlenfiaub, 
a en cdnnk verurfaht werben war. Der 
un Im chen Wen GM an den Binden 

eim Einkurs ei ® 
Bei Gent wurben am 5. Aebrsar jche Hebeher berfadhn Bir 
veränmelie Leiden werden noh an bemjelben Tage aus ben 
Trümmern hernsrgejogen. 

Bei Salnıı Tuentim ficken am t1. Feb 
je zulammen, bie, beide aus he Bat el 





Erben gelsmmen kein jellen. 
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Erbprinz Alfred von Sadılen-Koburg 
und Gotha. 


m Radımittag des U. Februar werihieb in ber 
2 Hesenitalt Martinsbrunn bei Dieran ber erlt 
> wierundpnnnzigläßrige Erbprin; Alfred vom 
Sadjlen-Roburg und Horha, Er war dor am 
77. Janser eingetroffen, um Heilung von einem 
Ihhweren Rervenleiden zu Juden, das jeit Rouember 
vorigen Jahres Ihon zu Bedenten Yeronlaftung ge: 
geben und im leiter Zeit race Bortjchrilte gemacht 
hatte. Diefer Arantheit halber war ber Prinz jchon 
nicht mehr im Stande gewelen, am beit Felrlichteitem 
der Sübernen Hodyit feiner tlterm (=). Tanıar) 
thellginehmen. 

Erdoring Wired merbe am 15, Orlober IK74 im 

Buringham-PBalait yı London als das enlie Aind 
des damaligen Herzogs von Edinburg, jegigen Her 
zogs Alfred von Zadıen-Retnirg und Motha, und 
feiner Gemahlin, rohfärltin Marin von Rufland, 
geboren. Als tünftäger Thronerbe kam et khon ehr 
früt und mot zu Sebjeiten des Herzogs Ermjt 11. natı 
Deutlchland, um in (Gotha das Gnmnakum Cafimi 
Tamm zu befinden, Feine Studien verwollitänbigte 
er gelegentfiäh eines längern Aufenthalts in Wänden. 
Mehrere Jadıe Niedurdh jtand er als Yeutnant beim 
1. harberegiment zu uk in Potadam, warbe aber vor 
etıma einem halben Jahre als Hauptmann ins 1. grob: 
Bergogl, hefläche Infanterler (Neibgarde:) Hegiment 
Ir, 11% nadı Darmitadt verjegt. Im November vorigen 
Jahres tehrte er Ichwer erttanft nadı Roberg yarüd. 
Die freumblihe Offenheit und mmtärliche Vebhaftinteit 
des Prinzen Halte dem eimfligen Thronerben khon 
während feiner rnmmahialtengeit die Urhänglistelt 
feiner Dinichüler gewonnen, die nicht fetten am] SMoh 
Rojenan bei Roburg feine Hülte waren, 

Der Erbprinz jtand audı A In suite des Wi. Ihr 
tingüchen Infanterieregiments Ar, I, des königl 
fädhliichen 1. (Yeibı) Gremabierzegiments Re, Int und 
des Iaifert. rullilhen Iamburg'hen 41. Dragemer- 
segiments umb war Rapitäm im 2. Freiwilligen 
dutalflon (Prinz von Walts} des engliichen ‚Devonihire Ren 
ments kordr Ritter des Schwarzen Mdlerordens und der Hojen 
bandorbens. 

Da Eatjien-Roburg end Meike eime im Dannesftamm 
nad) dem Redıt der Erftgeburt erblldhe Monardie und Prim 
Alfeed, der einzige Sohn des regierenden Herzogs, unoermählt 
geitorden ift, jo Iheiden bei Beantwortung der Erbfölgeltane 





Erbprinz Alfred von Sadıjen-Kobura und Holka 
t am 4, Grömar 
Yiab einen Thetegnapkir won ID. Höfen in Puch 


die vier Schwellern des Prinzen, die Primpejjin vor Rn 
mänlen, die (Großherzogim von Helen, die Erbpringeiin zu 
Hohenlohe-Largenderg und Prinzelfin Bestrire, vom vornbereim 
aus. Da ferner der Prinz von Wels burdı Erllärung vom 
1%. April 1903 fowot für lid wie jür alle jelme Nachtomen 
auf jebes Erbfolgereht in den Herzonihlimern Sobarg und 
&otha zu Gumjten jeiner drei jüngern Brüder Terzicht geleiitet 


und fc umd feinem Wannesjtamme mar für der 
Fall, da die Vinien der drei Brüder erlökten jok 
tem, die Renierumgsnanfolge im den SGerpogthämeen 
vorbehalten hat, ho wird beim bercinttigen Ableben 
des Herzogs Alfred dellen nädhiter Bruder, Yrinz 
Artur, Herzog von Eonnanght und Ztreihearn, 
Graf von Zuller, geboren am 1. Rai IH im 
Yusingban-Palejt za Vondem, die nädite Berecti« 
gung zur Thronfolge Haben. Der Gerpg um 
Konnamght it mit der Pringellin Due Margarete 
vom Preuhen, Toditer des Prinzen eledrid Sal 
vermäßlt. les Dieler Ehe find der am 14. Jamar 
yadı za Windjor geborene Prinz Artur und Fe 
Töchter bervorgegamgen. 


——_ 


Der neue Rathhauskeller im Wien, 


ö ut Ding braucht gute Weile. Die Wateheit 

diejes Sprktmeortes wird menerliä durch den 

I wiener WRathkausteler beiräftigt, delkn 

Schaffung chen im Jahre 1871 von der Gemeinde: 
verteenumg „Im Princip“ zum Beichluß ergaben wurde, 

aber trat möcberholter Anregungen mitt jur Aus 

führung Tam, Die derzeitige Wleheieit des fie 
meinderaths nahm die Sache, bie virk Greer hatte, 

datumter im eriter Linie bie Mörike, emergiid in bie 

Hand; fie verflärtte die Rellerrommilllon bursı eine 

Azabl ührer Parteigänger, an ihte Spine ande 

als Obmann der Gemeinderaib Ir. Hätner beraien, 

im September vo, J. wurde das mehriad adgnin- 

derte Projert vom Stadtrai angenommen, und 

am 18. Februar tommte der Heller in feierlich 

WMeije durch; einen offlehellen Trätldoppen, pi dern 

2000 Gälte geladen waren, burd) den Rürgermeilier 

eröffnet werben. Wien befint nunmehr einen Hat 

keller, der den berühmten Ratholeitern beutiher Städte 

würdig zur Seite Heht, ja diele, was (rohmmigteit 

der Anlage und tünitieriihe Ausltattung betrifft, 

wol ausmahaselos fbertrumpft. An der Stelle, we 

1682 die Minengänge der Türken ike Kbmim 

thiiches Gewlere Im Erbenfchos entfalteten, trintt nwmmehr ber 
wiener Weinbeiher in reitmeldimädten unterindsichen Haller, 
aber denem fi das Itolze Rattıhlaus aufbaut, In aller Kube 
und Behoglahteit das neldene Nah der heimasligen Nieder 
in unverfälidjtier häte, An dirfer Quelle odıten Seen 
biutes werden fi gewih aud bie rremben, nmamentid 
jene ams dem jfanmmverwandsen Dewtichen Reich, einlinden, 











Aus dem nenen wiener Rathauskeller; Ede an der einen Stienwand des Haupifaals. 
Kah einem shalsgraphlfäen Muhnchree son #, Lechner (EBEN Alben) In Tier. 
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Aus dem een wiener Natbhausfeller, Nadı photographiiden Aufnahmen von 3. Eshner (Wilhelm Müller) im Wien 


nat ber Mäfner dei Fi Die Ancegemrbube Alm wurbehehn.) 
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Aus dem neuen wiener Ratkhausteller 


ad) einer vöotsgragtilten Mufnabe 


die eimen gwien Tropfen zu Keähen willen und Ib bie Be 
ficrligung «einer der gröhten Sehenomii 
verlagen wollen. 

Yis eine loidhe darf der Rattıhansti 





ateiten Wien 





er mit vollem Red 











begeichnei werden. Tie wöener Hunt umb das wiener Aunit 
gewerbe haben In ihm eim Bert geldnfien, ders Ihmen um 
fo mehr zum Nuhme gerelöit, als es in wenigen Wlomaten 











fertiggeltellt wurde, Die tanitierllchen 
tigen Anlage firb der t Hein 
Sielt Zofeob Urban, denen eine Anzabi 1üdy 
die dernorragendiien mäcner Indultriellen yar Geite [tanden. 
Dem Galt Itehen, abgeiehen von einigen Borräumen, hünt 
Säle in verichhiedener Iröhe often, die zulamımen einen behaglichen 
Aneiprauım für elwa 1500 Behutper birlen: ba 
die Scdywenme, der m ne Hauptlant, der nad bes 
entbehrende gewaltige Vollsteller und das Dem Wemelnderail) 
teherpirte KRatbeltübe. Das Rolenzimmer (j. umitehende Nbbil 
bung), jo genannt nad) dem durdyiaufenden Rofenornament, it 
eine In hellgrünen Ton gehaltene trauliche Trinfftätte mit Kauldl- 
gen Winkeln, Es it von Darmaut mit Anfichten der vier hervor: 
ragenbiten Yeinorie Riederdjterreihs: Humpoldstinden, Ken, 
Baltenktein und Alolterneuburg, geihmüdt, Die Dede wird von 
zei mädjtigen Sänlen getragem; die Lambeis find aws grün 
gebeltem Aüfterholg hergeltellt. Die antobende Schmernme ft 
über den tofbgebeisten Lambris in Mei mit Welnzanten- 
omament gehalten und mit adıt in Warhsjarben gemalten 
Wandbildere geldimdtt, die falt ausnatmsios wiener Yotal- 
Ft zur Dorltellung bringen, deren bumeritiiher Inhalt 
























kon aus ähren Titeln ergibt: „Der Wiener Weerfahrt“ 
Hlltorie eines mittelalterliher bürgerlihen Jchhgelages mit 





Die Darfiellung des Drilchenfefles im Ha 





iptioal, 
dern CABIEM EMNen Im 1irn 


sen) € Bogmerit mit Dem 
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Eiel im de ‚Dan [oll dem Zeujel nicht 
ni“ dieite im Rothenikermthor*, 

Heitter Mur umd das =todimCilen-Zage) 
seien mumtern Häblüchen Wein 
* und „Der Boltsldmger Augultin“ ider Diter-Kompomilt 








Bönkeliedes „D, du iiber Kuami + Iimmangsvell am 
Zur Ertlärung der Büder dienen Eitate aus alten Ehtomiten 
und Dichtengen 
Ein beroratives 
aebaltene Haupiis 
kit (f. umftchen! 
reichende Runddoge 


















Praceitün Hit der In blamgrü 
, der aud Itruciie Adıtig 









ae, bis 
tragen das gewaltige Tonmengemölße der 
weilgelttedten Halle; die Yllandfelder [kad mit leben Tempera 
bildern geiähmiidt; dir gegenäberliegen 
vielen Areniterm in Töltlihter, funteinber 
brachen, bie im eleftriihen Licht munder: 
Die alteihenen Yambeis fin 
Möbel, mit ben Wappen von ion und ber frühern Borltädte 
gegiert. Huch hier find die Ike alböteriichen Che 
rafters. Die drei Wittelbilder haben Beziehung auf das 50jäh. 
tige Regkerungskubildum des Anilers und Helten die Hufbigumg 
der Bürgerihaft vor der won der Bindbobona geltagenen 
Krone bar. it biefer Halbigung vereinigt fid) ber ducd) 
die drei Bilder gehende Freltzug der Zünfte. Nedts und Enke 
vom Mittelbild befindet fi zur Erinnerung an den Huldigungs- 
fetzug der wiener Schulfugnend am 24. Yun! 1998 eine „Hul- 
digung der Jugend“. Win die Diittelbilber Ichliehen fih das 
„Beldienfeit* wnter Herzog Dito dem Zröhlichen (die Be- 
grähung des erlien im Prater ertbedten Arlibfingsneildens 










it von ebenio 
alerei Durch 
Glanz ausitrabien. 
und bie jonitigen 





ie bie 






durd) den Hof (1. nebenitehende Abblldung), ein Wein 
lefefeit Im alten wiener Rathaus, das einander. 
heit der Wiener unter Deopofb dem Blorrehten [rt 
fowie der Maientömig umb der Wänier, 
Stirmwand zeigt das Tuner zu Peigiag ( 
ankählih ber Verkeiung des rottimeiken 
Ihildes an Ariebeich den Gtreitbaren, die andere ([ 
Bildung 5.200) den Herrn Relbbarht Facdıs 
breitendad, dem Initigen Rath Otto’ das 
lien, fowie body zu Roh In woller 

Minnellnger Heren Weich won Liedtenftein, Sehen 


dem Wappen Reidhardt's erfeint verbientermahen 
das Brulibid des Obmanns der Natbhans 


million Dr, Wähner. Der Wnblit biefes Brad, 
laals wirkt überwältigend. 

Einen welentih veridiebenen, aber ungernehn ge: 
mäthlichen Eindrud madıt bas Rathejtübel mit kiner 
Betomung der wiener Lobalgeldhldste, Die bund) zahkı 
reiche Daritellungen ilutrirt wirb. Die wiener 
„Stab den Hüfte“ und „Rüh den Pfennig", im 
die Lehmen gefahte gemalte Unlihten aus Alk: and 
Neuwien, die Bronzemeballloms der berämtelten 
ober Dombaumeliter, dir Berleittung bes Achse 
khantredjtes an die Stadt Men durch Mlberdt III. 
(1970), die Porträts des Reimdroniiten Yans ber 
Enentel (1190 bis 1250), des wiener Ehronäiten und 
Stpulmellters Wolfgang Scmeigei (# 1551), des 
Piaffen vom Aahlenberg (? 1348) und des hama. 
vollen Wugujtiners Abraham a Saxta Elste, den 
Scister im „Wallenltein's Saner* als Rapume 
verewigt hat, endlich die Borträts des gegenwärtigen 
Bürgermeilters Dr. Dueger jowie ber Blrchärgermeliter 
Strobad und Dr. Reumant und geldmite bunfie 
Lambris khmilden das Rathsftübel, Diefer Han bil 
det ein wahres Scankäjtkein. Im ihm, wie Im ber 
Austattung und Einrichtung im allgemehnen, mad 
Hich hecefftonifeiihe Ebnfehlfe In Duendanes 
und geidimadvoler Meile geltend. Wahre Pradir 
üde [Ind Die mit wundervollen Metalibeiälägnen ver- 
zJerten Aadeldten, bie Thlrbejdläge umb die Be 
leudtunaslörper des Sellers. 

Das Urtheil aber den wiener Rathhaustellet Häkt 
lich dabin zulammenfallen, dahı er chm Minliieriihe 
Sehenswürdigkeit erften Ranges Ift und als Jalde 
bald weithin Ruf erlangen wird, Er dat aber mid 
bloh den WMörnern als eime Omelle edein Trunles 
zu dienen; er joll vor allem die volksuirikldanikh 
bedeutiame Aufgabe erfüllen, den burdy die unleidige 
Bamiiherel discreditirten Auf der Öfterreidhilihen 
Weine zu beilern, bie Meinprobuctkon und den Wein: 
erport zu eben und ber IWeinfälihung Schramm 


»e fegen. Möge es ihm gelingen, diefer Diffion zum 
allgemeinen Beiten za entiptehem. 


AH: 


5 
ss# 





UT 


Ein neues Merk über Kaifer Frichrich IIL 


(Nassıu8 werben] 


COYSY aranseiha dv. Poltinger, deren von Senat 
ss nemaltes Porteät mit einem begkätendee 
A ehlftordjäen Kirsiiht 

Ita." vom #. Hagak 1 

veröffentlicht haben, hat forben ein beitwutlames bio 
e er Hailer Triebrich ILL) here 
geben umd (id dadardı welentliche Lertiienite midt 
alkein um das Beben bieles mauhmeelden, aber je 








wir in Nr 








einfacher, aller Zenden 
in Dielen Bud über be 
plisiiche umd unpolitilde Ubtrtiamteit des 
edeln Füriten ya eriten mal ein vollltändiger Ueberbilt 
ee any meine Perlpecliven eröffnet. Die Herltellung 
hosllen Diemoirenwerts wurde mer ermöglicht Bund 
tum Des ungebrudien Materials, das der Verfallerin 
a der Hebeit hoben freundes> und Gönnertreien je 
sat bem vorliegenden erjten Band lermm wir 
Iunenpjahre des Pelnpen kennen, begleiten Ihn auf die 


Univeriität nad Bonn, folgen mit Interelfe feinen Behjalnen, 
ucdjleben w 
ung und 



















kein Sehen 
helm’s 1 
Jahre Ih? 
Vebens Selten 








behalt geionnen 
A Zeilnamhme maren die Eigenichaften, die ihn von 
jeher auszeihneten. Seine fürftliden Eiern lichen ütım em 
umfaßende Wildung zuibeil werden und waren bemiht, and 
felme Iitttichen Aräfte zu einer harmoniiden Extfaltung zu en 
mideln. Dion er, dem IWunlche keiner Eltern wmb feiner 
eigenen Neigumg folgend, fid mit vollem Eifer dem millid- 
tüden Beruf bingeb, jo dich doc fein Sinn amd fr Die 
Übrige Welt rege und empfänglid. Läffenkhaft und Kumlt, 
Indaltrie und (heierbe, Staatsvermaltung und Polleil, gem 
nügige Wirtjamteit und Pflege der Humanität waren die Ge 
biete des Öffentiihhen Lebens, denen er wnuermanbt ein Ieruit" 
tagendes Interefle emtgegenbradste. Bei der Wahl jener 
Ledensgefährtin folgte er Iedäglidh dem Fuge feines Herzens. 
An den Yrautitand flieht Mh eime gihdiiche Ehe am. Ein 
dodbegabte, geiit- und gemäthreice Gemablin und 


*) „Nafier Arieheid TEE.“ mon Wangareife m. Wehtnger, 89 3 1EH 
Die 1mub, Berlin 1090, Kidarm Sänleer, 
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als eine Nothwendigtelt, und 
einer Rraftprobe zwilden ber 
pi geltalten drohte, murbe 














zu längerm Behohe am 
wellenden Aronpeingen 
ermil 
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le als ein Uebel 

ad) mod} bei der Wiei- 
ba die Mactjteltung 
wegen des Unterbleibens des 
Huldigungseides gefährden el. Id) 
mid wieder In eine Dex 
Die beiannten abweir 
m eimlalien, aber mir 
DIE erlauben, Du 
mun beuorftehende 
mit Widerwällen anjehen. 
mini, dah, wenn Dir bie 
end als ein Uchel vortommen 
beamod mörhin Üt, aus dem 
Gute, das es enthalten man, 
pen und feine guten Aol- 
Bu bebeaien. Zunädit Üt das eigen. 
Huflehen der Arome unlerer 
gerabe in unlerer Zeit eim feier 
is dafür, dafı eine irbilche 
We verkeäft, wie wiele Privilegien 
1848 Kyminben lieh; ferner nötkint 
rohe Eeremome alle Grofilimaten, 
pa begräßen und dard, ihte Bot 
Mahler Preuhen eine Ehrerbirtumg zu 
reihen, jellden es jeit dem werflofiemen 
Yale mandes Ankehen, mamde Bor 
Hhele ehıbäßte. Dean fo wie Deine 
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Rchrang die fo wichtige Stellung Preuliems wor den Mepen 
der Welt hervorheben, und mithin gewinmt jene Eere 
birzbuurch einen politiichen Uparalter, welder der am 
Den, ja deiigen Handlung eime bebeutungsooll 
kl. Diekm Gehtspumit emtfprehend, würde fit nlierbinns 
von wol Berlin mehr zum Ort ber rom nen als Hönigs 
dag, wokllt damals die eiibenz des feinem Romigreidhe 
„M" Perahen [ih defand, und Berlin diekenige des narnzen 
rohen Rektes ift; auch möchte der Sedante für Berlin jpredien 

abgehen vun feinen grohartigen STokalitäten dafl, wie 
Ärriebrich I. ein newes Stantsleben begränbete burd die Ko 
"ang in Aörigsderg, Du, Sieber ater, als Benränder 
einer Regierungsart, die unlere Zulunft als Hort 
der Angelegenheiten des gemeinfamen deutiben 
Baterlondes arbabnt, im Ditrelpuntt Preulens jeme 
writige Handlung wor ih geben Alfelt. Um fe noth 
wndiger wärde es aber erfheinen, bafı Du mit Ulnma vo 
der Ardaung ia Berlin nad Rönigsberg aingelt, um, fe 
er geohen Lour, oder jei #5 der Eidesleiltung der Landes 
Marge und Bihöfe u. |.in. wegen, dort dem alten Uias ge 
ns ni fein, bevor in andern Provinzen officelie 
Belte Pattfinden. Cndlih made Id auch nos aufserfkam, 
Nah Dei der Srbaung das ganze Band durd) „Jeuger vertreten 
ki much, allo wol bie Streife, bie gröhten Städte Deputirte 
Faden [elier, ferner die commanbirenden Generäle alle et 
Wcknen mähten, wie and; die Oberpräfidenten und Borlähen- 
de der Hüchiten Colegien für Hehtspflege und Aällenichaft.” 


















Bus allen Weuherungen bes ringen und Stronprinyen 
Ipridt eine Mbernle Gefinmung, ein ebies, weiches bemllh, 
aber au Energie des Willens, Mus ber Tllle leiner Mus 
Iaflungen jei mar ein Vallıs aus der Antwort mitgeteilt, die 
er amlähli; der Einmeiteng des zewen Untneriitätegehänbes in 
Königsberg am 15. Junt 1852 auf die Anigrache des Nerters 
erwiberte: „Und (if bin einit Dlitglich einer Hodikhute gemejen 
und tenne dem teilt, der In ihr lebt. Cs Iit ein (rohen, mas 
bier gelehrt und gelernt wird, es Ält eine grobe Mulgabe ber 
Hodichule, indem Me den Grift büden uud die Charafterfehtig- 
keit fürberm ol, daly fie dies nicht allein für die Ykfienidaft, 
fondern and) für das Acht des Bandes hellem fell. Sant 
bat dem erniten, veritänbigen und pfikhkireum Ginn Des 
deutihpen Volks eine feite Walls umb fidere Wideiämmer ge 
geben. Tener Geilt [harfer Seldfterienninäh, umerböttiihen 
Pflihtgefühls, jene Bereinigung vom (Freiheit und Disciplin, 
weiche ex gelehrt Kat, fie find immer ber ern des preukikhen 
Weiens gewelen, [le waren die Stäten des Citanles, als der- 
heibe von bier aus wirber aufgeridtet umırbe, fie werben ad) 
im Zubenft umiere Hülfe fein.” Intereifant iind die Rund» 
gebungen, bie der ring Triebe Mllihehe und jene 
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Adolf Aohut 
— ” 


Zu Friedrid Spielhagen's 70. Geburtstage. 


CH Der es vermag, Falt 40 Dabre zurüdgabenfen, und 
h weldh anherorbenttihen Mnfichen damals 


Ind eihagen’s aroher Roman „Probiematilde Ra 
turen” allerwärts erregte, der wicd gewwik wermmenbert fein, zu 
bören, dah der öpfer diefes befundeten Wertes erft jet in 
den Kreis der Senioren der deutichen Dähter eintritt. nd 

















im der That It Splelbagen kan jeher früh auf 
berühmten Steiftkiellers geltiegen, um fi bann 
ügt yı behaupten. 

Über diehe habe Stufe geiftiger Mhgefärtheit und mielfter- 
Hafter Beherridjung ber tünliseridien Mittel erramg 
made er eine jdhmere „elt Idmerzeeiller Eärtmg Bunde 
gemacht hatte. Im einem zweibändigen autographiiden IBerte 
„Aerder und Erfinder" bat er dirfen Entmidlungsgang «benfo 
intereflamt wie freimäthig geihllbert, 

Der Didter [tammt ehe an era - € 
wurde am U. Februar 1820 zu Mogde 
lebte aber leine Amaben- und äsglingszeit am Oltfecitrand 
In Gira, sehn: SR Bean ee 
und Bawrattt verept murbe, und jog bart eine 
Liebe für das Meer und das pommerihe Kültenland, ber 
8 
Romane fommt 
des unermehlithen Meeres, die hofragenben, Jogenummabenen 
Klippen der Yakd Rügen, den breit Dabingeitreitien 
en Strand mit jeinen Eindenwälbern und 
feldern, ietnen behagädten Dörfern und jtelen Ritterfigen in 


Greifswald kag er nadeinanber mebb 
inikchen, jurihtiidhen und jchäwhlic philo- 
togikten und philefonbiiden Studien ob, 
Dot bileb er dem Leitern Gtubenien 
leben fern und war meilt dailter Im fh 
gelehrt umb heibit meniäenihen. Er ger 
hörte ja elbit zu jenen problematllden 


fein Verhältuih genügend finden, und jo 
das Leben ohne (hemuh und ofme Huhen 
veruhren“. WM Hingebung wertiefte er 
Pit) aber Im die grohen Diter Homer, 
Sophoßes, Shatelpenre und Ahocibe, 
umd im reifswalb madıte er amd Der 
reits feinen eriten Ideiftftelleriichen Lens 
fu vom Bedeutung: er [chrich bie Mor 
velle „Alara Bere", ein feines Geelenbänn, 
Wilein das Nätkfel keiner Zulunft war 
damit mod teineswegs geiält, und um 
wenhghtens etwas pi unternehmen, mas 
Ahn von ber Umterfiäiung bes Yaters 
unabhängig madhte, ging er als Has 
lehrer auf ein tattlihes Bat Neupom- 
merns. ler iermie er nun bas Beben 
usb Treiben auf dee pommerichen Ihü- 
tern Benmen, das er dann Ipäter jo oft 
und jo ankhaulidh geidilbert bat; er 
werde aber auch zum erfien mal won 
einer beihen Deidenichaft durdidättert, 
die zu einer turmoollen Aataltropie 
füßere web ide orranlahte, die Stelle 
als Hausichrer aufgugeben. Der poetüihe 
Niederihlag dDieher Epijode ilt Die padenbe 
Novelle „Auf der Dine* 

Das Zajten nad einem neuen De 
bensweg beadte Ihn jept auf ben ie 
Dante, Schawipieler zu werden; auf 
einem Gehellidpaftstbeater in Strallund 
baite er mehrfach mit Erfolg mitgemistt 
Er jtellle üh daher in Bertin Weiter 
Delioir wor; dieler nber war im feinem 
Uetheil jehr zuridhaltend, fodah Zpieh 
hagen dem Kalb eines Areambes folgte 
und zu dem Gtubien zerädtehrie, Er 
ging nad) Deipgig, um dort zu proms- 
viren, vergrub Ah) ader fo tief in dlthe- 
tilhe und phlleiophiide Vrobleme, dah 
er whlt zum „phel Bam med Fciehilich, 
tief weritimemet und wmpufrieben, bie Bü. 
o die Ede warf und nadı Magdeburg fubr, um bort bei 
water unter fremden Ramen als Yoloniär 
einpitteten, Das Ürgebuih war ader eine grohe Emttän 
Fahumg, die Äh im die tirfite Hathlofigteit, ja in Bergweiflung 
Itaryte. 

Im diehens tritilhen Moment, in bem fein Vebenspliüd auf 
ehers Zpeide jtamd, traf ihm aim Ahlüteltrahl. Die Stelle 
eines Vebrers für das Englilde an dem Mobernen Oekammi 
gomnafium des Directors Haufchilb im SLelppig war frei ger 
worden, und fein freund Hobert Hall IWBeltten beeilte fi, He 
ähm anzabieien. Wehtley felbt umternkätele in ben oberm 
Atafien diefer Schwie, Speibanen mabm birfe Stile freudig 
am und Ähloh damit jeine Sturm. umb Drangseriode. (Er 
trat amf Feilen Grund und Boden, in angenehme Beräiätnüße, 
in ein Mt, das ihm mach manderiel freie Leit lich. (Er über 
legte daber eine Sammlung amerltaniidyer Medihte, Eurkis” 
„Stüßtigen elnes Homapil“, Emerlon's „Engiiide Charalter- 
Yiae“, Rowoe's „Lorenzo von Medici“ und vericdhiebene Bäder 
von Midelet*); aber er Närse ih au feine Weltanjdhauung 
und fammelse jih zu dihteriider Production, Sehr dal khon 
batte füh der Pam zu dem „Problematikden Naturen“ vor 
jenen geiltigen Huge aufgebaut, und mit taltiofem Eifer gay 
er an bie Ausarbeitung. len mur bie erfte Cbhhellung bes 








einem Zomm 
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Nomans tonste er In Lelpzig Mhreiben; die Verhältniiie bei 
dem Modermen Gejammianmnaftum hatten fid geändert, und 
Sprelhagen nabım daber ganz germ im Herbit 1H60 die Stelle 
eines Wenilletonrebacteurs der „Zeitung für Norbdeuikhland“ 
in Hannover an, wo er num jein erites großes Merk zum 
Abichlun braste. 

Schon in ben „Probtematilden Naturen“ emtwidelte Spiel- 
hagen die Grundeanfchaung, die er dann aud; Im allem feinen 
weiteren Romanen in ben mannigfadkten Bariationen vertritt: 
bak im mobernen eben ber Diemich, ud der Begabieile und 
der Bevorzugtelte, nur danm glüdic werden kann, wenm er 
lich einsrbnet, wenn er mit in Reih und Mid tritt, feine 
YHusmahmeltellung zu ercingen tradıtet, fondern mit in ber 
Gefammtheit zu wirken juht, Umb darum fei auch, jo Ihlicht 
er, die Nelignation heutzutage bie Grundlage jedes dauernden, 
denlädenden Verhättnlßes. Aur wer ohne Verjtimmung und 
ohne Welliämerz erfenne und hinnehme, dak jede Wirtlichteit 


argen das Wiönlice, jedes Eomtreie gegem das Ideale zurüd: 
Nteßpe, wer fi deitpeide, Der werde wahrhaft nlidlich fein. Er 
iptad; damit die Grundflimmung feiner Jeit ans und entwldelte 
Vie Im fo geliteehtter, bienbender Ubeife, dal das gunge gebildeie 
Deutjchland dem Dichter enihußaftiic zuitimmte, &s tann hier 
nöht der Ort kein, auf das große Uberl, die Iedenjprähenden 
Figuren eiwer Dielitta, eines Baron Didenburg, eines Oswald 
Stein genawer ebnyugehen, es lünnen fogae mid einmal alle 
Titel der übrigen Schöpfungen bes Dühters genanmt wer 
den; mar die bedentenditen Komame: „In Heih umd Glied” 
(wo Ferdinand Lalalle für den Helden Modell geitanden batı, 
„Hammer und Amboh“, „Stummfiat“, „Platt Land", „Uns 
will das werben?" und die tiefgemäthwolle, fein ausgearbeitete 
Novelle „Qulllana* kien hervorgehoben. Alle dieie Werte Ihhuf 
der Dichter in Berlin, wohin er 1802 feinen Wohnfih verlegte. 

It num aud) der Roman das Hauptield des Diiers ae- 
weien, fo hat er fidh dedy audı noch auf verichiebemen ander 


Gefürchtete Stimmen der MWildnif, 


Gebieten verjudht, belonders hat er wiederhelt nady dem Fran} 
des Dromalilers gegriffen. Die Slüde „Hans wnd Grete‘, 
„Liebe filr Piche*, „Der Iuftige Hash" und „Geretlet“ erzielten 
iedody feine nadtaltiperen Erfolge, Immerhin it „Lebe Me 
Lieber, eim Ehaufpiel, das im Ortoder 181: fokelt, als eine 
kete gehtidt mifnebaute, das pinhologiide Problem auher- 
ordentlich; geiitreic behandelnde, wahrhaft ergrelfende bramm 
tige Dimtung zu Brzehtinen. 

Aber der große jeciche Noman ift doc das Hanpikid 
Spiebhagen's; hier entfaltet er als Säilderer breiter Eultut» 
bifber, als genisker Jeihmer grober, lebenswahrer Jeitgemälde 
feine ganpe Meiiterftaft, und biefer Ruhmestitel wird es and 
kein, der das deutlhe Rolf am jenem 70. (ebaristage im 
elite zu ihm führen wird, damit es ihm halbigend® den 
Sorber reihe, Ludwig Salomon. 


—— 


Nat 


im Gemälde von Wilhelm Kuhnert. 


Gefürdyiete Stimmen der Wildnih. 


min vor Wileien äikurrt 
ber aus 


Rt Minh hat item NRuhne: 
N NNammende, in Berlin anjällige kit Jahren 
— als einer der berufenlben und tenntnifieeihlien Schiiderer 
des wilden Raubaettiers gilt und ber tellung Dellel 
ferfbanerad nem Motive abzegewinnen weih, die Lefe 
Maftr, ig,” (vergl. Fr. 2AHIN) in dem Bine des 
werbens“ den Lönen und die Pömin in einer anjlehenben 
Übaratterftubie belauihen Ialien, Im dem heute im Haiı 
Meit wirbergegebenen Hemälde des Rünitlers begegnen uns 
ermais der Wüllentönig und feine (hensfin; aber Zcenerie 
W) Citemung des Bildes find von Grund aus veriabert 
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leeifche Mblicht der Daritellung ambeutet, Illngt Im Behhaner 
bei dem Anbiid des fraftfirogenden Lömenpaats, das ‚mit 
verlangenden, biutglerigem Mebrkll dark; die mädlide Ein» 
dead balnitreift, Tofort lebendig wieber, Sit ber 
mei und in ihrer fein beobaditelen Bemegumg 
jerooll fid daritellenden Thiergruppe werbindet jidh eime 
bödlt glamide, dem Einbrud nadhaltig Itelgernbe Erfindung 
der von der Mondfühel burchleudsteten Iandktafttähien Srenerk, 
Deutlich meint man das meite Schweigen ringsum ya fühlen, das 
plöylih von drobendem Wräflen durchhalt wird, und Im id 
feiber dem Schreden zu kpären, ber bei diem Ton Men 
und Tier burhyttert. 
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Uulturgefhichtliche Wachrichten, 
Kirche und Schule, 


— In Leipzig erfolgte am 5, Februar die Grund» 
Beinlegung ya dem vom Werbasd Für fichlihe Gemeindepflege zu 
tegründenben euangeifjfr-luheriihen Distunifien und shrasien: 
danie, des an ber Suntorfer Steake in LeingipPindenau errichtet 
werden fall, mit einer Rede bes Geh. NAirhenratie Zuperinten, 
tensen Dr, Pant 

In Ehemnig war am 6, und ?. Februar bie all- 
lätetih ftattfindende Ehemniher Lonferenz verfammeli und aws 
Sachiens befuht Wis Merteeier bes Landes 


fh Panter 
Ulndner mus Glashütte in freiem Borttag über das Themn: „Die 
Pflege Aaütlider Grrmebsihaft snter dem theiltlichen". Den Hanpe- 
sorteng in der Werkammlung am folgenben Tage hielt Paitor 
Dr. Höher aus Delpgig über „Die Meätfertigung dur dem 
auben, unser Treft im Leben und Sterben“; er befand mus 
einem vorwienenb und einem zwahlichen Theil und 
bat eine Zyädie ertauliter und felfeinber hedanfen und Anregungen. 
Das Correferat über bieje Frope führte Baker Huerswar aus 
Ponikm In web gemelnserflänbliher Deritellung 
aus. Ein bejonderes Inserefe bot bie fobanm falgende Husipeahe 
über „Die votre hemeinkhaftspllege Innerharb der Hemeinde und 
in der Qumbestirhe“, die der Wereinsgeütliit Paltor Weidaner 
aus Deneen Ay bie Eonferemz Shıloh fh Die enesal- 
merjammlung bes eins Evangeliktyluiheriider Gottesisiten im 
Rönigrei Sadıen an. 


— Huah in Dberdkerreih nehmen bie Meberirilie 
gem Proteftantiomus zu Am 3. Mebeuar traten im Piz hehe 
Katholten über; wire Webertritte erfolgten überhaupt It Lekter 
3eit, andere jtchen besor, 

Die 16. Synode der Alttatholiten des Deuifder 
Weis wird am 24. Mai in Bonn adgehallm Die Zahl der 
alttergolliher Briefter in Deutfcdand beirägt gegenwärtig mit IEin- 
Ita des Bilduis 60. 

- Im Kölm Hal fi ein Berein Mäbhengymnalium 
gebilbet, ter dort ein kumamiitildes ineuntiefliges) Gumnailtum 
Für Mörder ins Leben nufen will. Die Ausführung des Plans 
feet Fit und dit oältig gefirhert. 

Die gelammte beurihe und egehije Uchrerihaft 
Bbgmens dat fi zu einem gemeinfomen Gongeeh in ber deurkhen 
Stahl Tobojih für dem 25. Deirz geeinigt, Mk dem Fragen 
kefinden [id Standestenger mit jrengitem Musjäluh jeber poli» 
hen und nationsien Disulfion. 


Bochfdjulwefen. 


— Der hohangriehene Banbettil der berliner Uni- 
verjität Prof, Dr. Dernbnurg bepedk arm 3. März feinen 70. heburts+ 
tag — Der Privatdoxent Dr. W. Nimmei in Bresiu wurde zum 
anigerordentlichen Profeflor für Oieem- und Rehlloplieiden an ber 
bertigen Uniserfait ernanzt, 

— In der Disciplinarunteriugung gegen Prof. 
Dr, Deiteüd zu Berlin ft die Aetisgeiceift dem Disiplinaches 
und dern Uingellogtem zugegemger, Ter Steafamtrag Iauset bem 
Vernetmen ned auf Gtrafseriefung in ein gleides mt obme 
Erjek von Ummzügstoflen. 

— Wie aus Alel beriätel wurbe, ih für die Camı 
dibaten ber evangelijäen Theologie eine meue Prltungsorbnung 
erkälenen. Ermähnt jei Daraus, bak bie frühere Beitimmung, wor 
nad eine laleimikhe Abhandlung unb ein Inteiniläer Pebensiauf 
zu Befern waren, befeitigt if. Der Lebenslauf iM Mimktig in 
Seafkäer Sprade ahzuafien. 

— Der Bismard-Yusihuh der leipziger Studenten: 
haft wird am 17. Aebruar eine üffemtlihe Berjammiung ver 
onftalten, in ber (eh, Sodray Brot, Dr. Zohm eine Aniprase 
über bie won der gelammien dewtihen Gtubensenkhaft beaublic- 
digten BismandEhrung heiten wid, 

Un der Univerfität Tübinger bat li eine 
Ghrmühe Grlellitant meh einer cdhemiigen unb phermanutliden 
Abtheilung gebildet. 

- Im Berlin dat jih die juspendirte Burlden 
haft Urminis, die wegen Yufnaheme vom Ungehörigen der Zeh: 
nilgen Hadihule Dis auf weier won bem Herten und dem 
Hichser ter Univerfüäit verboten worben war, «ts PalainTewtonie 
ir dem Torben rothemeihkhuar; wieber aufgettam. 

Un der berliner Uninerjität joll eine Ainlen- 
Hell begrünbel werben, und zuer neh Mrt, Bergang und Mor- 
NIS der feit brei Sehen in Lripgig beilchemter Julammenfariung 
ber Ieiner Umporation angehören Stubenten. 

— In jüngfter Zeit fanden an ber Univerjität 
Leipzig Berhandiungen wegen Beung eimes |tänbizen jtuben: 
Hifdten Musihußtes fait, ter bie Jnterejlen der gejammten beininer 
@tudensenihaft wertreien foll, In einer Gigung ber Werireier 
ber Gorporetissen waren bie Grundbejtimmungen für bit Errii- 
tung eines foldhen Wnsihuffes brrasden und angenommen worden. 
Sie werben hierauf In einer am 11. frebrunr einberufjenen Ders 
lorumlung der Gintenjhaft vorgelegt, jedoh mem biefer en Lloe 
abgelehnt, do fir eine Wojorilimung der nitingerworirten Stuben, 
tem bedeuten Jodlen. Cchliehlih wurde das Prällbium der organi- 
firten Fintenfhaft beauftragt, Berhandlungen über die Bildung 
eines Husidufles einzuleiten. 

— Zur Gilbernen Hochzeit des Herzogspaars von 

mRoburg und Gelbe Üüberreidheen Im Wamen des So 
dueger I. ©. toei Mitglieder der gegenwärtig präibirenden Kabs: 
mannjoft Gulieimia,Berlin eine Miritleriich mit bem 
Wespen und Namen aller I. C.- Nanbomanniäafter veriehene 
Abreffe in Bafibarer Mappe. 

— Zum ordentlihen Brofeller für altindiihe Phite- 
isgle und Millerfamıstunde an der Univerjiidt Bien als Rad 
inlger bes Srefeilons Bühler wurde ber innshewier Wreteilor 
Dr. 2erpold ©. Edjrdber ernannt. 

— Die Univerfität Gray zählt in Diefem Winter 
1674 Hörer, darunter fünf Damen (mine ardenzlihe und vier 

de Hörerinnen). MNter Bradteel 

— Derfranzöftihe Unterrigtsminilter braßte einen 
Antrag in ber Kammer ein, bemgwinöge ein neuer Doxiorarad, 
der der ‚eleneem Ammomiqwes (ein Der Deufkhen Dexter ber 
Ematswißerihatten enfipmehend), gehhaflen werten fell 


Gefundheitspficge. 


Der Ullgemeine beutiche Böderoerband, der am 
1. Febewar im Beipyig unter bem Borhin des theh. Mediimalraihs 
Tr, Wagner mus Selungen werjammelt war, deihloh, eine Pe 
tition an Neidslargirr, Bundesrath und Reldstan zu riäten, be 
treflend die Betärberung trander Perjonen aus ben deutkhen 
Eifenbeinen mb den Transpsst Schmerleanler von den Straken: 
hußewerten nadı dem ilenbatewagen und wmgetehet. In Yarie 
hiten und Tagen joten an pellenden Stellen amd Plaiate auf- 
gehängt werden, die bar Bublitum über bie auf der Effenhahnen 
getenben fanitären Beitimmungen auftlären. Beraiben wurde im 
der Derjomelung audı über bie Herausgabe eines willenkhat- 
lien Böderlerituns. 

Der Wineralwallernerjand aus preuhliden 
Bädern und Heilbrunmer hat, nadı eines Wittbeilung bes „Reihe 
enseigers", bis auf Die Hegenmart beifändig zugenommen. obwol 
N die Zahl der Beiriede zur Herltellung Hirltlider Beinen 
weiher jtarl vermehrt bat. Wür die Aahre 1870 bis 198% lagen 
aus 37 Badeorien und 18 Sellbrunnen, für bie Jahre IHSS bis 
1890 aus 52 Baberten und 15 Hellbrunnen, für bie Jahre 
1891 bis 1895 aus 49 Babesrten web 15 Heilbrunsen Rad- 
richten über den Verfand von Originntebzügen der Dtiwernimaller 
vor. Der jährlide Derkand birier Babeorle und Hrilbrungen 
Fieg tanadı in dem Yahren 1870 bis 1890 von 4697126 anf 
3140234, betrug 191 10H SCH web erhühte Hi 1HA5 weiter 
auf 36741802 leiden beym. Arlige. Einige dieler Heildruenen 
werben aud) viel nah dem Ausiınd verlenbet, Selterjer Waller 
unb Mlsollinntisteannen in erhebliden Mengen au noch über 
heilen Ländern. 

— Zur Ereldtang einer Lungenheilamtalt in Wies- 
baden marben von unbelnmmtem (ebern Den „A geipenber, 
wodurch bie Errihtumg gefshert Üh, 

— Rah einer Meldung der Erbange Telegranh 
Uompemy aus Mllahaber jinb in der ieteen Ubadıe Im Bombay 
1000 Tadesfälle an der Pril vorgelummen 


Batuckunde und Beifen. 


Die badiihen Ferihungsreijenden Prof Autterer 
un De. Solberer, liber berem Seiffal man in Iehler eis im 
Serge war, trafen nah Meldung vom 6, Aebrusr mohlbebalten 
im Sangbal eis, Wir [ih ms rinem gleiches eingelaufenen 
Bericht des dbeurihen Gejamdten im Pelmg ergibt, waren bie 
Reilenden am 18, Mosember im oberm Thal bes Tanfluflen, 
Beziel Tanihew, überfallen morden. Ihre Minhınft in Eurem 
wirb im April ermartel. 

— Wieder einmal glaubt man, in Sibirien Spuren 
ber Undeiehkhen Erpebition gelumten zu haben. Has Araknejarst 
unıebe breitet, Tungulen hätten am 15. Jarume Dem Wodtpeihel 
mitgelheilt, da fie am T. zmilden Ama und Wit im Neniliei- 
beziet eime Mrt Hütte aus Stoff unb Tauwert in der Hri eimes 
Balkons gehunben hätten. Wiät weit bason hätlen drei menide 
üihe Leisname, eimer davon mit gebrochenen Schädel, und rings 
wrher sahleeiche Inferummente gelegen. Der Poligeitet fei zer 
Belictigung der (Fundftätte gereilt, da mam wermuihe, es handle 
Ni um Seite Der Anbrieihen Enyebilion. Diele Hanadıne hat 
wieber viel unmahriäeinliges. in PitGebirge und ein Pirluk 
befinden jüh mörblih vom Strahnolarıt am reiten Teniibeiitier 
ebon unter ben 60.° möcbl Br. und swilden dem 90. und 100.° 
öltl. 2. ven Mireemmäh, alle TO bie 80° afılih son Epihbergen, von 
wo Webree aufilieg. Um bis in die Nähe bes WilGebirges u 
ornmen, müfte ber Bafion, ven ber Kültengegend der enillei- 
Mündung ab geredmel, 1800 Ailemtr. Iembeininirts geflogen fein. 
Diretor Andrie, der Bruder des verihelienen Golariorkhers, er- 
Härte bean amd bereits, dah er der Nodekdii Yeinen Glauben 
hhente, weil bie Gegend bewohet und daher nicht ampumehren hei, 
bah bie Leiden und der Ballon während anderihalb Jahre un. 
beadyiet gelegen hätten. Bei einem durd Sturmwind werurjadhten 
Unfall wären auf ber Ballon und die Leiden nice auf demielben 
Plage zu Finden geinejen. el werben im Gt. Belers- 
burg alle Veramktaltungen getroffen, um bie Wahrteit felr- 
sullellen. Bed den menfien Berihten beitätigte ber Geuser- 
neur von Djtfibiriem, da zwei Tungufer bie erwähnte Meibang 
nemadiyt halten, Er babe ben Inipertor bes Holbbezirts abgejandt, 
um Unterfuäungen anyaftellen. 

— Der franzdjiise Sabarsforfdher Fernand Fon 
veau hat gegen Ünde bes vorigen Jahers jeime 10. Expebition 
angetreten, die die Dardaquerung ter grohen Yülte bis nad dem 
centralen Süben it Hnsfiht wimmt Er erfreut Fi Diesmal ber 
Unterktügeng ber framydfilchen Megierung, bie es ihm mur zur 
Pflicht gerade hat, über bie anerkanmte franöfiide Imtereihen: 
fshäre wiät binamszugehen. Seine Bededung beiteht aus Han 
algetiichen Scdrühem unser ben Batch ies Lommandanlen Kan; 
auherdem nehmen mech fünf Ofigiere an der Erpetition iheil, die 
1000 Aameele mit Ti führt Mad; den keiten ‘Breiten mar 
Fourenn's Kolonne bis Mirel-Hadjabj vorgetoungen. Es ift dies 
ein 156 Allemte. jüblis von Temaffinin, der befannten Brunnen 
am ber Zuareggrenge, gelegewer Brunnen. 

— In dem won dem bewilden Afritaforfher Major 
v. Wösmann erforfchten Raßaibeden batte der prenbnierinnildhe 
Miniloner amı unge, ber Ameraner Shilipps Werner von ber 
Diüfiea im Zurbo, wor einiger Zeit zwei Nele Seen enibeii. 
Seine Ferihungen hellten felt, dei biele Seen fi infolge von 
@paltungen gebildet hatten, bie entftanden Tind in bem Melfen 
ber ji zwihden den Raflei und der Dulua binjtredenden the 
birgsielte. Wie er jet Der „Belglaue Kolomlate“ minheils, ift 
#+ Am ferner gebungen, zwei gtühete Seen aufjufinben umb zu 
erforihen, die einer gamy andern geslsgljäem und tepsgenpbikhen 
1. Diebe Seen fin® gebälbel Burd Die An 
Yiufengen ber Bedenkige, bie bie teitem fleimen Arthffe Itengt 
und Dumi treiten umd am Ihren Münbungen obgeiegt habem. 
Dieke Fluhläufe haben bie Abbänge bes Ihales der Eutun ge 
Öffnet erner hai dem bei der Berbintamg bes Aalloi umb der 
Sulua gebilteten See ten Nomen Lapsien gegeben, der ber 
Grlinder der Miifien be Luebo gemelen il. Den andern Eee 
manzte er Dlorgamier zu Ehren des Genators Dlorgen, der ats 
Berteerer ber Vereinigten Stauten ven Norbamerite dei dem Röig 
Leopoßb als ber erfte für die Aniprüche des Congojinats auftrat und 
welfen jofortige Mnertennung durch) bie Vereinigten Stasten ermirtie. 

— In Stodbolm ik man jent eifrig damit beiäftigt, 
dir jhmebilde Höihellung ber rullish-Ihmediihen Meabreljungs- 
Erpebitlon ousperhiflen, die Bieten Gemmer nach Erigbergen ab- 
seien wird, Färlt Saligin, Ditglied des ruftikgen Ihrabreellungs- 
Eomitis, war Enbe Tanner In Stedholm anımejend, um mi ben 


lämebilcen Wngfiebern bes Unternehmens 6 verhande 

erdot ji, Die Mebäuie, bie in Ztossolm Yergehtellt weh, = 
vom ben |mebiihen Ebrilnehmern während bes Möiniers Is» 1a00 
benunt zu werden, auf eimem rulfiihen Schiff mad ihrem Br 
Ilmemengsort bringen zu Sollen. Die Schioeden Haben für die 
Ueberwinterung einen beauem gelegenen Wat an ber Reedtühe 
Stans orelonds gewählt. 


Beer und Flotte. 


Die men zu errihtenden deuilden Telegraphen: 
tragen werben midıl, wie dies mit ben Übrigen Be: 
der fait it, in Berlim vereinigt merben, jomtern #6 wird Iren 
her nur eins ber aufzulteienden Teisgrapbenbataillone tommen, 
während bie beiden ambern im mweitliden und öftliden hell ber 
Vionarhle untergebende merben jellen. Für das weilliäe Ba: 
teillen I Reblen; als Standort in Ausfide gensmmen, für das 
delie Velen; in beiden Orten füchen in den Teltungsmertn 
senligende Wohn Stalematten zur Derfügung, lobah ein Ban be- 
Vonberer Stafernements nice erforderlich wird. Die Einrittung 
vom Uebungsplähen für die Telegraphenbatsillome serurjacht teimertei 
Schwierigteiten, da Wie auf serhanbenen Wlähen ihre Aebungen 
im Zegen von Leitungen, Gtationirem u. |. =, ausführen lnnen, 
zumal ber Bau grögerer Telsgrapbenfteeten jiets in das Gelände 
zu verkogen Ik — Bon dem übrigen Bertehrstruppen wirb bie 
Luftiäifferateheitung, die eime Erweiterung erfolmen wird, wm 
Shönederg nadı Tegel verlegt wo für Fie eim Anlernement netit 
Ballonhaus erbant werden wird. Zür bie felleahrten former bra 
Aufftieg zu Frelfahrten wird ümen der güsttin nelenene Iepeir 
Schiehpän zur Berfügung geitellt. 

— fr die bairifhe Aemee [ind sun aub Die nadı- 
Bebhenden Rangbeyeimhnumgen zur Einführung gelangt: Arafnen. 
gunter, (hähnrieh, Deutwant, Cberlextnont, Oberfileutmant, meneral 
leutnant, Zanitätsfeläwebel, Sanitätsjergennt, Sonitätsumtersfli 
ser, Geritätsgefreiter umb Sanitätsjolbet. Ebenio führen bie 
eistsmählgen Stabsofliziere u. LK m. dert fortan bie Begeiamumg 
„beim Ztabe, 

Das Gebiet der Dereinigten Staaten ven Norb- 
orreila Im nad ter Ermerbung der von Spanien abgeitelener 
Befitungen im bie nadıbensurnlen elf Miliirdivilionen genlieder 
worden: 1. Departement nem Columbia (demptquartier Banıoazer- 
Berrats), 2. Enlifornien (Geuptquartier San Airamisah, 3. Boll 
AHaupiswartier Kilanta}, 4. Oft (Hauztquartier bonernses Iokınbı, 
5. Seen (Hanpkewartier Tblaago), 6. Treista ( Haupiquartier St, Pazlı, 
7. Wiflouri (dampigmartier Omeba), #. Colorado (Hauptquartier 
Denger), 9, Perterko (Hauptquartier San Yuan), 10, Cuts 
AHauptauartier Habana), 11. Stiller Orran (Haupieuartier Maullaı, 

— Die franzdliihe Marine-Artillerie ik um fünf 
newerriätele Buhbatserlem, jebe zu wier Offizieren web 100 Dane, 
vermetri ımerdem. ie zwei der Batterien jind® ben in Uberbaurg, 
bezw. Beeht garsijonienben Wegimentern, eine bem Kegiment in 
Zoul zugetheilt werden. 

An der vergangenen Jabreswenbe feierie dir 
faifert, rufliläe Bilnär Mebicniihe Madenie In Si. Belersburg 
Ihe 1Onjätriges Beltehen. Dieje Miademie ijt wnltreifig bie höckitr 
Pildungskäule des ärgiiden TPerjonats in Kukland, menn fie 
auch in eriter Linie für die Musbiltung bes militäräxpiliden Ser 
jemals zu forgem bat, zu meiden ‚jweit Sie in eine mebiwihte, 
eine Beserinär- und «ine ahermareutiihe Alrbeitung zerfällt. 

Die Beförderung der auf Cuba gemwelenen pn 
nilchen Zruzpen in die Heimat ih nunmehr beenbet, 

— Das neue beutjche Hannnenbont Iltis dat am 
6. Rebruar Die Husteile nah Oftafien angeiretem, 

— Das Marineperjonal der Bereinigien Staaten 
von Rerkamerita fol nem 13 500 Mann und 1000 Schsjungen 
auf 22500 Mann einjdliehlid der Schäffsfungen vermehet werben. 

In dem neen franjdliihen Warinebudget be 
finden Id Wiehrforderungen für einen Bixeatmirel, in NRap- 
I +. ©, 25 Fregatienkapitäne, 75 Ecdiffsleummants und 80 Schiffe 
fühneiae. 

— Die fhmediide Marinevermaltung beabiihtigt, 
bie Scheinwerfer vom ben Torpebobosten als nuhlos zu entfernen 


Bandel und Ghemerbe. 


In Ausführung des Handwerisorganijations- 
gelehes werben im mächäter Zeit ber Emtuniet einer tallerfihen Der 
erdaung Über die Hanbeerislemmern und beiondere Reeläcitien 
binjicheiih ter Lebriingswerbältsifie on Bentweruihe zundhen 
Dit diefe Derarduung erlallen, jo 4 Die formelle Tuntführeng 
des ganzen SHandıwerlsorgamilutionsgeiehes vodentet Es wird 
Ni in der Pranis ann auptlählich nur moch um De Wahlen zu 
den Handwertstummern handeln, beten Bezirte jäon in den reifen 
Burbesisanten Ihre Abgrenzung eriahren haben. Berausfkelit 
werden die Wahlen mach im Imufenwen Satre beenbigt hie, hotel 
Ende 1899 die Handwertsorganiiation wollendet jein mird, wit 
fie in der Revelle zur Meiwerbeucdnting som 20, uli 1897 ge 
plant war, abgelehen von den fpiter nod erfelgenden Anmard- 
bengen freier im Zmangsinnmngen wub ber Reubiltung van In 
zungen. Bei den Wahlen zu dem Sandwerfsismmern werden 
wur Bejenigen SHandterier mütwrehrten Im der Bage ein, Die 
irgentute organälirt ind. Wehlorbnumgen, die die Beriheilung 
der ya wählenden Mitglieder auf bie ZWahllörper sornehmen |eıir 
tas Wahlverfatren regeln, werben no von ben Yandescratrir 
Behörben erlailen werben. 

Die Eentralltelle für Borbereitung yon Handels 
vertögen weit anf die rührige Thätigtelt din, bie anugeetiklidi 
bie amerifanikchen Gonlun für bie Hebung von Samtel und In 
duftehe Ihres Sandes entfalten. (Eime Deionbers weriheolle Seit 
bieler Thätigteit legt in den zahleeihen Speeinlberihten, bie die 
ameriloniihe Renierung bereitwillig anf Ancegung ans Inserenten 
treilen im Musienb in der Hirt und YBrile der Umfengen au: 
schmen und zulammeniellen Täpt Goeben bat das Tepartmen 
st State im Walhington wieder em Sammlung johher Spedal 
Conkalar Kryorts veröffentlicht. Die eimgehemden Beriäte ums 
foflen im manden Apäkien bis gegen 40 fänder; bie gen 
Sammlung, bereits die 15. ihcer Wirt, bilder einen Band rot 
196 Dradeiten. 

Dem Beitritt zum Deutihen Handelstag bat aub 
die Handeistummer zu Palsdam am 9%, Tanuar beiloflen. Der 
Deuche Hanbelstag vereinigt munmehr auher tinigen freimliligen 
induftriellen und laufmännikhen Serelmigungen jänmilihe wur 
Vertretung von Indußtrie und Sandel nejehlich berufene Sdcper 
Taten mil Musmaßeme der Handeistammer zu Sminenlinte und 
ber hewerbetammer zu Weimar. 
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ugeillen fr Yarın in ns 
Japan eingelamdten wermular mur Me Angabe des lin 
ae nit au Bien bed ange ei der Wanren 
eehardertid. Bei Mosren im von weniger als 10 Pd. St. 
ändart es eines Mriprungsjeuguißes Überkaupt mitt, 


Ausftellungsmwefen, 
Eine Hligeneine Husftellung für Nabrungs- 
zäh, Fullsernährung, Rohtunit, Delunbbeisspflege, Brauerei- 

Witiigahsorien, Sport m |. u, ir Berbinsung mis einer 
Aprdafemumeng für Getröaie und Nahrungsmittel, Findet In den 
Tagan warn 24, Mpeil Dis 7. Mei zu Magdeburg in fänmtlißten 
ırien des Biahüffements Bafiöger Hart Die Andıtunftewsfteilung 
zird nur york Tage 190, und 27. Apr) dauern. Bür hervor 
qagerde Veinngen hellen Gheenpreit, Elrenbiplome, Diplome zur 
aoßenn, jilberner und branjenen Werbaille zuerkannt werben. 
Alle Aröragen jind zu siäten am bas Burenu ber Milgeneinen 
Auskellang im Mogdrdurg, Hobsstorteltrahe 39, IT, von wo and 
gesloete | m zu bejirken Find, 

— Meder die Beiheiligung Babens an der periler 
Weirusfellung 1900 wurde im der mlung des 
Soshen Auniigemerbeosreins, die unlängit In Kartsrube jtatt- 
dem, zon dem Morigenden Braf. Mög Berkht erfiatter. Da 
ash wird Hader in den Aebielen Edeimetnil, Reramit, Wlesmalbrel, 
Werketerie, Munhähiedeirheit, Beomge, Bijosterie, Gelykinit. 
Berm, Eientein, Tredslerasbeit, Stderei, firhädhe Aueh unb 
Tapehninduitrie vertreten ein und aukerdem nad jmei bejoxdere 
Arfım mit Möbel und Winiegearbeiten erhalten, Bem Grob 
berg #r ffir die Beihelllgung Babras mad zielen Sichtungen 
be, insbefenbere aber bauh Urthräbeng ses Hufmägen linter- 
rung und Meregueg jibell gemorden. Bud eine Unyahl 
stöherer Dsihte des Bandes hat jih entjälofien, werlangreitere 
Aehräge am gerignre Aumihanberter zu ertheilen, fo Sale 
role, Mannheim, Heitelbern Heistt und freiburg. 

— Die Bligemeine Destihe Sportausltelfung in 
Ständen mirb Die feigenten Ubibeilungen B age 
und Husbefport, 2. Sclehfpest, 3. Dihherel, 4. Weil» und fahr 
iwrt 5. Srieftaubeniport &, Nörperliche Urbungen, 7. Berglpset, 
& Bellriport, 9. Rorlahr und Mutamobitisort, 10. Euikhillehen, 
11. Spiehport, 12. Sammeliport, Die Unmeidung der Hus- 
elungsgegeniüände dat fnätellens bis zum 5. Wlirz zu erfeigen. 
Tea gehbikführenten HMushhnik wurde De Bewilligung zur 
rardtaltung einer Helblonerie mit der Befugnih jum Dos- 
ie Im Aönigreih Balern eriheill, &s werber 250000 Loje 
u 1,4 auspegrben; 95.000 „4 Find für Örminne zu serwenden, 

— In rärih Iprad Hd ber vorbereitende Muss 
Muh midgültig Dafür aus, Deik De bertige Internationale eh. 
ausiieilung her Dahme 1909 Hattfinden jelle. 

Ende 1900 joll in Enpltabt eine Inbulirie- und 


Helungepiap ft das (prlände des fogen. reenpointdLonmen, 
inet (che umdansgreihen Arasfläde, Die jih yoliien dem Ser 
it dem Gignalberg binzieht, in Mesfiht genommen. 


Perhehrsmwefen. 


Für die Schalterdieaitunden der Poltenftalten 
allgemeinen Feiertagen gelten laut Verfügung 
1a s bes Neihspoltamıts h 


unse Bellmmungen: Bis 9 Ehe maegens find die Dienik 
huundes dir alekben wie am ben IBerftogen; vom 9 lühr ab werten 
Nie beihräntt and eime Grunde, böcitens zwei Soamben inmerbalb 
der et vom Echluh des Hempigattesbinsilee dis 2 Ude made 
ertags. Die nähern Mmsrhnungen hierüber hifft Bür jede Polt- 
art Die worgekhge Cderzoisdiretiom nad dem öriliäen Be 
birtein. Die Chrmpalttirertionen find befugt, für Pessanitalten 
# Uren, wo sin brigenses Bebüreih Sau vorbanden ill, 
aurrebmremelle enzusrönen, bak der Dienst, [tat Im der Wittoggeit, 
echten 5 und 4 Me madmitiags mindeftens währemb einer 
Zrunde und Kngiens mährenb zwei Stunden atgebaltem werde, 
2a teksnder« (hlllen fünen die Oberpokkirertionen die Beideän 
Ag ber Diertitunden an Sornlagen und allgemeinen Feiertugen 
vizzehe aan oder zum Teil aufheben, 

_ Die gewähnlihen Badele jindb Jant Werfägung 
ds Skastsimzelirs des Reidepoftmis vom 23, ansar bei ber 
rnahenr farton mur not nah Angedenummer und Beltimmungs: 
on zu bufen. Die Bereisfottung gilt zunddft als Werjuc 

Udlendern von Pollanwellumgen, bie regel 
mihig eine geiese Jahl von Pohanwellungen gleitjeltig em 
Ufern kun auf Munld und mern nach Dem Ermeilen des Moit 

Bederten niät eninngenftchen, geiraltet tmerden, 

u Pokenneiungen mittels Einzeiserzeihmilies auf amtih ge- 

leeren Arormaikar aufwarber. Die Formulare zu den Einjel- 

ee dan ben Poltanktalten unentgeltlich zu per» 
Im; den 

Kakgabe Yes Fran : 2 Fu Berzeitiniifen if ud 

Art im Bernipredoeriehr mit Deberreih find 
Agsehreide von 6 Dimaten Dauer vom 0. ‚ae ab ven 
ee Bahfira werden. Demgemäh I auch im beuilt- 
en Speahvertehe die Musbehnung einer als Drei 
vu uumgebräg, engerneibeten I Über diehe Zeit hinaus 

3 Dauer son 6 Minuten in allen Allen gejtatiet, 


„ ,fuf der Eiferdahr Bi . 
t; Zebenan der elakkar Pr Be Monza wurbe am 












Runft und Kunfgewerbe, 


Im Aailer- Wilhelm Muleum 
$# Arefelb ill am 
Keikr a an — er 
Ir aus berliner Runitialon feifelt augen: 
“irht Malienden Mibert Weil Kine ann 
y Frau 


2 wusge 
> } heil. 
> Ben Salsa geießen ih zu einer Gieiisonafelunn m 
van An unk Bm deriäiebene thdıtine Worteäts 
Am Pe eins des Ralfers Wilhelm 11. in 


- Im Kanktalon p 
De De „Rereiigung der ei De ar Reiner In Berlin 


Ullufleirte Peitung. 


fehlt Mar Ringer; dagegen bat Liebermann ein in der Bud 
Nimmung aubersebentihth friihes Bilb von „KWeblliderinnen am 
same und ein Mjzeekeh Yinnerorienes männlihes Vorttät, 

v eine nette Weihe prädtiger Furbenpbantaiine, 
Leiieitaw eine Mnjahl vom Bardiheiem beigefiewert, unter denen 
einige zu feinen meiiterliclten Ierten zählen. Üharatteriftiidh wer» 
treten Nimb ferner Brandenburg, Dora Hin, Ztarbina, ofen 
und 5. Aber, 

— Ant. Aebruar bat die mündener Serellion in 
Fee Zälen des IRufeums der. bildender Sünke zu Stuttgart 
wine Husitellung erdftnet, in der Ziut, Dil, Habermann = a. 
vertreten Timb. Hoch erwartet wird je ber Musiteilung Ahbr's 
neue „Abentmahi“, 

Bom 20, Februar bis 3a April d I verankaltet 
die Buitpolbheuppe der mündener Süektiekhaft in ben Höwmen 
ber hau? ww ae Sinn sa Münden eine Mus 
Reibung, in tubien und Glizten der Betheili iur 
Vorführung gelangen werben. e 

0 Ernit Brnold's Aunhilefon in Dresden führt ent 
bie etma 50 Wilber wnfoflende Musfteltung des „Wereins der 24“ 
aus Münden vor, Me bereits im Salon son Schulte in Berlin 
tebbaftes Interelle erwedte. 

Neben Werten von Heller, Liebermann, Ven- 
tod, Thoma, ©. War, Teyas, Ratlerii u. &, sereinigt der 
Aunkalon Hermes in Frentturt e DI. jet Golletisausiseiungen 
son Dosa Hik, Hans o, Poltmann und © Zchönleber, Mus 
gel Üt ferner Eiad's Deppeibilbeig des Wrisers end jeiner 

ti. 

An 6. Rebruar ik in der berlimer Aunltalademir 
eime son dem beiden berliner Mmateurvereiwen für 
veronfaliete Rushellung eröffnet werben, die #54 Bunddmen 
ner 1HH Musitellern umfı Bon Homberg, Wire, Yaris, 
Beüßel und Yonben aus tas Einternehmen dur jahlrekhe 
Einlentunges wirkum unterflägt ınseben, 

Die auf ein Preisausihreiben der Arhiteltur 
bucdibanblung son Eruit Dass in Berlix Für Entwhrie einer 
Einbantdedr wu der von ihr weriegten Zeitiheih „Berliwer Red 
telturweil” eingegangenen Arbeiten find gemmwärsig im berlinee 
Aunligewerbemuleum entlid ausgeltell” Den erjten und einen 
weiten Preis des MWertdewerbs dat Dealer 5 Nigg, einen anderen 
quellen Srels Ardieh 9. Sällde erhalten. 


Theater und Mufik. 


Im Lelfing- Theater zu Berlin erwedie ein 
neues brelaniges Lulnpiel „Die guten freunbinnen” wor B. Tem 
bier de ia Misere trak mander anftähiger Zormem wirt Beifall 
und Heiserleit, aber aut ößter Widerjpnach Auf terfelden Bühne 
augen die netsen Einoster „Die Inhe“ und „Der Etmendandei* 
von D. Bulds fowie „Blowde Betörn“ uud „Uirbesträume" van 
Dt. Drener zum eriten mal in Eremt. Das Sölller Theater 
trug mit dem menen Buliglel „Tie Wärgermeäirreahl‘ von 
M. Hurstarbt nur einen Shtunpserfolg dbaoem. — Dre Neuen 
Trenter fand das neue Drama „Krafe* som Yul. Türt dbrarbeiiet 
nad der gieiänamigen Revelle von 7. Waulkmert freundlite 
Aufnabme. 

- Das meubearbeiteir Drama „Pebenswende” von 
MR Halbe temnte im Scherigielhaus ya Münden 
feinen Beifall ermeden. Im Hhärtmerplagibrater beadte bie 
Olterarähe Gehrükhaft das neue Stüd „Meäser Drije* von Joh- 
Schlaf ser Aufführung, Das nur geibeise Kutnahrte fand, — Fir 
neues Hähejtiüd „Eine Gräfttere* vom M. Hitleiiner mwrde bei 
der eriten Muffüheung im Bolsihesser freunböh aufnenemmes, 

Das Heoftheater zu Darmkadt erzielte mit 
€. Koltond’s „Erwano de Brrgeroi“ in Fulbs's Meberfeitung 
günfeigen Erfolg, Auch im neuen Deutjien Tienter zu Prag 
tor Siüa mia Karten Erfeig negeben worden. 

— Der neue Ehwen! „Ein ehler Erle” von Rurt 
Pal Hirfhberger erkeiterte Bei-der eriten Huffütweng im Reiben: 
theater zu Wiesbaden das Pubiiten, 

Im Stadtrhenter zu Mörlig erwedie der neuer 
Schwont „Der theneralagent” von Nauer und Arancis Ztegl led 
hafır Heiterteit, 

— Das neue Shaufplel „Die Bfliht* von Dr, Rt 
Aarb Bandoberger fand im Stabtzhesser zu Kiel günitige Aulnahene, 

Im Hefburgibrster zu Wien trug die Tragödie 
„Heroftrar” som Zudınig Fulda bei der erften Hufführung ehmem- 
vollen Erfeij dasom. - Bütglieder bes Holbergthesters führten 
im einer Woglihleigteltsmatinde ein meues Luhsiel „Der Sichel 
dungsiämans" ven Sigmund Schlefinger zum erften mal auf. — 
Im Kaimmnd-Ihrater fand ein neues Stüd „Kaulillenzauber” vor 
€. Cette und #. Engel eirk Beihall. — Tas tballsthenter brattr 
taos neue Suht „Lnler Köthen" von Th Herz Meilweile mit 
Beifall zur Aufführung. 

— Bit den neuen Ballet „Deraihmeinniät” von 
9. Regel und D. Tbiene, Duift von KH. eldberger, erzirlie Bas 
Binigt. Opernhaus in Berlin grehen Erkeig. 

— Die neue fonifhe Oper „Der Ditomte von 
Vetoriires” son Bogumil Iepler (Tert vor Tauber ergielte im 
Ssadtibmaler ze Hamberg dei der eriten NAulführung fremmilice 
Aufnahme. 

Im Hoftheater zu Altenburg wurde die neue 
tomikhe Oper „Das höleae Schwert" vom Heincih llner 
freunplih aufgenenmen. 

Mar Ehilling’s Oper „Ingwelde“ Irum im 
Stobeibenter zu Bremen guten Eriolg dawn. 

Eine neue Oper „Die Tenfelsjonste” vor Falhl 
batte im BirgentinnThenter u Rom günltipen Erfolg 

- Miordano‘s Oper „Fesdera“ (Text nah dem 
abeihmamigen Drama son Serdon wurbe ia Alorenz zum eriten 
nal aufgeführt und Beifällig aufgenommen. 

Magner's „Wallüre” erregie in Benebig bei 
der erkien Huffäheung brgellterte Jultimmung. 

— Slegfeled Wapnner's Ouverture jur Oper „Der 
Pärenhönter” fend im einem Philbarmoniiden Uonrert ju Berlin 
tedhaften Berikell, 

Die Earl Roje dom in Landen bratte 
Wogmer's „Erittan und Melde“ zum erften mel im emglifcher 
@prohe zur YHuffägeung. 

-— Im 5, Mürjenic-Eoneert zu Aöln murde bie 
nd. Exempdonie* oo dem (sichten Heincid IXIV, |, D, Weuhe 
Aöltriy unter Leitung des Eomponiten mit quier Erfolz vorgetragen, 
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Todtenfchau. 


Lorenzo Dlaria Sizjeppe Aürk Yitieri, einer der ber 

ten ®ertreirt bes entihiedrn zum Batim hallenben 

Yiräs der Baltenikhen haben Biriitafrutie, Dis zum 10 September 

1870 Oberlt ber pägftligen Palalttrupoen, Ehrenritter bes Del 

teferochens, am 24. März 1029 zu Rom gederem, + in (atimisla 
bei Dura ya Anfang Aebruss, 

RN. Febr. =. Beaulien- Marıonnan, grebterrogl eben: 
burgifber Cberjögermeiiter und Samımersere, Ebel ber Getver- 
waltung in Eutin, $ dabibft em 11. febmuar, 

Berogie Felliita Benilsraue, Die ler eines berühmten 
tombardiltren Ubeispehtiiehes, das Fein Permögen Im ber „Zeit der 
itnllenikhen (Einbeitshehredungen ie den Dieriti der matimulen 
Ste geiseih date, mit dem Ormeral Da Diska vermäält den, 
+ in Wenedig am 30. Janmır. Zie sermadte ihre ® 
Niypengen durdhteen ya wehlikätigen und gemeinnätiger Seftungen. 

Barın Wille Brahe, Brigt dänikder Geb. Gonferenzrah 
und Stiftsamimemn, + in Sopentagen am 10. Aebrmar im 
At, Sebensjahre, 

lorens Heinrich Gerifried m Bodum Doitfs, Ober 
tegierumgsrattt « D., ein Mberaler Yalltiter, Der die gelammie 
parloetenteriihe Entwitkung in Preaßen und im Deutjäen Reit 
misgernadht bat, 149 bis 1854 ale Wiiigäle® ber Dameligen erhien 
Hammer, won 1AbE hs INns als Ziiglied des Mbgesebneien 
baufes, des werbieuffden und bes beuihhen Reichstags in fer. 
tretung des Wahltrelies HammÖeelt, während bes Verfafiunas: 
Hfreits im Preuhen zur (ieacen bes linken Tentrums, nah IKun 
Heiner ration sucht anprhörenb, eügemein befanm geworben bunt, 
ten Goallät, den er als zweiter Märgräiident des Fbgenrdneien 
baufes am 11. Wal 1009 mit dem Artegsminiiter 0, Asom batie, 
am 19, Mebrwar 1802 zu Sort geboren, + wuf jenem Aa 
Ritlingbaufen tri Soeft am #. Acdruar. KPerttät u. Biographie 
1. Wr. 2064 som 24. Februar IH83.) 

Dofepb Gral de Pinatom de Chambrum, weirr bem 
Raiferreich Tewutieter, im ben leisten -bahrem feiner Lebens aus 
khtiekli für des Ardeiterwohl thitin, früher auch als eifriger 
Fr Serpergeiteien, der Begründer des Serinlen 
Kun in Paris, IN21 zu Seinslihtig b’Mjher (Departement 
Seztre) geboren, + in Migs am 7. Februar. 

Fran Ida Zreitigraib, geberne Weis, bie Witne bes 
Diäters Fereinand Freiigrund, eine Mage, thalträttige und bod- 
finnige Frau, auch als geldimassolle Uederjeherim englihher Die- 
tungen belanns, am 20. Derember 1417 5x Weimar geboren, + iu 
Foreithill-gonden am 0, Aebruar. 

Alois Sanuft, Wilerl Kath und Cemmerzletraih, Hol 
Bren; rat ie Wien, Ehef und Leiter Der Firma 
Diiebjinftt u. Yanulh, der wie zur Berebelung und Ber: 
beilerung des wiener Kuniigewerbes beigetragen und bie wärmer 
BrunyeInbeitrie eigentlich neu begründet hat, + Daleibit am 7. Ar 


und deujenigen im Abwigsberg, je Iahre lang Möglieb ter 
Deininger, Berfafter einer Reihe nen Voltstilden, am 7. März 
1966 geboren, ? In Wien am & Zedruat. 

Hermann Junter, gekbätter Genremaler, bunh jene M- 
Aufttationen ir Geitiite des Deutkhtranzdktee Arieges und 
feine Bilder für das HorfeHaus In Arantfurt & SM beiannt, 
1838 zu Arrantfurt a. IM. geboren, # defeibit mm 10. Bebrwar. 

Karl Bernhard Aditner, Geldiheantiedrilant in Beipzig, 
ein In weiten Arelien befannier Feokindufrieller, 1874 zu Leippg 
gebseen, # Deielbit im der Made zum 8. 3 

Ernft Ebuer> Aemit, ein Bikterifer und Zisqulit, der ji 
Duck zahlteihe Aorktungen über bie rullikhe Meldiäte ehrennall 
befannt gemackt het, aufersedentlihes Wizlieb ber pelersburger 
Mlabemnde ber Yhilfenichaften, Ehrenborter ber Uninerjitt Riem u. |. w., 
1Rtd zu Diegnit gebosen, + im Et. Petersburg am 30. Janmar. 

Mar Leu, begabser kmelzerikher Bildhauer, Schöpfer tes 
Buberberg Dentwals za Bern, + in Ball am 4. Grbmiar, 
37 Iahre alt. 

Dr. Joleoh Kite 5 Majäte, Hofrath, ehemaliger Pro» 
deffor ber gerkirtlihen Mebiin am der Deumiben Unineriliit zu 
Vrog, ein Gelehrier von eurupäilher Nul, ber auf dem ebirt 
der geriätligen Wedkin id gemirft hal, am 3. Mär 
1820 5 Prag geboren, 7 bafelbit am 5. febrnar. 

Iofenb Moinsr, ungariider Hlitoriemmaler, ber Schäpter 
einer Neibe gig Etlohtenbider, 1 Ir Ofen am 9, ebeuer, 
78 Jabee alt. 

Dr. Aarl Müller, Prefeßor, belannt als Meturforiher und 
Iersegragenter Senner der Divole, beilen Hauptweri das wieder 
hol welgelege „Muh ber Pflanzenwelt“ mar, im Bereim mis 
Pr, Otto Mle Brgränder ber angelehenen naturwäienktaftlicen 
Jeitiheift „Die Nnter“, bie er mon s852 bis IHTu mit birkem 
zulammen, bann bis 1896 allein berausgob, am In. Deamber 
1818 zu Milftebe geboren, # im Halle a & am m. Februar. 

Gufler Graf Bongrecz vo. Sjent-WRitllösu Dear, derr 
and Wesfeie Im trentjäiner Tomi, Wütglieb bes ungarlicen 
Vingnatenkauies, 4, Reoenber IH41 geboren, + lat Mel: 
bung aus Bixdapek om 6. Februar. 

Daitri Für Smwiatopolt: Mirftii, tailerl. rullilder Senral 
ber Infansere und Generalabjutamt des Anilers Ritslaus von Kuh. 
les, 1 Im Riga wor turgem. 

A Dieran Tiäuhedjon, bebeuiender armenikter Tomdläter, 
der feine smufilaliäche Bildung in Paris erhalten und benh jene 
Oper „Lebiebibji Horber* im Orient zum berühmten Mann ge 
worben war, der Berbi des Drienis gezannt, # In Zmpmma 


sor k 
Adolf Walter, tühtiger 











1, ein bernarengender 


am & A 

Dr. Heinri Ferdinand Wühenfeld, bed, Regierungsrat 
und erbeniliher Profellor in ber phiefontrlihen Aensilt der Uniorr 
Fit Göttingen, Senior biejer Hohiäule, ein nenbafter Orientetit, 
deifen Mirten fir Iauptächlich auf dem Gebirt ber arabikhem 
@prochheritung bermrgie, am 31. Null 1ans zu Hanndnerkt 
Winden geboren, jeit einigen Jabeen in Sannoser im Rubehan’e 
teen, # dafelbie zu Mndang ber jumellen dhebmeasmace, 


vr. 
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Wettfahren in der Pußta 


Lad einem Gemälde 
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Wettfahren in der Pufite. 


Wrmäbse vor Aria van ber Bemr. 


N enau's ungariide Steppenbilder mit ihrer warmen 
> Selbenjaftlihteit und lebendigen Anihaulihtelt drän- 
2; gen [ih wreillirlih der Erbanerung auf beim Anblid 
von van der Venne's „Wetfahren”. Das [ind jene rüdkäts» 
tofen, kühnen Magseren, die in Ihren Pferden ihre beite Habe 
wie ine Nledite Zreube finden, berem fröhfihes Leben „zelätien 
Freuden und Gefahren ho zu Rolle‘ dahinfliekt. Das jind 
auch jene Iruppigen, derben Gäu, die teine Schonung ge- 
wohnt find, und vor dem plumpen Seiterwagen wit berjelben 
Lelseriaft und demielben Feuer dahinjagen wie das ebellte 
Rexmpferb vor dem leichten Nemmmagen. Srhdts fl bier ver- 
Ihönert, geittiegelt und gepuht, aber das frifche Leben, das 
freie Austoben der wälden und dor ldt unedein überfchüffigen 
Kraft Jorüht uns darum um jo natürlicher und padender an. 
Dor allem aber wirt das Bild aud durch keine prächtige land- 
MMaftlide Stimmung; bier ift nüht eine begrenzte Rennbahn 
mit einem Kahmen von didhtgedrängten Zulhauern, konderm 
frei und endlos dehnt id die Yuhta aus, mur vom Horizont 
begremgt und beiebt won dem Gilberbande des fsluffes und 
einigen wenigen heiten Arreunden der übermüthigen bett 
tämpfer, deren Tliederlaffung ganz veriämtsbel in der Unend- 
Biteit bdieler Natur. SHeiteres Sonnenlicht 
wmfintel die Giektalten unb erhöht jo die 
Stimmung reimer Ungebenbenbeit und früher 
Frröhlihteit, die dem Gemälde das Ge 
präge gibt, 


— 


Vom mündener Carneval. 
Ein Bal part im Pentfden Chrater. 


n der Brult eines jeden Balbınegs ie: 

bildeten wohnt eine gewilie Sehnjuht 

nad) dem Wunderland Italien; doc) 
nur wenigen Auserwählten ijt es vergömnt, 
dos Land zu Jdauem, „wo bie Eittonen 
blüßen*, und die meften find gezwungen, jic 
mit Schilderungen zu bennügen ober Ile 
Phantafie als Bundesgenofli anzurufen, um 
fh Im jene prangenden Melilbe yı werienen, 
die Natur umd Aumit zu claliiden Ztätten 
erhoben. Da bat es denn ber Münmdener 
gut: wenm ikm Mangel am Zeit oder Melb 
die eriehnte Heiie nadı dem lonnigen Süden 
verbietet, jo findet er in der Faidıingsperiode 
ebse tänidenbe Imeltatiom beiielben In feiner 
Baterjtabt. Er Hat mur möthlg, eimen ber 
Mastenbälle in dem feenhaft becorirten 
Deutichen Theater zu befuchen, um nicht allein 
Halienfjge Landjchaften mit bedfirebenden 
Palmen, Lorberbülden und plätkhernden 
Sprbegbrunsen zu finden, jondern aud das 
goldene Licht, das der Tan jenleit der Aigen 
ipenbet, die erhöhte Temperatur der Dlittel- 
meergeltade, ferner die in Benedig, Mailand 
und Rom jo vollsthämlichen Larnesats- 
beluftigungen und joger, mern aud wid 
gerade waldehhte, dod; mit Geidid madh- 
neahente, alutäugige und Iebensfrohe Star 
Hienerinnen anzatrejfen. 

Die Mastenbälle Im Deutjden Theater 
theilen Wh, im gemötmliche Nedonten und Bal« 
pari«, Bei Iehtern find für die Herren Arad 
und weiße Halshinde, für die Damenmeit Do» 
mio ober Ballteileiie obkigntoriid. Dicke 
vornehmern, durd Eleganz und Chle aus 
gegeihneten Beranitaltungen jimb unter der 
feinern Jugend auherorbentlih beliebt. Man behamptet 
Jogar, daß dfter abenteuerbujlige Frrauem aus höhern Ständen 
unter dem San der Maste an birjen Vergnügungen Ihell- 
nehmen, bei denen der Schalt das Scepter fühet, rrohliam 
und ungebundene Heiterkeit als Parole und Strauf'jhe Malger, 
lecundirt vom Amallen der Champagnerpfropfen, als Beitmotiu 
gelten. Ein Blid auf die Taufende von bizarr gepahten, 
lammigen und wediidhen Dienihen, die in heliger Luft nad den 
beraufchenden Altngem Ihnelltaltiger Rhnthimen Wh breben, 
krappirt und entzlidt yagleih. Wlam meigt dabei bem troft« 
reihen Gebanfem zu, das goldene Zeitalter habe für unlere 
arme, hwblunare Belt begonnen. Auf Schritt umb Trült eim 
anderes bwiereflantes, dur die feurig biigenben Angen holder 
Mädehen beiebtes Bd, im Detail angenehm überrajchend, das 

+ Gange finnbeihörend und fellfam feieind. Das Iwlert und 
fürrt, foft und tändeit, Int und jwbelt! Und fo geht en fort 
die Radıt hinburd, ohne Raft umd otme Fuh, gelranen von 
der hodjltelgenden Welle giüdlichiter Habhöngsitimmung. Erjt 
das Naben des nüdyterten Morgens Iöhdt die Flammen, bringt 
dieler bunten, ephemeren Welt den Umtergong und mandem 
Theilnehmer leider — einen Roter. Man wandelt eben nidt 
ungestraft unter Balmen. 

Das amufante Treiben hat der Jeidiner unkers Bildes 
mit tunblger Hand feltgehaiten. Er verfeht uns ins Moner 
und im bie Pogen, von deren Brüftung man einen Theil des 
ber helteriten Barod pramgenden Saales überficht. Hinter den 
Rildgen zieht Tidh eine Neihe von Meinen Tiühen entlang, am 
denen im traulidhten Bereim jewhtfröhiie Männkein umb 
Meibleim materiellen Gerüflen [id Yingeben, mährend weih- 
nefleldete Keliner eilfertig durch die bumte Menge hulcen. 

M. Rod von Berned. 


Yubar Pafda. 


m & Webrnar it im Rairo Ruder Vals beitattet 
@ worden. Ihm, der les Herrkhern Meanptens gebiemt 

hatte, war biefes Yand zur zmeilen Heimat geworben. 
Schn eigentliher Seimatsort war Smprna, wo et IN2h ams 
armenäjser Familie — fein Bater mar ein tAstilder Unter 
beomter - geboren worden war, Weil man frähzeitin in 
ihm bervotragende aeljlige Benabung ertannte, murbe er nodı 
als Amabe im bie Schweiz und mad Aranteeid geihidt, um 
dort awien Schulunterricht zu newielen. Siebjehm Jahre alt, 
dam er mac Wegupten und murbe vom Melemed Wi als 
Borbejer und Dolmetlh Im Dienlt genommen, Die jdlafloien 
Rächte dieies Wirelömigs muhte Nabar mit Lorleien aus ber 
deutenden Seldlhtswerten ausfüllen. Hervorragendere politfidhe 
Thätigteit hat Aubar unter WRehemed's Nadhfoiger Abbas Pal 
entfaltet, der im 180 mit Beldimerden über den Sultan nadı 
Londen und Mien entjandte. Wis er ipäter englidw Eilenbahn- 
pläne In Aeanpten beglinktigte, gelang es bem damals nad 
übermädhligen ftanzölisen Einflah, ibm die Umgnade Sald 
Paktas, der aul Abbas gefolgt war, zujupiehen. Die größten 
Dienfte hat Nubar ohne tage dem ehrneljinen und pradht- 
Bebenden Ismail geleitet, dem er dur Verhandlungen in 
Konftantinomel den Titel eines Ehemioe und die Thronfolge 





Nubar Pafdia, F am 1%, Jannar, 


des Eritgeborenen verkhaffte. Er hatte den Hauptamibeil bei 
Bewältigung der Schwierigtelten, die Ismal's grokartigiter 
Unternehmung, der Schaffung des Zueylonals, anfangs ent- 
segenftanden, Damaks wurde Nabar vom Zultan zum Palda 
ernannt und von feinem Herrn mit Yandgiterm beitentt, bie 
ähm für immer zum reihen Dlanne machten. Obgleid, ühn ats 
Bemenier und Chrüten die Mufeimanen mit Ränten aller Art 
befehdeten, wurde er 1 Minijler des Huswärtigen, Solange 
iedoh Imall im Glüde und in den Mimarben jcdımamm, 
blieb Auber ein Yerkyeug in den Händen dieles jeibliherrläden 
Gebirters. Erit nahbem Yennpten an den Rand des Bantrotts 
gelommen war, «hielt er, den jeime hemandiheit und Imtelligeng 
deni Chedive unentbehrlich gemadıt hatten, freie Hand zur Aus- 
führung feines politiichen Reformprogramms, Er hatte erlannı, 
dab Heguptens Unabhängigkeit wit zu erhalten, da Eng- 
lands Protection ein nothwendiges Hebel, und dak biefe 
Schuhlteitung kit Eröffnung es Zueplanals für England 
volitiid unzmgärglic, kei. 

Not vor der Eröffnung des Surglanals gelang es ihm, 
bei den Mädten die Mbihaffung der jogen. Kapitulstionen 
durdizulegen. Er erzeiäte die Zultimmumg der rolmädhte 
zur Erjehung der Conhulargericitsbarkeit durch intermalionale, 
mit eutopälfdyen Richtern befchte Gerichtshöfe für Chollftreitig« 
keiten, am denen europäfiche Unterihanem beiheiigt find, Ber 
Tanmitich Iit es heute Englands Beltreben, an die Stelle bieler 
Gerichtshöfe die Agnptilce Turisditiom zu jehen, um baburd 
nad) der Berwaltung auch bie Nedifpredung unter englilden 
Einfluß zu bringen. Ende der jediziger und Umfang der fieb- 
Fer Tahre |diwantte Nnbar’s Steltung mehrfeh zwilhen 
Minikterpräfidentichaft, Ungnade und Exil, Im Nahe 1874 
mußte er Wegnpten verlafen und nahm einen Mohniih 


En 


abmedyielnd in Paris und London. Yls aber jpAter 

lächerllhe Erperiment einer sonflitwionellen Fer hem eg 
rief er den von ihm gehaten Rubar zurüd umd lich ihm unter 
Hlnpimahme eines Stanzofen und eineo Emgländers ein Kabiıet 
bilden. Ismail jelbit jebod bat, als die drei Vlänner Ihre 
Yufgabe ernlt zu mehmen begannen, den Fanatismus ber Ein, 
gebotenen gegen jie heraufbelhworen und jüh damit den Bor. 
ward zu Ihrer Entlafleng geihaften. Es wird hauptiählid 
auf Nubat’s Einfluk zurüdgefährt, dalı mit einem mal Fürfı 
Virmard Interefie für die europkiihen Gläubiger Keprgtens 
inte, Das gemägte, Arantreic und England aus ürer 
Jurüdeltung herauszureißen, jodalı diehe beiden Mädste der 
Sultan verandahten, Ismail abzulchen und deiien Zoe Tersfit 
Pakha za feinem Nadjfolger zu ernennen. 

Im den feigenden Jalırem, die ben Aufktand Mcabi Yaldas, 
das Bombarbement vom Aerandria (IKE2) und die Arekierung 
Englands mad dem Siege bei Tel el Aebie beachten, bich 
Nubar im Hintergrund der Ereigmifle. ls jedadı der Aıf: 
Itand des Dahdl mit der Niederlage Hits Paltas Englanb 
gut Preisgabe des Zudans weranlahte, fehrie Kebar auf ten 
Vohten des Premderminiiters zutüd, unırde aber IHRK wirteren 
in Ungmabe entlaffen. Im Jahre I#%2 hat ihn Abbas Patı, 
der [eine Chedive, nody einmal am die Spige der Heglerung 
geltellt, von der er im Jahre darauf emdgültig geihiehen ir. 
In Paris, wo er fh em Palais getauft hatte, it Nubar 
Vahda mad Ihmerer Rranieit, 74 aber alt, 
am 14. Januar geftorben. Ungländer wıb 
Prrangolen baben Ihm chende Hadıeufe geeeid- 
mei. Sie rühmen jeinen glänzenden Berftand, 
den Zauber feiner Unterhaltungsgabe, feine 
Dienihentenntnii end feinen humanen Sinn. 
Es wird jet daran erinnert, dahin ter 
seiten des Berliner Congrelles Rubar's Haats- 
männildie Belüblgumg In jo hoher Schägung 
neitanden bat, dal allen GEruites In den 
Labineten ber Pan erwonen wurde, äm die 
Herrichaft über Bulgarien anzıvertranen. Bei 
einem Ableben ging den Hinterbliebenen van 
hervorragender Seite eine Beileidshundgebung 
3a, Im ber es umter anderm bich: „Eine große 
Erifteng ilt Dabingegangen, eine hernortapente 
Iustelligem; erloldien. Sie tönnen auf fein 
Urndenten jtolz fein.” E 


— 





Sport und Jagd, 


Der Haiferpreis für Danereine 
der dewtidhen Keiterei, eine jehr begchnensmerige 
Auszeidwung, Ijt Im 1, Yrmeeorps von dem 
sltgrenhilten Drag. Rt. Rr. 10 Hänig be 
son Sadılen zu iiienftein zum fünften mal 
bintereinanber errungen worden.  Oberlnam. 
Deeigen bieles Wegiments er|teitt tray Ihren 
Werbewerbes den erfehmsen Treis Die beiten 
letten mal, umb Railer beglüdzärikke 
darob das Regiment umd den Offiyer ie 
gropbiih. Der Preis ik mummelr Eigentbum 
des Oberleutn, Deeigen gemwarten. Beim 
6. UArmercorps errang Diejer u. Aramjie om 
6. Hu Wgt, dem Stallerpreis, unb beim 
17. Corps (Weitprenien) war Rittmlte, Ari. 
v. Manteuflel oem Blücher: Bul.- Rot Rr. 5 
zu Stel der Glüdliche. Der Hailerpreis belteks 
in einem mallio hibernen prüdtiger Pol mE 
Iattinlen, Srone und anf dem Aitt beyägliter 
Imjheit. Beim 10. Corps halte ihn jih der als 
Rennreitee fehe bekannte Oberlnutn. dh. o. Bin 
Ntaedt von den 17. braunidmeigikhienn Seharer. 
Beim 14, Armenorps Irlch ji als Zinge 
Veutn. u. Veen vom 5. Drag.-Rıt, au, te 
den Stetlerpeeis, ba er Ätm bereits 1805 en 
rungen hatte, nummehe als Gigamitum japn 
Iprachen erhleit 

Undolf, der si br. 9. des Hrn. 5. v, Aoge, bei 
am 20. Januar ya Ryya Im Prix de ia Sedirt, 10000 Ars. 
Hrbensennen, Freies Handiop, Diftanz 000 Mtr., wir ım 
Häuldt, inbern ex nie einmal einen Pa zm belegen sermadir. 
Das Rennen gewann Moni M Denier’s 6j. AH Therdun 
von Gamin-Jolamde, fiäer. Tagegen lonnte des Swan. m. & 
Knepebet (10. Huf) Wi. 3.@1. Sifler Frame, van Arandsm 
Induremont, im Priz de Lannes, etwa 5000 Ars, Weriuie 
Hürdentennen, über 2800 Wtr., embih einen Grleig verzeihen 
Im Prir de Io Societe des Sterpledhales de Tran, mim 
6000 Fes,, Diitanz 3400 Witr., gelangte mad) burzem Grblampl 
mit dem 5|. br. 9 Mulalm bes Comte de Conpeon 4. br. ©. 
Büheron um eines Hals auf ben erfen Peak 

Der Renmelup Frankfurt a, M. bat Jein dien 
lähriges Rennprogramm veröfientiiht. (Es teren von 
bio Dciober insgefammt 45 Wenwen afer brei Mrten, danmer 
23 iedrennen, hasfinden. Cie find ausgrilamei mit 29 Ehen 
preilen und 194000 „4, alle 2? Edwenpreile und 10500 A weht 
als 908. Miles Übrige findet fih in Wr. 19 des „Deufkien 
Sport" zom 29, Januar, 

— Die 24. Dresdener Bierde:Aunftellung findet in 

diefem Jahre zom 13. dis 15. Mai zu Selhnit bei Dresden fiat 


unter Defonderer Berüdfichtigung der jühlliher Zutt. tube 
6000 „4 an Geitgreiien werben |lderme Medaillen und Dipkeeıt 
erlsent werden. 


Der Lonrours Hippiaue des Denilden Epart- 


Maiden Hurble Rat, Bert 
8000 „4, Diftanz 3200 Wtr., Megte Dir. CM. Mine di. dd 


16. Februar 1899. 


IAlufeirte Ieifung. 
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ierien. zen Irftan-Ziloer Blue, leide mit drei Dümgen. Die 
Sirepletele, Werth GONN „4, Dilten) 4200 Bur., 
= 3-01. Doeet Gpertaite, som Bahalril Pont, 
‚in jzumei Yngen und in der Aebruanp Steepiedhale, 


[122 

Der Grend-Pris De Pau, Werth 1260 Ars, 
Sreegiehair, Diitez 4300 Fir, wurde za Pau am 2. 
26 urıem Numg| mit Tier Längen oem Ronl. &. Eadilhan's 
u ie 6 Ermale, von Champagme oder Bine Dutetubeliee, 








sure am 27. Jomsar ie Paris vom Wedtitanien Jenayo auf 
gift Im einem Math gesen den Grafen ChalleloupVaubet über 
3 Ailoentr. sen Itehenben Start aus. enahe brachte, worlichkin 
keheend, dem I, Rilamir, in 57 Ser. gegen 56°, binter Wh. dann 
aber kite er los und woliendele Ihe in 1:41,,, bemufite allo 
fir das 2. Allemtr. mit fliegeatem Start, was etwa eine 
#0 Nilonmtr. = 10° .„ deutihe Melle In der Stunde 


amade wirde. 
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Cieger, beim Internationalen Zawbenicicken 
wurde am 29. Janzar oem 124 Schlihen am 
nur 40 alle brei Zauden ohne 
jag6 ging beim Stechen Men]. Iton- 
eis Zleger Yersor. Im das zweite, 
Tr06 Ars. Ibeilen fi drei Seren, 
und Tresor jewie der Itnliener 
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ie Dautihen Herren erreihiten nichts beimderen. 

ib ie der deuiihe Billarb- Champion Hugo 
on einem wahren Triumphuuge mach Berlin zurüägeetiet. 
id klug er bie beiten Profeffionads Dei einem Dinar 
Worte, odmol Fr 1000 Pobıss vorgegeben has. 
liche Hillerblänitier, 187% za Hamburg geboren, hei 
Iahere im EquitsbleBalalt zu Berlin eine inter- 
anfonele Pilerdoiabernie geirlmdet, die im mehrerm Zälen 
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Der beachte BikarbEhampion Duga Nertan, 


© Wlarde orohtiebener Brühe und mac verfäledenen Softenen 
foren entpiht Hier Naben bereits grehe Turniere jlesigefweden, 
Pdr= a neuen Welteeord faul: Kanı Larambe- 
Ykereinaeder innerhalb mir Stunden. wärsig gilt 
Arten eis Dir grögte Karamdoömeilier der ra , 
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Anfgade Br, 2709, 





mebilrecord ganz lHaunensweriber Her 


rand-$riz du Galine, Ehrenpreis und 


mie je 19 Treffern von 14 Schuh einaeder glei 


Lorenzo Perof. 


enm man den Stierifalen Italiens glau- 
ben will, jo Üt am Himmel der Sirden 
a mufi! in Ihrem Waterlamb ein newer 
Stern aufgegangen, der midt mur alle weitlichen 
Lomert. und Bühnenlidhter überitrahlt, komderm 
aud mit ben dehilihen Sersem ber geiitlicen 
Prras In die Schranten treten kann. Im 
ejchwengliäiter Teile ült der jene Zäfäheige 
gellmige Oratorieneomponilt, beilen ker ler 
"bildung nad einer gay mewen Aufnahme 
wiedergibt, als ein Meifes der Rirchenmulit ae- 
feiert worden, der „mit det Genius des Rünitiers 
und der tlaubensinnigteit des rieflere Das 
religädje Gefühl der Italiener in feinen tieflsen 
Tiefen aufgerüttelt und aus ben göttlähen Ior 
tem des Evangeliums neue unauslprelihe Hat 
monien geihöpft hat“, 

Vorenzo Perofl it am 20, Demmber INT2 zu 
Tortona in Yemont geboren, Im Schatten Des 
dortigen alten Doms ift er aufgemadhien und bat 
vom feinem Vater, dem frommen und mufitiieben- 
ben Hüter unb Organikten, jo gründlichen und 
liebevollen Unterriät erhalten, dah er Hr don 
frät ganz der Mulit zu wibmen beitloh. ie 
Treuereifer und Begeilterung nlng er ben Zperen 
der alten Weiter nadı; wamentläch die Oratoriem 
von Garlifimi, Hampel und Handn erfüllten ihn mit 
Begeifterung. Er verhuhte ji früh in einenen 
Compojilionen und yeihnete ji unter dem üg: 
lingen des römihen Metligeeums und des mal 
nbilchen Conleruatorlums dur Hlngebung und 
ale Zrortkheitte ams. Nah einer Nirgen Thätig- 
keit als Orgamiit in Monte Eaflino voßenbeie er 
feine Stadien 1812 an ber berähmten Rirdhen- 
muieffchule im Regensburg, lehnte aber die Ihm 
dort angebotene Ctelle als Lehrer für das Drgellsiet ad 
und ging weh Jmols, wo er als Domiapellmeilter die 
vom Biihof mewerriätele »chols cantorum raldı im ler 
beadite. Im Jahre IR mabm er dem dadılt chrenuollem 
Auf als Orgemiil und Napelömeiiter ber Warusfinhe im 
Benedig an und trat gleichzeitig in dem geiillihen Stand 
ein. Die multähe Seite im Wefen bes jungen Prielters und 
Tomtünltkers fand hier ihr woles Giendgen; die chewlrbine, 
herrliche Rirche ber Dogenjlabt wurde jeine Heimat. Men es 
vergönmt war, bei geldiloflenen Tharen am Zul eines ber 
boben, mit fellkumen buntem figurem überbedien PMeiler zu 
Fihen, wem nädhtlicher Weile die Tantluten der herrlidhen Orgel 
die geheimnikmelen, von echter unbemenlihen Geltaktenwelt 
erfüllten Räume dutchrauidsen, während ber über der Yanutte 
Itehende Dlomd filberme Schleier um die Golbmofaiten an 
Pleilern, hewölben und bnyamtinüden Ruppeln mob wnb bie 
Ititen ämınden toltbarer Ymrpeln yriermdes Yeben auf ernite 
Wadonnengelihter sauberen — der wied verftehen, ba ein 
Jünger der Hirde und der Runft wie Peroji ji Iier umanl- 
balich gefefielt fühkte. 

Dswol er khon eine grofe Jah geilllicher, von dem Aen- 
mern che geräteter Wuliitide componirt hatte, madyle dad 
erh Das große Oratorium „Die Auferitchung bes Yayarus“ 
feinen Ramen allgemein befammt, und bie mit nrolem Yomp 
in Srene gejehte erfte Hufführung des neujten Oratorlums 

‚Auferltetrung Ehrifti* im der römiihen Apoitellicde am 
FT Tevember o, I wurde als ein mulitalfhes Ereigeik eritem 
Ranges behandelt, Rein Jweilel, dah Ferofi ein begabter 
Tombichler üt, die Mittel feiner Runlt fonwerän beherrlct, 
üßer eine reiche Crala von Empfindungen und grole Zrülle 
des Yusdruds verfügt. Die Ilerilale und die mähtlieritale 
Reitit waren Darüber Femiih einig. Sur hat die Ichtere, und 
wei nidyt mit Unrecht, überwiegend ben Einbrud gehabt, als 
Hege die eigenttihe Begabung des Componiiten nid auf bem 
(Seblet der Medhlihen, fonbern der weltlichen Wut, was beitine 
“Bolemiten hervorgerwien dat, Bährend die Partei, die an 
iheinend durd; eine überkämwenglice Bewunderung dem jungen 
Aheitlichen ganz für den Dienft der Hirte zu verpflichten fadht, 
in Sergkeiteungen mit Masengni und feiner Hunt das Aittel 
Tadht, die Heberkegenheit der „beiligen” Runfe und des Medr 
lichen Wufiters zu erwellen, gab die Niberade Stritit Perofi ae 
radepı dem Raitı, Operm zu componieen, um bie gamye Höht, 
38 ber er berufen kei, zu erllimmen. 

&s Hit eldıtig, Dah viel welllic.Itenkhaftlides und dra- 
matiiches fich im die mulltellihe Geitaktung der Nuferitehungs 
ewomgelien eingemiicht hat; aber jeder merk dahı bie italienildhe 
Kirchenmmuhlt einem weltliden Stil beruht pflegt umb beuor- 
sent. Biellektit it alfo Peroli's Empfäratahtelt für das duherlid 
Dramatühe und Lridenihaftlihgeiühluolle nur win ennyeihen 
mehr für feine Berufung Jam modernen Niriencomponikten, 

Kom. Neinbold Icoener. 
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Wetterbericht. 


Einen überraldenden Witterungswehiel bradte der 
7, Aebrmee, In Dresden meren die Thermometer vom 7. küh 
bis zarı #. Müd um solle 10° geiiegen, In den Mbenbjtundem 
tes 7. vermanbeie ein ergiebiper Henen bie Straßen zumädlt im 
gefäteihe Eisflährn ; 

Im (ähliihen Bogiland waren, wir aus Fallenftein 
gefäeleben wurde, die Schreevermehungen im den lem Tagen 
der etilen Februarmode derart, ba won der Behörde ein Com 
muniesionsteeg jwikten Seultott und Gründe tür ben fahr: 
verteht geiperrt werben muhpe. 





Lorengo Perofi 


Die vergangene Woche bradie dem Brodengipfel 
wieberem eine ngere Periode aufergrwöhnli warmer k 
Nechrem am 7. Februer abends Tanmeiter eisgelreten mar, bat 
das Ihermometer Ds zum 12. abends, allo welle Fünf Tage, 
anbaltend über dem Celcierpantt gellanden; bie Schmeebeite, die 
mo am #. im einer Mödegleit won 14 Umte, die Bredenhuppe 
bebedte, war daher gänzlih geihmunben, und am 10. und 11., 
wo unter Seidsbemältten Simmel web warmem Sommenkhein 
das Thermometer bis auf 9” fiien, glamdie man fd mitten im 
dem Arübling dineim werfeil. Mad das am 12, abends mit 
Säneeliuem und /iroft einlehende Winterwetire bes nur eine 
Rost angehalten, und bie meugebüdete Schneedede ift dur Tem 
wetter und Wegen wirberum gerjtdet 

Ein beitiger Sturm mütrhete am 12. Februar abends 
in England, beiomders im anal und an ber Aülte von Ylales. 
Diele Shi@trüche wurden gemelbei, bei denen amd Wleniden 
umgetommen |ind. Der @turm war von einer auherorbeniliden 
Ho@llut begleitet, namenslich ir Briftolflanel Mehrere wall 
Nie Stätee erlitten khmeren Schaden. 

Ueber Modagastar ging ein Wirbelliurm bin, der 
bedeutenden Schaden werte. Die meuen Mebdube der Meli: 
den; lind eineitürs, die Berbimbung yeiiden ter Akte und 
Zananariro war unterbrochen. 


—— 


Die Airabauhrumgen Krb früh 6, hey, 3 Mühe. 
Bo bededl, Demi, dm deli, no Bug, nm Bdjene, I -- Rel, 
«= Gemitkr, u = Sturm. 
Die Perbedhtengen Ind nad Erliangraden (1 —#" Wlaumen) grgcben. 
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Die neuften Teies des 
Meißerfhaftskuuftfahrers Kaufmann. 


fe eritawnlihen Leiltungen des Diet 

Herichaftstunftfahrers R. €. Aanf 

mann haben wir gelegentiiä des 
Wettfahrens zn die , Deiterihaft von 
Curopa Im Leipzig bereils Im Sr, Dis 
der „Illuite. Fig.” vom 10, Mär 18a 
In Bild und Wort vorgeführt. Heute geben 
uns bie neujtem Iris bieles Aünitiere, mit 
denen er gegenwärtig im Barkıt Batien 
berg zu Seipgig Triumphe feiert, Beram 
Iafteng, nodymals auf diefes „Ulunder des 
19. Jahrhunderts auf dem Behitel” zurät 
zuilommen. Raufmarn (fi als Kabfalırer 
ein gang eigemartäger Sünfkler, und keine von 
ähm jelbit erfunbemen Tries jind fo vielieilig 
und verbänffend, dak man ein ganyıs Und 
Darüber Ireiben Nöte. Sier wollen mir 
uns auf jeine weulten und Ihmierigiten Runit- 
Mide beidränten. Das Nad liest auf dem 
Boden, er läuft darauf zu, wriaht bän: 
Mrell mit den Füßen die Pedale und jhmimgt N falt in dem 
Wiben Angenbiid in der Sattel. Run folgen alle möglisen Evo 
Iutionen: bafd |teht er auf dem Wufltieg und Ireibt Das Rad mit 
der Haxd, bald fiht er auf dem Pedal, Hecht wieder aufrecht auf 
dem Gaitel, fept ih dbanm zwilden die Häder, bearbritei mit 
der einen Hanb das Veral und jagt in voller Earriere nui der 
Bühne derum. Darauf minder er Bh aus feiner unbequeiten 
Lage wieder heraus, Ihmingt Fi auf den Eattel umd khmebt im 
Rniektand, nur mit den Händen auf die Lenlitange geitüht, über 
dem bahinfaufenden Habe, deien Borderrad ih plönlid wle ein 
Ti biumemdes Circuspierd erhebt, während der Artijt minutenlang 
auf dem Hinterrad dahlmgondeit, als fühe er auf eimem Carroulet 
oferdhen. Während der Hahrt bringt Haufmann jeine Maine 
in alle möglien Stellungen, aud; Wiufl ee in aller Gerlenruhe 
auf dem Vnrumatlc Ipazlerem, fährt veriiebene gumnaltiiche 
Mebungen auf dem Rade aus und madıt Ichliellich Im diefem einen 
eleganten Ropfitand, ein Tri, der die oolltommtenlte Rute und 
zuglehitp die größte Sicherheit erfordert, And auf dem Hodrad 
verrichtet Rawfmann alle möglichen Aunleitäde um yeint in dem 
Auseinandermehmen der eimzeimen Wlajhimentheile während der 
Fahrt eime erftiaunliche Geichidlidgleit 

Trog der halsregeriiden Experimente ilt unlerem Kadfahrer 
noch nie ein ernätlicher Unfall pahhrt, wenn audı bin umb wieder 
midht alles glatt von Matten ging, In Ungarn geriet er einmal 
auf der Babe Ins Schwanken. Schnell entichlofen fahte er nadı 
einem aus einer Doge jhrän auf die Büber neipannten 
und als aud dieles nadıgab, Hich er raldı die Majdhine jallen, 
wm vom Geil janft im den Juidbsueraum und einem biedern, 
zu Übend Ipelienden Magnarem mitten In fein bampfender 
Gulalb zu gkeiten, 

Kaufmann, als ber Sohn ehues Schweizers 1861 zu Noceiter 
(UAmerita) geboren, madıte zweit 189, als der Rodelter Bi 
de Club ein Nemnen veranitaltete, von Ih reben, Bisieht 
it ex im feinen erftaunlichen Leitungen von teimem feiner Com- 
aurentem übertroffen worden. Hermann Röder, 
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Preffe und Buchhandel. 


— De m erihienene Jeltungsistalog ber 


Haslenitein 4.8, für 1809 ns 
Sehen din Bess er 


auch fohliden Inhals, 

























den Abruf wirkr für bie Ebrlääitswelt 
willenewertier BWerorbmungen, Zurile umd 
Tabellen 


Seit Yannar d. I eriäelnt im 
Verlage von Seit m. Sauer in Münden eine 
Ipwiell dern Gtambesinterefle der bairlichen Merzie 
gemipmetes „Bairikäes MHeräihes Gorreigon, 
dengblait”, beramsgegeben von Hofltabsargt Dr. 
Notling in Wlümhen. 

„Badilde Redtspraris” Ih ber 
Titel einer wesen, jelt Mnfang Februar im Ber» 
ag der & Braun'iden Helbuddruderri zu 
Harlsruhe aller 14 Tage erihheinenden Zeithdrilt, 
die in beapper Sprache elm Iriihes Bid der ge 
hammten dabiihen Hechtspraris ots der fireitigen 
und freiwilligen Gerktiteburteit wie aus bem Ge 
lammägehiet der Etnate und Grmeinbeoermel 
sang bringen will 

„Das Leben Ein Bud für bie 
Grbiipesen aller Stände" if der Titet eines 








ywribändigen, für Gebiete römikhtathaliihen 
Glaubensbeienntmijles beitimmmten Üerles non 
Wilkteord (Faber, Pfarrer aıl bon und Gxratus 
ax ber St. Hedwigslicäe in Berlin Das Wert 
das mit zwei Eirmmobildern aus der Beuremer 
Runiichule musgeitattet iM belemdei tele 
apslogetilc die heiltesart des mudernen hebilde 
ten und feine Bebensatmolphäre und entjdhelet 
sor ihm den erighhömen Hiemel ber über 


It wur dire som Deriahler zu beziehen, 
— Unter dem Zitel „Enpllopäbie 
mathernerikgen Willenkhaften mit 










feste unter Mitwirkung zabtreidher 7 
Dr, Heinz, Burkhordt und Dr, 3 
wird. Des Lnternelmen Ift auf bed 


Wertes aus dem Berlope von Braun u. 
das auf 107 Bogen 42% Kojtümbilber 
Louis Braun, @, Diez, Gent Trönah, 
DM Hell Andr, Müller, 7. Neihbarh u a 
usfaht zuel Thelte u bezw. 57 Bogen, 
onlorirt find. eben Theil wnd jeber Bogen . 
aegeben, 

„Die Landpbauzsonen ber auheriropiiäen £i 

Üt ber Titel eines beeibändigen Werden, we potseni 
Natiieiihen Quellmmerte von Tb. 9. in 
Berioge vom Dietcht) Reimer MErnit W. 
erkälenen It Das Wert behandelt bie 
der Aeldgemäfke und mbwiripichastlien Hemsihiere 
tropekhen Ländern aul Grand der Ügrariiaskit 
drei Theile, Deren erfier (Mligemelner The die 
Unterbohungen des Berkafhers zuiammenfügt und im 
für jeden Erbiheli em BD der Verbreitung ber 
turen und ber veridlebenen. Joeige ber 

weite Theil (Tabellenband) bringt das Maatlkiihe 
Ländern georbnet, Dabei iM lerih baranf gelegt 

Dioterial jo überjihtlich ya grumpiren wie irgend möglid, 
TyrÜl (M las) gewährt In TO Karten das auf Wrunklape bes 

Hatiftilchen Thelles gemenmene BD ber peweniialen 
der serktrledenen Nugptlangen und Sausihlere. Da bie 
Serfoflers ame dur bie artagrapbikhe Eeshobe 

tonnte, liege im dielem Theil das Cdwergemidt ber gamgen Ami 
hutung 2 


i 
Knzeih H 


Den Text bierys bat Dr. €. Mug. Biba geliefert 

Bon dem in Paris unlängk erihlenenen Werl 
Henri Liftenderger's „La pihlimephie Nietzsche“, Bas einem hund 
Halagenden Exteig eryelte, gibt im Einverfiänbnih mit dem Mus 
die Echwelter bes Diner Phllojoghen Wem Gillabeih Mücke 
Nieylke eine felbitändige, mit einer ausfüßeliben Einieltung um 
ihter eigenen eber eerichene deufihe Bearbeitung unler Dir 
Titel „ Grllojoohie Niepihe's” Im Berlon von € Keiner i 
Dresden heraus, 

Eine „Geiäiäte der Gantoren und Drgasilie 
nom den Städten im Abnigeeld Sahjen”, vom dem Gar 
und Wluffoiretor Si. Bollbarkt bearbeitet, hat Eillhehm Mylih 
Beelim auf den Blihermartt gebradii. 

„Grundrih der preuhlidsben 
Ihe Tocinlpefitikäem und Wellswiriäkäeit 
gehhläte mom Enbe des 
Krieges bis zur Gegenwart (1640 bis Ialık) 
ie der Titel eines Wertes vom Mal. Ur 
Weitl, das der Deriag ber Welbmannih 
Buthandlung zu Berlin joeben ausgegib 
bat Dieier auf ben Ergebnlifen ber wiäle 
Ialttächen Korihungen der Ichlen Yaheyıbe 
berubende But) dar! ein allgemeines Patere 
für II in Ynkeeud; nehmen, 

Wilhelm Jordan, beilen Bo 
trär und Eharatteriftit wir In worksee Fun 
Wradten, tünbigte zu leimer 80. 
einen neuen Roman „In Talar und 
an, ber, ıle alle Merle des Di 
Zelbitwerlon zu Franthırt a. WM. erfiheint 





Die neuften Trics es Meilterjchaftshunftfahrers Kaufmal 


Na poragraptchüen TRomrranumatmen. 














lg 9. Ruroge In Zartinn. 


Die Hurasen Sardiniens und ; u 1 


ähnliche Bauwerke. 



















‚in merteärbiges Land, dieles Zar 

dnkn! &s ill, als ob es nodı im 
OF sten Shlaf läge, von dem maber 
mer Beben und jener Tultwe jo aut mie 
ınberüßet! Hnd doc Kat es Ichem Eiken 
baten, Die allerdings Ichledte IMeihäfte 
meden, und die erbiebung mit den 
Beitknd som Stallen wird von Tag 
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His 8 Wüdt and Durdiäeim yarler Baragım, 





Tag befke, aber es ilt |Aaner, in hu d 
ans dere Ediaf zu urden eh Ten 


Errustern und Hömern fit Sardinien Inne 
pet ein Land, das ansgebeutet ich a rei 
. Die Ureinwohner find nad) IRög- 


0 geworden war. Umb 
Ma se ee da die Einwohner son Sar- 


und misgebeutele Wort 
biaketsiße Verfäebeneit 


Akte in dreitaufend auf der Oi = 
Üsem einen . a ie Ai & Tier Ziabt Mbrrebril Dei Karl, 


amgebeuer grohen Die Ruragen Sardiniens und ähnliche Banwerfe, 








im ein rundes Jimmer gelamgl, 


HH 
ih 


33 
gi 


nicht antommen tonnte. Dal die Ruragen wirflih als Woh- 
nungen gebraucht wurden, läßt jih vor allen Dingen durch 
dem Himmeis auf ähnliche Bauten, die wor heute In uleien Orten 
Sübditaliens und auf den Valearem errühtet werben, mit 
Sicherheit beweilen ; in beiden Gegenden Iit die Errichtung folder 
Gebäude aus Steimen ohne jeden Tement, mit Spihbogen- 
gewölben, die durd Mebertranen gebildet werden, eine jelt 
dem MWiteriiem dur; alle Zeiten Bindund geübte Aunit. 
Im Aphien führen dieie Gebäude, won denen ig. 4 elm 
dertißes Bild gibt, nadı dem Moden des Muko Preiftorico 
in Nom, den Ramen Trabdhi ober Eajebphe, während |ie in 
enoren als Bartacas beyeldhmet werben (frig. 3 Barrasa der 
Truguerias im Menorca). Bei beiden Arten werben einfach 





Laufe der Jahriau- 
fende abgetragen und 
babucch vericmmumden 
Kind; foldyer, bei denen 
drei ober vier leinene 
den  Wikttelnuragen 
wisgebende erhalten 
fend, äht fi nad 
eine Femliche Zahl an- 
führen. Seltemer, aber 
doch vorhanden [ind 
umfangreldhere Anla- 


Meber die Beben 
tung und ben wriprüng« 
lichen  Jued dieler 
Bauten hat Ti eim 
Iebhafter Streit erho- 
ben, Inden jeber, ber 
einen Auragen unter 
lucht hat, ohme weiteres 
das bei biefem gefum 
dene Slehuliat verafl- 
gemeinert und auf alle 
Nuragen übertcagen 
dat. Dalı fie IBeilmeie 
als Tempel gedient 
haben, wird Dur einen 
Zunb des Brofeffors 
Vivanet, der I8TK bie 
Rejte eines arofen Fu: 
tagen bei dem Dorfe 
Teil ausgegraben und 
nenau unterfat hat, 
erwiefen. Au Ca 
Marmora, der im fi- 
nem Bud „Vorage 
en Sarılaigne“ zwerit 
die Bode auf die Nu- 
Tagen geienti had, war 
wegen Der altarähn- 
Ihpen Steine, die bei 
dem Ahnlihen Bauten 
der Talayots in Me- 
norca (vergl. Tiig. 2 
die Tafelvom Trapıö) 
vorlommen, ud von 
bemen er Spuren and 
ia Sardinien wahr 
genommen hatte, ge- 
neigt, an Tempel zu 
demien, ud fanm 
man zugeben, dab fie f 5 
als Grabdentmäler gedient haben, obwol bisjeht mar wenige Arab» 
funde darin gemadht wurden, ober balı fie als eine Art Zeitungen 
Berwendung fanden, wie dies der Mugenjchein lehrt. Aber als 
Woleräume will fie Pais, der fonjt jehr richtig Aber die Nuranem 
wrleilt und in ühnen die allgemeime Bauform ber ältejtem Jeit 
Serbiniens findet („Mem. dei Line.“ VIT.), nicht amertennem, weil 
er glaubt, daf die newattige Arbeit, bie bie Errichtung Der 
aragem erforderte, mit dem daducd; erhaltenen Iminn emes 
lchr befeibenen, buntein umd let wentilicten Zimmers nicht 
im Einflang |tehe. Dabei vergifit er jebot, dak die Anforde, 
sungen am Tidt und Luft mitt zu allen Zeiten birjelben ge 
weien find, und daß es einem Bolke, das amf heine Sicherheit 
in erfter Stelle bedacht fein mufte, auf dir Arbeit als joldhe 





Ejelreiter. Bronzearuppe von Rudolf Maifon, 


Steine (unten größere, oben Meinere) um einem Rreis herum 
onfeinambergehäuft umd badurdı, dal jede obere Edjliht eiwas 
voripringt, der eingejäloffene Raum pisbogig übermdlbt, dis 
Ihliehlih mit einem gröhren Stein Das name Memölbe ge- 
ichlofjen wird. Wu mehrere Etagen übereinander kommen 
vor, Jowel bei den Trubdhl als bel ben Barraras. Wäh: 
tend diee lehlern im allgemeinen mehr für das Unterbringen 
der Safe und In den oben Etagen für die Aufbemahrumg 
des Hens gebraucht werben, dienen die Tradbhl als Wohnung, 
weilt allerbings nur für fürzere Dauer während der jchlimmiten 
Ürbeitsgeit des Pandbaus; dab lie aber, wenngleht ohne Feniter 
und mit niedriger Thür eingerichtet, andı als fämdige MWoh- 
mangen, In denen man ji wohlfühlen fanm, gebraucht werben, 


Figt Min. ©, die Stadt Wiberobello am der Greng her 
Provinzen Bari und Verre daritellend, bei der die fonderhare 
ebäudejorm, deren oberer Kegel meiit für das Unter: 
beingen des Hess vermendet wird, midt verfehlen Kam 

einen merkwürdigen Einbrud zu maden, Die Schornigine 
Wird natürlich eime moderne Fugabe, ein Torticeitt, der (ia 
eigentlich mit der Natur der Trubdhi nicht werttägt. ta 
Alt mahriheimlich, dab; eo fid bei der Mninge aller dieker Gier 
bänbe urfprümglid nur darum handelte, die der Vichzadt und 
dem Uderbam himberlißen Gteine zu bejeitigen und fie zngleis 
wülich zu verwenden. R. Engelmann, 


—— 





Efelteiter, 
Brettzenrape don Hrayiy 


alt ion Laufe der 


der mit dem Banner 
im der Hand auf ibere 
Roffen Haklender mit: 
telalterlihien Seralte, 
in denen er ber Oitirent 
des Detliner Seide- 


belannteiten gemadıt; 


eine Weihe Neinerer 
Statweiten und Inrup- 
ven gemeien, bie auf 
‚eben biehem Husieeilin, 
nen den Meier vor 
einer Keinbar gar 
anbern Geile pigten, 
obihon [ie In Erf: 
dung und Ausfäfrang 
Im Grunde genau der: 
keiben fänitleriigen &n- 


KHamung enfiprungen 
find. Im ühren eigen 
artigen Motloer u 
Im ütırer mehr aber 
wenäger humeiltilfen 
Auffalkung Klagen fr 
einem Ton am, der von 
ber fttengen und ra 
von Abürte jene 
Herolde, deren Ab 
bilbungen bie „Nrfit 
Ftg.* im den Arn.nt 
und 2779 brachte, Ih 
erheblich unterjdheitet; 
in ml geringeren 
Ahbrabe aber Iprücht bo: 
bei au) ame Ihnen dir 
edht phaftüiche, In enter 
Linie fteis auf die ei 
ihöpfente Tuntikii 
dung eines em 
Bewequngsm: " 
viägtete Aunlt, anf dei 
die Erfolge Meilos 
beruhen. 

In feiner Until 
bang Tpielen die Ihi- 
nern Schöpfungen, wi 
es[heint, eine bappelit 
Rolle. Cie find ie 
eimerjeits eine Erde 
fung, bie eranidend d* 
aufreibenbe Acheit ar 
grohen mommentaks 
Dorwürfen unterbricht, amderielts aber audı wider @i 
Studium, von beilen Aheminn er bei ber Lölung Imit 
bebeutenderen Wufgaben zehrt. Aus dem ih umgebrmies 
Yeben, das er In feinen wehleinden Womenten mit khark 
Wuge beobadtet, um hier und ba Einteüte I 
Aaratterätäktper Känitlerfidher Araflung auszageltalten, flichen Ar 
die Diofioe zu, die Ihlichlich, einen finnend daftehenden Ph 
kopten, einen werkdpeeilt lädhendeim Yugur, einen Neger, di 
vom einem Sroparben angefallen wird, ober einen finkliher 
Zaun, der feine (ans feithält, entjtehen lafen. Bald © 
nie Brongguk, bald in einer Tkudartigen nen 

einer herzhaft zugreifenden, wor jtarten, un 
nirgends. yuradlthtedenden Polndpromie ausgelühet, Ir? ik 


(OO 


zic 
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eheiten Mets won einem bejonders feikhen Heiz Dem in neben cimem Standbild Otto’s 1. für das Reidsiagsgebäude den von der Natur gegebenem Mittelpumtt des Handels und 
irem Ieetdamerd betriebenen Naturilubäem aber, mit dem vollendet, dat’ er keiiben fein Aömmen ebemio glänzend ber Berlchrs 


t of 
14 eine ebene foribmernde Erprobung der Mesdrwdrfählgleit Ahdtigt wie im den bereits erwähnten Herolden, die nam ber Kemtralamerila, Europa und den Vereinigten Staaten ander 
eins Jeten plaltiächen Materieis verbinbel, werbanten alsbann SHöhe des Heihsiagshaufes herabihamen, Ein Alert aber von feits. Ermägt mam ferner, dak von Cuba aus die Ser 
tür gehen niosumentalen Eompolktionen Waifon’s die Vebenbig- ungemähmiic 0 verbimbung zwilden den Bereinigten Stanten und Sad. unb 
lieferte ec neuerböngs in der dei dem Zletidewerb an enter Centralamerika lit zerjtärt werben Sann, fo ergibi [ih Mar 
Railer- bie Bebeutung bes Belihes bieles Hrategiihen Stüy- 
Gröhe punttes für bie Vereinigten Staaten bei Verfolgung ihrer 
I»  panamerltanlider Wropagande, Cuba in feinbliden Händen 
Rirftiees, Der nadte Neger, der auf dem jtörciih wider ratteriftit feiner Webeutung die allegorijäen Gruppen-der auf  Dälte Immer eine drobende Ahelahr für die effenen Hafenstäbte 
feıbenden Thier dahingalopirt und bei feinem Bemühen, fi Iauhenden Aheimtöcter und des üler ben getöbleen Drodem der norbamerltanlider Sübltsaten von Texas bis Virginia ger 
hftzebalten, die Qual eines jehr zweiickhaften Vergmögens, Irüumphirenden Sigfrieb in freier maleriicher Hmappinmg ner bildet. Mis daher ber Scetrleg mit Spanlen gewagt murbe, that 
aber and Die vom ihm jelbit gefühlte Romit der Situation im jelli. a. man es in Wolbington mit dem Bewuhtjein, bahı der Preis bes > 
jedem Kustrl und in jeber Linie der Bewegung wiberiplegelt, — Aarapfes die Erwerbung von Cuba fein mie, da diele Iukei der 7 
vet fi als eine ausgegeidmele und meilterbafte Charalter- unentbeheliche Scitüfel ift zu IBeitimdien, zu bem eigenen Haufe 7 
die dar. Im Haben AMrabe ift die fhigur für den Binhauer a und vor allem zu dem Eingang bes geplanten als, ber 2 
vrrgitpenb, teflen Schaffen nicht vom überseferten Borbildern, Der Nicaraguakanal. nady kiner Fi widtigfte Wallerftrahe der IBelt a 
kondern so eigebendjtem Stubiem der Rater feinen Yus- fein wird, Die Aplicht, It} des Itrategiichen Schläflels za biefem Au- nis 
gang nirmt ad jo 7 Vüdungen gelangt, die jtels ein eigen- jie „groie ameritaniidhe Hepubit beginnt die Zrrüdte nal bucdh die Eroberung Cubas zu verfüchern, hat bei ber Ariegs- 
ati perlänläches epräge am [ih tragen. Wein künitierifd res Ziege; über Spanken zu ernien. Mit der Et- Era Deslachr voeagenrg n 7 
22 
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Rehefarte des projectirten Nisaraguafanals und feiner Imgebung. 





feines Ynıtsnorgängers Harrlion, worte biefer wart erfiärt, „bah 
es mit unkerem Irieben mub underer Säherheit unvereinbar It, wenn 
ein Bürperer Wallerveg wilden unferm öftlichen und weltlichen Meeres- 
geltaden von irgembeiner eurspäilden Regierung beberricht wird", 
Solange Cuba in fpanüher Hand war, blieb die Regierung in 
Walhington mit Net den Plänen der Watitime Canal Company of 
Menragun gegenüber bei allem Wohlwollen und finanzieller Unter 
Näpung zurüdhaltend; feht, Im Belly Cubas, it De Itratenifch im 
Stande, ben Aanal unter amerilenifche Eontrole zu Meilen und auch 
bananter zu erhalten. Bei dieler Stellung der Megierung forsie bei ber 
durd; die Siege nod; gehobenen Energie des amerilaniiden Bolles 





ber Eitadelle von Ham wit biefem Plan. Erit bie Maritime Canal 
Eompanp of Niiaragua, IHR9 im Reumyort gegeümbet, legte burdh 
voriheilhafte Verträge mit den Staaten Loltarica umd Nicaragua 
die Balis für ein ausführbares Projet, und bie won ihr vor- 
genommenen Vermeilungen liegen vorläufig dem im Waihington pi 
prüfenden Vorarbeiten und Lalculatiomen zu runde. 

Betrachten wir die vorkiehende Plamllige, die bie größere, ditliche 
Hälfte des Ramalprojeces darltellt, nämlih von dem dltlihen An» 
fang des Aanals, dem noch zu erbauenden Hafen bei Gremtowm 
(San Ivan del Korte) am Werkamikhen Meerbulen, an bis zur 
Mündeng Des Ramals in den jdiffbaren San- Juanflu, der alsdann 





und feinem unermüdlchen Unternebimungsgeiit it am einer beidleu- 
nigten Ausführung des Riefenmerkes in abfehbarer Zelt nliht mehr 
zu poelleln. Die Vorarbeiten haben bereits Iegonmen, 

Delanntih hat es [dom feit Tabrhumderten nicht am Projerien 
sefehlt, die zum Ziele hatten, der großen Riraraguafee mad Welten 
durch einem Ducchftich des Ifthmus mit dem Stien Oxean und nad, 
Diten mittels des San-Jwanflulfes wnb eines Stanals mit dem 
AMlantögen Ocean zu verbinden und fo die jehnlih gewünfdie 
Walleritrahe herzuftellen, die den langen, gefähriihen Immweg um 
die Snbipipe Sndamerltas, das gelärdhieie Kap-Hoorn, erfparen foll. 
Auch Napoleon I11. befihäftigte Fi als Prinz und Gefangemer In 





i Hüdeswagen, 


im den großen Nicaragwalee führt, aus dem Fi von La Biegen 
ber Derditih bis Bello an Ctilien Oxean dur den Nähmies 
öffnen Joi 

Der ungefähe 275 Adlomtr. famge Raral beginmt, wie oben be- 
merlt, an der Ditfülte bei der Stadt Greytoam (San Juan bei 
Norte) mörbiüh der Mündung des Rio San Juan im den Mericami- 
Icen Meerbuien. Bei Odon tritt er in den Rio San Juan feibft 
ein und benußt bieen von hier aufwärts auf einem 104 Ailomtr. 
kangem Wege bis zum Mustritt diefes Tluhes In den Ninragualee. 
Born hier führt die ahrrinne im H1 Rome. langer Batın über das 
zw jeder Jahreszeit genügend Waller börtende gewaltige Seebedem 





bis an beifen wehllihes fer und erreicht dann durch den Dark: 
Id mit Benwhung des Ginubedens Tola und bes Rio Ihrande 
bem Hafen Brito. Die Länge ber Strede von der Stühle bis 
sam Enbe des Teilen Durbiihs burn feiles Terrain beiträgt 
50, Rilomtr,, und zwar entfallen tmvom auf wird auszu- 
Khadhtende Streden 20, Ritemtr,, während durch die Gun ber 
Katar fih für 23, Rilomte. Shiffahrtsgelegenheit auf den burn 
Eindämmungen berzultellenden Staubeden des Deleado- und Sanı 
rtameiscofluffes findet. Belm Begben bes Hanals nädjt Grentomn bat 
man von ber fonit @blihen Anordrung, eine Schlewfe zu errichten, 
Mbfland genommen und läht dem Waheripiegel des Ailamtühden 


Ründengsarm des Sam Juan, zweimal, dann ben Deieabofluh vor 
feiner Mündung in den Benarblee, Dabinter folten alle drei Scyleufen 
im verhältnikmählg geringem Abitand Play finden. Pat; dem Bier: 
lafien des Deienbobedens burdiiämeibel der Ranal in genau weltliher 
Fordytung die Warlerfheibe Im tiefem Einichnitt vom 4,, Allomtr. Yänge 
«sergl. Profillligge) und gelangt Dans in das grohe Beden des Can 
Brando, das er ebenfalls bis zum Weitenbe deileiben bemut. Yon 
da ab turhldmeidet er abwedhleind drei felte Zerrains umd Dapmildhen- 
liegende Meinere Geebeden, um [dliehlich bei Oxhon feine Frortiehumg 
In den Gemwällern des San Juam zu finden, ber bie Sthiffe zum 
Nicaraguake trägt, 





Nach siner photsgraphufcden Aufnahme von A Diffelhoff in Eiberfeld, 


Dreams bis zue erlien Schleufe im Lande burägehen, Mädtige 
Hafendanme (Wellenbrecher) werden zum Schuh des Hafens und 
der Ranaleinfahrt errichtet werden, wir überhaupt die Hafenanlagen 
erjt zu fhaffen Und. (sremowm ft in dem legten zwanzig Jahren 
durch die Ansmündung des San Juam [ehr der Derjandung awsgeieht 
aewelen; allein es ät bereits durd; die Canal Company vor einigen 
Jahren ein Damm zum Schuß dagegen errichtet worden, det feinem 
Jwed voijtändig erfüllt. Der geplante Ramal zieht fi mum in 
Bemlid) wehtlicher Mihtung durd das Flache Münbungsgebirt des 
Sarı Juan im gerader Linie Dis zum Defendobeden und fchmeibet 
auf feinem Wege den Rio Sam Juanillo, einen nörbliden 





Die Iehmierige Frage der Regulirumg der Walleritände mwirb 
folgendermahen geölt. Das Niveau des Nimraquajes Kent im 
Mittel 33,, Mir. über dem Wilantihen Dean. Die Bebung 
ber von hrentown einlaufenden Schiffe neihicht, wie oben er 
mähnt, dur drei Schleufen. Da das Gelämbe an ber Alle am» 
fangs nur langfam, dann aber plöglih [kart Itelgt, Fo liegen bie 
Schleufen zur Uebermwindung der Steigung am dieher Steide zlemikh 
dicht Sintereimander. Drrch Diefe nadıbarlihe Verlegung erteidjt man 
eine möglichit geringe Eimjdnittstiehe dur) dh nun folgende aller» 
Iheibe. Cime Vorltellung von den Dimenfionen einer jolden Schleuje 
Tamıı man gewinnen, wen man ji überlegt, dal die Schleulenmauenn 
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Zaleuke den Waljerfglegel um 2, Wer. über: 
rohen Zerläif 9, Ar, In ber Sale ne 
kei oder achoben werden Joll, un» da Dann nadı bis yur 

3 Wtr, bebingt durd) dem Tiefgang des Schiffes 
‚n Spietraum, vorhanden fein müllen. Eine jolde 
Stlraiemauer warde allo von Der Sohle der Ichleuke bis 
jr sollen Hole 21 Mr. beiragen, mithin die Höhe eines 
yreitödigen Wohrhaufes erreifien. Die Pimge ber Schleufe 
kant zus Aır, verankhlagt, Fodak we. Seebampfer mättlerer 

N it, durchgefickt werben können. 
ke rer? drei Schulen wird allo eine Wofferftauung 
non 2, tr. Demittt, zu deren Herftellumg In erfter Linke 
der mödtige Dasım bei Ochon (1. Plan S. 4) erforderlich ill, 
dee aurr über den jebergelt wallerreüchen Rio San Ivan, etwas 
arterhalb der Einmündeng des Kanals, den Zluk mad unten 
abitlicht und Iprrrt, jobah eine gemägende Stausng für die 
erforderfide Aallertiefe des Ranals entjteht und gleichzeitig im 
Ztrambeit «in bedeutend mühigeres Gefälle des Aluffes auf 
der aber Strede bie zum Niknroguakee hervorgerufen mirb, 
woturd auch die Stromidmeilen dieher Aslufskanfs beieitigt 
werden, Um men diefe Stamung dauernd zu erhalten, mülen 
iiiezeritäedlich ae Wallerläufe, die aus den Beten und dem 
Hana zum watern San Juan fh öffnen, durd) Sperren ober 
Tarıme verktloifen werden (f. Plan S. 2, S. 1, S. 4), ebenio 
ad 5 5 Nrect Jühlkh von der obern Schleufe. Ferner muk, 
I die Aamallinie seien Grentown und ber unterjten Schleule 
real duch Aluhläufe führt, dafür Sorge geinagen werden, 
dh dieje rlahlänie mittels einiger Durdliähe, Bar die eine 
Erwähnung oder ein Abfich zu beiden Selten bes Ramals 
wmıbhängig von biekem jtattfinden Tann, miteinander verbum- 
ter werden, kobah alle der Mamal dur bie todten Etreden 
des Mufles geht. Wöttels der Durchitihe D. 1 und D. 
Plan) wird anf der [üblichen Seite des Aanals das Walker 
in der Adtung Des Meeres abgeleitet, melttels eines beitten 
Durdiiihe IN, 3 der munmele clleinige Musfiuh as dem 
Bererdier närbäih Des Kanals dire zum Dream geführt. 
Der Naral wird breit genmg gebaut, um zwei Seeihiffe 
geökter Berite frei aneinander paffiren zu Ialfen. (lettriiche 
Beesdtung auf der ganzen Pümge It wegen des Wahıt- 
Anteichen uorgekhien, und man bereihnet die Damer det Dard- 
Kahn tur den gangen Ranal von Grentowm bis Brito am 
Em Soran auf = Stunden. Die Hojten jind mad mehr- 
fosen jeephältigen Bereaungen auf 460 DIL „4 veraniäient. 
Dir Raritine Sana! Company of Riaragua hofft Diele Summe 
dark die yagriagte Lnterktühung der Regierung und die ihr 
nitekehenden Itarlen (sinanzireiie aufzubringen. 

Die im Imnern Niraraguas vorhandenen Walleritrahen 
ud das viel gilnitigere Klima teten diefem Rama trom leiner 
erhern Yeıge weit beikere Autunftsawsfühten als dem umlbeil- 
weile Benamalanal, Wagen die Arbeiten an dem Nieienmert, 
bie bei (rensioene am Hafen mit Erfolg begonnen haben und 
ac mit orten Uusihadtungen am Yand vergelcritten Und, 
bald em gänftiger Fortgang nehmen zw Iriehlidher Yierbin, 
dung der Koller, zum Gedeiten des Welthandels und Mr 
Erteitlang der Clofiation, 

&herlotierburg. Rudolf Rabe. 
| 
Die Beverthalfperre bei Hückeswagen. 


mw Hegierungsbegirt Düflelborf hatte vom [eher die upper, 
diejes Meine, mom femmem Kimiriet In Barmen bis zur 
— Wimung in den Rhebn mehe Jaudhe als Waffer führende 
libben, den anliegenden Gtäbten umıb Aberten die größten 
Steörtigteiten bereitet. Tail ftrts derrihte MWaikermangel nur 
Er Raverder und Arfang Saruar [tellten ih tegebmähig 
Uederktenmmngen ein, Die neohen Schaden anrüchteten. Eine 
regelie Musmaung des Waikers war daher Saum möglich. 
Toren Mebeiftänden air jert Dur die Wakane wem jinei 
Thaler, unb zwar am ber Bever, 4 Adlomtr. morböftlich der 
Ztetien hädesmagen, und am der Linge, dicht bei der Ztatiom 
en Da Im (Gebiete der obern Wupper mit 22, 
+ Caodroriilomtr. Tiederihilagsgebiel, ebgeholfen. Bon 
den {Bafiern der Hachflatperloden werben Durch Die Sperren il, 
bzo. 4, AM. Rubibetr, zirüdgehalten, um fie in trodener 
At ander abzugeben. Die anliegenden 94 Imduftriellen Werte 
Haren dabundı jähelih an 15 INEL Subitmtr. Meter mehr 
aussahen, wofür fie vom jeder wörtlich erzielten Nuhpferdetraft 
mar zähellhe Abgabe vom 0, entridsten. Elberfeld und 
Barzeı Jblen zu den auf jährlich T2IM „A Temelienen Ber 
trebstalten yalamımem AHInM „A für die ihnen aus der Rei 
Mlnenz ermahjenten Yortseile. Die Anlagefoften mit rund 
FO ‚hat Preuken vorgellreii unter der Webingumg, 
dak Ar aus ben Beiträgen der Interejfenten verzinlt und ge- 
Nut zeiten 
De Serertbalipere, am 22, Yuguft 1806 begonmen und 
Em x Crtober IHR vollendet, Tiegt am Zulammenfluh ber 
Fe "it here bedrusenditen Sehrabad. Da, wo bie beiden 
heidinge orrhältihmähig nabe pulammentreten, durchauert 
Fri Aualtige Mauer, nad dem Beden zu der gröherm Stand- 
Khekh aeg ig abgerundet, auf 240 Ditr. Länge 
R Thal. Die Aumdamente, 17 Bitr. breit, tiegem 7 IRir. 
he der Zöallohle, und bie Mauer, Insnelammt = Ur. 
Ne ac fi bie zur Rrone auf 4,,, Mic. Breite; fie 
= ! a a0 Kubibntr, Manermert, Hinter ihr ihalanf- 
Bag du #4 der bei 17 Mir. Tiefe und ,, Rilomte. Künge 
Hate Aubibmte, Waller fallende Ser bilden, deflen Ober: 
I Darm #0 Hehtar betragen wird,*) Im ben YWintermomaten 
Ne oihali des Beden mur jo weit nefüllt werben, 


Sam 
a es tegnungsoeeahrene Imee ei Ende Ju: 





Illufrirte Deitung. 


dal; bei eintretender Hocfku das Waller der Besen yarldı 
gehalten werden fawm, damit Rotalteophen, mie fie IM Eier: 
fetd- Barmen trafen, mit wieder eintreien fünnen. Bei ge 
nügend gefültsen Beden wird das meter zufichende Ybaiier 
dutch mehrere In der Mauer liegende Bogenöffnungen nad der 
Thalleitt geführt umd dort im einer Cascade in das abte Badı- 
bett aditüren. 

Die Iingefer Sperre, zu der am 7. Juni o. der (rund. 
fein gelegt wurde, foll ho gefördert werben, ah im Spät: 
lommer dieies Jahres dns Beten gefüllt werben fan. Bis dahin 
bürftem and) die Husgleisweiber bei Verenburg und Auster- 
bofen, die das Warkr eines weitern Riederihäsasgebietes von 
6 Suabrattilomtr, awfnehmen und dem lmgeler Hoden ju- 
führen Fallen, Sertinneileikt fein. Sobald beide Sperren im 
Betrieb (ind und mad Wertigitellung der für Barmen, Kons- 
derf und Solingen für Waherleitungszwede im Bas befind- 
fihen Staubesen wird die Abupper Der beitrenuliete Alıkiel 
der Weit fein. I %. Algermiilen. 


— hu. 3 
Polytednifche Mittheilungen. 


Als Schuß jür Arbeiter, die bei ihrer Thätig: 
feit der gelundgeliihäbigenden Yirtwng des Staubes und jdä 
tier Sale ausgejeht find, haben Buchwald und Nörnih eimem 
kulpenden Melpirator coniteulrt, der allen an in ju Itellenben 
Anforberusgen in jeber Weihe emilpide Derjelbe ii de wier 
Gröden uesrälhig und beftcht aus einem Deeledigen Vebergebäufe 
mit beräbeuhienem Borderibell, hinter dem eine Mapemwanb web 
eine um Werfen eimgerishtere Arriespäatte angebracht find, Der 
Weipirator, der mittels eines Hummibandes im einkacher Ubriie 
am SHopt Feitgehalsen wird, bebeit Male und Mund; an dem 
Rindern [orgt eine Plüjäbsete für nice drüdenden, aber Diäten 
Arhtıluh ans Geiiht, Eier gewwille Unbeqweniiätelt im Zragen 
1heilt Diefer Nelpirator mit al ähmlihen torriätungen. er 
Miiciesertauf des billigen Mpparates il Hugo Stiller In Brrsian, 
Neudorfirahe IT», übertragem. 

Badeeintihtung wit Spiritusgasheigung. 
Badrrinrihtungen erfüllen nur Damm ihren Ined. wenn ibme Be 
mumung jo wenkg mie möglich Iimftände mad md mihn erit 
lamge Barbereitunger erfordert, Dies ilt der Borzum der dur 
as heiparen Bedenserictungen, in bramm das jum #aden er 
Iorderliche Yeihe Mailer dire erjengt wirt as mäher die Art 
des Heimsies arbelanzt, io ät matürikh da, mo Mmasleimung je 
Webote iveht, die Bemekung des Veudipaies am bequemiten, jene 
ber Dürfte fich and die Zpirinsäelzung ernplehlen. Ruditchente 
Abbildung jeipt eine für Dicke Brı ber Sprijung eingeriätete Bote 
wanne. Te Ermdrmung des Mallers geicieht bardı Direrte Ur 
derung des Wannenhobens mit Zpiringan, das in eimem mit 
dem Wannengehell feit werbundenen Rupferbebälter erjeugt wird. 
Eins I Pr, Bremnizieitus joll genügen, um im ungefähr eimer 
Yale Ztunde aim Bad fertia zu machen. Madoem die Wanne 
mit Waller getlilt dit, wicht mom den remis im 
den fefleiförrmigen Ihnserzemger a und idmaule Biefen feit iu 
Muh die unter bem Heijel befimdlide Same ame Die 
Meine Jündkumpe « werden mil Zeiritus geflit an 
wenns Damm Äektere am und Ähiebe fie durd dem am 





Badreinalgmung mm Spirtiungandespung, 


Brhmantel defindlihen SAliy In das Innere, worauf man die 
water dem Seel m befindlite Lampe anümter Wald be 
ainnt die Aasentwillung, und man beobadter Dund eim Im 
Wannengeltell engebradses iemiter, wir Ti des Dem unter 
ber Wanne beiiabliden Alammencobeen entiträrende (has art 
ber Siepflamme € entzäme. Sobald des Waller Die en 
tmäbnihhte Zerperatur erreicht bat, lt man Die Kumge unter 
dem Kelle n aus, worauf die Hasenmmällung augenbistich auf 
dürı und bie Heijflammen unter der Wanne erlökhen. Die Wanne 
Teibie it zenttii gebaut wmd bietet dem Siherfärper Dur Imre 
Abkhrägung des Riteninids eime bequeme Loge. Ihre abere 
Lnge beträgt In? Emtr,, bie dere Breite #7 Gmte, Der Preis 
ferat Ihtn auf ni „, mit Mwslaufbate u # „A höder. Hat Uumih 
wird die son ber Firma Anode m. Dreher in Dresden Hicitabe 
bergeitellse Einrihtung andı für Leuätmssbeijung gellelert umb 
Mt (ch nleihpeitig als Dampfbad bemugen, su mehhe Iued 
eier Yatteneinlage wm» ein über bie YWanne ya jiehender aller 
Didier Stoffberlel mit Salatromir Denen. Die Dampibadesorriätung 

toftet 22 A. 
Schifimader’s Belo-Rlappcamera 2 
arehe Werbeeitung, bie die hotegiraptie in den Arellen ber Dieb» 
ident bat, &it in ber Sauptjsche dem Imftanb 





ange dah man im den es pawierbimmen 
feberteihten Geästinehäuten bellchenten Films einen ußltigen 
Erfah fr die serbälmimähig Huneren Glasplatten fand, was 
micht ur eine nany erfedlihe Berringerung des Gewidts, jendern 





an eine grobe Wereinfatung der Mulnsämeserfaheens jur Aukıe 
batte, Tiefe Zibms allen fi mörmlich im mehmere Meter langen 
Etreifen anf eine Holle autwideln, dir in einer einjigen Hallette 
das Material zu 12 bis IH ildern liiert mäbrene bei Ser 
werbung von Platten deren Immer mur zwei auf einmal in einer 
Deppellajiette umtergebradt werben Ihnen. (in jpc für Huf: 
malen mit Wilms eingerkbteter und zu Womretbellärnungen aus 
freier Sand deitimmmter Apparat Ift die machitehend abgebilbere Weis 
Alappomera der Firma Euk Saiffmarer im Münben, Hehdenz 


Mrabe 135 Dirielbe ie mit einem Itltarten analtigmalliten Cb- 


id gleiht in zulammı je 
lestio beiten Gonitewtiom werfehen umb gleidt in zu Fang ade 


Buitand einem eleganten Erul. Mile Leroı 
Theile murden de 


ten, Der bie Br 
Hidıtung ber Ale 
Iewirtende Die 
daniomus üt Iso 


Taf 
und gleidyeltig 


Gamera einhhieben und aus berieben herausnehmen fan, Die 
Föms werben berzu in Aurm oem Spulen geliefert, die an den 
Deiben (Enden mir einem breiten Ztreifen zon knaryem Wapier 
verieben Smd; ber lehpere Ingt fh im zulammengeralltiem Feind 
über die Fäle und Kühe Ne babundı genen den Einfluh des Lichts. 
der Aafkette wirb ber Papieritreifen Busch bishes Drebem 
eines aukendefindiiten Ecdrläfiels ver der Belittung der Trilm ab- 
gewifelt und nad der Belitung In gleicher Weije wm Biefe 
derumgeriteit Die BeloAlasmareen empfiehlt fh ihrer Lei 
tiglelt und res geringen Umfamgs wegen fie wirgt, mit 
einem für juälf Mutnahmen eingerihieien Tilmiteilen geladen, 
ungeläht 1100 Gr, web dat eine Länge von 24, Emtr, eine 
Breite opm 13 Eintr, und eine Tiefe wom 6,, Emit, — gamı br 
Tomders für dem Mebenud auf Meilen und auf dem Auberad Sin 
letyierern läht fie Fih besmen jo anbringen, bahı Ihe mishe flört. Der 
Preis bieher au Aukeriih hübic ausgeatteten Sanamern be 
trägt für das Aurmat 1:12,, Gmie. in Veberüdergug 106 „#, 
im Hedj (rärhlih poll) 100 „4; Für des Aormat H:9 Gate, In 
Lrberüberyug Hi) „4, poll 75 A. Herm Shnauk 
PBatentiporen, Meiter und alle biejenigen, 
die zermöge Ibmer wehlelnden Thätigdeit aejimungen ind, thetls 
„a Vlerde, iheits ya Zi zu eriheinen, werden einen Teiln anı 
gebeingenten und mühelos wieder abunebmenbr= Zeorm ju 
ihäpen wilien, Hahtmall umb Salteniporen bejihen wiel mad 
tbeiliges umd Aehhlanlporen mos mehr. Sei dem einen dritt 
das Vederbanb den Zpann, bei der andern Art werden bie Halten 
beufig zeritopit = im Mile börie mannisfaten, Herdruh und 
Unannelmliäleiten erjeunenden Bareheile inerden dund die man 
Gebr. Hahn In Garlind (WBürtersderg erlundese, in allen Zisaten 
setentire Zpsenbeleitigung nebit ‘Batentiparen beleitit Die 
Worriätung beftcht us einer in bie Horimmialfühtte des Stiefel 
abahes whrgelafienen Säle mit einem Halten yu beiden Seiten, 
über die eim in den Zpsrnarm peilender Husiknin aefäher wind, 
Mt dies weihehen, fo wirb der Zpsen mit einlahen Hanberill 
von unten aus über dem Abiah geführt, bis er über eine baielbit 
engebradee Resallnate Ihnappt und num feiiit. WMbnenommen 
werden Iann der Spore durch em geringes Furbtjieber in um 
geteiieter Weile wie verdem. Tee Hülle Ir vor Ziaub und 
Zchmn; gelichert. ein Hohen der fyälienieber eriäeint ausprihleiien 
Die groben Bortbeile dieles „Eniterm Hühn” liegen am der Hand 
wurd werden ih gamı belomders beim Militär zeigen. Em Poar 
Zperen genligen Hr eine ganze Anzahl vom Ztiefele mit gleiten 
Mdfänen, je selbe für Stiefel mit gan miedeigen Mbläyen, an 
beten nur eie Anldiagigorn Yiah fand. Ter Patenzieorn hält 
ferner den Weiter mödn Im Bügel Teie auch gel er beim Ab 
treten miht entzwei, da er eben mode. Miles im allem zeitner 
Ah das Zuitern Hähn dur das Praftilche feines eins und 
durd Willigteit wortbeilkaft aus. 1eher Preis und Einigung 
der Hüllen = | mw, alte obengenannte Alrıma dir Mushunfe 


nn. 


Literatur, 


Eime interejjante willenidhaftlice Emtdertung, die 
Prof. Dr, Eugen Treber und Dir, A F Jordan in Berlin 
gemasit haben, min jet In ber won beiden felehnien zerfallen 
Sheift: „Unterischungen über die Iheorie bes Magne- 
tismus, den Erdmegnetiomus und das Sordlide* 
(Berlin, Zulius Springer) am die Delfenttidteht Huf Grund 
einer groben Heibe von Exrperimensen mit tier linis und eimem 
sedrts gewuntenen Zelenold und neu ıwmitruirten Mypanaten ift 
es Bro, Dr, Dreber web Dr, Jordan gebungen, die Anpere'iäe 
Unkhesung vom WMogneliemus zu beritigen und dur ihre 
eigene Iheorie zu weruelfkäni In meiterer je Ibrer 
orktuengen über ben Iemus formen bie Nler zu 
bem Slulle, bahı Die Erde ein linis gewundemes Solenoid ji, 
das vom juwel eiehriihen Zirömen durdflollen wirb, die im ent- 
genengeiegter gehen. Die Ausplekhung dieler Strömungen 
in dem böbern tufiichten erfolgt unter Sihrteriheinungen, die 
als Pobarlichter bekannt ford und jo eine neue Erflärung finden. 
Die Hodyintereflamse Schrift it In ihrer Maren und geichien Dar- 
Mteilung jebem Mebildeten verilämdlich, 


—— 
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Alpines, 

— Rürzli tagte der Jollergau des Albvereins Im 
Balingen, Für verjhirdene Wegenniagen murben 500 A be 
willigt, bezw. in Mwsfitrt gefteitt. Die Edrukhütte auf dem Dochen 
fall maflio erbaut werten mit einem Noltenauhwand uam 2000 „A, 
woys ein Wiglleb allein 300 „M gemährte, 

— Die Section Balfau des Deutich. u Deltere. 0-8, 
fette vorläufig für & Wükaltung der Lieslährigen Iheneralserfamm- 
lung 224 Deutjä. u. Deltere. @B. die Tage vom 10. bis 
12. Auguft fell. Wielleh gekukerten MWünlcden umd bem Er 
luden des Gentealemsicnfles entipredend, wird die Setion Palm 
die Zeitlicteiten ttmnliäjt einfar geftalten. — Dem Stalfenberiht 
des Desthh, u. Deilerr. AD. für 1898 Ift zu entnehmen, dal 
I bei den Einnakmen das Ergednih 108 005 A gegenüber dem 
Doramjhlag von 2R0000 „A um 28006 „AM bäher jteite, wos 
bauptfählith der wngemöfeäh jtarten Zunalme des Mitglieder 
beftamdes zazulcreiben öl, der um S288 den Doremihlag überftieg. 
Da bie Webeausgaben (mamenzih bei ber Zelle) Tu0H A 
20307 14, der für ildmman bes Schenn radeon il. 

K, ie 1899 vorzutengen Ill. 
Ein Exemplar der Jeitfäwöt toftete 9,304 A; die Reiten eines 
iemphares ber „Mittkeilumgen” 


er « betrugen I, „A. Der Aailer 
rang Jofepp Jubilkursfonds des Mereins weit ein Bernie 
van 57842 „A auf, 


— Rabden fid im Düren, Münden (Oderland), 
Boben, Strobentaulen, Steldern Im Ergprbirge und Speier a. Ah. 
Sertlomen des Dewsih. u. Defterr. 4,W. neu gebildet und bie 
Sectlomen Gatifchyer und Wähned Fkh muhneläit haben, beträgt bie 
IH der Sertionen des mächtigen Bereins gegenwärtig Zhh, 

Die Sertlon Trofiberg des Deutih u Delterr. 
AB. bat zum bleibenden Hedädtnik am ite 2Uji Beltehen 
das „Lanorama der Slegertshähe bei Trofiberg”, die eine Dom 
Traunktein bis jur Beneditenmand reihende Husfiät bietet, meu 
beritellen fallen. Das „Panorama“ wurde vom dem Wiinglied der 
Serien Maler Innaz Stell gejeiiheet, burd die Aunlianitalt ven 
Thpader in Münden vervielfältigt und tann vom der Section jlir 
ben Preis von 1.4 20 A bas Ziäd Dezigen werden. 

— Die Hluminiumindultrie-Metiengeleilläaft Neu- 
Yaulen In der Sdmels bei bie berkenie Slylodiflamm unmelt 
Tarenbad kammt dem Hierzu gehörigen Wejlauratiomsgebäute ven 
3. Emboser gelmett und beabflctigt Die TBallertraft der durch Die 
Ramm fürkenden Raurijer Ye jur Eryengung eleitriiien Stromes 
für gewerblite Jude auszubwuien, Imfoige der nodewenbig 
werbenben Berbauung dürfte die vielbejudte Alamm In ihrer Edröm- 
helt [tet Deeinsrädeigt werden, 


— AN N 


NS 
FEIND 


Mein flatterhafter Freund, 


Eine Erzählung 
von 


R. Theinert. 


aa) 
(Nacirud verbaten.] 


ir Tam die Gefchichte nicht aeheuer vor, 
In meinem Freunde fieberte es, das 
war unvertennbar. Ein irrlichlermder 
Kobold [dien im feinem Kopfe einen 
phantaftilchen pas-sonl zu tanzen mad) 
den bizarren Weiben einer die tieflten 
Tiefen der Seele in Aufruhr verfehenden Figeunermuit. 
Stumm fchritten wir, jeder mit feinen (Hedanten beidäftigt, 
den Bungerns hinunter; dann tremmten wir uns. Llgfjes 
ging in feinen Elub und id mad) meiner Wohnung in 
der Nähe des Mercato Verhio. 
=. ;Den gröhten Theil des folgenden Tages widmete ich 
der Durhficht alter Manuicripte im Nlojter der Gertofa, 
und als ih fpät am Nachmittage nad Alorem; zurüd- 
kehrte, begegnete ic einem Belamnten. 

„Ihr Spreund Bromn“, redete er mid) an, „Tollte die 
toftbare Perle, die er trägt, den Höttern opfern; er bat 
ein zu unverjämtes, ein geradezu unheimlides Hlüd." 

„Mas meinen Sie?" fragte id. 

„Was id) meine ? ‘a, haben Sie 's denn modı nicht 
gehört? Brom hat geltern Abend im Elnb geipielt 
und in einer Stunde fünfundzwanzig taufend frams im 


Dome zuliebe, in dem leiten 
Asian Speer uhr nicht mehr ber 
auf einmal diefer Umfclag ? 





— Der Berihönerungsperelm Wellhnonen- Harer- 
lee gedentt den son Paul Hölyl in Bopm werfahten „ührer 
MerkhnosenAarerler“ bis April herauszugeben. Tür Berbejle 
rung von Wegen, Gteigen, MWertirungen u. | m. wurde mıs 
Bereinsmitteln der Betrag von 150 A. bemilligt. 

— Die längk geplante Verbindung bes Berges 
ei mit Mkcans, Siltrans, Lars und Igie je als Saomaeis 
bahn bewer gebaut unb im frühjahre 1900 eröffnet werden. 

— Die Nahfelbhätle der Sertion Gallihei bes 
Deatih. u. Delterr. A-®., die bisher nur eine bürftige Unterbunft 
bieten Ionate, wich In nädlter Zelt ter einen Renbau (Haljbanı 
erjeft werden. Der Standpunkt ber Hütte I für die Wihtenidaft 


Weg von Hermagor zur Rühmeger 
bielee über die Thöcthöhe zum Slakleltaus hewie 
jeem einerfehts nah Pontafel, emberjelts mad 


— Die Section Falle des Deutld. u Dekerr. A-®. 
Hat Mir Dieles Yabı folgende Mrbeiten in Ausfidt gensmmen: 
Trebajatayelle |I 


jomie eines 
Weges von Mona 3 

son Digo Im das Walolettihal [owie Ausbellerung und Anbringung 
neuer Megweilersafein, ferner mene Wartirungen im Pereins: 
Balentin's Helviz am Sellojoh und Bernarbi's weur 
erbauten Help; am Lullapahi And unter den Schub; ber Serien 
neitelkt worden. 

— Das Bitglied der Sertion Bamberg des Deutlich. 
“ Ocfterr. RD. De. Bindel hat wit drei Genoflen zu Weit. 
nadıten der Bamberger Hütte umdb der Bofipipe (152 Mir), dem 
hödiiten Gipfel der Srllagruppe, einen Bejuh ageltattet. 

— Don zwei Offigieren und einer Dame wurbe In 
der zweiten Hälfte des Januar der Uebergang ven Brixen durd) 
des LTüfenthal wwd fiber das eh nad SE Vorenzen glei 
durchgefüßer. Der 3598 Mir. habe Galemjtod murbe im ar 
mer vom ziel Mitgliebern der Serien Io bes Schweizer Mipen- 
clubs obme führer erftüogen. Der UAnlirg awl den Gipdel erforberie 
Nundenlanges Stufenhaden. Die Ausfiht fell unvergleichlid khbn 
gemeien fein. Die Tour murbe mit Schneerellen ansgetührt und 
verlief ode Unfall Der Ward ging von der Ayurta zum Halenftod 
und zurld über Aurlo Rraipihöläenen und nagın 18 Stunden in 
Anfprut. 

— Die gerihtlide Unteriudung wegen bes Unglüds- 
falls am Duseran (1. Januar) bat die Shmidlehigteit des Führers 
und ber der mit dem Leben davongelummenen Tourilten dargeihan. 
Der Leihnam des verumglütten Senormand tonnse bisher mid auf 
gefunden werben, Wan mäll nah einen Berfuchh modem, Ihn zu 


7 


dergen. Seltte awd dieler fehfkhlagen, [o mirb man dis zum 


warten, bie über bei 
engen. in wo bie m Übgeitürzeen Iaftende Sanee- 


.,—. 


Bimmelserfdeinungen. 
Afttonomifcher Kalender. 
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Spanne: 


235° 34°, [übe Kbweifung 10° 10" (erzaj, 
Eonnmault 7 Uhr 19 Dim. Gemmerruntrsgang b Kr 36 kin (ben 22, 
Won! In Erherme den 21. felh ® Abe (Mbfremb AI Alkener ) 
Bakınaab den 35. natmittegs 3 Abe 16 Min. 


Siäibartelt Der Planeten, 


Mercur fteht jeit in ummittelberer Nähe dei der Sam. — 
Benwust2snt ," gerade Muflteigumg, 19%, * füplie Mbseitung], 
retidufig im Stermbälde des Schügen, glänzt ven früh 5 Ude cn 
im Süboften und It no Im der Bellen Dämmerung qui ja faben. 

Mars (111%,° gerade Hullteigung, 26%, mörlihe 
weltwung), vedytläufig Im Stermbilbe ber Zelllimge und Iheinber 
im Stillitand, befindet Fid wer Dem Gern 1. Größe Poll; der 
Planet I bie game Radıt Hintund; über dem Gefittskeile und 
erreiät feinen hödisen Stand am Sübbimmel abends ut), Ulm. — 
Jupiter (218%,° gerade Wufteigung, 13°,° fübäde Mb 


jelmen hidhften Stand am Sühimmet dat er früh 4), Ahr 
Berfiniterungen gg AGintritie): es eriien um 19. 
nos 30 Uhr 65 Dim, des zweiten am 23, feüb 2 Alye 9 Min. 
— Saturn 1261%,” gerade Auffleigung, 21%,° Tlihe ib 
weidseng), rehtläufig irn Sternbilbe bes Storpions, Ijt üb ao 
3, Ur am am Süboftbimmel zu Ien. — Uranus (246° 
nerade Hufkteigung, 21',,° jüdihe Abmeihung), reitkiuig Im 
Sternbilde des Storplons, gelt früh balb nad 2°, Uhr mul. 
Der Mond ik in Conjunttion mit Mars am 21. abends 6 Mr, 


» Frauen-Zeitung A 


Ga 
= 


| @kFä ?)L|P ei wo 


Uls ih mein Zimmser betrat, jah id) auf dem Boden 
einen Brief liegen, der durd) den Spalt zwildhen Ihür 
und Schwelle hineingeihoben war, Ih hob ihn auf und 
dfinete, jchlimmes ahnend, das KLouvert. 


„acta 0-1 len", fing die Epiftel an. „Ich verlafie 
rloren; heute Mittag und reife zunädhit mad) Paris, 
Ipäter nadı Norwegen. Imdiret tragen Sie die Schuld 
an diefer Escapade. Bis Sie auf der Bildflähe er- 
Ihienen, war id) mit meinem Loje zufrieden, die goldenen 
Ketten drüdten nidyt, aber der Anblid Ihres alten Sammt- 
Kittels und vertmüllten Calabrejers hat mid) lüjtern ge 
macht nad; verbotemer Aruct. Ich fing am, mich mad 
Treibett zu jehnen, nad) jyreiheit mit einem gany grohen 
Anfangs:% geidrieben. Das vermaledeite Trläfchihen 
Lacto-Peptin, das ich In der Teiche mit mir berum- 
idleppte, wurde immer ichwerer und jämwerer, Ks Ihut 
mir leid, aufrichtig leid um Wlathen, aber Lapo di Monte 
wird fie tröjten, Eine Heilige mit einem [hwachen Magen 
üt wärklid Reime poflende Lebensgefährtin für mich jün 
digen Meltlind, Nous ne marchons pas dans le mens 
chemin. Id habe geitern Ubend einen Haufen Held 
gesonnen und kann's eine Weile aushalten. 


Ihr getreuer Ulgfies.” 


„P. 8. Sie Tennen ja meine Manie, meine Cha- 
mäleonnstue und werben daher nicht erjtaumen, wenn id 
Ihnen mittheile, dat; idh mid) entichlolfen habe, den Namen 
Brown fallen zu lafien; er mahnt mid) peinlich an Bonls, 
Wenn Sie mir mal jhreiben wollen, jo abtejiren Sie 
am Ulniies Gray, zu befördern dur dem amerikanifchen 
Eonful im Chröftianie, Grau ift eine neutrale Aarbe, fie 
bermonirt mit dem Granitflippen und Tellen, mit dem 
wirbelnden Wallern des mordilden Landes, 


Bemahren 
Sie mir eim freundliches Gedenten, Val 








Id) legte den Brief auf dem Tifc mit einem Seuiger 
Warum war dieler Menich zweimal in meinen Lebens 
treis getreten, nur um zweimal wieder zu verichwinden ? 
Wo war das Band der Sympathie gewoben worden, 
das ich midht zu gerreihen vermochte? Warum vermihte 
ich den leichäinnigen Schlingel, warum fehmse ih mic, mad) 
Um? Auf folde Fragen tommte ich feine Antwort finden. 









Die verlafiene Witwe trauerte, trauerte tief; bilteere 
Ihrönen als fie wird die einjam auf dem Ztrante von 
Naros jihende Ariadne nicht geweint haben. Ylber wie 
Ulnfles es ptophezeit hatte, erihien Don Giovanni Capo 
di Monte als Tröjter. Die geweiene jarte Mrs, Boals ik 
jetst eine Principefla mit jtattlichem Doppeltien und Dlutter 
dreier Kinder. Yarto-Peptin foll im jüritliden Hemshalt 
micht zu finden fein. Exellenza erfreut fidy der robuitehten 
Gefundheit; fie ift Tatholiid geworden, geht reneimähig 
zur Dee, jpielt Poter und jtrampelt auf dem Jweindb 
herum, um dem Didwerden entgegenjuarbeiten, Varius 
ot mmtahile -enper Temina! 


Sieben Jahre waren feit Mlyljes’ plählicher Flucht aus 
lorenz vergangen, als id) an einem Sommernogmisog 
das MWeitminiter-Aquarium in London befudhte. Das Hit 
hatte mid) in der Jwildenzeit begünjtigt, es hatte mit, 
wenn auch micht Reichtum, fo doc beideidenen Moll: 
Mtand in den Sches geworfen. Ich konmie frei vom 
drüdenden materiellen Sorgen in die ZJuhunft Ihauen, 
id war für meinen Lebensunterhalt nicht mehe ms 
iälieflich auf die unjihern Erträgnifie meimer Apeder an 
gewielen, . 

Im Begriff, das Aquarium zu verlafien, fielen meint 
Blide auf ein Platat, auf dem in rieflgen Yadjleben 
der Name Migfies prangte. Das erinnerte mid on 
‚Joyous Green, alla Bromn, alin- Grag. ln 
Gray hatte ih unter der Adrefje des ameritanikgen Cor 
fuls nad) Cheitiania geiheieben, aber der Brief war mit 
dem Bermert -unbeftellbar« an mich zurüdgelangt Gr 
legentliche Nachforschungen in Berlin umd Münden, I 
Aien und Rom, in Paris und Neuyort haften mich 
nicht auf Die Spur des Werihollenen gebradt. 

„Mer Üt Ulsies®" fragte Ih am der Aue bes 
Agquariums 

„The perfeet man", erhielt id zum Beldheik “ei 
tritt dreimal täglich auf: vom elf bis zwölf, wol drei bis 
vier und vom neun bis zehn. Ste jollten midht werab 
jäumen, einer Boritellung beizumolmen.” 
„ber wer ft er? Mo kommt er ber?" 





Digitized 








Darüber mufite niemand beitimmete Austunft zu geben. 
Auf der Bühne trägt er eine Halbmaste“, hie es, 
und er Wal ein nsrnehmer Here jein mit einer toman- 
Höhen Vergangenheit. Air vertaufen jeine Photographie, 
fir <spenor das Städ. Hier, fehen Sie." 
Ad ermarb eins der Heinen Bilder und ertannte tra 
be obere efictspattie verbedienden Maste den jeitfieben 
Yhren nicht mehe Gefehenen. Sein Kinn, bein Hals, das 
Fast, Nie Figur — eine Tänichung [dien ausgeldhloijen. 

Ach Ähhate nach der Uhr — halb meum, umd Eritjelte 
ein gast Zeilen auf meine Bliitenlarte. $ 

„Bringen Sie das dem Pr. Ulgiies“, wandte ic 
mid ar einem der Agwariumdiener. 

„Dir, Ulgfies empfängt bier niemand. — Id) dante 
(das äim im die Hand gedrürfte Zringeld einftedend). 
36 will die Rurte abgeben, aber es wird nidts mühen." 
fünf Minuien Tam der Mann geinjend zurüd. 
haben Gläd", fagfe er; „Mr. Mlgiies läft bitten.“ 

Ic werde hinter bie Bühne geführt und mir die Thür 
zu einem Meinen Zimmer geöffnet. Dort jeh im Trieots, 
einen IKontel über die breiten Schultern geworjen und 
eine Eigarre im Mumde, mein flatierhafter Areund. 

Sein Gelicht war geröfhet, die Füge waren gröber ge 
orten, Die Augen hatten bir frühere Febhaftigleit verloren; 
öe bidten wit mehr Fo Iuitig und umbefangen wie einit. 
„So lehen wir uns aljo doch nach einmal wieder“, 
tief er mit einem Laden, dem der frilhe Alamg fehlte. 
„Hunderlihe Welt das!“ 

I Hand ihm fprocdhles gegenüber. 

„Eroe Homm!" fuhe er in Ipöttelmdem Tone jort. 
ten Sie den »Bolltonemenen Wann« und nehmen 
ie aus der Rilte dort eine Cigarte; auch die Find perfect." 

Tas waren |ie, vorzügliche Habamas, 

„Beni, mas tum Sie hier?“ fragte ich. 

dh Ählege Rapital aus meinen Musteln, verdiene 
teeikig Pfund Sterling in der Mode, fedshumdert 
Dellers im Monat, Verdienen Ele mehr?" 

„Nein, kaum den fehften Theil.“ 
„Glaub's wel. Bei der Schreiberei Tommi micht 
viel berans, DI habe dies und des von Ihnen gelefen. 
Die Ulsfionen der Jugend haben Zie jid bewahrt, aber 
wäh? dir jugenbliche Erieimumg. Sie halten jid nidt mehr 
io gerade, Ihe Rüden hümmt ji, Ihre Haare fangen 
am, kin und grau zu werden. Schauen Sie mid an!" 

Er war den Mantel ab und rang auf die fü 
Das elehträche Eiät der Bogenlampe fiel auf jeine chafliihe 
Getalt. Er wer ein wenig [färler geworden, aber die 
wundervolle Vereinigung von Kraft und rayie, das 
ansergeihliäe Ebenmah; jeiner Glieder hatte Teine Ein- 
due erlitten. 


„Geitztten Sie mir", fagte er, „mich Ihnen im 
meiner aeuften Metamerphofe vorzwitellen: Ulyifes Blatt, 
Kärcher und Hihlet.“ 

„Wo haben Sie in den lehtwergamgenen Jahren 
gelte >= fragte ich. 

„liberal und wirgende, Geirrlichtert, wie Ahasver, 
in Europa, in Meike, im Men. Bier Jahre habe ih 
au den Infeln der Züdiee mich herumgetrieben, habe 
die Wogen domnernd n und branden hören an den 
Arealleiflen Tahitis, bin dund die Palmenhaine Samoas 
geaendeit, bin zu den Sratern der Bullane Hamwais 
aufgeitiegen, Eiwe Zeit bang jtreifte idh dam durch Chile 
um Vera, und in Yima Tief id dem umtermehmenden 
Dir. Thompson in die Hände. Der hat mich mit ihmöden 
Herman pelect, und id; bin der Verjuchung erlegen; ich 
Jene mih Öffentlich als »the porfoet mans. Im zehn 
Wirsten geht der Rummel los. Wollen Sie bleiben 
und ir der Unsübung meiner Kunjt bewundern?" 

„Bein!“ 

„Ah, sh verfiche: der Eomtrafi ywilhen dem voll: 
Yomneaen Körper und der unnolltommenen Seele gcht 
ren u furl gegen den Strich. Eute Nacht, mon cl. 
Bershren Sie reich morgen früh um acht Uhr, wenn Sie 
wollen; der Vormitiog bis elf Ußr gehört mir.“ 






















































find Jahre jünger als tagszuuer, 
aufn, wor ich übler Laune“, eröffnete er die 
aregaufelt, hat mir mein Bild gezeigt, wie h 
ee #5 fein fannte. Oeütige Keen Belihn 
ni Vier unheimliche Schärfe. 
= and unter dem Podium Inusrn viele foldhe Gejpeniter. 
Er Greund, haben eins heraufbeihiworen:; es hätte 
ed a aber Thompfon hat es gebannt mit 
2,20 Prod} mit ähm, ernfe und eindringlich. „Geben 
den eekärmticen Schein He rnite 
eyd Ze ‚mod Münden, Sie find jung, 
Zhhıke ‚ einen bodpentwidellen Yarben- umd 
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einem füchtigen Meihter, zwei Jahre adyftändiger Tages 
arbeit mit Rohle und Stift.“ 

„Alles jehe Idön, mon vie, aber mern id mit 
Thompien bredie, dann verlale id London beiiehar.“ 

„Ih Habe genug für uns beide. Wis Sie wieder 
auf eigenen rühen ftehen, leben Sie bei mie,“ 

„Sie find eim quer Rerl, ired, Sie haben das 
beite Herz in der Welt, aber Ihre Ideen find utopild. 
Was wollen Sie mit mir anfangen? Auf mich üt kein 
Verla Meine Großmutter war elite Merxamerin mit 
indiantidem Blut in den Mbern. Won ihr habe ich bie 
braune Haut und den Nomadenfinm geerbt. Ich ertenne 
das Gute und Edle, ih weil; es zu Ihähem, id fehne 
mid danadı; der gute Engel winkt, aber ich folge dem 
böjen. Eine Meile des Wegs zur Hölle, niedrig ger 
hätt, üt mit meinen quien Borjähen gepflaftert.“ 

 mDaf; Sie der Verfuchumg miderjtchen lönnen, haben 
Sie in Florenz bemiefen, Haben ie nicht dert fünf. 
undzwanzig Millionen Frenes hereifd, im Stid, gelaflen %* 

„Rein fonderlihes Berbienjt”, bemerlte er ladhend. 
„Das Lach Septin hat's geihan und bie häglihen Bet: 
Itumden. Hätte ich damals die wahre Hatur der quien 
Dirs, Boals ergrändet, darım wäre id) möcht verduftet; ich 
hätte fie und die Millionen geheirathet, Der Italiener 
hat ihr die Schrullen ausgelrieben, und die beiden leben 
ganz zufrieden mebeneimander, wie ich vernommen habe. 
Loßen Zie mich nur zum Tewfel gehen nad meiner 
Don, red, — Es dürfte am beiten fein“, fuhr er 
nachdenklich, fort, „wir treffen überhaupt midyt mehr ji 
fanmen. Sie bringen mid; um meime Ruhe mit Ihrem 
nüchternen, ernitem Geficht und Der beaven Lebens. 
auffeftung. Scliehen wir die Discufften und beechen 
wir, ehe wir jdeiden, mod einer Älaie den Hals im 
Erinnenang an alte Yeiten." 

Ih weilte es midht aufgeben; eine weitere Biertel- 
Funde meülte id) mich ab, ihn zu meiner Anfdauung zu 
beiehren, aber vergeblich, und ihliehlih werlor id die 
Geduld. Er hatte geihellt und dem eintretenden Jungen 
bejoßlen, eine Frlafdye Champagner zu bringen. Schawelgend 
ihentte er die Gläjer voll. 

Mir Ihmen trinfe ich möcht!“ rief ich empört. „Ich 
verachte Sie, Schade um jede Mimuse, die ich Ihnen 
gewidaret, Sie find faul, faul bis ins inmerite Marl.“ 

Er lich mic ausmwettern, aber ols id) gehen wollte, 
vertrat er mir den eg. 

mSie haben rest“, fagte er ruhig und gelsfen, „ganz 
vecht, aber ausiäiupfen an ich mich helber, und das 
grünblicher nad), als Sie es Tönnen. Ich weil, weis 
febtt. Leben Sie wohl." 

Ich zauderte. Ein Etwas im Ausdrud feines Ge: 
fichts that mir bitter weh. Mein Herz krampfte füh zu: 
fammen in innigem Mitleid. 

„Mehmen Sie mir's nicht übel, 1lgffes“, bat ich, 
„Sä hab's nicht fo gemeint, und ih habe Fein Recht, 
Ionen Vorwürfe zu mahen. Sier it meine mündener 
Adreie. Zu dem, was ich Ihnen offerirt habe, bin üd) 
jederzeit bereit. Als ıhe perfect mm famn idy Sie nicht 
beamchen, aber als Hiyffes der Maler follen Sie mir 
jederzeit willfommmen [elm mie ein lieber Bruder. dien!" 

Mir ihüttelten einander die Hände und trennen uns. 


Mit meiner Arbeit, Sammlung von Notizen in der 
Bibliotet des Britiichen Mujeunts, beffte Id Im wenigen 
Tagen fertig zu werden, dann mollte ich wnserjäglich 
mad) Münden abreöen, denn im London Zitt's mich micht 
länger. Ueberall [tarrten mir die Plafate entgegen, die 
für Ulgfies, »the perfect man«, Recame machen follten, 
und der Anblid machte mich krant, 

„Ich mufr eim droftiihes Mittel anmenden“, fante 
äh wir emdlih. „Ich will hingehen und ihm auf der 
Bühne jehen; Ich demfe, das wird mic) curirem, ich werde 
ihn nachher cher vergellen Können.“ 

Im Nqwarium erfuhr ich zu meinem Kritaunen, 
Ulgffes fei feit dem Morgen fort, und niemand wife, 
wohin er id gewendet. 

Ich fuchte Mr. Thomplon auf. 

Der Mann geberbeie fid) wie ein Rajender. 

„Schuldet er Ihmen Geld?" fragte ich. 

„Geld? N Sir, aber Denkbarteit (duldet er mir, 
Die für Comtracrbrud) vereinbarte Eonsentionalitrafe hat 
er bezahlt, und das wird wol fo ziemlich alle feine Baar- 
mittel erihöpft haben. — SHere Hott! Ic} habe mid ver: 
pflichtet, Ähn im Reugert zw produciren, und er lät mäch 
im Stih! Ungezählte Taufende hätten wir dert serbient! 
Das Weibrrwolt wäre feinetwegen toll geworden und er 
eine berühmte Größe in kurzer Zeit!" 

„Berüdhtigt", bemerkte ich Iroden, r 

Mr, Thomplon glohte mich verfländnihles an. „Ein 
Karr Ät er, ein verdammter, hirmlofer, undanibarer Narr! — 
Kerr (6ott, was für ein Harr er ift!" jammerte der un: 
wlüdtiche Imprefarie. 






Eine Woche fpäter Tamgte id; in Münden an. 

„Denten Sie nur“, plauderte meine alte Wirthin, 
naddem wir einander begrüft hatten, „wir habem einen 
neuen Hamsgenofien, elten Ameritaner." 

„So? Wie heißt er?" frage ich. 

„D, das ät eim gelmahlger Herr. Er fagt, er habe 
nod) feinen rechten Namen, und ich jolle ihm mar einit- 
weilen Müter Proteus nennen. Der Preteus, das ät 
ja, mein’ ih, jo ein alter Heide gemeien.“ 

Did durdzue es freudig. Ic iprang die Treppen 
hinauf, und de, nor der Thür meiner Wohnung, Hand 
Ulnffes, freumdlid; Mächelnd und mir beide Hände ent, 
gegenstredend, 

„Da bim id; ich habe Sie beim Wort genommen“, 
iagte er. „In mir felber werde id mie eimen fehten 
Halt finden; ich ftelle mid unter Ihre Bormundihaft. 
Glauben Zie wirtlih, daß aus mir Vogabumden mod) 
eim halbweqs nejehter Mensch werben fanı?" 

„rreilich glaube ich das!“ 

„Nun, io wollen wir's verfwchen. Morgen fange 
ih an zu arbeiten. Ich fomıme mir wer wie neugeberen, 
aber er feufjte — ob’s gehen wird auf die Dauer? 
Ir kenne meine Schade.“ 

Seit adıt Moneten jhafft mein Freund mächt 
meht flatterhaft wie ein Roh Allen Leuten ihut 
er’; am mit jeinem robfinn; wnjere Mirthin trägt ähm 
auf dem Hünden, und wie's wit das Herz ihres hübfhen 
Tödjterkeins bejtellt it, darüber mache id mir meine 
eigenen ebanten. 

Wie wird's enden? 


— 


Botigen, 


Inter ben am ben Alniberfinkten ben Berlin, Seibelberg 
und Erlangen adlrenden Damen getenten ih die meilten dem 
2edefech zu wibeen, bezw. fih für das böbere Lehramt wor- 
yabereiten und bie Woelefürgen, Die dir alien Htersfifen am- 
gehörenden, mil trefiliter Vorbildung ausgerüftsien Damen zor 
zugsweile hören, umdaller (heiäihte, Sieratur, Stuniigeichiter, 
Pbilstopgie, alte und mewere Philsiogie, Pärozogt, Eihil, Ben 
graptie, Wulihnitenkbaften uw. Die Zahl ber in Geßdelberg 
an ber phlloleppiiden Facuisät als Hörerinnen jugeisffenen Damen 
beteug im oerigen Gemmerkmeiter 23, werunter 19 Deutiäe und 
10 Ausländerinnen, Dave fesdirte 1 dafilihe Pilloiegie, 16 neuere 


Hißte zu hören, und in reiburg i. Br. hören 5 Damen 
Iserariihe Vorlefungen, während eine Hörerim fh für ein biite 
vilches Golleg einkäreiben lieh 


Die Ihesrie nelehmt, und die Profelloren der Uni: 
verisät halten dem Schlilerinnen Dorielungen über Chemie, Bor 


eritienen, im dem wm SZpenben für das k 
Zugleit weit ber Mufeuf derauf Hin, bah auch im Ariebensjeiten 
die Tütigtet des Kolbe Areuges aubererdentli 
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tefinn. Ipmen fehlt nichts als zwei Jahre unter . 
me I en EBEN > N SR en Be In Er 


mm Ella Des sebactinnehen Tirils 


Br die Shrdaction veremiserdüd: Meanz Ted in Being hm 


IHE UNIVERSITY OF CHICAGO LIBRARY 





Pom Firhtelberge! 


Giner ver insereflantehten Ausflüge in Serbien ift ein 
Spayiergang auf den Wichtelbern Der eröffnet fi sem Ange 
ein weiter OA Über tus fädhfide Erpebirge, ein jdmmdes 





AUnserhanfzsbaus Inter Sommer wie Winter zur Einkehr ein. Der 
Wirt dajelbit hat fteld Vorsöglich für Sprile und Trant geiorat, 
fe dafı bie Oft zumeift gleich über Nacht awi wen Berge bleiben. 

„„Fnes Abends mar «9 aud fo beimild, ald tie Beiucer 
viejed hächften Berges zulammen rüdten, tils laumige Wer 
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Kräftigungsmittel =: 
Kinder u. Erauchaene 
augen 
Dr. med. Hommel's Haematogen }i. ii. 
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fdriten ergählten, 1bells aber aud Geidicdten von den Bere 
eiltern, mehde liberd Gebirge jieben. Nach der Sage joll der 
Manerer verloren sein, wenn er bieien beuegnet, im dem Sarlerm, 
an tenem fie verübrrsichen, Tl «6 gmi fein, wenn Lücht und Rewer 
erleichen find. Netmliche Sanen niebis von jenem Üxebirne. 

Da plöglic Happerte 69 am den Aeniterlänen, ber Bimmer- 
oem fing an flrderlich am randen, daf tas ganze Finmer 
ib mit Dualm füllte, die üfte, melde ichen wie Betten auiı 
arluce batten, Inmen tbeils nur balb angelleibei, Ibeils gay 
rufiq ind Gaftiimmer geeilt. Die Gfte maren fürdterlich 
awineregt, der Wirtb mar werichmemden. Nachtem er beionpers 
die Reneritellen controlirt batte, eribien er gang wiebernrichlagen 
wit ter Grllänung: „Gejahe ift mie vorbanden, aber ber 
BDind bat fi nad Süpoften gerreht und yamn leide id ftets 
unter Diele Ruf: umd Haucbplage” Die feuer mubsen 
audgeben, die Näume wurzen tur das Zühten kalt, wie Velten 
maren Durch Nuf beiämupt, mardes bare Wert mure wem 
Wirtbe gelagt ume in ter Nacht nach sogen Kimmiliche Chifte 
binanter in das benadhbarte BWieienihal. 

Mit welder rreube tbeilte mir ver Fichtelbergiwirb jeht 
mit, bafı Liefer Kaubplage vellitänin atmebelien jei, kurdı 
dat Aufiepen von Sherniteintappen, der fogenannten Bictoria« 
Lustabiauger von Hibard Shippel in Kappel Re. 3 
dei Gbemnig Diele Apparate verbindern bei Sturm und 
Raubfröften das Findrimpen des Windes im den Schernitein, 
fie bewirken iogar bei kerem Winde ein Saugen am Schom- 
ftein, worwrch die Defen befler bremnen. TDieie einiaxhen Apparate 
fine vom Mirib jelbit ohne Hilfe anderer Dandwerler aufgeitellt 
werten. As ich mir vice Yuftabiauger vom Tburme aus 
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De, Anmmerl'» Harmatopn seklän: Ich mach weten 
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näber betrachtete, erinmerte dh mic, dieie fen wieli 7 
zu haben, in Gbemniy allein itehen mehrere (a ae 
Arparate, ferner an der Valm un u: 
in Silbertdorf, Miererwwiein, lökn, ine 
wanngdor, Billikehul, Zideyau, Balten 
fein, Annaberg. Budbolz, teils für Hand 
schermfteine, oter für Mbertictste in Fahrten, 
Da meine Husmerkamteit für vieie Arparate 
ermedt äft, enttede ih fait in weem Orte &; 
einen Schiegeligen Schormfteinauting Rn " 
Tausenden find die Axparate auf Yrioatbsuiern z 
auf bebörelidhen Getänten ter beridirbenften er 





Sir, auf Dabwftatlonspebiiuten im (er » 
rau. any bereutend grobe Aryacate iben ’ 
sur Danktabfübreng auf yablreidhen Beamereien ee 
Vanerns, amj den groben Aärbereien Faden Br 
und dee Laufig, auf den eriten Lantwirtbidaftätetriebre Kor: r 


Brutichlands. os 

Da ter Fabritant viele Yuftabinuger für Nauditernfirine 
auf Wunih 3 Monate zur Brobe giebt, glaube ih anf 
viele vortbeilbafte Besuasruelle zur Beleitiqumg des Einemmhens 
ter Deiem, bie Rabril von Ribare Shippel, Kapvel Ar. 
bei Ebemmit, binmweilen pa müfjen. 

De mum gurüd zum Aridtelbern. 

Das Untertanftshaus, melded jegt ungeitire Nacteube 
währt, wurte im beriloflenen Nabre sebr fast beine, fo 
dab cine Vergeöberumg dur Ankan ankgeübet iin 

Mögen tie früberen Ohälte jteis gern nad dort suriittcheen 
und meue Naturfreumve für unser Grsaebinge mörbringen. 
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finden bauch, die fet 1844 allmöchentäkhh In Deipyig eriheinende „Mlsitrirte Zeitung‘ die weitelte umd mirfkamlte Berbreitumg. Die Injertionsgebütrren 
Aueigen Aller Art ra. 5 Ama @rete ode deren Raum 1 Bart. Die fer De „Stute Jung” Befemien Sakase gt 
Emfenbumg jpäteltens bis Donnerstag 12 Uhr erfolgt, meift fchon in ber ah Tage daradı erg ee 

vu he Arne je ien Seltung 








wer, Sniertionsbedingungen und nn auf Walch. Erpedition der 







Küninlice Kunftakademie und Kunftgewerbefehule in Reipiin, Tr 


Beginn der Studien im Sommerfemeiter 1899 am 10. April a, e. Vorbildungsanstalt 
Greene ur und Schatienlonftruftion, arääteltoniiche Prormen- und Gtällehre, Jowie Gefähformesichre zu Cassal, 
Arh. Yampredit. Miskeriiche Verfpetilue, Ormamentit und Entwerfen malerlher Detorationen: Prof, Weirhardt. | 10w sammen. für ale Mlltär- und 
Modelliren, Medailliren und Cifeiiren Bildh- Yehzert. Proportionslchre und Zeiten nad) gtaphäten Lorla; > Seneleunuima, certitt € 
beyu. Zeidnen mad Gnpsormamenten: Prof. Echhert, Brot. Nobn und atadem. "Lehrer Niepsig. Jeidhmen mach a mein 
Antite, Ratucabgäfen und anatomilden Präparaten: Prof. Dietrig und Prof. Minterkeln. Aaunrellmalen, Fatben- 
lehre und lombiäpaftliches Staffagezeichnen: Prof. Boarder. Zeichnen und Daten mac Stillleben, Entwerfen für Bud 


ommamentit, Diplome und Blatate: Prof. Denenner. Toponraphiices „Leimen: Yrof. Honegger. Zeitmen und Raten | Een ie Aeluung. 
nad) dem jebenden Modell und mad der Natur, Nempoitionsübangen und Wusfährung jeldtändiger Nultrationem gt] 
= ehomemaie: NY Dr De meautem Heproduttionsmethoden erforderlichen Tedwil: Dir. Ihr, Nieper, Prol Dr. wmer. 
ag u jaler Hbinsher. Pibograpbiren: Shelter, Holgihneiden: Vrof. Berrboid. Rupfer- unb Stahl- 
Mechen, : Prof, Seihert, Glas- und Vorzelianmalen: Brof. Salriberaer, Photographie und photomehanlidhe Deutfe Kolonialfule 
Yesktfarens und Drusverfahten: Prof. Dr. Harland, Vintbologie und Arhäolsgle: Prof. Ir. Erndnirin, u Wibenhanfen a. d. Werra. 
Kunfegelchichte und Geidriäte der graphiichen Aünite: Ir. Kurzmelln, WUnatomie des Wieniden: lr, Yannt, Eröffsung Oftern 1890. 
Thier- und Phlangentunde: Dr, Zliru. wa Du be Bes Bertereitung fir 
Anmeldangen vom 6. bis mit 11. März nadım. vom 4-5 Uhr erbeten. Regubatioe Toftenitei Flextageagärtner, Yamızira, rg 
A S Senmtz, Nentienst m. [.ın. In den Aslamın 
Leipzig, im Februar 1900 Der Direkter: Vertztn verieribet st 


Dr. Zube. Nieper Brände 
48. Goblenz nm Mein, 





Herin W, 36, Zisiemnr. 22 


Vorbildungs-Anstalt 


von Dir, Dr. Fischer, 


1008 beanden 3 Aldtuelenien, 2 Ober- 
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Königliche Technische Hochschule zu Aachen 
mit angelehntem zweijährigen Kursus für Handelswissenschaften. 


Im Sommersemester 1690 beginnen 
die Vorlesungen um April, Programme werden auf Er ae N 
vom Sekretariat überandt, 
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—— Beipsig Rontion "Beta san (eltenea Mängen ader Arten 
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Gnpirkrang, serzägiä Biperlice Pepe. Grogen Daun mit deisten. Bere Emehluger 
Drolpette dach Die Boehubersn #. Aricngtnnd. 


Amthor'sche höhere ‚Handelslehranstalt zu bera. 


1. Latelniose, höhere Tlandei 


en Gammiungen und 
Mr 9--4 Jange Milden par Urkrmung hen Mi N 
ses, Untersiäl In meidilden Sand 
seiten. Aromen. lan Die An Glaslere. unzfunden. 
roten. Tonp. turpikgung. Urne Bat Bichieihe & Köder in Yeipsim, 
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kein uns a ron MT  — 


Für die Oster- und Konfirmationszeit! 


Meisterwerke der christlichen Kunst, 


Drei Grossfollohefte mit je 21 Kolzschnitttafeln. 

Preis eines jeden Beltes in illustriertem Umschlag 2 Mark, im Kartonmappe 
3 Mark, in Leinwandmappe 5 Mark. 

Erstes und zweites Beft in eimer Leinwandmappe $ Mark. 

Alle drei Bette in einer Leinwandmappe 10 Mark 


Stunden der Erbauung. ein Janrgang Predigten 


für denkende Verebrer Jesu von Johann Georg Dreydorfl, 


Preis 6 Mark; in Leinwand gebunden 7 Mark. 
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Kick 
er Dr. Hartanı 
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Beginn deo 60. Schuljahres am 10. Aprii v3. 

Die Nelfegeugnäfe der höferen Sbteilung der Antalt (Sjäheiger Rurfas) | GZitateniexikon. Sammlung von Eitaten, Sprich: Hans Sachs und seine Zeit. Ein Leben 
Mt U gierährig: Me ige Pipe: wörtern, spricbwöntlichen Redensarten und $en- und Kulturbild aus der Zeit der Reformation son 
Bir fange Leute, melde fih den Bereditigumgsichein zum eimjährig- jak- 
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er elsuijje ja e um engli cpu " 
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(Anmeldungen wegen eventueller Teilung möglihlt batd erbeten.) Entscheidungsschlachten der Welt- leinenband 12 Mark 

Broipelte der Anitalt, Tomi itere Hustenft wolle mı von dem f 

Eee geschichte. Lan Eh. F. Maurer. Deus, ih Morica, das sind Nürnbergische Novellen 

geiprig, im Ianzar 180. Prof. H. Baydt, Direltor. Erle en m 2 ee aus alter Zeit. Mach einer Handschrift ds 

u ———— —— | nach autbentischen Darstellungen. In Balblranz- 6, Jahrbunderts von Prof. Dr. August Hape 


2 5. Schufers Privat - Infitnt dein Siebente Auflage. Mit dem Porträt des Ueriasn 
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rag! Nie ah de mul, DEAR in 1 Charakteristik der Freunde und Freundinnen. Ein»  $elbsterziebung. Ein Wegweiser für die reidere 
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undzwanzigste Auflage. Mit 14 Faksimiles nam- Jugend von John Stuart Bude: Deutsche, 
bafter Frauen und Männer der Gegenwart. In autorisierie Ausgabe von Lie. Friedrich 
Originalleinenband 5 Mark. Kirchner. Zweite, vermehrte und erben 


Technikum Mittweida. 


——— Königreich Sachsen. m. 
Ibere technische Lehranstalt für ickro- nd Maschinentechnik. 


Pengmmumn ei. komienios durch dus Bakrotariat. 


lage. In Leinenband 2 Mark. 


Gedichte von Frida Schanz. Mit dem Por- utscher, 
trät der Diebterin. Zweite Auflage. In Original- Samuel Smiles' Werke in de 


leinenband 6 Mark. autorisierter Ausgabe. Der Charakter. Tinte 
Auflage. — Leben und Arbeit. — IE Pflicht. — 

Neue Gedichte von Frida Schanz, Mitdem Die Sparsamkeit. Zweite Auflage. 

Porträt der Dichterin. In Originalleinenbd. 6 Mark. Bandes 6 Mark; in Originalleinenband 7 u 7 Ma 


Verlagsbuchbandlung von J. J. Weber In Logei 
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Alufrirte Zeitung. 
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Königl. Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 





Hıfseserant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin van Preussen, Br. Maj. des Kuisers von Orsterreich und Königs von Ungarn, Sr. Maj. des Kaisers von Russland, 
Sr. Maj. des Känigs von Dänemark, Br. Maj. des Königs von Grischenland, Sr. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Künigl Hoheit der Prinossin von Wales. 
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Jul. Ikinr. Zimmermann, Leipzig. 
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Patent-Motor-Wagen „Benz | ===. 
Ersutz für Pferde. — Für 2, 4, 6, 8 und 12 Personen Kinematogräp h. 


u nn un alben Yin bumatın be 
& Behänheit und Ward der Bier, 


Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor. | =. 
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Letemgetrem pasta 
1600 ee pe 
Bis 1. November 1#u# wurden Wagen abgeliefert f » Länge Umtachein 
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Vertretungen und RE n Berlin, Dresden, Orefeld, Prrks, Londen, Brüssel, | ur 
St. Petersburg, Moskau, Nymwegen, Wien, Budapest, Malland, Basel, Copenhagen, y 
Burnos-Alres, Singapore, Mexieo, Bombay, Capetown. oo \® 
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Unemeicht! Informationen über die 
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H neuesten Modelle der 

H COLUMBIA-, HARTFORD- und VEDETTE- 
Fahrräder werden von unternehmenden 

Fahrradhindlern überall bereitwilligst erteilt. 


a a aan Unübertroffen! 


mem 
MARKT & Co, Lid., HAMBURG, London, Paris. 










USTAV rue a 


% 
Hollisterant St M.des Kaisers u. Königs | von einer Zartheit und Füle des 


PEPPTPTEL III Fer 


wie sie bisher uner 
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D. W. Karn & Ce 
Canula, 
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# Ss Beste Qualität 


für die deutsche Industrie 


in Saison 1898 


und bleiben es auch 


in Saison 1899. 
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Feinste Marke für 1899 sind 


chladitz-Räder 


Vollständige Gararlis, Cataloge grafis und france 
vorm, H. W. Schladitz, un 
Dresden und Bodenbach (Böhmen). 





Es giebt keine 
| bessere Empfehlung 


für den 


‚Christy- 
- Sattel 


als 
den Rath 
des Arztes. 


Für Jeden und für 
jedes Fahrrad passend. 





Emil Gebel, Berlin 5. 
Aunenssraue 22, 





Man achte anf den Nirmen „Chrüty". u) 


, 6-es, 


„energie, Leipeig-Plagitz" 
Bau-Anstalt. 


Specinlitäten: 


Dynamos: | Elektro-Generatoren und 
El Elektro-Motoren, 
reis Speelalmaschinen. 
jektrische Apparate, 
Ken inehe Krane, 
5 e Aufzüge, 0) 
Üeitrische Beieschtung, Kraftäberiragung a. Bahransplastik. 









Illuftrirte Deitung. 


„WANDERER“. 


ste Neubeit für kummende Salson 
sı das newe Kurbellager an unserem 
„Wanderer“ Ne. 10 und 11 
1890er Cataioge sind fertig, 


Wanderer- Fahrradwerkt 
vorm Wiakibeter & Imnriche 








Moritz Hille’: must Ori 


Teingr.-Adr.: 


ginal-Motoren 


Grossartige Verbesserungen 
und Neuerungen an co 
Gas- Banzin-,Potroleum.Ho$-Naptäa-, 
Aretylen-, =. Regeneratar- Bas- Motoren. 

Loremohilen, Watarräder u. Melorwagın 
jelor Art für spartliche = grmerhl. Zecke, 





















zu Vinisch peämmlirt. m 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtau. 


Bitte mich möcht mit #iner ähnlich laufenden Firma, der ich 
angehöre, zu verwechseln! 





Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jede Flüssigkeit. — Speclalität seit 27 Jahren. 
Ueber 3000 Stück geliefert. co. 


Depesche 
Fusker Chemnitz, 







Bra de — I 
rat Kr. 12. 
(schnekälgste Halhrenner am Markt.) 

Bra Ar. 36 Apchalsganles Dumenrat. 
Bernh. Stoewer A,.-6., Stettin. 


ca. 21000 Fahrräder. m 
cn. 52000 Nähmasebinen- f 


ea. 1H00 Arbeiter. 1777] Er: 

"als Riemenpumpen, Dampfpumpen, : 4 

ü itin- n d 5 e bis 8 Meter Rruckbae bi 60 - 
Baiazen Zeugnisse.iber] bis1D jährigen Beirien-aime 

Keen et 3er Ha wei | JE, Nacher. Maschinenfabrik, Chemnitz 


Ey 
ereie Are 

















Greifbagger, 
4. Lötfelbagger, 
& Drehkrähne a, Lanfkrähne 


Dampf-, Hand- und 
elektrischen Betrieb 


buurn als Spewialität und haltım auf Lager 


Menck & HamBrock, 


Altona-Hamburg. un 






Weraragen Sie slch, dns 

Deutachlamd- 

Fahrräder 

„+ u, Zalsebartänäbe 

Br sie bonen unldabet 

ha" 4a allertniligaten sind. 
" Wiederserkaufer Bu. 









1 Haapı. gratin N 
Auquetätukenuroh, Einbeck 


Deutschlands gröurten 
Apazin- Fahrrad. Versand. Muse 









[DIE 





Vereinigte Fabriken, C. Maquet, 
‚Heidelberg » Berlin W,, Chartotienosr (8 


Krankenfahrstühle | - 
nn Rube- | Karlıel-Ofen- und Ierd-Fahrik 


stühle Paul Kretschmann, . Cannstatter r 
1. En te | |Misch-ı.Knetmaschinen- 
ji Fabrik; Cannstatter 


mar press sesien || Dampf-Backofen- 


Fabrik 





n Ibrirumer r 

6.1. Flemming sec rer || Warner & Miller, 
w Canustait (W' 

Holswaarenfabrik b Bern. Win Fan Manta 

1 ; een | 
„Globenstein | EM nun || | 


Radkämme. Weir 
Hölzerne Riemen-Scheiben. | |NEISEAMUNSKI 
Vogelhäuser. 
Baze- und 


Stel gruen N errachalager 
Takupr. bar Wem udmnunie. Ya 





Sportwagen. cm 


Man verlange Preisliste Nr. 012. 
, 


x 





RÄRY 


ICAGO LIBR 


IHE UNIVERSITY OF CHI 


Ullnfteirie Sertung. 








Patent-Motor-Wagen „Benz | =... 
Ersatz für Pferde. — Für 2, 4, 6, 8 und 12 Personen. Kinematograph. 


Vebertrilfs allen bis beste exiatinmde ai 


Preis von Mk. 2200. an mit ca. 3 pferdigem Motor. an nl 


\ebemngrirane K 
1600 R Ting ne. 
Bis 1. November 1408 wurden Wagen abgeliefert ne. Emtuchuie 


Prei dar Type B.lck. 6 vers füna 00 

Bei den Wettfahrten „Paris-Bordeaux“ — „Parte Marsa. — | Orig.-Columbia- a-Phonographen, 
„Chicago “ „‚Marseille-Nice“ glänzende Resultate erzielt ennpist Pe 

Vertretungen und 1a e in Berlin, Dresden, Crefeld, Parks, Londen, Brüssel, 

St. Petersburg, Moskau, Nymwegen, Wien, Budapest, Malland, Basel, Copenhagen, 

Buenos-Alrcs, Singapore, Mexieo, Bombay, Capetown. PR 








Luc. h 
uni Prein, Mae Mars St. 





Benz & Ü0o., Rheinische Gasmotoren-Fabrik, Mannheim (ade). 


"J.A.Henckels 
Solingen. 


Paper von Stahkvanten, 


wie Tafelmesser, Messer für alle Gewerbe 
und Künste, Scheeren, Taschenmesser etc, 





Jede Id 
_ Braut, Hausfrau 
1 verlange Pronpecie und Prebilinie Ian 
Walter's‘ Garderobe-Schränke 
Walter's Garderobe-Schrank- 


Earicatuungen Nr Im Gebrauch Dumas, Kkuhr. 


Walter’s Garderobe-halter 


Mr Erstknn, Anz Cape can Gerzbghn 
zur eriigemimen Aufbewahrung ler Banden 


5.8. Walter, Fabrik, Dresden. 


Yernap.- Ama I, 0r.870, Colge.Atr, „Ani, 














Für jedes das „Zwill 
Stück wird unbedin 
daher gebeten, beim Einkauf auf « 
hten, I) 





zu 





te Trenh- Winqenbatnchaukel (D, M-P.) eignet wich für Familie, sie Yet mil 








—n ‚erg Wasser ein Voll-, Welm- and Kinderhad in Kärperiage und nmel 
Pe Pruis für mittiern Grüne 40 Mk., rat Bchmitzuieriehtung 


Haupt-Niederlage: BERLIN W., Leieieerstr, uzua 
HAMBURG KÖLN a.R Rh. WIEN I 


Ir. Jobsunimtr. & Hobestr 


2m. Transehte Sontaafrel 
Louis Krauss, Heuwelt i. Sach. hu 


Geschäfte 











Lneamayır & Gau Me lermeberg =. $. 


eier 


"Decoratinsplische 
Fischer &Wolif 


Fabriklager 
I Berlin ©, Spandauerstr. 7. 











Chemnitzer 


Möbelstoffe == 


Richard Zieger, Chemnitz. (7 


Aucmbd, Virkerlikge Krnpdchlumgen. Meter umgeben 


Am 23. März i899° 


Thüringischen "Kirchenbau- 


Ei -/Geld- Lotterie 


rar Schrder, 75,000 IM. N 


alenroda, 


Bi Pr wm. | Lose a Mk. 3.30, Yu ai Meine 


Carl Heintze in Gotha 


> Auf 10 Lose ein Freien. 11 Lose Tür War 33. 


‚PARFÜMERIE LOHSE- 


Bine zündende Neubeik 




























: en = nn 
|: ‘ & 
: Unerreicht Ioformationen tiber die 
Fi neuesten Mödelle der 
"COLUMBIA-, HARTFORD- und VEDETTE- 
Fahrräder werden von unternehmenden 
Fahrradhändlern überall bereitwilligst erteilt. 


en Unübertroffen! : 


a 
j MARKE & Co. Lid. HAMBURG, London, Part 


i 
i 
















. t 
ee Form eo Einer 


Hoflieferant Sc M.des Kaisers u.Königs ) von einer Zartheit und Fülle des 


POSSSTPIICIHTErEEN 





BERLIN, W. JägerStrAsjä6. | Frichser sum 


reichbar galten. 









. Februar 1899. 


A 


D.W. Karn, Hamburg, 


tonangebend 
) für die deutsche Industrie 


"in Saison 1898 


| und Heiden es auch 
| 


Feinste Marke für 1899 sind 


chladitz-Räder 


Velltinäig: Garaslis. Catalage gratis and france. 
Act.-ges. Fahrrad- und Maschinen-Fabrik 
vorm. A. W. Schladiiz, ar 
Dresden und Bodenbach (Böhmen). 





I giebt keine 
bessere Empfehlung 









Kurt für den 
‚Christy- 
. Sattel 
| als 
[e 4 Kae Rath 
h des Arztes. 


Für Jeden und für 

Arstı „Geben Si “u Rädfshren i en ” 
auf oder gebrauchen Sie den 
„Cheluty > Sarsel + 


Emil Gebel, Berlin S., 
Annenstraue 23 


Man achte auf den Namen „Chratz". us) 


Bpeeialitäten: 


Dynamos; | Elektro-Generatoren und 
Ele Elektro-Motoren, 
El ktrische Speeialmaschinen, 
jektrische Apparate, 
Elektrische Krane, 
„ Elektrische Aufzüge, 2 
Dektrsche Beenchtung, Kraftäbertragung n. Balvanapasik. 









Alluflrirte Deitung. 











Brut Mr Mole, 
Breit ie.3 10 ha 


(mimeidigrte Halbrenuer am Mnrkt 

Breit Ir. 36 bachzlegantes Damenrad, 

Bernh. Stoewer A.-E., Stettin. 
a 21000 Fahrrüler 





Be nakie gehen 





Vereinigte Fabriken. C. Maquet, 
Heidelorg » Berlin W 


En "\Krankentahrstühle 


Se: 


6.1. Flemming 


Hotewaarenfabrik 
Globenstein 
Post Rittersgrün, Sachsen, 
Radkämme. 
Hölzerne Riemen-Scheiben. 
Vogelhäuser. 


Kächen- 

4 werben, 
Meelänhr, 
kremathie, 


Sportwagen. «am 
Mas verlange Preisliste Nr. 613. 
, 


R 





Wagen 





zur 














„WANDERER“. 


Dir beste Nenbeit für kommende Saison 
% u: dus neue Kurbellager an unserem 
„Wanderer“ Nr, 10 und 11. 

1800er Cntaloge sind fertig. 


Wanderer- Fahrradwerke 
vorm Wunkläufer & iemiche 





Moritz Hille’: uust: Original-Motoren 


Tebagr.«.Adir. | Bhersahii, Dewndın Grossartige Verbesserungen 

und Neuerungen an 
mes 

üns-‚Benain Fairen ib SB, 

Aostylen-, u, Rogenerator-Uns- Motaren 

Leramobikn, Moturrüler u. Meterwagee 

der Arı fr open giweidl, Zuuke 










” en Veremeter a 
Moritz Hille, Motorenfabrik 

Bitte mich nieht mit einer Ahnlich Iautenden Firma, der Ich 
nicht mebr angehöre, zu verwechseln! 














Naeher’s rotirende Pumpen 


für jede Flüssigkeit, — Specialltät seit 27 Jahren. 


Veber 3000 Stück geliefert. am 





DPBE 
Bacher Chemalta. 








als Riemenpumpen, Dampfpumpen, Hanäronpe 
Saughöhe bis 8 Meier Dreckhüht Ais 50 Meier 


Zeugnisse über7-bis 1 jährigen Betiee ahne-Reparaläfs 


J, E. Nacher. Maschinenfabrik, Chemnitz, Sachs, Beckerstr, 








P g Verbemerte Priestman- 
Patent! Äf Greifbagger, 
(7 rn lötfelbagger, 

7 2A Inehkrähns u, Laufkräbne 


für 






Dampf-, Hand- und 
elektrischen Betrieb 


Iuuen als Spweisliskt und halten suf Lager 


Menck & Hamsrock, 


Altona-Hamburg. un 









Cannstatter 


Misch-u. Knetmaschinen- 


Fabrik; Cannstatter 


Dampf-Backofen- 


Fabrik 


Werner & Pfeiderer, 
Camnstell (Wide) Bas 
Peaeihew 3.8. A, bonden 


| 





IHE UNIVERSITY GF CHICAGO LIBRARY 












Illuftrırte Serrung. 








Ersatz für Pferde Für 2, 


Buenos- Aires, Singapore, Mexico, 





- J.A.Henckels 
Es Polingen. 


Peprik von \ Stahlwaaren, 
wie Tafelmesser, Messer für alle Gewerbe 
und Künste, Behseren, Taschenmesser etc. 


Für jedes das „Zwillingszeichen 
Stück wird unbeding 


daher gebı t 


tragende 


Gewähr geleist wird 





ten, beim Eir 


Hanpt-Niederlage: BERLIN W., teipsigerstr. zz008 
HAMBURG KÖLNa Rh. WIEN I 


fÜC } Cie. Juhaneimr. 6 H 


DAMEN ee 5 
Möhelplis che Mohelpische ? 
fl Desnratinsplüsche 
Fischer &Wolif 


rikla 


Meint, Sankt. L 


















27 


st aan. pen 





fe und Socken 
N . 





Ye von 
ı Toaristen- Hemden, 


Spt» 
Gotthardt Schröder, 


Keutenrudt- 








Informationen über die 
neuesten Mötlelle der 
COLUMBIA-, HARTFORD- und. VEDETTE- 
Fahrräder werden won unternehmenden 

Fahrradhindlern überall bereitwilligst erteilt. 


en use Ünübertrofien! : 


a re ae de 
— 
MARKT & Co. Zıa, MAmBURG, London, Paris. 








Patent-Motor-Wagen „Benz“, 


4, 6, 8 und 12 Pe 
Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor. 
1600 Wagen abgeliefert 


Bis 1, Norember 1#08 wurden 
Bei den Wettfuhrten u Weis BEER" —_ „Parie- Marseille" 
„Chicago * „Marseille-Nice“ glänzende Resultats erzielt. 
Vortretungen und La sr in Berlin, Dresden, Orefeld, Paris, London, Brüssel, 


St. Petersburg, Moskau, Nymmwegen, Wien, Budapest, Mallnnd, Basel, Oopenhagen, 


Benz & Ü0., Rheinische Gasmotoren-Fabrik, Mannheim @aten). 


rrunachmien 
anne yore Fan 77 Ye 


Ohne Inoweee 


et een en BE 
ı uns Lange. Eisfachaie Wi 


Bombay, Cnpetown. co 





Luc. Inooby, 
Wen York und Porta, Han Marke 





Braut, Hausfrau 


wertange Prenperie und Piriallnte Mer 


Walter's Garderobe-Schränke 


allch genchlizten © 


Walter's Garderobe-Schrank- 


mager Yün im Gitranch befimdl 


Walter s Garderobe.) «halter 


me Das ev 
zus zeigemässen Äntorwehrung aler Sarkırke. 


F.B. Walter, Fabrik, Dresden. 


Yermig.«Mei 1, Dr. 57%; Ceingr,Mär. „habe“, 


ee f 


a} 


Die Triumph - Wiegenhadschushsl (D. RP;) vlyeet ch für Jet Fanta, ae Matat zit 

mwarig Wamer «in Veh, Wellen und Kınderbas Is ey Körperingn ed im 

Aufdewahet wenig Mas ein. 40 ML, mit Schwitzeineicätang| 
62 Mi Prospmkte karl 


Louis Krauss, Heuwelt i. Sachs. ki 





Chemnitzer 


Möbelstoffe = 


Richard Zieger, TERMINE: 


wahl, Virkeitige Eumptuh 


an 
ng. Muster umgeben] 








[Werte Unter Hohnm Protectorate KBERET. 
Am 23. März 1899 


Ir det Zur 


T hüringischen Kirchenbau- 


Geld- Lotterie 


75,000 M. 
Lose ä Mk. 3.30, Yin aa Mel 











PARFÜMERIE LOHSE | 


Bine zundende Neuheit: 


| GUSTAV Lonse 


Hollielerant Sr. M.ces Kaisers u. Königs 
LIN, W. Jäger-Str.45/46. 


Carl Heintze in Gotha 
| An 





11 Lose für Mark 33. 
















ison! 
& De naturgetreue Duft des usses 
von einer Zertheit und Fülle des Lo weht, 
wie sie bisher In der Parfümerie als une 
reichbar galten. 





Karn-Orgel- 
\Harmoniums, 





Victoria- 
£uxus-Räder 


tonangebend 
für die deutsche Industrie 


in Saison 1898 


und beiden es auch 


in Saison 1899. 


Feinste Marke für 1899 sind 


chladitz-Räder 


Yelldindig: Gursatir Calalage gralis und france. 
Act.-Ges. Fahrrad- und Maschinen-Fabrik 
vorm. B.W, Schladitz, am 
Dresden und Bodenbach (Böhmen). 


Es giebt keine 
bessere Empfehlung 


für den 





| |den Rath 
des Arztes. 


Für Jeden und für 
jedes Fahrrad passend. 





| Emil Gebel, Berlin S., 
Anmenstrane 22 


Mon achte auf den Numen „Christy, 1035) 


+ 


hl EIDALERN, (-088, 
Dynamo- u, Maschimeneien Bnu-A a nstalt. 


Specialitäten: 


Dynamos: > Generatoren und 
ektro-Motoren, 
Elektrische Speclalmaschinen, 
ehe Apparate, 


, Krafälbertragung u Bahasopla, 








Allufleirte Deitung. 









„WANDERER“. 


ste Neuheit für kummende Saison 
„1 das nese Kurbellager an unserem 
„Wanderer Ne, 10 und 11. 
1ähcker Ontaloge sind fertig. 







Wanderer- Fahrradwerke 
vorn Wınklteter & Janniche 







Gna-,Benals-.Betreleum- Kaf-Kaphtha 
‚Aoatylen-, u, Rageneratur- Gas-Motaren. 
Leramabikn, Motorräder =. Woterwagee 

jeder Art für sporsiiehe u. gewerbl, Erika, 










m —— 
Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jede Flüssigkeit, — Speolalität seit 27 Jahre: 
Veber 3000 Stück geliefert. E 









Wacher Gbemaite, 


Greif Mr.3le Mad. 
Brail Ir. 31 — 1 la. 
(schzeldigsie Halbernner am Markt) 


Bralf Ar. 36 bochelegastes Damanrad, 
Berah. Stoewer A- 6, Stettin. 







ine 
en. 1600 Arbeiter. am 


Phönicin-Fahread 








ds Riemenpumpen, Dampfpumnen, HEnfee 
Saughöbe bis & Meier Orsekhaha bin MER 


Zeuyuss sse über].bis1Djährigen Beirien-ahnRepacalaf 





Hheinäuunettenhteränpafuie rd 
IK safe 3. E. Nucher. Maschinenfabrik, Chemnitz, Sachs, «, Beckerstr. 
ice 

= Sistner, Bari 






Verbesserte Priestman- 

Patent! Greifbagger, 
Löttelbagger, 

Drehkrähne ı Lanfkrähne 

Dampf-, Hand- wd 

elektrischen Betrieb 


bauen als &pecialicht und halten auf Lager 


Menck & HamBRocK, 


Altona-Hamburg. un 






=" umagt-Kasalog gracle & france 
Auguststukeruren. Eindech 
hl 


Dana Versand Hana 












Vereinigte Fabriken, C. Maquet, 
Neldelbern « u Berlin W,, Chariotiezm (8 


] Krankenfahrstühle 


Rube- 





Kachel-Ofen- und Herd-Fahrik 


Paul Kretschmaun, 








6.1. Flemming 


Holswaarenfabrik 
Globenstein 
Post Rittersgrün, Sachsen. 


Zeichnungen und 
Proielisten franco. 


Radkämme. 
Hölzerne Riemen-Schefben. 
Vogelhäuser. 

Has und 


Wagen 
his mu Fa Cır 


Sportwagen. cm 
Man verlange Prolsliste Nr. 61% 


N 


LIBRARY 


u LibrRÄ 


FCHICA 


IHE UNIVERSITY O 


EDER EEE 














Sanatogen, ein Verdauung 
förderndes Kräftigungsmittel. 


D. IL-Matent Nr, MITT. — Kr. ein. — Kr. RORd, — Bir, TODE 






Yorlaurengeksankbeiten (Magen- url Darmieiden) erseh 
mschen ihm tig unıl emtanglich sur Arteit. Sanate 
vom kranken Magen gut vertragen wird, wirkt Appetitanregemd, Liner 
dureh weinen Kimeingehalt die Kräftigsie Nahrung und Ieneitigt durch 
dem Cchals an Glyserinphonphorsäure (5 au 16 Caneka) die yeistig 
Niedergeschlagenheit, eine strie Begleitsein aller Ersbipiumgersntände, 
Bannıngen ist in Originalpsckumgen, (kiniaate Packung Mk, 1,55) much 
aln Sanatogen-Chokelade und Sanatogen-Cakes, durch die 
Apotheken zu beziehen. Alleinige Fateikantın Bauer 4 Cie, Herlin 
sc. 19, Adalberistranne Nr. Hm. 








































NETIIGERREN 
Yerreicht in Güte und 
kung.Wenige Tropl# 
Mögen auf ein Glas Was 

Preis Mk. 1,50. 


München, Dr. Pfeuffer’s Hämoglobin: 
für Seereisen in den Tropen! 








den Tropen auf Ansuchen (ratis-Unten von Dr. Pünfler in München erhälılich 
München, dm II Juk 104 

‚ss Abe vom Merm Dr. Phenther bermitnten un 

‚kien Hörmoglohin-Iastillen ie Dnirchar 











1,3 Gramm Hämuglobin (nat ‚os Eiveneiwehun) vmshiellen um! dass dienten Iri sind 
vom für die Kraährung ungreigneten Bestandiheilen, wie sche Im gewöhnlkhes Min 
fc) wuehanden aim. Cbäge Untersuchung bessirigt 
Dr. Max von P ‚ofen, 
Gelweimraih, pl. Prof. an der Veir. Mlarhım 


de; en Blutarmuth! 


Zeougnins 
‚des Nierra Universlikts-Profeers Dr. 4. V kalnerl. rumlscher Sanaturach me. 

Der von Dr. Pfeuffer (m München} übersamise Haemghlin- Katstser 
wurde io Hundersen van Fällen bei himtarmen oder in Taanraloscnn Netinds 
Kimkeen angewandt und war dee Eirtolg cin wihr günstiger, inlem sich meisis 1a 
eine Teerpehtliche Abeigerung des Nahrungabedürftninen url liemserung des mul 
Defündenis zeigte, Des Präparat wurde sehr gem gemmimen und wiels zus verups 

Mänchen, 16. Apıil 1 Kinigiche päsllatr. Poliklinik 
Kinigliche Poliklinik fbr Kimierkrankäsiten. Prof. Vi Versand, 

Fries wen Arstlichen Anteriihten anekamate Naturbeilmitseh pnen Tnmerisih 
und Schwtcke jet den MIN. Arrsten sche a empfehlen als Kräfigumgumuitlel Ihr Hieich 
aüchtige und schwächliche Kitsler umd geom Schwiche nach Piel, gm 

Preis: Mämoglobin-Extrast-i ein Topt Ber. 1 
Hämsgiovin-Eeltchen 160 ade MB. 
amsrichend für $ Wochen, 

Ludwig-Apotheks in München. ErMittlich in Apstheken 


Yar achte uf du Bennichteng: Dr. Pfenkfer’s Hämoglobin, Lirindung 2082 nu!1 Aa!3i 





Kosmin-Mundwasser ist cine opochemachende Neuheit 
auf dem Gebiete der Mund- und Zahnpflege, weil es durch & 
seine gesetzlich geschützte Eigenart allo Fäulninsprosesse 
im Munde verhindert, dadurch die Zähne schön erhält und vor 
dem Hohlwerden schätzt. Im Gebrauche am billigsten, wird 
es durch Wirkung und erfrischenden Wahlgeschmack schon 
nach kurzer Zeit unentbehrlich, — Käuflich in Apotheken, 
Drogerien, Parfümerien und bei Coiffesren. Die alleinige 
Fabrikantin „Chemische Fabrik Rothes Kreuz" Berlin SW., 
Markgrafenstr. a, liefert, wo nicht erhältlich, direet 1 Flacon 
gegen Einsendung von M. 1,50 und t0 Pfg. Porto; 3 Fiacons 
M. 4,50 portofrei. Engras bei den bekannten Grusofirmen. 


[021 











Br an hen Patente 
W. H. Uhland, | „lat: vr 


Leipzig-Gohlis, u) | Kam ul dm entgrgenkemneh 


vermitseit und weweribet Patente In allen | (io, org Kaemmer, Palıat-kım) 







Verkauf Minderlagen in allen besseren Par- 
Rimeris-, frisur- u Orsgem- Denen. I) 


Zahmerfagbürke : 


















Hermann Janke's Ländern. Langjährige Prazie, Billige Preise 


weltberühmt. Haarfarbe-Wiederhersteller Frankfert a. BL, Bleichsr. 34 








































int das e Hanrfürbemittel der Welt Zufiran: Drademt, vers, Nrgenann, In alien 
. ar » Yünbers getrntirt, Kur mil derhiiben 
! wann I Ha, that autch lebe u. arändilt ya zei 











gen. Segen Einf. & WR. 1,50 u. 0 PN. 1 
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Die Worpsweder Malerfcule, 


Sämmtlihe Bolpfdhnitte find aus dem Xnlographifgen Infitut von 3. I. Weber in Leipig. 


ts der berühmte Arangöfliche Bader mutase Eourbet 

vor einigen Nahrzehnten die mündener Sunlt- 

ausitellung befudhte und dabei die Leitungen 

der damaligen dextichen Cambichaftsmaler tenmen 

ternte, fragte er eritaunt: „Ja, lind benm biele 

Leute nirgends geboren?" Dick Trage war wohl bereditägt, 
benm damals galt in der Panbicafterei das „erotijde Motiv“, 
damals galten die geohen Thentereffecte, wie Ie Theodor 
Eolame malte, damals muhle der deutiäe Bandichaftsmaler 
Aosmopolit und Tourilt fein, muhte er frermdartine und um 
gewöhnliche „Anfihten“ malen, um Erfolg zu haben. Das ült 
neintäl) anders geworden. Bol gibt c+ amd jeht mon umter 
den beutihen Landkhaftern ewige Specinliften für Orient 
landiäaften u. o., umb ber Parvenu ans der Prowinz jucht 
wol mod ab und zu eine gemalte Anfigt von Neapel mit dern 
tauchenden Behen, aber im ganzen fit ein amberer Welit in 
der dewtichen Sandihoftsmalerei und aud) {diem im kaufenden 
Peblitum Heimiid geworben. Wir dürfen es als eine der 


wißtigten und Fertih wnuergänglichen Errungewiäaften der 
modernen Runft, der natwraliftiihen Steömmng beyrihmen, dat 
in die Yanbihhaltsmakrei das Helmatgelühl wirber eingesogen 
Üt. Der bdewtlche Landihafter hält es micht mehr für um 
umgängki, in die Eampagnn oder am den Ril ya teilen, 














Fri Madenfen: Studie, 


fondern er zieht einfadı tmährend der Sommermonate auf 
irgembein Dorf im der Nähe feines Mäsdigen Aohnerts und 
malt dort Dinge, bie vor zwanzig, dreilig Nahren tein Mienlch 
au mur amgelehen hätte: Miehen, Telier, ein paar Bäume, 
ein Stüd Bat, einen Thalabhamg, einen Weg mit Bäumen 
belanden u, |. w. Der Wegenttand ih überhaupt gar mldt 
mehr das Wtdhtige für den Landbihaftsmaler: die Matur jelbit 
it es mit allem ihren Meuberungen, im ihrem Ertgeruc, mit 
ihren mannigfadhen Beränderungen durd; Luft und Dicht, Im 
ihrem ganyen intimen Sein. Die Walergejellihaft, die einit 
in dem füllen frangdfilden Dörfhen Barbiyen wohnte, hat 
ach bei, uns Schmle germadpt: mändener Mater hauen In 
Dasan, Iarlorußer in Üirötjingen, drespener in Goppeln ober 
, em halbes Dutendb beuticher Maler aber bat 

Heim in Worpswebe anfgelhlagen und ben 
jeles hannover’(dien Dörfgens, den vor Fünf Jahren 


— B— 


den fogen, Segnungen der Eultur und Igenbwelden Comfort 
find in der worpsweder Gegend nur geringe Spuren za ent 
desen, Armjelig find die Hütten ihrer Bemohner, mätjjelig 
ühre Arbeit, die Im Hder- und Torfbaw befteht. „Ein Hauch 
kitter Schmermuth", Io heit es in einem Briefe ans Worps: 
wede am die Numit Für Alles, „Negt ausgebreitet über ber 
Londigeft. Ermit und khweigend umgeben weite Moore und 
fusepfüge AWielenpläne das Dorf, das, als [ühe ex einen Sur 
Nuchtsort gegen unbetannte Schrednäfkt, Ich am dent Hellen Hang 
eine alten Düne, dem Wenerberg, zuiammenbrängt. Wire 
und regellos dunheinanderzeritrent liegen Häufer und Hätten, 
beichiemt von JAnmzerlajtenben moorüberkleideien Strohbädern 
und fuorrigen Eitpen, am beren weitausladenden Ylpfeln füch 
madtlos die Stürme brehen. Ueber dem Dorf mölbt fid) der 
Berg, zerflüftet von zahlreiten Ninnlalen, Die ib das abı 
fliegende Negemmeiier ausgewalden hat, getrönt mit einem 
pertümmerten Eihenbuldwald. Im deilen Witte erhebt Tich 
auf freiem, mit alten (jöhren umgebenem Pat ein Obeiist 
zum Gedädhteih inbort's, des Wantes, der im Anfang Dielen 
Jahrhunderts die Gegend urbar gemacht, Das Moor entwällert 
und dem erlehr erihloflen hat. Ass mmchligen (Granit 
auabern tunltlos aufgelhlchtel, ragt das Monument in Jeit 
kamer Teierlichleit gem Himmel. Bon der einkamen Höhe 
Tcmeift wehibin der Wlid ins Yand hinaus, 
über Vloor und Heide, Frelder und Wie 
jen. Duntle Eigentämpe (Ramp — ab- 
geitlollene Anpflanzung), die In ihrem 
Schatten Imärliche Gebölte der Wauerm 
bergen, unserbredhen hin und wieder die 
Eintönigtelt der großen Ebene, Ilajler- 
läwfe Slihen auf, umd der Epbenel der 
(hlamgenaleith gewunbenen Hamme, mo. 
rauf im ftiller, sehehmmikwoller (adrt 
fdmarye Senel durdıs Yand ziehen. Da- 
rüber ipanmi fd der Himmel aus, der 
worpsweber Himmel, den zu Milderm die 
Teer verzweifeln muk, denn eim all 
ermfeliger Beer würden meine Worte 
fein, um hödite Schönheit wärdig aus 
zudrüden. Was hülfen uns unlere Etrod- 
hätten, Birtemmege und Wloortandle, wert 
wir Diejen Himmel micht hätten, ber alles, 
klbit das Unbedeutendite, adelt, ihm jei- 
nen unjagber toloriktiichen Reiz bietet, 
der Worpswede Ichliehlid erjt pi dem 
madıt, was es dit. Am geffrigen Abend 
ward Id) defien wieder einmal Imme, Sch 
Hand im Hof meiner Wohnung, um mid 
her waren „Sienefiteine mufgehdädstet, rerhts 
vor mir befand Wh ein Ian aus früd 
geiämittenen tanmenem Vreierm, Daneben 
eine (6rube, worin Halt gelöktt war; am 
Himmel aber Itand in Ieudhtend blawen 
Sether, Tebeelid; Im erhabener Niro, eine 
eingge ungeheuere Wolle aufgebant. Ein 
Wollengebirge, deilen Gipfel WIbern fun 
telten, dellen Mohänge jtrahiten, wir mit 
iläffigem Mold üdergoflen. Tine Jweltel 
verbanten wir lolde atmofohäcihe Wun 
der der verhältnilnähigen Nähe der 
| tod mehr wielleitt aber dem ımelknun 
Wi eritredenden Wooren und Zlimpfen, 
die die Kalt ftets mit Aenchtägkeit gehättiat 
erhalten, 

Wejucıt man vom Dori aus das Moor, 
fo bleibt mus allmählih das angebaute 
Land zuräd, und die Gegend mim 
einen ernten und bültern Charakter an. Hier unb da liont 
er led nodı ein Feld mit Budwmelsen innerhalb der 
braunulohetien Hridelöme eingebetter, Ihliehfih nibt's au das 
nicht mehr. Bls an dem Horigont, we bie binuen Hügel der 
Geeht auftteigen, dehnt Fich weithin das Moor, Khantnerabe 
derdyidmitten vom Ramilen und Fahebämmen, die wiederum 
tedtmintelig von ambern gelreugt werben. In gieiden ab 
itänden am WBege jtehen bleite Birten, dem herrihenden Nord 
oftwinden nadqebend, Icdhräg anfteigend. Dod ob co gleid) 
einfam fit im weiten Umtreis, Io verfallen uns des nlıtt die 
Spuren wmenlhliher Thästigteit. Aber ein freundliches Bid 
biegen fie Bier nicht. Ubi treffen auf Berirte, wo metertiet 
der Boden auspeboben fit und der Torf, im Iampen Neihen 
zu regelmäfigen Poramiden oder Regeln geidjichtet, an Luft 
and Sosme trodset. Dazmilden liegen veritrent, weihldyimmernd 
wie Todtengebeine, Baumflämpfe mit geotestem Wurzeigefledht, 
die Nejte ehemaliger Wälder, heht nady Tanlenden von Jahren 
beftimumt, das Teuer ber Torjbanern zu unterhalten. Diefen 
Benten it fürwahr der Rampf ums Dakin Ihmer genug ge 

Denm härter mod) als die Arbeit des Landbmanms ill 
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edlere Genüffe niemals temner, uf bieies Bolt finder nos 
beite das Wort des Taritus Anwendung: Frisla non cantat = 

In vieler jo anichamlih geitälberten Iegend haben lic bie 
Were Numjker miedergelallen, und zwar midi bioh werüber 
gehend, mie etwa im Spreewald oder in Alenshoop in den 
Sommerferien I Wlalercolonien bäden, kondern zu damemben 
Aufenthalt; fie fimb jogar dort hrundbefiner geworben ums 





Frei Bahenfen. 


bewohnen Ihre eigenen Säuier mitten unter den Torfbaur, 
Die das Wolervöltittem freumdlich bei fich aufgenommer haben 
Im Jatyre 168% werweilten Madenjen, Moderiohn und Ham 
am Erde zum erften mal in Worpswede; dit malrche herr 
Hichteit der Menend lich jie midjt wieber los. Liezen, Cor 
bea und Vogeler tamen bald hinyı. Im Jahre 1844 Ihlofem 
fie fich zu einer Künftlervereinigung zukemmen, im Jabre du 
rauf tenten fie zum eriten mal in der mämdener Hesitelnz 
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Ir. 2904. 23. Februar 1899. 
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zemislom an Die Deffentilätelt. Die Wehrpabl der Bilder, 
Sie ir hier wirbergeben, war INY7 im der beesdener Hus- 
1dlumg In einem briomberm Tank vereinigt, wo Wie grohe 
Aufneriomdit erreglen. 

Das Horgehen der lea worpsweber Rünster it überaus 
yeyritnenb für bie moderne Huffaflung ber Yandkhafsmaletei, 
uud es Mt unkerer freubigen Juktimmung werth. Hur indem 
pa der Nünftler Imtim meit feinem Gegenilamd vertraut macht, 
zırd er befähigt, denfeiben auch ambern durch feine fünjeterilde 
AUirdergabe näher yı bringen. Sur der Vandihaftomaler, der 
5 im der Gegend jenes Schaffens beimildh fühlt, der die 
Yun feines Yandes im Sommer und Winter, bei Sonnen 
wie and delterm Himmel wie bei Negen und Eturm tennen 
sd Sehen geleret hat, der wird amd ihren innerm tchall 
seteriihh erkbögfen und bis ya Ihrer innerjten Seele verbringen 


dam 

os uns an den Bildern der Aorpsmeder fo ergreift, it 
den Biries Itante, aus dem “ulemmenleben mit ber dortigen 
Hat erpragte Hebnasgefühl, die tiefe Emplinteng iheer 


Öxestigen Schönheit mit Ährer Farben: und Lictmundern. 
 Yhfe Aleftler haben in ihrer Meorgegend eine jmeite 
rat gefunden, und biefe Idälbern je mit all der Singabe, 
* dm Kunit einen jo ausgeforschenen gemeinjamen Zug 
Arlilt, Es @ eine jtlle und ernite Rumit, die uns hier ent« 
Air ', Beitab von aller jühlihen (Gefälligteit, von Eflec- 
Sea and mobliher Elegenz Kräftige, leuchtende Farben 
i Ar elges. Bien denit wol am die Bülder der Yungidiottem; 

or jeikten ben jertgetönten Sandfchaften der Glasgom Bons 
a farbenfatten Wiser- und Hetzebilbern ber Allorps- 
ee A Wbitand wie zmikhen den Ditungem Kenau’s 
eh ano Sälsbofl. Aber fe ilchen der Natur mit der 

” ed gegenäber; dark, ihre Wider geht das Gefähl 
. na mil der Beimiihen Schale, Die Uorpsweber 

I Penn als Stimmungsmader, die fidh nicht im erfler Linie 
A  egraphh gelteue Wiedergabe der Gegenkände 

ee foadern für das ie der Darftellung, für bie 
2 den Elemente, die um bie Gegenftände foielen 

en tmaleräche Heyeige verleihen. Damdiem mögen 
= Aufı idit feie genag erkheinen; wer aber Wehenbheit 
Hehe Khan als Eleganz und Sentimentalltät, dem 


werden die Aorpsweber mit ihrer nerbäd, wolllönenden ern! 
wol aud derben Borjie mälltommen lebe, A 
Unfere Bilder erläutern das elante be oletiettiner Net. Be- 
tradpten wir 5 8, rip Madenlen's „Herbitbir*: im Border: 
grund jehen wir ein Ztäd WMoorlanal, it der Witte Jicht eire 
Birke, Hinten ragt zwilhen den niedrigen SHänfern mit Ihren 
tie] Nerabreiienden Strohbädhern die worpsweder Windmühle 
empor, dazpildien liegen Felder mit jungen, nelbbraunem und 
älterm Duntelgrinen Korn und Weder in bunkeim Biedett- 
havarı, wie er fühh nat dem Kenen färbt; darüber der Himmel 
in drei Streifen biauwiokit, jtahlbiem und meikgrau, das 
Ganze eim edles BE der worpsweber hegend in büfterer 
Stimmung. 
ee Aunihnitt im grofer ensiter Stim- 
Lr5 arl Winnen, der Begründer ber worpsmeber 
Künktlercolonfe, in feiner Yandbitaft „Hube”. Das Hemälde 
ent von eter Rünliierihaft und farfer poetäkher Reaft: 
die mächtigen Baumkämme, die Idmargen Tannen, bas tief- 
blaue durslihtige later des Moorgrobens, auf dem ein 





Erik Badıenfen: Im Sonnenihein, 


fallendes Blatı langlam Idrwingende rubüge Areik Jeht, der Blit 
durch die moosbenrünten weihen Stämme auf die maltgtüine 
Wiehe bis zum fernen Tannenmalb und auf den im Blau ab» 
geituften Himmel mit meihen Wällden, alles dies gibt einen 
tiefen harmonliden Arcord voll Ernit und (bröhe, und wir 
empfinden voll und rein die Erhabenheit der Katr Im ührer 
feierten Kube. 

Zu den Perlen der morpsweber Huchtellung in Presden 
gehörte fohaen Friy Dverbed's „Borfrätiing“, ein Bild 
von mundervoller SAdaheit des Lolsrits: wir |ehen da zur 
Fedhten ein Städt Moortanol mit einem Ereppeniten, it Hinter 
grund ein Basernhaus mit tirfdrauz-rolker Mauer und 
bunselgeün khimmerndem Moosdadh; ber Bid ix den Hinter 
grund, eingefaht von Panmen Pirknflämmen, wird von ver- 
jamimmenden Baumgruppen abgeichloflen. Herrlich Mt auf 
diejem Im Wotio jo treiflit abgeihloffenen uud in der Mus 
führung jo völlig ausgeglichenen Bde vor allem bie Micder« 
gabe des bemöllten Simmels; mit der Tiefe und Weitedumig« 
felt serbinden jich dee Jauber der träumerijdhen Dämmerung und 
dee harmonilde Iwiammentkumg ber tiefen leuchtenden farben. 
Au Orerbed's „Moorgraien” zigt einige Hauptelemense 


der mworpsweber Megend in danatterätiiher Bereinigung: 
im Vordergrund eine Ede des Meorgraiens, dann mrädı- 
tig Idimmersde PWirtenitämme, Ar Hörtergrund zumikden 
den veritreut Itchenben, das griammte Bid erfüllenden Bäumen 
auf fhadrer Abire die im Tuümmer veriämimmenden Haufer. 
Die dültere rohnetigleit der Gegend aber alt uns wieder 
deifelben Slünlilers SlIb „An der Landitrahe“, Dei« erzite, 
prachtselle Stimmung In unlerer Wiedergabe befonders läd 
gend hervortrilt. 

Auf Hans am Ende's Bin „Sturm" jchen wir die oben 
ermäßgeten Birlen, deren Stämme und Stronen vom Rordelt- 
iturm madı der Zeite gebogen |ind. Der Aünltler iiber ein 
ahyfchendes Gemötter im Mini. ech Keht Datinten überm 
Torte Im dantetroch wäedetter drüuender Pracht die khumere 
Wolteswand, aber über die Pfähen der Yandirrahe im Borber- 
arnd hinten fendet khon wieder bie Sonne Ihe beides Dicht auf 
die kaftgrämen fäftigen Wirten, tie aud biefen Sturm wohl. 
gemuthäberitanden haben. Die zrträftige iarbenprod der Woor- 
negend ilt weit voller Wucht In Dielen (emälde eraukhaulicht. 


Not mehr abs Hans am Ende und überhaupt am meiltem 
von feinen Genolien it Otto Woderjohn als farbentünitier 
ya bezeichnen. Seine rarbenitimmungen jind überaus fein 
empfenden, die Gegenlähe und maleriihen Horde yarl und 
ausgeglihen. Sein „Herbitlturm“ zeigt amt in der gelcid- 
ven Wahl des Ztamdpunttes pm Heberbiid über die Ge: 
gend, in den mannigfaten Drdungen umd Meberktmeibungen 
wie in dem lebendigen Bewegungsgefühl den Jun des Künlt: 
lers zum Wioserihen. Fein ftimmungsooll it amd Die 
„Dimmerung im Moor“. Durd die beiden Baume Im Bor 
bergeund, Deren Jmeige oben Imeinander übergeben, hat ber 
sünftier das Wil im anmuthender Weile triptotonartig qe- 
Aheilt: die Mitte dehereficht der Schatteneiik der Winderähke, 
zur Redstem (ehe wir zeichen hoben khlanien Beumitänmen 
ein Baar Dürer herausragen, Kints halt ihmen ein Banern- 
gehalt, am Eitödihe geichnt, das Gegengewicht. Durd dem 
quer binburdgehunden khnurgeraben Dloorgraden wird die 
Negebmshigteit der Compalition tina, aelöit, im 
heinunöets wandelndes Basernpane und cine feine Gegen: 
as im Vordergrund am Baume Ichnt, befeden die 
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Frik Madeenfen: Trauernde Familie am Sarge des jüngflen Mindes. 
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Wieder anderer Art it Hans am Ende's „Dim 
meritunde“ = als tedftine Schattenmarlen heben fid das 
breit bingelanerte Wechöft und die bediragende ind 
mäble vom dem biämmernden Simmel ad, umdb zur 
Nodien kyweift der Blid über breite Warlerflächen, auf 
denen die Idmaryen Zegel der Moorhoote dabimgleiten 
ein Bid von Ihliäter, jlimmungsvolier Gröhe 

Einen Begriff von dem Dorf Worpswere mit feinen 
buntveritrewien Häuschen gemähten uns Overbed's 
„Dorfitrahe“, Moderiohn's „Winterabend" mit den 
Ichlittenfabrenden Aladern und Heinrie Bogeler's 
„Wintermören“. Bogeler Üt ber Mlärdeweryihler 
wnier den Aumjitern von Iorpsmede. Ihm belcht füt 
die gan eigenartige Aegend, Die jo wiel Mebmlides 
und träumerlides an lich tragt, mit allerhand Wären 
geltalten. Hinter den hoben Hoden Nent Ihm Dorn 
Töshens Schlok, am Moorlanal ficht er den cold) 
tönig mit keinem Rrömlein und die wnbantbare Prinzeilin, 
die von ihrem Vater meinend herbeigeführt wirt, aus 
dem dammernden Hebiiich tritt ihm die Rrämterhene ent 
gegen u. |. m, Cine gan Neihe föftliher Radirungen, 
die aus Bogelers Händen bheroorgegamgen Ind, dr 
hambeln derartige Motive mit Üüberreugender maiuer 
Wahrheit und jtimmungswoller Poche, Bogeler dat 
fü, denn audı weranlait geliehen, (erhatt Hauptinanm’s 
Dlärhendrama „Berluntene Hlode“ in Bildern dar 
zihtellen umd dabei in eimigen mehr oder mewiner ge 
bungenen Bildern Hauptmann’s Rielengebirgspocie ins 
Worpsweriide überieht. Sein „Wintermärden“, das 
wir hier wiedergeben, jtellt im der leiden Mundart 
eine bibiihe Mehtbhte Dat. Im jcneeigen Iieward 
Negt das Dörächen vor uns, die welie ipläche gibt eimen 
feinen Gegeniah zu Dem rötbliden Haie, aus deilen 
Beinen Fenfterm unter dem glänzenden Däderm ion bier und 
da ein abemblicdhes Licht berüberkhaut, und der nanze Simmel 
Mrahlt in abendlühem Moth. Hier vorm jtehen drei Männer 
ka eigenarligen iewändern : auf Ihren Pelumühen jinen idimahe 
olbglängnte Keomen; der Alte, der mit gebeugtem Rüden 
on einem Itabe dabergeht, trägt einen Sermeliniragen, im der 
Hand Hält er ein geldenes Stältden, und aus der Takte eines 
langen Rode» lugt gar ein aolbenes Exepter hervor. Es Find 
die heiligen drei Hönige; der Stern von Bethlehem: torps 
werde hat Ile berbeigeführt, umd nun fragt der eine von ihmen 
ein berbeigerujenes Mädchen wach bem denlüdsen Haule, das 
Ihm bereituilin mereiat wird. Eine cd voltstkämliche 
Naiortät Tiegt in dem Bilde; Iron eines gewilien Humors 








Friht Bverbedi, 


emtbehrt es au nicht der märdenhaiten Zeierlihleit, ohne Die 
mar bie kölllihe bibliiche Erzählung Ft nidt voriteilen man 

Hein Bogeler dat Wh übrigens audy kunjigemerblid br» 
thätigt. Im Bremen bat er eim ganzes Aaffechaus eingerichtet, 
prödytige Entwürfe zu Tapeten umdb Scäerrebeter Teppiden, 
zu Stühlen, Scränten u. a, fixb aus feinen Händen herwor- 
gegangen, und ein Mäddiem aus Worpswede, das gegenwärtig 
im Berlin ihte (sertigleiten erweitert, führt umter leiner Anleitung 
in ehgenartigen Techniten heine Entwürfe für Stiderei aus. Er 
ll, wie es Icheimt, der wielleitinite unter den Ränitierm vom 
Worpsmebe, 

Berhältnihmäßin feitem finden wir auf den Bildern um. 
Ierer Aünlsler die Bewolyner von Worpsmede dargeltellt. is 


Feih Poecbedt Borfeii blin 
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Das bedetembite umte M - 
Brig Dadenien’s nme yunden Diner 
des fängitem Slindes", cin ermites Gemalı ma 
man jtille wird im Mitgefühl der tiefen a % 
Trauer, die Diele einfachen Menktten deielı mn 

fit Scimotgefähl, Trauer ilt Liebe; Der |larte 
einfacher Menjchen Kit jtemm und thränenios, 
und in Fit netehrt jtchen Vater, Dlurter und Gejhuil 
am der Leiche des leben Rimbes, das im weihen St » 
ihmen Kiegt, Cin Sonnenitrahl fältt ridmärts in ) 
dämmerige enge Stube, die dem herben Samery der a 
keriednehmenden Familie umkeheht. Der Aümktker erg 
uns da Beine Tentimentase Povelle, \ondern führt = 
als unmittelbare Aulchauer zu dem wirflidhen Geis 
aus dem Leben, das er mit fehlichter Matrlichtelt u 
voller Aahrheitsdiebe wiedergegeben hat. Und gers 
Dadund weils er umbere Herzen fo tie] zu beinegen, T 
Gemälde war urfpränglih amf Diele Darftellung | 
trauernden Familie am (hrabe des Sindes beides 
Wadenlen hat dann nody zwei Seitenflügel dazu gen 
Todaly ein Triptuchon entltand, Auf dem linten Alk 
leben wir Draußen im verkämeiten tefilde das lin 
des tobten Kimbes, auf dem rechten den gefligr 
Engel Hottes, Im Deilen Yrmen Das Anm weit ı 
wohlg geborgen Hiegt. We, zur beilerm Seimai! 
Flügel verjtärken den Eindrud nicht weientlih. Das Tür 
id aber in feiner Mlihten Araft berührt uns tief hen 
und beutld) 

So tritt uns die Aunlt der worpswebder Rüniziergemi 
tm allen ihren Heußerumgen jnmpalbiih entgegen, los 
bieten, fit urgelund, ernit und ect bemiich. Ihre Aunit wm 
Veit im Boden der Heimat, die fie Im Morpswede gefun 
haben, in ilmer Wahrheit und Porjie, die fidh fern halt 
allen Kelzen raffimirter Eleganz und effertwoller Made; in Il 
entidloflenen Liebe zur Rotur üt fie voll erfriihenner & 
haftigtelt umd nachhaltiger Araft 
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Prelle und Buchhandel. 


oriräge, bie der KRemmerberr Aaller 
Me Suehaeifer der Hallein Een Zedr, », Mleduch 
Seıper zum Dften der Diatoillenienen, des & Johpbs- 
und der SguleSktoriarigpe über Die” jener 
eile des Mafkerpanıs gehalten bat, Mind jeh unter dem Titel 
ee Des Nades und der Railerin nad Yalitien“ in 
Fasern (Berlin, Eralt Siegfried Mittler u Sohn erfhienen 
Fer Ertrag des Ruder it für Mehhhtigteitsznnde beftimmt 
Hinter dem Titel „Wegweiller durh Bismard's 
rn la na 
w Im 
ee ene üher Halage und Dnbal dee 


Beier der „edanten und Erinnerungen“ einen wert» 
Be dene dee wirken aber, Die nice im Der Lage find, fi 
zus grehe Wert anzulbalfen, rien Uefahı Bietet, ber ileeen Die 
Euinmehen] des Ganze umd jugieih eine bisgranbih.poliiid« 
ztige one bern Deuilälend der legten 50 Jahre nemäbri. Das 
22 enthält das Borträt des Zürlten Biemard mad der im Ber 
Ian vom Hech Modi tefinbäiben Wonarellfiudie Lenbad's. 

Die Welt als Ihat* ih der Titel eines im 
gig Äee Gehefber Pactel (Ulmen Pacel) zu erlie herans- 
giseeenen Wertes, Im dern Prod Ir %. Reinle lmsiie einer 
fBebenfist cal materaiflernkhsitliger Ohrundiage nike 

Homerilgr Hörhfel* beiltett jih ein bei Wil, 
Alm Zriedeits In Beipyig eriheinendes But von Tir. Hermann 
Seumebeter, In be bie tomeriicen Hpicheea ornantin eihmokenild 





IAlufrirte Deitung. 
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und den lünfiferiichen Inbalt ber üalieniihen Elallit bervorheben. 
ro: gliedert fih in eimen hiltsriihen und einen heltemanitum 


— Die Beltrebungen der dänilden Haltatoren in 
Horbihleswig beleutitet Aarl Ziroterjahn in einer bei Sermann 
Webter in Berlim umer dem Türt „Adler ober Danebrag* er: 
ihienenen Sthrift, bie In der Form einen offenem Beiefes an den 
Führer der dünikhen Partei Norkichbeswigs, das peeufikhe Mb: 
weortucendaus Meglied 5. P. Hanliem, madweilt, dak der Aanıpl 
urn die biniihe Zprade nur Vorwand für Yostrennungsbeitrebungen 
M, und dak Hr. Hanlien eine Politit berreldt, Die einem ide 
dire upibertäuf 

Bon dem van La Enles geführten und veröffent 
Nitten Tagedud über den Aufentbalt Heiler Napeören's 1, auf der 
Infet St. Helena bat Ossar Markhall u Biederjtein eine bewskhe 
Uedertengung beforgt, die unser dem Itel „Nesolem I. Tage 
buch vom Et Sehema” (2 Biber) Im Derlog som Zdmide u, Günther 
in Beipgig ericiennem ie 

@in jür die Rode» und Räbdenzaderinduftriellen 
wie für Rationaldiomemes und Hetaniler nlekh wihliges Werl 
9 Zuderrobe und [eine Eule“ som Ir. Milh. Arüger ih 
Stallehm u. Wollsehd im Magdeburg erihiemen Das Wert 
ih mir 44 Tafeln, monon 19 in Aerbendruf, und mit 70 the 
Narbigen Tersabbädunnen aungeliahet. 

Des Direstorium der Deutiden Yanbmirtt: 
kaftsgrjelliieh dat dem 13. Hand (1BUN) keines „Zahrbuds der 
Deutiäen Zandwirthiäetsgeiellläch” herausgegeben, das ben Mit 
gliedern diefer Heeiellkbaft haltentrei fiherfande wirb wud für Nice 
mitglieder barh ten Gommillionsveriog van Paul Paren In Berlin 
su beyieben ik. 








und geogrepäilei gebeutei ind. Der Berinller, ein genauer Renner 
dr „Signeda”, bad bier jum eriien mal das reihe Waterial der in 
Mn feuer der Brahmonen fh mit den Drbensankhamungen der 
Da en a Wörter yalammer 
von der Berüdli ing geegı jaer und eilmelogich 
Ieltemsenter Berbähtnilfe einen ausgiebigen Geha gemasdht. 
Bon dem Bade bes bäniihen Literarhitioriters 
Benz Brendes „ullus Lange”, in dem er eim anihautihes 
ee Im Ih 1896 erliordenen Runlihiltortiers 
N Bacher eine deutjäe Mcberfeung briergt, die In 

8 ee ke u Leipyig eriäienem iz. 
= neues Bud Joleph Wir 's. inge 
Senike and erahnen u Berndt: a u ie 
Kat er und Balahı“ im Yerlag son H. Krkt 
m in Öltecrehdhäächer linterhaltungs- 
© Roman bes Iramjöjifhen Shriftitellers 
ren ", ins Deuliäe überleit son Marta 

. er Umbhingii 

I Brckg ver Mibret Langen Dal ee EUR 
a „Börterbuß der phllojophiihen Begriffe 
Pk PR selenmähig bearbeitet von Iır. Ratolf Eisler, 
> Su In # Birferangen im Werloge von €. S. Mittler u. Sote 





ze deffiihe Aunfı. Eine Einfügrung im die 
varacde Kenatjenn“ Beisel Feh ein Merl won Prof, MOIN 
Ye Befapen Te Tord gangeiigen Mhöllbunger nah Meswahl 
ıs ng te von der Yerlogsamftelt (5. Brudmann 
'® biemusgegtben morben it. Der Berfafler will 

Peberne en, der dalfekhen 
ex h ioe zeigen, bie Die Run am 
des 1%. Jabehunderse über das Cuamrotento finausbrängten. 
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Frik Puecheh: Frühlingsabend. 


Bor dem „Sratijiifden Jadebuh beuilder 
Sshdle", in Berbindung mit feinen Gollegen herausgegeben von 
dem Diretor des Ctatiltiihen Amtes der Stier Beeslas Dr. M. 
Nerte, ie forben ber 7. Yahepang im Verlon son Wilh hoel 
Hoen zu Bersles erkhlenen. 

Die Hilloriihe Gommillion bes Börlenvereins 
ber Deutfäen Buchhändler bat den 20, Banb des „Hetios für 
Gehdyiärte bes Deutichen Budhandels“ Im Yeriage genaunten 
Hörjemmereins verölenilitt. Dielen Band If zuglei das Re 
gifser der bisher erjhlenenen 20 Binde beinraeden. 

Bon dem in ungarilder Sprade erihienenen 
Wert von Tr. Eugen Giedap Miber ungarilhe Mhelchicte bat 
Dr. M. Deroey eine Ueberfeifung belongt, bie, mılt den Fitpnilien 
Brpad's web ram; Noleph's son Muller Moreil geihmäd, unter 
dem Titel „Gehtrihrte der Ungarn” in zwei Bönden bei Mb. Hoden: 
burg im Berlin erfehirmen dt 

„Burma“ ill ber Titel eines mit 48 ganzleitigen 
und 400 Testiliwiratiomen ausgellesieien Werkes von Par. und 
Bertha Terrars, das im emglilhrr Eprodie eine eingehende Be- 
Ideeibung biejer Prowinz des beitiiheindilhen Reiches sit und bei 
wenhzender Beihriligung ven Zubkribenten mod im Lowe bieies 
Iatyres im Beriog vor Sampjom Lew, Mariton amd Un. Limit 
ze Zonden herauslommen wird, 

- Unter dem literarifchen Neblah bes [ranjdjiihen 
Scriftiselers Alpdonie Daudet befand Fih eine Anzahl von Aut 
zeirhmungen. Gliggen, Mertoten und Lamiceltsicilderungen. bie 
der Srimgegangene im feinen leipem Zagen georbeet hatie, um Fir 
zu bearbeiten. Diele Melpeihnungen werden demnädlt unter dem 
Titel „La amvame“ in einem Marten Band auf ben Büdermarte 


atlanger. 
je 





Biblisikehomelen, Büdrer- und Munflanrlionen, 


Wertboolle und feitene Aupferitie, Hadirungen 
we» fneljkimitte alır und neuer Meilter, zum Ihe Doubienen 
der ünigh Muleen, batwater reiche Mörre wor Bergbem, Dlirrr, 
von Dad, Oitede, Potter, Wusstarl, Ikongaurt. Rembeantes 
son Kin „Des Bunbertqulbendlem wad bie drei Mlume”, ein 
vollfiändigen Exemplar in dee Händen nom Mdcf s, Menpts 
„Die Umme Ariedrid's des rohen“ u a, amd zum Sluh bie 
Exlihris Zummbung des Biblistbrisre Hättig In Luzern werben am 
6. März und an den folgenden Tagen dur Mmsier = Rurharıt 
Ihebrüder Meder) zu Herlin im den Husltellungsräwmen Beheen- 
Itrahe 294 meiitbietend verlteigert Der hierye ausargebene Aakelag 
weih 2621 Rummern auf, 





2eipyg bat lorben 
Mebeillen veräffentliät, das KTH2 She jeltener und werihmolier 
Gold, Zilder und Aupfermüngen, ooa Broctenten Hödere, Müny 
Iirinten =. |. fer 

Dar Antiquariat von Airahoft = Wigand ıu 
un> 1019 amsgegeben, von 

en matbemanidh atnlitalikt tehnilden 

Willeniäcdten amd der Iehtere Jokhe aus ben beifiteibenden Katurı 
willerkbaften aufmeilt. Die Amtaloge serjeinen 4024, bem, 
15659 Ruamern 

Das 220. Berjeiänih von Rarl Theodor Halder's 
Antiquariat im Aeamtturi a. MM enthäh jetene Pormäts und 
Autograsbee. 











In Hamburg wird bemnähk die erhir Affentlie 
Wücerdelle jur ellgemeinen unentgeilichen Brmekung eröffnet 





werben. Die Barristiiäe Seiräfkhaft und eine Hagel son Privat: 
leuten haben bie meihmendigen Mittel, der Eimat das Arbäube, 
ein ehemaliges Leitidaus an den Nehltöien, zer Wertägung gelteilt 
Vier plant niät nur eine Wenukeng der Merle innerhalb des 
Haules, jordern auch ein Ausleihen derielben, jwar ohne 
Vlond und Bärgiäaft. Erfatrungen auf bielem Mebieie werden 
erit gelummelt werben mülhen. 

Der Itellenifhe Unterriätsminifter hiantureo 
date vor medeeen ehren ein Mbäsmmen mil ber hamilie Bor 
aheje osebereitet, dur das bie meilberühmie Aumiskmminng im 
Saline der Ville Borpkele zu Kom in den Belin des Halirmikhen 
Zins gelingen lollie. Tie Ungelsgenbeit wurde jedoch durch 
die Auflölung der Mammer und die Miniftertrife des Anders 
1897 veridilerpt, und als Hiantureo aus dem Winiiterium kieb, 
ktrien man Im nserrihteminilterium nit mehr am Dielen lm 
zu deuten, Die Familie Borahele will daher die lohtbere Samm- 
hung binnen Hure durd Öffentliche Berlteigerumg zu teib 
machen Gleichaliltin Mebt au der jehige Umterriteminifter 
Boxelli bielem Berhaden nit gepemlber; e6 beikt, er babe 127 
verbebalten, zehn Hemptwerle der (haderbe zum Preile von a SMill. 
Bire fr bie hantlihen Zammiungen ju erwerben. Cb darunter 
Tijlan’s herrliies Gemälde der jogen. himmliiden und irbikhen 
Siebe Indegröfen ült, Hält id mich Tier in Erfahrumg beingen; 
adee man möchte «s fall beiseileln, ba file Dieies Bird allein ein 
warifer Runitireund 2° , Mill. dire. gebeten dat ebenfalls 
würde, auch wenn die jehn beiten Städe der Sammlung dem 
walienikhen Staat geiihert ind, bar Die Beriteigerung ber 
übeigen Werte dem üalienikben wnb insbekndere dem römichen 
Aunfibelih ein Htwerer Werkult besoritchen 
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Alpines. 


des Bidtelberg 
eiterungsbau 3 ver 
Aerufen, der In 8 und Sanbderietmen 11741 .M gescian came 
= a Begih eines Beryeitmiliee ernekigliher Sommer 
a ber die Gripeblrgepueiguereine Velssip und 
i Tom; wird numeußr tund) den (elamms 
‚ig um 
ee tie & 
e 

yn De Be Generafserfammiung eb 

Im Janısaı 








des Herzelubs hielt 
Ra dem Yahresberidt 


n tebkgung 

has zerficihene Jahr mit Wekri 

na a ift im Werlauf des Tales um 

vu nit = ram beirugen 2700 AM, Die 
aut 660 h 

ann 1728 A, 








Barl Pinnen: Ruhe, 


Dem jüngk ans 
Wogejerelube IM zu entwe h 
nice w Ihe Zunahme an Mitgliedern erfuhr. 
beträgt 4961, gegen 8543 im uotansgenangenen Ih 
Ind gegenwärtig 43 ser Die Einnatieen be 
auf 14348, won: 7250 4 für den Bau ebnes Ursfigie 
Murmes auf dem Hodley gelegt wurden (ine feit Jahren 
Im Ge die Heransgabe eim N 

der Bogeie 


neatbenen Jahresbericht bes 
tmen. dah bieler Ktuh ar 


ermals cine 












fetten fig, 





Hide Urdeir 





n te Tourikent, 
Im Dabitab vom 1: 50000 Geht der Bellerbunn 
enigegen und wieb nid wenig Yayı beitzagen R 
Vogehen zu erleifjterm ? 


Da eine Ouelleind Yünks 
haujes (Habsburnhaufes) des Riederöfterrektiige 
mut der Raxatpe nit aufufinden De, m 
Ullterne neden dem ©; 


Bar fomle dr Verbreite 
unb A zur Hays 
Yaymaterinlien 
T auf Antrag hi 


PVlateaume, 
nothwend 
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older! *T Vereins] 4 he 
Bere rt ou ng Por dan der gehen 
Die für pn IMRÜR einige an e nlan  t zurte 
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em Bert kann 2° Vewiethjäcn a ee 
VeeT Sehreiner 5, Turben TOM Eahayg 5 Alhenies 
Tan sgefgeljt ke 





Ar. 2904. 





Februar 1899. 
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Beintich Pogeler, 





Ygebirgsug im Züden Niederäfterneihe) zu errihten. Der Bau 
rd wormarlitlkh noch in dielem Jahre fersiggeliellt werben. 

In Prag In Böhmen belleht eis Elub sjehiider 
Zuuaikem, der dem Namen Klub eskfch turiscü v Prmee fühet 
un) eine enge Tätigkeit enifaliet, Cr zählt etwa ‚3100 Ziäglieder 
un? peröffentlite jet act Ihren die Munass|deift „nspds turisth“. 

Von ben biplelm der Nieferfernergeuppe wurben 
Im Eisale des vergangenen Jahıes der Scmerbige Rad (Mullmer 
dei 58 mal, der Hocgall 45 mal, der Magerftein neunmal, 
ber Mildgall und des Hadlahtofet je zweimal, Rieferned, Graue 
Nix and Zeserlätte je einmal beitiegen. 

In dem für Touriiten interellanten bazeribal 
syeikten Dem Zünrriee und Säruns will die Seien Diatau des 
Desk u. Orkrer, 4, eine längft con Ihe geplanıe Zdum 
Mite erbauen. Dirk foll aber: 
Aa der Eisen Eporeralse, un 
zer ds geauligee Scmeijer: 
Seren (051 Mir), das eine 
Yerslihe Hasädı aul Des Peät: 
dgze gemäket, rreifitet werben. 
Te „Zend zen uns“ hat 
»e Eenitemigang zum Hätten: 
dan vefprilt, dem Kuuumlaz kalten: 
frei ar Bergung neheit uud 
dus zum Faa erforderliche Hal 
zu Milkgemn Wreile auf der Std 
geben. 

In der Jelihrif 

Alje Ciulie“ der Soeleed Al- 
gez delle Kiulie 3e Teielt web 








ir Km wos ie) im 
ar Fuller Mipen angeregt, 
Turd Bien Ban, der in einer 
öde ar rarcı 2000 Wir. vor: 
Aummın mrıden [oüte, wärde 
>e Erfhigung ber prasitsollen 
Wusiihtsdeeges eriehtitert und 
er Weide newer Imereffanter 
Taten emtägtcı werden. 

Dir Zestion Dinıfas 
g Se Zeathtı u. 


dar zustalen und tbeilpeiie 
Bea Ve 0 4 So, 
Fr den Erzp 
= der 
gm Sbbans aul er 


ar a Bngedr des 


der wien > 
Kernel ‚releiitigen 
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— Die Srition Beer. 2 
Ola n t-Zeitenftätten des 
berg (749 Mir.) dei Süreherg Lore bag 
een Au erbauen, Die den Harsra allein 

r Jarte erbalten und mis 

Nailerin pekhmüdt werden u een 

Die Hoteliers Sünder, ki 
Durflät In Melcingen daten Bra a Segler a 
übers dem Metterhsen einen Heiss abgellatie Der 
Aufteieg erfolgte von Refenlaui aus direit, ohrte vorher 
Bed Ne ya berühren. Mach 20jtimbäger anitzengen 
der Wanderung, zum Thräl durch weisen Sner, selanmie 
die — RI im Me Giehhäne am Gauligleriher. 

0s Shupbaus Kegina Margherita des 
Einb Alpins Jaliang auf Der Pant nit‘ N Dir.) 
des Dome Kofa ilt im Sommer 189% sun 153 Al 
nülten «übten wud Tröger nicht mugerednet) beimdit wor- 
bes. som denen 63 die Hodyt im Haxie verkendten. Unter 
Ihnen befanden Hit 147 ams Dialien, adıl aus andern tm 
dern hawie zwölf Anwen und zier inter. Der ültelte 
Beluser, Hr. Eriitolero Fersoris, war #9 Jahre, der 
düngfte, Paolo Kanint, 10 Fahre at. 

Das Lentralsomliid des Ehweljer Xipen 
ehubs hat teiätofien, die Hull Über die Westerkore 
und Ensistornbäme jeihit zu Übernehmen und die nähere 
baulihen Weränderungen auf Netnung der Centralleike 
ausjulübren. Die Arbeiten werdrr depienen. jebald es 
die Jahreszeit zuläht. 

Cin internarlonaler alpiser Eongreh toll 
ent Yntrag der Club Mipin Aramınis im Nahre ım0n 
zu Paris veranilahirt werden, Der Eiub wird infolge 
der jeitens der Geieon du Lanigeu an ihm erpange 

men Einlodung den Conzreli des Jahres IHu4 in der Me 
gion biefer Zertion abhalten. In Bayonne dilbese Hi 
eine neue Sertiom bes Elubs, Die den Haren Zemion Basane 
annegm. 

In Bere VEgtife oder Ormant- Deiins (Canton 
Wasdı) Marb In einem Alier von 76 Jahren der Dinbleretstührer 
Aramgois Mienis Wiharb Die Diablereis on246 lic.) hat der 
Ietbe mehr als hundertmal erifiegen, obme dal weder er mod die 
item anertrauten Teurilten dem geringlten Unfall babel erlitten 
Saben. Der Berfisehene war der Tupus eimes madern, weiten 
fehlen Bergführers unb «tm ausgejeifineier ellleieser. 

Der »ariier Finanjler habriel Biihollsheim 
Take auf dem Cilplel des Done Maunier (UH18 Mir. Sersigen) 
ein meirsralsglihes Cbierpaloriem serien Manges erbauen, auf 
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ogeler Sfudie 









Bar! Pinnen. 


dem durch einen willeniheslih gebildeten Heobahter bas genje 
Jatpe hinburd ohne Inierbeetung die Mbleiung der Initru 
mente u. f wm. delorgt werben wird. 

Radbem ber bet e Aipinik Dir Martin Eon: 
warn im Orseber ©, ) den Serası (Illampur in Bolinia bie jum 
Gipdel eritingen und jeine Höhe auf 7020 Mo 7220 Ditr. 
hat, bleibe die Arage, weiber Der bödlte Meng Amerikas il, bie 
Infolge der Eriteigumg drs Miomegua durd #. Fingerald endgültig 
zu Gunken dieles Ichneeriefem geld zu Fein Ihn, mun bad vor 
Hufig not ofen. Es dürfe Kih der Amterichied zuiihen Bam 
Hüden bes Serata und des nach Fingerald’s Ermittlung 7040 Dir. 
daten Moonsogum wel mus auf] wenige Dieter beiaulen, umb es 
muh der Sri der Elemente dirjer Höhenreriiungen und wielleide 
ger einer neuen gemillenhaften barometeilden Mellung verdebalten 

bleiben, zu entiheiben, welder 
von den beiden Gipfeln der 
Aöbere IM 











Sport uud Jagd. 


Den Raiferpreis für 
einen Danerritt, zerdundee mit 
der Dblung einer tattiihen Huf 
gabe, erierin im Bereich des 0, 
Armenseps Dalor v, Aagler vom 
3. megienturgikhen Drag. Rat 

Ein Hippodbrom zur 
Vilene der edeln Reikunkt, umer 
zen der Generale 0. 

ig. ©. Lang Pucbef kwir 
©. Sdwarzenftein und 1. Midi. 
Ninger son den rhitchen MD, 
Hänle und Ch Weib erbaus, 
ward dennägilt in Grantfuria. II. 
eröffnet werden. Diries grob 
artige Esablillernent, beiien Ber 
hmeitung neblt Abbildung der 
Pi en 18. de 

gebracht dat, fteht ein) 
im feiner Het in 4 % 

InEngland bläht ber 
Dinterniflpsrt. So fanden An, 
fang Sebraar zu Rattinpganı und 
Seiseher jtart Beftrittene er- 
!ings flat, ebenio in Samba 
Verl, wo am 10, in der Deine 


E Wales 

, Berih 
6000 .M, Handkap, 
1000 Ar, ar 6 aan 


(hingson’« dj.dte. @. 
{m Danbgalsg mi a Kal 


ie ein, und m 11, gemann 
San 6. sad Cr 

171 Be Birft Spring 
3200 Wer, Ton 
weht ee Ser 
Bonus m, Bris Gafton 
fan) 4009 Dite 
Yandiap, zu 
Si: 

"4 
Comzayı u & 
Cubeliee, Jeige 
An 12. Bejtein, 

ja? 
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Die Iradrennem in Außland erfreut 

babe. Er Fe 5 74. Weyendort-Viemoral r 
ze jetersburg fir E 

Daitılom und S, N Monk ne 
yum 6:53”, der ©, j&m. 
sanen am 29,, Breis 3500 Hub, Diftanz 4400 IM 
mit dem bemährten 10j. Cd Mranit im u 
dr. 9. Bojez wurde mit 4:40 jehr user Zrecier. 
In Rom degannen am *%. Januar 
biefer Zallon. H 
Hesstfahren, 















Dito Moderfohn. 


u Buenos Hires auf dem Selodrom des Bor 
eries Peirreeo wurden am 20. Yansar die Nennen eröffnet, an 
deren Tr Nabfatwer füh beibeiliggen. Die belannten Dtaliener 
Momo, Feguier und Bigereli yihneten ih ans. Vloms ge 
warn des Internatlonaie Kennen mit einer Yınge vor Iaranler, 
end das ‚burlfiperfäbeen fiel an Jamuier Bigeerili. 

Die Internationalen Eismwettläufe für Herren 
Aufer begannen im Spertwar! Ariesenau am 4, Farmer. Prinz 
und Pringeffin (riebrih Yeryold won Preuhen hamen bas ro 
Aestoras übernommen. Aär die Weltmelfterkbat im Zchnelllauf 








die eriten Radrennen 
Bingrolil frgte im Haupmahren, Aydemoserrarl im Zanbem 


lid eines riefigen Be 
il, ee Rub., Difsanz 
F en 3. 3. Worongen: i = 
. @dı-S1, Uhada in 6:45 . man Nberiegen 
t YelmerBala., Das rel Woronjom Deititon: 
hr, gewann Hr, A. 2. Water 
8" . gem; grobartig, Der 4. 


Lilo Moderfohn: Zeichnung. 


was vom Saijer Yiltelm eime geohe noiene Medaille 
geistttet morden P. Dritlund gewann über sun Ditr. 
die erfie Konnirren; im 50°, Ser. weiter wurde 
enter ous Dlümhen mir 50° „ Deiter 3. Pihier sus 
Wien mit 54" „. Ueber 200 Mr. im Meiterihaftsinufen 
siegte Der Koewener Celtlund abermals, und jıar Im 
„sueiser wurde der Niederländer Ihrese mit 
s. ber gekürzt war. Senler fiel teiber Io, dalı 
er aufgeben muhpe. Ir den Säluhlämpsen wm bie en 
meiiteriäbalt, die am 3. mi der Weltesbaibe zum Hus 
trag gelangten, unterlag Ceidund, der über 1O00M Wir, 
argen Sender Ätartee, in höchit abwehsiungsreihen 
Hampse von ihm mit Ser. geidäsgen, und zwar 
mit 21:25 gegen 21:24”, Damm Iirlen Ahreoe und 
der Rufie Aojubse, die alles daramieren, die vorigen zu 
überbieten, Es gelang Ihmen and min 20: 30, beym. 20: 30, 
Da aber TDeillund drei Eonrurrenzen gewonnen batte — die 
1500 Mir. hatte er mit 2:45 Winter jich gebradt -- wurke 
ee ale Meltmeilter gewlamie. „Imeiter wurde Senler, 
weil ex zweimal Zweiter und einmal Dritter geworden war. 
Greve beiegte den deinen Wiak Im Deutihen Eomtenarlaufen 
ereang Zenler über 1500 te. mit 2:n0° , Siegesehren und 
den Sam. 1. Hügel vom Imernallonalen Devomlub ent 
züdte das überaus zahlreich eridieneme Publikum durd Tein 
wunderbares Sürem Wr errang dur feine meiierhafen Bei 
tungen den vom prinjlichen Baar geiliketen Ehrenpreis und makm 
on jeimem Belieger von Dasos, dem Simeben U. Zalkom, ben 
er auf ben zeriten Blak verwies, Revandıe, Hügel am auf 
1°% Bunte 














— Beim Nunlttaufen um die Meilteriäaft zen 
Europa zu Dapes errang am 17. Yanwar IL Sale mom 
Zudhoin’s Alle. Zir, mil 240° , Punkten die iridenr Peiher 
Idaftsmedeille webit dem Titel umd einen Eltenpreis. Es folgten 
%, Hügel, 240° ,; @. Fellner vom Abiener Eistaufverein 1 
MR. Mordan som Werliner Scilnftudeieh, 174° ,. Sigel erdielı 
aud eine goldene Diedoille. Die bödite erreiäbare Yantıyat! vor 
Piöchtlaufen 180, Rürlaufen PN = 170, wurbe io mitn erreide, 
woran das niär gerade quie Eis miel Suld Irup. Die Walt 
treijterfhbeht im Runktlamien für 189 ii om 12. Aebruae micht in 
Wien, wie erit geplant, Äenterm ebenfalls amt der seryänhen 
Eisitm zu Davos ausgetragen und von Mh, Hügel vom beaosler 
Scrinidmbchub genen 18. Saldıom us Ziodholm genoman wem. 
Deiner wurbe €. Seyers aus Londen, ber gegen dir heim 
Meijter nice in Belrade Tam. 

Ein Eishoden- Match swilden der rein englilden 
Mannisolt und dem berlimer emzlikinmerilanäihen Iran Im) 
am di. Aebrmar auf der Ubrjteisbet im Haleniee Tim Wit aröägen 
Anlerengung nur erfofiten die Engländer einen Zieg mit 5:3 Gase 
über bie Berliner, die bisber nur wenig hamen traieiren Timm. 
Um 6, jdtug aber die englildramerilanijte Wannihaft bie Eng 
länder mit 3:1 glänpem®, 

Der Ecke Wiener Shwimmamateurcizb hieltam 
2. Aebrmar ein nrohes internaromales Werldwimmen zu Dim 
ad, dos ji einer regen Beihriligung usb oerweffiiher Peiltangem 
erjreute. Dem Ehrenpreis der Stabi Wien, einen berrücen Pak, 
Im Zubiläumsktulmmen über 100 Wie, veriheibigte Em Rarım 
dom genannten Club und eriteitt ihm abermals, und jmer in 
1:20%/,, wobuch er ihn als Eipenikum gewann. Teliz Dengel 








Tr a TAT 1899, 


AM lufricte Deitung. 











von dem giekben Einb wurde 
Jacin rın 1:96 

” Aubbdellseittämpte 
ken om 5 Aeleuar bei 
Serie an der Zempeihefer 
Berdiee az. €o gelang unter 
auber der Biteeis, den Club 
Karide mit 13:1 Oaels glänzend 
is Welagen 

Es erke Guhball. 
werkid teumder Stedenten 
Verd con 11. Aebewar auf dem 





jdn eiliptelnerein Han 
mer Wand der oiabenmikhe 
Bellpikiub Charlottenburg ge 
sähe, Beide Dlanniaften 
am vorüni eingelpieit, und 
af ipät gekung es Gharlotten. 
barg mi 6:3 Maas Sam 
met zu Ikonen. Der (lab 
Bitaria eılin am 12. auf dem 
Tenpeheier Teid im Stamzl 
um de Serbandenriherktalt 
Jam erker wol jet langer Zeit 
Are Krdeeiige, und jmar ge 
un der Crsh Breiten, der mit 
4:2 Beats firgt, 

Er Fehtlub Herg- 
KR, Io besanat za) - 1ob 
Aerölemsen Seiser der Ahrlak 
Yerberinätiäuie yu Prag, ık 
Bibe  grpelindee k 
Ken gucken Herglenl und 
bu Yanrehan, Gunrer feiten 


re 

“A > u 
en en 
Pr an Feernasig 
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eisfuden und Gälielen be 
be am 16. febemar ber 
Heflikhre Jasdlub auf dem Re 
Dirt Menel bei Darmitde 
dann am Ki. und 7. ae 

hen Kied rlitjahref 
De leacae Ads nöhere 
Äft in der Bereinszeitung Sr, 77 
vom 26 Tanner zu finden 

— Die Birthahnbaly 
dat infolge der geiluden TBlite 
rung fall Im allen (begenden 
Deasichlands bereits Ende In 
nuar begeumen Junge Ha 
fen Kb Icon vieljadh gelunden 
werden, 

Den neunhunder 
hen Fuds fing während keiner 
Vinerlaufsern Förlier I Ernk 
am I. Rovemder =. 1 mit 
Univerkab-Tellereilen So, 11% 
von €. Grel u. €o. zu Han 
nauı. 

Auf der Daforats 
derrichaft Steindis im Slefiem 
des Grdien Yord vo, Marten 
durg_ amen im ahre InuR 
ur Gerede: 14 Nehböte, 102 
Aafanenbähme, 1317 Daten, 
1367 Hebyühner, 15 
29  Derihiebenes, 
autain; seinen uni 






Srofen Bildreih 

Yun Beil die Hereicaf 
Bembächie (Balen) des sn 
Gemmerzienraths Rolenfeld, mo 
1899 gar Gtrede nelamgten: 1% 
vapisale Rehtöte, auf der Birit 
mit der Augel erlegt (Beiand 
ehna 1090 Sat Acheiloı, As 
dalen, 1726 Mebgühmer, 156 
Salanen, 90 18 Alidke, 5 
*, 29 Anpen und erkfiehe 

ne, Eee 3020 Sthz ip, 
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Zu der Serelbafe 
R. Bareng pn g 
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Bans am Ende Porteittup; - "es Roubeniit, 
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Kec eine Badia 


Bans am Ende: Pimmerfunde. 


gr. 2904. 23. Februar 1899. 


WodjenfLhau. 


Der deuiide Reipeten gun Der 
antng veitähgge II Im Den erfien 
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dus Geinde umd De jungen 
Be are er eusgefäleften wien. 
x Uosjematoe firhe. ©. Nihihefen hielt 
‘ menge Der weshäicbenen 

‚heiten Mir den gröhten Berzug 

are angen die Der Seialdematrat 
gterkadhe eine Heibe von Eintnrmdungen 
teatır. Der je Homsen: 


gunpurg und rmrörung 
Sehamte, We ee Def des 
der 


mis , dan au Der ID» 
Tai beäßenpfte, emährenb Ahr 
wo in Su zu nehmen fahre. Read von 


ker Deal Baltspartei fomie bie 


hie s em 15. kharf gegen den 
mögen ben der‘ liberale 
bigeradeya als Raub Geratierilieie. Diefer 


glei mar aber Dir, Dertel Igurpatäilch, wie 
ie der Zihung oom 14, erfläre. Much 
Meetfeeige Braefide beianmie [IA im 


Illuftrirte Reifung. 
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Nat winer Nabirang an dem Auhzert „Mus 


am Ende: Erfler Schnee. 
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Werpuarde, rar fehge* (helm, Zister m Arantc), 
Bans am Ende: Kinderhöpfden. 





aus dem when. ürie, 
d. Qtamm Jah In dem vorgehälagenen Her- 
ein Befänftigungsmittel, 


Fe Ser Basochungen eos 


Iprerfsung Der Inserpellatisn durch 
len begründete. Tie Soehigteit feiner 


# 


der Siqung am 17. gebeder der Weile 
fanjter mit Iheinahmssollen Worten bes 
Dinkhelbens des Pröfidenten ber Aranzd 
flden RepubHl, Fraure, und des Haus geb 
feiner Sompatbie Musdeud, Inden Die Dit 
giieher Jid vom iiren Zihen erheben. Se 
bann wurbe bie Belnmedimeg der Inter 
peliatiom Johanmien fertigeiehe Dr. Hänel 
mar ber Meinung, dei bie Mirage zur 
Dahändigleit des Keidsiage gehöre, und 
Welt bis orgehen des Oberprälibenten 
©. Aller für . © Tiedenanm 
dhsentierificte De gehäffige we> mahleie Art 
der Diräh Iprohen! und 


mart und Deui aus. Im 

trat In Welle der Comlervatine 

während der Rational- 

Uberale Tönnles zuhtreldpe Anwichtigteiten 
ie den Mi 

6 names, Tir. Leber tabelle 





waren au| Erhte der Dänen. sürft Bismard wies tarı ji 

da der Oberpräftsent ©. Aöller jeine Wahnatenen zo >= 
finmung des Stanteminäterlums getroffen dabe, und erinnerte 
daran, dei; im der pratiichen Palltit Ye Etantsrallon eniiheiend 
Tel, Die Aid Teimeamegs Immer mit ber Theorie brde, die Dir, Sina 
vertreie, web mahnte, ben natiemalen (Hebanten zar Eurepn Teudtem 


zu laflen. Graf vo, Alinwultroer Kl u Bahaur 
und ernieie dafür das Misfallen Dr 72 e = 


Aüdieltt des ungarifhen Minikeriums Banfig. — 
Da die Gompromikorrbandlungen mit der Oppofition in Ungarn 
geläeisert waren und bie Ieipere am 17. ebrunt ber Regierung 
angezeigt haste, balı Jle die Obftruciiem mur gegenüber einer newen 
Regierung einjiellen und mur bielee Imdemnisit beilligen werde, 
entfich II das Minttterium Banfig, heine Demiilien dem Rönig 
su geben, was arm 17. audı geihah, Dies tKeilte Banffy an ben, 
leiden Tage In einer Lomferenz ber Liberalen Partei und Ings« 
daranf bem Uhgeorbmeienhenje mit, das er eriuäte, id zu ver 
sagen, bis der Aönig Über die Reubiitung bes Minffteriums 
Ensichlieirung gefaht dabe. Das Haus jlimmse dem zu Stalter 
Ranig Aranz Jolepb derie] Aoloman Sy am 20. nah Alien, 
befignicte ihn zum Winäherpräßisenten unb betrause ihn mil bee 
Gobieefiinung. Er nahm die Million an und begab fih laps- 
barauf mad Budapefi, wer bie eingeitelllen Kompromiiwerhandlungen 
mit ber Oppolition wieberausunegnen, 


Die Lage Im Arantreiä mad dem Hinihelden des 
Präfidenten Faure, — Minlierpräfident Dusun lieh ummirtel- 
bar mad dem Hiniäeiden des Präfidenten ber Aranzöihen Me 
nublit Fyaure, bei bern er zugegen wer, ben Träfidenten bes Senats 
und der Rammer jomie den Miniftern bie Tobeamadteitıl zugehen 
Ferner richtele er an ben Genernlgeuverneur son Wkgerien jomie 
an de Pröferten wrnb Unterseäjerten ein Telegramm, in bem er 
fie eufiorderte, angelits der Umftände ihren Weiten nit zu ort 
haflen, bezw. den Beurlaubien den Beiehl zu Jofortiger Hüdtche 
zu erifeilem. Im Winiiterraih am Bermitton des 17. Webruar 
Ihelle Dupay mit, bahı der Senatspeälibent Doubet für den 18. 
mafmittoge 4 lhr dem Jujammeniriti des Gongtelles in Berlallles 
ur Bernalee ber Präfdentenmahl beitinmi Sabe. Im Senat 
zerkas an biejem Tage ber Sräiipent Lowbet ein EAreiden Dips, 
in dem biejer den Tob des Prähtenten ber Repubäit mitibeilte, 
und fügte hinzu, ter Senat werke den Husbrud des Be 
dawerns Meilen und Ti der Trauer anfchlirken, bie panı Arant- 
rei, erfülle. Ponte gab jebamm einen AudbIE von bem Lrbene 
guma des Derewigien wnb Idlng wor, zum Jeiden ber Trawer 
die wählte Sigung auf den 21. anzyaberaumen, Der Senat |timmie 
dem zu, Der Prälldbent der Drputirieniammer Descumel iorod 
am bemjelben Tage in ber Sammer [dmerzlid bewegt jeim We 
bauerm aus, balı er die Slgung unter jelhen Umftänben eröflnem 
mäülle, verlas daranf ein Schreiben Dupug's, in dem diejer dem 
Zod des Prölldenten Fanre minbeille, wnb wibmele Ieaterm einen 
Rodieuf, im bem er alle Airanpolem aufferderte, am feinem Sarg 
feden Imiefpalt zu vergellen. Sobanz gab er ben Zufammenswitt 
des Eongeefies in Derfailles belamnt und ichiug ebenjells vor, 

um Zeihen der Trauer bie Sitpung aufpiheben, was and achhah. 

Präfiprafiheitsconbibaten Inmen der Prüfibeni des Senats 
Boubet umb der Führer ber jäuimöllnerikhen Partei Meline im 
Beroht Am 18, medminags 1 le begann Im Sählolle zu Der 
failles bie Situng bes Tomgrefies, tie Boubet eräffmele. Junor 
hatten die oerhhledenen Bieuppen Beipeetnungen abgehalten. Die 
Wahl gimg nicyt ogne lärmenbe Scenen ab. ls Deroultde feinen 
Stimmgessel abgab, male er Ipredien, was im man Luuber 





Bans am Ende, 


wsterjogt wurde. Gieites gekhah mit Drumont In diefem Mugen- 
Sid riel von der Jonrnaliltenteibüne ber Anardilt Sebaltion Fasre : 
„Rieder mit den Telulten!“, wornuf ber Rebottent von ber „Libre 
Barole* Papillond enigennete: „Nieder mit den Juden!“ eibe 
wueben hantgemein und muhten won ber Josrnaliitemtribline emi: 
fernt werden. Baubry dElfen rief, als er am Spteden ver 
hindert wurde: „Dach der Rimig!" und „Ho4 das Heer!" Am 
3 Ufe war die Ablılmmung beendet, unb bie Eikung wurde auf 
turze Zeit vertagt. Nod der Wiedereröffnung uertünbele der 
Senator Fran? Thausau bie Wahl Loubet's, der dirje annahm. Er 
batte 483 Stimmen erhalten, während auf Meline 270 Summen 
entfallen waren, ferner erhiellem ber Hersog oem Orlkans 12, 
Caraignax d ober 6 umd Oberit Diontnile 3 bis 4 Stimmen. 
Der Minijterprälibent Dupup übergab berami dem meugemäßlten 
Präfidenten Loudet die Exerwtiogemalt umb bradee ihm jelme 
Glädwünide dar. Loubet demtie, fügte bir, bak er auf bie 
weitere Unterflüung bes Gabinets reäne, und jäloh mit einer 
neuen ufforderumg yor Einigung an alle Repubiilaner. Aurz 
nad 5 Uhr mal Doubei auf dem Bahnhof GeintDagare In Baris 
ein, wo ähm Die militäriiden Ehren ermielen murben. uf 
der Fahrt mad dem (Elzite erihollen won der zahleeih Ir 
kammenpeiteömsen Menihermenge bepellierte Auntgebungen. Rad 
einem furjen Autenttalt baielbjt begab Wh Prälibent Zauber ins 
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Baus am Emde: 





EEE 


rärtigen 
Behörben und des biplomallichen maz OnR der Dderfien co 
Dolitaft an dir Rummern u vianan", LDuhet 
griemgen follte- Mm Mbend wurden In aemn,zt: FT Merle 
Mandteliionen für dem Hering vom Dunnültben Im 
aber bie Voligel hard wieder entkernie an? „an ji 
runden fanden abermals Kundpebungen anı nen Bäten 
den engrenzenben Qtraen tal, we es Jum Gankenzu  Terds un 
Vartelgängern und Gegnern Loubers "Omen jeilten 
wurden hiebergetreiem wmd mulsten zum het 
gelegenen Apoihelen neigafft werden. Yllmai 
der Poliget, bie Rufe wieberherzulteiien sin 
tum «9 Dagegen wiederum ju lärmenben Seen. Se u 
a anrbanien ber „Libre Barale“ gegen Eonder Ieineı 
R qehiohen, während vor ber bes „Joermal“ Areande Ir 
Bielem eine Hulbigung bazbrnäten. Gegen 11 Mike abralı aizn 
vor dem Fiuream der Hothihilbihen Bank in der Auer ae 
eine Ankommlung von der Potiyei yerfteeut werben, de Die Habe, 
Mörer die Benberiäeiten Im Erbgekheh der D ö 
Später Jammelten |id zor den Nebationen 


werhahtet. Ugen 2 mr 

madss war bie Ruhe Überall wieberhergeflellt. Im gumjen wurden 
am Abend und In ber Madıt 400 DIrKtaOMNEn. ven 
denen 150 aufreis erhalten wurden Die Mube dazızte 1 dem 
nädlten Eogen an. Dagegen Inm es am 20. im der Depulhten 
tammer zu Standalkenen. Im bieler bradte der Dlinifiergränten 
Dupun eimen (helepentmucf elm, der 1. bem verliondenen Wrdli- 
denten Teure ein nationales Begräbmih bereitet und 9. die dazu 
erforderliche Summe men 106000 rs, gewährt haben melhe. 
Er forderte zugleich hofortige Beiprehung. Als Deijramte beantragte, 
dem veritorbewen Prälldenten nur ein eimfarhes Bepnäbnik oöme Ing 
the Geremonie zutheil werden zu laflen, ensftamd grafer Tumulı &u 
Gentrum und auf ber Meäten, der Fih mieberholte, als er In heiter 
Nede bemerkte, dah johdre Vorgänge eher Für Monartira pahtm 
&r dermbeie jeine Mede unter dem Yppiaus ber Linien und dem 
PfaiRufen der gelammten Rechten. Stlbehlic nafım bie Harımır 
mit großer Dehcheit die Dorloge an, au beiälok jie einltinmiz, 
Ni am 22, Ins Eiufie zu Degeden, um bei ber Weberfühnung dr 
Beide Taure's auf dem Deichenmsgen zugegen zu fein, abglrid 
der officelle Zug fh erlt im der NoteeDameAlrte tibe 
Bas die Aronprätendenien amlangt, lo befand jih Wielanz 
der Wode Prinz Bhtor Napabeom mod in Brüßel; er enjarkte 
feinen Serrelät Grafen Wlane mad Paris, um Über bie Zuge 
Beridt zu erhalten. Dehrere bemapertilliiäe Abgeordnete zucm 
aıs Parts In Brüljel eimgetroffen, wm mät dem Bringen zu berachen, 
esenjo jein Wetter Prinz Noland Napoleon. Bei dem Herpg mm 
Drlians, der In Sam Hemo meilte, langie am 18. der Herpag zan 
Churtres an. &s fand ein größerer Empfang von Bauern und ander 
Dezusationen |tatt. Beim Diner urıb bei dem Wbhdrieb nf dem Bahn 
bof wurbe gerufen: „Vive be vol, vire In reine” Segen Lehr 
Dermeniteationen seramlahte die iaienifche Regierung em Mm 
des 1%, bie Mbreile bes Herjogs von Drktans, die brs Nav 
auch erfolgte. Der Herzog begab fd mil feiner Gattin med Tunit. 


Die Eonferens zur Belämpfung bes Anerhisees 
im englliden Unterhauje. Im engifken Nnserhuuhe 
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Emile Loubet, 


Der wen Vrdlibert der Meanplüiten Bepubht, 


file em 1#. fjebeuar auf eine Mntenge ber Parlamenss[erresär 
Hrodeid, die Eanderenz zur Belimpfung bes Unanhismus babe 
hriälsfen, die Berhamdlumgen als geheim zu deienditen; es jei 
daher alte möglich, Särritiitäde darüber worzulegen. 1ebeigens 
bien Ih dei den Sälukabltimmungen bie engälkten Ylerteeier 
der Witiemung enikelten, Cmglamd jei daher bardı die zerein 
bartım Beiäläfje mitt gebunden. 

Die Iretiide Ratlaonalverjemmlung wurde am 20, Fe 
Inner ie Aaeee burd) den Pelnen Deseg erbfinet, der Ihr den neuem 
Exit! dee hekjhhen Derfefiung zur Genehmigung unterbreitete. 

Dir Phlligpinenirage im Senat der Bereinigten 

en von Rordamerita — Der Senat beihäkigte Th In 
ing vom 14. ebruar mit der Phährpinenitage. TR 
26 gagen 12 Stimmen nam er einen son Bor Enern geliehen 
Beräiuhentrag an, in bern erflärt wurde, da durch die Masii- 
rung des amerflanihö-hpanijäen Mrrietensnertrags mich! beablidtint 








ermesiten, Es jei sielmehr Mbiicht der Dereimigten Staaten, auf 
den Inkie eine Regierung einzurichten, bie den Aünkten und 
den Brehäbnifen ihrer Bewohner entlpuerhe, Mieheiben für tatnle 
@rlberegierung verzubereiien und zu gegebener jeit ko über bie 
Infehn zu verfügen, wie es fr bie Bürberung ber Intereilen ber 
Birger der Berrönlgten Sänaten und ber Bemshner ber Infein 
has Sahte fe 

Die Ricaraguslasalltage im norbameritanilder 
Repälentantendeule. Not längerer Debatte vermarf am 
14. Arbener das orbameritanikhe Mepeäjentamenhaus mi 127 
Far 100 Eiimmen deu Maag Hepburn, jene Berloge über 
“ Saragushgnol den Budgetentwurf für verihiebene Muspaben 
ds Umeremmyog angareiten, Dieier mat es unmöglich, 
A in ber grgmmärtigen Tegung des Comgreiles i In Ent: 
ter Skaraguelnnal yar Annadene gelangt. 


men 


Felir Faure. 


N tanstekh; hat wirber einer von jenen Scidjalsihäänen 

iroffen, Die die allgemeine Theilnahme erweden. 

Srlir Taure, der bisßerige Präfident der Repubiit, it 
== 16 Bebrsar abends 10 Ahr am den folgen eines Schlag» 
cl gesehen. Seit dem 17. Jamnar 1845, an dem Iranre 
= Brejaies yam Präfidenten der Bepublil proxlamirt. wurde, 
Pe @ nt einer einigen Musnahme niemals frant gemeien. 
Seber dam die Tobesnadiriit im einer Welle überraftiend, 
> fort allerfei Gerüchte auftandhten, nad) demen der Prär 
dert dar Opfer itpendeines gebeimnihuollen Attentats ge- 
aa tolle. Es brand Imum gelagt zu werden, bak 
den hin Sörechen Wahrheit üt. Die Popwkırltät Freie 
Deus, der wem einfarhen (erber Dis zur hödlten Ehren 
er teat emprgeltiegen war und füh trade feine 
Ken Eirfotjteit bewahrt hatte, war eine tiefere, als 
Pre Hralaust Hatte. Caft bei feinem piöhliden Woiehen kam 
q Aden zum tafıten Bemußtjein. Ran erinmerie fih des 
Fred ba Belle Beute vonder rufiicen Reife, bei der das 
Fey ae Bendnih, zwilden dem mädtigen Jarenrech 
Be Arandligten ee tourbe, unter dem 
. ng uptjtabt zurüdtchete. Ceibit 
de mernögfaten Angriffe, die feifbern gegem den Prälibensen 
Hriäht warden, weil man Ihn der Bartelnahme In dem leindgen 


Dresfus-Hambel zieh, tonmten dem damalige gewaltigen bilte- 
röden Eindrud wicht verwilden. 

Bramols Felle Pause war am I. Januar IH41 zu Paris 
als ber Sohn eines Zifchlers geboren. Seln Heberishaus in 
der Rue bu Faubourg St,Denis flelt heute nach. Hier ver 
lebte der nadpmalige Prälldent der Republik in den beidpeibenften 
Verhältelfien feine erite Jugenbzeit. In der Stlofterjäuie und 
im Lyeeum von Beauvais empfing er jeine erfte Bildung; er 
ablolvirte dann mit Erfolg eine Gewerbeitule in ern am 
det Seine, wurbe barauf von feinem Bater mad England ge 
Kit und famı von hier nach Ambolie, um das Herberbanbmert 
zu erfernen. Gier war es, wo er feine zulänftige (Hemahlin, 
die Ritte des Bürgermeijters iuieot, Innen lernte. Mlsbald 
fee wir amte ins politijhe Beben eintreiee. Er hatte im 
Havre ein Vedergeihäft gegrämbet umb zu [dmeller Biülte ger 
bradht. Die Erfahrung, bie er auf mehrlaben Nelken ge 
wornen hatte, jehte Ähm alshalb bei feinen Viibirgerm im Am 
Iehen, umd fo wurde er im Jahre 1870 zum Beigeorbmeien des 
Diokre von Havre ernanm. Der Deutfch-ftangdfiige Reieg, Iür 
den fraure bie Mobägerben bes Departements Seine-nferieute 
organijirte, bradte feine Ermemmung zum tler ber Ehren 
legion, &r widmete fid) dann feinem Meichäft, teilte aufs mewe 
und teat Im Fahre 1R81 als Deputirier von Havre ins Parla- 
ment. Gier geichmete ich Melir Zaure weniger burn große, 
politijdye Reben als durd feine Autorität In allen commerziellen 
und namentlih In Arbeiterieogen aus. Er gelangte man fAnell 
zu den verfchlebenften Ehrenktellen, merbe Unterilantsiemetär, 
Vicepräfident der Aummer und 1894 im Minifterium Dapun 
Diorineminijter. Ms am 15. Januar IK Ealimir- Perier 
demiflionirte, murbe Zelle Traure zum Prafisenten der Republit 
newöählt. Er dat dieies hoke Ami vier Jabre hindund; ber 
Beibet und babei einen hen -rhrksntr en den 
Tag gelegt. 

Belir aure's Tod dat im ganz Tieantrei miht mir auf- 
riägtige Tpellnahme, fordern auch lebhafte Belorgnik hervor- 
gerufen. Wit Bangem bilden die Trangeiem im die Zukunft, 
denn gerade jeht, Da Tranteeich eine Gtantehlits bucdmant, 
wie fie die deitte Republit noch) mid erlebt hat, kann ein Medyjel 
am ber oberilen Stelle ber Weglerumg von \älimmen rolgen 
für Die Wohlfahrt des Etaatsfchiffs begleitet Ten. 


—— 


Emile Lonbet, 


der mer Präfidemi ber Airanpdhkten Nrmnälit. 


e Notionaleongeeh in Verhalten, der am 18. Bebrmer 

mittags 1 Ude zulammentrat, bat mit 4H gegem 

70 Stimmen, bie auf den frühern Minilterpräfibenten 
Wiline entfielen, den >isherigen Senatapräöenien Emile Coubet 
zum Prälidensen der Kepmbllt gewählt, Dam hatte dies voraus: 
gefehen, denn in der Senatekpung am vorhergehenden Tage 
wurbe Loabet, als er die Rebnerbühne deitten, wm bie-Ber- 
fammlıng vom Tode des Prälidenten Taure in Aemmtnik zu 
ichen, eine bebeutfame Kundgebung bargebradit. Die Viehr: 
heit des Senats begrühte Ihrem Peöfidenten mit einer drei- 
fadhen Belfallsiatoe. Schon nadımitags 3", Ahr wurde 
Loxbet um Nachfolger Faure's in Berfallles proilamirt. Wis 


Selir Saure, 


Paäfldent ber Arampbhköen Srpubiit, 4 am 16. Trdnmar. 


Candidaten warem In erjter Linie Meline, damn der jehlge 
Roammerpräfident Deschanel forwie Miniiterpräjldent Dupun, 
aud; der frühere Ariegsminijler Eansignar, hoben bet Genator 
Walbed-Roufeau, der vorige Minikerpräfiient Briflon, der, 
als Zelle raure zum Prällbenten der Hepublit gewählt murbe, 
die mellte Stimmenzahl erhiett, genammt morben. 

Der mene Präfldent der Republit wurde am 3, Depember 
1838 zu Marfanne (Departement Dröme) geboren, IM Doctor 
der Rechte, ehemaliger Maire vom Montilimar und heit dem 
%, Febrsar 1876 Milglieb des Parlaments. Er wurbe da- 
mals obm Eomurrenten zum Depwtirten ernannt und job auf 
der republltaniiäen Linten. Bei den mädiiten Wahlen wieder: 
gewählt, nahm er im der Sammer lebhaften Mntdeil an ben 
Debatten und gehörte hervorragenden Commillionen, wie ber 
Badgel- und der Bautencommillion, an. Hm 25. Januar 1885 
ermäßlte das Departement Dröme Poubet zum Senator, Im 
LurembeurgBalais Jah Loudet auf ber gemählgten Linien, 
Der Jalyre 1H87 wurbe er Berihterjlatter ber Frimankommilien 
des Eenais und am 12, Derember beffelben Tahres Bauten- 
miniter Im erften Cabinet Tirard. Rah dem Eturj bes 
Pinllterkums Trrenchnet beauftragte ihn Tamet mit der Bil- 
dung des Cabinets, und am 18, Arebrune IK92 übernahm er 
die Winijterprähibentihaft web das MWinifterhim des Innern. 
Unter feiner Regierung war es, wo [ih das Wnarkhilten 
atteniat Wavadjol's ereignete, die Sundertjahrfelee ber 
Kepablit, der berühmte Urbeiterausitand In Carmauz und 
der modı berühmtere Panamaltandal Ttattfanden. Um Mi. No- 
vember 1592 bemiffionirte Powbet, Ebernahm jebod; im darauf- 
folgenden Tabimet Hibot das Dinilterlum des Innern wieder 
und vertieh diefes dann deilnitlo Im Janınar 1809, um feinen 
Wet, im Senat wirber eimpunehmen. Bei den Senatuwahlen 
im Jahre IHM murde er wiebergemählt und Prabent der 
Bmanpommiljion, der JZolkommiäflion und der vepmblilaniiden 
Linten des Senats, ls ber frühere Senatspräfident Thalle- 
meilocone heine Emtlallumg gab, Irat Soubet am 16. er 
mar 1806 an [eine Stelle. 

Poubet ift der fiebente Präfldent der Hepublil Bicder hat 
mod; feiner ber Prafibenten die fiebenjährige Pröldentskhalts- 
dauer dis zum Ende eriebt. Sabi Earnot fiel fünf Monate 
vor deren Ablauf dur ben Morbitahl Eaferio's. Thlers, 
Diac-Mahon, Hrtoy und CafimitBerier, der mur [leben Mo- 
mate im Aınte war, bemiflionirien, Frelir rare Marb mad, 
Shrjähriger Amtspeit. Wird Poubet bis zum Ende aushalten? 
Dan tan ihm feine günftige Sropnofe Itellen. Belanntlic 
feiette ex im Panamaltambal eine pmweibeutige Rolle, indem er 
den berädttinten Arion angeblich verfolgen, in Wirtlichteit aber 
mit Ihm untechandelm Beh, und bereiis hat gegen Ihn, als er 
noch gar nicht zum Pröfldenten der Nepudit gemähtt war, 
eine Fehde begonnen. Am Morgen bes IH. Februar erlieh 
ber a Nm Präfident der Glolllemmer des Caflatioms- 
dofs, Quesmän de Beaurepalte, im „Echo be Paris“ einen 
Artikel, worin er Soubet als den „unfählglien Mann des Par 
Iaments“ und den „Sefangenen der Drenfusäteunde* hin- 
fkellte und befonders auf fein Verhalten in der Panama-Hn- 
gelegenbeit hirwies. Das It ein bedenltihes Worpeiden, Der 
Drenfus-Hanbel Hat bie beitte Republlt bis zum Einiturz unter 
graben; er nagt au Non am Sorgenjtahl ihres meuen Pre 
fibenten. 


Paris. Eric; Körner. 
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Die Aufbahrung der Leiche des Prafidenten Sehr Saure im großen 
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Die Aufbahreng Felir Faure's, 


it Arelie fyaure Die Mugen für bemer geitiofien, berichte 

in der lmgebung des Elyfte- Palcjtes ein ungewohnter 

Leben. Starle Wbtheilungen von Scußleuten waren 
ir den uier Gteahen, die ten Walait begrenzen, poktirt, und 
er der Parffeite mad den Champs-Elnfes zu hatte ein De- 
teren Municpalgerben eine Inmge Reihe won (emche- 
poremiben oufgeitelll. Am IN. Aebrmar, dem brüten Tag 
den Tod des Präfidenten, begann früh 8 Mär die öffent. 
Hosktefung kiner Delhe. Cs hätte euer jo umfallentem 
;q son palhellien und milltächtem Siherheitstienit 
bedurft, denn In ber gröhten Ruhe und Ordeung befi- 
dos Fablitum der fronzdiäten Haupfftabt vor dem wer- 
Pröfidenten. Dunh den Marten, in dem Jih derleibe 
to oft zur Erholung won ber Schwere der Sinats« 
jangen, trat mam am ber Ede der Rue de Mläinite 
Aremie Gabriel eim, um durd bie grümen Balen- 
Parterees mit Ihren peöhtigen, zum Theil ausländgen Baur 
rurt auf einem Durch foaliecbiidende Runcipalgarbiiten beyeidh- 
meien Wege nad) der Deranda des Balaftes zu gekangen, bie 
sch dem Park zu mit [hmaren Draperien verhängt war, 
Togpelpalten von Marbes Hipublicaines hiekten den Eingang 
in die „Chnpelde ardente‘, die Trauertapelie, beieht. Als 
Ioite wet der große Aeitfanl eingerhhtet worden. Ueber den 
Zyüsen Frien Gange, doppelte Vorhänge za beiden Seiten 
. Der Borsian, für gewöhnlich der Wintergarten, war 
ganz mit Blattpflangen und Palmen ausgelchmüdt. Die Pfeiler 
yelkter den Ihren trugen Schäber mil den Bucltaben It. F. 
HWpubligos frungalse). Der erfte Blid beim Eintritt im de 
Trawertapelke ehäitese Ad unwilltilrtih auf dem Aatafalt mit 
der Leibe des Trälibenten. 

Die Züge des Berblichenen zeigten einem hmerzlichen Hus- 
end. Meder die Brit zog Ti das breite, tothe Band der 
Eterbegien. Die Hände waren ineinandergelegt. iroke fil- 
berme Conbeiaber mit brenmenden Kerzen warfen In das gası 
khean ausgeläilögene (hemad) einen welheselien Stein, Rings 
am den Rasahalt befanden fh Betpulte, vor denen Barmherzige 
Scoeflern tuleten. Un dem wier Eden hielten Soldaten vom 
29. Infarterieregiment mit auigepflanztem Seitengewehe und 
an der Borderfeite ein Jägerhauptmann mi nejogenem Gäbel 
de Ehrenwade. An ben Wänden waren in Zwilhennäumen 
Stäbe mit den praftoofilten Aränzen aufgeltellt, Ins vom 
Eingang beriettige der Diitgtieber der Reglerung, tedits gegen» 
über der Aranz des Teufjden Aaäiers, von Nigpeveilhen mit 
et Bakrlande won rola Orchibeen. Huf ber breiten, |dmary 
welbrsthen Schleife gewahrte man im welhen Zreld ei gol« 
beaes W, mit goldener Rallertrone darüber als einfache, ehren: 
volle Wittmung. Graf za Mürjler, der demtiche Botfchafter in 
Feris, hatte den Aranz am Zage vorher fchon im aller Frühe 
ins Einfee gehhidt, nehden dort als erkies Beiribstelegramm 
ber ausiänbtihen ürflen bas Railer Wilhebm’s eingetroffen mar. 

Paris. Erid Adrner. 
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Eulturgelchichtlicde Rachrichten. 
Rirdye und Schule. 


— Die 21. Berfonmlung der Billionsconlerenz 
ber in; Sadfen fand am 6. unb 7. Februar in Halle a. ©, 
Fer In ber Mbentomformlung am 4. frac Paltor Jeller aus 
Bärfenrode über die innern Mifkienstriebkräfte Für das Alert der 
Seben Da ber aniälieherden Beigretung fanden be» 
Wabern Beil bie Warie bes SWiähensinipeises ber Serüber- 
ug m rei der dem Wunjd nadı danerre 

rallsh evangeliihien Milfionsgefellfchutten 
Nestfiber Satan bei ihrer Medeit Husdeut med. Hm ?. folgte 


Air war. Dir Borkgrese Prof. Dr. Marne gebate undäjt 
dr Yubifrier der Eiftungen E. 9. rrande's, der Irup Riner 
ae bad and ber Vater der enamgeliichen 


‚Diiflionsgriel 
Bader betrugen die Zeiftungen für die Million im vorigen Jahre 
1100 „A, Sodann Hieh Perf Dr. Mirte aus Marburg einen 
Barton Giber die Bebeutung bes Wietlemus Hr die erangelilhe 


— Der Bapfi benarlätigte ben Carbinal Bazaban 

" ee Bm zur Hründung eines engäkten 
ge et habe, ns engli Eonvertiien zu 

Ifietäßen Beicitern Derumgebildei werden ln i 
— Er Grodengefäen! von 19500 „4 hat Nailer 
305 jener Prmatfgesalle der enangelifcen hemeinbe zu 
hen af. Pejen, zum Bau einer neuen Schuie üben 


Die preuklihen Biihöfe legten, wie die „Adin. 
PN Feltbeite, bein Eurusminifterund beire Stentembeilierium 
ss rin Berenten gegen bie den harireitag beirelfende 
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— Der preußlige Euftusminihter bat das Pro 


Kilın allen weten > tie her 
‚fein ii 
ARTE 


Bohfchulmefen. 


Der Baperiae ordentliße Profelfor Dr. Dito 
Sichen wurde ordentlien Protefier Für 

Eiperinentalptmfit in der paloiepigen Farulikt der Univerfität 

Leipgg ernannt und wirb jein Mt am ı. Mpril antreten. — 

Der bisgerige aubrrerbentlihe 

Sadie it yum ordentlichen Beafefior in ber obiisfonhikhen (anıl- 


t 


Die Aliniter der Uniserfität Halle beilollen 
Kr: in einer Berfamnlung, bei ber mebirinihhen Tanstsät einen 
Proteit gegen bie Pulallung vom frauen an ber Tielinahme am 
Binikhen Unterride einyureihien. Dieler Grote wurde dem Dekor 
der Toruliäs, Geh, Huth Prof Ir. Weber, überreidst nebit aus 
führtier [sifeäher Begründung Zemer wurde beiäleifen, = 


an Einen Bansin a Ay Vorlage 
E Errigeing eigenen Bebäubes ie mebkini 
Politlinit in Jena 

Der Senat der Univerlität Breslau rihiete an 
die Regierung das deingenbe Brluhen, in Breslau eine teänikhe 
Hodykhule Ins Leben zu zufen 

— Wegen Erriätung einer Handelshohihsle in 
Berbinbung mit ber reiner Univerjitit werden auf Merrgung 
der toltsder Raufmannicheli und Des medienburgikten fremdes: 
vereins zwilben ben Math und der Wertretung iur Wärgerihait 
in Mood Serbantöungen graflogen. 

Eine som Bismard-Husihuk ber leipziger Stu» 
bemienjheht einberufene Berjammlung fanb am #7. Februar im 
Grohen Seal des Tirali fait und war san rina 400 Perjenen 
beindt. Geh. Hofrat) Pruf, Dr. Golem feierte in längerer ber 
weternter Hebe Plsmark's Berbienite und forderte zu tier 
Beiheitigung der Studenten am ber Errihlung einer Bismerd- 
Säule ie Velpjig auf, Der Weder Prof. Dr. Hand duherte feine 
Treue über bie Einigfeit ber Etubensenkhaft und ermalte amd 
u fernerer Einigteit. Die Hnmelenben beaufmagter den Bismard- 
Yuskhuk, die Sammlung für bie BlementZänle In bie Ganb 
zu nehmen. 

Inbetreif unferer Rotigen über ben heibelberger 
tatpollihten Studenienmereie Balatie in Wr. 9891, 2845 und 2902 
erfude was ein Alter Herr ber Palatie um folgende Nictighellung, 
deyın. Erpänzung: Walaia bat fh ganz im berieiben Mer wie 
‚alle übrigen baidelberger Erudentenimporationen an der atabemijen 
Zramerfeier für den (Fürften $iamand offirieil beibeiligt, Indem |ie 
bei berjelten Dun jiei Uborglrte im His Dertiien mar, Es 
wurbe auherbem auf dem Eifuungeiisgmumers der Palaia ö= ber 
offiellen Slaiferrede bes verliordenen Zinatsmannes in hrender 
Weife gebadt. Tas me Unliht der Wetchrit des Stubemten 
susihuffes unpatrietikhe Yenehmen der Palatia beilanb darin, tah 
biehe bei ihren Sharı länglt bis ins Kinyehne uzrbereiielen und auf 
bie Zeuge oem 31, Juli bs $. Mugait u. 2. feitgeleiten 254ühri 
Salftungsfelt die Die Delfenuihtäeit Derührenden Pregrammizelle, 
wie Beflagzung der Hüter. feitlihe Huffaber, Schlshbeleuceueg, 
mich gung amafallen liek, funber= Eich barwal beihränlte, am eriten 
Zreweriag, an deilen Mbenb das Get begann, die Ihor aus 
nehängten frahnen wieder einzusehen, ferner die Schiohbeleudhtung 
vom 2. Muguft, bem Tage ber alabemiichen Trumerieler, anf 
ben 8. Maquft zu verlegen, -— Yalaıin il aus dem Stubemien- 
wusihuh ausgetsenet, weil deilen Vorlikender, ber Paletia und 
deren VBertteter im einer Ging beleidigt heme, von ber Hehe 
beit des Musidußes ein Wertrauenssotue für jein Berbalten erhielt, 
und zwar zu einer Zeit, da die anf teihwerbe der Balatia Dur 
den engern Senat ber Aniserjilt gegen den betrefienben War- 
fibenden amgeurbarse Timipünarunterfutung mod im ange war, 

— Das Eilenaher Gastel atabemiiä-theolegiiher 
Bereine unter dem derzeitigen Vorlik des aledermikipenisgikhen 
Vereins zu Berlin umlaht madı dern Bericht feiner Terielgeitung 
177 arte Mitglieder und 182 MM. U. MM jomie 2105 Me 
Herren, Das Gartel eritredt fh Über 14 beutkhe enangelliche 
Uniserfiäiten und beiecht feit 1R74, Im Mal findet eine „Dur 
lammenfunft fämmiliher Tarsehsereine In Eitemad, |hatt, 





Gefundheitsplrge. 


Der Deurfhe Berein für dffentlihe Geinnbheils- 
irge wird Iriee Desjährige Berlummlung som 13. bis 15 Em 
tember in Mürnberg abballen, 

— Das Aufireien ber Per in den Sübloları meld- 
feidern In Inbien gab dert Unleis zw einer Panik; 250 Aulks 
enifishen. Bis Peitte Februar waren 60 Erfranlunges an Belt 
vergelosmen, ven denen 4% töhtlich verliefen. 

— In dem Maatlihen Bade Beririh in der Mhein- 
peorin; wurben Scürfungen nah dem Warbanbenfeie newer 
Ihermalquellen vorgenommen, da die Ergidigieit ber vorfemdenen 
Duellen den geizeigerten Bedürfnifien des Babes nit mehe ent 
Brite Bei den Arbeiten ftich man in einer Tiefe som &,. Dir. 
auf heibes Ihermalmwailer und bie leberrelte einer alten timilhen 
Hadeanlope. Borausichih werben bie forigefeiien Bofeungen 
zur Muftinbung der Cuelie Führen. 

— In Bad Homburg errihlet Dr, Zompe aus Arent- 
furt a. MR. ein Somstorten für Darm: und Dingertranfe, Beide 
Hnttalten follen im Iemmeazen Aeübjahr eröffnet werden. hom- 
turg befiht jeit jicben fiat früher nur fünf Luellen, barunter 
eine Nterte Soiquelle (26 Proch. 


Beer und Flotte. 


— Dem preuhlihen harbejägerbataillon und dem 
Digerboteilien Mr, 2 it ein Dipermarkh verliehen werben, dem 
Birke Batalllome allein beteiktigt Be, bei arohen Paraden zu fpielen. 

— Die diesjährigen groken Serhkhbungen ber 
Idrweigeri Armee beginnen am 5. Eeplersber und erden in 
der rg Geilden Sasne und Reuenburger, bezw. Bielerfee That: 

M. 








— Un der Militärfäule von St+Egr ift ber Unter- 
richt in der rufliiden Sprache als werner Sehrgegenltand eingeführt 
werben. 


- Die norbamerlianilden Truppen haben im lchten 
Arlege auf Euba unter anberm 1592 Mauferpemehre, 49 glatte 
Feitungs- und 4% qeyogene Kanonen [cwie 231% Artilleriegeläohe 
erbeutet, 


— Blür bie Deutfde Marine ih aus and bie Schreib» 
weile Desteant Ball Pleutenaet eingeführt worden. 
feihen fortın bee Eatet Serabet, der Sewabei Tähnrih . ©. 
ber Unterieniemant 5. ©. Seutmant 3. &. und der Dieutnani £ ©, 
Oberleutnant , ®, ermer [Ind Die bisher geiwäuslihen Härter 
Charge, fyurctien, Moarserng und Flariemmenät bank TDienitgred, 
Dienkfkeitung, Beförderung, Dienfalter erjrht werben. 

— Der deutlde Areuger Hertha wird fd Mitte 
März von Genua mat Dflafien begeben, um Deieinft In bie 
1, Diviflon des Sreugergekärmabers rinputreten 


— Die öfterreidilh-ungariide Seemadt sangirt 
ir als 


ameriln umd apsın; bad) ertipreden nur Inche 
Ahliehlich des ser inde Dahren umgebauten Gäiffes Zegeitbefli, 
wier Rammieuger, meun Torpebsidifte, at Torpeboluhrzruge 
seinhätiehtih des Mutteriäitfe Velten, Ieot sahne ben im Bau 
befinbüchen Torpedejäger) und nuz eine beiheibene Jah von Zorpebe- 
boaten dem modernen Anlpehdet. 


Ausftellungamwefen. 


— Für bie nem 2.bish. Märzin Leipzig hattfiebdende 
Napensugftellung f=d ven bier Ihöne Exemplare zur Anmeldung 
gelangt wer jahleekhe Nmelungen um auswärts eingelsshen. 
Des Ihöme Masien-IUngerapoar, das in Paris Mufichen erteger, 
Hermt in Leipsig ger Yushellung; für des adtmanatigen aber 
Dedo [ind bereis 1600 „4 gebeten werden, 

In der dbeutjhen Abihellung Be nl ne 
austeltung wirb mit eine Husltellung ven milleniheitihen In- 
kerumenten, Myparaien u. |. wm. befonbers auf dem Ahrbit ber 
Feiamedenit und Opeit, seronllalirt werden. Die Musillung 
foll bie serjügtitiiten Erzeagnille des Imushen nitrummiebens 
oerführen. Bom preakiigen Staat wirb beabfiäuigt, eine Aazahl 
ven aitranomiic- und ajtreghafilalikb-teinmunbaniiäen Ialerumenten 
ber isatlihen Inktituie Mür tie Muskellung zur Berlügung zu 
htellen fowie einige gröhere Modelle neu zu teidaflen. 

— Hufinregungdes Uomitis jurhebung bes lachs- 
tuus für des eh Sarhfen hatte das Tirecterium des Dans 


with 
ausjtellung ins Leben geraden, 
Gberhelen wurbe. Meber 70 erzebirgiide Prodwenten, under 
ähnen einer aus Föhnen, daten ime Erzrugnifle in den ber 
khiebenartigiten Brorbeitungen yar Mushellung gebradt. Bam 
nerditeten Stengel an bis 1a der jun Spiemen dertigen Maker 
waren jylahfe vorhanden; au Aloe: unb Werngarne waren 
ansgeftellt. Die teftem Erzeugnilie wrden bedadıe. 
Unter bem Titel „Expositä enationale de 
enrtoe peetalee illustnes # der ante graphiques” Endet Anger 
wärtig im Wise De 1, anf frangdökben Boden veranfaltete Hus« 
hellung bwkririer Boltkarten fait Sammleen, benen ter Belud 
ter Auskeitumg nicht möglid ift, wird der ie Werbereitung be 
Kinblide beneraitataleg Gelegenheit bieten, des fie Intereflirende 
u finden, Berlin it in der Wusltellung mit 300 Anlütestarien 
werteeten, 








Derkehesmwefen. 


Iujemmenitellbare Fahrpläne Spkem Dito Mann 
beibs eine mewe Ari von Aehrplänen, bie som I. Dlai ab in dem 
Dertehr gebrode werben wird. Mad Net ber ufammenflellbaren 
Prahefheinheite (Hundreilebilletst, bank deren einzriee Eosgons 
jedes beliebige Rillet ombinirt werden fann, ik Die Ihrunbidee 
der zulammenfiellbaren Fahrpläne bie, immilide Aafepiäne aller 
wißtigen Ehenbehn, Tampfihilf: und Poltzerbintungen In ganı 
Europe in einzelne treden zu serien und auf beimdere Bläser 
gu druden, jebah misels bieier eingelmem hitter jeder beiiebine 
Babepları für irgenbmweidhe Reile in Europa zufarmenpeitellt werben 
tar. Die (ehrpüine werben im allen größere Stübten Teusih- 
lends, Orfterreihlingarme, Zrwebens, Rorınegens und Huhlands 
bar Reiirkunems und andere Mespabrilellen gralis an Tas 
Yublitire wernublohgt werden. Dem Unternehmen jtelt die Ber 
waltung der Esantspeltroute Sahnit Trelleberg vor. 

Im Boltfradtleütuertchr mit Korwmegen Jind som 
15. februse ab beieasende Tarikermählgengen eingeiceien. 

Die beigifche Staatsbahnenvermaltung ldht auf 
der werkiaailihten Limburger Eifendehn Berfuhe mit ele 
teilchen Betriebe anftellee. 

= Zur legung eines unterirbilden Nabels gmilhen 
Renftantinspel wm» Leftany wurde einer bemtkhen Gefellkhalt 
bie Goreflirn übertrögen. 

— Reue regelmählge Shilfsuerbindungen mit 
ruffiihen Höfen eröffnen im mädter Zeit drei deutihe Damp: 
khifiahrisgelellitiesen, Die beemer Daı 
ritel eine tepebmähine Linie RatterbamHige ein, am ber dem 
Roeder Wilbelmianal denutente beiomdere Srnellbanpier die Dauer 
der Serfatet auf 9%, bie 4 Tage verfützen werden, mährenb 
die Keüe bisher H Die 7 Tage beanipmucht dat. Eine direne 
Tampfihiffeserbiedung yeilhen Aöln und St. Petersturn eräffner 
die Dampfichiffsgeiellihaft Argo ec aleichfnlls mir de. 


aedauten 
Worb- Ofkrergebderel in Hamburg Tumpeerkafrti 
zwilhen Yonden, Henburg und Et er ein. u 


Runf und Runflgemwerbe, 


— Der Shiffergefeiliheht zu Bübee hat der In 
Münden aniäiige Filthewer Maibias Beitelger eine erma 3 Mir. 
> a us Bürften Wismart auf eiwem mit reihen 

jorikten iert bersentin auı Ieten ©, 
en 2. Geber fh et ee 

— Im Mirlier von Ernie ter ii 
gegenmärtig am dem Modell des Bee ken Senna? fr 
Holtemau gearbeitet, das bie Sielenfigur bes auf dem Hamak hin« 
weilenben Seiers als Betränung einer tostamikhen Arditettur 
Ben Du Pe Drodentife euslaulend, die Echnäbel von 

. wärend ier bermn 
ben Arieg und Ehe een rt uU 
3er Erriät 2 
teyengriier ie Mien farbe cin Hsfkuh af, hm anal 


Nehdem bas von Aranı Stud 
des Pröfikiums im Heileiegegebäude Be  erjael 
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neh dem Giit“ anfangs beanltanbet worden mar, Iit es jet auf 
bringenbes Bellisworien des Geh, Mas Mallot in bie Dede 
bes Seales einitwwellen probeieile eimgefhgt worben. 
5 — Der serien Re bat hl mer 

ine hemäfsenusliellang seran) ni groben 
Arbeiten belanster Meifter. Wir nenmen = Lentod) („Saturn 2 
tnla”}, Dettmann, izle, den Wöcner Heincid Letler, Meoll Mol] Hari 
en en zu lan groben Grein Zn 
chelbeweg" jer ınbihafter Vettel mit 
Eolletion ven 14 Bildern, en, 

_ Im Eriatne an bie diesjährige Grohe berliner 

Renilawsitellung wird der Berband deutfdyer llußsratoren In einem 
Leiten Saal des Husftelungsgebäubes feine zweite Musflellung 


_ Die erhe geihioifene Ausitellung ber berlimer 
Serellion wirb in biefem Jahre zu Münden Itattfinden. Wen der 


rohen berliner Ausftellumg ih bie Sereffien fern bleiben; im 


Neitungsgebäubes des biheaters im 
der Kamtitrabe, für des Sehring einen Slam ent 
worfen hat 


— Die Frübjehrsausftellung der Serellion zu 
Münden ift am 16, Februar eröffnet merden. 
Im berliner Rünfilerkaufe bat die „Ber- 
Kira 1807" ihre ie biesjäheige Ausfteilung verantaltet, Reben 
dem Varträtmater url Jlegler, am den Fih Weger-Lühem eng 
sen. beingt dr son D. 9. Engel, ne 
eltssbalen m. a ie tühtige Suulpturen vom Alimi 
Bepde und M, Gaul ” 
— Einer Huskellung von mans raue. Rem: 
Bremer Werte it Im Seifen Tilhelm-Muheem zu zb 


a d3s Selstliteh Be zemabt une 
Paris Auskeltung von 
u . ur beuanbi| Weiler 
- Beirells des Dermädinilles des Lord Lelgbten 
in Höhe von 10000 Pb, St, bat bie Alabenie zu Lonbem 
teichlafien, De Zinien zum Hnlamf und zur Beltelhung deraratioer 
Sulpturen, Gemälde und Unhhelturen für ötentliche Gebäude 
und Piye in London zu verwenden. 
— Aus Rat rue Ind die Raler Graf o. Aaldreund, 


€ rei al De A 
Ihe und Onelbeng ‚hrer am die Aumftkäule zu 


Theater und Mlufık, 


— Im Berliner Theater zu Berlin ging ein neues 
modernes Sherfpiel „Didg* von Ces Fahs-Talab mit Mlid im 
Sene. — Das wene Drama „Pelleas und Mehilanbe* von 
Moelerlind wurde mit Erfolg son dem Mltabernilä-literariihen 
Verein im Rewen Theater aufgefüter — Ein meies jetiriiäes 
Sapykd „Mein Sind" son Tanzier de In Motte wurde im 

Theater Sei der erfien Mufführung mit freundlichem, aber 
Aiat leöhaßtenn Beikall aulgenommen. - Alezamderzlatr 


Meder ice ein 12jähriger Annie, N] 5 In Sea 
4 ». gie 
eine junge Cchewipieierin beilimmie Hauptrolle 


IA, Buftfpiel „Ein pariler Taugeniäts“ miı Ele 
— Die neuer wolle „Die Einberufung“ von Andre 


Splvane und Jean ie erzielte im Aarl-SchwineIhenter zu 
Ze m um uffüheung Durdhihlagenden Beiterteits- 


— Ein neuer Schmant „Bladepite” von Heinz 
Sorban fand bei der erjlen Auffüteung be Hofiheater zu Olden- 
burg lebhafıe Zuhiemung. 
— Das neue vleracılge Drama „Rodespierre" von 
Heinrich Welder ermedte bei der erfen Auführung im Hofthenter 
zu Weimar nicht viel Beifall 
— Der neue Shmwonl „Arazelberger's Water: 
kam" son P. Hleidjberger und S. Mutter erheiterte das Publi- 
im Gärtnerplatgigenter zu 


Münden. 
— Im Stabiiheater zu raten fand bas Ben. 
„Ganganelll* son Dornfei® Mreunbii 
— Ghiller's Tragödie, Die Jungiran von Drieans“ 
werde Im Dentiäen Bellsihenter zu Alien vom einer Eoubenien- 
vereinigung in einer Wohlthätigleissoerfiellung aufgefüßet Seb- 
haften Beifall errang füh briemders die Dertreieris der Titeheotie, 
Frl. Reingraber, 


— Im Untoine-Theater zu Paris wurden brei 
neue Eher, das Shaulpiel „L’Arunir" vom Meorges Ancen bie 
Komdeten „Le petit eoeur“ vom Marfellean und „Lo Gendarme 
os sans jikik” won Eonrlelbee unb Morts, zum erfien mal auf 

— Das alte Lußtpiel „Die vertehnte Welt“ von De Snge 
erlebte im Dbdeoniheater eine Wieberaufführeng. 

— Binero’s neulles Drama „Trelawny ofthe 
Wells“ ging im za Bonbon mit Erfolg In Scene. 
Im Mbambraihenter geliet das neue Ballet „Die tothen Schuhe“ 
son Hegel und Hakreiter, Mulit von N. Mader, 

Das Hoftheater in Shwerin bradie die neue 
eimatige Oper „Der Schelm vom Bergen“ von Eduarb Selm 
mit gutem Erfolg zur Aufjührung. 

— Eugen b’fibert’s tomiihe Oper „Die Abreile“ 
und bie Oper „Rutbelb“ won Keinh. Beer werben im Gtadt 
thenter zu Stettin freunblid aufgenommen. 

— Im Etadtiheater zu Düfjeldorf trug Spinelli's 
Dper „A Basso Porto“ viel Beifall dazon. 

mie und In Hope: zen hen 
„Der erwedie im zu el 
Betfeil, — Sullivan's Operette „Der Mitabo“ wurde im \cheph- 
fäbter Theater von 18 Hintern rat gutem Gelingen aul- 





Yurtini's „Bohtme* trug Im tailerl. Era sm 
@t Peiersturg bei der erftem Huffüheumg durch bie ital 
Opermgeeilkhaft bebentenden Erfolg bason, 

Mit grohem Erfolg ging im Grand» Thedtre zu 
Sen] die mewe breitige Oper „Ani“ won Geemges be Selpmeun 
Im Scene. 

— Eine neue Dpereite „Die Roteite* won Yuftin 

Clesioe (Text nich elmer Moselle von Mlaron „Der Dreilply“r 
ta im Peine of Wales: Thraser zu Lonben jur echten Autührung. 


DM. Brud’s meues Wert „Buhen Adoll“ kam 
in der MartinYuthertirdhe g: rem erfimalig zur Aufführung 
und binterlieh nosbaltigen Eint 

— Zur @rinnerung an ye Zob Rihard Wagners 
wurde im Teatro frenie zu Benedig eine Bülte bes 
Gompeniften emtgeftellt, 

— Ein Kapital von 10000 „4 If der Berliner Atar 
beniie der Nünfte dur das Teitamemt des IHR in Beipyig wer 
Norbenen Comgonijies Ih. Hauy gehhentt werden Die Erträge 
follen zur Unteritährang eines atmen Dußters (Orheltermisgtiets) 
verwendet werben. 





— 
Todtenfchau. 
Maria I ata Elementine Erzherzogin von 
Delterreich- 





ana, geborene Peimeifin vom Bousbon.Zit 
Nen, bie Witwe am 18. Janwar 1892 verliorbenen Eriherjogs 
Karl Salontor, eine Säweller bes 1#04 veritocbenen Könige 
Franz von Neapel, deren zweiter Sohn, Eriherjog Aranı Salvater, 
mit der jünghen Tochter bes Nallers von Delterreih vermählt 
ik, am 14. Ugeil 1844 zu Reapel geboren, + in Iien am 
18, Februar, 

Diio Graf v. Abensperg u Traum, 1. u. 1 Geh. Maib 
und Rämmerer, Oberhofmellter des Erjberzegs 
vom Delterrehäreile, Yanbmarichall tes Ersber; I} 
unter der Enns, erkliches Mitglied des Herrentaules bes Biter- 
teidifchen Reichsralhe, Oberjdfrblanbpanierträger In Delterrei 
eb und under ber Enns, Ebreneitter des fouveränen ohamniter- 
orbens und Helper ber (ilbelummilp Hervkhalien Traun, Petranell 
und Bilamberg am 23. September 1848 geboren, + in Abbagia 
am 13, ebewar, 

Brinz Napoleon Charles Grigoire Jatques Philippe 
Bonaparte, römilher Prinipe umd Roblle, ber Sohm des 1R57 
veritordenen Prinzen Charles Bonssarte aus beilen Ehe mit I 
nalde, geborenen Prinzellin Bomaparie, ehemaliger franzdfiiher 
Balaillonschel, em Emtel Jojenh Boraparie's, Rünigs von Spanien, 
und Durien Bonaparte's, des Gauptregilleurs des 18. Yrumalre, 
am 5. Zebmwar 1539 zu Rom geboren, + balelhit Im ber Madıt 
zum 12. Bebrunt. 

Belln Faure, ber fehlte Prälden ber Aramgälliden Menu 
biit, ein mwärbiger Reprälentant des franzöläkhen Stinatswelens, 
vor feinem Eintelm in die yolltiihe Laufbahn in feiner Jugend im 
einem Serberei: und Vebergejhäft thätig, worauf er ein Rhederei: 
aekhäk in Hanne begründete, dort Prälibent der Handelskammer 
und Riäler am Hanbelsgeritit, während des Nrieges von 1870 
buck) patvietikhe Wirtjamtelt derworengend, IAHt Im Die Depwiieiem- 
fammer gemählt, mo er fidh dem Opportaniiten amihloh, im ben 
Lobinelen Mambetta (1881/82), ern (NRHIRS) wnb Tirard 
A1RST:EH) Unterftantsjerttär der Eoloniem, im zweiten Cabinet 
Dupup (Mai 1494 bis Januar 1895) MWarineminftter, am 17. Jar 
nur 1806 zum Prälibenten gemählt, während beijen Präfident: 
Ihaft der Beluc des Jaren IH9E in Paris und Faure's Gegen: 
bejuch in Er Priersimrg erfolgte, bei welch leiterer Gelenenheit 
das ruflüch-framyölikhe Bündnih Öffenzih verfänbigt wurke, am 
30, Januar 1641 zu Baris geboren, + bajelbit am 16. Bebrun. 
Porträt u. Netreiog |. ©. 247.} 

Gir, Schulalh, Diretor des Seminars in Geeft, belannt als 
bebeutender Pdagog und Bertalter zahlreicher Lehjebiüdger, 4 bakeibit, 
zu Ende der zweiten Arbrmarmode. 

Im. Wilhelm Hantel, tönigt. fädlikher Geh Halt, und 
Senior der shilojorhiiden Zarulit der LUniverfisit Leipiig, eim 
ausgejeläneter helehieter, ber beit 1849 ben Pebehtutil ber rot 
om ber hieligen Amioerjilät imme hatie, jedod IHN? Die Düretion 
bes Sglitalilhen Inftitets eines Wugenleibens halder nieberlegen 
mußte, narwentlidh exlolgteich in ber Erforichmng bet Mermochelte- 
Ihen Eigenkhaften der Arultalle, aber auch jonkt verbient durd 
eine lange Reibe werihosller Unteriuhungen, beren Ergebnille er 
in „Poggendorf's Anmaien“ und in dem „Schriften der Mnigl 
Käthiihen Meieiliäalt dee Wirenidaften“ niederingie, am 17. Wei 
1R14 zu Ermalehen geboren, + im Peipjig am 17, fjebruar. 

Frau Harms, eime Mierspenoflin Mailer Dütelm’s 1., bie 
als Rentnerin zu Neumünfter bei Niel lebte, am 28, März 1792 
zu Nortorf geboren, + in Reumünlter am 10, ebrunt. 

Alenander Wehe, Harshorf vo. Endernborf, Dderiandes- 
gerichtspräfident a. D., hmge 'e hindurch Doritand des Ober 
lanbesgerides im Augsburg, taller!. Sankommiilar bei der Heide 
Santhampeftelle zu München, am 11. Muguft 1824 geboren, + in 
Hngsburg am 15. Februar, 

Dr. med. Rdhler, Cbermedicinatraih, früher Mnitaltsdirerter 
zu Aoldig und Hebertusbeng, eln werblemier Binhlater und nar- 
hafter Iteiler namentlich auf dem (hebiete der Nbänthe, 
+ in Mügelm am 8. Februar, 

®. Roronaios, griediiher eneralleutmant a. D,, eime viel 
gemanmte Werfönliteit, ber in ber memern Meldiihte Mriechenlands 
eine Rolle geipieli hat, im Strimtrieg als Führer der Griechen 
legion, banıı bei bee Bertrelbung bes Rbnigs Otto, bei bem 16er 

Aufkand auf Kreta w. |. w., mehrmals zum Wbgeorbmelen ge 
wählt, + in Alıhen Ende Danner, #7 Yahre alt 

Dr. Spphus Lie, ausgezeihineser norwegiiher Mashematiter, 
sd Jahre lang dis zum Ende des Gommers IRDR als Pro 
fellar Der (heometrie an ber leinyiger Umirerjität Ahätig, ber Schöpfer 
der Theorie der continwieliden Transtormatlonsgruppen, zwleht 
em der Univerjität Chrütiania, 1942 auf Mordiiordeid im Gift 
Bergen geboren, + in Ebrülllanin am 18. Febrmar, 

Dr, wed, Maprogeni Balda, der Leibarst bes Sullams, 
+ in Renkansinogel Mitte Februar. 

Dr, jur. Hugo Müller, Wärtl, Mech, Rath, bis 1692 und noch 
unge Jahre früher Pröfident des Yandengs Im At 

iodfen, ehemaliger Bezirttirertor in Reultabt a. d. Drla, jobann 
= herzegl. jahjen-altenburgiier Diexjt als heh, Etaatsrath und 
Gehelmenth, 7 In Dresden am 14, ebruar im #2. Lebemsjahre. 

Zohanm Andreas Müller, früberer eh, Nedmungsratt, 
im preuhiläer Sriegemimilierbem, ein Jugenbgemelke Bismard's, 
am 25. febrwar 1410 zu Shönhmmien geboren, + im Pulturort 
Weiher Hieib dei Dresden am 13. ebruar. 

9. Yapiri, ae von Fermo in den Dlartem (Italien), 
+ bafelbit vor hurzem. 

Stubdtgaarb, a Leibaryt des Nöwigs vom Dänemart, 
eim berühmier Gbirneg, + in Kopenhagen am 15. Bebruar, 
9 Yahre alt. 








Hermann Friedrid Wittig, berliner Bifhauer, 
Schüler yahlteityer palilher Ierle, ells ibealer Gompofligeen 
im Gruppen und Gingelfiguren, teils Bilbmäfie beruserageaber 
Perjenen, am 2%. Dal 1810 zu Berlin geboten, + dakeibik am 
14, Febrmar. 

Ernit Ziel, Profellor, von 1870 bis 1ARS Rense 
ae en aha un ae 

Imaen, am eptem 1 istorn bei Balsteb 
geboren, 4 in Braunleweig am 16. Sebruer, “ 

Briedria Immer, Meigk Mulildireier und 


D., au als mujitpäbagegilder 
EEE 
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Wetterbericht. 


Die Besbetungen [Inn [Eid #, begm. 7 Uhr. 
Vom bebeßt wo bemällt, dm heiter, ro Nogmn, nm Glner, am Abe, 
4> Gexitiet, s1 > Sturm. 
_Die Beobatitungen find nad) Celtungradm (10° 
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Eine Gefounprobe in Gansfouci, 


re asfundettfünfziglen Grüurkslage von Gerlrab 
Eivesng Mora, geborene Seimchliag (21 Fehrssr 1899) 


Ben 
N. v. Winterfeld. 


(Nahtrad verbeten.) 


es vorigen Jahrhundert flog man richt, wie 
heuse, in kaum einer halben Stende auf 
der Eilenbahn von Berlin mac Jotsdam. 
IN am brauchte reichlich wier Stunden, denn 
teltit eine feite, glatte Ghawilee fehlte Damals 
ach, und fo mufte denn aud vom der Equl: 
page, Die an einem jchönem erüblingstage des Jahres 1771 
zriten den beiten Refibenyen bahiwfahr, in 
dern tiefen Sand ein jiemlic lanakames Tempo 
innegehalten werden, obmwol bie Werde vor 
glich waren und der brandenbargiide Adler 
ad der Yioree des Autichers fie als König» 
fie Ienezeichnete, 

Tie einzige Inkaffin des Alapens war 
ein jurges Mädchen mit hodfrilirtem und ge 
zaderlem Haar, in Deiien wem auch nicht 
gerade ihönest, jo dad fgmpakhilhen und 
intelfigentem &eficht gegenwärtig der lus- 
deaf einer gemisen Spannung und (Ermar 
tg seherrihte, Toten beiradytelen ihee 
Hunger und lebbeiten Augen aufmerfiam die 
Vardihait, De fie dundfuhe, ebwol wichelbe 
wertig amjiehendes bot. Wlugere Felder wech 
kften mit dürren Riefermäldern ab, und zu 
seien zeigte fi ein ämmlies Dorf mit jei 
men Vehembütten, Leise feulgend Tonte das 
junge Widhen zu fih: „Die Murgenend 
nemes Geben Staffel ift freilich jhömer; aber 
wirhieicht fomnmıt's noch.” Eine Perde, die 
mit jubilirendem Gelang im die Lüfte Itien, 
aab Iheen ihedanten eine andere Hichdung: 

“a, du Beft's gut; du Darfit Higen, wie 
dr der Schnabel gewadiien it, und brauchli 
Kit niät Don einem grohen, [trennen Aönin 
peifen zu lafen, der die deufichen Zän 
gerinnen veraßtet; und bei Stimme hift dur 
auch immer, — ber bin id Derm asch bei 
Stimme?" Und nad harzem Käufpern ir 
tere fie erjt lee die Töne der Scale und 
af dom glöhlüh mit vollem Ten eine glän 
yrde muiitelüihe Phraje ihmeltermb In die 
Balt, fodah der alte Ruficher anf dem Bod er 
Herder zulomstenjuhe und jelbit die Nierde 
die ren fpityten. 

36 dere, es wird gehen“, murmelte jie 
befriedigt, „Der Rimig foll jeden oder wiel 
Pb hören, mas eine deumde Sängerin kann.“ 

Iezwühen war man Postdane näher ge- 
baemen; bie Bandkäaft mahm einen ambern Ehnralier 
it Shin bemeibete Sügel Itiegen im ommuchigen 
ren empor, weite blaue MWafleripiegel umchliehend. 
„Mb, bier wird's wieflih (dem, hier geht mir dus 
Yrey aufl“ 

San Tenfie der Magen in die majejtätijdhe Haupt: 
er eines grohen Warts ein. Marnsorftatuen haben fir 
reecih ab von dem Hintergrund duntier Yaubntaden, 
Spärgbeannen immitten faftiggruner, weiter Habemplähe 
raberien stöchtige Wanerjtrahlen had) empor, und auf 
een Teiben {egelten Schwäne kautlos dahin, uf dem 
Miet eines Femggejredten Hägels, zu dent terrafien- 
Peg eig Treppen Hinaufführten, yebate jih die prüds 

Ä eines E ine 
Kope hane großen Palalteo, den eine itolze 

Fellerumenen Herzens Ähmute das junge Wädhen 

„Fansfoun“, murmelte fie. 
Base du Nebeneingeng dee Schlfles hielt der 
br on Diener fand bereit, dem Schlag zu öffnen, 
ice Kan NM Dame über lange Gorridere bis 
vojitemer, im dem jid eier der [ogeiannten 
ehuderen für den perjönlichen Dienit des Rönige 


befand. Wit dem Worten: „SHier üt die Mamtell 
Scmehling", übergab er fie der weilerm Arüronge des 
Hularem, 

„Itehe die Wamfell nur hier herein“, Ingte Dicke, 
die Thür zu einem zweiten Finmer öffnend, und Elifabeth 
ging MMopsenden Sıerzens hinelm, ben fie erwartehe man 
mehr vor den Rönlg zu treten. Yllein das „Jintmer tont 
leer; in ber Mitte deifelben Itand ein gedeitter, mit nur 
einem Gxuvert befegter Tild, 

„Made es fih die Mamsell mur bequent; Sie wirb 
mübe fein vom der Inngen Fahrt und amd kurgerig. 
Ih beinge gleich eine Meine Erfriidung,“ 

„Über Seine Mojeltät?" ,., wendeie Alliaberh ei 

„Majeität haben Die Mamjell erit wm zmölk Ahr 
befoblen; bis dahin üt nor eine halbe Stunde.“ Damit 
ging ver Hular, 

Erleichtert durh den momentanen Hußbub und von 
der Borftellung einer Erfrüchung feineswens unamgenehm 
berührt, athmete Slifabeth frei auf. 





Gertrud Ehjahei; Mara 


Bald erfhien dem and der Aammerkujar wieder 
mit einen appetitlichen Heimen ılejeuner iu la Sonerlsenn 
auf Filberner Platte, die er anf den wededtem Tüic, 
hinitellte, 

„So, mm lange die Mamjell mur Friich zu“, fante 
er, gutmürhön böhelnd® und den jteif gewichten jdwarpen 
Schmurbert deehemd, der jonderbar won dem Idhmeemeil; 
gepuderten, hinten in einen Heif nehrehten Jepf aus 
laufenden Hast abitad. „Mit Ieerem Magen Foll man 
tigt Ins Mefedit gehen”, fagte er mit eimer einlaberben 
eberde und ensjenete Fich. 

Elifabeth zögerte nicht, fi an dem gebeten Tiich 
niederzulafien umb dem belicaten Arrühltüd hazfer zug 
forehen, denn fie war bangerig geworden. el, Tojtliche 
Bouillom! Und wie verführeriih Duftete das gebratene 
Huhn! In, der Hular hatte redhi; fie beburfie der 
Stärkung, ebe fie ins Gefecht ging, 

röhlid; hiekt fie erihrodden mit dem Effen inne und legte 
Mefler und Habel nieder: „Wein Gott, wir umbefonnen! 
Ich ee und werde mit wellem Magen keinen Athen 
zum Singen haben, Gil, dab ih mod zu eher Leit 
daran dente! Der Huhnflügel, der Löffel Bouillon 


und dos Bulbe Glas Leim werden ja mol wide zu wiel 
Iheden.* 

Kaust war die junge Sängerin, um [ib weiterer 
Berkudung ja entziehen, vom Tücher aufgettanden, als 
fie den filbernen lang einer Alingel vermahm und gleich 
darauf der Hufar mit den Worten eintrat: „eht Hi es 
Zeit, Mamell, Nur feine Angt! Sie wirk ja Ihre 
Zar veritehen, und Seime Wafeität werden zufrieben 
fein.“ Sodann führte er fie in ben Melmem Comertjoal des 
Rönigs, einen ovalen, gewöllten Aeum, deilen Aufibeten 
und Mände kunstvoll mit Warmer ausgelegt maren. „Id, 
bier muchte es aut Mingem!* In der Witte jtand ein [hämer 
Sülbermannfcer Flögel, deren der Aönig möcht weniger 
dem zwanzig deiaf. Un Den Mänden befanden fic, 
Hoterichränte, und ymlichen zumei renltem jtandb auf rinem 
Mofaittiich ein eingelegter Rajsen mit des Aönigs Flöten. 

Aud hier wor mod niemand, und paabeit blieb 
Elijobeth unferm der Thür Itchen. Das Herz Mspfte ihr. 
Sollte fie doh dem gröhten Mamne ihrer jeit gegen 

übertreten und vor ihm, der ohmehin ein Bor 
urtheil gegen dentihe Sängerinnen hatte, eine 
Probe ihres Rönnens ablegen. Würde #6 
ihr gelingen, jeinem Belfall zu erringen 7 

Wenig Zeit base fie gehabt, dicken Em 
pindungen nadzuhöngen, als bie gegenüber: 
liegeniv Thür fid öffnete und ber König ein 
trat. Wnfeinend alme die fih tief vermei- 
ende Sängerin zu bemerten, aing er zu einem 
der Nosenihränte und begann darin ju bremen. 
Als dies ein wenig bange dauerte, wagte die 
etwas verlehte Rümitlerin eim lelfeo Häwipern, 

Das Mittel wirkte, Der Sönig wendele 

fh um und richtete feine möctigen Augen 
ferkhend auf dos junge Mädchen. 
Ste ift alle die Demoäelle Schmehling; 
trete näher, Man bat mir Ihrem Ges 
hang gerüßent; meim Intendant bat Ste in 
Zeipgig gehört, Wo bat Sie das Singen 
gelernt 9" 

„ÖJuerft als Rind bei meinem Bater im 
Kahel, der mich auch km Biolinfgiel unter: 
tichtete,” 

„Aler wor Ihr Ynter 9“ 

„Kur ein armer Miziillehrer, Majeftät, 
aber ein tüdptiger Weufiter,” 

„Und wer bat Ste weiter ausgebilder #" 

„Mein Lenter brasste mich, als ich ent 
jehn Jahre olt war, nad Zonden, wo id 
mid auf der Wioline produirte und wielen 
Beitoll fand, ja Togar am königlichen Hofe 
mich hören Iaflen durfte.” 

„Bom Violinipielen will id nichts wähem, 
fondern vom Zingen, unterbeud) fie ziemlich, 
brüst der König. 

Etwas eimgelhrüdhtert fuhr Elifaberh fort: 
„m London lei; mein Vater meine Stimme 
durd; Paradiji, den berühmten Gebangieheer, 
prüfen. Auf jeimem Rath gab ih bes Rio 
linfgiel auf, um mid) under feiner Peitung 
ganz dem Wehang zu widmen, Wehrere Jahre 

fpäter nad dem Eontinent zurücgefchrt, habe ich dann in Peip- 
zig bei Johann Mdam Hiller jtwdirt und bin einigemal im 
feinem rohen Loncert+ im Gewandhaus aufgetreien.“ 

„Der Hüler Üt eim tüdhtiger Duliter, bei dem mar 
etmas lernen Tat; compomirt amd redht bran; feine 
Dperetten, vornehmlich > Die Iogd , haben mir fehr 
gefallen. Aber num mollen wir hören, was Sie ge 
lernt bat, und ob Sie wirklich fo qut fingt, wie mas 
mir geiagt hal, Die beufichen Sängerinnen, die ich konit 
gehört, wichertem wie die Pierde. Sehe Sie [ich 
bier an des Elaserin und finge Sie mir eimas ver. 
Zie arm ji; de jelbit begleiten +" 

„Jawol, Majeität,” 

„sta, banm fange Sie an“ 

Glifabeth fehle fih an das Alanier, fireifte Die Hand 
fhabe ab umb fang nad einem furzen Berfpiel aus- 
wendig mit ihrer mädjtigen, mohllantenter, umfangreichen, 
aufs hödite aeihulten Sopranliinme eine Arie vom 
Händel, Ihrem Lieblingscomponijsen, mit ertabemem, greh- 
orligem Ansdeud. 

Als die Leiten Werde des Roadılpiels werflungen 
ssoren und Elifaber fd erhoben hatte, fagte der Adırig, 
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ber aufmerffam zugehört hatte, mit efenbarer Bemun- 
a gr Sie, Sie tarın fingen!" 
= wichere alio nid wie die Pferde?" te 
Elijabeth eim werig Theimildh zu Pre - 
. „Dein, Sie nicht, Sie nid. Sie kann es getroit 
mit jeber Malienerin aufnehmen. Aber tan Sie denn 
and) som Blatt fingen 2 

„I geitae mich, alles vom Blatt zu fingen, was 
Euer Majeität mie vorzulegen die Gnade haben werben.“ 

„Na, böre Sie, Sie verjprächt viel, Das ift micht 
io et 

eruben Euer Majeflät nur, mich, anf die Probe zu 
Helen» dh Probe ; 

Der König ging zu dem Wotenichrant, in dem er 
vorher gelramt, holte ein Heft, legte es auf das Wioten- 
pult und jagte: „Sehe Sie, das Äjt eine nrohe und 
Ihwierige Arie von Hraun, die mur in diefem Diamufcript 
vorhanden üt. Das da”, fügte er auf eine lange Läufer: 
und Trillerfette zeigend, Binzu, „ilt einentlid dummes 
Zeug, aber wenn 's gut gemacht wird, hört man 's bodı gern,” 

Als Elüjnbeth die Arie durdlas, jonte der Rönig: 
„Sieht Sie wol, Sie fnmm do) wicht gleich vom Blatt 
fingen und ipielen, Sie muß es fid erit anjehen.“ 

Verzeihung, Majeltät, id; leje nur den Text durd, 
um zu milen, mit welchem WAusbeud ich zu fingen und 
wie ich die Worte zu betonen habe.“ 

„ah jo! Das it etwas anderes und Küht fd; hören.“ 

Die Arie begann mit einem getragenen Reitativ, in 
dem die deutliche Ausiprade umb die ansprudsvolle mull- 
talüche Reritation den König überrajcte und fefjelte. Dann 
folgte ein melobiiches Adagio, in dem die Rünktkerin ühe 
Portamento, ihr herrliches nexea voce und das virtenfeite 
Anicmwellen und Wnchmen des Tones zeigen Tonne. 
Ws jie dann im dem feurigen und glänzenden Schlufr 
allegro die ftounenswertheite (heläufigteit und unfehlbare 
Sicherheit in den Iihwierigiten Coloraturen, Starcati und 
Trillern entwidelt hatte, rief der König: „Wahrhaftig, 
das it mehr, als ich erwartet Habe! Sie hat wirllich 
etwas gelernt. Aber nun joge Sie mir mod), farın 
Sie denn auch agiren ?" 

„Damit jteht es wol nod jhemadı, Wajeität!" 

„Wieso? Mt Sie denm noch mid auf der Bühne 
aufgetreten 7" 

„Nur einmal, Majejtät" 

„Kur einmal? Und wo denn?“ 

man Drespen.“ 

„Wie fam das?" 

„on Dresden follte Hafle's Oper »Dido« graeben 
werben. Dody fehlte den dortigen Sängerinnen ber 
Stimmumfang, den die Titelrolle erfordert. Rum hatte 
die (Frau Aurfürjtin Wearia Antonia, als fie mit dem 
Hofe zur Mefje in Beipzig war, mäd im Großen Concert 
fingen gehört, hielt mic geeigmet für die Partie und 
Toradı mit Hiller darüber. Was den Giefang betraf, jo 
gab er es zu, wendete aber eim, dafj id) von der Artiom 
gar nichts verftände und nie auf einer Bühme gemeien 
märe. Doc Ihre kurfürjtliche Anaden meinten, man 
werde mir in Dresden khom das Notbwendigite beibringen. 
So ging ic denn mad Dresden." 

„Und wie fiel es aus?" 

„Ih alaube, dab ich fo fteif und Hölzerm wie eim 
Stod geipielt habe, obgleid, die Frau Aurfürjtim jelbit 
die Grade gehabt hatte, mir zu zeigen, mie ih als 
Königin Dide gehen, ftehen und mid) hakten jollte, Aber 
mein Gefang fand »ielen Beifall, und auch Ihre fur: 
fürftliche (Gmaden waren Fehr zufrieden mit mir." 

„Das glaube ich wohl”, entgegnete der Rönig. „Die 
Aurfürftie At eine jehr mufitaliige Dome, jpielt gut 
Klavier und fingt mod defler. Sie it meine freundin, 
und als fie mid; vor Jahren bejuchte, haben wir bier 
in diefem Saal viel miteinander mujiirt. Damals tonnte 
ich mach die fplöte Diefen; jet geht's micht mehr, der 
them fehlt, — Tod um zum Fiele zu fommen, würde 
Sie wol eine Stelle an meiner Oper in Berlin an 
nehmen 7" 

„Dit taufend Freuden, Majeität, wenn ih mur in 
der Action nicht jo ganz unerfahren wäre." 

„3, das findet fid) mit der Zeit; der Gejang it 
die Haupfjadye, 

„Um den zu veroolitonmmen, wollte äd nod auf 
ein Jahr nach Italien gehen.“ 

„Das lofe Sie nur bleiben, mein And. Ste fingt 
To nut, dakı Ste im Italien audy nichts mehr lernen tarın. 
I) fage Ihe, die Hitrun und die Gareltini, die ich an 
meiner Oper hatte, und die mid, ein SHeibengeld geleitet 
und durch Ähre Capricen fo viel geärgert haben, reichen 
Ihr nicht das Meafjer, — Hat Sie etwa auch Capriren ?" 

„I hoffe nicht, Majeität. Ich bin ftreng erzogen 
worden und Tenne meine Pilicht." 

„Seine Pflicht ertennen und ihum, das fit die Haupt: 
Tadye.  Mufz auch meime Pflicht thum, und das If mict 
leidyt, das darf Sie glauben. Sie fcheint ein raifonnables 
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Frauenzimmer zu fein. — A propos, wieviel Gehalt 
verlangt Sie denn ?* 

„Das überlaffe id) Euer Majeftät nadı meinen 
Zeiftungen zu beftimmen." 

Der König mahen eine grofe Prile und fngte mit 
offenbarer Befriedigung: „Wird Sie für den Anfang 
mit dreitaufend Thalern jährlich zufrieden Fein 9“ 

„Bollfemmen, Dlajejtät." 

nad fehe, Sie it beiheidener als die italienichen 
Eantstriren, die nie genug friegen Tünnen. Na, Ihr 
Schaden joll es micht Fein. Wer id mit Ihr zufrieden 
bin, fo fell Sie mit der Zeit mehr Triegen." 

„Euer Mojeltät jind zu qmädäg." 

„Na, [en qui. Das übrige joll mein Intendant 
in Berlin mit Ihr abmahen. Aber das eine will ich 
Ihe noch sogen; Hüte Sie fi) vor Amouren und bente 
@ie nicht etwa gar jden an eine Maringe, Berheiratheie 
Süngerinmen kam id nicht brauchen. — un weih Sie 
Beiheid. Adien,“ 

MRit dieien Worten und mit einem gnädigen Aapf- 
niden ging der König hinaus, die junge Rünitlerin itolz 
und glüdlich zurüdlafend. War es ihre dod gelungen, 
des großen Wonnes Anertennung umd Adytang zu er 
ringen und fein Boruriheil genen deutidre Sängerinnen 
zu jerflören. 


- 


Zehn Jahre bimdurd war Elijabeii Scmebling der 
Stern der berliner Oper. Ihr Gehalt wurde bald serboppelt 
und Schlieflich auf adhttawjend Thaler erhöht, eime für 
jene Jeit jehr große Summe. Dody; machte die Ber: 
heirathung mit dem wer |dönen und talentoollen, aber 
liederlichen und ausshweifenden Eelliften Mara, die fie 
traf; eller wohlgemeinten Abmahnungen und Marmungen 
des Königs durdiegte, Fie zu einer unglüdlihen {yrau, da 
fie von Mara, dem es nme wm ähre reichen Einnahmen 
zu hun wer, vieffacdh bintergangen und übel behandelt 
wurde. Er war es amd, der fie zu mehrfachen contract 
brüdhigen (pludtoerjwhen veranlahte. Endlich liejz jie der 
König ziehen, und fie feierte num in Mien, Paris und 
London die größten Triumpke, Im England blieb jie 
eine lange Reihe von Jahren, hedigeihäft als Orntorien- 
wie als Opermlängerin. Im Jahre IH} ging je nad) 
©t. Petersburg und Mostou, wo jie trot abnehmender 
Stimmmittel nech immer großen Beifall fand, Cie er 
warb ein Haus in Wostau und beihlefl, hier den Reit 
ihres ebens zujubringen. Wllein der Brand von Mos- 
fan 1812 zerftörte auch ihre Heimftätte umd nöthigte fie 
‚zur Arludht nach Reval, we fie am 0). Januar 1834 itarb. 

Zu ihrem tweiundadhtzigiten Geburtstage am 23. fie: 
beuar 1831 mar fie durd die madfolgenden Berie von 
Gosthe, der fie vor mehr denn Sechzig Jahren als Student 
in Leipzig bewundert und befungen hatte, had) erfreut 
worden: 

An Madane Dara 
zum feohen Jubeljeite 
(Meinsar LHF1). 


Sangpteich mar Dein Ehren, 
Jede Brult ermeiternd; 

Gang and) i& auf Wen und Steg, 
Müh' und Sheit echeiternh, 

Rah ben Flele, dent’ ich heut 
Dener Zeit, ber fühen; 

Aüble mit, wie mich 's erfreut, 
Seqmend Dit zu grühen. 
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— Bor einiger Zeit haben fi die Vertreterinnen der 
zerkdjiebenen rouenclubs won Amerita zu Denver in Uolorado 
zu einem groben Meeting weriammell Ter Bund beiisht aus 
575 (ramendubs aller größer emerilaniiden Side und zählt 
em 60.000 Mitglieder; er murbe vor winigen Dalren unter 

Prälidentichaft ber Ders Honrofin, der Gattin eines Bankiers 
im Uhkogo, Iegründel, Die amenlaniihen Arauemmereine jind 
ganz anbers eingerichtet als bie englilchen Damemlubs; bie 
Unerflawerinmen jehen weniger auf Gomfort wurd begeben Fidh ide 
in den Club, um zu frühjtüden oder zu böniren, ihre eingelauften 
Badere abzulegen and Ihte Taiberle zu oebnen, mie es im London 
ber fall ilt, ferderm man fommi zajammen, um Innesfrzuem zu 
Belseechen und um Borträgen Uter palltiihe aber focisle Ihenmta 
teizumohmen. In Amerila it der Emb für tie fheau eher eine 
Art Stubenge ober Binungsiglten als eine Gelegenheit gu 
amijanten Piswberjtunden. ine der großen ragen, über &ie 
der Bund diesmal zu enshhelben alte, ınar die, ob einer Megerin 
die Hufnabme im eimen ber Elubs in den Sübiiuaten zu geftatten 
bel, Berfälerene Clubs Hatten ihren Austritt aus bem Bund in 
Ausisht geitelit, jalls die Aufnahme „sarbiger Damen“ nidyt ver» 
baten würde, aber das Tomi nalım für bie Regperinnen Wartel, 
und die Bertseierinwen ber Jübiioatlihen Giubs daben Fih mad 
einigen Beraiben umd Ueberiegen gefügt. 

— Die welblichen frembenfährer, denen man In Berlin 
bereits in den Seiten Jahren wereingelt begegnen Tomte, baben 
Säule gernsdjt und [ind jegt den in größerer Ynzabl dort zu 


finden. Es find iNeite ältere, Meile im dem mitflem Malıren 
hiebenbe Damen von greher ÜBeligewandtheit, gaten Sprodterm; 
nilfen nd Mderm Auftreten, deren üheung Fch alleimftheme 
weibtie Reiende ober DomenReilegefelfihatten ruhig oeserteaum 
lönnee. Berkhiedene Hetels haben ifre beitimmten, Nirr und ia 
Togar jeit angehellten frährerinnen. Diele beamer nid wur allıs 
kuterefdante und jehenswerthe in Berlin und Umgebung, jondem 
fie verfäehen es vortrefflich, die verbdiebenfen Gehenstrürbigteitn 
in angenehener Ubweslung ya yeizem, jobah des Sauer nit 
ermüdend wirt. Den weiblichen Arembdenführern Ainihklich des 
Berufs nöbeitehend, üren aber am Jahd weit Überlagen, find die 
weinichen Kommöfjionäre, Für bie ebenfalls Die Helle bie 
ertengreichf®e if, abmol es Amen auf im Winter, namentlih um 
bie Yeitwachtyeit Teinesuongs am Berbienft fehlt, Sie oemmiltein 
für auswärtige Damen Belorgungen alles Het, Cinfänfe von 
Meidern, Häten, feiner Wärhe, Scmud und allen mögiker 
Toiletsenartilein, Aommen ihre Runden nad Bere, fo wird 
die Commiflionäcin zu allen Eintäufen herangezogen, übernimmt 
die Führung im die Züden und brsieht von den tur fe em« 
viohlenen Geidälten oft gamı amhehmildhe A . 
— In Dapan bejtcht feli Dem Jahre 1495 eine 
Anilerin ins Leben geruleme Schule der Palrsiöchter, ren 
Begrlindung von ber Anfiht ausgegangen marde, dah bie graben 
Borterhte, dle den normelmen Zsinden im 


Crenellldh, Yapanikd, ferner Engliih oder Frranzdhld, 109 Ba 


w |. w. Daneben giht es aber mach werichichene ambere Ynser- 
rifstsgegenflände, die in wnlerm Tödterkhulen Leider wernadlllig 
werben, ©o > ©. die Run, Blumen emmutbig ju 
arrangieren, die Sodtunlt und die Kunit, den bereiten 
und zieräid; zu ferviren, einen hervorragenden Wlay in berm Maten, 

wi 

E21 


? 


tühteplan der Minbernie oon Omwari-äho ein 


Dfpjewara Ragohiba geehrt wird, bet im direrter Pinie von dem 
berühmten Dlojamara abftammd, der Im Tahee 1940 Birke 
Iesonern ko widrige Wihjenidaft begründet hat 
Jahre zählte die Shule 402 Sküterinnen Meiliens mother dir 
lungen Damen, nadıber jie die Sdjule abjoheirt web bie 
fangen gut bejlanben haben, sortrefflie Seicatheparien 

ehemalige Stülerinwen haben ji mit Inilerlihen Priezen 
Beiraibei, drei andere befinden Jich als Gemahlinnen jopaniter 
Bollafier in Europa; eime heienibeie den Bares amwahali, den 
japaniihen Wofbihilt, Amer den 26371 Büdern der Sch 
bibliontpet gibt es TIT emgliite, 244 beulihe und 209 fmampfhite 
Merfe. 


— 2er Mllgemeine beusige Frawenverein mit dem @ig in 
Leipyig bat aus jeitem reien Stigendieufunds im merfisfenen 
Reanungsjahre eine Anzahl von Gripendien verfell, Daramım 
drei an Studentinnen ber Mebhln, eins am eine Studentin ber 
Beruewiftenigafter, vier an Studentinnen ber Vhllefogdie Iawle 
mehrere an Emmtmahlahtinnen. Wuherbere hat ter Mllgenniar 
teutiäe Frauenpereim no Beiträge in einer Höhe von 3000 4 
angeben für die Erhaltung ber vom itm im Beiayig eincrehutm 
Gomnajlaiserje, die nn Dr. Pärdte Bea maria 
Die u bei ber Ertgellung Ipenbiumg zen 
fetten des i# die anmmejiaie Vorbäitung und fir be 
Stubentimmen der Machiels des abgeisgten Mblturiemeneusmms. 

— Das Menal Iafeiinte of Belvilh Mrdirecte hat Jen zum 
erften mal eine Dame zum Bglieb erfalten, und jwer DE 
Sihel Marz Charles, die In äbre erite Worgrüfung für ber 
Zeubium der Aedyitelter beitand, 1895 eine weitere Prähung db 
leate, bie elwa dem MWaufüßreresamen entipridt, und Im Sr 
venber IH0R Über Haumeliberenemen mit bejiem Erfolg memobt 
tat. Behneres Gramen bemerte wolle Fünf Tage und riterde Fih 
af alle Zweige ber Bawtuni, wie; Entwerfen eines Gebäudes, Ei 
hunde, Bausnktruionsicee, Zeihmen os Orund- und Suhrier 
Feltmehhende, WMeterlallentunbe, Unferfiger son Aoltenaniäiigen 
und Stennteih einer alten und einer modernen fremder Sarakt 
Das Weltehen diefer Schluhpmäfung berechtigt ik Eid Sarı 
Sharles jur Witgliebiheft bes gerimnnten Imfiituts. 

— Welt ungehenere Hortichrisie bie amerilanljdhen rasen 
während ber leiten breifig Jahre in ben verkhietener Ends 
arten umb Erwerbsjiweigen nemedht habem, rrjicht man aus tie 
foren ven ber Meglerung ber Bereinigten Etsaten 
fitsen intereffanten Stasi, Mm [iärtiten wertzeten feht mar 
Das welblähe Weldhfeht in bem Beruf der Serretärt, Gapiher & kei 
im Jahre 1870 zählte diefer Beruf Suln, IRBD hen st 
und 1H97 ger 92H24 Arramen, Die Ihren Webensweierkalt task 
erwarben, Die jmeilgröhte Stelle in ben meibliden Beruisfähen 
nimmt bewtzuinge dle Etemograpbie wnb bas ahtirernireten 
ein; während 1870 nat 7 Menuen darin ig ıaren, mar Ähtt 
Zahl Im Jahre 1SRT auf 50639 angemadken. Erit an ri 
Stelte Aomımt die WMuft, die 1870 Ihon 5752 und beat 
nahe 50000 Damen als Grwerb Iesreiben. MWeihihe But 
haler und Nallirer geb «s 1970 in ben Bereinigten Er 
per Teine, Im Jeder 1#97 dapegen jon mehr als 43.00. be 


Hi& 1807 auf etma 15000. Weitliche Aerzte und Chirurgen RR! 
man 1870 Im Mmerdie immerhin frem 527, fett inbeh .. 
7090. dbenfo gilt es jet ungeläte 7000 befürkliä angeheäte pr 
ante welbliden Gehhledhts, ver 30 Jahren waren e# eur ie 
Der Bebeutung wach ehr in den Hintergrund geinten er 
Beruf der Schaulplelerinnen, der im Jabre 1870 mit ce 
won 0P2 die beitte Stelle unter ben (rnmenberufen, FNMEIn 
1H9T aber mit der Zahl mer BnGT ent an eier SW Oi 
Millenichafiliche und Khöngeiltige Steittitellerei bertähiet 
weit Aber 20 frauen gegen 160 im 1870; “a 
urmaliilen gibt #4 jet 1436 gegen 9% im Jahr 1uie. == 
je Seiltliche zihlte man 1897 genas 1M2 gesen F 
30 Jahren; weiblide Weiisgelehete 471 gegen ee 
Theaterbireitoren 143 100; Zehnisye 
24; weibliche Ingenlenre 201 gegen 0; weibliche Ardirhen “ 
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20.2905. 12.3. SEEETETLE  Teipig und Berlin SERDmaNE 2 Mär 189. 








1 finden durdb Die fit 1843 aitıädentig im inenbe „ösfttrte Jeitung" bie meitelte wub wirffamfte Berhreitung. Die Deiertlonsgebühren 
Anzei en aller Art Deizngen für Di Sonpareie: Spalte ober deren Anum 1 Dias To die Shftrrte Zeitung” Beftimmten Iuieraie gelangen, tan Deren 
= 2 Elujendung kpäteltens bis Domzerstag 12 Upm erfolgt, meilt fhon in ber ad Tape barnadı erichelnenden Runmer zur Arinakıme. Austührlähe 

” Inlerttonsbedingungen und Probenummern auf Ymich, Expedition der Iuufteiriem Iehtumg (3. I Mehr) in feipsii 








Technikum Hildburghausen 


an- und Elektrotochnig., & Oetfentliche mark“ und Bahnmelster. s.,, 
RR - : : e 
we“ ' ’u, unter staatlicher Oberleitung © 


technische Mittelschule 


Dir Arndnstlor 


Maschinen- und Baugewerks- und 
Elektrotechniker etc.  Bahnmeister etc, 
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4 ren. 4 Sommter 4 Semester 
Gesammt- Frequenz im 22. Schuljahr: 
net” 833 Schüler. 471 Schüler. 








Kostenloser Nachhllife-Unterricht für schwächen Schülr, Fakultative Kurse zur Förderung der Allgemeinbildung. 
Programme kostenfrei ılurch den Herzugl. Dircktor Rathke. 








Herzogliche technische Hochschule 
Braunschweig. 
ei 2, a 

a EN 
Itäch vom Serteiasiate au beeirkem. 
‚der Nar- ımıl ersten Nanptprüfuug li 
ie. m Maschinmabasferhe in Frramen und 
Beiche Präfmern für Yabrasesminel-t bemiker 
- Mplum-Prütuneen In Bio: Mahötsler. 






Ingenieurschule zu Mannheim 


(vormals in Zweibrlicken! 


- Fachschulen für Maschinenbau und Elektrotechnik. 
Herzogliche technische Hochschule Beginn des Sonmersemesters; Mittwoch, den 12. April. Das 

















Braunschweig. ausführliche Schulprogramm wird durch das Sekretariat kostenlos übersandt. 
as tee olectrotschnischen Institute, wertre unser der Leitung don 
Eee ern Er Der Direktor: P, Wittsack. 
. For ri Pr > B 
Derzeicmiß der im Sommer-Balbjahre 1899 


auf der 


Aniverfität Leipzig 


(Per Anfang des Semelters if auf den 17, April, der Sclah auf den 15. Augnlt Telgefekt,) 
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wider fell der Krterrazie , Mei [.: H, rieun Bee beuien Prtantiehes, Damivin , Ideen Glurmatsandt. 

a urn ram: Beide Dis eh, | Fheambhae re Bruen Stan Burner 
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Nast het far 
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Verzeihnig der Vorlefungen auf der Univerfität Keipzig. (Bortfegung.) 


Sean: Mugendı Irapatbendit ; Sapshipkastee. (MSc: Sanskrit Hrssı Wigoibe; | Mäder: Die Worbiliag für das häbere Uehwamt; Gzaft.. 
Saba: Anatomie Hr 2 Tabenne det ee N a De ans trn ehren: Sa flag 6 per Zerinar ame MWinsirtmg men Prof 
jean In det iiteh Anten mi Kr 
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Vröfident Bauten 
Eu. Kters, Geräinsierähtef son Paris. 2 “ ” 
Dar Begräbnif des Präfidenten Selir Saure in Paris am 25. Sebrwar: Der Katafalf in der Notre-Damelirche. Originalzeichnung von Maurice Fewillet. 
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m 24. Februar begann in der franzöliihen Haupt- 
IHabt das geräufeoik Leben früher als gemöhnlic, 
follle body an diefem Zage das Ratiomalbegräbulk 
des am IN, ebruar verfiorbenen Präfbenten der 
Wepublit, Zelle Faure, Harfinden. Das jhöne 
Frübfingswerter benünftigte ir hohem Grade der Zulauf der 
pariler Benöllerung, die dur Hunderitaufende vom nähen 
aus ber näher« und weiten Umgebung der Welsitadt verhärtt 
wurde. wilden 7 und # Abe zog das Milde auf fehme 
Bolten, Dieies Schaufpiel ersegte um Io mehe die Anlmerl 
hamteit, als man gemille Aunbgebungen befürdjtete. Schon 
am Zage ber Aatunft des neuen Präfdenten ber Republit in 
Paris Hatte der bekannte Arühter der Watriotenliga, Bauf 
Diroultde, am Denkmal der Jungfrau von Orleans zu feind- 
Teligen Hundgebungen ditentii aufgeforbert, und lie wurden 
am jo wahrfhelnlider, ats der Verein von der Betheiligung 
am Zug ausgelälofien worben war. Der Weg bes lehtern 
ing vom Einjee aus dur die Hormme Marlgny und die 
Champs-Eiykes über die Blare de la Eomeorbe am redıtsuferigen 
Sal entlang bis yır Hotre-Damebrüde und ducd) die Aue 
be In Eite nadı dem Play; vor der altehrmärbigen Notre Dane, 
wo mittags 12 Ur die Kirchliche Trauerfeier jlatljond. Vom 
bier ams überkfeitt der Zug dem Pant d'Hrcole und gelangte 
über den Rathhausplah durd, den Boulevard Gebaltopol, die 
Kor de Turbigo und bie Place de Ja Republique überjchteitend, 
durd; die jchöne Avenue de ia Ripubligwe nadı dem Wire 
Larpaiie-Üsehedhof, Aal dem gamyen, mehren Alometer langen 
Mannien die umflorten Giascandelaber. Die Häufer 
trugen umflorte Fahnen. Wädtige, humane hauvorbänne 
mallten von der Deputictemlammer und von den Jinnen des 
Hötel de Die herab. Bejonders reich mar der Haupthof des 
Eigiie becorirt, wo ber Sarg Im den leiten Tagen auf ber vom 
mem Halbireis von Aahmen überragten Rampe ausgeitellt 
war. Die Haupffagade der Rotre-Dame [hmidte bis hinauf 
yır Aömigsgabere eine Teauerderoration, bie Ducd) ihte vor- 
nehme Einfod&eit wirlte. Schwarze, lüberverbrämte Dorhänge 
bezriämeten die Geitalt der Portale. Leber dem Hauptvortal 
newahrte man auf Idmarzen Grund zei weite nefteusle F, 
das Monogramm des veritorbenen Präfibenten, redts und 
lints üser den Seitenpartialen die Bucltaden R, F. (Kepubligne 
franguime,. Eine beionbere Deioration hatte ber Haupteingang 
des Pire-Pataile empfangen, vor dem, bevor die Beilerumg 
erfodgte, neu affiiielle Reden gehalten werben. Hier iprachen 
ber erjle Wiresräident des Senats, Frand-Übauvenu, Kammer 
präfident Drschanel, Dlinifterpräßent Dupun, Marineminister 
Lodrep, Colonienminiiser Suillain, €. Zerrn, Präfident des 
Generaltaths des Departements Seine + Imferieere, Brlnbeon, 
Deputirter umd früherer Bürgermeilter von Haute (Nadfolger 
Faute's in der Deputirtenlammer), Warais, Maite von Have, 
und Bonvert, Prämbent der Handelstommer vom Haure. Bor 
dem Hauplelngamg bes Arieblofs war cin Aatafalt aufgetteltt, 
den iäwarzverhängte Wänte für Senatoren und Deputirte 
tedhts und Ibafs umnaben. Die Ariebhofsmamwer bakixter war 
mit filbergeitidten Draperien beangen, Zei Thürmden mit 
Trahmenbülseln bezeidinrten das Thor, TDapiwilden prangte 
ein gtohes Scyild mit ben vom grünen Sorberreiern umgebewen 
Badhltaben R, F. Um 9 Uhe trafen Im Elpheepalais die 
Abordeungen det großen Stantslörperihaften, die Deputirten 
und Senatoren, gegen 14 Uhr unter Trommebwirdel und 
Teomprienichall, von Rücallierescorten begkeitet, die Prälidenten 
des Parlaments und 5 Dimuten vor 10 line Louber, der 
went Pröfdent der Republit, ein. 

Dies war das Feidyen zur „Lowe dia enepw, bie von bem 
eiitlidhen der Madeleine Parosie, Abbe Herzog, vorgenommen 
werde, und zum Begien bes Wegräbnilies überhaupt. Der 
Sarg mwarbe von dem Aatafalt auf der Hampe des Einieer 
hofes abgehobes, in ben reihwergierten, mit dem gelewsten 
Doppei-F getemmyeihnesen Leihenwagen gebradt wnd die 
wmflorte binu-meih-rothe Fahne darübergebreitel. Die Dlinijler 
und der eneraigouvernent von Migerien, Snferrlöre, der einens 
nad Paris beorderi worben war, um ber Theilnadhme ber 
nrohen Franzdliiden Colomie an der Trauer des Dutterlandes 
einen Fäptbaren Ausdeud ya verleihen, ergriien die Schnüre 
des Qeihenmwagens, und unter ben weißeoollen längen Des 
Ehopin’jhen Erauermarhes hehe fh dee ug In Bewegung, 
Selne Spite, beitehend in einer Schmabron Garde Repubtiunine, 
dem Miitärgomverneur von Parks, Meneral Furlinden, mit 
keinem Stab, Wbiheikengen Infanterie und Marine-Infanterie, 
Ichtere unter führung von Marineoffigieren, fomie gehn Wagen 
mit den Arämgen umb Deputationen der role Polyiehnigue 
und der Steiegsfände von St, Une, aejolzt vom dem einzeln 
geirogemen Rränzen bes Präftventen der Nepablit, des Parla- 
ments, des Deutkhen Hailers, bes Zaren und anderer Somveräne, 
tatie bereits die Avenue Markgny und die EhampsEinftes 
duechfäriiten und war auf dem Gomorbienplan amgelanat 
Unmittelbat hinter dem Leidemmagen marjchleten vier Deut 
tamts, die auf Hilfen die Orbensberoratiomen trugen, und ein 
Diener des Elyite mit bemienigen, mit denen der Jar bei feiner 
Anmeienheit In Paris den verltorbenen Präfldenten amsaeyihnet 
hatte. Rum folgte die Bamilie, gefühet vom Scwiegerjohn 
Mauıre's, Hrn, Berge, und Darauf der neue Prälldent der 
Repubiit zuljdhen dem Minifterpräßidenten und Fra=d-Edauveau 
nur Weiten wrb dem ARammerprälldenten und Sultipiniiter 
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Gelegenheiten die ausländiichen Dffigiere mad wiemals geihen. 
&s war ein impokamter Anbid, diele wehenden Rokicweif- und 
Teberbahtte, gold: und jlberbeirehten Epamketien und glänzen 
den, orbenglinernden Uniformen. Aufiehen erregten bie deut- 
Idhen Offigere, die Raiter MWöpelm nad) Paris gehandt hatte: 
Fürlt Azton Radyhoil, Ydjetant des Rallers, Graf v. edel, 
Oberktallmeiiter, Brigadegeneral v. Stell, Dberit v. Motike, 
Commandast bes 1. Garde-ihrenabierregiments, und Major 
v, Piüslow vom I. Marderegiment za Tah. Um über eimes 
Hauptes Länge überragten die dewifchen Marbeofligiere Ihre 
etwa Yundert ausmärtigen Rameraden, Der größte von ihmen 
war Major u. Phslom mit dem reipectabein Wahe won 
2, Mir. 

ine beahtenswerihe Anfmerllamteit hatte der Jar feinem 
verftorbenen Salt erwielem. Er Idldte den Aömiral Steablow 
in Begleitung des Mheneralleutnants Bilderling, der währen 
des Kufentdalts Faure‘s it Hukland an defien Perjon attadirt 
war, des Generalmajors Sellohub und zweier andern Offi- 
dere mad Parts und eh Frau Faure mitteilen, dal er Ih 
mit Jämmtliden Grokfürkten an dem Trauergottesbienkt zu 
‚Ehren bes verktorbenen Prädenten in St. Petersburg ber 
tbeiligen werde. Hinter den awslänbijchen Offizieren khritten 
die Senatoren und Deputieten, die heneralltabsofliziere und 
Armerorpwonmanbanten, die Milglieber bes Stantsraiks, 
der Hroflamyer und die Grohoffigiere der Ehrenlegion, die 
Diitglieder des Cafiatiomsbefes, des Inftltwis, der Gemeral- 
sommefllar der Ieltansitelung, der Alerus, bie protejlantijgen 
und ihraelitischen Hellnlihen, der Seine: und der Volizeipräfert, 
der Gemeinderalh von Paris und Die ungegählle Wenge von 
Beamten und Depmtationen. 

Altein O0 Wittglieder von Ariegeruereinen namen ar beit 
Zuge iheil. Um "/,12 Uber traf ber Veichenzug vor ber Notre 
Dame em, deren blodem zu Kuten begannen, als der Zug die 
Me de In Eite beftat. Um ',12 Uhr war hier ber beutjde 
Botldafter Graf Mänjter in groher Uniform, angethan mit 
dem breiten Orangeband des Schwarzen Mblerorbens, in offenem 
‚eefpänner vorgefahten, In einem zweiten Wagen folgte 
der Vegationsrath vo. Below-Stlatau mit den Botichaftslerre- 
türen. Die Inmendexoration der Hatbedraie war hehe impofant, 
Vom Dedengemölbe bis herab zum Boden war das Haupt- 
Ihlfl im Ihwargen, bermelinerbrämien Zudverihlag gehüllt, 

An dem Pfeilern medyelten die Buritaben KR. F. mit dem 
DVionogramm des Präfidensen. Bieryg Cambelaber, jeder 
I Kerien tragend, und Peehpfannen mit grünem Yhdıt er- 
keudjteten magiid das Inmere des altem Gottesbaujes. In 
der Areuzengslteie bes Haupt» und des Emeridiffes war der 
12 Mer. hode Ratafalt errichtet, wit dem mächtigen, fronem 
artigen Baldadıin von Sdwarz und Silber darüber, der Ihon 
bei dem Iranergottesdlenlt für Carnot, für Palteur und für 
die Dipfer des Charite-Bazarbraudes gleidhem Zwede gedient 
bat. ht grohe, Fberne Kandelaber mit je hundert Aeryen 
brannten wm den Satafait. Dar die wunderbare, 14 Wite, 
breite Äenjterroe warf Diesmal die Sonne feenhafte blaue, 
vlotette und rothe Lichter auf den Bakdarhin. Larbinaderzbilhot 
Nidard von Paris empfing bei ber Ankunft ber Deide dem 
Profidenten der Repubät am Hanptportal und geleitete ütm, 
machen er den Sarg greilit hatte, nelolat won ber Familie 
Baure's, den Dlinijtern und dem bipkomatilden Corps, nad) 
keinem Pak am der Iinten Seite des Aatafalts. 

Der Coniervatoriamsdior unter Yeitung des Drdhelter- 
Direstors ber Gıroken Oper, Taffamel, führte das „De pro- 
Fundkie" und „Die- ira’ aus. Dann folgten „Sanctı=" von 
Eherubini, „Pie lem“ vom Samuel Roufeau, der Trauer 
marldı vom Amhroile Thomas und „Lilwra“ vom Zitodore 
Dabois. Der Mottesdienit mwurbe dar den vom Earbinal- 
erzbiichof gelpendeten Zegen beendet. Hierauf begab Jürh der 
Jug nadı dem Terre-Lachalle, wo er um 2 Uhr anlamgte. Raı 
den Reben wurde der Satg in der Ramiliengraft Felix Maute's 
deinefegt. So hat Paris em veritorbemen Praldenten «in 
glänzendes Begräbmih bereite. Blawer Himmel und Mrablende 
Krüblingslonne erleudhteten das grohartige Bild, das fid am 
2. Febewer in der Selnefladt, ermgerahei von einer un 
geheuern Denjdenmenge, entrollte, die dark ihre Anwehenheit 
und duch Ihre wärbine Haltung bewies, dat lid Zselir raure 
einer wirllihen Popularität erfreute. 


Paris, Erig Körner, 
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Der deutjdhe Heiästag — Der Neitotag beldiäfrigte id 
in feiner Siipung am 20, jebrunr zum eritem mal in biejer Sellion 
mit Wahlprüfungen und ging dann an die erite Bejung der Ro 
weile zur Civil: und Otrafpeoscherdnung, bardı bie mormehemlid 
der Boreid durch den Slodeib erfegt werben fol, Der National 
liberale Ballermann und Ariı oem Genseum Iommien eim Bedäri- 
nih für Sie Vorlage nit awerlennen, während Stanisjeretär 
Nieberbing Kid bejenders auf den dur dle gruhe Wehcheit im 
Ginne der Berlone hinbangehenen Milen beriel, Der Arellinnige 
BWülienSchsumburg mar ebenio wie bie Conlersativen und der 
Socialsernotrat Herzleld für den Entwurf, der jelieflih an dir 
Yeltiyemmilliom mermichen mwwbe. In der Eiung am 21. wurde 
mit der Wernitung des Cats ber Jultigperwalseng begammen, 
Df, Spar Delewdnete die Ueberbürbung des Meitsgeriäts und 
verlangte bringend eine Entloitumg biejes böciten Meritishoten. 
Staatsjerreiür Siederbing ertınnte bie Rage als bereitigt am 
und bemerkte, balı das Haus ben vom ber Regierung gemansen 
Voriälog im vorigen Jahre abgelehnt habe. Hocctm vom Gen- 
teuam teat mit Nahen Hır die zeichhsgelehlide Mepelung der Arrage 
der bedingten Werusthellung ein, welder Anregung 
Dr, Dütier ic anfchheh. Stanisjerrelär Mieberrdimg werhieis Tich 
wiht abiehnend, glambte aber, dei Fr ein abihliehendes Ursheil 
noch längere Erfalmungen gejammelt werben mühten, Dr. Orabnawer 





führte Behtiwerde über ein Uciheil des dresden Oberkibes 
meriätes, das eine Polijeiverortaumg filr güttig erfläct Yatır, 
wera die Veribeitung von ahlllugäättern in gemilfen Be. 
zirten der Stadt Dresden von pelkjeilider Grmehrni B 
jel. Der hidhlihhe Heneralitnatsanmalt Web. Kb Ih, wie 
den Berjüh zurbt, den Neihstng als Appellinitanz für ein eieter- 
liches Uetheil zu eradsen. Da Grabmauer ein riterfihes Urther 
als brutsie Gemolngat bejeöhnele, Aaretteräkne Dice Meuherung 
Geh. Rai) Arüger umter Iebhafter Zuftimmung der Dedrhen des 
Haufes ale Misbraud ber Ketefreideit; er lich in Selllmmenn 
Rule dei Dirjer Anlide au gegeniber dem Prateit der far 
bdemotratäkhen Whgesebneten, die der gerade anıtltende Yrdüdene 
De. ©. rege wur mit Mühe im die Sdranlen yarüdumeiim ver 
mochte. In der Sizung am 22. brafıte der Sorialbemetrat Heine 
eine Reihe vom Eimjelbejätwerden fiber Jufliybehäcben 20x, namen 
lid rügte er die Ausübung des Etraksoilupes, Die Folitichen 
Grjangenen müßten gleich gemeinen Berbretierm fih am Azıt- 
Nledrien der Sröfentelen beifeitigen Stientsieretär Wirberiiag 
war beregegenüber der Meinung, dah im Strafosllg im dem 
keiten aleen vieles beiler geworben jei, natidem eine Beten: 
burung jmökhen ben verbündeten Regierungen griralfer wecken, 
die über eine Weihe son Punkten Einheillicleit gektaflen habe, 
Arche. v. Stumm tenmgeihnele bie Mr, inie won den Eisen 
traten das bresdener Uetheil im löhtauer Mebelterpemch ai 
gebeutet wurde. Sadbern bie aienmählge Dariiellumg wären 
Kidrt worden, Tri die Irrelübeung dee Sbienlihen Meinag über 
tie Meltinfität der Berurtheilten m jo werwerfliher. Ter Sadel, 
bemotrat Stabihagen betingte jid über bie Anwendung der 
ejehe gegenüber den Goxlalbemotrwien. Meneralttantsemmgk 
Dr. Rüger begeihmele den Berful, tihterfihe Uribelle der Art 
bes Keitistags zm unterwerfen, als eine Entgleilung des Paris 
wiensarismus. Gradmauer golemijiete Im der Zihung am #1 
abermals gegen den Geseräflisaisatmalt Dr. Räger und Ark. 
2. Stumm. tegierer eninegmete ihm, au nadıitem Siastsfereie 
Nieberbing ımit gröhter Entidhedenheit abgelehnt Jane, tem Heide 
og als Meoiliomskeitang genen elhterikhe Arheile anzurstennen. 
Unter lebhaften Beifall der Medten nahm Iır, Nüper bie fähi- 
Iren Mister gegen den Bormarf ber Parteilicteit in Stk and 
belomte die Meihatrene ber Ädliktien Senierumg. je muhiger 
kein Auftrelen wnd je Ihlagender jehme Bernrisprünte waren, 
um |o wnparlameniariiher geberdeien li bie Sorialtersctraie 
Der freffinnige Wireprähiten: Schmibt vermodee Im gegmähe 
Heine, Cinger und Frelme die Wäre bes Parlaments ju wahren 
Mebriacdh eribeilte Ortuangsrufe Hirten ohne Brodrtung. Eniib 
wurde das ehalt bes Staatsjerretärs bewilligt Yor Einmiz ie 


zu befleitigen, da jonit der et mid vedeyeing 
fertiggejlelle merben fünne. Die Esats ber ultizsermalting und 
des Reisiegs paßlirten olme wmejentlidhe Dedem. Bel dem Ex 
des Reiäseilenbatsamts befürmertere Münd-Dierder cim Bo 
Wileumigumg des Müterverichen mod England im Imierelle der 
Härtfihhten Tertilinbultsie. Der Wräfiben: des Neidseljerdatrunn 
Dr. Stulyertannte die Widtigleit dieler Rorderung an. Infolge Trühe 
rer Anzequngen fel mach Yerbanblungen mit bem im Zisoge forıramder 
Yandesprrinaltengen bereits eine Srerabiehuung wicht mur ber Zransı 
voridauer, Jondern au der Tarife eimgetreiee, die Sade werde 
aber vom Reissellendahmamt aud weiter im Wtipe bebalın. Roh 
murben verhiedene Wände dezlgläh einer Hefonm der Peitm 
und Gäterlarife vorgebradt, deren mögliälte Berktiärigug 
Dr. Sulz zulagte, Der Etat jelbit murde wewerkudert argmemmen. 
Vor Elntret In die Togesorbnung der Zigung am 25. ga dr 
Stantsjnretär des Meidsmarime Amis Tirpig im Maftrog des 
Nnilers der freude der werblindeten Hepirrungen Musdenf über 
die Nettung dee „Bulgaria“, dem (id n. Levehom ankkich, Daranl 
tube bie Beratkung bes Eiats [0 Sri dem Tel Eim 
bahnoerwaltung broste der (Äreiiinnige Mil] TWünfdte wegen Reken 
ber Perfonensarife ner umd trat Fr Einführung der in Haben 
beliebten Ailometerbeite ein. Winiiter Thielen ergegmee, bak 
Fit Liehe Eincictung mirhe als empfehlenswertb bemäket had 
Dellor befürwortete für le Heichslande eine gröhere Duni 
fetten der Eikenbahnen. Demgegenüber mielen Garıp und Gr 
©. Aanitg daraus him, dalı dieje Erörterumgen beiier im Zander 
auektruh für Elfab-Lotheingen abgenadt würten, 

Aus der Budgercommilflon des Reisiags — Dr 
Budgetremmillion beendete am 24. ebrwar Die erite Selang ” 
Wilisdevoriage, tie aber witt im Zinme der Reiheregerung u2> 
Wie. Die Commifiken lchmie am 21. bie gefurberte Bermikruns 
der Envalerie und sanstaranf die Erhöhung bes Präfenjliandee bir 
Infanterie auf 502 606 Mann ab, nahm aber mit grober Sch 
heit den Antrag rdöer am, bardı ben die Dantihnitsitärk dr 
Infanteriebstaillone auf 194 Memm feltgeleht ud. Meier be 
qißtigte Jie Aorderumgen der Hrtillerie, Teoin =. |. @. [a2 
Werum Pt In diem Sinne emthheiden wied, werk Die Em 
million in jweiter und Dritter Wefumg auf bieier Beiklällen be 
barrt, dlefe zweifelhaft fein, zumal Medder in ter Gammeilkn 
bereits eriiärt hat, daher mit dicken Ybjlimmungen ine Feste, 
das Genteum, mid geleollen haben elle. 


Ende ber ungarildem Arifis. — Der defigntne ungecht 
Mieihterpräjibent Sie unterhanbehie In der wergangmen Baht 
zunödlt mit der Oppolition, bei der er das grähft Entgegenlanentt 
fand, und beadte eimen riebensuertiog mit allen Warten BE 
Stande, der am 93, die endgültige horm erhielt. Dun gem 
über die Eompromikbebingungen wurde von Halemas m. 
den Vertrauersmännern {Emmilidier Parteien unterjeihmt. 
Sinne des Gempromllier werben In ber een Sins de Aigneb 
netenbaules nad ber Programmierung neuen 
die Indemnität, bes MAusgleidspreoifortum, die das Beine 
sontingent betreffende Borlage und der usgleh mit Mail 
al die Togesorbmung gehent und eriebägt werden. Be 
tus Minikerlum enthofßen und Sell formell zem Zu 
peäfibenten ermamnt, Din dem neuen GRintterkum hat beket ve 
dem Vräfidium das Portefenille des Innern übernommen, der of 
herige Stonssterrelär Plosy erhielt das der Yultlı ee 
Übgesdueie Hrordues bas des Handels; im Kicker an 
Veränderung em Seloman Zyell degab jih am 25. et 
um dem Wlonerden über bie Bage zu beriien 
Pintfterlum wurde am 27. in Ilien wereibigl; #6 
fih om 1. März dem Reihesag oerzullellen. 


Die ® ft b Alidenten ber Ara 
Ph U ee hu Wripanmt 
Pe 

am 21. ir zur pe 
ben felten älen alle feine Stifte dem Särah der 
Year mimen. "Ai Yan Bafr Dime Jene ummalehes 
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iingabe am die Herublil, Die im weniger Sosnden nach dem 
Giee men tes Prälidenten Daure velljegene regeirecher 
Ynbergabe der Gemalten fei in der Mugen der graben Sei: ein 
aaa reis der Zreue hranfeeihs für die Republik geineien, 
in einem Mugenbiit jegar, ba vinige Berirnie das Feritauen bes 
Bandes und heine Einritnungen ji erkhätiern butorm Im Daufe 
serhhergegangenen Sceöteiglelten je frrantceit band tie 
estate,  Wärde und den Patritismus des Parlaments 
in ter Mdumg der Ari geseitien. Mitt Der meringite Zweifel 
erokte über bie Sinttimenäigteit, den wekensihrn Crgamen der 
erhgalt Dir gelbe Mdeang emigenenzubringen, mämlih den 
Aassrern, bie über die Geiepe In voller Greiben beriethen, bem 
Siirrfiand, der dir Gejehe anmenbr, der Negierumg, bir jie aus 
Fer, und Dim neioealen Herr, das Die Unabbinnigteit und 
Unwerlegfihgeit den Weterlandes Ile. Wenn Zranceit fh 
at Ih jedbkt werkafien anne, je werbe e6 in Ruhe an der Söung 
der Probbete arbeiten Unnen, die Hr das [lie und mateririie 
Bey der Fürger vor Bedeutung feien, und heine [eleblidien und 
sen Arbeiten fortirpen künnen, fomol auf geiiigem 


geidaen, ein Eoionisireid} gegsündet, 

an ae unger angenüpft, wed file babe eine 
herrtie Brgeilierung in ben Merten ber Gälfeiedung, ber Segen: 
hekdgfet und bee Zrürfenge „ Werte, die bejmedten, 
senerbiemie Heiden zu heben und zu wermindern. ®r, ber Prd- 
Abere, werde glälic heim, wenn er, dank ber son ihm mit allen 
Mrähen geitberien Einiglelt, innerkatb ber Grenzen feiner ver- 
Aasgsmätgigen Wehte, bie er (id midıt Amdlern Iafien merbr, 


Fegade Inlardesie water dem Kammando des Oxrmerals Megrt 
dem Aid vor Sindhef Über die Place de In Kation 
wa die Witzlieber der Patriotenlign, bie am dem Leihen 
begängaik midt meit Sprfnehmen durften, verfammmeit ınıren, Hoffen 
Fa Biel Be unter den Rudem: 


in bifer Rangebung lehten Seidaten waser bie frme und wallten 
air Ben in Die Nefeene elndeingen, wurden aber durä as 
Selm der Ihore baran gehindert. Ten Depufisten Deromitte 
und Karel Sabert gelang e6, Dr bie Aaterme zu formen, Trop 
der Sufforderang der Wilhäebehörde, bie Aaleme zu meriallen, 
weigert ji beide unb wurden barami auf Unorbaung bes 
Buitreprdibenten Dusun Durdi den Poligeipeäöesen serhaftst Muh 
ber Depueirne Ihülerenge wurde au Dem Boulenasd Menzmartre ver- 
bad wei er eier Hnfaremlung bersergirulen und Me Wenge 
artzunirgen verhaäle. Er tmurde aber macts I Ahr wieder frel- 
yballen. Ar Mbeibı fa es zu mem and weniger bebeutenben 
Uncaben, jedeh 180 Derheftungen uecnememmen werben mulsen. 
Ar den inigerdem Tagen herehähte Mihe in Yaris, 


f 
A 
. 
R 
| 


In 
when babe, Diraukite und Habert geführte Bande ei 
ka Brite 9 fa und Aeitaele in den Sajernenbef ein» 


. Berkeitung habe Dersabtde er- 
‚ fe biten De Truppen ya einer anfilindiihen Beiegung 
ferteriken wollen, wm die patlorieniariiche Hepubiit band) Die 


m 
de Arage ber gerktztichen Merfolgung mmkhie in türgelter Ari 
je, bie Ramımer möge fuhrt ir 
ee lfm nn Fr 
® [27 werte, was audı nel ie 

aufgehoben Sach deren Wieberauf 
nahme abends */,6 Uhr verias ber Deputirte Sauyt den Beriät, 
der belagtr, bie Gorereiflien hei elnjtimmig für die irenehenigumg ter 
Frehmöidithen Serfolgung Derzultbe's und Halet's und Mir Me 
Lefrnögerheitung der Werioheungshatt der beiben Teaulitten. 
Di Nummer behtich bierau] mad} hazyer Debatte, die Genehmigung 
ir Strefoerfekgung Deraulibe's und Habert's zu ertfeilen, und 
If wit 493 grgen 109 Gtimmen den zon ter Hegierung bei 
Istrag Eanelle ab, die beiden Degutirten preoilorih in 
dredeit je fehen. Diele murden barasf In bie Prikon de Im 


aden, weil er In bie Aalerne eingebeungen jel, Tonterm teil 
merhaf eine Brkprehe an bie Truppen gehalten 
fat. neßten cr serhuftt hatte, fir mac ber Yilne te ie Hatiar 
ai I ya Zehen, See andere Lrsant fer fall, er malle fid 
Vader tizeriei Ferbeutigteiten serhhanzen. Da dem Eiubletal 
der Vetrieenlige warten mehrlade Sues|uttungen sorgenormen, 
» bus holten en 23. wurden auch Deraulzbe und Haberi yugejonen. 
Franjöfiihe Splaspe in Mastat — Dir 
eprmang hatte mit Dem Sullon von Blastat ein Ablsnirmer 
A Überasng ein Sobienlieion am Werliichen Meerkuien 
der Drobieag des ergliichen Mtmicnte, der mit 
Ausskrfen Eipfe, Epyien und Kedbesult im Hafra son Mastıt 
ei em Ort briehiehen werde, möberrief ber Saisın 
vn Wann, wie unterm 91. frebrwar aus Bomban geneädet 
Ar heran Feh cite Brocamasion, in der er den Midereuf Jozie 
a De wrätbeilie, üflersit, erihlager meb gab eine 
Banane al ng an Merian Bucher a Der 
dagegen teilt. ie Cingeborenen 
“em Br Praseorain heilig auf. I Wastat herrihte Nuhr. 


Der Arieg gegen bie Pbilippiner. — Tier Yage Ir 
Bar gabe ed bedentih für Die Iierdaner, Die Ein, 


Sn P Inn. Dos Zener mar in dasi verjaiedenen Zimt 
den. Die Oifämannihaften wurden uom den 


Ä 
F 


Eingedoreuen am Eingreifen verhindert web die Schliuhe jer 
Ihrnimen. Ku Die amerilenilden Truppen, die bir Orteung auf 
ehe erhalten wallten, wurde aus bee iäufern geiboflen, wehel 
einige Salbaten verwendet wurden. Yulyiere fewerten sat die Brands 
Pifter, von bemen eine erkeblihe Mahl echheisen wurde, Der 
burdı den Brand zerurfechte Schaden birfte *, SMUL Dei bei 
tragen. Abrmeral Diis erlich daramf eine Berlügung, werah 
Fürmtlihe Einwohner bis auf weiteres mad T libe abends in dem 
Häufeen zu bleiben heben. Mm Morgen des 21. machte eine 
seohe Aheilung von Mutsäintiicken einen Beritoh in ber Mähe 
von Exisoxan, fir wurde bıbek vellfisebig nektilanee und Katie 
einen Beeluft ven emo LOB Tedien weh erwunketen, 200 0% 
üenen gerheihen in Oefanzenhbaft, Der Berluit der HMmeriliner 
doll, use Frneral Cie nad Walbingiern telegtapfirte, gering heim. 


ie 











Mamigfaltigkeiten. 
Bofnadrrichten. 


Grin; Hibregi ven Brenken, Regent so Braun. 
Ihwrig, begab Jah am 20, Arten auf hime Belltung del Erbatı 
im Rhrirgen. 


Der hroßberjog #os Olberburg trafam 22. Februar 
in Altenburg ja Barjere Behach des hersoglihen Boles ein. Hm 
28. reite er vom da nach Heimen, 

Die Erbprinzellin von Sahien- Meiningen lanpte 
m 20. Febrnar in Franke a. Bl, om 

In Wien gina am 2% Arbraar des feirslihe Leihen 
bngängnik der. Erberjogin Watie Immanılara Elemen 
Site sor jih, dem ber Saller und die Mäsglieber des Imileriihen 
Hesbes, die Berireier frenter Fürflihteiten, die Miniker, bie 
Präidenten beider Häuker des Meihssuiie = Km. beimahnsen. 

Erjbersog Aniner und feine Wemahlin. Erjher- 
zjegin Marie, woren beide in Wien som heitiger Influenza be- 
fallen wochen, befinden ji aber wieder beiler 

Der Herzog und die Herzogin von Gonzanghi trafen 
am 1%. Aebemar in Omdurman ein, Am 90, hirk Der Hari 
eine Barnde Über die dortigen Traspen @b, jebenn befiheigte er 
teit feiner Iheraohlin die Stadt unb das Iral des MMahte, used 
beide Chartume beiudten we> dem elken Nil eine Ernie Kine 
führen. Wbends erfolgte bie Rüdtehe nad Omdurman, 

Grobfüch Baul von Huhlanbd relite am 22. Februar 
son Hohe nah 21. Petersburg jurit, 


Eefihalender. 


Der gefeierie Memanbidter Ariebriä Spirihegen 
in Berlin OPorwät u. Setitel j. Re 20004 erhielt am 24, we 
braar aus Axiah feines 70. Brdurtstnges gihlerite Binmenipenden, 
Briefe ums Telegramme von im und amuländihm Bereleere, 
Der Kultusminilter Dr. Bole jendte ein Eliteurkineingeemm, 
bie Metustsjtadt des Tiahters, Magbeburg, eine Mäcelle, In ber 
lle den Behtiuh des Magierats anlünigt, eine Ziege nad 
Spieljagen zu bememnen. Die gleite Eheung ermies ihm bie 
Stadt Shariotienburg,. Perjönliche Freunde wilden Am eine 

Useertrang; bie Anfprae Im Rare ber Spender beit 


treser son miener jeltungen und (Esepsensionen. Drr Tiefe 
Tteliersereln Gumeebis In Wrag uud bie hamburger Lilererikde 
Gelee enanmen den Dihter zum Elwenmitglied 

Die Bildung bes Reidisnereins für nalerländife 
Felfoiele als Eeiriterung bes jellkerinen Wekbuenshiuefes farb 
em 19, Febrwse in Dresden fiat Zum Vorlikenben des neuen 
Vereins surbe einhlamig ber Ubgesebeee u. Sdhendenbarfl ge 
wählt. Des Berfierd bilten 33 Miiglieber aus allen Tbeilen 
Deuffälands. Ter Rektuneein fall feine Gik in Berlin haben 
und beywedt bie Hebung ber Vollsgrfenbung burd Pllege der 
Beibesäbungen, bie Etärhing des Ratimalzelühls und bie Ber 
ebelung der Boltsfeite; er gliedert fh in Imeigsereine wu Eigel: 
nirglieter. Ms Borot für die nädften deri abe wurde Dresden 
deltimmt. 


Pereinsnacdridten, 


Die 6, Gereralserfanmlung bes Bundes ber Yand- 
wirihe, bie am 1%. Febrwar ie Berlin tagte, gab Ilme Arebige 
Genugthuung darüber fund, dh bir Heittereglerung Im leipen 
Iahıre wiederhelt bie Reihesendägleit der Almtehe zur Elsa", 
Iten Birtbkhaftesofifit anerisant babe, und bahı fie Th nunmehr 
mh auf bieken Beben jielle. Tier heneraloeriammlung Ipradı 
ber die Erwartung ausm, daf Die Megierung nid allein ie der 
riätigen Musgekaltung des Zulkatifs und der Dermf ne zu 
brgründenden wirthkhaflihen Beriebangen zum Huslenn bie Er 
füllung einer nasionaien Wiribicheitspolitit erbliden möge, jenbern 
im gleittee Weile in dem Sch der prodmchisen Arbeit gegenüber 
alten demjenigen wirttächaftlihen Mödrten die im Inland bar 
tergeuerung des Melden, burh koerultioe Eineirtung auf hir 
Preissildang der meilten Prodwte jemie duch 
Unternehmungen den Banbmerter und Saulmannsianb ber 
drohen. Schlicklih urrlich bie Derfarımlung dem Wuriche Bursdrud, 
daf bie Neidsrenierung auf bem Arbiet der Birk und Aleild 
einfubr des Musknd wide use ben Inland bevorge. — Rad 
ben tekhäftsberiät, ten der Direitor des Hundes, Ir. Dirderih 
Hate, erfrattete, bat fih ber Hund fett Dem Borjahr um rund 
1000 Mitglieder wermehrt, adah «7 gegenundetig 158000 Mt. 
glieder gäylt, som denen Pu weitlich und 31000 Ali ber 
Eibe wohnen; 164600 gehören dern Akrkagrumbbeig an, 2N000 
dem mittleen und ti dem Geukgremdteiig Die Eingäage zur 
Buntentafle haben S4t 700.4 breragen, Im zerfiollmer Nahe 
wurden ven der onbwiritichattlihtndieäher Morheitung des Bundes 
Dejogen: 1514390 Gm. Düngemittel, S2907 Eir. Autiermittel, 
190018 Kilegr. Drigiealjämereien Die Henellenitaksubtbeitung 
bat In dem begrämdclen Henilionsserbemd 150 Senofterihatten 
prreieäjt, barunier 17 Gomtamgenofienähaften, 107 Yrabunio 
genofienkheften, einfhlichlih 76 Yerdriuätgenafrektaften. Die 
EentenlSenollenkhaftsinlie Milch für das werfleiiene Jahr mi 
‚einem (hejamertumhah um HUz2 330 Ma 

Ein Tbierfhunnerein Thüringen wurbe am 
13. Februar in Matha begrünter, bem Iofort die Berrier Hoche, 
Erfurt, Jena, Eifenad, Weimar, Srhenfels, Eonnederg un 
Bargenlaija beraten. Jam Voriikenten des Bundes wurde 
Mecor Perer in Weihenfele, zarı Sceinführer Redereur Zimmer 


bajeibit gewählt. Die mädite Berkammlung je im Bai ze 
Henltadt tagen. 

Für dem Internationaien Journalikiencongreh, ber 
den Monet Mpeil ja Mom Manfinben ud, mählte ber Prrkoreit 
taleibit am 5. Aebeuur das Eomit. Zum heenprällbemien 
wurde der Minätee des Mrubern Wlardele Pisonii Prnile, 


eingereühte Merräge angenommen habr. n 
tung für die einheimiihhe Snbulteie jei der am ben eritem diefer 
beiten Muzräge erfolgte Behdrluh, bie Ergehnifie der Grabmitions- 
Maestst weckäufig geheimubalten. Warm preukiiten Binilteriun 
für Hankei und Mhewerte mar eine Tenfieeilt über das Yen 
zallungswelen In Canada eingegangen, dir der Fundesitelle bebads 
Berbereitumg neuer Sanbeisperiräge zur weiteren 

überwichen wurte. Gemäh dem Untroge der Gommillinm wurde 
die #egrüimtung eimes eigenen Organs des Bundes der Ins 
duftriellen beidloflem. 


Stenographie. 


un ber Healaule zu Wien find für dielen Winıer 
angezeigt Voriedangen von Aramfall pur Vorbereitung auf die 
Stensgeaphieichrer-Srüfung, ferner genttiihe Hebungen für Jueifien 
und Meihobit der Ssenogzapkte fr Anlänger von Zdiff. 

In der befannten „Sammlung hälhen* if «ie 
Lehrtud des Einigumgekgltems (Ztslye@dren von T 
Dr. Ymdel erkbienen. 

Reben dem Keformuoriälägen von Marien; dat 
beit aud Lehrer Tate in Wattenkheib Borktläge für dee Aeiter 
entwäflung bes Mreebskhen Suites gemadt, bie Hier uud be 
Anlang ariumden zu haben Iheinen. 

Dr. Eduseh Engel verbreitei im ber beutläen Drelle 
einen Huhruf ax alle rende ber Stetge'khen Aurziäritt, im ben 
et yar Einiemdung ven Wörellen auffordert, mit dem Brmerien. 
ve Rh um eine vaterländikhe Frage von greher Mbicheigleit 


Arbeiter - Angelegenheiten, 

Im einer am 19, Februar abgeheltenen Nerfamm: 
hung ber hamburger Schawerieuse wurden A19 Stimmen für bie 
Rneriemmung des Mrdeltsnnttiits der Arbeiter und 259 Stiimen 
baprgen abprgeben, 

da Kiel iegten In ben Hemwalbiswerten fänntlide 
ehlformer, 38 Mann, bie Mrbrit wieder, 

Im Arefeid hot der Berband ber Zammilebrilenten 
a son Vetcheen ebagee te RI IVRRAONDEN BE eg a 
ge 

Laut Dielbung aus Hayes war im ganzen Bolmeibal 
via Resitand der Schüppenfämieke ausgebrochen, 

In Dresden erflärten bie Parkerleger ben Aus: 
Rand, nahıtem ütnen eine Yohnerbäliweg verweigert worden war. 

In Nechod « Mddmen) Drad in ber Weberei von h. ©. 
Docter ein Auskanb aus, der Hd audı af dir Drei Webereien son 
Dit, Moniäner und Hitjämannı ausdehese. Dir Arbeiter fordern 
Vehwerhötung bis zu 30 Proc. 

In Paris tegten am 20, Februar rima 500 bei den 
höntifdten Mbturwerten beitsiltigee Erdarbeiter wegen Lohnitreitig 
keiten bie Hrbeit wieder. 

Vertreter der Baummollarbeiter vor Süd Lance 
Ihire haben teichioflen, ifmen Yrbeiigedern auf einen omas zu 
fündigen, wenn biefe mitt Me jüngi beantnagte 
breilligen se find babel et Kia rbeitee beibeiligt. 


Unfälle, 





Verbrennung bar Zähklammen, ein vierter estründe an Han 
vergifung 

Der Dampler Bulgaria von ber Hamburg Amerita- 
linie, ber art 28, Ianuer Heugoet veriallen hatte, um auf ber 
birerzen Raute über ben Milanscchen Oxran nah Hamburg zuche- 
qulehren, gerinh am 1. Achrsar in einen Orkn, ber meheere 
Tage erhielt und das Schiff infofern Isset banarirte, als er Dem- 
feiben bie Eiuerverrihtung jerbrad, &ie dom dem Schiff aus 
geletpes Hettungsbont inrbe mit einigen Ballagieren am 5. unter 
der 40° nöchl. Er. und dem 43° well, 2. som einem andern 
Darpter ardgefiiät wer gebsegen Tem Sapitin der „Bulgaria, 
Stenide, gelang es munter umkiglihen Scywierigisen, fein Sell 
nad ben Hafen Punta Teigada auf ben Ajoree zu bringen, nah. 
dem unterwegs nah die Herliellung eines Hecheniers gelungen 
war, Aeier Milben begibtwüngte wegen diejer Heldeumet bir 
Gomburg &nsritaniihe Voderfabergelellipeft und werlich dem An 
iin und ber Schiffemannihatt Orbersaunricmungen. 

sel ber Ladung der eriten Bohrmine im Eiger: 
inetel ber Zu fand in der Radıt zum 26, Februar 
eise Dunsmilenplefion hatt, bei der jerhs ihlieniihe Medelter ge 
Dirt wurben, 

Eine Dawine fegte bie Etetion Haushalt ber 
Belenzer-Aodbsrn! 


Ucber den Julammenitak eines Eilzugs und eines 
Verfonenzugs af dem Bahahef in fhereit bei Krkikel wurde mod 
beridret, dal sah amtlichen Erminlunger 22 Fabrgkise geiiäte, 
act jet khmer und zegen 100 mehr oder minder veriet amden 
merer. Tie Schuld an dem Aeglüt wird dem Boomotirfährer 
des Gilyage beigemellen, ber zseber bie Haltellgmale mach die ihm 
son zwei Wsgeitellten gegebenen IHermungsjeiien heastet habe. 
a engen peut son 66 Kaklen ach 00, Mike 

n. 

3% Antwerpen Hürzte am 18. Februar ein men. 
erbautes Haus in ber Nationaljteahe kminmmen, model ein Schmeiner 
geäber und jehm Arbeiter kbnmer verleit murden. 
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“ nene ungarifche Miniferpräfident. 


jelt mabepu einem halben Iabe (ld din» 

sebente poßitijfje unb parkamemtariidhe Arılis 
9 ja Ange bat bunt bie Demifilon bes de 
« Barify und die Emennung Stoloman ». Sys 
güiniterpeäfidenten eine allfeltia befriebigende 
ng gefunden. Schon als vor einigen Wachen 
Arene dirken Einnlsmanm beiraute, neben Baron 
öie an den mit der Oppolilion gerflogenen Ver 
Surgen Yar Wirderherhtellung normaler Berbält- 
ine Parlament mitzumitten, bich ++ allgemein, 
# 2x ki der Tommenbe Man. Wllerdings 
man damals vorams, der SRegkerumgewedhiel 
4 er eintreien, wenm der Rekhstag dem Yarom 
@s die jet Momaten in Schwede befindlichen 
slarien bewälligt haben merde. Micin bie Dppo- 
ı weigerte (ih Iamdhaft, dies zu geitatien, und 
seriiete, Baron Banffiy gar mihts, Hrn. v. Seil 
tes derzilligen zu wollen, ift es nur natürlich, 


lager dat, jiä diesmal miät der unabweisbaren 

tt entgehen fonnte, Die Jügel [eldit in bie Hand 

ehrnen, um dem Same die Hude wiederzugeben, 

1 es infolge der perfänlichen Rümpfe einer erbit- 

x Dopolitiom fo Iamge entraitien muhte, 

es dürfte ihm au geimgen. Obgleih ber 

+ Deedin je Idion 0 Tahre lang 
YAemilkten Veben wirft, hat er Ti bo mad 
abgenant; kine glänzende politiide Dergamgen: 

dat ihm Im Gegenibeit ein jo großes Aewidht 

‚oltijten Yeben verliehen, dal feine Stimme in 
witstiglten Fragen Wels ats aushhlaggebend be, 

it wurde, Seine nahen Beziehungen zu ranı 

4 dem Wellen der Nation, deilen Münbel Ilona 

yumatiın er als Gattin heimfährte, Iiherten ihm 
oerrherelm bie Aympalkien ber poiltilden Areile, 

not Dolendung kiner Redtsitubien und nadı 

Yriger Bermaltungsbienft im Yikter von = Jahren von 
m Heimatbegrt ©. Hotihard im elfenhurger Comitat, 
«e noch beute vertritt, zum erften mal In den Reihetan 
et wurde. Einmal zum Mitglied ter eichaebung 








Noloman v. Sjell 
der mene unganihke SRinlirendhiem 
Rab) einer Fhetegronbie non Sal Aalen Im Rubel 


gewählt, entwidelte er dort von Beginn an die regite Tbätig 
keit als Schriftführer des Haules, als jtäntiger Seberent des 
Finanzausidefies und der Ungariih-icontächen Rennikoları 
deputatiom fonie als Beriterftatter des Heeresnusiduies der 


ri 





Erlegt. Nach einem Gemälde von Oito Gebler. 


wigarähen Deiegation, Bit 30 Jahren war er de 
teits eine jo hodgeihähte Arimanırapacität, Dal; ihm im 
Ichre 1875 nad der Aullon die Vettung des Binanyı 
vortefeullles amperteaut wurde. Ms Ananzminiiter 
edhtfertigte Hr, ©. Spell denn and >e Im Ihm geieanten 
geohen Hoffnungen. Durd; eine die Einnahmen des 
Staates in rationelier WBriie erhöbende, Die Ausgaben 
ader dur meile Sparjamteit beiheäntende Minany: 
yolisit gelang es ihm im drei Naben, das Deflrit 
auf dk Hälfte Serabsuichen und bie vermerrenen 
frinenwerhälteiik des Bandes mieder in Orbeumg zu 
beingen. ir sumsertirte die Schmebende Stuld, 
führte fat der alter Mmertiiatiomsaniehen die Un: 
garhe Rente ein und bob den |tart gehuntenen Ere- 
dis Ungarns im beträdlicher lei. Ms er nad 
der Dxcupation Bosniens und der Herzegomina, die 
fehne Zirkel Iidete, ein Porteleuille purüdiegte, ber 
fhäftigte er Ndh mit alängendem Erfolg auf volls- 
wirtäkhaftlidhen Mebiet. Er gräxbete die Ungarikde 
Hapetpetenbant und bradte als Dirertionspräfident 
fewol biefe wie die qleidlalls unter (einer Beitung 
lebende Escompte- und YWedfelbont zu ungeahmier 
Btüte. Dabei entwidelte er aber aud im Keidstan 
mad) wie vor eine taltloje Tätigkeit. Ms Mitglied 
des Trinanzemaldhufier, deifen Präfident er |päter viele 
Jahre lang war, als Präfent der ungariigen De- 
legation und der Quotenbeputatlon, als 

der Kommillion zer Prüfung der Vabstabaarbeitände 
wie als Deiter der Landes Wilennlumscormilien 
nahm er auf die widtiglten Yingelegenheiten bes 
Yandes Ilets emticheidenben Einfbeh. ir fein An 
Ichen in Wbgeordnetentreifen zeugt ber Asultand, da 
fit) die ungarijde (Grappe der Interparkamentariiäen 
Gonferenz Exil zım Führer erfor, und bie frampdll- 
Ihe Rebe, die er als johtrer anf dieler Im Jahee IHM 
in Babapeit ftatigehabten Eonfereng bielt, eedifertigte 
das Vertrauen, das ine Landsleute im fein großes 
Resnertalent und bebentendes Willen geleht babım. 
Trog biefer vielfachen Beldhkltigungen Im Dienite ber 
Öffentlichen Amgelegenbeiten und auf finangellem die: 
birt fand Hr. m. Sp audı Zeil, als Wräfldent des 
Tramsbanubiichen Eultwroereims höhere «ulbereile Inter- 


eifen zı förbern und, mebenbei much mod Wine entoter Be 
Faung zu verwalten, ws der er eine Mufterwäribfcpeit erften 


nemadt bat, - Dlan bat es alfo in Hrn. ©. Spell mit 


Kanges 
einem wlelleitig gebildeten und praltiih erfahrenen Mann mu 
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ihn, ber dant feinen grohen Arähigteiten und feinen liebens- 
würdigen Umgangsformen während feiner mehr als beeikig- 
jäßrigen öffentlichen Laufbahn jtes eime glädlihe Hand de+ 
fundet und auf den verjähiebeniten eldern ber dffentliden und 
prioafen Thätigleit glänzende Erfolge errungen hat. Für das 
Vertrauen, das er jowol bei der Strone wie in Areilen der 
Varlamertarier genicht, yeugt der Umitand, dab er fon feit 
Boden als der einzige Polititer bezrimet merbe, der im Stande 
bel, die patlamentariihe Orkmung wieberberwftellen und das 
Band aus dem auhergefehlihen Juftand, in dem es jidh infolge 
der Odfteuclion ber vereiwigten Oppolitiom befindet, wieder im 
gelehliche Bahnen zurüdzulenten. 

Ihotlädjlic it ihm icon im 48 Stunden gelungen, was 
Benffu in beinahe zwei Monaten nicht zu erreichen vermadjte: 
er hat dem fsriedem yoijden der liberalen Partei und der Op- 
poltlon gu Stande gebracht. Und jo wird er hoffentlich ad 
all jene groben politähen Probleme glüdlih za [dien im Stande 
fein, die der Gefeggebung In der mädklen Jelt neh harten. 

Budapelt. Dr. Theodor Frieprid. 
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Ein Kindermashenfet in Münden. 


m tollen Barhanal bes Mummenlcharges, ber In dem leiten 
drei Tagen des Carnenals die bairiite Metropole dundı- 
branlt, bibet das am Faldhinglonntag im Saale bes 

Obeons jtattfindende Kindermastenfeit eine Mugen entzfidende 
und Herzen erfrilgende Oak. Um die effte Bormittagftunde 
farın man fröhlihe Scharen Heiner, ebenio originell 
wie geldmadvoNl «oümirter Weltbärger, die Mehr 
z0hl ben jugendliclten Aiter, an der Hamb ber Eltern 
dem Dbeon zumanberm jeben, bas bem Wällhen om 
diejem lamgerjehnten Tage zum Dorado wird. Aut 
biefes Tahe war die Beihelligung eime Auherit Ieb- 
hafte. Im Hintergtumd des Gaals erhob Ih ein 
Podium für die Vorftellungen, auf beiien Zeiten 
telbünen Jh Hunderte von gepuhten Alnbern beiderkei 
Gejcledhts im ihren Verlleidungen als Zigeuner, 
Pierrots, Mindener Sindl, Soldaten, Bauerz, Pagen 
u. f. w. aruppleten, ein Runterbunt von biendendben 
Barben, eine wahre Snmphonie von blühender u 
nend und rührender Harmlofigteit bifbend, Grjundäeit, 
Grifche und Leben athımend, 
Die Vorfellungen der Hliputaniichen KRünfiler 
werben mit einem humoriktiichen Prolog eingeleitet; 
bann folgten in reiher Abwedrstung Boriräge auf 
dem Asavier, auf ber Züher und auf der Violine, 
Deddiamalionen von Gebldhten, mellt in oberbairiider 
Mundart, jHerzhafle Scenen, Production des well: 
berähmten Wläumerquarteits „Mäuscerjtill*, bei dem 
die vier Sänger als Mäule werlappt auf allem vieren 
bereintroßen, das reiembe Duett „Der Zegerzjee'r 
und die Plcarbe" mit Iiefang und Tanz und endlich 
eine burleste Babnräunioe, an der fid fogar ywel 
imitirie Süuglinge betheiligten. Die größte Seiter- 
teilt rief jedoh das Wufireien der „wilden Engländer“, 
d. bh. einer Gejellihaft won Amaben und Viädchen 
hervor, bie in ber Tradıt der Vambbemohner aus 
der Umgegend von Münden wit bänerlider Gran 
bey Boltstänge ausführten. Dieje originelle Hiruppe 
dat der Zeidmer im Bild feltypattem werjudt 
BSewundernsmwerth und zugleich rährend erjdhien 
der Ernit umd die Unbefangenbeit, mit ber die Meinen 
Künltier, Yammtlich im Alter von jedıs bis zu jehm 
Jahren, auftraten und fh ährer Aufgaben entiedigten, 
Die feinen, zariemn Glimmden contraftirten üfler 
lebhaft met der richtigen Betonung, die fie himein- 
zulegen huhten. iditrahlemd umd Im vollendeter 
Ratürikätelt dankten die Kleinen für den ihres nadı 
jeder Nummer gelpendeten raulhenden Beifall. Aber 
anc den zuichamenden Aindern Bonnie mam beuslich 
anmerten, wie fie Ah amffirten; ihre ungezmungene Lult, ihe 
fröhliches Yadhen Itedte auch die Erwachlenen an. 
Unternehmer bieler \o beliebten, bereits Jeit einer bangen 
Hehe von Jahren eingeführten Tugenvleite, am demen fic; 
fogar Meine Hobeiten beißeiligen, ift ber jrüßere Echaulpieter 
Mdolf Reit, der die Talentirteiten unter der Deblidhen Schar 
mil Aennerblid herauszajinden meik, um We danm unter um- 
enblicyer Mübe und Aufopferung für das dffentlühe Auftreten 
betanzubllden. DM. Rod von Bermed. 
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Bu Hermann Ende's 70. Geburtstage. 


cam wär von dem Melltern der ältern berliner Schule 

eben, die die Baubunft Der Reihshauptltade nadı- 

baltdy beeimjlußt Haben, fo demten wir  beiombers 
im Profanbaou — an Gtrad und Mroplus, die ebenlo wie 
Hisia, der Cchöpfer der Reidnbant und der Börfe, Hingft von 
tms gegangen (Ind, Sir fuhten, wie Stäler, Anoblaud und 
Adkr, auf der Bafis der hellenitiihhen Anlhmuung Scintel’s, 
Kelten aber mit dem Geilt ber Zeit weiter voran auf der 
Minftlerichen Bahn, De dur die Begründung und Eritarkeng 
des Reihe högern Zielen entgegengefühet wurde. Ciner Ährer 
waderlten Rampfaenolien it Hermann Ende, der Ihm frähr 
zeitig feine eigenen Wege einihlug und nummele nad, einer 
anherorbentlih gelegmeien Wirtfamelt, als Wedjlte und Lehrer 
von Jeinen Schülern verehrt, vom feinen Aunitgenoiken nehelert, 
den 70. Geburtstag degehen famn, Er begeht iln in den 
hödjlten Ehren, die einem Wedjltelsen beidirben lenb, imben 
ihr die Mademle der Aünite als Präfidenten an ähre Spige 
berufen at, während er im der königl. Uindemie des Bauweiens, 
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der er Jet deren Begedmbung im ahre HKD angehört, 
bas Ant des zweiten Borfigenden befleldet, is Nasfolger des 
Dombaumellters Zriebrich u. Smibt in Wien erhielt er den 
Drden pour le merite, wurde Mitglied der Royal Society 
of Britiik) Urditects und Ehrenmitglied der Wlabernien in 
Wien und St. Petersburg. 

Da Hermann Ende, der am 4. März 1620 zu Bands» 
berg a. d. Marike geboren it und feit IH48 die vor 
geldriebenen Stadien an der Bawelademie zu Berlin ablol- 
victe, als ein Dreihigläßriger ins pralliihe Beben hinaustrat, 
bewegte Fi die Banhanit In einfarhen und beiceidemen Ber- 
hältnillen, unter demen mod lange nadıler einfade Anlagen, 
wie die heute nod; gelchätte Billa Soltmann (von R. Lara), 
za den vormehmiten Bauten gezählt wurden. Wis zur Mitte 
der ledhziger Jahre berrichte in Bertin der Buhdan, obmel bie 
Stabi, namentih Seim Nathıhaus umd bei ihren Edulbauten, 
die Fiegeltefnit und bas edte WRaterinl wieder ya Elıcem zu 
bringen Jucte. . 

And) Ende, der bald nad Beginn jeimer lünfiterlihen Lauf 
bahn fi mit Wlrpeim Bödeann zu gemeinjamen Schaffen 
verbündete und dem Atelier Ende u. Bödmann zu einem 
Wetteuf verholfen bat, wandte Bd der nornehmern Aallalleng 
zu und führte Khom 1861 jeime eigene hödhlt malerijch erjundene 
Vie im Thiergarten im figuelrtem Fieneldam mit reigender 
Holzargitetter aus. Billa Aabrun in antilifirenden Arormen 
it ebenfalls ewme der eriten, die im Siegelfconden entworfen 
wurde. Zeit Pitte der jehyiger Jalre folgten dann in falt 
endioier Reihe Dilten, Geicäftshäufer und palaftartige Wohn- 
gebäude, von denen mur bie Altern Willen vom ber Henbt, 





Hermann Ende, 
Hat ee Fhniograzkir won Karl Dhtyirı In lien. 


Boriig und Ravent, das logen. Note Shlol; (an der Etedj 
bahn), das Indufttiegebäude In der Eommandbantenitrahe, vor 
allem das vor hıraem erit vollendete Melhäftshens Mavent 
in der Wallfteoke genannt heilen, das Im jelmer Gülle edler 
Rewaillonceformen, in dem wirliamen Ummif; der hodjragemben 
Giebel und der leuttenden Pracht keiner farbigen Terracotten 
eine Glanzleitung erften Ranges darbietet. 

Bradite jhon das Jahr 1866 einen lebajtern Zug in das 
damals wor eiwas piälterhafte Berliz, lo bepinltigte der Glanz 
des Raferikums ben imdultriellem Mufidheung im ungeahntern 
Mak, und bie Gentrafftehlen bes theiboertchrs traten zu Anfanın 
der jiebgiger Jahre mit äukerlt vornehmen Bauten heroot. 
Was Ende u. Bödmann auf diejem Gebiet leiiteten, das zeigen 
die Union, die Bodenrreditbant, die Discontogelenikhalt (Unter 
den Linden), die Meininger Bart, die Bant jär Hambel umb 
Indejtrie jomie die Darmitädter Bant, die IH94 mit elmer 
arohempfundenen from In rotem Sanditein am Schintelplah, 
erriägtet wurde, Diele Bauten find kömmtlih mit grohen 
Aden, im vornehmen Abmeilungen wnb mil geihidier 
Flödenvertheilung burdhgefület, zum Theil nud im ihrer wor- 
trejflichen Grundenorbnung Scöpfengsbauten und Borbiider 
für Ipätere Werte neblicben. Von den öffentlichen Bauten find 
die belannteiten: das Völlermujeim in der Röniggrägeritnahe 
und bas Ständehaus ber Prowin; Brandenburg In der Matikät: 
tirdhltrahe, die troh der Berkhiebenheit der dem Wrdhitelsen 
neftellten WMußgabe in ber geiltigem Conreption wie Im den 
Motiven der Gliederung und des Arrangements immer die 
tuplihen Borzäge der Ende’jsen Ridtung erlenmen taflen. 

Ende ält einer der wenigen Ardjitetten von grokem Schlage, 
bei denen bie größten wie die Meinten Mebeiten eine wohl- 
Ihuende Sicherheit und Harmonie des Innern umd Yerhern 
betunben, überall die Pirbe zur Sade verratbend. Das 
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Gepröge feines Hirjtleriichen Geiltes tragen denx au Fr 
ambere duch Würde und Ener gdenahrn bug Da .# 
wie das erborinzlihe Walt in Deifau, das Destide Haus a, 
im Bıhnn, der Junterhof im Eibing, das Ztändeheus und di ”w, 
Symagoge in Danzig, die mene Loge Noyal Nork in der Mrs. en 
Ätraße zu Berlin, die mit dem alten Schhäter'ichen (arlentans, es 


für Hrn. ©. Ramete geisädt in Verbindung pehradt ii, Ritn 
minder bedeutjam und originell [ind bie Parlomentshauten in 
Zotio, die für die Japanlidhe Regierung zur Busführung Iamer. 
Eime Neite böfit reivoller Baulichtelten für den berlner 
Foologijden Marten trug mit dem präftigen Saalbau erit 
dazu bei, Diele Io beliebte Borlanlage am Südrand des Täler. 
gartens zu eisen vornchmern Stätte der täglichen Exhalung zu 
wachen. Zur vollen Märbigung des geiammien ardıttetemi. 
äyen Wirtens ilt es aber nölbig, and der impojanten Kanı 
sertenzentwürfe zu gedenten, mit denen Ende u. Bädram 
bei allen ragen vom Offentlidier Bedeutung heruorteaten, ja 
beim berliner Dombau, beim Reidgeriht In Leipzig, beim 
Nationaldenimal für Aaifer Wilhelm 1. in Berlin, beionders 
aber beim Reihstagsgebäube, wolle Be mit Walter und 
Tbherfch Im der engiten Bewerbung jtanden. 
Uls Lehrer dat Ende bie gröhten Erfolge zu werkidnm, | 


da ein zänbender Vortrag, eine Mare Eprehuwrike und rine um 
Hesjen gehende drreumblichteit goilchen ihm und ben Juhörerm 
kehe rajdhı ein wnfihtbares Band fdaffen. Ceit mehr als zo \ 
Jadrzehnten gehört Ende zu ben einteilen Lehrem der 
Bautunft, zu dem Eiermen der Tedhnllden Hodädhui, und in 
feinem mit der Htabemie verbundenen Viciternteiker find wie 
rrvorrangende Nediltelten gebildet worden. Fady Gäyig's Top, 

der 1HKt als Prälident der Wtademie nadı ahnen er 
bebenden Freier Im AUhrfaal zur Iehten Huheitätte 
geleitet wurde, wählte man Ende als einen der Be- fi 
rafeniten zam Ctellserteter Taubert’s und danz 
Beder's, bis er 1805 felbjt am die Spine der He 
demie getellt wurde, 

Ende ilt eine offene, liebenswürbige Kater mb “ 
ein feiner, vlelfeitiger Eharabier, ein gwier Geil: r 
Iafter, ein wortrefflier Nedwer, ein nemiaker Aral, 
tet, Sein Geburtstan wird feinen Areunden und * 
Shrülern em Weit jeim, vor allem aber ein Theft der r 
hoben unit, die ißre norneßmeflen Sertreier em: 
fembet, um dem Meilter der Kenalilanre die wohl. 
verbiente Palme ju reiden. Peter BWallt. 


u = — = ı = 
Georg Ehrioph Lichtenberg. 2 
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1Redyrut erbeten. | 


oeihe hat eimmal ben Ausiorud; geihan: „De 
Lisstenberg einen Bin macht, da ült ein Pre e 
diem verborgen.“ Dieles Urtheit erichägf aber 

nicht bie Bedbestung bes auspegehämeien Scheiftiieilers = 
und rorfders, heit deiicm Tobe gerade ein Yahır. 
hundert vorübergegangen ilt, &r war niät alkin 
em wipiner, geiltreidhee Ropf, einer ber gräkkn 
Gatiriter, die je gelebt haben, [onderm audı ein tirfer 
und gebantenwoller Denter, der über die bädlten 
Fragen der Welt und des Vebens nadıgedadt un) 
töftige, ungergänafite Bemerkungen wirdergeläcieben . 
hat. Wis Stileit gehört er gleichfalls zu Iwan hervor: Pr 
sagenditen deutihen Scheiftitellern. Er it auch in 
dirfer Begiehumg eine Zierde unlerer Natiomalliteratur. 
Ungemeine Rattrlichteit und Alarheit dee Dammellany 
itymen alle feine Schriften aus, ber and als Eur 
turhifloriter mtmmt er ehe glamywalle Stellung In ber 
zweiten Halfte des vorigen Jahrhenberis ein. Ur 
erbitilige Wahrhelts- und Gereditigtitstihe, grobe 
fittliche Stärte, rüdfichtelofe Rühmdert Im Auslpreden 
feiner Ioeen — alte diele Momente wirkten mamdmel 
wie ein reinigenbes Gewitter, und fie trugen mit wenig hapı 
bei, hakliche Strömungen und Beltrebungen jomie Madidt 
Einftäjle in eine ganı amdere, gejündere Balz zu Ierier Bei 
ähm gimg mit der Ägenden Satire und ber Yauıge des Garlar 
mus Hand In Hand das gebiegene Wiiten des Naturforkters 
Der Lapater'icen Ponfiognomit gegerüber wies er jälam 
nad, >ahı viele rein pbnllihe Reantpeitszwfälle Beränderunger - 
des ünfern Meniten bedingen, aus demen der Schluh anf ber 
Charatter einfach) Unfiem wäre, Durch jein Buch „Leber 
Pofiogromit wider die Phnliogromer” und feine andern yı 
diefem Genre gehbrigen Werte hat er mehemilih day bei: 
getragen, die thörkdhten und oft abjurden phufisgnomikn 
Salonipielereien zu bejeitigen. Ebenjo hat er das oft vide: 
liche Treiben der traftgensalilhen Stürmer und Deämzer bardh 
Ieinen beihjenden Spoit dem (Gelächter peelsnrgeben und jeret 
Gefüßßsihwelgerei und erheumelten Mombiäeinsomanlit ber 
“Garaus gemadit. 

Vidsenberg war ein eier Humerift, denn er bejah Kar) 
und einen weiten Weltblit. Selber fehlte ähm aber bie bidylerikhe ß 
Gelteltwngstralt. Das Berahtkein dies YWangels mag mad 
hauptjädhlih die Urjadhe gneweien fein, dal er ten Pit, \ 
einen Gamorlitlichen Roman za fchreiben, midt zur Ausfüheeng 
brachte. Seine eigentlihe unvergleichlidye fatiriäe Arait till 
namentlich in feinen flehmern Huflänen und in ben jehr wibleer 
Aphoriswen zu Tage. Geine ma kimem Tode bean 
gegebenen Tagehtider oder, wie er fir jelbit mans, Geber 
büdjer, elammenltellungen von Beobadtungen, 
und Uriheiten, lafien a nad Gehalt und Merth voltdedg 
den beiten Werten der franzäßfdpen Moralilten, wie Sarode' 
foucaufd, Montaigne, Pascal, La Brugtre, Chamsort, et 3 
Seite fteien, abgeiehen davon, dak fie uns dad) die Denl' 
weile und das ‚Ieitalter des Werfallers näher Iiehen als ler 
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Alufrirte Feitung. 








‚heit fich moch Die eminente philofophilde Tiefe dieien 
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Decken Gentes, De Ihm wie wenigen yatheil geworden. Auf 
feine Welt: und Lebensanidasung übten ben größten Einfluk 
und Aant. &e war ein des großen lönigsberger 
würdiger, mens auch ganz ambers gearieter Grill. In 

‚lien Ypderismen jet er in Beyug auf Adtım 





Georg Chriloph Kichtenberg, 


franöfiten Esprit und den beillanten Wiz des unnahahn. 
ühen Boßtsire und mar In biefer Bryehumg der Vorgänger 
Seinrid Heine's, deilen erfte profallde Schriften vieha am 
den til des Spötters von Göttingen erianern, Ebenlo reich 
an geifreiien Zelbft- und Menfhenbeobadhtungen find audı 
fehne zeilreiten Weiefe, bie er an melrere feiner Jeilgenefien, 
namerdiih we den Buchhändler Dieterah in Höttingen, ridyiete, 
ud bie um lo ummitielbarer wirden, als Lichtenberg nie baram 
gedadit kalte, jeine Eorreipondenz je zu veröffentlichen. 

Es dert nit wergelfen werden, balı Lichtenberg amd) cin 
Sedrulender Fitiwliter mar. Ms Naturforfcher fl er namentlich 
wegen keine bach ausgejeicheeie Mpparate unteritügten Bor- 
Ieungen über Erperimentalpämfit wie dark die Entbedung der 
nad he benannten eleirifchen Figuren berühmt geworben. 
€ ratfaltete eine jeher tege mwillenjchaftliche jhriftitellerihe 
Thstigkit altromemilden zmd phulitalilden Inhalte. Audı 
obs Snifehtwifehteller verbient er mod; heute mit befondberer An- 
erkmung genannt zu werben. Seine „Briefe ans Umglanb“, 
die 17H und 1778 erichäemen, verkhafiten ihm nid allein den 
Rıf eines grüämdlien Henmers englilder Berkattniffe, [omtern 
aatı den eines ehenio [düngiertigen wie gelitrelden unb vor- 
urtbelslokn Brebanters von Land und Yeuten, Ein grohrs 
Berdknt erwarb id Lidsenberg dadund, dal; er mit der 
porgen Scirfe feiner fatirchen Peder gegen bie Nadbruder 
mer Jeit auftrat; mamentekh war es der berildhligte Nach 
teuer Thomas Göbäurd Im Bamberg, ben er mil feinen 
argrn ihn geriästeten Eplitee meralii; vernühtele, ben Zeit 
groiiem die Schändligteit uud Gchädlihleit des Nahdruds 
ar De Serie führend. Es jei nom ermähnt, dafs Lichtenberg 
fer 174 fünf Lieferungen einer „Wusführlihen Erilärung der 
Hogarthiien Rupierkiige" mit Lopden derielben vom Nirpen- 
haufen erkheinen lieh, In denen er die glängenditen Proben 
keiner wöglgen Uusdrudsmeie Dart) die Erilärung der Werte 
des großen engliiäen Humariiten gab. 

Georg Ehrifteph Bidhjtenberg wurde am 1. Juli 1742 zu 
Soretamjtäbt, einem Dorf Dei Darmitabt, als adıtyhnies 
u u Be Paltors geboren. Selne 
Bısir ei 1, beötere und thätige, mit lebhaften 
Neturfien begabie Bram geihilbert. Bon Ratur eie träftiger 
Mich Ihm im adıtem Lebensjahre Das 
3, dan die Umvorihtigleit einer Wärtetin fo un 
» dah er si wurde, Diefe Misgunit der 

sumeilen empfindüh und kepodondrüd, 
wud) fein freber Meilt Ih Durch die Mebredhen des Rörpers 
ye-) ren mie beirren lieh Nachdem 
en! Jon auf dem Gnmmalue zu Darm« 
mit Insngnn Pr und dem alten Dierateren 
in iefen Prädheen eim hermorragenbes 
"'ebundet hatıe, bie er im Jahre 17IK8 feine Aogangs- 
Uhren: kan Berien über bas für üben fchr begeichnende 
* „Hor waheer Bhilsjoptie und philofophliher Schwär- 

lt, 


bejog er die Amiverfitat Ihättingen, 
um under Räftner und Peiter Mathematik zu Ieublren, Ti 
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SER 10 mir Phileophi 

Im ter ra it, Aeichrise und Ihönet Siteratur. 
“ eine uherordentti L 

Pers Pr Ein Jahr darauf unternahm Fe 


r empfing, Im Mu fieiden 
a dahe Honzser a 
Beer Sehuf Er unb Breitengeade aus. Er hielt fi zu 
" Jahren 1772 bis 1770 In Hannover, 


Osnabräd und Stade längere Jeit auf. Im Jahre 1774 trat er 
feine zmeite Keie madı England an und lernte dort bie willen- 
Ihafsligen Berühmiheiten Englands nenau tenmen, jo Heritel, 
Howard, Banks, Solanber, die beiden Forlter u. a. Beionbers 
interefürte er (id) auch für das emplide Ihenter, wo Damals 
Garrit glänzte. 

Heimgetehet, wurde er zum orbentllden Srofelfor ber 
Returwillenkgaften ermannt und verlieh kirben feine zmeite 
Heimat nicht wieder. Zeit 1778 rebdgfrie er den „Möttinger 
Tafhentaiender*, und IT gründete er mit Meorg (realer 
dus „öttingihhe Magazin“, 

Am 24. Aebresr 17% Isarb der ausgegihnete Mann an 
Bruftbeihwerden, wie das Stirhenbuch jagt. Seine Alte 
überlebte ihn wm falt ein Halbes \ahrkundert; [ie Itarb 
am 17. Geptember 1848. Gele beiden Altelten Zöhme 
fie hatte ihm mit acıt Rindern beientt — mahmen bedeutende 
Stellen im Staatsbienkt ein. Yihtenderg liegt anf dem Weender- 
Kirdhhef zu Möttingen neben feiner Hablin begraben. Geim 
Grab il im Jahre 1868 mit einem einfadten Steinireug 
worauf mur Rome, beburts- und Tobrstan angeneben 
ausgejeidwei worden. Dr. Adolf Rohbut. 
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Todtenfchau. 


De. Karl Friedrih Elemm, Eommeryienrath und Tabeit 
beliyer In Lutwigsheire a. Ah, Begründer einer Reide bedensen- 
ber Inbuftrieller Umerschmen, am deren Spihe er Itand, oder bei 
deren Verwaltung er beraorragend wat, von 1887 bis 
1806 mationalliberales Mitglied des Weihstans als Wertreier des 
Wahltreljes Speber, am IN. Magult 1896 zu Gichen pebonen, 
+ in Bubeigshafen am an, Debener. 

rau Ebrikiane Elifaberb Dittrik, geborene Schmiehs 
in Jan, eine Ara son 109 Jahren, + bajelbit am 22. ehruar. 

tr, jur. Ariebrih © Hausegner. nambatter ehrt 
heller, band; feine mujilsiihen Uerte „Hiterd Wagner und 
Sceprehauer", „Die Mehl als Husdend” amd „Das Tenleits 
des Nünltiers“ iu weitem Areilen befamat geworden, Dal: unb 
Geriätsadaocıt und Uriserfitässbesent in Sea, am 26, Maril 1817 
gedosen, 7 dafelbji am 24. Aehruar. 

Dr. 3.8. Raupert fie Ariessrath, der jih durd tonogranbilche 
beiten weit über die miltäriihen Areile hinaus einen Auf er 
worden hatte, ix den firbjiger Iaben in Geiehenlamb yar Der 
mejfung Atlles und der Haupfpabe Aihen, worauf er in hemein- 
Atyafı mit Ernie Gurtius einen „Alas vom Abe” und „Die Marten 
von Mlle” herausgab, + In Bere ver huryen, 70 Jahre mit 

In. Kleemann, als Wjironem und Deteorlon sekbätn, + im 
Halle a, ©. In der brimen Febrwarmade, 

Dr. Ernie Phlliep Kerl Lange, Oberiabsari a D, 
unter dem Ramem Php Galen als beliebter und Fradebarer 
Remanfeififteller betannt, am 21. Deember 1813 zu Potsbam 
geboren, + balelbie ie der Hadıt zum 20. Aebraar. 

Tras Lulle Liebhdardi, bir ehemalige Primadonna des 
Gopentgexden- Theaters uud von Her Majehg's Opera in Unnden, 
elnit wine fehe gefeisste buammtiihe Sängerin, zu Debenburg 
(lingarnı medones, # in Yonben am 21. Arbeuer. 

Artedrih o. Lünelälck, lieigl, beirficher Generninajer 
4 D, rin sapferer Cffügier, der ji 1870 bei der Einnahme von 
Dricans fo ausjeitineie, De feine Wilnahe in dem Max Valerh 
Nitterosden beielollen wurbe, am 43. Terember IN22 zu Muss- 
Burg geboren, + in Mündrs are 19, Aebranr, 

Wilhelm 0, Maflom, eteral der Infanterie ı. D, Ritier 
‚bei, + im Maumburg am 22. Tsehruar, 








Jobann Ludwig Ebuarb Ranniger, Commerzienraib, 
Grobindultrieller in Harzburs Beliber einer Eimeleden Handktnut- 
Fahrt, die ya den bebwunmbiien Europas zählt + dafelbit am 
29. Februar, 63 Jahre al, 

Iohaen Bernhard Graf vo. Hedberg u 
Reibenlöwen, I u. 1. Geh Ne wu Nänmerer, 
Üiterveichilcher Cimatsmiere, 1849 Beoellmädtigter bei 
der Emtralgewalt in frankiurt a DM, 1851 Internuntins 
in Aonitantinogel, 1455 Präfidiaigehanterr beim Bunder- 
sag in Aranfjurt = IM., am 17. Mai 185% zum 
wrerseöidenten, IRiniher des Meahern und des tailer- 
Shen Haakes ernannt, Minljterseilident bis Derember 





r 





haufes, am 17. Juli 1906 zw Regensburg geboren, 
+ In @ien am 26. EL 

Saul Julius Achr. v. Heuter, der Begründer 
des Bareaus, am 21. ai 1821 zu Aaflel 
geboren, + in Nijn am 25. Trdrwar. 

Tr Marl Richter, zer Detor, bonn anher- 
erdentliher Wraiefior an der Uniorrieit Aömigebern 
sormaliger Depsriemestsibierur, + Deiibil am 14. Ze 
druinr, 50 Jahre al. 

William Huiberford, Profeller der Päuflalogie 
an der Univerjilt In Edinburg, ein berseragenber Ra 
turforkher, + bajelbit am 20, fpebeuer. 

Rehse o Schläger, rulllider Sumsorah a. D, 
ein Sohn bes Derülmien Hlitorliers umd Padlkilien ur 
auf Yubıniz u, Shüäyer, Ohelm bes 1594 veriiscbenen 
frühen preubiiden Gelandten bein Yasıan Furt 
“ we) Dater bes beufhen Noeihefisrehe 
Karl v, Shlöjer in Sonilantinopel, + in Dresden am 
16. Aebraar, 40 Jake alt. 

Dr, Emil Welti, Inngiäbeines Mitglied bes 
Idmeiyerifhen Bundesensps und jedremal Bundespräli: 
dem, 1826 Praiment des Beyirtsgerichts Jurzah Im 
Canton Hargou und bieram in die Pegnierumg des 
Santons gemählt, vom 1857 bis 1066 als Mitglied des 
Ständersths, beffen Dorlipender er mar, der Libgendilk- 
Hen Buandesurrummlung angehösend, wo= dieler Inis 
im den Bundesrat gemäblt, we er mit üiler und Ge 
Ihjit den Eentralilationsgebanlen zuerli im Blitär, dann 
im Bolt wab Eiienbahmwelen verisht, Bundesprälident 
in den Yabeen 1GB, 1672, 1876, IKHD, 1884 und 
1891, feitdern mar mac Wliiglieb des alliihen 
Shulratte, am 23. Apeil 1H25 zu geboren, 
tin Bern am 24. feiruar. 
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Briefivedhlel mit Allen und für Alle. 


Aromen Wrtsapen werden mit berüfiiätigt.) 

Dr. EM im Malen ad ı. Eim Ehemaheif Bümi par beifbehtmmmng 
rm vertripenkinenier Donmendähben, bei wwnen Minnnanm Ei \ Wall 
dat Das Ieitrummnt wehrellt serbehrt. Die Muntäbrung iii mom Akcke 
Mile der wimet Zsernmer, Zı. Wehal übernammun zeıden mi. Dam 
Märe Mrsitel Aber geimar „Ieimeifumg 1 Drimpem, wäre mit über Die ‚Ihche 
wwhrrer „Jrhtamg bimsungrben, hir Den Krk mar mit Dem Dehkäitigen wih, 
war ma ih, und rin Zareaniblih dur Aorgenmmerı yeigen led. Sn aibn übrigens 
eine alhtemamide und wine aiilahiiee Zeite, wen Zir, wir wir wen 
mie, Die Imere wohnen, je fh dir „Inemuhtunk, bir dern Dafrım Alb 
madber ehäih, mirder Im pawi Dinike u wehgem, Die om ber Act Det Ihren 
heihlmmet seird, mit der Ihe Hi beidndfiien, Da en aitremamihde Lhen mon 
Berbel un maniihte Hübern weh Kinmune unb Zptradiiber ein Suangregelet ae. 

DER im Moriroiben fumiht's Mihhaehtumg „Bere Wishädikt-Shdnen“ 
entire im Anlgernden Heberienumgen ; Mami, tattrarkt, engfühd, bald 
Mit, mil, fm wu Hamedlih. Ti übrigen Zbeihum Bamsihd's Ins 
mit Überheht. Mur elme Mrmahk wem Mrtitin Ih munter Dem Zi „rm 
Hypern ug # umnertundr“ Im Nnilder Birberiehamg erlägienen 

€. D. im Hom. Er Mi aderaings gaireffmb, Dah 1 fareihi am 21 
22. und rt. Toter 1151 gehang. Die Anguilichen zrrahikten (henmals #. Mani 
ker ebpumehien und Toon ja Debemuptım; dnbefı beten Die mit über 40000 
wraen meröger als Hmm) Kamm rıfediimen Ordaige Meneihadı frame Bhrerdh 
hnmg. rien Jungen Sein hund timende, kmüitige Prodlamanseen 
In Hopf j verberben, wie 1 7%. „Bu He mirberum Die ferhm der Ibn“ 
Ian Zokbatın Tliähetm’s quirten“, unb „Au alle Hinierdehitten der Ahamibe 
Des Wirnktengehäinänn in Aare Ihre Maner Ichamıphunn) erblich” Adnan 
Dem übrigen hatte der Erhake Harthelb‘s Atmen Ararıniben Bintnh aul dem 
Sirciesr! den Äräpupın pa (beruhen ber Anamehm, da Sererel 2. Marirullil 
Aabarde wem der Zertlhamg Weines Tiarmarides mid rim Ziumde kg 
abprbalın wurde. Mm muh Maribald jufdir, tre den Mädtzapen Ir 
Tetadememmis ©. Artbre, Dan Ipre dad made macht für Io geilen 
mager! Sauber, bah ır mid eine matemalige Mirderbetung des Angritis 
Iefboken gegen Titen the muhgfih ie, deum jmeilelion uuäre er bach Kor 
meh im Itmem aan Anhreıfle am 36. jur Oflenlize Aberanpemgen, um 
Hide heim rauen wädig man Baadke zu Iämifen. Ten Terra Dan Drache 
mente», Moni Deiag In dem dehnen mom zi. Min 23. 37 Ciiiiree 
unb 734 Minen. mähernd MA} Der Der Meartbalhene nad dem Merlin Is 
Wenrsabtabetein Kordanr mindehenn mul IA57 Tabır uub tirrmunben be 
#lfeete. Mon mum Die Auer Den 2, Maizllans Des Iefamieriereghmenme 
Mr, &t Serra, Io Anal Salt, Auch Aehre ann Mbenb Des Sa, ma oer Hr 
erbigung des Meiratı vom Yauiie win Im Mir. mir mon Eilen 
eigen Dort) im Di Dre Den aribalbinee gihanaıe, ambreielts aber 
wit, bak ie wid win Hheifengrmalt als Parlohiert Dem Gegner ern 
wenden werden lit; fie fiel wirimaehn dei Wheieenbehi eines mit beibenminshi: 
wer Tagberteit wniernummmenn Anguiite aut cin Dehritigten Aueilgeiäuhe, 
bei Dumm Dir Aehrpahl adın Ferheiligien geihtirt, beye. verwundet wurbe 
dem Wegner als Benze je, Ib ie wurde amiet Dem Ss der Duntalı 
Arie wem indem Tinanetinmun werben. Deyen. gaihhen Erden Iingend gefunden 
wab Im die Tube gehende. Teak fl Die Dede in werbäit, an kdem 
barams Werner, bah Whhetti Feriibaibk winige Zee mach Dem Met pr« 
Mapa eier Umerbandung Dem #emeri m. Hrttder Duztı einen Yarı 
Wereniie winheiiee Ih, ba Die Arber anıker Yehdten, in Daran Fon [ie ge 
Indatı, wrihehen aufgefanden werben wär. 

D.& In Fütehung. 4 beiten Ihe die porulihhe Mrmın Beine Tulmemung, 
mad der Menäkeriepmitaie mid (mmandiemb Senurelr meiden Minen. 
leınings MI unheen Mifens rch rin Mellärsingenerel, der pipe mneral dur 
etliche Eaard 9. Erinilt, 9a Dirier Zärkaung beruln morden, dr Defehligte 
won am bin Aus ie 2. Äiribarsiherichrigede, umar wem HHRd die Lam In: 
Werteut der & Actsattllieche-Inignetion amd seht 10 An Lemmanbe bes 
6 Henereerpe In Persian 

«in biederer Schenabe in Berlin. - Alien wir au anno Suhtrtten un- 
heasgtet gan han pflegen. fo hotl Sy Dad Dir Tiimtwihung nid antrnihalten 
werben, daher uns det Ztähir- und Sändernamm midt mad Dee efficieikn 
Diteribesetje nihten, wir Sir ja bei einigem Madbenfen aus ber unnkgiensen 


tnung” die effieielke Drei 


Üe. $. _Bewere Tharte, Me Hingebenb Die über Drbenbein, giht en mit. 
lieder Kenwubere um Mm Wismardardipi untreridren em beiten Die 





Inn wrierabergiihen Domantıris mot, Die ati dern Samen „Die Hlflenie 
Zeu” dont allgemein bekam Hl. Wilken im Der Hehnpeiheibe unmeit Mei: 
Iets, De won einem Aranı won Aisgnten ümehmi Ik. Holen zul Teilen 
Mhantmernn, Denen wörter, Mir an Dem madhlirbeuben Tide um erleben dh, 
einem Dtemein giehdt, Das Ieinen Hidkel einee won bem weten Tin 
aebildeten Mären mar Aufke barbirtet. Minige weitere meeting Arie 
Häßengen aux ber bermigen firgend jied In Den „ihnen des Shmibiiän 
Abzereien” (110: Ar. nı abgebiiei an Bekarliden 
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Lulturgefchichtliche Bachrichten. 
Rirdye und Schule, 


— Die diesjährige Heneralnerlammlung des Esanı 
Bundes findet in ber weiten Sxtoberwocde zu Rürnı 


Matt, 
— Der am Congrek für innere Million foll vom 
4 dis 6. Oriober zu 1. €. abgehalten werben. 

— Der Ralfer hat genehmigt, bak zur Erbauung 
einer Rirde in Dore»-Zalanm neben einer Rirden- 
olleie auf eine Hauscallete Sei den erangeiikhen Bewoänem 
bes greuhikhen Staats abyehalten und beh ums ben Erirägnifien 
ber Solleten ein Zonds gebildet werde, mus dem and die Steften 
für den Bau anderer Rirhen in ben beutihen Scnupgebiesen, zu 
nöhft in IWindtnt, dann In Zlinten, beitriiten werben innen. 

— Die Leipziger Million bat ons Ulamba in Eng 
Kid Oflafrda die Wotltaft erhalten, dak auf ihrer Station Ira 
am 2. Abrent dle erite Iaufe vorgenommen werben ill, Die 
ffienare haben best adıt Yahre lang gewicht, che en Ihnen be- 
Füieden war, eine Brudt ihrer Urbeit zu fehen Die jet ge 
tauften drei Füngtinge ind baffentlich der Hnfang einer reihen 
Ernte, Mleigeitig wurde genorlbet, da die Wifkenare Zäuber- 
lich, und Adert von Iintha nad Worben aufgebrochen jind, um 
zu Ritei im Steningeblet eine newe Stetien anzulegen, — Die 
Berliner Dliffion Im Inner vos Deuskh-Oflefrike sımht wiht mur 
auf ber won ibe imerit beiehten Gebiet im NAomtelanbe kdmelle 
Facthäeitte, fenbern beit Jih auf in dem erjt füryiah erkhlöfienen 
Uhede mächtig aus, Sie bat im Eommer und Herbit 1808 Ichmell 
wafeinander vier neue Stationen beet angelegt: Situgala, Diu 
Fintd, Uhaftwa und Wluhange, jede jeyt bie ganze Yinie nom 
Rorberte bes Rialiafees Bis in die Gegend Tübäich von ber Militär 
Kation Iringa vom ite bejeift ill. 

— Der Evangellide Oberfirhesrath in Wien hat 
or bie Ihm unlerjtellten in Berwg auf bie ins Wert 
en bes Uebestritts der Rathoftten yar peoteltantiiden 

einen Erlah geriäte, Nah ben Mitbeiiungen der Tages 
älter ericheine es zweifellos, dab die auf einen Woljenaussritt 
was der tuthelilhen Sinhe abzielenben Hehrrebumgen mitt mıf 
tellgiöser Uebergeagung brrabien. De dire Bemwaung mh viel 
foh mit Eintritten in bie esangelche Kirche in Werbintung ge 
bradt werde, fo halte füd der Obertirhenrath werpfliätet, jeinee 
Erwartung Musdrud za geben, dei die Wmtsträger ber eanger 
lüchen Rice des und bes Belenntmilles 
den Grunbiägen bleler Rinde lowie Den Mirdlihen Berihriftes 
entioredend jede Neberteiltsanmehtung gewillenheit prüfen und 
dort, wo ber Aetertrit mitt auf religiäjer Leberzeugung beruhen 
Folne, fh eblehnenb serhaiten merken. Das son ben Meneral 
Igmaben einitimmäg beicüeflene Ainhengeieh, betreffend die Ber 
Ilmmungen für bie mdliße Mufnateme von Berjonen, die zur 
eeangeäikhen Alirdhe Übertreten, hei unter allen Amjlänben genau 
zu benditen. 

— Das eenenie Gelud der Urfulinerinnen zw 
Meeriben bei Manttehät um Eriheilung der Henedem zur & 


ultusminätter egeichmt worden mit der Begründung, def in 
der Umgebung der Gradi Düren zublreige gleichartige Mölterlihie 
Venlionete beränden, alfo rin Berlirfnik mac Bermehung der 
arfiger Anftalten mitt anertanzt werden Hinter. 

— Eine Verjemmiung oem BDelegitier der drei 
beutkhen Berbämte, die füh die Hebung des miebern und miltlern 
gemerdliten Scudmelens im meiteiten Sinne yar Aulgube germade 
haben, mämli ber Berbandes beutiher Gemerbeidulmänner, des 
Deurihen Bereins für das Wortbiläungektuimelen unb tes Ber- 
bandes für das Imutmännifche Unterrihöstorien, taub Wiltte Gebrune 


De = 





in Berlin fiat, Der Jmed der Iulammenhunft war bie Arage, 
eb unb Dale Alehe Die gemeinkumen Miete bardı einen Ju 
jemmenihluh der Pertände ju einem Bund erfoleeiher 

werden Binnen, an wer einig in ber Ueherzeugung, bah eine 
drrartige Vereinigung umzußtrebe jel, obme inbeh bie Wirkiamleit 
jedes eingelmen Berbanbes umaölhis gu beeinträßtigen. Die Ber, 
larımelten farem überein, ihren Berbänben vorzuiälagen, balı der 
zu gründende Bund im ber Kegel aller dari Yahre, zwerit im 
Yahee 1900, eine Berjammlung abbalte, zu beren Huniten bie 
Verbände in den betreffenden Jahres auf ihre Tagungen möglichit 


zu verzichten haben. 
Bodfdulwefen. 


— Der auherordentlige Protejlor an ber Univer- 
Fit Freiburg (Sr. Dr. Hud BWertel murbe zum Orkimarius 
ar framgbjilhes Cisllerte, dem. babiihes Landreit, Lioilpmecch 
unb für bie Witrertrehung des beutfien Einiiredhes (Bürnerlihes 
Geieabuh} an der genannten Uniwerfinit eymannz —— Der Brivat- 
boxent an bee Teihmiktten Socdchule in Stultgert Karl Hausmann 
wird einem Muf om bie Tesinilhe Hodlule in Wehen [ir Die 
neuzwerriätende eintemtäkige Wrefeier ber Marfiheibelunit am der 
bertigen Bergbauatibeikeng Trelge leilten. 

— Die mebirinifäe Alinit der Univerjität Beipzia 
wirb Ente April den Mebenting üres 100jhrigen Bellchens 
feiern Wine Aehichrill und eime Yhlläte Geier Find genlam. 
Zuberdem follen ben beiden Winnerm, damen bie leipyiger Slimit 
vor allen ihe Watlen umd Mebeiben werdantt, € 9. Abenteriih 
und €. bogner, am der Stätte Ihres Wirtens, im Garten des 
Aranterhaules zu Et Nato, Wernorbäften errichtet werben. 

— Geh Katlı Prof. Pr. Bellen in Hribelberg beging 
am 17. Bedrune kein höhiheiger Docierjubilium, aus welden 
Ania ihm der Gruhderjog das Trokkren des Orbens som Jäb 
vonger Üben verlich und die Stade Ihm zum (lirenbürger er- 
wannte, Der ©. U. zeranltaltete abends eimen Tieeljugn. Mm 
möichiten Tag Überbradrie eine Teputation des Vehrlöngers ber 
Univerfität die Mrlütwlnidhe ber «lm mase, und abenbs folgte 
ein allgemeiner Stubenteniommers zu Ehren Beller’s, 

— Die Bremotion bes eritem meiblihen Dottors an 
ber berliner Uniwerfiäit wiche ae 18. Februar Im der Mula durch 
dem Deien ber shlleiophiichen Amuliäl, Brot. Dr, 5. 9. Sdwars, 
in febertiher Teile vorgenommen. Die Wrbeit ber Doriorambir, 
Bel. Ehe Neumann, mar aus bem Meblet ber Pindit und hamdelte 
über Bolorifaiiensiopsrität weıirhebaree Eletroden, Wh eine 
Dame, Frl, Dr. phil. Hildegard Ziegler, fras als Opponentin uni. 

— Eine Erweiterung der Tehniihen Hohlhule in 
Dermisıdt bat ji als eim bringenden Herürfwik herausgelteiit, 
Die Regierung fordert daher von den Landisinben für Ermeite 
rungsbauten und bie Innere Einrideung 1 589 000 „A. 

— Die vom jäßfiihen Minikerium bes Innern er- 
Infiene Prüfungsordnung für die Hemteishochule in Leipin lit 
Ioeben veröffentlicht worten, Hrı Stluh jeden Iemeiters werden 
Der Ditern 1900 am unter dem Yorlig eines Hnigl, Kenmillars 
Prüfungen ver riner Knigl. Grüfmgscemmillion abgehalten. Die 
Prüfungen find zweierlei Her: 4. für Ronfleute zur Erlangung 
ehars Diglores, 2. fir Hamdelsichrantmanbiaten zum Nodıweije ber 
Lehrbefähigung am Handelsitulen Tie Prüfung beiteht aus 
Kriftlichen Hrbeiten water Claufar und einer mündlichen Prüfung. 
Bel ber Lräcamssprüfung Tommen noch eime größere häustkhe 
Urbeit und eine Probeletion an ber Deikeniliden Hanbelsiche 
ankalt mit jih anktitiehender mündliher Prüfung über dibatiihe 
und Fübsgogijde Sie hin. 

— An der Uninerfität Greifswald hat jib Die 
Burfderiheit im Ir C. Augia wieder aufgeiban. 

— An der Tehrilhen Hodfihele im Harlsrahe hat 
bie Burihenkbaft Arminia den Relfegrunsiah sr Einführung ge 
braste. Un der Tednifgen Hohläule in Snuttgart Kat Jid die 
freiltikagende Berbindumg Subertiss In eine nieldnamiae Buchten 
Italt umpemwandell. — Ms der Tednilten Gecätnle Is Dorm 
Ntabt trat bie feinerzeit mit antilermitikhen Tendenzen aufgeihame 
Idwsarye Berbindung Kalle Borufila als Yantsmanmihett dem 
A, Ed. bei Ihre Barden Find Inarpmeil-oramge, die Mühe 
oramge. — Mn ber Tediniider Hosildule in Madyen hat fh eime 
farbenteagende Yatolljde Werbinbung Frantonia geblibei, Dbee 
Aurben find fdwarygolbgrän, bir Mügen grün. 

&n der wiener Univerlität it der Dberit a D. 
Heinrih Ham zum orbemiliäen Peofefler dee Meobälle ernannt 
worder. Er gilt als eine Muloriiät erfies Ranges m bielem 
+ Der auherortentlige Peofellor für alttejlamentlihe 
Evegrje und bibälhte Mehäoiogie am ber enangelikt fealogikhen 
Becalit in Wien, Dr. phil, und Lie theal. Ernfi Sellin, wurde 
zum orbentlicen Profefor ernannt. 

— Rahdem nunmehr bas neue Tehnitumgebände 
in Altenburg vollendet it, wird bereits am 4. März der Unzun 
in den Reubau beginnen Der diesmalige Borunterridt, der am 
1%. Mäcz feinen Unfang nimmt, tamn jüon in dem neuen Helm 
abgehalten erben. In bene neuen Edmigrbäude lünnen beauem 
150 Tedniter wnterricset werben, wnb en if audı eim Haba 
vorgeieben, jobah bie Bejuchergahl auf 000 jteigen tann, 

— Bei dem am 21. Zedenar ftatigehabten Stil: 
tungsfet ber Univerfisit Et. Petersburg erieigten Zuhanmen- 
Höhe ber Etubenten mit ber Polizei und Aofoten, und e# murben 
siele Etubicende serhaflel, Die Urkee der iinbentiiden Hus- 

war eine Werordeung des Hecors, bie unter Hm 
brotung irenger Eirefen bie übligen Steakemungge verbet 


Gertdiiswefen. 


— Dem preuhiiden WAbgrorbarienhaufe werden 
ennößit Die Entwlirfe ver Geiehen zur Husführung der Lioll- 
proxehnomeßie, des Heicsgeleges über die Imangeseriieigerung wnb 
bie Zwangsverwaitung, der Neidsiirundtuhorkeeng und bes 
Hartdelsgriehtude zugegen. 

— Der Deutjäe Redtsanmalistag findet oom 7, bis 
3. September im Mainz Mast, 

— Einen wichtiger Säritt auf forialem hebiet hat 
der Berein der berliner Rehtsammälte geiban, inbem er «im 
Hetesichuapburenu (ür Unbenimehe eröffnen will Der Redishtruh, 
Felt wnentgelili Für das PrbAlım jeitens der Mnwälte erfolgen. 
Die Zbätigleit bes Buremis loll zunddht Tebiaäkh in der Hall 
ertbeilung und In dem Entwust zu Eingaben beitehen. Bom ber- 
ine Anweitserein jeil ein aus fünf Perionen beitchemter Bor 
fand gewählt werden. Es mwirb am tie Hedtsanwätte In Berlin 
und Umgegenb bas Erbuhen gerinat, Ti alljährlit mindeitens 
für zwei Ebene Im Jahre ur Hatheribeilung im Bares zur 
Verfügung zu #ellen. Gdıem jeht haben ji falt Hundert 


— 


" Neisanınätse bereit erfdet, in Dem ja errifenden Sekesjtug, 


Surenu thätin zu kein, 

— Der Präfidens des wiener Oberlandesgeridis 
Bchr. ©, Stallina hat ben wnsergeochneten Woerkiien einen Erlah 
zugehen haften, ber Wit gegen bie zu blufige Werhängung dr 
Berwaßeumgs: und Unterfudiunsihoft ed aegen deren ollza bange 
Dauer ride. Der Präfibent wmeiit die Merikrte zu einer Itremgen 
Prüfung der für Die Verhängang der Berwadeungs: und Unser: 
ludwangsbaft mabgebenden Berkältniie an und äuhert ji fakgenien; 
mahen: Wenn aber ber Ir ber Ziherung des Wrfelges der Simefı 
verfolgung gelegene Ze der Berbängung der Halt nah eier 
Seite das Diveetlonsabiert für den einzultilagender Ybrg Mile, 
dann jollte nad der andern Seite auf das bri allen Merksbents 
bangen, nasıenslih jemen Öfentlichen Cheraltiers, mahrundmerse 
verjönlide um mwirtbiäefllide Wioment niet gan oöne Einfisk 
bleiben. Das Prinap der Zrreibeit ber Werken jene jenem Fat 
aenenüber ebettin im bie Wogkhale wir bie Erwägung, ak mit 
der Hatt ausachmsies eine wirthiäarlide Erilten; wud fork nit 
nur ein Privetinterehte, jondern mus ein Theil ber mickhächeftliten 
Gelanmtorganifation in Wileibenkhaft ringen wich. Ein Em. 
griff In Diele fbeils iberllen, Heils maleriüen Ephären jeilte aber 
obere zweifellos zwingenden rund nit jtamfinden. 


Gefundheitspflege. 


Im Eurort Meran foll ein nenes, allen modernen 
Anforderungen ewtlpredhendes Ihenter erbaut werben. Die Ztade 
dat einen Ihönen, im Wittelpunlt Merans gelegeast Bauplah 
sr Derfügung geitelte Mehrere Arhitelten in Münden zb 
Wien werden zum MWertbewerb eingeladen. Mit den Maund- 
weshebungen wird in bielem ferhblahe begonnen werben, Ka, 
de Unlage eines Zporipdates wird In Angeil| genommen merden, 

Die Stadtgemeinde Gmunden erbaut ein grohes, 
motern angelrgtes Samatorlum mit Hüumen für alle Ereilyante 
web einem groen geheisten Scueimmballin. Te Erdllnung der 
meuiert uranftalt ball im Mei erfolgen. 

Die Errichtung von Heilftätten für Lungentrante 
relter in Deuticband im erleeuliher Weihe form Einige mir 
Thatlahen auf tielem Srbüete jeiem hier zularmengellell. Ter 
Impalibitäts: und Mitersverfidenangsanftatt für Schlesaig-Halitein 
it von einer Dame in ilensburg ein Grunbjtüd bei Bangbeiligen 
zue Verfügung geltelit worden, um beiribir eine Heiläne für 
Tungenteante ju erriäten. Im Steg] bezir! Minden hat drr 
Plan allgemeinen Antlang geiunden, ein Sanztorium für Langen 
kranke der Armern Alallen in Eippiotinge aus milden Guben, de 
khon teiciih eingingen, zu begründen Dem Raflmilden Heik 
hättenperein in Wirstaben wurde vom freunden der Heilhäten- 
teitebungen ber Betrag von 50000 .r für dem Baufents ter 
Heilitätte Daleldit übergeben. Die Geielliäeht Bersilhe Balls 
beiljiätten Für heilbere Lumgentrante, Ih, m. b. &, üt in das 
Handeisregilter beim Hntsgeriät in Barmen eingetragen worden. 
Die Sejellihaft beatäihtigt, für mürdige und Inbürttige Hungen: 
trante aus der minberbemitteisen Beuditerung, inabrjondere zus 
dem Urbelterftamd, Boltsheiltätten ya errihten, Die erfte Ankat 
bei Rebnsdst! wi» demnädilt in Angriff genommen werden Dre 
Stadt Hadıen ihentte der Verein zur Belörterung ber Aebeilkem 
beit 400000 „4, die zur Erriälung der best geplanten Lingen 
heilsnitalt Verwendung fenben [elien. 

Beim Solbab Deynhaufen Ift Die Anzahl ber 
um längern urgebraud eingeihriebenen Uurgälte in ben lagen 
Jatren jo aufrrorbentli gemadien, dak Fih wie vorfenberen 
Botejellen ats völlig unzureihend erwiesen haben. (Es ill Deshaß 
ver Bau eimes zweiten Thermaitaufes für s00000 „A meh 
wenbög, wie ji aus bem tat ber peeuhilchen Berg, Hiten- um 
Salinenserwaltung ergibt. 


Batuckunde und Reifen, 


" Pe a may DU Gelellihatt 
in ei ie Yilyalil! el umgewandek woster 
mit der Mofict, bie jümmtihen Püujiter Teurhlands in bieie 
einzigen Gelelliäalı zu vereinigen, 

Die von mehrern willenihaftliher Berelnen 
vorbereitete vorgektlättihe Harte von Thüringen geht Ihrer Dad 
enbung enigegen. Dee Wroßeilar der Meograptır Tr. Hegel In 
dat das nom dem weritachenen Srefehier Slopfleild binteriat 
Mieterial für Die Karte bearbeitet und fujtematiäh gendnet Pur 
mehr Giegt es dem Ihr. Möge is Berlin nor, ber bie Muctäfmung 
übernommen hat. 

— Die Tiefferlorfäungen ber jmeiten Expedition 
bes Üiberreichöähen Schiffes Poln in Reihen Meer baten nad 
einer Mifeltung In ben „Hrnahen des & 1 Hefmaleums in 
Wien“ mur ein geringes Refultat ergeben. Der Boden it wer 
bin mit zähen Schlarım oder einer fteinlartem Arulle übernget, 
umd es zeigt fid dest beimahe feim Thierleben. Bei ber geringen 
Tiefe der Zirahe von Gabei-Manded war ein anderes Urgrdeih 
Anum zu erwarten; immerfin Sanm das Tehiem mon bes Ziffer 
angepahten Aülkenarten, wie fie 4 ®. im Aamaibiäthen Irer Io 
sabtrei4 auftreten, ein wichtiges Argument für bie Entpehung ds 
Kothen Beeres in relesio weuer Zeit Wein. i 

— Der aufireliie Blolog Alfred Mindb, der mit 
den Unterfuchungen auf Runafuti Beiraut war, if nunmehr nad 
Sybnen zurüfgeteher Seine ulennonatigen Unterjuäumgen über 
bie Koralienformationex der Infei Yaben zu ber Ergebuik gelkbrt, 
dei derem Wahsiter ein auherordentlih langiames &. Cine 
uzı fo valdiere Junadıne zeigen anberjelts werkdiedene Mgen, de 
dei der Bildung ber Rilfe eine Rolle Iptelen, Bel dicken am 
Werhstjum durch bie vorgenommenen eflungen auf 1 Si 
3 Gmae, Im Jahr nasgemielen worden. Tiefe Mgen Ahnen 
Auherfifi der haltung Ariumtum, und Ahrer auberanbentliär 
Lebenstraft Find bie aungechnten Wejjen oem jegen. Baknebe- 
fanb zuuldweiben, die ben Beben ber Daunen auf eine Länge 
von zwölf und eime Breite om newm engl. Irüen heiedın 
und jteilenmeile eine Schldit bis zu 80 Zuh Tiehe bilden. Der 
Forfßer fit #6 muherbem gelungen, em (nempler des som lub 
wig Bede und andern teidriebenen Palu, eines Tieferfiäns 
na Spöney zu bringen, Der Yale, won dem Bisher zoh fein 
Exemplar in dem matarhihteeiihen Gebieten zu finder wor, Wit 
mr in Tiefen von 160 faren wrıb meht. Huspematlen Exer 
plate erreidhen eine dtänge von fee engl. Zyuis; haalteriitich fir dei 
Fed) [ind au die grohen Mugen. Das von Mindh mägrmät 
Ererplar it vier uh lang. 

— Yus Arainsfarst Tief vom Sounermenen! i# 
Jeniffel in St. Belerstnang bie Kadeict ein, bak die Bürtwilunger 
des Blattes „Jeniflel" über De Erpedition Andrie's, wie tnt 


2. März 1899. 


Allufririe Deitung. 





ea dem Iniperter der (haben on Let und Ziele sorgenommene 
kant beftärigt bare 

Umealens SA ” is Kriror wurde am 19. hebruar 

neleben, fo in Leipig 





bieles Metenrs beobeiteem. 
yaukämeiben Zdein wud jeeflel in zwei Theile, von denen ber 
ih erghängen Die Wihtung wer som Horb 


Beer und Flotte, 


Für die prenhilhe Aemee it eine neue Garnifon, 
Gröäudreekrung erleffen werben. Dafür find nher Streit ne- 
neun; a Dir GemilenAseblubeorbnung som 10. Disermber 16% 
über Einridstung der Aeleenen; b. bie Beejdeilten über Fierih: 
zung und Mushatung ber Ditärmsden, Dlltär Mereftanieisen, 
lzdr derattsictiie, Humbmerisiuben, memern und 
der Bharse zur Unserteingung der yanı Seergeräth der Truppen 
and zum Hebungsmatertal der Tenindateiltone geförenben Anbe 
jenge Iemie ber Geemingefchühr der (elbantilierie vom 30, Devem- 
der IR40; er. die Brchhrät über Einrihtung uud Huskattung der 
inärpietefsälle, dedeiten Helibaberen umb ®ekhlagitmeben 
wem 14. Drrember IM66; ı. die bei einzelnen Omtenbanturen 
gerhendener Grumdhähe [ür de Hnioge von Bardenlagen auf 


Aa 24. Juli b I beginnt auf der Ariegeichale 
Tanjg ein neuer Gurlus, ber am 23. Mär, 1900 Iälieht. 

— für die preukilhe Hemer ill beiimmı worden, 
dab fermöderelihe Drtensiwene fies der reukikhen 
Ordesslitene angulegen find, und brk das Tenafalemterug an ber 
Ervensihmalle hinter den Aringsdentslingen, bey, vor der Srd 
sungemeheille uud am Müttäräberrof jonie am rad Im Anoof 


® 

“ BE Betletbung der preuhliden Armee find 
felgen Abänberangen beioblen werben: 1. Tide Infümierieregimen: 
u uab Bejhtsummandos bes 17. Wrmerueps erhalten als ge 
weirienes Umerhpribangajeläen Kellbinue Hortsähe an ben Mermel- 
zeiten Des Wallersods, 2. Zomelt bei den Infanteriereginmensern 
der Übrigen Nrmeotseps bie Mermelpatten des MWahlencods mie 
it Fuelteiten den 4 92, 2 der Belleibungsortmung, 2. Theil, 
erfgeren, find fie Iiermit Im Mebereinitimmung zu bringen. 
& Dir Bernteommamdes und die Hundwerteratttwihung des Be 
Dekungsasris des 14, Sirmeeiorss erhalten Cduiterlapgen und 
Sermeipetim Boeitäbe eu der für die Sesam des 
Ermenımph sergenteiedenen are. 4. In Zutunft fodlen In- 
tomerie Trugpesiheile uud Bejirteommandos beim Alrbertritt Im 
Ir Berhaed eites andern Mrmeerorge sine weiteres bie Anter: 
köremguiehten uud Mechdriit des 4 92, 9, bezw. Hä der Be 
ribengsetmang, 2. Theil, anigen, holern witts anderes beitimmt 
wir A, Die Möjekben der Infanserieregimenier bes 14. Mrmee: 
rt Hiben wnperänbert, auf bebilt Das KAöwige Infanterie 
selmeni Kr. 145, abmektend von bdrr Worktriit des $ 92, 2 
dr Belleitungsorduung, 2. Theil, jeine gellbiauen Stultertlappen 
»i 6, Sit Genetemizuag der Heniments-, Ariegsichui- u |. m 
Gemmanteare dürfen Die Fübmeihe und Tahmenfunter mit Nüs- 
Yan auf Die Ialiere Berwendung der Atlıde zur Offülersausiiar 
ang tmagım: m De Node mod dem SHolenkhnitt für Cfigiere, 
% den Zemiel ün der Yinge des Dfligiersmanteis, v. den Sieber 
Ka Gimme ir Mboeidungen u a mad « Im ang fr Ja 
der Birne; bie en zu nm wud « jind ai r 
wrikeralpwansen und Cberfeuerimerter gellamet. 

— Das deutihe Bermellungs|hiff Hibatros li aus 
der Lite der Sringsitrltte gekrihen ınarden. 

— Die Warineärzte der beutihen Marine fies 
rad dur wenen Taflang der Berordnung beireflend Die Einrice 
targ eis ärzlihen Stomdrosertretung. mähe mehr wmählker als 
Wigbrär ber Keruelaumern umb aut mitt wallberechägt, ir 
dit Warireirze des Meurkaubeenitandes gilt bies für die Domer 
ürs Einsirkung zur Dienikteiltung. 

— Das rulliihe Beihweder des Ztilten Drsans 
au den Aültem Eftallens beitelt genenmärtig mus jiwri Wangen 
ham, Sier Aremerm erfien Hanns, einem Hodirekmonentoot 
um tierm Zarpedatreuger in Vort Heiler, einem Sreujer auf 
der Fehet von Talahema noch Nugalei, einem Stremjer eriten 
Bary and einem Hedlerkmenenbom im Wfodinohat, jumel Bod- 
hrtenommbasten in Repalali umd je einem Hockrelananenbaot im 
Zallınsen, bezs, ia Tiemulps, 

— Der flotteneter der Bereinigten 5 en von 
Krreeneriin Betäuft Ih für Das mädile ade auf rund 
47096000 Beil, am lasfenten &usgaben, das fin 3 Hut DON Dell, 
wit als bie Bisjel Für beniriben geratiten Bessilliqungen. Der 
wiärigie der meer Wohlen beftett in era & MIN. Tall. für 
Zörfberhäte um Dede |mmöe für de Errähteng einer Marine 





0} 1b 1 
an WU. DoL, die baupfäclic uf die Neubauten 


Bandel und Gewerbe. 


Des leisjiger Mebedrehbuh für die tommende 
Beer U® Tper-Saupmefie, berausgenchen vom Rehm- 


trusgen übsaheupt 31158. 
Imlang des Bules auf 45’, Bogen 


Def Zrrerelien dee Medörhutier und in Mebereinftinmung rmit 
eermagungen im Bishe tie Weimebdube, Dumhadnae, Hör, 
Vehiirser, Gtrahenbehnen und deren Haltellellen dur) 
ber an] und llares Gsiseit Leit Dennilich ww> auffind- 


— Eine Bereinigung von Hemdelstemmern im 
Ba Beäkten ebeiet has jih kürılih zu Ehen ge 
Fat die Mulgabe, üder anftnuckende wiribihaftlihe 
reinem zu Deruihen, eine gewilie Mrbeiistteilung var» 
pen and bahn zu fiteben, dei feine witeripregenden taten 
Fan abgegeben merken, in brare geneinjame Interellen 


Erben Dehıts Miles eisen prasilorii 


Be Sur 2 re renden Qundehöcnune are, 
m Muiter kb raminilden gefaht, die 
Terikäite jedach weihen ven denen des letern ab. 

— Belgien wird eine handelspoliiiiäe Harlhungs- 
miffien mach Whsima Minkten, Die baupefädlih Me ragen der Mus 
und Einfuhr, He Schaffung a0 Ainamı unb Sanbeisinititeten, 
bie Transporseitiel umd die Belteiung Dia beigikhen Danbeis son 
ber Steuern Berstittlung des Muslanbe Imubiren foll, Der Million 
Iteben bereits 100000 hrs. zur Perkägung Ar der Spige der 
Miflien, die am 26, foedrnar abreilen kollte, Hehe der frühere bel, 
ifrhe (eneraloeiut Yahes Disterts. 

— Der dbeutihe Meihstangler dat dem Ztatuten- 
ertwurf eines Innungsnerbandes, beilen Wirtwngstreis das eblet 
des mungen Dratfhen Weihes umdallen jellte, Ale erdetene Ger 
schrägung wicht erteilt, 

— Der Bortenhandel bat im vergangenen Jahre 
uns nah einen Ihleppenden mdwmehen gebebt, 
Diesmal brienbers wegen bes erhehösh geringen Bedarts der Ber 
einigten Stsofen von Rerbomerita. Wu des deuikhe hehdäkt zeigte 
rehes Mngeden und khmede Aauflul bei geörditen Preilen. 
Dogeger wer der Webart Tranteeihe, Ohrakbritenniens und Bel. 
piens zienlid normel 
Per Bür lan millöe Hafennläße Berterisos und aller 

vom 74, E. gelegenen, von Spemim 1898 gm 
räumten weltinbiher Inlem it am ı. Februar wen ben Werd: 
amerilaneen ein neuer Julttarif In Stratt gefehlt werden, ber ir 
der Einteilung wejentlih dern Zellnarh Der Bereinigten Ghaten 
ae elaue) Jolllege zum geohen Theil wirdtier als 
je für 





Rusflellungswefen. 


— Die 6. beutihnationete Geflügelauskellung, die 
bie berliner Eggrin und der Elubdeutiher und öllerrekhikb ungarilcer 
GrMägelzähter weirr Menietung vor 26 Ahrilgelybdiersereinen 
und Sperieitshs im Amdkeuie an br Stadtbahn in Berlin som 
24. bir 97, Bebmuar veranliate Yatien, war bie grühte dieler 
Mer, bie Berlin je grießen. Insgefumm tädeten gegen HO0 deuihhe 
uud äflerreihiihe Melihgelzädeer in InHt Mummeen bir beftem 
Prodtte ihrer Iudten vor. Hühner waren in 1357 Nurımers 
ausgelteilt, in der Tesbenabikellung 1757 Paar Prämiirunge 
Biere, Res war die Einrichtung vor Sanmellisjlen, in breem 
gröhere Golletionen von Etuggeilägelliäinmen vorgeführt wurdre. 

In Dresden haben lih am 15. Aebrusr bie 
Senberausitäile Für die im Ortober unter bem Sroseisrer des 
Prinzen Friedeiik Aaguft hattfindende Tadliäumsamsftellung drs 
Landes Chjibaumseins für das Abnigreitt Sadılan gebildet, Ber: 
Ninenter der Gejhäfsitelle der Yunbellungsleltung it der Ihasten- 
bau Iinipresee Särmerbist. Das Diremarlum der Rusitellung, mit 
der beiannili yanleihı Fine Mllgemeine Dretite Cdfaushrlleng 
und der 35. Teutihe Vomolapemag verbunden fein werben, bricht 
aus den Herten Sarmmerbere 0. Schedier in Meihen, Geh, Cl 
nomieratb eneralleretär Yiraf. m Langstort ie Tresen, Ritter 
autsbeöger Draentolb im Rattıweradonf, Gerd. Detonsenieraih fähnel 
auf Ruporik, Handelogärtwer Robrnann in Ergyig, Sartenbaw 
Infpnser Särnsıerhint in Dresden, Wensier & ıh. Tamın In Zirehlen. 

Eine voltstbämlihe Musitellung de Haus und 
Herb wird in Dresden vom 1#. Neoember ®, 5. bis zum 
7. Jessar 1900 im Irörtiiken Wusltellungsgebäube umer dere 
Proseteret der Aömigin Earoia abgehalten merben In Biefer 
Ausfelhung |oilen dern minder bemittelten Bärgerjiande einlade 
Einriitungen für Wohn ur Sclaijimmer, Rüde a fm, in 
arbiegener und gektimatueller Heritellung oscgehäget und foll den 
hrmerbeireibenden Wetewenheit qebaten werden, Ihr Rünsee auf 
bielere Mebiere dem großen Wubtitum ya jeigen. ie Erlangung 
nerigneter Vorlagen werben Preisausiäreiben eriallen, an denen 
Nie Mntyiseten, Runiigewerbegeitimer wad in ter Yrants fiebendr 
Möselzeitiwer betfjelligen tönen. Die beiten Heben werben 
engelsu wer ats Yucheitungsgegenitänte zur Mustliteung ge 
bendıt. Weitere Srriowasktreiben werden Jh dann an bie aus 
tührenden Sandwerfer werten. Worb weitere Imtereilanie Nom 
Hheungen ind gepiamt, jo die altfädylikhen Bauerufmben und ter 

eeiarkteungen fremder Nesanen. Die tehntihe Peitung 

Itellung legt in den Händen bes Sauratıs Aare, bie 
isanzserwalnng dar Zeaberath Weiganbt übernemmen, Tie 
Gejsötrftelle befindet ji Sälohlteche 2 bei brm Patentanwalt 
Scdmibt, der Weneldangen emigenemminmt und weitere Mus 
Tüntie erfbeile 

— In Dresden-Sirehlen findet am t#, Apeil eine 
Hunbr-Husiselbang im Hotel Damter ter, bie nad bem geohen 
Interelfe, dem fie allerarien Degegmet. vedhe gu bektikdt zu werden 
werfpridt 


Der Rerein deutiher Jeldenlchrer wird in den 
Zagen vom 22. bis 24. Mei hin Yhjäheiges Sehen feiern, und 
mar in Veinzie im Verbindung mil ber gemodnten Heasstartlarem: 
lung us dielerm Anlah wird eine Aushellung sor Vehemineln 
bes Zeihemumierrifts im Häbeichre Faufhauje jenfinden. 

Der vorläufige Ausfhuk für bie 1909 in Düfiel- 
dorf abjuhelsrade Huskeitung Iäreibt einen Ibn: Wettbewerb zur 
Erlangung eöres Gefaonmiglans waser ber drafshrr Ardisedes aus 
Die Entwürfe find bis jum Iü. Nam d. I bei dem Genireh 
heinerbeverein in Düflelborf einjureihen, von dern mu die nähren 
Bedingungen serlandt werben Cs ält ein eriter reis au 2300 4, 
eim zweiter vom Ja „a und ein dritter zen 150 „A vacneihen, 





Runft und Runfigewerbe, 


Reinhol> Begas, ber für bir berliner Sieges- 

eöne bereits mit ber Tenkmalsgruppe des Markgrafen MBaldenar 
unb mit der auf dem Aemperpiah zu errihtenten Mfälbaruppe 
einer Borullia betrat Mt bat vom Sailer je auf ber Multran 
zur Mosführumg der Wäre erhalten, in der Das Siambbild Sadier 
Mirpelm’s L., umgeben von dra Bilten Bismard's und Moltte's, 
ih erkeben wird. 
” — Die Enthällung des vor Uphues grihalfenen 
irabbrrteeis bes verlischenen Stmatslerrärs 5. ©. Eiepken wird 
am % Hpri£, dere Erdestoge, Die Enrhüllung bes von bemelben 
Fildbauer berrührenten Stmmäbiides Im Kihibef der Reikpeft 
mens zu Berlin am 1. Mai, dem Tage der Ernemeng 
Etepkam's zum Grarralpalibireter, Jattfinden. 

— gtit der Austährung eines Denimals für Maris 
von Never, die dir Statt das Ötmdireät verfich um Das Marien 
omrafium begründete, II der Bienen Harro Wognulien be 
aukram worden. Ms Sereunde Granitbent mit der Brungeititue 
ber Alirftin [oil es vor bem Renten des Gamaaliums bein Wirk, 
finden und 1900 zum siertundertiten (ebuststan der Darpeiellenn 


enitiäßkt werbeit, 


ar 


— Bon der Häbtifhen Heukderutation zu Berlin 
if der Anlauf des vom Dans Artner aemaltın Bürnilies Thenber 
Zomtanı's beikiellen morten. 

— Der berliner Nationalgalerie ik neuerbings ein 
gmeites Bild des grieierten franyölilhen Winkers Trges als Selten! 
eines ungeronni Meibenden Ihönners jugtgangre 

Durch Kauf pon Lord Saumaren bat die britiläe 
Watlonalgalerie ya Donton bir wesen dem Titel „Der Bürgen 
tmeöter unb feine themahlin“ betannsen beiden Bilder Rembrante s 
erwerben. Durdı ein eier! wurde [ie um ein (bemäite bes 
Spaniers {framisen de herrres des Mlteren, eine Deriutlung 
EHeifti im Uekoräcd mit Sceifigekörten, berrihert 

— für das Gorihe-Denimal zu Strakburg find 
bisber rund 0000 ,M einprgemgen, Win Britrag des Nekts in 
aieicher Söbe if im Heihsing beantragt werden. Ti Gefammi 
Ioften find an 150000 .4 vrraniälegt. 

— Für die im nähken Jahre im Dresden hatt: 
findende meftellung Hub Die Haken für die wen 
kbiebenen Awehdlille beris Fe 4 Die Hushellung, zu der 
aub auswärtige Argierungen eingrlabem ıwrrden jellen, finder im 
käteifden Husirkiengspelaht hatt; für ben Bart ians das Eomit 
die mit ber Muskelung verteägfte übnliche Veramialtung le 
die „le Eradi“, Die use zuwi Nabren den anımumit ber Mus 
Frellung des Wahjikhen franbmerts und Aunlipewerbes bilbese. 

Der Babilhe Gewerbeuerein bat beiälolien, 
im Jabee 1902 zum Scfäbeigen Srglerungsiwbiläum bes Grob 
berjogs eine huniigewerblide Yantesaushellung zu 

Eine Runftwebeiäuie zur Einführung des 
nemeriiid an der Säule jw wsgehilbenet 
nerwegiiden Sit und beablictigk der Kettensein 
zu Berlin wuser Veltung von srl Rarie Brindmann aus Hart 
burg zu erüffeen Zomol Im reim fünltierilder Hänlicht wir im 
Hinbikt anf die Ermeiierumg weibliher Grmerbstbätipit, dir Dar 
mir amgebalet wire, perdlent bas lmtermehmen um ie mehr Be 
aftung als ten Ibeten Schülerinnen von ber in Berlin 
begründeien Gernaflerkhaft „Sordilte Aunitmeberei” für Die Dauer 
eines Jahres Befhäftigung garantirt wird 


Theater umd Mufik. 


dm tönigl Schaufpielheus gu Berlin erzielte 








ihrumg Erfoig. 
Ihenser brasie eine nror Aomddie „Panline” wos iheosm Hickh- 
feid mit Iheikweile tebhaltem Beilall, aber nid abme Widrrigruh, 
gar eriten Huffübreng. — Die Bereinigung für hiterikhenaderne 
Britipiete ermeie mit dem im Bewer Ibrater zem eriien mal 
ssfgrlühsten Drama „Die leiten Memiten“ din Juhinhetraum) 


von Wolfgang Rirktber nur wenig Iehinmung. — Das Olgmpin 
Heater # ir Eomcurs neraiben und darauf geichlolien worden. — 
Im Wleranberpiatghenter fanb das mes berliner Sittenbild „Im 
Liebesuuhb" von Carlos Duden fermedlie Hufnatme. — Im 
Hefibenztkenter erbritente bei einer Mobihätigteitsuechtellung win 
eier Scwent „Der Edeidergrund“ von Panlı unb 


DMo & Hertleben’s Eimarterentius „Die Ber 
freiten* (Die Fittkihe orderung, Der Mbidieb som Hegiment, 
Parc) fand im Ziadtihenser zu Aranffurt a. IN. Beihall, ober nad 
bem &, und a, Gtüd mijdte Fi Crpelition ein. 

Das hotikeater in Dersden beadie dns nur ehr 
hellen gegebene Borttefhe Ehe „Der Bärgergeneral“ in feinem 
Gore ügtlus mit Erfolg zur Mirberaufführumg. 

Das neue Drama „Die brei Heiherlebern" von 
9 Tubermann ging im Beilsmwertesser zu Semi mit günltigen 
Erfolg in Eine, 

— Ein neuer Sukioiel „Aren Müller“ 
Bi. 9, Meier gefirl bei der Probraufführung im Tbenier zu Daı 

— Das neuhe Drama von Bjbrnitierne Sjdenion 
„Paul Zange und Tora Parohera” made bri ber erkem Mul- 
führweg im Weidenshreter zu Münden tiefen Eintrad und murde 
mit geohem Beäall aufgenemmen, 

Im Stadttheater zu Aoblen; wurbe das Schau: 
Iplet „Weiter Manele” won Garen Zalos (Nörigin Eihabrih 
von Rumänien) bei ber exiier Meilührung wur mit mählgem Wei, 
Jen aufgenommen. 

Das Earl» Theater in Wien erzielte miı dem 
neuen tranydjiihen Schment „inter 117” von MWillaub und 
be Rajez Erkelg — Huf Berfelben Bühme gefiel das I Tregeritr 
Stüd „Piebesirhume“, — Im Hoimunb-Ibrater erheiterte der neue 
teeioctige Shmast „Brüperlein fein“ son ® Dean und o. MWald- 
berg bas Pubditem, jebech erhob ih am Zchluh much einiger 
Wieriprut. — Das parlier Zriatinsiiht „Zaa“ von Berten 
was Simon ging im Bodisiheater mir Blbt im Scene, — Im 
Juberäumstberrter Iatie ein wrurs Bergmannsitht „ind auf** 
»or Fran Mara 9, erde Erfolg, 

Die neue parodifife Operette „Der Jauberer 
vom Al“ man DB, Herbert (Tem von Barry S Sumittr fand im 
äctnerplaigtenser zu Wüncen bei ber eriten Muflübreng tree 
She Bulnahı 

— Heinrih Zöllner's tomifhe Oper „Das höljerne 
Stysert* trag im Hohibeater su Mendurg glinitigen Erfolg baren 
— Im Stadttheater zu Halle fand die neue Dper 
„Pobetang* van &. Ihwille (Toni oem Bierbaum) nit wlel Bestall, 

Die neue Operette „Zeuchitäfer” von mM. Fall 
ATent von A. Shänteld und £ Aernandı jand im TWiühelm-Thenter 
zu Diogbrburg nlinitige Auetrahme, 

Tas Etndithester im Mainz erzielte mit ber 
Tper „Der Strnt der Stmiede“ von Beer (Zem von PL. Sronı 
Erfolg. 

Ie Hamburg wurbe das nene Eharıwert non 
Dar Bent „Guten Mdaf* mit gutem Erfoig eufgelührt. 

Im 9 Ghilhernonilhen Eoncert des Winden 
Nein Ordeiters zw Leipjig Sam eine neue Phamialie für grohes 
Ordielter „Uus wahrer Je” oem dem jungen leimlarr Eompe 
nüten Gulten Beeter zum eriten mal zur Mutktrung uns ford 
Irkafte Aubtenmung. 

Emil Sauer's erkes Muftreten in Norbamerita 
trag dem Pinnifen grohen Erfaln ein. Bud tie Prefle vater 
it als den bebeutenditen von allen dert erilenenen Yäaniiten. 

Jum beiten des berliner Hidard- Wagner-Dent- 
mais fand ie Heen Thenter zu Prog eine Mertäüheung ber 
„Peiterlinger* ball, Die für den Dentmalstonds 1510 „0 rinbeaie. 
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Harl Müller von Halle, F am 9. $ebruar, 
at eher Yheisgrapkir von Crto Genbarnı In Dale. 


Karl Müller von Kalle. 


m 9 Aebraae endete In Halle a. S. eines Mannes 
Beben, das zwar Im allgemeiwen in ruhigen Batınen 
verlief, aber dennod fein ailidglühes gemannt werben 

Inn. Eimas Gewöhnlähes iit «s jedenfalls nicht, zum mindeiten 
akt für unkere beatihen Berhältmilke, wenn ein Gelehrter, ber 


Das Nordböbmilhe Gewerbemufenm in Reidhenbera 


auf eimem Specölgebiet der Botanit 
als Autorhät galt und als lang: 
jähriger Herausgeber einer populär 
naturmüllenichaftikten Ußschenidmift 
weiten Rreilen befannt gemerden Ilt, 
niemals ein öffentliches Mınıt Im keinem 
Got beikidet hat: Karl Mürier war 
tbatlädhlih während feines ganzen 
Lebens Privatgelehrter, der mit un» 
eemüblicher leih lernendb und ler 
vend thktig tar und fh jo gleichem 
eine eigene Welt \huf, in ber er 
Souverän war und jich glildlich fühlte, 

Johann Karl YAugufe Mülker 
oder, wir er yamı Amterichieb zu 
feinen jahlteiten Namenspeitern 
meilt genannt wurde, ar Müller 
von Sale war am Ih. December 
1918 zu Mihebt, einem Gieäbihen 
des Grohberzogtbums Yeimar, ge 
boren, wo fein Water Bentletmeilter 
war. Ür erhielt feinen Screhumter- 
ride auf der Inteinifchen Gtabifchuke 
keiner Bateritabt und werde mährenb 
dieler Feit Aaupeiäclih beeisfluht 
durd) einen feiner Lchter, dem Dialo- 
mes Dr. Hagel Thieme, einen ge 
ninien Dann, dem er fit) fein games 
Leben lang zum tiefen Dant ver- 
licher gefühlt dat. Die Liebe für 
die Natur, für ben grünen IBald und 
die Berge, die jebem Thüringer 
eigen Alt, und die bei dem Anaben 


Parrer in den Returwiieekhaften 

unterröhtel web an der Hand ber 

Notar feiölt In Are Grbeimmäfe und 

Schöndelten eingeführt wurbe. Das 
blich beitimmenb für jeine game Jubunft. Die Berhättnille 
der Eltern erlaubten es niät, da ber Solın eine Höere Eule 
oder gar eine Uniserlisät defchte, und Jo muhte füh Aart ale- 
bald nad leiner Confirmation mac, einem Vebensberuf umlehen, 
Ein „Zufall“, wie er es Ipäter fibit einmal nennt, gab bie 
Beranlajlung, dak er als Apoihelerkhrling eimtent und komit 
ein Dittet gefunden hatte, um den liebgewonnenen Ratur 
willenidaiten treu Weiten zu Mönnen. Nidt meit von feiner 








Wilhelm Hantel, 7 am (8 jebrmar, 
Sal rinee Taesoanunhie vom Serıa Tirodck in Briznig- 


Heimat, in Berta an der Im, made er feine Lehrzeit durd 
und mar alsdanm über fünf Jahre in verjäidenen Orten web 
egenden Deutitianbs als Apstheter in Stellung: ein Yahr 
im nahegelegenen Arazihfeld an ber Ilm, zwei Jahre 
ever, von wo aus er auf yueimal auf der Imfel 
brihäftigt wurde, ein weiteres lahe in Deimald und dann 
ebenjo lange in Blantenburg am Harz zulent nad eim Biertel- 
Jahr In Marienberg Im hadlikdren Erzgebirge, Im ahee 1943 
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Nadı einer photograpbifdien Aufnahme won Karl Wilh. Engel in Reichenberg. 
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entjhioh er ich, feine Apatheterinufbahn aufgehen and, einer 
Kufforderung des Ptofellors ». Säleistendal, an der Rebartion 
ber neugegrändeten „Bolanijken Zeitung“ theilpunchmen, 
folgend, jeinen Wohafih nad Halle zu verlegen. Hatte er bei 
Netter bisherigen Befditigung mamtertel Hebegenheit gehabt, 
feine Aemminäfe zu bereichern und jeinen (iefschtstreis zu ermeh 
den, Fo gab ihm num die Umiverfitätsltabt weitere Mittel und 
Wege om die Hand, tiefer ie das Stublum ber Raturwillen: 
Ihaften einzubringen. Er war non 1843 bis 1846 an Ihe 
Inferibirt und hat jeine Zeit gewillenhaft ausgenuht, 

Jemädit war es bie Botenit, die ihn In herworragendem 
Dlake feffelte, umb im der er amd Punch belbitändige Linser» 
Fohungen herworitat. Reber eimer Weihe vor Hufkiten ana 
tomit-phnflologiiden und Änjternatilhen Intaits, die in ver- 
högebenen Zeitidriften eridhlenem, veröffentlichte er won IN4T 
bis 19n1 elm zweibändiges Aber Aber alle bisher beianmten 
Laubmoofe, dem fd} 185 ein joldhrs Aber biefelbe Pflanzen 
gruppe Dentichlands und ber bennmbarten Länder ankhlch. 
Damit hatte Müller ein Mebirt betreten, auf bem er Ik ben 
Ramen einer Untorität erworben hat, umdb dem er his zu 
feinem Tode neben einer andern viel nusgebehntern literarijchen 
Thäkkgteit Ive geblieben it. Sein Oooskerbarum, das durd) 
Neichhaltigket auspegeiäpet und durd, [ehr zahlreihe Topen 
beiombers werttmoll il, wärb demnädilt in ben Befih bes ber 
Imer Botanifden Mufeums übergehen, woran ben Belrgr 
Müden für bie Lebensarbrit Diüller’s eine ehremoolle und 
bleibende Stätte gefiheri IM. 

Als im Jahre 1RI2 im Halle jmürhen dem Werinpsbud- 
händler Dr, Sultan Scmweilchte und dem durch frine mattır 
wleniiaftikten Huffäpe Delanmt gemorbenen Shrifsiteller 
Dr. Otto Ule die Herausgabe einer pormlären Jeitjärift umter 
den Namen „Rater* beifloflen worden war, theilte ji Karl 
Müller mit letterm in die Redertion umd Khuf fidh damkt die 
Lebensliellung, bie es if fortan ermidgliäte, feinen milen- 
Matılicren Reigungen ya folgen und zunleidh erfolgeeid; in Den 
Kampf ums Dajein einyatreien. Dicke populärnaturwilien 
Mhaitlige Wochenichrift emtiprodr damals wirklich einem Be 
bürfnif ber Zeit; Fe Farb wicht nur jerbit einen zahlreichen 
Defertreis, fondren war mid das Vorbild, nadı dem ie andern 
Ländern ähnlide Unternehmungen ins Beben gerufen wurden. 
Sie erforderte darum aber amd; eine angeitrengie und hin 
gebenbe Arbeit ührer Heramsgeber, Nadibem diefe gemeinlame 
Tätigkeit der duch Treumdigaft und Berwandtiäaft eng ver- 
bunbenen Wärner durch ben leider jo frühpttigen Tod bes einen 
erröffen war, hat Möller mod; yemlich zwangig Jahre kang bie 
Medactior allein besorgt, dis mehrere Derbälinifk yalammenmirt- 
ten, um ihm dem Rüdtritt von je aufreibender Wictiamteit geraten 
erfcheinen zu Iaffen, Aber man würde irren, wenn man ginuben 
wollte, ber damals im 77. Lebensjahre Hehenne Metehrie habe 
&4 damit ganz om feiner überreichen Ierarüchen Schaffens 
freubägleit zur wohlterbienten Hate zurädgezonen. Gr wandte 
fit oietmehr nod; einmal mit erhöhten Interefie Teiner alten 
Xiebe, dem Moolen, zu und hat nad; im vergangenen “ahıre 
eine Anzahl von Iaseinlfch neldichebenen Anfläpen der Orfient- 
Nchtelt übergeben. An Anertennungen für fine bolanikien 
Arbeisen und für die raltleien Weitrebungen, bie Errungen- 
Icpaften der Raturwiffenihaften den weltellen Areifen yaaamglich 
zu malen, Sejonders aud den Handwerteritand durd; Belch- 
tung vom ben (reifen der Unwillenheit zu befreien wnb damit 
zum Sind zu führen, hat es Müller nicht gefehlt. Im Jahre 
1849 ernannte ihn die philolophäkdie Samıltät der Uminerjität 
Roftod unter ihrem damaligen Rertor Hermann Aarlten, einem 
Botaniter, yamı doctar honoris causa, eine Reihe wilienihaft- 
Üüher Bereine wählte ihr zum cormelpondirenben ober Ehren: 
wötglieh, und im Jahre 1996 wurde ihm, den Privatgelehrten, 
die befondere Auszeidinung zwurheil, dak ähm vom preuflldien 
Eultwembeifteriem bee Titel Profefor übertragen tnitde. 


©. Talttemberg. 
an 


Wilhelm Hankel. 


m 18, Februar Marb zu Peipfig in dem hohen Miter 

non 85 Jahren ber Sentor der dortigen phäolopki- 

Iden Farultät, der erdenilihe Profelor der Phafit 
Mühelm (ettlieb Hanke, Aheboren am 17, Mai 1514 zu 
Ermsleben, erlebigte er feine alademilden Stuben as ber 
Unsorrfltät jeiner Hebmaiproninz, im Hal, Dort janb er 
ud) eiwen ihm zujonenden Wirtungstreis. Bereits I845 marbe 
er Slitent am der phnlilaliichen Sommäung der Uniserjität. 
Im Jahre darauf kam er als Lehrer der Ratermilienihaften 
on die Renlihule der Frande’idyen Stiftungen. 1840 wurde 
er als Privatbocent für Bhnfit und Uhende in den Vehrlörper 
der Uxiverlität Halle-Wittenberg angenommen, und 1847 er 
bielt er eine aukerordensliche Proielher, Seine volle Schaffens: 
traft entfaltete Hantel, als er 1549 als orbentliher Profellor 
der Vosht und TDirecter des Phnlitaliidien Yaboratoriums 
noch) Zeipgig berufen wurde, Ser lehrte er jalt fünkzig Fahee 
hinderd. Viele Hunderie von Gtubirenben der Taturwillen- 
Ichaflen und ber Mebicin erwarben in feinen Worlefungen um 
Uebungen ihe phniilaiies Wlllen, und eine Fatilihe YUnzahl 
onertanmter Yhofiter machte ühre Dehryelt im Santel'ichen 


Instituts ar Gußtao Wiesmann ab. Mährend bes 
größten Teils jeimer leippiger \peit nahm er lebhaft Antheil 
am ber Urbeiten der Sädhjfilhen Mnbersie der Willenihaiten. 

Hankel's Wrbeitsfelb war zunächit bie Ihermo-Eleiiricität 
Ueber jet handeit leine Exitlingsichrift, Für die 
Die Univerfität Halle den Dorlortitel verlieh, Demlelben 


Gegenltande tileb er nod; hange Zeit Iren. Das wihtkglte 
Ergebnil jeiner (orfdiungen war der Nadıwris von bejtimmten 
Beziehungen zwilden den thermoseletiriihen Gigenkhaiten der 
Renftaile web ifrer Äukern Motm. Es handelte (ht hierbei 
um Steben, die in den Bereich ber phnjitaliichen Uhemle ger 
hören. Dit dielen Studien zur halt ber Argiteile hängen zwei 
theoretiich wichtige ande Hanlel's zufommen: er enfbedte, da 
der farbige Aeklpat duch Dirhtitrahlen und der Bergernltall 
burd, Abärmeltrablen elettriih wicd. Bon dem thermeseleltrildhen 
KArnitaltitudien gelangte er zu olefältigen Anterludnumngen ber 
Elettrichtätsichee. Die technifche Berwertkung der Eieftrlcität, 
wir fie uns im eleftrihen Licht, dem Elettromotor, der elel 
trüßen Bahn geläufig geworben At, hat zur Lornuslehung, 
dab die eleftrücen Worgänge im eimpeinen gemmi erlarktt 
werde. Es ki mar daran erinnert, melde rbeit nötig 
war, um für die prafiich mühtigen ebefteiichen Wehmethoben 
die Unterlagen zu finden. in bieler miffienfchaftlihen Kinzel- 
arbeit nahm Hantei regen Artbeil, Er unterfudite — es Wi 
nur dos Aittigite hervorgehoben — die thermanelettrüüchen 
Ströme zmöhen Metallen und leisenden Winerallen, tie bri der 
Snsentwhttung auftretenden Eieltricitäten, das eleitrüde Der 
hatten der Alamıne, die Märhumg von Lit unb Arme auf 
im Waller und Säuren eingelawiite Metalle. Wingehentw 
Unterfudtiengen ellte Hamtel ferner am, um file bie Mellumgn 
bes eieftriicden Stroms geeignete Dierhotwn ausfindig zu 
machen. Sehe wichtig waren weiterhin Wefjungen ber Spam 
nungen der Metalle unter fh umd gegen Mailer. Eie för 
derten weientlich die Remmimih der Theorie des galvaniichen 
Elements, Belonders zu gebenten ift andy der Eindien Han 
kel's über das Ybelen der Elettriisdt, Er jteille Die foger. 
Wirbeitgesrie auf, indem er die Eletericität ats treisformige 
Schwingungen des Hethers umter Dlitbetheiligung ber mate- 
riellen Molecnle des Rörpers erflärte, Poltive und megatior 
Elektricität untericheiden jidh nad Ihm dach bie eimander ent- 
negemgeictte Richtung der Schwingungen. Seine radhgemollen 
verpflichtete fh Hantel dadurd u Tant, da& er gemeiniam 
mit andern eine Ynsgabe ber !Herle Arano’s veranltallete. 


—— 


Das 
Nordböhmifche Gewerbemufenm in Neicenberg. 


m 18, Desember o. 5, im Freitmonat des Sujährigen 

Regierungsjabiläums Hader rang Aolepb’s I, farb 

in Reigenberg, der imdultriereißien Sauptitabt Deutid- 
Böhmens, die Eröffweng des Rordböhmiichen Gewerbemujeums 
Ätett, mit defjen Batı Die Beuötlerung von Stabt und Land nicht 
nur den reihen tunligewerbfiten Sammlungen eim wirbiges 
Heim geitaften, honberm amd bee eigenen Intelligenz web 
Dpferiilligkeit ein bleibenbes Denkmal errichtet hat. Die Samıns 
bangen, zus denen im Jahre der Aiener IBeltausitellung (1872) 
der rund gelegt wurde, umd bie, zuertt unter der Menlte bes 
emerbevereies, jelt IH82 aber unter der Berwaltung einer 
eigenen Mufeumsarjellihaft, infolge von Schentungen, id» 
mungen, Spenden und bierburd) ermöglicyten Antäujer an Iberih 
urb Umfang rakt zunahmen, muuhten uriprüngäi in beidjeidenen 
gemietheten Räutten untergebracht und wiederholt übergeliebelt 
werben, bis jfchlic im Fahre 195 beidhloflen murde, ben 
nadı einem von Prof. Arledr, Ohrmann is Prag Hammenden 
Grundril; von den berliner Wechiteien Arifebadr u. Dinliane 
ausgearbeiteten Plan zu einer eigenen Gebinde uom der heimi- 
Item ira Wiki musfähren zu Iaflem 

Der jdiön gegliederte Wax, deien geihmaduollen Aoaben 
ber röthühe heriääker Snndhtels eine warme Färbung ver 
keit, weilt nicht die Ermmettie Hrenger Henailianıe, jondern 
audı frei, dem malerilden Meiammteinbrud erhößenbe Motive 
af, mil denem der nadı Mirderlegung bes alten Rattıhaukes 
hierher nerjeite Rathhausthurm wirkungsvoll yajammerjlimmt. 
Die Anhen- und Inmenrdume find mit vortreiffigen Sculgturen 
von Prof. Emanuel Merhart neichmädt. Wit dem bisher für 
Mufeen üblichen Auppelbau ift bier gebrochen worden, dabei 
ift die Einteilung der grehen und lichten Kaume eine burn 
aus juctmähige, Insbejenbere entipreien, abzejchen won ben 
ehgentilten Yusikelumgsräumen, ber Bihlloshetsiaal und die 
rohen Lehe und Rortragsläk vollommen dem Doppelyued 
der Anteil, die miht nur eine permanente Hesktellung hörten 
will, fewdern amd den Lnterricht, wamentlidh im Jeittmen und 
Moselliten, pflegt jowie >ardı Axsleihen werttwoller Muiter an 
Schulen und induftrienie Unternehmungen eine weitere, durdhaus 
prattiiche Thätigfeit entfaltet. Segen jeit langem gilt das reihen: 
berger bemwerbemuieum ats Eentrellehemittefammlung Tür 
Tümmtlihe Tradıldulen Rorbhöhmens, wie anberkils die über. 
fiühtlicdh georbnete Fülle wertkoollen Materials auf dem 
Webiete ber Reramit, der Porzellan und Hilassabrifation, Der 
Möbel: und Humfttiichlerei, der Schloferei, der Eculptur 
und inobejondere der Zertilinbultrie als cim lehareides Sind 
Lutturgejäidgte betrachtet werben muß. Cbenjo iit auf bem 
«ebiete ber Malerei viel quies werhanden. Die Wahl des 
Platjes für ben Neubau, der jid am Ende der Roller Joieph- 
Itrahe, mit dern freundäiten Blitenwicrtel zur Rechten und dem 
bergigen Stabtmälbihen im Sintergrumb, erhebt, it gleihfalls 
gänitig. Huf der Korbiette fehicht Ft Das Neihenberger 
Poteicherhaus am, in bem bie Iofalgeichüchtlide Abteilung der 
Sammlungen Plah finden wird, 

Der mit Centralbeiyug und eieBtriiher Beleuchtung ver: 
Ießene Bau erforbette einen Roftenaufwand non etıma SEOCKM) FL, 
zu dem bie weiteften Areife, verihiedene Institute, die Ihrof- 
inbuftrie und die Fepierumg beigetragem haben. Der genen, 
wörlige Dorfipenbe des Euratoriume üt der Meolinbaitrielle 
Willy Gärzten, der in biefer Stelleng feit 18% mit Energie umb 
Umfsht thäslg It; als befien Stelivertreter wirft Ed, 7. Schmidt, 


als Exitos der Kunihiktoriter Dr. Bayauret, &s 

dak dem reihenberger Aiemwerbemuleum, mit m 
und Iebeihen das beutiche Bolt im Böhmen jebenieäis einen 
menen Beweis feiner Lebenskraft und Seittungssähigkeit er. 
bradıt hat, amd ferter bie Grit feiner Areunde wab Fir: 
derer erhalten bleiben und deren Jahl noch fetig Fi neben 
mwerbe. Iobann Mihael, 


ie tn 


Preffe und Buchhandel. 


— „Dnternntloneie Buhhändieratademie* il der 
Titel einer Monassjhrt für die Imeinsereflen des Hud- 
henteio und ber üben vertambten (heierbe, Die Im Sagieis Bern 
4Rert Tr, Plan zu Leipyig jeit Reuhahe eriheint. 


Beiblalt „ 
weshalb der Ubonwereenisperis von IH auf 21 A erhöht wecken ie. 

— Unter der Megibe der bubapelter Sage Galilei 
eriheink heit Dammer yagleitı im ungerilier und in Deuter 
@prade die freimamrerifche WMonstehtmitt für gebiltete Ufer „Mn 
Biel“ unser Kebaition vom Dr. Julie Egaliger. SHebaion un 
Aorminiftgation befinden fid im Bubapelt V, Stalmangelie 7. 

- „Rahridten über Kaifer- Wilbelmsland und Im 
Sismardarcripel" Int bie Dewijäe Remguinemesmzeguit bern 
qeneden m ‚u brjichen band ben Gemnifiomsorriag von 9, Alterule, 
im Berlin W 

Eine „Dentihrift, beireffend bie Entwidiung ver 
Rhautfteu* At mit Genehmigung bes file. Reihsmarine Ms 
und unter Benugung bes amtlichen Sörihlahes, aeszejlatht mir 
drei Hatten, in ®, m. Deder's Werlag 4b. Send, Birk Boah 
budbändter) zu Berlin erkhienen. 

Unter dem Titel „Aürihner-Peig. Deatjärs 
Aartenwert* gibt Deleeh Sürkäner im Verbindung mit ben 
Kartographen Peip im Verlag von Sermann Hiper in erde 
eim Wert heraus, das «ime populäre Tortegrapkiltte Beidrelbung 
des Deutihen Reid im 16H Sertiomen und 650 Aertee gi, 
auf denen jede meniälide Stebehung bejeläinet Ijt, web Bir glid- 
yeltig eim ankhamlihes Wit der Bandiheft und Gultur gersährer, 
Der beigegebewe Text if reidihaltig und namentliä fir bie Sen 
tehrsverhäitnijle won befonberm 

Don dem Werte bes rufflisen Ratlozalölazonın 
Wkoist-On füber die meuere rullsihe Belkswiribicett Hat Dr. Meaız 
Polonftg eine autoriliste Heberlegung belorgt, die unter dem Tie, 
„Die Boltswirtbihett in Muhlanb mad der Sauernemanizsien" 
tms Berleg von Hermann Lulaihit 1. Drang'ie Hofbdhandingı 
im Münden erihlenen it. Dem Buße linb 16 ben hat 
Natiftiich refümleende Tabellen beigegeben, 

— „Aunltiormen der Natur“ betitelt jih ein im 
Verlage des Hiblisgrapdilden Inltitats za Leipmig betwantnmmendes 
Bert des jenenher Profefiors Dr. Ernlt Handel, das 50 Sikultratiens: 
deln im farben: und Tonbrut mit beiteridenben Teri enthät 
und in 5 Pirferungen zur YHuspabe gelangt. 

— Bon dem Wer! Rippridht's „Der Urzt als Haus 
freumd* erfäint im Deriage vom & Flemming dh, zu Ging 
eine newer, den ZFerticritten der Willenichalt entipentend am 
gearbeitebe 413.) Auflage Im 12 Lieferungen, 

Das Bud „Au Bismerd's SGebädhinih“ von den 
Brobelforen Gultan Shmolter, Mar Benz, beide # Bralln, un 
Erich Werte ir Peipjig, bes bei Tumder u Sumblnt in Belag 
erkheint, emibält son Sdmoller bie zuesit In der „Zocialen Preis“ 
weröffenstiäten Belefe ter Wismarks jocinlpelitikge wub walls 
wiribihakligie Bedeutung lorie eine Aritit der „(bedanken und 
Erinnerungen“ ; von Lens eine Sällberung Blemant’a als Shöpks 
van Stalfer und Keih und die bei der Iebäftnikfeier der Tri 
rich EBühelms-Antseriltit nebaltene Mede; und ven Wands bie 
Abtandlung „Art Bismand end bes Haus Hehenjellem" un 
wel, am 2, Augalt und 20. Nloperaber m. I. gehahene Heipadır- 

Don dem umfangreiben Sannelwerte „More 
mente palscouenphien'‘ , des Ir Werbinbung mit De. Bern 
Scynort ©. Karsisfeid vom Prof. Ir. Anton heul im Zarlagt 
son A. Brutetann A, Im Münden herausgegeben wird, kw 
der erfien Serie „Dentmähr der Bdreibbuni des Tütriehers‘ 
erite Märhellung „Sceiittafeln im lateinifher und Deurkher Garahe” 
Bieferumgsweije zu erfchrinen Degemmen, Die erite Serie wicht 
24 jwermanatlide Lirerungen zum Pelle van je 30 4, berm 
jede 10 Didtheude auf Kolländädem Bürlenpapier im ermet zes 
40:56 Emtr. enäll, Der erfen Serie mind falert die pueik 
mit ebenfalls 24 Lieferungen felgen. Später erhrst damı ih 
le eine Serie griedähtter, dejm. orientatikher Shrähtefeln i 

„Robler's Träume am Kamin" betitein Jid fir 
Erzäbbengen von War Mödler, die im Dertage ven Wille Werur 
zu Leipzig erkälemen jind, 

— „The New Vork World Almnnze and kurt. 
ebopmilha Ion“ Alt der Titel eimes im Fark The Intersatiutel 
Nens Company zu Reunart erjäienenen wrtfangreider Bastei 
Buches Aber die Dereinigten Staaten son Rordomeria. bes ir 
diejenigen wem grefiem Wertk it, die seit der Umion mgenmadihe 
periömlinen oder gehhätlinen Beziehungen unterhaliet. 


—— 


Sport und Japd. 


Der Berein für Hindernihrennen, on lie” 
Zplije befanmtih der Wormanbewr der 1. Gazde- ll, Eu 
w. Scheide Pauli Tieht, beit zm Gerisherit am jaeiter Tu 
Zeilen, am 4. April, fein 2u00. Nennen ab, und ir 
Weife Yat er Birjer Errkpei ols Zubiklumsgennen, Berrenztiis 
und Jopdrenmen, Preis 105000 ,M nebit ährenamelim, Mr 
geifieieben. Der rührige Bereim it and in Mefern SIahet mirMeu® 
befirebt geiejen, den Epart auf der je [Amel vofhänhl 0% 
mordenen [hören sorisgoriter Renntatm je felleme abs 
zu geltaltem. 
r- Lexin. Weihe-Wadermanz som BR N | 

ebersalige Beliher des beiammten Steeglers 

in ber Nat vom 9. zum f0, jebrmar mrelltenfheits bei Biahes 





Tank 


2. März 1899. 


Allufiriete Beitung. 





del Über Jerbe, Wirembers nah 
a  Yeasne Seen af 
Herd, dem 33. Deiperede Il, van Deigalt-Detorela, 
Bu Mife abends bis 11%, Uhr mittags in Seler Beratung 
n . 


jaris-Inteult degann am 1% Arbraar er+ 
Inga et Wetter die newe Renmanpoane, Im Peir 
Mondeeile, apa H2700 ürs., Sterslehehe, Handinp, Dans 
3009 Wr, fiegte Monf. 5 Ayfodiie a. 5-2. Beols, von 
Ba Erden Bellede, mit einer Länge. Im Grir de D’iioenir, 
15000 Fes., Zweplehefe für 4. Hengite und Ztuten, Tiltany 
3509 Pr, Kam milt deitehalb Länge Moni Ch Wienenrs br. 
Auen IK, von Zorento Futaime, als Eriier ein. Zu einem 
sohn Hennen um den len wurde der Vrix Yungerjord, etwa 
12199 drs, Steeplehefe, Sandimp, Diltanz; IH00 r,, oem 
es Bars nee & Bd. Bere und Moni, I Meriner's st 
te. 5. Bor geileltel, 
Ju Hari Bar! newanz am 17 Aebıuar Mr. 
@ Moore bie Part Selling Hurdie Hase Plate, Wert HA00 A, 
Zikan) 3200 er., mit der 4. Ar@t, Did Wiek, son Satin 
Agsıe Yllie, lekte mit eier Füngen, und tagsderauf trlumgphlrie 
in der Arömusen Sterslodhafe Handiap Plate, Werib SO ‚M, 
Ta 7200 Blte, Pr, ZT Cannon's a. br. 9. Rat Sen 
1 Orrae Ware Dub Mel, mit anderthalb Bänge. 
Im Trodrernen zu Do 


‚ 





Reh, Dan; 3200 Dir, 
*", überlegen, und 
= 6538". ee ie ander 
F} 10, Ebd, Genrh mi 6:38), et bie am 

: Ürbrsor geosan das Woran Daldılam: 







1100 Tor, bes Bralın II Woronpw Daislon und Ins Dre 
IR NAoaktin Hbe. Gi, Blue Belle, von Amwareei:hraiti, 





on Rom Jam Im Endlauf am 

Aelultst wer: Eingeelil, 

gelanie Inder 

im tie Exthöeitung, ka er im erlten Hoflmungslauf, im gerade 

sa wmhörier Belle von [einen Kallenijäen Gegnern entgeiälofien, 

wit zu Ange wermadiie. Wenigkiens geimann er naher dan 
Treibern 


Der Grabe Dreis 





2 Zeteren Tas 
Zumal. Weenil, Bersari, Dec Belgier Gragma 





— Des Binterfelt des Bezieks II, des Baur 40, 
Deiin, Drutiäen Habfehrtundes fand am 1%, Arkrwar ja 
Zeubsiäahagen dei Merlin in glängender Welje Das 
Yeehregertebnen gewarın der Kabfabeerılub Welten, 1892, mit 
7%, Yuntten überlegen gegen 10,,, des Ghibs Berzau, 
eitturnem hielten die 
water Beibeiigung ber fulterringen 
aus den Kudbarorien mit 48 Hiegen zu Insgefanmt 270 Zurneen 
der großen Turaballe der Pringenierahe zu Berlin om 19. fe 
desar ab. Welomders sohlreit) war Die Ztubenterkhalt vertreien. 
13 Hagm erfselten Diplome; es wurbe überhaupt herusrtmgend 
ori. Die Übersriege Der drien FMäheilung des Dereins 
Vetsenihe erreidgte mit 14, die dökile Pundrahl, 

— Die Jabresftrede auf dem bei Leobjhün vom 
Sffinmoeps des Yularenrrgimeass Gral Gänen (Fr. 0) gepar- 
Item Wenders beirag wam 1, fredeuer IHR bis Hi. Januar Inu 
1? Sehieböde, 655 Bahn, 226 Febkühner, veriätebemes 
rei jozie 44 Sit Raubeild aller Art. 

Nalier Wildelm erlegie Mitte Bebrsar auf der 

An der Scherfbeibe bei Eberswalde eine Anzahl rmpitaler 
rs Sarg mei gay yo Iwanzigender, brei 
Sedyehnn Bürruhnesder, Zubtfender unb jmei 
‚Ist, esiherden jwel Damihauiler. 

Ran son Sahlen und Erin; Ariedeih 
Angadt jagen bear mit Afolge in ber Drestener Hribe 
4 ilpderkr Rerier, Ee famen jur Suede 1 h 
N Zen, 1 Mir, 3 Gediier wmd ein abnorm Rarter Maler, 
veohm Sirrzenumdang über drs Kugeniureiien 2% Emtr. betrug, 
tenre 11 Ark ABI amd E Audi 





















Aufgabe Br. 270n, 
TR depe im dert Jen man. 
Don 6. Kedenaun In Hamburg. 

som, 





Löfung der Preisaufgabe Mr. 2697 


ie Kr. DU der „Dir. Die” wem 3. Jemaar Imem 







dien zära 
er Aller. 30 


FaHRprun- 


th nal ur rar Wie ara Kot 
mit eine hete gehe; 
ahyalaa erh Dr Darı, Im Indelate 


Fa La ie Ansım Dei Hehe. Hr dien Äüerikt mn: „Die 
Maria ued beiden ; eine Kos niahang balıe I Für eungehkiuhmn. "ı 
jochen Im eurem dit Berlin. 4. Huhgabr werd min 





tra Eerdtraction Fine Nehehen mugneheuo, Sterierigbrit, hehe Zhte 
Inseln 


15 Dappelt Abreiehbenbe Lartentkeit ver 
Iden Abenh > 

Heunet een kehen Famah 
ner eltern 

wördlngen und, wo cr ha am 

tens em He 

Ah, me mbar 


I 
6 Cttraar Sera 1sik In Zion, 1. maraher Ihnen zu Dre alid- 
lidben Schi dicken Yrabirms; Die dadın wir hamit veroikete Seunden be- 
teitel, wefür I am wwinen Dent kat. 4 breite bas Proben ale 
eie tina wratgtasle Wattdiner! vmd halle den Grmperäim fir dem 


Aanıan Gria ie {eg Westätenge Ybhutgnpeeiseicgehe ie 
7, ie in, ee 
eine meierbafte Gekdeimang mul Dun Medi Der Schfiennits. Mac Yeuner 


Birken Mares mike Dem qrengtigen Air bes Minen Srrsanderung 
gel, „Die Reherisige der läge don S@merı Sann eatinlit ren Une 

re men bern auch cine enikerdend andere ‚Jugielge won Alk, 
Sutingt,” 

“, Beimie A. %. Mhoer Im @ m. 4.Die Aber den I mh 7 
ud 1} fand 1a Im ber erfien Balben alt dei lan den 2. ne ll 
behharıiapr woih wire In kan. Et Inmenthe Mariah 171 

» Mars Aal Im Dres 

gu A Eıfar in er Eine Jh. Hide und Adhirrige Unenpelitim.") 

11. Hart Hompit Im Gray. 

1z Teinöe Im Eben. 1,dreh werfen 
mar Heime Wloge Iimn, Deren 16 dir EFT ua au Die del 














. 
15. Daireeht, Hapyeit im MWehmänden. d2ie Muhpabe Ik geraden 
wunberber "1 
16... Henna ie Mm. 


 —— 
Briefmedhfel, 
T. a ie Denen Wupır ber Vreiiklung em Terbieme mir Dent 
erbaln. 
DA In wien. Tesadeiten 
BF E TE In Zen Tessin mn dire Tmpad von Tesbiemen. 
1 





Zamber. Echt oem 2. mir Wireikpenpeiinen wii Tamt erbahen. 
fe Die Detrelhemde Hari ar allerdungs Här Sie Britlmam. 
Nine Werblerse gekasgm inr Ikrötenziidung. 
dr. 74. I im Scheitbanhm. Nur prart Dielphgkt fr unzenmemmen. 
= 2. 2. u Mrchlemeik _ rurepings überkanbte dar Benteme milı Dan 
mäaben; Seärung seıbehalrn. 

2 im Tioummed. — Sämentbche jeideiiem erheben, Amuieliene 
Daralıte verdehahen. 
Dr an #6, WM. Im Wien, — Sir. 1 ber „Mimer Stedpitung” erhalten ; 

;6 berlopum fehgt. RES Bitten um srgehmähiige Juhımbung, 


a 
Wetterbericht. 


Aus Diberadau im Erzgebirge wurde geldrieben, 
balı es im der Sadıt zum 21. Mebenar wieder einmal jlemdicdh 
Mert geiänelt hatte, nadderı 14 Tage bang bas Khönfe Frübüngs- 
meiter geimehes wer. Ueberhaupt trat mit dem Besinn ber tierten 
Tetruormohe nach einer längern Periode milder Witterung wieder 
Nähte ein, die in Dresden in der Rod zum 25. auf #° jting, 
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Die Aahenauskellung zu Leipzig. 


" der Hape pflegt Die Welt, menm [le derem geiltige 

Eigenichaften im Betracht zieht, immer zuel Ihegenkige 

zu finden: bier dem Eharalier der Schmeltwiel, dort 
das Weien der Maliäheit. Sein anderer als der Wienfch felbit 
dat dieke Shuft weiäafien, indem er mar yı häufig die Aage 
nicht als vollwerttiiges Hawsthier beiradtet, komberm fie et- 
barmungsios von fih föht und damit ein Sanengelindel für 
das Areibeuserleben ersieht. So wurbe ans der harmlolen 
Dieje ein Räuber. Welde erfreutihen Seiten im diefem Thier- 
eben werben aber offenbar, wenn der Hape der gebühtende 
Play im Haushalt des einzelnen eingeräumt, wenn fie ver 
wönftig erzogen, vernünftig behanbelt wirh! Es ilt Thatlache, 
dab die Stahenauskellungen welentät, baya beigetragen haben, 
gewile Veruriteile gegen das Aahengeldirht zu befeitigen 
und lehrreih; bacauf Hinzemeilen, wie eryiehumgsfähäg bie Slate 
ie. Sie zeigen au, wie verkhlebenartig fh bie Vorliebe für 
einzelne Rahenarten awsgebildet bat, Bei dem Einenmäien, 
den Fit die Mate im der Aroripfiamgung bemabrt, kommen 
freiid, immer nur ganz beilimmte Gruppen in Betracht, aber 
diefe find wieder, wie bie im Wariengarten zu Veipyig ver: 
anltaltete, mis jellenen Exemplaren beichidte Rahenausktellung 
bemeilt, hoher yichterifdyer Ausbildung fähig. 

Die Märkte Motheitung dieier Eau häben die Hagore 
tagen, die zuplei die ihäniten, Teitbarjlen umd mom dem aus 
kunbiktien Aahen auch bie verbreiterjien und beiannteiten find. 
Son diefen pradtvollen und vornehmen Thieren \ind erkiene 
Exemplare auspelteit, darunter eine algeriie Angorakätie des 
Bringen Ludwig Areedinand vom Baiern, dann der berühmte 
Blaue „Münteser Bumjerl“*) und bie Riefenerkhelmung eines 
dee Zucht des Oberresilchrers Broh in Stuttgart entitammenden 
Angotalasers. Juwei MWosten-Ungeras, „Dobo“ und „Mignon“ 
dl. die Abbildung auf nasischender 2.1, in ausgeprägt tupiiden 
Ersielnungen mit weihen Sranaiten und welhen Handiäußen, 
wohrhaft arütotratüiche und jalonfähäge Thiere, dir der Zudıt 
won . Blei in Münden entjtammen, bilden einem hodı- 
interejiamten Dlittelpuntt ter wmfangrelden Schau, im ber 
neben ber beutkhen, ber |panilden, der perihen Mate, ber 
Nastahe und Zumatrafage audı die Moby» Kitin- Nahe, die 
ameritaniihe Haustase, die Maltekrfape, die Dastentahe 
und die Wetierlahe verireten find, Das Vömenähnlähe, das 
die Ungoradane in ihrem Meuhern belit, bervorgehoben buch 
die vom Gefiht aus an Hals and Brut hängende Hoarmähne, 
Tommi in vollendeter Schönheit dwi einem vom Gait. Ariebrid 
sen. im Ehemnit; ausgelteiiten grau und bramm geltromten 
Angoradater zum Husbrud (|. die Mbbilbung). 

Von ganz bejonderm Intereffe aber ermeiit fich im Veipg 
die vom dem Angenzüdter TI. rieih zur Scham gebradste 
Hinftertage (Viverea geneten, ||. die Wbbilbung]). Eine burd- 
aus |ämmte und Idlante Umtergatiung der Augen, nänmt fie 
audı in ber Wiefangenihaft und gepikmt ganz das Benehmen 
und die Eigeniaften von Samslapen an. Troh der ihre 
eigenen Morbiult wird fie leirt zahm und zeidmet fich dann 
durch deiombere Mutmülbägleit, Sanftmush; und Verträglicheit 
aus, Ihr eigentlidies Verbreitungsgebiet iind die Bänder des 
Mitas, do gehört fie much im Eipanien zu einer händigen Er- 
Meinung. Sie desorzugt die mom Bäcen burdyognenen Gr- 
wenden und jerfiäfteles Bergland, mo die Hiektifarbägleit ihres 
Üelles mit dem von ihr bewohnten Boden es ihr ermöglicht, 
Wit Salt many der Beobadtung zu entziehen. Ihr Körper, 
wnoerbätnihmählg Tanggeitredt, mußt auf Iehr huryen Beinen; 


= Mbbiibang I Sr. sm06 der „bs, Zip.” som DE. Deirmiber In. 
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infterhahe 


Angotakaler. 





Basken-Angaras, 


Aus der 1. Internationalen Kapenausftellung zu Eeipzig, Mac dem Eeben gezeichnet von Herm. Schüßler. 


der Edwanz erreicht mabeya die Länne des 50 Emtr, großen zugelpiht; der hinten breite, aber Mebne Kopf endet in eimer lan» fudhles unbörbar äht Gebiet unb fiberfam in Kantlefen ji 
Körpers, deifen bidyter und glatter, Ihmud und jön gezeld» gen Schmampe. Uelent und zerlich bieglam, weih jle jebe Dedung wegungem ihre Opfer, Gegähmt zeigt fie Dagegen enes r 
meter Balg in der Airunbfarbe eim ins Gelbluhe übergehendes meiltechaft zu Bemuhen und fih mit kanggeitretiem Aörper fait angenehmen Charalter und eime ausgelprudhene hung 
Hellgras yögt umb an ben Peibesfeiten Yüngsreihen diwarzer [dlangemartig dur Gelttüpp, Gras und zwilhen Treisbtöden den Ratten: und Mäufefang, worin Iüe alle gr res 
Fieden amfweilt. Die Obren find karz, breit und Ihumpf Bimburdhguminden. Cie bucdhichleidst mit ber Gewandiheit eimes trifft. Doltmar Häller. 


Nie. 2905. 2. Mär) 1899. 


Illeflrirte Zeitung. 





Die 
rikenifce Kiefin Mi Leah May. 


Dr Yeah May, die fi gegen: 
AN wörtig auf ber Aeömilchen 
Spriinitätenbühme als bie 
ine“ Sehmemerdigieit ber Megen- 
yigt, tarım biefe Begeicmumg mit 
Er fi als eib im Anipeuc 
ee. fie If Tonne Das beittgeöhte 
ı bes 1%. Jahrtunderts. ulerbings 
ie son dem „Marten“ Gehtlecht 
x Grohe Nberholt, und zwar bur 
Siirlen Möettns*), der 2 Mir. 
rerr. mil, wäheendb unfere Rielln 
Ye Höhe vom 2 Wir. I Emie, 
dt. Immerbin mad der Lnier- 
vor 12 mie. wenig für eine der 
Anuorengende Adepergröhe aus. 
unsern Lefern eine rihlige Bor- 
18 von jehher Sänge zu veriäaffen, 
yıer wir, dal Die geöhten rem» 
der zerakilden Garbriofhaien, 
bicke Wiefim geibent, Mh einfach 
Intpke ausachmen wärden. 
Ch Yeah Man it am 24. Mai 
ws Nranort geboren, Ihre Eltern, 
Seilluiemeriloner, ind in förper- 
Siriihe arbem mermalgebildeten 
den gkidh, Entberft wurbe bie Riefin 
dm Imprefario Men €. Wood- 
der uns au Iden einmal eim 
> arergewöhnlihes ameritaniäches 
sabgent, bie tätanmirte Khöne Irene **), 
linm bat. Biel interefjantes äll 
Inge niht aus bem Leben ber 
ieiätrigen Rhefin zu berichten. Nur 
Aumtihaft mit bes jehigen Präfi« 
1 ber Bereinigien Stanten von Nord» 
fe, War Ainken, jei erwähnt. ih 
zurde im Jahre EX} von ber 
a Miiondein Mrs. Bolter Pal- 
de Pröfidenlin des rauentemitis 
Yeagorr MWeltausitellung, zu dem 
umnpskierächleiten eingeladen umd 
A Mac Hinlen wie der gelammien 
mese vorgeltellt. Kadı dem Souper 
a der Ball, dod) war es unmsgiih 
der Gröhe biefer Ricfin entiprechen- 
aselier zu finden. Sie mufite üh 
dd mit sinem oma bie Hälfte Ihrer 
mgröbe eimnehmenden SHerm ber 
n. Ameritaniie Töyblätter trat 
de birken Tanz jeher amifante Carl. 
He, die an das Märchenrieien- 
as jeiner Puppe tanzt, erinnerten. 
* Rıılt dieke Dame als „Artljtie“ beitcht allerdings 
vorin, ji umer dem Variettpwblitum zu bewegen unb 
ın bemieiben anftaunen zu kaffen. Immerhin mirb ie jehr 
wiehen, den Biih Sad Wan Ift Ira ührer phänomenasen 
moumeng | „Midtr, Dig” Fr. TOT am 2 Dial time. 
mbneng |. „halte. 119,” War, 2akı vom 3. Dali 1m. 
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Mi Leab Mlar, die amerifaniiche Nielondame. 


Gröhr eine jchr elegante und Igmpattjiiäe Erkteinung. Gegen 

wärtig bebaltict fie in Tidhg's Bariktötheuter u Prag; Im Mär 

wird fie im Vichoriofalom zu Dresden fit bemmnbern lafiem 

und dann Breslau und Berlin mit ihrem „hohen“ Belud) aus- 

zeichnen. Hermann Köder 
— 






Eine Aufführung 
„Rinderfumphoni 


aus Damen der hödisen Hrllto- 
s frate yulammengelehte Tomitt, 
das zu Ganiten des Marien 
Ipttals einen Wobtihätigteitsbagar unter 
dem Titel „Ein Jahrmartt vor hundert 
Jahren” weranitaltete, verfiel auf den 
guten Gebanten, demfelben bar) Fuffüh- 
rung der Hagdn’Ihen „Ainderiumphonie" 
dar, Finder eine erhöhte Anziehungs- 
Teafi gu werheipen. Die’ wllenie. Libee 
erwies fich als Auherlt zugträftig, dent 
der Anblid eines Onhelters som hundert 
Mödden und Anaben aus ben erjtem 
Tamilien des Weide Ift ein fo feltenes 
und eigenartiges Stauftäd, dal es audı 
holdye anloct, die grunblähliä den Wohl. 
thätigteitsbagaren aus dem Wege geben, 
wen fie miht dardı dringende Ihründe 
zum Eriheinen gepwungen find, Der 
nrohe Dlufiteereinsfonl war mod ben 
Dlönen des Wrhitelten Urban, eines 
der Wiiidänter des Hatbbawskellers, 
In einen Jahrmarkt mit Baden vertan 
beit, im deren die in ocore-, Werther 
unb Datia+ Antolnelte-Cofläme getiei- 
beten Damen lauter Trägerinnen 
neun und Iebengadiger Aranem — aller: 
band Lurusartilel, Galanteriemansen, 
Erfrühungen und jelbiigefertigte Hand» 
arbeiten früboten und zu möglählt haben 
Vreßen an den Dann zu bringen Juchten. 
Der Ortsrichler, dem eime Schar von Rur 
mornedjien folgte, eröffnete dem Markt 
mil einer von ber Gräfin o. Then 
Salm verfahlen Ternigen Wriprade 
Hinter ihmen zog die mit Inltrumen- 
1en bewehrte jugendlihe Mufitansen« 
ihar einher, Anaben umb Mäbden 
im ter von eben bis zwölf Jahren, 
alle im Hocorocojläm, mit gepmberien 
Verben, am ihrer Spine als Rapell- 
Hanbn en ministure, ber 
Ichyliter Tiriedeich Kerenp- 
Die Aiheli von der Bedeutung 
x Hafgabe begeifterte jugendiiche Schar 
beiteigt das Podium, gruppirt fi um 
ice rigenten md [pleit Im kafıfeilemn, 
r irtem Unlemdie die teigenbe 
Compolit des grohen Tonmeiliers, 
ber in biefem mulifahiiien Cdjerz den 
jeinem ganzen Yeien jo nahe vermandten 
Ton findliher Sämwärmerei um mainer 
Returempfindung wunderbar zum Yus- 
drud gebradjt hat. Trompeten, Violinen, Bratfäen weitefjerten 
in eracem Spiel mit dem Statut, der Verde, der Wadhtel und 
den primitinen Sinberin|trumenten, bie auf Dem Lafemärtten 
fellgeboten werben unb bush Haydn deniefähig gemacht 
wurden, Gnbloier Bella uud elle tiränghen Loputen 
die liebllde Scher 




























Eine Aufführung von Baydır's „Kinderiymphonie" in Wien. 


Nah einer plotographifden Aufnahme von N. Eediner (Milleim Müller) in ten. 
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Rnorahnter. 





Basken-Angoras. 


Hinfterkake 


Aus der I. Internationalen Kagenausflellung zu Eeipjig Nach dem Erben gezeichnet von Kerm. Schüßler. 


des Shmanı erreiht nabeyu die Dänge bes 50 Eimte, großen 
Körpers, dejjen dichter und glatter, Ähm md Kayhm pepeidh« 
meter Balg in der Grundfarbe ein Ins Gelbiuhe übergehenbes 
Hellgrau yeigt und an ben Leibesjelten Vängsseiben dmaryer 
Aleden mufmeilt, Die Ofen [ind Nur, breit und ftumpf 





ugeloikt; der hinten breise, aber Heine Aopf endet Im eiter kanı 
gen Schnauze, eient und ziertit biegjam, weils fie jede Dedung 


meilterhaft zu benmhen umd fh mit 
Ilangenartig, durd) Bra eirheedhen Abeper jap 


binburdzuminden. Cie 


Budijes unhörber ir (ebiet und überfüllt in Imskm Br 

wenisgen ühre Opfer. (Gepähmt zeigt fie Dagegen einem kit 

Nana Charatter und eine auspejprogene Pallien fir 

nn und Möulefang, werin jie alle Haustagen übt: 
; Bolfmar Miller, 


Nr. 2905. 2. März 1899. 


Illufleirte Ieitung. 





De 
srikanilche Kiefin Mif Leah May. 


Yr® Leah Mar, die jih gegen 
(N wörtig auf ber Aeimildhen 
NV aprcisiätenbütm als bie 
jte” Sebensumirbigteit der (egen- 
+ yigt, ham bieie Pepeidemmg mit 
4 fir Mit als Meib in Anipruch 
nen; Te A foper das brättgröhle 
b des 19, Dahabunderte. Allerdings 
‚ vie oem Dem „Itarden” tehdiledht 
er Gehe überhait, und zwar burdı 
Beh Wlllins*), der 2 Ditr. 
Inte. mikt, während uniere Kichn 
Dir Höhe von 2 Mir. WM Emir. 
40. Immerhin mat ber Unter: 
y von I? &mtr. wenig für eine ber 
 Iersorzagende Nörpergröße aus. 
aners Pelern eine riftige Dor- 
ing von Jeltyer Zünge zu verihaffen, 
Aren wir, dal bie gröhten Erem- 
der perukiicen Mbarbelolbaten, 
m Diele Kiehim geftent, Mich einknd 
Aniepie ausnehmen würden. 
Kih Yeah Man IM am 4. Mai 
' pa Hrunort geboren. Ihre Eltern, 
Seldlstamerilaner, jind im Törper- 
Himäht andern normalgebilbeten 
iten glei, Entdedt wurde bie Fichen 
ı den Imprefarlo Iheo €, Ybood- 
der uns auch Ihon einmal ein 
res arhrrgrmöhnlices amerilanlides 
aobjet, Dir tätomirte [chöme Irene "*), 
bet hat, Diel interefjamtes Ift 
unge wicht aus dem Beben der 
faniteigen Selbe zu beriäiten. Nur 
Welannekhaft mit dem jegigen Bräfi- 
edr: Sreeisigten Staaten von Rord- 
ife, War Sünien, jei erwähnt. Diik 
warte im Jahre 1890 vor ber 
her Rilkonkrin Mrs. Potter Pal- 
dr Pralidentin des rauenenmitis 
Singer Weitausitellung, zu dem 
uungskierlichleiten eingeladen umd 
st Disc Rinlen u ber gelammtien 
ımasie sorgeltellt. Radı bem Souper 
un der Ba, badı ınar #s unmöglid, 
der röße Diefer Riefin ensipretten- 
woalhe zu finden. Sie muhte fh 
Did mit einem etwa die Hälfte ährer 
erptöhe ehnnehmenbem Seren ber 
en Anentanikhe Winblätter brad)« 
ber Dirfer Tan fehr amülante Gari- 
bider, dir an das Märdensieien 
vor mit keiner Puppe banyt, erinnerten, 
Ir Murit Diefer Dame als „Meiiilin" beiteht allerdings 
darin, Wh unter dem Bearitiipublitum ya brmegen und 
aa demkiben ankamen zu laflen. Immerkim wir fie jehr 
sieben, dran PR Deab Man Üt troh ihrer phämemenalen 
Mttang | „udır. Ip“ We. diar om 2 Mal 1mk 
Atem | „Fhake. im“ Fir. Habs wem 5. Zull 1ene 





Mif Ecah May, die amerifantide Niefendame. 


Gröhe eine Schr elegante und jompatbiiche Exicheimumg. Gegen- 

wättig bebftert fie in Tidhe/s Barieteiheater zu Prag; im März 

wird fie im Bitoriaiaion zu Dresden [id bewundern lafien 

und danm Breslau und Berlit mit ihrem „hoben” Beiuch ams- 

wöhnen. Hermann Röder. 
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Eine Aufführung von Haydn's 
„Rinderfumphonie in Wien. 


G aus Damen der hödleen Hrilto- 
3 fratie zufammengeiehte Comitt, 

das zu Guniten des Warien- 
Ipttals einen Wohäthätigieltsbager unter 
tem Titel „Ein Jstamartt vor hundert 
ZJafeen“ vetanftaltete, verfiel auf den 
guten hedanten, demiiben Durch Muffüh- 
rung der Handn’Ice= „Alnderfgmphonie” 
buch Nieder eine erhöhte Mnzichungs- 
fraft zu verleihen. Die pilamte Idee 
erwies fi4 als dußerft zugträftig, denn 
ber Unbiht eines Ortelters von under! 
Mädchen wrb Anaben aus dem eriten 
Familien des Keiche Mt ein Jo feltenes 
und eigennetiges Shaitüd, dal es audı 
hobtje amlodt, bie grundfäglich den Wohl 
thätigleltsbagaren aus dem Bege geben, 
wern fie nlät bund dringende Gründe 
zum Erjäelnen gezwungen lin. Der 
große Wlufltverebisjoal war nad den 
Plänen des Wrditelten Urban, eins 
der Wickhäpler des Hatthamstelkers, 
In einen Jahrmarkt mit Baden verwan: 
beit, im denen bie in Hocore-, Werther: 
und Maris: Antoinette Eojtüme geliei: 
beten Damen lauter Zrögerinnen 
meun« und |ebenzadiger Rronen — aller: 
band Yurzsartitel, Balanteriewanten, 
Erfrijdumgen und kibiigefertigte Hanb- 
arbeiten fellboten und zu möglichit hoben 
Preiien am den Mamm zu bringen hoten. 
Der Orteriäter, dem eine Schar vom Rur 
mortne&ten folgte, eröffnete den Martt 
mit einer won der Ahräfie ©. Thun- 
Satm verjahten termigen Biniprade 
Hinter ihnen 309 bie mit Imitrumen 
tem bemeirte jugenbühe Dufilanien- 
Idar einher, Anaben und Mäbien 
im Miter von eben bis zwölf Yalırem, 
alle im Nocorscojtäm, mit gepuberien 
Verrüden, an ihrer Spite als Aapell- 
meilter ein Haybn en ministure, der 
Lonfernatorhumslchüiker Priedrich Aaremp- 
Säed. Die Ahtlih von ber Bedeutung 
ihrer Aufgabe begeilterte Jugendlide Scyar 
beiteigt das Yoblum, gruppirt I wm 
Ihren Dielgenten und [plelt In taftfeltem, 
fein ndanchrtem «Enjemble bie teigembe 
Sompoftilon des groben Tonmeiflers, 
der dm Dielen mulllaliichen Scyers bem 
keinen nanzex Beien jo nahe vermanbten 
Ton Mndlitier Shmärmerei und naider 
Nateremzfinbung wunderbar zum Kun 
drud gebradyt hat. Trompeten, Diolisen, Braifchen wetteiferten 
In eractern Spiel mit dem Stubel, ber Derde, der Wadtel umb 
ben primitisen Ainderinftrumenten, die auf ben ahrmärften 
feilgeboten werden und durch Handn Iomphoniefäßig gemacht 
wurden. Enblofer Beifall und elliche Lorbertränggen lohnten 
die liebllche Schar. 











Eine Aufführung won Hardn's „Hinderiymphonie* in Wien. Nat einer photographiiden Aufnahme von R. Eediner (Milbelm Müller) in Wien. 
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Die 
elekteifche Hoc- und Untergrundbahn in Berlin. 


ie im Bau begrüffene elettriihe Had- und Untergrund- 
N) bahn ber Firma Siemens u. Halste hat dem Jwed, im 

lüblihen Theil Berlins den Djten mit dem Auferfien Ibe- 
ften zu verbinden. Wom Halejäen Thor ab die Gitihinerftrahe 
hinunter und über die Mafierthorbrüde hinweg It inmitten 
der Strahe das eilerne Merüßt der Hadbakm vollendet und 
fol bis zur Oberbaumbrüde weitergeführt werden. Huf eilernen 
Pfeikrpanren wit Querträgern ruht bie Unterlage für bie Be- 
feltigung der Schienen, ab und zu von Haltepunien unter 
beochen, 

Die ganze Andege gewährt einen lber nicht gerabe vor 
theilhaften Unblit, und bie 
Beliger der anliegenden Häu- 
kr führen Ringe über Exi- 
werttumg ihrer Granditüde, 
die dabucdh heroorgerufen 
wird, ba die Wieiher das 
Geräulh der vorüberrelken- 
den Wagen fürdten und 
gleidhyeitig ben Biden der 
voriberfahsenen Werionen 
ausgelehjt find, ganz abgejehen 
dasen, daf ilmen die Hus 
Dit vom den Fenfsern wejent« 
fd beiheäntt wird. Nicht Im 
Abrebe zu jteflen ift der ber 
reits melrfath erfolgte Mas 
zug von Miethern und bas 
bänfigere Leerjtchen vom Wolr 
mungen Im Dieher Gegend, 
menmplidh em beftimmtes Ur» 
Heil über eine bauernbe Ent- 
werthung im voraus mich 

‚ben werben Tann. Eine 
Atnlicye Erjcheinung foll leimer 
zeit Im Mmerita bei Unlage 
dortiger Hodhbahnen eingeitt- 
ten kin; fadter aber bat fü 
dies ausgeglichen, und ben 
Eigentäämern folder hend» 
ftüde it ein dumernber Schar 
den nicht ermashlen- 


Bom Bircherfifch. 


— ie vopnlärwifienidaftlihe Darktellumg. der «6 ae: 
lungen öl, zuikhen Scolla und Charubtis Yımdı nn Bund mb ve 
Gejahe zu entrinwen, einerfeits zu gelehrt zu bieiben und fid) Im 
zu viele willenfdaftlidte Eingelbeisen ya verlieren, anberjelts auf 
Kojten fhrenger Wienihelriktleit oberflädtit zu merben, If mit 
Mreuben ya begrühen. Ein haldes er it „Die Pllanze*. 
Vorträge aus dem tbebiete der Bosanit son Kerd, Toben, das 
in 2,, umgearbeiieter und vermelmter Yuflane eriäienen Mi (Bes 
lau, 3. U. Aerm’s Derlog [Mar Blülter), 2 Bände, Brei 20 A. 
Nlar und präis meih ber Berfafler, der jo mejentlii mitgehellen 
bat, die moderne Batanit zu dem flaltliden Bau, den fie jeht Dar 
ftellt, ausyugeltalten, die Erjäeinumgen der Pflangenwelt zue Unı 
Ihauung zu beingen, it der musgelpeochenen Tendenz, belehren 
zu wollen, serdindei er die j4öne Täfigtelt, wntechaltend zu Iein, 


ix werben in bi Iellenitant' 
De ale der Ihe vennm? mr vn nm und bene 


‚zeid, mätsigen 
vielfeitinen Einftab das „ide“ auf dns „ “ bed 
ausübt. Ale verfolgen Im Slanpenkalenber" bie ana, uU 
phalen der Wilanze während einer Wegeistionsperiope. Pr 
wieder begleiten wie ben Berkailer auf einer Mlanjengesgregthächen 
Emurfion „vom Pol zum Mequssee", „nam Merrenipiep Jam 
eigen Sümee”. Zblr türen, „was jid der Maid ergähit“, aber 
nicht mit den Ccen eines Yuttlity, jondern eines Naturkorlören, 
„Weinito@ und Wein‘, „Die Roje”, „Die Drkiberr" fand under 
Vorträge, die rei am natrwilfenähaftlirrn wur cultastitseliäm 
Mutheilungen find. Wis werben dann mit den bieloglit je auber- 
ordentlich Imterefianter „injertenfeejlenden YManzen“ betanes ge 

mad. Wir treiber mit dem 

Stabi 





Berfeiher „botnilte 

am Dleesesjtrand* und erbäden 
bie „Welt im Waljertrepten“, 
Dann werdet er ji den „Bel 
terien“ zw, um jein est in 
den „unlidtberen  Teinden“ 
anstlingen su Jallen. &a bunt 
wandern wir an der Hand rin 
Totlundigen und Ieis aneyem 
den Aührers mi 

Stnelle den geazer Ari dr 
Saortung. 


— Zu ben im ben legen 


denen jedes heine belendım 
Worzäge und eigenartige Den 
Ieitungent Mein wen 
Binzugetoremen: „Die Stes# 
tunde“, emeisfahlih dar 


un 


Te 
ii 
ii 
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Deeren- und 
vorbei füber bie Glelle der 
Anhalter, King, Yotsde- 
mer- und Mannjerbahn gt 
führt werben und Taehlih 
im Die Bülowftraipe einbiegen 
über den Noliendorfplah hin» 
weg dur die Rleihltrahe 
u. |. m. de zum Stadibahm- 

“ arten. 


anlagen unftreitig durch eine 
Hadıbahı leiden wärbe. Mei: 
face Petitionen tmurben dem 
Rapiitrat zugeltellt mit dem 
en 
vom womdg- 
Gh bis zum Nollenborfeieh 
als Untergrundbaim meiler 
end daraufhin fl 
feitens Der fäbtlihen Bet- 
tehesdeputation  beitlafien 
worden, dem Wagiltrat we 
zußhlagen, von börier Um- 
wandlumg mit Rüdiät auf bie dadurdı verurjacdhten hoben 
KRoften unb 
nal al feihe auf berlimer Gehlet ausführen zu Sallen-. 
Die Mehetoften für eine derartige Umwandlung werben auf 
rumb 4 Mill. „4 bereihmei für die Busomftrafe allein, und 
auf wrgefähe 14 DI M für die Untergrunbbatm vom 
Halleichen Thor bis zum Rollerboriplo. Dieje Summen wären 
von der Stabtgemeitie der banenben Firma zu erjlatten, umb 
es dirfem Grunde fit ber Dagiütret ebenfalls zu eimer ab» 
Ichnenden Entjdeibung gelommen. 


Potsbam. Otte Halleltampi. 


new 
© 





dem abgejäollenen Bertrage gemäh bie" 





Geitirarrehe. 
Die efeftrifche Hodı- und Untergrundbahn in Berlin. 


Nish, pöotogrankiißen Armesturauinateren son Die Hefkltanm In Tondem 


Das find Eigenkhaften, die das Wert aufs belle empfehlen; 1 
Sana ihm nur bringen eine weite Werbweitung gemänlät 
werden. Tre allen Unterrichts im ber Bosamit amj ben Säu- 
len find die Senninifbe der nebitteten Scihten unkers Volles 
auf diefem Gebiete jehe gering, obgleidy wir mit tanjend Ban 
zen an Die PWlangenwelt geiettet |Ind, Man mirb dem Wer 
feier Beipfliäten mäflen, wenn er die Arfade Iieis Ram 
pels bs der Art und Melle erbiit, im ber der betaniide Unter 
richt in den Gdymien erteilt wird. ie haben fid) bad bie Zeilen 
geändert! Germ und mit Eifer beiääftigten Yih die Jeltgenallen 
Reulfeau's und Gocihe's mit der „cientis amabilin". edem bieler 
beiden eiitesheroen wibmet Gahın eimen hödit lelensweriben Bor: 


Han 
Ealgie- 
alllete 
EEE 


i 
T 
Fi 

H 


Briert, und I Se 
wird die aba Yan ee 


werifoßtem ud ie iaflerrel ie 


fi vermälen, und bes 
Kl mi I satt Jeine [em 
vollendeten Gpradhe, bie Furt 
bei der Gahe Blei, Fit 


Areamde erwerben, 


anbern in fieser Bertindung wi 


die 
zutallen, 
ya Wellen. &s wor mun ein ler banlenswerdiir pi 
nehmen, das berühmte Albert „Io dremupe des animaus 
2 muplet ins Deufkhe zu übertragen, um I Mr 
weiten, Jahre hinbuckh gejammelten Erfahrungen 
deefleur und Mmaleur, der der franzälilden 
Umbange mödtig ill, zunuhe zu maßen. 
Fre. D. Marihall v. Bleberkein jehe geiäi 
fh „Die Drellur der Thlere*. Es 
die Qumbe, Mlfen, Pferde, Elefanten und wilden Tiiere uab ih eu 
geilattet mit einem Titelbild von Majoe « D. Kit Shlrkei 
wie 100 Iefereihen und felleinden Mbbildungen van Bagedıt ıt 
Jonnarb. Der Werieiler beginnt mit den Leiden und erader det 
Spertkreundes, jeht allen Rapiteln mit Ret das Hifikte su 
foridht über und Thlerbämdiger und [licht mi I® 
Enseurf einer ganz neuen Claffftkirung der Tiere umlee Ih #8 
Soben, beym, niederm Mrähägteisen. Dieles Ierreide umb unht 
baltende Bud) If Im Verlag vom Otto Alerım in Lebe aiör 
nen und elegant gebunden für 7.4 zu begieben. 


Infenbers 


u 2, März 1899. 


La wet Aa a Wen 








Drei Plakelten von Bruno Krufe, 


angfan begkunt füch det wieder in Dewtldhland das In 

sehe für eine Aumit zu regen, die In den Tagen der 

Sunaifjenee ihre reifften Bläten entfaltet, bann aber 
wartet der Gerrkhaft des Elaffiiomus wöllin bahinfearb. Die- 
hide kere und dde Sandwerlsmähigleit, die unfere heutigen 
Wängen tünftterkdh unerträglich madıt, bemädtinte Hi leiden 
euch der Medaille, Die nun nichts mehr von ber einit Ihe ger 
witrerhm Kult der Erfindung und Mebeit an FM trug, 
während Ne [hlvermamdte Piatetie vollends gan) und gar ams 
ine Erinnerung Idemand, Erit die Franpöhihen Wleilserwerfe 
eines Ehaplain, eines Rote, eines Eharpenlier, meben denen in 
Wien Start| und Tautenfayn als Kimftleriid; fühlende Me 
baldeure Bafmertkamteit erwedien, haben uns wieder negeigl, 
cine wie bantbare Hufgabe jeinjter und vornehmiter Aurit 
der winkt, und Meilter vom Hange eines Bödlie, eines Adolf 
Sinehwend und eines Reinhold Begas haben anı ihr fh neuer- 
dungs verfüdt, Die won ihnen zu Ehren Gottfried Sleller's, 
Sunırd's und Abo Dienyi's geiäaflenen Medaillen [tehen 


Badlt bemterienswertge Städe aus den ver» 
ktiebenften Händen hersorgegangen, unb eine weitere Aiörbe- 
rung der verheungspellen neuen Enteldiumg brachten amd 

die Entwürfe 


Nicht Mok der mmübender KRunlt, londern edemfo audı 
dem Hiikierikäen fühlen weiter Bollsteeife ftellt eime von all- 
gemeine Theilnahree geitanene Neubelebung der Wiedallie und 
der Pünkette eimm weichen (newiem im Musficht. IM daher ein 
Her Beitrag Wer mil Dank zu begrühen, jo werben bie 
son uns zorgelüheten, von dem Bäbhaner Aramo Steufe In 
Berlin berieben drei Plateiten bur die verichiebenartinen 
lintlihen Motive ben Behhaner vielleicht doppelt inter: 

Der Ränitier, der am 1. Juni 1855 zu Hamburg ge 
wurde, ie Dresden auf der Modem und im itelier 
's keine Musbilbung erhielt wnb bann mad) einer äta- 
Rele mach Berlin überflebelte, mo er nenenwiirtin 
an ber Huedewerterktiule Ihaitin ft, bat ji bieder 
dur) Ucbeiten für jeine Bateritadt befammt nernadht. 
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jet Beitrebangen und als treuen reumb. 
tag Mommier’s verbantt bie zweite YHatette 
Den bardyfurdhden Ohrellentopf des INeichrtem 
einem vertieiten, mom een mn um- 
Pahes Wellef In der Bordetanfäht der 
; Die Tateinife Infcheift befindet, as ihm, dem 


November 1897 wibmete. 
mit dem lachenden Brofültäpichen 
nlekhen gegenitändtihen Bedeutung, 
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Io zeigt Tie Dafür, gleich mander ber Ihönlten Arbeiten Hotn's, 
wie [ehe die lampe fait vergeflene Aunltform nit Iiok Aflent- 
lichen "nläflen und Bebärfniffen, jondern audı dem imimen 
Gamdhenieben fit zur Benuhung empfichtt. 

Weder eine Eingeltritit der abgebüdeten drei Stüde it bie 
Mbfidt dieler Jeilen moch audı eine ausfährtihe Darkegung 
der ftilifeihgen Geige, am die Medaille und Plateite gebunden 
Find. Was vom dem Reel im allgemeinen gilt, trifft licher 
auch für Pe zu, Ein feines Aufammengehen der Darftellung 
mit bem mehr ober mertiger Irwegiem Hintergramb, den der 
Handwertsbetrieh des gewöhnlihen Medaileurs im roher Teile 
glatt und biant zu fdleifen pflenl, wer das Wüb ihm hart, 
talt und unsermittelt aufzufleden, wird ich mil einer geldidt 
abgewogenen ECompolition zu werbötden haben, der übrigens 
ein weiter Spielraum zwilchen Hrenger Sommetrie und freieiter 
moakerijher Anordnung Beide, Jede Wucht iarf markirter 
arhiteltonijder Profile der Umsahmungen und Theilungen 
wird dabei durd; den Wahltab der Blatte fi werbieten, die 
Schrift aber und ihre Einfügung in den Baum und in die 
Wlöde cin beionderes Berltändaik fortern web einen vor 
neßenkten Heiz [teis die Ari unb Allee bebingen, mie der 
Künftier eine gewilfe monumentase Wirkung mit dem Imtimen 
Charakter der Sieintunfe zu verkhunelgen wei. Denn als Denk 
mäler im Beinen darf man Webaitte und Jäalere beekhnen, 
und gerade Sierin beruht Ihe Werth und Ihre grake Bedeutung, 
Dazu bejtimmt, bei felttihen intällen jeder rt zu entiichen 
unb vervielfältigt in die verjhirbemiten Hände zu gelangen, 
verbinben fie den, ber geielert werden |oll, und die Reeile, bie 
üben feiern, wiel enger als die wudhtige Medenttalel oder die 
heute zumeift belichte, oft jedr fragmürbige Mprele. Der Kunlt 








Grat Tinten Mrmlın 


geben fie aud da, mo mur beihjeibene Möttel werlügbar find, 
die Wöglicpteit, bei jedem ernten umd froben Anlah in eier 
Welle mitzupreden, das Berjtämdmik für fie im jebes Haus 
378 tragen mb einit no& zu ipäleren Weichledhtern au vor 
Deakhen und Ureignälen, die Fein großes öffentlides Dent- 
mal verherrliähte, lo einbringend und unmiltelbar übergeugend 
zu cedem, wie es heute die Mebaillen der Malienifden umd der 
dentichen Renaiflance thum. Bendler. 


—) 


DEE Ta 
Alpines. 





vs 
Befem kennzeichnen 
Huspfiotung im Sänee eigens aus D17 7 zelnen 


wird, Die Bisalene son jem un 
Aurfütung erkfeint unbeaingt zotbwentig. 


Antang des mählien Sommers mwirb bas nrur 
Auf der 





forge angedeihen lallen. 
nier dem Protectorat der Erzherjogin 
ein Ei 





erhahen. 
Nieberölterteih, ja eins der hödlien der ganyen Mlgenmeii fein. 
Yaut Mitthellungdert £ Ainamj-Lanbesdirestion 
in Iunsbeud an den Gentralams! des Death u, Defterr. #8. 
Find Die Jeugmilke der Toarilten, bie im die auf Grund der Berg: 
ausgeltellten Berc- 


Einem Beriät der „Dellerreihilhen Alpem-Jie” 
Alt zu eutmehmen, dahı die Touriiten Ihrober Heidel und Dir. Hein: 
rih Pkanni aus Wien am 7. Iannar den Hohlönig (2a8 Mer., in 
ten Satjbunger Alpen) af Stierm erreitten Bei den vorbanı 
denen Keulöneemallen wäre bie Durchführung der Tour (Bub 
und Mbkeieg an einen Zap) mit Schneereirn wamdglih geweien. 
während im vorliegenden Falle mıltries ur bie Zeiten eines Aul- 
gängers im Sommer erlocderiich waren. Ein Wann aus Dlircem 
zofg im Emmenthal voiltütete das Wageä, bie Grimlel im (ebeune 


fofge der gewaltigen Säneemallen zu Mürphen hatie, mag bie 
Tnatfahe »ienen, bah er für den Ming vom Hotel Mbanepiericher 
im bier (Konten Wallisı dis zum Seimleikolptı. den im Sommer 


einen genjen Toy bemdtbigte. In Immertiirden (lanton Bern) 
angetommen, war ber (rahımanterer jo erkhöpfe, dah er erii mad 
mei Tagen feine Heije nacı Imterialen und Thun fortienen Ionnte. 
Cr wird mol fein games Leben lang an das Mbenteuer benlen. 








Drei Platelten von Beuno Krufe. 
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— Die Gection Pilatus des Schweizer Mipenrlubs 
wird im Frühjahe das Holz für bem Heubem ter Sülletptrktie dar 
Dederaner Thed zur Baubeile beiäcbern und dir Hütte aufcltten 
lefen. Der Gsanboet der leilern (8270 Dix), ein Punkt, ter 
das ganze Doberansr Thal beierrjäht, befinden fh ehma breisientel 
@ante über der alten Hütte, it wurd hat In unmättel: 
derer Nähe Water. Der Pak für die Hütte, bie tan 40 Parkonen 
Unterkunft wird, unb been Seritellung einen Nuleend 
um = un eo Fin der Serien Pilatus von ber 

pssallon h jefiterin der Ober! 
ei yifalp. wrenigeiztich 

— Der das Dberhasli mit beim Engelberger Thal im 
Tamm Unterwalben verbindende Johpah (2208 Vitr) murde 
Ende Januar von zmei Mlpieihten in Begleitung tes Berptätrers 
Meitior Ins aus Imnertlichen auf Stneeltuhen überfäeitten. 
Um 12%, be millegs brachen bie Gemantten oem Hatel Engiiien- 
ap auf und erreiähten dei leiblich guten Eiäneeverhälinilien neh 
fat zwei Stunden die Pahköhe Men ba ging es in brer- 
Ihhoen uber Die nähe zu feilen Schnerkulben bimab über Trübler: 
alp ins Dorf Engelberg, wo die Toueilien um 4 Une mehlbehelien 
anlorıes. — Die Mizditı Wenfiie del lub Alyino Inlione be: 
rüfztete, bah am ®, Tanuar von dem Migtieb der Section Hair 
km) Dr. Gino Cojat in Begleitung des Tührers Glovanmd 
Biorelli und des Trügers Pietro Fiorelli bie gmeite winterlädhe 
bei des Dimmie Disgrazla (1680 Dir.) vollführt wor: 
ben ill, 


— Auf dem Heimweg won einem Befunde bei Mer, 
wandten it ein junger ann ums Bomsies Bades (Uamion Neuen 
Durgh Über einen Feilen 1batlich abgeltürzt. 

— Der Führersereln von Geint-Beronis Les Bains 

des ;s an ber MWiguille bu Boßler (5665 Mie,) um 
Stun gegen Sterm und Schaee von aubken werkhalen. Die 
Temperatur Im Innen ber fätte Ih jeither eine meientlid an- 
wenehmere. 


— dm Berlage von Keora u Co. zu benf erjhien 
Kirılih das nen der Serion Men] bes Sämelzer Mipenstato ver» 
Ülfentlächte Wert „Le Saltre. Diweriptiom ersentifique et pitio- 
reeue“ In bern 450 Seiten Haren und mit 6% Illuftratbonen 
ausgelintielen Bande wird ber ron Senf aus bequem ya er 
teidwnde Auslihtoberg nah allen Wehtungen eingehenb behanbeit. 

— Nah einem ber bolioner Zeitung „Eoening 
Icankeipe* oem be Leiter ber am Erpebition für 
geolngilde Hufnahreen von Nortamerlie, &. 5 Mlöcehge mus 
Serie in Waltington, eingelondten Beridt werde In Hlusta um 
teten Ufer bes Sushilefbuiies ber höhlte Berg Sorbamerilas 
endet, befien Höbe 0100 Br. betragen fell Der Bers, ber 
ben 5514 Die baben Diount Elies um 586 Mör. überragen 
würde, erhielt nad dem Husrufe einer Indblaners ben Ramen 
Buriitee. 
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Bimmelsericeinungen. 
Eiätbarleit ber Planeten, 


Merxcur geht zu gleiten Zeit ms ber Sonne wnier. 
Venus (304%,,° gerabe Auftteigung, 18%, [übliäe Mhrchtrung, 
rerteläuflg Im Sternbiise bes Steinbods, mähert ji im ihrem 
Ininbaren Lane der Tonne, und die Sihtbartetsduwer nimmt 
ab; gegenwärtig beträgt dieiefbe som Aulgang gegen 5 Ahr on 
gereimet etwa nod 1°, Stunde. — Mars (112” gerade Sul 
Heizung, 95%,” mörblige Simweiung, reieiäufig im Giermbitte 
ber Imeifiinge, if mod unter bem Gtemm 1, Geühe Golan zu 
finden. Wars it eimas mit der Helligleit infolge feiner yunetımem- 
den Entiernung von der Erbe zurlägegengen; bereits abends bald 
mod 8%, le fleit man üa im feinem bödkken Staub am Elid- 
himmel, und bee Imtergang erteigt früh 5 Libre, Jupiter 
4218° gerade Huffleigung 19%,° jüblihe Miweltung), rüdiäuig 


ang, - Aaspeigeı } 
Müslide Abweihungh, tetlänfig im Sternbilde bes Eleepions, 
neht Früh 1"), Uhr auf. z 


Der Mond It In Eoabencion nit Saturn am 5. 
mit Dewws am #. nedillogs I Ahr. abends 8 U, 


Altronomifcher Balenber, 


























4° Tat ra 
PR a5, 8:8 Fi Toiiag bes Wander | 2° Werden, 
ARSCH EIFHE AT 
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Sonne; Gerade Mutrigung 344° 41°, fünliäe Nbeitung 4” 52° Mani, 

Senranlome 6 U 13 Min., Eonbensnergeng INC Yen Dre) 
sub Den S machts 10 Alde © Ton, Aihjtanb 

Yetgen Birttel den 3. früh B Mike 7 iin. FE Meat. 

Weursend tem 11. abreda # Yahe Sa Wlin. 





Gräfin Annufıhka. 


Booellelie 


Barie Riffen. 


(Nlodbrut verbeten.) 


m fah bei Tihche, Der alte Baron, 

> der ftets offene Tafel zu halten pilegte, 

liebte es, wenn lid dann und wann 

uneingeladen einige Freunte bei Ihm 

zum Een einfanden. Hewle war es 

nun allerdings doch eime qunsi zu: 

jammmemgebetene Tafelrunde. Der new Kommandeur bes 

Dragonerregiments aus dee Stadt hatte jüh angejagt. Da 

war denn gleich in alle Windrichtungen telegrapgirt und 

telephonirt worden, sum die tulpiher Stammgälte, ben 

Landeaih, den TForitmeilter und den Wajor, zulammen: 
zutrommeln, 

Das Geipräd; Hatte ji mit diefem und jenem ber 
Thäftigt, mit innerer und äußerer Politit, mit militärichen 
und landiwirihfdaftlihen Ungelegenkeiten; man umterhicht 
man fi über die Gutsmachbern des Borens, bie vor 
einigen Wochen nad einem mehrjährigen Aufenthalt Im 
Auslande auf ihren beimatlihen Bei in Oftpreufen 
zurüeigetehrt mar und die Zügel der Wegierung in die 
eigenen Hände genommen hatte. 

„Wie das gehen wird!" meinte Tapfichüttelnd der 
LSandrath, der Tein großes Vertrauen in bie ölonomiiden 
Wübigfeiten einer rau zu jehen fhien. „Sefientlich 
befit die Gräfin zuwerläfiige Beamte, einen tüdjtigen 
Inspector." 

„Nun", rief ladhend der weihbärtige Worjtmeiiter, 
„man hört, Sie kennen die Gräfin nicht, Herr Yanbeadhı. 
Ih vermuthe, dafı fie felbit ihren eigenen Oberinfpertor 
machen wirb, Des ifi eine Dame, die in allen Gättelm 
gerecht üt. Der macht fo leldt keiner ein X für eim M. 
Die Hatte fhon im jüngiter Jugend eine Echneid‘, daf; 
einem das Herz Im Deibe büpfte.“ 

„Das it mit der Zeit mol etwas anders geworben, 
Forjtmeijtergen“, meinte ber alte Baron, „Aber Gie 
haben rei, eime famefe Wariell’) war die Anmuhdhta 
imeser, wer ad für meinen Gejdhmad etwas zu jehr 
Amazone. Wenn man vom uns Oitpreußen unferer Giche 
zum Pferde wegen behauptet, dah wir als Geniauren 


"> Dftpersiblkger Hondnut fs Dilben. 


zur Welt fommen, io mu das beionders bei Gräfin 


Arnmjcte der Tall gewejen fein. Sie mar die wen 
wegenite Relterim in der ganzen Gegend, Kein Pierb 
war it zu wild, jie wuhte es firre zu friegen, fie ritt 
die feurigften Sengite, hutichärte die Icheneiten uder, 
und jtets presto peestissine, im tapibeften Trabe, im 
fliegenditen Galop. Alles gemähigte jeien ihrer leiden 
Ihaftlihen Natur zuwider, Sie wuhte von feiner Furt. 
Schon als Rind treuzte jie die jtürmiic bewegte Wtemel 
mit Pferd und Magen, ohme Autjcer, ohne Groom. 
Wern fie drüben In Rauduhnen die Eihebergs beiuchen 
wollte, und wenn Fi; noch miemand über das junge Eis 
ober zu Ausgang des Winters über das more alte 
getraute, dam lachte fie der Warnungen umb jagte in 
geitredtem Trabe hinüber. Sie jdien gefeit, Gefahren 
waren für fie nicht onchanden." 

„Da fällt mir ihre Fahrt nach Miljuschickn ein“, rich 
Herr Albreit von Kalları, des Barons Bruder, der als 
Mojor a. D. owf Tulpit, wohnte, „Ihr Vater, der alte 
Graf, hat uns damals die Geidichte mit groher Genug: 
thuung erzählt, Kommt die Aunujcle eines Morgens 
in aller Herrgottsfrühe zu Bater und Mutter gejtürmt, 
ftört fie aus dem Schlafe, quält fie 'was weihlihes, der 
Strom ei fpiegelblant, fie welle per Eisbaht bie Tutte 
befuchen, die drin in Rufiich- Polen wohnte. Die Jutta, 
meine Herren, Bit nämlich Ehre auf Wiljujchieg verheiratfjete 
Schwejter, und ihr Schloß jteht hart am Stromabhange. 
Von Stagitten, Annufla’s Heim, erreiht man es auf 
der gefrorenen Memel in etwa fünf Stunden, Boeler 
und Dutter willigten wehl oder übel ein, jie befommt 
dem altert Rutfcher mit, ad die framzöfiiche Zofe wird 
in die Pelzdede gepadt, und vorwärts geht's, ins heilige 
Aukland Himein. Aber die Zollgrenze! Bei dirfer muh 
der Schlitten den Strom verlafien und zum ZJollhaus 
Hinawf, das oben auf der jteilem Bödeng jteht. Die 
Zuder Tewchen und [dewihen eine SHöllenarbeit, denn 
der Scheee war jerigeweht, fein Partitelgen mehr vor- 
handen der [Siere Sand! Und dann die Beamten! 
Die tepibiren natürlich mit ihrer gewohnten Bangiamfeit. 
Unnsiätehen, die ihre Erziehung teilmeiie im Pferde: 
Mall erhalten hat, fdhmärt und fucht auf bie vermaleideten 
Zöllner, ftreicelt Tiebtofend ihre dampfenden Recherchen‘) 
und verjpridd ihnen ins Obr, dab |ie es auf er Nüd« 
fahrt befler haben jollen. Umb auf der Rückfahrt eröffnet 
fie dem alten Autiher, dah fie beabjihtige den Grenz. 
jägerm burdyugeben. Der füngt am, Borfiellungen zu 
machen: »ber gnädige Gräfin werden dad} nicht —— man 
wird uns todfihiehen, benm die Kerls feuern hinter jedem 
durdgehenden Schlitten her.« 


"> Sqmeitelsusbent Fir Pferbeten. 


So bafz jie ihiehen!« Inutet Unmuldta’s Tatoniihe 
Antwort. Und richtig Fauft fie mit Schlitten und Juder, 
mit der Mente vom Suticher, der Fid; unter bem Tamıbanr 
verfriecht, und der zeiernden Stammerjungfer ar der Jall- 
jsafien vorbei, und Huf! pfeifen die Rugeln ihnen um 
die Köpfe. Gräfin Anmushte grükt triumphirend mit 
der Peitsche zu ihmen hinauf, und fie iind meine 
Treu euch alle heil Davongelommen." 

„Und dann die Gejdicte, als fe mit ihrem Bender 
Hans über die Infter Ihmwamım zu Pierde natürlich, 
denn warn hätte men das Mädel je anders als zu 
Pferde gefehen!* fing mun der fertmeiiter om, um zu 
zeigen, bafj and er in dem Sagentreis, der jüh um 
Gräfin Anmujchte gebildet hatte, bemandert je. „Anmuidhe 
und der Hans, der dumals eim [dmwdes Cabetihen mer, 
titten eines Diorgens zur Großmama nad; Andrufheinen, 
Abends follte es wieber heimgehen. Auf dem Wege 
nad) Anbrwihainen pallit men Saritten, mo fm 
vom Ydlerfelb wohnte und noch wohnt un hatte Ih 
diefe Dame zu ähren umb ihrer Deute Prionigehrand 
did beim Gutshofe eine Brüde über den Arluh ben 
loflem, die fie jedod) jeden Abend veräliehen Ich. Die 
Kinderdien, die dieje Brüde auf der Hintour mit güßger 
Erlonbmif; der Gatsherrin benutt hatten, wollen fach aul 
dem Heimritt amd dem Immeg zur offidellen Brüde 
erfpsten, finden jedod; die ber Frau von Ynlerfeld bereits 
verichlofjen. 

‚Mir wollen rufen, vielleidt hört uns ein Arbeiter, 
der wird uns Öffnen<, meint der Hans. 

I wo! Warum nidt gar?« antwortet Anmdäle 
und findet es »haarig ungenerös« von ber » Mdlertelb der, 
dafj diehe ihre »Iumpige: Brüde fon werilefen dal, 
zumat {te recht gut weiß, dalk fie umd ber Ham ned 
nicht zurüd find. »Weruhige dich mur!« tröftet fir den 
viel jüngern Bruder, »id fenne hier herum eine fer, 
unfere Güule braudyen jüh nm die Hufe zu benehen.“ 
Und wobigemutf treiben fie die Pferde zum {rluh hinunter. 
Annuicte meint mach die Furt gefunden zu haben, ent 
prefit Mahlzeit! Die Pferde verlieren plötjlif der (rend 
umter den Fühen und [dmimmen mm Iuftig über der 
Fluß. Dem Hans grante etwas dabei, Annufäts alet 
larht aus vollem $halfe, jodaf die faritter Leute auf den 
Hofe zufammenlaufen und id den felfienen Ritt anjgener 
Hans, der die Beine hodizog, war ziemlich hosen 5 
blieben, Unmuhhte's Innges Keiffleib aber jAmenım 7° 
eine Gewitterwolte Hinter ihe drein; es joll für Te ein 
verteufelt fenchter Heimritt geworben fein." - ein; 

&s trat eine Meine Paule in der Unterhaltung EN; 
der Stoff, den die Abenteuer der Gräfin gelifet, 
einftweilen erfdäpft. Da tünfperte ih der Commander, 
der nad) fremd in der Gegend mar, und fagfe: 


— 2. März 1899. 
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Aber nun geitatten zrie die Sperren eime frage. Aber 

N} yet eigentlich viefe Imereante Gräfin Annujchta, von 
der man fich To viete Brapsuritädchen erzählt ir meine, 
Herr Haren, wie beit die Dame mit vollem Namen >" 
Dergeilnung, beiter hraj?" erwiberte der alte Baton, 

ih mit der Hand am bie Stirn fhlagend, als wollte er 
it für eine Gedantenlefigteit jtrafem, „ie kannte ich 
, dafj Zie bier nor url . De 

“ iöergend hiazu, „wir tedimetem Zie bereits jo 
= H tem unfertt, Ya eo uns micht einfiel, Sie jeien 
mh oillig umsetenfirt im Dem biefigen Berhältnifien. 
Gräfin Annufchla, biefer Taufendfaja, der in feiner Jugend 
io niele sale Streiche ausgeführt hat, heifit mit wellem 
Hemer Gräfen Anna Hodenftein, iit icht eine Dame 
vor ers jede aber fiebenundbreifjin Jahren und die um- 
umicränfte Beliherim von Stogitten und Antewichainen.“ 

„Sehfin Kodenitein 9” rief vermundert ber Eomman- 
tem. „Mas Sie jagen! Und die Grüfim it Ihre Wach 
harie? Dah fir ingendino im Tftpreufen m Haie war, 
zufle ich, aber“ 

„Zie bennem [ie 2" 

„Run ja, was man dem jo fenmen nenmt eime 

it, weiter möchte, aber id; neflche, eime 
inkerefionte. Id mar vor zwei Jahren längere Jeit in 
Fereeleden“, fuhe er jort, „imo Fich damals die Micäfim 
Kodertein aufhielt. Eine folge, berrliche Eriheinung! 
For {mitt fih wiel um ihr Alter; fie wor Iehe Ihön, etmes 
emancipärt allerdings, aber entichieben die inserehaniefte 
Tore umders Mreifes. Unter ihren Berehrem befand 
ji ein Lord Barte man vermuthete nichts geringeres, 
abs dafı fie ihn erkörem werde, aber jiche da, als das 
Gerät feinem höditen Abogengang ereldht hatte, ıar 
die Gieäfen eines Tages ohtte Abihied von uns allen 
nad Minlien abgereift.” 

„Das fieht ihr ähnlich!“ rief lahend der Baron, 
„gern fie führ beläjtigt fand, emizog fie fid der Situation 
wu werd nicht mehe gelchen. Mie ich übrigens die 
Weäfin tanire”, fuhr er mit plöglichem Emft fort, „io 
heiraitet fie überhaupt nicht mehr, obımol es ihren Altern 
wit |deden würde, wenn tiefe unter männlide Beitung 
liren. mb verlafen Sie [ih darauf es gibt 
gesua Winner im ande, die lid, abgelchen von dem 
aaaniliten Briit, den ihre Hand vergeben fürmte, glüdlid, 
Ähikren würden, die Mräfin die ihre mennen zu bürfen, 
were dire amd über die Jugendjahre hinams ik. Yber“ 

und jeine Stimme nahm einen Anflag vom Mehnueh 
a „Mnmuichln wird dem armen Ulrich Eicheberg ide 
wurgeien, das üt's chen.“ 

„Die Kırafin mar aljo Ichem einmal werlehtl ** 

„MM, oder zöelmehe, fie war im Begriff, es zu werben. 
Aber das ül eine Iraurige Geichiehte, lieber Arad, 
Irfeit des Stromes Iiegt Mawbuhnen, Sie fehen den 
breiten Walbgürtel deutlich liegen. Der junge Eidhebern 
ud die Anmeichta Fichten einander nun, das Schidjal 
üt oft grandam, grankam" 

„Die Eltern der Hräfin wollten Die Seiraih) mit 
einen Bürgerlichen natürlidy micht zugeben ”“ 

„Tas war's nicht, obmel fie anfangs Schwierigkeiten 
mosteen. Uleich Eicheberg ertrant.“ 

Der alle Herr feiern, feine Kälte ebenfalls, und 
der Usmmondeur fragte micht weiter. Es jdhien, ls liebe 
der Baron mid, Sich über jenes Ihmerzlide Ereignik 
orier ausjuiptehen. Plöglidr fuhr er aus jeinem Radı- 
Faren anf, erhab jeim Has und wänjdte den Freunden 
griegnete Vinblieit, worauf man ji auf Die Terralfe be 
gab, me, wie gemähnlih, der Kaffee jersirt zwurde. 





Hrafin Rodeniteim ja machdendlic in ührem Stuhle 
sarädgelehnt zor dem Schreibtüich. Sie war müde, Der 
Yutige Tas hatte weitgehende IAnfordenungen am ihre 
Fit und Araft geitelle Die Ernte war im vollem Gang, 
minhe Stunde hatte fie feit dem frühen Worgen zu 
Vierte in Zeld und Aald zugebeadht, dam mit Hand: 
een wegen eines Neubaus auf einen ihrer Borwerte 
Sud zogen Fegaratusen am Urbeiterwohnungen verhandelt, 
fir base zei Arande bejucht und eine Umterrebung mit 
den Üarer gepilogen, der ihre Hülfe für ein eplleptikdhes 
Kind aus ber Mhemeinde nefudht; dazu waren Terathungen 
mit Seipeuisten, örftern, Rendanten notkewendig geweien. 
dit wer © ibm Beute zu viel gemorden mit den the 
Mae. fie mum weüde und abgefpanmt im ibem 
vereint kehne, hauihien allerlei Gedanten im ihr auf, 
re niöt gerade reit der Bemirtbiheitung ihrer thüter 
h hansrhlngen. Sie Haute aus dem geöffneten Aeniter 
dee Yardihaft Yiraus, auf dem porüberziehenden Strom, 
F ® lee rollende Ayluter im gelben Bernfieinglan der 
ir om» gliherten, Und jenfeits lag Rauduhnert, 
Be Wald, aus dem zu Jeiten ein Rudel Motl: 
Fre) die MWicfem heraustrat, Die fi unmittelbar am 
Pe ne entlang jogen tus Ganze ein Bild des 

% das in der Wetrudfitenden das Gefühl vöfliger 


Meltferne und gänzlicher Abgeihloffenheit wedte, Und 
dod war #5 med micht lange ber, da hatte fie [ih ger 
fürdtet, diefer BÜd wieder tänlih wor Hugen haben zu 
mällen; rief 6 ja Wrinmerungen wach, vor demem fie 
geflohen wor, umd um derentwillen fie jahrelang die 
Heimat gemieden hatte. 

j Auf ihrem Scheeibtäh itond ein Aaiten, deflen Dedel 
eine Wlasiheibe bilder. Er mar mit einem zweien 
Atlestiffen gefüttert, und auf diefer Pollterung lagen, von 
einer vergilbten Papiermanichette eingelhloßen, eim ver 
wellter Blumenitranlt, Gamelien und jartes rawendonr, 
alles jet eine brasme, zeritäubemde Malle. 

Sie nahen den Kalten in die Hamd umd betrachtete 
lange jeinen Inhalt. „Dak id di eimmal würde be 
trachten fünnen, ohne vor Schmerz; juiemnenzubrechem, 
dak id das Marien des Stromes dort unten würde 
hören fönnen, ohne zu weinen fa, eimit hätte Id Das 
für unmögtidh gehalten“, flüfterte fie. „Und doc üt es 
jo! Mein Herz bleiht ruhig dabei. (freilich, die Er 
innerung wird mich nie verkaien, und dein Yndenten, 
mein Geliebter, wird nichts mir ans ter Seele reifen; 
aber der Schmerz ät überwunden. Und ich damte dir, 
mein Gott, dal #9 jo dit. Seitdem him idı ein meuer 
Menih geworden, feiidem weih ih, dak +5 für mid 
dennoch; ein lädt gibt. Cott hat mir ein reiches Arbeits» 
feld auf dem Plahe gegeben, wohim mid; das Leben 
geitellt hat.“ 

Ein Rlopien an der Thür machte ihrem dhedanlen- 
gang ein Ende. Der Helme budelige, ftets tadelles ge 
Meidete und mit viel Gold und “Vretiofen aeidmüdte 
Readant Mohr trat ein, verbeugte Fi mit feierlichen 
Ernjt und Tegte die >zmeite Palt- auf dem Schieeibtüldh 
feiner Herrin nieder. 

„sat, Herr Mohr“, jogte die Wräftn, fh auf ihrem 
Schraubftuhl zu üben herumdeebend, „wär wollen die (he 
idhäftsiachen gleich durdgehen und uns über die nörhigen 
Antworten beratben.“ 

Sie thaten es, und die Arbeit dauerte ziemlich, lange. 
Dam, machdern Fih der Wendant mit eimer abermaligen, 
ebenio tadellojen Lerbeuguma entfernt Saite, fam bie 
Priratpait der Ahräfen am die Reihe. Sie griff mad 
einem eleganten, mit jchr groher Schrift verjehenen Gem 
vert aus didem umd Hart varfünrirtem Papier. Ein 
flüchtiges Roth und ein Schimmer vom Areute ging über 
ihee mod immer jhönen füge. Zie erbrad das Schreiben, 
überflog «6 umd erteb ich ichmell, imbem eim halb be 
Iuitigtes, halb ärgerliches „er fommt!“ über ihre Lippen litt. 

Sie lieh iofort ihre Heinen litaunchen Scheden an- 
ivarnen, den Groom auffiten und fuhr mach Tulpih zum 
alten Baron Ralfau hinüber. 

„Ad, liebiter Freund“, rief fie ihm ichen vom Wagen 
aus entgegen, als er auf die Terraffe trat, um jie zu 
empfangen. „Sie fallen mir einen großen rfallen ihum, 
Sie und Herr Albredht, alle beide“ 

„Run, was gibt's, Annuiclachen *" fragte der Baron 
und halj der jchänen thräfın eigenhändig vom Ylagem. 
„Kommen Zie herein im die Bihliethel; dort #6 am 
kühliten. Mas führt Sie in »dieer His’ zu ung nad 
Tulpig 9“ 

Sie nahm jeime alte weile Hand und kühle fie 
tödyertid. 

„Ste follen mir heifen, einen Freund je amüfiren, 
Barömden, einen Engländer, den ich auf Reien einmal 
tennen gelernt, den id audy redht gern hatte, der mir 
aber jehliehlic etwas unbequem wurde mit jeiner 
ftillen Anbetung, willen Sie der mich man, Ahott 
weiß wie, ausgelundichaftet hat und morgen anbangt, um 
mich mährfchelmlich abermals mit feiner Huldinung zu 
beglüden,” 

„Abe!“ rief der Baron und Äpigte die Lippen zu 
einem verftändninvolien BER, „und der Engländer heit 
am Ende gar” 

„Ah, mas wien Sie von meinen Reijeabentewerm, 
Berönden'" unterbrach) die Gräfin dem alten Herm halb 
ärgerli, halb vermundert, ähm dabei einen Schlag mit 
Ihrem Wildlederhandichuh über den Aermel gebend. 

„ter beift — er heit" — medie der Baron jhmumzelnd. 

„un, wie heißt er denn? Ich weite, Sie willen's 
doch mid!“ 

„Oboe! Ss biren Sie, ob äh es weil. Vord Burte 
heißt er." . 

„Der Zangend! Zie haben red. Wie Hein die 
Welt aber it! Dak Lord Burke und Gräfin Hodenjtein 
in der Schweiz und in Maliem gute reumbe waren, das 
üt fogar bis an die rulfiche (hremje gehrungen.“ 

„Ich erfuhr es vor einigen Tagen, liches Sind, 
Der neue Commandeur drin im der Stadt, Graf Budhta, 
den Sie jo audy fennen, war neulich hier“ 

„Wlerdings kenne id den thrajen Buddn und der hat 
natüelid) von der toflkühnen Gräfin Rodenitein und dem Yord 
Burte erzählt? Es freut mid übrigens, die Bebanntichaft 
mit dem (rufen erneuern zu lönnen; er war ein licbens- 
wärdiger Menjd. Aber zur Sache, lieber Boron. Lord 


Burke fommt morgen. Was fange ich einkemes frauen: 
zimmer num mit ibm im dieler eitpreuhlihen Einöde an“ 
Gibt es hier dad feine Alpen, in bemem idı mit ähm 
uneberfleitern Banıt, feine oberitalieniähen Seen, auf denen 
wir fegeln fönnen, teine NRunitwerfe, feine intereffanten 
Xoltstgpem, frz midts, michte! Wie vertreibe ich ibm 
die Kür Denm für Hderbeu und Viehzucht, die jeht 
meine Lieblingsbeicbäftiqungen geworden find, beilt er 
feinen Zins, und id Bann dad mict den garen Tag 
wit ähm Schod oder Hevrjl jpielen ober dardı die 
Gegend teiten.“ P 

„So fahren Sie ibm auf die Bird! Yaflen Sie 
ihm ein paar Rehböde abichiehen; Ihe Aititand nimmt 
ja fo wie io überhant“ 

„Er if leider fein Jäger, Barönden.* 

„Aber mein Gott, was öt er demm, wenn er fü weder 
für die Bondwirhähaft mod für die Jagd Äntereffirt *" 
„Weltbummler, Naturfhmwärmer und Helehrter.“ 

„Ei du mein Gott, da wird Ihm mit meiner und 
des Hibrecht Meiellihaft nur mwernig gedient jein, Ddemm 
wir haben beide feit zimanzig Jaheen die Naje nicht aus 
dem engen Bateriond hinausgeitedt.“ 

„Aber Sie können ibn do 'mal zu eimem feinen 
Diner einladen, und da Pierde jeine Paten jind, in 
fönnten Sie mit itm mad Tratehmen fahren, und viel: 
leicht Intereflirt es ihm, HKominten zu iehen, Id werde 
matürlid) am mitfaßeen, aber ich hätte dedh lieber Sie 
oder Her Mibredt mod dazu.“ 

„od verfiche io als daume Anmmenr. nmädht 
wahr®“ fagte der Hlte Indhend. „ch, der die Mlbuedht 
als dam Ahonneur! Ter Gedante it gettvoll, den, 
jo gern idy Imem bei Diefen Musflägen zu Dienften fein 
wollte ehem Sie, liebes Rind, id) vettrage das Längere 
Umbertutichisen wicht mebr. ber Albrecht wird es mit 
Bergwügen thun. Albrecht als same +’hommeer es 
it zu ihönt“ Und der Baron brach in eine Kadlalve 
aus, die ihm einen zweiten Schlag mit dem SHandichuh 
der Gräfin eintrug. 

„Sie find unartig heute, Baron, Berltehen Sie 
denn gar micht*” Sie zögerte, und eine leichte Räte 
trat im ihre Wangen, 

„Was foll idy verftehen, liebes Rind*” 

„Ad, Sie waren doc femit micht jo Ädhmer won 
Begriff." 

„Hm, aber mas üjt dabei zu weritehem® Spredien Sie 
fih aus, Annulchlahen.” 

„Sehen Sie, ich fürdte, der Vord komme wieder 
mit einem mit eittem Heirathrantrag." 

„ud in mit einem Heitathsamteng. Je, ja, mun 
geht mir eim Vicht auf, Zie fürddem Das Sie wellen 
ihm alfe micht, den englilchen Lord! Das ift vermünftig 
von Ihmen. Id, der alte jjreumb Ihres Taters und 
der Ihre wicht minder, jühe Sie allerdings gem einem 
tüdbtigen umb liebenswerthen Dienn Ihre Hand reichen. 
es üt wicht aut, dab der Wenich allein fei, Sie führen 
ein einjantes Leben auf Stagitten, liebes Himd. Aber 
einen vrrrüdten Engländer, nein, den jellen Sie meiner 
Trew nidyt nehmen! Der führt Zir Mott weiß wobin, 
und wir wollen Sie mum endlich bier in der Sheimat 
behalten,” 

Die Ahräfin fühle dem alten Her in Ficheläher 
Rüheung die Haıd, „Ich ihäte Lord Burfe jchr hodı, 
lieber Baron“, fuhr fie fort, „auch it er feinesmegs, 
was man eimem werrüdten Engländer nennt, aber mie 
gelagt, wir ahnt, was ihm berführt, und ich möchte ibm 
mein Wein enSchieben, aber ohme fein treues Sperz zus 
verlehen, zu weritchen geben, ebe es überhaupt zu eimem 
Ausiprehen jeinerieits kommt.“ 

„Recht io, mein Rind. Sajlen Sie ibm denn immer 
hin jeinen Einzug halten. Wir werben ihm die Honneurs 
für Dftpreuken madyen und ihn ganz gelinde auf die 
böflidite Art zum Yande hinauscompäimentiren.“ 

„Er üt ein vortwefflicher Menich, Barom, umd er thus 
mir Seid. Zeine Ambänglichleit bat etwas rührendes, 
aber mein Gott, er jceint fehr ichwer won Begriff ji 
sein, jonft hätte er längit weritehem müflen, dal; id meine 
dreibeit nicht aufjugeben beakfichtine.“ 

„Get, gui, wir wellen fein jäwberfich mit ihm wer: 

fahren, aber, bei Gott, Aunuwichfahen, wir wollen Sie 
hier behalten I” 
„Es hat feine Gefahr, dafı ic davomgehe", ermiberte 
fie lühelnd. „Wir find meine jetigen Yilidhten lieh, 
Ein oftpeeufiiches Gut bietet der Herrin ein großes 
Arbeitsfeld. Man dann der Welt amd als alte Jumgjer 
nühen, lieber Areund.“ 

„Die Sie mod lange nicht find!“ fdmeidhelte der 
alte Hofmann, worauf er einen dritten Schlag mit dem 
Hantihuh erhielt, 

Die Grüfin rad auf. Der Baron geleitete fie um 
Portal, half ihr galamı auf dem Auticerfik, won dem aus 
fie ihm mod einmal die Hand jhüttelte, Dann fuhr fie 
nad Siogitten zurüd, 

(Stu folge im nähiter Summer.) 
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male geame Federrülde. Hierzu 
f 


(bergraner Tilyjut mit grünem 
mmteinfah und grauer, von einer 
Etrahageafte gehaltenen Milasiäleile. 

z teilten 


yeliotrorfarbigen , tingeherum und 
oe ju beiden Seiten mit bogpelien 
Tudıred 


unten Ichmäler werlaufente Weners 


Na Seide unb Stahl merken Miles ; 
auch der todlichente Aragen ii mis 
geltiters Wılas gefüttert; bie enp- 
anliegenden Werri zeigen teinertei 
Hase, Den beiotrupfucbigen Ally: 
but ziert eine Garminumg von wio- 
lettem Samımt mehit einem greiien 
Tall vom gelinen Blättern und Beil. 
An, aus dem an ber Tinten Seite 


Ag 
langen 


tel zu beiden Selten jabot- 
‚artig femas, umbbiele Border: 
Meile find mit weitem gold: 
gelitten Mas gelüttert; ben 
bohen eigen Eturmiragen 
urıgibe eine graukeidene Rühbe. Hierzu ein Seo aus grawen Iell 
|, dellen Hot mit einen Serpentineoslant weriehen Ur, und cim 
tunder grauer ilztut, wit [hwergen Samımiläleifen und Giginen- 
tanken gaenirt — Ahig. 4 Ilt ein Inagp aniällehendes, für jugendlid 
Name Sehbalten fehe geeignetes Jafet aus lederraunem Tuch, 
das auf vet geldmadvolle Weile mit dreiihen Steppnähßen zer- 
ziert it. Diele Steppnähte bilden vos einen breiten Zah und 
wrıneben den umgeinglen Aranen, bie Resers, bie Epanietien und 
den Shluf der enges Nermel Das 
zit er Med ua faltanienbrauner 
Haldmir ober mas leichter Tuch 
und ein meiles Basfihermifette mit 
umphlegenem Aranen und rather 
Aranatıe jowie ein braumes Ehenille 
wquet mt ralhen Blumen und 
hraumen Tplttien. — Die Abbil 
dungen Wi: 5 bis 7 verbanlen wir 
„Posts Deuljäer Modenzeitung”. 
Die 6 M ein einfot, aber Auheeit 
tleldlamı emadter rebingateförminr 
Yantel aus beigebraumem Tuch) oder 
Tosertioet, defien Yalbanliegende 
Berderiheile oben zu kurzen, wer 
rundeien Revers zurädgelälogen 


” a 1 Meg war hübergennen Arlasınd 
min gafinen Gerrrertöheh 






























oierefigen, auf der linten Brufb 
und Schoaleite angebradsen Taldem 
halben fit andy bie auf den Rappen 
beieltigien Anöpte Kliehen ; der aus 
Flontajles und Hortenzetleht her 
geltelle Hut IM über der vorn auf 
geltiugenen Arerape mit Idmaryen 
Flügeln verziert. & 
wen reihe eleganten Schmitt 
dat bas anliegende Yadet 
Ag. 6; es It as feinem 
Ichmarzen Tut gefertigt, 
Innen mit nelleeilter Gelbe 
gefüttert und ar Rand mit 
einer ringaumlanfenden, 
mit Borfio  verfjehenen 
Stofiblendeverziert. Born 
dit diefe Blende mit jhmar- 
yon ienöpfen 
bee, und ebenloihe 
Anöpfe bezeichnen auch hinten den Begimm bes verrumdeien fra: 
ertigen Scoles. Die Einbogenärmei mie ber nicht zu habe Eich 
tragen haben teimerlei Belah; bas JIatei Tann Krdz überfälngend 
geiääolien werden, wie auf der Abbildung neyeit ik, oder nr am 
Yalje zugehatt werben und im übrigen offen heben, wobei bie mit 
Hhmarzer Seide beingten Borderthelle In Form vom Hevers urgelegt 
Nind, Der glatte Meiderrod breitet aus grauseı, grünem oder beüun- 
lichen Abellftoff, und das Toqueihühhen it mit Gammtihleifen, 
Pittihen und einer Hgraffe ausgepupt — Tria 7 zeigt ein einfaches 
prattiihes Yarlerıoflim aws duntelbiauem Gäeuler, bas ji aber 
eben]o qut and ans andern einfarbigen Steffen, wie Tud, Loben 





——b Sähah den nibertionnden Zyıtis. 





zum Strahenampug, jon- 
dern audzuelnem Reile 
aoftüm pollend erläeint. 


bige heitene Teelie um- 
gibt den Nropen, bie 
Mevers und Nermelauf- 
Idläge; auf bern Iinten 
Bordergeil find ymel 
Heine _ eingektmittene 
Tafdhen angebracht His 
bernirung bes weit in 
die Stirm gefeiten run. 
den Hutes diem eine 
Dichte Nüfte vom TUN, 
Blumen und Bälttern, 
aus ber lints zwei @lt 


the  eIMportagen. 
Bor den deiben legten, 
der „Wiener Diode” en 


lehnten Abbildungen 
it Wi 8 
einen feinen Arühlahre- 





Tie &  Peiblanger aapeförmiger Diarsel am 
Aetkgreutrn Tot mit Iärmerwen Zammibeieh 


voritek verjehenen wei 
hen Zusjiteelfen beieht It Die Airodtailke hat doppelte Borderiieüle, 
deren unsere #6 Furerltoff mit glatier altrela ober biakblemer 
Selbe überzogen Find wnd in der Time mit Spaten jällehen. Den 
abern Borderibelien werden Iceuziweis übertinanbergehende Ielten, 
teile aus hellgeauem Tu 
untergeleit, bie, wie erfiditlich, 
beesiäemig ausgehtalnen und 
an der Kante mit Erde ab» 


Aleides bat einen Spiegel vom 
welhere Zud, ebenks ind bie 
Aermelaufläläge mit weihen 
Tuch belegt. Auf den Vorder: 
fheiten find je zmei Goldindgle 
enardendt; bie Sädje find 
mit Atlas geiitiert und an 
der Aante mit Borioh ver- 
jeben; ber umgelegtem Sach 
hragen ilt eine Iamarye Ara 
varte angefügt Banbihlrifen 
und eime Hodragende Straub: 
feber bilben ben Säumud des 
Meinen Kapatehütdens. 

Fig, 9 ft ein Neid aus haut» 
grauem aringasmitoll ober 
Sheviot, tefien tundgeldmit: 
tener oder aus Juikeitheilen 
ufaremengeledter Rod init 
einer Begengernitur vom auf- 
eitepgtem =toffleilten ver- 
fchen IM. Die in elme hurge 
@dnebbe verlaufende Taille 
Wlleht zuert in ber Wise mit 
Helen, wma der üben 
. Ireenide Daip auf beiden Geiten 
mittels Vinglider Perlmaitertnöpde angeinipft wird. Das Idmale 
Talliexkhöoden Meit fi rüdwärts zu zipri Zaden, den Mermeln 
Ind oben und vor der Band Wejahleilten mugritermt, ebenio 
umgibt ben in Asem elmer edigen Patte burd einen Amepf 





Fin 4. Arliegeaben edei ar 
Iedırbeaenem Tuch 




































































dig. , Yarger eobengetefärenigee Than, 
It au Beigebenummen Tut aber Eooericaat, 


Fie & nlingemben Aradjader 
a kawarım Tu, 


Strahemenslar ihr die Hebergamgsjatresgeit. 


gehhlofienen Stehlragen em Itmaler gelteppter Einer 
lie Zoquel Mi ma ginn ober Meaen warn Du Be 
wedin Hohltehender Schleifenaigreite aurgepui 
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dem ud jeltit ausgeidil 
Seide, mit Alles ober Sammi unleriegt, 
Neid von dunkler Farbe und mete zum 
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Die 5 Ieterakim cur bamtriblauert Gbeniat, 
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vieles eleganter eriheint eine Baimdrstoiletie walkrhiunm 
Zu, deren Rod jomwel unten um ben Rand rer 


Tie &  Thrülabenammg ans als 
wünem Zub eber Lobemholl mit 
weigen Tutbrieh. 

Steabenanıkgr Hhr bie Medergangaladeenitis 


Ti 9. un un Andy“ 
* Ausrzeaınhei 


28 
Ar! 


Heid eine Jolde vom meneharbiger Selbe 
Dursbrodmulterm, die oft das orbertheil der T 
Modes einnehmen und mit jeitwärts werlaufenten 
gelnattet jind, werben alle Ränder des ausgeltaniten 
der Selbenunterlage |el was ben Eintcud eine s 
Ztiderei matt Hard bei den Umbängen, Retingeien 1 
iein begiemt man bereits den neuen Ruspag anjsbeijtt, 
eine Ardingote ober ade aus feinem Yhr 


5 
Bin - 


3 
g 
E 
7 


einge Fe 
artig auspeiälonener Sante über weiber Tafetım ei 
Acherfi elegant aus. Many men ill die Ihre ja alles 

Br Wie Bnec war He a De ariimakrelen ©) 


vollendeter Weile ausgeführt worden. 
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Illufrirte Beitung. 





Weber Stall- und Gefchirrkammer-Einrichtungen. 


idpeumg, den die Industrie mit all’ ihren 
gernkeungn ın Den dien Jahren genommen, hat fh 
auh Di ums auf ng Krgen) keirusre ya 

m h 

eine Sintunge für ion 
Hasstil „ Insbejondere für Das werthwollfte und ni ie 
San, dus Pferd. Mar glaubte früher genug gethan 
zu haben, wen man dem Thiere ein madı Möglichkeit 


Irodenes Untertommen und das nöthige Aulter gab. Auf 
andere Dinge, die minbeltens ebenfo wichtig |ind, wurbe 
faum aenhtet Ob der Raum auch den geiumbheitliden 
orterangen enfgredend einge 2. 

riätet fei, ab er der Eigenart des 4 
Pirtes, der 









dad) wie bei jedem 
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Bar 


gehenden auch bei ihm unbedingt Nednung getragen werben 


DE ak oeumes nit egeneriren ol, entpree, um fldhe unb 





litje {progen Kümmerte man fi mit. &s braucht midht 
u werden, weldher empfindliche Edaden für 
den Beliker häufig daraus entjichen muhte 
& entnidelten fich Arankheiten bei ben Thieren, 


denen mon ratlos gegenüber jtand und Die trofj aller mög: 
kider Kuren nit weichen wollten; mur auf 
dos eirfadhite und matürlichite Mittel die Gefundgeit wieder- 
Serzafiellen zejp. zu erhalten, die Anpafjung arı die Eigenart 
des Thieres, Im man nädt, Erjt im der Neuzeit, feit man 
ac Kierärzllicher Seite mehr Gewicht auf die Rauwmserhält, 


nüße legt, bar 
ben die ad: 
leute aud) be- 
gomnen, ganz 
beionders auf 


werimäßige 

und  gefund- 
heitsförder« 

lie Stallun« 


gen ihre Auf- 
nterfiomfeitäu 





ll 


m Yuruspferde 


ts emiglicen, die betreffenden Räumlichteiten jtets in rein« 
lsuberem Qultande zu erhalten, um den Thieren 
den Aufenthalt zu jhaffen. 
ger m rar Ant 
Uebelftand, man troß aller Sorgfalt un! 
der Mitel miht im Stande war, mit dem LUngejiefer 
Der Grund Iag in der unprattiüchen 
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E 
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Stalleintidtung, die den Parajiten überall Schlupfmintel 
bot, in denen fie die Möglichleit hatten, Fich amszubreitem, 
ohne af man iämen beitommen Tomnte, 

Bei den modernen Ztalleineidytumgen it das völlig 
ausgeichlofien. Da ift alles vermieden, was dem ln- 
gezlefer irgend weldhen Schlupfwintel bieten tünmte. 

Die Stallungen werben jeht ftets fo gebaut und ein- 
gerichtet, da fie, gleihnlel ob fie grofj oder Mein \imd, 





bis in die äufjerften Eden überichen und infolgebeijen auch 
immer rein und in Ordnung gehalten werden können. 

Ein weiterer Llebefjtand, der eimen überaus nadhtheiligen 
Einfluß üben mußte, war der, dafı die Ställe meift zu 
Feucht maren, und daf;, im Zufammenhange damit, die Luft 
in denfelben eine durdeus ungefunde war. Der Grund 
dafür Ing darin, dah falt die ganze Stalleintichtung aus 
Holz beftand. Infolge der fidh fortwährend ermewernden 
Teuchtigteit muhten id) felftverftändtich fählieftich Pilye x 
entwideln, über deren unendliche Gefährlichleit heute Tein 
Menich mehr im Zweifel ät. 
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Auch) diefer Hebelitamd gehört jeht der Bernangenheit 
om, Er ijt geiheunden, jeit man angefangen hat, bie 
hölzernen Stolleinrihtungen durd eiferne zu eriehen, 
Figur 1 zeigt einem foldhen eifernen Stall vom 4 offenen 
Ständen und 2 Boren. Die Arippentüche bejtchen aus 
Cijen umd find an der vorderen Seite abgerundet ober 
mit einer beweglichen Rolle verjehen; erfteren neiähieht, um 
den fogenannten Rrippenietgern feinen felten Pumlt zu bieten, 

Die in den eijermen Rrippentüihen eimgejehten Arippen 
find emaillirt, um in jauberem Jujtande gehalten merdem 
zu Können, und ein Roten zur Unmöglichleit zu machen, 

Die Heuraufen finditehend auf den 
KArtppentiihen angebracht und habem 
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Staub, welder im Heu enthalten ift, durdifallen tann, 
Die früßere Gewohnheit, Die Heurnufem oberhalb der Krippe 
anzubringen, it zu verwerfen, weil in foldhem falle der 
Staub dem Thieren in die Augen fällt und jo die Urfadhe 
zu mancherlei micht umgefährligen Nugentrantheiten bildet. 

Die Halfterführungen werden an der unteren Seite 
der Rrippermand angebeacht; fie befichen as einem guten 
Pederriemen mit Gewärht am unteren Ende, welder [tets 
dent Bewegungen des Thieres folgt. Das hat den Vortheil, 
dat; badurd) verhindert wird, das umuhlge Thiere id mit 
den Sorderbeinen im SHalfter fangen. Die Arippentülde 
fönmen fomohl am der Längsjeite des Stalles als audı, 
wenn es Polalserhältnäfie erfordern, in den Eden angebnadht 
werden, wie iyiqur 4 und 5 veranichauliden. 

Die Irennmände beitehen jtets aus Säule und Ober- 
Teifte, in weldje das eigentliche Trenmgitter eingefügt It. 
Den Zwöchenreum bildet eine feft mit Nuıh, und (Feder zu- 
kammengejehte Eihenholzwand von gerrügember Stärte, um 
den Hufidylögen austeicenden Mideritand entgegen zu [ehen. 

Der vordere Theil des Pierdejtandes erhält Holy. 
pilafter, der hintere Theil dagegen bis zu der fogemannten 





Stallgafle hartaebrannte Rlinter. Das Pflafter it nadı 
binten abfallend herzitellen, damit die Arlüffigteit um- 
gehindert der Iauherinme zugeführt werben fan und fo 
das Streuftrah ftets trodem und gerudhlos bleibt. 

&s braucht Iaum ein Wort weiter über die Bortheile, 
die eime folhe Einrichtung baben muß, gejagt Ju werden; 
dahı auf diefe Weiie ein Anjammeln von Trudztigteit ans- 
geichlofen it, liegt auf der Hand, und damit it aud die 
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Anbang: Schwedische u.deussche Bolzbäuser. In Originalleinenb. 5 IMk. Grundrissen und ö Cextfiguren. In Originalleinenband 5 Mark. 
_ * « Verlag von I. 3. Weber in Eeipzig. = =» «= Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. = = 
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* bie weiteli ib wirfjamlte Derbreitung. Die Infertisnsgebätner 
Anzeigen aller At SE EDER: 
































Aufnahme. 
12 he erfolgt, Mt kaon in ber ad Tape Damad eräeinenben Kummer pi 
Snferionehe ag Ye Vrobemnmern a San, Expedition der AUnRrirten Jeitung (3. 3. Wirte) in Seine, 
. 

Salomons ‚Handelsakademie, Berlin. a2“ "Ar! Technikum Kildburghausen N 
Kl. Angerung zur Austen dr Senator Wan um & rwerkst 2; 
Handels Get 1a is Burst für Herren. as»; Warn, Fateik- Be End, fir Maschinen-.. Elektrotechniker, Baugewerk-x Bahnmeister 

kurse fr, für Damen Doeise Ausliäung Bei. 2 2 Askanischen Nachhilfekerse, Ratike, Fjerzogt Dircktor. 

Dazerd-GMoanin.. PR en en ae sch ae Waller. 26. 








Militär-Pädagogium 
Berlin SW., Halleschestr. 20 





Academie de Neuchätel. 
Facıltö des Lettres, ürs Sciences, de Thönlogie et de Irit 


Sminaire de frangais pour les elives de langue 
Cours de — de jeiliet A septemhre, 
Onverturs du semastre d’tö In 4 amiL wi 
Le recteur de l’Acad@mie: Dr. F.H. Montha 


Fheinisches 


Technikum Bingen 













tür Moschinonbau und Klektroteohnik. 
<< Programmn kostonfrol >= — a 


Herzogliche technische Hochschule 
Braunschweig. 


Begian den Bommer-Bemasters am 11. April, der 
Binschimidungen am 10. April 


taler Erfinig 
iroi_ (is 


Milit,-Vorbereitwuns-Anfalt 
nur f. Fähnrihsexamen. 




















Berlin W. 57, „Sülowftr. 108, 
Programme sind unenlgehlich vom Beereiarlale ma beuichen. Ar 
Hechtan, eek nen und Minen Er $ a une. 
Pharmseruien, — Uiplsm-Präfungen. Der Ferm) Bahöttler. von Hartung'sche 
- il i in benalngen, Ein Hardbuch fir den Verkehr in der Pa 
Herzogliche technische Hochschule | Miitir- (SEE 
Braunschweig. h ungsan! 1. Teil. Unserer Frauen Leben. » pt As Ver ph ale 
asaen A ae er ade mitehr ung | fer direkt perateei v. Verl, JULIUS KLINKHARDT in Leipzig = Berka wa. 
Bemmser. Demsetare u 1. Ay EEE I Yen du handen ge 
Tri nen | NIEIMLN Art 
Öfentlihe Mn m Chemaig, | Es Mr Kaufe 







en Sucee En nen um re 4 Feotn Pe er msereruerd Ps Demmilne, $ yermshrtae, verb Auf. ME nennen a 


erteia dar underncrte [77 in ET a, 
@demnid, Im Jumner ie9h, Profeffor Rifawrig. 








Verzeichniss der Vorlesungen und Uesbungen, 
weiche an der 


Königl. Bergakademie zu Clausthal 


im Sommer-Semester 1909 (vom 17. April bia 20. Jull 1800) 

phallen werden: 

Oberbergraih Professor Kühler | Aufbersitungskunde — Professer WW, ı Theurtische 
Chemie; Praktische Uchen; Im chemischen Labammioeium unter Micbälte zweier 
Assistenten: ») Quaidtatire chen. Analyse, Vortrag und Praktikum rent vn > 
istive chem, Analpıe itäglichem Praktikum), |) Manmmahree. 

Naschissalrhre Maschimentan II, Zune 11, — Bergrach 
Beenbärterunde 11; Probsurnunen ıPraiui, et Ton 
unser Mistälfe einen Assleienien. o Her Schaue: =; . 
Aattenkunde | Knrpkbp@tie der Hattenkunde 
Gelege: Beirvgrgine und Trakilkum; Umsieinn- Berenkie 

u ee Dr rin; eu f vhs le en Di Freu 






| ‚y Katechismus des Te 


Dr. Karl Biesendahl 
Mit 104 Abbiklungen, 
In Original-Leinenband 3 Mark. 
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Verlagsbachbandlung von J. J, Weber in Laipig, 
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Leipzig — Penlion 


Hr 34 Junge Süden zur 
Bean, Ainc regen dan 
















Deutfche Kolonialfapule 


je Wisenhaufen «.). Wera 





1 Barläiiäge zu 


1 Bebntkanlenen 





Erwerbskatalog 
























e Sage 0 Ag. In Brieimarin. ir 
Programme sind durch die Directiom der Königlichen Bergakademie mung Oterm 1809 Wilh Ihiler & da, Bern W. 57. 2 

anentgeltlich zu beziehen wor) | „ Sretitic: wifenktuitihe Merbersttung für u 
Clausthal is Barı, den 26. Janine 1809 





chreibma- |? 


sehlem, Tas mes Mache 2 


Hammond 


Merzig alte Vorstige der Imre 
Mu 


Die Direetion. 


Ge en Be RE 
Infitut Frielinghaus, vorm. Fund. 

Baer AM., Hafiltrehr 36. om 

Ichumgsantlalt dipter gebil 

au le aa Ba an 

ee Bara die e Sortaterin 9, Priingbana, ” 


Amthor’sche höhere Handelslehranstalt zu Gera. 


sauljahr, Lore 

le, Reiitstagslsse berechtigen für dem 
Mihtärdienst, York — Auarta 1 
Pinmisprochliche u. Gnarstiseh- „Aesteinsebe Asian 


kherne durch die Prospe E] 


Dehentihe Baudesichranfal zu Teipjig. 


Beginn des 60. Schullahren am 10. April d. 3, 
Die Reifegeugnifie der höheren Abteilung der Anltalt (B jähriger Kurfus) 
beredhtigen zam eimährig-freiilligen Dienfte. erlag clsanischer und medermer Ma, 


a wenn 
A Puse url billigste Demugeaniie vom 
Leute, weiße den Beredtigungsichein einfährig« | Jin billigen Prachtsanganen für alla In- MA T EUR- Photogı ischen 
A. ent ger. m if ” I fetaefri " is Istramense. or te 1 Baphı Apparatın 


Fr 


Beer Stände und jebes Alters 





















cher . alten Bedarfsartikeie, 
x bei 32 Seheftunden in ber Woche ebaperlditet. Unterriht b Photographie. cHn. TAUBER, Wiesbaden 
im allen en. ber Handelewifenjäaft. Irangöfliäe und engliidhe Spendhe E —— mine M.7 Ka MS BONN 
er ‚fieniiche und Ipamiihe Sprache fomte Stenographle fahıltativ, 


a a So at Sn) Müller’s Canz-Zither. 





Broipelte der Mnltalt, Jowie weitere Anstunft molle man vom a. 
Untergeichneten verlangen. 

Zeipyig, Is Ianuor 180. Prof. 3. Baydt, Direltor. 
— Dr. 3. Scufers Privat- Infitut 


>. Säufters } Privat -. Iufitut 
Billige Briefmarken "sl 


ee ae stein 
ne a made August Marden, Breman. (M) 
Technikum Mittweida. @| "3." nal un SEE 


u red una hd Briefmarkenkunde über Er Sadn. Pit ind, Fa, 15 Sina 5 
IiheretechascheLahrane al Ausch Aus Bekretariat Vorräkkig in jeder besseren ng eier 


J. T. Müller, Mealiostrin. ZEB 





arl Guyer & On. Anabon. 





Neuheit! 














Tänze, Märsche etc. können anf der Tanz- en 
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& Julius Slüthnen Leipzig. 


Königl. Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Eifieferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin ven Preussen, &r. Maj, des Kaisers vom Otsterreich und Königs vun Ungarn, 8r. Maj. des Kaisers van Russland, 
$r. Maj des Königs von Dänemark, är. Muj. des Königs von Griechenland, Sr. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl Hobeit der Prinsessin von Walss, 


® Be be Tügel une Pianinos Io gg de 














eu LANGE & SÖHNE: GLASHÜTTE 


Mit mi 38 ut Prem, et « Gründer der Sächsischen Präcisions-Taschenuhren-Industrie, » MUT Zu nuiehen dur rn 


r* 80 drei eris 
Bess | aid Yantın Fahatkak, == - Viele Einrichtungen umd Verbasserungen geastzlich gaschlitzt, Pe Dr Tee 









FAFF-Nähmaschinen. 


Die Pfaff-Maschinen sind mit den «u vielfach angebotenen billigen Erzeug- 
niecen nieht zu vergleichen Während diese als durchaus geringwertig bezeichnet 
werden mümen, rind die Pfaff-Nähmaschinen mus den besten Rohstoffen ber- 

belle umd entprechem in Bezug unf Dauesrhaftigkeit und Leistungen den 
höchsten Anforderungen. Für die Güte demelben wird jede Gewähr geleistet, 


Man lasse sich durch billige Angebote nicht täuschen! 


G. M. Pfaff, Nähmaschinenfabrik, Kaiserslautern. 


Gegründet 1862. Arbalterzahl 900. em 


Bpecialhaus für elegante Damenmoden Ziegenbock-Wagen, 


speclell Hüte und Costüme, 







ft, Muckirt. eingerichtet zum Kleben fr Kirker ober Rirmisteike, Tore vom 




















Neuheit Mark D3.— mn Ausführliche Jia hındbnengen gratis amd Ama, LIT) 
Schleierhalter „Elegant“ Holzwaren-Fabrik Hildburghausen. 
(im En- und Ausland gesetzlich geschützt) >>>! 
LEI PZIG beseitigt bei ur ‚das intien a een und verkindert Far, 
Vergoldet Mk.1.50, Geid doubl6 Mk.3.— und Mk, 3.50 par Oak. ut) 


BISMARCK-HAUS, Für Wiederverkäufer Engraspraiar. 
Kunplshlert bmeprochen ta Nr. 24 der Hunerirten Zeitung. 


Fa IP X ct ze 
Srümpie. Trionage, ORIGINALE 


r Besten Auer Fabrikat jetel anagerteilr im s 
Ahern an Kunstgewerbe-Museum Berlin. 


om Spreinlität: 


strema Neg e-D elgarn Strümpfe und Socken 
Max verlange zu Negergaen oder Birteipie zus dm Eagrgnn- + Eliguetz, 


'warz ern, pedertarben 


abmahat wcht und nicht gi 


Reizende Neuheit: Träne: "Eikelgurn Iuie Treisiaue" var verksngen. 





Er Sunge om P. Formen, 


Moderner Goldschmuck 











Mühelplüsche | 


Kart, getmasters nd baum, 


ettenhalter mit Ring. 
ers: zeit } D.RM.R 





"Trans Da .- Decorationspläsche modelliert und aus- 
für 

v Eee Fischer &Wolti I ‚ geführt von ersten 

a Fabriklager: h Bariser Künstlern. 






nn Berlin E, Spandauerstr. 7. 


den Gebrauch. Muster und Wlistr, Catalog Fran. 


DAME mem en a tn 
un "eimeırn 8 


Baden Verlienm erwerben (kicht eu er 
Veran ra za ne ana, Fronpekse, 


„Eboumugıe & ix, Bere a6 


C.1. Flemming 







Kempen x Ara (Pit) 



























Holzwaarenfabrik 
Globenstein 
Post Rittersgrün, Buchsen, 

u Radkämme, 44 Mesigne von FE. Vormen 

u - . 
Arne „—_ 29%: | | Hölzerne Riemen-Scheiben, Verrätig, auch in wir 
Vogelhäuser. anderen Maetiven, bei dm 
Wagen ni ersten Jmeelieren aller 
kam i2cır. Ehe. grossen Städte Deutsch 

0 





drmals, 












Opkösie 


Wo wicht erhäiftich,, durch L.. 1. Gundel, Female, Gold: ma 
Seldermarenbendiuug, Lripr. 


Man ang Ft Nr. Dre 


EV erwiee 


. prä, 
wchsen u, gut Anteihhahe, 


UNIVERSIT: ı 


[HE 
















Vollkommenster 
Ersatz für echtes Silber 











Essbestecke, Kaffee- und Theeservice, 
Schüsseln, Tafelschmuck etc. 


Scheis-Marke 
aut jedem Stück. 


Tee 










Das Berndorfer Alpacca-Silber besteht aus dem von den Berndorfer Werken eigens erzeugien 
sllberweissen Nickelmetall, genannt Alpacca, und sus garantirt reinem Silber, 
Die garantirte Silberauflage heirägt | Gramm pr, Dutzend Esslüffel und Gabeln, 
Grarvirungen von Wappen, Momogrammen ete. köenen jederzeit angebracht werden, denn 
das Metall iet durch und durch silberweiss 
Als sogen. Hötelsilber geninset «= einen Weitruf! 


Berndorfer Metallwaaren- ‚Fabrik Arthur Krupp 


Engros-Nioderlage für Deutschland Berlin, Leipzigerstrasse 101/102. 
 gKonden pi Mallınd 
2:  W, Jazaa 3. Mareo 






























Moskau Birmingham 
Eeamiederrucke Frederick Bare 






al 
"heukhokm 


is 
u nie Vasapatan 36 
An Plätzen ohne Verkaufsstelle wende man »ich direkt am die Engros-Niederlage. 








Prospekte gratin 





Das Fahre; a Aller, welche 
da as Be ste hi aben wollen. 






seen ee 1 








aloge der 13 Mod 
e — Hartford. und Yose 
bie ran 








I nano. Paris, 


De Triumpe - Wiepenbasschaukei 
we Tem prehaisthastel (D. AP.) 


er m . guet sich für jede Fam 
Aufbemabrt wenig Aaamı ur  Frmtnterdnd ie a en ! 


fü meinen Ürdee 40 Mh, zu 


“2m. Promsite kanisufrel, : 
Louis Krauss, Neuweltı. . Sachs. hu 








Kachel-Ofen- und Herd-Fabrik 


Pal Kretsehmanm, 


n 
» Grösste fahrradfabrik der Welt 
Produetionsfäh a pro Tag: 
500 Fahrräder. 





Schladitz : 
Panzer-Kassen 


Tresor-Einriohtungen 
Safe-Deposits 
für rm etc. 















Marken: REEZ 


Klimst. Kurort Görz, 


Mbtel ds In Ponte, en 








fin Azsernen va 
Einhrachumerkanngmrolletämäng un 
wagte, Sehr nr nen 
gg Forermgdahr. aulapmertarı 
Schiene and sneopirbere Achlünen) 


Aot-Ges. mm #, W. Schi 
ee 


—Wien, 
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Mädler’s Patentkoffer 


len Kulturstanten, gerier alles bisber Dagemmene an 
pasentirt in a) Eon 
Nicht zu verwechseln mit Bohr oder Robrgefischt’Köffern 


Die „Mars“- Radlerin!! 


Als ich die Schönste fragte, warum #0 frisch und klar 

Ihr Ange ist, wid sonig ihr vollen Wasgetipaar, 

Da ref sie triumphirend: „Meis Herr, ich fahre Rad, 

Und fahre Mars am liebsten, das feinste in der Thaı 

Darch Wälder hin und Aues is leichtem Fiege geht's. 

Wie viel such sonst zu schauen, Mars tieiht mein Liebling wenn!" 


Vorzüglichstes Fabrikat. 


Glinzendste Zeugnisse 


Man verlange Catalog gratis und franko. 


Kärgge Hirciie Mühe Hrn 
Di cm Ad am diem M. Th 
un Rh 


ci [14 
a 
„6 
fe. 391 und mund mit je d Eimamtz, Bad 1m, Gain je 
BORN Kisalizen, 19 mit 4 Einsätsme. 
Zu Meieden mu derch Fhhrik und Vermndgeci 


Moritz Mädler, Leipzig-Lindenan. 


Mastririe Preisliste gratis und frank, 





Rapid 
Meteor, : Fahrrad- 


übe meaeeten Mondelbe, al wm 





A is Va HD \W 3 k > 
Simmtliche Reise-Artikel und feine Ledermnnren. a ie m Pl. f Nor /eTKe@ 
Nächste Aussehimung: Lsipeig LET: Künigt Bächsische Saasismmlallle. % En Kr ns er 
Herren- und Damen- 
Sport-Bekleidung jeder Art. Doos u Närnterg 


Man verlange dm Apwrikaralog mir Alı 


Aldungru peniteri? Ag, Polich, Leipzig. 


Ermerne PATRIA Brstklsiges Fabrikat, 


Fhönicie . u 











Zweiräder 





ler, welche | Kettenlose Räder 


n wollen, : 


Cat dan 15 Mic 





Transporträder 


Motorräder. 





x — - un 
Weyersberg, Kirschbaum & Cie., Solingen. 
Penn nn m and He an 





The Premier Cycle Co. Ltd. . 


Nürnberg-Doos. Berlin O. 27. 






Grail Mr. — Mia in 
Brett Ar. — Min, 
(sehneidigete Halbrenner am Markt) 


Matchless Fahrräder | sr wc uam name 


Altente und berühmteste Mark: 
oe „| Berah. Stsewer A.-6, Stettin. 


Carl Rissmann, ai: 21.000 Falräder, 
Hannaver-Wälfel ca. 52000 Nähmaschinen. 


ca 1600 Arbeiter um 








für die deutsche Industrie 


in Saison 1898 


und bleiben «s auch 


in Saison 1899, 





- ua Vereinigte Fabriken, C. IM: 
Urborsugen Kir sich, dass weine Meder Borlin W., Chastatuomsir. a0 


Fahrräder. 


Die besto Neuheit für 1899 ist die neue 
Kurbelbefostigung an unserem Wanderer 
No, 10 und it, 






"den Rath 
des Arztes, 






WANDERER ra Tank 
LLLTEIT 
Onaum iosanz 






Far Jeden und für 
jedes Fahrrad passend. 


Arstı „Geben Sie das Radfahren 
uf oder gebesuchen Sie den Emil Gebel, Berlin $., 


„Christy’. Sattel“ FRUST 
a 





WANDERER-FAHRRADWERKE 
vorm. Wiskiheiye & insnihe 


Chemnitz. Schönau, 





Man achte anf den Namen „Chräty" us) 


IHE UNIVERSITY OF CHICAGO LIERARY 


zu Altinupiririe arm 
















unten ara Lerinntengeikumumn war, hate 
30, Hinten bilkkurae sun, Abe Ornlchun- 
. gen in wirigetn Fhldens, wie Il Fenkamen, 
mehundelech 1 in Dei Arinum anderen Präparaie“ 

1 Hlieensnhogem Mür ainn bindar umweruichte Lalntung auf dem Mchiehe dr 








Kräftigungsmittel 
Kinder u. Erwachsene 


veerrecn 
Dr. med. Hommel’s Haematogen ! 


Depots In den Aposhoken. 
Literatur mit hunderten von ärztlichen Gutachten gratis und franch. 


Vegetabile Milch 


(Pflanzenmilch) 
dr. nl vegetabile Mi 











äsche Kinn - Eiweissmurtiindh Sabrungesiitiel. 
3. R.-P. Nr. BL/MEN  Masemagiahin It din naitriehe, nische Hier 
6. Malsgiwein 1, Preis per Flasche ( Dentorrmish-Ungarn en 


Nicolay & Co., Hanau a.M. 
















Gewichtszunahme durch 


ie 





Dr. m. aka vg Ji Sanatogen- -Ernährung. 






Pattıt Nr. wi 5 Kr. @ons Kr. doos 
mittel jür mangeade Mutt ermilch 


dr. mei. Lahmann's vegetabile Milch 


für & Tage 






rgrelcht weiltsen At, würd 


eilsten Abe murmale 


























ne Müttern, 


- dr. mel. See Nülch 


ist kaaflich in 
















Moritz Hille’® uası ee 


Telsge.-Adr.: Mtersahliie, Dessen. Grossartige Verbesserungen 
und Nenerungen an 7} 
m-,kob-Naphtba- 

tor-Gas-Morsren 


‚Is chilen, Watrräker u. Setorwagen 
‚ fie sportliche © gemerbl, Zune 












Intl 
Künlek. Siehe. und Mayer, Btastsmrdailie 
Tür berseeragrede Lei 








Fersen gwacht Vils peänlirt. = 


Moritz Hille, Motorenfabrik,  Dresden-Löbtan. 


Bitte mich nicht mit einer ähnlich laufenden Pirma, der ich 
nicht mehr angehöre, zu verwoch 

















Zu Hautpflege und as en unübertroflen, 
Vor Ankauf von Toil {teseile lose man die Ası 





Stahende geschweisste 


Querrohrkessel, 
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Uoberall, a RR a DE rungen der Professoren und Aarzia 
allein und mit stehenden sondet die Myrrhnlie- Becleert m. b.H. in Frankfer? A rR Bincn cn Orten ohne Niederiagg 
oier liegenden Dampfmaschinen | 
combinirt 
halten in allen ganpbaren Grömen 
auf Lager cu 
Menck &Hambrock, 


Altona-Hamburg. 


Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jede Flüssigkeit. — Spec jalität seit 27 Jahren, 
Ueber 3000 Stück geliefert. 

















„das.IDEAL’ 

eines disting: wirten Wohlg uch. r 

ee Parfüm, Em de Cola 6ne 
Seife, 8rillantine, Ropfwasser. 


——ı 











OHSES 


\ Hofiieforant ScM.des Kaisersukönigs 








rrsuk in 









ları Paimerke. Galanserie-und 
er sowie bei allen Coiffeuren 


andes, 

















Otto Gruson & Co, 
Magkaburg - Iacanı. 
Schnechsnräder, 
Zahnräder 
in Stabi omi 


IE. Wachrr. TE Chemnitz. Sachs, Beekerstr, 
JB Name TO 


Schumann’s Elektrieitätswerk, C-Ges. 


ü ö ist das beste Haarfürbemittel der Welt. 
sa Ertnen n. SBucH an Me amd Karma, Dan mungen "Hinsbaen 
Wege. 1ERS Teiegranm-| ) schen frükeme ach Park wer, 
Dynam u. Maschinen-Bau-Anstalt. Tune E- Mi Bande 
rn Specialitäten: WeisesMonski,Hallea Kr 2 a in E IR 
Base: | Bekiro-Gonerstoren moi Nprcitik fir Pumpen, Et 
* \ Elektro-Motoren, Te 


Kıeamufe einie wundrtrhieh: 
Elektrische Speelalmaschinen, 





ben in wenigen 

Tagen. Madsil- 
verzeichnis 

om af Wunseh. 


















Brlanjıleh, Im 
unse Wein aber direkt vom Krfinder u 


Herm. Janke, Berlin NW., Mintelser, 81, Engros — Expo 


Ontschten Meer Dr, mod, Dredom, Berlin sehe 
Iusrsielber hate Ich 
a wurgtäl vu bracherinige, 


u ı 


it. 
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Berger's 


CHOCOLADE 
chef“ 
_— 


DRESDEN 


Germania- 


[09.Te7.76) 


Cacao 








& Jhee - Behrends’ "Chee 


APAr: ven 


seit 1745 eingeführt. Er 0 
Yarkeiche Quaita, In Mu In tube Onginsigache. zu tn, za, um, m a m Werali vorrnie yotası sıweruer 


‚rfeinert, agb! 
rodesirt und wirkt das #i Du 
Anber nicht mehr aufregend. 


Für Nerdöse 


zu Faonilere zu ampfonten. 
u im 


PS Symlgrerne.. 


en 


Dr. Oetkers 
Backpulver 


'st das billigste, weil das ausgiebißste, 









BUS CHR ADE ZN 2 
„Later. PATRONEN 





SURACAO 


FE Juuus nich 
feihsten Liquour SCHRADER FEUERBACH beiSfurfgary, Y 


salbst anfern; d 
ar. Des Pralıkı aisciat den feinsten Marken. 
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München, Dr. Pfeuffer's Hämoglobin: 
für Seereisen in den Tropen! 


Des durch Tropm-Tieder ui IaBsenser Fieber 
buwigkırit wärkt ua Manag nn 
sn Ingen 











Bm 
Prod. a re Uniwrreitäs Mache Ente. München 


Gegen Biutarmuth! 





Kinder and gugn Sch 
egiobim- ae 
. y- 


Imtwig-Apotheke in Lr Erhalılich in Apuchrken 
Wan achte anf än Imichuung: Dr. Pioutier’s Hämoglobin, Ldrfattıg BU EET vom Anni DDR, 


A. LUXARDOSL | \ h 


Auuun = A 
MARASCHIND«;ZARA & Se 
s weltberühmter Ela 
eLiqueur2. 
“überall zu haben. 
Cigarre der Zukunft! muneime. 


Erfindung der Geheimraths Prof. Dr. Gerolt 
Voilkemnens! 


ter Ranchgrmumn, in besseren Geschäften 
sie dirent sum der nt 7 on Allinle Hekelern ar Fucne tt de 
From Wem. © ne Wenden Cigameniwsrik, Ibremmen. am 


fer felwein 
a. 
Haflieferani, 


ZZ. Fr. David Söhne 
DT ns 2.$ 


Schokoladen 


wichtige und 
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©, wie berrlicnt Dar im Kein 
am Cemersrt hadra wir gewahm. 
du I ja auch ame abır Gomkalır. 
und dem. — und dan — dar wi 
artadern wenderber. 
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Sie dem deren anralhunde 


Das Stereoscop Ist die populärste Erfindung auf dem Gebiete der Pbstögraphie und Optik. 

Das Stereoscop vereinigt alle Eigenschaften in sich, die seime Verbreitung im immer 
weiteren Kreisen mächlig fördern 

Das Steresscop wirkt in erster Eimie bildend-belehrend und unterhaltend. 

Das Stereoscop aiebt Demjenigen, dem die Verhältnisse nic gestalten, inieressanse 
Reisen zu wnlermehmen, Helegenheit, Welt und Menschen, die Kunsischätze, Silten 
und Gebräuche «ic. der fermsien Länder in reizenden Bildern von unvergleichlidber 
Plastik und Perspehfive im Iebenswahrster Anschauung kemnem zw lemen. 





open von Kai 
mare sind in der [na aremamig 





Im der Geselhscharnn Di Krim 
rarba singen dir Bilder geitem vom 


und dabei wo billig. Ich werde mach Hand zu hand. 
sinigt Serum kommen kaum. Tonne, bare — Muichen — zclg 
mir auch 


Das Stereoscop bietet aber auch für Diejenigen, denen es vergönnt war, sich Im 
schönen Reisen zu ergehen, eine umerschäplliche Quelle angenehmer Rüc- 
erinmerungen am interessant werlebte Stumdem. 

Das Stereoscop hat dem Vorzug, dass es für die Mitglieder aller Gesellschaftsklassen, 
vornedbm umd gering. Nr alle Hitersstuten, won trlbester Jugend bis im das 
bohe Alter seimem Tesseinden Reiz amslibt. 

Das Stereoscop solle in keinem haushalt fehlen, umsowemiger, als es nebem seiner 
umterhaltenden aud «ime unbesiristene erziehliche Mission erlülli. 


Das Stereoscop war bis jetzt unbedingt zu theuer! 


Der bisherige Preis won 50 Pl. dis I Mark für ein Bibs, weldhes im dem meisten 
Fällen noch viel zu wünsden übrig Iiess, binderte die allgemeine Verbreitung dieser 


prächtigen Ertindung. Ich babe es unternommen auf dem Wege der Massenlabrikation 
die bisher alleroris üblichen Preist ganz bedeutend (bis zur Fälfte und daramıer) 


zu verringern und liefere: 


Stereoscope im allerfeinster Qualität, 


direct durch Sonnenlicht gewonnene Aufnahmen, also keine auf maschinellem Wege erzeugten Lichtdrucke, 
bei Abnahme von mindestens 25 Stück pro Bild nur 20 Pf. 


Bierzu ein eleganter und praktischer, ganz aus Nussbaumholz gefertigier 


$tereoscop- Apparat mit besten optischen Linsen, 


der bisher für a bis s Mark verkauft wurde, für nur 2 Mark. 


Eine grosse Berliner Zeitung bestellte bei mir für Meihmachten 1808 wicht 


wenöger als 300000 dieser Stereossope nebst 10000 Apparaten umd erziehle mit den- 
selben als Testprämie bei ihren Abonnenten den sten Erfolg, der sich Im mnae- 
zählten Anerkennungsschreiben kumd gab. 

RR 

Verlangen Sie eventuell ein Probebild Iranko gegen Einsendung von 30 Pi. 
um sich von der Vorzüiglichkeit der Stereoscope zu überzeugen. 

Permanent werden neue wnd interessante Bilder aus allem Weltgegenden ange» 
fertigt und gebe ich meinen Kumden regelmässig Bericht über alle Neuerscheinungen. 
Die Ferstellung der Bilder ist Jachmänmern ersten Ranges anvertaut, 

Bis jetzt simd erschlenem und könmen sofort zu macsiehenden Bedingungen 


Aus aller Welt. Diverse Serien zu je 25 Stück für Mk. 5,50 & Serie. 
Interessante Zusammenstellungen von Landschaften, Städten, Genre- 
bildern eie. etc, aus aller Welt. Besonders zu empfehlen. 

Der Rhein von Köln dis Mainz. Im Manzen in 43 Bildern. Fieroon 
25 Bilder für Mk. 5,50, die ganze Sammlung für Mk. 9,10. 

Der Barz. In 25 Bildern Mk. 5,50, 

Die sächsische Schweiz. In 25 Bildern INk. 5,50. 

Chürlngen. Im Ganzen in 38 Bildern. Biervon 25 Bilder für Mk. 5,50. 
die ganze Sammlung für Mk. 7,70. 


Tyrol. Im 28 Bildern Mk. 6,10. 
bei den: E 
"* indestanganı Das Riesengebirge. In 50 Bildern. Fiersom 25 Bilder für IMk. 5,50, 
a 25 Bilder mit einem Apparat inclusive Penn für Mk. 7.50 die ganze Sammlung für Mk. 19, 50. 
a an Meier per Sük BE zn Ich sehe zahlreichen Hufsrägen gern enigegen, welche prempiest erledigt 


werden. €s wird mur genen fesie Ordre expedirt und können Ansichtsendungen wicht 
nemacht werden. 


Special-@eschäft für Stereoscopie 


Ziemens Kauffmann, BerlinsWw., Friedrichstr. 40. 


BE" Wiederverkäufer wollen sich gefälligst melden. =EQ 


Versand per Post, Preise laco Berlin, 
om» 
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Auf dem St. Petersplag in Rom mährend der Kranfleit des Papftes, Mady einer Seichnung von Dante Paolocci (S. 397,) 
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Der notshreichverfuh Paul Dironlide's., 


o- 


de grohnrtige Weierliälelt des Nosional- 
begräbeifes Felix Faure's war olme Sid: 
rung verlaufen, Die Truppen, die Spa 
Hier gebilbet hatten, und bie Bevölkerung, 
die eine würdige Haltung bewieem, tcheten 
nach Haufe zurüd. Da ereignete fih ein merfwürdiger Borfall: 
der Stantsjtreiiueried Direuktbe's. Der Schauplan diejes Rod 
Iplels der Veerbigung des Präfidenten mar bie befannte und be. 
tüdete Plnce de la Ratiem, die efemalige Place bu Tröme, die am 
der Oftfeite von Paris den Möttelpunt eines green Strahen- 
Herma und den Mbjchluh der Stadt bildet, wie an der Meitiette, 
fat zwei Stunden Weges In geraber Nichtung von Ihr entfermt, 
bie Place de 1’ Etolle mil 
dem Zeiumphbogen., Wis 
am 2. Augeit 100) Lub- 
wig XIV. mad dem Zu 
Handelommen bes Potendi- 
hide Arriebens die Huldigung 
der Etabt Parls entgegen. 
nam, mar auf ber Plate 
de la Ratlon ein Thron auf- 





Ihmüdt ein grobes Ballin 
mit dem „Triumph ber Pe 
gabilt*, einer Broagegruppe 
von Dalou. An der Ditfeite 
befinden [ih yoel bobe, 
doriche Eulen mil ben 
Bronzeltanbhildern bes heil. 
Eubwig und Bhlilpp’s des 
Schönen. Dielex Pia hatte 
Pal Direwlide, der Arän- 
ber der Patrlosenlige, zum 
Yasgangspunlt eines Steel» 
dies erwählt, der die patla- 
mentariide Hepmbllt Irzen 
und die plebischhäte Hey 
bit am Ähre Gtelle treten 
lafler follte, Die Bine de 
ia Nation mußte die Inlan- 
teriebrigae des Generals 
Rogel, des ehemaligen Ta- 
binetschefs des Civiltriegs» 
minißters Cavalguar, über 
Iäjreiten, wenn fie band bie 
Asenue Philippe Hugufle ber som Pere-Larpeile, wo Manre's 
Leite beigeleht wurde, nad ber Kewillg-Staferne an dem eben. 
falls auf den Pla einmündenden Boulesarb Diberot zuradı 
tehrte. 

Sobald die Brigade mit Mingendem Spiel amlam, jtärzte 
Ti Diroulöde in Begleitung bes ehemaligen bowlangillichen 
Deputirien Marsel» Habert und einer Bande von 200 Mari: 
keltanten auf die Eelonme, umebngle mit Ihnen deren Spige 
unter plyrenellichen Hachrufen auf die Armee, fiel dem Pferde 
des henerals Roget In Die Zügel und forderte ihm auf, mit 
feinen Treppen nadı dem Einjie za ziehen. (leiägeitig wurben 
unter bie Solbaten Eigareen und Tabad veriheilt; aud murbe 
verkuägt, fie nah der meben dem Bouleosrd Diberst mündenben, 
von dee Pine de la Baltille hertommenden Rue du Faubourg 
Sabıt- Antoine Hänpudrängen. Der General halte Diroukde 
nur die Worte „Labwez-moi!* erwibert und feinen Dlanz- 
ieften mit dem Gäbel bie einpufdilagende Hihtung angedeutet. 
Dieje folgten aud; ofme Befinnen. Wber herz wor dem Ein« 
mark& in bie Raferne, beim Einlhwenten in die Rue de Neuilin, 
wurde energiic „Nat Paris! Mad Paris!“ geidrien und 
dem General modemais Im die Zügel gefallen, Etwa zwang 
Civiliften, darunter Diroultde und Dlareel-Habert, gelangten 
mit in dem Nafernendof Knein. Der Aufforderung, bem Hof 
zu verlaffen, folgten die beiben Genanmien wid; Decouktde 
erlärte vielmehe pathetäh, da man ihn nun einmal verhaften 
werde, ziehe er vor, won der Wrmee verhaftet zu jein. 
Beide warden no im ber Nacıt mach der Volipeipräfertur und 
am Tage barasf nad der Eonckrgerie des Jultipalaltes in 
Gemwahrjam gebradt, Dem Unterfudiungsridter antwortete 
Diroubtde in der ermäßnten Welke, und Marrel-Habert er 
Märte, er fel feinem Zreunde gefolgt, wohlmiiend, mas er 
vorhabe. Es handelt [Ih olfo um eimen Gtastsitreiäverjud; 
und sit um ehme Romdbie. Gleihmol traut man Derawiede 
nichts ernftliches zu, und alle Welt erfläct ihm einfach für 
serrüdt. 

Pan! Diroulöde ft am 2. September IH4R zu Paris geboren, 
werbe im Deuthfrangöfiichen Seiege bei Sedan gefangen, 
entfich aus Breslau, kämpfte in der Doire-AIrmee und udhte 
keine Bandsteute durch die „Chant« d’um enlıkat“ zar Revandje- 
kuft zu entflammen. Er gründete bie Batriotenlige zur Ubieber- 
gewinnumg Etjah-Lolhringens, die, modem fie ji worher 
geipalten, im Jahre IHR9 megen Begüefligung bes Boulan- 
gkmas aufgehoben, vor kuryem aber, gelegentlid, ber Drenfus- 
Urren, wieberaufgeiham wurbe. Sen Ermeit Marcel-Habert 
iit Derteeter des Departements Seimeret-Diie (Waditreis Nam 
somillet), rewäfionijttider Deputlster, Mboorat” und ehemals 
perjöndicher (reund des Memerals Boulanger. Bon item ber 
greift man weniger, bahı er fi mit in das Ubenlener vom 
23. Februar eingelafjen, das von vornherein verfehlt jähien, 
wennkhen in ber Beodllerung von Paris Stimmung für eine 





Paul Deroulide. 


‚tung des Hegimes enikhieben vorhanden it. ber man 
Beer zuvor wien, mns geldiehen unb an die Stelle 
des Vefichenden treten joll, und vor allem, ob das Reue den. 
Anselm hal, da «> eiwas beiteres ült. Eine von Dirowitbe 
gegründete Nepmblit iit Iber mad) den [djlediten rfahrum 
gen ber Iehlen Zelt mädht hehe verfranenerwedend und wer« 
lodend. 

Dirswlide und MareelHabert werben geridllih verfolgt 
und fehen, wie vermuiget hr, eimer empfindlichen Strafe 
entgegen, falls nidht der Gerichtshof finden Jollte, dab Ihr 
Butkh von den zahlceicdhen Stantsftreihen und Staateitreid- 
weriuchen, die die (eidächte Trramtreiähe aufzumeljen hat, einer 
der Täcperlichiten ült. 


Paris. 


Erid Adrener. 


Wodjenfdjau. 


Der deutiäe Neichstag. — Der Reidistag führte in feiner 
Siyung am 27. Februar die Beratung des Cats der Hekdrs- 
eilenbahmen ya Ende. Der Eähier Hank und ber Sodalbemotrat 
Burb traten Fr Bellerikellung vericiedener Antegorien oem Unter- 
beomden ein; ihmen gefellte id ber Mntilemit Aberner zu, der 
vornehmlich die Gleihiteihung der Beitiebsirreläre mit den Eijen- 
bahnlerretären befürwortete. Der Minijter Thielen ertlärte hier, 
dal die erftern auf dem Husiterbeetot |tänden. Huf der Tages 
ordnung der Zigung am 2#, Iond ber lat Der Blle und Yen 
brandshteuern. Graf vo. Alindomlirsen regte abermals die Firane 
der Abjhaftung der Jolkrebite an, und Camp Yilok Wh Ihm au. 
Sinatsferretär o. Ihlelmamn wiederholte, Bah wiehe Trage erii mach 
eingehender Prüfung dur eine Gasverjländigeneemmillion em 
Idirten werden Eönme. Dir. aalde und Dllier wollten dem Ber: 


eelungsserlehr dar die Schalfang von Jelleniamen Im Iukmı 


ler 
eine Wenberung des beitehenben berbeisufühnen 
Die Unjäpe für die Zuder: und Branstmeiniieuer wurden ge 
medemigt Zum Titel Braufteuer beantragten in der Sikung am 
1. Mär Dr. Parihe und Hoelide eine Rejotutlon, die Hamentung 
son Surrognten bei der Birrbereitung zu verbieten. (bamp und 
Hermes wollten von bielem Berbot bie obergärigen Biere aus 
nenommen willen. SHheramt fanden bie In der Budgeiummillion 
vorberaifienen Eints des Neidsamts des Innern übre Erledigung. 
In der Siyung am 2. fand zur Berathung die Relelusien, in 
einem Raderageriat HO000 „4 als Beihäne zu einem Moriber 
Denkmal in Strafiburg zw bewilligen. Während in ber Com 
milllon war das Centrum gegen biefem Antrag geltimmt hatıe, 
erllärten ji Im Ylenum auch die (urafen ©, Roon und zu Ylmburg- 
. Die Abllkmung hierüber ergab die Befchluh- 
unfühiglelt des Haufes. Der Präfftent beraumte darauf eine neus 


in Hellen, die turh die Schiehlibungen methiwenbig gemarden 
waren, Striegeminliter u. Sofhler fagie mägliälte Idwändumg 
sw. Babel beiprah tir in ber Budgrkommiliion bereits erürlerte 
Atcommandirung ber Burkhen zu nictmältärikhen Dienltleiltungen, 
werbreitese (ld dann über ben Rinhendelud ber Solbaten, ben 
er für überfläffig erlläcte, um» beodrte Ichliehtih eine Amzahl uns 
«ortrofirbarer Winzelfälle vor. Bei feiner Aristt mililfiriiäer Ar 
ihelle j03 er jiä elmen Orbnumgsruf zu. ®Wiele der angeführten 
Bälle bezeideneie ber Arbegeminiiter als fall ober wsmahr, andere 
als Aebertreitungen und Enfitellumgen (hegenüber Bebel's Hus- 
führungen mies Dr. Baafte in ber Ziyung am 3, die Edmib an 
ber Derrahung ber Tupenb der mohlenten Irreligiehiit zu und 
machte hierfür im eriter Reihe die Sorinibemotentie Deramtmartlic 
Au) Gröber vom Centrum wandte (ih gegen Bebel, während 
9 Tiebenann bie Nottmendigtell des ensen Julammenbaltens 
der hürgerfihen Parteien gegenüber den \einlbemstratilchen Be 
Itrebungen betonte. Bebei blieb bei hehnen Bel Salieh: 
Id wurde das Iehalt bes Sriegaminlisers bewilligt. In ber 
Sipang am 4. wurde zunädit die Dorloge über Erriätung eines 
toiriidem Senaies bei bern Keihemilitärgeriht in erfier ums 
yoelter Lefwng annenommen, madhden auf Artrage Dr. Shäbler's 





der Reitpelangler erikärt hatte, dh etwaige Ipätere Wbänderungen 
des Gelepes nur malt Zehtlmmung Beierms erfolgen Kamm. 
Missaonn wurde die Epetialberatfung des Militäretons Terigrienn 
und des Orbinarium abne welenilide Debatte bewilligt. 


Das Programm bes Aruen ungarliden Mi E 
riums Der neue unpaxiiche Shinerpralen una. 
am 1. März das newe Gabinet ver. In feiner Peogrmamemte 


bes Vaterlamdes empeben 
werde. Im Magnztendaiie 
gab Syell eine gleiten 
Eettärumg eb, die auch bier 
mit Beifall arigeremms 


den bisherigen YRänier des 
Inmern Perl mit 246 
Stbmmen zum erltien Geb 
Ienten; 74 Stimmen ent 
felen auf Defider Syikaypi 
Di Bkeprälibernen wurde 
Bela Tallian und Gehir 
Daniel gemähiz 


Ein Erfolg des Its 
tieniiden Minitr 


zu ertrogen wermodben, 

Diefem Borhaben madie inbeh der Miniierpeiiidens Palo au 
4. März ein Ende. In der Eipung am bielem age erfläre m. 
balı er am 26, Tebrunr gebesen habe, le Irgentancihe zud- 
beulige Mebennebanten für den Einivie ne 
orlagen zu [ürımen. &r wieberhole daher, dah ein joker Br 
hluh die geunbäägtide ufimmung zu ben ®ı 

mehfje, mar met der Einidränlung, dak man fie 

erweitern wolle. Jualeit; fügte er hinzu, dah bie Resimuns 
um die Sadlage ganz tler hinzuftellem, deznglid jenes Bribiniks 
in dem won üben dargeleglen inne die Bertrauensinage Pl 
Darauf wurde zur namentlidem Abltimmung über den Urdergeng 
yar jmeisen Erlung im bem ausgeiprodienen Sinne einer Bertram 
tuntgebung für die Regierung geiäeiten. Die Ahlılmmung ergab 
die Annahme mit 910 gegen #3 Stimmen. 

Itallens Abjisten In den Almejljäen Semällern. — 
Der ialieniihe Winikter des Husımärtigen Ganenars gab af dk 
Interpellotion der Deputirien Tirmcalh und Arandemi ie de 
Degustrtentammer om 3. März eine Erllärung ab. Er m 
imnerte zunädlt, bah er bereits der Amer mirgeiteilt habt, 
teabfiätige in den Aumellien Meeren eine Ccilfenel) 
bilden, Bei der großen Entfernung diejer Binder |ei 
pänglih metiwendbig newelen, dort für alle 
halt gemäßrenden Stäspunlt zu (Aaflen. Im 
die Hegierumg in Veling Edritte geihen wegen Dı 
Sar-Dlundei. Die # Nationen, die in China 
bitten und fämmtliä Zrreunde Italiens Jeien, babe rt 
maprihtin, umd er heffe, dei diefe Säirlite ein guhs 
haben werben. Die Interpellanten erflärten ji wi fü 
gegnung yafrleben und Ipredhen bem Winijler idee 
wegen feines Derhaltens aus. — Die Illeniihe Rıgarung 
darauf, eine Depekhe an das Tlung-liDamen (Musmächges 
in Selling, In der fie die Ueberialhung der San Twabai 
Dos TiungliDamen aber, vermuthlid von Auklord 
und auf der Uneinigtelt ber Mötste fuhend, hankte Dir 
em ben Itallenäptien Uefandten in Peling de Wartan, 
Schreiben zur, in bem erflärt tmwrbe, China ei rd 
Lage, dicke frerderung zu gewätren. ro bieker Hbichrung 1 
der engliide Gejandte eine Kete dem Ting Three 
worin er bie iafienilde Morberung unterjtlie. Cs 
den oftaflatiihen Wewätjern fü Italieniihe Artegakbille 
Mut) verlautete, dalı fi der Conteabniral Brenn In 
Bord des „Ztromboll“ zur Abreile mod Shine einher 
um dort bes Gommanbe der Malkenikhen SAltfebielfor m 
suchen. 


„ 
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Die Wapı des franzällihen Senatsprälidenten 
Die Madi des framyälliden Senatspeäjibenten fand am 3, Sirz It 
Bei denn eriten Watigang entfielen 96 Stimmen auf alien; rl 
hama, Workhatter In Sonltantimapel, erhielt &4, bee Uhpr 
Frand-Tpaupeam 50 und Pegtral 25 Stirımen, |odah tin me 
Wahlpang Ten rg Bei biejem zum an A 

ibenten gemäblt, 
il ilt Senator ir das Departement DH 
Garenne, war interrichteminäter 
Jufigminiiter Im Gabinet Mreneinet 1B00. &xr IN ein Mahinet 
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der Brgferangspatlei and für bie Kevillen, jedech mie son ber 
Warfes Tonant Lanhans‘, der zu Bunlien ber Wesilion auf feinen 
Hafdaberpelten verziheen wollte, 

Zrantreiä und Englond in Hastat, — Da der Ber 
mag von 1#42 England und frantreiä beüsfch Mastats gieide 
Kette genäärt, je Iit es, wie „Heuter's Burenm” miitbeilie, wahr: 
Wriatih, Dah Mramtreidh darum erfudhen wird, ihm zu geiatten, 
ar ber Kifle von Mastat einige Rahlenkdupen mulmuloeien, gleit 
denen, die Die Engländer dont haben. (Engiand merbe Hit sinn 
selten Yunkde mid wiberfenen, nesausgejehg, dahı niät Iegems- 
acht Lardbeiig oder ein Heat auf Fohhen begehrt uber er 
werden wird. 








un Ipanildeameritaniigen Ariebensvertrag — 
Aet Yräädent der Bereinisten Etsmen von Slordemerila sr 
Rieden am 3, März ber bar Darm Genat und dem Fer 
ikrantmbueie angenommenen |, nad) dem an Ep 
aim gemäh dem ieiedenssertrag 20 Tl Doil zu zahlen find, 
Winikerteilis in Spanien — Im Spanien It die lang: 
ermestite Dönifieiteilis eingetreten. Der Miniterprülltene Sageite 
gi mr kinem Gadinet Die Enthlfung, da er niät hm Starte 
wer. die Mineren Hullagen ber Opyoltion wegen ter unglädligen 
Ariıgfüärung ak ben Bereiniglen Einaten van Nerdameriis ger 
abgend zu wiberkhget Die Regierung Häne den Artey mit einm 
Gegner begenzen, sen dem ji wahle, tab er Spanien weit über: 
mer, einen Aring, ben fe bite vermeiden mern, wenn 

fe der merratuten Deroallung Unbes ein eudgältiges Ende gemadt 
ir. Die Amigieegentin Deruitragte daher Silerie mit der 
eebiltung bes Endinrs, ber am 4. März folgendes zu Stande 
gredse: Sihsehs Präfiiium und Heuheres, Date Inneres, Yita- 
zerde Alzenzen, Duran Jah, General Palenirja Arig, Wlarsurs 
Fitel ifentlihe Arbeiten und Goleies, Aimitsi Gamsen Marine. 
Die negen Miniier, die jämmtlich der somjersotiem Partei an 
gehen, leiheien am Bermitiag des 6. ber Königin Wegentin Ähren 











Wannigfaltigkeiten, 
Bofnachrithten. 


Bor 
irofenbieillam ter Berrikigung der Retraien bei, braab Fb dann 
es Merft zur Belktiiigung ter Cchiffsneubauten und vos 
vn ya de Linienfdiffes Rurpärht 
Arireit Wilken fand abends Tafel Itatt. Mm 2. nalm er die 


F 
e 


g 
7 
+ 
Ei 
? 
E 
i 
P 
f 


von da mad Bremschannt. Sir ging er an Kanb 
begab ih nah Bremen, mo er son dem Bärgermeilter unb 
Episen ter Bin und Milärkebörden empjangen murbe. 
Raiker alsbald mar dem ler und fehrte um 
Uhr natwwittags mad Berlin surüd. — Die Rallerin traf am 
Wär; früh Im Niet eim, beiucte Die Prinyem Maldernar und 
1b (bie Söhne des Wrimgen feinchtr Im Schleh und 
kat nacmänags nad Plön zum Pefuk ber alferlihen Prinzen. 
ine leiten Ertrantung des Bringen Jeadlm tehnte fie 
am 2%, früh mom dert mach Berlin geld. Mm 9. ned- 

Deesten zum Befuch üheer iumer, ber 

Edirswig-Holitein, Mattete am anbern Rd. 
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n Helfen begab Jih am 2, Fe 
derzogliien Helen 


Yılaz Mar von Baden langie am 3. März zum Be- 
Beigähen Hols in Dresden an. Mm Mbend dee 5. 
Mirte er nacı Berlin zuräd, 
Pılaz Hermanz zon Sodier-Welmar iraf am 26. 
bener ebends ans Stutigari bu Berlin ein, um mo er fih am 
IR nad Dresden 


'x Arındagm an zub wurden van ber Mini ilie ar 
eye! begrüßt. Rünig Dstar bryeb Bader Dort nah Bisreik 
Pte) Sara end dann nad Honnef & Mb, 

A ig bei igi 
er, gler wurde am 2 März eine 


Diben® ira; a 5, eine bedenfiihe Wendung ein, Isdeh 
Ya aeheberemete ei. reg einer am itend biefes 


Beferung ertmedte die E) 
In Aion Baale ie Abnagme ter Aräite 
inten u en Mikes benab lit am 3, Rärz von 


m Berdizand Dos Rundeien reifte am 3. Märj 


Mlufrirte Zeitung. 


Fellkalender. 


Am 8 März feierte das Ahlitierregiment Graf 
» Rocm (slipreshiihen) Sr. 33 das Ach hin Tkogährigen Br 
Nebeas in feiner jekinen Masniion Anmbierm. 

Die Bereinigang [dleswig-halkteiniiger Beir- 
tan oem 1849 plant im Dresden am 42. unb 13. April eine 
wrahe ebentfeier des Slompies bei Dappet ie uber IRan zu 
peranfielen. Den Winehrnk bieer freier wirb eine Huldigung 
ber Beteranen wor dem Mätig Mibert büden, deren Mnnahme ber 
reits jupehpt worden it. Zur Weibeiligwmg baben Sich bisfett 
von den jäleswiphalfteiniiäen Betrranen ans allen Urgenden 
Zothens und Deutiklanne 24% gemeldet. Mm 18. begeben jih 
bie Beseranen madmittage In geiloffenem Jun mad dem Mir 
mat, we an dem Giegesbreingl einem Stanz mirberyabmgen, 
bann zum Denigetteshlenit Im der Arimenlrche. Um 13. vor 
mitsagss Jiehen bie Aiehutpellnehmer mad dem ef bes Mmiglidhen 
Nefibenjiälefies jur Yaradeaufltellung ver bem Nörig, bem rine 
Tepasstion is Jubelltammmrelle überreiden wird, In ber hmm: 


aus jener Jeit dejußt und gelämidt, 
Den Shluk ber Feier em Übend eine Feitlisteht Im Zivall. 
Ein iwlischikorilher Seltzug fol im Mai in 
St. Geben zum erften mal verumkaltet werben. Sanptzäge aus 
Särllel's „Elleharb* werden babri als iltoriice flider vor 
gröhtet; Im genen fellm 22 Gruppen von 1500 Perfanen barı 
pet werben. Mit folden Beitjägen, die in Zutunft altlährlid 
im Wal abgehalten terden fellen, mil man dem ihealen Sinn im 
Dot jamie Berftäsdnik und Pietät Für bie Bandesgektrihte heben. 
Ju Ehren son Aarl Schurs fand am 3 Mir; aus 
Mnsah feines TU. ebaristegs in Mewrorl bei Deimenio, dem 
vernehmiten Speifcheus der amerilanifhen Mletropele, ein zn 
zendes Tritmanl jia Bimderie von den Bertreiern 


der frühere Meunernrer bes Sisaien Meugert Morton, der 
beneralronful Feigl, bie Ieliheren Meyers Strang, Cosper, Srmitt, 
br. Mbralem Taoh und ber Handeleinnmerpräfisen Orr. Der 
frühere Prülltear ber Linien Heuer Eleorlarb hatte brörfkich feiner 
Hohaktung für Sdurz Worte gelleher. Sur; banfte in meiitere 
bafter Aede. jabirelte Deprihen und ührr 200 iresalations 
telefe waren eingeäsufen, darunter fühhe van Deutiden Heihstags: 
mitglieder und der Tedmitchen Hochicule in Berti. 


Pereinsnadridten. 

Ian der Siyung des Tönigl Sähliihen Alter 
Surssoenens ju Treabee vom 2. Januar thellte der Sheiftlührer 
egierwugerath Dr Eemikh mit, ch bes Norktenb brihlsllen 
habe, bie Herausgabe des Uktndruöserien „Die Semmiang des 
Yinigl, Sädfilgen Mterttrwnenerelne in ren Suptiserten“, Bellen 
t, Lieferung Im vorbgen Jahre erfhärmen It, zu bekhlemeägen, 
wm beim Thjähelgen Jubiläum bes Bereins im Nabe 1900 das 
sollendete Werl vorlegen je Innen, fowie dak Dr. Aleklig in 
Braunläueig es übernommen hat, einem Darftellenber Tent zu 
dern Alert zu verfallen. Dieetorlalaffilten Dr. Spoeet tieit einen 
Wortrag Über tus Tapaniie Yalsis und die Begründung der 
beendeten Borjrllanfonmlang. 

Ein Deuiibruffiider Derein zur Pllege und Far: 
derting der gegemieitigen Hantelabegiehungen und mit [e einer 
Welhäßsitelle in Berlin und Moslas Üt In ber Albany berillen. 
Mitglieder des Dereins Einnen De Inhaber einer in bas Hanbels- 
tegilter eingetragesen Aisma forte Aeeflände und Mulliätsersane 
zon Uriwrrdsgelellihaften werben Der Ynitluh son Gorpors 
Sionen, Ahörheereinen und Perbäinten, bie am deuifderufiikhen 
Handelspertehr insereäfirt Wed, ill geitatet, dası fein bemicihen 
war eine Stimme gi. der Wiitglieb hat ein einmaliges in 
trittsgelb von 20 A unb einen Inenden Jahresbeitrag ton 
sılnbeitens 30 „4 zu entrichten, Sallunges find zu leiften ar vie 
Deuskhe Sant, Depsfitenlaffe 1, in Berlin 8. W, mraislemer 
Tieahe, auf das Conto Deutiäruflikher Deren, Aufnehmmeluhe 
nimmt bis zur Errichtung einer Neihäfihelle des geihähführente 
Serftondsmitglieb Martin Bürgel in Berlin 5. W., Lindeairahe 23, 
eigenen. 


Der Internationale Congreh für ben commerziellen 
Anterricht, der vom 4. bis &. Mei im Venedig ing, wird jeigende 
Frogen behandeln: Ziel, Öremyen und Einciätung bes Unterridits 
«+ Hanteis-Mitelkfrulen. Mir üt an Handels Dittel- und Hed- 
Höulen ter fremälpmanitihhe Mnterrächt einzericheen? Meile Erfoige 
wurden bisher deim Linterritt der sermmerseüle Praxis erlangl, 
amd wie if berfelbe an Sanbeis Mit: und + Desiäulen am 
beiten einzurihten? Stuben der Gtipmdien für die tmmerjielle 
Yraris im Yusionte; wie lin biefelben zu verleihen? Theil 
nahme nen Werieetern des cammerziellen Unterridits am Cberruh 
im Hendelsminilierium. Der itelüenilde Mine bes Mas 
wärtigen hat alle befreundeten Kegierungen rn beim 
Con Burb ehi Delegizte vertresen zu hallen. mare 
ge Bantı, mit der Eröffnung ber Internationalen 
Runftausitellung in Teaedig zulammen. 

Der Berein beuliger Oplzumslaberefienien, ders 

Ürmwerdsgrupge, bie ben Zpirinss verarbeitel unb dem 
leindeter! zulührt, ach Miite des Mumats Aebraar in Berlin 
gegründet gegenüber dem Spieitusinnbitat, der felgeihiofienen 
Drgemthatlon, die jih die Spirtuaprotuenten und Cpritisbrien 
geptöen Lauben. Sorjigender bes Mereins Ht Sanbeistummer- 
präßent ei Tanthak in Ganıe 


Arbeiter - Angelegenheiten. 

Der Derband ber Braneure, Lilelrure und per» 
wandten Serafsgeaaijen wirb am 25. Van und an 
bem feigenben Topem in Steieylg bie zmeite Generulserfasmlung 
ehhalten. Der Verband zählt in 52 Ditfiekiäeiten #58 Biit- 
glieter und dat feinen Ei4 in Brıim 

€ii atiher Bonorbeiterrongreh findet oem 19. bis 
21. Dör In ®erlim Hart. Die Togeserbmung laute: 1. Der 
Baukhaindel, das Submiflionsuschen, ihre Urfaber und Birtengen. 
2. Die Unfallgefaße und Misfänse in fanitirer Beziehung im 
Gaugemwerbe, Forderung der Mbrkaffung der Bernispemalien: 
Maften und Ginfübrung ebligstseikher, peritätikher Banunfall: 

er. 
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Arbeit 
Im Berlin if bir Gründung times grohen 
dem Ihm 
berbundes erfolgt. Die Satınart bee 
1000 en ah 40.000 Arbeitern beigeterien find, erhielten 
dir Genehmigung des Welleigrbädiuns. 
Die Pirhograpber und Zteindeuder des NRbrig- 


Fasprefle musgebamt werben. Tie dem Gretralperein jelt bei 
t, ic ingefähete Wrbeitsiefen,, Reife unb Anpagsuner, 
Iimung dat hen je manderiei Mängel gejetizs mit haiet 
Wehebung Ikb bie Gomferenz beihäftigte. Berbalii der Ber 
ktmeljung des Gentralvereins mit dem Senejelber- Bund üt eine 
Urabitimmeg in Berbereitung. z 

Im Monet Nanuar waren nah dem „Arbeitemertr 
3% Resflände im Gange, gegen 19 Im Tuuember o. . Daven 
eutfielen je fnde auf hie Intuftrie der Wesalle und Der Eänitr 
koffe, fünt auf bie gg a yon 
wand bie Belleibungebaduftrie, jeeei 2 
auf die Inbuftrie der Steine unb Ertem kmör Ieben auf bir 
übelpen Ibemerbe. 

In Adegbt demilligte bie grohe Baumm: 
s0x Manny u. Soden ihren Webern bie wolle sehmpmaentige 
Lognertöfung fewie die Einführung brs Mocmalirteilsings. 

In Leipsig trat ein Ausftand ber Säneibergehhllen 
wegen I jeltem zwäkber ber Innung und den Gehjältes 
ein. In einer Ynyahl son Wernätten waren am 6 März be 
reits zahlreiche Mrbeitorinhellumgen erfeigt Nach der Sihe des 
Otreitiwriitts betrug die Zahl det Musttänbigen ü24 

Iu Martrantäht bei Leipzig legten wegen Vohn 
Ireiägleiten tie Zimmerer bir Mrbeit nieber. 

In Birteleld [heint die Lohnbemegung gröheen Um- 
Kong anzunehmen. In einigen Tifilerwerftätten find die eiefien 
terriis aushändie; au bir Taperierer Bellten theilmeile bie 
Arbeit ein 

In der Erbmannsdorfer Spinnerei und Weberei 
Afteeis Härkhörrg I Echt) baben Die Mrdelter Die Mrbeit wirer: 
aufgensenmen, 

In Turin Rellte bas Berfomal der Plerbebahmen 
am 5. März bie Arbeit ein 

Au Bilbao iraten am 3, März 1500 Bergleute in 
den Musjiend ein. (Es kam zu Muhellänugen, model bie Yelizel 
son der Menge mii Steinen beinsefen wurde, 

In Barrelona legten bie Wrbeiter im den am Fink 
er gelegrers Aabeilen bir Arbeit nieber. Ge murde Gensdbssmerie 
jur Mufvetorshaltung der Drbnung anfgebsien. 


Knfäle. 


Im Leipzig brannte am 5. März abenbs in dem 
ıbäube des rumkitiide Meibt 


u Sr. 11 ber Datituhl ab. 
Derh dem Brand wurben mehrere Gienfcenieben gefüächer Mus 
dem beitten Stodwert des Hönsergebäubes Iprang ein Eigarretien- 
mirher herab wm zog li letensgefähniche Beriehungen denen 
er erlag. Mine Ara web üre eek Kinder hatten bes 
Raus das Brmufrein verioeen unb wurben ins Arunlenkas 
aelkefft, wo fie fh erhalten. 

Bei Tafteos verunglädten auf ber Jede Ment- 
Eenis am 27. Febrwir abends beim Editemehlel 22 Bergleute 
babarıh, bah ber zu Tape gelönderte Korb mis voller Hure gegen 
rine Scheibe grihhmadert wurde. fründ der Inlafien des Sonden 
Wind Idwer, die andern 17 leiter veriegi worbem Des Hnglüd 
wurde bar bie Aubelälligteit des Mahtiniften herbeigeführt, der 
de Beermposreiätung wicht tehtpeitig gelttloflen haste, fabah ter 
ine Aörberforb zu hoc, ber andere zu ef ging und zu fell auf 
aeieit wurde. 

In Reawittenbed bei Aiel erlitten am 2%. Februar 
'Aalge der Erplolion des Relleis eines Sorsmabils mehrere Der 
jerten burd den amaltrömenden Dampf arge Berbrülungen, ir 
Arbeiter murbe Sbelirh veriekt. 

Auf dem Habsburg -Schadt bei Brlüz ereignete lich 
am 1. März bei ber Einiehet ber Mannkhaft ein Anfall, indem 
ein Berl an der Dlaktier verfagte und Infolgebefiem die Färben 
iMeit in dem lehlen wire Metern abitlıre. &s murden Jiehem 
Bergörbeiter verwundet, banem zızei fuer. 








Der Schreilzug von Bularek na4 Ialln entgleihte 

on 6, März früh zwi Berason unb Eluree tin Heilender 

und ein Heier wurden geiädiel unb 14 Perfonen prrwunbet. 
Ein fürdierlihes Unglüd der ji bei Toxien zu 

geirögen. Das zwikhen Teulom und La Segne in 

e 


wurden Schöden angerichset und In der Borftabt Gaint 
Terker und Thüren jertrümmert Die Jehl ber 

Aosalterobe wirb auf 70 Tedte und 110 Werwanbele angegeben. 
Bon ben Perwunbeten fiarben am andere Tag tirr. Bis zum 
6. waren 50 Vekhen 


# 


Arbeiter wurben auf ber Stelle 

geißiset, und jede andere trugen Ihmere Benmdwunden bavan, 
Urtergsgamgen if ber Dampler Dioravia, früher 

der Hewburg-Kersellafinie, qui ber hamburger Airma Raben 
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Tanı Leu Dielen Dr Winkimenrlte, gegralee die Winisale-Erete, aulgmemmen am t. Janıar, 


Der Streit um den Königsihron von Samoa. 


x 'on dem Marineltabsarzt und Ediiffsart S. M. ©. 
ge Falle vor Samse, Hrn, Dr. Martini, erhalten wir 


über die seibejprodgenen Exeiguife in Samon den 
nchlichenden Beriht in Begleitung der bier reprobucirten 
Abbildungen, bezw, Photsgraphien: 





Am 22. Muguft w. I. Marb Malelen Laupepa, Aönig 
von Samoa. Wirder einmal war die femoaniihe Aönlgs- 
frage, die filber falt Itets zum Ariege geführt halte, offen. 
Die Rönigewilede ilt nämlich Im Samoa nit erbilh, Jonbern 
wird nad Wohl verliehen. 

Der Hauptprätendent war diesmal ber aus der Verban- 
nung im aluit freigelajiene Wtataafa*); auf itm, als Helden, 

") Wartet |. Str. DU6 ber „Nike, Jg” mem 15. Zepteniber 106. 


eine * , Stunde, beaar dar erie Sau Mel 


der feimerzeit gegen Deutfchland ge. 
fo&ten und als Märturer [orken 
aus mehrjähriger Verbannung beine, 
gelehrt war, tidjleten fh die Bye 
Talt des ganpen iamsanilchen Bates, 
aud, Ihaten bie Häuptäinge, die feine 
Verbannung zeißeilt halten, das 
ihrige, wm ihn im Bolle befarnt und 
beilebt zu malen. (Er wurde Yaen 
and, im November v. I. mit grehrr 
Dedrheit gemättt. isbatb fellier 
die engläd-protejlantiichen Zamse- 
ind u ae Moin Detania 
egerlönig der minberbährn 
Sohn bes verjiorbemen ce 
Zanı, auf, det einen unbedeutenden 
Anhang hatte und mar dadurd zu 
eimiger Bedeutung gelangte, dak der 
früßere Prötenden Tamalek auf 
keine Seite trat. Im ganzen fol, 
ten Zanu ewa 1100 Mann, wäh- 
tend Dlatanfe über die ledhesude 
Sefolgihaft verfügte. 

Dem Dberrichter von Sa 
dem Ameritaner Chambers, lag dk 
Sclihtung der GStreitfeage ob; er 
verfadhte, fie in gerkthtlider Berfend- 
humg frieblidh zu erledigen. Die Ge 
tittsperhandlangen ergaben alsbalb, 
dat Die Entlhelbung zu IMuniten 
Tanu's ausfallen wäre. Eine jolde 
Entiheibung — das mar jebem ein. 
nermahen In Samoaverhäftniie Ein 
geweihten Mar _ muckte zum Krieg 
führen, Der Kommandant des vor 
Apla liegenden englihen String 
ihiffes, Commander Starder, erflärte 
deshalb Ion wor ber endgiäigen 
Enticheidung dem gewählten Ada, 
Dlotanfa und feiner Gefolgktraft, las 
Ichtere etwas feinblides yon Tom 
unternähme, würbe er Mulin, dın 
Eiy der Matasfa-Partel, mit alkm 
keinen Ramonen beiälchen. (Er legte 
eime emglildre Beieiumg In bas 
= Dinuten von Apia entfernte Haus des Oberrihrlers mb 
Im die Häuler des ameritanlichen und des engliichen Comlals, 
Der Eommandant des vor Wlpia liegenden deutldem Arge 
alles S. M. S. Falte, Eorvettentapitän Schönfelder, erläck, 
er merbe in bie Gtreitigleiten ber Camsamer wur bean ein 
greifen, wenn Sebem und Cigenihum der Deutkfien gefährbet 
würben. Ein votjeitiges Landen von Truppen barg die Ge 
fatır in fi, dab gerade daburd bie Ireitenden Zamsanır u 








Stmabenfrne im Sipla im den Kühe bes Timalihenehs, bes Ersdkeneis und ber englähten Sifion, aufgenamten com I, Sanisar, eima Ih Wink, beser ber are Deuih fih, 


Die Dorgänge in Apia (Samoa) nadı der Königswahl Nas photographifchen Momentaufnahmen von Henderjon in Apia. 


Nr. 2906. 9. März 1899. 


Allufrirte Beitung. 
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Geraiiitätigteiten gegen die Weihen gereijt würden, eine Er- 
Sahrung, Me man bereits in ben früheren Striegen mit ben 
Semmeınem gemadt halte, Tilt ale Tzälle murke das 
Yandangiorps 5, M. 3. alle am Bord Mar gehalten und 
Boote an Lend zur Uufnahme gefährdete Weller bereit 


wirffemer Schuh des Eigenthums aller Teihen an 
bacdı die getingen Streitträfte ber beiben Ariegsichife 
die mit quier Gewehren bewaffneten Gamsazer, in- 
ir Sul ausgebeimten Plantagen der Dext- 
lantagengefelllchaft war zmmdglich. Endlich 
Oberräfters Chambers: Tanı murde 
3. als König von Samon bejtärlgt. 
verliehen Truppen Matanfa's 
der [äh in Mpia feübit, mitten unter 
m. Der Plan war, Mole 
liehen und den (eind allı 
mwerbe von bem englifchen 
Truppenentfaltung ehren 
m I. Jeruar d. {I mußte der englikhe Commanl 
aus dem Haufe des Oberrüchters zurüdyiehen, weil 
(ie in gröhter Gefahe war, abpejänitten zu werben. (Er legte 


Hirn 
Hl; 
Age! 
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fie In die englifche Diffion am Strand von Ups gegenüber 
der „Vorpolie". 

Der erfte Stu wurde am Radmittag des 1. Januar, 
ng Km aaa ee lt, von Wultoga, einem Wanne 

's, in der Nähe ber emgficden 

fon abgefeuert. Sofort entwidelte Id das Gefecht. Rechts 
und lints von ©. M. S, Falle, der ‚Bemlid, wahe unter Land 
dag, Ichlugen die Meicheite yiliend im Wolle, Das Gefecht 
womentrirte [I am der engliichen Million, und mar ml dem 
Husgang, dab am Abend jämmtlihe Tamu-feute dert zu 
lammengedrängt waren. Gegen 11 Uhr findseten Ile in die 
Boote und rubersen in grökter Halt hinüber nad) dent eng« 
lien Ariegsjhdil. Am 2. Fanuar nachmittags ermaben Ir 
NM Wataofa bis auf Tann, Tamajeie und wenige ambere, 
die von der „Porpoije“ niät berausgegeben murben, 

Mataafa zeigte im der Husminung jenes volljtändigen 
Shenes eine für einen Samısaner ungewbhrlite Mähigung. 
Die Hafer der Areinbe wurden zwar wirdergebrannt, ühre Hab- 
feligteiten gensmmen, die Gefangenen wurden jedoch mächt, mie 
fräber, hingerihtet oder verjtämmeit, jondern iheils departict, 
teils gegen geringes Zöfegelb freigelalien, den MWeihen wurde 
keinerki Schaden t. 


Die Friedensnerhanbtungen leltele der beuliche Muniripalltäts: 
Prößtent Dr. Kaffel Seinen Maren Rothählägen und ener- 
wilden DMohregein Äft es in erfter Linie zu banten, dal Teihe 
wie Samoaner |ilh fchnell beruhlgten. Go bewag er Wiotanfa 
alsbald, den Engländern freien Abzug aus der Million zu ae 
währen; Haffel Berfänlich füßrte Ile In ihr Boot. Babel rer: 
tete er ben engllichen Tommandanten vor töbtlihen Streien, 
die fanatlje Wotanfa-Leute bel Baummng der Möfien gegen 
ihn und den auf feiner Seite jtehenden verhafiten Hauptling 
Pas richteten, dadurch, da er den Angreilern ie den Hrm Fiel, 

Unter den Hathiäldgen Ir. Kaffers reniert Masanfa nun 
Samoa mit Araft, Strenge und Gerehtigleit; es errichen 
Ruhe und Eininleit wie mie zıvor, Yllird Yatanfa durch die 
Mächte deitätigt und unterlalen die Weihen feindfelige Was- 
freien genen ihn, Fo ilt eim mehejäheiger Arriehe in Samoa 
gehgert. Wird dagegen bie Beltällgung des wöllig iolirten 
Tarı aufreht erhalten, jo könnte deilen Eimiehaumg nur durch, 
Woflengewalt der beiheiligten Möhte erfolgen. Ein mewer 
kengwieriger Rriegeyultand wire bei der Stärke des Dintanfa- 
Arbangs unvermeiblid. Während eines [olden ind die Hbeien 
und vorzehmlih die Deutschen gefährdet, weil im Rampfe von 
weihen Zruppen gegen Samoamer der Hah der leteren fit 
gegen alle Welhen rihten würde, Mel&äfilich würde am 
empfinbliiten die Deatlhe Handels und Plantogengekilihaft 
gelhäbigt werben, denn bie Iriegführenden Samsaner märden, 
wie bisher \tets bei länger mährenbem Sriegszulitand, ihre 
Nahrung alsbatd ws den Tiretagen ber Heielligaft rauben, 
da fie fc Ihrlichlih aus einenen Witten — die Mrbeit Meat 
la dann banieber — mid miehr verprouinntiren kmmen, (s 
ilt dader für alle Weiten und vor allem für bie Deutihen zu 
winken, dah Dintsefa von den drei Vertragsmädten als 
König onetlannt wird. Rertinl, 


u 








Dr. Raffel, 
Warkgeiiite Präldent 6a Mpıe 


Die Krankheit des Papfes. 


zum temeädliigen Jahrestage feiter vor 21 Fahren 

erfolgten Krönung entgenengenommen, als er fh jehr ermüder 
fühlte und en röfteln verfeärte, Das ihn in 
wieberholt befafien hatte. Tagsbaranf beflagte er [id auch 
über jtarten Schmerz in der Seite. Der Leibarzt des Paplies, 
Dr. Lapgoni, teilte Fieber und Entzindung einer j4on feit 
25 Jahren an der Hüfte beftchenden Balggektmuiit 
Lapponi's Rath wurde Prof. Dr. Mayoni, Oberumnbarut 
am bolpltal Sen Giovanni zu Nom, berbeigerefen, der fh 
am Vtorgen des 1. März jur Operation eriiloh. 

Angeilgts der körperliien Scmädie des Patienten fahen 
bie Yerze von der Ehloroformirung ab und nahmen mur eine 
lotale Betäubung mittels Localns vor, Der Aranle zeigte nad 
den vielleldt zwölf Diinuten dasernden Eingröff eine ruhige 
‚Helterteit des Geiltes und bemertte u Mayoni: „Zie hatten 
viel Dluch, eisen Dların in meinem Alter zu operiren.” 

Ueber die Operation |peadı Ah Dr. Lapponk in einem an 
die Zeitung „Dem Ehisriette* geriftelen Briefe bakim aus, 





Die Dorgänge in Apia (Samoa) nadı der Hönigswahl: Die befiegte Tanı-Partei, längsfeit des englifdyen Heiegsfchiffes Porpoife Sup fuchend. 
Geptäsei am Mlsiger bes 2. Jammar vom Dad &. MS. Tale von dem Biarmeladsang Tir. Mariiek, 
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dak eine entzündete hämasiie Enlte ohne Rüaliät auf bas 
Alter des Patienten jogleih aufzuicneiden kl, da bie Jer- 
legang ihres Inhalts Brand und bei einem Greis den [lern 
Tod zur Arolge habe. Die Operation ourfte and barum mict 
aufgeieben werben, weil bei dem hohen Alter des Patienten 
der brennende Zcmer) den die Entzündung verurfadite, einen 
Herpiählag bewirken Tonne. Warum man [ie nidıt in früheren 
Jahren vornabe, jei ebenfalls ertlärlich, Die Ente verurjadte 
dem Papit teineriei Beldweroen, und ba [hon vor 25 Faheen 
das hode Miller des Leidenden zu Bedexten Beranlaffung gab, 
fo enthielt man HA des operatisen Eingriffs, den mur die 
äuherfte Nothmendigkeit reitferligen Tonne. Einzig und allein 
diejer Nothwenbigteit beugten fi Leibarzt umd Chirurg, und 
inbern We jo verführen, haben fie meniäläh und zeilfenjäaft« 
ih, ritig gehandelt. 

©o weit Dr. Lappeni gegen den Dormurf, dal; er die Opera» 
tion der Esite erft jet gemollt habe, da man lie früher oßme 
Lei ausführen fönnen,. Der Eingriff Prof, Mazzoni's 
war ommen gelungen; was aber eine Berjögerung der 
Heilung befünhten ließ, das war dir germge Steigung des 
Aranten, den Weltangen ber Yerzte unbebingt Felge zu kllten, 
Doch Icheinen die auherordenilich zähe Natur bes Kujährigen 
Ahrefes und feine ungebroßeme Sehensfrewbigteit nad, einmal 
yar vollen Genefung zu führen. Am 4. März konnte der Papit 
bereits gegen zwel Stunden, am 5. vier Ctumben auler Bett 
verharren, ohne Unbehagen zu fühlen. Am ü. foltte die ner 
möhnlide Hausorbnung wieder in Reaft treten. 

Norürlih; wurde zu Mom der Verlauf der Arankheit bes 
Papites mit grohem Interelle verfolgt, Das Treiben im 
Balkan war am 1. März dem Tage der Operation, bis in 
bie Nacht hineim fer bewegt. König Humbert jandte feinen 
Oberfihofrrilter, dem Grafen Hlamottl, zum päplelihen Diafor- 
domus, Monfignore bella Bolye, um Nachricht. Much bie 
Königin, der Minftterpräfident Pellour und der Minilter des 
Auswärtigen, Taweonto, hatten Anorbmungen geiroflen, die 
Tämelle und häufige Bericterktattung gemäßrleijteten. Der 
Geburistag des Papftes, der 2. März, und der Jahrestag 
der Ardmeng Deo's XIII, der 3, brachten Glüdeumdd- 
depeichen aller Donarhen und Stantsoberhäupter, Das für 
die Gratulationen im Vatican aufllegende Regiiter bebedte 
fh IcAmell mit dem Namen hoher Würbenträger amd Prä- 
laten, ber Diplomaten und der Dlitglieber des römildhen Models. 
Bor dem Bronzetbhor des Batitans und auf dem St. Peiersplan 
Handen In ben erften Märzsagen bis im bie jpäten Mbenditunden 
hinein immer Säaren von Geiltliden und Laien, die auf die 
werten Nadjrichten vom Befinden des Papftes warteten. 
Der Gellgettesdienit um Gebächtnäh des 21, Inges 
2eo's XIII. öt auf dem Namenstag des Bapites, den 11. April, 
feftgeleht worden, 


in 


Mirabean und Deutfchland. 
Ein Bramafblen zur 10. Wirbertehr iind OMeburttages, 9, Märı 1349. 


as Berbienft, vom ben fsranzolen zuerit lih eimgehend 

wit Deutjäland beihäftigt zu haben, mirb gemöhniit 

der Arau ». Etat zugehtieieben, gebührt aber mit 

Kedt dem Grafen Gabriel Rigueti v. Mirnbenm, 

der die fprlidhte feiner wiehheltigen und grünblihen Ztubien 

über das ihm hödlihlt interefjirende Band mit ebenjo wel 

Geiit, aber mit größerer Itaatsmännälger Einlüht als keine 

berühmte Landemämmin in mehreren bebeutenden Ußerten 

niedergelegt hat, Daher foll uns hier micht feine Mirkamteit 

in der großen frangöliidhen Revolution beihäftigen, konbern 

lediglich, feine Beziehungen zu Deusicdland, die burd; mehr- 

Faden längeren Anfenthalt dafelbit heruorgerwfen und befördert 
wurden, 

Seine erlie Helle mad Deutichland, jpeciell mad Berlin, 
trat Dirnbead im Dexember 1765 am, um fi, mie er jagt, 
„das Bedauern zu eriparen, der Jeitgenoffe eines jo grohen 
Mannes mir yrbebridh II. geweien zu fein, ofne Ihm perjön- 
Dit} tennen gelernt zu haben“. Sein YBunfd; foltte erfant 
werden. In Berlie amgelangt, erreühte er es ohne viel Mühe, 
vom König, obwol berielbe [che keibend war, zmelmal empfangen 
zu werben. Aeber den zweiten Empfang, der oßme Zeugen 
Hattfand, äußert ih Miradenu folgendermahen: „IA war 
fol eine Stunde bei dem Römig. Man Tamm fi ummöglid, 
einen Iebhafteren Geilt und eine anzichembere Unterhaltung 
vorfsellen; aber ih fommte mich dieles hemufes nicht recht er» 
frenen, denn es If ein ungemein rührender Anblid, einen groben 
Mann leiden zu jehen. Uebtigens wird bieler auberorbemt- 
liche Mann die Zügel der Hegierung bis zu feinem Iehten 
Arhernzuge führen.” 

Mirabenu hatte, wir fait alle feine Danbsleute, die Deutlich. 
Begriffe über die pofitiichen, 


wöllerumg fir zu beichren und [eime Borerikeile abıpalegen. 
ni diem der beutjähen Sprache bradite ihm balb Io 
weit, bak er beutiche Bildher Iehen und beutiäe Here verfichen 


tärs, Sceiftkellerm, Gelehrten, Rünltiern, Kaufleuten und 
als Guelle der Belehrung, zumal er die Rurit, 


lonktige Zuitände. Ungemebn jhnet war Mirabenu mit den 
geichrten und literaräien Areijen Berlins belanmi und veriramt 





geworben; er feibjt beiheiligte Ih Iebhaft am ber Erörterumg 
der Fragen, die damals die Stadt bewegten. 

Anfang Mai 1786 verlich Mirabeau Berlin, wm auf turze 
Zeit madı Parks zurätyuichnen, Lmterwegs made er in 
Btaunldimeig die Belanntiäaft des von franzöjiihen Relugits 
abltammenden Majors Mauvilles, der füh dark) Haatsmirih- 
Ihafılihe und Iriegswillenkhaftlige Ilerte ansgezehtmet halte. 
Im Paris, wo fehte Beriäte über Deulkhland in den Streifen 
der Negierung Aufiehen erregt hatten, wurde er im Juli 1TR6 
behufs welterer Beobaditwug und Beriäteritattung abermals 
nad Berlin entfendet. Bald nach feiner Antunft dafeldit farb 


Graf Gabriel Rigueti v. Mirabeau. 


Frriebrich, und biefes Ereignik, obmel oorhergejehen, eridhütlerte 
Mirnbeaw tie. An Mausillon ichreöbt er darüber: „Num ijt 
einer der gröhlen Eharattere, die je den Throm geziert haben, 
verzichtet!" Die glängendfte Hulbigung aber hat Mitaben 
dem groben Rönig in keinem Bert; „Ueber die prenhilche 
Momardie unser Tirhedrich II.” Dargebradıt. 

Opgleid) feine Meimung über den neuen Aönig Teine günftige 
war, verfudhte er #; doc, burd) eine Dentichrift auf ihm ein- 
gumirlen. Def biefe aber Inum beudhtet, geiämeize denm ber 
folgt wurde, reizte Wirabean zu ber grohen Ghärfe umb 
Bittertelt, mit der er Mb im einer „ehelmen Hehhüchte des 
preuhildhen Hofes“ (1TRE) über den Aömig und feine Um- 
gebung ansipridt. Sehr Iompathilh äuhert er fih bagenem 
über den Thronfolger, den nadmaligen König Frelederih 
Witelm III, dem er eimen treffliien, getabfinnigen, mohl- 
weiknben Charafter zulpricht. Mebrigens war Mirabenu's 
Stelbung in Berlin eine jehr peinliche, da er als umbeglambigter 
schebmer Agent allgemein für einen Spion gehalten und jelbit 
von dem frangöflichen Cejamdten mit Wllstrauen beteadhbet 
wurbe. Wls erjte Fradt von Virabean's Studien und Beobadj- 
tungen erfdhlen fein Buch „Ueber Mofes Wendeisiohn und De 
bärgerlihe Derbejlerung der Tuben“. Fit mar bie Haupl- 
frage darin behandelt Dirabenu mit ebenjo wiel Alarheit wie 
Berebfamleit, fonbern er weh audy Intereffante umd erhellenbe 
Streifliggter auf die deutjche Diteratur za werfen, 

Noten er abermals über elm halbes Jahr im Deutlchr 
land, und zwar größteniheüs in Berlin, theilweile aber and 
In Dresden und Braunkdmeig zugebradt hatte, Tchrie er im 
Ianuar 1787 mach Paris zuend, fam aber bereits Im Wal 
zum dritten mal mad Deuticland; doc wählte er diesmal 
yon Hauplanfenitaitsort nit Berlin, jondern Beaunldhmein, 
weil er bier, im ber Mleinern, ruligen Stadt, fein grohes Wert 
„Weber die preußlide Monarhie* unter Mausillon's Weiltand 
ungejtört vollenden wollte. Das grohamgelegte, umfangreihe 
Wert zeugt von äuferit gründfigem Caellenjtubium. Zu jeinen 
Glamgltellen gehört die am Schluß des erlten Bandes befinb- 
Be Eharalterijtit Ariebrich's des Grohen. Mit wie genialer 
Dioinatlonsgabe Miradenu den Beruf Preußens ertannt hat, 
seht aus dem Aufruf an die Deutichen darim heroor, nadbem 
er füh über bie Mebenbuhterjchaft gmifdhen Defterreid und 
Preußen geüuhert, „Bürger Deutidhlands*, ruft er, „hört 
einen Unsländer, ber euch adıtel, weil ihe ein grohes, auf- 
geftärtes, verjtändiges Dell jeid, ein Boll, das weniger ver- 
dorbem Ält als die meilten ambern wnb dburd keinen Ehatalter 
wie burd; feine Berfalfung abgehalten wird, Europa zu ber 
droßen, Scart euch um das Banner des Haules Branden- 
burg, underftüpt es, befärbert fein Hacheikam, freut euch über 
feine Erfolge! ls ein Bewunderer des großen Römigs, dem 
das Hans Brandenburg jeine Madyi am meilten zu verdanten 
hat, wärbe iM diefer Schöpfung jchon deshalb die Iebhaftelte 
Theilmahme entgegenbringen, weil jie hauptlächlih das Alert 
blehes auherorbentlidhen Manmes It. Wenn jedoch das Gld 
Deuffchlands damit in Seiner mejentlihen Verbindung |tände, 
würde ich auch mein Vaterland, ja ganz Ewropa midi ber 
khmörem, die preuhiidhe Monardyie za jtähen und ihre rund» 
kage befeitigen und ermeitern zu helfen, Die Dittel dazu And 
feine andern als Zrriede und Äsrelßeit. Hieraus emtiprieht, wie 
aus einem frudjibaren Mei, die Wohlfahrt der Staaten, Seln 


Möge der Shhupgelit Europas und der Menjd- 
eilt Vreahen auf jemen Gipfel der Aröhe und Madıt führen, 
deren es bedarf, um das Heil Deutihlands zu fördern umd zu 


nn 


Ihiemen!” Das wnltreltig widlige end Ichı 
aud in beufider Ueberiekung von auailan ann (ab 
die verdiente IBücdigung und rechlfertigte das allgemeine Huf. 
fehen, das es in Deutkhland und auberhalb beilelben erregte, 
Im Herbit 1787 verlieh Mirabenn Braunftiweig und be. 
aab Wh, nad, mehrmögigem Aufenihalt in Hamburg, wo je 
Wert eriheinen [ote, und wo er mit Riebuhr, Sand und 
Neimarus In Verbindung trat, nadı Parks zarät, Die Rolle, 
die Wirabeau fortan in der Revobetlon geipielt kat, haben 
wir bier nicht zu erörtern. Ans genügt es, bak er mit einer 
bei feinen Yandslenten in Bezug auf andere Böller dät 
leltenen Einfidht und Getechligteit wmler Land und Bolt er 
forfhht, beurtheilt und ihm wnoertennbare Juneigung und 
Thellnahme gewidmet hat. a. v. Winterfelb, 


K———— 


Todtenfchau. 


Georg Gral Apponsi ». Ragn-Mppongi, ber Sem 
Idhaft Eberhard bei Prehburg. 1. u. £ eh, Kath ng Feng 
erbühes Dlitglied des ungarlihen Wagnatenheuhs uns Kitzked 
des Dirigirenden Senats der Unparüchen Miademie der lim, 
hatten, ejemaliger ungerilher Hoflamler und einiger Führer 
ber enmjernatieen Partei auf den Yandiogen son 1840 unb IHiO, 
ber Water bes vielgenamnien ungsrühen Heidstagsabgeormein 
reden Albert Mpyongi, am 99. Derember 1H06 gebeten, + ui 
Sdlch Eberhard am 1. März. 

Pietro Graf Baltogi, ialleniiher Finanminiiter uni 
Eavour und Piraloll, dee das Alert einer einhentihen Saat 
ktiulbenverwalseng und bie Finamsirumg der widsigen Berimjalen 
Eiientahnlinie son Mailand mac Brink durdführte, nad jenem 
Rüdtritt erft Deputirter, dann Senator, + in Alerenz am 22 Fe 
truer, #2 Jahre ai. 

Bittard bes Portes, Frampdlilger Disiflomsgenerat im 
beten tin in vor furjere. 

. Eoot, ber des gleiänamigen gehen engl 
Neijebarenms, + in Lonben Nr as 

Braı Marie Quife Duft n, geborene Meyer, 1.1. Aammer- 
längerin, von 1857 bis 1875 Mitglieb dar wiener Heloper, zu 
deren erhien Sternen je gehörte, dir in dem Dvern Glufs, Fir 
jari's, Weber's, Wagner's, bejonders aber als Fidelle volembees 
dot, am 22. Yuguft 1831 zu Hoden gebseen, + in Charioten 
burg am 1. Wär, 

Erni Zube. u. EAhardtkein, Herr auf Prötel, Miyikd ds 

hamies. früher frekomfersanises 


wrenhächen Serten! . iglieb des 
Mbgeorbmeienhaules, Deputister bes Arelles Oberbernim, Hedts- 
eitter bes Johannttrrorbens, am 22. Mei 1624 geboren, $ in 
Berlin am 1. Wär. 

Iofept u. Egle, Ihnigt. würtembergiiher Hofbenbirmise, ein 
bedeutender Ardisch, Erbauer ber berelien Dorienlinihe und des 









am 23, Nostmber 1818 zu Tellmenfingen geboren, + in Etatr 


om 6. Mär; 
Beter Funde, der Pahteraliheslogie am ber Miaberir 
im Wünfter, am 30, Teeember 1H20 geboeen, + bahelbit gegm 
Ende Aehrwar. 


Aarl af Keljerjtam, fhmebäiher Säeifilieller, deflen im 
vorigen eher erkhienenes ent, bas ine Gnfkhltierwng ber 
Büßerin ber Theojepben, der betannten Madame Binreifli mr 
hielt, Auflehen erregte, ein jüngerer Bruber bes Dihters Geulan 
af Geiferfiam, + in Etedhelm wor huryem. 

Dr, Emanuel Hanmal, Direior des Lehrerpäbsgngiums 
der hemeinde Wien, treffliher Schulmann und Berfaller se 
}Miedener ausgegeichweler Lehrbücher für ben Unterrite in Gr 
Meidse und Vaterlandetunbe, am 30. Mai 1841 zu Tehben ge 
boxen, + im Wien am 27. Februar. 

Lurb Farrer Herihell, früherer Lordlangler von Eng 
land, jeit 1874 liberaler Mbgesrdneter der Stabi Turhem im 
Unterhaus, is er als Lorblanzier Ins Oberhaus einier INM0 
zum (heneralfisial ermannt, einer ber bebeubemälten Juriter Eng 
lands und ein Khlopsertiger mirfjamer Mebmer, bisher als itglird 
ber englildrameritanikchen Comaillion In Waldiny- 
ton, 1%37 gu Glerientmall geboren, + In Walhington am 1. Wär 

Dr. Wilhelm ». Miller, Brefejler für allgemein Ehesit 
an der Tedinliden Hadykhule, Kitglied der Miadrmie der Wifen 
hhafen und ordentliches MMizlieb bes Oberiien Scuulraite in 
Münden, durch jeine Unterfudrungen über pinaiein, Added 
grün u. a., durch Hrbeiten auf dem Webiet der orgeniiten Ehe 
mie und (Elettrohernie vom Muf, ein Cohn des berämmn &ry 
niehers m. Dilker, am #. Deember 1848 zu Münden geboren 
+ dafelbit am 4, März, 

Philipp Modes, Baurarh und Eifenbahnbirerior & D. ir 
teits Ende der wierziger Jahre bei Erbawwng ber Elheriheläben 
beüdung, |päser bei Erbauung der Linie Iharands Freiberg Ihätig 
zulegt, dis sm Ende ber aditziger Dale, Direror der Bose 
Eilenbahmgelelliaft, + in Dresten am 24. Zedruar im 85. Sehen 
daher. 


Charles Auitter, eigentlich Trainet, framzbficher Biden 
biäiter und Yrcivae der Grafen Oper in Parle, Berkafier yah 
reidjer Opereseniexte, der feinergelt als eriter Wagnerkhe Sperre 
ins Zramgdfilde überjeit hat, am 24. April 1928 ya Paris ge 
boren, $ daleidjt am 24. Februar. 

Leo Ioanomwitfh Polimanem, angeiehener rallildre päbe 
gogüiher Shheiftheller umd Uederfeper franzdiider Galli, 1*3% 
geboren, 7 in Moslau am 29, Aebeunr. 

Irajan Rittershaus, Peoleflor für Ainematit un ei 
meihinenbau an der Tedmilden Hodidul in Dresten, dem 
Waktyinenwilfenityaft yahlershe grunblegente Srheiten omdend, 
+ bafehdit am 98. Febemar im 5B. Lebensjahre. ri 

Karl ref ©, Saurma, Frhr. vom und zu ber Jelil . 
Vlajoratsbelljer der Über A000 Morgen großen 
herefchaft Tunorkas im Streile Nestbor, Ehrenrinr des Wanıthum 
Wulteferordens, 1dnigl. Ktmeilter a. D., 
bes Reldsingspräßisensen (ealen ©. Ballelren, am 24. Term 
ber 1830 geboren, + in Breslam am 25. Februar. wie 

Andreas Syngros, Bantier im Aber und dert as 
naler Mohlihäter verehet, der auf 


torlum und Unfalten erritete, + Die! 

m und andere gemeinmüi ion h 

am 25. Februar. aa u ERUL Dentraen god 

mögen teitirumte er zu mwohlthätigen Zoedm 
— 





a. 


März 1899, 





Illuftrirte Deitung. 
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Sophus Pie. 


tionia Mord amt 22. Webruns Sopus 

rar vor kurzer Arrät Wreofeflor der (hen 
meirie an der Uniserftät Beipyig. Cr war ein 
Bürger yorier Staaten, Vom Geber Rormeger, war 
Die zu Beglnm feiner willenkdafilihen Kauibahn nadı 
Deatihiand gelommen. €r hatte in Berlin feilen 
Auh gefaht- Hkr mar weiter ber Lelteng SRummer’s, 
@elerferal' und ber ädtern Ihrer Schüker eine der 
imgftätten der beutkhen DMathemant ent 

fienden. Auf das Belreiben ber beiten Geichrien 
war ein mathemsilldes Seminar ins Liber gerufen 
wachen, aus dem eine game Weihe namhafter War 
ibermatider hervorgegangen fe. Mit einem Dieler 
Germinarmitglieber, bem damals no jugendlähen, 
aber in der Mihenicheft Ichem geithänsen reik« Klein, 
verband Lie engere Mreundiäaft. Sn gemeinlamer 
&irheit fertigten fie eine ihrer erliem millenihaftlichen 
Atudden, die ümen mäht grwöhntidie Wnerfenmung 
eintrug. Gelter wurde das Band, das Die mit Deutlä- 
kan serfnüpfte, als ihm 1680 die Hösfilche Stants- 
seglerung bie erbentfißie Profeflur ber Geomelrie an 
ver Untoerfität Leippig übertrug. Lie entwidelte am 
diefer eine überems fegensreihe Thätigteit 
Seine Boriefungen übten weltäin auf Gtubirende der 
Waigematit eine Anziehung aus. Ju den Stubiren- 
den gekilten fi in den Piekchen Collegien mod fer. 
tige Mattematiter in beträdtliher Jahl. Bor allem 
oder ift Zie's Bedeutung als Peirer durch eins ge: 
Bermgeidmet: er madıte IAmell Sdjule in Leipzig, und 
gear # foldiem Grade, dab eingelne jeiner Schüler \ic, 
gar in feinen Dieaft Itellten. Cüe maditen es [id zu 
Aufgate, die Dielen Lehren weiter auszu- 


ufitng in Deippig und bie bamit verbundene Peitung 
der maihematikhen Inltitute aufzimenben war, ge 


ware Sie moch fo wiel Zeit, mehrfach nad Ehriltia- 
rin zu geben, wem dort für die Dlatbematiler unser 
feinen Zandsleuten Dorlefungen zu halten. 


Bes Brteuteng als Lehrer gründe füh auf bas- 
jenige, wen er als Ararfdher keijlete. Sein Hinkheiden bedestet 
een berben Derluft für die matkematifche Wällenihaft, da 
er 7a den Führen In jeinem Fade zählte. Es ijt eine über- 
aus reiche Hebeit, die ex hinterlaiien hat. Gier fell mur Die 
Alteang feiner willenidaftlihen Vebensarbeit getenmgeichnet 
werben. Geine forkhungen beziehen ji zu einem Thell auf 
Die (brometrie, zw «nbern Theil haben hie die Theorie der 
Vifferentinkgbeideungen zum tegenktand. Unter kisen neo 
metrlger Stubien treten die Unterludumgen über bie fogen. 
Wirimalflähen hervor. Die beroorragendite Leitung des 
Gelrärien aber Hiegt In keinen Stadien zur Theorie der Transı 
forrantionsgrupgen, Er Mt ber Schöpfer ber Theorie ber com 
tinwielihen Tramsformationsgruppen und hat mil der Ber 
grintung bieker Tieorie feiner Willenkhaft eine neue Pro- 
vinz erobert. Es Alt eine ange Feibe von Abhandlungen, die 
gem Theil in maihernatichen Zeitfhrihten, zum Theil in 





Sophus Ele, $ am 22. februar. 


atabemifchen Berichten erfchienen find, und aus denen die Ent- 
widlung der Lie’ihen Lehren herworgeht. Im Zulammenbang 
Htellte er feine Lehren mit lnterflünung sweler feiner Schüler, 
Trrledeih Engel und Aheoeg Echellers, dar. Ze entitanden 
die „Theoele der Transformationsgrunpen", die „Borlelungen 
aber Differentiaigteihungen mit belamnien infänitefimalen 
Transformationen“, die „Borlefungen fiber «onlimwirkiche 
Gruppen mit geomelelihen und andern nwenbungen“, bie 
„Geometrie der Berührungs Trausfermationen“, 

Ueber das Aufere Veben Lies, bee in einem Vebensaller 
binfhieb, wo mach menichlihem Ermellen noch gewiditige Arbeit 
von Ihm zu erwarten war, jel mod das folgende vermerft, Dia» 
tius Sophus Bir, am 17. December 1842 zu Nordtjorbeid im 
Gtlfte Bergen als der Gohm eines Pfarrers geboren, made 
feine Studien im Ehrätianio. Nat dem Abgang von der 
Univerlität merde er Lehrer. Im Jahre 1800 nalım er als 


Schüler von Hummer uud Weieritrak der Studium 
der WMathernatit im Berlin wieder auf. on bar 
manbdbe er füh ned Paris, ad der Müdtehe In bie 
Heimat doriete er am der liniverjität Ehrütiania, 
bei der er 1872 eine Profellur erlangte. Im Jahre 
1886 wurde er als ordentlicher Profellor mad Beimyin 
berufen. Wähsend Des lehten jahres iebte Lie in 
Cprätiania. 


—#— 


Dir 
Deputation des Deutfchen flaifers bei 
der Leichenfeier Felir Fanre's. 


ey Zei der Leitenfeier bes Pröfdenten Aaure wo: 
ten bie ausländilden Offiziere überams zahl: 
ET zeit vertreten, aber mur wenige fekkten bie 
allgemeine YHufmerffamteit in fo hohem Grabe wie 
die Deputation des Deutkhen Raljers, derem it. 
glieder alle andern Tieünchmer um mehr als Hauptes- 
länge überragten. Der größte unter ünen war Major 
>. Pinstow, Batalllonscommandeur im 1, (harde 
veglment 5 fr, der die anfehmlihie Höhe von 4,,, tr, 
aufgwellen hat, #n ben Namen bes Hrn, o. Plle- 
tom tnüpfte daber der Roulewarbuwit Das Sierzmort 
„Über Üt ber gröhte Herr ber beutichen Deputation® 
Antwort: Plüstom, car il «st plus qu'baut (bemm 
er dit mehr als hadı).“ 

Die Mitglieder der beutkhen Mborbnung, die auf 
Bateriihhen Befehl am der Belegung des Prälldenten 
Üaere Ihellnahmen, waren tbeneralablutem General 
der Wrlüßerie Fürlt Unten Radziiil, der aber mic 
mit Im Teauergefoige eridiemen war, jonbera fd 
a Wagen nad Rotre-Dame begeben date, Ihe 
neralmajor ». Scholl, Frlügelabjutent Oberft ». Moltte, 
Diojor v. Wlüstom und Oberftallmeilter Graf 

©, Webel, 
Die beuifhe Mborbuung trol am 21, Februar 
gegen Abend auf dem parlkr Rorbbahnhof ein, wo 
Fe durch Mejor Nioins vom Miltärltent bes Ped- 
fibenten ber Wepublit und som Salnt-Cliiee, Urtadht beim 
Prototell, degrüht warbe, Daran begab [ih die Deputa- 
tiom im die deutkhe Borkhafı. lit den ambern fremb- 
änbiiden auherorbentiihen Gelanbten und Millionen wurde 
and bie deutidäe Yborbeung am Nadmiitag des 22. vom 
Präfidenten Boubet im frangöiikäen Minliterkum des Husımärı 

tigen empfangen. 

Wo fich aud; die deutlichen Oftlgiere mährenb ihees bis 
zum 26. ebruar mährenden patiler Wufenihalts, Wübit im 
großer Uniform, bliden liehen, überall erfuhren fie, Topar In: 
mätten der didhtelten Bollsmalien, eine höftihe Aelnahme, 
wozu niät wenig die tbeilnahmnolien Worte bes Deuikhen 
Kater und jeines Rangers unmiblelbar nad dem Hinkheiben 
>es PrAimenten Aaute beigeitanen hatten. 





Don der Eeichenfeier des Präfldenten Saure in Paris: Die Deputatio 


Reis einer pöetegnaphliden IRomretsrimahent. 


n des Deutichen Kaifers im Uraueraeleit. 


InE UNIVERST Fr u:F c 








In der Seceffionsausftellung im neuen ‚ Kunftausfteliingsgebäude zu Wien (im Binde 
des Bahe vn 
usgefäßete Selyjänittmadbiltung mil rem Wat 


Weber das nee Husftellungsgebäude der Seeellion in Edien bit Me „buftr. Zig.“ in Sr. 2492 wom 1. Derember 1498 einen bejdeelbenden Hrfitel und eine Anfldhl 
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. "or Mlinger's Gemälde „Chriftus im Olymp“). Originalzeichnung von W. Haufe, 


an dee 9 
he Rank 


merken Ernie „Ehen im Cinnp“, dos auf In ber wiener Rushellung Bereätiies Muller crrept De, eine grafr, 
2673 vom 3. Zufi 1808 enthalten if 


aul dem 





Kaum vom vier Selten der „Sihilte. I.“ 





Lulturgefhichtliche Badhrichten. 
Rice und Schule. 


2 — Die maltensgeiehigen Berlin I felerte am 
Bartbelomäustiche, 


Yisgansgeieiikhaft aber 
In Sübafrin en Tromsoaol, Natal, ben eifhaat, 
Refereland und bie Teotrienien ee rain ar 
ee ea allen erregt das Porgehen ber 
n gegen ben würjbwerger Theo 
Igieprefellor und Delun der dortigen Nralogiihen Facität fer 


tie Wahrkex des Ehriltenihums", „Der Antbalkdamas als 
Brincip des Tportichritts* und „Die mene Zeh und der alte Hlaube“ 
wurben auf den Inden gefeift, ale nicht wer jeine tehormfreund: 
lien Edröbten ber Irhten Sabre, jomderm auf feine früher er 
IHienenen Werte aus der jelematijäen Thenlegie, Die betreffende 
Sommiflion wwier Wacliy drs Gardinais Exeintaber geiff aus 
Scyell's Uerien nit einzelne Zäte Yeraus, jimdern gab über 
haszt feinen Grund für üe Decdemmengsurihell ab. Da es 
gegen Älwe Gmikhwieung leine Initanz gibt, fo bürfle Dr. Seil 
entweder jenn bein, füch Dem Urteil zu fügen ober auf 
feine Dei als Tieologiegeoiehler zu verziäten Dem 
Iniiebten web verehrten Lehen mnerden am 27. Mebruse Im Golleg 
Pinain Dunlenn dergebrodht. Sell erklärte, er werde audi 
der heit Denen unb ji tur niäts abhalten 
fallen. Ritt minder begeilterte Juftimmwegstunbgebungen wurden 
=. feiner am Abend gehaltenen öffentlichem Dorlefung urhell, 
Ietoß aus Märzburg gemelbet wurde, hat Prof. Schell Füch 
dem Spradi der tümdihen Gerle wwmiermorfen und wor ber 
Faultät erflärt, er werde [eine Lehren, bem 
Roms entlpuecbend, mit der Sirhenlehre in Einklang 
Tehen. — Im inners Zuiammenhang mit wleier vatiraniider ah 
regelung Schell's Heht das Vorpeben genen dem Jogen. Mmerile- 
nismer In tem Säreiben des Papjies an den Erzbildof won 
Baltimore, Eartänel Hibtens. Dirjes Säreiben Ift zwar in einer 
hete milden Form abgefaht, es verueiheill aber die in der Laie 
Ufen Rirhe Rordamerikns aufgelmudten Meimwnger; hir ber 
rührten, Fühet Deo XIII aus, miät mur die Hnhöiche Disciplin, 
lonzerm auf die Doctrin der Nine deract, dei Ihre Mnnahme 
einem Berrath an der Rinde gleichkime. Im Eafen ber Disdplin 
könne man ben Eigenshümliätelten eines modernen Danbes Med 
nung tragen, aber was bie Doxtrin betreffe, müfle de vom Uhrötes 
eingefehte einige Cuetle ber MWatcheit reipectiet werben, Tier am 
der pipe der ameritaniiden Imabihängigteitsbeitrebungen jtehente 
Ei Ireland in Et. Pal, der fh gegenwärtig im Ham br- 
tindet, bat dem Saupft bereits in einem weierwärfiger Särelben 
feine Ergebenibeit serfirhert 
— Der rujlilhe Minifer des Inmern hat verfügt, 
dah bie felerlihe Eintlitreng ber tengewählten Paltoren ber 
ficher Rieden ir Yiolam> mimheben jet umb biefe bis auf 
van dem betreffenden Sichlicen Morgelegten oäne [ürmlche 
Arttseinführeng einfach; im übe mewes Mit eingefeit werden Jodlen. 


Gomnalisierius für Wtäbhen, 
beitehenden Eurjus, om Stelle des vom Lultusminifter abgelchnten 
Möntengemnaftums. 


Borhfcjulmelen. 


— Der außerorbenilibe Profelior aw der Univer- 
Fit Peipig De, Teiekeid Engel, interimiftiicher Diretor bes 
Matheratilden Iritituls, wurde zum arbentliden Gomscarpreielier 
ernannt — 8m die berliner Nuriftienfounät MM fe des buch 
tie Bersfung bes Profeflore Dr. Erome mad Bonn Itei werbe@te 
Extenpebinariat für beulies büsnerliges Here und Lirilseocch 
der Peinstboormt Dr. €. Heymann aus Breslau berufen worden. 
— Un ber Unioerfiit Warburg erhielt tie durch das Ableben 
des Profellors Dr. Ubbelohbe erledigte arbentlige Proseifur in 
der jusihiihen out der dortige muheresdeniiihe Yrofellor 
Dr. Franz Deraherd, — Der bisherige außerortenslihe Profeiler 
Dr. Arthur Shornflies in Höttinges iM zum orbentliden Probefier 
in der phäsfophiiäen Maculit der lönigsberger Unioerjilät ermannt 
worben. — Yraf. Dr, Büre In Nici geät als arbentlider Proiejlor 
der Chirurgie und Dirertor der Ghlrurgliäem Alett nad (hreifs: 
walb eis Radlelger bes not Kiel berufenen iheh. Rate Dr. Hel- 
ferich, — Der berühmbe Natmungsmitieläemiter Gemsrarpreieiier 
Dr. 3. Adnig an ber Madernie 56 Münfter it zum orbenilidem 
Proichier ernannt warten. An der Tedmärhen Decitmie zu 
Dresben wurde der Toxent In ber lung Regierungs: 
danı Dlar . 
- u Drinnen Dr. Guido Bodelonder in Möttingen wurde 
als ordentlicher Beobefjor für Epemle an bie Tehniige Hodiäule 
gu Braunkdmeig beraien. 

— Prof, Dr. Heinri4 Dernburg, ber berühmte Ban- 
betlit ber berliner Hodiihule, erhielt am 9, Sär) aus Umbh 
Ines 70. Geburtsiags zufireihe Glüdwärihe aus atabemihhen 
Kreifen. Die jürikeiiche ecuttät erihien wollyihlig bei üten, 

— &n ber Uiniverfität Jens wird eine neue auher« 
orbentlige Peofellur fir Wathernatit errihtet, um Erjay für Srof. 
Dr. Zcaefber zu fdaffen, der wegen vorgerüdien Wliets einen 
Theil feiner Leietiänigter aufgibt Für Die neue Profeffur öl 
ber Peiostbocent Dr. Hug. Emtpmer in Halte in Busfiht gensmmen. 

— Zwildhen den deuildhen Fehrilgen Hohiäulen 
Feb Berbandiungen nepflegen warben Giber die biefen &nltalten 
zu erthellenbe Beredigung, die alabernikhe eines Dortors 
der tehmihten IWirenkhatten 
hahe Iind am bir einünen Yundesregieru 
Bel den Verhandlungen tamı namen In Arape, bie Bedingungen 
fir die Verielfung des Docterfitels jeilens der Techwilden Hod- 
Iaben jo gu geltalten, dah em Eingrifl in bas Mirtungsgebiet 
der Univerfität wermieben wird web elwaige Mishedufe aus- 
gefdiaflen Krb. 

— Die Bejugszifter ber Bergatabemie zu reiberg 
beträgt im em Ehraljahe 276, gerade ıwle im Worjahe, 
Derunter befinden ji 111 Deulide und 165 Nusländer. 


Koh Angabe der „Alabemiihen Monaisheite" 
ber Adlener 8. ©. am 1. Mugaft 1898 an Mıtsen und 
oem Insgefammt 2446. Um jtärtfien mar ber 8, ©. im Münden 
mit 0 Gotps und 47% Wann, dan Iommen Türyburg (7 und 20H), 
Tübingen (4 und 227), Heidelberg 15 und 206), Erlen 
44 und 562), Marburg (3 und 158), Bonn (T und 134), » 
tingen (6 und 132), Halle (6 und iin m. f. w, Berlin zahlt 
# Lore malt insgefammt 50 Aetloen und Imsriisen. 

— Das zweite Eartelleh der alabemilhen Gejang- 
verein, bie ih zum Sondershäujer Verband zulammengeltlallen 
kaben, wirb nam 22. bis 24. Hui im Sombershauien abgehalten 
werben. Tür bem eriten Tag it ein gemeinlamer Musflug nad 
best Aufibäufer geplarl. Die Helangsuorträge finden biesmal 
nice mer im Fürktlihen Theater, jondern au auf dem Dohplag 
Itatt, wm bern größeren Yublitum belegenheit zu geben, die Sänger 
zu bicen. 

— An der berliner Univeriitäs bat Fid ein Berein 
abjtinenter Stubenten gebäftet, ber mit mur ben gejelligen ur 
tenımenfäluh ber in arten Hubirenben Abjtinenien, jonbern auch 
Die Verbreitung der Milotolahftiueng unter ben Gtubtrenben be 
zwe. Die Mitgliebihet M an die röllige Enihakrkumteit von 
atehelikhen brtränden gebunden. 


An der Uniserfität Bafel ift mit Enbe bes worl- 
nen Dahtes unter den Mann Deusche Etubeniensereinkgung 
eine Eintiätung ims Beben getceten, bie ben nt haben joäl, 
Sammel unb jelpuntt der beutjhen @tubirenben zw jein. 

— Die Studentenigalt In Reapel beidhlch, 
deutichen Eouleunmlhen amgnchmen, 

— In Et Petersburg Daueri bie Bewegung anter 
ben Stubensen fort. Die Univerjitätshörer beihloflen, feiner Bor- 
Ielung beiwohnen, «de fie niät Genugiiwung für de an ihnen 
von der berittemen Poligi begangenen Triwaltaste erhalten haben. 
Wis Weitpeitihen Hätten tie Balijiften anf tie Giadenten las 
gelälagen,. Die Hörer aller andern petersburger Socldyulen baben 
Fich Birke Berhluh amgeihleiien, etwahe bie Hörer ber Univechis 
sten zon Moskau, Riem und Uharlom, 

Die neue Univerlität in Peling wurde om 
21. Deremmber 0. I, formell eröffnee Die Mintriteilifte zäbise 
zorlänfig 380 Studenten auf Unser ben Lehen befinden li 


ade Ehrilten. 
Gerichtswefen. 


— Die Hauptoerbandlung gegen den bes Lanbrs- 
serraihs angellogten Goldwasrenhärtler Golbbermer 
alles Güntel aus Wars fand am 2., 3. und 4. Wärz ver dem 
zweiten und beiten Zivafienat des Heitrsgericts Im Leipyia unter 
Ausshhik der Oelfentlichteit fast. rladen teren 13 Demgen unb 
vier Sofverjtändige. Der Uingellagte murte wegen Vergebens 
genen # 1 des Splonagegeleges zu fünf Tahren Judiheus und 
sehn Iahreen Ehroeriufl orruribellt und auherbem beine Esellung 
unter Polizeinufficht Für zulitig erflärt. Der Geritiskof bat Für 
erielen erastet, bak der Angeliogte van autoritatioer Seite Auf- 
teng jur Spionage Kalte, web ba er geheim zu haltenbe Sohen 
on biele autoriizsise Stelle, dir eine auswärtige Meglerung wer 
trat, gejande hat. 


bie 


Gelundheitspflege. 


Ju dem im Mai im Berlin bevoriichenben Kon 
sreh zur Herimpheng der Tubertalche als Bollstrnnibeit jin® be 
teils nahezu 106 Theiineheer angemeldet. Insbelemtere Ijt das 
Ausland, bri det die Deufihen Mahnalemen auf biejem Gebiet 
et YJatren befenderes Interefie und Winertenmung erregen, in 
auberordentliher Weihe beijeiigt. Bisjeit find für den Eongreh 
265 Dorttäge angemeldet, bie in fünf Mirheilungen zerfallen, 

Der Husihuk des Berbanbes ber Deuilden 
Berufsgeneikenityehen ums ®erireter des Gentrakomints der 
bestihen Vereine vom Pathen ireuz Helen am $T, Zebewar 
in ®erlin unter dem Dorliy es BheOderurenanienmeilters 
u,» Stnelebet eine gemeinkaftlide Sitzung ab, in der Über tas 
Aufarmmerwirden der gemannten beiben Serbänbe amj bem Ge 
blet der eriien Hüle Bernilmungen grollonen wurben. Im Einne 
des Runbitreibens bes Neihsverliherungsamts und des gemein- 
hamıen Erloffes der brei geenhlihen Miniiter des Cult, bes 
Arieges und des Immer wurde ein Eomild gemählt, beilen Bor. 
Tinenber ber Worlinende des Lentraisemitts der beutichen Bereime 
vom Meihen Rreug v. b. Sturlebet Alt; jeine Steützertreier |ind 
ber Reihesagsabgeuchnete N. Reelide in Berlin und Arditet Her» 
berbt I (Elberfeld nem Bertand der beutjen Berufspeneffeniäctten. 

Der Hnsbrud der Beht in Didibpa, wehlid von 
Dielta, an ber Ofrkäfte des Hoihen Meeres, it amtiih belanmt 
gemodt worben. %&s fsnmen täglih eim bis zwei Tobesfälle vor, 

— In Garbone Aivlera betunber [id bas rege Im: 
terelle ber Beiucher am dem Eursst gan; bejsebers durch zahl, 
teste freiwillige Gaben zu defjen Berichönerung Zur Serliellumg 
eines Heinen Curparis am Seeltsande zwilhen Sardone und ar 
tewe lit ein herrlich gelegenes Grunbitht bereits geigenik morden, 
und weitere erfebliäe Beiträge für die Ausführung der Anlagen 
wurden gehenmell, Die beuiihe enangeliie Aapelle hai prä: 
tige Altorfeniter belommen; für eine mewe größere Orgel find im 
arger Zeit die Koften geyeidnet worden. 


BPaturkunde und Reifen, 


— Der argentinije Forläungsreijendbe Ibarreia, 
der fü mit Begleiterm zu Burihungsymeden in bie wenig bei 
des Stio Pikomayo, eines Mebenflulfes bes His 

Parszuon und ber Grenkbelbe zwilden dem argentimikhen web 


Warteia's murbe das Dpfer einer 
zu grohen Bertrauensjeligleit biejen Indinnern genenüber. 

— Der Herzog ber Abruzsen bat für bas Sälff 
Stella YIalia (Stern ioliens), mit dem er im Tommienden Wei 
feine Pofarfahrt anzutreten gedenk, ben bisherigen Wührer bes 
Selfe Raphäm Euenien angensmmen, Des Herjogs Plan II, 
Tomeit als möglich nach Rerden sorzubringen und das Edifi am 
ber Rerdtüfte oem (com olepkelanb überwintern zu Lallen, 
während er möi einigen Begieitern auf Humteichlitten die Seile 

dem Morben forfjehen mil, Die Kelten der Gnpebition 
Fallen fh auf 4 Will. Bire beimfen, von denen Adnig Humbert 
t 


Das PBrotectorat über ben im Herbil biefes 
retenden Internationalen Gergrapgen- 


ch Albrede von Preuhen, Hrgemt non Braun 
Hweig übernommen. 


Beer und Flotte. 

— Bas rohärzilide 1 
u BT en al da 
zohärjle, Mohäcye, 120 And Ureps. che 
aäte, 18 Stobsorlerimire und en, im rohe 
Band: 33 Oberrohfrgte, 404 432 Unseerobfrie, } Osabe- 
weterinkt unb HL Beierinäre, Die Beterinäre jInd in Baier 

— Rad Bemilligung der für bas deutihe Heer ge 
telben Mebrforderungen wirb im Mpril bri Bapfer ie Hunz Fr 


ne ee re a ah 
en wm 

BER IE 1 mern Bern Sr ar Fk m 
mabıne der Yahen Feltöge ıägi) von 10 Be 3 he, an 


— Die franzdlilde Felbertilterie zänıt 
fie im Februar ihren vollen Bejlend an Tale tehtın 
Salzen, np: ma 7 Dub wen 13 Ieeake an aaat 

w uh: unb 19 
a er vr’ - 

— Brantreih hat für dem Dienft im 
20 Gompagnien Darin Infanterie neu in ven Onitäjee 

— Die beurihen Shulfhifle Moltte, Sophie, Kiıe 
Charlotte wnd Steh, bie jidh fett Yime Mugult, Beym. Mlang 
ee un A Pi en Beienben, Fb 

etc Imeelje begrilfen und werben uoruastiktlih 
Ende Mär; int Heimathafen einkaufen, 

— Während bes tommenden Sommerdalbiahrs 
werben deutüherfeits jede Tarpehodasts: Divifionen, Belirhend ans 
jehs Diellions: und 38 Torpedobsoten, mis einer Melammt- 
beiekang son P60 Masn unter ber Tlagge jein. 

— Bezüglih ber durch das beutice Alottengeien 
debingten umd mit allen Witten burägufüheenben Verjanl 
vermehrungen der Isljerl Marine hat Suller Inilbelm unier 
weder folgendes beilimmi: 1. Bis auf weiteres Find jährtid bis 
u 200 Gerabetten und bis zu AN ©: jen einzuätelln. 
Zur erken Mustildung dietes Perfenals find fünf grohe Schal: 
Ietffe vorzufehen. 2. Die Ergämpung bes Seesfftglersers it bs 
auf weiteres in folgender Meile zu Anden: a Die in $ h dm 
betreffenden Belrimmungen gejeiten Mtersgeenzen tommen In ers 
hal, es !önmen Inbeh [umge Keuse vom zu Hafen Zilter yarbd- 
gewirjen werben. b. Die Borberung ber Geidzuinge il 
Dienftget bie zur BVefürberung zum Oberleutnant j. ©. 
Iepränten. ce. Mod Mblauf des Musdilbungsichees am 
haften fallen Die Serrabeiten einer Prüfung unterzogen werben, 
nah deren Beitehen fie zu Wähnrichen 5 ©. 
Für ein Yalır auf bie Bariweiäiule zu ommamdiren find; 
jeit fi während eines weiten halben Jahres die Ausbildung In 
Spiakurfen für Wetilierie, Torpeboweler und Ymfanseriebieaft 


Saßegänge In auf 

die erforberliie Anzahl Jungen des ähern “Jahrgangs, water 
jomderer Berädiühtizung der Türperiih und in Bezug auf bierit: 
Hihe Deillumgen am meilten foripekätittewen, tnler Befbeberung 
3# Peihtmatrofen auf auf andere Schiffe veribeit werden Die 
Befdrberung ber Jungen und Leldematroien zu Butroj Kl 
nadı einer Sefemmibienitzeit von zwei Yalten erfolgen 5 Bei 
ben Watroiendiväiiomen |ind vom I. April ob useyegsmeile Alnt 
und Sedsjährig freiwillige neben ben übrigen freiwilligen eine 
Bellen. Auf bie erfigenannber Areinättigen fallen Iinngenäh dir für 
Bierjährigfreimillige geltenden Bejtimmungen Mawentung hnden 


Bandel und Gewerbe, 


— Der Deuilhe Handelstag hielt am 2 März u 
Berlin eine Yollverfommiung ob. Der Erantsferretär des Sant 
Geof ». Poladewitn degrühte den Srandelstag im Sarnen ber 
Reshsregierung und ia Die Heflnung aus, ba Birken Yard 
feine Sattenztni und Erfahrung dazu befem werde, Bir 
Tewlerigen Wufgaben des Mesidulles mad Neäfter zu Raten 
und bebardı zur möribihafiliden Stärkung bes Baterlamder db 
jutragen. $ierauf wurden aufs meue gemählt zum Berjgendn 
Geh, Commerjenran Frenhel, zu Stellverieeiern Well Bee 
mann mis Hamburg und Geh Eommerzienrarh Mitel cus Malız 
zu Steikführern die Sqmbii Dr. Genfel aus Deinzig, Nebel 
aus Bremen und Dr. Hatjde aus frramtfurt &. W. Dr. Ringe aus 
Hamburg referiede fber_ den Die priscten Berjiherungs Arten 
nemungen betreffenden (helekentmurt. Die von im wngekhlagen 
und zur Manche gelangte Relolution verlangt Beldeäntung der 
Gefetes auf bie Bebens-, Unfedh, Suhl, Besen, Su 


für Landwirtiikheft Übertragen werbe, 
Handels dur Stamhausgenoitenikaften in 
ammern beridnele Reimite aus Halle. Die vom nn 
Nomen des Musktulles empfohlene Hefolutioe alelte je 
Sägen, bafı ben Rorntuusgenctieniäaflen bie Eimatshälte kind 
dieden el, fofern fie Fih nidn anf bie Dogerung, de Beanrunt 
und ben Werkauf bes von den Gemallen erzemglen und 
Mränten, und dei dem Landiwirihikheftsiunmere Eintarhe 

Vertaufsgeittälte Für die Yanbeirsje ihres © 
fe Das Neferet über bie Abänderung bes 


Die Addnigung 
und Kondrainhähehte 


wu. 1899. 


———— 


fanetöit des Bandeisieges, Dr. Eoriderr, erheier 

a  uhrap des Sushäufies belürmurteie Erlärung 
Weriärgerang der eilt, mach deren Mblauf das Seid 
dir Hrideben! anfhrden oder ihre Mnihelie erwerben farm, ven 
jen auf zwanjig Jahre und Die Berpilktstung der Mnliaiten der 
igeidebant and ie Siäbten van 0000 unb weniger Einwohnern 


wu auitse Regierung erlich eine Berord- 
nung, monat der Eiefuhrweribjell für Michel auf 440 Proc, 
kr Zaheifehritite auf 100 Prex., für beitillirte Spiritunien auf 
100 $amc, und für gegorene Epiriinsfen auf A Proc erhüht 
n ıng tritt am 55. Auguf b I. in Aral, Dar 
Fareffinneche 


Perhehrswelen. 


Nah der amtlihen Statikil Der bewtichen Reidr- 
geil wıb Telegraphersermeinung für 1# ef üche die (hrkammt- 
U ber Voltanhalten Im Weihepofigebiet auf 32 048, auherhalb 
des Hetspoitgebiets in den deiilfhen Eungedirien, ferwer in 
Arıhastincpei, Apia, Shangtei, Tirain wud Tühile auf an. 
en da 31008 Folanlialten innerhalb bes Heidsgoitgebieis Tom 











inerın, 
assländikten und durdnrhenben Werleirs wurbe Die Iejamme 
with der band die Volt befürbesten Sentungen I8#T auf 
asammabans berehmei; derom entfielen auf Beielfenisungen 
1970416407, anf Wöderel: und Geljendungen INOnTinn. 
Der Gnferamm MWerfübetrag der bar bie Po nermitielen Gei> 
Hesbangen Dejöherte jih auf SRNEDRL2E24 ‚#, das Gefanmt- 
gerigt der durh die Bolt befürderien Pihtereiendungen betrug 
SIH002469 Nilsge., bie Geinmtmtjuhl der mit dem Polen bes 
Frderten Perlanem 1615877, — Die Länge der Teiegrapben 
Inien wurde Ende 1897 and 149424, ., Rilsmir. bereinet, De 
ser entfielen auf aberirdikhe Lied 109 GAR... anf unterirdifhe 
250, ul unterferiihe Rebel Aüni,,; Allem Days Insen 
mob die Linien der Eiaböffeeniperdeinsiätungen mit 20235 und 
be Zund-Telrgrapbenlinier im den deulfäien Zchufaebieten mit 


je betrug AHNNISHD, und ymar 
Neteiteeuphengebieis 24016778, aus andern 

Wirden 5AT2HDE, nad andern Ländern 40H1an7, im Ducde 
genzioerfehe 1300108, — Die Zahl der Orte mit Gtaktilfern- 
beglferte Tih Ende 1007 auf San (Dermehrang 


Tore 
usgeliirter Verbinburger auf 616909 62%, und zwar zwikhen 
Sgerkinien Innerhalb der eingelesen Orte 53147800, nah 


Bus Deusfhlanı gelangen nad Duremburg u 
Briefe, die fait mit 20 A für je 15 
issernen beufihen Toriis franfint Hab. 
baran erinnert, dal bei Mtiel- 
Imbungen nad Burenbserg bie TBeltpoltnereinstare anjunmenden fl, 

Die grohe Telegrophenlinie des Gongefantes 
IreoSunkm Peel-Ztarien fälle IN nunmehr of einer Si 
ven IM Klresie, und zwar bis zum Seßaliteome dem ferne 

eben wecben. 












Kandmirthidhaft. 


Die Vechanblunger der 37. Blenarwerfammlung 
nehher seuihe in Berlin begannen amı 20. fie 
Imsar. a a Gegenhand ber debug en bie 
Tiehss! ee ne Sika le. Die beiben Be 


£ 


Srabrheiien. Die Denaturtyung des Zuders [el zu vereinfahhen; 
Bein henataririen Zufer [ei die Prämie In der Hühe der apart: 
örde z& genäht. Die Beltenerung des Sarkarins Tei m 
74 m Suder möge als rogelmäkiger Heftanbtheil der Kationen 
Io Armee werten. Das breite Biel zur Gefundbung 

Belang dee Anderieduiteie [che Ber Deurfde Dardınirth- 
Vehsurh and wie zec in der Schaffung ven Berbältnillen, die die 
Arber Free der Landeeirtkiäaft wieder ceniadel maden. Die 
Peg fir Einführung Deutihen Juders mach ben Urions« 
ur nm 4 drieitigen. Die Reihsregierung jel 

Anbazsreheitniiien bes 
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weärer Mntrag, ber angenenmmen 

' Di mubglihte Eincktpräntung ber Pferbeeinlufe und 
mahnaleren gegen bie Ielehr ber Seußen: 
Beriteeefiätter Geh, Rah Reid aus Menlen und 
non aus Ooendurg). Blsgeeigwei Hierzu murben 
Erhälyang ber fe, eine ge: 


ine unb eine ud möglidit hange Zeit 


tab und einen Linteng N 
ira) S; 
Srertprgshaie ad. genaenkhahtiger Grunbiage nit an 
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und jtait der Rüden mieber sit Ruten Kartofteim erbaut werden 
können. (Es foigte bie Beratbung über ten Cbeiegentmurf, be 
treffend bie Abänderung bes Hanlzefehes vom 14. Mär; 1655 
Tie von den Heferenten, firde, m Hangenheim auf Rieinigiegel 
und Fehr, ©. Eoten auf Fraushoiee, ariiellm Anträge murden 
wngensnnien. Desotı #t die ebersahme der gehmeten Reide- 
hantentheile Durch das Seid für Die Julunft zu erfieehem, um 
beihaber des Aortbejtebens der Privamnstenbanten, Mus bee som 
Mbärterungen jei bervorgeheben tier Erbühung des 
Grunbluptials der Neitsbant um minzeltens 50 UL, #. Much 
zu dem Gesmurt eines Snwerhriendentgeleies (Referenten rhr. 
®. Gens ut Beihertsbaujen und Lundgeriätsretb Shnelber ans 
Aoliel) warden zu Burtı ı und 2 abinternde #ehtiillle 
und im der Woriiand eriucht, das gelommte A: ii im 
geeigneter Weile zu nerwertiem. Rah eierm weitern Gcktiiuä 
des Santwirtbihattsratte üt dei dem Meihstomgler zu beanteogen, 
zum Fort der Eintägcung eines weiterlelegranhikhrm Dienlter für 
bie Deutihe Lamdmärthläaft eine Eomferen) nah hamsurg, als bem 
Sik ber Deutkhen Sormaste, einpaberiten. Aemer berinh man 
ten Extarurf eines Gelenes über Me prisaser Betfigerungsanitaher, 
wobei neh allgemeiner Siligung der Grundzüge mehrerer Mb 
Peg uam wurde, den Entiswel eins Shlade 
sie teikhjbeitbangelehes, bie ‚hollserpitung für 
Medl, das Temipeehwelen u. m Werbandelt a ern Mari 
mod die Acterperficerungsiuage und Die ländikhe Mebeiterirage, 


Kanft und Hunfgewerbe. 


— Has Ränken If #9, Rusibeh zur Auslührung 
von Kißnillen der tulferliten Zumilie nadı Berlin berwien werden, 
wo er bereits mit einem Porträt ber ftaiferin benennen bat. 

— In der berliner Ratiomalgalerie dit Jorden bie 
Austellung ber meulten Ermerbangen eröllne werden. Lüenan 
Bet unter Aänen Bisehin’s derriihes Sellftperttät mil bem Hebeln 
den Tob, dem ji das durd De vorjährie Mesllellung Im Uur: 
rider Galomı befommt gemortene Selbiporteit Anjeler euer 
deb’s aniclieht STEH dem Bilde eines „Lei (heseg“ MM der 
nur in enges Preilen gefomete Hans ©. Diaries werigeten, mit 
einer „Tohaser Lnmeisafr” Vermig DIN, ml der preädtigen 
„Edewerzwolbionbicaft mit Alegenbeerde" Hans Ihema, mit 
einem feinlönigen „Abend im Darfe” Stırbina, mit dem Bide 
eines jengen „Adpers“ Dell. Dazı kommen not be ferden 
Mine „Eoshaktation" von Arche. wu. Habermann, die „Sünderin“ 
des türlich verhorbenen R Geiger und jleten landkhaftlige Felt 
wurgen und Pabelle von Sion Werden |omie ein humitsoll geinidter 
aponihher Manbihirm mit ber Daritetung einer Stramsanbkhaft. 

Iu ber in Dresden geplanten Kranad-Hus- 
Sisakmnlern An [0 qrohe Bike sun Beirdjen Inpeere 
jeen eine jo jeite am jen 
dab das Unternehmen ein huniigektiktilihes Exeignik zu werben 

werfpräht. 

— Mit der berliner Secelliom werben hi zu deren 
Qusielheng, die mer im eigenen Daule am 15 Mal d. 7. u 
eröffnen beift, die efreunbeien Hruppen in Kiünden, h 
Dresben und Borpsinrbe verdlinden, die ebenfalls ber Geohen 
berlinet Yuskellung fern zu Heiben beiäloflen daben. 

— Im Schuite‘s berliner Rumklalon ift eine nene 
Arsftellang eröffnet werben, die drei Bilder von Mundarfu, Eoi- 
Imtionen ver Settel, Tüte Deii und M. Keven- Dumoni jewie 
Vilder aus dem eleganten Berlin, von den zerer Sennplähen 
und son Cayei von riebeich Stahl, im der plaftikten Abiheltung 
aber eine Reihe von Urbeiien son Hupe Hautmene ie Dlünden 
bein; 


at. 

— Die Duitpolb-Sruppe der mündener Rünltler 
het am 20. (ebeuor Ähee Srühjahrsaesftei in ter Heine 
mena’tchen Aunitbanklung erdämet In der Meinen, aber ge 
wählten Sammlung jinb unter andern Baer, Bürgel, Balis, Coriath, 
Varr, Haardurger, Strühel, bie beiben Schulter Weiden und lirbam 
Derireien. 

— Ernk Urnoid's Hoftunkhondlung in Dresben 
dat ber Yushteltung der Dündener „24* eine Musltellung som 
Berten Liebermann's gelelit, die in erker Keihe Hanbjeiänungen 
und Rabirungen des Seiters vorfübet. Im BWorbereitung ber 
firder fi eine Musftellung moderner (Frangofen, weser denen 
Banet, Monet, Pillarıo, Sisley und Degas erfdeinen werben. 

In ber Zeibenaltabemie zu Hanau felleltaugen 
bikth eine gegen 366 Slummern umdaflente Mushelleng wem 
Werten bes am 9, Deiemder m, 7. verfisebenen di. Garnkellus, 
bie Porträts, veilgläie Motive, Mrihktes und Genredarftellunger 
vereinigt, 


Theater und Bufih. 


Das neue Joriale Shaufpiel „Die Piliht” von 
Witasd Dandederger hat im Reaen Theater zu Berlin pröullen. — 
Ian Sefing Thenter beachte die üpreie Wollebühne das neue Lull- 
ipiel „Die Erziehung zur Ehe“ ton ©. E. Hartleben Frohemeär 
mit Erfolg zar Auflübrung. Muf berieben Bühne erpiehe Mar 
Halbe mig feinem neuen, zum erften mal aufgefühten Drama 
„Die Heimstiojen“ Beifall, ader nidıt ame MWideripud. — Ein 
wrers vieratiges Shaufplel „Des Kerte auf id Je2ajı" von Ar. ln 
rn m. Ulsede fand im Berliner Theater frewmdlide Hulnadıme. - 
Die parodiftiihe Polfe „Feremann Henkhel“ won Hugo Bulle, mit 
Wuht ven Albert Wider, schelterie das Publitum im Zpredcite 
Wiühelnftätilten Ihenser, — er eier bes 70. Geburtstags 
Telebrkt Spielhanen's wurde beilen uöeractiges Shaufplel „Diebe 
um Pebe* im tönigl. Gchauipkieule uidersufgefühet, Erah 
wwidert's fünfactiges Yiltorihes Shaufpil „Die Brälin won 
Schwerin” hatte bei Jrimer Erknuffüherung Im Bellenllianse Theater 
einen günfiigen Erkolg Brienbers lebheit eruiemie id bas 
Fubizen [ür den 3. wer 4. Hr. Tas Sind (pieit zu Mnfang 
des 19. Jahrhunderts, 

— Im tünigl. Hofibeoter zu Wiesbaben fand des 
neue Drama „Johanna“ 0x Bitenfor dem Tüngen bei 
der erlien Muffährung warme Hufmabıme, im bie Ti mur zum 
Shluh einiger 2 

— Der neue Shwant „Ober Pemperion“ vor 
Luabs web Aren erioedte Im Thalisthester zu Harburg mike 
viel Bedall — Mit ©. ©. Hartleben’s neuer Aomödie Perg 

Ehe" erzielte das Hari» Scraige» Theater barchichliagen » 
Fa, — Im Stabtihester za Aliena wurde des mine LDultipiel 
„Winterfonnerwende* von E. Witan und Ü Teller freundlich 
wußgenonmen. 

©. Holtand's „Eurano de Bergerar* in der Ber 
arbeitung vom Pubırig Aulde hate Marten Erkelg im Bafıheater 
zu Gtargert 


Wboli Wildrandı's „Meiker von Palmara” Iran 
im Srobeibeater zu Wresiam bei ber erften Muffähreng grehen 
Erieig taron 

Im Särinerplagtbeater zu Münden murbe bas 
meue breigetige Auhtiplel „Aagere ahee” vom Yuliene Derw bei 
der erften Aufführung wılt YHeilalt arlgenarımam. 

— Das nene Traueripirt „Tiberius brastus 
auf Barth wurde im Tubäiums-Etibefeater zu Zien zum ern 
mat whgelühet. — Im Kaimmadı Thester hatte Die wewe Welle 
„Er Eheflüdeling” won Kari rag güntigen Erfolg, 

— Das neue Shaufpiel „Le lys Ro 
tote frame hatte im Bauberilleitwater ps Paris einen vet frrumb- 
lien, aber feine lange Zuglraft verigrebenden Ertolg 

8. Sudermenn's „Jobannes” murbe im Dagmar 
Theater zu Kopenhagen mit greheen Beifalt muigeflihet 

Im Eoltanzi- Theater zu Mom fand das Drama 
„Einlame Vtenkhen"“ von her] nn bemeilterte Mutnahene. 

— Im tbnigl Opernhaufe zu Bertin erzielte die 
neue Oper „Die Möreiie“ s0* Eugen d’fldert Anertennung und 
Beifall Diefelbe Dper Imatıte #5 Im Mnigl Thesser zu Rafiel 
nur zu einem Whtuegeefolg 

— Im Hof und Rarionaichenier gu Manzheim 
sing Me Opre „Der Eid” von Peter Cornelius mit gutem Erfelg 
im Geeme und fand mad dem 2. Mir begeifierie Zehttermung. Huf 
Derfelben Bühme besshte das Emjemtie ber Oper aus Aanierahe 
„Die Trojaner” vom fr. Berflo) mit Kolnem Erieig zer Nufführung. 

Tas Mulitproma „Benellus” von Aelir Mein: 
gartuer erweille im Hoftbeater zu Weimar wesen ber Leitung des 
Tempensitien Tele Mreundikhe Jultimmung. 

Mit der neuen Operette „Der Hujar” son danas 
Bell teug das Tester des Wehens in Berlin Bedall baren 

— Im Etadrihester zu Eiderjelb halte bie neue 
Oper „ Mandanlta” von Gultso Layarus (Tert von Jullus Freund) 
unbefizittenen Exfole. 

— Des Stadithenter in Aodlenz bradie die neue 
Dper „Winnpoh* von Dion mir hihi zur Aullübeung. 

Goldmarl's EOper „Die Ariegsgelongene” er- 
seite Dei Ihrer Exftnnftüßeung im Deutlden Banbesihenser zu Prag 
einen volljtindken Grioig. Der Stu des 1. Bien, das 
Drsrelterpuiihreigiel unb der gunye 2. Wit übten grahe Wirkung. 

Das neue Tonmärden „Das hlüd* von Radboll 
the, 0. Procayta (Test vor Dr. Theodor Nirdmer) fand im Bewen 
Deutihen Ibrater zu Prag freundliche Sutnabme. 

Die erite Hulfübrung vom Wogner's „Weltäre“ 
is Teatro Weai ju Maselb hatte glänzenden Erfolg, beionders 
nah ben 3, Mt, 

— Bersji’s Dreterlum „Die Huferwedung des 
Lazarus“ Aanb Im Dipemmbaule zu Aeanttert a SD. Beifall, jbeh 
fühlten sh wiele entiäafäk, 

— Im einem Aufführungsabend des Tortänkler- 
vereins zu Eiresden erirgte ein Quagieit ı F- mail, op. 6) som bem 
Brisgen Bouls Ferbinenb son Preußen beianberes Interefle. 

Aiderd Sirauh' neue Tondiätung „Helden: 
leben“ fanb bei Ihrer Erliauffübmeng in feenthurt a. DM. umier 
Dlrermion bes Gompeniften begeljterte Malmabene. 


nn 
Ein Alpenfeh in Berlin. 
l, ders wieder Breid und a Du " 
IS) mel, war amol a Ichtig 














felt! Deeitaufenb berliner Beil im ben 

des Neun Pünigl Operntäwaiers verfammeli, und 
am Enbe waren #s gar Beine rihlägen Berliner und feine felt- 
räume sucht. Mndere Menden im anderer Umgebung, rediter 
Hand, Einler Hawb alles vertaufct! Auf grünen Aipenmatten 
drängten Fih Dabeln und Buam, im Mieber und altem 
tod, im enter und in Lederhekm; aus Überbaiern waren fie 
nelommen unb aus Dberöfterreij, aus Stelermart, Rämsen 
und Strain, und aus dem heil'gen Land Tirsl. Med ndiger 
Miallten, und Scmabahäpjerin, und geplattet wurde, web 
Terigzer dazu getrumten, und a Band! war aiäberall, und 
fo wurbe mitten im ber falten Aebruarnadt, tmas merbem follte: 
„o Früblingstag In die Berg!" And biefes Wunder hatte, 
we aljährii, ash Diesmal wieder die Gectlon Berlin des 
Deatlden und Oelterreihiichen Wipenvereins aus dem mär 
Hiihen Sande bervorgepuubert. Schon mworhenlang vorher 
Ipriae ganz Berlin von diefem Zelt. Gindlih derjenige, ber 
weier den Setionsmägliedern Bermazdie hat, de ihn mil» 
wehnen Tönnen! Denm ein Billet zu befommen, it fait ebemio 
Ihwer, wie Das Grohe Doos zw gewinnen is ber Lotterie, 
Ft mar aber enblih) am Eingang angelangt, ins beim atter 
der fhusarigelbe renzpfahl mit dem Iaterl, Doppeladier 
fteht, und denft men, zur fameit bu „überlietiern“, fo Meht 
da noch ein arger Deraner, der möt feinem großen Rollbart 
hr pero pe _ IR aber fonjt ein jehr lieber Aterl 
un it Scharen ber Anlämmäinge, zwar nicht auf 
web Sierem, aber bo auf Edhiheit des Loltums, a 
fit als fallder Mallener einfhmuggeln will, der wirb zurds- 
gewielen, Das it darabteriftiih fr das Teit. Es fell fein 
Mestenball fein, wie taufenb andere and, und es fit aud 
Beinen, Edit [ind die G'mandel, sub was noch ihöner It, et 
It audı die Stimmung. Unter dem Helpkerwams jältgt au 
ein Aeipterhers wit wngepwungener Melplerfräßökhteit. lie 
Meite morbbeutiche Arörmäkhtelt Deitt denuhen Ainier dem 
Grengpfahl. Iuenzlos, aber midt formlos, g’ipafia, aber 
wicht ausverfchämt, das it Die ihöne Polamg. 
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Dom Alpenfeft der Section Berlin 


yeden aus einer Flafdye ber Hapları und ber Holzläller, ber 
Grenzwödgter und der Bauer, der Yägeroffizier aus Iumsbrud 
und der Razgtalli aus dem Kerlt. Und baymlihen all die 
lieben, Jühen Därnbeln und Weiberln das fit ein Bad! 
Styönes aber wird's nod, wenn man In den grohen Theater- 
oal Iommt. Der ganze weite Juihamerraum äl im eimen 
Burghof umgemandelt, in dem Ih, Aapf am Kopf bidht- 
gedrängt, die Scharen aneinander vorüberidleben. Der Ballon 
des eriten Rangs Iit duch einen Mauerumgang mit mächtigen 
Bonben wöllig verbedt; da, wo font bie kaljerlihe Poge Jich 
Defindet, fteßt cm dider Wartthurm, auf defien Plattform bie 
Kapelle des Wloys Trhurtihenthaler ihre Leitigen Tanzweijen 
erhalten läht. Cinäge Diuthige verjudpen and za tanzen, trat, 








des Deutjchen und Oefterreidiicden Alpenvereins. Originalzeiimung von Karl Sterc. 












aller Menktjentülle offene Bühne gewährt einen ent: der Metihkahn, mag fih ein Herz fallen, ıwenn er mi Dm 
güdenden Uusblit aus dem Burghof beraus im bie Berge. MMadel Hand im Hand wieder Kinaufiteint. (ckt meer der 
Hier hat die Decoratlomstunt des Baumeilters Mberlon und Nutkhbade karın man mit einem elettsükhen Mulzag zum Duke" 

Daidinexin|pestors Brandt ein Mleimes Wunder Hosioh fahren, wo bie Sertion Berlin jeht eine mg. Hätte 
vollbradt. Scneegipfel und grüne Grastogel, Appige Thsler baut, und ein prädhtiges Panorama mit Cobra, Rleigrirh 
und khroffe Felien, über bie ein wirklider Waflerfall Im beilen und Cewedale lohnt das Unternehmen. ud ie Aleee 
Sonzenlidht herabrauldht, ein herrider Ausfihtsplag und daran Säle find mit Mipenkamdidaften und Tammengein HHiEHe 
eine Waldlopeie, alles HI da und bielet einen Unblid vom 


mäfrig awegepußt. Da Iihen fröhlie Menkdhen Bein 
entzädender Viebäfsleit. Und meld; Deben In diem Arrühlings- pagner, und allerhand fahrenb Beil yeht 
bild! Lints von had) oben führt bis tel unter bie Erde eine Italiener und Zillerihaler, jan iger Rumänen, 
Rutkhbadm herab, die mimmer leer wirb. Ein Pärchen nah meityes Cchüffel Nlecher werlälagen dad, me u 
dem andern fault mit lawtem Juhu binunter, mb mamter aber gibt es,.wenn bie Gamhplattier autyehen und ühte Idb* 
Barjä, der da denft, es geht Im Neben ebenfo glatt mie auf Numft zeigen. Sei, ule bie Dirmen fi, km Slamfaner brber! 
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Nr, 2906. 9. März 1899, 


= am vet. Heiie's dos Im Zamabe: 
L . 
Die Biabein holben's Wiatiris mir 2 
Deit e halt beim Plate Fre aeg 
Neib'n! 
Drammm aber Im Tunnel, in ber „Echwenme*, 
a as nun fait khom gar nimmer jchön. Da 
ard’s Bier geihentt, uud die Scharen der Dur: 
Iigen finder faum Pla. Das iit eim Lärm 
ad «in Zabadıqualm unb ein Rrügellappern 
ad ein Singen, und die Fabrmarktsmufit fiedelt 
ap, dal man jein eigen ort nicht werjicht. 
Iber Spa macht's bar! 

Ber zuuh die Mmfiät der Preitkeitung bemun- 
em, die das allrs jo treifih vorbereitet hat. 
Iber auch bie Untermehmungsluft der Section ilt 
Amsmerth. Ein derartiges Tselt it matdırlich, 
tee erbeblihe Yufınembungen miht 1 machen, 
a der That betragen die Entolten ungefähr 
5 bi DO „A. Mindliderwelie it aber der 
fach jo gut, dal immer mach ein bemertense 
weiter Ueberihuh bieäbe, der dem Hetten- und 
Begedau in den Alsen sugute Tommt. Und das 
eds Zhöeite an der Ihönen Deramltahtung, 
ah Ihe micht einzig und allein des Bergnügens 
egen ba ill. Wer wir im nädılten Sommer 
den Ortker-Hohjoh ein galtliäes dnter- 
amen Winden, Damm fönnen wir mit Genug: 
mung behaupten, bafı wär uns das zwjammen- 
wirt haben. Und da lag! einer, dal das Teim 
atjes Met ii! — Pier mt hen! 

Sala Aliiiwer. 








Kapitan Guflav Schmidt, 


wor Aber Deo Damıplers Liniguria, 


eit über bie deutidien Sande Yimaus, in 

der gamgen cbeiliieten Belt hat bie 
IT Masche von der glädiihen Erreitung 
s Kngit verlor gepebemen Rielendampfers 
algaria die freudlahte Aufregung Beroorgerufen. 
1 des Mehähl der rein menldilihen Haibeil- 
iäme an dem eihif der Manmhhaft und der 
alegiere milde fi ein Aefühl freubigen 
aulgs, dei es dem fberiegenen Menidyen- 
te gelangen war, Zieger zu bleiben in dem jurdtbaren 
umpfe mit ber Wuth der entieljeltem Elememte. Alles andere 
er Iberwog bie Bemundereng, die man dem heidenmiihigen 
atelten des Anpütns Gaflan Schmidt zollte, der das Schiff 
4 eg mähenstien Irrfahrien glüdlich zum Hafen geführt 
2 Hatte er «6 boM verltanden, dem Sailfstoloh, der mit 
ehrätten Wänden, Zuld voll mit dem |teis vom neuem 
beingmben Sbaifer, fürnerios Im braufenden Orten als em 
phlbell ber Welkn In den aufgemählten Ueeresfluten tried, 
vi eigene Arafı olme fremde Hülfe aus höditer Roth und 
Fahr ja teilen. Deshalb braucht man leineswegs bie emorme 
Murg ber dentkhen Sci , das munberbat 
er cwallmire Sciffsgebäube, das die Blohm u. Boh’lde 
Affewerft geiefert het, zu unterjfägen. Dod; Ehre, mem 
 gröähtt Fahmärner und Laien find ji darüber einig, 
h das Shllf froh feiner Iheinbaren Unpermähtlichteit im 
mer erst uniergegangen wäre, wenn es midi ber eilermem 
eröje des Razitärs und der vorzäglihen Disclplin ber Sitlo» 
psy gelangen wäre, under ben entiehliälien Cooalen und 


Aluftrirte Reifung. 
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Kapitän Guftan Schmidt, 
der führer Des Damzlıra Malaria 


Hinberniflen auf offener See die nothwendiglter Reparaturen 
vorsinehmen. 

Der Führer der „Bulgorio* Aapitän hulteo Ehmibt lit 
ein Kind der deutiäen „IBaterlani“. Er üit im Jahre IR4E 
zu Wismar geboren und madıte bereits als ulergehmjttriger 
Rnabe feine erjte Bahr als Schlifsjunge auf einem großen 
Eegler. Den Cegefkhiffen blieb er als Schlffsjunge und dann 
als Matrofe bis zum Jahre IH6H res, in weitem Jahre er 
fein Steuermannseramen made, Des Hapitänspatent für 
große Fahrt erlangte er 1870, Bald darauf Irak er in den 
Diet der Hamburg» Amerltaliek (Hamburg + Amerltaniide 
Podetfahri-Artiengeieiligattt, der er bis zum heutigen Tage 
Ir Dich. Eine große Zahl von den geohen Dampferm unter 
Hand jeiner Führung, perjt (182) Borufis, dann Wibingia, 
Bavaria, Gellert, Ahenania, Peifing, Polaris, Malin, Rulfia. 
Im vorigen jahre wurbe er zum führer des meuen Hiefen- 
dampfers Bulgaria erforem, der gerade ein Yahr vor ben 
letigen Sciredenstagen Jam 5. febraar IR) vom Stapel 
lief und bar April feine erite Relke nadı Neuyer! antrat. Rapitän 


edhmin il Fin fräftige, robatte Sermamt 
eritelnung mit kebr energiidem, wenn and Are 
meäthigen Gefktt. Oerade Diele erbindung 
ihrer Willeetraft und Roltböitigfeit mit = 
mäthiger Areunblihteit werde die Rettung in Der 
Noch. Denn wahejdinlih bitte be dem East 
lichen Würmer, bet ie Ele 
herelte, feibit das Khirfite Ynzirben ber ne 
cipdln mäfhts genäht, uwem ähm nicdıt feine Er 
verlönlide Beliebtheit und das Aelienfeite 
trauen der Mannihaft il dr 
doppelt gefünig gemadıt 18 IN 
er fo erfremt Ih Rapitän Shmidt au 
dei dem zahllofen Yailopieren, Die er auf feinen 
eieten Neien über das ee nefüht halle, 
größter Beliebtheit. Denn jene Iehte Kelle mit 
der „Bulgasin“ war berelts bie ahtundmewnzigite, 
die der madere Kapitän bis dahin Here oc 
über den Oceam zurüdgelegt hat. Nadı zuei wei- 
term Reijen weilte er der wohloerbienten Huhe 
pliegen. Abenm er dem Torjah freu bleibt, [0 
wird ihm das Wewuhliein einer grohen, edeln 
That feinen Srbensabend verkäönen ; einer That, 
die mar gerehterweile überall voll anerlannt hat. 
Aller voran unkr Railer und bie parkamemtarildhe 
Bertretung des deutkten Bolles. And wenn in 
auch wielleidht Sein herätmter Dichter ein „Lied 
vom brasen Wann“ wibmer mid, Io wirb es 
doch das deutkhe Wett mic vergeilen, dak ein 
braver Warm, der braniten einer, bieler Kälte 
Seemann, Kapitän Schmidt, il #1 
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Bannentünitler, bie ein freunblides Hbejchit mit einer um 
ftehliden Vir vomica begnabele, jind durd; alle Zeiten 
beianderen Bicbllnge 


diefem aber darf Id mit wollem Hecht Aart IBilllem 
Jäbien, der amı 7, Viärz be Delpsig, wo er zum eritem mal 
mweiibebeutenden Sireiter beirat, mm amd bie Dreier 
25jährigen Bühnenjubiläums Begbng. Selt adıt Jahren der 
Heinen Jahl ber geilirenden Aünksier zunehörig, It Büller 
unter Ihnen einer ber befanmiellen und Deliebielten geworben; 
wol jebe deutihe Bühne von amd nur einiger Bebeutung Im 
Keich, im der Styweis und jelbft in Rukland Feht Ihn alljähellh 
als neidägten Malt, der feiner Airfung auf bie Zulchamer 
Niäer it und von ihnen immer wieder freudig begrüht wird. 
Karl Mile Büller's Romit u analnjiren, ijt micht leicht. 
Bei übe verbinden ji Ton, Geberbe und Dlienenfgiel zu 
einem upergfellteijenben Ganzen. Die Empfindungen der Ber 
Igenbeit, der Ueberrojäung und Berblüffung gewinzen in 
keiner Datitellung einen jo indiriuell-temichen Azsbrud, dab 
Dieier Meta ein von Herzen fommendes Padhen hervorruft, @r 
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Bulgaria, Dampfer der Hamburg: Ameritalinie in Hamburg. 


IHE UNIVERSITN vH dies 


und Spiel, er vi, fo 

dab uns ‚Kamit tie 
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er ih, daf Ya 

Ft einem Spiet ertener ausdhl und 
it berkättint 

Rroft das ih oSer and, da in der zus 


Talent Yes unerfellungs tomlidhen 


Betmögen und 
bensmürb) das grobe 
mat erfehägft, Pr Üid) bei weitem 


© begreiftlch, mie zwei ntfernt 
a ” Keine Toraterbirertor Striele 
n Gerhart Hauptmann's „Bi en 


Reihentreikn, in Nolten bezeichnen die Pair des grohen 


eine eigenartii f 
pe an ui ren belonders Neil beim. 


rohen Bei 1 
Be RE 
geiplelt. Aber bak ee 


"Det Siberpely . Hanptmann's Diebstomödie 
Über die Bühnen 


Azur des Wehrhahn bot, marb 
nächt geht verftanden. Da fpielte Biller am Dewtkhen 
Boltschenter In Wien zum erflen mal diefe Role, 
und die Romadke errang am der Donaı einem glän« 
enden Erfelg und vom da ab mit ihm als Mehrhatin auf 
allen ambern Bühnen. Umb wer fenat Müller nicht in feinen 
andern Hauptrollen, als Löftlihe Edarlen's Tante, als prat- 
tinen Ranglerrathı Ubikelg („Regiftrator auf Reilen"), als Echum- 
rich, als Weigelt („Mein Leopold“), als Pubomfln, Dr. Wespe, 
Zimotheus Bloom und in den zublreigen andern Rollen, im 
denen jelne Aumft fih leghaft aller feiner Hörer bemsctigt! 
Kart Williom Büller fteht gegemwärtig Im träftialten 
Wannesalter. Um 29. ebrwar IH ward er in Hamburg 
als Sohn des dortigen Rechtsanwalts Büller geboren. Schom 
vom zehnten Jahre ab datirt heine Luft zum Romdbienipiel, 
die unbeiiegbar wurde, als er 1873 als junger Ingensent nadı 
Leipzig kam. Im der baute mod; blühenden Privatiteater- 
neielijlpaft Thalia trat er zum erjten mal auf und erregie das 
Duterelle des damaligen Oberregilleurs am leipziger Stabt« 
iheater, Hans, der Friedrich, Haafe beftimmte, Büher yu einem 
Debat Im Alten Theater auffordern. Dom diefem Tage an 
war #5 für ihm entichleden: das Theater ward jein newer Be 
ruf, Wnfänglih In Beinen Engagements, jahen ihn alsbald 
Die Theater in Düleivorf, Holle, Juri und das königl. Theater 
im ARaffel. ls reifer Rünftier Iam er dirauf mad Veipyig 
zurdd, um Wehe Jahre als eins der beliebtejten Mitglier 
der des Stadtißenters dafelbft zu wirtem, Nadı weiteren 
Engagements in Berlin und Wien entjälch er fh, mur zu 
gafticen, mit weldwm Erfolg, janten wir Ihn. ud als Re 
ditetor end als dramasijdher Dichter ijt Büller mit Erjolg auf- 
geiteten. Geine Stüde „Veippiger Alterkei“, „Boso* „Engel 
mann's Kate“ u. |. w. Ind on vielen Bühnen gegeben worden. 
€. Erome-Schmiening. 
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Karl Willem Bälle, 
Nat) eine Vborograstt vom Enge Argıl In Nefbl 
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In der beneralverjammiung des Leipziger 
Nenndubs am 24. Februar murden die amskheibenben Mitgfiebrr 
tes Yermaltungsraihes, bie Herren Gen Moj. Boten, dheh. 
Reg, Rath und Amtsbaupimann Dr. Ylaymann und Redisenmwalt 
WM Hagemann wiedergewählt Erkreuliderwelle tomate eine Zur 
matme des vührigen Vereins um 18 Witglicher feisgeliellt erden. 
fodalı er jett ams 445 beilebt. Die Kennen werben am 13. und 
14. Mai . Es find reihe Preile und Zuwendungen om 
Kath der Stadt Peipjla, vom Unioeclub und Grabitgeeiie in Has- 
fit geitellt, Todah ber edle Epert in Leipjig 1409 wiederum im 
anyehenbhier Welle jeine Hikten entfalten wird. Der Drestener 
Rennorrein Tähe jeln Rennjahr bereits am 9. Spell beginnen. 

— Rür das grohe Reiterfeh su Franlfuta NM, am 
16, 18. und 19. März, deilen Ertrag wehlibätigen Zmnden 
yugute Bemmt ij des folgende glängemde Brogramm aufgelweltt 
werden: 1. Hunnentit im Jahre 376; 19 Offäylere des 27, Aeld- 
erg 2. Waltenipiele bei der bukammenlunit Richard 
Limenhery' mit Sultan Salabin im Jahre 1191; Offigiere vom 
#3, Duj.Rat. 3. Reiten zu Pferde In beuriher Renaljlance-Tradt 
41530), geritten nem 12 Damen und 12 Herten, 4. Mita 
Walleniteintihee Aeiser; 16 Offiyiere vom 6. Ul.Mgt 1. Der 
Einzug des Ihruken Auslärfen in Warkdau; Cifjlere und Yanın- 
Itaften des #1. Inf-Hgt. 6. Briderkianiide Jeit: Cmadrlile, ge 
Titten oem 6 Oflijleren des 25. Fel>irt.Npt. und 5 Damen aus 
Dearmfadt. 7. Prinz Eunen's Heimkehr nad) ter Eroberung von 
Belgrab Im Jahre 1717; Dffisiere den 23. und 24, Drag-Kgt. 
®, Rapolernirhe Zelt: Cetillerie-Cunbrille; 20 Offiziere som 
25, Hrı-Kgt 9. Sommer in der ungasikhen Steppe: Eıitos- 
Mertort; Marnniatten vom 19. Hul.Rgt. 10, Partererjagb; 
Serren und Damen aus Aranthert und Amgenend. 11. Einen 
fahrt Aatharima's I1,, 8 Edjlitten, gefahren von franfturier Herren. 

— Die Warwid Handicap Eteeplehale su Warwid 
am 22. febrnar über 4HNO Mir. gewann Mr. Heaiher's a. bbr. 
St Poullette im Handgnlop mit ehe Längen. Am 23. jiegte 
In der Leamingten rand Unnusl Handkap Steepiehale, Aerih 
«ea 6000 „A, Diilen; 4000 Ditr., %. Berbmon's 6j. Hoihjh,gt. 
Sregitane H,, das ganze Nennen fübmend, leide mit juei Längen. 
m 25. landete die Orent Warmwidihice Handinp Sieepletale zu 
Birningham, Werth etwa 10000 „4, Diftanz 1200 Mr, Tr, 
7. 9. Motlon's a 9-81. Summer Lighening mit einer Länge. 

Zu Paris-Anteuil fam am 96, Februar der Prix 
VAuteul, 20000 Frs,, Sreepiehehe, Diltary 3500 Mir, zur Ent 
Tdeidung, bie günltig für ent Mbellle's 4]. #9. Ehevilin, von 
Srism-Londerss, gegen ad Altersgenoien ausllel Im Yrts Beten, 
12004 Fes., Hamdiap, Steeplehafe, BDiltanz 4000 Mir, Tirate 
des Barons I. Zinat a. Ad, Bern 

— Die Tradremnen ju St. Petersburg wurden am 
12, Februar fortgelen, Im Raiferinrennen, Preis 6000 Ruh, 
Stichaheen, für Fünfiährige, Diltanz 1050 Würr., jlegie brapp mit 
©, @er. des Hrn. P. A. Bolubem fhın. $ Gremotoi in 2:77° , 

jegen dem Id. 5. Lorb 9:27*,. Das Sallerrennen, Preis 
16400 Rah, Diltang 4300 Dlie,, trug der Herren AM. Schap 
Hal und RR. Rareinitom 9. km. . Podarst in 4:98”, dei. 

— Im Endlauf bes Gran Premio di Roma zu Kom 
Mitte Bebrwer flegie, wie vrrausgelagt, Eingreli mit einer halben 
Nadlänge genen Tommakelli, dem Emmelli und Merrart folnen. 
Der Enbigurt begann 400 ir. wor bem Jiel, und 15 wurde 
auhersebenilih Yhnelbig gelimptt. Das Trofllaheen logie Mrogme 
met Beichlan. im Zei ‚en triumphirten Barter und Tom 
makelli. 


— Der Wotorbreitadrecord von Elles, ber für 
Nicherrad 68,,,, Aülomte. in ber Stunde betrug, fl am 18. Be 
truar vom Bäzneaus amf der PrinzenWartbatee bebeuiend ge 
lMlagen werben, da er nämlih Dä,... Rilomir. yerldiegte. 

— Das Gehslage-Rennen 34 Sam framıisıo im 
Februar geinanm der Deutkhameriloner E Miller, diesmal ahne 
an ‚und seadte in dem 144 Stunden auf dem Mate 
3627,40 Allomtr, hinter fih, mus weiher Peiltung er dem 
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m ’ 
hun, ie Freie Er wagl ruhen 
Bon Cr Augulte torte Beten 

am 7. Juni bei Bertin header ; 
bat serankal, abermals a a 

— Ein Internationales Beätiurni 

ya Paris vom 1. bis 14. Kpeit Namfnden. nn 
nal des Spsete” unter dem Präfibten Des Ban ve 
leneupr, unterfrähe won einem Kamite 5 


Amzteueledter, eranftaliet Deser 
Matt, Be iracrente HAIE u 
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——o_ 
Kunflauctionen. 
— Eine Sensalogifä-beratdiide Bäder und 
W on 


Jeltfäeilten und had 


auf beutlche und Diterreidhche Setbse 
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Baden dei St 
Auf dem Brodengipfel jieht das Ther 
h felt unumterbrades unter 


geneben en m ge anhaltende 
ietter eingelsesen. 
ref von aubergewößnliher Alerfeit; ah man dd = 
m Seien wet mitt Offer als zuorimel (äfcht 
T Jagteburg. 
Hatten wur In der legten Mode des a 


weile in Neapel die 
Der Belun und Die umllenenden Bährn eisen fi FE Ada 
bebeit, 

Der grobe Shneellurm, der am I1. und 13. Zebrusf 
die ganze atlantifde Aüfte ber Vereinigten Einnien ven ART 1, 
einfache, iM mach Musjage des YWetteramats In he 104 
tigfte atmalobäriktre Störung gerrhen, bie lit Belteher 
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TE ns 1899. 


‚it, Dawer, Hehhwindigteit und Die Der; 
ned Eh a er Nilte marten birfen term 
u ntoiröhen Greipen. Bor Saltın Reebweiten der 
bi jet das Siuemientrum mi einer ungeheure Gekbmindig- 
At mach Ders Gererbulen son Werke zu Bewegen, made dann 

die Halhinkel Flora eine Wendung nad Norden und dranle 
a  undfaninen Scrräigtelt ven 115 Ailemtr, in ber 
Fe Sie atlanröte Alte Mnend, überall Werberden bringenb 
ES son auhrrurdentlißen Werlebrslidrungen Bepletrt Air einer 
Schlage kant bie Temperatur In dem genen grehen Gebiet zu 
Siater Im wergelommenen Diebe. Wessrleuns erlebe eine 
Tergeratae vom — 21° €; diefelbe Mälte bereite In Seunent, 

Nilomtr. weiter närbäh. In uplier fiel das 
Thermamiter bis zu — 22° ©, In Wehingan ef — 20° €. 
Dur Gerrtr. betrug und im Kimmtliden Slbkanten die 
ähräcerun Sfleen der Ipien 65 Iatre überiraf. 

Im voiihen Gegenfah zu dielem Wilterungs 
zeridt eus Nerbemerita jieden die Meldungen über den auitra, 
tiden Sorumar, die von ganz aubersedentlihten Hiyegraben ju 
herkhtm wäfer. @&e batie Delbsurne am & Decembre u. I. 
ent Temzereme won 43° im Adatten, Mehziel In Seufühmeis 
Kan 44; an mehreren anderen Orten erreifite bie Hine 45, In 
Errmarsine 40 und In Zangrengh ( Tuerasland) gar 46° Im Schatten. 


nn En 


Der Bismarh-Iarhophag. 


2 
o Otlo von Bakın das breite Wergihor vom Tirsl 
Yurjäcitt auf dem Wege nad Griechenland, wo 
init Dentjhlands Haller, Ludwig ber Bader, um 

dr Tiefe Sufftein Bümpfie und bemädt war, bie ren 

Destjäkands etwas tiefer In das nartenglelde Linterlantpal 

pa vrehegen, da fücht Kette Im einem Dorfe hart am der jepigen 

Greng zeilhen Tirol und Baiern ein Gartophag, den in 

alter Enfatdeit Siaren von tireliihen mie bairiidem 

Bergdaurn und Etäbtern mehmitbig und bad) jlaumend be- 

traten; den am uhende des lichirefe farbener romasipen 

Etringebildes Hehe In Molbtwältaben zu Iejen: „Mürlt von Bis- 

mard ein trener bratiäer Diener Aaiier Wilhelm’s 1.“ 

ke lokh; herzlich Steingebäde in das ftille Dorf, das Iehte 
ia Eidm des gemaltigen Wlldeutkhlande, gelommen? Das 
in wundersolkr Bergemrahmung gelegene bairiihe Dörfdyen 

Kürhersfeiden A der Gig einer weit auspebreitelen Marmor 

ehultrie, die einer großen Ynyabl vom Irbeiterm lohmenben 

Verbientt, bervorragenben Bauten prädtige Wermoratbeiten 

gät, Weitab nem diehm Hillen Grengborf wurde ber Gireit 

ansgelodten, eb füt die legte Nuheltätte eines Bismard 

Srorit oder Darmor verwendet werben [ollte, Ride weniger 

ab 33 Eteintrußbeliper und jnbußtelelirmen bemarben II 

am den Waltrag. Darunter das hüdbairiihe Uberk Siefer, 

delkem gufbeutfäte Divertiom auf ehrlich baitiiche Urt der Ber 
wertung beifhzte: „Ufer Blsmard, des Deutiäen Heihes 

Darmor liegen“ Umb 


der Hähk, die im Bollsmund „Railer 
its Or“ heikt, weil man dort hört, 
alle Kafkr |prehe: won bort Joll 
mmen für einen Bismard-Sar- 


Dlermaelager am Untersberg, bie 
gu 4 Rilemtr. erfteeden, find im Ber 
beiriihen Marmorindultie Aiefer, 
Krome Balerıs bieien Selig an 
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untersberger Wormor als Jier. Die fin: 
rige poctiiäe Empfindung der Werfieitung 
dürfte winkehfit midt ohne Einfiah auf die 
Entiögiteng ber fürfiiten Familie gemeien 
kin. Der Granit fie, und ber beufice War: 
mar nern Untersberg jrgte, Das Warmor- 
wert Riefershiden erhielt den ehrenvollen 
Maftrag, fir Bismazd bie Iehle Ruheltätte 
zu deteilen. Mon wählte einen Iihtrofa 
Armor, hit fih Meng an die Entwürfe 
des Wrhlietien Sharbad In Hanmaver, 
des Erbeurrs bes Blsmard- Mawjolums, 
ud [o emtitenb im hurzer Zeit ber pradht 
wciht reranilhe Gertophag, der am 21. Dr» 
beaar den Gemgbemohmern zur Belichtigumg 
frelgegeben mar, 

Der Sertopdag raht auf einem Spenit» 
Ink und wird warn Meinen Edulchen ge» 
iragın, deren Bafen wud apääle prä 
tige Omarsenle jeren; yoljden " benfelben 
tier glstte Dermoraäede den Mbfchluh. 
Des Defrämmde Aranzgelims, Die beiden 
Sie frzie Me badförmige Abdedung rd [EEE 
Anfall mit reihen polirien Bergerunges 
gerkhen, Im Aubenbe Minden goldene Fri‘ 
her, dab der „ereue beatfe Diener“ Arärlt 
wen Bisrord Im Marmarfpreine (dlält, 


Der Eindras, den der Beianer empfängt, fit narhbeitig; 
diefer Marmeikarg It vorschm, würbig, einfadh. De Wahl 
des Bitrole Darmors dewährt jic als auherorbentlich gibt- 
U; da it midts |tarmes wie bei dem carraziden Marmor. 
Did und weit, verföhnend wirft das Steingebilde, träftend, 
eine erguktende TBärme ausltrahlend. 

Dündien. Prof. Arthur Achleitner, 


gi 
Chran und Candelaber für den Palazzo Caflarcli. 


er Malleniichen Hedirenaillanıe emtltammt der auf dem 
Capitol gekgeme Valazıo Caflarelil, der in Rom ber 
Sin der deutlichen Botkhaft ilt. Sein geoher Zreitianl 
nehört zu dem |tattikhlten der im jener Zeit entjtandenen Näume 
oleicher Hrt; im Megenfah zu dem um ihm fi teihenden 
Ilmmern des Haufes imer er jeboh, mom einer prädytigen 
Rallettendede abgelehen, bisher otme bie entlprehenbe Mus 
morumentalen Gepräges geblieben, die er min in 
voller Durdführung binsen hurzem dem Ansednungen KRaller 
Wöäheim’s II. verbanten wird. Wit der Lalung der geftelten 
Wufgebe, für bie ber Sailer perlönlich die leltemben elle 
puntte gab, wurden Alfred Mellel in Berlin und Hermann 
Pre in Dresden detrauıt. Dem eteren fiel die Ausführung 
der umfangreichen Wandgemälde zu, bie im Mnhhluk am bie 
didsterijdhe Uusgeltaltung der norbilden Sage dem Uledjlel der 
Datıreszeiten Khlibern; Mfreb Melfel aber Auf dand einen 
menen Husbau drs Soul den arhiteftondihen Hahmen für 
diefe über und Ieitele überbies bie Herftellung der bmpolanten 
Ausitettungsltüge des Haumes, die während ber Iekten Tape 
im berliner Aunftgemerbemuieum zuer|t vom Hafer jeldit und 
vom einer Reihe won ühm geladener Staats und Holbeamten 
befähitigt und dann auch dem zahlreich zufteömenden Publikum 
zugänglich, gemadit wurden. 

Auf Malienifchemn Boden im Hatımen einer Halienlidhen 
Henailfance-Architeltur von nidzt geringer Pradıtentfaltung am 
der Stätte, am ber bas Deutkhe Heid ımürbig vertreten ein 
foll, aud; worbilie Gedanten und ronmen lebendig zum Be- 
Idhawer jpredten zu balfken, war die für Die nelammie Dexoralion 
des Snakes leitende Mbiiht, Demtlic fommt Pe in den Wand» 
bildern Preil's zum Ausdeud, näht minder aber aud ie dem 
vier mächtigen, nad Weflel'jdee pen vom dem Bänbaser 
Shriftian Behrens zu Bresian mobellisten und von Karl Taubert 
3a Berlin in Holz geihninten vergaldeten Gandelabern, deren 
obere Yufsäpe Im der Werkitatt vom Holbefieik zu Berlin in 
Marmintumbronge gneidmidei umrben, Im rem bunhaus 
vhanlaftiiäen und babel In denkbar rehflter Bewegung nie 
haltenen Yulbau erfinden lie eine jedenfalls originell gebadıte 
Berjcmelsung der rormen worbäiher Aujl mil benen ber zum 
Barod id wandelnden italienikhen Hodtenailfanee, am die vor 
allem die Führung der Hefammtilhoneite anflingt. Draden- 
Adliche Ungeheuer, die eine meniclihe Aigur gepatt halten, 
tranen In Berbinbeng mit kräftigen Boluter ben auf drei 
Kugeln ruhenden deeitbeiligen uh. les einer ausgeloreijlen 





Pi Das 
Der Sartopliag für © 
‚eitetten Sorte Ir uaimaben 
Siady einen ne MAeinsrasiieen Mufnatyre van A. Trend 1° Seoheaheien (€ 


Mblertralle, die beiberkeits je eine fich winbende weibliche Geitalt 
feihält, emtmädent fi madı oben hin der mittlere Stern ber 
Deroratioen Mröiteltur Im Anklang an bie (orm eines beei- 
feitigen Obeiösten, der [cbadı »dlig frei und eigenartig behandelt 
und orsamentiet It. Behrönt wirb er von der beimbeihatteten 
Büfte eines |ireng und herb blidenden Ariegers, und um je 
Hlingen fidh, zu einem wnlösbaren Anäwel ineinander veriteidt, 
die Beüber metaliener, Klmmernder Schlangen, aus berem 
offenen Kadyen die eleftriihen Arlammen heruorfunteln,. Mag 
vielleäht mandem Huge biele ganze Compofition In üdrer vötlig 
ungewohnten Erfcheimeng fgit wie fellellofe ir wirten, jo 
wirb man dad dem ltarlen Einbred einer freien uud fühnen 
Deroratioen Erfindung jdrem beim eritem Umbiid fich Iremerläch, 
verbhlichen Tonnen web baib ad beutliä Fühlen, mie froh 
aller Bewegiheit Teineswens Die fichere Beremung des Mleht 
gessidhts ber Mafien und berem gliebernbe und zulammenfallende 
Beherriheng Febll. 

3a je zweien werben biele Candelader an dem beiden Bang 
heiten bes Sanles aufrapen; zmwäkhen ihnen aber wird In ber 
Mitte der Hauptwand, ben Tsenlterm gegenüber, der von 
Meiiel entworfene und michhlalls vom Taubert im Holz gr- 
Mnigte Ihrem Icme Stelle finden und in ber ermit und gro 
nebaltenen Geftaltwng ebemlo Holz wie prädtig wirten. ls 
rubendbe Lönee, denen bie noripringenden glalten Seiten 
wangen des Sellels als Peltamente dienen, jinb bie Wem 
Ichnen gebifbei, zwildhen bie fi die in biafamlmer Seide ge 
ftiten Polfter des Zöpes einfügen, Mufredzt iehenbe, mad 
reits und links jdamende tiljirie Meier ragen als Mbidläle 
der mit Mofalt eingelegte Polten ber Rüdiehne al, bie 
ein von der Nafertrome überhöhtes Idräbartines Medaillen 
mit dem Komemspug „W. II einfallen. Rlar und beitimmt, 
Mappe web mucdlig |ind die Arormen bdiejes Aufbaus; in 
momemenialee Geidhlollenhelt debem fie Ti vor dem nom 
Mefiel's Angaben von Dar Sellger geyeihneten und von Ira 
Seliger in reidlter Upplicstionsititerei ausgeführten Baldadix 
ab, der in der teppihartigen Dlulteramg einen riefigen Heide 
abler mit dem um ihn fh Aölingenden Eprudtand „Sub 
umkra nlarım tasrım prutege nos“ („Der Schatten debter 
Tilügel jei uns SAug!“) zeigt, während Die werloringenden 
oberen Lamberquins bie preuhilgen Deviien „Dom Acts zum 
Deer*, „Hott mit uns” und „Swum cuinue‘* enthalten. lie 
Alter Mellel, der eine Zelt lang and) Ichrend als Profeijor am 
der Unterriätsanltalt bes Runitgemerbemtiletims wire, bundy 
eine Reihe engiehender MWohnhäuler, but; das Wuleumis- 
gebäude für Darmitadt, dur das neue Gebäude ber Hamdeis- 
dan! zu Berlin und imsbefonbere burdh ben vielbelprodemem 
Bat des Ierihelm'Ichen Waatenhaufes unter den jüngeren 
beriiner Ardjlteltem füh als eim Weiler deihätigte, der eine 
iede am ihn berantretenbe Mufgabe aus ihren Inbioibuellen 
Bebingungen berams zu erfafien weil, Io bat er bie gleide, 
die arditeftoniicde Worm mit Iebenbigem Stimmungsgebalt 
erfälende Künitierichaft amd hier wieder bargethan. Rein 
neringes Werbienit ilt es, dal er zum Beihamer as ber Ieile 
biteriich anflingenden und dad völlig freien Coneption und 
Trormen|prache keines Wertes deu vernehmbar das (bepräge 
der perlänlihhen Eigenart des frürfen geben läht, für den und 
auf defien Befehl diefer Throniih sehhaflen mare. Mb. 
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Thron und Landelaber für den Palazzo Laffarelli in Rom, Nusgefleilt im Kunfgewerbe-Mujeum zu Berlin. 
Wat einer abetrgauntligen Munde von Jarder u. Baba In Berlin, 


mapnfnaal ur gar NEAp oa suhongng usiphidozborgs aus por unguol wu asßıdh astpfılins And 
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Der Scyilreiter Franz Gebkardt, ehem. Stallmeifter der ff. ipamiichen Hofreitfdnsle zu Wien, im Lircus Bufdı 


DERPSTEEN. mem» 


Origimatpiämung von M. Rab. 


Die Pilgertanfe im Iordan. 


a it ein reiäbewegtes Leben, das fid am orden 

abfplelt, wenn die Pllgergige dem heiligen Zul 

nahen, um dort das Bab der Reinigung des Leibes 
und ber Seele zu wehmen. Die uralte Sitte ber morgen- 
länbijäen Bölter, bar) Waldungen und Beiprengungen bie 
Läutereng des inwenbägen Wenichen in Inmboliicher Wirtlih- 
feit dargultellen, Kat ihre alle Arafi möcht verloren. Reime 
Beier ift jo ichr von dem Nimbus des Bollsihämlihen um«- 
geben wie das PBligerdad Im Jorden, Was für eine reihe 
Bergangenheit redet dort am der allen Jorbamsfurt! Hier führe 
Dofma das Doit dur) den Fluf, hier nakım der Siprer 
Naeman das Bab, bas ihn vom Ausiah heille, Yer an 
den grünen, von Eüberpappein, Weiden und Tarfja- 


Ein Bope fieht fie, führt fie am Arm und will fie in den Art 
Sehen. Sie font emileht umb verwirrt: „Müsch lasem" (es ft 
nicht möttig). Dee Peieiter antwortet mit unenteinmbarem Ernlt : 
„Lasem‘ (es ift nöthig), yerrt fie, famdpt (le, umd fie mul iheen 
Ankdauumgseifer weit einem unfreimilligen Babe dühen. Die 
Pilgertaufe dauert nicht lampe; bald teitt die Dienge den 
Radweg an und bejieht wieder Das Yager, Um Mitternacht 
mahnen die Bauten zum meuem Mufbrud. Unter Aadeiihein 
neht es ben Bergen von Juba zu, und wenn die Morgenrörhe 
aufiewtet, Ichen die Pilger feewdebewegt di Jinnen vom 
Ierufalem, Ob ber Ort der Bilgerlaufe der biblänhen 
Jordanfart (Betkabara) emtlpricht, ift eine umltelttene Brage. 





bäumen ammuläg wmgürtelem Ufern erflamg einit zur 


nn 
Frahlingegit das Mort: „hut Buhe, denn das Br 


Höntmelceith fit mahe berbeigetommen“, Die fromme 
Erinmerung weit gern an jolden Gtätten, die bie 
Natur obme Cheikam und Meihraud mit ihrer ewig 
unverfälidyien ab reinen Sprache geweiht Nat. Das 
Naufchen des Nellinen Wlujles redet unmittelbarer 
zum Herzen als Degenbe, Wellguke ober die burd 
Weihlonwd) ertorene Stätte der Pilgeranbetung. Ein 
Bad im Jordan fl dater für bie Waltfahrer, ber 
jonders ber Intehnfiäen und der griehichen Sixche, 
eim djeiftlicher Bebenspet, ein nlühenber Wunih, 
das Icönfte Finale eimer mühleligen, emtbehrungs- 
reifen Pigerfaßrt ins heilige Band. I Ich Pliger 
in der Grabeshiräe, die am fogen. Salbungsltein 
die Dnge ihres Todientembes abmahen. Im or 
danfluh wird das geweilte Linmen gelragen, damit 
es in der Heimat dem tobien Leib zur fennenden 
Hanke diene. Nahe am Ufer find die Pligerzelte aufe 
gellagen. Bel frähem Morgengrauen weden Panten- 
Ieläge die Ichlatenden Päger; Lläer über Lirhler 
hufchen dann über die einkıme Gegend, und bald be 
wegt fid der georbneie Zug In feieclihem Sämeigen 
zı dem Aluk, voran die Popen mit Serge, Areuz und 
Tratıme. Juerit ftürgen Tid die Schwimmer in bem 
Jordan, um Ihren Leib in der ftiien Tibet zu nein. 
Ale, Männer und rramen, Ermadhjjene und KAlmder, 
mäflen fidh während des Bades Is dem gelben Tafier 
dem Ritual der Nine wniermerfen. Die Grofen 
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Aber ur wenige Stellen an den Ufern ts 
teihenden, obmol zur i) Ditr. Geeiten Täufies 
gibt es, wo Johannes tem raltenden Sarg. 
vanen preblgen und die Voakfertigen tnzien 
tonnte. Umd jedenfalls Idhmebt über ber mi 
rährender, Einblicher Andadt Si. 
nertaufe ber Meiit des Neuem Teitaments, der 
damals die Weit mit neuem Deben und Milcz- 
bem erfüllte. Dr. Job. Jeremias, 
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Der SIchulreiter 
Franz Gebhardt im Eircus Bufd, 


ag" einer Jeit wie der hetitägen, in ter 
meben ber ebeim Keitkunft eine immer 
Itärter überhandnehmende Haltenifkei 
und Wittelmähigtelt auf biekem Gebiete ritim- 
fiber Veibesäbungen fh breit macht und mit 
belomberer Rüdfictslofigteit die edyte Heittant 
durdy allerki demonitentioe Eifecte und Bay, 
hen, die der Natur des Plerdes Tiemait an. 
ihum, mehr und mehr wrüdydeiugen be 
itrebt It, erfüllt es den Aradımann mit Ihr 
nugikamng, wenn in der Oeffentlicteit cin 
Reiter auftandyt wie (Fear Gebbazdt, der Hs 
berige Ianglährige tedhmilhe Veiter der welt: 
betannten 1. 8, Ipamdkhen Sofreirkäiaie zu 
Wien und gleichzeitiger L 1 Hof-Oberbereikr, 
ein Wann, den die gelammte Keitermeit als 
den beruorragenditen Reltmellter der Ergm- 
wart, als ben Ichten Hepräfenlanten eihter, ge 
biegener hoher Reittunit beyeichnel. Gebbartrs 
Multerteijtungen der grohen Reitermell zu 
gängii gemadit ya haben, ill das Sertirit 
des Eircus Buld, in dem er, nadıbem er als 
Ehel der tt. kpanilchen Sofreisktjule zu Ibn u 
den Rubelland geireten, ats erfter Schuferiter 
emgagiri it. Direstor Buch umd Aranz eh 
barbt find nämlich Jelt vielen Yahren mt 
einamder befreundet. Dielen Umfiemdb Io 
zu danlen, Dak dei Buldı fortan die Dieiete 
der 1.1. [panäien Hofreliichule, bereigentündel- 
Wiidten, vorgefüßrt wird. Nidst zu überjehen A 
dabei, dafı der Marltall des Lira Bulk 
eine Anyabl tadellos Ihöner Henale mas dem 
t. Heftüt Ylogiya Im Adırmten mufweilt, dk, ber 
eeits in allen Hängen der haben Ecke an 
gebildel, dem quten Reiter elegeahent bieten, 
kin Aönnen in das redyle Licht ya Mlkn 
Auf Gebhardt's Lelltungen als Reiter hier mäher einzugehen, 
verbietet Der Kaum; in der fadındmmilden Yeit Fb Ik, wie 
Idion ermähnt, anerlamnt. Das gang Regilter ber LL parken 
Hofreitihuße, das er meilterlich beherriht und mit nolendehr 
Arcuratelie awf den Senglten Neapolitano Dlasculo und Carzer- 
ano II. zur Anichamung bringt, bildet das Extsfiden jedes 
Kenners 
Gebhardt, ein räftiger Masn in ber Mitte ber fürhiger 
ahre, Üt geborener Berliner und entktamımnt ‚einer alten berliser 
Familie. Selm Vorfahren gehörten mit menigen Husnakmes 
dem tönigl. Marftall an, thells als Stallmeilter, Ihels ds 
Eaulpagenmeiiter, Sein Bater mar Leibjlallmeilter zer 





Wach einer vom Lufiballon aus einer Höhe von 1000 Nite. aufgenommenen Plotograpkie. 
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=: 9. März 1899. 


träge, (rlebrich Wilbeder’s IV und Müpeke’s I. Des Ichtern 
yitorkdes Lampegnepfer® Sobewa mwerbe von ihm brellirt 
and eingeritten. Hinter Diehes Baters Mugen begann Zrany 
Sirdtarde im berliner MWerktall jeine Ztubien und zog dan 
zu Anjeng der Iedyiger Jahre madı lhien, um fih unter Beir 
nn des Deräfmten Datshäns Niedermager, bes damaligen 
erften Peitlehrers an der 8. 1. Ipamijden Hofteitidekt, weiter 


hr halb war er keinem Vehemeilter ebenbürlig, web Da 
er fib auhrrdem Durch gute Erziehung und Kebenswürbiges 
Bein ansjeifjrete, warde ifm Die Ehre yaiheil, jede Jahre 
biedurd Keittehrer der Aailerim Elijabeih zu fein Im ber- 
ken Jeit gab er auch den befanmien Eirushinitletinnen Elifa 
Gapaldt und Emihe Yoifiel Keitunterridht, woher fi wol die 
Hesubücher Beziehungen [areiben, die dir Kaikerim mit Dicken 
Aeiden Temen untechielt. Ju Wnfang dieies Jahres erfolgte 
26 fait breihigjähriger raftlojet Thätigteit am der T. E. jpnnijchen 
Sofrrüfäeie jeine Verfegung in den Ruheitand, (Gebhardt 
hat wihrend bes Dentidefranpdfihen Ariegs vos IKTO/TL mit 
Yerziheeng gebint und bas Eiferne Rreus erworben; aulıer- 
den khmäden zahirelte Orden vom Polentaten Exropas jeine 
Saft, beredtes Zeugnih abirge=b für bie Bedeutung, bie man 
dem edit Deutihen Keitersmann, dem braven Golbaten, dem 
Kentkrene brigemeilen hat. Eapi. von Berker. 


nur 
. Ballonphotographien. 
Sum baten jederzeit in allen Gichlctem ber Be: 








utlterung bes größte nterejje ertegt und erregen es 

auch ft mod, mo eine Ballonfahrt mit mehr zu den 
Sciterbeiten gepählt werden fann. Die Banbung eines Yuft« 
helles, mag jk mun in der Nähe einer großen Ztabt 
aber mitm auf dem päntten Stande erfolgen, ilt [tets ein 
Errgprib, Ben allen Selten firdmen jung uud alt herbei, 
and berriwllig regen II bie hülfreisten Hände, um den Daft 
Witten bei ber Dervadung ihres Luftihiffes zur Hand m 
geben, ieie Leute Jprehjen tägih den Wunld aus, eimmal 
im Zltballan die Büfte burchteeugen und [ih bie Erbe aus 
dr Dogeifhau anieher zu Mawen; dad nur wenigen it 
os wrgmt, bieien Mund in Erfüllung geben zu Ichen, 
Derd photograshiihe Hufmakeren ift mar mun im Stande, 
inte Zeien einen Begriff davon zu geben, wie bie Erbe fih 
aus ber Bogelldau dem Wuge barjtellt. Mllerbings jind 
fokte Ühetograpbien verhältnigmähig jehr felten umb au 
köwer yapänglich, Der Serjud einer befannten berliner unft- 
eritell, Tin ihre Zeiilheift felhkt jolde Ballonpheiogrankien 
ven großen Stäbten u. |, w. amfertigen, Ijt aleity belın eriten 
mal geiäritern, 

Te Eteierigleiten beim Pestographiren Fab ungemein 
greh; vick Hebung erfordert es, und mande Miserfolge kat 
wer, che bramdibares ertehät wird. Bon vornherein jei be+ 
mertt, dak Die Chirniedergabe folder Photegrephien mangel- 
Soll amd nicht zu vergleichen if mit Dem Bilde, das man auf 
der Argstivplatte dur; bie Bupe betrachtet, 

Tes Beitreber, vom Wallen aus photographildhe ul 
seinen zu madhen, ift ebenfo alt wie bie Photographie fetbit. 
her erit in der neniten Jeit IM es gelungen, brauchbare Bil: 
ber berguitellen; namentlich waren bie Erfinbumg ber Troden 
latien wab be damit werbunbenen Ärorifchritte weienklidhe 
Gestoren im ber Untwidlung der Ballonphotograpie. 

In den meilten fällen it es war mäglih, Momentaufnahmen 
m mafen, ba auch ein Aeielballen füh fait immer im Hände 
zer Sewsgung befindet, Wenn nun auch der Domentverfchluh 
nad je (rell fünctionirt, [o dit es bad) auch bei ben Moment: 
ee um a bafı ber Mpparas im Wugenbad 

Erpefifion, d. d. der Belichlungspeit, fd im möglichiter 
abe befindet. Die Eamern wird daher emtweber in ben 

der Gondel eingelalen ober, wenn man Baum 
fu Acche Iporen will, mittels ftarker LUniwerkeigelente, bie es 
glatten, die Camera nach allen Richtungen bin einzultetten, 


Irhdäp Berkiläfe die gröhten Dortbeile. Einerjeits kann man 
dekm De Belittungszeit am feihtellen regeln, anber» 
auch jehe gänitig dab Die eimelnen Theile ber 
Ssiät der Platte nacheinander beiähtet werben, 
Gdmwarier des Ballons weniger jtörenben Ein 
Deatöäkeit der Hafnahme ausäten fan. 

„ sen wöätigften Aacor in ber Batlonphotographie bildet 
« Merentbilber erfordern |tets eine Iidhtftache Linke; 
der Photsgtapfie aus dem Ballon in Audfiht 
kebr großen Entfernungen Auf: 

vom 


ser ,epge 
ren 


f 
| 


Alufteirte Zeitung, 


"is Gerambe; bei trüben Wetter geben ',,, bis ' Zerunbe 
nor ein genügend belldjletes Zilb, 

Die Entwidlung der vom Ballon aus erfolgten Mufnahmen 
größten Sorgfalt geihehen, da ja eine Fächer 
Iben in ben meilten Aräliem nicht möntid fein wird. 


vb ae En eine Aafnahme 

er vielgenannten R 
Spebserinl; baflelbe üt In einer Pe 10 Im. 
über Fürkh aufgenommer morben. 


ee 


Pom Birhjertild). 


— Gelieöwinenihafen unb Seiurmäflenihahen 
beide bie Dienerinnen unjerer Extenninik. Lieber ee An 
Meine dir Phiüsfonhie- Ihr Melen hat uns Bunt grörmmgekhmet 
in tem „Sphem ber Phllofophie", von dem jüngit im Ber- 
kage son Wilheln Engelmann zu Seipzig bie 2. Mıstlage (Breis 12.0) 
erhhienen ii Die Böllolopdie tritt ums bier gany im Gil ber 
meuften Zeh, on beiken Sduthung Wunte fo weirmilihen Antbeit 
bat, in ihrer Gefammigel enigegen; fie Dieter ein Wil, in dem 
gar befonders die rtenumiliheorie eine beuarzugte Halle ipielt. 
Wunder mub en babei netmen, dark Wundt, ber auf dern (orbiet 
der Viodtalogie [0 fradsell allen metnztmlilten Muaandkmgen 
töperjteht, Dielen im febuem „Zuitem der Pteiojephle" Eoneilionen 
tat. Mach wir Jin der Urjkht „deh Die Mufgade ber Millen 
Welt nur unter Zuhüttenahee von Borzusiepungen geläft werben 
dann, die jelbit miht empiriich gegeben find“, und Deiher auch 
wrlerer willenkhahlitten Ertenmnig oreichäullen Beiden. Ke’igion und 
Ditdang mögen [id damit beiaffen, nidyt abır de itrenge TWillenidpeft, 
ber es jälehterbings unmöglich ijl, „die Urfohe*, und just isenel 
als prinrigium eesendi, bb als ben eigen Ihrumb alles Gries, 
wie als primeiplum Aeindi, © als das Alicflide, Das, mes wirh, 
di ertennen. Fur das frertum, Das erworbene, die Pills, ftetst ihr 
u erforihen often, wädht aber bie fa. 5 ift aber Wundt 
and burtbaus mihe fo erntı sit jeiner Mesuphrlit, Inden er ya 
neltebe, dah er lie teineswrge „für eine mittels kperifiläier Ieihaten 
ans a pröori gültigen Bernusleirungen ya ennitculrentes Bermunfe 
Igken $alte“, sielmexe güt Een als die Grumdioge auf der Phile- 
feobie die Erfübeung und als ühre allein zalallige Weihede Die 
den In den Einzetwiffenkhaften überall angewandte Werdintung 
der Tiatlaien nadı ben Prinip mom rund und ieige, Das 
IM aber eine die im Möirkiichteie feine IRessphaiit ät 
lonberm PAost Wundt fühlt bies auch, indem er bemerti: „Dies 
tamn mögliderseiie bezweifeln, ob rs angemelien fel, für eine 
berartige Umerkadsung den alten Aamen der Metapksfit zu eählen, 
Mder ih glaube, wenn ber allgemeine Furt einer Mitireihaft 
der nänlide bleibt, fo darf bie Beränberung der Gefiätegunte 
wn> Melhoden uns nicht hindern, much Ihren Kamen beigubebalien.” 
Aber es bonbeit fh bier widt um eine biahe Berärderung ber 
Gefiätspuntte unb Betheben, jondern um ein Gebirt, das Ter 

litgen Ertemetnift abjelut unzugänglih Üe Duden mu 
man Kid am die Etzensiogie des Föscies fallen wed darf mit 
Meispbalit nennen, was holt Ift, unb umgelchrt Bir bes 
dauern, auf das gehaltreibe Aiert, In dem das Denten einer gar: 
jen Detens mon einem |o beiwutenden Wanne, mie Iunde, ron- 
temsrirt und |pitematiftrt üt, hier mitt näher eingehen su innen; 
nur einen tarjen Weberdiit über den reiten Inhalt Beflelbem 
mellen wir ned geben, Such eine (Einleitung, ie der bie 
Wehgade der Phllefaphie Definiet, bie Mhlieberung der Eingrle 
wifierihalt beietnmt und bie Gisheilung ber willeniäeftlicen 
PHilosephie fehgelieiit werben, mirb junäcit vom Tenten, dann 
zon ber Erfenninik, weiler son den Berftundersegrilfen arhamdell. 
Daran ihlirgen fi bie Hbichmitte, die zu den anrepmöllen tes 
Wertes gehören und ich ztit ben „transkendenien Ideen“, mit dem 
Heuztpuntien der Raturphiloiepgie und den Grunbjligen ber While 
fophie bes Meiltes befallen. Wenn and Bumdt in bieler neun 
Auflage feines für die Pträsiophie ber Ihrgenmart grunbirgenten 
Wertes welenttiäh bem frühern Enkhauungen treu gebücden il Io 
bat er bad jeie wleles näher und eingehender begründet und alles 
sermieben, was zu Wiszerltönbnillen Beranloiung geben Hnnie. 
Wird er babund; aud bie peinsipteilen Megner jeiner Bhilchophie 
möcht zum Shrigen Ieingen, ko ımörd er dad Inne bereits grahe 
bermeinde fie bedeutend vermehren 


— Hrinebah beten it elm nicht bloit Den Wallıikern ge- 
mugham befannter Name, jonbent tal allen in Erinnerung ge 
bürden, de [ih in der zmeiten Hälfte mnjers Jabetumderts wm 
den Derlanf der preukilchen un» der beuifhen Stentsangelenenelten 
foerieller grlämmert haben. Sehörte er auch nicht zu den Ihröhen, 
die eis Palnıine Haljer Wilkelm’s I. Ingeihieet werben, jo dat 
er doc Ankeiehete hiekurd in vorgeihebener, wenn auf zweier 
Stellung einem zur nach auen bir werig funbbar gewarbenen, 
aber bach bebeulenben Einflul md bir Seitung ber Hegierungs- 
geäiäfte und eine geage Feibe der mickkintien un [deierigften 
Stmntsorisnen gelit. ix ehrgeljiger Streben mad Mufteigen zu 
entihrisender | ing mine in der SHeigung un ha: 
rafterart des deiheibenen Glaismenns; er tar Heis befrkihigt 


ge ’ I. 
I# überftäffig eriheimen, da [ehrt bir Witwe 
re Bagen (geb. m. Difers) im einem unter 
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rifytungen jeines Inneniebens 
Göwners und Äreundes 


auf feiner Erzebitien mad Megpolen weh Merhiepier Bei Dieker 
Gelrgenbeit hate die geniale Brranlsgung bes jugembi Beikt: 


bienft zu geisännen. Im Yale NAH warb er im Winifterium bes 

Huswörsgen angeiträk, dem er fiir ben gungen Welt jeines Brbens 

angehörte, feit IHUa als sortragender Kath mit dem Tel eines 

Geh. Drgetionsrehhen Ein MidbEt auf die Gejäidne Dirfes Jeht- 

vaums Wh ermellen, was er in feiner Polen an gewaltigen 
be 
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und, jemeit man tele Mepeiiungslählgir als Lob ’ 
der dangen Feihe der berkbirdeniten Winifierien mit alekher Hin 
made umd Mespeitmung geben. Ju dem Sönig und Ipälern 
Ruiler Wünelm mie zu Riomerd fand er zu Haufe mir anf Relien 


1H70 mar er einer der widtigiten Zundionäre im Hauptquartier, 
Ueber alle Diele ame wiele frühere umb |pätere Mergänge und 
Situationen finden jih in den m m Relefen und Bul 
widnungen ausführlihe unb man ipehende Säilberungen 
w=D Erdeterumgen. Im zolkikh amd tindil hadkmferasisen 
Rreijen wird ter umfangreihte Ban jiher freudig begrühe und mis 
Andaht nelrien werben 


— Siadt. Schieh Kan Sen nal Oeibeibern hatın ehe 
hurze und babei bach hinreichend eriihägfendr, gemein: ublire Dar- 
htellung ihrer eeöterhifieriih beteutfamen Mefsiäte und eine multer- 
gilnge spographikte Belchreibung gefunber ö* der reiillufteieten 
Werte „Heibribergund Umgebung“ (Heidelberg I. Hiening) 
son Dr. Karl Pfafi, Proteller am Gomnekum der pirlbelungenen 
Nesarfien. Die Arbeit derubt einihlichlih eines Whrike der 
alätiiken Gefhächte auf dem gründligen Ziubiem der nenern 
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Airktung eine Gfomjleiftung Im der Beide der Stabi und bei 

heine Iebruchhen Mage Durch ihre Eisahen hat ber Mulor (he: 

Irgerfeit genommen, auf das moderne Leibelberg 

Die limgebung I weit im das edurikal Ynein und Kinans 

die Aheinedene In ber reis der Betnoditung gepagen, Die gen: 

logiften Verkätmifie brmmdel Prof. Le. M Unterar, Ditertor 

des Mömermufeums is Hilbesbeim, bie felsen Heibräbergs und 

feiner Umgebung 7, Reuberger, Trofeljer am Grannafium zu Zeri- 
nerteefflichen Bude 
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allein die 2 .# An N merdh, bir das narıze werttonile Hauch fol 
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— (ine Jeistafel or! bes erlıen 
wars Deutiäen Stcider Yet u Bismarg 
Kohl mmier dem Thiel „ Destwürdige Tage aus bem 
der Aürken Biomard* (Keipig Yateide Busbai 
Bashe|) weräffenttide, bie 111 Seiten im Cuarsfvemat ı 
berh Mfigßeit auszeihnet, 
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als Nedhiciogebuh zu fanellfier Orien! 


gelungenen abotngrapkiiden einer Lenbad'iäen Bar- 
tätffige des Büren vom 4. Jemmsar 1895 gehhmier 


Dartieltung 
beirbt mom yablneihen treffligen MEblBun; Seidrmung: 
von ML. ed, D, Bürntkher, & Alradeit vab €. Säuren Di 
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THE UNIVERSM ı 


Alpines. 

— Die Waldvereinsjection Deggendorf bejäloh im 
ibeer Generainerjammlung am 17. Arbeum, auf bem eine Kent 
Hipe Mnsficht Metenden Hausflein (Rulel) einen eilermen Husfiäte 

ya erbauen, wnb wählte Für die Worurbeiten des Wianes 
Gommilien. Die finanziellen Mittel zum Tfurmbau [ind 


— Derlentraisorftanbdes Ihliringerwald- Dereins, 
ber fih feit einiger Zei mis der Benge dimer wrıfallenbern Mrge 
begeihymnung Im Thüringer Walb beiäjtittigt, richtet am bie Vorjtänbe 
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Sr werde] und y 
Fr nen u fieen und zw en 


Iontenfarte 
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ausgeführt werden. 


Für Halsbrüde und Umgegex> ik ein Iweig- 
bes Erggebirgavereins ins Leben gerwien werben. 

— Die Section Linz bes Deutlich w. Deftere, EB. 
Degehk am 25. März die Feier des Püjläeigen Belhens. 

— Die Sertlon Gmünd des Deutfä, u. Defters. WB. 
arbeitet ‚mit der Gertkenen Dillah und Osnabrid an ber 


verein 


Umgebung“. 
— Der Borlit im Alpinen Kettungsausiduh, ber 
derfiofienen 


Anfot 
baln und des 


— Die bauliche Erwelterung und Berbrilerung der 
Weorrsberfer Hütte, die 
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6 werben jobanm auler den Mirihhafte 

zäumen elf Schlafyimmer mit 24 Besen im Ertgeiäch uns Stat 

wert jewie auher dem isührerkhlsfitellen cin HunbälissPpritfden- 
für Teuriften im Bobenemum zer Derfägung fen. 

der Srchien Innsbeud des Deutkh, u. Delterr 4, 


“ 
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verhielt werden. * 
— Der Section Düffeldort des Deutid. u. Deiterr. 
Ihalireien 


D berangen 
3700 Dir. hinfühcend, bawernd einen hereliden Aesblid auf Die 
Ortlergrupge gewährt. Die Rundtoue Sulden-Tifjelberter Hüme- 
Dorberes Shöned-Sulden dürfte bat iner ber beliebteften Hus- 
flüge im Sulbenihal werden. 

- Die Rappenfeehütte ber Sertion Wllgäm-Rempten 
GB, die Im vorigen jahre von S00 


weiterung find in Zuge. — Der Heilbronner 


des Teatkh. u, Delters, ME, übernommen halte, 1 fertiggeftellt 
und konn bem Bertehe übergeben werben. &r it 3097 Mer 
kang, fait bardhaus 60 Emtr. breit unb am jeber gefährlichen tele 
mit Teehtfellen veriehen Die Geritellungsteiten beileten fid 
auf BO AM. 
Bon der Wöhrsrubenhütte deima 2500 Dürr der 
bes 


Stunden, bas Hinierheem in 2 Stunden, bas Reiftorn Im & bie 
3", Stunden und des Fladhorn (Binteres Odientorn) in $ tum 
der. Die alte Gteinbergalm wird mach Eröffuung biefer newen 
Hätte Zeurilten nicht mehr sugämglit; fein. 

— Für bie Pfalzgeuhütie (Wal Sorapik bei Eor- 
tina} des Deusich, u. Deilerr. 4.Y, wurde bie limmanblung bes 
Sritkeniagers in eim Aojenloger (rei Gruppen vom je umel Hei 
füellen übereinander} beihloffen. Wis zum Beninm der Keileyrit 
dürfte biefeßbe nellenbet bein, Der Innenraum wird baburh gräher 
werben und ein gelälligeres Wusichen erlangen. 

— Die j4weijer Bergführer werben von nus on, 
um ein Diplom erfter Kalle ju erhalten, wadmeifen müllen, tah 
fie eine gröhere Anzepl Hohgeiirgsiomren zur velllsindigen Be 
friebigung ber Teurilten, die fie braleitelen, ansgeführt haben. 





und Wilgliebes ber Soda Esutfionilti 


— Huf Einregung bes hersortagenden Alpinilten 

Dilsnei €. May 

bildete I] in Piedimulea (am ber Eilenbahalinie Aossra- Dem 
je m 
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© Grabe Waffirägeng 253° 5°, [Eälhle Mhwehdung 7° 7° (her sun, 
Sonmenaigang $ Mir 77 Min, Genmemanrgung 8 Up 18 Tim Sen 16. 

@ihidbartelt ber Planeten 

Merrur wird Ende der Woche abends tief am Wekbimmel 
turze Zelt Miytbar; am 17. nadmiugs 3 Uber [heit er 6 Ieinem 
wahren Bein in Venus 4312,” gerade Hk 
Meigung, 26°,° fühlide Mbweitung), wetäufig im Ctemäiie 
des Steinbods, geist früß nenen 5 Uhr auf und ift etma ”‘, Säutbe 
Sick Tngromajen. Ware (11327 gehe Alu 

ars , 
25° nöchfide Abweitung). 
mi 
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man Abm In beinem höciten Stande am Sübhimmel, ber Une 
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0 Ute “ 
des zweiten am 13. früh von 1 Uhe 40 Min, bis 3 Like 25 Tin 
— Gatwen (269° gerade Mufiteigung, 21°,” maus 


. gerade Muflteigung, 21%,” Jühlide Mbcoriheg, im 
ibilbe des Slorpiens, wimmt am 13. rlüdläufige Bermung 
an web geht früh 1 Ur auf. 

Der Mond ült in Eonfundiom mit Mercure am 12, abende 10 Uhr. 





Gräfin Annufıhka. 


Barie Biffen, 


Hader 
(Radörud verboten.) 


war einer jener unbejdweiblih jauberhaften 
Abende, wie fie im äuferjten Often unjers 
Vaterlandes oft heiren Sommertogen zu folgen 
legen. Die Sorme hatte Ingsüber glühend- 
heiß auf Feld und Wald berabgebrannt, gerade 
als befände man fi im Jul, und bad 
Irieb man bereits September im Rolender. Hier und 
da fig Khon der Ahern am, fid biuteoth zu färben, und 
die bunten Tinten anderer Paubbäume inmitten der 
Nodelhölzer kündeten deutlich den nahenten Herbit. 

Das Rogitier Herrenhaus lag hart am jteilabfallenden 
Stromufer. Die Husliht, die man vom glasüberbagten 
Alten aus über die Aluklandiheft genof, war feit alten 
Zeiten weit und breit In ber Gegend berühmt, ie in 
früeren Jahren, fo bildete auch jelt diejer Wltam ben 
Pieblingemufenthalt der Gräfin. Hier jah fie auch heute 
Übend allein, dern ihre alte Gejellihafterin fürdtete 
das leifeite Zugläfthien, und Lord Burke war feit gejtern 
abwelend. Die freundlihen Nadıbarı der Gröfin, Baron 
Rafau und befien Bruder, haften Ihn jejort mad feiner 
Ankunft unter ihre plügel genommen, und geitern war 
eine größere abet unternommen worden, um die Dünen 
der Kuriicen Nehrung zu befüchtigen. 

Die Gräfin Hatte fi aufeichtig gefreut, ihren englgen 
Freund auf ihren eigenen Befinihum zu begrüßen. & 
war auch nicht Jo Käpmer, äln zu unterhalten, wie Jie fi 's 
vorgeitellt hatte, Der Lord zeigte zu ihrem Erftaunen 
fogar Interelfe für ihren jetigen Wirtungstreis, und wenn 
er ond) fein jo pajfiomirter Jäger mie bie oftpeuhliden 
Rimrede war, jo hatte er dod [don vet vergnügt an 


verihiebenen Birfdfahrten und einem Dadpsgraben theil- 
genommen. Mehrere Ausflüge hatte die Gräfin mit: 
gemadt. Sie war auch mit ihm nad YUnbruichainen 
geritten, hatte ihm lachend die Stelle gezeigt, wo fir und 
ibe Bruder Hans eimit zu P erde über die Injter ge 
ihwemmen waren, jie war mit ihm dur Wald und Feld 
gefahren, um ihm ihr ausgebehntes Bejitstium zu zeigen, 
fie hatten zujamnten auf dem Alten gefellen, fi von 
ihren Reikeerinnerungen erzählt, Fi ud mandımal lange 
amgeichmiegen, was In bes Lords Nejellihaft midht zu den 
Seltenheiten gehörte. Schon fing die Gräfin am, zu 
glauben, Lord Burte jei endlich dohin gelangt, ihr Gefühl 
für ihm af die rechte Ylri zu deuten, dallelbe als freund: 
heit und nicht als Liebe aufzufollen, denn mod waren 
om Ähm feine merfliden Zeichen einer nahenden Er 
Rärung hervorgetreten. Ste freute fd) defien um fo mehr, 
als jie fh) in ihrem früheren Verhalten ihm gegenüber 
eigentlich nächt gänzlich von Schuld freilgreden konnte. 
Den ungezwungenen Ton, den oft das Meiieleben erzemgt, 
veruriheilen wir mandmal als +zu freis, wenn die Con: 
verienz uns erft wicber In ihre fyellelm geidlagen hat. 
Audı die Gräfin, die allerdings von jeher mehr Ratur- 
find als eine Stianin enger gejelfihaftliher Regeln ge- 
weien war, bereute jelt, auf ihren Reifen dem Lord 
zuweilen ihe Innenleben zu frei und rüdhaltlos gezeigt 
zu haben, Ihe Verkehr mit ihm war damals nach und 
nad, derart geworben, dal er Fid wol zu der Erwartung 
hatte beredtigt fühlen Tönnen, von allen Ähr bekannten 
Männern den bevorzugleiten Pla im ihrem Herzen ein- 
zunehmen. 

Nach dem harten Schlage, der vor Jahren ihr Jugend» 
glüd zerträmmerte, hatte ihr Wejen lange unter dem 
Drud des Sämerges, der Bitternih, der Auflchnung 
gegen ben göttlichen Willen geitanden. Die Jeritreuungen 
des geielfihaftiichen Lebens, der Refidenz, in das der 
Boter fie geführt, machden auch die Mutter heimgegangen 
wor, die Reifen mit ihm und dem Bruder haften ihre 
Inneres nidt aus feiner Ubgeftorbercheit aufzurütteln ver- 
mocht. Neue Schläge waren binzugelommen, ihr Gemüth 
zu verkljiern: der einzige Bruder wurde das Opfer 
eines Duells, und der Bater Harb bald data. Da 
war ihr das Erde daheim mie eine erdrüdende Keft, die 


Bewirthihaftung deilelben wie eime Unmmöglichteit er 
idienen. Sie überlich daher die Bermaltung ifeer Güte: 
einem im Dienite ihres Vaters ergrauten Benmien und 
zog mit ihrer Gefellihafterin nad) dem Süden, mo fie 
bald hier, bald dort längeren Hufenthalt naher. Lanajır 
hatte fidh endiid) die Wunde ihres Hergens geihlafer. 
Neue Lebenshwft rann durch ihre Udern, noch einmal 
regte fi das alte ftürmifdye Blut in ühr, der vermegene 
Geift ihrer Jugend machte wieder auf. Der Geifin 
Ropdenitein fühne Fahrten über Wletider und Alpen, dm 
Segelpartien im offenem Boot auf dem oft Trürmild be: 
wegten Seen Oberitaliens bildeten, wo fie fid arftieh, 
den Unterhaltungsitoff der efellichaft. In diejen Stadien 
ihres Lebens hatte Bord Burke fie Fennen gelemt, uns 
als verwandte Naturen wurden bie beiden ungertrennüh, 
bis die zunor fhumme Yirbetung des Engländers Ih 
eines Tages deutlicher zu verflehen gab, als der Geha 
Hieb war, Cie zog füh von ihm zuräd und war eins 
Morgens auf und davon nad) Italien. (Es [dien jeted, 
als fei fie dem Lord unentbehrlich gemerden; dem dis 
fie furz darauf eines Tages ihren lak am der Tahle 
vHöte eines Hotels in Bellagio einnehmen well, 
kannte fie in ihrem Gegenüber — Lord Burke. Dit 
Betannfihaft wurde jortgejeist, und da der Engländer bes 
heifle Kapitel won der Piebe nädıt meht berühele, jondern 
fh wur als aufmerfjomen, imtereffanten und ih bey 
ergebenen ?reund zeigte, jo warden fie mad) und ze 
wieder ungertrennliche Aamersben, (Er hatte dawe plählih 
in Geidäftsangelenenheiten nad) Englend reilen mäfen, 
und der Gräfin war allgemad aud de Sehnfuät nah 
tedjfihafiener Arbeit gelommen. Ta gab jie dus Wunde 
eben auf und lehrte auf ihr wäterlides Get in Ei 


hen zurüd. res 

Dert hatte fie fi num mit Luft und Liebe in Dr 
Pflichten einer Gutsherrin eingelebt, und fiehe ba! aber 
mals fandıt der Lord an ihrem Horizont anf, und des“ 
mel, wie fie fürdhtete, im der gemifien Hoffaung, dr 
Eentraljonne ihres Lebens zu werben, 

Imanser tiefer hatte fih der Mbend auf die Streit 
Tanbidaft miedergejentt. in weiser Nebel Hieg eher 
Miejen auf, der Rauduhner Mald fand rar 
{hweigend, das alle Drbenskäjloh, defjen grau Masern 
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Ih im Steome ipiegeiien, und bie Thlieme der Stabt 
yülten Fih mehr und mehe in ein aleidfärmiges, alle 
Hnriße aufbäiendes (rau. Ueber den leije bahingleitenden 
Semeljluten aber Hand ber Mond, und ‚hin und wieder 
jap ein Shi, weil; oder braun bejegelt, bie goldglängenbe 
„ dem Hafl oder dem heiligen Rukland zu. 

Sinti erichell Gejang zum Alten herauf, ein melanı 
heliiihes Lied, einftimmig anhebend, dann mehritimmig 
jeiemmentlingend und in der Terz itgembeiner Molltonart 
unenblih bang aushallen®, eime Ielt bamger, Hagender 
Sehnsucht ausiträntend. Das waren die Kitanifden Holz 
flöger, die, aus Polen kommend, langem |tremabwärts 
zogen, während fe ihre wunderbar ergreifenden Deinos 


Fa hräfin laufchte, Zum erften mal mad Tahren 
sernahm fie wieder diefe alibetannten Töne. Ihe games 
Serz ging auf in dem unbejdreiblichen hefühl, das ein 
altes, Inmge nüdt mehr aehörtes Lieb in ums here 
zuruien gfiegt Das waren liebe, traue Speimatflänge, 
um) mährend fie ühmen laujhte, fpann Fih für fie eim 
uniagber poetilcher Haud über die grüne, einförmige 
Ebene um fie her, fie fühlte fih eins mit dem Lande 
ibeer Meburt; mödt mm alle Welt hätte fie diefem Alert 
Erte gegen Den farbengrädhtinen Züden, aus dem fie 
tinylich gelommen war, verkauihen mögen. Sier, mur 
Ser war ihr Pla; dielem Lande allein galt ihre Liebe. 

Sie hörte einem Tagen vorfaheen, &s mußte Lord 
Sarle fein, der won Teinem Nusilug zwrüdfam;, fie aber 
eüöite fi mid won der Stelle, es märe ihr gerabeju 
ein Welicher Schmerz geweien, den wennevollem Bann 
zu Dreden, der Ahre Serle in diefem Hugenblid ge 
fungen hielt. 

„Guten Abend, Gräfin!" rief der Lorb auf den 


ae tretend, 

„Ei! fläßterle fie, odme [oh zu regen, „hören Sie biejen 
Gdeng? Haben Sie je etwas ähnliches vernommen 7" 

Er trat an die Balsitrade und [dhaute hinab auf die 
langjım im Montenihein vorüberziehenden Heljflöhe. Hier 
und da brannte ein Teuer auf ihnen, und dunkle (ie, 
ftalien Iagerten gruppenweile um daffelbe., Der Gehang 
dauerte fort, Strophe nad Strophe erfolgte, immer die 
kibe tiefrtelandeliihe Melodie, von weichen, volltönenden 
Wönnerftimmen im den jtllen Abend binausgeiumgen. 
tod Burke itand regumgslos, Tidtlich ergrifien vom 
user Neles eipenartigen, herzbewegenden Boltsgejanges 

„Das # ja wundervoll!“ fonte er, als die Tone 
much und nadı im der Freme vertlamgen. 

„Ride wahr?“ enwiderte die Gräfin träumeriid. 
„erd wälen Sie“, fügte fie mit einem eigenartig feinen 
(Waitlihen Ton in der Stimme binzu, „dal; äh heute 
Brad nach langen Jahren zum eritien mal wieder fühle, 
wie ihön meine Heimat ift, und mit wie ungerreifgbanen 
Banden mein Herz am fie gefeffelt ift?" 

Lord Barte hatte einen Stuhl genommen umd Id, 
ibe gegenüber gelegt. Er gab keine Untwori, fondern 
fälzke den Ichönen wornehmen, [dom ergrawenben Auf 
in jeine Hände. Ihr Bid ruhte eine Weile mit warmer 
Ergfindung a Ihm. Sollte er dennody Wbfichten haben, 
rag verftanden haben, dachte fie. Dann erhob 

„Aaamen Sie, lieber Aireund*“, jagte fie, „wir wollen 
eingehen, der Diemer wird für Sie angeriätet haben. 
Zie müfen Jungerig heim nadı Ihrer Jangen Arab - 
und serzeihen Sle, dak ih Sir über dem Gelange 
gu aiät einmal wlltesemen geheißen babe. ar die 
Araber mad, der Nehrung lahnend 2" 

Er behielt ihre Sand, die fie ihm gereicht, in der jeinen. 

m Nt cs Ihmen seht, Gräfin, dann bleiben wir neh 
tie Weilden teauhen“, fogte er, fie zu ihrem Si jurüd: 
pen, Id möchte Ihnen einige Worte fagen, weren 
Sir gellatten" 

Wo doch! dachte die Gräfin und glitt in ihren Stubl 


PN und ih werde fie and nie verdaflen, 
„Sie find e ü 
a 
Haube es zu ahnen.“ 
6 liche Sie, jr, Sie willen es, dal ich Sie liche, 
" Äagte er mit hervorbrechemder Leidenicheit. 
weil, dafı Sie damals in der Schweiz ein der- 
für mich hegten, aber id glaubte, Sie 
\ binmeg." 
Iinute feit feiter Zeit! Wäre ich Ihmen 
'ien neigerelit? Umb als id, aus Eng- 
zuräfichrend, erfuhr, Sie feien mach Oit- 
» da habe ih Ihre Spur bis im biefe 
M hoffte Sie von der Mahrheit 
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meiner Liebe zu überzeugen, hoffte Dur; meine Treue 

endlich zum Ziel meiner Wünsche zu gelamgen. Weine 

Heimat ije and Khön, Gräfin, und Schottland, wo id 

Beiigungen habe num, Sie fenmen es ja kommen 

Sie, folgen Sie mir dorthin, machen Zie mir meine 
“ 


f ie Äpredhen wie ein Tüngling“, 
erwiberte fie lächelnd, „umb Sie vergeflen, dak id eim 
altes Wäpsen bin.“ Tamm fuhr fie mit einem Anflug 
von Trauer in der Stimme fort: „Id hätte Ihnen und 
mir gern dielen Augenblit eripart, darum mar id zu 
seiten und audı Beute Abend necht deutlich.” 

„So ift es wahr, Sie liebem mid nicht? Sie geben 
mir keine Hoffnung ** 

„Mir wollen Freunde biriben mie bisher.“ 

„Sie reihen mir einen Stein Halt des Brotes, 
Gräfin.” 

„Se farm micht anders.“ 

E Eine Weile herrichte tiefes Schweigen. Van hörte 
die Deinen Wellen des Stroms unden an bas fer 
wlätihern. Dann und wann Mama ein nerlorener Peut 
ans dem Lieb der flöher aus der ferne zu Ähnen herauf. 

„Leber freund", begasın die Gräfin Teile, „id möchte 
Ihnen eime Gefdhichte erzählen. Wielleicht wäre es gut 
gemeien, id Hätte fie Ahmen jhon früher erzähle, aber 

man fäpent fh, alte Wunden aufzureihen. Heute 
Abend fühle id) jehedh, da ich Ihnen dieie Gedichte 
Sozufagen jchuldig bin Wollen Sie fie hören 9" 

&r beb den Napl, „Dh höre; bitie, erzählen Die." 

Und fie begann: 

„Drüben liegt Rautahnen. Der groje Wald, den 
Sie jenfeit des Stmomes [chem, gehört zum Gi, Es 
üt jeit Generationen der Bell, der familie Eicheberg, 
ls mein Bruder und id nody Rinder waren, verlehrien 
wir viel mit den Aindern von drüben. Taufendmal 
Treuzten wir mit unferem efähri den Strom auf der Führe, 
tawerdmal ging es zu Schlitten hinüber, mern im 
Winter das Eis trug. Aus der Ainderfreunnihaft ermuds 
zwücen Ulrich Cichebera und mir eine Liebe für das 
Yeben. ber meiner Wutter, die Ätteng feudale Bor 
uriheile befafj, war ein bürgerlicher Schwiegerlohn eime 
Unmöglichkeit. Ein Procek, zu dem der Streit um 
einen Wiciencompler zwähen meinem Vater und dem 
alten Herrm Eiheberg Andafj gegeben, madıte überdies 
dem Bertehe mit drüben ein Ende. Ich will tier abeich 
offen geitehen, dafı ich mich dur; das Berbot der Eltern, 
Fermechin mach Raudahnen ya fahren, nicht enfechten lieh. 
Id war dumals ein wildes Wollblurjüllen, in der Airei- 
heit anfgewadjien; Zaum und Jügel und ger die Veitiche 
tefpertirte ich mich. Ulrich und ich jahen einamder alio troh 
alledem oft genug. Wie oft bim id frühmergens vor 
Thaw umdb Zap mit meinem Pferd über den Strom ge: 
gengen, in den Hauduhner Wald gefahren, um Llrid 
zu jeben, wenn er von Sheidelberg, wo er iudirte, dar 
heim ıpar, umd fpkter, machdem er vom Arien aus Arantı 
reich zurüdgelehet war. a, der Mald drüben war Zeuge 
manchen glüdlien Beifommenfeins. Lnjere Wiebe über 
dauerte alle Trennungen, und das rührte jliehlih das 
dm Grumde weldie Herz ber Dutter. Der Proxeii war 
ingeifhen dur ein gürlides Hebereintommen beigelegt 
worden, nad) und mad wurde aud der Berlche wieder 
eingeleitet. Mirih, das Urbild männlicher Sraft und 
Schöndeit, machte fihtlich einem veriheilhaften Eindrud 
auf die Wutter, die ihn ja feit Spahren midt mehr ner 
ieben hatte, fie empfing ihn freundlich, wenn er kam, 
unterhielt fd gern mit ihm, genug, wir beganmen zu 
boffem, beichloffen aber, oorideig zu jeln und michts zu 
übereilen, Der Winter nahte heran. Drüben in Rau» 
duhnen gab es herrliche Treibjagden, an denen and wir 
Damen theilnahmen; made vergnägte Schlittemfjahrt 
machten wir gemeinidhafilidh mit den Widebers und 
menden Gistauf drumen auf Dem Strom. dm die 
Weihmachtyeit Wellten fih viele Beine bei uns ein, 
Vettern aus Berlin und Potsdam und einige Rameraden 
meines Bruders Einer der Herren tadhte mir in auf: 
fallender Aete den Hof, und bie Mutter Ichten jeine 
Werbung zu begänftigen. Da, als die Wlutter son Tag 
zu Tag mehr in mid drang, dem Vetter meine Hand 
zu reichen, ihrieb id an Ulrich, 6 fei jeht an ber ‚Jeit, 
fi) im Namen unjerer Iangjährigen Yirbe am bie Eltern 
zu wenden. 

Es geichah, und der Brief bemirtte ein Wunder an 
der Mutter. Sie Tom zu mir auf meim Jimmer, zeinte 
mir WirihyYs Brief, der Iichelich tiefen Eindrud auf fie 
gemacht und eime Breihje im ihre Stamdesuoruriheile ge- 
folgen hatte. ie fagle mir, der Bater und fie hätten 
nichts mehr gegen unfere Yiebe einzumenden, fie wollten 
vor allem ähre Tochter glülich fehen und hiehen Ulrich, 
in der Familie willtemmen. Id fiel der Mutter vor 
Areude Iachend und weinend um den Hals, mein Hlüd 
war ja grengenlos. Dann fhrieb ih an Ulrich: » Romm, 
Geilebter, tomm womöglich nad; heute Abend, alles it 
gut, die Eltern willigen ein; der läftige Wetter ift 
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bereits alyereöt- umd fhidte einen seitenden Boten mit 
dem Brief nad Haubuhnen ab.“ . 

Tie Gräfin hielt eine Hugenblid inne; beim Schein 
des Wondes, der noll anf den Altam fiel, bemertte der 
Lord, dafj fich pwei grohe Ihränen über ihne Wangen 
ftahben. Wach eimer herzen Paufe fuhr fie fort: 

„Es war zu jenem Abend eine Meine eiellichalt 
geladen, Offiziere aus der Stadt, eimige Hhutemadılam 
mit ihren Damen, auch mein alter lieber Baron Kallan 
von Zulpit, Einer der berliner Bettern, ein mujitalildes 
Genie, wollte feine Runst zum beiten geben, alles mar 
in frählicher Yanne. I Khmüdte mich für meinen Her 
lebten und mar jo glüdlid wie nady nie im Weben, aus 
genommen sielleicht im dem Moment, da Uirid mir einft 
feine Liebe geitanden hatte . 

Der Abend aber vergeht, und Mirid kommt nicht 
Wir geben ohne ihm zu Th. I grolle ib im 
Herzen, weil er zögerl. Die Eltern emtidulbigen ibn, 
er jei vielleidt abmeiend gewefen, als mein Brief am 
langte; jener Bote follte mämläcd weiter reiten, um andere 
Aufträge zu beforgen, wand wurde ver dem jpäten Mbend 
wicht zurüderwartet Ich gebe mich häplieflid zufrieben, 
der morgende Tag würde ihm ja jedenfalls bringen. — 
Da kommt mir plölid eim (hedamte, der mir alles Blut 
gewaltjam zum Shergen treibt. It) agte bereits, cr 
dei ein jtrenger Winter geweien. Zu Weihnachten aber 
bette ji heitiges Ihaumelter eingeltellt, und an jenem 
Morgen, als fi mein Schidhal entihied, hatte man daven 
geiproden, dakı das (Eis des Stromes mich mehr firher 
fel, weshalb and der reitente Bote, den ich am Ulrich 
abgefandt, den Umteg über die Stadt machen muhte, 
um nad) Rauduhmen zu gelangen. Cine namenloje Amgit 
ergriff mid. throher Gott, wenm Ulrich dem umieligen 
Gedanlen gehabt haben follte, dennod; über dem Strom 
zu füßren! Er tamnte ja feine Arurdt und war eft tell» 
kühe der leite nemeien, der ji über das mariche Eis 
gewagt hatte. Und mun heute, wo ühm mahärlich im der 
Ungebuld jeines Herzens, möglichit Fmell zu mir zu 
gelangen, jer Minute des Wartens jur Stande wurde 
der Ummeg über die Stadt war jo weit und beichwerlich, 
die Wege jo tief umd aufgefahren, mer ithrittweile kam 
ein Wagen vorwärts © Gott, es wurde mir immer 
mebr zur furdhtbaren Gemißbeit, dafı er dem furzem, aber 
arfährlien Allen über dem Strom benutzt hatte, Ich 
(lich mic aus der lahenden und jingenden Gefellichait 
Fort, äh Äcicte Leute am den Strom hinunter, we der 
Führmann umd der Frücder women, damit fie jih er 
tumdigten, ob ein Schlitten auf dem &is bemertt morden 
lei. Die Leute blieben mes, fie famen nicht wieder. Da 
eilte üch im der Verzweiflung meines Serzens fo, wie id) 
war im Gejellihaftstteid, in dänmen Salonidhuben, 
ohne Mantel und Hut — auf dem auigeweichten Schere: 
weg zum Strom hinunter. Imei Mänmer famen mir, 
efftig miteinander redend, entgegen. Als ie mid in der 
Finfternig Tommen jahen, verjtummten fie, und als id 
fve mit gellendem Aufichrei fragte: Dit er Demunglücdt 
Hit er ertrunten*- fcwiegen fie und wandten [id ab.‘ 
Is, man hatte einen Schlitten auf dem (is gelchen, 
deutlich das Schellengeläute vernommen, dan verzweifelnde 
Hülferufe nehört, umd alles war [ill geworden. Wein 
helicbter war tobi, Das tiädiihe Eis, das ihn fo oft ge 
tragen, war umter ihm zufammengebredyen gerabe zu der 
Stunde, da das Veben feinen hödkten Werth für ihm 
erlangt hatte. Am ondern Morgen händügte mir feim 
alter Autidher, der ihn vergebens mar ber 
Fahrt gewarnt und der [ih mwunderbaterweile auf einer 
Eisiholle gerettet hatte, einen triefenden trau von 
Lamelien ein. Der Wind hatte ihr an den Strand ge: 
weht. Es war mein Braukbouguet; Ulrich hatte die 
Blumen nad Empfang meiner Zeilen jelbit im Gemädhs: 
haufe für mid; ausgeludt, wie mir jpäter der Härter 
von Rauduhnen mit Theänen im den Augen erzählte, 

Das Üt die Wefdichte meiner Liebe, Korb Burke, 
meiner einzigen Liebe, &s gibt Ereignifle, über deren 
Wirkungen man, wenn fie auch zu jeiten in dem Hinter 
grund unferer Seele jwrüdgedrängt heiten, niemals 
inweglommt. Nicht wahr, lieber freund, ie ver 
Itehen nur, warum äh bisjeßt feine Berbindung ein- 
gegangen bin umd au miemals eine eimgehen werde, 
Mein Herz gehört dem Todten mein läd Heat 
rn als im der Mannestiebe," 

er Xord meigte khmeigend fein t und Mühte 
ehrfurchtssoll die Hand, die fie ähm eg "6 

Sie verleiten mod einige Tage wie awel gute Frreunde 
Sufammen, danm reäte er ab, Die Cräfe aber findet 
Gatshern. Die tie un) Serbrung Ber niniden 
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Neue Dinertoiletten. 
Für ben Heuer |o karıen Karneval Jude 


die elegamse Welt Fit duch Bram 
Haltung ven zahlreüten glänyenten ober 
einfodgern Diners und Abenbeffen zu ent 
khrligen, bei denen eine gehinateolle 
Toliette nach defier zur (ritung gelamgı 
als ba Bollfosl. Die nebenliebenten Ib 
Yerpungen zeigen eine Anzahl verihicten 
artiger, für folfjetbelegenhelten paflender 
Unzdge, Gehe geeignet für währt mehr 
Imgenbildie Tarıen iii bir aparte Toh 
dette ig. 1 aus gemmwilerlem Yhmar 
yon TU und Muwarzem ober grünen 
Motrt mit Sammtappliutien und (lit 
terftiderei, Hut einem mitturyer Shleppe 
verfehenen Grunbred vos Htaryem 
Tafiei IM das falige Tüllosederiheil 
aufgenäht, das a wniern Rand mit 
einer etwa 20 Omtr. breiten, rings um 



















Der barüiberfallende Meirtrod Il am 
wrtern Wand in joitee Faden ausgeldwit- 
ten; bie narbern Ranten werden mil 
einer bidigereffien Tumräne nieder 
walten und Über dem Zülloseber- 
Iheil Durch Sammihpamgen mit tleinen 
Shiren verbunden. Die Appike 
Kansllgures won [dmanem Gammt 
Find mil Stahl ober Goßdflittern um 
ranbel, bie 

s . 3. Tolktie aus gemullertem Karen TER 2. Smmegpgiümes Sem 
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Den Husjänit Fam ein Idimaryen 
Tüliheriene Die engen Hermel aus 
Mwerıem Tee (eb mi 
Tunnberyg werichen, Eim 

Khleife mil Weiner Peberalgre 
Brilleningraffe dient als Aopfihımud 
Tg. 2 M eine fehe aormnatme 
Tollette aus Imarsghgrünen Saranıt, 
prizjeffidemig aus dem anjen gear 
beitet umb mit Säleppe verkehen. Die 
bergförmig ansgelänlitene Taille mi 
treugmeis übereimandergelegten Borber 
Mellen Ift reich garmint mit Habdlawen, 
a Gofb und Mırkn geilen Inalens, 
und Diele Salons bilden aud den Be- 
fatı des Modes amd dienen als Einjch 
des ringe un Fod und EAleppe kaufen 
ben und sorn Finke In verjüngtem af 
Nabe bis zur Taille auflteigenben Ser- 
ventineoslants, Die falsla gereibten 
engen Wernel won Waljblauer weider 
Sehe haben galombeleyie Sammiepau- 
Wetten; eine Kgrafle oem Gelb und 
Perlen Hill die Gärtelbeaprrien, ben 
Hals uangftt eize Doppelte Perienldyreur, 
und abs Steyfitemmd dient «ine grüne 
Meber, bie Durch eime Meine Perlen 
agraßfe befehfigt wird. — Yon den jmel 
yunästit feigenden, der „Wörner Mode* 
entnormmenen Toiletten ficht man im 








"odenliht Borberamlät 
Ta 4. Aikld ans Iasınbeiblaum Mengaline oder Hılastud mi Munpen von Semeei un) 
eingelieapten Sanıkıre 


jearbeitet, Dafielbe gilt son ber Euterei feinen ‚n geldlofjen; den Söluh verdeit eine berlt, fie ar 
en Teen 
gen ums 
dam Tinte en Er ı unb mit crimefarbigem (ui M Die Yan 


GuzureEiniah garnir 
baben unterfalb der von Spige umgebenen Sarımsepandetten je ibn 
eingenätte Schnüre, wie [ld aud unten am Handgehm! zoi 


a 
Vorberbahn eines Jeibltän. Sammtrmanhetten ber Schnurausguß wörderhalt, — niert ae 
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gamı, auf allen übrigen 
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Das in Border und Rüt 


Taille im Risen enlienenb, oeen blufenddremig 
Hanzen geldmitten Eile nit unliäiberem Säluk un 
Adel wrıb unter dem Sr werichen. 
dürichen Muspieh bildet der breite, efige, Ilenentigt 
Stoff des Reiben, der mit zwei [hönen, ziemikh 
weihen Cpigenblumen benäkt wnb son einem boyig 
erömemelien und mit (dimaler Banı 
beielten Geidenitteifen eingefaht Il. 
des engen Einbogenärmels fowir A w 
welher Selte mit khmalem Hülchen! a “ 
zum und Notentemife von piljlietem Seitenmujjedn ster 
arnict. 
Die modernen Balljchuhe werden in der 
meilt ganz übereinktimmend mit dem Aleibe, gruttrild 
. dern giektien Selbenftoff amgetertipt. ejlche das Acid 
I TUR ober pie über einen heitenen Antertied, 19 
Ba.1. Heioemeplarbiges Teibentiufümm Tan aud die feibenen Schafe mit dem Auclittiger 
Hupe von Splenapplkation. 


Ayı 


3 
’ 


onilät bargelielle Neid 
lit; etenfo befteht das vorn Ag. fi it aus lawendelblaner 

jen om stleiberltofi Selle WBengalime nöer als Arlas 
Gaipure, die mit deei Reiben twtı gelertigt umd im hehe 
eleganter Welfe mi eimge 
heppten Sänüren jomie mit 
Sammt unb mimelarkigem 
Guipwee»Einfah  veryiert, 


# 
ss 
ä 

Yin 








vn 


Kze 
sit 








I. 


Leber. Fu den modernen Balllleibern 
TU trägt man weiyende fämarze, mit Je ober 
tern benähte Milasichruhe oder mıit Idmarzen Zütter 
Neberfdraie. 
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Arsssorster Anmeldungstermin 
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Körperliche 
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Versand-Geschäft MEY & EDLICH, Leipzig-Plagwitz 
(Tem Königlich Sücheische und nn Rumänische Hoflieferanten. en ibeniikene Wesen 


Abtheilung: Teppiche. 


Geknüpfte Smyrna-Teppiche. 


Infolge einer neuen Erfindung ist «+ gelungen, geknlpfte Smyraa- 
Teppiche auf mechanischem Wege herzustellen, wie dies bisher nur 
durch Handarbeit zu erziolon war. 

Der errungene Vortbeil ist auaserordentlich, da diese Teppiche eine 
Wohlfeilbeit erhalten haben, die die Anschaffung eine gekalpften 
Smyrna-Tı leichter amagliche als bisher, und an Haltbarkeit 
gewannen, da der mechanische Wobstnbl ein viel besseres Material er- 
fordert, wenn die Wollfärlen bei der Fabrikation nicht reisen sollen. 
Tem br, nebricke 9. 
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Man verlange unsern ansfährlichen, mit über 400 Ab- } 
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wahl im 


Gewebte Gobelins 
für Wand-Tkeeorationen. 
Nr. 5610. Kinder aan Schleifstein. | 2 









Teppichen, Tischiecken, Portiören, 
Divandecken, Wübelstoften, Sofsschonern, Fellen, 
Reiselecken, Kissen, Stepp- und Schlafdecken, 
Läuferstoffen, Uocosmatten u. # w 













. 1 Ne. Tut. Windmühle 
&0 em breit, 6% em hoch, Stilck M, 4.— 
Ne 7614, Schäferseone wsch Wattenn 
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Höheres technisches Institut zu Cöthen, 








16. Mär) 1899. 
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Herzogthum Anhalt. 


Das Höhere technische Institut zu Cöthen ist eine akademische 
technische Bildungsanstalt®), welche in einem dreijährigen Studium 
Ingenieure auf den Gebieten der Maschinentechnik, Elektro- 
technik, der Gastechnik, der technischen Chemie, des 
Hüttenwesens und der Keramik ausbiklet. 

Zur Aufnahme als Studirender des Instituts ist der Nachweis 
des Besitzes des Abiturientenzeugnisses einer neunklassigengelehrten 
Mittelschule erforderlich. (Gymnasium, Realgymnasium u. s. W.). 

Zur Aufnahme als Hörer des Institutes ist der Nachweis des 
vollendeten 18. Lebensjahres und der Besitz des Berechtigungs- 
scheines zum einjährig-freiwilligen Militärdienst erforderlich. Aus- 
länder haben den Nachweis genügender allgemeiner Biklung bei 
Ihrer Anmeldung durch Vorlegung anderer Zeugnisse zu erbringen, 
da die Prüfungseinrichtungen und der Ausbildungsgang in ausser- 
deutschen Staaten vielfach abweichend von den unsrigen Sind. 

. Die Stellung und die Berechtigungen der Studirenden und 
Ilörer sind übrigens durchaus gleich; insbesondere werden die 
Hörer ebenso, wie die Studirenden, nach Absolvirung der vor- 
schriftsmässigen Studiendauer zum Diplomexamen zugelassen und 
erhalten nach bestandenem Examen völlig gleichwerthige Zeugnisse. 
, Abweichungen von dem Reglement für die Aufnahme der 
Sudirenden und Hörer sind nur in ganz besonderen Aus- 
Feen unter jedesmaliger ausdrücklicher Genehmigung der 
Arzoglichen Regierung statthaft. Für Studirende und Hörer 

Mäschinenbaues und der Elektrotechnik emffiehlt es sich, 


ie Über die Ziele und Zwecke des Instituts int eine khine Brcschare erschienen! | 
Yes anihen Schul und Flochschulen und ie Bedürfnisse der Industrie.“ 1897, 3. Auflage: 4 
"= Gumar Fock, Leipaig, 


mn 


4 vorBeginn des Studiums eine praktische Thätigkeit durchzumachen. 


Mit Rücksicht auf die Thatsache, dass «durch die praktische Thätig- 
keit vieler Studirender und Hörer zwischen der Schulausbildung 
und dem Studium eine ganz andersartige Thätigkeit liegt, sind 
in die Studienpläne repetitorische Vorträge und Uebungen auch 
aus dem Gebiete der niederen Mathematik eingeschaltet. 

Junge Männer, welche bereits auf technischen Hochschulen 
oder Universitäten studirt haben, können unter Anrechnung ihrer 
absolvirten Studiensemester inscribirt werden, sofern ‚sie durch 
Abgangszeugnisse oder Testatbuch ein regelmässiges Studium 
nachzuweisen vermögen. Universitätschemiker, welche promovirt 
sind und sich die für die Praxis wünschenswerthen zeichnerischen, 
mathematischen, maschinentechnischen und bautechnischen Kennt- 
nisse zu erwerben wünschen, können schon nach zweisemestrigem 
Studium am Institut zur Diplomprüfung für technische Chemiker 
zugelassen werden. In diesen Fällen beschränkt sich die Prüfung 
auf die specifisch technischen Fächer, 

Inwieweit die Ausbildung auf technischen Fachschulen an- 
gerechnet werden kann, muss bei der verschiedenartigen Organi- 
sation dieser Anstalten unter Berücksichtigung der vorzulegenden 
Zeugnisse und Zeichnungen von Fall zu Fall entschieden werden. 

Das Verzeichniss der Vorlesungen und Uebungen, sowie 
nähere Auskunft ertheilt kostenlos das Secretariat. hun 


Das Sommersemester beginnt am 10. April. 


Der Director: 
Dr. Edgar Holzapfel. 
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Die beste Neuheit für 1899 ist die neues 
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Infeineren Detallgeschäften zuhaben 


wo nicht direkt v.d.Fabrik in Köln 
a Dtz.15 Mk, Y Diz.7s0 Mk 
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Cäsar und Minka 
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Zalman (Pressen) 
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Lieferanten der K. D, Reichshauptbank, Berlin. 
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in allen tiedamn zur shmihten Lieferung, 
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Gas: ‚Bonzin-,Petreisum-, Rob-Nn} " 
Aostylen- u. ernennt 


Locomeblien, Watarräder u. Moterwagen 
jeder Art für spartliche u. gewerbl, Zwuche. 











Tückiige Fertmetar geraucht. = Vielfach priemdirt um 
Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


Bilte mich nicht mit elı 
ih nahe k: einer Mei Mahal Birma, der. Ich 


Naeher’s rotirende Pumpen 


für jede Flüssigkeit. — Speclalität seit 27 Jahren. 
Ueber 3000 Stück geliefert. 
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Dampfäruck-Redueirventile 
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Depeuub 
Kanher Chemzits, 


Chemmitz, Sachs, I 


JR, Nacher, Maschinenfabrik, 


‚arsanate Beirinbsmaschinen 
für Jmdustrie 


bilfabrik 
Ergmaeh 


Wollen Sie elegante und gefällige Verpackungen 
von umerteichter Sauberkeit erzielen, dann 


Nieten Sie die Gartons, 


aber mur mit der anerkannt besten Nietmaschine der 
Jetzizeit von der 


Sächsischen Gartonnagen-Maschinen A.6. 
Dresden-A., Blasewilzersttasse 21. 


Verlangen Sie Muster! 





J. G. Schelter & Giesecke 


fertigen in ihrer mit den neuesten Einrichtungen ausgestatteten 


Naschinenfabrik in Leipzig-Plagwitz 


seit ca. 20 Jahren als Specialität: 


Sicherheits-Aufzüge oder Fahrstühle 


zur Personen- und Güterbeförderung für Transmissions-, 
elektrischen, hydraulischen und Hand-Betrieb. 
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befindliche unbedingt in Wirk Ivmiende peieniitn Imsarulens Krilangvorichtung 
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Analien, au jader Suebe, wre selsibäsen Aurücken der anchinn bei Schlaf, 
werden dee le. Hisfacke und durchs seetämig wirkende Sicherungen für die 
Schachtverschlauchären gemistire sin de Thür, hinter wehhm de Fahr. 


Eriahrun 


Langhrige ‚n am zuhäreichen Ausführungen verbüngen vortheik 
hafenin Anordnung bei a 


eubauten. 
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90 jährige Erfahrungen. 
Vrber 100 Anlagen wurden bin jetzt aungefllärt in 


einer (een tlänge von mehr ala 112) Kütszsnter. 


STDEQEEIny per auf Imre 
Sagt aDworu Funzmamentem 


Lokomobilen 
für Industrie und Gewerbe 


teste und sparsamatn Trerjetnkraft der 
Ymenwar 


Verkauft: 
1890: 646 Stück, 
1897: 845 
1588: 1203 


Total 8000 Stück. IR 
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Dampfmaschinen 


eincylindrig 
und compound. 


und 
Bockmaschinen 


in allen gangharen 
Grössen auf Lager. 


Menck & Hambrock, Altona - Hamburg. 





















ZMATHEUS MÜLLER 


| Hoflieferant 
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CHAMPAGNE, EXTRA,GERMANIA-SECT. 
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Die Grasste Fabrik der Welt. 50, 000 Kilos, uaressen- A a u 
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SIE IST ALLEN ANDEREN SAUCEN WEIT UBERLECEN. 










Die zweckmässigste Ernährung bei Mnsebrenaine ALLCE 
Influenza. Orosee 8 Einslenel, Lk, Londen ; und hai Eipert-Matertalmmaren- 5 


nandiern Im Allıremeinen. 





für Fettleibige. 


h Orlinazien dem Hier Kaiser, Rat 


Dr. Schindler-Barnay _, 
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be ich mit Dr.Hommel'« 








Al Herr Dr.med, Karl Schräder in Calbea Mi Pros Sachsen)achreilt;,.In einem Fall von hochgradiger Hlrichsucht habe ich mit DEIN IS 
afti r | Harmatogen einen glänzenden Erfolg erzielt, nachbm alle andern Mittel versagt hatten. Der Eile lg war um co prägnantr, ala ber 
Kräftigungsmitte der betr Patientin sch chronische uungrostssnkatarlı eingrselt hate Auch die nt vlg nach branch san Hama Kerr 
jerr Dr. med. Pust, Stahsaret in Posen: „Ir. Homemt's Hoematogen hatte bei ameinnm durch rer ang : air 

Kinder u. Erw Erwachsene vnkomn Ir et en Seraderu verbäitonden Erfolg. Die Esslust nahm täglich mehr tn! mehr zu, das Fleisch warde 

test und die Gesichts! eine blühende.” 
nd, . ‚sche Risen « Fiwelnarerböndung der Sainapmlnk 
Dr.med. Hommel’s Haematogen en Ei ee a en An I Gemranbrbuge LAU. 


Literatur mit PER u een Getschten gratis mad france. Nicolay & Co,, Hanau a. M. 
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SPECIALITÄTEN 


Mannoverschen Cakes-Fabrik 


Für den Frühstückstisch: 
Urangen-Marmeiade 


Für den täglichen Comsum; 


Leibniz 


(Era 


Grempler & Co. 


Grünberg t. Schles, 


—— Gegrlndet 82 


Albert 
Mischungen I bis IV 
Cakes-Zwieback 

Für Dessert: Dossert-Mischune 

Petits Fours 

Hannov. Biscults 

Pationoe 

Suoz 

Otnello 
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I Änfelsinen Schnitte 
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VAN HOUTEN’S 


Köstlich 
im Geschmack, 
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und leicht verdaulich, 
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Tor "Tannen En Vig, 




























Dr. 
Oetker’s 


Dusarme 
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D Ein neuer Hutkoffer. 


'Mädler" 
Patent 


D. R.-Pat. Nr. 85676. 


Mike Gewicht om 
m Buy Et 


er, Leipzig-Lindenan. 


Hsten gratis 
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Schntzmarke: K Eingetragen 
Zwillinge” 13. Juni 1731 


Zwillingswerk in Solingen 
fabeieirt und «mpfichlt 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer fir alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfünger und Jagdmesser, 
Scheren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc. ete, 


Br Ich bitte auf die Schutzmarke HK 


zu achten; für jedes Stick, welches lan Zwillinge 
zeichen trägt, wird untelingtn Gewähr geleitet 





Haupt 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 
Eigene Verkuufsniederlagen 


Frankfert aM. — Hamburg  Käln a. Ah. Wien. 
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F.Ancion & Co., 


SEEN SW,, Wifelesirms 121 


Kinderwagra sulahrikpreisen. 


Giferne Bettftellen 


fr Ander vom „A T.E0, fie Erwodkne or 6 5.8 an, 
artramäbel, Zuim Mir Snber ums Graadiem. 
Taumeniid«, Bnmentregpen Mieidertänder Biem- 
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Bidhard Furdit, Seiprio- 





Fabrik von uam 


Garten- x. Balkonmöbeln 


zus liche, Barmen tut Coazo- 
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Patent- 


Jahres-Uhr 


400 Tage gehend mit 
einem Aufzug. 


Beste und praktischete Zimmar- und 
Schreistischuhr 
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in Bronee , Acht aungeriäirt, wahr 
Zureriinigkeit garamirt. GM) 


Preis Mk. 48. 


b Diess Uhren sind durch dia ge 
„otwliche Marke „Urania“ 
und nur allein zu besisben vol 


Andreas Huber, 


Kal. beyer. Hot Uhren und! 


München, Residenzstr. Il. 
Proislisten gratis umd franeo. 








Linoleum. 


Vollkummpesten Gnutachen Fadrkat 
alsıt N 1er 


Für absolute Zuverlässigkeit 
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allein echter, im Jahre 1890 erfundener 
Angostura- Bitters. 
Auf allen Ausstellungen zuletzt In Chi 
mit der goldenen Mednille pr 





Hinpt-Niederlagr bei Lor. Lorenzen, Hamburg, üruse Hole L 











mat > 


se 
Pfeil- 3% Marke 

und dem Stempel „Reinnickel"“ 
nebst compi. Sortiment im Tafelgeräten aller Art, 


mario bergestent am het reiten enpraceat. Micheh, 
beste ressmmintense Fabeinat. 

Die Durch Sehweimswerfahren mit Weinnicbet glastirten, Welt yungen 

Jabren bekammten u. bewäbricn Rücken u Tatelgeschirrs mit 


Pfeil >% Marke 


umd dtm Procentstempel der Plattirung 


bad stablbart und? orauchen nicht woryimmt 10 Werden. 


Zu baben In jedem Geschäft der Kausbaltungsbrancht. 
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Fine Mecbie für abmmmiche Arme) und Tihnitrafionen Harbehanten. 


EEE Teiprig und Berlin SEEHEERTEE 16. Mär 1899. 











Anton van Dyt. Nach einem Scibftbildnig des Künftlers, 
Ohetegrapbirerlag von Preur, dihwent u de in Donna I, @., Darts unb Reagert. 





YuZ Hitsture 





3a 
Anton van Dyd's 3Njährigem Geburtstage. 
6- 


le erfte Seite diefer Mammer Whmüdt das 
Selbitporträt eines grohen Deilters ber 
bildenden Kunft, beifem Cavallerstopf wit 
2 keinen geiftreichen und feinen Fügen, beffen 
arijtokratiicher Ingms mit bem befammien 
Spigsart den meißten umferer Dreier werisamt fein bilrite. 
Anton van Dod, der berühmiehte Sääler von Rubens und 
gröhte Porteätiit der olämiihen Cäule, hat vielfed von fidh 
kelbit Bapnifie gemalt, die in eurspällden Galerien zerftreut 
Mind. Die Popusarität feiner äußeren Ericheinung Ijt deshalb 
groß genug; aber es bedarf amd midt ber orte, feine 
Bünitieriiäe Bebeutung Fellzultellen, da hen bie Meiädhte ben 
gerechten Urt vollzogen hat, Ihm einen ber erjten Blähe unter 
ben großen Porträtikten der Melt ampıwellen. Deshalb hat 
auch feine Vaterftabt Antwerpen, mo er Im Jahre 140 am 
22. März geboren wurde, alle Urfadhe, fehl ober Inäter im 
Verbindung mit einer anderem Feierlichteit des im Dielen Tagen 
in das Yand kommenden WOLährinen Geburtstages ihres 
grohen Sobmes zu gedenfem. ber auch mir, die wir heine 
Rationalität nicht Ifeilen, oblähon im der jlngiten Zeit bie 
Stommesverwanbiihaft mit den (rkemändern Iterl betont 
worben ilt und es nit an allechanb Snmpattiebemeilen für 
Ihe Voltsthum bei ums gefehlt Kat, bürfen dem grohen Dleäiter 
ein Reis zu einer Qosderfcome flehten — wäre es audı mur 
Igmebolljd; durch ben Sinmeie, dat bie Ehrung großer Männer 
uud, Über die Grenzen ihres Batertandes hinaus bei ums eime 
Stätte finder und finden wird. 

Anton von Dyd äft als Menid; wie als Aürtler im Hin 
blid auf andere feiner Junftgenoien, die fh mühlam durde 
Leben bis zur Höfe ihrer Meilterihaft haben ringen müflen, 
eine aom Shidjel bevorzigte Ericeinung gemein. Nur eins 
it, wenn mar feinen Lebenslauf verfeigt, brfingenswerth;; fein 
früßer Tob, der ihn in Iahren aus bem Beben tik, mo dir 
Vionzestroft am meilten erjtartt Ijt umb zu rültigem, erfolg- 
reihen Schaffen die fiherite Gemähr bietet. Arräheillg aber 
bat ihm das Geiäät mand, jdihensmerthes Meichen! bat 
gereicht. Schon ber Umitand, dak kein Sater ein begiterter 
Kaufmann war und feine Wndter, die eite grohe Rumitfertig- 
keit im Gtiden bejejlen haben foll, fehr bald —- fie ftarb im 
Jahre 1607 — die tünlekeriidhe Anlage des Sohmes erfannte 
und pflegte, woburdh; diefer bereits in der Nugenb feinem Nünf- 
tigen Berufe zugeführt wurde und iln ich midjt zu erfämpfen 
dramäte, Ijt ein Bortheil, ber für die Entwidkang künitterlicher 
Individualität vom Bebeutung it. Bereits im Jahre 1er) 
trat der fange man Dod In die St. Bufasıthlite ein, im ber 
er Schüler Heierid van Balen's wurde. frrühgeltig, ich 
deicht {hen mit feigehm Jahren, Ichelnt er ich ats Jeibitämdiger 
Künftter verfucht zu haben, Im Jahre 1618 wurbe er Dialer 
meifter der Malerglbe, und damit hatte feime officelle Schüler. 
zeit Ihe Ende erreicht, Zwei Jahre ipäter, wöchteldht Ichom 
etwas eber, finden wir ihn in Der Ierkitast feines großen Bands» 
mannes Peter Pazl Rubens thätig, Dann beginnt feine Warber- 
geil, Die ihn nach dem Torben und dem Süben führte; zunädhlt 
nod Vondon an ben Hof Aönig Aarl's I, wo er inbeh 
nur wenige Monate vermeilte, banm (1) mad alien, mo 
er Fih, ähnlich, wie fein großer Dehrmester Rubens, mehrere 
Zatrre auftielt. Im Benebig ternte er bie grohen Eolorijten 
Tyan und Panl Beronefe Ienwen, und bejonbers die erle 
des erlteren copörte er in großer Anzahl. Wber auch im Floreng 
und Bologna, Mantun, Rom, henun verweilte er, und cim- 
mal dehnte fic feine Reije logar bis Siriien aus. Rod heutigen: 
1095 fiebt man In Itlleniächen Malerin und Palälten Bilder 
von ihm, in denen fh eine olämdjde Runjt madibaitkg mis 
Einfräffen der Dewellamer verhumben zeigt. Rac mehrjährigen 
Aufenthalt tegrte er 1698 in feine Heimat zur, no er Muftsiige er» 
hielt und namentfidh wieber zı Rubens in nabe Beziehungen trat. 

Aber [chen mad) wier Jahren zog es ühn wieber In bie 
Fremde, diesmal mad London, wo er in bem Dienjt Rönig 
Rare I. und bes engäljägen Hofes Irat, zubtreide Bilbnälle 
malte und eine ähnlihe Stellung einnaie mer hundert Jahre 
zuoor Hans Holbein am Hofe Helnelh's VIIE Uieidh die 
Tem Deutkhen Wellter, beicräntte er nunmehr feine Thätigteit 

auf die Worträtmalerel; wur ausnahmemeile 
exiitand einmal auf belonderen Wurjdh ein mnibologikhes oder 
seligiöfes Gemälde. Es it befammt, wie in dem Mittelpuntt 
feiner ganzen Runft, foweit er fie im Sonden ausübte, die 
Perfon König Karls und feine Mamilie ftchen. Beelfadı hat 
er den Abnig bargejtellt mit jeinen ebein Zügen, dem darat- 
terijliihen Schnursdert und Spigbart, dem Ihönen Haar In 
der tönigligen Haltung jener Erkheinung; neben ihm bie 
Pringen und ®rinzejlinzen feines Haufes in velgenber Unfchulb, 
onmeibäg und teol aller Raluetdt bed} im einer gemifien fürkt- 
lihen Repräfentation. IBie Holbein, verewigte and van Tyd 
die zeitgenänijgen Berühmtheiten in Kernorragenden Bilbuäfken, 
die fütr jet zum Theil In Windfor Eafkle usb in empilidhem 
Privalbefih, zum Theil aber auch ia grohen Sammlungen des 
Sontinents befinden, fo in Paris, Münden, Dresben und 
Bien. Verkötinigmähig ipat, erit gegen Enbe der dreihiger 
Zahre, vermählte ji var Dyd wit der Sadı Mary Ruthuen, 
einet jungen Dame vom vornehmer bkunft. Im Fahre 1640 
trat ber Weiter eine Meile mar ber Heimat an und ging 
dann auf längere Zeit mach Paris, wo ji ihm in der Hns- 
malung einer (alerle des Lomure ein MUufttag zu bieten Jen. 
Krankheit veranlafte ide jebad), Im November nad; England 
zuräägstehren, mo er bafb darauf, am U. Deoember 1641, aus 
dem Deben khieh, ein Jahr nad dem Tod feines grohen Behr» 
meidiers Rubens, 


Ban TDiyd bat, obwol er an der Stmeile des Mannes 
alters jtarb, eine grohe Anzahl vom Runltwerten arlhafiem. 
Seine Hiltoriengemälde, die idgliiten Mabennenbitber, die 
Ihmärmerlidren Vifionen, die zahleehhen Wilder von ber 
Berveinung Ehrilti, die mythologiiden und allegoriihen Com- 
polttiowen, all biefe Stoffe treiem am tünftlerijher Beben- 
tung zurät gegen bie zahlreiten Bibnilje, in denen jene 
groie Benabumg in jdharfer Beobathtung der Perjünliäteit 
wahre Trönmphe feierte. Muf biefem Geblet Lommen keine hinit- 
teriichen Eigesjsaften am wnmittelbarjten zur Geltung, befow- 
ders Im den bemälben ber jpätern Jet, wo die Geftalten aus 
der vornehmen Geleiifhaft, bei derem auf Heprälentation gr» 
richteten Darftellumg er jene ganze Dleifterfhjaft in der Hn- 
orbeweng zeigen Tonne, am meiltem jeiner Runft eniipreigen, 
Wie feim Scheer Hubens der Meilter bramatiiger Wudjt tat, 
die fi wit Mberlprubelnder Araft ir leinen hiltoriihen and 
motgelogijdhen Tompolltionen ofjenbarte, fo ift var Dit ber 
geborene Meitter der Birdnikimairei, unb mam hat zweijelios 
tedt gehabt, übe zu den fedrs größten Sorträtmalern der 
Weit zu zählen, Despalb it die im Auguft d. I. In Holland 
geplante Meier jeines MnHährigen Geburtstages ein At der 
Anertennung und Dorxlberleit von mehr als natlonadem Cha- 
tatter. Männer wie van Dyt haben in der gungen Welt ähre 
Heimat. 

RE, | 
ne 


Worenfchau. 


Der deutfhe Heidisiag. — Der Reihslog genehmigte in 
feiner Eitrung om #. März zunädlt im deitter Beralhung bie 
Vorlage wegen Erridtung bes balclidhen Senats bei dem Neits 
milhärgeriht, woranf ber Reit des Miltlärelots ohne welemslihe 
Debatte pallinte, ebenlo der Eiat des Allgemeinen Perkansionds, 
Zum Etat des Reigeinalidenfonbs war von der Butgelummiliien 
Wieterum eine Rejotutiom beantragt tnseden, 120.4 Jihelich allen 
Inveiden iu gemähren umd dur eine Borkıge für beren Hinter- 
höcbene zu fnegen. Die Fehslunien gelangte zu einkänmiger Hz 
nehme, Im ber Allpung am 7. wurbe zweidit das Aejeh über 
dir genielmsamen Rehte der Beliter von Edmulbserkhreibungen in 
eriier Behung berulben. &s Sandelt ji Gier darum, für bie Be 
figer von Obligationen ar Elientulmen, Sneotbetenbanten, Berg: 
wertsuniernehmengen u. dergl., die tinamder ganz unbelannz ind, 
eine genieinkame Vertretung zu jäaflen. Der Entwurf wurde an 
eine Gommiliion von 21 Meltallebern verwielen. Mleites neläch 
mit dem SIerporhetenbantgeieh das ebenfeiis zur erfien Beratung 
Hans, Wit ben Granbiligen deilelben waren alle Bartelen eim- 
verkanden, wenn Fr and Hınmtild befondere Mänihe und Ab 
Anberungsroriikläge ji vorbehielten. Auf der Tageserinumg ber 
Eiyung am ®. Hand die als lex Heine bejeidmeie Mouelle zum 
Reiheitrafgelehtinh, bie Staatslesretär Rirbertöng in Iimgerer Febe 
degründele. Die Borloge fol der Intliden Werwilderung der 
Jugend vorbeugen Die früheren Beratungen Im Sauke jeien 
berüfjihtigt wurben, odae bahı inbeh die Hrgierung ihnen Zienb 
vuntt aufgegeben hätte, Worten vom Lentrum rätmte bejonders 
die Unregungen jeimer Terszsiee, die fartgeleit gemahmt hätte, nepen 
engütitige Sceiften, Heußerungen, Vorführungen m |. m einzu 
reiten. Der vorgelegte Entumerf ging üben mit weit mern. 
Ash, Arche. u. Stumm märktte im mander Beziehung eine Ber 
MMärtung ber Kegierungsvoriäläge. Wehnlich äuhere ji der 
Sanferselloe Hemburg, Der Rationallibereie Dr. Enbemant ie 
mertte, da die Borkage Ir mander Binliät zw weit gehe, und 
wies auf de werhleinden Mrikauungen im dem Fragen ver Zlin 
licheit din. Er beelt eine cammilfarilde Prüfung Für neitwendig. 
Hehntid Auperten Jih Bargmenn von ber fpreilinnigen Wallspartei 
und ®ebel, ber aber wieder zaljleeide Eimpibeiien worbradte. 
Die Sertage ging au eine befondere Ziglieberige Commillion. 
In der City am 10. begamn In zıeiter Deiung bie Beratung 
des Uoboninletnts. Webel Belle hierbei fe, dahı bie Yinzaben In 
Der Beophäre des Dr. url Peters über ihm unmwalr jeien wnb 
er den Meifenden Eugen od perlönlic gar nice femme, Der 
Dirertor des Eolosiesamies m. Budıla lehnte «6 ab, Ik Ingenbuie 
af Angaden ven Peters einpwiahlen. Dr, Sieber braste mieber 
bie Denkarbi Frage zur Spende. Im gegemüter ertannte n. Budıla 
Beine recheüche Vergflichtung zu eimer Enthäbigung an, [onbern 
nur eine gemäfle meralilde Verpflichtung, weshalb er einen be 
Mräntten Erfah Im Mesliht zu jlellen giaubte, frlr Peters trat 
nod Dr. Krendt ein, mern] der eitafelunikhe Eiet unneräntert 
bemätligt wurde. Für bie UembersEifeebahn mmrben im Eis 
2 will, „A gefocbert, vom denen bie Lommißjien '/, Müll. ge 
Werichen Yale. Auf Anerag Des Grafen zu Gielberg wurde bie 
Neglerungszorioge wiederhergeitellt. Bermer murbe der at für 
Tamerun genehmigt. Bel bem tat für Sätweltafritı wurbe in 
der Sitrong am 11. dir Forberung van 25000. zu Beibüllen 
für ji wort anjiedeinde Mäbien m. Eine längere Die 
uflion entipanm füd; über ben Wertrag mit der Keugwinescompagnie. 
Bier hatte die Sommillion an Die pulinmung bie Bedingung 
geinlipft, dafı das Hedyt ber Heieltihait in Bezug amf die nz 
des Sundes von jehm auf brei Jahre herubgeirht, und dafı 
Auswahl auf das Anileriilbeinsiond befaränte were Mit 
diefer Bedingung nenehmägte dns Haus das Mblommen. Sierauf 
wurde jur Beroftwung bes Eins des Musmärtigen Ymtes über 
gegangen, Tagen Rider wünidte Masten]t Über den geplanten 
Bembenoniälog während ber Wabältinareiie des Stuiferpaars. 
Direnier Hellwig veries beei Berktte bes beuticden Goafuls Im 
Alesandelo und theilte mit, bah 14 vom den Berkalleien bem 
SAwurgeriät zu YAncoma Überwiehen merden feien, des bemmädht 
dle Sate abzuurtheilen babe, Der Heft des Etats des Auswärtigen 
Amtes wurde In der Sigung am 58, ju Erbe berathen und darauf 
in bie drütie Vefung ber vom Nidert vorgelällogenen Novelle zum Wahl, 

eingetreien, die im beilen Abmelenheit Bacdhnide sertrat. Die 

le gelangte ode Diemafliom zur Mrnahme, Gobaem murde, 
ebenfalls mach unerheblier Debatte, ein Antrag des Natiomalliberalen 
zu Serrnsbeim auf @injeiung einer Reicconreiflion yur Beauf- 

der mehreren Staaten gemebniemen Ubailerjtrahen am 
genommen. Reh erlebigte das Haus eine Weihe man Petisiomen 
nad den Anträgen der Eommilien. Die Petinen wegen Mpweo- 
batiom meiblicher Merze, über ben ertehr im Sailer Tilheims- 





Pe ug ber nn Den Bemlsmerficcungsgnieie 
tagt wurben lerung als Winterial, 
bie Petition beirefis des Bertiots ber en 


son Alndeen Ihr zur Erwögung Üiberwiejen. Mm 14, begann 
die zereite Berasung der Mifttirsorlage. 


Debatte über bie Märsgefallenen 
Abgeorbnetenhanie. — Bilde EBD UI 
ats ie preuhiigen Mbgeortmesenkaule erjuhe um &, Kr 
WRundel von der Freinnigen Vollspertei den Fantensind 
Thiele um Angabe der Ihründe für Die erfagung der Mazı ed 
nit beteefls der Gintelebigung bes Begräbnikiahes ber Br. 
Sg in Berlin. Der ablehmente Beiden bes Pelizeipeäfideniem 

neun Monate auf fh marten fallen und böfes Blns are. 
Winliter Thlelen enigegneie, er habe mit ertennen Men, dal 
Diehe Artenge mılt dem Banetat im irgendmeidten Zuleınmrendeng 
hehe. Die gngem bie Regierung erhobenen Berwürfe mehr m 
Im Mufteog derieiben zurüt. Der Freionlernatise che, n. ty 
pretefticte genen Dtundel's Husführungen. Tie Mirpnge erbenerker 
um eine Überwenbene Empdrung, die Vreuhen mit zur Mer 
nereiche. Der Genfersatige Mraf zu Clmburg-Stirum ertläcr, 1 
das Beitreben der Sinbt Berlin eine fälitung der Cehtäsee jr. 
Ds bemängeln fei in dem Entiäeld ber Pellgel der Musdrud Ser 
solution, ©. PutlamerPlautt fügte Yinzu, da bie Seen Mi 
bem Dentmel ger nid in Betradst firmen. Erle nahen bir 
häteikhen Behörden die Wirberlenung eimes Aramjes anterjaghm, 
fel man auf ben Dentmalsgedanlen gefcmmen. Im enigrgete 
Wansel, dab es |ih Yier nit wm eim Denkmal, [enbern um 
ein nothmwertiges und zwerimählges Baumert handle, des nid 
eindacher und bilfiger Jein Knne. Dir Deutliche Idee jei im 
664R lebhaft beine Wolle zum Musteud gelommen, abs der 
feinen bekannten Irmzug gehalten habe. Dr. Bangestians veriheige 
Die Behörden Berlins gegen ben Yorumaf der Geltrictsflikkung 
» Yutitamer- Bleib glaubte sus der Hede bes Iepieren enieahmen 
ya joflen, ba die Verkerrlidiung ber Nevalution Jınet bes Dent- 
mals war. Das auf dem epe der Werolullom angeiwehee Dershhe 
Heid) hätten die Eomjeroatisen nice gemalit. Them bemertte Dunsıi, 
dab die Debatte zur Besterrlichung des 1H, März Benen jalie, 
worauf bet Gegenfianb verlofien murbe. 

Die biplomatiigen Berwitiungen in Ebina — Der 
Gebletsforberungen Italiens jet tie ing immer 
noch biplomatliden Mäberktand enigegen. Das Thnplfume 
ridgtete am 10. März eine dalbamilide Rote am ben italleniiäre 
Grienäten in Peling be Martino, In ber es biek, nenn er die Jaräd- 
Tendung feiner Note als eime Beleidigung alchr, Io Dedammte dies 
das TiungiYamen Man habe nichts berattiges im Ein gehale: 

Zurädfenbung der Note fir [ 


ag, 

der behaupteten Beleibigung dort zu werbandein it Bay 
hierauf bemerhte die „Tribuma”, ba bie Iiuliraiiäe Mepierung 
entidhleiten jei, ihe poßtiihes Yrogramm beuüglid des Aukrrärs 
Dftens mitt fallen zu Inflen, YWuch Yatie ber ialirnijhe Mini 
des Hnswärtigen Canesaro eine lange Belpsehung mit dem eng 
türen Botichalter In Rom Currie, um feltzwitellen, wienet Erg 
land die forderungen Maliens wi 1. Degteil 

dinefiiäye Melandte feine Mberije nad 
infolge der lelihaften Imierftägung, die Drelien dm Veling dund 
mehrere hekandte erfäget, feine Sentung in Rem ander ber Ext 
Hulbigung ber dinehühen Meglerung much Die Gerupikwung » 
treffen würde, bie Ghima zu teilten häse. Der Oehanbte [all wi 
zorb Satisburg eine lange Unterredung über Meje Angelegen 
heit gehatt haben, Die „Zrilmma* bemerkte nad herz, Makın 


serlange, Trlır eine Befihergreflung der Sanmun.Bai drarde hin 
naterielles Hindernig, an werde indeh demlt warten, ichs 
noh Beffmung beitche, das gleide Exgebmih auf Mplomatücen 
Wege zu erreichen, um eine Einmiktung Europas zu mrmeer 
«ud der rwiliiäenglähe Conflin dat am Schärfe nat werig un 
toren. Jwer zog Muhlanb, mie ben „Times uns Preana gemebe 
wurde, jenen (inkpeuch genen die Wachtahmnmitibe jurdt, m 
werharrte aber auf der Geliltellung, ba ber Bertvag eine verer 
gegangene Mimatung swörhen Theme und Rullanı arker ME 
habe. Begelhmenb für die Sadjlage ift die Meibung, dak Im Art 
Mlurgabi im Thale Sares-Bamlr eine Marke rufiihe Zruppermakt 
eingetroffen fei, Die benbihtige, das Sarghulgebirpe (alter Bart 
und Aaklaarı zu beiegen, 


reiten Ufer bes Beihen Rils aulwärıs 
banzei zwildhen dem Lager den Ghallfen und der Iniel His 7 
verhindern. - 

Die ameritanilden Drfer des Spanijhremerila 
wilden Arieges, — Kat einem Berkit bee emerdanipher 
Wenerafabjusanten it Der Grjammiveriuli der Mirarhann 
Zube, Portorio und den Yälligpinen oem 1, Fi 140% bs 


. 18. Gebrune d. I. führender: Ja den Almpfen Trab gefalke 3 


itren Wunden erlegen 126 und infolge nom Rranigeken gender 
6277 Mann, — Dem Pariweribuifterium ging ein Knete % 


atzulchen und einem Mäftigen demwernben TeRyug ja Diener 
bis de Injel Cuzon vollfsändig unterworten fi. Mad zul Ir 
Übrigen Inketn müfße im ühmliger Meile vorgegarin mitt 











Mannigfaltigkeiten. 


Bofnahridhten. 

Prinz und Srinzeifin Johann Gesrg zen Zahlen 
nerweilten oem 10. bie zum 12. März in Potsdam zum a 
herr Bermandten, des Herzogs Witwe van Märkbers U 
feiner Gemahikn, und Ieheten em 19. abends nad Drusdir Ari 

Der Großherzog von Hehlen fraf am 6 Mär It 
mebriägigem Mufenihala in Zeipgig ein. im 10, begab e I 
nah Worte web son da am 12, zurüd nad 

Herzog und Herzogin Philip von Würtembers 

In Maria Tierella son Oxhterreiti) tellter 


am u. Bin 
vor Stuttgart nad Meran. 
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Prinz und Srinzellin Aarl Anton son Hehenzolleen 
am ?. Würz abends nen Dreoden mad Patedan zurüt 
Im Jeend der am Lungruenisändbung eritantten 
ieigin ber Belgier trat am 7. Mürz eine merke Bellerung 
ein, Me au in dem näciten Tagen anhielt Die zweite Tadıter 
der Römiyie, Die verwitwele Rronpeingeflin von Dejlercei, unter 
yeah her Reife nah Menges, um ji mad Bedjjel zu depeben. 
Ghenteet wer and Grinprfin Girmentine, bie jünafte Zotter bes 
Adnigspaers, Die in GüMrontreich weilte, eingetroffen. Rad bem 
am 9, ansgegebenen Berihe lelber die Aönige am Brando: 
perumcrm, 





1, bie fh in ber Periode ber 2ölung befinbet. Hm 
Abend des 4. fei ein Müdlall eingetreien, der der Arankteit einen 
Iehe ernfien Charatter gab. Seiftem haben die Comptame Fidh 
agbefierr, and bie Mrantheit nimmt einen nünllines, allmählich 
Fmıkämeiienden Berl? ak, dem Iahiem Berihten zu Bepiem 
haker Mode mushte Me Genefung der Aranien Aurtfhritie; der 
al hate Fih eingebeilt, die Arähte nahmen zu 

Eejdersogin Augulie, Gemahlin des Eriherzage 
zei Magujt vom Dei genas in Doioses in ber Hude 
dam 10, zum 11. März einer Tothler, Ihe Mutter, Peinpeftin 
#ähele von Belern, und ihr Bruder, Prin) eorg, trafen am 19. 
m Halo ein. 

Brinzellin Hiranzdrime, die Gemahlin des Prinzen 
Gheltirn use Dinensst, des ülteflen Sohnes des Sronprizjen, 
were arı 11. März Mrün im Sapenhagen von einem Sohn 
mtunben. 

Ninigie Wirtorie trat am #1. März ihre Meile 
mad Tindez bei Wigge über Fofehiene und Boulogne am. 
Mutant In Eimiez erlolgee am 12. 

Rronprin; Guftan von Schweden und Korwegen, 
Stegent mätnend der Miwweienheit feines Sn Baters, traf 
em 3. März pi Bingeren Mubenihait im ein. 

Prinz Arrbinand von Rumänien kehrte am & Märs 
ser Skyraringen nach Suireit yuräd. 


Perfonalien. 


Der Generalleutnant 5 D.n Mindwin, General 
abpnın! bes Känkgs von Zodhlen, wurbe zum (heneral der In: 
Yaıteriz befrbert 


Generalmajor m. Anmpg, Tommandeur ber 2. Im- 
Yaneriebrigede, murde unler Belörberung zum Generalleutnant 
zum Gpemasbeur der 14. Divifien ernennt 
direnden Übmiral der beutjhen Blotte 
bewilligt. &r wird 








che m Jeblin u Keutich wird das Ami des Brö- 
Fbrmen der zreuhiläen Sechandiang im Berlin an Stelle bes 
jarhteitenden Veklidenten Bunhardt am 1. Mecil übernehmen. 
Der Oberoerwoltungs-Geriätstath Briers wurde 





Ber Dberhafmarichail bes Herzogs von Achien 
Ardurg und Goha Wilde u. Shöm murde auf jein Mabschen 
enttunden und ber 


Shrenbereigungen. 

Den Birtl, Geh Oberregierungsratb und vor- 

mageaben Hash im Minifierkum für Sandel un Gewerbe Aurl 
Eier in Berlin jerwie dem Direer der 1. Bandinerierkinie 
im Berlin Oo een wurde bie Diebaille für Berbienft um bie 
Gemerde I Said urrfichen. 
_ Der Stebtratb und BWedirinnialleller Otto Helm 
ie Lenjig zurde von ber philsfophikhen franılidt ber LUnioerfise 
Hönkgeberg wegen leiter Werbienite um de Miterttumstunde zum 
hrrndorkr ererent. 





Pride - „1 dire Irisaie zum Ehrenmitglieb ernannt. 
m Gel erataih Prof. Dr 5 Zirkel in Leipzig 
U bir Gaene Eothenias Febaille ber Fensetine-darsiiiden 


Des würtembergifchen Rinifter der Jufig m. Breit- 


Iag tea Bir (fe Fact Der Abehseriit 
FOMEe Dar Fockte Iraırin emuaeı. = 


Eellkalender. 


dorgebracht ie Ykndemie 
au ie Be anen Met eus Hntah bes Deppeicies 
Saskkalr, der ing ab, Zeltae fanden In der Tetrmikhen 


FF las 1, 
vr auf den Styaiserllapgen der Mannicaften zu fragen. 


Das Was Jeiepferiosumeni vor dem Hafibiuier war von br 
State Münden prädeig geihmädt werden Mm 12. mitiens 
empfing ber Prinz Hegrss eine Itöhtifhe Deputarion, die eine Binib 
Veriidh ausgefnattete Hulbigungsadrefle üderreitsie. In allen Hirten 
wurden frlıb Zeligattesdierite abgehalten. Der Pring Regent erkielt 
shlrrihe blütwunid Telegranıne, darunter fake vor dem Deutiäten 
Kaifer und ben anderen beuliden Werdesfüriten, dem SAalir vom 
Defterteiä u 1 mw. fowie eine grebe Ampehl son Hulbigungs 
tunbgebsingen beirikher Stubtvertremungen und Gerpsrefignen. Sadı 
dem #utlesbienft war Truppenpwsabe auf bea Meximilionsplan. 
Im Refidersfehlok fand Tramlliensafel, Im Kattheuie ein glänen 
bes Fellmahl Hat Mbends wurden Teeiteorielangen im dem 
Lnigl Iheateen gegeben. 

Den gefägten Alimeiker beuilher Zurntunlt Prof 
Ir. 3. €. Yon, Dirator des Hibekhen Shuituramelens in 
wäre aus Weich Arimes TO, Gebratstags der Mligemeine Turm 
serein baleldik deilen Elrensoriigenter Dr. Dir it, Baandh Ben 


it efigenden. Auh Bit 
foritigen Turszereinigungen Dein tra braßten iber Giüdeüniäe 
dat. Bor wah und fern irafen Beiefe unb Teingeamme ei, 


Pereinsnachrichten. 


Die Bereinigung beutfher Rählenimdultrieiier, bie 

Kid am 6. März In Berlin gebildet bat, wählle den Commerzienrath 
Weser aus Hameln zum Vorfigenben warb fahte feigenden Be 
hich: Die Verfammlung beuiicer Mitiel und Ihrehmüller erhebt 
en pegen Die won dem Terband derer Wlller 
n 


inteitrie gelährbet, wenn mitt gay wesmichtet und das methimenbigfie 
Debensmittel für die Voitsernäteung unnäskig verfheuert würde, 
Die ung wire In einer Dentfäeift Mar gelegt 
werden, mit deren Mustüheung «ne Gomsiffior ven neun IM: 
erden beauftragt umurde, 


Der 30. Bereinstag des Deuijhen Rausiihen 
Bereins Immi am 27. Februar in Berlin zuiammen, 
des ReihemarienUmts, bes Heihsamts bes Innern, dus Heide 
uerfiderungsemts und des Neidspoitunts waren anıwefenh. ieh 
Tommerjienruhb Sarteri ms Ste wurbe yan erjien, Handele 
Mommerprälibent Deiblellen aus Aimsburg zum zweilen Neu 
genden gewählt. Rad dem Beferat des Handelstummeriomdltus 
Bosien aus Niel über den Zarıf des Raljer-Wiltelmilenals gelangie 
ein ven Hanlen aus Nie und Deibiefien aus (Flensburg aejlellier 
Weirag zur Armabrıe, bie Meidisregierung zu erfußien, bie eilt, 
innerhalb deren die Feftiettung bes Aunalabgabemsariis Bucd Aal- 
letliie Brrorbaung vorgeleben Il, angeeifen zerfängern zu laffen 
und das sorliegende Wateriai über die Tarkitrage dem Reihsuen 
bes Inte zur Prüfung zu Übermelien Me 28, bie Der 
Director der Drutkhen Seewarte Wirt. Geh, Womiralliäiseen 
Vrol. Ir. Beumager einen Bartreg Über bie neuften Forktumgen 
auf dem Aebiete des Serlantenwriens unb ber Elmanamelen 
welfungen und keeoh üder bie Erritmung son Trastenjiadonen 
> HäßsWetteritanionen. Hlermf gelangte zur Annahme ber 
Anterg des fleler Rautilhen Bereins, den Heitjstangler zu bitten, 
bis auf weiteres eine Summe von jähchh 0000 .„# für bie 
Unterführung beftehenter und mes zu erriätenber beutiher Ser 
manzabrirıe im Husiand aus Heitsnitteln ze Verfügung gas 
Itellen. Baron m. d. Hopp führe einem wor ihm erfunbenen 
neuen Remungsapperat vor. Ferner bee Bereinstag 
die Mbänderumg der tehätiigus für Sermaftiniften 
Towie eine Petition an den Heidskanyier und ten Heiierag betreits 
ber Ianelisitäts- und Miltersverfiherung ber Seeleute, Scitkehlit 
berichtete Handelstammerjerreiär Dr. hütkhew aus Hamburg der 
der Begrifi des Heimathafens Im Gefet, betreffend die Nationanisit 
der Kauffaheteifeife, und im Deutjen Hanbeisgefeijbun. 


Stenographie, 


Das in Berlin erjheinende Wert „Das 19. Jahr 
bumdert in llbrifhen“ enthält is Zicferung 13 als Sr. 90 ein 
9 Habeisberger's mit einer wem Bihlioikeler 9, Zxer 
in Dresden verfaften warmen Ürdensöektmeitung des Dargelieliten. 
Das Hartel ber atabemilden Stenegraphennereine 
mad, Mabelsberger belicht gegenwärtig aus bem wier Bereinen zu 
Berlin, Darmfinıt, Warberg und Suspendirt find 
gegenwärtig fünf Werelne, 
S « Stolge-Särep erjgeint leit Neujahr 
gektwng unter dem Titel „Der &a: 
eitulenr*, beren Veltung #. ©, ittien im Berlin ddernemmen bat, 
Die beiden Bereine, die Im Berlin rin Zalbes 
Iatır Yang die „Warionslftenograpble” vermuten, ed zu Mrends 
. Der Batihenyide „Mpolle" erfärte, dab bie 
Ürendsianer, mens Fir einem Einhellsigiem zuliebe ihr Sihre- 
ideal andgeben und ben Namen Mrenbs zu enmem gehdiiträchen 
Siegrift herablinten Ieflen wollen, an Ziele der jogen. Slacional 
Nenograpbie nur das Exieem Super Zdeeg wählen Ihunen, 


Arbeiter - Angelegenheiten. 


Die 2. orbestlihe Hauptserjammiung des Sandes 








verbandes enattärühher Wrbeiterpereine des Mönigreitte Sadıkem 
fanb am 5. März in GChemnig unter Leitung bes Borligenben 
DieSanus Dr. ABgihı far &s beiheiligten ji 49 Detenirte mit 
50 Schnmer, duch bie über 12500 dertreien arerden. 


Aus dem Beridst äher das legte Mereinsjahe war zw erfehen, dad 
jeit dem 13. März 1894 dem Serbanb zehn neue ereime bei: 
griteten Mad, Die einzelnen Bereise aben in Ihren Bezirten 
jefr Tegensrekt gewirtt, mit mer hinikttläh geilliper Anregung, 
londern au bar @ii von Immanltären Haken u. |. ım. 

Die Metallarbeiter des Känigreids Sadlır, |v- 
weit He dem Gentralen Trutkben Ietllerbelterserband angehöcen, 
bieten am #5. @ärz in Yeipzig eine Sunbewanferen; ab, beren 
Haupezmed die Sträungnaheme zur Einführung ber Mrhelistafen. 
nmierftühung wet. us dem barüber erflutieien Beriät ging her 
sor, ba der Perbondesoritand den Anttag auf Einführung ber 
Arbeitsiolemumterhitung geltelit hat, we> bak die am 4. Mpeil in 
Helle a, 5. zulammenteetenbe Iheneralveriommlung bes Deutihen 
Resallerdeiterperbandes über Dielen Hnteag se Deraihen zun zu 


enfeiben haben wirh. Dim der Geduterung euheb Frh zwar I 
bafter Miterforuch dagegen, Me Hahdnger des Marmnges erjleiten 
aber bo bie Welsheit. 

Die Airma Haniel m Durg in Däpfelbert dat anı 
Väfylich Ahcee wer 1. Midrz geirierten Sujähriges Berriebsjubläum® 
einen Betrag son über 100m „A im Intereile ideen Nesmien 
we) Arbeiter sermendet. Ferner bat Enmmenjienzah Hariel ein 
Negiiel ven 5000 „@ geitifte, dellen Jinfen zum deilen son 
Wissen wed Malfen peritorbener Arbeiter der Airma verwendet 
werben jodire 

38 Berlin ik ein gemeinlamer Arbeiiswahmels 
für bie lintermeimer und Mebrier der Holzinbuitrie im ber Ss. 
bung begeillen. 

In Dresden brad am 4. Bärz ein allgemeiner 
Säreiedesusttand aus, am ers jrdod die fatritihmiebe mide bir 
theiiigt Mind. Dagegen wurde ber Musltand der Partetleger 
em T. bunt Bewilligung der Arbeiterforderungen bremdiee 

Der Yuskand ber Ehnribergehälfen in Peipıie 
hatte feine gemadit In eur am 4. Mäg 
Ken Gehältennerjammlung srerde brfanmi genrben, dah jet 

jeber den eriten, 13 Dem jewiten Tarif und wier Meiker 
den Eodenlohn von 24.4 bri zeimkündiger Arbeitszes braillige 
hätten. Mine Ziffer der Husftndigen unerde mitt angıgebrs — 
Auherdern [ind im u> Srimar Yabnbewegungen ber 
Sceridergehlütlen im Ganze. In einer Mindigien 24 hehälfer 
im adıt Wertirätten die Mrbeit, meil bie Wieilter den Zar der 
Gehälfeniotnormiion abiehnien und einen eigenen Tori auf 
Iran. Jam Shmritermanitand im Minden murte berübten, 
dch bis zum. März nu Beihäfte nadgrgrben und über 900 Se 
hülfen bie Birbeit mieberaufgensenmen boten. 6 waren nad über 
300 Breiter euafändig. 

Im Beinzin-Sohlin legten Jämmtlihe Tiihler, Hol 
arbeiter u. 8 om. der Airma Demiihe Runiikolimerie wegen Yala- 
Nreitigleiten die rbeit nieber. 

34 Düres künbigten am 4. Märs bie Arbeiter und 
Arbeilerinnen ber Srismeberei Rarl Büdlers u. En, über 260 Ver 
loner, meil die Birma bie Einführung einen einheitlihen Lahn 
tarifs abgelehnt hatte. — In der Weberei vor olenb Dorn m 


kabril o, Brüt Ehbme in Nbrgbe die Rändigung ein. 
In Bielefeld befindet jih ein Theil der Zildier 
u Juspent, ebenjo ih ein Ihrämeljer Musliand ber Tapryierer 
Int. 


In Büxde jlellten dir Arbeiter des dortigen Eilen- 
werte Die Wrbeit ein, meil De Zirma die Leberarbeit Dun 
fügen gebadir. 

Im Iuttlingen Kreben bie Shuhmader bie jehn- 
Hündäge Hebriszeit an, bed verliehen die drauf bezüglidten er 
banblesgen ergebnikios. As fobann bie Mirbeiter eier Srahe 
fedeil bör Hrdeit nieberlegten, fperrten bie Limternehmer fäetmtlihe 
Saulmeber, enoa 2000, ans. 


Unfälle. 

Der durt jeine Relibrüde belannır Dri Rauffing 

(Areis Schönen im Scleflen) wurke am 7. Mär oem einer 
Brurrabrunk heimgeluht, bie 20 Mrbäsde seriiäete, 

Im ber ungarifden Gemeinde Beyban (Tomitat Bais- 

Sabrag} brannte am 4. Wär) eine ganpe Malle mit 


dm ber Budt von Muggie bei Trieft wurden om 
5. März jehe junge Leute in Bot von einem Woraltuere 
Überrahtst. Münf ertranten, mur einer fmmte füh mad fünl: 
Mlinbigern Aampf mit den Ieilen zeiten, 





In dem Dorfe Bantnow (bowsernement Aeliihl 
Srannten in brr Sache zum 9, März ot Höle nleber. IT Per: 
kun Asmen im den Flammen um, eine erhielt kiedlie Beamt- 
wi Mn. 

Aus der rullifhen Gousernementsitabt Pisit wurde 
pemelber, bak In Der Haferne des bortigem Imre 
eine furdtbore PoprsazlindErpellon Mattfens. Das Gebäude, in 
dem [ih bie Regbmentstangei und De Megimemtsihule brisnden, 
wurde jertrünmert, unb 43 Soldaten erlittem Idenere Bırleungen, 
denen drei som ühnen bereiss erlegen. 

In einem em 4. März abends von Ei Peiersburg 
mach Dıries! abgegangraen Verlemenzug verbrannte rin Mopen 
dritter Neffe Durch Die Erplefion eines mit Penzin gehäliten 
Salons. See Zrauen und «ie Mann wurden geäber und 
18 Derlonen jdur verwundet 

Auf der Wiaditawtası Eifenbahn in Kuhlans Hirken 
am 12. Rärz jmei Yxomeösen yakımmen, bie Arbeiter ar Arei- 
mattung der burdı Edwrtsertmhungen veriperrien Gielje mit fid 
füleıe, Fünf Wrdeiter wurden bei Kelm Jufommerkeh getühtet 
und 14 permwunbet. 

Aus Midarete (Spanien) wurde nom 3 Märzge- 
meldet, bahı eine über ber Ortieh Sa Keruefa gelegene Felspartie 
herabjrürzte und jehm Hässer jeritörte. Es wurden eli Perfomen 
babri geiöätet, 

Die Soldliabt Dyen in Nlesta, die, mitten in bem 
GolbieDern geiegen, der Firsuntt Taxfenden war, wurbe 
um 1. März ein Raub ber Mlamren. all Zundeg Befinnd bie 
Stadı aus Wlodtäniern und Zelten. Da eine Aälte ton 23° € 
Aereiäte, war am eine Heitung der Suadt widrt zu benien. Eine 
Drau und zwei Rintes farben an den fralgen brr Beandeunten; 
siele Leute fieiee ben Enibehrungen wub ber Aäbe jum Cgfer, 

Ein ameritanijher Bunlirdampfer, der einen 
Bagger von Horkeit nah Phüsbeiphia khieppte, ging kant einer 
Melbang vom 9. Mär, im Sturm unter, Die an Werd bes 
Dampfers befiabliten elf Berionen ertranten jänmilih, während 
bie Behatung des Baggens Durch ein Boot des beuikhhen Dompiers 
Mbano gerettet murbe, Sierbei bühle der je Sörsermanm 
bes „Mlbano“ Das Grben ent, 
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Ierinöste Surade Im Darkr Engoabnen 


Die Pulvererplofion bei Toulon. wobel mal dem umtlihen Muswels 54 Wienfhen jofort dem 
h Zod fanden und mehr als hundert Verlonen Berwunbungen 
sulon, der Kriegshafen Arankreite an ber Adfte des dasentmugen, die in meindeitens dreifsig Aräflen Ichr Ädhmerer 
Diitteimeers, iM im der Madıt zum TG. Mär von Watur waren. rnit das gan Dorf Lagoubran Jan! dabei 

einen Idiweren Umplüd beiroffen worden. Ziniien in Zrämmer. 
2 und 3 Uhr flog die eime der beiden Pulvermählen won Die beiden Pautvermäplen Iapen bidht nebeneinander am 
2ogsubran mit 50000 Nilsgr, Expiolleftoffen in die Luft, Norbufer der Bai von Ya Senne; fie waren aus |djmeren 


Brudkelnen jehr jolid erbaut umdb mit eimer dichten Erbkdiht 
bebedt. Der fellige Meine Hügel zwilden beiden trag des 
Worihänschen eines Dlilitärpojtens. Ein khlammiger (hteber 
yon ih nörblid am der Pwlvermüble Ar. I worbei eiıit 
delleiben Idileh eine Umfallungsmawer das real ab; ashr 
bald der Mauer zog Mi ein Schienenmweg hin, der das Marie 
arfemal in der Stadt mit den ffeuerwertswerlilätten and wit 





Die Aufaßrung ber Opter der Aataitraghe unim ben Tele. 
Die Erplofion der Pulvermüble bei Toulon in der Nacht zum 5. März, 


Nadı plptographiicden Aufwalmmen. 





For m wen zuipıish Fritz nf awegugeis Mona m Dumaiguifmg 19Q Ipogz „Pipjuog wmaagug“ paitinops 3 uwuydnolg mgug ua such wg wolgurps 
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La Senne in Verbindung fehle. CEima 210 Mir. 
nördlicher verlief die Sanakeabe, MMenfiri von ben 
dei Göwferreitien, die das Dorf Bagoubran bildeten. 
Pisa Dorfes Net = Hügel an, der auf 

Sübfeite vom abfallenden Steinbrüden 
begrengt ält, 

So Jah das Gelände unmittelbar weillih von 
Zoulon ans, che bie Explofien vom 5, März dar 
ganze Terraim mit dem Girewel der Berwällung ber 
bedie. Ile vlg verändert war der Uxblid, der 
Fih am Diorgen nat jener verhängnikvollen Nadt 
dem Yuge darbot! Da, mo nad tagsvorher die 
Puloermühle Fr. 1 Tland, gäßete eine beträdhtiihe 
Vertiefung, die fich inzwilhen mit Seemaffet gefkllt 
Hatte, Wo aber war die Umfoflumgemawer, bie 
Eienbahn, die Lamdjtrape? Nur vermuthen Mech 
Fi deren Verlauf, das Dorf Lagoubran aber war 
wie dur ein Erbbeben vermäflet, Wlauerteile, ge- 
Inidte Bäume, Peiber son Berltümmelten zeigten 
bie Ekätte am, die mr wenige Stunden früher ein 
feeundiittes Heim jo vielen Deuten gewelen war, bie 
son tobt ober Khmer zerieht wnter den Telnumern 
begraben Sanen ober in bee Zrelbmart bes |dimer- 
getroffenen Detes Häkfe Fihend umherirrten. 

Die Erplefen halle ungiädliderweie für das 
Dorf Lagenbran ihre ganze Rraft im nördliher Hih- 
tung erkhäpft; nad Süben war von bem oben er- 
mähnten felfigem Hügel der Stoh aufgefangen umb 
anf Diele elle die amdere Puivermühle davor be 
wahrt worden, aleithalls im die Luft zu fiemen. 
Das Wachthaus des DMarine-Infanteriepotens auf 
dem Telien vollen den beiden Puloermühlen mar 
dagegen bemolist, die Infallen getöbtel, werbulie 
digeeweile Ida die anfliohende Wohmung ber 
rtilleriewadte mit Ühren Bewohnern mie buch «in 
Bunder dem Berberben entgangen. Wehllid ber 
Ungiüdsfätte gingen in dem anflokenden Balfiz ein 
Baggerlagt und an dem Weltwfer bieles Wesens 
einige Meine Häuschen für das Laden der Melinit- 
gelboffe zu Grunde, Humberte vom Metern weit 
wurben bie im Blöfe yerrifknen Seilenmaueen der 
erplobirenden Pulsermähle neichleubert, Die Stell- 
abhänge bes Hügels nörbüd bes Dorfes fingen den Hagel 
von Trümmern auf, der von Süden her fiber ben unglüd- 
Ber Ort nieterprafielte, 

Im Augenbiid ber Ratejtrophe herefcjle mod; tiefe Finiter- 
ni, Der Anall der Explollon wurde jogar in Nizm gehört, 
der gemotige Paftbrud Lökte Im dem nur 3 Rilomit. ent 
feenten Toulon alke Pihter aus und jerkrämmerte eine Unzahl 
von Seiben, warf Gellmle und Wiebeitrömungen berab und 
beadhyte Aamine ins Manten, Die erjdhredien Einwohner von 
Zoulon und In Segme Ittömden jarenmeije nad) ber Unglbde- 
fötte, bie bei anbeehender Morgenddmmerung dur eine 
kwerlanernbe tanlie Hamdmolte gelennzeiämei made. Nor 
beim Scheln der Tindeln zoges die [dnell alarmirten Soldaten 
und die Aeuerwehr, begleitet vom Herziem und Gelltiiden, 
dinaus nah Pagoubran, um dort Hülfe zu bringen, die Stier 
benden zu trölten und die Deihname ber Perjäditeten zu 
bergen, 

Am 7. März fand das feiefide Leidenbegängnik der 
Opfer fatt, die die Aataftrophe gefordert hatte. Manz Toulon 
mahm tieferjäittert am der “Trawerfeier shell. Sun galt es, 
die Verträppelten, bie Derarmien und bie Ginterbliebemen der 
Gelödtelen |hablos zu halten fowie mad) der Urladhe ber 
&rpiofion zu forkhen. Jedenfans find die Ergebaifie ber 
geridrtiiten Umterfohung abwarten, ehe man den Wberüchten 
Glauben Ihenten dbarj, dat Brrevleshand mit Borbebadit das 
Ungtüd herbeigeführt Nat. Damm aber wirb es füh banım 
handeln, ob eine Stabt von hunderliaufend Einwohnern aud) 
im Zubunft ftündlädh um ähr Dalen bangen mul, oder ob es 
fi night vielmehr empfiehlt, die eisen gejahrbrugerden (ärtel 
um Teslon Ihlingenden Pulvermählen von Sagsubran, DII- 
haub, Meaibousquet, Dardeumes und Lamalgme in eine ar 
gemeffene Entfernung hinawszueüden, 


N 


Todtenfchau. 


Migr. Anzino, Heflaplın umd Beifiioster des Rönigs von 
Dialien jelt 1908, 2er Jeit falı einem haltıa Fadehundert in enger 
Beylehung zum Habe und zum Hawje Sapsgen nellamten Kat und 
um feiner bebeulenden Ci willen au& im Yalkan per 
Bnlic, wohigelitten war, 1832 zu Zubine bei Micfjampria geboren, 
tin Rom am 5. Mir. 

Werser 9. Acnswaldi, Landiäcktsraih des Mücltenttums 
Lüneburg und Nittergutsteliger auf Böhme bel Reitiem a d, Uller, 
welfiiger Neldstagsadgessdneter für Dee Diepholz, um 29. De 
cenber 1832 u Hanneser geboren, + in Wögme in der erfien 


Hidert Bataltie, Rehlsanwalt, einer der dersorragenklten 
'e bes parljer „Aiguro*, Deiler ber Geriätsheonit bieles 
Blattes, un das Juftanbelommen ber internationalen Preikongrelle 
verdient, + in Paris am 5. dry, 49 Yatıre alt. 
Beter, Hofeath, Spefrebateur der „Dermädter Jeitung*, 
t In Dermliabt am 12. Mär, 
Medihilde Gräfn u. Bentind = Walbes-Limpurg, 
seborene Gräfin zu Walded u. Pormens, feit 1H04 Witwe des 
Ibritemmiktien Gemeralieutnanise Gieelen Hartl ». Mibenburg- 
„von 1AAI bis IHA8 Befikerin der wärtenbergliden 
Standesderrihelt Walbel-Simzurg, die dann turd Vertrag an 
29. ul 1620 ya Beropeim geben, + cal Chun Benkaden 
1. Jul m . “ 
bei Menbeim (Halland) am Fr Februar. 5 BEE 
Mar. ©. Elark, zäpftiter Nuntius in Parks, 16H2 
son Amalll, fohter vom ®iterbe, LE9H Runtius im ee 


nr 


Ilinjtrirte prima 





Karl Weinhold. 
Kod einer Phoisgraphie von W. Hüter In Peek, 


hurz darmi als johter für Paris emannt, 1835 zu Sinigeghe 
geboren, + in Paris am 9. März 

Adoll Oswald Eutin, tmigl. Hadhihher TCelonomiererh unb 
Gutsbefer auf Pulsnig bei Oltwau, ein Yanbwirt, der jit als 
Adgeordneter des 20. löndähen Wahlbeiirts In ber zweiten Stände: 
taımer und ats Winglieb des Bandreulturraits jabrehntetang 
bewährte, Mitbraränter und Worland des Erbiändilden Miller: 
Ihaftlichen Erebitoereins, + im Dresben am 4, März TU Jahre alt. 

Fran Sophie Förker, im den fünfsiger und jehziger Jatıen 
yaeriı als Tomertjängerin namenich In Rorddeutldland, am Nhrin 
und in Holland, danz audı als Bühmenjängerin bes Dramasikhen 
Frads heigeleiert, 1864 65 Primabenza der mündener Holover, 
ulegt als Dehrerin ber Mhefangstuuft Märig, attin des Aunlı 
und Alterttumsiorihers Dr. Sarl Mörjler, IH26 zu Berlin ge 
beren, + in Alien oor turgem. 

Sarah Sophie Hennel, englihe Schrifilteterin, Ber» 
falleein mehrerer bedeutender Werte über Bühtıod Butler's „Una 
togv", früher aude beiremmdet mit der berühmten Nomaniceit- 
hellerin Tieorge Ellot, $ im Eoventen vor furzem, #6 Jahre alt. 

Karl Otto Wilhelm He, Naigl kidliher Hola, DI 
teıtor der fönigl. Baugewertewktule in Yeipzin, früher bingere „jeit 
Hoßbaumellier in Goiha, eim Sohn des welibelannien abeldidners 
Peters Hen, am 5. März IK3H zu Iatershanlem in Thäringen 
aeboren, + in Zeig am 11. Wär. 

Dr. beorg Kubelf Adgel, orbentlider Profellor für 
bestiäe Eveoche und Literatur an ber Uninerfisit Bajel, ein bervon 
togender ibermaniit, Derfaller einer „eidjhrle der deutichen Lite 
ratur bis zum Yusgang des Mittelalters“, am 29. Revember 
1855 zu Leipjlg geboren, + In Balel am 5. März 

ME. Rohn, mit 112 Nahren der ältefte Wanm Wiens, 
früher ats Yieilähamer ihlrig, am 20. Januar 1787 zu Aranen- 
Don Im eifenburger Eomisat geboren, + in Mien am 28. Aie 

ir. 















Dr. Heinrich Morf, Semimardirertor zu Winterihur (Ehmeisı, 
mambafter PeltalosılForiäer, + dalelh]t vor Turzem, N Fahre alt. 

Griedri Graf Pocci, Bnigl. bairiiger Aammerhere und 
Beliger des Ritteriehens Ammerland am Ziarnderger Ste, bis 
1837 Tafjerl, Oberförfier In Steeiburg I. E., im weicher Ssellung 
er ih rohe Werbieniie erwarb, au Berjaller eimes pealtlihen 
„Hanbbuchs Für den Forlibienit*, ein Sol bes IRTK verjiorbemen 
Madgı, bairliäen Dberielinmerers tanz Ahrafen Poci, am 
10, Wär) 1835 ya Münden geboren, 

Emil Schulz, Geh. Hoframd, bis Der Yabresfrilt Boritand 
der Rampe der prexbiihen Gelanbtiäaft beim Batkam und Ser 
walter bes Dewtihen Hoipitals in Nom, mo er felt 1H36 anhilfig 
war, ein allgemein geldähtes Wenglied ber dortigen bewilden 
&olonie, + in Rom In der Fodıt zum 4. März im 81. Bebensjader. 

Unten Silberhuber, Inilerl Math, der ehemalige Bräfibent 
des Deiterreidiihen Zouriltertubs, um die Hebung der Teuriftit 
tur Herausgabe zon arten und Panoramen, durd Führer und 
Monographien jowie buch die Einleitung jmrämähiger Urge 
marlirungen verdient, meSeere Jahre lang Diver ber Satelı 
und Euranfiaiten in Abayia, + in Wien am #. Mär 

Eugen Staegemann, Jeit lieben Jahren Ditertor des Stadt: 
Mann in ug vases an une Ir Bremen, Han 
noser, Franfturi a, U, dann om barger Ihetiaiienler und 
am Delling-Thraser in Berlin als ausübender Aünfiler eriofgreih 
!hadg, am 1%. Febrwar IH4G zu Meeiemmwalde a. OD, gebeten, 
+ In Düffelborf am 10, Mirı 

Dr. Jehenn Baptifi u. Weik, Heglerungsratk, oıbent- 
Adter Profrfior in der pöllojephikhen Aaltät ber Mmiserieiit Mieny, 
Mitglied des Diserreitslichen Serrenhaujes, ein namhafter Yayolilder 
Biltoriter und Verfafler einer Anzahl von heiditnswerten, ber einitige 
Lehrer und Meijebegleiter bes ueritsebenen Erjberjogs Karl Yud- 
a am 5. Kuguft 1520 zu Esienheim geboren, + in Graz em 


— 





Zum 5Ojährigen Profeforenjnbiläum 
Karl Weinhold’s. 


us der QJugendgeit ber beulichen Bhilolegie 
Pr ragt In bie raltios Fortiheeltende Begenmart 
in eimfamer Größe, aber in unverdarıter 
Früpte ein Meifter weitlhauender und tkfgrünbiger 
Frorlinıng Serein, Aarl YBeinhold (gebasen am 26,1, 


Trasgenolfen alläberall genieht, in zahleeihten Haldi- 
gumgen zu Tage; bei Jeinem jehlgen Nubeifelte 
mögen audy weitere Seile Wit dieien Hufdägungen 
anidjliehen gegerüber einem Mamme, ber nadı feinem 
eigenen orte es als eine Ofliät des Univerftits- 
lehrers erachtet, midıt bok das Uifen zu überfefern, 
fonderm ad; Charaftere zu weden und nad} bejlen 
Kräften mannhaft auf die Gegenwart einpmirkn, 


Beircen Gallen. Die beusfche Bhllologle It ibn, mir 
Yatob Grimm, die Willenihaft vom eigenen Balle 
in allen feinen Bebensäukerungen, der Literatur und 
der Eultut, dem Myihus und den Cätten, ber Zärät- 
kprache und den Mundarten. Immer aber bleibt ibm, 
mie er Im feiner feier hedenkrede auf Geimm (RE) 
fellfteikte, „die Sprahforfäung die nollwmendige 
Grundlage der Willeniheft vom Bollsgrifte“. 

Reh und bedeutend, durch Ihre Erpebrifke 
nicht mur, Tomdern auch durch ühre Bnmegungen, 
Ind Weinhow’s Wrbeiten zur beukhen Gitam- 
mail. Treühgeitig erlanmte er eine Unterfutung 
alter bewilden Diunbarien als „eine nolkwenbige Ergän 
zung der iltoriih vergieihenden Grammatit Yatob Grimm's 
umb für die Gedichte der beufjden Sprade unenibrhelit”. 
Der energäjgen Trorberung in jeiner Schrift „Ueber dene 
Diaketforfdjung (1R53)" mer gieldı ein Brogramm für die 
Ausführung und em Diufter derjelben im der Unterjutung über 
die Laut und Wortbildumg jowle die Arormen der Ihlchihen 
Mundart beigefügt, umb jo konnte das wenig umSänglise 
Büchlein geradepu grumblegenb wären, „Beiträge zu rimm 
Hölefiihen Wörterbuch” folgten 194%. Doch erit furz var dem 
Tode eines Weijters Grimm, bem er ben eriien Band, bir 
„Memanniihe Orammatit*, in treuer Berehrung jurigneie, be 
gann die „Gtammatit der beutihen Mundarten“ (IH6SI zu 
erihelnen, die eine gemaltige Fülle neuer Belehrung erlälsh 
Der ern der Webeit Hegt in ber Berankhaulläung der gr 
Ihidhtkihen grammatiiäen Stoffes. Dam ben älteiten Jr 
am fuchle Weinhold aws bem ihm yunängliden Cwellen die 
Laute, die Wortbildung umb bie Wortbiegung in ben tinychem 
Dialelten zu extwideln. Der zwelle Band, die „Balrikde 
Grammatit* (1857), hatte eime leichtere Wufgabe, indem bier 
Schmeller's grohes Wert die Grundlage bot; feinem Mebääitrik 
wurde fie dankbar gemibmet. Ueber die Diainlinie üt tann 
Weintyord Telter mädht mehr norteeäris gehfmitten; dad) kat er 
mit jeiner „WRittelhochbeutichen Grammatik“ (IKTT) es „als dr 
erkte unternommen, won ebwen zeillächen MushAhmitt der bersiihen 
Spradre wicht nur allgemeine Umtilfe, Jondern ein dentäis 
DBard Im fehten Linien zu gehen“, Cie ill, Imdter mod erging 
durdy eine Meinere AUnagabe, von aukerorbentlidter Hektikatig: 
feit und Klarheit, Iteht aber den modernen tautpheiioleglten 
Beitrebungen fern. „Der Phllologe darf fid", fo hat Ben 
hold feinen Standpuntt Im feiner berlimer Wertoratstebe INK 
nelenttgeihttel, „von den Ergebniljen der Tpeadwlljenkhaitliten 
Forlhung ofme Schaden nicht adkslichen, wie beitimmt eu 
feine Wufgabe im Nationalen und Perfänlihen egt . « » 
Aber woltte man eine sein naturwillenitaftlitte Disciplie, die 
Sautphefiologie, als den Schwerpunit germaniltilchen Ihifers 
und Rönnens ausgeben, wie wel verluht mard, jo hieke bar 
die Wurgelm des Baumes abbauen, und er bröüde zulamımen.* 
Hier liegt affo bie ihrenze, die Ihn mon den mobernjler ter 
treserm feiner Uiffenichaft fcheibel; trohbem hat er and wit 
ähnen die Aühkung mit verloren und Ichreitet, namentlih au 
dem AHebiete der Woltstunde, nidt mir als Träger der all 
Tradition, [ondern als bahnbrehender Mährr dem jüngerm 
Geldleht voran. 

Gerade burd) feine Stadien zu den beutkhen Alteribimr 
Maralteriliet Ih Weinheib als ber wärbigfte Raticleer 
Mültenhoff's auf dem beriiner Debrftußl Harn bet ah 
näht auf die zuhlrelhen Cinzelunterjuchungen eingegangen 
werben, bie er als Witglich ber wiener umb berliner Mloberi“ 
in deren Sihungeberlihten weröffentläht hat, ke jei bo darmıl 
hingersifen, wir Torafältig er audı bier hilteräch serfähet 
Die yeitlihen und derlidhen Unterjdiebe in ber Ertuldlung Der 
Sitte und Reit, von Wnthus und Ritus ebenjo kharf Arbeit 
wie bei feinem grammatikhen Studien. „Mehr cin Guben 
kraft bedarf der Wnthendenter bejonnenes Uribel“ — 2 
biefem Grumbjage durdigeführt find Abhandlungen, W* 
Sagen von Soll" {1BAB) ober „Die Acer des nermamlört 
Wioitpes* (1858), meilterliße Beijplele metbedilker SH 
und dabel doc) gemüthuelker, felnfinniger Yusdeutung, m. 
nad) Yatob Hrimm am (dömiten Uhland geliefert bet. dr 
beiten über „Die heibaiide Tobtenseftattung in Drutiä 
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uns, zu den beufiäen Rriegsalterillümern (1891), zur 
‚Gefsiäte des beidnligen Hitus” 41806} m. a. bekanden 
dingehme engen unferer Norgeit. Umfafhend find dagegen die 
feiben Büder „Die deutiden Prawen in dem Wittelalter” 
1) und „Allmerbishes Leben" (1850). Des eriere, von 
den Berfafler fein Leben lang nehent und ausgebsut (3. Aufl. 
1897), it frop ber Fülle von (heiehriemtelt darin fait um 
Sausbuch geworden; midt mar bas Leben wnb MWirten ber 
Deutfdgen Tram des Wüttelallers trlte ums Der in all feiner 
Bedeutiamteit Mar und greifbar entgegen, mit erfelldender 
serse [prifit bier ein Mann zu uns, der In Ede und Familie 
den Stern beatjäten Dolkslebens erkannt hat, Wenn Weiahein 
4a dem anderen Buche uns mit Demielben ulmnäithen rals- 
mıns Aber Die Gremen Destidiends Hinausfährt und bie 
Prbensbebengungen des Nordens und feine Vebensäuherungen 
Weibiider und gelltiger Het barltellt, fo ilt Dies nur bie Iogilde 
Folge jeiner Urderzeugung, „bah wir im bem morbilden Wlter- 
täume feis die führende Arsäte für umjere beutihen Sultände 
argänder milflen”. Fir alle Behtrebungen auf dem Gebiele 
der Bottatunde (den Amsbrud Molkiore Iehmt Ieinhold als 
ya eng ab) aurbe im Zahre 1890 hauptjächlid burch fein Ber- 
dient elme Gentrale aekhaflen in dem Berliner Berein für 
eitstunde, und als Herausgeber feiner Feitichrift [teht ber 
greie leiter no heute im Mittelpunti ber mobernen 
Zoritung. 

Weniger ols man vom einem jo hervorragenden Schüler 
Yudmann's vermaihen mödyde, hat Ti ZBeinholb ax der Herans- 
gabe nitselalterfiher Handidhriften betbeiligt; 
dad hat er lid meben ®elneren rbeiten 
ver allem burd die Edition Lampredit's 
von Regensburg (1850) amd auf biefem 
Gebiet werbient gemaht, Die jorglige 
Terttehandlung moderner Wuloren, mie 
Gorthe („Tefio* in der weimarer Ausgabe) 
und Deng (Gedähte unb bramatiider Nah 
tat, Findet in feines Sehrmeiiters Leifng- 
=asgabe ihr Vorbild; die Biographie des 
woderen Bole (1H68) ober zeigt, wie viel 
weiter ji Weinhold and mit ber neueren 
Sersturgelsichte befaht hat, uf bie Ent- 
wiffung ber beutichen Orihograple ilt jein 
coriequentes Dorgehen miht ohme Einfluh 
geölkden; kin Grunblag, ben er im bem 
Seft „Ueber beutiche Redhtichreibung“ Ihom 
1852 vertrat, lautet: „Streib, wie es bie 
arferittiite Arertentwiätung des Neuhad- 
deutiher verlangt.“ It er ash damit eben» 
fo wraig mie ein amberer Germaniit mit 
hinm Werlälägen bis Ins @ingeine Kleg- 
wei darhgebramgen, fo it dom feine 
Wrregung aud hier wäht verlorem ger 
wangen, 

Se briglicht Weinhold als det anertanne 
Mllmeilter der gelamunten beutichen Phil: 
leg and Yilterttumstunde jeim 100. Behr 
Imefter als Profeller. ud; im der Höhe 
hinee jehlgen Steltung aber vermißt man 
wicht bie feite Badenitämbägleit, bie eine jtete, 
unlösbere Unhärgiihtelt an bie Heimat ver- 
kibt. Von Idielfdher Sprade und Eitte it 
Beinbeld ausgegangen, und wie Antäus hat 
aut; er Immer wieder aus ber Berührung 
nit ber mütterligen Erbe neue Aralt gewon« 
zer. Den jdon oben nenannsen rbeilen 
Aülellen Ui „Weihnottelokie und Lieder 
am Ehbdretjäland umdb Schielien“ (1H52) 
und bie Ami über „Verbreitung 
uns Herlmft der Deutichen in Schlefien“ 
daR) an; und wie Müllenoff feinem 
Landemann Alaus Groth, fo hat IBeinholb 
zu Holte’s „Schleiichen Gebiäten“ |pradı- 
ie Eitärwegen beizugeben nit verichmähht. 
Das ilt darattecitiich für HBeinholb's Perlün- 
heit, Die sicht nur ein Vorbild ijt In jiremger Bfüititerfällung 
und Wahrhaftigkeit bes Geichrien, jondern auch in reinem Iden» 
lieg ab beutiger Batertonbaliede. Dr. Erich Pehet. 


m 
Fuhrmann Henfchel. 


@reifpirt Im Hk Meica am Merhert Henpemenn. 


es Prebtiätercolleglum der Grillparger-Stifteng er 
Närte Gerhart Hauptmann's menes Drama „Zrahrmann 
Henkhei® für das relatko beile drumatiiche Aber! bes 

kegten Irknmiams und zeifnete den Dichter zum zweiten mal 
nit den ulelbegehrten Preiie aus — zum erklen mal erhielt 
er De für fer „Hamneie”. Die Iniferl. Aabemle der Willen- 
Maften zu Alien, deren Philofophik-hätortite Kafle die 
Grilyerge Stiftung verwaltet, gab zu Ehren des Diäters ein 
wroßes Feltbantet, auf dem Prof, E>. Such eine denimärbäge 
Rede über Hauptmann's „buch Ummittelbarteit fait erfdhreden: 
des Meiterwert“ Hell. Das Drama felbit eroberte das Butg« 
!eater, jeme aliehrakrbige Yflegeftätte des dafiiiden Dramas; 
et Orten, in allen Qändern wird das Drama gegeben, jelbft 
ng aing es bereits mit grohem Grfolg über bie 
s hne, and allen diefen ungemährtigen Ehrungen gegenüber 
NeNt em großer Ihell des deutichen Pubültums mach heute 
abhit des Weges, der uns zu einer neuer Aumit führen foll, 
rn nit Distenuen den [üngften Erfolg des Zrührers 
Realifien. "a, mehr nad — In dem groben Berehrer: 
des derlarsatorichen, hulgereihten Dramas hat fit eine 


Adam Sriedric Deier, 


gewilfe Beängitigung tundariban, benm den Grällparzer- Preis er» 
hielt ja ein Drama, beiten Epraxhe, der Ihleliice Gebörgsbialet, 
weltob liegt won dem Idriltgemähen Dentich, und bein 
Perjonen meiit das Ind, was mer ungebilbeie Wenkhen nennen, 
Max Yatte Hauptmann’s hoteutiä geihriebene Werke, vor 
allem feine „Einiamem Dienihen“ web deren beide Heiten 
plöplid wergelien, web kelbit bie Erflärung des Ditslers, dak 
er Hets bas Zieltrebem habe, fid fo Idmell als möglid aus 
dern Vdeentrelle des sucht neldiaffenen Uertes wieder zu ent- 
fernen, und dah daber fein lommenbes Wert auf teinen Mall 
ein Bauernität werde, hatle feine Beruhigung neldatfen. 

Und dad) wie ungerecht ift dickes Mistrauen! Schon der 
Umland, dat bas Merf alle Hegeln bes alten Aunftbramas 
veinlic, erfüllt, batte zu denken geben, hatte bavon überzeugen 
müffen, dab Hauptmann’s Revebation fh niht gegen bie Rorm 
des Dramas richtet; die Sprade aber ik ein Beltandibeil 
biefer Form. Er Sat nid den Diakelt der Ihleliläen Land» 
beuölterung, jonbern dirk fühlt neludht, er hat die Bollsierie 
da [twbirt, mo fie mach nalo Ijt, wen Wh in keinem bidhlerilchen 
Sctyaffen frei zu halten von ben Aasariungen des allen Runli- 
Its, um wieber naio fühlen zu ieruem, vor allem aber auch, 
um bie Yusbrudsmittel bes naloen Wenkhentinbes wmieber- 
ugewinnen. 

Gerade unfer BRD dauf S. 1) [teilt eine Soene ber, In 
der fit der [hlihte Heid des Bawermitüdes weientlih anders 
benimmet, als Fi im gieihen Balle der Heid des bürgerlichen 
Dramas benebmen würde. Der Fuhrmann Hexkhel hat feiner 





tobtlranien Aras serfprechen, bie Dlagb Hanne nid zu hei 
sathen; bed) als Jein Weib geitorben war, nahm er Hanne 
denned; zur frau web murbe am ber Geite ber berjlolen 
Dirme tief unglüdid. Ja, Damme beitrag ihn fogar hinter 
feinem Rüden mit dem erllen Belsen, Da, als er eines 

in Wermelsticdys Scyentftube figt, madit fein entlallener Acht 
Haufie und, nadidem er biejen hinausgemorfen, fein Schwager, 
der Pierdehändler Ialiher, unserblämte Andeutungen über 
die Antreue feiner zweiten Frau. IM ellerner Fault padt er 
Walther und ruft, Hanme [olle Tommen, Hanne exjcheint, body 
kaum dat Henldel in höditer Mufregung eim paar IBorte ge- 
Nammelt, faum bat Hanne mit einer wihtslagenden Hexherung 
ji gewehrt, um dann meter aus dem Zimmer 

To hat aud Aon Henlchel begräffen. Cr gibt den Yem jeines 
Schwagers [rel und läht im mamenlofem Smerz jeln Haupt 
auf den Senttiäch nieberfinten. 

Wie wärde 5 nun In einer jolgen Exene der Helb bes 
Dramas alter Edle benchmen? Er würde füh Hamme nenen, 
über wnächit umftänbikh amslprechen und bie Enseilende prüd- 
rufen, um mit wielen orten ein ebemio umithmblihes Ber 
Iennteik aws ie herausguholen. Der lichte Fuhrmann be. 
greift jmeller, und der TDidter, der den Mann aus dem 
Bolte Iennt, erzielt eime tiefere Wirkung dur jeine Mappere 
Darflellangsart. Dos leider hat unfer Thenserpablitum den 
Sinn für die Ausbrudsmittel des Ihligten Daltes längle ein: 
gebäkt, und jo hat es bemm ben Dipser gerade in keinen fab- 
tülten Mitteln gründii misperflanden. Die Henkel, als er 
den Untituk Saht, feiner erjten Arram das Iort zu breden 
und Hanne zu beiraihen, zu jeinee Geibitbeldwidtigung von 
Hanae’s pealtifchem Sinn Ipriät mb eryihlt, wie notwendig 


Nah einem Gemälx von Anton Brafi, 


Wie feiner Wirthicaft und der Pflege keines Nindes ki, Io bat 
man in Henichel‘s zweiter Seirashı amd wirklich eine (heichäftsche 
gelehen, und die wien feinen Aabentungen bes Dihlers 
dafür, dah Hemihel die „braie Magb“, une Ile ber Didsier 
nennt, in Wahrbeit Erb, Bub unbeaditet gebäichem Eteaio M 
es dem Didter mit der Dehnung keiner Eharattere ergangen. 
Der Jälidhte Fuhrmann genüge dem verwöhnten heldmad 
nidst, man wollte einen opeenhaften, Itrahlenden Helden, und 
bah Hanne fein fasrinirendes Weib, onbern ein gany gemäß: 
fies egeätiides Tirmmengmmer it, hat ebene wenig der 
friedigt, Bar, gerade die Musitellungen, die an dem Gtüde 
gemadt worden [ind, bemeilen, wie nothmwenbig eine 
kche zart deilem, eine Entwöhnung vom ejuhten, lUnnatür- 
Bien ill. 

Das Bild, das wir beigeben, ät mad) der kipgiger Muf- 
füheung gewiänet worden, die in Hrn, Zarger als Aubrmann 
Hertel und Ari. Ware Pame als Hanne tädıtige Aräfte de 

Au Die Gelammtaufführung [tet der berliner Der- 
Bellung (mit Rittner als Henidel und Eike Yehmann als Hanne), 
einer Auffüheung, die vom Didter bas hödjte Lob erhalten 
hat, Yaum nad. Die Scene khldert bas Ende bes vierten Actes, 
die oben Icon ermähnte Ueberführung Hamme's. Banne Ilt 
foeben im bie Schenkitube eingetreten. Das Bemaßtlein, ber 
trogen zu jein, ruft in dem Auhemann nad bier Some bie 
Erinnerung an Jeinen eigemem Woribruch wieber mach, er Tieht 
überall im (Geile das Geht feiner eriten, braven ram, leine 
Sinne zerdundeln fi, und im Zuftande geiltiger Hmmadstung 
legt er iälichlic Hamb an ji feibit. Ms 
ein Statler hat er die Schuld allein auf 
füh genommen umb die Conkguen aus 
Ieiter eigenen Handlungsweile gejogen 

Arthur hadebuid, 


— 


Ium 100jährigen Todestage 
Adam Friedrich Defer's, 


er auf den 1#. Diärz fallende IMljäh- 

tige Todestag vom Adam Arriebriä, 

Deher, dem Dirertor ber Ieinyiger 
Runltaladernie, wird wol mer für einen ver» 
hälteikpmähig Beinen Arets ein Tag ehrenden 
Gebäditmälies fein, denn pen ben zahlreidten 
Werten, (bemälden und Sulptuten des Trip: 
Fuer Dieiiters, die die Bewunderung feiner 
Jeltgemoffen gefunden und ühren Urheber 
3u einer gewillen Berühmikeit gebracht Hat- 
tem, |inb mur mod wenige belannt und ge- 
after, wub Iegteres wielleicht mich fo lehe 
wegen ührer Bünilierlichen Bebeutumg, als 
weil Ür Meilier Indirect in bie grobe gel: 
Tlige Bewegung ber zweiten Hälfte des wori- 
gen Jahrhunderts eingegriffen hat. Orker's 
Bereutung Hept in der That mäht im feinem 
Rünfilertbum, joweit es fi pratiila berha- 
tigte, niät in ben zahlreichen Gemälben, mil 
denen er die Wände mom Yaläiten und 
Kirden jämidte, mäht ie ben zahlreichen 
Aufträgen, die ähm im Leipgig und anders 
wo zuiheil werden, [ondern sormehmlich, in 
den iheoretäkhen Anregungen, die von feiner 
Verfönlichteit ewsgingen, und in dem Ein- 
fuh, den er bierburd; auf bie Sünliieriiche 
Aerhauung und Geihmadsrichtung zweier 
waherer geöhten Gelller gewonnen hat: Jo- 
kan Teadıim Wäsdeimann’s und des jun- 
gen Gorihe. 

Hochbejahrt jdhieb der biebere Deilser, 
deflen liebenswürdige Fatur feine Fell 
genollen in glängenben Marben geihildert 
haben, am 18. März 1799 aus dem Beben. 
Er war am 18, Februar 1717 als Sohn proteltamtiicher Eltern zu 
Prehburg geboren, verlor Jeinen Bater frühzeitig und [ollte Zuder- 
bäder werden. Da aber Ion in der Zugend beiihm bie Bult am 
Zeitinen erunadhte, jo fam er zunädlt in bie Dchee eines unbebeuten- 
den Malers feiner Hebmat|tadt, worauf er bie wärmer Mindemle be- 
fudıte. Gier glüdte es ähm, buch ein Gemäfde die Preisnufgabe 
der Alaberit zu löfen und unter elf Mitbewerbern die Gheltene 
Medaille zu erhalten, In Wien erhielt er keine tünftierüche Aus- 
bildung unter Pritung verkhiebener Meilter; Yatad u. Schippen 
wnd Daniel Gram waren feine Lerer In der Deimalerel, 
Dlartie van Meptens unterridtete Ihn In der Echmelzmakrel, 
wand unter bem befammien Mildhauer Georg Raphael Domser 
bermie er bie Glemente der Blldhauerhunft. Im ahre 1739 
erbieit er dur) Bermittlung oem Louis Ziloelere einen Ruf 
mad; Dresden; 1764, als Dund ben kanttlinnigen Aurfückten 
Griebrip Ehriltiian vor Eadılen bie thründung der beiten 
Hödhlilden Runitjäulen in Dresden und Peippg angeregt werben 
wor, berief man ihm mac Leipzig, mo er bis ja feinem Tode 
gelebt hat. Im Dresden date ih Defer bie Treundichalt 
BWindelmann's erworben, der durch ihm, wie (päter in Rom 
dur Anton Raphael Diengs, fruStbare Anregungen erhielt 
und Aörderung in feiner Arbeit erfuhr. „Er iM ein Wann”, 
lag! Windelmams, „der einen groben fertigen Beritand har 
Herr Deder Üt hier mein einiger Freund und werd es bleiben,“ 
Die Lehren Oeier’s, Die ihm zum Thell die praktilde Ars 
Abung feiner Kunft am Die Hamb gegeben hatten, Tallen fich, 
In einer gangen Keige om Fällen bei Windelmanm madhtmeiien, 
und au jew belannten, das Sehen griediücher Kunit ko marlanıt 

Worte vom ber edeln Einfalt und |tilken &röhe der 
Untite verbanten mei dem dresdener Meilter übten Uriprung, 














Eine 15: Cmtr.. Haubihbatterie beim fcarfer 




















Sehen, Originalzeichnung von C. Beder. 


Belannt find dem Veler vom „Dilung wnb Mahrheit” 
bie naden Beyiehungen, im denen ber junge oeihe, der in 
den Jahren 1765 bis 1769 Im Selpgig ftwbiete, zu dem ie 
wilden Gierher übergeliebelten Rümitler fand, insbejonbere 
end) die alleriebite Schilberumg, bie Gier der Dichter won der 
alten Pleihenturg gibt, wo Defer's Heller fi befand, in dem 
der junge Moeshe unter Leitung bes Meilters Leihenunterr 
ticht genoh, Belannt il Ferner bie freunbichoftlihe Rufnahıne, 
die er in Deber's Haufe fand, wo er mit des Aünitlers liebens- 
würbigen Töchtern geiftreidye Unterhaltung pflog, befammt lieh 
enbüd die wielen Wintegumgen, die Onelbe in Garden feiner 
Nünftleriihhen Ueberzeugung von Dieler empfing. Der Dühter 
dat ihm fein Beben lang ein banfbares Hebächtnik bewahet: 
„Defer drang in unfre Seele, umd mas müuhte teine haben, 
urn Ihm nähe za muhen. Gein Unterricht wird auf mein ganyes 
Leben folgen Kaben.“ 

als Aüönitier eine mitteimählge Eeldhelnumg, weniger bedew- 
dead durch fein Können als Duerdh fein UBollem und kein Streben, 
das Jepfthum feiner Zeit za befeitigen, inbern er auf die reine 
Schöngeit ber claflikhen Welt Yinwirs, bie Ulindelmans o 
mochbendiih prebigte, bat füh Deier dodı in ber Meldhichte 
einen Plaf ertungen, ben ihm niemand jtreitig machen tan. 


mm 


Hanbigbatterie beim fcharfen Schiefien. 


beee manmägfachen Berwenbung entipreenb, führt die 
beusfche Fuhartillerie ganz verfdiebenartige Geihüpe, 
bie Im algemehsen eingelheilt werben im kange Ranemen, 
Hanbipen und Mörfer. Das am weitelten Iragende Steilfeuer- 
sehhäz ift die 15-Umtr,-Hanbite, eine Waife ven ganz hervor 
tagender Trefffüherheit und Wirkung. Das Hodr ber Hanbite 
bat ein Semi von über 1050 Ailogr., das ganze Belhüh ein 
foldhes vom ungefähr 2) Ailogr.; eine zugehörige Panggeanate 
wiegt 40 Rtilegr. 

Umptehente Zeidarung jtellt eine Haubigbatierie beim jharjen 
Scöchen dar. Die Gehhüge ftchen im eiwer ron hinter einem 
Woß, dem feindlichen YUuge nicht htbar und beumegen olme 
bejondern desenben Batlerebau. Die Richtung If burnd dem 
bfted-Unteroffigier von einer nahen Vobenerhebung, mo 
das Ziel Aebar Alt, Feitaeleht und mit Säle der Sorte, 
bes IBintelmeffers und der Richtotähle bergejtelll morben; die 
Batlerie hat Eh eimgeiäefen, und Schuh auf Schub donnert 
durech den feiichen Morgen. Die Randyentwidiung it, da ranid- 
khwades Pulser verwendet wird, eine ehr geringe, und mit 
lauter Zilden deräichnelden die Sanggranaten, bem kharien 
Huge fiähtbar, in weiten Bogen die Luft. Sobald ein Eduh 
abgegeben üft, wirb das burd; den gewaltigen Räditoh yerüd- 
geitienberte Gejıhüh vom keiner Bedienung wieder in bie ih. 
tung gebraft, wobei die Mannkhaft des benachbarten Ger 
Itühes, des mitlerweile ebgefenert wird, mit Hand anlegt. 
Laut Mingen dazwilden bie Lommanbersfe, bas Rötbine am 
gebend über Schiehauftrag, Geihob- und “Fünderjtelkung, 
Ladung, Erhößung, Wlätplarte m. fm. Der Batterlecomman« 
deur beftimmt beim Beginm bes Schiehens zu jeiner Der- 
tretung in der Baiterle einen Leutnant und begibt jih an 
feinen hinter der Gejdhühfrent auf einem Baum eingerichteten 
Beobarlungspeiten, vom no er burd; ein Arerneoßr bie Wirkung 
der Schüffe beobadıtet, Durh eine Telephomieitwng mit der 
Baiterie verbunden, theilt er it von bort feine meiteren Ber 
fehle mit, bis der Areinb vernädhtet und jomit der Muftrag er- 
Iebigt MM. u B 


a? 


Aulturgefhichtliche Bachrichten. 
Rirde und Schule, 


Der Centralvoritand des Gultan-Abelf-Bereins 
auf bie jehige Mebertritisdewegung In Orhierreich 
Hampe wid Jmeiguereine eine Erflärung grriäiet. 
mt, tah er in jeiner am 24. ebrunt zu Leipyig 

dahin ausgelpraden hai, der Giulia 
Watt Berein möge ji jedes ea in Dice Brmeguing ent» 
baten, ba er foalt das Ziel je nen 
Safyamgen untees wärbe Wat Dielen Salungen jei es aber 
auf feibitoerjtänälic, dei neugebilbete (hemeinben oder and eldhe 
‚Gemeinden, für deren erweiterte Thäsigteit bie bisherigen Sräfte 


latranga- 

an Ste! wahren mödten, aber auch wm zu 

Kae. Th der Berka neue Bufgaben, die diefe für Defter- 

rel umb bie enamgelifche Airde birjes Danbes jo ermile teit 

teingen follte, Innergalb ber gejeifen Schranlen mie Aueaten auf 

did zu mebmen bereit jel und [ih dabei der Zuflimmung und 
Mitarbeit aller Vereine werfühert halte, 

— Der Deutlde Berein som beiligen Lande Hielt 
om 5. Wär) in Beanllunt a, ER. feime Jahresverjommlung ad, bie 
durd das lafferliäie eiden! dns Sleges ber Dermition in Jeru- 
lalem an de Bereln eine befonbere Bedeutung gewann Sie 
wer überaus zahfreilt beiacht; bie Bilhöfe son Mainz, Aulbe 
und Limburg waren prrjömich eriälenen Wis Bertreter bes Barı 

Marten mit u Yngeren Ynlpeehe Ser Deren, füken 
Dr it einer in! '. Der 
er ne ass, erlernt die Yilßsellchen Hechter an, die irgend» 
eine Netier im Heiligen Laribe erwerben habe; er ertenne es 
logar ats nallendig am, da der römiihe Stuhl einer rinyeinen 
drörliten Ration das Pratertorat über das heilige Band zugeliche. 
Die deutlichen Stotheöten Torderien Intwi badı ungebimberte ürel- 
heit in ber Beibätlgung ihrer fürforge für das heilige Vand und 


legten Bermatwerg dagegen «im, dal eine auswärtige Nation des 
tirtliche Schragreit zu ihren eigenen nationaten Juweden verwerihe, 
Ele feiem ii, ben Sub bes Dewikhen Railers zu beligen, 
und beblirfien mict tes Edsupes einer anderen Säugmadt im 
heiligen Sande. Der Aniwende folgten geihäftlihe Berätite, Für 
bie af dem Arunbhint der Dormitien zu erkauende Marienlicde 
find bisfept Über 205000 „A eingegangen, Der Dormitisa joil 
auf Berkhlag des MWeinbähets br. Smih der beulihe Harme 
Merid Heimganz gegeben werden. Worträge hielten ferser nad 
P, Shmitl, der Yelter des Satholikhen Halpizes in Yerufalem, und 
Bring v. Urenberg, der ebenfalls die Bedeutung des Railergeläients 
beigenä unb ener; briente, dal dir brustihen Aatbaliten Yo 
Käftinas fein Protestoret beachten. Mn Railer Wil 
beim Tantie bie Perjammlung eine Depekhe mit dem Hustrwd 
ihres warnen Denken, Der Berebe, bie es In ühe, werde im 
Ierulalem eine Rinde erfichen lallen, die zugleich für bie Deus 
Item Statheliten ein Wahazeiten ihrer treuen Bingebang am ben 
Helen und elfeigfter Mitwictung am ber Förderung des Deutlhen 
Nrics fein werde, Derauf ging eine Talferlige Mimert ein, 
sah) der ber Momarı dur die Rundgebung ber Berjammlung 
aufs je berührt meeben it unb dem Serein bie beiten 
Wünlde für feine Unternehmungen übermitein lieh. 

— Der Deutige Berein für Anabenhanderbelt, 
der feinen 15. Uomgeeh im mit eimer gröheren Füb- 
meiteutihen Husltellung am 29. und 30. September in Aurie- 
ruhe abhalten wird, rihler am bem Deuiläen Lehrerfeniinar für 
Anabenhandarbeit in Deipyig im Jahr 1809 bie folgenden Eurfe 
ein: A. Ausbildungscurie vom 26. juni bis U. Auli, vom 
31, Zult bie 4. Sepieraber, som 4. jember bis 7. Oxtaber. 
I Dsfl- und Gartenbau, Die pralliiden und bir Ihentetikhen 
Unterweilungen finden mälrenb ber Dfterferien 46 Tage, im 
zweiten Semmerur|us (10 Tage) und während ter Herbiikerien 
(4 Toge) Nat, ©. Ein Intermı von jehmiägiger Dauer 
Toll, wie jhon im nerigen Jahre, Für Stulsuffhts und Der 
waltengsbeamte, Säuldirertoren, Mitglieder vom Erziehungs- 
beiöeden, Leiter gemeinnlifiger Mrfteiten u, 1 m. eingeriäter 
werben, um Deren Bebürtnik mad Information auf biefem Unter 
richtsgebiet oromen. Anmeldungen und Anfeonen find 
zu richten an Diretor Dr. Gabjt im Deipsig, Scharngorlttrahe 19. 


Bodjfchulwefen. 


Der Briostberent Dr, Aurt Halfert im Leipzig 
wir> einer Berufung als auherorbentiiier Srofefier für Sr 
grapbie an die Lniverfliät Tübingen Melge Leiten, — Der bie 
berige auhrrorbentlige Wrobfior der Tbrelogie im Eböttingen 
Lie. Erich Schäder ik zum auherorbenttihen Profellor für new 
teftamentlige Exegeje an ber Uriperiiät Klei ernannt werden. — 
“n bie Uniserfiiät Höttingen murbe brr an ber Tednilden Hoch 
Free in Aantsruhe Shätige Dlaihematifer Prof. Dr. Schilling be 
rafen. Prof. Dr. I. Beppert, Wiliitent am 
Infine in Bonn, It ale Orbinsrins hrines Fade an bie ln 
serfät Giehen berufen worben. — Der auberscdentüche Prafelier 
fr Ctnatswillenicaften Dr. $. Wäntig, der erjt Mieziiä mach 
Gerifsweib überfiebelie, erhient einen Auf als ordentlicher Yro- 
Ieflor der Retionalblenemie an bie Univerjität Roltod. 

— Bezäglih der im vorigen Jahre vorgenommenen 
Reuregelung ber Profellorengehälter in Preuhen Üit jet bem Ab 
neondnebaänle eine Aleheriihrl milgriheilt imecden, bak nen 404 
debei im BWetrndt kommenden Profelloren 361 bie Erfiärung ab» 
gegeben Gaben, bah fie dem Befolbungsluftem neh Grun it 
web Direfleiierszulagen ya wnlerlörgen würkben; 49 Peofelloren 
haben es vorgezogen, dem newen Eujiem nice beigutweien eb 
kamit üee Beriefangshonarare audı fernerhin unverlürst zu be 
Hehen, Der Ztaatsantheil an ben Honoraxen ber Prodefloren hat 
tanoh für 1897 98 15469 .4 erreidt Sperbund mar es Mög 
ih, in Dielen erkien Jahre 58 Profeflaren den yar Erhöhung üheer 
Redenbeäge auf 425.4 erforberliien Dilferengbetrng zu bralkigen. 

— Das Direstorium ber Mlabemilden Leichalle im 
Berlin hat beihieifen, nad bera Weiter der Iniorriiläten Leipig, 
Born und Gängen einen fewdensihen Wulenaimanad heraus: 
zugeben. Das Preisrihterollegium joll |i& aus herpersagenben 
Probefieren und beisunsen Särikltellern zulammenichen. 

— Der Bau bes newen Bebändes für die Chlrars 
gilche Anit und Politlinit der Yniverfliät Seipjig if in Tetfler 
Zeit auherorbensiih geiäsdert worden. Das umfongreiäe tbebiude 
erhält unter anderer einen Söckanl für 300 Ztabirenbe und einen 
Operationsfeal; es wirb zornusfigtlih mit Beginn des nödlten 
Winterferarfters jelmer Beltmmung übergeben werben. 

— Dem preubilden Ubgeordneienhauje ging die 
Dentfärät über die Errichtung ber Teilen Hechhule in Danzig 
zu Es wurbe barin milgeiheiit, dab in Music gemsmmen lit, 
die Abibeilung über die Vehre oom Sdyiffbaw an der Tehnilden 
Hodldwie in Ehartsttenburg aufzuheben und ber neu zu grüm- 
benben Secktule zupwmeiien. 

— Die türzlic abgehaltene Mitgliederoerfammiung 
bes Vereins beuilger Studenten an der Tedinijäen Hohkaule in 
Berinherlottenbung beihlok einllimmig, tem Burkhenonen 
einzuführen. Die Berufung beilelben ilt durd beftimmte Gefiäts: 
punkte geregelt 

— Pr. @. Winternig, Seiter ber Raltwaller: 
beilanftatt in Anitenleusgeben, it zum auherorbentiiäen Peofelfor 
für Innere Mebkin an der wiener Univerfliit unter Werleitung 
des Titels eines orbentliäien Univerfitätsprofeiers ernannt ımarden. 

Un der Tehnilhen Hohläule in Brünn ill nad 
Beenbung des Neubaus Mr bas Uhemifhe Infitwt ume kurzem 
audı die Nederiirbelung der Sabsratorien Fr aligemeine, analy- 
tige und Ürgiulberdiernie jomie für diemilhe Tehwelogie vor 
Nidy gegamgen. Die Einidtung ensipriht burtans ben Mnforbe 
rungen bee Sletzeil, 

Die Barjhenihait Morasia an ber Tehnilben 
Hodkdrule im Brünn Ift in den 1, D, ©. aufgenommen worben, 
In Grey hat Ti bie alabemliche tedimilhe Dertinsung beutiher 
Hodjkhüler aus Unterfieiermart Germania zur Burfhenjsaft gleihen 
Erg erliärt, Die farben [ind fhmarsroi>gofb, dir Mügen 
Ydztbhen. 

— Der Haijer von Ruhland befahl eine eingehende 
Anterjuung über Die lirfodhen der Sorgäege an ber priersburger 
Uriserjiiäs und einigen anderen Hodjeulen, über beren Ergebnik 
ibrn berichtet werben fol. Die Führung der Unterkuchung wurde 
bem ehemaligen Ariegsminilter Wannswill übertragen. Die Ext 
Iüreitung über die Mehnahmen zur TWirberberhellung der Ord- 
wang jell ber Tompelenz der Oberleiter der betreffenden Lehe 
anfalsen verbleiben. Eine Mbocbnung der Profeliscen war vom 
pe empfangen werden und hatte ya uiten ber Zrudicemden 

Ipreden, 


Gefundheitspflege. 


— Die 20. t 
naige a fen en But. 
er Wejellichaft haben fick bisjeht 119 Bateorse 
gliedern angeiäloflen. Die Serfontäungen ve ee 
vegungen. Leber bie Diät in Tuturten kprach Braf, Dir. Slenperer 
im Werten. Im grehen und namen fei Für Die Euroete eine ber 
Frnäheunsieepntgen Anbeungen u. aan 
n . 
wären allerdings de cenlkhen und Alpes euren nt 
telten der Euelle in Rükfitt zu ziehen, Dr. Marien, 
bab erlänierte bie DWorzbge einer tofiomelien Bergurgsikerapie 
Er 


odern Interelie waren 
auf bie Borträge Über dir Unmenbung der Kdı 

we ee Zum Zu, Sraneinann 1 Bene 
Äterte bie je, ob man mi inigen-Strahlen Lungenikenii 
ut hen zu einer Jeit arlennen Inne, Im ver ne ee 


Ei 
Deusidlamb barüber noh [ehr jurüdhaltend. Ge edalır m 
Rautein beiteach Beufitorhs mul Röntgen 
Gtrahlen bei Ertramtung des Serzens unb der Mora, bie Don 


großer Bebeuhumg hei, 


— Ie Melle mar laut einer Meldung vom h. März 
eine Peiterlcanlung vergefommer. — In Bombap teitt die Palt 
nad wie wor jehe hefig auf, In der Mode var 26. febrae 
bis zum 4. März erlangen nah amklihen Megaden 972 Verlomm 
Ai re Pe rn nu Ne Zahl ter Zoim- 

je an Wei 12 europkiiten 
if der Gelundbellspuftend ein guter. ae 


Batuckunde und Reifen, 


Die deutjäe Tiefjee-Erpebition auf bem Danpfer 
Valbioia langte am ü. Wlärz bei der Geihelleninkin en, Ben 
ihren weiterer Erfolgen lesen über Sonden intereffante Radekhten 
ein. Dansh wer bei bem Borlick der „Balbisia* in das füb 


gen feitgeftellt worben, bah bert, wo man amsalen, das Mer 
habe Zödisens 2000 Dir. Tiefe, Zielen von 5000 Wir. gefanen 
wurden. Diele Heitftellungen find für Mr Rekhauungen Über die 
Sorigensale blleberung der feiten Erkörsäte nom geoher Mäctkjen 
I an ba Zorläungsrelje nad dem närb 
Ir jornmäller . Bon frii 

hat biejer Botaniler Perfien zu gieihen Je Kt e 
Jur englilden Südpolar-Erpebition, deren Unier- 
Trügung die beitiiie Megierung beiammtli abgelehet hei, zeihmeir 
> Feng Steige «er Summe von . R} 
in ing ber zealogilden Ynlllenihah, bie 

ons einer Ferkhungsreile im antartiifcher Ceblet ya ermerim il 
Prof. Ir. Rarı Göbel, der Dorttand ders Br 
tanlihen Mertens der rmündener Uniserfüät, it ven jener am 
&. September o. % nadı Muftrallen und Becierian: unteren 
menen Hefe wieder in Würden tingetrofien. Zuerk murde 
BWeltauftenlien werterfucht. Weil dieles Gebiet zom alknı anderer 
Bloranebietex burdh das Heer und breite Wältengüri abgehticihe 


üt, zeigt feine (lora auffallend wieie enbernikhe, b. I dert ea: 
Hanbene und bort allein Seimikhe Sflanyenigpen. Dean wicht 
Oktorio in Südaukraßien bereilt, wo im Sarland der Keampi 


berge und aultraliihen Hipem die berühmten Aarreiätuätn fh 
finden, in benen der Waldbeltand nur zon Däljonien wıd ande 
Baumferten gebilbet wirb und eine ügpige Mosswer jtüp, ix 
ber auf) bes halbmeterkohe Mielenimubmoss Darionls vortarzi 
Den Hewptaufenthilt sahm Prof. hätt auf der fünften Inkl 
vom Neubeeland, wo der tbelehrie unser anderen Zlpenteuren der 
Mount Zorde beitieg, auf beiien eröäieiden ein betarikter 
Mellwunder, de jenft mirgenbs gefundene Hasulin similar, 
dabei it Die dortigen Hirten nennen biekes eigenikfünäde 
[7 Shafpflanze, weil alte grole Exemplare einem au] Dr 
Halbe Tiegenden Schafe Eins ber Exempiare, bie Prel 
höbel mitgebraft hat, Ijt gegen 30 Rilsgr. himer und hat die 
Länge vom *,, Die; es 
aleshen web bürfte am Imujend Yahre all fein. 


engeriätee Materialiäaben ilt Sebeutend. 


Beer und Flotte. 


— Im preuhlfihen „Urmeenerorbnungsbatt* ik 
felgende faiferl. Orbre zeräffenillät werden: „Mus in 
wer jlingften (Jelt habe IA wiederum erjeben mülen, mit Malt 
untautere Wngebute gemerbomählger Gelbieiher am bie Uffinr 
Meines Heeres antreten. Jugenbüitt leiter Ginn und Sergei 
om Erfahrungen im Gelbangelngenheiten lan aus 
gebotener Gelegenheit häufig den Binfung kärmerer Brönäterrk 1 
velfiäebigen Hulns werden, Th will alle Mittel angeamdt 
willen, um son Meisen Offigieten Werfechnungen dicke Et ft # 
heisen, Meine bafin ielenbe Oxhre zum 6. Juli 18nk mat HAT 
Dftigier als Dein erniter le immer ver Mugen |ihen- 
Karen Senbietunnge Ye nom jochen 
en mbietumgen e nen 
Be Sa Et He deren 
te I, nach ns 
bes Hngedois snb momdglih Mieierbalb eryleiter geridiliter Bit 
urthellang Jolie Fhtle fortlaufend dem Ariegamnilteriun mitjehrert. 


ur 16. März 1899, 


Illufrirte Beitung. 
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ma wegen Beräffentiitung der Romen dererfiger 
an 1b veraäheren Umiänbe des Zulles das Erforder: 
Ike zu serankeffen.” 

Der Handwerismeillern (Shneibermelllerni 
dA ten greubikten Truppen üt der Betrieb eines Banbeisgemerbrs 
zb das Haten eines offenen Zabens formen nid mehe prikattet; 
Hör Pripeigewerbeberrieh [elf Tilh näetenehe mar mad auf bie Unter: 
name vom Zäpreiberanbeiten beiäeänen, 

VeinzRegent Duitpalb won Balern das befiimmt, 
dh Die Bejehfeungen Bremier,, beym. Seipndelleutenani Iri der 
Gebgerbe ber harzihiere mad ınie or Belichen beiden. 

Die beiden baleijhen Brmeriorps haben In 

Ürmeerorpe 





. Die 
terielbunger Bejlimmien Teuppenibeile 

issmandorrn ber Araireiomee 
die farmirde Gavsleriebinifion 
ie Ausfiht genommenen beeilägigen 
Die für bie 1. und 2. Disilion 


wilden den eigeniliden Tarpeto- 


Hihig fein, Der Amerkhied 
dorire und den als Aübweriäiffe dirzenden Divilionsboosen fallt 
in Jahamlt font; alle Zorpedoboste werben mur mach in einer 
Gröhe gebaut. 

— Mitte Jannar if im Blillingen auf ber Werft 


De Stehe ber wirderfänbiläe geihägle Arımyer Reorb Haubenı, 
ein Shweherhfifl der „Helterland", vom Stapel geiaufen. 


Bandel und Obewerbe. 


Die leipgiger Dfieruormefle war von Jabri- 
Arsken Talk Tür vermöhnte Mnimüde be ferer Hinfint alle 
yend Inieiiät; bie Zahl ber Meubeilensen des Munlands hafte ich 
ie Irmerfenswrriber Tele vermehrt, Die Merhrenteen, wie 
Auerbat's Dof, Neiäeäet, Hötel Auffie, Lemtral- 
„weren Did bejrgt, Die Jehl bee Muslteller beirug 
0, Die Einkiuter waren in gröhrter Mrgahl eriäienen 
Weäher auf Ingenbelner ber verbergrsongesen Cfiersornellen. 
Die Deuckhen Gerffilien bildeten natürlich den Starım ter Nun 
hast, aber zud Aublend, Deftersei lngern, Stumbinarien, die 
Soeuriente, Trantreib, Geuhbrsannien und Norkameritn waren 
hart verteeten Die Gebandisgrgenilänte hatten unoermindert 


- 


fexten dagegen regten 

mode Rau om, wie Fe mel den lekten Dfternonmellen zum 
Daräbrud gebonmen wer. Die Foribauernd auflteigende Str 
bıorgung Im Nurefigeieebe lieh Fach mic werfennen Mlles im 
lem deirieblgte das Erpehrik bieler Ciierzormelle burhaus, 

Die Erporibaat in Wien fommt nicht zu Stande 
De beahfiähtigte Arärkerung ber Mustuße fall nunmehr In ter 
ei erreiht werten, bh in ber des auswörtigen 
Gerals in Eitafien, Birke und Ymeriia annahäaher etahlirt 


Werner fahte Die Verkemmiung dem Birkhlei, bei 
dir Uhnarseriessmniung des Teutien Gandelstages Brrmabrung 


hate serien über Den Gremurf zur NMbänderung des Beat 
Fr 43 de ee] sur hen gen 
Bekiedigung 5 m ar Betilel 5 
he Eatmurte uni u San ae Rad der Nesrmausgnbe 
gerai North machen und biele Banken 
vaingm würde, ibee erfpriefiche adeaet höre hurz eder lang 
Abelen Mad Haibauurg ber Verfommlung würde es ge 
wenn bie heit ahnen oeeinbarte Weftimmur 
würde, woroh de Peitatnsernbenien 
halnberer Gelbansfuhe nidt unter dem 


| 


in "Selen der 
Heitsbantjar 


Perhehrsmwefen. 
— wilden Berlin und Ronflentinopel [oil dem- 
berg 


wech Rorfansinopel gehhaffen werben. Die Zrabır- 
Ki bis Arriisrängpel wird 44 bis 45 Stunden betragen. Der 
ereferbe Bartrag bat am #_ Wär; Br Denhmigung Ber rumbas- 





2 . Aalls der 
Mir eine de Wegrenternung brfenbe Ihelllitede der 


neuen, längeren !eges eine Juldlagslre it. Meilende, bie 
unter Wbörderung üres uslpränglihen Rellelans eine längere 


als die auf ihrer Aabrlarte Brjeilneie Strete su Durdlahere 
wünktien, müllen in Wreuhen son joy ab für dem neuen Gen 
bejenbere ee wu» mwiben imegen den Müteriahes 
von frahrgeib aus arten auf bem U 

der Rerlamatien oerwielen. ugs “ 





uns suguführen. 
Damprfsitfahriaeielliäaft dat mit 





ber Linie Win Budazeit mitt mehe beisegt, londern grgen vier 
lhrlihhe zu Gunlen der Tonau Dempfkhitkehrt 

auf dirfelbe Verzicht leilter. Jeder andere Verkehr de 
genen tet ber Cähbentichen Etriflahrigefelliäieh auf der Btrefe 
Wien Fubapee aut Ir Zuhuntt frei. 


Landiicthfchaft. 


In Berlin forden vom 27, Februar bie }. Mär; 
bie Dirsjäheigen Berbantöungen bes preukilten Bunter Defonenie 
eollegluns jet Ter jmeiten Ziieng, bie bas Lembesrullegium 
gemeinkhafli mit der EentenbSoosmommiiien abhelt, wehrte 
der Haller dei. Zur Weratkung Nand die Frage der Runder 
matung der Hodmosce mit brienbrrer Berüfiteigung der Gelo 
milasion, über die Geh. Math; Dr. Aeikter und tanbesforkraib; 
Cusur Zastem im Rexhleh en die Dentiärift ber Central, INsor 
ermreißlon beriäteten, Mn dem Berihst Endptte Sid ebne Letihahie 
Belpretung Zdirhlih Imah der Minitier für Santaoirtäiten 
Örbr. u. Hammerfiein, sah einem Rhdtüd anf die Moonaiter- 
beferedungen und bie anlängfithen Wiserlalge, bie Hefaung aus, 
da die mit Hülle der modernen Terhmit und Martnulturdemis 
ferrihweitende Enteißleng dee Mocrrolenien unter dem Säuh 
bes Stasies auf Ferm Boden auch weiter eine gebeihlitte Melden 
werde. Mus den kanltigen Nerkomdlungen bes Landes Delonarmit- 
nleglums felen einige Behälüfie hersorgehobten. So wurde ber 
Zanbwiribärtettiminiter exfuct, bahn zm mirten, dak die Siante- 
sulhälle für die Förkerung der Benderultur Im Gtoatstanshalts- 
ein eine weientlihe Erbötung erlabren, unb dak für Die Errid- 
tung von ländiiten Haushaltungsjäulen Ztantomrätel zur Brrtägung 
geltelit werden. (Ferner werde der MWieäker erlucht, für Bearbeitung 
der gemeinjhertlichen Wngelegenhräee der Lanteirikieattstanmers 
vorkufig für die Zeit bie zur mählten Plenanverkmmlung des 
Kantes Drtenomieroleglums jur Härbigen Thätiglelt eine beiontere 
Commilfien zu berufen. SandMarktmeiler Dr. Dantemewz Iteilte 
im Anlätuh an feinen Gommiffieneberiit über Tarltmirthltaf 
wrıfoflende Mintrige So erlläste er für wlnkbensmnth, bie 
Bearbeitung ber 1895 bemirften teihsfleiiislchen Erhebung liber 
Anyati und GrökenHafen der Forisetriebe dahin zu eradngen, 
dah die Ergebniffe nad Walbtefiharuppen gefondert werden; ferner, 
dah es geboten erkhreine, zer Meinung ber Grundängen für 
eine anderweite Regelung ber bwutfiten Fülle nd Halz und fonftige 
Woldpredusie eine Ssatijtit über bir Erpugumg und ben er 
braud van Holz und anderen Malberoiten im Deutkhen Heid 
wie im denjenigen Ländern auspuerbeiten. die in Brzug auf Holz 
uf. m an dem Ein und Musfuhrkemdel bes Deurichen Rekhs 
weheneih Beibeiligt find, Diele beiden Enträge fanden Annatıme. 

— Die Feler des Thjährigen Jubiläums der ldnigl. 
Särnerifeamialı am Miltyaet bei Potsdam ift auf die Tage san 
30. Zunl bis 2. Juli d. I, fellgefein werben, 





Kunft und Hunfgeweche. 


An bem Wettbewerb um bas im Adln zu ertih 
sende Aniler-Äriebric Dentmal der Ahrinpreoing haben Fih 29 Be 
werber beiheiägt, von been Nibermanm in Aöln ben erjten Preis 
vom 3000 „4, 8. Ztodmann, 5. Dosenbap umd Metitet I Sirkh, 
ie Abm den zweiten van 2000 „0 wnb Breuer in Berlin im 
Bereie mit Bruns Shmig ben dritien von 1000 „M srhielen. 
Gegenüber ber ftehenden Algar ven Mrtermann findet bie Reiter 
Ratue von Breuer befonters lebhafte Murrtennung, 

Für ein im Adin zw erridienben Dentmal ber 
Raifesin Wugulta, für das 68000 „A werlügder Hmd, tirb ein 
allgemeiner Wettbewerb bewfkder Aünier eröffnet, Tie aus 
richten Prelje betragen 1500, 1000 unb 800 4, Die im 
Nieferungen heden Dis 1. Juli d, IL an Des fläntiihe Hocbemamt 
zw felgen, 

— Miihenebmigung bes Railers wirbin der Stabt 
Agepdt ein Wionwmentolbeunnen mit ben Einmbbilteen ber dielem 
Sabehundert amgehörenben Norl regierenden Bürlien brs Hoben- 
sollernhanfes errichtet werben, 

Die Errihtung rines Bisnardı Brunnens mit 
tem Standbild bes Rrühntenzlers wird in Aiensburg geplant; als 
Ylap tft der Glitermartt gewählt, 

— In der Begidienhalle gu Brsunihmeig Find bie 
zu bem Betibewerb um das auf Etoatsiejten sw erritenbe Dent- 
mel des Bi Wähelm, einer Neiterfintue is braunfcweigiider 
Uniform auf mu «ingegangenen Entwlife ausgeliellt, 
Beiheiligt Ned em der Comurren; Scheermeger in Braunjdmrig, 
Eirin in Deipjlg fomie Ganınkk und angel in Berlin, dellen 
Enteusf die elgemartigfse und reiälte Entfaltung zeigt. 

— In Genf gelangt gegenwärtig das Denimal bes 
Waturforkhers Aarl Wegt zur Mulltellung, das aus einer son 
WNirterhäufer mebellirien Sühe auf einen vom Birnbauer Juneı 
entworfenen Wellosent beiseät. 

-- Ein Mendelsfohn-Inmermann- Deatmai joll mit 
einem |täätijhen Fahtuh von L00 „m im Täeldesf erritin 
werden. (epiamt find zimei Üüberlebensgeohe Figuren an ber 
Aroat des Theaters, während tom anderer Seite eine Hulftellung 
in der inlegen bes Helgartens befkrworse wird, 

Im mäündener Mirlier son Mbolf Hildebrand 
wird augenbädit eine von dem Mrüser ardbendere Ioralligmr 
einer „Srlene“ tebhaft bewundert is junertlite rouengeltalt 
mit nodten Gliecdern vor einer Draprrie fh abtiebend, At Ine mit 
Hülfe einer bien Bewrgungalfie von dem Bildhauer unmittel 
dar aus tem Marmer herausgearteitet worben 

Der neuen evangelllden Airhe zu Saargemänd 
dat ber tunfirerein für Reinland unb ZWeltlaien das von Tiny 
#, Bederam gemalte BES der „Ruferlirtung“ überwiejen. 


In Dälfeldert ind am 5, März die Arähjahrs- 
auskiellunges ber Aunligezofferkdaft und der Areien Bereinigung, 
arlerre im ber Runthele, Irktere in Sule's Sälen, erfinet 
Domden, Eine nragebiitete Rünktlerorreinigumg 1499, der €. Bader, 
Bergmann, Böninger, Raus Beyer, Vohle, Tüshens m. a, «= 
gebören, dat gleiäigeitig im einem Plielier eine Sonteramsltellung 
verenkaltet, 

— Mburlitt’s berliner Be AT gearamdele 
neben Bildern von Gerhard Yanlien, Rosel Aampi u. a. 
Eeilertiom son Ü des Tünre Henrit Zesperien home 
Ietye Arikdhe Arnbichattliche Werberissien von Bertsam Burg wor. 

Eine Austellung so8 Werlen hersorragender 
framzöhihher Beilter, wie Wamel, Depas, Hemelr, Monet, Villerıo. 
@isen, Sigen, Ceiliebotte u. | @,, bunen (id Biber von Eau, 
Lietermann, van Aufielbergäe, sun de Belbe, Uhergentier, Men- 
mier u. |. m. amteiben, fat der Aunftfalen von Exuit Mrmalb in 





für Mpril 
tamit beauftengt, bas Material 


abır Mai b, I L SAnmesır F 
Imanın Deheihi! 
a Plasaten unb Buhunlälögen für die Husieung 


Walter Grane Ift augenblidiih mit einer anjehn- 


Ehen Reihe von Jeitmungen für eine wie Bitel ber 
kasttlat, die in en alien unb tom en franze 
Fiten, breiten, ball Halienifchen Rünftlern Uhahtriet 
werben Soll. Trlr den gleihen Zwei ilt Uhbe In Menden thätig. 

— Eine Reihe von Meilterpohtarten gibt bie Inter- 
nationale Anfihtsterten hefellihaft zu Berlin heraus, Nebex Pieter 
mann, Stırbiea, Pallini web Deperheim bat ib and Mbit 
Denzei beibelligt, beilen Watt eine Berne aus einem berliner 
Varititifenter Kdildert. 


Theater und Mufik. 


— Im Ebiller-Thenter zu Berlin fanden das 
Stanfsiel „Die Reusermäplien“ son Bjdrniterne Bibenları (dem 
Belieren) unb das Puifiglel „Berbetene Arüdee*, son & bit 


aefiel Dei ber eriten Metkähen 
Der neue Shan! „Die meue % 
®. Engel heise Im Berliner Theater Ten Bild. 

— Im Hofihenter zu Dresden gellel ber mene 
Säwan! „Ast Siralurlaeh" von Maler und Zrethe dem Pubo- 
kan, — Der neue Stiean! „Matikins Sallinger* von D. Blumen 
tal und S. Bernltein fand Im Hellbenpthrater Belfast 

— Im Hiten Theater j= Leipzig gingen vier neue 
Einxter, „Der Asihleb vom Regiment“ von DO. €, Hartieden, „Ein 
Etrentonbei* und „Die Jede“ van 2 Aulde, zuirt „Birbes- 
träume” von DI. Drrger, mit Erfolg In Biene. 

— Das Etadiiheater In Adin bradte Iblen’s 
Drama „Sosmrrabelm” zum erfien mal zur Mufführung, bir 
theitmeile Iehhahen Wesil, aber au YWiberipeud hersorrir], 

Des ©, Haupimaun'fde Märhendrams „Die 
verfamsene Olsde“ batte Im Thallatkenier zu Hamburg dei ber 
eriten Mulätrung günftigen Erfolg — Tas Luffpiel „Ein Nas 
loger erin's“ van Franz Niffel wurde auf deririten Bühne 
freuntüch aufgenommen. 

Im Vebe-Iheater zu Breslau ging ber neue 
Säwant „Der Dlquibsrer“ ven Ixtefä mit gwiem Erfolg in Scene. 

— Das Müngener Shaufpielhaus In Münden 
erzieine mit der Weile „Rojo Dominas“ aor Delaraur und denne 
ulm bel der erften Mufführeng lebhafte Srüterteit. 

Im Stadtihenter zw Arefelb ipiehte der berliner 
Hofktaulpieier Wesper os Berlin bir Titelrelle in Sälller's 
„Zell“ zum 200, mal, 

- Das Stedithreter in Hunsburg erzielte mit dem 
Pre Drama „Das Red des Harıens" ven €. ©. Poser gaben 

jolg 

— Im Hofburgihenier au Wien Tomen drei ein. 
aige Seide von Ariker Ehnitter, „Veraeljus“, „Die Gekährse” 
wand „Der grüne Asladea*, zur Hulführung, von been bie beibem 
erhien Beifall fanden. a 





— Jwri neue Städe „Eine liebe Bamilie“ »or 
Maurke Baweire unb Les Mieites“ (Beoiamm) von Edmond 
Ere gingen in der Eomedle Parilienne zu Paris zum erften mal 
ia Grme. — Die neue fünfetige Daffe „Le virus mareheur‘ 
von D. Sareban erzielte Im Boriöhispenter Iarten Auheren (Er 
log, obgleih der Inhalt des Geldes weht ankiählg If, 

— Die neue Dpereite „Die Beilba“, eine japanilche 
Bu STE 

son 1} 
Leipzig mit Erfalg im Sorme. ” wg 
Ir irre Bremen fonb das tomantifhe 

ngsmärden „Aran “ won Meng Sl [2 
fie Muteahme. Der Didteroompraikt Befeigte ph 
!bhlmligen Tens zwb gab mujitaiih jetz Betten in ben Chöcen. 

- Im tönigk Theater zu Hudapeli fand bir neue 
toraildhe Oper „© ” von Heinzhä Bartt (Erı Billner) 
En en muflübrung ug m Haan. — Die neue Operette 
„Der me“ . 
Fe eg . von Eibarg Tanıs ermeiie im Balls- 

— Ein neh unbet tes Duett 5 
„andern“ werde My In dner aden Marker den Drer 
vie aus ben Böilameder'iden Thenser an dir Alben Narmd un» 
im Bripmibelit eines Shmweipers il, wieder säfgrhunden, 

— Bersfi's Oratoriem „Die Aulermedung bes 
Laer“ wurde im nipl im Berlin yım beiten bes 
eonecian Unterflügang armer Wuliterwitwen un» - Mailen 
Lig hung Auß ber Ralfer und die Naljerin wohten 

—_ In Bürth wurde das arue Chorwrel „Des Gän- 
ger» Fish” won Gattfeieb Chrunemald hi „ 
gefühnt ne fend begeilterte a ven eigrern u 

ugen b'Mibert erhielt nom Rönig Hibert 
son Zahlen das Ritiertreug 1. Alalje tes A 
Abnig Üiberneichte den Orten In einem Pin ginn 2 
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Die mens Kirche und das Predigerhans der enangelifdyreformirten Gemeinde in Leipzig. Erbaut 
Nah vearp deinung des Matrinthm. 


Die nene evangelifch-reformirte Kirche in Leipzig. 


die newe enangelifch-reformlrte Rürdie, bie am 12. März 
feierliäpeingewelhtund ährer Bejtimmung übergeben wurbe, 

Mt dans meue Deippig abermals um eimen j&önen mon 
mentalen Bau bereidert werben. Schon durch, feine gänitige 
Ange am ber Promenade, gegenüber herriäen alten Baum- 
gruppen, bielet der burgängig ams Elbjanditem ertidhteie 
andlteftonfih relyooll gegliederte Bau mit feinen Wirbeln, 
Themen und Extern im Berein mit dem angrenzenden Häufer- 
complex ein malerfihes Gefammibilb, Daß der Erbamer, der 
keipyiner Architet Weldenbadh, eine Kinliberiihe irteng er 
reichte, At wm jo werbienktliher, als die Gröhenwerhältniffe des 


Baupdahes jelbit ziemlih ungünktig waren und bie Köjumg ber 


Säulen erhebt, vortheilhaft abgektmäct. Der hohe Airden- 


Gejtaltung nad) innen entwidell, jobah fie in der 
Ditte, der Dlerang, eine Höhe von 19 Dir, erreidht, An 
den Seiten jehen fih die Emporen bin, die von Beinen Säulen 
wit weiter Bogenipannung getragen werben. Die Seitenicifie 
fomol wie aud; alle anderen Räume ber Stirdhe find 


ei 


»polt ed oa agpmagp mon sport Qaelg to ıatptmsdr 








—— et tl tr .. un. 





die Riräenbefulper eingeräumt werben Tamm. Im Erbgeltioh 
des angrenzenden mb mit dee Rirhe verbundenen Part: 
daufes find bie Confirmations- und ein Giyungazimmer. 
Der Bau biefer Kürdhe Ijt wiederum ein Beifpiel, meld herr» 
lien Schatz vom entwidlungsfähigen Schönheiten wir In unferer 
beutichen Remaiflancenrihiteiter belltpem, wen fie nicht Fllnwilch 
copirt, fonbern in ihrem IBelen erfannt und wnjerem modernen 
Empfinden gemäh getaltet wird. Das hat Krihitett Weidenbad 
geihan. x dat auf bie beutiche Früßrenalllanee yirüdgegriffen 
omd fie in gamz Freier Huffahlung für jeine fünitieriichen Suede 
verwendet, mit Iheen einfachen, Ihönen Berhältmillen eime vodle, 
traftige, ja üppige Ormamentbifbung verbunden und beionders 
durd; [karte Einbeziehung golbäher Elemente eine originelle 
Wirkung erreiät. Der barmonifche und geldloflene im 
drad, dem der Kiechenbou awf den Belhauer mad, beruht 
wit zuleht amd auf der wolllemmenen und conjequenien 
Durdjfüheung des Bangebantens, der logiiden Gllederumg des 
Arditelturgengen, jodal man ams dem üukern Hufban bie 
innere Strmtur, die Snlage und bie gröhere oder geringere 
Bedeutung ber Näuwme ertenmen kann, So mußte die im 
Innern angelogie Dierung in der Danrenfiruction weiter 
gebüdei werben. Im Biecungsthurm hat biele Anlage ühren 
äußern Ubichluß erhalten; er gibt einen quien Beleg, wie das 
sonjtruclo Wothwendige zuglei ein (Element tünftleriihen 
Shymndes wird. Wie fein Weibenbad die Mehäude im ihrer 
Iadivibunlität zu dnratterificen versteht, lehrt ein Bernleit, 
des Plarrhaufes mit der Hirde. Beide durften wiät als eim 
Gebäude aufgefaht fein, foltten aber dot mitelmander Im 
Derbinbung |teden, Weidenba weil dies nicht mur durch 
die Trennung ber oberen Theile, woburd; er eine wundervoll 
abwetwlungsreldye Tromt erhält, zu haratterliicen, fembern noch 
welter dar) eine verichiebenarlige eftaltung der Scmud- 
theile, befomders der Giebel. Er gibt dem Wiebel der Kirche 
ein befonderes Hirchlies Cepräge burn die flarlen jent- 
tehten Theilungen, die der Gothil entlehut, aber in Re 
nailfanee gebildet find. Die läge under diefem Midebel Mi 
als Hauptfenlsermotiu entiprechenb dem Hanptrauım im In« 
nem geftalte. Die Logit des Yrditeften und die Ehrlich: 
Heit feiner Vawmeile zeigt Wh in ber Unlage ber Tsenher 
überbanpt. Er handelt nad dem eimjachen, jest in Wahrheit 
aber mar vom einem Beinen Theil der Meditelten befolgen 
Grumdlah, die Zenlter nur da anzubringen, wo jie gebraudjt 
werden, und ide Müdiicht zu mehmen amf die Itremge, lent- 
teste Adjlentheilung, die zu eimer alles Perjönliche und Mnit- 
herifch Vebendige verwilienden, Ihablonifirenden Negelmätig- 
teit gefährt hat. Bald kat Meidenbadh Arewlter zwlanmmen 
geradt und damit eine breite Lichtzufuhe geihaffen, bald ein 
enjter eiwas feillich ampebradıt, wm eine breitere Wandäläcde 
zu erzielen u. |. w. Gerade burdı joldie Meine Mbmehtungen 
erhält and) eine einfacher gehaltene Bouade Ihren fünftleriichen 
Keig, weil ji in ihnen eimas periömtiges, Nünftlerih newolltes 
und zugleld; mätlihes umb zmedmähiges za erlennen gibt. Dos 
Parrhaus farın aus biefem Grunde als ein Borbilb modermer 
Baradenbätbung bimgejtellt werden. Der intime, malerlihe 
Ehatalter der reformiehen Hürde, den Weibenbad; unbeitatet 
der Strenge des ardjiteltonlichen Aufbaus amgeltrebt Hat, Bent 
zam grohen Ihe in ben glüdläd erfundenen, jlimmungswollen 
Einzelheiten, ben Ihrmihen, Ertern und Miebein, bem Leber- 
gängen aus einen Bautheil in den anderen, bie, immer organlich 
mit dem Ganzen werbunden, In ähren maserijcden Wirlungen 
äuert fein abgewogen find. Hierder gehört aud) die Durd- 
bredung des Ihurmes, der dund die aufittebenben feiler 
etwas Ichlantes und leidhtes erhält und die Rhnthmil der ardi- 
tettemijhen Former gemöfermahen mad oben ansitrönen läht, 
Die urfpringlihe Molcht der reformirten hemeinde, das 
Innere der Airde ofme jeden Schmud Im Bezug auf figdrfihe 
Darfellung und Drarbe zu halten, konnte dor) im ihrer ganyen 
Strenge wiht mufrefterhalten bleiben, und man mufte ber 
älthetishen Merberung Zugeilämbniffe madhen. Die meihen 
Wände werben burd; die Holzvede umb die hohen Wand- 
vertäfekungen aus Eidenholj, die füh an dem Emporem 
Bingiehen wnb auch für die Utuftit vom hohem Werth find, 
anjprepenb coniraflirt. An die Stelle der anfangs beabfih- 
tlgten farblofen Areniter find Hinftleriäh werthuolle Glasmalerelen 
gelrelen. Das große Ahlasfeniter der Orgel gegenüber, eine 
Stiftung des Hm. Pinnemann, ft mit vielen anderen as bem 
Ütelier Prof. Zinnemann's Im Frontfurt a. DR. Servorgegangeit; 
die wundervollen Ileineren Glasfeniter im Ahlodenthurm find 
von MT. Enthi, ebenfalls in Frantfurt a, M. Dak men, abgeichen 
vom ben enftern, auf Aatbe verzichtet hat, It im Interelle einer 
ltimmungssoßkeren Harmonie des Naumganzen zu bedauern, wm 
fo mehje, als auf die einhebtliche Darkführung der Holjatdhiteltur 
eine große Sorgfalt verwendel worden ill. Die Orgel, bie Im einer 
reichen Hetsardiltehtur jleht, it eime Stiftung des Commergientaths 
Men. Die Erbauer Furtwängker w, Sammer in Hannover fonn- 
ten in der Comitrustion mehr Hemädt legen auf feine mulitalliche 
Nlanıen als auf Wädtlgtelt der Tonktärte. Als ein Meilterjtüd 
der Tijchlerarbeit jei krlieiplich modh die Deite hervorgehoben, Die 
Koften der Kirde umb des Predigerhaufes, die eine Baur 
1hätigkeit von 2'/. Jahren erforderten, belaufen id auf rund 


SOON A. 
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Profeffor Hermann Schell. 


ine fenjatiomelle Nadeiht trug vor wenigen Wochen der 
Telegraph durch alle Vande: der Daticam hatte vier 
Säriften des würzburger Profefiors der Tathollihen 
:heobogie Hermann Stell auf den Inder jegen laflen. &s 
waren dies die wierbändige, im dem jahren 1HHH bis IH 
erihjienene „Katholiihe Dogmatil“, „Die göttliche LBahsteit 
des Chriftenijums", „Der Aatdollismus als Princip des Fort- 
irilts* und „Die neue Zeit und der alte Glaube“, „Niemand“, 


lo Inutete der Beichluß der aus einer Weiße von Karbindien 
bellehenben Kongregation, „weh Natges und Standes er immer 
kei, foll es wagen, bie genannten verurtbeilten, namentlich be+ 
ziämeien Werte irgendimo oder In Immendebner Sonate herausı 
zugeben oder zu Iefen ober bei id zu beialten, jonberm jeder 
ift unter der im Nmber verzeidmeten Strafe verpflidtet, bier 
felben den Birhöfen ober ben Inquißtlomen zu übergeben, 
Dielen Beihlub Hat Ge. Heiligleit beitätigt und pa veröffent- 
Iden befobien,“ Der Brief an den Erzbühof vom Ballimore 
jagt daya, balı „alle ji ganz und gar von dem umfehlbaren 
Vehramte ber Kirche durchdringen und Leiten Laffen mülfen, um 
N deito Teldıter von jedem TPrivatirrtkum frei zu erhalten“. 

Der römijde Anewaltact batte [eine Morgeldichte. Um 
Ditermontag 1897 gab es in Paris einem grohem Standal, 
Ein Dr. Hads-Bataille Hatte feit Jahren haarjttäubende Dinge 
über bie reimanurerei veröffentlicht, Cime Voge, bie er bie 
„Drei-Bunttebräber" nannte, follte einen Teufelscalt, den jogen, 
Palladismus, treiben. Diele Enthüllungen Hatte ihm eine 
Pit Diann Baunham vermittelt, elne ehemalige Pallabilten, 
und zwar mit Hülfe des Teufels Bir. Mus Framfeeih und 
Italien abemen dem Dr. Hands, der fi aud Tazil mannte, 
aus Eirdlähen Streifen Geibjenbumgen zu, bamlt er bas ver 
dienftoke Uert ber Entbüllung fortjehen helfe. Erzbikhöle 
und Earbinale Iwterejlieten ji für die Ungelegeneit. Wlögiich 
aber gejtand Dr. Taril yur allgemeinen Bermenberung, bdahı 
er fi feit Natıren eim Vergnügen darans gemadit habe, die 
Alyegläubigen zu preilen, dafs ber Teufel Bitru feine Erfindung 
ki und Dis Dions Baugkam feine Streiberim, Dieler falte 
Wefkritrahl wirkte (ehr ernüchternd, und der damalige Kertor 
ber würzbueger Unlverität, Prof. Schell, der jeit 1E84 der 
dortigen katholijc-theologiiden arultät angehörte, wandte fi 
Im keiner Shift „Der Aatholkiomus als Primip des Fort. 
Tdjeitts" energiich genen dicke Leidstgiäwbigteit, die bei mangeln» 
dem Berltändeih für natücliche Begriffe ih mit Wandern belle 





Profeffor Hermann Schell. 
Kat) eine Uhsesgraphie des Melhres Tranennin In Würpere 


In erweiterter fyorm wurde diefer Gedanle in der Echeift „Die 
neue Zeit und der alte (Hlanbe* zum Ausdrud gebradit. Son 
vorher hatte Schell jeine Nectoratsrede „Theologie und Um 
verität" veröffentlicht. Hierim Ihreibt er an einer Stelle: „Andy 
die Theologie fennt nur eine Gebumbenkeil, nämlich die am 
de Ihatlahen, aud die Theologie Tenmi mur ein Eriterium: 
das des Thatlächlihen: dak id die Sadje eben mit der Ver- 
munft umb den Grundgefehen aller Erfahrungen jowle allen 
Dentens in MHebereinjtimmung befinde. Wu die Theologie 
fennt nur eine Schranfe für die wilßenichaftlihe Zreikeit, nam» 
U) die Wahrheit, die man bereits als fole erfannt Kat, und 
fie ertenmt fermerhin ats Wahrheit mur das an, was Wh in 
der Thotlächlicrleit nadhmeilen läßt, und Im tieflten und höditen 
Sinne nur das, was jih zam hinreidhenden Erllärangsgrumd 
der MWirklichleit und jur Meberwindung aller Mnuolltemmen- 
heiten und Bajfenden Wideriprüde eigwel.”- Mewil; find dies 
jche bemertenswerihie Worte im Munde eines tatholiichen Theo- 
logen. Golamge Schell ih anf feine geicheten Mebeiten ber 
Ihedmtte, Hatte man ihm gewähren Iafien; bie beiben vorder 
genannten Störiften aber hatten ned eins nemeinom: fie 
appelfitien an den germanidgen Geift gegen dem tomamiidhen 
und gaben daburd elegenheit, amd) für die Walken veritänd- 
Kid, dem Strich zu ziehen zwiidhen Kellglon und dem Tindlächen 
Madtbebärfnik, zwildhen Aatholicismus und Ultramontanis- 
mus, und das wurde dem wärzburger Theoiogleprofellor im 
Vatikan nicht verziehen. Der Batlcan will nicht, dak der 
Ratholiciomus die Stäte des deutihnationalen Heites werde; 
es [om beim Ultramomtanisums fein Bewenden haben. 

gRit gröhter Spammung legle man fi in Ermartung der 
weiteren Entsidlung der Dinge bie Brage vor, wie (ih Prof, 
Seil der päpitlichen Diakrenelung gegenüber jtellen werde. 
Seinen Schülern erllärte der Profefjor feinen fehten Entihtuh, 
axf dem vom ihm beinelemen Alege zu beharten. Er habe nie 
geglaubt, dalı das akademie Deben dazu da wäre, dak 
Mumien im ihm herummandeln. „Wit einen Mann, der teii- 
nlös und willenkhaftiid mit das kant, mas er für pflidhtigemäß 


und beteditigt hält, mit eimer jolden ige ie in une 
Zeit au der Kirche wit gedient, und deshalb wir 

auf ae Opportumität verzichten und ben Weg der 
baftigtekt geben. IA habe jIreitem wollen für die Werrteh 
und will nadı ühr |treben mein eben lang.“ 

Inzwüchen jceint num aber Prof. Schell zu einem 
Cntlhluk getommen zu jelm und den Weg va ee 
geirelen zu haben, wer auch nicht im dem Sinne, wie es Dir 
„Sermania*, die ulttamontane Etlmmlührerin, befangtet, 
Prof, Shjel foll den Beldluh der Inder: N 


Heimden am Herd. 
Wemälbe bon Beni Sätır. 


15 Heimden am Herb nenmt fid eine bekannte veljsole 

MWeitnadtsgefäiätte des berühmten englühen Eder. 

Hellers Charles Disens, die Im Yahıre IK4T erichienen 
it, die Deite, die er gelheieben Kat; und der Titel ift dann 
weiter belamnt geworben durd (helbmar's Dper gieikm 
Ramens. Im ber Didens'ihen CArift erzählt der Therkiki 
die gamge Diebesgeläitte, die dem Nerm derfelben Bilde, 
Das hübkhe Höder’ihe Gemälde, von dem wir eine Hafhaitl: 
nadbilbung geben, entichnt den Namen ebenfalls vom ter 
Didens'Tchen Weihnadtserzähtung, und mir [chen ba auch tinen 
Keflel, der gemüthlih brodelnd über dem offenem Aeuer des 
Herdes hämgt, während ein Meines hollänbiüches WMädten ge: 
müthlich dabei [gt und uns mit keinen grohen Augen anichant. 
&s Irdgt die befänbühe Vollsttadyt, wie fie uns Dur man 
Serlei Bilder unlerer Rünftler jeit dem adıtziger ahren betanmt 
genug äft, vor allem die weihe anläliehende Haube mit dem 
adktehenden Spigen und bie hölgernen Schuhe, Die Wänte 
ber Süce, die den Schamplat der netten Scene bildet, Ins 
mit jauberen bunten Alirjen bebedt, redıts hängt der Blojedeig, 
Uns Die Tewerzange, Das hanze ilt ein hübjhes Bir bins 
Hiäer Heimlihteit und durch dem Titel „Heimden am Head“ 
echt treffend beyeiämet, 

Paul Höder, der Maler des Väbes, it LESE zu Dber- 
lamgenas in der Arafihaft Glag geboren; nadbem ex das 
Gyenollum zu Neultabt in Dberjälefien befudıt hatte, wand 
er ih mit zwanyin Jahren der Malerei zu. Er erhielt jene 
Ausbildung an der Htabemie zu München und beiudhte namenılih 
die Malllafe von Tblikelm Diez. Anfänglich malte er Eojtän, 
bier, dan wandte er fi, dutch die altem Gelländer unb 
Frig o. Ude angeregt, glei, Walther Airke und Elans Dkyer 
der Wiedergabe holländischen Lebens zu. Eine Neile nad Parts 
und ein Aufentyalt in Holland 1582 Idaten das ihnlge ri 
diefer Wanbleng. Im Yahre 1884 madite er fi) erit bardı 
ein Meines Hollänbermädden, dann dark ein Hallänbädes 
GomMlen»Interiewe home dur eime Aüerhätte In Helllie 
einen guten Namen, Die Bilder zeichneten fih aus bunt heine 
Charatterfltit und geehe coloriftiide Zertigleit In der Brband- 
lung des Hellduntels. Dann fiedelte er nad) Berir über, und 
dert malte er neben Kinderbildnifien und weiteren heilänbikter 
Genrelvenen (Wtädihen mit Ruhe, Erinnerung am Secand] Dr 
Tonders Hentebilder von beutihen Rriegsiclifen: das Gelehte 
Iieben auf eimem beutjen Panper, (Hewehrpuher am Barb 
des Schiffes Deutfäland, denen Klarteit und Genauigkeit der 
Darfieflung nadhperähmt wird. Sett 1898 lebt Höder wiehe 
in Müssen, wo er Jid; der modernen Richtung angelälsflen 
und in diefer 2 8. eine Htonne Im Laubengang, Dart Ber 
tindigung, mehrere Bildnäffe und Imterieurs gemalt hat. Sei 
1891 ift er Profellor an der Mlademie, Daß er feine elır 
Vorliebe für Holland und jeine Bewohner nad) wicht aufgegeben 
hat, bemeiit unfer hübldhes Bild „Heimchen ar Herb“. 


—— 


Der Zelegraphenkönig. 


or den Tod des Sehr. Pax Yullus w. Rewer bat dk 

moderne Jourmaliftit einen Wann verloren, der Ir 

einer belonderen, überaus wichtigen Wtitung bieies 
allumfallenden (ebietes Bahnbregend vorgegangen I. Dar 
Ät die Begründung der Depelienburcaus für h 
Zu Raffel am 21. Juli 1821 geboren, feat er in Göttingen ela 
Vehrling in eim Wantgelhäft ein, zu einer Jeit olfo, da Hash 
und eher im bemielben Drte die erften Werfudie mit bem «kb 
frühen Telegraphen amgeltellt hatten, Dad; trat er diekm (hediek 
Ahatlachtih erft näher, ala im Fahre 1849 Die erjle Trlegtapher 
leitung des Conlinents, zwühen Berlin und aden, 
wurde, Um die Berbindung mit Parks zu beich 1 eine 
er num zwilchen Aachen und Werviers eine Brieitaubenpoit Fr 
wöchit behufs tafßerer Hebermittlung commerzieller Nodmise 
Auf diefe einfache Weik feierte Reuter damals finer riet 
Zriempf, indem er jo dem känelllten Depeitenaustmeich zmäht 
Berlin und Paris ermöglichte. ls aber IN51 das erfte undtr- 
Teeilche Kabel, ywiidhen Calnis und Dover, gelegt wat, Fehr 
er nadı Londen über, ma damals mod; mehr als heute Mt 
entraluntt des Handels jomie überiecikher Nerkintunget 
Ni befand, und er begann num auch feinen Dienft auf Ms 
Gebiet der Poltit zum Nuhen ber Tagrspreffe zu übertragen 
Der Gedanke lag ja mahe genug, dafs in Anbeisoft der 
hebäigen Stolten, yumal für Zelegramme mus anderen Lürdrrt, 
einfache Nachrichten vom Ihntinden in objetimr Fon # 


u 16. März 1899. 











r P en fehl es wägı 
aber mit die Bedeu 





paul Julms Schr. o. Neuter, 
vum 26. Gebmar 


gleuder son einer gröheren Amyahl von Zeitungen ver- 
an tonnten, aber Reuter war ber Wann, der 

Birfen Giebanten zuerjt voll ergeiflen und terägelührt bat. 
Safangs verhilten ji bie graben englildhen Jeitungen 
alerbings vedyl misteanii Den Hacheidten des mach yenılich, 
uubelonnien Musländers gegemäber. Wis er damm aber ber 
erfte wat, der die folgenkiweren Worte übermittelte, tie 
Rozelren 111, am Neujahrssage 1859 am Frhr. ». Hübner, den 
Übererichikhpen (helandten in Paris, rüdtele, unb denen der 
Anlenljtröiterreitjiige Rrieg rajch nadrjolgte, da hatte das 
Suresu balb Seiten Fuh gelaht, umd es hat Jich feitdem Mets 
arf ter Höbe der ‚Zeit gehalten. So bradite es audı In 
zerit de Nohriht von dem Tode Abraham Pincoin’s Es 
geb bumels nodı fein Nabel ywilden AUmerifa und Europ, 
eb St Zo> des Prölidenten belannt wurde, hatte der Polk- 
barspher für Earopa gerade ben Hafen von Neuport verfallen. 
Basier's Derteeler mieihete flugs einen Heinen Schmellbampfer, 
Ware af birfemn feinen Bericht und warf benfeiben, in eine 
vrrpadt, nachdem er den grohen Dampser erreicht 


Kintbasyen Rodrihten zugeworfen wurden, 
und bie banz biefeiben in größter Eile ans Land braditen, 
Bei den Jeutlgen Vorkehrungen zur Uebermittlung von 
Bateikten, dem Unternehmungsgeilt der Pelle umd der ihe 
.B Gebote |tetenben Melbmiltel werben diefe Brieftanben- und 
Besrädkniolteme wielleidht gar nicht ko allgemeine Beanmbe- 
» Imbei diefe wenigen Beljplele werben immerhin 
I die Bewter'iäe Findigteit [don in jenem Zeiten 
durdeus ug du «late erwies. Bald Ich das Bureau 
eine dejontere Zelegraphenleitung won Lort madı 
in Irland anlegen, und jo hatte es audı in der 
des Amerilenähen Bürgertrieges eim undeiteitienes 
im ben pruften Pacheläten. Ian Jahre 1H00 lente 
abet das eriie Habel zwilhen England und 
Lomestolt und Norbernen, 
Unkrachmungen beanfite ec aber ganz erheblihie Summen 
Geldes, und +6 war wol vornehmlich, deshalb, bak er hurz 
kin Unterneßmen in eine Aiiengejellihaft mit einem 
zor 20 PD. St. (we 5 Mill „Ah verwandelt 
© Pd. wurden zur Degung des Habels 
vier ahre Ipäter für die Summe 
PP. in bie Hände der beitiißen Regierung 


an zuftrektien achalınungen des 

Burenws, jemol in England mie im Husland, Die 
bang des Heuser'ihen Unternehmens ge- 

haben. Die hersorragenpften Burcaus des Continents, 
Cortinratat- Telegrapfen-Lompagnie im Berlin, Hanas 
Pa Rom, bie alle untereinander und mit 
Ne Kadeläten enstaushen, find ie Bezug au außer: 
zu Derefen ah heute noch falt emsihlicklih auf 
Diefriben haben aber nur näht (o 

Schoerporigte Verbindungen wie Reuter, Bene Ay 
Je betteflenden Länder midt alle fo 
henfig allerdings au) red merthuolle 

ri K nerei Infen. Das Buream hat ftets 
bförgigteit zu maßren gefucht und — im (egen- 
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Allufrirte Beitung. 


wötbangen in Samoa Deutidland gegen 
Der Begründer hat Ah übrigens don 


ig Jadeen von der Veitumg des Yureaus 
een ee fein älteiter Sohn, rd. Herbert 
. Heuter vorjteht, Der Zee wie natürlid die grohe SRalk 

Angeitellten Engländer iit. 
N rer der 1871 vom Hergog von er er 
und Geiha zum Äireiheren gernetjt wurde, hatte bedeuten! 
Vermögen ermorden, Er Iebte, nadıdem er [ih er 
batte, Im Winter gewöhnlich in Nizya, wa er eine nase 
im der er and geltorben ill. Seine Iotuung ir Yon! . 
der jhämite und gröhte Bau In des palakteeldhen an 
Balore Marbens, eine der eriejenjlen Sammenhätten 
tuellee Wiänner und rauen aus allen Pändern ber Belt, wo 
er Jelbit, ein dufserft Iebensmürbiger, eimfndter, Befchei ibener 
aaa von Bräter Stater, gern det „guten alten Zeit ebachte, 
bebhrumgen*. 
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Bibliothehsmefen, Büdjer- und Runflauctionen. 


Bel der am 14. Februar In bem Nud, Lepte'|äer 
Hunktaxtisnstauke in Berlin sorgenommenen Bereigerung eryielten 
unter anderem wier grobe lardrikhe Mobelins 4205 „4, eine grobe 
altrhönefilhe Worzelkırvofe aus ber Zelt bes Aailers Tien Yung 
1205 .4, ein Prunliäbel des Rönlge Stanislens Muguli 1. von 
Polen 1705 „4, ziel alkhinrjihe Lalferiihe Tributteller 1400 „A, 
ein GiorenGertüe 2100 4, eine Emall-Eloijonnetwaje 1200 „4. 

— An 20, Märı und an den folgendes Tagen 
lomms in Münden unter Peitung bes Experten Otte Helbing 
(Marimillenferahe 32) eine geöhere Partie Münzen und Meder 
werfhlebener Pänder des Mireinlters und ber Weuyeit yar Ber 
Heigerung Der Nesalog verjehtinet ungefähe 2600 Rummern, 
barunter viele Seltenhehee. 

Die aus Höher Porzellanfige “ 
hedellns, Ardelten in Edelmetall Bronzen w |. u. 
letion eines franffurter Samemlers gelangt am 20. Wärz in den ber: 
Häfen Tbentinerktrahe 15 zu Münden unter Leitung des dor- 
tigen Kuniänslers Hugo Helbing unser den Hammer, Der mit 
at Tafeln in Yutotypie auspeisatiete, deihreibende Aasılog weilt 
156 Nummern auf. 

Die Bibtioibet des In Aolmar seritorbenen Mur 
IDirecters Danpier wird binnen hurem berb €. Trrirslebm’s 
Barhfolger 0. Kerigı In Strahdurg I. €, serftelgert werben. Die 
Sarırmdurg Ilt rei an Werten jur Aeirkähte des Dirden, formel 
mach der portikhen als mad iur maiallihen Seite hin. 

Die reihhalsigen Biblioidelen des Profellors 
W. Bantel im Leipzig des Mir verierbenen Semises ber 
Plnliter Deutkhilands, uud des Ghemilers rofl. €. M Beikier 
in Dresden wurden von ber Rutyandlung Gullan Ted D. m. b. 9. 
in Leipzig erworben in Kasalog Befindet fir in Bordereitung. 

Der Präfert der variseniihen Bihlinihel M. Framı 
Eete has jegt elm Unternetenen Ins Wert gejeik, wodurd es mög 
li gematyt wird, Die ältelten und foiberiten Banbkhräten und 
Bandjeiänungen im Batlıon mad und noch der Orfdenstihzeit zu 

ingüich zu moten. iljäpelih jellen zwei Exemplare der Hand- 
in sbetohemiläer Repradusion mit ehmem mülfenfceriikh, 
benrbeiteten Text herausgegeben werden. Als erjies Wert wurde 
„Bergii" zur Nerilenitung hergeftell, als zweites If bir 
„ Fokan Kolle“ beitieumd 

Jun erken mel in im preuhilden Staaishaus: 
haltseiat ein Betrag yar Förderung von Volstööllechelen wer 
enkhfngt warben; er Iji aber nur als mihersedeutlihe Bermilligung 
gedede. Die für biefen Tähiden Jeord ausgemorfenen 50000 „4 
finden |id in Eiat bes Untersiäteninifteriums beim ie Elernentar 
Unterriätewelen. 

Die Stedibibliethet zu Arontfurt a. M. Ik dur 
dle Schemtung eit jerihmoder Privatforımlumg debrälfger Bäder 
bereiher worden, Ät dies die genen 6000 Binde umdaliende 
bebeüiihjübifche Eproinlbilicchel bes Dir. M. Berliner, Donien 
und Biblisihrirs des Habbinerieminars in Berlin, bie ven 
mehreren Dranffastern angelimft umb der Etabedikliaihet über 
wiefen werben öl. 


bei den lenten Bern 
über treu geblirben. 
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In vielen egenden Deutihlands male Tih ı= 
Anfang der zweiten Märpmoce wieder einmal ein Slteanfall 
bemerider. So trat in Gamdurg dei lehttem Säneefail harter 
Nodytteaft ein, und die Adtte fanl auf 5° unter All. Da Almıs- 
dal im Harz war bie Aäle bei libwind web Narem Hörmel 
auf 7° geftingen; die Scmeedede mar dert einige Gentimeier had. 
In der Sädlije-bötenilhen Schweiz war die Temperamue joger bie 
auf 9° wsser Hull gelunten. Lange bauerte bieier Sälteentall 
bed nicht, er wich baid wieder feühlingemähiger Iitterung. 

In Der Wegen» von Balenıla wurden dur ein bei- 
Hoges Unwetter nad einer Meldung 11. März die Santen 

Anh dei Muria und Mirmmie haben Zturm und 
Ueberkiwernmungen vie Seden geiban. Wetnere Dinfer Nlan- 
den unter Walker, 








ie reiten Jeit Grund un) do - 
Hunde Rh nen Kacealanı hu ran ee Dr, Dre 


gi 
Der Bliyyard in Meugorh vom 9. bis 14. Februar. 


Norden der Union amd Tanada Üt das Gebiet der 
piöhlid Nereinbreienden Bligarbs, jener gefährliden 
Winterltärme, die mit niebeiger Temperater und malll- 

gem Edhneetreiben vertnüpft Ind, Don ben fünfzehn Bligarbe, 
bie die Meiterburenus während der Jahre 1898 bis 1890 
verzeicmet haben, fielen bie Hälfte, und zwar bie jawerftem in 
den Achruar, aber feiner von ihnen, aud mäht der grohe 
Bligarb vom März 1884, waren von einer jo niebrigen Tem- 
veraber begirilet wie der furdibare Sturm, ber vom MH. bis 
14, Februar d. I im Dften der Dereindgien Stanien von Nord- 
‚amerila unltleie ; Deiner som Ihnen erreichte auch bie ungelewere 
Scerlligtelt von ülh engl. Meilen in ber Stunde. 

Was aber dem gewaltigen Ratwrereignil; dieies Jahres 
einen bejonderen Stempel aufbrüdt, it die (hröhe und nor allem 
die tief madı Cüden berabreitiende Ausdehnung bes betroffenen 
Gebiets. Don Walbington bis Seuorkeans wenigitens Hehen 
Tage mir dir im zeiten Biertel Dickes iebrune ie meteono- 
logiler Hörfiät no ganz vereinzelt da. ur In ber Höhe 
des Scneefalis vermag der Blind vom März IHRH mit 

1. Bor elf Jahren 


16,, Zoll 
te Ziefitandes ber Temperatur übertenf Indeh, 


Hin‘ 
erwähnt, ber neullcpe Bliggarb feinen Norpänpet- 
= Dam D. (rebruar einfehte, fiel das Thermometer 
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Cisdetefte udn rönige während bei Blpesb abgrbrennmen Masmenähuler in de 





Der völlig wrvermuthel ereinbrediende 
in der Biermilliouenjtad Reunort eine gem ung von 
Han! b Verkehr und eine grohe Moth der unterften ©. 
oölterungskiaflen yar Mr aehabt. Golange der 
Mütmte, fonnten Säle wrber Im den Hafen elta 
denfelben verlaffen; am 13. 7 
Oceandampfer fättig und über 
erbliden war. Der Berlcht der auf dem Hublon 
und: dem Galt River een de ibeiies fait volltändin 
nehemmt, nad 6 Uhr abends hörte er unllhen ber City umb 
Staten I d völlig auf 
Dabel it im Betradt zu 


Schmeelturm hat 














rane waren ehe als dreikin 
keine Zpur zu 
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der falt alle Jade in der 
arten Sältemelle 
ehenden Negentturm 
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Wantexhäuler zertörte 
arotesten Unbtid dar, 


den Froft 









> ya haben 
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ziehen, dafı über den Hub» 
for und den Eajt River 
eiwa 400 Tag und Naht 
perichrenbe Dampffähren 
bie Terbindung mufredt 
erhalten, die jährlih 180 
Mill. Perjonen defördern 

Die ne 
bazen 
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" Tage 

Bligard, am 14. Februar, 
gut bewährt; au ter 
mit Nabel  betrlebeen 
Strabembatnen lichen ihre 
Wagen den g 
laufen. Die amdern 
enbahnen gaben es aber 
SB auf 1 dem un- 
Seheueren hneemalien 
den Kampf fortuleien; 
no 5 Uhr abends lief 
an dem bölen Montag 
auf dem Linien der 2 4, 
6. und 8. Moenue Teim 
eimpper Ubagen mehr. 
Serbit auf dem Broadiman 
> ken Boulevarb Bike 

je ehektellhen 

im Scinee Fr yo 
Hadetjche Verwaltung hatte 
yoe mr Gorifaffeng 


tanfend Dann & er 
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diele boten nadı ber © 
Indem das niederrinnende 
ja bichlen Eis 


* der ig maren von Mäften überjüut, benm 





ancher Arbeitgeber 
Neginm der Helhäfteltunde 
benamiitel 


nomentläh 


Das rip und hünnchednfte Weitungebont des Darıpfers Srımanis tn Kalım 
Don dem Blizzard (Scmeeftarm) In NTeurork. 


ine Beute Im 





 Aufußrartifet von 


Tas nad dem Blipaed Im Salem eirkaulmde Sat! Eiruein 
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mde, wie Milch und Geile 
trat empfinbikt 
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Aus „Ceslie’s Mweflv".) 


Un Aoblen and Berankel; 
PWangel ein, belonders Dei Den Ammann 
ih, von Fall zu Fall zu verjorgen 
nanzlellen Eintruhen wnb Unbequemäkdleiten, bie 
für die bemittelten Stände im Celalge Baik 
viel bedeuten gegenüber bem bitler ieh, 
das bel Serien GAHHNN Yerlomen herriäte, die mom allem Knien: 
Hier reihite die anfopfebjte Pkt 
aus, lodak die dffentlide Dermallung mem 


Naliende Vorlorge zu trelien genörhigt war. 


An 14. Februar wit 
modjten die grolen Dxten- 
dampfer in Den Ham 
einzubauen, bie under Are 
diden Stone web Eh 
umbüllung cha gang aber 
temerlihien Mankhn ar 
gerormmex hatten. : Meber 
Ded war alles 3) Gm. 
od mit (ie bebenit, al 
dem Borderbed ag der 
Schnee nahe 1 ir. 
body. Die 
waren tauım zu-eelanmet; 
ie und bie Dante mn 
Höwanden unter der Mn 
haufung vom geftaemm 
Sturaalle. 0 Arge 
Au) die Böhahente 
dem Colt Rwer nahmen 








Gufan Eberlein's Cyklis 


„Adam und Eva": 6 





soft Dater hausbt Adam den lebendigen Odem ein. Gipsamppe 
Rab einer pörtogeaphüden Hunalınr san Diie Armeip In Gharietienburg, 





Aban und Era. 


Tr. ze 








Nat) dem Sünsenfall 


Guflan Eberlein’s Erflus „Adam und Eva’. Nadı photographiihen Aufnahmen von Otto Kemnit in Charlottenburg. 


Guftav Eberlein’s Eyklus „Adam und Eva“. 


erfte Wenihenpaar, feine Erichaffung und jelne Shhld- 
fale, wie das erite Buch Molis fie erzägtt, haben den 
bildenden Aänjten mod) viel häufiger willtommene Stoffe 
3a Darftellungen geboten als der Dichtung. Für die Makrel 
wie für die Sculptue waren bie beiden Wenidengeftalten, 
deren aus der bübenden Hand Hoties heroornegammene Velber 
feine NAeiver, beine alten verbergen, immer eim hadwill 
tommener (hegenjland. Wile ortidhritte In der Noturertemmt- 
sth, die Immer Narere und immer verbreilefere Einfidyt Im die 
wirtlice Met der Ewtitehung alles Lrbendägen auf Erben 
werben bie Rünftier niemals beftimmen, auf jeme grohen gläd- 
Ildyen Motiee zu verzihten, die ihnen die uralte Schöpfungs-, 
Parabiefes- und Sündewfollmpihe barbietel. Gultnu Eber- 
leln’s Bähme und erfindumgsreihe Bhantalle bat fit neuerdings 
viel mit dieler mutblläen Meihähte des erfiem Wenidenpaars 
beidjäftigt, umb midht weniger als fünf feht originelle Sunlt: 
khöpfungen, ein arohes bipsmodell und vier Heinere Bronze 
grappen, bie 1807 auf ber Grohen berliner Runktausftellumg 
zu lehen waren, find die Ergebmilje feiner Berjenkung in die, 
ker Stoffgebirt. 

„Gott Bater haudit Adam dem lebendigen Odem ein.“ 
Diefen Act der göttlihen Madıt verfudht er in jener Iruppe 
mit lebensgrohen neftalten barzuitellem, Das Eigenlhafts- 
wort „bensgroß* Saht fi matlelih mur auf den geidalfer 
nen erjtem Menden, miät auf ben Schöpfer anwenden. Aber 
da beide Geftalten lich im dem Sörperformen wie In der 
Adrpergröht laum vorteimander unterichelben darf bedy audı 
das wrembge Aiter Mott-Baters fi dDurd; feine Jeühem einer 
Wirkung auf feine menfchenähmlidhe Eriheimeng verrathen 
jo wird es für den Aünftler fanm möglich, Jehosatı plaltiidı 
lo zu bilden, dak man In Ihm fofort bas übermenläillde Iehen 
von gany anderer Art als Adam erlennt. Mir jehen im ber 
‚grohnrtig disponirien und bewegten Gruppe einen gewaltigen, 
Serrlich geformten, Iangbärtigen nadten Mann, der ih zu 
einem tiefer jtehenben beartlakem vom jugenblidem Wusichen 
herabbeugt und den Lippen des zu ihm aufbligenden bie feinen 
nähert, Das „Einblofen des Oberns" Lt ich plaltifch jchlehter- 
dings nicht amsdrüden, web bie bargejlellte Handbang wirb 
knmer der (hefadr der Deutung unterliegen, jemer jei im Begtiff, 
auf die Lippen des jüngeren, mic Zeus auf die des Hanymed, 
einen Au za brüden. 

Bor den vier Meinen Bronzegtuppen |tellt bie erlte das 
erite Erbliden des ihm geideniten Meibes ducdı dem erit» 
aehhjaffenen Manz bar. Eon’ Gejtatt it »on Eberkin jo 


don gebilbet, dah lie die übermältigenbe Mirkung ihres An« 
bilds auf Adam fehr wohl begreifiid madıt. Cr fcheimt Im 
diejem herrlich erblühten Leibe dem Inbegriff von allen Him- 
melm zu fehen, und ambetend beugt er Jid wor dbieler Habe 
Gottes, die mit ihm die Wonmen bes Parabiejes Iheilen und 
im nad) Höhere und Sejeligemdere gewähren Joll 

Mber die bittere Enttäuftung folgt dern Emtzüden nur zu 
bald. Die zweite Gruppe Illbert dbafelbe Paar „mach dem 
Stindenfon“, als es Ih der Arolgen bemaht wird. Adam 
lteht niedergedrädt von der Daft diejes Bewuhtleins und der 
begangemen Schmid, eim nebrogener Mann, Sein Antlig wnd 
wit minder jelm Inschiger, jehniger Rörper erjheinen um Jahr 
zehnte gealtert. Bor ji hinbrätend, jimb feine Augen auf bem 
Boden geheitet und fehen mwidis vom Eva’s berlidend |dhöner 
Geftalt, die dem Ahenofjem ihrer Schuld, dem vom ihr zur 
Cünde wider des Herem Mebot Berlodten, zu rühren in lid 
aebüdt kauert, als mödjle fie vor Yeib und Neue vergehen. 

Die dritte Gruppe [teilt Adam ohne Eoa dar, wie er dem 
Leichnam feines erihlagenen Sohnes Abel gefunden hat und 
vom der Gtelle des Mordes Hinwegträgt. Der Künkiler hat 
dem Vater der Wenicen Rielenträlte negeben. Er hat den 
todten Nörper des Jünglings fi auf Rüden und Seultern 
geladen, Die lo bewegte und belaftete Mannesgeltalt ebenio 
wir die des Todien jind mit feinitem Verjtänbnih der Formen 
mobdellict, bie (egenjähe des erichlafften Leidnams, der „Ile 
los dem Gejeß der Swere” folgt, und bes fraftwollen Peben- 
digen, befjen [chmellende Muskeln jid; gegen bie traurige alt 
Itemmen und fie ttagen, Jinb vorzüglid; herausgearbeilel. ber 
wäre #5 wit natürlider, glaubhajter und mehr den Empfin- 
dungen eines Boterherzens entlpredend gewekn, wenn Adam 
den Eriähanenen tiebevoll auftebend, vor fih Beritagend, das 
todte Haupt an bie Efulier Ichnend umd angitwoll nad) einem 
Hand jrines Diundes, einem Jehhem des mod wicht wöllig emi« 
widhenen Lebens im jenem jtartem Wnkliy fpähend bargeltellt 
wäre? 

„Adam und Eoa am Ende Ihees Lebens“ yelgt uns die 
Ieljte Gruppe des Enllus, Ein müdes, lebenslattes Ahrelles» 
paar ift, dantt ums, feine Anjgabe, die einen Bildhauer ber 
fonders zm Ihrer Yöhumg veigen tönmie. (Eberkin's intereflante 
Gruppe beweit, dah dieje Anmahme eine inrikämlidhe geweien 
Üt. Der Meitter fand eine dejondere Belrkbigung darin, 
diefes Greiienttum der beiden halb wadten ejtalten in realilti- 
icher Wahrbeit zu khldern. ber er erreichte es doc zugleih, 
der Gruppe der beiden ein Gepräge ber Gröfe zu verleihen, 
lodah man es ähmen anieht, es jeien zwei aukerorkentiche 
Menihemwehen, die hier dem „Ende Ihees Lebens" enigegen- 
wallen. 


Im den Bronzegüfien dirfer Starwetien Ijt die one Trike 
und Lebendigleit des Modells bewahrt geblieben. Dir gemy 
Coltus Iit jedenfalls eine jehe Hervorragende wab eigenartige 
fünftleriiche Schöpfung des geminlen Dertiner Weiters, den 
am Bielleitigteht mie am Heidyihum der Productionstralt fin 
Ibender Bübhawer überbietet, ur 
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Bom Bürherfildh. 


— ine auf ben Geljteögang unieres larıw 


von beinahe 45 Hagen rehocen, erweilt jih der peifenden Urt 
mertjantel als eine mit wilienkhaktliter: Erlt Bundgehil 
seid friihe unb manakafte Leiitung. Tie Beitsitung, 
eo jett zu uns fgeidt, mag ibm exit im einer einem 
mit fer Hegenden Triit geieeden jeim Der Gehal 
im jebem feiner Theile und Grappirungen, deh er 
fortgefegten Dentens, uffallens, Weohotriens gereife Araht 
vieljähelgen Lebensarbeit üit. Sopt bad der Berkaftt 
jelber, deis er jeit füntjig Jahren ein mitledenber Iruge 
it Wie hon der Titel antwatet, war 
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fonderm mur den Ioeenmödten, den ibenlen Hntrichen ur Zn 
dungen madyugeher, son denen die Eräeimengen des Em 
berworgeirieben und tie Wirtumgen diejer Erjäpimmgen 
unlere nädılie Gegenwart Seltkmımt murden. Die superarbenfie 
Stpwieriateiten dieler Aufgabe Find Leite zu ermefen SE 

“ 


heutigen Tage ein wnentidiebemer Anno 
ander wirtenter Grgenläne und Achanlämungen, Mit sr 
durch breite, ins eimzeime gehende Darlegung er (x 


meibenden (Gedanlen- und Imterellentei 
feier Wörrniffe erzielt werben kann. Des it dur An der 
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Mom mia Abel's Leid, 
Suflan Eberlein’s Eyus „Mom und Eva”. 


Miehung des Werts mit Lanjequeaj, kharfdlitender Prüfung und 
ehe Nennsuih des ungeheueren Ditereser- und Thariohenmaleriats 
Inengehabten ik, IRelyr als Sermellenbeit aber wäre es, den In 
in &rı Folge Über die Geilkeserdelt 
Ni werbmeitenden Ausführung in einigen 

a id Serungeichmern zu wmellen. iller zur ein 
der Berpänge in jid toägt, wirb Ihan aus dem 
erkhen, was an Exriheimumgen und Berjänlich- 

2 ıngen, Fragen und Thaten des philelophilhen, religiös 
, polltikhen und [ocalen Gebiets im biejem 
burd) alle Fihajen und Wendungen hinburd 
füngfien Ratwralismus unb den briben Difter- 
termaen und Haupenmen behandelt üe Es finder li 
Prrjemen- wand Juftandsjhilderung darin, In 
derriht die Beratung und das Heihril vor, Das 
elle, amuiehend Ibbafte Mellenion, 
feier einen „Rritiler des Sehr 
was, dafı zum and an jeinen 
. Somelt es bei mad im 
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feiieinde Bud für uns „Ileber- 


Wabmunz, „am Cal 
zu mohen und ins Be 
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erlınız Scemad Ift 

ü serhehen; Asche, Schieiermanier, Mliheln 0. Sumbeldt, 
Sesd, Seine, Denid Stranh, Aelebrih Mihelm IV, Mabert 
Bızer, Shapenhesier, Bisemard, Bajfalle, Aarl Merz, Riekiche. Das 
Bat if de 1. Oirferung eines nor ber Derlogsiiema Gearg Banbi 
wheel, zar Dr. Paul Stilrnther geleiteten Unternehmres, bas 
pn & felbltän an 

adaure kehenbeh fit Ibigen Dasftellungen herusrengender Mad 


fer Mi ein Borbin it für die andern Eulturfinssen, find die 
rohen Gehrke äber die Sebritneoerlitherung, uie lie angeregt 
Mater dust) Dr Gftril Draharkrdige a Betlhaft vom 


rei mil beauene Meile, in tnapyer und gemein 

Keane Dr. Aline Bee dem „Rate 
en m 

II eben, Der Berlfler- | A 


hen Berieurmamitn nis 
Hellsertretender Vorfihmder bes 
Ssgeie für Be Unfas, Sapalieier und Mierspeikerung 


Alufrirte Deifung. 





zu Peipyig, bat auker dem weiihädtigen Abehegesmanrialien 
und den beteutendiien Eommensaren Ye Sammlungen tar Redr; 
Ipretuung berdgeamdeltet und bemwst und einen belontern Werth 
amt Die Bolfsinbägtelt tinfstelid, Der urtsdieien bis auf bie 
meulte Jeit derad gelegt Ramentlih il zom den Enrkhedungen 
des Heidwoerfiherungsamtes das YWelentlidite und dem Intereile 
weiterer reife Raheliegenbe miigeMeilt. Des überaus brausbare 
Hardbad; yerfälle in drei Theile: Srantemmerliherung, lnsall: 
verlidterung, Insalibiäie wud Mltersnerfiäerung eher Täell 
ib au eingebe gebunden für 2 „4 Aluflit, 


— @inem je iebhafseren Untkhiwung Riel ald Gambrie , 
Helen und vor len abs Merinefladt nimm, deito mehr ver 
Ibewinder das Hiterthürlice, Ubaraherijtiiäe, das ber Nleinfiadı 
anbatiete, und allmählich oerbleht &* ber Erinnerung bas Bild ver 
mangewer Toge mit keinen jhmalm Giebrähäufern. Dieie allen 
Stätten im Wort und Wil geirenlich verwtühcen, it das Ziel, 
as Ah 9. Edardt in feinem Werte „MIN RIeI“ geilen dei 
von dem ber eriie Halbbamd ftir, &. Edarbii dir Entwillung 
der Stadt von Andeninn bis zur Mitte des 1%. Yalrhunderis in 
deei großen Melänitten (Miel im Wirtelaber, Unter den Iomarpern, 
Unter däntkher Herriheitl Ähildert. Doch wicht rim nur alle 

web Pläge, jondern much die Weniden werden bargeitellt, 
die einit bier debten, zum Seile der Quads wirten unb je Deren 
Entwidlung und geüigen Bedeutung beitrugen_ Eis eier Biden 
(demuf nad) Gemälden, Stiden, Münzen, Ziegeis, Zeuiptuten 
ziert das But, das Mi. Burmelter überdies ma Tielbäätiern, 
Deitinlen un Hankleilten ausgeltaet bat, die möglihil der im Tert 
wrabe behandeisen jelt entipeehien. km die Arberlaflung imier- 
ellanser Bilder und Haren behufs teren Reprodiction babe Ih 
auher zahlreihen Peioatperionen namentlich die Ceheäfichatt für 
tieler Stadigeichichse, Die Göltselihe Lnnbeshaile und ber Werein 
der Alnftler und Aunltfeeunde verkient gemadt. 


_ Im Hafen Ohrabe befriedigt, jenberm au 
Bor vu hg Tucamasaen, In nosihaltige quie und heltere 


© Dindiage-Campe, wus der Hand, jeba& nur mit dem fellen 
Dorjeh, das End „Auf Neitiäule“ uom Zeit zu Zeit wiererum 
bersorzuhelen, um an bem ersiben und Nelleen Deriteilungen Sit 
von rer Belehrung zu khaflen web [id zu ergögen. Leber 
bas eigentllte Thema find bereits jehleeite Bücher geiäriebes 
worben, und man bar; gettoht jagen, der Berfafler date ein Mas 
nik unternommen, eime (eitidte der Heltkäie, Die ji zurcie in 
Adımedi &. D, briand und nunmehr in Hanneoer If, amd ber 
Heittunit zu ktweiden; allein es ih vellamd gralüdi. Co anyiehend, 
mie er das Bienlilie und auberdienitiche Leben Iilbert, dat es 
wor Am mol nech niemand verkanben, &r wreill bie Errungen- 
für Reittunik, fügt dem geichriebrum Bud- 





Adam wıd Eva am Ende ihrer Tegr. 
Nadı photographiiden Aufnahmen von Otto Kemnig in Eharlottenburg. 


nit Namen. Den haben Werif der Gampegnereiterei beiomt er, 
ktrünert einyebne hitine Thaten, erzählt beiieres von dem agten 
Sinter der Menie, werpät aber auch nidt, in feinfer Melle den 
dei vielem Lidt jelbiweriämdtiten Schatten, mie er In dam auerı 
dienhtihen Leben liegt, anzadeuien. Das unlireltig anziehrede 
Wert, dem fnigl. peeufilihen henerai 8, 2. Mebhard >, Arofigf 
mes dem Saule Hobenerzieben zugeeiger, ät im Verlage vom 
Dt. u. 9. Schaper zu Hannover erfitienen und fofiet im eleganten 
Sporibond # AM, 





Alpines, 


In dem wegen Jeiner Naterihönhriten betanniex 
obere Habberhahel im Kielengebirge wird bie wellere 
der Bleiberge geplant Der Bauernquisbefiper Aarl Payold im 
Retiädorf will auf feinem Geundftüt am Weiberg eine grübere 
Grbörgsbaude mit Wotmiude, Sedenitube und eimem elta bum- 
dert Peromen fallenden Mrielikhaltsraum erbauen. 

— Der Berein für Mofel, Hohmald und Hunsräd 
hafit mod im dielem Jahre ben yon Täurm auf dem 

I. ber Aöchiken Erhebung ber Rheinpreoing, zu legen, um 
im Jahre 1900 den Iherm der älfeniliden Beraugung übergeben 
zu Ünnen. Die Zehung der zum bellen des Ihurmbaus u 
weranlsaltenben Seriojung findet Ende Hugwit hatt, Es it Iehr 
wünjbenswerth, dah die Tele regen Mbfay finden, 

Die von der Sestlon Wiener-Reuftadt d. 
Telterreiäiiden Taurillendubs vor 15 Jahren mit un Shen, 
antuand van 372 AI. erbaute und Jelther wiederdol tenarırse Fächer. 
Slate auf dem Gipfel bes (od wirder ausbefierungs- 
bedüefiig in Ta nie Zestion weitere Musgaber für bie 
Erhaltung und Im; ng diefer Werterfäuppltte adiehmt wird 


wirb aufgehoben, und es [ol 

on ee und beladen reg Keen Barden, “ 
te Sertiom Leipzig d 

an 

ien 

en Be er und dh. € 1 
e Erbauung ber Öregenzerwalbbahn erldeint 

munmeße gefihert, da der Dan für Poreriderg 

der in Höhe om v0 A. pe 
er Bau der £ 

(Momeron) Jo die Mau mn en Seuetidel 





— Die Sertion Boierland- Münden des Dee u. 
Derhterr. 9, ®. it durch Die Opfertreubigteit üres Mitgliedes Yes 
der auf dem Dreithonfolpgamer! In Metterfteln (2380 Wer.) 
In ehma 1%, Stamten ven Ehahenbauje erreihbare Hütte, 
fir ah Helen Shylafgelegenteir biete, erbaute und der 
zum Gejten! madıle, In bie zu der Kültenbefitgenten 
getreien. Jum Dat für den bedhersigen Spender 
A DeilerHülte benannt 
ber Bertisau (henfee) wurde von Hm. 
Meran eine grühere Geundflähe 


töeg 

Ueber bie Verbefferung des Wörges von der Rellel- 
Bergittahe zur Jocheralpe und vom da Verrbitenwand follen 
rdebungen wzgeltellt werben Der bahin wer 

nie mehr wnierhalten, 

Die „ Mitiheilungen des Deutih. u. Deftere. ©, = 
unser dem Alnrrıruf re Arimınler Walierfäile in Ge 
fahr“ af das Project eimer miener Unternehmung aufmertfam, 
bir ji um des Medi bewirkt, der Srimmder Me auf Shdm 


geht heruse, dal A 
rue erg N den mallerreidjten Monaten Juli und 
auf mele is bie Hälfte ihres Wellerauantums, in ben 
gen Menalen aber | ein Dlinimum herabgemindert märden. 
Die „Mitibeitengen des Deutid. w. Do IB: weilen auf 
die Gefahr für dem fremden: wenn jenes alpine 
Schaufel wertilmmert würde, und in, bei eine weile Be 


ee bas Wergie wertiiten ae a bed een Zölle 
Großerfigteit erfjaier bleiben. — In dem ebengenanzsen 
Blatte veröffentlichte Dr. M. Brülä eine Julammenltellung ber 
von Bergfähreen eingejandten Beriäte über ig emergen 
In ber Gibt, Venedig und Gieeah ik 
bas Teildmäglees (hrames Ares) im Sn tr yaritgegangen, 
das Kbönitfers, das 1HU7 uorgeltritten mar, «benfo 
bas Amballees, Muh am Unterfuljbatees murde ein Fidpang 


die Bedretin M Larefer unb die Wedretta ia 
ingen: und ber Eonferwer; Im Vorfäeelten: der 


gedredt und innen bereits veriäfelt il, wirb man dort bereits 
Feen ber biesjäbrigen Reifezeit nädıtigen tünnen. &s werten 
lehs Betten und Diesranenlager für eds Perjonen jomie 
ein Proosantloger eingerictel Die Eröffnung tird wahrhteinih 
yollgen dem 21. und 25. Juli Maltfinden. Der Muskld vom 
ber Hüte ih Überralend grehertig Die Sella:, Geisler, Bang- 
Infel:, Holengasten- und Balsgrappe Iind wehdtig ausgefialfen. 
Im nähiten Sommer werden bie Schlefgimmer 
ber ois-Hütte, die wie jede der Sertion train des 
Deutih u Defterr, M-®. ein Aneroi erhlelt, wertäfelt werden, 
In allen Säuhbätten ber genannten Gretlom wurbe em neue 
einheitliche Hauserbnung angebraäit und der Berlonf von Anlücts- 
arten eingeführt. 
Das wiätigftie Unternehmen der Gertion Hetpulter 
des Deatih. u. Oclterr. 4-9, für Die möchte Zeit it Die 
der Dreijinnentjünte, die nad Plänen bes Ingezieurs 
Aenznee mit einem Keltenaufsans von 4500 bis 5000 Zi. der- 
gefeeit werben joll Tür die Sugnmgsinnge jur Dreiiemenhäne 
Tind 374 „4 varnelebem. Der Weg von Brüggele auf dem 
Koftopt wird berd) Hm. wein In Prags befargt. 
— Die Heimmwehllub, einer ber [hönften Rusliats- 
partie ber Umgebung von , hell munmeche eine Drakt: 
leisen echalten. 


— Die Setion Bern des Sthwelzer Hipenciads Ift 
damit beihäftigt, den primitioen Binuntplay für bie Befleigung 
des Olpalenforns, de jogen. bamdibabe, wognlich herrihten ya 
Sllen. Gem Bas einer Tiubäütte hat man abgejehen, ba eime 
feldde war dem Ginaltentorn wnd dem Uebergamg über bie ber 
MWutihornhütte nage gelegene Gamhillide dienen wärbe. 

— Einige Dffiglere aus St Gallen haben am 


meam Gtunben enforberie. 
latınie die austauernben 

— Das im TER, Hohlomner eröffnete 
Nfugio Wenjarins Calo der Soden Mipiea Dieribiomale befindet 
id) auf der Mehfeite Seo Monte Miles, 15 Mir, unterhalb der 
Spiye. Daiebe enthält mur einen Dnnensaum, im bem zehm 
Perfonen an Buner Die Serktellungstojlen betragen 
eiwa 1000 Tire. 

— Beim aäkls »on Pier aan Siedle 
Brofiel ärzte im dar Dumteiteit der der Hutsbeliger Ginieppe 
über eime hohe Melswand Im bie Teberalcludt umd 

seefäemettertem Kopf tobt liegen. Be ee 
Bir feine (bassin giehtyfahts durd einen Abiturz nädit Fellal, 
Der Hibulotunnel fell bio zum 15. Ditober 1002 

vollendet werben. Die Erifmung der Bahnlinie bis St. Dorih 
wird Ende Wal 1903 erfelgen. 

— Im Verlage von Weorg et Eo. im BiRTuee Eon 
Di jes das Pradtmwert „A tmvens pen. 
sr en et au glamer d’Alwtsch" {20 Ars.) von 
dem Mözlied ber Setion Paris des Elub Alpir Zramnis Maler 
Daniei Haud auf den Bühermastt gelangt Dajjelbe it mit vielen 





uns it 106 Selten Text. — Dem 
Ber garen ausgelkattet e_tält 1 En a 


peobustion 
300 Fee. tolten wird, 
— 


Polyfeihnifche Mittheiungen, 
Abditionsmaihine. Cie keit Jahrzehnten 


Een a erh "ar De Fk ae, 
e r 
su und Berlehr erforbern, find bdieje WMujhimen wicht viel 


Frinnd nit fo geok, beh man le mädıt ebeno khmell auf den Pa- 
der Edyirfertabel berechnen Könnte, und ba bie geldriebenen 


erg ho aber amd) er ilt mid Tider, 
einmal ein Ziehler wwierkiutt, und banım hat mam ebem 
alle Stellen, an denen nerednet wird, folde erfahrene 


H 
38 


zur m {ik aber Zeit Geld, und ein einziger 
Recpenfehier, ben man erjt müljlem fuchen mad, Käll unter Am: 
Winden das gamje Nettiengefhäft eine toltbare halbe Stunde auf. 
Die Reiepoit bat besheib im Iehfer Zeit angefangen, Meditions- 
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Iaweifunger 

der Wojhine gebwät, Aber ch für alle geaben Taubmännilden 
Geihätte erwelien lih diele Mbbisensmaldimen immer mehr als 
eine Rothmwendigtelt, der die Tehmit badurd Nedmung getragen 
dat, dafı Ile bereits oerhälebene Wobelle auf ben Dart benthle. 
a der Modellen, bie mit am Ihmelljien wnb babe suherorben: 
lid jiäier arbeiten, gehört das von Hunge nad) langjäßeigen Proben 
und Berfuchen unb oen der firma Nunge u. u, Ste 
mann In Berlin fabriitte Mobell, von dem mir nadiliehend eine Mb- 
bilteumg geben. Hai einem pelirien Eichen: oder Mbhernholp Unter 
fat mit Eljenbeingröffen Nett der ee geltüt tur eim 
emalllirtes Wesalldletgehluke. Durd Spiegelgimsplatten ab- 
gelloflen, Ind auf der ubern Gehänjeleite, und yonr weterelnander 
angeordnet: 1. eime Nelulsatanyeigung (e) und 2. eine Anyeigung, die 
die eben adbirten Summanden nafelmanber anzeigt (b}, alle zur 
Eontroie baflie Denums wirb, bak man ji Ieim tibgreiien der 
allen wid geiret bat. Die Tontrolangeigung lomsl wie wie 
Seefulekanaeigung find einnetbeitt entiprehend der übliden Schreib- 

weije (son reits mit den Einern anfangenb umd nad lints folgend 
Iebmer, Gunderter u. & m). Smile Pfennig med Mark und 
Hunderten und Tawienben belinden lich gröhere Jmiihenräume. 
Die Uortrolanzeigung reicht bis s0909 „A 99 A, bie Relultat: 
anzeigumg bi DIL „4 Od bi. beliebia wlele Millionen). Hinter 
inner Jabienflelle der Tonsrolanzeigeng befindet Ikh eine Talle, 





ergeiqung angezeigt und erfheint bei EA glehageltg 


Refultat (bei ch. Weit Aüdidt darauf, ah bei dem 
ber neun Talten an jeber age te 

. mub auch die Möglihleit neneben fein, mit em Wieder 
eiwen Tajle je mach Wunkh 1, 2, 3 aber 4, Bw |. w. 
Zu biefem med befinden id eben lints am 
Im Tieuppen a Deeien amgeorbnete Stmöpfe rait 1 bio 9 
bsanı wo Deüdt man 3. 8. auf Anopf 5 4bei fi, je wieb 
Niederbrüten irgendeiner ber grehen fieden Zaflen 


er a) bieje die tab 5 Anatlrli) entfpregend Ihrer Ssellenmerihjl 
abbiren (bei c), 
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Neue Siherheitsiperroorri, 
_ At tells rt 
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KRünitliher Regen, in einem Glaje erzeugt 

F. Leo Errera In Brüffel theikt Über einen von ihm angeht 
hübichen Veriuh, im elmem Alafe Mänftlihen Repen zu era 
: Man fait ein emlindeähes Oiasgefäh won aim 


Die Unterssfie heran, jr md 
aber das Gene erklm m 
10 mehe Jen Jh Das Sinn. 
im dem bie Yerbictang bet 
Ni get, amd (älrkdd 


2 
peretwruntericiebe im (laje utender, 
mung erfährt dur das Huktreten von Atrdelminden und frnitrt 
Negenbder eine imlerellante Steigerung. 


Kiterafur. 


ro 
Für den ta A ut den die t 
tecihtte Intultete a Sem enormen at, No 


Entwillung einer Reihe a uoslifenrits a ir 
Beifpiele. Zu itmen zählt and die Actiengeheiliänt ter 
u. Genelt, Telephen., Telegraphen. und Blipebil 
fabrit in Berlin W., Bübawftrahe 67, Die anfiteen 
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Bu . 16. März 1899. 








Alufrirte Beitung. 





‚de Stellung behauptet. Die kochen 
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Erfios Berted ben 19. früh 4 U 24 Min 
Elßtbarleit ber Planeten. 
Mersur fteln am 25. früh 5 Ube in gröhter 
von ber Ganne; er geht abends &' , Mühe unier und 
ift nahe *, Stunde lang em Meihimmel mit böoken Mugen (it: 
bar. — Venus (320° ,? gerade Meiitrigung 15° Hblihe Mb» 


Ölilider Mus- 


weichrang), veditlänfig Im Sreembälde dus „At Ale ur 
mech etaa *, Ztumde hang ya jebee, da Jie erft fürs nad 4° , Uhr 
wafgebe; ihre 17 Bogenferunden grehe Scheibe erkheint im Bern 
rohe zu 1m erleidet. Bars (114° ,° gerade Huflteigung, 
24" ,° zörblihe Mbmeichung), reiitiäufig Im Sarrmbilbe ber Hwil: 
Unge, erreiche bereits abends oor M Ahr feinen Diclien Zianb 
am Sübhiemel und Heibt bis früh 4°‘, Mbe über dem Gefidis- 
teelje, Jupiter 0217°/,” gerade Hulfteigung, 13° .° küdlkhe 
Adweitungı, ridläutig im Eiernbäde der Mage, eriheint abends 
vor 10 Ile am jüböjtlihen Herigemt wm Itehe pelih mach 2' „ Mbır 
im über. Berfinfterunger ber upitermende: des eriiem (@ie- 
rk) am 22. O Ahr 6 Min, bes jmeiten (insrim am 14. madıls 
14 Ute a4 Sin., des Bierten om 21. (Mitte ber Werfiniterung 
abends 9 life 14 Minh — Eatare 1267* gerade Aufiteizung, 


20 .* Herlihe Mbmeidungs, vüdiäufig ie Eiermbilbe des Stor 
piens, Moon 1° „he früh am dis hurz vor Mnbeuts der Morgen 
beobestren. 





bit bei dem Ateın 5. Gröhe > Glorpien. 

Der Mend ik in Conmmrion mit Mars am 21, früh © Mühe 

Planet Eros (is 

Der Herausgeber des „ Beräner Aitronemikhre Jahrduss”, Prol, 
Ir. Bauldinger, theiit mit, bak in genanntem ahrbud die Be 
zeiimumg (433 Eros forigefühet werben wird; ebenio aeihicht 
dien in dem „Mitremomiltren Radridsten”. Ray ber Maike des Yro- 


Planeten“ umd Ift als Tolder zu wumeriien  Shiertlir koriht Die 
Lage des Punktes feier Soanenferne, die Ihe bis uf W,., An 
fermumg Erde Sarıne = 11 am die binberige Innere Grenpe des 
Ninges beranteingt und als veriprengies (lieb der Hauptgruppe 
birtelßt, das zu dicker in einem ähnliten Berhätnih jet wie 
b ®. der Älorring des Saturn yam Sauptring; ferner ber lim 
Manb, bei; die Marsbabn auch bisher Idom nmict genam als innere 
Geenyt des Planetowerrimges betrachtet ınrden fonnte, da einige 
Sennennähen biejer Himmeisläeper innerhalb berielben lingen; 
weiter bak die MWatrriheinlidtelt, die jeiyt Bejichende Püde im Plane: 
tidenring zmikten Eros wad Yungaria durd Nenrafdetungen eini- 
ger Jröengdieder yu überbeiten, entiäieben äher iit ads Die, 
sblig innerhalb der Marsbatn gelegene Planeten aufyafinden, die 
mit Gros eine brionbere dhrupoe bilden lännten; enbör Dal 
der Mars vermöge keiner jehr Heinen Malle und der grohen 
Erientekität feiner Fahrt, die Am beibjt mehr ben Uharatier rin 
Meinen Planeten aufpeägen, überhaupt wenig geeigmet als 
Innerer Grenjhiein einer zahlockhem, mei aungebehmien iruppe 
zu Denen. Im bieher leipierem Sinfihn If emtichleben bie Erbe 
Nerigneter, und es würde jiä jeh, mad der benfwlrkigen Ent: 
detung des Eres, niellelät emplebien, von bem „Blaneisidenring yal- 
ihen Erde und Jupiter“ zu Ioreden. 
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Pie große Gelegenheit. 


ine Kinfttergefchidete 


Marie Seatta. 


(Raddret verboten.) 


s nannte ji eim Mielier; aber woher es den 
Vuth nahm, einen jo hoctrabenden Namen 
zu führen, mußte niemand, Da fand «so 
Mnarz auf weih: Atelier von Otto Krüger, 
Man jtieg viele Treppen empor umd glaubte 
öfter, an jeinem Beitimmungsort angelangt 
bein, aber die Thürplatten mit fremden Namen wieien 
im immer höber himauf, Emblich Tomnte mar jchellem 
Germäßbeit, nid mehr jehljugehen, denn die 
Treppe führte nadı dem Dad, die übermädhiite 
Himmel, und dort war Otto Arüger einitweilen 
it angelangt, ıwerm es ähm auch wielleicht für die 
vorbehalten jein mochte. 
Mo man [helite und wartete eine oder zwei Mi- 
Dann öffnete ein groiier, jhlanter Mann mit 
er Haltung die Thür und begrühte höflich den 
at ging einen j&malen, völlig dunteln Hang ent- 
en : beiden Seiten eine Reihe 
ien hingen bier in fold, trauriner, 
Verloffenheit, def; es ihnen icon eine IWohlthat 
moäte, geltreift zu werben. ime andere Ber 
ie der Auhenwelt jollte ihmen wel nie wer 
in, 
Dann taitete der grofe Mann ein wenig herum und 
eine Thür, die ins Atelier führte. 

&s war fehe Mein und [ehr weil, Diefes Mielier, drei 
Wände beierft mit Studien und Stipgen, bie bierie 
liglih aus zwei großen enftern beitehend, die dem 
'eripen genügendes Sicht [penbeem, die fid) vom Otte 
weiber ef dem Mlege der unit führen Iichen. In 
ao einen omertanihen Ofen glühte es roth, denn es 
an nen befanden ich in dem engen 
i ten eine Wer; it: der 
Rräler Uad das L nangende‘ 

und läd) ei . 
rg Modelle haben gewöhnlich eine Ber 
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Das Modell jhause mit Augen in die Welt, io 
tiejtraurig, als bitten jie niemals enmas amderes als die 
Nadöeiten des Vebems betrachtet. Und das war im der 
That jeit zwanzig Jahren der Fall. &s war eine wer 
blühse MWädchemgeitalt mit blafiem Welidt und jeinem 
Profil; um iheen Aopf war eim weiljes Tuch geichlungen, 
denn fie wurde als Nonne gemalt Bom einer joldyen 
war fie freilich im Wirtlichleit weit entfernt; aber fie 
wuhte, was Enfagung öl, jo qut, wielleicht mod heller 
als jede Nonne. 

Der Künftler nun, er mar als blutjunger Wemid 
mad München gewandert und halte dort fünfzehn Jahre 
bang Itudirt umd gelebt; effrig Mudirt, jede eifrig gelebt. 

Und jet, mit fünfundbreihjig Jahren, tom es ihm 
vor, als jei es „Jeit, audı einmal eiwas zu leilten, das 
Gelernte zu verwerthen. Er entdeie plößlid mit einem 
leifen Schreden, dal Fih hen graue üden durd, jein 
braumes Haar yeaen. Er jand, dak ihm idem etmas 
von der nöthägen junendlihen Schafiensfreudigteit ahaing. 
Abo war es Leit, hödite Feit. 

Er fame in feine Heimat zurüd, im die Refiden;; dort 
miethete er das Atelier und zeigte der Abelt an, dak er 
bereit jel, Kumätjüngern wnd »Jüngerinzen als (Führer zu 
dienen. Dreimal im der Wodie den Jüngern, dreimal 
den Jüngerinnen. Alles war behanitändig und tadellos. 

Aber zum Selbiticheffen fam er miht. Der Epom 
fehlte und ad die Mittel, Er mußte malen, um jm 
leben. And die Muje nimmt cs übel, wenn mam fie 
ums tägliche Brot verichadhert. . { 

Die Scyälerin fah an der Staffelei und male. ie 
hatte feine Bergamgenkeit. \ 

Mer auf Urlula's Leben zurüdichaute, jab eine Schnee» 
fläche weih, rein, falt. äreilid, unser dem Schnee 
ichliefen Reime, Triebe, die fich zu herrlichen Wachastum 
entwideln tonniem, werm die Sonne jie einmal erreichte. 
Aber das that die Sonme eben mich. r 

Urfula vom Danmit Iebte im Rreiien, denen die 
Sonme zu echter, rechter, natürkicher Entwiclumg niemals 
iheimt. Sie bewegte Fich im der eriten Mejellichaft, im 
Hoftreifen. ER 

Dort gibt es mar zwei Dinge: Eritarrumg nad) aufen 
in Form und Eritette, mad) innen im Selbitjucht, oder 
and ein Sceimmen in trüben YBajlern. p 

„Urula Dannit bat fein Herz“, bieh «6 allgemein, 
Sie glaubte es oft jelbit; denn fie fühlse Feine Regungen 
deilen, was man Serz zu nenmen pflegt. Allerdings jind 
aud) in diejem Punkt die Begriffe verihieden. 

Urfwla’s ifreundinnem hatiem eritawnlic wiel Herz, 
@ie teilten großmüthig davon aus, hierhim und berihim 


und hatten immer nod davon übrig. Es war eine MWaare, 
von der man jteis madpbeitellen tonmte. 

Wenn Urula ein Herj beioh, io hatte fie mach nichts, 
gar michts davon hergeneben. Zie hob es auf für eine 
große Gelegenheit Aber die Melenembeit fam nicht. 

Uls Otto Krüger jein Hielier eröffnete, äukerte Mriule 
den Wunid, dort Unterricht zu mehmen. Zie hatte viel 
Talent und war itrebiam, 

„Kann mar das than?" fragte rau von Dannit, 
ämaftlich im Sreije ährer Belannten. 

In der eriten (efellkaht ftellt man fi) gern ein 
Arnmuthszeugeik aus dadurd, dak man amerfennt, man 
babe felbit miche genug Schidlicleits: und Redtsgefäbl, 
um zu wien, was man ihum umd laflen fol. Man muf; 
immer erit jeben, was die anderen ihum. 

„Ihre Urjula fönnen Sie getreit hinididen“, Inutete 
die Antwort. „Natürlich, wenn man jid erit genau er: 
tundigt hat. Mit allen Mädchen gimge es wel micht an, 
aber Ihre Uriula“ 

Man ertumdigte ji alle genau, und das Ergebnüll 
war, dah Urjula von Dannit bei Herm Otte Rrüger als 
Schülern gemeldet wurde, Tas war vor mehreren 
Monaten gewelen. . 

ASt war es gar nichts neues mehr, da; Urjula vor 
der Staffelei im Mielier ja und fleikig malte. Gar 
michts newes, &s kam Otto Arüger fogar vor, als mülle 
Nte immer jo bei ihm geleflen haben, wenn er es audı 
wicht gemuht hatte. Hätte er es früher gemuht, fo hätte 
Vi jeim Leben vielleicht anders geitaltet, echt war es 
wol zu Ipät. TDenm merm aud mit ihe der Sporm fam, 
die Wütsel fehlten immer much. 

Arie Urjule war es hingegen nody elwas mewes, und 
es ham jert fait täglich neues in hr Dafeim, Mit dem 
eriten hang im das ltelier hatte fie einem neuen Weg 
betreten, und jeder Morgen, dem fie dort zubradite, be 
zeichnete eim weiter zurüdgelegtes Stüc deffelben. 

Sie ging ihn longjam, diefen neuen Meg, mit ofienen 
Augen; nur war fie jid nad) midt ganz Mar über das Ziel. 

Oder jollte er jie überhaupt an kein Jiel führen» 
Sollte es nur ein Seitenpfad fein, der juleht wieder auf 
die graue breite Strafe mündele’ (Eine Epiiode? Auch 
das war möglich, wenn auch wicht ihön. Urfula wehte ja 
immer mod nödyt gamz gewih, ob fie ein Serz hatte. Sie 
hatte Geift und ideales Streben und reinen, edein Sin 

aber Her? 

Aenn ihre freumbianen von ihrem eigenem SHerzens- 
erfahrungen redete, jo mar das fe ganz anders, jo 
inhaltlos und Läppiid und nidyteiogend, ipielend und dach 
dabei jo umruhäg, fo nerses, 
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Von all dem empfand Urfuka nichts. ber wenn 
ihr Lehrer neben ihr jtand, dam Anm etwas über fie, 
das Ähr bisjeht fremd gewejen war: eine Zuammen« 
sehörigteit, feit, thig, natürlich, ein Sidnweiter, ei 
Madjien ihrer feclifpen Aräfte. Es war, als ergäffe füh 
dann ein Strom neuen, Mräftigen Lebens im ihr Denten 
a Fühlen. Ihr Ausblid wide weiter, fie felbit 
g 


Und des alles war fhön, war Ihe unendlid; viel 
werth. Aber fie wußte nidht genau, wohin es fie führ 
tert würde, 

War dies, Tomnte dies jene große Gelegenheit jein, 
für die fle ihr Herz auipefpart hatte? Wenn bieler (ie: 
bamfe Tam, wurde Urjula unruhig, ängitlich; denn mas 
fie eben durdlebte, mar ihr troh allem nicht groß genug. 
Sie Tonnte fd, überhaupt nichts denfen, was groß genug 
wäre, um fee große (Helegenbeit zu fein. Und weil ihr 
alles zu Mein gemejen, deshalb hatte fie bisjeht ähr Herz 
fo ruhig und tühl und unberührt erhalten, 

Über jet war es anders geworden. 

Es wor ganz HN im Mietier. Urfula hatte [ich heute 
allein eimgefunden. Das kam jeiyt häufig wor. Im allen 
gelelicpaftlichen Areiien Handen eben die allabendliden 
Bälle ober Jonftige Unterhaltungen auf der Tagesordnung. 
Dafür mu man doh am andern Morgen ausichlafen, 

Urula war geftern aud auf einem Hofball gewejen, 
aber das himberte fle nicht, ich zur gemohnten Stunde 
= Pe eimjufinden. Sie nahm alles jo käder 

[ 

Hätte Olto Krüger arhabt, fo wäre er heute 
sicherlich, ruihelon auf- ihritten. Die Raumser 
bältnöfie werfogten ihm dieje motürlide Heuferung feiner 
Innern Erregung. Statt defien ftand er bald vor Dielen, 
bald vor jenem Bid, ohme es amzufehen; dann framte 
er in beinen Stubienmappen herum und brashte alles in 
Unordnung. Jede feiner ziel und zwedflofen Beichäf- 
Hiqungen aber enbigte damit, dab er an ber Ginffelei 
itehen blich. 

Aber fie jprachen wenig zujammen, Lehrer und 
Sthüterin. Das mar erit in lehter Zeit enftanden, dieies 
Schweigen. früher hatte der Maler während des Unter: 
rihtes gern und lebhaft geiproden; er veritand jehr gut 
die Kunft, intereffant und anjdaulid zu erzählen. 

Daher wußte Urfule aud jo gut Belheid über jein 
Leben, feine Verhältmiffe, feine Anihauungen. ehe 
Tomte er ji nice mehr harmlos mit ühr unterhalten, 
In jeden Say hinein weilte fd jenes Mort drängen, 
das er ihr doch niemals, niemals fagen durfte, 

Er ipra nur von fahlihen Dingen: von dem Aulten- 
wurf des weihen Nonnenldhlebers, von Schatten und Ciht- 
effeten. Uber «s Mang wie verbaltene Unruhe aus 
jedem Mort. 

Dice Unruhe theilte fi aud Urjula mit Es war 
drüdend heih in dem Meinen Raum. Und der (palten: 
wer] wollte nicht gelingen. 

„Ruben Sie ein wenig, gnäbiges Fräufein”, fagte 
der Maler und nahm ihr zugleid) den Pinjel aus der 
Hand, um jelbjt etwas am dem Bilde zu verbeijern. 

Das Blut Khok bei der Berührung jäh in ihr Geficht 
und ebdte dann langlam wieder zurüd, jodak fie jehr 
blaf war, als fie madhher am Fyenfler jtand umd auf bie 
Strafe hinunterihaute. 

Sie jah nichts von dem, was fidh drunten durd) den 
Haren, fonnigen Wintermorgen bewegte. Sie khaute je 
mar im fi hinein mit Augen, die ih jdmerzhaft an 
Itrengien, zu durderingen, was mod) duntel war. 

Der Weg konnte jo mid mehr weiter gehen. (Er 
hatte fie vor ein Ziel geführt - das wuhte rule — 
aber diejes Ziel, fie konnte es nicht Mar jehen, muhjle es 
wicht zu erreichen. Bald brüngte es fie darauf hin, bald 
Idheat fie davor zurüd. 

War es — 0 Gott! war es — die grafe Ge 
tegenheit? Urfuls blite fen mad dem Mater hinüber, 
der immer mod; vor der Staffelei jah. 

Er war nicht groß genug, biefer Dann, dah jie ihr 
Ein und Alles auf ihm feste. Er hätte groß jein können, 
ja, aber er war es nicht. Sie empfand dies mit einem 
icjmerzlichen Hefüßl, Ste gehörte zu jenen framen, die 
durd die Liebe helliehend werben, 

Und doch fühlte fie, da fie zu ähm gehörte, 

&s jhlug zwölf von der mahen Thurmuhr. Das 
Modell jtand rajdı auf. 

„Yerzeihen Sie, Herr Arüger“, fonts es Khlchtern 
und löjte den weißen Schleier, „id muß Ihnell beim.“ 

&s fehte mit vor Eile zitternden Händen den alten 
verbogenen Hut auf umd jdlüpfte in ben Wegemmantel 
mit ten Wermeln. Cs batte weder Zeit noch 
Gelb auf feine Toilette zu verwenten, das Modell. 

Eine Winute jpäter waren Lehrer und Schülerin allein. 

„Ich bim mübe*, fapte Urfnla etwas under, „Ich 
werde au nady Haule gehen.“ \ 

Sie war nicht unficher, weil fie jüh allein mit ihm 
befand, fondern nur, weil ebem ihe Sherz unlicher 


umbertaitete. &s mar ja fürzlid erjt erwacht vom lan- 
gem Schlaf; mum Tarınte es fd nicht aus im Tageslicht 

Der Maler meigte jhmweigend den Ropf; er fwchte fie 
nice zurüdzuhalten. Gin Mleinjein mit ihr wäre uner 
tröglich gewehen, 

Urula band vor dem Spiegel ihren Schleier. 

„Barım molen Sie mit *" ante fie plöglid, fidh 
nad) ähm ummendend. Sie Fah ihn voll an. Er muhte 
ihe Belfen, das Ziel zu erfennen; allein Tomte fie 
«s nicht, 

Er gab ihre den Blid voll zurüd. Es war, als 
fprüßten (Funlen Bund die Atmojphäre. rule geb nicht 
Ust darasf. Der Augenblid war ihr viel zu ermit für 
teitte Giefühlsempfindungen, auch viel zu wihtig für 
jegliche Vrüberie, 

Der Dloler zögerte mit der Antwort. 

„Sie mäfjen doc danadı verlangen, etwas zu [haffen, 
ebwes zu leilten”" fagte fie fharf. &s machte fie um 
gedulbig, dat er jo thatenlos bajtand in feiner nachläffigen 
Haltung, dak er fih damit benmügte, Tag für Tag 
Stunden zu geben. 

u“, antwortete er und Iplelte mit neruöler Hand: 
besseqgung an eimem Blatt, das auf dem Tiähe Ing. 
„Aber zwilhen Wollen und Können liegt oft ein ge 
waltiger Abgrund.“ 

„Aber warum? Warum ?* fragte Urfjula. „Sie haben 
Talertt, haben es assgebildel, woran fehlt es nah? Cie 
haben Zeit, Melegenheit“ 

„IE habe die Mittel nähe“, Äapte er hart. „Um 
wirtlid, etwas Großes zu [affen, mühte id frei fein. 
Und wenn ich fret wäre, das heift feinen Unterricht zu 
geben hätte, würde ih hunger. Mein Gemie üt nicht 
groß genug, um unter foldhen Umständen etwas zu leiften“, 
jehte er mit bilterer Selbftirenie hinzu, 

Wie fie ihm qwälte! Und wie er fie liebte! 

Sie Hand ganz jtill und jah ihm ericroden an. Ben 
diefem Standpunkt ass hatte fie die Sache freilich no 
nicht befrachtel, Und er that ikr weh. 

„Richt wahr, am old, Fleinlihe, gemeine Dinge wie 
den Pebensunterhalt benfen Sie nicht, grädiges Fräulein ** 
fagte er ehwas fpöttiäch. Er war bös auf fie, weil fie 
ihn peinigte und demüthigte. „Aber unsereins hat daran 
zu denten. Glauben Sie vielleicht, dak mir Diele leere, 
eintönige Schulmeiiterexifteng befonders jufant, nich irgend» 
wie befriedigt und beglädt? ber zu allererjt muj; man 
leben, che man glüdlih wir. Allerdings" und er 
verneigte Fidh Leicht gegen fie „wenn äch räuleim 
von Dannig wäre, jo Fonnte ich »Ichafien, etwas leüten«, 
ohne durch joldre erbärmlige Rüdfichten im Staube feit- 
gehalten zu werben, ber id; bin Dtte Krüger." 

Er jab, dal; er fie verleite, und es freute ihn. 

Sie zog raid) den Schleier Über das Gejiht und 
warebte Fid zu Wehen, Ihr Hibem ging af, An 
der Ihür hielt jie ihm die Hand hin. 

„Verpeiben Sie", fagte fie leije, und dann entfernte 
Nie fidy [ehnell. 

Als fie das nädhite mal wiederlam, zeigte Fid; bei 
ihr teine Erinnerung an das Worgefallene; aber ihre 
ganze Urt war milder, weicher als [onlt, als wolle fie 
ehmas gut madyen, 

Er zählte die Minuten, bis fie wieder ging; Ihre 
Gegemmart Isltete auf Ihm wie die buftidhwere Schmwüle 
eines Sommertages. Er fühlte Sharm in fid. 

„Di gebe das Atelier und den Unterridyt auf", fagte 
er, als fie fid zum Cehen anldidte, Diesmal waren 
fie nicht allein. Das Modell jah wieder geduldig da, 
und zwei andere Schülerinnen malten. „Id bitte Sie, 
N nad einem andern Lehrer umgulehen, gnädiges 
Bräulein", fügte er mit eimem berben Miston in der 
Stimme hinzu. &s war wie ein jähes Losreiken, 

Urfuls nidte nur. ls fie die Treppe hinumterging, 
hielt fie ji am Geländer jet. Sie jah nichts, weil die 
Thränen immer wieder im ihre Augen fehoflen. Dann 
that die rubige, befonnene Urfula etwas, was fie mod) nie 
vorher geiban: fie ging jiellos, planlos durd) die Strahen. 

Sie mufjte denten, und die Bewegung half ihr dazu. 
Der Weg mar jühlings abgefhnitten — nun muhte fie 
das Ziel erfaflen, Und es war ihr, als höben fid die 
Nebelidyleier, und als trete es Marer, deutlicher heraus. 
Freilich —— fie erjchraf ehmas davor; denn einmal dert 
angelangt, gab «es Teim Jurürgeen mehr, Uber es 
mangelte ihr nicht an Muth. Mur mufste fe erft ihrer 
Safe ganz, ganz gemih fein. 

Sie war es beinahe, als fie wieder jum Walem 
ging. Die Thür zum Atelier [tond halb offen; man 
Tprach lebhaft drinnen, 

Fi Urfula jögerte und warf erit einen foridenden Blic 


bineim. 

Das Modell, die Schülerinnen, wie immer Auf 
einem Heimen Divan im der Exe faf eine Dame, Vor 
iße itand der Maler und bielt ihr eine Stigge nach der 
andern vor. Sie wollte offenbar etwas kaufen Dtlo 
Arüger pries feine Aaare am — möcht mit diinen Aorten 


deren Werth heroorhebemd, jondern nur mit jeinen ©; 
Tidgtern beleudhtend. Ta 

„Ster ein paar Aquarelle — jehen Cie, (Exrellen, 
das if fränfiiche Burgporfie“, jante er, ein Blatt zer, 
zeigend. „Die Poefie der Vergangenheit, ein Gerät in 
oerfallenen Tuabern. — Dies bier‘, damit zeigte er 
Urfuba's Lieblingsbild, „Exeellenz merben es vielkeicht zu 
mobern finden ein wenig farblos, das gebe id zu 
aber voll Stimmung. Stimmung it alles beutzuiage. 
Hier ein Stüdhen Nemantit. Tiefer Thorkogen eins 
alten Schlefjes, von rothen Wein umrantt — men juäe 
DE dahinter, nicht wahr, Excellen?** Und je 
weiter. 

Unulo Hand rauhen mit podendem Seren ah 
fliegendem them, Ihre Hände ballten fir in Sämer 
und Zorn. 

Diefer Mann, den fie groß madyen, dem fie alles 
opfern wollte, da ftend er und feifihte mit feiner Krajt 
wie ein Handwerker! Da fand er, höflich te 
müthig, [dien es Urfula — wer der reihen Frau, nach 
deren Protecion er verlangte! 

D, es war abiheulich! (Es fänitt Ihe dund die 
Seele mit kharfem, zornigem Schmerz; es cih fie ans 
isren Himmeln und ftürzte fie jäh zu Boden. Sir mar 
wie betäubt son dem Fall, 

Und jett nannte er and noch einen Preis! 

Urfula lief davon wie gejant und hielt mit an, bis 
Hie ich zu Haufe im ihr Zimmer einfälieien tonnte. Ta 
n fie nun und jtarrte mit trodemen, heihen Wugen vor 


hin. 
Ulfo [o mußte es enden! Werlanfen, zerlanden im 
miedeigen, gewöhnlichen Mlltagsleben! idjt einmei eine 


ideale Erinmerumg jellte ihr bleiben er tar nur wie 
die anderem 
„Nat Goide drängt, 
An Gele hängt 
alles“ — 


Sie lachte auf, und dann legte fie dem Kopf at 
die verkchräntten Arme und weinte bitterlich. 

Dan weint ja bei Begräbniflen, und dies wer ein 
foldes, Ohne seierlichleit und Leremonie; mir ein 
tiefes Berjenten hinunter im die dunleln Schatten, in 
die Vergellenbeit 

Und bamit mar es ans, 

Sie ging micht mehr zum Malen. Ihre Murten 
iditte das Homorar für den Lmterrict am Otte Ariger 
für das ganze Uunrtal, alje aud für die Stunden, die 
Urula nicht mehr nahm. Dieer Ueberichuk Tem mit 
einer kurzen böflidren Karte zurüd. 

„Er muh fih gut ftehen", meinte Grau von Damit, 
„Maler haben dody gewöhnlich Teinen Meberflah an rd" 

Urjula jagte nichts, Sie Iprad; Überhaupt jeht neh 
weniger als früher. Sie jnchte fü amd Feinen anbem 
Vehrer; das Malen machte ihr Beine ireube mehr, 

„Urula wird doc nächt Laumildy werden?“ Topte idee 
Mutter im tichiten Vertrauen zu ihrer beiten Arreundin 
„Unter ums gejagt, meine Wiebe, wäre es mir hehe teiit, 
wen jie jetst heirathen weilte. Moraf fell je uud 
warten? Sie ift fünfundzwanzig Jahre all ber fe 
zeipt nicht die mimdeite Duft“ 

Und die beile Freundin erzählte überall, Urjuls zen 
Dannik fange an, eine Inuniche alte ungfer zu werden, 
und habe dem Eälibat zugeihworen. Sie mumlelte joe 
etwas von Klolter. 

Ja, worauf wartete Urjula? . 

Daß fidh jener Grabhügel Ichliehen werte, in der 
fle fo viel werfentt hatte. Mber er Ihloh Tid nit. Epber 
tanfen wudhjen daraus empor und Iegtem Fidh dicht, Did 
um ihr Sen. 

Sie wußte jeht ganz genau, dah fie ein Ser) hate; 
aber fie wäre lieber im alten Zweifel geblieben. 

Und fo vergingen Monate. Urula som Danait an 
Otte Krüger begegneten einander nie. Ginmal jeh Ir 
am Abend in der Dämmerung einen Manz ver einem 
Büderladen |tehen und fi ein Brot kaufen, 

Sie wurde bla und bik fi auf die Lippen. 

Aber nein, fie mufte fi täujchen. Haltung und 
Geftaft waren freilich ähnlich, nur älter, zerfallen, ar 
besnter. Uber er würde fi dor nicht jelbit in Baden 
fein Brot kaufen! Eine Täufgung natürli! 

Der Frühling Tom. Man verlieh die Neliben; und 
aing auf den Landjitz oder in die Bäder, frau son Tun 
mit, reite mit ähren Töchtern an die See. Yon den 
brachte fi die Tüngere, die Injtige Rofe, einen Bräutigam 
mit, aber Urjula verhielt fid ablehmend genen et In 
näherumgen. Und als fie im SHerbft in die Heiden 
yurütehrte, da hatte fidh jenes (rab nach immer md! 
geihlofien. en F 
Unula machte einige Bejuche. Nicht in der eriet 
Gefellfcgaft, aud; nicht in der zweiten, fonbern Da, 14 
man nicht mehe von Gefellihaft iprichte Sie tab 
ein paar arme Tramikien. Ihr eg führte fie in © 
ärmliches, entlegenes Biertel der Stadt, in dem {ie mil 


Feen. März 1899. Illufirirte Deitung. 


, fetak fie auf einmal wicht mehr wußte, 
hr ‚un de hatte, um am übt Stel zu ger 


i 


te einen Hugenblid, dann trat fie im einen 
jcamdaden, um fi Auskunft zu erbitten, Die 
wiherin, die der Dielnumg war, man bärfe Gottes 
haben nicht head Fiegen laffen, und daßer won Ihrer 
junge ausgiebigen (bebraud) machte, thellte Urfula jofort 
jereispilfigft alles mit, was fie willen weilie, und mod) 
ai ipe Sie Armuth!“ feufste Die gefprädige 
"er „LUniereins darf gar mict lagen, wenn mas 
nur das Beot zum Saltwerden dat, wen audı feine 
Butter drauf üt, Mh, frröulein, da haben wir einen 
droben in unierm Haus. Da wohnt eim 
— das heit jung Ält er gerade aud) micht 
nicht gan, bedı broben wohnt er, demn er jagt, er 
mie Yidyt Yoben; er malt nämlich.“ 

©0*, feqte Urfula und jentie den Kopf, als betrachte 
fie Sie Gidpersenpodtete auf dem Cabentilth, „er malt 
zus malt er denn?" 5 

„da, was weil; Id!" enigegmete die Ara. „ch 
eine, wenn einer |o humgert und darbt, dann Tann er 
nichts geiheidtes malen. ber eim großes Wild hat er 
dioden jtehem, und da Filgt er den ganzen Tag baver. 
a4, das it elm Elend, Arräukin! Im der Därtmerung 
faleicht er fi fort und tawft fid) jein Ehen, ein Stüd 
Wurst und Brot ya mehr langt's niht And feine 
leider — jo iehäbig und alt! IWBie er zu uns zog, im 
serägen YBinter, da war's ein Hattlider Herr, und jeht, 
ic joge Ianem, mom möchte ihm zchm Piennine ihenten. 
Alarım let io ein Menidy aber au nichts neiheidieres 
ale malen?“ ER 

Die Kehelige war ganz uber Alben. Sie fand 
kelten eine Juhörerim, die jo awjmertjam laufchle und 
kelbie fo wenig Anjprüde auf das Mort erhob. 

Urfula's Herz vonhte im lamten Schlägen. Sie inter: 
edirte fi ganz merkwürdig für die Eidorien, fo fehr, 
talk fie gar midht [prechen Tomnte. 


Sie 
Heinen R 
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„ad weih nid, wie das mod werden foll“, fuhr 
die rau fort, nadıdem fie etwas Luft neidhnappt hatte 
„Wenn 's jet wieder auf den Winter zugeht zu 
Kohlen langt's erit redyt midht, und wir fünmen's audı 
mächt urmlonst than! 

„Be beißt der Herr?“ umterbeadh fie Ariuba pläplic 


„Srüger beiht er, Herr Otto Arüner. Ie, mus ih 
fagen weilte umdonit können ir 's midht ihum“ 

„Das follen Sie audy mid” Die junge Dame 
hatte plönlich das Wort gejunden. Sie richtete Sich jäh 
empor; es mer, als wücjle fie um mehrere Zoll. Leber 
ihe Gefiht ging ein Schein, wie ihn die aufgehende 
Somne wirft der Verbote eines groken Lichtes, 

„Mt Herr Krüger zu Haufe>" 

„Wird wol draben Fein, ja“, melmte die Laden 
beliherin. 

„Dann gehe ich hinauf“, fante Arjuke fürs, „ih 
werde elwas bei ihm beitellen.” 

„So, das ilt khön, Aräulein; das famn er bramdhen, 
Gehen Sie mur binauf, Sie fünnem midht fehlgehen. 
Ganz zu oberil, die Thür redts. Sind halt viele 
Treppen.“ 

&s war gut, dab es viele Treppen waren, denm 
während Yrfula hinaufitieg, Tonnte fie jeme ertidendem 
Herzihläge etwas |llen. Sie zögerie gar micht; fie 
war auch feinen Augenblid im Jweilel über das, mas 
Wie thum wollte. Playlih und ohne jede Bermittlung 
Wand das Ziel im wollendeier Alacheit vor übe Sie 
dachte micht am die Mönlichteit, Tih nody einmal davon 
abzuwenden. 

Sie Nepfte, trat ein. 

Er ja am ber Sinffelei und fudte bei dem lehten 
noldenen Yichlern des Herbitioges mob zu malen, (Er 
lpeamg auf, ftarrte Ihe entgegen. 

Sie ftand einen Augenblid wnd fal [ib flüchtig um. 
Sie wollte fid teinen Schmerz eriparen, nidt den Heinitem, 
de Einzelbeit prägte Iih ihr Sofort Iebhaft ein: das 
graue, fahle immer, der eime harte Stuhl, ein Tüch, 


eim Bett in der Ede. Es fonmte Feine Anordnung 
berrißgen, denn es mar abfolut nidts da, was hätte um 
berliegen fünnen ichts als die vier madten Yllände, 
die wenigen WMWöbel, die Staffelei. Und der große hagere, 
gebeugte Mann mit den Süberfäden in Haar und Bart 

Er begrühte fie miche, ging übe nicht engegen. 

„Sie jehen, üch »iäafje „ äh Teile etwas“, logte 
er mit trodener, beüerer Stimme. Die Hand, die die 
Palette hielt, Seqte fi Mrampibeft um die Stahllehne 
„Ih bim möcht mehr am trodenen, mädternen Lnterridht 
gebunden id bewege mich frei auf den üealen Höhen 
der Runit!“ 

Damit madıte er eime umfallende Hambbewequng 
mad dem ganzen Zimmer bin und lädjelte inomijch, 

Urfula kam lamgfam auf ihm zu. Ihe Herz Ichlun 
jegt ganz ruhig; es war fo Mar im ihr geworden, jo 
Tiher. 


Die große Gelegenheit war getommen. Sie jtand 
ganz dicht bei ibm und fah ähn an. Ch, das mar nicht 
mehr jene Urfula, beeb und Itreng umd falt, das wor 
eime Urfula, die die ganze Melt groher, hingebender, 
Telbitsergellender Arrauenliebe im den Mugen img, jener 
mütterlihen Liebe, mit der alle wahren rauen lieben, 
und die um fo Härter mädit, je mehr vom ihr verlangt 
und genommen wird. 

Der Maler jhawte Im ihe Gelidt mit Tehmenden 
Augen. Und wie fein Blid den ühren tnaf, Nam ihm 
ein Verlieben. Sein Ahern ging raid und furz. 

„Urula wenn es mich rnit if‘, fagte er, 
und es wor ein Beben in feiner Stimme, 

„Uber es ift Ernit, es if Ermit!" fagte Ile jübelnd 
und jchlang die Weme um feinen Hals umd legte ihr 
blühendes Giefidht am feine abejchrte Wange. 

Dann war es many ML. Am Seniter zog lamgem 
die Sonne vorbei Sie ging zur Reige, aber fie war 
itrahlend, trinmphirend. Sie worf einen goldenen Strahl 
auf die beiden, die da drinmen jtanden. 

Sie zeigte ihmen die Baba, auf der fie geben jollten 
Ätart und frei, dem Licht entgegen! 
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A 2 Bukosruplariiger Selbentwin 
mn Rynirsttemnitiderel. 


Senigie Alrider. 


© #onım Tiizoewei mi wer 
au 


üB mel Tebrraunguh laude. 
Elegante Aräkjadrsbätr 


ia 32 Yraunes Zusliib min burädıeden 
aeftitter Tai, 


geraflien Ilchermurfs In bie Habe 
heizt. Eine Räthe som bellotrapsarıs 
gen Seldenmufklin umgite bie Eu- 
Bere, bie fi an Der Jmnlt möllia 
galten Zallle In fmälerer Bus- 
fübyrang als ein wom der lnten Mchhet 
mad) ber reiten Hühe werlanienden 
Band wiederholt und lich umter dem 
Wärtel verliert. Ein Band von Sei 
deumullelin mit yuri Hohen ver 
bindet die beiden Stidkreiftweifen anf 
Rot w=> Taille; die Hersel find 
volle Ben Bei dem Rleib di. 3, 
deilen inzaur „Bali's Deus: 
Ihrer Modengeitung“ eamommen Üh, 
seit mr bie Taile ehe prädtige 
Etitereiseryierung in bundibeodener 
Arbeit, bie Jia, mir Seide in ber 


ei breitet ji auf bem jadenartigen 
Bordertheilen, den Epawienen 
unb aut ben Mlermeln aus. tor 
mer |ht bie Taille Über einem 
Jabst von meihem, \pipenbejeptem 
Seldenmuflelin; ber Abten il glatt 
und olme Stiöerei gearbeitet. Der 
02 (it mit einerm unter jelbenem 


eig aufltelgt. 

Elegante rühjahrs: 
hüte. — Die bier barpelkeliten Hüte 
Ki bie neulten Medekbäpfungen 

ir die erfte rätrjahengeit. Der Sit A 
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ie em aus Idwarger Nohhaazloite her» 
‚geltellter runder Sms mit Donpeitern Bo 
Tettepf und sorn saigeiälapenem Wand. 
Fwihtren dem bappeliem Barertopl minder 
it eine Terfabe von hwergem TUI 
tingsherum, um vorm al bem aufge 







Irempten Randelne Ari großer, son einer 
vrädiigen Ztrahugrefte gehaltener Ro 
fette zu DU eine zweite Täßtssrfabe 
umgsdt dem 


der herabfnllenten Ziezer eine geagiöe 
Züllfeleife. Seel walie kamarze Strunk 
Ärberm vervallftänbägen die Sarnirung 
15 0 eln jogen. Marquistänhen von 
baeiefiger Farm, gun; am Idmarjem 
bit wat Khyuaryem Glittern benähten und 
mie Ehemlile gehtitiem ZU angefertigt 
Der aufgelälmgene Rand it nah auben 
bin mit gereählern jdmarıen Beiden: 
muljelin abgetlitiert; Gmts ilt eine nrohe 
Ikmare Sammtrojelle mit Strehyierat 
im der Mitte amgebradt, die jet auf 
mwöärts geriätete Straukleders hält, wäh 
vend eine dritte Teber made dem linten 
Ofe zu berabfälle — Das yerihe To 
auet *' beitehl aus gramem, Im Heine 
Puften gereitten TUN; an dem been 
aufgelölegenen Nawd It ozen nad linie 
u eine brapkrie Rohetie son türlis dauern 
Samms befejtige Über der eine meihe 
Taube mit ausgebreiteten Gelüogelm leidt 
auf dem Rande zu ruben kheint. Der 
Hut Ir ir as röthlihrliie aelärteem Dhan- 
tofieitcehpeliecht geacbeiten und min pirjie 
ver Dia Mage gelllitest. Die gemje Mitte des Hultopfes wird von einem 
niehigen wäglellen Sammtiiehmütterdien bereit, um das zwön Füilter 
aus Nils Anye gruppixt Ibnb; Tinte water Dein gagegrlühterten Hand fickt 
man zwei große Weildwaleräuhe, von benen der eine aus duntelm 
Barmaelkhen, ber andere aus hellen Waldiorikhen beistt. - # zeigt 
ein Taguel aus yenlid dunklem biauen Phanialieitrohgefieht ren 
ahzeitingenem, weßienääcmigem Hand, an der linten Zei mit 
bräunichen Holenbiärtern ven werihiebenen Schattirungen, oben 
derauf mit einem Tuff vollerblühter dumteirether Holen garnitt. 


Anzüge für Conjirmandinnen. Mir bringen 
hier einige hübidhe, „Pohihrs Deuricher Modenzritung“ entlehnte 
Abtsldungen von geeigneten Unzlgen für Eomfirmandeueen Das 
IHmarye Yahtımlc aber Sherlotlleid a geminm ber ben Brian 
mit yirmalen Ihmarıen Hllasboneüichen ein jchr arfälliar» An 
leben; »lele Handrähtien find in zwei deupeiten Neihen auf dem 
Red angelmohi und biemen ebenio sul ter Taille als Beiah, und 


mit Wöndduendeing, 





» Zamangs Act * 


Emenys Zummılkin won 
ktmarını Ertenmssiuk 


Heliguomes Iadıı Nür Eon 
finmaebennen 


Arıdge Ir Gerticmentinzen 


Begrenzung des felnplillieten Seitentallers, des Aragens und der 
Hermel. Der jelbene Sandgkriel |Alicht am der Seite unter einer 
Zchleile. Das Sammilleid b ik ans dem burdaus miät toll» 
frreöigen kopen. SAranenfamm bergelseilt und dürtte fh in vielen 
Fnen jue Genlirmation pratsiiher ermerhen als ein Walllieid, 
weil De fangen Wlähden es [pdser bei Beluhen und Geielliächen 
tragen können, wos Ih ein Ihmerzes TWolilei® weniger eignet; 
babei eriheimt es dei weitem mic jo anlorudsneit unb ungleid 
lugenbliher als eim Idimaryleidenes Nici. Der Rod des bier 
bargeltellien Aledes iM mit einem angelegten Bodant verichen 
tumd berdmmeg min Satin gefhünert. Die unter den Not treiende 
Taille wird under dem fleinen Sammtldleiien vorn zugehatt und 
ax heibeme Hevers Jomie einen hurzen, an der Sehe übergebatten 
Ya om gereilgien Gelbe; die Mermel find glatt anliegend. Das 
Jeder v mus hellgeamere Tacdı Hit zur Derwolljländigung eines 
Unzugs fir Confirmandinnen beltimm; es it vorn tele, im Nüden 
ankhliehend gemadt und mit jeds Reihen Eteppmähten gernict, 





4 Sdwarne Viren Hin Kan 


De einen Saller marfizen, vorn 

haufen und aus md dem en 
ber Hlermel (osie auf dem Rüberchei 
engebtecht ind, Auf dern Unkegetrasen 
It die Fade nit genen Sarımt Be 
und ben Schuh, Derimizzein grohe Gert 
mutterbeäghe. Der prieeige, 
Umbang 4 if aus feinem Kanaren 
Auch hergekeilk und and dem Stern 
Iogen und ben Rewers nit Arabestın 
von Ahmalen Airmaryen Krashant 
tülchen Defeist; ber uarkere Gakerrichkun, 
wieb Durch eine Sange Sandktiedr ver 
deit, als Amer Bien kekkter Mm 

et 


Die ylerlihen Three 
Iälrzen, dir vor tem lungen Dam 
angelegt werben, tan lie bei ben ab 
Udven Bünfubrtpers ine Beinberinum 
oder die Galle ihmer WMsmmer wir Tine 
und Zubehör bedienen, bielen nefürie 
telnen Schra Hır das Seid, ierbere 
dienen wielmehe als teisenibes hotenm 
Schmuditit. Sie werden aus dm 
zarteften hellen Geiteltoffen, Gaze im 
Spigen ergeht unb mit nem 
Hüter, Bamditleifen umd Saiten 
im bädit gelämasueller Weil army 
Wir erwähnen beiipielsweile an Iirı 
“en aus ellenbeinpeen Erior de Chin 
mit Hönebbigern bärtel vor mägrinee 
Alles; der untere Rand der Strärır wer 
mit abenedrleinden khmalen Mikden ao 
niigeiimern Atlasband und efenbeinmeihem Seidenmadlelle garen, 
denke ber Keine Bat in Aoren einer römiiten V. Mu dem Tähtben 
waren nilgeline Schleifen amgebrodt, umd nilgrüne, Nissen getrwage 
Achhelbönder bejeftigten die Zchlrye. Sodı elegamler eriäkn ra 
anderes Shürzier aus roja und weik dangineeden Zafet, rim 
verrumdet unb mit einem weihen Spibeneiniah und einen grerihtm 
Solant von zolensoihen Seidenmahielin garmirt; der bersfärmige 
von einer Rüde aus rula Seibenmuflelin eingefsiee Zah wurde 
rehes umd lints unter eimer Hojette von Seidrumuiklin fehgehnd 
Sehe graplds madte Fi and eine Echüirge vom bahkaners Mies 
mit Berpierung ven weiher Auipure Spolkation; Zah ind Upan 
Netten vom biafibisuen Atlas waren mit Guipre Überyogen, unb 


arohe Rolerien aus mandaringelbem Gammmt Ihmmihen dm Say 
und ben Aılictel 


Femandinmre, 


De eu 
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Adelina Patti 
im Reftawrant des Hotels Onirinal in Kom 


Die große Künftlerin, welche fih am 25, Iamar 
diehes Jahres zum dritten Male werheitathete, hat ih für 
ihre Alitterwochen die ewige Stadt amserjehen und fh 
dajelbjt in dem rühmlidhlt betanntem brand Hotel Quirial, 
an der fhönen Via Raziomale gelegen, hänslih niede 
gelaffen. Sie bemohmt dort ein mad vollem Süben ge 
legenes, den prädytigen Hotelgarten überblidendes Yppar 
tement im erfien Stod, dasjelbe, weldes vor deei chen 
S. DM. der König Werander von Serbien mit Gefolge 
bewohnte. In den Stunden der Aurücgezogenheit findet 
fie da die Ruhe und den Comkort ihres eigenen prade 
vollen Schlofes „Craig y Nos Cojtle“, da der Strahen 
lärm nicht bis auf Diefe jommige Hartenjeite ju drrapen 
vermag und daher die Ruhe der Bemohner dörjes Theile 
des riejigen Mebäudes durch feinen Vaut geitört wird, ma; 
in einer Grofjtadt wie Rom nödht hoch gemug zu Ichihen it 

Irahdem Baroneh Patti jet eigentlich mur für übers 
Matten lebt, findet fie dad ein brionderes Vergnügen 
doran, Lund und Diner nid in ifrem eigenem, Iusurüier 
und geräumigen Appartement, jondern in dem erit Tehten 
Zommer news bergeitellten, im arabihem Stil gehaltenen 
Reitaurant des Hotels einzumehmen, wm fd daielkit ven 
der eleganten Gelellichaft beider Welten, weldie das Hetrl 
bewohrt, jowie von der Elite der rörsilchen Arüftolnate, 
weldye das Keftaurant zum Sammelpuntt newählt hat, be 
wandern zu laffen, und um ben jhönen Meilen des art 
yiglidien Ordielters, welches abends im prächtigen Winter 
Fe ae Ihr Lichlimgeplähtier im 

je in 
wo aus fie die feltemen Yalme allen Giesanındı, um 


Kunit einer heroorragenden Kühe mi aa Tonen dit geny 


Cecilia in einem Satı 
4 u Buniten der (Ersj 
von Prinz Aufpolt, ie en h 
10,000 Lire a Fear) Summe son übe 
Bad yaale ib IM. die Monk 
dejelbft perfönlid, ihre Br" !ommen, um ikt 
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wuoletare und guschätate Lage Tanshrucks macht Kies zu einem angeben 
nd nt Frühjahr und Iertat ser Ustwrgangssäntben von und nach dem. 
u emplchlen, such ist lnnslirurk als Kachkerutt nach Hisishuren {Karıhae 





kai währnd 
on und Mühen- 
Kergänen) or 












chen, die an Aytı 





Berme u ie, Beruerabmernien, Hntarmı 

Frtruck it der Miswipankt zabinmcher, prachtvoler Auge ach allen Slichtungen sn jeier Unieeität, #5) ee A rer amdere Varhmtrake, Wrirnieetumen jeder Art 
im unmittelbarer She der Biadlı und verschindene Birigsngen | ermögkehea Duriecnung der Madden würd Inatrartkm der Kinder 

Darts, I ilustz. iiruschüre wen Insabrsck auf Wunsch grali und Iran desch genannte Hsteis 


——— Haupt-Hotels in nächster Nähe des Bahnhofes. +— 
„Hotel Tyrol“, „Hötel de PEsrope*, „Hotel sur gold, Sonne“, „Hotel Kreid‘ 1. fung 



















Johann Kreoid, 


Anton Hanreich. 








Kimst. Kurrt Görz, 


ii da In Ponte. na 

















Heilanstalt für 
Hautkrankhelten. 
re ae Anfenth 4 Fer 


Trerdwch Aral, Proap- fd. (at) 
Katzulg-Aändemas, Dr. med. Hain 


Herrliches Alpenland, Aufenthalt für jede Jahreszeit! 
Waldreiche Sommerstationen — Heilbäder — Mineralquellen. 
Höhen-Kurorte, Hoch-Touren, Gletscher, Dolomiten, 
FPrühjahrs- und Herbst-Vebergangsstationen. 
Winter-Kurorte mit südlichem Klima, 


(Directe Zugsverbindungen ohne Wagenwechsel, [77 
Botel- und Bäder -Prasperte und Ausklufto jeder Art zogen Kärkperto zratis durch die Fremdenmrkehns- Ruramı in Inunbruck, Bozen ud Hivm. 
Allfälige Wünsche cder Beschwerden in Tiroler Verkchrs-Angelngenhsiten wollen an die obgenannten Hurenu« gerichtet werden. 


BAD- E M 5 Alcal. chsale - Thermen 


vom .n Grad B. 

Altberühmter Internationaler Badeort, 

durch wine Berghahm mit dem Leftkurort „Hohenmalberg“ verlunden, 
Saison 1. Mai bis 1. October. (Brunnen und Bäder das gunze Jahr.) 


Kurmmittel: I und Tadrkur Biektrichtär, Merm. Kahintie, Mansage, 




































Kam. dee Harkone, dee 
Tarsıkanals, der Malkn- 

haniea, Lumgrti- 
« Yuellen zack 










u "Morphium- 


eher ohne (pmabn und Zwang. 

Baden-Baden. 

Siehe Dr I. Die Men. re 
Verlag MH. HTEINITZ, Teetim. er Versndaungens 
Ar: De. Emmerieb. A hr rn Er 


Bad Brunnthal 33:3. 


ma. Nerstlich ratlsmeil peinileh varsgl 
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Kal, dem Hr 


Shwazwald- Zuftkurot 3 Hornberg 
Dotel unb Penfion „um „num Bären", 
alle Ger EN U. ekiee Berndeine Tann Sammer he Mi 


en Eee ei 
SE Sanatorium „Salzbergthal“ wenige ıarı 


Dr. Kothe's Kur- und Wasserheilanstalt 
Sanatorium Friedrichroda u: Nervenkranke, Blutarme, Rekonvalescenten. 


fir Nerumkrante ir.) Resmvaleonanten. Bäder. Elektricität. Bowegungsthoraplo, 
oh Entoirhungskmren. 18 | Ems zwine Jahr präffnet, — Praspeeis durch Dr. Menden, Aorialarsi 1.Nersenkranlih. 


_ Ze «een Dar Schwarzwald, 


einlchten Aler ninen 























mail Siglich Conwerte den 241 Mare 
voaJul Lasbe, Züile, Bapulia 
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Gehinge mt Täben tin au 1406 Meber. Unmenebekchliihe 
The sun Sürklenschland and mul die Alpen. Track 
romantische Ticker und Helszmatien, rich Gebingumen, 
ibn. Jagd und Fischerei. Enkeresant 
@ und kalten, minseali 
Behenlagen. Ieikıng Iür Kranke, Frhubung für Kralchete. Amelgnet zu karan 
Wanderungen win zum ling Verueffllcher Aufemtkalt ale Li 
Rürkteler ang dem Soden. Milde K 
r werd Im Hmrtet eine Krkuhmgeker ar 
teısıze Heieverknlungn, gitgrimössae Sumasen un! Fınawege. Kahlreis 
user. Inieligrute, guimäthlge und feinsige Irrölkerung, Zahl- 
eitgebeinde Ansjulsche, Verl 
sen ein get Verpfingung sichert und dızch 
team) dir Liste seiner Miigünder malt Orten- 
‚chen Schwarswahlen unsnigriilich vermemsbet. 













Kurpruston für _ (0 


Alkoholkranke 



















7 bemedern gungtel 
= 
Naturheilbuch. 
Berk Buch der Miturbeiliunde. GN) Hapi. werkmuft. 2000 Beinen. 
7 Abbik. Geb, Mi. 1EAB durch Bir Verlag, kaipaig u, aldı Huchhanil, 











KT) rer 


Das arsis Moarbad der 
A Hotel n. Pezsion LÖ' 


FRANZENSBAD 


Ai re Omen, rin (nie alalaıhe Gusberseinukmer an Lilo 
es Waurnätern n..!, Mineraliäter, 
en ne erben teuarlings hei Merehranhnerien hen Buaalaader. 
Saison vom 1. Mai bis 30. September, 
B6 sn „EL Dean 


Urangekarte (ben tadiiıe vet 


‚Dien, „Hotel Kaiferhof“ 


Ri, a Dur Diener Our anne a ER 
Wehe Kern Sem van MAT Rrteufwern, teen Gehe, ir) 













Saison 


Weltbekannter Kur. Badeort. „..;.. 








Für Lungenkranke 


Dr. BREHMER’S Heilanstalt Kodhnala- 
u Förbersdorf in Schlesien. BIER ee 
air bnsirafrel durch Die Verwaltung. 


Unver: glei eichliche Heilerfolge 


bei Gicht, Rheumatismus.d; 
Gelenk; Nerven: M. darnieden 
sowie bei Krankheiten Attımungsorgane. 


Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


hg aa ne Mötzeshgehendn bei Drmen an 
” Akne, Drikal-diätetischen Hellsltiel, Laft- u. Sonnenbikker. 2 harıtıh Chefaret 
For Asa -Aren Dr. Lanmans a Pronpecte frrädumh die Dirsktian E- Böthe, 








Jllnfiririe seriung 


Versand-Geschäft MEY & EDLICH, Leipzig-Pl 


ey ren Königl. Sächsische und Königl. Rumänische Hoflieferanten. 
Alle Aufträge von 90 Mark an 
Abtheilung: 
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werben parsatrei zungnlährt. 





Mattged mit 
par u. Perlı 
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Zu im 


Rebensverfiherungs-Gefellfihnft zu Keipzia 


(alte Detpyger) auf Gegemieitigtelt gegründet 1890, 


wei Dir, ©. Denhardt‘ 
Dresden - Leschwitz 

et, Herr 

nach 


Arilz 
Asitente staatl 
Wilhelm E a 


Jahnerfagbüche : : 


@yhırm: Dr. dent. sarg. Keimen, In wich 
Üftnbern patmanirt., Mur mit dariiber Fk 06 üble 
They, aim FÜrdIl. Beta Wü 






y ra llQuartal = 9.25 n.| 
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x 65 000 Abonnenten 





pen Many man.) 
4 Hrauen f, Berdles, Teum 


FEED) 





rarätılgr 
ki zweimal 
Dontage «x 


2 Tngeblatt 2 


und Handeis-Zeitung 


mit 5 werthvollen Beiblättern: 

„ULK“ 
ste. Wieatsat, | Teullierenistin 

be Losahalle" | „Techni 
sat 














isthellungen. über Landwirthnchaft, 
nd Manswirtunebaft, 
Im Monanık 


























' Er a au Perfinerungsbeftand: 
Richard Voss: Ende 16: AH MER. A; Ende ser; DIR BAU. a; Abe Jane Dh ME de 
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#1 Dritten 
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8 A ACE DEI. orkh 
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It 
Die Prinsyerten erigisiten >urdifihmittikt, an Diviiende geal 
IM0—an: Ds; 1800-10: Wis: 100-0: Zi; LTD: DAN; EB: ARE 
de erettißen Jaherspehi 





Vrobenummern w 
Krane var ber Ürprditian Berl 








Bea eng m Ten bs ern 

sreidenner, rin Lanbreirih, fein Menmier jelim babır ers, 
a un I äetelisen v Yriaia be ana"n 
Aebtnguungen (kam ubatt Deriblägriger Belhen) wine ber zn. ” > 
tnemurlinrungt Inem Teurichsau an Unberie 1 


Berfitiersmm gm. läbere Mantuft ericiem bie Geieliikuft, 
wegen Todesfall 


B A D zu verkaufen « 


Ein weitbekanntes, wohlrenmmmirtes Bad ie Reichenhall 
(Oberbaiern) ist nebst einem pre rigen Sengut (mit Fischer 
und «imsmtlichen Gebäuden, wie 

grossem Kurhaus sense 
Schloss Inhakatfönsgebäu: 
Dectsrhaus mit über 100 feinst eingerichtotes Zimmern, 
Vilka au Sem 
unbe mit Jebendem und todten Inyuntar, rn , 
Inventar ist komplet 


handen. ünsti; 
Arzt oder Hötelier. Zur Ucbernahme a ET 3 
chme das Sengui 40000 Mk. weniger. Anfragen under 2006 
die Expedii on r Zeitung in Leipwig erbeten. Land 














vELOUTINE 7] r 


init BISINUTTH rubereitet. — 9, Ion de ia Putz, PanIS. 





Patente 


® aller ie a: 
re asar den arg 
in DEN Aror u 
HEXEN. | GeorgKaemmer, Patınt Ami, 
Frankfurt a W., Bleichstr. 2 
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Tee Villen-Kolonie 
massage. Lössnitz wiDresden 


Geg. 30.4 Marken froo., vorschlensen 50.4. Das Sächs. Nizza. 
P. Bolfers, Berta, Ancherbirgersie. 55 Garıtetaste Viengrunustche sans B- 


Graue Haare Bm rn | 1a Bon. Hase, 6 2 Haasenstein a VoglerA.6 
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HENKELL TROCKEN. 





| könne deutsche Marke! 


ı 
0° 


Die bedeutendsten Rennfahrer benutzten zu den grössten 
sportlichen Veranstaltungen mit Vorliebe 


„Opel-Räder“ 


| PERIOD .oc ER BEE -Berlin-L.eipzig- 


Dresiden-Leipzig August Blank — im Jahr 1891, 

der erste Sieger der grossen Distanzfahrt Wien-Berlin 
Joseph Fischer — im Jahr 1893, 
der erste Sieger der er Distanzfahrt Basel-Cieve 
ritz Opel — im Jahr 1894. 

Ausser vielen Meisterschaften der vorhergehenden Jahre 
wurden auf „Opel-Rädern“ in letzter Zeit gewonnen : 

Die Meisterschaft der Welt pro 1897/98. 

Die Meisterschaft von Europa „ 1898/99. 

Die MeisterschaftvonDeutschland,, 1897/98. 

Die Meisterschaft von Hessen „ 1898/99. 

Die Meisterschaft von Schlesien „ 1898/99. 
Vertretungen an allen grösseren Plätzen des In- und Auslandes. 

= Katalog gratis und franco! EQ 


Adam Opel, Yo. Rüsselsheim man. 


AD L = > 


HENKELL- 
TROCKEN 


hergestellt aus erlesenen 
Weinen der Champagne. 


Mon 





In> Htuiureccı 





et een re 














. Keipziger Diftermeile sm 
Sonntag, den 9, April, 
Sonntag, den 30. April 


Ce M für ben hroh und Aleinhandel mit Wanren aller Iert beilimmi, 
zameniih aud Mir Ronhmaeren, Peber, Tude und Ranufalturmanaren 


Die Leberinefje wid ei 
Montag, den 10. April, 
echter und die Meftbörfe für die Lederinduftrie 
Montag, den 10, April, Nadım. 5—7 Uhr 


Im geohen Saale der Neuen Börje ar Wlüterplere abgehalten 
Leipzig 





und enbet 


den 14, Dlän 1004 


Der Natb der Stadt Leipzig 
Ihe. Tröndiin 


Salomons Handelsakademie, Berlin. "1." 
Yon der Kl Regierung Id Auabitung der Itmertearten ag om 


Handelsschule. "\;," 













Itheintsehem 


Technikum 


tür Maschinen 


Imotechnik. 








Herzogliche technische Hochschule 
Braunschweig. 
- am 13, April, der 





Inkitut Frielinghaus, vorm. Fund. 


Frramtme 
















Ersechungsanlsalt für T Alters 
Gedugeaes wrieiaafı ru u. Songhätilge 
Erjatuun verlite Dfiepe aan Baus mit 0 a Emsirgungen 

Gar Verted Aelinghaud, 





auf 


Trüper's Ersichungsheim ;. 







Sophienhöhe "X," 





[” Der Sorren Y nn 


. Er Bis 
. 
Deffentlihe Handelsichrankalt zu Teipzig 
Beginn des 69. Schuljahres am 10, April d. I, 

Die Relfegeugnitie der höberen Näteilung der Mnltalt (Sjähriger Aurjus) 
berechtigen zum eimpögrig-freiwilligen Dleube, 

Für junge Pente, weldhe füh dem Berehtigungsihein zum einjährig- 
freimiffigen Dienite ermorden haben, it ein sedpreifienihetliher Auriar 
vort Iahresdawer bei 2 Lehritumben In der Woche eingerichtet. Unserricht 
In allen Zweigen der Hardelsmwillenfchaft. Aranpdlilde und englilhe Epradye 
ebiigatartid, tatenifhe und ipanifche Sprache jourie Stenographle fatulsatio, 
(Anmelbunger wegen eventueller Teilung möglihlt bald erbeten.) 

Brojpetie der Anitalt, jowk meitere Mustunft wolle man vom dem 


Vekaorig, in Jonas 1690. Prof. 3. Baydt, Diteltor. 
URhsTIg, IR MENE TON. PROF ROBEN SINTDR 
Dr. 5. Schufers Privat - Inkitut 


hr Setpiia, nn NVolzien _ rin an 
Wen ima-Beithueng dandı Mr Alheen Leu!) au) 

A ee S Dbertert Delanden (den mad 14 2) 
€ ie Wmin Rn. 1c. (Eüpengehl. dal dan. ihre verl. MIrROL In i- 2% ein) 
” gorzägt. Gefolge Im alien Mhieh, — Fark feel dr, 3. Sehumier. 











Faralt des Lettres, des Sciences, de Thöologie et de Droit. 
” 
recteme de NAcwdämie: Dr, F, H. Menthn. 





ait Uummer 2910 (vom 6. April) beginnt ein nenes 


Abonnement auf die 


i Beflellungen auf das II. Buarfal 1899 bitten wir baldigfl aufzugeben, Joweit dies nicht Ihon gefchehen if. 
Vierteljährl Abonnementspreis 7.4, durch den Buchhandel frei ins Haus 7.4 254 Auch) alle Poftämter nehmen Beftellungen entgegen. 


Pireet unter Areugband von ber Expedition ber Muftririen Zeitung in Deipyig bepogen Toftet bie „Nänftririe Zeitung“ ti Twördgentli ht 
Bufendung vierteljährlich: für Deusjchland und Deiterteid-Ungarm 9.4 25 4 (= 11 ze 8. e @.), für das Er a Bari 


Bellellungen Lönnen nur gegen vorherige Einienbung des Betrages ausgeführt werben. SProbe-Iummern gratis, 
Expedition der Aluftrirten Zeitung (7. I. Weber), Leipzig. 












Alluftrirte Zeitung. 















Verlag win Wihnim Engelmann in Leiuig- 
jenserter und vermabrier 






Veriag vos Wilhelm Engelmann iu Leipeig, 
ine papallire Pbitsunpäln Tür jedem Giehllderen Lite das Werkt | 


Rechte und Pflichten der Kritik, 


Philosophische Laien - Predigten für das Volk der Denker 












Jurch 
Pompeji. 
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Kazert, Duntsiten 









gischen lanituin 


August Mau. 






















Bir 
R Berlagsbuhhandfung von 3. 3. Weber in Seiprie. 


Webers Mluftrirte Katedismen. 
Freimauterei. Srscn Patzm geist. Zartn, weten MEBWEEEEEEENE 
Geoaraphie. u 
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Heraldik. ige. ERURaT Een 


Milit.-Vorbereitungs-Anfalt © F 
Minzkunde. } 


nurf. Fähnridsexamen. 





’ rdrttam # m [2 
Berlin W a a eier wende Ban 
SETHM u « absöiöangtn. Sa Crapiesiktnembene ı kart Mb Sl 










F ri n äufı T Von dheerg Aber. Bien ih 
‚Zamilienhäufer. ee 


jeimmifie der BI0 Icne arfchirmenen 176 Wände won Bichens nkriem 
Hatmismen Arten tehemtret zur Brrtägung. 


Stenographie „Die Kunst des Stabrechnens: 
desRechnens! 






sinatl. ecnsenn. Dir. 


Kinn u. ü.£amarch, Berka €, Non Pro 


ger Ine 
2 ln ti A Serphafn Pehytpnhninchn Bachhandung, Bari 





Nieolaische Buchhandlung, Borstell & Relmarus, 
Berlin NW., Dorthwenstrasmse 15, 


Beachtungswerte Angebote für Bücherfreunde ken 


Versand unberechnet und postirei, 


von Kartung'sche 
Militär- 
Vorbildungsanstalt 


zu Cassal 









Ds um nie Minke- und 
Bas Kr KR eilimah In bexielien durch alle Buchhandlungen 
sn» 


ee | 85,3, Katechismus des Radfahrsports 
vw : Dr. Karl Bssisauht 


Mit 104 Abbildungen 





ta! 


Leipzig — Benfion 
Bee Teen 


In Original-Leinenband 3 Mark 


Verlagsbuchhandlung won d. J, Weber in Lalpit 


jem par Ohtemmang bes 
ta_meibtiten Dent- 






Tüchter-Pensinnat,...“3 


a 
Deutfche Kolonialfiyule 
pn Wibenhaufen a. ». Werr« 
Eröffnung Oftern 1899. 
Beats - wifierigatenge Dierbereitung Mr 


Viamtsgragärtner, Lampmirte, Wirtihatit- 
beamie, Bauflente &. |. 10. In den Aoianlen 


Gartenpilze, Windfahne, 
Ancmomeler 


Iietert Wiherd Baia, air“ 
re 
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One. 1. 
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Leigng | 
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ee aa AMATEUR- P rap ar 
Bitige Briefmarken "=" | Photographie. „CH. TAUBER, Miestesin 
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März 1899. Ilufririe Deitung. 355 
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AETTTTTTLTTLLTLIITTLITTTTETTLTETEETTEEITETILLLELTITTTITTTTTTTTLLLLLITITTEETERTETTTT 


Vor einem Jahre 


stellte «lie Pope Mfg. Co. verschiedentlich Behauptungen betrefis der Ueberlegen 
heit ihrer kettenlosen COLUMBIA-FAHRRÄDER, Modell 0 und 31 über andere 
Fahrräder auf. 

Nach Jahresgebrauch durch Tausende von Fahrern, über Tausemde und aber 
Tausende von Kilometern, bewahrheiteten sich «diese Behauptungen glänzend 





ww 





DLITITIITITITITETTTEITPRERERTTLTTITITT Tal 


Dieser Erfolg zwang fast jeden bedeutenderen Fahrrad - Fabrikanten, ein 


kettenloses Fahrrad seiner Serie hinzuzufügen, 


Durch diese praktischen Erfahrungen war die Pope Mig. Co. im Stande, 
zwei neue kettenlose Modelle für 1899 auf den Markt zu bringen. 


En 








mit oder ohne 


I SEE 3 
r Kette wird immer 3 
besser und bleibt immer i 
das anerkannt beste Fahrrad. : 
2 Die neuen Modelle der Columbia-, Hartford- und Vedette- 
Fahrräder mit Kette bieten viele Neuheiten, welche sämmtlich in 
F dem 99er Pracht-Katalog erscheinen. 


Der weiseste Schritt eines Käufers, der sich ein Fahrrad anschaflen will, ist der. 
sich zu den Vertretern dieser Maschinen zu begeben, und wird der gewiegte Fahrer 
immer ein Columbia-, Hartford- oder Velette-Rad anderen Fabrikaten vorziehen 


Die besten Fahrräder zu Preisen nur wenig höher als die 
der minderwerthigen Fabrikate. wen 





Man versuche das kettenlose Columbia 


beim Berganfahren 
& Vertreter in fast allen grösseren Städten Markt & Co. Lid, Hamburg, London, Paris 


Be ETIITTTSTTLLIIETITTTTTTTTTTTTLRETELEIERELEETETETTLTTLTTTTTTE 








DDIELILITTETETTTT DELHTTTFETTTTETEELELSTTSTTTTTTTETTETESTITTTTTTTTELTETLLLLTLTLLTTHTTTETEELEN DLIIITTTTTTTTIT 





DIrıT 


8 Fulius Alüithnen Leipzig. & 


Königl. Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Hefiekerant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin von Preussen, Sr. Maj. des Kaisers von Ossterreich und Königs von Ungarn, Sr. Maj, des Kaisers vun Russland, 
-_ Sr. Maj. des Königs von Dänemark, $r. Maj. des Königs von Griechenland, Sr, Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl Hoheit der Princessin von Wales, 


ä En Mügel und Pianinos.Cy di 











Bescadere Bauart für alle Klimnte, 
Prämiirt mit 11 ersten Weltausstellung“Preisen. 









Speeialhaus für elegante Damenmoden Müller’s Canz-Zither. 


speciell Hüte und Costüme. 















Neubeit 
Schleierhalter „Elegant“ 
“ ne Tn« und Ansbunde geetslich geschlitet Zu, — 
LEI PZIG Bee aaa üstiee, Bürrden ns verhinden 3 2 
LIED ELITE TE ned F Ei 
= — 
. 








Tänze, Märsche dic. können auf der Tanz- Ziiber nach halbständiger Ochurg 
in schmelem Tempo urd im Orig-Rhyihras gespielt werden; auch Ogern- 
melsdien, Volkslieder, Choräle gs mi voller Bassbroleit Kein Streichen 
Aber die Satten Fris inch, Schule, 15 Liedern, Spielstäbchen, ha, Catan Mk. 27.— 
Albem, enthaltend die zewesten Lieder und Tänze Mk 2.—. Wan 
Vorrälhiz in jeder besseren Musikinstrumanien- Handiang, er. ei man 


3. T. Müller, Musikinstrum.- Fabrik in Dresden-Striesen. 


”* 





Serviettenhalter mit Ring. 


D.RM.S 
Der naturetrese Dutr dies Veiichenstrausses Nach Gebrauch, au) 
von einer Zartheit und Fülle des Wohlgeruche, 

wie sie bisher in der Parfümerie als uner 
reichbar galten. 






Prastinche Kant. Tür Dammen und Armin 
Zur richtigen = angruchmen Mematzung 
der Iweristin umenibehrtich 










Erkätüch im Bil Allen m 
46.20 in Biber um) A 1.50 In Altöndle 


Julius Zabera, Gienge@u In (Wirtög) _ im Grtemuk 








3x M.des Kaisers u Königs ) 


LIN, w. Jäger Str.45/46 
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EWR Styria“ Räder! 
die Marke h 
der Meisterfahrer und Kenner, 
Alleinige Fahrikanten: 
„Styria Fahrrad-Werke 
Joh. Puch & Comp,, Graz. 
: Deutsche Engros-Niederlage: Pe SW, 


ı FEINSTE MARKE 
u AR Sc ||| SER 
a Di Se DEUTSCHLANDS 


Aue TRIUMPR Emehman nummer. 
| Dez en © 








*) Pahik-Marhe 









Zwillingswerk in Solingen 
fuhrieirt und empfichle: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewärbe und Künste, 


Voreinigte Fabriken, ©. 
Heidelberg u. Berlin W,, uurhmunn, 


Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdmesser, 
Scheeren flir alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc, ete. 


Ich bitte auf die Schutzmarke HK 


schten u. meine Firma nicht mit ähnlich Inutenden 
zu verwechseln, Für jed. Stück, welchends Zwillings 
eichon trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet 


August Stuk 
Deutschli 








Matchless Fahrräder 
®: hei en 
Hannover-Wültel 


Möhelplüsche 
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Berlin W., Leipzigerstrasse 118, . r Meteor, . glatt, gemustert und bası, 
. Hoslele, aid won re ers 
Eigene Verkaufeninkrlagen era Decorationsplüsche Se 
Frankfurt a. M. — Hambarg — Köln a. Ah. -- Wien. r Anferipeng 


Fischer &Wolif ia 
Fabrikiager 


Berlin ©, Spandauerstr. 7. 


alaing francs. 
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Herten: und Damen- 


Bekleidung jeder Art 
stes System. e Spert ak dung je k 
sschen und »Hiersipbonse, R 
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7 Dewnsches Reichn- Patent. rain eig. Fark 





„Lodenia“ hygien. impräg. „Flanelle“ 


Deutsches Reichs-Patent No, 100,549 


schen in der Nicht theurer Trospeete, Muster 
Wüsche > als gemöhn IE Werder 
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«in, > na Häkchen v 


Verkauf mur dirert an das Pablieum 


Einziger nicht einlaufender FlanelL - 
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« Grösste fahrradfabrık der Welt 
Produetiensfähigkeit pro Tag; 









BANCK's 
Ventilations-Hemden und Stoffe 


worden won dan meisten Wäsche- 
m I — 





Geschäften geführt. Das beste dumar 
a m TI nn nn 


Art für Leitwäsche. 






Chemnitzer 


Möbelstoffe ::=- 


Richard Zieger, Chemnitz. 
Grtmsie Anwalt. Vicseitigs Eimpirhlingen. Mister umpäemd. 























Illufrirte Beitung. 357 


wech Induhr 
{ I io m i 
BY n Geibıten 
u mi D 
ie A. 6, 
£ ei 
R 














PAT RIA Erstklassiges Fabrikat 


Zweiräder 






The Premier Cycle Co. Ltd. 


Nürnberg-Doos. Berlin 0. 27. 


Srall Mr.3ie — Wan. 
bee hr. 10 Ka, 





Kettenlose Räder 


bzeidigete Halhrenurr min 


Bra Air. 3ä bachalsganiıs Kal 
Bernhı. Stuewer A.-6., Stettin, | } 
ex 21000 Fuhrräde 
feinste Marke für 1899 sind A 
Motorräder. 


chladitz-Räder | Pi. h wg“ Solingen. 
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Transporträder 





Vollständige Garant 


Aet-fes. Fahrrad- und Maschinen-Fabrik ‚Invalidn- = 





vorm. H.W. Schladitz |== Fahrräder Die „Mars“- Radlerin!! 
Dresden und Bodenbach (Dshmen) } Lomis Rranse, Letpaig-Gohli, 6. | seen, warum m Dich med Kr 





Vorzuüglichstes Fabrikat. 


Die beste Neuheit für 1899 ist die naus nihte Zeugnisse 


Man verlange Catalog gratis und franko, 
fs Fahrrad- 
Werke 


DoosS u Kürats M 


Kurbelbefestigung an unserem Wanderer 
No, I0 und I. 


WANDERER-FAHRRADWERKE 


Chemnitz -Scnonau. 
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jedes Fahrrad pensen 
Emil Gebel, Berlin 5. 
Aunenstr ss 














Cannstatter 


Misch- ı.Knetmaschinen- 


Fabrik; Cannstatter 


Dampf-Backofen- 


Fabrik 


Werner & Pfleiderer, 


Cannstatt 
Derkin, Wien, Pı 
Bogioaw D.&. 









Dr. Oetker 
BERG, 
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Otto Gruson & Co, 


Magdeburg- Buckau 
fertigen mit 57 Formanaschinen rob 
od, geschnitten in Stahl und Eisen 
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Zahnräder, Schneckenräder. || 
In eigen Füllen in wenig. Tagen. | | remmaschinen 
 — Beelierociiait il Mech. m Tetrensn 





ampframmen. 


Ihreet wirkte 


Patent-Rammen. 


Direct wirkende Lacour’sche Rammen. 
Rammen mit endloser Kette, 
Rammen mit rücklaufender Kette, 
Elektrische Rammen. 


D 














Kreiszöägen 
zum Absehnrklen wm Pfählen unter Wasser 





Spülvorrichtungen für Rammen. 


Alle Systeme mul Grömen auf Lager 











Moritz Hille’ $ ns Original-Motoren 

var. „Ale an Grossartige Verbesserungen 
um] Neuerungen nu 1200 
as: Heuzin-.Pate 
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Jarmohilen, Noturiter u. Woturmagen 
ber Art tür apumsliche =. wemerhd. Km 
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Moritz Hille, Meter ıfabrik, " Dresden- Löbtan. 


Bitte mich nicht mit einer Ähnlich laufenden Firma, 


ler ich 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln! 


| Elektro-Generatoren 

I Elektro-Motoren, 
Elektrische Speeialmaschinen, 
Elektrische Apparate, 

Elektrische Krane, 

Elektrische Aufzüge. 

Elektrische Belsuchlung, Kratühertragung u. Balvanoplasti 


Dynamos: 


Anlırar für 


Naeher’s rotirende Pumpen 
für Jede Flüssigkeit. — Specialität neit 27 Jahren, 
Veber 3000 Stück geliefert, 


won 
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Macher Chemelte. 


J. E, Nacher. an, Chemnitz, Sucht, Beckerstr. 














Komma Mimilwaesern, | 








Lhesmger K Ca. Bermierg = 5 


Gireulations-Vorwärmer 
Id Spolsswasser 


Schlammsack. 


Anschaffungnproiz 


Gebrüder Burgdorf, Altoza, 


Manschineniabrik. _4s06) 
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Depev-lamp ame 1. 


Trlrer var. 1 Remean Mahınanı 





6.1. Flemming 


Holzwaarenfabrik m 
Globenstein 


“t Rittorngrün, Sachaet 


Radkämme. 
HölzerneRiemen- Scheiben. 


Haus- und Köchengeräthe, 
Sportwagen. 
Man verlange Preisliste Nr. 619. 











Geb üder Br nen 
BARMEN. 
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| GriechischeWeine | 
J.F.Menzer 


Neckargemünd. 
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Germania- 's 
— FEIN, ale 
— "med. Lahmann’s 
o. iet er gnd in allen Auen; sowie var 
Hl olamalwaare ungen. Yan ve 
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Ludw. Müller & Co. 


Bankgeschäft Berlin. Breitestrame 
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Kunstanstalt 
Grimme & Hempel 


LEIPZIG. 
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Linoleum. 


Voilkoemensien destnchen Fadrikal 









Much dem oimatiaumig Ursel der Aerase 
Int die verbennerte Leshe- Rasesihai' 


Fleischsolution 








Mädler’s Patent-Handkoffer. 














D. R.-Pat. Nr. 667% 
Patentirt im allem Oulturstanten. der Dr. Mirunvohen Hofapstheke 
In geschmsckvoller Ausführung und praktischen Formaten für (N. BTÜTZI" > Jena ae ht vor 
Damen umd Herwn er Tea, erite we 


Kommandant 0 ba Lagen ®, 


Süsse! 


“ 10 ptund nn 
Aparat zu erhalten 1 Tepe Bit plain et 


hi wit diese Firma. 


mit und ohne Einsatz 
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Gewichts- 






Teppiche, Läufer, Vorlagen. 


wo Muwar- Auswahl 





Erıpar 





Sämmtliche Reise- Artikel und feine Loderwaaren, 


MORITZ MÄDLER 


Ilestrirt 
Fabrik und Yorsindı Leipig- Linke 


Verkaußslokaleı LEIPZIG, BERLIN, HAMBURG, 
» r Leipsigerste. 10h 











Sehe br Kleine Länktiche a 


Wiehte Ausmichmine pm K 
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Dies Uhr iat durch 

die gentaliche Marke 
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nuräAllein su besieben 

von [277 


Andreas ap 


» FERD. MÜLHENS, KÖLN » jefietuant 
Zu haben in im Zn ferneren Parfümerie 





Pür absolute Zuverlässigkeit 3jährige Garantie. 





F.Ancion & Co, 
DEILR SE, Wühsiustrume 12 
Fabrik von 671 


Garten- « Balkonmöbeln 


A eten,ieärkofern, 
Kinderungen sat hhriäpıreisen 









wire Diehen für Kinder adır > n, von 
ep Beschreilsungen gratis tm Dramen. WIN 


Vor Ankauf von Toiletteseife lese man die A P 
Holzwaren. Fabrik Hildburghausen. Me ann 


Ueberall, auch in don Apotheken das Stick zu 50 Pfg. käuflich. Or 
sondet die mbH. in Fr n en 
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Das £udwig-Steub- Dentmal bei Brirlegg im Uitterinnihal. Originalgeichnung von R. Pütiner. 





Das Ludwig- Stenb-Denkmal bei Brirlege. 


© 
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m 25. September o. I. bat in Beinleng Im Unter- 
knmihal in alkee Stille bie Einweihung bes Yubuwlg- 
Stenb-Dentmals Hattgefunden, Wegen der all 
gemeinen Danbestrawer hatte das elteomite von 
einer affentlähen freier abbgeichen, web dm englten 

Are, beflehend ans der Aanilie des Weremigten joe bem 
möndhener und brirlegger Eomitt, ging die Einmeitrngsieier vor 
Ni, bei ber der Borfinende des mündener Lomites, Eugen 
v. Gtieler, eime Inige Uripradie am die Tramilie Stenb's hielt. 

Ueber Bage und Beicaffengeit bes Dentmals fi folgendes 
bemerli.!) Südmehlidh von Bririegg, unmittelbar am Dorfe, 
Begt ber Mähienbühel, wor Volke „RIbEhI” genannt, Ueber 
der falburger Straße, die dburdı bie Detkhaft Brirlega 
fühet, echebt fi der gamz allein ftchende Aeluitod bis ya einer 
Höhe vom etwa Ti Mir. Subwärts füllt derkibe in eimer 
breiten Terrafe ab, über ber fid eine Heine Zrelswand erhebt, 
us Dieer heraus wurde das Melieiporträt ubmig Steub's 
aehauen. Dom Scheitel bis zur Sculser wiht es heit 2 Mir, 
während ber Kopf fammmi dem Bart 1%, breit It unb das 
Wellef eine Mrundtiefe bis zu SD Emte. hat. Det Perinadj- 
dolomit, aus dem der Bühel beiteht, meuhte zum JIwed der 
Herftetung des Denbais 3%, Mir. hoch und 2°/, Dir. breit, 
bel einer Tiefe von efia 1 Vite., zu einer jentrediten Asläche 
abgearbeitei werben, Die tehniche Schwöerigteit biejer Mafjen- 
bemistigung merbe bejonders groh durd) die umaiehhe Stmuctur 
bes GSteins. Wis Borkilber z4 einem derartigen Werte jinb uns 
nur ltaßgröhe und Neinalüstilde Freilenhilder Jamie der tugermer 
Löwe, die weliberüßmte Frelskulgtur, befannt, bie IB2I von 
Thorwalbjen's Hand jur Erinwerung am bie im Jah rin 
bei der Erilünmung der Tuilerien gefallenen Schweizer geitheffen 
wurde, Der Pam, für das beirienger Relief diefe Darfteltungs- 
weile zu wählen, gebühtt bem Brofefior Zeriebrich w. Thlerich 
in Münden, und fiherlich, ıwar der jo außerorbentiih dharal- 
terißtijche, monumentole Ropf des alten Steub für biefe Ibahl 
mahnebend. ls Borloge biende ti Perträtbüfte auf dem 
Grabe Stewb’s, Die Prof. Wilhelm o. Nämann modellirt bat, 
während Bürhener Erait Pielfer amd bie beiden leht- 
genannten Erd münhener Rünftler — das gewaltige Wellef an 
dem Melfen khuf. Die Sternmand erhebt jidh etma 15 Mir. had) 
über einer aus bem telteln bes Berges aufgeführten Eitzade, 
Die fidh bis zu 0 Mir. Pünge und 5 Mir. Breite ansbehnt; 
in einer Höße von 6 bis 8 Mir, jegen wir das Melienbilb. 
Scmiegfom angelegte Wege mit Bantpläpen verbinden dicke 
Deime Plateru mit den Vorgelände und biefes weiter hinab 
mit Beirlegg, Jobab fi der Wanderer zu dem Dentmal 
mit feinem unvergleihlichen Wustild mühelos hinauffinbet. 
Gegen Süden breitet fih das Mpbadıthal ats mit den Bor: 
bergen ber Einbüdhler ipen, vor allem ber Üirailipik, und 
verfäiebene zillerthaler Häten; gegen Welten ehem wir bas 
Inrthal hinauf reis die Rofangruppe und das Ratwenbel- 
nebirge, Inte bie Berge, die den HMusgang bes Sillerthales 
beberrjhen, Gehen Abhhluk findet bieles Banarama in einem 
mödtigen, quer vworgejähobenen Wiegel, ben Berpleiten von 
Stubai und Sellrain, &s find über breikig Spigen, bie wir 
fchen, ehsige mit ewigen Sähmer bebeit, bie bis zu 3300 Ditr. 
Höhe haben und etwa TU Alomir. vom Beldaner entferm 


@ 


So bat benm Dudıig Steub zehn Jahre mac keinem Tode 
in bem geliebten Hochland, als befjen litereriidher Pfadfinder 
und Entbeder er treffend bezeiägmet worden üt, eim bieibentes 
Dentmal feines Wirtens und Schaffens gelanben, das er 
der Meiller des Stils anb ber iorm, bes Iprühenden Humors 
und Ihlagiertigen IWites — der padenden Edjliberung vom 
2aed unb Orulen erh, worin Steub's mffenidhaftlicher Muse 
Gegt, ber Deutung und Erllätung rätblelbafter Berg, Flur: unb 
Drtsnomen, de dem Wanderer folt auf Schritt und Teitt anf 
stohen, und bie es Dem werewigten WMeifter feit feinem eriten Ein« 
tritt ins Sand mit fait magiler Gewalt angethan hatten, in 
enermüblidhern Eifer gewibmet bat. Der größte Ineliche Dispter 
Tirols, Sermann w. Mllm, fehrleb In feinen erfien Brief an 
Steub: „In Venen Bebe ich Peutidland, ben Mortjäritt und 
die Freiheit". eb wahrhaftig, der gebärtige Milbater, beilen 
Urgeofvater aus Tihagguns im Wontevoner Thal mad 
Scwabenlandb ausgewandert war, ijt Zeit feines Debens im 
Mert und Schrift, In Rath und That ein beutkher, fortlhritt- 
id und freibeitlich geliunter Dann gemelen, deilen Inbenten 
wir alle Zeit Hadtalten werben. 

Iansbrud, Gr. Stolz, 


”) Ib werdende dir Iierauf besigfiäen Bereerfungen der Gl ben 
Tretr. m Yiemerhibe, 


nl 


Pordhenldjau. 


Der deuilde Heihstag — Der Neldaiag Aartte Wh Im 
kinen Slyengen am 14, unb 16. Mär mil ben migligiten Ber- 
kagen in der gegentnästigen Sellion, nämlih der Gefegentwücfen, 
Letreffend bie Mriedensprüfenzliärte bes beutfhen Heeres und bie 
Henderung tes Heidsmilitirgeieges som 2. Mal 1874, Im zmeiter 
und dritter Delung zu beichäftigen. Im erflerer Gigung berichtele 
bei der zutiien Lelung ber Nationalliberale Ballermann eingehend 
Über bie Verhandlungen der Commiflien und beren Sehhlülle, 
neh deren water anderem ?00% Mann weniger, als bie Hegler 
tung geordert hatte, bewilligt werben Feilen Der seruhliße 
Striegemäräfter #. Hohler verliherte, bahı er bie Lommillionsbeilüffe 
le zur Unmahme empfehlen tönne, da bie ron ber Eommäljion 
ongewemmene Durdhänittssitier der Beralllone umpuweidhend hei 


uns bat us Miederherftellung der Kegierungsrorloge. Namens 
ver Nasionnlliberalen «elärte ih Dr he 1 die Bed 
der Reglerung, de börie allein zuitändig jei, die nothmenbige 
Prälenylıäste vitztig ahpuicähen. Die endgültige Abftimenung be 
bieht er fi@ jebach für die deisse Defumg vor, Is bemjelben Sinne 
änderte Foh = Leorkow für die Konleruatisen. Pe, Dieder vom 
Lentrum meinte, dab Die Velltungssähigteit bes Deulidrr Bolles 
igee Ihrenpem babe. Gollte der Nadımeis geflget werden, Ba 
sılt ber verminderten Ssirte der Besaillone die zweitährige Dieait- 
seit wicht aufnehituhatten jei, Jo tmerde das enteum fpäter gern 
in erneute Erwägungen eintreten. m NAerborjf Immte mamens 
der Reioparlei den Mesführungen Er. Satiler's uud o. Keauyom's 
zu, ebenio der Zitaer Smalatee, während ber jlbbentichr Demo- 
rat Haukmaer, der beirüce Baueenbünbler Sanzinger und Eugen 
Migter an den Gommöfiensteiclühjen felilellen. Bebel mar für 
nölhge Aiiehrung, Tie Abitirmung ergab bie Hbehnung der 
Negierungsoseloge mit 20% gegen 141 Ctimmen und mit ebenjo 
zielen Stimmen bie des & 2 ber Gommilllionsbejhtäßte. Die übrigen 
Paragrepben wurden angenommen, Weser bie britie Beiung 
Hansand, Hatte der Meiöslangler mit Mührern einzelner Yarteiem 
Berbandlungen gepflogen. Törhe erfolgte am In, Sier Hand zur 
Beretkung junddit eir neuer Antrag Dr. Lieber's, der bie Wieder: 
Herfteitung ber im zweiter Velung algelchnten Beihlülle ber Budget 
senmähhten forberte und auferdem eine Refetusien in Werkhien 
teoßte, Im der die Pereitwilligteit susgehpeoden wurde, nod im 
Zatıle es Duhsquenmats bie ihriedenspräfenziiärte zu erhöhen, 
wer fih die Unzulänglidiet ber jehigen Breilligung zur Auf: 
rehterbaltumg ber sweilährigen Dienitzelt herausftellen jellie. Der 
Artgeminiiter u. thohler bebartte bei ber Aorberung ter Negie- 
tungsoeeloge für Die Infanterie und fügte Yanyu, beh, wenn das 
Verlangen jet abgelehet werte, die Arerderung unabweisbar 
möetertehren werde. Tir, Lieber begräntete die Anträge des Ken 
trums mi der drohenden (hefahr der Weldistegsaufläfung, die müde 
nur dere Heide, fendern auf ben Eingelilsaten ein butgeiloles 
Regiment gebsoht him. Das Lentrum würnlde, dab der Herhach 
gemodjt werte, ob die zpräjäheige Dienftzeit mit ber beuitligten 
Srälenjziffer oufredterhallen werden Iane. Wenm fd bie Un 
mögliälelt ergebe, tmme man weiter verhandeln. Tarauf erllärte 
ber Reihstangier, dak mach dlelen Husführenget die serblndeten 
Wegierungen bereit jeien, die Dorlagen in der form bes Antrages 
Lieber anzunelmen. lunmelt gaben audı v. Deochen, u. flat- 
der, Ballermann und Ridert für ihee Parteien ihre Zultimmang 
yar Wörderherjteilung bır Eommillionsdeicläfie. SAllehlid wurbe 
ber Antrag Dieber mi Den Aefolutionen im namentliher Abjlim- 
mung mi 222 gegen 199 Gtmmer angensnmen. TDanepen 
Mensen die Sedialbematraten, die beiben Bofspertelen, bie Hnsi- 
Teniten, die Ellälfee und die Polen. Mm 18. wurde bie jmeite 
Berathung des (lets zu Erbe gelühet Der Etat für bie Hende- 
rungen im Militäretot und ber Etat bes Schahamts wurden ohne 
welentiihye Debatte genehmägt. Darauf erfelgte die erneute Mi 
Hirmung über ter Yntrag bes Prinzen v. Gorolaih wegen (ie 
mübrung einer Beitülfe zum Goethe Denkmal in Strafiturg. Hier 
war ds Buream diber das Ergebnifj Im unflaren, fabak man zum 
Hammeligrung $hrelten mmıkte, der tie Bekhluhunfähigteit des 
Haules ergab. Bon den 154 Mincorbneien hatten 79 gegen und 
75 für den Antrag geifimmt, Der Yröfident brrasmte barauf 
eine zweite igung au In biefer gelangten die Yorlagen betrefis 
ber Meigsanteihe web über die Berwendbung übrrihüfäger Reits- 
einnabmen zur Annahme, cher den Antrag Hipiter beirells Ein- 
Heilung eines Strafzerfahrens gegen den Abgeordneten Stadthagen 
ging das Hama zur Fageserdnung über. 

Erıil Ahopes In Berlin. Anüler Wügelm empling am 
11. März den englärhen Colowielgolitiier Gecl Ahodes In längerer 
Bubden, Es banbelte fü sm die Duräfüheung ber von Khobes 
geplanten Eliienbehnliwie Capitabe-Aairo durh Deutfh- Oftafrita, 
Mir übereinftinmesd gemelbei wwrbe, it als erhies Ergebnik der 
BVertandiungen mit Mbobes der Dertrag über bie Durhtührens 
der Telegrapkenäinie burd das beulidofinsrilamihe Mebiet unter- 
jelämet warden, Betvells des Eienbahmtaus wurde eine Der 
Bänbipumg mac midyt erzielt, Die Ridtung, de für bie Mader” 
Ihe Roch- Zul in Aust genommen worden, foll angeblich 
für den Ankhtuh ber beuticheitafritaniiden Gentralbahn günitig 
kein; is Arenyengepweti wäre Tabera zornelälogen wurben. Eine 
serrlamentarilde Eorrejpondeng wolhe willen, bahı bas ben heut: 
ken Eotomaidefig in Oftofrife durdiihneibenbe Winkeglied ber 
Rorb-Sirbehn ganz ven Teuikhem Heid gebaut, mil bewiihen 
Bennien betrirben, Bejın. serwallel und san ber deutichen Reihe 
tegierung in Gemähibeit der Meidsperjeffung geleitet unb comere 
Net werben [ofle, Huch würten alle Borarbeiten von Draikhlanb 
mmast ober bemertitelligt werten. 


Der ungarijhe Minitterpräfident w. Zyell und bie 
fiebenbürger Safer, Dre ungarikhe Winiitergrälident 
Aolenen v. Sell empfing in bee vergangenen Hehe eine Depu: 
sation Jiehenbürner Sahlen. Huf die Anipreche des Depmiasiens, 
Hübrers ref. Ir. Shuiter erwiberte mn Sjell, er habe |tets marmıe 
Syepatkie den Zadlen gegenüber gehrgt, er Tenne web Ahle 
ihren Werth, und ibre Berdbienfte um ben Eioat Sie hänen für 
ihre Eprade, Notiomalisht und miturellen Einrittungen wide zu 
befürditen. &r werde wieinehr fie darin Idägen und förterm. 
eine Programmrebe betradte er West Mir Wort is feier Der 
Ipredien. Diefe Erflärung madte YHufiehen und erimrdie ben 
beiten Einbruf. 


Der Iparild-amerilanijde Friedemsuertrag. — Die 
Kegentim von Spanien unterzeichnete am 17. Wär) die 
Hatfiieung bes Thrlebensnerträges. 


Italien und Mbeilinien. Adnig Sembert won Italien 
erbieit, wie bie „Zribuna“ melbeie, ein Scmeiben vom Meyus 
Denelit, das im ben berziidiiten und feranbkhakliichiien Musträden 
srhalten it Bezüglich ber Ührenze Erufhrias ws bem 
Shreiben hervor, das der Negus emiläloflen It, dem ERünlchen 
Baliens zu entiprefer unb den genenmwärtigen Einndb der Dinge, 
wenaf der Mareb als Geetze gilt, anzuertenzen, 


Das Ufrita-Ablonmen zwiihen England und Grant. 
reich it neh „Pall Mall Eagelte* durd die Belpreitu 
Boljäafters 


legen, bem ferniten Yuntt der Shi 
Hilfen Erbonue und Bol, die ne 


“Wann vom Trek 


Underieits murde rontrei an die im Verlinm 
nommenen Berpflihcengen in Berug ud die fra Edifkim 


f 


R 


ben Unngo erinmert, England den hrdantkı 

eines Julameneshanges sollen jinen wr]ataniigen al aD 
Pape Be gan re bafür Borıeiaiel 
als ägnptide uni ei 6 im bern brritiktgem 

bezirt gelegen am. 2 Bi) 


Die Lage auf ben Philispinen. - dm 
Philippinen it Immerkim eine jätwierige Ahr die Hrmerinner, Air 
Erfudes bes Geweral Dils wurden drei Seichte Maberkm mp 

un 


H 
H x 


unbrauchbar it. In Matrid eingegangene Meldungen mus hing 
eng beitätigsen, dab |id der Hegenlah zmifdten Iheneral Cds un 
Mömtenl Dewen welentläch verfäärft dat. Otte vichtere ame 18, Bin 
ws bie amerilaniihe Regierung ein Sal des Die in 
dern Beridit Dewen's nördergelegie unzünftige Muflaflung der Sagr 
auf den Philippinen belässt und bie Jumerliät m 
kurzer Zeit den Teldyug geger die Tegalen beenden zu Karen, 
Zroß diejes Zelegramms werben von der Hegierumg der Veeririg, 
ta Staaten bie Werben zur Eatienbung sen Tiigpen 
und Gerräthen not ben Herigeiegt. Gicit Wenirel 
Deren ünherie {hd ber amerilemiphe Eombal im Bamgleng ungjintäg 


Romzf aus. Ws jet tein Grumd einzwehen, arm Fe nie 
felange noh eim einziger Tapale übrig #H, den Hinaillstrieg ar 
dem en Bud facthegen follten, van bem Ihren jeder ru berit 
beiunnt ill. 


——— 


Colonial- Angelegenheiten, 


Die Enilendbung von Grauen und Mäbärn nıh 
Deatihı Südwektafrita. — Ueber bie Entienbung son Araure 
und Mädtten nach Deutjd- Sütweltaftite, die im Heihatag am 
#1. März bei der zweiten Zrjung bes Golominieists Beraskıfun 
»4 elmer Singeren Trbatle gab, bie mis der Mbielimung ber Sag 
rungeßerderung vom 25000 „ für Beülfen Jür Bari [ih u 
liedelnde Mötchen endete, bentte bie „D. El 3g.” eine föngıe 
Auseinanteriehu 


lirgen, dat Im ' an 
Eolomialgefeiheht meralijd werpiliätet würden, 
der Hiüdreiie zu tragen. 8, wurbe bemängelt, deh im Tele 
Steeitigleiten der (hnumerarur bie enildeibente Infranz Milben 
unter Ausjäluh des Hertswe Den wird enligegengebahen, 
bat bie Weltimmumg mur ma worden ii, wm Ip 
wöerigen Proxellen aus dem Mrge zu geben. Uebrigens ill nab 
ein Schreiben des Gauverneuns Meter Leutweis ar bie Deafihe 
Seloniahgelellfhuft eingegangen, im dem er erflärt, Dak die um 
biefee ausgelantsen Wäbhen gut amgebormen jeien, und hr 
rjellfpeft für bie wahcheft coloniale That im Ramen bes Ela 
nebietes jeinen Damt ausipriät. on den im Winäket br 
Yidpen zehm Mätchen hänen lich bereins zmei werioät, jehah had 
Erfah neewendig werben bärfie, 

Ein Erfolg der lallerl. Schwhtruppe im Hinterland 
son Eamerum Der Gommandeur tms Shuprpm 
upfmann ©. Rampk, meldete umerm 19. Jaraz 


Deuspherfeits wurden ein Sergeant, fm] Galteten und fi 
\ vermundet. Die Butes wurden bil der Deiber 
feier fe Dem Drei Tage Surher Berfischemen Rgike übrerehit 
15 Verde und Über 100 Stüd Meinsteh fielen der Edge 
als Beute zu. Der gröhee Täeil der Atüätlinge, wit Ihnen ber 
weue Kgliia, foll De Rihtung af Rautte eimgeitiagen haben, ıhı 
anderer Theil Hat fit mad Wasıre gewendet. Se ben ge 
der Feinde befinden fid wirle Sinterloder, au Gem U 
nit union. m. Aampiz beebfüdrigte, juerit de Teihäe B 
ordnen. 


im 


Mannigfaltigkeiten. 


Bofnacyeichten. 


Raifer Wilhelm begab |i4 am 16, März Ixab EIS 
Bertin nach Arieteicherug, wo er 15 Ude 25 Uni. cinkel, Um 
der Beikehung des Mürften Blsmard und jeimz Berahlie bei 
wehnen. Nafmittegs lehrte er nam Berlin mueüf. Mn 20. Tel“ 
ber Staller mit der im nad Kiel, um dei der fehlihen ir: 
Nellung des Bringen Waldemar, bes Altelten Tahnes bis Porz! 


Der Auller ernannte dem Prinyer ‚ber ae 
20, März fein yehmses Debensjahe vellendele, zum Drutners bes 
egiments 2. fr und gleidgeltig zum Üratmi > © 
1a suite ber Marine. Der Eirheitungejeir feige en: Fazt? 
Merinetruspe, nat; ber ji der Maier zur Brüßltidkinhl 
Merins CHlzierscalinn begab, 
Brinz und Bringelfin Heinrich won Preuher engle* 
18. März mit den Ariegekbiff wii 


jen Deutjäland und Iermt 
Briedrid Wilhelm von Preuben, der jersdt 
Hegentex tor Braunktimeig, ital am 17. 

in ltenburg zum Behuh jeines Grogreters, bes Set 


s gar 
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Alufleirte Feikung. 





Der König von Endıiex Jiebelie am 16, Mär) vom 
Sehtergkelch in Dresden meh Mille Streljiem über, Die Hlönigie 
echte arı gkiden Tage nach Elgmaringen zum Seloh ihrer Tante, 

Fünfin Butter von Sehenzollern. Sie üben 
‚ tal andbermags zum Belud bes Mrinjen 


4rimat Ih erfrasit 

Der Herjon von Fahlen-Noburg und Boika tal 
am 14. Biärs |rüd ows Tetha In Münden ein und reilte vor bier 
ab Rap jem Belud feiner Mutter, der Aönigin ven England. 

Der Herzog son Selen: Meiningen begab fih am 
ar. Würy san Iriningen ju Bngerem Hulenibalt made Cap Diertin 
Ari Fimtenr. \ 

Die Yrinzeifin Artedrih von Sahien: Meiningen, 
Gräfie ur Lippe Wücherfeld, wurbe am 14. Wär in 
Alm non einer Feder entimenen, 

züch Heinrin XXL Heuß &, 2 begab [ia am 
14. Pics von Meely wach Bödeburg und there mir den Pein: 
allen Ems waıd Vlerie am 18. wieder nad rel; yaräd, 

Rad eiter Meitung aus Arco hat [ih das Befinden 
dus bert weilenden TSjährisen Erjberjogs Ernit son Dejterreih, 

A 
Dir am 11. Bärı Boten Zeh: > ariiergone 
yon oteab Muqult vom Delterreitt erhielt bei der 
2 E Da Einen Taufe die Namen Sopüle Elemen: 
tine Eijabenn Eintr Diaria. 

Bir aus Billefrandıe gemeibet wurde, erlitt ber 
Grin son Talrs em 17. Bärs einen unbedentenden Lntal. 
As er bei der Mödlehr vom einem Trühftüd bei der Nönigie 
Shierie den Major verlich, that er einen leiten Full, der ibm 
aber mitt binderie, Ich bald daramf am Borb drs Aremjers Berms 
wat jsbaen der Jet Dadeene za begeben. 

Die Gräfin vor Flandern tref am I6 Mär in 
Gigearnngen ein 

Dir Aönigie von Schweden unb Meriwegen langte 
am 17. Nirz in Howael a Ra zu einem mehrmonatigen Cum 
euferilt at 


Under ben Arnntheitsjufton> ber in Ram serwei: 
immm Rıvapeimefin vom Shweber und Mertongen veräffenlidte 
der Dortige Khmenikhrmerwegiiche Tefandte Aelır. E. Bibi eine 
Gkiherang, mensch die Reaniheit wur Diner auch die Magen er 
grifen babe. Derlelgebeflen müfje bie Prinzertn auf Seien, Schreden 
ud Posiograskinen fall gar, verjlten, 


Pereinsnachridyten. 


Die & Berfemmlung beuilher Hilteriter wird 
Diem 1900 in Halle a. 8. Ihmtlinden Dem Ortsausktini ind 
uier anberen die Profelloren Uragien, Lindmer, Ebmard Mener 
und Suackaigl beigetreiem. Borlihender ift Wrol, Erumd Mener. 
Die Gorkerenz vom Berteeiern kınbespektücsiher Wuhliinione- 
Aufiitahe wird, wie Binben, gleisbpritig bett Inzen. 

Eine Densihe Helellihalt für Boltsbäder fit im 
Besen drgrifien, tra 209 argejehene Männer aus allen Thröre 
Reidys Yaben Kib zulammengelunden, tum für tör 
bebeng bes Sollsbebeseires Ihaträfti; einzutreten. In allen 
Gegenden Draiklenbs jellen Zerigsereine grichaflen erden, die 
Ur Gleriägtang neue, Die Eriorütmung unb Verbefierung bereiis 
Aeltıhesber Wallallen, wor aller aber auch ke Reigung zur Be 
mupang berielben in weite: Areiien ber Berölleremg befürben 
weim. Der Jehresdeitrag il won 3 .M an in das Brlirken 
indes Hingelmen geiteltt Scheiftlite Meltungen Find ar das Bureau 
der Leatihen Befellkteitt für Volksbäber in Berlin NW, Aarlı 
Prahe 1%, zu richten. 

Der 3. Interzatiomale hengraphentongerh wird 
Biehrn Yale zu Berlin som SH, Sepöember bis um 4. De: 
Masfirden. Die Mingliebihuft des Tomgrelles wird duch 
von 20.4 deder 1 Pb. Se uber 20 Are) ermorden, 
Öteijmeiter bes Lengrefies in Berlin SW, Zimmer 
Imben find. Wemeldamgen zu Boetrügen or 

werden bis jem 1, Aoril erbeten. Ws 

find, wie bösbrr, zuläfäg: Demi. eng 
umb Hallenikh. Die Hebeiten des Gungeeflen 
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Geh. Hegierungsra Prof. Dr. Arrhe. m. Hirbe 

daten) Kann 

ee MM als Beitrag zu den Aflen des Uongreiles im 
Ver Allgemeine Deuijhe Bleilhihausag, der am 

12. Sy in Berlin oerfanmelt war, erfuhte die Regierung, die 


heintig Koi, ” 
PR 1 asiter bat vor Innıom im Rage re 
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mireiä b. 
Fehkabien feier, made es en an EBucin bat 
Sara Mermiäisihäsiglet ie den Haupiorien, nie Genf, 
r Gerda, Bogın 3, | m., it ia Diele Ebinter eine äuherkt vege, 
f a erblun su Sennuner bat für den 
je h r' 
AR APSENG; ber Untere IE mi Do Ben ar I 
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Arbeiter - Angelegenheiten, 


Das Permanente Eentralburras für AHrbeiterichun. 
bas Eh ver anderthalb nkeen gedlider batie, dar jet Zangen 
für Errichtung einer internasionalen Hereirigung jur Zürberung 
ber Mi jebang in dem eimjeinen Zisstien ange 
mdeltel, das nen einer Mnzabd deutkher und Ofterreitiiier So- 
ealgelititer einer Brähang unteringen werben it Deaad (el 
die Krdelterfistifit grupyenmelte iesrraationel peganiliet und yanädır 
eine größere Berjeremlung beutiiker Seinisoönter, bie auf dem 
Baden einer energiichen Trorttühcung der Arbrierktengeieksehung 
teten, einberufen werben. Diele Werkmmdeng jell unter Dem 
Barfit; des Febr u. Berkoih Ende Mpell In Berlin fatfinden. 
Dir einzeiaen nationalen Vereinigungen folien eisbann miteinander 
in Ränbige Berbinbung tresm. 

Eine Benotlenfseft sur Errihtung eines Molts- 
haufes für die Ürdeiteriaft in Erhert ilt dalelbi mehilder werben. 

Der Deutliche Krbeitgeberhund für bas Baugewerbe 
bieit am 16, März im Mrsiichenheaäe zu Berlin ine Grüntungs: 
veriammlung ab, zu der mehe als 10 Bertreter des Bangemerbis 
mes allen Theilen Dauiktiands erktirten waren Dem Bande 
trasen fofset 31 Khan beitehende Werbände dei, Mir der Dandı 
tegsalgereburte Feliih enstübete, handele es fi niht um einen 
a segr* “ Mrdeitnetemer, fanderm tebigiih um 

imen Berspeibigungsserbomd gegen Mebergrfle amd wügerei: 
erägte Bocberamgen Eee ii 

Im Beipsig wurde im einer Berlammlung der zus: 
Windigen Ecmelder mitgengeit, da I Urbeitgeber dem erliem 
2% Ardeitgeber den zweiten Tarif und I Mrbeitgeber den Jehlehn 
Semäkgt haben Imdeiref| ber Lehmbersegung im Edneiber 
geiserde in Magdeburg wurde berichtet, dak eine grübere Hnyahl 
vor Firmen der Eomtetiomsbrange den wafgrfielter Suhniarit 
Bereitligt Sehe, doch jel die allgemeine Trurdeährung des Tarıis 
Disjegt nid © werden. In Hemturg un» lUngrgend 
taten am 20. Wär; etz 1500 Ecmwergefellen be den Mus 
Mann ein; ah Hiehtäfe mit an Gesellen hatten bie neuen Lohr 
beuingungen aneclamın, 

Im Düren wurbe die Lohniiteitigteit der Hirme 
Bütlers u. Eo, mis üben Arbesrim erledigt, um leere zanım 
die Rünkigumg zurüid. 

In Hallen S, befinden fid die Hörhergeiellen im 
Husltand, Die Mrahdütterel von %, Audelt hat den norgelegien 
Yabennarit bemiasaı. 

Im Bilendurg Kelltew die Urbeiter der’ Mafhinen- 
fabrit von fir. Berngardl Sohn Die Arbeit ein 

In Nünden-Glodbah nahm am 12 Mlärj eine Ber- 
hammlung von 1200 deiltlihen Teitiiardellern eine Felolutlon am, 
in der unbedingte Eoalitiomstreibelt und der jehaltündige Sormal 
arbeitstag für de Tertitimbulrie geforder wird. Dagegen er 
Hirten dar erangeliiien Mrbeitervereine des jülkter Landes jid 
gegen die in wäramamianen Bänden befindliche Zertilanbeiten 





ni. 

In dem gladbader Besict greift die Weberbemer 
gung wm Th. Bei Mebelüber Belker in Mäncen-Mlabbeh für 
Bigtem 46 Ueber. abgleik Die irren er Bar worker eine wien 
werwenrige Bohmerbätsang Seimäkigt dert. Much bei Baul Mihels 
w Ga, iu Obdenbrihen haben hinmilide Ueber mtändigt bei Bill, 
Reden in Witrotb ein Teil busfelbee Bei ber Aiema Medrüber 
Sdme m Witratb füntigten a Meder, weil bie grumjägiih jur 
gehandene Urhneufbriierung wicht an bem tom ähnen geimänichten 
Termin eingetiärt wurde, 

In Darmftedi degonn am ii, März ein allgemeiner 
Ausltanb der Weikdinter, Binler: und Vadirergebiliien Sie 
verlangen Hegelung der Lola unb Bcheit 

Ir Ropenhagen Iraten alle Arbeiter im Freibalen 
in den Munianb ein 


Unfälle. 


Auf der Grude David Niktfhecht in Areiberg ver- 
ungkädten beim Säleben mit der Bahrmaffine drei Bergleute. 
Einer von ihnen murde gerkimetiert und [arb, Die beiden anderen 


In Laubar war in der Rertollelftärte- und Dextrin: 
fabrit won Diekel u. Co am 14. Diär, bunt eine Erpiefion Feuer 
entötanden. Die Aabeit it odllig weflör, adıt Werkanen find 
Itmer werleht worden. 

Die ungarifde beneinde Szalalg (Comiter Abauj- 
Zerua) werde bis auf werige Bäuler burd eine Fewersbeunit 
am tü. Wörj eingeiihrrt; and le Sirde und des Sculkess 


m. Menifhen Urhefsel der Reoljänte sa ae 
bebm Exrperimenäiren mit Lendegas plsfion, wu 
SE etagende Drefefr mer und em Schäher leid, ferner 
mod mehrere Cdylider desch Die herablallente Saalbede vrrieht 
me Musjonn (Galijlen) brannten 5% Enbe der 
gorlten Märzwode 34 Bäuler ab. 
In Bourges erfolgte Im der sueltäniiüen gauıe 
’ in dem Bogen onaten eine Iefion, 
Erd arheier gran. teei andere kdemer und zmei hei 
Ein grobes Bra=dunglüf ereigmete Fi am 17, Märs 


im Netiport. Das im Wittelpuntt der Stab, au] der Dftfelte der 
a galten ver 15 und 46. Strahe alone Mindier- 


Bei den Sturm an ber Rühe der aufralligen Eo- 
foeie Caremsiand fanden 99 Fahrzeuge der Perifiiferfisne den 
Untergang. Meder 400 Menitien fallen Babel ertrunten fein. 





Todtenichau. 


Tedeig Bamberger, bekannter Peütiter, Bationalätoner 
unb Puhiiht, tanglähriger Sersreter feiner Buterhabt Dinin; im 
beuthten Rekbsteg, wo er jürie pa ben Hatisnallibrraien gebins, 
1881 aber bie Aceton der Smeffoniien und 1994 in Semris 
hbekt mit Der Aormkteünsperset bie ber Dratkkfeeifinnigen be 
gründete, aus der er 6494 mieder ausasat, bermorn an bir 
beuiihen Mänzreiorm teibeiligt, in leimer Jegenb Zheilnehmer 
am det zollikbre Wermrgung von 1848.49 und baranl ins Mus 
r sflüdtel, son we er IH0n mach Deutihlend jerädichete, am 
22. ak 120 zu Mainz gedoser, + in Beriie am 14, Wär; 
0Portzät = Sirtrelog |. ©. 37944 

Ar Rieramdra o. Berdbelg, mlndener Wokerin, eine 
gradteie Rünitierie, deren Yinlet wie gelungene Porträcs, 
lebenbilder und Blurzanitüge gekhafien dat am 26. 
 Wigs geboren, + in Mhnden am In. Diörz 

Berndt, Haupenenn a, D, lärgiähriger Diretar tes Zum 
Monde Duieums in Haken, + Dejelbt am 17. Wär. 

Ibeodsr Bullenins, Seh. Jultisrah, Ketanısah dein 
Neiägsgeräte, lange Jahre hinbarıh Horkyender der Anmaholammer 
beim Seihogeridht In Beippla lomie aus Werjikender der Hüketalte 
Hr deuite Anwälte, sorher dei dem vormaligen preaäliten Oben 
möuna In Berk, ein bodmendhertes Wied des Wediisunwalts 
Bandes, Ehgendaiter der Ilniveriiät Leipzig, em 27. Juli du24 zu 
Alttaltensieben bei Magdeburg geboren, + in Zeipyin am 16. Märı 

Karl Glemenbi, zunlismirter Errampräfibene ber ungesünten 
Eurie un) Tuglied bes Cbrrien Dieipiinsegesides, ira Rurh 
einer ber beiwutenbiien juriiien Ungeres, beften Bert dos jeir 
in beung tefinbäihe ungesiige Eirafgeiegbud It, + in Fade- 
peh are In. März 

Gulkar fire. n DiepenbroidSrüter, Geh. Obenjultigrath, 
von ING hie 1070 Ohertrihunalsrath und von da bin 1662 Semais- 
vröfitent sm Harmergeridt ir Berlin, Inge Jobee im Hebenort 
Diitglied des Airchliten erktnsisis, am 3. Orteber 1815 arboren. 
+ in Ber am 14. Märy 

Emile Erdmann, elältikier Zdirüieelier, Der mit Jeinem 
Iiterwrächen Abenofjen Chatrian gemeinkum eine ange Weihe so 
Romanen und Eräblungen hat, bie zumeilt im Elch 
Ipielen und mamentlich oee 1470 qlängende Urfeige mitt nur bei 
dem frangdliken Dandsieuien ber beiden Werdaller, fanden mudı 
in Deufihland und der Shweij erılelten, während die madı tem 
Deulihtrengiihen Arieg emrmanbenen Zerle eine durdaus 
Aaziniitikhe Tendenz jur Schau Irsgen. am 20. Diei 1822 gu 
wu! nrboren, + 5= Lenfaille om 19. März clormät u 
Wersiog |, ©. #7 u an 

Frau EI ib Tonas, gebstene Geile u, Zdimerie, die 
Wite des Predigess uud Pirefejlors Tr. Yubeig Jonas und 
Shwelter bes Mrulen Masimilien o. Sämeria, ber Die Toaster 
Stilrlermarter's, Hlbegarb, heiratete, am 2%, Jemuar 1804 ge 
baren, + in Berim am Ih. März 

Frau Warn Uinne Heelen, geborene Gomerb, eine eintt 
vöeigefeierse engiikte Ectenhsielerim, die 1924 zum enlten mal in 
ihrem Heburtsret Apswid und ein Nabe daran! im Lenben am 
trat, wa ihr die Gunft den Puktitums &0 Jahre lang rem Sich, 
+ daleibit in der zweiten Wlärmode, #2 Jahre alt 

Georg Roh, trefiliher Zeihmer und Vihogresh, bunh feine 
Biltmilfe, mod mehr aber durt feine Zeichnungen ter Daup 
werte Haigel'e, Diana und anderer Meilter für Die Iithogreshärte 
Verpielfältigung ven Huf, fährt Wralejier an ber Aunfinlabenie ix 
Rafiel, am 14, Druemiber 1539 Dafelbit gedoren, Fin Raffel acer hargemm 

Iran Baptil Areny, einer Der leflen dur ven ber 
serfailler Ratlsnalseriammäung gemähten wecbkäboren Gens 
toren, der gemählgt regublianikhen Riteang angehärenb, Erbeser 
bes zurijer Muskellungspalaites von I#d7 unb henersksmmiljer 
ber Weltsusiellung nom 1878, 4817 In dem Bogelenbsefe Minds 
gebseen, + in Parts am 1#. Mär, 

Dr. Past Arledrih Kreii, Penkeller am der Sunit 
gewerdeitiuie in Münden war Kunkipifiorifer, am 17. Mai 1944 
zu Wieningen geberen, + in Münden Uine März 

Hermann Müller, ber trefllie Ubanstterbarhieller des 


Wedinzunger 
+ in Berlin am 14. Därg ir Ihieb wesen dem Eindlahi eines 
Üritens frriwillig as ben Deben, 
Rarl Air Raleız m Malyszan u. Racyom-Rargeniti, 
hrägl. peeuhücher Remmerberr, abs Wiejoratshefihee ber Herrkhalten 














dr hersorragenden Racgenf 
Iiner Nationalgalerie Hulnahere gefundex bat, em 59. Mugult 1417 


über 20 Jabee ar der Aunlietobele Im Trüffeibenf gemirtt hat, 
erit der tellgiöjen Mitnung zugewankt, er ji Kodter aus: 
Holehllh dem Zittenbin wismete, am 29. Huguft 1630 zu Berlin 
gebsren, 7 dm Nüpden bei Bonn Mine Mär, 

Dr. Hegmann Stielwthaf, mmerordentliher Prodehsr für 
Seradwillenkhalt am der Alnwerjiit Berlin, bedeutender Epraty- 
kerfäer ng kurnar wellen ei a a bie 
allgemeine ochherteung nit nur weieni 'bert, jondern 
auf viel bayu beigetragen haben, ihre Ergedmille für Die Beardei- 
sung ber Ginzellpragien mupbar zu machen, Berfaller eines aus- 


gepieneten Budes Über den Uriprumg ber Sprode umb anderer 





bedestjamften Stomenten feltgeheisen und 
Bantiäaht und benre em]ig geuilegt bat, 1828 zu C-Beche (dingarn) 
geberen, + in Teielt am 11. Särz 

Str Julius Sogel, bebriienter teitilder Goloicljiauts- 
Sn ber. Dee 30 Yaheen ee en 
ber ib und (ib um em! 
grobe Bernienlte a u ann Mitglied der dortigen 
Ballssertretung, bann elorialfagmeilter und Leiter der Belten 
was Telegrapgen jomie bes “olimelens, in dem Nebyiger Jahren 
wieberheit Premier, dann Generalagent der Kolonie ir Londen, 
mom INNE bis IHKT wieder Cchaipmeilter, 1815 zw Denben von 
deuihhen Eltern geboren, $ in feiner Dille in Hillersden am 12. Märy. 


— 
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LET TLITET Te 


\KHOOGI 


Franzöffche 
Kronprütendenten, 


‚er Stantehtreidhorr 
tad Dermuiltbe's 
bat den jrangblie 

Ihen Kopalilten und Im» 
prrialilben einen eediten 
Streich gelpkett. Sie trie- 
ben ihre jtäle Propaganda 
für die Prötendenten In 
10 glidihher Sicherheit, 
dah fie ber Hoffnung leb- 


Bonnparte auf den Staijerr 
theon lönne nur noch) eime 
Froge wenige Monate 
kein. Im hat der plampe 
Repandpebiäter Ihre Zirtel 
zerltört, die fchon bis In 
bie Beiniten Details aus« 


eigene ault gehandelt hat, 
als er am Begräbmihtage 


Yfiät nad) dem Einite ad» 
nilenden verfuchte, enäg: 
Hens fagle er in biefem 
Cinme nor dem Unter 
Tudeengsrichter aus. Son- 
nenflar ijl Diraukbe's 
Patlh allerdings noch 
nicht. Sätte er thalhäd- 
lich, gamz allein gehandelt, 
lo !önnte man ike ohne 
weiteres für toll erflären. 
Aber zum mindeilen hat 
er einen Komplken: 
Matrei Hader, und ba- 


Vidjt im dans Dumtel, das 
diehe Angelegenheit fehl 
mod umgibt. Wie ihr Ne- 
haltat inbeh auch ausfallen 
möge, |o fteht bed} felt, 
dab nod; keine Jeit Jeit ber 
Geburt der brätten Bran- 
zöfiihen Wepustit [o gün- 
Mg für Stantsitreichwer« 
Tue gnewejen IM als die 


Herzog Philipp von Orkans. Seanzöfiche Kronprätendenten. 


Prinz Dictor Napoleon. 











Der renopiete Schätling in Bremen. Wach einer plotographifchen Aufnahme. 





jem Chaos; wur etmas an 
bexes, befleres, jelidens'“ 


mäßigen 

Volke erfreut fih Der Der“ 
gg mit, abmal m PA 
diefem von Jeit yi 
in Erinnerung bringt. rt 


gliedern det 

Regentenfamilirn den Euf 
enthatt in Atantechh ven 
Bietet, pöglit Arm 
dal der Blamamcihrenthen 
(Grengpfähle erhäien, ı" 
feiner Militärpfift 9a LA 
nügen. Er ancte Damals 
vor das Pallgigmidt 3 
fteitt und am 25. (eben! 
genannten Jahres m 3 
Jahren Gefärgnik 








Aüdtehr aus Sibirien, Origtnalzeihnung von ©. Broling. 


u. 


FUNATITIE Drang. 





zu feinem Water ftrebte ber Heryag von Orleans [tete eifrig 

mad der Arone Arustreihe, werm au die Yartei der Sr 
Ieanifsen nur nus einem Theil der gebälbeten und wohlhabenden 
Bontgesißie beiteht, deren Ibenl ein gemähint lüberales, con- 
fritwtiomeikes Admipikum äl. Die Dresfus-Affaire hat ohne 
Swerfel and Yerin einen Wandel geihatten, und man darf 
annehmen, dab der Herzog Dadurch im Bolte an Anhängern 
gewonnen Kat. Die Popularität der ringen von Orleans 
war miemals befonders grob, Man verbadite es ee, bah 
hie Fndh im ahre 487%, möhrenb der dräsenhlien Ainanyıil 
des Staates, ähe 1652 comfisciries Mermögen jurüdgeben 
lieben, o&wol Ihe übräger Belik bedeutend genug war. Neben 
dem Herzog fit auch fin Vetter, Brinz Geincih von Orkeans, 
der Sohn des Herzas' von Ehaztres, als feanzölifdher Reon- 
prätendent, wennichon mit weniger Musfihten, za mennen. Er 
mare jich hauptfädlich IHAO bis 1890 dar) eine Heile mad 
Innerafien und Tontie im Begleitung der Trorkhungsreilenden 
Boroelot belannt und erfläcte erjt Nürzlich, da er Frankreich 
zur Verfügung Äehe, 

Diehe ins Gewicht Fällt die Eanbibater der beiten Prinzen 
Napokon für die Arome Arankreidis. Box ihnen mar im 
Serbit v. 5 viel die Weder, als der grohe Arbeiterftreit in 
Batis awsbead) und die 57 Negimenter der haupdltäbtäidien 
Garnliea ungewöhnlich verktärtt wurben, Man ipta damals 
von ber Entbedung einer milltärtiäee Berjchmörung dur den 
Diinäterprähtenien Beifien. Die Serle diejes Complots [ollte 
der Mahemmandant von Paris, Meneral Pellieur, die peiitige 
Eapacität bes Generaltabs, deifen Holle im Zola-Protek nedh 
in Eriswerung ift, gewejen fein, umb man lagte vom ihm, er 
babe Bejichunger zu dem Bringen Bhtor Rapoleom, der, wie 
belannt, der nel des Haufes Bonaparte it und im Brei 
mehefade Unterrebumgen mit bem General gehabt haben fall, 
Prinz Birtor, wie er furzweg genannt wird, it aleidneitig 
das Haupt der comieruativen Bonnpartijlen. Im afıre 
1RES erflärte er ji jelbit als Erbe ber mapoleonlichen Ihren- 
onfprüche. Er ift am 1%, ah IRRE geboren und ber Sohn bes 
Beinzen Napoleon (Ple-Plon), der nach dem Tode des Iniler- 
Kden Prinyem (Napoleon IV, „Luiu*) nur non einem Theil der 
Bonepartöten als Haupt der bomapartiiten Tjantilie und als 
Erde der bmnajtirhen Aniprüde anerlamnt war. Prinz Birtor 
Napekon liebt ein ruhiges Familienieben, und Im Sommer 
hatt er lich mit den Seinen regeimeähig Im dem reigenben, im 
einem prächtigen Par! veritedten, von feinem Water ererhien 
Edlofe Prangins bei Anom am Wender Zee auf. Er joll 
das Anredht auf ben franzölihen Raileriheon feinem jüngeren 
Bruder, dem Prinzen Youis Rapoleon, abgetreten haben. Aber 
Das fr me ehe „om al“, und wenn dem Palmen die Hatlerı 
Trone eines Tages zu Aühen gelegt merben jollte, mürbe er lie 
mehriäeinsih anzetrmen, Gröherer Popularität erfreut Ni in 
Frantreidh fein Bruder Louis, mb jmar hen beshalb, weil 
er Offizier in der Armee der verbündelen ruhen Nation it, 
Are 36. Full 1864 anf dem Im Deutkhframgdfikhen Seien 
zeritörten Schlolje von Meudon bei Patis geboren, diente er 
zunächlt ber Mallenihen Herr, trat aber IA aus und wurbe 
fpäter vom Jaren zum Oberltleutnant im tufichen Pike, 
soroditl'iden Dragenerregiment im Sauteius ernannt, Kurz 
vor dern Befuc bes verltorbenen Präfibenten freie Faute 
hatte der Jar den Prinzen Poxis za St. Petersburg ver- 
fegt und zum Oberften des Aafterin-Hianenregiments beförbert, 
das er am I. Hugmit 1897 bei det Erupperpatade in Arafnoje 
Sijelo dem Malt des Hallers vorführte, 

Ms das Zntenpaar Im baraulfeinenden SHerbli mad 
Leoris fam, wurbe es vom Prinzen Lonis Napoleon ber 
gieitet. Es ieh damals, der Zar habe den Prinzen mit 
gutem PVerbebadt mit mad Paris genommen, wm Den 
Frampoien zu zeigen, dah der Pröng permonn gruta bei 
Atem fei; eim ziemlich bewiliher Ant, der jebenlaite amt 
veritanden wurde, Die Gelegenheit, ihn zu befolgen, war 
fedoch noch mid günftig. Im worigem Gerbit Ihien le nahe, 
und die Mitglieder des Haufe» Bonaparte hielten fogat jhon 
einen Famähienrath auf dem Königlichen Schdofie in Wonoalieri 
dei Terın ab, um Die Dage zu beipmeiten. ber Prinz Bois 
erllärte füh genen einen Memalitreich, angeblid wegen ber 
Ülienttihen Dieinung in Hubiand, wahriheintiher jeborh, weil 
er lchm euemtuelle Erhebung auf ben framysrkhen Salier- 
ihrem nicht einer Alfahre vom jo zweifelhafter Donlität, wie 
der Drenfes-Handel it, verbamten wollte, Wiöglidermeile wird 
der Gefangene der Teubelsinfel aber dad; nad der Mrlprumg 
eirer neuen Hera der Crkans oder der Rapoleowiben. 

Paris. Erid; Rörner, 


ee 


Die Venovirung des Schütling in Bremen. 


m dem ordıltebtoniichen Gewand ber allen Hanieitabt 
Bremen vergeht jih gegenwärtig eine bersutkame IBand- 
Mg, Dicke Der allerthümdiden engen Verlchtsaden 
der inneren Stadt mit ähren hohen, Ipihgiebefigen Häufern, 
Charalterlitits alinordbeutiger Bawart, muhten, um ben ge- 
Meigerten Berlehrsanforderungen der Neuzeit zu genügen, einer 
beirägtlichen Verbreiterung unterzonen werben. Dabei jant 
Teider auch mandı peäctiger Zeuge mittelalterliher Bautunit 
zur Erde, aber ein neuer Phöatr enttand jedesmal aus jeiner 
Afdje, benn won ben manderkei conferontioen Grundaniceuungen, 
die bess Bremer eigenthämlic Find, ät gewih eine der an- 
ertennenswerihelten und vom Idem ger geäuherten: „Bremen Ih 
eine jhöne Stadt und [el es bleiben?" Beharben mie Private 
Kandelten bisher smer dielem Gefiätepunft bei nottwenbigen 
Peubauten oder Renosiraungen. Sorgiältig verwendete man 
von altem Ornamentalichmud, Reliefs w, |, m, was zu reiten 
mat, ober copirie |ie, um, wenn aud in moberser Tallıng, ber 
Etadt ihe haratterätliches alterigamdiäes Hewheres zu bewahren. 


Nachdem im vorigen ahre die Emenerung Des altı 
berühmten „Efkzhaules“ alanzooll beendet worden ött, hat 
munmehe ein weiteres ardhiteltoniid beruntengendes und hiltorifch 
mertmärbiges ebdade Bremens keine Muferitehung geleert, 
der Schötting. Zur Ertlärung bieles mertwürdigen Namens 
time folgendes: In ber Flisewit der Hanla, am Unbe des 
14. Iahrlmnderts, vereinigten ih, manch bie Ansdehmung ihrer 
Handelsinterrjien veranlaht, bremtiche Hanfdente gu einer Tor 
poration, aus berem Diütte Horticher oder Welterleute gemätit 
wurden, bie die Interellen der Aaufmannlıhaft wahrnehmen 
often. Da bie Geichäfte ir Kür einen bebeuteniben Uerlang 
erreichten, [teilte ich bald die Rottimendigteit Yeraus, ein eigenes 
Gäpehaus zu erriäten, zu welhem Jnet aus dem Rreilen der 
Raufmonnihaft held zufammmengelhoflen oder »„neihüttel“ 
mwurbe, und jo entjtand etwa im Jabre 146 ber „Schätting”. 
Kot einem vollen Yalıchunsert wurbe bieler erite beideibeme 
Ban wnter Leitung des berüßmien hollämbilden Boumeliters 
Johan ben Buhdyener von Untmerpen burd, een prädhligeren 
erjegt, der im dem mexnziger Jahren des 14. Yalıckamberts 
theilmeije eime lerneuerumg erfuhr. Im der mun feigenden 
Verlode des Nirdeegunges der Hanfa, der Idmeren, mit bem 
Deeibigjährigen Sriege beginwenden imneren Zerrütlung bes 
Reiches und ihrer vernichtenben Folgen für alle deutjden Bande, 
fand Ni weder Zeit nad Ikeid, um das Meußere des ehrmärbl- 
nen Baus Mandesgemäh zu erhalten, Tobak, als im jüngiier 
Zeit am Markiplay Hattige Neubauten an feiner Seite er 
Itanden, wie der prädztige gothilde Börjenpalalt, der Echüt- 
fing ia feinem vrewilserten grauen Gewand bie Hegenmart 
anyallagen jdhien. So bildete feine Renopitung eisen ber Haupt» 
punkte eines grehangelegten jtäbtücen Berichönerungsplans, 
den ber bremer Raufmann und Kenitmären 5. €. Schütte anf 
Melte und in freigebögtler Meike burd; Bart und That 
Förbente, 

Tait zwei Jahre nahmen die unter Veitung des Dommbau- 
melitere Ehrhardt nunmehr vollendeien Senovirungsarbeiten 
in Anipruc, deren welentlichlte im der Schaffung eines wirt 
lamen menewmentsien Portals beitand, Dak dieie Wufgabe 
in vollembeter Ueife gelöjt wurde, davon legt die Abbildung 
auf 3. :4 berebtes Jeugnik ab. Die prächtige barmenilde 
Vermergung gathlider und barsser formen, bremildier Volal- 
Il, verdient beiomdere Hrerienmumg, ba fie dem Geilte ber 
älteren bremilden Banbentinäier, mamentlih dem genendber- 
Negenden ungergleidichen Hatbhaufe, Ik woligelähig eimord- 
net. Die Heritellung bes reihen figürkiden und ornamentalen 
Schmuds erfolgte ausjcliehlih dur Sremliche Rünftter, Im 
turzem wird aud) bee Dichter Vater Methur Kitger die bilblihe 
Ansikämädung der grohen Worhalle mit Epijoden aus ber 
bremüchen Handelsgeicichte, Wäbnilien und Charattertöpfen 
vollendet haben usb Das mwnmehrige Speim ber beemiiden 
Hanbelsfanmer „buten und binnen“ als eine Jierde der Stadt 
dajleßen. 

Bremen, GB. Eafabo. 
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Nüdkehr aus Sibirien. 


[9 "or Ihe und Tag hatte ich einmal Heiegendeit, in ber 
I), „Mate. 319.” den verbängnikvollen Wanbertrieb der 
7 rallüldhen Bauern zu Ihildern, Nicht etwa alte Romaben- 

gerhmheit it es, mas bielem Trieb zu Grunde liegt, fombern 

die bittere Noik treibt den Bauer von der heimatligen Eiholle 
fort. Wisernten, Miswirthihaft und bie groke Steuerlaft, 
zum Theil auch der Gemeindebeiih bringen folhe Rotbitämbe 
in diefem und jenem Dorf, in dem einen unb ambern Haar 
sernememt, oft im ganz gewaltig grohen hebieten immer wieder 
hervor. Eine alltägliche Ericheinung pamsal fit es, dal ber gröfle 

Iheit der männlichen Beuölterung zahlreiher Doriidiaften aus 

dem verichlebeniten Megenben des Sekte, fobald bie Ernie 

eingebradjt it, nadı dem Kefidengen ind den großen Städten 
kormde ehapeinen rabritscentren pägert, um Arbeit ya juchen und zw 
finden. Begiant Im dyrühlbeg die Gelberbeitellung, dann jinb 

Nie wieser da, freubig begrüht von den ZJurätgebäichenen 

dewn in der Hegel bringen lie ein Sümmdhen Geld mit. Die 

Kegierumg formt dieler auf» und abflstenben Bauernbemegung 

zu Hlfe. Un den Hanptinotenpuntten ber Eijenbahnen |iad 

Wrbeitenahmelse und Jonktige ustenfihellen ertichtel; der 

Eilenbahttsarif wird für diefe Arbeiterröhorten aufein Yinimum 

Besabgeleht u, |, w, 

Aber mitt um diefe Bauens handelt es Fi bier, auch nicht 
um leide, bie auf Jahre oder für immer bem Wderbau 
und der jpärkihen Vichzuht den Rüden kehren und Fidh der 
Fabritarbeit zumender. Diele alle begekhnei der Hufie auch 
nicht mit dem Worte peresselinzy, 5, 5, MHeberiirbler. 
Peresschiurr find bie Bauern, die Sans und Sof, Hier 
grund und Bichweibe purödlafien und mit ährer gamyen Fomiie 
Tomie ber gelammien, oft vet Ipärlihen Habe in die Terme 
ziehen, ofimärts über bem Ural und über bem Staspiiee, um 
im Eibiriem ober im Zurteiten den Kampf mit Wutier Erbe 
neu aufzunehmen, In der Hoffnung, dort den Boden minder 
pröde, weniger ausgelogen und ermiebäger zu finden. Un» 
aufhaltlom üt bieier Drang nad Diten Jet Arfbetung ber 
Peibeigenkhaft in immer Itelgendem Wake neworben, und nicht 
etwa Weberoölterung erllärt die leidige Ericheinumg, jondern Das 
Zulammentreften der oben erwähnten Uebeljtände bes agrariiden 
Lebens In Hafland. Die Regierung dat, da [ie nadüctid mict 
im Stanbe it, dem mirkhidhajtliden Ruin mit einem Sclage 
oder au nur altmählid überall Einfait zu ihm, ji ger 
möthigt griehen, bas game Heberjiebrlungswelen zu regeln, um 
fo meßr, als bieles ja anderjeils bo and mänjdhensweriben 
Eolonlintionszwedien bei ber aulturellen Pionnierarbeit im fernen 
Diten diem. So dat mar denn wor allem ber beidhtlinnigen 
Arswanderung und ber Iprumdatioen Verlitung deza ftarte 
Schronten gezogen; man hat die Erlanbnik zum Ueberliedein 


.— mg uw. n 


von gewillen wärtkähaftiiden Vorberingungen, R 
mögenstenius abhangla gemadıt; man Kal ba an ga 
rohr Erleichterungen auf ber Heife gemähet, die Mod. 
vertbeilung am Ort und Stelle snedmähhz eingerüchket, ten 
Soloräften grofe Etewervorsenße eingeräumt, es ibmen enmäg- 
Hcht, billig Credit zu finden, ober geradezu Inverter un 
Sonttorn bewilligt u.]. m. Im St. Petersburg ilt das gar 
Meberfiebelungamelen behörbäg ventzalliiet und bildet der 
Wegenleond zabireiher Commäljlonsberatfungen unb Tork, 
erörterumgen. ber das alles hilft nice, 


v und alljägefich frz 
namentlich bie Dörfer ber Sitlihen Eiouuermemenis, des garıya 
MWolgagebiets, immer wieder der Schauplah fo Irantiger Bar- 
wänge, wir ber, den des Zeichners Stift feitgehatten hat. 





fr 

Da waren fie hinausgejogen mit Meibere und Sünder wi” 
das halbe Dorf, heifnungsfreubig und bad, Ihren Gere, ii = 
bean der Rulle dännt an feinem heimlfApen Baden mit fkyr er 
Liebe, Die Papiere waren Im Orbnung, der Zehepkeunig in wu 1 
ber Zafche, urb wie lemögtender Mocnenicein erg de fibinite un“ 
Zutunft vor ähnen auf, als der erfte Tremmungsicnerz über. dur 
wunben war. Taufende non Werft waren yirddpirm Eule 
oft umter ben fchmeriten Etrapazen. ber endlid war man Ei 


om Ziel. Der Rufe Üt erltamnlih berarfrikios und en e 
toguegefäßig. Do mes jene Bauern dort fanden, das über 
Ihieg Igre Aräfte. Der Boden mar Hlcdler, als fe erwartet 
hatten; Nimatilde Unbäll that ein übeiges, das Inventar mir 
wiäyt ausreichend, die Bebensuerkältttiiie jo ganz anbere, Kran: 
heit und Tod zogen it bie elenben Hütten ein und eite er 
deidende Dluthisfigteit mit ähmen. Und einen Tages, da zer 
das Mob voll „Zurüd! Furkt!“ ging der Eieri das) die 
Tele Eolonie, Tawienbe won Merft wieber! Sur ok 
Hofimengen und mit nod) geringeren Mitteln als damals beim 
Auszug, Stumpflinnig wird die Weije Forigejeht, Ente, 
enbärt taucht Im eher wieder ber Ural arf. Tas Iter 
Geld teilt gerade nad, um bie Batın nat Elamara zu dx. 
zuten. Dann geht es zu Bub weiter im Säneeitunm über die 
Heder und Iblelen, durdı wilde ocjten, Mitteidige Bandsientr 
haben bas franle Weib auf einem Sälitten untergebracht, 
andere, in Qumpem, die frierenben Rinder an bet Hand, Mreiten 
eben ihm her; und wieber andere Sälätten mit Siegen mb 
Aranlen; ein größeres Mädchen führt dem erblindeler ficah 
vater, der auf Sibäriens Schneiden bas Mugenliät He 
nedaht bat; einem andern Viasne find beibe Cherz eejratm, 
und nur mühlaem jchlenpt er Hd auf ben wunder Aüren far, 
Na, wenn bie Sanbsleute wid wären und Ihr alkgeit nis 
heibiges, gebefrenblges Herr Dutch ein grahms Nindöce: 
gebt der Zug des Elenda und bes Tobes. on als 
Selten auft des Bolt zulammen. dt ans miühige 
Nengier, nelm, um zu helfen. Da tritt eine Bauemzirtie 
mit Salz und Brot heran, um den Willtemmenssk 
bieten, der gleitibebeutend mit der Mdlicht Mt, einge der 
Weilenden für ein paar Tape bei fidh aufzunehmen; bart öffne 
eine andere Aras ihr Haus dem beitelnden Fuglührer, m» 
ihr Diann geleitet den Blinden zum märmenden Gerd ri 
wie Inne? Mad wenigen Tapen, morgen wieheiäit Iden, 
heiht es weiterwanbern, von Dorf zu Dorf, Und basifus 
nit das Salimmite, Demm anf ber Weile Imb We fie, 
Immer Galtfrennbfchaft gs finden und mohlihätiger Brutm ze 
begegnen, Uber wenn Fe dann endlich am Jiele find, ame 
die elgeme Seimar envehägt IM, wo bie Aemeinbe bie „Betin- 
bande* nicht wieder aufnehmen will, wo andere In dem zer 
kaflenen Hofe khalten und walten — was dann? 

Eine Iragdbke des Lebens, bie Im weiten Jaremeih kat 
aliınddtentlih irgenduo mirder new wird. IN 
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Fran Malvine v. Arnim, die Ichwelter 
Sismard's. 


Sn den beiden Gejwwiitere Bismard's, Die mit ihm 
2), zulammen anfgewachien find, lebt mur noch jrine 
Cr jüngere Säwwelter Malolne (geboren am 29, Junt 

qaarı, we mh im 1844 mit dem Stammerheren 
1. neninArölenborff verbeiraifiete, Der auch eine „Lit lang 
Yanteat & Angermünde war. Aus biefee Ede Mad vier 
Snder eniipeollen: f. Deileo o. Arie, gellorden im Yilter 

5 Jatren; 2. eine Eodter, werkeiraihet am dem Lund» 
Kap m. Ange; dein Sohn; 4. eine Tedıter, Die am ihren 
Better, den Grafen Hührlm o, Yismard, verheiratet it. 
Fran Waloine w. Arnim, deren im Jahre 1913 geborener 
Gemegt non dt, verbringt bie Sommermonate auf Dem 
hat In Aröckedertf; im Winter lebt fie in Berlin (Wlorihäl- 
findfkraheh It ihren Bruder, dem jpäteren Keihslanzkr, 
bat fie Hets In bergitiltem Einsersehmen gelebt. Eine grobe 
Jabl ter originellen und interellanten Briefe Bismard's, ber 
Vonbers aus det Jeit wor jener Verbeireifung, Wind an feine 
Säweiter gerichtet und dem Publikum aus Veröffentlihungen 


betammt. 
— 
Die Geifchungsfeierlikeiten in Friedrihsruh, 


6 mar fein Zufall, dak men, entgegen ben urlprüng: 
fihen Wollen, bie li auf dem 1. Spril, ben Geburts 
> tan des Alt-Neidislanplers, bezogen, gerade den 10. März 
eis den Tag amerter, an dem der Sarg bes Fürjien, vereint 
mit der jeher Mattin Tohanna, ber vorher aus Varzin nad 
Teriebeitperub übergelüher worden war, in dem newerbanten 
Rarfokum auf jener Deinen Anhöhe im Sadhiemwalde bei. 
get! werden hellte, Bar es dad; ber gleldie Tag, an bem 
et Jahre früher das Peihenbegängnik Rafier Wlihelm’s 1. 
Mertgehunten hatte. Und num Irag man am Ih, März die 
Nireblrhen Beite bes Mannes zur Ichten Hupe, der Jahriehnte 
lang mit «ferner Hand das Steuerruber des bextichen Staats: 
köiftes geientt Hatte und für feine Grabiäsift Mit jelblt teinen 
öntern Oprentitel zu wählen wuhle als: „ein treuer Diener 
Auifer Wlitelm's 1.* 

Zidgerlich geireu im Sinne bes verftocbenen Türlten, ber 
edlen äußeren Prunt, allen Schauftellungen abget® war, hatte 
Atelt Herbert damad) getradsel, ben Zug jo einfadı als magıkı 
7 geltalten. Huher dom Ralfer und jenem Gefolge mur die Ara 
milknangehörigen des Blsmank’igen Haules uud einige intime 
Areunde (5 B. Graf o. Walderjer, Prof. Säweninger u. a.), 
ehnige Höhere Offigiere, ber Dertreter des hamburger Senats: 
das waren bie Teauernden, bie bem Juge folgten. Tür alle 
Garporationer und für das grohe Pablitum war das ganıe 
Zerrais, das der Deldenug pallisen mußte, burch eim Mafien- 
asfgrbot son Gemsdarmerke abgelprrrt, Rur dem hamburger 
Britrstageiwahlorreht von 1844 war es geitatiet worden, mit 
Fodrin in der Hand auf der ganzen Strede vom Shlokperial 
dis zum Maufokum Spalier zu bilben; es mar der Lohn und 
die Seerleraung für bie wneridtteriiäe Treue, mit ber bieler 
Ghrerinn In Ionen ude In gwien “Jelten zu Aririt Biamard ger 
Marne hatte. 

Ira ber wmfaienden Hblperrungsmahregeln, auf bie in 
den Jeitingen vorber mulmerfam gemadt worden war, halten 
es Ib dach ukle Tanfende mid nehmen lalien, am Morgen 
des IM. März mac Frkbrihsreb zu pligern. Und da das Ter- 
som außerordentlich günltig war — der 
Dig bewegte fd im einer green Curse 
über bas aämpih freiliegende, abgeholjte 
Grid zur Andöe — fe Tonne man and 
ven ben erngen des abgeiperrion (ebiets 
was den Zug während des ganjen Tier: 
kaufe gesam orrfolgen. Chebuldig karte bie 
sehlaukublöpfige Menge am dem winterkiäh, 
saufen, nebelig trüben Worzen |tunbenlang 
det karımenben Ereignilie. (hebulbäg bar 
tem much die 1500 Madelträger zu beiden 
Scten des Weges in würbiger Ruhe und 
sehrelichern Exil. Der Dotatoeriche auf ber 
Streit Hamkurg-Friedeideruh war ein 
gelte, aber unaufhörtih beadyten Extrogüge 
dalb Iheilnehmer bes Qeitpegefolges- balb 
dk Eierscompagnie, die das 76. Regiment! 
Pelte, bald die Gcharen des Reiistagsmahl: 
wereins, Um 1L', Uhr lief der Hofzug in 
Gribriäeendg ein. Der Raiker, in der Uni: 
frem der Mardelcalfiere mit dem Gtahl- 
heim auf dern Haupt, eniltieg feinem Ile: 
sea, [rt nad) der Begrüßung durd Frärlt 
Herbert u. Bismart de Eirensompagnie 
eb wd betrat das Säloh. Ein wunderbar 
Möner Aramy aus Malblumen und Lorber 
gellsäiter, teilen lan Herabmallexde Hilas- 
Mieten das W mit der Stailertrone barüber 
Fyen, wurde ihm nadgetragen, Wenige 
Wiruten darauf Werte fit der bug umer 
dan Aldngen der Witktärmufit, Die erit „Ie: 
his mebe Zuzerjiht", dan den Beethoven‘. 
hen Tramernarf fpielte, in Bewegung 





Illufrirte Beitung. 





Sran Malvine p. Arnim, 
bie 06 Iberbe Smeer des rächen Dim o. Elsmand. 
Wal eincz phetsgr. Driginskaufnaten mon Dane Hubelrig In Berlie 


Hanjenten um |) geihart halte, danıt der Heijlliche IBeltphal und 
der Gugerintendent aus Hapedurg. Neben ben Trägern des ham- 
burger Begräbnihvereins, die ben Sarg ber Aürftin trugen, 
IMriiten Zröriter mit Palmpmeigen, neben der Tränern des Bis- 
mard’jäen Sarges khritten die Yalderfüänter Aücalliere. Uentöttel 
bar hinter ben mit nur wenigen Reänyen geldimätten Särgen 
IMrtıt der Railer, ihm zar Selle Fürtt Herbert In Geseral 
majorsuniform; es folgten fein Bruder Wilhelm mit der geilen 
Scywelser des Alı-Reidatanzlers, Arrau vo. Arnim, Graf zu Hanyau 
und Gräfin Wilhelm v. Btamard (die Todıter Bismark's und 
Herbert’s Memahlin waren dur Erkantung an der The. 
nahme verhindert), die Enteltinder des Nürjtem und die übrigen 
Velbtragenden, Int gangen elıma 35 Perionen. 

Da das Portal des Manjoleums auf der vom Urge ab- 
gemandsen Seite Nlegt, fo muite ji der Zug um bas Maus 
loleum Nerumberoegen, für Herbert ging zunddlt hinein 
und meibeie dann dem Sailer, balı alles bereit je Der 
Ralfer lieh die Damen zuerlt eintrelen, dann ging er hlbit in 
bie Stapel, Im ber er, zmäihen den Eöhnen Bismard's jtehend, 
die welheoolle Traweriede anbörte. Eine eine Diertelftunde 
Ipäter verfündere eine dreifache Grwehtfalve, dak bie feier 
beendet Yl. Hollend und groienb fönte von allen ben Teinen 
Unhöhen des Sohfenwalbes det Donner des Graschtfewers 
wieder. 

Auf einem türeren, direct zum SPartportal führenden 
Treppenmege |Ayrtit der Halter Im Gelprah mit Aarlt Herbert 
dem Stoffe zu, wo das Frühltät eingenommen wurbe, Bunt 
ein Ubr fuhr ber Stalker mac derzliher Leradihlebung vom 
Rüriten Gerbert nad Berlin zurüt. Wenige Minuten (päter 
jühete der erfte Extrapıg die Safe nah Hamburg, und bafb 
ing Prriebriheruh wieder Io elnfam und uverlallen use jelt 
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Monaten. linter dem geheimnikosten Raukden und iklültern 
der alten Riekemeihen und Butten des Sodiienmaldes, ben er 
fo jehe geliebt hat, ruht mun Deutihlands geöhter Manyer, 
der beite Deutkhe, dem Seiten Schlemmer. un 


— 


Das franzöfiche Unterfeeboot Guflave Iede. 


enfbare Baftkhiffe umd unterferiiche Dampier maren 
fheis um jo interellantere Proben, je gröhere Schwierig: 
Meiten Fi ihrer Ldlung enigegenitellten. Muf dem 
lentexen Gebit hat man belonbers in Arrantreid weabuilig 
gearbeitet und sat entihiebene Erfolge erzielt. Es war ein 
leuftenb, bat Untereebonte in seridriebener Sinlicht den auker 
orbentlilten Ruten bringen muhten, wenn lie erit den an fie 
gelteten Anforderungen mur elnigermaken entipräden. Riht 
nur dee Willenichaft würden He Diemem umb die Grforidumg 
des Meeresgrandes in neue Bahnen lenten, [andern aut in- 
Ionderheit der Rrienswillenidaft mewe Perlgectiven eröffnen 
und bem Geettieg eine ganz andere Wendung geben. Die 
Aranzolen waren zumar nidıt die erilen, die Unterebeote bauten. 
Son vor yhm Jahren halten die Spanier ehe folder fertin 
geltellt; aber es erfüllte die Hoffnungen niät, die man baran 
Inüpfte, uwdb jo dauerte heim Nuhm mitt lange. TDiermgegen- 
über gebührt dem Aranzolen das Berbienit, das erlte linter 
keeboot vom Stapel gelallen zu haben, das einigen prattäkhen 
Wert befipt und berufen ya fein farm, wmeinmtlihe Member 
rungen Im ber jehägen rlottenätralegie berbeisufäßren, ben 
„Gultase tt. Es Irägt dm PRamen rin franzäilihen 
Jagenleurs wab WWerlidirectors In Teufen. Derjelbe hatte 
1588 nom Oberrommandanten bien Rrlenshafens bie G- 
wehmigung zur Erbauung des hubmarinen Bontes Gumnote 
erhalten, eines Mobelllgiffes, mit dem mur Worverisdhe ne 
macht wurben. Sie fielen günitig aus, und es wurde eim 
zoeites Unterkeboot auf die Aberft gelegt, der „Zilure*, der 
mad) dem Tod des genannien Ingenieurs „ultane Aibe“ ge 
tauft wurde. Dielem Batırzug gab man, da es fein Der 
fofsboot Jein joltte, mie ber „Gumnote*, geöhere Dimenlionen 
unb eine verbefferte Sentbarteit. 

Wie natürlich, beiak das Boot Jeine Mängel, Lane Zeit 
wollte es nidyt tamden, und als man es embih [o meit halte, 
taudrie es es befand fi gerade die Prätunnscommiiiion 
en Bord — zum Eiteden der Eommillare fait fenfredht wie 
ein Stejoogel auf den Grund, und es foftele yenılh wie 
Dübe, es wieder am bie Oberfläche zu bringen. “le dire 
Uebeitände wurden aber jAliehlic mit Gebulb und „Jjelt über 
wunden. eht fumtiomirem bie elektelfdhen Maktinen, bie ben 
„Bultave Ede" treiben, wit tabelloler Prädken, und das 
Schiff fommde ne Torpebobewallnung erhalten, denn heine 
Beltimmung ilt, den groben Panyeen ungelehen zu Leibe zu 
neben wand fie mit einem wohlgegeten Sprengiduk zu vereih- 
ten. Wenn der „ultane JddE* er|t wor furzem jeine Probe 
faheten unternahm, jo hatte dies einzig und allein In der Un« 
beltändigtelt ber Wienäterien ber Treanzölihen Iepubtit keinen 
Geund, je naddem ein bem juhmerisen Aampde freundlich, 
oder felnblic gellumier Momiral oder Kloltiit an der Spihe der 
Dlarine and, Itetten die Lericchsfahrten bes „Guitane Hit” 
ober murben Iebhaft beirieben, bis der jehlge Ciollmarine- 
mine Lotron, der den Bau von Unserjeebooten fteis belür- 
wortete, jeiber nad Tonlon fuhe, um ib von dem Ylerih bes 
mertwärdigen Slffes band den Wugenihein zu überpagen, 
Er wohnte dei Auher|t Ihürmiiher See einer Zabıri des „multase 
de” von Toulon nad Markike und Drs Saltıs b’Hntres 








Die Beifetyung der Leiche des Sürften Bismard im Maufoleum zu Sriedrihsruh: Die Ehrenfaloe, 
Nat ronır zhetngrepkilgen Aonenizufschen son Dans Serutt in hamıbung. 





























Pleum zu Sriedrichsruh am 16. März. Originalzeichnung unferes Specialzeichners €. Kimmer. 





howie Schleeerjuden auf Panzerfäffe bei, die ein ba habem 
Grabe befriebigendes Hefultat ergaben. Die Fahrt erfolgte 
mit halber Araft und einer Heihminbigteit von fedhs Anden. 
Wäpsend fieben Stunden blieb am Borb bes „Muhlaue Jede” 
alles geiälefen. Irogdem braudte ihm der vorlichtahalter 
beigegebems Dampfer Utile keinen Aegenblid Hälfe zu leilten, 
Bei den Etiehwerjuen ftellte jich heraus, dak Wanzerichiife 
auf Unterferbaote überhaupt näht mit Erfei ihchen Lönmen. 
Vegtere bilden ein zu Mines el und Find erit auf die Ent» 
fernung einer Seemeile (1HA2 Ditr,), und dann immer mod 
Iawer, jiäibar, mern bas Mer bewegt ilt und felbit mur 
mittelgroße Wellen [dlägt; denn von dem Boote ragt mar 
ber Ihemmarlige Ditielsunit aus dem Malie herans, in dem 
lid) der Sitenermann Befindet, und wenn es taucht, ficht man 
aud; von dicke widts. Das angrelfende Umterjeedont tönnte 
der amgepeiffene Panzer mur durch einen Stu in den Grund 
bohren, ber in ber urgen Zeit abgegeben wird, mo es feinen 
kon vor dern Iehtem Unteriawgen genau gerichtelen Torpebo 
Yancirt und zu Diele Amet In mädhiter Näte awfsaudıt. Aber 
aid in diehem Malle wieb das Schidjal des amgeneilenes 
Schiffes met fhem befiegeli fin, den= in dem Hugenblid, 
da bas Umterfeedoot zum Iehten mal am die Oberfläche Iteigt, 
fenert es auch Ichon feinen Sa ab, jobah beide Geäffe 
eingmber jolt gleichzeitig treffen würden. 

Der „Anftaue FE" halte bisjeht mur noch einen Gaupt- 
mangels meter Ubaffer war er bilnb, Les ihn Iehenb zu machen, 
Fanben in leiter Zeit Berfuche mit einem Perijlop genansten 
Apparat [katt, der mad dem Prindip der Camera Dbkure 
conjtruiet ift und auken am Eiffe angebramt wird, Dieles 
„Unge“ des Unterjeebooies it buy eine ef Tüczlih ger 
modste Erfinbung [o veronfllommmet worden, dafı es ihm ge- 
Hattet, ben Zreind nänziä ungeleden angreifen. Der „Gultane 
Feb" it ein Defenfioterpeboboot zar Kültenveriheidigung. 

Infolge eines Eonmrrenyawsldhrelbens vom atre IHM 
werben jet ix dem feanzöfijchen Srlegshäfen Ehrebourg, Breit, 
Borken! und Rodefort au Unterjeebonte für den Offenfio- 
Aampf erbaut, die am der Oberfläche mit Dampf, unter IBajler 
weit Elettricihät bewegt werben und —urdhfämiteih BSOANM) Ars. 
Toßten, aljo etwa dem vierzigitem Theil eines Panperjihilles. 
Boote wie ber „Haftane Ztbd* find weit billiger. Die pariker 
Zeitung „WMatin“ hat unkängft im Durger Zeit AO Drıs. zar 
Erbauung won zuel neuen Unterfeebooten vom gleihen Inpus 
gelommelt, bie „Atangats" und „Migerien“ Seien jollen. Dies 
Beseilt gieltgeitig das Interelfe der Besölferumg für biefe 
Boote. Wenn jie fi als zurdmäkig ermeiien, jo chen wir 
ohme Zweifel vor einer Ummwälzng auf bem tebirie bes 
Seehriegs, Vorläufig jehlt aber nod bie prattühe Erfahrung. 
Auch; Fällt der Umkond ims Gemiät, dal die frangöfliden 
Unserleehoote eine jeht geringe Trahracktwinbägteit beiten. 
Das bedrohte Schiff kan fidh demnach dielen Höllenmaldiinen 
leicht Duurdy die Flucht entgehen, leidmel keinen bie Fran 
zolen ihren Unterjeebosten einen bohen eril, beizamellen. 
Im ber Stammerlitung vom 17. März fpradh dies Marine 
minilter 2otron gelegentilh der Berattjung über das Marine 
bnibget offen aus. a, er beiampiele fonar, feit er die 
lubmarine Sällahrt geheben, könne ji Brrantreiä einer „un 
beitreitbaren Ueberlegenheil über jene Nioalen auf dem Mebiete 
der Marine für verficert halten“. 

Baris. Erih Aörner. 











Uultwegefjichtlice Dadridten. 
Rirdre und Schule, 


— Die Berliner Stadtmilfion feierte am 12. März 
ein breifadtes Teit: dir Sojäheige Gerödrtnikfeier des eriten, von 
Wörtern unsernommenen, [päher aber wieber aufgegebenen Ber- 
kuds ber Eintiktung einer berliner Ctabimifjior, bas Sülährige 
Jubiläum der erjten erfolgreihen Einführung ber Essbireäfjiee 
in einer berliner Rinhengemeinde, derjenigen ven St. Küfabeik, 
und das 22. Jateesfelt der Stabemilfion In iheer jegigen Orga: 
nifation. Die Beier wurde in der Bicngefüllten Siotenilfiene 
fire, am Jobannistikh, emeballen. Tie ieltprebigt hielt Huf 
prediger Dilihen aus Weimar. 

— Lin weites Arbeltsfelb hat fih ben nereinigien 
enangelifdpbuiherilden Hottestnjten Dewthhlante, die iu der Disfpera 
iebende lulberikhe Hlaubensgeneäien unlerhügen, ba Bralilien auf 
geihem. Im ganzen lebe &aort etına 60000 eaungeäiihe ‚Sheiltem, 
die Kr meh unverforgt Jind, und unter ühmem befinden Füh 
hehe wiele Lumeraner, meilt aus Deutkhlend, dann aber ud 
felde aus Schemrden, Böhmen, Unger und Holland. Im Auf 
trag bes Juiherliien Ahostestallens entikioh fih Wolter Ruhe as 
Srakfaljlerfiast In Norbameria, des Palten eines Heifepredigers 
für Brofilien zu überneimen. Er begab ji gegen Enbe 1H47 
zurädik xa& Joinzille, den Hauptort ber von Hamlurz aus ge 
gründelen teutihen Golomie Done ranılsın, wo er wiber Er 
warten feitgehalsen wurde, ba man Ilm bat, bas eben erledigte 
Plerramt einer nahe gelegenen Gemeinde einfiseilen zu Über 
nehmen. De die Gemeinde fieben Wrekigtphiige urfaht, To bat lie, 
der Matteslahennereie möge ihr zwei Paltoren jenden. Diele 
ferden fi) dem ach In ze iijiensionditaten aus Balern 
unb Raben, von benen jedoh ber eine alstalb son der Gemeinde 
Deinpllle in Aaipeuh genommen wurde, @o multe bean nah 
?in delıser Dilfiomseondidet aus Renenbeitelsau nadgrjendt werben. 
altor Rule gebadhte nunmehr eine grühere Reiie nad dem Rocden 
und bann mad bene Inner emputreten. Des ten der 
hosestalten wird von ben brafilianiichen Gemeinden grehes Ber 
trauen en Das Lonbesonliitorium im Tiresden 
dat bem jähliiden otleglafkerserein zu birjen Zweden 1000 .4 
überwielen. 

— Das lähfifde Eultusminierium veröffentlichte 
«ine YRitfpeibung, nal der im den wsongelihten Woltsknullchrer: 
Seminaren dei der Hudı Für Oftern 1999 1002 Schliler 
geprüft werben jind, Bon diejen haben Bit beilumden; ++ Innen 
jedod mue 60 Yufnabme Finden, weil damit alle Rlskien, au 


lets weu errichtete Baralleliafjen, gelüllt ind, Titern 1887 waren 
574, 1898 n09 Stier aufgensmmen worten. Ylus diefen Jobien 
geht Yerues, Ach ber Jubrang ya den Seminaren erfreuiherweile 
ein jehe geuber und demnach die Hoffnung bereditigt fl, eu merhe 
ter burd die Eimsichung der Shehumiscandibairn zus Einlährig- 
freiittigendienit entitehende jälrlie Mnsfall van Lelmträhten (nach 
ben bisgerigen Exführungen 50 Proc.) und der bundy bie Steigerung 
ber Benditerengoyibt erwachente Mehebebarf balb veifimdige 
Dedung Finten. 

Der Zeitpuntt für die Möhaliung ber 48. de 
zeralverjommlung ter Netheiilen Deutldiands ift auf ben 27, bie 
31, Mugult Im Neihe endgülig feitgelteit 

— Rehdem in thrazunb Leoben die Zahl ber Ieber« 
fritte die (ründeng vom alttatheöihen Mermeinben ermöglicht hal, 
wird im beiden Stäbe som 1. Bpril an regelmählser Gatıeo« 
bienft (tattfinben. 

— Die vleterdrterte orthobaxe Alchenirage in Bos- 
nöre dat air Palımaljzeiten des Ortumenihen Patriardien im 
Armjtantinepel zu Guniten des Metropoliten im Sarajemo erledigt. 
Der Patrior veruictheilt aufs Ahriite die Muflehmung einiger 
Loten gegen bie geisfihen Derhirien, fordert zu unbebingier 
Unserwerfung and und eilt feit, dak Die Srrlenttinde jeitens ber 
Regierwng den vollen Schuh geriet. 


Bodjfhulwefen. 


— Der bisherige Privaibocent Dr. & Heumann in 
Brrsfon were zum auherorbensihen Peofellor tür bewies 
Privat: und Handelsrecht in ber periftiiäen Gocultät der Unioerfirät 
Serlin ernenmi. Ur diele Univerfität Kit Prof. Dr. m. Brareo, früher 
in Tüpingen, jetzt am der Mladerie in Hehenhelm, als Profefier 
der Minereiagie berufen werben. — Der bisherige Peinaiborent 
in Berlin Dr. Hugajl Martin erhlelt die Erwennung jur eedent- 
lien Prodellor für Geburts und ee us 
derjlih Greifswald, — Brot Dr Usensig Im kehrte 
die Berufung an bie Untzerftät Nohtod ab. — Der Privatborent 
Dr. €. Dore in Beriie erbielt elnen Huf nad Senn, um ble burd 
Bepels Bean erledigte Prefeiter der Gergenpäle za über 
ebenen, — der Termiächen Hechkhule In Darmjtadt wurde 
der auhrrerdentide Froteiler für Darikellende Beometrie Dr. heorg 
Schefiers zum orbentlihen Homerarprodefier ernannt. — a ber 
Bergatabenie in Aousttol übernimmt ben Beheieuhl Fir Mine 
ralagie und Geologie Prof. ergo ans Münden und bie eben. 
als erledigte Yerefelber lie Chemie und Kemiihe Tednoiogie 
Brsf. Dr. Rüftner aus Bresien 

— Im Anihiuh an die mebisiniihe Alinit ber bres- 
lauer Uniserjitt joll eine bobropathiläe Wiellung mit einem 
Debnftubk für Waljecheiltunde errichtet werben. 

Die biesjäßrigen Feriencurle an der Unisesiität 
Greifswald finden vom 10. bis 98. Zul flat. Die Töcher find 
folgende: Speahiptalioieqie, deutiche Sprache und Yiterater, Ung- 
lit, Rremydjhh, Religion, Pabagogit, Beläiree, Brogrsshie, Palit, 
Gotanit Dameben findet, wie Ahen in ben leiten Jahren, eine 
Auskeilung tedeutenderer Uriheinungen bee meulsen beutidhem 
Üiteratur Hat Die Eurfe find zunädilt für Orhrer und Lehrerinnen 
beitimmt, doh tehren auch |tets Damen wrd Herten baram Theil, 
die nice Dem Lehrisond amgehören. Um nähere Kustunft wende 
man ih an die Moreile „eriensurie, (heeiflswend“, 

Der Landtag In Weimar genehmigte ben Neabau 
einer Pohtlinit an ber Unlorrjiiäit Jena 

Im Heidelberg hatte Fürslid der Stubentenaus- 
Ice Beim elabemiihen Senat ben Antrag geftellt, den 24. Juni 
KBonnentwendel als ‚lies wensiemiens" zum Gebäätnik Bismand's 
eingurähten. ie man aber jeyt erfähen, bürfte der Plan, einen 
jeihen „Bismard- Top“ am allen beullden Uniserfisiten eimuricten, 
mitt burchgeführen fein, weil man ji vielfad ablebwenb bagegen 

hei. Die deiriiten Unineriltäten find aus dem (runde 
Dagegen, meil man im Boiren während des am und fir fit ihom 
hurgen Semmerfemehers ter feierioge jhon gerade genug habe; 
von den übrigen Uniserfinäten finb mamenttich Berlin, Moited und 
Gichen gegen bie Ihre. 

— Der Gerielverband neupbilslsgiiäer Bereine 
wird in ben Zunltogen In Berlin das 2ujährige Bellchen feiern. 
Gleichzeitig foll dort ein arteltog jeslinben. 

— Den Korps Orsldia in Erlangen ill als nad 
tägliches Gehen zum 1ONjährigen Jubikium von 20 Wiügliedert 
des Lrhrlörpers ber Univerjität eiee überkebensgroße Bismard- Bühe 
überreiäit worden. 

— Wie die „Alabemilden Blätter” meldeten, hat 
Ti im Leipzig ver einiger Zeit die IH6E gegräntere darilkiich 
beuiläie Burkhenjäaht Miemannia uner Zufnahmes ter alten Prin- 
algien wieder aulgeiban. Diefe Verbindung erwirtt grandhänlis 
bie Dieniut. 

Ar ber Univerjität Wien erhleiten wegen der 
der Horember m. 3. beim Bummel aus Anleh bes Gonleustzagens 
Honiftiiher Berbintungen entltandenen Rromalle wei Studenten 
ffrenge Rügen zor bes Senat und einige andere Stubenten ein- 
jahe Rögen von ihren Teint. 

— In Warlhau wurde eine grobe Anzahl Studenten 
wegen geheimer Verkammiungen und Bgitaliomen antählih der 
leien Berormmeifie am ben ruffikten Lniserlisiten serfallet wrib 
wie Unimerfisät geihleller Am 16. März Firb die Uminerfinit, 
das Pobgtehwitum und bas Weterimärinhitut bajeislt auf Beriügung 
des reffiihen Interriötsminijiers mieber geöffnet worden, 1lebre 
eine grahe Anzahl Studenten, die an ber Derlammlung theil- 
nabem, die den Wusitamd beihleh, hielt ein Disciplinaeromiit 
irenges Gerihit; 194 werten von allen Univerjliäten In Ruhland 
ausgehhleier. Zehn Ztwsanten, die nad ber Titsdelle gebrmät 
wurden, hellen als poltiihe Berbreer behandelt erben. — Much 
in St Petersburg ie bie jüngfte Stubentenbewegung als ie 
enbei ya betradten und find die Hörer ber Hohiäulee, im Ichter 
Reihe die ber Univerfilät, In Die Hörde surigetchtt. Das Bor: 
neben der peiersbürger Univerjiiktsbehöcden die ausftindigen 
Stubenien wer, im begenjah zu der brali en Erijeibung des 
worjänmer Unterfudiengenuiidnilles, Mg und milbe, 


Gefundheitspflege. 

- a bem zu „bepra, Biblistbera inter: 
malienalin" wirb demnädit eine Srmialzeitfchröit El 
forfhung ins Vrben treten. Ws Heransgeber a nd 
tn Kopenhagen, mit Unteritigung ven Besniers in Paris, Dehio 


in Dorpat, Hyde In Ehkmgo, Huttinjon in Londen, Meilter in 
Brerlom und Hanien in Bergen. 


— Der parijer Alabemie Der Willen 
Ir. Hour Mitiheilung vom feiner Erdatune Denahte 
fetums, bie allgemein als egofemadea» bejelhner ward ä 

— De Honglong ericanlten von Ende Februar bis 
zum It. Möry ed Perlanen an der Pet, von denen zrän Itarhen. 

— In Dihebbe wurdemin der Jellsom 23. Februar 
bis 19. Mrz 18 Todesfälle an Pelt angemelber. 

— Aus bem bairijhen Bed Aibling wurde ge 
Wirieben, be eine Aaflerleitung ut etwa 54 Aünmtr. Länge 
das Bad im mäditen Taler mit dem bemühte Hrbirgsgueit- 
waller in reicher Wafe verlorgen wird, Der ausgechm Sad 
weib zumilhen ie und Nolbermoor fell bear vom Yrrihöne 
swegsperein dur Mnisge vom Tiegen nd Mrs; 

Bänten erftiollen werten. m 

— Der Eurort Meran verilgt gegenwärtig üb, 
24 Hotels und Halıhöe, 44 Bitten mit Yerllon u se Ylm 
mit möblleten Zimmern, In Meran Winis üben 45 Exrärzk ägre 
Praris ums, 

Im Bab Drb wird die Metiengeleilihaft für 
Hod- und Tiefbanten zu Branlfurt a. M. demnidlt auf dem zen 
hr erworbenen Gelände Bohrungen sormefmee, um Iärkee 
Quellen zu erkhliehen. 

— Die Stadt Sterzing, als Eigenthämerin des alb 
beianwien Brennerbabes, bat brihlafien, bis an eine Gejelfchek 
ven beirener Honorafieren yarı Vreile vom eimas Mehr als 
3006009 Aronen ya verfufem Zum Jwed von Hrbasten uns 
Neueinsihtung bes Babes und bes baza gehörigen Heteldkabiife: 
ments biirfte Das (efellicpaßislaphiei Des Trennerheieh Eankardums 
bebeutend erhöht werden. 





Baturkunde und Reifen. 


Um 15. März traf ber Dampfer Balbiria wit 
ber beulichen Tiefleetirpebition in Dares-Scinzm eim 

— Die ruffiise Geographiihe Belellihait rället 
aus on Raiber Ritelaus geiflteten Teitteln eine neue Erpekifien zur 
Erterfcnung Uentralojlens aus. Tir Erpedition, für die eine Dauer 
son zei Jahren im Musfüht gensmmen it, wirb unter führung 
bes Veuimanıs Hoslem St, Petersburg Ende Sry orlafen. Sir 
wird itmen Urg Deich Dir Meismongelei unb bie Ti hab 
nehmen, tas Honlhangebirge überiäreiten und burdı das Auts 
Norgebirt ya Oberlauf des Geiten flufles vorbringen. 

— Infolge eimer Anregung bes Profellors Rarben- 
FjEl> bat ber Ang vom Sweden wnb Reriorgen dem Areenumfs 
®. X. Marin 1500 Aromen libermöchen, damit dieier in Cibirkm 
nah Andree foride. Wlarıln if bereits von Stodhalm abgereät. 

Auh Südamerila bat ein Bolt van beionbers 
Beinem Wuchs aufjumeilen, über das bet necbameraniihe Harkder 
Sulloas in „Herperis Weelig“ beriätete. ir traf dirien Bol 
Hanım am ben Ulers bes Rio Wegro, eines Mebenliulles des 
Unayonenkerems, und gaubt, bei bie Heimat Deles Balls bes 
twaliianiidesemegolanilde Grenland it. Die Männer mein 
müde mehr als 1 Wir, 40 Emir., die Meiber find ao fin. 
Die Hautfarbe ift ein glänpmdes Kethbraun, ber Harmuds von 
Inlanii4em Zopus. Tie äuheren und Inneren Aörperserhälnlße 
Feab feier auffallend; bie Selihier bäklih, die Hüften any, Die 
hliebenaien dann und Iimddtig, dbameben Haben fie einm um 
gewöhnlich awsgedeimien Wagen. Neber Speahe und Eisen ih 
noch, niäts näheres befannt. 

— Das Stelet eines bisher unbelannten »orlint 
futfihen Zhieres won beieuiender Grühe, deilen Hiren in 
Melenten von 10 Grtr. Durdefler Iegen, wurde auf der 
Weodkrtiejel an der Züralilpite son Remguinen enitsit kan 
fanb es in eimere alten Wluhbeit In der Ziele von 4 bis 3 Mir 

— In Jare, der Hauptitadt Dolmatiens, madıte jih 
am 16. März früh T lihe 16 Win. em harter Eri 


Beer und Flotte. 


— Prinz Lultpolb von Baiern hat ans Anlah bes 
100jäfrigen Megierungejubähiuns der wisrisbadiihen Linie Jor> 
teüden, zur Reubelebung und bemernben Erhaltung ber 
Antenkens in der Memee am ben um bas betriiche Heer had 
verdienten erien Hereicher wen biefer Linie dem 1. Safenteein 
tegiment in Erinnerung an deilen tersalige Stelung eis Erb 


Der Dienfteimtritt der Einjährig-freimilliger dei 
den prewkähen Tratstatalllonen erfolgt won Diekem Jahre ad am 
1. Oxtober. 

— Während der blesjägrigen Herblübungen bet 
preuhliäen Arster fall ein medmaliger Bernd mit der Herb 
fetung ber Biouatspebäßenifie, wie im mrgangenen “aher, vr 
den mit Gelmusrültwng werjehenen Truppen, mwshtichlih be 
Gikenbahntruppen, gemads menden. (Es Jinb zu merabreiden ar 
Red und Wörmebelz #0, an Lagerftroh 90 som Hundes, 


Herige Weinicalliabsabtbeitung des Oberrammandos jeibitiedig mie? 
mit der Bezeihnung Morıiyalfsab ber Marine, mil dem Uhl dis 
Aomicatfiedes der Marine an Der Epipe und dem @in In Berlin 
Der Chef des Homiraliinbes wirb dere Hafer wamkselber um“ 
heilt und erhält die Disiplinars und Urlaubabejugnite, wie jr 
bisher dem someandirenden Mmirnl zaftanden, Im Marin 
werden auher den Momtralltadepelhjähten die mißürgelitikher An 
aelegengeiten der Im Maslanb befindlihen Sälffe bembeitrt. Es 
werden ferner dem Satter ummittelber wnherjwät: die Chefs De 
Dierineationen, der Infpeteur des Silldungsmehens, der Eirl 
bes erfien und ber des ae reed Bieten Befehlebehern 
find bie gerktsberrliden, Dii und Urlemdebefugnife, mie 
fie bisher bem sommanbieenben Abrıisal yaltınden, werlihet 
worben. Der Auifer behält ji wor, einen (rmeraknjpattur ber 
Marine fowie nah Muciruh der Webilmatung, beym. allälr 
Ti für die Dawer der Serbiimandser ven Blezendel au erranaın. 
Die im Kusiand befinden feiftänbigen Schlösemandes Dh 
dern Ralfer in allen mi m MWegelegenheien 

und erkatten die tailerfihen Befehle durch brn Ihef der Mira 
Babes; in allen andern Ungelegenhelten werben büeje Camımande, 
mit Husnshme der Serabettene und Gdlßslungen: Stulätlr, 





auranS 


Nr. ER 23. März 1899, 


Alnfteirte Deitung, 


brz! 





Zistionsırmmendo unterftellt, bes bie Bejokung mem 
va pet Da tehnikten unb Vermwallungsemgeleprafelten ver- 
‚n Br Eommanber ber in Huskanb deiintinden Sälfteserhinde 
und Söjffe unmittelbar mit_bem Meihamarino int Die Srr 
kadriten- und @dpffeiangenScralsitie lomie die Schisiungen: 
abtjeung werdet Im allgemtinen der Sufgertior des Bildungs 
weiers, die Inlpechionen des Zorvebomrims und ber Marine 
Datanierle Dem Commando ber Warinelturisn der Tfler, bir 
Zulpestion der Torino Wtillerie ber Gommando ber Disrinritation 
der techjre wuserjteltt. Die Comtanterangen aller Seeofilyiere und 
der WarineIntenterie, bie Maber vom enmmanbizenden 
m weren, behält Sih der Haller ver, emule 
die ber Sant jiere, Kweit Werbegunges von eieem Belebis- 
wereit; Im den antern bumit pertunden Jin. Dir Husbilkung 
and Stell iM Sahe des Eimliorsisnmandes; mect die 
ingere eine Beriehung von einem Bejchisbereit in den andern 
aechrwendig, jo I Diele beim Raifer zu beantragen, 

— Die Eintgeilung ber Schiffe ber deutiäen 
Slrite Cr dehin abgränder: morben, bak Diele forsan zerfallen 
Im Sinienkhife, Rältenpanzeefälffe, grehe Areuger, Beine Strenger, 
Vargertansneabagte, Anzonenboste, Säulicifte und Specaltiäitfe. 


Bandel und Gewerbe, 


— Bel der Ausfuhr nad see ehe lee 
Quelbgung des Siantsmirätertens ib bem 
Lehe anseingeltellt, die Uriorungsseugnille wie Eonnofirmente 
an „Dröre* awspultellen. Uriprungszeugeih und Gonnröement 
wilier den gieiten Wortlaut haben, Derjenige, der die Ber 
zellang In Spanien vornimmt, bat das Aärieungsjrugsih mit 
hinez Unteriheitt zu werjeben, che er baflelbe der Ipanilchen Be 
Kite babls Merzellung verlegt 

— Der Eribit Eyonnals läht feine fllialen im 
Aaltıta und Boribap eingehen, — Tie Benerniserjammiung ber 
Sitiemäre der Bent von Spanien deiälch, eine Flinte In Paris 
zu erreiften — Die Meiikie Bart für awswmirtigen Sanbel 
eöffeet mit tem 1.18, Diei eine Iveizniederlallung tm Mtraten. 

— In der würtemberaliden Aammer der Mögeorb- 
arten wurke am 15. Wär; ein Antrag aller P; 


ikea werde. 

— Der eufliihe Himanzminiiter Witte hielt am 
12, Sir; ia ber Ermmıillion zur Regulitung des Öeteritehandels 
dire Wer, Die Darin gipfele, bahı rin ausgedehater Zulluk aus- 
Wnbikter Rapttallen neh Wuhland möglielt zu Körbere lei, 
am die alle Bealilerungsihickten Irüdenbe Daft des Zcupzall- 
Keen les zu werben. Eine Befreiung ven biefer Lalt Ferne 
ar bertt Binzapiehung auslänbilcder Rapitalien nah Mehlons 
, ba bes rulliie Napial mangele ober Fir um 
Semeglich werhafe. ederialls frei #6 brifer, weis Hülle fremder 
Sapitalben wine eigen eusliiide Idsfteie zu Idbaflen, enfistt aus: 
wöürtige Eryengüße für Hunderte von Willionen einzutähren, 


Ausflellungsmwefen. 


Eine Husfeliung für Arantenpfirge loll vom 
20. Dial bis 18. Juni im den Nöänmen der nenerbanien Phllbar« 
weni zu Merlin seranftaltet werden, Die einen ausgelprachen willen: 
Harkliten Ebaratier tungen und tas gelemmt Inlirumensartum 
dt modermen Webiin, jaweit es bie Arantenpilege betrlift, um: 
feilm wird, Das Utrengediiium bat der Eulmusminfiter dr. Mofte 
führt Geb. Rai Prof. Ir. 0. Legbem 
eier Ur. Mlihelf und eh Kath 
Geel, Dr. rbntel Die Huskteilung fell nur aus ausgemähten 
Gegerftänden beiichen, Isdab Ihon in ber Julallung eine Auer 
Bremen enfalten jeim wird. Bementiprehend werten bie Mus- 
Meler, deren Objerte zugelaflen werben, ein Falallungsdipiam 
erhalten. Baherdem werden Prämiirungen fiestieten, audı find 
Srssiprrbeillen in fihere Musliht geftellt Es if brabiiceigt, 
zer mög, aus Dieler Musliellung für Strantemphige eine 
Weisende Eierikeung, eine Art Dlufeurs für Arantenpfiege, heroser 
ger 3 lien Die Huskellung mird aus je einer Miiheilung 
algameine und für ipedlelle Aramtenpflege Beltchen, Tie erite 
unıkäp das Skrantengirumer, bas Rrantendent, alles auf ben Aranlen 
hei Bezägfhr, Viteratur Über Aramierpilege und Umtereiät in 
der Rrastengkege; Die zweite betrifft Pflege ber Pungentranten, 
Kirerkentmplirge, Widnerinnenpllege, drrarglige Ping, Irten- 
Wege, Sriegsteantengliege wud Aranlenpfiege in bee Eodonlen, 
Das Sure der Baahetung ft is Berlin SW., Philharmonie, 
Mtheserfirahe 42, wohn Beriäläge über bie zur Hurirlkung 
areigueien Objere einmlenben find, 
Im Dresden fand vom 17. bis 40 März die 
36 Allgemeine Grohe Geflügeinnsiellung des unser dem Tirs- 
wet dr Peinzefiie Mahilbe Hehenden Terstener Geflügel: 
shterivereins in Biriaheib’s Zälen fall. Sie umfahte über 
00 Ausersern, darunsee 33 Qlämme Doltergeflägel, 290 Stämme 
Hüter und 508 Saar Tauben. 

— Bär die Wilgemeine Deutide Spertouskellung 

reach wurde E rY bis zum #. Mpeil verlängert. 
127 iltgeiheilt, bie Berleltyung brangemer, füberner 
und gelberer ieteillen beidlolben werden It. 

— In Kizga wird eime Intermatiomale Runlt-, In- 
Bukeie und Bıhenitelonsheikung veranfmliet. Den Bertiriern der 
Meta Aünfte und Seheminel, der Och und Peiwelimalerel, 
Emailirwng, Bilkbawerei, Rupert und Ztahlfieiherei mie des ar 
burasayem Umereidtsmelens It Beltriung som ter Piagmirite zu: 
geilatden, Iniemes der Beanipracer Henn 4 Cuabraimer. wirt 
übrefrigt Pheingraptien unb ahetsgrenbiähr Apparese jind ie 
dirlet Begümigung mit inbegriffen, jendern im der rappe 7, 
Auf 21 eufgefügrn, und es güt für fie der allgemine, ai 
Kntstiße zoäff Sruppen der Inulirle, tes Mder- und Weinhaus, 
der Gettsernäbeung und Hogiene bezügikhe Tarif der Matpniebe. 
Kragre Bustanı erheit Deof UN Shen; in Lelpig, Prumeadın 


Derhehrsmelen. 
— Rehber nlitelomeritaniiden Kepublit Saloader 
R der Oi 
a für lungen som 100 auf 200 Prjos 


— Briefumihläge mit ei Ei it, buch den 
der Einkage Sr, Dradfade) tete reimarie Nitbar 


@, find mar einer Bejheitung bes Kridepoltamts aus beiricbe 
tehenifchen Wödfihten fir dem Peituertihe wiche geeignet, 

— Der Spreetunnel ywilden Stralau und Treptow 
t nunmehe uellenbrt unb mird deranäditt mit ber bundı benleiben 
Figrenben Strahenbihn Berlin (Echlehikger Rehnkol)-Trrpton dem 
Berrrieb übergeben werden, 

— Die Bereinigung ofbeutldher Handelstfammern 
dal am 72. Mrz am gelegt unb dert den Antrag am 
genommen, gegen ing bes Peitjekturgstariie unb gegen 
Eripeterung dee Paltregals Einipeuk; ju erheben. 





— Das Atento für Polipadete Dis 5 Riloge, neh 
Aoaktantinspel {Deurkbrs Woltamıı) ik von 1. 80 A auf 1,4 
40 &, nah elta (Deutkäes Boflemıi) für dem Meg Über Digsio 
ih oder Falles und Humänien son 2.4 20 A ml 1.0 804 
ermäßigt warben. 


verbunden fein fallen, Dir eıfien Mepe feier Anlagen werden 
bie Bunderaben Belgiens we Frantreibs umlalen, und par holl 
als erite Linie Me Serake von Brüfiel nah Paris burd) Des Thal 
ber Ross meßglicit Hanell herneieie werden 


Bunt und Bunfgemerbe, 


— Indem Wettbewerb [Ür Entwürfe zur Bebauung 
tes Ruferpiahes be Aafjel Ür ber ee Preis son 1000 
Emningmann unb Deppe In Berlin, ber weile ven 000 „er 
Ib Reimann in Bertin wigehllen, Einen dritten und vierten 
Preis von je 1000 .M erhichen I. Masft im Raffel karsie . Berger 
ad M. Demigfi in Etenin, 

Die 32 Gruspem für bie berliner Sirgeneflee 
Hd zom Stalfer jere fürmaiih wergeben worden. Ren 
heid Segas daten neuerbings noch Prier Breuer, R, Peehkterr 
und Born WoM Yufmäge erhalten. Sie werbre bie Star 
fürften Johame Georg, vedtim Trkrih um» hen Eiyie 
mund barftellen. Tie Bellenbung ber Gelommanlage wirb 
berart behtieunigt, deh ber urfprängiih im Huslidt genommene 
Zeitraum som afıt “Jateen [id erbeslih abtärgen bürfte, “ 

Iu dem Wettbewerb um das mit einem Huf- 
wand oa 32000 4 ir Zmidau zu erritimde Robert Scunam- 
Dental gingen 36 Entwürfe ein. Ein erlter Sees murte 
nid zuerfanst. Zwei zweite Preife zu je 1000 4 eihielen dar 
grgen bie Bünbauer v. Wolen in Münden und Ernji Seger in 
Wumersderf bei Bere, einen dritten zu Gb „m Bilbäauer 
Harımann und Urdyitett Dredter. 

— Für das Rihard- Wagner Denimal in Berlin 
wird eine engere Gomurreng zwikhen Jirben nambalteren Milt- 
bauern geplant. Die Wohl bes Hulitellunssplahes bat das Comitd 
dem Hatte anbeimgeitelit. 

— Im der Aula der berliner Umniseriität fit eine 
Warmorbülte bes Sermanikten Müllerkol sen dem orrisarhenen 
Eseinig zur Mullteltung gelangt. 

— Die Errihtung eines Dentmals bes Weiter 
generale Jeten aus Unlahı vom beim beuselicheaden Sh0jährigen 
Grkuetsteg M für Halbenom brichifien. Ex wirb aus einer von 
Werner Begas modellicten Bitte auf einen Sande Poftament 


— Am 1. Sprit Jollen im Bictorlapart zu Berlin 
tie fechs son den Bllthauen Wradt, Keidtel, ent, Lat, Dler 
Arule und Lepde modellirien WMermechermen ber Diäiter der 
freigeitstringe, 5. m Meilt's, IM m Schrntentonfs, Ih Nörner’s, 
€. DM. Hendrs, Unlend’s und Rüdert's, enthüllt werben 

Das BWallrat-Nihork-Muleum zu Aöln wer 
jelänel eis neuhe Ermerbungen ein Brepbilb Papft Ler/s All 
im Yrofil som Yendech und des umfangreitie Baunrell vins üder 
heine Follanten gebeugten Öheirheten In Ipanikber Nenaillanerodit 
vor Pradille 

Für De Nadtilhe Gemäldegalerie zw Dülleidorf 
Pad neuerdings ©. u. Bormann's „Mer Aikhmantt zu Meoal” 
fee ein Porkät Oswald Hhmbad's von B. Beterin m 

ın worben: 
u But der Husheilang heiß suragde au Bintigert 
ten für bie destige Etenisgeierie lbte's mews „Mbendmahl“ 
fir 25000 „4 wab auherdern 6. Nönlg’s Stimmungsbild „Mend 
om Weiher“, Zanbenderger's „Wie, tu ftillen Hess“ und Mei 
niger's „Eat bei Bojen“ amı 5 

Die Beüdjahrauus Baltans Bart Ercellion je 
mihndbener Humianuehteilunge gebäui Erintionen 
Bemäen son Gran; Eourtens, von alter beargi, Arhır. ». Haben 
mann und Hugo Zägel jewie durd Werte von Bellen Reutlinger, 


D. Reiniger, Ribarz, Strobenk, ©. Ihemas = a. aniehalid br 
veidert morben 

Eine Ausliellung für die mit der Herkellung 
des Buden zulammenbängende Aunli jall eis eine beionbere Mb 
teilaeg innerhalb ber Diesjährigen Gnsben Windener Aumliaus 
Bellung im lüeigl, Glaspalet esöflern werden. Die Mincegunn 
dlerjas Som vom bem Muskbah für Runfı amd Handımert, der 
im Berein mir bem Balriiäen Sunligewerbeormein bie Becbereitung 
und Leitung bieler Senbrrausitellung im bie Sand genommen hat 
Ste Joll die moderne Kiötung der Run am Bude zur Anltauunn 
dringen und id ats eine Musmals der amielenlten irjeupmilie der 
In: ww> Munianbes auf dem tnpegtaphiläen Arbier und dem dus 
Uinftieriitten Budhtreude brwerttan. 

— Die in ber Runkhalle zu Hamburg für bie Dauer 
von # Moden eröffnete Diesmalige Trählehrsamältellung wfaht 
1022 Dbfene gegen Ti im werigen Dahre- Wertzeten ind hi 
amt Zeentveich Yalı alle rurapdikken Rumfiläsber; dad ij das 
Grlammigeseäge übertiegenb beuifh. Bu] 97 Maler 
entfallen 245 Stüße; eine Eolichen P. Mepecheim's bejicht aus 
.o Erden 

— Im Mipreht-Dürer-Berein zu Kürnberg bat 
Rent Herrmann eine Anal won Kidern, Vorträts, Erleben 
und genrestipen Studien zur Musfeilung gebradit, De Iehhaftes 
Ieterelie erregen. 

— In London weilt geaenwärtig Harry ® Will, 
ber Guitetor der Katienalgulerie zu be, in ber 
lepiere En Gurapı Rülberantände im Betrage 
 &# ij Die erfie Fate ainen auf", DR Th der 

m Bermöteniflen, bes biermit Wermenbeng finden fall, 
und der aufgefieitie Erwerbungspiun feht den Medauf einer hat: 
lden Sammlung Ins Muge, bie zu ”, ans ZDerlen englilder. 
zu", aus fahfyen comtinentaler Aünfıler beikchen Fall, 

— Der Prälldent ber mündener Seselflon Ludwig 
Dit bat rinen Ruf an bie Aunftfäuie pa Harkseube angenemmen 


Chrater und Mufih. 


— Das Pelling- Theater in Berlin bradite zum erhen 
mal „Die Yidın vor Zoleo“ zur Mut 
führung, die glängnben Erfolg Yatir. — Ein neuer bieintiger 
Stwan! „Tam-Tam” som #, 0. Jebeliik hatte im Berliner Ihrater 
teln Glük — Min meues Ihrater under dem Titel Miener Wolts- 
ibeater wurde Im der Oranienferahe erüffert — it dem neuen, 
Im Mesropotihenier zum erften mai gegebenen Ctüd „Der 
wilde Rein" ven Lean Leipziger, mit Dlufil son Aranı Mlogmer, 
wurde Erfolg erielt. 

— Jar Beier bes Geburtstages bes Prinz Negenten 
son Bein und jugleih des 10. Hepiersngsjubiläums ter 
Zeibeiten Bistenfelber Dieie wurbe Im Def: und Ratlonakheater 
zu Münden ein mewes Felifpiel „Im Treue fell“ won Dartin 
Greif wefgeifibet unb mit Brgeilterung aufgemammen, — Tas 
Mündiener Steaipielheus führte ein neues Schaulpiet „Eißdegorb 
Shell“ van €. Greiljens und ®. Üechenderger jum erjten mal 
auf und erjielle Manılt wohlmsllende Mufnahme, — Im Ihäztaer 
plateheater Jand De neue Bauernpalle „Durdhs Ssanbrsemt" ven 
Braun Hartl: Mitius günfiige Zuhtimmung. 

Das neue Puhlsiel „Das fünfte Hab“ van Hupe 
Bubliner wunde im er zu hamburg mit Beifall auf: 
genommen, belonders Im jueisen Bit, -— Das Smmbetheater In Altona 
tote ein neues Lultlpiel „Momentantzatmen" som I. Nures 
zir Meäährung Em been gefielen der rrite und ber zweite Wit, 
siel mrsiger aber der beite. 

— &bm. Kohland’s Drama „Uptams de Bergerac" 
ir 2 Bulde's Bearbeitung erwedte Im Spafihrater zu Weimar bei 
der erflen Huffährung bbaten Bhetlall, 

Pr Be ren zB Helmetlofen” ging im 

12 ter je u mit ig in Srene, jedmd fehlte u 
au eich am Cppslitien. 

— Des Luftipiel „Die Welber von Schorndorf” des 
Deiannien Jumäbürhee Dahirs Mol Minthler fand Miryich Im 
Stabuihrater ya Ile © &, D. eime rede güniige Nulnchee. 

— Des neues Etenfpiel „Grete's biüd* non Emil 
Marrist eryeite im Beltsikenter zu Wien fremmälige Mehnatene, 
aber wicht ohne Miberforich, — Ein neuer Edmant „Alitter: 
woden“ vom Reitiar Plechofer Yası im Kaimund Ihrater Erfoig. 

- Das sine Theater zu Paris brasıte ginel neue 
Etüte „La uewrelle Idee” zun (5. de Eurel und „Aw Snzm. « 
ne sache rien“ non Plerre Beber wii grokem Erfolg jur Aufführung. 

— Shalejpeare's „Hamlei” im ber newer suflilden 
Uederfetung des Geohlürfien Aombontin murbe in defies Peinis 
zu Er Petersburg zer einem geladenen Budlitum autgefühet Die 
Teetrolle Iplelte der Geohfückt felbir 

Gb. Honpimann's „Weber" wurden ir ber 
©t. Georgeshalle zu London von Mitgliedern der Eommuniliiiäen 
Urdeiterunien aufgetlibet. 

— Im Opernkauie zu Franllarta MU fand bir 
neue Oper „Viatseo Talınme” use IA, Terkich bei der erfien Huf 
Nührung Ietbafte Zukmmung. 

— Die nene Oper „Der Ridter von Jalamea“ sun 
Gevrg Jarno ( Trat nad Ealderan's Iraserfplel bearkeitet vom Yüzsr 
Wlürbgen) ging im Ssabeenter zu Beeslau mit bedeutenden Er 
folg in Skene. 

— Im Stabtthenter 
jzam erlten mol aufgellikkte 
higen Erfolg. 

— Eins newer Oper „Ludwig der Springer“ von 
Mb. Sartberger gefiel dem Publitum Im Stabishenter zu Mugsburg. 

— Mit Ser neuen Dpereite „Gräfin Auni“ von 
Baumgarsen (Ten von P. u. Schänihen und Er Stein} enplelir 
das Täenser ar ber Mörn im Mien einem leihen Seiterkeit 
ertelg, Tas Verrjjhe Oratorium „Die Muferwntung bes 
Lojerus“ wurde in Mbien frhe gänfig aufgensemmen, 

— Das GStabiiheater im Brünn Ale die neue 
per „Zünbige Eirbe* van Bram Srurmep (Ten som Heinrih 
Glügsrane} mit Erfolg zur Aufführung. 

— 7. Gartits Oper „Das Mösil von Säntis" fand 
em Stabribenter zu Bern Nerter Beifall. 

- Die Eingelabenie in Mitenburg bradte das 
neue Croeeium „De Jungkran von Orleans“ van A. A. Eorea; 
mit Erfolg zur Muflührerg, 

















u Elberfeld hatte bie darı 
„Banos* son Wafienet gün 
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Ludwig Bamberger. 


‚diralen Bollsbewegung Eddweitbestichlands vor 
"RC TSD und Bann wieder in Ber fiberalen theiepgebunge- 

periobe bes Deuthden Neiches bis IH77 bat der am 
14. Mirz in Berlin ve veritörbene Bamberger ebne bemertens- 


Worte gelpkeit. Die Bereitwilligteit, mit der 
BE: I 





Cudwig Bamberger, + am 14. März 
Rad el Fhetogregkie von Garen Fiitalis In Berlin 


Das Fugejländnik wirb man aber Bam- 
pn daß er im nationaler wie Im wollswirth: 
kiner Ueberzeugung niemals las ort 


A 1823 als ber hen Sr een jübiiäen 


EEE Bamberger Im einer 


der fra u Kein Im 
und des a eelaen Ralerit KRalferreitts Tärmelgten, wm Il über 


Allufrirte Beifung. 





Emile Erfmann, $ am 14. März 


das unbefrledigende Selllieben des bamdestäglichen Deutkhlands 

Smiperfhat hen ejog. um De Bee 3 Kahl, wer bein 
m e war 

bereits das Interelle für die Polltit erwadıt, Wis Dortor der 

Yugulta IH4n heimgeledet, trat er 

Uppeigoles und war dann bei 


telsen Bon 
keiner Thätialet als Nebarteur der “ gab 
vs eg, Ru ne ienebene Eee Baer 

wochen ber de. Als Parlaments! 
erflatier In eantirt be Befteandete er fh mät den Mbgeorbneien 
Araoid Auge und Julius FrödeL Wis Theilnehmer am Auf- 
land von IH4U in Züdmeitbeulichland war er im ber Dinge, 
ben Anden de aus ber p| ee Erhebung“ (140) als 
u A Verlauı das Steisern bieier Ber 
weaeng ju , Das in ee nelälee Todes- 
uerbeil den ar nhofs nr und die Verhängung nem 
as A oben Autahaus trieben Ins 

Bath dreimonatigem islüfzlingsieben in der 
ie er DE EOpeber 1849 nad Yondon, wo er [id bem 
jumandse, 


373 





kibitändig. Im October 1853 fee er at 
parier Se: 


bier IR6r Wir ce dar Ang trag. dir 
zu Kandeleute fur dir pr In Deusit- 
ee id Im angelonen 
kein, durch eine „Munsiene de Wiamark“ Reihe 





Beymann Steinthal, + am 14. März. 
Wan einer Vherograntie von) C. Ehmarmätıre In Berlin, 


frauliten Briete 
fang Maga Bas: ir 





Das franzöfliche Unterjeeboot Huftane 1127 





nach Framteeih, um Ihm als Wermöttfer mit ber beimilden 
du dienen; Im Movember wurde er madı Werlailles 
berufen, um auch feinerjeits für den Eintritt der Zinaten 
[üblich der Mainlinie im den Nocbbumd die Stimmung zu ber 
Ieben, "uch in ber Ästage ber Trunteeit mufyi ben 
anrpetihöigung wurde Bamberger's Aejidt gehört, belien 
Schrift em Faturgeichicte des franpöfiihen Arteges" (1K71} 
ein interejlanter Beitrag Ki Geidähte des grohen Jahres üt. 
Im Jahre 1871 trat Bamberger als Bertreter von Mainz 
in den beudichen Weidhetag, dad wertauktite er 1874 fcmen 
Disherigen Alahitreis mit Alzey Bingen. Seine Antheibtahme 
ar der Kehtsgeiehgebung brihhnen die Gejetje über die hold 
währung, bie WRüngeinhelt und die Heihebant; das Melt 
banfitatut it Bamberger’s eigenite Arbeit. Währungs und 
Barliragen behandeln ud) folgende Schröften: „Die „eitel 
bant vor dem Keihistage* (INT4), „Neisgeid. Studien über 
Währung und Wedhkl“ 11870), „Die Verichlepgung der deut 
Ihen Münzreform* dt582}, er“ 4182) und „Die Ztit 
worte ber Säberleute” (1 
Set Dem die Zoll und Stenerteform ankündigenden 
Decemberbeiei des Fürlten Bismard (187%) gerieth Bamberger 
als vorgeläwätteniter (Keeikänbler und in idroif ablehmenber 
Einfeitigten verkartender Indioweliit in eimen wrüberbrüd 
basen Gegenjat zum Reichstanger, was jallehlid IRHL audı 
zur Spaltung der Ratiommliberalen Vartei führte. Bit den 
Serefionilten begründete Bamberger die Yiberale Vereinigung, 
die Fi RS mil der Mortkheittspnetel zur Deurkäfreilinnigen 
Bartei verband. Die Arage ber Sherresperltärlung 1003 Iceb 
er und feine freunde zum Yustrili aus Dem vom 
Eugen Kuhıter geleiteten Barteiverband. Die unmittelbar dar 
auf Italtjindenden Weumahlen veraniakten ir, auf fein Dan- 
dat ya verziäden. Damit hörte er jedoch widt auf, am den 
politüden Kreignilien Antheil gu mehmen; His in die leiten 
Monate felees Lebens holten die Parteifreunde den Katy des 
gewiegten Varlamentariers ein, mamentlic; in der Materie ber 
Bantgeiepmovelle. Die Sehte padählisiide Arbeit Bamberger's 
war die eingehende Belpmehung der „Gedanken und Erimne 
sungen“ Bismard's in der „Kalien“. Zeime „Ihelammelten 
Schriften" erihjienen jeit 1894, feine intertallenen Drahunedig 
keiten follen bis In bie fedhyiger Wahre hinabseichen 











fe u) 


Emile Erdmann. 


n ber ehemaligen kolbröngikäen Herjogsrelldeng Yundoie 
ilt om 14. März audı Der Ueberlebende jenes literatifchen 
Diosturenpaares Erdmanm-Ähatrion aus dem Leben 

neldieden, dejien Tame in den fechziger Nahren bei wnferen 
weltlihen Nachbarn mie Im Deutihlamd eimen gleich guien 
Klang beiah. 

Ietm Jahre vor dem Berlult Ellak-Yothringens wurde 
Srontrei auf das vor 1870 nicht eben hodnribähte irren 
hand und fine Einenart erit amfmerliam tardh Die trewen 
Schüderungen, die die beiden zu gemeininmer dähseriicher 
Arbeit eng verbundenen päalzturger Scheittiteller im Eryibiungen 
entwarfen, in denen Iiebensmärdige Aleinmalerei Bi, wirkungs 
voll von bem grokarligen bijlorixhen Hintergrund abhob, bem 
die welterkhütternden Ereignilie ber Stantsummwälzung vor 
ITHS umd bie Tape Des Mılanyes und bes Aulammenbeudes 
wapodleoniicher Weltheerichaft abgaben. Mas aber ben deutlichen 
Leer iu den Schbpfengen Erdmann-Ehatrion’s aws der jeit 
bis IHTO befomders anzieht, tms MM vor allen ber unmerlcem 
bare mnijce Mrumdgig, der dutch alle diee Erzählungen, 
Rovellen und Romane geht, aus benem die erfrücdende Werg- 
tuft des Wasgenmalbes weht. Die Beinen, ftillen Banbiräbte 
und bie freunbliden Dörfer und Weiler zu beiben Geiten 
ber mi , vor allem Pfalzburg und feine nähere 

Imat ErderannChatrian's, wit der ver 
Peikigen und fsarkamen Bevöllerung in Stadt und 
in greifbarer Gegenitänblicleit aus ben 
elßer entgegen. 
Dod ats dem behaglichen Aniagsidull Meimbürgeriitter 
Enge tönen aud feurig mahnende Worte für Dienihenmürke 
und Menitenreht, für bürgerliche Hreiheit und Hufllärumg, 
Die gebrädte Bage ber ländilken Beoölterung wwier bem 
Aneien nigime und ben fröhlicen Jubel in den Alitterwodhen 
der Idimer errungenen ?reihelt, dem Umthuliasmus der Arreir 
willigen vom 172, aber auch die büftere Silmmmng ber 
Yatobinerzeit khildert bie vierbändä 


“ 


Berftimmung gegen das under bem Yamen Bubulg's N VIII 
wieberhergelte 


[ jwerglider Arreabe im der auf Halbjolb tem 
ERSTER. 


| Kadtede ii 
je Soden jgmeienne rngeng des Dlgihe Zei 


gs vom IKIb finden eimen um: usbeud in 
„Waterloo" (1865). Demjelben Boritelungstreik ge$ären am bie 
Erzähfungen „L’invasion“ (1882), „Madame Teneer (IB) 
und „L'sms Fritz“ (1964), wm mur die beliebieiten Scheiften 
biefer Kidtung za wennen, in ber Erdmann-Chatriom bie 
ndften Trixmphe feleten, madydem fie Ad wit ührem im 
Theodor Amadeus Hoffmann's Wlanier gehaltenes 
„Lillastre doctour Mathias” (1869) Bon brochen hatten. 
In den jem ahren des zweiten Fall wandten 
Nie fi) der Bühne zu; 1BSU mmuirde „Io juif pokmmis” am 
Iheätre Eiang mit Beifast aufgenommen, doster gingen 
„Wami Fritz“ (1KT7} und „Las Rantzau“ (182), eine Bes 
arbeitumg bes Romans „Les deux früre«“, Im Theätre Frangais 
über die Breter und erhielien jid bert bis heute auf dem 


Errichtung der dritten Republit hatte der unverjöhn- 

lie nkbonaparlmıs des Scheifltellerpantes Teim elle 
In den It 1e7I ger 

all bee 


Sprade 
die ehemaligen beutichen 
und fand nicht einmal den um 

Fee franzöflidper Pefer. Fuleht warf bie Entfremdung 
zwögen Erdmann und dem "den Tode entgegenliehenbes 
Cpatrlam der erh geriäilic zum Yustrag gelommenen 
Trage der Seiheiligung Erdmann’; am bem gemeinjam ver- 
fahten Aberten einen bellogesswerthen Schatten anf bas 
brüberlide Berhältnik der beiden, das in feinen UInfängen bis 
in das Jahr 1847 zurüdkeldite, 





Septernber 1890 veritarb In dem öftliden pariiet 
nombie Merandte Ehalrien*), der am 18. De 
im Weiler Soldatenthal der Herseinde Alderic 
weiler bei Yakburg geboren worden war, Wu fit ihm am 
14. März amd Emile Erdmann geiolgt, der am 0. Mai 1822 
zu Pialurg als der Saba eines Bapändlers das Dicht ber 
Welt erblidt hatte, 1842 wach Parks gegangen war, um die 
Rede zu Mubirem, dam aber za keinem rediten Ende ge 
fosımen mar, wenm er auch nod 1958 die jurimliche Prüfung 
beitend. Ws #4 jeln ehemaliger pialıburger Sdrellameınd 
hatrian mil il ga germeiniamen Schalten verband, belleibeie 
Grdmaen das Amt eines Rokanmngslührers der Olibahn umd 
rsüdte Ipäter Sogar zum Hauptlaßirer Der Stoatsihralben. 
verwaltung in Parts auf, Schon längere Jeit vor dem Tode 
Akrandre Ehatrian’s wor ber Erzihlermund ber beiden 
Romanciers Jcmeigjam arewtben, derem zum groben Zheil 
von Theophile Schuler in martiger Helchnitmanler Etuftrirte 
und haniig neu aufgelegte Werte Diehieit wmd jenleht ber 
Vogrien einem grohen Lerrtneis erobert hatten. K.W 
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5. Steinthal, 


0, on dem Serben und AWBirben des ausgezeidineten Sprach: 
ze}, ferkers Bol. Kir Henmann Stelmihol, der im ber 
Macht zum 14. d. IR. an den Frolgen einer Yungen 
entzixdung im It, Lebensjahre geitorben it, haben mit anferen 
Yelere bereits im Sohre 1803 anlählih Wines IN. Heburts- 
tanes Henninäh gegeben; wir Tünwen uns heute rsbaib barnuf 
beihtämten, die haugihichlichiten Daben über fein Leben und 
ferme möllenichaftlicde Bedentung nod; einmal kurz yajammen- 
aufallen 

Ah Dioies Mendelsiohn, bo tammt au 9. Steintbal aus 
den Beinen Anhalt. hu hräbrig warbe er am 1. Mai Ines 
geboren, Dort bejucte er dir Voltsjule und das Aymnalium, 
banı ging er nad) Berlin zer Univerität, und 18% babilitirte 
er Fi Dakibit ats PBelsatbocent, IHKs wurde er anherordent 
licher Profefior. Im Ddieler farge Biograpbie liegt gleidtol 
ein überaus reicher Pebensinhalt. Steinthal war ein dewticer 
Ahelehrter alten Zchlages, wicht nadı der moderwen weltwänntitien 
Urt. Er ill in das ölfentine Leben fait niemals heransgeireten. 
Er lebte nur feiner Wiffenichaft, und in bieer Wilhenjchaft wer 
er eim Desiter und ein frührer zugleih. Wan kante von ihm, 
dak er alle menidliden Sprachen tenne, jedenfalls kannte er 
alle Spradienfotmen, in denen ber menkhlide (ebanle Fi 
Arsdrad geicdaffen hat. Sein Hanptgebiet war und hlieb bie 
allgemeine Spratmöenihaft, alte die Rufgade der Erforihung 
der Epraie Im weitelten Einne, bie Unterfudung über den 
Uripeung dee peace, über dar Verbälteih; des Sprechens 
zum Denten, über dem innen Sulommenhang ber rachen 
unterelnamder, über die hiltorlichen Beränderungen des Spradır 
bass, über die Verbindung ber Sprache mit ber Eultur, der 
Religion und dem Viyihos der Wolter. Auf dielem ebiet 
dat Steinthat grundiegendes in jeinen Allerten „Der Uelonung 
Der Epradie”, „Ubaratteriftit ber haumlächlichiien Inpen des 
Epradbaus“, „Ieichiäte ber Spradnwilienicaft bei den firiechen 
und Aöeern“ geleiltet, Auberdem hat er den Railal Ylikeim 
v Humbolbt’s herausgegeben, eine Mrbeit, vom ber Aleramber 
u. Humboldt jagte, da jle „eine “Perbe menihlidher Rebe“ iei. 

Steinthal wer aber au Phlofoph und als jolher ein 
Scihler Herdart's, beilem Hühtung er nad ber Seite der Pine 
Iogie und Erhit weientih gefördert hat. Im feiner „Eihit* 
hat er es mit Glüd veriwät, bie beiben grohem und grund- 
verihledenen Rictumgen der reim ibenlikttichen und rein natur 
wlfienichaftiten Aeldamung zu verihhmelgen; die Idee mätten in 
die moderne Dentweije Iimeinzuftellen, in voller Mnertenmung 
der mechanijchen Welt bad den Ndenlismus der Gelimmung zu 
beibätigen, Die Berbimbung ber Spradmilienitait mit ber 
TVindelogie führten Gteimikal und feinen Schwager Morik 
Yayarus zu einer newen Möffenichaft, zu der Mölterpindologie, 
d. b ber Willenihait vom Boltsgeilt, der Lehre von ten 
Elementen und Oelepen bes neifligen Wöllerlebens. Die beiten 
der Ejinis Steimihal's über Epradwillenkhajt, Wnshotegie, 
vergleichende Religiomsgeihähte, Literatur und Peorlie bed in 
der „Jeitihelt für Döiterpiohologe und Epradweiikenichaft" 
erjdjienien, die Steinital und zwanzig Fahre hindard 
berausgaben. Sein drittes Schaffensgebiet Jag auf bem frelte 
des Jubentbums, bem er bis zum Zobe ein treuer und be- 

eifterter Anhänger blieb. In dern Werte „zu Wibel umd 
Fetigionsphilsjophie* bat er die widtägften heiner Arbeiten auf 
birleım thebiet vereinägt. 

Steieihal war aud elm Weitter des Stils. Er Iheieb ein 
Mares, Irmilalelles Deutjd und wußte au bie Idhwiecighten 
wallenichaftlähen Hebanten bem meinen Berjtändnih nahe 
zu bringen, In ben Annalen dee Ütjlenichaft wird der Name 
Steinthel tinvergänglid, bleiben. Gultao Karpeles. 
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Bibliotyeksiwefen, Büdjer- und Hunftauctionen. 


Eine große Autographen Muction durd das Anılı 
quselat von Günoler u. Ranikburg in Wien (l, Bopwergafte 2} 
findet am 27., 28. und 28. März kalt. Es gelangen zur Ber 
Nteigerung Sandätjriften berühmter Berienem, ferner Urlunden des 
12. bis 19, Jadehunberis, Wlugbätter, Ctaummbäder und Album: 
Möller hewie Winichwporträts von Wiozart und Sasbn. Diele 
Sarımlung (nah dem Antalag 750 Rummers) rühm aus ben 
Radidjlen des Aunktammiers Frames Timemi und tes Hef- 
valhs Karl Satoue o. Thurmberg ber. 

— Der Provinsiallandiag Hat bie Borlage über bir 
Anijer- Wägeims-Bibtisthet umd des Wexfenm in Polen einfseumig 
angenommen; auf bie poßwilhen ber |tlmmsen bafür. 

— Zur Begründung eines Bismard-Arhins mebit 
Bismard: Bibliotket und Wlsmandı Mufewm dat [ic im Stendal ein 
Auskkuh gebildet, der einen Aufrwf an alle Dewrihen im Im- 
und Yusleoed eriajier dal, biehrs mationaie Mert Durch reidhliche 
Beiträge zu wnierftügen, damit außer ben für ben Bau eines 
wärbigen Biomart Haules wärhlaen Heldern eim werbenbes Repitnl 
vorhanden hei, ans deilen Freien bie im Yrioatbefih befindlichen 
Scrifiilüge son Bisman!'s Hemd im Original ober im benlawbigten, 
worigetrenen Sböchritten erworben und »e für tie Werwaltung 
des Ardyios nöthigen Summen bejteiltem werden Hnwen, Im der 
Bibtiethet fallen ame auf Bismard und heim Mirken fc bezichenden 


—— 


Werte des Iu und Zuslsmdes Aufltellung finden. Das 5 
merd Muleum endlich würde die im Peinaibelin Iefinkiiten gr 
mmerungen an den erhien Stanzler bes Deutitten Bektw, Dre 
müngen, Tarjtelkungen Bisrmard's, Modelle u BlsmamdDeokaklem, 
na m, aufnegmen, 





Scdjad). 
Aufnabe Br. 2708, 
Teih Ieipt Im zuei Züge mit 
Von 9, Pihmener in Hört. 


Säsar, 
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Im ganzen Korden und Welten Deutiälands jandır 
im dem Tagen vom 19. und 20. März Säneeläle fun, die Im 
Theil mit Hagel werdunden waren. TDobei jeut bie Zemperaisi 
in der Rost zum 21. auf 5 bis M® R. unter Aufl Der Shen 
lag fsellenwelle fulhoch. 

Auf ber Brodenluppe herrfäte am 19. und 20. Kir 
bei fartem rolt (R bis 10° Mühle) wieder ein pier lets, ab: 
anhatiendes Shnergehiäber. Die Sdrrrdete Ift infelgehcim & 
jelbit wiederum auf 10 Emtr, unb mens das all 
winterliche Wetter, wie es ben Mlakein kat, mad weit anhäl 
fo wird im Dberhars in dem nöhfien Tagen wor num Kt 
Shmeejäub in feine Heite freien. 

Im London und bem gefammtem üblichen ZArll vr 
England berichte am 13. Wär ein fo Diäter Wedel, Di be 
gangen Tag Gas gebrannt werben muhle und bie Eilmbaem 
theilmelle den Betrieb einiteilsen, 

In Tunis herriäte zu Ende der jmeiten Mit 
woche ein Sturm son entikter Seigheit. Im Behr 
wurden mehrere Vergnbgungsiacten son ber Anlemn gerflen er 
yerfedet. In Zufa umd Cfaz füeiterten einige Sdrffe. Di gmhrr 
Dempfer konnten nit anlegen und bie Genelntäffe mit auslanhr 
— Yun Sagdeunt in der algeriihen Sahara wurde grmeBtt bei 
an den Eidabhängen des Milan infalge forlzefet Kchten Bits» 
w Seienbenharigen Regens die Zlülle sum Fee 

ie ‚pegenden meilenmeit überidmwersm halle. 
Häufer flirzten ein, die Straßen murben jerhör, bie Behnerbr 
tungen wnierbrochen, A 

In mehreren Gegemdben der marbanerilanifärt 
@tneten Refanfas, Miabama und Georgi haben nad dit Tl 
dung nam 20, Wiärz heftige Etürme wiel Steben aiihen 
hollen 18 Ienihen babei das Leben eingebüht baden. 


























Nr. 2908. 23. März 1899. Illufrirte Feitung. 





ten nad Meldungen aus Reu 

as Be Ian einige Genennben der Bereiniaten 
en vor Nordametiie Co hr Se Ban. infolge 
abe reltuernes zöhleeihe Jüpe fell. Ein Aug war 
wi Se eher ned ai begraben und eingetreten. 


rd Iage lang 
———; 
Handn's Geburtshaus. 


x d. Leilde Ilef vor harzem die Nachricht ein, 

een Rohran das Heburtehaus Tolepb 

NT Hasen's am Mbend des 7. Mär einem Brante zum 

Opfer gefallen iit, ak aber bie 1877 vom Gejangorrein Arion am 

den Kotnaa Hei civa Balbuegsyelgen Brut 
as 

en find. Der Aeden le ber weise, die bier bie 


ah 


wall oh nake voräberflichenden Leitha gelitien hatte, aber 

in der Hauptinde, im der inneren Eintbeilung, dech dallelbe 

gehlkden war. Beridimunden mar nur heil langem bie hinter 

dem Hauke Werlisait, in dee Matikias Hanbn fein 
beti 


od wurde, wie alle jeine (ehtimälter, Im Zimmer 
en geboren. Nur die fünf eriten ie 


em regen Einm für Muhit und Gelang bejahen, Dann 
nam ein weitlänfiner Bermundter, ber Irestor umb zur 
era Dlifiter war, den fünfjüheigen Anabem, ber [don tm 
Difem zarten Alter auffallenbes mufilallides Gehör umd eine 
angmehme Stimme beiah, mad Hainburg, der Heimat bes 
Vaters, un dort mit bem @lementarumierricht und ber muli- 
alien Lmterweilung feines Zöglings zu begimmen. 
Des rohrgebedte Häusden, in 
„Shtplung" und ber „Bier yore als das jweite 
r 





Akad unter gmälf Gektimäitern der jt vom 31, März 
Dim Treliheree Mukkeen ale ha ker Leer m Dos am 7. März abgebrannte Geburtsiuns Baydn’s in Rohrau ri Brud a d, Eeitka, 
bie One IR2O nom Wlldeim Sröpke In Del ausgefühch nl ci eier Katnate 
ve en die Mh deuse Im Miufeum ber Wiekikhaft ber 
De tn "Bann De ale Stäte Free Gehurt ehe 
e ie iz 
e« bei dem 2 m als Birke Hätte miät allein die gröhte Umterbunftshütte des enernlider ble Studenten im Verein mit der Wirth: 

en nee hary mare te De daen und Deberteidiigen Wompetehee Hi Tanken and I@afterin nn iem am bie Gläerung des 
Begkitung des (tafen Aa: de, Nee Heimat, der Au punkt zu den Seditsusen im Gebieie bes Wilden Yausinuentars, das Danf ber mengung yum nröhten Theil ben 
arte abflatiele. Der kunktjinnige Graf, deilen Geldledt bereits Nallees und wegen ihrer berrühen Rage zur Sommer ummen exteifjen werden tonnte. Un rim des 
vet Yabrtranderten im Befihe Hoheaus wor, hatte 17% dem I vom vielem Aremben beiadht unırbe,” der einen beträdelidien Vorrath am Ye batı 
ehemaliger Bauernichn feiner Im Ehlokpart zu Dieier vor einigen Jahren wem der Sertion Aufilein leider might mehr gedacht werben, und jo erde ber 
Zohras ein Denkmal mit der Bülte ‘% errichten laflen, in Stü nad den Plänen des Wrofellors Rleiber Ex Anno Aramzbilter, Die erjt Münch ihren Im 
das zorl Teer berauf der (iefelerte meter Führung jenes Zur Mändren ertirhtele Holzbau wurbe nehlt den als Ser: mesakter |tehemten Wann verloren hatte, roh der Ber: 
Gduners und zabireidher Tavaliere nehm, Big möhtnih des veritorbenen Defans Hörfarter im wergange- Fiterung ein beträditliher Schaden. Die Sertlon, bie Bund Ber- 

keinen Tode He es Ti Toleph aäht verbrichen mem Sommer meuerbauten al in den Notmitiage Fiherung bes Haufes mil 210 Ti. gröhtentheils gebedt fein 
Is Wohlergehen feiner ärmeren en umermübilc Funden bes 25. ebruar ein Haub ber Arlammer, gt Idhreitet unsermeill zn ubenuften des Hauks, 

woys die Berardeiten bereits 


Ter 
Brand, der zuidhen 4 und 5 Mi Web, 
Gare. den Saat. "egal he hen 8 he’ abends wülkee, Toll nach vorikufigen Grmilingen Sam euer verihoni Dileben Das Deine Telepfonhäuschen, 


PEN ” Die ammeje getan & B 
Die Hinterbärenbadhütte im Kaifergebirge. Mat. zeiten Fre Fer kt Nu Dab ran liebernageen var nad ei Sen ne Fir 


Auf il ülferuf die Etubenten das backnbte Tene Hbthelung am bei bem weite 
en boten 2 ee es um um nod reiten» eingreifen zu können. Bi 


a alein infolge © 
ach von Den „Dündener Senfien Ratihten“ ge ae a ae ea 2 len. lim ie 
börenbabhätse im SRalergebiege abgebeannt ijt, wirb 


Bolltaft, „1 em 25. februne die Hinter 
sraik in allen alplaen Bereizex, inebejondere bei dem mindyener 5 grebarsiger Umgebtm; 
Sreipara eine um fo größere Beftüryung hervorgerufen haben, A In we. Marder „Mal gruen ah Der mie gm Hudyard Kipling. 





das Iheilmalmsuolle Telegramm, das Haiier 

Wilhelm Mirpid am bie Matlin des Idmer- 
erttantten engiliden Schriftitellers Aubnard Stip- 

ling viele, ii Dein Same audı in Drulkhland plön- 
I be ben weiteilen Seeijen delannt geiorten, Kaller 
Windeln uannte fh in dem Telegramm einen „em 
Adulialeihen Serehrer der unvergleichliäen Illerie” des 
PDidsters; biele Barkeräktte Ilderthl mg wird In Deunid- 


rilae und Indiens Iit Kipling dagegen bereits feit einem 
Jahrzefat ein in Yafem Brad beiebier Autor, der 
dem englilden Roman ein gan neues Terrain eroberte, 
das breite umd vielserzmeigte Untturgeblet Indiens, mit 
bem man ji& bisher in England nur oberflädlid Beichäf- 
tigt hatte, und das nun hier von Kipling In der lebendig« 
iten, padendken Fr ‚origineltften Aeile gefchlibert wurde. 


Devonibire. Pad) feiner Sawigeit behrie er 
aber nach Indien zurüd und übernahm die Stelle eines 
ilfstebacteuts bei der 19 „Tbe Pioneer“ in 
Nlababab. Dort rat er Ihr bald mil Meinem Iebens- 
wahren Sligen hervor, im denem er das Rinderleben 





Die am 25. Scbrmar abgebrannte Binterbärenbadkütte im Kaijergebirge- Aad} einer photogr. Aufnahme. 





bem Bude „Plain indes fen Ihe hills“ und er 


Felte Damit einem auberorbenttii Ks! 
wurben zahl) eine ie Hi die a 


tam, raktı cin Bilb bes am Bon ber 


uam und aus ber blüßemben Geftat, bie lebensfroh von 
der« 


Einen Töltlidhen Humor entfaltet Rip im bem „Jungle- 
book“, im dem er tits die Thrirne der Diemmglenmilbnik I 
droliger Weite nahe bringt und ums audı bie eriginelle Ge- 
lellihaft der Eletanten, Aamerie, Pierde und Blauleiel vor- 
a „Diener ber Königin“ im der Armee mit Ariege- 


iwen Haspieuker erwarb [id Ripling aber bisjekt dur 
die beiden Bäder „Zalikiers three’ und en fleet in being“. 
In dem eritgenammien tirket et bie Eriehnilie dreier Soldaten 
in Indien, des Shotien Learond, des Irländers Wwioanen 
und der London Todnen Origeris. le dieje drei Im bie 
fremde inbilche Welt eintretem, wie lie fd unter ber fropilchen 
Sonne mit ganz weuen Brbensbebingungen zureditfinden, wie 
adh „an ge 7 und I Vertähagen, das 
Zn unjerem igen Auge mit ber m 
Aunlt"ches wahrhaft sub tiere In dem le 
„A floet in being führt er auf die See und fimgt mit 
ihender Berediamkeit ein Lob- und Preislieb auf die 
le, den Gtoly de. Das Slinte Matrolenvolt, das 
ben und Treiben den Dampfern, Sturm und Unmelter, 
Kampf und Heldenmuih das als ilt wel nad) nie jo 
Ba und in fo glängenden Farben geidbert worden wie 
ler. Das Budı erregte denn aud) In Englawd einen wahren 
Sturm von Vegefiierung. 

Im "ahee 1880 Sehrte Niplig, nadıbem er and mod 
wiederholt als Ariegscorreipondent in Indien Ihitig gemelen 
war, nad England zurüd und verbeiraibeie Ti mit der 

ce jenes amentlaniichen Freundes Wir. Wookott Bar 
Ieltier, woraufer vor einiger Zeit nadı Norbamerikz überfiebelte. 
Dort befiel ie man in Neugort, als ber Iehle Schmerlturm 
diefes Winters mit eifkger Ställe von ber Pralrie bader- 
jebrault fam, eine Iähmere Qumgenentgindung, zugleich wurbe 
in öltejles Töcterdyen von derielben Strantheit ergriffen. Dies 
zeit Akad vermodyien die Merzte beider nit zu tetiem, aber 

Diherr gewann khliehiih, bant feiner räftigen Gonftltwilom 
und der aufopfernden Pflege ber Uerzte, den Cirg fiber bie 


Araxigeit. Die van gebildete Melt nimmi am der Netiung 
des berühmten Schrifiltellers den Iebhaltelten wnb änniglten 
Anthelt. Ludwig Salomon. 








Rudyard Kipling. 


Der Frauen-Orceferverein in Berlin. 


je Gründung eines Arauen-Ordeiterwereins in Berlin 

am 1. Eeptember u. %, war ein gewagies Unter 
nehmen, und die Gründerin und Dieigemtin des Bereins, 

Mar MWirm, war lid ber Ecdwierigleit, aber au ber 
jothwenbigteit ihres Werkes volllommen bemuht; galt es 
bodh zunäcit, den Borurihelten zu depegnen, bie die jogen, 
Damentapeien vom fünjtleriihen Standpunfte gegen Frauen. 
orächer Überhaupt heroorgerufen halten. Dias ernite Ziel 
des neuem Bereins, Ieinen Wtiigliedern Gelegenheit zu bie 
tem, id im Ordelterjplel zu fiben, um öffentliche Ton 
serie geben zu können, madite es vor allem Dingen noth- 
wendig, tüclige, Bänjiieriich geidulte Sträfte herammzichem. 
In der That gelang es Perl. Mary Wurm, die eine 
Sääkrin Elora Sdumann’s, Joadim Naff's und NHarl 


Reinede's üt wnb als Rlawserfpielerin und i 
Auf hat, im Murger Zeit einen Etab von Ben Sc 
jebäbdeten Damen um zı vereinigen, wer denen fie 


rinnen der Profi ik 5 
Waldemnt Diener, Dloler, Gera Bone NE 
Daclit (Paris), Role (Wien) u. a. befinden. Bel kamen 


umb ber bauer, mit denen bie Dirfgentim wie bie Ik: 
lieber am bie Erreidwng ihees ges gi fonnde es mit 
ausbielben, dab im kurzer Zeit erfı lihe Erfolge erreit 
wurden. 


Die erjte Probe jeimer Leiftungen gab ber Ordellerserei 
am 2. Yanuar durch eine jung Im a ge 
ab, Rad dem Vereinsitatuien In jebes Orteitermitghe 
verpfildstet, zu allen Comtrtauffährungen in weikm Kirk 
erfdheinen, und To war die Ähwierige Tollettenirage In b 
beiten IBeile gelölt, denn das Drdheiter bot In Dielen Eaftüien 
einen feillid- heiterm Wnblit. Unter ben 
Ihlenen als Comsertmeifterimnen die belannie 
tl Irene ©, Brennerberg und frau Unna o, im, 


brachte dem Aanillerirm 
‚glieder bes Aeauenilubs ein, } 


er von ih Hofmmn 


von Do 
Warm. inalichen Ebeil halte an Abend | 
Koncertlängerin Ari, Selma Thomas übernommen. Die Dan 
legten elm ghängendes Jewgnik dafür ab, dah ein Term 
Fer unter weibliier Leitung Bünftleriide Yufgeder 


vermag. 

Dem edlen Auftreten im zringten Arelle folgte &ı 
ein Joldhes Im der Ochfetlihtelt. Hm 21. Arebraar g 
der Mrawen- Dehelteruerein ein Wohltbätigleitsiomert 
Brankfurt a. D., das unter dem Probestegat der fr 
lin Reub XXX, [tattfand. Und hier ermieten die T 
men, bie fit Ihrer Hufgabe mit Eller und Hingabe 
endledögien, regen Beifall. Beben ber Gerenade ı 
Robert Fude gefiel bejonders das Wirgenlied vom 
Murm. 

Dee DOrcheltervereln jtrebs unter Jeiner energfihen Yet 
freudig vorwärts. Das wriprünglide Programm üt mı 
bi dur; eine große Anzahl von Merlen erweitert wart 
Auher Badı, Händel, Mozart weiit es and moderne Kar 
wie Tkhailowiiu, Salnt-Eatns u. a. auf, So ların zn 


fäßiges 7 
orelter ins Leben zu rufen, ats gelungen begidmen, ınb 
Üt von Bedeutung, dah daburdı einer grohen Anl ı 
Rünftlerinnen ein mener Wirkangstreis er] werden ® 

Dr. Anna Gebjer. 





Der Srawen, Orcheflerverein in Berlin. Nadı einer photograpkifden Aufnabme von Zander u. Eabijch in Berlin. ı 
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tape und der als 
gehfigaren ihm gefelten beiben Zeitgenoffen, des Burggrafen 
Jahn von Nürnberg und des Aehtsgeleheten Johann 
von Bu des Yüngeren, Der arälteftonliden Umrahmung 
Dirler Geuppe, ber im Halbrund ausgeiäuumgenen Monu- 
mehalben! mät den im fie eingefügten, dem Godel ber vor» 
gerkäten Gitatwe im Charakter der Tsormen entiptedenden 
Voltamenten und ben beiderfeits abichliehenden, im Hodjrelief 


Die Ausichmüdung Dre Siegesaler zu Berlin: 
Die Gruppe des Markgrafen Eudwig I, 
Wosellrt ven Earlt Derier 
WeA Apnsographiiden Mrleakener son Auirit In Merlin, 


leider, hatten während feiner Herrichaft Die von in eingelekten 
Starthalter für bie Mark zu forgen, und jo war er ibt Tier 
171 ‚Sieht feinem 
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as Uhrenmufenm in Schramberg 





4, einem der tt 

zafkhen Schu ? 
jahrhenderts die Uhsenfabrit der Gebrüde 
fest mur mod, vom dem einen d 
hur Tunghans, geleitet 
t entmbgeit, mit einer Prodntti 







des würtem 


Viertel 






yonlbes, bat Ih 











ande 





Spass um 


4. Sierees Wlheewer! eiarı allen Manarzaälder Ur 











einer 


Jahre alte 











renenziiegts Uhemert 











« moberme Technit und das Orgenl 
bien fübnen Unter 
Eonftructeur erjien Ranges 

n bier afo ftolge Zriumphe. lm jo 








urrtenne 
nternelimens ben 
Nidt hat, Immitte 
en Yuntt zu 





fh ber Chef eines Jolden 
nen Gebamten gefaßt und 
senden (hetriebe: 
n dem bie ganze 


s menhhläher Geiltes 

















Sonate Dtantr Hlgiderate 
zu einem Bilde von gany ungewöhnlidiem cultütge 

ammengefaßt eelchelnt 

Opfern zulammengebra 
tändigumg ihrem ® 
lauf geeignet, bis in die Inter 
ähliihren Abrrd b 





nrohen 





Sammlung, 


menkhlihen Scharf angeltawnt wurben und «be ben Zeh 
verhältmifien entipeedhende Zierde der Stuben bilden. Die 
Einyel-  älselte bekannte ter Hausube m 1300 (fig. 1) gikt eier 
I; bübjse Vorjteflung davon, tie Priwip und Form ber Tiyarı 
‚bule berübergenommen werde. 












hr am Herz 











den a ern doeh 





n. Eine Batilihe Aungen, 0 


derwert, die Zeit 





Webanismus 


eröffnet = 





Sonnemahten alt 


Borridı 





tangen aljo, eidenen ber Schatten eines 











argebenen 





peintheilum Zeitmefher 
Art, der 


bereits In 





Bilgertta 
vom U 


rben) 


natü 
hanlichen 


laufender 


ädreuk bie 
Geitalt, von 


der pinm äußern Cr 


köeinung bis ai 
nietelten umb gierlichiten 
höphengen eines hodhent 


widelten tunftgewerbes, uns 





I bie Sahehumbert 
} iedang d 
medaniemus 4u 
herum) begleiten 


idwarımälber 





Uibren 
e eine Welt für 
ei, Die mit Iwlonderer 
orgfali beiyanbelt iit, ver 
Iteht [ih bei der 
mäfrigteit ber gamjen Gamım 
lung vom fehlt 
wen Rädermerle piiger 
Ihuemubren jowie audı 
alter Hawsufiren, deren 
mlang und Auldan rei 
lich, mit ber zierlidhen Ge: 
Walt unlerer heutigen Wand 
uhr noch nichts gemein hat, 
füßeen uns im bie fer 
nen Zabrlunderie zarüd, In 
denen naturgemäh und mit 
Nedye Ion viele nach redht 
umbehülfiidren Uberle als 
wundervolle Scöpfungen 





Plan 





kr. 




















h. Eine ber erfien Spürkubere dan ben Smarznadı wii alt Aieähhlen. 
Aus dem IUhrenmnjenm in Schramberg 





Nr. 2908. 23. März 1899, 


Ulufteirte Deitung. 









Mi Zafepermuke mit Kramktung. 


Ik Mike eileme Takaemakr 


Selfadt durdı Räder aus Hariholz erjeht wurden, Jen die in 
ee} ehgebilbete ällefe belannte derartige br un 1008, 
dei ber bie Jährne der Räder aus Elfenbein eingeleht find, jomie 
das bälgerse Näberwerl einer alten Shwargoäfberuht (fig. 4). 
Ds man darenf kam, flatt der Meise die Epannieder 
[3 Ariebtraft onpumeander, war die Serktellung bet Itagbaren, 
dr Takbeneheen, ermöglids, und gerade mat dieler Richtung 
bringt bie khramberger Sammlung die atmählige Entwidlung 
De derichlien web eiegantelsen Nusltattung mu lebhafter 
znang. Der raucht mur die wratten Taihenuhten, die 
mögen dernen (Big. 14), die IAmere Salteluhre mil Eim- 
Hpekkang in 24 Stunden wnd dem Greiffnöpfen auf dem Jiffer 
er um bei Dunteiheit die Felt zu greffen, um 1600 4Min. 10), 
he den yerlihen Erempiaren (Zip. 7, 8, 11, 15) mu vergleichen, 
bene der Graseur und der lieieer, der Emnilacbeiter, 
der Juneärr und der Steimkhnelber (ig. 12, aus Bergienltall 
sehhrikten) eile Orr Aunit aufgeboten haben. on bejonberem 
Iesereffe Üft die Ürig. 17 abgebildete Talchenuhr, deren Aapkl 
ee dem berühren Maler Hunut, dem Hofmaler Admig 
Fee 1. von Preuken, mit dem Bilde der Madonna ge» 
Krerdtnies Die wertbweite hr, die der Adnig feinem 
« en hhentse, Tam fpäler im einem Trödlertadem 
Sefonders reichhaltig, wie fon ermähnt, At bie Samımlun 
u Meerpeiiber Uhren. Boran die älteften Typen aus je 
Ber 7. Jahrhunderts: eimfadjite Eomftruciem mit drei 
Iriebeidern umd ehem Nab für dem afkein vorhandenen 
Zerzbengeigee, Duni bie fallende Araft eines Gewichts In Ber 
ne) geht und durdt bie Wage oder Unruße regedirt, bie 
io en del; gelämitten (Fig. 4), das Jilferbiatt priml» 
a) je) sehr Fräh aber Idhom mit Schlagmert (Uhlede aus 
u) A dald auf (um 17:1) mit Aututruf, faiter 
Pr uw Spielızert ausgeftatiet, bie (loden wirber puerft 
Fran (Bis 5). Und dann zeigt die Sammlung in 
If Teignoler Meike, wie In all diem Einzelpuniten eine 
a pa eaheeng) ih vollzogen hat bir herauf 
m be Beherrit ie von ben Schwargmaldbergen 
av a ® bästen wir medh, obgleich hier anf Doljiändägteit 
» ke gemodit Werben tamn, mil nem Mont 
ri ehe t überreichen Zahl von Alhten zu webenten, 
ar der eg gehören, in denen Fi unter 

wei nn mals bie Intenfiojle Betbätigum; 
Kat Darne Dafmnne und weit fortgefchrittener Erfindunge, 
Aıbrerfionker Sr die japanikhie Säge: Ur (Fig. 1:8) die 
Me A fie af Fit: treibende Sraft IM das Memwicht der 
Kagel gleitet am einer Deilte Nerab, bie mit ihren 
eye te in en ber lihe 
mit Ye aperi Ihr IMig- 6r glelter 

" Gent verbundene Zelger langlam am der 







” Kerkmetuhe 


1“ Zanehahı 


Mus dem Uhrenmufeum in Schramberg. 


ientredit angebrachten Jeitleain herab, Die ungerötnlich Inter- 
ellante Ufer vor Hans Kolb In Bairm aus dem Jahre 
1602, mit Holyädern, markist der Ablauf jeder Winnie 
duch einen Ahlodenldilag. und |edergit Tann ein Glodenipiel 
(„Bun dantet alle hott") unter Borüberyeden einer Dufit- 
bande auf der thalerie zam Erflingen aebradıt werben; das 
Zifferblatt zeigt mit mer die Stunden, Bierteijlunden und 
Diiazten, fonbern audı bie Aledıen- und Womatstnge und 
die Donate am. (Endlich; ji med die mertmürbige Rode: und 
MWetube von 1680 (fig. 9) erwähnt, in Form einer Laterne 
mit runden, Iegelartigem Untergeltell. m Immern bremmt ein 
dur eime Teder immer nadgelkhobems Nerzenfiäht, bellen 
Dodyt nadı jeder Stunde durch eime Scene autematiidh ab 
gehänitten wird, um für (leidmähigleit des bbrennens zu 
forgen, Um den Schlaf nidt zu |törem, II Das Dit ringe 
um bure) Aralfdedel verborgen. DIE der Hbeder bunt Cin- 
fegen eines Stiftes auf dem Zifferblatt der Radwand gerichtet 
und bie betreffende Ctunde getemmen, fo fallen, gleichzeitig 
mit dem Shrm deieiben, die Alappdedel herab, um auf 
allen Seiten das fcht voll in das Zimmer |trämen ji haften. 
Im dem Etui der finnreidhen he Mi ein beiuberer Dorrasbs- 
raum für Yes Aerzen vorgejehen, ein Jeiden dafür, dahı die 
Uhr namentii auf der Neije verwendet wurde. Tie heuligen 
Weder (ind freilich ir der Form von ganz amberer Bequem 
tühteit, 

Ein tehnilges Runititüdten ganz eigener Art hat ein mod) 
fent Im der Tumghans'iden Mabrit beiägältigter lhrmadier 
Holim Fertig gebracht, indem er Im Immers ebner Arlahäie, mit 
Halfe nom jeher langen Wertyugen, die einyhuem Theile eins 
Uhrwerts zu einer tadellos functlonirenden Ur juiammeriegte 
(Ara. 2. 

Die hier angeführten und abgehäbeten Ihren find na 
Hürth nur einige Stichproben aus ber überreihen Samm- 
dung, deren hrundited im Meühlahr v. I. durdı eine Ar 
toritt auf bielem tiebiet, den Hofuhemater Spedhart 
ans Sürmnderg, eingerichtet worden it, umb gar mandıes 
Hedhbebeutkeme Sind To eine prädkige grobe Sumit- 
ar, die pi Mefang bes vorigen Jahehunderts in Dresden als 
greht Gehrmmärbägteit belanmi war würde für lid allein 
mehr Haan verdienen, als hier begreiflihermeile für dem 
gangen Mrtifel zur Verfügung jtchen fanm. er aber |don 
Durch biefen Nurzen Hinweis veranlukt werben fellte, einmal von 
der groben Liebenswürbigteit, mit bee der Behiger biefer Stine 
gern Zugang zu Men gemährt, gelegentlidy Hebraud zu 
maden, der wirb einige Stunden «benlo reider wie umler- 
haltender Belehrung zu vergicnen haben, H 
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mm. Mir Tahtemahr mir Ale 





ib. Me Tektenahe mir 
Ghettrieng. 





Kllaeıt 


v2. Tahtemabe zur 
Werdiiait, 





17. Merliner Taiemadır I: Yatakul. 


Das Ausfübigenheim auf Island. 


1a werbetem | 


u 

m 1. Ortober v. I. M auf Island «in meuerbauies 
P Arsfüsigenhelsital iner Beilimmung übergeben 
? worden. Das Anl legt auf ber Halbinjel Langar- 
nas, wnb zwar mar eine Jalbe Stunde von der Haupritndt 
Wenfjasdt entiernt, aber tropbern volljtändig Holle. €s It 
eine Stiftung des Odb-TellswOrbens, der der Bas Im Rrüt 
jahr 1897 beitloh und zu bieiem med burdh Sammlungen, 
beionders unter ben Ordensmilgliedern, 10 Stronen (die 
Arone = 1,4 12%, Ay zulammenbradite. Der Bauplat wurde 
von der Stadtgemeinde Reptjauit umentgeltfih überlallen. Der 
Ertwerf des Baus rüber von term bäniiden Arditelten 
€, 2, Thurn aus Ropenhanen ber, ber and die Bauleitung 
beiorgt dat, Fralt das gefammte Baumaterial mikle aus 
Dänemark und iheilmeile jogar aus Schweden eingelühet 
werben, da ih Selanntfidh auf Island feim einziger Baum 
delindet. 

Dar Huslöyigenhaus it aus Tannenboflen auf Giein- 
fundament aufgefühet, 84 däriihe Eilen lang und Ihatjädlit; 
das größte und impojanteite Hebdude, das auf Ialand erätiet. 
&s beilcht aus eimem langgeitredien Hauptgebäude mit zei 
Seiten» uud einem Mittelflügel, beilen Arremi nad) dem Meere 
liegt. An das Hauptgebäude [chlirhen Tüh «ie Seihenhaus, 
eine Desinfectiomshalle mit grohem Ofen und mehrere Stall 
nebäude, Jobalı die gekammte Aniage einen anjehnliden Häufer- 
beitand biiset, Das Innere üt praitiih und allen gelumdheit- 
litten nforberungen ber Nemzeit entipreden® eingerichtet. 
Sämmtllge Häume (ind 5 däniidhe Eile hadı, vorzägtiä ven- 
Altter und mit Yufihelzeng verjehen. Im Erbgeihob beilnden 
#4 ad Schlafzimmer für die männlichen Lepreie=, umel Babe 
ummer, Bäume für Aramtenwärter, das Comtor, die Wornung 
für den Pörtner u. [. w, Im Ditielflügel liegen der groke 
Spellelanl, ie Wrbeitsräume, eine grohe Adde mit einem 
abgelonderten Abmwaldraum, das Anrühtezimmer, das Wald. 
haus jomle das Bad mit Deuden umd veridirbenen zent: 
lidpen Einrichtungen. Im eriten Stodwert, das für die rauen 
beftimemt it, befinden ji ebenfalls grohe Schlafräume, cin 
Operatlonsioal, bie Zlmmer für die Nerwalteriumen, während 
die Wohnungen fir ben Imipmtor und dem verheiratheten Arzt 
Am oberjiem Stedwert unter bem Dadhe liegen. Lmter dem 
nungen Mebäude ziehen fit geräumige Aeilergewölbe hin. 

Die bäniide Obb-ellew- Loge hat das Mol den Teländern 
unier der Bedingung geiäentt, dal biele bie Innere Einrihtung 
und jämmiliche Unterhaltungstoiten einfchliehld der Mehälser 
für den Arzl, die Beamten, WBärter w. I w. beitrelten. Die 
Jah der aussägigen Männer und rauen, die Hulmabme im 
dem Holpkial gefunden haben, beträgt &D. Ztiebt ein Rranter, 
fo nimmt ein anderer Yusläniger jeinen Play ein, uf Diele 





Unfere Ab$Ebung auf S. 377 wigt bie Haupifarabe bes 


Wiesderener 
zu entnehmen, da bie 


— In Dieza db. Dahn fand auf Anregung bes Weller: 
walllubs eine Julamm, Vertretern werhie Tom 


Die ehr langen Mergtawapen zu der heuer 
2256 Wr. hoch zu erbauenden her Hlitte Im oberitem Hier 
badıtkal |Inb Jewel nor der Iupeume wie and von der ferleitenet 
BE pen enebet. = Dee Oak neue Eiendfteig der Eer- 


— Das im September o. %. bereits unter Dat ge» 
beudyte neue zmeiltöktige ber Sertion Franken a. Di. 
bes Deut. u. Deiterr. RB, im oberften Pipihet Toll im näditen 
Sommer mit jeb eröffnet werden. 


Brreins Find, abyigiih der Weberträg 
von 7946 BL. br Tale 1A9T auf 9728 AL im Jahre 1808 
Kihe und taben ben Boranidiog um ea 1900 BL über 


— Der Deiterreigifhe Mipencdab zählte im ner 

gangenen Sahıre 087 Wäglieder, „ 

— Die Sertion Warnsborf bes Deutid. u. Delkerr. 
im wnieren 


am OrserHotjoh buch bie Gerion Berlin des Death, u. 
Deltert. M-®. [ins Im Gange, Die Öiterreichähhe Regierung 
iberlieh den nötigen Piah Es ft ein geeigneter Zeilter für 

Baus gebunden, ber In einer Höge son 
koremt, d. i. famm 400 Mir, unter bes 


ie Section Innsbrud-Wilten bes Deiter- 
Touriltenciubs lieh auher anderen Markirungen bie 
Diartirung des Weges ‚bruder Hütte jowie bie Ber 
befierung web Herltellung bes Vario-Walbralt auf die Wald 
zoftfpiße ausführen. Die Mehmarlirung bes ausgebeänten Mege- 
neges im Wrteitsgebüete ber Geition, das bis meh Söfben Im 
Deythal und Yettneu am Hriberg reiät, wird im Laufe bes 
Jehres bernbei werden. 

— Un 7. März itorb in Wien ber Laiferl Kath 
migfieb des Drherreiääihen Tourljten- 


bem 
den Ofempah; von Pomtrellna über Bernina und Bormis)" be 
Het Tat ein bamblides Peifebauh von ZMugult el, das, mit 
einer großen Anzahl nortrefflicer Beühmungen von Tann irrubhofer 


Bimmelserfcdjeinungen. 
Afteomomeifiher Halenber, 
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Rnita’s Freundin. 
Eine Erzählung 


». Pillibald. 


[MNasbruf wertoten.] 
habe vierzegn yreuntinnen!“ jagte Anita, 
indem [ie rau Rollmann ftraßlend anblidte. 
„Gejterm habe ich fie alle aufgeichrieben, weil 
Mama fie zu meinem Geburtstog einladen 
will, Ich werde and) immer eingeladen, und 

Mama fagt, da mühte mam jich einmal re — 
ne retablirem, bie es, plaub’ ih. Cie bädt die 
Rudjen jelbft, dann find fie befler und billiger“, fügte 

fie altflug hinzu. i 

Das Plaudermäulden war für einen Augenblid fill. 
Fran Rellmann fehlen nicht redjt zu willen, was jie dem 
Rinde antworten follte, dem fie fagte nur „ja, je" umb 
nad) einer Meile nochmals „ia, ja.“ Sie fa in einem 
altmodiigen, mit einem Sehe verihefienen grünen Rips» 
besug beileibeten, gromädhtigen Lehnftuhl am Kalbgeäff: 
meten enfter ihees Schlafzimmers, das troß der funitsoll 
geidwihten, jdmweren Eidenmöbel einen jaft bürftigen 
Eindrud machte. Der riefige Schrent und das breite 
Bett waren freilich; mit einer hählichen gelben Delfarbe 
überjtrihen, die billige Tapete an den Mänden war viel- 
geflidt und verblihen, der Fuhboden zeigte die Tahlen, 
abgetretenen Dielen, und am Wemiter fehlten bie (harbinen. 
Im Übrigen wer die Stube reinlih und ordentlich ge 
halten, und row Wollmanı felbit machte mit ihrem 


glattgelänsmten Has, im ihrer friihen, geblümten Radıt- 
jede einen jehe jaubern Eindrud. 

Ihe vehtes Bein ruhte auf einem untergeihebenen 
Schemel; eine rolhe wollene Dede mar über ihre Anie 
nebreitet. Daramf log der grobe grawe Stridktrumpf, der 
Ihren Händen entgliten war. In der Lintem hielt fie 
ein paar fhöne, duflenbe Hofen, während fie mit ber 
Redyien in unverlennbarer Aufregung bald ar ihrer Jarte 
zupfte, Bald für über den glatten Scpeitel jtridh, den fon 
viele weile üben durchzogen, Ihr Hehiht war weder 
alt nod; jung, weder jhöm nod hählid; es war eins 
bener fillen, veriäleflenen efidter, aus denen nädt viel 
berauszuleen it. Wugenblitih war die jtumpfe Ruhe 
ihrer Züge ein wenig geitört, aber es mar fäwer, deren 
YUusbeud zu deuten. Hälflojes Staunen, abmehrende Ber: 
legenbeit ipradyen fidy darin ans, vielleicht auch chmas 
Zreude, die id jedoch nicht redit heroorzumagen fchien. 
Diefer Sonnenitrahl, der aus der Seele fommt, hatte auf 
iheem Yntlit wol gar zu jelten gelemihtet, 

Um fo heimilcyer war offenbar die Arreude auf dem 
hübschen Whejihtchen des Heinen Mädchens, das ber frau 
auf dent grünen, gerablehnigen Polfterituhl gegenüberiah. 
Da ftrahlte fie aus zwei fühen, blauen Augen, da mohrte 
Nie in dem Inftigen Gbrübhen, da lachte fie aus jeder 
Miene, Eine jhöne Areude war es, die id) jet im 
dem Rindergeficht ausipradh: die freube bes bebens. 

Die berrlihen Rofen hatte fie, die Meine Anita, ja 
der franten rau gebracht, und mun Faß fie da, Ttolz und 
glüdlic über ihr gutes Wert. Sie bemerfte es im ihrer 
findlihen LUnbefangeneit nicht, dak ihr Bejuch und ihre 
Gabe eigentlich mehr Berlegenheit als Freude heroortiefen. 

„> muhte gar nicht, da du kant warit“, begann 
fie zutraufid die Unterhaltung von neuem. „Ext als ih 
heute Morgen unten in deinem Laden Zuder und Rojinen 
für den Geburtstagstuähen faule, jagte das Mädchen, dak 
du jden vor ein paar Tagen über eine Erbje gefallen 


wärejt und dir dem Fruk verfiaucht hätteit und nun immer 
ganz allein hier oben jähelt. Das that mir jo furiier 
leid, weil Ad} meulich auch wom Stiridhbau geialkn 
war und den ak veriiudt hatte, 
wid alle meine Freundinnen, alle wierjehm, und mende 
brachten mir fogar emas mit, Blumen und Eharler 
und Bücher. Deshalb fragte id Mama, ob id did mäl 
auch befuchen dürfte. 

„Dr babe mic) fehe gefreut”, Tayte frau Rellam, 


Treppe herauflommen hören, umd mad) einem leer Posen 
war ein Meines Mädchen eingeireten, das in der lehien 
Zeit häufig mit einem Henteiförbeen am Arm une im 
Laden erfchlenen wer, um Einkäufe zu mahen Tas mu 
auf fie zugeicheitten, Hatte ihe einen Mofenitraub ir De 
Hand gedrüdt und fie fehr theilmehmend gefragt, od Ft 
aud) Scmerzen habe, und ob fie fih micht fünhierih 
lamgweile. Und nun fak das Meine Wunter in einem 
hellen Sommertleidihen ihr gegenüber, jähnuse fie under 
dem großen weihen Streßhut freundlich an umb plaubertt 
Array Hollmann befamm fic) man amd demuf, das Ihr 
Gaft das Töchterhen einer vermitwehen frau Hauptmm 
von Plefjnitg fei, die mad dem Tode ihres Gallen IN 
der Hübfdh gelegenen, Heinen Stadt, die [ih dur Hige 
Lebenssverhältnifie, que Luft und niedrige Stemm tus 
zeidnete, [till und lebte. R 

„Betommft du auch eit Beiuh?'" fragte Kat D* 
Kleine, 

„Du bilt der erjte", war die Yntwort. 

„Haft du denn feine reundinnen ?" 
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1899. 


„Kein“ Anklam &; 
feine Freudinnen!“ In unglänbigem Staunen hab 
Is ind die einfame rau am. „Aber mol Freunde ?“ 
fragte es banm eläglih, erleichtert aufalhemend, 
„uch nit“, fagte Arau Kollmann in gleichgül- 
tigen Tem. er 
tefrictiges Bebanern prägte Nid in Anita's Zügen 
an habe audı nur zwei“, erflärte fie dann, „und 
das find [den grohe Männer, Der eine ilt Profeilior 
in der Mpoele. Gr ült fehr Iuffig und macht viele 
Späfie, Dir Ihenlt er immer Pfeffermüngchen umb 
Satrifjen, und wenn äh Mranf bin, bindet er goldene 
um bie Medicimfüchdhen. Er wollte aud gern 
einem Geburtstag eimgeladen fein, aber ich durfte 
deine Dlänner einladen.” ae 
Und der andere?" fragte Airam Rollmann, die bei 
ver wadefangenen Plaudern des Ainbes allmählich ihre 
Berlegenheit vernahi- 
„Des üt det alte Oberft, der neben uns mehnt Der 
delt mic immer in feinen Garten und erzählt mir 
Goldatengekhichten. ber Wlärden höre id dad mod 
Bader, Befonders Rothläppchen. Kannit du aud Märchen 
jen 9“ 
„Heim, id fenme feine. Erzähle du mir doch von 


Archlägphen. 

Anita halte tief Atem, [haute nahdentlich mit grohen 
Mugen tur das {jenfter und begann: „(Es war einmel 
eim fühe, feine Dirm’, die Hatte jedermann lieb‘ 

And Frau Kellmasn ray rag zu, als fähe 

am Weihnahtsmorgen in der . 

r Sie hatte bie Wahrheit geiprechen: (be fanınie Feine 
Wären. Ihr Leben war von der frühften Kindheit am 
die müdhlernfte Profe gemein. Bon einer hartem Stiej. 
utler erzogen, hatte fie vom früh bis Ipät arbeiten 
nigfen, un nichte ale Schelte umd Prügel zu erniem. Und 
sch Ihrer Verheiratfung war ähr Los nicht befier ge 
worden; ihr Mann war noch woher, jähzermiger umdb um- 
gerehter, als bie Stiefmulter es gemwefen. as Piehe 
ft, hate fie bisjeht niemals jelbit empfumben mod wen 
Wenn ihr Stindchen am Leben ge 
lieben wäre, lo wäre vielleicht mandhes amnbers gemarben. 
aber war fie ftets einjan geblieben, 

Der Tod ühres Wannes hatte fie nicht einfemer 
maohen können. Sie hatte Teimen Schmerz empfunden 
und feine Trawer geheuchell. YUnfangs hatten wol die 


terefe hatte, ihren eigenen IDeg gehen zu laflen. 

Sie galt für fehr geizig, und udelleidht war le es 
wu, Wenn fie Sonntags in Die Närde ging, trug lie 
jehraus jahren deffelbe altmedäiche [hwarzeidene Aieid, 
berdelben worfitfkutlihen jhwarzen Umhang, demjelben 
fomäden gehen Lapoteßat, der vor zwanzig Jahren einmal 
nen gemefen fein morhte.- Sonft ging fie niemals aus. 
'er Begriff Spuzierengehen war ihr fremd wie jedes 


ufgeben und deaufpen wor der Stadt 
mit einem Garten bewolmen zu fünnen, 
hödite Ziel ihrer Münkde. Das jtete 
Gehen fremder Zenite war ihr ebenlo ver: 
ihe Mftig war, auf ihre bödlt überflüfligen 
über das Wetter und über die [leiten 
eingehen. Obmel ihe Rundentreis füh auf die 
Kochbarideft befhhräntte, hatte fie doc) bei ihrer kärglächen 
Sebensführung am Ende eines jeden Sierteljahes die 
Befriedigung, ein Sümmiben auf die Sparfaffe tragen 
Brnen, und es ar wielleidht die einzige freude ihres 
nbs ihr Spartatentud hersorzuholen und zu 

beonderen, wie ihr Berenögen fidh fangem, aber Netig 


bemand Anita gefagt bätte, dafı diefe fyrau 
als ihre Dutter, fie würde mol sehe ungläubig 
Röpfchen gefchüttelt Haben. Tie Jimmer Ihrer 
Marsa wıren [o Yähidı und behaglich; jie jelbjt Fah im 
Üer einfoßen, aber geihmazvollen Aleidern flets fo 
kin aus, und fi weritand es dat ihrer beichtändten 
tel vortrefflich, das Leben ihres Kindes freundlich und 
au ft, 
j war mit ihrem Wlärden zu nbe. Woth- 
Yroken wor glädlich aus dem Bauıh des Molfes befreit, 
ed der Böfewidt Ing ertrunlen im Brunnen. Die Heine 
'dyte von ihrem Sit herunter, reichte Syrau 
Hemd zum MWbjchied und madıte einen 


schmal wieder ?“ jragte diefe und 
erite Scherz, den fie in ihrem Leben 
gleich hinpe: „Mint du mich nice much 
Freundinnen jühlen ?" 

Des Kin fah fie ermithaft an; es Ihien doch feine 
ie Daben, „Meine andern Areunbinnen find 
Mädchen“, fagte es zögernd, „aber der alte 
nach älter als dr, Cinladen darf ic) did; auch 
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Alufrirte Feitung. 


„Das tut widhts", entgegnete Frau Kollmann, „wern 
da mid; nur zuneile beiuchit” 

„Run ja", enigegwete die Rleine, „aber dann 
aber dann“ - fie fchöen doch Ihee Areumdichaft midht jo 
ganz ofme Gegenleiftung hergeben zu wollen „dann 
mußt du mäch aber amd einmal in deinem richtigen Yaden 
verlaufen Jafien.“ 

_ Bram Rollmann verjptach, ihren Munich zufgewähren, 
fo umbegreiflich er ihr erichien. Firenbeitrahlend trat Anita 
den eg am, 

Lange Shah; die einfome Frau umbemeglid, in dhe- 
duzten verfunten. Sie jah immer nodı das Rind vor jüh. 
Im ihrem Serzem regte fi etwas, ein Gefühl, das ihr 
fremd war, füh umb k&merzlich zugleich. 

„Es wor einmal eine jühe, Meine Diem‘, Die hatte 
jedermann lieb“, Momg es im ihrem Innern. 


Am möchten Kuilfreien Nachaitioge [tamd Anita mit 
wichtiger Miene und glähenden Wangen im laden der 
Fran Rollmann Hinter dem nbentiich umb verfaufte, Ihre 
nee (freundin humpelie year noch amı Stod, konnte aber 
dod} wieder, wenn audı mähbam, das YBohazinmer veriaflen. 

Der Meine Laden war ungemein janber und orbent: 
lid, Der lange Ladentiüh war Ichmeeweik geldeuert, die 
große Meflingwoge bligblant gepuht. Reben ühr über 
bem Ti hingen die Düten, gemau nady der Hröhe ge- 
ordnet, Am beiten gefiel dem Kind die Heime (hewärs: 
möge mit den winzigen Wewidhtitüdhen, 

Zumstt mußte ihr rau Wollstenn die Memidhte 
erflären. Toh die Zunge der Wage geram Im der Mitte 
heben muß, wenn die Wnare in der fiefem Schale Io 
Ichwer üt wie das Gewicht auf der jlahen, das hatte fie 
Ihon beim Eintaufen beobachtet. 

Dann wurden alle Schubladen im dem grohen Geitell 
einer TRufterung unterzogen, Anita erwies fid als jchr 
umterrichtet. Sie lanzte nit nur Zuder und Wandeln, 
Rofinen und Rorintden, au Hriesmehl, Hraupen, Neis 
und Sapo umterichied fie ganz richtig. 

Iedesmal, wen die Thürfhelle ertönte und ein Käufer 
eintrat, jtich fie einen freudenruf as, umb es mar 
voflirlih zu fehen, wie geihidt das Meine Ding mit der 
Schaufel die Moaren in die Düten füllte, fie dann, auf 
der Aufbant jtchend, Fergfältin ahmen umd jcliehlic, 
genau nach ber einmal empfangenen Anleitung, mit dem 
zierlichen Fingenhen die Düsen ichlok. Rur das Wedhleln 
des Geldes machte Schwierigkeiten, dann mußte Frau 
Rollmann heifen. 

Sonft bejtend Anita darauf, tak fie auf ührem Stuhl 
figen blieb, um den franfen Huh zu [homen, Sie hatte 
aber gemug zu Ahum, um alle fragen ju beamitorten. 
„Kid wahr, Arau Rollmann, die dunteln Aasfeebohnen 
find mit Zuder gebrannt ?* ober „iyrau Rellmann, was 
tojtet ein Pjund Wärfeljuder ?* oder „Wie viel Senf 
belommt der Junge für zwei Pfennige ?* 

Blieb der Laden einmal eine Biertelltande leer, jo 
wurde die Meine Verläuferin ganz ungetuldig, „Das 
Gefchäft gebt augenbiidlich Tee jchledht", Mante fie. 

Damit ihr die Jeit nicht Iang werde, Ichlug ihe Zram 
Rollmann ver, fie follte fih auf der Gewürzwage von 
allen Masren etwas für ihren Vuppenlaben abınägen, 
worauf Anito mit Entzüden eimging, Gie jügerte aber 
dedh, all die Meinen Düten mit mach Haufe zu nehmen, 
weil ihr das zu unbeiheiden vorlam. 

Auf Frau Nollmann's Zureden ihat fie eo Ichliehlich 
bad. „Ib werde dir Dafür ein panr Ableger non meinen 
Blumen mitbringen“, fagte fie, „damit beine ffenkter nicht 
fo kahl ausichen." 

Sie hatle eimen Sehe genufreigen Nachmittag verlebt, 
und Frau Rollmann war ned; nie in ihrem Veben fo 
glädticd, gewesen. 

So bradhte die jeltfame Feeundihaft beiden Gewinn. 

Von jeht ab veraing fait fein Tag, dal; Anita mädht 
Im Zaden der Frau Rollmann eridiemen wäre. Teät 
am fie mit dem Henteltärdhen am Arm, um Einkäufe 
für den fleinen Hausdalt ber Mutter zu made, da diefe 
fein jtändiges Dienftmädden hielt und veritändigermeile 
übe Tächterchen früh zu allerlei Hülfeleiftungen heranzog. 
Tft Iprang Fie auch auf dem Schulweg, dem Tornüter 
auf dem Rüden, die psar Stefen hinan, jtette das blonde 
NRögkchpen duch die Ladenthür und rief mit heller Stimme: 
„Guten Morgen, frau Rollmamn!“ und fort war fie 
wieber. 

Wan hätte glenben tönen, es jeien die Sähigleiten 
in Fran Kollmann’s Laden, die Anita anlodtem, aber 
dem war micht fo, Sie verkhmähte fogar Tehammiebret 
und Slipel;, des die Labenbefikerin aus Geihäftsflug- 
heit andern Aindern |dhentte, aus dem einfadhen Cnende, 
weil fie das Zeug midht mochte. Bielleicht Hatte ihr 
Freund, der alte Oberft, ühren Gejdhmad zu fehr ser: 
feinert, indem er dem +fibelen Herläen “, wie er Anita 
mit Worliebe warnte, zuweilen eine Tafel GChorlade 
verehrie. 
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Dies und der Umftand, da die Aleime [tete jehr 
‚jierlih und met gefleibet war, jowie die Thatiade, dals 
ibe Baader in der Eadeitenanftalt war und Offigier 
werben würde, erwertiem in (ran Nollmann ben (hlauben, 
Anita fei das verwöhnte Kind reicher Beute. Bei ihrer 
Weltentenntnik wurde dieje Leberzeugung auch nicht er- 
ftüttert, als Anita ihr erzählte, daf ihre Diutter täglich 
in einem großen Penfionat Malanterridt gäbe. 

Im einem ähnlichen Irrtum mar Units bejangen 
Sie hielt raw Rollmann für ars, meil fe jteis dajjelbe 
altmedähe braune Kleid trug, mit einer grofen, bla 
gedrurten Schürge darüber, weil je am »madten- Tiich, 
wie Anita iheer Mutter erzählte, in der Hüdre zu Mittag 
af, bunte Bettwälhe hatte umb aus eimer Falle cher 
Hentel umd Undersalle Rafier tranl, 

Kur wern Anito zuweilen an einem julfteien Hadı 
mittag, an dem ihre Mama nicht zu Haufe war, bei 
iheer nenwen Preundin Haffee trindem hurfie, deitte jie dem 
Tüh oben in ber quien Stube. Dann wurden aus dem 
grohen Glasiheant, dem Prunftüd diejes mit beiheidenen 
bellgelben Rirsbuummöbeln ausgeltatteten Haumes, zwei 
buntbemalte Taffen mit finwigen Aufiheiften beruorgeholt, 
dann wurde über den Ti eime vergilbte, kamendel: 
deitende Serpiette gehreitet, im der in ber Ede umier 
dem Ramenszeihen in verblihemem Wei die ahres- 
zahl 1799 eingektidt war, dam murbe bie altmndilde 
Zinzfanne, die das Entzüden eines Antiquisktenlammiers 
gewesen mire, gejdheitert und gepuht, bis fie glängte wie 
eitel Silber. Wnita lefj fi den Auchem gut [chmeden, 
während rau Rollmann vor freudiger Erregung kaum 
etwas eilen tomnte umd fi mit zitternden Händen eine 
Tafie Aaffee mach der andern eingof 

Die zutraulie Fröhlichleit des Sindes, feine unbe: 
wahte AUnmush batten es ihr angethen. Ihe Sherz hatte 
geilafen, mun war es ermadht. Ihre Seele wer dunfel 
gemefen, num ıar ein fiditer, warmer Somnenitrahl 
hineingefollen, Sie hatte nicht gemuft, was Liebe kei, 
das Aind hatte es fie gelehrt, als es mit jeinem warmen 
Miügefühl zu der fremden rau kam, mur weil es fie 
kant umd einjam wuhte. 

Aber ihre Liebe mar ihen und zoghaft. Sie äußerte 
Fich mächt im Särtlicleiten. Zumeilen fühlte die jtille 
Tray mol dem Wunich, wie eime Mukter ihren Viebling 
an fid zw ziehen, mit der Hand über das jeibenmehdhe 
Blondhaer yu ftreichem oder einen Ruf auf bie felihen 
Wangen zu drüden, jebod fie wogte es nicht. Nur den 
Nasten Anita, der ihr unangenehm vormeher erfchien, ver- 
wanbelie fie allmählich im Das traulidere Unnden, mad: 
dem das Rind He Iheon lämaft mid mehr Arrau Roll: 
mern, jembern [tes nur Wölldhen nannte. 

Ridt allein innerlich, hatte fich ihr Leben freumdlidyer 
neitalter; auch äuherlih machte Fi der Einjluk der 
Meinen bald geltent. Zur arökten Bermunderung ihrer 
Radbarn Tick die meizige Ara Hollmenn ihr Häuschen 
fröd anitreihen umd ihre Stuben neu tapezieren. Das 
tteiflehmige Sofa im Pruntgemad erhielt einen mewen 
bunden Bezug, dem Anita amsfuhen mufte; cin Yaor 
haubere Tülfgerbinen vor dem Frenitern umd eim paar alte 
bellämbilche Supferitiche, die Anito im einem AWintel des 
Harjes aufgeftöbert hatte, an dem Wänden gaben dem 
bis dahin [o ungemüthlichen Jimmer ein ganz behapliches 
Ausjehen. And Blunten blühten jett an den Zenitern; 
die Rleime hate fie aus Ublegern für ihre Areundin 
heramgejogen. 

«Zdteh folgt im mädlter Summer.) 


—— 


Rotizen. 


— Un der liniperihät Heidelberg waren Im veriisjlenem 
Semeier 20 weislihe Stubisenbe eingetragen, und drei Damen 
haben tort Hirzih das Dioxtoräipiom ermsebrs, unb jımar eime 
Deutiäie, eine Engländerin und eine Amerianerin. Die erite vom 
biefem, fiel, Malıter aus Cmehlinkurg, deren Ztadienjach enzliltte 
Pälleiogie war, wählte zum Thema ibeer Dijlerkatiom eine Mb 
bankung „cher Salsey's Ehafüuh auf Spenfer's - Zalrı Cueen-*; 
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Moden. 


Elegante Morgentieider, — Bon den nadjtehend 
adgebilbelen, ber „Wiener Bode entlehnten eleganten Dorgen- 
Neidern ilt das im A bargelielle ms weihem Aakkrir gefertigt 
und beiteht ans fogem. Hängerbalen, die vorm glatt fallen und 

gereäl an eimem Seller amgefeyt werben; 
nit Poliepoils angejeiper Gulpurelpägen 
Huch) det sorn auseinamdertretende, rüßmärts eine humpfe 
kibenbe Aollertragen | 
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ala Haustieib zu beruhen ük der Morgen 
red © aus dunlelbiauem Mollltoff. Der 


Wateobentragen von weihen 

Fanell, der mit bunlelbiauern Band em 
arfahnt it nd mil einer fangen Band- 
iileife abjälicht Die engen Wermel 
haben feinen Bejag 


Neue Arählahrsmoden für 


die Herrenmwelt. - Die Herrenmeden „ Meeprakielt aus weiben Askksie 
ie n dauer ver: riit Spierbeiah 
Taledene Rruhrisen inbeirei ber Gtoßle und 


Barbe gellend, die in all ihren Ublönumgen und Wücungen einen 
an Mlanren bietet; am bellesielten Jind bie 


grohen Reihetum 

nen von Freagrün we> Biiulldgein, die 
allefatm eubig mirten, gut ausjehen web Meibjam eb, Bor 
Kufig werden dire Calle häufig zu en, 


Servarzäg: 
langen ober kurzen Spart- 
yaleiets werarbriet, während für den eigenilidien Semmeräber 
ober tunmflällig miele Stell noch 
Paleiotktoffe zeigen aud in der Ari 
bes Gewebes mande Neuerung. Mnhatt der früher jo gebränd 
Tiwsints fehen jet mehr »ie glatten 
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Big. I, Mirlbiehrapedetot Tg. 2 Pramemabengeh 
ws banlılgrauem Tin:  1af was Iümerum Harım- 
ruhe. saraflell. 


Gewebe, namentlich die Grensaren Im Borbergrumd; mur für 
Sportpaletots umd Wüntel kamen andere Stoffe im Trage, 
eritere die fälligen, Itnrigerieiten Disgenallammgarninole, 
bie Mäntel gemujterte Sheolats und Bedenftofe, 

Die hurgen Eporipaleiots müllen reiälih Isien Fall haben; 
Senupl werben, |o basf Die Länge bunt» 


Die Stepplinie für die verbmfte Anopf 
bis zum unteren Hand Zur- 














90 Eintr. und palt Tih Im allgemeinen mel ber Thor der mo 
bernen Sommerpalelots an; tar ie mit Mittelmaht 
verjehen, und vorm werben auler der Brujtieihe audı 

was Billettalhre mit Sciebesatten amgebrodıl. 

Sehr modern fit aud ter lange Spertpaletot im Ulleriorm, 
ter nebenbei ganz gut als frrühlates- umb Herbitpaletot getragen 
werden ann; man Het fer im einzeibhiger und jmweireitäger form, 
Iofe jallemd, aber mit marlicer Taille. Der Rrogen Ift mit Semi 
gebedt, der Fäden hat Mittelnabe mit Säliy, die Wermel [ind In 
Aufisiogdühe gelteppt gleich den Anmten, Beuitaldhe und Selten 

safden Dürfen midıt fehlen. 

Das baupfiädikt übiihe Ueberieib bleibt der ein 
reibige Brühjehes- unb Sommerüberzieher mit zerdeitter 
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1 Metgentieb aus beruerı ober zeihem 
Addrait reit Eirdch non Borat, 


Elegante Morgentirider 


Nespflelite, der beswern und lofe Sanı and mit mögliälter Einfad- 
beit gearbeitet wird. Sänfig erieht der zweireitige Promemaden- 
pebrof den Semmerpaletot und beiteht dann ans Khmarem ober 
einfarbig dunflen Diagonaltummgarnitofl, wird geläloilen getengen 
um» bat ziemliä breite Mevers min jelbenem Spiegel 

Die modernen Meier uwd Wetlermästel [ind Tann, Whllehen 
einteiig mit verbe&ter Anapfleilte und werben oltme Mermel, mit 
sergeöheriers Tirmloh und ganzer Pelerime gefertigt; fie haben 
feine Bruitiehhe, aber große, »ierefige, von auhen aufgelleppte 
Geitentaldem. 


Unter den Ainzügen zum allgemeinen bebrauc krielt der Goxo- 
anzug Die Hespiralle, und juar Me eintelhlge wie bie zweiceilge 


Reue Brühjebramonen für bie Hrreenmelt, 


Berm. Einreibige ulertaäpfige Sams zamı gemdhnliden Helhihts- 
unb Strahenanyug And In der Megel unlen etwas abgerumder 
und Haben eingelämänene Zaldem mit Scietepamen, nur die 
Werafsiche wird mit Leise gemade. Die zweireiliem Garen 
haben gerade Vorbertieiie umb Itöehen mit dei Amöpien; fie 
werden ihrer groben Beawemikileit balber belonbero gern ass 
Nee und Towrijteniedung bemutt. Rodjutets für den Strafen» 
und Gromenaberanug werden meit mit brel Auäpfen gelälollen; 
der Mbjtid begimmi beim heiten Stespflod und läht den mmierjten 
Knopf der Uefie [Arber werben. Der Gches ilt anliegend, Hevers 
und Aragen finb mar mäkig breit; joll das Holfaset au geinpeni: 
U) zur (efellichafts- und Bejusstoßietie dienen, jo wird bie Zaron 
tens länger gehalten, wm bie Auheren Tahhen müfjen megbleiben. 


Bei den Weiten ilt die einzeltige Bacı bevarjugt; 
[elktakts- wad Strahenanzäge mit Sfenitregm, wu 
mit Stehbeujt, Rebenbei fi für Promenadruanjdge er} 
sweireihlge Reversisehe Im Gebrauch, lool vorm Stoif des Kodız 
ae eier Behallen Ye wede Form, 

er ’ 
Imihaftsrod bleiben »e Ahmalen Eireien % ee 


hen 
Wulterungen von Grau für alt und ; 
Beiet die Brühjnhreme wir allıhan) Nenee an Biken 
Garreaus und breitgetreifte Stoffe in hellen und dunzeln Masım 





tnrrirten Chesist gelrikt: 
und Aat Irelte, deperi 


Sorvanzug Fig. blaugrawen 
des Soro Whlleht mit drei SAndpken 





gehepste Revers, Seltensnjden Beull- und Wätetishte. — IR 
iM ein Steoheneafthm aus hellgeundägem welirten und stil 
Chralat; das einzelhine, mit uler Andyfen Mllshuibe Eee > 
emas verrundeien Shos, jdenaien Sagen mit Hin Ko 


Srulitafde und eingefänisene Geltentahhen. 


Das Briefpapier der Modedamen fell nad null" 
Stil jet für jeden Tag der Aloe eine anbere Mate Hi 
Wer am Meortıg einen Besef Ihpreibt, mh 5 
benuben, am Dienstag find biakrofe read 
perhörane , 
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Illuftriete Beitung. 














ie alljährlich bewährt befunden, werben auch in biefem Jahre währenb der Dauer der Bade- und HeifeJeit unter der allgemeinen Ueberiehrüft 


= Bäver- und Reife-Angiger = 


die uns für die „INuftrirte Zeitung“ zugehenden Ankündigungen über Bäder, Trint- und Heilanitalten aller Art, Hotels und Nejtaurationen, Reije- 
gelegemheiten x, nad) Gruppen geordnet und von ben übrigen Anzeigen geonbert an erfter Stelle des Inferatentheils und zwar in der Zeitung felbft - nicht 


auf lofem Beilagen, wit in wielen andern Blättern 


zum Abbrud gebracht. 


&s bietet diehe Einrichtung, befonders au; Infolge der überfihtlichen Gruppirung, möglihkte Sicherheit für die gemünfchte Beachtung aller Antündigungen, weldhe 
bei der großen Perbreitung der „infteirten Zeitung“ in allen Rreifen des öffentlichen und gefellfchaftlicgen Irbens 


onerkaentermahen von beiter Wirtung find, Infolge diefer Vorzüge bat fih der „Bäder und Reifeanzeiger der Illaftrirten Jeitung” Tängft als bewährter und 
beliebter Aaihgeber in vielen Kreilen eingebürgert und bildet geniflermaken einen Mittelpunft für alle diesbezüglichen Belennimadungen, “ ’ 


Die Unserzeidhntete, Towie alle Annoneenburcaus nehmen Aufträge 


Preis für die einfpaltige Zeile 1 Mart - enigegen. 


Expedition der Illuftrirten Zeitung (2. 3. were in Leipzig. 








Dr. Pilling’s 


11 Kersenbelden 





Härkermirerträmmegen ; 
Brrasa Bandagar 


» > Gabinet, 
Sm. Pommer und Winter 
te auf Veraapen. 









Malten’*= Institut für Wasser- und, 
Natur-Heilmethode in Baden-Baden.”| 


PS EEE EEE 


’Naturheilanstalt 


_) 
ann Berstogn. Fropeme a. can 
DE Zu Wieterkaren Demmesiern guaiguet. "End 
7 - 
Naturheilbuch. 


Bastmy Bach der Meiuhelkunde, SCH) Kap, werkaust. 0 Kelten. 
ee Gen 3. 1238 Gesch Bär Verlag, Lapeig a. aD Merkhanel, 


0 1  —— — 


Füffen und Hohenfchwangan 


dm. 809 Weter über dem Dleere), sa 

aber . ‚hesttiße Seller (firuidrwernrin;, armahie freisbengr, 

a a ahantt Mate Bei Cum Hm Sabegihprabrt vb große Saler 

wu wetanhgrhrberien. en, ame Mlenen, geäkir ER gut Im. 

Weder wen kiätchm ZmadIezenge au ernium Gahtsn, Gais Maıpöle am beiten 

BR SE, Berti “> eibentleniee a 
nm xer Verkhönernapesetein, 








Koch’s Pension, Hotel und Villa Stark + 
im klimatischen Kurort Obergrund, 


ham Ach anüs bei Binha haha dl. Bine ; ganzem Walde gehgen, Zum Eusbilausmarias 
ner Abe Kitsch 
Kishloneruen 
Speiwmaat, Billanl, £ 
a6 Aualtugwiort work Für 

‚drakaı In nlar.Kumver 
abe Fregeauater 
yeil al geätzat. Akash, bes 










gran derrliche Terraue 
untider ir Eh in die Gebirge, grumer 
Eontzaesn ia Flabäyanmeatan am Hahabıafe: se 
uazie hit. a Yrnsspen-Vertendurg ongl fra 
Ferkarnaa Inge Aufutkalt, auch werden Taeresi 
Torgrmun-Adrmus: Hotel start, Essirnsach. Vom ID 

















ANATORIUM OBERWAID, ACT.-GES 
BEI S%: GALLEN ISCHWEIZ 

De. mol. W. 8F 
sch .ulinreräe 









Wer 





Bad Reinerz 


kiimatischer, waldreicher Höhen- Kurort — 568 Meter 


% diem schtens und pesehäteten Tänle dee Orafschaft Glats, rnit kuhlenskurereichen 
Farn-Trzi- und Baertgäriben, Mineral... Moos, Deurtie- wid Prampri-Iihdern, Kaltwaner- 
Pruntaren, terwer sibe vernägliche Molken-, Miich- und Kefyr-Kur-Ansialt Augeueigt 
be Kaakbaiiun der Nerven, der Atbızusga und Vorlassmpnengune, sur Vertessung der 
Krükrug und der Cnsattutlan, beasitigeng rhenumasisch-gächtischee Rahärm under Folgen 
Wizdbiher Aumchwermgen, Kroftmung Anfung Mak Preis zrulls 


Dr. Lahmann® Sanatorium 
auf „Weisser Hirsch‘ bei Dresien. 


Ops ganıe Jahr geöffnet. Prowpekte kostenfrei. 


der . fdiäsktoren, Aufnahme yon Ermskee 
Kaetint Se Heilen anche m 46. N, wicht für Tubeokulte, 


humpsebiumen sind Epiiepiimhe und Uwiswskranke. 
tue In Kakmann, Olase, Weiäner, Noack, von Marsnholts, wien, 
Better. 1a der Schweiz aperablert: Frl. De. Burbo- 

















wir In. Lahmann'a meets Behritwe: 

Anzan Mr r E Yale Kirn) a Let 
"der unnarhlähen Meilweise” IT! def. Fren geb. #38. 

Verlag vum A, Zimmer im Butlgwt 


Fe Bllrng 3m 


















Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


er Anskez Kötmehsehrade txt Tirmaden wa 
mwen lung aller phyaikal. «Jibietischen Hefimltuel, Luti-n. Sonenhäder, 3 Aarıte Chetarun 
Dr, med & Beyer, trüäng Aus -Arnt Dr. Labmane's. Prunpncte frei dureh die Digeihtion K. Mürike 


re Te Ar De atmet Prunpre Prl area he Dip tin Bahn. 

Sanatorium „Salzbergthal“ wersigervie tar. 
Kur: un ssserheilanstalt 

für Nervenkranke, Blutarme, Rekonvalosconten 


Bäder. Elektricität, Bowegungsthe 
Das gatm Jahr geätteme. — Iron perte dunck Pr. Gntunsumm, a . 


ICTORIA- 


BRUN 
Oberiah N 


NatrghesNieralyaser 


Tabeigeirtick den König), Kiederiästischen Tesfın. 


Dr. Kothe’s 
Sanatorium Friedrichroda 


nd Russerälenceeter, 
uch Enisiehungskuren. dEE 


Klimat. Kurort Görz, 


itei de ia Poste, om 


Villen-Kolonie 
LössnitziiDresden 
Das Sächs. Nizza. 


Mretalie Villengrariatlch- sum 
aieten fertig wa vorkasten im ( 
Mark FF un 
























has tngriffen, sewin auch Vorzuleibrungen 
Käheren bei [27 


Gebrüder Ziller, Baumeister, 
Oberiösanits- Kadabeu), 








Haupisuimne u.h fach Plätzen shne 
AL be m Vertreter wird dirmet gallstert. 
der Leteig runder Einanhatın. 









a 
vornehmes und ältester 


Temperenz-Sanatarium 
prächtig am Bodenser gelegen. 
Für Herz-, Nerwen-, Magen- 
und Leberleiden, Alkohol 

end Morphium. zu 
Bett, Über ehamdl. frei, 


ir. Smith, Dr. Hornung, 






weiche wich fie eiam 

werigiete wird benäbeie Eiaslynı 
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Inerssirn, ul Komtonfent 


F 
G Dr. Otto Gotthülfs Hygienische Studie, 












F. Güntheris Alturonat-Gobäck-Fabrik, Frankfurt aM ii 
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Erfrischende, abführende Fruchtpastilie 


TAMA 
se) INDIEN 
ee bue ri GRILL 


verzsiigein, telleien sch wirt. au makten. Gegen VERSTOPFUN 


Welt Teischuas Tee. Caak & Nam, 
Wis 6 Eheim, Drmdt L. @i6ı 








re. Bechbieler 





arnseree 
Vemisen, 








Masmpt: 22 gr. Tamariec), Hohen, mir 1.75 gr 
genscht, su Pastille gebarımt mad 









Sazlehner \ Hunyadi Jänos 
Budapest ,22= Bitterwasser 
kais u. kön. Heflisfrant Einzig in seiner Art. 


Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


aslehnersBitterwasser 


Das beste, angenehmste, 
zuverlässigste Abführmittel. 


Mehr als 1000 Gutachten der hervorragendsten Aerzte. 
Man beachte auf der Btiquette die Firma „Andreas Sazlehner.“ 
Käuflich in allen Apotheken und Nineralwasserhandiungen. 













kiksııe 


u ou ihr ine 


Mey & Edlich, Leipzig- 


Könkgl. Rächsische und Königl. Rumänische Hoflieleranten 
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Versand-Geschäft 
Alle Aufırles von een ID) 


SI je Abtheilung: GARDINEN. 


Köper-Rouleaux mit Spachtel-Handarbeit. Baum- 
















| tee wollene 

\ Gardinen- 
Halter. 
Vorrtzkig 


Welanu. erimn 
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1a 2 “1% „ «i Vor, Bei Abtunhırum vom 9 Pematerm dns Fenster D. MER, 
je Vitrag t. Shavilinge 2,00 Moser 


Motn: 
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% m. bar 
- se url erkne rau. 2Mawe. 0 00 
we t = Unser ausführtiehes Preisverseichnias versenden wir » vom I Fenstern das Denaler ed 
gen nen unbererhnet und poriufrei Meterweise, Siücklänge ca. 20 Meter, 
Bui Alma or dan Fem n. 2m fe 28 


Das Meter W. 1,20, Im Sedck das Meter DM, Ki 


Meer 
I» Im Mibck Ann Meier Wi. Nr 

































Ab Herr Or. med. Bone in Meshalderninhen uch 
Kräftigungsmittel ; 
für Dr. met, Cart Hirsch in Monstachlag 
Kinder u. Erwachsene weniger geben Komme, mit überransteng gutem Erfelge 
wwerrsicht 


Dr. med. Hommel’'s Haematogen 
Depots in den Apotheken, 
Uterater mit hunderten won ärstlicben Gutachten gratis uns franoo. 


Ambe, hats bet disch einzmad Im wire 
min böerranchend Ich schäu 
tem ch wücheunuzhndem Nach meinen 
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den Kunden, der nicht aicdm, mich 
ir Aue Krankheit gubramchtem Mine 










1. Hanmegiotin Int die satärliche, organische Kisen - Kiweiurrertiindi Se Nahrung tel. 
Frei per Fanehe (i)ar) MB. In Omsterrschungem 4.24%. 


Nicolay & Co., Hanau a.M. 
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„Schiedmayer, Pianofortefabrik“;. 


vormalt EP Schiedmayer, Kol, Hoflieferanten, Stuttgart. 


Flügel » Pianinos « Harmoniums 
unübertroffen in Ton, Spielart u. Dauerhaftigkeit. 
* gesinilie Flüge hat ft. Hans von Billow, 
E . Be 
1 Adolf Hennelt, 
bulichst bekannt Linz 





lentlich gefallen. 


Leder 29000 Istramenta gefertigt 





int» 
L arsital-Interprutation vorzuglion v. Motti. 


ürone Goldene Medaille für Kunst una Wissenschaft. 





Rebensuerficherungs-Gefellfchnft zu Reipzia 


date Leipziger) auf Gegenleitigleit gegründet 1890, 


Eine allorerstoe Kunstanstalt sucht 


neue Originale für 
Postkarten 


m höchsten Preiun anzukanfen 










LandschaftL Motive 
„ir I. 7. 8901 an 
Berlin SW. 
















elrerapecis Typ Hermann Janke's 


(f Austiteng {$ | weltberühmt. Haarfarbe-Wiederhersteller 


Re at las beato Haarfärbemittel der Welt 
\ .. 4 27 












Fabrik automatischer 7 


Torfmull-Closets 

















Kalıma währen Om 


Vak Attasie, TE. Cunmlagn gratis verlange heim Kinkaufe stets aundrtchlich 


Blechwaarenfahrik A.-6. 
Bad Rothenfelde ıs. mn 












Bureau des „Praktischen 
Maschinen - Constructeur“ 


W. H. Uhland, 


Leipzig-Gohlia, an 







Preiägrrungebefland: 
Eue ma: ABB U. Mi; Gebe vun; Dil WRIH. u; ee 1m: DA TREE. 


Banlanı vermisieit und verwerthet Patente In allem 
Onse ING: MUS UM. m; Mrbe 1097: 156 MREE. a; Gabe aakı 160 MOIN. a. 
Oratlte Driicherungefaremmm: 


18 DUE..A; bis Ehe 107 BIN, A; Dis Ende ui: 116 Win, „m. = end atentbureau. > 
a ee || Sommerfprofen & 


ta Iy der erberstideen Arfeisigt Hinzen 10 Tag aaltedig Entrmphrs 
willes 


w N ii 
SEE | BESUCH PR ISBE 
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ach Vorschrift geimancht, Int der 




































Vieh 


© Dig in Bchfmerten. 
MIIb 3äliker & Ca., Berlin W, 57. 


—d Disk und Deriag sen 253, Weber Im Deinig, Mnihnägerkenhe 1-7. 4— 
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Eritemt 


2.2909. 112. 30. 


Erden 


Er nude 


Zeipig und Berlin GEEREERETE 





30. März 1899. 


Der Forkfchritt im Fahrradbaı! 


Die wunderbare Entwiclung bes Trahrrabes ge: 
hört zu den größten Errungenichaften der modernen 
Tehnit, und es dürfte wohl fchwerlic ein Unter 
nehmen in dem rajhen Auffhwung bdiefer Induftrie 
eine wichtigere Rolle gefpielt haben als die „Loyier 
MRarufactaring Co. in Cleveland, Ohio". 

Ieres Jahr hat das Eleveland- Rab Berbefi 
mungen aufzuweilen, weldye es deutlich von jeder 
anderen Marte unterideiden, und ba biefe abrit 
ürem Prinip and in biefer Saifon treu geblieben 
Ät, zeigen die vielen überrafchenden Neuerungen, mit 
welchen die NIer Modelle auf den Dlartt gebradt 
werden. Gemih ilt es eine Ihwierige Aufgabe, ben 
Gang des jjahrrads, welches feiner Bervolllommmung 
immer näher rüct, zu erleichtern, und dennoch ift es 
den belannten Ingenieur „Burwell“ gelungen, ein 
Lager zu conftruiren, welhes zu ben bebeutenbiten 
Erfindungen feit der Einführung des Preumatits 
geählt werden muf- 





Schon feit geraumer Zeit werden die Rollen und 
Rugellager in einer Sähleifmaldine, welde im der 
Fabril zu Tolebo Ahätig ilt, zur Verwendung ge 
brad, und fanm deren Superiorität am leichteften 
dadurch conftatirt werden, da diefelben 32000 Um- 
drehumgen per Minie gegen nur 12000 mit ben 
allen Sagern ermöglichen, Wie belannt, drehen füch 
die Kugeln in den Iefjteren alle nadı einer Richtung, 
moheerd eine Gegenreibung entfteht, deren Bejeitigung 
den neuen Rollen: Lagern zu verbanten it Während 
die Augein mit den Comus in Berührung fonmen, 
laufen die Kolken frei und mühlen fc folglich mit 
den Rugeln bemegen ; biefelben dienen daher gleichkam 
als Uebergangspuntt won Augel zu Kugel, und wird 
turd) dieles Syftem ein mafürfihes Berhätnik; ber- 
aftell, indem die Gegenreibung verichuindet. 
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Eine andere nicht zu umterfchätende Neuerung 
efleht ge eigenartigen Spidenbeiclene, : 
auf eisen gang neuen Prinzip beruft und W = 
din Brehen berjefben volljtändig ausgekhloffen iM. 


Die Speithe endigt in einer Rugel mit einem Durd- 
meifer von '/,", die in die Nabe ftets fofort ein- 
geieht werben Tann, Solange fid) die Speide in 
Ihräger Ridjtung befindet, ift ein Herausziehen un- 
möglich, jede Speihe Tann jedoch leidht abgenommen 
werben, indem man biefelbe mit der Nabe in einen 
rechten Mintel bringt, 

Die Augel wird zuerit im die Speidhe eingejdyraubt 
und dann zufammen geprekt, jodah; biefe Theile einem 
Stüd gleidhen, ein Verfahren, weburd deren Haltbar- 
feit möcht mehr im Zweifel geieht wird. 

Eine ganz meue Ridtung wird jet zur Her 
Mellung der Naben eingehhlagen ; taufende von 
Dollars wurben in automatiihen Mafdinen an: 
gelegt, um zu einer Verbefferung diefes Theikes des 
Rades zu gelangen, Mittels großer Stanzen werben 
bie Naben aus einem Stüd gewalzten Stahles an- 
gefertigt, und um eine bee von der Araft biefer 
Mafhinen zu belommen, hei am diefer Stelle er 
wähnt, dak diefelben unter einem Drud von 
MON Pfund arbeiten, ee Nabe paflirt jedis 
diefer Stangen und mad) jedem Prozeh, it der Stahl 
derart Heiß, daf eine Abkühlung nökhig ift, bevor 
derjelbe zur weiteren Bearbeitung fertig it. 

Aud) das Treifurbellager hat einige Abände 
rungen erfahren, weldie von großer Bedeutung find. 
Die Augeln laufen dire über die Aettenräder und 
in einer Richtung mit der Ketle. Diefe Conftruction 





geftattet eine Reducirung des Gewichts und trägt 
dazu bei, das Anfehen der Maine zu erhöhen. 
BVorftehende Abbildung zeigt dem meuen abnehm- 
baren en Vneumatit-Reifen, welcher einen wejent- 
füchen Bortheil über das alte Spftem bietet. Derjelbe 
wird nicht art der Tyelge, fondern mittels er > 
befeftigt, woburd die Elafticität vergrößert wird. Eir 
valdes Abnehmen und Montiren geidieht durd) bie 
am der Felge befindliche Sähpraube, welde den Bere 
töft refp. anzieht. „ Jeder Fahrer, der one 
matit gebraucht, Tann Reparaturen ohne 
jelöft vornehmen. 
Die bereits in der 
fefoftölenden Ahlen 


@ rien 
vergangenen Saljon eingefü 
find modh verbefiert worden und 


madyen das Delen ber Lager nur einmal pro Jahr 
nothwendig. 

In der Regel findet man bei dem alten Delvor- 
Fihtungen, dal; die Lager nicht gleihmäfig gedlt 
werden lönnen und geriet der fahrer leider nur zu oft 
in die Verfuchung, fein Rad mit zu viel Del zu ven 
Sehen, woburcd der Garıg midht werig beeinftufst wurbe. 





Dieler Uebelltand wird burd) dem Gebrauch der 
hohlen Adjen befeitigt; letztere führen das 
(mittels Dochten) den Lagern automatüdy zu und zwar 
nur folange das Had im Gange ift. 


Bel einem perfetten Rab ift kichts jo 
wichtig als eine Retie, die fid) nicht dehnen 
fann. Die befondere Methode, weldje bei 
der Fabritation ber Cleeland-Ketten Un- 
wendung findet, gehlattet die Benubung 
eines gehärteten Stifts, melder die Seiten- 
glieder mit dem Blod verbindet. Der eben: 
falls gehärtete Blod madjt die Lauffläche 
vollftändig hart und verhindert jebe Dehnung. 

Die Eleveland-Räder mit ben oben ange: 
führten Neuerungen ausgeftatiet, werben aud) 
in biefem Jahre ihren Meitruf beibehalten 
und fid) der größten Popularität erfreuen. 

Um fih von der Ausdehnung biejes 
Unternehmens ein ares Bild zu verichaffen, genügen 
uehfiegende Zikem: Boderfläce. Ader-Indalt. 


Toledo, D, Fabrit...... 199814 4.44 


Meitfiel, Mafi., Aabrit . . . 156,797 3.59 
Toronto, Can., Fabrit .... 87,978 201 
Thompfonville, Conn, Fabrit 58,073 1.35 
Ellwood City, Pa., Fabrit . 158,989 23.05 


. +, 190,797 
RR 786,688 
Diefe feds Fabriten beihäftigen 4 200 Leute. Ihre 
eiftungsfähigteit ät 400 Cleveland-Fahrräber pro Tag. 
Das angelegte Capital beträgt circa 12 Millionen Mitar. 
——— 
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-—-——. Verlagsbuchhandlung von J. J. Weber in Leipzig. 
> En, EN 











Soeben erschienen umd durnd jede Buchhandlung zu bezieben: 


Villen und kleine Familienbäuser 


von @eorg Aster. Sechste Auflage. Mit 112 Abe m 
bildungen von Wohngebäuden nebst dazugehörigen 
Grundrissen, 23 in dem Text gedrucklen Figuren, und 
Anhang: Schwedische und deutsche holzhäuser. 

In Originalleinenband 5 Mark. 


Familienbäuser für Stadt und Land 
als Fortserzung 


von „Villen und kleine Familienhäuser* von Georg 
Aster. mit 110 Abbildungen von Wohngebäuden 
nebst dazugehörigen Grundrissen und 6 Textfiguren, 
In Originalleinenband 5 Mark. 


abans für eine Familie, 17490 IMak, * W 





u 
ll 
sp | 
a 38 





| Won Minen zu Kleinen Wohnkluern für Arbeiter, Mandwerker, hösine Beamte use, (Pariakagn ZI Die SU6 Mad 

- und Sommerhäunern (B dis 12099 Mark), grösmen Bilien amd Lamdähanarn (12 bie 40990 Bit 
ort Im Maupigrumdriin und dm Amin (Tone) dargemiıih sind, während dir Morhgem harcheur: 
nehreibungen erläutert € wird Andre jeder Bandent In den Sand gerenıl, dar Man, Vera, 























| nein r Arndenr aan naih sainam eschmache und seiten Bedürteiinen In Aun Naspizigen ulkıt 18 ame. 

| ı 

Fahrend Volk. vonisianor Saltarin. 
Abnormitäten, Kuriositäten er 
und interessante Vertreter der wandernden Künstlerwelt... © 
mit 135 in den Text gedruckten authentischen Abbildungen. Preis in Origimk = 


Leinenband 12 Mark. 


Inhaltsverzeichnis: Akrobaten und Gymmastiker Athleten, | Fusskümsiler Mimiker und Hautmenshen. — Maar ad 
Könakämpfer und Riesen Zwerge Schiangenmenschen Bartmenschen. Cättowierte. — Recenklinsiier. — Sdadk 
Zauberkünstler. — Kunsischützen und Messerwerfer. — Hunger | Käwter Schmellmaler Die Schhwertakrotaten, — Share, 
künstler Zuszmmengewächsene Menschen Rumpf- und | der Mann mit dem Löwengeblss und dem Seraumemaagen 











D: Idee, das Publikum mit dem fahrenden Künstlervolk, das es so oft mit rauschendem Beifall übte: 
schüttet hat, mäher bekannt zu macden in Wort und Bild, ist ebenso originell, wie die Auskühnung der 
Idee eine geradezu meisterhafte ist. €s ist einer aus dem fahrenden Volke selber, der umter dem ange 
nommenen Namen Saltarino seine Kollegen und Kolleginnen in bunter Hbwecbsiung vorfübrt. „Fabrend Volk“, 
das ja heute noch wie vor bunder Jahren die Romantik der Landstrasse bildet, wenn audı im eis m 
feinerter, abgeschliffener Form, das in seiner bunten, glitzernden, krausen und bizarren Eigenart mod immer 
und überall das Interesse erregt diese fahrende Künstlerwelt ist in diesem Buche auf Grund vollkommen 
aurbentischer Berichte und Abbildungen bebandelt worden. Da erscheinen vor uns Akrobaten und Gymmaslikt, 
Aıhleten, Ringkämpfer und en, Zwerge, Schlangenmenschen, Zauberkünsiler, Kunstschäitzen und Meer 
werler, Bungerklnstler, zusammengewachsene Menschen, Rumpf- und Fusskünstier, Mimiker und hautmensctn, 
Baar» und Bartmenschen, Cättowierte, Rechenkünstler, Schnellläufer u. s. w. Saltarinos „‚Fahrend Volk“ sit 
in der Citteramur in seiner Eigenart einzig da 
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Von 


€. v. Besse-Warteae. 





Mit 145 in den Text gedruckten 
und 26 Tafeln Abbildungen 
nach Originalaufnabmen ds |» 
Verfassers, sowie 6 Beilagen. ]3 
I Panorama der Bucht vn I» 
Kiautschou in Buntdruk und |" 

3 Karten. | 
Preis kartoniert 14 Mark, in 
Originaleinband (mandarin- 
blaues Ledermit aufgepressient 
Mandarinbrustschild in Gold, |. 


Silber und 4 Farben) 18 Mark 
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. März 1899. 


Illufirirte Beifung. 


mit nädjfter Uunmmmer beginnt eitı nenes 


Abonnement au 


T die 


Alluftrirte 


Zeitung. 


Beftellungen auf das 11. Auarial 189% bitten wir baldigf aufgeben, fomweit dies nicht fcdhon gefchehen if. 


Vierteljährl. Abornenentspreis 7.4, durch ben Buchhandel frei ins Haus 7 


#254 Huch alle Poltämder nehmen Bejtellungen enigegen. 


Pirert unter Ereugjband som der Expebition ber Mujtzirien Zeitung In Seipg bepagen toltei die „Mlnftrirte Zeitung” hei Yoödgentlicher Trankirter 
Zufendung vierteljährlidj: für Destidiernd ud Drfterreid- Ungarn 9.4 25 4 (= 11 Ar. 00 5. De. IB}, für das Yurlanı 11.4, 


Beftellungen können mur gegen vorherige Einiendung des Betrages ausgeführt werben. 


Prode-Rummern gratis. 


Expedition der Ylufteirten Beitung (1. 2. Weber), Zeiprig. 


Königl. Sähfifde Tehnifde Hohfdule zu Dresden. 


Vorlefungen und Übungen im Sommerfemejter 1899, 
Beginn der Anmeldungen zur Aufnaßme: 12, April; der Porlefiumgen: 17, April. 
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Piermig 


eder Deutsche im Auslande und jede ex 


Das Heho — dan Ongia der Deutschen verlange von dem Tcho-Verlag in Merlin SW 
im Ausland — berrathıet en alı some Wihmepmeee 3) ans Proßmanzmer 


dem Leben 


« y 
Deaischen in Auslanta.diel E r en ie 
reden aachen Spr 2 Worten 

zer Zusendung (le Masche dor „ECHO“ 

fan (ibertin SW.a5] { r u 60 bin 94 Seen Anzeigen Für 
Barhhandel unter 8 Eupor se wnenibehrlich. 
oder Auslanıl fe Arei Unnate 4 Mk. 50 Pig nd kwiree Ermieinens 
für wall lan Year der dent- 


für sechs Monate 9 Mk od 
18 MA. Asch die uchen Indestrie grwurden 
Yamer Lälslne nebenen Bevtehungen mn verbunden mit 


Industriellem Echo und Jugend-Echo. 
MEY aWIDMAYER 


VERLAG ; München 








































Trhoingr.v. gem. Orient Quart-Pormat, | K-u- Kllef: in 
Bnareucurp., Laiernbäll 

Erhwerkirche, 3 
Kumstrertug Hentschel, Lat, Ran 0 






Neue Ericheimmgen 
aus dem Derlag des Bibliograpbifden Infitnts in Leipzig. 























- di = x Grgrlinder TIH6, Mehetuch prümlirt PR 
Soeben erfälen der = erfle mm Band dr Bnaryen a pstrnem Photos. _... 








Metnik- w. Nagrlarteit, Hola 

nd, 1 and ote. aut Paper = mal 
Hide glrarki [Er 

Fertige Holsgegenstände, 

Aıle Anleitungen + 


Weltgeschichte. 


Unter Nitarbeitsondreifligerfien Kasselebrien herausgraehen con Dr. Dans 
5. Helmolt. Mit 24 Karten und Tafelm in farbendru, & 
8 Bände Im Halbleber ned. zu fr 80 Mh. ober 10 Drefchterte Haibbände mim. 










Hier Dive 



















wo 
Alle verschied, lurto extra 
Angränd IN6R, Kntadnıg als. 2006 Barden gran 
WW. Kümast, Berlin W, Oh, (tar den Linden Ih, 









Alle Utensillen 
Heizbrand-Apparate. 
Werkzuugkästen + 



























Fe od ai)? 
Kunst-Holz. 
peiter, nenbearbeiteter Auflage begiımt focben jueridheinen ans a ai aaa 
m d l INustrirten ‚Ergfetlaten in Aka, Plain 
eyers Hand-Altlas ee un | Sneaeeena Kangelte 





tartenblättern mit n Tertbeilaaen und voll@ändigem 
esifter aller auf den Karten befindlichen 


Im I Lieferungen zu fe 30 Pfenwin oder in Yaibieder ned. 11 Mark 30 Pf 


Das Deutsche Volkstum. 


Unter Mitarbeither dunänner beca 
mit 0 Tafeln im Sa nd, Dolsfe h 
In Malbteder gebunden 14 Mach ader In 18 Kirterumgen zu fe I March 












* Neuheiten 
für rt Brand- nd Kerr 
ta +» Arbeitem. 1} 

u Vr in Mile a, Teich (u 


Preisiinte grati 





amen 










Yertag won J..J. Weber ie Leipzig. 


Katechismus 


des 


uten Tones u. der feinen Sitte, 


Gräfin Ballesirem 
Ya 2.4 7 u, nbeshat nic herum Tinttenanchanl 
Apparat ein Cuhiemteikuik deumiber 


ne Christlan Taube, Wesbal 


Prem Mic, 20. u 


Su 60.— Globe- 
chreibmaschine. 


£ Unterrieht riernde 


ır & Hein, Hamburz, 
Kcverte WTnlerverkänder stuhl 






























Kerner wurde forben ausgegeben Die erite Liefernn 


Kunstformen der Natur. 


Don Profefior Dr. Ernft Baestel. 
Füntsig Ilunrarlonsratels mit beicheriörupen Tert 
= 5 Lieferungen pm je I Mar. = 
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Meyers Kleines Konversations-Lexikon. 


Scchite, gänzlid u Kuflaae. Mehr 
als 80,090 Artifel und 2 eiten Tert 


frationstafeln Darunter 











ten und Pier 














beilage 
119 Kieferungen u Je 10 Pfennig 





und ca. 100 
8 Bände in Halblrber geb, pm je 10 Mx. odrı 


Geschichte der Italienischen Litteratur. 


Dem Dr. Berttrold Wiche und Proisdor Dr. Erasmo Pircops 
Mit 160 Abbildungen im Tert amd 50 Tafeln Im garbendru, Hofzienist 


Im 34 Eirferumgen zu je I Thartı oder Im Apal 








Augabarg I 
auch Brasch 
1, da vorberig 


Retourport.L.viel] vorn. Aust, 
m Praxis deplac. Noblobil 
u 


















Dr gebunden I) Mar 














Probeheft 





der Probelsände jar Unfiht dur 





E5 AMERIKANISCHES FABRIKAT. 


Prospeit. 4 Arc Hafen mm Pilkn; ala man 
Brseficher pramierter 6 ie din! = Tinteribehähen, foriig mu a 
Unterricht, Fagler terährt. 


Pr 
Fu Best 


dr Yan 



























Eitm Drehung 





Unfern inurierten Derlagskaralog berienden wir gratis. 





edachtn EEE 
Ger dj ' iR. { Serviettenhalter mit Ring. 


D.RM.S, 





Di Weutemäeiihe Arisung, Dühleibar! 
Aeriingeribe Memahen wenen Ifenunben Hirte meld 
beiuaraen Akihete van Eheilt. Vartimenz, Winden, dus adıın 

Ir ach Über Die Einahbeli indem mögen Min ih dber au een 
jerartben Die Qadıe gang Durderbeiiehe, \anb SA Irsmer wahr Seramn, ah S 







































Beguiifen bet, man Das teäädenis Ik und bah er Barum meik, ımie Die Arafi, emangene „an Nach (jehraunch aut 
Einvıbe aulguruhener und madßper würbeegugehen, In eurer Ziele erihdch werden Harn, Die "oktı Sie Bartels Prostische Sonboit Tür Bamam ad Bere, 
uerveilt haheh. Wochbmwen Hihe bir Amber keiferet imäredlgen „jeht wöcber el Die _ ur richtigen». kngenehrmmn Feurisan 
Beobatzung pur, Pie Die Grundisgn adlır rmiianelm Acheit M- Cr weit. bak die „Muri“ 0 Siede — Elbing. Zus schien 9. Ingwmeh ren Dann 
mehrere Oeäaufenglinge nebenminanber u mrerdittzm, immit tar den Deckäumnin Garsntage FA grey Fun a 
finbern verdebeihn bikiben wir, dal and dire weiten foren, wer ji |eben Medarbenpung er I 
alletn wrnarbeilem, harz, ihr Gebardden Terenitieren. (Er Dei Dasıtt Die erdegiiche Scinersikelt (m Mit und 6 10 In 

um. Rum gelgeitig mil Der Mrdiärt and, beit Das Mebhtunin, ber Derltaık zei berldyubene a } Julins Zaberm, Gienzem x deu (Mriitg) 





Begeilie jrien. Sein Bel UN es, Me Wnichen sum Denten pi Jühnen, um jo qrödchtminfmte 
Bieshher yı kaallım. Die kimsuntbede Tctt dit fo dann Ma, tat} am eirum Ertaige 


ua I werben Ian. Im kepier: Binhaı wirt ned Die aujanden urn di Serz 
fe. ot dehnen kinen Sadiera ungeöcihen been ferım Ah die Eriernung aben 
fig Tohaklem. Str ipert mende Rıbeit wh verträn sine Bierbeil In Der Gre 
bimerang, die allein Item dan Melb url DE” wm 


Profprit mit Zenguifen mobil yahlreiten Scttungsimerrionen gentis und frame hurch 
Nozrelung en Anchenntanen 


. Porhimann, Worteritiche 2, Münden Ik 
Stenographie :" R 


des Rechnens | nl En 


‚deune's 's Verlag, Leipuig. 
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Kunst des Stahrechnens " Frei "kl. Irmachtam Arsisung 
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‚Gar! Rönisch, Dresd: 


MR. 
* Königl. Sächs. und Königl. Schwed. Hof-Pianofabrik. % 


| Die Flügel und Pianos dieser Fabrik haben sich wegen ihrer unvergleichlichen Tonschönheit, 
Elogsunz der Spielart und unverwäüstlichen Solidität einen Weltruf erworben 
Empfohlen vum Aubinsterm, Teuer, Winsrwidy, Mary Are und anderen hersummgenden Künsten, 


Production von 1845. bis 1898: 27000 Instrumente! 


Anerkannt bestes und verbreiteisies System. 


y 1 Grosse Vorzüge gegen Flaschen und »Biersipbons«. 
4 wur y auge 
„ıirmler 


Nägrl- u.Piasimo-Fahrk un 
Moflieferunt. Goldene Medaillen. 
Leipekg I. — Grgründen Ist8. 






















Berlins grössies Speciaihaus für 


eppiche 


Gebegenibeliskanf in Hapkıa- Man. 
EERSSER SE 
Pracht-Katalog ;; Ti Be art 
Emil Lefövre, Berlins. 


is Oranienstr. 158. 


Deutschen Reichn-Patent. Ernts eig Pate! 














Me rBemet Henn rum, 
Bere in “. gawern, Drelin 14 

















... wenn Du die Bartten bestellst, 
vergiss ja nicht, Westphal & Reis- 
bebi's Patant-Matratzen zu wählen, 
Catalog anbei. Du findest sie in 
jedem bessaren Geschäft . 


Damen-Loden ® 


aungepr-. wetterf. Qumdlk. der 
Mann, Bpart 3. Fahrrad 
aebenwirmeterw.r. | Ad. Mewedie au Iyin 
a». Loden- Mäntel 16.20.4, Umzäme IR A, 
vente Schneideastwit. Antert. In kurs 
Ten. Minnie m. Abk Anerk.e.cioi Seit. 


Gebrüder Hörner, F, Altenburg, 5, 


hoben, Verdient erwerbe (ee ai er- 
keraen\. Maschiss hieran 00.4 Prunpekir. 
L äeemayer & C0, Bernburg a & 









& Fuache, Porlin, Teipeieenstr. 7 
De a" Loire. Zu 


Schutemarke: Eingetragen yo LT A 
„Zeillinge". 12. Juni 1731. ALTER 3 


werwehlli, ZUR In 
Gehe, Chalertongwlstr Vhturia v. I, Wan, 
1 


Kachel-Ofen- und Berd-Fabrik 


Panl Kretschmann, 


A Zuilingswerk in Solingen 


fuhrieirt uml empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Kinste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete, etc, 


Unentbschrlich für Härmorrhoidal- und Frawenleklen. 
Wohlthuesd für Gesunde (Railfahrer, Reiter), 


Acrsch enıpbohlen 


enorme man Ladebeck’s selhstthätige Sitzdouche, 


Ueberall patentirt. « Emetzt Sitzwanne, Bllet etc, 


us U Ik E. Ladebeck, Leipzig, Basıllder Suineig I. 






Ich bi f die Schi ker HK 
ruachten u meine Firma nicht mit Ahnlich Imutenden Zimmerluft einigen 
zu verwechseln, Für jed. Stück, welchesdm Zwillinge 
weichen trägt, wird unbedingte Gemühr geleistet. 


Drei bellsbte RBadenpparate. 


Hanptniederlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118, 


Eigene Verkaufanioerlagen : 


Frankfurt 2 M. — Hamburg — Küln a. Rh. — Wien. 


Yoeg ZE um 


Ans dene hmumwuiien, Maurm 


6; in In allem beaseren Eieschädien 
Yerlange zur Fegenpum oier Burtmpde m 


'warz Bee” 


Abdın vers und nicht genundbeltsschkältch. 


Reizende Neuheit: "o*- Bäxeigarn 














Fahrer von ketten 


losen 


; ii er 


-Rädern brauchen 
sich keine ebenen 
Strassen alis- 


zusuchen. 





Construction, 
Qualität 


und 


Preise 


der 1899er Modelle der 


mit 
oder 
ohne Kette, 


Hartford- und Vedette- 


© Fahrräder sprechen für die enorme Nachfrage nach diesen 


weltberühmten Fahrrädern. 


Bestehen Sie darauf, dass Ihnen diese Räder vor 


# 
) geführt werden. 








—— Vertreter in fast allen grösseren Städten. — 


Markt & Co. Lid., Hamburg, London, Parie 





* Grösste fahrradfabrik derWelt 
Produetionsfähigkeit De Tag: 


3 Han MBURG & (ANLAGE 0 


„Monarch“, „Defiance‘t, 
„King“, „Queen“. 


Marken: 





Ar 
on eigen um Teniiehen 


„Survind aim 


= J ahead 
I Kamen 
Yhönicin-Werke A. 6. |. 
or. @. (Miötwer, (Bbriig. 

































ER. März 1899. lufrirte Beitung. 


Wanderer-Fahrräder. 


Div vollkommensten Pedale der Gegenwart besitzen 


Zu beziehen durdh alle Buchhandlungen: 


Eatehismus der Bewegungsfpiele = = 


für die beatläie Dagend. Bon FE. Lion und I. $. Wortmann. 
ur 20 Mbhldungen. In Originaleinenbanb 2 Mar. 


Batehismus für Berafeiger, Gebirgs- 


toariften und Ulgenfreunde. Bor Julius Weuren 
gu 22 Abbildungen. Im Original-Beinenband I art, 


Eatehismus des Buder- und Segelfports 


son Otto Gufti. 
art 66 Mbdilbungen und einer Ruber- und Segellarte von Deutfäland. 


In DriginabBeinenband 4 Merl. 


391 








WANDERER-FAHRRADWERKE 


ver@ Wuhmater & jamnizhe 
Chomnitz-Schönau. 





Entehismus des Radfahrlports = = = 
San Ir. Kart Biefendapl. 
ut 104 Mööllbungen, In Driginal-Belnenbanb 3 Marl. 


Verlagsbuhhhandlung von 3. Weber in Leipzig. 
N 





Meteor, 
wegant im Site! j = 
deomt im Fall 
Herren- und Damen- 
Sport-Rekieidung |mlur Art 


' f 
Aug. Polich, Leipzig 


5 FAHRENUR | 


The Premier Cycle Co. Ltd. 


Nürnberg-Doos. Berlin ar. for ann) 





FEINSTE MARKE 
| P = 
DEUTSCHLANDS 
R, =TRUNPRImen« nummnınc 








Zweiräder 








Vorzüglichstes Fabrikat 


Man verlange Catalog gratis und franko. 


Fahrrad- 
Werke 


aos ı. Nürnterz 


PFEIL 


Fahrad-Werte Claes & Flentje, Maiitauscn Ti 


erstklassiges deutsches Fahrrad. 
Bevorzugte Lieferanten der Kgl. preuss. Armee. 


MARS 




















Kettenlose Räder 
Transporträder 

\ Motorräder. 
tn von 
Weyersberg, Kirschbaum & Cie., Solingen. 













„Styria“- Räder 
die Marke I 

der Meisterfahrer und Kenner. 
Alleinige Fabrikanten: | 
| 


1. V_, »Styrias. Fahrrad-Werke | 

H Joh. Puch & Comp., Graz. on ' 

Ä Deutsche Engros-Niederlage: Berlin SW, } 
ae 2 u 


[ändenstrasse 10/17. |] 







<a 


b 


ist Se 
esie 
Radreifen® 








va a 1 Be niet, Se ee ie 


A.W. FABER. 


Bleistift -Fabrik in Stein bei Nürnberg. 





















Knet-, Misch- und “... 
Teigverarbeitung- 
“een. Maschinen 
Back- und Trockenölen 


Pauon “vie Linken. 
gar Ming, „Specialmaschinen und Qefen 
4 4 Par chemische =. verwandte koartria 

3 E Sen ’ 
. i 
i| *% no: 
< 5 






121 
führlicke Uataluae bastestmd, 







Die Fabrik besteht seit 1761. H. Bolze& Co., Braunschweig, 
Alle Erzeugnisse dieser bekannten Fabrik sind mit der Ziegel- 
eingetragenen Fabrikmarke maschinen, Falz 


A. W. FABER oder A. W.F. Hand u. Damp. 


. betrieb, Walr- 
versehen ‚worauf zur Vermeidung von Verwechslungen werke, Aufeäge, 
aufmerksam gemacht wird. SEBmEER 


comp. 













I 
| E Es giebt keine | Prag 
bessere Empfehlung N 

kr ı ARD east 

| j bie allerbilligsten ind. 
Christ nn ke ge rt sahen 
rI1S y- Augus Stukenhron, Einbeck BANERE- 
Sattel als Ba Ventilations-Hemden und Stoffe 


werden von den meisien Wäsche- 


| den Rath des Arıtes. 


| Für jeden uad für 
jodes Fahrrad passend. 
| Emit Gebel, Berlin S.. 


Annenstrame 32 





„Chainty ”. Satıe 





Man achte anf ie Namen „Christy“, day 


Kleine Dampfyachten und Naphtha Launches 


erprubtunten ul werbruitsinien Miherbund mir # ohne Mwngliie Flüpt 
— Obn KB 


















ruck-Reduc 





irventile 


"Ku — 

. 
Einziger bei den Marinen als Deihoot für Kriegsschiffe eingeführten = 
Er M t bh rn erigial-Ceastraniee, 
er ierier3 0 or oot. Asa Poirsisenshr. D.&.0. 0. 11002 
Naphiba Launch „Hohen seit dee Sonsener 168 abe Heibemt &, M. Wacht in Diemne " 


teeeaser Erfeig ten ılen kunjihrion Pariser atvenatiouabm Matielemt-Bogpattrn 





Kinfch sit und 
dnserhatt! 


1MsnataufProbet 





Tr 
Kirines Napkihatent „Zephir“. Geschwiuiligkest 5-6 Kauten, Tragkradi 8— 06 Personen. 
„Idealboot“ tisiz. gaivanisirtem Stahl, Aluminium u. zerlogbar, 
Im Hols sofort lieferbar während der Prühlingamonate, 


Muschirm nplebmd Wicht van jeder Prrunt zu manbreiren. Eher einfachste u, zuverlännizuie 
Un jetzt crmstralrte Inerismaser, w 


ua ESCHER WYSS & 0% una, 





En gros. Export. 








Telegr-Adr 





Betermäilk, Dresden. Gro: 


und Nenerungen as ad 
Gas-.Benain-, Petreisun-, Bob-| 
für elde Denveliriegmeige. j = Avstylen- u. Begunerator-(as-) 
Urrierdg gr. tn Paiehrn. auch Irereb. ® 


Locomobilen 


mit 
verbesserten auszlehharen Kährenkesseln, 
D. B-M-8, 
fahrbar und feststehend, 
halten in allen gangharen Orössen 
auf Lager wn 


Menck & Hambrock, Im 
Altons-Hamburg. Erich Peters &Co, Potsdam, 


== Tultach zellit, = 
Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löblan. 
Bitte mich nieht mit einer ähnlich laufenden Firma, dur 3& 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln! 





































SEE 


Zlluftrirte Beitung. 303 





Kräftigungsmittel 


Kinder u. Erwachsene diem vn B 


", Ast 20,0 sunemirirte, ‚be Eisen» Eiweinserrtämdung der Nahrungsmittel, 
LJRLIET AUDIT EB 5 T2 12 07 13 BEP a aa LS RA LE RE er Fig en Kae 


Nicolay & Co., Hanau a.M. 


De in den Apotheken. 
Literater mit Iianderkan yon ärztlichen Gutachten gratis und france. 


‚[ahmann 


kibeflich In allen Apsikeibem, sowie Ieuierem Droguen-, Ieürmiese- und Usbmialwaneee - Handhingen. 
Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLN a.Rh.u. WIEN. 

















Nährsalz-Cacao or. '/, Kilo #1. 
Chooolade yr.!/, Kilo .42,— u. 1,60 
Hafer-Cacao jr. ’/, Kilo .4 2.— 
Pflanzen-Nährsalz-Extract 
pr. Topf „4 1,70 
Nährsalz-Hafer-Biscuits pr. Pucket „A 0,25 























STITIET]: | #31:117% CAKES J 


YScleche (' 
DRESDEN 
\09.767.70) 


es 


DRERNER, 












ramintrier 
© Tinör 
ramint- Ko a RIEF EEREN.TADED: 





Berger's 


Germania- 















garantirt ans echt chinesischen u pain gepresst, 
haltkarer (arumatischer), praktischer und susgiebiger, «nlıor 
“parramer als kwer There. wa 


Cacao 







In Packungen zu 20, 2%, 30 u. 40 Pf 














Behufe rmarher, ollgenseiner Eimfilkhrung liefert die 
Fabrik rom Otto E, Weber, Radebeul- Dreuien, 
erh Orte, u morh keine Niederlagen, Probeanftrüge 


con M. au, france Noehmmlane am Jelermmans. 


=Delicat= 


von sc h 
Vereigüche Haiti, 4, ‚m schmelzender Feinheit, 
Fahrikonien Miguiet & Co,, grprindet ITAH Beipaig- wm 


FAU DENTIFRICE 
N OCTEIR PIERBE 
ACE DE LP 

@ paRıSsI” 


ra MARASCHIND iZARA 
s weltberühmter 


Liqueur®, 
überall zu haben. 






du mt 
Mn Vier ang warten. I Rat wa m fan a, 





Machen Bgeuschehun 
aL EnmÄLTLcH 


mu 





Patent- 


ahres-Uhr 


400 Tage gehend mit 
einem Aufzug. 


" Beste und praktischste Zimmer za4 
E Behreidtimhchr 







‚Bur Ausftattung 
des Gartens 


eregfehle ruelen mau: 
Aue eu 


Hocheleganter Handkoffer 


(englische Form) 
telcht, praiktisch und sehr dansshalt, won maturmiiere, glaiten ir Zaumirder, 
wen mit der Mami grmäht, mit sengokletsen, gemeialich geschliistem Wi 
chlses und kräftiger Handbale versehen, Innen mit feimern, grünen Farm Mar 
wengogt, im Unterthell wie Deckel mit je 2 Risen zum Fesischnallen 
Inbabıes versehen, 













wunz im Bironce, heköein wungrfähe. nullie 
Zuveränsigkrit garantirt. nam 


Preis Mk. 48. 

" Diese Ihren sind durch 
netzliche Marke „Urania- ie 
und nur allein xu bauieben von 


Andreas Huber, 


Kzl baren. Eol-Uhren- „and Chrmnewsteriehru 
München, Residenzstr. il. 
Preislisten gratis und franen. 








ziiae, 
ändert. (reger, 
Tresratisubkide 
mit .ahe Bering- 
braumen für Oflar- 


Für absolute Zuverlässigkeit 





Eine gehe Hessahl Hirt die Diebrit non 
Bermann Priefe, 
‚Miena-Dlimien, 
4 —_ 
1k Aurniehendie Konten "er Bädiern ateht-Flaite D. RP, Kr. 66E üngeingt 


Desgl. ia einfadherer Ausführung mit, mamivm Kuplerueies vereden, vun 
Mark #0.— bin Mark 


Sämmtliche Reise-Artikel und "feine Lederwaaren. 


Illenteirte Preislisten gratls und franea. 


MORITZ MÄDLER 
















Lawn-Tennis-Schläger, 


l 
Lawn-Tennis-Spiel j 















Verkantslukal ag 3 Spelsepilzanluge. num Listen ai H 

Isle: Es han i 

Ma: ir © | Leipaigreit I a ee na Ira 3 Den Ratte ce HOlawären- Fabrik Rild en. 
Leipzig 1897: Käsigt Säche, Stantsmedallle. (ir ann PR pe 5335525955555995535535955399>5 











Turngeräte 


Mr Schul, Berind- mus 
Garigeheung, 


Torıigtie Km. 





Holzwaarenfabrik 


Globenstein 
Post Ritterngrün, Sachen. 


Radkämme. 


Hölzerne Riemen-Scheiben. 
Vogelhäuser. 





Wagen Am und 
en = 
I m rn 
abgedr.Eise: 1 
an u.a ieh 
Sportwagen. zu 


Man verlange Prilrt Nr. it Preisliste Nr. tt 








Gebrü 
nrmäher. und Garemweines: Did 
BARMEN. 


"Cnocolade-Tafeln DS u ii Cacao- Büchsen aus 


Gebr. ollwerck 


ist ein „Stollwerck-Bild” interessanter 7 beiehrender Art beige 
Um der Jugend das Aufbewahren zu erieichte: 


Sammel-Album 


empfohlen, weiches. zum Preise von 1 Mark 
[ 
in den meisten geeigneten Geschäften Deutschlands käuflich ist 
Jn diesem Album ist "der Platz für jedes Bild (ca.300 verschiedene) durch entsprechende 


Beschreibungen, Gedichte etc. bestimmt, auch für die 17 preisgekrönten Bikierdruppen, das 
Ergebnis ERS im frühjahr stattgehabten ’Preis- Ausschreibung, e 2 ppen, < 








“Ptate Powde 


joa) a 
werat Anm Wen) AM 


Apmet Zeit, IR Vermch 
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hlodwig Für zu Hohenlohe. Scdilingsfürk, dewricher Neichstanzler. Nach einem Gemäßde von Sranz v. Eonbat. 
Bat cine Piotogeashle von Ara) Banfkängl In Wänden. 








dem 


80. Geburtstage des deutfchen Neichskanzlers. 
> 


m 31. März vollendet der Hanzler bes Deutfhen 

Neirhes, Chlodirig Narl Viktor Aärit zu Hoben- 

Iohe-Schillingsfürtt, Bring von RatlborundEoroen, 
[97 feln 80, Lebensjahr. Wexherjte Selbitloflgteit und 

treniie Pflidrterfültung, Beicheibenhet und lei 
find bie Beititeene bieies thntenrelten Bebens gemeien, beilen 
Hauptphalen unlösbar verinäpft ferd mit den Hauptereignikien 
des nunmehr erjtartten Deuticen Meites. Auges und tühles 
Ersäges, ein meitlhanender Blid, ein Berjlärbnil; für Gegen 
wart und Jutunft des deuten Tholtes, mit dem ex oft feine 
Zeit und Amisgenofien übertraf, waren bie Haupteigenfchaften 
des Fürflen, und er bebmrfie biefer, den wenige beutjähe 
Stontemäsmer [Ind immer und immer wieber wor die Volung 
To Kwieriger Fragen gelteilt merden wie et und, was bie 
Hauptjace ät, Haben fir jo befriebigend, mit Velden teidhld 
getsft wie Fürjt Hohenlohe. 

Als zweiter Sohn, mit der Ausfict auf mur geringen Bells, 
war er gesungen, füh eine foriale Stellung fibjt zu Ihaflen 
und fiuberle in Möhtingen, Seibelberg und Bonn bie Fedie, 
wen mit 23 Yahren Wusultator in Eheenbreitenitein, banz 
Referendar In Potsdam und Afeffer in Breslau zu werben, 
Rad vierjähriner juridtlfcher Praxis aber weilte ihm das (bläd 
wohl, Seine Familie erbie von dem Landgrafer von Heilen- 
Rheintels-Hathenburg bie Herricaften Enrven und Ratibor, 
die der ältere Bruder des ürlten übernahm, während ähm 
die Gtonbesherriäaft Schillingsfärkt zufel, deren Bermaltung 
er im Pahıre 1846 antrat. Wis Herr dieler Stanbes- 
derrigaft wurde er WMitglieb bes baitilden Weidssaihs, 
und bamit beginnt die polithche Laufbahe des Färjien, die er 
bisjegt Dreiumbfänfzig Jahre lang verfolgt Sat, Durdı 
feinen Wufenttalt in Preußen und jein Mrbeiten in preuhildhen 
Verhättniüer hatte fh Aürit Ehlobmäg feine Anfüht über die 
Zukunft Prexens und über die Holle, die diefer Staat in 
Dentkhland Ipöeten jollte, gebildel, bie von der Meinung feiner 
Reichsraihsrollegen hehr abwich, Da er heiner Meinung im ben 
Verhandlungen bes Neidhsraihs offen Husdrud gab, am er 
bafd Im ben Huf eines Preußenfreundes, und ba er ji bavem 
überyugte, ba bie Zeit bes jtarten Abjokniismus umd ber 
TFeudaiität vorüber jel, web er gemillen liberalen Fbeen folgte, 
galt er amd für einen Demokraten. Selblt Tine national 
deuthähe Gefinnung fand viele Gegner und wurde wielfach mis- 
verftanden. ber man murbe in Deutichland auf den jungen 
Fürjten aufmertjam, und als es Im Nahre 1549 elme beutiäe 
Reiheregierung gab, entfendete ähm bieje nad London als 
Kreshsgelandten. 

In der nun folgenden ftillen Jeit, nadbem das barben 
menbegeündee Deutliche Reich in Eommrs geratben war (bie 
Vergamtung der dewiihen Flotte war bas Aukerlühe Zeichen 
bieles Concrarjes), war Aürft Chlodiwig unabläjlig thätia für 
den Anläich Bnierns an Preußen, bas er als bie zer Yülhrung 
in Deutihland befählgte Mat ertannt hatte. Er drang mis 
feiner Anficht nädt Dur. Es kam ber Armberkrieg von 1866, 
und erit jeht fah man ein, wie weitblidend Aürft Chlodwig 
gewejen wor. Eebe 1865 wire bee Türft zum baiclihen 
Minifterpräfibenten, zum Minifter des Auswärtigen und bes 
Töniglkhen Sankes erzannt unb bomit zum eriten mal vor bie 
fung Jod Iäwieriger Aufgsben geltellt, wie wir oben er 
mwößeten. Er halte als Minijlerpräjibent bie Pflihten gegen 
Presihen zu erfüllen, die Baiern fih bundh die Verträge beim 
Friebenshhluß auferkegt hate, Anderjeits hatte er mit dem 
Bartiularismus, mit dem Uliramonlanismus und ber Breuken- 
Feinblichtet in Balecn, mit der Erbitterumg des balxükhen Boltes 
über die Niederlage, die es erlälten, zu redmen. Im bieier 
aunterigen Zeit werleugnete Für Chiobmwig niemals ben 
naliemal-deutjden Dann, der feiner Mebergeugung irem bleibt. 
Er ermirtte die Reorganiatlion der bairiihen Urmee nad 

„ preuhüchen Döufter, und biele Neorganiiation bewüßste füh Im 
dem darauf folgenden Arieg gegen Frantreid und verhalf 
Deutjäland wit zu feinen Siegen, 

Das nationale Streben bes Färlie= fand In Balem wur 
geringe Befolgkhaft, die Hegwerjheft behielt bie Majerttät in 
den Parlamenten, und jdmere Aämpfe hatte der Pöinilter- 
präflbent gu bejlchen. Es kam dazu, dat er Iiberaier Ratholit 
wor und Scule und Sirde Iremmen wollte, Wls er im 
Jahee 1869 amd nad gegem das Batkuuikte Comil und bas 
Unfehlbarteitsbogma Front madıte, idharten Tich jo viele Peinbe 
negen ihn zulamsen, bak er vom König leine Entiallung 
fordern mußte, weil Rammern und Reicherai Misttauemsssten 
gegen Ihn burdjlehten. 

Im Jahre 1870 wirkte Farlı Hoßenlohe jür die Theil- 
nahme Balerns am Ariege, bann für die Anmahme der bewilchen 
Beicswerfaliung. Frortbelm wählte ihm im dem erftem bewiichen 
Weichstag, deilen eriter Biceprälidet er wurde, Im Jahre 
1874 dot fü Ihm eime meue ichwere Aufgabe: er wurde mach 
Arntm’s Entlofiung deutjäer Bodlhafter in Paris, gemih 
damals der jhmierigite Diplomatie Polten, der Deutkhlanb 
zu beiepen hatte. Seine Bebensmärbige, band) und bund vor 
sehme und moble Perjönlidteit half ähm auch dieie Idmierige 
Aufgabe löfen. Durd auferorbentlihen Tat ermarb er Ih 
die Hochachteng der franzöliihen Gtantstmänmer, durch fein 
großes Gejdid ben Dant des Boterlandes, Es gelang ihm, 
ein beftiedigendes Berhältnik Deutiäkanbs zur Tramslikhen 
Repablit berzufteller, 

Resten er elf Jahre fehsen veranswortungswollen Pollen 
ausgefüllt hatte, Überwies man ie als Anerlewmung ete 


zz 


neue Imierige Aufgabe: er wurde Statthalter vom Eilah- 
ern und jmar als Radfeiger Wantenfiel's. Im den 
Reiöslanden waren bie Verdättnifte jeher ungünftig. Bam 
geuffel hatte, wm die Berfühnung mit den Mranpöslingen und 
Rotatein za erziehen, weiigehende Consefllomen gemadt und 
Damit mur das Anmadhfen des franzdjijchen Webermuthes, Die 
Verhinderung der Germanifirung Eilah-Pothringens und die 
Terbitterung der bortigen denlidhen Beamten hervorgerufen, 
Die jehr im argen Negenden Berhättnäffe [ollte Fürjt Ehlobwig 
Hohenlohe jeut beflem. Gehe [dhmere und gewaltige Huf» 
gaben Sarrien feiner. Mit Llrbensmürbigieit und Exergie, 
wit Freundfihteit und Strenge, mit grohem @elhid und vor 
allen mit unerjchätterlicher Gerechtügteit Tölte er diefe Wufgaben, 
und feim Berdienit um bie Germaniirung Eliah-Poihröngens, 
um bie Befferung ber Arinanzen des Landes und um das Zurüd« 
ehem des feanzöfiichen Einflufßes werben unvergefjen bieiben, 
demm fie mirle drute moch jegemseridh mad, und es Üt keine 
Uebertreibung, wen mam behauptet, jeine Arbeit dabe es zu- 
wege gebracht, dafı Eljch-Yothringen am eine Generation 
früder deuti märb, afs matt font erwarten durfte. Seine 
Erfolge zeinten fi) in dem wahrhaft enthußsitiihen Empfang, 
ben die Elfah-Lottyelnger, unter ihnen die alteingeiejfenen Wle- 
mexte, im Jahre 1889 Kaifer Tolihehm 11. und feiner ie 
wahlin bereiteten. Immer günstiger geltalteten fü die Ter- 
bältnäfe in ben Hekhelanben während ber eriten ahse unferes 
Yatyegehnts, und =eit awfehditiger Trauer und lebhafteilem Ber 
dauern Saben dert alle Streije im Jahre 1894 ben Färjten 
Ehlodwig Ichribem, weil er, ben Bitten und dem Belcht des 
Kalfers gebergend, dem erlebigten Weicslanslerpojten fiber 
nahm. Wiederum darrten gewaltige und IKwierige Aufgaben 
feiner, und nur die Verehrung und Dienftbereitkhaft für bem 
Kalter, de Pflichtereue und Selbitlofigkeit, die Liebe yumı Reich 
könnten den weehe als ?Sjährigen Aäriten veranlafien, ati 
noch biefes Amt auf feine Schultern zu nehmen unb zu 
tragen. 

In feiner muhlgen, beicheidenen unb unermüblid thätigen 
Art und Meije hat er ad; diries Mm geführt, Deutichland 
Üt heute im Wunslandb gendhleter als je, feine inneren er 
Hältnäike fen Seifen, als he je gemeien. Die geräufdjlofe Wanier, 
in der Fürft Chlobwig feines Amtes waltet, wird Beramialjung, 
dafı viele diejen verbienten Staatsmann wnterläähen, ber fo 
gar nit von Fit reden macht umb große Dinge verriätel, 
ohne viek Hufhebens zu verarladhen. Seine Dornehmkeit und 
Zurüdgaltweg ijt gemifien Parlamenxtariern jogar unangenehm, 
bie früher gern mit dem leitenden Staatsmann auf die Dienfur 
aitgen, well fie wählen, bak eine Oppofisiom am beiten gedeiht, 
wenn tie Fi beihätigen kann, wnb bak eine Oppolitionsparlel 
eine [olche Wenfur im der Deffentkigleit jeht gut „ausjtdarhten“ 
Tamm, jelbit mod lange nadıher, wadbem lie jtatigefundben hat, 
Sehr vielen ift au der äuferlidhe Unterftieb zmtidhen dem 
erlten Kanzler und bem jehigen Inhaber bieies Poftens zu 
nroß, der mis Teller Stömme feine Reden hält und jo gar nichts 
beransforbernbes Int. Aber biele Meukerliäleiien jallten bei 
der Vexrikeilung eimes jo hodverbienten Eiaatsmanmes nicht 
wahnebend fein, Spätere Jahre werden es dem beufldhen 
Doll zeigen, wie jegemerehä die jläe Thätiglelt des [eigen 
Weichslangers geweien it, Mit dielem Bemuktjein begnägt 
fich au Aürit Chlobwig, ber mie nad Auherlihen Ehren ge 
ftrebt hat und Iroy Tünfpniähriger Beihäftkzung wit Diplo- 
metie und Politit im Innerjten jeines Gergens eim benlijt 
km beiten Sinne des Wortes geblieben ilt, 

9. DOstar Klanımann. 
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Wochenfdhau. 


Der beutfche Reihsiag. — Der Neihretag Hielt in ber 
vergangenen ode mad zwei Zigungen, am 20, und 21. Wär, 
ab, «de er in bie Ofterferien ging, Die Ms zum 11, Hp Damern, 
In bieten beiben Zägungen wurde bie britie Velung des inte 
eriebigt, Im ber Specaldiscullion bemerfte che, ©. Heyl zu 
Hermsheim, bahı bie Steltit, die Dr. Lieber bei ber zuweisen (inte 
Irfung an ber Hwsichmücung der Mekbssansgebiubes gelit babe, 
zu weit gefe, web trat für Wallst und bie angegriffenen Aünfeer 
Sid und Hilbebeandt ein. Ir. Pleber teilte in Mirebe, bie 
beunktpe Aunkt int allgeeisen angegriffen zu haben, er abe nur 
wor eimjelnen Misgröfen gewarnt. Im übrigen wnlerwarf er 
das Stuäihe Mir, die Hildebrandr’ichen Lienen und, gewürt auf 
de Brohtlire eines Gaflenmers, die Peralbiiden Leitungen 
Wallot's einer abjäligen Art Srkieren nehm v. Rarderfi in 
einigen Beriehungen im Scup, da er mandieriei gegen feinen 
MWäken uud urkprürglihen Bon auswmühren gendibige werden 
dei. Diefer Aufaflung jälok id ber meientliden ber baiciihe 
Geiandle ref m. Lerhenielb em. Muf Unfeoge Hichter's theilse 
Stnats|ertetär o. Bülom am 21. mit, bafj mit ber Tramsatriio 
niichen Gefelijäaft Über eine Telegrapgenionie ein Abdsmmen ge 
troffen morben jel, bunt bas bie beutiäen Intereiien binteidemd 
gewahrt wären. Die Linie müßie innerheib Für Jahre hergeftellt 
kein, und bie Beamten in Deutic- Eijtatrita wärden dem Deusihen 
Gefegen wuierltelt Es würden Unfhöehlieien gelegt, und ie 
Reihsergierung habe jid das Met verbehalsen, Teiegrapben- 
Rationen in Deut» Ofisfrite zu erriäten. Die Hegierumg behatse 
Ni wor, nad 40 Jahren bie Sinie unentgeisiih zu übernehmen. 
Ueber bie band bas oftafrslaniiche Gnebirt zu führende Baberlinie 
wären mit Teril Rhodes nur sertraulihe Berhandlungen gepflogen 
worden, bie nod zu feiner Entiäliehung führten, Sobann wurde 
einjtimmig eine Rejolutlon angenommen, In der eine Enifhäbigung 
für ben ben Gebrüdern Denbardt bach Witretung Des Sultonnts 
BWiln an England ermadlenen Ehaten veriomge wird. Wud, 
moßte ber Soloniaftirerier u, Budka die Mititellung, dab die 
Resguineadseiellikait fi mit ben vom Fekbesan beichdellenen 
Uenterangen einverflanben ertlänt hate. Bei dem Miltäretai 
behauptete Bebel, dahı zabtreite Offiziere in berliner Epleiubs 
veriehrten, vermadse jerod für Diehe Behauptung, die Frings 
minifter 0. hoher abs Derbiirigung daralterilirte, feinen Bemeis 


au erbringen, Beim Poftelat bradte Sänger wirber 

tegelungen von Poltbeumten wegen ibmer Fagebörigen u 
zur Sprexhe ; babel murbe er worgen nusfälliger Redensarten subee 
mal zur Ordnung gerufen. Esantslemetär o. Pobbieik ertgrgmnt 
im und Eümbägte zugleich an, Das er dem Jeneeberd, dr 
Ibn, dem höchkien Worgelegien, jüngii in Behpsig tin Kisten, 
votun gewibeet habe, berumäält eine beulie Merpert arten 
werde. je ber gejarımte Ext gegen bie Shramen 

[? Annahme, 


lumie Die Geiefentwärfe wegen elllehung des Heihaku, 
etats für das Jahr 1092, wegen Hufnabne einer rd 


Aderkhälfiger Rritsein- 
Valor far die eenehaee ud Ba ee AT 
der Ballung der Meideiagebehöliile. 7 08 


demjelben wurden jämmilide deutiäerfeits geeliten Gardırunger 
wie Ertiätseg von Enstepois, Dods a i m. mil Mn 
die franzöfäche Borkhaft in Norfantinnpel birrsen Armstak 
erbie, begab fi der erfie Drogoman besfeiber [oft nat dem 
YariyYalaft, me ihm auf feine Finwersungen ber echie Pakt, 
Terretär emägegnete, oh In der Sngelsgenbeit imfelge der 
gelangten tailerlichen Entichlichwng nidts mehr zu ändern lei Ras 
dlelesı Ubtommen hat die tüctiide Regierung vom Achruar 1983 
ab bas Wed, den Hafen nebtt Zubehör meiärhrrfen, dach 
biefes Medi nur amsgelibe werden, mern rt 

ganze anntolilhe Bahrıney im ihren Brig ek Ur 


des Haider Walde Abiommens Wbitanb mehren, 
Beruten müller kpäleftens brei Jahre em Tage ber Unserricerng 
ab geredinet berndigt leim. 


Das englifh-Trangäfiige Hblommen — Des mgit 
franzäliiche Abtormen, von dem in soriger Mumner Angaben nah 
einer englüchen Zeitung gemaft werden waren, Üt am 21. Ti 
ie Sonden unterzeidheet worben, Es [teilt [ih Inbeh gänkiger fr 
Arantreih ber, als Die Frührren Megaben beiogien. TDanıh be 
Hält England zwar Bahr-eliihajat und Tarfur, Arenteit ade 
beisemmi Wabal und Bagirmi jomie das Aebiet im Düm mb 
Rerden bes Tiäadires. England erfenut eine franzdiäce Eirdah, 
lobäre meidiä einer Linie am, bie fh Tanild mm Yendehris 
des Arebles bie Libgkke Wülte emilarg bis zum 15. Breinngeate 
eritredt, Beide Tieiie geliehen einander gegenfeitig Fiehthet der 
Behandlung im commersieller Söwkät In bem Cheblet yaihhen dem 
Ru und dem Ziäabiee einerjeits and dem 5, und IG. Bnim 


Sugeih Ing det 
Kammer jürmilihe auf das Mblommen beyüglgen ehkde 
unserksellen werde, 

Das Derhältnih Englands gu Transvaal — Eule 
Anfrage des timen @ Aityeıead- Bartleit's Eder dir 
Behandlung der Uitlenders durd die Transsenlregirun üdeık 
TH der Ssantsierretär dee Galomlen Gpamberisie em 20. Wäı 
m en Unterhaufe dahin, bah weher in ber Arrage 

Tereides 


aeitpehen, Inlje ihm hoffen, dahı feld ein Hatiäls unrı N 
aegenwärtigen Umftinden wmirtjem hen werde. 
Bage wechlem im Auge und ooles Jutrauen zu Wänn’s fr 
Geusernents am Cap) Tat und Beiannenkeit, — is Ne 
Mebe eriennt man, balı Ehamberkin's brerar nah &E 
Zransapal haftet, obgleich birjes thatlächlih wiel mu dal 
kommen gegen die emgiikhen Wünfde zeigt als der Din 
Colowinbninäter zugkbt. So will Pröfltent Ardgm, wi #7 9 
einer Siebe im Heidelberg erwähnte, dem Voltsraad ee a. 
Anderung sorjälagen, naf bet bie Arımden mr mad Mi 
Dohrte zu warten haben follem, heuer We bie zelle kg hu 
biergerlitien Nerse echaiten, allerdings nur gegen dit Rs 
eines Unterikneneides unter benfeiten Bebinpangen, =’ 

den Ukreinigten Stanten vom Rortameriin belieher 
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Mannigfaltigkeiten. 
Bofnadjrüchten. 


Dear beutiäe Aailerpaar rellie am 91. Mär; vor: 
eins vom Nliel nah Berlin yurdd, 

Die beiden [ungen Söhne bes Prinzen und der 
geiayellen Heinrich von Preahen, bie Waldemar uns 
Sind, begaben fi am 22. März vom Kiel nah Darmlıadı 
um Brluh) ber Peinzellln Zubmig won Battenberg. 

Yriez Frirdrid Wilhelm vom Preuhen kehrie am 
an Mir von Mienburg nah Breuaktorig zurbt. 

Die Königin von Sohlen lanste am 27. Märsnadis 
om sagen In Gtutigari am, Jaltete am 2w, normimags 
dee Zumihe des Seryogs von Arad) einen Belu) ad und fahr 
Yermı! nah Dresden yurld. 

Srinzellim ilels von Balern Iraf mit iprem Sopne, 
dem Prinyen Gemsg, am 22. Närz am Pola wieder In Miiex ein, 

Der Herjag vom Sahlen-Altenburg begab Jid am 
2 Die o0n Meynburg zu eesz oirrnäigen dur na Eölcoheben, 

Der Fürk vom Hohenzollern kehrie am 28. Märı 
zu Sam Nemo nad Sigmaringen zurlld. Die Grälin von Alanı 
den reille vom bat mac Jürkdı. 

Der Rdnlg der Belgier Jam am 27, Märy zum Curı 

in Winsheden an, 


Zu Ende der deitten Wöärsade hatte jie [ih nach Neapel zum 
dee Dei wellenden Arompeinzellin» line ven Delterreiä, 


Der Herzog und bie Herzonin von Uumberland 
Dede am 20. März abends aus Omumden 


Die Railerin- Witwe von Ruhland langie am 
26. Dry In Aapenbngen au. Der Rrongeing und Prinz Mal 
demar waren übe Die Gjedfer enigegengefeheen. 

Die Prinzeflln Helnrid won Baltenbers (jünglie 

a a Te a m 23 Dlär; von 
Fiige neh Bocbighera zum der Kalferin Feiedeiä, 


Perfonalien. 


Bömiral Köhler, der Chef der Oftlerliation, wurde 
Gmmerelinipechur der tatleri Wlarine ermann unter Bela! 
Tim Honig Berhättuiien und unter Berteitung ber Ber 
hugröfle und des Manpes eines ommandirenben (benerals. Mlelt- 
yekig erfolgte die Ormenmung bes bisherigen Sinbedels bes 


um Unterleatsferretär im »renhilhen Eultus- 
BI wurde der Daherige TMiı 


imilteriaßdirertor Dr. u. Bartih 
eier. Ju deilen yr 
teibung Geh Oderregi 
Der bairljhe Ariegsminifier Behr. o, Mid und Der 
Ihn Ingenieursps und Juhgerleue ber eitengen 
Gereralhutnen! Ritter ©. Popp wurden zu heneteier ber In 
Kenerie beiärdert. 
Der arte Prälidbent bes Dberhen Gerihtshels in 
Bir De, Reel #, Ötremege Ijt auf fein Mefuhen in den Made: 


Die berliner Htademie der Wilfenihaften ernannte 
se re 


Aefteniz jx auswärtigen Mitgliedern dem eh Medkinairaib: 
Brot. Dr, Robert Rod in Berlin und Praf. elle In Zonton. 
Helene den haäten Berta Beeiet 
ingszaid Prof. iert in Potsdam, Direcise 
dr Gertäikhen Yaltituts, zum eoereipendirenben Wisglieb. 


Feltkalender. 


Ein Anägelhähier leipzgiger Belehrier, Prot 
beging am 21, März fein m als 
Dater der Dedin. Yon PBallisen Eultusniiniiterium we» vom 
Maid ber tat Beipgig gingen ihm Oilhmünkhe zu. Die MINE 
ur der Unorejihät überbrechte der Hector Seh. Ardenzaih 
De haus, dir ber mebiinikten Farulift deren eiisertreienber 
Geh Rat) Proi. Dr. Ziehlig der das Judelbiplem über 

jem die Himigl. Jädhlikhe Melelljhaft der 
Raturiehäiende Gefellfäaht Berteeier zur 
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zger eine von cn 
\ Juli es Töfährigen Bejtehens 
sus dein Brick die Glüselı bes Senats, 

der Handelskammer u Vera = 
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R Pereinsnachtichten. 
#t Cem 


Nralgerein für eb ’ 
a9 ask Ya am 10. Bi In Siena n 
den Befifshein des Edeiführen, Male) D Bien, Rab 
m der Grmährsfumme fir den geplanten Anltellenatanal nur 





vorgebe. 
Ein Internationaler Tongreh vom Weflägel 
iteen findet geöchgeitig mit einer Internasiomalen Gelligelsuhe 


für den Congreh werden bie yum 4.10. peil entgegengenommen. 
Das Eiwenpräjlbium des Corgreiles bat Geohlürh Witelaes Rto 
Iafewirh Übernammen. 

Die Beneralverfanmiung bes Bereins für Sorlal- 


mit feigender Tages 
Lage 
perde 


volitit [oil Enbe Septender in 
erdrumg |tazfinden: Die Hausbuduftrie, gegrmmärtige 
bang für Ihre Miebeiter; das Baul 





Arbeiter - Angelegenheiten. 


Ein Congreh aller Im Transport, Handels un» 

erde! jiten Hülfsarbeiter Deutkais findet 
vom 2, bin 4. Apr in LeipjipLintenam [tat &s fall bie Einigung 
ber Gentalosganilafien mit dem Bolalorgendlatienen eler Mrbeiter 
beraiben unb werdalkh die Bildung einer einheilliben Organi- 
Teson sorgenommen werden. ud mit der Adi 
Geiegaebung, mit der Gorinkteform im Sanbelsgemerbe, ber 
Sonntagerahe im Berkhrngemerbe u, |. m wird der Eomgteh fih 
beistäftigen, 


In Berlin tagte am 20, und 21, März der erie 
Bauardeltechtuiangsch, zu em 340 Delegierte erkhienen weren. 
Ueber den Beuktenindel, des Zubmifiunsmeiee, ihre Urfeten 
und Wirtungen beritsete IL Bringmann aus Hamburg Ür ie 
ug eine Heide von ansführiiten Mesrägen, bie Annahme 


un) Mehtinilten. 
Referenten im weientlidien iu. 
In Hamburg wurde iIrap der am 21. März ser 


Kirbigten Mebeitseinlieflung ber Scheider te jeft 


burg 
bie Fit am Ausfand beipelligien. Mu in Mitans imrbe bes 
Dleilteen eln neuer Vohntarf untermeiier 
Im Halle a S. traten diejenigen Derorateur- unb 
apegiı in ben Yuskand ein, be weniger ale 21 
Wotenlohn (der von den Gehlilen feltgelehte Tinbeft-IHadhrm- 
Aha) Yabeın, 

Nehdem In Soida Fa ie Rändigungsfelft 
der Zimmerpefeüen abgelaufen unb die verk Vol 
Rn feltens ber Gekhäftsinbaber nicht bemiliigt u war, 
traten Die am 22. Dürz in den Yusitond die — 
Aut) in Pöhnet begannen etwa 100 Zimmergeiellen den Meajlend, 

In Frantferia RL tellten am 23. März 300 Brauer 
unb Aüfer von drei Grofibennereiem die Arbeit ein. Sie fordern 
zehaftündäge rbeitszeit einfälleklih einer zmeikindigen Bande 
und einen Bindekiohn von 2# „4 im der Wohe 

Im Erlelenz wurde der Hurftand beigelegt, mad 
dem bie Zrubellanten eine 1 Tehmeräihung eine 
Derfüryung der Srbeitsjeit auf 10 Stunden bewilligt hatten. — Zw 
Steele dauerte ber Mushand bes Sammtmeber unverändert fort — 
De Ahegdt heiten am 29. März efma 200 Sammtmeber ber 
Deren 5. vom Birud Adhrıe die rbeit ein. 

Die Vertreter ber Hrbeitgeber des Baummoll- 
Ipinmereigemerbes in Side Himmden ber von ben 
Arbeltern geiorberten Lohn 
bahı die Mrdelter die Ihmen bemnödit zu macenden Barfäläge, 
were bie Lähme in Zutunft von der Geihäftsioge abhängen 
Tollen, ermiitih; Im tetradt ziehen. 


Unfälle, 
3m Rranihfeld i Th, wurden am 26 März burd 
Eis Aesermeher 





fand bei h 
I= bem Elfelbort Walheim bat am 10, März eine 
Guisererplofion fattzefunden, bar Die fünf Perionen, zei banım 
f4wer, verieht wurden. 

Ir Borbeaur werde am 27. März eine Dampf- 
barralfe mit fünf jungen Seuten, Die eine auf 


ber Sarenıne master, sen einem Schppbemmpier Überkahren und 
haften ertranten Kmmtlld 





100 serleit und gegen 100 Häzir 
Huf ber Eranstarpijäen Hahn ereignete Jia ein 
Bei 








wen einer Ubetogranyke vom Seit u. Miegener in Mint 
Prinz Waldemar von Prenfen. 


0 
Varmsmrseaz 
Söhne des Prinyen Heineich, des Bruders bes Deutichen 
Aaiers, und der Pringehir Irene von Hellen, sel- 


endete am &. März fein zehntes Debensjahe, während beibe 
‚Eltern im fernen Oftafien weilen, Atem Beau gemäh wurbe 


Anlas am Morgen des 0. März in Kick ee. Die Einitellung 
des Bringen in die Marine erfolgte mittags or den Salernen 
der Matrolendivilion und des Seebatailions durch den Raiker 

der Anilerin, der tallerliien Prönzen unb zahl 


hielt Dabel eine Yaiprache, in der er darauf 

dafı wiederum ein bedentungsnoller Tag für bie 
Marine gelommen Ich, demm der ältelle Sakm des im 
Diten ats Commandant tes Areı wellen- 
Han] 


Hi 


5 
F 


z 
® 
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Prinzen Heineih habe zum eriten mal den Rot an 
m heim Dater und viele täditige Offisiere im Dienlie des 
Ierlandes trügen. (Es hei eim Vorredt der Bringen aus 
m ie H6i 

Ihre 

‚Mi 


Xe83 


bengollern, Da fie vom zehmen Jahre ab 
Kraft und Arbeit ie dem Dienft des Vaterlandes 
mb beim 1. Garbereniment 5%. eintreten, das 
ho mantien Hobenzellerapringen in feinen Heihen geichen 

Der Iniferlihe Hedner gab der Hoffnung Ausdras, 
die Prinyen des Hafer Hohenzollern and) der Marker 
Eifer Ihre Dienfte wibmen, und Iptad den Wunfc 
in a aeg gen jungen Pelnyen die Martte 
taven u etlichen Offigier berammadhien 
möge, der [ih burd jeine Thattraft und Gelinnung und 


Fi 


garsE 
He 





darh dafielbe Gefünt für das Bnterkand ausgätne, 
wie jein bervoreagender Date. Der Rail Yaloh 
heine Hede mit einem Hurrah auf den Prinzen Sein 
til, Meran beachte der Minirat Rolter ein Hoc 
auf den Raiter aus; die Truppen prälentiriem, und 
die Mufit fplette die Rationalhumme 


—— 


Guftav Wiedemann. 


je Umioerlität Leipgig hat In den Ieflen Hoden 
fhwere Berlufte erlitten. Im Aebrune jtarben 


der Phofiler Wilhelm Hamtei und der Bia- 
Ihematiter Soptus Lie. Ihnen folgte am 23. Dlär, 
Huftan Wiedemann in dem Tod, ber ebenfalls za ben 
Sierben der kipyiger Univerfilät zählte. 

Gaftau Heinrich, Wiedemann wurde am 2, Oxtober 

1826 zu Berti eis der Som eines Aawfnanmes ge: 
boren. Seiwen erliem Untereliät erhielt er in der 
Bartels’jdhen Privatichule, dann fa er auf das 
KRöllniiche Gumnalium, das als eins ber werden 
im jener Zeit den Naturwillenihaften in feinem Behr: 
plan einem breiteren Raum gewähtte. Der damalige 
Leiter des yemajlums Anguit it als Erfinder eines 
Vinhromelers im der Meidichte der Pholit befamnt. 
Ruber ähm hatten nad; ber Bhuliter Qubiwig Seebed und 
ber Chemlter Robert Hagen auf Wiedemann großen 
Einfluh. Bejonders aber Üt der Einwirtung zu gr 
benten, die Wiedemann von klnem Obeim tiruel, 
einem Medankter, erfuhr. Bon biefem angeleitet, be» 
gann Wiedernanm bereits in jeiner Schulzeit Aemiidh 
za erperimentiren, uf bee Univerität Berlin, die 
er 1844 bezog, beifäftigle er füh in dem eriten 
Semeltern unter Heinrich Rofe und Somnenlcheln mit 
der Chemie umd unter Joahimsihal und Dirihlet mit 
der Maihernatit. Der yeile Theil jeiner alabemildhen 
Stubiengit war vor allem dem Stublum der Bhulit 
und der pholiteilihen Chemie gewidmet. Au Lehrern 
hatte er darin Heinzidh Dove, Sultan Magnus and 
Eildard Wiricerlih. 

Bon belonderer Bedeutung werde für Whdemann die Br- 
chung zu Sultso Magmes, der Etubirende, bei denen er neben 
gutem Wollen Talext vorausfegte, zur Gemägen und phufitn 
Wüchen Arbeit in keinem Laberatertum heranzog, Ihrer bereit- 
willig jeine Mpparade liel) und fie mit Hatk und That unterftühte, 
Diefer lud feine Schliler zu Jich ins Haus, um mit iämen Zelt: und 
Streitfengen der Phnllt und Chemie zu beipreien. In dieien 
Iujammentünften im Diagmusihen Haufe find bie Reime der 
Berliner phnlitatiihen Gejellihafi emihalten, die fi newerbings 





Der Immburger Poltdampfer Thefla Boblen 


im hamburger Hafen nadı der Kataftropbe. 








Gutao Wiedemann, } am 23, März, 
Hat eines Sbonszraphle nam Mary Bratrid In Teig 


za einer Deuticen phnlitaliichen Mejellihaft erweitert hat. 
Unter ihren Begründern waren MWänner, bie nadımals zu 
Weltref gelangten. Es feien nur Helmholg, Brüde, du Bois: 
Neymond, Werner Siemens, Heinh, Beet, Traube genannt. 
Wiebemamm, einer ber Gemollen jewer, Idhloh mit Heimbolg, 
damals Eleoe der preuhifdhen illtärärgilihen Bibungsanitalten, 
enge Freumdiäaft. Cie ftubirten gemeinfam nad) franzölliten 
Büchern, Insbeiondere mac Peillon, die Elemente ber iheore- 
tifhen Bhult. Im der theoreilihen Phnfit wurde bamals In 


Berlin nicht unterriägtet. Das Fach (tand in ic. 
erebit. In der Eriamerung am den Gänten, ter 
die Naturphilolephie angerichtet halte, molsen tie 
führenden Phwäiler auskhliehlih die erperimrtek 
Pot geilen lallen. 

Im Megnus’iden Laboratorlum ferligte Wirte: 
mann die Unterfuchungen über das Wiurei an, mit 
denen er 1847 an ber Unlverfisät Berlin ben Dartor- 
titel erwarb. Na der Promotion hie Wictereann 
feine phultaliigen Studien fort ia der hät, ie 
der atademilden Panfbahn zu wien, Cr begam 
fie 1851 als Prioniborent an der Uninerfiiät Berlin. 
Ditttermeile war er vom feinen Wiurerjtubien zu Unter: 
Gadungen über bie Unterldilebe ber Eleltricitätsieitung 
am ber Oberfläde verkäichener Srojtalle übergegangen. 
Cs folgten Mejjungen über die Drehung der Palari 
fationsebene des Lichts veriäetemer Länge band bie 
magwelüjäen Aräfte bes Galvanismus, alsbann Arbrites 
über die relative Mbärmeleitungssätägteit der Meteike 

Dart) diele Borkhungen war Utedermann ja 8r 
Ichen gelangt. Dan mwarbe auherhelb Berkns as 
ihn aufmerliam. Die Univerlität Balet überitug if 
1854 die orbemtliche Profeffar der Pipalit, 1854 mare 
er an das Eoflenlum Garolinum in Braunschweig ge 
zogen. Don bori Tom er 1566 a= bas Polsteinl 
kum im Rarlsruße, an dem er Eilemiohr erkite. Im 
die karlsruher „seit fanen mächtige Studien fiber die 
Tumtenentlabung, bei denen er Rüblmene zarı %ı 
beitsgenollen hatte. Im Jahre 1871 trat er in dur 
Lchelörser ber Limioerlisät Lelpyg ein Zunädit 
übersahm er dort ben Lehrituhl der plofltaläckn 
Chemie. Das eindringlihe Studium der Chemie in 
Iumgen Jahren und bie Itele Berfelgung vom Pro 
Demen, die Bhulet umd Eiyemie zugleich beioeflen, ber 
Fühögte Id Day; 1887 aber übernahm er als Harker; 
Racfolger die Profeilue ber Experimmmssizhelit nd 
die Leitung bes Ghyilalihen Laborateriums. 

Wiedemanw’s glänynde alabemlide Laufbahn 
gründete jid) auf Imruorragende wilienichaftlihe Sei 
itungen. Er vollbradte grundlegende Arbeit, indem ır 
durch mühlellge und geldidt angeoebneie Berjate 
die Beziehungen uoilden ber Leitung ber Wärme und 

der Elettrichtät, milden dem mechaniichen und magmetikter 
Verhalten der Aörper und der Mbhängigtelt ter lehren 
von ährer Hemilden Zufammeniefumg aufhellle. Wärtig 
reiht fich diefen wlllenidhaftlichen Thaler eine umfaliente Dar 
ftellung ber Elettricitätsiehne, fein Hauptwert „Die Lrber 
von der Eiekiriität“, an. Seine Fadgemellen verpflidter 
fi; Wiedemann noc badurı, dak er 1877 als Poggentarfl's 
Nocfolger die Leitung der „Annalen der Yhralit und Ebe 
mie“ übernalm, 





Wadı einer pbotogr. Anfnahme von Dr. Otto Prelinaer 


8 30. März 1899, 
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Wilhelm Sohn. 


m 16. März Itard In ber SHeilanitat Paydhen 

bei Sonn Prof. Wilhelm Gchn, einer der 
IN? gerormogenditen Meilter der büllelborfer 
Zepale, Im 19, Lebensjahre. Er war ein Witglic 
dee Aündeterfamilie Sof, deren Wirken und Schafen 
mit dern Pallelborfer Aunflleben aufs engfie wer- 
Mmipit iM. Der Beremigte war am 20, Yuguft 180 
zu Berlin geboren. In jungen Jalrer, als 1Tjähriger 
irgfing, fam er mach Düffeldorf, we in Obrim 
ent ausgeyeläneler Lehrer an der fönigl. Aunktalademie 
Wirte. ‚Awerft wollte jid Abilhelm Seh, mie die 
nelten Zigurenmaler der damaligen Zeit, der Hißtorlen» 
muoderei zumenden. (Er bat audı auf biefem Gebiete, 
faurm reif geworben, bemertensmwerthes gelelftet. Sein 
großes Hätselenbä> „Ehrätus und die "ange auf 
dere Meirreifiden Wer", 1814 vollendet, ammt aus 
bieke Zeit; es HE im Belly ber büflelborfer Gemätbe- 
galerie. Hut ein Wisarbild „Chrätus am Delderg”, 
tar gemalt, und eine „benopena“, 1856 entftanden, 
And Bäder ans bieler Säaffensperiode Mile 


und Sittenbäder erfoigreäh betreten hätten, fam bieje 
Fihtung dar Coolg Anams und Benjamin Dautier 
in den fündsiger umb jedgiger jahren zur hödlten 
Blitze. Kuh Wihelm Sohn ertannse, bah feine ganze 
Begabung ibm auf das Gittenbilb hinmwies. Geinem 
zorzüglihen (orbenfinn und verfeinerten Heichmad bet 
serentlih das 17. Jahehundert mit feinen reichen 
malrikhen Tradten wand fimmungswollen Imterieuns 
angemeiere Motive zu derartigen Bildern. Sein erjies 
Gerilde bieies (ienres, „Eine Mewiliensfeage* betitelt, 
war gieih elm eoloriftijches Weifterwert, im beiten 
Eieme en bie guten alten nieberlänbiiden Genrebilber 
ehmmd, und made Wilhelm Sohn mit einem 
Zähg ie der Rumjtweit befannt. Das Bild it im Belig 
der Narksruher Galerie. Reigwolle Gentebilder in der Farbe 
und frehnheit der Beobadtung find auch „Berjäiedene lebens: 
wege“ und „An Spinntab“. Sein Meifteriwert aber it das 
im Bali des leipsiger Muhenmes befindliche Gemälde „Die 
Conhttatiem beim Redjisammalt“. Dickes in ber Kompelition, 
In ber feinen pindelogilden Berliefung ber bargeitellten Cha: 
raliere, ganz bejonders aber in der Eolorijtil meäitechafte 


Wilhelm Sobn, + am 16. März. 


Wert, 19% entitanden, erregie auf der pariier Abrltausktellung 
im ahre 1867 Uufjehen und wurde durd die (Moldene De 
baille ausgezriämet. 

Im Yabıre 1R74 murbe Wilhelm Zoe In Gemeinkhaft 
mit Edsard u. Gebhardt, feinem einitmallgen Sääler umb 
intimften Areund und Aunfigenolfen, als Lehrer an bie däflel- 
dorfer Ammiintademie berufen. Wit dem lEintretem bieles 
Meiiters begann eine nene Wera für Diekeübe, Alieie der jeht 





mebaften Weiter erdanten Wilheim Sobr lomal 
wie Ehnard v. Gebhardt Ihre Mimikherihe Musbildung. 
Fa Singebend an jelnen Beruf, als Lehrer Id in der The 
aufopfernd, bat Sotm mehr das Ettalfen keiner Sülee, 
denen er ein Iebenedler, väterlih fürlorgenbrr Areund 
war, gelöcbert, als feine eigene grehe Schöplertraft 
Berhätigt. Sein Stoffen bt unter hinem Yehrer: 
deruf, Eim grohes Bild, das er Im Stoatsanftrag 
für die !hnigl. Rationalgalerie In Berlin malte, die 
„Abenbmahlsausthellung an eine Sterbende", eine er- 
greifende Sxene In einen Wotricherhauke des 17. Jaher 
underts, fit Biber unvollendei geblichen. Das in 
einigen Thellen meiterhalt vollendete Bilb hätte wiel, 
leicht feine berätemte „Tonfultation beit Reätsanmalz” 
mod) übertrofien. Wer Melegenheit hatie, das Bin 
in des Meilters Witcher zu jehen (es wagen äbrer nit 
olele, denn er zeigte feine im (Entfiehen benriffene 
Werte nidt gern), war entzüdt vom ber Schönbelt ber 
frarte, dem zeingenden Husteud der Aiguren, ber 
mit den feinften Mitteln erreiäten Stimmung, Mad 
in ber Bilbnikmalerei bat der ueremägte Meilter berwor 
ragendes geleitet. Er Tonnte bei weitem nidt alk 
Aufträge ausführen, die am id herantraten. Diejenigen, 
die er ausgeführt hat, offenbaren keinen vornehmen D23 
ihmad, feine geiitwelle Ruffallung amd feine Dleilterihoit 
än der tefmikhen Behandlung. Auf der geohen Aquarell» 
ausftellung in Dresden hatte Wilhelm Sohn mehrere 
aröhere Arbeiten ausgeltellt, unter anderm ein Wänden, 
dus eine Schüffel meit Arkchen ir der Hamd trägt. Das 
Bild erregte Dur) Die eminent feine maleriidie Behand 
tung großes Aufichen. Bon hohem Werth find audı 
feine Ztubörmtöpfe. 

Der Ted feiner geliebten Gattin draf den tinber- 
iofen Mann Koer. Er hat Ah von dem Säütlalsı 
Khlag nie gany wiber erhalt, Sem jeit einigen 
machte Wh eine bedentilde Lähmung kiner 
Seiltesträfte, eine vorgeifige Mltersidmädhe bemerkbar. 
Er nahm mac yoanzigjähelger Vehrihätigleit am ber Ala- 
demie feinen Hbichied und mmehte wegen eines fortkhirei: 
senden (hehienleibens in ber Seanktalt Pühdten bei Bann 
unsergebradit werben, wo jein langes Beiden cin hunfter 
Tod endete, Mn Ehrungen und Haszeihnungen hat es dem ams- 
gereidaeten Wieikter wicht gefehlt. Cr mar Mitglied der Atabernicn 
von Berlin md Stodholm, befah mehrere Medaillen und war Kit. 
ter hoher preakiätper Orden. Wis Den war Wilhehm Sohn eine 
der liebenswärbiglten Perfänlichleisen ber Dilfielsoster Künfller- 
ihaft. Imder Geihldte der Aademie und der difkäberfer Aunit 
Tonste in der deutkdhen Aunft überhaupt wird Wihelm Zahn’ 

Rome unvergehlld bleiben. 2. Stüpe. 














Der König Wilbelm : Tisurm im Grunewald bei Berlin. Erbaut nadı dem Entwurf des Bauraths Scwechten in Berlin 
Ortgimetriätieng aon 6. Maren . 





Der KAönig-Wilhelm-Churm im Grauewald 


m Doi d, T. wird Im Grunewald bei Berlin der Jeit 

vorigem Arähjahr im Bam begriffene Ausfichtstterm 

auf dem Aarberg von Railer Mälhelm eimgemeitt 
werben. Tee fhöaiten Theil bes Grunewalbs gelegen, wird 
der Thurm im Sommer den Berlinern einen wliommenen 
Ausftugsort bieten; wirb es ihnen do men durdy biefes Bau- 
wert möglid, ihren gefiehtem, jo viel bekamgenen Grunemalb 
ba feiner ganzen Husdehnung von oben zu üÜberkhauen. Uns 
einer Höhe vom eiwn IM) Mir, fiber dem Spiegel ber 
Havel fann max von Polsbam bis über Spandau Klnans, 
von Ghartettenburg bis über Lichterfelde hin, von der Ham- 
burger bis zue Unhatter Bahn, Turz die [Ammilichen weltliden 
berliner Bororte über- 
biüten. herabe well 
eine pernlicht den Ber: 
Inern immer gefehlt 


beltirmeten Woermanm Dampfer Thella Bohlen (Hapitäin Ried). 
Der Dampfer Minneberg let jeitwärts in den Badborbbug 
der „Thella Bohlen“ 4 Dit. tief hinelm, etwa 4 Mtr. vom 
Doritesen entfernt, Der im Borderraum ber „Ahella Bohlen“ 
befindliche geheigte Ronomenofen Mürzte um, die brennenben 
Petroleumlampen des Dionnfhaftsraumes erplodirten, Die 
glühenden Sohlen mie das brennende Erböl gerieten burn 
das anfgerifjene Ded in dem unteren Schiffsraum und leplen 
hier die ans Palmternem beitehende Padung im Brand. Zwei 
Mann der Bejahung, deren Hojen lid gerade am der Stelle 
befanden, wo der Steven ber „Dlinwebuitg” einbrang, murben 
im Schlafe todigegueticht und von der lat verlahlt. 
Zwanzig Wiaen der Belatung Iprangen auf bie ebenfalls, 
aber nur über der Wafterlinie fehr beichäbigte „Minneburg“ 
ber, da bie „Thella Bohlen“ zu finten drohte, auf ber mur 


—— 


Terlgetehete 
„Dinneburg“ gingen nad Löigung da Sep 
tur. Die im Borberidjff völlig I 
bot, wie umfere Abbildung zeigt, einen grauligen Kablit, &y 
der Baddorbieite war eine größere Anzahl vom Platten bunt 
Iäinitten und famsmt den Gpanten mad) innen gehpgen, das 
Dei im Mannkdaftsraum [owie das Fuildended je me* auf. 
neellien, da man im den wnteren Raum Hinabiäen tarmte 


—— 


Patrisfifär Kun. 
gebuagen am Deskaul 





bat, wird ber König 
Wilgeln-Thurm bin» 
wen barzem ein po- 
puläres Bauwerk fein. 
Zube lit er jeher be 
auem zu erteilten; er 
Hegt an der Epanı 
dauer Chaullee, bie 
Idon jegt eine Herr» 
Irahe für Nadfahrer 
bildet, mid meil vom 
den beliehlen Som- 
meretablljlements 
Scyidhorn und Pi- 
Selsberge. Darın führt 
aber aud mad en 
rg von ber Eiken- 
baknkkalion Umume- 
wald durch die [hön- 
Men Thrlie des for 
Mes über Gaubudt 
nah dem Iharm, 
Dermöge der aus 
gryeühneten Eifen» 
bahnverbindungen ber 
Dorori- und Stabl- 
babmyüge famn ber 
Berliner aus dem Cen- 
trum Im 1%, Stunde 





Heißer Aleranders I. 
in Selfinafis, 


9 N nie der wahl, 
wollenden Fir 
gierung Heike 


Wesander's II. bat 
das heit 1BOB raid dem 
ruffipgen Reie in 

Im berhem, 
dene Grobfürenitem 
Finnland nah tem 
Anhören der jtyabi: 
Men Gerriihaft die 
glüdtiäiten Tage gr 
fehen. Unter dire 
DMonardjer mashte das 
Lamb in rein mate 
vieler ze geiftiger Hi, 
Tina beträditlitr Aent 
Vdrilte. Die vom Nas 
fer am 15. April 10% 
beftätigte Lonbtege 
vorbmumg beftinmie zo 
dem, dak bie Stände 
minbeltens jedes fünfte 
Dabe ya Bardiag ber 
rufen werden jellkn. 
Die Landtagsartrung 





Ken Bora a 
nen Wortlaut m che 
Yale Ahrellen für den Ar 
ker, durch den weithin mer mie " 5 
hörbasen Eljenbabn- red 
verkehr und, last nut & umser! < 
lost, buch die zu Drei nn 
Toufenden im Walde er 1.2 Fr 
umberliegerden Stul: “ itrt den Karen 
Ienpapkere an bie Nähe an Feraye 
Berlins und feiner Ein» ee un = 
wohner erinmeri. haben id meh m 
ae ur ©t, Peterabarg Be 
Bm: ME.no trebungen geiterd gt" 
einem Entwurf bes mund, Bi Die fiir 
. ” Verwaltung in tim 
errldjtet worden. Das gröhere Meberenitien 
Baumaterial öt zeiher mung mil er no 
Senbjtein mit Badı Iren zu Seingm De 
Nteinen. WBeithin fieht abfiätigen, Dakin at 
man das zartrotbe Hört aud) das teikt 
Thäürmöer, das Ieb- Ude Wanteil vom 
haft am einen Deudht» 15. Grebruar b. I. 0o- 
Ahumm erinnert, über nad für alk 6er 
Die MWipfel des Grune- pie die Ing 
walbs emportagen. mr e 
Des Gang, im ıo- Heicei en 
manlihen Stit gehal- en, hödjltens noch ein 
ten, ruht auf einem Begutahitung des Ir 
baftlonartigen Unter: Bonlapes er 
Sam, zu Dem eine ie en el ten 
Sultuppe von "der dm ültrigen ein Wei 
u pet eroa Aus Finnland: Pateiotifdhe Hundgebung am Denkmal Kaifer Alerander's II. in Heliingiors am 15. März. gen 
Derfelben Geite pie Niot) einer phonogreaAnden Nulrabıne. Derbleibe. 
gewendete Haupt. Um 18 Gem 
goriol gelangen wir wurde das Manidt 
In das Jamere, und wenm wir die 


wiät Ideuen, fo befinden wir uns 
Zhuems, von wo aus der Bit nad; allem Richtungen im die 
Ferne kämeift. Auf der der Hawel pugelehrien Seite ilt bie 
Grüandungsiniheift angebradit: „Der RAreis Telliow erbawie 
mic, 1897*, während mad der Walbleite Hin die Aorie 
behen: „Adnig Wühelm I. um Gebädtwih". ©. Martin. 


nn nn 
Der Iufammenfsf zweier Schiffe auf der Unterelbe. 


mn der Nacht vom 2m. zum 21. März ereignete II anf 
der Unterelbe ummeil ber Oltemündeng ein Zulammett« 
ftoh zwildhen dem von Hamburg tommenben und über 
Bremen nal dem Nio de In Plnta bejlisemien bremer Hanke 
dampfer Winneburg und dem von Weltafrita nach Hamburg 


Kapitän Ried, der erite Stenermann, der Boolsmarn und 
der Zimmermann am Borb verblieben. 

Sofort, nachdem in Cuxhaven die Nadriht von der 
Colijion belannt geworben war, gingen bie Schlepper Tell, 
Simfon und oliaih mad der Umfaltjlelle ab, bie Icon aus 
der ferne durch viefigen Arenerichein Tenmtlich war. „Tell“ und 
„Zimfon" legten fh Hängsfeit des brennenden Eihiffes und 
gaben Waller auf die Im Ariammen jlchende Ladung. Dan 
wurde „Thella Bohlen" rägmärts, um nicjt den Wallerbrud auf 
bie vordere Querkhotte zu vermehren, nad Hamburg geiäieppt. 

Don Hamburg gängen die Pelerfen und Wlpers’ichen 
Bumpendbampfer Michel und Humor elbabmärts und ridteten 
ihre Ehlände ebenfalls in die gläbende Ladung, Wenen za 
großen Tiefganges gerieib „Iherla Bohlen“ bei Teielenfleih 
und bei Geyalaıı nadı zweimal auf Grund und Tomnte erjt bei 
Keigenber Flut wieder flott gemadt werben. Bel der Im Tau 
der Schieppbampfer Zimjon und Gollarh bewerfitelligten An» 
banfi Im hamburger Nicberhafen, bie am 22. nadıts gegen 


itolaus' II. in Pinzland veröffentlicht. Sehen zoei Toge den! 
fand in Hetlingfors eine Derjammlumg att, in der ein Huskch 
gewählt mtde, der den Auftrag erhielt, Im ganger weilen Lord 
To Iämell ats mögf4 Anteririften Für eine Ybrefle ar Dr 
Kaifer zu fammeln; Iehfere follte dem Monaten anfhim 
über die Trawer und Beilärzung, bie das Wanilt om 
15. Febrwar im Syimnland herorgersfen hatte, Noh ver T> 
lauf von adıt Tagen gingen 150 mit bitten 
der Mbreife im alle Wezirte des Sandes ab. Am 5. Mir 
wurden in fümmtliden Gemeinden Berfammlamgen abgebabt", 
im denen die Morefe zur Derkejung fa amd zur Untereit‘ 
wung aufgelegt wurde. Im furzem Batten jiä bie ansltgen 
den Lüften mit falt 523000 Unterkpiften bebett, bie yharım 
3 Follobände füllten. Man darf daher annehmen, dal W e 
wie fämmtliche Erwadhiene der 2',, Mill, Spelen zahlenden 
Bölterung des Großfüsftenthums die Abrefie untergelgel Hak 
In ©t. Peteroburg aber mmrben die 400 Ainnlhedir, 
dier am 6, März eimtrafen, um dem Halier bie Merk 
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anterbreiten, angewlelen, jofort In die Heimat zurddztehren, 
oneigenfalls fie «ef abminiitratioem age dorihin befördert 
werben würden. Einem am der Sea empfangenen Beideide 
gemäh wellte man num in Binntand an den Generalgouverneur 
des Großfücitenspems, den rufjilden Meneral Bobritem, Tih 
wenden, zum bielen zu veranlajlen, die Mbrelfe an den Jaren 
eingienben. 

Dit dem Tage, am dem das Iniferlihe Daniteit veröffent 
Khayt wurde, Ift and im gelammien finmähen Bolt die banfdate 
Erinnerung am den güligen Serzicher Mlerander II, der Im 
Grehfürftenihum Weis die hödhite Verehrung genollen hat, zu 
ekmentarern Ausdeud gelangt. 

Inmitten des Sexat der finmihden Hauptitadt Hei- 
fingfors, am deflen Seiten Ft die kuppelgeidhmädte lutheräte 
NKitglesstirhe, die palaitartige Airranders-Uiniverfität, das 
Hattlihe Senatsgebönde und das Raihdaus erheben, befindet 
fit das im Jahre IN44 vom der finnifden ation errichtete 
Drabmal Saikı Merander's II, eine Saplung bes hersor- 
tragenden Bilbhauers Walter Runeberg, defen Vater der geniale 
Marbikhifiniide Dühter Johan Pudeig Huneberg war, Die 
Bronzejtatue des geleiertem Herrichers jtcht auf einem hoben 
Granifjedel, den die allegorifchen Meltalten der Hedıtspfiege, 
der Willenkhhaft, des Ariedens und der Urteit umgeben, 

Seit der Belanntmachung des oben erwähnten Talferlichen 
Wanifelies Bi das bem unzergehlähen Füriten gemeifte Dlonu- 
ment fortdauernd mit ben herrliclten Aränzen gelhimätt, Som 
Morgen Dis zum Abend jieht man hier in mehmuiheneliem 
Anbid des Denkmals verfuntene Bejdpawer, Männer, Frauen 
wab Stinder, bie meilt in Zrauer getleibet (ind, 

Am 1%. März, dem Zodesiage des vor aftyhn Tadren 
ermarbeten Aaljers, waren um das Dentmal auf dem Semalsı 
pop Tauende verkammel, um bes Andenten bes Säughern 
von Binnlands nationalt Selbitämbigteit und werbrieiter Arrel- 
beit zu ehren. Die Prodt der Dlumenbeioration mar mad, 
grohorüiger als an anderen Tagen, Ans dem werkhiebenen 
Städten und Aicchäpäelen des robfürltenigums trafen Immer 
neue Aranjipenden ein, die am Sodel bes Dentmals nieder 
gehgt wurden, Um 3 Ube nadmittags, als die hier ver 
hramelte Bollsmenge wol die bidlie Jahl erreiht hatte, 
elerg vlöpich aus den bihtgebrängien Mafen das alte 
glonbenstreubige Uutherlied: „Ein’ feite Burg Mit unfer Heit!“ 
Bar eingeleen engeltimmt, wurbe bie bie 
Herun aufehätente Yeiie von den mädlten 
Unltelenden aufgenommen; im wenigen 
Augenäliden branile Iaufenditimmmäger the 
hung über ben weiten Derfmalsplah. Meier» 
Ih zogen darauf die Töne der Bolkahmne 
„Niet band‘ (knfer Danb) burdh Die Duft, 
geloägt von einem jtürmäh ausgebradten 
Hodh auf das Andenten Sailer Mleran- 
ters II. Sell und ermit, wie nad Bermdi- 
gung eines Mottesbienites, entfernten fh 
barınd bie Ehellnehmer am dicker bardaus 
wirdig verlanienen Sundgebung. 
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Ad-meftituifde Urberlandbahn, 
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Lecil Rhods. 


Daflelbe gilt vom Afrita und der geplanten norb-jübliden 
Ueberionbhade Tapltadt- Rare. Afrita befiht überhaupt not 
feine Weberlanbbahn, weil das Berichrsbebürfnih Dart ganz 
beionders jdmnd If, und wirb vorausikhtiih auf ablehbare 
Jet feine Meserlandbahn erhalten, weil aller Bertehr die für 
zlte Berbinbung mit dem Dieere füchl. Dir Türgeite Ber 
Bindung Sarın unter Umltänden jeher Iamg fein, wie 5 ®. von 
demı oberiten Thell der Tlebentlüfe des Kongo aus; ja es Ül 


dentbar, dak mit Hilfe diefer natärlichen MWalleritrahen ber 
Tanganzitalee kihter vom Congo «as pı erreidhen it als von 
der Sndolttülte Afrifas. der wirtbiäaitlich überfläfin und 
werttlos wäre eim „etbahn“, wie fie Ger Hhodes plant, 
vom Zaben nad Norden eis Meberiandbbahn, weil [ie vom dem 
Serweg flantirt wied, der midt mur brawemer umb fiherer, 
fomdern and rahtier und mohfeiler it. Mn Ihrem Außerien 
Streden, im Süden und im Forden, bie bem Irere am nöd 
ften Wegen umb bereits im Beithed |tehen, wird bie Balın 
einen mehr oder minder beiriebipenben ertehr aufzumellen 
daten; im ihren mättleren Steeden aber darf ie batauf wit 
rechnen, hödltens förnte man vom dert ams den Berehr mit 
der Stliden IMeerestüßte, allo amd dem Bertehe Diatl- 
Oltafeitas, am fidh Sieben und ableiten. Das aber meh Draild- 
kaad unter allen Umhänben verhindern. Genug, bes grohe 
afritanifhe Uaberkinbsahnproje bes Cecil Khedes von Kap 
kadt nad; Staire it, wirttähaftlid betrachtet, ein Unbing und 
kat Fi) mir verliehen, were man als treibenbe Beweggründe 
poßtiide Ausdehmumgsbeitredungen vorauskent, 

Ein älterer Nationaldtonom bat einmal bie Bertehrsmiltel 
dus Staates als deifen Beine bepidheel. Der Bergkeit bintt 
etwas, It aber doch mäht ganz wmputreffend. Wit Hälfe der 
modernen Bertehremittel maden bie Staaten niht ur nemal- 
tige Extturfortichrätte in Sirbrmmeilenktiefein, jondern dehnen 
auch ihre Insterelerisbäre, womdglid ihr Madtbereit über 
weite Dande aus. Im mewlter „pet fämpft man um die 
fernen Pänder midi eigemsild mit Abemehren und Sanomem, 
fondern mit Eifenbohnidienen, wie Rukland in Mittel- und 
Olftalien, England In Sordalt: zub Südafrika, Frankreich Im 
Hinterland feiner norbafritamilhen Beligungen u. |. @. 

“ls Lord Ritdener In Ehartum eintrat, deahtete er, wie 
die lonboner Blätter beriätelen, an Ceril Rhodes in ber Gap 
Mtadt: „IM bin bier! Ilann tommen Cie berawf?" Daraus 
nebt ziemlid) deutlich) heruor, dafı die führenden Engländer in 
Afrita niar ans wirttihaftlichen, jondern ans peBtijden Heün- 
den zum Hau bieler Ueberlanbbahn drängen; fie allen da- 
Dura, nadıbern Die wichtigiten Häfen ber Alicten Hälfte Miritas, 
Mierandeia, Sarfiber, Port Ratal und Tapitam, bereits Im 
ihren Hönden find umb Pourenne Marquez ihnen fiher zu 
jeln Meint, mit Hülfe der Eilenbahn das gang Alige Mirite 
in ihre Docitiphäre einbegiehen zu Tnnen, mid mur wm Dft- 

afrites felbft willen, jonbern and) zur wel 
teren Cäherung det Derbindung mit In- 
dien. Mrifa geohbritiih vom Cap bie um 





Windt Mandshr. 
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Karte der von Cecil Ahodes projertirten Eifenbahn Lapfladt. Kairo, 


Kl! hrohbritamnien Beberriäer aller Rülten 
des Indilden Meers! 

Sollte fie wirllich einmal vollendet wer 
dem, jo wird bie Ueberkonäbahe som Lop 
rad Raito Sud engl. Meilen lang werden. 
Fertiggeltellt it danen bereits im Rarden 
die Gtrede won Rairo bis über Berber 
Yirauıs (1200 engl. Meilen) wwd ihre Weiter: 
führung bis nadı Ehartum beihloffen, im 
@üden von Lapftabt bis nad Bulawayo, 
der Hauptkabt von Ahodelin (1370 engl. 
Dieilen), insgejammt aljo 3570 engl. Dieilen. 
Ze erbauen wären nach eima 100 engl. 
Meilen. PBorläufig will Ahodes von Bu- 
kumwano das Eüdende des Tamganjilaies 
4900 engl. Meilen) zu erreihen Inden und 
jundäjt die Etrede bis zum Sambeli (ar 
engl Meten) in Angriff nehmen, Prär diele 
Strede verlangt er vom der englijden Fer 
gierung eine Jinstärakhaft, um Hd das 
erforberlitte Rapltal diliger verfäaffen zu 
tönnen, Yangs bes Tanganfilniees falle ur- 
Ipeünglich die Bahn wicht weiter gebaut, 
londern der Ser felbit als natüzliche IBafker- 
Itraße benuht werben, ebenfo ber Albert: 
Njanfakee, 

Inyulkgen Ideint Khobes Tanem ab- 
netosimen zu fein. Im jedem Zeil mühte 
die Bahn entweber ber das Gebiet des 








tehes- und Handelsmittelzunft aufzuichliche 

nidt durttzeugen Iafen von [tenden Biken, 
bahnen, die den Berlehir nad} einer anderen 
Rötung im ablenten. In Berlin fheint 
Rhodes ein wenig mehr Enigegentommen 
selunden zu haben; er wurde vom Radler 
empfangen und erhielt ie Erlaubnik, die ge- 

















Es ist vollbracht! 


Nach einem Gemälde von 
Julius Exter. (8. 408) 








dabei Über die Geligungen des Deufiden Weides in Sühmelt« 
afrita Hinweggeiekt, ja fopat vor Jahren den dortigen Ein- 
geborenen Wafien gegen Deutichland geikfert, Aut mir 
Nhpafttidgern Meblet fucht ex after zu monopolifiren. Mas Led 
Rhodes der Keigsregierumg im Huslicht jtellen Inzr, find felbit: 
verftändeid, nicht polltäke Wortbeile, die er jtillidmeigend für 
Pt im Befdhlag wimmt, fonbern Ichiglich veriehrsmirthldeit- 
ige Fortjärätte, Deutih-Ohinfrita werde bund; die gepkinte 
Ueberlandbahn in ben grahen Berthr einbezogen mierben und 
Ni ralter als bisher entwideln fünmen. Dies liche Fih Bären, 
wenn Deutichland die bereits wieberholt amgeregte beutkh-ojt- 
afritaniide Eentralbatn von feiner Aulte nad Tabora, dem 
Mittelsunit des bisherigen Rarovamenverfehrs, und von dort 
«örbi an das Erdende des Wirtorin-Rjanfaiees und wei 
ü am die Oftküfle des Tamgenjileiees fertig geitellt hätte. 
Due Tönnle er im Interehe jeiner beutjgafritanilden Häfen 
hoffen, deren Derteir amd mit Sülfe der jühmerbafrita- 
nüchen Babın zu Beben "und leitete als Fufahrtsitraren werk 
Pens in Bezug auf jene (hegerben heranzuziehen, bie ber 
deutlichen Aülte näher Negen als einer andern. Atkein die 
deutich«oftafrltaniihe Gentreibahn it mod; nidt ehamal tmaftiet 
und Ihe Ba, obwol erft Birzlid vom Meneralmajor Piebert, 
dem Gomverneur Deutj-Oftofritas, warm befürwortet, noch 
nicht in Ausfind genommen. Dagegen betreiben bie Engländer 
aufs eifeigite den Bas einer Uomurrengsahn von Mombas 
aus durch Beitifc-Ditafrita nadı Uganda am Birtoria-Nanie- 
fee. Bereits fteht ein Dieittel Dicker Sirede ber Betrieb, und 
im wenlger als drei Jahren dürfte die Balın vollendet jeln. 
Da ungweifelbaft bie Engländer bejtrebt fein werben, ihre 
Ugandabahn an bie Heberlandbahn amyukhliehen, Io würde 
DestidOltafrhla In die Wetahe geraihen, da es Teine concurr 
tenyfähige Strafen befitt, vom dent grefen Verkehr abgehänitten 
und ix das Hintertreffen gerldt zu werden, mie benn jchon 
lest das Hinterland Deut Oftafrilas mit keinem Bertehr dem 
Eongoftaat zuneigt, von wo aus unter Benugang bes oberen 
Congo günltigere Verbindungen jelblt bis in die Nähe ber 
Wehtgrenze Dentich-Dltafritas hergelteilt worden find, als lie 
von dert in ber Kihkung mad der Dentich + oßtafrilamikden 
Nifte beftchen, Deatic-Olteirilg empfindet bereits bieje Mb» 
lentung bes Vertehes unb wäre auf elkn Handet mit feinen 
Nachbarländer vergihten müffen, werm «5 wirklid dem Eng 
ländern gelingen follte, zumäät burd; bie Ugandbabahe und 
bedaen dur; die Rhobes’jde Heberlanbbahn dem Vertehe mit 
Diittelofeile am ji zu ziehen. Dirje bebentilde Verfehrsuer 
Khiedung würde aud) dann ziht gehindert werben können, wenn 
bie Strede der Meberlanbbakm auf deutichem Gebiet mit beutihem 
Gehde gebaut würde umd unter beutfcher Dermaltung Mände. 
Don einer Zinsbürgiheft des Dextichen Heihes zu Maniten 
Diefer Strede ann unmögih ernfihaft die Hede fein, vielmehr 
ift es bie Wufgabe des Deufjäpen Weiche, yanärit, falls die 
wirtäähaftlichen Vorbedingungen vorhanden, ber Bais feiner 
eftafritaniichen Gentralbatn an bie beiben großem Seen zu ber 
tteiben, wohnte) allem bie Intereffen bes weiten deutlichen Sthah- 
gebietes wirfjem gefördert merden lünnen. Exit bantı Tann 
mean beutfäerfeits am ein Zulommenmörten mit den Emglänbern 
zum Batı ber jüb-nordaftitenijden Ueberlonbbahn benten, und 
zwar unter günitigen Husligten, wenn fie wirtlich, wie es neuftens 
heit, über Tabora gefährt werben joll. Paul Dehm. 


Er 
 — 


Culturgefchichtliche Bachrichten. 
Rirdje und Schule, 


— Mit der firhlihen Derforgung unjerer Lands 
Kate em dem widtiglien Orten der Eolomien beihäfäigt Th ein 
Erle bes Erangellften Cherlicdenraihs in Berlin, der alte Areile 
der erangelüchen Rinde Im Deutihlseb zur Beleltigung bieles 
Rehlihen Nojtontes aufruft. Die Henerallumede der älteren 
Banbesihrüle der preuhikhen Wonardie babe in ihrer legen 
Tagurg fich mit der Mbjigt ber Sirdentehdsde einzerjienben er- 
Nor, in Dares-Seloemı für bie Deutsche Beröllerung ein würbiges 
Gattenhous ya bauen und einem Eoleningeiftlihien za berufen. 
Behteres ei bereits geliehen, aber zum Bau eines hotieshaufes 
fehlen med; bie Wöüntel. lUnb Iden freien weitere beingenbe Bebäst- 
nie heran, Ir Iindtyut, dem Witielpunt bes jübnejtafrtkaniicden 
Qdyepprbiets, mehren 400 Deuthde. Im der aufblübenten esan- 
gelifpen therneinte herrjäht reger Nirchliher Sinn, aber €: mangelt 
an einer Stäite, ıwo jie bas Evangelium höcex kant, alıme den 
Unbilben der Filterung ausgelegt zu fein. @benje fehlt es in 
den Kolonien Ennterw«, Togaland und Rlautjäou an aflen Aukeren 
Beramftaltungen zur evangeliiien Predigt. Die bisher zu (hebrer 
Hehesden Dlitei reihen bei weitern midt oms, Abhülfe zu Ihaften. 
Dielem Hufruf eniipretend, Joll bermmädilt Im er peeahikhen Lam 
bealirde loıie in ben anderen evangeliihen Lünbeen Deutjälanbs 





— Der Hanptoerein ber Deuifchen Luther- Stiftung 
ber Sreistaupenanniäeften Veioyig unb ZJreklıon belt am 17. Wär 
in Deipyig feine Meujäfeige (benerniseriammiung ab. Rad tem 
Gejtsäßtsberiäht beiiel Mh die Summe der gemährten Anterftiitfungen 
auf 1700 4. Die Einnahmen betragen 1898 2142 4, die Kun 
gaben 2152 A. ie zum Gcluh ber Derfammlung milgeihein 


eines beroorengenden Ierwrikhen lnternehmens zußlichen, bas 
unter bem Kamen „Bulhen Denkmal” erkheint und veltsitämtkdes 
as der Cejichte des evangeliihen Demtihlenss basbieten Fall, 
Die rege Berbeeitung bieles Untermeimens, des Darjiellungen 
der Gehhihte einzelner erangeliiäer tbemeinten, Lebenshejärei- 
Bungen ber Männer, bie bie Relormatlos elnführten ober ihre 
Gäser besahren halfen u. a, umfaihen fell, wicb angelogenih em 

Dnrausgtäer bes „. Dentmals" ind Parter Dr. Bad: 
in Beipzig und Stertidulnipetsr Dr. Jomas in Berlin, bie 


N 
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jih mit nemtaften Bertretern ber eoangelildteolögiihen TBiien: 
Ihe Deutiälants zu gemeinfamer Herkellung des ebein Terkes 
verbunden taben. 

— In Wien find Im Jahre 1896 474 Perfonen zur 
evamgeliiger Rirde Übergereien, Dusen un won ber rämlid» 
Kaibelilcen Arche und 106 vom Nubenikam; im Sahre 1897 
traten 493 und im e 1498 601 Perfonen ze enangeliüchen 
Alste YHugsburger Belenntuilies Über, bauom 400 und 102 von 
der vamikd,laffolliäen Kirde und 93 und 99 nam Tubenthum. 
Da zen leiten beei ehren gemans alle bie enamgeliiche Finde 
in Wien durch Webertritte 1568, banepen verlor fie bardı Fe 
trütte 375 Perlonen, jodab eir Gewinn von 1199 Verlonen bieibe 
Die esangeiihe Kirche Hugsturger Betenntniljes umsaht jeht im 
Alen ungeläfe 42000, die esanzelikhe Stirde Beloeiliäen Kr- 
Ienniniifes fall BONO Serien, 


Bochfchulmefen, 


— Gegen ben Profeller der hefhihte an der ber- 
limer tniverfität Dr. Sams Deitrüd murbe am 25. Mir; wegen 
keines Wetilele über De Mahnadınen ber peeuhiiden Heglerung 
in Nordjäleswig oem Dieiplinarhel auf einen Verweis und Fine 
Gelbbahe von 500,4 rrlanat Die Begründung der gegen ben 
Gelehrten erhobenen Uinfioge Sautete dahin, bah bie Aorm Jeiner 
ablpehenten Srhit ber Husıweifungen aus dem nördliden Echles- 
tig bie einem Staatelwamten geyogene Ihrenge überiächten habe, 
Gegen bas Ureil des Tisiiplinerhots fieht ihm die Berifung 
an bas Etaateminifterium offen. 

Die meubegründete auherordbentlihe Broteflur 
für Ratloneitonemie an der berlines Univerjität erhält der bie 
Yerige Prieafborent D’r, Ernjl ©. Halle, brkmmt gewscben durch 
feine Shrift über „Die GeeImterelien Deutldiandbs*. — Mn ber 
Unizerfirät öttingen iM ter auferorbenilihe Vrodeflor der fofte- 
matilder Fieologie Lie. Mlihaus ya Ordinarius ernena worben 
Wis aukersebeniliäer Wrefehise der Medtemenit werde ber Prisat- 
berent Dr, Br, Säilling in Anrlerate mad hitingen berwien. 
Der aubererdentliche Brofehtse im der fariftijhen Fazultät zu War 
burg Dr. rietrid Macenfer erhielt einen Ruf als Orbinarius 
om bie Amiserflt Hoftod, — Der auherordensiihe Prodeijor am 
der Teöniicen SHodikiule im Hoden Dr. DE Wien ımirb einer 
Berwiung als ordentficher Brofelior der Pihalit an die Unioerjlii 
Gichen Frotge leiiten. — Mn die Thlerdrzilihe Hedikdinle in Dresden 
murde als Nutyloiger bes Vrofeflors Geihler der Priontboxent in 
Zaufanne Dr. Ruspikrasie als orbenziher Profefier Hır Bnlit 
und Elenentarhemie berufen. 

Mn der Uniserfliät Münden wurde ein gen 

Seminar Ins Beben geruien, zu beilen Borltanb der 
aubersedentlide Peoieller Ihr. Obderhummer ernannt werden Ik 

Un ber berliner Univerfität if ein Eartel- 
serband alaberiltr willenl&aftlider Iereiwe ins Leben geruien 
worben, der ein geihloflenes Seiunmengehem aller nittfanben: 

enden tifteniheätlihen Dereine in fudentishen Standes wer 

ligteitsfragen dezwedt. Dem Verband jind vorerjt beigetreten: 
ber Neuphlästogiähe Wrrein, der ben Borfik Fühet, ter Mindemiic- 
natwrmiftenihekttihmebirhsiihe Deren, bie FW. V.. der Berein 
Für jüpüche Beichichte und Literatur, der Miademljä-wwiijenichaftliche 
Verein unb ber Geleitige Kilfenkhaftlide Werein. 

— Die an ber Unioerlität Leipzig beitehende Ber» 
bindung Afeonis, die 1840 in ber alten Wlartgrafenftant Weihen, 
dem Sit ber Aüritenkäule zu St Ara, gepründei werde, felert 
im mädlten abe ie njähelges Belichen im Meiken dur wer- 
IHiebene eliliäteien, 

Die von Rector und Senat der Univerhität 
Sieben verhängte Schliehung der Drei dortigen Corps it oem 
srohberzogl Minijterian wieder aufgehoben wurden. 

— Un der Uniserjität Marburg ift Die bisherige 
Lortsrzannialt Bermania, von 1H90 bis 1ASR im Roburger IC, 
Bertgenfäaft geworben unb Hei um Seinahme beim 4. D.C 
wadgelunt. 

— Un der Uniserfität Halle bat |idb, wie bie 
„Deutkdye Hodiktul: Zeitung“ mitiheitte, der Mägemeine Ebadenien- 
wushhuh won wenerm sonjtitwiet Die darauf Hinzielenden Be 
Itrebungen batten $ie Iehhalte Unterführung bes Uninerlitätsretiors 
nefunden. Der neue Auskäuh fer lid aus Jede Miruppem i- 
lommen, ete Uorporatior tat mindeiiens «ine Elimme; Got 
vorationen mit weht eis 30 Mirgfirbirn erhalten für je 10 Welt 
glieder eine Stimme. Tas Prölidium weihlelt immerhalb ber 
einzeinen Gruppen nad Debgebe der Zahl ber zu ihnen gehören. 
den Korporatisaen. 

an ber Uniserjltät Rohtod bat [ih ein bem A, T. ı. 
angehörenber Turnverein gebilbet, ber ji Meminio net, 

&n ber Tehnildhen Hoyihule In Darmitadt hat 
Fit bie neue Burkhenisalt Areiinie aufgelhen als fünfte ber dor 
beiehenden Burläenkhaften. Gie ‚ram bunfeigrüne, fammsene 
Mügen und [dwerzrotf-galbenes Banb. 

— Die Italienifde Deputirtentammer nahm die 
grundlegender Beltimmmumgen bes rjehentmuris über die Ste 
momie ber Univerfnäsen an und pre Wh für ben Mebergang 
wur Sperlalberatfung aus, 

— In St, Belersburg waren 58 Theilnehmer an 
ben legen Studentesuntuben amsgeldöojlen worben, +rbirlien 
lebe, auf Werwentumg ber Amizerfisstsodeigleit bie Eriambnik, 
ihre Stubien fertzufehen; es wurben mise Seite alaberniihe Steufen 
über jie verhängt. — Un ber Uriverjitit Ehartom wurben H0 Stu 
denten reiegixt. 


Geridjtswefen. 


— Bor ber 3, GSireflammer bes Lanbgeridis I 
BVerfin gelangte am 22. März ber Proc gegen den GBchrift- 
heller Banbawer unb ben Sebarteur bes Blattes „Bocialili“ 
Rubbert yar Berfanblung, por bem wielfazh erwartet wurbe, bak er 
den Anltoh geben werbe zu bem jeit langem erftreiten Wieder 
aufnatymeuerfahren im Fall Fleiben. für bie Unihwlb des bereits 
15 Jahre Im Juächeus zu llerten wegen linenbex 


ber Bolgeicemmiller tottkhalt, 
EiberfeDe, jegt Diftrieiscommäiler in Polen, hate feiner: 
zeit In Procch gegen Zieihen in Eiberfelb midtige Berswörftüde 


3 
® 
; 


der am 22. Kattgehabten Werkanblung tmmrbe 
Vlomaten, Aubberi zu ori Mengen Gefäng- 
aß verurtbeilt, In ber Begründung des Lrihells ter es, bie 


Bertandtung babe auf nide dir Epur eins Benrärs N 
Niärigtelt Der Belhulzigungen jen Getiide a 


ken 
Geritsishot Im Gegentbeil dance ee, 
Hehe Dafktung gar Leh Fl. el der Eofhnelemn une 


Seriäitetof erwogen, dahı Landauer in gutem Alauben unb aus 
ebein Sotiven gehembeit habe, und bah der Merderht folder 
Nmufbazen Sanblungen }4on fit Yaren gegen Getticait mer 
ober minber werbläns erleben werden ie "Ban 

Genugiimung für Gottisalt je mit im einer mäglii Sehen 
Beitrofung, jondern in der eltiteilung feiner Unfäu, 

— Bor der 1. Stroftammer bes Tönigt Zondgeriäts 
Mina wurbe am 1, März ber Proceh gegen die bntsgreghen 
Wide In a. den frörter Sppörte wegen Haustrieben; 
brußis, beganges unbefugtes Einbringen in bas Et 
des Färjten Wismar zu friebrieruh in ber Radıt er, 
verhamtet fibilte wurde zu jede Monaten, 
Monaten und Epörte ya fünf Monaten Gefängnifi verestrit, Di 
Angelsgten haben gegen biejes Irthet die Menlfion ae 


Beer und Flotte, 


— Am 1. #prii d, I tritt für bie prenkilge Me 
eine none Sersisosefcrtill ir Ara. aan 

— Durd Befen zom 9. März ift befimmt worden, 
dahı für das halte Heer ein Beionberer Senat beim Ride: 
milltärgeriägt Im Berlin zu bilden it. Der Rönig zom Balren 
eraennt ben Präifdensen und bie Häthe biefes Senats komie ein 
Ritkranwall für benfelben; audı beilimmt er bie mältärifdhm 
Miptieber dieles Senats. Der deirikhe Senes ir für alle dem 
Reihamliltäegerigt zugemirjenen Entiheibunger und Beitähe zu 
Wentig, die des Urtheil oder bie Enfheitung eines beirikten 
Milnärgerichts ober bie Entheldung oder Derfügung eines beizthen 
Geriätsberen zum Gegenitand Yaben. Weiritt eier Sache msi 
Ungrböcige des tairiiden Herts wnb eins amteren Eratingents 
aber bee Merine, ober jind in bem fyällen des H 481 ber Hliläe- 
Streägerihtsorenumg bie verihletene« Urtheile thells on einem 
tairiihen, teile son einem anderen Militärgeriät erhflen, io 
treten ber baleliche und ein vom dem Sräfikenten bes Melde: 
mältärgerihts zu Seitimmender amberer Zenat zu gemeiniomer 
Berhantiung und Entihelbung zelammen, In bejem Malle finden 
bie Beltimmungen bes E 8% Ubi. 2 bie 4 ber Mätirene 
geridtsorbnung eniloredende Anwendung. Die auberheid der 
Houpeerhanbiung nothwendigen Werfügunges erläht derjenige 
Senatsgeälibent, dem die Führeng der Haupiorrhenblerg 

— Des 5, Kapitel und die Beilage & ber preukihhen 
Kranterttögersrdnung, bebandelnd ten Bermundrimtranspert au] 
bern Ualierwege und bie Hersitung son Zupge flır De anf bem 
Hauptverbantplan eintelfender Termundeten, jind zu erlihiemen. 

— Die Beseiärung der Stundenzablen bes Tages 
mit ben Ziffern © 24 folt im Zutemtt in Belgien im mill: 
rtichen mie bereits Im @ilenbehmserteht auskhlichlih ze Mn 
wendung fommen, 

— Die durh Heereshauschalt feitgeflellie Stärte 
bes fpanildem Heers beziffert füh für bas Imubende Nekmungejehr 
af 100042 Aöpfe, Yin Helrusen wurben im Maosmber Alk 
73827 Mann einberufen, 

— Die biesjäßrigen üfterreihiigen Railermandoer 
werden uorauslidtiih wilden bem 8, Mrmeenseps (färnten, Steler 
mar, Rcein, Filrien und böry und dem 14. Mrmerxaeps (Tel, 
Iberöiterteich und Salyburg} abgehalten werten, und es jell en 
benjelben mu bie Lantwehr ber genammien Provinzen thrilnehmen. 
v Die BeTamiszel Ber Ei zu begriffenen uab 

er ber Dollendbung enipegemgehenben tran; Rriegehtife 
Beläuft füh für das Yabe 1809 auf 107, unb zwar: 7 Warzen, 
13 Banjer- und 6 Stationsleeuget, 2 Arenzer-Ejhfettes, 2 Rananın- 
boote, 1 Moll Teamsport, 8 Cous-Maries, 12 Contre-Zarpilieurs, 
11 Hader Terpebeboste, 39 Torpetobsot 1, Aleile und 6 Heine 
Torzebotorse. 











Bandel und Gewerbe, 


— Die diesjährige Leipziger Okermelle begiant 
Sosmisg ben 9. Yreil und endet Senntog den 30. Mpril Sie 
ilt für den Graf. und Aleistanbel wis Mosren aller Urt beim, 
narmentliä aud für Mauchwanten, Beber, Tude und Pinzufeter- 
werer Die Vebermeile wird erft Wtoniag den 10, Mpeil eräffer 
und die Wüehtörfe für bie Sederinbuptrie TMoning den 10, April 
5 bis 7 Ehe madmiiinge Im rohen Saale ber Heuer Bäche am 
Filnterziah edgebalten. 

— Die Neihsbont erriäter am 4. Ayell in Ebers: 
walde eine Nebenfseile, die ber Neichsbanfitelle in Aranffurt « D. 
unerftellt fein wird, und an bemielbem Inge zu Aönigshyätie Ir 
Dberfrhlelien eine vom ber Meishantiteile im Cilelmik abhängige 
Reichebant Rebenjtelle, 


teiegraphäkt im &rundjeg idee Julcemmmg erttärt haben, wirb 
we April bie tentitwirende (henernlverfammlung einbersjn 
em. 

— Ufrite (ft mit den Jahren ein immer gärltigerts 
Uxsfußegebiet Nie das Deutfche Meih, jem wub die 
norbamerilaniläe Union geworben. Tie emglijäe Muster ik 
den 16,, DIL Pb. @t Im Jahre 1894 auf 22,, Min PR. St 
im Jahre IR9T gemachien, der beuifäg Eryort Du befehen 30 


Ausflellungsmefen. 
— au diesjährigen Bushindter 
melle im NE r en Seiten des 


beutfchen , Aunit,, Banbderten: und Yufielienhandels Im 
Derkem Buahetetuuh neranbaflet werben, die Dawn, mit 


u. 1 apa findet im tet De 
unb Sporiggenfhnben hat Der 4. April in als Jepler Zug 


TEE TI 


%% 
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En 30. Mär; 1899, 


der Hunde delimmt, Mine Deirädetihe Majahl son 





te 
Eterugreden dereits zer Berfügung Nähere Mustunft er: 
delt bie er des Vereins Hawpf, Brunaer Strahe 25. 


— Au Pepon wird ir ben Tagen som 22. bis 24. Bpril 
eine Wasfiedung von fiterihikntern, bie auf bie Heitihte Yeyaus 
Keyag haben, za Zwei ber Gründung eines pegamer Grabe 

oerankaltel werben. 


— Dom 29, März, dem Tabestag ber Mrahderzogin 
Sophie Zahlen Mleimar, bis zum 2#. März verenitaliele has 
Sertge und Cdyäier-rchia in Weimar eine &edäskeniheusliellung, 
im ganyen der vorjährigen gieihend, das alten der Ber 
im des Muhins in jenem Zulammenheng mit WBrimars 
Jet zum Genenlianb hatte. 
— Ber internationale Halhinenmarkt ıu Bresisu 
Itatl. Anmeldungen iimb bis zw 
die Malchinenweltellungs- und Marl 
Matthlaspiah ©. 








- Ueber die diesläßrige Kusftellang der Deutjäen 
de confferi a. DR. wurde beh 


wigenben eiefteilten Pllige und das vallltänig ein 
ekäriih detriebene Ionbesleitähaftlidhe Mehöht 

— Der Herlizer Magiftrat forderte von den Stadt. 
gersudaeten 34000, für die Beteiligung ter Srabe Berlin am 
jer parijer Huskeilung 1900 jet Hönbist auf die grahe Bedeutung, 
tie allerfelts ber beutjen Musfiellung in Bari beigelegt werde, 
&+ jelen Webelle der Nörtiihen Kanalifarionsankagen, der Ober 
Suurbrüde un) ber Wallermerle am jellee jewie Tirunteille 
fitten der berfiner Brüen unb einige intereffante haiftifehe 

\eheilt werben. 


_ u IE mit ber Alle 
ai Bergiporlonahe uk ten a 


Ihren 
eröfhaet oerbuaden werben Immitten ber Mesjtellungsballe 
zur a alpines Pansrama anbringen. Am dem Pubotum 


— Eine Hietoienauskellung wird In ber Seit 
won 14. bis 20, Dial zu Budapefi abgehalten werben, Eie wirb 
in ysei @ruppen geihelit fein, von Denen bie eine der Herltellung 
Ss Gaklummeböds, Die anbere der Herigienbelewätung gemibmet 
fen fell. 


BPerchehenmefen. 


a den »allfpurigen beutfhen Eilendabnen 
Jeäte 1mns 9052 DL „a, im YJabee IRmR 
A veranlagt. Die Betriebseinnahmen beliefen 
1089 WlL „A, 1898 auf 1675 SR As. TDaron 
des Perionen: und tbepödverlebe eiia ein Miertel, 
eima zwei Drittel. Dir Betriebsausgaben 
Im Beehälinik zu ben Cinmahren 1AAR m &2,, Proc. 
$h,, $roc„ baben demmad jugesemmen, Das Der- 
I werzbnnhte füch bumihichmäniih swrk mie 5,,, Proc, 
4. Proc Welannttich fd fich bieie Weryiafang bei 
Sterden Jehe werihürben; die geükten Leberftüßie 
und Hililden Einaistalure. 
alihe Badete für Meilende in Hafthöfen 
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Im Vertehr zwilden Deuljälerd und Deuilh- 
April ab auf Pelpadeten und auf Palt 
0 Aiüsge., jebadh nur am dem Aege über 
dis 800.4 yageleiten. Die Gehlfe und 
ben im der Bereins- 


it werden bir eingrjngenen Radnahmebeträge 
zca ber Beltinmungspollaniali den Abfendern ber 
itelbar Bund gebähtenfteie Polleewellung überfandt. 


erergeräh 
FEB M 
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Ein grobes humnziiäres Mert ift ber Rhein: 
aberhelb des Babenfers. Das Desmihe Hei Ift dabei 
Infemeit Intereffie ein der Haben son Fulfon an Ziele und Be- 


erreihbsr wird. Dies fallt jeht, wo die Thaler 
war früher serheer: ederigmen unge hr zeigen, 
EL enden Jam n h 
1 in nerig freunbandberlicher Meile freute fi die eine Ufer- 
die Mut der ehirgsitromes Jih auf die amdere 
In Imunbetiensgebiet, das jet der Eultur bereit 
grasse wird, jell eine Mrbraselome, womdglih ımii Conperatio- 
detrieb, anpelictelt werden, eine Prodtingenoferkhaft mie die 
Binde iq den Eulskgotaspflerjungen bei Oltie 
aritt am 1. Hprii dem walhing- 
bes find der- 
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elbgebüht zur Erhebung fommenbe 
2 ARE Die Werth 
om bie Öfterreidhi Li oder [äweige 
a en über Dielen ausgeliefert 
> ber fübameritaniihen Kepublit 
Se Teufiklenb fon von jet ab 20 Tentaons wo 
» Bollesten & Gemanes 415 A), Deudfaden 4 Len: 
ri 50 = Fran tostmt bei ber re 
Tal Ieten Porisfah € 
Fr Erfebung is wird baher Ye m. 
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lluftrirte Feikung. 
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das Belele, die noch nah de © b, 

= an en früheren Eäpen franiat Jah, mi 

Rad > 
aller Deere“ vom Sprache sinn ken sayınakmn, wer 
Über 12000 Leuätfener. rüber waren bie ärmhtleuer bei 
mittlerer Duft im einer Gntfermumg vom 10 Silomte, zu fehrm; 
Yenin Ieudgra Je meit nah über einen Ilmireis von 33 Slam 
12 


Bunf und Runflgeiserbe. 


— Dem Kalfer- Wilhelm Mulenm zu Krefeld, das 
grgenmärtig eine am Ierten © = 's ie 
von Proben moderner Butazsjtettung verführt, fürd als Erichente 
bes Unmmersiennuiks 5. drüber bie Beabe’ihen Rileiile 
iss Fürs Bismant und Leo's XII. yagelallen, 

— Bür ein Badezimmer des Nallers bat 9. Sahrdı 
bie Ellggen der Wandbefi hergelteiit, die In einer Ihmretemung 
von Seribieren ältere was nenere Sclffetapen mn unb im der 
berliner Poxjellenmanıfetur in deitter Pamirr abs iem 
ausgeführt sserben jollme. 

- Einer reiben Sammlung son Bildern, Lilbo- 
gragbien und Handyelänungen von Dans Thema ilt im Stunt 
kılon ven Bruns und Paul Safjirer zu Berlin jeht eine befonkers 
insereßßante Saaftetung gefolgt, bie eine Keihe ausgegektmeter 
> haralieriltikher Edward Dlomers, bes Begränders ber 
5 i Areiliätmalrrei, um® Claude Manet's, des fein 
woriihen Lerbkhalters biefer Säule, mit einer Hallein som 
Bien und Zeitungen bes greien Helirmädhen Nesumulihe 
Gegantini sereinigt Im Ed. Gaulte's Ealen Feilelt gleihyeitig 
Zeig 6, Ubde burch eine Toletion am 15 gröheren wnb Neinenes 
Bünern. Weber ben celigifen Diseftellungen ber „Eerpredigt*, 
bes „Gpelltus und Rösbemus“, ber „Mrabtenjung“, ber „ Mrfier 
um den Kos Ufelltl”, einer „Rrentenheilung“ wer einer „Mer- 
Nokung der Hagar“, die, reih an bedemienden Einzeihelten, doch 
alät burueg auf gleiäier Höde lachen, [ind es Porträts und Icbens- 
geahe Worträziesdien som ungewöhnliher Sankt, unter denen jmei 
trappenbliter der Ainder des Meilters und rin Shaulpieim- 
pactrit „Mihard III.” Hefomders berwortogen. Bradtung finbee 
daneben noch ee freilich hehe ornig hünomikh wirdender Gallus 
ber „Ziehen Todlünten” in Jeiinungen von Eb. Grügner, rar 
Reihe kandihaftliher Ssodien von Brent ©, Hessmann und bus 
Ietensgeoe Bild einer Sergenlinlängeris son Säerer, bas bie 
tüßnlten farben ns Alammenzouber bes Gerpentintanges wleber- 
zuneben juht. 

— In den Hesllellungen der Bereinigten Bert. 
inktter Für Sum im Henbmert zu Münden feflelt gegenumdrtin 
eine anleimäihe Tollenion son Au en ter ram 
Umtie Medig Pelitan be Testen, die im figlrfichen wie karıb- 
kbaftlihen Gempoikonen ein j&uf ausgelpnahenes perlänlihes 
Ihepräge tengent, 

— Mit der geigättliden Leitung ihrer diesjährigen 
Zusitellung bat de berüiner Serelliom die Inhaber des Sanfı 
falens or Bruno und Paul Ealliver im Berlin betrat, 

- Im berliner Rünltierheufe ik ieht eine bei 
dere jländige Mbrheilung für Worhäheumg plaftihher Merle, Die 
für der Edummf bes Baules und bem Terılligen priseien Bedarf 
Ta eignen, eingeritrtet werden Duck Husiegen von Phatographie- 
jemmiungen, bie nah Gruppen georinet fin, brabichägt jle zu: 
Yeih, den Berkhr bes beltellenden Wehliluns wit Dem Aünftler 
Telber zu nermätein. 

— Im berliner Runfigewerbemnieum If augen: 
Hit; De von der brrimer Edloerinnung für bes Waulolemm 
iees Ehrenneilters, des rien Biemard, geftiftete Medenzufel 
ausgejtelll, Boa ©. Mars musgrlähet, zeigt fie eine Augler- 
glatte wılt der Miormung in einen aus Eiie unb Sorber gemun- 
denen ktmlebeeifermen Anany, Über Dem ein FBappenadler aufragt. 

— Eine neue Abibeilung ger Borführung von der 
jeiinenben rheiten bes meberaen Runiigeierbes bat bas Bah 
vice iewerbemuiren zs Nürnberg sbngerktart 


Theater und Hufh. 





wegte, 
Abenteurer und bie Sängerie” zur Yulführang, der mit Beifall 
aufgemormen wurde. TDie beiden tie eye am 

Tag im Halbargihenter zu Mien ziermäih günligen Erfolg, 
erfie Auttüheung des phankaile 


— Das neue Drama „Sanitri” son Dr. Wilhrim 
Henzen bitte im Neuen Ihenter zu Leiayig bei der erfim Mul- 
Föheung harten Erfolg, Der Didier wurde öfter gerufen. 

— Das neue Shaufpiel „Hans Wurf” von 
Heinrih See werde Dei ter erlten Mufführumg im körigl, Hol 
iheater ze Mirsbaden freundikt aufgenommen. — Im Reiben: 
theater hatte ©. Engers „Bexentellel“ miät oiel Ghkd. Biel 
beißer gefiel dert das meue Puhtipiel „Das fündie Nob“ som 
D Zubliner, 

— Im Lobe- Theater zu Breslau fand das jatiriihe 
Sid „Die fewihe Sehanne“ von Georg Engel nur einigen Bei 
kalt nah dem erfien Mt, am SHluk aber [tarien 

— Mit dem neuen Shmanf „Der Shlafwager- 
tonteolear“ wor Alesander Bilfon erjlelte das Schanipieihaus im 
Franlfurt m. DR nur thellmelle beötere Zuftlemung. 

— Mberbari Heupimaun's Diebstombble „Der 
Biberpelj* erweite in Sieätibenter zu Adin lebhaften Beljnit 

— Im känigl Shasipleiheus zu Dresden fand 
ein mess beriorliges GAmuhslel „ ikhelt“ man Heinzid Ermfı 
bri der erften Meflüdeung freumälide Zujilmmung 

— Ein neues, siemlih anflählges Stud „Die Ihäne 
Tram Drei” vom Ebonard Heller erlebte im Tätisre Libre zu 
Varis feine erfor Bulführung, — E, Roland’s „Egeano be Berger” 
lt mummehr bereits über 400 mei im Theater Werte Geist Martin 
aufgeht worden. 





Die mit groher Sargfali sorbereltete erfie Aut 
fülrang der tomantikhen Oper „Regina“ nen Borinz im Tnigt 
Dprregeus ju Berlin fanb weit freumBlide Mufnahıme, beiomters 
mad dem yweilen wm» beiten Bei 

Siegfrieb Waaner's Dper „Der Börendäuser* 
erzielte im Qtadtikenser zu Hasıburg bei der eılen Mufläheung 
einen bedeiitenten Crbalg Wach jedem Mit foigten Iehatter Mil 
fell und mehrlshe |türmilhe Herwerrufr 

Im Stadithenter zu Magdeburg ging Die nrue 
Operette „Das Irendendet“ men Miniem Dersier (Ten nah 
Maren ven & Runiyy) zum erfien mal im Suene unb Yane 
guten Erfolg. 

Die Oper „Samion und Delila* von Saint 
Sadns Im Im Guabeihrster zu Diüfjelbert erlimalig zur Mah 
fübeung und farb Beifall, Dafelbie urerden aus ilnd’s Shiär- 
Intel „Die Malenkönigen* in ber neuen Brarteitung oan I R Aus 
und bie einaaige Oper „Eriöh“ ven Dr. DI. u. Cberietfiner bei 
der erilen img qlrdtig aufgenommen Aa ber leeren 
gefiel die Muhit des jungen kalenipellen Gompenilten, eines Säülers 
zo Anten Brumer, allgemein, 

Das neue Ballet „Paa" nom I. Hahteiter, 
Ruf von Franz Soofik, erweie Beifazı im 16 zu 

— @in zeues Ballet „Ein Tag in Prag“ von Brecs 
Vegzioteh, Brufit won Yan Dinte, getiel dem Bablitur Im Rouen 
Deutichen Thener zu Prog. 

— Der Rühl’ihe Gelangnerein in Aranlfurt a DM. 
braßite des neue „PBallionsorstoriun" som Folin THogelt mit 
rohen Erfolg zur Aufführung. 

Das Rarıns-Dratorium (Trilegin „mern 
Peroli wurde van dem Eäcilienoerein zu Berlin zum ernten mal 
Im Deutkätenb mugefliter, abe lebhafteres Interelle erwerlen zu 





löuzem. 
— 
Codtenfdhau, 
Emile Gref o. Ehauberbn, frarziiilder Staatsmann, in 
ber Iehten Zeit des Meilerteiäe Türeıtor Im Minikierium bes 


Hesmwärtigen unb IHTUTT Etellvertreier Tubes Thanse's im ber 
Verwaltung ber auswärtigen Angelegenheiten, 1875 Mitglied der 
Rationalserfommlung In Berfailles, wo er zur Seiten gehörte, 
Toller Gefandter In ber Schweiz, denn Borkhafter In YNabris, 
1926 geberen, $ In Parks am 26. Mär 

Leon Alter =, Ghrzanomili, polniiher Sceiftfieller wn> 
Migied bes Üterreitiikhen Heihsrite, weiher Anmerkhaft er 
felt tasT, zuieht als Wbgemdneier des geluiihen Grokaremd 
beitges, amgebärie, mehrmals ie die Deirgeson emtlante, on den 
polntiden Weiisänden vom 1446 med IAsd beibeiligt, + in Hulfikb« 
Balen am 17. Dlärz im 70, Drbensiaher. 

Grau Solange Eltlinger, geborene Dadesant, die Minor 
bes franzdiifhen Bildhauers Jean Baptiiie Elefinger und Taster 
der (heorpe Cord, Derfefferin einiger Romane, bie grgen Enbe 
bes Antierneiche iu Paris einen polltiigen Sale erüflert hatıe, 
1830 geboren, + auf dem Gälofe Stomtgloragn dei Da Ebiter 
Mite Mörs 

Branz Wine a Hauer, Lu. 2 Hofrat, ehemaliger Dirsinor 
ter Grolsgijhen Beitsenftali wad Intentant des Saturtpüselihen 
Hofmufeums in Wien, ausgejeläneler Herlag und Paläsntolsp, 
ala befien widzigiie Mebeiten bie „Aeniogljäe Meberflätsäuete der 
Orfterrestfätpungarliäen Monardile“ und „Tie Geologie und Ihre 
Anwendung auf die Kenmmih ber Bodenbeihaitenheit der Orlir- 

p ;* begeihimei werden, feil 1892 Zeit 

Herrenhaufes, wirtlifes YMligiked ber 

wiener Mlnbemde der am 3%. anumz 1422 zu 
Wien geboren, + dafeldit am 20 Mir, 

€ Emil Kirdhner, Generalleutnant 5 D., mom 1894 Bis 
1897 Cemmandeur ber tönigt Köhlikben 1. Gapaleriebeigube Br. 23 
sorder bes Larabinierregiments, 3#45 zu Cuehig bei je 
geboren, 4 te Nabebeul bei Tiresben in ber Rat zum 25, Mär, 

Ludoig Rarl Prinz zu Löwenhein- Wertheim: 
freubenberg, der Fih dem amerflaniihen Truppen aut ben 
Piippinen amgeläloßken hatte unb als Ehrenabjutamt des 
rals Bliller ımmmanbirt wer, am 19, Juli 1H64 zu Sram 
beim gedoren, gefallen in den Admpier bei Wiontia am 27, Märı 

Dr. franz; Ernit Pipig, Mitbegründer und dann bis In7% 
Eigenihämer der „Irieer Jetung“ amd gheihgeltie Mieferer 
ber Eriefter Banbeis« unb #rwerbelammer, Berfaller solkiiter. 
gehtiitiliger und vallswirikäidaftliher Schriften we Mitarbeiter 
des Hotraths o. Sliniewieren bei der Herausgabe ber „Dent 
würböglelten des Ztastslanzlers (hürfen Weiten“, + in Gens 
am 19. län, Ri Jahre alt 

Emil o. Aümelin, feit Homemder IR9t Sisbsserkiand in 
Stuttgart, worher als Cbrriemerruih Im Stamtsbienkt, + in 
Boren-Baben am 24, März im 2. Lrbrasjahtr, 

Dr, Theodor Siott, Profefler, Bibhisihelse ar der Mrigl. 
ierihen Biblisihel zu Gtutigurl, sie hersortagender Geicbeter, 
ber eine reihe [Meiftftelleriige Thätigleit emtlaltete, insbelondere 
waf be Oeblet ber Hibelfunde, der enamgelilhen Airhengeitiätr 
unb der wwürtenmbergfichee Oehrkkte, einer ber beiten Sienner der 
franzifiigen Reiormationsgekticher, Ebeenbadum der Unloerieän 
Halle, am 16 Deremder 1835 zu Ehlingen geboren, # in Stuhr. 
Beh Hi B.Shmei b, 

Edriftion weignarb, ehemaliger marıwegikher Staats. 
inifier, Anwalt des Hödften Gerichts und Witglie® des Ztortkin, 
+ in Ohelisein em 24. Mkrz, ” 

De Karl 5 Speät, Neihegerittsruih a, D, + in Naflel 
am , h 
Robert Tihmarte, Eommerzlen: viele e 
PR. om meerzlentaih, are Yinderh, 
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Bifereit von 7. 2, Ader ie Bro 
Maria, Nach einem Gemälde von Adolf Echiler, 














Degaras son II Weser Im Leizrlg 
Eajjet die Kindlein zu mir fommen! Nadı einem HGemäße von Mathias Schmid. 





&s if vollbradt! 


Mrmälde von Iulins Gr. 


Id} des ernten Stubiems und gemifienhafien Lollendens 

Fu Munfien eimes flüdrligen Tokelten Gkigirens zu ber 

neben, vom ber Höd« poetiicher Hebanten hinabzulteigen 

im die Sroja des gemeinen Lebens, auf die erhabenlten Bor- 
* Darjtellung zu werzihlen wnd jlait für We 

N für die miebeigiten Dinge zu bepelllern — Das waren bie 
Bormärfe, die der neu werdenden Aumfl unferer Zeit von 
aben Zeiten ker gemadt warben, und die hier und da med; 
heute nicht verftummen wollen. Schritt fr Scpelst And jene 


Bechältnih yar Natur fih gründet, Jleht man nun allenthalben 
wieder die eimit nur proteltirenben jungen Meijler in neuen 
beißt und mit neuer Wulfallung fi der würbiglten und gröften 
Stoffen tunftlerikder Darftellung zumenden. Dahl ein Motiv 


wit; ein Zeiten bafür, dafı unlere zeitnenäffide 
dit nicht any miedrig Jedi. 

Am 20, September 1B0% zu Lubwiguhafen 
am Rheln geboren und feit Yahren In Münden 
Iyalfend, yästi Exter zu denen, bie auf der einen 
Seite die Ihärfiten Udiperjpeüde heruorriejen, 
auf der anderen aber beito bejtimmter zu dem 
meillveripregenden Talenten gezählt wurden. Ber 


„Erogneligiels“ auf grünem Hartenplam eime un 
grmögudit; frikhe und feine colorijtijge Begabung, 
die zwel Jahre fpäler im einem „Aimberiplelplan” 
Iiay nicht minder deutlich betundete. Zrchlie es 
dem Aünftler ind wäst an reicher Hnerlemmung 
dieher Erfilingsleiftungen, jo emifrembete er Wh 
bald batamıf manchen feimer Freunde gerade Da- 
dur, daß feim maieriiäes Forikheeiten ein un» 
unterbrogenes bild. Bielleldht unmittelbar durch 
den Aarbenysubeter Bernard angeregt, gab er 
lich in dem hellgetönten, die Materie fait im 
Liht und Duft auflöjenden Wide der „Welle“, 
das ehe madie Frramengeltalt am finden Merres- 
neltabe zeigte, dem Studium dee Iditierigiten 
und complicrielten modersen maleriichen ro: 
bleme Nr, um dem bamit- eimgeidäagenen en 
dans in Gdiilberumgen, die er „Abam und 
Eoa”, „Berfuhjung“ und „Berloremes Parabies“ 
Seiltelte, welter zu verfolgen und zwalckh in der 
Ausdradstraft einer duch und. Ducd) perfäntih 
nefärbtem poetlichen Anifajlung jorfbouernd tünkt- 
leeild) zu wachen. Ar mamden Beobadıter war 
€5 damit jdywer gemorben, ihm auf keinen Babmen 
zu folgen, und ho ill denm aud das |eltene 
malerlidie Aünmen, das er meitertin in bem 
Teiptggen „Charfreitag* mit den anbeiend, wm 
das im Itrahlendem iätglangerfcheinende Erudktx 
tnienden Bäuerinnen, in der vom uns im Holy 
Hönitt wiebergegebenen „Arengfiaung“ und im 
einer „Himmelfahet“ verwandten Stllgepräges, 
in ber beflügelte Engel den Leichnam des Herm 
emporiragen, homie enbllh in einem „Tario 
Uriheil“ und Im dem von märdenhaften Sam 
mern und Leuchten phantaltiider Celtalten er- 
füllten „Verzauberten Walde“ bewunderm fieh, 
taum überall dem nleicdhen Berftändnik und der 
gleichen Märbigung begegnet. 

Im Ietr verfälebener Weije hat ji die Runkt Erter’s bis- 
ber geänfert; aus jeder dieler Meuberungen aber joridht zu 
dem Beichaner dos welt über das gewöhnliche Mah fid er- 
hebente Räumen eines geborenen Malers, der wil |tartem 
Bollen mad der Erreichung Höher Ziele ringt. Unwerkeum 
bar Ift es, wie in bem Bilde der „Rreusigung“ mit ber ahn- 
mälig yajammenfinienden, vom der (heftalt des Yüngers 
aufgefangenen wnb geltügten Watia und ber in ihrem Schmerz 
von dem Ynbiid des unter Qualen [terbenden Erlöfers ih, 
abmendenden Maria Magdalena auf die Lomeption der ganyen 


bie „Himmelfahrt“ hindurdtiingt, auf Erter eingewirtt hat. 
Die Erienerung am die mädhlige (Hewalt des Husdbruds, der 
er bort begegnete, und ber Drang, ähr 
Können zı wetiekjern, mag ähm zu einer der und da gewalt- 
Tamen Steigerung ber Efferte verführt 


und damit bem Bilde 
einen Jag wilden Ungeltüms gegebem haben, deilen #5 zu 
keiner Wirtung Taum bedurft hätte, In feinem eigenattigen 


und daralteroollen Anjbau und vor allem in ber rein make: 


Maria. 


Ainmilde von Mioi| Uhelr. 


Nur eine beilräntte Auffaflung, die am Ieeren Morie 
Mebt und mäht zu Deflem fieferem Sinn binburd- 
wworingen weil, wird der modernen Sunli es ver- 

bieten wollen, jteis mieber auf bie allem, Jeit Jahrkunderten 
behandetten Stoffe zurüdzugreifen, die lämgit jhem mehr als 
elnmat alte Geltaltung fanden und deshalb bad) bis heute 
ebser immer wieber wenen Husgeltaltung fähig blieben. Ist 
die Frdilihe Malerei, wi lie lange Zeit Yindurkh betrieben 
wurde und nad) in unferen Tagan bier und da Im über Nadı- 
ahmung alter Borbäfder ein tümmerliäes Dasein frijtel, ohme 
Frage eine erjlerbene Runlk, bie mit dem lebendigen Schaffen 
der (egenmwart feine Tühleng mehr hat, fo werden anber- 
keits heute immer häufiger gerade biejelben Diotloe wieder 
anfgesommen, Im demen bie Dlalerei vergangener Bllileperioden 
Wöwelgte. Andy hier Üt es der Weil, der lich dem. Rönper 
baut, das Iebenbige und eigematlige Empfinden eimer tünit- 
leihen Perjönlicteit, das aus dem alten Gegenjtand ein 
wenes Aumitwert jhafft und eines um jo entgegenlommenberen 
Derftändeifies gewil, jein darf, fe befanmter den weltelten 
KReellen dem Inhait und der Webeutung nad das ift, was 
zum Boramerf der Darlieflung gewählt wird. 





Das am 15. März enthüllte Karl-Dogt- Dentmal vor dem Univerjitäts- 
gebände in Genf, Modellirt von dem Bildhauer A. de Niederhäufern, 


Wedy einer uhringnuphihen Mainatıne von I. Basraie in Er! 


An groe, mit mit geringem malerijdhen Willen und 
Können durdgeführte genrehafte Shlöverungen eines vom 
Harlem Hegenlägen und Idarfen Conflisten erregten Dajeins 
dent man in erfler Winie, mo der Mame Adolf Eayiler's 
genannt wird. Am 5. Janzar 1843 zu Danzig geboren, hat 
der Rünfiier eine reihbewegte Stwbienzeit burdlebt, die Ähm 
von Venedig und Wien mad Münden in das Miellee won 
Wilhelm Diez umd dann wieder nah Paris fähtte, von wo 
er \hlichlic nad) Münden zurüdichete, um jih dort daneınd 
wieberzulafien. So manmigjad bie vom ihm bis dabim em- 
plangesen Eimdrüde waren, jo mannbafadı gejtaltete ih mun 
lein Schaffen In der Wahl der Gegenltände, bie er behandelte. 
Humorittlid zugeipigte Situatiowen wultt er malerid mit 
nidyt geringerem Gejäid zu Mibern wie die teigoollen, genen» 
Mandlid; falt inhaktlofen Biber, die auf der Piayın von 
Benedig dem Muge des Belhauers Jid bieten. Die hödite 
Entfaltung feiner Aunft aber badte er mehr und mehr In den 
dramatilc bewegten Scenem, die dem Ruim einer Tramilie, die 
Berftohung aus dem Daterhanfe, die Verzweiflung eines ver: 
kafienen Weibes, die kelllden Eontrajte der Stimmung der 
bel einem Gombolenzbeiadh zujemmentreffenben (hejtalten zum 
Vorwurf haber. So kart indeh die Im jolden Shäderungen 
erzielte Wirkung mehrmats war, jo übertraf fie dod) taum ben 
warhhaltigen Eindrud der auf der vorjährigen mündener Ausftel- 
lung burd) lebhafte Anerkennung gemwärbigsen greifen Halbilgur 
der „Marin“, bie wir dem Lejer im Holsichnitt vorführen. 

Das dem Künftier eigene Pathos bes Yusbruds tonrentrirt 
fich in dem in der Compofition wie In Ton und Marbe trefflidh 
elhlofenen Bilde auf eime Eharateriftit weiblihen Fühlens, 


die dern alten Motiv der um den Tob des Sohnes 
Maria abermats eine neue Seite abgeminnt. Jung 
wie fie in den Madonnembilbern lebe, Icjübert der 
die Pintter des Gelrempigten, bie von wählenben 
serciffem werb und in tiefem ehe Die gefalteten Han) 
aber wie ber jdimmernbe Glotienichein, ber ie 
Haupt umfirahlt, fie ams der Enge des inbilden 
enporbebt, To mild! fü im Musbrud der Jüge mit 
‚soehfelmben Rage ein beleeligenbes Ahnen Yimmlijder 
keit, die bem erbulbeten Leibe num folgen wird, ein hin; 
Anbeten bes unler Schmerzen ji volldehenden Wanbers, das 
die jugendliche Mutter jaft vom ber Inbrumft erfüllt zeigt, mit 
der Dlarin Magdakna die Mühe bes verilärten Seren Hi. 
A» 
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Laffet die Kindlein zu mir kommen! 


Msssgrmäite von Haidias Etmir. 


und dem reichlich zur Verfügung gelteilten Mitten 
der Gebrüder Haujdild verbantt Die Küche ih 
Entitehung. Bon den Weditelten Stlling un 
Grübwer zu Dresden in deutlicher Renalfane en 
baut, madt die Nirce mit ihrer reichen Um 
geltaltung in Bilbhauerarbeit wand Eihengely 
Itnigerei einen wohlihuenden Einbrud im Magen 
fap za ber font jo mäditernen Prola viele 
proteltantifger Kirchen, &s ilt mem feadig m 
begrüßen, bat; ji in dicker Hidtung ein IBardel 
zum befieren zeigt. v.DN 


| 


Das Karl-Vogt-Denkmal in Genf. 


arl Vogt, der lintsläberole Politiker, der 
felne Baterisadt (lchen Im Vorparloment 
und in der Deniichen Nasioraluerkme 
tung verteat und im Juni 1849 der tumjebigm 
Ituttgarter Reitpsregentichaft angehörte, hat zwer 
im jener bentwürbigem Zeit eine Welle im bentkdem 
Vaterland geiplelt, dem Natarjoriäer Hari Day! 
it aber die Gdhmeig zur zweiten Heimat gemat: 
dem, In Bern vellenbele er 1535 bis 189 
feine Aniserlitätsltwbien, dort premonitte er und 
war dan in Reufpätel fünf Jahre lang arbeits 
freubiger Theitwehmer der Unterlodrugn » 
älteren Analiiz. Nady der in Deutjdland verkb- 
ten jHlemiihhen poltilichen zu in Die Ir 
bannung getrieben, ridytete ew’jeime Eäritte 9 
möcht wieder nad) Bern, Im Jahre 1802 warte 
er als Profeflor ber Iheelsgie nad Genf bealın 
Später übernahm er Yier amd ben Letirituhl Für 
Joologie und hat banı bis zu feinem am 5 Mai 
1805 erfolgten Abheben der genfer Hodihuir m 
achört. Bald hatte er das Veriramen jeiner zeuen Kitbäne 
in fo hofem Grade gewonsten, bak Me ihm in den Grohe 
Rath des Cantoms, den eibgendfiiihen Ständerath ab [220 
In ben Nationalrat wählten. 

Genf befitt aud; Teit Turzem das enfie Momumet des be 
bewtenden Naturforkhers, der allezeit eine Zierbe der Dortiget 
Hodkärale gemeien ift. Ein aus olabemiiden Lehrern zulımımr 
gelenter Kusihuk mit Prof. Louis Dupar: ar der Erik 
leltete die Celbfatmlungen em, die \o [chmeN yam Ziel führten, 
bakdas Dentmalldonam 15. Märgfeine Weiheempfungen lex 

An Rordeingang des Univerlitätsgebäubes echedt Ih 0 
hohem Pojlament bie nad eiwern Robell des Bildhanera te Her 
häujern genoflene Billte bes gefeieriem Gelehrten, Detlen ererpt 
und dor) wohlwollende Jipe mit greher Porträtätriätit 
wiedergegeben ind. Wuf ber Vorderkite bes vom Juni ın> 
worfenen Sodels meldet bie Inhärift in beappbemfkmer Arie 
Namen, Geburts: und Tobesjaht bes graben Draters. Eier 
lapibar berichten die vier Seiten bes Poltamimis var Lug 
wiftenihaftiigen Thätigteit Karl Ze „Asologie, Palkaemı- 
logie, Anntomle oomparnte, Zoolı h 

&n ber Einweihungsfelerlidgteit beiheiligten fih die Fer 
des Cantons und der Stadt, der atabemijde Schrläce 
die Stubentenihaft; audı waren die Witwe und bie Ahr 
Kari Bopt's zugegen. Prof. Dupare berichtete zomr ren 
tonımen des Momuments, bantte den Rünltiern und ben Eh 
gebern und übergab das Dentmal der Däht der Ei 
Dr. Vincent [dlderte im Namen es Cinatsrefbe I gun 
Umerifen die willenhaftiihr und palitte Titan, 
Soret beieudhtele die Forkherthätigteit Aarl Bagt's 
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> hm Mirliterwert bes Bilbhe 
In Rom, verdifeniiät warten, 
Adnitiers jelbit, jeines 
Künftiercoman barelit, und jeines 
Schalfens und Yirtens eingehender ge 
Wenn es wahr iüt, bak ein mirflihes Talent, 
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um nicht zu 
kagen Genie, weniger In gefiterter äuerer Mebenslage als Im 


hartem Kampf wit wibrigen Verbältnifen bes alltä 
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ebjchniährigen auf weitere sier ahre 6ı Use 
jo härter emptundene Furangsarbeli der söterliche 
hatte zurüdbradhte. Im dieler jdrmerem Zeit Türberie 
Füngling duch Selbftuntereidht mät Unieeftdung des GEN, 
älterigen Lehrers des Dries. rit nadbem er milk 
geworden ur, lich ih der junge Wann, ber beige 
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gleichnamigen 
Hein. es fe vos anig 
13 m ran 
eränbet warden und dag bin 
ven ale 1000 Tom Pauenftein In ben 
der Beten en 
etigen en! 
Beigieste Das Gpeiferitum halte dar 
mes in ben eyemale Benbier Gebieten 
wenig Derbretung ge) 
Bier Umfzand veranlahte Gründung Ban 
des ige: Aatıe 1er vr A Die 
Heinrich II. im 1. I bins 
1002 weilte diejer ale alt au der Burg der arg um ID me 
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nn die Orkamäinde SEO ir 

a die Grafen >. let ,E 
i kn furzer Rufeinan! 
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Brei m sn aw.'3%: Dr ‚a “4 a denen Te 1 al ‚dur 6 j 

{ Tauid) am Balern km. 

BT mb. jadchli befand 


wundert gerieihen die Ihrafen won a 
Munde mh den Erfurtern In Streit und füg- 
tem Ifmen wie aoaben Tode dieke Ti 
beiäeerbeführenb an jubof von Habs- 
burg wandten, der ühten ben Auftrag et- 
bei, Lauenlteie zu yritören. Im Jahre 
1290 mußte ji die Burg ben Erfurtern bie 
ergeben und erde et Haub der Ziammen. und ® 


ufte die Eu 
henoifenkhert 
on darin betrieb x 
arb Dr. jar. Dehmer ans Hall 
ie dan die Ardıitelten Lebe 
Bei der Henon 


die das Gehhäft ber 











bauen ya lafien 





Jojepk v. Hopf. 


ie minder harten Kopf tie fein Water hatte, midt mehr halten. Er ging nad 
Saversturg, wo er abs Gteinhaner Mrbeit fand. 

@s ift mertwärdig, wie der junge Aopf unentwegt amd Säeitt für Säeltt [dem 
ven Anfang an dem hohen “Fiele, bas er füh jelbit geitedt, zultrebte. Im biefer 
Zeit, die 1 Jemlid auafidtsios Für ilm war, legte er, der nur mangel- 

te ing nenoflen Hatle und mr auf Selbftunterridht lefen war, füh eim 
? Fu gen des er in der Folge Midenios bis in ein habes Hier fortgeführt hat. 
FM ale dc MMrzlich wnter dem Titel „Ledenserinnerungen eines Bilbhauers“ von 





Verlagsanftalt in Stutigart der Deffentlidhtelt übergeden werden unb hat 
grupe Interefe erregt, Dom Steinhauer [selgt Kopf zum Biübhauer 
Gradlteine jerligie und Ihon kibjtändig arbeiten durfie. Durd die Belannt» 
einen fangen Aumkimaler merbe die Sehnjudt nadı Italien, dem gelobten 
zege, und IH61 made der „beilere Steinhauer“, der 
m jeden Preis werben wollte, einen Schritt weiter auf der Laufbahn, 
mer Eeele bag; er zieht nad der Runfiflabt Dlünden, 
Beldältigung uud jung findet, bald darauf mad; Tiesbaben, mo er an 
iapeäle arbeiten darf, und damn nad Zreiburg in Baden, von wo 
fin Genus endild den haben Alug unternimmt: der angehenden Ausfiüinger bringt 
eiae (rahrelie, angetreten vom Bodenfee aus am 4. September, mit 40 Gulden Reis 
Ielken, solknbei am 1% October 1892, nad Rom. Winfangs erging #s freilkt bem 
reiht Ihhledht. Das tömijche Wieber befällt ihn, mit Schmöpen wer 
Stuhliehnen verdient er Inım fein tägliches Brot. Doc) er findel bald Gönner, 
mad er Ian nebenbei Munftitublen wachen, bie einem jo rakdhen und erfı m 
Erin nehmen, ba er jchon IR54 mit einem Füpenben Eimiltus bie Hufmertiamdelt 
wıb Heeriranung von Operbed und Eornellus findet und Damit eine Nlaaklite Mnter- 
Miipeg was der fdemäbiihen Seimat ermirbt. Ein Aisderliel „Aorabam verftöht 
ir* macht Ropf mit einem Schlape zum Hünftler, der mun durch die Huf der 
und nadmaligen Rönlgin Olga von ürtembderg mädytig gelörbert mirb. 
Das Fatewalfer der Arütlien Aumft, in dem Kopf im Anfang fuhr, ren de 
bald und wandte ji dem llegoriihen und Genrehalten, jpäter au dem Porträtl 
in dem er beionbers mit jeinen unübertreifitien jtellefem oorbiiblid zu wirlen 
war. Kopf wurbe ais Sorträtiit am viele Zürjtembhöfe, beionbers au an 
u bes allen Ralfers Wlihelm aan, und es wurde geradezu Mode, In Iorm von 
fe unb Relief vom Ihm abgebildet zu werben. Im Fam dm vom Oi 09 
zen Baben in Baden-Baden erbauten, eine Sehensurirbigfeit bildenden Ai wer 
see Jahee bindurd, In der Gallen bas Stellbidhein von Roller und Admigem, nom 
Diylamatın and Hofleuten, vom Aünitiern und Geleheten. Mas alle Alerte unleres 
Rlinkters et, U feiner Gehämad und hober Sinn für das Edöne, bejon- 
ders für das weibih YAnmutkige, ferm vom aller Säpihleit und Pantalterel, rt 
wit nalser Wiedergabe des umeriten Seelenlebens. Die der Deianmie Runittrititer 
öhte hopte; „Die Ridıtung Ropf’s hält die Mitte zeilchen allgeiedylkher Kunlt und 
un <inquecento {nme, beiedt Durch) die Naturanfchanun Jeit“, 
schen Vorzüge [ind aud; ben beiben Bier uhgebitelen Blldiwerlen_ „Des 
Ange” nadı Shilter und „Mignon“ madı Gorike eigen. Die lebliche 
me Sa nad ber Iehteren, {ft vom fat grieäkh-tiaflihen Typus, Die Icbens- 
bes ren bat der Hünftler mit zwei anderen, „Umor” und „Pigche*, im 
10 für ir Ka tung Färiten zu Pürfsenberg gelhaffen, be deflen Sähtek 
gel 
ünicher, det in jämwerem Rampfe [ih den Vorder der Aunft 
w fühel Sende nad ‚arg Mobeichelg eidihe Weikel und wird Io Düchen 
lange Jahre wirten, der Deutkhen Runit zur Ehre. 
Alfred Wiäard, 
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Purg Enuenfein bei Cudwigkadt in Oberfranken. 
Bipersergrhufit som dem Wrihisrtern TA, Dehmanz web (8. Beil fu Helie a. €. 


NE 9r ber Station Preditgeila am der befannsen Linie Berlin-Märnderg winbel 
Ih ber Bahrnyug dan) Das enge un romantüfe Thal ber Yoauıl unter 
Bi; es [ieh Di aaa ber Lotemotive In ftarter Steigung dem Aamım bes Ge 
Ba [6D dk Musäufer des Thdringerwaibes nad; Dem Frentenmei zu, die Diet, 
be an) Wein dem Dairiheen 8 pelhen 
. Das Foguiytkal war, wie man jdon aus feinem 





En aan ash, bildet einen Gebirgspaf, der während bes frühen Mignon {nat Goethe). Eebensgroße Marmorflatıe von Jojeph v. Kopf, 








Die Prunkbade. 








i ü 5. 
Burg Lauenfein bei Eudwigftadt (Oberfranfen) nadı ihrer Miederherftellung durch die Architeften Ch. Lehmann und 6. Wolff in Halle = 
. Re phetographiläen Mielnahrırn won €. 0. Prantitih in Dale a, © 
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Ditsellanblanal yar Berl 

des DormundEmstanale zen 
keinem mittleren Tire aus mit 
eher und Eibe, von Besergem 
am Dortmund -Emslanal über 
Bramiche web Dübdede nörblih 
vu remis bie Yleler 
dur +Pippe mad) 
Daweoner, dardı braunkdmeigi. 
hen Gebiet über Neuhalbens- 
irbem und Ileimirhiebt zur Eihe 
dei Helnrihsberg, 325 Nälomtr 
lang, mit smeiglamäien madı 
Osnabrüd 415, , Kllomte.ı, Mm 
den id, Allomer.), Linden 
(11,, Rilomtz.ı, WBuNel ı,, Rilo 
mtr), Hildesheim (71, Rilomtr.ı, 
Vehete (2,, Aüemir.), Weine 
(13,, Allomtr.) web Magdeburg 
110 Slomte.), für 211, A, 
Die allgemeinen und tedmilhen 
Erlisterungen Birken Ranalent- 
würfe finden fh) In der jtattlihen, 
zmeibindigen Denkihrift des 
Walkrbauinigeriors 


Prüsmann 
mit vien Rarten und Plänen. 
Beibe Handle Jollen, wie der 
Dortmund-Emstanal, >,,, tr 
Waßertiefe, 18 Mir. Soblen- 
deeite, 10 Ditr. Wallerfplegel 
berite erhalten umb fahryuge 
von @0 bis 74) Tonnen 
Der za NRHein-Elbelanal wird 
einiäliehlid der 102 Rilomtz. des 
Dortmaad.! zwilden 
und Beoergerm, die er in 





(Alktgrätennerband) 
urde zu Kefang Immt, du Rilomtr. I 
Yentere & auf eima ü lea ul'der beiden Kanälen 
abgröraden. Es ült felien In Häöße von 
yaıten, dak audı er mom 1, I,, und 2A für bas Tonnen 
Yardtfirsiigen Befiter Im mich! tilometer erhoben werben, auf 
ferner Jelt wieder auf dem Dortmund-Fhriatanalwenen 
den wird. der hoben Yautajten In Doppelte 
Ener H ‚un Nein Höhe, Iodah die Gehammibr[är 
erhalten ume derungstolten für (hüter der bril 
band) eine teldie und ai ben Der 
a aba, N Rheintanat 1,, - un auf 
ihre nenfilometer betr: 
abteren 2, mb 
en MDeR; die in. den Wered) 
2 jierung würde 
Ken (8 Tide Aa] "Grund Beer Midaken di 
an Ye Bar Yahee 1608 mit nur de Mnter 
ann werben und Belriebstolten 
für beden, fonbern aus eine Berzin 
on A lung des Baulnpttals In Höfe von 
are RE ent de h den Untere = 
im. 
dem IB } gen find ia Biefem ® 
gm upıtenben Hammenben, im Mellaten bene worden, 
.. Burg Cauenfein bei Ludwiglladt (Oberfranken) mac ibrer Miederherfellung durdy die ei ame Mr: 
®. Robert. Architeften Th. Echmann und 5. Wolff im Halle a. $.: Der Burghof. Drittel bes ran „Ba 
Finn aha phetogrankeen Mafrabıne an €, 9 Tenakla un Dale a. ©, Iapitals für den Hauptlanal und 
— || — von der Hälfte der Aapitals für 
Ru 7 jähelid erit Im wii ans einenen rn Te Ian 
. ü berting ” ommen f 
Der Rhein-Elbekanal. = ge Werrath bis TIN) Wit. ershöpft fein wärde hate Pre Sina ee brrtiße Oyfr 
and) bie Eriäliehung bis AM) Wetr, die |i ung des Sanals 
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Berfehr der a 4 MN, Tonwerlilsmir. h, 

der Elbe af 192 und dem bes Seins auf zUkl) MAIL. 

Fein yaeker Stram der Erbe hat einen Jolden Gätervericht 

afpewehen wie der Rbein; IIe HUN be gehe Biruerken 
werben. 
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Aber der Vertehr ift mur eine Dienenbe Rraft und end: 
Wide fh mar da, wo die menfchliche Arbeit ige Bor 
hingangen findet. Ybenm das Indultrie« 
Fang men Bette ner Sept ia Deuikhland 
be pH anberer it Kg h 

. dh ea Begt. In ben jer Jahııen varden im 


. Tonzen durch 9000 Mann 
D Ol Dur 10000 Damm, 
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h he 

he ber ort 24 a. di 10000 Manz, 
wo 123000 Wann und 1807 19 DM Tonnen 
au IC Mann. Dh amtlen Bereämn vo 1880 
Se Zu un Be 1 en 
Warm da 20 Milinrben Tonnen Hohien vorhanden, jobal 


ber Zeil; Jie wär Durch Tedymähe 
‚öglich fein, und [o reicht ber Roblenuorreitt Iı 
Y f Biekare Zeit siert Mon B vater Kohlen 

ifo auf a te ’ run] I“ 

emduideite II in dem Bezirt eine wii 
. E86 beiteben dafelbft 11m am 
Hohöfenbeiriebe, Eifen,, Stahl- umb Ybalyner! 


bauten des Dart mals juei 
tamäle angelegt werden [ollen; der Dorimun) 
von Seme ans dem Dorimund-Ems ab 
b, bis zum Nein In ber Obegend von Ziaar als 

39, Allomtz. lang, für 45,, IL .# 


Beüden und Schliibansritalten, 


0,- Brot. von der Flöhe Desiidiands ein amfoht 

det Gejammibesstlerung und führt den preuhilgen Eile 

falt_ ein Biertel ihres 
sel entfielen 17 


Bervolltemmnungen 
Im Rubegeblet noch 
Imdattrie; 


Indultrieiie Anlagen, 
te, 


n (hüterveriehes zu Im 
1 Alto. Sılenbahe 72000 


übrigen Deutihiand nur GH) Tonnen, im Auh: 
jebiet auf 1 Einwohner 37, Im übrigen Desiihland nur 6... 


Berlehrsberärfnil, wenn es Ni en In 


Fi ’ 
mai ng vo 
Jahren serbüdteten lich zu dem Plane eines Rhein 
Fakes und im Yan 10 ke 


arißlagen. 
füntyger murden Dieier 
\ Fe ahen dual, in 


, und mun« 
Keinen Abe ce 
wonad mit einem 


Ib» 


einnahmen der preukiihen Staaisehenbahner, für das 
a aa 55 Du 
Be en al 
Inbereinnahmen 
ne Eerloerung de Regierung wird der Einfluh 
14 t ng lu] 
des KheimAtibelamais auf das gen Ermerbskben Le ah 
fein und erheblide, es not Millionen eng 7 acht» 
eriparnille iheen, Deutkhland leide wter Uedelitand, 
bafı jeine gunge, Verarbeitungs- wmb Berbeaudsitätten 
weit voneinander getrenmt een, während in England und 
La en Di äh Beinen au Bag wenigen 
m bie gri eiebegir! we 
eines der Hofe ern oder Kohle oder Rols m en 
Entfernungen angemieke, weil die mahe geitgesen Bergmerte 
entweder yı ei ober minberwerthige Erpengmilke liefern. 
Da Noble und Eilen mehr als die Hälfte aller in Deutichlandb 
verjanbten Waaren ausmoden, fo_ergibt fh daraus das 
grobe Imterelle en eigen Eraditofien, voransgelent, 
ba die Eriparnille wirtlis den chen suquie kommen, 
was bei cartelirten Indultrien immerhin umeifelhaft ilt 
Auch Die Dandmirthiläaft hat ein Int an niedrigen Ze: 
. w 
m Gebiet 
tl 


an nn einzu ya beiehen jein. Mus würbe 
der a quelendiige Grodutien, namentlich landwiriä- 


negen den heimilcher Güter im eigenen Lande auler» 
ordentlih erleichtern. .. 

Es äft no mie ‚ob die neue Ranalvorlape bie 

a N Banblages finden wird. Aunächit 

fie feßr extidiehenen Wideritanb in jenen Yandes- 

thellen, die lich Füßen, wie an ber unteren 

, wo man befürdhlet, bie fremben Nardiechäfen 
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Ueberfichtsfarte der Flüffe und Kanäle Deutichlands fomwie des projectirten Hlein Eibefanals, 


Daza tommen die grunbjäylihen Gegner der YWafleriteahen 
weil ihren Bedenken, über bie man nidt ohne weiteres hinweg» 
geben tams. Kijenbahmpräfident Mirih zu Sale hat Im keiner 
Schrift „Stantsesenbahnen unb Stantswalierjtrahen“ bieje Ber 
denten yejammengefaßt und insbejondere bervorgesoben, dal 
Woaljeritrahen immer war beitimmten, örtlih begrempten Ge» 
genden, die in ber Ebene Urgen und daher naturbegänfligter 
web möhihabenber ad, zugute kommen, und zwat innerhalb 
berjelben ganz überwiegend ber Grokindultre, dem Grokkanbel 
und be groken Berteönsmitteipuntien, während bie ınbaber 
begünfeigten Au minder nobiaben en Gebitgagtgenben ae 

A ion ausgeiäloffen jinb und nußerberm a db» 
und Pättelltamd a ven Yetbeeahen gefen: 


foide Beräiebungen, jomeit fie Unperechtigketien und Wadı- 
Dr 


im ar haben, bei Eienbaßmen Heubaulen 
ei ausgegl werben können, nlht aber aud bei Stanal- 
amlapen. 


Baul Debm. 





Alpines, 


— Der Dopiländiihe Touriftenserein hatte im 
vorigen ahre 853 zahlende Miöglieder. Die Einnatmen bes 
Bereins beliefen ji, eimidjliehlih des vorjährigen Falkmbeltanben, 
auf 8725 „AM, been eine Masgade vom 4041 MH enüberfieht, 
Plan wicht vorgejehenen Morklungsteie ma der Rlokhmiper 
Hödle Find im vergangenen Bereinsjae 16 Ürzderwtgen ans 

werben. Das neue Wanderbu für 1899 He bereits zur 
gelangt Bemälligt musben wnier anderen 200 „A zur 
Faltung bee @illerquelle, die am die Derbandsiifie vogmänbiläer 
Ge ei werden Jollen, 
In Danebad ift ein FZmelguerein des Thürimger- 
walb-Bereins gegrünbet werben. 


Berfigende, Brirt Misel wiedergewählt, 
— In ber Sigung bes Salzburger Dambtages vom 
Londespräll 
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einer ber folgenben Sltyungen des Damdtages wurbe nodıltehender An 
trag Dr. Prinzinger'sangenommen: Dex Dandtog wolle wur Wahrung 
bee Raserihönteiien der Mebsmler Mofleriälie ee Lantesgeleh 
beiklärken, werit die mädlee Umgebung bieler Zälle auf etwa 
260 Dir. beiberfeits vom ber Mitte des Tluhlaufes als ein Bann: 
gebiet erflärt, Die lung behufs leer Exhaitung des 
Walbbeltandes Ieionbres geregelt, jebe baulide Yniage in bem 
bezeichneten Anfang am bie Bemiliguag ber Dandesregierung und 
bes Bunbesauskulles geinlipft und Irpterem das Hedi ber Em 
eiguung der Girundjiüde eingeeäumg wirb. Bin ber Gemtralaus- 
Kuh des Death, u. Deiterr. MW, hat eine Eingabe am ben 
Zandesausiäuh ven Salzburg gerichtet, im dfientlichen Imierelle 
gegen bie Werunltaltung ber Raterjhönbetten bes Pandes Salp 
burg mit alten grichlihen Witsteln aufminien. Ben heilen bes 
Lontesauskhules wurde dem Tentraiausiäuß eriibert, dal er 
Lielen Eriuchen entiprechen und entiäiesen bie Iniereflen der 
Uentliäen wnb Sunbeswohllohrt oreiceien werde. 

— Die Sertion Sillian des Dewiih. u. Defterr. HB. 
kat beitiloflen, ben’ Meg on Billion nah Unher-Billgreten über 
das Winlelihal zum Billgraterjod, AUebergong nad Hapkgarien In 
Defereggen; heuer aunpabellerm und zu merliten, ferner dir Dar 
Hrung bes Arges von Wirbach band das Plontenfseinertiei zum 
Yannkorn vorzunehmen. 

— Das PrinpYultpolb-Haus ber Grition Milgän- 
Immerjlest bes Deutlich m. Dellerr. IL. ft maheym fertig und 
wörh im lawfenben e, in dem bie Geion de 26| 
Jubälum feiert, eri Die Sertton will auf eine Megeanlage 
vom MWirsctpier zur Scltmanne zmöhen Manko und Roupei- 
horn Lerliellen, wolanh eine Werbintung zellen Kannbeiner 
und Härterjteiner That faıwie ein weiterer Zugang zu bera Gode 
weg beisgorn-Hogorgel easiche 

— Auf Nelken ber Geition Darmitadt bes Deutlh 
a Oeteer. 4.8. je um ber Hüme eine austühr- 
liche Orient £g 


wer db 7 find bei bem Hütienwari des 
Hodjier-Shubgenfes A Loibl, Paltmellter in Daffinz, Gonkerner 
als Tourijtenseosiant za haben. Im loramenben Sommer werben 
birfe auch beim Halter am Diesen Boden Im ber Mibe des Stu 
haufes zu beiommen feim. 

— Bon der alpinen Gejelligaft Ennseder in Wien 
wurden im abgelaufenen Jahre feigende — in ben 





Ralwang ia Dber- 
Peler wurden Orientirungsisfeie mit der Gelaummtüberjldt ber 
Darticungen angebrut. 

— Die Section Bozen bes Deutfd. a Deflere. U-B. 
veranfiaitet in biefem Yalıre einen Berglühter-Initeunienscurkes, 
an ben 20 Bergführer und Bergführerafpicenten fheüinchmen jomir 
miheere Profejlosen, gewiegte Mipinikten, ein Sczt u | m, als Dehrer 
mitirten, Der Gurfus dauert gehm Tage und eribägt mit einer Schluh- 
Diplempertjeitung an die Tjailnehmer jowie einem Kusftag 


Öutatr in. Berlin zn 


Yerzu pafanden Bun 


h 
ii 


unentgeltiih ben Tuurilsengereinen und 
fügung ya fellee. Werther, bie Inserefie haben für 
IMönhelten zeihe fiedenblirgiihe HGedland, das Bunt 
verbindungen dem beiildem beiten immer mäher rad, wein 
Sezügliä ber Leberlaflung ber Stiegtitankilber harırat Bortreg ex 
Seresie des Siedenbliegiiäen Perperemsereins, Ereil Eigen, 
Hermannkadt wenden. 
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Bimmelserfcheinungen. 


Aftronamtifher Balender, 








= Kran 











ma me. 

zu4+ 20 | 

aa 38 mt 

a4 341 ma 

sa zu ala 

2m, 22m #0 m 

a 212 - BU 30] 
[EISESS Er Zee FE 

Dr 
Ei) a 


Inung & ” 

Beyer Dirztel den 3, Tora 6 Yaı se sin 
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Bnita’s Freundin. 


Eine Erpihlung 


B. Willibald. 


web 
1Rahörut verboten. | 


ines Tages erfchien Anita in Begleitung Ihrer 

Qutter. Frau von Plehnih Nielt es für 

ihre Pflicht, die ran fenmem zu bermen, bei 

der ihr Zötergen je mande Stunde ver: 

brachte, Ara Rollmann war diefem vormehmen 

Beluh gegenüber in der gröhten Verlegen: 
keit; fie muhte dem freundlichen Worten der feinen Dame 
Hau etmas su enfgegnen, aber dem Butterauge entnimg 
es nicht, dal die füllen Züge der einfodren rau Ti 
ware belebten, wenn fie won Anita pro, dok ihre 
nubigen grauen Yugen einen foft zärtlihen Ausdrut an- 
chen, wene jie auf dem Kid rubten, das der Wiema 
aut groher Wöäkigleit die Schähe des KoltmannIcen 
Yadens zeigte. F 

„Ziehit du, Mama“, fagte Anita [hmeihelnd, ich 
möchte bach viel Fieber Yadenmäddhen als Lehrerin werben. 

Die Mutter ed ig ja mod lange Jeit bis 
dahin“, enigegneie na 

Tagelang mad diefem Bejuh jhmwebte rau Roll: 
mus In beitändiger Mufregung; fie fürdztete immer, frau 
vor Blefnit würde iheem Töchterhen den Verkehr mit 
ite unterjogen. ber das Aid Fam mar wie vor, ver 
faufte Nafier, Juder und Kojinen umb erzählte frau 
Rollmann bie Wänden und eichidten, Die es gelefen 
kete. Ein banthareres Pablihem hätte es ji gar nädıt 
wänihen fünnen. Dür »Wälldren, war alles neu und 
intereffent. Sie hatte fult midhts gelefen. Ihre ganze 
Köllechel beitand aus dem efangbudj, der Bibel, einem 
alten Aulender und beit + Liedern des Minze Schaffg-, die 
fie einmal in einer IWohlshätigteitslotierie gewonnen hatte, 
wern ühr eim Los aufgedrängt worden war. 

„Derde dir, Köllhen“, jagte eines Tages die Aleine, 
„nöchöens heben wir eine Schalfeier. Dann mul ich 
ganz allein ein Lied fingen. Unser Gejanglehrer jngte, 
ih märe eine geborene Sängerin und hätte eine Stimme 
wie eine füberne Olode.” Sie dachte beluftigt. 

Freu Kollsann wunderte fid gar nidt Darüber. Die 
Engel im Himmel toanten ja do feine fühere Stimme 
haben als ühe Picbling „Singe mir das Lied einmal 
vor“, bat fie eim wenig unsicher, denn fie fürdtete eine 
Hälögige Antınort, 

Mer Unit lief fich nicht mölhlgen. (herade jo un. 
befangen, mbe fie fanft ihre Mmeihidhten erzählte, fang fie 
ber wie werzaubert Kaufchenben ihe Liedchen: 

„Sonne bat Fb ml gelaufen, 

Gericht: Min ball‘ ih '# fein? — 
bis fie plahlich miten in der Melodie abbrad; und ver: 
wandert amsrief: „Aber, Röllden, du weinit ja! &s iM 
had miht temnsrigt"" 

Und Frau Rollmarn mildhte jih mit der Schürye die 
una den Yugen umd jtammelte: „ber jo [höm 


Die Jahre vergingen. Dit Schreden bemertte ram 
Kellmasn, dalı aus ihrer Meinen Freundin allmählich 
me junge Dame wurde. Cie rannte nidt mehr im 
haryen Ködden, mit wehenden Saaren über die Stroke; 
it fit Iangen Aeidern ging fie jeht film und ber 
Hafe zur Schule. ber mach wie wor Hang fait täge 
BR freundlides „Giden Morgen, Röllden“ ihrer 

Freendin entgegen, Tam fie für eim 
war Minuten im dem Laden geichküpft, i 


und verlaufen. durfte, 

gemendh Allen“, feuzte [ie mandimal, „das dumme 
Mn a 20 Behr zu muhen 
Seinen und Rorithen verlaufen. Nur chmas wei ii". 


mi gedantennoll hinzu, „das möchte ich bach no) 


« / Frauen-Zei 


Mes denn, Anden?" fragte Frau Rollmann 
!heilnehmend, „Eine Sängerin werben“, enigegmete Anita 
lebhaft. „Eine grofe, berühmte Sängerin! Unfer the 
Tanglehrer fagte aud meulidh, es fel eine Sünde und 
Sande, dak meine Stimme nächt ausgebildet wmrbe. 
Gold fähe in meiner Kehle eim gamzes Bermögen! 
Uber Mamas fagte, bie Wusdildung tojtete zu viel Held, 
und bier an der Schule hätte id; eime Äreäftelle, und 
wenn id erit das Examen gemacht hätte, brauchte fie Kich 
um meine Zulumft feine Sorge mehr zu maden, Sie 
meinte foger darüber, die arme Mama! Ich darj gar 
nicht mehr davon Äpreihen.“ 

Horürlic fand rau Rollmann es nleihialls fchred- 
lich, daf Aitita das Examen madjen jollte, befonders als 
eines Tages ihr frößliher » Singoogel« mit rothgemeinten 
Augen erichien und ihr erzählte, daf fie ein feht ichledhtes 
Feugnih; betommen habe. 

Die qute Arau wor auher lid. Wer konnte nur 
fo gefühllos jein, einem folden Engel ein käledhtes Jeug- 
ni zw gebem! 

„Dente dir mer“, erzählte fie Heinlaut, „ih Gabe 
wicht einmal für Betragen »Gut» befommen, jomberm 
mur «im ganjen quis und dazu die Bemerlung: »Der 
Scülerim fehlt der mölhlge Ernit und das Intereffe für 
ihren Binftigen Beruf«. Ud, diefer entelihe Beruf! 
Die Jungen haben es doc viel beiler als wir. Die 
fünnen werden, wozu fle Bult und Anlage daben. mei 
mal habe id, jogar » Mangelhaft, in Aufmerfiamteit und 
Bednen“ 

„Aber, Kind, du fonmteit doc; immer fo qut redimen!“ 
unterbrach fie Frau Rollmann. 

„Da, lo was man im Xladem nötbig bat, das fanın 
ih [hon“, enigennete Ynite beufjend. „ber wir müffen 
Wurzeln ausziehen, wie müllen Gleichungen mei x und 
y machen, wir müllen Regel und abgeltimpite Ygre- 
miden berejnien, Und das lerne id im meinem ganzen 
Leben mict!“ Ächlwähzte fie auf, umb dumm Ichlamgen fidh 
wie jAhußfucend zwei junge YUrme um Zrras Rollmann's 
Raden, und an ihrer Schulter meinte das ge And 
um Wurzeln, Gleihungen und abgeitumpfte Porami» 
den, als wenn fie das ichlimmite Umglüd des Lebens 
wären. 

Arau Rollmann war Teine abgeitumpfte Poramibe; 
übe Her war voll Mitleid, und im ihrem Stopf hielten 
die Gedanten Kathy, ab fie denn michte für ihren Lieb 
ling Ahum tünmte, 

Verläufig bradite fie Anita zur Beruhigung eim Glas 
Citronenlimonade und jdente ähr zum Zroit den vierten 
Theil ibrer Biblisthel, nämlich bie > Wieder des Mira 


Und Anite flug das Bad auf und trällerte: 
„Wenn der frrlhling auf die Berge feige 
Und im Sennenjtreßl der Ener zeeflieht“ . . 

Woher fie das nur wieder Bannte! Sie trant die 
Limsnade, umd als jie fortging, Tadıte ühr Mejichechen 
Ihen wieder wie die Sonme na einem WDlairegen, 

Frow Rollsenn wollten aber die Thränen Hnita’s 
wicht aus dem Zinm, und als fie am Mbend biejes Tages 
übe Sparfafienbuch hervorholte, da Tam ihe plählih ein 
Gedanfe, und damn wunderte fie fi umd [Chalt über jüch 
feibit, dafs biefer Getamfe ihr micht [cher längft gelommen 
war, Und fie redimete, mict mit x und v, jondern mit 
Mart und Pennigen und fdien zu eimem edit ber 
friedigenden Refultat zu gelangen. 

Am nädlten Morgen, am einem ganz gewöhnliden 
Modpening, zog fie übe guies, Känsarzfeidenes Rei an, nahın 
ihren altmodiidhen, aber burhaus nicht abgetragenen dm» 
hang um und jeßte den großen Gapotehut auf. Die 
Nachbarn wunderten fü nicht werdg, als fie, fo feierlidh 
angelhar, die Strafe hinunterging. 

Sie modte mad art Jahren Frau von Plehnit 
eimem regenbefuh — 

Und als fie fd mh eimer halben Stunde ver 
abichlebete, da füfte Arau von Plehmit fie mit Thrämen 
im den Augen. 

„Anita wird Ihnen felbit danfen“, iprah jie bemegt. 

Aber Frau Rollmarm wehrte erdraden ab: „Zie 
darf es nicht erfahren nelm, mein — fie fell mir möcht 
danten, &s ijt ja mur eine freude für mid. Niemand 
foll es when, anfer uns beiden.“ 

So hatte die Padenglode nad; nie geflingelt wie am 
diejem Nachmittag, ale Ynita bereinftürmse, rau Roll» 
mann am den Stulterm fohte und um fie berumtanzie, 
„Röltsen, Nöflchen“, jubelte fie, „sh werbe mun dod) 
eine Sängerin! Ich brauche das Eramen nöcht za maden! 





Im der Schule werde ic abgemeldet! — Du alaubit es 
wol nid? Uber es it wahr — eine unerwartete Hülfe, 
fagt Mama - 0, ih werde fingen, fingen! Weit ein Gläd!" 

Und von dem Uuride bejeckt, Ihrer freundin einen 
Antheil ihrer freude zulommen zu taffen, fügte fie bimzu: 
„Wenn id) dann Äpäter Geld werbieme, Ächende ich dir 
auch) etwas jehr Ihönes, ein mewes, jchrmarzeidenes Stieid 

oder halt du zur Abweihelung einmal lieber ein 
buntes ?* 

Im Frau Rollmaan’s lamgjährigen Gemehnbeiten mat 
von diefem Zeitpunkt an eine Heine Henderung ein. Sie 
beachte felm Held mehr auf die Sparfafbe, jondern ging 
nur von Zeit zu Zeit him, um dheld zu holen, umd dann 
machte fie auf dem Wücweg jedesmal Frau von Pleh- 
ig eimen Turn Belud. 


Fran Hollmann's Scheitel mar im Lauf der Jahre 
rilbermeifj geworden. Sie fudite mit bebender Hamd bie 
Brille, um den Brief Iefen zu fönmen, der vor ile Auf 
dem Tüte lag Sie ging immer in die gute Stube, 
wenn fie Anita’ Briefe las, bie einzigen Briefe, die fie 
je im iheem Leben befommen hatte. 

„Liebes Wöllhen“, las Te Halblant, indem fie mit 
dem Finger Jeile für Zeile verfolgte, „Derte dem Haffee- 
th in der guten Stube, lege eine Gersietie mit ber 
Iahreszahl 1793 auf umd nimm bie bunten Taflen 
ams dent Mlasihrant. Puhe die alte Zinntanme blik 
blant und bade einen Rolinenfucen: die gejeiere Lieder» 
fängerin Anita von Plehnik — mein, nicht bodh, Dein 
altes, feimes Anden wird übermorgen bei Dir Rofiee 
trinken. — Ich habe einen anftremgenden, aber jhönen 
Winter hinter mir. Mit dem Erfolg meiner erftem 
Eomertreiie darf 6 mel zufrieden fein. Wen freue 
ich mäch jo redht von Herzen, eim paar ruhige Alboder 
in dem lieben alten Reit bei meiner Mama verleben 
zu Binnen. Freilich, gleich am erjten Abend muh; id, 
ash dort wieder fingen. Du halt gemilt gehört, dal idh 
zugefont habe, in dem morgen Wbend jtattfindenden 
Mohlhätigfeitssoneert mitzuzsirten. Ich ihide Dir 
natürlich eine Starte, Es Hilft Dir michts, Röllden, 
Du mußt hinfommen* 

Fras Rollmarn hielt Im Lefen inme. Cie war modı 
nie im ihrem ®eben im einem Concert gemelen. Ihr 
growte ordentlich davor, jwlihen dem wielem zepuhten 
Dienjcen zu fihen. Uber wenn das Rind es durhaus 
wünichte 
Sie that im der Radıt kein Huge zu, fie Bonnie Taum 
ehwas effen nor lauter Aufregung; mit zikternden Sünden 
griff fie immer wieder nadı der Harte, die Anita ühr 
geichict hatte, und jtudirte die Rummer. 

Lange vor Beginn des Concerts, als die Gaslichter 
auf den Aromleuctern mo Mein brannten umd der grofhe 
Seal tod; falt gan Ieer war, ja fie in ihrem fchmarz- 
feidenen Aleid, das nor Alter fait wieder modern geworden 
war, auf ihrem Pat, Allmählih füllten jih die Stuhl» 
teihent; überall wurde eine kebhafte Unterhaltung geführt. 
Mar fpead) vom Anita, man erzählte von den Triumphen, 
die fie in dem größten Städten Deutihlands gefeiert, 
man war gelvommt und neugierig, fie zu jeben umd Jingen 
sa bören. Der Saal war ausverlauft, jedes Plähden 

t. 


beit, 

„Da fiht fogar die geigige Frau Rellmann auf einen 
namerieten Wloy!“ fagte eime frau zu ihrer Nachbarin, 

„Die wird die Karte wol geihen!t befommen haben, 
enigegwet diefe, „Jonjt wäre fie gewih nicht hier.“ 

Nein, wahrhaftig, fonit märe fie nödyt hier. Ihe Herz 
Mlopfte in immer lsuteren Schlägen, vor ihren Augen 
flimmerle es, 

Pi Pr hier 

öpfe wandten fih dem Eingang zu. Der alte 
Oberit, der zur feier des Tages Uniform und Drben 
angelegt hatte, führte Hnita am Arm. Wald hier, bald 
dorthin grühend, umbefangen plaubernd, [chritt fie ammuthjlg 
neben ibm ber. Rum bemerfie fie ühre alte Prremmbin; 
fie nichte zweir, Dreimal Lädelnd zu ihr binüber 
. [rie pen ee Ihimmem- 
n we von Seide mit 2 
Bf a tiger dem Beilden 
Rollmann halte feinem Bd für dem wild 
kodigen Slauierfünfiler, der das Gomert einleitete, fie 
hörte nidts von den mächtigen Mersrben, den zarten 
eg und perlenden Läufen — ihre gamye Serie war 
te. 





Und nun Beirat die junge Sängerin des Podium. Zaille; amd der wmgelälngene Sragen If mit Zaille gefüttert und Mäfet Heine angelihmitene Pulfen. Den Hut ans Kmezyem per 


nit Salon Die Taille Bönel fi vorn über einem faltigen geilkftem TUI zieren zwel veen angebmadyie Fetern. — Se 

= ln Nie. Bin egrühe fie mit tebhaftem Three rn geltitten Seibenmafelin mil gleider Ara- ein Iehe Meibkames Galtlim aus leidtem af out up 

beilatiten. rau Nollmann fühlte plählich eine zane. Die engen, em Handgeient ein wenig offenen Mermei find  Mbbilbung wir glei der näfltfolgenden „Pelid's Drulkter abım 

ge Anait = Würde fi au ihre Sadhe gut marhen? unten mit San eingeht, Die Gamlsung bes aus geauer Belt  Wlung? Derbenten. Der sd I aben ee 

in iel, und begann. War ich nterbeiteien Taqueis beischt mus einer breiten grauen Straußfeder jen web ganz alıne Belah je glatt anliegendbe, wit bei 
id ihre Nee end die rn ka his tue u mit goßdener Agraffe und Parsdiespageleigrette. — Das Aieib farbiger Wipsielde gefülterte Jade mit bundläntenem Pr 
ihrem Coden Zuder und Rofinen vertauft hatte? Fig. 3 beiieht aus graugrämer Wallltofj und it mit maosgrünem Whfentheil zeigt Vängs der Durdyktreitalinie je vmei Reiben 

ft halte? Samımd werzlert, dee in Form son Panerlen ben Borderifeil des Ssoffblenben, auherbem it fie ringahersm mit einem der Zadın 

n Etwas jo [hönes, fo lühes Kalte freu Rollmann in Rose wneafent und auf dem Hüften verrundele Schöshen bildet. form angepahten, bagig ausgeläniitenen Bejagftreifen verpiee Den 

ihrem Leben noch; wicht gefört —— und vielleicht niemand Die Taille It mit eimem edigen, Yitsen bis zum Gürtel herab: Witene Multer wird am ben Derrundeten Heners [iärher; Yatı der 

im ganzen Saal, Tas Hong heil und rein wie Lerden- nebenden Aregen umd vorm mit Revers vom Gammi verziert und Snopflöher [bad dem Überireiemden reiten Worderiheni Stine 
jubel om Oftermorgen und dann wieder füh und weh: ne a u Cams weihfeidenen Day. Stragen, (hürtel amgefegt, bie fh um die diden runder Seelmutterteörgk je 


mufhsvoll wie Nadligallemichlag in der Walennacht; 
bald tönte die Stimme tief und voll wie eine Dom- 
glode, bald nedfijcdh und leicht wie filbermer Schellenklamg. 
Frau Rollmann hatte alles ringsum vergelen; jie 
fühlte fih im Himmel, Erit der ftümmildhe, mid enden 
wollende Beifall beadjte fie wicher zur Beiinnung, 
Immer wieder wurde die Sängerin berausgenufen, 
immer wieder mußte fie jih dantend verneigen. 
Endlidy ward es jHill. „Sie gibt etwas zu“, jlüfterte man. 
Es Ihien Fran Rollmann, als hätte Anita hr zu- 
gelähelt. Und dann begann fie: 
„Senne dat jih mür gelawfen, 
Spriät: Nun lall' if 'o fein“ 


In der beidyeidenen Seele der flillen raw, deren 
Größe niemand ahnte, regte fid) eim ihr bisher ganz 
unbelanntes Gefühl: das Gefühl freudigen Stolzes. Nicht 
etwa, weil jie mit dem Einjah ihres mühlelig eriparten 
Heinen Vermögens ihrem Liebling die Erreihung eines, 
fo hohem Fieles ermöglicht hatte daran dadıte |ie 
gar wicht — fonderm, weil fie fühlte, dak Units dieles 
Liebihen für [ie perjönlic fang, in Erinnerung an jene 
Stunde, da fie es im Dem Meinen Baden zuerit ihrer 
alten Freundin vorgejungen hatte, 

Und wie damals, tannen ähr die hellen Thränen 
über die Wangen. — 

Uls nad Schluh des Corcertes rreunde und Be 
tanınte Unita beglüdwünjdend umdrängten, da ging rau 
Rollmann unbemerft nad Haufe, von ftiller Seligteit 
erfüllt. 

Und zu Haufe, beim SLampenihein in der Meinen 


ni; ben grünliäen Stroätut Jümüden Mn ben engen Hermelm werden die Mulichläge durch bayige Bıjay 
Big. 4 it ein Reid aus kanenbel- Itreifen erhebt; wnler ber Tate wirb aim weiges Tülihemilktir ma 
iniraförmig mit eimer auf Jämaryem hoben Stehtragen atgelegt und dann Die grobe Tällihiee daran 
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n 2 1. Weriteblaues Auktemichen . 2 Rkib aan * a I 
Stube (es fie zum zwanzigften mal die Morte, die fie wu Imekigstten trieh, ne: re nn ee 3a beiten Sehen ungehrakt 
längit auswendig wuhte, und ihre Lippen jpradjen Teile: Grüpjadrstolleiten. Eine internatior 
»Die gefeierte Liederfüngerin Anita von Plehnit — male Säbndeilscen 
nein, nit bodh Dein altes, Meines Unmchen wird Sarımt ausgeführten Ssahljiiderel aber Pallementerieserjerung curzeny In Paris Die beinumte pariler Zeitung „AR The‘ 
morgen bei Dir Haffee trinfen.« garmiri Üft. Die unter ben Mod ttetende, dur einen jhmarzen bemblichtigt, einem internmionales lletbemech weni Chbuhe 
Sammtgürtel gehaltene Taille it biufenartig gemadt unb mit ins Bert zu jeien, der im vein fünlileriiher und wälng wien 
einer Iremgmeis überelmander; jen von jämerzem mürhiger Mbjlde veramkiaiset werben joll, und an dem Ib ®o 

ee 2, VE \ ii 









2 aller Stände und Mejellfäatretiahien beteiligen Hnnen, 
7 u 3 Itte Sammtaufkhlöge, au ber Gtebtragen ilt von geilidtem une ba auf Blegn ma oder gelellkhpafilipe Stelung Iepreeir 
Samını, während bie ben Bals umgebende Araufe, Die Aranatte Mewmidit gelegt wich, bemlo wird jedes Ürihninm ber Bene 


und bie Manihetien aus wmeihen gejtiäien Selbenmuflelln beiten. dor der Ortfentlittelt wermieben; biejelben haben Ad mr 

Moden. Den Mar Batat Yankdrn Bammäichn und hen neh Ma Ende Mid), in Behrens ke "OH Bet 

= einer Suabriänafle, - grazids ericheint das im 5 dar Paris, 13 Aue de Yirooenie, Ihmiätiih aber perinikh anpumiden 

Srähjahrstoiletten. - ig. 1 der nadfolgenden geiteitte, der „Miener Mode“ emtichmie Acid aus |Mmarzer Zallle, und einfdreiben x Jalien, word Ihnen alle weile enfarhielshe 

Feühjafrstoileiten Theil ein Reid aus marineblauem Ankhmiz bar, teilen Hot mit eimem Ihürzenföemigen Muspuh son einer mul den Mushumft erteilt wird Wr dee Spine der Wrelorichtn, De Br 

der [id feiner Meihteit und Shmienkamdeli halber vertrefftih zu Stoff ausgefüßeten Perleniiterei oder ausgenätten Zadenpafe- die Borzäge der Lomtwdatinnen ihe drthenl abyugedem haben hate 
den jet madernen tnapp anliegenden Rleibern wignet umd am beiten menterie oms Sjerperiem zerjiert Al. Die Hufemartige Tulile dat 








Sarah Berngardt, Die anderen Dlitglieber der Jar Ind: die Dir 
bie Stelle des fo ausnehmend bellebten feinen Zuce vertritt. Der amläliehendes, vorn Im der Mitte zuzubatendes Thulter, mährend Shenwer und Besnard, der Didier Tazulie Tiendin, Die Fhkaın 
oden eng aniäliehende, Rodin und Belyatır, 
unbe bad) einen rund» 


vorm in der Witte eine 
feine binet. 
Die Inapp anllegende, 
unter dem linten Zrm 
nehdiloffene Taille dat 
hurze, In runde Bogen 
verlaniente und mit gel» 
tem Ta eimgelahre 
Stbaäen und öffnet ih 
oben Über einem eben: 





Tür Oa- 
ha eingefahten aus nme de la Ieasıh Ip 
Barden Zuhnter Die den aa 
Samnt hohem um» 
geroitenunbnil marine, wud mar 000 Dr 
binuem Nofämie aeläl haar und ein Tedıtar 
terten Stehlengen. Die aueltettung #4 
us when Mit. dr Da ua 
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ehe 1 niert For. 

vol mg 
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Pafierzenserie eingerahmt; ber Sommiglirtel [älieht unter elmer |leten a in Gehalt von Sämudzngendäshen 
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Teingsamım Abıch 


Palıhen’s orthopädifche Beilanltalt, Dellau. Er 


Inftitut erften Ranges. 


I der orihopäbiihen SHeilamjtalt des Director 
N. Vofchen werden behandelt die angeborenen und 
ermschenen ee rd rin 9 des 
mealchlidhen Aörpers, w. 3m.: fe (Hohe Schulter), 

fe (Budel), Gele 

it nad Melententzün- ’ = 
dungen, Gidt, Rheumatis- 
mus und Berlepnngenn. weiter 
Karhenbrüce, Kinderläbmun: 

und Rüdenmarksleiden ; 

‚re Minnen matürlic nidht 
ginzlich geheilt, doch in hohem 
Make geeflert werden. 

Die Behandlung geldieht 
yurch Apparatotberapie obne 


Durd die Apparate, die im 
auperordeniliher Bolltommenheit 
und freinheit In den eigenen, mit 
Motorbetrieb eingerichteten Abert- 
ftätten der Anftalt unter der per- 
Ralihen Leitung und Viitwirkung 
des Directors bergeftellt werden, 
gelingt es die Heilung jeder, 
ash der jäwerlten und eingreijenditen Törper: 
tihen Mikbildung herbeizuführen, im ollju arg wer 
nohläfiigten Füllen wenigitens ganz bedeutende Beflerung 
zu enielen. j 

Die modernem und leichten portativen Mpparate, 
für jeden einzelnen Mall mit größter Gewißenhaftigteit 
und peinliditer Sorgfalt comitruirt, beläftigen den Patienten 
ia feiner Weile, werben völlig unfihtbar umier der 
Kleidung getragen umd mirten dabei absolut fidher, 
Bei Helenlleiden und Anodenbrüdhen ermögliden 
fe die Erfüllung der unumgängliden Heil- 
bedingungen: Ruhe, Enileitung und Diltreftion des 
ertrantten elentes, ohme dafj der Patient wochenlang 
in Gups- und Stredverbänden zu liegen gezwungen Ijt, 
fenbern |ogleidh nad Anlegung des Ypparates umber: 
zugehen vermag; bei Beinbrüden unter Fuhäljenahme 
eines einjohen Deimverbandes menigitens jhem nad 
em 48 Stunden. Bei X» und O+Beinen, bei 


Gegründet 1887. 


Alumpfühen, rhahitifhen Bertrümmungen der 
Rnocen x. erzielen die Apparate eine Korteltur bis 
zur völlig idealen Geftaltung, unter Vermeldung 
jebweder Operation, nad) der befannilich jelbjt beim 


Staatlidı concellienirt. 


Die Anktalt, ein Complex moderner Baulichleiten, 
fiegt fünf Minuten oom Bahnhof enrjermt, immätten 
von Villen und Partanlagen. 

Lefe- und Comverjationsfanl. Mufitalifhe Unter: 

haltungen. Banbelbabnen. 
= Zurnfaal,  Sonnenturbaus. 








Gehamımankäı von Daktens eriksnändter hedaniiat in Deikas. 


günftigen Berlauf die freie Bemeglichleit des beireffenden 
Gliedes mehr oder minder im Trage gejtelli umb bie 
Gefahr eines Rödfalles nicht ausgeichloßen fein würde. 
Und bei Stollsfe, Anphofe, Yordole und ihren 
Combinationen bei Ainderläbmungen und Rüden: 
martsleiden haben fie fich auf das Glänzendite bewährt. 

Dieje Apparatotherapie wird in indieibueller umd 
fachtandiger Weile dur Anmendung von Gymnaitit, 
Majfage, Waljer und Diätturen umterftügt, wor 
durch, alle Nachkheile, die eine einfeitine Apparatbehand- 
lung im Gefolge haben könnte, Areislaufftürumgen x., 
vermieden werben und ber IUhefammtorgamisttus des 
Patienten midt zu Gunften des ertrantten (hliedes ver. 
nacläffigt wird, 

Fälle, urfprünglih als hoffnungslos am: 
neleden, jimd: durd die kurz amgedeutele Kom-« 
bination in der Behandlung mit überragenden 
Erfolgen gelöit worden. 


Varkattiger Garten. 

Frilheluftanlage(Bertila- 
on durd Waibertrait getrieben) 
Erleuchtung der Zäle, Corridore x. 
dundy elektriiche Yechtanlage. 
Ungenehme, gleihmäige Duck 
wärmung fämmtlider Räume 
durh Central: Warmmwaller- 
heizung Wannigialtigfte 
Aubemöbel, Aahritäble x; 
im eigener Tiichlerei für jedem 
Patienten event, bejonders her 
auitellen In allen Gebäuden 
Baderäume mit Central 
Warmmalferanlage, nebit Ein 
richtung für warme und falte 
Doucen, Dampf und Schily, 
bäber. (Centralbed im Bau be 
griffen), Bei regnerifchem Wetter Bewegung im 
Freien, unter überdedter, vor Zug geihühter Hlashalle 

Aufenthalt für Kranke jeden Alters. 

Gerwiflenhaite Beobadıtung einer Ätetigen, quien Aort- 
entwidelung der Kleinen und Aleiniten in Törperlidher 
fowie geiltiger Hinfiht. Sorgiam ausgewähltes, verzüglid 
acihultes Perfomal, Für hulpflichtige Rinder Anjtalts- 
Ihule. Unterricht durdy Lehrer und Lehrerinnen au 
in fremden Spraden. 

Belonders zu betomende Unterftüßungsfactoren ; 
Gymnaitit an Dr. Zander Apparaten; Ihmedildhe Maflage; 
eleiträdre Maflage; heilkräftige Bäder; eleltrikhe Häder; 
erprobte Diät; Radfahren. Bei Anochenleiben 
Unterfucheng mittels Höntgenitraßlen. 

Ausführlihe Profperte in deutidher, englilher, 
franzöllger, rulläder umd griedider Sprache toltenlos 
durd; die Berwaltumg nad Eingang näherer Angaben 
über das bezüglihe Leiden. 





Wartenanfiüe von Welten’ srikepäniter hedanfah in Tufas. 





Wie alljährlich bewährt befunden, werden audy in diefem Jahre während der Dauer der Babe und Reife-Zeit unter der allgemeinen Ueberihrift 


> Bäder- und Reife-Angiger 


die uns für die „Illuftrirte Zeitung“ zugehenden Anlündigungen über Bäder, Trint- und Heilanftalten aller Art, Hotels und Reftaurationen, Reife, 
gelegenheiten x, nad) Gruppen georbnet und von den übrigen Anzeigen gefondert an erfter Stelle des Injeratentheils und zwar im der Zeitung jelbft —— wigt 
auf lofen Beilagen, wie in vielen andern Blättern — zum Aborud gebradil. 


€s bietet diefe Einrichtung, befonders aud) infolge der überfüchtlihen Gruppirung, möglihfte Sicherheit für bie gewünfchte Beadhtung aller Ankündigungen, weie 
bei der großen Perbreitung der „Ilufteivten Beitung* in allen Rreifen des öffentlicdyen und gefellfchaftlicyen Tebens 


anerlanniermaßen won bejter Wirkung find. Infolge biefer Vorzüge hat fid der „Bäder: und Reifeanzeiger der Illuftrirten Zeitung“ längft als bewährter und 
befichter Rathgeber in vielen Areifen eingebürgert und bildet gewifermafen einen Mittelpuntt für alle diesbezüglichen Betanntmadungen, 


Die Unterzeichnete, fomie alle Annoncenburenus nehmen Aufträge — Preis für die einfpaltige Zeile 1 Dart entgegen. 


Expedition der Illuftrirten Zeitung (2. 2. were) in Leipzig. 















Dr. Plligs SE Ach 


ER 11 Nermenieium; Her, Magen, Inmkıankbeiten; 
a N rmeenikiten ; kumstisstmeile Leiser ; Genannte Hydro» 










DIRECTE ++. 
Saisonauuca SCHNELLZUSS - 
EN INDUNGEN 
Maı - sıs NACH ALLEN 
RICHTUN- 





. 
(Ebbe aller Art) Elaktricität, Manage, Uebungs- 
therapie Dei Taben. — I) Knochem- und teismkbuden ; 
Eee sribapelische Krkrankungen ; ohemieiee Mlmuma- 
Mamas; Bäckgratrerkrürmsungen; ungchusene Thelur- 

misäten' Grame Bandagen - Werkstatt, Päi » Taniset, 
Tander-Apparain. — Kechühe Ati. Umeeas Winter 
geölfnrt. Contreätcuung, «iekwincht Beleschlung. Praspekie mif Verlangen. dl 


Friedrichroda. 


Rinsticher and Teria-Kıır, besuchteste Seamurfisch in Thirager Wall 


Fichteraasei-, #ool- ud alle med. Bisher. Frrosnens 1934 : 0GLL Pers excl, Yamanılın. 


Ausbau und Prmpecs kosieniri. Dep Badecomiid. Banltätsrath Dr. Weidner. 











Eider 


Theater. Concerts «w 
Wagen eic, Im Salzkaermenest mi 


drite Drte in verbergen Imereme d. Fremden in Hötels w. 


muzierdiäe Deren in m 
Auskünfte, Prospecte, Wohnungsverzeichnisse gratis u, franco von den 
Curcommissionen und den Gemeindevorständen nachstehender Orte: 


Gmunden | Ischl Aussee 


£2 Meter über dem Mom | N Meter über dem Meer 67 Meter übe den Meer 
am herrlichen Traunsee, nit | weltberähmt durch kräf- | die Perle Sinlermarım, vie 
er milder Köimn, Ada alis- | tige Gewirgsluft und milder | herrliche Sean; Altaussee, 
vet ver Minglinder u. Angeböriger äbelicher Autanthahs- 
a merken Van sony, | Klima. Jähtcher Antenthsie | Grundi«, Taplitz- = Ondensae. 
Bäder. "Mädenen-Fonstonnt, | en Bencnlem geeignet fir Nach- 
offen. Gymaaslum. Hoch" mach Karlıbad, Mariea- 
druckwamserieltung. Canall. | ee $alzkammergut-Looa): | Curem Isbad, 
#ilon” sier Men erbauten, bahnsırälmeiemgierZahn-| bad, Praniansbad. 
orrlich gelegen: moders! bahn zuf den Schafberg . 
ausgesinitetas Sanalorlum mm, von St. Wollgang. Dr Sarerr Im Toner 


Pension und Park, 
100) Mes über Arm Moor, au der | 4? Meter üb d. Meer, kim. 
Goisern lm Bu tn sten ade | Mondsee nem Ann Seucie, 
bucht und Anmee, k. &. Jobschwelrkmiie Semibäuler. Wamerhellanstalt. Gutsbenin Pchl- 
Un Anbol, Schaefling und Sen, belichin Summen 
Halls am weltberühmten Halbiäiier truchen am II: . Gute Gasikäle. Sammer 
tatt = wohsungen. 


a N um TImumm, m 
Gosauthal as Arte Traunkirchen i: wica'iuie 
Ebensee 7 | Attersee 

dach 
St.Wollgang rer Ni | Ero Denchach Socawinken Umesch, 

3# Resumur). Aungang der Schaflwegbahs, Weimenbach. 







tue rot Ibärigfet 
uhtenderei in Auilen. 
Verihönerungsberein. 


Heiliacheren: Th, If 


Pr kan 


B, Stahringen's Sanatorium Grüna ‚we 
k Büchn erde 6 M. Kıremtalt f. popeikı 


Eratien der Ommsita-Beicheatachee 1. 
Dieig. hersiex Ur E. Oftmer und De. K. Bei 


Marienlyst, Kur- und Seebad-Anstalt. 


Wenderschten gelegen, berühmt durch dus Oral» Hasbeta. 
— 4 KL Bado-Ietel in Dänemark, Be 
9, Stade vra Kopenhagen, T1-Zug, I*, Stunde vom Kat Hrsiäenane hin Proiembarg). 

Millrtn Cntings mil adıe (ne Pension. Welle Pımain 4%, Kr. pe; Tag, Air 
Iängeron Aufenthall Mirlernlice. 

Hemiaarmat {. Kl — Esser pıriz fire — Ada emetm Im Zall umd Aug iäglich 
able Mile» Unwort ul grossen Cumwrrt des Abende Im Karten, 

Beinde dlammaeıto wtehrmilsch 











Strambider und schr mbchaltige, waeıze und medicinische Sextder. an 
a en Yarfenlyst pr. Helsingör, Dänemark. Prysikal.-üßtetische Heilanstalt Die n $s otel Kaiferh of“ 
Fi . Fi Naturheilanstalt RR Ar 
Sanatorium Schloss Niederlössnitz. | "";-2nsaer u 
Smatlın Kötzschenbeda bei Dresiien. [77777 


Arnstadt i. Thür. Di Sandhäde 
ben, für 3 “ 
Bebogiche, on m. mie nern | IB, WANTIEN T 


in 
DE) ati 
ERRS | ruosasen. veipeis-rrossuacnn 
Tlostr.Brschreitungren Emsu.Urgebung. | ERgründet I sind won unüber- 
Wohnungs». Pemisnsrerhältaisegratin.d. | trodienem, #i m Heilerfolg bei 
Kurkaus Schloss Langenau. (3%) | Muskel- und Gelank-Rhoumatisems, 
Gicht, Neuralgle (Ischias), Nieren- 


Anwendung aller pibyaTkal.»&uätetischen Hbrilmitsel, Luft- u. Suanenibäsler. 2 Asreia Chefsent 
Dr, med. 0, Beyer, früher Ass.«Arst Dr. Lahmann’s. Trompeste frei durch die Dtimiktian B. Böthe. 


2 ® 
rer Bad Reichenhall 


Soslehad., Malken- und grünster deutscher kilmatischer Karet In den 
tarer. Alfım.” Sonder, SNulterlamgen-, Moor- uml Latschen-Exirast- äder; 
Xirgenmulte, Kuhmiich, Ketir, Alpenkräutersädie, alle Mincralwänne In frischem 
Füllungen; grömta pacumm, Kamen, inkalstimen aller Art, Oradirwerkr, 











W amVierwaldstälteron 
(Behweiz) EM AM 
Hotel u. Pansion Löwen um Bee 


it Dependsnee, CM 
NenerMdansirhan nersranchug AM 





Bentefumaninn, ‚Deriukemen nach, Traleasne Der. Selhmin, Kaltwanser- leiden und Exswsaten. won - ac, Malen, wkt 
kannt) eilgriumascik. mungen " I" Licht, sieinern, Tropf 
= en ln _— Denn. Di pen IL nee ne Kothe’s Aussen! Bauk, Fiehlsnadel- und 


[2 
emmtorabei eingeriebt, Augeicht 
walsgen mit gmiechien Wandeäkahren, Uroguei- wm Lam Tennis» Titan j ‚Feramil, Bediea. 
zahe Nadelmäider url wöhlgepfngte Kurmegs mach nlım Bichtumgen und 
Sieipungrresihlinisun, Tigch zwei Cenoerte der Kurknpelle, Baisatıibenter, 
Legekzäinete, Bahn, Tebsgraphen- md Telepbem-Binmoms. Ausführäche 
Perspucse gralla url imoee durch Aus Kgl. Bad-Comminsarlat. 


ee a TT —— — 
” bei 

Sanatorium „Salzbergthal“ Wernigerode i.Harz. 

Kur- und Wasserbeilanstalt am 

tür Nervenkranke, Blutarme, Rekonvalescenten. 


Bäder. Elektricität. Bewogungsthorapie. 
Dun gan Jahr geäffnet. — Prospecte durch Dr, Guttmannn, Hpeialarıt 1.Nervenkranin. 


Territet, La Colline. Sanatorium 


für Magn- md Dermiranke, Ermährengusiteungen 
Genfer wel Neumsihenbe. Mast» und Iube-Kuarm 46) 


Dr. 
Sanatorium 


he ur! Anccevaleurien, 
much Entsichungskuren,. (EN 


Klimat Kurııt Görz, 


Hötel de 1a Poste. on 


Friedrichrada | Ss: vom 1" ai bie 1, Oktober. 
im 


Ausführliche Prespsete durch die Iirsetioa. 





Id 


Obersalzbrunn 1. Schl. 


ich engen Nierem- md Ininsenieiden, arben 5 


Mellanstalt für wen (Zucherkrunkheic, ie merbeleee 


Hautkrankheiten. 


een Tee 
par. Debian Andranh Marke 
grunäsibeh. Aust, Pronp, frei. (int) 

x Dr. med, Ibis, 
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a BI 22 a ad Due ee md Perturähmte bununuinche KRniäe Prof. Janennd en Puriabeusichuet Inzatruch als Winterstation run Ranges 


Ins ı kalte, kräftigen, 






ange Wenterklitma, Irmt vom kaltem Winden und Nehein. it npericl für 





Be Aeises su empiehlun; wach ist Innstenrk ale Mazki russ anna Bedek net Karlntasker Kuna 


m ewarmyaih, Kervenbehlensie, miche, de an Appeili- arıl Schial- 


nn 
mir amt almstiger Wirkung E 
Taesteuck Ist dr Mineljumkt suhlricher, prachtesller Ausflüge such allen Ruhtungen und ya -, Manik- und divere ande Pachschuben, Privsibeiknen Jul Art, 
emo barın Aumichmung tert Spassergänge in unmitiritarer Nähe der Stadt und verschinchne EEE In erurtin. u 
amigixhen Terrain - Kuren nach Bye Prat. Dr. Dart, a - l Ubastr. an Bag we en ER durch graanene Noreln, as 
—— - Haupt-Hotels in nächster Nühe des Bahnhofes. +—— 
„Hotel Tyrol“, „Hotel zur geld. Soune*, „Hotel Kreis 11. fanme 


mu ——— 


uff 


hr 











Anton Hanreich. Cart Bner. 





Johann Kreid. 


LEIPZIG 1897: Cook's Reisen |Naeher’s rotirende Pumpen 
Kgl. Sächs. Staatsmedaille, höchste Auszeichnung. Welt- Ausstellung vr "N Toben 5000 Stäck gelistet. ee om 
in dur Sehlschruakuh ar einmalig veärten ng 1900 . 


Carl Kästner, Leipzig, 


Warher Chemnite. 
Lieferant der Deutschen Reichahauptbank in Barlin, 
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sowie deren Fillaiem Im Reiche, und der Kalseri. Post, Roliebige r “ln ah ge 
Ü feuer-, fall- und diebessicheren N Paemen Cook a non, 
} Geldschränke — ee - 
Te ie af A opercayer aumteaı uuunuc fi | Villen-Kolonie 


‚a zuictet demand © M | LössnitzinDresden era 
"E Wehnbansse der Firma doh.| " Herrn Bechler & Dre 'n Das Sächs. Nizza. Zeuynisseüter] bis Djährgen 


ne aeeNchen Pe Ph eahrikhrande dor ! . nor 25 | 3. E, Naeher, Maschinenfabrik, Chemnitz, Sache, Bockorstr. 


durch versuchten schweren Ein Herren Schrmiber & Ca. in 





dein Atı« 


ia Abwesenheit des 
1894 h BrandedesRobprodweto 
ıra der Firma W. Drässe 
Amteboi zu Leipzig 
1894 beim Brande der Mechaz 
Weberei den Herrn Lonin 
Fischer In Greie i. V. 
1894 beim Bande der Mochan 
Weberei der Herren A. W. 


















Jronns? orff's Sezojoke$ Schnupfen "Pulver 


beseitigt In klricater Zeit dan 
EB Schnupien ug 

u? bewähst sich ferner gegen weralteten Baymupfen, sogen 

Ste&iämupfen, @räne (Wr 

Basırmhatarch und Indeht dw 


BAT Narsureitn- 
Kanstedt 


Kurpemsinm Nr 


Akhoikränke 


©, Viren 







schen Den 

Bl in I 
1888 beim Hrn 

ments der Hr 





Axım Sestafen je arncıe Brankheiten dee 
Hadıme a, der ai imptebicn. Preise! 
‚Der BO PL; Rllcinigie Fasraant 


















Herrn August Paul is Reihen: | Bergen, N Sa — BG Beyehen Deck ae Basthchn nn 
bach i. 1 . efessersiogung: Bopaictei-Hint 7, Wityatee #1. Eirateiln | 
Weisea Monskifalten S Arterien Copsictei-Hint 7, Wiltyatee 98. Diratiei 1,0 : 
u nn, “ k f - 
J, G. Schelter & Giesecke Duplex-Dumpfpumpei. ——m—— [2 
fertigen in ährer mit den neuesten Einrichtur gen Asgextätteten 






LOHSE's weltberühmte Specialitäten 


Fr die Pflege der Haut: 


EAU DE LYS DE 
LOHSE 


weise, rosa, geib, 
seit über dO Jahren ünäbertroffen al 
j r war Erhaltn r 
der vollen Ingendfrische, u 
ü Semmermpronen, 
i 
alien Unreinheiten dns Feine, 


BODEN Lilienmilch-Seife, 


„mibdeste aller Tollatis 











Maschinenfabrik in Leipzig-Plagwitz 






seit <=. 20 Jahren als 


Sieherheits-Aufzüge h“ Fahrstühle 


sur Personen. und Güterbeförderung für Trans 
elektrischen, hydraulischen und Hand-Betrieb 


Die dm gmeuikhenV. 
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hriften entaprechermben Aue 
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P. Hotlers, 


Sommerfproffen : 





atets auf die Fir 


GUSTAY LONSE iz; BERLIN. 


Aelteterest Br. Mnjortät Oen Kahars ung min. 
n Lehr chum-P 












In een guten Partimerlen, Er 














zu run 


z Xeipziger Oftermeile u 
Sonntag, den 9. April, 
Sonntag, den 30. April. 


Gie ift für den roh» und Rleinhandel mit Warren aller Art belilmmz, 
namentlich auf für Reuhwanaren, Seder, Tadıe und Manufalturenaren 


Die Bebermeffe wird exit 
Montag, den 10. April, 
eröänet unb Se Meibörfe für die Sederinduftrie 
Montag, den 10. April, Nadım. 5—7 Uhr 


im groben Saale ber Neuem Börje am Hiihersioie abgehalten 
Leipzig, bem 14. März 1R9P, us 


Der Rath der Stadt Leipzig. 
Dr. Zröndlin. 
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we are Adckafe Steigerung kim 
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Jar aınen awgngrieeen 
wch user gerignefen 
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der Fuberk grmndAritution 
Prapırafr _Wilkeli 
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Flaschen Faro un 


um Aha, ei Vorher 





zum: 50.000 ui. 
14.tis1Q.Apri 25.000 Mk, 


nu 


Preis des £oofes: Zt. 30 pi. 
Poste und Dr in JO Pt antre 
Zu tmneher n dem Grnrral-Dabit 


Ludw. Müller & Co. 


Bankgeschitt Berlin. Breitsstrasen 
ması 














TJASIIE21ASS 
zur Pflege 
des Mundes und 








Kress‘ Berlin SW., Markgrasmsır, 2222 berpiwi! 
alın bekansten Gimnso-Hämemn zu beeiebm 





Kormin-Mundwanser wid allein er Chernischen Yateik „Ma 
um Vet fm alten twanaren Imngerienn, Pardimeren, wach Apstheken, en gres 
Um Jitermann schnell und bayuem (eisgenhsit au geben, wich vom der Hirkaemkeit des „Kösmin“ durch airan Taryen I 
had oich die gemmate Firma mischlanmen, un olahl erhäiiäich, 2 Fias pepen Zinsundung von. DB. 1.50 und 59 FY: Ih 
2 Macms Mk. 4.60 pomtufei (much in Tirifouurken! zu heferm. Lei 


Erfrischende, abführende Fruchtpastille 


TAMAR 
INDIEN 
GRILLON 


Gegen VERSTOPFUNG r 
Himsrrheiden, Congexäan, Leberieiden. Magenbeschwerden. $ 
„paxis, 33 Run des Archives. — in a ra be 
Aue; 3 gr, Tumernt. zu mare, ir. Bere ter und u 


TEERSTISCHTERTTIEHEEE 


Aelteste A 
demiclirt an allın Orten Zenstachänmde, zuch in Onsterreich, Aahmala, Ball‘ 
hiafırt detnälirte Kostenamschläge wnir (mmähruny Aichumigieier Rabaltn. 
Fünstigungen, uuie wem gran Katalaıye. 

Abfıeamung wnd umpemjfiläligete: Arrnmpmment. PR 

Efretroliie, eriginnlie Chhehe tun Ankunft benägl, der winken 
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won einigen tnend angeschrem I'rubemunen 
und Asratzn erpesbi, angewandt und verpahbin 
Dein Teblikum seit 17 Jahren nin dan beste, 
»ilkigste und unschhdiichste 


Blutreinigungs- 
«oa Abführmittel 


beliebt unf wegen seiner angermhmen Wirkung 
Sulsen, Tropfen, Mlxiume, Minemlwäsen wie. vorgesogem. — Er- 
in den Apoibeken und mm 
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1.2910. 112. 30. 


Teiprig und Berlin 


Mist Orraitanbpea ta Drei, = 
Ben er ew i 
IE Mn. Biogrlperin minrt Kamm | Mh. 


6. April 1899, 


Wie alfjährlih bewährt befunden, werben aud) in biefem Jahre während der Dauer der Babe und Reife Zeit unter ber allgemeinen Ueberjdrift 


>) Bäder- und Beife-Angeiger = 


die uns für die „Hluftrirte Zeitung“ zugehenden Ankündigungen über Bäder, Trint- und Heilanftalten aller Art, Hotels und Reftaurationen, Reife 
gelegenheiten x, nad) Gruppen georbnet und von ben übrigen Anzeigen gejondert an erfier Stelle des Inferatentheils und zwar in der Zeitung felbft — nicht 
auf lofen Beilagen, wie in vielen andern Blättern — zum Abbrud gebradit 


Es bietet diefe Einrichtung, befonders aud) infolge der überfiähtlichen Gruppirung, möglichfte Sicherheit für bie gewünfdste Beachtung aller Antündigungen, weldye 
bei der großen Perbreitung der „llufrirten Ieitung“ in allen Kreifen des öffentlideen und gefellfchaftlicen Tebens 


anerfanmtermafjen von befter Mirtung find. Imfolge diefer Borzüge hat fih der „Bäber- und Reikeanzeiger der Iluftrirten Zeitung“ Kängit als bewährter und 
beliebter Rathgeber in vielen Kreifen eingebürgert und bildet gewiflermahen einen Mittelpuntt für alle diesbezüglichen Belanntmadjungen. 


Die Unterzeichnele, fowie alle Annoncenbureaus nehmen Aufträge 


Preis für die einjpaltige Zeile 1 Mart - 


entgegen. 


Expedition der A lufteirten Zeitung (2. 3. were) in Teipzig. 








Für Ialien-Reifende. 


Berlag: Siyuigeiee Sefluätenätung (M. Säwert In Pidwaburg (rahherpih.h 
Salsmon, Dr. T., Spejlergänge im Shbitalien. Weib üheftrirt „AM 8.—, 
ie feinen Original» Einband „aM d.—. 1 
Du 2. Munbiden fept; Afrhr als der anferaßeich, Zei ermersen bt. Beet 

Die zurfänkiäen Grieheifie bes Berfefkrs tırum 2 
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Fin: oo. 
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Technikum Bingen 
für Maschinenbau und Elektrotschnik. 
— Programms kossanfrei- e—— ns) 


Infitut Frielinghans, vorm. Funk. 
Taler aehligeter Glinde unb jebes Hllers. . 


SV "acer Bau Er de een 


Seiryenm 
= ‘ in ©. frrielinghand. 


„De: B- Sinters Peivat Dita 


—  Zelprlg. Sibenieitree 59, am 
Bazrilit- u. Erima-Bräfung 





























Billige Briefmarken "Tun“ 


serie August Marben, Bremen. (ii) 


n 
get Sie 
Damm bestellen Hin 
» Mluntr, Katnlıge ülı . 
Ideal - Nammeibicher 


für Postkarten, lin 
sowie sikhe Aber 
“Moden en. 
Bickbardarz Hermann Zieger, 
Leipzig-M., limiikepdsr, 5 


Leuchs’ Adressbücher 


aller Länder 
für Industrie, Gewerbe und Handel 
sind #0 berichen dern ea 


C. Leuchs & Co. in Nürnberg, 


ende finden dei 
nee Stellung 


Rath 


In Ulßerarischen Argeigenibeiten, Prüfung 
Nm Masnweripicn ir, darch dass 
Tambertni, Dortmund 2 Kampaır.d6 





Seigig — Penfion 


4 m 
































in schönster und 
angenehmster Lage 


Gebr. Hauser. 


ru 
Sammler von Schmetterlingen, 
Käfern und Conehzlien 
empiehlen wir 


Grosses Schmelterlingswerk 


vw Prum Compbt iu 42 Hinten 
Ihe Tadel m 





Pamilien hiermis such In cart. Händen 
spart; Tapiimes (4 iu Bermhrom 
«4 1A, Spbingee (4 1, Bocimm 
Cs BEN, Krommeras (.M 14,75) 
Inpidupterm (4 


Grosses Ranenwerk 


von 8. v. Prasn, demhgmehen und er- 
gast vor Dr. E Holmanz. Cengl, ia 
5 Heften im gr. 4%. zmät je 4 grande Funden 
und Text, 8 4. MHieraa apart in car. 
Händen: Masroispidaptern |. 40), Micro: 
Vepädaptera (6 Bi. 


Or. Künter und Ür. Kraaiie 


Die Kafer Europas. 


Fartgeetzt van 3. Schilaky, nach der 
‚Natar Imchrieten, zılt Beiträgen mehren 
Enaamsiogen. IEberven wind bin jetat Killetie 
erwhiarn, ran denn jeden Ur irnchrernung 

a) Käleen anf Ya) und achr Bißtichen, 
ter. 1-0 Talria malt Abbildungen von 



















Gestungeme tanen erhal 
MWetien &n Futieral 5.4. Er: 
und sompiete Krempin 

zu den billigsten Preisen. 


Deutsche 


Exsursions-Molluskenfanna 
.n 2 Cismin. Zeiten werben, Auflage, 
Compl. in 4 Löederungen zult 42 Tentbogen 


Auf Krrumlnen 
Sannlmgen enentbehrlich, 


Excursions-Mollaskenfauna 
Desteı Arheeli 


oe 
3.4. Compl. gebunden 16 4. — Biklrtden 
5. Theil ara varsishenden Werkes 


INlwstrirtes Ennchylienbuch 
wn De, W. Kobell zul 112 Taleln 
und 49 Tazibogen Lieferungen in 
bc #9. A. 6 ode arten Ränden. 
T 0m, il a Mr Für |hneere 
und auch ältere Sammler das vente 


Hanövech. 
Bauer & Raspe in Nürnberg. 













larger 
Sie gratn Praspert 
uns Prakabriet co 











am See, 
Besitzer: 


Hotel Schweizerhof 
Hotel Luzernerhof . 





Deue Ericdjeinmgen 
aus dem Derlag des Bibliographifgen Iufituts in Leipzig. 


Soeben erfchien der mm erfie we Yan der 


Weltgeschichte. 


Unter Mitarbeit von dreifjigerften fachgelehrten herausgegeben von Dr. Hans 

5. Helmolt. Mit 24 Karten umd (71 Tafeln in ‚farbendruf, Epolzichmitt ıc. 

1 Pine (in Tpalbleder geb. pa fe SO MR. ober 19 brofpterte Malbbände zu dad Man. 

Di orfähdeide Beteatmngbre  HErn par 
m 


Inhalt des erjten Bantesı Der ie 
Wwisgritucee. — Srundbegrite einer i" 
mitelungsgehtichte der itenfchtel. = Die 
den a Örbenserfhrmang der &ıb 

Vorgriciäte der ienichaein. — Mani! 





Katier, Ar 


De 








ob. Ka 
F@ilejtu NariiDen 
10 Ser bemdprmftunteln m. 





In zweiter, nenbearbekteter Auflage beginnt focbem zu ericheimen : 


Meyers Hand-Atlas 


in 112 Kartenblättern mit 4 Tertbeilagen und vellkdndigem 
BRegifter aller auf den Karten befindlichen Namen. 
Im 88 Zirferungen m je 30 Pfennig ober Im Haibleder geb. 10 Mark 50 PT, 


Das Deutsche Volkstum. 


Unter Mitarbeit hervorragender Satmmänner heransg. von Dr. Hans Weyer. 
mie 30 Tafeln im ‚Serbendeuf, Holyfnitt und Kupferägung. 
Im Maldiebrr gebunden Ib Mark aber Im 13 Lieferungen jm je I Mark. 





Sermer wurde jochen ausgegeben die erfte Lieferung der 


Kunstformen der Natur, 


Don Prefeffor Dr. Ernft Hacdel, 
Fünfsig Außrationgtafein met befchrelbendem Lert. 
= 5 Tieferungen gu je 9 Mark. = 


Meyers Kleines Konversations-Lexikon. 


Sedrfte, gänzlich nmgearbeitete und vermehrte Auflage. Mehr 
als 80,000 Artifel und Nachmeife auf 2200 Seiten Tert mit etwa 165 Ylln- 
firationstafeln Darunter 26 ‚Farbendruttafelm und 36 Karten nnd Pläne) 

und ca, 100 Tertbeilagen, ö 
8 Bünde in Nalbieber grb. zu |" 10 WR. ader 80 Zieferungen pa |e 00 Pfennig. 


Geschichte der Italienischen Litteratur. 
Don Dr. Berthold Wieje und Profefloe Dr, Erasmo Percopo, 


mit 160 Abslldungen im Tept und 50 Tafeln in Sarbendrud, Holyldnitt sc. 
In 14 Zleferungen zu je 1 Mark uber Im Malbieber gebunden 10 Mask. 


Probehefte oder Probebände zur Anfict durdt jede Undbandlung. 
= Unferw INufrlerten Perlagghatalog berieben wir jearid. — 
























422 Sillufrivie un 


en LANGE a SÖHNE-BLASHÜTTE -GLASHÜTTE: 








Me, er ren sein » Gründer der Sächsischen Präcisions-Taschenuhren-Industrie, © yon m. nit 
ana) Te ee u. WER: Fa Fabrikat, — Viele Einrichtangen und Verbesserungen gesetzlich geschätzt, dahor ouncurrenzien. 


rt 


Es Ialius Alüthnen Leipzig. 


Königl. Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Heftieferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin van Preussen, Sr. Maj. des Kaisers von Oesterreich und Königs von Ungarn, Br. Maj, des Kulsers won Buslind 
Sr. Maj. des Königs von Dinsmark, Sr, Maj. des Königs von Griechenland, Sr. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Kinigl, Hoheit der Prinosesin von Wal 


a ae und Pianinos.;f 


Besondere Bannrt für alle Klimate, 
Prämiirt mit 11 ersten Weltausstellung“ ee 


BLICKENSDERFER- iz 


Schreibmaschine. 
Fr (amerikanisches System) 


M. Hörügel, Leutzsch-Leipzig. 


Schöner edler Ton. Gediogene Ausstattung. a. 
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Einzige ohne Furhbanıl url 





Cntalog und Preisliste gratis. # Zu haben in allen besseren Piano - Handlungen. 
b f tonde Muschine mit sicht- stalog und 
narer Schrift und automatischer Abstandhorstellung 


Probosendung oder Vorm 





hrung wütigst. Catalog franc 


Groyen & Ziohtmann, ‚ Köln, 


Filaln Berlin, Mohr 


Müller’s Zanz-Zither. 













OGlasphotonramme | ner 


aus allen (Gebieten de Ferihaft und Aumft, Land 

ihaften, Statwen und Bauderhmäber aus ber gamyen Aell. 

Cd, “} 5 

Hciopfilion 
Towke alle anderen 


Berpeiene“ Kassen 





zZ Züher sach haltstündiger Debug 
A werden; Open 
jegietung Kain Strache 
zieletätchen, Carlon Mkı 2er 
und Tirıe Me. 2 u 


]. 7. Müller, Musi instram.- Fabrik in. Dresden-Striesen 





von I 


SH Rrüfs ın Hamburg. 


N —— — — 
AMATEUR. photographischen "Apparaten 


und allen Bodarfanrtikeie 


Photographie. „Cr. rauner, Wiesbaden. 








ut Altar In Jod. Postuchendien vos 
‚ck | 8-8.0 an. Pronp, gr. I app, Aapupf 





a Aealsharmonika a BE 
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Kunsiver Rise, N s1.-Fabrik, Aak Nesbera 4 Bihmen Mirge & Fasche, Baeia, er 
u. in. Proap Ui 

Withelm SPAETHE sera. n. chr i a ara 

kann HARMONIUMS 2°" eibma, at 











Ger, ragt Vicharia * 
Schule, Haus, Soncert ir, Ohalssismgucbeet Vickaria x. Muller 


phofographieren; / un 


Fraaıp poaktenr 
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BERLIN 





FRANKFUR 





BRESLAU - Ancmometer 
MÜNCHEN 2 "eier Birrard Eaiypel, Ghrmaig.g 
Tank BODENBACH Gerkoerne gratin od, 


zen 





nen) | 
Emil Li antiE phalagr. Indastrie 


BEICKI“ DRESDEN 


Otto Ring & Co., Friedenau-Berlin. 


Zur Probe 3 Tuben fr. geg. Einsdg. v. 








Nr. 2910. 6. April 1899. 


©. Präcisions“Uhren. w 


Ku“ Pd 2 Besten Quaurär * 


En ‚Glashütte } %. 


(& Au au ar hen Äurwndinpar, ht 


au i i 
ufrirte Beifung. 423 


 Specialhaus für elegante Damenmoden 


speciell 2 und Costäme, 
heit 









— Schleierhalte 





SIPZIG weitet iu ie indem und vorälscher 


n Vergohöet Mi.1 3.50 par Stück. 
SH-HAUS, Far ine .. 


Kuptuhlenst Im 


Möchsin Gangishilungen, ieiigemänne Preis, Iiie monlen ülanhätter A 
werden gi am tan wehrt. dal 


Krepp-Unterkleidung 


rt, angenehm wu irapen, sinstisch, port 


Renpf'sche Kreppweberel 
ie. 





Möhelplüsche 


Decaratinusplüsche 
Ü| Fischer & Wolf 
hutzmarke noir Fabriklag 
ae “ Earl ‚Berlin, Spnlanit.1 “ 
euer n Scnunrann ee Dorn 


Z&C 


2 Zwillingswerk in Solingen 


fabrieirt und engpfichli 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe mul Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser ml Rasira 


enpf=- Dabrik Pant E 
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Sermanıa 4 Eee "Wagen, 
Reime Ay { y 


Hanptnider) 

Berlin W., lwipzigerstranse 115 
Einme Ver Mani l 

Frankfurt a. M, — Hamburg. — Koln a.Rt. Wien 





Kein streifiges Schneiden. 


FAngion & kr 


uns erg 


Gebrüder Brill, j 


ar 


BÄRMEN. 

















TEST, Lawn Tennis-Artikel 
: Küster Perry & Co. Nachf. 


FRANKFURT a Main. 


„Champion“, „Belectod®, 


Lawn Tennis Schläger 
Lawn Tennis-Schäger-Etuls + Prossen « 
Lawn Tennis. Bälle, “ ! 2 


ee = EL A‘ > 
Dampfgetheerte, wasserdichte, starke Tennis. Notes, - 
P peit Kupterdrahtwet „a 12.98 ‚Zasın = Benniepiae- Markirmaschins, 


Kupendenlitunid „0 35 PH 


im. Ayıtehfetitplum und Angute über Anlage Mk. O0, 


Leberuahme von Apieiptatmintogen (Mt) 





























ı yR die Marke 
ı der Meisterfahrer und Kenner. 
iR Alleinige Fahrikanten 
v 


H „Styria, Fahrrad - Werke 
* Pabeib-Mawkos, 


Joh, Puch & ke: Graz. 
} Deutse he E e Engros B- s-Nie derlag re: Berlin SW_ 
1 : 




















| ‚„Styr va“ Räder‘ | 














Wanderer-Fahrräder. 


Die vollkommensten Pedale der Gegenwart besitzen die „Wanderer Ne. 10 und 11; dee 
Körper ist asıs einen Stück hergestellt, 
alle reibenden Theile sind gehärtet und 


auswechselbar und die Lagurstellen sind 
vollständig taubdicht und Alhaltend, 


WANDERER-FAHRRADWERIE 


vorm. Winkähefer & Jnnuiche, 
Chemnitz-Schönau, 





DR 
Wieder 
W; lan ups Katalog gratis k 
ee nssent 
Deutschlands grsasten 
Bin ai. Versamd- Hans 


Zweiräder 
Kettenlose Räder 
Transporträder 


Motorräder. 


















Victoria- 
£uxus-Räder 


tonangebend 


ür die deutsche Industrie 


in Saison 1898 


und bleiben es auch 


in Saison 1899, 


Bra Ar. die — Wo Ka. 
Greil Mr.31 — Ni Ka 


(schmelligete Halbrmuner 







am Markt.) 


Br Nr. D6 hachelegantes Damanrad. 
Bernh. Stogwer A.-6,, Stettin. 


«a. 21000 Fahrräder, 
ca 52000 Nähmsachinen 
© 1600 Arbeiter a 
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Mattes Fahmde 










» Carl bi RNaaN, 


De] Hann 












Die 





„Mars“. Radlerin!! 


Schönste fragte, warum so frisch und klar 








em Fluge geht's, | 
viel auch sonst zu schaven, Mars bleibt mein Liebling see | 


Vorztglichstes Fabrikat. 







Glänzendste Zeugnisse, 






Deu er 
ae on 


Man verlange Catalog gratis und franko, 








[2 — 


a uer bi ürfte, 


Nr. 2910. 6. April 1899. Illufeirte Deitung. 





Patent-Motor-Wagen „Benz“ (| Flemming 


Holzwaarenfahrik 
Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor. Globenstein 


ö Post Rittersgrün, Bachsen. 
Bis }, November 169% wunlen 


5 h Wagen abgeliefert. Radkämme. 
Bei den ; Werfahrien „Paris- Bordeaux“ — „Paris- Marseille" — Hölzerne Riemen-Scheiben. 
„Chicago * „Marseille-Nice“ ylänsende Keule erzielt. Vogelhäuser. 


Vertretungen und Lager in Berlin, Dresden, Crefeld, Paris, London, Irüwel, 
St. Petersburg, Moskau, Nymwegen, Wien, Budapest, Malland, Basel, Copenhnzen, 
Barnos- Aires, Singapore, Mexleo, Bombay, Capetomn, en 


Benz & Co., Rheinische Gasmotoren-Fabrik, Mannheim (Bazn). 


FAFF-Nähmaschinen. 


Die Pfaff-Maschinen sind mit den 0 vielfach angehotenen billigen Ermug- 
sion nicht zu vergleloben. Während die ale durchaus getimgwertig bezeichnet 
or erg . ee a den B. Robsioffen her- 

teilt und entsprecben im Bezug au: afligkeit und Laistungen «en 
Forsten Anforderungen. Für die (rüte ıersellem wird jede Gewähr jebeistet 


Man lasse sich durch billige Angekote nicht täuschen! 


6. M. Pfaff, Nähmaschinenfabrik, Kaiserslautern 


Gegründet 1862. Arbeiterzahl 900. 





Sportwagen. ae 










u. Pat.- Thermen 
man 20.4 Pimp gr Llepp Lupe. 





Irma Fezmld jun, Onemukz 


Drahtbürsten-Fabrik 


em 


nn 
















L. ©. Dietrich, 


Nähmaschinenfabrik und Eisengiesserel, 
Altenburg i. Sachs. 
r x Aretachen. N 



























Eis- und Compot-Service |, 12 pers. Trink-Service 
(1 Schürsel und 12 Schalen mit | (12 Iher, 12 Wein, 12 Liguser, 
Nenkeln und F 12 Wasser und 2 Karaffem.) 


testen Maschinen der 

\raeste, bachwicktige, aeschäkzt 
Vesta anıl Mimgsehlft Nähs 
Vorwärts und Räckwärtse- Nähen bei 











gleicher Stiehlinzr. 
























Era, Ir. nach | Uranur |0 Leistengstähipkit BIROB Maschinen pre Jahr 
70 [ea | u 2 Wo noch aicht vertreten, giebt die Fabrik 
Frarko # = Ie 
r.| 68 Onstmeüng| 10.— | 112 


Gegen Nachnahme od 


Glasfabrik Meierhöfen, Karlsbad. 


u 








A breitetstes System. 
Arad Toratiga sagte Fiaschen « j | Kachel-Ofen- und Herd-Fahrik 
Paal Kretschmann, 
Leipzig. 


Kunstöfen «Kamine Jet, eh Far De Tamite, se Dt it 
kbwtrmancıtang 


36 n BE rn Yoegergarn 


Diamantschwarz 
N m) nicht gewunäheitsschädlich. 


Reizende Neuheit: "ir asion 





Kaufen Sie unsere guten bekannten Qualitäten, 
Damit erzielen Sie die richtigste Sparsamkeit] 


Z 4 





i o 
ıst doch der 


esie 


a ‚© „Mann & Schäfer’ „Monopol“ Schutzbarde, 
R adrei f: el | rn 


2 Aulolalereloh 


a) Mann & Schäfer, Barmen, 


der 1899er Modelle der 


mit oder 
ohne Kette — 


Hartford- 
und Wedette-Fahrräder sprechen für die enorme Nachfrage 


nach diesen weltberühmten Fahrrädern 





— Die besten Fahrräder zu Preisen nur wenig höher als die der minderworthigen Fabrikate. 
Grtanten Lage und sigannene Anderen 





/ Katalog gratis durch Columbia-Vertreter wu) 
Yarksaı - Herren- und Damen 
ertreter in fast allen grösseren Städten. Markt & Os Ltd, Hamburg, London, Paris Sport-Beklekdung jeder Art. 
Man werkamgn dem Apmrüisining milk A) 
hiibkuungen powstred ! Ang. Polich, Leipeh 





ME Damme, gun Lu sie 
xl 
tr. @ Fanen, "Serie. 


„Neptun“ 


\ Bartensprenger u. Feuerlöschapparat 







Deutse 


euios Speci bafı fie n 
Matrosen-Amaben-Anzüge, 8 
Po after Kaiser Marie 


Carı Weigandı, 


Dresden 


nn & Sebelin, 








S Für jeden und fir 
chen Sie das Radfahren jedes Fahrrad 


besuchen Sie den Emil Gebel, Berlin 5. 


Azzenstraue 24, 





achte auf den Namen „Christy" [3 





Rn fahrradfahrik der Weit 
uetionsFähigkeit pro Tag: 
500 Faberäden. S 


Sen N 


ERS 


B 


wenn Du die Retten wstellst, 
vergiss ja nicht, 








u. 1899. 


Illufrirte Beitung. 





TEA ROTER, | 





Neuheit! 


Den mannigimehen Vor 
gügn der mehrinch 
preisgekrönten 












W. Leinbrock 
Gottieuba, Sn. n. Ninsergrund ii 


BE u 
Käntih ie die write 











Wollen Sie selbst aus geringen und spröden Pappen 
durchaus feste und hallbare Cartons herstellen, dann 


Biegen Sie die Pappe, 


aber Mur mit der anerkannt besten Biegemaschine der 
Jetztzeit von der 


Sächsischen Cartonnagen - Maschinen A.-6. 
Dresden-Ä, Blasewitzerstrasse 21. 
Verlangen Sie Muster! 







Kbrartst geschätst. 
. 

Gröamte Kohlen- 
Eraparuiss. 
Denkbar leichteste 
Rolnkgung 
Niedrigor 
Anschaffungsprois. 
. 









Gebrüder Burgdorf, Anons, 


Maschinonfabrik _ mer 


Ze Patent! 















g Verbesserte Priestman- 
a a 













Dampf-, Hand- und 
elektrischen Betrieb 


tunen als Hpecialisät und halten anf Lager 


_ Menck & Hamprock, 


Altona-Hamburg. un 


Schumann’s Rlektrieitätswerk, C.-Ges. 


Leipsig-Pingwitz. 
IMA5 Teisgramm-Adr.: „Lnurgen, Laipeig-Plagwite.” 
Dynamo- u. Maschinen-Bau-Anstalt. 
Specialitätent 
. | Elektro-Generatoren und 
Dynamos: | Eloktro-Motoren, 
Elektrische Specialmaschinen, 
Elektrische Apparate, 
Elektrische Krane, 
Elektrische Aufzüge. 
Anlagen für: Elektrische Beieschtung, Kraftübertragung u. Baranpack. 





















Moritz Hille’: met Original-Motoren 








Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 
Bitte mich nicht mit einer Mhnlich lautendem Pirma, der ich 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln! 





Unentbehrlich für Hämorrhokdal- und Frauenleiden. 
Wohlthueni für Gesunde (Radfahrer, Reiter) 
Aerztlich emplehhen 


Ladebeck’s selbstthätige Sitzdouche. 


Veberall jatentirt. « Ersetzt Bitzwanne, Bbet ote. 
Ars 39 Hi E. Ladeback, Leipzig, Aunlite Anzug IL 








vorm. Wem, Platz Söhne, rd a 
Weinheim was 
Kerne ieenemmelinrefnraiezumar, 


unter kiaransr für 
ass 


und 
Lokomobilen 


in alten fortan wur sihwalhlen Löterumg. 
Verrägt Iragnianı Kunalnze a Bobrrasıe u Pemutn. 


Ent Förster &Co., 


Magdeburg- Neustadt 6. 


F Looomoblioe mit amszehlmmm Röhrenkenseln 
von 4—200 Pfdkr. 


* Dampfmaschlnen von i—1000 Pfükr. 


Naeher’s rotirende Pumpen 


für jede Flüssigkeit, — Speclalität neit 27 Jahren. 
Veber 3000 Sttck geliefert. 
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Iepeuhr 
Harbor Obemnits- 





Wirkung und erfrisebendem Wo 


„Komwiu" dirk einen Urach 
Berlin SW, Murbprafenstr 
rere Ak. 2.50 amd 50 Pf, Past 





J.B, Nacher, Maschisenfährfk, Chemnitz, Sache, Beckerstr, 


W. f »chöne und gesunde Zähne begt, unentbehrlich. Flecon M. 1. 
ee he käuflich in allen twsseren Drogerien, Parfümerien, auch Apstheken 
bekannten Grwso-Häusern 


Pan Jelena hust mund keyueme (Geipenhrit u geben. 


3 Flarums Alt, 4.50% portufsel fach dm Bi 










“ ist ılas erste umd «inzige Mund- mi Zahnwasser, welches durch seine (desinfisierenide 
Kraft im Stande Ist, die Ursachen bahler Zähne und schlochten Mundgeruches zu beseitigen. In 


ck snerreicht, win es nach kurzem Gebrauch für jeden, 
0, mehrere Monate aus- 
En gros bei allen 


sich un der 
zu anlegen, Auf ieh dar Ehemisnhe Fabrik 
enterhbmsen, wm minht enhültlieh, 4 Fleemm 


Wirkaundent dee 
Krems“ 


„Boten 
pn Kim 
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Mädler’s Patentkoffer “ Kunstanstak ] 
a aa nahen, Mberretlen alles bisher en an: G ri mme & Hempel 


Nicht zu rerwechseln mit Rahr- oder Rohrgeflscht-Koffern. | 
LEIPZIG. x 









Diese Uhr ist durch 
die gesstaliche Marke 
„Urania ganchttet 
aur allein zu bezinben 
vn 


Pür absoluie Zuverlässigkeit Ijährige Garastie. 


‘ 
Ku „Saret. Hefe. al 
Iraz. 


" nchen, 
Norsseer Sarg 1 
an in « 





Leipeigenmer. 
Sämmtliche Reise- „Antike el und Kalb Lede jerwnaren. 
Nächate Ausmichming: Leipeig 1897 ı Känigl, Bächnische Hinaisımenlallie, 


en 3 

s weltberühmter $ 
‚-ehiqueuro. 
überall zu haben. & 








- nd bleiben 
sm’ _ das. IDEAL | 
eines distinguirten Wahlgeruchs 
Taschentuch-Parfüm, Eau de Coloß 
Seife,Brillantine, Kopfwasser. 
ee 


‚Käuflich in allen Parfimerk.-Galanterie-und 


BERLIN. digergi Aje6 a | 
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eparlght IK hy ” 
vor by Fr. Hantstingk, Minden ae s 


Phantom Katbi King. Taf einem Hemälr von Gabriel Mar (2.44) 
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Geb. Oberregiernungsraih Dr. Richter, 
der bentlte Aeutmerseiiee für bir aarilee Menausiniung 
Nat} eier Tonagreptie vun € Biker in Berlin. 


Die parifer Weltausftellung. 


in Borberint von ®. Char Rleubmenn. 


> 


a Verlauf eines ahres, am 15. peit 1900, 
werden Jid die Pforten der wartier Telt« 
ausltefhung dfinen, der bie civilifirte Wett 
mit um fo gröherer Spammung entgenenlicht, 
als die Ichte pariier Yellawsitellung von 1569 
mit einem grohen Erfolge abgelhlollen hat. 

Die im näcjtem Jabre zu eröffnende Wusitetung In Warls ift 
aber in nom grohartigerem Mafjitabe geplant als ihre Bor- 
gängerin, beim während für Diele eim Rolsenaufwand von 
00 RN, Ars. gemadit wurde, werwendei man für die neue 
Ausjteltung 100 Mi. Ars. Diefelbe joll aber nicht mur am 
rohartigteit, Pradt und Eleganz alle bisherigen Weltausitel- 
tungen in den Säatten [tellen, jondern in Bezug auf inwere 
Einriätung und Geftaltung werthoolle Newerungen bringen. 
Eine der wiftigjten barumer ijt wei die, dalı dir Kationen 
nicht gejondert amsltellen, \onbern da bie Yusftellung im 
18 Fadgruppen gelbeill umd jebe Ration gemeimjam mit allen 
andern in der (Gruppe vertreien üt. Man kann fü bamn 
mit größter Deichtigleit über den Stand einer Indeitrie oder 
Tesnit in dem vericiedenen Staaten bund; Derglelde orlenticen, 
während man in früheren Yusftellungen won Yandesranon zu 
Landesranon wandern mufte, um N aus ber betreffenden 
nationalen AusjteWeng die gewünichte rappe herauszuluren. 
So wird auch Deutlchlanb auf ber Axshellumg keinen ber 

iondern Hau haben, jondern auf minbeltens 20 Pläyen 
18 entfallen auf die verjchlebenen Fachgruppen — werireien fen, 
die Jamlih, weit auiseinandertlegen, weil das Husitelkungsterrain 
micht ein einbeltiih gelhlaifemes it, fondern ans fünf gelonder- 
sen Abiheilungen beileht, die voneinamber durch; die Seine und 
Kidit durd ganze Stadtviertel getrennt |Ind. Die Axsfellung 
beginnt fon in den Ehamps Einjtes”), wo man das alte Balals 
de '9ndultrie niedergeriifen hat. An keiner Stelle jend zwei (ner 
bäude entjtamden, das grohe und das Heine Pasais der bilden- 
den Rünfte. Das Heine Palais it für die frangälktien, das 
grobe für die auswärligen Aussteller beftimmt. milden biefen 
beiden Palnis führt eine meue, breiie Strafe denburdh, bie auf 
der wo& nicht gams fertingeltellten Brüde Nlerander's FII, zu ber 
das rullilde Raifersaar bei liner YUnmelenheit in Paris den 
Grrumbitehe nelegt hat, bie Geine übericheeitet und auf die Ex 
planade des Inwambes führt. Hier |tehen teils und IInts präd- 
tine Gebäude, die das Hebm des Aunitgemerbes bilden werben. 
Möbel, Teppide, Vorhänge, Poryliar- und Hlasınaaren, Helb- 
Kimiedearbeiten, Juwelen, Bronym, SRunltihmibearbeiten 
werben hier untergebracht, und es it jebenfalls erfreulich, balı 
Deutihland in bieler (hruppe wärbig vertreten jein wirb. Ihe 
ade die Banfigemerbliäe Musfteltung It für Deutihlanb vom 
größter Widhligleit, denn bisher hatie belamniih auf funkt 
grwerbilgem Gebiet Tramtreih, präciler gejagt Paris, bie Füße 
rung web die nanze Welt zam Mbjahgebiet, und exit feit einigen 
Jahren fängt Deutfhland an, jelbit Warls eine hharke Kom 
aurrenz zu maden. Es gilt aflo für Deutichland, Fi auspu- 
zeldinen, und voramejiätlich wird Ihm bas gelingen, Der Railer 
Sn UEckE 
kunitgewerbiie Abideilung io! und bet 
bherzog von Baden hat für fie bedeutende Weiteltungen ge- 
madit, 

aten wir vom ber Esplanade des Invalides über den 
Duai d’Orfan nacdı dem Champ de Wars —— es Ül ein gewaltiges 
Ciüd Weg, und während ber Yusltellung wird man mal 


*) Dhan der Musielung I, „lsdır. „ig.” Mr. 2479 nem 1. Geptemben 
man 


berg eins] der fleinen Seinedbampfboote bemuhen io 
tommen wir an den „Stantsgebäuben“ vorbei, die bie ams- 
Ihellenden Itatiomen hier mebeneinander erriäien. ebes Hass 
entjpeicht dem Haspibanjlil des Dandes, [oda fid Hier eine 
biiteräh-jtäijtiiche Arditefturawsftellung ergeben wird. nd 
Deutjägond errichtet fein „Hans“, in dem office &m- 
wiänge abgehalten werben jollen. Das Mebäube wird aber 
and eroortagende Wusftellungsgegenjtände aufnehmen. ir 
müßen es ums verjagen, etwas mäheres über das „Deusice 
Haus“ zu beridylen; ebewjomenig fünnen wir ein Bin davon 
bringen, dewm mit Hüdiiät auf bie Eoneurten; der anderen 
Motionen follen die Pläne für den Bau dieies Haufes und die 
äufßerlide Deroratiom der einzeinen hrappenabieilungen nicht 
preisgegebem werben. So viel Bann [eboA griagt werben, ak das 
Gebäude polen der Invaliven- und der Minabrüde legt und 
in reitier, moderner Schlogardätelter mit hofen Thlirmen ne 
halten kein wird, Der Mat, der dem Deutiäen Reid für 
Dielen Hepräfentationsgebäude zur Verfügung Itehl, beträgt 
TO Spabratmir. Erbawer il der Fegierungsbawmeilter Rabte 
in Lichlerfelde, der als Sieger aus einem umter ei beiden 
Urcitelten awsgehhriebenen engeren Weitbewerb heroorging. 
@r war audı der Grbawer des bewilchen Heprälentations» 
hanjes auf der Wellamsktellung in Ehicage. Deaikhland 
wird mit dem Bau gewik re einlegen. Hinter den 
Stantehänfern erteben füh am Tinten Lfer der Seine die the: 
bäude für Lanbarmer, Marine, Handelsihiffahr, ilderel, 
Jngd und Worktwirttiäaft, mährend am rediem Ufer ber 
Pavilion der Stabt Paris und die Gebäude für Garten- 
dan und SHugnieme liegen, Bon der Almabrüde ans It am 
Quai de Billy eine Plattform im die Seime gebaut, auf ber 
„Alt-Paris“ erriätet wird, 

Auf dem Ehamp de Dlars, defen Portal der Eiffelilunm 
bilbel, befindet ji der Hamptikeil der Ieltansjtellung, und in 
den veriäiebenen, zum Theil toloflalen Gebäuden werben 
Indulteie, Yanbwirtbihaft und Beraden untergebramht. In 
der riefigen Dejtinenhalle wird Deutichland großartig ver- 
treiem fein, Die deutige Indultrie hat für die Beldidung 
der Kusitetung em reqes Interefle nezelgt. Insbehondere die 
deutliche Mafcineninbultrie; es Jind fo viele Meldungen aus 
Lirler eingegangen, dal der gejammte Raum, der dem Deut- 
Ihren Heid in den 18 Fradgrappen zur Verfügung Iteht, hätte 
beieht werben können. Es wird jebod; nur das Hetvorrngembite 
in ber deutihen Abiheikung der Majcinenballe vorgeführt, 
ledalı Im voraus der Deusichen Maftrinenimpultrie eim Teiumph, 
prophegeit werden fann. Vom Champ de Wars Tommi 
man über bie enabröde nadı dem Trosadero. Hier ilt bie 
Colonkalausitetung untergebradt, am der fih Deutichland 
möcht betbeiligt. Es mirb dies ber einzige Tlatı fein, auf dem 
bieles offiell nicht vertreten ilt. 

Senit At die Beteiligung Deuridhlands eine redt arohe. 
Es bat meben England dem geräunsiglten Pich ven allen aus- 
Mellenden fremder Nationen. Es kommt aber nicht darauf am, 
dok Deutfhand wirt ausltellt, [ombern darauf, dak es nut 
ausftelll. Die Perlon bes Reidisrommiljars für die Ilellansı 
Mrellumg, bes ieh. Dberregierumgsraißes Ir. Richter, deilen 
Blld wir an der Spihe diefes Artitets dringen, birgt bafür, 
dal; Deutichland as dem gewaltigen umd jdhmeren Mettlampf, 
den es gegen die Inbuftrie aller Bäller in Paris aus 
zufehten dat, Nlegreih hervorgeht, Das Deutihe Wei bat 
5 Mill A für die deutihe Ausitellumg in Paris bewilligt, 
end es Fient auch in feimer Mblicht, dak dort midt mins 
der» und geringwerthige deutkhe Prodwte erkheimen. Der 
Reihorommiller Kat ans ber Weihe der namhafieiien Sad 
verftändigen ber hauptlächlic in Betradt Lommenden Indufteter 
brandhen Brühungscomites berufen, die ehnerlelts die Orgami- 
Intion einbrudsooller und geidloflener Fachgruppen vorbereitet 
haben, anberleits bie angemeldeten und auszultellenden Hregen- 
Pände darauftin prüfen, ob ie am würdig Find, die Deutliche 
Imbujtrie in Paris zu verireien. Es Üt dies um jo wichtiger, 
als maßgebende Prebftimmen vorliegen, de ambeuten, da 
Tomol Frantreidh wie England ben Beiltungen ber beutihen 

in Paris mit einer gewißen Belkemmung enigegen: 
fehen. Man fürdıtet geradezu die Erfolge, die die Ddeutiche 
Imbultrie haben könnte, und wirb natürlich alles möglite aufı 
bieten, um der deuiichen Eomurrenz ein Varel zu biegen. 
Deutkhland darf daher nur mit hervorragenden Leiltungen 
feiner Induittie auf dem Rampfplas ericheinen. 

Bei der Plägevertheilung in den Aruppen Ift Deulihland 
ehr gut weagelommen, ınns wol dem perlönligien Derhalten des 
Reihrommillars eh. Oberregierungsraiie Ir, Ridter zu ver 
damten Üt. Diefer Herr vereinigt in fach mÄt Srefchtdl die Würde des 
deullhen Beamten und bie Tlellgemandiheit des modermen 
Geihäftsmasnes. Seine Zaufbahr it aud; eine redit eigenartige 
gewejen. Am 2. Derember IR zu Rönigeberg in Preuhen 
geboren, machte er Im Jahre 1874 fein Abiturienteneramen 
am ber Sealjdmle und wurde Kaufmann, Ente 1875 
wrierjog er ji nadıträglid ned der Gummahial-Wbiturienten- 
prüfung wnd fublrie Jura. Im Jabre 1874 Referendar, 
1888 Regierumgsaffelior im Polen, Iam er 1891 nadı Berlim 
in das Reidsamt des Inwern. Im nädıiten Jahre wurde er 
Yallert. Repierumgssaip und bald darauf zweiter Seide 
eommifiar für die MWelausftellung in Chip. Rom Juli 
1900 bis zur Huflökeng der deutihen Abibeilung im Aebruar 
184 wor Dr. Ritter in Chicago thätig, und zwar mit grokem 
Erfolg. Es ijt mit jeim Derbienft, dab einzelne beutiche In- 
duftriepmeige dort auherorbentiide Erfolge hatten umb meue 
werthoolle Geidhätsperbindungen anfnäpften. Der deutliche 
Reithecommifjar hat fein Bureau in Berlin, Leippigeritzahe 121, 
Don Anfang möslten Jahres ab fiedelt er nadı Paris über, 
wo et bereits jet in ber Hucnwe des Champs Elnlies Ir, 8 
Bureaus eimgerichtet hat. 


ze, 


Worenfdau. 
Deutihlanb und Marolle. — Huf eine Meileratin 

in Warelto lebenden ihren Tief ber beutee Sram ed 
mebit anderen beutichen Arirgsiäifien im meroenlige Sen da 
Dem toburd auf ihn ewsgelbten Deus gab bie marotkmide 
Meglerung nad, unb bie deutiäen Mrisrche in Gühe non ata 
0009 „A lallten einem Telegramm aus Tanger vom 29, Sir, 
sufolge Dinmen wenigen Tage eriebigt werden. Einer der Sau 
gründe zu diejer Reclamntite war folgender: Im Yumi 1894 be 
datt der Sulten, den Anid (Mounermeus) tom Eemich user 
Gojablanıns ya verkaften. Dielen Befetjl auszufühken, wurde me 
unzulängiihen Mitteln verlust, fobah ber Maid ersflichen form 
Raum Hatten Dies die Raderfimme erjaften, al We in em 
allgemeines Wuhrubr eintenten, der mit der Plünderung und Im 
hörung biefer Steam enbigte. Hierbei warder ten eimpäilgm 
Auufleuten, darunter auf viele Deusihe und teren Scuybriehiinm. 
die dort (rlalen ihrer Woarenlager waserhirlen, greder Stebm 
zugefügt, Die Genlahn unterfüdtsen dir Angelegenteit und führt 
Nlape beim Sultan, der die Forderungen als ya Hohe Drihbens 
anerlanzte und nad Züdtigung der Mufpäniitm die Srılake 
dardı Gomtributiom zu eriehem verisend Erik im Erde, Ikm 
endigte bie Strafenpebitlom mit einer sülhgen Rieberlage der Er 
Nänbihhen, die ben angeridteten Schaden im bebruteriber frähe erkeyen 
mußten. Der Minilter Bu Ahmed Nedte aber Dir Eomtribeten 
ein und vertröjlete die ausmärtinen eihähtsstöger von Az 
gu Monst mit der Berlihierung, tah der ensiabenr, jplie wir 
eingeleifte Held ven Gemfab tie Werpfiikytueg Übernoeemen habe, 
den Sihaden yu erichen, was aber nidt ber Böaheheit mfguuh 
Inyolicen wurden bie engliläen Mnipcüdte erfällt, wnb da men 
aögerte, ben beutläien forderumgem geredjl zu werden, erh dir 
obige Demsnliratlon. 


Jur Spradenfrage In Elsleilbanier — Im ride 


Öperrelhülchen Landtag beiürwortete am 28. Wär, 





biehe Trage eine den panzen tan 
berüßcente geworben und benkolb brr Yanbtog zur Etrllungsuhme 
berufen hei. Im Namen der Negierung erlläste beresl ber Qrzı 
balver Giro] o. Aleimansegg, er jei da der Natlonaiitätenjtret nd 
das ganze poitiihe Beben zueüdwirte, wide bagtgen, dak lid br 
Larttag im Rahmen eine Meinungsäuherung mit ber ven dr 
Speodenfrage beberriäten politiihen Loge behalle- ter vier im 
Namen ber Reglerung am alle dazu berafemen Tarkarım dir Ar 


die Hätige IMibälte ber Beihelllgten mid gehtehen Kir, ham 
werde für bie Regierung ein Anloh vorliegen, eıbermeite Ichrix 
ya then, um der Buhmiegung ber verfallungsmähigen Tnzuier 
der Reidwvertretung ju begegnen. Sach längerer Debatıe wurd 
ber Antrag des Yerfaflungsnwslduis: „Der Landtag erlärt die 
Jurädnahme der Speohenoerordrumgen mid mar im Irenıl 
der Deutitten, handern amd Dejierreihs für eine uneriägläe Kur 
wenbigteit und wellt jeben Werfuch zuräd, tie Errabenaerhinnde 
anf einem anderen Wege als burd) Seidegejeht ader bunt der 
$ 14 gm regeln“, angenoramen, iedoh mit Musachme der Sue 
über $ 14, Die abgelehnt wurde. Das Ieflere Ergebnik kam darh 
das Julammengehen bee Anrolgrumbbeliger mit der Chris 
Vochalem zu Stände. — Die ueibilhen Bühtter äuherten [4 Ich: 
ungebalten barliber, dal die Regierung miche im bökmichen, loan 
Im nieberdlterreihiiiäen Panbsage Ertidrungen liter die E;raker 
frape babe abgeben laflen. „Faredni Lilm* jagen bamzas den 
Schluh, Graf Thun nehme bei den neuen Berhandlangen au dr 
Deutfden und nis aut die Wertreier des cundichen Welke Ras 
Tit, und deuten, baly fi Die Lyedhen dieler Bandlamgswrin Is 
Grafen Ifun entipredhend Iemehemen würden. Die „Yelti” wei 
ber Wide, dafj, da die Dewskhen zu dem Eonjerengen nike 
Ibelnen würden, der Heglerung midrts übrig bleiben winde de 
die Menelung der Eprohenfenge nad) & 14 des Stantsgmundgriens. 


Inmren ira unterzelte Seperllärumg 

prälidenten vo. Sturbya, im der das Verbieiben Sturdga's an Im 
Spiye der Regberung 

beuje amlähtid, einer dem früheren 
Baron Banlin swgehtrriebenen Broihiäre abgegebenen Grüne 
über die politifden Besiehungen jeher Sturtye und Bazfo d 
eine Derieung ber natlomalen Mürde Drjeitmet und bie Br 
tümpfung des Mintiterpräidenten band Cbirenion ange 


gebungen angenommen. 
darauf folgesben Watrag elm: „Angeliäl 
Dorptilomen im Namen einer Rnyadi zon Depulinten Ben 
Griltrung erhebt die Kammer Eimjpruß geger des Hiterki 

die nationale Mürke Aumkmiens, das bunt die Miederbehr; 
son dem Huslarıbe vergebradter Werteamdungen sera Bel 


riet 
Banden dat, die Imterejlen umd bie Ehre des Nander ji 
digen,“ Dieler Yintwag wurbe im mamentlider | > 
90 gegen 14 Stimmen angenommen. Bel Windeln) 
sehniffes der Moltimmung erjäellen Beifeilsruft, 
iNbegIen anbatersen, 


Kämpfe vor Manila — Mm 25, 26 m zn. DE 
fanden vor Manila heihe Nänsfe zwilhen ten rer! 
Treppen wniee General Otls und den eufltänbllärn ” - 
Ttatt. Xehtere wnler deiftehem dem Bor DT et 
Amerilaner ‚m Möserftand, und es meh tert ar 
Zub Baden, den die Mmerilaner vorkeumger, Hufo ahyeımn! 
werden. Die Berluite ber Amerilaner waren buteätkh, u 
wurden 140 Tube auf dem Sdiohlelb von ein Beil 5 
AryAhit, der jedod Sinzufügte, da wie Zahl der Drfie Ma Dich 
filter #iel gröher [ei Unter den Gallen bed IN. 
Egbert Das maltimgtarıer Rriegabepartemen 





0. 6. April 1899, 
BR one hen BB rear 


dm Phlippinen gelangen gehaltenen Spanier ya verbanbelm. 
ZIruppenbewequng in ber Rihiung auf Beling 

äineh — Wie „Rewter's Büren“ unterm 30, März 

Gelinz gemeldet wurde, findet eine Truppenbemegung in der 


Ehrikenfeindlihe Unruben In Zübihantung -— In 
@ibkbertung kam es im ber wlerten Wlärpnede ze drisenfeind: 


Die Urpebiuion murbe ats 
der Sehskung von Tjintuu gensmsten wmb ging am Barb des 
Ariegeitälfe Heilen am 29. Mär ab, in mm ak 
Tre son dbemieiden Tage beingte, dalı Prorirar Trreidemeh ir 
der Töhe vor Timo gelangen genommen unb gelälagen, kon 
hab das dratkhe Detachernent im Ciyum zu feiner Befreiung aus- 
gehabt werten lei. Es gelang, dem Prosker, der leide Dediehte 
zu behreien. Ferner wurden der deatihe Ofligier Sannemanın, 
kurz Den Berk 5 ee a nu 6x 

img her! in and Irkhaufu vorgeichitt 
werrn, in der Dibe Dielen Pieges von der eingeborenen Be 


39." am 1. Mpeil, daf Diele feinerlei Winderermerb be 
abpnge. Des Ziel hei, Tebigliä bem deutihen Gusmilhesen und 
Ingenieszen den erbriemen Schuh zu gewähren, macdem bie 
tinehiör Bıgrung trag aller auf die wiederholten Beritellungen 
ds deufihen Sefanbeen In Wrtag gegebenem Lerigeedungen fich 
wiht im Stande gezeigt babe, Äeider für dem Schuh entiptrhente 
Bertehrumgen zu treßden. 4 werde narausjihtlid assseiren, 
wern De beufkben Truppen im las, einem unmeit der Aülte, 
abe der Fbügen Ihrenje der deuiihen Cinfluhione geiegenen 
Orte, der einen der Haupikerbe des Aufruhrs bilde, erideinen, 
Gm m weder. Die veritepee Bikpang De Take 
» soräberpehende in; 
Burfe Yzza genügen. as En ze 


——— u 
mi — 


Mannigfaltigkeiten. 
Bofnadreichten. 


Dir Prinzeifie Heinrih von Breuken wird bie 
Kizerife ven Tinfien nah Deutkhland am 23, Npril mit 
Retezafnanpier Prinz Heinrich antreten, 

Ainigia Sarola som Sahlen langte in der Kadı 
ver 26. Dir, ann Sigmaringen wieder in Dresten an. 

a a pPre von Balern, der älteite Sohn bes 
N a. 
Ir am Mix; sem jeiner indifchen Heile 


Der 6: 
16 min manerine ann Didenburg begab |ih am 


Der Geohderjeg von He 1 mi 
Eu zu. nn In FB NN und eite am falenden 


2 . 
” an an Boakın-Babarg an Gotha Tehrte 
a al Rah 1 & und Gemahlin, gr 
son 

Ba ae! j ', zellen am 29. Mir; son 
Fein; und Beinzellin Trieprih vom 
Ah em 90. Dir, von Münden ned 
„Die Herzogin von Aibaxy traf am 27. März aus 
Bert in Aöln ein unb fahe von birr über Bliffingen nad 


Hohenzollern 
Sigmaringen. 


[aan Taflile welleruner iiebelte am 31. Rärı mit 
204 ©t. Petersburg im das Mieranter-Balais 
= Srtefeäleio über, = = 


Perfonalien. 


Der Director im preahiihen Enltnsminifterium, 

-_ Ge. Cörrregierungsreit Ur. ». Bartidh, werde sum lmter: 
hereiie und Der Med, Cberregierumgsraih; Ir. Schmschteptl 

m Venice im Gultwariniflerium und Mnsl ef. Oberregirrungs- 
cat mann. 

a ne ebeirat Didelap, Infpertor bes Vildungs- 

| ie, wurde iknabralral, Stat @. 
Dieberiim. Präfen ent An ci 
eirk und Papddn ; S. Fribe, 
Frrupgeigmabers, zum überpähligen Gantreadmirei ernannt. 
Innen aitstior der Ariegsaladente In Berlin General» 


tes 
Deren. web bie corsmandirenden Cexerale bes 2. Urmenacps, 
terelleuigeni 0. Tangendet, und bes 9, Wrmeracps, Hazerale 
Data % a en su Generalen ber Easalerie [owie 
— 3 Ba, Generallestsant 0. Plellen, zum 
ante Seo in Kiel wird am BA 
. Bedemsjahr pol! Baorbereitung einer würdigen 
Beier des Tages hat Fi bafeltli ein Gomitt nebäldel. 
Der Niskariae Abllellanaepieeter an der tell 
, Dr. Rarl Gerhard, If} zum Direder 
Unverfitstibticthet in Galle a. @. ernannt werden. 





Ilufrirte Beitung. 


Frfikalender, 


Der #0. Geburtstag bes Rei 
Far end murbe am Fr eh A AR. = 


Ju einem Ehren und 
Pre, Pe um ätsudentage der u 


Dampfers Blandeneie, ber bie Be 
der „Bulgaria” nach Darıburg brafte, bei einen In 
a a a uam Ihe wws murden Die Leute der 
rl 3 Bardurg In eine sieh 
sulenbögfige Wrage am Ufer, die ber Aeeniisaen einen de 
geliterten Ermafang bereitehe. Br der Maber nad dem Katkhauie 
waren die Zieahen nd beiden Selten ven ter Einwehnrrkbalt 
der Hamfekinbe bite Sejeht Bei der füeler auf dem Kafpbaule 
bieh der Exie Bürgermeiiter Miöndebern umgeber non ber Dil 
Hliedern des Senats, die PBegrükungsrebe. Eindrutssol war 
ww dir hurze feier ie der Mörfe, ma mehrere faulen ham 
burger Anmbirase ben geohen Titten Aopi am Kopf Mllten. 
Bier Brüpite der Fiherer MWermann am das Antkerwert om, dah 
Deutihknds Zutunft auf dem Werte liege, Den Schuh bidele 
ein son ter Banbeislummer vesanitalieten Arftellen im Autbhaus- 
Ieller, während dejlen ein Erpebenbeitssrigrammm cm ben Amlier 
abgehand wurte. 


Pereinsnahridten. 


Die Bereinigung jar Erhaitung beutiher Burgen 
hielt arı 21, Mär; zu Berlin äkre conftiniirente Zigung ab. Es 
wurte +ie Mrbeitsansihuh qemähit, der ans Golmarkball Behr. 
vo. Smbradent, Vorjitender, Uchiieh Woro Ehyerdt, Scurift 
fäßrer, Geb, Regierungsraih u. Bremen und #egierungsrath 
Fiat deiiche Jam CEiakemrüter wurde Ani 0. db. Irabe ge 
wibet Dre Mrbeilsamfäuh wird junädit die Satumgen ber 
Vereinigung entaersen, um birie ber dann einzubrrafenden (heneral- 
verkummlung verlegen, 

in bremifhrs Banbesiomitd des Deutihen Aletten: 
vereins bübere Fa zu Bremen a 21. März nerh einem Wertenge 
bes Bürgermeifters Dir. Pauli. Jahlreihe Mitglieder des Benats, 
ber Märgerfhalt, der Handels un ber Anrmerbefamtmer traten 
Iotort bet em Moefinenden wurde Bärgermeiller Ir. Banli, 
m ee Stellvertreter Meorg Blae, Präfibent der Handelslormer, 


Der Gelammiserband deuiider Berpllegumgs« 
Nationen und ber Gentradeseftned beuifdger Yrbeiterisisnlen Yalten 
tee Yabresiitungen am 19. unb 20, April in den Höumen des 
weonllortkhen Herrenkunies ju Berlin ab. 

Der 7. Intermatlomale hesgraphencongrek, ber 
som 24. Sepenber bis 4. Oxcieber In Berlin tagen wich, 
Heht unter dem Vrosezerat des Yrinzen Hilbert von Preuben, 
Hegeaien won Braunfdenei. Bor Begken bes Eongreljes, aber 
in wilienibaftlitem und «dminijtrasisen Zufonmenhang mil dem: 
räben, ind gergrappiiä-geulsgikbe Eamurfiomen geplant mod der 
, Dit und Mörtoreiiken, 


illufteirten natcındgenkgaiiten Führers dur Berlin mer Am 
argend, Per einen kaurenden miltenlächtichen erib bessfprudit 
und auf dern TitelMum als Elmengabe der Häbtikhree Behörden 
bejeitnet werben wich. 

Die Generalverfammlung der Deutfäen Zhate- 
Iprareiefellihett wird In biefem ahıre am 22, Bpeil In Beimar 
zularımentresen. Die Ibite Beriinmdafirung findet am 21. Aprit 
am Komitiog im Säillergaule Net; für ben Mbend ih ger 
jeliges Jularmenfein im Hotel zum Erbprösgen in Mushitt ge 
nommen. Am 34. vermimnge 17 Ihe wirb im drohen Goal 
der Armbeultigühmgelikhatt rot. Dr, Ylogs Bromdl von ber 


derliner Lniperknit den reltnertreg balten über bas hema 
„Ehetelpeare und feine Norgänger*. 3%, ihr matmitings zer 
foremeln fh die WMigleder der howie die Gähe mad 


Freunde zu einem gemeinjamen Wutd im Ertorinyen. 
thrater wird als Arisorftellung Shaleiprare's „Ermbeline” new 
einfrudirt yur Muflührumg Ionen, 


Stenographie- 


U belsb: ehe &tenngraphieitin®laueni ® 
en r 3 ie obligatseiltes Vehefoh an ber Bürper- 
Hufe und am ber Hanbelsktmie eingeführt worden; «benle als 
eölhaielien Debefoth am der hufmänntihen Fortbildungskuie 

lbergüne, 


71 

m Repenhagen wurde ein bäniiher Bund Kabrle 
DIE Verenogreahen tegrändet, zu teilen 1. Borligenden 
der Allelie der Keichtaneltenognaphen, Sieebn, prokhlt worden 
il. Gegenwärtig beiden in Tänemast 14 debeisberger’iäe 
Bereine mit 504 Mitgliedern; S6s Berionen nurben im ehte 


1808 umlerrätitet 
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Arbeiter - Angelegenheiten. 


Der 5. Berbanbstag bes Centralnerbands ber 
Weuser und Eerufsgenolien Teutkäilanbs murbe am 72. we> 
29, März In Berkim argehalten. Der Bertand zähle je 
00176 Mitglieder, 17524 mehr als im Mecjähe, ber Sallen- 
beftand beirägt UHHO1E „A 4121 #0 „suche als im Marjahrı, 
Hır Hushänte find ausgegrden wecbre im Blaunerderuf 425 410.4 
igegen 412267 „4 im Nabre 1874, In anderen hemerfiihuhen 
565 A fgngen 37748 A im Sabre InnTh Die Zahl der 
Angrisausiiänbe beiief fit iss ai A allgemeine unb =u 
partielle. Werehraussänte fanden mehr als and in 35 Orten 
Matt, Die men den Waubandarbeiteen Iräbafı geäschenme Bar 
Hmeljung derjelben mit den Maurere gu einer Eentralorganikutien 
murbe als ein Küdkkris bezridmer Srimfitrtlih der Moitatien 
zum weiteren Yushau des Berbanbes wurde mitgeikeilt, dak erit 
33 Prix. der Maurr orgarliitt Ken, und dah ber 2000 Tete 
mod leine Berbanbsfiliale hätten, Cine son Berbanbsieg arfahte 
Helotssen Ipeah Den Beingenden unkt aus, ah bie Wlnglieber 
für Die Mlbkhalfung ber Yunedarbeit wirten mödte Der Bor 
fand wire Deruftmagt, and ferner Haliftiihe Erhebungen über 
Me Bag der Mebeiser im Montergemerde ya weranfialten. heit 
aussatemslos Suherse man ji Für die Tartigerneinihait, doch fol 
wur Örtikhe Bereinbarungen petraflen werben. 

Ir Erfurt legien am 29, März in ber Möbellabeit son 
Jiegenbsen 40 Tikkir die Mrbelt nieder; fir fordern 9°, Münbige 
Sicheitegeit amd gehepraentige Kognerkögung Deraulbin befäloten 
bie Deetigen Mebeligeber ter Brande ber Wösrhikhlerei, Ihre 
Werften je Dange zu fihichen, bin bir Brbeit bu ber oben 
genannten Zetrit wiederaufgrmammen fei, Zinielge biefen Ber 
Reluffes taten 200 Tikbiergefellen ie den Musitand ein. 

Hufben Bahnhöfen in Breslau, Llegnihund drlin 
Ninb Arbritsnadwris[iellen erriditet worden. Bin Iunbe werden jünmt 
lie Belhäftigung nohiuhrude Yerfonen verwirien, and Ihrer 
iteren bie an den gmmamsn Orten zenhanbenen Dienitliellen den 
Bebari an Srbeitern und die werfügpder wertenbes Aräfe be 
bafs eimeiger Weiterbehtäftigung an anderer Gore mit, 

Die Witwe bes verliarbenen Gommerzjienraths 
Dr, Karl Elemm in Mannheim fiftele as Mnbenien an Ihres 
Gatten 100090 „A fr bebücktige Hebrier ber Zellliefkahrit 
Waldtot 





Sladdem in Ätantlart a. M. bie Einigung zwilher 
ten drei Grehbsanereien und äten Mıdeliern jert 
Saden am 27. März much die Hurmtlihen Wrauerelen, bern 
Ürbeiser bisher miht musjiändig waren, auf Behtteh des Beau 
werbandes Dem sierien Tide ihrer Mrbeiter emtinlien, 

In Rreield gebt ber Huskanb der Sommimeder 
erdlih jenem Bibiatahı . Der Ürstralosrjland Des 
zwinderrbeiniien Werbandes Ariltliher Tertügebriäer erikiete ji 
it dere Dorkküng ber feinien Gommilfios bajeliie einzeritan- 
ven, dei bie Birbeit wieber aufwnelsten fei, wenn die Zabel. 
danten Die Im Ihmer Lehrte sengelehenen Duichläge für tnbel- 
isfe Nıdeit im einflagbaren Lohn ummendeln, unbehhadet ber 
Hedte der Gabrilanten, für biete Ardelt Möge eintreien iu 
hallen. Die Bereinigung der Sammiksbritanten bekhlck iheen 
Hürgliedern freisftellen, ob md In weicher Sübe jeder einzelne 
den vorgelebeten Zahık bis 10 A Im Seiten Ergänzungsistn wer: 
wandeis will, Die Wieteraufnaime der Srbeit fell oem den 
Fobeifansen aber nur bamm geflamet werben, un eine Einigung 
in allem teibeiligten Sarmmtmebereien erzieh zwich. 

In der Weberei ber bebrüder Ehren in Widraıh 
bei Münden Gäsbdach legten par 40 in Nüntigung chenden Nrbei 
teen 28 die Ardeii nieder. 

In Freemantie (Wekauftralien) Brad ein Mus- 
Nand ter ZAiffsarbeiter aus. Der drudihe Dampfer Harksrube 
suhte, ohne die Zabung Hihen ya Innen, nadı Meeluibe weiter: 


gehen. 
Unfälle. 


In der Eähllihen Pulnerfadrit von Arena m. En. 
im Epteethal goikher Baugen und Detsn erielgtrn am 29, März 
nohmitage mehrere Expüollenen, dund Die Imte Bäufer der 
Wertes jerftänt und zier Ycheiter verieht tmurben, som Denen in 
zeihten wel geftorben |inh. 

3a dem oberheililhen Dorie Stedhazien brannten 
ae 30. März 25 Läufer mit des Nebengebänben ab, 

3a Interlaten wurde bas grakt Hotel Beaurinage 
band eine feuersdrumit zum größlen Thell gerflünt Der ganıe 
Datituhl und die briben oärren Sietwerie Hab ausgebrannt, 

Bei dem am 28. März Hattgebabten Brand ber 
unmeit Brhmm gelegenen Pelefeniger Spinnerei lamen zmei 
Üirbeiter im ben Damen um. 

In Moubsin dradh am 28. März mahts im ber 
großen Tiüchderei ven Deksurt Areres Feuer mus, das Fih baid 
auf der vins läd son 4000 Cuabeatntr. einnemenden Mpzretur 
som Baltikısz miltheiie und einen Schaden von 1100000 fürs. 
anridtete 

Bon einem Brardungiäd betroffen wurde das dj 
Eh vor Ir Marmoleta gelegene itntiemikhe Srenzbori Mon, 
das zwei Zhunben oem Budenltein entiernt hie Das eure 
verwiheete 22 Wohbäuler und ebenienieke Screen. 

Das Shift Dantbarteit fand auf der Aahri von 
Dallas nad Mitana im der Noxdjer sor feinen Lnter: 
gang Die ganze Befotpung ertruml wur der Gieuermann würde 
os bem Walt bes gefuntenen Schifies ven em Slepobanpier 
Sophia Yaulins gerettet. 

Der auf ber Fahrt von Zouthampton neh hurrz- 
ie befintlide Bergnügengedempier fand am 30. Dlörz im 
feige Mutlaufens auf Pie Casqueisfellen nördlig von Suernien 
und einer barauf eingetretenen Explojien ber Belle Ieimen User 


An Boch befanden ji 140 Bahraäfte und 42 Denie der Beinkung: 
Manniber 


gerettet wurden 74 Aafmgälte amb 17 Werfonen der 
werreihit werden 44 Perjonen, danemiır ter Fapkän und ae 


Effijlere. 
Ph nn _ m an} 
Zu biefee Rummer gehört eine boppelleitige 
Kunftbeilage: _ 
Frühlingsarnf. Badı einem Gemälde 
von Andreofti. 
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vifion. Am & ber wurde er ya Mai iner in Berlin yalammen Reiterlandbilb Ariedrih Wihelm’s IV. vor der Satin). 

als folder im wi 1870 heneralitab ”e getretenen Comm 2 Airage, ob der Aürak galerie, die Porträtftatwe es Malers Cornelius in ber Säule 

verkegt und mber IH82 zum @ tet nod; fern beisubehalten Iet, Am 16. Mal 188# wurde halle bes Anteilen IRujeums jowie das Steingerbaniml 

manbdirt, Am 1 narı far ! Yang Id bes beim 4. Urmerc Ibezirle der Stadt geihaffen hat, 

leitung beim Grohen benera» am tit und erhielt am Brriebrich der Eilerne, wie er im Hinblid jomel auf Kiem 

Itab und unbe « m Commando dr ambew m unbeugkamen Cbaratier wie auf die bei Ip gemalnie Mieblgt 
4, April DL bes Gieneralltabe ee Erideimumg im Pamger genannt wurbe, vollkembeie die lskın 
nant auf. Kor f in Brandenburg a. 9 a der Di bie von feinem Vater und Borpänge 
am ben ! res um Iheneralmalo beih 1., dem amfänglih wfbermällig emplangenen mim 
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des Eifermen, des zweiten na! > 10 
aus dem Hauke er ven Cie u 
regierte, gewibmet und g | 
SHerrjhhers anf dem In das A anal 
Monumentalbant einpefügten bei he 
Halten des 1489 veriiordenen (griebn Ba > 
des Bilhofs vom Lebus, der als Kargler ' 
end defien Mbmejendeit ie den r 
Mite-Blantenfelde, der ans einem troligen Her 


ade des Rurfüchten allmählich ein treuer Dim und 
Berehrer deileiben mmurde und io in fidh bie Mlasbiung 
widerioöegelt, die wmter der Meghermg Arehebeids 11 
In der efinnung ber jhäpdiiden Bendlkeeugen Ih 
vollgog. In ben Grundzügen ber gelanmlen Klage 
6 den Kımerorpe frimmet diele hrappe Cnlandeeili’s mit dem übeigen 
5 Srmbhirt In Berthe durchaus überein; im der Dirrdkätreng Häht Ik sin 

nends die lihere Hand bes In dem Weberikfenungm 

der Raud'ichen Schule großgemorbenen Blaue 

es Robel vertennem, der heine Rumfi Meis vorzupsmeie auf Dim ie 
Deran an biet der Dionumentaiplajtit beihätigt und für Bela bes 





‚Seneral der Lavalerie Amold vw. Langenbet 
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r * L des 
iegesallee: Die Gruppe Sriedrich's I dieriottenduis 
Hat einer phetagreshlhem Mahnitene sen Orts Aerımik I 





Nr. 2910. 6. April 1899, 


Srrs, begonnen war. Hatte jener mit dem 
aufjäffigen Adel zı fimpfer gehabt, [o Itan- 
dt Ay haflr bie Städte feinbiit gegenüber, 
um ich Khliehilith jebach wmter heine felte Hand 
zu beugen und den sieäbemuhlen Gerrkher In 
ibm angierlenmen. Ex war en, der 1443 am 
Ufer der Spree den Grumbilein zu der Burg 
Ingte, aus det fpiter Das üniglidie Ciloh 
wurde, und bie Bürgerihaft, die ihm dem 
drgennmmen Bau wieder gerflörte, mit Merelt 
feterswang, bie Pelolleglen ber Stäbte Ber 
iin mad Nalln gerri, dem berliner Iappen- 
hören das Halsband weit der Nette wmiegie 
ud item den raten furfüritliden Wbler auf 
den Soden fehle. So kat denn auch Calanı 
teeli ie kinem Gtanbbilb ihn geldädert. 
Hedhanfgerichte, mit Ipiegebeder Platienräktung 
angeihan, das Ianglodige Haspt mit ber 
Erırmhaube bebeit, die Träfılg weradhfene 
Geltalt vom fürfilichen Hermeiin ummallt, 
Aber deiten breiten Schultertragem |üch die Kelle 
bes von ähm geitäfteten Scumanenorbens legt, 
Indt er dem Belhauer als jelbitbemußter 
Herrkher gegraüber. Galtung und Bewegung 
der fger entiprädht den energilch gekhnitienen 
iger. ie de Linde das Edwert kräftig 
eulitägt, jo umfaht die Hedhte mit Seltem 
Weiff die Urtamde, die mun Wein kein joll, 
umb gerräfen Megen am Boden bie alien 
Prisälegien, die fürberhin werthlos und um- 
gältka Ib. 

WVindeiters ebenjo 'haratterflifd wie die 
Hasptfiger der Dentmatsgrupge ericheinen 
die beiden ähr zugekellten Walten aufgelaht. 
Der Wasdrad des Stopfes wie bie Bewegung 
dee vor det Brait übereinandergelegten Arme 
Amayeitisen in bee Bildnis des Bildols von 
Wbas den ner Würde bemußten, [tm und 
serrehm zwrüdhaltenben Särhenfürlien, ber 
ugjeht) elm Mag und kjarf überkegenber Stants- 
aa ft. Im Iebembägem Mbegenlah bazu 
Wriät aus der Bälle des greilen Bntger- 
wellters von Berien, der in ber Medien das 
ertslhgel Halt und Die Line mit einer die 
Ergebenheit beiheuernten Geberbe auf die 
#eaft drüdt, die fröthte bürgerliche Wieder: 
kit des ehrenmertien, in Hak und Liebe 
E ug m Mannes. Im iheen breit 
anslodenden Umzilfen treiflih geldylofien, be» 
berrichen beibe Basen dabei in glüdlidher 
Weile die gothilde Mrdhiteltur der mil einem 
Tegsuralaufenden zierlihen Hunbfries be» 
iehten Bortanlape, Ir die fie auf fäftig vor« 
Wringenten Peltamenten eingefügt find. Den oberen Gehen 
ber legteren ziert ein duräöradhen gearbeiteles geihiihes Daub- 
wert, wie es aud im Aries bes adhtjeitigen Sodels ber Kur: 
Nrftenftate wiebertehet, deilen Werderjeite mit dem fur: 
Arandenburgiiäen Wappen gehämidt it. Die norberen Rb- 
Kenife dee Im Grandei Nalbtreisiöemigen Bant find als 
Mlfirte, |tarı at Adler gebildet, die mit ihren Arallen 
Fibende Schlangen nirberräden und damit Iombollich auf der 
vor Arekdrih dem @llernen Ben 
bemättigten Mufeulie der 
Srdbte Yinsrifen, B. 


—jkl— 
Die Märzkämpfe auf 
den Samsa-Infeln. 


AT zu Waltingten yoi: 
I&en dem Dratiden 
heofdeitanien 





&lsgeeiien ber in pie In 
Hieräzten enpälden and ame» 
Arien Arleps| e I" 
ee 
a an am N. Nopender 
am König ermählte und 
durch den am 14. Yanf IRHd 
gekhloffenen Beriag der 
Öeibeiägten dert Geoheädte 
Wieer eingejehte Dlalirion 
Laapepa am 22. Yugukt IHK 
wilseben war, nahmen bis 
dr Zahl eines Stadfolgers 
der Deu, 





Illufirirte Zeitung. 
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Im November IHM erfolgte die Aahi 
des etwa Kb Jahre alten uud rede butelll 








Mlataafa, erwäblter König von Samoa. 


Drei eingeborene Gippen erhoben Yalprud) auf bie Herr- 
Ihaft über den Wräipel, die Hana-Linie mit dem beutlche 
freundliden jüngeren Zamnjeje an der Spihe, die Atun-Linie, 
deren Haupt der fatholiiäe, den framölllden Patres auf 
Upolu fehr geneigte Matanfa It, werd die Malletos-Vinie, bie 


der junge Tan") vertritt. 


#3 Porträt |. Air, 2006 som 9. Min a. I 


Samoaner im Gefecht. 


genten Maotoafa. Diefes Ergebnih fand jedo& 
mit den Beifall der Engkämder und Nord 
ameriloner und wurde nom dem Überrichter 
Willem Chambers, dem früheren serdamer! 
toniigen Lonbul auf tem GamsaInkeln, 
angefochten unb am #1, December zu 
Gunltem feines Gegrmanbibaten Tanı um. 
neltohen 

Die Prelge bavon war am 1. armer d. T. 
ein Rompf yoilden der Partei Dataafa's 
auf der einen und den weit weniger zahl 
reiten Anhängern Tanuı's auf ber anderen 
Geite, auf die fit and der Jüngere Tamalrie 
geltelit hatte. Die 1109 Mann zählende 
hefolgkhaft Tanu's unterlag der Iedfadı 
Ntärteren Wadt des Miegners und ergab Id 
Then am 2. Janune dem Cirger. Nur Tarın, 
Tamajeke end einige andere Häuptlinge wer 
trauten Ph dem Schuhe des englilhen Ariegs- 
Taatles 


Parpeile an 

Da Matonfa und fie Anhang fertfuhr, 
Id nicht um die Entihelbung des Dberrihters 
Chambers zu Mümmern, lo veranftaltele he 
März am Bord des norbamerifanildyes Ariegs- 
idiife Thindeiphin Eammodore Raun eine 
Zulammertunft der Confuln und der ältelten 
Warineoffiziere der Stationshäiffe, Hier murde 
der Bellul gefaht, die „prontierüche Regie 
rung“ Wataafa's nicht anzweriennen, woran 
Commodore Aany Wetanfa aukjorderte, die 
bie Bai von Apin nah Norbweiten beater 
ende Halbinfel Diulinuu, dem alten famoa- 
nilcen Rönigsfik, zu verlafien und Im Ibnem 
Düteiet zurdiguichren MWatanfa Migte fi 
mur, um Im Inneren der Injel Mpotu heine 
Leute zu lammein und die Stabt Apin von 
bee Lundleite zu wmgingeln, wo Inzwilden ber 
beutkhe Comkat nach bet einzigen ausfühelichen, 
vom Bureau Weuter herrührendem Nacritt 
eine Hegenpeocksmation erlafkem hatte. 

Der britiihe Areuger Royaliit bradie von 
den anderen Teiln des Mrdipeis bie Häwpt- 
linge der Partel Tamı's mad) Upebı, wo ihnen 
bie am 2. Januar abgenommenen Walten 
nebit Schiehbebarf zarüdgegeben wurden. Die 
Amerifaner beleltigten Malieee, Die Ma- 
taafa: Beute verbarritabirten die Strafen inmer- 
halb der Grenzen der Wunicipalltät Aria und 
befehtem englilche (ebäude, worauf bie Muf- 
forberung an die Einbringlinge erging, das 
Gebiet der Municipalität pi räumen, anbeten 
Falls werde am 15. Märg wm 1 ihr madymiltags die Vehtiehung 


beginnen. 

Da diefe Wullorberung unbeaätel bileb, fo eröffneten bie 
„Plndelohio" und der „Konakit” ein Teuer anf die benad)- 
barten Eingeborenenbörfer, die bald In Arlammen aufgingen 
Ein fehlerhafter Geltol der „Whiladelphla“ platte bei bem 
amerlfaniide Conlulat amd serjchmeiterte einem amerltanlichen 
Darlnefoldaten ein Bein; ein Sprengltüd werisste Ih au in 
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Karte pon Upofu, der Hauptinfel von Samoa, mit Angabe des deutfchen, englifchen und amerifanifhen Befigthums. 


dos beutke Comfulat. Die Deutichen plas begaben lich 
daramf an Bord des deuiichen Ariegsihiffes Zraite. 

Im der folgenden Nadıt ermeuerten bie Deuse Matanfa’s 
dem Angriff auf die Stadt und töbtelen dabei drei hriliihe 
Watrojen und eiwen amerkfaniihen Wadtpolten, Der Lom- 
manbant bes „Royamli" erfudite nunmehr bie Exropder am 
Lard dringend, die Stadt zu veriallen, damit die mälitärikthen 
Dperotlonen näht behindert würden. Der „Ronalili" war 
bad von Flüchtlingen überfänl. Udt Tage währte die Be- 
Mlpung, am der fit) amd das beitiihe Reiegsichifi Porpole 

Iheilägte. 

Aus den ziert eingetroffenen Taceichten Idpelnt berworzus 
geben, daß zwöten dem deutichen Comful und keinen Eolleger 
eine ern|te Meinumgsuerichiedendeit vorliegt; trohbem läht fi 
von vornherein amnehmen, dafs bier Umftand die freund 
Vden Beriehungen jwöhhen dern Deuriden Heih einerjeite und 
England und Nordamerika amberjeits nicht beeinträditigen wird, 

Aber gerade die deutkgen verworsenen Berbältniiie auf 
den Samoa-Iafein fordern gebieserifch eine Aärung der dor: 
tigen polltitex Verbsttnie und eine Menderung In den Be 
Ikimmungen des Berliner Bertrags vom 14 uni 1889, wobei 
nathelid dir Intereien Deutichlands ausreichende Berüdlhtl 
gung zu finden Yaben, ba alten auf Apolu die Deutihe Süd 
fee: und Pantagengeleilldhaft zwei Fünftel der ganzen Iniet 
befizt. Yudy die Yusfuhr der Ixkelgruppe, die aus Ropra, Baum: 
wolle, Haffee und eridpten beilcht, Liegt Falt musittichtih in 
deutichen Händen, Während dextihe Rnuihäufer im Jahre INT 
für 010018 „4 erportirtem, Iamen auf die enalihen jhirmen 
nur 15 auf die ameritamijdhen 59051 und auf andere Hanf 
Baker 57:1 .0, 
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Das Altarfenfer des Pismarck- Maufolenms. 


je Mündener Miasmalerei DI. AMuerbadı zu Berlin it 
ein Runltinftitus, das fich wm bie Weiterentwldlung der 


Anlasmalerei in hohem Grade verdient gernadit hat, 
und das wol im Sta=be it, aud mit den leiltungsfählniten 
Unltalten dieler Met den YBetibewerb aufzunehmen. Mut der 
BWeltamsitellung im Ehingo erwarb die Firma die höhlte Hus- 
eldmung, mährend der Deiter der Wündener Ginsmalerel, 
Marimilian Auerbad, vom mehreren Kürltildleiten Jeitten der 
Unertennung erhalten hat. 

Für den befannien Hirchenbaumeilter Mel. Negserungsrath 
Brof. Open im Berlim hat das leer von Vi. Auerbad 


‚geliefert, die Jümmilich vorzüglice Farbenitimmung umd rublge 


Gelammtwletung aufweilen. Bon Rinden, für Die größere Zlerte 
aus ber Uaftalt hervorgeganges find, bärften in eriter Reihe zu 
mennen heim die Stabttingye In Apolda, die zweite proseltaniiiäe 
Kirche im Ludwigshafen am Schein, die teformirte Mirde im 
Wiestaden, die Ariedensfische in Attoma, die grobe reformirte 
Kirdye in Elberfeld, die Moarienfinhe Im Berlim und die father 
Miche Kirde der umgarlichen Stadt Schemnig. Die grohen 
Wapzerfenfter für das Palais Arriebrihsthal in Gotha erfreuten 


























während ber leiten Jabte eite große Anzahl von filasmalereien 



































Satlophage*) jIreng im romanlihem Charakter gehalten. Der 
unsere Theil des ganz auf Antit- oder Rathedraiglas gemalten 
Wertes deiteht aus illjietem Ormement, während ber obere 
Theil als Finfeliche Darftellung einen Engel mit Sprudhband 
enthält. Eompofition, Stimmung des Coforits und Seuchttraft 
der Farben Haben dem rüdhaltloken Belfall Iomel des Mräriten 
Herbert Bismard als auch des bauleitenden Ardlitelien Schon 
bad) errungen. 

*) Berg. bes Bismard-Wardeirum in Arsbeiäerab in Sr. 2uyT vom 


ü. Yaraer ; ben Misnmd-Zartoptug ia Ss, 100m gar 1, Wir; Die Befeharnen- 
irıtiäiteisen im ineirmicremub Im Fr. Zons wem 20. TRärz 


Viregräjident dieher bedewienben Bereinigung und firben Sid 
binburh Leiterin der Abtheitung flr Sormenunimliksirnger m 
+ im Bonbon vor lurjem. 

Dr. Artbur Bunzl-Popper, jelt 1891 Cpehrebennm 
„Deiterreitjilen Boltszeitung“ In Wien, ein liberahe Yarı 
von der Tütrigteit, Bis 1987 Chefredarien der „ie 
Allgemeinen Zeltung“, dann Herausgeber bes Wlersegshe 
„Ertropeit”, 1650 zu Prog gebecen, } in Wir am 20. TU 

Ernit Engels, Geh, Oberbergraig zu Umsthal im br 
leit ywanyig Jahren als deim Ihmigl Chmterpemt 
Giessihel und als Dehrer an der dortigen Bergaldenme Ni 
jeit 1090 Berireier des Fellerfelb Id Im peeudalt 
Abgeordmetenbaule unb son 1841 bis INDK bee Aahlın 
@oalar- Zetterteld Im beutfiben Heideten, Mitglied der Arckan 
vatisen Partei, 1844 ya Bultenhegen (ftveis Dehun) geherem 1 
Berlin am 27, Mär. { 

I. € Zonteneau, Erplicef von MEI Im fumziähtn 
partersent Tarm, ein Rirhenfüsft som freieren Pinkhaurungn 
ben Sange zur Hepubhil übergegangen mar, ehe der Pal 
datarı date, 4 im Mibi in der Nadt zum 24. März, TE Duiet 

Bram Marie Boega, neborene Weudeulin, die I ben 
siger Fahren als Yortämpferim ber Üramentedie berreee, 
(Heündertn und Langjäeige Darlipende deo Internationalen 
dundes, amd während mehrerer Mitglied des 
der Arriebens- umd Tpeeiieltsligs umd mit Ihmem b; 
Kmand Mborgg Leiterin Des Organs bielee Liga, der „ 
von Europa“, + in (benf am 24, Dläry, 13 Jafıe ak 

Hartmann u Te +,2,trı® 
Nirterfelde bei Berlin gegen Ende + 

Aralbert v, Raulla, fmigl. würtembergiiäen Geh | 
rar, Direcior der Wlirternbergilhen Hofdent, + ia 
97. März, 

Dr. botilied William Leitner, rühmlid betensin Or 
saliht, zu Mnfang der jediyiger Jahre Insfefler am Kiay's del 
zu Londen, eimas foäter in Indien Wecfteher der häheren 
anfıalı in Yahur, Lehrer an der Pendiab-Uniserfiäit fu 
und Aründer vom Diane uns en a 
einer Forihungsrelfe buerh Aaldmir un 

indiitren Ialıitais in ie 
re Berfafer 
Beuys 


Saufes in Wien, + dateltit am 27. 
Gario Merkel, ardentlicher 
Unsgerftiät Javis, einer der begabteiten Jüngeren Be! = 
aus einer wrigrängfh prätzlihen Hamilie Nammend, ers 

mant geboren, + In Pazio am tö. Märg #7 Ye 

Louis Mizon, früderer frampdlllder Wrurteeetie 
auf dem Weblete der Wiriinferihung en te ni 
ben Cuellen bes Benul vorgebeen bei Jeinen os 
aber mehrfot mit der emglikhem Stigergefeikhuht u. 
geraten war, newerdings pam (eudernent DEN pre us 
Somaltüte ermanat, 1969 zu Paris geboren, + Geh 
von Morapasier mach Dieikull Tat Madeiit ans 
ou Mk, 

RT I. Graf son der Straten-Porihsj, kelgikten Gen 
major & D. und Demeralabjuiant des Anlen, Greubsitt 
in den Jahren 1530 His 1n1d, nah ber eapej 
Smige Veopeid 1. beilen Areund und sugeber, I 
der Wertrauensmann Lrapald's IL, 7 ia Erülle 





Das Nltarfenfer im Bismard » Maufjoleum 
zu Sriedricdhsruh. 


Hingeführı om Glasmeier Dlarimilien Uinerdat, In Fürma Mündener 
Glssinuberel IR. Marıbah, te Purka NW. 





garna me 

Juni 1808 Inhaber ber Birma 
bodamın in die Mirma Ofte Hendei Im 
Todtenfihan. R z u 

Milhelm Biafins, Prisaigelehnter Brauniäweig, 

Deutfäland jawel wie In Rerdameriiz, hebezehmtelamg lebte, 
Bunt) feine wit angefeindeien Zeröfleniäungen Eher das Sullanbe- 
Insımen der Cäkrme, manı 
+ in Braumfdweig am 24. 














April 1899. 
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Phantom Kathi King. 


mälse von (Babriei Bier. 


a Rudbild anf die Werte, mit denen Gabriel Wax uns 
beihentt bat, daht fh wol von TWanblungen in der 
Erteidlung des Deilters Iprehen; bad; aber fühlt man 

Ieiset wieder, daß er bei feinem erfsen Auftseten bereits ber» 
hibe wor, der er bis heute geblieben ät. Dihterikt gegebene 
Stoffe und ibiterfundene poelikhe Träumereien beichäftigten 
äjn ie feinen frühften Werten. Dayı geieölen [id weiterhin 
Rotior der teligiöien Meberlieferung, umd gern und häufig ver- 
eilt der Kümitler dann bei der pluchelogilien Mnalyie des 
leiten. Tiefjinnige moralikte Brobleme greift er auf, um 
ie und In ütmen fein eigenftrs Empfinden im alkgorilder Ge 
Hattırg zum Ausbrud zu dringen, und in wieber anberen 
Sifdern läht er das „errbäb des SWenhden, dem Ülffen, ben 
er mit Tcharfem Bid |hebärt hat, zum Träger menihlichen 
Zeids und menlchläher Thorkeit werdet. er eine jehr uber- 
Möttihe Betrahlung aber, die im äußerlichiter Teile am 
cohen Stoffe hängen bleibt, Tönnse in diefen Motizen eine 
Berjiebenheil des eigentlich Tünjtleriiden Gehalts erdikten 
wollen, der In Wahrheit siehmehr hets ber gleldre Musdeud 
terkiben Iadiolbwalität it und damit ben Werten des Rünftiers 
das emiment yerlönlie Gepräge glbt, das fie auszeidnet. 
War und Feit umelifen Iteht der tünitierüche 
Eharalter dee Wahre ums als ber einer burdaus 
eigen und eigenattigen Periönfigjteit gegenhber; 
kherer aber it es, das, mas ben Orumdgug feines 
Meiens aesmadıt, mit einem harzen Abort erflären 
zu wollen Bon Jugend auf ein Sünitier umd zu: 
lest ein (heübler, ein forihender Beobaditer, der 
jeder Eingeietlelnung, bie üb interefirt, mit Hebe: 
sodern Auge folgt, und zugli ein Philojoph, der 
niemals von der Arage nadı dem Iehilen Hrund der 
Dinge Iaffen fann, jteilt ji Mar in feinem Sein 
and Wellen und in der malerijden Production, in 
ber et Fi ud fein Inmenlchen tmöberimingell, als 
ine der somplicirielten Natwren der modernen Runit« 
aebifte dar. (ine teidhe Berflanbesbilbung und 
ine lebendige Antheilnahme om jeder geiltinen Regung 
der Jelt verbindet Fü im Abm mit den feinfien 
Smlngungen eines in füch surdgegonen lebenden und 
webenden jeelikhen Brüßlens, eine hate Araft un 
weribaser Unigauung, die mit an der Wuhenlelte 
der Dinge haften Deibt, jonbern bis Im Ihren inner» 
ten Rem eindeingt, mit dem ausnelprodenen Hamge 
7 einer Heflerion, die fi) in die empfangenen @in- 
Yrüfe (imzenb und jerjehend wertieft,. So mad + ein 
Zap des Leibens, des melandeliichen Iräumens, 
des anbefriebigten Eudhens, der als rweditimmung 
dach die Werke des Aünftkers Yertaräklingt und Wh 
um jo fächer zur Wirkung bringi, je größer das in 
Tor and Farbe wie in der vornehmen Vortransiwnelle 
weit ungemöänlidte rein maleriüche Musdrudspermönen 
üt, Aber das er verfügt. 
Ein fnlih-überfinnliäes Sein, ein abmunmsoon 
dirmerndes Schanen und Fühlen war von Anfang 
on das Reid, in dem [ih Mar mit feinem Schaffen 
ping. Rur ein Ausfluh feiner Innerften Natur, die 
ühm auf diefes Gebiet hinmies, it es demm and, dak 
Spkitisreus und Moiticemus im Berlauf der Jeit 
inner bäufiger die unmittelbaren Bormärje jeiner 
Tarftelbingen werber. Was ihren Inhalt ausmant, 
Herde iden in jenem frähem Hilde des mit dem 
dhaligen Streiff um dem Hals mit geldiofienen 
Fer jhreitenden Greichens [ih an, deilem Blotio 
dar Ihpethe'ichen Digtung entnommen war, In dem 
„Geitergruh* meit der gegen das junge, am Alavier ihenbe 
Weib fih ausitregenden Hand [af der Aänliier dann das erfte 
et ipiritiitikhe Bild, Mes der „Mlarte* und aus der geohr 
Augigen „Weiken rau", bie im Gäöeiergemand neheimnih- 
voR Durch die hauslos Jich öffnende The daberizitt, Kingen 
uns sermandie Töne enigegen. Die Schilderungen der Mig- 
mosfirten „Unna Ralharina Emmerich“ auf ihrem Aranlen- 
beit und der mit gefaltetem Händen verzödt |hawenben „Scherin 
vor Presorfi* find weitere Brmeile der Macht, mit der bieies 
Ztaffgedirt halbdunfier molteriöfer Soekenvorgänge bas Inter- 
ie des Nüntlers gefelfet Yakt. Im dem wiederholt von 
ihr behandelten „Phantom Kath King“ citirt er dem Be 
heuer die Geiltererfiheinung des berühmten englilden Der 
Yung, in dem die Hläubigen der Spiritißtengemeinde die 
Abersotürlihiten Sräfte und Begabungen bewunderten, DIt 
das Bild um des gewählten Motios willen von wit geringem 
Intereffe, To feffelt es zugkeich durch bie Runft Der ren ma- 
krihen Behandlung ie falt nur Kngehauäten listen Tönen 
nd dardı bie pinhologiidhe Charatteriltit, bie in Diefer Malerei 
übern angerueffenjten Hasbrud findet. ni 





MT  — 


Prinz Arthur, der Sohn des Herzogs won Connanatt, 
Des Wahl: vn daeh Sn Sehne hans 


ee 


vorbehalten hat, jo folgte nad dem Ainderlokm Ableben 
bes Herzogs Emmi Il. am 2. Muguit IAKt Herzog Mifeed 
von Etinburg auf dem Iheon. Am di. Aebeuar d. %. er 
hiied in der Selankalt Martinsbremm bei Meran der erlt 
2tjährige wnb mad) unverbeirathele Erbpeinz Alfred, der eingige 
Sohn des Herzogs Mifred aus feiner Ede mit der throhfäsien 
Maris von Auhlanb. Da Sadien-Roburz und Goiha eine 
im Mamzesftamım mad dem Hedi der Eriigeburt erblice 
Monsräie lit, jo Tamen in der Exrbfeigefrage dar wier Töfter 
Herzog Alfred’s mitt in Betracht. Der nätlte berediligte 
Ihronfelger war wirimehr mad dem abenerwähmten Verpidt 
bes Bringen von Ubaks Prinz Arikar, Herzog von Connaunht 
und Straibeaen, Gral von Eulier, der dritte Sohe der Nö- 
nigin Bictoria, Im Butiegham Jalıce yı Tonbon am 1, Dal 
1830 geboren und jet dem 13, März IHTU mit der preuhl- 
ihn Veinzefm Quile Margarete, jünglten Tochter des Birinen 
Briedrich Aarl von Prewfen, vermählt. 

Mit März fand nun zu Wiss umter dem Warfiy der 
NAdalgin Wictoria cin Zartilienrait des beitikhen Aönigehauks 
hatt, In dem der Beichluh gelaht wurde, dal Herzog Arthur 
son Connasgt ar] bie Throsfolge in Zadjien-Roburg und 
Gotha zu Munfsen feines einzigen Sohnes, des Bringen Yrtbur, 
Verziest leiltet. Der Tomliientatb emtichied Fich ferner babin, 
ben am 13. Januar IH8H auf Shlok Windfor geborenen 
Pringen Wrigur, gield hinem wor jwel Dionaten werltorbenen 





Prinz Arthur von Connangbi, 
der peilhunstine Nadlehger bes Dirpage von Tatkr-Nabeng und Methe. 
Rab einer Dretogragie von ©, 2. Himbeiekte in Landen. 


Better Alfred, in Deulihland ersiehen ya lallen, Infolpebefien 
wirb der Prinz im Laufe des Sommers feine Studien auf 
dem Etom College abbeeden, wet diefelden in Deusiciand fort: 
zufepen umb zu vollenden jowie madı Ablauf mom eima zwei 
Jahren in die preukiiche Memer einzutreten. 

Prinz riäur hat zit Snelteen, Pringefiin Dargarele, 
neboren zu Banshot Park in Surren, ter Sommerreifen; 
der Eltern, am 1%. Iammar IH, und Peinzeliin Bitorka, ge: 
boren am 17. März En. 


——” 


Berliner Bilder. 
Auf der Efirade im Wintergarten. 


falhionable Bergnügungsieben Berlins lit zerhältnik- 
mäßig auf einen beiäeäntien Raum zulammengebrängt- 
Die Frriedrichiteahe, bie eine Zrülle moderner Praditbunten 
aufwellt, lt jo eigentiit) ber einzige Theil des vornehmen Berlin W., 
mo [ich das grohe Leben der Aettjtam ‚abipkit, wo dem Bekhauer 
bie buntelfen, edit geohltädtiihen Büper enigegentreien. &s 
ält das Leben in Jaufendem Gatop durd; ein Memirt von Er- 
kheinungen, bes ich falt aushhliehlih je auf bie 
furge Etrede von der Bellel- und Yuittamerjtrahe bis norb- 
wärts zur Weitendammer Brüde. Ars, was über Diele 
Grengn ie Nord und Süb hinausgeht, entbehri beteils des 
erchulisen Initrihes. R 
Aährend fi im Laufe des Tages „die Melt, In ber 
man fi amalir," auf die eleganten Bler- amd Welnpatälte, 
die Cafes und bie Iplenbib nad ameritanifcen Vorbildern 
ausgeltatieten „bar“ vertheit, wird im den Mbenbliunden 
mit belonberer Borliebe von beiden Geläledhlern des Winter 
garten befudit, biefes Protatup eimes welhftäbllktyen er: 
gnügungertabliffements Stils, ein Sperialitäten 
theater, bas, wenn andy nicht gerade durd) fein Interieur, jo 


dos) In Bezug auf Die bier gebotenen Aünftierigecalitäten und 
auf ein beiombers gemähltes Publikum mit äbalihien Inltituten, 
wie dem Emzire In London umb dem rollen Bergire In 
Baris, rivalifiren Tann, Der Wöntergarien Ijt dafür beiannt, 
dak anf feiner Bühne mer bie grober „rollen“, bie ati 
wärtigen Berühmtteiten, infonderbeit die weiblißen, bebütlsen, 
und biele Thatlade wirkt mugnetiiä nid mur auf bie von 
nehme und minder vormehme einheimiläe Lebeweit, Tondern 
audı auf die jabireihen Aremden, die Innerhalb der Mauern 
Berlins weiien, |perieil auf die Imhaflen des Genialhoteis, 
die no& Die beiondere Bergärftigung bes freiem Eintritts 
miehen. 
= Eim fiberams intereiietes WIb bietet im diefem Theater 
dem Beichamer die der Yühme gegenüberliegende Eiltade, bie 
dem feineren Publitum als auskhliehlide Domäne vorbebatten 
ilt und bementipredhend ud dur erduline Pre für ‚mer- 
Kirn A peliter table, „eunsommatson“ und anderen Kom: 
fort die Shramie yulihen ber Ereme und den nemähnlihen 
Sterbiihen aufrent erhält, Auf dieler Eitrade findet Ich zu 
kamımen, was Anjprug anf Namen, gelellihaftlite Srllung 
und Heihihum, bei dem weibliien Beiuchern auherden An- 
Irud; auf Jugend, Schönheit und Chic zu maden Ih ber 
rechtigt giambt. Die Rornphäen ber berliner Gekikhalt Ind 
hier bekanmte Mälte; der hohe und hödlte Adel, Prinzen von 
‚Geblüt, Staatsmönner, fremblänbiläe and einbeimlihe Diplo- 
maten, die Reprökstanten der Geburts: unb Arinany 
arlitetratie, die riegamleiten Damen der Sefidenz, 
darunter Errauen und Töchter angeichener Raufleute 
und hoher Seamten, erfor Daritellerinnen der berliner 
Bühne [Ind auf dleler Eilrade Meine Seltendeit. Im 
Meldimad und Weitlm ber Tolletien lit Leber 
fiuh, denn mem win nicht nur lehen, Jondern audı ge- 
keien werben. Rüht vergellen werden bar hierbei 
eine beiondere Behahher|peries, die auf bieker Eitrade 
die unzermeidliche allnbendtice Staffage bildet: bie 
nrohftäbtärhen Stuger zud Ctrafenhabitsts, die 
Halte der reien und bialirten „Nosodys* und 
„Enobs* beider Hemifphären, die nur auf das 
einige Verbienitoelle ihres Lebens pechen lönnen, in 
der Wahl ihrer Eitern jehr werlihtig gemelen zu fein. 
Geht Kr je male Jahenn in Disk orten 
em m ode 

„Siobetrotters” ober ahead bei herialee 
Item Stadt der Weit“ mit Vorliebe längeren Hufent- 
halt zu nehmen pflegen, weil man gerade im Berlin 
mit exentißchen Areembländeen mehr Aufhehens madıt 
als an irgendeinem amberen Blahe der Melt. 

Im die Trarbenmsmstonie dieler abenblänbijdem 
Garderobe bringen die Exrfheimungen bemertens- 
werther exotilher Mröhen ansegende 
derm mas immer von fremblänbiiden Potentaten, 
hoben Gtantsfuntionären und fonktigen Eelebritäten 
nady des Deutidien Reides Metropole lommt, verab: 
Wut nicht, vom den Treuben der Riekemilabt zu kojten 
> dementiprehend aud dem Wäntergarien einen 
Belud abzuftatten. „Genuh“ it für alle oßne Aus 
moderne der Haupimagnet, der Kesilinn kommt 
wenig In Betradit; er It niemals eine Kermor- 
fettende Eigerihaft vornehmer Bariettihenterbefucher 
geweien, Wrreilich, die Herren, die als Habituis 
bes Ihenters zu bejeiden find, Begeiliern ji ab 
unb zus für die fremblänbilden Geiangsiperialitätem 
grveris feminini, für die „Ztolben" umb berem 
„erkarioen memvelle‘. Nimmt emf eine jolte 
Sängerin mit äbter Hehe Exercitien vor wie der 
Sälangenmenfch mit jeinem Glieberm, jet der Teiller 
aud einen halben Ton zu bo ein, und enbigt er 
vielleicht einen halben Tom zu tief, e'cmt une kn- 
telle, es wird einfad überhört; dir Diva hat ihren Je er 
weicht, das Ole ihrer Jubörer zu teigem, poar Irapper Kureille, 
fie hat die Blafirien aus Ohyrer Velhargie gecillen. 

Dab die Uniformen ber harderegimenter in allen Hang- 
abftafungen, hinauf bis zum General, auf der Eitrabe eine 
alltägliche ober viemehr alladendtihe Eriäeinung jind, Ift der 
beite Beweis dafür, dak Die Gähte bieles Tlshes tatelies, alio 
ourfähig find, Mur, dah der Wintergarten unter dem Ber- 
arägungslotaien der Hanpiisadt eite Munmatmeltellung ein 


Ein fländiges Mitrlbut der Eftrade Iäeint neben anderen 
Weinjorten der Champagner zu bilden; er fehlt mur fetten auf 
der Bildfläche, Biele halten dem „Sert* für einen Unabmeiler 
der Werthihänung; Champagner zu trinten, lei unter Umftan- 


m 





Berliner Bilder: Auf der Efirade im I 
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1233 yu Lidhtemnen bei Sikanberg geberen. 
in ehnisgen. Yan hriren allen Ihreten Auen blinierin 
rrabogiemn Imimeeheleumum dr), „Die Tanke im 
Fran RIGA Hs Ente ven Kerdae tin 
Diseman" ie. Web zug deren B 


» a, rr3 
jnerihte Biltietbet” C16 Fine,, IIET bin 177UH und bar „Dihierihte 
merel® Abk Fide., IT71 ben IT 


rom Brtensia Wilgelm Hortberg in Merbusg. 1806 zu Tale 
gem © ber Tbesiogie in Ihendeng. Werte! „Ergekanus, 

Itetie madı Item Krden und Elfen” KRalı: Teckenumg Dr 

F nahe, von Gamnl BE. a8: er des 

en Geuniägen Dre emp gen 

Air dies, worin 2 einen Bei [1 
Eirbllten Seweroeiheherir und den nulgdren Roromalionras zeigt, 





ur 

22 1790 Zuswig Helifiah zu Merlin gebomen, 1 im 27. Twerbee Den 
bekibie Sheitfträhee. Minfitfeiriter em dur „Dh, dig” Ben 
fehtr die Mernane „Migr and Wasts” dumm? „IANF“ ı Mil, 
Ion; „Tert Tale aan Ti “(RER u. 3. Termer Teamıem, 
Geridie ur „Min weinen Liber“ ct Tre. Iahh. 

=. Im ? hans Shmarn Tekr. o. Miidan In Airdig 43dkefim, 
fon 4. Zubenae I64E griosen. Nalktlider Samhelher bes hürften: 

nıra 
'bra von Berphien ITDI, auch in Ylder’e „Mihieihet 
der Beuchlen Wahr, 6, ©, wine gereimte Habkiteng ben 
ur fabet, 


26 1799 Engine Delacrelr tan 
De 


ab” dünamer, IMan. 
wTibafer, „itg.” een &. 
1 Pater IKoniter anf Sen Yayare, er 7. Aehener DEIE m 
Sebahe geboren. Gehndete 1701 j= Aarjsantinspel Bir mac dem 
Banane Gangregatian armerdter Mertwüllen jur Dubung ber 
eermticen atom 


Seruben. Die Torpergaiien nahe i 
a mabgebibeit Frgelan, de 1118 Baplı Eiemens XI. 
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Aulturgefjichtliche Radhrichten, 
Rice und Schule, 


— Die diesjährigen Bereinstane für innere Milfien 
in Dresden werden vam 17. Ho 19. Apäl abgehalten Seruoe- 
gehoben fei, dah ®ie um 19. vormisags togende Generaloerfumm- 
lung bes Zunbesnereins für Immere Sönjien auf rund eines 
iostrags bes Palioes v. Eegbreig aus Pelpyig Über tas Tiema 
„Die innere Dilliom und die gebildeten Stänte* vertandbeln und 
in der Mbenbserfonmiung Im Bereinstauje ber Bräfident bes 
Bandessenliltoriuns 0. Zahn Mitteilungen über „Die Liebes 
Abätigdeit der enangeliihen Sünde Im Heiligen Dante” mare 
wird. Bet dem Feligotiendien]t am 1%, nehmlitnge in ber frauen- 
finde wird Senier Dr. Hehrmann aus Hamburg prebigen. Aber 
dern finden mrihördene Eprclalionferengen w |. m. Kalt. 

— Das Bermögen ber neuen Bejongdudstajle im 
Aönigeelt Gexhlen betrug am Ende bes werflojlenen Sahres 
1052207 4, 

— Der Ceniralsortend bes Evangelildhen Bereins 
der Muftao Mbeil Cöftang beiälch, der biesjäfeigen m 
terg in Sraunfdweig die Bemeindten Leobiday In Edlelien, 
Dlmür in Mälrer und Treistorj in Mieinpreubes für bas all 
gemeine Diebesiwer! sorzuidlngen. 

— Die diesjährige Generalnerjammliung der Evan- 
geliihen Wifliomspriellidhaft für Deuts Oflefrita (Berlin III) murbe 
am 21. Dürz abgehatten Tie Gefelllihaft unterhält fieben Stationen 
und 14 Prebigiphähe In Destih-Oftafrits, mo 13 Wiffionere, 
9 Distomem web 13 eingeborene ehälfen arbeiten. Im Daufe 
Be En 
ber ie I Ih 2 
neh Yoyenaen und 366 &äüler im Unterriht. Die ie 
Deut Dfiahriia herrihende Thenerung Heigerte Die Masgaben zw 

der Sähe Um 31. Devember 1498 inmnte der Arc“ 
eingemeißt werten, nediem in Sabenfrietberg 
Km am 87. Juli volljegen worken mar; «6 
Arndelt Sid Zier mur mi Meine Meblube. Der [don 1K47 ver 
Santene Tebibetrang Itieg auf 54462 „A. Die Einnahmen be 
ragen 84106, die Mesgaben 112899 A. 

— In ber St. Perritirhe zu Berlin fenb am 
25. Möcz die Mtortmung bes für das beutkhe Echuhgebiet Ri 
Aheu beisisumten Mönlenars bes Hllgeneinen esangeläh peotellan 
söhen Mijlionsprreins, Plerrers Miter® Wilhelm, Mair. Es 
dies der dritte Geiftlice, ber der Verein zur Mebeit nach Ries 
Scheu jendet. Die drei Geiftlichen Hrd zundciit für die Ceelioge 
an enangelijhien Deutfäten beftimamt, bed) Yaftı man, bund fpätere 
Eineiätung einer Schule, eines Hokeitnle kowie burdh Verbreitung 
eräiliher Olteratur Antnüpfungspuntte für die praikhe Witione 
ssätigteit zu gemiunen. 

— Die beirtide Bilhofsronferenz tritt am 10. April 
in Frefling zuiammen und wirb jiä, nad eimer Mnzabe ber 
„Donaw, *, in erföer Linie mit ben Dell Shell ums ben 
Uingrifien anf bie Brcbildbung bes Alerus beihähigen. 

— Das ven a ae a3 wen 
in benrlndeie allum wird am It, 
eröfinet. Die Gejammibauer des Lehenangs werfaht Hirt Sabre, 
nam die Alafien von aufwärts. 

— Der evargelllden Gemelnde zu Mileilam lieh 
der Haller zum Bas eines nenen Säulhaules aus [einen Dis- 
pelitionfonds ein telbgeidpen! von 14400 A Überwelien. 

— An Imkerdam fand am 22, März, dem Beburts- 
to3 Wihelm’s 1., tie feirrlige Eröffnung ber beufkhen 
Kuifer-Kilfehms-Shule hatt. Neiier Mühelm H., der geohes 
Anterelfe für das Zuitendelommen ber Edle an den Tag gelegt 
hatte, Khenlie Ihr zahlreide Wanbbißder zum Unterricht 





eriähreden 
bau in Tanga 
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Bodhfihulmefen. 

— &n der Univeriitdr Eöltimgen wurbe auf den 
tur den Tab des rofeilare MWoltitiögel eriedinten Lehefnuhl 
für Dagiene der Profefier Tr, E =. Usmard, Direior des S0 
enikten Initiuts in Aönigsberg, derufem. — Der heibriberger 
Jrofefjor der daftikhen Philnlegie Dre, Eruflus ertielt einen Ruf 
an »ie Univerfist irn. — Me Die Tedyihte Hocichuie in 
Brauniceweig wurde am Steile des verfiorbenen Proßefiess Diüller 
auf den Leheftahl fir bechmkhe Uhemie Pro Tr. One Reinte, 
Abtteöwsgssoritend des Inftitute fir Görungsgewerde und Ztirte 
Dabultrie in Bere, berufen. 

— Eine Gonferenz van Lehrern fämmtliher deul« 

fand am 1#. Mir; in Beriie unter dem Borlih 

bes Keses der dortigen Uniserfiihl, Geb Mary WWaldener, Ham, 

um fih über die Eriahrungen bei der Errihlung peltsthänlicer 

Gare an eimjelnen Univerfüäten und teänildes Hodiäulen aus 

wed die Hustehnung bes votsthümäichen Usierrikis 

burd Hasiäulichter ja beraibee. Mille Hemer haben bie Rolb- 

mwendigleit berartiger Eineihlungen Ieruor. Es wurde beihloiten, 

zu Ufern wählten Tahres wieder In Berdin zulommenzuiemmen, 
um über die Bortiäritte biefer Einribtung zu Berufes. 

— Der Delan ber mediriniihen Farultäl ber Uni- 
verlität Halle, Prod Dr. Weber, bat im Horse ber Zouliit genen 
den &ufeuf, mit dem ji& Amer der dortigen Uniperiiiit an die 
auswärtige Stubensenkhaft gemendet hatten, um einen gemeirkamen 
Preteft gegen Die Beihelllgung var Frauen am Niniiäen Gallegien 
im Inbereiie der Giemihitelt Ins Bert zu fjehen, eine jharle Mb 
Tage ergehen Aalen. Dir Banslir beiauere im höciten trade 
die Animoitit neser die weibihen Stubirenden, die fh im dem 
oben erwähnten Mutruf ansiprere, und zu der das Serballen 
der weiblichen Stubirenten in Halle nie den geringiten Bnlok 
gegeben habe, Die arultle mülfe die In dem Bufruf enthaltenen 
Behauptungen als eine ng bir Minifden Infalten 
wed Ihrer Seien aufs entfchirbenfie jurüdweiien, 

Bür das von ben beutihen Burihenichalten bei 
Gienad zu errihtende Buriteniänftsdentmai waren bis Ende 
Februar 32676. beim geldäftführenben Mucktuß eingegangen, 

An der Univerfität Leipzig beitanden bein Shluh 
Dieles Winterfemehters 57 atabenılide Esrporationen und Vereine, 

— Die Hallenjer FinteniAalt führt in der Begrän- 
wung neue Abeheilungen for. Zoo ill ein Shaselub eniltantem, 
ach het Fi eine religidie Abrheilung gebildet mas eigentlich dem 
anlängdch aufgeitellten Grundiag des Yuskhlulles reiigiöfer Fragen 
wider|pridit. 

— Ha der Univerlität blehen wird jih im nädhfter 
Senelier der Nerurelftenkhafithe Berein als Freilälagente Der- 
Bindung rantonio auftun. 

— Aa der Uminerfität St Petersburg dauerten 
die Erudentenunruhen, mach einer Meldung bes „Begberungsbaten“, 
fort, fedah bie Lehribätigteit unmöglich gemade wurde, Infolge 
beflen wurden wernehr Mmntlihe Stubensen auspeihlöäien. Die 
jenigen Sesbirenden, Die wieter aulgrnenmen ju werden münkhen, 
daben bis ya 24. Wir a Si. ihr Gehuh dem Amizerfisdts- 
werden einyareihen. Diejerrigen, berem Melde bes bakyım mid 
eingegangen find oder nice Berhfittigung gefunden heben, er 
%alten Itre Begimationssaplere zurild, 

— Un ber Univerfltät Dorpat wurden die Dor- 
Iefungen am 23. März wirder anlgenommen. Bon 40 telegirien 
Stubenden bat ber rullifde Untermichteminiiter auf Bellirwertung 
des Keriors 25 dem Belud der Gallegien wieder gesatiet. 


Gefundheitspflege. 


- Die deutliche Exrpebitlon zur Erforihung der 
Diokesia, für die ber Reidetos am 13, März 60.000 „4 bemiigt 
al, wird in birfen Dunst unter Deitung des eh Rare Yref. 
Dr, Aoh ihre Heiie antreten. 

— In Abim erfolgte am 13, März die Gründung 
eines Bereins zum Berriee won Kallchethäner für Lungentrante 
ter Ssabı Adln, Die zu erridiemde Heilanitalt wird den Namen 
Stortiinige Kuna DhtorinStittung erhalten. 

— Die Belnerlogiige Bejeitihaft, die in Berlin 
verkummeit war, nal den ntrog an, für tem in Berlin abyu- 
taltenden Gongreh zur Belärmpfung der Tudertuloje als Bods- 
teaeipeit Vertreter zu ernennen, die vor dem Gedanien ausgehen, 
tab wir in den Ninderheilitätten ber ol. und Serbüber Yn- 
eisen beifügen, die geeignet find, Die Beiden der Gärefulnfe 
und der infantöes Tubertulofe zu mildern, und da bie in 4% Bader 
autem befiehenden Ninberhrilliämen ber Iberllen und materiellen 
Berbeiktuigung des Gangrelles zu empfehlen jeien. ls heihe 
Berteeler wurden gewählt Im Minternit mus Wien, Hofeaih 
Dr. Richling aus Mistron wrd Dr. Ballmer aus Aresınah. 

- Ireinigen ber von einer Misernte heimgeiuhten 
rufliigen Goupernements Ireten epitwinijäe Aranfheiten, mamentild 
Topaus, ut Der rufllihe Berrin oem Reihen Streu; entlandte 
sabirehties ärziiihes Perional in bie beingejufiten egeaten und 
wird andı jowli beiiend eingreärn. 

— In ftaltusta belief fih Dle Jabl der Todesfälle 
an Jelt im der zeiten Märmede auf &6, in ber dritten Mär 
mwoße auf SIR, 

— In Henglong lamen in ber dritlen Märzwohe 
le4s Extrantungen an Beft vor, die alle töbeich werfiefen. — In 
Diäidta war bie Zahl ber Peltishesiälle Die yam 17. März 
auf 20 geitlegen. 

— In Baden: Baden wurde die Sailon bisher am 
1. Pini eröffnet, und dies führte wielfahh zu der Mnnahee, dark 
var biejem Tage die großkerzegl. Babeanltalten nie im vallen 
Berziede felen. Imfeägebejlen bat bas Hädtifäe Garemite beitimet, 
balı bie Badezeit In nollem Iumlang bereits sm 1. April b. 3. beginne, 


Baturkunde und Reifen. 
— Bon Prof, Dr. Chen, dem Veiter ber dbeuilden 


» VirfieedErpebötien, gingen Über dem meiteren Berkuf der IExpe 
Dition neue, im „Heichsangeiger* verdftentlichte Berihte ein, denen 





Deeans. Sie wählte eine vom ben meneren Tahrten abweichende 


), um 
Rergurien in ben Inbiiden Cem ps gelangen, 
die Wahl diejes Meges war mit bie Abjict, die Wiedermuffinbung 
ber 1729 emtbedten Banet- Dnfelpranee 2 verjühen. Weber 
Tot noch Reh; nad Moore hatten diefe Gruppe wieter aufzafinden 


Meere endet, fo jhäne fih bie feh 
75 Yahren veriäollene Imfel der Gapebiiien bar. ie die zer 

'ommenen Wieihenger ernaben, Tiezt bie Mitte dir Maanelı 
Sakeigruppe unter 54° 26, Bibl. Br. und 3° 24, Di. 
wegtäfeläher Khtung beträgt ihre größte Berite 6,,, in aortil 
Niger 4,, Seerieien, Bon grahem Interefie find md die 
Ibrilungen über bas Tieferrellef der ansarttiihen Regionen und 
über die bisloginhen Unterkadhungen im der faen Kegien. Yehm 
rofhend waren die gewaltigen Tiefen, Die feit br Verkafien 
BouoesInfeigruppe geloihri wurden, Yon 17 Luikungen zeikher 
der Bouorireglon und Enberkuland wich wicht weniger als ef 
Tiefen zeiihen 5000 web 6000 Wir., Fünf Faltje giilten 40 


der Semeinifje am neuen, aft prächtigen Lebemelen, dir Im 
antarifden Gebieten eigemtbänlich find, dt eim Fehr bene 
Minen. Großer Werth umirbe ara gelegt, duch Die Sählkhge 
einen GEinbiit in bie Schiätung ber floizenden Organismen 
nadı Tieientegionen zu Im alögeneinen wurde feh- 
geiteltt, bafı De Fahl flotiirender inismen bis een 2000 Sir. 
Tiefe eine emlid betrütilliche ih, aber wah dem Eicande 
56 rehh abnimmt Dielen Ergednilfen zufolge komm Beiaptet 
werben, dab aseilde Mäctferidriten zwikhen Dbsefläde uns 
erresgrund nicht Defeedem. Eigenibümlich ie ber Urefienh, dh 
bie Mertgeser mander Orimwegen beit mehr bie aberflätiäm, 
bals bie tiefeuen Sticsen bevorzugen, So würken 4 ®. unter 
ben Kabdiolarien bie Ehallemgeriden nabe der Okerfläse, haupt: 
Vöhliä im einer Tiefe wilden 40 und 300 Mer, angeketien, 
während bie prädiges Tussaroriben niemals in einer Zieh ade 
bald 1000 Die, in tem Schliehnehen nodgewielen wurden. 

— Die rufliihe Expedition zur Gradbmeljung asf 
Spittergen gebt am 1. Mal vom Gi. Teteraburg ab Seikms 
des Derine- und Bertefesreinifieriums find ber Erpedäim joe 
Dampfer zur Berlügung gekeii morben. Der Binanminilie 
u tür zus Salme 50000 Rab Zührer der Urpebiiin 

Shbekpitän Sergiemitl; der Inalı ud dm 
Posarforiher Dr. Bunge werden lie ae, a 

— Die Internatlosaie millenjhafttide Ballarfahrt 
zur Erforkhung ber Höheren Busrkhldten wurde am 24. Ikärz 
früh 8 Uber in Berlin, Münden, Serahburı, Barks, Trapprs di 
Varis, Limeges, Wien und Si Petersberg ins Merk geek 
Der in Berlin aufgelaifene Ballen Sanbeie za Landsberg ie Cir 
weeuhen alme Sämierigleiten; bie höchkte erveitse ähe Betrag 
5000 Bir, bas Termperaturninimum — 48 Üited, Der in Strabr 
barg aufgeitiegene, mit Pref. Hergefell und Deutmant Rallmbah 
demannie Ballon ging matenlttogs im Bihtemau bei Dos (Haben) 
nieber; die böälte ereeitie Höhe betrug SE0D Wit, bie niebeihfte 
Temperarur -—— 16 Grad, Ein in Strehburg gleiäyitig mul 
gelaffener unbemamnier Ballon ging wahmätags 4, lühr bei 
Oberieiäee unweit Sgeottau (Sirhien) sörter, Der von &t. Beirs- 
urg aufgeltiegene Ballon nat eime jünliche Midrtung, 

Das Juflenbetommen ber deutjäen Südpslar- 
en, ME ber Zeitung bes Probefiers Die, Eis u. Dep 
ga efte 1908 als gelliert anzwiehen fein. Dörfer br 
Feine Borläungsteilen nad Geönlarıb in meiteren Areilen belanmi 
gewordene Celefete wurde fängt burk die Erzennung zum 
Ehrenmitglied ber Mesgenphiiden Geleiihaft In Stopenikagen ans: 
gegelätnet. 

- Ein internationaler Geslogencangreh Jell In 
Paris 1900 gelepentlich der Welmushellung zufenmenioiem. Die 
Geolngen der verktiebenen Länder veriammeln füh alle drei 
Yale zu Internalionaien Beraiyungen Das lehte mal gekhah 
wies in Er Petersburg. 

In Biume wurden am 30. März Härlere Erdı 
Höhe in früher Dlorgeufsunde zb im Lau] tes Bormitings der 
ebadtert. Sctaben II banuech wit amgerichiet worden. 


Beer und Flotte, 


— Pauı Sejchuom 25. März b. 7. wird die Ariebens- 
pröfenzllärle Des bemilhen Heeres vom 1, Ortober & 1. ab als 
uerhöcmittshiärte altmähih; besart erhält, ba fie im Sande 
des Rehnungsjahres 1903 bie Fahl von 495 H00 hemeien, Ge 
freiten umb Obergefseiten erreite umb in bieier Habe fie zum 
as 1904 beitehen beit Die Einjährig Areimilligen 
Bir r 


nö birier 


iahres 1902 beiehen: bei der Infanterie 825, bei ber Be 
arzilierie 96, dei den Plonnieren 26, bei ben Yerfehrstnuppen 11 


unb bin Zrein 29 Bataillene; jerner bei ber Gandterlı 108 05 
in 


Felkttun: 
dienen hn ter Sartwehr 1. Mulgebots mur brei Jahre. Im Berfolg 





zweigu 
3. ion (Wtlenitetm} bei dem 1. 
(Erfurt) et dem 51. Mrmescarpe; bie 39. Diallion (Ralmas 1. €) 


. Heruzersepe; Die 
die 35, Dirifen 
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‚meeronpe. Ter Stab ter #2. Inhanterinbrigabe 
u u mit dem Giendont Kolmaz i. E zwr 29. Diviiise 
Fe Drmer werden verlegt: der tab der 2, Dislfien mad 
Selerturg der der 72, Iafanteriebrigate mod Kallenbarg, der 
N leifien, der 16. Infanterie. und 2er #, Sasulerietmtade 
nah Helle, her der 76. unb 3. Infanieriebeigade nad Erfurt. 
Die 2 unb dir 87. Ganeberiedeigabe taulden Ihre Nummern. 
Webirhin Ind ars 1. Mpril eine ion ber Vertehrsirupen 
je #eelin and eine Halbinnalidenabibeilung für das 1%. Hemre 
carps errihtet werben. Bam I. Crtobre di ab werben nrw 
ereihtet: Dei der Zelbartillerie 18 Brigade, 57 Regimes unb 
14 Alcheilungskäte jewie 35 Ishrente Batterien, ferner eine Im 
fpertion der Telı in Berlin, & Zelegrapdenbatsillone 
ja ir $ Gampsgnien (ersuser elne nit Käliige Lempagnie 
und eis Sieigl, wärtendergildes Desarpement beim Bataillon Br. 1), 
1 im Berlin, Be, 2 In Granffart a. D., Wr. 3 in Nublen, 
usb eite Beriebsahpeilung Ser Eilenbahnkrigede in Berlin. gu 
gieiher Zelt wird bie Gelbartillecie bem Dinilionen unserfirät, Die 
Inkeretion der Milhärtelegrapbie gebt ein; Die 4. Gompagnie bes 
erde Pürenierbataillens wird aufgeldie; die Miltärielrgeaphen: 
hase wird in eime Ensalrrie Telegrapkenjcue, bie brm Telestegten. 
Beraitlen Sir. I wnieriehl, umgemanet B. Rünigreidh 
ESahfern: E» Mad am 1. nn = Treppen 
des Roenhgl. hädrfikken Reihe tinge Inmercnpe: 
des ei. Rieigl, hadıllkheh — das bisherige Mit. jütiike — 
mit dem Genmaiommanbe üßensrollelbmarkhell Prinz Deren vom 
Zahn) te Tresden und Das 19. #2. Werinl. jädrlikher mit dene 
Smereitemanto Henerel der Infanterie ». Treülckte) in Veipgla, 
nie 4. AHdmdgl. färhlilher Divijion Fr. 40 (Chrsmiln, die M. Alönigr. 
Yrlade) Iufernseriebsigede Mr, 89 (Jwilan) Bermer it ter 
@iab ber 5. Infanterlebsigede Str. 1 nah Eherenig verieat als 
ADipp bar T. Sahamiebebeigee Sir. DB: Ber Stab der 7. Indan- 
riceigabe Fr, RR det bie Hezrihmung Stab der D, Imfanterie 


übe, 4 Aelartllierie , 12 falrende Hasterien Zeit- 
tißerie (under Ammserndlung 1. reitenden In eine falmemde 
Baperie), 1 Pinanierbataillon (unter I son juel Kompagnien 
Sin Plonnierdatelllon Ar. 12), 1. Zrainbatailien (unter Wegfall 
„ie Comgapnie beim Trainbatsillen Wr. 121, 1 Deischenent für 
> Betriebsabtbeilung der Mmigl. preuhlläen Eifenbahnkeigade, 
t Zehgrephenzompognie bei dem Bönint. geruhiläen Teirgenphen: 
Anallen Kr. 1. 

- Ur Btelle der Bezriänung Detabemenis iritt 
Behenige Esndrons Jäger zu Verde. 

- &s it num aus für bie bairifche Urmee genehmigt 
wochen, dal bie Neinere Ehräg Eutin echt der Shreibmeihine 
Tensmore Ar. 2 im Griammibrreih der Seeresverwoltung Am 
werbung [indet. 

— Die Waden und Polten der königl, preukilhen 
Armee baden ferien ben Parobeanzug auch am Eharferäug anzulegen. 
— In Arantreih dimb leicht jerlegbare und auf 
sriiebene Biri zulammeniehbare meiaiikhe Hadımen zur Einführung 
arlanst, mit deren Sälfe man im wenig Stunden Barsden Hr 
Vapstetfe ober zwr Umserbeingung von Truppen berisüre kann. 


Bandel und Gewerbe. 


- Das lonbaner Haxs Rothlhild hat den Bejhluk 
adapt, ned in Mirler Arübiahe eine Bank in San Arancises ya 
geiruben, deren Beiriebstapiial 2 “Mill. Bin Sr. betragen jell 
Das sese Unternehmen hat hauptläcikh tem Junt, Die in den 
Yellpeinen ermorbenen Kotbktürihen Imtereflen mil Heltmitteln 
u wejtäben unb zu übermaden. 

« aus Mptilene amtliä berichtet wurhe, neı 
Ihe Batriäate Immer mehe Boden nice mar im Dintl: 
lee jelbf, jamder and im den Ienadiknrien Städten Aleinaltens, 
fe I8 Msermıpi, Bimalgt, Armer, Diteli und Bergama, [obah es 
Itte secihrilbeit jein märbe, werm die hamkarger wa dremer 
Damzer ef ühmer Trahet noh Aonlientinepel Digtiiene anlauten 


— Die Eninidiung Braliliens hat felt der Ber 
midigung bes Bürgertrieges im Thrütnahe 1404 im wollsuhrih 
Mahler Eriafidst gany erhebtihe frariiteitte gemakıt, Für Deutliche 
kei terımer beforders auh bie Berbäliniife ton Bis Palo, 
Mer Huspelle bes grahem Nafferden treibenden tasten nleihes 
Reraras, fowie vor Eonsas Im Betroht. In dem dortigen Hafer: 
Farzungen üe ul braiihen Napitnl angeln. Zomol In Säo 
Pauls als aud im Snnses beit eine Meihe hehe amgefedener 
und wii Gelberitiein wohl auspelaiteter Jmeiggeläätte bruticher 
Maler, drren Leiter mit weitergehenden Bollmasten serichrn 
Hab eis die Merireier beitiiher Somurrenigelhähe. Im unmätiel: 
desın Hanbelsserirhr mit Surapa bat Deurihland dert bie Rüh- 
sung, mil bie beutläen Hörer längere Ereditieilten gemähren 
is bie englikhen. 











Aıtsflellungswefen, 


— Der Höaig vor Sohlen übernahm bas Proter- 
trat Über Ale grohe Deutliche Gartenbau: Musftietung, die Me Mar 
verpfelktet Beronin vom 97, Mpell Bis um 7, Dei 1000 In 
ersten veranfialten mie. Tee Borlinende des Ehrenmmisie 
Jim abirpermeißr Dr. Beutler. &n Geitgreilen werden 

- Die Deratbeiten für die Milgemelne Yusitellung 
fir Schrungsnitiet, Dofsernähreng, Sloslunft, sermanbie de: 
werbe unb Färtbihaftswelen, die in Chemnik im den nelanmien 
> mern Sluren des Einiums nen ©. bis 17. Dei 
hafinden wich, finb je weit getichen, bak Me Beriendung ber 
Entabırrgsgroßgnte erfolgen fanınte, Ar beraorragenbe Yeiltunger 
Fam etwa geitfiele Ohcenpeeife, Elnenbiplone, grobe aoltene, 
Möeese und beonzene Webaillen verliehen merden, Mille bie 
Buärlurg betreffende Anfeegen finb an das Husftellunpsburse 
'x Ghemeit, Sunere Alafterittahe 3, ya Fühlen. 

Im Rreheld wird Im September eine große 
ine Gartenbau Kwsftellung für Rheinpreuhen janfinden. 
= u banburg wir die 7. Internationale Je 
seelung vor Runitgheiograpklen zu Ehren ber vom 95. 
30. Muzajt dort fattfindenben na dee Union Internationale 
% ie veranfaltet, 
— Des Canitt der Sorienbau: Austellung in & 
mräfientächte die Cberttenung, wanad bie 
Felang wü 268007. iu Einzahme und Musgabe abgelclafien det. 
- Mit der je Refang Auguk in Rürsderg togen- 
dem 54. Geaptverfammkang dee Bairijhen Woltslduiirkeervereins 
Iot eine Gefrmätelausftellung verbunden werben. Dirk wirb 








Alluftrirte Reitung. 


die gelamemte Beiteiäule einhäliekfich (selertags- und Korthiltunge 
Itiate wnfiem. Zur Musliellung john gerirame, zäragpaiihe 
Werte, bar Before ber neueren Behr uns Bermmitel, upmtd- 
IMeifien, Shuleinrihtungen web Turmgeräthe gelangen 

Eine paxsmeritoniihe Austellung il Für bas 
Yabr 1001 In Baffals gealsmt, für Die som Eongech S00400 Tail 
was Bundesmituie geloabert werben, In Butlelo jeibft ie ir 
Gareärfonds ron 1 RI. Dell, grjeijnei worden, aus ij bie 
Unterftühnerg bes Hniernehmens barıh den Finat Reunsst in Zus- 
Hit geteilt. Des Wuskeilungsgelinde lege in der Mähe ber 
Ningersfälle. 


Perhehesiwefen. 


in uk Vertrag zwilden dem Deuijhen Reis .. 
m Merbbeutichen Yirgb wegen Lnterhaltung beausiter Sol 
TDamptktiffenerbindungen no Dfteflen und Melkralien 4]. Ste, Enp2 
vom 1. Desember IAUK} fm miht am £. Mpeil, jondern nad) 
neuerer Bereinbarung mit dem Norabeutiäun Yiegb erji am 
1. Oxtsber », J. in Rraft. 

Die Harjanerbahn Rorbhaufenr- Wernigerode 
wurde in ihrer gelammmien Etendeam 27. Wär; dem Bertehr Übergeben. 

— Die elettrifhe Sirahenbahn Hanzozer- Hlides- 
Seim ih am 22. Märs eröffnel worden. Die Baker berüget zunätf 
Dreihaften. Die Dauer ber Behet beiwögt 1 Stunde 43 Wüönunen. 

— Die Shnelljugsnerbindeng Berlin-Bresiaur 

ni wird am 1. Mai ins Leben treten, amd zwar In 
der Weile, tak In He peeubilhen Sehmeilslöge brei, beyu. acht Dur 
gergewegen erfler und jweiler Alalie eingefiellt merden, Me über 
Berslea unb Osmlerim Josie wehler Über Aratem, Ejernswip, 
Busdujeni Bufeu an für Tagen im brr Üode nad web 
son Bulnreft, am den übrigen beiden Tagen vom Hufeu mad) und 
von dem rümäniiden Balen Tonflantie berhlaufen. 

— Der Stantsjerreiär des Meihspokamts hat bem 
Derein Berliner Kaufleute und Inbeitriefer mitgerheilt, ak die 
beantragte des Tulßlngpectos midi in Husdicht gelieit 
werben lünme, da die Mehanbiung unftenkrter oder unyareihend 
frantirser Sendungen beisndere Mührmattung erforbere, Selt 
den 4, Jantier jet aber in ber Terirung der weiranlicten Poll: 
teren wint Infofern eingrtreire, als diele nid mehr 
mit ber Tone für unfrenlire Beiefe, fordern mit der doppelten 
Zase fir franlirte Poltlarten belegt werden, 








Kunf und Aunfgemerbe, 


— Infolge ber im deutihen Reichstag am der fünk- 
Veriiäen Wusthmddung des Haules geübten adjEiigen Aritit hat 
Wallot feine Etellung als Leiter dieler Brbeiten niedergelegt. 
Bon ran Erd It die vom der Auskhmüdungseemmifliion ge 
forberte Mbinderwng feinen Ariesbides abgelehnt imschen. 

— Das Haller Ariedrid- Dentmol für Mil wird 
wide von der Aheinpentin, wie in Nr. 2907 gefogt ift, fontern 
won der Bürgerihaft ber tab Mäln erritite, I birkem heoed 
baben fc die Rriegerseteine, Turnpereine, Hefangesseine, mehrere 
@pseiorreine und Mejeifkhaften jeiwie bie Immungen zu emem 
Verband vereinigt, um bie Mittel burn Sammlungen zu beihaffen. 
Des Breismusjhreibes war an rheinlihe din der Meinpronin], 
wolnende oder baet geborene Künliter gerkte, tind #s taten 
22 Entwürfe eitgejandı werben, von benre biei, mör bereits 
nitgeißeilt, peeisgekön wirken. Den zweier Sees erhielten 
9. Eiodmann, F, Dertenboh und 4. Airfch 

— Zu &t 





bburz i E wurbe ein Hufenf su Sarım- 
ungen für ein dort zu errichtentes Aniler-Wilpekn: Dentmal ner- 
jentliäht, 

Am 29, März ile im Saarbrüden das ven Donm- 
bsef hergeltellte Biement: Denfmal enttyitt warden, 

— Im Moldenen Baal bes Naihheufes zu Mugs- 
bang Il am 22. Mörs eine von der Simtiwerwaltung geltiftete 
Büfte Naifer Wilbelm's I feierlich enthält worden. 
Deunderf in Wormor musgeflhrt, bat Nie Ihren Flat genemüber 
der son bemielbem Bildhauer kammenben, am 1, April 1H08 
aufgeitellten Büjte des Aürften Bismant erhalten, 

— € o. Uedirig in Berlin bat bas Modell des für 
Breslon beitimmten oltte-Dentmals oeilenter bas md der 
Railer-Wühelmierake jeinen Play finden und am #4, Octeber d. 3. 
enthlit werden foll. 

Für das berliner Dentmal Riharb Wagner's 
bat ber Halfer einen Play Im Tiergarten am Goldfiickteich ber 
Itmmt, ws and des gemeinleme Deabnal Hayan's, Mosart's und 
Beeiboore's jelne Sielle finden fall, 

— Die Husführeng bes Denimals des Herzogs 
Frieteüt zu Schleswig holen für den Watienbain des Dikern- 
bamed bei Miet Ül dem berliner Bildbaner Uäeiftenlen übertragen 
worden. Tir Siehe wirb ven einem Halbeund mit Heliefs um- 
geben werben, Die fi mei Me Erhebung und Befreiung ter 
Eibgerzogttümer beirhen. 

— In ber Borhalle zum Eikungslaal des berliner 
opiftrats bat jeht Me ven dem er ie 
Darrsorfiger ber „pree“ ihren Ple$ peisnden. Huf einer Allen 
als Flahsdttin und Batronix von Handel #=> Shitlahrt Hcomend, 
tönt jle aus einer in der Band gebalienen Schale das Wappen: 
Hier Berlias, den Bären. 

— Die belannte Centaourengruspe von Weinhold 
Begas, vor der im Weller des Aünitiers gegenwärtig ein ver- 

Modell ewsgrfüher wirh, Ind aladann im berliner 
Soelogähen Herten sor dem Uintiiogenhaule zer Mufftellung pe 
langen. 

an Die Ausmalueg des Feitjanls bes neuen ham- 
kurger Kalbtaufes Üt mar dem Tube der mit der Mulgabe ber 
traten Meter ejelihe und eets jegt abermals ber egenfiand 
times won der Bancommilliom wesgeidriedenen MWertbewerbs für 
Beutie Rünkter gemorten, für bes Preiie son 10000, 3000 und 
2000 „A ausgelegt Inh. 

Jur malerlfäen eh ba Bere 

Wldatkhen Aushtellungspalaltes ort ber 
reader einen Uhrsdenerb für ee dewiihen Rünfıler, Die aus 
gelegen reife beitegen IH0D, 1200 und 600 4; bie näheren 
Bedingungen |inb im FRuibhanie erhähtlih. Tür bie Aamisäel 
tung diefes Tales wird des Geblube zumääft einen mrurn Austen 
duerd Sröbaer u. Schillieg erhalten, bei dem bie grüße Mittels 
halle mit Sarbigen Holyeinbauten verkeßen und den übrigen Säten 
eine teirhe farbige Stimimg gegeben werben jell, Befonzere 
Säle [ollen für Alünger fomie für eine Neihe von Berteeteen 
moterner deroratiort Runlt, mie Ehmann, Bantet, Riemerkhmid 
war Dülfer, Sdulhe Naunberg, Gahmann, Srofle u. I, m, her 


geriätet werben. 
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In Madrid wird im Juni db I der breihumdert 
fähırhae Obeburteson des Behtwquez [ejtlidt gefeiert werben. Son dem 
Grotommlenurm dell die Zästue des Malers entälll, im dem 
Hüamen des Ylufeums aber eine Rusltellung fümmeisber ven Item 
ie Qpanien vorhandenen Bilier veranitalter merden, 

Im mänhener Banoramagebäudr ih jrgt bas 
bisher in Amkterdam und Möt« surgelübere Brouwer'ie Pano- 
roman „Der Weg des Here nach Meigatha und der Nerupraiob‘ 
zur Hurkeung gelangt Tex mändener Kisırbeitern oil, 
Krökstter und Srüger verdeni has Ilert die mirfungstalle land 
hhefistsartitehtemitche Erenerie, die dem Tgdirfärhen Theil tünit: 
Verikh übertrifft. 

— Der Husihah für Aunft und Hendmerl su Münden 
wermmitaltet im birkem abme zwei Muchellengen erlelener Erpun- 
wille des neuen Aunfhanbseris, und imar bie eine innerhalb der 
gtchen Ruriaunitellung der Mündiener Rünftiergenofienihaft Im 
Bnigk (hlespahat, tie andere innerhaib bes Bereies hilbender Nänft 
er Mündens (Bmelfion) im Mustellungsgebäude am Alnigsplan. 

-—- Am 26, März wurde in Wien burh Kailer Aranı 
Ieleph die 26. Jahersausiellung des Aünltierhaufes erbifmer. 

— Im Lihihef bes berliner Runfigewerbenuleums 
find angenmärtig die Ergebwifit der Meinafiatikhen Tarkungs- 
teilen des Dr Zarre web des Banmeiliers Bruno Saul; zu 
einer Senderausitellung wereinigl, bie über bie Bauten ber 
mabsmebaniihen Blütezeit oem 14. bis 16. Dahrbunderi unb 


proben, perlikhe Aliefe mit Diiterglon;, Meiolkrbeiten, Oiläser, 
Stoße web Teppiche teren bier als Ergänzungen, unb eine 
fernere Erweiterung erbäll bie Nustellung burb Meieabsen wer 
wandter Ardsrtaren von Eruard niebsthe, 

— Mit ber birsjährigen Deutichen Ranktaunhellung 
In Tresben wird auier ber Burms-ranach- Hunkeltung amd 
eine Musdellung ser eismeihmer Parzellen serhanden fein, bie 
Prof. Berling som ftunfgermerbemuleum in Dreaben vor 
bereitet. Die Eatwilieng ber fnigl. Merzellenmanufocer in 
Weisen Im 18, obehuntert Ylickt Mich delannilich am bie 
Wamen Hero, Händler und Marınini an. Diele drei Name 
werben für be Rusftellung mahzebend fein. Im erioen Jimmer foll 
de Hrraid-Periöte, Im gmritet Immer die AäntierPeriode und 
dm beinten bie et Marelini’s bargeitellt werben. Der Nönlg 
von Sotlen hot das geiaremie ale meikener Porzellan aus jeinem 
Beitg zur Verfügung geibeili ferner haben bie Behtkkung zu 
gelegt der Grohberjog om Medlenburg-Ecwerin, bie Heryope 
von Soden Altenkarg und Sadier Roburg und Gatba jomie ber 
Fürft von Shmwarzburgonderebenien Von dem berühmten 
Sdwanenferuke wird (iraf ©. Brühl af Wrten einen Thelt 
herleiten. 

— Für die 4. Ausfiellung des Güddeutlden Khote- 
grapfenvereins, de som 6. Ms 30. September In 
Maitiimber, Me jebk das onsführlihe Peogenmm im Berioge des 
Vereins Aim Münden) Herausgegeben mworben unb wird zum 
Serrelariat (Münden Shwehing) unenigebtih verfandt. Die aus 
wehenten Ehrenpeeiie haben rien befammtmerih vom 4000 „#, 


Theater und Mufik. 


— dm Neuen Theater zu Berlin gefiel der neue 
Säwant „Der Derenmerrr" ven Triejh bei der erlien Auf 
Tibeung Mad benieiden Hühne führte der Werein SMsriihe 
Mebrrue Geitjpiele eim neues Luftpiel „Rupfer* von Ih. Duimden 
zum erken mal auf, fonnte danıit aber Seinen Beifall erweden, — 
Im Bertiwer Ihester dam Mnzengruber's trapikhes Bollsiiit 
„Das wierte etot“ mit gulem Erfolg zur Mufführung. 

1 a aalikreier ie Beeiorube gealelte mit [einer 
ei 1m ter Tropädie „Branilb” zon €. Gelbe! r 
günftigen Erdaig. « 

— Zum beften ber henofienihaft beutider Bühnen: 
angehöniger wurde Im 54 Dellu 9. Sutermann's 
Dean „Die brei Heiherferern“ mit grobem Urlafg aufgeführt 

— „Unter blonden Bellen” nennt jid ein neues 
einerfiges Crld zom Mas Teeyer, das im u Alone 
fkeundlihe Mufnahme fand, 

— Im Refidenzideaier su Wiesbaden fanden bie 
beiden newen, zum erfen mal aufgeführten Städte „Die Sehe“ 
und „Der Einenhandel“ non & Aulde Sebhafte Zultimmung. 

— Iblen’s Drama „Die Fran am Meere* erwedie 
vu Beltenter zu Dahn bei der erften Mufführung mist wird 

InBlang. 

— Im Stabiibeater ja Regensburg murde das 
meer Ccaufpiei „Die Arane“ von Anton u. beifällig auf 
genommen. 

Hebbei’s Tragdbie „Maria Magdalena“ fand 
im Kalmand-Thenter zu Mien lebhaften Beifmll. Muf derleiben 
Bühne ging bas Jola’jde Drama „Thrife Nagwin* im ber neuen 
Beorbeisung ven Sarlıs mis Marten Erfolg in Scene. 
u Sohn ee he a 

Salvent, Sal, in pen jen 
Erielg is „Aönig Cedipus“ baven, er Be 

Die erite Huftüpremg ber neuen Iompbonijten 
Dittung „Ein Heltenleden“ son Riterb Etemuik trrch die Maigl, 
Hapeite In Berlım unter Vellung des Lemponilten rief zum Iheil 
Iekbaften Beifall, aber antı Wiberigeud hervor. 

Im tönigl. Oprrnhanfe zu Dresden wurbe das 
26jöheige Jubiläum ber Eriieaffüteung ton Eommmd Areiiämer's 
Oper „Die Zoltunger“ durd eine gionysolie Fritsoritellung gefeiert. 

— Die neue Oper „Melfelbis“ ven Koitrau fan 
bei der enfien Mulführung im fürfl, Theater zu Sondershaulen 
frennbiihe Mulnatme. 

— Giegfried Magner's neue Märhenaper „Der 
Bärenbäuter” erziette im Hefapernihenter zu Wien bei der erftem 
Aufführung großen, Inliemmiphen Erfolg. Woc allem Wetiärüffen 
foigten miese Heruerzafe bes Gomgonitten und der Ylitwirtenten, 

Im Monte Earlo fand eine neue Dper „Meifar 
a. vom de Zara bei der erfien Aufführung aiemiid Teufen 

it. 


Im königl. Theater zw Wirsbaden murbe eine 
west Eompalition „Die ejäente ber Genien“ Fir (sramemder, 
@elo und Urdelter son Paul Hecpneiti zum erisen mai awgelührt 
und mit Beifall aufgensmmen, 

Die tömigl. beigifde Mlabemie in Brällel hat 
einen Breis zon 1000 rs, für ein Toner für Misline oder 
PBlanodsete mit Ordefter ausgelärieben, 
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Generaloberit der Cavalerie Alfred Graf v. Walderjer und feine Hemablın, 


Zur Silbernen Hodyzeit des Grafen und der 
Gräfin v. Walderfee. 


et 14. Mpril begeht der tömigl. preukilhe General 
oberjt der Cawalerie und Imjperewt ber 3. Amer 
Infpection Alfred Graf u Walderfer mit feiner Ge 
mablin das eit der Silbernen Hodyeit. Der Generaloberit 
darf mit Het, wachben fein größter Borgämger im Amt 
eimes Chefs des Beneraljtabes der Armee, Feldmarkhall Graf 
v. Moltte, dahimgegangen ft, ale der populärlte deutiche 


Halt den nealten Vhstograpbien von @. Weber in Hamdurg 


Geweral bezeichnet werden, und daran hat fein Scheiben aus 
der Neihshauptltadt nichts geändert. m Gorgentheil ver 
hand er es aud In der Giellung eines commandirenden 
Generals des #. Armeecorps nicht wur die begeiiterte Diebe 
Veimer Untergebewen, jonbertt ebenjo die Verehrung umb die 
Sympatbie weltelter Areie in Shieswig-Hofjteln, den Hanle- 
Itädten und Metlenburg zu erwerben. Geit dem Jahre 1898 
befkeidet der zur höchften, im rieden erreichbaren mältäriichen 
Märde beförberte (heneral die Stellung eines Henrralinipesteurs 
der 3. Hemee-Jnfpeclion, zu der das 7., #. und 11, Ylrmee- 
corps nehören, und hat als foldjer jeinen Wohnfih im Hannover. 


Groß find die Ehren, mit demen ihn fein ellechädifter Strings 
berr überhäuft hat, nicht minder groß bas jtole Deriramn 
das dans bemiiche Heer auf Ihn für den Arall eines Striegts kht, 

Die Gemablin des Grafen, die am 14. Mpril INT4 zu 
Lastenbad, In Würtemberg dem damaligen Oberji mb Ehe 
des Generalftabes des 10. Armeecorps angelraut wurde, ül 
von heburt eine Ameritanerim, Marie Either Lre, die Taster 
bes Rentners David Dee aus Nennorl In erhier Ehe mr 
fie als Fürftim v. Noer mit dem verktorbenen Bringen Arriedbrih 
zu Stteswig-Holltein Sonderburg-Augwitenburg, einem Better 
des Vaters unjerer Stafjerin, vermählt. Yuf dem Gebite der 





Eva. 


Statue von Hans Kundriefer d. J. Aach einer Photographie von Dito Kemnig in Charlottenburg. 
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Illufiririe Beifung. 


Nr. 2910. 6. April 1899, 





inneren Miffion wie in allen Merten Ariftliher Liebe und 
Barmderzigtet hat ih bie Gräfin mit ernten Eifer umdb 
khönften Crjeigen beihätigt und nemieht in allem NAreilen, 
denen |ie nahe trat, umgetheilte Werehrung. Unfer Bild [teilt 
die Cilberbraut im Shmud des WühelmsOrbens dar, bes 
hödjiten Orbens, der Berbienfte auf jocialem AHebiet belohnt. 
Die freubige Anteilnahme weitcher Areife en feinem Jubel- 
felt wird dem gräfliden Paar einen meuen Beweis der Hodh- 
aötung bringen, die Ihm Im Baterlamde und darüber binans 
enigegemgebradit wird. 


—m—— 


Stater vor Hans Hnmarleier 3. I. 


Pater den plaftlihen Merten dewikger Künstler auf der 
vorjäßrigen Grohen beeliner Aunftausitellung lenkte 
ein Wert eines jungen Rünftlers, von dem mar bis- 

der noch nie eime fünftkerikhe Arbelt ausgejtellt lab, eine über- 
Iebensaroße Eva-Statuie, die allgemeine Aufmertiamteit auf 
WS umd erntete umgeibeilte bemumdernde Anerkennung. Der 
Familienname dieles Wlbhauers Freilich IIt widhts weniger als 
unbelannt. If er bach) der Name einer der heroortagenbjten und 
probuctiolten Iebenben Meilter der berliner Schule, in Defjen 
Werlitatt Jo mande großertige und jhönheitsvofle Schöpfung, 
belonders der monumentalen Plajtit, während der leften drei 
Jahrzehnte entftanden lit: Hundriier. Die Großartigteit und 
Schöndelt der Conreption biefer Eoa-Statwe jormie die DMeijler 
Naft ihrer Durchführung lief; viele Beldamer gar nicht 
daran zweifeln, dal Jie hier ein meues Alert eben kenes Emil 
Sundriefer vor fid hätten, der die Giatue der Berolina auf 
dem Wexanderplaß und die der Rönkgin Luife in der Rational« 
galerie gelhaffen hat, bis fie darüber aufgellärt wurden, balı 
der Bilöner diefer „Eoa“ der Sohn des belannten Meilters und 
diefelbe ein Erftlingswert fei, mit dem jener an die Deffent- 
licteit trat. 

Das Motiv der Steltung und Haltung diefer „Mutter der 
Menfäheit" At in den dem Sodel als Umksrift gegebe- 
nen Morten ausgeiprodien: „Und jie fühlte, dah fie nadt 
mat“. Das Gefühl der Scham, das Eva yapleih mit dem 
der Reue über die begangene Werfändigung gegen des Herr 
Gedot Aberlommt, prägt fidh in dem Ropf umb der gungen 
herrligen nejtalt aufs bereblejte und Iebendäpfte aus. m 
Boden hingeitrest, hebt fie fi, auf die linte Hand geltüpt, 
mit dem Oberlörper empor, während ber rechte Arm umb der 
eiwas hinaufgegogene redite Stpentel in Inftinctiver Bemegung 
den Shos bergen und das |höne Haupt mit Idmwerylich bangem 
Ausdred genen die Schulter hin geiemtt ift. Die durdı diefe 
Rörperitellung bedingte Bewegung ber Glieder und aller Theile 
des jhömen Rörpers fit wit vollendetem Beritändnik, Geihmad 
und Aeimgefühl dargefellt. Die Morte Morthe's: „Diefe 
Gormen, wie groß! Ale edel gewendet bie Glieder!“ wärben 
treffend aud Humdrieler’s Evatbeltalt Ahnzalterifiren. Dabei 
Äit mödts jtarrmonumentales im ihe. Alle Linien Ind won 
lebendigen Alu, der ganze Aörper atfmet warmbiütiges Sehen. 

Der Urheber dieler Statue Üt am 24. September 1872 
zu Berlin geboren. Er wuchs gleichjam Im der Mberfitatt feines 
vielbeihäftigten Waters deran und erlernie die Bildhawerei 
wie eimas jelbitverftändliches, wie eim natürliches Thun, wie 
den ebrauth ber Fühe und Hände. So vorbereitet, trat er 
in bie berliner Hlndbemie der bifdenden Aünfte eit, wo er 
unter der Leitung der Profeiloren Wibert Wolff, Schaper 
und Herter feine Aunft jtubirte. Während zweier Semeiter 
hat er aud in dem Meijteratelier von Reinhold Begas ge: 
erbeitet, Am mwidtigiten aber für des reihbenabten jungen 
Küritlers Entwidiung it die fortgeichte Mitarbeiterfaft am 
ben grohen Momuntentalzerten feines Waters gewelen. ls 
einzige Hnitieriihe Araft iland er diefem zur Seite hei ber 
Modellirung des Kafer- Friedrich. Denimals für Merfeburg, 
des Bismard-Dentmals für Bodam, der tiejenhaften Dent- 
male für Railer Wilpelm auf dem Apffhäufer und auf dem 
„Deutiähen Ed* an der Mündung der Motel in den Adeln 
bei Aoblenz jowie bei der Ausführung der Berolina. Statue. 
In feier gelunden, praftiihen Schuk, folder Pehrlings- und 
Gefrlienthätlgteit wie die, in der die alten Weiiter gebildet 
wurben, It Hans Hunbdriejer's Talent erzogen und hetangereift 
und hat jenes Rönnen erworben, das er In der Eva-Statne 
wun jo glänzend bemährte, Lu? 
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Franz Ritter v. Hauer. 


U dem am %0. März In Wlen verftorbenen Hofraih 

$, Franz Ritter D. Hawer ijt einer der bebeuienditen 
Geologen und Paläontologen der Gegenwart, ber 

fh mamentlih um die Dardforkhung feines Helmatlandes 
unvergänglie Berblenite erworben bat, aus dem Leben ger 
Ihieden. Zu Wien erblitie er am 90, Januar 1822 das 
Liht der Melt, beganıı hörr feine Studien, die er Jodann 
am der Bergatadenie zu Schemnity in ber Mblicht fortichte, 
ein tüdhliger Berg. und Hätteningenieur zu werden, Gs 
gab damals faum eine bejlere Stätte, montaniihen Studien 
obyaliegen, als die freie Bergjtabt Schemmit- im ungarihen 
Erzgebirge. Fu Anfang des 12. Jahrhunderts von främtichen 
und nieberjädlijhen Bergkeuten gegründet, wurbe der nament- 
ih am Gelb und anderen Ebelmelallen [ehr ergiebige Ihem- 
niger Bergbau um die Mitte des 16. Jahrhunderts von der 
augeburger Fyamitie Fugger beirieben, die in dem erzgefegmeten 
Öfterreidhilhen Erbkändern no mamden in Blüte Hehenden 
Bergbau in Pacht hatte. Hier erwachte in Hamer der Trieb, 


n 


Ni ganz der wilienihaftlichen Seite der Geologie zu wibmen. 
Dieke damala mod} fo fange Willenihaft bildet nice bloh eins 
der Faendamente für dem rationellem modernen Belrieb bes 
Bergbaus, fondern fie it auch ein unentbehrlihes Hülfsmittel 
des Jmmeniurs beim Bau der Eilenbahnen geworben, 





Seany Nitter o. Hauer, + amt 20. März. 
Rec) einer Ohetographir vom I. Loam im 1ien 


Hawer kane Im Alter on 21 Jahren an das damalige Mon- 
taniltilhe Uhalewm zu When und wurbe 1846 Afjiitent des berühms» 
ten Dineralogen Haldinger an der wiener Univerfität. Damals 
veröffentlichte er jelme eriie gröhere wihlenkhaftlihe Webeit „Die 
Sephalopoden des Salylammergutes aus der Sammlung des Für- 
Iten Metternich“. Drei Jahre Ipäter finden wir dert jungen Natur- 
forier als Bergeath und eriten Geologen an ber chen ge 
gründeten und von SHaibimger geleiteten ft. f. Geologilden 
Relhsanjtalt in Wien, einem grohnrtigen Stantsinftitut, deilen 
Zwed zumädlt die geologiihe Unfnahme der Monardiie büben 
folkte, Die glädlide Durdyführung diefer umfangreichen Aufgabe 
lt mit ein Derbienkt Hawer’s, der unterbeffen zum Director des 
Inftitwts vorgerädt war. frrüdyte dieer im allem Provinzen 
des weiten Reichs durchgeführten Arbeiten waren die Merle: 
„Geologiiche Ueberlicht der Bergbaue der Dejterreihiichen Won- 
ardie" (1855 gemeimjam mit dent Geologen ölterle heraus- 
gegeben), ferner „heologie Sirbenbürgens” (1869 gemein« 
kam mit Stade, jeimem Ipdieren Nadyjolger, herausgegeben) 
und namentlich feite in zwölf Blättern erhhlenene „neo 
togfidhre Ueberjichtstarte der Deiterreinrilch > ungarikhen Mon 
ardjie“ (1867 bis 1873) fowie zahlreiche in dem „Yatrbücern 
der 8. f, Geologiihen Keldhsanftalt in Wien“ erichiemene Bei- 
träge, Mit Recht tonnte jein berühmter Schller, der Präli- 
dent der wiener Uladenie der Miflenihaften, Prof. Dr. 
Eouard Emck, am Grabe Hauer's jagen, dak laum ein Zweiter 
die heimatlicdhe Scholle jo genam famnte wie er. Im mehreren 
Auflagen erihien Jein befanmtes Uert „Die Heologie und Ihre 
Anvendeng auf die Aenntnih der Bodenbeihaffenheit der 
Deiterreiciih- ungarüchen Monardjie", Als Nachfolger Trerdir 
nand d. Hochfielter’s leitete Hauer die Ueberliedelung der Shhähe 
der naturwefjenihaftlihen Sammlungen des Aallerhaufes aus 
dem alten Naturellencabinet im der Hofburg Im der momu 
mentalen Palaft, den Ralfer Tyranz Jofeph dem Naturhiftoriiden 
Holmujeum gewidmet hat. Geiner Thätigfeit als Intendant 
dellelben verbantt man in erlter Linie die muftergültige Reu- 
aufjteltung der Objerte lomie die Gründung und Serausgabe 
der „Annalen des L. f. Raturhiftoriichen Hofmufeums“. Der 
KRaijer berief dem mit dem Hofratbstitel und hofen Orden 
ausgezeichneten berühmten Geichrien als lebenslänglihes Diät: 
glied in das Öfterreithijcdhe Herrenhaus, wo er Fi der Ber 
fafjumgspartei ankloh (1892). 

Zablteid waren die Ehrungen, als Wh Hauer im Jahre 
1896 In ben Kubeltand zurüdzen. Die wiener Univerfität 
hatte Ihn bereits früher in Das Goldeme Bud) ähter Ehren» 
dextoren elmgelärieben, die L. 1. Geographälde Heleilfhaft in 
Wien |tiftete an feinem 70. (Meburtstage eine Goldene Hauer- 
Diebaille für hervorragende geogtaphüächr Yeiitungen, und bie 
Geologikhe Gejellihait in London Hatte dem Gelehrten ihre 
hödjhte Uusgeichnung, dir Wollofton: Medaille in Gold, verlichen. 

Wien. Dr. M, Weinberg. 
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Das Buch vom Kaifer Fran; Iofeph L*) 


'eber die Verjönliteit und das häuslide eben ber 

„ Serrfäher dringen bei deren Lebzeiten in der Regel 

7 mr wenige Nadrichten in die Deffentiihteit. Ias 
wan hierüber erfährt, bepieht fih zumeüit auf Meuberlichteiten 
und anekbotenhaft aufgeftuhte, mehr ober weniger darafteriltifche 
Epijoden, Zum echten mal werb mit biejer Tradition gebroden 
und ein voller Einbiid in das Häuslidhe Leben und bie 
Verjönlihteit eines regierenden Monardyen geboten, der zu 
diefer in ihrer Mrt einzig daflehenden Darftellung nidıt bloß 
„Viribun unitis, Des Bud som Anljer.“ Beraugemben ven 
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feine Zuftimmung gegeben, jenderm biefelbe auch in mel, 
thätiger Weije gefördert hat. Es it dies der Sejtor der kit, 
genöflüchen Herricher, Kaifer Franz Joleph, auf defen Aintög 
Fähriges Reglerumgsjubiläum die genfer Grewelihat einen b 
tragjchen Schatten geworfen hat. Das Aert hält [ich frei 
von jeder bnyantiniihen Verhimlung und palitiücher Tender; 
dafür bieten feine Itreng thatläzhlichen Scüderungen in Teri 
und Bübern ein Iharf umrjenes Bd vom der verchrange, 
würdigen Verlönliähteit bes Monardien, deilen ganys Dakin 
in unermübliger Yrbeit und Hingabe der Erfüllung feires 
Herricherberufes und ber emligen Prürferge jür das Wohl fen 
Völler gewidmet it. Dafz dies der Tall, ift eine Iänglt be 
tannte Thatfade; das eigentliche Berbienit des Hergg'ihen 
Wertes bejteht jebodh darin, dak es am der Hand nbilcier 
ara Einzelheiten Hierfür den überpeugenden Radmeis 
erbringt. 

„Virikus unitie" If jehnem textlichen und bIlMSen Iabaiı nad, 
und in feiner Ausltattumg nicht Dlokein Prachtwert eriten enges; 
«5 ül, was weit mehr bedeutet, im wollen Ebene des orten 
eim pracytiges Wert. Erjhergogin Marie Palerie, die Tacter 
bes Haltern, bat das Protertorat bes Werkes übernommen. 
Die redactionelle Oberleitung führte ber trefflide Hätorzer 
Dr. Behr, Zofeph Wleromder v. Helfert, der feine Yeigae 
mit Zaet und jiderer Hand gelöft hat. Den Adnlieen tar 
#5 bar) das Entgegenlommen des Aallers vergönn, die dar- 
geltellten Scenen mit dem Raifer im Mittelpuntt nadı der Ratır 
zu jllgpieen, jobah bie Bilder den hödkten Grad bilteriche 
Ireue und fomit ben erst; geidichlliher Dorumerte beiten. 

Man fieht in diefen Bildern den Sailer im Streik kim 
Bamilie, Im Vertche mit feiner Peibdienerjähaft, mit ben oberker 
Heibeamten, den Diniltern, Botkhaftern, Generaier der Arner, 
bei Audienzen, Hoffelten, beim Empfang färjtliher Säfte, bei 
Ausitellungen, im Bertehe mit dem Vertretern der Wilknideit, 
Runft umd Induftrie, . Man begleitet Ahn aus ben Stäumen 
ber Burg nad Schönbrunn, nad dem ofemer Römigsktleie, 
nadı Höbdölld, im die ildler Billn, auf feinen Weiler in dir 
Landeshauptitädte und ins Ausland, zu den grofen Manieren 
Resuen, Truppeninfpectionen, ins Bruder Lager, yı den God 
gebirgsiagden in den (orften vom Mürziten (1. die Mbbidangı, 
Eilenerz und Ebenjee. Mile Periönlicteiten, über DM im 
ganzen, von ben Mitgliedern der Taiferlihen Familk bis # 
Velbdieneen, Ofenheigern, Thürhütern, Aösen, Yurggensbarner, 
Rutjdern und Treibern herab, jind porträtgetreu wirbemgngebrm. 
Man erblidt den Hafer am Screistiih, im Sclafgemad, Iı 
Hofzug, Im der Nice, im Theater, auf Spayergängen, bi 
der Tafel din großen Lagerjelt. Die ein 400 Zeichmungen, 
darunter die 32 Hellograuren ber Yurusawsgabe, wurden zer 
15 beroortagenden Rünftlern ausgeführt. Ungelähr ein Deisz 
der Bilder entltammt der Meilterhand unferes Mitarbeites 
BD. Gaufe; eine grohe Anzadi find von Theo Jaihe geiridnt; 
bie treffficheren militärilden Scnen hat Arellchen Asrht. ». Ihr 
bad, die in Ungarn Ipleienden Darktellungen haben Artur Hari 
und Wios v, Baran neldafien. Wuherdem ind unter andına 
vertreten FIogmunt Adjutewig, 5. Bengir, 5. v. Bomr 
I. Engelhart. Die ormamentaien Zeihmumgen, Kankkeifkı 
und Bignettem im «beim modernen Stil if der Hdihtt 
Ioleph Hoffmamn, der aud den Entwurf des in Leiptg ber 
geitellten hertlidien Prachteinbandes der Surusausgabe geehrt 
hat. Die Mehrzahl diefer Büder ind als Meifterieitn 
gen zu bejeidimen; fait jedes bietet jtofflides oter knfe 
lerifyes Interejfe. Cie begleiten den Maijer Jopılager m’ 
Säritt und Tritt und bilden in ährer (nejammikeit eine bir 
wraphildie Galerie vom Momentbäbern aus kinem arditr 
reihen Leben. 

Der anregende Text des „Bades som Roller“ ad tech 
eimen Auflah des Frhr. o. Heifert „Die Jugend des Ralkır 
umd eim Tadimile der bie Geburt des (Ergherpgs Dany 
Iofeph amtündigenden „Ulemer Zeitung“ jtimmungseok er 
geleitet. Im den Kapiteln: In Bien, Im Budazelt, Haf Fe, 
Der Kalfer als oberlter Ariegsherr, af der Jagd und ie 
Hd behandeln 16 fahvertranie Autoren diefe omlärtdenm 
Dafeinsphafen des Ralkers in farbigen, anı interellanlen Dies 
teihen Daritellungen. Bom dem Wutorem jeien ermährt: 
Acht. 0, Berg, der den Kailer als Väger Ichlldert, 8. u. Bey 
izn, der jüngit verltorbene Hans ‚ Gerdinand 
Groß, Beau Marie Menr, die Gattin des berühmten ED 
hauers, der Stunfttrititer &, Heveln, Maures Jötal, der Se) 
teijenbirecor d, Alauba, der Galeriebitecter 4. Scpacher, Cörrlt 
Bancalati und M. Agai. Die Sectüre des Textes It wit 
weniger antegend ale der bilblldhe Tert des Buhes & 
fefelt das Snierefie Des Sejes und fiöht ihm für be Peitr 
Adjtekt des Ichwergepräften Sereshers aufeictige Verehrung 


——— 
Abend. 


Wemälde won Started I. Patmit. 


fen ber modernen Malerei mandmal niät mit Ir 

recht eine allya große Neigung vergenschn Di 

die Dinge grau In grau zu fehen mb DAN I 
verjchleienben, bümpfenben Wirkung der Luft die Arafı 
Maren, ausgeiprodjenen rarben zu untericähen, j6 file x 
demgegenüber wieder bei einzelnen Malern eine a 
Tarbigen Celiens, bie tineswegs inter den ml) 
Leitungen älterer Meilter zurüditegt, Aber ak Mu N, 
geugender wirft die intenfios Araft ber Zarke Palniös I 
3 8. die brillanten Zarbenfeuerwerte auf Rettmankt un 
llenifyen oder mod) mehr gekdhilchen Eger 
tomm daher, dal; der moderne Maler vom jeber De 
Stitifirung abfeht, bafür aber mit um jo Ueber m 
Ienten die Ihm umgebende Mater in ben Momeiten 
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veriteht, da Ihe bie reidhlte Müllte ihrer auch im unferer kühleren 
Heimat unendlich reichen Brarbenpradit am vellften und be- 
zanberndften amsgieht. Palmit- ijt eim glängender Kotorift, 
und der gletuole, goldene Ton auf feinem meulten Gemälde 
‚Khend* zeigt ihn gerade nad) Dieler Seite als Wieilter. Uber 
Auf gleicher Höhe Ichen die Alarheit der Formen und bie 
tiefe Ianigfeit der Stimmung diefee Bildes, So mwunderjem 
das Marbenipiel, To fein ift alles eimzeine abgelönt umb zur 
{urımengeltimmt, fo einfad) ift das landktafilie Motiv, das 
zieder für Polmit's befamnte Vorliebe für ftille AWBalier und 
igte Maren Spiegebengem einen neuen Beleg gibt. Unter den 
modernen Landkhaftern, dir für die kraftvolle Schönheit un- 
kerer Ihlächten heimarlichen Natur amd dem blöberen Auge 
das Derftändnik zu erichliehen neelgnet (Ind, dritt Valmde meit 
jedem neuen Bilde wieder bedeutend hervor. Wir jein hemälde 
a der Wörnig* di. Nr. 2899), iM auch kein heute tepro- 
b „Mbend" elm tief harmomiidies Aunftwert vom [tartem 
individuellen Kelz und hoßer tehmilchen Vollendung, 


ea An 


Scyad). 


Weifer des Scdadıfpiels. 
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70. ®rorg Barca,’ 


Georg Mareo, geboren am 29. November 1869 zu Eyernomit, 
a2 ramänikher Eltern ammend, ver . Ursachen 
Tier vom ade Jahren Iennen, Ist Samzfe mit Miiersgen 
und feinem Bater, der felbil em tldeiger Schadhlpieler iM, er 
hanzie er bald eine anfehniihe Spieljtärte- Mod Beendigumg 
feiner Gomnalialltubien 1592 gieg ee nod Mien, wo er Fieben 
Stmefter lang Berieiungen an der mebiimilden Aorulsät hörte. 
Hier fand er ermünldte Gelegenheit, Jeine Epielltärle zu pervoll. 
teameen, und bald ergriff ihm jene Reigumg zur Schadlgieltunit, 
bie für Jabee, wenn mitt Zahrjehmte feines Lebens beftimmend 
werden [olte, Walch jdhmang er id zu einem tonangebenten 
Mitglied der wiener Schofpmeiilergiide empor, und Im ben wiener 
Betaltarnieren nahen er [vet eine führende Rolle ein: fo gemann 
er 1891.92 den teüsen, 1593 den eriten, 1804 ben zweiten, 
1895 det erlien [mie ben Eperialgnels für die beitgelpieite Partie 
igepen Dr. Weiter), 1890 dem mierten und 1497 wieberum ben 
ein Preis. Im Yahre 1890 beiheiligie er fih an dem son ber 
Baronin Irma ©, Reit zu Ehren ihres werliordenen &emabis 
Ienaz d. Aolikh ausgelkatsesen Turmier, im dem er mit dem tüßen- 
Ni betannten Matader Yarques Edımarz gemeinidahlih den 
Inden und fiebenten reis erhielt. Im Turnier bes Deutfcen 
@4ahdundes za Dresden 182 erfämpfte er gemeinicafilich mit 
© 4. Meiredt dem sierten und fünften Preis und zu Lelpig 
1454 grmeinkbaftlich mit D. Tamsmidt den jediliem Breis. In 
dem ZolalMeöfterturnier der Wiener Schachgeleltitaft 1890, an 
dem [kt zwölf Deilterkämpen beiheiligten, errang et dem wlerten 
Dreis 4159 Aronen und 220 Aronen Spielhomorer), und im dem 
& dieles Zuenler fh anidliehenden Bierertampf zwilhen den 
der eijien Prelsträgern, für den re. S. Albert v. Norhlald 
1009 TE ausiehfe, fiel das Weluliei folgenbermafen aus: 
1. et mi 7 Gewinnipielen, 3. €. Sähleäter mit 6°; 
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Preis, 100 + 
Sr rap 9. N. Pillsbury gegen A. Halpein, zwei 


“ h Arenen, 
en 169 in Wien miı €. Sälehter und init amsgeiahtenen 
Bir ging er als Sieger heroor, verlor danegen 1495 eimen 
bee zesen Dar Weil mit 5 zu 1 bei i remis. Bun feiner Spiel: 
{er u Merıp jelbie: „Weine Spieimeile it weniger nlängen® 
pri Eher dereinel als nüdtern und mergodilch, Hidt tenm- 
Eat rermechiges Magen und tndes Dreinkhlagen meine 
vor|iätiges Mbmigen ber Ehamcen und ber 








weiher In der Anbäulung Heiner Horıheife jein Meat rrblidt.” 

Die Niäkigteit diefer Ceibittcitit haflen wir h h 
Von Satız Iteis heiter und gefällig, wiyig und Gumorvell, 
reich «m originellen Araftausiprüden, von benen mande Im der 
Stadmeit als geilügelte Worte nrlicem, erfreut ji Mars allent- 
Salben grober ellebiheit. Dieer iowie der belonbrren Gabe, 
auch im perfönlihen Aingelegenkeiten abjerio ys Mieiben, bat er 
feine Wahl in die Schiedsgerichte bee Turniere zu Velpzia Mir 
berg, Budapeli und Berlin zu prrdanten. Seit 1805 ihter Serrelär 
der Wiener Shogefelfiheft, bezw, jet 1897 der aus diefer und 
dem Neuen Wiener Sbatelub durch Tulien esiilandenen Wer- 
einigung, tes Wiener Chakıluds, (Er Üt weramtmortlider Me 
darieur ber vom Eimb 1SGR gegründeten „iener Shatjeitung" 
be ea rn eg aid und Mlerander Halprin 
rehigiyte „Seiernotienales Aolferjubiläums- 

Staßtzrnier, Wien 198” herausgegeben. ri 

Hans von Mindwip. 


._—— 


Aufgabe Br. 2710 


d f 
Den 
757° 


Newenifhiedene Problemiurniere find folgende: 
h, Rasiomaies Jubiliunsturnier des Rieberländilden 
«Zmweizlgler): 3. Preis 5 van Beet in Aneident, 2. M Olfinge 
In Drontgp, 3. A. ven Eite in Midbelburg, 4. I. Golpa In Leiden. 
2, Internatiomaies Dreizägierturmier des Böhmihen Schadxlubs in 
Prog. Die Preiseichter Dr. % Doteuitn, &. Chahsleus und Dr. 
. Rokmla haben bei 4% Huigaden vor 1 Bewerbern falgender» 
meaben entjäieben: I. Preis (100 Aronen} A 5. Madenzie in Rings« 
ton, 2. 400 Aromen) D. Eilar in Pilfen, 9. (40 Aronem} fr. Dittekh 
In Rromerig, 4, (20 Aromen) 5. Emutng Im Stralenik 5. (Bud 
preis) Remo und eig! in Wien, 6. (Budereis) Rt. Eriin In Wien, 
Exrend erwähnt: Feigl, Traxler, Erlin. 
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Ueber der Gegend von Neuth bei Brumn enilub 
id am 30, März madmitogs ein kneres Gewiner; mehteremal 
hılug der Blig im Walde ein. 

us Ungarn wurde über Merte Säneefälle in 
berigheet 


mehrfeündigen Berfpälungen Ir Budapelt am 

Im Rorden der Inlel Radagaslar wäthete eim der 
tiger icbelfterm, der grobe Verbeerumgen jodte. Jablı 
reihe Häuler wurden zerftört, viele Diemihen [Ind wngeionmen. 
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Ein Bifdling von Puma 
nad Benpark im Duolagifchen 
Sarlen zu Berlin. IHR 


as hier abgebildete 

Thier it eine Art 

Preiseäthfel für jer 
ten Säugethierfgltematiter 
and Tilerfreund Im all» 
gemeinen, ber fine Mb- 
Bammung nit tennt, Der 
Kurdige denft zenädılt am 
die norbilden, benerafiati- | 
jäen Seoparbenformen, wie h 
den Irbis oder Gäne \ 
kopard, und damit Himmt 
au) das recht reldhe, dichte nr 
Hanrtleib, insbrjondere ber N 
vier, Iomgbehantte Edhwell;; 4 
dere wfteripriät aber die “ 
gemmlih, Dunfle, bräuntäd- 
graue Grundfarbe des Tells. 
Bei (därferem Qufehen er» 
freut dann das Muge des 
‚Nenners gam ungemein bie 
mertmärbige Beemidheng 
und Berihmelzung ber Eis 
genihämiihteiten des Pur 
mas und des Beopatden Im 





der öuferen Erkhhebsung bes 
Tbiers. Es dat, genau ge- LI 
nommen, die Horm bes Vu 


Punas: das niedrige, Hark 
leidige, Hirten etesas über: 
baute Geltell und dem Bei» 
nm Kopf mit dem rund- 
fihen Wukhelohren, Dazu 
formt aber num dur das 
Shit des Leoparden eime gamz eimzigarlige ledemgeichnung: 
große, khön braunrolbe, [—hwarz geränderte, an die prächligiten 
Oprlotarten erinnermde Rofeiten, die auf Ropf und Beizen in 
Kmarye Tupfen übergehen und am Schwanz [ih zunddit in 
beeune, am Exde in [hwarze Txerringe verwandeln. Aus 
Dielen wöseritrebenden Beltandtheilen jeht Fich eine jo meue und 
abprihende Naubthlererihelnung zulammen, dab vor dem 
Akdig unferes Miihlings and derjenige immer wieder füdh, 


Illufrirte Beitung. 





Ein Mifdling von Puma und £oopard im Zeslogifhen Garten zu Berlin, 


fejteln Häßt, dem die gewöhnlichen Großtapenartem hüngit nidts 
neues mehe Find. 

Die wenigen Raubibiermijdlinge, bie wir ans der Geidichte 
ber Wenagerien und jootogiic—hen Härten kennen, find dem- 
entipredend auch alle mehr ober weniger „berühmte Speriar 
Itdten“ geworben; jo der Mühling von Jaguar und Ihmarzem 
Panther aus den älteren Zeiten der Rreuhberg’ichen Menagerie, 
bejien naturgetreurs Bildily, ein Jugendwerf unieres zu früf) 








Berittene 





rien 


En 





Nadı dem Leben gezeichnet von Paul Nenmanıt. 


verjtorbenen Mühel, in meinem Amt häsgt, 

ilhlinge vom Cdwe und Tiger Hnd Ken nie erzielt 

worden, und vor einigen Jahren hat fid gerade erjt wicber 

nn Eßepaar in einer der grohen Hagenbed’fchen 
u 

wi En das bereits mehrere Spröh- 
Unfer Pama-Leopard hat zum Bater einen i 

pardem, zur Diuiter ein brafikionäjdes ee ir 


tiroler Eandesihügen auf einem Uebungsmarfch von Innsbruf nad Jgls. 
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in einer Deineren Wenagerie geboren. Der Befiper Hat mit 
den Eltern höcltwahrldheistich mitte weniger ats hodhfüiegenbe 
Arenzungspläne verfolgt, jondern fie einfach aus Raummangel 
dufammengejtedt, und aus dieler Rost; ift bamn daarch glädlichem 
Jufall diefe Hodyintereffante Miklingspucht gemorben. 


Berlin, Zoologiiher Garten. Dr. 2. Hed, 


>» 


Die berittenen firoler Landesfchühen. 


as Heimatgefühl Üt befanntlih dem Bergbemohmer in 

nanz beionderem Make eigen. Er fühlt fi einfam 

und vertajjen, werm micht die [hmeebebedten Berge fein 

Ange erfreuen, bie würzige Höhenluft ihm nicht umfängt, tler 
Bergbewohnern voran, Hebt der Tiroler jeime engere Heimat 
mit rührender Anhänglihteit. Sie zu jcüten, gibt er Gut und 
But mit Mreuben bin. So war es vom alters her, umd fo 
wird es wol ad) bleiben, Dan braudit nidt auf ben 
grohen Natlonalhelden Andreas Hofer zurädzugrelfen, der füdh) 
in jeber demtidien Bruft ein bleibendes Denkmal geficert hat, 
fonbern audy viel fpäter, und zwar Im umferer Zeit hat fi die 
freudige Wufopferungsfählgteit des Tirolers gezeigt, wenn es 
galt, tiroler Land vor freindesmadyt za bewahren. Die tiroler 
Landesichügen holten id Im Falre IHG0 gar mandıem Dorber- 
vels im Rampfe gegem die Hatienfiche Uebermadst und be 
velteten biefer bei Caffaro eine jämere Niederlage. Trol der 
keltenen Bravour, mit der id die Tiroker damals, unterftüht 
von Ihrer natürlichen Eigmung für den Gebirgstrieg, geldlagen 
hatten, zeigte ji doc bie Noihmwendigteit einer Delbereiter- 
truppe, deren Aufgabe In dem oft überaus jchmierigen Delbe- 
dienit beftchen follte. ls jolde werde erjt zu Beginn ber 
Hebziger Jahre eine Escadron geblivet, die die Bejeidmung 
L! Dandesihügen zu Pferd für Ticoi und Borarfberg führte. 
Sotwie der Meine Truppenkörper an der Husnahmeltellung und 
den Borredhten der tiroler Qandesvertheibigung theilnahm, fo 
waren jeine Ungehörigen auch äußerlich als bie jpecifüchen 
Reiter Tirols ertenmilidh. Die Uniform beitand aus dunleh- 
braunen Tuch mit grünen Wuffhlägen und Paflepoils. Die 
Dffigiere trugen dunfeln Figur mit mächtiger Udlerfeder, Die 
Mannihaft käwarge Aappe mit einer Spielbahmfeder. Orlgtnell 
waren auch dir Halsbinden, die bei den Offigkeren In goldenen, 
bei der Dannidaft in grümen Brankn auf die Bruft fielen. 
Anläßlic der im Jahre 1894 erfolgten Reorganilation in 
ber Capalerie wurbe auch die tiroler Reitertnuppe mehrjaden 
Veränderungen unterjogen. Seither führt fie die Beyrihnung 
Berittene tiroler Dandesihühen und hat eimen Beltand von 
zwei Estadronen meblt elmer Erjahescadton. Die Uniformirung 
beiteht aus heditgramem Walfenrod und Pelprod, blaugrauer 
Stiefelpofe und folhem Mantel mit ginsten Anöpfen. Ms 
KRopfbededung dient der gerhut mit Hahnenfeberbuid. 


Der tiroßer Mdler im Emblem des Hutes 1äkt die tiroler 
Pandestinder eriennen. Ste retewliren fh ausichlichlih aus 
den Ergämpungsbezirken Tirols und vorzugsweile auf) Vorarl- 
bergs. Das Pferdematerlol, das zumeit durch Handastauf 
ons dem |ih im Gebirge leicht arlimatijleenden gallzliden 
Schlag erworben wird, gehört zu dem beiten in ber Ölter- 
reihäjä-ungariihen Armee. Dbmol von Haus aus wenig mit 
dem Meiterböenit vertraut, bemeilem die Tiroler aud hierin 
idre Anpaflungsfähigtelt, Dinih und Ansdaner, kurzum ihre 
milltärtihen Traditionen. Domt biefer unbejtrittenen Eigen 
Ihaften als aud) bant der Führung von tädhtigen Commandan- 
den, wie Frhr. v. Tinti, Mraf Caftiglione, Fehr. v. Beotr, Karl 
Dammers und Aarl Schudawa, durdweg Namen, deren Mich 
die Armee mit Stolz rühmt, haben id die tiroler Neiter zu 
einer Elitelruppe heramsgebilbet, die aud mehrfach durd) die 
Anerlennung Ihres oberiten Ariegsheren ausgezeichnet wurde. 
Unfere Mbblloung zeigt die „Bleiiherhufaren", wie man Die 

berittenen tiroler Landesicähem im ihrer Heimat [dherzwelie 
nennt, auf einem Uebungsmarjd von Inmsbrud nad Igls. 
Im Hintergrumd des au deuiichen Zourilten wohlbelansten 
Weges taudıt das hikteriihe Sclok von Ambras auf; glei 
fam ein gteilbarer Hinweis des Helöbnijles: 

Die Fellenburg, die Gott ums gab, 

Beldühen unfre often, 

Und will der Zelmd elm tühles Grab, 

Wir mwollen's ihm verkhaffen. 


“a —— 


Die Feuersbranf in Aranicfeld. 


‚er diesjährige Palmfonnieg, 26. März, hat bei ben 
Bemohmern des Heinen, halb welmarlidhen, halb meinin- 
gilden Städtäens Kranidfeib a. d. Im eim grauen 

volles Undenten binterlalfen. Die Comfirmation der Kinder 
war vorbei, und man Jah beim Mittagmabl, als die Rube 
gegen "1 Uhr plönlich durd; gellende enertufe gejtört wurde. 
Glei darauf heuiten die Sturmgloden und tönten bie Horn- 
Nlgnake der Reuerwehr durch die Strahen, umb änmitlen ber 
Stadt, am Unger, jah man eine bunlle Rauchfäule auflteigen. 
Ein verheerender Brand war ausgebroden, ber burd ben 
Marten Sturm, der am bieiem Tage bereite, Th waldı 
ausbreitete und Im wenigen Winwten eim ganzes Häulervöertel 
ergriffen Hatte. Grobe Mühe madıte es, die gegenüberliegende 
Etraßenfelte der oberen Martiltrahe und das Rattıhaus vor 
dem Brande zu bewahren, Gegen '/,4 Uhr begann imfolge 
Gingfeuers, das eine gefüllte Scheune ergriffen hatte, and bie 
eine Seite der unteren Matititrahe zu brennen, Das euer 
verbreitefe jihh ud, hier mit rafender Scpnelligleit umb [prang 
alsbalb nad der amberen Gtrafenjeie über. Das gange 
Städtchen fAylen retiungslos verloren, als ber Sturmminb etwas 
nadlleh und gegen 7 Uhr die teiegraphlih berbeigerufene 
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weimartjdhe feuerweht gleichgeltig mit dem Landestrandbi 

Behr. vonund u @tolfteneintrf,unerbeffn Betung rk 
mit den unglaublidifien Unjtrengungen zum Stehen gebradıt 
wurde. Mhegen Mitternadt war die grühte Gefahe berüter 
Aber 54 Mohnhäufer and 195 Nebengebäude lagen in Trim, 
mern, dide Rantmafjen ftiegen !hermbad zum Hirmel, un 
haushohe Flammen loderten hirr und dert nad; auf. Eirarı 
inmitten des Trümmerfelbes |tehen mod das Reibhans, das 
Poltgebaude und zwei anltohende Geihäftshäufer, Der ru, 
Mandene Schaden wird auf maheı 1", IL „u nehtäit, 
wovon elusa Dreisieriel darrch Derliherung gedet find, ir dar 
euer eniftanden ält, hat mod; wicht fejtgeftelit werben lämer. 

Der Beliher des teanichfelder Schloßfes, Mraf Bapp v, Osen 
Madt, der daflelbe vor nicht Innger Feit Iäuflik ermacher 
und renovirt hatte, betheitigte füh) thatträftig am den Kettunpe 
arbeiten, ich Rrante und MWödnerienen in feinen BWagın 
nad dem Eclok bringen und erquidie Erjhäpfte und Shuote 
mit Speife und Zrant. Wiederholt drang er mit ebemzı 
gefahr In brennende Wohnungen, wm Amber und Gteik 
Daraus pa reifen. Um ber erften Noth zu feuern, pihlte er 
fogteldh die Summe von 200 4 an das Hüljscomitt. Dias 
helm tbatträftiges Eingrelfem wie durch feine Opferwilligten 
dürfte er fh eim bleibendes Dentmal im den Seren jeher 
Dibürger gefichert Haben. 

Leider find drei Memichenieben zu beflagen: der zwang: 
jährige Sohn bes Wädermeilters Lampe, der in das ac 
euer bedrohte Nathhaus zu gelangen werfuäke, und tr 
Dien|ttnespt aus Berta wurben von nieberftürzenden Trümmern 
erjdjlagen. Wie [id Ipäter heramsftellte, hat au der Por 
vicar Ernjt Bölter, der vermöht wurde, bei der Anlaltrapte 
keimen Tod gefunden. 
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Sport und Jagd, 


— Die deutliche Bollbintzubt Bat abermals elaıı 
bebeubenben Trorticelm Im Bezug auf Zahl der 1508 gegen früne 
ariegenen Produrie gemode. Die Uelammiyffer bemug 1836 
576 Bolltlutfohlen, fat 200 mehr als , ®, 1402; Ank her 
bavom und eniilammen jum übermöegend größten Theil, mim 
ih 203, von in Dewtiähenb gengenen Henglien. Der Meister 


al 
malige Pramjale housernewr ar. Bom grabiber 
no& ber verisorbene Ehamant mit el, Deiphos mit el, Wetrkms 
mit elf In der Lilte, Die ber „Deutkhe Sport“ uam 14. Bar, 
Ne. 32, veröflenslidte. Uebrigens blieb der orijäciti ar Dxzlas 
durdaus nid hinter der Quantität zurhd, Im epemibeil De 
Jahr 1490 wird mod günftigere Ergeönifie bringen, 

— Die Frühlahrsauctlom zu Gradig ford er 
26. März Ita wnd hatte, wbe [seis, eim zahlmeidhes Laufluhipr 
Yublltum Serbeigefühet. Die 41 Pferde, meill ebeiltes Halkkhr, 
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4 eln, durhlämittih für ben Rot 1918 „6 
a waren bie finder des Wollbiutbejchklers 
Balauris. wurben vier werkft, 
Kairikde Südter o. Cup Me Di. die. St. Sandwich, vor Geispin 


geboft ve verjäfriger 

v Seibip Sandregfi für nur 5» MN. 
— Das Breisteilen bes Berlin,Potsbamer Reiter. 
im ®eifein des Aalfers, der Aal: 





He Preisveribellung jeriges Umt war. &s gelamgien noch 
14 Ehrendedher zur Bertheiung, von denen einer dem Serjog 
Eren Briedeich zu Dielienburg- Schwerin, Kittmite. ber Warbe- 
Rür., auf dem be, I. Chanten Boit zafiel, mit dem biefer im vorigen 


Inte die bepprgariener Urmee gewonnen halte, 

— das grohe Keiterfelt im Hippadrem zu Arant- 
fur a, D., deilen Erträge zum Wahl alter Felbzugsioftaten be- 
Ntiremd Ta serie] Im oh Ge “2 er Fir mit 
graben ingen je- Die eque m Leiftungen, 

ar Goflme und bee Hncjtattumg fowie ber Beluch 

bes fportliebenden Wublitums waren ganz hersorrogend. Zaft 
Verjemen, Über 300 Pferde, viele Meichüihe, nereim zu 
Auberie fefleinbern Wirten, traten Im werkhiebenen Bädern auf. 


in bie Bahn Iı mb bil 
geiattelten Plerben . er je sen 


lihen Berits über biefeo khöne Sporifeft. 

— tin Infanterik, Leute und Mdjutant Arber, 
v. Fürftenderg vom 55. Imj.gt., führte Birzlidy einen Bemerlens- 
werten Dauerritt während der Naht auf einem 7j. eben Halb» 
bünt in bergiger Gegend und im «wupirten Terrais Tbekjalens 
über 40 Rilomtr. (mu 8'/, beutjhe Meile) innerhalb 3 Saund, 
aus. Weiter und Perd befanden fi nah ber anltrengenben 
Sellrung noch öllig grauen, 

— 3u Parls-Binsennes begamn am 15. März bie 
Fadrennlaijon in Brantreit, Im Prix de Bincennes, 20000 Fre, 
#ir Dreijäheige, Dicanı 2100 Wir, Iam bes Biemf. % Brei 
be. $ Gogmas, von Fit Koga-Lanzemeita, mit anderihaäb Länge ver 
de Marl. E, Blonde. H. Saspiro als Erfter eim. Seun Plerde 
üefer. Zagsdarauf konzie im Prix Geandmalter. 10000 fFrs., 
Eteepiedeie, Handimp, Dihanz doNd Mir., des Yonf ah Dit 
next 5). dbr. D. Arogoletto, von Le Gamen-itügoletse, leicht mit 

Rängen bas erfe Geld erringen. — Mm 17, fonnte zu 
Saris- Mailons- Lnfllite das Hambkap Optional, Preis 15000 free, 
für Dreeijäßeige, Diltanz 1600 Dir, des Moni, m, 
ma br. $. in 111, von Gü Blas-Mepeta, mit zwei Längen 
Hegeeih beitteiten. Um 19, gewann zu Paris Axteuil bes 
Ben|. 4. & Dodge 4 de. 5. Nöfleene, von Aleueliien Me 
Nerion, ten Prir de 1&guinoze, 20000 Ars., Handien, Sterpie 
Sale, Diftanz 5000 Mir, und im GrandPrir du Printemze, 
20000 rs, Yandhap, Hürdenzennen, Diftumy 4200 Bttr., Mrgie 
des Dloaf. U. Menier 5j. bbr, 9, Peonille II, von Vellew-Gülberta, 

Der vorjährige franzäfilde Derbalieger, bes 
Menf. I. be Brimond A|. dr, H. Hordefeu, von Gamtufe-Baugie, 
begann am 2. März zu Paris-Bois de Bau 
eidg mil einem mühelofen Sörg, indem er den bes Sabtsns, 
15000 Ars, Diftanz 2600 Der., genen fünf 


= Ju Rempton Bart ging am 1, Märs aus ber 
ande Tue: Hurdle Kae, Werth etıma 13000 4, ilsunz 


5 erftreiten. Mm 3. em 
Capkıin W, Murtap-Ttgelpland auf feiner bi. br. Gt. 
Meaihtameihorpe, trag des Höhlsgemähts 
Bruns Yllarg S0D Cip zu Canon 
Eisepiohefe über 4400 Dh. Ir ber Kempten 
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Weiden Sieeplerhafe, Preis 10000 A, Ditanz 3200 Mir., 
Fee om 4. des Sr. D. E. Higbam a, dr. 5. Golimam, 
“= Saint SinonMlibeh, Um 4. erritt Major Harking 
Santosn Part die Unikeb Seruke Steepleihafe, Preis GO AM, 
Divonz 4009 Mir., auf feinem &|, F&. Sretland Yard, von 
Diehl. Wert, mit zwölf Singen. Die 
Bereiche, Preis 10000 „, Aber 3200 Dier., gemann am 6. 
2 Ber. D, € Highem a. br. 9. Selimen, von Saint Simon: 
Nteh, Im Ganser mean Längen. In dem and 
ey Sterpledpage Werkh ehoa 6500 „A, Diftany 
Mir., dewies bie Maperitin, Sie a. Dr. St Genie Ion, 
ven Dan of WarıErpgle, roh des geiragenen Hödchligewidjts vom 
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\ Dir, an, aus L 
Weiter Sf. br, I. Sten Koyal als Sieger hervorging. 
ilonal@teeplehafe, biejes alte 
50000 „A, Yandiap, 
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20000 4, Dillanz 1600 Wir, bem erilen Alschrennen son 


26 Pferben — eine geobe Ueberrufdeng gebracht. 

— Zu Lincotn ging am 20, Februar in ben Battdyang 
States, Preis 10000 A, Hanbkap, Diltanz 1006 Ditr., des Wer 
9. Bettemley Y. 59. Le Blhon, vor Talntreilles-Eumng Queen, 
als Erfter duedes Fick. 

— Die alljäpriibe Internationale Ruberregatta 
bes Berliner Regatianereins auf dem Samgenjee bei 
findet am 10, 11. und 12. Juml fiat. 26 Rennen Itchen dafür 
in Wusfidt, darunter der des Deutjden Nubderver- 
bambes, ber Aaller-Dlerer und der Vierer wm den Grohen Preis 
von Berlin, Diefteihluk für aussäntihe Bereine 18. Mei, für 
Anlänbifche 25. Mai, jedesmal A Uhr abends. Criführer 
Hr. M Mori, Berlin N). 18, Pandebergeritrahe 72, nimmt 
Kennungen emigegen, 

— Eine Internationale Huderregatia wirb ber 
wwnier bem des Pringen Friebeih Muzufl von Eadien 
kehende Sähfühe am 9, Jul auf der Eibe zwilchen 
Wadjwil-Blofewig veranfsslten. Den Ehrenzorfüp im Hegatiaı 
aus[äch dat Oberbürgermeitter Dr. Beusier übernommen. 

Die grohe claffifde Muderregatta zwilden dem 


Mantikaften der engllien eiserfitäten Cambridge und Orforb 
wurde am 25. März auf der Themfe bei Bonden im eifeim 





eiser sahlzeißien sermenge zum Hirstrag gebmadl, Diesmal 
gelang 16 ie, den Sieg, ber ifm von Orforb zehmmat 
Yiniereinanber enteölen worden mar, am [id zu feffeln, und zwar 


mäßelss mit anberihalb tleinen Wootslängen In ber Zeil won 
21 Min, 24 Se, 

— 5. Hügel’s, des Melfers der Welt im Aunkiauf 
auf Sclinhuhen für 1990, Punktzahl betrug im Durdjcmitt 
341°, Punkte Diht auf rldte ihm ML Saldo mit 3aR®, 
dam erhälem erit I. Sgers mit 170%, ein Jeihen der riefigen 
Urberlegeneit der beiten Meifter, 

— Der bairijde Billarbmeilter, Yuguk Wdrz, 
bearte es im Mebrun auf die erfiunlih Kobe Zeige zum 
2079 Punkten. Im den Billarbfpietertreilen it man deswegen 
außerordemilih geipanmi auf das in Hnshiht Mebende Julammen« 
treffen diefes Beilters mit Hugo Kertau, defien wohlgetroffenes 
Bilb wir in Wr. 2909 vom 16. Februar d, J. braten, 

— uf ber freigerel, Rathantel ©. Roihisilb'ihen 
Herrigalt SäilMerborf im Sctellen gab es 1998 eine [ehe grohe 
Strede: 90 Reife, 0649 Holen, 1128 Raminden, 5444 Zufanen, 
48 Rebhühmer, 20 Edmepfen 110 Wildenten, 143 veriäärbenes, 
tanz 1 fudße, 3 Dadie, 6 Marder, 177 Ditiffe, 2521 Wiefel, 
ABLE jagemde Hunte, TA4 wildernte Raten, 4021 Hamlier, 
411 idlepen wunb mehrere hundert Kautoögel, zuiasmen 
21096 Gebd Wib, 

— Auf ben print. Hohentohe’jhen Jagbresieren 
von &4, Johane a, d, Werd wurden im vorigen ahre erlenl: 
1 Rothipieher, 2 Sauen, 21 Rehbäde, 3892 Hafen, 1795 Kaninchen, 
1149 Üalenen, 7717 Rebhühner, 26 Ednepfen, 620 Enten 
u = m, zukmmen 15247 Sid Ruymwilb, wos nach 2703 Zrüd 
Rustwiz bommt, darumder 21 üdle, 41 Humbe und 272 Saden. 

— Uufden Belipengen des Fürften Adolf Doleoh 
1" in Böämen und im den Mlyen murdem iHa® 
106604 SebE WI yar Stenfe gebrnht. Dason find 77150 Geil 
Nup und 29446 Sthd [cädlices Win Muf bie eimpinen 
Wildgastungen sertheill: 558 Std Hedhmälb, darunter 234 Hirkhe, 
90 Ztäd Dammild, woren 5H Stauller, 99 Stud Gamswild, 
2 Muflons, 1479 Rebe, danım 1195 Böde, 256 Wilbjdeeine, 
27597 Teld- und # Mipenhafen, 10 Reninden, 180 Erd Auer. 
372 Stud Birhoid, 20 Trut-, 19 Berk, 121 Hal 
324RH Hetgühner, 7064 Masanen, 50 Wildgänfe, 4719 Mäld- 
und 1898 2lähenten, 119 Bald: und 16 Mosrkhnenfen, Bon 
khöbtähen WII wurden erlept 57 Tilchetiern, 2 Dadle, 302 
Füdie, 233 Warder, IR Ilffe, 1671 ielel und M67& ver 
Ihriebenes Hearwild, 1848 Weiher, 2110 alten und 15391 
verfdrlebenes Teberwild, 

— Auf ben gräfl Spiva-Tarouen-Moftia’ihen Herr» 
Halten Prußonig, Zürmig und Gyernojet im Böhmen fomie Aall- 
wang in Stelermart wurben im Dagbjehk 1848,99 erlegt: 47 Koth- 
Birke, 28 hier, 11 Nülber, 120 Mehbäde, 2 Gemssöde, 
2021 Helen, 1264 Aaninden, 16 Zuer, 17 Birh, 10 Safek 
Bähne, 716 fafanem, 2274 Hebhühner, 111 Wübenten u. 0. m, 
5 Doachje, #0 Füchie, 35 Marder, HE Iltiffe, H17 Mörlel, 1013 Erb 
giefel, 161 jonende Hunde, I47 Haken, eine Menge Rauboigel, 
Darunter 1972 Aräßen, zulammen I1aTI Seht Wii, 


u —— 








Bibliolhcehamefen, Bädcher- und Runflaurlionen. 


— Eine Auntjammlung and Einrihtung aus reis: 
geäflichhern Sefis, enthaltend hervorragende Efenbeimminiaturen des 
17. unb 18. underts, jdön gemalte Hüder aus der Jeit Lud- 
wig’s XV. und XVI, alte ehte Spigen, nürmberaer Menaiftemer 
Mrünte, Baufr:« Wäbel, Renailfanre- Sübergelühe, meihener und 
berliner „ deifter Dapenietellee, geibene und jilderme 
Schmudjehen und Bilowterien, Igoner Sammte und Selbenftaffe, 
Deigemäfde, perfüche Teppide und vielerlei Aunfigegenitände, ge- 
langt ohne jeben fremden Beitrag am 11. April und am ben fl 
genden Tagen in Fabalf Lrpke's Aunfiawtionspeus zu Berlin 
(Roßfrrahe 24/29} zur Berfteigerung. Der hier ausgegebene 
Aatalog verzeichnet 1500 Rummern, 

— Antiquitäten und Runftianmiungen bes mün, 
n Jofann Mayer, und zwor Rüjlumgen 
umb Rüftungsiheile, Wapper, Wahmen und Standarten, Jagd» 
neräthfchafsen, Wulltinitmemente, Arbeiten im ebeim Metall, Eilem, 
Inn, Kupfer, Bronze, Eiienbein und Holz, lihren, Ieramikihe, 
Leber» und Eextilarbeiten, Origemäide u, u, a,, lommen im dem 
Oberlihifälen Theatinerfirahe 16 zu Münden am 10. Aprif und 
und am dem folgenden Tagen unter Veltung des Aunlihänblers 
aa ne Ra on Der mit wirr Kutotgpien aus: 
geftatiete de Ratalog verzeidmet 1102 Rummertt. 

— 2 u 2 Hamburger Is Grantfuri a DM. ver 
iteigern som 10. April ab eine Sammlung ver 
Münzen. Der IMsftririe Relalog zeigt eine grehe Anzahl vom 
Zeltenheiten, Belonders qut vertreten Ind Aadlermüngen, Multsn 
Mell von Schweden, deulfde und Üterreihilde Standesherren 
(Wallenftein allem mit 48 Rummern) usb beutide Stäbte. 
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In Paris wird im Laufe des Monats Mai bie 
Verieigerung tes Werhlafles des Herzogs u, Sayan or fih 
‚geben, von der man einen Erlös von 2 MIIL rs. erwartet. 

— Das Antiauarlar von Alchhafl u. Wigend Im 
Leipzig hat newerbings zwei weitere Antaloge ausgegeben, wem 
denen Rotalog Re. 1023 1241 Ierie über allgemeine hehdykhte und 
Yitteriide Hüldsmiftenihaften, derjenige Br. 124 aber 2602 Yerle 
über Gehtidhee Deutkhlends und der früheren Meidhslanbe amtmeilt. 

Subdandlung und Hntigzeriat von Neolf 
Weigel in Yeipsig bat als Antiquariatsiaielog Pr. 42 bie 1. Mi 
eilung von Werten Über Cultur und Zittengehhidte keraus- 
gegeben. Der Mnbang eniält eine reiähaltige Sammlung son 
Schriften Ernjt Worin enbt's, meilt in ben eritem Driginal- 
aus 





Das antiqueriide Derzeihnih Rr. 307 von Bill 

u. Beande im Veinyig enihäll 1956 Merle meilt aus Dem he 
biete ber Phllofaphle, damımer Die Wibliothet Des weritenbenen 
teipgiger Profellors Stenrad Hermann 

— Die Hofbuhhendlung nem Theodor Hdermann 
in Münden hat newerbings mehrere Retsioge weröffenttüdt, 
Aatalopg Wr. 459 wergeidhnet Werte liber griediide Claffiter, 
Wr. 454 über iateinildhe Elnlliter, Mr. 456 über Mytbetonle, alte 
Geihiäte und eograpgle, Arhäsisgle u, |. m, #r, 457 buma 
iltilche, neufateiniidhe und antite fiterargelchihtläche Ierte, Ir. 4608 
Werte Über Geile, Geographie und Reifen und Sr. 4und 
anitgelhädtliche, tunfigewerbötie, arditettonijde erle m. [. m. 

— Die Aunit- und Berlagsanftali Biloig u. Lorhle 
in Diünden bat einen weuen Wlultrirtien Satalag nebit Preis- 
verzeichwik ausgegeben, der mei Reproduntiomen nes Memälden 
der Binigt Yinatoihel In Münden erhält, 

Das Antiquariat von Bern. Greber (Pocher 

u, Seeber Rodfeiger) in Alorenz hat feinen ntiquariatstatadog 
1899 Fir. S zur Periendung gebrodit, dert in #13 Remmen 
Werte der Dante-Liseraiur aufeeilt, 


—— 


Reitungsboot am Wrad. 


s ft nicht hawfig der Fall, ba die Thwilnahme, man 
- tann jagen ber ganzen Belt jo oft und in jo hohem 
ON Map dur Hiobspolten vom See her erregt mird, wie 
es In diefem Winter ber Prall war. Aleber dem Wilantiichen 
Dxean haben ungemöhnlih käwere Stärme gemüthet und eben 
folde die Hüften der Comtimente heimgefuht. roke Schiffe 
verlafte, gefährlihe Sitwatlonen und Hamd Im Hand hiermit 
derverragende, heidenbafte Deiftungen von Eäfjern und Mann- 
haft haben den Mid immer wieber nad ber Ger gelentt, 
für die and obmebies |hom bas Interefle bes beutiäen Bolfes 
eim wirtlih matiomales zu werden beginnt. 

&s wäre aber ein Unvedt, wollten wir bei jenen umjer 
Wuge und Herz in Anfprudh nehmenden Erelguilien vergeflen, 
doß jahraus jahreln tobesmmethige Thaten ausgeführt werben, 
von denen midt viel geiptoden, nicht viel im ben Zeitungen 
gernelbet wird — bas find bie Rettungsfaßrten, die bie Dann» 
Malt ber Gefellihaften für Rettung Schtfibrüdiger Fri uns 
om! wie in anderen Ländern, van biefem ganz beionbers im 
England, unternehmen, um WDienfcenkeben zu reiten. Und 
was jene Thaten umferem früblen no ganı belonders mahe 
tildt, ift der ideale Zug der Räcitenfiebe, ber nidıt macı Unter- 
ihied von Nation und Haffe fragt, fondern im bem Hülfe 
bedärftigen mir dem Menidhen, den Mächten fieht. Der See 
mann wird den Seemann nie im Stich laffen und mit eigemer 
Gefahr für feine Rettung eintreten. Diejer Winter hat ung 
dierfie nody bis In die lehten Tage iemer won newem alängenbe 
Beweile gebranit, 

Uns diefem Charalterzug des Scemanns in Verbindung mit 
der nationalen Begeiftenung für bie Gade IM bie groharlige 
Schöpfung, die Geleikhaft zur Rettung Schiffbrädiger, heran 
gegangen, die jeme ibenlen Sräfte zujammenfahte unb eine 
Inktitution [daf, die längs der deutlichen Hüften feit Fahr» 
zehnten fegensrei wirft und jdom Humberte won Geeleuten 
dem fiheren Tod entriffen hat, So vorzüglich wie die Organt- 
ketion, jo vortrefflih und praftäch, alle Neuerungen ausmugend, 
iM aud ber Beitand an Booten und erälben, 

Wir geben Yeute in wmltehenber Abbiipung eins ber new 
eingeführten Rettungsboote., Dalelbe it aus camnelirtem 
Stahlblech gebaut, 9°, Die. lang umb ziemlich 3 Mtr, breit, 
Lorn und hinten Ift es gebeii. Mic der Veier bemerfen 
wird, ift der Mittetroum dich eine überbrehende Ger voll 
Waffer geflogen. Um mum Biefem den Whlluk aus bem 
Boot zu ermöglihen, äft baffelbe zum Jwed der Eelbitr 
entieerung mit einem Doppelboben verjehen, but den vier 
mit Dentilen verichene Röhren führen. Der Kaum umer dem 
Doppelboden dient als MWallerballajtraum und wirb burd 
Scyotten in adıt Abihellungen yerlegt, was bei Haverle mög- 
lichft vor em Sinten [hüpt. Emblid, befinden fidh zu beiden 
Seiten über dem Doppelboden nad je em kupferner Duft» 
toften. Das Boot hat feinen Kiel, damit es au auf dem 
Nasen Waßer verwendet werben ann; Jein Tiefgamg beträgt 
möcht mehr als 70 Emir. Ms Erfah bes Stiels dient beim 
Gegeln ein eifernes Schwert. Im Hinterihell des Bostes be- 
findet fidh eine Rojäte mit zwei Schlafftelken. 

Zur weiteren Erläuterung unferes Bildes fei nach folgendes 
bemertt: Das Anlegen des Weltumgsbontes am das Allrad 
wirb burdy bie heruntergebromene und aukenborbs treibende 
und jclagende Zalelage unmöglid gemadt. Um men In 
holdem Malle eine Verbindung wilden dem Boot und dem 
Wrod berzutellen, hat der Ingenieur Cordes rin Gewehr 
eonftrairt, die mac ihm benannte Corbes’ihe Büchie, aus der 
mittels Hateten ——- genau wie beim Raletenkhub vom Lande 
her — eine bünne Leine in die Tatelage geldoffen wird. 
Diefer bemödrtigen fi die Sciffbrüdhigen, um baran ein ftär- 
Teres Tau an Bord zu Holen, mittels befjen men dann die 
Rettung dund) Hofenboje bewerfhteiligt. 

—— 
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Dr. Sans Meyer's 
neufte Kilimandfharo-Erpedition. 


‚emper aliquld novi ex Afrien: Der alte 
Wahrforud; Hat au Heute mod eine Ger 
tung, obımo| man nadı der Landlarte glau. 

ben follte, dah Inum mod eiwas meues zu ent 
beden fei, Die dereinit jo Jahlreichen großen 
weißen fleden auf der Rarte [ind umter der tajl« 
lofen Thätigteit der Reifenden und Toricher auf 
Meine Hefte zujammengeiätumpft, bie vielen cher 
dem gelteihelten Zlüffe und puntiirien Geeufer 
haben mellt felte. Geitalt geionnen, und die 
Karte hat jlch mit genauer Hebirgszeitmumg und 
liheren Länder. und Bölternamen gefüllt. 
ZTropdem Hat ji die Fälle des Umbelaunten 
no längit midht erfhöpft, Ein überroldhendes 
Bekipiel hierfür bildet die Harzlid) beendete vierte 
oltafrflanijhe Expedition des betanmien geograpki- 
Idhen frorichumgsteikenden Dr. Hans Meyer aus 
Leipzig. Hans Meyer gehört zu umleren „alten 
Airtlanern“. Schon in dem Jahren 1H86 bis 
1889 Hat der damals Dreikigjäkrige Eid» und 
Oltafrita wiederholt bereilt umb unjere KRemntnik 
des bestjähen und engliihen Schußgebirtes viel- 
fältig bereichert. Naddem er 1897 den In unferem 
Styuhgebiet gelegenen Kiefenvuffan Ailimandicharo 
zum erjten mal bis mahe zum Gipfel beitiegen 
und eine Rarie des Gebiets pilchen Alllmar 
ndkhare und Mombalja veröffentlicht hatte, burdj. 
z0g er 1848 das Bis dahin nod geähtentheils 
unbelannie Bergland Ufombara in der ganyen 
Pängseritredung, wurde dam aber von ben auf- 
Ntänbiichen Arabern unter Buldiri gefangen 








2 trage am Sühfube der Ailimendfäare, Linte Mfendratbeum mit 
Denigeötwen der Eingedstenen ; im Buenrergeund Ne eriten wultenikäen 
Destägel, 


genommen und im Ketten gehalten, bis er ein hobes Döfegeld 
beipaffen tonnte, Tropdem züftete er im folgenden Jahre 
(1880) eine nene Expebltlon aus, und diesmal gelang es ihm, 
nit nur den hödften Berggipfel Afrltas, ben GO Mir. 
heben Ribo des Rilmandidaro, zum eriten mal zu erfteigen und 
oben die eriten afrilanüchen Gleiiher und einem koloffalen wer» 
elften Krater zu entbeden, jondern au das Hodhgebirge larto- 
rapdiic aufzunehmen und in jeder Hinfiäht zu erfunden.*) 

Seit feinem damals abjchlichenben Reijewert „Oltafrilaniice 
Gietkerfahrten" ift falt ein Yahrzehnt vergangen, und wiel 
it inzwilen von beutjden Natsrforkhern und Dfligleren der 
Seubtrappe am Nilimandiharo gearbeitet und erkhlofien 
worden ; aber In bie hospalpine Region war nad) Hans Diener 
niemand wieber tingebrungen, (Hetabe dort aber lagen nad 
vie Probleme ungelöft, die nödgt bloß für den Ailimandidaro, 
fondern für die Natur tropilher Hodjgebirge überhaupt ber 
destungsvoll waren; biäbet dom der atıs der Tropenglut des 
Hequators bis im bie ellige Polarregion feines Gipfels Fih 
eufthärmende Bullanriefe gleldhlam ein Paradigma aller Ger 
birge der Erbe. 

Dieje Probleme führten Hans Dieyer im Juri vorigen 
Jahres zum vierten mal nad) Oltafrita, naddem er bie nene 


> Einen won Mitlernen begielteien Ferüche fiber dirie Meile bat hie 
Mafte, Sig” Im Pr. 2487 vom 1%. lärz 16) gebmeie. 





t. Die Mennjtaften ber Aubirgskaranene Kir. Hans Hip 


Erpebition forgfältig ausgerüjtet und im dem münden 
Dialer Ernjt Plot einen geeignet erieinenden Bepktir 
gewonnen hatie, 

Dom Auswärtigen Amt und vom laiferl, Houermmur 
General Piebert bereitwillägit unterftügt, konnte Merer ir 
Zange jmell eine Meine Aaraname von einigen breikig 
auserlejenen Waniammeli engagiren. Dans fuhr er anf 
der Meinen, tet primitiven deuilhen Ukambarabahn 
am ben (ul; des Ufambaragebirges, burdwanderte das fr 
lie Bergland mit feinen aufblähenden Plantagen, son 
derem günstiger Entwidlung der Keilende jehr erftealide 
Eindrilde gewonten hat, umd zog darauf busch die mi: 
ten Steppennieberungen des Pangani und Dismali pm 
Tadlichen Ritimandicharo (f. Abbildung 2), 

Dort wählte Hans Merer bie Miiitärjtation Moll, 
den Sit des Inndestunbigen Bezirishanptmanns Johanars, 
zur Balls feiner weiteren Operationen. Hödlt anerlranrad 
\pricht er fit) in Teinen Berichten über bie freundlihe Für 
derumg feiner Reifezieie dur) Hauplmann Johannes und 
über das Wirken der Rilimandidaro- Millionen aus, ven 
denen die Drag teipziger Milton oberhetb Mohil 
ihe newes Heim errichtet bat. ; 

Mit einer Beinen Elite feiner Mannigaften (|. Wbil 
dung 1} Itien Hans Mener durch dir Urwaldgene In ie aberen 
Regionen auf, Zuerft wurde am Mamenfi, dem 5900 Str. 
hohen Oftgipfel des Rilimandbiäaro, gearbeitet und ber 
\onbers det mad) Ofen gerichtete Derlauf eimes ungeheuerer 
Bartanco unterfudt, der vom eima HN Dir. Höß ar 
das ganze Gebirge bis zur Sohle herab Fpeiiet. Den 
wurbe der Ailimandiharo von Olten nad) Norden im ber 
Steppe ummwandert und von der Mafei« Anliebelung 














3. Sunere Sünjelte des Sbsteaters (9010 Wir 1, Im Pinierprund bie Ariserend ber Kalter: Efipeimäpiie; banor ismiflet, Den Straterbeben I 
Dr. Hans Meyer's vierte Kilimandicharo.Erpedition 1898. Nadı photograpkiicen Aufnehmen des Neifenden. 








Nr. 2910. 6. April 1899. 





sitotltot Im Norden eine Bejteigung des Nibo auf der 
ıbefannsen Norbleite Durch die Urmaldregion (1) bis 
wo Wttr.), die darüderliegende gralige Zone (HOW bis 
wo Wir.) und weiterhin burd) das wegetationslofe Sodhgebiet 
5 in den Gipfellrater hinein in jehstäginem Anfiteinen 
szeführt. Die lehten zwei Tage Ileiterie Hans Mener mit 
m Maler Plot allein. Im oberiten Arelsbiouat (4450 Mir.) 
tten ik 8 Grab Nadıitälte. Den Gipfeltrater erreichten 
nad enormen Anftrengungen dur die Hams-Miener- 
Aarte (5790 tr.) des oberen vereilten Araterrandes, die 
r Reilende 1999 zum erften mal betreten hatte dj. Ab- 
zung 9). 

Im Göpfelteater und art den Außenflanten Des Sido, 
15 fand Hans Dener die Eismallen in bedeutenden Mahe 
ael@melyen, bie Eisprenge gegen 1889 jurädgegangen. Den 
and dafür fieht der Neifenbe Im dem Immer trodener 
renden Alma, das fh im Oftafriin aud ambermeitig 
heri, Wenn midt bald eine neue Periode |tarler Areude 
dei eintritt, glaubt Hans Meyer, dal Im einigen Jah» 
‚nten von ber Eisbebedumg des Kilimandichare nr moch 
lg dbrig fein werde. rüber hatte er es ungemih; ge 
ien, ob der Ribo noch einiges eigene wultanildhe Lehen 
de, Zeit Tonnte der Reifende nirgembo etwas bemerken, 
s nad) artiven Bullanismus werrieth. Er hält ben Bul- 
1 für gänzlich erlokhen. 

Kacdı Wiederpereinigung mit der Verglaranane wurde 

Weiterrelle oberhalb der Urwaldtegion (MM Mr.) 

die Nord und MWeitfeite des Abo fortgelegt. Die 
yukrigfeiten In dieee falten Mhlbnif; wuchlen auher 
untih, da Here Play [wer an Malaria erirantte. Als 
‚sen hewinn aber trag böeje Welttour den Keliemben 


Illufrirte Beifung. 








Drihelie des Side iägrehs mit dem Drageiflisdäctihee, 
vom Selmagleteau (00 le.) ans. 


nerwertete Entbedung von drei pradtool- 
bisher unbelanmten Ahletihern am oberen 
tRibo ein (f. Abbildung 5). Den mittelften 
19 Hans Diener mit einem Regerjolbaten 
3 maddenn ber franle Herr Plah und bie 
om In einer groben Höhle (660 Mir.) 
Gabemaplateau yerüdgeblieben waren 
bildung 41. Den yam eriten mal erjtie- 
lhlerläer AK Ditr.)taufte Hans Meyer 
alt, Gietfhher” und ftellte intereffante 
tuhungen über die Eirweur und Yage- 
des Eijes, feine mertwürbägen Schmelz 
en, Eüdung der Moränen u. |. m. an 
dbiung 5). nd hier auf der MWeitieite 
* Eis des Allimanpicharo in finrlem Hüd- 
‚ Nementlih aber fand Hans ener 
wsptbehntes altes Ablhmelzungsgebiet, 
‚ture feine untrüglichen Glaciafipuren 
I, bei die Weltgleticher des Rilima- 
ao (ih in licher, aber geo- 
6 nofi junger Zeit ungefähr 1000 Mtr. 
eiitredt haben als im der Gegemmart. 
diefer einftigen Periode Itammt madı 
tes Mnfihht and die ungehenere Fer- 
Meg des fdweltlichen Mbfalles des 
sndkhare, ben bie Staravane nun über- 
"der Jogen, Echitatette, wo bie Wafler- 
"eine groharlige Alpenlanbihaft von 
* Aeisihürmen, enormen Schluchten und 
! Hängen gelthaffen hat (1. Abbilbung 7). 
her en Iren Hodlouren wie- 
as brao| zorm Dihaggaland 
wegen, bereifte umb Eartirte Hans 
de weillihen Sanbfchaften Rihomoto 
Ime wmb befudite mamentlich bie 
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4. Gehumaböiie In einem Unneltrem dis Allele-Nibe mit Ingeeriö Astanene 
man Wer). Dienst Einuben son Kricineila und Bieryuiıs 


blühenden Wiflionsitationen bier und in der wundervollen Land: 
Ichaft Siboihe am Süd-ftibe. Aber nod; einmal |tieg er — und 
dkesmal mit dem Water Rohmer von der fatholiihen Million in 
Kibofhe - zur Eistegion des Nibo Binauf, bie gerade auf der 
Elidjelte am mößhligften Hit. Im mähenolier viertägiger Arbeit er 
teidytem beide vom Ribeiho aus das Eisgebiet, wo Hans Meper micht 
weniger als vier unbelannte grohe, mebrzängige nleticher entdedie. 
Der zweitöltliche wurde beitlegen (4775 Diir.), und amd hier wurden 
die Bildung und die Formen bes Eies umb der Moränen eimgehend 
enterfäht, au Yier ftarke Wbjchmelzung beobachtet und ein weites 
Terrain alter Vergleilherung gefunden, die, wie auf der Weitkite 
des Ribo, ungefähr 1000 Mer, tiefer bergab gereicht hat als heute. 

Yus der ehemaligen Eriltenz jo gewaltiger Vergleiiherung Ihlicht 
Hans Mener im Zulammenhang mit eimer ganzen Felhe anderer Exhthei- 
nungen im ber phnfüchen Beicaffenheit Oitafritas, dak das tropilde 
Dftafrita einft eime (Hlackalzeit gehabt hat, analog jener ber nördlichen 
und füblihen höheren Breiten, und ba diefe oltafritanlihe Glaclat- 
Fit pojktertiär it, aljo annähernd mit der pieiltocänen Eiszeit der 
Nordsemifphäre galammenfällt. 

Die Rüdrelfe zar Rüfte führte Hans Meyer wir vor meun Jahren 
dur, Beitiih-Oftafritn nad Momballa aws, um die Emtwidlung 
diefes Schußgebieles mit ber bes beutjchen zu vergleichen. Der Ber- 
wleldh fallt kehe zu Gwnften der deutlichen Eolonle aus. Bald nadı- 
dem man die Deutiähremgliiche (hrenze (j. Ahbilpumg 8) überkhritten hat, 
hören gebahnte Wege, Brüden, Raithäufer u. [ w. auf; die um- 
acheuere, wilbreidie Baumsiteppe (1. Abbildung 9) At die Signatur des 











«Ange des Depgfiieiers em AefIRMhe (use Mich, umgehen ven Werden, 





Dr. Hans Meyer's vierte Kilimandfcharo -Erpedition 1399, ad; photsgraphifhen Aufnakmen des Reifenden, 
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Ylluftrirfe Beifung. 


Nr. 2910. 6. April 1899. 


Alpines, 

— Für die Abhaltung der diesjährigen ©, 
neralverjemmlung des Sieber! Mal x 
tadı Mind die Toge vom te ai 
EN t 

_ “ 1“ I 
mannktolt Wiener Neuidi enpelndlg wi) Kader aut 
ber jehensmerihen ira Mle dei Werniy ix Feten 
Ülterreit für ein Eiehekitätswert abgeletei werben jll taken 
mehrere Abgeordnete im ber Eigung des abederditerreidrähen 
BE an en Saaaner tu nee a Bir 

, an ie eh 
Ken Sn BEN 

nem puntt Taufende 
erhalten Beben. de RS sg 
Im Dambdd- Haufe aufden miederöfterreigi, 
Ihen Edineeberg werben feit dem 24. März vom Pdsier des 
Barmzartner-Haufes an Sonn: wnb freleriagen Grhänte un 
kalte Speilen verabreiit Ulne Eintrittegedühr wirb nie 








T Orodiroe Aelschhrme om Säleakarın des welllihen Allonamdikeno gta ir), 
Begröstien: Krseineiks, Semewss, Ihrlichrswum, 





gangen Bandes, And) im Rüfteniteidh, find keine welemtfihen fort- 
Iyritte gegen 1859 zu bemerten. Rue für ein IBert jheint das ganye 
engliite Scpuigebiet da zw kein, und anf biefes concemtrirem [ic alle 
Kräfte: die Uganda-Eifenbafe, Bon Mombalja aus weit am Kili» 
manbidjaro worbei ift fie Then etwa 250 engl. Meiten weit im Be 
trieb; im 2’, Jahren will man am Birtorialee kin. Die Bahn iit 
vorzüglich gebaut, die Züge fahren beqwent und jehr fchnell 
di. Abbildung 10). 

Hans Meer fuhr mit der Ugandabahm 100 Meilen weit von 
Doi am Teitsgebirge bis Momballa. Bon Rot hat man eime mur 
Iechstägige, aber jehr beifmerliche heihe Steppenteije bis zum 
Adimamdidaro. Damit ift eine Aitimandiarorelle aud; für ein 
gröheres Pubfitum in den Bereich der Möglichteit gerüdt. „Hlobe- 
troftere” werben hoffenilic ducdy bie mühevolle Steppenreife und 
den Starapanentrubel mod} fange gehindert werben, das herrliche 
Geblrgeland zu profaniren, aber ber maturwöffenichaftliche Aach- 
mann, der (eolog, Botaniter, Eihnograph u. |. w., Jollte fh jeht 
von ber wunderbaren Hodlandsweit Afritas ärter anziehen lallem 
als bisher. Die Specinlforjdiung wird bort nad für unabjehbare 

lofmende Urbeit und Wusheute finden, wenn ach Hans 
im geogtaphiihien Gejammtbild des Kilimandf&aro nächte 
großes mehr zu enideden übrig gelafien bat. 





® Deatfäe Osengehl an der deutkb-rmgllicre Harideägrenge In der Steppe zehn 
Allrerdichere und Tamıta 





— Dr. Paul Domf& ous Chemnig, der mit Unterhünen 
des Deufe, %. Oder, Gr Gleticjerbeobadhtungen Ir der Jin 


" Revelerli Aonnte on eim Mdnefer dr in 
Sommer Te pad "Docten mit gebadht werten, da Ih 
Zunge fo fiart überjämelt war, dal die Edineedede Dis In das Bunde 
!hal Nerabreichte. 


— Die Thätigteit der Section Anffel des Deaild + 

ya u vn Jahre u ae en 
de jet ler newer Junamgsınege 

ee eier nod Rein Über bie Weihe Want, 
gemäßrte, und 


7 
& 


— Die Sertlon Aonliany Des Dentie, n Deliere. 88 
Be In en en dem Banın BergeHellrint 


— Der Bürgermeilter von Innsbrud ihellie Inder@t 





9. Sdirmminsfer-Steppe weitlih, sem Tellapeblige. 


Dr. Fans Meyer's vierte Kilimandfcharo.« Erpedition 1898. Nach photographifchen Aufnahmen des Reifenden, 
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die jientihrn Säneeberg 
Häufer. Huch der Anlien- 
Derüde gelangte madh einer 
etwas erregien Debatte zur 
Sinnehme. Der Boranfcleg 
ir 1900 weit folgende 
Jablen auf: &innahmen 
uran Mt, Wuspaben 
ans00 FL, iemit em De 
Ad von anla Mi. Zur 
Hufnedme eines Darlehens 
is zum Hödtbetrage von 
20009 Zi, werde der Huis- 
ktuh ermädeigt umb der 
Sertion Arems-Steim auf 
bie Dauer von drei Tahren 
eine Bridülfe ons je 150 il. 
beniigt. Zum Central: 
geiidenten ware der bis 
derige gelhähführende exite 
Bürprälitent, bemeinberath 
Dr €. Alogberg, der dem 
Verein je 27 Jahren anı 


h l. 

Aürstic ahmen 
mehrere Mitglieber der 
Sntios Lindau des Deutich. 
w Deiterr. AB. den für 
ten Sau der Lindauer 
Hize in Hasficht genom, 
meren Pak im Gawerthal 
in Eugenidrin. Rod einer 
dreiftündigen Schnerteur 
von Schruns in Wontapen 
aus wurde de 1790 Mic. 


im Mafkluh am die Ge 
meralserjammlung bes 
Teusi. u, Oelterr. AB. 
eingemeilt werben joll, vedht 
gänltig, uud man hefft fo 
fort md der Scmeer 
Köneige ben Bau deginnem 
zu Senen, 
In das Arbeitsprogramm ber Section Waid- 
dofen Des Deutlh, m Oehterr, MP. für bielen abr wurden 
wur Morfirungen ber Wege, deienders im oberen Ybbazhal, 
Hatmarticungen beiichender Wege jomie eine gründlicde Mus- 

beierirg der Hütte am Proßemberg bei JEblig aufgenommen. 

Sehufs Herktellung einer telepbeoniiden Ber» 
Sintung der Warnsdorfer Hütte mit Arimmi, dem Krimmler 
Toseredaule und der Ridyter- Hütte fanden Erhebungen Ian. 

Die Sectiom Rrain des Deutih u Defterr. HD, 
bet für des heurige Fahr Die Inangräfnahme ber bereits Feit 
1897 geplanten Werkheir Hütte in Musfüht neremmen In 
biekere Tahre Toll die Nanikalitie ber Sertlon Schmaben des 
Deusd, u. Delterr. AB, dunh Vergröherung des Nähen und 
des Füßrerraumes erweitert werden. Die Hätte wird dann wel 
and eine Heibe von Jahren allen geretten Uniprüden genügen. 
Scbeib es ihre finanziellen Berfältnilfe geltatten, will Fi Diele 
Serim aud ar die Erbawung einer Hüte auf dem Haller Hager 
Rarwenbel) machen; den Wlah dderzu hat das f. t. Arechärar im 
eortemmender Weile bereits padıtweile algetreten. 

— Im Zebrwer wurden von der Bergitelgerriege 
dr Turnoereims mehrere Towren im Morbiirol aus- 
ger die man im Sommer bereits zu den [hmwierigeren zählt. 

12. werde ein 1öktindiger Gpajiergamg über bas Hafelefar 
ins Gleierihihel und über Sharnig- Seedeld nad Jirl unter 
"eemen. Um 19. befudhte eine Partie ben Aemmadber (2445 Dr.) 
und den Aumpilerieig (2375 Weir), eine ambere die Mumeripihe 
2460 Dir.) vor ber Arzler Schere aus über den Weltgrot. 
A 26. wurden von drei Diitgliebern der Grohe und der Aleine 
Betiehzurf (9725 und 2899 Mir.) beftiegen; der Mbltleg erfolgte 
won leherer Zpige aus über die Weltwand ins Spedlar. Andere 
Wiügleder beider om 25. das Mipelhaus, am 26. früh ging 
«sand den Niebermunbejattel, son mo aus über ben naheps ganz 
ern Weigrat die Hohe Runde (2851 Ditr.) erffettert und der 
Ubitieg son bieler zum Cigmalgipfel und nad; Buchen eingeihlogen 
wurde, Das prödtige Wetter, gänltige Schneemerbättnifie und 
fare Besjkty delofnten alle Bartien. Waren amd die Muffeiene 
Prilenweile itmieriger als im Gommer, jo mutden ble Hölriege 
durh Whabren welenitich werfüirgt. — Bom etabemilden Alpen 


Areusiediipig 12063 Mir.)+ Seriesfpitie 
2629 Mir)» Seeldpft 42719 Mir.) Wrünberglpiy (2798 Mir. 
(2716 Pie Manisieh (2477 Mir.).Ravis:Tasrei; 
dert Teilnehmer. Die Sänerserhältnilfe waren bie beitmäglihen, 
Se mpeetar em Pecgem 17° 6, bei audawerndem Ned 
Die Sertion Molefon des Shweiser Hipenclubs 

Mg am Wiedborn eine Ehuthüne für 94 Werlomen errichten. 


eher Mocatube da Mir mine 
feecwelköen Seranen des Elite danem In Aennteih gelebt, dalı 
x jährige Zulamımenkunkt der genasniex Sectionen am 
Fafrtsing auf dem Mufenherg und der Brehburg ftantfinden 


= a tie as mc) wurde am 23. Februar vor 


der Stadt Zero am fübölt. 
liben Mm des Eomerlees 
ein zweiter Mipengarien im 








30. Zap der engliigen Mganbetüenbahn bei Yiembeils, Sad einer pooingraphühen Runabme von Kir. Dans Wiener, 
Dr. Hans Mever's vierte Kilimandfbaro- Erpedition 1898. 


Wetter pradtsoll Dom Gipfel, wo die Tauräten re rg eine 
Stunde verweilsen, eröffnete fich eine herrliche Rund) 

— Dem „Besen Wiener Tegblatı" zufolge [ind 
am #. März beim Ueserkdreisen des hrohen St, Bernhard brei 
Welfende verunglüdt. Iwel von ümen, Enelin aus Einfiedeln in 
der Adweiz und %. P. Butione aus Dienne In Frantreld, wurden 
in der Tiefe der Grande-Eombeihludst (Tedtenthal) unmeit bes 
Bolpizes tode aufgefunden, Dem dritten Hetlenden jimd beide Füße 
abgeftoren. Die Berumglitten iind das Opfer ihrer eigenen lin. 
vorikätigtelt geworben, >a Me die Hülle von Bros verkiiten hatten, 
ohne das Holpiz teiepfonifh vom ihrer Ankunft zu verjtändigen. 

Am Eaffel-Sleifher bei Briamon (Sanopen) 
hat man eine YAniage yar hewimmung von Sletidereis hergehtellt. 
€s iit eim regelredhtes Steinbewhmert und befindet id in einer 
Höhe von Über 2000 Mir. Zum Transport bient eine Draht 
feitbahn. Die Eishäde werben im Memidt von 150 Niloge. ge: 
damen. Stündläh Mönmen yehm Tannen ins Thal befürbert werden. 

Aus Dentimiglia wurbe beridtet, bak dort der 
franzdilde Zourit Walein bei einem Musflug ins (Gebirge 
200 Dite. tief adgeläryt If. Er war auf der Stelle tobt, 

Das „Luzerner Tagblatt“ melbete, dah bie 
ennadifdhe Parifirbake drei oberländer Berglührer unter lebe 
günleigen Bebingungen unb freler Hin wnb Aiüdfahrt engagirt 
bat Dielelben reifen am 24. Mär; mach den Rody Moumtains, 
ms eine Reihe son Emurllonen Mastlinden lodl, 

— Der Pralidemi der Sorietä begli Hipinifti Tri» 
dentini, Silvio Derigoni, hat vom Türken Seipio Borgheie den 
Betrag son J000 ZI. für die Familie des infolge feiner Eour 
auf den Mbamello (Weißmacien I80H) veritorbenen Hühters Bio 
emo Collini und 600 I. für den Träger Giosanni Leregpimi 
erhalten. Die von der Socleth degli Aipizilti Tridentini für die 
Belisgenswertben Opfer des Unfalls veranflallere Sammlung dat 
den anjehnlhen Betrag von 1011 fl. ergeben, 

— Huf bem Monte Bargano, dem Jogen. Sporn 
Iallens, fell in einer Höhe von 480 Mir. über dem Merre ein 
ein meleorologiiäes, Ieismographiläes und geontgmamildhes Db- 
jeruatorlum errichtet werden Das Unternehmen, für das die 
nöthigen Inftrumente im Werthe won eima IM000 Lire bereits 
angefhefft Ind, Iteht unter dem Schuhe des Tiinilteriums des 
Aderbaus, der Inuftrie und bes Handeis und wird den Dhpdter 
und Mittonomen Dr. Maltromatteo zum Diretor erhalten. 

— Der Unfug, ber mit ben berrlihen Pflanzen der 
Ihweljerilden Hlpenmwelt infolge bes Ieemdenzuftulles neldich, 
Sat im Jahre 1989 zur Gründung einer internationalen Ber 
einigung zum Seh der Mlpenpflanzen nefühet Tiefe Vereinigung 
fehte Fich folgende Mufgaben zum Ziel: des Yublitum umb im 
belonderm bie Beeölterung bes eigenen Landes über ben Schaben 
aufguflären, der der Stünbeit der Mipen durch das Musreigem 
und dem Dertauf der Pllanzen gegenwärtig zugefügt wird, burdh 
Pilege und Schonung aus) die jeltenen Mlpengewöhle In gemügender 
Dienge zu erhalten, um dem Liebhabern Sträuße umb einzelne 
Slüiten beson serlafen zu Innen, [chliehlid Denjenigem, bie fh 
mit der Tulter der Pflanzen jeldft adgeben wollen, Samen und 
Schöhltnge zu Beferm Iedes Jahr gibt der Borjland diefer (her 
fellihaft außerdem einen Bericht darüber heraus, weiher Schaden 
in dem adgelaufemen Jahe wnier der Plamgenweli der eingeimen 
Gedirgsgegenden amgeriäte! wurde, und weidhe Mehnahmen zu 
feiner Berbütung ergrffen wurden. Berfammlungen, Flagkdriften 
und Mafläpe In den Tageszeitungen, aud Plafate in den Hotels 
dienen dazu, weitere Strelle Hir den Sch der Mipenpflanzen zu 
gewinnen. Das deite Wittel, Dielen Jwed zu erreichen, bejteht 
aber smweifellos im ber Anlage umb örderung son Euäturen ber 
Algerpflanzen in gelätten Gärten. Seit IHan befipt Die Der. 
einigung für Ptlanyenjdup and einem eigenen Mlpengarten im 
1700 Be, Höhe in der Orikhaft Bowrg Sainn Pierre auf der 
Strabe zum ihrohen Sanıt:Wernturd, Dieker Garten erhieht nad 
dem grohen Bosaniter und mod der ihm zu Ehren 
benasnien den Namen Linnen; er it dem Pabältum 
geöffnet, Im Jahre 1892 wurde auf dem Berg Baro angefüchts 


#00 Bier. Höhe angeirgt 
An den Ufern bes Senier- 
fees in den Soden» de 
Kaye gedeiht cim Garten, 
Hambertia benannt Der 


berd, 2200 Ultr, Joh, ger 
Itaffen, 
u 


Himmelserfcheinungen. 


Siätbarteit der 
Vlaneten 

Mereur dat am 12. 
vormittags 4 br feine 
unsere Jukammenkunft mit 
der Jonne und wird nad- 
der Meorgenlierm, bieibt 
aber als Jeiher unfikebar. 
— Benus (344',,° 
ade Huflteigung, 7% ,* jüb- 


etwas über '/, Emenbe lang 
mit biohen Mugen zu [ehen; 
Ihre Entfernung son der 
Exde dat bis anf 23 MIIL 


einer 
tod am Züdhimmel und 
gedt früh Marz mad) 3 Abe 
unter; Entfermung von der 
Erde 25 Mi Sellen. 
— Jupiter (216° ge ge ilkeigue. 12°, füblihe U 
weihung), rüdläufig im 
nos 8°), Uhr im Süboflen, erreicht feinem höditen 
Süsgimmel früß gegen 4 fe und kann bis zum Beginn der 
Disrgendämmerumg beobahtet werben, Berfinkerungem der Juplier- 
monde (Elnteitie); des erften am 14. früh # Ar 5 Min, des 
gweiten am 14. abends & Uhr 37 Min. — Saturn (203? 
gerade Aufltelgung, 21°/,° Füblihe Moweltung), rüdläufig im 
@ternbilbe bes Sterpions, ält falt die zweite Hälfte der Kadt über 
dem Gelldtstreile, da er bald nah Mitternaht aufgeht; Södlter 
Stand am Sldhimmel 4%, Uber, — Uranus (245*,° 
gerade Ruffielsung, 21°/,* fühl Abweidung), riziäufig im 
Sternbilde des Storploms, gehe nades 11%, Ale auf. 

ae We N EINE Em (0-00) 

3 Uhr, 


Stermbedbedungen buch bem Mond. 

Um 15. abends von 8 Ahr 59 Dim, bis 9 Ude 25 Mim 
wird der Stern n Zwillinge (3. dis 4. Größe) und am 16. fräh 
von 0 Ufe 23 Min. bis 0 lhr 57 Min. der Stern m Zmälinge 
(3. Größe) som Monde bebedt Die Erkheimung Mt jdhem mit 
lleineren (ernröhren zu besdodten. 


Neuer Rome. 





Ort bes auffteigenben Stnosens 24° 40°, Rei 
Die Eiiptit 146° 15° (eillänfig). Der Dauf des Aometen, mom 
der Erbe aus gejehen, Ift In Möweidwung nad Norden gerichtet; 
desnglih ber nernden Muffteigung Mt die Bewegung mad ber 
Sonne hin. 
ZTuttle’s periodilder Komet. 
Diefer Rome wurde bei jeiner jeijigen Wicberfehe jur Sonnen: 
mie am 7. Wär In 10° D gerader Muffieigumg und 41° Is’ 
Abweichung zuerit vom Prof, Moll auf der Sternwarte 
Kbni dei Heidelberg ınden und Deobaditet Dieler 
am 4. anwar 1#68 son Tuttle in Cambridge (Dereinigte Stasten 
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Buiguern. 


Eine Errählung 


Rudyard Ripling.‘) 
Autsriliete Ueberfehung aus dem Enplilden vom Henrit Bender. 


[Raderut verboten.) 
hat die Augen geöffnet, jicht“ 

„er wird ein jtarler Hund. Pege ihn 
wieder im das fell Im vierten Monat 
wollen wir ihm einen Namen geben.“ 

„elden ?“ fragte Amoraq. 

Radlu's Huge blicte in dem fellgefütterten 

Schnechaus umher, bis es auf dem vierzehnjährigen 
Rotuto haften blieb, der, auf der Schlafbant filend, einen 
Knopf aus Elfenbein jhnikte. 

„Aenne ihm wach mir“, fogte Rotuto grinfend; „ich 
werde ihm eines Tages nötbig haben.“ 

Rablu grinfte ebenfalls, bis Jeirte Hugen faft im fett 
feiner feiiten Wangen begraben waren, und miete Amorag 
su, während die grimme Mutter des jungen SHündechens 
winfelte, weil fie diejes micht erreichen fonınte, da es in einem 
Beutel aus Seehundsfell über der warmen Thranlampe 
boumelte. Kotuto Ahmitte weiter, und Rablu warf ein 
äufenmengerolltes Bindel Hundegejchirr in einen winzigen 
Roum, der am einer Seite des Haules einen Ausgang 
hatte, ftreifte fein jdhweres Jagdtleid aus Renthierjell 
ab, legte es in ein Fühbeinneh, das über einer anderen 
Lampe hing, warf id auf die Schlafbant und [mitt von 
dem gefrorenen Seehundfleifk ein Stüd ab, bis Amorag, 
kin Weib, das regelmäßige Mittagefien von getodhtem 
leid und Blutfuppe brachte. Er war feit Morgen: 
dömmern adıt Meilen weit nad den Scehundlächern 
geweien und Hatte drei grofe GSeehunde heimgebradit. 
Helbwegs in dem langen Schneeweg oder Tunmel, der 
zu der Innenthür des Haufes führte, hörte man das 
Bellen und Schnappen der Schlittenhunde, die fi nad) 
vollbradtem Tagemert um warme Plähe balgten. ls 
das Gebell zu laut wurde, erhob fh Rotulo Tanglam 
von der Schlojbant, ergriff eine Peitjäe mit adıt Zoll 
langem elaftiihen Fiäbeingriff und fünfundzwenzig uk 
langem  feitgeflodtenen Strid, verfwand im Hausslur, 
und es hörte ih an, als ob die Hunde ihm bei Iebendigem 
Leibe auffreflen wollten; aber es war nichts weiter als 
iht gemöhnliches Gebet vor der Mahleit. NRotulo tod 
am anderen Ende des Ganges hinsus, und es folgten ihm 
die Augen von einem halben Dukend zottiger Köpfe, 
als er zu einer Art Galgen aus Walfüd-Rinnladentnochen 
ihritt, an dem das fFleijdy für die Hunde hing, Wit 
einem breitföpfigen Speer jplitterte er grofje Alumpen 
des gefrorenen Aleilhes ab und Ttand ftill, die Peitiche 
in der einen, das (leid in der anderen Sand. Jedes 
Thier wurde bei Namen gerufen, das jdhmächite zuerft, 
und wehe dem Hunde, der aus der Reihe trat. Die 
fharje Peifihenichmur jdhep wie der Blih hemieder 
und rib jo eiwas wie einen Zell Haut und Haare mit 
weg Jedes Thier Imurrte einfach, [nappte einmal, 
würgte an jeiner Portion und eilte in den Gatg zurüd, 
während der Anabe im Schnee unter bem funfelnden Nord: 
Ticht ftand und nad) Gherechtigleit austheilte. Zuleht wurde 
der große jÄwarze Leithund des Geipanns bedient, der 
Ordnung zu halten Hatte, wenn die Hunde angeidirrt 
waren; ihm gab Sotulo eine doppelte Ration Ayleiid, mit 
einem extra Peitidentlatic. 

„Aha“, jagte Rotuto, die Peitihe aufrollend, „da 
drinnen habe id mod) ein Rleines über der Lampe hängen, 
das hübih winfeln wird! Sarpof, markd hinein!“ Gr 
trod) zurüd über die zulammengebrängten Hunde, Mäubte 
mit dem Fühbeinbejen, den Amoroq hinter der Thür auf- 
bemahrte, den trodenen Schnee von feinem Pelzwams, 
Nopfte von dem mit Thierhäuten Überzogenen Dach die 
Eiszapfen herunter, die von dem Schnecdom oben nieder: 
gefallen waren, und kauerte jih) auf der Schlafbant zu: 
kammer, Die Hunde im Hausgang jnardten und 
winfelten im Schlaf; das Anüblein in Amerag's weiter 
Pelztappe |trampelte, Iufichte und gurgelte, und die Mutter 
des neubenannten Hündchens lag an Notulo’s Seite, die 
Augen feit auf das Bündel aus Seehundfell gerichtet, 


*) Yin dem 2. „Diungeibudg”, bes bernd! dei Dice, Desifehes Beringe- 
dass In Berlin, erfäpinen wird, 


Frauen-Zeitung 


das über der breiten, gelben fylamme der Yampe warnt 
und fiher hing. 

Alles dies ereignete jich fern im Norden jenjeit Ka- 
brador und der Hublon« Meerenge, mo bie grohen 
Strömungen das Eis umberihleudern, nörblih von der 
Halbinfel Delville und der engen Fury und Hellajtrafie, 
an der Nordlüfte vom Baffinsland, mo die Infel Bolot 
über dem Eife des Lancafterjunds dajteht wie eine um- 
gelchrte Puaddingform. Nördlich vom Lancafterfund it 
wenig oorhanden, wovon mir etwas willen, ausgenommen 
Nord»Devon und Eilesmereland; aber heibft dort lebt 
etwas veritreutes Bolt, an der Thür zum Hordpol, 

Kadlu war ein Innuit (Esfimo), und jein Stamm, 
einige dreikig Perjonen zujammen, gehörte zu Tunune 
irmiut, »dem Dande, das hinter irgendetwas liegt«. Auf 
den Lonblarten iit diefe öde Küfte Nany-Boardhafen be: 
nannt, aber der InmuitRame it befier, weil dieje (He 
gend in der hänterften Edle der Melt liegt. Durch neum 
Monate des Jahres Üt dort nur Eis und Schnee, ein 
Sturm folgt dem anderen, und eine Kälte herrkht, von 
der man feine Vorjtellung hat, wenn man dns Iherntor 
meter nie tief unter Null heruntergehen jah. Während 
fechs von den neun Monaten ift es dunfel, und das ift 
fo [ehredlih! Im dem drei Sommermonaten friert es 
Nur einen um den anderen Tag und jede Tadht, und dann 
beginnt von den füblichen Abhängen der Schnee Hinweg- 
zulhauen. Ginige Arüppelmeiden jeigen wollige Rneipen, 
ein dünner Steintropfbaum oder dergleichen thut jo, als 
ob er blühen wolle. Streifen von feinem Sies und 
rundgekhlifienen Steinen treiben hinaus nady der offenen 
See, und glatte Blöcte und Itreifige elsitüde erheben 
fich über dem Tlörnigen Schnee. Aber all dies geht mad) 
einigen Wochen vorüber, und der wilde Winter umjchlieit 
wieder das Land, Im offenen Waller zieht das Eis, 
auf und abwärtsprängend und quefidend, ftoßend und 
Iplitternd, bohrend und Idiebend, bis alles jchn Ruß 
did zufammenfriert, non der Rüfte ab nadı dem tiefen 
Weiler zu. 

Im Winter folgte Radlu den Seehunden bis an die 
Grenze des Küfteneifes und Ipiehte je, wenn fie herauf 
Iamen an ihren Quftlöhern, um zu athmen, Der Sc 
hund bedarf offenen Seewaflers, um frikhe zu fangen 
und zu leben, und das Eis eritredte jid) zuweilen adhtzig 
Meilen ohme LUnterbredjung von der Küfte nad dem 
tiefen Maler, 

Im Frühling zogen jüh Radlu und feine Leute nom 
dem thauenden Eije zurüd nad dem jeljigen jFeitland, 
wo fie Hüften aus Thierhäuten und Schlingen für die 
Seevögel berichteten oder junge Sechunde ipiehten, die 
fich am Geftade fonnten. Später gingen fie füdwärts dem 
Renihier nad) und holten aus den Hunderten von Strömen 
und Seen des Innern Ihren Jahresorrath von Yadıs, 
Im September oder Dxrtober tehrten fie zurüd zur Mofchus« 
ochs und regelmäßigen Winter» Seehundjagd, Diefe 
Fahrten, oft zwanzig, dreikig Meilen am Tage, wurden 
mit Hundeichlitten gemadht, zuweilen auch der Küfte ent« 
lang in großen, mit Häuten befleideten Weiberbeoten, wo 
dann bie Hunde und die Meinen Kinder zeiihen den 
Bühen der Ruderer Tagen und die (Frauen ihre Pieder 
fangen, während jie von Borgebirge zu Vorgebirge dahin- 
glitten über das kalte, glajige Waller. 

Aller Luxus, den der Tununitmiut kennt, Tommt 
vom Süden: Treibhelz zu Schlittentufen, Stabeilen zu 
Harpunenlpiten, Stahlmefjer, Zinntejjel, im denen fi, 
bejier toden läkt als in den alten Spediteingefähen, 
euerjtein und Stahl, ja felbit Fündhölzer, farbige Bänder 
für das Haar der (Frauen, Meine billige Spiegel und 
rothes Tu) zur Einfofjung ven Staatsjaden aus Ren- 
thierhaut. Rablu trieb Handel mit dem mildeifz Ätreifigen 
Narwaltomn und Molhuscchszähnen, die für den jüdb- 
liheren Innuit jo wertvoll find wie Perlen, und diefer 
wieder handelt mit den Walfifhjägern und Mifions- 
Nationen von Exeter- und Eumberlandfund, und fo greift 
die Kette ineinander, bis vielleidht ein von einem 
Sciffstoh aufgefiicter Neifel, über einer Thranlampe 
irgendwo am der fühlen Seite des Polarkreiies, jeine 
Laufbahn endet, 

Radlu, als guter Jäger, war reich an efjernen Har- 
puren, Schneemeflern, Vogelpfeilen und all den Dingen, 
die das Seben da droben in der großen Rälte erleichtern, 
Er war das Haupt feines Stammes oder, wie fie jagen, 
„der Mann, der alles aus Erfahrung Tennis. Dies gab 
ihm weiter feine Autorität, als dah er feine Freunde 
bier und da antwies, ihre Jagdgründe zu verlegen. Aotulo 
aber dominirte gern, in der trägen, fetien InnuitlBehe, 
über die anderen Anaben, wer fie jich machts im Vondlict 


jufammenfanden, um Ball zu fpielen oder dem Nochllcht 
den +Gejang bes Aindes« vorzutragen. 

Aber mit vierzehn Jahren düntt ein Imnxit fi ein 
Mann, und Rotulo hatte es fett, Schlingen für Mitt 
Hühner und Aahenfücie anzufertigen, mod) viel mehr jet, 
mit dem Weibern den ganzen Tag Serhund- und Ren, 
thierhaut zu fasten, was diefe am beften gekämeidig mad, 
während die Männer draußen jaglen, (Er wollte ud, 
in des uongi (Singhaus) gehen, wenn die Jäger ta 
wujanmenhortten und jid Heheimnife erzählten und der 
Angelot (der Zauberer) fie in das vergnüglidite Grujein 
verjehte, indem er die Lampe löhhte, und fie dann dis 
Gejpenit des Nenthiers auf dem Bade herumtrampeln 
hörten, oder wenn der Angelot einen Speer in die bunfle 
Nacht hinausicleuberte, der mit Blut bededt zurüdtam. 
Er wollte mit der wichtigen Miene eines Nnmilien- 
hauptes jeine diten Stiefel in das Reh werien and 
mit dabei fein, wenn die Täner abends einmal Seren. 
fielen und eine Art häuslicher Roulette mit einem Jin: 
topf und einem Nagel [pielten. Hundert Dinge well« 
er, aber die Männer lahten ihn aus und jagen: „Warte, 
Rotulo, bis du im Sad geweien bt. Jagen iit midi 
nur eine Luftbarleit," 

Nun, da fein Vater ein Hündden nad ihm betams 
hatte, jtanden die Sachen jon beffer für ihn. Ein Inmait 
verkhwendet feinen guten Hund an feinen Safe, che 
der Anabe etwas vom Humdetreiben weriteht, und Ratıde 
war mehr als ficher, da; er alles werilände, 

Wenn das Hünddhen nicht eine eijerne Corititution 
nehabt häfte, würde es durd; BWerfüttern und Seram: 
Ihleppen aeltorben fein. NHotuto machte ihm ein Meines 
Geichier mit einer Zugleine daran und zog 25 hun der 
: „Aua! Ya aua!“ (Geh ned} 
! Ja deiahei!" (Geh Tinds). „Obahar“ 
(Steh), Das Hündden wer nicht gerade emtzüct daran, 
aber es zwar mod immer eine weine Seligfeit gegen das 
erfte Einfpannen vor den Schlitten. Es jehte Fi ehem 
auf den Schnee und Ipielte mit der Leine aus Sechmb 
baut, die von feinem Geidier nad dem Pitu (dem diden 
Leitfeit) im Buge des Schlittens führte und dort befeifil 
war, Der Zug fette Fih im Bewegung, und ber [dm 
zehn Fuß lange Schlitten jaulte über den Rüden des 
Hünddens hinweg, Diejes hinter Fich her über den Schnee 
Siehend, indeh Kotuto Ladhte, dahı ihm die Tränen er 
dos Gejiht rannen. Dann lamı Tag für Tag die Peitihe 
an die Reihe; die zilhte, wie wenn der Mind über das 
Eis fährt, und die Kameraden bijjen auf den Aleimen los, 
weil er jeine Arbeit nody nädyt veritand, und das ejdirt 
ipeuerte ihm wand, r durjte midt mehr bei Reto 
ichlafen und mufsle mit dem tältejten Plot; im Hansgeng 
fürliebnehmen — eine harte Zeit für das arme Hündden! 

Der Anabe lernte ebenfalls, fo jänell wir der Sant, 
obwol einen Hunbeidlitten zu vegierem eime |hanerige 
Sahe üt. Jedes Thier wird amgekhirt, das jdwäte 
zunädjt dem Treiber, mit einer bejonderen Leine, de 
unter feinem Tinten Uorderbein hindurch mad dem Leite 
läuft, an dem fie durd) eine Art Anepf und Schlinge ke 
feitigt üt, und won dem fie Duck) eine Drehung des Henb 
gelents Iosgeftreift wirb, wenn der Hund freigerocht 
werden joll, Dies it ehr oft nathwendig, weil be 
jungen Hunden, die mod) nid eingeübt Find, die Seint 
oft zwildgen die Hinterbeine geräth, mo fie Bis auf dm 
Anoden eimfmeidet. Mnd die Hunde than es mit 
anders; fie wollen, jelbit im Laufen, einander befwthen ud 
jpringen zwiidhen den Beinen ein und aus. Dann beigen 
fie fi, und was dabei herauskommt, it wermiselter as 
eine Ficherleine, die vom Abend bis zum Morgen mit 
degefegen Kat. Durch) vernimftigen Gebraud) der Peiitr 
tann viel Mühe eripart werden, und jeder InmaitAnaht 
fett feinen Stolz darein, Meijter in deren Hankdabung 
zu fein. eicht ft es wel, einen Gegenjtand auf hilen 
Boden zu erfaifem, aber jehtwer, einen fidh aus der Schlinge 
ziehenden Hund wieder hinter den Schultern jet za poden, 
während der Schlitten in woller Geihnindigkit MET 
fliegt. Wenn ein Hund wegen Vifitensäftatten wien 
wird und ein anderer zufällig den Hich ehkelomnl, 
jenem gegolten hat, jo fallen die beiten überinnke he 
während alle anderen ftilitehen. Zährt man allein 2 
jingt zum Zeitvertreib, oder Kat man einen Ben 
unterhält ji mit ihm, jo ftehen die Hunde Mill pi 
Fi) um, fehen jid) nieder und wollen hören, mes 
zu jagen hat, Mehrmals waren jie ausgerifen, 
Rotuto vergah, den Schlitten durch einen Alctı zu hmm, 
als er anhielt. Manche Peitkhe und viele Stride et 
verbraudyt, bewor man ihm ein wolles Geipant er 
Hunden mit dem leiden Schlitten anvertrauen IM 
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Denn aber dünfte er fi) eine Berfon von Bedeutung, 
und mit fühnem Herzen und gefdidier Hans jaufte 
er, feine Pfeife tauchend, über die glatte Eisfläche 
dahin, Cr fuhr zehm Meilen weit mad den Sechund- 
tigern. Auf dem Jagdgrumd angelangt, nüpfte er 
die Peine des grohen jchwarzgen Peithundes von dem 
Pihr les. Sobald_der Hund ein Luftloh witterte, 
drehte Rotulo dent Sclüten um. Damm trod er Zoll 
für Zoll vorwärts, wartend, bis der Seehund zum 
Amen ensportam, tief ruldh mit dem Speer, an 
dem die Paufidmur befejtigt ilt, hinunter und brachte 
glüdtich feinen Serhunb auf die Überflähe des Eijes, 
wo der Khmarge Leithund bereit ftand und ihn über das 
Eis nad dem Schlitten ziehen half, Das war der 
fit, da die amgeidhirten Hunde vor Aufregung 
heulten und &äumten; aber Rotufs legte die lange 
Peitihe wie einen Riegel Über alle Hundegejidter, bis 
der todte Seehund Äteifgefroren war. Der Heimweg war 
ein fehweres Stüd Arbeit. Der beladene Schlitten mukte 
über das holperige Eis gejogen werden; die Hunde aber 
feiten fi, itatt zu ziehen, nieder und blicden hungerig 
nad dem Seehund. Endlich enfidhloffen fie fidh, auf dem 
wehlbelorenten Shlittenweg nad) dem Dorf über das 
flirrende Eis dehinzutrollen, Kopf nad unten, Schwanz 
nad oben. Rotufo jtimmte, fobald er ins Dorf kam, 
das »Angutivoun tale fauname taina< (das Lied des 
zurödfehrenden Jägers) art, und die Nachbarn grüßten 
ibm von Haus zu Haus unter dem gejlimien bumleln 
immel, 
e Als Kotulo, der Hund, feine volle Grüße erreichte, 
sergnügde er fich auf feine Weile; er bahmte jid durch) 
Kampf um Kampf conjequent feinen Weg aufwärts im 
Geigarın, bio er eines [hömen Abends beim füttern dem 
grojen (dearzen Leithund anpedte. Kotulo, der Anabe, 
erflärte es für »ehrlides Spiels umd erhob ihm zum 
iten Hund in der Rangflafie. Er wurde zu dem 
Strit der Lellhunde befördert und rannte den 
anderen fünf Yub voraus; es war feine unerläklide 
licht, jede Balgerei innerhalb wie auferhalb des Ge 
ihlers zu unterlafen, und er trug ein jehr Ihmeres, 
Yiıdes Halsband von Nupferbraht, Bei jeierlihen Ge: 
IsgerSeiten befam er innerhalb des Haufes gefochtes Futter, 
and zumeilen durfte er meben Kotulo auf der Schlaf 
bant Gegen. (Er wer füchtig zur Seehundjagd und ftellte 
den Moihuscchlen, indem er um ihn herumrannte und 
noh jeinen Beinen jchnappte. Er mahm es jelbit - 
und des ift für einen Schlittenhund der gröhte Beweis 
der Tapferfeit — mit dem hageren Polarwolf auf, den 
die norbäihen Hunde in der Regel mehr fürdten als 
olles, was fonft über dem Schnee läuft. Er und fein 
Herr — die gemöähnlidhen Schlittiengeipannhunde wurden 
nit als ebenbürtig angefefen — jagten miteinander 
Tog für Tag und Nacht für Nacht, der im Felle ger 
Meibele Amabe und das wilde, langhaarige, Ihmaläugige, 
weihjahnige gelbe Thler, 

Als, was ein Inmuit zu befhaffen hat, it Nahrung 
und Pelle für fi und feine Familie. Die Weiber ver 
arbeiten die Hätte zur Rleidung und helfen gelegentlich 
Meines Wild in rollen fangen; aber den großen Theil 
der Wahrung und fie effen enorm mäffen die 
Winzer beforgen. Fehlen die Rorräthe, jo müffen fie eben 
verhungern, dern es gibt feinen dert oben, bei dem man 
faufen, borgen oder beiteln kann. 





‚Anez apa, apa anına, ah! ah!- 
Über es fam ein [dredficher Winter, in dem alles fehl: 
flag. Die Tununirmiuten Tehrien von dem fommerlichen 


DE war, aufeifen und Inndeinwärts trieben und fo eine 
Mrhe, etma zwanzig Meilen breite Barritre von umpigem, 
Knifexem und nabelpikigem Eis aufthürmten, über die 
ur) ein Schliiien zu bringen war. 
u. Eisgeftade, vom dem mus die Seehunde fi 
Een ar a 
te, unerrekhbar für die Tu- 
Meömiuten. Tropbem hätten fie fh mol über den 





AUlnftrirte Peitung. 


Winter hinweggeholien mit ihrem Borrath von gefrorenem 
Lads, angefammeltem Thran und dem, mas die allen 
lieferten; aber im December geidhah es, def; einer ührer 
Jäger auf feinem Mege ein Tupit (ein Zelt aus Häuten) 
und darim drei fuft jterbende Weiber und ein junges 
Mädchen fand, Ihre Männer, vom fernen Norden her: 
gelommen, waren auf der agb nad dem langhormigen 
Norwol in ihren Meinen Booten vom is zerquelidt 
worden. Kadlu muhte bie frauen in die Hütten bes 
Winterborfes veriheilen. Ein Immuit wagt nicht, einem 
Fremden Yufnahme und Roft zu verjagen, weil; er dad) 
mödit, wie bald er felit in dem Juftand der SHülfe- 
bedürjtigleit Tommen Fann, 

Amorag nahm des ungefähr vierzchnjährige Mädchen 
als eine Art Dienerin in ihr Haus, das nad dem Schnitt 
des Rods und dem erigen Mufter auf den Ren» 
thiergameichen aus Eflesmereland zu fein fchlen. Das 
Mädden hatte nod nie Zinntohtöpfe oder mit Holz 
beiälagene Schlitten gefchen. NRotuto, der Anabe, und 
Kotuto, der Hund, aber lebten das Mädchen [ehr. 

Nad; einiger Zeit Tiefen alle Fücfe fort, jühmärts, 
und jelbit der Bielfrak, der Inurrende, plumptäpfige, 
Nleine Dieb vom Schnee, gab fid micht mehr die Mühe, 
die Reihe der von Rotufo aufgeftellten leeren Fallen ab» 
sufugen. Der Stamm verlor einige Jeiner beiten Jöger, die 
im Kampf mit den We$husochien graufom zugeridylet worden 
waren; dadurd; Lajtete mod; mehr Arbeit auf den übrigen. 
Kotulo zog Tag für Tag mit den feidsten Tagpidlitten 
und fehs ober fieben ber jtärfiten Hunde aus, nad) einem 
Plediien hellen Cies, wo vielleicht ein Sechund ein 
Luftloch gelratzt hatte, fpähend, bis die Augen [dmeriten, 
Kotuto, der Hund, ftreifte weit umber, und Rotulo, der 
Anabe, hörte aus zwei Meilen Entfernung des vor Huf- 
regung balberitidte Gewinfel des Ihiers, wenn es ein 
Seehumblod gefunden hatte, in der Todtenitille der 
Eisfelder jo deutlich, als wäre en ihm zur Seite, 
Meben dem aufgeipürten Yoch richtete der Anabe eine 
eine niedrige Schneewand auf, um den [dlimmiten 
Wind abzuhalten, und wertete zehn, zwölf, Jmanzig 
Stunden, bis der Sechund zum Wllmen emportam, 
die Hugen trampfhaft auf den Heinen Punkt gerichtet, 
den er fi als Merkmal Über dem Loch gemacht hatte, 
um die Harpıme jider hinabzuitohen, Unter den Fühen 
hatte er eine Nleine Seehundmatte, und die Beine waren 
jufammengebunden in dem Tutareang, dem Sad, der 
das Yusgleiten verhindern follte. Und jo wartet und 
wartet er, bis der vorlichtige Seehund herauflommt. Auf 
regung gibt es bei der Sade mol nicht, aber man be 
greift, dah diefes Stilljigen im Tutereang bei einer 
Temperatur von vielleicht vierzig Grad unter Null die 
härtefte Arbeit It, die der Immuit femnt. Notulo, der 
Hund, jprang, jobald der Sechund gepart war, ver, jeine 
Leitfägnur madhichleppend, und half den Aörper nach dem 
Schlitten ziehen, bei dem die hungerigen Hunde auf dem 
zerflüfteten Eis in dem grimmigen Minde trübjelig lagen, 

Ein Seehund reiht nicht weit, da jeder Mund in 
dem Heinen Dorf ein Recht daranf hat, gefüllt zu werben, 
wobel weder Anodien noh Haut und Sehnen weggeworfen 
werden, 

Das fleifd, das fomft die Hunde belamen, diente jetzt 
den Menden als Nahrung, und das Schlittengeipan mufzte 
fidy mit einigen unter den Schlafbänten beroorgehartten 
Stüden Haut von alten Sommerzelien begnügen. Bor 
Hunger fchliefen die Thiere nicht, fondern heulten Tag 
und Recht. Un den Lampen in ben Hütten erfannte 
men, daß die Hungersnoth berannahte. In guten Jahren, 
wenn Thron genug war, brannte das Licht 
in den bootartig geformten Sampenbeden zwei Fuß hoc, 
kuftig, öfig und gelb, Jelt war es kaum jedhs Zoll body, 
und wenn Amoraq bei einem augenblidlihen Aufflammen 
den Moosdocht forgiam hinunteriheb, folgten die Hugen 
der ganzen Familie änglilih ihrer Hand, Wber der 
Säreden des Hungertodes dort oben in der grefen Kälte 
üjt nicht fo entichlich wie die Ausfiht, in der Duntel- 
heit fterben zu müflen. ‘eder Inmwit fürdtet die Duntel- 
heit, die jehs Momate hindurd ohne Unterbrediung auf 
ihm laftet, und wern die Qampen in den Hütten niedrig 
brennen, wird fein Gemüth erijüttert und verwirrt. 

Wber es follte noch [älimmer kommen. 

Die ümmerlid) ernährten Hunde jhnappten und heul» 
ten in den Schneegang, blidten nad den flimmernden 
Sternen und Khmoben im dem bitterfalten Wind Nacht 
um Nacht. Veritummte das Geheul, jo lag die Stille jo 
trüb und fäwer über ellem wie die Scneemafle auf 
der Hüfte, und dann hörten die Menschen das Braufen 
ihres Blutes im den Ohren und das Boden ihrer eigenen 
Herzen fo Inut wie den Schlag einer Zaubertrommel, bie 
über die Eisflähe khallt. Eines Abends ftich Rotulo, der 
Hund, feinen Kopf gegen des jälafenden Kotulo Anie; 
Diefer erwadhte und ftreichelte das hier, aber es geberdete 
fil) ganz fonderhar, Kadlu padte den [äweren, wolfähn, 
lichen Kopf und farrte in die glafigen Augen. Der Hund 
winfelte, als ob er fidh fürdte, und jhauderte zmiihen 
Kadlu's Anien; fei Haar jträubte jüh im Naren, und er 
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nurrte, als ob eim fremder an der Thür wäre; dam 
wieber beflte er freudig, Tehte Fi auf den Boden und 
bifg nach NRotulo's Stiefel wie ein junges Hlndden. 

„Was üt das?“ fragte Rotuto, der ämgitlih ge- 
worden mar. 

„Die Krankheit“, antwortete Kadlu, „Es üt die 
Hundelranfheit.“ SRotufo, der Hund, hob die Nafe had 
und beulie wieder, 

„Das habe id) noch mie geichen, Was ift da zu 
hun?" fragte Rotufs. 

Aablu zuette ein wenig mit einer Schalter, ging quer 
durd; die Hütte und jchte feine Stohharpune Der 
große Hund jchaute ihm nach, Khlidh davon in den Schnec- 
gang, und die anderem Hunde drücken fd reis und 
links zur Seite, um ihm freien Raunt zu geben. Ms 
der Hund draußen im Schnee war, beilte er wüthend, 
als wäre er einem Dofdusochien auf der Spur, und 
mit hohen Buftiprüngen verfchwend er, Seine Krankheit 
war micht die Wafferfheu, fondern vellitändiger Wahnfinn. 
Die Kälte und der Hunger, vor allem die Dunfelbeit 
batten ihm den Ropf verdreht. Wenn aber die jchredlidye 
Hundelranfheit fih einmal zeigt, ergreift jie bald wie ein 
wildes euer das ganze Gejpann. Am mächten Jagd» 
tage erkrantie ein anderer Hund, bih und jiräubte jid 
in den Zügeln und mufte von Kotuls auf der Stelle 
getödtet werden, Der jhwarze, fogenannte zweite, ehr- 
mals der Leithund, fam zunächlt an die Reihe. Er 
beilte zulend, als jage er auf ber führte des Wenthiers; 
von dem Pitu fhnell freigemadt, jtürzte er Sich auf 
einen Eisblod und rannte dann fort wie fein Rorpänger, 
das Gelchirr auf dem Rüden. Bon jet an wagte man 
nit mehr, die Hunde hinauszubrimgen; man brauchte 
fie aud) zu anderen Iweden, und die Hunde mußten eo. 
Sie waren feilgebunden und mwurben aus der Hand ge 
fültert, und ihre Yugen waren voll Furdt und Ber 
zweiflung. Zum Ueberjluf; erzählten num aud die alten 
Weiber Schawergeichichten, wie Ihnen die eihter der im 
Herbft verunglüdten Jäger begegnet wären und [dhredlide 
Dinge propdezeit hätten, 

(Sluß folgt in mächiter Summer.) 
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Moden. 
Die modernen Fradtaillen und Aradjadets 
Find fo nlatt ankflickend und gemacht, dak man 


berftein, dk ber nüdyernen 

Brosieille erft die rede Eleganı und benimmt ihr das all 

mönztige Husiehen, Belonders gut mad es ih, wenn Fidh bie 

Zailte vorn über einem fallig gereihten Ehemilerse von heller Seide 
bus 


M 
Zeigen bejeiften, mi jämalem Rükhen oder huipureappii ge 
usb Straoatien von pliffirlem Geibenmufkelin jomiı 
neuen, am Salfe mit einer groben Schieife zerichenen, 
m Reiben Rrovatten aus dal: 
ober Seidenmuflelim, die gewöhnlich mit einer Kimalen karı 


Kragen und Wermelmfidläge za Inufen, bie man jefort anf dem 
In Revers u. I. m. eimes Stleibes befeitigen hımm, werm es 
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ıne Hodhzeitstoiletten. — Da im Frühling 
Je Hodgeiten faztyefinden pflegen, fo führen mix in ben nad» 
'henden Abbildungen mehrere newe Braufoiletten von ganz ver» 
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eine furge Rente aus Migrte und Orangenbläten links ein Stud 
am Rod nieber, en hinter dem leidhtem, had; auf dem Märbel 
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zu Jllnfiririe Srrtung. “in wa in pa Ku 
verziert; die engen Mermei haben am Handgelen! fhmale Spigen- 
menjdpetten. Ueber dem vallen, bi nen Kl 
ber rings um den Hand geltidte TUNfdleier im baßem Yulfen 
feitgelteit und Ai über Edniltern und Rüden bis zur Saum 
der Sieppe. — Das glei ben mäfilifolgenten Abbildungen aus 
„Poliß/s Deutier Modengeitung* entnommene Rrauffleid Ag, 2 
In aus elfenbeinweiger Memureleide bergelsellt, deren Heiden 
ber Shleppe eimen Idämen raltenmuef verleiht; eime feine Miirctem: 
gukriende fArmit ben vorn glatt anliegenden Mod in halter Höhe 
und [teigt rüdhoäets bis fall zum Modichlul) hinanf, Die vorm in 
eine fhumpfe Schnebbe atarabe: binten abgerumdele Taille tritt 
Über den Not und hat üfren bund) die Fallen des Daher ver 
beiten Schlul; vorn im ber Mitte; die ausgeihnittenen Oberlich: 
Weile find mit meiher Stidereiipihe und ktmaien Riten von 


ilelin 
urgeben und öff- 
nen lid über einem 
fatrigen Epemilekte 
aus Seidermulhe 
kin, das [ih bis 
unter den Gürtel 
erjimett und oben 


ö 


Steinen denäht fit; fiber biefem Koller gehen Fütmarti 
Borderiheile kreupweis übereinander, und ein rund ausgehfmittesen 
Küdentheit reit bis zu den Sänlterm herenf, Die balblanım 
mit Bolanıs abidilichenben Aermel aus Chantliizipine hab En 
letten von geltihem Seidenmuaffelin, Um den über und Über rat 
einem Wantenmulter von Altern und grünen Steinen benäbirn, 
eden Fehr eng anfhliehenden Ref aus khmaryem Seidenmuehn 
uf ein breiter Spihenvolant, der Iints etwas hößer Veranigete 
und wnter einer [mavagdgeümen Sammehhleife abihliekn; Der Ukatel 
beiteht aus fmaragdgränem Hilas und das Unterfleid mus Teleı 
von gleider Ziurbe. 


Brübjahrsangüge für Kinder. — Bon ten ker 
dargeltellten Früßjahesmänteln und -Stieldern hr Heine üdter 
veramjcanlidt A eimen Arühjahrsmantel aus leichten tekbeeumm 
Zu, vorn umb im Rüden tele fallend, unter ben Armen ig 
und etwas ankäliehend, unten mit einem tungelänittenen Ken 
und aufgelieppten Tuähltreiten erjehen. Der Pelerinentragen a 
mis doppelten Tudwolants und Inllanienbraustn Saremizenes 
verziert; ebenjo befehl der über dem Etehtragen fallende Umiege 
tragen nebit dem Mermelauffhlägen aus braunen Sommt Den 
xunden braumen Strobänt Ichmüden brmme Sammicleiien wi 
Statiagratfen. — B ii ein delkgeaues Tudmäntelten van bb 


dmagirne 




















re anliegenber Form, mit Steppnählen werziert und mit 
Hmale  Puflen " srchen 
noßmals einen Palm fen vorn gehhloflen. Die en. 


herunter Tumdgridhezn 
mit fünf Stevpnähten verjehene Pelerine hat Tcansfallente Enber: 
bie Über dem Stehtragen fallenden Sappen und Die Sermil, 
auffäläge Iind von buntelblauern Samımt. Der Huszuh bes bunli 


turgen Stalter Bil 
bet, um den ein 
leihtes Dinrten- 
voltier läuft. Ueber 





dig. & Brouttkio aus elfenbein Ted. 


fartofieite aus yartı 
eier Arrmuseiibe Vanteuszuh, 


Eaeutbunı Den beigebraumen Strobtpat jerm 
ku braune Sanbidledien. — Das in D The Meibehen I cas 
dantelbimem Aaktımiz ober aus Serge gemadıı und um dem Hat 
mit breifüdhen boaigen Bela aus Bore ober aus 
Seldenröliden ausgrpuhl; der gleiäe Bejah umgibt ben Nuskheit: \ 


und üffmer fit fiber einem faltigen ii von weiher, mit Gelben 
mulfelim betieldeter Selde; Die Worberihelle haben elmen arabesten- 
artigen Welch vom Chenälle und Jesfliterm, aud; bie Mermel find 
mit einem leiten Gtreumulter von Tslittern benäßt, und bie Epai- 
leiten Mind im gleicher Mri beikidt mie bie uses tert here 

sei mit nolbemer 





Stgmalle um- 
Itilieht bie Taille; # 
ben Giehtragen 
müs eine grahe 
Keapattenicleife 
ri 
Fig 1. Brawl aus weißen Milan mit Hıllg gemadhter Taille, per en 
den Steßtzagen erhebt Fih med ein hurzer, mit [dmaler Aühhe en k 
, ; engen ee E man genen: v2 
Rule lange, über den tig mit Borliebe 
fallende Tüttfäieler {ji Im jehe n Dinser dem 
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imtede Ale as ta Seenmafelin ap And a ie iidien ZU. Erle mi 
tamge, unten zugefpiäte Shäryentunl aus pitterartig 2 denmuflelin  eder 
treugemdem und am den Kon bern Dad Kremp fiber Am — 

Ta Ad) die glaite id rien be 

geitinittene Taile son rofen ee 

roshem Geibentoif At mit Br Rerwrizar 


oder Imaragdarik 


einem derartigen Bandaltter 
überzogen, bar Iier |traff 
aufgelpaumi und am| ter 
Tolle feitgcheftet wird, wäh, 
send die Turin lofe fiber 
den Rod fälle Die ziemlich, 
faryen, glatt amliegenben 
Seidenärmel [ind mit Mü 
Iden von Seibenmuflelin 
und einem Bandgitter. be. 













nem Tafjet, ba bie 
Ihillernden Zlitter 
ih wngleid mire 
tungsvoller oem 
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hellem heund ab» 
eben. Solche Tüllkeider find khon deshalb jete beliebt, weil mit ährer 
Hülfe die jiete Derlegenbeit bei der Frage, ob man in ausgeldnit: 
tener Tedlette eriheinen joll ober midht, am Leilhtellen zu umgelpen 
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Ül. Das jeldene Unterleib erhält einen wunden ober vierntigen 
Ausfdmitt, und das flinerbehltte Alebertielb von Tüll, Seiden- 
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Der Nod wird der Läng 
tt von oben bis unsen lawlen 
den Gwitlanden ass Alter 
Ntiderel tenäht, während ben 
Saum des leidenen Umtertieides 
mehrere liberelmanderfaflente 
Pilltwelanis von umbeltidtern 
Mwargen ZU umgeben und 
ihm Saburd was mehr Halt 
verfeihyen, Wählt man an Stelle 
des Tülle füttergejtitten jhmar- 
sen Geidenmuflelin, ho teilt man 
denjelbers gern 
mit ehter Ehan- 
tilgfpite zulam 
men, was als 
belonders nem 
und elegamt an- 
gebechen ml, 
Die Taille be 
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Üt Tehe einfach gemacht umd hat 
ebenfo ganz glatte, Inapp an- 


ber binje=förmigen Taille, die oben bush einen Rode 
fragen son pilßfittem hellblaue Ylas ergänzt mid. 
jehgen auf den Wahlen und am Sambgelemt den bralodet 
Yin sugetenge Cneki Te mi zo 

Inten auf j 
blauem porarnert und einer bolbjänalle 


Dig. &. Chmarzes Seipenfleib für Me Hisnbesemitiie 
Tresung 
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Die Grösste Fabrik der Walt, ar a: re Ze um 
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; salat BROWN & POLSON ; 
Erfreut sich 40 jährigen Weltrufes! # 
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hei Paderborn. Special- Ans 


Sunmeruwinternehioet. ung Erkrankung U, 


Nibden Klima. — 30 Warzen Pa 
Trank Ei en 


2. gratis, um Di. 
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Continental 


Milerensten 
Ranges 





Verfonat für Malapı 
Die Parlenlagen geben w 











hatten, Poh- Ed Zelegraphename 
moanen: IR: a4 
s, Dal und 1. dis m. 
Eintreffenden bake Aurtase 


ers ‚der Hüniatien Baderaprke, gutes Theater, Nnhiee-ancerie 
m 





Vretehtanttidre 
Verjenen, net: 1. Mar Die d0. 
September errnähigte Büpenprelie. Alır die vom I. September q 





Ipiäie fir Ainder mad 
Aurband miı Surf 
Vehuätung, 

Verkmb vom Mosterhe and YMineraisfer ie m 


Murführlice Broiyerte pelittri turh die KEBER 
Königliche Bade- Direction. 


Shwarzwal-Luftkurort Hornberg 


wr der beiihen SAmerpmaldbeiie amı 
Dotel und Penfion „um Bären“, 
2 Tisuiee oem Hadmads. Mibelannies Dans, mem gebami und oeıfertebel "ingeriänet 
ShAne Zimmer und Cör. GEktürtie Peruttmag. Tespiren. Säeinber, Eder tm 
fe. Wpemes Aubrmwert. Borlanfihbeer,, age. Billige Dei geeibe, Garten mil 
Üersibe em Hau. \propette 9. Dielel, Eigenttämer 








in Schlesien, 
, währto Melk Schaut Turm JBL 
ah n Angemigi lei 


a0 3 


Narvreieiten, Rheumatiumes, Gicht, chronischen Kutarrha vu Küng Bet 
im Umerieme, Entwichlunguniteungen (Bieichnucht), Sahwäche 


Bad Nauheim. |“: ee 
A: 


sunchliehen Trankbrumen. er 
Gnsabahe-Sistien 
zumin Victoria 


a an re ERST Di a Ba 
Sanatorium Schloss Niederlössnitz 


yongecte kontenin. Die Ställ. Ba Veran, 
Stalıım Kätzuchenbruds \ml Druiden. 


1) | Anwendung aler plıysikal,-diätwülschen Heikmiıtel, Lufve u. Bonneribder, Pi} al n 
E. «iu! Th. Schneider. Dr. mrd. & Bayer, früh Ama Arzt Dr, Lahmasn'a. Prospscte frei durch di Dieksien RM | ‚hl 
Aetiiusnsheiensnkmmhissniistnhiiemssmushehiämamasienue | 


Herrliches Alpenland, Aufenthalt für jede Jahreszeit! 
Waldreiche Soemmerstationen — Heilbäder — Mineralquellen. 
Prühjah re Hoch-Touren, Gletscher, Dolomiten. 
ahrs- und Herbst-Uebergangsstationen. 
ae nee mit südlichem Klima. 


(Directe Zugsverbindungen ohne Wagenwechsel.,) es 
Watel- und Mider-Prosperto und Auskünfte jeder Art zegem Rürkporto gratis durch die Fremdenerkehrs- Burcans In Innsbruck, Bozen ul Hirn. 
Allfüllige Wünsche oder Beschwerden in Tiroler Verkehrs-Angelegenheiten wollen an die obgrmannten Rurcans gerich 
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Die wonlertane und 
dem ganarn Jahren, und ist lerwangemtat nu 
kurırtın besonders zu empöehlen; wuch ist Innstwuck als Nackkurar nach Badekuren (Karisbader Kungksien) cie. 
hr greigant. barterinnfrum Waaner. 
Innsteuck set der Mitspunkı anbimiher, prachtveiler Ausfüge nach aim Tlchtungen und Joker 
wünschkaren Ausdchrang, reiste Bpasierpangn m Wamitstersr Nahe der Btad wa verschiedene Ausigingen 
ermöglichen Terraln- Kuren mach Spniem Praf. Dr, Oeriel, I 





‚hötzte Lage Innshrucks macht dieses zu einem angenehmen Aufenthalt während Der Weeihmte Iranstunche Kiniker Prof ii Is Wfintrratstöcunersiun Rasen 
Ahjahr und Heetist zur De van und nach dem Sulm un Hiban- Kan trocken kalte, krültigrmul nnge Wntenliası ann Wien ua Yabein. he wow 
omstituuree, Recumralosenmten, Bit 
m, voh Masern ‚ir Ar 
tät, Kayımı Hoal-, Mwsik- utsl diveen nme Fichschulen, Primtietmen 
in, Fortsetzung Studien und Instrwetlom der Künder a 
Hluste. Iiruschlire won Innsbruck auf Wunsch gratis und ranco duch gessants Hirn 


—— + Haupt-Hotels in nächster Nähe des Bahnhofes. +— — 
„Hotel Tyrol, „ötel de Europe“, „Hotel zur gold. Boune“, „Motel Kreid mm Im 
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Versand-Geschäft MEY & EDLICH, Leipzig-Plagwitz. 


Ale Aufträge von 20 Mark an 
werden portofrei wangeführt. 


= IM. N 
Havelocks ohne Aermel Sommer-Ueberzieher. 
mit voller Peerine und Taillenriegel, Gewühnliche Palotottorm mit Bückennaht und Sehlite, 
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t.H e-Wiede, Iler : Met. Torch. 086. ei I an a Fa oa acht nr 
ist das beste Haarfärbemittel der Welt se u 
Derch pmarmällgen Kiswasch page nme regen 

grhllt jelen ergraute Haar seine frühere wahiB Farte winken, ö " { General-Depöt: Hußertın ping Bude, wann De 

Ahne ai Han va ficken wer almufarben. Gamantio fr toi, wwchädlich. Disc 2M. > Mer din mit der Echutemarke, dir Photogrupkie sm der Unterscheiti & 
Anwendung wel bewnuser nd einfscher ie bei grwühnliches Hasztärbsmliin. — | (Bein. Leptgeser 56, k Erfinder, versehenen Schachtein and um Acht anruerksänen. z 


eosene Vuschnibchieit. Ami untersucht amd zum Yerkanf grachmigt 
Hüchste Ausselchnungen, Ehrunpreis und galdeme Mernilken, 





Wird mid Wunsch Im feinmm Balıas währesst den Frisisens gänzlich unbemerkt 


in Auwendang goleacht. Man verlange beim Einknufe stets nustrücklich; 7 e G 
ee ee area 0 EESTIESCHERUETERG 
Erhältlich in alien Apotheken, na Prinen- een de Arten, 


ganzen Welt oder direkt vum Eirtitsber uud Aelteste Annoncenexpedition, ie 
jerm.lanke, Berl Mitttelstr. 61, Engros — Export demisiirt us allen Orten Imetachlands, auch in Oesterreich, Schwein 
" re ".. R it Dem Enarturbe- hiefert deizülirte Kostenamschläge uni Gemnährung höchswigbehr a“ 
bersteller habe ich Sergej Ir Veberseugung, günstigunyen, y ben vn a ann Arremaliieeh, 
bi h h A mg md a 
Ei emich Male Ga ach metuiizer und tüsoräaft, | wu‘ Aifieteefn, wriginelie Clichdn und Auskunft bevüpl, der wrinkammaten IM 





: 
| 
} 











1.2901. 12.90. SEERTEIDT 














Prima Material 
Grösste Haltbarkeit 


mr? grseei 


Für Fahrräder 


Für Automobilen 


Teipzig und Berlin SERESERETE 18, April 1899. 
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Wie alljährlich, bewährt befunden, werben aud in diefem Jahre während der Dauer ber Bade und Reije-eit unter der allgemeinen Ueberjäjrift 
I 


E ++ B 
— = 
>| Bäder- und Reile-Angiger = 

die uns für die „Iluftrirte Zeitung“ zugehenden Ankündigungen über Bäder, Trint- und Heilanftalten aller Art, Hotels und Reftaurationen, Reife, 
gelegenheiten x, nad) Gruppen geordnet und von ben übrigen YUnzeigen gejondert an erjter Stelle des Inferatentheils und zwar im ber Zeitung felbit — nid 
auf lofen Beilagen, wie in vielen andern Blättern zum Abdrud gebracht. r 

€s bietet dieje Einrichtung, befonders aud) infolge der überfichtlihen Gruppirung, möglicjte Stherheit für die gewünfchte Beachtung aller Ankündigungen, welhe 

bei der großen Perbreitung der „Allufteieten Beitung" in allen Kreifen des öffentlichen und gefellfchaftlichen Xebens 


anerfanntermafen von befter Wirkung find. Infolge diefer Vorzüge hat ich der „Bäder und Reifeanzeiger der Iluftrirten Zeitung" längjt als bewährter und 
beliebter Rathgeber in vielen Kreifen eingebürgert und bildet gewifermahen einen Mittelpuntt für alle diesbezüglichen Betanntmachungen. 


Die Unterzeihnete, fowie alle Annoncenbureaus nehmen Aufträge — Preis für die einfpaltige Zeile 1 Marl entgegen. 


Expedition der Illuftrirten Zeitung (2. 3. Weber) in Teipzig. 


















eu 
Mexandershad kreinsubtärungen, Parchoiberpie Blake en Provinz Hessen-Nassau, 
Stavion: Markt Hedwätz. Sermbakme er = Osmbimiien beider Bäder Coblanz-Giensen., 
= ”  bmsanden u 2 Alcnl, Kochsalz - Thermen 


von 22—40 Grad R 
Altberühmter internationaler Badeort, 
durch eine Bergbahn mit dem Luftkumort „Hohenmalberg‘! verbunden. 
Saison 1. Mai bis 1. October. (Brunnen und Bäder dus ganze Jahr.) 


Kurmittel: Brunnen- wi, Badcker, tlmen, Elekerieliät, Focum, Kablnette, Mensen, 


, Mile. 
: Chrus. Katarıbe der Nase, des Rachens, den 
a, „ den Magma, des Darmkanale, der Gall 
eher jene Katarrbe, wulche nach ilsmmanlner infaanza, Orippe, Kosbhuntee, Lungem- 
ing schr oft murbekilritem. Hin bersieragends Meilmitiet nad die Kam Quellen such 

ii verchlmisum Erkrankungen dien weiblichen Geschlechts 
Trosperie durch die Knigl, Badevarwaltung uni die Kareammianion, —— 

Versnügun, im; Umrrruatiunn-, Lem uud Spielaäie, Theater, Imal täglich Commerte des 20) Marın 
ann amtunger Phläbarminischen Orchessers unter Dirersiom vun Jul Laube, Bälle, Irpatip, 


‚gen; chronischer Alma 
times, Rückgraiserkrümmangen ‚hareme Defar- 
mltäten : Oreme -Werkatalt, - Cadinet, 
Zunder-Apparale. — Sselihe Win, Summer und Winter 

geöffnet, Omstralbelzung, eicktrische Beuchtung. Prospekt auf Verlangen. (tb) 








Jnpt, Proben, Lam Teunis-Plätae meer Consteetion, 
Haupisammelpankt (ler die Lahn, den Hhrin und din 





Mosel Inwechemten Touristen. — Teirpban. 
elite 1. Beki 





Wasserheil- „ Terrain-Kuranstalt Biesnitzhofen 


Km berrlichen Tanbe 










Beturhansuan FRANZENSBAD_ 












besitat die ergrtnden Dranasalen 
| ee erahter A 
RE " Saison vom 1. Mai bis 30. er 
die Verwaltung. m BE Trosperte gratlm "ER Da 
Stotternz = Euimes, zut.Den- Jede Auskunft eribwilt ins Bürgermehteramt als Kerwerwältung- 
STOHEerN an er 
’Naturheilanstalt | li : 
a ee mn 00 eh value Dr. Brehmer’s 
Naturhe ilbuch. Re Heilanstalt für Lungenkranke 
Bm Dich, nenn om karl rk BEN ee Sanatorium Friedrichroda rbersdorf i. Preussisch-Schlesien 


= I surend, Yrusp. gratis. Mussisch Beeunähr-Arst vorland, iss Kap jeoeetirt 


ey mern Special-Heilanstalt für Neurastheniker. ; 











Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


Gö 
aachen al Lat. Baanenbtder. Brei (nam limat, Kurort rZ, u  Wererilauat IMENau j. Thür. 
ey PT TProspacte frei derch die Direktion E.Mitbe, Mötei As 1a Poste. wa) | für Nercen-, Frnmen-, Mogenleiden, Ischias. Ladt.: Dr. Ralf Wichmane, Verlser mer 






Behandlung der Neuraschenie, 2.4,Venl. 0. Salle, Berlin, Mannsenstr,— Tiruspeeto prall. 


Bodensee, Schweiz. m ee = 


Heiden ne | 


Eaharadbahn von Berschach an. Hötel de Russie — Bad Kissingen. 


HEIDEN 
-uM 















Horer ve Russıe, 


no Kissen set ; 







x einen Im Jahre 1897 von dem nouen Besitzer umgobaut, vergrüssert, tenorirt. 
Ds Aypgazelier Elektrischer Lift. Einziges Höel in Kiseingen mit elektrischer Beleuchtung 
Ka, Merküruck 


in allen Zimmern. — Pensionsbedingungen werden am besten nach Ankunft 
im Hötel selbet abgeschlonsen Pr. Hass. 


. 
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Leipzig — Penfion, 


ae Ban fan. ab} 


EEE 


Föchter-Pensionatu. air 


i. a. deutsche Sprache, Musik, 
irn und Make Aachat. (um) 


Villen-Kolonie® 
Lössnitzi:iDresden 


















Unter dem Allerhöchsten Protektorate 
Se kgl. Hoheit des Prinz-Regenten 
Luitpold von Bayern. 


Mister 


Taube: Täglich geöffnet 
Vebung, Berg-, von 0 Ubr Vormittags. 
und Automobil-Sport, Luftschifffahrt ÄÜ mgeindssige Kanzerte Nachmittags u. Abends. 
Spiel-Sport, Bammel-Bport ı. Andeır 








für Jagd- u. Hunde-Spor, 
Sobioss-, Fischerel- 
Reit- und Fahr-, Brief- 



















Zahlreiche sportliche 
Vorführungen, Wettbewerbungen 
und Fostlichkeiten aller Art. 













var 










3, ‚ZW, Ko, 20000 
WR. "Wansrieitung. dirktr. Licht, 
Gas, bequnzıe Eisentabarerbindung, elektr, 
Bakıı Im Mau. Auaserdeen dir. Vien Im Aus 







Klimatischer und Molkenkurort * Terrainkurort 


Soolebad * 


a 























a Tg Salson = Saison: 
Gebräde: , Baumelter, aison: [33 R h h ] | a 
Geelterniu hadebent, Mai — October a eichenha Mai — October 


Haspistzamne 2 u.d, 
Rahmtalicn ,‚Weintraube"" 
dee Leipsig-Drwlner 
















„Villa Margaretha 
\n Kanne bei Lonstedt (N'rorinz Ikann.) 
Kurpension für 


Alkoholkranke 


„med. Arms, Chr. 0 Tienken, 
Veen Jealare und Letter. 
Missige Preise. Prosp. grat. % fruao, 












Kener Massistms miıl'resonenaufzug,nicktr. 
Lich, wieitern. Te ©, viel. Balkans, sehr 
oueakurtabei eengericht. Ausgeseichn. Köche 
u Keller Freund! Hedien ; main Preise, 
ajocke Iei Pr, Dolder jr. Propr 


Foster. 1. gesamt. Orient. Quart-Fnmat, 
EL „ Laterwibild., Kakemrtage In Plk- 
sion Kilterrkirche, Jerumalem- Pancnnma. 
Kursivering & Hantsanet, Leipzig, Hums-Sar 9. 


Photos. „ 














rn in den bayerischen Alpen, in: Südosten Bayerns inmitten der bayerischen Hochnlpen. 
Grösster Kurort ID m über dem Meere, unweit von Salzburg, Berchtesgaden, Königssee, vo 
Kuhmilch, Kofir, Alpenkräntersäfto, alle Mineralwässer in frischen 
ntaine, Terrainkuren nach Professor Oertol’» Methode, 





-Bilor; Ziegenmolk 





Soobe-, Mutterlaugen-, Mocır- und Latschen-Extr 
Füllungen; grösste pneumant. Kammern, Inlınlationen niler Art, Grmlirwerk, Soole! 
Kaltwaserbeilanstalten und Heileymnastik, 8: bygienische Allgemeinbesingu: durch Hochqueliesieitung, Canalisatios und Desinfection; 
ausgedehnte Parkanlagen mit gedeckten Wandelbahnen, Croquet- und Lamn Tennis-Plätzen; nahe Nadelwälder und wohlgepflerte Kurwego 
sach allen Richtungen und Steigungsverhältnirsen. Tüglich zwei Ooncerte der Kurkapelle, Saisontbeater, Tosnkabinete, Balın-, Telegra; ulem- 
und Telephon-Stationen. Ausführliche Prospecte gratis und franeo durch das Kgl. Bad-Kommissaria 


Territet, La Colline. Sanatorium 
für Darmkrunie, Emährungeideungen 


‚Genfersee. und Mast» um Reho-Kasen.  4Mir) 


Die deutschen Vogesen. 


Gebirge Im Kissen bus zu 424 Metre: Fimsicht auf Akeisshene und Hchwarı- 
wald, Ju und Alpen wem Bodensee bin Met» ln Vnermessliche Hoschwälder 
mit uralten Bäumen ; walnrische Thaler um! Felspartien ; ingumwen, Wasserfälle; ahl- 
hose Ionimen won Hungen, erschichtliche Imakmäler, Kunstschätns und Naturmeek- 
würdigäeiten. Trachtrolk Wanderungen mut (jbingskämmen in 130) Meer Jim 

Badeorte mit warsırm und kabıen heilieräftigen Nosibn, Luftkurerie, Sommertı in 
in allen Iihrsingen. ronsartige Heikrieige, Arusserst Iahnende Partien Iür Mann 
siriger, Alpenfluea, Jagd, Fischerei, Weinkau mit Imühriesin Lagen Onie Hab 
für Als Ansprüche. Verrüglichn Berg- und Wahlsunssen. Aumichiaibleme De 
ee a Brierdig, ee Unirhui 
a en Yan 


"ou Drei Aehren. „== 


Ierrlich. Sommerfrische der Vogsen, Alyenzussic 
Hotön, 20 Betten. Höchster Combari Kreruie Bahieirih [ 0 
eerdun 1. Motel Frump. u. Teuristenkarte france 16 Peine nische Bergtahn 














Ku k.lef-Pioteprapd im Kingennurt. 
(ataug patis um de Li23 


DieHämorrhoiden... 


u gpeairet Arc hawıng.2 Aufl + Dr-Wahther, 
Arın. Minstor LE, 































ara. kiun.v. 10,4 029 


een. Kg. Bad Kissinge 















Bayerische 
D. zums-sation. 














mer! Sleinter dee 











Imserhellanstalt, Molke und Mich, enpaobglo P. P. 
derch das könlgt. Badkomminanı Augsaurg 2. Hin, 
Nrsuch, L 





















Auranfalt Zuifenthal "' Pat =. 


= Infeneyalı 1. Hecemwelrjerasre. 
Etapenbehewerbindeng mit Rufe Näheres buch Prolpeit, bie. Leere. 


Oberhof in Thür. — Höhenluftkurort, 


Milde’ Bot zum Bean Al 


— Geöffnung: 10. Dial, — 
Chr. Wünfser, früher Inteber von „Hotel Wünfter‘ in Bolha. 


Sanatorium „Salzbergthal“ Werieerode i.Hrz. 
te Nervenkranke, Eintarme, Rokonvalescenten. 


Bäder, Eloktricität. Bewegungstherapie, 
Das gazae Jahr getätnet. — Prospecte durch Di, Gestäumasn, Apeclalarzt £.Nernmkrankb. 


Der Schwarzwald. 


Aiekinge mit Eöben bis zu 4440 Meter, Unsengbeichliche Fermslehtem fiber wis 
eye Theil vum Sübirutschland we auf die Alyem. Trächtige aumgedehnte Hoch- 





























Kaperimenie u, Kinweilig.i 4 färlme 
4. Suzpstion, von Dr Besträm. Pr. 
2 Brit 1. AP Sankäfeie ig, Labuig 1 










. —1Meumtartable Zimtner, ei vier Waldberpe, 
liche Wellentiäder. Yeletıben, Prima a zent. — N 











anprien aıtrz. 


‚Siaer's Deulag. Bittih-Orrerinng 



















nähe, pumantische Tlller und Welnpartien, viele Geirgswen, Wasserfälle, Wihlbäche i 

und Gern, Zagil und Fischerei, Iniwessante Uebirgebahnen. Wei Sais 

it Drinnen und kalten , miele P 
aim IHikeningen. Teilung für K. 23a 


Wanlernmgen wie zum Iängeren Von 





Vortrefflicher Aufrathalt ing 






WIENETT: 


Unvergleichliche Heile; 






HanzeJahr, 


zum Hochgebirge, sowie ala Nachkur dei der Rbckkehr aus dem Shhen Mildes Klima Berühmt: 
dee geockütsten Thüker, dan auch Im Frühjahr und im Hertmt win Erkolungskur er- K id 
wicht. Aeysezn Heisererlinungen, geigrkaltren Strasn un! Fummege, Zableeiche ‚ochsalz- 


Aunirkinsäteree und Hastkäuer, Inteöigente, guimächlen und fleissig Berölkerung. Zahl- 
Te mlnsis für Vescheidene und weilgebende Ansprüche. Verein user Gast 

ern su eniaperchrnden Yuriarm eine gute Verpfkgung 
Syiar Omehäfteninhe I Marnberg (chwarewalillinlan) le Linie seine Mit 
urungakarte des Iadineien vd würtiszedergiachen Schwarswalden unentgeltlich verwarlee. 








ermen, 
















; bri At, Sr em Em een erhtue 
Sehen anne, SE | ee Samen 


en 


R>il 


Ihe UNIVE 
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eder Deutsche im Auslande und jede exportierende Firma m 


verlange komtenlen von 
muzuaser des Kcho, Des 
der Deutschen ir Anslam 






Wilhritmser. 34, cite Ponlerz) 
realen zmit Imslusirkeilein Erbe, Ih ds Dem 
Sn Expori-Fachläsit der deuischen Inkaear ” 





—— 
Bi F. E.C.Leuckart in Leipzig erschien meh: 


Ein Heldenleben 





Tondichtung für grosser Orchester von ’ 
Richard Strauss, I 
Op. 40. Tartitur mein a Wi.— Orchesterstimmr ve. 4 





Yür Piamafırte a sher Härten netto, 7.60, Vrewei Pianatorte im vier Hansi, RR | 


WM Enorme Preisermässigung! mg 

In 10 farbigen Mähtern. HET. Volksseng 

Königin £ouise 1,30 Milk. Yelne Ausg. (Mk. für mur & 

.d €. Im Ganaheder m. Cobischn. {4 Mik, fi 

fi Im 31 Inztrigem Wihtern. Dr. Feine Ausg. E Mk, frmmı 

#5 MM. Grosse Prachtaung, im Ci ; 4 

Der alte fritz. 3 MU. „Grsase Prochtaung, ia Gemaleder mt Gnllschai 
; 5 Eine Jubiläumng. für dan drums Vak vu 

Fürst Bismarck. Müı sahlrelchen Mestrailosen. 1806. 2 Bünds 15 Bas 

"Ne Leinwand abunden D6 Mk. (Mr mar M 

Der christlichen Nakloa ssellt won Dam- af Harz 

Das £eben Jesu. perdiger Dr. Farrar. Mit DI) autbentischen Ally. 

Hochelegant gebunden 26 Mk. fr mar & Mi. 4m 


Es kommen mar ganz aeus u tadellos Exemplare durch ale Muchhandkngen ı. Virant. 
Buchhandlung Hermann Zieger, ig, Breitköpktr. 5 


Te Patent- 


Jahres-Uhr 


400 Tage gehend mit 
einem Aufzug. 
" Beste und praktischate Zimmer und 
Schreibtischuhr 

















Lithlonreiche, 


(nit 4 Jahrhandartan tudieinisch Baker.) V 






Mn. on 
‚Dar-Leien, 






frei turen u Kurdireetion 
i. 








erainninerhantlungen erhältlich. 








Die Nordseebäder auy Amrum 


Yıtt dÜn und Sattı eldüne. 


Illustrirte Prospecte mit Reiseplan gratis nur allein bei der 
Direction der Nordseebäder auf Amrum zu haben. 


I(TORIA- 


BRUNNEN 








Prospect. 
Brieflicher grämiiceter 


Unterricht, wie im Beinen, hocktein zungrführt, vol 


Zuverlässigkeit gerantirt. An 
Preis Mk. 48.—. 

Diese Uhren alnd durch die ge- 

sotzliche Marko „Uramia" geschüist 
und hur allein us besioben von 


Andreas Huber, 


Lei taper. Hef-Uhren- und Chranemnarligliren, 


w 








Stenograp 
Schneil- Schtn- 





Für absolute Zuverlässigkeit 





Oberlahnstein YEms Miinchen, Restdenzstr. IL 
ae . Preislisten gratis und france. 
NatürlichesMineralwasser 


Tafelgetränk den Köndgl. Niederländischen Hofes. an 
Mach Plätsen ohne Vertreter wird direot geliefert. 


ernarzer 


; 


Serviettenhalter mit Ring. 


D.RM.S, 



















erlag elamischer und moderner 
im billigen Prachtannrahem für 
Intremenie. Ueber time Nrm.t V 


Nach Gebranch, a 
Practische Hesbelt Tür Damen und Bırrm. 
Zur richtigen u. angeschmen Benutzung 
der Serrietie unmitmkrlich. 
Erkällich im Hr I zu 
6 In Klier und A 150 im Alltnlde, 
Julius Zabern, Gieazen ı In (Werte) 
















Kg. Bayr. Mineraibad Im Gebrauch. 
Werzarzer Wanser ist von harsorrag. Hallwirk- 

ung bei harsanarer Halbene, Gicht, Mieren-, Bein, Brien- ©. 
Aintenielden, mnwwıe nil. ubrigen Kıkrank. der Barsrgane. 
Nach nazaran Felahrungen ist es auch azınerurdeniih® 
mirksam zur Aettangang sieriäiszher Emadale, — Die 
‚salle Ist aeit Jabsnunderten medisissach bekannt. 47.,.marke 









DIT 7 7115777777717 7,7777 727277775 


Lawn-Tennis-Schläger, 



























































a 2 _ 
hatch je al Aibaten a Mearalsnar g| | en Lawn-Tennis-Spiele. : 
{ und Beer vonhr Binpin Lesung dic am Holzwaren-Fabrik Aildburghansen. 
N | 
seite apfoblen gugen Nieren Ir] 
Kicinbenchwerden, Dinnelen ren Ai 
Seht, sorir Gelen H 
en Kehaples Schaufenster-Beleuchtung u 
ee Brstem S 
eher, Dr, Well & Dan, Frankhart u MM, Tu 
GT m n r 
& rongerin al Verlangen. Gartensprenger w. Fenerlöschappanst 
Dr. 3. Shufers Privat-Infitut _ == Schlauchwagen. 
engen te Pa er TR hon‘ * | Garten-Schläucht. 
x ". Einjähe rein bremen, bad. Dub. Are rıhdal In 1-32 am. „Grammo on. ß 1? Tihastrirten Preienzant 
EL ‚zei Game ital, ic. (Bipngeh, N ichunter, Noesta Errungenschaft sad dem (chluse.der > M rtzahie.Anerhesmangischreßn gus.ainn & 
jeryägl, grtotge in al Laitertregung. Behaitwelle ca, 109 Metz. pet 
Künstlerische Vartrige in natbrlichem Tum« } ” 3 Soanaren Farı Weigandt, > 
Rath [mn Yickprachienn Beyer, | Auaa für E Pan Dresden« MR, 
v wrechmiian Bchalplatten -— 
in üterarischen Angsiegenbeiten, Prülung ee TE 
vıa Manaseripten wie. dunch Carl Below, Leipzig-Volkmarsdorf. S 











Tamborini, Dortmund ! Kampmir. Di. 
nn — — 


Billige Briefmarken "rs" 


Marbes, Bremr2. (IM) 


ur Ausflattung 
des Gartens 


dar A 
und Piattenzähler ist + 
x und Prubebild gratis. 


binden 
Auier. Veeis- 
bett UK frei, 





Kur) 
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.I Irmler 


Schutzmarke: 
„Zwillinge". 
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* Köntgl. Sächs. und Königl. en Hof-Pianofabrik. %* 


de Flüge 


Kir h ın Aubinstein, Teusııg, Winiserbr, 


Benänsiion von 1845 bis 1898: 27000 Instrumente! 


1 um Pianos dieser Fabrik haben sich wegen ihrer unvergleichlichen Tonschönheit, 
Elesganz der Spielart und unverwöstlichen Solidität einen Weltruf erworben. 


Mer Krebs und anderen hervorragenden Künsiken. 








Eingetragen 
13. Juni 171. 


J. A. Henckels 


Zwillingswerk in Solingen 


fabrieh 


irt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 


YVaschen- und 


Gartenmesser, 


Rasirmesser und Rasirapparate, 


llirschfänger 
Scheeren für 


und Jagdmesser, 
alle Zwecke, 


Korkzieher, Nussknacker ete. ete, 


zu achten u. meine Firmn nicht mit ähı 


zu verwochseln, Für jed, Stück, wel 
wird unbedingts 


zeichen trägt, 


jewähr prleistet. 


Hanptnieleringe: 


Berlin W., Leipzigerstrasse 118, 


Verkaufsnielerlngen: 


Hamburg. — Köln a. Rh. — Wien. 


Berlins grösstes Speeiaihaus für 


Teppiche 


teiegenibeitskant In Sopka- Kain 
aa A238, & 6,8 DO Dia 308 Mk 


Antw, wi 
werte nu Vabeiprain. * guiH 


Pracht-Katalog Mu mlun at 
Emil Lefövre, Berlin S. 


nen Öranienstr, 158. 





Damen-Loden 2 


Amorpt. ertiret, Qumlit. de- 
mins u andelfert. £ 














BE, Constliuam 18 „A, 
bene Setipeiderarteit. Anfert. in kurse 
Zt. Wanern. Abbihl. fr. Anerk.r.niel,Beit. 
Gebrüder Körner, F. Altenhurg, =, 





NE 
Summerfproffen © 


et er 10 Tue nen ta ID 


ei 














Vesentiet in der 
Aulturftenten 
Des kınge arfusite 
Varakeerlerire. 
dürfte, Aalı Die 
Hene fornmdärend 

diank , brzirft ge 





ztuhtioden auf Dre 





quer jur 
mung, wie 
bei Iefsftehenden Bürfien 1 Stht «ji. 
won 5 SIR en .M 1.10 per Did Fremen, mi 
drpirhen denk Die Aabrrahbandkungen aber 
dimti gegen Boreiniennung des Selrages von 
Bmil Si el, Airisliwontenlebeit, 

Yareheen. en wi) 


Richard Maune, Dresden, 


Warienftrane 82, fabekirt 





führung mit Sunsiten 


= AD, nnebeß Desi 
Franco 6 23. «der taneren Bettboeiie. 
ie Gasalage graiid.s = da) 
















Brief von der Tante, 
FEN 








Flögel- u. Manino-Fahrik tm 
Hoflieferant. Goldene Medaillen. 
Leipzig I. — (ineünde ınım, 


Fürstlich 
Stolberg'sches 


Hüttenamt 
Ilsenburg a. H. 


Abth.: 
Kunstgiesserei 



















hie 
t,sover [14 
u... E Lite 











Aianen ak Sure 


DAMEN „==. 


haben Verdienst erwerben (licht au er- 
imen Fr ‚re EO.M Pronpekes, 
&0o, Merseburg & 5. 


(.L. Flemming 


Holzwaarenfabrik «en 
Globenstein 


Post Rittersgrün, Bachsen. 
Radkämme. 


HölzerneRiemen-Scheiben. 
Holz- und Wickelwalzen für 
Appretur-Webervien u, Papierfabr. 


Westpha 
Patent-Matraizen zu w 





Ladebeck’s selhstihäige Sitzdouche, 


Velernll patentirt. t Sitzwanne, Bidet etc. 
Leipzig, Banstätter Stieeig 10, 





Haus um Kücbengeräthe, 


Sportwagen. 


Man verlange Proisliste Nr. 614, 


Keiprig 1897: 
Königl. Särbf. Stantsmebaile, 
dadlıe Huspitmang. 


Be der Geidfärankiakeileeiem 
wur einmalig verirhen "ua 


Carl Käfner, Teiprig, 


Zieferant der Pratfäre Reldhshanpibernk 
km Bextin und Der Halfeeliäem Pot, 






















Basepisriottungen wm, 
tar Elerictung ven Ba 









Yedlelten 


Moosdorf & Hochhäusler. 


Fünien: Berlin, Kommandanioentr, 40, 


EL 







Ösen Rare, 


A Bi, 





der Meisterfahrer und Kenner. 





















Alleinige F, bi | 
i | Yäteik-Marke, »Styria«. Fahrrad Ser 
{" Joh. Puch & Co uno Verke 
eg u Engros- Nied, a 
diebesfdere Geldfäränke, | |. — a 
sinn mm: indenur 





RARY 


IKAUY LIER 


Ihe UNIVERSITY OF CH 
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Construction, 
Qualität 


Preise 


der 1890er Modelle er 


mit 
oder 
ohne Kette, 


Hartford- und Vedette- 


Fahrräder sprechen für die enorme Nachfrage nach diesen |4 


weltberühmten Fahrrädern. u 


Bestehen Sie darauf, dass Ihnen diese Räder 
vorgeführt werden 


—— Vertreter in fast allen grösseren Städten. — Me 


Markt & Co. Lid, Hamlrz, London, Pari 


Fahrer von ketten- 


losen 


Bine 


-Küädern brauchen 


sich keine ebenen 
Strassen aus- 


zusuchen. 








— | (un 








« Grösste Fahrradfabrık derWelt 
Protuctnstähigkei, pr pro Tag; 
500 fal 


ln) hie md beste 


ahrrad 


i MF6 6 .® HAmBuRs& (itAßO. 


„Monarch“, „Defiance‘*, 
„King“, 





Nleine kenn und Naphtha Launches 


um one FL Flüpl. 










_— One. 


on Marinen nl» Beiboot für Kg in re 


PR hen A 


Hobens dern Aorzaruer 1E98 als Beibsot 8, M. Yan lı Dienst, 











„Idealboot“i.t101z. galvanisirtem Stahl, Aluminium n,zeehngber, 
In Kols weht en m während der Ze 


et eisiaaheg KMSREEEEEN 
Dauerhaft. ESCHER wıss & (9: man 


Zürich, 
Matchless Fahrräder Pain 


pre yes 
6) 
12 Carl Rissmann, 
=: Hannover-Wülfel 


Es giebt keine 
bessere Empfehlung 


Maschi 




















NR mn en. Fr —_ 


ij 





I I: 





Arzt: „Geben Sie das Radfahren 
auf oder gebrauchen Sie den 






Fe 


ER... 


Illufrirte Beifung. 


"ist doch der 


esie_ 
Radreifen® 


Wanderer-Fahrräder. 


Die vollkommensten Pedale der Gegenwart besitzen die „Wancerer® Nr. 10 und 11; der 
Körper ist aus einem Stück hergestellt, 
alle reibenden Theile sim! gehärter und 





auswechselbur und die Lagerstellen sind 


vollständig swubslicht und ölbaltend, 


WANDERER-FAHRRADWERKE 


vorm. Winkibefer & Ineniche. 
Chemnitz-Schönau. 


PATRIA rsiklassiges Fabrikat 2 


Zweiräder 













Kettenlose Räder 


Transporträder | [CP 
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rschbaum & Cie., Solingen. Meteor, 

die seursien Modelle, sind wu 
r elegant Im Sitz! 

Technische docant Im Fall! 
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ker jerverkäuler zrsucht. 
1” Baupi-Katalog gratis & franon. 
August Stukenbrok, Einbeck 
arälamie grünen 
Special Fahrrat- Versand.Hans 








Sport-Bekleidung jeder Art. 
Man verlange den Sporikatalog mit Ab- 
Nadungrn Pesttrei? Aug Polich, Lei 








° FAHRENUR ®| 







FEINSTE MARKE 3 


SRÄEDER 2 





PFEIL 


i DEUTSCHLANDS | 
Famd-Werte Claes & Flentje, Mina I, | "ee, 











erstklassiges deutsches Fahrrad. Patentburean. * 


Bevorzugte Lieferanten der Kgl. preuss. Armee. 








| Ihr Auge ist, und rosig ihr volles Wangenpaas, 
| Da rief sie triumpbiremd: „Meim Herr, ich fahre Rad, 
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The Premier Cycle Co. Ltd. 


Nürnberg-Doos. Berlin o.n. Bger ennn. 








Die „Mars“- Radlerin!! | 
Als ich die Schöeste fragte, warum so frisch und klar 







Und fahre Mars am liebsten, das feinste in der That; 
Durch Wälder hin und Auen in leichtem Fluge geht's, 
Wie viel auch sonst zu schaue, Märs bleibt mein Liebling mer !" 










Vorzüglichstes Fabrikat. 
Glänzendste Zeugnisse. 





Man verlange Catalog gratis und franko, 






Motoren- und Motorfahrzeugfahrik 


. Motorräder 
Anhängewagen, Vors 
Motortandems (Sehrit 







Pannwagen 
tmacher) 







Motoren für Alle Zwecke, 








Ystems jm Gebrauch, 


Wo nicht vertreten, solvente Ver treter Eesucht, 
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CHOCOLADE 


* a : ar Lola“ 


S” 2 ® DRESDEN 
Leicht » Y' \09.787.76) 
$ 1 


* 


Praktisch 


krait 
Krgminit 


Mädler’ s Patentkoffer 


D. R.-Pat. Nr. 8567: 
Meine Pahriknte sind siehen wur dark Falrik 


Moritz Mädler, Leipzig- -Lindenan. 


Hinatrir [UM] 


Bein, Hambarg, 


Leipsigerstrasse 1012 „ .  Neunrwall 84 















JIausende- 

trever Kunden bereugen'’ 
Poelkos Anlelweinirg 
Versand inanerneichter Güte. 


Ferd. Poetko,Guben. 4s. 


Unhaber. der Kl Prrass Zuats-Medailte 
Fur besten Apfeisein 
Grdarte Apfnlwerokeiteren Nor ddentechl. 
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Aranin | LIEBIG uman:Flisch-Peptn 


onch Prof. Dr, KEMMERICH® Methode bergestellt unter later 
Controlle der Herren Pref. Dr. M. von Pettenkofer und Dr. Carl 
vom Voit, München, 
I in der Krankenkiche naruich, zuarmemilich für 
Mapmiskdente um Blstarme as 









BANCK’s 
Ventilations-Hemden und Stoffe 





















WENN SIE NIOHT DEN NAMEN 


„Iorrins 


aur DEM UMSCHLAG, DER ETIQUETTE UND 
„ei R SAUCE VORFINDEN, sr 
IN BEWEIS DASS MAN IHNEN EINEN 
ENEN ENSATZARTIKEL VERABFOLGT HAT. 





VERLANGE UND 7 


"cr. [DESSERT] 


















an Ri - LEIBNÜ\ ,* * 
N / La & penrins / nen v En HANNDVERN an N 
2 BEDIENT ZU WERDEN \ | WELTWE no \ u | 
SIE ET Mac en IST_DIE BESTBEKANNTE | x 
g anDEkin j SPECIALITÄTEN 
DIENANNTEN 2 cn / er 
Fan > Mannoverschen Cakes-Fahrik 








Orangen=Marmelade 


Für den täglichen Consum: 
Leibniz 
Albert 
Mischungen 1 bis IV 
Cakes-Zwisback 
Für Dessert: Dassert-Mischune 
€ ——- Patits Fours 
Hannov. Bisculte 
Patience 
Suez 
Otnalto 
Dessert-Marmalnden 
Apfeisinen -Schniite 
Citronen-Scheiben 
Zu Eis; Dessert-Waffein 
== Ohne Gisichen 
Ohne Gielchen mit Chokolade 
Zu Wein: Lorne 
——— Champagner-Biscult 


ÜBERALL ZU HABEN __—— 


Für den Frühstückstisch: | 


Allein ausgezeichnet durch die 


EURLENERSEFNTUTTEN 
‚infeineren Detailgeschäften zuhaben 
wo nicht direkt v.d.Fabrik in Köln 


Im Eingrowerkauf bei Lea A Perrins, Woruester; a Dtz,.15 Mk., Y2 Diz7s0 Mk 


Oramse & Bingkweil, Ltd, Landen; und bei Erpert-Materinlmnaren- 
handlern im Allgemeinen 
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Wohlschmockend — leicht verdaulich. 


Van Xouten’s Chocolade 














(Ess-Chocolade) 
wird verkauft in Croquetten in Blechdosen und Pastilien in Blechdusen, a 55 PL. 
Brckione, in Tafeln & 5) PL, in Dosen, enthalteod 3) kinias Tafein, & M. ZB) per Does. 























Amarz in Gehrden (Hanne) tetarmen und aorphlchen 
“ Der Kt uirht and Olimler baden 
und Wan 


Zah Dertachtung 
wen Zahl vom Kl 


Kräftigungsmittel 
med, Emil Meyer in Mad Grund ia li minen Palin erwähnen, 


inch u. Erw Eimschsons RT 2 sie Barankergebsn semane, Mutarı, vollig agqualibne Dame lee lat nich Tesnciinn Bubraehe vn Dei Terme DE 
d. Hommel's Haematogen In TU oonecwtrirsn, reinigen Maemagloten 2; „P, Mr. ‚ya, made In dat die aaftrten, ey) Kisen« „Ereeienverkiuhung der 

Depots in den Apotheken. 

Uteratir mit hunderten von ärztlichen Gutachten gratis und franoo. Nicolay & Co., Hanau a. Ic 
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Die Weihe des Bismard- Dentmals auf dem Bismarplah zu Magdeburg am |. April. 
Sat) einer Memeniphotspeesäle von % Dettersnn (vormals Müler m Pilgram) In Wagbeburg, 
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Das Bismarck-Denkmal in Magdeburg. 
GG» 


ie alte Eibmetropole Magdeburg hat in ber 
neweren Zeit mehrfach) dem Beweis geliefert, 
dat im ie wicht mur närjlerne, giffermmählg 
ansbrüdbare Handelsintereflen vorhanden 
find, fonderm ba auch der bildenden Runjt 
gern und willig der the gebührende Pinh eingeräumt mird. 
So etftand vor faum zwei Jahren in dem jet der Bebamung 
freigegebenen Meitungsterraim, in der jogen. NRorbfront, ein 
von Shmering's Meisterhand geithaffenes NReiterltanbbilb 
Kaier Milhelm's I.; im Innern der Stadt aber wurden zwei 
Dentmöler errichtet, vom benen das ehm, das Immermanne 
Denkmal in Ferm einer antiten Brumnenaniage vor bent 
Stadttheater, no der Bollendung harıt, während Das andere, 
das menumeniale Bismard-Dentmal, am 1. April, dem Ge 
burtstage des großen, unvergehlihen Staatsmanmes, im feier 
Tier Weile enthält wurde. Mm der Heritellung dieles Dent- 
mals waren drei hrawmihmeiger Künitler beigeiligt: Prof. 
Karl Eiytermener, der Vildner des [Chönen Abt» Dentmals in 
Braunkdweig, Ichuf den Entwurf zur Statue, während Prof. 
Herm. Pfeifer ben des Godels conftruirte und Erggieher Aint- 
Ieben, ber Inhaber der altberähmten Howealdt’ihen Erzgieherei, 
das Dentmal im Aupfertreibarbeit tabeilos zur Ausführung 
bradte, Die Rünitier haben die ähnen geitellte Hufgabe, den 
Fücften jo barzufteilen, wie ihm das deutfhe Moll als ben 
erjten Mitarbeiter am der Einigung Dentjchlanbs, auf ber Höhe 
feiner pohitijchen Miffion ftehend, fid) vorzeftellen gewohnt If, 
gineiid, gelöft. Ummeit des altehrmürbigen Domes, im bem 
die Gebeine Anker Dtis's des hroßen ruhen, aber mitten in 
ber Hauptweriehrsaber MIl-MWagbeburgs erhebt ih auf dem 
bisher Scharnhorfipiah, fortan aber Blsmardplah heigenden 
großen weiten Pla das Denkmal. Auf granitemem God, 
dem Aiefern- und Eicenzweige, d. i, Vereinigung von Norb und 
Süd, das Neihswappen und ein mächtiger, die Gcdwingen 
Über die Aaifertrone [cügend ausbreitender Mar fhmüden, 
et in mehr als boppelier ebensgröhe bie Giatwe des 
Färiten, die Pinke auf das Sähmert geitäht, in der Reiten 
die Reidhsverfaflung haltend, In einfachen grolen Linien 
fürlt der Heitermantel herab, leidt zarlidgelätagen, jodak die 
mit dem Lilernen Sreuz und bem Orben pour le mirite 
derorirte Bewft frei und offen Kervortritt; Aürnllierhelm und 
Neiterjtiefel verftärten den heldenbaften Eindrud ber marlig 
und mwuchlig baftehenden Gehalt. Der Plat, auf dem fid 
das Denkmal erhebt, bildet ein Cuadrat von erheblicher Aus 
behnung. Um zu vermeiden, dak bie begrenzenben Häufer- 
reihen den Hintergrund des Denkmals abgeben und es in feiner 
Gröhenwirhung herabbrüden, fehte man das Monument nicht 
in die Witte des Plahes, fondern an ben Hand, hart am 
Breitemmege. Dadurd erreihte mar, dab das KRunftwert fi 
in voller Alachelt gegen dem Himmel abhebt. Die Rolten 
des Dentmais beinufen fih auf BOOM „A. 

Un der von prödhtigitem Grühlingswetter begünitinten Ent- 
bällungsfeler betheiigten [ih die Splien der Staats und 
Stadtbehörben, das Offisiercorps, [ämmtlicdhe Torporationen, 
Reiegeroereine und Schulen. Amtsgerihtstath Dr. Schwabe, 
der Borlipende des Dentmalsaushäufles, hielt bir Formuollenbete 
Gedöchtnikrede, die er mit dem Morten Ihloh: „Hat Fürft 
Bismard aud jein madhtoolles Haupt zur Auhe gelegt, feine 
Werke jollen nimmer untergeben; die Meichicticeriber alter 
Notisnert werben feinen Namen durch bie Jahrhunderte teagen, 
und immer, in alle Emigleit hinaus wird zu lelem fein: (Er 
wurde geboren in Preuhen, er farb im Deutjdhland, er wurde 
betrawert im ber Melt!" Unter ben Alängen bes Siebes 
„Deutfdlend, Deutfdjland über alles" und bes Meläutes der 
Domgloden fiel bie Hüle vom Dentmal, das nun vom Bürger 
meiter Schneider mamens ber Stadt Magdeburg in deren 
Schu und Obhut genommen wurde. Mit der Nieder 
legung pradjtvolier, [hleifengelhmädter Vorbertränge fand dir 
freier ihren Ablchleh- R. 





Wordenlchau. 


Die Samsafrage, — Hoddem der Dorktilag der deutkkien 
Beglerung, zum Fuel der Behebung ber Berhältnille auf Samıca 
die Bertreter jämmiliher drei Möchte abzuberufen und durch newe, 
bei den lepfen len nicht beibeiligte, aljo Döllig umparteiiiche 
Beamte zu erichen, dem Beifall Englands und der Wereimiglen 
Eimmten von Norbameriba widt gefunden batte, hat das beriiner 
Auswärtige Ant den Enbineten in Lonten umb Maftington bie 
Entfenbung einer beeiglieberigen Sperialkommifjion mad) Samen 
vorgeldlagen, bie die Hegehung ber bortigen verwirrien Berhält- 
nifbe in Die Wege leiten follte. I Ulafhington zeigte man dem 
deutfepen Dorkhlag gegemüber unter bem Yusdrud des Bedauerns 
über bie meulte Entekflung ber Dinge auf Gamez jelort be 
dingumgslofes Enigegentomumen, und bie bottigen amerikenilhen 
Vertreter mueden wnverzäglih telegrephikh angewleien, baraul 
Sedoht ya nehmen, dal ber miatnr ıynu ofme jeden meiteren Con« 
flirt elayudalten hei. Me England nahm den beutjhen Barichlag 
nor Fängerem Zögern am. Beläkülfe der Commillior dürfen nr 
mit Einmüthigteil gefsht werden. Ueber bie meulten Borfälle auf 
Samen meibsie ein Telegramm bes Sailerl Generalsomjuls in Apia 
som 24. März, dafı fäglid Meine Zulammenitäe um pie fiat: 
finder und das Bombarbement mit Unterbredwungen mad anbamere. 
Zanı jei am 22. von dem anderen Conjuln unb Commanbanten in 
Mulkmun als Könlg eimgejelt worben, die Meifäfte Händen Mill, feit 
wem 18. feien alle Läden geihlollen, Shierzu verianiete office 
aus Bertin: „Durch eimleifiges Cingreifen englükher umd amerika 
mighjer Schöfle vor Samos kann der entgällinen Hepelumg der 


Illufrirte Deilung. 


m engel iten niht vorgegrilfen werben, bie nad 
Srund einkimmiger Beisiäfle der drei 
Dästste zu erfolgen bat, Die beutkhe Regierung halı an diefem 
Stentpunft unbeblmgt feit und busrahtet dempemäf jebe Einjelrung 
einer neisen Reglereng für Samoa, bie ji ohne ihre Zußtimmung 
eis eime Verieung ber Gamaa.re. Die 
Bomben und IWaitington jirb in biefem 


nefiens und umfallen im gampen 
geläht 150 Teinere Eilande weil einem Helammiflähenraum von 
097 Suadeatfostt, (18 Quodentmeiles). Die Inlelgruppe ber 
Itebt aus zwei Aettem, vom denen bie Stliche nöebrig, die meillihe 
bo& und zullanish ft, Die nieheigen Infetn zerfallen wirber in 
fünf Gruppen: die Zongatobugtuppe (606,, Nikomte, aral, die 
Numztegruppe (41), die Rotugruppe (10), bie Hapalgruppe (OF) 
und die Panasgruppe (17 Cuadeeiilomtx. , Bon dem 
fünf &4,, Duatearilomtr. großen wullansigen Imjelm ilt nur der 


Tonfa- 
Freundschaftsi1® 





14 Suabratlilomte. grohe, 920 Mer. base ertehhene Vullantegel Ano 
mod; bewohnt, die Kbrigen jIind verlallen. Die Jahl der Einwohner, 
die zu ben Polgmellern gehören und an Bildungsfählgteit tie 
mellsen Bewohner der benachbarten Injebgruppen übertreffen, wird 
auf etwa 20000 gekhäht. Seit Anfang dieles Jahrhunderts bil 
dem bie Tonga Injein ein elnheislihes Römlgreit, jeit 1801 unter 
Adıig Georg I1,, dem eine geiehnebende Derjammriung von 31 ii 
‚gliebern zur Seite |teht, die zur Hälfte dem Erbadel angehören und 
zur Hälfte vom Boll gewählt werben. Berundichaftsverträge wurden 
abgeläloffen mit dem Deuthien Reid; am 1, Rosember 1476, 
mil England am 24. Rogember 1879 und mit den Bereittigten 
Staaten von Rerbamerita am 1. Yuquit 1848. Dem Deutfchen 
Neid; wurde damals auf der Infel Banze behufs Errihtung einer 
Aohlenftation ein geeinneter Halen abgetreten. Der Handel be 
Findet |ih in den Häsben Englands, Deutihlands und Steuer 
ende, Zur Einfuße gelangen Saumwoll: und MWotimosren, Eiben- 
waaren, Getreide, Bauholz Comjerzen u. |. m., dagegen jur Musfuhe 
Palmöl, Aspta (geirodnete Rotosmuhlerne), Aaffee und Baumwolle. 


Eine breibundfelmblihe Rede Im böhmilden Lanb- 
tag. — Am 7, April bielt der gedhilde 'bete Dimerzat 
im böhmiiden Banding bei der Begründung jeines Aetrags auf 
Sau der Änbubteieilen Interelfen beim Wbihlah Mnftiger Zols 
unb Ganbelsperträge mit den Masbarftossen eime gegen ben Drei- 
bunb gerichtete Mebe. Gr befaupseie, der Dreitund Üüte einen 
verberblichen Einfluh auf die wärthlahlichen Werhältmifie ber 
Dissaräie ans, und die Bolitil des Deutichen Keides yiele auf die 
allmählihe Slolirung Der Bundesgenoiier, beismbers Orliertridhs, 
umb auf beren nz ab. Bel dem nüditen Wertrage mit 
Defterreiä werde fi) Deutichland jicherfih bemühen, Deiterreid, 
goritifeh und wirthicaftlich mach feiter an fi zu beiden. 

Der Ihlehlihe Landespräfibent über die Sprasen- 
Trage, — Der Yanbesprälident vom Dehterreichild-Schlefien Graf 
d. Glory #, Hibringen beamtmortete Im der Sitpung bes Ihlellihen 
Landtages vom fi. April zwei Imterprllationen über die kpratı- 
Üen Verfügungen für Zchlefien fomie wegen Hulhebung ber 
Speashenerlafle und Regedung ber Spracenfrage bm geiehlichen 
Mege dahin, dafz Für Me Ideen Behörden teinertei beiondere 
peheieee Siprahenverorbnungen erlaflen fein. Die Beylrts 
Bauptmannichakten der gemilct-ipraigen Bezirie erhielten Iedigläh 
de Weilumg die Eingaben IHunlihit in der Spradhe der Eingaben 
za erledigen und die Berhandbingen berüber in berfeiben Sprade 
zu Führen. Diele Berfügungen betreifen Wick ben Partelempertehr 
web enfipeehen den verfafjungemähigen Grundiag der jprarhfiden 
leidseredsigung, Sie geben mit Über den Rahmen des prat- 
sd Derheührbaren hinaus und berühren die deutlichen Beyirie 
nicht; fie Lönnen die beusiche Beröllerumg nidt beumrußigen. Die 





“Uäb EURE AUTO, 


Gäelbang der demiihen Sprode als Amishpenfe und Bertehes: 
terache ber Beheben untereinander Ift midt geändert marken, 
Die Widerrufung biejer Anerdaungen würbe ben, ben Berchtern 
zu gewährenben Hedtsihuh gefährden, eine Anbahaung der zejrg- 
lichen Megeiung würde [Aierige, vermideltere frapee hermul: 
beidymdren. 


Eine Rede des franzöliihen Minijterpräfidenten 
Dupun. Der Wünikterpräjiben! Duput bielt bei dem Bone, 
das feine Wähler ihm zu Elees om 0. Mpril zu Pip neranieiten 
dasten, eine Hebe, in der er heruarheb, dahı die allgemeine poll: 
Hilche Bone Aramtreiäs zufriebenltellend fei Das Kabine mehr 


” fit amshälichlih auf eine rem republilaniihe Dlehrheit Nüten 


und begürjtige ohne Hiziergedanten die Bereinigung der Kepubi- 
tamer. Die Mepubäit Fürdhte wiäts won deu parteiikten 


bezeugt Deu ber 
Repubilt Sodann Iegte ber Webmer dar, bah amd die with 
Höafrliche Tage gut Jel. Cr beglücwürfäe fi zu dem Franzis 
Halieniichen Webereintommen, das normale Beziebamgen jwichen 
zwei Nationen mieberhergeftellt habe, Dir Days geläeften jeien, ih 
gegenjeitig zu verfteben. Dupup erinnerte hierauf an das jüngiie 
Rigrrablommen, das Teanteeih im Nordwelten Mirikes er wit. 
Yhes Lolontafreldy lühere, Der Halchedn Imörhenfall Iei beigeiegt 
zum bejten der Insereflen Frantreitis. Weber erwähnte bie für 
bie Siäerhelt ber Stüften md Lolonlen getwelfenen Muknatmer 
und fügte hinzu, Franfreld lünne Vertrauen Jaben, bie Unnshe 
jet nur auf ber Oberfläte, umler der bemeaten derhte 
Wuße und Säherbeit. Drepfusamgeiegenheit übergeben, 
führte der Minilter aus; „Wir Innen jeiyl ihr Ende aöjcher 
Ste wird gelöft werben dach den Gallstionsgol, defjen Lrthei 
fih alle filgen rrüffen, denn ber Galletionshol wird feinem Spread 
nach Wecht und Merehtägtelt fillen, Wir verdammen bie Pal 
mölen, die die wetlonale Memee im bie Wngelegenbeit vermicels. 
Wlsbald nad) bem Artheitsiprud mird bie Betantmortihleii der 
einzelnen Feitgehelft werben, und bie Sühne wich felgen, wmz 
Tolche motfmendäg ift der biebe Gühme umd die Strafe fir bir 
Berfehlungen einpelner werben nicht die rmee berähten, die 
grohe Familie, die alle Söhne bes Waterlamdes in Fih Iällıkr, 
bie die Eiherbelt ült der Gegenwart und bie Holimanz der 
Zußanft, bie Hüberim ber Unabhängigkeit, ber Berfaflung und der 
Gefehe. Diejenigen, die anders denten, Ind Beinbe bes Bar: 
lanbes. Ueberlalken mic fe üdrer Itmalbarem Thacheit ab bien 
wir gegen die mafionale Armee voll Danibarteit und Bertram” 
Die Mede war son Iangenhaltendem Beifall begleitet, 

Jur Drepfus-Angelegenheit. — Der „Aigaro m 
üffentlühte Im ber vergangenen Woche die vor dam Ealfediershel 
in der Dregfhas-Mingelegeneit gefüßeten Verhandlungen, ans derer 
die Unkhulb des Tregfus heroorzugehen Ihrim, wahr zuich 


Hunlten bes verloiierten Generalitabes abzuwehren. Bel Em 
des Ihejehes som Jahre 1481 über bie Preffe wurden am & Apei 
der Chrfredadeur umb ber weranimortllidhe Kebasteur dirfes Bits 
zu je 500 fies. Geldäteafe verurthellt, Troß dlefer Berucheilung 
fuße der „Zigeco“ fort, weltere Witigeilumgen mes den An 
bes Ealfationshedes zu veröffentlichen. 


engllichen Mblommen babe, burh bas remtteid 
Sinterlande von Tripolis zwaejidert merbe, und 
die Regierung demgemäh geifan habe aber zu Ihum gedente, 
Winiktergräfident Pellewr verlangte, dah die Interpellatine 
bie nödyile Eityang werjheden würde, Die Inierpellonten 4 
über Die Vertonung ber Verkambiung ihrem Bebaurr 
Innen erwiderte der Mimilterpräfident Pellour, die 
gebe zu, ba die fragen beiüglich Tripofis für Iallen vor 
Bebeutung feien, und dah fie, mie es ihre Wilde lei, 
Fragen ühre ganze Mufmerffambeit ihenke; es eriäeine ib 
nit dringend nethmendig, dak bie Interpellation heuie wab 
morgen ober im ber nädhlien Öffentliden Sitzung des Senats» 
handelt werde. (Er beiiehe deshalb darauf, da die Imirpeletion 
vertagt werde. Der Senat fädoß fi darauf dam Wurkhe ds 


Hi: 


E23 


an bie Berelnigten Staaten von Rerdamerila, 


China und Japım, Ritt eingeladen murben ter Parfı, Hımaz 
und Beigsrien, 


Die Garliftengefahr in Spanien. — Die Garäftmgecht 
in Spanien heint gröher zu ein, als bisger zugeflaaben wurd. 
Wie der mebrider „Imperial“ meldete, hat die Haglrung + 
wachlames Hupe al die Umteiebe ber Garfien, In Arnebe 
wurden mehrere Berbaftungen vorgenammen. Die Geusemunt 
der verfciebemen Provinzen, mamtentlid Areganiens und Ger 
loniens, wo. bie Garnilenen werjtärtt umurben, erhielten beiondert 
Inltewtiseren. Der „Espanol* färieh, die cariltide Benepes 
desronde haupifächll einen Aeibjel In ber Werfom des Bar 
führers Im der Sichtung, dak em neuer thätigerer Pertefiiett 
Hewählt werde. 


Aus dem Sudan, — Wegen ter amgelunben Sarhlı 
rille Ind die englifden Truppen gemähigt, Omburman 5 I 
lallen, tas dem Berfell preisgegeben werden Joh Cie me ” 
fich nahı Halfigeh wenden. — Die Aunptiläen Trapsen ge 
den Auftrag, gegen die Anhänger des halten zorzugehn. h 
Sürfte es mwahrfcheiniid Jen, daS fie von engirkhet Train 
gelte werben. 


—m 





er 13. April 1899. 


Illufvirie Beilung. 





Mannigfaltigkeiten. 


Bofnadreighten. 

Kalfer Wilhelm, ber [id unmittelbar vor Dfiern einen 
Hrsenkhuh zugegogen hatte und Äwfoigebellen gendthlgt war, bas 

immer zu hüten, &t wicberergefieiät. 

Die Raiferin Briedriä tral am 5, Opeil in Aloren; 
ein und reilte am nödlten Tage nad) Deutjäkamb. 

Bring Mbredt von Preußen, Regent von Braun, 
kaweig, begab Fih am 4. Mprit mit feinem jünglten ohne, dem 
geringen Zriebeiät Wilpelm, nah dem englägen Gerdob Are 
immbe (Devanihire), wo er mehwere Wochen verdringen wird. 

Die Aönigin von Sahlen muhte Im beu Djteriagen 
einer hefligen Erlältung wegen das Zimmer bite, ält aber jeht 
wiederhergeitellt. 


Hergag Rarl Theodor in Baiern jiedelt Mitte April 
it jelner Gamilie nad; Meran über. Das herzogliche Paar ill 
feine auf den 29. Mpeil fallende @überne Sacyeit dort in aller 
m, KIT fr a ea a een 

ber Grokfärfiin Helene Dom nd 
Bee SE ben zen muint 

tebr‘ van; dom Medlendurg- 

EN Upeil ol im Dresden an. 

Prinz und Peinzelfin Friebrid von Hohenzollern 
trafen am &. pet abends in Dresden zum Weluc bes Römipe- 
poirs in Bille Etrehlen em. 

Erzderjog Dudwig Bictor von Deltereeit begab II 
am 6, April vom Wien nad Münden und tehete am 8. abends 
wieter ned Wien zurdd, 

Das Deißenbegängnih bes Erzherzogs Craft von 
Cefterreit) fund am 9. Apeit in Wien unter dem üblihen Gere 
meniell hast. 

Das Befinden des Aönigs der Belgier ift dur die 
ur im Wiesbaden fehr glinktin beeinfluht werden; er vermag 
herekis ohne Stod zu geben. 

In Wiesbaden wird am 21. Mpril der Aönig von 
Säweben und Rormegen aus Bierrig erweriet, wohin fh auch 
die Rönlgin von Honnef aus begeben wird. 

Prinzeifin a T hans des 
Ahranfelgers Prinzen + am 4. uns 
Gotha In Münden eintraf, veilte nad hurzem Yufenshalt ven be 
uch Betarelt. 

Die Prinzeliin vom Wales langte am 6. April in 
Arpenbogen zum 81. bes gs an. 


Perfonalien. 


General der Infanterie m. Bomsdorff übermimmt 
der Eufehl Aber das 10. Mrmerrps (hanaewer); jein Radıloiger 
in Gommanto des 5, Mrmercerps (Polen) wirb Generalleutnant 
u. Gtälymagel, Haher Commandent der 1. Dieifien, 

Graeralmajor o. Aellel, Summenbanr der 1. Garde» 
Infanteriebrigede, M unter Befürberung zur Generalleutnant zum 
‚Eammendrar ber 2. barbe Infanterledivifnm und ber Oberquartier- 
wuifter ererolleutmont Roche zum Inlperieux ber newerricteten 
Ynlpertion der Berfehrstruppen ernannt werben. — Just Gomman- 


buignde, unter yam Generalleutnant ernannt, Com 
menbeur ber 37. Divifion wurde (heneralmojar vo, Reichenau, 
Eemmanbeue ber 14. Dieb: 


wüber Belebisbaber der 24. Divilion, unter Befirberumg zum 
General der Infanterie ermannt, 
Is Gehlen-Weimear wird ber Stantsmimifter Frhr. 
9. Srah em 1. Juni zon jeimer Gtellung serüdinelen. Sein Bad 
feiger als Stnatsminiiter werb der Wirt, eh Neth Rothe, der 
bir Leitung der Finanzen behält und bie Departements rs 
Derzoglihen Sehe und der Jufig übersimmt. Zum der 
jen des Heuheren und bes Inneren wurde der Rilterguis« 
br ‚orbnete ©. Uermb 


Seneralmajer Hingft, Generala Inauite bes Aönigs 
von Suhlen, wurbe unter Wi zum Beneralleuinans zum 
firigl Generalsdjutanien ernannt. Commander ber 4. Dioll 
Ar. 40 wurde ber heneralmajor Frhr, >, Hasler, bisher Eom- 
manbeur der 3. Imfamderii Nr. 47, unb Tommandent ber 
2 Zirdfion Ir, 24 der Generalmajor Uraf Bitbem v, Geltäbt, 
düster Kamnsmdeur der d, Infanieriehrigabe Ir. 64, beibe under 
Beläderung zu Geweralleuinants, 

Ium Regierungspräfidenten von Steitin als Rad: 
Ne’. Diemgtign Banker Dahn ermgener Mh 

eglerumgsre her, bisher vortrag: jal 
ter Hekhslanglei, ernannt. 


Ehrenbezeigungen, 


Die Srobe Seibene Mealite für Rupiinar, die 
ansgezeiäne ft, mwurbe am &. Wi Im 
burg zebft Diplar dert Rapiten Schmidt, Führer der „Bulgarin”, 
ven dem Direitor Helle, erftem Morfigenben des Sereins hast» 
kuiger Afeıredeute, Sbergeden. 

Die theologifhe Facultät der Univerfität Göttingen 
"raue den dortigen Guperimtendenten Rayler zum Chrendoxtor. 
men Geh Rath Prof. Dr. Rudolf Birdhom in Ber- 

dat die dortige Mladernie der EBifienkhaften diesmal bie Geidene 
Brinboip Medaille, die alle zwei Jahre verliehen wird, zuerannt, 

Dem Dipter Kihard Boh verlieh der Heron. 
gen ni ‚Schwerin bie Goldene Medaille für Kuali 


Die Toiferl, rullilhe Geographilge Gefelljäaft im 
St. Vetersburg hei bie Somftantimkenakte, ihre Aichite Yns- 
zeidmung, dem Diremer bes Aautafirhen Wujeums in Tiflis, 
Geh. Rail, Ir. Guftan Wadde, für feine Perblenlie um die Geo- 
grapgie Offiiiriens und des Haufafus swerfannt Madbe reijt 
und jdreibt jeit bem Jahre 1862; er weröffentichte auher einer 
Anzahl geöberer, zum Theil monographiider Werte jehe viele 
Speriekortitel amd im beutichen Tadgeitichriften, namentlich in 
„Petermann’s Beograpälichen Wirspeilungen*. 

Die theologlihe Yaculiät der Univerlität Berlin 
verlieh zwei um das Kirkesimeien verdienten Wübnnern, dem 
Diiflionsinfperter Mierander Merenti und dem Senatsprälidenien 
bes Starmergeriäts Hebsrid Haihemane, bie Dortsrwürde hanorir 
um, 

Die Univerlitätsprofelloren und Geb. Renierungs- 
rälhe Dr. Hari EBeinheld und Dr. Zilder in Berlin und Dr. Alein 
in Göttingen werben buch Berleitung des beirilden Marimilians: 
Ordens für Wilhenihaft und Aumjt ausgezeiänet., 

Iofeph  Rheinderger, Profeffor an der länigl 
Misdernie ber Tentunit zu Münden, murbe feines 0, Ge 
burtsiags von ber phäleksphiiähen Beculiit der bertigen Uninerfiikt 
sum Ehrendoctor der Phärksphie ernannt. 

Der türzlih sum Honorarprofelfer für Mititärltraf- 
recht am der berliner Univerfiiät ernannte Geh, Dberiufligenih 
Weillendos, vortranender Rath in der Tuftizatebeilung bes Arlegs- 
minifteriums, wurde von der jurüftlfäen Borat der Uninerkiät 
Dlarburg zum Ehrendeter ber Redhte ernannt, 

Der Stiftsdame Frl. Jettina m Holleben, der lang« 
jährigen Wotfipenden des rawenvereins in , bie fidh 
wm das Jultantelonmen einer ganzen Peie von Zlierlen der 
Wobithäsigteit und Kädjitenliebe bafelbit jehe werbient gemadıt bat, 
wurde aus nlah Ihres 70, Geburisinges von ber Eizdt Aubol- 
Kabt das Ehrenbürgerreät verliehen. 


Pereinsnadhrichten. 


Die Hlademie der Tanzlebrtunit hielt am 27., 28, 
und 29. Wärz zu ®erlim wnter bem [telloretveienden Borfis 
des Directors ber Ynizl. Böhmilben Lanbestangihule Aari Lint 
aus Prog ihre 21. Taheeswerfammlung ab, Kuh Eriebigang bes 
gerhählicen Theile jorgten prafiihe Uebungen, die Vorführung 
alter und neuer Tänze und daran antüplenbe farhlihe Erücte: 
rungen füe Wereming unb Belehrung. 

Der Deusihe Hanbiungsgebülfentag, der am 
3 April in Rahel ftatifand, war von 738 Snidtem beiäkfe 
Ueber die Wasrenhäwjer Iprarh ©, Pein aus Altona. Die ven 
itm befürwortete Refolution halt eine |tufenwelle Meigenbe Ania 
heuer, verbunden mit einer Brandeitener, für bie eimpig mirfkume 
Waßregel, um ben jehhaften beutldhen Stautmannsliand gegen bie 
Ueberwaddt grehlapitalifsikter Unternehmungen zu jhlgen und 
gleidyeitig auch für den Hamblungsgehätfenfsand erträglihe Mebeits- 
bebingungen und die Möglidteit der Seisftändigmachung zu er 
babten, Im Bezug auf die gemänidsen Mbänderungen in ber 
Rozelle jur Gewerbeordnung Ipradı jobann fiber Hrbeitspeit, 
Ladenjäbsittunde, Wrbeitsräume Hidard Döring aus Hamburg. 
Die vom Ihm begründete Welolutien forbert für Geldäftsbeirtebe, 
in benen den Zingeitellten Aojt und mi vem Prinipal 
gemähet werben, eine Wiragspaufe von ar Saaıe, dagegen 
in loldhen Geihäftebeitteben, in demen die Angeitellten Kür ihre 
Sefäfigung [eltfe zu Jorgen Kaben, eine Wiltanspaufe ven zwei 
&tusden, aud jolle im allgemeinen jede zöiene Wertaufshtelle am 
des üschentogen von & Ahr abends His 6 Uhr morgens für 
dem gejhäftlihen Derlchr gekhloflen und im biefer Felt jebe Ber 
khäitigung der darin angeltellsen Gehülfen, Lehrlinge und Mrbeiter 
verdoten bein, Leber das Lehrlingsmeien bericgele Wal Eiberkäng 
aus Elberfeld und begründete eine Rejolution, die Wekhräntung 
bee Lehrzeit auf bei Jahre, Mönahme einer Brühumg am Schluffe 
der Lehrzeit und Eimiheäntung der Lebelingszlicieret verlange 
Ueber die Ioufmänniihen Schledsneriihte äußerte ich Franz Schneider 
aus Belpyig, ber eine Wefolurien befürmortete, worin der Im Bor 
iahr gelebte Behhluß erneuert wird, ber Bumtesraih modie bafbiglt 
ber Meidhrtag einem ejegenswurf über die Erridtung Imufe 
männlicher Schiedsgerichte vorlegen, 

Der Berein Beutfher Ehemiler hält Jeine diesjährige 
Tagen vom 24. bis 


julammen 2000 Witglierern, 

Die MWitglleberzahl des Bundes der Indultriellen 
het Fi nad dem leklen Jahresberiht gegen das Borjahe um 
25 Proc, die Einnahme wm 33%, Pror, erhöft Die an die 
Neglerungssrgane geridsteten Eingaben fowie ber [tenngraphilde 
Beriät fiber die Berbanblungen auf ber eneralverkemmbeng bes 
Bundes biniltich des wirtäkhaftlicen Musjäußles und der Bundes 
Helle zur Worbereitung neter Handelsuerträge, ber Erriktung einer 
Keitshenbelstielle, ber Orgenljation des Arbeitsnadweiles m, |. |. 
Hind dem Tahresteriht angefügt, ber jälichäh eine Mulyählumg 
zon Wergünftiguingen für Bundesmiiglieder bei Berficherumgs- 
arsellichahten, Hestunftsburenus, Patentanmelbungen, Inlertionen 
“|. ®. bringt. 

Die 4. Sädflihe Landes-Samarlternerfammiung 
wirb am 7, zu Ynnai Hattfinden. U find 
Dis [päteltens zum 1%. April 
Itelle des Lanbes-Sameriterwerbandes zu Leipzig, Rüeloiticähof 2) 
zu beiirfen, Pintröge, Bortröge und Borführungen jind® beim 
Verfikenden des Beriambes bes Landes» Samariterorrbandes 
für das Aöwigreih Sehlen, Dr. Hkmus, thunlihjt bald, jebenialts 
aber bis zum 15. Upeid anumelen. Med der vorläufigen 
Tagesorbnumg werben In der allgemeinen Eitrang Ctabtraih 
Dr. jur. Stägner aus Dresden über Samarlier- und Reltungs- 
mejen Im Möträkhen Dienft, ir, me, Bommabih aus Aburzen 
über ten Gameritenwnterriät bei ber Feuerwehr Berteog halten, 
meranf eise Vorfüßeung ber Somsrlierabiheltung ber Plüshifewer- 
mehr zu Unneberg dar Dr. med. Mühlid folgen wird, 





Arbeiter - Angelegenheiten, 

Der Eongreh der Hanbels:, Transport- unb Ber- 
Behrsardeiter Deuskhlands begaam am eriten Diterfeierton im 
Schteubik und Feier feine Werbanblungen jodann Im Beinyig- 
Pindenmn fort. Ter Congreh hatte In der amptjahe den Zued, 
eine Bereinigung der für bie betreffenden ewere beitthenhen 
beiden Lentralorganiiatiomen, bes Gentralserbunde ber Handels, 
Zronspori» und Berlehrsarbeiser Deutfchlands und der nur Lehe 
organifixien Anhänger der Lolakvereinigumgen der Gandeishütfe: 
arbeiter, herbeizuführen. Der Beldluh ber Einigung der beiden 
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Gentrolorgantjetionen fa zu Stande, Der Si des Berbandes 
koü in Berlin Meiben, während der Sig des Aaitationsuishhulles 
von Stuttgart mac Leipzig verlegt wurde, 

In Halle a. &. wurde am 4. und 5. April Die 4. Ge» 
mereiverfammlung des Dewtiihen Wetsllarbeiiernerbanbs ab“ 
nehatten, auf dem au die dinäkhen Weinliarbeiter uertweten 
weren. Der Verband zählte ya Embe 1898 75431 Mitglieder, 
bie Derbandslaffe beligt einen Searbeitianb zon 0160 A. In 
ben Seiten zwei (ahrem fanden 95 Musftänbe ber Wetallarbeiter 
Deuticlamds ja, 41 Angritfe und 54 Abmwehrauchämte. an 
benen 5ä50 Perjonen beibeiligt waren; mix erfolglos verdiefen 
43 biefer Mushände. Die Einführung der Hrbeitolojem Unter 
Nügung wurde mit groher Mehrheit beiloflen. 

Die in Forfti. L. abgehaltene Benernlverfammlung 
des Gemertoereins beutkher Zextilarbeiter fahte dem Beictuk, tal 
die Witglieder des Gewerksereins nicht jugleid Miigheber ber 
indeldernottatligen Partei fein Dürten. 

In Reihenba ii. Shl. traten am 5. April 166 Weber 
der Birma Werl w. Raflau in den Rusliand ein. rem Beilpiel 
fotgten bie Weber zweier anderer abrifem Tie WHusftändinen 
terbern yehnltünbäge Arbeitszeit, zehmseaentige Bahnerhöhung und 
Berechnung der Lähne mach Diesern, miht mac Wersböthden. Die 
Hobeilanten beihloffen, den Betrieb erit dann einzultellen, wenn 
weriger als ein Biertel ber Mrheiter zur Arbeit erjheint. — In 
Krefeld find die jüngfiem Einigungsverkanklungen yeikhen ben 
Geiellanien und ben ausllänbigen Sammtmebern abermais er- 
gebniblos verlaufen. — In Ejehenderf bei Nheine I. IB. Ingten 
150 Aeber ber Firma Werner w. Go, wegen wermeigerter Bohn 
erbähung bie Krbeit nieder, —- In Adln rat ein Theil ber Jimmer« 
beute wongen LVoleitreits In ben Musjianb ein. — In Kürnberg 
if jeit dem 4, Mpeil eim Hushand ber Dadteder im Gange, 

Die Rasriät vor einem Ausftanb in ber Bärberei 
von fr. Cieff in Barmen erweilt Hd als unbegründet. In der 
Färderei von Emil Hemberg wurde bie Arbeit am 5. April wieder: 
aufgenemmen, nmahdem ben Arbeitern ihte Forderung gewährt 
worben wat. 

Im Berlin it der Kusltasdb ber Mahlhneider ber 
endet werden, ohne bafı er ben ermarteien lmjang amgenoemes 
hame, In allen von dem Husiland bestrafen gemeirnen Beiriehen 
wurde die Urbeit wi Iommen. Im Hemdurg fit ymi- 
ihn ben ausftändigen Schneidergeiellen und ben meilten gröheren 
Sämeidergekhäkten eine Einigung erylelt werden. 

In der böhmilden Stadt Nahod fanden am 5. April 
arge Ausicreltungen ausltändiger Bett, Die [ich 
gegen bie Häufer und Lüben der Tuben rihleten. SRH Anbruch 
der Dümenerung artelen biefe Musicreitungen in einen Armliden 
Raubzug aus, Die Löten und Magazine von nt Geihäftsieutem 
wurden völlig misgeplündert Um anderen Worgen rüdte Mil 
tr zur Serktellung ber Ordmung ein. &s wurben viele fier- 
beitungen vnergenommen. Auch in Retktolteieh, Heonam umb 
Grofpati kamen Mebelterunmhen nor. 

In Budweis frellten bie beim Bau der Landwehr: 
Inferme beihältigten Urbeiter die Mrbeit ein und Bewonen au 
bie beim Bau der tühmiihen Schale beihäfligten Urbeiter zu 
sheibers Borneben. Sie [orderm zeänftlindige Arbeitszeit und 
Felsteltung eines Mindeitlohns. 

In Kopenhagen iratem am 1. Hpril 1000 Säußr 
madergefellen in ben Husitamb ein, 


Unfälle, 


Bel dem Brande in Aranihfeib hat der Pierroicar 
Dblter feinen Zob nicht gefunden, fendern er ilt einer Dana 
entzünbung erlegen. 

Die Ruberriege der Ariedrih-MWerder'iben Ober- 
venlkäule is Berlin wurbe vom eimem jämeren Linglild betroffen, 
Drei Obertundaner diefer Unftalt unternahmen am Cbarfreitag 
eine Ruderfahrt, wurden nod am Racmätiog gelehem, wie Fe 
fingenb bids am Ufer bes feinen üggel bei Rahnsborf entlang 
halen, und fünd feitbem serkhmunden. Ihe Boot murbe gelentert 
aufgefunden. 

Nie aus Bern gemeldet wurde, Ift im ber Radıt zum 
6% pril im Aonal bes net am Birlerfer 
enable ed DON Sana u} bakı Bernbe. Des 

jera ar! , von an Jen worber 
Mas ertranten babei. ah Wr 

Im Hug (Belgien) ereignetem [ih im ber bie Eiabt 
beberefchenden Eitadeile am 7. Ypeil 
burd) die zwei Periomen 


I NASTEE 
ie 

wurbe ganz vermället, else] flogen 100 Bir. or 

Gärten. Unmistelber meben dem Orte, ms bie erfte Erpiolion 

Iastond, befand Tidh eim Puioerdepet, bach Iomnte ber Brand Idneti 

gelöfdt umd fjomit elm roch gröheren AUnglüd verhätet erben. 

In der Stadt Tarezpn (bounernement Barlhau) 
yerfedete eine Wewersbrunft während ber Dftertoge 75 Mein 
bäufer; Jürben Perfonen fanden in bem flommen den Tod, 

Ein folgenihweres Grubenungiüd wurde aus Süd- 
rubland gemeidel. Im dem Stohlenbergivert des rufen Goriomwiti 
unmeii Drefla fanb eine furdebare Erplofion Ihlagender Ihetier 
Matt, Rech den erften Berichten wurden 21 Tode zu Tage ge 
fördert und 40 Bergleuse nod wermilt, 

a niabienbergmert in Bahmut dGon- 
sernem: } 

31 rbeiter zum ee nn Beteramegtn Te. Der 

Det neue franzdfijde Drei 
Der son Gwann nad Can A . 
der Aüfte vom Bembroteitire fammt ber aus 30 Dann befebenben 
Belang ne droe 

n Neupor! brad am 7, Mpril in ei ünfttöd 
Wohahaufe in der 67, Einahe, nahe der 5. Msemıt, Auer din 
umb zwar In ber Wohnung des Prüfibenten Mabreins nos ber 
Dampffeijungs-Gejeifihalt. Wndrewss' hattin und feine Schwägerin 
foınle ser ihrer Rinder umb jede meibliäe Dienfebaten Iamen in 
den flammen wm. Huher dem Undrems’iäen Haufe krammie 
nod eim benadbartes Wohnkaus wieder, tod, tomnten fi beilen 
Beroheer seiten. Immerhin erlitten jedhs Araen Berleaugen. 

Beim Berlafien des Hafens von Eurela (Ealiformien) 
sing der Dampfer Cbille unter, on den an Worb befindlichen 
19 Perfonen (14 Leute der Bemannung und fünf Zahepälle) 


ertranden elf, 
— 


ke imishinnen z 






Legationsralh Scih N 


deasier Generaiumful In Mpla. 


er von der englifden Prelke fo kl ai indete 
N) Perg Generalconful in Apia, Pr Brit, 
Nofe, wurde im Jahre 1958 als Sohn eines preuhl: 

De Nüchters zu Hörter am der Weler in Weltfalen ger 
tem. lEoangelikger Eonkeffion, bejudte er das Symnafium 
feiner Voterjtadt und trat nad) bfolorung des juriftiichen Stu 
dlums zunächlt in die Tidterlie Qaufbahn ein, widmete Hi 


aber nach einigen Jahren der Iandulethfciaftlidhen Vermalt 
Unter der Generalcommijion Mänfter thätkg, leitete pr 
Regierungsafieflor längere Feit die Jufattmeniegungs: und 
Meliorstionsarbeiten im Rrelie Härter.“ Im Jahre 1898 wurbe 
er zum Regierungsraih; ernannt! und als Hülfsarbeiter in das 
kandeiritihaftige Minilterium berufen. Ms man im Sommer 
1889 zum Nachfolger des damaligen Landeshauptmanns von 
Deutid-Nesquinen, Geh. Nat Arättle, einen Weamten hadhte, 
der bei Uebernahme ber Cotonieverweltung dur das Feich 
zum Gommiiar für Reugulmen ernannt werben follte, wtrbe 
Regierungsraih Nofe als befonders geeignet dafür auserfehen, 
Im Herbit 1889 traf der meue Landeshauptmann in yemfdh 
bafen ein. Seine Tätigkeit geitaltete fi dert namentlich 
dabardı zu einer jehe fährmierigen und aufopferumgsvollen, dafı 
wieberholt eigenartige, ber Chekra ähnlide Epädenien die 
Europäer heimludpten, Zwei Directoren der Neuguinea: 
Compagnie, bie die geidhäftliche Leitumg verlaben, erlagen 
Innerhalb der folgenden drei Jahre dem Trieber, fobahı Fofe 
and) die Angelegenheiten der Compagnie zumeilt in bie Sand 
zu nehmen geymungen war. Im dieje Periode jäilt auch fee 
große Sterblidyteit in Finichhafen, im Februar 1891, die inner» 
halb Dionatsfrüt fait die Hälfte der Welhen (darunter ud) 
den Arzt} dadintafite und zur Folge hatte, dal die Centrale 
der Colonie zumäcjt nah Stephansort verlegt und die Ent 
widlung vom friedeid. Wilhelmsgafen Idarf ins Auge geiaht 
wurde. 

Bon Fiebern mitgenommen und ftarten Nadiwirtungen der 
Belhwerden unterworfen, die damals nemfflermahen durd, 
bas Yufmühlen des Urbodens tropficher Begetation verurkeht 
wurden, lehrte Roje nach dreijährigen Aufenthalt in Neu 
gulnea in bie Heimat zueld, nachdem er eine Zeit nöthiger 
Erholung zu einer Wereifung Javas verwendet halle, um die 
bollänbäge Pflanzungs- und Eulturarbeit am Ort und Stelle 
fewnen za lermen. Während ber folgenden Zeit als Segatioms- 
ratlı in der Eolominlahtheilung des Auswärtigen Amtes ber 
Ihäftigt, traf ihm bie peinliche Mufgabe, die Umterfudyang der 
cameruner Borfätle (Hffaire Leift w. [. m.) durdguführen, zu 
weldiem Zwed ein längerer Aufenigalt In Camerun neimendig 
wurde, Ju Anfang bes Jahres LE erfolgte feine Ernennung 





rnit DEIUNG, 


dam Tafferl Generalcomjul im 
mwieberum za eimer Thätigteit in 
nn ee berufen. 

ben Samoa-Infein Herzjähte zunächlt tech der Ber- 
worrexheit ber dortigen Zuftände, für Den 
verantwortlid; zu maden ift, ein bejleres Berhältnih unter 
den Vertretern der beiheiligten Mächte, Einen [hlagenden 
Beweis dafür bildet die freimüthige Zufe 


pla, und fomit fat fid 
dem ihm vertraut an 


(hrift, die vor einigen 





£egationsrarh Srig Rose, 
Deutjlier Gmerakarrfal in Mpie 


Moden Dir. Ide, der amerilamijhe Borgänger des jehögem 
Dberrichters von Samoa, art amerilanijhe Jeitungen richtete, 
Mr. Ide trat darin rüdhaltlos und mit warmer Anerlennung 
für die Gejgäftsfährung umd die amtliden jowie perhönlichen 
Eigenjhaften des dewtjhen Generalconjuls Nofe ein, indem er 
auf Grund jelmes langen Aufenthaltes in Upia und feiner 
Erfahrungen das Verhalten fowle die Enticheidungen jenes 
Nothfolgers, des Mr. Chambers, als durdaus verfehrt und 
Imadlidy bezeichnete. Für die Beurteilung der neulten Borgänge 
anf Samoa bilden bie Verdffentlihungen im „Deutlden 
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Der 
Empfang des Dampfers Bulgaria in Hamburg. 


ie bie feier eimes großen Seelleges, yoar wi 
R eine feidlide Srmaba, Jondern über den Orekt 
!iheren Feind, das vom Eturm zu wilben fra 
gepeltiähte Dieer, mutbeten die Feitlihleiten an, mit benen an 
Sonnabend vor Dfsern die wadere Mornidaft und der Hapn 
bes hamburger Padetfahrtbampfers Bulgarla bei Ahrem Ein. 
treffen auf der Eibe gefeiert wurden, Wir haben ber OD, 
des Schiffes und feiner Mannihaft jhon In N. 2006 Ermih- 
mung geihen und den ftolen Bau des Säilfen, der einm 
Triumph der deutisen Schiffbautunit bedeutet, fotöe feinm 
energiicen und taktblütigen Kapitän im Bilde wiedergegeben 
Mit den gelämüdten Strahen und dem Grüßen der Taniende 
von Voltsgenofien erinnerte ibre Begrühung an ben Enzfarg, 
ber den lenrelden Söhnen Hamburgs nad dem rohen Arirge 
bereitet wurbe, Mole ınan fidh aber darüber wundern, dei, 
gerabe biefer eine Fall eines glädlichen Aampfes mil tem 
wilden Meer befonders gefeiert wurde, da bob oh yerag 
deutjce Serbeute fd wicht minder tüdhtig peigten, jo vera 
man den Geilt der peler, die bie erfte Yeltkanbeisfiait 
des Continents für einen Tag In patriotiice Erregung 
verjeiste. Ha) dem vielen Bemeilen auherorbentlicher Tüdtig: 
teit deutlicher Seeleute in den leplem “Jahren mar #5 ter 
Ihiffahettreibenden Bevölkerung Hamburgs ein Berärfaih, bir 
Gejammitelt der deutlichen Seeleute zu ehren und Ihe Tätig, 
teit öffentlich anzuertennen, bejonders audı vor ben fremden 
Nationen. Als geeigneten Anlah dazu ergriff man dem ralm 
vollen Kampf der „Bulgaria“ mit den Orlanem bes Aebeuor, 
zumal auch Naifer Wilhelm feiner Anertenmung für dieke zuhm- 
volle That öffentlich Ausdeuwd gegeben hatte. 

Charfreitag Mittag Ilef die „Bulgaria ir bie Elbmmlntung 
ei, Langfam zog Ik am Lurhaven vorüber, wo von der 
Landungsbrüde, der „Alten Diebe*, die erjten Grüht dir 
Boltlsgenohlen herüberflogen. Bei Brunshaufen, unmeit Stade, 
wo die großen Oxeandampfer leiditern müflen, wer fie bis 
zum hamburger Hafen binaufgelangen wollen, madie des 
Schiff halt umd rültete fi für alle Empfangsfelerägteken 
am nädjlten Tape. Am Somnabend Morgen gegen 9", Mr 
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trafen auf dem Aeitihifien, den Dampfern Wlan 

nd Silvana, Die etna GOD offen Geitheknepme 

am Bord der fehtlich geldmädten „Bulgaria" ein, ge: 

folgt vom einer gamyen Zlotte von bunt bewimpelten 
Dampfern, bie mähtend der mum folgenden Meier die 

ruhig vor Unter Hiegende „Bulgarin* umihmärmten 

und mit Böllerkhüffen fowie dem eijen der Mulit- 
fogeien den [tmmungsvollen Hintergrund für die 
Üelerlitglelt abgaben, die [ih im Jwlihended der 
„Bulgarta“ abjpleite. Dort verfammelten fih Wann: 

Ihaft und Feitgälte. Hauptpaftor Behrmann eröffnete 

bie Preier mit ebmer Unfprade, danz begrähte als 
Vertreter des Deuticen Kaifers Admiral Nöjter bie 
Mannidaft, mamens der Landbarmee der comman 

dirende Gemeral des 9. Armeecorps, v, Mallem. Der 
preuhilhe Gelandte in Hamburg, Graf Molff- Dieiter- 

mid, überreichte den Dffisieren des Schiffes bie Ihmen 

vom Raifer verlichenen Orden und den Manmihaften 

die ihmen werliehenen Medaillen und Ehrenzeichen, 

Der Director der Hamburg. Ameritalinie, Hr, Ballim, 

darlte den Mamnihaften namens feiner Mejeicaft, in 

deren Auftrag er dem Rapitän, den Ofikieren und den 
Manntchaften hohe Geldgeihente überwis. Num ber 

Wtieg die ganze Bejehung der „Bulgaria“ mit den ÜFeft- 

gäften die beiden Aehtldiläfe, und Itromaufadris ging 

es mad Hamburg, am der Hügeltette entlang, die hier 

didyt bis am das Norbufer der Elbe Keramtritt, und 

won der herab auf allen Häufern und Billen Fahnen 
arühten, ymwilden den zahlreichen, über die Toppen 
Flaggenden Schiffen auf der Eibe hindurch, ein wahrer 
Trlumphzug. Ur den Sondumgsbrädes In St. Pauli 
erwarteten Wagen die Bäfte, umd mum ging es zum 
Nathhaus, wo der regierende Bürgermeijler Ham» 

burgs, Dr, Möndeberg, umgeben von dem gamyen 

Senat, die Mannkhaft der „Bulparla” begrüßte und 

bie goldenen und |ilbernen Medaillen Überreitite, bie 
Hamburg zur Erinnerung an bie wadere Seemannsihat 

batte fhlagem haflen. Hier auf der Wathhasbiele wurden auch) 
die branen Derlorengeglaubten vom Ihren Angehörigen begrüßt. 
Vom Hathhaus ging es auf die Galerie der Börk, wo na« 
mens bes Staufmannsfambes der Hroßrheder Morrmann eine 
Aniprade belt und die Faft yam Erbrüden gefüllte Börfe Ihre 
Haldigumgen darbradite. Den Ablhluh der ganzen Freftlichkelt 
bifdeie ein won der Handeistammer der Mannihaft negebenes 
Beitmaßt, bel dem diefe Rörperfchaft dem Offigierem filberne 
Exzengeidente, den Mannfchaften Geidgeithente überreichte. 
Auch des einzigen bei dem Unfall ber „Balgaria” zu Tobe 
gelommenen Matrofen gebadte die Aaufmannihaft, indem 
fie deiken tern eine größere Summe übermies. Den gefeierten 
Serleuten, Offgleren wie Manzichaften, wird dieler Tag 
unergehlid; bielben, er ehrt dem gejammien deutidhen Ger 
manmsitand und bie Bürger der Stadt, die dei feftlächen 
Empfang bereitete. K.H. 
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Das zerflärte Oberdet der »Bulgaria*, 





Huf Ser eingechbnte Rorleurn Eoriätung ber „Bulgarka“. 


Die Erinnerungsfeier in Eckernförde. 


n ber Meihääte bes Schleswig-hollteinäldhen Freldguges von 
1849 erjtrahjlt heil neben ber Erjlürmung der Düppeler 
Schangen dardı Sahlen und Balem (1%. April) der 

ruhswolk Tag von Edernförde, der 5, Mpril, am bem einige 
deutliche Strandbatterien einen glängenden Sieg über eim jtarles 
däniihes Geihwader davomtrugen, das, vom Rapktän Paln- 
dan befehligt, aus dem Liniemjchiff Cheöftian VIll,, der Bregatte 
Geflon umb den Dampfern Hella und Genfer mit zuiammen 
160 Geldähen beitand. 

Die beiden deuffchen Batterien waren mit zehn Idmeren 
Gefhüpen armirt und jHanben umter bem Befehl des Haupt- 
manns Jungmosn, In der adıtem Morgenitunde eröffneten 
die dämiidhen Schiffe das Feuer auf die Norbbatterie, die als 
Antwort glühende Kugeln verkandte. Fünf Stunden nad 








Sad) eine phrtogrenhikhen Mutneimme son Bas Berser In Hamburg 


Beginn des Aampfes brad) an Bord des „Ehriltiam VII.“ 
Gruer aus, Der Iroh bes däniihen Geidwaberchefs führte 
zum ergebnählolen Wbbrud der alsbald eingeieiteten Beriyand-» 
bangen und zur Wiederaufnahme bes Kampfes, der in der 
Tedhkten Nadmittagitunde mit Uebergabe der „Gefiom” beendet 
wurbe. Eine halbe Stunde [päter fir amd „Chriltian VIII.“ 
die Triagge, flog aber während der Muskhlifumg feiner Mann 
Ihaften in die Luft, da das nad immer auf dem Ediffe 
withenbe feuer bie Pulverlammer erreicht hatte. Damit war 
ber von ben Dänen geplamte Qambungsverfud; bei Edernfördbe 
gründliä, vereitelt, denn die von den Striegekifien geleiteten 
drei Transporlfahtzeuge mit Infanterie hatten lange vor Be- 
endigung des Aampfes das Weite gelatıt. 

Am 5. April d, I, waren jeit jenem dentwürbigen Tag 
fünfzig Jahre verflofien, und feit Wodhen Kalte bie Stadt 
Edernförde die umfahlenditen Borbereitumgen zu einer glängenden 
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Nadı einer photogrophifdren Aufnahme von John Thiele in Hamburg. 
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de am 5. April. Mach Momentphotographien von John Thiele in Hambur ( 
ie Eri feier in Edtemför = 
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Det Germania» Magen. 
Die Erinnerungsfeier in Edternförde am 5. April, Nadı Momentpkotograpbien non John Thiele in Hamburg. 
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Ehen! nuf dem Grabe rulende Ratone dem 
ee onen v in nn Ei Iren Ir 
„Di di ot ©, . 
Ks kr fettung übermundener 
. Un ber Gebentfeier am Gel DnWer “ 
amher dem Dberpräfidenten d. ram 
Bes; m hellen des auf Befehl des Rafers Ihen 
am 4. April im Eternförde eingetroffenen Pangergeihwabers- 
Die Dffigiere Iegien jowol am Grabe Prenher's als aud) auf 
dem Ohrabe der Dänen, Im dem Sundert Gefallene rulen, einem 
Rranz nieder. A 
‚s Sauptereigniig der Areier bülbete ber nlängende fell» 
a” u erkemarie ofme jede Stodung jalt dreiviertel 
Stunde dauerte, In vier groben Haupfgruppen veranlhan- 
Hdte der Zug die Entitehung und Entwitlung bet Etadt von 
der Gründung bis auf den heutigen Tag. 

Im der zweiten Gruppe matlhirte die edernförber lien 
zunft, prächtige Geltalten, in Oelrod und Südwehter, die Thom: 
‚pfeife im Dlund (f. die Abbildung). Auf dem Beitwager befand 
ih eln Boot mit zwei überhängenden Tehen, bejlen Bord 
Nege Inlipfende Arliherinnen zierten. Er 

Die dritte Gruppe verfinnbäfblächte dem dentmwärbigen Zirg 
bei Eternförde. uf elmem eitmagen mit blawmeih-toiben 
Draperien gelangte die Süberfehange, die vor fünfzig Jahren 
von Theodor Preuher vertheidigt wurde, zur Daritellang 41. bie 
Abbildung). Bon der Schanze herab wehte bie kmarzroth- 
goldene Flngge. Ranontere im ihrem alten hifterildem Uni» 
formen, in der Rechten die Sumte, hantierten am den Mejchliten, 
Die aus der Schanze beroorragten. Die Geldühe waren bie- 
leiben, die vor fünfzig Jahren den glänyenden Sieg herbei: 
führten 





Dit ürmikgem Jubel wurde in der vierten Gruppe bie 
Germanla (|, die Abbildung) begrüßt, die auf einem mi Idhwarz 
weißroißer Droprrie geidimädten Meilwagen ihronte., Auf 
dem Haupt bielt fie die Raiferkrome, im ber erhobenen Kerhten 
das Heichejämert, Der Schild, ber dem Heihsabler trug, 
war von eimem Porberfcang umfchlumgen. Der dieles Wild 
follte die Bereinigung Schleswig-Holfteins mit dem burd; bie 
glorreichen Siege won 1814, 66 und 70/71 wirberaufgerihlelen 
Deutichen Reihe zur Daritellung gebradyt werben. 


». Sälldt. 
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Dir 
erde Bismardı- Fenerfäule im Deuifchen Reiche. 


Is die deutihe Stubentenihaft mit dem Aufruf zur 

Errichtung von Meuerjäulen zu Ehren des Unbentens 

unleres Alt-Reichslonzlers ih an bie national ge 
finzten Männer Deusiclands gewandt hatte, da gimg ein 
heller Strobl der Begeijterung durd) die beutichen Hauer, wie 
damals, als der große Ranzler mod; unter dem Debenben weilte. 
Und wie in Oft und Meit unferes Baterlandes ber vom ben 
deutjdien Studenten angeregte Gedante Murzelm flug, jo 
fand er and im Thlirimgem eimen frudtbaren Boden für feine 
Derwirfligung, Bald nad) Exiheinen des Mufrufs wurde and) 
in Rubolltadt, umd zwar im der Bereinigung Rubolltädter 
Ubend der Plan gefaht, dem Grofmeiiter des Deutihikums 
auf einer der mächlten Höhen des Saasethals eine Arewerhäule 
zu erridhten. Der Nudolfäbter Abend ijt eine Vereinigung 
von Bürgern der Hefidenzltadt Nudolftadt, die pum gröhten 


Alluftrirte Beitung. 


Theil Burldenidafter waren. Am 30. Derember v. I. wurde 
der Plan zur Erriäteng der Säule gefaht; da man aber bis 
zum 1. April mit dem Bau fertig kein mollte, mufle man 
Abltand weheen, eine Säude genau nad) dem vorher erwähnten 
Anfruf der deutjcen Studenten zs erbawen, und Jo entitand 
jener Bismard- Them, der durd) unfere Mbhlldung veranichau: 
dicht if. Die Aufnahme zeigt den Thurm bereits nad ber 
Weidpefejtlichteit; mehrere Maurer find mit dem Husfugen bes 
Ihäftlgt. Auf dem fharfen Grat bes Zelgerheimer Berges 
tagt das Monument in die Duft, cin aus Kalkiteim gelünter 
moßjioer Bau im Etül einer Meinen Nitterburg. 

An einen Thurm von 9',, Ditr. Höhe und 3°, Mtr. Um 
fang Tcjlieht ih elm 4 Mir. hoben und 4 Dir, langer Anbau, 
Thurm umd Ynbau jind vom innen gekrönt. Im halber 
Höße des Thyurms führt eine Bogentgür auf das glatte Dadı 
des Anbeus, während an der Elidleite des Thurms ein erter- 
artiger Anbau eine Treppe birgt, bie zu der Jinne emporführt. 
Bon bier ans bietet jüch dem MWuge ein entzüdendes Bild. 
Wiefen und Aelder liegen im Olten vor umjeren Bliden, Berges» 
hänge und Ortkalten beleben das Bild, Drumten gligert der 
Spiegel der Saale, und aus dem Dunfttreis der Terme grüft 
die Dewähtenburg berüber, Gamz anders aber muthet es uns am, 
wenn wir ben Bd weitlic, järmeihen lafien, Berjchmunden Ift 
das liebliche Bild des Sanlelhals, und duntel erheben fü die 
mwaldgekrönten Höhen ber Shwarya, bülter, tomantiidh. Und 
von diefer Stelle werben fortan die Trener loben an ben natio« 
nalen Heben! und Frreudentagen. Die Blattform des Thurms 
It aus Beton gewölbt und zur Aufnahme des Brennmaterinls 
cementirt. An der Norbieite des Baus ilt das Mappen des 
Färiten Bismard angebradt. Erhaber aus Sanditelm gemeikelt, 
rubt es auf eimer glatten Platte, in deren Eden die Anfangs- 
budjitaben des Wahljprudhs unleres erltem Rangers „In trini- 
tute rolar* flhtbar Ilmd. Anker Bild zeigt den Thurm von 
ber Weitkeite. Am Abend des 1. April lemäjlete zum eriten mal 
das feuer hinab ins Thal. 

Rudolftadt i, Th. %. Reubaur. 
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Gottlieb Leitner, 
Si von Mieburt deulldrungariihe Drientaliit Hottlieb 


Mina Leitner, der am 22. März im noch nicht voll 

enbeien 59. Lebensjahre zu Bonn geftorben ilt, war 
einer ber hervorragendlien Linguiiten, denn er verfland mehr 
als fünfzig Spraden, aber aud) ein begeilterter und erfolg- 
seicher Vermittler des geiltigen Vebens zwilden dem Orient 
und dem Drcident. 

Am 14. October 1840 zu Velt geboren, ging er mit heine 
Bater, einem Arzt, gleldy na der ungarikben Revolution vom 
1849 in die Türe, wo er zu Konltantinspei und Brulkı 
in einheimiiden Schulen die osmanfiche und die arabiidhe 
Sprade gründlih erlernte umd zugleid, von geborenen (hrieden 
in der altclafilden wie in der modernen Sprache der Hellemen 
Untereiät empfing. Da ber junge Leltner alsbann auf Malta 
lid In der englilhen Spradye ausbifbete, erhielt er 1955 wäh 
rend des Krimtrieges bei der beitikhen Erpeditionsarmee eine 
Beltallung als Dotmeiih eriter Alafe mit Dberjterrang. 
A Ring's College zu London wurde er 1859 Dorent des 
Türtiihen, Wrabiken und Neugriedhiichen, 1861 Profellor für 
Arabifdy und mufelmanikdes Recht jowie Dean der vom ihm 
begrümbeien Orientaliiden Section, 

Im Jahre 1864 zum Nertor des Labore Government 
Eoltege Im Pendiheb berufen, errang er bier bie erfreuliditen 
Erfolge, beionders Dadurch, dak er die einheimilden Tärlten 
und DVornehmen für jeine Pläne zu gewinnen und die Relir 
alonstehrer bes Dolkes, Die Banbiten und bie Diolla, für päde- 
gogfihe und mijlemidaftlihe Jwede herampaziehen mubte, 








Die am }. April geweihte 


erde Bismard Senerfäule bei Audolfadt. 





od einer phelsgrapbilhen Halmadrme. 










Gottlieb Leitner, F am 22. Mär 
Na einer PHetographle von Elliets amd rn In Zaren 


Bereits Im Janwar 1865 gründete er die Parnjab Afocation oder 
Anjuman-i-Punjab, ein Imftitwt für geiellicaftlige, Iazilite 
und päbagogilhe Reformen. Die grohartigite Schöpkunz Ds 
tajtlojen Wbenbländers Im fünfitremlande war aber di 
Punfab Univerlity, 1877 zum Hange einer voller Urisrrftit 
erhoben, zu deren Bein Hindu umd Mohammebaner vom 
Stifter biefer wetöltliden SHodıldiuke mit Erfolg anzeleu 
wurden. Xeitner gründete ferner eime grohe Zahl zan Strim 
ieben Grades, fiterarildhe Gejellihaften forte öffenitithe Bas: 
ideten und veröffentlichte jehs Zeitungen in Urdu, Biest 
und Englii, darunter die „Indian Public Opinion“, die 10% 
heute unter dem Namen „Civil and Military Gazette” zu Batır 
beiteht. Im Jahre 1866 erforichte ex im Wuftzage der mi» 
britijchen Verwaltung des Bendidhab bie bis bahin unbrinmmier 
Gebirgslandidaften am der Norbweligrenge Indiens, weeiher 
er das mehrbändige Hauptwert '„Darbiltan“ veröffendicte, 
das werthvolle Studien über die Dardufgradnen emihäll. 

Rad Europa zurüdgelchrt, grümbete Heitner za Aoling bei 
London 1894 das Oriental Uniwerfiti Imftitute zur Dorbäteng 
von Orientalen für die gelebrten Berufe und pur [pradter 
Vorbereitung von Europäern für den Aufenthalt im Orkrt. 
Zehm Jahre lang gab Leitner die „Wictie Cuarterin Kern“ 
heranıs. Bon dem zabireihen Schriften des herooreagenden Drkn- 
tafijten feien mo gematmt: „The tbeory and peatice di 
education, with special reference 10 educatice in Indie“, 
„Tbe racos of Turkey, with prineipal refermee 10 In 
hammadan eduention“, „Phitosgphical grammar of Arabic‘, 
„Sinin ul Islam, the history und literature of Muhanas- 
danism in their relations to universal history“ , „Üra® 
Buddhistie diseoveriee“, „Self government in Indie" ud 
die Weberjeung eines aus ber Jahre MT Ihammender Da 
Triptes, Das die geheimen Religlomsicheen der Afallinn eıihät 
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Der Ehrenwanderpreis des Deutfchen Kaifts 
für die deutfpen Männergefangvereint. 
Bon #. Cotar Alenimam. 


om 2%. bis 77. Mai d. I. findet zum erjter ml 
und zwar in Haflel, bie Bewerbung ber beatider 
Männergelangoereine um den som Raifer gefiteim 

Ehrenmwanderpreis jtalt. Der Raijer werjteht es, jeine bare 
tage dem beutjdhen Wolfe nod) werthuoller zu maden, bb 
er jle zu Giiftungstagen von wohlermogenen Neuerungen an} 
bem (Gebiefe der Aunft und des (emülhslehens des Deulikct 
Volles werben läht. So wurde der Geburtstag dis Aalını 
im Jahre 1896 zum Stiftungstog des Ehrermanberzreiks 
für die deutichen Männergejangvereine, und der demnädlt ad 
subaltende Weitbewerb in Safel, dem Narr und Anferin ber 
zuwohnen beabfiäitigen, wird den Beginn eines weiteren Il 
Ihmungs des hereliden, in aller Melt In Ehren Mchender 
kr Fra bedeuten, 
je foiferliche Stiftun; et zu den Mi 
man nicht mit nüdterner rn Furt 
nachdem man fie ans dem Zukammenhange gerifen hat. {Hl 
ee fie gang würdigen und werftehen, jo muh man auf di 
bfichten des Talferlichen Stifters eingehen, der mit Venen 
gungen Eintreten für Rumit und (eiftesleben es zu emriker 
wünjdt, dab in dem Zeitalter des Wertehrs und des nit ge 
aontentedhultien Auficiwungs aud, den kelhen Inzorderelin 
ee eier Volles die möthige Verndfichtigung zußel wirt 
a: Fr af tenilhen und maderiellem Gebiet jo areb 
in eine eier 0S Deutfche, TAuft gerade dadurdj Melk, 
id nfeitige Entwidlung zu gerathen, bie deilen Regınger 
ne Enerbehden und feine Sol pur 
ai Act, Be up an a 
In 
ven hin fürbert, legt er mit Iebenoller Sorge 
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at 1 N t 
Ya bich ZHild hängt a 

tigen Defen das Aleinob dem Porträt des Rallers in 
Faden von beuticen Molern und Eicenlaud, darunter 
die Infeift: „Wäelm II. Rex Imperator“, Drei Edellteime, 
ein |Awanyer, ein weiber Diamant und eim Rubin, die Haben 
tes Drafigen Reichen, bilden den Mbfchluk- Pints und reits 
befinden fi zwei Reiten aus gefahten Mablmen, den Iaiker- 
öfter Purpur verjinnbilblihend. Dem Schluß der Kette bildet 
eine ttramende geflügelie Bicorla, die mit ausgeltredten Armen 
der Porberteang dem Sieger enigegenhält, Die ange Keite, 
in feinen Deatatengolb ausgeführt, ift im verihiebemen Hold» 
tin gehalten; meben Gold jinb rolhe Rubinen und am 
Rkined rotfes Email verwendet, [oda die Gefammtwirkung 
eine wahrhaft pompöhe If, Musgefährt wurde die Aetle, ein 
wahers Aleined beutichen Tleihes, nad einem Entwurf von 
Prof. Anton Seder in Strakburg im dem belgmnten Ateller 
des Hofgofbjchmiebes Theodor Heiden in Münden. 





einen Borberlcan werb 
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Der Papfl in dem Garten des Valicans. 


0 bobe Miller, das Die meiiten Päpfte unieres Zabr- 
bunderts erreicht haben, jcheint die Annahme Lügen 

= u Iitafen, dal der am ber thefgelegenen Stelle neben 
s alten Weroniichen Eircus erbaute vaticanüiche Pahaft nicht 
Er zum Wohnen fei, Denmoch ift jedenfalts jo viel richtig, 
er ei Lat teinigendem und erfriihenden Meitwinden, 
Pe Sommer eine rohe Wohlthat für die Ewige Stadt 
zu er Jutrift sum Batlcan verwehrt ift, Johak in der heißen 
Jatresgeit dort eime brüdende Schmüle herricht. Eine ländliche 
enges wie. B. Pio Nono fie mod; in dem makerikchen 
vn . Eaftel Hamdolfo had über dem Blauen Araterkee 
E al 'onnte, dürfen Die Päpite als freimillige „Seiangene 
u a wid mehr aufjuchen; aud) der Cuirinalspalaft 
Pa en nit mebe jommmertiche Erfeiihung gewähren, 
at ber ein freund der freiem Natur ift, hat deshalb 
bahn en baumreihen watiranijdhen Gonrien, ber 
Kmd ee) eingejäloffen Mt und auf der Höhe des 
Fan altamıs fih bis ar altersgrauen mädytigen Stadt» 
ag erftrett, Vorkehrungen getroffen, die ihm geitatteten, 
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Goldene Halskette, Ehrenwanderpreis des Deutjchen Haifers für die Deutfchen Miännergefangvereine, 
Entwerfen von Veof. Matom Geber In Gtrehbung, sasgefäßrt sem Hefgahitmieh Tdeodsr Deiten In Ikünden. 


wicht mur in den heihelten Monaten hier einer beihelbenen 
Väleggiatur zu oflegen, Sondern aud während ber anderen Jahres- 
yeiten alltäglich in den Halnen, auf dem jomnigen Plägen und 
bequemen ABegen fehle Luft zu Ichöpfem und amberem Zeit: 
vertreid, wie ihm befahrte Haliemifhe Gehftliche lieben, nadızu- 
gehen. Unter jeimer perjönlihen Auffict umd Anleitung find 
Blumenberte hergerichtet, Bäume und Sträufer gepflanzt und 
Weinberge amgelegt worbem, bie jeht eimen ganz erhebükhen 
Ertrag liefern. ferner find vorhanden ein Play zum Logel- 
fang (il romwolo), eim Meines Raffechaus im miltelalterliden 
Sta, wo der Papit nad) dem Spaylergange zu ruhen umd lid 
mit jeimer Begleitung zu unterhalten lebt, jowie ein Thiergarten, 
deflen vierfühlne und gefirberte Imfalfen er oft eigenhändfg füttert. 

Die lehte Arantheit hatte zum geohen Beldwelen Leo's die 
Gartenpromenaden für lämgere Jeit umterhrodien, Da negen» 
wärtig fein Befinden welt befier it, als vielfach in feniatiomellen 
Reportermeldungen der Tageszeitungen behauptel murde, jo 
dürfte er Tie in biefen herrlidien rrüblingstagen, in denen bie 
immergränen Giden ber prüctigen Wlleen, bie Hanebueben, 
die Porberbsume umd bie Swergeichen Fi in nettes Hrün Ilei- 
den, wiederaufgenommen haben. 

Don Dienern In amaranihrother Broratliuree wird er aus 
feinen Gemädhern ber dem Damafus-Hofe bis zu dem monu- 
mentalen Steinportal getragen, das bie vatleaniiden Wufeums- 
paläfte mit den Märten verbindet. eds und Iinis von der 
gierfichen Nococofänfte geht je ein Aammerbiener, voran jdjreitet 
eim Dffigier der Schweizergarde. Edweigend und gemeilen 
bemegt [äh der Meine Zug Dis zum Gälterifor der era, ber 
päpftlihen Münze, wo der breite bequeme Wagen harrt, ber 
mit einem Paar behäbiger Nappen beipannt ilt. Die Fahrt 
neht durch die Janft anfteigenden, hödjt fauber gehaltenen 
Gartenwege, dur Ihaftige Allen, vorbei an der verfallenen 
Plus Billa mit den jhönen Mofaitjusböden bis zu dem fünjt- 
Hhen Wahrrfall auf der Höhe, vom der man über die alten, 


oft beftirmten Gtadtmanern mad dem Monte Marlo, der 
hügeligen Campagna bel Ponte Diolle, dem Tiber, der Via 
Alaminka und der Engelsburg böldt. 

Hier pfient der Heilige Dater, wenm er Jh wohl fühlt, aus« 
zufteigen. Auf einen Stod geitügt, zuweilen aud den Mm 
eines Hofprälaten, des bienihabenden Offijiers der Edelgarde 
oder feines trewen Sammerbiemers Tentra benahend, geht er 
mit Heinen Schritten, Hart gebüdt, bis zu ber Bleimen Reben 
pflanzung bei dem wralten mädligen Thurm, den Idom 
Leo IV. zum Stute des päpitlihen Stabttheils angelegt hat. 
Sorgkam verfolgt er das Mebeihen feiner Gpröhlinge an 
dielem PLiebiingspläghen, wo er im Herbit felber die fähen 
Trauben jdhneibet. 

In der heilen Zeit hält er jene Gieita im dem Deo- 
Thurme, deiken 3 Mir. dide Mawern jchon auf die Peterstirhe 
binabjahen, als Aarl der Oiroße im ihr nefrönt wurde, Das 
Erdgeichok enthält einen Raum für die Dienerfhaft, ein Zimmer 
für die bienjtthuenden Prälaten und einen fleinem, mit other 
Seide ansgeldlagemen Salon, im denen in jehr dringenden 
Hälten einem Cardinai Wudieng erilpellt wird. Im übrigen 
bielbt Dieies Mint allen fremden Bliden Ireng verfchloilen. Im 
eriten Gtod befindet fi das große, im Sommer and als 
Arbeitszimmer dienende Hemad des Papftes mit einem ger 
täumigen, auf einer Erhöhung Itehenden Schreibtiih. Im der 
tiefen Viauermilhe unter dem enfter ftchen ein altoäteriihes 
Empirelofa und ein bequemer Lehmitubl. Muht der greile 
Papit hier aus, jo tönen Jeine Blide dur) bie offene Loggien- 
ihür über die Baunmipfel des Martens binmweihmeilen an 
der nahen gewaltigen Peterstuppel vorbel über das helle 
Häufermeer der Emigen Roma bis ya dem biäntihen Yuge der 
Sabinerberge und den grünen Höhen von Albano und Brascatl. 


Reinhold Schoener, 
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IAllufrirte RBeitung. 
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Der 
Brand drs Hotels Dindfer iu Heugark, 
il, 


Sn Ne 2009 der „Dilftr. 3a“ if 
über die Zewersbrunft berichtet wor» 
den, die ant Nacmittan des 17. März 

das in berieiben Nummer abgebildete 
MWindforhotel an der 5. Avenue zu Neugort 
im Abe gelegt Hat. Dem dort Gehagten Il 
nadhputragen, bahı der Tanftoellen Ansjtattung 
und dem ausgejadhten Comfort des Akien« 
hotels bei weiten nicht Die Sidherheitsmafi: 
segeln entipraden. Mor allem war bie 
gelehlldhe Dorlchrift wicht beadtet werben, 
die an der Wuhenjeite derartiger Mieth- 
hänfer eiferne Rothtteppem vorkäreibt. 

Da gerade zu der Stunde des Unglüds 
die fonft nase von Equipagen belebte vor 
nehme Strahe wegen des feltlihen Umgens 
tatolifcher Item gelegentlich des Namens 
tages Selnt Patrid's von elmer dichtge- 
drängten Menfhenmenge gefüllt war, erwies 
fi als verhängniljoll. Das Gemähl hate 
[don den zum euermeider eilenden SHotel- 
feiner foflbare Winaten Yindwrd aufge 
halten und behinderte naher das Rettungt- 
wer! der fjewerwehr, 

Dann war überhaupt der Husbrud des 
Brandes viel zu [pät bemerit morben, weil 
die Mälte wie bie Bebienlieien des Hanles 
Ihre Aufeertfamteit auf die vorbeigiehende 
Proceifion gerichtet und dabei die Gänge, 
Treppen und Hinterräume ganz außer At 
gelaffen hatten. Da der Rüdysg abgeiämitten 
mat, wurde ass den oberen Gtodwerten 
vielfach der verzweifelte Sprung Im bie Tiefe 
gemagt, der aber mur wenigen midt zum 
Unheil gereichte. Bon den 16 Todten und 
57 mehr ober minder jdmer Berichten, bie 
am 20. März gepählt wurden, hatten nur 
wenige Brandiwunden davongetragen; bie 
meilten dieler Ungtüdishen waren Opfer ihrer 
waghalligen Reitungsverfudte geworben. 

Ob das feuer durdy verbredherähe Branbftiftung entjtanden 
Alt, laft ich ad) heute mod; nicht mit Beltimmthelt Jagen; bir 
freien Diebftäble und Kaäuberelen während ber Ratajlrophe 
find jeod; eine fehltehende Thatlahe. Drei Tage mad dem 
Brand waren 1200 Mann damit beihäftigt, die immer nad 
sauchenden Trümmer zu beieitigem. 

Wir feuergeiährlih die Veriherumgsgekllihaften den Bau 
angelehen haben, Iheint daraus hervorzugehen, dab das im 








Der Brand des Hotels Windjor in Nenyorf am (7. März. 


Jahre 1874 mit einem Aufwand von etwa 1", Mu. Dot, 
erbaute Hotel wur mit 620000 Doll. verfihert war. Bor 
nit gar langer Zelt hat übrigens der Inhaber des Hotels, 
Mr, Leland, das Mlsgeidid gehabt, dab; das Ilm gehörende 
Ocean Howje in Neumyort gleichjalls dur eine Aenersbrunft 
zeritört mucde. 

Die Preffe erhob unmitteldar nad) dem Brand des AWindfor- 
hotels ihre Stimme, um aufs nahdrüdildfte eine unnasfichtige 


Durchführung der beitehenden baupsligäligen Dontärrten 
zu fordern. Die Hotelbellger Neunoris beabjiätigen jur, 
in dem gröheren GHalıhöfen ändäge Feuerwehren einzariähen. 
Hoffentlich fommen diefe Forderungen und Abmadungem [3 
wieder in Bergeffenheit, damit der Heiiende beim Terh 
nordameritarilcher Hotels hinreihende Gewähr hat, bah Kr 
feine Eityerhelt nad Mögligtit geforgt it. 


——— 





Der Brand des Hotels Mindfor in Kienyort am 17. März (Aus 


„Eeslie's Weekly") 





Originaljeihnung von Gino de Bin. 


Ein Spaziergang Papfl £eo's XII. in dem Garten des Daticans. 
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Yllufieirte Britung. 


PM. zulı. 10. peu Iyy, 





Lulturgefhühtlihe Barhrichten. 
Küche und Schule. 


— Die nädfte Meihener Conferenz wird am 5. und 
6. Juni zu Welhen abgehalten 

— Die Jahresfelern des snangelild-luiheriißen 
wmillionsoereins für Thüringen jowie der Thüringer Mitchliden 
Eonderenz werben Is Bieiem Daher am 29. und 30, Mai in 
Rubelttabt abgehalten werben. Am eriigenanzien Tape findet 
nadmitiors *, 3 Abe in der Dtadtlinhe der Miffsemsseilgotiesbierit 
Tat, für den Ceneraljugerintendent Lobo aus Wllenburg bie 
Predigt zugehagt dat, In der abends & Uber im Hotel zum Lömen 
Hattfinbenden Rehoerfammlung werden iheneraljuserintendbent 
Dr, Braune aus Rubelfiadt, Senior Hentmaan aus Velpyig unb 
Pahıor Dr, Kurse aus Bormsfoln Anlproden Über Wiliens- 
argelegenheiten halten. Un demjeiben Tage finden Gitungen 
der Borftände fett. Am 30. vormiltags wird mad einer 
VWorgenamtont In der Siabaliche die Hmuptorrfammlumg ber 
Thüringer Eirälichen Conferen; abgehalten. Den Hauptosrteng hält 
Pol. Dr. Walther aus Rofiod: „Das Zeugnik Des heiligen Geiltes 
nad Burber und no moderner Shwörmerel". 

— Im Düffeldborf waren zu Ende März die Mit- 
glieder bes weiteren Kusjäufles und jonitige Ühfieber bes Aeinlichen 
Sheelguereins bes evangeliich-tirchlihen Hälfsvereins verjammelt 
Der Ecjeiflührer Piarrer Lie, Weber erfietiete ben Berläs. 
Der Zweigvereim het den med, Wh Renntnih von denjenigen im 
Berlin und in ber Mheinpeovin, vorhandenen tirdliden Noih- 
binden zu veriäaffen, bie inter den mem # lich Urcplichen 
Hülfsperein verfolgten Font fallen, und dieje ıntalk unter 
ben eft jo wenig damit belannten laubensgenoflen amszubreiten 
lowie die zur Befeifigang ober Pinderung ber Rochitände erforder: 
Udpen Schelte zu veranlaffen. In dirfem Einne hat der Rbeinlihe 
Zwelgorrein fegensteih gewirt, In den zehm Johrem keines Be 
Itehens verteifte der Derein an Stattmillionen unb arme the 
meinben in Aheimlanb 40770 ,4, mach Berlin wurben abgeführt 
36373 4. Auherdem gingen nad Berlin für Nirädauten 
30000 „A. 

— Die Hebertrittsbewegung in Deiterreidh nimmt 
Ügcen Fortgang. Won Erfolgen des Altlaihoikismus wurde aus 
Gray, Vreden, Wien, Norbböhmen und Rerbmähren nemeldet. 
In Mbablany tewien 75 Periomen der alttatholiihen Airde bei, in 
Wernsdest 11, In Deffenborf-Ziefendad 42, in Mien im Monat 
März 31, im Gray newerlüh 10, in Deoben-Domamig 28 Perjomen. 
Ir bie ewangelikhe Ainhe murben leer je wufnenammen im 
Baden dei Tüben 20 Perfonen, in Eger 12, Im mei bisher 135. 

— In Worlarkoah fand am 77, März bie felerlihe 
Uebergabe des won Kater Wilgelm geltifteten Hocalters turd 
dem Gemeraloberit vo, Pod als Stellvertreter bes Raifers Jtalt 
Im feiner Unfprache führte m. or aus, bah ber Sailer mit ber 
Erittung des Wlsars mid mar bes Wohlmollen gegen die fathor 
Use Are zum Unstend bringe, jonberm aud gegen bie Bene 
tiriner, weil er diefe als Hüter und Wöäter von Aunft umdb 
Willenjhaft und Männer des Ariebens ehre. 

— Im Eultusminifterium zu Wien fanden in ben 
Tehten Märztogen Beraitiangen hänmtliher Landes Schulinipeneren 
für Mitterfäuien Hast. Hegenttände ber Berathung waren: Hemm- 
mätle des Unterrichsserfolgs und Mittel zu deren Behebung; bie 
analytild.birerte Dieihobe urıb ihre Uinwentung beim linsereict im 
dem Bantesipraden, befonders beim beufften Unterricht om nidıt 
deutiden Befranfiatten; das Imipntionswehn, Binführung von 
verbodiih wiederteltenden Dirertoren Gomjerenzen innerhalb eines 
Inkpectionsbezirts; die prattilche Musbältung und die mwillenjhaft: 
liche Fartbilßung der Witteljäwllehrer. 


BRodjfdjyulwefen. 


— Der Brinatdorent Dr. 5. Bonkoft, willenihaft- 
fies Mitglied des Infilms Mir Serumtorkdung In Stegfih bei 
Berlin, it zum auherorbentiihen Profejlor im der mebiriniichen 
Boruläs der Univerjität Warburg ernanmi worben. — Der bie 
berige erbentlihe Honorarprofeller in ber philojerbiihen Fanultkt 
der Wiadernie zu Münfter i. 2. Geh, Megierungsratt, Dr. Jojert 
Aönig und ber bisherige auherurdenilide Peofellor in der Iheo- 
Ingäjhen Forulsät diefer Mindernie Dr. Mııtem Pieper wurden zu 
ordentlichen rofellorem In benlelben Farulsiten ermamnt, — Der 
bisherige auherurdentlihe Profefior am der Termilhen Hedjicule 
wu Dersden, Hokraflı Dr. Corselius Gurli, wurde zum ecbenb 
Ufen Yrafejlor für Geldiäte Der Baubenit und Glifelte der 
teftenijhen und teftäfhen Rünfte an dieler Hodihule ermanıt, 

— Das Ehemildhe Inkitwt der Univerfitäi Bonn 
lt den ftaatlät;en Mnltalten zur tedmiihen Unterfuchung nen Raße 
rungs und Geruhmitseln, was bie je Wustiltung ber 
angehenden Rafrungsmittel-Ehemiler anlangt, gleihgeltellt wurden. 

— Einen gewaltigen Rufidwung hat bie Tetmiihe 


ne ber Inftiute al 1197000 „4, der änneren Mus» 
auf 457000 .M. Terner iM bie Erriätung eines 
Satorateriums und einer Waterkal: 


— An ber Tehniihen Hohlhule zu Brauniamelg 
Get ib, wie wir den „Mlabemijchen Blättern“ entnehmen, vor 
kurzem eime dhrifefiäe Säubentenvereinigung gebliset, 

— Ber genfer Stantsrard hal den auferorbdentliden 
Brofeflor Dr. Ant Pieter zum ordensliden Grofefjor Für bislsgliche 
Chemie, Eortoiogie und phermaceutiige Chemie und den anler: 
ordentlichen Profefiex Dr. Charles Sarajin zum ardeniliden Pro 
jefloe für Meologie und Yalkomiologie am ber Unigerjität Gent 

et aubersrbenilie Profejlor an der wiener 
Untperjiskt Dr, Heincih Smebobe erhielt die Ernennung zum 
erbenifigen Prefellor der Paltwcultperisgie on biejer Amlorrjistt. 

— Durch eine Öfterreiiiäe Minilterlalserorbnung 
wurde die Rigerofenerbmung fie die phlloloptäten acultäten der 
Uniperfitätten ber im eihenast; vertreiemen Aünägreide und 

‚ändert. 
Ba: aan einer indem „Burihenihaftiisen Blättern“ 
enthaltenen Zajermmenlteflung umfahte das Witglieternergeichmih; der 


deriiden Burjäenidaften im Winterfjemeiler 180894 57 Burkhew 
heftem mit 3725 Dann. Wim jtärfften war der D. ©, in 
Berlin sertreten, wo adt Burkhenihaften mit 423 Dtiigliedern 
beitanden. ds folgten: München mil vier Burkhewitaften und 
160 Roen, Erlangen mit drei und 146, Jemz mit drei und 140, 
Tütingen mit zwei ind 128, Gättingen mit drei und 150, Halle 
ui drei umd 107, Marburg mil zwei und 107, Bonn mit drei 
und 90, Freiburg mit vier und 89 u. |. m. 

— Der atademiihe Meiangoerein Arion im Leinzig 
Segeht in der Hiche vor Plinakten jein nOjähriges Beitehen mit 
einem Emplange: und Begräfungstommers am 17. Mal, Freltartus 
und Alrdescomert am 18. unb melllihen Gomert im hewand- 
bausfael am 1%. Den Belluh made ein Aeltkantet im Palmen 
giriemEtabliitersent am Sonmebendb vor Pfingiten. 

— Audan ber mündener Univerlität hat li neuer» 
dings eim Mindemilher Wbitinentenverein geblibet, der gegen M- 
toheigenuk und Teönlfütten Hampel, 

— Die Narldit, deireitend bie Aufhebung ber über 
bie brei Korps zu Sehen verhängien Guspenkiem, ft Inlotern zu 
berißtigen, als dieje Aufhebung nit, wie franifarier Blätter mei- 
deien, som Minifterium, fonkern som Semi ber Univerfitäl wer: 
fügt werben A. 

— In Wien it der DPereim deutfher Studenten aus 
Sclejien Oppavia Kürzlih von den Behörden aufgelült worbem 

— In Prag hielt die Germanin, Bereln beutfäer 
Hodicjüler, om 11. März ihre Bollverjemmiung ab Die Mit- 
ollederyahl belle fih im MWinterfemelter auf 274, die Bibliothet 
erihält fett 4406 Wände, 

— Alle Mahnadnen der rujliigen Regierung jur 
Unterbeütung der Studentenbewenumg ind frudriios geblieben. 
Die Bewegung breitet jid über (dmmtlide Hosltulen aus; es 
find bereits über 2006 Stubenten telegirt worden. 


Grfundheitspfiege. 


— In Berlin wurde am 5. Rpril ber 28. Comgreh 
ber Destihen ejellkhaft Me Chirurgie eröflmel, mit bem wieder 
eine Buslsellang dirurgiläer Inierumente verbunden war. Auhee 
einer großen Anzahl dewilder Chirurgen waren aud Bertreter 
der dinsrgilden Willenjcheit aus Wien, der Echmeis und Ponten 
erhhlewen, ferner Wertreier des Sanitälstorgs und eime Anzahl 
höherer Oftiglere, In der Erdäinungsrebe gab der Worfipende 
Geh, Rush Dr, Hatın in Berlin burd; Berlehung eines Schreibens 
des Generalitabsarzies Prof Dr. o. Goler Aunde ven der Vollendung 
des erflen Theils eines im Weltrag des Ariegsminikters vom ber 
Mebkimaisbsbellumg bergeliellsen neihläflihen Wertes, in dem 
die Thaten der beutichen Ghirungen miedergelegt und bie Ent: 
wödtungsjtabien ber Striegstäirurgie zur Arberung des Ielape 
Kirurgilcen Willens und Aönmwens geidälbert merden follen, Im 
dem erhien Tbell, werfaht vom Dberlsadsargt Prof, Dr. Aäßler, 
werben das Lehen umb die Arbeiten der Arlegschiturgen und bie 
Eetwidlung ber Rriegsdhirurgie im 97, und 18. Labefpandert ner 
Fhlldert, Das Berl ijt der Deutichen Gejeitjhaft für Ehirurgie 
gewibmet. Sodann bieten Nönig in Berlin, Aocer aus Bern, 
Barler aus London jomle Trenbelenburg, Ariebrih und Perikes 
aus Leipzig fachmmillenjäaftliche Borträge. 

— Der Berein für Ainberheilfiätten an ben deutlichen 
Serlüßen bielt am 24. März in Berlin feine 19, Jahresverjamm- 
lung ab. Ter Berein, dem feine Protetorin, bie Aniferin (priebrih, 
aus der Trbebrid Milhelm-VicorinStiftumg 1000 „4 zumanbte, 
hat Im verflollenen Yabr In jeinen vier Holplzen zu Necdernen, 
Wgt, Grohmürit und Joppot 1660 Stinder verflegt, 137 mehr 
als 1897. Bon biefen Aindern |tarten zwei, ungegeilt blieben 33, 
gebefert wurden 53%, geheilt, besm. mejentlic gebeflert 1041, 32 
waren überhaupt mur erbolungsbedärflig und 26 am Jahreskäluh 
not in der Winterpiiege auf Rerbernen, Bon den einzelnen 
Hofpigen zählte #80, We 321, Grohmürig 296 und 
Joppet 169 Pfleglinge. Das Bereinspermögen beläuft füh gegen 
Wärtig auf 1082000 „A. 

— Der Eongreh öferreihiiher Balnenlogen tagte 
in ber Ieten Märzmohe in len unter bem Borfig bes Kegierangs- 
tale Prof, Dr. Winternig, us aflen Thelien Oekterreichs waren 
herzorragenbe Balnesiogen erichienen, eben|o Delegixie aus Ungarn, 
Korfu und mehreren auslänbiihen Eurorien. In einem Lümgperen 
wilfenidhaklichen Vortrage befeudjlete Prof. Dr. Winternig die Be 
beusung der Balneo, Hnbro- und Alimatologle, bie jeit biefelbe 
Balls Hätten wie bie mwidtigiten Zweige ber ärztlichen Willen- 
haft, unb erörterte ühre Vebeutung migt nur für das fanitäre 
Wohl bes einzelnen, jonberm audı für das ber Gejammihelt jomie 
In nationakötemorsildper Beziehung. Er erwähnte auch mit Genug 
Sauna, dab an veriäiebenen Hadjkialen die Balneo-, 
und Amstologie als Lehrgegemjlände eingefühet wurden. 


Batuckunde und Reifen. 


— Das Joolegifhe und Anthropolsgiig-etkno: 
geaptiläe Muleum in Dresden verzeiimete Im bee jonlogiichen 
aniheilung Im vergamgenen Jahre 3124 Neuerwerbungen, und 
year murde bie Sammlung um 241 Gäugeihiere, Gehörne und 
Geweihe im eima 90 Arten, 469 Vögel, Neiler umd Eier in etwa 
210 rien, 202 Amphibien und Hepeillen in ea #0 Mieten, 
30 Tildye im 22 Wesen, O niebere There in 7 Nrlen und 2006 
Inferten In #33 Wrten vermehrt. Die antbrapeiogtiäe Sammlarg 
wurde um drei Gegenfshabe, die eihnographäie Sammlung um 
1906 Gegenjtände bereichert, 

— Bor ber belaiihen Südpelenpedition unter 
Wührumg des Aapitäns de herlahe, fiber beven Geldid wran [ih 
kon brumrußigt haste, tcaf über Dlonsevibeo Me Runde ein, bak 
He nad Punta Arenos qurägelehet ft Hn Borb des Dampfers 
Belgka |sarben der mit ben meleorolsgikhen Beobostungen be 
traute Leutnant Dan» und das Exprbitionsmätglied Winde, Rad, 
einer Mitiheileng des Napitäns be Herlohe an die Geographie 
Gejelihaft im Brüflel maren die bisherigen Sefaltnte jchr ber 
feledigenb umd die Sammelerfolge guie- be Überladhe beiudhie die 
Hughesbei und des Palmerkand, nahm bejelkit hubrogeapbilde 
Feriäungen ver und jammelte zaßfreihe Gektelnsproben, Hierauf 
mad bie Expedition den Lurs mac Mieranderlond umb bramg 
im Botels nad Weiten vor. Ar dem üußeriien Punk unter 
71° 30° Pübl. Br und 92° weil. & war man ya überwintern 
gendchigt. Wössend diejer Weberminterumg hatte bie (Erperition 
viel fchledytes Meister zu ertuiden, aber Yimen anhaltenden coll, 
ausgenommen im Monat September, m B September Isu8 
Da de Aülte auf 43° E. Am 14. März 1809 verlieh der 


Beige bas Pafeis und langte am 2#. März in Punta 
Ürenas an, 


— Bon dem Ajiftenten Martin, ber von Stodkolm 
motd Sibirien gereiht it, um die Junerläfligtelt der Iehfen Oerüces 
Über Andree zu unterjuhen, ging eine Nadrigt aus Tomst en 
Darsdı Hatte er mit Zialin, won dem bie eriten Radrichen der 
rüheten, nelveochen. SLjalim derficerte, mestere Eumgufen heim 
übereinktimmenb berichte, Sch ie drei Leiten gefunden Bäteı 
lowie einen grohen mit Stoff überzegenen Gegenitanb, merse 
ein Gejleil von Metoltjiongen befeitigi war. Die Seiten kein 
im heile Kleider getleidet geween, bie ber rufliiäen Aeitung wigı 
nmelten, Die Stiefel waren mit el gefüttert, Eine weiter 
Meldung Merlin’ aus Arahnsjaret vom D, Mprik bejagte, bh 
die Univerlität Tores! einige Profeiieren musfenden mare, um in 
den Gegenden zwilden den Nebenflülien bes Jenilfei, Padämen 
naja umd TungußeUAngera, nad Unbree zu feeiden. Yiartin keibk 
fand im Begriff noch den Hofbelbern abzureilen; über bie ieyb. 
würbigtelt des Jägers Ljafin hei er tod im Unteren, 


wer. Die amgeltellten Unterlodumgen haben ergeben, ba man 
es mit einer Höhle von gröterem Ambang wmb einer Munde m 
ihum hat, der am dem berühmten Mund dee Berner em Tirken, 
gleijp erinnert Die Aeyftalle find ebemfalis wollbuntel, jede 
man buch, ein zollbides Senf Inum den Schimmer einer eiettwähen 
Blamme wahrzunehmen vermag. (Es wurden bereäs Pradeftäd: 
von 20 Stiloge. zu Tage gelöcdert, 
Wie die amtliche „Handels: und bewerdrjritung“ 
mittheiite, geht die Experten zur Gredeneflung auf Epihberm 
von St Petersburg am 4, Mal ab, Das ruffilde Marine urh 
Vertehreminitterium hat ber Expedition zwei Dampfer jur Ber 
Fügung getell. Die Expedition, deren Führer Siabstapitin Sir 
Ban it. Drieiten ber Joolog Bialiijki und ber Polarkockkr 
e. Bunge. 
— Ein Erbbeben wurbe in der Ratt zum A, Meril 


im Leoben und Zrofoiod (Dberfteiermart) und im Terug 
AZirol} wahrgenenmen. 


Brer und Flotte. 


— Die am 1, Aprit in Berilm erriätete preufilde 
Imfpetion der Wertehtstruppen beiteht ems dem Iniperhur mt 
dem Rang eines Divijionstommandeurs, einem Weneralliahsefisier 
unb einem WMdjusanien. Die Werlehrstruppen belichen aus dır 
Eilenbakabrigabe mit den Kegimentern Ne, 1 bis m und ber 
Diretion der Wühärellembahn mit der Berriebsaleheilung der 
Eiienbatnbrigade), ber Injpertion ber Telegraphentrapgen wit de 
Telegraghenbateillonen Pr. I bis 3 und der CapalerieTeiegranhen 
Fetmle jowie der Lufrihifferabiheibeng. Der Dmfpeiteur ber Sm 
Ichestruppem it dem Stailer ummittelbor unterjtellt und erbäli am 
Shef bes Generalltabes der Armee Dintheilung über Die Zeh der 
Aussifung und Die allgemeinen (hrundiäge ber trisgerühm Ber 
wenbumg ber Zerfebrstruspen. Die leeren ftchen zu dem um 
wanbirenden General, Im defjen Mewienepibejiet fie Widh behiiten, 
in bemjelben Berhältnig wie em Bionnlerdateitien, 

Am 1. Detober db, |. werben in Halle a, 
Düfeldorf umd Freiburg i, Br. iliol-Artilberiedepsts neurricit. 

— Das gefehismäkige Exrerciren der preuhilder 
und twirembergiiden Welbartillerie im Gelände ift entwähig =i 
fünf Tage verlängert worben umd hat die Beyeitnung Kyle 
&bungen erhalten, 

“mi, April Fimd beim lönigl, Fädlilhen Reids 
rellisirontingent errichtet worden: t. beim Sriegsreinijterium tms 
Auiketung fir perjönlihe Angelegenheiten und eine Men 
abteilung; 2. eine Gentraistepeilung bes Genenallieben, der bs 
Landesvermeflungsıwelen umterjtcht; 3, Sanitätsänter bei beiten 
Armexorps die Sanivätsbiretiom if amigefäft;: 4. sin Znds 
bepot in Beipzig und eim Metilleriebepat in Ries {mE dam 
Fillatbepet im Yeipplg); eine SHalbinsaliden: Michel fir Is 
19. Armerorps. 

Dem Iniperteur der preuhliden Geidartillerin it 
das unmittelbare Worjchlagsredt für bie bei der rervinken 
Artikerie: und Ingewiewrjäule jomäe bei der D 
durd, Gelbartillerie-Offigiere zu bejetienden Stellen urtlegen werdet 

— Die Relenten für bie Dewijhen Batrolen- un 
Werfidivifionen werden im laufenden (iotsjahre am 4. Taste: 
1899 und 4, Februar 1900, ble Retywien für die deatihen Ser 
bataiflone, Masrojen: Artillerie und Torpedo Abteilungen ie 
3. Ropember 1885 eimgejlelt, 

— Bon ben in biefem Monat zu Motrojen in er 
nennenden 2#5 demtichen Schilfsjungen kommen 100 zur 1. ud 
145 zur 2. Datrojendieifion und je 20 zur 1, und & Zumie 
abtheilung, 

Am 20, März voltemdete der Prinz Waldenar ser 
Preußen fein zehntes Sebensjche und wurbe als Prainami } © 
a la auile ber Micine geftelit, 

— „Heer und Miotte* betitelt [Id eine neue it 
Wilhär- und Marinehreunde beftirmie Yihrit, die iı fr 
und BI alles Imtereliante aus dem Leben in der Ara u 
Marine bringen will Das Blatt, das im Derlag ven „bar 
umd Flotte“ zu Berlin (Matsbameritraje 121%) berusient © 
kbeins aller 14 Tage. 


Bandel und Gewerbe. 


Entidhliegung an bie , Ramımern des Imteren, 0 
nad) der den in Betcndht tommenden Beheben eine |tenge =) 


n ; 
hufwingsanfsaiten für Rabrungs: und Genufpnitiel wur ar Witt 
nlhung zu eilpregenber Wiakteng Rewind Der, 
— In den Jahresberiien ber Gewerbe tulihn 
Beamten Wärtembergs für 1808 find eingehend behandel Mr TR 
Write: Zugendlldre Mebeiser, Mebeiterinnen und Mreirr 
allgemeinen, Schuß der Arbeiter vor (helfen weit 
lißje und ilihe Jufsdnbe der Krbeiterdenälterung und WEHT 
einviätungen. MWebereinfimmend beriäten die nero 
der Thhtlgleit ber emerbe-Infperkeren zon fiten bt AN, 
Icheft waßlendes Berjtändnih und Dertrauer enigegengeireh? 


7 9911. 13. April. 1899. 


Alnfirirte Reifung. 
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wirb hervorgehoben, tah die zur Mnftellung in Husfiht 
Be amat Aliiftentbm ben Vertehr mit ben mweiblihen Bertrawens: 
perionen für Die bewerdeInkoetlon mutbringend geltalten lönnte; 
ferner fünne ihre beauffühtigende Thärigteit für die Hawsinbuftrte 

vermerthet werben. 

Dem Sübdafritanifhem Zollverein, ber bis ser 
turzem aus ber beitikben Eapolonie und dem Uramjefreiliant ber 
hand, ift amd bie beitiihe Golonie Natal deigeiresen. Anleithgeitig 
hat ein mewer Berebssjolltarif Aral erlangt, der mit ganz geringen 
Arsnafınen eine wefestlldhe Holterhöhung hepenüber den bisberigen 
eitfäpen enthält Der allgemeine Weritiarif ift men 5 auf 
77, Proc. erhöht worden. Den seltiälänen, die milden 3417, 
und mehreren hundert Procemt fdmmanten, jtchen nur wenige Mb 
Köläge gegenüber. 

Dos Bureau of Foreign Eommerce ber word» 
mertlanilhrn ng in Waibington kat das Märzheit jeiner 
„Sortulır Heporis“ herausgegeben, Daljeibe enhäl eine Anzahl 
don Beridten über Gegenhände deutih-amterilanükher Sambels: 
beshungen, fo Zellbehonstung von amerttanlihem Dürrebii, das 
Teihidaugeleh, deusiher Export in Mahrrädern, amerstamiihe 
Eienbahnzepiere in Deusjäland, Reinkbilfahrtsperhähniiie, Aus 
ihren owl Musdehnumg ber amerilaniihen Musfuhr mac Dewtib- 
dand, ferner quse Berichte über Martiverhältniiie, Producion umd 
Eonjum son Bier, Leber, Juder, Ghlortat, Hiniihe Seie, 


Kabrungsmittel 





Ausftellungswefen. 


— Eine Allgemeine Ausliellung son Hunden aller 
Kaflen zeranflallet die Selellihaft ber Handefreunde in Berti 
om 22. April zu Panlom Berlin in den Hallen des Meftsuranis 
Sinder, Sreiteltrahe 34. 

— Im Relfer-Wilbelm- Rufeum zu Arefeib Hat 
Direslor Deneten eine Unshelheng moberner Erzeugnikie bes Bud» 

veramfteltet, die In ährem Hauptjlei dem werfeinertem 
‚hebürfnih des Büderliebhabers dienen fell. Die Rusftellung 
teingt Me auf dem Meblei der modernen Behhenlt bereichende 
Aiteang in ben heruorrogendjien, zum Theil überaus tojibaren 
Eriheinungen bes In- und Muslandes zur Aaltanung. Im ber 
Menierigen Hufgabe, bie vorzliglichjtem Schäge des mobernen Buch- 
gemerbes Seifweile zufammenzubeingen, wurte Director Denelen von 
dem Direcisr des Ieipjiger Buchgemwerbemufeums eifrig waterfeüht, 

Ie dem Husijhreiben eines MWeitbewerbs für 
die Baulihlelten der Indufeier und Gemerbetiushelleng im 
Diifkldeef 1903 wer die Weranlialtung einer bejonderen $reiw 
bromdung um den Entmurf für ein deuermbes Aunjtausitellungs- 
aebäube in Düfelbar? vorbehalten worden, Diele Preisbemerbung 
Äft jet enter bem beutichen und beutfc-ölterreiciichen rditetten 
eusgeftirieben worden. Jur MWertbeilung jeflen gelamgen drei 
Veeije som SON, 2000 und 1600 A. Die Extiwürfe |ind bis 
game 15. Juli d. %. om den Gentralgewerbesereim in Düflel: 
danf einpuweichen, 

— Der @ıportserein für das Rönigreih Schlen 
wird fih ar ber nädhitährigen parlier Weltawshtellung but Hs 
Iiilung eimes PatabPradpalbeens beihieiäigen, deilen tehnihe 
Bearbeitung der Grupbilhen Stunfamltalt oem Heifenbadı, Rif- 
ferıb u. Go. in Leipjig Abertrogen werben üt, 

Ja Wien wurde am 1. April die vom 3. Ölterrei« 
biä-emgeriiben Geflägelchtverein aus Mnlalı feines 25jährinen 
Sehedens verankalteie Meflügel, Nagel: und Aanintten-Rusjtellung 
in den Süßen der Garienbautheiellihatt eröffnet. 


Perhehrsmelen. 


— Heber bie geplante Ferniprehnerbinbung Berlin- 
Barıs Kind ie Verkondlungen zum Mbjduh gelangt, Benbilärigt 
wird eine wenittelbare Berbindung zmilden den beiden Haupt- 
Mäbten otne ehe AUmkhaltung Für bie teitumg ilt dapmeller 
Bronjeheaht won je 5 mtr, Durdmelier vorgelehen. thleid- 
zeitig mit der unmittelbaren Verbindung Berlin-Peris Inil eine 
Beeniserrerdindung zwijen Tranttur a. WM. und Baris ber 
geltelt [mpie eine Deppelleitung von ebenfalls je 4 Wimte. Durd 
ner mächen Bertin und rankhurt a. ER. verlegt werben. Durdı 
Berelsigung ber beiben Iheüfteeden Bertinrantfert und Grant 
Furi-Peris wird es dann mögtid fein, bie Teısung über ranffurt 
aut von Berlin aus zu demunen, jobak für ben Werlchr miihen 
Paris uud Berlin zwei Peitungen par Werlügung |tehen werben. 

— Bür den Rahnahmeverichr hat eine grökere 
hl von Ländern des Yelipehtpereins Erbeidterumgen 
srlafien. bak dem Mbienber jeit dem 1. Hpril dwie im inneren 
deutkten Bertehe [dem jelt Hnfang des Jahres) geftatiet tmirb, 
den Beireg det Radwmahme meditwäglih zu dmbern oder nanı su 
Ireidien. Die betreffenden Hntrüge find bei der Mufanbepoltanfsast 
enmbeinzen, bie das eforderiihe weranlaht. Zulälfig il as 
Serfateren im Verkehr mit: Dänemart, Telterreit Iingern und der 
Ehuclz bei Eimidreibbriefen, Wertböriefem umd +Kälihen, Palt- 
rafeten und Poitfendtitäten; Lunemburg, den Niederlanden, Nor 
vgen, Rumänien und Schweden bei Einjäreibtwiefen, Alert 
drsfen und »Rähthen, Poltpetelen; Portugal bei Einichreitbrieten 
km Wertfheisten und -Räkthen; Wegsoten bei Allerihbriehen 
and ‚Afıten fomie jaber zur über Trielt) bei Poltpadeten; dem 
eatktun Baflams in Aonftantinopel bei Einichreidbriefen; Deutfdh- 
Oftrits, Frantreit) und dem Togogeblet bei Pofıudeten. 

— Die Beriuße, die mit ber Teiegraphie ohne 
Draft am 28. Piäry unter der perfämlichen Leitung des Erfinders 
Vartori Üser ben anal fatsfanben, find nad allen Berichten 
troh der Entfernung von 32 engl Meilen und mander am 
Irkärfien Störungen perjügiih gelungen. edes Alert, das 
hei Brontreitt nach England und umgelehet tlegraphiet werde, 

m keutli an. Die Statienen waren bas Chalet (driois bei 
Her eur, eimem Derfe im ber She vom Boulogne, und ber 
en Bautt Gerciand bei Dauer. Vertreter bes fram 
Ims und Jolideamte item 
ken Berhuh Tr m Frangöfifche Pol wohn 





Kunft und Hunfgewerbe. 


— Air bie Ausfhmüdung der oberen Halle de 
Harkbanes zu Bremen, bie kom jeit einen Jahrzehnt Die zu 
It munmehe der Entwurf des Yrhitelten Poppe, gegen 


ie zer Begutachtung berufenen Sohorrfie- 
Hohl r » Seljebach und Perfius zur usfährung em- 


Pr Ausführung des Railer- Wil Imal 
fir Mi nah Yen aller heim Den Bas 
Te dem Siähauer Ci Refing im Berlin Ubertrogen worden. 





RD zen Pe Mue Goncursenz um bas Bandes 
nbmal erjoge Wilhelm im Braumkhweig beihelligten vier 
Bilrdauern Danzel, Exhrermeger, Stein und Yanenih Bat marı 
bie_ beiden erkigenannten ya einem engeren Wettbewerb eimgeluden. 

Des am 22. März in Zeik enthüllte Dentmal 
Raifer Wilhelm's 1. iit eime Schöpfung bes berliner Beldauers 
® -. » Mine. Die Statue In Interkmsuntiorm und langem 
Dani Don einem ich gebaltenen Sodel getragen, ber 
auf Bremzepiatten die Bälbmife Hismard's umd® Molfe's mit 
deren Wargen zeigt, 

— In Flensburg hai man bir Erritung eines Bis» 
mard-Brunzens beidäefsen. 

— Eine tünkteriie Ausmalung joll der Eikungs- 
fonl bes Streishaujes zu Alese erhalten, Zw einem Wettbewerb 
um die Hulgabe, für die ein Honorar nem 10000. aumzeleht 
ift, Find die in Dühleldorf aniäifigen Rünftier eingeladen morben. 
Die Einfendung der Stier hat bis zum 12. Juli I erfolgen. 
Huher dem Yuftrag eiber werben zwei Preile von 1000 und 
500 „4 juerlannt werben, 

— Der @diheilung moderner Gemälde in ber Galerie 
des Germamilden Mujeums zu Nürnberg dat der dortige abelt 
keiner Narl aber ein som Dentos gemaltes Wildniß des Frärlten 
Siorand geftifter 

Das Hädtiihe Mujeum zu Peipzig hat ein grohes 
Gemälde „Das Meer” pen Ha. Bakann, eine Morgeshimmerung 
an Maher Kälte, angelauit. 

Auf der Frübiahrsausftellung der Gereilion in 
Münden |ind für die Krue Pinaderhet ein grohes „Hersiibild“ 
vom dem Belgier Gourtens tmd eine „Mieberäfterreichäihe Dori- 
Imahe* von Hibarz im lien erwarten werden, 

— Die diesjährige Internationale Huskellung zu 
Venedig verfpride auberorbentlich nlängend zu werden. im eben 
Sonderausftellung fellen etwa 10 Werte des veritorbenen Fanretti 
sorgefährt werben, Huber einem Ornbar-Snal tperben ein beuthher, 
ein bolländilder, ein Nanbinamikher, ein emgliff-amerilamilder und 
ein Ihastiider Sant Lergeriätet werden, während adıt Säle für 
bie Sbanfidarbiehungen der romanilden Kationen worgelehex Ind, 

— In Dermliadt bat Hans Chriltianfen am I. April 
eine Yusitellung vom ihm berrührenber Mebelten angemenbier 
Runft eröffnet, bie eima 400 Entwürfe verihiedeniter Art fomie 
mehrere Teppiäe in jüerrebeder Mer und eine Reihe ausgeführten 
Opalescnt Berglafangen umfafit. 

— Der deutfhoältifhe Verein Odin gu Münden er- 
öffnet einen Wettbewerb für deutihe Künkler zur Serftettung 
deutißmatienaler Voitlorten mit Derliellungen aus Sage und Ge: 
khiäte fowie palitilder Ereignäife der Grgenwert umb mil Toms 
pofitionen, bie Fi auf bewtiche (jeitiage beziehen. Musgelcht jünb 
Sredle von 150, 200 und 60 A. Die Einfenbung twirb 
20. Mrril am die eichättsitelle bes Wereins zu DlängenKeu- 
winsdes gewünlät. 

— Hans Thoma bat einen Auf nah Karlsruhe als 
Salerledientor und Veiler eines Meikternteliers der Aumitfcrie 
angenommen, an bie and ine Berulung am Trübner ergangen Üit. 


Theater und Bufik. 


Die neue Komödie „Lumpen* von ®, Hirifeld 
kam im Lellimg-Theuter zu Berlin mit Erfoiz zur eriten uf 
führeng. Der Diteer erjdlen mehrmais nad ben Aishlüfien. 
Muf derjelben Bühne begann bie rublilde Ecaufpielerim scan 
Marie Samina mebit ihrer ruflijhen Grielliheft eim Baltfeiel mit 
der biltoeiihhen Iragöble „Tftperobeile“ (bie Zmiberin) von 
IM. Spalinitg und erzielte marten änheren Erfolg, ber bee 
ionbers Durd bie anınelemben Mufben unterfiügt wurde — Im 
einex Sondervorltellung des Intimen Theaters ging im Yramis 
faal ein weues Drama „Interieur” von Maeterlind (beutfch mom 
5, Stodbaufen) zum erhen mal in Scene. — Lebbetten Beifall 
errang lid im Wietropalskeater der pantemimilde Aünjtler Seperim 
aus Paris, der zum eritem mal im einer Pantomime „hand 
b’pabits“ (Nlelderfändler), Libretto von Eataile Mendes, Must 
vom ales Rousal, auftrat. — Im Lailen-Thenter famb eine 
newe Polfe „Moh berügemen Muftern* von €. Hestien (E Feifler) 
treunblide Hufnahme. — Das Enfembie bes Kelibenztheniers trug 
im Berliner Iieater mit dem neuen parder Schwanl „Mixer mux 
femm=' yon Belabrögue und Hennequim (beuijd vom Bolten 
Bäders) einen Heiterleitserkolg davon. 

Im Alten Theater zu Leipzig erwedie das neue 
Lußipkl „Das fünfte Rab“ von $, Lublimer viel Beilall, 

— Dos neue Schaufpiel „Johanna” von dem 
jüngeren Blörnion fanb im Staulsielfaus zu Arankturt a. DI. bei 
der erlien Meffüßrung nur iheilweiße lebbaftere Fultimmung. 

Im Yebiläumsihenter su Wien bradte es ein 
neues Weideleitlplel „Haller Merus Wureliss im Wien“ von 
Kihearb Kralit mur zu einem Mdrlungserfelg. 

Eine neue fünfartige Aomdble „Madame Lana- 
belle” von Emilie Wioecam trug im Baubenilio Theater zu Paris 
günftigen Erfolg dapım, bawpefärhlich durch die treffliche TDarfeellung 
der Titelrolle Dund rau Wlone. — Im Theälee de la Porte 
Saint Martin kam ein neues fänftiges Drama „Ins gme reine! 
von Emile Bergeras zur erften Artlührwng. 

— Die neue preisgelrönte Oper „Die Rofe von 
Pontevebra“ von Yolerk Aorlter ermedte im Opernhaus zu Frast- 
furt & I. bei ber erlien Muffüheeng Beilall. 

Im Stadttheater zu Nürnberg fand bie erfie 
Auftührung der zeuen Oper „Agnola* von 9. 3. Schwab, Rapeit- 
meter der märnberger Oper, seht freunbäihe Hufnahme. 

— Zum Benefis ber Mitwe bes verbienitsollen 
Rapelimelisers Anton Seidl wurde im Opernhaus zu Reuyort 
eine große Hulführung von Bradlimfen aus „Lohengrim“, 
„Beifterfinger” und „Götterdämmerung“ veranfinltet, bie nahezu 
17000 Dell, einbrachte. 

— Perofi's Oratorium „Die Auferwedung bes 
Lazarus" erzielte br Teatro Sarı Carlo zu Neapel bei der erlien 
Aufführung Inbeutenden Erfolg. 

— Ein neues Ehorwer! „Der Tänzer unferer 
lieben Fram", Legende fir Soli, Männerhor und Ortriter von 
Hermanns Hutter (nach einer Didkung vom IM. Hera), base in 
Münden groben Erfolg. 

— In Ronltantinopel wurbe ein großes Barfifel- 
Gonrert vor geladenem Yublikum durd den Dirertor der Smgrna- 
Golabehahn, Ramens Uosard, in einem griedäkhen Lomerrital ver: 
anfialtet. Fam Vortrag Inmen Theile aus dem „Parlifal“. Be 
komders unirdem bie Mbenbmahlsfeier und der Cbirfreitagspmuber 
treifiih terdgefübet; ber ber ber Deutihen Schule und em 
destjäer Männerter zeichneten ih dabei ams. 


— Bei ber vom Wilgemeinen Deurihen Melit- 


verein au en für eine Gefangskene mit 
ben Preis Hermann Rikheil In Münden für 


‚Gerwötterfegen". 
Das Mofel»2ied, das von dem Galina in Trar- 
bad für Gompomiltem zur Preisoonnerren; ausgeibrieben warden 
wer, bet bei den Eomponilten Dewikhlands und Oekterreitis zabl- 
teihe Beorbeitumgen gefunden. &s waren 1675 Gempofltionen 
und 2150 Didtungen eingegangen Den eriten Preis erhielten 
der Dirigent des Pieper Aladermiicen Gejangerreins Simon 

und 


CTodtenfchau, 


Ernfi Karl Belir Maria Ralmer Gottfried Enriat 
Ersberjog von Delterreid, L u. £ General der Gasalerie, 
Intaber des Infanterieregimenss Fr. 4# und Mitter bes Drbens 
som Goldenen Blies, ber zweite der Söhme des Erzberzogs Ralmer, 


demie ber Willenkhatten und Obrriummantanten ber Üterreihhl 
Landwehr, am #, Hugult 1324 zu Dlailand geboren, + in Ar 
im ber Nodt zum 4. April 

Raroline Arelfrau ©, Berlepib, beliebte Schrifiellerie, 
Verjaflerin von Romanen und Novellen jorwie vom Benrbeitungen 
nos engliiden und ameriusiläen Worbilbern, die Gattin bes als 
Sperialihrifihellers im Gebiet der Birnemtunde befannten Arte 
© Berlepik, am 29, April 1423 zu Dänen gebrsen, + bafeltit 
am 29. Wär; 

Dr. Bhllipp Wilhelm Brir, ieh, Regierumgsratb, trüherer 
Telegrapheningenieur im mt zu Berlin, ber fih als 
dedberät » wiftenihafsiker Beirat, ber Eelegrapbenperwaltung um 
tie Entwidlung der beutldhen Telegraphie grobe Berdienfie er 
worben hat, + in Charlottenburg am 31, Wär) im 82. Debensjahre, 

Dr. ibeol. finsler, jeit 22 Naheen Hatiltes der jünheriihen 
Banbestirde, ein eöriger wnb fratlbarer (heichrier, unter anderm 
Berfalfer einer „Gehtähte der theologiiden Entwhllung in ber 
Schweiz feit 1630“ und bes Wertes „Zürich in der zweiten Hälfte 
bes 16. Jahrhunderts", am 24. Tesember 1810 geboren, + In 
Zürich am 1. Mprik 

Dr. Aurt schlert, Profchier, Kector der fürken. unb Landes 
Hule zu Grimme, ein dark glängende Mebnergabe ausgejeihneser 
nn zu Grehltortwig bei Begaz geboren, + in Deipzig 
am t, 

Dr. Julius Frhr. » Griefinger, lönigl, wärtembergilder 
Geh, Kath, feit 16 Yaheen Chel bes Minigl. Tabüsets, eim Dionn 
von geohem Einfluk, vielfeitigem Milfen, bipkomatiächem Meldhkt 
und tüdtigem Charaßier, der erlte Berlihende des Echwährhen 
Schiller Dereins, am 2%. September 1836 u Stigamt geboren, 
+ dajelbit am 1, Apeil 

Srany Heller Ritter v. Hellbeim, L u. Zelbmaritalk 
gestnant iR, ber bie Zeldgüge son IH48, 1840, 1859, IM64, 
IRE6 umb 1H78 misgermadzt hatte, Ehrentürger der Stade Mut 
auf Föhr, + in Gray am 4. Horil im OR. Sebensjabre, 

Klara Baronin o, Hiri, geborene Bilsoffsheim, bie Yitme 
des beiannten Ainenzmanzs und Eilenbahnusternehmers Mori 
d. Slefh eine Arm, bie des Ahr sur Berfügeng [theme rieilar 
Vermögen zu einem groben Theil für wohltbätige ver 
wanbie, + in Paris am 2. Mseil, 65 Jahre alt. 

Rarl Bictor Amadeus Molfgang Aallmir Apoif 
Bodo Fürkt zu Sfendurg m Büdingen in Birllein, erb 
Nies Ditglied des preuhilthen Hierrenhaules und der erlien Rammer 
des Grokherjogihums Heilen, Ritter des Ordens som haldenen lies, 
sermählt feit dem 31. Dial 1865 mit Marie Liuwije Annusciota Exp 
derzogin von Drfterreich, Prinzeflin von Tosıano, am 29. Iall 1838 
zu Birftein geboren, + auf S&loh Schladenmwerth bei Reristab am 
4. April. 


©. 8. 3. 2ublin, Begründer und Herausgeber ber „Herne 
d’Adaoe‘, der eine bedeutende Rolle in der geiltigen Bemegung 
gelpielt dat, bie Jich mit der Mefdhkhte ber efäfiiäen Biteratur ber 
fakse, ? in Newill bei Paris zu Anfang April, #7 Jahre at. 
Wladimir Graf Mittromilg v. Mitrowih, Frhr. m. 
Werft, fu, & Nämmerer, Ilrfl. Geh Kath und Wajer a D., 


hrehgrumdbeiig, am 
17. Juni 1814 zu Brüns geboren, + auf feiner Herritaft Sotol 
nig (Mähren) am 7. April, 

Frau Raroline Wilhelmine Plerfom, geborene Bemm- 
hardt, die Teile des Gomponilten und Linineritlätsprefellers 
5. D. Diesen, dis in Ihe hohes Miller als Gchrififiellerin erfolg: 
reich ihätig in den vierziger Jahren als Improifasorin unser bem 
Romen Leonherbt-Exier hechgeieiert, am 6. Jamwar IB41 zu Zirkem 
geboren, + im Coswig bei Dresden am 2. April, 

Iohaen Leonhard Kaas, 


denden Skönfte zu Münten, berührer Suupferlteher unb Radlrer, 
am 29. Mär; 1825 zu Schwanniger bei Ansbah geboren, # in 
Münden am 2. Arcil. 

Dr. Karl Sheibler, Beh ierungsramg und Preieilor, 
einer ber bedewtenditen orfher an Gebiet ber een 
Chemie, vom 1864 bis IHR2 Lehrer für banteirthhäaftlih-tehnähe 
Chemie am ber Vandeniethidafttihen Hodıläule zu Berlin, um ben 
Pr eg Ausbau der Feng yeiereen, = 
Lebensaufgabe midıte, hodwerbient, Herausgeber der „ Zeit 
Idreife für Müdenzuder-Inbuftzie” jomie Erfinder bes Ehroniet 
und bes vaudlojen Pulsers, am 16. Arebruae 1897 zu dupen 
gebenen, + In Berlin am 2, Hpeil. 

Rubolf Schmidt, Dichter und phllofophikier &; ler, 
beffem Drama „Der verwandelse Adnig“ auch in Pac di mi 
Sihd in Scene ging, + in ftepenkagen am 5. April im 83. Lebensjahre, 

De. Bictor ©. Strauh u. Tornen, Mir, Geb. Rath, ein 

Seleheter, Schriktftelber und Didster, ber auf der 
fhiebenen Gebieten der Literatur Jamie als Iheolog und Sprad- 
Den eng wet, von 1880 1800 6 bier 

i 18, September 
seboren, + in Dresden “; nen 
R a et preahilder Minifterialbireior a. »- 
und Im Sriege gegem Arantreich das milisärii 2 
Ehre leitete, zuleht Borligender des Aufiatarfe der dem 


liner Henbelspefeiiaft, + in Berlin am 6, April, 8 Jahıre alt. 
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Illufrirte Beitung. 
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Der Freihafen von Danzig. 


't Stadt Danzig, dem „mordir 

Ken Venedig“, hat die meue 

Wtrthicaftspolitit auf Handels» 
und vertehrspokitiichen (ebiete feinen 
Vortheil gebracht; fett dem Jahre 1879 
ind vielmehr viele alte Beyiehungen 
ber Stadt mit dem Hinterland erfhwert 
ober ganz unterbunden worden. Grit 
In neuerer Zeit hat fi die Lage 
etwas gebeflert, zumächjt Durch den Ab- 
kötul des Hambelsvertenges mit Muhe 
kand, der eim gut Thell des nieder“ 
negangenen banziger Handels mit Polen 
und Rehland wieder beliebte, woburd, 
bie Bejtrebungen, Danzigs Wohlltand 
ji Beben, im fdmeller Bolge einen 
mäthligen Impuls gemansen. Grund» 
bebingung aber für eime gebeählidhe 
Entwädlung des Handels nicht nur, jort- 
dern audı der Indultele Ind beiftungs« 
fühige Häfen, wie dies das Beliplel 
iedes hodjentwidelten Hafenplahes Jeigt; 
und diefer Gebnnle war es, der die 
Unrequng zu dem Werke gab, das am 
5. April feiner Beflismung übergeben 
worden Üt: die Erriälung des frei, 
bezirts in Neulahrmafler, bem Hafen- 
vororie Danzigs. 

Freilich, ein langes und mübjames 
Std Yebeit muhte erlt neihitet wer 
dem, ehe das Wert ans dem Etablum 
der Anregung und Verhandlungen 
heraustam und in bie Praxis überjetst 
wurde. Malt jieben Jahre find ver- 
flofen, feitben Die Danziger Raufmann- 
Kalt zuert am die Regierung mit der 
Bitte um Mitthellung der Bedingungen 
herantrat, die an bie Errichtung eimes 
Trreibegirts würden geteilt werben, Im 
Jahre 1894 fam es zu elner von Ber- 
kreterm der beibeiligien Minijterien, 
Reidhs-, Provinyal- und Lotaibehörden 
belchitten Conferenz, in ber principieile 
Bedenten gegen die AUmgeltaltung des 
Hofenbaflins zu Reufahrwahher und der 
umliegenden Schuppen und lels« 
anlagen zu einem Mreibezirt von feiner 
Geite erhoben wurden. Immerbin wer 
ging ein ganzes Jahr ohne ermitlichen Frorticeitt, bio die Aaufe 
mannihaft von neuem den Zinanzminijter um Bejdlemnigung er- 
Fadhte. Die Sade war inzwilhen um jo dringender geworben, weil 
mitlerweile der reihafen von Ropenhagen eröffnet werben mar 
und in nädhkter Jeit der Rorbojtfeelanal dem Vertehr übergeben 
werben jollle, beides Einriähtungen, bie bebeutende Um- 
wölzungen In den Verlchrenerhältniflen der baltilhen Häfen 
herbeiführen mußten und denen, bie ihmen nicht mit allem vom 
modernen Berfeht verlamgten Uaffen gerüftet gegenüber 
ftanden, kSweren Abbruch; zu thun geeigmet waren. Dieje 
Waffen, mit demen fih mod dazu aud die jhmedilhen Hafen- 
plähe ausyarüiiten fih ankhädten, Heferte eben die Erriägtung von 
Sreibegirten, wie ein foidher übrigens auch für Stettin beichloffene 
Sad war. Am 24. Ortober 1895 enbiih gab der Bundes 
rat, kin Elmverfländmih; dazu, dak am bem Hafenbafjin von 
Nesfahrwaller ein Brreibezirt errichtet werde. Hleramf aber waren 
wieder langwierige Berhandlumgem erforderlich zur näheren 
Gehftellung der Wbgrenzung der baulien Mnlagen und 
fonltigen Einsiägtungen. &s malte dabel mit midht weniger 
als vier Behörden verhambeit werben: Militär, Marimer, 
Elienbahm- und Zollverwaltung. Verbältnifmählg am 
Könelfiten ging es mit der Yufbringung der auf 30000 
veranihlagten Kolten. Der Danziger Spartaffen-Wctienverein 
trag freimillig 150000 „A bei, während die andere Hälfte vom 
den Stadbtoerorbmeten bewilligt wurde, Rum enbtid; konnte 
am 4, Mai 1894 der endgültige Vertrag zeijdhen der Häbtiidhen 
und der Staatsperwaltung zum Mbihluh gebradt und mit 
dem Ban begonnen werden, ber von der Staatsbahnverwal- 
tung amsgeführt wurde, die auch bie Verwaltung des Trei- 
deuhts übernommen hat. 

Die Lage des Hafenbaffins it überaus günitig und ge- 
währt eime wnmittelbare Berbindung mit der Ser und zugleich 
mit den übrigen Uslagen Im Hafentanal und der Meidjlel. 
Das Baflin bietet genügende Wallertiefe für bie gröhten 
Sähiffe, ijt 550 Mir. lang und 100 Ditr, breit, eingefaht von 
Raimamern und Uinlegeplähen lowie von Schieneniträmgen, bie 
zu den Balnhöfen von Nenfahrwafier und Danzig führen. 
Jahtreihe Säuppen und Lagerplähe, die zum großen Theil 
ihen vorhanden waren und daburd bie verhältniimäkige 
Geringfügigtet der Rolten vom MOAOO „4 ermöglidten, die- 
nen ben allgemeinen Vorbedingengen bes . As 
sollfichere Umpfehllehung auf der Lanpjeite wurde eine 2520 Dir, 
lange und 4 Mr. hohe eijerme Einfriebigung angebradit, die an 
der Rorbfeite falt bis zur Ger reift. Das gelammte Gebiet 
des Treibegiels umfaht eine Zläde von 15,, Hellar, wovon 
5,, Heltar auf die Wafterfläde entfallen, und it zum Theil 
elettrfich, Im Nbrigen, namentlich am ben jeds eilernen Thor 
einfaßrten, mit Spiritusglählampen erleuditet. 

Hinter ben Anlagen gleider Art von Steitin, von Altona 
und Bremen Hecht an Cröhe der banziger Prreibejiet Jomit 
freilich erheblich zurüd; aber doc kann er aud) [dom Im bier 
Geftalt, deren |pätere Erweiterung übrigens nit amsgeilofken 


1. 11 18. IV. Gubenmtsibere. 
Plan des Sreihafengebiets zu Meufahrwafier bei Danzig. 





it, viel quies bringen und ein wirtjames Mittel zur Hebung 
des Handels und MWohlitandes der Stadt werden, wenn er 
halt, was er verlpricht, und erfüllt, was man vom ihm er- 
wartet: möglichlte Befreiung des Bertchts von dem mit ber 
Zollauffiht umvermeibäih verbundenen Eridiwerungen und ba- 
mit Bejcleunigung und Steigerung des Verlchrs. Diel wird 
allerdings darauf anlommen, in meldem Geile das erlafiene 
Hegulatio ausgeführt wird, das nidt wenige von den Im 
Greibegirl vorzumehmenben Manipulationen der Genehmigung 
ber Behörbe unterwirft. Hoffen wir das Belle und begtüd« 
wänfden wir Danzig zu feiner Errumgenihaft. Möge He dazu 
beitragen, die Udern der altem Hanleftabt mit wewen, Frühen 
Blut zu fülien, wie die joeben von den mahgebenden Furloren 
für Danzig defchloflene Tedmilde Hodhkhule die Beltlmmung 
bat, dieler meben Nürnberg arhitettomild höniten und eigen» 
artigften Stabt Destihlands au erhöhtes geütiges Beben 
zuzuführen und jie zu einer willenihaftlichen Centrale für den 
Diten zu erheben, Die Ternige, prächtige, au im ihrer Äuherem 
Gewandung jih mehr und meht verjängende Stabt üt einer 
Joldhjen neuen Blüte wol werth. Dr. Herrmann, 


— 


Sport. 

— Einen bersorragenden Dauerriti vom Halber- 
Todı mach Brüßiel unternahm Leu. vo. Bllhingslöwen vom 
Kür Rp, © Sendlit, (Nr. 7) auf einem 5.W. vom irmeelagd- 
fieger von 1846, Cpösmore. Die 600 Nilomte. beiragende Ztrede 
legte der Offizier, obaleid der Wallad zu Anfang am Durfall fitt 
und fnel Ihonte und troh Ulastels umd rofl, was Im (hebärne Das 
Reiten jeher erldmerte, in Jirben Tagen zurüf. Er behandelte, punte 
und verpflegte bas Pferd jtets jelbit umd langte wohlbehalten vor 
Brüffel an, tomeradihaftlih von den Offizieren des 1. GuidenAgis, 
eingeholt. König Leopold zeihnele den Offisier, der jo eneraiih 
den Mitt durdgefährt halte, bunt einen Empfang mus. 

— GEarishorit eröffnete die Sallom am Ofermontag 
bei Serrlicitem Wetter und einem immenien Jubrang des [port 
lebenden Publiberes eller Säihten der Vezölterung, ein Bewer, 
balı biefer Renspich veltsthümlid geworden ilt unb bie Nennen an 
Sonntagen, bie zum geöhten Schaden bes legitimen Renniports auf 
den Batmen Berlins immer noch verboten ind, gerade ben Char 
zatter von Bollsfeiten angemoremen haben. Das Hamptereignib war 
das Drrabian-agbrennen, Gilberner Humpen meblt 2092 „4, das 
der betonte Jjächtildhe Herrenreiter, 5. Lüde, auf DL Hehe's a br. 
W. Khabolt heimsrug, Der Ofterdiensian brachte dem Werein aber- 
mals einen wehlserdienten Erfolg, obgleich der Beluh die Dimen 
onen des Fehtinges nicht erreiäte. Die jieben Memnen wurden dit 
Ipannend geritten umd werliefen ohne jeden Unfall. Das jelfelndhte 
Ereignik war der Damenpreis, Edrenpeeis nebit 2542 „4, Diftanz 
4000 Bir, im dem madı ehr langem harlen Emblampf Lenin. 
©. Berden auf der Gf br, Ct Lorelei I gegen Lestn. Suermondt 
auf dem Bi br. IB. Eharlatom um einen Kopf als Sieger her 
vorging. Das Jubiliumsrennen, brei Ebrenpreile und Erinmerungs: 
besher jebem einlommenden Reiter, ben Sieger außerdem 11100. 


A 18. Eilenteinikore, 5. de, il e, 4, Auhpängerteie, 


und den aderen Mein Geltoreife, 

Hlanz 4000 Wir, gemem. Prmeahreg 
Veutn. Sämoller auf , ZB. Batrens 
“ 


Die Mensen wurden gut elite im 
300, Renzen, Ehrenpreis meblt 70 A, 
Diltony 1600 itr., legte unter Rittrftr. 
v. Eyaayd ber 4j. 8. Purpur, om 
Ehamant-Puiterrimo, ein austangirter 
Gradiper und redter Bruder eines Sa 


Deep Sea, son Prari Dizen Wilh Wir, Orod. 
Am 1. Apeit Aoante zu Menebes 
Barl den Lonbex Eup, Preis 20000 4, 
Diltarz 2000 Mir, 9. Bettomlays 4. 
dal ae, m ei Yayen 
u mi maltelos tim 
deimjen_ Ju Kempton Pert erftrit om 
3. den Tüten Priye, 20000 .4, Dil; 
1800 Wir, Lord Durkan’s 4j. ie. $ 
Zophei, von AemdalBaradiie. — Zu 
Manipejter fiel an demieiden Tage de 
Lonraßhäre Steeplehafe, Bres 10000 .4, 
Disamy 5000 Wür., an bes Grafen ©. 
Ewarde 6], dr. St. Bremomrs Pride, 
von Aendal-Mazaurueen. 

Der Prix du Prefldentdela 
Repablique zu Paris-Kuteuil am 2, Ari, 
Ehrenpreis nebjl 50000 Ars. Sardiep, 
Sterpledahe, Diltanz 4300 Wir. fid au 


Lüngen. Im Prir Bebourzn, 20000 515, 
Handicap, Härbentennen, TDiilenz; 4090 
Dir., triamphirte I Beullod's M) ie. 5. 
Kergm, von Cambpie-Aute II, malt be 
Längen mad? Rumpf. 

— Der ausgeseihnele I; br 
beigikhe $ Talien, ven Triven-Zeina, 
des Biromte de Bullleret, der dreifache 
Sieger des Worjahrs zu Adle, kehrt 
in der Ponle b'Ejei des Poulsirs ya 
iron er 2. April felm erfües diesjährines Kennen über 1400 She 

eidı, 


acid) 
ITI- 


Biblivihehswefen, Bücher- und Eunfanclionen 


— Bom 10. bis 22. April gelangt burh M Senpee‘ 
Antiquarlat (9. Hanfteln) im Bann zur Verfägerung bie von 
dem General », Ibogma hinterlallene Auritlammlung, eritellmd 
hervorragende Gemälde älterer und newerer Deüfter (über 400 Ztidt, 
Dlöbel, Arbeiten im Holy, Gold, Züber, Augfer, Zn, Em, 
Eenbein, Porzellan, Glas, Banewe, Miniaturen, Side und 
vömilche Alershümen. 

— Die von dem verltorbenen Gomnafialreıtar Dr 
I. Ruhers im Song Hinterleffene Wiklisthel son Süden as 
dem Geblet der Sprachen umb Lisernturen wird am 18. Mil 
durd Dlartinus Rühofl ebembaelbi veriwäge Der Saiılay 
verzeidimet über 2000 Zerte, tarınler 750 griehäte ınb i 
telnilche, 300 framzöhilhe, 200 deutliche, 860 englijhe = |. © 

Die umfangreiche ägpptologiice Blblioihel bes 
verjtorbenen Profeilors Beorg Ebers ift in dem Beliig ber Wienandır 
Dander/idpen Verlogsteähandlung In Beriin übergepangim. 


u 


Schad). 


Aufgabe Br. 2ril. 
Don @n. Werl Mans In Braune +. 
Häbigen Stbelungendütaee Ti. Tikchm Jordan geatrart 
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Baden bei Züri Fr Twlh out ielt is 
In ben leplen Tagen bes Monats März und zu 
Urdeng Beil emtluben ih im werjäiebenen Gegenden Fer er 
hs Gemüter. So fand am 30. Wär; zu Harıka Im U 
ein jehe Seftiges Gewitter flat. Der Bi richtete dabei mannig« 


ten an, zündete auch in einer Zilebeil, doc murde 
bes heuer balb geilicht — In Drbeingen ging am 3. April ein 
Gemüter wieder, währmddellen der Big einichlug und zündete; 
vier Höuler wurden dark das Aener eingeäfchert 

Rahdem während ber lehten Wochen der allgemeine 
Bitrungshareiter am] dem Broden mehrfahen jhroffen Ibräfel 
urtermorfen gemejen iit, wie er ja im April überhaupt nice un 
in tes Harzes aber bejonders augen 
Miltig feit Ende voriger Woche wieder der Minser mit 
Erell, Stmertärmen und Nebel Obmel ber Sturm den Schnee 
yam grchen Zhell Über die Brodentuppe hinmegtreidt, hat Tih 
doch befelkft, gleidhmöe am ben Abbängen Dis auf 500 Wir. hinab, 
wieder eine über 10 Grate, mödtige, gekhlojfene Säneebede gebildet. 

Um 9. April hat es im Bogiland wieder gejämelt — 
Mad aus Zarid kam bie Meikang, dah Im allen Landesgegenden 
heit dem 8, früh Seftiger Schmeefall mit bebeutendem Temperatur 
Fur) eingeiteien war. 

Arge Stärme tobien am 7. und 8, April wieder 
um die enzlilden Aüften, Bier Schiffe Iheiterten am verihäcbenen 
Sifiespantten und verloren eisen Ideil der Wannihell. Der 
Rebiendemzier Ingeldstg wurde unmeil Samestoft übel zugerühtet. 

Die ebnerme Witterung in der zweiten Hällte des 
bat and) bie Europäiktye Türtel mie serkhont In Salomifi 
im es am 26, [art zu [dneien, Diefer Scämeefall erjtredte 
son; Marebosien in Öllliher Hihlung imsbeiombere Mel 
iee in dem Meblegem ber Umgebung von Gerres und 
In geoger Denge. In Aonlsantinspel herrfchte mod am 
letter, das jebadh plöpiä umkhlug; am 27. und 28, 

dort Edmeefloden nieder. Salaniti und 
man überbörs leichte Hagelkhauer. In der Stab 
rifjtele ein Sturm großen 
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6 3 Uhr (dla 40400 Adler), 
Eiötbarteit der Planeten. 


Mertur gebe %, Stunde vor der Sonne auf. — Benus 


Pi. gabe Muffteigung, 4*,,° jürtige Hbmeidungl, 


Sörenbipe des Archies, [ ber, 
ed bed am Hdmelttläen Himmel 7 Ba ne Fa 
erfolgt frah 2%, Uhe. — Jupiter (2141/,° 


gerade Hufltelzeng. 12%,° fühlihe Mimeihung), ridläufig im 
Gternbilde der Mage, ih die ganze Nadıt hindurd zu beobadıten 
und fieht bald neh Wittermadit Im üben. Berfiniterungen ber 
Jupitermende: des eren (Eintr) am 21, früh 2 Uhr 55 Diim. 
und am >2, abends 9 Uhr 25 Min, des zweiten (Cinteitt) am 
20. nadts 11 Uhr 14 Bin, des Deitlen am 18. von 9 hr 
42 Min. abends dis 11 Ahr 16 Bin. mades, Saturn 
(269° gerade Kuffteigung, 21°,,* jüplihe Mmeihung), wid 
Yufig im Sternbilde des Storpions, if bereits nadts nom 11*/, Uhr 
am zu [chen und im feinem hödltem Stande am Sühhimmel früh 
2°/, Uhr. — Uramus 1246”,° Arffteizung 21°/,° Hi 
Bihe Abweihung), rididufie Im Siernblide des Storpions, seht 
madsts 10°/, Ude auf, und eimige Stunden fpäter ift bie Zeit zu 
feiner Anfjuhung am geeigmeiften. 

: Er Dond üı in Eonjwrtion mit Wars am 1#, vormittags 








Hoffmann-Kutfchhe. 


ins der befanniejlen und popwläritem Lieder, die bie 

große Zelt vom 1870/71 gezeitigt hat, ja man darf 

lagen das populärlte Ijt das „Autfälelieb", jenes all- 
belamnte: 


„Bes traut dort in dem Bulh derum > 
3 alaud', «s Iit Napallum! 

Was wül der alte Douis bart? 

Drauf, Ramersden, jagt ihn fort!“ 


Das „Rutkhtelied" gehört gewifermagen zu den ument- 
behrliäten Beigaben der Rriegsliteratur, mit feinem friidhen 


Soldateniroh, jelmem gefunden, glüdihen Humer, der fiher „ 


Iidy nicht am weniglten dazu beigelragem hat, die Gtrapazen 
der Wäre und allerhand andere [dmlerige Gltuationen 
überwinden zu helfen, Der Verfaller dieles Liedes, Motihef 
Hoffmann, ehemals Gtatiomsbeamter in Breslau, Üt meuer- 
dings mehr in die grohe Deffendlichteit getreten, indem ihm 
die Erlanbmih ertheitt wurde, den Namen Hoffmann Rusichte 
führen zu dürfen; damit ift das berühmte Pfeudongm „Rutichte“ 
der Nadwelt erhalten. 

HoffmanmKutjchte, delfen Bilbnih; wir unferen Defern vor« 
füßren, wurde am 11. November 1844 zu See im Reglerungs- 
bezirt Liegnig als Sohn eines Lehrers geboren, wurde Bäder 
und j0g, als 1B66 der Arieg gegen Deiterreidh ausbradı, wohl- 
gemuth, ins Feld. Bei Shweinihädel wurde er verwundet. 
Den Deutihfranzdjüihen Arieg madte er beim 1. Weilpreukl- 
Ihren Grenabierregiment Nr. G mit, wurde bei Wörth leiät, 
bei Seban burd) drei Edälfe, vom bemen einer dem Dberlieher 
jerjchmetterte, jhmer verwundet. Trür fein tapferes Berdalten 
erhielt er das Elkrne Rreuz. Lange lag er im Layareth, 
und als er enblih genelen war, batle er viele Jahre mit 
Exüktenzjorgen zu Lämpfen, bis er jäliehtidh eine Wnftellung im 
Eifenbagmbienft erhielt. Dann eriebte er aud die Trreube, 
möcht mur fein „Rutfchtelieb“ immer weiter verbreitet zu fehen, 
fondern aud) feine fonktigen Hebidte und Vieder, die einen 
Mattlihen Band füllen, Sein berühmtes Lieb"), das ja bod 
überall, wo Deutfche wohnen, betannt ät, wurde Jogar dur 
einen bumorbegabten Spradtenmer einer WUeberfegung In 
zahllofe lebende umb todte Spraden, ins Dnteimilhe und 

‚ Araböfhe und Hebräfige, Sanskrit und Dualla, 
ja fogar im Reilfhrift unterzogen. edit habidh nimmt füdh 
der griejild-bestje Tert aus: 

„Tis krauchetai peri dryman, 
Hos mal dakei — Napoleon!" — 


Ueber die Entjtehungsgeldichte des Liebes jdhreibt ber 
Dister jelbjt: „Es war am 3. Unguft 1970, nadıls zwilden 
1 und 1 Abe, als ki hinter Cueidhelm bei Dandau vor 
MWeihenburg mit Aamerad Breiter, meinem vertrautelten Zrreumbe, 
auf Borpolten Hand. Da deutete biejer auf eim Geräuih vor 
uns umd vief mir zu: »Mer mag dort wol rumfriehen?« Und 

Was Iriecht dort um? — Napolium« reimte Id. Wbgelöh, 
dichtete ih in einer Eeune das Died fertig in der Zrühe des 
4. Wugult. IM las es Breiter vor; viele Iamen und hörlen, 


be Be Matorihaht des „Nutidäriieben* kange Jet 
*) Rebendei Demucht, war u 


fhrteben «s ab, umd jo ging es, wie wiele andere, in die weite 
Melt binams, ofme mein Zuthum.“ Die „Sreugpeitung“ drmdte 
Das Lieb zuerlt ab, als „das beite ber vielen Lieder des Arieges". 
Dem Dichter wurden zahlreidhe Ehrumgen zuigeil. Die Raiker 
MWildelm I. und IT. und feinerzeit der Aronpelnz Brriedrich 
Wilhelm Interellirten Fü für ifn, nicht minder Bismard und 
zahlreiche Hohe Offiziere. Die newlte Ehrung, die Berleibumg 
des oben genannsen Chrennamens, ijt eine wohlserbiente, 
Möge Hoffmann-Autfäte noch viele Jahre lid dieles Namens 
erfreuem, ein edhter deisikher Patriot won feltener Gelbitlolig- 
feit, eine plüdlihe Humornatwr, wie wit jie gerade in unlerer 
Zelt nicht eben entbehren mögen, 


"5, 


Das Reiterfeh zu Frankfurt a. M. 


in eben[o glänzendes wir in allen feinen einzelmen Teilen 

vortrefflich gelungenes Schaufpiel war das große Netter 

felt, das [äh in der Zelt vom 16. bis 19. März brei- 
mal in den neuerbauten prächtigen Räumen des Hippobroms 
zu Trrantfurt a. DM. abfpielte. Da diele unter Dem Protertorat 
bes Grokhergogs won Hefien erfolgte Beranftaltung bie Mittel 
gar Errichtung des Beteranenafnls Rrösgerbeim im Taunus ber 
Ihaffen jellte, To hatten fih die Offigiercorps Franffurts und 
der Rahbargarmijowen mit ben dem ebeim Reitiport hulbigenden 
Rreijen der dortigen Geklifhaft Im dem Gedanten verehnigt, 
Im einer Reihe farbenfatter Bilder bie Gejcichte der Reiterei 
keit dem Yahrkumberien ber Yällermanderumg zu veranihau- 
Bien. Diefe Idee ift, damt der ebenlo geldidiem wie umlüch- 
tigen Regie bes Generals Frhr, o. Billing und dant dem 
Eifer und der Opfermöälligteit aller Mitwirkenden, in tadelloier 
Weile zur Ausführung gelangt. Waherbem hat der ganze 
Verlauf des Fehles brwielen, dafı der alte fühne und freubige 
Reltergeiit audy der heutigen Generation noch lange wicht ab- 
handen gelommen ft. 

Scämetternde Famfaren eröffneten das fet. Gefolgt von 
vier Herolden, Trompetern des Hwjarentegimenis Wr. 14, 
ericien der Spreder des Prologs, Nittmeijter v. Schürmelfter, 
der mit wolltönender, dem ganpen weiten Raum ausfüliender 
Stimme den Gönmern der feitlichen, In den Dienkt ber wert- 
!hätigen Näcltenlicbe gejtellten Deranftattung huldigende Worte 
des Dantes Ipembete. 

Sobald der Herald feines Amtes gemaltet hatte umd mit 
der Gefolgihaft unter FanfarenBängen abgetreten war, [türmte 
mit wilden Rriegsruf und geicdhtwungenem Speer eine Hunnen- 
Ihar herein, geritten vom Offizieren des elbartillerieregiments 
Mr. 27, bie mit großer Aühndeit Hindernik um Hindernik 
nahm und bie Corona ber Zuidauer wie im Arluge zu beifalls- 
freubiger Stimmang begeilterte. Die buntichüllernden (regen 
füge des Orients und Deribemts der Areuylahrerzeit fefielten 
bei ben „affenfpielen gelegentlich der Zulemmentunft des 
engkiidhen Rönigs Rihard Löwenkerz mit dem Ejubiden-Sultan 
Saladin", ausgeführt von Offigleren ber 1:1. Hufaren. Schsehn 
Fliajdigrs en Ar, 6 vitten als Walken] 

höywere Tferbematerial des Dreikiglährigen Arleges; 
Boppeaheiuriie Arner, Be Den, Beirige Si 
ger unb in roi intel gehällte Aroaten wicham 
mit einer fundtooll ee Quadrüle. au 

Der von zwöll Herren und zwölf Damen ber franffurier 
Sefeilihaft in koitbarer Renaifjaneetradt vorgeführte Keigem 
zu urn Eeen Bun Erhr. v. Beling eimftmbirt, erniete 
warme ing. Tinzug des Brohen Aurfürften in War- 
Ihau, von dem Offigercorps und Dannicaften des Infanterke- 
tegimenis Rr. 81 ausgeführt, rief durch die grohe Zahl der 
Mitwirtenden, bie überrajhemde Hiltortihe Ireue der Coltäme 
und bie ganz im Jeitcolorit jener Tage gehaltenen Evolutionen 
einen mächtigen Eindrud beroor. Nit geringeres Auffchen 
erregie die vom Difizieren der Dragonertegimenter Ir, 23 
und Rr. 24 gerittene Rüdlehr Prinz Engen’s von Belgrad. 

Eine ganz hervorragende Leiftung war die vom 21 Offigleren 
bes elbartillerieregiments Nr. 25 unter Leitung des Oberit- 
leutnants o. Bed ausgeführte Artilierieguadrille napoleonäfger 
geit, die mit einem im [hmelliten Galop gerittenen Anlturm 
aufs wirtungsvoliite fhioh- Sehr anlpredend gab Hd bie 
von Dffiieren bes darmltäbter Aeldertillerieregiments und 
Äheen Damen gerittene Cuodrille aus friberiianiiger Zeit, 
Die Parforvejagd legte vollwägtiges Zeugnik von dem Reiter: 
geilt der franffurter Sportsleute ab. Die mit adıt 
aufgeidirrten Rollihliten gelahrene Cuadrliie im Stike der 
Werther Zeit vellzog Jih unter eimem Schneegelläber vom 
PVapierkgmigein. Kaufsenden Belfali erntete bie unter Beitung 
des Oberkutnants v. Bohlen mit ausgeluhten Mamnidaften 
des Hufarenzegiments Ar. 19 ausgeführte Sctulmummer, das 
Bändigen und Einreiten ungeattelter nd ungepdumter Rolle 
an &5 

inf Stunden eimidlichlidh einer einltündigen Ru 
dawerten die Reiterjpiele, die an Regie und een 
den Betrag von 55000 „4 erfordert, aber aud) den Erfolg 
errungen haften, das Taufende vom Perfonem fallende Haus 
iebesmal bis auf den legten Plot; zu fällen, obmol ber Preis 
eines Logenplahes 4) „4, ber einer Loge auf drei Tage 
1000 „4 beirug. Dak das framkfurter Nelterfelt in feiner 


Itims, der Bewaffnung und der Gi der Belt: 
Künftierm, Gelchädgtstenmern a en denen 
der Praris nicht verjömäht worden war. 
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Einzug des rohen Nurflirften in Markdau, dangejielt van bern Ofilgiertueps und Wlanıhafien des mlanierkregiments Wr. 81. 


Dom Neiterfeft im Hippodrom zu Srankfurt a. I. am 16. März zur Errichtung des Deteranenafyls Kriegerheim im Taurus, 
Koh pbotegruzhilhen Kutnefren von €. G- Gay in Granffurt a. IM, 
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Illuftririe Sertung. 





Proceffion im Regen zu Venedig. 


Gemätte von Joil Piltener- 


er in Benebig einmal von der Pinzzella ober 

den anftohenden Ufern in früher Morgen: 

flande bei !lar blawendem Hkmmel und heikem 
Somnenglang über ben lhtflimmernden Canale Grande 
binübergeihaut hat nach San Giorgio und auf ben 
mormoritrahlenben, von weicher Luft umfloffenen Ruppet- 
bau ber Santa Marin della Salute, der mei vom den 
unvergieljlichen Zaubern zu reben, mit dewen die Car 
gunenftabt ums zu entzüden vermag. Aber audı hier 
hängt bie Prreude des Gewiehens von ber Gumit des 
Himmels ab. Wird die ladhende Sonme oder ber leile 
gleitende Mond won ftärmilh amfziehenbem Gewölt 
und einförndg fteömenben Hegen verbrängt, lo Ientt 
fich, daltere Melamholie über das Jonit jo farbenfroße 
Bild. And) dann freilich eritirbt die eigenartige Poche 
noch wicht, die über diejes Imjelreich und feine Iräumende 
Pradt, über die Balälte und Aanäle, über die Märten 
und engen allen, über die Idwarzen Gonbein und 
über die bumten Tradten des Boltes gebreitet ill; 
dor eimes jeineren Auges, als es das der gemöhn- 
lien Sterblüßen iit, bedarf es num, um ben eiger« 
artigen Heiz der Contralte zu empfinden, Die an jolden 
Tagen ji entwideln. Raum jprediender und bejelt- 
nender könmen [ie dent Ange vorgeführt werben, als es 
in dem Bilde der „Proreillom im Regen“ von ole 
Villegas geldieht, das wir umltehend im Hokkhmitt 
wiebergeben. 

Kein Frembder ift Pillegas in Venedig, Mlridh man 
dem anderen der beiamnteiten paniiden Maler der 
Gegenwart in Nom anjäffig, hat et bod) in der La- 
gunenitadt die Wiolive einer flattlihen Reihe feiner ge 
lumgenitem Bilver gefunden. Den Dom von San 
Marco, das Feitgepränge des Hellands- und Marien, 
feites hat er uns neblt mander Genrejceme und man 
her Einzeigeftalt aus dem Sehen und Treiben ber 
Stadt mit derielben Deilterichaft aeidilbert, die heine 
Doritellungen aus dem Deben des Ipanilchen Boltes 
auszeichnet, und auf venetiamijden Boden führte er 
uns amd in dem tiefigen, farbenprangenden Hiltorien- 
bilde der „Dogarejia Foscari“, Im ber „Prorejlion 
im Regen“ vereinigt er die veridiebenfien fünftierüjhen 
Vorzüge, die ihm eigen find. Belhätigt er ji in der 
Durchführung der das Bild beherrkenden Helanmt« 
Mmmung und im der piltorestem ardieltonijchen See 
nerie als bewährter Landlhafts und Ardltettuemaler, 





Sarrnfraut. Büfle von Cadwallader Guild. 
"oA eines HAetograpätiäen Buhsadıre von Zahn Ziele In Gambars. 


wi. Suld, 10, up 18V. 


lo Mil er uns zugleldy im dem Geltelten ir fr 
lichen Zuge as ber jemjeitigen Maike ie 
dabericreitenden, vom Sturm wepeitiäiten ab mi . 
han gegen das Unmelter anlämpfenden Sehe 
ihren reichen (bewändern troh der Aeinkeit. der “ 
guren dod vom meuem die oft bekundele Dreilteritat 
bewundern, mit der er die Saralteroolien Erifteim 
der tathelilden Geiftlihtet des Eüdens ie ru 
Lebendigteit aufzfarjen weil. Im dem Vorgang, den 
es darjtellt, wie Im den Berlonen, bie an ilm bei 


find, und in der teifbewegten Umgebung, in die 


Behtauer mit Yen 
8 


Nic) einfügen, Jpriäht das BAb zum 
lelben überpeugenden MWahrkeil. 


m 


Farrnkraut, 


Bühr von Airan Gahwallater (Balız. 


‚ab ud die plaftiihe Kumit des Musdeuts imme 
feinen wurd leifen, [hwer nur in Morte fahharn 
Stimmungen fähig it, deren Verkörperang ir. 

fere heutige Malerei mit beionberer Vorliebe fh air 
met, wird jehr allmählich erjl vom menem wiebenerkarm. 
Auf feitumrillene Formen hingemiehen, die niegends das 
dammernde Veridjleierm dulden, das in Tan md unbe 
möglich üt, hatte umjere Bildhamerei Iamge Zeit fin 
durch fait darauf verzichtet, mut im der Schübenmg 
jarteiter Hemütbsregungen fi zı ergehen. Wehr nadı 
als ber Malerei war Ihr das reim Megenhtänblice zur 
Aufgabe, die Schönheit der Vinie, bie Rcaft oder rapie 
der Bewegung zum einzigen Bünftkeriichen Jiel gewer, 
den. Erit unter dem Einfluh ber modernen Bewegung, 
die zunädit in ber Malerei yım Durdbrud gelangt, 
ichen wir and) Bildwerle wieder enttchen, Die einem 
ot Inrilhen Empfinden entiprimgen und lid darin ar 
fallen, aus Nopf und Mlicdern der menichlicen tie 
ftalt mädht mur eine nadı auken gerkhtele Thdtigtek, 
fondern ebenlo die felnjten Nünneirungen eines jtik in 
lich ruhenben inneren Steleniebens Ipredien 1 Inim. 
Der Weg zu einer meuen und weiten Künlikedden 
Entfaltung it damit eimnelchlanen und der rg zo 
nleidh, der am eheiten wieder der Plaitit die Herm 
weiterer Rreile öffnen wird, 

Die anmuthäge, im Holzichnitt von uns vorgetähre 
Madshenbühte, der ihre Schöpferin, rau Emma Car 
wallader Guild, den Namen „Aarrntrami“ gab, ih en 
Wert, das ganz und gar dielem Sreile mabersker 
plaftiicher Wildungen angehört, Im jeder Linie üte 





Das Slofchenfind, Nach einem Gemälde von Minna Stods. 
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Ullufrirte Beitung. 
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die Berlörperumg eines faht muhtalljh anflingenden poetiihen 
Empfindens, der glüdlih gelungene Berjuh, eine weidh und 
fh datinichwebende Stimemumg in plaltiide Formen zu fallen, 
Ein zartes, frühlingsbaftes Werben der Ratur fpiegelt Fid, 
im dem Beblihen, aus einem in Holy geidmihten Blattwert 
aufwachjenden Köpfchen wöber, defken halbgeöffnete Augen 
täumend und ahnemd mehr mac innen als mad) auhen bäidem, 
Anojoende Jugend umb Teujhe Unidulb verihmelyen mit 
einem eriten, nod umbewuhten finnliten Ermadhen zu eigen 
artig feinem Reiz; die Anmush der Eriheimung aber, die eim 
teiler Zug Mapper Herbheit mur mod) erhöht, wirb in dem 
zart und mei in Marmor durchgeführten Origimal burdy eine 
den Stein wie mit einem Schimmer wirtlihen Bebens über 
haudende lelfte Färbung ebenfo diserel wie wirhungsuell ge» 


Mibt die yierlihe Urbeit eine gefällige Probe des Talents 
der KRünftlerin, bie jerit in Artastfurt a. DI. Fi bekannt 
medte und dann vom dort mac Berlin überfiebelte, wo fie 
vor zwei Jahren durd; eime Yusjtellung ihrer Arbeiten die 
Aufmerfkamteit der Aunftfreumbe fejielte, jo bezeichnet fie doc) 
Winessens die Grenyen ühres wngemöhmlldien Rönnens. Zur 
leid als Malerin umd als Bildhauerin thatin, hat Frau Labs 
wollader wild in der einen wie in der anderem unit eime 
ebenio (tarte nie vielfeltige Begabung bemiefen, in eriter Linie 
ber als Porträtbildmerim fi beifiätigt. Die won Ihe neldhaf- 
fenen Hüften des Aapellmeifters Weingartner und des Bioll- 
niten Joachim Find Werke woll Iprühenden Lebens. Im der 
Bühte des Aunleicriftitellers Henrn Ihode verbindet A eine 
falt antit einfade Formengebung mit dem Ausdrud durdhaus 
modernen mervöfen Innenlebens. Dem tieffinnig blidenden emg- 
küche Pröraffaeliten Watts bat fie mit derieiben Weikterichaft 
geldädert wie den frech und treuberzig, mit humordftäkhem 
Behagen vor Fi hinjdauenden Hans Thoma, und in ihren 
beiden Büften Gladitone's, von denen die eine in Gips, bie 
andere in Bronze gebadıt Üt, die eime das mac inmen geehrte 
Geiltesieben, die andere den madı aufen geriditeten Bethätigungs- 
deung betont, hat fie bei Iprehender hnratterijtit überbies in 
glärgender Weile eim [eitenes Weritändnik dafer gezeigt, mie 
Inhalt wmd Pateriol des plaftifden Aunfiwerts fidh wechfel: 
kitig bedingen. m. 


A — 7 — 
Polytechnifche Mittheilungen, 


Binera' Iuflfahrrad. 


Seit dem iehfen praftiic ausgelüßeten, leider umgildlid ver- 
lauferen Berka mit dem Malkächlih bei nid allyu Harlem Binde 
Irafbaren Kluminiumballon des Ingenieurs David Shwarz hat 
Ab in allen Eukturjtosten eine Menge oem Andleutem umd Laien 
wu dem Geblete der Lutticiffahrt wieder mit dem Trodiem be 
böltigt, den Ballen volltemmen dem Willen des Menkhen dienlibar 
a miden. Zahllole, mell völlig wnbraudbare, dem eimfadhiten 
Gehgen ber Rehenil 9 





oobm fprehende Projerte jind aufgelaudt. 
Uee Erfieder verkünden der finunenden Welt zum jo und fo 
dieben mal, dahı munmehr enblid ber Ienfeare Ballem erfunden 
und der Berlebhr in ungeahnte Bahnen gelenkt jei, falls mur 


durdaus nit als einem in jebem Winde Ienkbaren; er dat ader 
durch viele Berfude, denen urtbeilsfähige Yeute beigewohnt haben, ber 
iejen, dah mit geringen Mitteln bei einer Wi=bihrte bis zu I Mir. 
in der Serunde nad eine geringe Eigengeldwindigteit des Ballons 
erzielt werben kımm. Digers neent keinen Ballon „Atyenie", d. b. 
Luftfahrrab, eine Begeihmung, bie fit aus dem Primeip ber Zen: 
bemegung ernibt, bie derjenigen eimes Mabrrads äbalih ih 
Die länglide form bes Buftfäifies, bie zur Wereingerung bee 
Stiewwiberfiondes bei allen jolden Fobryemgen Beringumg it, aleidıt 
der einer Spindel oder eines doppelten Booles, Die Fortbewegung 
wird Im folgender Wetje erzielt: (Ein auf einem rahersdlatiel fügender 
Dann bringt mit feinen Zühen die Pedale in Bemegeng, bie Ihrer: 
keits wieder mätlels einer Säraubenweile je eine redts und linie 
heitiwärts angebradie Sepeljäraube von 8 engl. Zah Dundmeller 








Er er] 


Zngeis“ Lufkahrrad beim Wälkieg. 





breit. Dieje Cegeljdraube Hat umgelähe das Wusichen des 
Hades einen Wardampfers; Ihre Staufeln find aus Segeltudh 
nefertigl. Wenn man die Kraftentwidlungen unjerer Berufs 
rabfabter mtättels iheer Websle in Betrat zieht, jo leudiet es 
lee wehl ein, dah auf bei ber Diners'ihen Lonitruction eine ge 
tinge Eigengeiäiwindigleit des Ballons für Nurpe Jeit erzielt werden 
tann, Die Steuerung des Ballens, De ji mehr in Sorizonialer 
als in sertiler Ridtung oodlsiehen foll, wird burd ein hinten 
emgebradtes gewöhnliäes Stewer bewirkt, das mürtels eimer Dent- 
fange ähnlich wie beim Aahrrad in allen mögliden Winteln 
serial und horlzonlal beieat werben ann. Die Gemähle des 
Ballons find; Gasballen 25,, Rilogr, Yentiig, Redmwert und 
Trieb 6,1., Shenubenpropeller und Eoruer 2, Reh und Zawımert, 
Anter 7, zufammen rund iO Altegr, Dazu it das allerbings jeher 

geringe Hewicdt des Gr- 
finders mit 52 Nilogr. 
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das möthlge Held für die praltiie Mustührumg zur Ber 
 Wenm and dir Comftrucion eines bedingt 
Gasbellens — d, d. Ienfar bei einer Mindgelhuwin. 
dis zu 25 Bir, dem weiter wird man mol Hämerlid 
feine Utopie mehr üt, jo [te dod des 
dl wer er i naraben einen 
e ernft zunehmenden, 6: 
ne ‚ode: Pndiger Gonftrurteure = bebauern öl. 
Gegen! Birken meueter ufgelaudten Firoieten, 
denen feinerfei Bedeuhung beigelegt Ge tanz, Find die Ber- 
Myers, von deilen Ballen wir bier zwei 
a a ar 
ermiler Mebeis au 
der Euhehfiffer Abatig Alt, bepeidhmet feinen MWallon 
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au wohnen, jobah alle 
der Ballon, ei 

14 Riloge. Bellalt, wur 
116 Aiisgr. Muftrieb zu 
baden bramäit, eine Be, 
bingung, bie Ihon ein 
mit Walleritolipas ge: 
füliser Ballon von 120 


men Orten Amerikas hat 
der Ballon bereits feinen 
Jwed erfüllt Dyers 
will nunmehr, ermusyigr 
durch die bisherigen Ber» 
Tüche, dazu übergeben, 
burd) einem Deinen Dtor 
tor Die Gegelkraube 
treiben zu lajlen. Die 
Dersältmifle ändern fü 
dann allerbings ganz 
gewaltig, und es wirb 
abjumarten jein, ob 
dann welter günlige 
Refultate erzielt werden, 
denn cn eimem red Ilch- 
men, feifitem umb bad 
äubert kräftigen Diotor 
mangelt es bisher nad 
immer. 


Alpines. 
— Die Bermal» 
tung der Berbarofiahühle unweit Hottleben, befanntliä der gröhten 
Höhle Deufilands, gibt betannt, da die Höhle vom 1. April bis 
31. October gedffnet wmb ihzlih vom Diorgen bis zum Hbenb elel- 
telfc erlemähtet ift. Die Höhle, durch ihre prädligen haben Mäume, 
Mares Uafier umb eigenartige Detengebilde einzig in ihrer rt, ijt 
io geräumig, dah eiwa 1000 Perjomen gleichyeitig darin Hufnabme 
finden fönnen. Bel einer Tapespartie nadı den Kriegerbenimel 
Aufihäufer (son bem fie m % E erreiien üt) kann die 
Barbarollahöbte bequem im Bugenichein genommen werden. 
Die Sertlon Aufktelm des Deutlich. m Dehterr. 4.8. 
bejätelt im der Welloerfommiung am 23. März den Wiederaufbau 
des abgesranzien Unterlunftshaufes in Hbsierbärendab. Der Ber 
fammlung wolmte au das Ehremmüglied der Genion, Prof. 
Aeiber aus Münden, bei, der bie Pläne zu dem früheren 
herrlichen Bau entworien Halle. Ce bradie einen Unsmur 


Meudou mit, In dem alle Düngel des altem Hawjes be 


für den 
‚ und trat entjäieben befür ein, dak das neme Haus 


m. Dehterr, AB, Prof, Dr. €. Wrnold, befsieg mit dem Berkanm 


längeren Wufenibabt ul dem Nalferin@lifabeilibauk unmöglit 
maäten, erfolgte bereits am mädiiten Tage ber Aditieg über bie 
Schwarzwandidarte zum Timmtibat und burds Palleir nad 


— Die Geetlon Startendurg des Deutld. u. Deltert. 
ter Jahre einem jatilihen Hüttendanfonde 


DM biefem Hättendeu wird die Belteigung des [ehe Iehnenben 
heben Burpitall bedeutend erleidtert wnb zupleidh der richtige 
Hurgangs und Stühpentt für Touren im dem nod zu wenig 
tourilild gewilrdigten Slalilögelm ( Mardreilenipiie, Stükter, 
Seeipäpe u. FE m.) geihaffen. Much fr die zahlreihen Sommer 
frildhler im Aulpmes, Neukift w |. w. dürfte die neue Hätte ein 
bellebler Ausfiunszumti werden. Ten Hi son dem man 
eine grohartige Musfiht genieht, kat bereits die Smtion erworben, 

Die Sertion Sonnenberg I, Th des Deuild u. 
Deftere, HD, plamt bie Erbauung eines Schupaufes am Hohen Höll. 

— Die wiener alpine Gefelljhaft Rewltiltier de 
wälligte für die Einriätung eines Zimmers (Neultiftler- Jimmer) 
im Hebsburghauje des Niederöfterreihilden Hebirgsprreins au] 
der Raralse 300 Al. 

— Dem legten Jehresberigt der Section Arain 
des Deufiä. u. Dellerr. MB. ift gu entnehmen, dal die Wege 
tafein Im Mrbeitsgedlet des Werelns mehr als bisher boshafter 
Beicddigung ausgelegt waren. Die Iheueren Zinnguhtefeln beim 
Kothewein- und Serlafall wurden geitoflen. Die Alpenzereins- 
Afel am Begien des Retthalmeges wurde mit umglauböher Aralı- 
ammernaung miiten burdhgeihlapen; an zahleeidhen weiteren Tafeln 
tm Trigiapgebiet, insbejondere in der Aerma und auf der Gelica 
kamen vor. Derfelben Ferilörungswu kl auch 
das won der Gelien vor Jahren in St. Anibarina aufgelegte 








der gemeimmühipen Thätigteil des dort misliedigen Deutfd. u. 
Delterr, 48, zu befeltigen. 

— Der Sau einer Elfenbade von Hioa über ben 
Duronepab no& Tione ui lo eriäein 

— Dos Shleitihaus auf dem Hodihmah wird vom 
15. Mei ab (sänbig bemirtfldafte. Im fommer joll das 
alte Schiehtlhaus mörder vollftändig hergerichtet werden und billige 
Metrapenloger erhalten. 








— Die Gefammta! 





sgaben für bie Mainzer Hütte 
betragen 21023 .4. Behuls Erlangung der Mittel zur Erdauung 
der Hütte Hatte bie Section Mainz des Deuifä, u. Delierr, MP. 
Im Jahre 1896 700 Aniheilfhheine zu je 20.4 414000 .4) aus 
gegeben, von benem 91 bem Verein gelchentweile überlaljen murben, 


k dem Gelammtwerib der Hätte (eimlälichlih des Innentars 
emo 24000 .#) mur meh eine Sduldenlalt von 009 Zitken 
«12180 0) Bür die Wegebauten der Serilon 


veijtänbig fertiggefteilt find, wurben 
Hierfür gewährte der Centralausidub des Bereins 1897 und 1894 
an Selhülfen 5300 4. 
— Die feierliche Eröffnung des Heilbronner Weges 
im Webeilsgebiet der Geier Allgäu‘ I 
Dehterr, H-P. wird Witte all |tattinden. 
— Der Befud der Halle’jhem Hätte au 





Destiä. m, Oehterr. #9. finde, die bereit märe, am Eol degli Orfi 
ben Bau eimer Hütte als Jwildenglied im Hüttenneh des Alpen 
sereins zu wniermehmen. 

— Die SertionAugsburgdes Deuifh. u. Dellerr.L-®. 
beihlof ibr alpines Yirbeitsgebiet zu erweitern Sie mirb buch 
Erbauung einer zwelten Derelnshütte Im Meinibal bei Arüflen im 
Zanneimer Gebirge und burd; eine Wegeanloge am Mipderitein 


— Eine neue Sertion des Deutid, u. Delterr, 4:8. 
bat [ich auf bes Theodor Peierjem aus Frrami- 
art a. M in Worms gebildet. 51 Diitglieber trasen kefort bei, 

— Zwanzig neue Bergführer, bie ben in der gwei« 
tem Hälfte des März in Inmsdruft adgebaitenen Ur 


us 
Bührer- 





— 38 Shuls ift Mitlehrer M. Gaofezel, der Ber- 
fafler des Wertes „Das Engadin in Wort und Bd“ und einer 
der beflen Renmer des Emgadins, geiisrben. 
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Buiguern. 


Eine Errälrlung 


Rudyard Kipling. 
Aussgilirte Meberiehung aus dem Enplifchen vom Sentit Bender. 
Sal) 
[Rehbrud verteten.] 


tito grämte ji) mehr um den Verluft jeines 
Hundes als um die biltere Moth, Der 


EN Innuit iht wol enorm, erirägt aber audı 


mit Aaflung den Hungertod, Der Hunger 
9 jedoch, die Dundelheit, die Kälte umd die 
Strapagen zehrien an Aotulo’s Kräften; 
er begann Stimmen zu hören und Wienihen zu Fehen, 
die nicht da waren. Im einer Nadyt, nadı jehmjtündigem 
Warten vor einem »blinden« Sechumdlody trody er aus 
dem Sad und wantte, Ihenadh und jwindelig, dem Dorfe 
zu. Um auspirulen, Ichnte er den Niüden gegen einen 
Blod, der wie ein Rolfftein auf einem Eisvoriprung lag; 
Kotuto’s Schwere bradte den Blod aus dem CHleih: 
gewächt, und er rollte herab, Sofort Iprang Notuto beir 
jeite, aber der Blod glitt mit Gepolter über das Eis 
hinter ihm her. 

Dos war genug für Rotulo, Er war aufgemadien 
in dem Glauben, dafs jeder Ärelien, jeder Blod jeinen 
Bewohner in fid berge, den man fidh gewöhnlich als 
eine Art einäugiges Weib, Tormag genannt, verjtellte, 
Wollte eine Tormaq dem Menfdhen beifen, jo rollie fie 
in ihrem Steinhaus ihm mad und bot fid ihm als 
Schungeijt an. Im Frühjahr, wenn es thaut, fangen die 
im ie verftauten Blöde und elsitücte am fid) zu be: 
wegen und gleiten und rollen über das Land; daraus erflärt 
füch leidht die Idee der lebendigen Steine. Aotulo hörte 
das Blut im feinen Ohren poden, wie er cs hen die 
ganze Nacht gehört Hatte; aber num mwufte er, dafs das 
die Tomag des Steines war, die In diefer Meile zu 
ihm redete. Che er fein Heim erreichte, wer er ganz fihher, 
dah; fie ein langes Geipräch mit ihm geführt habe, und 
alle feine Beute glauben es, und feiner widerjprad; ihn. 

„Die Tornaq fagte mir: Id fpringe herunter, ich 
jpringe herunter von meinem Stein auf den Schace! * 
rief Rotufo, der vormärtsgebeugt, mit hohlen Mugen, in 
der halbdunteln Hätte ftand, „Sie jagte: -Ddh will dein 
Führer jein!- Sie fagte: Ich will dic) an gute Ser 
bundlöcher führen!‘ Worgen ziehe id) aus, und die 
Tornag wird mich führen !* 

Der Angelot (Dorfjauberer) traf hinzu; ihm erzählte 
Rotulo die Heihäcdte mod einmal, ohne daR fie dabei 
an Gemichtigteit verloren hätte. 

„Bolge den Tormags, den Geiitern der Steine”, jagte 
der Zauberer, „fie werden uns wieder Nahrung zuwenden.“ 

Das Mäden vom Norden hatte tagelang nahe der 
Lampe gelegen, hatte wenig gegeilen, no weniger ge: 
Äproen. Als aber am mädjiten Morgen Amorag und 
KRablu einen Meinen Handilitten hervorjogen und mit 
Kotuto‘s Jagdgeihjirr und jo viel gefrorenem Serhundfleiich 
und Füchlunge, als jie entbehren fonnten, bepadten, da 
trat das Mädchen heraus, ergriff den Zugltrie und jchritt 
an des Anaben Seite fed vorwärts. 

„Dein Haus ät mein Haus", jngte fie, als der Heine, 
tnodentufige Schlitten in der grauenoollen Dunkelheit 
des Pols hinter ihnen her plumpfte und quietidte. 

„Mein Haus Üt dein Haus“, fagte Aotufo, „aber 
ich glaube, wir werden zujammen zu Sedna gehen.“ 

Sebne Üt die Herrin der Unterwelt, Der Innuit 
glaubt, dak; mach dem Tode jeder ein Jahr an biejen 
Iehredfichen Ort verbleiben muß, bevor er mad Diua- 
Tiparmiut (dem glüdfeligen Plot) gelangt, wo es niemals 
friert, und wo fteis fette Henthiere auf feinen Ruf 
herbeitrotten. 

Im Dorfe riefen die Leute: „Die Tormags haben 
zu Rotulo geipeohen. Sie werden ihm offenes Eis zeigen. 
Er wird uns wieder Seehunde bringen!" Ihre Stimmen 
verhalten bald im kalten, leeren Duntel, und Hotulo 
und das Mädchen, Schulter an Schulter gedrängt, zogen 
an dem ZJugltrid oder fheben den Cchlitten burd das 
&is in der Richtung mad dem Polarmeer, Kotulo be: 
fand darauf, die Tormag vom Stein habe ihm befoblen, 
norbwärts zu gehen, und fo gingen fie narbwärts unter 


Zultwgbjung, dem Renthier, jenen Sternen, Die wir den 
Großen Bären nennen. 

Ein Europäer würde kaum fünf Meilen am Tage 
zurüdlegen fönnen über die Gisflumpen und jharflantigen 
Geidyiebe; dieje beiden aber wyhten genau, wie man 
das Handgelent zu drehen hat, um den Schlitten über 
einen Gishügel hinmegzukhleifen, Tannten den Rud, 
der ihm aus einer Eisfpaite herausteift, und das Mah 
der einzuichenden Kraft, um dutch ein paar ruhige Schläge 
mit dem Speerlopf einen Plab zu bahnen, wenn der 
Weg ihon hoffnungslos verloren jcheint. 

Das Mädchen Iprady nicht; fie jentte das Haupt, 
und die lange Franje von Molveremejell an ihrer Her 
melinhaube wehte über ihr breites, dunfles Geficht, Der 
Himmel über ihnen mar fammtartig fhmarj; Streifen 
von tiefem Roth erfienen am $origent, da wo bie 
großen Sterne nleich Strakenlanapen leudyeten. Zumeilen 
tolite eine Welle grünlichen Lichtes über das Gewölbe 
des hoben Himmelszeltes, flatternd wie eine Fahne und 
wieder verihwindend; oder ein Meteor iprühte aus der 
Duntelheit in die Dunfelheit, einen Auntenitreifen hinter 
Fi berziehend, Dann ericienen die Riffe und rurchen 
auf der Eisflähe wie betupft umd verbrämt mit fremd» 
artigen farben: voth, tupferig, bläulid; aber das gewöhn- 
lidre Sternenlict wandelte wieder alles in froititanes 
Grau. Die Eisdeite war, wie man jih entinnen wird, 
von den Herbititürmen zerihlagen und zerflüftet, 

Da waren Rifie und Spalten und Löcher mie in 
Eis gegrabene Riesgruben, Rlumpen und umbergeworfene 
Städe. Puiteln von altem jdmarzen Eis, vom Sturm 
unser die Eisdede getrieben, die jih wieder hoben; rund- 
liche Eisblöde, fägenartige, vom Schnee, der vor dem 
Winde fliegt, ausgemeißelte Eistanten und eingejuntene 
Höhlen, die fünf oder jeds Ruh fief unter dem Niveau 
der Oberfläche lagen. Aus der Entfernung fonnte man 
die Klumpen für Seehunde oder MWalrofie, für umge 
fürte Schlitten oder Dienichen auf einer Jagderpedition, 
ja jelbit für den großen, jehnbeinigen, weißen Geipeniter: 
bären halten. Wber wernm auch diefe phantaftiiden Ge: 
bilde als Lebeweien eridienen, «+ war fein Qaut, mid 
das leileile Eo eines Pauts vernehmbar. Und durd, 
diefes Schweigen und dieje Dede, von plöplich erfcheinenden 
und wieder verihmindenden Lidyerm Üüberleuchtet, [chlichen 
die beiden mit dem Schlitten dahin wie eine Geilter- 
erideinung vem Ende der Melt am Ende der Welt. 

Wenn jie müde wurden, machte KRotulo ein ı Halb- 
baus , wie die üger es nennen, eine Heine Schnee 
hütte, in die fie Hineintrodhen, und mo jie über der 
Reifelampe das gefrorene Serhundfleiih aufzuthauen ver- 
fuchten. Wenn fie geihlafen hatten, begann der Marich 
aufs neue dreifjin Meilen Maridy, um fünf Meilen 
vorzudringen. Das Mäddyen war immer jehe jtill, Rotuto 
aber murmelte in ji hinein umd jtimmte zumeilen Lieder 
an, die er im Singheuje gelernt hatte, Sommerlicder, 
Renthier- umd Vachslicder, alle nanz und gar unpaliend 
für diefe Zeit, (Er alaubte die Tormag raumen zu hören 
und ranme wild, die Arme hin und her werfend, mit 
lauten md drohenden Huscufen auf ein Eisgefdhiehe los. 
In Wahrheit war Kotuto fait irriinnig; das Mädchen aber 
hielt es Für ficher, dak er von feinem Schungeilt ger 
leitet, und da alles qut enden würde. Sie war des 
halb nicht erftaunt, als Sotuto, dem die Augen wie 
Feuerbälle im Kopfe brannten, ihr am Ende des vierten 
Tagemarkdies mitiheilte, feine Tornaq folge ihm über den 
Schnee in Geftalt eines zweiföpfigen Hundes. Das Müd- 
hen folgte dem ingerzeig Rotuto's und erhlidte einen 
Gegenftand, der in eine Art Abgrumdb zu jchlüpfen jchien. 
&s mar jiherlid nichts menihliches, aber jedermann weik 
in, da Tornags befonders gem in Geitalt eines Bären 
oder Seehundes oder dergleichen ericheinen. 

Es mochte der zehmbeinige Geiiterbär felbft oder etwas 
ähnliches jein; Kotulo und das Mädchen batten unter 
den Einwirkungen des Hungers jo gelitten, dah ihre 
Augen fie im Stih Tieken. Sie hatten, feit fie das 
Dorf verloffen, weder eimas gefangen mod eine Spur 
von Mild erblidt; ihr Vorraih konnte keine Woche mehr 
reichen, und es nahte ein Sturm. Ein Polarjturm pflegt 
zehn Tage lang ohme LUnterbrediung zu mwüthen, und 
fiherer Tod ift es, dann draußen zu fein. Aotulo baute 
ein Scneehaus, groß genug, um den Handiäliiten mit 
hineinzunehmen {es ijt nidt toibkam, fid) von jeinem 
Fleiih zu trennen), und als er dem Ichlen unebenen 
Eishlod, der den Schlußftein des Daches bilden follte, 
zuredthiadte, jah er, etwa eine halbe Meile weit entfernt, 
auf einer niedrigen Eisklippe ein Ding, das nah ihm 
berüberblicte. Die Luft war nebelig, und das - Ding- 


Ihien vierzig Fuß lang und yehe uk hoch zu jeim, ni 
einem jwangig Zub langen Shan, Der mal Ye 
der Geftalt fahen zu beben. Das Mädchen hab es eben. 
falls, und ftatt vor Schret zu [hreien, fagte es ruhig, 
„Das it Quiquern. Was wird nun jelgen®”  " 

„Er will zu mir reden“, ermiderte Aatulo, aber des 
Scmecbeil sitterte «in feiner Hand; denn, jo gern ein 
Mann au glauben macht, dafs er aut freund mit 
frembartigen, ungeltalten Geiftern jei, io ungern mäcte 
er Sic wol beim Wort nehmen lajien, uiquern tie 
gar ift dos Phantom eines gigantilhen, zahn- und Anır 
lofen Hundes, der im fernen Norden haufen und turlı 
das Fand wandern [oll vor green Ereigniflen, mögen 
dieie froher oder trauriger Natur jein, Aber jelbit der 
Zauberer hütet fi), von Quiquern zu ipreden, ber die 
Hunde toll madıt. Gleich dem Geijterhären hat er ver 
Idiedene Paare von Extrabeinen, jedhs uber adıt, un 
das »Ding«, das da im Nebel fih) hin umd ber h 
hatte offenbar mehr Beine, als einem mirklihen Hunde 
Zufonmen. 

Rotuto und das Mädchen Troden eilferiig in ihre 
Hütte. Natürlich, wenn Cuigquerm die beiden hätte Sahen 
wollen, fonnte er die Hüfte über ihren Röpten in Stüde 
teißen — immerhin war es ihnen ein träjtlicher Medenke, 
eine Tuhdide Scneewand zwilden jid und der Iifen 
Duntelheit zu haben, Der Sturm beach) los mit ein 
grengenlojen Muth, drei Tage und drei Nädte anhaltend, 
nicht eine Minute nadylafiend. Die beiden füllten die Ssrie 
lampe, die fie zwiihen den Rnien hielten, mit Thran wıb 
Ihnitten von dem balbwarmen Tele ab; fie jahen der 
Ihwarzen Au an der Dede jid jommelm, zwetunbiüchsig 
lange Stunden. Das Mädchen berehmete den Ward 
auf dem Schlitten, er reichte nur mod für zwei Tage; 
KRotuto unterjwchte dem eijernen Griff und die Thierfehmen- 
tlammern feiner Harpune, feine Sechundlanze und jeire 
Vogelpfeife. Sonft war nichts zu tun, 

„Bir werden bald zu Gedna gehen, Tehr held“, 
flüfterte das Mädhen. „Im drei Tagen werden mir 
uns niederlegen und uns bereit halten. Mird deine Tomen 
nichts für ums thun? Singe einem Angelofiong, der 
fie herführt !" 

Er beganıt die magikhen Aejänge in der len 
Poltsitamm eigenen heulenden Tonhöhe, und der Stern 
legte fi fangiam. Während des Gejamges full das 
Wtädchen plöplich und legte ihre derbe Hand unb dumm 
ihren Kopf auf den Erdboden der Hülle. NHotulo jolgk 
ihrem Beilpiel, und die beiden tmieten nieder, Karten 
einander Äne Geficht und hordpter mit jedem ern 
KRotulo trennte ein feines Anäuel dünnen Arühbein 
vom einer Bopelihlinge, die auf dem Schlitten Ing, ab, 
Ärich es gerade, Iterfte es aufredht im eim Heimes Eisleh 
und drüdte es mit dem Zeufthandigub feit nad unter 
Es war beinahe jo zart wie eine Rompaimatel, und nun, 
jtatt zu horden, hielten Tie Wade, Die dünne Rue 
bebte erjt ein wenig, vibrire dann einige Seunden %* 
jtändig, farm zur Ruhe umd vübrirte wörder, diesml 
nad) einem anderen Punkt des Rompafies jeigend 

„su früh" rich Kotulo, „Eine grofe Eisfädk, 
weit weg, nad) auken zu, üt gebradhen.“ 

Das Mädden zeigte auf die Kutbe, jhüttelte den 
Kopf und jante: „Es Üt der graie Eishmd Sch 
auf das Ahrundeis! Ks Mopft.” Eur 

Us fie mun wieder niederfieten, hörten ie ein 
fonderhares, nedämpftes Stöhmen und Poren, Ifeinbe 
unter ihren (ühen. Quweilen Hang es, als ab 
junges Hündchen über der Campe quiett, dann, als #b 
ein Stein auf harter Eis fällt, und dan wieder mr 
aedämpfte Irommelkhläge; aber immer. [hlepper> und 
dumpf, als fäme es aus einem Horm, welt her ans bet 
Ferne, n 

„Wir werden nicht ruhig legend zu Sedna kommer“, 
fagte Kofulo. „Es ft der Eiobrud. Die Zora dit 
uns betrogen. Wir mülfen terben.“ N 

So abgeihmadt dies alles Hingen mag, die beider 
befanden fidh gegenüber einer wirflihen, erniten Gele. 
Der dreitägige Sturm hatte das tiefe Waller der Baffinsbei 
füdenärts getrieben und an der Grenze des meireihenden 
Londeikes, Das fid) von der Infel Baiot nad rn 
erftredte, aufgeftaut. Der flarte Strom, der vom tat 
salterfund ausgeht, führte meilenweit Padeis, wie fie ix 
nennen, holperiges Eis, das nid in (eldern jujemmet 
geftorem ift, mit fi. Und diefes Padeis ftürmte age 
die Eisfläche, während die Wogen der fturmgepeiieh 
Ste fie gleichzeitig unterminirten. Was Notule 
das Mädchen gehört, ınar das (made Che Nice Pe 
oder vierzig Meilen weit entfernten Kampfes, md 
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Hleine, märhenhafte Rompak bebte von der Erjdüt- 
ar wie der Inmuit fagt, wenn das Eis einmal 
erwacht nad) jeinem langen Winterihlaj, wei man nicht, 
was paffiren kann, denm die fAhmere Eindede ändert ihre 
Geftalt fait fo Ihmell wie eine Wolle. Der Sturm war 
mgenicheinlich ein vorzeitiger Arüßlingeiturm, und da 
wor alles mi. — j 5 

Dennod; waren die beiden jeht rubigeren Gemüthes 
als zuvor. Brad die Eisdede, dann war Warten umd 
Peiden zu Ende. Geliter, Robolde und ZJaubervolf trieben 
fi auf dem Mradenden Eile umber, und die beiden 
Tonnsen, im Prieber der Erregung no, Selte an Seite 
mit aller Art wilder Meien, eingehen in Sedna’s Reid, 
Als fie mad; dem Sturm die Hülte verliehen, dauerte 
tas Getöfe in der ferne fort, und das zühe Eis jtähnte 
und jurmie uns fie her. 

„Es zögert noch“, fante Rotue, 

Auf dem Gipfel eines Hügels jaj oder fauerle das 
adıtbeinige » Ding«, dab fie drei Tage zunor gefehen hatten, 
und fiieh ein jurdtbares Geheul aus. 

„Laß uns ihm folgen“, fagte das Mäbden. „Biel- 
leicht tenmt eo eimen Weg, der micht zu Sedna führt.“ 
ber jie tamelte vor Schwäche, ale fie den Zugitrid ergriff. 

Des » Ding« bewegte fi) longfam und jdymerfällig von 
der Erößung fort, den Kopf weitwärts, dem Yande zu: 
gedreht, und jie folgten Ihm, während der grollende Donner 
von der Grenze ber Cisdede näher und näher rollte, Die 
Eistede wor drei oder vier Meilen landeinwärts nadı 
feter Richtung gefpalten und zerfradht, und große Stüdte 
von zehm Auf didem und zwei bis zwanzig Meter um- 
fangreihem Eis rüttelten und ftießen und wogten inein- 
ander und auf die noch ungebrochene Eisdede los, bis 
die Ihwere Strömung fie pudie und fhlittelle und 
auseinanderjprengle. Das unaufhörliche Rnarren und 

der Eisftüche erftichte faft das Getöfe des heran- 
ftürmenden Padeifes, das unter die Einfläche geichoben 
wurde, elta wie Karten unter ein Tiihtud. Diejes 
mnuerbrediende Treibeis war fozufagen der Wortrab der 
Armee, die von der See gegen die Eisdere vorgeihoben 
wurde. Io das Maffer jet wer, thürmten fi dieie 
Stüde oxfeimander, bis das unterite auf den fünfzig uk 
tiefen Grund janf, die See hinter dem fchlammigen Eis 
eingedämmt wurde und der anmadlende Druct wieder 
alles sorwärtstrieb. Zu dem Padeis und allem anderen 
trieSen die Strömungen und der Sturm wahre Berge 
almärts jhwimmender Berge vom Eis, das von der Grön- 
hndeite oder der Norbüüte der Meloillebat abgeriffen 
var, Dieje Berge rollien Langjam, alles jermalmend, 
Seran, die Mellen brachen jicd weihihäumend an ihnen 
ud rüdten vorwärts gegen bie Eisdede, wie aus grauer 
Vorzeit eine Flotte unteg vollen Segeln. 

Ein Eisberg, der ausjch, als fünne er die Welt vor 
fidh bertreiben, fürzte plößlid) um, jant häljlos in die 
Tiefe und mäljte fi, gefrorenes Flugwaßier aufwirbelnd, 
in Güde und Schlamm, während ein bei weiten fleimerer 
die Eisdede erreichte und fie aufrik, Tonnengewidte von 
Eisiplitfern nad) allen Seiten jchleudernd und eine meilen- 
lange Spalte einfdmeidend, bevor er zum Stillitand fam. 
Einige andere [mitten wie mit Sihwertern einen vauk- 
fantigen Ranal in das Eis, andere jerjplitterten in einem 
Schauer von riefigen Stüden, die jwikhen den Erb- 
geiäieben wirbelten und fidh drehten. Andere wieder er: 
toben fich buchitäblich aus dem Taffer, Lollerten und 
worden fi, wie in graufigen Schmerzen und fielen jdmer 
auf die Seite, während die See über ihre Schultern 
tinmwegrafte, Diefes Schieben und Drängen, Treiben und 
Stojen des Eiles in jeder möglihen (Geitalt erjtreitte 
id, fomeit das Yuge reichte, entlang der Norbfeite der 
Eistede, Won der Stelle, mo Rotuto und das Mädhen 
Hunden, erichien die furhtbare Revolution nur wie eine 
weruhige, {hiebende, wogende Bewegung am Horizont, 
aber fie fam ifmen mit jedem Wugenblid näher, und fie 
fürten aus weiter ferne Tandwärts ein [hweres Dröhmen 
durd) den Rebel, Das fagte ihmen, dafz die in Bewegung 
gerathene Eisdede nad Ührer Heimat, dem erzenen Alippen 
dr Bolotinfel und dem Land fühwärts hinter ihiten, 
mag wurde, 

„Das üt mod) miemals geihehen", fagte Rotulo mit 
Nierem Bit „Dies ift nicht Die Zeit, "ie fan das 
© jest Idon bredien?“ 

‚ Delge dem!“ rief das Mädden, auf das »Ding- 
binzesend, das, falb hintend, Halb laufend, fich ver ihnen 
der bemegte. Sie folgten, den Handichlitten nachperrend, 
irdef; der brüllende Eisgang näher und mäher fam. Die 
Eisfelder frafhten und riffen mad) jeder Richtung rund 
in die Riffe öffneten fih) und fhnappten gleich 

Mszähnen. Aber dort, mo das »Ting« tl fand, 
af einem wol fünfzig Fu hoben Damm von verftreutert 
einlöden, fh man feine Bewegung. Kotuto [prang 
Pd vorwärts, zog das Mädchen Hinter fi her und 
Fr Ko won des Dammes, Das Brüllen des 

jauter m ü Ä 
Hügel Tiand het bauter ringsunher, aber der Eis 
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Lond war es, wohin das adıtbeinige hinfende 
»Ding« fie geführt hatte, eine Meine Küfterimfel aus 
Granititeinen und mit jandigem Heitade, von Eis bededt 
und mastirt, jobaf; man fie nicht vom der Eisdere under- 
Ieiden konnte; aber auf dem Gipfel war feiter Grund, 
tein trügerfiches Eis. Der Un: und Nücprail der Eis- 
felder umtobte, als diefe jerjplitterten und unterjonten, den 
Rand des Erdhügels, aber eine günltige Strömung mad 
außen, norbwärts, trieb über das Eisgebränge binmen 
wie eine Pflugfchor über Lehm. Gefahr war nod) immer, 
dak ein fhwer gequefidtes Eisfeld über den Hügelrand 
bheraufgedrängt würde und den Aipfel der feinen Insel 
rajirte; aber das kümmerte Aotulo und das Mädchen 
möcht Sie bauten ihr Schneehaus, begannen zu eflen 
und liefen das Eis um den Hügelrand hümmern und 
toben. Das »Ding« war verkhwunden, und NRotulo 
tebdete, neben der Lampe fawernd, mit grofer Effinje vom 
feiner Wadyt über die Geifter, Immeitten feiner tollen 
Neden fing das Mädchen an zu laden und fi ver und 
rüdwärts zu wiegen. Sinter ihe, Zoll um Zoll fich im 
die Hütte [hiebend, erjchienen zwei Käpfe, ein gelber 
und eim [äwarzer, die zu zwei jehr niedergejchlagen und 
betrübt ausjchenden Hunden gehörten. Aotulo, der Hund, 
war der eine und der jdmarze Leithund der andere, 
Beide waren feiit, fahen gut aus und waren wieder bei 
vollen Veritand; nur amelnander gefeflelt waren fie auf 
bödjt fonderbare Weile. Der fhwarze Leithund war, 
wie mart fich erinnerm wird, nit dem Gefchirr auf dem Rüden 
devongerann!; Kotulo mußte dem Hunde begegnet jein 
und mit ihm gefpielt oder gelämpft haben, denn feine 
Sculterftrippe war in NKotulo's kupferbrahtenes Hals 
band feftgehalt, fobaf feiner der Hunde ar die Schnur 
gelangen und fie jerbeifen konnte. So war jeder an 
des anderen Hals nefefjelt. Dies und die freiheit, mad) 
Belieben zu jagen, muhte ihee Tollheit curirt haben, Sie 
waren vollftändig bei Sinnen. 

Das Mädchen fdhob die beiden fidh emas veridämt 
geberdenden Hunde zu Robuto Hin und rief, vor Lachen 
Ichlucdhzend: „Das ift alo Tuiquern, der uns auf jicheren 
Grund geführt hat. Sieh dod, da jind feine adıt Führe 
und zwei Röpfet" 

KRotulo bejreite die Thiere von ihrer ieflel, worauf 
fie fid) in jeine Arme jtürzten und in der Hundejprae 
zu erzählen fuchten, wie He wieder zu Verftand gefommen 
waren, Kotulo Itrid mit der Hand über ihr Sell und 
fand es rund und gut ausgepolitert. „Die haben Futter 
gefunden", fagte er grinien®. „Ich denfe, wir werden 
nicht febald zu Sebma gehen. Deine Tormag hat fie 
uns gejendet, Die Tollheit üt vom ihmen gemichen.“ 

Die Hunde, die, wochenlang aneinamdergefellelt, ger 
jwungen waren, Seite an Seite zu jagen, zu freien und 
za ichlafen, führen, naddem fie Aotulo begrüßt hatten, 
einander am die Kehle, und es entitand im Schneehaus 
die jhönfte Balgerei. „Hungerige Hunde fämpfen nicht“, 
fagte Rotuto, „die haben Seehunde gefunden, Lak uns 
Ihlafen; wir werden Nahrung erhalten.“ 

Us jie erwachten, war am dem nörbliden Geftade 
der Heinen Injel offenes Maffer und all das geloderte 
€is landwärts getrieben. Der erjte Ton der Brandung 
Üt der entzüdendite, den der Innuit Temnt; er bedeutet, 
dafı der Frühling im Anzug üt. Sotulo und das Mädchen 
hielten ji an der Hand und lädelten: das Mare, volle 
Gelöfe der Brandung zwliden dem Eis erinnerte fie an 
die Ladys: und Renthierzeit und an bem Geruch der 
Weidenbaumblüten. Wie fie noch auf die See hinaus» 
blicten, begann der Schaum wilden den [chwimmen- 
den Eisfeldern zu frieren, jo [art war bie Kälte, aber 
am Horizont zeigte fih ein breiter rolher Schimmer, und 
das wor das Pit der wiederkehrenden Sonne. Der 
Glanz blieb zwar nur einige Minuten fichtbar, aber er 
bezeicjnete doc die Jahreswende; deram war micht zu 

fein. 

Auherhalb der Hütte fand Rotulo die Hunde im 
Streit um einen frijdhgetödteten Sechund, der den Büden, 
die der Sturm umbertrieb, gefolgt war. Er war ber 
erjte von zwanzig ober dreifjig, die im Laufe des Tages 
an der Insel Tandeien. Bis die See wieder hart fror, 
vergnügten jih Hunderte von jdmarzen Röpfen mit [harf- 
fihtigen Wugen, in dem feihten Waller zwilden dem 
treibenden Eis umherjhemimmend, 

Nun konnten fie wieder Geehundleber ejfen, die 
Lampe üppig mit Thran verorgen und die {Flamme 
toflkühn drei Tui hoch im die Duft fleigen laflen; 
aber fobald das neue Eis fie zu tragen vermochte, 
beluden Kotuto und das Mädden den Hundefälitten 
und Tehen die Hunde ziehen, wie fie nech nie gejogen 
hatten, denn fie waren bejorgt um das, was im Dorf 
fich wol ereignet hatte. Das Wetter war jo unbarm- 
herzig wie immer, body leichter ijt es, einen gut beladenen 
Sählitten zu lenten, als verkhmachtend des Weges zu 
ziehen, Sie liefen fünfundzwanzig Seehundleichen, zum 
Gebraud vorbereitet und am Geftade im Eis begraben, 
zuriid und eilten ihrer Heimat zu. Die Hunde zeigten 
ihnen den Weg, und nad; zwei Tagen beilten fie vor 
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Kadlu’s Dorf, Nur drei Hunde antmorteten ihnen, die 
übrigen waren aufgegeffen, und die Hüllen waren bei 
mabe duntel. Aber als Kotuto rief „Die! (gelochtes 
Wleifh), antworteten jdmade Stimmen, und als er mit 
dem Wertruf des Dorfes Namen nadı Namen rief, blich 
feine Lücte, 

Eine Stunde jpäter flammten die Lampen in Rablu's 
Haus, Schaeemwaller wurde heik gemadıt, und der Schnee 
tropfte som Dad, als Amoraq für das ganze Dorf ein 
Mahl bereitete. Und das Amäblein lutjhte an einem 
Streifen feiter, muffüher Filhlunge, und die Männer 
füllten fih lamgjam und methodiih bis zum Rande voll 
mit Scehundfleäd. Kotulo und das Mädchen erzählten 
ihre Gejdichte. Die beiden Hunde jahen zwühen ihnen, 
und jedesmal, wenn ihre Namen genannt wurden, Ipihten 
fie die Ohren und jahen aus, als ob fie fi arg vor 
fich felber fchämten. Ein Hund, der einmal toll war 
und wieder gefumd geworden, ijt, mie der Imnuit fagl, 
gegen jeden ferneren Anfall geiidyert. 

„Ufo“, forte Rotulo, „die Tormag hat uns micht 
vergeffen. Der Sturm blies, das Eis brad), und der 
Seehund jheamm hinter den FFilchen deein, die vor dem 
Sturne hertrieben. Die neuen Seehundlöher jind micht 
zwei Zagereijen weit entfernt. Vafıt die aufen Jäner 
morgen ausjiehen und die Seehunde einbringen, die ich 
ipiehte fünfundgwanzig in ihrem Eis begrabene Ser 
hunde, Wenn wir diefe aufgegeiien haben, wellen mir 
alle dem Seehund auf der Eisdede nachgehen.“ 

„Mes wirt du thum?“ fragte der Dorfzauberer 
Radlu in dem Ton, wie er immer dem reicjlien der 
Tununirmiuten anjureden pflegte. 

KRadlır fah auf das Mädchen som Norden und fagte 
ruhig: „Ich werde ein Haus bauen.“ Er zeigte mad 
der Norbweitfeite feines KHaufes, dem das Hi die Gelte, 
wo ber verbeirnihete Sohn oder die verheirathete Todyter 
wohnt. 

Dos Mäddyen fehrte die Innenfläce ihrer Sand 
mit leifem traurigen Ropfihütteln mad oben, Sie war 
ein Premdling, halboerhungert aufgefunden; fie konnte 
nidts ins Haus bringen. 

AUmorag fprang vom der Schlafbant auf und fing an, 
Sachen in des Mäddens Schos zu werfen: Lampen 
von Stein, eifeme Hautkrater, Zinnteflel, Thierhäute mit 
Dofdusohhszähmen beftidt und richtige Segeltuchnadeln, 
wie die Schiffer fie braudien — die feinjte Husteuer, 
die je an der Grenze des Polartreiles gegeben werden 
fonnte. Und dos Mädchen vom Norden beugie den 
Kopf bis zur Erde. 

„Huch Diele“, rief Rotuto ladyend, auf die Hunde 
deutend, die ihre falten Schnauzen an des Mäbdhens 
Geiiäht legten. 

„Ah“, rief der Ungelot mit bebeutfamem Hulten aus, 
als ob er allein alles bebadjt habe. „Sobald Rotuto 
das Dorf verlajjen hatte, ging ich in das Singhaus und 
Tinemte magische Gejänge an. Dh fang die langen Nächte 
bindurd und rief den Geift des Wenthiers an. Mein 
Grfang bradte den Sturm hervor, der die Eisdede zer: 
I&jmetterte, und trieb die beiden Hunde zu Rotulo Bin, 
deflen Amodyen fonft vom Eis zerquelfcht worden wären. 
Mein Sarg trieb den Seehund vorwärts hinter dem 
jerbrochenen Eis, Mein Leib lag jtill in dem Cuaggi, 
aber mein Gheijt flog über das Eis umd leitete Rotulo 
und die Hunde und alles, was fie ihaten. Ich that est” 

Alle hatten fi vollgeftopft und waren jchläfrig; io 
widerfprach niemand, Der Angelot verhalf fü noch zu 
einem frifden Rlumpen gelodhten Frieiides, legte fid) dann 
nieder und jchlief mit den anderen in dem warmen, wohl: 
erhellten, ölduftenden Heim. 


KRotufo, der in dem Immnuititil gut vorwärts kam, 
rügte Bilder der norjichenden Geichichte in ein fladfes 
Stüd Elfenbein, das er mit einem Yod an dem einen 
Ende verfah. Als er in dem Yahıre des wundervollen 
offenen Winters mit dem Mädchen norbwärts madı 
Ellesmereland ging, lie er das Elfenbein bei Rablu 
zurüd; diefer aber verlor «s im Gteingeröll am Gejtade 
des Sees Netilling zu Nilosiring, wo fein Hundeihlitten 
zur Sommerzeit zujemmenbrad. Ein Sce-Innuit fand 
das GStüd im nädhften Frühling und verlaujte es einem 
Manne zu Imigen, der Dolmeiih auf einem Malfüd- 
fahrer im Eumberlendfund war, und diejer wieder überlieh 
es Hans Dien, der fpäter Quartiermeiiter an Bord eines 
großen Dampfers wurde, der Touriften nad dem Norxap 
in Rorwegen bradyte, Als die Touriitenjaifon vorüber 
war, fuhr der Dampfer zwiden London und Australien, 
legte bei Geglon am, und dort verfaufte Oljen das Elfen» 
bein für zwei Imitirte Saphire an einen finghalelifcen 
Zumelier, Ih fand die jeltfame Bildengekhidhte im 
Kehricht eines Haujes zu Colombo und überjegte jie von 
Anfang bis zu Ende. 


——— 
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Moden, 


Toiletten zum Bejuh von Gemälde oder 
Blumenausfiellungen. — Die Zolletsen für dem Belud vom 
Ausftellungen, wo man ja fier ill, eine Benge elenantes Tabl, 
burn zu treffen, wählt man germ mögiidft fein und geihmaduall; 
de nachjiehenden Mbbildungen bieten einige hier geeigneten 
Model. A üt ein Aid aus grawgrünen Selbenitolf mit Bes 
von |tartem Guipure4Einfah, der dreimal rings um dem unseren 
Theil des Rodes Haft umb en der Iinten Seile bis zum Gürtel 
ermporfseigt. Die umter den Rod treiembe, Iekdt deapiete, Ins 
gelhlollene Taille dat elmen Reoerstragen 
aus Haipwrefpige, der fi über einen Dunlel- 
grünen ilasiah öffnet; der Schluh Ilt mit 
elnent Gaipurelsteifen und bunfelgrünen Milas- 
Itreifen verziert; die engen Mermel find oben 
mit Stufenfatten verjehen. Hierzu ein grauer 
Seroghut malt gramen Federn und einer Dre 
verie ats rola und geün inrtirier Gelben 
gut, — B Üt ein Illn gemuktertes Selten 
Hleid mit derufarbigem Gulpuresejag; der Hod 
hat ein taniıaförmig arrangirtes, an der linken 
Hüfte faltig gerafftes usb mit vielelem Taffet 
gefüttertes jomle mis Mulpere eingelahles 
Berderibeil, ebenfo Üt die burd; einen win 
lesten Scinedbenglürtel gehaltene Taille 2 
beapirt, umd diele Drapleumg wird lets 
ebse Strahjchmadle befeltigt, Der aller won 
violettem Taffet Ift mit &eruforbiger Guipare 
überzogen ; ber Über des Giehlranen fallende 
Ckwsrttragen ilt min jdmalen weilen Band» 
rüshen garni, bie Mermel Haben beeile 
Spigenmonketten. Ber hinten breit auf 
gelrempte Rand des lila Strehtmies äl mit 
Tüllräfen garnirt end vorn mit einer graben 
Tüllrssette und lila Federn gekhmlidt, — Der 
Anzug C befteht aus bleugrauem Wollfteft 
ober leldytem Tuch und ift rings um ben 
Caum des Hodes mit Wehlserzlertem Malon 
befehl, Der line, mo der Mof jälieht, zu 
beiden Seiten des Schäufjes bin zum ürlel 
berauffseigt. Die Taille it mit amgelehlen 
Schbfen verlehen, bie wor und hinten wien 
edig julaufen, über ben Hüften jebedh furz 
uspeläjweift Find; Diele Schöfe Find mit 
Salem eingefaht, ebenfo bie an ber linken 
Seite geihloflene Taifke, auf der längs bes 
Sälulles grehe Sleebläter von alon an 
gebradst jind, Cim vwierediger, mit Galon 
eingefahter ragen äffmet Fih vorm lber 
einem Ehemifelle aus plijlixtem Irehgelben 
Seldenmullelln, am bem eine grahe Arevatteniclelle vom Ierad- 
gelber Seide mit [hmargen Tupfen befellige ült; die Mermel find 
der Dänge nad mit nlonitveilem bejeßt. Hierzu ein graublauer 
Strohbul mit Gernirung oem buntelblauem Sammi und grauen 
Witihen. — Sehe qui madıt ib amd das in D bargelsellte 
Ned aus Ahwarzer brokirer Selbe, deilen Rod mis einem 
rundgelchnittenen, unter einem Milasröllden angejeilen Dolant 
verjehen öl, Die melleniörmig brapitie Taille mus fdhtmaryem 
Ailes flieht vers herunter unter einer Khmalen nen Hilas- 
waffe; der Koller beitcht ams Ihmarzem, mweihg tem Sammt 
und wird son einer Sammiberihe weit Jäwarz und weiher Seiten 
mnjjefineüfhe begrenzi. Ueber dem Giehtrogen vom Milas fallen 





it 2. RaMateeoltfim ans duntelbkmm Ebeoirt  Tilg- 
Big. t. Radkaherefiüm mit arfälirhendem Big purer i ei 


ad Helen Mrite. 


len alleinräien, und 
Sammttlapgen mit Mena! gg a 


Ternalle. 


Sportcoftüme veridiedener Art. — Mit dem 
Frühling beginnt die Damenweit wieder, NA mit reger Lait an 
allerlei Sport zu beibeiligen, wobei die erquidliien Ausfahrten 
auf dem fünten Mad Im eriter Reihe fiehen. Einige Darfellumgen 
von hübjäen neuen Rabfahroftümen därften daher ganz yeligemäh 





A Gerugehres Seldenfielb mit Brian 
som [täten Gulpum, 





erjäeimen. Das Coltäm fig. I, bas wir ber (Enpebition der 
„Eeropälihen Dlodenzeitung” in Dresden verdanten, belteht aus 
einem kurzen Rod von heübräunli—hemn, mit Seigefarbigen Linien» 
arremis gemuftertem Cheziot, Beinkleibern von demielben Stoff, 
einem Mapp anläliehenden, mit Turyen verrundeten h 
engen Hermeln und umgelegiem Reverstyagen veriehenen Verden 
ans bunkelbiawern Tuch und einer ziemlich hodreitenden Melte 
aus hellem bentgemulterten Piqu£ oder Woltjtolf meblt weihleimenem 
Shemnilette und Mawer Aravatie. Ein deigebraunes Diatrolenhüschen 
mit Khwaryem Sammibamb dient als Aupl . — Bon ganz 
anderem Fuldmitt Üt das jdmmde Loft ig. 2, das glehh den 
beiden näälsfolgenben der „Mblener Mode“ emtlehnt Ift. Der aus 


B Elia germalterten Seidentieid mil Arm 
tartigem Guipierebeiah, 


© Heid aus Slnzrauım Wellneif mit 
Galondria 


Krapetie. Hiecyu ein 

graues Aalen ohne allen Mussug, — Ag. 1 1 dene 
dem Frühlimg und Sommer bereinetes Meitlleid as Iinariem 
Aammgsrnfiolf mit ganz neuem Zaillenpuftmlit, Der And erhan 
die nötige Welse und eimen oraziöien altenmur| Yurk; die rem 
sehe mad hinten geführte Drapirumg der Stoffdabnen, Tie 
Dastentailie hai hurge, am ben Selten gehtiige pe 
doppelte Borderfbeile; die unteren, aus damals aber elherieim 


mit einer Dogpelreihe Meiner Berimuttertnöpihen; dir ee 
Arcei 
arm 


Idmaryem Aammgarniofj jäßehen nur mit einem grı 
Dee edige breile Heoerstronen mus hellem Tuch ii mie In 





D Selb an jdwerzer bealdichr Sehe 
mit Atlas: umd Samımıanspan, 


Tollesten gem Rrjuh von Aushellungen 


danteiblamern Cheulot berneliellte, aus fünf zmpeldrägten Bahnen 
bejiehende Rod dat ein von Pallepeils eingefahtes Vorderbiatt, das 
ints oben mit Anöpfen geihlojlen wird; die Müdenbahnen des 
mil Seide gefütterien Nods Honnen bes beileren Malls beim Aalren 
wegen bis zur bafben Höhe gejdlligt fein; unter dem Rot trägt 
man am Anie geldhloflene Beinlieiber aus Satin oder Cherist Die 
jeher mederne Zpenjeriaille aus blawem Cheviot reicht rdwärts bis 
zum Teillenjäluk, während die mur zur Hälfte geilafienen Borber- 
Ihelte In zwel Inthen Een ein Etü über den bas jeldene Cheml- 
lette zulammenhaltenden Sammtgärtel herabfallen. Die zufig aus- 
gebogten Revers werben aus hellem Tuch) gehhnitten und mit Seide 
gefüttert; die engen Einbogenärmel und der Gtehfragen bleiben 
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If mit bendrigrünem Tutioenier. 
Oporteofiäme werihledener Art. 


ohne Belag oder Muspup Eine bunlelblane, barelactige 
Mühe Debedt dem Ropl, — Das im ig. 3 dargeltellte 


wolkne 
Cojtim 
beiteht aus einem Hod von fandgrauem Lodenftofl und einer rumb- 


luß. Der mit einem Anapt neidloffene, 


vorn tief issefünisene Opanler hat einen gejteppten Shawitragen 


aus Pellem Tud; umd an der Mdlel wicht zu enge Einbogenärmel; 


er Öffnet Ih über einem felbenen einforbigen Blufenbemb mit 


Seidenjoutache beießt; den Heikulinder, beilen Aranter zum Zi 
halten auf der Airikur etwas zujammengeogen ült, umgibt sis 
giemlidh breites [dwmarzes Gammtdand, — Zum Edluh gem wi 
oh zwei hehe pratilihe und Deqwerne Turmanglige für henze 
Mädien, deren Abblltungen „Bolld's Dewtiher Modenptang‘ 
enimommen jind. Der Anzug Tig. 5 beiteßt aus einem geiälollmer 
Veinfleid und halblamgem Ueberlleid vom buntelblauen Marl 
oder leidıter Serge mit welhem Treilenbejah, wie mad des eu 
dem Day angel 






Tig, 5. Turnangug am Zi. 6 Tumenpa &ı 


Mi ft mn jerbgpenem Buben, Tiig. 4. Modermes Keietleid Beneiblauern Alarıll mit gosum Zuinediat Mi! 
aus Kmaren chen Beterbei 


mit deer Ebafte. meibem 
die Mermel mt in Stoffbündgen — Br. 
zeigt dr a bereigneten Turnus 5 
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—— Sälıh dus nebectienedien Tärkn. — Mir bir Hedertian veramtrseetfih: Dreng Meile In Beipgig- =. 


u 


Ne. 2911. 13. April 1899. Illufirirte Deitung. 495 













77 
ee, 
Ze ar 
Dem Lo id 
a cm 
rungen Knuumme. 





) Nährsalz-Cacao pr.'j, Kilo #3, 


me pr. 1/, Kilo „4 2,— u. 4 1,60 

en pr. ?/, Kilo „4 2, 

Pflanzen-Nährsalz-Extract 
pr. Topf „4 1,70 












Dr. Oetkers 
Backpulver 


Nährsalz-Hafer-Biscuits jr. Packet „A 0,25 


käuflich In ailen Aputheken, wuwie Immeren Irsguen-, Eslimtoes- ul Colanialwausen- Handiungen 


Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLNa.Rh.u.WIEN. - 
zum 3 





















enthält beste 


"Sin Schweizer- 
milch. 

| Nahrung ? 

für kleine Kinder. 














Moritz Hille’: ıust Original-Motoren 


Teiogr.-Adır.: Nternaiilin, Drmden, Grossartige Verbesserungen 


< 

Teauminofe >), er SE = Mm 3 
variei ER insten » und r Gas-, Benzin», Petruleum-, Rob-Napätha-, 

,) em bei weriig Artwil haben Ganz, ohne mm Aostylen- und Roguneratar-Gas-Motoren 


eetunst Be, babe Bf, nature aiat Semitg Mu. a am 
Yerpipehhe Bine: wnb Aräftigungsmätkl x Acane, Scrrate u Locomobilen, Wetorräder u. Netornanıe 
















rasen unb Hr Kinder vom 4. rd - «Ar lebe u I. Zwoche, 
Maas, ale Bi muhkinde ulschinen emufehlen, ehem ee el, Inder Art für ar nal ann Zweck 
echt une Geitschmiet, Hul-Juwelier. Kinlgt, Söcb- sui Mayer, Stastenunaili 

Hanborg: 1.0. Douglas & Böhm. heriserngende Leitungen, 








Hartenftein %& eo., Chemnib, En SAFT NENNEN: Tickkige Tertreier macht = Vnitsch primlist = 
vs ae u her Ole Dr Da ae een Del Kachel-Ofen- und Herd-Fahrik | | Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtau. 
Paul Kretschmann, Bitte mich micht mit einer ähnlich Iautenden Pirma, der ich 


„Hartenstein & €o,, Ehemnik, » een 


(u kr» Padeten für 1,20 Bey. 0,75 u ER 
Proiperst gratis und francs unstöfen «.Kamine 
Man verlange Kernen ‚Bertenkein’iäe Feguminofe jeder Suları 
und weije Redalmungen zur Transportablekachelätee, 
a Transportahle _V 















Danpf- Dampfkabel, 
N Dampf-und Lufthaspel. 
winden. Frictionswinden 


für Riemen-, Dampf- und 
elektrischen Betrieb 


in allen gangharen Grössen auf Lager. 


„ Menck & Hambrock, 
Altona-Hamburg, 










Drei Tassen 
Thee für 





am 





























z BEE 
Aaaır Bioichert & Co. LeipzigGohlis | 
.  anhinaie nad grhnwn Spreinliabcn (ir den Ina on ea 
Fi R Beichertachen RE 
4 a @  Drahtseil-Bahnen. | & 
deherviel sparsamer ala loser Thon. 2. 7 
25, 30 u. 40 Pf. FE E Ä 
3 
Behufs rmerher, allgemeiner Einführung Liefert die 2: £ 
Fabrik com Otto E. Weber, Hadebeul- Dresden, # e9 
much Orten, wo mach keine Ninterlugen, Probeaufträge in ee PH i E 
ron M.3 an, franeo Nachnahme an Jedermann, at) ® hrmasnzens mund Pusyentuheit Er a 
3 
C.F. Pilz, Chemnitz. as; H 5 
ii 





1230) 


Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jode Flüssigkeit. — Speclalität seit 27 Jahren 

Ueber 3000 Stück geliefert. a) 
Deprache 

Bacher Chemnitz. 



















macht Itäume, in denen es benutzt wird, 
re aubfrel und baeterienre 
irräber fingen 
Dr Bosch, Bad 
eeibwhrlirh für Geschäftniekale, I.äder 
Foöniken, Werkräume, Schuien, raakenhäuser , Tontem lien. Burl 
Mesisurams ud CaSis, Mansfiere, Torrkume eir- 
Kein Scheuer; Wischen, Abstäuben mehr. 
Keine staubig Waaren. Keine 
erstl und framen durch Sternollt-& ilb ahnen 
_ Vertreter zu günstigen Bedingungen graucht, m rahtselit 















H. Bolze & Co., Braunschweig, 
Ziegel- 
maschinen, Falz- 


Otto Gruson & Co. 


Magdeburg -Buckau, 
Magnetgestalle, 







Fabrik automatischer (27) 


Torfmull-Closets 









son 


umsen Vorrnäbalager 


















TR 
fa m Geik Mesuliint für Maus- und Zimmerbedart, 
Polgehäuse Beau remie | | Ann 1 — Hosen Brtiem ziegelpressen für 
ed DR r “früh. Inh. Cart Fcher, en u. Dampf- 
aus Flussstahl Io Ausseichn., Ich „ betrieb, Walz- 












preise u. Attenta, Illustr. Cntabnge gristin, 


| _Blechwaarenfabrik A.-6. 
| Bad Rothenfelde 1. ittann.) 







v. höchst. elektr 





werke, Aufzüge, 
Schlämmereien, 


compl. 


Zurgeleianiagen. 


Barin ven D. Damen. 
BnasiverknnfFoniägrbL 
ılenır Pramumın gain 





dineramm auf 
Wunsch. DE] 





IM OMTERDH TE UT AÄMILAUG LIHKAKT 


- 
















#„silufrırle Serlung. A UUERe 10, U | 
Fran | 
Versand-Geschätt MEY & EDLICH, Leipzig-Plaqwitz 
nassen si 
Alle Aufträge yon 30 Mark an | Königlich Sächsische und ni Rumänische gie ee ‚Nichtgofäionde Wanren ; 
mgrtämcht., N 







Kindermöbel. 


Nr. SE. Eitzwagen, hell Isckirt, Hahngeflecht 
fine, bonlenuzrothe Gardinen und Chenlite- 
Garzirung, mit Gurt zum Festschnallen (les 
Kindes, Folstersitz, Seahlräder mit vernickel- 
tem Kapseln n. rm, 


Sportwagen. 


Kr. 760, Site- u. Lirgewagn, amerik. Forms 
Bohrgefiecht, heil isckirt, zit Aiaff san 
grechingen, Teigefärberm Genlinr, Suhl. 
rider, wur Holz geingene Schieber. Bali 
aparter Wagen . m. 














sehr penktisch und empfehlenswerth 
heit heklst, zuammeniegher, 

10 com Im Giundmt, 40 em Ic 
Gewicht «a. 11 Kilo, M. 1.— 












or 


Ruhe-, Klapp- und Schaukelstühle. 
Ir. 324. Schaukelstahl, 4 g 
Nunsleone julirt, m 
7 wor, vers. | Shane Auführeng, 
Tietenglas, eifach, une 
} kesepuft Nr. GBR, Dersilbe Stuhl, stärke 
plant, 110 em huch, 

Aitehtän m. 


Be. 





Normal-Schreibpult 
mit gromen Bücher- 
Aazien, Federn 


Ruhe- u. Klappstühle. ° 2 


x als. 



































Die Patepiatte, Di 





Mubn - Kiapı 
heil 
u 













Glwichteitige _ Ein. Fusstritt, 
stellung von Altz und psireifter Manlis- 
lehne mit einem susdt, mit Vor 

h Gräf für Kinder unıl richtung zum Fest- 

ZE -\ Erwachume.  Iell stellen Im Jeder 

I in Iagr I. 











x ausgestatteren Haupt- Katalog versenden wir 


unberechnet und pertafrei 























our-Geschäffet 


und auf allen beschickten Ausstellungen 
ausgezeichnet mil den höchsten Preis, 


n FERD, MÜLHENS, KÖLM « fiefisierant 5 M, des Kaisers ven Russland, 
Zu haben in allen feıneran Parfümerie- Geschäften. 
> ER a v 


OA 









I" ul Zu 
LiQueuR-PATRONEN| 


Ovese Punnune © Ingredmezien zu fl 






















Kios-Cigaretten 













Lilienmilch-Seife 


von I4ebliehem Wohlgeruch: vr snch kursem fer 
we mmetwei erhalt 
He !er zart und geschmeidig. 


Nur ächt 


it der vollen Firma des Erfinders 
q 45 Jägerstr. 46, 


GUSTAV LOHSE seruın. 


Moflieferant Br. Majestät des Kulsers und Könige. 
Erfinder «on Lohse’s Maigläckchen- burfümerie. 


en Onifteunen des 
in sen VPartbierint, Drogerien wiwie ini wu 
ea Tn- wand Auslands kaufsch. 





(ALODEI 


} 
J KALODERMA-GEIEE 2 
SRWOLFF2SOHN.K 


I - we — 






























abführende Fruchtpastille 







Erfrischende, 






U DENTIFRICE 


IUDOCTEUR PIERRE 
TR &.PLACE DE LOPERA 
Hi een ana nd HT SE PARIS, 





um d 
"Tamarind. Ladies 
Bene zur Tantliie guöemt 












„ Mineralwässers 
ua ME. 1. Im dem Apmikuhken vo 
‚tem Apoiheker Richard Hrn‘ u A 

weissen Kreus, wie oben! tende Abbildung. Bu I er 


Salsen, Tropfen, Mist 
hlulsch mr im Schw 
das Brigaeit der 















iu suiharnı Felde trage 
Die Bessandthelle der Rohten Apotheker Ri 
Achweigerpilien sind Ext . 
Atsyoih jp I Gr., Bitterkiee, (en 
Bisterkisepulme in gleichen Theih 
530 Pillen \zs Gewicht von (4,12 heran 











trirfe daR Deitung; 


Mr >00. 112.80. SRRTETETLE  Teipie und Berlin SER 20. April 1899. 


Wie alljährlich bewährt befunden, werben aud; in biefem Jahre während der Dauer der Bade und Reife-Zeit unter der allgemeinen Meberfchrift 


= Bäder- und Beife-Angeiger 1% 


die uns für die „Slluftrirte Zeitung” zugehenden Ankündigungen über Bäder, Trint- und Heilanftalten aller Art, Hotels und Reltaurationen, Reije- 
gelegenheiten x, nad Gruppen geordnet und von den übrigen Anzeigen gefondert an eriter Stelle ‚des Inferatentheils und zwar in ber Zeitung felbft — nicht 
auf lofen Beilagen, wie in vielen andern Blättern — zum Abdrud gebradit. 


€s bietet diefe Einrichtung, befonders aud) infolge der überficgtlihen Gruppirung, möglichlte Sicherheit für die gewünfchte Beadtung aller Ankündigungen, welche: 
bei der großen Perbreitung der „Illufteieten Beitiwmg" in allen Rreifen des öffentlidyen und nefellichaftlichen Tebens 


anerfanmtermafen vott beiter Wirtung find; Imfolge diefer Vorzüge hat fid der „Bäder und Reifeanzeiger der Illüfteirten Zeitung“ längft als bewährter und 
beliebter Rathgeber in vielen Sreifen eingebürgert und bildet gewiflermaßen einen Mittelpunkt für alle diesbezüglichen Belanntmachungen. 


Die Unterzeichnete, fowie alle Annoncenburenus nehmen Aufträge — Preis für die einfpaltige Zeile 1 Marl — entgegen. 


35 














Expedition der Illufteirten Zeitung < (2. 3. Weber) in Leipzig. 





Für MHalien- Reifende, , 
a NRÜCKHAUS 


2ie D. Rundidan fapt: Sehe eis der anfprutsisk Til erwarten Läht, ll 
bar Bud. Dir perjärdicen Orieömäle des Berfelkrs fieten gurkä_ vor farbesseiden ats 
fabımagın web bekbernben Mieters MEReäung Be Atseren eh Der Weiten 


PR „Nerven- = Morphiun- -; z : Kranke 


Knisiehungskuren olme_Qualen md pet 


Baden-Baden. 
De. E., Me Heilung d. chrenischen Morpik. ohne Zemng und Quake. 
Vertsg IE, STEINITZ, Ierlin. IE. ern. u. verb. Auflage 
Dirig. Arın Emmerich. 7 


Höhenrkvrot BRENNER 
REVIDIERTE Hotel und Pension Post om 





je here Beilate. andern varyagvonle sul Das In Den Sei Teer Sueredeung, 
20 2 mente Jet Day beiten, ben Giähen, Dir er Dar Ahr Jetigen Gepräge zu verheäpen. 

















= 
| Torben erfdjien: 
| mit neuerbauter Dependanee, 120 } . Mislernster Comfort. 
| Dorlefungen UBILÄUNS- AUSCHB EA er 
| über das 
\ u. r s Nordseebad 7 
. Bürgerliche Gefchbud; INK illE| Borkum, 12:72:27 ° 
Tägt. Dampfschifisvertind. vom Emden, Ir immmerbaten ru Hasıhurg. 
von Fasse Anbegehrüe‘ Insel - Eieniaha Cromarı, Warmbsdesastalt. Bobeuuetio Mlich- 


D. Philler, 
Verdgerichts-Präfibent a, D 
29 Selten. gr. &%. Preis.“ 10.80, inihanzleinen- Einband. & 12. 


wirtäachaf). Schönste Sırand, ntarkre Weilenschlag ; nur reine, anunmeirhe Nertaft, Alm 
byienischen Ansonderungen ist genlgt. (Canalisatlın, Rükrnbrannen. Gasieiuhtang 
im Orte and am Sırande, Permspnehanschlun, Wasserleitung in Vorbereitung.) Pregaens : 


F002: 0000, IB: I0BiB, 1000: ZR0eB, LAG: BAER uumar allen Biden vedeutendste 
Zunahme). Tronpeese, Fabrplkae gralin Nnderomminston. 



















dberertet «Bieter zum Entie. 1, Veetoleike zum Ent. 11 fe und 
Aommsfkomsdertit des Reichimgesi. Den tinyehten Kehren wird hr Ad 
eine sratsgeiikztiäe ad enhtimileriheitähe Entwidelung Srtanarai, 
der 110 — dr Der Neibenfoige des Gsrlepesietien eine Inltmmatilte 
‚Supkederang des 2tafls und eine Gildutrrang der mehntliäm San 
Ketemangen erhgäep ‚Jugbeip wird aul Die Meneläurngen um Liber 
a ' Wed, namertich 
er ar vr ven bederigen m dem peeah. Ri. 
29 el dor Merk mamentiit dem Nasifien die Arge eben. um der 
zufen SSergesjteft fin pofiste uns wifkmkhaftli aneignen. Die teidt 
| Verkämine Syrane era ‚ermöglicht feinen Mebremt auf ter Anfänger mus 
tor Yan De ker einzrüne Baricrifen Amttiärumg (urn 
ur nanilffenbes, Jotahır feenbeitei (hefegesregftet with den petit 


Orient 


Photogr.r. gesmmaıt. Drimt. Qusrt-Pormat, 
ierssarup., Laternbiisd,, Kalsertas 
salna, Bröiserkirche, Jerusslem-ansramız. 
Kunstverlag Hentschel, Leipzig, Hons-Nır.®. 


Photos. ... ; 5 
Leipzig — Penfion een are 
3 3-4 Junge ZRäSGen jur Erler 


Se |T ae Die 3 nersberg (ab) 


ea. Beiemngjshlene ereh 


nme 
Dr. 5. Shufers Privat- ‚Zupitwt _ | Tichter-Pensioat,. ref; 
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| Dir Terbeitung den # ©, ©. Beruße auf bem arfemmirn gelekpeberäden 
| Ben 
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Verlag von G. %. Hirfhfeld in Yeipzig- 











bg, Hat Seien, Eu 
A Borbereit,t bosierikrehe 59, am Trlshpia - tung" — | Frane., Engl, teche Mfrmbe, Mini, 
ü ” "a nn merkte ger für men Bei, 0 | Zeichnen dm in. er 





De ana. dei 


Br Rue en Sal seh She var De} dei rin s 3 


heilen deurrmi Dir. ©, Denharäts 
Annalen Dresden -Lonchwitz un! 
Barptwinturt, Wentt, Iherrliche Lage. 
Mans, mach MHailg. Trunpeete grate, 
Aslterie ataatl, dunh < M. Kaiser 
Wilhelm I. nusgeneichn. Ast. Deutschl 





















feet gelogen Aeretlich rationell geisitet 
Sefährt, ca bei u reihkafie 















Dr. Kothe’s 


















er Sanatorium Friedrichroda 








E | fir Merwmnhraake und 
ah Ensziehn 


e 
Bealierr = Ärsil, Leiter Dr. V. 





kurem (äh 


in ie OEL Schweizerhof 
Luzer Il. .:i.. Hotel Luzernerhof F 














PU LIEKAKT 


vriis 


Inn VInsanain 


yırıında 








JiUNEILIE 2rlıung. u uam 








. Naturheilanstalt 


Sanatorium 1 Ranger, Drenien-Ratebmk 3 Anrıtn 
Günstige Kuren Überrliche Lage. Brumgerse fie 


Naturheilbuch. 


Barten Werk der Kutarheikunde. MOL) Erpl schum wurkanft 
TU) Abbähl. Ceh. SI 1250 dierch Mir ip 
Tausende Krunke wetanken dem Buche ihre Wienlegennung. 


Junker Jürg °4.2= Yeramen. Easmması. —— 


Bene in einer Art In gro 
ser Barg Gveigeeisten | 
Hotel u. Pensienahaus Gone Eempiehl Tlusız. 


Friedrichroda. 


limat.u, Terrainkurert, beguchteste Sonmertrischei.Thär. Walde 


Eisenbahnststicn, 450 m bach gelogen, zunächst Schlom ir = 
aastslsen (Fiebdennadel- und med. Baden), Sanatorium, Tasroriianstall, min erbası nn 
jurhause. Iikunloms, Thonter, Mich Concert Buksrehe Teisuchuuig, Tersupseiben, 














Hötel de Russie — Bad Kissingen. 


rar De Russıe, fi 1: 




























Dr. Max Böhm, 


Naturheilmethode, 
ABad Friedrichroda i. Th. 


Drospagt mit, muftäetiiher Deschreitung 
dee Meibede grai rat 


Wohn-, Baden, Gesellschaftsrünme, 


Dr. Brehmer’s 
Heilanstalt für Lungenkranke 


Görbersdorf i Preussisch-Schlesien 


versend. Prosp. gratis. Mussisch. Secundär-Arst vochand. Bass. Kapelle projectirt. 


onen Arm 


Hötel I. Ranges. 


Im Jahre 1897 von dem neuen Besitser umgebaut, vergrössert, renorirt. | 
Elektrischer Lift. Einziges Hotel in Kissingen mit elektrischer Beleuchtung | 
in allen Zinmern. — Pensionsbedingungen werden am besten nach Ankunft | 
im Hotel selbst abgeschlossen, Pr. Haas, 














wehrt, wu 

wrich., waleızt 4. 8. M. Kaiser Wihelm I. 

vcie grmiis. Honorar mach Huälung, 
Kin) 


Klimat. Kurort GÖrZ, 























Wasserheil- „. Terrain-Kuranstalt Biesnitzhefen 


BU m bed Oürlise 1, Bahil 
Im berrlichen Thale gelegen am Fuss» der Landenkrumn. Mit der elektrischen Balz 
ren Ütelite in 10 Minuten zu erreichen 

Die Anstalt untersucht Ger Leitung des Nerrrnarzsen Dr. Denno, kat 59 vor- 
a0gtch eingerichtete Wohneimensr, Gesellshafräume, Musih- und Lem- 
Winzer, Bilanlaäle, gresse Lawn Tennis-Spieäpläee, berrlichen Park, gesund 
Wauböreinund rıhigw Lage, geschützte Wandelghtge und Coloanarien, Laulgräben 
Wirsen; sei ausersmiet mit ahireıchrn Raderäumen ya ara der Kruncit ade Anranpalt Fuifenthal Hin 

beaden Einriobtungen für prarmnte Wasserheilverfähten. Dempfbäßer, 
und dba aller Art, Klefrrnsdel-, Seen, kahlensanre und elekirierhe Küder, Ruranftalt Luifenthal "= mn 
msi" Anendung kam femer der ersamnır Welagperat dr Eiktroerpie, 
Massage, Hefleymantik, namen! imnberse Cehunasihern Rbeken- « u“ 
Mrkofeiätn ax Vestaderen Geräisen, Iener DiMt- und Terrainkuren. Geiste & | 4 : i Strapendahesrsbiedung mit Aael, Yberes und Br 


a ae ya a vermaung 70 | 3 url "+ | Marienlyst, Kur- und Sechad-Anstt 


ansich ‚derschtes gelogen, berühmt x derch den Grab Hamlet 
rau Wuderschte arlepen, . 


udinisae 

























’s Naturheilanstalt mn 2 
ni wo Shdrue Cetungre ‚mil, 0 
- . . n | ira enverkehr-Varein. an Ba Diase geiz fire — 6 6a zn. Futl und Anguat lc 





Ineert und gruss Unmert dem Al 


GOTHA in Thüringen. + Telepbon 141. mn 
T. Anstalt dr olckiro- magnellsche Sandiäder. Anskannt musterhalin | 
Kranhnstchnmtlung — keine Schatönpenkur. Terrbgliche Meklertlgn ei 
Nieren-, Magen», Darze-, Narren- und Frauenielden, tchl, Bheumasismun, 
etc. Prospekt frei, Eirigiernder Ars 
Dr. med. Kowenthal, Schüler des Major Theme Dranat, 






wr. 





usanıse wocbentäch. [7 
Srsandäder und whr salshahge, warme und medkeinäsche Becher. 


Die warmen Sandhäder | Er Fe Traeteniyst pr. Heltngte, Diner 
Ba Köstritz 


„Probstaella) 
von unüber- 
jerfolg bei 
‚Rheumatismus, 


















Bodensee, Schweiz. 


Heiden“ 


Zahnradbahn von Borschach aus. 







Riktesı 22 





Kobiennäure-Bäter, Marge. 
Kaisna vom 1. Mai bis 1. Oktober. 
Ausführliche Pruspretn durch slin Dirmetion, 





Hioehnt schrnnwürdige 


vornehmes und ältester 
Temperenz-Sanatorium ium | Schloss | Ned 
ee rete an ag 


vächtig am Bodensee gelogen. er 
P Anwendung aller nhrniäsl. #0 Pets 


Für Herz-, Nerven-, Magen- | | 1. mnt a.00per, rebe‘ —- : — 



















und Leberleiden, Alkohol 
und Morphium. cn 


Nichaaik, frei, 








Prospeet u. Schrift, Ober 
Dr. Hornumg. iz bei Dresden. enge Tepe 
 — Fa ern Stoffwechsel. „Kranke & und Erholung! Pranpeie 
Bad Nauheim. | la = 
Zension Victoria = 
‚über 
dena Park, in der Ta net Dadahäuner, 


Iohrein Kurpemsion 
Wehneash erlaleen 


lee, Durkemane und Gchinge. (iron shattige Asaeıa 


ein. azeller 
ee Voten inet Voraellan MaBITSE 
ame. 


Dr. Altharr. Dr. Bonderege®?- Pr 
, katbelischer und Gutedenst EEE 
Kaekln und Pensianen: aiannorktgel, zum Nord. a a 


altung. Zub 


im Hanne, Pension vom Fl. AK AR 
Fragen Pl anr Poer, Dealtwer. 









Nr. 3912. 20. April 1899. 


Bad Reinerz 


kihmatischer, waldreicher Höhen- Kurort — 568 Meter — 
wansen und geschtisten Thade dur Örafschaft Olats, sılt kehlenaurereichen 

a  aate-Queiten, Mineral-, Mosr-, Dverte- und Dampt-liädern, Kaltwanser- 

a ame verzögliche Meilen, Mikch- und Kefyr-Kur-Anstalt, Anararigt 

Pe en dar Herven, 4er Athmungs- und Verlsuungsorgane, eur Ve 

a and der Cansältushan, Benligenerbemustischrgihtischer Leidra unkdm Tue. 


ee Anmehmitsungen, Krölfsing Anfang Mal, Frespseis gras. (B2} 
o 


Soolbad und Inhalatorium Salzungen 


Salara: Mai Län Ende Septermber. Grosser Kosireichthum v. .c Zi, Balz 
ee Pie Nein Mae iatterlaugs, Vorzügbche Hrirtalge, rg 
Wizkalt, Mässige Prien, Frunpecte Ir adedireetlon. 
Empfe 

en mir dem dam im en erkemen Villen. 








em 





Snäl. bad. Schwarzwald. 


Todimoos |, 


ge (840 m), Hochwald, Wasserreichthum 
Abe In seltener anna ihre arfrischenden, anrogenden Wirkungen aus. 
I durch, Ihre, Dre unverglrichliche Natezechinhrtt bekannten Hochihäker won 
Tedtanes (13 Waldare SR, unter Berne ‚Windschutse 840 bis 
'och waklpromenaden. 
N I . "edingshlehr Wansernäin 


Hotel und Kurhans Todtmoos. 


Eigreibkaer; 1, Wire, Haus 1. Hanams mlt Comdsrt und bestem Aygirninchen 
Einrichtungen. (ebsckte Terrassen, Wanleihahn. Parkanlagen Lawn Temmis- und 
Veepseipiäise, Ausgelshane Furellenfischerei und Itschwaldjegd um Meran) nur Ver- 
Rang Jer Kargate, Die m den Haträeländen yum zwanglosen Kurgsbrauche 
wertundene und unter Leitung von Dr, Hülsemann ichs 


Wasserheilanstalt „Luisen-Bad“ 











kat die grünsie klimstische Hährniage der deutschen Kustiäder und unfumt in 18 Ab» 
teihusgen (Cemtralbeirung — Otwelicht) alle Mit der modernen Haddetschaik im 
gmmer Volaasınz: Wasserheilnnstalt (Ierroa- wmd Bmratthing Thier- 
giriser sehe Bisher und A, user Construction), Wildbad. Moorbı 
Irisches Dad, Baminbad, Hioctrisches Ha, Medici ind (Sole, 
Fibnazsel-, Mutterlunge-, Bkahl-, Yango-, Kuhlensäure- u. a. Räder), Lsoy jogehalle, 
Grmnastuschen Ir aueriöa ‚der-Maschinen}, Iokalatortum vsägel: Doppet- 
ailanei, — Dids- Magen- und Nervenichtunde u 

wi arangeanute und stetige Trockenbalt der Woge sind bennaudren für 
—_. Prühjahrs- u Ve sstation 
von gösstern Vorthrüle. Klima gerigant für: Nerrenkrunkbeitun, Miutarmuch, Recen- 
mies, Krankteiten ser Athinungsongane und de» Ilersens, Vi 





erdauempasiteungen, 
Sulfmechsckrhrankungen : Diabeen u. 2, rheumatiohe und 
Frusnkrankbeiten. Lungeukraaan knmen nicht aufgenommen werden. 
Bis 1. Zall und ab Ih. Bepteimber vernännigtn Preise Prisperte frei. 
Won über Wehr (Linie Hasel, Bas. Tishnbf — Belupdheiim — Säckingen, Wagenfährt 
ders dan zonztieche Wehraihah) ser Tilben |Hällentänltalın, mb Froibern, Gi 


Dr. Lahmann® Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch“ vei Dresden. 


Das gazıs Jahr geöffist, Prospekte kostenfrei. 

Auemdung der physikalisch" dißteischen Hellfikseren, Aufnahme ron Kranken 
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Btärkstor Wollenschlag der Wostktiste. 
Unvergleichlich schöner Strand. 
Seobad 


SEEBADE. DinnorIox IN WESTERLAND- SYLT. 


Gossmann’s Natur- Heilanstalt 
am oilhelmshöhe bei Eassel. 


Ranzen. + Merzie, ı Herztin. Proupeie 
Die Nordseebäder auf Amrum 


Vitrdiin und Fatteldine. 


Prospecte mit Reiseplan gratis nur allein bei der _ 
estion der Nordscebäder auf Amrum zu haben. 
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'er Fürstl. Mineralwasser von Ober Salzbrunn 


SIE unner = 1601 ı )I medicinisch bekannt. 
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Athmungsorgane, bei 

Magen-und Darmkatarrh. 
bei Leberkrankheiten. 
bei Nieren-und Blasen- 

leiden. Gicht-u. Diabetes. 










‚Nioderlsgen in al 














Y, Atende rom Pram, N am IQ! 
Pramiurt Er insrhung onyo 1693. 


Altbewährt. Hurort.\ Ener 
Ort, Satnen Mineralwasser 


vom 1. Mai bis 1. October. 
Trinkiniren während d. gan Juhres Warmbrunnen Nr. II. 

Sol - und kahlensüisrereiche | Nat nach Gutachten ärztlicher Autoritten ein SR 
Thermalsoolbäder aus dem | mättel gegen chronischen Rachenkatarrh, zur 
1898/99 neu gefassten Sool- | Milderung und Heilung von Lungenkrank- 

rudel mit natürlicher heiten und den Nachwehen der Influenza. 

me. Besondere Eigenschaften : 

Kraskheitsuustünde: Chronische | Lüst den Schleimansarı ! Mildert den Husterareiz! 
Katarrbe di. Noze, d, Hachens, Kohl» | Erteichtert den Schteimawswurf! | Beseitigt Heiserkeit! 
kopfs, Magens, nn Gicht, Soolbrunnen Nr. IV 
pe nigrnrerhepsner Wiesenbrunnen Nr. XVIII 
Lamgenenträndeng, besonilnne ech “ 
Nacktrankkeiten der Inftuenza. fe generieren u Zpene eerbuendenen 
Kurhaus, Badehaus u. Inhalatorion | Zu Venichen durch alle Mineralwensserhandlungen, Apo- 
der Neuzeit entsprechend wngebant | ikeken und Drayuerien, — Jede weitere Auskunft ertiealt 

mul neu eingerichtet, suieie Broschüren versendet gerne die 

Prospeete gratia u. franen durch Brunnenverwaltung Bad Soden a. T. 

das  Bürgermeist (IR. Hr. Day & On) m 
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ist mach dem eigens für solche Reisen ER EREERE, Umbau 
” grössten, schnellsten und eomfortabelsten Dampfer der Welt. 


Abfahrt von Hamburg 2. Juli 1899. 
Fahrkarten von Mk. 500 an je nach Lage der Zimmer. — Anmeklungen nimmt entgegen 
Hamburg, 








die Hamburg- Amerika Linie, Abtheilung Personenverkehr, 
sowie derum Vertraier, 
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jepots in dem Apotheken. 
Literatur mit hunderten won ärztlichen Gutachten gratis und france. 
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Hunyadi Jänos 
Bitterwasser 


Einzig in seiner Art. 


Saxzlehner 
Budapest 


kais. u. kön. Hoflieferant, 
Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


HazlehnersBitterwasser 


Das beste, angenehmste, 
zuverlässigste Abführmittel. 


Mehr als 1000 Gutachten der hervorragendsten Aerzte 
auf der Etiquette die Firma „Andreas Saxlehner.“ 


Käuflich in allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen 
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8 Julius Aliithnen Leipzig. 


Königl, Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Hodieferant Ihrer Maj- der Deutschen Kaiserin und Königin von Preussen, Sr. Maj. des Kaisers von Oesterreich und Königs won Ungarn, Sr. Maj des Kaisers von Russland, 
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feit (tubirte er noch eifriger und 
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R rer: in rebung Irieb dem gröhten Theil jeiner 
Höhere Bilder kage tiefere Gedichte, die ihn mit Prof. Kart 
Gefühle and Oiedanten meinend, Müllendof, dem betannten Ger- 


Beide war derjenige ment, der Die Biber der Welt mon dem ermungen bat. Tieie Vollslicher Idhlugen jünbenh cin in alle manäiten, in Berührung braditen. Im Apr IBST begab er 
Senken Bis zum Blümihen und Würden Sinab mit ben SHeryn; bri Hürgern u m, Rindern und Ermachlenen, fid nad Bonm ps Otto Jahn, we er mit Germanilten, 
angebotenen, aber oft verftedten und verlieinten Bildern Ahrbüdeten und Ungebildeten, überall fanden fie Mlbiderhall, Dichter umd (eichrien, wie art Eimrod, Ermft 
des inneren (elftes wehörig zu vermählen verlicht, eine un lich der engere Landsmann Wendt, Dahlmann u. a., freundfcaftlid) verfehrte. Eine gröhere 
befreitliche und uniernbare Aunft, die wir hier mur anbenten.” ft dier entuldende und graylok Erholumgsreife bradite ihm Im SHerbit mad Deutkdlanb und 
Der Slaus Groth, haben aud andere in platideutfdier Sprade 1 ü eben des Meinen Hamdwerlers, des der Sdiweis Bon hier ans gebadıte er im Winter nad) Mailen 
fpraden und gelungen. IA erinnere nur an Fran; Badel Milters, des 9, des Bazern, und won den Mebilbelen ja gehen, dod) Iehrte et Jeines Jeibenben Zullandes wegen wieber 
a lebte und eine große Anzahl von plattdeutichen gehört in dirlem Nrels hödhitems der alte Walter inmitten jeimer nady Bonn zurüd, wo ihm im März 1856 die phllolopbäkhe 
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Alluflrirte Serilung. 





Farultät den Dortoriitel bumoris euusa eriheilte. Hadıdem 
er bann eine Zeit lang im Delpzig md Dresben nemeilt hatte, 
ging er im Sommer 1857 nah Akl zuräd und habilitiete 
fit im Folgenden Jahre am der Bortigen Umioerfität als Privat- 
docent für deutfche Biterater und Sprade, Im Jahre 1N60, 
als Felbmarihaflientmant ehe. v. Gablenz Statthalter won 
Holfteln wer, verfich- ihm die Meler Univerfität auf Borkhing 
Gobdenz' ben Veofeflortitel hamnoris casa jewte eine jühr- 
Nihe Stantspenjion von GN Thlr., bir, mamdem Scleswig« 
Holtelm dem preußiichen Staate einverleibt worden war, vom 
der preußiihen Staatsregierung 1872 um das Doppelte erhöht 
wurde; nud, Überreiägten ihm Freunde jeimer Pioefien in bem- 
kelben Jahre aus Anich jenes rigen Dicpterjubtläums 
ein Ehrengekhent von 12000 Thle. 

Fürft Bismard erkannte jederzeit dir nationale Bedeutung 
der Didtungen von Rlans Groik an. So benugie er 3. B. 
in einem Briefe aus Abeims IKT dir Gelegenheit einer 
geihräftiihen Verteilung ar dem Dichter zum Musdrud 
leimes Dantes, da dieje Gebiähte miigemirft hätten, bak bie 
bestiäen Stämme einander adıten lernten. Chrenwolle Ein 
ladungen wach dem Wusland ergimgen wieberhak an ben 
Düdter, So murbe ihm einit nom Orford die Aufforderung 
wiheil, vor einem gewählten Pablitum einen Eylias von Bor 
trögen zu balten. Er |prad; dert Jüber Veiling, Das Platt: 
Deutfche und feine Gebiähte, leileres auch in Bonbon; bar 
gab mar ihm zu Elren ein feiteffen. In Leiben und Imker 
dam verbreitete er Ah Aber das Berhätieil; bes THatt- 
beutichen zum Rieberländbikgen. Seit ben Item zwei Jahr 
gehnten Iebt Alaus Groth von der Welt zurltgejogen im 
feisent gemüißlidyen Hanje zu Stiel, das er Inh Telbit erbaut 
hat. Er fühet ji ber den Tod feiner Mattin, Die ihm 
1877 nad neunjäßrigem Leiden entriffen wurde, oereinfamt mb 
bat, wie er jo oft Mngt, feitdenz feine Debensfreisbe mehr. 
Gert, wird aber die aufridlige Anerkennung und Berehrumg 
des beutichen Bolkes im allgemeinen und feiner engeren 
Vandslente insbejondere, bie ihm am jenen ubiläumstage 
enigegengebnodt werben dürfte, day beitcagen, in das bejtere 
Seberneinerkei des alten Scngers neue verflätende Strahlen ber 
Lebe und Hoffnung falten zu laffen Dr. @dolf Rohut. 





[ 


Wodenlhau. 


Der beutihe Reihstag. Der Reiotag Irak sım 15. Mprie 
wirber zulammen, dod; waren die erflen Giyungen Khunad) hefucht 
Das Weich über das Flongewrerht der Kauftahrteilhähte wurbe auf 
Borjäing des Nulionalliberaien Ballermonn rnmifariider Be 
ratbeng übrewielen; ferner wurben verichiebene Petitionen erledigt, 
Be Iheils als Material, Iheila zur Erwägung an bie Hegirumg gelang: 
tem. In der Situng am 1%. Iamen die dyel Poftgelche zur Berastung, 
und zwar yunähle %ie Bofnonelle, hard die unter onderem bie 
Gewidtsgeenge Tür gewöhnliche Briefe auf 20 Gr. erhöhl, bes 
Emdtgorto allgemein auf 5 N ermäkigt, bengegenfiber aber das 
Bottregal auf die Gefdrderung geichlollener Briefe lamerhalb der 
Stadtbezirke gegen Entihäpigung am die beitehenben Yerivatpeft- 
anftalten und ihte Hngriteilten ausgebehmt merden joll Zerner 
enibjelt die Borlope den neuen Poltzeitungstarif. Einaleferelär 
v. Borslenti wreitieheb in Lämgerer Hede nechmais bie Begründung 
bes Gelegemtwurfes, hob vornehmäic deilen Berbeilerung im Fer- 
nlehh zur vorjährigen Meplerungsneriege herzor und beiimpfte naf- 
Brüglic; die Einwürke, de In der Preiis gegen den vorgeidienenen 
neuen Bolzritungstarif erheben warden Find. Dr. Diarusar ferberte 
namens des Gentvums eine gröhere Enikhäbigung für bie Privat 
volten unb Zulaflung der Erpeehöriönderung ber Zeitungen, Der 
Somjervative u, TBalbem und Graf u, Bernkarfi von der Heide: 
portei waren mi dee Borlage eimzerftanden. Trer Gocialbemotcat 
Zänger forderte bie weiteligehende Emtjchädigumg Fie bie Angeflellten 
der Belomtpoften, enentwell Uebrenahme derjeiben Im den Soaats- 
dent Dr, Softe molite das Megal nur auf verjälsfiene Wriefe 
und Poltlafen amsgeretet zweiten, wit aber auf Drudiäriften 
und Maorerpeoden. Flldbet von ber Freffinzigen Bollspartei 
geifelte in ber Siyumg am 1. den fisnliiden Stambpunit des 
Srfepentwurfes, erklärte füh aber mil dem Salem bes Jelsungs- 
tueites eingeriianden. intelen vom Centrum fand bie Schäbinung 
des Publtums burd Musdehnung bes Poktregals und Anihebumg 
der Pricatpoften jo grob. bei er leer auf das ganje Bejeh ver» 
zidgen melkte, Mur Dr, Dertei halle eine Reihe son Bebenlen 
sorzubeingen, obgiehh er die Ausdehnung bes Poltregale billigte, 
Sthehli wurde die Borlopt einer befonderen Gommillisn von 
28 PWigsieberm überwiefen. Huf der Togeserdmung der Zilumg 
Dom 14. Hand zumdclt die Iierpekiztion wegen Samoa, die Dr. ehr 
begrümdeie. Stontslererät m. Bülse äuherte fit In yarldhaltentern 
Zone und bemertte, nichts oorbringen zu Sönnem, was bie Ieied- 
Hide Bellegung bes Eenfliites jlöre« mürde. Solange die Samon- 
Arte beitehe, mäfle (fe wow den beiheiligten trei Mädten Eoyal 
gehalten werben. Ueber die legten Ereiguiije lügen mur Ihtenhadte 
Feriöe vor. Ben einem Conflict swlihen dem amerilanikhen 
Abrmical und dem deutschen Edillsommenbenten jei in Berlin 
mihts beionnt gemorben. (lee barauf bezhgtihe Welbumg halte 
er für unbegründet; der dewilde Dorkhlag auf Entfendumg einer 
Sperialeommißiion, die mit Stimmeneinheit erticheiben heil, fel aus 
von Eigfanb angenommen werben. » Bülow \lch mit der Ber- 








fiherumg, dal die Reidhsrepiecung die deuilhen Rehte niemals 
beeinträchtigen lafien werbe. Die Berteter aller Parteien erlläcten 


Führt 


narbeircander, dal fie mach Diefen 3 anf eine Beipredmng 
ver Interpellation nergidfeten, 1 die Seqränbung 
Tr, Dehs's zurid, Zu biekem Jme mahın mod rück Wismard 
bas Wort, um batan ya erinnere, bak mac dem Brinsip Des erjiex 
Kanzlers wirthiäaflihe unb politäihe Airagen niemals arltelnanaer 
zu nerguien jeien. Wlsdann werde bie Ferafprehschätwensehmeng 
erfebigl wnb ber Kammilkien überwielen, tie die Poltnavelle zu 
beraihjen hai, Yim 15, wurde tes Telentapkenmiegegeieh heraihen 
Herten. murben « bit welften: Yrshellangen am & & ber Borlage 
gemesät, in ‚em man die Mechte ter Iöllihen Berwaltunnen 11% 
de Brdarinetfe ihrer Anlogen der Voitbehdate gegenüber wide 
geanyend gewahts glaubte. Am, enthhledeniiex madrte Zinger diele 
Vesenten guend; mu Stephan Beutten, Schrader und u Maltow 
erkzitnien am, Tab fie wihe undereädge jelen. Te Vorlage pe 
Inngte an eine beiimbere Kommillilor non 21 Wiltgeebern, Sin bes 
Siping am UT, Iegonm die erfie Pefung deu Atechäbefäunegefeten 












3u den irren auf Samoa, — Die engfildpe Kepienung 
erfgumte aıtlih or, dek Die Deutkhen auf Samoa wegen fteaf- 
barer Handlungen nur Dom dem beukihen efeimählgen Gerichten 
verfoigs werben fünnen, und ties de englikhen Behörden auf 
Samoa, die Die Tiehtnahrer des Drutihen Hufmngel veraniaßt 
batlen, delegeapbiib an, Ihn dem Eommandansen bes Areugers 
Falle zur Verfügung ya ftellem. Walls migt Iden ingwilden bie 
Unituib des Geriannien auher Iweifel gefteitt if, wird bes Ber 
faheen vor bem bewilden Eonlulargericht nad Eintreffen der Eder: 
commifion in Samoa Hatifimden. Bon der Hegierung der Ber 
einigten Stazien von Rorbemerita wurbe Bardleit Zripp zum 
Cemmiffer ernamn; er murde jur Umpfangmetme au Inf 
tionen nah Washington beidieben. Dewsiberlelts werde Legatiens- 
toi; Spei Frhr. w. Steenburg, engliherleits Chartes Eliet m 
Gomeifjer von Samen beftimmt TMie aus Neunort beriäter 
wurde, Saben De drei Kegierumgen die Beirimmung getroffen, 
dahı bie Commillare vor ihere Mbreibe war Samoa im Walimgton 
gemeinlame Beipreiiuingen haben fetten. Tie Abreite zah Samen 
halkte am 26, Hpril von Sarı Yranisı erfolgen. — Die oben turz 
angebeutete Rebe bes Zisuishnrrtärs v. Büloın hat in der ameri- 
Merijden Peeile Hohe Amertennung gehenden Die neumorler 
„Ztaatszig.* Jührte Im eimem Peilartifel ans, die Rebe zeige den 
mohlsteenden Gegemjah bee Cifenheit und Heratäeit der beutlchem 
Bolitt gegenüber der wnfiaren Halmıng Englands, Huch rübmse 
bieier Blast die Eimmürhigleit, mit der ji im Heihatng alle Par- 
teien in der Samoafonge Yänter die Reglerung Hellien. 

Die Ranaivorlage im preubilden Mbgeorbneien- 
baute. Das preshlide Högesednetenbaus berieih am ben leipen 
Drei Tagen der wergangenen Woche im eriter Defung den Gelch- 
entmurf, betreffend ben Bau eines Schiflahrtstumels vum Ahein bis 
gar Elbe. Tier Minäiter der Affenfien Arbeiten Thieien beiteie am 
13. April ble Berhanklung ehr arıh einen geihichtlihen Rüdblid auf 
bie Entiiktung des Ramalprojedes, Seit der Aujjtellumg diejes Pro- 
gromerzs imt ahre 1HS0 habe das Beforgeiht ertegende Hebeänge Im 
Eifenbahndertehr berart gugenommen, dah der Aanal eine unahmels- 
Date Ergänzung ber Cilendahn genannt werben mülle, Der Wor- 
ankttag Tel fe vorjidtig nufgeftellt, dal eine Roitenüberihreitung 
ausgefcloffen Heine. Die endgiliige Belichtung der Aanalgebühren 
werbe nic erfolgen, ohne bafı alle bethellüggen Teterhihaltsteelle ar 
hört wären; jebemlallo blrfe mam ermarten, dab mid mur die Be: 
triebs- und Unterbattungstujten ihre Dedung finden, jondbern bah and, 
dir Derzinfung and eine allmählide Masctilatien des Aalageinpitals 
Ierausiommen werbe, Ter Eonlersalige m. Annip betämpite bie 
Vorlage, ex wies hayanl Hin, dal das Abgeoröneienhans feit dem 
Abiälah der Handelsveritäge feine ko widige Entiheidung gehabt 
hate als jet. Die Berürdtungen, die men bamals as bie 
Hanbelsuerttöge getnüptt habe, bästen H& nur als zu jche beretiigt 
ermiefen. Ex heleuhteie alsbenn bie mälitärtihe Webeutung der 
Aandle, bie er gleit Rult jhäßke. Inmens ber Natiomsäliberalen 
Partei trei Schmiebimg fiir bie Borlage ein, wenm Fie amd) einige 
Bedenten gegen biete babe. Die Morıbeile überwögen ble Macitpeile Ie 
deuierb, und der Aanal bilde einen erheblichen Schritt vorwärts in 
der Entioiflung des Beriehes. Der Freupnjersatior Stengel wandte 
Ni in der Sinuma am 14. mil finanziellen une mwirtichefllichen 
Gründen negem bie Dorisge. Das heribenbe Bertehrsterürfeih 
mühfe durch Eilenbahnen, nicht durch Nandle beirietigt werben, 
die im ZBimter zufeieren. Dazu kämen tedmilche Schwierigkeiten, 
wie ber ungalännlidie Walterrehäikum der Elbe. Finamyminilter 
Ir. 9. Miquel besemte, dafs die grafie Inetlihie und tictkichafiliche 
Aufgabe, ben Chen und ben YMeiten ber Bonarhie zum Aus: 
tenjch ihrer Güter umb Erjeugrilfe zu verbinden, bringenb der 
endlichen Bütang bebürfe. Den Etest treffe bei bem Stanalaniagem 
tem Aliko, da die beibelligen Prosingen und Interefbenten bie 
Garansie Übernehmen ; die Roften heilen eine Meitorationsausgnbe 
der, wie fie bei Eifensahnbauten im öffentlichen und allgemeinen 
Imtereife auch gebeten gemeien je Der Areifinnäge hothein er- 
hab ben Dorwurt, bak die Alnierkgen bes Entwstfes in ten 
denzidjer Meile zuretgemadit |eten, den der Mintiver Thielem 
wufs emticiebene zarücwirs. Ju Beginn diefer Mode wurden 
bie Derhanblungen fortgefehl. 

Reine engllihe Blaggenbiffung auf Tonga Bon 
der emgliihen Segierung Üt, mie die „Rein.“ mitiheikte, der 
deutlichen Kegierang erllärt worden, dal die Andriäsen fiber bie 
angebliäen englilhen Mblihten awj Zonge unbegründet Ieten. 


Aus dem ungariicen Mbgeorbmeiendaufe — Das 
umgarijäye Hbgessbuetenhams nahm am 14. April das Bubarl am, 
worauf der Finampminljser ©. Dukars das Budgeigeleh einzeiäte, 
Der Mtaljter führte babei aus, er Fri ber Mnhiäe, bafı die ein 
zufstrende Börjenkieuer midi übertrieben bo lem Dürfe, bamlı 
der ohmehim Jhmahe Wöchenvertchr nähe gamy nad Wien gelenit 
merbe, Bezüglich der Ungriffe der Oppofition wenen her angeb- 
lidyen ifhler Elmufel erklärte Dubaos, #5 fel im dem Gompromih 
mit der Oppefttion der Fall nik ausgejätefien, bafı Defterweih 
ein ol und Handeisbüntnik auf parlamenstariihen Bege für 
die Dauer von zei Jahren za Ziande bringt. Soli eine parla- 
mentarfjge Annabere in Defterreich nicht mögli lem, fo jei ber 
Unspleih ner auf 4, beyw. 5 abre geplant. Tie Betaupstung, 
dab die umgariiche Regierung gelogt habe, der Abihluh bes Ber 
tragen mit Delterzeidh jet ansgeldletfen, bejeldnete der Minifter 
als irrihümiit, Der von der Cypolition geduberte unkh, Die 
Negkerung folle mit dem Ilsslonb beionbere Werträge odyulhlichen 
beradztigt beim, fei Pie die Megierung unerfüllber, weil ji bem 
dei Autreittergalteng des gemenlamen Jollgebieies maheru un, 
überwindbare Schmierigleiten entgegenltellen wilden. 


Italien und Columbien — Die römilde „Agenza Ztefoni” 
verdfientiichte am #4, April eime Hole, in der es hich, die Hegke: 
rung ven Kolumbien habe on den mit Der Wahrnehmung ber 
GSejdhäfte ber hafienikäen Gefanbsigaft betrauten englifden Mimifter- 
tefibenten «ine Pate gerähtel, in ber fie ertlärte, ie habe bereits 
einen groben Thrll der Gläubiger bes Haufe Geratti beyahlt. 
Die Rebe bejnärigte ferner amd bas ben Gläubigern gemnahte 
Anerbieten, ihre Forderungen feit bem 1. Jane 1880 mit einem 
Aufidiog vom 20 Prow. zu Kigen, und erkoßte, für bie vollftändige 
Abmiklung dex Angelegenheit um eine Derlängerung der Im Ulii- 
matum bes Sbreirols Gonbioni vorgejchenen asteödigen Frilt. 
Die italienifde Regierung hat von biejer Mose Aennini genommen 
und ift enfchlojien, für alle dl an dem Ultimatum Londioni's 
keitzubalten, aill jedoch der columbifchen Fegierung nodh eine Frift 
von drei Monaten unter ber Bedingung gewähren, dal, fie inner- 
dab Dirler Zeit Klmmeiide Schulden des Haules Geruttl tlg und 
dem Scjiebejpruc bes Präfidenten Cleveland vortjlänkig naclommi. 


Der Ipantjd-amerilanifhe Friebemsvnertrag. — Der 
Präftent der Bereiniglen Stenten won Norbamerita Dis Stinten 
kaufte am 12, April im MWeihen Haufe zu Wolbington mis bem 
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Frangblildhen Betichefter bie Heiliition bes fpmiid 
Briebenspertenges aus. Dorauf ridlete Der Ai an Ba 
am dem Bröfidenten bex Granztiäihen Repsbit Boubet, ie dem " 
feine Sehe Hnerlenmung awshpwach über bie " s 
Bhüden WVertveter bei ben Üpriebenswerhanklungen, 2 
guten Dienie, Yirh es In dern Säreißen, erbliften hie Urnerigrer 
ein weileres Freundihafssband ber beiden Büller Mad wurde 
die biplomatilchen Beziehungen yuilhen Eipanien und der Ger 
einigten Stonten wieberbergefielll. Der jpanifhe Yinherpezi, 
dent Gilvels Ihellte Im Mönliterraig am 14. mit, da bie A 
gierung som waibingtoner Eubinet Lie Aafrrit erhalıre ka, tn 
gegenwärtige Gehtmbte im Beäflel fl zus Gefanbten der der 
einigten Staaten In Wadeid befiiramt worden. Die amerkeniiher 
Senjuin Gaben dir Wellanz erhalten, ihee Tätigkeit in Dpsaın 
wiederaufzuschmen. Dex lpanishe Dinslierraih brihlch am 1u kır. 
Herzog v- Areos zum Gejanbten in WBajdinzion zu erennen, Dig 
de Lome {ort on heine Ztelle als Unterftontshensär bes Muspirigen 
Amtes Treien, Wie em Telegramm des (neiktien Mensch, 
Nios bejagte, bat der ameritanikde General Oüs auf den Tin 
pinen zwei jpantjhen Dffigierem, bie ein Streiben His‘ gr 
Haulnafde überdringen follten, in bem die Arreilaifung der je, 
ulichen tefamgenen erbeien wirb, freies Seleit gewährt, Gm) 
Ltio mode fid anheijdig, 1500 gefangene Tapalen gegen Zxrier 
auszubaniäen. 


Die hinelijge Umgelegenheit im englüihen Nxter 
Haufe. — Die dinefilde Ungelegenheit kam am 13. Mpefl wiehr 
yar Eptade. Bei der Beratkang bes Blarinrdubzets erfiäche der 
BlLord ber Moricalitde, Muflen Ohamkerssin, beieefis Lehe 
meis, jeime Mbfide jei, dal dieher Ort |ür die dinelike Biasen 
etman ühnlshes tmerben jolle, mie Gibraiter wc ber fände 
grohen Nusbehnung für die Mittelmeerftatlom wer, unh bek cı 
bieleipe Bejlehung zu Hanzlang haben follte, wie Gitener Ne xr 
der Husbehnung hinfihtlih Diokias ebansdın. Der Grit Lerb dir 
Arnıiralität Geihen führte aus, die Regierumg beabfrhtige nid, 
was Webtobmei eine Blottenfiation erjien Ranges zu make, ie 
vedine näht tn derleiben Meile amt Mei deismei zile Suhkad zei 
Part Arzhur. 
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Mamnigfaltigkeiten. 
Bofnagjighten, 


Die Railerin Frledrih, bie gegenwärtig in Kerr 
Befien weilt, wird am 26. Mprit auf Sälch Fridriichei Ile, 
berg) ermarlet. 

Bein; und Pringejlin Heinrih oem Preahen fanır 
au 14, April von Riautlhon mit ber „Deeieikäikand“ in Bdanghen 
an. Der Prinz hat dem Beichl Aber das Aresjecpelämater ide: 
Nomen. Prinz; Woldemar, der Ältere der brdre Zühee du 
Prinzen Heinrie, tebrie am 10. von Darmiizdt nad Air} zart 
während ber Meine Prinz Sigismund mech in Darmiodı reıbizd. 

Prinz Georg von Sadien und feine Tome, Prin 
zellin Mathilde, zellen am 10, April abends om Tende 
nad Wien, son wo Fe am 33. früh wieber noch Dresden jarab 
Nehrten, 

Der König von Wärtemberg wird [id & 4 
noch Aarlsruhe in Oberidjlelien zum Brluh bes Herzgs Wlan 
von Mürtemberg begeben. 

Die Erbgroßhergogin von Sadjen- Weimar ital ir 
14. Hpril mittogs in Dresdex ein und nahm ir ber Hniglicen Die 
Sieehlen Wohnung. 

Herzog und Herzogin Philipp von Mürtembern 
hangten am 11. pri früh im Dereden zum Behind Ihrer Taten, 
der Pringeffin Johann Georg, am, YWud der Berg Men 
von Mürtemberg und Gemahlin langten am 15. ans Wotaben in 
Deesden zum Belnt ihrer Derinendien an. 

Der Herzog Regen! zu Dedienburg: Schwerin sn) 
Helse Gemaßlin, geborene Pringeflin won Sadlen Teinsr, kem 
am 11, Aprü noh Münden und reiten van Mer albalt 125 
Neapel 

Herzogin Jutta zu Medienbarg-BSteellb, Me zarite 
Zodter des Ertgreiherzegs, hat Ti am 15. Mpril mit bs dr 
peingen Danlie Nirsander von IRomienegeo seriot Di Branl 
am 24. Jonmac LARO zu Reuftcefin, der Brurigen am 17.40. Jai 
ATI zu Gettimje geboren, Die beiten Berlohten begab fit 
von @. Petersburg mod Neuftrelif, Die Hodyeit fell Ken ie 
Rei in Cettinje Katifinden. 

Die Brinzeiiin vor Wales reife am 18. Byril sam 
Rupesbagen nad ber Wielera, ® 

Der Rronpeiny und die Aronprinzeflin won Din 
mart begaben fi mit dem Brimzem Harald unb ber Prispflı 
Ihgra am 1%, April über Anrjör ins Musland. Am 15 hik 
traf bie angrinzlide Famitie in Wien “in, 

Königin Wilhelmina ber Niederlande and Be 
AönkginDiutter Iumes am 11. Mori in Mmiterdam ya üren & 
läheigen Beinh an. 

Das Italleniihe Aönigspaar reifte am N. Anl 
vom Gioitapentia nadı Sardinien. Die Antunfi In Enz « 
folgte am 1%, unter den Galusftühien der itulieniläer und Tut 
zohılchen Rriegektiffe. Tem Nönlgspase murde va Ihr SIrer 
Empfong bereitet. Beim Elnysa In bie Gib Hilden Ben“ 
Speller, ud Me Menge bradte dem SHerrkhrpaet bezeiltr 
Yulbigungen dar. 

Der Herzog und bie Herzogin son &umberienbhedtt 
mit ihrem Aindern Nopenhagen am 11. Mpris wirbt air: 





Perfonalien. 


Der Landgerihtspräfldent Dr. o. Sämarze In dt 
berg dit zum Reihsgeritteruih erması) marber. = 

Der Feldgengmeliter Brafs. Gränne sure Fee 
Volten eines Eommanbanten bes irrreldiidh ungarüden 9 ur 
arpe in Prag enthaben, Gelm Rathleiger IR der Zelten = 
Mabtni, bisher Weirhishaher des 6. Mrs (Baker A 
werden. Das Commando über bar 6. Lore tal Grein, 
Leutmant m. Bolotwp, der bisher an ber Spike der 1, 
Bieflon Arebwardein) fand. — Statt bes palteieen DENE 
meifters Arrht, 5. Merti wurde Meitmarkball,Buuinatt Di 
bisher Befehlshaber der 8, Intenteriediniiien, Stllert 
Ariegsminikters, 
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Ehrenbereigungen. 

Die juritifhe Farulsät ber Univerlität Breslau 
ermanmie ben jen der Generakenmlöflen für Schlefien 
Shner am Hniah, [eines Söjährigen Dienftjublldums sum Ehren: 
derter beider Hechie- 

Der Eurator ber Uminerfität Marburg, Geh. Dber- 
egi Eteinmeh, wurbe son der dortigen medkimilden 
Fonıät zum Dertor der Diediein hessris ma premaoirk 

Der Füch zu Shwarzburg-Rubolkadt hat eine 
Sedailte gehtiftet für Derdienie um Aumit umb ärlenfheit, wen 

und ermerbe, um bie Dandeniriblchaft jomie für fonltige 
Dstiche Peiltungen umd gute Dienie. Die Medaille beiteht aus zwei 
allen; die eriie, in Hold und Gäber, wird als Berbienftmebaille, 
die upeite, in Silber und Bromze, als Anertennungsmedallle verliehen. 

Dem olsdemilhen Bildhauer Proi. Jolerb Echteler 
wurden oem Grokinlian ber Türtei der Dledicibtje- Orden und bie 
Gapene Webollle für Aunit und Berbienite verlichen. 

Ber Rulitihrififteller Dr. Hugo Riemann in eipzig 
erhleit von der Uninerjilät Ebinburg das Divlom als Eheenbochor 
der un 


Die Alobemie der Wilienfhalten in Münden bat 
auf Anregung er Commällion für Erforjäung der Urgefdiäte 
Saleıns dem temilden Beirat biefer Lommillion, General 
majee © D. Anl Popp, im Unerlenmung feiner wielfeitigen Ber- 
hierite die Wolbene Weballie „Bene inereni“ pertichen. 


Pereinsnacrichten. 


Der Berbamb beutider Hamblunasgehülfen hatte am 
Zälufe des vorigen Tahres in 360 Areispereinen 40406 Pt 
elleder, 2198 mehr als am Ende des Jahres 1497, Das Ser 
benbehaus zu Leipyig Seht mit 406 T6O „AM zu Bud. Das im 
Weberiälenen errüchtele erjte &enelungsbeilm des Mlerdandes, für 
das nabezu 100000 „4 aufgebracht worden find, mirb nätliens 
finer Baltimeuay übergeben werben, teilen hat der Werbend 
ie sonigen Jahre 4910 toftenlos vermittelt, Medtsawstünfte in 
732 Willen ertheilt, außerdem Bam es in 242 Mällen zu Mer 
hardtungen mıit den Aiemen umb babei 64 mal zu erfolgreäher 
Bermitlung und Befriedigung bes erhabenen Anfpewhs. Der 
Aronten- unb Begräbniklalle gehörten am Yahresfchluf 18 298 Mit 
leter an; ber Bermögemsltanb der Saite betuug 391634 „4. Die 
Wieoen und Wailentaile zählte 769 Diügtieder mit 761 fFrawen 
und Ainders und hat ein Bermögen von 354527 A. Die 

und Imoafibentaffe Hat STE Yitglieder und 
ein Vermögen vom 261279 A. Tas Gelammtvermögen des 
Brbordes und feiner Hallen beträgt etwa #,, FRI. „A. 

Die Stellennermiltiung des Hilgemeinen Deutiäen 
Exterrienenseneins & Über ganz Dewtihdeudb verzweigt und wm 
lebt mu Geukbeitannien, Arunkreich und Isaiien, Im zable 
seen Enter wird Fir durd fadserhänbige Lehrerinnen 
sertreten Da ber Verein allen tüdtigen Leörerimwen, willen- 
hakliten und Zadhlehrerinmen, Cberleiserinzen und Woltskhul- 
leheeeimmen, ofen itehe, ilt es ihm möglid geimelen, Die verihieden- 
tigken Stellen zu beiehen. ud die Stellennermistlung keiner 
Walttertion hat füh trag Der Burgen Zeil üres Beftchens das 
Brrtrau von Familien und Schulen erworben, Wegen Wufit- 
ihereimten ımrde man Fih am ira Bufildicerior Clans in 
Lripgig, Graflifirahe 33, wegen anderer Schrerinnes am Dir Central: 
Iehune der Etellensermittlung des Allgemeinen Deufihen Lehre- 
timeepereins im Lelojig, Hobe Strabe IS, im Lehrerinnenbeim, 
ode an Fri I, Hütwer in Berlin W., Hugstwrgerftreke 22, DIE 


Btenographir. 


Dir Regierung der Wereinigten Staaten von Rordı 
eeite hat Mirzlih eine Zufammenktellung veröffenslidt, bie auf 
Kran amaicher jlatiftiäher Erhebungen nodweiit, in wel er 
Insankiher Höckhe bie Thätigtelt der rramen in den einzelnen Be 
ralsyeeigen währenb ber leiten 27 “Jahre zugenommen hat, Die 
Kl der weißligen Stenographen it in biefer Zeit son Jieben 
af 50693 geftiegen, [obah wol amyunehmen If, der Beruf 
dee Stensgraphin ericheine der amerifamilchen Grau als lofmend 
am errpichlenswerib. 

Der Deutihe Gabelsberger-Stenographenbund hat 
m Bmtszlmmer des Menographilhen Burenus im Dewtihen 
Fehtusag ein Wild Mabelsberger's zum Gehen! gemahit, das 
ieh neben dem son dem Ersseaner Loberl Feinergeit nelhenften 
Frohe Hiltnik und gegenüber den Siyen ber Habelsberger'iäen 
uglieder tes Biureaus angebradt worben ill. 

Der Stenpgrapgesserein zu Brünn bat mit Be 
wilkgung des (emeinderatie befloflen, am einem telamle der 
Gabeisbergeritraße zus Erinnerung am den ünjährigen Zodesing 
Gebelsberger’s eine marmarte Gedenktafel ampbringen. 

Der 2. Internationale Mabelsderger'iäe Sieno- 
rupdercangeeh in Rem, Für ben bie Ielen Tage des 
Wirte Auskihe genommen taren, iit auf Bund der römihhen 
Srragraphen auf den Herbit veriheben werben. 

Die „Betionalftensgraphie" wirh jent amgeblid von 
9% Bereinen ertreien, und om Pefegang jird über 10.001 rem 
Plate veelsuft worben Der Söhlinh-anhaltifhe Berband gilt 
eine nese Jeltung „Der Herold“ herams; eine weitere Jelrkhrift, 
„Die Henagrapbilge Jugendworte*, if für die Yerbeihtigteit 
urn der Schäden beitimmt unb wirb son olbenhauer im 
Paspaı geleitet. 


Arbeiter - Angelegenheiten, 


Die 8. Konferenz der Gentralfelle für Urbeiter- 
2 en findet am 16. und d6. Wal in Ceuttgnrt 
hat. &s wird über „Die Färlorge für das Säuglingsalter“ 
- über „Die Erleichterung der Bejdaffung der Geldmittel für 
u Goa, wird ine Elena des Buskhues en 

2 es e 

Wohlkaheispkirge arf dent Lande abgebatten. 
wi der 10. Generalserjammlung bes Verbandes 
Deutfchlands Ift zu berüfhten, bah bie Zahl der 
Dann arberarbeifer auf 38000 geidhäpt wird, san denen 5000 

6 Zahlliellen dem Werband angehören, Tie Hauptlalfe bes 
Serbenbes entiet rund 36600 „M. Der Berband erde Tih 
fen materiellen und egitatorikhen Midfichten de Einführung 
Esel »Unterftügung, obwel er im Principe dafür if. 

en feel große Genteakölrbeitenachweiße In Hamburg, Berlin 
thEfjlingen erritstet werben, meben denen mögliält 
Pzeite iokale Nohrmeike fungicen follen. 


Illufrirte Zeitung. 





Die in Holjbeerbeitungstabriten und auf Holy 
plägen beicäfsigten Sirbeiter und Ürbeiterinmen Dewtidiande Zaben 
auf ihrer 7. &eneralserfammlung in Hamburg beidieflen, mit 
dem 1. Jul fi dem Deulicen Haljarbeiterserband anzuidlichen. 

Eine neue Ert iscialer Pranis hat die Eilengieherei 
und YWakhinerton,Hisiengefeifkheit in Raunheim begründet. 
Imifte ein grohes, ummitielber new ber Stadt gelegenes Gelände, 
Meile e6 im Warcellen wnb übermies biehe bamm iheen älteren, 
verdienten Prbeiterm mit veihem Aimberiegen zur wwenigeltlihen 

ng 

Ir Dresden iroten am 10. April 100 Schmiede: 
gelellen wegen Sohnltreits in dem Musftand ein — In Ms 
deu begannen am 8. 


illögte 

Bobrilanten ji verpflißteen, feinem Mrbeiter von einem bantigen 
Brbeiigeder während bes Wusitands einzuftellen. — Im Ham 
berg wurde am 10. eim allgemeiner Mushanb ber Schulmarer- 
‚gehäffen erfider: fie seriongen jchnitünbäge Mrbeitszeit und einen 
Disimalmodenlobe von 21 4. Wu in Alel Hellten bie 
Sculmasergehätfen in den Werfflätten, ıwo bie neforberie Labs: 
erbögtmg verweigert murbe, bie Mebeit es, — Is Stewruppin 
hellten bie Maurer und mmerdeute traf Iommens der 
Meifter die Arbeit ein; je forbern neben Lohnerhötung ben zehe- 
fkündigen rbeitstag. — In Elberfeld jimd die Arbeiter am jtäbtilden 
Eleirkitätsinert ausfüindig; fie verlangen bähere Sühne. — Im 
Nürnberg ilt ein Husftand ber Töpfergelellen im Gange. 

In Braunfhmweig beihlofien die Maurermeilter, 
falls die ausfiändigen Meurer die Mrbeit midt bis zum 19. Mpeil 
wiedernufnchmen, jemmiche Basten gu Iperren 

In ben mehanilden Webereien zu Reihenbad I. SAL 
maren om den Arbeitgebern die Ründigumgen mrincheben worben. 
Bon den in dieien Babriten beihäftigien 1007 Metern, Spulern 
w. |. w. Hatten bis yum 13. Wpril 806 die Arbeit mrıter ben 
alten Bebingungen mieberaufgenommen. 

In Karlsbad war einallgemeiner Huskand ber Bau: 
osbeiser eingetreiem Der Bejirtahauptsann verbot Aniommbangen 
umd Umzüge, aud Iraf zur Mufredterhaitung der Orbnung ein 
Basaillon Infanterie aus Eger ein. Mr 17. April arlung es jebod, 
ben Yusitand buch Bergleich . — In Heonum bei Rache 
traten bie Weber der Epleglerkhen Fabrit am 14. Mpril tal jur 
gelagter Soäuerbähung in den Musitand em und eriwangen dann 
bie rbeitseimitellung and in anderen Babriten. Insgeamemt find 
1700 rbeiter aushändig. Im Hahod befinden Hi drei Eom- 
pagnien Militär, in Hromew eine. Die Jabl der bisher Ber 
bafırien beträgt 103. 

InSeraingilärtiser Roblenrenier) ind 1oooGruben: 
erbeiler ausjhindig geinorden. ie beitefen auf einer Sehnertähung 
vom 10, beyw. 15 Pros, Am 16. April fahteder beigilche Grubenarbeiter- 
Berband den Beihluf, den allgemeinen Husitand anulindigen, 
Irfolgebeffen war im Beren non Gharlersi bie Jahl der Mus 
Händigen am 17. auf 4200 geftiegen, im Brden nes Bons da 
gegen no gering. 





Hnfälle. 


In Lübed brannte am 1, Hpril ein an ber Filde 
Hirake gelegenes jechafsdeliges Wohnhaus mebit Speiherräumen ab 
Das ewer enttand vermulhlich durch Gelbitentzündung nen Kebe. 
Drei Feuerwehrleute wurden bunt einen herabitürgemben dhlebel 
deriehe. 

In Gremersdorf bei Grimmen (Pommern) famen 
bei dem Vconde eines Gtalls vier Menlben ums Leben, and 
verbrannie viel Dich, 

Wie ous Nattowig beriätei wurde, ind Infolge 
Derjeitiger Explofion son Gprengmitteln auf der Aönigin Bude 
Grube (Cftleio) bei Jabrze zwei Bergleuse gerddter und zwei Idhmer 
zerleht worden. 

Der von Bamberg nogShmeinfurifabtende Schnell» 
ug eniglelfte am 14, Mpril gegen Mbenb nor ber Station Echo 
mungen. Dalcine und Dienftwagen wurden zur Seite meiäleubert. 
Der Loromselstührer unb ber Helper wurden ziemikh Idmer und 
einige Trahegäfte leicht verlegt. Der IRuterialiäaden iit bebeutend. 

In dem nieberbairiiden Marlifleden Röpting 
murden im der Mast zum 17, Mpril 20 Häuber buch Feuer jer- 
hört, Zwei Menichen fanden in ben Qrlammen ben Zob, 

Koch einer Meldung aus Budapelt vom 19, April 
brannten In bem Dorfe Eyit Taplosza 200 Hänfer mit 400 Reben: 
gebäuden ab. Eine firau umd zwei Rinber kamen In ben (lammen um. 

Im dem Bergwer! son Myalla (tomorner Lomitat) 
koud am 8, April iImfoige eines [hinkt Insgrgangenen Epreng 
khulles eine Exrslofion jntt, durch die fee Bergarbeiter geidberi 
und mehrere orrlegt wwrben, 

In der oberitalienifhen Ortjhaft Balfursa unweit 
Sormio wurden in der Nafe yam 11, April ciwa 100 Häufer 
burch eine ewersbrunfe zerltört. Jwei Perfonen bamen bei dem 
Brand ums Seben. 

Yaui Meldung aus Brei vom 11. April litten brei 
Füherfahrzeuge Shibrud, wobei über 20 Perjonen das Veben 
eintüßten, 


Ka Beridten aus Malta fichen ber engliihe 
Dampfer Ringewell unb der griechifche Dampfer Dlaria am 9. April 
zuiamzen, worauf die „Marie“ alsbald fant on den auf bem 
arlı Dampier deiindliden 40 Perjemen tonnten nur zier 
gerettet werben. 

In Torigng-fur-Bire (Departement Wander Hürjte 
am 17. April der Giebel der Geirelbemarthalle ein Nah den 

Rachrieen Hatte man söer Todte ümier dem Trümmern 
Viele Periomen waren verlegt worden. 


ah ya einen im Er gejallenen Fenerfenten 


werurfadt wurde. Geis Perjonen find Hierbei gelöbtet und neun 
werleit, femer immtliche Gebäude zerjtört worden. 


I 
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Todtenfchau. 


Dr jur. Bernhard Graf 0. Baflewin-Leuenom, Mejurats- 
dert Auf Aldben mit Darwerik ir Areile Stendal, Ehemnritier der 
Jebannitererdens, Mnigk preuhilder Leumanı a T., kit HNO 
iomirrossipes YWiglieb bes Mbgenrbnetenhaufe für dem 
Stendal-Ofterburg, am 15. April 1845 geboren, f auf ber Fahrt 
von Bertin nad Stendal am 8. April, 

Wgoltino Baufe, Erztifhet von Alereny und Eardinal, am 
23. Zebrner 1#21 zu Florenz geboren, + hakelbit am 19. April 

Passor Catargiu, beim Beginn der Regierung des Nürigs 
Kerl an der Spihe des Gabineie und dann no dreimal (1871 
bis 1A76, SRH ab 1891 Bis zann) Minikerpräfident in Ru- 
mänien, im Movember 1829 im ber Dlolbam geboren, + im Auto 
zeit am 11, April 

Thomas Edward Ellis, Misglieh des britildhen Unterhaniles 
für die Graffhaft Meriemeih in Males und erfier Einpeitkher ber 
Oppalitiem des Hawies, ein bedeutender und allgemein Beliehter 

‚tatter, + am ber Miviern vor Burger, fmım 40 Jahre alt. 

Birtet Folter, beionmter emgfüher Wausrellikt, au als 
Mbultrator vom Wüterm geldätt, namentlich wegen feiner llu- 
Mtrationen yu Bungfellom's Epos Euangeline“, Eheemmägtieb der 
Serliner Atadernie der Nünlte, am 4. ebrune 1825 zu Worth Shields 
gedoren, $ bei Menbrüge (Gurten) ver kurzem. i 

Friethöfier, Dempaltor Im Bremen, viele Jahre binburd 
einer der gelltigen Adederer bes Proteihiniemprreins, + baielbit am 
4. April, 72 Sabre alt. 

Hartman Graf Fugger m Rirhbera m ». MWeihen- 
horn, Brähident der tönigl, beiriihen Areisregierumg der Über 
plalz in Regemsbiurng, am 30. Juni 1824 zu Hirdderg geboren, 
? Im Helbelberg in der Naht zum & Mpril. 

Dr. Karl Hifted Gräfe, Geh Medirinairaih und bis wer 
zei Jaheen erbensiider Preteflor der Mugenheiltunde am der Uni 
verfisät Halle, ein Wetter des grohen Munenargtes Mitecht u. ieäfe 
und jelblt einer Der berüßemtehten Hugenörzte Deutihiaets, auch 
Verfaller mehrerer fr feine Fuhwilfeniäaft weriipelten Yerte, 
io eines proken „Hanbbuäs der gelammten Augembeillunde”, am 
29. Rowember 1830 zu Vartinstirden bei Mühiberg geboren, 
+ in Weimar am 12. Mpril. 

Huguft Gremig, Ihmweizeriicher Bomamiter, gänftig befannt 
durd feine „Alma der Shweir”, + im (Egeisholen (Gamten 
Tiargau) vor Burzem, #6 Tahre all, 

Dr. Heinrid Hentel, Mnigl. Mulitbiretor, Hüdhliger Com 
von umb Mwillicriiseller, + in Zrantun a. DR gegen Ente 
ber jweiten Mprilwohe, 77 Jahre alt. 

Briedrih-Leopold Graf u. od, der Präfment ber rheimiiden 
Bauernperelne, Fidckemmikbere, Eheweritter des Imsprränen Ma 
teen. und Ritter des tmigt, beirilden Et. Georgs-Drbens, limigt. 
preubiläer Oberleutnant der Weierse bee Nürsfjierreaiments 
?. Driefen, am 29. Mei 1463 geboren, + in Bozen am 14. Hprit 

Heinrich Graf » Lurbürg, Ssilerl, beuliher Prgationsraib 
und Winijterrefldent 5 D., zulegt bei ber Stepubiit Halt! und bei 
der Demitkarilden Nepubli, ı des ohanniterastens, 
Yeigt. preuhilhier Leutnant a. D,, am 2#. Janun 1855 zu 
München geboren, + in Main; am 29. März, 

Betineid Pfeil, Dichter, Sheittfleiler und Lomponilt, wegen 
feiner veitsthümlihen Lieber in alten deufihen Zängertreiles ge: 
Khäge und belic, om 1962 bis 18H7 Rebarteur der „Sänger 
halle“, zom 1##5 bis IMRN des leipjiner „Dorfanzeigers” und 
son 1891 bis 1806 der im laucau eriheinenben „Ulauhswer 
Zeitung“, am 1%. Teeember 1815 za Deissig geboren, + in 
FeipgigSohlis am 17. April, ” 

Rubolf Prob]i, Rehtsenmwai und Banktireior in Stuttgart, 

Senior der würternbergähen Parkamenntier, 45 Jahre lang 
Sumbtagsshgeorbneter und Hauptfährer der Razholiten, einitiges 
Ditglied des Jeltpariamenss und des erften Reidstans, + bafelbit 
om 15. ori, #2 Yahre all. 

Joagim Reipini, Al@tänderaih, der ultromontane früßrer 
int Telfin und einfriges Haupt der dunh ben Septemberputlch 
von 190 ahnen Regirrung, + im Loxarno am 10. April, über 


o 

ojepd Arthur Motter, langjähriger Cheriretor an er 
altlerhenfelber Parztirde in Wien und astilliicher Direrier bes 
bortigen Rirhenmuftoereins, auch als Gomponilt thäsla + baielbit 
em 30, März, 67 Taher et, 

Louis Schönherr, Präfibent, der Iette ehemalige Diener 
der altenburgtjhen Yanbesregierung, jeit 1866 im Suhellanbe, 
+ in Altenburg am 14. April, fat 90 Zatee alt, 

Dr. Eugen Sein, Geh Rath, vom 1856 bis 1879 Profefier 
ter Ioeriellen Pathologee und Therapie am der Uninerfilät Miehen, 
ein manhalter Medkimer, nicht mur als rt umb Aninerfätis- 
tehrer, iombern audı als Fesidiltiseller böchnerbient, am 19. Kor 
venber 1817 zu Bilbel geboren, + in Wiesbaden am 11. April 

Dr, Jefepb Stöger, Ubrrales Miglied des Herrenfaulrs 
des älterreihiichen Heiheraihe und Mämbiges Wiiglieb bes Reide- 
gerihts In IPiem, rüber Hef- und (herihtsatomat und als foldre 
einer ber gefühteien Hehisammäite Ilens, von IH73 bis Ins4 
Vertreter der inneren Stat Wien im mwiederölterreidihhen Land» 
a 22. März 1831 zu Vemberg seboren, + im Iien am 

bw. Ariebrih Urtel, geoßterssgl. hädhilidher Hegierun 
und Stulreih, verttngender Hath im dem Nindteraßerrtenem! 
für Gulzes in Belmar, feit zwei Jahtem an der Spike des Scaslı 
meiens des Grehherjogiiums, vorher Bamnmableiprstellor Dafeibit, 
* Im Ybelmer Im ber Fade zum 5. Mpril 

Henrit Mifred Wahltorh, Proteller Der Ehermie an der 
Univerftät Hellöngsers, ein Ehemiter vom Huf, 1H40 zu Ariltimeltab 
geboren, + Im Hellüngfors vor kurzem, 

Iofeohb Wahter, t L Regierumgsrait, Profeflor an der 
Tednijden Hedikäute zu Eiray und Im vorigen Jahre Rertor biefer 
Hohldwule, ein geihäter ARunktteititer und Berfafler bes „Sieb 
ellchen Aünftierieritons”, am 20. Webrwar 1841 zu SHeiligenberg 
geboren, # in Gray wor kurzem. 

Witte, Ranyeireih im Görlik der Begründer der im gan; 
Deuskhland vertweiteten, über 200000 Witglieber jählenden 
Pranger Berlicerumgsanjtatt in &brlig, + Daleidit am 


Sie Monier Williams, berüßember Oriensalijt, Proirflar 
des Gunstet an bee Uniseritiät Orford, ber Begründer Des 
dortigen Inbion mftiheie, mit dem eim Im jeimer Brt einzig da- 
feebendes orientaliähes Weleum und eine merihondie orientaliihe 
Bibliothet verbunden ind, am 12. Rovemter 1819 zu Bombay 
geboren, 7 In Gamnes am 14. April. 


—_—_— 
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Alluflrirte Britung. 





®. Podbielfki, Stantsfeerelür des Heinhspoflantes, 


Mine Digger madı Dem Beben bon #. Char Neumann. 


jie in Diefem Tagen Im Reihstag jlatigehabten Berhand» 
lungen über die nemen Voltgelehe (Peitnowelle mit 
Seltungstarif, Wegereht und Ferniprehgeblilrensrd- 
mung) Kabem die allgemeine Ylufmertiamteit wieder auf ben 
Chef des Neipoltamtes, Stantsjecrelär u. Podbieljti, gelenit, 

Dem Publitum war der Stantsjecrelät vom Tage jener 
Ernennung an eine Änterefianie Perfönlicteit, denn man 
glaubte, dafı mit Ihm, dur die Berufung eines Gemerals 
zum Ehef der Polt- und Telegraphenoerwaltung, eim Exrperi» 
ent gemadjt werde, auf deilen Kusgang man sedht geipahnt 
war, Wer Hrn. v. Podbieliti aber won früher der Tanınte, 
wufte, da die Hanptjahe an feiner Perföntihteit micht 
das „Generalgemeleniein", jondern der tätige Gelääfis- 
mann ift, der Jüh in dem Arellen ber Aaufleute Rejpert ver 
Malit Hatte durdy feine smanrtne«-, keine Betriebfamkeit und 
feinen weiten Blit. ls Der Heneral v. Vodbkeifti die Uniform 
ausjog, verwandelte er fh im kurzem vermöne amgeborener 
Undagen in einen ko tüdhtigen Geihäftemann, dal die Leute, 
bie mit ähm zu thum hatten, bak erjtaunten. Er galt wicht 
nur für jehr anpaliungsfähig in neuen Berhält- 
niflen, eingeweiht in bie Details jedes Mekhäftes, 
das er untermahs, jonberm auch für einen Mann, 
dem man durdaus mihls „vermaden“ konnte, 
und an bejien Geh&äftstlugheit fidh alle die Qente 
die Zähne ausbillen, die da alaubten, mit 
dem ehemaligen General ein Ieidtes Spiel zu 
baden. Seite geichäftlihen Talente befähinten 
Ähm dayı, jüf als Jeitumgsverkger, Exporteur, 
Sabritant, Landwirih, Genojjenichaftsgrümder 
und Leiter, als Weidntagsabgeorbneter und 
Sporteman zu bemähren. „Mit dem werben 
drei nächt fertig?“ fapte mar vom il kon lange, 
beoor man dazan dadhte, dal er Stantslecretär 
werben lönne. Geine Gekhäftstüdtigtelt war 
au an höciter Stelle belannt und wol Ber» 
anlaflang, daß er an die Spise ber Keichspoit- 
verwaltung berufen wurde, 

Die Yufgabe, die ihm aber mit ber Ueber- 
mahme dirles Poltens geltellt wurde, war eihe 
außerordentlich Ihmlerige. (Es galt für ik, hich 
in eine rielenhafte Dermaltumg, fi In bie Ber« 
hältnäjje eines Rellorts einarbeiten, das über 
eine wicliche Armee von Beamten verfügt, und 
dejjen Arbeitsgebiet weil über die Grenzen des 
Deutichen Reiches hinawsgeht, Ein Menkäenleben 
gehört bazu, um Jh, in alle Detniks bieles Hielen- 
tejlorts elmarbeilen. Wenn es nun Grm, 
v. Vodbieljli gelang, fit in Turger Zeit wenig- 
Mens in den Hamptjadhen jeines Amtes mit Sicher» 
delt zuredgtzufinden, jo unterjtähten ihn außer 
keiner Geihäftstüctigteit audı heine rein menich- 
Aden Eigenfdaften. Auf diele näder einyagehen, 
Ihelnt kon deshalb geboten, well Beamter und 
Menkd dor nam einmal wicht zu trennen Rind. 

Wohtwollen und Liebenswirbigteit find bie 
Grundzüge Jeines Charakters, und es ilt nädts 
gemadjies am itm, feine Viebenswärdigteit fommı 
vom Herzen. &s fit jedenfalls ehr erfrewlidh, 
wenn der Chef eines jo großen Peamtenbeeres 
den Grundiah hat: „Ich glaube von jebem das 
Belte, bis er mir das (egeniheil zeigt." Man 
lan es immer mieber von jeinen Benmten hörem: 
„Wenn man mit dem Chef zu !han bat, To hat 
man bas Gefühl, dak er im tnfereimem nicht 
mur den Untergebenen, jonbern auch den Mem- 
hen fieht, und man fühlt fi innerlich erwärmt 
und angeregt, wert man mit ihm gefproden 
bat," Kommt man mit Ihm zum erflen mal in 
perjöntiche Berlefung, fo wird man angenehm 
Überrafäht. Gime Encelleng IM immerhlm n big 
gun, wie ber Engländer jagt, und man et 
wartet, vom elmem fele felerlihen Bern mit einer Im 
peroforenmiene empfangen zu werben. ler jleht man ji 
‚aber einem jowialen, frwundliden Manwe gegenüber, der dem 
tiebenswürbigen Ton ber guten Gefeilichaft anldtägt und vun 
feine Lebaftigteit und feinen Humor den Belucder mit fort 
reiht, Es ift ein vortrefflldher Cawjeur, der and) vor braltilhen 
Bemertungen nicht zurüdicredt, Alles an ihm üt natiirlich, 
und kebendig, von Herablafiung oder Stolz feine Spur, umd 
acht man von ihm, jo hat man das Bemuhtlein : diefer Mann 
dit mit mur fehe Bebenswürbig, fondern aud Ichr Mug und 
gewandt. Er weih, was er ihut, wnb er will das Belte, Er 
hat fid) audy jehr in der Gewalt und Tann jelbjt dann nadı 
wuhlg umd liebenswürdig bleiben, wenn andere Beute am kiner 
Stelle erplobiren würben, Heroiih mar er in der Selbit- 
behereihung, als er während der Etatsberathung in bieler 
Nehtstogsiefkon, gepeinkgt von gästiihen Schmerzen in dem 
Frledhien der Trerfe, ih do) im den Reidistag bringen Lich und 
dort, Hinter dem Tildhe des Bundesrates auf einer erhöhten 
Unterkage Enienb, jeine Reden zur Dertheibigung des Poflelats 
hielt. Höre gelgte Vih der ehemalige Soldat, den er jonit 
nirgends heruortehrt. 

Dem Publitum kht o. Vobbieljti Verkehrserleihterungen 
und »Berbejierungen zu verkhaffen. Im den legten Jalren 
war bei der Poftoerwaltung eim gemiffer Stliftand eimgetwten; 
es war daher Im Interefie bes Publltums tedt gut, dal ein 
Mann Stantsjecrelät wurde, ber feine Anihauungen über ben 
Poltoertchr und deilen Bedeutung für die Orffentlichteit nicht 
als Beamter hinter dem Poltihalter, Jondern als Publitum 
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vor demielben Ah gebildet hatte. Sobald v. Podbielifi im 
feinem Amt warm geworden war, begann er mit dem Refot- 
miren. Er If eifrig bei der Etaffung newer Derhältnifie und hat 
den beiten Willen, alkın forderungen des Yublilams geredt 
m werden, fomeit das feine Eribhändigteit (das Reichrpolt- 
amt unterfteht dem Keidslanzler) und bie leider |teis notß- 
wendige Aadlihtnahm auf die Finanzielle Seite aller Neue 
rungen und Berbeierumgen nur geitaiten. Dee Stoatsierretär 
ift im feiner Weije Wuremuleat umd nicht flscaliider, als er 
gegeungenermeile jelm mul; daß er aber bei allen Neue 
tungen und Verbeiferungen aud an die Einmahmen der Reichs: 
oft dentt, fit eigentlich felbitverjtändlid. Ein Stantskeeretär 
des Reidhspoitamts, der die Einnahmen der Polt bebeutend 
zurldgehen like, wäre jehr bald „geuchn“. 

Audy jeime Beamten behandelt v. Pobbieljfi liebenswürbig, 
komeit die Anfrediterhaltung der Disciplin es mur geltattet. Exft 
Barzlih) dat er durch fein Entgegentommen den altem Streit 
mit dem Poltafllitentenverband, der in den Iehten zehn Jahren 
lo viel böles Blut in der Poltbeamtenkhaft gemadht hat, ber 
endet, und zwar aus eigener Initiative und aus bem Bebürfnik 
heraus, mit feinen Untergebenen im Tpriedven zu Ieben. Der 
Stantsjeerelär werdet nicht jofort die äußerfien Mittel bei 
Handhabung der Disciplin am, er verfudht die Beute zu überzeugen 





Distor vo, Podbieljfi, 
Staatsjerreiär des beulidier Sriänpaarmen. 
Nat einer Photographie von 5. &. Seanzähter in Lern. 


und [6 anderen Zinnes zu maden, und tur im äußeriten 
Rothfall fähreitet er mit aller Strenge ein. Er if eben, wie 
bereits erwähnt, fein Bureanfrat und hat auf Traditionen keine 
Aödlidt zu nehmen. Dab er das midt ihut, melmen ihm 
allerdings bie |tarren Bureantraten unter jeinen Beamten, im 
ftillen wenigitens, übel; jehen fie dad im ihm immer ben 
Grembden, ber mitt aus ber Rafte ftammt umb midt auf ber 
Leiter der Beamtenhlerardiie zu feiner Stellung emporgeftiegen ilt. 

Hr. », Podhieljtt IM eine außerordentliche Arbeitstraft, umd 
wenn wichtige Ingelegenbeiten In ber Gchwebe Kind, it er 
no um Mitternacht im feinem Arbeitspimmer zu finden, ebemjo 
wie et hon in den frühlten Morgenftunden, mern es fih 
um deimgende Sachen handelt, zu Ipredhen it. Sein Dienft 
aimme ihn fo in Anfpruc, dah er fih logar die nöthige täg- 
Hdje Bewegung verkagen muß, 

Net verhättnigmähig Turzer Amteführung des Stnats- 
leretärs Tonnen Sid Pablitem umd Beamten mur dazı gratn- 
Iren, dal gerade er auf biefen Poften berufen worden ill. 


——_ 


Die Düppelfeier in Dresden am 12. und 13. April. 


ON,K °t fünfzig Jahren beitand der heutige Sadıfenlänig 
2), Mbert im Gefecht bei Dappel die Treuertaufe des 
G) Kriegemanns im einer jo glänzenden Zelle, bahı er 

bamals mit den erfien Ariegsorden ausgejicmet wurde. Sein 

Oprim, König Felebeih Wuguft II. von Sadılen, verlieh dem 


21jährigen Prinzen das Ritterkreuz des Miktär- St. Heine, 
Ordens, und Nönig Friedrich Wilhelm IV. von Pı Mmitte 
keime Brut mit dem Orben pomr le merite für die Bei Diippat de, 
wiejene Unerihrodenheit und Beradytungder Kriegsgefahren, Di 
alten Däppeltämpfer wie bie Ritter des Miültär-S1-Hemige 
Drbens mochten das Koldene Rriegeinblläum des Rhnige Men 
nid umgefeiert voräbergehen lafjen, und fie haben daher im Sera 
mit den noch übrigen alten Soldaten, die den Barritedertamp] 
Im Dresden 1849 mitgemacht haben, ihrem Kriegs» und Ume 
Seren eine jelteme, jchöme, unoergehliche Huldigung harpebrası 
00 ao dem ganyen Sande herbeigeeilte Beleranen, deım 
feiner unter TO Jahre zählte, und bie yajammen eine Dieslöer, 
alterjumme von nahezu GOOD repräfentirten, erithmen un 
Sadens König zur Beibätigung der Thatjark, dah tie ale 
Sasjfentreue und GSadhlenliebe erjt mit dem Iehten lbenjaz 
in ben Beteranenberzen eritlrbt. 

Am 12, April nadmlitags 3 Uhr fand in ber altehrratıbigm 
Trramenlirche ein Treilgostesbienit Itatt, an dem tie Yrinaern 
fowie die dresbener Wültärvereime, bie ihre rahmen am Mir, 
plat aufpflangten, Aheiinahmen. Erftere fällten das Saifj vn 
Gotteshaules, und bie Humbderte ehrwürbiger Gpefie im lid 
Rod mit dem Düppel- oder aitampftreuz im Anegilch yo 
währten in ihrer Gejammiheit eim Aaratieritiides Fi dur 

uneniwegter Soldatentreue. Tie Beitzerbig 
hiett Paltor Höhler über die Schrüftworte 1, Se 
muelis 7. Auf den Feitgottesdienit folgte abends 
6 Uhr eine Prejttafel im Eldorado, am ber 70 
Beleramen umd werichiebene Höhere Offigker ii4 
beiheifigten, Der Vorligende der Vereinigung 
Ihleswig-holiteinikfer eleranen in Dresden 
Hr. Venus, trank auf das Wohl des Aörigs, de; 
sornehmkten und berühmtelten Düppeltänplers. 

Am Vormittag des 13. Kpril erfolgte ve 
dem König zugebadhte Hafbigung ber Seternn 
von 1849 im Garten der Billa zu Starke, 
wo die alten NAriegsleute fi am den Mey 
entiamg aufgeftellt hatten, am ihrer Spipe tie CI 
dere von bamals und das Mulikorps som Fup 
ment 177. Als Aönig Aibert im Mantel und Heim, 
begleitet von der Königin, dem Arirgsreieitm, 
den Tönigl, Adjutamten und einigen Holteandr, 
ericien, räctete General ©. Carlemig jolgmie 
Anfpradye an ihn: „Ew, Majejtät! Der 18 tl 
1840, der Tag der Eritärmung der Digger 


Zrübfingsahmen ging es damals burd) die Irum, 
dab der tapfere Prinz Albert beitirmt hi, ie 
einst zu Ruben und Ehre zu führen. His Dieit 
Hoffuung und aus berem glämgenter Erfülhg 
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det Armee umd dem geliebten Prinyen, 
fühl, weldjes heitte nad 50 Jahren ehr 
feierlichen Auspeud Finde. Mehr als 1 
teramen des Jahres 1840 [tehen in bi 
Augenbiide vor En. Mofeität, um Aktk 
biefeiben zur erften Kutmesthat za bei 
wünjden und dem geliebten Rönig ne 
für viele wahricheimtih das beiyie 
von Angeliht zu Angefiät zu Ieden. 
tragen mehr als 70 Jahre, wir ind 
mannigfachen Lebensläufen, yım The gebesdr 


kiläfe 


ir 


Sarhjenhemime folgte. 

Braufend Bang das Hed) dur) den Garten, 
dann jhheitt der Rönig die lange from ber & 
teranen ab und hatte Für jeden ein ferunbliher 
Wort, eine Iheibmehmende frage in Bereifäc 
Am längften vermeilte er bei en canimanın 
alten Rebegslenten, die ben Schluh ber Wudtelanz 
bildeten umd theilmeije im Taheitühlen ih ie 
fanden. Die Aömiain Carola z0g gleidfalis wulakdım Er 
teranenoflisiere ins Gelpräd. Aönla Mibert verabichiedrte Ib 
won den Beleranen nad) einem abermaligen Hoch mi d= 
Worten: „Adien, Rameraden!" ine halbe Stunde pur 
Ächien der Dionardy mit feinen Mojutanien Im ders wur 
fchmfiten Duttleriden Nejtaurant, wo auf feinen Berl > 
alten Ariegsieuten ein Gabelfrüftäd gereldht wunde. = 
weilte Kingere Jeit dafelbit und trant aut „auf das Del 
feiner alten Ariegstameraden*. 

Am Nohmittog empfing der 
deputation ber Heinrich-Crdensritter unter Kübrung E 
meralfelbmarldalls Pringen eorg. Die Piitgliebet 
putation wurden insgelammi, und nom ben Beitwnkn, 
am Abend einen ZFefltommers im Tivoli abtielten, 
Mitglieder der Vereinigung fhlesmägholkeinädkt ° Foren 
zer Hoftafel gezogen. Bel diefer brachte Aarig 


Nifehen Truppen nad) langer Ariebensgit 
gönnt war, dem einde gegemüberzuireten und dr frdee 3 
dem alten Porberfrang der Armee Ka kr 
drängt es mic, ben Dant auszufpeehen, Jrmol = Jahr 
Hide Thelinahme, welde bie alten Aamteraber I ae 
1849, die damaligen Rampfgenoifen, heute gerät be Abe kn 
auch, fämmitldhen Kittern des Heinrihs-Drdenn MEN np 
ihrem Alteiten Cotlegen fo heruld) entgegengtiein II) u 
vermag biefem Dant wicht anders auszubrüden, 3 

mein (las erhebe auf das Mohl meiner Ariege 


— 
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Illufrirte Beitung. 





aud) Kämmiticer Niiter bes Heinrichs» Ordens, 
Sie ieben bot!" Paufenwirbel und Trompeten 
fanfarem folglem dem herzlichen Morten des Ad» 
nigs. Die Veteranen, die an ber Düppelfeier 
in Dresden Ihellgenommen haben, warm bes 
Bobes voll über ihres Aönigs Bllte und Freund- 
lidtelt und werben, wie mart bie meijt einfachen 
und geringem Stand angehörigen Männer ver- 
fiäern hören konnse, die feltlihen Etumben in 
Dresden als [dömjte Debenserinmerung aus ihren 
alten Tagen Immerdar im Gebächtnik behalten. 
Mar Dittrid. 








I; 
Der Polatin in Rom. 


s muß als ein (hlüd beiradjtet werden, bafı 

die bawliche Umpeltaitung und Erweiterung 
N der Emwigen Stadt, die im wenigen Jahr 
zehnten bie djllichen Hligelgsartiere, Trastenere, 
Yas Gebiet der Engelsburg, die Tiberufer und 
lelbit einen großen Theil der inneren Stadt bis 
at Urtennslichteit verändert hat, an finanzieller 
Erkhöpfung ihre Schramle gefunden hat. Bir 
würden homft wiellehtt heute auch die poetilden, 
garten-, vignen- und trämmerbebedten Stndttheile 
In Eüden: ben Caelius, den Woentin und den 
Palatin, wenn au nid von Mietkstalernen 
debeit und eingeldhtoflen, fo dod von der ge 
vlanten und vielgerähmten „lasserelata Archoo- 
logiea" Derdyogem jehen und mitten unter bem 


Des Säsniurm, son eben prichen 
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maleriffpelten und ergreifendjien Ruimen bes Alterthums 
anf Drofhtenhalteplähe, „seitungetioste, Seltermaflerhuben, 
Mliegende Händler, Ireikdende Kindermädchen und beiradie 
Eollegialen toben. Der Anfang Üt Ieider mit der A 
legung eimer jehr entbehrliden Fahrftrahe auf den Palatin 
gemasıt worden; aber es Heht zu hoffen, dal das Unter- 
mehmen, mie [o mandes andere in Nom, im dem nicht unwider- 
ruflihen Anfängen Iterem bleibe. Der Mreumd bes Alterthums 
und der Belhaufihteit wird bie Ainangnöthe bes Staates 
und der Ahemeimde fegnen, wenn fe zu dem GEnticlnfie 
führen, auf Ausgaben für Mobernilirung ber od) ühre altem 
Neige bewahrenden Staditheik zu werziähten. 

Als ob man Teime beilere Verwenbumg für die Mmappen 
Gelder hätte! Nody it ein Theil bes Forums wnausgenraben; 
mod) find nidt einmal die Raierpahtite des Palatins volk 
tommen freigelegt; nad Itreitet mam über bie Lage bes be 
rühmsten Apollo-Zempels, des Jupiter-Stator- Tempels und 
über andere topographih wiglige ragen. Die Aidfer von 
San Sebaftiame und Sat Bonaventura, die Geböube und der 
enpreflenbeitattete Garten der ehemaligen Dißn Diüls be 
Deden mod eimen großen Theil des Hügels, auf dem die 
Wiege der Stadt geftanden hat, awf dem nadıher die vor 
mehmften Männer der vepublilaniihen ‚Jet gewohnt umd 
fpäter die Cafaren ihre Pradıtpaläite erridtet haben. Hier 
greife man an; hier Fönnen Hade und Schaufel ein verbienkt- 
volleres Wert thum — wenn man Fidh bemm nicht entidhliehem 
Kamm, wendgltens einem Theil der Stadt das alte amheimelnde 
umd ehrmwürbäge Gepräge yı lallen, das bie ahrkunderte 
ihen durd) die Anlebmung mittelalterliher Bauten an bie amtilen 
Momumente, burn; Vermandbung der Tempel im tischen, ber 
Polaftmauern in Alofterräume und dur die Ueberipinnung des 
Ganzen mit dem Grün der Reben und des Epheus, des Meil 
blatts und Lorbers, der Cnprefken und Pänien gegeben haben. 














Die Severas-Meblube auf dem Palast. 








Det neue Spaplergamg uf dern Pahatin, vom Zäeem der Arte Zanti Miosanni « Vasio ann griehen. 
Der palatin in Rom. Nach photographifchen Aufnahmen. 
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Der Polatin, vom Aoentin aus geiehen. 
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Der Palatin in Row a 
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Unterbau bes Eenerusibebänbes. 
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Dody frewen wir uns, dah mir hewte mod; den Yalatin, 
die anzichendite Stuinenjtätte Roms, im mealerihen Gewand 
vor uns haben, dab wir zu Aruk über die Steintreppen und 
Rampen ber ehemaligen Frarnejilhen Gärten aber lings ben 
in grauer Borzeit abgeideofiten Melswänben, in denen man 
bie Höhle ber Wötlin zeigt, hinguflteigen, droben üunter immer 
grünen Steineichen und zwilhen Blumenbreten und phätkher- 
dem Waller wandeln, sngeitött auf Tempelltufen und vor 
Warmorfäulen nahfinnen, vor Hohen MWölbungen und Ter- 
rallem das nod; unentmeihte Bid der Umgebung in uns auf- 
nehmen Tönnen. Alles trägt hier jene Spuren ber vielhumdert- 
jährigen, traumbaften Bereimomung, jene Zeiten Des Ger 
Idwundenliins einitiger Pradt und Gröhe, die unwlnerftehlich 
angehen. GSübmätts, unmittelbar zu unkerem Frühen die Airdhe 
und dos Niolter (Gregor's des Grofen; weiter himauf auf 
dem grünen Caellus Die Stiehe Sarti Giovanni e Paolo, 
die jüngit aufnefundene altrömiicdhe Wohngebäude bebedt 
und die gemaltigen Kelle des Klaubius-Teinpels verbirgt. 
Weiterhin bie Pille Mattel, die Rieienmauern der Catacalln- 
Thermen und bis zur fernen Nurelians- Dauer eine Aldsil; von 
Vignen, Robrpflanzumgen, elbern, Bäumen, Gärten, von 
Dornheden mit halbverfallenen Mauern eingeihleflen. Shier 
und da fihawt ein Nirchleim, ein graues Aloiter- ober Colonen- 
gebäude, eine Ofterin oder eine Ruine aus dem ihrün hervor, 
Irhmmerhafte Bogenreiien alter Waherleitungen ziehen maje- 
Htätiih Durd) die Mederungen und über bie Hügel und feinen 
die geld, alten und glei trümmerhaften Veöltzengen beauen 
in der weiten Campagna zu grühen. 

Richt amders drüben auf dem Horntim, an bellen Pub 
under jdmarsem Enprefen die weihen Marmoriteim der 
jediihen Friedhofs aufleuchten. In der epublilomilden Feit 
wor diefer vom Tiber beipütte Higel vom piebejilder Ber 
völerumg bidt bemohet. echt ragem aus unabjehbaren 
Dögnen, die von wenigen rummen Viauerwegen durdiihnitten 
find, ein paar graue und [tumme Kirchen, Alöfter und Ofterien 
af. Un Frelttagen veranägt jidh Das Doll in den lchteren; 
fomft ift es [IE umd einkam dert oben, kaum ein Yant zum 
hören, auher einem Mönche faum ein Menkh zu Ichen. 

Die Pradyibauten des Palstins, in denen die meilten Aniler 
son Auguftws bis auf Ukrander Severus jihtbare Spuren 
Binterlaffen haben, und wo nad der Theilung des Reiches die 
Bnzantinäfren Ctatthalter refibirten, litten gemaltig in den 
folgenden friegeriichen Jahrhunderten und den inneren 2Birten. 
Son Im 9. Jahrhundert jäeinen fit zum größten Theil Im 
Telimmmern gelegen zu haben, aus denen die frangipani umd 
andere Barone ihre Burgen aufbauten. Im 15. Jahehundert 
tonnte man teimes einzigen Mebündes vorm ober Bedeutung 
mehr bejtimnen. Am die Witte des 16. Jahrkunderts tegten 
Im den die Mattel, im Rorden die Farneje eine Billa mit 
Gärten an. Im den Iehteren wurden 1720 bis 1728 Nadı- 
grabengen angeltellt. Der Beiihnachfolger der Tarneke, 
Napoleon 118, Ne 1861 dir joitematüichen Ausgrabungen be- 
giemen, die nad IKT Die iafienijche Regierung wieberauf- 
gexommen und mit Unterbrechungen bio heute fortgeleht hat. 
Sie haben allmählich im nördlihen, Dem farm jugenen 
deien Theil den ausgedehnten Palalt des Tiberkus mit feinen 
bebeiften Gängen, die Erweiterungsbauten Caliguba's über dem 
Eious Blctorioe und der Bla Rova fonle den Hugaltus Tempel 
am Virus Tusaıs, jüdiih davon das Haus ber Livin, die 
Tempel der Großen Göttermutter und ber Siegreichen Jupiter, 
die Carus Treppen und Relte der im die Römigszxit binauf- 
reihenden Ring: und Sublirwtionsmauern ans Tageslicht 


it 

” Mitte des bis 30 Mir, über den Boden des anı 
ftoßenden Trorums fih erhebenden Hägels nimmt der grannioje 
Bahaft der (piavilchen Aaifer mit jenen Niejenfälen und ur 
geheweren Wauerpfeilern ein, am De Fidh füböftlid; der Wuguftus- 
Palaft, norbößtlich wahrkseriniih der mod nicht aufgefundene 
Apollo: Tempel amjchlieht. Die nädt meit won ihm gelegene 
Bidkiothel des Waguktus If durch die lehten Ausgrabungen 
mit dem grohen Hinpodrom im Verbindung gebracht, von 
deflen oberen Stodhnerien man ebenjo wir von dem Teidagogium 
und der großen bogenförmigen tailerliden Loge am Auguitus- 
Pelalt und von den Bauten des Septimins Severus auf den 
Eirus Vlarimus binabidhasen konnte, 

Georrus errichtete mittels eieliger Umterbauten feinen Palajt 
auf der füplichen Hügelfpihe. Die unteren Stodwerte, mädtige 
Zienelgemölbe, wie jolt alle Bauten bes Palatins längit ihres 
Marmor: und Gemäldeihmudes entlleibet, ftchen noch) aufredyt 
urb bieten eine Rohtliche Ansicht über das Eoloffeum nadı 
den Sabinerbergen, über den Gaelius und die Bla Appla nad 
dem Wibanergebirge, Aber die weite fübmeltliche Campagna und 
das Tiberihal bis zur Petershappel und dem Wlonte Vario, 

Verfhwunden ift das berühmte Eeptizosium Severi: bie 
der Tin Appia zyugewendete impolante Schawfront vieles 
Palaftes, die in einer Länge von fait hundert Metern, mit 
drei übereinander aufftelgenden Ordmungen orientalücher Säuten, 
burn weit vorjpringende Pieikr und gewaltige Rilhen mit 
Statuen und frontämen gegliedert, allen auf der „Rönigin ber 
Strahem“ einziehenden Reifenden glängend in die Mugen fiel. 

Hewte jind es die riefigen feAhmarzen Eiienbäuce umd bie 


qualmenden Schlote der Gasanltalt, Die den temdling Iehren, “ 


dat atıs dem Nom ber Eäfaren und ber Päpfte eine moderne 
Hauptftadt geworden ät. TDah die Shlote die ragenden Ober 
listen des Circus Marlmas erieht haben, erregt ofienbar feinen 
Unftoh bei den Herren des heutigen Rom, Wörhten fie Heber 
keinen Anftoh baram nehmen, dak der Palatin mod; mict für 
den Wagenrorio gerigmet if. 

Rom. Reinhold Schoener, 


—— 


Lulturgefchichtliche Badhrichten. 
Rice und Schule. 


Der Railer lich aus feiner Privatidatulle ber 
ewongelikhen Airdengemeinde in Hanau für ben Bau einer neuen 
Rise eine Beihätfe von 20000 „A umb Der esangeliihen Ger 
meinde zu Mellnou yam Bau eines neuen Sdultaufes eine 
helhe von 13000 „A Überjenden. 

— Der Bapft empfing am 11. April die Mitglieder 
des Gardimaiscrliegiums, beilen Wortfüheer die Glüdwänjche 
zur Wiebergenejung des Papltes und gleidyeilig zum Tehten Jahres 
tag feiner Srdmung auslprud Die Antwort des Paplıes war 
bemertenswerth. (x äuherte era folgendes: Lnjere hedanten 
find auf die That ), der wir mit unferen Wllnjden wor 
aspeeilt fiab, umd die das zur Neige gehende Tahehandert mit 
einem verjöhnlicen Strahl erheill. Das tes Edhwerls 


Hiltände und Fpriedensiälälle. 
wäre die Givilifation zu Grunde gegangen. Sie hat der Ueber 
mot Felteln ampelegt und bie Herriäaft dee Wernunft über die 
Gewalt zur Geltung gebrait. 

— Zum Bifhof von Dsnabrüd wählte das bortige 
Domiapitel am 1%. April Hubert Beh, Demiapitular und Regens 
des Prielserferinars im Münfter. Bilcof Def ift am 25. Oxtober 
1841 zu Borten im IWBelrialen geboren. 

— Die in Preiling werfammeli gemelenen Erz 
bifdjöfe und Bilde Baserns haben an den Klerus ührer Diixelen 
eine gemeinkame Extlärueg exiaflen, bie folgende Hauptpantte ent: 
hält: Die Rinde und deren Lehramt, mitt aber ein einzelner 
heiehrter, hätten Darüber ya entlheiben, was lathaliiche arbeit 
kei, aber was ihre wiberfowede. Wie guien Aasholten, um fo mehr 
alle Wriejter, mühten den Entkheldungen der Kirche voll und 
innerlich eforkum leiten. Die tathetijdhre irde verwerfe nlht 
die Millenkgaft, fondern dem erihum, Die Wahrheit, wie bie 
tntholifdye Mirhe fie Ihre, jel allgemein und adtlid,; es wäre 
darum eine Mnmahung, der Iaiboliichen Hirde einen nationalen 
Ghorafter beifegen zu wolle. Die bairiichen Oberdirien erllären 
mit voller Ensjäiebenheit, ba die Erziehung des karpoliigen Klerus 
Gade bet irde jel; der Prelle heie fein Mriheil Über dieje 
tirclihe Ungelegembeit zu. Es lei niemamb verwehrt, die Huf 
mertjamteit der berufenen Möhter des Giaubens umb bet Dis 
cipfin auf dringende Jeitbebürfniife hinzwienten, dot mülle dies 
im der Dundp em Birchäktten (heilt gebetenen Zerm und mit Be- 
Ibeibenhelt geliehen; poditilhe Organe und gar firdyenleindlihe 
Zeitungen jeien der Platı nicht dafür. 

— In Leipzig fand am 11. April bie feierliche Ein- 
meitung des mit ber höheren Schule für Mädchen zu verbinden 
ven Veherrinsenkeminams Hat, 

— Das Mädbdengymnalium des Vereins frauen, 
bildungsreform zu Hannover mwurbe am 11. April mit elj Schüle 
gönnen eröffnet. Der Eurfus der meuen belt umkale Fünf 
Jahre, dle Siwten Oberiertin bis Oberpeima eimichllehlih, Zur 
wöädılt ift die Obertertia eröffnet worden, ber fich jährlich eine 
weitere obere Alofie anfchließen wird, bis die Oberprima erreicht 
ft. Eine gröhere Jahl von Anmeldungen für bie jeht erdfinele 
Dberiertla hat Ms Oftern 1900 yarliigeitellt werden mäjlen, da 
die Betrelfenben bie hösere Tbrhtericule noch miht gany abloloirt 

em. 


— In Rallel wurde am &. Mpril ber 2. Derbands« 
tag der Hülerduien Deutkhlants (Stmien für khnndbegabte und 
zurlidgebliebene Stinder) abgehalten Straderjein aus Lübel 
brzeldimete als den wichtiglsen Unerrihtsgegenitand auf der Unser: 
Hufe der Hülfsfdule den Anihauungs und Gpeadunterriät; 
beibe gingen Ha=b in Hand. Hampileheer Helhorn us Braun 
farwelg ferah austähriih über bie Organitation der Sülfsihule, 
bie eime helbiländige Schule neben ben Bollo- und Bürgerkhulen 
darfkellen fell und für diejenigen Rinder bejtimmt fei, die derart 
geitig gehhwäzt find, ba fie an dem Linterriäht in Dolls: und 
Bürgerlchulen nidt theilsehmen Munen Den Iehlen Bortrog 
bien Hauptiehter Horrir aus Düllelbor| über das erjlchlide 
Birten ber Hülishule, 


Bodfchulmwelen. 


— In Leipzig beging. am 9. April der ordentlihe 
Honorarprofefior für Geidiläse Ir. Woldemar end im Ätilker 
Zurbägeyegemheit keinen #0, Geburtstag. — Ir, Artedrich Delinich, 
Profeljor für jemitide Philologie am ber Unizerfliät Breslau, if 
in gleicher Eigenihaft am bie Univerlisit Merlin berufen warden 
mät beionderem Schraufteag für Wilgeieiogie und als Diretor 
der nenbegründsten Dorderafiatiihen Mnheilung bei ben tönigl 
Vujeen, — Der fett vorigem Herbie vom Orefewerb nad Bonn 
verfehte auberorbentfitte Profeier ber Gejchicte Dir, Richard Schmitt 
el dem Vernehanen nad bereits eine anbermeitige Berufung am 
die Uniserlität Berlin exhalten. — Dr. Erik ». Drogalfli wurde 
zum außerordentäien Srofefior In der philefenhlihen Wanaität 
der berliner Univerjität ernannt. — Der bisherige aukerordenilihe 
Profefior in der pbilofophiihen Aarultät der AUniserlistt Galle 
Dr, Ostar Doebner wurde zum ordentlichen Trofellor ernannt, — 
Der bisherige auheraxdentlihe Profeiier im der du 
iit der Univerfität Gdtsingen Lie. ®, MWiheus it Crbinarius 
in biefer Borulsit gemsrden. — Der auberordenilähe Brofefior 
Dr. Yallus Grppert aus Born wurbe zum ordemtlichen Brofellor 
der mebirinikhen Tommi am ber Univerlität Giehen ernannt, — 
eher Erufius In Heidelberg bat die Berufung nad bien 

elek. 

— Eljendahnichwiljenihaftlihe Bortefungen 
werben im Sommerhalbjäht zu Berlin in ben Häumen ber Um: 
verfität jratfinden, und zwar Sorlefungen über bie National, 
Ölonamie der Eiienbahmen, insbeienbere das Tarifweien, und 





über dem Betrieb der Ellenbahmen. In Bresias erftrden I, 
die Borlejungen auf geologilde Tedmeisgie, im Aöln auf Elim- 
bakmbetriebsichre. 

— Die Aulafenjler ber Unioerfität Halle follen 
mit den Wappenjtilbers ber preublihen Univerfitäten gehpmäzt 


werben. 

Das 50, Stiftungsfeit des alademijhen Gejang. 
sereims Arion begimnt nid, wie lelpsiger Blätter suerit berichteten, 
am 17. Dot, jondern erft am 24. Dal, alle mach den Ping 

en. 

Ber uUminerfitätgatiehatdas@ornsKornannte 
vor hursem fuspenbint, 

— Die Burihenigaft bermania in Erlangen wird 
vom 17. bis 19. alt ihr SOjähriges Jubiläum felern. 

— Die wiener Univerfität zählte im Winterfemelter 
6697 Hörer, darunter 4925 orbendlidhe. TDie Zahl der bie Uns 
veriitit beiuchenben frauen beimmg N1. 

— Der vullifhe „Reglerungsbote“ brate tine 
Mittheilung über den Derlauf der fi auf die mellten Hochchuen 
des rufen Reihe erftredenden Stubentenbemegung Iebrrall 
Händen jüh zwei Parteien gegenüber, eine pemähige, Für bie Oxb- 
nung eintrelembe, und eime rablale, bie der Horlichung der 
Unruhen und ber (orberung verldiebener Sriväiegien werharee. 
Die Hauptführer der Bewegung wärben verhaftet und wnerkue 
Drudidjeiiten bei ihnen monfischtt Die Delter ber Bemegang an 
den betreffenden Hohlhulen Händen miteinander in Derkindeng 
und terrorifirien bie für die Orbmung eintretende Wariei. Die 
an der Bewegung beibeiligten Stubenten verlangsen fee Wiesen 
aufsatere, Ammnehtle Für bie beitreten Commilitowen web eine 
Hegrganifirung ber Univerfllätsinigertlon. Der peierskurge 
Drganijetionsauskhuk habe eine Srorlomasion vrräffentlit, ie 
der anf die Norhwenbigteit eines Aumpfes zur Erreichung yelitüiker 
Reformen hingewiehen wirb, Dies errege bei der Meheyäl der 
Studenten Miberkprud, weil dabund ber Bewegung em mike 
würjdenswerther Gtaretter verliehen werde. Obgleich am bürjem 
Unruhen nur eine Winberheitiheilmelrme, jelen bach je siele Gtuterten 
ausgeliehen worben, da die orberungen Kürfittlih einer Ab 
weidwung son ben Sapungen mb ben beiiehenben Aheiyen son 
der Obrigkeit nidyt erfüit werben Ionnten. TDemjenigen, bie ihr 
Verierung offen beiennen und jüh den Berkdhrilien ber Obeigkht 
unterwerfen, jolle es ermdglicht werden, ühre Biltung absuhäjächer, 
Die Führer der Bewegung aber würden ber ganyen Etrenge bes 
hejees unterliegen. 


Gefundhritspflege. 


— Die 24, Verfamlumg bes Deutihen Dereins für 
ifentlihe Gejunbheitspflege wirb nom 14. bin 16, Zeptender in 
Nürnberg open und über folgende Gegenjlände beruiten: 1. Die 
buplenijche Beurshellung ber weriichenen Arten lünitiiher Be 
beudytumg mit beionberer Brrüdfichtigung der Oitrtorusheilung OPrel 
Dr. Erismenn aus Zürih), 2, Das Bedlirfeik größerer Sauber 
leit im Aleinveririeb von Rabrungsmittein (Prof. Dr. Heim am 
Erlamgen). 9. Bedentung und Mulgaben des Säularjies dirk 
Oberfhubraih Ir Scifler aus Michen, De. med, 1. Eduben in 
Nürnberg). 4, Dlahregein gegen die Kaudbeiältigwng in Im 
Städten (Baubirtor Brof, o. Bahı aus Etutigart, im al am 
bejlen Verhinderung Ingenieur Haier, und Etabtrath Cttermon 
aus Dortmund). 

— Bür den im Mal zu Berlin Hattfindenden Inder 
tulofeongreh werben gegenwärtig In allen gemerbliden und Oirns 
trantentalfen Erhebungen über die Lungenitwindiugt vorgenommen. 
Durch Heritellung von Perjonalauszligem, bie bis zu nran rm 
und weiter zuräägteifen, wieb gemau bie Entwidlung der Zaben 
Inloje In den verj@äebenen Statien bis gu ben Tade bes Parma 
oder bis zu ber legten Aramtbeitseriheieung werfolgt {rtemer gik 
es, feitzuftellen, inwieweit die Inflwenze eine Kinwirtung auf dir 
Bungenichwindjucht amsübe, der ob eine Verbindung zwäcen dj 
Reonkpeiten beitehe. 

— Aus Melle wurden 26 Eriranlungen an Seh 
nemelbet. — In Hemgtong verliefen von 47 Peitlällen 45 täbtäh. 

— In Bab Langenibmalba bat bie Sallon bereits 
in der eriten Aprümode ihren Anfang gewsmmen und trahm bie 
eriten urgäße dort ein, Die in den Hotels für bie nähe It 
erfolgten Ynmeldungen jinb jehe zahlseidi; auch tie veglerenie 
Fürbin zu Schmumburg- Lippe bat ihten Befuc; wiedergemeldt 
Im den Guranlogen geben wwelentlidhe Berkhömerungen ikeer Bol- 
endung emigegen, in den Lurgebäuten wurden alintun) Ser 
beilerungen barchgefüßet, fo in den Babejellen ber fünigt Babe 
antait vollpändige Douhetinriätwngen. YRit dem 1, Mai bürfir 
au) die jtäbtirhe Sühtnaflerieitung im vollen Umdang in Beirlıb 
kommen, 

In Bab Honbeim ih zum Nadfolger drs In ber 
Nuheltanb tretenden Bateommijlars Oterit 5 D. ». 
dem ber Babeort viel zu banten hat, der Hauptmann a. D. Hermann 
v. Greiman beitimmt werden, 


Beer und Flotte. 





Dienjtooricheift in Araft getreten. E 

- Der boirifhe Dangenermriemen erhält int 
andere Term, bie jid von der bisherigen dedunk umtelbeibt: 
dab 1. «lm brister Edsieber angebeadk It, der Den unleren Ti 
des Ürmeriersens am ber Sage feiihäit, 2. kie bishmige Shrnale 


burdh eine TDeppeijfmalle erlegt ilt, 9. der zur Badang de 
Slefjes erforderliche Theil ve Miemens mit dem davor bt 
titten Siiieber fdhmaler gehalten ill, woanh ein Iilens Je 
hemmenhalten des Zelefies ermäglich wird. 
— Das Offlyiercorps des artiner Dienithandee IF 

baitifhen Urerer zählte am 21. März 2556 Oftulee, 47 
als ein ehr zuuor, 

 — Den bairijden Be a 
deuten it geitattet worden, alljährlich am einem 

übungen der Anfanterie im (eidade aber den Bhhengen MT 
Fußarsiiierle beijumehmen. 





2912. 20. April 1899. 





— Die Borihriften über die Ausbildung, Prüfung 
und Muhellung im und im Wofdinensoufah ber 
tailerl. dentihen Marine vom 1. ir 1800 haben im Laufe 
ber Yale fo viele Menberungen n, da ein Newtrud bieker 
Geciaeiften erfolgt it, Derjelbe Iamn dark jede Buctandkeng 


— Der Deutfde Raifer hat beftimmt, bah im allem 
fällen, in denen bei ber Merine über bie Zumänbigteit oder 
öder bie Masiegumg und Fr reng ent er berg Die 
Wedendlung der ehrengeriätlihen Hngelegenbriten Jweihel ent 
feben, unmttelbet feine Ensiäeibung einzuholen ilt. 

— Bon der rulliihen Marine find 
eingehdfätt; 19 Abrnirale, 1408 Stabe- und Dberoffiglere, 376 Inge 
nieure, 161 Mötglieber bes Sanitätstorps, 41 Geiltäähe, 719 Harder 
nariner, Gadetien und Fönlinge Jowle s0#94 Wannitafen, 

— Bon dem ewlflihen Torpedobonten Kit, Stat, 
Deietin und Salfatla, die im Elbing dei Sihitau Im Bau iind, 
fell eins Dis zum 1. Januar 1900 fertiggeftelit werben, bie 
übelgem derl bis zum Sjani 1900. 


Bandel und Gewerbe. 


— Den beutihen Generalcon|ulaten In Asnltanıl- 
nugel, Keugort unb Bienos Mires werden Handels] hänbige 
BEER geransiag ir Des afenbe Jahr mi 03.000 4 dir 

its Borankhlag für en Li 
er und vom Heitwisg bewälligt wurden. 

— Die diesjährige leipziger Ofter- Borkienmelie 
hatte «tms Ichmächere Zu zu verzeldisen als die vorjährige 
Ofermefe, bawpiäschlih wegen geringere Probwtion vallilher 
Hohesare. Der Räufesuiprud war rege, wobei das Ausland 
ie eigemafmier Yelfe betheiligt war. Tie Bertaufspreife befrter 
vigten. Der nödlte Berjienmart nimmt am 26. uni feinen 
Urdunz Die fuhren zur Ojterdisrlebermeile waren oral, 
der Stapel in Ihmarzen und braunen Riplen war fogar bebeutenb; 
die Preife Gieisen füdh In bisheriger Höhe, ein. Für die Gerberei 
unbefriebigendes Ergebnih, "do das Holproduct ziel zu hot im 
Wertte it gegenüber den matten tarlederpreifen. Bebbaftes 
Treiben derrfchee auf dem Echafledermartt, namentlich in Johgarem 
Säpslleber. — Mir der Math der Stadt Beipyig befannt gab, 
beginnt die Teipgiger HerbiXedermeile Minttig Iris am Wiltwoh 
ter deittem Wefwoche, in biefem Jahr alle am 13. September. 

— Die ramänifdhe Regierung Hat bie Einfuhr fünft- 
margarine wurd aller Tonftigen Buttermad: 

verbsten. 


egenwärtig 


— Dard die gwilden Arantrei u Ieran on 
25, Deremder 1698 abgelchlofiene Radtragsconer zum Dr 
orzteag vom 4. a. 1838 find einige der bisherigen Werib: 
gelle in [peeikhe Zöde umgewandelt worden. Die badurdı herbei- 
gefühete Ermählgumg lot wach dem Nette der Dieilibegünftigung 
wuä den deutjhen Erzeugnifben zugute. (Es gilt dies under anderem 
vom Sehm und Parfümerien, Weln, robem Mollmullelin und 
rauhelz Extrart. 


Ausftellungsmefen. 

— Während ber Oftermelfe findet Im ber Dauernbem 

senrrbelusitellung zu Leipzig bie Borlührung der dajelbit 
Bafdenen verfchledemer Gattung [sat Diebe jiab 

‚sahlreidh vertreten, aber amd die gemerblid-techmilde und die 
hanswirtiihetilite Abiheilung der Huskellung jinb reihlid umd 
nameigfaltig 
— Das jädtiihe Suermondi- Mujeum in Aaden 
meranfiatet im Mai und punk dirjes Jahres eine Sonderausitel- 
lung van modernen Bremgen, bie Nelse Plelıit (Statueiten, Bülten, 
Keliefs), Platetten und kunftgewerblide tegenflände afler Art 
wrsilien fol. Rad dem bisherigen Anmeldungen wirb bie [ran 
Wilde, teiglihe, destiner, möündener und wiener BWrunzeplajtit 
gut vertreten ein. 

— Eine anier dem Borfih bes Neldstagsabgeord- 
sten Deinharb in Rrultadt a. &. nbgehaltene Verjammiung sfäl- 
her Weinbauer und Weinbäsbler beichlok am ©. April, Ih 
an der bratichen Ieinausftellung auf der pariker Weltausitellung 
u betheifigen. 

— da Mannheim war zu Anfang der zweiten April- 
mode de 4. Landesemsftellung Sabilher eflügeljuctnereise in 
tem Eitusgebäude am Mefjerikurm eröffnet worden. Tedelbit 
hrah em 9. abends Teuer aus, bas ben aus Sol; errücteten 
Carus yerftörte, time BO der musgeftelllen Ihiere verbrannten, 
nur wenige Sarntem gereltet werben. 

— In ber Allgemeinen Deutfhen Sportausftellung 
zu Bänden liefen für die erfte und seite Micheilung, Jond- 
und Huntelpstt jutrie Schückiport, bie manndgheitigften Nerwelbungen 
fin. Eine Sammlung der fellenjten Gemeihe, dann aller ein. 
Aenifen Jagdiiere un? der tolibariien alten Zanbmaflen wird 
> zerebeigt fein, Die Yagdmaler Deutlhianbe werben Bilnlide 
ak mnhen ner bringen. Die Büdienmader werben 

en neuem Tugbwallen umd piele Aeihäftsieute Im d- 
horeefen ne Manten ausftellen. Die Sesele aber Arten vom 
Feteranlegen, Wildparts und Folanerien werden sur Belehrung 
Venen, Des mit bem Meidwer! emg verbundene Shähenweien 
an ana oeten ser Cäehliäten, Stand. und, Fusiteben, 

een gemalien 
amt a gi @deiten, Steibengewehren u. |. m. 
Wie bereits gemeldet, findet gu Budapeht eine 


Internatiosale Muskellung für Üreiplen- umd Eorbidindufteie hatt, 


Fir die Kusftellung fat der umgari beisminälter eimen 
A der Inrufrihale Im Eiebrailpeen ar Verflakes geile 
Heupegruppen Gerbidfabrilaiion und Heetnlen- 

6 hefichen und vom 14. bis 2M. Yad bauen. 
Bin are alstung van Bern bat in Ares Orupipabt 





'rin®, entweber per 
Ay) dern Husfteiie: ober |hrifiiih mistels polt- 
ver unter Mr. 064, dadı veraßfeigen audı die 
Kern. te %: Deuipfienb, deren Zite Fir in Mitona, 
unb a A) ta. DM, befinden, Deudfaden 


Illufirirte Beitung. 





Perkehrswefen. 


— Die Direction ber engerlihen Stantsbahnen 
bat auf der Eirnte BubspeiiSadöllö Berfuhe mit PBerjonen- 
wegen Aaumulatoren untermammen, die jche zuftiebenleilend aus- 
gerieten find, Der Wagen legte #0 Ailomir. im der Gtunde 
zurbd, ohne dal irgenbeine Störung bubel vorfam. Demmnächlt 
Jelten Dirje Berjuche auf gröheren Etreden wiederholt werden. 

— Die belgifhe Regierung dat Umterhandlungen 
eingeleisel, wm Die einer emglikhbeigikhen Sejellihah nehönenden, 
“= Fuge umfalfenden weltsiambeikgen Eifenbahnen ju ver 

1. 


— Der worwegilbe Staatsrath wird bei dem 
Sterthing beamtrogen, zur Bejhalfung ven rollende: Eiienbahn- 
mmnterial für die Siaatsbafnen 2 Di Stronen 1 twustligen. 

— Der Bau der Eijenbahn nah Ehartum maht 
fümelle Fortideitte, Sie dit fee Ian Bis 50 engl, Meilen füd- 
lid) von der Einmündung des Flulles Hibera im ben Nil gediehen. 
Täglich wird im Durdähnit eine Strede von 200 Mir. bewältigt. 
Man haft die Hahn bis Anfang November zu vollenden. 

— Der Berirag Bulgarlens mit den Orlenibahnen 
verpflichtet biefes auf 25 abre, weber bie Baralleibahn aus: 
gubawen noß eime andere WMenbewerbsfinie in Ofteumelien su 
errichten. Ruf 25 Jahre übernimmt bie Orienttahngefeiiktatt dir 
Poht des Berriebrs au| dem febenbleibenben Strang Zicirpan- 
Reon Zegora ber Poralielbain mic dem Beripregen, binnen 
Iahresfrät einen Anfhluhllägel an bie Hauptlinie der Orient- 
bahn zu bauen, wäßeenb ber ber Drientsahnfauptiinie tallädilt 
perallel Zamfende Theil Sarseden- Bhilippepel- Tihirpan folort 
gänzih abgetragen wird, Die Yulgarien zugellandenen Zar 
vergünfskgungen auf den Drienibabsen erreichen in mehreren 
Terifllafjen 20 bis 25 Proc. Ermöhlgung. 

— Die Beftimmung im 414, hVber Zelegrapben» 
erbaung, bah Teiegramme, beren Empfänger ihn Mufenihalis- 
ri verändert haben, under en Borausjegungen an den 
meuen Aufemihaltsot wachzwielegeopbiren ind, au ohme ba 
dies ausbrüdlih verlangt worden ilt, dat vielfach Meiterungen in 
fethen Zränen serurfadt, im denen bie Empfänger am der Mach 
fentuung fein Dnterelie Halten Wine Verfügung des Stanie 
lerretärs des Meitspollanss som 29. März bat bestalb, worerit 
verfühhemeile, engermimet, bak Prisattelegramme, In 1ebeeeim: 
Nöemung mil ben im auberbeutichen Derlehr geltenden Merfahren, 
wech Im deutichen Wertehr mur denn machysienden Find, twenm dies 
gemähk 8 14, Abjah I und IV der Zelegrapgemerbmung entwerer 
som Yufgeber vorgelärteben ober som Empfänger beantcogt it. 

-— Das Telegraphen- Ingenieurbuream bes Reid» 
soltamts fährt fortan dir Beyeihmumg Telegeapben-Berfudsomt. 











Runfl und Runfigewerbe, 


— Die Erhaltung des dur geplante Umbauten 
gefäßedeien berühmten Nallauer Haules zu Nürnberg ijt durd 
»e Enticheibung der Areisregierung von Dlitielftanten, die einen 
Proteit bes närnberger Sawsbeliperpereine gegen bie Berweige: 
vang bes Umbaws perüdweilt, nunmeße endgültig gelidert, 

— In dem Wettbewerb um den Neubau einer Rirde 
für Aktenburg (Sodfen-Altenturg) jimd zwei Preife von je 1500 „ı 
on Lornehis w Tehtähe Im Elberfelb und an Kröger im MWilmers- 
begt, zwei weitere vom je 1000 ,4 am Hubert Stier In Hannover 
und an Säppler in Leipyig eriheilt worden. 

— Blr ben Weubou bes Shaufpielbaufes zu Brant- 
furt & WR ift der ouf einen Rofienaufsand von 1900000 „A 
bereäineie Ereling'khe Entwurf von ber Stobtorrtmaßtung genehmigt 
worden. 

- Im Polen ift eine Rettauration bes aus dem 
16. Jehrkenbert fiemmnben Meihbaules im Gange, bes neben 
dem WFuggeraufe zu Bugsburg umb ber Jagellomen:Aapelie zu 
Kralau eins der bebeusenbiien Bawsserle italienilder 


beiombere auch die des prächtigen Vefsibäls ins Yuge gefaht, „ds ben 
Koften im Höhe non 150000 „4 wird ein Etanisbeitrag geleliter, 

— Die Ausführung des für Jittan geplanten Bis- 
mar Denfmals hat man bem in Berlin anlälligen, aus Leipzig 
fammenden Bildhauer Paul Hättig Übertragen. Sein Entwurf 
projertirt eine jehe glüdlih aufgefahle Bremzehtasue auf einem von 
brongenem Elgeniaub umgürteien Granitjotel. 

Für ein Standbild des Grokhersags Ariebriä 
Wrang I. füe Kehteet Ift em meuerer Entwurf des Bihaners 
Wandkhneider in Berlin genehmigt warden. 

In Pioribeim plant man dem dort neborenen 
Reuclin ein Dentmal zu erridten, fr das feitens einer bartigen 
Dame em Betrag von 15000 „A geitätet wurde. 

— Eine Stalne Palteur's auf einem mit brei 
Gruppen tebhgrlämüdten [äufenertigen Unterbau, ein Wert des 
Blrnhauers Lorbeanier, murbe am 10. Apeid in Lile ensälh. 

— In den Bartenanlagen ber berliner Natlonal- 
galerie gelangt als Stiftung eines Sunltfreundes gegenwärtig der 
heinergeit in Sr. 2741 der „Nhufte. Zi” vom 11. Januar IS0E 
im Halzfichmitt vorgeführt fhlme Brunmen von Dax Altin zur 
Aufitellung, der eine rÜmmärts gegen bes Waiferkeden fü ieh- 
nesde, non ben Hüften abmärs von Niehendem Gewand umhältte 
rauengeitalt zeigt, 

— Hus ber Lerb-Hope'jden Sammlung iind som 
Raikerriebrid; Mubeumserreln für die deriiner Memäldegaterie 
fieben erleiene Melftermerte alinieberlänbirter Malerei gefühert 
worden. Es Jimd neben ber nis Mefhent eines in England 
tebenden Runfsfreundes dem Seren Überwiefenen heroilden Yand- 
fhait des „Shilfruchs des Meneas“ von Mubens eine Ileimere 
„Blohlondibaft bri Sonmenuntergang” von demfriben eiher, 
eine „arm“ mit veiher Stalfage zen PL vam de Belde aus 
dem Yahre 1600, die als Hauptmwerl bes Malers gelten darf, ein 
farbenprödtiges „Imteriene“ mit zwei lguren non (jan man ber 
See von Delft, eins „te frau beim Mpielldälen" son Ik. 
Diaes, eine auherardenslid liebesoll burdgefübrte „Rindtaufe“ 
von Ten Steen und ein „sieddorf* vom I. mam be Heifbe. 

— Die beim Jubiläum der Bine ia Strakburg 
von einer Mi ehemaliger Etubirender gehtifseten 
Gemälde ende son Aorf Brünner in NAaflel vollendet 
und [ollen am 1. Mei ber lniwerjität übergeben werden. 

Mufder diesjährigen Deutfhen Aunltausktellung 
zu Dresden werben Münden, Kerisruhe, Weimar, Dülleiterf 
umb Worpswebe anfehnld vertreten jein. Miht minder glänıend 
wird ih die pünktijäe Mbcheilung geftalten, für die aus allem 


Zuaitlor und Beltnann, aus München Ad. Hildebrand, Mailen, 
Flokmann, Etut, 9. Habı w. a, aus Leipyig Alinger und Srllner, 
aus Berlin M. Brose, Zirmering und Yeberer, aus Yireskm 
Gehrens, aus Dresden neben Schilling Diez und Höfel ihre Be 
!Heiligumg jugelagt haben 

— 3m Salon Ribera zu Berlin feilelt gegenwärtig 
eine reihe Ausftelung vom Bildern des Malers Oster Zmöntiher 
aus Dieihen, ber ich «is ein mad geohen Sielen ringenbes Talent 
berjielit, obiäon die serihledenäten EinHlülle son Bödtin, Zahte 
Schneider, Lorrmans u. & In feinem lambkäalılkhen unb Nuke: 
lien Ioenkompolitienen und Wllegorien oft mach ungenügend 
Innerli verarbeitet herwortreten, Mm erfreulihiten märh der 
Künftier in Motiven, die er feiner malerikhen Baterfiatt Meihen 
enilehnt Einige jeher feine Toempolitionen bringt baneden Geinrid 
Hübner zu Berlin in reigemlangenden, durh dir Arühlinssland: 
shett Ihreiöenben ober im Rebengrbüjä Itäumenden idealgemambeten 
Wäthengellalten. Im Künkterhaute wirb gleihpeitig das riefine 
Bilb des Brangoien Hodegroffe vorgeführt, has im lebensgroien, 
realktiid behandelten friguren, die In möbem (hedeärnge dem Durch 
bie LuR bingiebenben Phantom ber Hlüdspätiin natjagen, eine 
innerlich tatte und terre Wlegorie mit miht geringer terhmilden 
Nauen gib. Im Galst von Keller u. Keiner eaböit ik eine 
intereflante Auskellung von Bildern malender Damen moderner 
Richtung eröffnel, unter denen Diga vo. Bopmankte, WM. ». Rural, 
8.» Schewe und WR. u. enfo im Münden, R. Haltwig, 5. Weik, 
€. Booth und E. Holbhaum im Bertin fewie #, Plehn in Yubodin 
befonbers ulfallem. 

— In Wien Äft de 4. Musktellung der doriigen 
Serejilon in dem vielbeiorodenen Mebdube eröffnet worden, das 
dur; Berkhiebung der Wände genenmärtig einem rothen, rinem 
gelben umd einen grauen Gaol um eine Gestralhalle gruppirt, Im 
der Straller's Truppe des Ininmphirenden Dlare Mut, die mam 
auf Etaatsioften in Bromye zu giehenr Deichloifen hat, mit Ha 
werten von Stud, Trubehdeg ti. a. vereinigt Ift Amer den Malerm 
werden von den Musländern defonders Aroner und Ihenlom, 
nom dem Wienern Jette, Moll umd Klimt als glämendb ver 
freien genannt. 

— Im dresbener Aunligewerbemuleum li am 
42. pri eine Musftelung son modernem Butiämuf eröfnet 
worden, eine Sammlung son Kto Mraubefi, die 600 Blätter 
umfaht und bereits ist vorigen ale im der Hiheder Yatası 
aushellung zu [chen war. 


Theater und Mufik. 


. -ö as Thrster im Berlin ergielle mit 
LTE Tauris" qusen Erfalg, — Das nette 
Scheufpiel „Gans“ vom Dior Dreyer fand im Deufkhen Thenter 
bei ber erften Muffüisung febaften Beifall Huf derfelben Hhe 
sing zum erken mal ein Erlilingsdrama ven Gteiam Pacans, der 
Hitet „Mutterherz“, In Siene, aber ohme gämftigen Erfolg, — 
Der Berrin Hieriich. moderne Schawipiele Smadte im Reuen 
enter 9. m Kelle Luftieiel „Amphitrgen” mit Erfolg zur 
Wetfübrung Beionders ermeite der 2. Het lebhafte Zuftiermung, 
— Im Alten Thenter zu Leipzig 
weue Säwant „Der Schlafwegen: Lont 
dbeutkh ven B. Yareb) 


erhelderte der 


Tennten Romanldrifftellerim. Heltin bes Gtüdes iM bie mar bifche 
NRänigstocter Spanrdt, Die fi buch eimen in 
einen Schwer verwandelt, dann aber, nahdem ühe ber Gchleier 
gerante ilt, som trafen Arnulf von Salztarg zer hemablin ge 
wählt wird Mm beiten geflel ber 2. At. 

— Im fürfel Theater zu Detmold erzielte das #ater- 
fändiiche Schawjpiel „IRI2“ vom ©. &. Plordten bei der eriten 
Auffabeung groben Erfalg. 

Fe en neues guhipter nDie junge 
“og Hofihenier ja Ehatigert mit m 
erjten mal in Scene. er 

— Ein newes breiactiges Schaufplel „Serfahri” von 
Hase Werner wurbe Im Kiel freundliih aufgenemmen. 

— In Dresden wurde M. Halde's „Jugend“ vor 
der Literarißchen Gejelllchaht vor geisdemem m in einer 
Merinie aufgeführt und mit Beifall aufgenommen, 

Im Deuiläen Thrater zu Prag wurde ein neues 
Erht „Sport“ von Dr, 5. Mbler mit Erfolg zum eriten mas 
enfgefüßer 

— Siegfried Wegser's Oper „Der Bärenhänter“ 
trug im Hofibeaser zu othe guten Erfolg davon. 

Bär a a u auf Solbang“ von 
Ztenfamar (Eext dien) Send im 
mid siel Beifall. er 

— Die erke Aufführung der neuen Oper „Mor 
giane“ von ar Brauer Im Hefsbesser zu Nartenshe haste 
günftigen äußeren Erfolg. 

— Im Stadttheater zu Elberfeld wurde bei einer 
Aufführung ber „Zauberilöte” zum eriien mal Das wirken 
aufgelasbene Durti bes Tamino und des Papageno aus dem 
2, ®t gelungen. Die Mußt ik im dem Ieihten hüpfenden 
Sharalter gehalten, den Mozart bei keihen Duesten Hebte, — Muf 
derjeiten Bühne gefiel die Der „Lopele* von Henri Hirkh- 
mann (Tert vom Jules Borbler und P. Chewbens) dei der erilem 
Astfüheung. Wuherdem ging zum erjien mad das neue Jauber- 
riel „Hütegundis“ von Pürger! mit Erfolg In Scene. 

— Das Biabtihenter In Danzig bradte die newe 
Tper „Die Rofe ton Ihirflom" von Franz Göge mit Gilt zur 
Bufführung. 

es malh Due „Baite“ von Moniufgle 
wur Stil ru Bromberg zum erjien mal im beuticher 
Sprage aufgefüßet, 

Ein neues Ballet „Des Kindes Iraum" von 
B Rerlien, WMullt von M. Anltenhagen, gefiel Im Erateibraser zu 
Aönigeberg i. Pr. 

— Die neue Oper „Der Eorregibor” von dugo 
Wolf ging mit Erfolg Im Deutichen Theater zu In Exene. 
Goldmart's neue Oper „Die Ariegsgelangene“ 
n . Opernhaus zu Bubepeit güeltigen Erfolg darom. — 
Ein neues ‚beoille „Die Herzogin von Liliput” von 3, Martes, 
Dust von Bela Hegol, fand im lngariidhen Theater lethafte 
Faitimmung. 

— 
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Nr. 2912. 20, April 1899. 


Dis 
Gaftfpiel der ruffifchen Hoffcaufpieler 
in Berlin. 


in ganz eigenartiger wnb burdaus meuer 
Reiz wurde der deutlichen Reichshaupt- 
©, Habt durd bas Serge ar 
Hofidampieler geboten, wuhle man r 
gemeinen herzlid) wenig von eufliier Bühnen- 
hunft und midyt wiel mehr vom rulfiider Dramen- 
dictung. Trreilidh find einige Dramen von 
Gribejebom, Hogol, Zolftoj, Turgenjew, aud 
Shpalhinjti] und Oftremiti [owie neuerdings von 
Tigehom Ins Demikhe überjegt und mande von 
ihnen ash aufgeführt worden; aber gerade 
Diefe in Bezug auf Infeenirumg, Charatteriftit und 
otalfarbe fait Immer verfehlten Aufführungen 
balen das Beritändeih jener nefliihen Stüde 
cher mad} erjchwert. Einem groben Borwurf kann 
man freilld datams weder Dem Thenterleitungen 
ncch den darjtellenden Künftlern maden, obihon 
dieie Umtenminäh befremblicdh ijt amgejidts des 
m Intereffes, das man jet Jahren der 
raffiden Siterater ober wenigftens einigen ihrer 
terorragenditen Bertreter in Deutfhland ent 
grgengebradht hat. 

Erft dur das Galtfpiel der petersburger 
Hoffcpanjpleler hat man in Berlin wenlgitens 
eine Borltellung won der rufjlihen Bühmentumjt 
erhalten und ih davon überzeugt, wie bas dem 
Auflen angeborene Temperament, feine Iharie, 
aft der Satire Jimeigende Beobadhlungsgabe und 
die ion eigeme Jchlichte Art, füh zu geben, and 
keine Bühnentunit gerade nad) biefer Riytung 
din entwidelt Haben. Immer wieder ward in 
diekom Tagen die Derwunderung laut über bieje 
tüntierijche Einfadibeit und natürliche Schliätheit, 
mit der Die rafllichen Rüntier nicht mur im ren» 
illiiden mobermen Sittenftäden, fondern ud in 
der bätoriihen Bersteagöbie [pielten. Immer 
wieder laut wurde amd bie Bewunderung des 
sortrefflihen Enkembles der Truppe. Man vergah 
Yabei mr, dafj es ja and; feine um einem „star“ 
salanmengewürfele Truppe war, die im Lefling- 
Theater und im der Neuen Hefoper (Krall’iches 
Etabifßement) fpielte, fondern ba die barftelienden 
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KRünktler, mie Diaria Zhuwina und Anatel Dolinom, 
die beiden Arührer des Galtjpiels, jle die brama- 
tilhe Viebhaberin, die vollsthämlihe Naive, das 
realiltilche, moderne, merodie Weib, er der wor 
trefflihe Epifodenfpieler und glänzende Vertzeter 
der Chatatiertomil, ferner Zredor Gorem, einer ber 
bedeutenditen Charatteripieler Ruhlands, Homan 
Appolonjtij, der Lebemamn und fugembliche Dieb- 
baber, Zrrl. Moramiloja, die vornehme Jierbe 
des Fade der Comverjalionstoßien, das mod jo 
junge Frl. Straminflaje, Im Drama wie im der 
Rombdke gleich get zu Hazle, ram Umarome, bie 
padende Darjtellerin ttagäjder umd Tomildher 
Mutterrolien, und nod andere Mitglieder, alle 
zur Muhtertsppe des Sailer, Schaulpielhanles 
In St. Petersburg gehören. 

Heute weih man das alles. Die ruflilhen 
Sälte aber, die von Berlin madı Prag gezogen 
find, willen, da ihr hühner Werfudh einem dund- 
Iblagenden Erfolg gehabt dat. Wo man auf 
fühle Urtheile Itieh, da mar es emtweber Bor 
eingenommenheit oder Werltimmung über die 
das Verfländmilj midt fördernde Tnradhliche 
Scwierigteit, die fie veraniahte. Ein Teil 
der SAuld fällt aud amf dem nicht gänltin 
sufammengeftellten Spielplan, leder Hogol’s 
unvergänglihe Romdbie „Der Revljor“ nodı 
Zolftoj's „Die Wacht der Fimiternig“ nod eins 
der ttefflihen Sitienjtüde Oftcomilij's befand id 
anf dem Repertoire. Statt deilen tam am Er- 
öfinungsabend. Gchpaktäniti's  humorikiiches 
Drama „Die Zauberin“ zur Aufführung, eine 
grob und roh zukammengejmmerte familien 
geidhichte aus dem Icäten Biertel des 15. Jahr: 
Yunderts mit der allerdings interefianten Rolle 
eines bämomildhen Bauernweibes im Mittelpunkt 
der Handlung. Die Sönheit der Coftüme konnte 
dabei über den Wiangel an 2otalfarbe im der 
UAnsjtattumg nicht hinwegtäufden, Um zweiten 
Ubend gab man Ojtrowitii's biltorikhes Trauer: 
Tolel „Maflilifie Melentjema”, das dicteriidh 
Idom etwas höher |tcht. Mus diefer Dichtung, 
die uns in die Tape umd am ben Hof Jwan’s 
des Scheedlichen verfeht, wo die Rammerfrau 
der fünften Gattin des Zaren, Mallikfja, durd) 
Schönheit, weibliche Stlaubelt, Intriguem und 
Mord fic den Weg zum Herzen und am die Seite 





Scene aus dem 1. Ast des Dramas „Waffilifa Melentjewa” aus der Seit Jwan's des Schredlichen von A. Oftromwftij. 
Sa) ber Muftiarung der rullikben hofiheulsieer In der Krum Hafeper (Rrall'kbes Esabilkemen) zu Berlin gepiäme son 3. Wittig 
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des Gemaltigen bahn! und das jelbjt ein elendes Ende nimmt, 
hat der Jeidmer eine der prunfoalliten Scenen (aus dem 
1. Ad) feltgebalten: die Bolaremverfammlung, auf der der 
Jar (Hr. Gorew) den Pflegevater feiner (Hatiin Una, bie ihm 
vergeblih um Gnade anjlcht, wegen angeblichen Mufrahrs 
zum Tode verurißeilt hat und, faum der Bitten der jungen 
JZariza (del. Strawiniteja) adhtend, nur Mugen für die Ihöne 
Waflllifa Hat, die er zum erftem mal im Gefolge der Zarige 
erblitt. Frau Sfawina und Hr. Gorem waren in bieiem 
Trawerfpiel wahrhaft nroh im fehlidhter Charatteriffil und 
padenber DPebenswahrhelt. Der Wiederholung dieler Borjtellung, 
die im der Neuen Hofoper am 10. Mpril jtattfand, wohnie 
das Railerpaar mit grohem Gefolge bei. Der Kalter befabi 
Frau Sjawina und Frl. Straminitaja In die Hofloge und 
hprad} ihnen jowie der ganzen Truppe jene rüdhattlofe An- 
ertenzung aus, Das große Publitum aber hat [ih Drau 
Sjawina befonders in drei anderen Nollen gemonmen: it 
Sluworin’s moderner „Tatjana Repina“, der dir tragilde 
Gehlkäte eimer mufliichen Schaufpielerin zu runde liegt, einer 
Rolle, die der Aünftlerin, ebemjo wir bie der Magda in „Hel 
mot" und der unvermeiblichen „Cameliendame”, bas reldılte 
Material bot, Das fie voll ausnupte im jeimer ganzem reihr 
haltigen Gcals von Gefühlsängerungen, Serlenjtimmungen, 
Dietionsteinheitem in Mimit, Tonfall, Geberde, aus den Nerven 
und bem Herzen herans in bie Nerven und In bas Herz hinein 
fpietend, zuweilen neit einem Staturallsmus, der um jo paden- 
der war, als er [eis Im den Cirengen der Melthetit blieb und 
dabei den Heiz natlomater amildhrer Eigenart aufwies, ah 
dort, wo die Aünftleeim jih zur Höhe allgemeiner Menflld- 
keit erhebt, wie im gmeiten Theil der „Heimat“ oder im ben 
leiten Wcien der „Camellendame*, die allerdings nidjts fram- 
yölllches am fü hatte. 

Frau Sjawine, die vor allem Inriihdramatiide Amjtkerin 
iM — das Heroljh-Teagiiche Begt ihr fern Hammt aus 
Vodolen. Nadıdem ie drei Jahre im der Proninz zwerit 
unter ihrem Vhädhennamen Podramenzoma, dann unter dem 
ihres erften Gatten, des Schaulpielers Sjawtn, als Iaive 
glänzende Erfolge ergett hatte, fam fie als Iwanzinlährige 
nad) St. Petersburg an das Hofthenter, defien Zierbe fie mun« 
mehr jeit 25 Jahren iit, von der Natur jo begünktigt, dat lie 
and) heute ned mande Rollen ans der eriten Jet ihres Engage 
ments ya [pielem vermag, ohne dah die Mlufon kidet, Bom 
Hof, von der Mejellichaft, vom ber Aritit und den Collegen 
burd) Ausgegeichnungen verwöhnt, Hat fie |idh bach ihre Saylidit: 
belt und Natürlichteit, ihre Gragie und Ungepwungenheit aud 
im Privatieben erhalten. Ihren hohen tnitkerüren Sinn be 
weilt fie wol am beiten Dadurd), dal fle fi mie als „tur“ 
in den Vordergrund yı brämgen judht, jonderm, jeder Mäyden- 
masperei abhold, Fi immer harmonijd) dem Ganzen einfilgt. 

Berlin. I. Norden. 


TRITT 


Vom römischen Prefcongreh. 


in Bericht Über die Verhandtungen und Bejdläfie des 
Prefrongrefles, der vom 5. bis 7. April im der Emigen 
er Stadt getagt hat, gehört in die Yadı- und allenfalls 
in die Tagesblätter. And von den Üeitlihteiten zu Ehren 
der 30 ausfändifhen Bertreter, die mit etwa 70 Haliesiidhen 
Gongrefithenehmern umd zahleeitpen Damen jid) der glängen. 
den Gaftfreundlichtelt der Regierung, der Stabibehörben und 
des hiefigen Prehvereins erfreuten, fann aus Raumtüdlidhten 
hier nur ambentenb bie Mede fein. Die originellite Beran- 
ftaltung war das Frühftät im Hippodrom des Balstins. Der 
Unterrötsminifter Bacrelli, belannt als begeilterter Berchrer des 
alten Nömeritums, als glüdliher Förderer der Ausgrabungen 
des Forums und gründliche Renner der Sprade Ckero’s, hat 
vor jeimen Coliegen in der Neglerumg und felbit vor dem 
Vagiftret, der dir fremden Gälte auf dem Eapitol empfangen 
durfte, dem Vortheil voraus, dak ihm bie grokartigen Ruimen- 
Mätlen Roms als Empfangsfäh zue Verfügung fichen. Er 
tan, wie es amd) jhon gelcehen Ät, bie alteriäumsbegeilterten 
Kompilger in den Caracalla- Thermen, dem Eolojleum, auf 
dem forum ober in ben Raijerpaläjten empfangen und be 
wicthen, 

Diesmal war der Hippodrom oder das jogen. Stadium 
Domitlan's auf dem Palatin dapı auserichen worden, Ricyt 
weniger als adthundert Perjomen hatten die begehrten Ein 
fadungen zu dem „pramdlium' erhalten, und fie alle fanden 
as den 16 unter einem balllitenarligen Holwavilon aufr 
geltellten Tiiden, die laum ein Dritiheil des mädytigen langı 
geltredten Haumes wilden dem jlillen Rloitergebäuben der 
Pille Mäls und den Rlefenträmmern bes Severianijdhen Par 
lajtes ebnnahmen, gang bequem Pla. Die Codung, bier in- 
mitten der grandiolen Meberrefte alter zömilcher Radjerpracht, 
im WUngeidyte der tragenden Enprefken, die Im Cemäner des 
Augejtäs-Palaftes mwurzeln und auf das Thal des Eircus 
Dearimms hinabfdauen, des maleriichen Bonaventura-Alolters 
mit keiner ehrwürbigen Palme umb der durch die Rieienportale 
hereinicawenben Rirgen bes Aventins zu tafeln, war jo un 
wiberftchlih, dab and bie drohende Ungumit des Himmels 
teinen der Gelademen zurüdiielt. ls nach der Bejihtigung 
der Forumsausgrabungen id das Gitterthor zu (Frühen der 
uralten palatinäjchen Nimgmauer öffnete, über bem geldrieben 
fand: „Vos amnes Roms salsere jubet“, ergoß |ih ein 
Strom im allen Zungen tedender Teltgäfte den Negewichnuern 
zum Troy in das Steahen- und Treppengewirr des Palatims, 
und Phöbus Hatte ein Einfehen und bewahrle die Sommer- 
gewänber der fmärınenden Eongrellitlinnen wie die geicdhmad- 
volle Ansjcmädung des Feitplahres vor unkeilberem Schaden. 
Er verjagte fiegreich die Weiten und vergolbete das bunte 
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Niefenzeit, unter dem Idom vor der angejagten Zeit bie 
mamnteren Angriffe auf das prandium studiorum moderatoris 
begannen, 

Es [peilte fi get in dem zu eiment buftigen arten um» 
gewanbelten kuftigem Wiejemfaal. Die Holjitügen waren mit 
Purpurbändern und mit Myrien» und Vorberguirlanden um- 
wunden, Bon der Dede hingen Rränze von Grün, mit 
Bändern und Blumen durdhflodtem, herab. Alle Tide waren 
mit Blamen überjtrewt. Was imitirten antitem Walen umd 
Umpboren erhoben fi Ttattilde Gträuhe von bilhendem 
Geyveig, Rofen, Reiten, Bellhen und Maiplödihen, während 
Epheuranten II von Plap zu Plat, von Bake zu Bake jdlanı 
gen, Im Hintergrund des Pavillons, gleihfam in der Aplis 
der Balilite, erhob fi auf breiter Ejtrabe über mehreren 
Stufen die Ehrentafel, an ber mit dem Unterrihtsminilter 
als Amphiteyon deilen Eollegen Di Sarı Marzano, Larava, 
Wortis, Fimochiaro-Aprite, das Prafidinm des Congreikes, Das 
Gentralburean bes Prekverbandes und ambere Rornphäen 
Plag nenommen hatten. An der Nädwand maten Hobellns 
ausgelpannt, derem einer die Infhrift trug: „„Artex deprimunt 
bellum“, Hier und da jdhimmerte das Hold römliher Adler 
und Vegiomsjtandarien, WAnmuihige camnelirte Säulen auf 
der Ehrentafel trugen tunitvolle Valen amtiter Worm hotie 
Statuelten aus dem Belthe bes Profehors Wpollonl, Prä- 
Iventen des Internationalen Rünkileruereins. 

Die Keie der Tildreden eröffnete ber Minifter Barrelli 
mit einer Iateiniihen Ankprade an die „Epbemeridum serip- 
toren“, die er im Namen Noms, beiten Meilt mod immer aus 
den Ruinen rede und in den GHrundzügen des Hedyies und 
der Böllervereimigungen fortlebe, khmmnquoll begrüßte. Andere 
Kebner folgten; nic alle tonnten fi werhtänbeidh machen, 
obfeon Me miht In des Tacitus Junge redeten. Einige Toaite 
machten den Cindrud, als hätten ihre Urheber das „primunı 
vivere, deinde plilesopharı“ ben guten Ealtelliweiwen zuliebe 
umgeändert in „primmm hibere® . 0. womit aber nldıts 
ehrenrühriges ausgejprodten jein jo. Beifall fanden alle Redner, 

BVorangegangen waren andere, wicht mimber anziehende {eilt 
lidjleiten: Soircen In den Vereinsräumen der Alfoctazione della 
Stampa Italiana, im denjenigen des Internationalen Aünktler- 
veteins und In den Etatwenhälen bes Eapitols, die der Magüütent 
geöffnet hatte. Das Capitol war feitlih beleudtet. Die Häfte, 
über 00 Perfonen, fanden jih in den Säten des Mulums 
yulammen und wurden von dem Gindero früriten Ruespoli 
im freundlihiter Meile begrüßt. Die Gelelihaft blieb hier 
mehrere Stunden in angenehmer Unterhaltung, bemunberte die 
antiten Statuen und Brongen, mit denen die Säle amgeflilt 
find, und lobte fih an dem dargebotenen Erfrligungen. Das 
Sartenfeit, das die Mafeltäten im Cauirinal geben wollten, 
mußte einer Hoftrauer wegen awsfallen. Dem Rielenfrühjtüd 
auf dem Palatin folgte das Niejenbantet yır Feier bes Con. 
grehfchlulfes Im großen Glasiaale des Runltawsitellungsgebäu- 
des, an dem wiederum etwa 500 Anälte theilnathmen, die ber 
barrlid) bis zum Ende des plänomenolen Menu aushielten, 
obichon die hody hereinwehenden tühlen Wbendlüfte, dir die 
zablloien Desorationsfahnen bewegten, den Damen nicht er 
taußten, Iamge becotletirt zu bleiben, 

Un bie sömfchen Meftlichteiten Khlofen jih Ausflüge nadı 
den reijenden Stäbiden des jeengeihmädten Albanergebirges 
an, nad Tivoli mit keinen grandiofen Ruinen, romantiidhen 
Felstellein und Malerfällen josie nad) Terni, wo bie Eilen- 
hämmer tönen und Waflerjtürge raulden. Dann entführ- 
ten Sondergige den Schwarm ber feltgenoflen nadı dem Züben. 
In Neapel, im Pompeji, am didyterilh geweihten Strambe 
von Bajer und Cumge, wie and; Im Sirilien Hat jih bie 
Atalbenikhe Galtfreundichaft und Gentilesge ühnen zu Ehren 
grelchfalls glänzend beikätigt. 

Keim Mundet, dak den nehhäftlichen Siyungen des Con« 
nrefles nur wenig Jelt und Araft gewidmet werben Tonnte, 
Ein paar Beidtülle zu Gunften erhöhten Echupes des geiltigen 
Eigenthums, einer gelldierteren Stellung der Jeitungsmitarbeiter 
und einer Herablegumg des Zeitungsportos, die Ausldreibung 
eines Preies für ein Telogramm-Ubkürpingsieriton, eine be 
Ieibene Kundgebung zu Hanften ber Ammeltirumg der ver- 
utheilten maildnder Jourmaliten dies war [o ziemlich 
alkes, was Im Galop innerhalb zweier Tage durd den Con- 
areh vollzogen worden ift. Die Feltlifeiten lichen nicht wiel 
Zelt für Erörterangen übrig, an denen id nie mehr als der 
vierte oder fehle Theil ber Mitglieder beiheiligte. Uniere 
deutjcien Landsleute find auffallend wenig hervorgetreien. 
Den Bogel haben die ranzolen abgelhoflen, die es mit Geift 
und Biebenswärbigteit verftanden, den Congrek zu eimer hin- 
teipenben Aundgebung der wiedergeborenen itafieniich-Franzö- 
Tüjchen reundidpaft zu madien. Ihre diplomntiiche Bertretung 
Hat ihnen dabei fing und wirtem Handreichung geleiitet, 

Im möchten Jahre tagt der Kongreß in Paris, 

Reinhold Schoener, 


—a — 


Ludwig Relldab 
und die Primadonnen und Pirluofinnen Teiner Beil. 
in Wenenibiart yumm IND. Weburtötage (1. April. 


iNlafitenf verboten. | 

5, on den Ecriften des am 19. Wpril 1799 zu Berlin 
geborenen Qubiig Rejtab, der 24 ziemlid, umfang« 

reihe Bände: Romane, Novellen, Bühnenktäde, 
Operntexte und Arititen, verfaht hat, ift wenig übrig geblieben, 
was Ihm bie Anwartihaft auf bie Umfterblidytest jihern Lönnte, 
Am belamnteltem it wol jein Libretto zu Megerbeer's Diper 
„Ein Feldlager in Schlefien“, mit berem Aufführung im Jahre 1844 
das neme Opernhaus in Berlin eingeweiht wurde. Us Muft- 
referent jebod hat Ludwig Reilitab feuchtende Spuren jeimer 


Ihätiptelt Minterlaffen. Wolke 34 Jahıte, u 
jenem 1860 erfolgten Zede, het ern Tontiaker, za 
mentalüten, Sängern und Sängerinnen Menge Artım gar 
umb burd; ben WErnjl joaie durch die mufitatäche Blldung iehnes 
Urtheils großen Einfiuh auf den künftieriichen tefdmad fern 
Zeitgenolen, vor allem in Berlin, gewonnen. AUniere Rue 
werben Rellftab's geiltteidhe Bemerfungen über die berüemierten 
Primadonnen und Vletuolinnen feines Jahrhunderts um o 
mei. Des is Fest hurz nadı deren Kuftzeler m 
em omattgeben! jatte der preukildhen 
der „Bofflihen Zeltung”, yum Ausbrud lamen, u. 





£udwig Nellitab, 


Als die bedeutendite der Sängerinnen erichien ibm Angelitz 
Catalani, die am 14. pril 1927 zum erften mal in cum 
berlimer Concert auftrat. „Weldien Mahitab hellen wir om 
legen, woneit vergleichen?“ ruft Rellitab begeiltert ans. „Br 
eine geborene Herriherin trat bie Sängerin ins Proimtiar. 
Das Ordeiter hob die gewaltige Melodie des Liedes [7] 
save Ihe King: an, und nadden |ie einmal barhgeigkli wer, 
begann au die Sängerin ihre Strophe mil cher Wırx, 
mit einer Hoheit, [a mit einer Majeltät, der wir wichts zu sm 
aleihen wöjen. Immer gröher und mädtiger echab 1277 
Stimme der Aünftkerin; jede Bewegung iheer maiefätiden 
Geltalt vermuds mit dem Gefang zu einem Ganyn. Ir 
jedem ihrer Bilde heudgtete bie Glut hervor, von der fie WibR 
erfüllt wer, mt der fir jede Bruft Durdhbeang. Jule eb 
fie dent Orgeltom ihres Gejanges mod; elnmal &ber Den game 
Chor, und hod wie ein Adler über bem Gebirge hrmebte ir 
Stimme über dem jtrömenden, braulenben Meer due Time“ 

Einige Wodjen kpäter gaftirte Henriette Zontep in 
tönigt. Theater za Berlin. Unmilltürtit vergleicht er bie beiten 
Primadonnen miteinander umb reicht der italienfläen Dise der 
Porber der gröheren Aünfiterihaft. Im der kirten Dart 
abung, die bei einer Stimme, wie der Henriette Seriags, 
möglich ift, mähten Diefer einige Rielnägteiten präcikt gelingt, 
doM errang die Eatalani jowel Im Vortrag der Dulodie ar 
durdy die allgemeine, bis zur Aühnkeit gehrmde Ge 
del weiten den Cirg. Das Berbältmik zmöher den ben 
erkdien ihm etwa jo mie dasjenige elmer Witnistursopie ehr 
Origimalgemälde in natürlichen Dimenfionen. Dar lehrer zn 
die Iebendigere Wahrheit für fh haben, während die erfhnt 
durd) mande bedeutende Opfer im werntlihen einem Bas 
der Zierlicjteit im Nebenbingen gewinnen mag. 

Ein merhwärbiger Tag für das fömigl. Tmater ze Berka 
war der 2%. Jumi IR2T, am dem dort eine der bedeatendim 
Sängerinnen aller Zeiten, Ranetie Scherer, de Zach 
auftrat. Nicht Iange erfreute füdh böehe Rünftierin Are Ein 
mittel; aber dieje müllen erftnunlide gemelen kin, dam ber 
müdterne Aritkler geräth Törmäidh in eine Eitale ter Br 
neilterung. „Nanelte Shedjner”, \o äußerte er fit, „Akte 
arokartigite Rünftlerin meiner Erinnerung, 19% die Arten 
anlangt; geütig bebemtjaner, zugleldı welienheter ie da im 
Hitdumg jteht Jen Sind da, Die einige Ihe Bergleihbin 
Dos die wundervolle Memalt der Mittel unierer beutikt 
Künftierin überragie die der Ihmebikten ie, da ih Im = 
der Wictung auf den höciten Lünfklerilhen Himfel Mden mh 
der jemals erreldit worden {ft . , . Die Allarte: Sir 
dor um Ihn geihan- trafen bas innerfte Her. Jeht ende“ 
der Mörder Piyarro. Wit der heidenmathigen EniälsFetr" 
paatt ji die Araft der Berweiflung. 3 2 im 
Ausdrud für die ewalt, mit der bier die Darhalkeh 
unterbliche Macht geltend machte. Wie Blie jan | 
Töne in das verwertene Chase ber Stimmen dies JuT IMe: 
Leidenkäaftlijtet gefteigerlen Städes ein Fk WALD, 
etwas Ahnlidhes gehört, oder aber auch einen äbnlitn FT 
erlebt. Dies ift Die Grenye, wo die Ari Hincal, 097 
die Madıt des Schönen fo bejlegt, bah als Urteil # 
grohen erhebenden Hefähl aufgeht." irat 

Im Jalıe 1828 trat Wilhelmine Schröder Dean! 
ass Dresden zum eriten mal als Goltin des tinigt re 
in Berlin auf. Ihre Daritelkung, hreidt Seieb, ki 
fo auferorbentfiches, zuge von einem jo hader be 
des fünltieriichen Bewuhtkeins, ba fie als mürlipt 








2. 20. April 1899. 
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ed Schülerin Ährer Muiter, deren tragiiche unit ganz Deutfd- 
and anerfamst habe und verehre, heiratet werben mälfe. 
Madre Hummen bat Ludwig Wellitab der fhmebildhen 
Rostigall Jenny Lind gewidmet, deren Gefang gamz Berlin 
auf den Stop ftellte, Aus der fälle feiner Kusfprüde jei mur 
der folgende wiedergegeben: „Sie üil Iein Nahbild irgendeiner 
Künftierin, ie iM eine e oöllg fetbftändige Erfhheinumg, die wir, 
foftten wir fie burd) eimen begeichmenden Husbrud feilitellen, 
die vollendeifte Aeibliäpteit des Hejänges nennen würden, Wir 
daden bie Opferflamme der Aumlt Ion höher, gewaltiger, 
mit hinzeipenderer Wirtung auflodern jehen; wir fahen Ihren 
taufendfältigen Strahl in reidheren Aarben, im blihenderem 
Auntenfphel fi) brechen — doc veimer dat Ihr lang modh nie 
Im Miberheiligiten des Tempels geleuctet als auf ührem Altar. 
Darum ward ihr aud; der Gegen zuiheil, der höher als alle 
Teisruphe zu jtellen ift, ba Il zetidhen ihr und dem Publihum 
eine Gegenfeitigteit, wir dürfen wol jagen eime Innäntelt der 
Befehungen antnäpft, die weit tiefer greift, als alle, andı die 
glängenbiten Zeichen der Amertenmung auszabrüden vermögen. 
& Beldhiemt im ber Aunlt deren tiefltes, emäg unweränlier- 
liches Recht: eine Weihe, Erhebung umb Heiligung zu üben, 
eine der wlelfuchen Bahmern zu bälben, auf benem ber Memjch 
die Wege zum höften aller Ziee zu verfolgen hat.“ 
Auch berühmten und eigenartigen Inftrumentalijtinsen, bie 
im der erftem Hälfte Diefes Jahrlyunderts in Berlin zum eriten 
mal auftauchen, wibmele Ludwig Relljtab feime tritiiche Auf- 
nerfjamteit, fo dem bewundernswürbigen jungen Geigerinnen- 
Schoeiternpoar Milanollo. Am 3. März 1844 lichen Fi bie 
Gehäwälter in der „Stadt ber reinen Imtelligen;" hören und 
verkätem alle Welt in einem Raul der Begeäterung. „Es 
zer’, jo äußerte jich der Arititer, „eine gedrängte, gejpannt 
bordiende Bollsserfammlang um zwei wunderbare, holde Er- 
Ihelnungen aus fremden, unbelannten Gegenden. Cine heilige 
Süße jdmebte über der Dienge, wenn die fanften Töne des 
Maglo der älteren Schwelter in den ernilen, phantaftüdhen 
Shöpfungen Biruriemps’ erlangen, in dem Jüh anldmiegemben, 
frommen »Sthtummerliede , nd Iebendige Lult malte Fich im 
Hd und Diienen, wenn die früiche Alarheit der jüngeren mit 
serkgener Unmut die Zanber Ihres Spieles walten llef.“ 
AK, 





Sıhyäd). 
Aufgabe Br. 2712. 
Weib iepe in drei Jügen mact 
mel Peg oa. 





Wetterbericht. 


Pin im der Nat zum 12. April unter zeit 


Steeeltl ein, jo in Beipyig, Erfurt, Gotha, bin, Kiel m. |, w. 
= Joidau und in Faltenjtein (Sahfen) batie man am 12. mach: 
dei ee + ne jer mit Fe Donner, 
es jle im oberen bei jeher 

wiehriger Zemperatur ein Gewitter, Ban Mn m en 
\aleed. Muh Sir Elan Shan enztub |Id am 12. abenbs 

it Schneeftuem. Im Oberharz fiel bereits 
‚er und war bas (hedirge am 9. mit neuer 
‚atmen wurden ee ge 


R' 
ir 
Ft 
PL 


ee Gewitter entluden [ih am 14. fh 

ee, ai auf Sam 
Inner n 

erzieer. In der Gemeinde Ondene wurden 

Ins Betoffen und serlegt. Der Säit [hing 

net Ba Haie men Landwirte. 

nd 

Seioner deftehende Famitie Wurde Khmer Bere 

n. Hut in Wasmuel im Henne: 

= arges bewitter umd rifitere der Bıih 


I arätbarer Rordofitern tebte 
am 8 Aprilüber 
Teooafhire und Cornwall atien "belonbers 


& 
ui 


HIER 
Ir 
Aa 


Br 
Mr 
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dananter zu leiden, In Sonden maren niele Unfälle zu verzeiämen. 
Der Dampterbienit auf dem Ranal a ee und 
am den Alten ereigeeien jih verfdiedene Shllfsuntälle, 


—— 


buiebedt, wm a Hg ae ni Babel, 
„_ ie Beobeätungen (nd 78 Galeben 0= Alnem) hen 



















































































Mpeil | Mord | Mori | Mei 
va “im 1. 
Baientie su b/+ Te zul os “w+ th 
- ++ “w+ sb mtb 
= Er 202 4w Indus 
setestenlten RAR 
Koapei ’” = 106 snfan 
ey +2» aultah Beth 
Die  Perhael4sı Tan la 
Babeseft . tern Brl+ bb urfas 
6 BUS Aube 
eng = EAN hen TERN BR 
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Sean, RES +3: r 
. ıw 2h an s. tr I" 
ae . ii" asitan u sb 
gr !: HEISE EHRE 
Ri.» D sbi+ 3» 4 r Tw4+ sw 
kemam uw’ SIE ARIE ER ablt Bbi+- de 
to + epl- aut al} Erb Tb 
Windmspaen . Liu rir dan! +heltio 
“usb ad.h ahlr an, + set rn 
ge“ :EhH INIESESSESRIE 
Benin... , Liwin» sur IK ial er 
Le. br # 2bi* 7 + Hhiı bw 
La LIE AFESE RE 107 9» 
Bi BEEEUEREBEPITS 
Beim. : : 2les8lt selten Ziel" on 
Bäder und flime- 
Ahle Guzache 
Fr ee De IE De 
.. . 4 KREHHERERIERS 
.. . Li} ” sb'+-ien “r 105 
FOEBEBEN 2] rl Hiih Hibbihisb 
Fr EHRFESEEHS 
Bed Weinen (SAL) + 2 bit 28 4 ınlan ’w 
Bi an) ı HEiBHIRHINEE Be 
ep f r 
Baden bet Jurie L 3 Srastsetsalfen 
—— 
Die Befchiefung von Apia (Samoa). 
BE über die Bekbiehumg Mpias und der an- 


nden Samedörfer lahen einige Amgaden über 
le tabt, das eigentlihe Verlehrstentrum jener 
paradkelifhen Infelgruppe im Tropengärtel, erwänldt ericheinen. 
Der aus jiedenem gem der Eimgeborenen 
beroorgegangene Unjieblengsort Hpla umlhücht halbtreisförmig 
den mad Ihm benannten Hafen. Im Re wird dieler bund 
ine Kate Zarbpenge Orulen Segen, Die Enfernung De 
lange m je ie Ent! 
der Bucht von Matautu bis Diallnm beträgt eiwa ı 3 Alone > 
Ungefähr die Hälfte bes Meerbuiens Üt mit Rorallembänten 
befeßt, die bei Ebbe Teil über das Waller hervor 


Be um; 's ein faft Jentredht vom end 
jenber 
bee 


d und gerin a In 7 bis 14 Mir. 
Tehs bis at sk fe andern umb bequem 
liegen. Das gilt im Alone für die Zeit der Herriaft 
des Oftfüdolt-Palfates vom April bis Oxtober-Rovember. 
Tritt aber, was bdefonbers häufig vom Desember bis März 
der Fall ift, jtarte nördliche Windltr Da mit hoben en 


jrengen 


am eim, fo beawit die Gewalt der mgebronen im ben 

ıfem himen; denn dem Ynterpion Te rer Norden jeder 

ih, und ber Kaum AM) Ditr, Ai Jogenannten 
Sal eh ar na I Marla Ya 


Wellen. Rein Rapitän bleibt darum In Pe 
im liegen, a »or den ihm Tun nel 


rallenriffen und mad den traurigen Erfahrumgen vom ln 
nd als der deutiche Areuzer Adler vom den |turmburdwühlten 
auf bas Silf gel Sn wurde, das Ranonenboot 

m faule die amertent Trenton und un 

dalıa ihren Unterga: an a Die ah nd bie bewildhe Art 

Olga und das amerilamlidhe nur Durd) k 
Kanten auf Idealen, fani = E Itenftrih im Often 
inem ähnlichen Berhängnik enigingen. Nur dem emglilden 


SAMOA 
sen 


SCHIFFER INSELN 


Maßeiub 1,5000.000 








Kreuzer Hall lang «5 bamt feiner guien Majdinen und 
leichten St , Mdy zu retten. Tralt 150 waiere See: 
Iute fanden in jemen Kan Ac, Tagen, am 17. und 18. März, 
ähren Tod, viele ambere enigimgen der Rataltrophe mur dardı 
de Die wahrhaft tebesmuihige, bemundernswerthe Rettungsarbeit 


jemau ein Jabıryehmt jenen Sihredens- 
„Seen wieben Ri fie ehe Rotionen auf 
dem Schauplaf jenes Greinniies, und zart der bewilche Areuger 
Falle oemenhant SEEN Schönfelder aus Bi 

end und KRogalilt 


if De Stationi 
m von Krieger 0 

Krllen vor au Diesmal aber wurde "Die Rataltropl 

der wieberum DMenigenleben zum Opfer fielen, durdı 


frewelhalte ma ingritfe bervongenufen, Am 15. März 


erdffnelem bie geaen ter, Generalconfal 
Vegationsraih Dr. Hofe Rune Gerocteniapihn Schönfelber, 
mit dem Oberrichter, dem Mmerilaner Chambers, verbändeten 
Engländer und Amerltaner das Bombarbement auf die AIn- 
inger Matanfa's, bezw. ber am 4. Jamıar and) von dem eng« 
en und dem en Conlul amertannten prowijoräichen 
Regierung. ang wurde das Bombarbement fort: 
gi und bie De aan und Dörfer der font jo harmlojen 
ingeborenen in Brand gelhofen. Um bie ganje Ira 
diefer Mction zu würdigen, deren Einzelheiten im dem Zuges- 
mgen bereits wielfad; erörtert worden find, erjdeinen einige 
an über Apia und jelme Umgebung an der Feit. 
Oamiın Niederlalungen am Hafen non Hpia als 
en bey. peng: Hind ein internationales, über- 
wiegenb beutiches Mebiet, das ih won der Halbinfel Mulksu 
bis Aber Datautu hinaus, eiwa 5 Ailomtr., an der Aülte hänzieht. 
Es wird bewohnt Don etwa KO0 Arremden; Deufjchen, Englän- 
dern, Amerilanerm, adfen u. Eu und Ehineten. Ungefähr 
drei Fünftel ve nliebler find bemtkhe Llnterthamen. Die 
Wohnjtätten, meijt mit nftigen Beranden ein. oder yweillddin 
geöae Holyhäufer, een zum rohen ? Theil Iandeinmwärts, theils 
icht am der gamz Apia durchgehenden Mahritrafe ober dur 
I forum be den fi eintan ‚Eingebor iborf, ferner 
um n jeboremen! 

Nas Hans des Munipeiltätspräfdenten (bisher Dr. Kaffe, 
dellen Radjfolger Dr. rl ‚auf der Reife madı Samen a 
An und weiter jänlicdh Holgsalnis bes verltordenen 

(5 Malieton Dee Tob mit der darauffolgenden 

eine» Nadfolgers bie Veranlaflung je den gegenwärtigen 
beflagenswerthen Wirren ift. 


Weiter madı (Süden ja Kehliehem fich die folt nur von Deutihen 
und Ungehörigen der Deutichen Handels und Plantagengekell- 
haft der Güdlee-Imjeln bewohnten Stadtihelle er je Eng 

volnlo an mit dem ausgebehnten Hebäuben, Eaget 
dem ftattlichen Diretions- und Wohngebäude der tie] fi 
der deutichen Schule und dem Lazareth. Cs folgen 
alsdann die Dichtbewohnten Theke: und bas eigent- 
lie Wpla. Fu Matafee gehört das 1R3# sm rg und 
neu aufgebaute deutiche Comjulat eng dem die a 2 


agent K 
hat die fathaliiche Miflionsge| ft eim " Hahlägee Creiahane 
neben ihrer Sticdhe in Upia bei = bie englifche und 
bie amerltanide Dlenaele Ar Dort befinden 
Ale am ber jüböjtlic ns Sküfte bie englädhe 

a das ee yrlung Ze Zbaiete m m ar hinter 


ft. = I 
bis ae itehen nur vereingelle en an ber Et: 
MRotautu felbit mit dem ameriinnichen und dem Fr 
Eonjulat fowie der Lootjenjlalion am morböftlihen Worfprumg 
"Dom Zieafgeie ahe eine ouftegende Fahr 

om Tipo! anl li 
einwärts madı ber etına 6 ya eatferaien deutjdhen Deal 
Dalleie. An ihr haben fi in Motootwa und Bailma (Be 
Fihumg des verjlorbemen en; Schriftjtellers Robert Louis 
Shrnln) na edenfalls A amgefiebelt und befonbers wohl- 
habendere bübiche, vom (Härten umgebene Dand« 
bäufer gebaut. at denbelnohrie höjliehem fid zum Theil bit am 
x „ehe der Fremden big Dörfer der Samoaner, 
u foweit fie zu Apia gehören, auf etoa 120 
Ph werden kann. Yuherbem aber haben aud; an bejonbers 
gerigweten Stellen 1 bis 2 an ten der Rälte entfernt 
hinter Watafele und Mpia an hi Anfiebler 
und „Halfults“ [id anmmibine Berater u 


Das Land hinter ift zumeift flach, En Ta Tem 

nu He) von vielen won “ ie 
bien burdigonen, 5 1 eipeleilde 

Arad Guzjten won Aalbepalme Bananen oder Aero 


müllen, dicht bewaldet, tiefgründige allu 
Se Fladland reicht nirgends über 4 bis 5 Kilomtr. in des 
Innere der Imjel hinein. Schnell aufiteigend erheben lich aus 
ihm Die Abhänge und Amsläufer des alten, 560 Mir. hoben 
KRratets, des Baia- oder Be b deilen nörbli Je 
nelhebener Terraffe, 125 


id er 
het. Um die Station herum 
Neben Hätten von Eimgeborenen. 

Wenn mar num berüdfichtigt, 
Fr in der ganzen Umgebung des 
jens von mimbehten 
überall dort, wo Tehnneborene fü 
miedergelafien haben, audy fremde 
Anliedler wohnen und Eigentham 


befihien, jo muß. m alkin vom 
vökerrehligen 10 = 
eine Beidyiekung Tomols 
feiner umgebung, völlig nal 
haft ; denn jedes (ie 
Mh, 1 as den Samesanern zus 
ebadıt I, bedroht Leben und 
en der Unterihanen an- 
tionen, Dan wird bes- 
va nidt zu weit gehen, wenn 
man das Bomba: das 
be en Berbün- 
m Im jewant 
Baden, als einen Se Ge 
jart bezeichnet, 





Negitin Gafnagel yu Belek, 





Der von der Enplänbern arbeite Pflangangsormweiter Feigung 8. U. Otrornlen's zu Fallma, tem Zdauginp des Inpien Srinhien. | 
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Tivoli - Heel, Hniitn von Kpia. 











Die oralen. 
Der Hafen von Apia bri Elder mit dem Mylaberg (Tinte am Tsuhe bes Mplaberges Hegt Bailima.) 


Aus Samoa. Nach photograpbifchen Aufnahmen. 


frhen der Verbrecher im deu fihirifhen Gefünguifen. 


alle von #, Terihal. 


wei Säritte vor mir der Gefängniädirerer, reis 

HP und lets am meiner Geile je drei hensbarmen 
in der Gualt, 
hinser mir acht wniformirte Gefängnikbeamte, jo jtanden wir 
einen Moment, als bie [chief befeiligte eierme Querleilte, bie 


mit dem  Ihußberelten Revolver 


Aus dem Gefangenenleben in Sibirien. 


Hubepauike der @iiberarubenarbeiter im nertidimeter Bent, 


das mächtige Thor des von einer 4 Mir. hohen Pallfjaden 
maser umpebenem Gefängmijles fserete, fiel Ein arohes 
Andhängelhlok wurde herabgenommen, und das Thor |prang 
auf. Ein unbeimkiches Kettengeklire burägätterte die Duft. 
„bier“, bemerkte der Dirertor, „mb 280 Verbeeder, deren 
Köpfe Dem Henfer verfallen find, Nur durch die (inade 
Seiner Mojeftät bes Zaren leben fie mod. Bitte een Cie 
Tragen.” 

Die übelriegende Luft, die miedere Dede des Saals mit 
den fmalen, Imuzigen Menflern jowie die zwei Reihen der 


Mdellge Mefertgene ie Mit Race, die fh eine Scetiedemwertjatt eingerichtet haben, 





längs des Saals laufenden jhmuigen Prikhen, bie fahle 
Beleuihtung, die den ohmelin träntiigen Cehictern ber er 
fangenen eim leihemfarbäges Wusfeben gab, alles in Halbduntel 
gehüllt, madjten einen beflemmenden Eindrud auf wid. 

Da mic daran dag, dah der Direstor meine Fragen an 
die Gefangenen und ihre Antworten nicht verjiehe — er war 
ein Ctodrulfe fo fragte id mit later Stimme: „Spricht 


bier jemamb deutid?” Ich erhielt viele Ja zur Antwort. In 
dielem Mugenblid [dlidy fd eime Halbgebeugte Heltalt an mid 
heran, ähnkich wie es eim Tiger th, der Kich jeimem Opfer 


Nah photograpkiichen Aufnahmen. 
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Ullufrirte Bertung. 








Teri Gatirnmdrdrinnen au dem Hirnantrewfli.efüngnd 


Bllgartig waren die Gensdarmen In meiner nädilten 


Umgebung und fudhten mich zu Ichlten 


„Weshalb Bill bu Hier?“ 
„Srbenfagen Morb.” 


beklagen?“ 


fragte ih dem Merbredier 
„Halt du did) über irgendetwas zu 
„Nein“, antwortete der etwa 08 Iahre alte 








Gonereie der Serkfinge wor dem Gelängaih In Stretienat, Die mit dem Causbraten auf dem üden Tinb Kunere 






Berbredyer mit heifere 





me, „en fit nicht überall jo gut wie 
bier.“ — Die Perjom ein jerbreigers anı |Idy hat niemals mein 
Interelle erregt, wohl aber die Urladen, die ihm yum Ber- 
bredier gemadt haben, Diele pı erforlhen, war für mich 
newillermahen Vebenszwed. Gibitien bot mir einen überreichen 





Bridreder sun dem Gefingnih von Kara, geinanbmarft um Giien, Elan 
und #irm. 


Stoff, diefes Studium zu verfolgen, Das Rente (Hmm 
mich gegen bie Verbreher nadjlidtiger, y 

Bevor ih das Gefängnih verlieh, fattele ih mac Dem 
Gefängnifilpitel einen Behuh ab. Bel bieler 
delt lernte ädh einen biindpeboremen 1Sjäheigen Merkeier 








Verbreder, 
Aus dem Gefangenenleben in Sibirien. Nach photographifchen Aufnahmen, 


r 20. April 1899. Illuffrirfe Beifung. 525 


Ahnung, dah; dieie Epijode dem fhurlildhen 
Gefängnikdirestor den Hals breden lollte. 
€s feilte ih mämlich Ipäter heraus, dab fünf 
om den GSträfling gerichtete Geibbeiefe leiner 
Angehörigen von dem hejängnäbirestor unter- 
Ihlagen worden waren. Der bieblidhe Beamte 
wurde verhaftet. 

Der rubiiidhe Werbreder ül, jo paraber 
es auch fingen mag, ein ehrliher Kerl, Im 
Freitjeit veriogen und zur Uebertreibumg gemeigt, 
ät er mac) dem gefältten Urihell, maddem er 
aus ber menjchlicen (ejellihaft ausgellohen 
und bie Brüde hinter ihm abgebraden Iit, ein 
wabrheitliebender Menjd; geworden. Niemals 
hörte Id, dak er die Eid an feinen Ungiöd 
eimer dritten Perjon zwackhoben hätte, Er 
weiß genaw, dab er, ob er Wahrheit ober 
Unmahrheit Iprüßt, leine Lage fid mad feiner 
Richtung hin verbefjerm fantt. 

Das Gefängnikperfomal üt meilt roh, brur 
tal und biebif. Das ruffirde Strafgeleß Bietet 
Ähm alierbings bie HandHabe bayı. Es gibt ein 
Schema, nal) dem bie Strafen verhängt wer- 
den, das aber dod; dem Weamien den weir 
teften Spielraum läßt; überbies geltattet das 
Geleh den Sträflingen nicht, fi zu beflagen, 
vonitilde Beriäldte ausgenommen, 

Der erjie Grad der Strafe it, dah dem 
Verbreher mad der Uriheilsfällung das Haar 














Rörder mit beibeafiriem Aapf ans dem Grlängnt von Aare. 





Er ea er De Zum 
Grimet aber Die Yupll dies ih, male, „Aünf Jahre Belt Ih es aus“, erähile er mir, „da 
A ae side. Bey kan u Rn a ee in mir Die Gehnlust mat meiner Familie. Id batte mit, jpt wer: 
fängnöffes ging, geh mit ein etma 28) Gträfling mit Halb- den meine Rinder [höm und qroh geworben kin. Gimmal mödjte ih fie 
ralirtem Kopf Gublimat über die Hände. Auf meine frage mad) in es San dad) nod) en ET ed 
dem Grund feiner Verurteilung Tante er, mit der Hand bie Belte des Kingıik en - un A fe Se ” wobei I Ihenı 
Halsabfdmeibens madhend: „Ich habe meime Frau »chuit« gemadt.“ im we ger al Den pi Aria) Prague 
der Im 


„BER de irrfinnig?" „Nein“, gab er zur Umtwort, „hätte Id es 
sit geihan, fo würde ich es geworden kin.“ 
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ımdı 
mit mehr entweichen lünme,“ Gr hatte breigehn Monate 


a en en | 

um imermi ie: „ , 

Bet Air ed u Aue ce na ie u en ee 

leben mad), und id habe mad feinen Brief erhalten. Die Augen e) geanat. Zwilen Gesalin und Nikheil-R od [olen 
mad) den Musfagen der Pollyeimeilter immer + bis SO folder Band 
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unterwegs jein, Sie wandern melft mur bei Nadyt und finden 





m. ut WilNAMY BibMINE 














Anate; fie beitcht aus dem Handgriff, dem 
elaftißhen Diütteltäd und den ams Leber ge 
dregten Schwängen, Durch die Elaiticät des 
Piittelftäds fällt das gejhmängte Ende [o wud- 
tig nieder, dak Ihon mad den eriten paar 
Hieben bie Haut in Wehen herabhämgt. Der 
Büttel hat auf der Kinten Weel ein Handtuch, 
mit dem er das herabrieleinde Blut von Rör- 
per und Anute abwildt. Der dritte Grab üt 
das femfterlofe Carcer, ein Raum In der Gröhe 
eines itiieren Wohnzimmers; der Boden Ift 
mit einer ftintenden Yaude bebedt, in der der 
Sträfling ih von 9 dis 30 Tage aufhalten 
muß. Ein Gtuhl ober eine Pritkte befindet 
füh Im Career mit. Wuf meine Frage, für 
weihhe Vergehen die Gträflinge hier eingejperrt 
werden, gab mit der Gefämgnifbirector lachend 
zur Antwort: „Die verbammten FKeris ver 
Ipielen an bie Roladenwade ihte Sträflinge- 
Deider; dafür werden fie eben eingelperrt.“ 
„a, Tommt denm nad) drei Tagen einer mod) 
lebendig heraus?" „Madjt nichts, ber Rufe 
it träftig“, war die Infomijche Antwort. Der 
vierte Grad der Strafe t die Bramdmartung, 
Solamge diejes Häbtiche gr Al “ “4 — 
> Jessgserdeit serurteiher Bert Rara, den Oberlörper beiäpränlt, 4 a ern 5 

et al u en Qiranbnarben wenigitens verhüllen; werben Under aus dem hrberumet ne tkm, kammer un Am 


Derbrecher aus fibirifchen Gefängniffen. Wach photograpkifchen Aufnahmen. 
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auf den Geritern der Bauernhänfer Brot und Ralda (Nationale 
Ipeile der Rufen). As ich eimem Wbirliden Bawertt meine Ans 
eriermung über bieje Ditpthätigfeit ausiprad, jagte er mir: 
„Das hun wir nit aus Mitleid, jonderm aus Werdht, dal 
Me uns das Haus anyänden, wenn fie nichts zu ejiem finden.” 

Der fünfte Strafgrad ilt der Ghublarten, der an em 
halbes Meter langen Aetten an die Handfellei und bie Kühe 
des Sträflings angelämiebet it. Der Siräjling Ihläft, arbeitet 
und ikt damit, wird überhampt ben Starten bis zu feinen 
Lebensende nicht mehr los. Diefe Strafe wird eriamnt, mern 
ein Zträfling im Gefängwik einen Mord begeht. 

Doh mar in Sibirien aud adelige Sträftimge findet, die 
gern freiwillig arbeiten der Mbellge Tann ner dann zur 
Arbeit gegwungen werben, wenn er einen Morb begangen hat 
— zeigt ums die Mbblibung ber Schmicbe mit der im Hinter- 
arund befindlichen Miltärmade. Im allen Gefärgnilien bis 
nad Merikhinst Savod war die allgemeine Rage ber Gie- 
fangenen, bah matt fie unbeidäftigt laffe, und balı jie vor 
Langeweile nicht willen, mas fie ihun Sollen. Die Ringe 
übermittelte ih Dem Gonverneur, der mir mittheilte, daher 
Ihon dreimal bei dem Winöiterium in St. Petersberg um die 
Eriaubeif; gebeten habe, die Gefangenen beichäftigen zu bürfen, 
aber jedesmal hei das Gelnch abgelehnt werben, 

Die Dermuthung, bel; die Transfibieiiche Eijenbatn in bs 
Gefängnihleben eine Aenderung beimgen werbe, dürfte fld kaum 
erfüllen. jeht werben bie Gefangenen am Bahndau beiäf: 
Migt; Üt die Bahın fertig, fo it and die Belhäftigung der 
ESträftinge zu Ende. Wahrfheinlih werben die Etappenhänler 
eingehen und die Gefangenen" mit der Batın zen 
ben, vorausgeieht, balı bie brasen Tihingmniti des Bargeld 
für die Gefangenen nicht in ihre Taichen verihminden Infien 
und bie Sträflinge, wie bisher, Taufende von Merit zu Ful 
laufen taften. Tür die nicht hinter Sthloh und Riegel, alfo it 
Selchräntter Frreibeit lebenden Deporlirten werben bie Berhält- 
nille edit bitter, weil fie weit vom der Balplinke bistocirt 
zeen mölen, damit das Durchgehen mit der Bahn erichwert 


—  — 


Bom Büdertifch, 


— Bon langjähriger Beobachtung und Trkiip jorgiamer 
Mwözung zeigen Prod. Gultan Echmoller's „Bier Briefe 
über Bismard's jorinigolitiiche und weitswirtikhaftlihe Stelkung 
und Bedeutung", die, uriprlnglid Im der Wocenkheift „Sociale 
Praris" erkhlenen, an enker Stelle dem Sammelbandbe „Is 
Bismard’s hebäätnih“ (Beipsig, Dunder u, Humblot; geb. 
4A 80 &) einzerleibt imb. Dime das Berdienit von Möttider, 
Böbiter, Bofje und Ioedtte geringzufcätern, feiert Schmeller 
die Urbeiserverfäherungs.beiehgebuung tech als die unfterbliche That 
Biomard's, ohne die Die Yoge der arbeitenden Slallen im 
Deutihlandb heute eine weientlih andere, aber ungänltigere fein 
wäre. Da auherden die meilten amderen Stanten tie beutihe 
Grlengebung mehe wnb mehr maczwahmen begittmen, Io handelt 
es [ih nich block um eine beuthhe, fonbern um eine mellgehhlihe 
liche Mendung ber Soxialpolitit Wäre ebenblirtig meben bes 
eriten Aanjzlere Secalpoliitt [teen leine Eijenbalmoerjtantlidrung 
wnb Zoll und Steuerreform. In der Abhendblung „leber bie 
Gedenlen und Erinnerungen von Dtio Fir 0. Wismar" werfidt 
Stpmoller die Auffollung, dah bie veiltändige Mufehung der 
Somfikte zwihhen Railer Ybiihelm 5. und keinem eriten Raiharber, 
die im Bismard's nndgelaffenen Muljeidmungen zum erfoen mal 
rhdgaltios geiäicht, nicht mur feinen Schaden, lendern Gegen 
hiften werbe. Mn Schmoller's hödit lefenswerihe Beiträge zu biefem 
Gebäctnihbud ihliehen fh bie Profeijoren Mar Lenz in Berin 
und Erid Mards in Leippg mit «einer Kelhe gebantenreicher 
Artlühe umb Reben am. Xeng Seltet in bem Efjei „Der Söpier 
won Roller umb Neih“ die gröhten Ihaten des unlterbligen 
Stantsmannes ya alien Zeiten jeimer Wmtsführung aus dem preufi- 
Ihen Steatsgebanten her, während er in keiner bei ber Bebent- 
feier der berliner Univerftät am 22. Dewmber u, 3. gehaltenen 
Rebe bie feinfinnige Bemerhang medıt, de Bismardt niemals 
feiner Zeinde Meilter geworben wäre, wenn er ifee Meinungen 
und Are Mbfläten mit der objertiven (helafienheit des Hiftoriters 

je beurteilen wollen. Die von Eriä Rards bei ber Trmuen 

jeg des Mereins beutiher Gtubentem ya Velpglg om 2. Huguit 
©. 3 gelorogenen Gebertworte geben generlichtlic dem Oiauben 
Ausbrud, dbah bee grobe Stantsmann unter ums eim Stüd menjd- 
licher Ewigleit wer und A, wnoerlierbar, voll san Kraft, die [ich 
weiter und welter entjatten muh, lange über wnier perlönlihes 
Dajein Hinaus. Der von bemjelden Hutor aus dem „Hohenzollern, 


Yalretud“ ‚ommerte ri Amen ua bas 
ößenyeliern” würdigt Ier bärtigen 
Kahleaee Dee 1 eich, wab die von Prof. Mares bei 


der Geäcenitfeier der Univerfität Seipgig um 20. Revemiber u. I. 
gehaltene Rede beleudhtet zum Säluh bes Derbätnih Blsmank's 
zu ben allgerneinen WMädiem unjerer Meile. 


— An einen grohen Bejerfreis, der au) die poditijchen 
Gegner des Reihslanzlers umldlicht, wendet ji Mboif Aohut 
it dem Buche „Bismard als Menich“ (Berlin, 5.0, Säimmel- 
pienmig; 1.4 60 &), das feinen Selben als liebenstlen und 
jorgien Sohn, Bruder, Gatten und Baier jääldert, beilen 
son un Gotioertrauen erfüllt und 
je weit enffermt nem jeder Unbuldjamtheit war, ber Inmige 
und unbelebten Rasur in Zelb und Maid 

Belex wird erjt ans diefem Buche eriehen, bah 
eime adtunggebietende Belejengeii Yinlichtlih der 
alter und newer Zeit verfügte, und bah ex eine 
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— „Inferes Blömart Helmgang'' betitelt fi ein fei: 
nes Prahtwerl (Berlin, Werner Berkg; ab, 4.0 50, 
das, ols Zuppiement zu dem dor zwei Jahren im bemielden 
Weriag erichlemenen „Bismanf-Dentmaf für das beitiäe Watt“ 


Disugeatain ware 


gedattt, auf 08 Seiten 83 Illefirallonen enihäll, baruntee zmei 
toppeljeifige Bellbilder: „Aut dem Sterbebetie*, Bleiftiftyeihnung 
ven Emanuel Großer nad feiner im Sterbejimmer memen 
Etispe, ferner „Cinfegnung der Leiche des Aürlen Blsmaud“, 
Driginalzeidimung von A. Stor. Der In ei} Farben ausgellihrte 
Einband roh einer Zelmung von Ewald Thiel verfianbilslict 
in der Grftalt eines trauermben hermanen bie else Iramer 
des deutiden Bolles bei Blsmank's Ted, ber 
einem einleitenden Mebldt madztwellen Wusbrut verleiht. Dem 
Eirdrud bee Tabesnadriät, Anljer Wilkelm's I1. Erungen fr 
‚oben Dabingelöiebenem, ben Biumentpenbem Im ri 
ruß, dem fürftlichen Beileidsbepeichen und ben Trnuerfeiern im 
In: und Ausland [ind bejondere Rapitel aus ber Weber Bruno 
Gerlepp's gemlömet. Die Mbbälbungen, bie fübermöegenb ben 
Aufnatmen von Momentshotograpgen exiltammen, ilbeitriren bie 
Tetglen fürktlidhen Beluche in Gpeiedriheruh, die neujten dem Zürkten 
arwibrelen Dentmäler und bie Trauerfeierfiäteiten. 





— er 


Alpines. 

— Die jähjiihen Imweigvereine bes Erggebirgs- 
vereins erriäten anf dem (rlctelberg, bem Berge Sachlens, 
einen Blsmarkügel, Der Unterbau breitet aus Steinen aus 
den verkhiedenen Teilen des Ergebirges; muf ihm erhebt Th 
eine Gänle mät dem Bild des MirMeihstanzlers. — Der Zweig 
verein Schneeberg delleiben Bereins ziert feines mafliven Ausficts- 
ihurm mid dern Meliefbilb des Zürlsen Blsmard und nemnt ihn 
Bismantikerm. 


Wie attjährlis Im ber Ofterwode tagte auf 
deuten ber Wege und Hätiendau-Husjäuh des Deulld, u. Delterr. 
#8, in Münden, um bie Doringen für die nädkte Üenerei- 
verfammlung des Bereins in Pabjan vorzuberatien. Den Borlig 
Fährte der Obmann des Musldulles, 3. Stüdl aus Prag Im 
Berkeög einer bei ber vorjäßrigen (heneralserjammlung is Nkrn- 
berg gegebenen Sinregung fanden gileihzeltig Worbeipredimngen 
Ntatt über die Bildung einer beionberen Eommillior für Führer 
ongelegenbeiten zu dem Zweite, eine einkeillidhe Regelung ber 
Führerauflie und der Führeriarife anzuftteben. 

— time bedeutende militäriihe Shneeiguhlahrt 
wurde im März voilfühet. Die jur Eriernung bes Blilaufens 
beftimette Mbiheilung treter Yundeskhligen brach im Felbmählger 
Ausaftung mt Torniter w. |. w, unser Führung des amaz 
Heid ans Pfeiders um #', Uhr frhh auf und erinleg bei einer 
Schmechöhe von 2 Mir. im fünf Stunden das Eisjod (1014 Dir.) 
Beim nfiieg auf die jehe Selle Wand unter der Hohmälbipihe 
mußten im Jidyat Stufen mit dem Gispidel in bas Eis neldlagen 
werben, Der Abftirg erfodgte in das Pfoffenthal; um 7°, Ubr 
abends mar MeuRatteis, in der Matt Meran erreiät. Die Mb- 
Aheilung hatte 24 Nikomte. in 13 Stunden einfcliehlich der Raften 
surüdgelegt; Te war zum och 1450 tr, empor tab zum 
Shnalkee Thal 2073 Mir. berabgeltiegen. 

Auf bem Haller Anger (Narmendelgruppe) ber 
ebfictigt die SBeitien Schwaben bes Dewtkh. u. Delterr, M-B., 
wie bereits harz mineifeilt wre, eine Schuphütte zu erbauen. 
Der Pie Dlerzu wurde ihe von dem f E Moriläcee in purer 
kommender Weihe pahtweile Überlaflen. Dirje Hätte, die yeilten 
die Hinternuthalerfette und die Gleirjädelle mit dem Gpediar- 
Hebirge (Spedior- umd Bettehmurfipihe) zu Ihhen Tommi und for 
wol von Schernig bu bas Himeraushai wie aud vom Schwaz 
durd das Nomper Thal und von Hall dur bas Halkihal und über 
das Dafatliprrjod; yuptnglic jein wird, erleiftert elme Neiße präde 
tiger Bergfaßeten In einem der grokastigiien Theile bes Autwenbel- 
arbirges. 

— Im Auguft 5. I. vollendet jih ein Zeitraum des 
1nhäheigen Belehens ber Sertion Geilthal des Deutfh. u. Delterr. 
9.0, Aus diefem Ania wirb der Ausbau des Weges burch 
bie Garnigenliamm, jebod nid als Alammihaufend, jomberm als 


befter eg zum Stakfelb 
mit der bee Trogtofel zum Rudelterfattei abliärzt, zendmplich ner 
matt werben, jotah bie Beltelgung biejes interefjanten Berges 
weientüih vertürzt und verbellert wirb, 

— Aa& den nunmehr im allen Tonriflenbegirlen 
von Tirol abgeidiorienen sjammenktellennen wurden im Zahte 
1898 In Tirol von zulommen 12000 Wipinihen mit Bemuhumg 


ausgeführt. Tiehe 
Sitfern bedeuten wieder einen bemerlenswertien Martidwitt im 
ber Tosrifsil des tiraler Landes, indem ;. ®. im Jahre 1897 
mie 10455 Tomeliten mit 5130 Hodlouren zu wergeldmen waren. 
Dabel Find keibiinerklänbtih alle gewühnlihen Bergpartlen, fomeit 


der Hodtonrihit 

neweräiä nicht unbebeutend vermehrt; \le It von Bil somcelftonie. 
ten Berpfüßeern bet Jahre 1997 auf 635 im Jahre IBBB neitlegen, 
an ae Concellion zu Borarbeiten 

L L) je Zugioite wurbe wegen mangelnden Ber 
büstniffes und wegen ungenligender Nodmeije über die finanzielle 
Fundirung eines jolßen Unternehmens abgelehnt. 

— Univerfitätsprofe]lor Dir, Ednarb Richter In Gray, 
ber der Rochlolger des Projehjors Forel Im der Präfibenfihaht ber 
Internationalen Eommiifiem für Aietlherforkgunn geworden ii, 
Sat türzlic, feinem beisten „Jahresbericht über Yeoi der 
Gletiherzeränberungen während bes Jahres 1897* 
be. Yuber dem 56 Ihmelger Uletiherm find dur bie Com- 
mifjlon weitere 19 als egangen begeihnet, fünf als fill 
Hehend und zwölf als madhjend. Nach dem Berichten des Bro- 
fefors Marinelli über bie Glefjäer in Iinlien zeigen die Uhruppen 
bes Monte Disgrazla und Bernina einen anfallenden Rildgang, 
wie aud) die Gleticher des Ganin umd der Zulllden Algen, Sadı 


uf das Kiffelhorn 
(5090 Mir.) zar Holferamnsı Heiligen! 
am 31. glsete enlangten. chen Na, mo jie 


— Aus Gray mwurbe berichtet, dah am. &prit m 
der 30 Jahre abte Päcersiehn Tadan Ba 
Melm, auf deijem Mipfet ex ein Sheteare ann he 


einer Felswand abjtürzte und mad) einiger 
wurde. 


erfinden 
TE nun 


, bee 
Gipfel des Gebietes. Gebr lohnente Hedergänge führen 
im das Nrtihei nad) Maltein und zur pen ir 

— Die Sertion Hannover des Deutih. u Deere 
MB, beabfichtigt im Gerber Thal eine Tu erbauen, 
der bie Grunberwerbungen beseits jlaligefunden habe. 

— Der Monte Coglians (2782 Mir) im der Aarı 
wilden Alpen wurbe am 27. ebruar, zam erfien mal im Hroer, 
beitiegen. Die Tour dt von bem Inlannten trielter Mlpirikten 
Dr. I. Rugn met dem Nechtsenmalt Balafii und ix Begleitung 
ber Bergführer B. Samalla mus Kollina und M. Ama au 
Irensa amsgefühet werben. Der Muldrud vom Eollina erfihge 
um 4 Uhr früh; die Spige, wo em Iharfer Nmderiab bıi 19° 
KRülte herrihte, wurde um 9*, Uhr erreit. Die fh erälfnene 
Yusjidt war proftvell. 

— Die Gettion Mailand des Elub Aipino Italians 
beihloh eine Sperlakeommillion zum Ztubium und zur Erfariäung 
der zahlweichen Grotten zu bilden, Die ji In ter mäzkften Mm 
nebung von Mailand befinden. 

— Eine ziemilh Iirenge Wintertaur wurde am 
22. Yanuar von den Mitgliedern der Serien Lin des Shure 
Alsentubs %. Denzier und %. Etubee auspelübet, TDieielber 
beitiegen den Aalemjtod (9597 Dix.) führerlos und man am 
Gipfel über 500 Etufen hawen. Der Aufftieg erforderte son Anka 
7°, Stunden, ber Hbftieg ebentahin ea 3 Stunden. Ter Ah 
enthalt auf bem Aipfel, vom mo jüh elme auergemögntih Kine 
Ausficht erdifnete, wäre zehn Minwten, — Hr. Särait befting Ende 
März zit zwei Wühnern dem Piz Nofeg (3949 Mic.) Fünl Enge 
tiner haben gieidralls im Dlärz den Piz Hlühldeint (25nR Ihr, 
glänzende Spihe) bei Bonteejinn erlileger, 

— Bei belegenheit einer Statutenermeuerung in 
März hat die Bisher wnier dem Ranıen Mipenitab Edeioch 
befiehende Bereinigung junger Mipenkreunde fi als Mpını Du 
tirenfis new weftitulct, 

— Das etwa zwei Wegeltunden oberhalb Jermatı 
aut dem Wege über das Sinatroitihermjech zur Tefkhem ge 
iegene Haltkaus fi von einer Eichneehtaublaine Linmeggerik 
worden. is der im Zermatt mohnende Eigenttämer bes Aa 
henifes Embe Dikrz zu feinem Aneejen auflärg, um zu Inter, wir 
es den Winter überfiondes babe, fund er mer nah Trümmer 
des Haules vor. 

— Ein genfer Bergfieigerclub unternahm im Rin 
einen Musfug nad der Pointe Manche de Berges. Sodden 
die Theifnehmer im Petit:Bornand Äbernaditet hatten, Itärpe ı= 
folgendem Morgen der 26tährkge Airkhlern, ein Desthäer, der 
Ni der Mefelligaft amgeläeilen hatte, infalge Unmehlkin ex 
einer gefährlihen Stelle in bie Tiefe, wo er als yerämeerde 
Leite aufgelunben murbe. 
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Bimmelserfceinmgen. 


Afttonomifder Kalender. 
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Bollman ben 25, abends R Life 22 Min. 


Sichtbarkeit ber Planeten. 


Mercur geht *, Gtumde vor der Somme and.  Hrnis 
(0° gerade Muffteigung, 1%, [üdlihe Mbrweidung), rehtihäg ® 
Sternbilte ber Fildhe, nelst früß) fary vor 4 Uhr auf unb ik mar 
ea 20 Minuten lang Im der halben Dämmerung zu leer. — 
Mars (127*/,° gerade Weflteigung, 214° nächte Breihus, 
veseitufig Im Gternbile des Arehies, in der Kühe ds Elm 
haufens der Krippe und ber beiben Eöerne 4. drähe © unh I 
Ült zu Beginn Jeiner Shärbarteit had am Jühnekfäten Game 
aufpufinben und gebt früh al madh 24, Me unter — Je 
piter (213%/,° gerade YAuflieigumg, 12° üble Ehmekhant, 
rüdlänfig im Sternbllte der Woge, keit am 25. 
im Gegexjäein mit der Senne und der Erde Ar 
(BEN, UN. Melten) jomle in feinem höhllen Stande am ei 
himmel um Mitternacht; er ilt Die ganze Radht hinburd Hs A 
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eihung), rüdtdufig im Sternbilhe 
Fions, geh nadts 11%/, Ahr auf und it im feinen Hader Zune 
am Südhimmel früh 3°, Uhr, — Uranus (242), g* 
Arffteigumg 21%/,° jühlihe Abneigung), rüftärfig im Siernködt 
des Gtorpions, In der Mühe des Sternen 5. Brühe cu, geik Mh 
bafd mac 10 Ahr auf, 
Der Mond ilt im Gonfunrtion rt Jupiter am 25. vos 
12 Ubr, mit Satern am 28. vormiiiogs 11 Mbe. 
Zumbehstung Kt 
Im 24. wird ber Eteen 3. Gröhe d Opbindus vom 
FR aan an, "OR eng I aid 
im, Ericheinung 
Bernsoße von mähiger rähe beobachten. 
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Eleni. 
Eine Erzählung om Megkifihen Meer 


Ridjard Pito Mahlo, 


(Rehbrud verboten.) 


as Lidht des Mondes ruhte jtill auf der 

ießt jo den, nadten Schönheit der 

Attiihen Halbinjel, auf dem neuen, 

weihen When und der [pitien Pyramide 

des Lolabettos mit der winzigen Kapelle 

des Haglos Heorgios, derem griechiihes 
Kreuz fih vom Abendhimmel glänzend abhob. Seine 
Strahlen Tiefen den lamggeftredten Symeltos ent 
fang, zogen filberne, zitternde Sreife um die badenden 
Geitalten drunten in Phaleron und leudyeten in bie 
wimmelnden, lauten Strafen des Piräus hinein, die von 
Sämuz förmlid, ftarrten. Im Hafen lagen neben zwei 
Heinen griediihen Ransnenbooten jtolze franzöflfche und 
rolfühe Pangertreuger in träger Ruhe; jelbjt die Wimpel 
und Sigmalflaggen hingen Idhlaff in den Majten. Unr 
gegählte Lajt- und Kohlenkhiffe, Barten und Paffagier- 
boote jhaulelen leife an den rings fi Binziehenden 
Miolen und Anis. Eben löfte fi ein Meiner, jdhmuziger 
Grahtdampfer, dejien hodhgehikte Steuerflagge das weiße 
Kreuz im blauen feld zeigte, aus der Ede am Apollon- 
ploh los, laut und amjpruchsvoll lürmend. Langjam Tief 
er den Rai Minulio entlang, quer dur; dem alten Porto 
Beome, dem engen Ausgange zu. 

Auf dem unjauberen Verde des Bootes herrichte ein 
wiites Chaos. Zwilden den Ballen und bütern aller 
Art ftanden oder Iagen die Polfagiere, Es waren meift 
griehiihe Boots» und Handelsleute von den Aylladen, 
as Laurion oder von Cubön, die vom Martte oder 
von Gefchäften aus Mihen und dem Piräus nad Haufe 
zurüdieheten. Qumeift trugen fie die Tradt der Infel- 
griechen, und die lange, jdwarze Troddel ihrer niedrigen, 
trapprothen fjeze tanzte bei jeder Bewegung von einer 
Säulter zur anderen. Sie Ipraden oder [rien einander 
on, lebhaft gejtiwulirend, als ob jie Gott weih was zu 
verhandeln hätten. Auf der niedrigen Commandobrüde 
hieg aufgeregt und wichtig der Mleine, bewegliche Kapitän 
din und ber und fdhrie ab und zu ins Sprachrohr hinein, 
als ob er eine ganze Torpedoflattille zum Angriff führen 
müßte, 


Rabe dem baumlangen, bunteläugigen Steuermann, 
einem hröftig gebauten, [hönen Hndrioten, [fanden vier 
junge Deute in europkiihen Kleidern, Deutliche, vom 
denen fid) einer lebhaft mit dem Steuermann unterhielt, 
odıel diefer unabläflig auf dem Kapitän jah und das 
Bad drehte. Midt weit davon jahen, nad) türkischer Sitte 
en ger Beinen, adıt Perjonen, Albancen; 


Eins der Weiber jhnitt eben ein grofjes Stüd duntler 
Polenta in Streifen, und die beiden anderen reichten den 


innen, fobah der friiche wart beim Einfüllen oder bei 
der darauffolgenden Preffung eime theilweiie innige Ber- 
bindung mit dem fell hatte eingehen müllen. 

€s fehlen diefen braven Gebirgsbewohnern aber aus» 
gezeidmet zu munden, Sie langten ungenirt und tapfer 
zu, fodah; die deutjden Jünglinge Ttarr und [inunend 
teinen Blid son diefem Sympojion verwandten. Nur 
der eine vom ihmen geiff jählings einmal zu einer leder 
umgogemen Frelbflafche am feiner Seite und [og ver 
ftohlen daran. 

Das Boot lief, Ruluri, das alte Salamis, in der 
blauenden, [dmell einfallenden Dämmerung rechts lafjend, 
den Humettos und die attiihe Küfte zur Linfen, nad) 
Südoften in den Saronishen Meerbujen hinaus, Wegina 
mit dem Berge des heiligen Elias und die gebirgige, 
malerijde Küjte von Argelis perrten den Horigont nad) 
Süden, das Cap Kavura und die vorgelagerte Inel 
Phleva Iprangen vom Norden in das Meer hinein. Im 
Hintergrund aber verflärten die Strahlen des Mondes bie 
lehten ragenden Säulen der Alropolis. Cine fhwer 
müthige Beleuchtung ergoh fi über die ganze Candicaft 
und über die Rejte des perifleilden, goldenen Zeltalters, 

Der jüngfte der Albanejen hatte eine alte Mandoline 
aus einer Art Hudjat gezogen. Die Weiber nistten 
ihm zu, und ohne grobe Umjtände begann er, an bie 
Bordwand gelehnt, nad einigen Griffen Borjpiel eins 
jener elegiühen, [Hwermüthigen Boltslieder zu fingen, die 
fo jehr an die zauhe Heimat diefes Gebirgsvolles erinnern: 

ud werk mit eime Mole am See Dhrida, 

Rotky ift die Hofe, rörher als Türlendiet — 

Mber ich weile in der Perne .. . 
IA weih mir gwei Mare, belle Sterme, 
Winter als die Perlen des |prubelnden 

Uber ih bin im dee Brembe allein. . 

Wo weillt du, meln tosliites Mädchen? 

Büt du mod mein, oder beit did bie Erde? 

Tom bin amd ih, wen du midt miehe Bill"... . 

Die begleitende Mandoline wiederholte den Refrain, 
und Magend zogen die einfachen Töne hinaus über die Maffer, 

„Dimitrl", fragte der älteite der Deutfhhen den 
Steuermann in einem Griedhäd, das er mur durd; jahre 
langen Aufenthalt erlernt haben tonnte, „sage mir, woher 
tommen diefe Albanefen, und wohin wollen fie 7“ 

„Sie [ind vom Stamme der Miriditen, Herr", ent 
gegneie der Hpdriot, „und vielleidt alte Verwandte vom 
mir, die wie einft meines Vaters Bater geflohen find.” 

„Geflohen? Weshalb ? Vor der Blitrache ?" 

„Du fagft es. Der Alte dort erzählte es mir diejen 
Mittag, als wir beim ati faen. Er war vor drei 
Jahren noch Gjobar im den Bergen der Wiltrika“ ... 

„Erlaube, Dimitri, was ift das, ein Gjobar ?" 

„Das Üt das Haupt der Gemeinde, der Richter, der 
das Strafe und Sühnegeld, Gjobe, von den Verurtheilten 
eintreiben muß. Dazu werden nur die fühniten und 
tapferften Männer gewählt,“ 

„Das fann id mir wol denfen. Nun — weshalb 
floh er nad Hellas? ... Willft du dir mit eine 
Eigarrette drehen, Dimitri?" 

Er reichte ihm ein Meines Etui hin. 

„Du weißt doc), Arranfe, daf wir nicht rauchen jollen. 
Uber drehe mir eime, id bitte. — Brenne fie an, und 
lege fie hier auf das Rad. Der Rapitanos wird in der 
Dämmerung nicht unterjheiden, ob wir beide raudjen oder 
nur du allein.“ 

Der Deutiche fam dem Wunjh nach, und ab und 
zu verbanden fi über dem Steuerrad zwei Heine, blaue 
Wöltchen zu einem grofen, 

„Cs Äjt micht viel zu erzählen, Herr", fuhr Dimitri 
fort. „Es ift, wie es dort immer war, Der Gjobar 
verfolgte einen Mann eines anderen Stammes, der dem 
feinen zwei Schafe geraubt hatte. Un der Gemeinde 
grenze erichoß er ihm, da er nicht land, genau wie es 
die Gefehe voridreiben. Der Blutrahelrieg brad) aus, 
Der feindlige Stamm überfiel in der Nacht die Hemeinde 
des Gjober, und mad dem üblichen Gemetjel muhte 
diejer als der Schwädere mit dem leisten Heli feiner 
Familie fliehen, um fein Gefchledht zu reiten und wieder 
racpefräftig zu machen. Er ging nad) Euböa in ein Dorf 
am Ranal von Aialanti." 

„Nady Euböa?" fragte der Deufidhe verwundert. 

mh fage en, Herr, mad Gubda, ber aud dort 
blieb er nicht in Frieden. Die Heiligen wollten, dak 


die ihm verfolgende Zamilie eimige Zeit Ipäter aus 


Macedonien fliehen mußte, Sie kam gleichfalls mad) 
Eubde. Die Pflicht der Blutrode trat im ihre Medhte, 
der Rampf begann von neuem“, 

„Und Cuböa, die gröhte Injel des nlorreichen meu- 
bellenishen Königreichs mit feinen [dönen und weilen 
Gefehen, ward für die beiden Aamilien zu fein“ ... 

„Sehe wohl, Herr; der Gjobar und feine Familie — 
es find jeht zwei Jahre — famen nad itita zu einem 
Verwandten, der Demard; eines Dorfes am Parnes Üt.“ 

„Und wohin wellen fie jeht?“ 

„Sie landen morgen früh in Egripo und tehren in 
einigen Tagen zufammen mit ihren (yeinden mad) Albanien 
zurüd.“ 


Der Deufihe war erfiaunt. 

„Nach Albanien? — Mit ihren Feinden? — It 
denn die Blutrache jo plöhlic erloichen?" 

„Noch nicht, Herr", jagte mit einem Meinen Lüdeln 
der Riefe umd midte mit dem Kopf madı oben, wie &s 
die Griechen beim Bermeinen tun. „ber die beiden 
Häupter haben verhandelt Gie ijt einjtweilen auf« 
gehoben; aber jie erlifht wel [päter ganz" 

„I, Ib denn ?* 

„Es gibt zwei Gründe, die die Blutrade enden, die 
fonft von Geicledht zu Gejdledt vererbt wird. Es tritt 
ein Stilljtand ein, wenn die Gchlipetaren gegen die 
Türten fümpfen. Ich glaube, man wird im kurzer Zeit 
an den Quellen des Wardar den Osmanli wieder einmal 
böfe Tage bereiten.“ 

Ueber des Erzählers Muges Geficht zog wiederum 
ein leifes Läheln, und feine Augen fahen einen Moment 
wie fehnfühtig nad den Bergen im Norden. Er fuhr 
dann fort: 


„Der Alte will aber nicht germ davon [predhen; er 
üt nicht umfonjt Wlbanefe und orthoderer Miridite, Er 
beobachtet uns jetjt übrigens fortwährend. Er vermufhet 
wol, dak wir von ihm Ipreden. Wr verftcht ganz gut 
Griehäc, fprüht es aber fehr jhledht, Biete ihm eim 
wenig Tabed an, Herr; vorjihtig natürlich, fonft nimmt 
er Ähm mich." 

„Stolge Jungens!" murmelte bewtjch der andere und 
ging auf den Gjobar zu, der nadläfjig auf einer Matte 
{aß und den Ringeln madfah, die jeinem Tjdyibut entjtiegen. 

Der Deutfche [hand jet vor ihm, mit ihm feine 
Kameraden. 


„Millit du, Gjobar, diefen Tabad verjuden? Ih 
bitte dich darum.“ Er fprad) jehr artig, beugte jidh ein 
wenig vor und lieh den Alten in die Doie hineinjchen. 

Alles blidte auf. Der Häuptling Mopfte feinen Tfcl- 
buffopf an den Berdedplanten aus und fagte im ge: 
brodhenem Griehäld: 

"IH dante dir, Frante, ih nehme. Verfüge du 
über mich." 

Er fagte das mit einer Würde umd bed) mit einer 
Verbindlihkeit, dab den drei anderen Deufichen, die das 
Ganze als einen willlommenen UM anfehen wollten, das 
Läheln auf den Lippen erftarb. Der Gjobar geiff mit 
zwei Fingern in das Tabardsetut und ftopfte feinen [dwarz- 
braunen Pfeifentopf. 

„Der Herr Albaneje hut ein biffel jehr erhaben“, 
meinte der jünglte der Deutfchen zu feinem Landsmann 
rechts, „pallen Sie auf, Berndt, id werde ihn aus dem 
Sattel heben. ber laden Sie nicht." 

he die anderen etwas erwibern fonnten, hatte er 
feine Welpflafche zur Hand genommen, trat zu dem Häupt- 
ling hin und hielt ihm mit affecdirter Geberde die un- 
enttortte Arlajdye vor: 

„Willft du, Gjobar, mit mir diefen edein Nati trinfen, 
den wir Gognat heifpen, und der dir {feuer in deine 
Adern giehen wird?" 

Sein Griehijd war reht mäßig, und er blieb ein» 
mal in feiner fpöttiihen Tirade hängen. 


r Sälipetaren |prücht mut der Mann zum 
Mann. Die Anaben haufen für fih. Sie werden ge- 
fragt, aber fie fragem nicht.“ 
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Der junge Deutice ftand da wie begoflen und mar 
Durpurcofh geworden; feine Augen blitsten herausfordernd. 
Seine Landsleute ladhten, und der eine rief Iuftig: 

„Donnermwetter, Füdhslein, das fannit du Deinem 
Tagebud) Taum anvertrauen! Was foll das blonde Gretel 
in Plagwik davon denken?" 

_ „Ünterlaf den Scherz!" fußr der Verfpottete ärger: 
lid) herum, aber doc) innerlich froh, damit die unangenehme 
Stene beenden zu können. 

„Bitte, genire dich gar nicht, Früchslein!" entgegnete 
Ir umrack, nahm ihn unter den Arm und zog ihn 

Berndt hatte fi) dem Wlbanelen wicher dt 
und jagte höflich: 

„Entiduldige ihn, Herr, er fpricht Romäild mur jehr 
Ihlecht und weih die Worte nicht zu jehen.“ 

mA) fee", erwiberte diejer, „er ijt mod jehr jung. 
Moin gebt ibr jeht, eanfe, mit biejem Schiff?" 

„Wir wollen nur nad Saurion" Berndt zog 
feine Ahr umd fah nad der Zeit „und diele Nadıt 
mod) zu uk mad dem Cap Aolonnäs,* 

Zwei der Albanefen, die jhweigend dem Geipräd) 
sugebört Hatten, [prangen plötlih auf, und alle, mit ihnen 
der Gjebar, jtarrten den Deuticien mit großen Augen an. 

„Nad) dem Säufencap, Herr?“ umterbrady ihm der 
Abaneje unruhig, „und bei vollem Wond?“ 

„Eben gerade, weil Vollmond it Weshalb denn 
nicht?" ermwiderle Berndt. Zugleich fante er deufidh zu 
dem bei ihm gebliebenen Landsmann: 

„Pallen Sie auf, jeht kommt ein hübihes Stüd 
Aberglaube; das Cap Sunium üt beim Volle berüdjtigt.“ 

u ‚ Hert“, begann der Alte wieder, „ihe wollt 
dor nidht den böfen Geiftern trofien und den Drachen, 
die den yels bewohnen? Aud Flügelpferde ficht man 
in den Vollmondnädten zwihen den mweihen Steinen!“ 

Einer der jungen Albanejen befreuzte fi heimlich, 

„Glaubft du wirklich an folhe Dinge, Häuptling? 
Ih) befuche heute zum dritten mal das Cap. Niemand 
hat mir bislang etwas zu Leibe.“ 

„Aber die alten Heiden haben dort geopfert, Menichen 
und Thiere. Zwilchen den weihen Säulen fieht man 
mod) jeist die dunleln roiben ylede vom Blut, untilge 
bar. Wenn die Erbauer reditgläubig waren, weshalb 
ftürzte diefer große Tempel ein? Weshalb üt dort alles 
jo mäjt und unfrudhtbar? Eine Idöme böle Bila lost 
die Schiffer und die Hirten am fid, um ihnen das Blut 
auszusaugen in ihren Umermungen. Weihe Anochen und 
Söpädel bleidyen in der Umtiefe am Fuh des Felfens“ .. . 

Der Deutiche hatte mit grohem Interefje und fidht- 
lichen Vergnügen zugebört. „Die arme Pallas Aihene!" 
murmelte er und wollte eben etwas erwidern, als die 
beiden freunde, Fuchs und der andere, eilig vom Vorder- 
dedt nad) hinten famen und ihren Pandsleuten zuriefen: 

„Der Tempel der Athene ilt in Sicht!" 

„Jeht jhen?" fagte Berndt und ging mit nad) vorn. 
Der Gjobar jtand auf und folgte ihm, 

Es war eine üppige, jternenklare, jhöne Maiennadit; 
Himmel und See erfäienen beinahe gleihmäflig [hwarz: 
blau. Der Mond jtand mod; nicht jehr body, jodah die 
Eonturen der Küjte und der Berge gegen das Meer und 
den Himmel leicht und weich, verihmwammen. 

„Der Blid üt mur minutenlang“, erllärte Berndt, 
„das Schiff dreht jhen nad; Nordeiten, und die Säulen 
werden fogleich verichwinden.” 

Genau gegen Norden auf fteiler Höhe, aber freilich 
mod in ziemlidyer Entfernung und deshalb etwas Tlein, 
hoben fich im fattem eih einige Säulen aus einem 


hatte nicht jo unrecht. 
todten, einjamen Starrheit und Ruhe etwas gelpenftildhes. 
Sie muften wol den fimpeln Raturwöltern fpäterer Jahr 
hunderte, die eine folhe Baufunjt nidt begriffen, und 
denen das Dafein diejer noch immer majejtätiichen Reite 
räthjelhaft war, als Werte überirbliher bäier Gemalten 
eriheinen. Wie famen diefe hohen, Ihmeren Säulen 
und Pfeiler dort hinauf, und was tonnte man in folder 
furdibaren Einjamteit, auf hohem, Äteilem Ziels, dejien 
Fuß das verichmiegene, tiefe Meer beipält, anderes thum 
als böjes? Und weshalb wintten dieje weihen Steine, 
von denen niemand weiß, wer ie errichtet hat, und die 
ion den Ahnen unheimlich waren, jo weit hin über 
das Mailer, wenm nid um Schiffe anzuloden und un 
erfahrene Menden, die dort dem fiheren Safen ver- 
° 


Die langgejtredte Injel Matroniji kom jeht in Sicht; 
das Cap und die Säulen verjwanden. Das Schiff 
fußr in verlangiamtem Tempo in den Kanal von Dandri 
ein, und bald unterjchied man bie immer größer werden: 
den SHafenlidter Caurions und darüber auf der Höhe 
die geitredien Dampfihlote feiner Silbergruben, 

Die Deufjen gingen zum Steuer zurüd, mo jie 
entjädt und aufmerfam das Meereslendyien beobachteten, 
das in dem immer breiter werdenden Dreied des itrudeln- 
den Kielmallers goldig jprühte und gleihte. 


„Sage mir noch eins, Gjobar", redete Berndt nod- 
mals den Albanejen an, „id hörte, dak du mit deinen 
Bluffeinden von Egripo nad) der Heimat zurüdtehren 
willft. M die Blutrache gänzlich aufgehoben?" 

„Ds feogjt viel, Frante, aber id will dir antworten. 
Zweierlei Gründe einen uns wieder. Den einen mag 
id; dir micht fogen“ — er jah dabei vormurjsnoll zu 
Dimitri hinüber, der aber ungerührt mit verdoppelter Auf 
merfjamfeit nad) den Hafenlaternen blidte und das Rad 
laufen lich. 

„Der andere, der Hauptgrund ät, daf; mein letter 
Sobn, Mirto" — er neigte leicht den Nopf in der 
Nihtung nad) dem Jüngling, der leile auf der Diando- 
line jpielte — „ber Tochter meines Aeindes angelobt 
werben joll. Mit dem Brautlauf oder der SHeirath endet 
meit die Blutrade zweier feindliher Sippen. 

„Ah“, fagte der Deufide freudig, „das ift jhön. 
Kennen denn die beiden einander?" 

„Des it das Sonderbare", emigegnete mit einem 
Teilen Läden der Häuptling, und fein bronzenes Heficht 
verjhönte jid) mody mehr, „sie Tenmen eimander micht 
nur, fondern jie haben fid) jdon vor Jahren verlobt .. . 
heimlich, ohme dah die Sippen es wuhten ... Eleni ift 
au das jhönite Mädchen in den Bergen!" 

„Deshalb die Schwermuih des jungen Burihen“, 
murmelte Berndt, „und feine träumerüchen YUugen.“ Und 
laut fügte er hinzu: „Die anderen dort jind aljo micht 
deine Söhne, Gjobar?” 

„Nein, Herr; es find Söhne meiner Schmeiter und 
ein Bruder, Sieben Söhne wuchlen mir, Zwei fielen 
gegen die Bakhibezuf, vier durd, die Blutfehden,.. Wirte 
ilt der leiste," 

Er jentte den Blid zu Boden. 

„Möge er den Stamm erhalten, und Gott und 
feine Heiligen jeien mit ihm“, fagte mit der griechähen 
Formel leije der Deufice und hielt dem Aibaneien die 
Rechte hin. Diefer erfahte fie und jah jeinem (Hegen- 
über feit in die Augen. 

"dh danfe dir, Her. Dente mein, wie ih in 
unferen Bergen dein gedenten will. Die Heiligen jeien 
mit dir und den deinen!“ 

Der fhrille, ohrenihmerzende Pfiff der Schiffepfeite 
unterbrach fie. Das Boot ftoppte und hielt. In dem» 
lelben Augenblid legten auch chen am SHinterded zuei 
grohe Ruderboote an, Die Walltreppe ging rallelnd 
herunter, und im Nu waren einige Ihmierige, Idreiende 
Bootsleute an Ded. 

„Öute Naht, Herr!" „Gute Nadıt, Dimitri!” 
„Glüdlice Reife!" jchwirrte es her und hin, Dann fliegen 
bie Deufiden die Treppe hinunter in das Boot, das 
gleich, darauf unter kräftigen Auderihlägen abjtieh. Ein 
erneutes Signal der Dampfpfeife in jhriller Difonanz, 
lautes Commando, und das Fradtichifj fuhr lärmend und 
fauchend in die Nacht hinaus von dannen. 

Einige Minuten fpäter — es war etwa zehn Uhr 
Ntanden die deutidyen Tpreunde vor einem beidyidenen 
XKenododjion am Hafen und podten auf einen der lleinen 
Tijde, die nebit unjauberen Strofjtühlen auf der Strafe 
Itanden. Der Wirth in großer blauer Schürze eriien 
und mujterte meugierig die remden. 

„Hib uns einen Liter Wein, aberfchnell!" befahl Berndt. 

Der Wirth, ging, war aber gleich wieder da und 
ftellte eine Wlafche gelben flaren Weines und vier feine 
Glöfer auf dem Tih. Berndt nahm eins derielben und 
bielt es gegen das Licht, das von einer grohen Petroleum: 
lampe in der Schenfjtube dur die offene Thür jtrahlte. 

Natürlich!" Imurrie er vernehmlich und durkhaus 
nicht Mebenswürdig. „Ein reines Wilchtud) und etmas 
Wofier, Ihmell!” 

Der Wirth verfhwand eiligit. uds fagte lachend: 
reb tommen mirllid am weitelten mit Ihrer Grob: 
en 


„Da haben Sie reht, Mit Höflichkeit und langen 
Bitten fommt man bei den mellten helleniiden Mirthen 
zu nidts, Sie legen das als Schwäche aus und hauen 
einen doppelt übers Ohr." 

Der Wirth lam zurüd, in der linfen Hand ein 
großes Glas Waller, über dem Arm ein Handtuch. 
Rechts hielt er eine weihe Schale mit in Del [hwimmenden 
graugrünen eingelegten Dliven 

„Wenn die Herren eine Olwe zum Wein effen 
wollen ?“ jagte er höflid,. 

„Dante fehr“, erwiderte Berndt, „ich ejle fie fehr gern.“ 

Er nahm dem Mirkh das Waller aus der Hand, 
jpülte das ihm nädhitftehende Glas und trodnete es forg- 
fam aus. „Ein Handtuch! Honny soit qui mal y 
pense! Na, meinetwegen! ... . Bitte, meine Herren, 
Ahun Sie desgleihen, falls Ste micht vorziehen follten, 
einige taujend griedyiihe Batterien mehr zu fi zu nehmen.“ 

Er jäentte fih ein. Der Wein leuchtele und perite 
im Glaje, goldgelb und appetitlih. Die anderem hatten 
es ihm fAmweigend nachgehen, nur Fuchs meinte, als 
er a ungelchitt in fein Glas zmwängte, 
bitterjül 4 


beit, 


„Rührende Sitten hierzulande!" 

„Profit!“ unterbred, Berndt das Pasen, 
haben mich mehr viel Zeit, wenn wir zu Mitten 
oben Ei ig 

„Profit! „Zum Wohl!" Die 
aneinander. Sie trafen. Bemdt und Frea Pi 
erit toftend, dann Tießen {le den ganzen Inhalt des Girks 
wohlgefällig und langjem verfäminden. AFuds und der 
vierte dagegen jehten ab, 

„Beim heiligen Georg, Wirth, der Wein üt gu 
fagte Berndt jhmunzelnd und goh id und den anderer 
wieder ein. 

„Er Üt aus guter Sage, von oben, vo die Säreh; 
hütten ftehen“, meinte der Mirch nejdmeihelt. 

„Na, id weit; mich“, fügte Aruchs gebefnt un) mi 
verzogenem Geficht, „id Lamm nidt begreifen, wie mar 
dieiem verflisten Rezinatwein Gelhmad M 
tann. Die reine Majtirharzablohung wieder. Das rein: 
Terpentin I" 

Die anderen ladhten. 
ey) nes ge wenn Sie ent en 

ind! Sie verji ebem die griedhiichen D. 
catefien mod nicht zu würdigen.” RE 

„Das jdeint mir allerdings jo, wenn id um 
Beüjpiel diefen jämierigen, jhmarzgrünen Oliven nadieh, 
die Sie fo zierlid fih im den Mund jteden, Parıll 
verzeih’s end! . ... Nein, id) danke für diefe griedilden 
Ledereien!" Fe 

„Aber, jet, meulidd — der Pilaf mit dem 
hadten Tintenfilh" . . . - e 

„Um Gottes willen, hören Sie af!“ riej Arad. 
„Da It ein Stüd deutihen Schintens doc) mas anders " 
Er griff mac dem Rudiad. 

„Sei To gut, Fuds — bier wird micht zu eflen an 
gefangen", wehrte dagegen der vierte, eim Hannoveraner. 
ud) die anderen proteftirten, Sie tramlen die Aldide 
leer. Berndt jah mad; der Uhr. 

„Wir müfen aufbrehen“, und griedhiich fügte er bay: 
„Wirth, gib uns eine Dka friihes Brot umd eime are 
Thonflajhe mit diefem Wein.“ 
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wurde, ein Blologähes Vaboratorium ya erbauen. Die in 

dur Aue Serriton von der Baramin gegründese Arbeitshäuie echleit 
eine Juinen! son 2%/, MI Ars. Im England erfolgte die 
Sefeung eines ums. Im Haller: Zublldumsjahr beitllmmte 
die unermildlide MWehlihäterin 1 Will. BL zu wnperzinsliden 
an de jeber Eonfellion, 


den Gemerbeleuten Amgarns jugemen! 

helm” wurde dur bie Zeiftumg vom 40000 ZI. erfreut. 7 WRIIL 
Ars. erhielten bie ne in en BE De 
er Den die bisher ermähnsen Dotaslonen Mmiskh 


der Baremin bat nur für die Unterhaltung der jdom früher 
ins Leben gerufenen Faflitste, [onderm auch für Reugrümbungen 


Koriger Bnalten 
a he Meet Gefnes. Bun. ae De Dahn: 


geiäiene die Elder Rayaana und Arnold de Ferit ai 
die er Granz Jofepl) durd) dem Zreiferentitel auspepeiänen 
zorden 





Moden. 


Toiletten für die Frühjahrsrennen — on 
ten maltehenden eleganten Tailettem fr den Bein der früh 
jübesrenmen yeigt (ig. 1. ein grünes Seidentieid mit Ireidiirtem 
Tupfenmulter, beflen Rod oben ar md = unten lie 
ie Buffen jenen und mit eruf en GulpureEin! ven 
zierte Seehsessiont anrrirt ält. Die Taille ih vorn und Im 
Rüden ausgeichnittem und mit einem etußsrkigen, mit grüner 

























#1 Seine Zedem: Tin 2. Anm aus Fig. 3. Errufenbiges Ale 
Fuß lt Haszup wen freue _granbtemern Zul, Omazwrelieid über einem geikliden Zach mit Rule 


farbigen (spare Eingängen. Anterielb won Mia Teiler. 

Sedr untergelegten Geiperetoller verjehen, ar dem bie ritdsts 
Feten, zors fallig drapirtem und mit (huipureftreifen verjehenen 
Zuttentheile angelegt find, Die Halklaı ‚ mit eeiniie 
Einkiten serglerten Mermei [chlichen am bogen mit einem 
Fuffoolanı ab; die um dem hoßem Stehtragen Saufente Ihmarje 
Taffeeraseme it mit Stahl: und Terflimeen beilif. Hier ein 





D4,k, Any sun hedgrenen Bi a Som cu Tune. 


Toiletten für die Arühladıar 





n 


heller Serogäut mit sioletser Zammibreperie und einer khönen 
ololeimen Aieber. - 


andegenbe Jnsetinille mit rund auspedien Schölen geht vom 
freuzweis Überelnander und khlieftt mit zwei Andpfen; oben net 
Me #9 über einem Uhemilette von weihem 


gepugte Toquetfüshen hat ü Mila leife. — 
Bin.  peranfgauliät cin Any ne Velten Team ine, 
gehtlolfener Rod unten Im grohe Zaden ansgeihnitten ift und auf 
einen untergeieigen, mil (bulpure 


sen 
Iebene Jotenteille ihlicht vorn mittels einer Parte und üffwet füch 
ober» und unterhalb derfelben über einem Ehemileite van imeihem 
pliffirten Seidenmuflelin. Die efigen Kevers nd mit Gulpure 
belegt, Gürtel und Sragen deitchen aws lünigshlauern Sammi; 
mt Arapen ift eine Zpipenkravatie angebroft. Die Eindogenärmel 
ind odilig glatt, Den runden krufarbigen Etrohhut gieren grobe 
gelbe Diargueriten ven verkhiedenen Scattirungen. 
Die Mplidung ig >, die gleich der jumäcis- 
folgenden „Polic's Deutiger Modenzettung” entiefus 
in zeigt wine hehe hühfchen Mnzmg aus jandgrauem 
Zus mit gleihdarbiger reihher Snurliiderel auf m 
Mod und der offenen Jade, Auf dem Hod umrahmt 
biefe im Rorsmgeldmad hengeellte Etiderei das 
Borbrrbloi bis etea Al Emtr. über dem mit Ztepp- 
nätsen veriehemen Saum und läuft darın rüdwärts 
Derum Die um die Schöle umd Hevers, den um- 
neigen Kragen umd die Mermel wit Sieppmählen 
aezierse Jate zeigt mr längs ber Hbmäher am dem 
Borberibeilen Die Stpeurjlirerei; eim Riegel ihlicht 
die mit Haukhillernber Selbe gelüsterie Jade auf 
Brain Ein nad Männerart gemasiies Bluien. 
hend als gemmfierter Seide mit weihem Basili 
} tasen um» Mnaryer Rravatte vervellitänbigt ben 
N: Ana Hierzu eim runder Steahbt mit Brawiem 
Nand und smengarmitus. — Mehr einfader und 
proltiiher Wet, aber Immwertim wedyt fm umd yier- 
berg. 





dern seihlih abgehollen iit, Todah Tih der Anzug 
eben\o aut ya einem Nelferaftäm eignet. Der unten 
on nen Sirppnähten iungebene Nod hat zwei 
große, dand Patien gebrtte Taktıon 
in den Mäbsen der Dorderbaße, und 
die oerbem Möplende armieie, im 
Rüden anjhöichende Jade ik mit 
Beaftialden, Hüfttalben und Biller- 

verjeßen. Anter ber Tate 
wird ein helles Blufenhemd mit Heiner 
khmaryer Aravatie geiragen; bie Ein 
dogenärmel find gang fchlicht gemacht. 
Ein wuntelgrünes oder Idmarjes 
Zammiberb und zwri linie ange 
bradije Strauhfedern sieren das helle 
@ . —— Ban den beiden 
Abbildungen Fig. 7 und 8, die der „Wiener Mode“ entasmmen 
Find, it Win. 7 ein mad meudtem Stift geiertigter Anzug aus nidel- 
geouem Sammgarnltoff, defien Med einen untergelegiem Nolant 
bat, ber unter die dogla gekhnitienen Seitenbahnen reihe und 
leid dem Rod mit Seldenitoff geiüttert wir. Die Bogen des 
abgeltepgten, an ber linlen Selse arkhloliemen Modes Find mit 
Siuögfen beient; dir Hidenbahnen orbmet man In gegenleitige, an 
den Kanten niebergejteppte Falten, Des Feodjädten bat furje 
Schdechen undzafigeingeihnlitene 
Verdertpelle, die mit je drei 
Rnöpden befedt find; der Hesers- 
Irogen ift verrundet, Linter dem 
idten Biinen ih die Fihnartig 
übereinandertreienden weiten 
Borderibelleuom Stofides Anzugs 
über einem mit Meinen Anäpiden 
gehömüdten Hemb aus weiber 
Bhgat mit buntetrosher ober |Amar- 
zer Stranatie. Das Marquöshünhen 
ous [dmarzem Baltgeflecht ilt mit 
einer Schlesenaigreite garnirt. 
Tas ans graugränem IModlitoll 
beitehente Acid Zyig. 8 ift in Fehr 

ler Weife auf dem Mod 
mit eimem nad, rüdmärts im bie 
Höhe Heigenden Belak von Ihwar- 
sem Gammidand gelämüdt. Die 
tmter den Hod tretenbe und Dundı 
einen Sammsgriel jwlammen- 
elafrte Bluhentaille ilt im Binere 
ferm mit Sammiband benähe und 
Über der Bruft mit angeiämitienen Spanpen verliehen, bie über 
dem falsigen Uhemijette us weihem Uripe de Chime durch eine 
Bleine Schleife verbunden werten; der habe Stuarttagen It mis 
Sammtband deieht. Den Wuspuh des graugränen Strohtwts bilden 
Tebeem und hazebramerien. 


Die Hofentradt der Hadfahrerinnen ideint 
mebe wnb mehr aus der Mode zu kommen. Yafır 
glawber man, fie würde bald allgemein son der tal den 
Damenwelt angenommen werden, wie dies in Paris thatjächlich 
mahezu ber (all war; aßleln gegenmärtig öl man dert [hen zu 
der inlicst gelingt, dahı Bir Pumpheie It nur jete fetten Meiblam 


. Krug ame del 
ae Bnnn. 


mit gebelfen, es im WMisırebit zu beingen Dagegen 

urze Rog jehr In Hufnafıne und dürfte in der nählien Salon 
das bevorzugte Rablahefleid jein. Im England und Mmerita, wo 
der Hobipert längit bei den Damen üblich wer, che ex in Deutld 
land und Arantreich eingefühet wurde, trugen die Kabieheerinnen 
Immer mir fuffreie Höde und darunter bis zum Anle veihende 
Beintleider, würden aber niemals bie als mitt recht anisändig und 
and wicht als Heidfam betrnätere Bumphojentract angelegt yaben 





dia. 7, Ruyup ann nidel: (big-# Sürib ans graugränem Mel: 
gianem Nerrmgarefisht. _|teif mit Maaanyen Sarımabarärien 
Tottetten für bie Arühlehrstenner 


Der modernite Edelltein Üt gegenwärtig der 
Smareg>, und zwar erfreut er fi deshalb jo belonberer Ganlt, 
weil er mit jedem Tage leltener wird, Schon jeit Jahren ind 

newe Smarogbe gefunden worden, wndb je Jehalter bie 

je wird, deito hößer jteigt der Preis, Ein Emaragd von 
mitslerer (bröhe und Meinkeit, ber vor fünf bis jede Jahren etwa 
200 „4 Tojiete, würde jene mid unter 1000 „A u belommen 
fein; die Durhaus fehlerfreien Steine vom reinjtem, burdhähtigiten 
Grün erzielen jopar Ham abmemme Prelie. Voriges Jahr wm 
Diele Zeit war der Aubin dem Smaragb im Preije ganz bedeutend 
überlegen, aegerwmärtig wird ber Iefsete fat ebenfo hakı neldäht. 
wenn es Ihm much mod näht gelumgen ilt, dem toltaren roten 
beljteim ben erjtem Preis itreitig zu machen. Mas ben Rubin be: 
telftt, jo It macdı de vor ber heilere arienialiide Siebe werthneiler 
als der aus Ziam tommende von bumllerem Rath, Übenlo üt 
der bellere Saphir von der Iajel Eenlon weit faiidarer als der 
elblaue Stein aus anderen Megenden Indiens. Die Diamanten 
haben nid an Werth serloren, nur gibt es unembäh viel mehr 
Diamanten als Smaragbe umb Subine auf bem eimelenmartt, 
und baram find namentlich die Smaragbe im Ieiper Jeit [hart 
Im Breiie neitienen. 

Neue Sonnenjhirme. Die hier vorgeführten 
weuen Prühlimgs- Somnenkhirme, derem Mbbilbungen wir der 
„Wiener More” verdanten, zeigen werihiebene der madernilen 
Berzierungsweilen und Schirmgarnizungen. A ih ein Sdlrm 
aus elfenbeinweien Moire mit fünf Reihen jdmaler Taffetvelants, 
Über denen |ib eine jhwarze Spipenappliatiomsititeret um den 
Schirm ziebt; der weihe Stot ift mit einem Molbinopi verieben. 
— Der Säle Ei aus Ile Seldenltoff Ift jomol au bem Arber 
za jeltit als auf dem Dolant mit [dmarjer Zpitenappikation 
bemäht und mit weiber Seite nefütlert. — Der Ecirm C bei 
Ieeht aus elfenbeinmeiger Seide mit Meberzug won heilgrünem 





Neue Soneenidirme 


Zelpenftolf, der mit Rundungen aus Idhmalen gereihlen Bänden 
beißt ilt; amd der Bolant ijt mit grüner Spipe iberjogen und 
mit mehreren Reihen Ihmaler Bandrüiden beiegt — Li ein 
Schlem aus rrimefarbiger Seide und ganz wit Idhmalen Bolanss 
gernirt, die von zwei Reiben ichwarzer gereiiter Bänden unser- 
deoden werden; ben gelslähen Raturliot jdemdt eine mememrihe 
Schleife. — Der Schirm # aus abtrole Aılas ft mil einer grohen, 
af dem Meberpug aufgerählen Nococokhleite nen Ifattiren ein 
gereihten Bänchen verziert; um den weihladirten Stod ihlimat Kid, 
eine zierliche altıois Bandidleife, 


= 


dm Chu dus rebertinmeilen Tärdis. — Ar die Webarsiom msantmerdää; Mean) Iriih in Being Aa— 
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J.G. Schelter & Giesecke 


fertigen in ihrer mit den neuesten Einrichtungen ausgestallen 
Maschinenfabrik in Leipzig-Plagwitz 


o Jahren als Specialität: 


Sicherheits-Aufzüge oder Fahrstühle 


zur Personen- und Güterbeförderung für Transmissiens-, 
elektrischen, hydraulischen und Hand-Betrieb, 
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Moritz Hille’: ın«t Original-Motoren 






































ULIVELCEE: 
















18 
Totat SC 





> ir. © Wotserahllin, Drvnden, Grossartige V 
y und Meuerungen an am 
Gas-, Banzin-, Patreloum-, Bab-Bsg 
Acetzlan- nd Ragenerater- Gar lag. 
Lotamnbllen, Moturrader %. Meturmagm 
jeder Art fir pm u gewerbl, Duos 
Köntgt. Küche, 
Lenin et 3 für bei 
Torhtagr r mwacht = h peinlirt = 
: Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löblan. 
. Bitte mich nicht mit einer ähnlich lantanden Pirma, der ih 
ei nicht mehr angehöre, zu vorw. ! 
a = 
ä Lokomobilen 
x für Industrie und Gewerbe 
= beste und a1 nat rielakruft der 
= i 
J 8 
PR E " 2 t i 
= i \7 N: \ 
Zu > Stück. =’ 


HEINRICH LANZ, Mannheim. 















Stehende geschweisste 


Querrohrkessel, 


allein und mit stehenden 
oter Ijegenden Dampfmaschinen | 


: EIN KUNSTWERK. 









Plakate (Gros 





4 : B eombinirt 
ıllen Columbia-Vertretern gratis gregreben, ebenso wie der Cohumt X e halten in allen gangbaren Grössen | 
W auf Lager un 
en ERK. Menck &Hambrock, 
Die berühmten COLUMBIA-, HARTFORD- und VEDETTE-Fahrräde Altona-Hamburg- 
sind so mässigr im Preise, dass die Nachfr rasen: dos. 30 Ta 
ertchen $ z 





Pe ZW Tr 
Naeher’s rotirende Punpel 


für jede Flüssigkeit. — Speclalltät seit 27 Jahren, 
Ueber 3000 Stück geliefert, 
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8000 Geld - Gewinne auf nur 80000 Loose 
4. Thüringische Kirchenbau- 


2 Brösster Bewinn u. 75 000 M. 
Geld e _ |Eine Prämie vn 50000 „ 
g Erster Hauptgewinn 25 000 „, ete. 


war Ientanrirang der Liehfrasenkirche Auf fi 1) 
zu Königsberg in Pranken. 
a ee 10 £oose ein Freiloos! 
Loose h ML. 3,30 (Porto und Liste 50 Pfg. extra) auch gegen Nachnalıme 
empfiehlt und 


aıı“ Garl Heintze n Gotha 


und zu haben hier am Orts bei allen durch Aushang konntlichen Vorkanfsntetien. aan 


— zer 
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C.L. Flemming 


Holswaarenfabrik m 
Globenstein 
Post Ritiersgrün, Sachsen. 
Radkämme. 
HölzerneRiemen-Scheiben. 


Holz- und Wickelwalzen für 
Appretur-Webernien n Papierfabr. 





Kachel-Ofen- und Herd-Fabrik 


Paul Kretschmann, 
Leipzig 


Kunstöfen ».Kamine 

















Zeichnungen und 
Preislisten franco. 





Dampf-Waschmaschine 









Haus- und Kücbengeräthn, 
Sportwagen. 


Man verlange Preisliste Nr. 013. 


Knet-,Misch-und = = = 













hey nuyos.ger ur 


HH. Kelch, Erben 








= Morgens früh sei Dein Erstes, = 
—— Abends spät sei Dein Letztes: = 


eine gründliche Reinigung des Mundes mit dem neuen desinscirenden Mund- und Zahnwasser „Kosmin“, 

Wer dies eonsequent befolgt, erhält seine Zähme schön und gesund, solange dies mr irgend möglich. iat, 

Flacon Mk. 1,50, mehrere Mosate ausreichend. Käuflich in allen besseren Drogerien, Parfümerien, Apotheken. 
En gros bei allem bekannten Groso- Häusern. 

Um /niermenn schnell und beymem Geisgerheit zu geben, sich sum der Würksemärit der „Kusmin’ 
durch einen Versuch zu überzeugen, hat sich die Chemische Fabrik „Rother Arewa“, Berlm SW, Markgrafen: 
Afrasse 22/23, entichlossen, wo micht erkitlich, ı Klacem grgem Eimiendung von Mk. 1.50 umd 50 Pf. Pırto, 

3 Flacons Afk. 4.50 fortofrei (auch in Briofmarken) am heferm em 


Aeolsharmanika | Toy: 12 ch Ynhast 
1. Gärten u, auf Dächer, ertänt Wirımilihe Auhtgerätbe m, doerh 
ea im W pr. Brück | Verlangen DA ihalırirten 




















Meb' karmet Terz und Redilchkelt, 
Pann gebt e» Per auch mobl; 

Hab wenn Da einen Schnupfes hafl, 
80 nimm „„Baajobal“ 


Tronmserfs Serje Schpfen fahrer 















peık Jurhad, beten 





A—, mit stark, Tum ‚ah, m. 
vergeid, Winsdfahe mehr A 4, 














Adolf Klinger, em . 'en- 
Instrument.-Fnteik, Rekhenderg 4, Böhmen, — 
beseitigt In kürzester Zeit dem 
wid dewäbrt sich ferner an veraltet 
ion „ Popen. 
SEE ES 


m” Schnarchen ug 
beim Meblaten; summerbem viele andere Brawkheiten Den 
Ihnen. Dre Mate äcıtileherscite warm empteblen. Detisc* 
"Dose BO Pla, \ı Dose Ai Pla Mliciniger Fabeikami: 
9: Eremmsberfl. cbem. Fabrik, Wrfurt. 
besichen Durch alle Mpotbeken, 


Rufemmeriegung: Sapsisdei-Bint T, Mildyuter 92, Eienthel 1,0. a 






Ausfrieng 
‚BorLın, # 
138%. 2 













ist das beste Haarfürbemittel der Welt 
Ober Biel um Sohweel, Durch jmarmaliges Einwaschen 
ar, jedes wrerauie Haar wine trühere echte Partı wider, 
Aurmndıng 'ae die Eiman zu üecken wler Aauldzben. (Garantie Ihr Krieig, 
Bere Ahr Boruunır. und einfacher als bei greühnlichen Haartürbemitteln. — 
Brake Uimchkllichkeit. Aztlich untersucht und zum Verkauf genakaigt, 
Wird aut Wı aa een, Fhremperis und galdene Medaillen. 
“u sch feinen Baluns während des Frisirens 1alich unbemerkt 
mmöurg pöncht. Man verlange beim Einkaufs air auserücklich: 


lanke’s Haarfarbe - 
Preis poo Carte 4 3— und farbe Wiederhersieller. _ 


Krhalılı 
aa ‚Arnthekem, Parft Friseur- sowie Drogengmchäfun der 


H und 
rm. Janke, Berlin NW., Mitteltr.61, Engros— Export — Detail. 
Aerseih Kae Ind ee a DT. Med. Brodow, Irelin schreibt: Dxa Haartarte-Wieder- 
das 4 Mischung für ame dr izeft und bescheinige aus voler, freier Uskerzeugung, 
re 






Erfrischende, abführende Fruchtpastille 


TAMAR 















Isteas, insbesonders für Kapf- und Hiauznerven, durch“ 
ist. Nach Vorschrift jehmazat, {ar der Erfü unfehher und deasrhaft. 


En ee 
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Yllufrirte Beifung. 


Mey & Edlich, 


Königl. Sächsische und Königt Rumänische Hoflieferanten 














Versand-Geschäft 


Allo Auftrlige von 20 Mark an 


werden partedrei angeführt 












KNABEN-ANZÜGE. 


Sr. BEI. Fchr hiner kleinearrört Ickstim mit wehbe hererager 
nd Yrgstinte men ınbelldsm W 





LMeTe 
Felmster reimmällener mastiochlauer Cbesiot 
zen wird Mruntinte von blasen Warchs 
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1. 1Ea0, GEBE Ai 
umer-Kanımgire, reine Wi 
Yu). Mochdeiner, aanserut 
























Ne msi. Nr. El. Sr.200, 
Yan Tor Talk, Bat Biarf urn wet N 
PÄCH ve Lnbihdungen annpensalirien Henpd- Kuhn 


>15 In verlangen weit, urie auch Bänpraben wn« 
Nersehnetund portofrei vermmim fr 








Statt mit Pormmde, statt mit U sintt 





































































mann imbedingt zı Pill lor Haare gebra 
wälsong ai ; e Haar afen 
Stelle der seither gebt N man gefunden E 
' it besr erfüllt, als irger Damen wie 4 i 
Herten, S gleichem Mans ind wirklich zu Zeipsie 
re ch ‚nden Eigenschaften v foner ron Mund n & eh 
ln fortgepfan: a einen Ankündigungen peinlich. und sorgüaltig (alte Leipziger) auf Gegenfeitigteit gegründet 1840. 
akt ale Behauptungen zu vermeiden, die nicht bereits lurch lingere Erfahrung und 















bewiesen ind 





do Versuche anf d 
ch der 





wissenhafte, einge! 


als eins der enlichen Mittel zur Pileg 
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ben w sit venschaften, die 50 hervorragend beachtenswerth = 
die kon { verschaflt hat, zumal es voll 
ist. „FJavol® ist eine durchuus #0) io, preisworthe Spocialität zur Piloge 
abenlut Frei won irgend welchne B n# es die 
‚eitswideigen Bestandıheilen, #0 Farbe de res bie 
ch unbedenklich selbst bei Alter, „Javo N 
ern zur Verwendung empfiehlt jmiert die i 
Javol® verleiht den Haaren, auch die ofı ram 
ft hädlichen E ı 





sten,  valien 


mneht sie 


der widerspenst 







Tisceturen vollkommen übertiüs- 


lavol“ besitzt emin 









geschmei 













> durel 

weit mir be 
eboren werden, Wer 
seiner Han r 





I* gebraucht, 
, einen lan 





inichste 


ungeleihen 


















































tert die Wi er H ’ „ich bin 

und al lem Erf 

Haare ductes, erfigerungedehanb: 7240 Teejonem unb zit Willem Diert Urkserungine. 

allerersten Han Ausserot Brämien-, Tininenden- mer Glrrächnsefernen 172 Sllaam DIL 

tigt dünne ‚wol nicht erwartet (hrzahler Berfinerungsimmmen: 118 Mionen‘ Sheet 

tete Haan» — orlille die Haare ist wahrhat Weiahite Divibraben: 39 Wilionen art 

und die Kopfhaut rein, sauber b; sensseriiherungs-wefelildatt zu Leinzig IM Mi siakiedn] 

und gesund — macht h Kerhitmungsbubingungen (lnantedrbarteit Duetiäheiger Vetkeng eine bet BERBBER 

des Kinderhnar selön un» billinien erüüßernnge ‚ Gufedktsatten Dratiädande. Mile Udeel 
halten Bel ihr hen Derkineriem gu; biefe erhielten [ett Mehr alWääHl 










ig — ist beim Ge- ) R 
ktisch und a alımt 

m Alich ’ . N. en alle derartigen Ver 
ve Wasclmme cheaut ins Wel 


Vehriehat auf die ordemtlihen Dadresbelträge alllährlid 


12", Dividende. 






























wie u 





thoilon. „Tnvol“ ist ge 
ein mildes, =elbst hitze. — 
wenn Im Vebar- 

gehranah- 


irver 


ee Lebensversicherung 

















Versicherungsbestand ungeealilie Versicherungeiinie 
er 104", Mintionen Mark, “3, willonen Hark 
Drogerien Activa: 24 Millionen Mark. 

ielh Jede Art Versicherung nuf Todesfall, Erlebensiall und Basis 


Günstige Bedingungen. Mänsige Prümiensitzs 


u 


N iin awrinen Znbre, mar VerwÄng 
rt algehtirsler Treramhung 
beige 








der Infolge i i Hiege, unbe 
besonderen Eigen- ci: it 
Fabrik gesundleitsd 













Wo in Deutschland nicht zu haben, direet' von Pr und darch di 
N Wilhelm Anhalt, Ostseebad Kolborg, gegen Nachnahme vw bier ji 2 
PL. für Porto und Verpackung. % Flaschen orberiger Ein en Direktion in Potsdam. 






Porto und Verpackung frei En gros bei den bekannten Growsohilnzern. en 


Tiehtipn Aymnılen umd A 
Miashrs Sahnende el 


atentburean. = Haasensteina Vogler/ 


Erich Peters &Co., Potsdam. 
Niafert detilirte Ferne rensgnanae 











(DMtenpuarkperie te Taiteiach och Beimelie- 
EAN SCHRTT 
Ginger star Hammre | Mm 








Der Architekt z,Mt, are n 
an me BEER Mk. 20,—, VE RLAGSBUCHHANDLUNG von J.J. WEBER in LEIP 216. | 
tto agner Yale Am Price m ud 

Otto We \5 Fre 2 Mk 7.—. 

Leop. Bauer ‚rt zum, 
feierng zum Verständnis unserer modernen Be- 


sirebungen in der Raukanst. 40 Seiten Text und ‚ 


36 Tafelm in 4" gebunden Mk. 20.—, 


s derWagner Schule ; 
As 8% Reprodektionen der bervormagendsten Illustrierte BD NE 
ISIS Aneien . Mk. 5.—. Zei tfra en: ir [N 
Otto Wagner Moderne Architektur a g ® 
g Seinen Schülern ein 





Soeben erschienen 


und durch jede Buchhandlung zu beziehen: 














Führer auf diesem Gebiete illustr. Auflage . Mk. 3—. 
.£4 des ösicrreichischen Ingenirur- 

Festschrift rain vacm 15 u 
Wis 1808, #84 Seiten Texe in 4" und 132 Mle- Ein Grossfolioheft 
amatloors, gebunden Mk. 6—. ——— e er 

Verlage von Anton Schroll & Co, Preis 60 Pfennig. mit 38 Abbildungen, 3 Karten 
Wien I, Maximilianstrasse 9. ee und erläuterndem Text. 
+ Prospekt run. un 7) 
DB Wei Franko»Einsendung des Betrages erfolgt Franko» Zusenihumg en 


Wie alljährlich bewährt befunden, werben aud) in diefem Jahre während der Dauer der Bade: und Reife-Zeit unter der allgemeinen Ueberjchrift 


>) Bäder- und Reife-Angeiger & 
>> auer- um err- Anzeiger 15° 
bie uns für die „Illuftrirte Zeitung“ zugehenden Antündigungen über Bäder, Trink und Heilanftalten aller Art, Hotels und Reftaurationen, Reife 


gelegenheiten x., nad) Gruppen georbret und von ben übrigen Anzeigen gefondert an erfter Stelle des Inferatentheils und zwar in der Zeitung felbft — nicht 
auf fojen Beilagen, wie in vielen andern Blättern — zum Abdrud gebradht. 


Es bietet biefe Einrichtung, befonders aud) infolge der überfichtlihen Gruppirung, möglicfte Sicherheit für die gewünjchte Beachtung aller Ankündigungen, welche 
bei der großen Perbreitung der „Ilufteirten Beitung“ in allen Kreifen des öffentlichen und gefellfchaftlichen Tebens 


enerlanntermahen von bejter Wirkung find. Infolge diejer Vorzüge hat fid der „Bäder und Reifeanzeiger der Flluftrirten Zeitung“ Tängjt als bewährter und 
beliebter Rathgeber in vielen Streifen eingebürgert und bildet gewillermahen einen Mittelpunkt für alle diesbezüglichen Betanntmadungen, 


Die Unterzeichnete, jowie alle Annoncenbureaus nehmen Aufträge — Preis für die einfpaltige Zeile 1 Mart — entgegen. 


Grpeoitien D der Illufteirten aan (2. 3. Weber) in Leipzig. 















Weltberühmtes Bad, in gesunder herr- 


licher Lage, durch dichtbewaldete Berge 
/ dad / a en vor rauhen Winden geschützt. 
en ge Prospsete durch das Seidtische CunCamltt 2 


TIROL. INNSBRUCK. __ TIROL. 


Ike wusderharm und geschülste La, 





Leipzig — Penfion 
Seat, Amer Yn oeiiigen "hand 

Üxder, Zysten Thanier u. 
Auen ©. a Ta, Bee zu Bra 
















do gruen Jabrs, und ist Frühjahr uud t nor Urbergangsstatium ven und nach dem üdm und Hißen- 
azurun benenders u empfehlen ; wich ist Innslıruck a Nachkurust zach Besichuren (Kurlsbader Kungkaten) «oe 
Wasser 





bein, ink mperiell für 
be, die an Appetit und Schlaf. 





hr zueigen 


Buinlrsck ist der Mittelpumkt shöreicher, pmchtwulber Ausflüge nach alten Richtung da jeder | 





drerse awlere Fachschulen, Priratiortionen jeder Art, 





. 1 
vtzmchbaren Aushehmung, reine Spazierztinge in unmilßeltere Nähe der Stadt anıl verschiniene Sucrgungen | ermoii # chen Pi 'artertzung er Hesdien ml Insirwetkin der Kicker. 
=zägixben Terrain- Karen sach System Prof, Dr. Dertel, \ Aluste, Bevschtire von Inssbruck auf Wutsch gratis ud Irames duech gemssnse Hotels, [1179 
—+ Haupt-Hotels in nächster Nähe des Bahnhofes. —— 
„Hotel Tyrol“. „Hötel de l’Europe*, „Hotel zur gold. Sonne“, „Hotel Kreid“ TI. Tango. 














Johann Kreid. 


en Hotel Schweizerhof 
Ger Hanser. ROTEL Luzernerhof , 








InE Wmincadme!! 
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Bayern, im Fichielerlinee o— 


heranstalt für Nerrunkranke, chrun. Leitrmde, 
Mexandersbad FF 
Weorbed für Yrmsmıkrunk! bi. 

Station: Markt Redwitz, Surohubse ei. — Osmbinatlun beider Bäder 
Salson v, 15. Mal bis 1. 0etober. 1eiden. " 07 


Dr. Pilling’s 25 Auß «+ 


D) Kerenleiden; Ag Darskrankheiten | 
Vena hunstieungeite Tetörcı: Gmmanmte Nyere- 
Seerapie ılädre ale Artı Elahteizihät, Marnaye, 
heragie del Tabon — dı Krochen- um Cechenkörähen ; 
BR arthayädische Erkrankungen; chronischer Häbmuma- 
} Hamm; Ebckgratserkrümmungen; Angeberent Mefur- 
ä mitätem: Orsusa Bandagen Werkstatt, Abıtzen- Cabinet, 
: Zander-Apparuin. — Serhiäe Bm. Sammer und Winter 
geöffnet, Ceniläeswing, esktrische Beimichtung. Prompeite auf Verlanges. on 


Aurort Baden bei WWien, 


Grbig-fatinihe Shrwrieloneiie (Id Thermen van 1 Geha 
)_ während Dre nanıen Fahree, — Ferrain- 
Sommer-Salfon I. Wat bie 15. Ortober. 
jeriaren 
ad mit aikın Co 












Hiegenten Tier 

Term nbiitas 

ert-. Urfe:, (omberjeriom 

der neuen Trinfhetr, sorjägishen Bemmrr-Tie 

Arefutläptelten,, om £ dagen, eieltelnde 2 

Atugen cile Pu Mund Eerankqungen tinws tBriıeraetee bien 
Die Slurkapeke wnterfieht der perfänliten Leitung des Aepebentifters Karl Nomast. Bader 
Mt end wein Dem beit intmeher as der Wiener waelienieltung werfen um um 
geütsen Zxede eiehriih Deirmdtet tesduert esanprii ht 
Mersfürdte urıd Prefpecte auf Berlarigen gratis bar aur-Lomnmffhen 





bei Giräite L Behl 
leskrene. Mir der elektrisch 


Wasserheil- «. Terrain- Kuranstalt Biesnitzhofen 


Aria m, 
wa „und ruhige Loge. gem hützteikandelginae und 
Wiesen ; sie hen augeraminet zıls anhimen hen Madersiumen und alle 
‚reckeasen Binrichtungen ffir as grsammte Warse- beilserfabeen 
Dearbea um! Güsen aller Arı, Kiefernpdel.. Kanl-, Auklemanen nr! plektrisrhe Kader, 
In Anwerskang homsnt ferane ‚ler gmanmmse Meilippminn der Elektraiderundt, 
Hasızr. tik, namenilich die mindene Uehampsaheruple bei Rücken 
markeinden sa berumulsren (eräißen,, ferner Mit- und Terrain 
kranke sind von der Aufnahme aungeschlussen. 
Prospscin gratis und trunos dur 


Dajr, Munun 
tuer Wanser 
Aurataerer Diatnesn. 
Baseriiten, vowio al übrigen BA ank. dor Barsargumn 
a auch aeıserarenltich 
ja piearitinzer Krsnanie. — Die 
Oolie jat seit Jahrnan 5 
Ersättiteh In allen Agthm 





Illufiririe Betlung. 


Stottern : 


Mailen dauernd, Din. ©. 
Assmal! “Loschwitz De nt 
Herrliche Lan 


Asitowie staatl, durch 5. 
Wllotes £ ausguseiche, Anzt. Drauschl 


Dr. Kothe's 


Sanat rien m ‚Friedrichroda 








Klimat. Kurort GörZ, 


Hötel de In Porto. [07 


Hann.Münden. 


Ar 'usammmflına v, Wenns u, Feb 
iser der schlast zelenenen Punkte 
Norddestschiandn 
 Angerehmer Sommernufrntkalt, 
Herrliche Spasiergin 18) 
Prachirolle Waldungen 
in unmiitellarer Nähe der Simdt. 
Gute Gusthänser. Cisie Prim. Varelg» 
bicbe Bahnserbindemgen. Kmtenpunkt der 





















wel =. Hm arten, 
Dampdschiftfeinen auf Weaer und Fahla. 
Auskunft eriheilt bereitwiliget der 


Verein zur Hebung des Fremden rrkchrs 


«18. den Ikeerm Dr. Mußlert 













„Ville Margaretha 
in Neme ti Laxstedi (Prurinz Br h 
Kurpenston für 


Alkoholkranke 


Ohr. 0. Tienken, 
Beritsor und Leiter. 















wır Pariner 


Welt-Ausstellung 


1900, 


Vertheiltaftenio Gebgrnhrit zum Besuche 
vom 


PARIS, i 


4 und Ktägige Heinen. 
Beliebige Theilnahlungen. 
Prospsete gracis wur Welt lehnten 








Thomas Cook & Som. 
Oftielelle nEnsuse! n- Agenten 
Cala ( in), Domhef l, 








Stubaitlal — Tirol. 


Alpenhotel u. Pension „‚Lerchenbef‘ im 
Grelchisdnrte Wieder, 100 1m Sechüde, 
unblersnufßener Semmeraufrachalt, Bülkurd, 








er "Landha “ 


Eberswalde (Märk. Schweiz). son 
Wamerkuren Syst, Kuripp Sunnentäter ele. Spmems; phynikal.-Aldtetache Therapie. 
Grosse Krtalgw Im Sant alt chron.Kramähriten. 12 Merg urons ‚uralier Pack m. her rlıch. 
Wiesen sum Barlınsgeben. lirig.Araı Dr, med, Otterbeie. Hrungeuz u. Aunkunfe gratis 


Friedrichroda.|.& 


Hlimat u. Terrainkurort, besuchteste Sommortrischei.Thär.Walda 


Eiseabahnstaton. U). m hoch green. zunächst Schlens Beinkandshrsmn. mit Bar 
anstalten (Fehlende wnd mırl. lisler, Sansteriam. Katerhrälanstalt, neu 
Kurbasıe.' Keen, Theater, Ylgllch Conrert. Kirktslarhr Ieleuchtung, Prensptehen 
Wawerhtiung was huchimgenden Gchinsueilen , nelisntion. Bommeraism rı 
Anfang Mal bie Kind September, Pregmaz IMiM: 1iM1l exel. 

Prompukte kantendrei. 



























wen, Auskunfs u 
Das Bade-Comite. Sanitltsent Dr. Weldser. 





ff Dune KEne Danıbärigfeit 


ee 


(Oesterr.-Schlesien, Eisenbahnstation). 
Aelteste von Priessnitz gegründete Wasserheilanstalt. 


Das ganze Jahr hindurch inet. 07 0.4M. Weliterüimier Quelissmichih: 
ausguichute Tromensden In laub- und Nadeihuirwnidungen. — Die Anwendung des 
Wabsern grachient su (rund winsenschafulicher und prakuschee Erfahrungen mi Beröche 
aichiigumg und Indiriäsalisirug dıs einwinen Krenkheiistallen. Vertmifich von 
Erkrankungen des Nersensysteemn, der Verdasungs-, Hars- za} üpschirchisangame, p- 
allgemeine und Niuikrankheiten. — Fruapukie sendet wei Verlangen gras “an 


Bad Kohlgrub Stahl-u Eisenmoorbad 


Klimstlscher Utbeokuren, im bayır. PR. -- on En ım CY 4M 
Innitzer: A. M.Failer — © Butämidler. Hadarzi Korschansteiner. 


Maar 
Saison vom 1. Ma} bis Mitte Oktober. — Ins Fa Ist den mislmen hygneincken 


Anfarderungen weitgebepdst entspeschensl und dessen verzhäliche Hıöbıteien sind 
ällbekannt und bewährt, Zibentelngreichtste Zimmer und Salecın, IierD) 
ta Weinkeller, Treise mässig, Acratl. Broschüre, 





W is amViorwaldstätierase 
egg (Schwein 80 M. u. M, 
Hotel u. Pansion Löwen 
mit Dependance 1) 
KeverMansistau mit Purmmraulmigabsktr, 
Licht, strinsen. Trejpem, viel. Halkıms, schr 
onfortateieingericht. Ausgrantitin Khebe 
u.Keber. Frrunii. Belion. ; mässige U'rwine. 
Prosgeose bei Fr. Dolder jr,, Krope, 





Yragweit, hedterrinaflide 


nfamilien- Billa 


us li (otund u. bl eigmer 
Teestensn, entt. 7 berrfäaltl. arate 
er Srumet, arıjä, Neem, 
ame uab — nr 
h 

Walkrrirkt, ehtirikter Lidı, mit 
Satire, u L er Zeralian übers 











“ 

Bm u Anti raregeräct, son 
“or Saas erden mil 

ER u „Dreaikabepn 20 Mlinasen 

er den reis von „A Bm 


et 
7 Sohheren Dur Mb, % n 
De ee 


















Derkag n.Brreck.Frirde Dalgı Im Erispig, 
Handbudy 
ber 


als 


Ichendfrape Familien, 


melde Munlerteit und Scherz mit 
Anftond und Gitte zu Yartınben 
tmülnjdhen. m 


Bon %, Asensleben. 
Reunte verbefferte Auflage 


Heraußgegeien von E. Fol). 
Mir vielen Abbildungen. 3 Mark. 
Vorrätig in allen Buchhandlungen. 











.Wober m Leipzig. 


Katechismus 
Guten Tones u. der feinen Sitte, 


Von tv. Adlernful, gcb.Orktin Babestsein, 
2. Auf. En Orig.-Leinentand, Preis 2 4 









a sl. = April 1899, 





Bodensee, Schweiz, 


Heiden “v" 


Zahnradbahn von Borschach ans. 





runs schaitige Aula 
Möiken. Sennerei. "Wiserbeilanatait, Verglichen Fan 
uollwasaer Boole. Fiohtennndel. 

ge} 


Erongellscher. 
Hotels und 


Linde, 
Seht Aivie Freier, => Frusgecse gmiis. 


Special-Heilanstalt für Neurastheniker. 


San.-Nath Dr, Preller's Kur- 

ae tn Jlmenau 1. Thür. 

für Kerven-, Prases-, Magenleiden, ischlan. Leit: De, Ralf Wichmann, Verb wm 
Nehamibung der Newmatlenle, 2.4, Verl. 0. Snlle, Berlin, Manmmnir, - Tragen gar 


Ruranfalt Puifenthal "rn. 


tbalıt. Nrresserkmum 
Etrapenbafrwerbinbung mit Mae Süheres burh Wii te Dr. Brmdık 























aracı 





Bad-Vauheim. 


i. Oktober. Häsierahgabe 1. April die 1. Cihieber. 
vnsaure Kuchualscheremn und, Trinkausirn, | De rot 











Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


Austin Mötzuchanbenda bei Dresden. 
Anwendung aller paysikal -diäwwuschen Heilmitiel, Latı- u Suaneahäder. PER 
Dr. most. &, Bayer, trüder Ass.„Arst.Dr. Lahmans’a. Prospocta fr durch die Dimkslun E Mbe 


Oberhof i. Th. Grand por „Kurhaus 


Nähere Auskucahı durch der 

Beniset € PR 

Sommer. u. Winterkümnet, State der Le 

eynhausen. © Berün- Koi u. Lähse Iiheebein, Smmet 

anbem 15. Muh bis Kacı Baprde. Wschr 

1. Oktter. ls Mitse Mai. Hrülkräft, Thermnl- u. Soeibäder ; Medwo-mrehan. Zandırust nt 
Annpenkammer;vorshig) Melkeo-u Milchkeranstalt Allgrm. Wanseriritange Dh 
Inst, Made & sonst. Einriehig. 1. Ranges, Besuch BER 9008 Kurgänte, 1 MO Taisl 
rund 1:0) Hader, Prompekte ı. hreitgg. Biersender {re die Agl. Bakıımrmakung, I) 


Naturheilbad Ottenstein-Schwarzenberg 1.8. 22: 


Waturheitverfabren, Der Nossılt enisgrechsed eingerichtet. Damgt, Bam, I 
der, Luftntionssloein, schwedische want, Manange und Dribapide __ 160 

WW Uünatizsse Erfulge bei Een 
ameaatik. — Prospekte Ir. — 
Apeeladist der schmedischen Baranäik, Massage x. Ortbaehd 


























Nr. 2913. 27. April 1899. 


Ullufrirte Zeitung. 


Hötel de Russie — Bad Kissingen. 


Rersu ve! a er \ 


Bao Kıssın 





Hötel I. Ranges. 


Im Jahre 1897 von dem neuen Besitzer umgebaut, vergrömsert, renorvirt, 
Elektrischer Lift. Einziges Hotel io Kissingen mit elektrischer Beleuchtung 
in allen Zimmern. — Pensionsbedingungen werden am besten nach Ankunft 


im Hotel selbst abgeschlossen. Fr. Hana 

















ı88g8 München 1899 


Jahres-Ausstellung 


von Kunstwerken 


im kgl. Glaspalast. 
Tuni bis Ende October 
— tüglich geöffnet von 9 Uhr Mungen« bie 1 Uhr Alone 
Die Münchener Künstler-Genossenschaft 











‚0 Für felihe Kellen vamypgene am — 
mb comfernakstften Da der se 
"Abfahrt von Hamburg 2. Juli 1899. | 


Sahetarim von Mk. 500 au je voh Cage der Zimmer — YUnmelbungen mamımt erngngen Di 
Hamburg-Amerika Linie, Albin Perssamırkıır, Hamburg 


dorir drien Ureinenen 
an 





Technikum Strelitz+® 


„alhad und Inhalatorium Salzungen 


Ingenisur-, Trehniker- 

ale uk # Mai bön Ende Befriemter. (iroaser Soolreiei wm, sol Maschines- u Dektreischnik. Ci 
SE u ker Mulmiangs, "Varzägtche Birdräaige, uam en | | mach Tisteilaufsch Trelieher ini, 
Auskbaftn veritwilllgst Ale Badedirertion. — 















awerthe Hotels: my 
Fe) Ba Nine Mdiainger, Fa im Kurparke geöngenen Villen. (eroehshaag FRE 
Va een am Tnhaher 2 5 Kuransatın, wur Bahr 4 da. antin W. 8. 
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Sanatorium „Salzbergihal“ wersizersde ilrı 


Kur- und Wasserheilanstalt 
für Nervenkranke, Blutarme, Rekonv: alesunten: 


Bäder. Elektricität. Bewegungsthoraple. 
Das ganar Inder geöftumt. — Prospeets durch Dr. Gmttemanm. Speriniaret ? Nerreriranih 


ANTALNIEN 










Territet, De Colline. Sanatorium 


Genferwe. 


Südl. bad. Schwarzwald. 


Moser Unvernielehii ‚rerhänbelt, grerkälzte und Alimsilsche schr habe 
Laue haken Huf den Kusceire Todtmaen weilhlm 

‚relichsien Hichwabl geöngen. 

n: Wanerbellanstait Luleubad 

an). Frump. Evi are 








und andere Kureinrehtengen (kil. Arıt 


Dien, „Solel & Saiferbof‘ 


Geile Wenden  Zeener vun BOT Aerufone, Ian Gare. 


@ossmann’s Datur-Beilanstalt 
Wilhelmsböhe bei Bassel. == 


» Sanatorium 1. Ranart, 3 Merxie, 1 Merziin. Prospecie frei, + 
Die Nordseebäder auf Amrum 


Yitt WdÜN und Sat Teldüne. 


Ilustrirte Prospeete mit Reiseplan gratis nur allein bei der 
Direction der Nordseebider auf Amrum zu haben. 

















wm 





Verlagsbuhhandlung von I. 5. Weber in Leipzig. 


@osben eriäenen und Dumd jebe Budbarmätung zu beiiben 


Webers Jlnftrierte Katedismen, wene Bände Nr. 177/178: 


Scanologie der Sthlollerei 


von Yulins Ho 


Ingenieur, Peherr em ber Tönigk Fa en ll Tielbandcude Im Pina. 
wrher Zeil: Beibiäge, Stichtenitruftione und Beidjraniben. it 296 Mbbilbingen 


Fa Cxiginalinmbenb 5 ut. 
Awelser Zeil: Die Weuktiellernt. Ri 286 Mbbilungen. In Drigleeikinenband & ort 
Se mn nn. 


Koschat-Album.zamter-Lieaer, 


Wuinpundt won 


Thomas Koschat. 


nd, LI un Was. 


Band I-IV. 











Y 
Ma, 1 und 1 & Far don Zither, DAN II, Yin 
Für zwei Eithern „A 1 Für Guitarre 4 
Konohat-Walssr- Album für Piansforte (ser Mr eine 
Pianuderiei. Neue Aungale In roenchiunier Austattung gebelurt 


Verlag von P. EB. C. Leuckart i 


Der Akt, incenmie, 
Das Kind als Modell. 
Freilicht. 334,8°:°. 5 


Probsnefie gegen Emsntung won Mir. 3,50 — de Bschdundiargen zu Aeaishın. 
Buchhandlung Hermann Zieger, Leipzig, Breitkopftr. hi. 


Gedüchtniß,. 


Dre, met, (6. 4. Sturm fehreibs 6m kimer Manaisigelft „Mefenkbeit mb Yehn 
id” vom 1, All ıur) 
zum er tg Barren fi berite Gen, gemeinen EBeren au ie gertmenniee 
Gudätznihedte he De mebe id mich . tiefe, beita mehe 
I rräntiigen. nal Umeiiode 
de Mrı an die rw Be an am (Ober: 
net, Inden in und wehigemählie"Tictungen yır 
sgee, beuiure Grftrsuchelt erpakt Sur, bern 
‚Branls örteant det. ba dir Gideungen In ber egeiien 
Iroeniften In hen ürfoßen auf ein yertaheruee 
ern Bar 
































sasgtl 

irden, grüne Unvabe ricalünern Ind, t Vordhnaı 
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eder Deutsche im Auslande und jede exportierende Firma 


kuntenios von di Echo- Verisg In Berlin SW 
nummer des Ecbe. Txa Krk, vertrunden mit Iarbısizielte =. 
der Deutschen im Ausiaude und dus Kaport-Vachlinik dur di 


a mnanganeh ter 6 Aahen 
Oyraphischer Handapparat ft: Auteahmum 

ern di unf Moment), ml den 80 jede Vorkuentainen 

die schleiuen Mühe eeriren, „Auser "eeräglichern, ve» 

steilbarem Öbyertir mit 2 Hienden. ‚com Piatiem wechsel 

und Piatienakhler ist der Appcıse ein Cbimetatlick deuschen 


agpsickt und Probeiöt ersis. Christian Tauber, Wiesbaden. 


Free Die. 20. 


„Jucandus“Patent-,Universal-, Haus-, Reise-u.Kranken-Lesepult. 


Ze haben in den Daunen Huch 
Schreit waren Handlenpen 
Magazinen, wm wo 


n, eine Probe = 
san dan Organ lE 
ben Imshustrie 































4 PP iraman oder durch Kar 

Tnching der 
1 ; Karhımhargehähr 
ä Preise: 


Im einfach. Ausfähr. „ 





gran 
Einlagen und Beand- der Aquareliimabered 
rersierunern 
Siickeruisneingrartat werden Kia 
wrundun“ 
besceuhern vu Chetsirtstags- und Ceiopemibei 
fer u. Vertreior In allen Niädsen zusach 


“.60.— Globe- 
Jchreibmaschine. 


Vrber 4 innerkalt; I Jahre verkani 
schön win die der ihren 


[1 , ‚feinem 
Die Lesepaine ninil »o komsiruiert. dans 
——— 





Dex. morgnpduns wopzauy uns 
team pam waday app 1uotag „ER 


ii: In Immarer Auführung wit 
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ahne Unterricht erlernt. Gr 
Monroe Bendhr & Hein, Hambı 


Prospekte ein. gratis und france Sotrenin 
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‚o Drehung des Manden den Kasaly 
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handiung 
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Schönschrt 
rung-Correspondenz 
—(omtoirkunde = 

kamen Sie rasch und laiaht durch 

Nriest, Unterricht. 
Verlangen 

Saganı Peimgect 
ung Prebshrief von 


Prospuet Brtag gamechrt 
Erates Dustsctas Dastals-Leie-Tnatitat 


Otto Siede — Elbing. 
[0.3 

/Aurora-Briefordner : 

Pa Tonga. bosaberg 













Kinetograph und Films 
Nebelbilder und Brehm 


W.mgeiern, Berl 
Preiali 


ten 





PWARENS: 
STARIFFREIN 


Herm. Münzinger 


Nefitrrant 


München, Maffeistrasse Nr.1. 










Enzl. 1. Tennis-Hackein ‚a5 
Babe „a3... Fiarer.a 1D-, 


1» ToNetun, Imst beihowet, 5 Froisingen., „4 5.- bin 26.-, 
I T-Pfähle, -Pressen, -Markirupparate, +5chube. 











Illufrirte Beitung. 











Das NeunzehnteJahr- 


hundert in Bildnissen 
it dns bedirmmandiaie Nitbemirisch- 
kinatberisehe Upternelumen der Irtzien 
Jahre. Prolsibefeeumg mis Bühinissem 
von Lotwig Bichter, Mendelsschn, 
Therwaläsen, Ryrom, Melike, Ay 
Hlißcher, Deeikoren, wird green Ein- 
wndung von I Mask 50 Pfennig in 
Briefmarken frante zogemndt 
Fhotogr. Gesslischaft, Berlin C. 
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IMustr.Rriefmarken-Journal- 


Yartmensuum », pmmige Demän Tg. dm 





Wenn Du für Deine Aus- 
steuer die Betten bestellst, #0 ver- 
giss nicht, Westphal & Reinhold's 





} 
; Patent-Matratzen zu wählen, welche 
‘ in jedem-besseren Geschäft zu haben 
g kind, Catalog wende anbei „+ - 
” 

beat 

“ 


Billige Briefmarken "r” 


sendet August Murben, Bremen. (44) 






Lawn-Tennis-Schläger, 


Lawn-Tennis-Spiele, 
Ustermg direct aa Holzwaren-Fabrik Hi 


Katalog gratia 













en nike 


I Alebstoffe & eHactsupke 
om anerkannt die Gesten. 
Schund Beyer, Chemnitz, 






Alpen, Italien, Orient. A 
X. =. K.Bst-Phatograph In Kingen 
Catalog gracis und frascu 








Die Preialiate über Nchmiirchgepemmtäaude für 


„Garten und Park“ 





Eiffelthurm! 
Pariter Weltausftellung 1900, 
voice 





m. Woetoil, Imaber 
en. befirheedaun 
„ uride ybermean 







ustalt 
Monuwedell, NM. Preussen). 
















" rdeiung 
1Halite Red 
bel der I@9er Perıl 







Springhrunnen 



















g 
a und ma 
s (Eegsere Finden ben Borgug, M d fü k 
: Al TE undstücke, 
Irıkmaume für junge Beute 
sei, Sa „aienmeninen Garten- 
Pr in, des Thmmes tier = 
Srgen madıre wire, { 
Diem auch zeerasıa Spreng Hähne, 
Rasenspranger. 
Der Eidaum AG 


der Thurmes, 
der Angratsur 


Schaefer & Walcker 
Berlin SW., 


Lindenstrasse 





Eirnular Pre Bellen Art 
em) 


seta gerlihmt. 
Vramite Arapce-unterung vom 


Ferdinand Dürrldi jan. in Stuttgart. 
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Berlins grösstes Speolalhaus für 
[ 


Teppiche 


Orlegenbeitskmnt ie Sapka- und Kaion- 


rd III III 
et) de | 


abrikpreimen. an 
Pracht- Katalog 73 a 
Emil nil Lefövre, Berlin $. 


seta ÖOranienstr. 158, 
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 Patent-Motor-Wagen , ‚Benz‘ 


Ersntz für Pferde. — Für 2, 4, 6, 8 3 12 Personen. 


Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor. 
Bis 1. November 1A0R wurden 1600 Wagen abgeliefert, 


Bei den Wettführten „Paris-Bordeaux“ — „Paris - Marseille‘ 
„Chicago “ „Marseille-Nice“ glänzende Resultate erzielt. 


Vertretungen und Lager in Berlin, Dresden, Crefeld, Paris, London, Brissel, 
St, Petersburg, Moskau, Nymmwegen, Wien, Budapest, Mailand, Basel, Copenhagen, 
Buenos-Alres, Singupore, Mexico, Bombay, Capetown, en 


Benz & C0., Rheinische Gasmotoren-Pabrik, Mannheim (Baden). 














Turngeräte 
fr @Aui-, Bereind- mus 











„Schiedmayer, Pianofortefabrik“|s 


vormals Ju P. Si yer, Kot. Hoflieferanten, Stuttgart. 


Flügel » Pianinos » Harmoniums 


unübertroffen in Ton, Spielart u. Dauerhaftigkeit. 







Schutzmarke: K Eingetragen 
„Zwillinge“. 13. Juni 1731 














Der zun ‚ort gesiallin Flügel hat ml sedigt. 
Vorzügl Leistungen dieser rühmlichst bekannten Pahrik. 
Was Klszgrfnlle amd Spielart betrifft, Instrument I. Hangus 





Hlervoeragend im Tem, ausgezeichnet geaaue Apislart 
Inean hervorragende Eigenschaften 1eir sit lange rebmlichet kekannt. 
Umnberttefflich und aussergemwohnlich. 

ihre Instruiwente aber mir ausserordentlich gefallen. 
Ausgezeichnet, kraftäe und gmeangreich zugleich. 


Ihr Piügel wär tel Parsizal-Interprutation verzügkeh, Fr " Prem . . 
Grosse Goldene Medaille für Kunst und Wismnschaft. x Zwillingswerk in Solingen 
a Genasa Adresse B i füheieirt und empfichlt 








wpepay pun and 





























eher 29 000 Instruments gefertigt. 





Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirsehfänger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete. ete. 


Ich bitte auf die Bchutzmarke: HK 


zu achten u mei irma nicht mit ähnlich lautenden 
zu verwech« jed. Stück, welches das Zwillings- 
zeichen trügt, wird unbedingte Gewähr geleistet. 


Hörüsel-Harmoniums 


(amerikanisches System) 


NM. Hörügel, Leutzsch-Leipzig. 


Schöner edler Ton. Gediegene Ausstattung. [277 


} Catalog und Preisliste gratin = Zu baben in allen beweren Piano- Handlungen, 







„Kain? „„Sprechsysten zur Bedienung‘ 
Baur aretnher Blnon In In Stunde von jedem 10 Hauptniederlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 
Eigene Verkaufsnielerlagen: 
Frankfurt a. M. — Hamburg. — Köln a. Rh. — Wien. 


Ent Vunsel h 
noeh 1 Zimmers | Wanılappa Kürkn oler Kutschen 
3 Zimmern I f 





a 
Bei 


"Paul Hardegen & Co Berlin S. 26. 


Baetras spricht zu ahrıimmer r f mA, nit dem Iantapevehemden D. IC. Mikropan f 
wit dem Mdchrm In der Kühe, 1 L ’ 





; „| Gartensprenger u. Feuer 
‚F.Ancion & En. 1 Won Schlauchwagen. 
Bes Era 


Garten- u. Balkonmdbeln Ar. Anerbennungischreibengras.u. ir, 


ii 
men, en Garı Weigandt, 
Kinderwagen su Fabeikpreisen, om Dresden #. 





Qualität, Construction und Preise 


der 1899er Modelle der 


erreichte Leistung und Haltlarkelt. 
Preislistu über Werkseuge zur Nasen, 











— mit oder 
ohne Kette 


Hartford- 
und Wedette -Fahrräder sprechen fiir die enorme Nachfrage 


nach diesen weltberühmten Fahrrädern, 


Basenmäber- und Onrtenwalsen - Fabrik, 
BARNIM 





— Die besten Fahrräder zu Preisen nur wenig höher als die der minderwerthigen Fabrikate. — 






Catalog gratis durch Columbin-Vertreter Be 


Vertreter in fast allen grösseren Städten. Markt & Co. Ltd, Hamburg, London, Paris. 
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Cannstatter 
Kleine Danpfyachten und ht Launches. u Ta: 


Fabrik; Cannstatter 















—— Ohne De 


Einziges bei den Marinen als Beiboot für Kriegme echift iffe eingeführtes 

oJ „Motorboot, ‚zezess, || Dampf-Backofen- 

een ausch „Hohen seit EM. Yacht ent. Fabrik 
Me nd a - Te ae 





Cannstatt (Witbe.) 
Berlin, Wien, Paris, Moskau, 


Baginnw U.8.A., London. 
mn 
BZ) 

| 





Ei RE 
a 


Tragkraft 8 10 Personen 


unea 


11 
Kiinen Naplıihabent „Zupb nillgheis &—4 Kuuen, 


„Idealbootsunn. iz, galvanisirtem Stahl, Alaminkum u 


‚ar während der Kremer 







“2 höchste 
Auszeichnungen. 
wepurz wow ur 





rlegbar. 











em 


._.. 


Bpezialmaschinen für Chemie. 
Letenmreittel 


= 





Zürich. 


Schumann’s Blektrichlälswerk, Gin 


Leipaig-P 1agmiın. 





Sen 


I Elektro-Generatoren und 


Dynamos: | Fjektro-Motoren, 





Elektrische Speeialmaschinen, Doktoren erke n die Vorzüge des 
Elektrische Apparate, oktoren erkennen rzüge d 
Elektrische Krane, 
Elektrische Aufzüge. ) Christy.8 Su 
Anlagen für: Elsktrische Beleschlung, Krallibertragung u. Galranoplatı R. und empfehlen letzteren allen Radlern, 
Fragt E uren Arzt über diesen Sattel, 








Für Jeden und für jedes Fahrrad passend. 








BERLIN $., Asıe 






Em. GEnEL, 





Man achte auf den Namen „Christy% 








Ya Emil’ . 49 | lfe 


« Grösste fahrradfabrik derWeit 
Productionsfählgkeit pro Tag; 





Marken: Foren 





Illufiririe Beifung. 












Wanderer-Fahrräder. 


Die vollkommensten Pedale der Gegenwart lesitzen dio 
Körper ist aus einem Stück hergestellt, 
alle reibenden Theile sind gehärtet und 





„Wanderer“ Nr, 10 und 11; der 


auswechselbar und die Lagerstellen sind 


vollständig staubdicht und Olhaltend. 


WANDERER-FAHRRADWERKE 


wire, Wiskihefer & Inmmiche, 
Chemnitz-Schönau, 


„STYRIA“Räder 


E- die Marke der Meisterfahrer und Kenner. 





einige Fahrika a 
„Styria“- "Fahrrad -Werke 
r Joh. Puch & Comp, Graz. m 
mumm Deutsche Engros-Niederlage !.W, 
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Premier-Fahrräder 


seit 24 Jahren 


Erste Marke. 


THE PREMIER CYCLE Co. LTD, 


Nürnberg-Doos Berlin 0. 27 
Eger (Böhmen). “ws 























un naa Deuischinnd- i stabiler feiner Haltrenner 
| Erstklassiges Fabrikat. ’ Mars 15 zu. m 
ulate ra einen Aufsehen | Mars 20 aut "er 
Zweiräder > = 4 j ars > ö ein Sr eiugg 
en [Hi erregen: 2. ; Pe 
Kettenlose Räder | ®X : |} BEER SCH Wk DDR OREN 
} Mars 19 Damen - Maschine 
Transporträder | m wem |} 
° FAHRENUR + | | 
Motorräder. lad de IISHORE) MAR Ss | 
FEINSTE MARKE || H 
SR IH 1899- Modelle 
Weyeraberg, Kirschbaum & Cie., Solingen. Krankheit & Cie., Solingen. DEUTSCHLANDS | = | 
PFE PFEIL (| ‚Mars irre Nürnberg- Leyl. 
Fäma-Wete Claes & Flentje, Mühausa h 
jorn anerkannt 
erstklassiges deutsches Fahrrad. 








Bevorzugte Lieferanten der Kgl. preuss. Armee. 


GRILRIGHT-FAHR RRÄDER 


DE 
74 























Nur eine Qualität:,die Beste!" 
rn Nur ein Preis: 
@® ‚der Qualität entsprechend!" | 


 @Allright-Fahrradwerke AG. 


LN- LINDENTHAL - 


@ 












Cudell & Co., Aachen 


Motoren- und Motorfahrzengfabrik. 





Motorräder 

Anhängewagen, Vorspannwagen 

Motortandems (Schrittmacher) 
Motorwagen 

Motorboote, Motorfahrzeuge aller Art 


Motoren für alle Zwecke. om 
Ueber 7500 Stück unseres Systems im Gebrauch, 


Wo nicht vertreten, solvente Vertreter gesucht, 
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Mädler’s Patent-Handkoffer. a linetm, | „J- G. Schelter & Giesec 


fertigen in ihrer mit den neuesten Einrichtungen 3 


Maschinenfabrik in Leipzig-Plagwitz 


seit ca. 20 Jahren als Specialität: 


Sicherheits-Aufzüge oder Fahrstühle 


zur Personen- und Güterbeförderung für Tranamissions., 





r. Ko076. 
Cnlturstaaten. 
In geschmackvoller Ausführung und praktischen Formaten für 
Damen und Herren, 
mit und ohne Binantz 










N, zo 













Gewichts- Gemichts- 




















= a elektrischen, hydraulischen und Hand-Betrieh, 
rspar- rspar- 
Die den gesewlichen Vorschriften entaprechenden bortem 
lan, nis, Vollkommernte Sicherheit gngen Sthrsen der I ee Keen 
befindliche unbedingt in Wirksamkeit tretende jwiere-te holen, 


Verbitung gegen das Uchertahten über die angenenienere Micha za ug 


ser Fohrtühne, Sellsiihätige Alntellrorrichtung fr beui 


immie Snchwrie” nannt 
Achaken an jeıler Sealle, uumie seiberihätiger Ausrücken der Anngaennntee (4, 770 


Auknapmı 
werden der Lastseile. Kinlache und duscham ewrerlämig wühenle Sicheratzı Kat 


Schachtverschlamihtren gestatten «in Öclluen nur derjenigen Thür hans nn nn 
bühne hälı, mulrerseiis it ein Inganpuetzra des Fahrstzälee warten. Fee 
einen Stockwerk eine Schachnihir edlen wen. Prakslacher Asariger jeder Take 

Gleich schneller und geräuchbmer Auf- und Niedergang. Tadslie Arten 1ud Medal 











’ nit Kinsatz, Mirk 350 imelır 
Sämmtliche Reise -Artikel und feine Lederwaaren, 


MORITZ MÄDLER 


Kangjahrige Erfehrungen u» zahtreichen Ausführungen yerta 
ardaung bei Krabe Fa re 















hey (nuyosarce u 


Hilnstrirte Preististe gratis nnd framen, 
Fabrik und Versand: Leipzig-Lindenan. iz.) — 
Vorkaufslokale: LEIPZIO, senLım, KAMBURG, Zul eincylindrig 
Tetsesstusee &  Leipuhgersin. BOLCE. Nowrwall st tuen$ und compound, 
Michete Auszeichnung, Leljpeig 17: Knkgl, Stiche. Siantsimedaille hmaschilt . 





3 t und 
us en . Zeit, . Eu 
Kıblen n. Wershkürhr, anlatı Bine 7 4 # Bockmaschinen 
» II = in allen gungbenn 
Maschinenfabrik = Grössen auf Lager, 


BANCK’s Richard Lehmann,Drosden Menck & Hambrock, Aitona- -Hamburg, 
Ventilations-Hemden und Stoffe 


I Knet-,Misch-und = « = 
— a. Teigverarbeitungs- 
«ee... Maschinen 
Back- und Trockenöfen 


Patende ie viren Ländern 


$Specialmaschinen 





























Ueber 900 Ankager 
ausgelühet. 


" Otto'sche 
Drabtseil. 
Babnen 


mit newesten patenfisen 
Verbesserungen 















































baut als zwanzigjährige Special 
o 
; J. Pohlig, 
Maschinenlabrik, 
I f @ 400 Tage gehend mit Kö a/Rb., Brüssel, Wien 11, 
= £ einem Aufzug. Budapest. 
£ 5 Beate und praktischste Zimmer- und 
[2 Schreibtischuhr . 
x in Birumen, bachfria aus führt, volle ” = u a 

3 A u er Moritz Hille’® must: Original-Motoren 

- Diess Uhren sind Iren dio zo | Km Telrgr.-Adr.: Nelernahlie, Dresden, Grossartige Verbesserungen 
3 a a ee | in & Co. Braunsnbwnig, und Neuerungen an m 

. Gas-, Banzin-, Petreioum-, Bob-Naj 
& Andreas Huber, Ziegel- ee 
Zt. per. Hot-Whren- und Uhronemeterlisherant, maschinen, Falz« Loromahilee, Motorräder x Helırwapn 


In, 
iegel für 
München, Residenzstr. 11, , Hand" u. Dampf. jeder Art für spertilche u. gemerll. Zumks. 


trieb, Walz: n Inhaber der 
Preislisten jeratis und franco. Aueing Pr Meüoe, Knie, Säcke. und Bayer, Kunsteemdilke 


nn Schlämmereien, Tüchtigs Vertreter ersucht, = Villach zriieiit = 


geiaa Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


Bitte mich nicht mit einer ähnlich lantunden Firma, der ich 
nicht mehr angehöre, zu verwschseln! 


















ik für Foape 


Bninchemsie. Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jede Flüssigkeit. — Speclalltät seit 27 Jahren. 







Lieferant der Deutschen Reichahnupthunk in 
Berlin, sowie deren Filialen im Nesebe, und 
der Kaierl, Pam ic. 


ng? seine bestbewährten 


feuer-, fall- und diebessicheren 


Geldschränke 


zit Stahlpanzer und wlbertnefensn Schlässern. 





10 d.Onblschrankfsleikatien aur elamalg vırlichrm. 


Vertreter für Holland Bi Tagen Amsterdam, Kalverstraat 162. 
Rich. Pottorka, Tolmasom Per&nlok Nr. 2. 





UNE Mechte für ahmmiliche Firtikeh uud Tilaxtrationen vorbehalten. 





dr. 2913. 112. BD. 


Ertant me ir Hi Dereman 


dies 


Vereinte 1.00.3.W., 
m an dam 7 Am. n2m—siam 


Teipsig und Berlin SEREEEEE 


2%. April 1899, 





Tadı ds Tages Mühen 


Nach einem Gemäße von Ludwig Dettmann. 


(S. 546.) 
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Mlufrirfe Beilung 





Das deutfche Fleifchbefchaugelch. 
CH 


ie Allgemeinheit und insbefondere au unlere 

Trauen mörhten fid mehe um bie hejep- 

gebung fämmern, wanentlich bei foldhen 

Fragen, die das Wohl der ihnen an 

vertrauten Perfomen ebenfo mie ihr eigemes 

berühren. Dazu gehört alles, was die Rabrungsmittelgeieh- 

gebung betrifft. Es karın x B. unferen Hansfrauen micht gleid 

gültig fein, ob und In welder Weile fie burd; ben Gtant 

geidhügt werden, dak ihnen, fomeit dies überhaust möglich if, 

eine gewißke Stherheit beim Einkaufen von Nahrungsmitteln 

gerwäßrt wird, Die Erfahrungen ber Chemie haben Feiber bie 

traurige Neigung unferer Zeit zu Verfälihungen aller Hut 

auberorbereilid unterjtüt. Die Hausfrauen mühten daher im 

Isterelle der gelumbheitsgemähen Ernährung ber hrigen 

ernitlih darum beforgt fein, balı Ne wieder bas faufen können, 
was fie wänjden und zu faufen almıben. 

Bor weitaus geöhter Bedeutung für bie Bollsermährung 
Ült die Behdpaffenheit des Tleiiches. Daran [ind alle Im aleider 
eife Iniereflirt, und es wirb beshalb allgemein mit Zreube 
zu begrüßen jeim, ba man im Deutlcen Neige daran gegangen 
it, geiehfich feftwuitenen, weidhe Anforberungen man an ge 
funbes Wietich zu teilen habe, Somelt das hrländilde Arleiih 
buch ben Cejegentwurf betroffen wird, it eine wolllommen 
austeidhende Fürjorge dafür eingetreten, dab mur gejumbes 
Trleifch zu unkerer Nahrung verwerthet werde; ja mande Be: 
Itimmungen tönmen jogar ats recht Hreng beteadhtet werben, 
namentlich, foweit es Ah um Hassjhlamtumgen für ben eigenem 
Bedarf des Bellgers und feiner Familie handelt. Die Unter 
fuchung erfolgt vor und mach ber Shladhtung und erftredt fich, 
grundfäptih auf Windeich, Sämwelne, Schafe, Siegen und 
Pferde jeden Alters, berem Prkiih zum Genuffe für Menden 
verwendet werben fan. Bei Rothichladhtungen, deren Begriff 
der Bumdesenth feilfteilen jo, darf bie Unterjudeng vor der 
Säladlung unterbleiben. Ebenfo kann Die Umterfuhung von 
Schofen, Ziegen, ferner son no miht drei Monate alten 
KRüfbern und Schweinen wnterbielben, wenn die Tiere leine 
Krantheitsmertmale zeigen und ber Weller das Arlefich aus- 
Ihliehlih im eigenen Hawshalt vermenben will. egeben fh 
aber nadı der Schtarhtung Bedenten über bie Gefandhelt des 
frieifches, fo Üt es alsbald zue Underfuchumg zu jtellen. Ms 
eigener Haushalt it babel ber Hnushalt ber Rafernen, Aranten- 
häufen, Ergejungs, Epeile, efangenanftalten, Armenhäufer 
lowie ber Schlädter, Zleihhhändler, Heit-, Schant- und Speike- 
wire nicht angufehen. 

Es follen Belhaubezirte gebildet werben; für jeden ber 
jelben |ind mindeltens ein Bejhawer und ein Gtellvertreter zu 
beitelten, Diele Belhauer jollen womöglich geprüfte Ihier- 
ärzte fein, Andere Perfomen haben fid vor ihrer Weltellung 
einer Ustermeifung und Prüfung zu unterziehen. Die Geiches- 
beitimmungen [ind gegen Lebertretung dard; bie üblihen 
Strafen gelidert. Soweit deutjdes Gleildh und Aubritate 
aus bemielben in Autunft unter dem newen Geleh zum Ber 
Tauf gelangen werden, wird man eine volllommene Hewähr 
dafür haben, dak man mur gängd eimmandfreie Nahrungs 
mittel erwirbt. Diefe Sicherheit ijt vom großer Bedeutung 
und erleiditert unferen Gausfrauen bie Wirtbihaftsführung. 
Dah die Bolfsgefundheit fit umter foldhen Berhäliien get 
befinden mul, liegt auf der Hanb. 

Hum aber zu den Schadsenjeiten bes Fleikhbelhaugeichen. 
Altgensein beianmt ilt es, ba bedeutende Wengen fremden 
Zhletiches mad Deutidhland eingeführt werden. Die leid: 
einfahr Darunter it frildes umb zubereiteles, alio ge 
pöteltes und geräudhertes hell zu veritehen — hat ji von 
166008 Doppeltr. im Jahre 1899 auj 895003 Doppelctr. 
im Jahre 1898 gelteigert; das made auf den Kopf ber 
Bevölterung einen Verbrauch von 3 Pfb. fremden leildes. 
Bel diefer Einfuhr jinb an erjter Stelle die Vereinigten Stonten 
von Nordamerika, und zwar mi 472142 Doppelctr,, be 
theiigt; es folgen die Niberlande mit rund ITRONO und 
Dänemart mit 112000 Doppelstt. Bei biejer bedeutenden 
Einfuhr haben wir felbfiverfänblih das grühle Interefje 
daran, dak aud diele Fleiltmengen in einem ebenjo einmand- 
freien, völlig gelunden Zuftand in dem Berbraud kommen 
ie das in Deujhland feibft erzeugte isleiich. Das von 
Amerita tommende Aleiih befindet fih fait awsichlichlich in 
zubereitetem Zujtand. Ninbfleiid wird nur unbebeutend, in 
außerorbentliäen Weallen dagegen Schweinefleijd aller Urt, 
Seinten, Sped, Bühhenflerjh und Würfte eingefährt. Dat 
in amerltaniihen Spedleiten und Schlafen jehr häufig Tridinen 
gefunden werben, it belannt. YBeniger befannt bärfte es fein, 
bah amerilaniihe fleiihergemgmille reiht oft aus anderen 
Gründen ungeniehbar find. So wurden in Preslat im ben 
Ieitem zehn Wionaten über 30 Er. amerilanijher Cervelnt- 
murft, die ein (Geichäftsinhaber feibft zur LUnterhuchung geftelit 
hatte, auf Dem Schladihofe als burdhaus ungenichbar ertlärt 
und sernächtet. 

An wehder Weile wäl mun das Fleifhbeichangejeh die Con- 
irole bes einzuführenben Wlefiches vernehmen? Das einzu 
führende Arleiich loll einer amtlihen Usterfuhung unterzogen 
werden. Die Einfuhr derf nme über bejtimmte nad mäher zu 
begeichnenbe Stellen Mattfinden. Der Bundesrat joll an- 
ordnen, inwieweit das Trlelih nur in zujammenhängenben 
Abherlörpern, Ihertheilen oder in Stüden von beitimmter 
Gröhe und im Iulammenhang mit inzeren Organen eingeführt 
werben darf. Wübpret und feberoich fowle das mit der Polt 
eingehende Wlefjch unterliegen ber Unterhadhung mr, joweit 25 
der Bumbesratt; verorhnien wird, Huch für den Gremgverfchr 


Können Ausnahmen von ber vorgefärlehenen Unterfüchung oder 
fonftige Erleilpterumgen zugelalfen werben, Die Unterjuchung 
bat fh bei Schweinefteilh auch auf Trihinen zu erireden. 
Der Bunbesrath It ferner ermägtigt, bie Einfuhr vom Aletid, 
defien Unkhäbiichteit für die menjdilihe Hefumbeit In zu- 
vertäfläger Weile nicht mehr feitzuftellen fit, zu verbieten. 

Au kommen wir za der Beltimmung, bie bie Iehhaftelten 
Aämpfe im Heihstag bervorgerufen hat: der Bundesrat it 
ermädhtlgt, zu beitimmen, bakı bei der Einfuhr vom Zleiih, 
das nad) der Art jeiner beminnung und Zubereitung erhebr 
firhe Mefchren für die menkliche Wefumbheit nicht bietet, die 
Unterfudung wnterbleiben oder eingejchtäntt werden darf. 
Gemelnt it bamit mur ameritanildes Tyielidh, Insbefondbere dns 
Büchlenfleikh, natürlich auch Schinten, Sped und Mürite, dent 
andere Ränder Tomimser, wie wir geiefen Haben, bei biejer Ein» 
fuhr faum in Betracht, Ar Würdigung diejer Beftimmung 
muk man fh wor Augen Balten, daf; für deutliches Zleilh 
eine doppelte MUnterfuhung vergeihrieben it, und bafı in 
Deutihhand nad bem Teilhbefdhangelei ununterjuchtes Tleiidh 
überhaupt nicht verarbeitet und im den Vertehr gebradjt wer« 
den darf. Gelbitverftändilh Toltet die Unterfuchung telb. 
Diele Koften werben von der Einfuhr geipart, joweit biehe ich 
mit qubereitetem Tleiidh befaft, und find geringer, foweit rohes 
Fleikh in Frage lommt, ba bisfes ja mur einmal umterfwcht 
werden joll. Das Ht zunäclt eine Ungeredhtigleit unferer 
Landwirthiäeft und wnlerem Tleildhereigewerbe gegenüber. 
Danın aber wird die Siherheit, dafı nur gelunbes (leifdh in 
den Vertehr fommt, wehentlih herabgeieht, und bas Ziel bes 
Gefehes wird nid;t erreidt. &s mul) allo gefordert werben, 
ba bier mit gleihem Maße gemelfen wird, db. d. es darf nur 
lebenbes Wich zur Abldhlachtung eingeführt werben, das genau 
diefelben Unterjudungen vor umd nad der Rbiladjtung butd- 
zumasen hat wie das deutjche Dich. frär rohen ieihh kom 
men mur unfere Nachbarländer Dänemark und bie Nieberlande 
in Betradt, bie jehr wohl in ber Lage find, ihr Dich uns im 
lebenden Jutand pupefähren. Die genaue Unterjudung diefes 
Diehs fit wegen ber gerade in jenen Ländern Außerit ftart 
verbreiteten Tubertulohe der Minder im gelundheitlihen Inter- 
elle geboten, Ueber bie Nothwenbigteit einer peinlichen Prä- 
fung der ameriinnijchen Wleijherzeugnife braudt man nad den 
gemadhten Erfahrungen Teine orte zu verlieren. (Gerade ber 
Umktand, bah im weientiihen die weniger bemittelle Beoölte- 
zung das zubereitele ameritanfjdhe Pie bei uns verbraudg, 
Iegt der Regderung bie doppelte Pfliht anf, dafür Sorge zu 
tragen, dab bieles Zleiich wur im tabellofem Jultand in den 
Berlehr gelangt, 

Bei der erften Beratbung des Wefehes im bemtjcdhen Reid: 
tage, die am 17, und 18, April fattfand, gingen die Mei- 
zungen noch jehr auseinander. Hoffen wir, dak das Gefeh 
fliektich in einer für den gelundheitliden Fortkhritt des beit 
Ihen Boltes geeigneten korm zu Stande kommen werde, 


Gultav Streplie. 


Wodjenfcau. 


Der deutide Neihstag. — Huf der Tagesordnung der 
Citung bes beufihen Meichstogs am 17. April [sand bie erfe 
Beraskung des Tiellbbekhaugeiches. Gerftenberger vom Eentrum 
und der oitpreußiihe ütwer ber Marerler Mıraf u, Alimdomäteoen 
belämptien vornehmlich die Einführung der frleikhbeicham für bie 
Hausiäladitung und Iorberten Für das vom YWuslamd ei 
Fieltch die ftrengtte Alnterfudhrung. Graf ©. Pojstowftg Jule die 
Borwlrte beider als unbegründet binzuhellen umd berief Ki 
darauf, hak vom agtariher Seite im preuhildhen Mbseorbneten- 
dauje wirberhalt ein Mieilhbeihougeieh nefarbert worden und bie 
Vortege nad Analogie bes beillihen Geiepes ausgenrbeitet fei, 
bes jich vorzüglich bewährt habe. Der Eorinldemotrat Mar mer 
mit ber oblignioriihen Wleiidbekbau einveranden, ebenfo ber 
Nationsiiberale Shen, der jedoch für das platte Band Exleichte- 
zungen verlangle, ud Dr. Veahunite von der Üreilinnigen 
Vereinigung fand ben Entwurf gut umb zmedmähig besgleihem 
Lenzmann. GHolb ven der Reihspartei jtellte Fih der Borlage 
freunstiher gegenüber als die Loniernasinen. Antilerit 
Bielgaben griff in der Sigung am 18, die Megierung jdari an 
und warf ihe Beglimitigung des Yuslamdes zum Schaben Deutiäe 
ande vor. Der Elläller Delker erllärte ih dagegen mit dem 
Gelegentwurf einperjianden, währenb nadeinander der Ybelfe Graf 
2. Bernitorff, der bairijche Bamenablinyier Hüpert, Herolb vom 
Testrum und Wangenbeim fi gegen das Gele erflärten. Dee 
Entwurf wurde [Atiehlich einer beionderen Tommillien son 21 Mir 
ghieberm üÜberwielen, Im der Elkung am 1%. Hand die Novelle 
zur Grewerbesetnung zur Berattung, In ber verkhicbenartige 
egenflände Dehandeli werben. Der (heihäftshetrieb der Geliste 
vermiciher und Stellesprrmitler fol comeRionspflidriig gemast, 
die Scuhbeitimmengen auf bie Hausiniultrie der Lonfeciong« 
und Wälhebrande ausgebehnt und bie Mrbeitszeit für die Mn- 
nelteilten im den offenen Labengeidäften derart geregelt werden, 
dak ähmen eine SRindeleruhegelt von zehm Stunden eingeräumt 
werben muh. Zugleich mis ber Movelle wurden ber Yntrag 
». Henl's auf Ausdbehmung bes Mrheiserfcniges auf bie Hause 
inbultele, Kepelung des Sellnerinmenwelens u. f w. und ber 
Bahjermann’s auf Kepelung der Rindigungsfriit Für kawfınännilde 
Wingeitellte berathen. Graf u, Pehndowfig verttat bie eimpeinen 
Beltteemmungen der Negierungsuorlage, der ih Reh. © Ztumem und 
der Lonjersatise Jarodslötter [ompathild gegenüserfteltten, während 
der Socafdemotrat Bianntof alle Borfdläge des Entmurts werworf. 
Dr. Hipe erllärte fih im ber Situng am 20. jowo! mit der Regie, 
tungseorloge eis auch mit dem Binträgen ©. Henl's und Waller: 
man's . Der Freilinnige Dexyemmn Bagse darüber, 
bah ber Poligeimilliät zu ziel Sphelenum gelafjen fel, Der Yild- 


wegegen Bebel bie beiten Wälichten bes 

Beweggründe zurüdzufütren {ih ed | 

wurbe bie Dorönge mebjl den Mntrögen Baflerman's und Pe 

einer 2igtleberigen Commiffion übermiefen. Die zädfte Sim 

en 25. ersee der Miliainarteäge {1 

Iammerm auf bie Tagesorbaung vie vaen - 
Ranalvorl, ' 

Mn . vorlage Bean aa beornsten, 
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de 
Handelsminilter Brefelb barami, dak mw Mehenite 
wöntlgumg bes Mes wadhlenden Berichts rg k% 
u Diten zu Ihaffe er dern Sonberli 
zum u fen, am heteile einzehter Sande, 
igelle {eltern fallen. Der Saionaiibersie A 


gegen ber Freirenferuative Gamp ih mit der Hit, [3 
rang die Vorboge benrümde, mädt befreumben honme, 
Nidter betonte, dah er 1894 den Mawal ams Mnamppeikiisen 
Gründen abgelehnt Habe; gegen: hek jebadh die Finale 


iieroatioen wertehesfeinhlich Seien; fie meinten viemehe, da dr 
nelorberte Sıemme beifer für Eifenbafnen umgelegt würbt, Tr 
Giensahnminifter Thlelen Meile water anderem mit, dei br 
gänlihe Betrichseräffnung bes Dortmund meins wenn. 


Die Privainstenbanten In der baltiihen Abgearıı 
netenlammer. — Im der baitlihen Wbgeorineieatummer fan 


Fir kr & 


wirten, befürmarteien ben Beitrag, 
minikter frhe, u, Riedel erfhärte, der Jmrd bes Dr rn 


. 
Tompathiich, und er bite um beilen einftimmige Ynnakme, bod 
mit dem Borbehalt, dah man au dem Meidhe Lo} 
Neihe zulomme, [U 


die jebem Deufjhen Burtfeil bringe, unb betone ferner, dei fr 
Veisatessendanten niemals die Discontpelhit der Rrihsbart dark 
treugen dürfen, Wuf eine Bemerkung Dir. Yöger's führe dr 
Minifterprälibent 0. Craiicheim aus, In der &nlenbahrpehil ii 
ber Süden nicht vom Norden übersoribeili werten, bie baräte 


uf mmiede der Antrag ah einftimmig angensmmee. 

Das birerte Wahlredt in der zweiten heller 
Kammer — Nah een Berhanblung mahm die geiz 
Seiliihe Aammer am 20, Aprit In namentiiher Abtinsug = 
allen gegen ade Zsimmen ben Antrag an, die Regierung zu m 
fuer, bei ben Dundtagswahlen das Birerie Mchiseht einyafäleen 
Ein an die Megierumg geridsietes Erfschen ınegen Beietigung bei 
beitehenten Werhräntungen Imbetreff der Zieuerghleng It 
wegen Einführung zen griäfslienen Beiefdedn dei dr TH 
wurde gleiffalls angenemmen, Dagegen wurbe ein Arzzay Ded* 
bie Wadien am Sonmiag veryanehmen, abgeleh — Tirer Fo 
trag auf Einführung ber bireten Wahlen dürfte km Ger 
kraft erhalten, da die Jufsimmmung ber erilen Aammer mi Sr 
17 GStandesherren nicht zu gewinnen fein wirb, 


Grunbfähen, ur das das Hereintrehen der Krifis I1 üh: 
deifileunigt gwütbe. die weit enffeemt aber and umeindhe 1 
woritehenb fein Mnne; Wie zu beihleunigen, Yabe jerat Erle’ 
fein Imterefle. SHinfictlich der mech mitt Im Beilk gemein 
Theile ber Erde, bemerite weiter der Hedmer, I dr Ayieai | 
bemüht, id ähren moilen Mniheil zu fühern. Die Aeders 
beitrehe, bie Bande enger zu Inüpfen, die die Ealolın 
land verbinden. Zu delem Jede brrähe ji lih, 
und bie (jletie fo Jtart zu madpen, damit Eagland ir 
feine Eoiomien und Beligumgen in allen Theller ter Ei 
veriheidigen, &s jei mönlich, dah die Anlitten einyehner Bro 
des englikhen Sanbeleitandes widt auf jehen des Zirirdens NS". 
deiienungeachtet gehe die allgemeiwe Uederuzung behit, 
bie Imtereifen bes Beitilchen Neihes In der Bafrehterbiitin 
Grriedens Iiepen. Er, der Mebner, glaube, dak lin Si2# 
Erde mit gröherem Eifer Im die (riebenmenferen; Kern 
Englend. — {Ferner hielt an demielden Tape ud Busil 
in einer conferoativen Werjammlung zu Meet eine Het, Mn 
er fogte, dir Belürdtung eines Krieges mil Muäland wege! 

ie grunblos. 


Die fpaniiden Cortesmahlen — In gan ZEN 
Saben am 17. April die Neumahlen zu den Lacten arzt) 
Gewählt wurden 180 Anhänger Sünele's (es gerunlart 
Feinifterpräßfbenten), 33 Anhänger Pobaniin's, 30 re 
18 Unhimger des Herzogs D. Teman, @6 Übers, 10 MMTT, 
Gomazo's, s Anhänger Romero Rableda's, 1% Hemiben T, 
4 Carfiften. Wenn aut aus dee Ergebik Dan 
jehe verfhlebene (Elemente {m die Lories gelangen, [6 a 
beachten, daf; bie Yartel Dem Garlos' hehe mühe 7 
Loftelor wurde in Murcia mil geringer Minh Pi 
erfüäete fidh deshalb für beit und lehme des Mandel 
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Die Aue ner auf den Phllippinem — Die je 
der imeritaner auf ben Philippinen if feinesimens unbedenti 
Wie ein Telegramm von „Reuser's Bureau“ vom 14, April ber 
fogte, wurde eine Lolomne ber Brigade bes Generals Bamton, 
die us 140 Ofen ee ar bekiamb, nem ein: 
mderenen Wegen eg uni jet bei Binangonane, 
balboege zmöhen dee Sagunebal und Baler, in einen Hinterhalt. 
Mile Urerrilaner wurden gefangen gensmmen. (hereral Lawton 
zos fi hieran] nad Waniie jurht unter der Angabe, er jel von 
‚General Os zurüdberufen. ferner wurde aus WRamila gemeldet, 
ein aus ber Gehangenkhalt der Tagsien entwicener Spanier Yabe 
eniält, die Hushämbikhen Hätten 60000 Gewehre, 200 Nanamen 
wıd genügende Wunltion zu Ührer Berfügung. Im Inneren bes 
Landes jei alles ruhig, bie heibarbeiien wärben beierat, Zebens- 
qitiel feiem im rehflihem Wahe vorhanden. Iegen dleier um: 
gintigen 2age auf dem Philippinen ging am 20, April das ameri- 

ınikhe Transgortichilf Warren mit Verflärtumgen und Leine 
mitteln mad Manlia ab, Uimem Telegramm ds Generals Otis 
won 42. Upcil mach Waßimzses zufolge it eine fliegende Golanne 
unter rweral Zumwton weugebildet werden, die einen nenen (reid- 
zug unternehmen foll, am die Philisiner aus ben Mälbern im 
Nerben non Manils bis zw ben Worbergen der jich mörblih und 
Atlih eeftwedenden (hebirge und bis nad Yularam Kim zu vertreiben. 
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WMannigfaltigkeiten. 
Bofnadeichten. 


Roller Wilhelm reife om in. April von Berlin 
meh der Wartburg, Er traf um 2", Uhe nachmittags In Abelmar 
ein, 1 ihr ber von Eifemard geiommiene Großßersog empfing. Die 
Sureihaften bejudten die Aunfiicule umb fuhren jobemn mad) 
Elena, Am 23. Fih der Naijer mac Dresden zur Ge 

ier Rönig Albers von Sohlen. Bon Dresden teilte 
er am 29. abends nad Starisruhe, kam bort am 24. vormittags 
er und wurbe vom Erhgrohhersog wrnb den Bringen Max und Aazl 
epiungen. Wachreitioge begab Jich ber Kailer mit bem Exbgroh- 
beryog und dem Bringen Max zur Jogb nad Raltenbrums. 

Rallerin Mugulte Bictorla traf am 22. Aprit 
nadmitiegs in Sich Primleneu zum Befud des Herzogs rnit 
Günter zu Scieswig.Holitein umb jeimer Gemahlin ein. Am 24. 
natmittens fuhr die Rallerin von Primdenau mach Berlin zurüt, 

Die Kaiferin Friedeih fuhr am 1m. April vor- 


Die Grinzelfin Heinrid vom Preußen trat am 
22. April son Shamahei an Bord des Poitdampfers Prinz Heinrich 
die Heimreile an, 

Um 21. April, dem 71. beburistag bes Alnigs nom 
Satlen, zraf Raifer Wilhelm vormitiugs gegem 11 Uhr in Dresden 
ein. Die Beprükeng zwiiden beiden Vtomanhen war bie herz 
Welle. Bel der Parade auf dem Misunplah führte ber Aniler 
dern Aönig zweimal jein Grenablerregiment Wr, 01 wor. Stad- 
mritegs beine der Ralker bie Herzogin Friedrich nom Schleswig 

Später war Familiensafel in Billa Sieehien, an der 
anch Ne Herzogin Tielereih mit der Prinzeilin Presdora, der Grai- 
terag son VedienburgScmerin jomie Bring und Peingeltin 
Briebeih; von Hobemyellern theilnahmen, 

Die Prinzelfin Felebrih Muguk von Gahien ver: 
fir mit ügren Rindern Grafje am 19. April und begab |i4 nad} Bugern, 

Beinzellin ne »on Baiern, bie 7 

Bringen Ludwig, ift ernitlih erirant. Sie it fett 
abe Jeit an Blutarmu und Shmäde; imfolgebejlen war 


Shwanhungen in dem AJuften® ber Weingefiin. das 
Behinden ber Kranien auı 23. ein umgünltiges gemweien mar, lautete 

de Bericht am 24. wieder eimas günätiger. 
Der Aönig umd die Aönigin vom Wäürtemberg 
Selen am 18, Kpril voemisiage in Petsdam zum Beach ihres 
web ührer Tochter, bes Erkoringen und der Erbe 


re von mean traf Egg 
von in Reuftre ‚wo 
A 
verkinbigt wurde. 


Rronprinzeffin- Witwe Stephanie von Deterreih 

ihre Tedhter, in Elifabeth, verliehen Gries bei Bozen 
ou 14. April und begaben Fid mad Bewebig, von wo [ir am 17. 
moäts In Bela eintrafen. 

Das itallenifhe Adnigspaer verlich am 24. April 
on Bord des Shiffes Sesols der Gollo degli Mrand, beine 
neh bie Imfel Maddalena und herauf Kaprera, wo es das Grab 
ums das Gserbejimmmer Geribalbes mufjufite. Mn 24. früh er- 
feigte tie Hatenft in Rom, 

Die junge Nönigin ber Rieberianbe und bie Aönipin- 

teiflen am 17, April von Kmiierdam nad Hadenweiler, no 
fie am 18. aniangten amd einen mehrmösigen Hnjenshalt nahmen, 

Der Aönig der Belgier kehrte am 20. April nah 

jem Guraufenthalt den Aleshaden nah Früfel zurüd. 

Der Aönig son Schweden und Norwegen Iraf am 
. April osemiitogs aus Paris in Aattaruhe em und murte 
Herfiberzog Dem Waben empfangen. Mm 22. abends Iungte 
Rüräg son ba im Aliesbaiben an. 

Der Herzog und bie Herzogin von Connaught famen 
19. April aus dem Süden in Gängen an umd fuhren abenbs 
Bei ber Aztunfe bafelbft am 20. murben fie nebft 
ben Bahnhof vom dem Herzog lied und ben 
ermzfüngen. Mm 21. fintteten bie Heryage son Sadhlen- 
'b Motha und vom Konnauglt dem Kaller auf der Wart- 

Beluh ab, 

© Prinzeflin von Wales tam an Borb ber Jaht 
am 22. Aprif im Kihen an. 

n ae nentiodte Ratferin von Ruhland reifte am 

Kopenhagen Ruhland der 

Euenberd yurlk, 'hagen nad Muhland and Raiterjodt 


6 


FE F3E8 
Ai 


Feflkalender. 


Prreinsnadhrichten, 


Der gefhäftführende Ausfhuh bes Berbanbes der 
Deutihen Berufsgenoffewihaften hielt am 11. April jer bem 
Borlit des Aräitelten Gerhardt aus Elberfe® eine Eigung ab, 
im bet folgender Belciuh geieht murbe: In Ermögung, dah die 
im Unter] eimes Impalidenzeriiherumgsdhefeges sorgelchenen 
Rentenibellen wach der Erflärung der Regierung im der Meidling 
fisung vom 15. Bebruar 1899 days auserfehen find, bereinkt 
and für die Jmede der infallverliherumg Berwendung zu Inden, 
erilört der Ausicuk: Die Rentenktellen, |omel in der Gejtalt der 
Regierungsuorioge wie Im der Fetiung, bie die Heirhstsgscommiffäsıe 
der Borlage ya geben beidinlien hat, [ind für die Unfaliserjider 
tumg burdpaus ungeeägwet, indem fie das Berfahren verkanglamen, 
veriheuern und bie Gefahr bielen, bie Gelbiioerwaltung zu ber 
FE Keeltlar in biefem Sinne gehaltene ausfühelihere 

lotution jüeigt der Ausfhuh bern Berufsgenoflenkhaftsinge 
ser Beihluhfallung vorzulegen. 

Der Grohe Ausihuk bes Centralvereins für 








Halffahet begrüft, inbere er unverändert auf dem Moden jeimer 
ejotutlon vom ?. Mai 1897 fickt, den san der Emalsı 
regierung eingebradten Iheiegentwuri beirefls Musi ng des 
AheimEibeiımals aufs freubigiie. Er hält am der Meberseumung 
von ber Kothwendigtelt des Yuabaus eines wesalfenben Yalfer- 
Irrakennches für Deumkhland nad wie vor fell. Ein nedhwendiges 
Glied Dieles Wolleritraiennehes Ift feiner Ynjiht mach ber heim. 
MeienEibelanal. Der Grobe Musick emzficht daher die Her: 
fteitung des Rhein- !efer-Eitetanais unter Berüdlidtisung der- 
ienigen wirtbiaflihen Wusgleidumgen, die fid bei mäherer 
VBrüfung als beredytigt Serawsiiellen. 

Der Deutfhrruffiide Verein bielt am 5. April sw 
Berlin feine 3. Hauptverfammlung unser Beltung bes eriten 
Borlitenden, bes eye wur Wirth, ab. Lehserer madte 
die Ytthellumg, bah das Haswärtige Ami alle tailerl. beutidien 
Vertretungen in Aukland angewielem bat, bie Beitrebungen des 
Bereins zu wmierftühen; ebenlo haben Henbeisiummern, wirt 
kheiilie Vereine und Verbände dur Beitritt zum Bereim Mr 
Insereffe betunder TDiretor Wayıln Bürgel Idyliberte dann ein- 
gehend die jeitherige Thätigteit des Wereins und mies datmuf bin, 
wie die neuerdings veräfientlichte Dertügung des mullikhen Arimang- 
minijteriumes betrefts Beitewerung auslänbilder Meilenben in Nub- 
bemb Iebhafte Heuneuhigung in dem Streifen der Diitglieber her: 
vorgerufen habe; do hat der Werein folori bei den suflänbigen 
Weidis- wand Sinassdehörden die gerigmeien Gdiritte zur Abwendung 
diefer Verfügung getan und feinen Snbitus Redtsanwelt Dr. 
v. Beh mit der Wblehiung times jurüliäes Busadtens beauftengt, 
ob mad bem beutkherulfiihen Sandelsvertrage die Heranziehung 
deulfcher Firmen zur rulliichen (hemwerdeiteuer überhaupt zuiällig 
IN, Der prosäjoriige Berftumd (Lommerjienreib Wirth in Berlin 1, 
Senerulieniul Gommerzienraip Lindemann in Dremden 2, Ge 
neralonfel Rose Im Hamburg 3. u.1f) murbe 
son ber Berfammlung als enbgüßtiger 1, Me Erriteung 
einer eigenen Geigätsltetie im Berfin fowie die Ernennung bes 
Redjisanwalts Dr. jur. o. Beb beim Londgerkät Berlin dfrüger 
in Fga) zum Sonbihis des Bereins beihioflen und „Bärgel's 
Induftrie- und Handelsblatt“, bas in Deutjäer unb rulliiher Sorace 
erkljelng, zum Bereinsorgan gewählt. 


Stenographte. 


Im der neuen Johannestirhe zu Zürih find drei 
Stenpgrashenpulte angebradt werben. 

Der Leiter der Stenographiecurfe im wiener Anuf« 
minnijden Berein, Prof. Toherd Schill, felere am 5, Mprli 
das Jubiläum feiner 2äjährigen Täätigteit in biefem MWerein 
und wurde bei biefer Gelegenheit wielfad geredet. Der Genannte 
Hat auch dir wiener Shherheitsmahe zehn Jahre larıg unendgeitlich 
unterritet. 

Der 5. Allgemeine Deutlde Stenstahygraphentag 
wird am 21. unb 22, Mei in Hatıfiniten. 

Die Ünäbellage der „Wagt“ verbifentliht eine 
Sateinifche Sienographle auf Grundlage des Einimingsioitens 
Stolpe-Schreg vom Benebktimerpaser Heintid Dierimger In Alalter 
Scheyern. 


Im Stensgraphendurenu des ölterreihllden Kelde» 
vathies, im dem früher auch des Spitems Baulmann 
vertreien waren, Jind jeht wieder nr Gabelsbergerianer amgehellt. 


Arbeiter - Angelegenheiten. 


Der 8, Congreh der Gewertihaften Deutfhlands 
tritt am #. Mai in Framtfur a. Di. zusammen. Die Zahl ber 
Mitglieder der gewertiheftliäen entenlorganifotionen If jelt dem 
1. Gemertjdaftssongreh von 237.000 auf 487000 geftiegen. Seine 
wichtigiten Werhendtungsgegenfänbe werden jein: eine gemein. 
verjiäeböhe Benrbeitung der Verfüherumgsgeleiigebung für die 
Urdeiter; Uergealtung des Organs ber (henrrakommällen bee 
Gewertkhaften zu einer Semerliäaftlihen Henur; bas Coalitions- 
weht; die Gewerbeänlpertion und ber Mnihell der eiwerlichaften 
daten, mamentlid au bie Eontrele ber Bauten, bie om, 
die Hafeninjpetion und die Mewerbenuffiht im leinhandıwert und 
in der Hewsinteltrie; Begrenzung der Tartigereinkhaften; bie 
Ardelssvermittlung und der Aniheil ber Gewerlfchaften an bieler; 
Imedmähigtet und Organifation ber Mrbeiteriecreigriate und deren 
euentuelle Behhränkimg auf bie erganifirten Arbeiter; bie Eom- 
petenyen ber Geweriihaftssartele; bie Regwiirung ber Gebähter ber 
hewertkhaftsbremsen und der Febartenre der Gemwerlichaftspreife, 


Die Lohmdemegung bat feit Anfaxg April überall 
ernitlich eimgeletft. In melr ala 400 Orten Deutihlande Hnb 
bie Rebelter in Musftände eingetreten oder haben Lobnbrwequnges 
begommen. Waurerawslinde waren um bie Witte des Monens 15 
Im ange; ausgeigerrt waren ble Zaurer in drei Dysen, eine Bode 
bewegung baten fie begannen in füeden Orten, Eperren Iteerteits 
verhönge in meun Orten. Die Zimmerer waren im neum Orten 
ausitänbig wnb hatten in Drei Orten Die Doßnbewegung begonnen 
Die Baur und Möbritijdter hatten ihre Gewertigattepenofien er 
lud, den Zuzug mad 29 Orten fern zu halten, und Die urmer 
erfuchten, den Zuges nad 24 Orten zu unterlafien. 

Im Leipzig erfolgte Im Gärtnergewerbe eine thell- 
weile YArbeisseinltellung der Gehäßten, bei ber es Na um En 
Fingung bößerer ße und verbeflerier Senmiagsruhe bundeh. 
— In Döbein legten bie Dreber und Stmiede der Sählilden 
Gakiahlfahrit die Mrbeit nieder. — In Targelom befinden Tüh 
jelt Oftern die meilten Maurer und Zimmergeiellen im *ushand, 
tod wurden die fehlenden Mebeitsträfte bereiss vom auherhalb 
‚gewonnen, — In Mannheim traten die Baufdrlefler yar Ergielung 
einer Lohmerhöfung in einen Huskand ein. Im Archelb mar 
ein größerer Theil der Zimmergefellen amsirisbäg; zunleid; halte 
auch ein Theil der Maurer und Hanblanger wegen Lobnftreitig- 
keiten die Hrbeit eimgehiellt. 

An der Eifengieherel son Beder u. Co. im Seupih 
bei Zeipyig Iegten am 22, Mpril In Wedelter bie Webeit nieder, da 

von bet Fürmenleitung abgelehat worden waren. 

In Krefeld beihiok ber Verband ber Gammıı 
fabrifanten, wie Babrilen em #9. April wieder zu nen. Die 
Sammimeber vom Scheibler u. Co mnb vom 5. Ebeling =. Gs 
nalen an bieier Tage, die in bem isäheilen vom 4b, Jarading, 
5. vom Brud Eöhme, B. MW. Deuflen, DI. de Greill u. Co, 
2 5. Sheibier Mohlolger am 20. und bie Meber der Airma 
Diottau 1. Peenderg am 21. die Hrbeit wieder aul, De an 
22. and eine Einigumg in ber abrit von HE. Jawbs zu Etande 
dam, fo ruhe bie Mrbeit mur no im einer einzigen Sommameberel 
gänzlich, in der Edeling’fäen zum Täeil 

In Hltona beiälolfen die Schneidergejellen am 
18. Uprif die Wufhebung bes Musitande. 

In Keigenbad i Eh. haben falt alle ansitänbigen 
Weber dis auf die Anktter, demen gellindigt wurde, am 21. April 
bie Mrbeit wieberaufgenommen. je Forderungen ber Hirbeiier 
werben alselrhen, 

Aud im Böhmen ift die Pohnbewegung in der Ausı 
treitung begriffen. In Georgenihal feierten Über 200 Ülbeber und 
Weberinnen, bie Lobserböhung umb Freigabe bes 1. Mai verlangen. 

In der bobenbader Anopffabril von Pildter war 
eine Amjabl von Arbeitern ausltändig. — Im Ringelshnin und 
Ghönbeh wer ein Bauarbeiter Hustand ausgebroden. 

Der Husktand der beigifien Kohlengrubenarbeiter 
hat fege an Musdehnung gemanzen, dod kımem Muskhreitungen 
bisher nur in Bärtid vor. Mehrere Mngriffe auf Yrbeitswillige 
wurden alsbald Irreng und Im Beden von Charlerol 
wurde am 21. April die Zahl der Aushänbigen auf 21000 am 
weneben; In den meikten &ruben wurde mod in beihnänttem 
Umfang gearbeitet. Im Borinage hatten mehrere Aruben Zu- 
neftändnifie gemacht, fodah die Ausfiandsbermegung Iamgiumer um 
Vüh griff; es feierten am 21. etwa 3500 Leute. Im Minelbeten 
waren wre birjelbe Zeit 12000 aan im Musitand, im Eättiher 
Beten hatte fi ber Musftand auf alle Robiengruben des Pla- 
tens von Herse, auf Seraing und die anderen Rohlemgruben 
der Degend Im Besen von Mlons war die Zahl 
der Ausftändigen am 24, auf 10700 angemwadhfen, in den Übrigen 
Kevierem bielelbe geblieben wie am 22. (ühorlered 25.000, Militeh 
beten 14500, Lanih 6000 Aushäzbige). Drei Metallwerte in 
Darienneaw Pont muiten wegen Mangels an Rohlen ben Be 
trieb einitellen. 

In Paris beihloffen am 17. April die Mrbeiter der 
Gejellfchaht für Bau von Ehlalwagen, etma 1200 am ber Jehl, 
in ben usftand einyuireiem. 


Unfälle. 


In der Wiede'Ihen Papierfabrit zu Noferihal bei 
Blantenktein (Meuß j. 2.) wurden ber eine am 20, April erioigte 
Damypfteflelerplofion fünf Wenkhen getöbset und jede verlegt. Das 
Mekhinenkaus und bie angrenzenden Gehäube find durd) bie Erplo- 

sollfadntig worden. 

Bei Düfjeldorf ereignete Jih am 19. April in der 
umwelt (ersenheim gelegenen Mubrit für Uemerwertsiiner vom 
Keil eine Exrplofion burd SGelbötentzündung einer Mztete. SHier- 
buch) werde jofort eine grohe Anzahl von Aruerwertsäärpern im 
Brand gefeif, umb der Arbeiteraum |tond alsbafd in Zimmer. 
Don dem Jedhs Arbeiterinnen, die bori waren, ismnien 
Ni nur beei ins freie reiten, die anderen drel serbranmien. Der 
Sohn des Beiihers, ber dem Lnglüdlichen Hüfe bringen motlte, 
erlitt Yhwere Verleiungen. 

In der ungarifden Ortiheft Hagy- Rello (Uomitat 
Spabols) brad am 24. Mpeii dei Heffigem Sturmwind Teuer 
aus, das Über 50 Häuher im ide Iegte, 

. a a leaiee Sllaası ereignete fih am 18. April, 

ji pear nah Sallari abreilen wollte, 
ein ernkter Unglüdefeil, Des Geiänber einer Tertalfe an ber 
MWotaung bes Bahnhafsrorfschers, auf ber fih 36 Schülerinnen 
des Lehrerinnewjeminaes umb einige rauen befanden, brach zur 
hammen, als die Mädchen Fid zu heftig gegen bes Aheländer 
drängten. @ine frau wnb 19 Mädten ftürzten herab; brei busen 
wurden [dhmwer, zehn andere leicht verwundet. Ein Gepädträger, 
ber unter ber Terrafle [sanb, murbe getüdtet, 

In dem [panilhen Ort Dlaveaga waren am 18, April 
Frl bem ee en a ein: thätigen Ye 

beihäftig jem mit Pußser jen, als eine Er- 
gr erfolgte, burd; die 14 Keuie Geöbier werden. bi 
n 2a Peinte-ö-Pltre auf Smadeloupe war, laut 
einer Meibung som 18, April, eine grobe + au 
A erbte: um DA handen in Birnen, Bei 
em 31 
wurden eima 2000 Menkhen PR en 
In tondon fand am 19, Mpril in einem Haufe ber 
eire Saserplojion |tatt, durch die 
Yersenbungen een, Neben Dane en u 
m Moll son Biscaya jant der von Eiffabon fom- 
mende Dampfer Zurberen. Der Anptks umb 12 Wenn er 
trantem, nr at Verjonem Tonnien gerettet werben. 
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von Braganzn. 
ver 9e90B Karl Ipeoder, em Bruder 
Io anglidlichen Kaiferim Clifabeth 
von Defterreiä, wurde am 9, Hugult 
1899 als Gohm bes Herpogs Warimtı 
Ban von der Pal Iwelbrüden-Birten- 
Febo’fchen Linie km eiterliden Schlofle 
du Pollenhofen in Operbaiern geboren. 
Er trat mit erceidtem Alter bei der 
Artillerie ein und vermählte fih am 
11. Februar 1866 mit der Pringeflin 
Sophie, Torhter des verftorbenen Rönigs 
Johann von Sadilen; das Bazd Dieler 
geüdiien Ehe wurde aber |dom nad 
ori Jahren durch den am 9. März 1H07. 
erfolgten Tob der Pringeffin yertifgen, Die 
an ‚ aus einer anfänglid, 
keidsten Halstranteit heroorgegangen, 
Herb. Die Ofmmadıt der Yerje ber 
KRrantheit feiner geliebten Gemabiin gegen: 
über fell den Herzog dazı beimogen 
haben, fh jelbit dem Studium ber 
Mediin zu wibmen, dem er jid audı 
mit eilermem lei und jeltener Yus- 
dauer hingab. Der Herzog war fortan 
eim fleigiger Beludper der Hörfäle ber 
mändpener Univerfität; er hörte bie 
Profefforen Rothmund, Ziemflen, Rub- 
baum und war in Mlinkiem, Seamtenbäufern jowie im 
Secitfaol jo oft und jtändig zu finden mie felten ein Jünger 
Gesculap's. In der Kinit des Profellors Rotmund eignete 
fh der Herzog in verhäftwihmählg hurzer Zelt eine fo große 
Siherheit als Ophikaimolog an, dab er bald bie erite Stanr- 
operatlom zu volllter Fufriebenheit ansfährte. Die Augen 
hellbende ilt dem and; des Herzogs Sperialfad geblieben; es 
It das Belb felner umermübliten, erfolgreichen Thätigleit. 
Um 29, April 1874 ging der Herzog eime zweite, nid 
minder glüdlid)e Ehe mit ber am 19. Märy 1857 geboremen 
Todyter des werftorbenen portugleliihen Vrätendenten Dom 
Miguel, Prinzen Maria Tokpha von Braganza, Infantin 
von Portugal, eim und wähmete fh mad erfolgter Promo» 
virung und nad beitandemer ärztlicher Prüfung, naddem ihm 
dur; bejomberen Erlak die Ausübung ber ärztlichen Praxis 
geitattet worben war, ganz der iehteren. Sen Wohnfl 
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Berzog Karl Theodor in Baiern und feine Gemahlin Maria Jojepba. 


Not einer Photepreshie von d. #. Prrddarmer ie Meran. 


äjt meilt das Schloß zu Tegernke; hier Alt der Herzog als 
Ur Sets für jedermann zu Ipreden, umb jelme liebevolle 
Gensahlin |tebt Ihm bei Idwlerigen Operationen hütfsberelt 
zur Selte. 

An Stelle feines älteren morganatikh vermählten Bruders 
Ludwig trat Herzog Hark Theodor am 15. November 188 
on die Späte des berzoglidien Haufes, und an jeinem 10, Ge 
burtstage konnte füh der hohe Herr ber reipertabeln Peijtung, 
0 Operationen, darunler 1000 Gtanroperationen, aus- 
geführt zu haben, rühmen. Er tomnte fidh rühmen, fege id), 
denn jede Seibitüberhebung At dem unter jolden Verhältniffen 
allzu Behteienen völlig fremd, Inzwirhen hat fidh die Zahl 
der Operationen auf 7000, darunter A400 Staaroperatiomen, 
erhöht. 

Wei großen Gegen ber Herzog durch feine Ärztliche 
Tpätlgteit geftiftet dat, wirb man ermeffen Lönnen, wenn man 


»Infeln im füdlichen Polarmeer. 


een Derpflegt werben. ur 


ereln Heryegspant 
m Segen ber 
Kange zu 


von der 


deutfchen Tieffee- Expedition. 
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Die Auffmdung der Beurt  Juicin 
im fähfiten Pelarmert. 
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us dem n 
zomt und dem Himmel verhüllte, wirbeten 
in furzen Scheuern Scmeefloden herr 


Agulhasitrom, der feine Im Inditen 
Dream durhwärmie Ale bis ar dr 
Grenzen des Antarktifcher Meeres trigt, 
vor ber Uebermadht des hrrandringenden 


fi, und Inmerhald weniger Tage jest 
die Yuftwäene unter Null. Dason hatıın 
wir natürlid atie den Shrupin io 

kommen. 
Nun fanden mir auf bem glatigefrorenen Ded und ipäkim 
Än dem Ptebel hinaus, voll Spannung, ob das, was mir a 
finden tradıtetem, Jid heute zeigen werde. Seit zori Tagm 
durchludten wir mit aller Madt das Meer nad eine Ink, 
die den Geograpken abhanden nelommen war, Ibn mim 
lich unlere Aarten [ablabweilfich vom Cap auf etwa 54” [IM Br. 
eine (Bruppe einer Eilande verzeichnen mit dem gemeinieme 
Nomen der Bonvei-Infein, jo muß man zitt glauben, da 
deren Worhnnbenjein jo gämzid aufer Zeifel gelteilt ki 
Ale drei Infeln hat überhaupt nie ein Eierblider wor Hazın 
aebabt. Und ferner: wenn auch die erlte Hingabe 
L. Bouvet's, ber 17:30 hier Dand gehldhtet hatte, zu Arion 
diefes Jahrhunderts durd; englilhe Walfänger wein] Se 
frätigung fand, jo hatten dod anderieits Cook (TTS) md 
Rob (1849), die erfahrenkten und berüßmsejlen Erfecder 
antarltijcher Meere, und Woore (1845) am ber gleiter Dre 


Nach einer photogr- Aufnahme der 
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droh; aller Mühe widhts davon entbeden fünnem. — Glbt es 
un überhaupt Bouset-Infein? Die Gesgraphen wuhten 
faum, was fie denten fellten, und neigten Äatichlih der 
Wnficht zu, es fi eine Inkl vorhanden gemein, jebadh heit 
des Abalfängers Noreis Zeit, des Iehten, ber fie geiehen 
hat, burd) Die Gewalt der wogenden Brandung ober buch) 
Bu bg uralctnaoße vernichtet worben. Der Leiter 

ver war ensidloffen, hier Ansheit zu Ihaffen. 
Die beiden weltlichen Imkin, wie fie nad Morris in den 
Karten eingetragen find, Hatten wir am Tage vorher hereits 
aldzlid, befeitigt, umd zwar auf die gründliclte Art vom der 
Welt; wir waren über ihre Stelle einfach; hinweggefegelt. Aber 
ber 54, Breitengrad blieb dennod) verdächtig. Gind die Dängen- 
angaben ber alten Seefahrer in der Hegel and umyeverlällig, 
fo find doch ihre Beitimmingen geographliher Breite jiemfich 
genau; vielleicht, dak der wadere Malfängerkapitäm ji mer 
im Meriblan verredimet hatte. Se fuhr denn „Baldiuba“ am 
25. November in weltlicher Ricylung den 54. Breitengrad entlang. 

Da geigah das Erhoffte. Um 3 Uhr madmittogs ballte 
der Ruf bacche Schiff, im alle Hänge und Kabinen: „Land 
voraus! Bonvet-Infel in Sicht!” Uber midt Ihom mit dem 
Fernglas anf jenem Poften ftand, ftärzte herbei, und im Nu 
war bie ganze Erpebilion, Gelehrte und Mannihafi, am ber 
Neling verjammelt, Wie von Mellterbend plöglich bahin ger 
zaubert, (ämebte in ber mebeligen Trerne ein zartes Bild ven 
feinen Linien und Farben. raue Schatten waren mit Fäden 
und Bändern von glänzenden Meih innig vermoben, darüber 
behnten jich Sreitere [chimmernde flächen, und ganz nad) oben 
zu floh alles im weihen Molten zejammer. 

Das war fie alfe, die verwumjchene Znhel, dir 75 Yahre 
lang fein Menjchenauge geihaut, deren Geheimniz Männer 
wir Cook und -Rok vergeblich zu enthüßen werjudt hatten, 
Einmal entzaubert, trat unfer gliherndes Mäckhenteiland aus 
feinem Rekeljcjleier bald deutlicher hersor. Wir fahen, dah 
von bem Heil abfallenden Uferrand eim flacher, ringsum fait 
gleiimähig geneigter Regel id erhob, reiht in der Form eines 
Araters, deifen Gpäpe freilich für heute in Mollen verborgen 
blieb. Der ganze obere Theil war Eis und Schnee; wur an 
den Steilrändern, wo ber |himmermbe Ueberzug nicht haften 
Tonnte, trat buntelgraues Gejtein za Tage. 

Am folgenden Morgen — wir hatten das Schiff die Radıt 
hinburd auf ber wor Sturm umb Sergang einigermaßen ge 
Ihüxten Peejeite treiben Iaffen — umfahten wir Innglam das 
Eitand, um bar gertawe Peilungen, photographäe Auf 
nahmen und Felhmungen bie Grunbisge zu gewinnen, mad 
der [ich eime hinreichend gemaue Karte der Imjel entwerfen 
Heh. Es wmrde die Lage ihres Mittelpunkies auf 54° 26° 
fübl, Br. und 3° 24° öftl. 2. feitgefiellt, ühr größter Durd- 
mefjer auf 6,, Seemeiken und ihre hödite Echehumg, die mur 
em eimpbges mal auf kurze Felt fihisar wurbe, auf A4L Dir, 
beftimmmt. Der Aratertegei erhieit ben Namen „Raijer-Wühelm- 
Bir“, ein mächtiger Gieikher warb „Veindemitn-Mleticher“ 
gelauft, während ein Dorgebirge im Norden den Namen 
unjeres Stifies „Baldivia* führen jol. Leider hat in ben 
Tagen umjeres Aufenibalts die Brandung mit foldier Gewalt 
an den Stüften gelobt, bah; an eine Danbumg nicht zu benten 
wat. Dennodh fanden wir Bemelle dafür, bafı unlere Infet 
wirklich, wie ihre orm vermwmtden bäht, em Arater Hit. Bei 
unferen zoolsgiiden Arbeiten, dir troß ber [dweren Ser mit 
bejtem Erfolg betrieben wurden, braditen bie Grunbuehe Proben 
oulfanljhen Gelteins vom Boden herauf, Und wie bie 
Lothungen ergaben, erhebt fi das Eiland jo jleil und unver 
meittelt aus fehr Sebewtender Tiefe, wie das nur bei Arater 
tegelm verftändlid if, Bon Vegetation haben wir, femelt 
die Kraft der Mermgläßer teihte, feine Spur enibeden Tünnem, 

Kadden am 27. Rovember nad eime Rerognoidrungsfahrt 
in die weitere Umgebung unternommen worben war, brachten 
wir am 29. wnfer Wert zum Adjdluh umdb wenbeien bann ben 
Kiel zu Käpöhtliger Fahrt. Im eiliger Terme wöntie Enberbu- 
land, Aaum minder unbeitimmt und jagenbaft, als umjere 
wisdergefanbene Inkl es war, als nenes Ziel. 

0.5, 
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In den füdamerikanifhen Pampas. 


Wemäne von Hiplans (here. 


as Erfordernäh eines guten bemäfbes Üt, dak «s ben 

Belhawer feilelt, Ter fpanihhe Wieder Ulpiamo Checa 

erreicht dies durch eine aufperorbentlühe Debenbägkeit ber 
Stilberung. Belonders heroorragend im biejer Hinfüht ijt 
fein befanntes Gemälde „Wagenrennen in Nom", die Bor 
führung einer ouftegenden Ecene aus ber Arena der alten 
Homer. Eins der um den Siegespreis lämpfenden Hefährte 
bat am der gefährlihiten Stelle der Bahn, wo die „meta“ 
(der Fieltegel) Meht, umgeworfen. Ein zweites tommst in toller 
Fahrt hinterbrein. AUnmöglih lan der Kollelenter bas babin- 
ürmenbe Geipamm weber aufbalten mod; verhtzeitig ausweichen. 
&s wird, le wir bellommenen Herzens verausichen, ebenfalls 
umftärzen, und im nädıktem Angenblit werben fi Menihen 
und Pferbe mit zerfchmetterten Oliederm blutenb im Staube 
wälgen. Bon ebenjo padendem Efjest it eine Reihe anderer 
Gemälde von Chere, wie „Attila, „Amnzonenkhladt“, „Roth. 
bäute", Hier wirb überall die Hasptwirtung durch Perbe in 
vollem Lauf erzeugt, die der Maler mit bemundernswärbiger 
ZTrene und geöher Feinheit barzultellen weritcht. Gel es im 
Sieges-, fei es im Todessitt tragen fie den Lünenamthell 
am Erfolg des ganzen Bildes. Zw diejer Gruppe gehört audı 
das von uns reproducrie Gemälde „In ben fühnmerklani- 
fhen Pampas*, das von der Gewandfheit bes Künitkers im 
dem ermähnten Punlt ein berebtes Jeugsik ablegt. Im wilder 
Flucht jagt die GimarronesHerrde burd) bie jüdameritaniiden 


Illufiririe Beitung. 


Bampas. Die tolltühnen Gaschos mit den fliegenden Ponde- 
mäntelm find Ihr hart auf ben Arerken. ir glauben, den 
drößmenden Hufidlag der Flüchtlinge, ihr ängftlidhes Gewicher, 
das Schnauben der weitgeöffmeten Nüftern zu hören. Schon 
fauft der Laffo mit wie fehlender Sihherheit bucıh die Luft. In 
der nählten Seennde legt fi die Schlinge wm dem kräftigen 
Hals des Anserwählten, und bas freie Prörienblut wird bie 
Beule des verlihlagenen Paraguamers. 

Als Spanier hat Cheen eine Pallion für derartige Stoffe. 
&r behandelt Jie mit Liebe und Begeliterung, und batan hat 
der Umitand nidts geändert, dahı er Ihen jeit jahren im 
Parks iebt. Er ift zu Colmenar de Drejo am Manzanares, nicht 
allzu weit von Madrib, am 3. April 1860 geboren, war Schüler 
der Rumitiäule der jpanikhen Gnuptitabt umd jpkter Lehrer 
Der Peripective am berjelben. Im dem franzöffichen Kumit- 
ausftellungen der Champs-Elnfes- wie der Warsfelb-Rünftier 
bat er fdhom lange regelmäkig eusgeitell. Im Yahre 1844 
erhielt er den rohen Nom-Preis. Seine vaterländiiche Re 
gierung bedachte ihn im Jahre 1891 mit dem Orden Rarl's 11l., 
bie framgöfifche yeichmete ihm Im Jahre 1894 mit ber Ehren 
leglom aus. Im Wien erhielt er im Jahre IBB# eine zweite 
Werdoitle. Er fteht feht im Begriff, ein Merk über bie für 
bie Malerei jo wichtige Perjperline herauszugeben, worin er 
namentlich der jogen. fhylehen Periperiioe eine belondere Auf 
merfamtelt zugewendet hat, Das Buch enthält jo viel neues 
über dicke intereflante Lehre, ba er damit der Dialtunft ohne 
Feeifel einen wefentliden Dienjt erweiit. 

Paris, Erid Körner. 
————— 


Nach des Tages Mühen. 


Wewälte von Zührig Dritmams. 


Is Pudwig Deitmann auf der berliner Runftausftenung 
P des Sales IKT eine ganze Heihe nen entitanbener 

Krdelten gleihyeitig worführte, lieh er den Belhaner 
ein fait vollitänbiges Bild feiner finftierüden Reinungen 
gewinnen, Zwar jah man Seins jener bejichungsreicen 
Triptnden, im bemen er Fi während mander Jahre gaitz be 
honders za gefallen jchien; wol aber zeigte er im fdhlächten 
Studien und im burdgeführten nröheren Compolitionen die 
volle Araft, mit der er die unmitelbar geldhamte Natur felt- 
Suhalten weih, und dameben fehlte es audh nicht am Ztüden 
jemer Art, in bdemen ber Sünftier fidp micht bloh als Winler 
beibätigt, lonbern zugleich aud als empfindender Poet zu feijelm 
lust. „Blühenbe Hräber* und „Rind und Engelein” ımaren 
Birdertisel, in denen der Inhalt jeiher Darftellungen fi) 
deutlich, aus|pradı, und weiter [hilderte der Wialer die „unterm 
Holenderbaum* aufauellende jühe Liebesiult, während er 
„Frübling überall“ ein Bid benannte, das einem umkhlungen 
dadinwarbelnden jungen Paar nengierig hauende, hier und 
da aus dem blühenden Grün auftauhende nadte Flügelbuben 
geiellte. Mer aber mod; als burd; biefe woetiidhen Ergüfje 
padte Dettmane ben Beihauer durd Die grohangelegte Ader- 
landigaft mit dem über fir Sic hinfpannenden Hegenbogen 
und dem über das {jeld jcreitenden „Sdemann* Tomie durd) 
das kaum minder verdienitliche Bild „Nach des Tages Mühen“, 
das unler heutiger Holzihnitt 4. Vorberfeite) wiedergibt. 

Unter den fingeren Dialern ber beutkhen Reidhshauptitabt, 
die durch das energikäe, von grünbihen Rönnen neitagene 
Beichreiten moderner fünjtieriicher Mege fi einen wohlbe 
gründeten und weitverbreiteten Auf erworben haben, Heht 
Deitmann als einer der begabtejten Vertreter eines gejunben 
und Träftigen Natsralismus mit in ber erjten Weihe, Der 
Nater, mie Immer fie fh im ber Vanbichafi und in ben 
Vienfchengeltalten äußern möge, jtellt er fh mit offenem und 
hart berhdringendem Auge gegenüber, Er weih iüe im ihrer 
Meabrheit und in der Schömheit, die eben in diefer beruht, fo 
tebenbin zu begreifen und das, was er geliehen, fo fibergeugend 
umd mit jo reihen malertichen Vermögen wieberpeben, bafı 
er bei jeder Schilderung ber von ihm voll und Mar erjahten 
MWirkichleit des Härten Eindewfs gewik fein darf. 

Ein weues Jeugnik Ylerfür iM das Bild (f. die Vorberkite), das 
uns auf die von den Abenditrabten ber Sonne geitreitte Dorfftrahe 
mit den über fir hünipielenden Litern und Schatten, auf die ar 
den Breterpun des Gehöfts neben den aufgehängten Nehen 
amgelehnt daitchende Wigur des hageren, an mähevolke Arbeit 
gewöhnten Mannes und auf das weiter in der Tiefe bes 
Wildes im Sande jpielende Sieb jdhamen läht, Ehe umb 
unverfälichte, durch feinerlei Unfpuk verzierte Mbahrheit und 
Mirtiääteit \tcht ums im biefem Stüd jdharf aelebener, ob- 
jertlofter Raturfhilberumg negenäber, ber gerade in ber 
Treue und Schlictheit der Daritellumg beruht ihr tänliterliher 
Reiz Wie aus der Natur jelber, fo weht uns aus biefem Bilde 
hier eim ug herber, wrwüdhiger Araft und zugleih eine 
ftille und intime Porjie entgegen. Ganz bineingesogen werben 
wir in Das Dafelm bieles fernen Strandborfes und feiner 
Bewohner, umjangen von dem ÄArieben, ber Ermüdung und 
der Erquideng des Mbends, von der weltabgeihiebenen Rube 
des Orts und non dem Spiel der Farben und Töme in der 
von ber [heibenden Eonte barchleuchteten Luft und in dem 
Grün und dent bunten Blühen ber bejceidenen Banerngärten. 


5b. 
=— 


Todtenfchau, 


Dr. Samberi Heinrich Elemens Union Are. 0. Babe, 
grehfjerzogl. hablicher Geh. Haıh, früßer lamge Zeit Profeflor der 
Spemie an der Aniverftät Freiturgi. Br., ein Gelehrier von anerlann- 
tem uf, am 25, Rosember 1B1H zu Onbenburg geboren, + in Aarisı 
ruße am 15. April. 

Dr. Auguit o, Beyer, Profefler, bis zer einem Yale 
Mündterbaumsifter in Ulm wnb Erbauer bes Hauptihurms biejes 






Münlters, vom 1890 bis 1993 auch Leiter bes 
Münfters in Bern und pm 156 bis 1498 der 
der Allianslirhe in Hellbeonn, am 30. April 1H94 
(Wörtemderg) geboren, + in Ulm am 18. April 
Derimilien Arche, u Blegeleben, 
Wirkt. Geh. Rath und Miwijterialpeäjibent a, D., 


. Yegielaturperiobe als Bertreier um Madken 
teutfchen Reichstags, mo er dem Uentrem angehäcke, 
muoe 1819 3% Darmjlabi geboren, $ dajelbk am 1 

@. 5. Sptlhlow, Diteer ber Yalferl 
het in St. Petersturg, Mitglied bes Reihsrue 
ber Nlcije für rulfikhe Sprahe und Literatur der 
Ulndemie des Milleniholten, Berfaller yahireier 
bandbungen Jowle Redeteur vieler Sommelwerit 
Dieumenten und Materialien, herunrragender Arı 
ihen Hefhldite und Literatur, + in St, Petersburg 
a1 Jahre alt. 

Ebuard Frhr, 0, Crailsheim Nüglanb, 
bergikher Aommerserr und Rittmellier & D., 
Hersonin Mar vom Würtemberg, 


Dr. Heinrich Aiepert, berühmter Srograph ah 
orbenstiäer Protefloe in der phiielophähen Tanılıde 
fire Berlin und Mitglieb der dortigen Mlabrmie 
Ihaften, vcm beilen Aortenwerten er nur der „ 
nraphiide Milas der Mlten Mel“, der „Neue Sus 
Erde“ und der „Atlas antiguus" heruorgehoben jeien, am 
IR18 zu Berlim geboren, + daleldft am 21, Mpril, 
Biographie j. Ar. 2874 der „Dale. Ip” som DR, 

Nifred Alatte, Eheifitelter und Jeurnelift, He 
„Steohburger Volt“ fell deren 1881 erfolgen Girüml 
anderem Berjaller einer Unzahl beaudtarer „Hährer 
burg und Umgebung“, am 26. Hp 1846 zu Bam 
’ nn Streben Pd Tusyent. 

arcinomjti, Wirkt. Geh. Obderfinangratt word vortragen 
Rath im prewhilden Ainanzminiiterium, Borgtititer der bene 
Lonerlediretion, amd Ichrifiitelleriiä anf verkhidenn Mein 
Sein, am 11. November 1834 zu Uyd (Oftpeeuben) geboren, + = 
Berlin am 22. Kpril 
€. Nölting, der langjährige benerakmmiul der Kmdir 
Hat In Hamtarg, eins der Ielsmnieflen MWinlieder der hm 
burger Aaufmannkhaft, + dafeidt om 19. April. 

Edouard Pailleron, ausgezeichmeter frengBlihtter Bath 
bidter, vom beilen Gtüden wamerdlih „Die Mei In ter mar 
N4 Iangweiti“ and auf euifben Bühmen ziel mit Erjaig gib 
werden ilt, Mitglied der Franzöfihen Wlndemie, am 17. Sep 
dember 1834 zu Poris geboren, + balelbit am 20, Hyd, 


Br. Rojentbal-Brymd, Landerältefter, Dorjunbemitgärb it « 


Idhen Sambmwirthlhattelammer und langiältiger Borikemder 
be: dwiribiaftligen Vereins von Zoltthleimig, einer dre here 
sogendilen Mprarier Obrridhlefiens, + laut Meitung ans Breika 
vom #1, April, 47 Yahee alt. 

Aarl&chuberg, Oberferitraih, Schrer bes Farktiahrson de Ich 
nifchen Hecicule in Aartsrube, + baheibit am 17, April, 13 Yahreck 

Latg Franies Anne Emlip Bane, prraliwen frreir 
». Rariborougb, eine Todter des 3, Merquls v Qendonien, 
bie Grohmutter bes jegägen Herzogs m. Markbrrmugh (temit 
mit einer Tochter des ammeriianiihen Millienärs Banbrebit um 
Wlutter bes werliorbemen Lord Kantor) Churhil am 15. York 
1922 zu Hlgenarb Var geboren, + in fontor am 14. Ari 

Alexander Weill, aus dem Eljch fammenter landfider 
Schelfifteiter und Iswrnallt, Brelafler von Nopelien und Nomen, 
+ ie Paris am 19, April, 30 Jahre alt, 

Weife, Geh Negierungsrath, früherer Tangiääiger Ch 
bürgermeifier von Rahel, no er namensli tn Bezug auf die Hiendiht 
Wohlfohrtspfirge und das Schufmelen herunrragend gemiktihet, 1552 
zu Dauban (Slefiem) geboren, + in Dresden am 15, Ark 


——. 


Briefwechfel mit Allen und für All. 


(Maoztine Artragen werden lit berbftne ) 


MD. Im Berlin, -> Die ißershate Teeibung, Me Sie auf Der derbe 
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Die Wirren aut Samoa. 


ie Bevölkerungszahl der Samoa-Injelm wurde im Yin 

fang biejes Jahrhunderts auf umgefähr 100000 ge 

Hadyt, gegenwärtig jebech bürflen kaum nad; 3400 
Sarmsamer leben. Die erite Zahl ilt vielleidht zu hod) gegriffen, 
inteh haben Ubmelgung ber Eingeboremen gegen Rinderlegen 
und entigeehende Gegenmiltel, fortbauernde Bürgerfciege und 
deren Begkeiterjäpelnumgen am ji Ion einen Hädgang ber 
Zeil dieles eigenartigen Böllhens bedingt. Weit mehr deri- 
sılrmd aber wirkten bie von ber Eultur, dem internationalen 
Verkehr, eingeführten continentalen Infecionstranthelten: Mar 
fern, Scyariad =, |. w. Gerade dem epibemild; auftretenden 
Rinderkranfheiten fielen jedesmal Hunderte, den Mafern 1894 
fafl 1000 Aknber und Ermwadlene zum Opfer. Ubas fchlich- 
li diefe entudlfermben 
Umftände umd bie won 
der Aremden unfreiwillig 
verbeeitelen Tobesteime 
verfhemten, das fwdhten 
Gewaltmittel, Pulver und 
Blel, der Eivilijation da- 
binzeraffen. Mol mögen 
Telde vernähhtenden Diaf, 
tegeln im erbarmumgslofen 
Aampf um bie Herrihaft 





Zar: Welieioe, der won ben Üngländern und Amerikanern Segäniigie Garidet fr den Nönigsikrem 


bie Hfupilinge audı dem newen Bewohnern ihres Dandes bie 
Gaftfreandhtalt, die fie unterelnamder in hohem Mahe als 
ein heillges Net übten, 

ls 1887 bewilde riegeiäilfe nad; dem Hafen von Apla 
beordert wurden, nelhab bies, um den von Emglänberm und 
UAmerilanern gegen bie Deutiäen zu Weimbleligkeiten auf- 
gehelten Dialletoa Paupepa yar Orbnung ju bringen und 
den Häupiling Tamakje gegen jemen oder ridliger gegen bie 
Anfreijungen ber im geheimen wühlenden Engländer umb 
Ameritamer zu Ihihen, Wenm ferwer Im weiteren Verlauf 
biefer deutichfeindlihen Umtriebe umdb Ränle das beutidhe 
Lanbumgstorps am 18, März IHH8 vom dem Anhängern des 
verbannten Malirton Laupepa umter Matonfa’s Fahrumg 18 
wadere Geeleute im helbenmiüibägen Aampf verlor, fo jällt ber 
Vorwurf blerfür ebenfalls nit auf die Samoaner, bie 





Hedi und einen 
I ale om au von 
Bertragsmädten 
Sn Brosch anf 
geben. Und man muh es ben 
a ehem 

in 

an gasdes 


Zerufte begehrt, fordern 
Diele fogar im Gefecht bei Dei 
lima oberhalb Mpia unter 
erg rereg 
ie zut h 
. ft ein tolltühnes, alle 
itrategiihen Borfihtsmab- 
egelm auler Weht Iallendes 
Unternehmen, die Samoaner 
in ben Buldı zu verfolgen, wo 





gemau Belannten Eingebore- 

nen vorzlglihen Shug und 

Hinterhalt bieten, während eine zu gehhäollenem Borgehen 
genöthigte Truppe auf völlig unbetannte Schwierigletien jtöht. 
Die Samoamet haben jih, feifdem die modernen Schuß- 
waffen die Hanbwalfen (Renlen, Epeere und Pelle) verbrängt 
haben, eine außerordentliche Memandiheit in der Ansmugung 
der Dedung angeeigmet. Met beziehen fie felte Lager, bie 
fe mit bafaltiihen Lavabläden und Erbwällen veridhanyen. 
Ihre belichtejten Schußorte find, wenn [ie Wh am der Aülte 
lagern, bie aus Stein aufgeführten hrundmauern der Rirden, 
deren Deniteröffnumgen durch mit Erbe gefüllte Triehtlörde aus 
KAotorpweigen theilmeile verjeit werben. Da jedoch bie Ranonen 
der Arlegsichiäfe die Rüftengegenb beftreidhen Lönnen, Heben ich bie 
Samoaner in bie Berge zurüd, bie ifmen burd hinreichende Entfer- 
mung vom [diffbaren Wieer umd bie jäymere Jugänglichbeit ficherem 
Schuß gewähren. Belonders geeignete Schbupfmintel find am 
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ei: LIERATFER - EEE haben. — Die elnit jeht beliebten 
in der Nähe ber Pflanzung von Vailele Meinen, da fie auf sem, 
er; Pr jhmalen, nur von Güben Bergräden a 
m I der Külte liegen, von den fehnbliden en 
_ und deshalb mit wieber bezogem morben zu jehn, “ 
Urfprimglit hat Motaafa fidh jedenfalls ia jene Br 
deren jteil zum Meer abfallende Muskäufer man er 
aus In einer Entfernung non fiber 7 Allomtr, Jan 
gruppiet fieht, zarüdjiehen wollen, ba in Qaatılanını kin eigen 
licher Sin, der Öftliche Miuabeziet, beginnl, Ya sh 
Nih auf der hügeligen Bailele-Pflanpung befeitlgt, Da Bu 
welter der eiwa KON Hellar grohen, mil Rotespahmen, Kara 
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Dion Dentumal ffir die am 1%. Devemder 1846 im Rampfe gegen Die BB8 dajakrliher Dare als Braitwehe eines Fonts. 
Saeıomurr geiaferen beutiten Sedieue 


Aus Samoa Nach photographifcen Aufnahmen. 
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igen und farbenprädhtigen Hal = 
ders ber Appig ‚Cheiftenfodein“ in eine! 


ıd befon 
men Gegenitänden aud) je die „Ehrilten Ars 


t, \ 
a are GenäDe vn Bern Imperator im delt 
geman! ‚ben von Senatoren, vornehmen 
neben ei ee der grasfem Himgemordeten, Bit Haxb ber 
ae a ee ed an Ds Rues 

em hr En 

u = agent bot. Sein Blut rölhet ben Sand ber 
Arena, während der fait unbefleideie Ihöne Leib des Opfers, deflen 
Treffen unter Blumen verjdminden, feine Sput der furdtbaten 


Todesart zeigt; er lt weih und fledenlon, als mean hößere Gemalt 
ihm gegen Iibe Verlegung geidirmt hätte. In dem Antiiy NMero’s, 
der mit feitwärts gemanbtem Kopf und zufommengejogenen Branen 
auf den zu feinen Frühen hingeltredien Leichnam Ichaut, IM eiwar wie 
widerwilliges Bedawern ber Hinspferung vom [o wiel Jugend und 
Schönheit zu Iefem. Das Gefolge blidt thels marhdentlich, theits new 
gierig auf die beiden Velden, die einen fo Idhroffen Gegenjaß büben. 
Ein lorberbefrängter Edeitmabe hält auf geftldiem Tuch eine prächtige 
Seier, mit det der ferbitgefällige faiferlihe Aomödlant fd viel: 
keicht zum tragiichen ejange begieltet bat. Pofaumenbläler, 








Die Woheung Bubeapts In Baier dan der Terypr Karltän Bufnagelı 


enslernt verichmägert. Seine Arram id die Torhter einen Engländers Namens Beiham, beijen 
irbenswürbäge hattim von einer Angehörlgen der hörlten Atua- Familie abitammt, deren 
männlicher Repräfentont Mataafa ät. Da mad jamsanälder Sitte die Vorredite und Wür- 
don der Cippe Fi oft ohne Rudfidht auf die Ehemänner wererben, lo gilt Tran Hufnagel 
to Ährer Mbltammung ven eimem Engländer und tirol ihrer Erziehung und eurer 
möilchen Bilag mod) als elme hohe Vertreterin der Tramliie ihrer [amoanilden Groß: 
mukter, Das mag bie Beranlafjumg gemejen fein, dah die anglo-amerilanädgen Ber- 
Handeten ihre verungküdte trlegerüidye Operation dem allgemelm geadhteien und beiiebten 
Zeutkhen Beamten der Hambels- und Plantagengejelihaft zur Lajt zu legen Tuchten. 
Dieier Berfud) einer Entlaftumg ühres eigenen Gewilfens IM matärlid; völlig mistungen. 
Ran darf dagegen darauf geipannt jeim, weihe (ründe und Motior die Conkein 
und Commmanbasten Englands und ber Vereinigten Staaten zur Redifertigung der 
Verhaftung Hufmagel's werben vorbringen Tönen, 


—— 


Eine hrifllihe Dicke im Circus des Mero. 
Wemälse won Griarid u. Dirmiradyfi. 
er ariedhliche Wigtäus von der Dirde Mt belanmt, obkäon die Ihn behandelnden 
Dramen des Euripibes, Cioius Androninss und Pacupius fär uns verloren find. 
Die Brüder Zeihos und Amphion, Söhme bes Zeus und ber [dömen Antiope, 
Tadhter des Ihebandidhen Herricherd Nuyfteus, bie von deilen Bruder 2olos und feiner 











Giabietoren, afritamälde 
Sfaven wit dem pradht- 
vollen Tragfefjel fülen den 
übrögen Theil der Einus- 
arema, In ber mit Toll 
baren Teppiden gt 
Mhmlidien Loge figt eine 
Frau des Hofes, wöellelcht 
Poppön, Andere vor 
nehme Jußiamer und 
ihawerinmen jehen wir 
hinter der burchbrodenen 
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Illufirirte Britung. 





Hermann Frhr. Speck v. Sternburg, 


der dratihe Berterier ber femoanishen Chrrrommihllom. 


m Hinblid af die jünglien Uxrußen auf 

Samon und zum Fwed der Herktellung von 

Rahe und Orbirung haben die drei Dertrags- 
möchte der Gamon-Wcte vom 14. Juni 1889 eine 
Dorrcommillion zur UWebermahme der vorläufigen 
Regierung des vielgenannten Sdiee-Achipels er- 
namnt, Zu Dielen Behuf follen die Mitglieder der 
Commäffion die hödlte Autortät auf den Infeln 
amsäben. Me Perlonen, bie bisher dort die 
Autorität Innehaben, jeies gemäß der Beltimmungen 
der Samoa» Hcte oder auf anderer Grundlage, haben 
N, dem Befehl ber Obercommiifion untergaorbnen. 
Rein von den Commiflaren auf Grund ähter Boll, 
medien gethaner Schritt fol als afiltig eradjtet 
werben, wenn er nicht im Einverflänbnih aller Drei 
Commiljare erfolgt. alts bie Commillare aufer 
Stande find, füh über irgendeinen Puntt zu einigen, 
werben fie an ihre Regierungen wegen Weilungen 
Bericht erftatien. Ueber bie jüngjten Ereignifie 
\olten fie getrennte Beridhte Heherm und entweder 
einftimmig oder einzeln Boridläge hinfichttich der 
zutinitigen Werwaltung machen, 

Zum britiichen Berireler in der Obercommihfion 
wurde Charks Norton Eogcumbe Eliot, einer ber 
beiten Spraditenner im emplikäen Dienit, ernannt, 
der 1881 keine diplomatilche Laufbahn begann; 
omerikanider Dekgirter it Bartlett Tripp, früher 
Gejandter der Vereinigten Staaten in IBien, jenem 
Beruf nad Jurift; deutjder Bertreier Hermann 
Frhr. Sped ». Sternberg, Brnationsrath umd erfler 
Serrelät der deutlichen Botihaft in Walbington, 

Hermann Zrhr, Sped ©. Sternburg ilt der 
zweite und nad) dem Tode feines Bruders Marl: 
milden (19M} der ältehte Sohn bes Majoratsherrn 
Merander Arehr. Sped v, Sternburg auf Süßihena 
unb Trüngg aus deilem eriter Ehe mit ber Emg- 
länderin Marika Stode (geftorbem 21. Mai 1878}. 
Febr. Hermann, am 21. Augult 1852 zu Deebs, 
Yorkihire, geboren, trat 1870 bei Musbrud des 
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Das Denkmal für die Manafchaft des unlergegragan 
Torpebehanles S28 zu Dife hei Enrkenrn. 


n dem eriten Normittagltunden des 22. Sry. 
tember 1807 Tenterte Infolge Nlrmikten 
Wetters das Torpeboboot FE. M; vor der 

B-Divifion umwelt bes eriten Elbefewericlils un 
lant nad einer Stunde. Das verungibdie Fahr, 
jeug war wenige Stunden vorher ans dee oil, 
helmshapener Moden ausgelaufen, am darh ten 
Radier-Wihelmstanat die Aahrt mad Nil an- 
sutreten, Wit dem Tommanbanien, dem Ser: 
nant 3. ©. Herzog Ariebrich Wilhelm zu Medien, 
burg*), erttanten fieben Mann der Velcsıng, 
Torpebo-Oberfenermeiltersmant Riedhert, Torpeto 
Maofcinlitemmant Hoffmann, Torpebo-Oberdeiyt 
Grlepentrog, Halle, Hampel, Torpebo- Matrei 
Ehmte und Serben. 

Einige Tage darauf wurben die Peidhen die 
Herzogs und von vier feiner Mannjhaften dans 
die Tamyer Anderion und Nobafitn göorge. 
Um 5. Ortober wurde Herzog Ürtiebrih Ailbehn 
In ber Blutsfapelle des Doms zu Cdimerie zur 
eukgen Nahe betaitet, nadıbem |id in den Ichten 
Zeptemberlagen auf dem Stirchhof des Decks 
Dile bei Eunpaven bie Erbe über den Sir 
Braven vom der Belapung geihiofien hatte, drum 
iedilhe Neite den Wluten emtriffen werden warm 

Bereits am 22, September o. 3. wurde au 
dem Plaf vor der Hiarnihonfirche zu Stiel das Dert 
mal enikällt, das dem jugendlichen Kommandanten 
des verumglädten Torpebobeotes von ben Ranı- 
saben des Beremigten gemibmet worden if." 
Nun hat aut das Grab auf bem Arehedäofe m 
Döfe eim Dentmal erhalten, defien Kolten danh 
freiwillige Spenden der Aameraben immerhels der 
Imfpection des Torprbomwehns aufgebradrt warden 
find. Am 19. April fand die felerlihe Trike tes 
im Akel hergeltellten Wonuments in Gegenwart des 
wurhavener Offlgiercotps, der Manniaften der 








& st un 2 Torpedo-Diolionsbootes D. RB und Fünf anderer 
£ Deutic-franzöfüihen NKeieges als Avantageur in Hermann Schr. Sped vo. Steenburg, Torpeboboote, einer farten Deputation der 4. Dr, 
v& das 2, Jächirkdhe eiterregiment (ietit 19. Hafaren), der Baaiie Braneher Die: jemneniigen Oberenuniiien, trojem-Hrtilierienbteilung Jowie kästmtlifter Arirger 
. wurde 1872 Deutmant, 1878 Oberleuimant, vereine des Amtes Itatt. Garnikompfarter Palter 
N 1883 Püttmellter; IH84 Tam er als Mi Rott Hielt die Weiberede, der er die Aarte „Sei 
4 MMäratiadet nad Walhington. IH8T irat er getreu bis in den Tod, fo will id bie Die Arte 
2 als Nittmeitter in das lädfiide MUlanenregiment Nr. 17; gehabt, jid mit ben Hngelegenfeiten Samoas zu beihäftigen. des Lebens geben“ zu runde legte, worauf der Commandari 
’ A ia suite Defelben erfolgte 189 feine modimalige Com Um 19. April verlieh er Neuyort, um am 24. in San des Divifionsbootes, Rapitänleutnant Langemot, noc ein fr 
X mandirumg zur Gekandticait nad Maihington. IK01 trat Granciscn elmputreffen. Dort wollte er mit dem beiden anderen Iptadye am bie Verfammelten richtete. Die Imicheifttafein des 
» et, ingmähben zum Major im Generalitab des 12. Hrmercorps Commifkıren an Borb des amerilaniihen Dampfers Badger WMarmorpojtaments künden bie Namen ber Sier Bejlmtirtm, 
u ernannt, endgättig in ben Dienft des Auswärtigen Amtes, am 25. Aprü nad Samoa in Ser gehen. die Urjade ihres Todes umd die Stifter des Denkmah, ” 
er 1897 ging er als Segationsraih umd Chang‘ d’affaires nadı 
. Belgrad. Ws erfler Gerretür bei der beutjäen PWotihaft in zn *1 Wergl, Kr. Sal vom 20, Zepteraber Hear 
, Waihingtem dfelt IRB) hat er bereits reidhäide Meiegenheit *} Berg. Sr. 2aAı sem 6 Oxisber bite. 











Die Einweihung des Denkmals für die verunglücte Mannjchaft des am 22. September 1897 untergegangenen Lorpedobootes S. 26 auf dem 
Kircdhhofe zu Döfe bei Curbaven am 19. April. NWady einer Momentphotographie von Hans Breuer in Hamburg. 


R ;i 27. April 1899. 





Allufrirte Beitung, 





Oliver Tromwell. 


E Wirbertene (eines Urbursstanre 
gar OA ab Beil. 


hartnädige Streben Karls I. nad 
Snansköräntter Räninsmasht,nodmehr 
bie Gemillensnoih der Mehrheit des 
englijdhen Boltes durd den Starejian der 
bilaafliden Airde, die A zum gelügigen 
Madytmittel In der Hamb der Gituaris her- 
geben hatte, viefem ben bewaffneten Wider, 
Itand des Parlaments hervor, 

Zusel Bürgertriege bradien die täniglidhe 
1ad" die bifhöflide Gewalt. In dem num 
entbrenmenben Wiberfireit ber vermätielnden 
Sresbuterianer im Parlament umb ber im 
Felde Brghaften purttanifchen Armee gemann 
die Iehtere die Oberhand. Taten en 
Commorwealib pflanzte das Bannır 
Glaubensfreähelt auf, reformicte Rei und 
Gericht, Iente den Grund zur britiihen See 
madıt und jählug ein eimigendes Band um bie 
vroteftamtiichen Möchte Europas. 

Die Serie dieles Auflchwunges, der Träger 
der Standarte religtöfer und politiicher Prrei- 
beit war Dliver Cromwell, der vor drei Jahr: 
henderten, am 25. April 1590, zu Huntingben 
Im Haufe eines Countey-Gentieman das Dicht 
der Matt erblidte. Raum begonnenen Siwbien 
om Sudney Suffer College in Cambribge 
wurbt er dar) den Tod bes Vaters entröflen. 
Dabeim mürbe er, Inmerjter Neigung zufolge, 
das arbeitfame, jtille Leben eines Landebel- 
wannes gefühet und jein Glüd als zärtlider 
Gafte und Bater gefunden haben, wenn nädht 
die gemaltig gärende eit amd Ihn auf den 
olltächen Rampfplah geführt Hätte. 

Huntingdem Ihldte lfm 1628 In jenes Par- 
Iament, bas dur die Petition of Right in 
den Annalen der Berfaffungsgeihläite Englands 
Kit; verewigt dat ; im das am 3. November 1640 
lich verfammelnde „ange“ Parlament trat er 
Kür Cambridge em. Wu ihn hatten bie 
leitenden Ideen der Inbepenbenten, freäfte 
Snelforihung und allgemeines Priefteritum, 
nötig ergriffen; nun wmfing ihm in der 
Hampeltabt jene Atmolphäre, die burdhzitiert 
war vom Nahhall, den die Schriften der Tampfesmuthigen 
Hugenotten und der umbeugjamen [hattifhen Reformer erwedt 
hatten. Dazu Sam das leuchtende Vorbild, das die Slieder- 
Karde in neitglöfer, polltiicher und mirthlhaftliher Bepiehung 
toten, Was aber war England damals, beilen Regierung 
gen Leidwwelen bes Dolls feine Hand gerührt 
datte zu Gum|ten der proteftantiigen Zade Im 
Teulicland? 

Im Eommer 1642 beiennt Cromwell, er 
able füh durch) eine fremde Hemwalt erhoben, 
von ber er mid Jagen könne, woher für fomme; 
Tag zub Nodt treibe ühn der Ruf eines großen 
Series vormärts; alle Menhenfardht wide von 
ibm; von oben fomme ihm das Licht in ber 
rohen Dunkelheit, die alles eintüllt. 

Einige Wochen fpäter Brad) der Bürgerkrieg 
aus (22 Yuguft 1642). Cromwell war bafd die 
Seele der dfllihen Affexiation der Hrafichaften. 
Das Gefecht von Galnsborough (29. Zul 1649) 
mohte jeinen Namen weithin befannt, wenige 
Monete [päter war er zum Generalleutnant 
in der Armee des Earl of Mandeiter aufge: 
Nürgen, In der Ccladht bei Marston Moor 
© Dali 1644) yelgte Erommell, diefer geborene 
Gelbberr, den der pfälger Prinz Rupert im jenen 
Zagen „die Eienfekte" nannte, dal die tönig- 
lite Heiterei nicht unbehegber fi, Die mach 


elterei den Tag entidhicbem 
Rad der Eritärmung Brütols (11. Sep- 
fender 1645) berifitete Crommell dem Epreder 


haben; jeht fhldte fie (ld am, bie Errungen- 
Morston Moor und Naleby zu 
en gem Iebermann, jei es aud) gegen das 
Seiltien beiden Parteien Frieden zu erhalten, 
Dar eifriges Beltreben Lrommell’s vom Sa 6 
Us Jani 1647; als aber das Parlanient Die Forderungen der 
— hurge Legisinturperioden, Codfidrung der Gelehe, 
beit, gleäde peditifche Rechte — mit ber 
eilt, Neite fid Erommell am die Gpähe des Heeres, das am 
'Muguft 1647 in Bonbon einyog. Die Verlon des Rönige zu 





Oliver Crommell Zum WVjdhrigen Geburtstage, 


reiten, war vergeblihes Bemühen des denm doch wicht all- 
mächtigen Puritanerhefs; der Einfall der Schotten unter dem 
Herjog v. Hamilton, Ormord's Droßung mit ber Inonlion 
der in England keit dem Blutbabe von 1641 beitgehafiten Iren 
brachten bem Aönig dem Hals. 





Jean Racine. 


Sum 200jdhrigen Todestage, 


Der Sieg Erommell's bei Preiton (17. Auguit 1648) zer 
trümmerte das Herr Hamition's, die Reinigung des Umter- 
haufes durch) dem Oberjlen Pride (6, December 1648) ermög- 
Iidyten ben Yurlitanern die Abihaflung des Rönigihums und 
des Haufes der Sonde, und der Im Aebrune 1649 geidhaffene 
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Stantsrath Abernahm mit Kraft und Ent- 
Itlebentyelt bie ausübende (Hemwalt, eriebigse 
mit Schnelle, Tieih und Atugheit die eiäpäite, 
Ihuf eine arte Aiotte yar Beltiegung der 
beiden vorherrigenben Seemäcdhte, Nieberlande 
und Spanien, und übertrug bie Bekhwärung 
ber dem Commonwealth vom Irland und 
Schottland drohenden Gelahr Dliver Erom- 
well, der damals Mitgikeb des Council of 
State war. 

Ganz Irland wor Im Aufitande zu Kunften 
Kar's IL, nur Dublin und Sondonderrn nod) 
in engliden Händen, Die Einnahme von 
Drogheba (September) und Menford, der 
Piratenltabt (Drtober 1049), ftellte Crommelt 
yam warmenben Beifgiel bin; jo unerbitilid 
hart er aber gegen die Nebellem auftrat, jo 

und gütig war er gegen das unbe 
waffnete ride Bolt. Die Niederlagen Rart's Il. 
bei Dumbar (9. September 1650) und Wor- 
echter (3, September 1651) beidworen für ein 
Jahrzehnt jede der Republit von Schottland 
der drohende Hefahr. 

Der vollhänbige Stillitandb der geleg- 
aebertihen Arbeit veranlahten den Sieger von 
Duanbor umd Morieiter madı erniten Ber 
tathungen mit jeinen Offizieren zur Muflöfung 
des Numpfparlaments (20, April 16) und 
zur Berufung des ogen. Barebone: Parla- 
ments auf den 4. Juli, das aber [dem am 
2. Derember feine Bollmadhten wieder im bie 
Hände Erommell's legte, ber am 16. Deiember 
als Vorb Protector bes Eommonweotib von 
England, Schotiland und Irland die Zügel 
der Regierung ergriff. 

Sofort wurbe mit den Niederlanden (Frie- 
den geihlolfen, mit ähnem, Schweden und 
Dümemarl ein freundkaftlihes Berhältnik an- 
gebadet. Eim engeres Bündnih mehr als nur 
völlerrechtlicher Natur mit dem Niederlanden, 
das Eromwell plante, [deiterie jmar, bed 
führte der gegem Spanien Fegreih durdiger 
foditene Arieg zur Eroberung von Yamakıa 
(1655) und zur fehtfegung der Engländer 
wieder jüblich des Ramals, In Dünlirden (1657). 
Admiral Biake Mbte im Mittelmeer gegen die 
Barbaresien jhparfe Geepoligei. Zu unlten 
der vom Herzog vom Sanoyen graufam gepeinigten Walbenjer 
in den Wpewibälerm Piemonts warf der Protertor des pro 
tektamtiihen Glaubens das ganze Gewidit bes Durch ihm berbeir 
geführten Anfchens Englands erfolgreic; im die Wagidhake, 

Die Mactentfaltung zur Ser hatte den Aufktwung der 
Scöffahrt, des Handels und ber Inbuftrie Eng- 
hands zur Zrolge, die in jeder Hinfüdt bauch die 
Verwaltung Ermuthigung und Schuß erfuhren. 
Die &rmeren Alafjen erfreuten id; der fteigenden 
Löhne, namentlich deshalb, weil die Preife der 
Waaren mit in dem Dicke emporicneilten, 
Die Stewerlaft war nicht Wicht, aber gerecht 
vertheilt. Dem gefteigerten Berlehr wurde ein 
1654 im Angriff genommenes Straßenneh fomie 
die Reorganijatiom der Poit dienfibar gemadit, 
die 1654 zu einem gewillen Abfchluß gelangte. 
Dapı am die Reform des Tirocelteäts, Herab» 
mönberung der Gerüdtstoften, Erleidterung der 
Shuldhaft. Rähmend weihen die Zeitgenoffen 
auf die Gerechtigtelt him, die furdhtiofe und umab- 
hängige Rlihter ohme Anfehen ber Perlon übten, 

Allen Seltirern gegenüber üble Crommell 
verlöniih jo lange Duldung, ats fie mich die 
Sicherheit des Staates gefährdeten; das Par- 
lament vermochte er 1657 zur Toleranz aller 
jemer Gecten, die wenigftens die Dreleinägteit und 
die Bibel anerlannten. Die graufame Beitrafung 
bes atmen Narren James Nanlor, der Bd in 
Briftol als Meffias aufgefpielt Hatte, eniiprad; 
dureus wicht den Anjhauumgen Crommell's, 

Der immer wieder Haffente Zeiejpalt zwikgen 
dem Vrotedor und dem Parlament verbälterte 
das Gemüth des groben Etaatsmannes, ber das 
parkamentarikhe Beben des beitiihen Reiches 
dadard) auf eine gelünbere und breitere hrand- 
kage zu |tellen unternadm, da er am eriten 
mal in England die Bevölterungszahl der Graf: 
MMalten jomte die wirthiceftläce Wichtigkeit eben 
in bie Höhe tommender Städte dem Wahlkreis: 
foltem zu Grunde Legte und kattifche und Itjehe 
Abgeorbmete in das englükhe Parlament berief, 

Als Erommell am 3. September 1658 ben 
Abermenfclichen Anftrengungen und Auftegungen 
feines Amtes erlag, erhob fi) fofort Aber feinem 
Grabe der felbftmärberijche Zwit der 
der das Gtantspebäude Oliver's ins BWanten 
bradhte, Wenn aber gegenwärtig der Reform» 
arbeit eimes Camning, eines Perl, eines Gladitone 
gedadt wird, |o darf midt 
fie alle auf 


wieb, da darf ber ungelrönte Römig Oli 
. ne 'g Dliver nüdt wergeflen 


® 
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Iean Rarine, 
Ein Urinserungöblatt zu Ieiaın 20Nfähriger Tatedinzr. 


ganze alte arfftotratilde Frankreich jteigt vor unferem 
aeiftigen Hage auf, wenn wir die Geltalten der Dramen 
Nasine's om ums vorüberziehen Iaflen, und die game 
Fü des Glanzes, der von Ludinig, dem Gottnentörig, atise 
ging, intel uns entgegen, wern I uns die würbenolien und 
bo jo keibenichaftlichen Scenen in „Phdbra“ und „Athalia” 
erichliehen. Wit Recht wenvet fid Daher immer wieber einmal 
der Süd zu biefem großen Seelenfhiiderer zurüd. ber weidh 
ein Eontrajt puihden heute und ehebem! 
am Harne war eim mit der ganzen Bildung feiner Zeit 
asgejtatieter und mi alien feinen Gejellihaftsfornen ver 
krauter Hofmann, den aber einzig und aleln feine Genkslität 
zu. diefer Höhe emporgeiranen hatte. Im feiner Jugend hatte 
er wol nie Davon gelräumt, daß er einft zu den Wenorzugten 
von Verjallles gehören würde. Um 21. Devember 1634 zu 
Ra Feriö-Dion in der Champagne geboren, wo jein Bater 
Anwalt war, verlor er früh Khon jeine beiden Eiterm amd 
erhielt nun zunächit im Collöge zu Benitonis and dan auf 
der Style des Eiltercenfertloiters Port-Noyal bes Ehamps 
bei Paris, die im Meilt ber Janlemilten geleitet wurde, feine 
Erziehung. Die frommen Bäter von Port-Royel nahmen fi, 
feiner aber jehr freunblih an, jodah er bes Baterkaus wenig 
entbehrte und ber Stätte feiner Tugend fies eine treue Anbängr 
Ticjleit bewahrie, ja Hhliehtih Togar wirder zu Ihr zuridtchrte. 
Fendt Freilich Klug er mict bie Pfade ein, bie die 
ianfeniftildhen Bäter ihm vorgezeichwet hatten, bemm, nadbem 
er mod von 165B ab feine Studien auf bem Golige Harcomet 
in wollenbei Ipatte, mwähmele er Hd mit dem Dienite 
der Sirde oder der Wilenihaften, Jonderm ber Sthriftfteilerei, 
a jogar bem Theater, 
Seine ertte bicteriidhe Deiltung, die ihn weiteren Streifen 
belannt madte und ihn auch fogleidh Mber die grole Menge 
emporhob, war eine Obe „La nymphe de la Seiner“, die er 


den jungen Rönig, ba biefer bem Dichter eine lebenstängtidhe 
Penfion auswarf und ihn am feinen Hof zog. Dort genof 
danıt Karine, mas dem großen Corneille niemais zuibeil wurde, 
die Gumjt des Monarden viele Jahırzeiete, Er ward fein 
Vorlefer, fein Berather in lerarühen Dingen und beionders 
fein Gejeligafter in Zeiten ber Verftimmung und ber Melanı 
Golle. Er wird erzählt, dak ihn der König fogar mitten im 
der Naht zu ji am jein Beit rufen lieh, um lid von ihm 
unterhalten und vorlefen umb babunh auf andere Miebanten 
bringen zu laflen. 

Sehe game Begabung wies Racine auf das Drama hin, 
dem Cormeille eine meue Bahn eröffmet halte; gleld feine 
erften größeren bidhterfihen Berkuche waren denn audı zwei 
Tragödien; aber es offenbarte FHh in ihmen noch midt jene 
teidenfchaftliche Clut, bie feine Ipäteren Schöpfungen auszeichnete 
und berühmt machte. Erft wit „Andromnque“ zeigte er, 
welche neue Richtung er dem franzöfichen Drama geben werbe. 
Eorneille hatte das hersiiche framyölliche Drama geltaften, 
das Drama ber Helbengröhe, Raclze bradte das Drama bes 
Hergens, der wilh bafılnitärmenden Seibenlihaft, der verzehren» 
den bat. Tem Megenfag zu Corneilie Itehen daker bie Grauen 
bei ähm im Mittelpuntt der Handlung, Jie jind es, die erobern 
umb Bezwängen. Darum find bie Racine'jchen Städe audı immer 
die Diebiingsdramen ber grohen frampöllichen Eragödinnen ge 
welen. Die geniate Nadel feierte In ihnen Ihre gröhten Triumphe. 

Auf das Drama „Andromagar‘, das 1667 eridien, folgte 
1669 „Britanniens“, 1670 „Berönioe‘, 1672 „Bajazer“, 
1673 „Mithridate“ und 1677 „Phddre‘, Dit „Phäbra“ 
erreichte Race dem Höhepunlt feines Steffens. Des Städt 
it meifterhaft aufgebaut unb bietet in ber Titelrolle eine 
Partie von hinreiienber Grohartigteit; am bie Eprahe Mt 
auberorbemti; Tiengooll und von peetildher Hoheit. Die 
mönnliden Figuren Theleus und Hippolgt bleiben allerbings 


und Enttäufdung bringen. Bon dem literarlihen Galon 
des Hotels Rambouillet und ber Herzogin o. Baullion, bie 
einen Dichter Namens Pradon begünltigte, der ebenfalls eine 


des gemictigen Wiberforudis Boiltau's das Drama [o ver- 
unglimpft, dab es im der That längere Zeit füc abgeihen 
son 


galt. Narine fühlte fih dadurıh fo werleht, dah er fid 
der Bühne abwanbte und jogar zu jenen alten Freunden vom 
Bort-Ronal zuridichrte, Hier verheiratßele er fih aud mit 
einem Gräulein bie ee a na 
Belregtungen und Hiltorkhen gei 

teben, Dody ehrie er aud nod; einmal auf Bitten ber frau 
v. Maintenon zır dramatiihen Mufe zurmd und färleb für 
das Mädchenpenfiomat von St. Eyr bie beiben biblifichen Dramen 
„Esther“ und „Atbalie“, wobei er fih in dem legteren Stüd 


noch einmal zur hödjiten Höhe bes dramatiichen Diditers erhob, 


Die Anhängligteit am die janfemiftilden Bäter von Port- 
Ronat trüßte leider [dhlichlih feln Berhältnik zu Lubeig NIV., 
Tobab fid) die Bande, Die Aönig und Didier [o lange wer 
bunden hatten, Köhlieklih föften, WHacine empfand bies fehr 
Tehmwerzlich und ift ıol amd) an böejem Kummer vor ber Seit, erit 
© Yahre alt, am 21. (madj anderen am 26.) April 1699 geitorben. 

Die Zeit hat vom feinem Bilde alle chatten binweggemilct, 
mit denen Wlisgunst unb Nancune es verbenlelm wollten, und 
er gilt datyer heute als einer ber hernorragenbiten Begründer bes 
dnffhen frangfiihen Dramas. Lubwig Salomon. 





ulturgelhichtliche Barhrichten. 
Rirche und Schule. 


— Die dlesjährigen Bereinstage bes Landessereins 
fie innere Million im Könlgreih Sahlen nahınen am 17. Kpril 
mit einer Glung des Dirertoriums ren Ynfang. Matanitiags 
end die Berbanbsserjammiung ber enangelikt-Isiheeikhen Männer 
und Fürglingsserelne ftatt, In der bie irage der Diithülfe diefer 
DMänservereine zur Erzielung lebendiger Gemeinden erörtert wurbe, 
worüber Paftee Arhe. m. Teudern aus Delsnik teferise. (egen 
Mbend folgte ein Wottesbienit im ber enangelikhen Hofliche und 
foäter die erfte Öffentliche Berfanmbung, im der Palker Brühl 
den Hamptrortrag Yielt Über das Thema: „Ass Tann geliehen, 
wm das Kelen unb bie Memninds der Heiligen Schrift im Doll zu 
Hrdern?“ Der jweite Tag murbe mit ber 33. Genersiserjammlung 
des Banbessereins fir innere Miffion eräffner Unter den An- 
welenden befanden fic au die Eisatsmbniiter Dr, o. Gegbemi 
und v. Moftite Waltınik fewmie der Präfibent des Landesconilitertums 
v. Zahn. Parrer ©, Seydewig aus Belpyig ipund in felleinbem 
Bortrog Über „Die inmere Miflion und die Webilbeten". Im 
Ankhluk an ben ölfenfliden Theil der Berjammiung fand die 
Gerpähelltuung fett, in der die Berkheilumg der leiten Buhiags- 
elite im Betrage von 20000 „A Dergenommen murbe. Made 
mitings wor (Bottesbienjt im ber Grauemticche mit Peedigi des 
Senlors Dr, Behrmann aus Hamburg. Den Mbend füllte eine 
wieder fehr [hart befuchte öfentlide Lerlammlung aus, im ber 
Bräjident m. Jabm einen Dortrag Über „Die enangeliide Inge 
und Ihre Siebesthätigleit im heiligen Zande* hielt, ben er mit 
einem MWerberufe zum Anihluß am den Jühlühen Fweignerein des 
Zernjeiernvereins jhleh. Die bresdener Milfinnsiage fanden am 19. 
übe Ende mit einer Confereng der Unftalts: und Gefängeihgeiltlihen. 

— Die 4. Seele Tirhlirforiale Sonferenz begann 
am 11. Mpell ihre Berhamblungen zu Berlin in ber Stadimiffions- 
tirche bes Hofprebigers a. D. Ctdder am ehanmestifd. Ueber bie 
Prawenfroge fpradı Prof. v. Wartmilus, Gr führte aus, Die Kon 
fevenz erfteebe Die EAung diefer Arrage Fir Seiltlicen Sinn; diele 
Frage jei fein Produ der zunehmenden Efelofigleit, jonbern ihr 
Uefgeang mülle au] die von jeher gelibte Umterdrtung des weib- 

Gelälehts zurhägelüher werden, Tieler Fehler Homme nid 
durh Einführung ber Oigmnafisl und Umiveriätebilbung für 
Frauen mit einem mal gut gemadt werben, fembern buch eine 
mahlihe Hedarm ber jerzlefung Im allgemeinen, Indem 
man einerjeite die zur Seicaih beitimmien Mädchen für ihrem 
bäustiäen Beruf oorbereite, während man bie anderen für Handel 
und Gewerbe, ben Arztlihen Beruf und das bähere Lehrfarh vor 
bilde. Dagegen mülle die Teau wem politikhen Parselgetviebe 
ferngehalten werben. Die son dem Medner im Ginne jeimer 
Ausführung entworfene Refoluslon wurbe angenommen. 

— Der Cardinal-FlchErzbilgof Dr. Deuldhe von 
Bien erließ einen Hirtenbriej gegem bie Abfalibemegung Darin 
wurde ansgelühet, dee Abfall erteige wegen politlicher Borgämge, 
mit denen weder ber fathotlihe Mlaube noch bie Religion eiwas zu 
baiflen Hätten. Die tathelijhe Kirche habe aliezeit die Kinttilation 
arfördert, umb ber Borwurf, jüe jei midht malional, bei unutreffend. 
Die Iathellldhe Atrde umkalfe alle Baer mi gleiher Biebe. Die 
Füsrer der jehigen preteltanfilgen Bemegumg kommen in dem 
Dirtenfdreiben Ächledht weg. Mehnliche Hörtembriefe werden uud 
In anderen Diöcelen erlalfen werben. Auf Beranlaflung bes Fürft- 
Erjilchefo Geulte Sat ji in Wien em tathallihes Bıtiomsenmitt 
gebilset. Ale werlihert wurde, hate der Papii es den ülterreihir 
Itten Bildäfen jeiber überlaflen, gegen bie Bos-vonNom-Bewegung 
einzufcreiien, &in Schritt jeitens der Turie werbe unterbleiben, 
Jolange die Bewegung jo gering Fri. Isermer meinte der Batinam, 
die Biläöte hätten ih im Rationaliiktenkampf corcert bemammen, 


Bodfchulmefen. 

— Prof, Dr. Hölder, ber mit bem Sommerjemelter 
feine Dorielungen an bee Univerfität Leipyig begann, wurse zum 
Diretor bes matbematilden Imfılmls und zum WMitbireter bes 
mathematikden Seminars ber Unioerfilät ernannt. — Brof. 
Dr. Richard Ehrenberg im Götlimgen hat eimen Ref als erbent 
licher profeller der 


eier 
und Rasiomalötonomie in Tübingen 
Dr. Troeiiä berwjen worden. — Ms 


— Der berliner Privatderent Ir. Arons wurde der 


al baiı das em gegen ihn eingeleitet inor- 
— Die neun Tehniihen Hohlhulen bes Deutihen 
Reidye waren im 


en Winserjemeller von insgehammt 
9228 Stwdrenden, 1723 Holpitanten und 1182 Jenftigen Theil- 
nebmern, im ganzen aljo von 12119 Hörerm befucht, 

— Un ber Univerfliät Aönigsberg findet im biefem 
Sommer baut Beltimmung des hründers dee Paläitra Mibertina, 
Dr, Lange, ein Wertlampj im allen teperliden Leibesübungen 
Matt. Die hiess Beiılmmie Summe, die vom Dr. Bange ber 
Paläften überwiefen wurde, beträgt 1500 „A, women bie Roten 
bes Felles und die Breiie beftritten werben jollen. 

— Die at Burfhenisaflen des Binger D.C. zählten 
im abgelaufenen Winterhalbjahe 168 Mitglieder (12 Wurlchen, 
37 Bde, 11 Gontneipaten, 76 Inacline) und 19 Ameipgälte. 

— In der Haltung der Hauptmalle der peters- 
bergen Hodiääier mar bisher Teime Menberung eingetreien, umd 
bie gefeime Organilation ber Studenten befteht troh aller Mab- 
ee er a rein nie 

jer Innen, bie 
{m MWadlen it, ki 

— In Riem nahmen bie Studentenunruben den 
Tharaler times fürmlihen Wufjlandes an. Die Etubenten jer- 
trümmerten Zeniter und Musingefcheiben Wide muhte zur 
Herfiellung bes Orbnung einkdeeiien, wohei wiele Berleiungen zor 
kmen. Coma 400 fange Beute wurden werkoftel, 





OGefundheitspfiege. 


— Der diesjährige Congrek für innere Mehiie 
der 17. Da der Sie, er line Tagung tom 11. 3 
18, 2 e Haupasjeren ber Beruf, 
galt dee Zeage der Infuffirienz bes Herummatels, d.h 
kohenung unser bem influh werkhlebener innere ank Suheter 
asnsrmer Bebingumgen. Ir das Reieret darüber fheiten 77 
Profefioren v. Edrötter aus Wien und Dieriies aus Heltad, Ha 
dem Vortrag des miener Allntters ri einiges angefühe: ir 
einem gefunden Herzmustel laffen ji ausgejpradgene Alagparhier 


8 
. 
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P 
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Hierher gehörten die verhängnikonllen Einfüfe 

Sportübsmgen awf das Her, Das menjälile Herz habe Ich 

Shrften bi en, vrfßehnen Dora Armut 9 
m al 

Radlatren, Bergiteigen, Yikletil, Wert ä pe 


H 
| 


Urterfsgungen 

ft die dingnoftiihe Ertenninih der Leukämie, Nele la 
Nihen Blusteantheit, glänzend ausgebildet worden, über die Frage der 
Aherapie berfeiben blieb In tiehes Tuanlel gehälit, Dit um Io grägreen 
Inserefje Fehgte daher die Derkemmlung den Musdütmunger de; 
Drofellons Loewis aus ITamsbrud, der am der Hand wiltrllamiter 
Präparuse bie Entdetung ber parajitären Erreger bieler Anaukrr 
mittfjeitte, Ma& feiner Wuffeflung Neben bick lılomähen, sm 
ibm Haemamswba Jonrmriae magna und viraz gengmat (em 
bie Erzegerin ber Inmpbäntäihen rormen), Im der Kelbe der 
zoen ben Wlnlarioplasmodien [ehr maße, entwädeln fi Im 
Trorulirenb und jenen im den bäntblibenben Organen and 
kporen ab, Durd Impfserfudhe 


en en alkengn 
jermei n 
Mbrssgerung binnen Wochen ober Momaten zu Grube zigm 
Be I Senn 
Hinbermijle. Für bie Behandlung der Deutänie Tel au er 
bruder Toriher aus biefer Entbedung newe Gejdrispunie ab ao 
forbert namenslich = Aberopeutiihen une mit Ghleie nd 
Rarmbafte orkher, Manneberg aus Gracy Sılikie 
aus Berlin äußerten ern]ie Bebenten gegen die Searibe 
während anberjeits ein Bertreter der atih'ihen Alleit in Feng, 
Dr. Araws, zu Apulien Ergebnifien gelangt Mt 

— Rarisbed I elgentli ben ganzen Winten 
dur; son Eurgäften beiudt gemweien. Die Eurlite vom 24. Zekrzer 
wies bereits 231 Belücher auf, umd dis zum 18. Mpril mar Ir 
ee seltiegen. Das It ein verbeihungsonker Helm 


— Unter dem Luficurorten bes Thüringer Talles 
at bes dung eine Gmundärbahn mit der OWermabahn verher 
bene henneberger Stärshen Säleufingen |id elms ten Ihr 
zu Jahr Teigenden Beluces zu erfreuen. Im ber That biete ber 
von Kerelihen, meilenweit Tid ausdehnenben Nedeknäter ım 

inleräh aufdanende Ext ah 


— Eine Belhreibung der Rorbiechäber Weflerland 
und Wenningjiedt auf Sylt lt korben son Ir 
herausgegeben worden, die den BWehuhern böfer Bäber dam 
werthoelien Tüßrer und Weihgeber berbietel. Im den mi 
Nnftzationen ausgeftatsetem Yerkäen befinden ji auch Yagabır 
über die Kürgelten umb beqwemiten Heileserbinbungen von gröhrn 
Stäbten Deuskälande und Delterreich- Ungarns 
}reibung ift in allem bedewienderen Heijebunms, Musgabehiie 
für sulammenfieälbare faheiheinteite jomie son ber Seebabedirndise 
in belterland unenigeiih zu erhalten, 


Brer und Flotte. 


— Das tömigl [ählifche Artegsminikterium dei dr 
mehlschende Gliederung erhalten; 1. Hlkgemeine Hemer Micheiheg 
2. Armor Perwaltsngsabteiiung, 9. Abrpeitung Mir Jahr 
Immalidenangelegemelten, 4. "bibellung für bie 
Ynaendetkn wab E Mebiinalabtbeilung. Die jebige pt 
abtfeitung, deren jbäftscbliegengeiten am f. Deisber 
Dane Sera shetung übergehen, bleibt bis 30. Sepmmeder 


bah 1. eim britter Schi 
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beigabe von ur 7} tem i ©. oesegt. 
— Zum milkäriisen Berireter bes Deuifder 


1 

— Das beuiläe Gousernement In Alantldsr # 

werfuhsmeife eine aus Ghinelem gebätete Gampajre In Gl 

son 100 Mamn ausbüben, Arm 

f — Die Fi Difigiertorps der en 8 
jeitena des jers jugegangene Warutg 

geboten gemerdsmähiger Gelbieiher it and der Itjısl Diet 


Jugegangen. “ 
— Behnlid wie beim preuhiihen Bet 
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Alluftrirte Beitung. 


nn nn 


- die feiferl Shuptruppen in Afrita werben 
Varia Es „Ergonikatoriiche Befrimmungen“ erlaffen werden. 

— England hatte 3= Beginn bdieles Jahres 
128 Gcäfie und Zabrzeune auf acht auswärtigen Stationen. 

— Der fleine deutfhe Areuzer Zieten if vom ber 
grarineftatien ber Oftlee zur Diarineitetton der Rocdfee übergetveien. 

— Die Uniterm der höheren Baubeamten des 
edifben und Wahdimendautahe der beutkhen Iarine hat bar 
aller. Berfügung oem 10. April Mbänderungen erfahren, 

— Das Fort Grauerort am ber Elbe bei Stade geht 
als foshen ein. 

Bandel und Gewerbe. 


— Die 1. feipziger Wollaurtion hat am 19. April 

u eng 1 der Anfang 2 rgemäggen Serkeigrungn 
ni 

Yeah nn add Bacher. bie die Telpgiger Zrlema 

A Hergersderg in Berbindeng mit der Hligemeinen Deusihen 

Sredilanftalt und unter Gontroie ber Landeirtbihafstammer für 





m ill am 17, April eine von ber Reis» 
bantlielle böriin abhängige Neihobami- Nebenfielle mit Nalfen- 





meieriellen Aenberung, dak ein welkingezahltes Grumblapital von 
36 ML fen. vorgeiehen It, während bie Gadwerltändigen 


— Der rullilge Hanbelsvertehr nad Oftturleham, 
Tibet umd Shafdenie dat Hi felt dem Yalıre 3497 auf Rohten bes 
erglöhen ir bewerlensweräbem Umfang erweiterl. Die Trans 
tespiköe Bahn, bie nach in diefem “jahre bis Andidicham welter 

werben jeil, het file Gentralalien zöllig neue wirtkicheit- 
Ihe Dofeinsdebingungen gelhaflen Die Menvenlager aller 
irekafiatijhen Städte Find überfüllt mit tefliichen Bawmmwolljeugen 
usb Geibealtoffen, Sampen, Petroleum, Stearinteryen, Zellen, 
Henig, Juiter, Porgellen, (Eiiengeltirren, Meilen, Streit 
bien u ht. 
Ausflellungsmwefen. 


er Internationalen Motorwagen-Hushellung 
‚bie vom &. bis 28. Geptember im Exerrichanje in 
Nettfinden folf, wir vom feiten bes Yusiends 
ierelje entgegengebroft. Imsbeiomdere liegen aus Grant» 
Belgien ha zahlreiche und viel Haum beanlpruhende 
medwegen ost, balı ben beulfchen Wxsfellern empfehlen wird, 
iheer Anmeldung niät bis zum leiten Termis zu warten. 
jerealore u. |. w. [ind vom Bureau der Nusfteilung in Ber 
S,W, 7, Unioerfuätsitrahe 4, zu beziehen. 

— Eine Eolonial» und Merine-Musfellung [oll 
en der Donate ul und Maguit In Eikenad ftallfinben. 
wird som dortigen Fmeignereim ber Deutkhen Uolonlal 
‚kültaft seranfadtet un» vom Reldemariwe- Amt fowie von dem 
Gelralalwirtikhekiiten Lomitt unterjlügt werben, 


u 
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Filder, Möbel, Uhren, Gejdirr, ihöne Firnarbeiten, Erjeugnife 
es Runfihandweris und Erinnerungen an Rriegszeiten, 

— Die Brüplahrs-Blumenausktellung der Balı 
then Gortenbaugefeitigaft in Münden, die diesmal im order: 
und Würeibau des Wusitellungsgebäubes auf ber Kobleniniel 
amergebradt ik, wurde am 22, Mpcil im Gepenwart des Prinz: 
Regenten eröffnet Die Musttellung it bie khönfte, bie Die Ger 
felikheft bisher im gehhlojlenen Mäumen veranftaltet hat. 


— Die Beigifhe Regierung Sat ihre Zuftimmung 
we bem Plam einer Melsausfoellumg in Lüttich fm Jahre 1503 
grotben. Die Musftellung fell vorwiegend induftrielier Met fein. 
Der Pinfter für üfentlige Mrdeiten dat einen Zulduh nam 

‚ bereilögt. Die Borncbeiten, deren often au] 5 MINE Fre. 
u ee rend bmx Den „Elou* ter Aus 
Behah einer vodiem Betrieb befimbäiden 

Rebienzeube Biden. 


Perhehrsmwelen. 


h Bu me Anelienbahnen haben I un rl 

Redfahreratiheil In 

Itden dieler “lüge ind werfuchemelle saei Abrheile Peiter Raile 

lungen zur Beieltigung von je sier einfigigen mei: 

verkfen. Käber werben mit dem Vorberrädern nah 

während bie beiden anderen wegeredht aufgehängt 

Die Siphänte find zum Umflappen. Diefe Mötheiie 
auhen die Muflchrift: Radfahrer. 

Ne Beltimmungen über bie Abltempelung vom 

=i ee dur, De Reitsdruderei für Privatperfonen 
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a nee Raten guplfien Tas, Aut mit dem 
die 
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vorpeföriebenen Ähmargen Meberbrud 
geßet, Oina und Aoafientinnpel werden private Weltsefllarten 


abgeltempelt, foreit biefe dort eingeliefert werben foflen. Sirrbei 
kann bie sorgefäriebene Minbejityehl oem 20000 Stud auf bie 
verkhledenen Schuhgebiete und Lünder veribrilt werben. 

— Dos würtembergiihe Diinilterium des Heuheren 
bat auf Die Witte des Beirats der Berichrsanftalsen um (Ein 
Fübeung bes Gietuesfahrens bei der Paft eine enigegentommende 
Antwort eribeilt. 

— Die babdilde Regierung ertheilte den Stadt- 
gerneinden Mannheim und Heidelberg bie Genehmigung yum Bau 
und Betrieb einer eleitrikhen Kadır zwifden beiden Stätten, 

— Ueber bie Durhführung der Telegraphenlinie 
som Tap nad Aniro durch Deus Ofatrita it ber Bertrag vom 
der beutkhen Heglerung wrterjeihmet worben, 

— Die Regierung Eanabas bejslok, beim Parlar 
ment bie ng nosjufuhen ya einem gemeinlamen Ber 
gehen mit British Multsalien behufs Heritellung eines Aabeis 
bat den Großen Tran 


Runft und Runfigemwerbe, 


— Die Stadt Braumihmeig Hat deiglolfen, das als 
meißterlichrr Fadmertbau aus dem des 16. Yahrhunderts 
berüßmte Demmer'khe Haus, das einem Reuban weiten foll, auf 
Mieeoh anzulaufen und auf dem Burgplak wieder awfsbauen, 
wetür die Gefsmmmtoften rund 119000 „# beirmgen werben. 

— Zur Erlangung von Entwürfen zum Reubanı bes 
Katzhaufes im Aöpenkt wird ein Metibemerb für beutfche Mrd 
deten eröffnet Einzufenden Find die Emtmürfe bis 1. Uriober; 
die ausgefeiten Preibe beitagen 1000, 2000 unb 1000 „4. 

— Der Biemard- Thurn am Starnberger See (Ab 
bildung |. #r, 2576 som 11. Auguft 1896) foll Bitte Juni mit 
einer großen iehfeier emihüllt werden. Die Urbeiien an dem 

ben, von Thrsöor Ailder entworfenen Bam geben ihrem 
Mrrhluh enigegen; Bildhauer Flohmann und feine Witerbeiter 
find mit der ertigfiellung der leten Srutpturen beicäfrige. 

— Der fhon erwähnte Yufruf sur Errihtung eines 
Dentmals Aalfer Mäühelm’s I. in Straßburg forbert Angehörige 
ber Beldisiande wir des gamyen Deutfhen Kelds jur Eisjendung 
Äbhrer Spenden an ben Scrgmeilier bes Munkhulles, Hefapatheter 
Bluzte, oder an die Oberrheiniihe Bent zu Steahturg 1. € anf. 

— In Bochum if die Errichtung eines Aniler- 
Winelm-Denbnals beihlollen und zur Mustührung ven ben ein 
jehamdten Modellen das des bülieldorfer Bildhauers Klemens 

ulder, >as einen Hufwand von 75000 „M erlorbert, gewählt 
worden. 

— Die Stadt Feldlich (Woraribergr beihloh zur 
Erienerung an die vor hundert Taheen am Aupf bei elbtisch 
kattgehabten Rämpte negen die franzdiikhe Ermee unter Markheil 
Wakjena, wo bie failerl, Truppen web bie vorariberger Landes 
wertheitiger Woflema zum Müdyug jmangen, auf dem Beltslapf 
eim Dentmal zs errichten, Sit der Exthüllung, bie wahekheintih im 
Zunt tattfinden wird, fall eine wärbige freier verbunden werden 

— Die Ausführung der Statne Gladfione's für die 
Meftminkeen Abel it dem Bilthauer Thornieroft Übertragen worden. 

— Im Sterbezimmer Friedrih's des Großen zw 
Sansfoud bei wunmehre das „Die leiten Rugendilde Friedrichs 
bes Ahrohen“ barlielienbe Biiswert von Sarro Diognuflen (Mb 
bildung K Wr. 2901 vom 2. februar d, 7.) auf einem grüns 
geaberten Mormorfosel Aufkellung gefunden. 

— Jur Ermwerbung ven Alinger’s Marmorfigur 
ber „Badenden“ für das Stäbtifche Mufeum zu Leipzig bas Der 
teits die „Salome“ und Die „Aaflenbra” des Rünklers belitt, 
zum Prefie von 20000 .4 it in Teipyig eine Zubleripeien eräfinet 
worden, für die audı ein Beitrag ber Stadt im Musiiät feht. 

— Zür die neue Markthalle in dem umgebauten 
alten Anuffaus zu Strahturg {, €, hei dee dortige Wildhawer 
@. Schulz Im Aufrage der Stadt einen golhijäen Brunnen aus 
mefüher, deflen Berönung die Figur eines elläililien Bauern: 
mördyens mit dem Marchtorb am Mrme bildet. 

Den lange fhon geplanten plaftiien Shmud 
foll jeßt Die Oterbeüte an der RailenMilhelmierahe in Braun 
Idweig erhalten. Mir bie Eitpoktamente Find Tiguren liegender 
tönen, für bie vier inneren Bollamente die altegortichen Miguren der 
nier Garbinaltugenben Tapfertell, Frömmigleit, gBeisheit und 
Gerechtigleit noch Wotellen des Bildhauers Müller zu Charletten- 
burg In Musiiät genommen, berem Musführung in Bronze auf 
Sno00 „M_verankhlagt wird. Mimen Betrag von I2000 .A ge: 
ben die Stabi beneben aufsussesten für die Husidenlidung des 
Stodihausportals mit vier Tiqurem mad Webellen ron Srüger 
in Bronfiert a. I, bie Runft, Wilfenitaft, Handel und bewerbe- 
fleih. verfinntichen, 

— Um dem biibmarfiihen Didier Alaus Groth, der 
am 24, Apeiß jeinen 80, seleiert hat, ein Dentmel 
za errichten, ilt in Berlin unter dem Berfin von Dr, jur. Editaber 
elm Somit zuhammengesreten, das zu Beiträgen dafür aufiorbert, 
Der Bildhaner Harro Megmulfen, der zu der Murfäheung des 
Dentmals auserfeben Ift, hat fh bereit erlärt, baflelbe für den 
Preis won 25000 „Mm enthältungsfertig berzufteien. Die Auf 
Heilung Toll entweder In Rick ober Im Seite, dem Geburisor 
des Diäters, erfolgen. 

— Max Alinger's5emäldeder „Areuzigung Chrilti“ 
üt für bas Aehtner-MRuleum za Hannover angelmuft worben. 

— In der Rationalgsierie zu Berlim If der fünf. 
berifcpe Machleh des am 18. Jul 1897 werllorbenen Aarl belrts 
gegenwärtig zu einer Husftellung vereinigt, die namentlich au 
die Entwürfe für die Musmalung der Hunfihalle zu Dühkelberf 
und bes Katähaujes zu Hamburg umfaht, 

Durh den Aönig vom Sahien ik am 20, April 
die Deutliche Senfiauslteilung Im Dresden feierlich eröffnet worben. 

— Der Bau des Husflellungsgebäubes ber berliner 
Seelfion auf der Gerienterraile neben dem Theater bes Weltens 
wird berart beiäßeunigt, bafı man die erite Musftellung am 15. Mai 
zu eröffnen hofft Die Anmelbungen trefien fehe jahtreidh ein; 
unter anderen werben Hödlin und Deidt fomie ber Bilbhauer 
Hilbebramd emjehnlid vertreten fein. Das Plakat der Hushellung 
wirb vom 2. v. Holmsen ausgelührt, 

— Die Freie Bereinigung dermitäbier Rünkler 
wird and im birfem Tinhre «ine allgemeine heifiiche Anl 
ansbellung seramfialten, im der wieder der Sleimtunke und dem 
Aunligewerbe ein angemefiener Play eingeräumt werben fell 

— In Branlturi a M. hat die Firma Goldjhmidt 
u &a einen Stunllalon mit eimer Collefirausftellung vor He 
beiten Dar Liebermasn's eröffnet, ber Mh Ierte vor Etud und 
Bantier iowie von Garat, Ding, Fiem, Djabey u. a, gelelten, 
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— wel hersorragend Interellante Husktellungen 
hat Ed. Ehulie's Runkiabeon in Berlin veranfisliet. In der einen 
find 43 Tiierbilder und Lamdfchaften 5. Zgel's in Münden 
vereinigt, die im Elmme moderner Aunkı auf die felnie Iicden 
gabe maleriher Eindrlde ausgeben; bunt die anderem wird 
Wlldelm Etrinbausen zu Brantfuri a m. nids Tach mit vellgläien 
Derjtellungen, fondern amd mit Banbiheiten und Porträts bem 
berliner Publikum zum ertten mal im eingehendfter Weile beiamm 
gemadt. Dass gelellk ji eine größere Caliation von Binern 
moderner franäjikher YReilter, unter denen Cazin, Slleeıe, 
Hermer u. a, wamentid aber auch Holleb'Sranger mil einer 
wloriftäch geiltzeien Welemätumgeltmbie, hervorzuheben fmt. 

— Einen ungewöhnlihen Erfolg bat in Dresden 
der Arne’fche Aunlıfalon mit der bereits ermähnten Musjteihung 
erjleit, bie In Werten vom Danet, Dlonet, Päherro, Stein und 
anderen franzdlekhen Meilern, denen fi Hulinibergbe fomir 
Baum, Gieihen Aukwurn und Steemel geiellen, einen zulammen 
fallenden Ueberblid über ben modernen Imprehllonismus umb feine 


gitt. 

— Im Plälsiihen Aumftverein gu Speirr hat 
®. Dannfeld eime Kusttellung von 60 eigenes und von 20 Schüler 
erbeiten eröffnet, die neben Rabirungen, Paltellen un® Holihniitem 
in einem Blatt „Ar MWallerhof" au eine erfie Probe der von 
dem Sünliier neuerdings erfundenen und geübten Terhmil dar 
korkigen Paltellgrauüre verführt, im ber Radirumg und Poftell- 
malerel miieimanter verichmelzen erkheinem. 





— Um ber Entwidiung der modernen angewanbien 
Aunft In Dermitadt eine Seimiäne zu vom 
berzog vom Hellen bort bie Gründung eines Aünktlerheims in 
Angriff genorumee werden, bes einer Hayahl von Meiitern der 
werkhiedeniten Gebiete Weritätten umb Aufträge fielen joll We 
rufen worben find zumäntt aus Paris Hans Cbeüfllanjen und 
Rudsif Bofjelt, ans Münden Paul Bürd und Patrz Huber, 
denen eimftiweilen preolfociiche Yieliers zur Berfügumg geheilt 
werben. Gebadt iM bei dem Unternehmen am eine Yilege der 
beeoraisen Runft in dem Sinne, wir |le einft heitens des Hofes 
von Weimar ber Porlie zuibeil murde, 


Theater und Mufik. 


— Hebbel's Trauer|plel „Herodes und Mariamme“, 
das vor 26 Jahren in Berlin oem Publium abgelehnt wurde, 
errang ih jetzt Im tnigl, Scheufpielhens zu Berlin Ichdafien, 
tanganbauermten Beifall — Mreumblihe Hufnahme fand im 
Belleaftiazzeihenter ein newes Rührliüd „Fremb” von Paul Gets 
kalt bei der erfien Mullührung. — Das meue Schaufpiel „Hole 
Niebel" um Hans ». Wenyel ging mit gutem Erfolg im Neiidenz 
Mprater In Erene. — Im Eifenstwater gefiel ein newes vierariges 
Schawfpiel „euer“ vom Mb Hbwer, — Ein mes Vebensbilb 
„Eine Viebesbeiraih” vom A. Bamberg wurde bei der erfien Muh 
Führung im Slewen Ehesser günfig aufgenommen. 

— Im Hofibeater gm Darmltadt wurde bas menr 
Bersbrama „Der Prior oon Son Mario” ve= Hari Hepp zum erjien 
mal aufgeführt und mit lebhaftem Beifall aufgenemmen. Der 
Heid des Gtüdes ift der Märtyrer Sarenarola. Belonders die 
Boltsfcenen hatten gute Wirkung. 

— Bin newes Shaulpiel „Duräs Leben damit“ son 
€. Rehburg, eiser Shrihftellecie in Mltona, erzieite bei ber eriten 
Aufführung br Stabespeater zu Mitona olnitigen Erfolg. 

— Im lönigl. Holihaujpielhaus zu Dresden fanden 
bie beiben Buftipiele „Ohne Siebe“ von Marie o. Ebnentihen 
bed) und „Etanähaite Ziebe" von Heinrih Srfe bei ber eriien 
Aufführung Julimmung, beiunders bas jweite. 
© — Die meue Romdbie „Dumpengeiindel* von 

=. Wetjogen hatte Im Münchener Cchauipielbaus zu Wünschen 
bei der erfiem Muffährung mädt viel Sind, 

— Im tönigk Thesier zu Ralfei fand bas neue 
Leilfpiel „Das fünfte Rab“ van Hugo Lublimer mur wenig Bei. 
fett. Beller gefiel daffelde Erüd im Hefthenter zu Aarisruhe 

— Mil dem Voltskhd „Das Htobe Hemd“ von 
Aurtweis erzielte das Hofthester im Chetigart guten Exkalg, 

— Im Hofburgidenter zu Wien tam bie neue 
Komdble „Tedrum“ von Mosmer (freu Bernftein) wnier dem 
weränderten Titel „Peier Rron” zum eriten mal zur Ruffüreung. 
Eln neues breinctiges Märdeniplel „Die Nönägin“ vom Ih. Walt 
erlebte feine erhte Wutlührung ir Deutihen Bollssrater. Die 
Heldin des Ztädes üt die unpindlide Aönigin Marie Antoinette. 
Die zn fand zum Theil Beifall, erzegbe aber am Sctich 


Im Globeiheater zu London wurbe das meur 
Suftfplel „Der Iuftige Berd Tuex“ won Binero her beifämig auf: 
genommen, — Werniger Erfolg Hatte im Her- Majelty- Theater 
das "eue Drama „Larnoı Gahib“ von Arıtur Tenes. Im 
Beerumihesier twurbe das Senfutensbeams „Rebespierre“ new 
Sardbem nom englilden Staulsielern mit Henn Iesing in der 
Tüelrolle aufgelühtt und mit grohem Beifall aufgencamen. 

— In Palermo erzielte bas neuhe Drama vor 
Sabr, P’Unnungie „Biaranda" viel Beifall SBelonders wurd 
Eieomore Duje und Fanoni in dem Hewperollen ausgezeichnet, 

— Im tönigl. Opernhaufe gu Berlin wurde Die 
neue Oper „Mudatro” oem (Ferb, Cr Borne (Text von L. Tierelin 
und D. Bonzemtre, deutih von #. Bruanemenn), planyeoll 
Änkeniet, zum erjlen mai gegeben, uermadse aber Beinen Herten 
Beifall bersorzurufen. — Die Oper „Mignon“ son Rbr, Thomas 
erledte auf berieben Bühne ihre 110. Asflüheung 
Fi dee Opern wurde im königk 

zu mit „Ipbigemia in Hulls* 
gelungener Ieile eröffnet. nn 
Mn de utabtihraier in Pod bradie bie mene 
eutkhe „Du roegit Bann * vom Koncab 
ne guten Erfolg zur Aufführung. Ei 

5 anner's „Wallüre* ging im Cohamsi e 
zu in Ertoig zum eriten pr in een. inne 

— Händel's Oratorium „Saul* in der Bearbeitung 
von Ir, %. Ehrufanber Kinserlich im Hitoms bei ber 
rn ee u Tüch: erhten Huf 

— Das Leipziger Soloauarteit für Rledengefang 

ha in Som und 


ih, Winterthur, Staff 


— Die befannie Heroine © dGiers, ü 

Weste ange es de Be Ya en mie, het ren 
ieberaufgenemmen u Ibauipieii 

junägft in mehreren Geitipielen ta nn 


M— 
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Die ‚Iprea. 


Marmorgrupe won Jeremiad Fbrihraien, 


ls die Stadt Berlin vor midht lamer Jeit eimen IBett- 
bemerb um die Ausführung einer Darmorfigur der 
„Sprea” eröffmet hatte, die ihren Plot im Kathhans 
in ber Vorhale des Magiitratsjanis erhalten umd bort bie 
dem Eingang gegemäbertiegende hohe Halbrumbnildhe füllen 
follte, janden mehe als hundert Bewerber mit jehr verichieben 
genrieien Entwürfen [ih ein; als Gleger aber ging aus biefem 
Iebhafien Rampf ein in der weiteren Dxfientlihteit bis dabin 
falt mod wngelamnter Aünfiler, der Bildhauer eremias 
Shrötenien, hervor. Um 20. März IH80 zu Tingleff im Hohen 
Norden Schleswig. Holfteins geboren, war er zumächlt in Schles- 
win in ber dort von alters her hei» 
mögen Holyigeiherei thätig gemejen. 
In Aopenhagen, Dresden und Mün, 
dem hatte er ji) hieramnf Bünftleriich 
weitergebilbet und nad; dreijährigen 
Uuferthalt in Wom 1H01 jenen 
Bois in Berlin genommen, wo 
er anfangs um des Erwerbs willen 
in den Wertjtätten anderer Meilter 
arbeitete, bis es ähm endlich gelang, 
ben eigenen Namen und das eigene 
KAönnen zur Geltung zu bringen. 
Genannt worden find nom ähm bisher 
eine Gruppe „Hagar und Iamsel”, 
Die er in Ropembagen, und die Gta- 
tuette eines „SAnaben vom Berge‘, 
eines jugendlichen SHirtem mit feinem 
Hunde, bie er in Berlin auskellte, 
Seit feinen Erfolg In dem Melt- 
bewerb um die „Sprea" warb er 
Anzeichen häufiger rühmenb erwähnt, 
und jüngjt erft wurbe ihm als dem 
Sieger in ber veranftaltelen Con- 
reg der Wuftrag zuteil, das 
Dentmal ausgeführten, das dem Vater 
ber jesägem Deuticen Aallerin, dem 
Herzog Priedrih von Anguftenburg, 
Im Düfternbroot zu Kiel errichtet 
werben folL. 

Eine Reihe won 14 Höterifdhen 
und allegorifhen Bildern, vom denen 
de Hugo Bogel’s am Iehendigfien 
wirten und in den frigeiten arr 


Ihmalen, aber lamggeitredien 
Halle, im deren abjdhllepender, in 
brauntoshem Stuceo heftzo gehaltener 
Nifce die in firoler Marmor ger 
arbeiteie „Zpren" Ehriltenken's jeht 
ihren Pat gehumden hat, um im 
leudtendem Weib über ein dem- 
nädjft ähr mod vorzulegendes Bran- 
nembeden aus biäulihene hdlefiüchen 
Geftein emporzaragen. ls Haupt: 
Itüd der ganzen Kuskämitung des 
Raumes hatte fie im der Compojition 
doc, Nädfiht zu nehmen auf bas 
de Wand oberhalb ber Nüche fül- 
Iende Bogelidie Bremälde, das als 
BVerherrlihung Andreas Shläter's, 
des Erbaners des berlimer Schlofles, 
um eine Büfte biejes Meikters einen 
Ilmmend bajihenden Arhitelten und 
eine breitbeldhwingte nadte weibliche 
Ibealfigur gruppict, die auf bas 
Haupt des Gefeiertem ben Lorberfrang 
drüdt. Dem Jun der Linien feines 
Rarmorbildwerts mit dem Linien» 
zug jenes Bildes in barmonäfdhen 
Einklang gebradt zu haben und da- 
bei die Gruppe bach vr I an 
ungeyoungen zu entwideln, IM midıt 
das geringkte tumitlerite Berbienit 
Ehrütenfen's. Aber au abgeichen 
von diefer fein beredineten Anpaljung 


In ihrem Aufbon Mar und be 

im dert, küht [ie bie grob 
5 en geformte nadle Frawengejtalt, die als Tluh- 
ngmphe die durd die Heitahauptitabt Hinflishende Spree 
verfianliht, als bes gunge Blldmert umbebingt beherr- 
Idenb Herwortreien. Trogdem aber well ud; das relhe 
und geihidt angeordnete Beiwert, das den Gig bededende 
und fattig nieberfüiehende Üilderneg, der Hafenpfahl und 
das Säilf am Boden, vor allem aber der als kappen- 
zeihen Berlins feitwärts hodende Bär, der wie ein frei 
verbundenes Hawsibier aus der von der u an 

haltenen Mujchel das nährende Wo h 

Hop Henne umb bebeuffam zum Beldpauer mitzufprehen, 
fonderm überdies mod dur; den MWedjjel in der Marmor- 
behandlung dem Eindrud der Überlebensgrohen Hamptgeitalt 
wirtumgsvell zu jteigern. Dffenbart die Ruffallung und Dark 
bildung der Iehteren eine Tänftlerijhe Gelinnung, die auf frenge 
und Kötidhte Monmmentalität hinftrebt, ohne dabei auf den Reiz 


ZIlluliririe Settung. 





Iebensnoller Arriiche zu wergihten, jo befundet [id Im der Gelammt« 
erfindung ber Gruppe, der es in der Thierfigur Jogar an einem 
leiten humoriniien Antlamg nächt fehlt, ein ebenjo Iräftig. 
wie gefundes Talent. Ab. 


— 
Iohann Leonhard Raab. 


In bohangelehener Beteran der deutlichen Rupferktedherei, 
eim Meitter der Radirung Ft mit I. 2. Meab am 
2. April in Münden aus dem Leben gefdieben, nad: 
dem es Ähm vergömnt gemelen, an eimem beiteren und nahlgen 
Lebensabend auf ein langes, mit Erfolgen und neriennung 
reihgelegneies Mirten zeriityabliden. Meboren am 29, März 





Die Sprea. Marmorgeuppe in der Dorhalle des Magiftratsfaals im berliner 
Ratkhaufe. Modellirt und ausgeführt von Jeremias Chriftenfen. 
Wach, einer Uhrtegraphie son Otto Armmip Im Ehariorienbung 


1825 zu Schwaningen bei Ansbach, erhielt Maab die Grund 
lage jener tehnilden Yusbiivung im Nürnberg, wo er von 
Reindel im Zeichen und von Karl Mater In der Aupferjted- 
Nunjt unterwiejen wurde. An der mündener Atabemie, die er 
von 1844 bis 1847 befmdhte, pflegte er aud die Del- und 
Wquarellmalerei; dod widmete er fi damn, nad Nürnberg 
zur&dgetehet, wieder fait ausfätichlid dem Kupferftih und 
begleitete, verktändnikooll umb daratterfitiich reproduckend, 
Jahrzehnte der beutlhen Aunftübeng. Seine Stiche nad) 
R. 8. Lefling, Piüggen, WB. ». Raulbad, Yautler, U. o, Nam» 
berg, Päotg, Anaus, M, vo, Schwind, Areuerbat u. a. zeigen 
in Ihrer freien und weichen Beherriäung der Pinienmanier 
eine auferorbentlihe Aunft ber Wiedergabe der maleriichen 
BWirtung, während das Detali die peinlicite Sorgfalt und 
Treue gegenüber dem DOriginat betundet. Im Jahre 1860 
wurde Raab als Nachfolger Ihäter's zum Leiter der 


rg] 


Rupferfteherfäjule am ber ii 

nahm Bier bald eine Ahnidhe a een re 
Di a ae ta: 5 Sa 
weit mehr als mur tehniid, fordere er ren. 


' diefe el dei 
ieber Gelegenheit, wie 5 8. bei feine: 
1894, banlbat in warmen er nn di 
Marften trätt die Treffligteit bes ed 


BWerten feiner Säller, zu demen je veriicdemartige 
ie 2. Heöit, 9. Halm, Karl oulter, Steufegen Tr 
vor allem jeime eigene hodbenabte Todyler Doris Arbären 

In Münden wandte Raas feine Vorliebe ber Rıbkran 
zu, und insbefondere bie 50 älter mad Meilteronten y 
Alten Pinatothel, die er von 1582 his 1887 mit egkitendem 
Test von franz w. Reber erfcheimen Heh, gehören zu dm 

Ichönftem graphifdpen Peiltungen dar, 
RITTER 
und dle Gemienper, 
figtet der Reproduction Im enıke 
fondern vor allem die Rurit, ir 
jrafter und bie Gejanene 
wirkung fo verfdjleden geakeier Ort 
ginale wie die von Dürer, Kuh, 
Nembrandt, Teniers, Tiplan, Raffer, 
Murillo w. ff, treffend zu erfafenan 
wiederzugeben, zeigt Kn Ale mitt 
allein als einen vecitänbeifgnelm 
sondern vielmehr als einen erpli. 
dungsverwandien Radfolger der gr: 
ben ten. Much eine Nele aa Or: 
ginabradirungen hat Roaburmititi- 
mad; dem Leben geichafjen, mer 
Vorttäts (von Piste, Benhad, An. 
reutber, Deftrgger =. a.}, tie damf 
Ähre Einfadibelt und Wahchet er. 
siehen und überzeugen. 

Neid) mie jein Edallen wem 
aud) die äußeren Zeiten der Mn 
ertennumg, die Ihm zuthell werke. 
Auf Axsfteltungen In Paris, Berlin, 
Wien, Münden und Madeid wurde 
Ähm Medeillen zuerkannt, &x wer 
ferner Ehrenmitglied der Kiaderier 
von Berlin, Wien, Brüfjel und Art. 
werpem. Much Kämidten fen Bat 
ein beitifcher und ein itahekkı 
Orden, und als er im Jaher IN% 
von feinem Lehramt purädteet, zart: 
er zum (eh. Hefrath ernennt. Güket 
aber als bieie äugeren Eiren ja 


x 


nenoljen, die in Raab niät nur hm 
Meijter feiner Awnit, fanden ash 
einen warm und ebel fühderden Tin 
Aden verehrten. P-ı 





Adolf Guyer- Zeller. 


a 3. Mpeit |tarb zu Jüns 
im fehlten ebene 
der fhhmeigeriihe „ehr 


Hahntönig*“, Moati Guyer il, 
der kühne Erbaner der Dzlten 
bahn. As Gpröhling ein sel) 
babenden züridher Zamiie mark ı 
am 1. Doi 1839 zu Baum In Te 
dlet Pöffilom geboren. Er bnder 
die Induftrbefäule ie Züri, yık 
feine taufmänniiche Hushädung 
Genf und Haure, bereiße ter Diet 
und Amerita und Irat bar in des 
uätertiche Gejchäft, eine grobe Bas 
wollfpinnerei. Gehen lühnen Une: 


Zeit, da and deren Cars nklrk 
wat. Dadurch It in der Zolge Guger-Jeller din For 
geworben, der mindeltems über 15 bis 20 Mill. As. 5 
fügte. Kamm fünf Fahre hat Maner« Jeller als Pekiber! 
Vermaltungsraths der Norbojtbafr das Heft In mer 
Habt; bach wicd Diejer harze Zekiranım Durch die Erölfmng 
fünf meuen Linien, den Umbau der Bahnhöfe in Jücit, 
ur umd Scaffhasfen, erhebliche Bermebrung ber Tu, 
Säge, Einführung der zehmtägigen Gültigielt ber 
karten und Schaffung der General Abonnements ven. 

Mit Hülfe des von iäm gegrüadelen Zudslels "\” 
Schwelzer Bahnen" führte Guner-Zeller eine ng 
erfolglohe Fehde gegen die Eifenbahnuertaotidung 
den großartigen Plänen, bit er hegte, it bie Engabr "7 ji 
bahn nit über das Stablum der Vorbereitung “ ur 
Diehen; dagegen war es ihm mod; vergönnt, im Gt an 
die Einweiheng des erjten Abjcnittes der von ihm es 


u 
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Johann Eeonhard Raab, F am 2. April 


getteln In Angriff genommenen Jangfraubahn 
zu erleben. Prür ben Ynsbau des mormallpuri- 
gen Nebendahnneges der Schweiz ft Guner- 
Jaller bis zuleht nahbrAdliä eingetreten. 

Perjönlic war der ftehnreihe Wann Icliht 
birgerüch, Mo er fid nicht primcipiellen (eg- 
man gegenäberjah, da Tomnte feine gewöhnliche 
Kaubrit jogar bardh «imen Teutfeligen Zug ge- 
mildert werben. Stets erhielten vier bis fünf 
begabte junge Männer auf feine Kelten Ihre 
Aussilbung; gelftiges Bormärteitreben fand bei 
biefer Telnesuwegs gefühtsteligen Araftnatur immer 
Immpsihiges Berftändnib. 


— 


Alfred Gräfe. 


vormalige Lalle'khe Profellor der 
Yugenheiltunde Yifredb Gräfe, ber am 

12. Upril in Weiner aus dem Leben 

Med, gehört eimer angelehenem beutjden Ihe» 
körtenfamilie an, die heit bald einem Jahr. 
Aundert in der Gejchichte der Wiltenichaften Im 
Deutlälanb ehe hervorragende Stelle hat, Am 
derühmseiten [ind aus ber Mamälie Gräfe ber 
derliner Chirurg Hari rerdimand v. Gräfe und 
defen Sohn Albert D, Gräfe, einer der Mit. 
bdegrünter ber modernen Augenheiltunde. Durd) 
Iemen Better, Wibredht v. Gräfe, Üt der jeht 
veftorbene Heichrte wejenilih beeinflußt worden. 
Hast Alfred Gräfe, am 9, November 1810 

7 Martinstirden bei Torgau geboren, erhielt 
Iehne Säulbildung in der Enteinichule zu Halle, 
von der er 1RSO zur Univerfität emtlajlen wurbe. 
€r begonm jein Stublum in Halle, wo der 
Anctom amd Phnliotog Boltmann kin Sech- 
ter won, gbig dann madı Heidelberg, um Henle 





Karoline Pierfon, $ am 2. April. 


und Moleihott zu hören, fubirte darauf in Würzburg unter 
Adınter, Birdom und Scherer, |päter In Delpyig als Schüler 
bes Stiimiters IWunderlih und bes Phufislogen Bunte fomie In 
Prag, wo er unter Arlt Im [einem Ipäteren Sonberfad, der 
Wugenheiltende, bie eriten Remntnilfe erwarb. Fjum Mbichlah 
bradte hräfe fein Stubtum in Halle, wo er fid unter bem 
KRliniter Rrutenberg, dem Chirurgen Blafins und dem Framen- 
arzt Hohl Im der prattiien Wieblein ausbilbete, Im Yale 
1854 erwarb er im Halle mit einer Mbhandtung über bie 
Natur der Thränentamäle den Dostorgrad. Im feine Stublen- 
jahre fällt der Umfang der für alle Zeit grundlegenden Reform- 
arbeit jelnes Betters Mibredt v. Ahräfe auf dem Bebiel ber 
Augenheiltunde, ber zunädit die der Phnfiologie 
und ber patbologlichen Anatomie in den Diemjt der Lichte von 
den Augenleiden [tellte. Eine newe Welt erkhloh fi dem 
Augenaryt mad der Erfindung des Uugenipiegels durd Helm- 
holy. Drür feine Reformarbeit hatte [ih Albreht ©. hräfe 
die Urbeitsjtätte jelbit zu beidhaffen. (Er ridjtele fi im 
Berlin zenählt eine Meine Hugenbeilanftait ein. Afliitent am 
diefer wurde 1856 Mifred räfe, Gier, wo füh bald Mugen 
trante ams nad und fern jowie Ierndenierine Werzte aus allem 
Eufturjtsaten einfanden, machte Wired Oräfe keine Pehrzeit 
durdy, die bis 1858 mährte. Einen jelbitändigen Schaffens 
treis errang fi Gräfe in Halle. Nah dem Vorgang feines 
berliner Veiters begrümbete er hier eine private Mugenkeilanftalt, 
durd bie er die Aranten gewann, an denen er die Stubl- 
renden umterweilen fotmte. Im Jahre 1964 eriwirkte er die Ein- 
richtung einer Univerftätsaugentilmmt und die Begründung einer 
außerorbentliden Profejlar, die zehm Jahre Ipäter zu einer 
ordentlichen erhoben wurbe und zur Zolge batie, dah es 





Alred Gräfe, $ am 12. April 


Anfang der fiebyiger Jahre zu eimer gründlichen Neuorbnung des 
Hodytmlunterricts In der Augenheiltunde tam. Was Alireb 
Gräfe für die Förderung des augemärztligen Unmterrichtes ger 
leitet hat, fühert ihm ein Dauerndes ehrenvolles Andenten in 
der Gefdhichte keiner Millenihaft. 

Dazu Tommen aber no feine wällenkbaftlicem Leiltungen. 
Schon als Afültent am der Hräfe'jhen Alinit in Berlin wählte 
ex fid zu keinem Sondergeblet das Stublum ber Bemegungs: 
Mörungen des Yuges, Ihm blieb er dauermb ir. Die 
Grundzüge ber einihlägigen Vehre jtellle er ISRB im feiner 
Eritlingsfchrift „linie Amalnfe der Motititätsftönungen bes 
menfchliden Huges“ dar. Später bearbeitete er dalleibe he 
biet auf Grund der mitiierweile erweiterten Erfahrung für 
das „Handbuch der gefammien Hugenheilhunde*. Einen weiteren 
Beitrag bilbet fein Ichtes Wert „Das Schen der Schleienben“ 
(1807). Undere Wrbeiten Oräfe's behandeln die jogen. 
Ichämie der Rethaut, die Wusziehung bes reifen Staars, 
die Augenentzändumg der Neugeborenen, die Ausihälumg bes 
Augapfels w, a. m. Belonders zu gebenten ät des von Gräfe 
erionmenen Verfahrens zur Entjernung von Paraflten aus ber 
Tiefe des Wuges mit Erhaltung des Organs, Gelmen Mad 
genoffen erwies Gräfe eimen mambalten Dienjt badurd, dak 
er mit Prof. Dr. Sämlid Im Bonn es unternahm, mit der 
Unterjtügung Lanbolt’s, Säirmer's, Deber's, de Weder’s, #. 
Hirfdh's, Waldeger's, Lemdart's u. a. das erfte beutiehe, groh 
amgelegte „Lehrbuch der gefammsen Hugenheiltunde* herams. 
zugeben. Aräntiihtelt zwang ähn, fi 1802 von feiner erfolg- 
reihen Lehrthätigteit und Praxis zurätzugichen, 


— 





Adolf Guyer- Seller, + am 5. April. 


Karoline Pierfon. 


" Karoline Pierjon jirb am Djterionntag 
eine hervorragende, mit gang bejonberen 
Geijtesgaben ausgelattete frau ams dem 

Leben, Geboren am 6. Januar 1811 als Tochter 
eines Hauptmanns zu Zittam, yehgte fie jhon als jun« 
ges Madsen ein Talent zum Dichten und Improvi- 
firen, das allgemeines Aufiehen ertegte. Dom Die 
recior ihrer Schule ermutbigt, begab fie I zu 
Triebrich Rind, dem Dichter bes „Areiichlg", und zu 
Lubeig Tied nad Dresden, um beren Uribell zu 
hören. Daffelbe fiel jo glänzend aus, dak Rarolime 
Leomhardt (dies war Ihr Mädchenname) in der 
Nächfiidhen Refibeng mit ungewöhnllidhem Erfolg als 
Improsklatorin amfttat. Die junge Didterin 
begrügte fc indeh nicht mit den zafdı errunge- 
nen Lorbern, jondern umterzog lid einer forg- 
fältigen Prüfung bei (riebeih Rüdert, damals 
PVrofelfor der orientalilhen Spradhen in Erlam- 
gen umd die erite Ytorität in poetilden An 
geiegenheiten. Der große, unerbitiläh [tremge 
Arititer war fo begeiltert won der jagendikhen 
Improvilatorin, dak er das belannte Gedicht 
„Deutfhlands Rorinna” auf Karoline Leonhardt 
madhte, das ihr dem Teg dur ganz Deutlich 
land umb Delserreit) bahn. YWlezander o. Hum- 
boldt führte Karoline Leonharbt am berliner 
Hofe ein, wo fr vom König Friebric, Würhelm IV. 
im Kumeichelhafter Weile auspegeichnet wurde, 
Im Jahre 1K36 werheirathete fe fü mit dem 
betamnten Scheifrfteller und Maler Jodann Peter 
Lofer. Ihre Weiken als Imptonlfatorin führten 
fie audı an den Hof der Königin Viktoria von 
England jowie an den öfterreichiichen Hallerhof 
und glicen einem wahren Teiumpkzug. An 
fang ber vierziger ahre wurde Ihre wenig 
alädliche Ehe mit Lufer getrennt, und einige Falıre 





Heinrich Pfeil, am 17. April 
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fpäter ging fie eime Verbindung mit dem Univerlitätsprofeffor inter fich, als er, wom Darwinismus ausgehend, Yhlieklidh, Schad) 





Henry Hugo Pierjon ein, dem hodgejhäkten Eomponiiten der beim Epirktismus anlangte. Im feiner erften gröheren Schrift 


N 
Duft zu Goeihe's „Fanlt“ 2. Theil und bedeutfamer Orfeiter- „Der Aampf ums Dalein am Himmel“ hat er in tähner und m . 
wer, Onatorkn, Oyien Skdmu. mn m  onidet Zicke Das eh von der Indien Ksma des rer H 

Auf Munfdh Ähtes zweiten Gemabks zog Narofine Pierfon Iwetmählgen auf die Sonneniglteme angewandt. Die nabe- War Beorg Uhehrlous tz eng. & 
fidh gänzlich von der Deffentlicleit zurdd und tebte mur modı liegende Trane, ob amd andere Himmelstörper bemohnt jein " 


der Stoeiftiiellerei, Sie hat umer ihtem Namen und mandem möchten, bejaht er fobann in ber Cährift „Die Planeten. 
Veudonym, namentlich als #. Ebmund Hahn, Romane, No. bemohmer und bie Nebularhnpeibefe*, vermag aber, da et 
vellen, Gedichte und Dramen veröffentlicht. Mile ihre Werte 
deidmen fh durch einen feinlimnigen Geilt, groft Phentalle 
und Gejtaltungstraft jomie lebendigen StN aus. Mamde ihrer 
Romane Haben mehrfanhe Auflagen erlebt, wie 3 B. „Hoben« 
zollern umd Welfen“, „Das Document“, „Schloh Hrawedar*, 
und ihr auf Wunjch der Stadt Nürnberg zur Entbüllung des 
Dürer-Dentmals gebichtetes Drama „Meilter WibrehtDürer“ |o- 
wie das Trawer|odel aus der polmilchen Geihichte „Der lehte Jar 
grello“ dürfen als vortrefflich begeichnet werden. Im Yahre 187% 
Witwe gemorden, lebte |le bis zu ihrem am 2. Mpril erfolgten 
Tode im und bei Dresden. Bis zuleyt hatte fd diefe leltene 
Frau eine erftaunliche Friihe und Alnrbelt des Geiltes bewahrt. 
Raroline Plerjon hänterläht zahtreide Rinder, Emtel und Urentel, 
darunter den Director ber Yönigl. ESaufpiele Hemen Pierjon, 
re Dr. R. Pierfon und den Beringabochhänbler 
 Pierfon. 
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Heinrih Pfeil. 


m den Morgenitunden bes 17. April Harb Im feiner Bater- 
fabt Deipzig der allen deutlchen Gelangvereinen wohl: 
belannte Componijt Heinrich Pfeil, der als Dirigent 

von Männergejangvereinen, als Jugendiriftiteller und Jour- 
malijt eine rege Thätigteit entfaltet hat. 

Pfeil war am 18. December 1835 zu Leippig geboren, wo 
er die Rathsfreiihule befuchte, an der Kari Föllner, der Alt 
meihter deutlichen Männergelanges, Gelangunterricht gab und 





Ein Meiterlind aus dem I, Böhrailen Drobirmmumter; Ik beiten 
ehernd ermähnt, 
——— 


Das Winterturnier der Shadgeieilihaft Nayuhın 
zu Selojlq, an dem fit 13 Hersen und eine Dame Shrie 
hatten, wurde Anfang März beendet. Als Preisträger gingen ber vi 





die Herren: 1. ©. Helshaufen (12%), 2. Sander (11), 9. Enke 
auf dem [päteren Dirigenten und Eomponilten fo nachhaltig 410% ,h 4. und 5. Möwig und Smiberfli (je 9ı, 6. Aramız (7°) 
einwirtte, da biefer feit feinen Anabenjahren ein eifriges Karl du Prel, — Aud das MWinterturwier der Weelen Schadloge Prlneca m 
Stablum auf die Mufit verwandte. Im Arühjahr 1854 widmete Deipyig, das in gmei afien geiplelt worben war, das feinen Abitai 


er Sid der Exiernung des Buchhandels und fdilderte Inäter nehunden. In der Malle A 4# Iheilmehmer) fielen die Sack 
die Leiden und Freuden feines Berufes ebenfo launig wie an» feine folide wäflenfhaftlide Balts nicht werkäht, über das Aie am bie Herren: 1. ©. Salheuien “ 2. Sahige De in 
Ichaslic in den beiben Heinen Schriften „Der Frühling“ und nur fpärtiche Mufichläfie zu neben. Die weitere Erwägung, ob u ve Arien Border en ehe a 
„Der Sommer eines Buchhändlers", Im Jahre 1504 trat die Organikatiom der auf der Erde wahrnehmbaren Vebeweien Sreistrbgrt erhielt O. Koblmann, In der Solle N A 
er in die Veriogebsähandlung von Otto Spamer im Leipzig, Die einzig mögliche jei, führte ihm Schritt für Schritt zum mehmer) jlegten der Meibe nach die Herren: Shmary, Shd, 
deren Chef Ihm die Anregung gab, eine Heihe von Bolls- Studhum und zer Prüfung der vom Oxcultismus behaupteten Bobrimer, IB. Wolf, Mrlowilfh, Oste und Seaig. 
umd Jugendfcheiften zu verfallen, unter denen mamtentild; „Gute Thatkethen bes Abieräfhen Magnetisus, des Hnpnotismus, Im Shadelmb zu Hogan fand am 3. März uriır 
Kinder, brave Mengen" einen ankchnähen Erfolg zu ver des magmetljden Sommambulisnses mit feinem Mermiehen und reger Beiheillgumg eine Simultanvorfiellung von E. U Water 
zeichnen hatte, Mad; einer herzen klbitändigen Thtintelt als Trermmärten fowie des Uieblumksmus umd anderer mpftilier mus Berlin fat. Obgleid Uafbradt atmwegleinb tie wetm 
Verlagsbucjhiändler widmete fich Pfeil der Pabliitit, moment, Eriheinungen, nachdem er Kon vorher das Trawmleben zum Die Kmarzem Gieine führte umd zum heil recht haclı 
I aber ber Compojition und ber Beihätigung jeiner grohen Begenftand eingehender Unterfuhungen gemadit Hatie. Das BE 10 Da, aleng 1 im > Emmiiie ar) Perg 
ühigteit als Dirigent. Ein ganyes Bierteljahehundert, 152 Exgebmil, biejer Forfhengen, das du Pret In feinen Haupt: Gapın mu hund a Hab ehe an 
die 1687, leitete er bie Nedaction der „Süngerhalle". In Merten „Die Philojophie der Myltit‘, „Die monifiche Seelen _yeej Weruitunnspsten gieldyeiig gejpiel, Bi eben mi dr 
den Kreiien der Männergelangvereine gemok er fo hole Ber» lehre" und „Die Entbedung der Serle durd) die (Geheim- 
ehrumg, dafı ihn dreikig dieler Bereine Im Laufe der Jahre willenichaften" Tormie in mehreren Neimeren Schriften miedergelegt Die „Nuona Rivifta” (Livorno, Bin dei Flariviı) 
zu ührem Ehrenmitglied ernamnten. Im dem jahren 1884 hat, It bie Begründung einer neuen Seelenlehre, deren Grand» jdweibt ihr 9. Internationales Preblemturmier für Dreijägm ex 
bis 1889 rebigirte er auch dem „Leipgiger Stadt und Dorf ligne kurz die folgenden Hind: Zheilnehmer mögen eine Mufgabe (eder wenn meherı, ide ds 
anzelger", 1811 bis 1806 die „Glaudhawer Zeitung“. Im Der Menich üt ein Doppelmelen, das aus einer irbilden Elmpelfendung) begleitet mem 1%, Lire (audh im Briefmartın wir 
Herbit 1897 Tehrte er nad Deipyig pırüd. und einer überjianlihen Weienshälite beitcht, weld; leistere Länder) einkhidem, und zwar wnler oma, [= lan 
Dfeir’s zum Theil in zahleeigen Arrangements erkäienene du Prel madı dem Vorgange Aant's transicemdentales Subject and, nu vollfänbiger are. N Zu Suite 
Sompofttionen für Männerhjor Jind wegen der innigen Shlldte menst. Diefes überfinnlide IBejen, deffen Slohe Eriheinung mania Ar Ara (aherkun len Sa 
heit ähres Yusdruds wahrhaft voltsihümdih geworben, jo der irbijche Menfdh til, bejitt fowol die Eigemihaft des Orga» Malle, „Arte di eostruim i prehlemi); zu dem lm md 
„SH ruht der Ser“, „Ich bin fo gern, fo gern daheim“, milisens als and die des Dentens, und zwar des wnbemuhten jmeiten reife auch mod je Die Hälfte der Einführ, nadbım se 
„Ein Sohn des Volkes zill ih jen und bleiben“, „Nah Aüberfinntigen) und bes bemulten (inbirect, dur das Gebirm diefen die dur) das Turnier zerurindsten Exteohalten geläry ir 
meinem Helmatsorte zieht es mich zurüd" und wiele andere, Er erfolgenden) Dentens, Dem Unterfchteb zwilhen dem alten Preisriter find die Bewerber jeibit, Indem fir bas And hr 
veröffentlichte die Pieberjammlsngen „Brautlieder", „Dur und Dualismus, ber meben dem materiellen Aötper eine reim geir die eerihiebenen Aufgaben, die eigenen matüclit gar 
Mol“, „Gut Sang“, „Beiht Gepäd“ u.a. und gab heraus: ftine Seele Ichrie, und feinem Monismus macht bu Pre, der 51 längitens drei Dionate, enge he nn 
„Zontänftiers Mertöndlein", „Hus dem Sängerieben", else ein Wieilter ber anjhaulihen Vergleiche ilt, mit einem Echlage = iM, mit re Ar ee eurer 
„Dufitgekähgte*, „Dentjte Sagen“ und einen „Häthjetjpag*. Mar, wenn er hagt: „Die Seele ift wicht Gajt, Jondern Nrdıie Zug Muri md eigens gefenmeidweies Pan j* 
Der leipziger MWännergefamgverein Tomorbin bat jid; teil bes Rörpers." Sad; biefer monifiiden Seeleniehre lebt Niederfcprift ihrer Urfbeile erhalten. 
am die gelammte deutliche Sängerihafl gewandt, um den der Menkh aieldhgeitig im Diefeits als irbifher Menic und 
Hinterbliebenen des mitiellos gebliebemen Componiften Rai im enfeits ais tramsirendbentaies Subject, das einen mit bem 


und Hülfe angebeihen pu lnfen. irbächen Rörper comgrwenten und in dieiem ftedenden Ajtral- a 
kib (Wetherleib) befitt, durch den es fi beibätigen famn. 
———ı Hierbei ind allo Dirfieits und Jenfeits nicht räumlich getrennt, 3 ıt. 
a ee ee m 

l k 2] jesonı nur das umfaßt, for a dritten mal 
arl du P Bel Das, unbewuhte Seben des Diefkits das Bemuble Sehen  jeine gaaer I der Ylıh ac an ya De Beben 
s famn nicht gelegnei werben, dab bie Anerlenmung des nkeits if. Bermöne der Beweglichteit der Bemußtkits: gräher fein tönen, die einpelnen Ranzen aber marker Ihe Kt 
des Occultlsmus, werunter man gewöhnlid die Lehre Nhmelle tünnem Mähigleiten des transfenbentalem Subjects Beltcktten. Im MolenbergJogdrennen, dem Ereignä der Zu 


NS vom den veriäledenartinen motilhen Erlhelmungen, (3. B. das Wernfehen in Zeit und Maum) ausnahmsweik auf Jagdpeifide und 9040 „A, 130.4, Dillanz 3000 ihr, kat! 
insbefondere vom den überfinnlichen (nicht übermatürticen) die irbiihe Perjon übergehen und auf biefe Weihe ormite Er, leider nur wier erde heraus, nen demen Bit ü. 3.2 eng dm 
Föhigteiten des Menfäpen verftcht, in der meuerem Zeil wejente Iheinungen zu Stande Tommen, WMnderkits lünmen folge unser Beutn. Suermondt Leidt mit zehm Te Ka 
küche Fortichritte gemacht hat. Gin fprehenber Beweis hierfür Phänomene aud durd) den Austritt des Witralielbes aus dem 2 der Mora, 2040 4, 770 gl Fe. Daher 
ft der Umitand, dak mehrere angelehene Tageszeitungen zu materiellen Körper bebingt fein, wie bies 3. ®. beim Doppel» Ihre m ae ae a iecungeeda. 1130 4. 
Anfang diefes Monats gröhere Artitel bradten, als der be gänger der Fall it. Da fermer das transicemdentale Subjet Diltanz 1400 er, krahle der Eleg des I ie. geehrt 
deutendfte Bortämpfer bes Occultismus im Deutihland, ber in vom Tode nicht getroffen wird, gieldhmte es auch wor ber (ie- des Hm. D. Breiom no& eine Meine Ueberraltrung- 
Münden Iebende Dr. Karl Frhr. du Prel, jeim 60, Lebens» burt Ichom exiftirte, fo it es mach du Prel wicht vom der Hanb — Hoppegarten eröffnete am 17, April bei Lund 
laß vollendete. &s dürfte deshalb am Plage fein, au den zu weilen, dal unker Aberjinnlihes Welen auch mad der Mb- güniinem Weiter die Gallen. Der Beluh, hellh me N 
Deierm der „Mluftrirten Zeitung“ einiges über bie mihtigften Itteifung bes grobmateriellen Körpers In die Erfahrung treten Ihader Abglanz früherer Sonniopszeiten, mar taken ge 
Momente des Debens und MWirtens biejes Mannes mitzuibeilen, lönnte. Und dies ijt der Punkt, der mid beitimmie, oben ya Welber meilt jtart umd ber gedotene Spori eir re g= 
Karl du Prel, der einem altabeligen, früher Im Burgund fangen, dal; du Prei jählielich beim Spiritismus amlangte, Crabig vermodte mit jeiner Judt ge er] S= 

anfähigen Geldledht eniltammt, wurde am 9. April 1830 zu Bon dem wenigen jpewlatioen Gebanten, bie du Brei an feine, gen Preile 3450 en 
Zanbahut In Balern als der Sof eince Anocuten geboren. das metaphnfhe Bebürfrik befeicigenbe Sehre Tedpft, mag Mir ons jon aekhrie bar a1 ohpeiaent a at 
Er wandte fih der militärijcen Caufbatm zu und madjte als bier wenigitens ber hervorgehoben werden, dak die icbildhe Deiphos-hlode, eh Rennen mit dem grabiprt 3} Bit. 
Leutmant den Feldzug vor 1866 mit, während er 1870 dem DVerlörperung des Denihen eim freiwilliger Art feines üher- Heid, von Chamanb Queen Bathifte, um den erten Piel 
Polten eines Commandanten des Hefangenenbepots in Neu. finnlihen Weiens zu transkendenten Jweden ift, fobah alfo fpannendem Entampf lief. Iier Bängen dahinier trel 
burg a. D. befleivete. Schon als junger Offigier hat er feinem die Gelbilherrlicleit des Individuums auf eine bisher nad; eim. Im Erdffuungsrennen, Preile 3H00 A, rau 
Hange zum Phllofopfiren mit To viel Erfolg nadıgeneben, dal; midt dagemelene Urt hergeitellt fit, lam des Hrn Weinberg 3]. #9. errn, van Fk N 
er 1568 vom ber Univerfität Tübingen zum Doctor premopirt Man mag fi gegenüber den Mefultaten diefer meuen lei als Exiter ein. Das Borrimpos- Handiten, ;jk 
wurde. Nachdem er 1872 aus ejundheitsrädfichten als Haupt Seekniehre noch jo Iteptiih) verhalten; dafs du Prel ein fharfe ZINN 1400 Mir, fiel on des Ahr. EB. 0. Oramkir 
mann den Abicied genommen hatte, |leilte er feine gange Kraft Temmiger und wöenfihaftlidher Denter ift, wirb feber unbefan: rriar 21. 2on Cheribertätba, na hen En 
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in den Dinft der pölfotilhen Mfenkhoft. Ss Phiejopd gene Senne jeirer Werte zugelchen mühe. EHRE en 
hat du Vrel Imfoferm einen fehr mertwürdigen Entwitlungsgang Pafing bei Wiünden, Prof. Marx Selling. vermeun Melk, mit [ünlolertel Länge. 








27, April 1899. 
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Zu Frantfurt a DM. fand am 16, April die Er- 
nung der fl Brübjehswampagne fiel. Deuin. Suer 
mondt errang auf ber 3f, br. St Nautendelein im Eröffnungs 
Fiacheennen über 2400 Mir, und Im SHeilerhol.Zladhrennen auf 
des Hrn 9 Enermontt 3j. br. M. Diemanı aud) über 1400 Mir. 
einen Ebeg, Im Offuler Jagbremnen, Eieenpreis und 1000 .4, 
Dekan 3009 Wir, bereiiete Seutn. Airomein durd; feinen Sieg 
aul der a, br. Et Ühering Eroh eine Ueberraltung, und Lenin. 
2. Rugler legte mit dem & SA.-H- ten auf das Düln-Leomore- Jagd 
zennen, Ehrenpreis und 1000 .4, Diltanz 000 Mir,, die Hand. 
Major m Henden-Linden (Rönlgs-UL), der Mii- 
meiber im Sattel, gewann am 16. April beim Menzen des 
‚Bereins zu Hannover das Arhroder Tandrenzen, 
Üheengeeis und 1500 „A, Diftang 4000 Der., dur leine wn- 
serglekhlihe Nelttenf auf dem Bj. AH, Taebp 474°, Age.) 
Leum. Fehr. o. Dungerm auf dem a. br. I. Gaften 
Soden (71 Apr.) med) befigftem Enblampf um einen Aa 

— Ju Wien tom am 15, April das Bryedamit, 
Handkep, Prelje 12000 Kronem, Diltan, 4200 Bier, zur Ent. 
Wdeibung Es wurde von Aättmiir. 9, Träntel's dj. br. D. 
kr, son Wisbom-Bavely (66'/, Agr.), mad Rampf nur um 
einen Rapi gegen des Barams G, Springer Si. br. H. Order 
464 Age) gemonnen. Das Grohe Hanbkap ber Dreijährigen am 
16, geil, Preile 12000 Aromen, Tüten; 1000 Mir, bradte 
einer jehr Äeidtem Eins des Dr. &. Aymalt 419 Star, von 
Augen lady Flihzuard, des Barans S, Uedeeih mit drei Längen 
van neun Pferden. 

Die Trebrenndahn Berlin-Weltend öffnete am 
14. April ihee Plorien mit grohartigem Erfolg, zu bem milde 
wenig der ausgefüßete Enifchluh, amd nen zu Der 
analten, beinetogen halte. Im Frühjahrspreis, 2000 „4, Dany 
2909 Mir, fiegte Milllaom's 7j. br. %, Tojo (2425 Wir.) in 
4:27. Yus der Begrühungs-Steeplechafe über 3000 Ditr. tehrte 
Beuin. Frhr. ©. Denningen au] dem a bir. SU. Bla Berl und 
as der Meiend Steeplehale über IS Mite. Leute. v. Girdue- 
nig and dem 5. br. 9. Eredit als Gewinner heim, Mu in 
ee fand zu Oftern die Eröffnung ber Trabeenn- 
Teilen (lat. 

— Muf der Kadrenndahn Münden-Perlah erfoht 
& Huber an 16. April im Hauptfahren über 2000 Wir. feinen 
Sieg nur ber Schmelden Air. Berheyen’s im den Zielgraben, 
Vardegen, der sorher a en über 1609 Mir. 
gegen Huber gewonnen , Meppie ab und gims mufgerichtet 
über das Band. Im Tandernfahren Über 2000 Mir. fiegten 
Huber: 2 
— Huf ber Brinzgenpartbahn zu Paris ging am 
16. Apr als Erlier aus dem 50-Medlenzennem mit 
460,4, Rüarair.) Walters mil 1:36:17, eine halbe Hunde gegen 
Digeon Yeroer, 

— Huf der Sraterbahn zu Wien fand am 16. April 
ich ungünltiger Wisterumg ein Hödit felleindes Habrenzen Itast, 
Der beutiäe Meikterfahrer Büdiner ging als Sieger aus dem 
RAuderrab-Pränienichren über 1000 Bitr. Kerne. Das Hm 
Linden Nennen für Amateure über 2000 Mix. erftritt Aranz groh- 
orig, med im Haupffahren über 2000 Ditr. triumpfärte Luriom, 

— Das Unlegeln ber Oberipreesereine fand am 
4. April som Longeniee bis Sebdinfeekite und zurDd von 
Ta Boten bei felldem Sübmwell Matt und gemährte einem überaus 
obttigen Hnblid. 


— Der Eharloitendburger Shwimmoerein von 
1497 orranfialiete am 14. Mpeüi fein erites Diesjähriges Shwimm- 
fe ie neuen fäbsiihen Voltsbad. Bon dem zmäß quibelehten 
Wertörgien wire bejonders das Revande-TBafierfpiel milden 
Pokitor und Charlotienburg, das Pofeldon mit 4:2 oals ge 
soon, Halt anziehend, 


mr 


Wetterbericht. 


Die Beobattemgen find früh 6, Seym. 7 Alle, 
dumbeheit, wu bemüilt, ho heiter, rom Regen, um Ente, 2m Rubel, 
won Bemitier, nt = Sbirm, 

Pi Yunboturngen find nach Gellungraben (19° #" Aaumat) gepchen. 
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Das Mignon,» Enfemble im Kryftallpalait zu Eeipsig 


Am 17, Mpritemtluden jihinwerjäiedenen Gegenden 
Soßjens und aud andermärts |tarfe Mewliter. Im Heinsberg bei 
Roflen traf ein Bilyiälog den Thurm ber Rirche umd Feige ihn 
In Flammen. Der Ihurm wurde bis auf das unterlte Mawer: 
wert permiäter, Die Stine aber gerettet Im ber grohenhainer 
Gegend ridtete bas Ahewitter bedeusenben Säaben am, ebenko 
ienleit der Grenze im Preubikhen. In Naumalbe bei Grödin 
yanbele der Wlih, und es bramnien die Geblude eines Mhutes 
nieder. In Deipichem bei Mühlderg a. €. murde der Scherzilein 
der Rilterguisbrennerei vom Big zerträmmert und ein im der 
Nähe fehender Mann vom Blg getüblet. Dalielde Schitial hatte 
eine 1Djährige Dienftmagb in Altranftiädt umwelt Dühen, Ueber 
haupt wurben die wörbtih vom Zühen nelegenen Drtidaften now 
dem (heminter [djmer beiroffen. In @isieben gingen am 18, und 
17. Bemitter nieder. (Eis fogen. kalter Slay Ira] dir altehrmürbäge 
Dlochtirke, in der Luther oft gepuebigt hat. Der Ihurm wurde 
eimwas beisäbigt und die Thurmabe serllürt. 

In Meran fteilte Ji$ am 14. Mpril bei einer Tem. 
peratur von 4* Märste jo jinrer Sänerfall eim, dal; der Schnee 
fait bis ins Thal heratweiäte; |plter trat Pandregen ein, 

Unmelt St Petersburg begann am 20. April bei 
mähigem Wallerftand der Eisgang der Newa, 

Die zwliien bem 14. umd 15. jüdlihen Breitenarade 
gelegenen Megenden ber Altien von Surensiand In Haltrallen 
wurden am 4. März von einem verheerenden Drkım beimpejuct, 
bem mindeisens 300 Dtenihenieben zum Cpfer aefatlen Wind, 


PR . 
Bimmelserfcheinungen. 
Altronomifdier Kalender. 
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Siätbarteit der Planeten. 


Werrur geht etwas fiber !', Stunde vor der Sonne auf 
und fteht am 90, nadenittags 3 Uhr in feiner wahren Bahn Im 
Somnenferne. -— Benus (7* ‚9 gerade Hufjteigung 1" ,° mörd 
liche Abmeldung, rediläufig im Steenbilde der Wilde, I früh 
in der heilen Dämmerung am Oltsimmel etwa 20 Wimuten lamg 
Phtbar; äbme 14 Bogenjrumden groie Gäwibe eriheint Im fern 
vohr * „„ belemdrtet. Mm 30. vormittags 8 Uhr Ieht der Planet 
in jeiner wahren Bahn Im Somnenferne. — Mars (130° ." ge 
rade Auflielgung, 20%,* möräche Mbmeihumg), resstläufig im 
GStermbäte des Arebier, Il Im eine flernäeece gend gelonimen 
und beshalb jehe leift zu finden; er dat mach Die Helligleit eimes 
Stermes 1. Ahröhe. Da er früh gegem 2 Uhr unterpeht, befindet 
er füh abends beim Beginm feiner Zädtberteit [chem am fübwelt- 
fien Himmel. — Jupiter (212°, gerade Hufileinung, 11° ,* 
Fübtide Mbmeidrung), üdtäufig im Siermbiite der Üage, ijt die 
ganze Rad hindurch zu Beobadyten und in feinem höditen Stande 
madıts 18%, Uhr. Eine Werfiniterung bes erjtem Jupiiermandes 
findet hast am 30,, Austritt früh 1 Uhr 26 Die — Saturn 
1262"/,° gerade Anfitelgung, 21%," jüblle Mweihung), rät 
Wixtin Im Sternbilbe des Storpions, formt harz vor 11 Abe madıts 
im Süpoften zu Heliht wnıb ih bis zum Aabruh der Dorgen- 
Vimmerung zu jehen, wo er im Süben |teht. — Uramus (246%,% 





gerade Hufftelgumg, 21%,” füdlide 
Mweihung), rüdläufig im Sternbilde 
bes und in feinem badisen 
Stande am Saphimmel früh 1", lbr, 
weht abends 9,, Uhr auf: die beite 
Jeit zum Wuflußen des Planeten it 
zwilgen 11 Ale madts und 1 Ale 
kat 


I 
Miniaturmenfchen. 


t Jwergwedhs teitt, wökenichait- 
Aid) betradtet, in zwei ver- 
Kbiebenen Pormen auf. Bel 
ber einen orm, die Szombathi im 
Danzig den „guomenhaften Rieder 
ade“ nennt, [Ind es hamptjächlid bie 
Extremitäten, die im Badsikum zuräd- 
bleiben, während Kopf und Rumpf 
bie für Ermadikne normale Größe er- 
weißen; bie ambere, wiel jelienere Arorm 
dagegen Ijt bunt ein allgemeines Ju 
rüdbleiben im Wadsthum als edle 
‚Iwerghaftigteit haratterifrt. Sie zeigt 
ganz Die Aörperproportionen von hot- 
malen Ermedyienen, mur Ind die ein» 
zelnen Glieder und Theile des Aörpers 
entlprehend werlielnert. Neben dielem 
beiden formen, die gleihkam inbioi- 
bduelle Bariotionen barltellem, tritt eine 
dritte Aategorie awf, deren geringe 
Nörpergröhe ein Rallenmerimal der 
Pogmsen bilde. Bon allen drei or 
men des Zwergwudies find Inpen be- 
ont; es jei nur an die kiltfam Khenen Allazwerge erinnert, 
die ein vielbewundertes anthrepolsglihes Schaufptel bilden, 
an die gierlichen biemefiichen Awerge Smaum und Fatma, an 
die Pringeflim Topaze und an bie Nolibeitmippe. Die ehe 
Awerghaftigkeit findet and Im jemen Wöinlaturmenkhen ihren 
Ausdrud, die gepenwärtig unter dem Namen „Horwaih’s 
fünf Fwerge* Deutichland bereifen umd Im Dünftierikden Bor 
Ttellungen eigen, dah felbit Ileime Leute grohes zu killen 
vermögen. Bon biejen fünf Burdweg normal gebauten Jwergen 
es Jind zwei Damen und drei Herren — lammen vier aus 
ber ungariidhen Tiefebene; der fünfte ift ein Gteiermärler. 
Der Anblid dieker Beuschen, deren Miter von 16 bis 21 Jahren 
Ihwantt, darf als em umgenein tieblider brzeicdhnet werben. 
Mögen mun die zwei Weibhen und die drei Mänmihen, bie in 
grauen radangägen umd glänzenden Solntetolletten die Bühne 
betreten, Im reigender Drolerie Lieder und Complets fingen ober 
im entfprechendem Goftkm hübfde Ratiomaltänge vorführen, 
Immer wlien |ie eimen gewinnenden Einbrud zu machen, ba 
nidts im Weien und Erjheinung an den oft tedht abjtohenben 
amberen Typus des „gomenbhaflen Niederwudhles” erinnert; Im 
Gegenthell, es Ind „beiebte Puppen“ von freundliditer An- 
muth, zu bdemen der mormale Menjd; Modell geitanden hat. 
Boltmar Müller, 


en 


Ein interefanter Waflengang. 


er gegenwärtig berühmtejte franzöfiihe Dieijter der Precht 
kunt, der „terrible guucher“, wie ihm die Trranzolen 
nennen, fodt am 20. März zum erften mal auherhalb 
Frankreichs, und zwar Im WWlen gegen den eriten Heprälem- 
tanten ber italienijcen Säule, Canliere Luigi Barbafetti, 
leiter Airhhoffer, 1873 zu Paris geboren, wurde jdhon 
im frühlter Jugend vom jebsem Water Im Fechten unterrichtet, 
leit feinem jediyehmten Jahre war er Schäler Digeamt’s, heute 
Ehrenfeggtmelfter des vornehmen Elubs “ean-Louks, beilen 
eriter Lehrmellter er it. Seine Berähmibeit batirt won dem 
Internationalen Turnier zu Paris im Jahre 189, bei dem 
er fi) Meiftern von Welteuf wie Giteo, Eonte, Prevoft, 
Dierigmar überlegen zeigte, Seim Auftreten in Wien war nicht 
mur ein Fechteriiches, jondern aud ein gefellihaftlidhes Ereignih 
eriten Ranges. No niemals vorher hatte ein Publihim ber 
eriten Areile Wiens einer Fetatademie jo zahtreid beigewohnt, 
Es gebridt uns an Kaum, Namen zu nemmen; ermähnen 
wollen wir nur, dak die deutliche, engilldhe, frampöiliche, itar 
Iienliche, rumänälde Botjchaft vertreten war. Es handelte Ih 
bei dem Zukemmenteelfen der beiden Meilter wicht um eim 
Math, londern Ieböglih darum, der wiener fredyterichaft dem 
eriten frampdflichen Bedhler im Rampfe gegen einen Italieniichen 
Meiiter vom Range Barbafettis zu zeigen. Das Verbienit, 
Kirchhoffer zum Behnche Wiens veramlaht zu haben, gebährt 
dem Union-editehab in Wien. 

Nirchhoffer, eine Heime elegante figure im traditionellen 
fcamzöfüichen Mecitercoltiim, veriteht es, die natürlichen Bor- 
!heile des Dinksfedhters, verbunden mit einer geradezu fabel- 
baften Sicherheit der Allngenführung, aufs vortrefflihlte 
auszunugen. Geine mächtigen Yusfälte mah mar geiehen und 
feine geradezu verbiüffende Paradefähigtelt and Im der ver- 
lürzten Menlar bewundert haben, um fi ein Bild bieles 
hervorragenden Dleiters feiner Matlon madıen zu künmen. 

Es ftanden [ih bier zwei Schulen und zwei Ualfen gegen- 
über, beide repräfentirt von Meiftern eriter Alalke: das fram- 
wilde Brillenflewret gegen bie Itallenikde Spada, eine Wafie, 
die immer mehr Anhänger gewönnt und in Oelterreid. Ungarn 
3 B. das Fkuret fall ganz verdrängt hat; amd in Dentid- 
land zählt fie wiele Mnhänger, IM bed beim zweiten Turmier 
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des Dextäen unb Deller- 
teiäilidhen Pediterbundes 
and, nid ein Bedhter mit 
dem irunet amgetreien, 
Der alte Raufdegen und 
das deutliche Stoktappier 
aus Rreuhler’s Zeiten ijt 
An der Könen Mafie mit 
Glode und Querbügel wie, 
der lebenbäg geworben. 
Das großartige Alin- 
genfpiel des Pramoken 
tonmie eimem Gegner mie 
Barbafetti gegenüber, der 
auf alle Feinheiten ein- 
sing, zur vollften Ent« 
faktung fommen. Das 
fadmännijhe Urteil über 
dle Begegnung der bei. 
dem Meltter Jäkt Fi am 
beiten bakin zufammen- 
faflen, dafı Wien, Heute 
ehn Bedhterplaß eriten Ran- 
ges, no mwiemals em 
nlängenderes Schaufel 
auf dem MOebiele der 
Sejttunit geichen hat. 
Unfer Bild, nad einer 
Momentphotograpdi aus 
dem Ütellee bes L u. 1 
Hofphotographen H. Hu- 
ber, zeögt einen der imter- 
flastejten Gänge, beide 
Bredhter in Gacatteriktikher 
Stellung. 
dans Aufapı. 


Das junge Kameel im Zoologifhen Garten 
zu Leipzig. 


> 


son mehretemal hat der Zoologie Aarten zu 
Leipzig die Geburt won Rameelen umdb deren Yuf- 

a zu zu wergeldinen gehabt 
wieder bafelbit ein junges bakiriihes Nameel zur Welt ge» 
kommen, cin Ipabbaftes Meihöpf, das aan umglawblid Tomlic 
ausfieht, aber frogdem etwas finblih-miebliches hat 





Affaut zwifchen dem franzöfiichen Kedıtmeifter Kirchhoffer und dem Italiener Barbafetti in Mien, 
Sach einrt Domeripheiegraplie von #. Huber In im 


nige Dummiden und das wiberlidh, 
noch mict Gewohnten noch vollends zur Yen 
ud) die fm leippiger Zoolopfihen & A € 
gentadhten Erfabrungen laufen darauf hinaus, bak Die N eg 
“ zn 
m 


Helterleit entjtelt unter den Zuihauern, wenn das Züllen In 
übermilibäger Laune anfängt, in tomild-täppiider Meile im 
Gehege umberzugalopiren und bie alten grotesten Höder- 
träger nebeman fidh verleiten kallen, dem Beüpiel des Jüngiten 
zu folgen, und ebenlo mit dem Scuteienlohlen aufparihemd, 
Balirijdie zweidderige Aamerle 
biiden einen Hamptbeiland bes leipyiger Gartens umd einen 
belonderen Umyichungspunti der Bejuder 

Ein jo weit verbreiteles und verfjieden werwenbeles Hansı 
Ihier wie das Anmerl hat unter dem Einfluh; des Allınas und 


durdaus nit den Geldpöpfen beizupfihlem find, bie ve 
herelm das Bertramen, das mam ihrer Iäeinbaren 
telt entnegenbringt, redhtfertigem, VW bez ern 


—— 


den Erbboben zu Nlampfen. 
Vor Nuryem Äjt nun 
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Das Reichs-Poftmufenm in Berlin. 


‚eit etwa Tahresfrift ilt Berlin um eine Sehenswirbig- 

Teit reicher, wie lie jeht im folder vornehmen Aorm 

Anum eine zweite Welttabt awfzuweilen hat. Diefe 
Scherswürbigteit it bas new untergebradhte und meu geordmete 
Reiche, Poftmufeum, das jeinerzeit durd) den Bejud) des Aai- 
fers und feiner familie eröffnet wurde, 

Diefes berliner Diajeum Ift eine hründung bes verftorbenem 
Stzatsierreidrs Stephom und war jtets eins jeiner Schosfinber, 
für das er alles that, was Im keinen Kräften lag. Entjtanden 
I dieles originelle Wiujeum, das zum ufter für verjiedene 
andere Culturftanten geworben it, aus der Sammlung vom 
Modellen, Brieftalten, Harten, Eursbüchern, Aeldpoftgeräthen, 
dee die Reihspoltuer: 
maltung im Jahre 
1073 auf der Wir 
zer Weltnwsktellung 
worfüßete, is bieje 
Zadyen von der Aus 
Wertung zurihfamen, 
entitanb aus ihnen bie 
„Plan und Modell 


das Extzüden jedes Phßateliiten erregem muh. Durch Model, 
Biguren, Büder, Hatten, Gebr lände des Poit- 
veriehes Äft Im Mrbaeiheh das „Deutiche Poltmeien im 
19. Jahrhundert" zur Derftellung gebrat worden. 

Den Wittelpuntt des zweiten Geicolles bübet eim grober 
konlartiger Kaum, der über dem Beltibül liegt und prächtige 
Sciffemodelle alter und newer Poftjciffe enthält 41. die Mb» 
bildung auf mädjter Seite), Im der Mbikeilung „Berichts 
wein der Neuzeit Im Muslandb*“ ziehen die allgemeine Auf 
merfjamleit die auf Schienen lasfenben verfieimerten Rad 
Bilbumgen ameritaniider, poltwngen, bie 


englilder Bahıny 
Bangvorriätungen für Poltzöge, um amf Stationen, In denen 
bie Poltzäge nit halten, Briefläde mitzunehmen unb abzu- 
Iehen, auf Fi. Drigimell Ift eine Brieflaftenfammeiung, eine 
Sammlung vom Briefläden des Unsiands in den verjdiebeniten 








aus eigener Inktlatloe umd unter eifriger Mitarbeit an den 
Entwärfen mit einem monumentalen oder menigltens ardl- 
teltonifch Intereflantem und Ihömen Voltgebäube geldhmüdt 
hat. Die genau gearbeiteten Webelle diefer äuberit zahl: 
teichen Weilbauten findet man im Erbpelhok, aber au im 
dritten Gelhoß, wohin mir jet umfere Schritte Ienten. Bier 
oben befinden jid) das Wrdio mit werthooäken alten Aarten, 
Eursbüdern, Voltbüdhern, GFabrplänen, Bildern, Relief 
mobellen, ferner die Wbtheilungen: Eilenbahmfinnalapparate, 


und unserfeeilh) komie das Wermipredhwelen. 
Das Diufeum, das mit Mnsmahme des Mittmods und 
Sonnabends täglich geöffnet ült, erfreut fidh eines regen Behntes. 
@. Oslar Alaufmanz. 


m 


Bas Stepfon-Bentmel 
im Pidlhofe bes Reichs: 
Poflaufeums zu Berlin, 


Mohellire und in Marmar 
andgelätet son Iuirab 
Unten, 


demmer“ des Reide- 
vollomts, und aus 
dieker entwidelte Sich %s im Jahre 
im Laufe der Jahr @ 1897 In bem 
zehnte das Poltmufeum Neubau des 
dar Wnläufe, amtı Heide « Voitgebäudes 
üihe Ueberweilungen, Fu Berlin bie Trawer- 
rihentevon Privaten feier für den damals 
and von den Etaa- verftorbenen Staals- 
sen des Aeltpojtoer- ferretär des Weiher 
eins. Das umfangreiche pollamts Heinrich, 
Dufeum Tom früher v, Stephan jlaltfand, 
nit zer Geltung, weil war es ber Bildhauer 
es [I mic im den Iofeph Uphues, bem 
teten Räumlichtelten man den meihenollen 
befand, Standen im Ynftierilchen Schmud 
alten Reihe Pojtamts- der großen Rundhalle 
mödube dod nur des Haufes verbantte, 
wenige, Idledt be defien lehte Ballen: 
kuchete, enge Binter- dung ber 
Ymmer des Erdge- deme nicht mehr erleben 
khefes zur Verfügung. folte. Mn denfei 
od dem grohen Um: bem Meifter bübender 
Inu des Keihapoit- KRumit wandte man jich, 
amis hat de Samım- alses bald darauf galt, 
lang endlich ein wür- das ndenten bes niel- 
Biges Heim und einem gerühmten eriten Ger 
Rakımen gefunden, wie neralpofimeilters den 
et prüditiger und groh- neuen Deutkden Reichs 
artiger mit meecht inmosumentaler IBelle 
werden kann, ziehren, Amber Stelle, 
Das Reis Pohtge- am der fein Sarg auf- 
bäude liegt an der &ife gebohrt war, inmätten 
der Leipgiger- umb des von ihm begrün- 
Wauerfteahe. Diefe deien Poltmufeums, 
Ede jelbit Ät abge plante man ihm ein 
rundet und bildet das Dentmel zu erridhten. 
Hauptgortal des Im- Die Sammlungen da- 
pofanien Baumerts. für ergaben einen fo 
Betritt man buch eine reichen Eritog, bel 
der drei mmädhigen außer dem Stanbbäid 
Thüren des Portals aud) mod bie Hus- 
dus Imnere, fo gelangt führung eines flatt« 
mon in einem Lichthof lidpen brabmonuments 
son der Form eines beiäjloffen wurde, und 
an der Spihe abge» beide Hufträge werben 
Tumpften gleichleitigen menmeht bem aus ber 
Deeieds, Um Dielen Säule von Reinhold 
Sityihof herum ift in Begas hervorgegange- 
drei Etagen in offenen nen, am 23. Dai 1850 
hokerien das Heider zu Saflenberg in Zeit» 
Poeufeum unterge- falen gebotenen Jo- 
beat, es dat alio den keoh Uptues zutheit, 
sorzehmlten und zir- Für das Grabdent- 
hurgsvollften Platz mal wählte ber Rünft 
des gangen Reubaus ler die Zorm «ms 
ak hochaufragenben, oben 
mit eg Das Reichs -Poftmujeum in Berlin: Das Kauptportal im Fichthofe, er pr 
weihen Mermortrep, Mad eine pstegeaptilihen Hutnahıne vom Zi. Wifelat dm Pirkie, Stufen _anfteigenben 
pen, die reihpolirien Sodel, am beifen Bor- 
Granitwangen biefer berjeite als Symbol 


Terpgen, bie Wandgemälde, die Bronzecanbelaber, die Bronye- 
Hateen, die gewaltigen, aus Stein gehauenen Gruppen, bas alles 
öantsen Bilbet mit dem weiten, Hichtburdfiuteten akeeien Durch 
dei Stedwerke hindand bie Umrahmung der eigemartigen 
Saremlung. Im Erbgeihoh befindet ji auler ben marberoben 
de „birtorilße Atheilung*, Die bei dem Eröffnumgsbefud, die 
Örhandere Kufmerlfamteit des Railers erregte und lange fehkelte. 
Stontsiestelär Stephan war ein Renner alttömikher und ägnpti- 
«u Berhältnie; fein Wert über „Römiihes Strafenleben und 
" Strabenverteht im römifchen Ultertfum* gitt heute mod) 
“ uflergültig, Aus aller Welt bat er Gipsahgäfle, Copien, 

Abilungen, Mbltriften für diefen Biltorikhen Theil zu- 
hummengebracit, und fett der Gelehrte empfängt Hier Befriedt- 
u Anregung. Im Erbgeicich befindet ih auch die be- 
Ir Se Pakwertbgeidenfammbung“ bes Neidhepoflamts, mol 
pe Felkänbigiten der Zelt, denn alle Staaten des Welt» 

Noereins Süßen Beiträge für diefe Mhtheilung geliefert, die 


Modellen, dayı Wagen, Boote, Schlitten aller Länder für den 
Poltvertehr beftimmt, Modelle von ausländilgen Poftanftalten, 
Coftümfiguren, darunter Hunderte vom Eoftümpüppden aus 
dem indjdpen, dhinefilchen, japaniihen Poltvertehe zu Walker 
und zu Lande. Das Durthforihen diejer Ubtkeilung bean- 
Äprudjt allen Stunden. 

Der Pietdt gegen den Begründer des Poftmufeums üt 
die „Stephas-Sammlang" gewidmet. Gie enthält Reliefs, 
Bäften, Bilder des Berftorbenen, defjen Lelhe vor zwei Jahren 
im Yihhthofe des Mufeums aufgebahrt war, Hier findet mar 
Stephan's Ehrenbürgerbriefe, Ehrenbipiome, Worejen und 
allerlei Undenten an dem groben Berlehremann., Das Geihoh 
enthält auherdem mod die Sammlungen ber eletrikten und 
optüihen Telegtaphie, darunter hadämterejlante Eurioftäten 
und werthoolle Originale, die Uxka find, Stephan war ber 
Tanntlich ein Freund monumentaler Poftbauten, und es gibt 
Ioum eine größere Stadt im Reihspoftgeblet, die er micht 


ewigen friebens die aufgehende Sonne emporltrablt, während 
darüber fih an die breite Wandfläde eine im langiliehendem 
Gewande gejentten Hauptes frawernd baftehende weiblidhe Ideal 
flgwe tehnt, die ihre Hechte auf die Brult Iegt und in der 
geientten 2inten eisen Porberiranzg hält. Das won uns im 
Holgiäpnitt wiedergegebene Dental aber, das an ber Stätte 
des MWirtens des Berjtorbemen die Erinwerung am ühn feit- 
Suhalten bejtimmt it und am 1. Dei emihällt werben wird, 
erhielt bie Geftalt einer im Marmor gearbeiteien Borträsfiatue 
auf runden, mit aliegerifdemn Bildwert gejdeüdiem, gleiäh 
falls in Marmor ausgeführten Sodel vom mäßiger Höße, wie 
Ähm die arditeltonfige Umgebung des Raums forderte. ine 
widt eben lehäte ober tein Mänitierii befombers banlibare Yuf- 
gabe war dem Vülbhauer in der Mobellirung dieles Stand- 
bilds gegeben. Wie auf jebe Serolfirende Gteigerung des 
Yusdruds, hatte er aud auf die reidhere berorative Mirung 
der Statue zu vwergitplem, die fi burd) das Belwert ber 
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weremmonidfen, mit Stidereien bebeien Uniform des 
Minifters und durch den künftlerifd; immerdin pitanten 
Contralt zwikden diefem Coltüm und der bageren, 
außerordentlich, jdhlichten, bürgerlich, nüchternen Erjchei- 
nung des Darzaftellenden hätte erzielen halfen. Der 
amsbrüdiihe Wunfh der Muftraggeber war es, den 
Verltorbenen durchaus in der alltäglihen Erjheinung 
des Debens wiebergegeben zu jeben, und Io mobellirie 
ihn Mphwes in der Auffofiung des im Keihstoge da- 
Itehenden, in geihäftsmähig nüdhterwer Verhandlung 
Mar, rubig und verftändig bemeniteirenden, jeime Hus- 
einaxberihung mit einer vom allem Paibos weit emt- 
ernten Geberbe begleitenden Redmers, kbak ber äußere 


„formale Eindrud der Statue durhams dem der intimen 


inneren Wahrheit und Borträtähniigleit untergeordmet 
bleibt, Der hinter der Glguır aufeagende, Ähr echriich 
als Stige dienende Erbalobus, über den der Mantel 
geworfen it, deutet auf dem Wirkungstreis des mit 
Iharfer und treffender Charatteriftit renljtäih wahr qe- 
ihilderten Manmes Hin. Weiter erläutert aber wirb er 
dur dem it Fladem Welel gehaltenen Shmud bes 
Rundjodels der Statue. Ueber bem vorn an ihm an« 
gebradten deutlchen Reidhewappen reichen zwei niende, 
anmaelbig bewegte jugendliche Mädchengeitalten eimanı 
ber bie Hand. Der verfämürte Ballen und bie flat- 
teenden Brieflauben hinter ber einen, der funtenjprühende 
edeltrifche Apparat hinter ber anderen aralterilicen Jie 
als Sinnbäbder der Volt umd der Telegraphie. Ein den 
feribleibenden Raum am der Rüdfelte bes Poltaments 
füllender, aus einem Torbartigen Gejäk in ftilifirier 
Behandlung aufmwadhjender Lorberbaum meilt auf ben 
Rahm him, den die Entwidiung des Polt- und Tele 
araphenwelens unter der Leitung Stephan's id erwarb. 
Unter den auf momumentalem Gebiet (id beihäti- 
genden Weiten der berliner Bildhauerei it Joleph 
Uptues, der Schöpfer diejes eigenarläg erbadhten und 
mit jtremger Gewilfenhaftigleit durcdhagefährten Stand- 
diides, In fjünglter Zelt wieberholt genanst worden. 
Seinem erjten Monumentahwer!, dem im Drüten errich« 
teten Dentmal Kalfer Wilhelm's auf teihgejdhmidten 
Sodel, lieh er das in Nr. 28:4 der „Illufte. tg.“ wor 
geführte Standbih KRailer Friedrichs folgen, und bafb 
darauf warb in der Ciegesallee des berliner Ihier- 
gattens feine in Nr. 2456 der „Illuflr. Ztg." abgebil- 
dete figure des Marlgrafen Otto II. enihällt, die fi, 
lammt den bilbmerifcen und ormmmentalen Beimert 
durd) eine bejonders wärbige und einbendsvolle Lalung 
der geltellten Aufgabe auszeichnet, Wür die nleide 
Dentmäleritrake beichäftigt ihn nugenblidliä die Gruppe, 
die mit dem Ctandbbild Wriedrid's des rohen bie 
Hermenbülten Sebajlian Bachs und des Generals 
Schywerin vereinigen wird. Für Robienz aber model: 
lirte der Rünftier daneben die Statue des dort gebore 
nen Phnlislogen Johannes Dlütler. 5. 








Die Marmorftatue des Stephan-Denfmals im Eichthofe des Neidhs- 


pohimufeums zu Berlin vom Iofepb Uphues, 
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Bibliothehowefen. 


— In Polen Haben die Stabtuerer 
Die Wertäge mit der Shostsregieung über ir Koran 
des meilen Qufeemp, dur Raster Wilkelme Bilintget um 
des Hngieniichen Inkituts angenommen. 

des DRuleums find 


In Elberfeld wollen die Anhänger bu; 
Bürzlid; verliorbenen Oberfleutnants =. Enibg rine Bay 
Biliechet mit Lelehalle gründen, um des Salt über Aydrı 
Wirten und been aufzutlären. 

— Die Gefellfhnft ber Biblioppilen, diejepı 
270 Mitglieder zähtt, wird als erfpe Beräffentiikung im 
Mai eine Farfimile-Heprodution ber talligrepbirsen Ser) 
Ieheift von Moethe's „Hnnette*, einem ber anmathshe 
Shape des weimater Gockhe-Dluleums, erihenm Idee 
Im Herbjt wird ein den prattikien Bedüchnifler der Hüter 
jammier dienendes, enentlapäßiläes „Handtuh der Aki; 
pbilen" felgen. 

— Eine edle Luiher-Bibel, eins der Eyrn 
plane der von Sams Luft Im Hbitenberg gebeten zarım 
Auflage, entöede Dr. &. 6. Schmidt In Planen IR de 
Ordnung einer grahen Biblisihel im Sermenbauie zu 
Gieohnewdauien In Schlew!Welmar. Zei Wien 
von Buiher's Hand machen das gelundene Exemplar 1 
einem befonders twerthonflen. 

— Die relähaliige jlaatswilleniseitlis: 
Bäbtlothet des verftorbenen Dr. Hugo Zrandenfirin, Hitcas 
gebers des „Sand und Tehrbuds der Stantstallierikhchen 
und der „Jeitiäeiit für Siteratur umd Geihächte der Eu 
willenjhalten“, It Durd Anul vom dern Satiguaria sm 
Paul Lehmann In Berlin erworben worden, 

In der freiem Öffentlichen Widfloihet jx 
Shiladelohia wurde am 1. Januar eine Uhrhedung fir 
Blinde eröfinet. Sie zäbt |dom Über 2000 für Winde in 
Heliet gebrwtie Bände; weitere 500 Wände len in 
nädlter Zeit eimgereiht werben. eben Bibeisusgaen 
und Antatisbüders enthält die Blbhetbet Ordemsbeiten 
bungen berühmter Männer, Gehäiätemerte, Gedidtr ıı 
Im Siblloihetsraum follen regelmährg Borleiuny ür 
Hlinde ftatfinden, wir foihe berelis ir meberren gro 
Biblistheten Amerikas, wamenttich In AWeitingen, ım 
geridnet Find, 

— freunde und Berehrer von As jur; 
Im Worbamerita haben die Eumme von 1000 Zei 
geitiftet zur Errihlung eines Sturz Behrikuhls für dest: 
Lireralur und zur Gründung einer beufkhen Mika 
om ber Columbia Lniosrjität, 














Das Reichs  Poftmufeum in Berlin: Der große Saal im zweiten Stodwerf mit den 
Nat einer phetographiähen Hrhrafeme won A. Nikekei im Berlin. 


Modellen der modernen Poftdampficiffe- 
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Eleni. 
Eine Erpählung som Regkifchen Adrer 


Ridjard Dito Malılo. 


(Skiah) 
Mahbrud veeboten.] 


‚er Wirth bradye dan Hemünkdte. Das 
Maisbrot, in der Korm eines Aranzes 
geboden, |treifte der Hannoveraner auf 
den Arm. Die mächtige, vielleicht vier 
Kiter enthaltende Thontrute wollte man 
zunächlt Fuchs aufhängen. 

„Die Herren find außerordentlid) Tiebenswürdig“, 
tnuerte er, „ih werde mid bemühen, bas frlälchchen zu 
Ihrer Zufriedenheit zu transporfiren. Darf ich micht mid 
meiner mod) freien Yinten auch diefen Aindermagen vor 
ir herihieben, der Pallas Yihene zum WMWeihegeichent ? 
ielleidyt Teht fu einer der Herten hinein? Bitte, 
feien Sie fo freundlich! 

Altes Iachte, Felbft der griedhiihe Wirth. Aruds bet 
and einen zu drolligen Anblid, Den vollen Rudjad 
auf dem Rüren, redhts die here Thonflaiche geipreizt 
oo fih haktend und mit der Linten den plumpen Rinder 
wogen jdiebend, [o fuhr er um die Tijde herum, 

„Ein töniglier Safe und auferetatmäfjiger Ge: 
freiter im [hönften Regiment, Offiplersafpirant a, D. 
und in diebem YWufzuge!" rief er dabei aus. 

Lorenz nahm ihm lachend die (Flajhe ab. 

„as haben wir zu bezahlen, Wirth ?* fragte Berndt. 

„Ein Piter Wein, eine Ola Brot und nod vier 
Biter... adıt Dramen, Her.“ 

„UNE du mücht öelfeiht audı noch die Oliven mit 
je einer Dradme beredinen, be? Hier haft du fünf 
Dradeen, und damit bafta!" 

Bersdt nehm aus einem Notizbuche einen [hmuzigen 
heiben Zehndeachmenichein umd Iente ihm auf den Til. 
Der Wirch trünbte Fi und machte Eimmerdungen 

„Aränf Dramen, und Teinen Lepton mehr! Die leere 
Blaihe brimgen wir morgen früh zurüd', fagte jehr be- 
Kimmt der Zahlende, 

„Gott befüte mid)!" unterbrady Fuchs deufih. „Die 
Irere Alajche Ihleppe ih auf feinen Fall! Ich fdhlage 
ver, wir [pielen mit ihe auf dem Cap König von Thule,“ 

„Sie jind doch ein gotilofer Menich, Bus! Paßen 
Sie auf, Imen paffirt oben mod etwas. Die Athene 
wird Ihnen erfäeinem und fid) rächen.“ 

„Pag fie fommen! Wenn fie mur mod) häbjc üjt 
bei ihrem Aller!" 

„Meilt ihr zum Sänlenop? Jet our Miller 
sach?" fragte der Wirth plöhlih. „Herr, bei allen 
Seiligen, äd) Dilte euch, geht nicht in der Nacht hin. 
Morgen ift Sonntag. Da Üt der Felfen frei," 

„et fängt der Kerl auch noch an!“ rief Berndt. 
„Dummer Schnad! Gute Nacht!“ 

Die Deufiden nahmen ihre Mäntel und Ueberjieher, 
die Städe zur Hand und [hritten bald rüftig verwärts. 
Si liehen Laurion rechts liegen und ftiegen über einen 
Tongen Hügel einem fhlehten Wene nach, der jic bald 
wieder ams Meer Bradjte, Wingsum herefchte tiefes 
Säeeigen, durdh niäts unterbroden als durd) das mono: 
ten, Teife Kaufden der Ser. Kahle, öde Felstrümmer, 
gelbes und rothbraunes Geftein und eröll dertte die 
Yandifaft. Nur hier und da wudherten niedrige Maftix: 
und Wahholderbülde, 

Die vier Rameraden fpraren wenig tmährend des 
Worfties, nur Fuchs fluchte und jlühnte über Die Dafen, 
's Die Reihe des SFlafcheiragens an ihm tamı und er in 
| Mine Mübigfeit äfter gegen die Steine ftieh. Sie 
, Zuren ungefähr anderthalb Stunde gelaufen, zuleit ohne 
| Mur noch der Stüfte entlang, als fi bei einer 

plöglich auf der mäditen Anhöhe die Säulen 
| bs Ahene»Tempels zeigten. Ueberrajäjt blieben. fie 

Helen Mus einem weiten, großen Trümmerfeld von 
Seißen Bläden und Steinen, mit denen die teile Yn- 

in Geotüchen Mirnwarr wie befüet war, ragten zwölf 
uote weihe Säulen zum Hadthimmel auf. om 
Fr magifch beieudstet, war der Anblid ergreifend 


„Wunderbar! fagte leile Star iner Ia 
Weir, „Sch dad, Nike Mgemarien Bigtefick and 


diefe langen, tiefen Schatten, die die Säulen bis hier 
herüberwerfem! Und diefes jonderbare, greile Meih" .. . 
Die anderen ftinmien bei. 
„Nur diefe feierliche grähfige Stille behagt mir nicht“, 


fogte Fuchs, „Allein möchte ih hier feinenfalls itehen, 
nicht einmal mittags. Tier Aberglaube der Leute füngt 
jeht am mir begreiflich zu werden.” 

Ja, es ift fonderbar", fogte Berndt, mad) immer 
eife, „Jelbit wir, die wir uns gebildet genug und über 
fees Bonrurtheil, jeden Aberglauben erheben dünten, 
ftehen doch fo leicht unter einem überwältigenden Eindrust 
wie Rinder befangen, Die Bewunderung mifcht ich dan 
mol feidyt mit Grauen“... 

Er brady plöglih ab; ein leifer Ten wie von einem 
unterbrücten Schludgen war an fein Obr gedrungen. 
&s überlief ihn eisfalt. Er wandte jäh den Hopf und 
lab in das leidenblafe Gefidt vom Lorenz, der mit weit: 
aufgerißenen Augen wie hapnatifirt nadı dem Tempel jtarrte. 

Berndt fahte ihn am Arm umd rüttelte ihn unfenit. 

„Lorenz, find Sie des Teufels! Sie träumen wel? 
Sie fiarren ja drein zum Mengitlihuerben 

Lorenz wandte fih ab. „Ich weil midi“... 
ftammelte er verwirrt. 

„Sie find müde, Lorenz! — Vorwärts! Bewegung .. 
bimanf! Die Minuten find tojtbar. &s üt gleich Mitter- 
nacht!" 

Sie gingen den Hügel hinab und begannen den 
Anstieg zum Tempel, Diefer war sehr beidhmerlih, da 
tein eigentlidier Weg, nicht einmal ein Fubpfad hinauf 
führte. Sie Ätiegen durch Geröll und Schuit, über alte 
Dauer und Pieilerreite über jerbrohene friesplatten 
und andere Trümmer Kinweg, bis fie enblih auf 
dem eigentlichen Plateau im Schatten ber ragenden 
Säulen ftanden. Fuchs kam zuletzt eben an. 

„Ah!“ rief er entzüdt leife, als er oben jtand. 
„Großer Gott, wie jhön!... Wie [hön!“ wieder 
bolte er inmig. 

Vor ihnen jlürgte fi der Prelien jäh im die Tiefe 
zum brandenden leer, und ein pradjtvolles, unwergleidh: 
lides Panorama breitete ji aus. Soweit fie fchen 
Tonnten, wogte im Süden, im Often und Meiten die 
dunfle Ser. Bom fühliciten Horizont herauf liefen in 
regelmäßigen Intervallen leife und rhathusiächh weiße Wellen- 
fümme in gebrodjenen Linien bis herauf gegen die Mitte 
der Meereschene, wo fie jih im große, danıt Heine fil- 
berne Syloden und Arlöddhen auflöften, um endlich ganz 
zu zeritäuben und allmählich, zu verimwinden. Der ganze 
Himmel, in der Maren, reinen Luft mit Millionen von 
Sternen überjäet, fpiegelte [id in der See, die zitternd 
flimmerte, wie mit Silberjand beitremt. Im jdarfen Um- 
eiffen Tieh das Mondlicht die vielen Infeln und Infelden 
des Wegäiiden Meeres bervortreten. Ganz unten rubte 
es auf drei weifjen Heinen Segeln, die wie ftille Schwäne 
dem Piräus zuflogen. 

Gleich lints vom Cap ragte Watroniji auf, die Injel 
der Helena; reits, dicht am der attifhen Rüfte, die hehe 
fteile Felsinfel Gaidurenifi. Fwühen den beiden reihten 
id) drauken wie Perlen an einer Schnur die Ankladen 
Reos, Serpho, Aythos, Rimolo, Paros, Mile; vom 
füdli Hagios Georgies und weit dahinter ein jdmwarzer 
Bed: Aullonera Im Südweiten [älefien den Horizont 
mit pittorester Gilbouelte die ragenden Berge des Pelo- 
ponnes ab, vor Ihnen der Infelberg Hydra und die Halb- 
infeln Spezzia, Hermione und Methana. 

Das Meer raufchte beife zu den Tünglingen herauf, 
regelmäßig und janfl. Es Hang wie das Athmen eines 
Ihönen Ihlafenden MWeibes, es lullte die Denftroft ein 
und umfchmeidelte die Sinne... . 

Die vier Deuächen jtanden lange Zeit, an die Säulen 
gelehnt, und jahen jdweigend, bewundernd hinaus in Dices 
einzige Scaufpiel. 

„Es ift beinahe Sünde, hier zu fpredien“, begann end- 
ich (Fudhs Teile, „aber ic muß; dod; jagen, dah id einen [o 
taffinire Idhönen Blit nie und nimmer vermudhet hätte, 
Aud) wird man kaum etwas ähnlides wieder jehen." 

Berndt pflidjtete bei: „Und bedenten Sie, auf weldem 
Plate Sie ftehen umd zu weldher Zeit! Vor zweitaufend 
Jahren erheb fid hier in äppiger Pracht einer der [&öniten 
Tempel der Welt, Intelligente und hohgebildete Prieiter 
opferten hier reine Opfer vor dem fünftleriiheiten Volle 
der Erde, Umd jet? . . . Die Radtommen ber alten 
Hellenen, die einen Xerzes bejiegten, laufen tie die 
Hafen vor den Fahnen Mlah’s, und das Landoolt fürdtet 
fich vor diefem Tempelrejten! . . . Die jtrenge Göttim 
ilt sertrieben, und wo die Steele entjlohen ät, muf; der 
Körper tranten. Borbei!" 


Er iprad etwas laut, als plählich em Ihauerliches, 
Möglies Laden unweit unterhalb aus den Trümmern 
grell ertönte und mach Serumden ji wiederholte. Den 
Freunden geranm das Blut in ben Adern, und Lorenz, 
mweih wie eine Wand, erfahte frampfhaft den Arm feines 
Nahbars. Neiner rührte fi; einige Minuten Itanden 
fie wie Bildfäulen. 

„Was für Iheren find wir!" rief Berndt enblid 
aus. „Das ift nichts als das Gefchrei der Heinen Stein- 
käugden, deren hier fihher niele nijten werden. Dak mir 
das mit gleih einfiel!* 

Die anderen athmeten Fichtfich auf, icrloffen Fi aber 
wie unbewuht nod) mehe jwiammen, als eben wieder die 
heiferen Töne durch die Nacht Mangen. 

„Donnerwetter! CEfelbaftes Biehzeug!“ fchrie Auche, 
Er griff Tdnell mach einem Warmorbroden vor jeinen 
Frühen und fhleuderte ihn mit fräftigem Schmwunge nadı 
der Richtung des Schreies. NAlappermd und tünend fiel 
der Stein auf, und wirflich erhoben fidh mehrere Heine 
Schatten und verichwanden fliegend unten im Thale am 
Boden wieder. 

„Angenehme Ihiere find das ja nidjt“, meinte Berndt. 
„Wie man aber and; zu folder Machtzeit feinfühlig üt! 
Jedes Geräufd wirkt doppelt auf die erregten Nerven,“ 

„Hören Sie dod auf!" bat der mod} immer ertegie 
Lorenz „Sie verichlimmern mit Ihrem ewigen Iogiihen 
Schlüfen nur die Situation , . Fuds, geben Sie mır 
doch ein Glas Wein" ... 

Es enfitand wieder eine tiefe Stille; nur Auds 
Mapperte mit dem Thonkrug und dem (laje, aber jo 
disıret, als ob audy diee die unheimliche Mitternahtruhe 
zu fürdten hätten. 

Trotz aller Erflärungen und trotz aller Energie waren 
die Fümglinge füchtlic befangen. Es laftele etwas auf 
imen, das fie micht abwälzen fonnier, Sider mußten 
auch ihre Nerven durd; die Seereije, den Radıtmarkd 
und das Uebergehen des Schlafes amgegrifien fein. 

Fuds reihte dem Lorenz das Heine Glas Mein 
bin, und biejer jehle es eben am den Mund, als in der 
gähnenden Stille plöblid, wiederum ein geller Schrei die 
Luft durdjhnitt, diesmal aber jo furdibar, fo Hlagend, 
wehmäthig und jdhmerzlich zugleid, dafj die vier Freunde 
entjelst zurüdfuhren. Das las fiel Porenz aus der Hand 
und zeriprang Mirend am Boden in taujend Splitter. 
Lorenz felbft föhnte tief auf. Gr warte und wäre zu 
Boden gejunten, wenn ähm midt der Dicht bei ihm 
itchende Fuchs, freilich ganz umbewuht und wie meda- 
nilh, aufgefangen hätte, Man Heb ihn auf ben Boden 
nieder, 

„Heiliger Gott, was war das?" ftöhnte Fuchs leife, 

„Unbegreiflih!” jagte Berndt, bemüht, die Faffung 
wieder zu erlangen. 

„Es war wie der Schrei eines Weibes, aber aud) 
wieder nicht", flüjterte der Hannoveraner. 

„Ein Weib? Unfinn!“ enigegnete Fucho erregt. 

„Lallen wir das einitweilen fein. Das flärt jih in 
der Frühe alles auf", Judte Berndt zu berihigen; aber 
der Rang feiner Stimme bewies nur zu dewllih, dab 
er felbit noch micht am diefe Mönlichleit glaubte. „Deit 
müßen wir Lorenz munter kriegen, Den Cognat!“ 

Buchs hatte fchom feine Feldflofche abgenommen, und 
während Berndt dem ohnmärhtig auf dem Boden liegenden 
Lorenz die Stim mit der Alüfligfeit rieb und ihm einen 
SHlud zwißhen die Lippen goh, jagte der Hannoveraner 
kaut und enilhieden: 

„Das geht fo mit... vielleicht bekommen wir 
Antwort... . rufen wir einmal!“ 

Ehe die anderen etwas enigegnen fonnien, legte er 
die Hände vor den Mund und jcrie laut und dröhmend 
in das Meer und im die Rüfte binaus: „Mer da?" 
und nodmals „Wer dar“, oöme jid bemufst zu fein, 
dab er in deufjder Sprache jchrie. ber es Tam feine 
Antwort, und die Stille ward mad wenigen Secunden 
genau wieder jo volltommen und unheimlich wie vor und 
nad) dem räthjeihaften Schrei. 

Lorenz war wieber zu jih gelommen. &r ftarie 
um fi, und als er die Situation wieber begriffen hatte, 
fragte er Haftig: „Was war nur das?“ (Ex richtete fich 
auf und fprang plöhlic auf die Frühe. 

„Uber beruhigen Sie ji dod nur, Lorenz, und 
feien Sie nicht To maßlos meruös! Was wird es groh 
geweien fein! Die Stimme einer Frau“, beidkmichtigte 
Berndt. 


„Einer Frau? Wie foll die hierher fommen ... . 
um Pitternacht, Im Umtreife von zwei Meilen gibt 
es nur einige Bergarbeiterhütien. 
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„Der Schrei fam von dort drüben“, behauptete 
jeht ganz wubig, „hier oben war es mict.“ u 
Ka proteftirte Sorenz. „Er Tam birert non hier 
unlen , . , Beinahe wie aus bem Boden.“ 

Berndt hatte den Arimfteder vor den Augen, mit 
er die Nahbarfhaft, die Rüfte und das Meer fhurf 
abjurhte. 

„Seid mol an | rd er 2 er und ev 
regt, „und bleibt in dem 

„Bas ft denn nn 

„Drüben im Schatten der Hüfte von Gaiburonili 
bemegt fid etwas. Cs ift zu duntel; aber id halte es 
für ein großes Boot." 

„Gott fei Dant!* meinte Lorenz aufathmend Tant. 

„Muhig!" fuhr Berndt heraus. „Wie wien nod) 
lange au wer in dem Boot ift." 

„Das ät jeht nleidgültig“, enigegnede Lorenz ge: 
ne walb ai tingen. ber Berndt fheb ihm 

inahe 


Ihroff_zurüd: 
„Denten Sie an den Schrei, Lorenz!" Und dieher 
Hfieb erbleichend fihen. 


x er . bier, fehen Sie mal durds las... . 
orihin" . . . 

Fuchs fahte begierig zu und folgte der angegebenen 
Richtung. 


„Wirllich“, jagte er dann leife, „ein großes, un- 
gewöhnlides Tyilerboot. Cs fährt die Infel entlang. 
Uber üch hehe Teine Ruder, feine Segel, nidis. Und 
doch bewegt es Fich ziemlich, jAhmell vorwärts... Das 
wird ja immer unbeimlihert" 

Jet aber Ladjte Berndt und Fapte beftimmt: 

„üdslein, überlegen! Sie jtoken fi mit Rudern 
oder Stangen am Lande entlang, Sie wollen offenbar 
nicht aus dem Schatten heraus. Sie fürdten fid vor 
uns und fliehen. Sehr einfach!“ 

u aber weshalb fliehen jie denn . . . und ber 

Wesreintih it ein Weib mit drinnen, die uns 
und namentlich Sie in Ihrem wogenden Havelod hier 
oben im Mondenihein wandeln und [pulen fah. Natür 
lid, Iahrie fie wie toll. Mir fchrien wieder, und da 
reiben fie jelbituerftändtich aus.” 

„Nicht übel, aber trofjdem halte id; die Sache micht 
für fo einfad. Der Schrei war zu entichlich, zw weh. 
Und was wollen die um Mitternacht hier? Bebenten 
Sie do: um Mitternacht!" 

Vielleicht find es veridlagene yilher, Sie willen 
do vom Piräus, dah die (Filcher mitten in der Nadt 

Hinausfahren ... . Do, [ehen Sie ba!" 

Er zeigte nad) der jteilen Injel, wo ebem ganz lang- 
im und ftill eine große Filherbarte aus dem [hüten 

m Schatten nad und mad in das volle Mondlidht 
een Deutlich, fah man jetst zwei eifrig hin umd 
der laufende Geftalten damit beichäftigt, ein Segel auf: 

m. 


Rühren wir uns mit, meine Herren", jagte Berndt 
mit Nahdeud zu feinen Qandsleuten, bie allefammt der 
Scene In „Die Herle fliehen, und das üt für 
uns fiherlich das allerbeite. Mögen fie uns mur = 
Geifter gehalten haben! . ... An der dedenden Ai 
Tonnen fie fid) micht mehr halten, nun werben fie Per 


me Telfe unter dem Leichten 
. Das Boot lief eine ziemliche Strede weit 
mem Mondiheln, um dann, [om ganz Nein, hinter 
einem meuen Küftensorfprung zu veridminben. 
„Gott fei Dank!" fagte der Hannoveraner, „die 
Jind wir los!" 
Ja, aber der Schrei, der Schrei! Ihre Erklärung 
von norhin, Berndt, it faum haltbar", fing Lorenz 
wieder an. Doch Berndt unterbrach) ihn, etwas unmuthig 


und gereigt: 

„Sie werden boch zum mindeiten zugeben, bafı diefer 
Schrei mit dem verkhwundenen Boote irgendwie im 
Zujammenhang gejtanden hat?" 

Sie ftritien jih nod) eine Weile ber und bin 
es waren ja aud) vier Deutfche beieinander mit mindejtens 
ebenfoniel Meinungen — und fingen enplid) an, über 
dem Dispufiren ganz den Schrei und jeine Wirkung zu 
vergefien. Fuchs padte jogar den Rudiod aus, und einer 
nad dem anderen begann langjam zuöulangen. ine 
Bücjfe Corned Beef war bald geleert, ebenjo verfhmanden 
ein grofes Stüd Schinten und eine Anzahl Eier. Der 
Wein bot groe Scyoterigfeiten. Das einzige Glas 
u Splitiern, und jo war man denn genöthigt, un« 
mittelbar ats dem plumpen Thonfrug zu frinten, was 
unbequem und ic war. Wu konnte man 
nidyt fehen, wieviel man tramt, befanntkich der fäpnellite 
Weg zu einem oft ungewollten Ziel. Das hob die 
Laune der Deutschen wieder, und fie wurden übermäthig. 

„Laseiste ogni sperunza!“ berlamirte Fuchs Fröhlich, 
als Berndt wieder einmal geraume Zeit Jeinen Kapf 
hinter den zum SHimmel ftrebenden Arug veritedte, „der 
fommit micht wieder. Xeben Sie wohl, Berndt! ,., 


A propos“, unterbrady er fid jelbit, während der andere 
abiehte und mit dena Anöchel des redhien Zeigefingers 
verftändnikinnig die Flafche abflopfte, „wie wäre es mit 
einem einen Stat?" Ergeiff in yet Rodtafhe. Die 
anderen waren verblüfft, und Lorenz rief aus: 

„Hält man jo eimas für nögtig? Sie Barbar! 
Hier Karten Ipielen ?“ 

„Du bift dod ein verrüctter Kerl, Ruds!" fagte 
lachend der Hanitoveratter. 

„a, aber warım denn nit? Ein deutfcher Biertel« 
fat am Cap Sunium bei Vollmond mit obligaten her 
Ipenftererjeinungen! Ben Atiba ift geihlagen, und wir 
Tonnen zu Haufe jahrelang tenommiren“ . , . 

„Nein, Fuchs”, jagte der Hannoveraner gähnend, 
„aber id; werde mic; glei in mein Plaid rollen und 
eine Stunde Idlafen.“ 

„Ich au", fiel Lorenz jchmell ein, „aber hier in 
den Steinen?“ 

„I weiß vom fetten mal noch eine geihühte, zug: 
freie Stelle“, Jagte Berndt, „nleic bier unten. Kommt!“ 

Sie erhoben fich, nur Fuchs jagte 

th fhlafe auf keinem Fall und "bleibe fieber bier 
oben bis zum Sonnenaufgang. Leiten Sie mir dod 
Geellipaft, Berndt!" 

„Hut, einen Augenblid, ih bin fofort zurüd.“ 

Berndt ging mit den beiden anderen einige Schriite 
abwärts, wo fic zwllhen zwei weihen Pfeilern ein ärm- 
lihes Stüd Rolen zeigte, gerade lang genug, um dem 
Körper darauf ausjuitreiten. Lorenz und der Hannone- 
taner breitefen ihre Mäntel aus und lagerten jid ein- 
aehüllt dicht nebeneinander, Berndt flieg zurüt zu dem 
Einfanten an den Säulen, Man hörte die jFreunde noch 
eine Zelt lang einander anrufen, dann jdliefen die 
zwei unten wirllid ein. 

Dben zwilden den Säulen unterhielten Fuchs und 
Berndt fidh leije und lange. Sie machten einander auf 
Einzelheiten aufmerfiam, die das vor ihnen liegende Bild 
in immer wedlelnder padender Weile bot, Cie Ipraden 
über Pantheismun und die emig fid gleichbleibende 
Natur; Fuchs citirte gelegentlic, Yord Boron und lange 
Strophen aus der „Ddufee". Dann itoitte aber aud, 
ihr Gefpräc mehr und mehr. Der Jüngere jah, wie die 
Augen des Gegenüberfitienden, der den Kopf an die 
Säule zurüdgelehnt hatte, geihloiien blieben, Berndt 
war eingelchlafen. 

So blieb Fuchs allein nor wech und ftarre hinaus 
in die Nacht. Ab und zu führte er die Cigarreite zum 
Diund, oder die finger drehten gemählih eine neue, 

Eine guie Stunde modte dem einjam Ginnenden 
fo vergangen jein. Schon jeg der Dorgen dämmernd 
herauf. Die jtarre Nadıt belebte fich mit dem erjten 
teifen Licgtern der hinter dem Horijont aufjteigenden 
Sonne. Das Meer raufdhte heller herauf, und die 
Sterne flimmerten und funfelten unruhig md unfiet, 
als ab fie felbit müde wären und das nahende Tages» 
licht fürdhteten, 

Buchs fröftelte. Er z0g jeinen Havelod zujammen, 
ftand vorfichtig auf und machte ji Bewegung. Dabei 
ftieh er gegen einen lofen Stein. Berndt machte auf, 
jch erft verfläntnißlos auf den Huf und Mbfchreitenden 
und fragte dann, Fi aufridhtend: 

Iafen Sie denn gar nicht, Muchs? ie jpät 
üt Basar €r gäßnte und redie ji. Prudhs fah mad) 


„Die Sonne muß bald tommen. &s ift glei vier 
Uhr. Ih habe übrigens eine gute Idee. Kommen Sie 
mit hinunter, wir wollen eine Biertelitunde [dwinmen. 
Des macht munter und ftärtt. lleberdies it das Meer 
jet am Ihönften.“ 

mVortrefflih!“ rief Berndt aus und fprang auf. 
„Einen Augenblid! Aber wollen wir midt die beiden 
anderen mitnehmen ?" 

Sie gingen zu dem Bager der Kameraden. Die aber 
tätigen mit regelmäßigen Alhemzügen noch fo jet, daß 

die beiden dauerte, fie zu werten. 

Berndt langte ein Notizbud) ons jeiner Roctafde, 
hhrieb ein paar Worte auf ein herausgerifenes Blatt 
und jtele es anf Lorenz’ Hut. 

„Damit fie nicht erfehreden, wen fie aufwachen follten 
umd uns mächt jehen‘, fagte er. „Und nun, Fuchs, vor- 
wäris; wir jleigen hier hinunter!“ 

Rod; fünf Minuten ftonden fie unten an dem un 
tiefen, leije ich bewegenden Wafler einer Heinen Bucht, 
die fi jpih im die Alippen hineinzwängte. Blau und 
trpitollflor fie das Mahler den felligen Untergeund [ehen. 
Die Injel Geiduronifi lag vor ihnen, jetst fait greifbar in 
dem Doppelktein von Mondlit und Morgendämmerung. 

Eben warfen fie die Mäntel ab, alo Berndt, der den 
KRopf gewendet Hatte, feinen u plötlich am Arme 
fahte und erregt, aber Teife ausrief 

„Sehen Sie dort, Fuchs, was it das? 

Buchs drehte fih herum und fuhr zulanmen. 

Nur humdert Schritte abwärts hing an einer fn die 
See hinausfpringenden Sippe, von den AWogen in 


thothmücher Bewegung auf und nieder gehobe | 
a ae je 2 har u ra eines he 

„DS ijt die jung!“ tammelte 
ieh ce hahet" Budts, „Ein Der, 

Sie fehritten beide fäweigend der Aligpe zu, ibn 
Heiterten zwei grohe Blöde und waren dann in Greih. 
nähe des Rörpers. 

Bude, der gefahter [dien als Berndt, trat in das 
jeidhte Mader hinein und zog die in ein grobes weiges 
Zud gehüllte Geftalt am das Ufer herüber. 
martirte ji der Kopf, um dem Ioie eim pweiles Tuh 
gewunden wer, 

Der junge Deutjhe legte die Hand auf den Km 
feines fyreundes, 

„Seien wir ruhig, Berndt!" fagte er Hanglos. Dan 
ariff'e er zu und z30g das Tuch vom Ropfe des Zeichnans ., 

Beiden entfuhr trotz aller Worbereitung ein If 
Ausruf, ber mehr des Stnunens und der Vermendennz 
als des Entiehens. 

men zu wandte fid mit nur halbgeichlefienen, [Amer 
und lang bewimperten Ylugen das jchön gelang, fünıcde 
Geliht eines entzüdenden Märchenlopfes. Das Alywarze 
Haor lag im üppiger Fülle um das bleihe Oel des 
Geiichtes. Der Heine Mund war freng geidhlofen, mır 
einem leifen, jhmerzlichen Zuge, die Umterlippe yrädın 
den Zähnen feitgebiffen. 

Berndt geiff jeit mit zu, und als fie den Närer 
der Unglüdlihen vollends an das Pan jagen, benserhen 
fie am der linten Geite des verhüllenden Tuches einm 
großen, hellrothen fyled, der jidh jeht, als die Ermackee 
aus dem Wafjer war, Iamgiam dunkler $ürbie, tes 
einzige Leben an diejem mod; vor Stunden blüherten 
Menschenleibe. 

„AUnbegreiflid!“ totterte Fade. „Ob fie antiker 
und sr werden ijt?“ | 

&s ijt eine Albanelin, Soviel id) erfeme*“, enmidene 
Berndt, „und die Wlbanefen haben monde Itrenge, funkt 
bare Sitte. Wenn fie von einem fremden der PM 
von einem ihres Woltes geraubt oder emtfühe werte 
wäre, ihre eigene (Familie würbe fie töbten“.., 

„Aber wie fämen bie Albanelen dierher, an kirs 
Cap, das fie doc) jo jehe fürdten ?“ 

„Gerade weil das Cap und die ganze Rüfte hier I» 
einfam ft. Selbitoerjtändlicd wermägen The ihre Achte 
nicht immer unter den Augen der griediihen Juli as 
. Vielleicht tamen fie vom einer der Kyllıdı 


und auf dem unbewohnten Gaibduroniji drüben beinih 
zu beitatten” _.. 

„Dieie Barbaren! (in foldes Mäddhen!” unkehai 
Fuchs, der ganz in dem Anblid ber Todten serjunen me 

„Nach dem Morde bemerken Ihe uns offenbar zwücr 
den Säulen und flohen.“ 

„Ste trägt ein AUntulet, wie es Keimt“, umkeriä 
der Jüngere wieder umb deutete auf ein jchmales, dunflıs 
Bond um der Todten Hals, 

„Halt, das fan uns vielleicht auf bie Spur bringen, 
woher das Mädchen flammt," 

Berndt büdte fi) und z0g tot; der pentejlinnden 
Bewegung von Fuchs vorfiätig das Band zuüt En 
ziemlich großes jülbernes Areuz Tam zum Berikeir, yo 
um feine vier Eden war ein breiter Papieritneikn 
wunden. 

Fuchs betradstete es erftnumt: „les bedeutet ds“ 

Ping cn Da Ka Gungudpaer ul 
pflegen Areuge, mit gefäjriebenen und geweißter Spräder 
in gleicher MWeije umsmunden, zu vertaufen.“ 

&r widelte das Dugnähte Papier ab, Es pi 
na wirflich auf der Immenfeite Scheiftzüge, aber jäen eines 

rolicht durd) das Seemalker. 
an er 

m unbeholfenen Zügen", jagte Be 

Im nächte Mugenblit wurde er lieh Mare 
entieht auf die Leige und bamn wieder in ben 5m 
fnitterten reifen. | 

he Bar - ät fündterfidt“ mit or 
Er war in hödiiter Erregus 

Fude Hate maß, den Ähm. zugenifen gend ze 
griffen und entzifferte mit Mühe aus ben gmier #* 
geihladhten Zügen folgendes: „Die it Cini, an 
Miriditen Tochter. Ein türfider Makrofe fühle Ir 
fie allein am Bergeshange jdylief. Sein nalen fit 
blutig ibtes Bruders Hütte. Ein Gin albamejiges Mid in 
füffen, bringt dem fremden Tod und ihr. Spatt 
Dot, nicht, albanefüche Männer!" 

Der junge Deufihe fentte den Rap - 





Zu derjelben Zeit glitt das wo Zurder 
träge den Kanal von Cgripo hinanf, Cr 
und mehrere hochnelegene Dörfer vo in ih 
dem Verded lagen bier und dort Füinfend die ke 
und die Matrofen. Nur Wirlo jtand am Stu 
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Dimitri, der müde das Rad bandhabte. im zartes, 
immer breiter und heller werdendes Roihwiolett umipielte 
brüben die [deofien wilden ‚Jeden der Berge Eubaas 
und fpiegelte Hi am Steuer im ben raujchenden Wailern. 
„Dimitri“, fogte leile der junge Ulbaneje mit feiner 
Hangooflen Stinme und hob den Arm gen Norden, „Jichit 
du dort das weile Häuschen zwilden den Oliven . . 
gerade unter dem bligenden Sterm P* . 
Dimitri jah einen Augenblid auf und nidte langjam. 
Der Albanefe Segte dem Steuenmann die fünfte Hand 
jet auf den Arm. „Dort wohnt meine weile Taube“, 
fammelte er u „a bie goldene Sonne auf- 
1, jo eilt Ibe mir entgegen" ... 
en glänzen and [rahlien; feine Seele 
flog voraus, dem weihen Bunte zu. Er bewegte bie 
Lippen. Wehmüthig und weich, Teile Hang es in den 
Morgen hinaus: 
„Ds tweih mie eine Hoje am Ser Odeite, 
Halt IN Me Rohe, rülher als Türtenbiut — 
Sioshe Mob, Id fomme zu bie” . . . 


Armer Mirko! 
Moden. 


Die neuen Rteiberjtoffe ‚uüien, Simmtih fehr 
mit, fein, um, der heurigen Mode eı nd, 
wen Kane beapp uxd fallenlos zu umläliehen. Steben 
den leläiigemebeen Sommeriuhen und lahfmiräänihen Stoffen 
verwenbri an Desäalb mit Morliche Bopellne oder Trepelnelte, 
Bengaline, Belle und Etareineltoffe jowie Die leiden und babek 
10% [riden und predtifden Räperfouhnebs. Ilas bie Farben der 
trifft, fo herrjhen die verfledenem Säattirungen won Bü, Blau 
unb Built mebft allen graue ab bedunliden Mlanen als 
aderafte Farben vor. Do man die Kleider wiel mit Stidereien 
aller Urt ober mi Auipureipäges verzlest, merden vorzugsmedie 
einferbige Stoffe geimmpen, dor fieht man uud; viele (hemebe, die 
adı hömalen Wängeferelfen ober. im Gegenkg hierpe mit Tupfen 
‚rmehert Find, Uieiarbäge Popeline mit Ihmalen Sireifet im 
Bastletet der hellerer Schastirumg ber nämlichen Farbe gibt Fehr 
hübihe Sromenedentleider, nad eleganter erjächnen Die mit Bam- 
pubousitreifen gemiherten blauen, Diaugsauen und Hbergrasen 
Sogelines, von benem [ih Die meihen Citreifen mit bem sieriihen 
teunten Blurmenmiler teigemb abheben. Die Streifenmote beherriht 
au Me jelden weiserfelten Topertesats, die, zu Echneiberlieidern 
mit Yotentailie verurbeiter, im Beübiahe dem wideighien Tell des 
Toilettenbeftonbes ausmastiert; für den Hodjlommer finden füd kir 
Streiien in ben Iultigen Cremabime, Belle ud Maröge aber 
Eiueinegemeben, Die Zoulart- und Taffetlleider zeige bagegen 
mese die aufgebrudten unb brofbärien Tupfen in Bein umb greh, 
ehrefo allerfanb andere Meine Streumukter, wie Blättäen, umtenel- 
mikige Böerste, verkhlungene Ringe, vrrjdsommens Ehintnufter 
© venl m de 
Kleider mit Tunicaröden, — Wie aufjerordent- 
Ei Belleht unb son ber Mode begimitlgt zegenwärtig bie mit 
Vepgeiräten ader runden und efigen Tunis lcherfleidere aus 
qeilefteten eibereide find, erfirie mon aus ben nahltefenten 
Corttdungen. Im Dig. t_erblht man eim ans Ile Bertgaline 
geiertigtes Med, beijen Rod vorn in der Wüste Ierunser mitt 
einem Sreiten Streifen gelblidter Guiperelzige bejeht ii, unter bem 
eine dreilache verrundete Tania wer, Wuh unten umgibe 
ein hanbbreiter SeipureEinfah den Saum des Anda Die an- 
Yinpende Teile hat beppeile Hevers, dir zugleid Nie Epaubeten 





dp t. Die Bengelinelieib mit ffig. 7. Meib nes yerigraumm 


Hreiiuher Tusica end Guipsee- Seitumlakenir sb 
being. 2 


Aleiber mit Tunirerdden. 


Hilden und auf bie [hä «in hinten verrunbeier Arogen legt, weit 
beierer null Guipune an EL Born äffnet ji die Taille 
Über einem gereiften Zah mus weihem Seldenmuflelie, über ben 
die Sureftreiten won Geipmere gelegt il Der habe Eiehktngen und 
der Hnehbige Gürtel beftchen aus heilkiawem Sasımt. Die an 

ben Merztel Fmb sden mit jdnmalen Nadyen Zelten, unten 


am Sandgelent it Gaipmte verziert. Sierzu ein Toquerhütihen 
von Kila TA mit einer Errohagsaffe unb Mawen Asikhen. — 
Das in Fig. 2 bangefsellte Alcad befteht aus perlgraum Gelben 
tuhhmie, während ber eigentliche Sleiversad aus piifliehem gleiche 
farbigen Mollterpp bergeftellt und sm Geum mit eimer (dimalem 
grauen Bandeühhe eingelaht iM. TDuräber fällt die wor Barır 
end Im Bogen mmsgegtte, bintem ziemlich Intige, einfad urrrundete 
Tundon ans Seibentoldente mit weihleibenem Linda; umd weiher 
Gulpure-Kpplistion, Die Taille hat die Tore eines furskhäfigen 
Jathens und it, wie bie Tunka, mi mweiller Gelbe eimgelaht 
und auf den unteraehehten Steffheiten mit Miutyure being Die 
lömebbige gletie Welte fomie ber Ssehönagen mb ber Gürtel (Ind 
war ibisroihen Seitenftefl geiertigt. Auf dem Oberibeil ber an 
Völicgenden Hermei find Gulpureuerzirrumgen amgebraht. Den 
Huspup ber runden perigramen Etroßhules bilden meiher TEll 
send weihe Gttiche. — Ag. 2 Alt ein Acid aus Nrfkraster Saltie, 
um den Saum mi einer Ähmeren Gtideret verziert; darüber 
füllt eine lange, hinten vermunbese, vorn edige Tuniın aus Hwerzer 
turrizter Selbengaje, deren Fand ebenfalls eine (eure Stiderei 
aufwelk Tir jünel ‚ mit angefegtem chöschen und zier 
mroben Fiertndpken bene Taille ans irihrasher Geile bat 
beppelte efige Fleoers mit Ein- 
fallung von jdwarzer Selbengeze 
und Öffnet ji über einem Nah 
dem weihem, mit erisefarbiger 
Seipere Überzogenem Atlas, Die 
engen Mermel Tind oben mit Ber 
hegın von ebemistchen, mit Sul. 
sure belegtem weihen Ailos neblt 
khınargen Gayeltteifen ausgepußt 
uab ermeisern firh unten triäter 
Formig. Den Stuarttesgen khmitt 
eine Idrmarze Melastranatie. Hier 
zu ein jwarger Tüllhut mie 
Nefcheospem Reben und grünen 
Bläiten. — Sehr feim erkhelnt 
das im fig. 4 werunkhaudhkäte 
Feinyefsrmige Aleid aus Ihmarı 
der Seide, beilen mit brei rund 
geldmittenen, vom [a Beiden: 
Breeifen eingelohten Bolanis gar- 
nirter Bos Fit am ber dinten Geite 
nankeföneig öffnet und ben de: 
ruster befindlichen Isa Tafletrog 
mit Kawaryern Gusipare-Ueberyun 
Titebar werden läht. Die Dolanıs 
bes Rodes wiederholen [ih and, 
als Kesers unbEsaulesien anf der 
Kinten Zette ber übrigens glatten 
Taille, deren ansgebpgser, mit 
Eis Sribe eingelahter Hursldmitt 
durch einem mit khmarıer Sul, 
pure bebeiten Dat von Hila Taffet 
ergänzt wir, Die engen Hermel 
von Hinerzer Eeite erweitern 
fi em Gandgelen! und Int 
mit De Seide weiiumt Den 
bogen ichkragen umgibt eine 
Spisentrauie. Ms Garkireng 
des lila Säroäuts bienen kle 
Züllbreperien nebft Spiken und eimer meiden Toradirspenel- 
wiareite, — Weit einfacher, aber ebemdulle vedsi bäbkd, it das 
Reid Tip. 5, des aus Ieberfmaunem Labenftoff und heilgrunaigem, 
teännlit und zofa enrrieden Wolfitet zulamerengehtells MM. Ueber 
ben eigenitläen Siod aus cerrirtem Stoff FAllt die vorm umlen yiem: 
HM weit auselnandertreiende, mit Steppmähten wmgedene ge 
Tunika aus Ieberbtammem Poben ober Hader. Die Yalentalite 
aus bemjeiden Stoff ilt oben 
Sief ansgeihnitten und Dffner ji 
vorn ebenie Über einer Yard 
füberne Anöpfben gristollenen 
Belte son carrirtem IBelltef. 
Elwas grühere Füberne Andpie 
ieren auch Die eAig sungen 
elften und tun Gieppmähten 
eingefaßlen Morberibrile bes 
Wädens; bie banppen Mermel 
Saben feimen Yuspuh, Auf den 
reihen Tälltoewet Find khmarje 
drebern und rofenrsche Blumen 
angebraät. — Das gleich dem 
mädihtfoigenden Bild ber „Ulier 
ner Mode” entlehnte Kleid 
ig, 6 MN aus buntelblewermn, 
mit weißen Zugfen gemultertem 
Rögeroxlerb geieriigt und mit 
deppeltem Sog verlehen. Der 
untere Rod iM in gieihmähigen 
Getfernungen mit fünf Reihen 
Kimoler genähter Shume ven 
giert, und über bemhbelben Minet 
De bis zum Wärtel Serauf ber 
obere, in tiefe Tüdenfalten 
falienbe, merw Derrundete iu: 
niafärmige Doppelt, ber 
ebenfalls mit einigen Heften 
Idmaler Säuren ausgeftatter 
und an den Ranten mit Stiben 
ftaff fafftrt ft. Die weiße Unter» 
isille ilt mit Stäferei der Gut 
siate Belege und [dlleht In der 5 
Mitte. Der mit Säumshen ver- n 
gierie Oberfteli ber unter den ee 
Rod ferienden eigentlichen Taitle rm Auipare-licheriug. 
vb an Aleider mit Tunirardten, 
Bandfekeifen 
verbunden. im beribemartiger Meores aus plfirtem tpeihen 
Seidenmullelin umgibt den Musjhnit Die engen Wermel find in 
gleihmähigen Entfernungen im [male Säume abgenäht, Spierzu 
ein bier Gerehlut mit meiken Säueebalibiiten up Band. 
föleifen. — Tas Neid Ag. 7 beiteht aus leichtem Bellen ein 
farbigen Bollftoff wnb has einen norn geihellien Tunlsrad, der 
entweder über einen zweiten, in Päiflefalten geprehten Nat vom 
sell bes Rleides fällt oder mir eimer wniergebeiten zlilfichen 
Bolont werjehen Hr Tem Bela des Tunianodes, teilen Hand 
mit einem 10 Emtr, breiten Eseffsolant garmirt IN, bilden Rcei 





Fig a. Mein ans Mrktereher Patke 
und fApmarper gemiikerten Telbergär. 





jeilgle Hühhen aus Sedenmufkelin, die nah obenhin enger 

Yenmendee und rüdwärıs breiter voneinander entferm find 

Das anliegenbe Zittern der Taile fchlieht vorn hermaer under 

dem güillirten Chemilette vom zeigen Sridenmuftelin. Die binfigen 

und mit Rühhen beiekten Borberiheile des Oberfiolls geben vorn 

treuperis übereinander und iind am Rand mir einem gereibsen 

Gtefteolant eingelaht. Die Aermel haben anldlichendes Tutser 

und der Länge nad burdgereitgen Cberitefl, line welhe Aeber: 

hea und ein mir Khnarem Zammiband und meihen flügelm zer 
siertes Hlichen vernalljtänbigen bie Toilette, 

Die neuften Iheatermäntel für die tonangebende 

pariker Damenzeit werden eg mac Art der [pamilden Gap, 

bes eigenartig gelämätienen 

Iranäihen Mönnerumhengs, 

gearbeitet, müßten jehadı, wm 

den wirllich geigtnalen Fat 

temwurf aufzumeihen, midt 

£ btoh in bem Bielier eines in 


weiher Ari man das teikte 
Borberieil über bie inte 
Säsutter wirft. Die Capa 


gefüstert, wäl 
vo. rend eime recht 


unnrlowräge den 


Mer Coke Beben 
Ueateririfur ara. = 





ÖIE 5 Alrih aus Iberbreunm Boten. y 
ad ie ben 
uiT una eiksertrien Laufen, allgemeinen Beniihern 
Breisgibt, . 


Spayierltöde für Damen fcheinen, 


Jaheen, gegenwärtig wirber in Kufnahae wie vor hundert 





wit veich um Hunite 
voll gestbeileten 
goldenen Griffen 
deriehen End 
Eben|o aämen bie 
Damen bes Hofes 
und ber rilte- 
kretie diefe Rabe 
nat, 


Beltrad[omandır 
Modedeme 


Ziidten 
Int ber feinbehamte 
Nöuhten Werten 
mit Bornehmer 
Rotläiigleir 
Yandhaben, [odak, 
einzelne Gefhähte 
ir Lonben ein 
gutes Hefääfe mil 
bem nesten Spin 
eg maden und 
die Wohe über 
Tupende von fafı- 
baren Epegierjiät. 
Sen verlaufen. 
Shmud 
und Mode. -— 
Unser ber Fire 
ma: Centealftelle 
Sämyd und Mo 


Gig d. Arts am Bunt Bar. 
Maus mrikgrmapfnen Saper- Velen EIcükai! mis fi, 
feauzh. Feb sen Akten aus 

Erden mupeiin. 


Ale ld eine Irkgegm 


Kunfigewerbeser: 
eine, Juweliere, 
Rünfser und Sdrihfieller deren Ziel batıim 


weht: 1. die Stunt im Bereit ber Ze) 
2. den Sefämas bye Sue age, 


Rleiber wit Tunkraräden 


Berlin und Leippig ein 
„Edmut unb Mode“ füher und im Weriag nom Milkelm Dichenee 


Yaben, gute rtifel und 
Fe Gerlägung au (Bellen und ihnen bebrd, Gelegenheit zu geben, 


=, 





u Elch des teiechianeen Tells. — Tür Die Frbactlan werentwsrtäih: Drang Teihh in Beiypig, fm 
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Herr Dr. mod. L, Kram in Wien schreibt: „Ir, HMommel's Hsmmutgen wrkläem Sch nach Yicln Versuchen ale eimm der versögkebnten Mitte, das In allı, 

















raten nach mm Vertarnfe derseibein, fi bei Mutarmut, Mleichsucht, Verdauungssttrungeti, sedarın ka v 
Kräfti a a en Bari van pe Games 1mnege mania dir ni 
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teschlsunigt, überkaupt Im Appetit und demnach die Ernährung sudladlemd hebt. ER = an 
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Literatur mit hunderten vom ärztlichen Gutachten gratis und franoo. 
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Erfreut sich 40 jährigen Weltrufes! 

Zu warmen Milchspeisen, Frucht- 

puddings, Souffles, Saucen etc. 
vorzüglich. 


In einschlägigen Geschäften zu haben in Packeten & 60, 0 u. 15. Pf. 


Burk s China-Malvasier. Letakel” 
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Isewen sich mit Webers Würfel-Thee herstellen. Aus wchk 
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ausgiebiger, praktischer, daher viel sparsamer als loser Then, 
In Packungen zu 20, 25, 30 u. 40 Pf. 
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1.2913. 27. April 1899. Allufrirte Zeitung. 


8000 Geld - Gewinne auf nur 80000 Loose 
. "Geld Brösster Gewinn u. 75000 M. 


Eine Prämie von 50000 „ 
Sotter erie & Ester Hauptgewinn 25 000 „ etz. 
ee es | Zluf 10 Loose ein Freitus! 


Ziehung am 6. Mai 1899 
Loose & ME. 3,30 (Porto und Liste 30 Pfg, extra) auch gegen Nachnahme 
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Marienbader Reductions-Pillen 
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Dr. Schindler-Barnay 
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Königl. Sächsische und Kinig | Rumänische Hoflisferanten. 


Abtheilung: Kleiderstoffe. 


Ivoben unserer Kleilerstoffe versenden wir unberechnet ml portofrei gegen sofortige Rücksenulung derselben. 


220% Bei Verlagen bitten wir, den genönschlen Genre möglichst genau zu Iexeichnen + + = =» 


Abgepasste, gestickte Batistroben. 3 Portlanfender Eingang von Neuheit 
Geslickte Batist-Volantroden für Damen. |) RR : | _ Rundgestickte Batistroben für Damen. 
ee a Kam 1 0 Men Bass, = era TE Ba ee Achim Berk a u 


I Welser oder jeraturbiger urms, nieenickt, 


zur X N ; / Ins Sınck . 1m 
“0. 10, ch | ie | U Nomaturtäger eier Belllianer Grand, w 
I. Wehe x 3 z 
nl er brand, Ne 2 } Ins Krk Me Ib. IKA0, 
Is Stück M. Hilb.iz BE 5 = Fr Weisse, gestickte Batist-Volaniklelder 
wei Be el für Kinds: 

Pi PR Vemteheml f Aereisenm Bentlet, am 
Gestickte, Er Bordlren-Batistrobe. einer Suite ‚eritior Stiekumei Sr ra Teck, an der 
Bestim $ . $ f „ andern mit schanher Stichsrch für die Taille um 1m 
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wir antersehnei und zerb 














Grosse Sortimente 

ll Waszkkiohteritogften, Derweil und farbig gerät, Welsgurtinkte Wnschassffe, glafte wu gemusteris Gewie, Schwarza 

Sehdenatoife. Schwarze Kiniderstafte in Wolle, Luntee x. a. w. Hulbirameratöffe, simfarbige, Finimsie- und Ossellsckafte- 
kienderumgfe. Biedrmehte Woll-Mumunnlimes m. a, vr, Peiterantikul im prasner Anmoahl 


Nur gute Uuntitäten zw billig gretellten Preisen 







































. Das seit 1842 mit stetig steigenden Erfolgen eingeführte Bier de 
ri Bürgerlichen Bräuhauses in Pilsen, 
: gegründet 1842, 
r] int dasjenige Bier, auf dessen Güte und Bekömmlichkeit elmziz ud 
z allein der Weltruf des Pilsner Biere beruht. 
2 Die fortgesetzt wachsende Beliebtheit und Frage nach 
? Bier veranlassten nicht nur viele Brauereien, ihr helles Bier „Pileer“ 
: zu nennen, sondern an vielen Orten entstanden Brawereien unter) 
. der [Firma: Bürgerliches Brüubnms, und deren Briu wurde fett 
. abs „Pilsnor Bier‘, sogar als „Plisner Bier aux dem Bürgerlichen 
Er Brinhnnse* in den Verkehr gebracht unter Verschweirung des] 
h - Herkunftsortes, 






Tüuschungen — sehr oft beubsichtigte — waren und sind wach) 
noch an der Tagesordnung, und um diesem Unfuge Einlınlt zu thun, 
liessen wir uns am 1. April 1K95 die Bezeichnung „Orkginalplisner“ 
als Bildmarke schützen, welche unserem Biere als dem erstbekmanten, 
dem tbntsächlichen Originale, rechtmässig'zukommt, Nachdem aber] 
diese geschütse Bezeichnung andererseits elenfalls benwtzt wird, me- 
anlassten wir für unser Bier die Eintragung des Wertschutees 

„Pilsner Urquell”. „Urquell® und „Bürgerliches 

Pilsner“ 
welche uns auch (sub Nr, 32184, 3 32202 beziehungsweise 28, 0 
und 200) bewilligt wurde, und bitten wir unsere geehrten Freunde und 
Verehrer des wirklicben Originalpilsners, hiervon gütiget Keumtale 
zu nehmen und fortab nur „Pllsner Urquell“ zu verlag.) 


Pilsen, 1. März 1899. Yon 


Bürgerliches Brauhaus, 
gegründet 142. 
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gemischt, zur Pustille gröormt und mir Chosolade übernugen UM 
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Llluftrirte Reitung. 





Die altjährlid bewährt befunden, werden auch in biefem Jahre während der Dauer der Babe und Reife-Zeit unter der allgemeinen 


= Bävder- und Reile-Angiger <= 


bie uns für die „Sluftrirte Zeitung“ zugehenden Ankündigungen über Bäder, Trint- und Heilanftalten aller Art, Hotels und Reftaurationen, 


R 
gelegenheiten ıc, nad) Gruppen geordnet und vom den übrigen Anzeigen gejonbert an erjter Stelle des Inferatentheils und zwar in ber Zeitung feihft han = 
auf lofen Beilagen, wie in vielen andern Blättern — zum Abbrud gebradit. 


&s bietet diefe Einrichtung, befonders aud infolge der überfictlichen Gruppirung, mögfidfte Sieerheit für die gewünfchte Beadhtung aller Antünbigungen, weite 
bei der grofen Perbreifung der „Ilufteirten Beitung* in allen Kreifen des öffentlichen und gefellfhaftlidgen Tebens 


anerfanntermal Mirkun d. I biefer Vorzüge Mid) der „Bäder und Reifeanzeiger der Illuftrirten Zeitung" längt als er 
beliebler Saale be em er engel un se einen Mittelpunkt für alle diesbezüglihen Belanntmachungen. Veoiie 


Die Unterzeiinete, fowie alle Annoncenbureaus nehmen Aufträge — Preis für die einfpaltige Zeile 1 Mark — entgegen. 


Expedition der Iluftrirten Zeitung (2. 3. were) in Teipzig. 
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Kunstausstellung Dresden 1899 


20. April — 17. September 
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Naturheilmethoda, 
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Dr. Brehmer’s 
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Höhnel’s Naturheilanstalt 
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Hötel de Russie — Bad Kissingen. 
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Hötel I. Ranges. 
Im Jahre 1897 von dem newen Besitzer umgebaut, vergrümert, renorirt. 
Elektrischer Lift. Einziges Hotel in Kissingen mit elektrischer Beleuchtung 
in allen Zimmern. — Pensionsbedingungen werden am besten nach Ankunft 
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Sanatorium Schhas Niederlössnitz. 


Maatiın Kötzchentreds bei Dres im 42) 
Anwendung aBer paysikal,&iätwtischen Heilmitsel, Laft- u. Sennentäder. 2 Aurrte, Chatarzt 
Dr. inod. Beyer, trähcr Ass. Arıt Dr, Ladmane'n. Prospeete trmd durch die Direkılım E. Böthe, 


Oberhof i. Th, Sam Ber „.Kurmaw,; 


Besitzer 






















Leiteinder Arcı I, 
Irih. in Falkeren 






















2 Anulsumk 
i t ri en men, D S h wal l 
| = 5 Der SchWarzwakl 


fe Kann 


Teuscher, Nerrenarst, Dr. P. Tramher, prast. Arzt. = Proapeete. 


[17777 


Ger mit Aäben Yin eu 1405 Meser. 
grossen Theil vun Böddenischland 
wälder, romantische Thäder wu F 
waul Quellen. Inpl und Fischerei. 


allen Höhenlagen. Heilig für Kranke, Erholung für Frmbirie. In 
Sanderungen wie num längeres Verweilen. Voruefflicher Aufezibair us Ce 

euim Hechpelürge, sowie ala Nachkur bei der Mäckkehr aus dem Biden Milde Kies 

dee geschbtzuen Fhäber, dem auch Im Frühjahr und Im Hertat cine Krbakmpkır = 

miglicht, Begsere Reisererlünbangen, guigehaltrae Strumen un] Pumwoge, Zahl, 
Ausalchtatbiürse und Iasthäuser. Aninkigente, gutmächige und fhissige Besätkerung Zar 
teiede Hotis für Imscheidene uml weilgelsende Ansprüche. Verein Schwarzwiider | 
der wäre Hesscheen za entsprechenden Preisen rin» guie V' sichert und denk 

seine Beschäftusteie In Hornderg kchwarsenbihahn) dis Linte miner Miigleder sinne | 
rungsharte den haulischen und würtasmiwrgischen Bchwarzwadien unentgelilih read 


Bad Thalkirchen-München. 
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frder, 
- Betsl han iin. er 
- BEI ST- GALLEN ISCHWE l ya, Bela Diem ‚Kreuz, Aber Kur- und Wasserbeilanstalt, mit Comtort mem emperichtrs, In achnitigem 
. % Naturhellanstalt I, Ranges Pirie A ’ Westemd-dail u Park bsarihal (inaraufwärte von Mönchen) geringen, für Erkrankung 
E Prochtvoll Lage gehlaur.-y den Nervonnystoms, der Verdaunsgrörgunn,, Fhenmatische 
4 rertahren. Natlonelle Le Aires und Bi Leiden, Üschaupt für wikche chronische Krankheiten (nich det 
» Einrichtung. Gronser Waddperk. Luft-, Beat Naturı, für weiche Ansmaltsichandiung ungresigt enmäcnt 
? für mn Term: Hiektrische Lichttäder und kobleni Fuge Betuan dung 
r ni Alıheibung für ge gr r . 
. Belruchteng; Teingraph und Träspkon, 27 
Prospeete grutin desch den dirigirenden Arıt Dr, Onrl Ulbelsisen, 
, Grossartig an- 
: Naturheilbad Ottenstein-Schwarzenberg i. 8. #44 1: 
’ NaterbeBrerfährn,, Der Kouedk enteprsched ‚inerrichtet. Dumer Summen, duft- 
. bäder, Luflöittensokonie, schwedische Haikgymnastik, Mamage u 
. a Alastıgsie Erfulge nL Bewsgungsslörungen near durch Prächan»: ve Di 1 aan, Sesam 
; mmnastik. — Fruspekte tee Yr Karal, 
und unge ie | gi Zen. 6 Unkel reiker Kreim, 91. Weibeiner. 
. 7 Spadaliii der schwedischen Neligymsskik, Massage u. Orthopädie Zu. Band, Bad va Dr Ya 
Bab-fauhelm, Intel Beeren, 1. Kot 
> eat iahdein 60 1.K HlNi€. Oft 
ann 
7 
u.Nllla Hark, berst. Sage, Scafp. umgehend ‚ge (840 m), Hochwald, Wasserreichthum 
Prag, Briel Trowia, Bel. Delser amp Betten. 


üben Im een aeg m ihre erfrischenden, anregenden Wirkung »= 

Die desch iäm unvergleichliche Nabersehtuheik bekamen Höchihibr vo 
Tedtenes «12 Wahbırtel Igen unter zuvor em Windschutse 840 bis 
1160 Meter über dem Moers, Berühmte Hochwaldpromesaden Nr) 
allen Exiten sich verzwwigetle Wnli Wirsenwege, Cebingsbdehm Wasseriiie 
Yan den Höben Alpensussicht (Känzis Iıle Mumt-Blanc}- 





7 Kurkans a Parkbeiel Bad Sıhandan. a Erefat 
Eravangenıllerarera.ieandiiiel Yerwrereh. 


PiIsr.V 


via Wien (3 N) oder 








= Suly. Seine "Schwefel. arioop Bal-Bäeeieht de Hotel be Kurhaus Todtmoos. 
1 sichern die radicalste Arm. Lie gemreniBin. Re jwenuforrt und beten kogeniocher 
u der Gicht, Bkemet., Neurmlkrien BWeifenrieb, seltener Lim, Durdee-gotel Mr 
r / .n). Neue, sollkommensir Kurrinrichtun- Satfedeer Sänler-geressetegen. cin, 
Am gen. Herrliche ‚sen, Kursalon, Thea ä Weimar, Hital Bela, 1 Bart 
- Pension von ji. 2.50 Prospweete: die Drwetim. = Amt. Zimt u. Berriei 


ÖLEN 
Sailer rsagei, yrgec ga Demitenter, 
Bictdaden, Intel u. Badbanı 1. 
Ssaprzunemsäter, Lit ar Bel. 
ui Biete. Beirat. 


Bad Pyrmont. : 
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Baison Anfang Mat bis 10. October. — Frequenz: 1818000. N gg rischen Bad, Bamiibad, Bioc 
Suation der Manner-Altenb, Eiernlahn um 44 Birsgen Beelin-Hibesbeim-Caln-Paris. 0 Aimmer. Bit, ichtennadel», Hattrrlaupe-, Btalıl-, 
jermmten . den Gymnastisches Inmitut (Zander- 
Dee II ra 
ie, Betten, Gelegenheit zu u und Fischer). Trraspmeiw durch Gorchn, 1. nr ee und a Vobonsans Ir au vs 
ne Cena * Prühjahrs- ebergangsstati 
Bari Or. BaniBaeme anlar. ot. 1 aotser: | won grüustem Vortheie. Kilma geeignet für: Nerrenksankbeisen, Bumeneiä, Bo 





valescene, Krankbeiten der Alharungsingane und des Hrrmma, Verdumnpärae 
Ktaftwechseierkrunkumgen: Fettieitägkelt, tlcht, Piabetims © rteenatiuche und 
Frawenkrankbeiten. Lungrakranke kimar nicht wafgemmmmmen werder 

Bis 1. Juli und ol Ib. September ermässigte Jesu Pruspecte Ind. Heim »= 
besten fer Wehr (Linie Hasel, bad. Habmbat — Bchnpilirim Kakazpı Wageihnn 
darch das ro chrathal) eler Titim (Hölkentlnllsuhm, alı Future) (A 


BEE Wir Taken eriie Häsier zur 
Bribeiligung am bieier jepr wirhamen 
Iniertiondgriegenbeit ritt. 





Bad Reinerz 


klimatiseher, waldreicher Höhen-Kurort — 568 Meter — 





in einen schen und geschitm Thin der Graiscaft Gl, zb kklsererichen Lriprin, s = 
Eisen Triak- anıl Bade-Quellen, Mineral-, Mose», Daucbe- und Dampf-Bädern, Kaltwasser- Pr : 

. gernen elme voerhgliche Malken-, Milch» und Kefyr-Kur-Anatalt. Anpramigt Erpebition der INufririen Zeitung, mann ana orıum 
hal Krankheiten der Nerven, der Atkmungs- und Verdauttgsepane, zur Verbeaserung der 2.3: 
Eraätirung und derCanstizullan, Beschtigeng "Aramatisch-gichtischer Leiden und der eigen 5 % 


eutztipdücher Ausschwiwsungen. Kraffwung Anfang Mal. Prisgecse grails. 46a) 


auf „Weisser Hirsch‘ vei Dresden. 










N  — anse Prospekte kostenfrei 
Sal h hal“ Peasp= SaBertinee Weltfuktenen erorgen Krk 
Sanatorium „Salzher, Wernigerode i Harz et r 11. le ir Rome 







Kur- und Wasseorheilanstalt 
für Nervenkranke, Blutarme, Rekonv alescenten. 


Bäder. Elektricität. Bewegungstheraple, 
Das ganse Ihr zuütuet. — Prasperte durch Dr, Guttamnmm, Sporiniurei f‚Norvonkrankh 


Soolbad und Inhalatorium Salzungen 


ringen), Salaın Mal bis Ende September. Grosser Buntreichthum v. 5 u. 27%, Balz 
op u. brombaltigw Maiterlange, Vorsügliche Heilerfülge. Angenrhmer 
Freien. Pruspecte u. Auskäntie bermteilligst Lille Badedireetion. 
Empfehlen«werthe Hotels: am 
uni Tomb mit u dess im Karparke guingenen Villen. 


Arrıioı Des. Lahmanı, I) 
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Zur Teiehnung empfehlen wir Dr. Lahmann's memis Sehrilke 


‚nie Ziätetische Bistentmischung as Grundursache aller 

ba Or Anc aa YIIL Auf Fee geil 2 MR. Verlag van Otte Spammer La 
er e nptkapitel der natürlichen lei III. Aufl. Preis 

Bachlandlung He Or alag von A. Aliemer k Bntig 


Leipzig... fin e a 


Gossmann’s Natur-Heilanstall 
Wilhelmshöbe bei Lassel. en 


„Sanatoriem I. Ranges, 3 Merzte, ı Merziie. Prosenche Ind. > 


von 3.3. Weber u Leipzie 
Katechismus 
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Herrliches Alpenland, Aufenthalt für jede Jahreszeit! 
Waldreiche Sommerstationen — Heilbäder — Mineralquellen. Psyohe, Character, 
Höhen-Kurorte, Hoch-Touren, Gletscher, Dolomiten. FR PORT are = 
Frühjahrs- und Herbst-Vebergangsstationen. er er ee Po 
Winter-Kurorte mit südlichem Klima. Äabarg 2 nie, Bading 
«Directe Zugsverbindungen ohne Wagenwochsel,) an vort., da vorberig. Ilmerar = 
Hotel - und Bider- Prospeete und Aaskänfte jeder Art augen Kürkporto gratis durch die Fremdsaverkchrs -Bareaas in Iunnbruck, Bozen mi Riva. er | 





Alfällig aa oder Beschwerden in Tiroler Verkehrs-Angel beiten wollen an die ohgenannten Rureans gerichtet werden 





un 









Hugo Stangens Gesellschaftsreise 


Um die Welt 


Ausflug nach Kiautschou. 


Abreise von Berlin 25 Juli 1899. — Dauer der Reise 4 Monate. 


Preis 5000 Mark. 


Annernen Hk talln, Orient, Seanılimsira. Schottland 06 
Niusteirte Irogamme gratis und fmn dumh 707 


Hugo Stangens Reisebureau 


Hotel de Rome & BERLIN + Unter den Linden 0. 
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Seit 1601 medicinisch bekannt. 





Salzbr unner@ 
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bei Erkrankungen der 
Athmungsorgane be 

Magen-und Darmkatarrh, 
bei” eberkrankheiten, 
bei Nieren-und Blasen- 
leiden. Gicht-u. Diabetes. 













Zu beziehen durd alle Buchhandlungen: 


Batedismus der Bewequngsfpicke = = 


für die deutie Jugend. Bon J. €. Lion und J. H. Wortmann, 
Mit 29 Mbbibungen. In Original-Beinemband 2 Marl. 


Batehismus für Berafeiger, Gebirgs- 


tourikten und Ulpenfreunde. Bon Julius Meuter. 






Handlungen und Apotheken. 





Niederlagen In allen Mıneralwasser- 





SCHUTZMARKE 077 


RÜGKHAUS 






























nn nn 


| RÖMERBRUNNEN. etz." | 







von Dito Gufti. 
Di 06 Abbildungen und einer Ruder und Eegellarte von Deitichland. 
In OrlginalLeinenband 4 Dlart. 


Batehismus des Radfahrlports = = = 


Bor Dr. Aarl Blefendahl. 
Dit 104 Abbildungen, In Origimal-Leisenband 3 Dart. 
oe. 


Berlagsbuchhandlung von J. a MWeber in Leipzig. 


i Me nem = Brake ee Een inch “ Mit 22 Mobilbungen. Im Drgisal-Seisenband 3 Part. 
een = BI Batehismus des Ruder- und Segelfports 





ICTORIA- REVIDIERTE 


BRUNNEN ER 
oberlahnstein YEms: BILÄUMS-AUSGABE 


NatürlichesMineralwasser ERSCHEINT 


des Königl. Niederländischen Hofer. 0m 


Wach Plätzen ohne Vertreter wird direet geliefert. Nılala) NEU 
fi 







Friedrich Ernst Fehsenteld 
in Preiburg (Baden) 
hr 





frissten enptachre Dehtars dar Jrttaent 


Rudyard Kipling" 8 
gu hrechei weton Enıc 
mu 
ee | (dIM Dschungel. 
br en N Ghana 
Verlangen : pi 
5 Prahaheil vn 


erh 






| Styria vell 

| Ro Fate 9 

|_ NUR ECHT bestens empfohlen! 
kbrande:„St.Landschaftl:Rohitscher.” 










Orıza Koch-Broschare — 
gratis orhälfich bai den Verkaufsstellen 5 
won LIEBAG Compunys FLEISCH-EXTRACT. * 









Saxlehner’s 
Hunyadi Jänos 


Bitterwasser 
Einzig in seiner Art. 


pi dee 
eaen Fhürgen aler Mi den 


“ Dünzfunden. Billige Briefmarken Fnar- 


Bichiefche & Köder in Yeinsin, | ums August Marben, Bremen. (in) 


+ Tinyabenbumg. gear. 1005 


Gitatenlexikon = « = = « 


Sammlung von Zitaten, Sprichwörtern, sprichwörtlichen 
Redensarten und Sentenzen von Daniel Sanders. Mit 
dem Porträt des Verfassers. 

In einfachem Einband 6 Mark, In feinem Einband 7 Mark. 


Daniel Sanders bat in Eltstenleniken mit wur Joe aellägeäen More 
(hargtiliene Schidemänzen Im Wedanf sind; dar 






Sazlehner 
Budapest 


kais. u. kön. Hoflieferant. 
Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


HaylehnerBitterwasser 


Das beste, angenehmste, 
zuverlässigste Abführmittel. 


Mehr als 1000 Gutachten der hervorragendsten Aerzte. 
Man beachts-auf der Btiquette die Firma „Andreas Saxlehner.“ 
Käuflich in allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen. 






ken und hermbalte More ar der Magen 
der sinalkbatır Hamas der „liegenden 
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Bear Werisit . Gründer der Sächsischen Präcisions-Taschenuhren-Industrie. + 
BEE | Meet hs Put mul Mieten st Trbmermgen ren ph, Ar men, | 
Is 00 Königlichen Porariian- 






Werktagen rein & bis mit ER. Mal d. 3, V 


er 


= zweiter Wahl aller Art, dıemumt 
surlchgeselzte hunsigrmemtände, Std 





Für absolute Zuverlässigkeit Ijährige Garantie. 









BLICKENSDERFER- 


BORESERRNENIAR. 





ohne Furland nrbei 


barer Schrift un 


automatischer Alutmmmlherllung 





führung bereitwilliest, Cat 


Groyen & Richtmann, Köln. 


iale Berlin, 


sicht- 





chreibma- 
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a ren Ye 
" Grammophon‘ 
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tie Auch für 
Tanuzasche zu verwenden, Kulro \Vn 
Behulyiattm. 
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Carl Below, Leipzig- Volkmarsdorf, 








Reichs-Hanpt- 
Bank-Gebände 
Der 








pecte gratis. 
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Unentbehrlich für Hämorrboidal - 
Woblthnend für Gesunde (Raifahrer, Reiter). 


Arrsilich enıpfuhlem. 


Ladebeck’s selbstthätige Sitzdouche, 


Veberall patentirt. « Ersetzt Ritzwanne, Bidet ete. 
a 
















und Franenleiden. | 


B. Ladebeck, Leipzig, Auıtiäter Dsanıg Ih 





Wibeln SPAETHE vera. n. 
HARMONIUMS ; 


fir Bohnie, Hans, Concert 
1.2 Mamnaben, 1enln 
Expression, 
Transpositenr. 
wu 
Orgelton 








Beste 
Qualität. 
Perkeete Dropem-) 
Construction. 
Garantie 
Weiche Auswahl 
Billigste Preise 


schen erschienener 
uer N Prat htkatalog über 


Amerikanische 
Schreibtische | 


Dien- 
Groyen & Richtmann, Köln 
linle: Berlin, Muhrenstr 






r-Einrichtungon 
fo-Dop« 
für Banken ote, 


Im Panterkumme 





ee | 
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= = E 
Panzer- -Kassen 
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an Fonrm ar, 1 IM 


Aut. Bet. ur. HM. Schladitz, ® 
jenbach — Wien. 
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Kleinig & Blasberg 


Leipzig 
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les: Pr} 
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Schutzmarke: 
„Zwillinge®, 





Zwillingswerk in Solingen 


fahrieirt und empfichlt 


Messer und Gabeln für Küche und Hans, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
- umd Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfinger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Nussknacker etc, etc. 


so Schutzmarko: HK 


auf di 
ra tlebt mit ühnlöch lnntumden 
Stück, welchen das Zwillinge 
ngte Gewähr geleistet, 








Korkziecher, 





Berlin W., 
Eigene Verkaufsnioderlagen: 


Frankfurt a. M. — Hambarg. — Köln a. A. — Wien 


Leipzigerstrasse 118, 





T na \ „Neptun“ 


Garlenspremger u. Fenerländappasul 


Ben Schlauchwagen. 
4 == «Schläuche. 
ee) Irinstrirten Preinceesant 





mes zanıe. Bneıkennangmichniidun gahuhes 


Genese Gar) Welgandk, 


Dresden A, 











SPORT. 
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aus Segeltuch mit Gummibesatz u Gummisahlen. 
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&s Julius Blüthnen Leipzig. ds 


Königl, Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Hoflieferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin von Preussen, Sr. Maj. des Kaisers von Oesterreich und Königs von Ungarn, Sr. Maj des Kaisers von Russland, 
$r. Maj. des Königs von Dünemark, Sr. Maj. des Königs von Griechenland, Sr. Maj. des Känigs von Rumänien, Ihrer Königl Hoheit der Prinoessin van Wales. 


E Ylügel ınd Pianinos. Oe 


Besondere Bauart für all» Klimate. 
Prämiirt mit 11 ersten Weltausstellungs-Preisen. 





Pi Bester Quautär . 


Ari and zur Bedienung‘ 
ii entre = 8. PräcisionsÜhren w 
| JAssmann. Glashütte . 


"Paul Hardegen & Co., Berlin s. 26. 


nn W ıVestprrehenden 1 1 





Specialhaus für elegante Damtumoden 
specioll Hüte und Costüme, 
Schleierhalter 3 Elegant“ 








Mä idler's Patentkoffer 
AMA ATEUR. ir FOR RE : Moritz Mädler, Leipzig- Lindenan. 
ren Besartarsken. cn, | Kinetograph und Films 0 Berlin, Taipei  Manbarg, 





bilder und Apparate 
W.i on. Berlin, aus 


CHR. TAUBER, Wiesbaden. Nebı 
u [ Amwenise eDei 


Photographie. „CH*." 


Hlaspl vtogramme mia im 
“na nase cn at. cn | AUOZ-BGfNERT 


udenfm Aler als der (je ayen Welt 





Herm. Münzin er 
N g 


München, "Maffeistrasse Nr.1. 



















I.Toopper. Naumburg a 8.4. 
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en Initituts 
von 


A.Krüfs u Hamburg. 





F.Angion & Co,, 


ATaLIS SW., Wiheusiunae 122 
Fabrik von tan 


uB epng 














arme 
Kein Scheuern, Wischen, Ibstäuben mehr. 
Keine staubigen Waaren. Reine gesunde Luft, 
Prospreto aräle und franen durch Stermollt 

— Vertreter m günstigen Dielinyungen geraucht 
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ewbl, Anstalt, Nenwedell, =. 
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FAFF -Nähmaschinen. 


Die Pfaff-Maschinen «ind mit den #o vielfach angebotenen billigen Erzeug- 

‘on wicht zu vergleichen. Während diese als durchaus geringwertig bezeichnet 
n « ie Pfaff-Nähmaschinen aus dem besten Rohstoffen her- 
gestellt und entsprechen in Bezug auf Dauerhaftigkeit und Leistungen den 
höchsten Anforderungen. Für die Güte derselben wird jede Gewähr geleistet. 


Man lasse sich durch billige Angebote nicht täuschen! 


6. M. Pfaff, Nähmaschinenfabrik, Kaiserslautern. 


Gegründet 1862. Arbelterzahl 900. 












em 








— 


"ist doch der” 


LICH GE 
Radreifen® 








Weon Du für Deine Aus- 
stener die Betten bestellt, so ver- 
gies nicht, Westphal & Rainhold's 
itratzen zu wählen, weiche 
in jedem besseren Geschäft zuhaben 
sind. Catalog sende anbei ,,.. 



















Dietrich, 


ıfabrik und Eissngiesserel | 
Sachs. 


hutthe) de beikeb- 
e Urgen wart 

Nepeste, bechwichtige, geschätzte Irfakung: 
Vesta und Ringsehiff Nähmaschinen sum 
Vorwärts und Risckwiiris- Nähen I | 


m 

Maschisen pen hir. 

it vortreten, giebt die Fabrik 
‚© Bezugsquelle sa. 









« Grösste fahrradfabrık derWelt 
Productionsfählgkeit pro Tag; 
500 Fahrräder. 





Cudell & Co., Aachen 


(Motoren- und Motorfahrzeugfabrik. 








Motorräder 
Anhängewagen, Vorspannwagen 
Motortandems (Schrittmacher) 

Motorwagen 
Motorboote, Motorfahrzeugezaller A 
Motoren für alle Zwecke, 


Ueber 7500 Stück unseres Systems im 6 


er 7 nn ur / I 


_ 


Marken: Ming, nüen. Wo nieht vortruten, ara let 





ur ‚Mai 1899. Allufrirte Beifung. 577 


PATRIA Esklasiges Farlat 





Wanderer- 
Fahrräder. 





















Zweiräder 
Die beste Neuheit für 1899 ist 
die neue Kurbelbefestigung an Kettenlose Räder 
Bi unserem Wanderer Nr. 10 und, 11. 
|| ) WANDERER-FAHRRADWERKE Transporträder 
vorm.Winklhofer & Jaenicke, 
EEE Motorräder. 





um 


ng Khmabbaiin & Cie., Solingen. 


Mars u 
Aufsehen | ars 20 tu: == 


EA 
ı erregen: 2 
Mars 15 / ua Team Montne 
6 „Erste“ were 1 Mars 19 \ 
; er Marko 5 MAUS 14 Damen - Maschine 


een, MARS 


„Höchste Auszeichnungen. „Grösste“ Verbreitung. 
Adler Fahrradwerke vorm. Heinrich Kioyer, Frankfurt * u. 
1899«r Modelle 
der aan 


Mars Fahrradwerke<: Nürnberg-Leyh, 


„STYRIA“-Räder 


die Marke der Meisterfahrer und Kenner. 
a N Alleinig ge Fabrikanten 
„Styria“- Fahrrad -Werke 
* Joh. Puch & Comp. Graz. FR 
am Deutsche Engros- Niederlage "SW. 
















Premier-Fahrräder 








seit 24 Jahren 





Ber | (2 AULRIGHT 
al Ereil Ie.31 — 10 ke. al A 
Erste Marke. „BER N FAHRRAEDER. SE 
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Allufrirte Beitung. 


Nr. 2914. 4. 





Statt Eisen! 


Statt Pepton! 





Statt Leberthran! 


r.med.Hommels Hzmatogen 


{concentrirtes, gereinigtes Haemoglıbin [D. B.-P. Nr. 81391] 70,0. 


Geschmackszusätze: chemisch reine Glycerin 20,0. 


Malngawein 10,91. 


Organeisenhaltiges Nähr- und Kräftigungsmittel für Kinder jeden Alters wie für Erwachsene, 


Haematogen Hommel wird mit grossem Erfolge angewandt: 


Statt medicamentösen Eisenpräparaten, weil es als organeisenhaltiges”) diätetisches Nährmittel jahrans 
jahrein genommen werden kann, ohne jemals Störungen (selbst nicht im Säuglingsalter) zu verursachen, 


*; Das im Haemutogen Hommel enthaltene Harmmglobin ist die natürliche, organische Eisen-Eiweissverbindung der Fieisch-Nahrungsmittel, im 
Gegensatz zu künstlichen anorganischen und organischen Eilenverbindungen 


Statt Pepton, Albumose (künstlich verdauten Eiweiss-Präparaten), weil künstliche Retorten-Verdaumg 
gänzlich verschjeden von der natürlichen Magen-Darm-Verdauung ist. Durch erstere werden zahlreiche für die 


Neubildung von Blut- und Örganzellen hochwichtige Keimstoffe vernichtet, welche sich im Haematogen 
Hommel in ihrem natürlichen unverdauten Zustande vorfinden. 


Statt Leberthran, weil, abgesehen von (essen widerlichem Geschmack, Haematogen Hommel dem Leberthrau 


auch in der Wirkung überlegen ist, 


sk Haematogen Hommel ist von sehr angenehmem Geschmack, wird selbst vom schwächsten Magen 
des Säuglinge wie des Greises vorzüglich vertragen, wirkt energisch appetitanregend, hebt rasch die 
körperlichen Kräfte und beeinflusst dadurch auch in günstigster Weise das Nervensystem. 






Nachstel 
Gutachten stellen 


„Ich halte Ir. Homm 





el’s Hacmatogen für eine bisher unerreichte 
Leistung auf dem Gebiete der Ernährungs- und namentlich 
Reconvalescentenh ndlung.“ 

(Dr. Steinhoff, Specialarzt für Lungenkranke in Berlin.) 

„Dr. -Hommel’s Haomatogen ist eines der 

einischen Präparate der Jetztzeit und ve 

Lob, Ein ungehenrer Fortschritt ist indem Mittel gegenüber der 

alten, Magen und Zähne verderbenden Einentherapie gegeben.“ 
(Dr, Sinaplus in Nörenbere, Pommern) 


„Dr. Hommel's Harmstogen zeigte mie einen »elatanten Erfolg in 
der Ernährung zweier serophulöser und zweier infolge von Lungenentzlindungen 
sobr herabgekommener Kinder. - Besonders fand ich bei ersteren eine schr 
günstige Wirkung, welchen lange Zeit Leberthran mit Gewalt beigebracht 
wurde und halte daber Dr, Hommel'« Haematogen für das boste Ersatz- 


mittel für Leberthran, in der Wirkung möchte ich os diesem 
selbst noch vorziehen." 














Frorragendeten medi- 
dient das allgemeine 





(Dr. Reinhold in Trabelsdert, Bayern.) 





„In einem Fall von hochgradiger Bleichsucht babe ich mit De. Hommel's 
Haermatogen einen glünzenden Erfolg erzielt, nachdem alle andern Mittel 
versagt hatten. Der Erfolg war um so prügnanter, als bereits bei der betreff. 


Patientin sich chronischer Lungenspitzeneatarrh eingestellt hatte. Auch 
dieser ist völlig nach Gebrauch von Haematogen besmtigt." 
(Dr, Karl Schröder in Ualbe u. W,, Prov, Sachsen.) 


„Ich habe mit Dr. Hommel'« Haematagen bei zwei meiner Kinder einen 
Versuch gemacht‘ und kann nicht umhin, Ihnen mitzutheilen, dass ich 
wahrhaft überrascht bin von dem Erfolge Vorhandene Appetit- 
Ioeigkeit wich schon nach der ersten Gabe einem rogeren Appetit, fast 
Heissbunger, und nach % Tagen konnte ich */, Kilo Gewichtszunahme 
feststellen, Ich werde nach Kräften dieses berühmte Mittel empfeblen.“ 

(Dr. Sellemanı in Berlin.) 


„Mit Dr. Hummel’s Haematogen habe ich zahlreiche Versuche angestellt 
und kann mit gutem Gewissen bestätigen, dass kein einziges als Toni- 
cum angewendetes Mittel sich #0 gut und sicher bewährt hat, 
wie Ihr Prüparst. Ich kenne kein Mittel, das x. B. bei Kindern mit blut 
armen Zuständen, mit Rhachitis und überhaupt bei in ihrer physischen Ent- 
wicklung zutückgebliebenen Kindern so wohlthyend un kräftigend wirkt, wie 
Hommel's Hacmatogen, Ebenso vortbeilhaft wirkt es bei jungen Mädehen in 
den Jahren der Entwicklung, um der s0 gefürchteten Bleichsacht vorzubeugen," 

(Dr. Friediaender in Skole, Galizien.) 


„Dr. Hommel« Haematogen ist-meimer Ansicht nach tin vorzügliches 
Norven-Stärkungsmittel (brain food) und gerse das Richtige zur Bekämpfung 
van Nervenschwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der Wissen- : 
schaft zur Zeit leiden. Ich werde es meinen Kollegen-aufs Wärmste 
empfehlen.“ (Prof. Dr. Gerland in Blackburn, England.) 











einige ärztliche Aewsserungen, soweit dies der beschränkte Raum gestattet, 
t Interessenten gern gratis und france zur Verfügung. 


Litteratur mit hunderten von ärztlichen 


„Dr. Hommel’s Haematogen hatte bei meinem, durch Kenchhusten arz 
heruntergekommenen Kinde, einen geradezu verbläifenden Erfolg 
Die Easlust nahm täglich mehr utd mehr zu, das Fleisch wurde wieder fest 
und die Gesichtsfarbe eine blühende.“ 

(Dr. Past, Stabsarzt in Posen.) 


„Was mir an der Wirkung von Dr. Hommel'« Haematogen besonders 
aufgefallen, war die in allen Fällen «ingetretene, »tark Appetit anregende 
Wirkung und insbesondere hei älteren Personen die erneute Br- 
lebung des gesammten Organismus.“ 


(Dr. Offerweld in Köln a, Rh.) 


„Dr. Hommel’s Harmatogen hat sich bei einem Säugling von 3 Monaten 
vorzäglich bewährt: die infolge Biutarmut und allgemeiner Schwäch 
zeitweise aufgetretenen Krämpfe liessen bald vollständig nach; es verschwnmd 
das binsee Auseben, der Appetit wurde rege und die Gewichtszunahme äler- 
stieg jede Erwartung {in einer Woche 350 gr.. Hacmntogen verdient zweifel 
Is jedem ähnlichen Präparat vorgezogen zu werden.‘ 


(Dr. Paul Wieezorek in Kreuzenert, Prov. Schlesien.) 











ahmungen unseres Präpar 





„ich kann Ihnen nur wiederholen, dus Dr. Hammel’ Hanmatogen 
»pociell bei Langenschwindsüchtigen von nusgezeichnetem und über- 
raschondem Erfolge war. Ich werde @s gerne empfehlen, da die En- 
pfeblung aus meiner vollen Veberzeugung stammt“ 

(Sanitätsrat Dr. Nieolal in Greussen, Thüringen 


‚Dr. Hommel's Haematogen habe ich bei einem rhachitischen Knaben, 
der’ nicht. stehen, noch viel weniger gehen konnte, mit überraschend 
gutem Erfolge angewendet und denselben geheilt, nachdem alle früheren, 
für diese Krankheit gebrauchten } sarın.“ 

(Dr. Curl Hirsch in Honetschlag, Böhmen.) 


ich habe Dr, Hommel’'« Haumatogen vielfach angewandt und finde es 
ers bewährt in der Reconvalesoenz nach Infeetionskrunkhriten, bei Blut- 
armat und vor Allem bei beginnender Lungenschwindsucht; im Anfangs 
stadium der Tabereulose verwende Ich das Mittel ausschlierlich." 

(Dr. Bner, Disteiktsarzt in Oberdorf, Württhg.| 


„Dr. Hommel's Haematogen hat sich dnrchaus vorzüglich bewährt 
unter anderem bemirkte es bei «inom 9 Monate alten, schwüchlieben un! 
bintarmen Kinde eine überraschende Gewichtszunahme. Die Matter 
berichtet hocherfreut, das Kind, vorher schr blass und schwächlich, hal 
alsbald Farbe bekommen unıl gedeihe bei dem vorhandenen „Heishunzer‘ 
zusehends, die Verdauung war ungestört. Vor der Anwendung den Harms 
togens war bei genanntem Kinde weder durch Nährmittel, noch durch Eisen- etc 
Präparste etwss erreicht worden. Das Haematogen übertrifft, kann man sngen, 
seinen Ruf und das ganze Heer der den Markt überschwernmenden Esa-, 
Manpgatı-, Jod-Peptonate, Syrupe und Pillen eret recht. Ich werde in jedem 
Falle von Blutarmut etc. nur mehr Dr. Hommel's Tacmatogen veruränen 

(Dr, Witeezek in Dresden.) 
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Preis per Flasche (250 gr) Mk. 3.—. In Oesterreich-Ungarn fl. 2.— 5. W. 


Depöts in allen Apotheken und Droguerien. 


Nicolay & bo, 133,7 


Londen, E. C,, 38 & 36a, St. Andrew's Bill, 


Vertretung für Nordamerika: Lehn & Fink, William Strest 128, Mew York. 
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Moderne Dirigenten. 
11." 


ie elte Wahrheit, dat bie Zelt mit ihren 

Aufgaben fih auch die ihrer fähigen 

Veänner erzeugt, Findet im der mujitaltjdren 

Entwidlung unferes Tabrhumberts bie 

manigfoltigiten Belege. Mit den Yn- 

forderungen, bie bie Componliten am bie 

Vlrtusfen teilten -— meld; eine erhöhte Ausbildung der Tepnit 

mit ben gewaltigen Aniprüden an bie Stimmen, welde Hrhleten 

ber Gefangskunit! Und nicht zulegt, als Bemels, wie ehe ber 

Menid mit feinen höheren Zieren widhlt — weldher Gontraft 

gefichen dem aiten Ordjelterleiter und dem modernen Diele 

genten! Dirfer Unterjdieb if einfhneibender Art. Zeüher 

war ber Gipfelpunkt erreiät, mern ber Dirigent die Tedhnät 

feines Modes oirtuos beherrichte; er war in der Hawptjadhe 

der Begleiter unb Vermittler. Mie anders heute, da biele 

Frähigtelt nur no den Werth ebmer Boramsichung, einer Bafls 

dat. ie Haben uns bereits im Nr, 2693 mit einer Keite ber 

heroorrageaditen Dirigenten beihäftigt. SHeude Iafien wir einen 
geeiten Wrtifel weit einem nenen Gruppenbätb folgen. 

Rod der Bebeutfamleit der won ähm bukleideten Stellung wie 
no dem Plah, den er Im ber Meickhte des madermen Dirigenten 
ums einnkmzız, mh am eriter Stelle ber Tönigl, Tädiihe Gemecal- 
mußfbörertor Hofreib Ernjt o. Schuch Erwähnung finden, Schuch, 
der vor wenigen Momaten auf eine 2ölährige, am grohartigen 
Erfolgen reihe Thärigkeit am dersdener surüdbilten 
sale, gehört zu den Genies, die im Strem ber Zelt füh bülbelem. 
Sebse Unlänge wurzeln im Wehen ber alten Oper; als teijender 
Rapelbmeäter unter Pelfin! Termie er am ber itnliewilden Cper 
iene nb Ikel in ber tung bes Sängers, 
die Ihn mad; eis Meifter biefer Rune hiniteilen Iäht Die 
neuere fand den jugendlichen bresbener Selapell- 
meißßer amsgerüftet wit allem Watfen einer Tedhnit, die Erd) als- 
Seine Intelligemg 


füßeumgen bee beesdener 
Höfe gebracht. Der Ruhm 
wärbigen Aräfte modh ftets zu finden muhde, iM jein Wert 
Jüngeren Datums ült der Kulm, ber fh an den Kamen brs 
teininger Generolmußitbiretoes Fein Steinbad Inipf 
Wirtungstreis Hegt auherhalb der Peripherie der groben mußte 
tilden reifes. Erft meuerbings, feitdem Gieinbarh [einem großen 
Vorgänger Hans v. Wälom glei mit feinem Oriefter die mufl: 
Anlijden Centren aufiudt, weil man, mas von ifen zu halben Üll, 
is Gomcertdicigent hai er Autjehen erregt und zwar Im beiten 
Sinne; denn weniger feine Perhintiäeil als bie Peiltumgen, zu 
denem er jeln tleimes, aber sornehmes Ordelter herangebiltel dal, 
laffen Im ähm den berwfenen Sindfoiger Wälom’s erlenmen, Stein 
bay heilt Fit mit heibht im dem Borbergrund; nur mit unb aus 
feinem Urdelter heraus tann mund will er beurteilt werden. 
Iwel Dirigenten son awhergewbhmlider fiad es, 
die Aöin a. Rh. mit Stolz die feinigen nennen barj, Cinem 
der ältere, Franz Wüllner, 
me 


In die Bormundidheft über bas Mebeihen des fülner Dxcıhelters 
Hpeltt Wültner ji möt Prof. Memo Stieffel, bem erfien Thestertopeil, 
meifter ber rbeinlichen Metropole. Sieffel if aufs englte mit bem 
Ehenser verwadhlen; er ül ein Dramatiier san bedeutendem Gtil- 
aelügt [owie gamyem Spürfinn Hr deumatiiche Deulil: Anfang biefes 
Jubryehets wurde er Alm umtrew; bie Meidshampejtabt hatte bem 
vieljeitigen Alfter angezogen, der als Komponiit namentlich 
denn Liede mandes werihoste gegeben hat, der aufperbem als Betr 
ver grofe Erfolge zw verzeichnen hatte und als Mufifideifkeller 
von Geilt und abwägendem Gdpmriflen jt oft bemäßste, über 
fern bem Thenter war für Ihn fein Beben, und freudig mai er 
nad einigen Jahren wieter ben zerlojlenen Geilel vor dem Putte 
ein. Bon bori aus leitete er mit gleicher Elbe alle Aufführungen, 
om gröhten in dem newaltinites Aufgaben, wie wnlängjt bei ben 
Aufführungen der „Trojaner“ von Seltor Berlisg deren Rrpro 
ductlon zu dem &langosütjten zählt, das Rölns Bütme bisher erlehte, 

Mufitaliie Berbättnilke, Adi denen in ber rheinijäen 
Haugtätest, bereichen in Granffurt a. SR. Mber hier find #6 zmei 
jupendlichere Dirigenten, bie tonangebend Ind: Gulan Aogel 
und Dr Zubwig Nottenberg Mom ihnen seht, feit 1891, 
Rogel am ber pipe der berühmten Mufeumseonerte. Ein eifriger 
Rünftier, ber in einer mehrjährigen Laufbahn als Thenterlapeil- 
meißter khon Im zahlreichen Städten (Rlrmberg, Köln, Leipsiz) jirh 
deite bewährt hatte, ols ühm ber ehrennolle Ruf madı Frank 
traf. Dort Jat Rogel fh mamentlih als ein Wan, ber mil 
Zeulh ber Meberzeugung bie Schranten emgherjiger Philitro- 
nieberri, werbient gemacht. In den tellesen Areiem ber 
mt ft er bucdh jelme Senbearbeitumgen älterer Rlanlerausjlige 
m leipziger Derlog. Im dem Salalt, den ber 
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Tod in en berg. 
Wit einer Empfehlung von Brahms kam er falt ats home 
worun im Bühnengetriebe In bie edeenvolle unb veruntmertungs- 
veiche Pelition, und bald reite er in ralder Entekflung u einem 
Dieifter jeines Berufes Seren. 

Bon denjenigen Dirigenten, die in Ihrem Wirkangstreife allein 
bas Wort führen, iniefern ähmen in Oper und Toner bas aus: 
Ilaggebende Wort zufteht, If zumbhnt Munuk Alughardt, ber 
bellauer Hofltpellmeifter, zu nennen, Die ruhmeede Tradition 


"4b Sr. 2620 ber „Jdfer. tg.* om 16. Deremiber 1602. 


ber Deikamer dat in Ähm einen Iemährten Beihüter 
erhalten. Üirohjes mit Heinen Mitteln zu erreichen, iit kein Ber 
bienkt, von dem jo mander ruhmessie Tag im ber Weldiiäte bes 
beifauer Theaters berebte Aunbe gab. ls Componilt [teht Ktug- 
herbt gleidfafls auf Bemerlensweriher Höhe: feine Opern „Gubrun 
und „Iwein“ zumal find als bebeutenbe Talentpruben der all 
gemeinen Bendtung wert. £ 

Aus heihem Boden jteht der als Macjlolger eines Zumpe von 
Augsburg nad Stuttgart berwfene Dr, Obrilt, ben ber Intendant 
© Yurktz für märbig bes heftig umworbenen Poltens heit, und 
ter im furzer Zeit bewies, dal er das Ihm geichentie Vertrauen 
serdiente. In keinen Berühungen, bes Hutigarter Hoftfeater auf 
der durch Zumpe geimomnenen Höhe zu erhallen, war Dbrift bie 
der ebemio erfeägeeid wie in feinen Beftrebumgen tm das Goniert- 
leben der fhmäblichen Nefidenz, und ale er nor ‘yahwesfeik fein 
Enfemble mad dem fitiihen Leipzig bradte, führte er es zu ent 
föiebenen Siegen, die ihn umb das Inkius im gleiher Aleile 
ehrben. 
ermißet ift der Name des Compemillen 
‚ Willem de Haan, Hoftapell- 


zu verleiten. 

Un ber Stelle, bie einft Frag Pilt einnahm, der Stelle, bie 
Im wenigen Jahren die Dirigensen baib nos halben Dugenden 
zählen konnte, am Pult zu Weimar, feht leit wenigen Wochen 
Nudelf Arzuzanomjti. Beine Vergangenheit bürgt fr jeine 
Jutunk, fein Aönmen, des er früher an tleineren Bühnen, banın 
in Münden und yaleht In Hamburg zu beweilen Melegembeit fand, 
für bie Rüttehe jtabiler Werhättnihe in der Peitung ber wei 
maramer Hofoper. Ein vernehmer Nänftier, der ementriler 
Stärmerei ebenjo adgold Hi wie philifttäfen Beltwebungen, ült er 
beroerrogenb eine meet Bühne dert zu inaugwriren, me 
dee Froft peinlicher Iwilte bie Blumen der Aunft vorzeing brad, 

Wis irrig hat füh die Annahme ermiehen, dah ber früßere In- 
haber ber Stellung, Bernhard Stavenhagen, ih der Birtunfen- 
laufbahn wieder zumenden würde. Gtavenhagen, ben bie mufihslildhe 
Welt feit langem ats Bianifien erften Ranges verehrt, bieibt dem 
Tabfind teen. Ex hat feinen Wohnjik son der Ilm an die Dar 
verlegt und wird am ber Stätte von Riäard Straub Gelegenheit 
daben, die Grfahrungen, die er Im Weimar fammelte, zu wer 
werthen, 


Die feit dem Neubau bes Thenters und mehr med feit dem 
Interefie, das är won hefer Geile geihentt wärb, in dem 
Mittelpunkt ber Teilnahme geriktie wiesbadener Hofbühne dat 
in Prof. Manshädt elmen meuen Dirigenten erhalten. Er hat 
zum zweiten mal feine Steftung als Zeller der phil 
Tonserte in Werlim aufgegeben und zum zweiten mal fi in den 
Dienjt der wiesbabener Hefaper geltellt. Dur heine berliner 
Thätigteit gehört ex ya ben befanneiten Dirigenten unerer Zeit, 
dee in der Oper wie im Convert amsgrpeldmetes Teiftet umb am 
dem neuen Auffkgwung ber wiesbabener Stunft heruorragend 


Auf ein bewegten Leben blät Prof. Rarl Schröber in 
Sonbershaufen zurlid. chem das Jahr 1##1 [ah den bamals 
treiunddreifigiährigen Mufter als Hoflapellmeifter und Begründer 
des jhmell gu Ansehen gelangten Conferualoriums nad eimer 
ruhmeebhjen Laufbahn eis Seiseisloncellit In Sonbershaufen. 
ber die Jahre des Sturmes wıb Dranges forderten bei Schröder 
mit Rachdrud Ihe Wedt; im Yalıre 1946 überlich Schrüber ben 
Folten Ad. Schulze, war bann zunächjt Rupellsteilter ber brutikhen 
Oper in Rotterbem, [päter Heflapellmeifter Im Berlin und Napel: 
meijter in Hamburg, Bis er 1990 wieder in ben fiäeren Hafen 
der jondershaufener Steftung eimlif Won Schröter's Opern 
At befonders ber Einacter „Der Holet“ belamnt geworden, auler- 
dem die breiartige Oper „Wipafla”. 

Das Theater bildet einen mädtig anzlehenben Wiagmet für 
zabtreiche Dirigenten, die germ ihre ganze Aralt in ben Dienh 
ber mulltaitjhrbramatiigen Aunft ftellem, obgleich am äußerlider 
Dankbarteit bie Thenierkagellmeiiier-Pehen weit inter benen 
der Gonceridirigenten zuriäbielben. So hat Hari bille, ber 
erlte Thenteriopellmeilter Hamburgs, mit Freuden eine Steitung 
as Iämeriner Hoflapellmeilter aufgegeben, als Pelfini ihn am die 
Stelle Diahler's nad Hamburg beriel, Mis Opermbirigemt gehört 
Glte zu den bebewiendlen Keprälemtanten bes jugenbäiden Nah: 

langer 


heine Ruhe hat etımas won der Lapidarerkheimumg Nils Dabei 
mnjlert inte mit einer nemaltigen feeliihen Anspeiltaime, bie 
den von ihm geleiteien Aufführungen den Stempel einer |tarlen 
Individualität auferädt, ohne fich deshalb zu einer Igramnis dem 
Körper gegenüber suszubilben. 

Jung an Jahren wer Karl Panjner, als er vor fünf 
Yahren am das leipziger Stabsrhenter berufen wurde. Ilm ihm, 
der bis dahin nar die Cpernaufführungen mittlerer Prooinibütmen 

jelter hate, beimährie Fi Lripyias Einfiuh als einer Stadt, bie 

me Deuse hide, Menn bie Mugen der heute wieber 
mil Borliebe nad der Weburisitätte des Meiiers bliden, fo darf 
Banzner als Leiter der jtriälofen Leipziger Iaguen 
barin den jhönen Bon keiner mühevollem Arbeit erbliden. Panzner 
wird Ditse Auguft Deipplg werlajfer, um bie Gtellung eines 
Anpellmeijters ber Somerte in Bremen zu über 


as Neimeren Derhältnif graßer Ei jelangt 
Raoul Mader, zer en ni, Befdeibener Kartehettor e 
wiener Hofoper, jet wohlbehieilter erfier Rapellmeijter ber Keigl, 
rd ee fe den Talent zur Gerüge die Thatkacdhe 
Io er em m Erle ben Rang 
vor hm Silit und Mahler einnehmen. 


ent 
ba ex vielleidht ber bebeubenbfle lebembe Bereiäer Männer: 
gefangeompofition ft und aud) mil feinem Tratortam Dlanaken 
Pal che ls Pu eg egpne himteelaffen hat Ms Koncert- 
er Hegar wenlger im ii: 
ET ee 
19 Land ber modernen Di 
Daszlomjtl, jegt Leiter des Orthelleroereins zu re 
vuhmeeih Ahäcig In Schaffpaufen und Stoblenz. in moderner 
Dirigent im wahren Sinne bes Iories, darhdrungen son ber 


Mictigfeit des Sahes, dab der Bulliabe tdäiel, de fieit ade 
Iebenbig madıt. Die Jagenb bes Gerums üt es, die Maspirsir 
heute dem Silidhten feines mies im weiter Umtenze gm& 
werben lüht und bie Garantien gibt, dak das zur Brokflaht Yıram, 
warhjjende Bresiou in if auf umge Yale den ann gehundee 
hat, deilen keine Runftoerhäätnijle beburfien, 

Eine YUnkumme von Tasent und Aieik, won Begabung ih 
Uufopferung ift es, bie die nambaft gemachten Dirigenten ter 
Tontuajt weißen. Dieje Ichöme Runft ijt Ihe gemeinjemes Bar 
Iamb, in befjem Dienft fie jih aufreiben, freubig Diener Sig 
zu dürfen. Die Ditwelt hat wur Grund, Ihnen ofen Yafür 
zu banten, denn aud) fie gehören zu denen, in deren Send hir 


Hamburg. Heinrid CHenalley. 














Worhjenichau. 

Der beutihe Meldet — Der Reste 
286. und 20. Mt eimerinsinge. 3er Berlatn 
der Elgung am 20. ber oem der Deutkdijoiaien 
geitellte Axtrog auf Erich eines Shähtsenbetes, der Ir Hu, 


[} 
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Beltzebungen zu verfolgen. Wamens bes Gentrams beine 
Vie. Lieber demielben, ba er einen Eingrifi in religläle unb orame 


af Errihtung elsen Dr. $ge begrünien 
den erben Mntrag unter Berufung auf die Iaiferlihe Better 
Febrwar 1890 und alsbamm Panife dan Teirigen, 


kellen und bie Rnappiäaltsorreine auf bie Inbultrie 
Gehe. o. Hrol empfahl in einem Beionberen Kran 
Wasgrflaltung der Gewerbegerihte umb war gegen 
trogung ber Anappkhaften auf die gelammie Imbuitrie. 
Wiüdliberale Noelite und ber Natiomaltiberale Bafıemamı 
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150 Dil, erhöht werben und die Mntheilfheine anf je 
late. Namens der Gommlifien befürworiele IMüNeHel 
Berhluk, nämlih die Erhöhen des Banllspliels auf 190 
und Teltiejumg der Höfe der Huihrilkeine auf je 1 
Dr. Arendt erneuerte jeinen in 

wonad das Grumblapial 
Ramen lautenben Anihellen 
AO FRI, in 20000 Hntheilen, bie z 
Dabardı fetite bie Berkaatfihung ber Heisten! 
wovor indeh Heitsbantprälident Ach abermais 
längerer Tebatle wurde ber Mattag abgelchm, ebenja 
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bie erften Wrfilel nad ben Vorjälägen ber ” 
gensmmen. Eine längere Debatte Infpfe Wh am Mnikl 5 der 
bie Distonsbeiäräntung für die Wripatzotenbanten enihilt ur 
dem Eintritt diefer Behhräntung banom abhängig mad, bah Ir 
Diocontjah 4 $ror, Jeitens der Neihsbant erneiät abet Ber 
hhritiem wird. Dr. Heim beanteogte eine meliere Müberun 
Sunkten bre Privammmtenbanten abln, bb Dad Eben un 


. Ar 
am ebmen Peocemtfit gebundene Wehträmkung autwerigen ehr 
Be SReheheh es Gafes Hill an den Gommilliensbeäkiite F* 
Enblid gelangten die beiden von ber Gommilien 


würden, ba ihre Anttäge, namentlich bejlgich der Prinamaerberis. 


nohden der Yntrag Heim, die Disonibejäiräntung dr Dres 
nofen baten ER aan pa Ieflen, wenn ber Dieazeiien be 
Reidyedan! 4 Proc. überkieliten, and im bitter Drjung, 
im namentlter Mbiilmmumg mit 142 gegen 1% 


lichen Wuseimanberfei dei 
itbemann son Gesmeieng Da dr Ir At 
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Aus der zweiten . 
babiichen Kamnır gelangle am 26. Mgril ber Mainz 
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Aammer mit 34 gegen 24 Giimmen. Der Gultasmiehr 
erfläcte inbeh, Sie Regierung zoerbe abemals baraul ng“ 
Hendberung eintreten zu laffen. 


An u 


mE Mai 1899, 
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Eine Blottemdebatte in ber Italiemifhen Depntirien- 
tanmer. — In ber Sihung ber itallemiphen Depusirtieniammer 
am 26, April fropte der Deputirte Mandexio de Mobili ben 
Karinminiler Palumbe, ob es wahr fei, dafı er in England einen 
Areuzer son dem Tipus des englühen Schilfes Dinmz zu Imufem ber 
uböiteige, Tre Morinersönifter antwortete im bejaßenben Sinne 
und permies auf die geringe Unzatst ber Inlleniigen Ariegsichifie. 
Gegen ieiee Anlauf erllärten jih Rastanis und Salandra und 

1 a! N u a te Regiı 
nidt aber nur gel tee ; 2. al nier jerumgs- 
Und meizere Peisahmerhen und breuce [ih Beaßald nit an Das 
Ausland zu menden; 3. es jei em Mideriprudh, erit Schiffe an 
das Yuslanb zw perfaufen und jept Schiffe zu faulen, Der 
Stearinemänifter vedirhertigte ben beabfihtigten WUntauf, der son 

m Mugen jei, da es [ih um ein SA von grober Ge 
Feng bambör, und fügte Hinz, Die Werl ‚ bie 
über ben Preis pen 10200000 Zire eingelaler felen, Mrtaten 
midt mufgehjoben werden. Gr babe, «is er under Brin Ulmer 
Hoztsjeretär gemelem fei, den won Bein bemerfitelligten erlauf 
von Schiffen dt geblllige Deiterer habe Ihm aber damals 

ngehulsen, hößere jinatlide Intereflen [prüfen für dem Mer: 
Ba Darauf radten Rambario und zehn andere Depaditte einen 


wur 
kalten. $ierlber wurde in der Gigumg am 27. 
Diefer nahm bie Kammer nad einigen vom Winijtersrälidenien 
Yelloaz abgegebenen Ertlärungen dem Untrog an, dem Anlauf 
sen Eden im Yusiand einzutellen, bis die Beraihung des 
Worinetwdgets beendigt it. — Die infrage bezog Hi auf ben 
son rmfereng für China erbauten Sreuger Heihl. 


Bon ben Philippinen. — Im dem Airiege gegen bie 
Phllippiner ft für die Amerikaner eine unerwartet günjtige Iren 
dung eingelveien. Wie General Cris nach Maolbington meldete, 
bat bie Divdien Mor Arider am 26. April Kakumpii genommen. 
Die Philiselner, die harindtigen Wiserlland beiltesen, zogen fir im 
guser Ordnung in„bas Debirge gerüd, Die Berlußte ber Ameri, 

weren gering. Cinem weiteren Telsgramm des Generals 





in ben ameriksnildhen Linden, m feine Bewunderung aus 
möstehen über nn Sellung dee Armee, den für un- 
(ehaltenen Ealurpit zu erzwingen, Der 
@rbsäel begab re Tea um Berhenblungen behufs 
Seendigung bes Ftriegs anputnlipfen. Der commandirende General 
ter Vhlllppiner erhleit vom Aguinalbe die Weilung während ber 
friebensorrhanblungen bie Beinbieligteiten einzulteilen. Die Brie 
densonteren; wurbe am Diorgem bes 29. beendet Die Philip 
Finer erfuchten um Einitellung ber seindfeligteiten für twei 780 


22 
ab, verfgrah aber nodle Umneltie, wenn bie Shllippiner fh er: 
arden würden, ie dem neugorter „Evening Tosuenal* aus Dia- 
nile gemeldet werde, hat füh am 29. Hguimaido erboten, [üh mit 
feines Leuten gu ergeben, wenn bie Anabhängigteit ber Philip 
giner unter amerilanifchem Seutectorat anestaent würte. Ob bie 
feiedtkhem Mbikhten der Bhllippiner wirklich ermit gemeint Knb, 
darüber Jind bereits leile Bedenten aufgeiamdt, ebenfalls hätten 
bie Hrerrilaner, au] deren Geite ziweijelles das größere fsriebens: 
betärfnik zorhantem ijt, gut fun, ben Philigpinern eine möglich 
weilgebende it zu lallen. — Die ameritanilden ers 
hulte im bem ganzen ug auf den Philippinen befiejem  Jich 
bis sim 28. pril auf 198 Tobte umb 1144 Berwunkete, 


Tandbung eines beutjden Rabels an ben Rühen ber 
Bereinigien Stanten von Norbamerite — Der Prälident 
der Stonien von Rerdomeriie Dar Anlen gab jeine 
Flimeung zer Banbung eines beutkhen Slabels am dem Hüllen 
der Dereinigien Stossen, Imfolgebellen wedyielten Aaifer ilfeim 
zu Dix Ninlen Beglüdwünkhungstelsgramme. 


Bereinbarung jmilden Rukland und Enslanb wegen 
der&ifendahmangelegenheiten in China, — Jwikhen der 
engüften und ber mejliihen Frglerumg imurde am 28. Heril in 
©. Petersburg eine Vereinbarung betreifs der Eifenbatmangelegen- 
deren in China getroffen. Diefe Vereinbarung hat indeh midt 
de forms einer Gomvention, jondern beiteht aus einer Note, son 
der Tupkkate zwliden dem zullihen Winikter bes Nusmärtigen 
Grafen Wuramwjen und bem engliden Botihafter in @t. Prietsr 
derg Croft awsgetauldt werben fit. In der Einteitung der Note 
wird erlitt, dei beibe Länder Übereinkommen Jeber, bie Integriiät und 
Urokhängigkeh Ehinas aufreftjuerhaiten, Die Rete, bie übrigens 
hursgelahft fit, enthält feine Berugnahme auf die Einfluliohären, 
hoadern tröflt Worlehrumgen gegen einen eimalgen Duserefken: 
grgerkah bezüglich des Husbaus ber Eifenhafren in der Mandiäwrei 
und em Tangileiang, — Weber diejes Mblommen üäuberte Hd 
der engikhe Premierminifter Bord Selisterg bei dem Yahres- 
felleiken der Tünigl. Modenie der Rünfte in London am Nbend 
des 29, Yakim: „ir find zu eimem befetebägenden Shtemmen mit 
der rufliihen Wegierung gelegt, und id beffe, tal bafielbe vom 
guten Einftuh jeie wird. Ich wit mit hier nicht berliber wer- 
breiten, wie mweigehende Folgen bieles Abtommen haben mag. 
Ber mit Rükjidt auf die Beriehangen, bie während der Lekten 
Mürtyig Jahce yeitweije zmüdhen uns und jenem großen Neiche 
Öehenden haben, glaube Ih, dit es freudig zu begrühen, dak mer 
Wem Ublemmen bezüglich der Almelilhen Arage gelangen, 
das mit einiger Zächerheit jeder Wahriheinlicteit vorbeugen wird, 
dab unfere Öntereifen and unfere Ziele in der ubunft jemals 
Wlibigen.“ Auch der Erle Bord des States Ballour erflärte 
am 3. Mei im englifhen Unterkause beyüglich dieles YUblommens 
folgendes: Der allgemeine Imert tes Krzemmere mit Rublanb 
ki, defir zu forgen, hab Grosbritznnien ben Gilenbehnenterach: 
mungen Auhlande in der SWamdihurei Teinen iderland ent 
grgeniege, any nicht andere Rationen zum Abiberjoruc gegen Fe 
fr) und bei anderjeils Mukland hinfichtlih des Nangtfe- 
ge Bleiben Verpflichtungen eimgebr, Der volle Wortlaut 
ne ua fotort us Eingang bem Haufe nergelegt 

teren enthalte befondere Dereindarumgen zum 
Edupe der Röutjhmang Eijenbahm. 


m’ 


Manmnigfaltigkeiten. 
Bofnadhrichten. 


Raifer Wilhelm Tam am 28, Mpril mittags son 
Rarlsruhe in Darmıjtabt zum Befe des geohhergnglihen Paares 
am Der Trofberzog und Prinz Mihelm emplingen itm am 
Bahndof, worauf er nah dem Neuem Palsis fake. Die Hbreile 
erfeigte nohmitinge 2 Ahr 20 Min, die Hntunkt in Wies- 
baden um 4 de, we er Staifer fefart dem Sönin und bie 
Aönigin son Schweden und Rerwegen beindte. Hm Abend ber 
gab er ic zw der Norftellumg im Bönigl Theater, worauf ex bie 
Rldreile antrat. Die UAntenit in Berlin erfolgte am 2%. früh. 

Die Railerin Friedrich begab lich am 30. Mpril von 
Trient nah Münden, wo jie am !. Mai anlamı. 

Der Rönig von Samien reihe am 28, April nadı- 
mittags von Dresden nad Sibylienart, we er dis yar Mitte Dani 
3u bleiben gebentt. — Dile degeb Jidh am 25. von Dresden 
en Gargebenuc nah Reristab. — Prinz Griebrih 

Igtift Aral am 27. abends aus Bad Eljier in Deipyig tin und 
Far am anderen WMürgen feiner Gemahlin, die mit dem Heimen 
Prinzen aus dem Süden zurüdtehete, bis Halle entgegen. Bon 
da dam die pringiie Daniie früh & Uhr im Deipjig an umb fubr 
hierauf mad Dresden. Dort aben Prinz und Prinpellin Teiemuh 
Hugult die Weindergenilis zu Warhwik beyogen. 

Die Silberne Hochzeit des Herzngs Karl Theodor 
in Baiern und jeiner Gemahlin, der Herzogin Yolephz, arkorenen 
Prinzeifie son Brogange, wurde am 29, Hpeit zu Wänden im 
aller Stille begangen, ba der Heron howol wie die Herzogin 
segenmärtig beibend Jind. 

Der Zultond der erfrankien Prinzelfin Mbelgunde 
von Boiler war Iaut bem ärpöihen Bericht vom 25. Kpril eim 
befriebigenber, Die Meldungen vom 99. [teten eine feet 
Ihreisende Beilerung feit. 

Der Rönig von Wärtemberg fom am 1. Mat In 
Rarisruhe (Slehien) zum Beluc des Herzogs Ritolaus son Würtem- 
berg am. — Die Königin, Die auf der Müdreiie nom Yetsbem 
noch dem hetzeglihien Hof im Dellau einen Bejut) abgeltatiet hatte, 
teilte son da am 25, April abends nah Zautigeri zurüid, 

Die Sroßberzogin und bie Erbgroßherzogin son 
Medienburg-Strelig trafen mit der Herzogin Jutta am 20. Mpril 
aus Neuhtrelig in Berlin ein, wo am Tage juosr auf der Erd» 
prin) von Montenegro engelommen war. Bon Berlin brach fih 
bie Erbgr: mit dem Brautpear am bemielben Tage mod 
Defau zum Befuh des berzegliden Hofes. Bon hier kam der 
Erberins son Dionsenegro am 29. abends im Beipjig an wab jeite 
alsbald die Welfe madtı Gettinie fort. 

Der Herzog vor Sahlen-Altenburg kehrte am 
25, *pril aus Aiestaben nad Mendurg zurüd. 

Der Herzog von Gadılem-Roburg und Hosba Tam 
am 24. April von Holha gem Sommteranienihalt ir Aeburg am. 
Seine Familie folgte ibm am mädsten Tage tabin nad, Die 
Herzogie- Mine Ichrte am 25. vom Mia zurid umb dat Schloh 
Redlenberg tejogen. 

Der Erbarokhersoa von Eahlen: Weimar langie am 
26. April abends in Leipjig an und fuhr alsbaf> madı Dresden. 

Der Erbpring und die Erbpringellin von Sahien- 
Meiningen ireden am 29, Apr abends nom Breslau zum Bein 
des Hönigs von Zadien in Eipgliensrt ein. 

Die Brinzeilin Friedrih von Hohenzollern begas 
WM am 27. Haril abends von Dresden nah Regensburg, während 
Über Gemaßt noch im Dresden blieb, 

Der Hailer von Deiterreih begab Jih am 29. April 
son Wien zu mehrwöhigem Aufenibalt nah Möbdls, — Der 
Ersberog Branz Ferdinand Iraf am demjelden Zoge zu meh 
wößigen Yufenzsalt in Bubapeit ein, 

Die Aaiferin- Witwe von Rukland war am 2. April 
Bon en oh. a Arvarbenen ne 05. erben Ti 
L} 


Arbeiter - Angelegenheiten. 


Bür die fatholiiden Urbeitersereine und Gewerl- 
f4aften in ertin It am 3. Dial eim Arbeiterjeretariat im Thätig: 
teit geitetem. Die Obliepenbeiten des Serrelärs übt der Vorfipenbe 
bes Arikiiden Derelns Mcbeiterihuh aus. 

Im Halle a. &. ih unter den Jinmergelellen am 
25. Aell eine Sohnbewegung ansgedroden. Es wird ein Stunden 
lohn ven 46 A zerlamgi; bie Jimmermeilter verharten im abe 
lehnender Haltung — Is Hildesheim find jämmsiihe Tishler 
gelellen wegen Lohnftreiies ausiedig. — De in Brannihmeig 
die jireitenden Meurer auf den Ihnen vom der Saugemerlen 
Inmung gemasdten Borjälng miht eingegangen [in®, it am 22. April 
bie Kündigung der mech arbeitenten Wauxer ertalgt, Huf ben 
meilten Bauten ruht dle Arbeit. 

In Bierjen beichloien die Arbeiterausinniie der 
Sammtımeberelen, da ber frefelber Musitend dem Ende nahe ilt, unn- 
mehr ebenfalls erhöhte Lohmiorderungen zu Heilen. 

Im erimmitihaner Bezirk fommt ber vorbereitete 
rad Ausitand der Tertilarbeiter nicht zum Musbrum, da bir 
jelben an dem Erfolg einer derartigen Wlohregei zweien und 
dem Sireil Mesheib vertagt haben. — Der Iheilmeiie Husfiand 
wer Seberarbeiter in Dresden endete mit einer näligen Mit 
terlage. 

Der am 28. März erllärte Shuelderhreif in Ham- 
Surg Sat be ber Iepten ein Ende erreidt. Die Lohn, 
demequmg If Inlolerm von Exteig geweien, als es gelungen Il, 
in der alfergröhten oht Der Aerffiellen fette Lalnirite ein, 
zuführen und audı einen höheren Yohnkık zu erreiten. 

Die bemeinbearbelter Leipzigs beiälojien im einer 
BVerfammlung am 27, Uzeil Fi dem berliner Weebenb anı 
uhhliehen. 

In Böhmen hat die Anshandshemegung eine 
weitere Ausbreitung zu verpeidsen, Zwar fand bie am 24. Mpril 
amgedrohte Mrbeitseiniteilung im uched richt fin, bach Danierte in 
Eigel und Hrangm ber Streit am. In dem letgeren Orte verlangen 
Die Hrbeiter eine Lobserbägung von 15 bis 20 Proc, bach iind 
de Tsnbrilamten zur Bewilligung von nur 8 bis 10 Proc. bereit, 
Da jih in Eipel eine gereljte Stimmung unter dee Mebeiterjhaft 


Rönipgräg brad am 27. ein Streit aus; die dortige 
wurde serBärtt. — Die In den Aohlenktiäten der Delterreidäkt- 
ungariiden ZtaatsellendatmSejelliäaft beidäftigten Arbeiter for 
berien am 24. won der Werksobrrieiumg in Birambeil Für 
eine Shihte 10 Ir. Lohmerhähung, Sie Ortförderer drei Wiertel 
bes Dauerinänss und deobten für den 1, Mei mis Mrbeite 
einfellung. — Im Bubweis kam #s am 25. nadmiliags zu 


von der Grnedarmerle und der Vollgel geräumt umb dann Durdı 
Militär beietfl und abgekserrt wurde. 


In Belgien erlubte der houvergeur ber Propin: 


Mtänderung ihrer Ferberungen verlangen. 
In Tartagena traten am 24. Mpril noo Stiffe. 
serlaber in den Musfland. 


Mnfälle. 


Im berliner Vorort ba ertidien am 98 Mpril 
morgens In Abwelexkeit Ihrer drei Ainber burn Hauch. 

In der Nürnberger Belenhtungstohlenfabril von 
Jutbus Aude in Deos bei Nürnberg fand am 29. Aprüi die Er 
plofion eines Huhofens hatt, burdh die brei Mrbeiter werleit mer 
den, jıwei von ähren Idmer. 

Zu Rleve fand am 25. Mpril in bem grofen Möbei 
megazin ter Birma Feri Meertımp eine heitige eserplofion 
ftatt, Durd die das Haus Itark beihäbtigt wurde, Der Heihähts 
Inhaber, beiken Eheltau und eim find wurden echebil werieie, 
ebenjo erlitt ein zufällig fm Haube ammelendes feines Wädten 
Itöimme Branbwunden, 

In Ruttlau ummeit Slogan hat eine am 20. Aprll 
ensgebrodene Aemersbrunit. 19 Betpungen mit 14 Mehnhäufern, 
12 Sheumen und 13 Stallgebäuten yerjiört. Eine Perfon erlis 
Teidge Wertejungen. — In Blablau bei Heiligendedl fa wiärenb 
eines Eturmes Teuer aus; 17 Wohnbäxjer und bie dazu ge 
Yerlgen MWirtkkhafisgebüube wurden ein Raub der lameen. 

Indem Stäbihen Skala im Areife Egoritom(haliziem) 
branaten am 24. Mpril 160 Mehnhäufer ad. — In Uta bei 
Romorn twülhete am 45, ein hardtberer Brand, ber 494 Häufer 
einäfgerte. Drei Männer, eine frau und jieben Rinder hamen im 
Feuer um; 2000 Seit veriohlies Bieh Inn mul den Gallen und 
Plähen, Eiwa 5000 Weriemen Imten obbahlos umber. Der 
Ghekammifhaben wirb auf 4'/, Milk MI. werankhingt 

Die Stadt Widbin an ber Doman ill vom einem 
groben Branbungliid betroffen worden. Ein am 2#, Yyril aus- 
nebrodienes Teuer legte ner 400 Höfer im Hide 

Bei ber Probefahrt mit einer neuen Boromotlor, 
bie am 25. Mal vorgenommen tube, entgleile blefe bei der 
unweit ebaprit gelegenen Station Mellb, Dabei wurden ein 
Mafcrinijt und zwei Beijer lebensgefährlih verwundet, 

In bem Dorfe Gobsdajewile Mhounernement Penjal 
brad om 297. April euer aus. Dabei famen eine Fran und 
für Atnder ums Leben; vier andere Periomen tragen jdmere 
werlehungen bason, 

#us Obelfa wurde über eine fardibare has 
erpiofic beriätet. Sie ereignete Hd de Initeutionsfaal einer 
dentigen Nulerne, ıno eine halte Compagnie Solbasen zum Unter 
richt verfommelt war. im Offisier, drei Emteroffigiere und vier 
Soldaten wwrben getädte, fehs Zolbaien erütten Känere Ber 
legumgen. 

Im ber Gemeinde Fontana (Preuinz Bologna) ging 
ein germaltiger rg mieber. Das game Thal it neipern, 
und imfolge der Elauung des Yinterferömenben Alulfes bildete 
Ni ein See, Die Einwohner vermoten [ih elle zu reiten, aber 
«s ging wiel Dich z6 Grunde. 

Im ber hemifhen Fabrit von leer zu Philadelphie 
ereignete fh am 25. April eine Explolion, die durd; Entzündung 
von Benzin verunlaht worben war. Die Gehlute murben wall 
Nändig zertrümmert und bie benachbarten Häuler Khmer beihäbige 
Zmri Männer find gelöbset, eine Aram Iehemsgefährlid und 20 
enbere Perhonen mehr ober weniger jmer nerichl worden. Weiher 
dem wurden zwei Männer vermikt. 

Der von NMeuorleans nad Neunor! beftimmie 
Dampfer General Whiney war bei Tlorida gejumten. &s fanden 
27 Perfonen bei biefem Schöfisunglikd den Tod, darunter audı 
ber Napliän bes „Meneral Ihänen“. 
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Die feierliche Eröffnung der Deutfchen Kunftausftellung in 








Änigin Carola in der großen Sculpturenhalle am 20. April, Originalzeichnung von €, £immer. 
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Dombaumeifler Augnft Berer, + am 18. April. 


Die Eröffnung der Dentfhen Annfausfellung 
in Dresden. 











m Jahre 1897 hatte Dresden feine 1, Internalf 
SI) NKunltausitellung, die allgemein als eine hervor 
That auf dem Hebiete des Husltellungsweiens 
mucde umd ihre lanypuntte Im der beigilchen aftit, beionhers 
in dem MReunerSaal, und In ber plaxmähigen nylehung 
des Aunligewerbes befah. Die Antegung des dresbener Ober 
bärgermeirters Benilet, der internationalen eine Ihe Aunit 
ansitellumg folgen zu ialien, wurde bald verwirklicht, und jo 
eine Demtige A die mict meiner 
äntiteriih bebeutend 

Fmwelerlel üt zumächlt am dem dresiwner Insliellunge 
mertenswertb, elıtmal dak Ile auf dem hrumbfat, be 
beruhen, fjodenn dalı der Hauptnadhbrud auf die Tünltie 
vornehme Gelammtamordmung gelegt wird, Der dritte hrumb- 
(at, auch das Runitgewerbe — d, h. mur [omeit *s son Dial 
BildHauern und Ardltelten vertreten mirb — neben ber Iogen. 
Hoden Runft ebenbietig im wollen Umfange heranpsyiehen, It 
ingmilden aud) won den übrigen deutlichen Städten, die Stumlt 
austellungen veranjtalten, angenommen worden, 

Die Auswahl wurde derart derihgeführt, dat In jeher 
deutidhen Hunktiiadt won beftimmten Lertretern der dresdener 
Comiilion nur eine vorher bejtimmte Anzahl von Runftwerten 
Berongezogen wurbe Fr de Pialtit forgten Prof, Zreu, 
der Dirertor der Lönlgl. Sculpturenfammlung in Dresden, und 
der Büdhaner Prof, Dies; die Werte der Heiffeltunjt wählt 
Prof, Dehes, der Director des tömigl Rupferltihenbinets im 
Dresden, derart aus, dab cr alle Nahbüdungen von Ir 
mälden u. j. w. ausidlah und mur Origimalarbeiten der Ka 
dirang, der Litbonraphie umb des Holtidnt gelich. Ks 
beiondere Abtheibungen und Unzebunaspuntte wurben endlich 
eine BulasEranadh-Husltellang (von Kart Woermann)} und 
eine Ansitellung von altmellener Borzellnn (von Rarl T 
und Oberilleutnamt Haug!) veranitaltet, über die wir geile 
5% nod} berichten werben, ferner wurbe den Bilphanerm 8b 
Hildebrand in Vlünden und Karl Eeffner in Veiny 
Dar Klinger» Schöpfung „Chriltus im Olgmp* nebit einen 
Yldmerlen je ein belonderer Saal eingeräumt. Die Hus 
Heilung umfaht im ganzen nur Deigemälbe, Aguaret 
Paftelle und Zeichnungen, 350 Hadirungen, Lihonrapbi 
und Holscmitte, 302 Pidwerte, 102 Nummern henftgemerb- 
Dicher Erzeugnille, einfhlieklih 15 Zimmereineihtumgen mit 
soltändiger Ausftattung, die vor Dresdener, mändheser und 
tarlsrußer Aünftlern gejdhalfen wurden, 

Die Ansltellung wurde am 20, April dar Nömig Mibert 
im Beilein der Aönigin Carola und der fämmilihen ringen 
und Pringeilinmen des fächliichen Römigshaufes fomle einer 
rn DejemnAun von Künltlern und Aunitfreunden 


ul. Fer felerte in keiner Uniprache mit Recht die vor 
nehme Eigenart, mit der Nömig Ylbert die Rumlt förbere 
= Wajehtät verlangen und Banken fein Opfer der Per- 
er Euere Bach ‚erwarten und begänitigen in Rumjt- 
jimgen keine Liebedien Ales, was Euere jeltät won 
Barlıc iordert, ilt he Eegabung, die fein Berbienit, 
Be Bra Bolis it, en Fonic ee de 
Key Imt übrigen Euerer Dlajejtät Gna! ‚m Sünitler, 
wird, die volle freiheit des Schalfens Im 

und Inhalt. Die Adıtung der Souverämtät des 
Gebietes ilt ber 2 













































Mlufirirte Beitung. 


worden war, Da fie inzwilden gebielt worden lit, verbot Tid) 
dieje Urt der Husihmädung vom jelbit, Dafür haben Arditet 
Gröbner und Prof. Ruchl in der farbigen Ansihmädung bes 


Raumes etwas hödit überrakgendes und elgenartiges geleiltet:: 
die gelben Wände mit dem hlanen Rries darüber, der rothe 
Fuhbsder, dajı Die grünen amd binuen Poltamente für bie 
Bidwerfe geben einen Iönen, Traft« und vollen Wetord 
und einen höcit men Sıntergrund die Jabılceidiem 
Bildwerk, d weils unten in der Halle, thells oben auf der 
Eiteade am Ende des Sanls nufgektellt find, Unten bildet 
der arofe Brunnen 1 en vom Rudolf Wallon das 
Haupiltäd, 0) Tuaillon’s tololkaler Heiter 




















Don dem übrigen Sälen bat jeder einen belonberen Aarben 
ton; die Bilder fimd jeit überall mur in einfacher Heihe mit 
vornehmen Melhmed aufgehängt het man bas 
Gefühl der Meberladung, nitaends ei das Auge überaniirengt 
und berjätt Die ganye Uuslte die überdies auch feim 
irgendusie abltofendes ober beleidä Ne Wert enidı ilt 
hervorragend geeigmet, äftbetiid erjieheriidh zu wirfen, Ihr 
Reidithum am guten Kumitwerten und bie ülke won Yb 
merhslumg, die fie bietet, Kern ühr einen Ehrenplanı in der 
Gehsäärte ber beutichen Musitellungen, Wir werben tm Laufe 
bes Sommers mod eine Helhe der beroorragenditen Deister 
werfe der Wnsiteltung vorführen Paul Edumann 
















Dombaumeiter Auguf Beyer. 


6) nerwartet raltı, olwol Idon lange kelbend, 
SL Voltender bes grohem AWeltthurn 
\ qull Bener, im f 
he maılı der beinahe 


At der 
am winter Münlter, 
nsjahr dem Genufi 
geheuerem Arbeit des 
worden. Bon Haule aus eine 
it und Stetigteit, hat er Ih 
geboren 182 in dent zu Mörtembergiich Franten gehörigen 
Stäbidien Nünyelsau mit eilernem Ale vom armen Steim 
bauer beraufgearbeitet zuerlt zum Schüler der Itutigarter Bas- 
nemerfjdiuke (4851 Dis 1854} und Jobann zum Proiellor am 
Diefer Anjtalt von 1858 an. Der vor furzem im hohem Alter 
verltörbene Jokph u. Eule, Erbauer ber nesen jlatlgarier 
Baugewertiäule und des Bolnsehwltums, bei den ber fenge 
Berner jhom 1854 als einer eintrat, war midt mar fein 
Lehrer, jondern au fein (hönner und Mörberer. Er ver 
wendete gerade ihm pa den Mufnahmen aus dem ulmer Müniter 
für das damals im Erideinen beariffene Wert „KRumit bes 
Mittelalters im Schwaben“, So war Bener ion als Jüng 
ling an der Stätte feines kpäteren Pebensmerles thdtig. Schuf 
er and feiblt während jeiner Thätigtelt als Vrivatarcitett 
feine KRicchen, Jomdern vielmehr moderne Profanbauten, fo 
war er box mächt nur durdy nröhere Stubienreifen in Deutid- 
land, Belgien, frantreih und Itakien im den Jahren I801 
und 1504, jonbern befonders aud) durch bie Sieltauration des 
Nlokters Bebenhamjen mit der Goibit awis gemawite vertraut, 
als er im Brähjahe IH81 auf Enle's Vorkhlog zum Münfter- 
baumeliter in Ulm berufen wurbe, 

‚Hier war mit ber Wellauration bes Impolanten, im Jabre 
1977 gegründeten [pätgoibilden Müniters begomnen und die 
felde in vier Jahrzehnten durdy Errichtung der Gitrebebogen, 
der Seitenihürme, des Ehorumgangs und durchgängige Reno- 
vatkon der Ihadhaften Stellen Im weientlihen pollendet morben, 
Nur der Weltikurm |tand mod; umvellendet, ein Er 
Bien nen D Str. Höhe, Fit 1494 it meilergefühet Det 

alte Plan war eher und die Mitel zum usbau hatte 
man bant ber Energie des ulmer Stabtooriiandes v. Heim, 
her $eirer» bahn gä SH und ber Gunit der Stante- 
regierumg A im war aud ber tedıie Mann 
pim Yusbeu gefunden. 
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Edouard Pailleron, + am 19. April. 


Es handelte ih zumädlt bei der 


Fundamentirung vor alkem um bedeutende chung A 
bauten umd Einbauten. Dieje Borarbeiten, die in 

voblendet wurden, zübten vu grähten = und Whriten Fl 
der architeManiihen Ingenieurtumft. IRBS zuurde, 
nad) Abtragumg des alten Mnkches, der erlie Chen zum Ka 
bau des Acıteds und damit zur Thurmwolleı  & 
beitchen zwei alte Ihnrmanfrifle bis zur Epige: von 
dem Schöpfer des unteren Theis, U B 
andere vom dem zum Meiterbau berwienen, aber über 


das Biered himausgefommenen Matih. Böblingen, Tide 
durch) die einheitliche Wildeng und die zm 
des Helms ausgepeiänete Plam wurde Fe Ausdan Be 
wornit aber auch die Husführung eines Khanddheren 
des Dfiogons, mit ben wnihön Iongelölten Gern 
gegeben erihien. Bielleiäst hätten biee mehr ar 
Dorgang am |trahburger Münfter ee a 
wo Ite mit dem Adtedslörper orgnı 
hate Beyer mit der Berlärzung des Almen 
anf :2, der Etredung der Vgramide anf 59 hd 
Itractiven Gründen vermehrte er amd die 
Ctodwerle um eins und zon die weit anslabenden 
ipigen Des Helmmakmerts |tärter an die Pin; Arten, 
wodard; bie YBirtung dieher reiznollen „Rrünze” eine 
Einbuhe erlitten hat, Yuch vom der auf beiben 
neichenen Betrönung mit einem Standbild — he 
antiichen Dom natürlid Ehpriltus jtatt der Marke — 
Deilter Abktand. Ihm war das erfte und widdl ES 
und Solidität, die AWetterfeitigteit des Baus er 
zeinem Theile, und das bat er Im mmitergültiger chem 
Das nange Innere des Helms it durd Seil 
verlteift, und von Böblieger's Trauenlinhe Iingen zurte 
der (rdante einer innerhalb des Helms Ko um dirut 
führendert Wendeltreppe entnommen, jodah der I6E Ye 
Thurm bis zer Höhe non 143 Mir, u! ir 

Im Juni 38%) war alles zum grehen "abelle en hie 
ohne Frage eine ber grohartigiten a 
turgen Spanne von fünf, bezw. adıt Jahren Die 
Sedens, einer voll eingeleiiten gewaltigen ee 
Ehren und Titel, ber Docorgrab +} der 

Hodjicube, der NWerfonaladel vom > 

dem Iblichten YWianm zuthell, der auf ber Er ee 
mes und bis zum lejten Handıe 10 beiceibet 
vor. Wotärlid wurde eine jolhe erprobte bet; 
Seiten begehrt, umb fo übermahm er bean a 
Ihurmansbe zu des bermer Wünfters, eines Yeriis 
‚ers Mattbäus Enfinger, und die Reilaurakken Det 
Ailianstirche in Heiibrenn. Iabelen 
Acheit am ulmer Münfter mädyt ille. Unter 
zurde noch die äuherit ruhige und Wülihte N 
grofjartige Beheipangsanlage bes a ememaltungsgih 
Hohbau des von ihm entworfenen Märil 
des, feines Iehten Alertes. 

Ans atntlihen SFamilenoerhältnifen, nad MilawElE 
Lebemsarbeit, aus der Mitte der ihm sereineden 
der Stadt bat ben verbienjtwollen Dann der fe 
aber fein Gebädtnik bleibt auf Jahrhunderte 
Ums herrlihem Wünfter verilodten, 
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des Directors der „Revue des Ixux Monder“, Butoz, wer: 
beirathete, Mit 20 Jahren erlebte Yailleron die Auffüßrung 
feines eriten Städes, „Le parnsite“, im Obeom-Thenter. Es 
war in wohllingemben Berien ken und je einen 
"il guten Grfeig, (obah, Ih fein Werfaller zur Derausgabe 
Ans Handes Gedkhte entkhlof, ben er „ Los parmsites“ betitelte, 
eilleron’s Profa war aber beller als jeine Verle. Das pie 
fi, als num eime Reihe von Theaterjtüiden folgte, bie 
Opton, Im Gnmnake-Iheater umd in der Comidie rangalke 
aufgefüßrt wurben. Mir nennen „Le mur mitayen“, „Le 
i or", „La seenad mourement“, „Les faux 
minages', „L’autre motif“, „Helöne‘, „Petite pluie‘, 
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wurde vom Sultan unter Verleihung des Titels eines Staats 

einen der Verbomagendfen" Jule Der Zurk, Yan Peak, 

einen jenbiten ion ß 

beniem bes ofes in Sonkantimopel, Coltati Eemdi 

Vagani, zum Prüciten von Samos, 

im Jahre 180 Jen Sache in sleppaboci geboren. 
ne 

fehl‘ fonad) im 53. Bebensjahre. KR. 


— 
Die Befdiefung von Apia. 


am 

jenbejtfpiel und dem focialen Drama. Me 

Br a a nd 
” mertensmer 

a neellet in der Tomedie-Frangaile und Khuf dem 


in Deutkland Imber 
Namur wegen ber Samt gekanet 
Deisun, 


ich übe 
En Aa ee 
a Ban back od Yon en Dem Ei nr Eller Sörider, und den vor ber 


nung 
« . Dan hatte in einigen 1 8 Ion 
anen Ges Gläten beknumte Beresın her pulıe GT 
zu ertennen geglaubt. Ramentikh pgfrefien fühlte Na 
ein College von ber in bie Poliierom Im bemielben 
Jahre (1881) infolge, ‚kines neulten Gtüdes eingetreten 





# hatte ben kann; ral Aauh und iu ergäbien wei 
A] en nee ae nn öenhes: 
Wirkung mar. &s lähmte feine Araft, anftatt im Eoflafi Efendi Dayann, gr ra a en) fTentääie Ber . ü 
un größeren Veütungen pornen. eine Stüde „La g Fi 2 po ee 
nee" umb „Cabotins", in benem er N" mit pindhologiicen ber rue Gürfl von Saman. Darpoi, ua e Fe ee 
Bi Erfolg air I an ei Granaten der VPhäadeiphla war auf den Apiaberg 
a ne hehe este, vene te n ee a aaa geidiet, crepirte aber zu par Ein Sprengitüd [dlug in 
rend le "Hufnapme ee AR ung alko mar nominell zue Türtel zu gehören. aM Sanisten Hnb w eye, AR indie Joforf einen 
iranen zu Rh Dawer mhk: Shape im ch Bermleberang Ben [Be Meer er und haben mar Io nid Stesern ömiral mit der Mlttelung, Ne Bra dm 
Ks matsaft Dar ‚Das Serannabende Miller, Das feiner Aulkıt (B8000.4) an Den Gallen erfochere, Der landen nah bap bie emeettanien ehdafle barı 
suite Der dom mat Immer mod gern, aber mehe iM Farfı von Samos mich nam Satan ernannt, ma) aber ber Gi ehren m eien Mmital Aaup 
Yen alledem Bat De rampofihe Gieranuekn google riechen Nationalität und Der erikioboren Heigien angehören. Tanke ham betiffenhen Offuer hab tr auf meine 
ze rn a eh Mi Leihe I die Würde eine Gürken von Camps nit, Denk din nicht mehe über Mio weg] in 
- Burle vorragenden zeilgenöfiiien Bhglieder serieten. die Gamioten [ind redi ungeberbige Beute, und mit ihter Tags Hndle Ir Dar Fongleuangt pa mie Lad drüeie kin 
on EriS Römer. Katlonsverfemmlung it Nosr auszufommen. Wenn nun us  Yıbauten über den Borfel aue. Mm 16. Räty traf Kbmral 
‚ber nene Arüeht mit Enthuilasmus empfangen wirb, jo fanm er Rau die Unor! dab OD) und Ichaften im 
m EUREN SEE EEE en a az, Anger 
m om “ 
Cofaki Efendi Yayanni, Bereten afen mil. «x mit Bier In Gonfit, 0 9° Museen a2). pr m Re eingetroffen 
“y beigert id dieieibe gemögnlid; beim Gullan, der bazn, um ne 
„g aus Samoa vom U. D 
der near Zürft von Eat, die Rube mwieberherzufiellen, fd in dir Nottwenbigteit verkeht Skreaer alte des Karben 220 
fieht, den mistiebigen Trürften abı und einen meuer zu meift Aramen, Mädden und finder, banımler 30 Säuglinge, 
ern Heime Stantsumwälyung bat am Bord genommen hatte. 
wider In Samos Natigefanden, Züri Stphenoe Bei Mur 
been at Kr ak Sat ns mad An ade, — 
den fon wiele jamiotilhe Färlten gegangen find, d. b. er 











Die Befchiefung von Apia und Umgebung durch den amerifanifchen Kreuzer Philadelphia und die englidhen Kreuzer Porpoife und Royalift, 
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anilo von Monlenenro 
uud feine Braut, Herzogin Iulla zu 
Meclenburg-Stelit. 


m 0, April hat Im Reultzelit die er 
er ME yo A jüngeren 
odhter des jröhherzons Adolf 
Friebrih von Medienburneteihn and der 
Pringellim Etiinbett; von Anhalt, mit dem Erb- 
pri Danilo von Montemegro jlatigefunden. 
Erbpring Danilo Wleramder, geboren zu Let» 
fimje am 17.24. Juni 1871, Üt unter neun 
Geldwiltern der dritte Sprok und ber ältehte 
Sol aus der Mr des rückten Nitolaus I 
Perrowitid; Aegoldı mit ia, der Todhter 
des TWojwoden Peter Bulotitich. Durch einem 
Gelehrten aus der framzöfilchen Schweiz aench 
er eine fengkatlge Ausbildung, die er auf 
jröheren len nof vervolltändigte. Der 
Itöng belikt die dem gebilbeien Sinwen eigene 
Kmelle Kuffaffung it Erlernumg fremder Epra- 
Sen. Multaktiche und dichten Veranlagung, 
bei dein Ierbihhen Ztamme überhaupt wills 
feltenes, hat der Prinz von leinen Eltern ge 
erbt. Das majetätiidie Hochpebirge der Hei: 
mat Hat in ihm die Liebe zur Natur geinedt, 
In dem Schwarzen Bergen it er aber auch 
zum tühmen und ausbeuernben Jänersmann 
jeworden, deiken Geldhoh leltem das Jiel wer 
lt. Ihm It es zu danlen, dak das forft- 
und yomekn der Tihernagora ne gehniih 
Regelung erhalten hat. Unter dem Oberbefehl 
feines Baters führt der Erbprinz das Eom- 
mando über das Meine jtchende Monte 
itos. Welonders Iebhaftes Intereile zeigt 
Erbprin Danilo für die Arlükerie, Jr Heran- 
bildang von tädytigen Artillerie-Umterofligierem 
beiteht feit Wiärz 1897 eine Pehrbatterie; zu- 
dem Iit die Wiäpung einer hundert Mann 
Ntarten, den Ion vorhandenen vier Infanterie- 
Sehrbataillonen mahgebildeten Wrtillerie Behr» 
abtheilung In Husfiht genommen. Der Prinz 
dit Oberlt im rullihen 15. Schüpenregiment 
und DOberjileuimant im Ierböden Hegiment 
Fückt Nüitolaus. 

Herzogin Augufte Charlotte Jutta Aleran- 
dra Weorgine Wbolfine Hi zm Neulteelit am 
24. Januar IH60 geboren. Sie hat ned eine 
üübere Scywelter, Herzogim Marie, geboren 
am #. hai 1878, umb uei jüngere Brüder, 





Erbprinz Danilo von Montenegro und feine Braut, Herzogin Jutta 
ztı Medllenburg- Strelig. 
Na ein wor wenigen Tagen erfoirten yhotographiihen Huinadıne won Ausi EBaitt in Henlireiit, 
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Erbprinz Adolf Friedeidh, geboren am 17 
1882, umd Herzeg Aarl Sorai, en 
10. Oxtober 1889, Wie die „Pohtiidhe Core. 
Ipondeng” aus Cettinje mittbeäte, erkän Yu 
Brout des Erbprinen Danilo som Iarer 
Aitolaus II. eine Husiteuer von d Mi « 
„Am 19. Upeil wor die Metımil des Gr 
prinzen Danlio In der Baterjtatt feine Braut 
erfolgt. Neuitrelig prampte im Flagzenkhrung 
und bereitele bem fremden Arärftenjohn, der 
weiches montenegeinidjes Rationakoftim gr. 
Ku u jehe freumdlüdien Ergfeng. 
m folgen age traf i 
worauf das Braxtpaar Yale Fa DE 
wetter wnter dem Jubel der Beodiierung bi. 
nen Einyug hielt. An einer Edzenpiecte B 
dem Rotbhaube erfolgte eine Ungere Begriı 
Bungsaniprade dutch den Bürgermeilte der 
Relidenz, Rath Wohlfahrt, Dem Aatthuk 
bis zum erbaro| Palais bildern 
die Schüßencompagnie, die Gemerticehen, 
der Ariegerverein umd bie Schulen Spain, 
Bermertenswerth, it es übrigens, dah dir 
blonde und blawäugige Deutide Arüritentachr, 
die ber ferbiidhe Stamm der Schwarzen Saryy 
bald als die feine begrühen wich, lelhit einm 
Behken Ahnberg et ac dr Tran 
1 left ber 
Reffiner und Eiecipaner er En, 


—l#l— 


Das 
Gans der Friedensconferenz im Hang, 


ur wenige Tage Irennen uns vor den 
Beginn der bedeutungsoofen Lipla- 


Adnigin der Niederlande zu rien. Rank 
Wühelmine hat diele Auimerljomkit ham 
ermidert, dafı fie der Lomferenz das lünigäke 
Luftichloh ammies, bas, in dem Ihänen ang" 
Ien ee den Herren alks biekt, 
was ihre Urbeitem zu förbern vermag: zölfgr 
Abgelhloflenheit, Waldesfrieben, Prize br 
Natur und der Kun. Tie Ianbikeiiä 








Das „Baus im Buß“ zu Haag, worin die Sriedensconferenz abgebalten wird. Nadı einer photograpmiichen Aufnahme, 
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Der Brand der Germaniamwerft in Kiel in der Wadıt zum 50. April. Originalgeichnung von Frig Stoltenbera. 
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Seveningen auf, im Olten den er Bulh. 
dank 


Dreh aut dem an en here Fi Ihöme 
vrädtigen D 
veherknd him Rı .- mit feinem ode) Hratr dm 


Gatler, Iints den Exercrplah und 


weiterhin die enblofen, von blinden Eüiberabern nen 
jtünde, angenehe unterbrochen von traulichen ehöflen 
und en, weiteren yehm iten gel wir 
Singen Des gaßken immer Bere de an Ziege 
töheren |chimmen 
im Si " aus dem bihken Dane 


des „Daufes Seruer. 
Das lt bi tveg zu dielem verzamberten Schioh im Walde, 
Die Faheitrahe führt am Südjaum des Buldes entlang dacd) 
das mene vormehme Biertel des Bepuidenhoutihen Weges. 
Sommerre| Velbit nimmt mur ein feines real 
ein; Wie birgt Ad Hinter Romklen und einem gut 
Garten modernen Stäs, aus beilen Rondels und (eb 
hier und ba marmorne Statuen heroorkhimmern. Auf drr 
beteitt man vom Bald aus ummittelbar den geräumigen 
Schloßhof mit feinen Wirthihaftsgebäuben und dem Verwalter: 
haus, das mit dem Hauptgebäude in birecter Verbin] ng feht, 
Cine gemanbene reitteppe mit weiher Balultrade führt in das 
E Stedwert Des Suilihlofles, das im editen nieberiändächen 
Stil erbamt ift und Hi mur Durd) eine hadhragende uppel von 
1 Bilten und vornehmen Häukern des Tambes unter 
Ieldel. Im Nahmen der grönen Umgebumg aber mitten bas 
dumtie Noih der en die weiken Urmamenlitungen und Ein: 
fallumgen der Beniter und der Thüren in ährer it ame 
miibig mb einladend, Die t ohne Tünde und 
Glafer haben das hebäude ni lic überraldyenb Lanı 
gegen den der Jeit geil. Das „Hans im Buhdr 
macht, von dem aufgefriihten Mörtelornamenten, 
ben Eindrad, als ob es jhon im Jahre 1647 
erbaut worben wäre, Und dod) ift dem io. Der Ganblih 
wurde für die Yitee des tapferen Bringen Friedrich Sehnrich, 
bes Eroberers der Ipanikhen Güberflotte, errichtet, 


deutiche Pringeflin, Am von Eotms, Much die Ichte 

di Sefalin. sise bier in silemer Seel öaegograbeit 
mit Vorliebe aufbeltende frürftin, war deutider Wbtunft, 
nämid So) von Würtesberg, die im ahre 1877 ver 
Horbene erfie Gemakiin Rönig Wühelm’s IT. 


Der Brand der Germaniawerft bei Kiel. 


s 


a der Nat vom 29. auf ben 0, April bet Jid, ben 
Bewohnern der Meiemarineftadt Kiel ein ich, 


beunft ee Theil der Mertitäi 


Set an a make Bar 
Il 

ei A aon 21 Ja. roch, air 

" IF ir 

eberfal iz bestidhe dmg, ver) 


R der rule Arcıyr Hatol im Bau 
begriffen, Wenn bie] ni 
ber En “ 
umjihtigen Lei 

banten, mit ber al 
Marine wie vom Lioll, des Kampf gegen das entfellelte Eier 


Yorgen pn Uhr abenhe Ta Die Dampfpefe der Ger 
al u iu 
u len, in die als das lang- 
jene ber boi jem Freuerfirenen der failerl. 
Be und die bumpfen Cärmidliie ber Aanomen bes Macht» 
[5 Friebrig Kari einftimmten. Im Mal us bes 
liffements war, wie man annimmt, infolge eleftrifdhen 
Au nalke das fhewer susqebreden, das ji mit einer jo 
Tapkden Gelcdhmin 


bigteit nach limts und tests musbreitete, dak 
Khon um *,11 Uhr den am bielleltigen fer perlammelten 
Taujenben vom en ber auf unkrem Bid wirber 


| Unbiid ı die ganze Vreite der Merft ein» 
Yehmend, ein einziges, zujammenhämgendes Alammenmseer, vor 
dem [ih das Ballengewirr ber u umb der Aumpf des 
nenen Panzers König Wilhelm dunkel abheben, Lints 
davon unter dem eilernem nbran zeidmeren ji gegen bie 
Met ebaufen brflanihen Aruuene Tamoye eb. Yan 
erbauten bralikantiden ‚amoyo ab. 
der Branditätte her aber vor eine tieficyearze Rauch 
wolle über dem Hafen zum Nieber 3 
Auf der Brandftätte ibft rücten die Tieler Städtäiche " 
wehrmit eimer Dampfiprihe und drei nsfprigen fowie die “ 
wehr ber Iniferl, mit einer Dampfipi an; zu beiben 
geiellten fc und nad bie freiwilligen 
undegenben Si y Die a E) nn Ba 
an gen, Tomnten m umfangreldien 
Ati mie betln Fandien aber Offere und Diannkhaften 
bie in und Booten laxbeiez. Aud, amtliche orte 


wmeienben ©. Itellten ji gerfäg . Das 
Commando über den ai ee Gang 
der Yöhharbeiten jelbjt übernahm ber Heneralimjperieur un! 


Brad des Genen auf ver Saas te ai, Yuf Derkiden 
nach) cam) 

dat Hettı ber in 
FEITTI SCHIEN 
gebände unmöglid; jei; um jo intenfiver consemtrirtem Jid, alle 


Ilnfiviete DBeifung. 


me hr Stelle während ber 
pe jamer bes Brandes zum De ber Beaensbruntt 
Aace ; amberfeits wehte ber glüdlichermeije nur jch 
vom den brennenden Gebäuden birert auf die Sei 3 
Ein Misftand war daneben, dak bie Freie der 
zu nahe an den in Blammen jtehenben Üerfiätten lagen und 
inglich waren, fobah bas zum Löfden erforderliche 
Wafjer mittels langer Shlaudleitungen aus ber ganrbemer 
hen vom Sa Se Bala a We ver 
wat 2 
it. In der fürdıibarften Sl an nen Terrain hielten 
De Hl und immer wirber job 
man die Treuerwehrlente [ich zu Boben werfen, um bie kngen: 


ven auf fi richten, um den Mufenthalt im 
ermöglichen. Und with gleihwoi ein Erihöpfter 
vor den men peEd, Io eryefl cin Offer der acım 
das Deitrohr und riählete ben hl gegen die alle hy il 
bäide von neuem entzündeten Aukeren often der Hellinge 
und gegen einen im allermädjfter Nähe berjelben jteßenben 
Schuppen, der erhalten werben mihte, jollten die Bamgerülte 
nit umteitbar verloren fein. In biejen aber waren etwa 
0 Dann von ben Aröegsichiffen mit Offizieren und Gee- 
cadeiten veriheilt, derem Verhalten über alles Lob erhaben ül. 
Trat einmal infolge der übermenihädhen Anitrengangen eine 
Erihlaffung ein, fo rief Amica! Aöfter dem Seinen zu: „Alle 
Dffigiere an Oberbed!" und von newem wurben alle Rräfte 
rettenber Arbeit eingejet. So gelang es, das rg un 
Vbeinende möglich zu maden, und als Ichliehlid eime Tarze 
Zeit, während welder ber Mind eine leidyte, günftige Drehung 
madjte, modmals mit aller Energie und Umfdht ausmernuigt 
a nu mam bes feuers an hi Sn .- 
ie Sellinge waren gerettet, Desgleigen wur! m 
Ende das Berwoltungs ‚gebäude jowie die Tijdhler- und Schmirbe- 
wertitatt erhalten, db auf ber anderen Seite ber Hellinge 
bie Gusnde ber Aupfericheniede und ber Montage den Klam- 
men en La 
ke Abrine ii heute ein troftlofes Trümmerfelb, «im 
haotijdhes Durdeinanber von Mauerbroden, zerbrodesen umb 
bogenen Majdinentheiien, Prragmenten der veridiehenjlen 
Sateriatlen und Merkzruge, angedranntem Taumer! und Beben 
von Sigzalflaggen, und aus dem wälten Cherimpel tagen 
rauhgeldjwärgt bie nadten abriteffen zum Himmel empor. 


m Hm 


Eulturgelhichtliche Machridten. 
Ricdre und Schule. 


— Der 10. Evangellfh-Jorinle Congrek wird am 26. 
Orisanejäuh 








unb 26. Mai in Riel zulammentreten, Der dortige 
des Eomgreiies eräht einen Kufruf, werin er zu tert zahleeihemn 
Befad) der Berfammlang einladet: Der Eongrei jei eine poll 
Alte oder Eirhlihe Parteiorreinigung; er wmlcliche Männer aller 
politijäen und Kndlihem Fdtangen, folern He H& nur zur ewan- 
gelijä-Ioxiolen Wettankbamung beienmen und an ber Unerlählihteit 
fortlaufenber jocialer Reformarteit fejthalten. 

— Der Carbinel-Färfibilhof vom Breslau Dr. Ropp 
bat in Weiberton bei Swämantel ein für ein Gmmnallalinternat 
beitimmses Haus zur Grrihtung elmes beutihen Prielterieminars 
erworben, Damit wird eim lange gebegter Bund der bewildhen 
Bendlierung DelterreichiiäSchlefiens erfüllt, dem auch der land 
tag biefes tonlandes Musbrud gegeben hal. Bisher wurde ber 
Bedarf am Priefseen für Schlejlen burdı bie Alumnen des aimüer 
Semimars gebe, bas jäh falt ausidliehlih aus den Söhmen 
gedhifcher Bauernfomilien Mähcens rerutirt, Drerdh die Stiftung 
Dr. Ropp's wärb nun bem Mangel an bewfjäen Prieflerm im 
dern öjterreidhiicpen Teil heine Triöxele abgehallen. 

— Gehsundliebzig deutlh-eoangelilhe Plarrer 
und Preobpter Delterreiäs haben eine Bermahrungstunbgebung 
gegen bie wiber die Peoteilanten erbedenen Werleumbungen be 
iloiten. Sie erlläcen darin, ba fie einkiehen für des bewfidhen 
Boltes Red, für deutlde Sitte und Eprace, für die Deutliche 
Heimat in Delterreidh; fe verwahren ji bagegen, bak das beutiche 
Belt Defterreidhs gehindert werde, bie ihm nem Goit zugewielene 
Tußtueaufgabe zus erfüllen, Sie Iprechen Ihre Freude darüber atıs, 
bak jet To wiele Wollsgenojjen in bie eonngeiihe Ritche ein. 
treiem wmellen, und erflären es für ihre Beilige Yilidt, diehes 
Sucpen wach der beierienen Araft bes Evangeliums nadhbrüdlich 
zu förberm. Ms enamgelilde Styeiltem jelen Ne treise Unterihanen 
tes amgellammten Herrihers umb hingebembe Bürger bes Baler- 
Nanbs. Mile ögnerijden Berbögtigungen meilen |ie entkhleden zurid. 

— Dem Bernehmen nad befaht fi der Bapfı mit 
der Yusarbeitung zweier Scriltltüde, oem benen das eine das 
am Bein bes 20. Jahrhunderts in Rom unter dem Titel 
„Omapgio al Kedentore" zu feiernde Jubildum zum Gegenjtand 
hat, während das ambere ergänzende Berfügungen bezüglih des 
Lonlove enthalten wird. Pehteren Edrififtäd it [elbätorcinämbild 
ausfchtiehlich für bie Garbinkle beitimmt, 


Bodhfulmefen. 


— Dr, Wlibelm Branıo, bisher Profeflor am ber 
Bartwirthlchaftlihen Heclämte in Hobenheim, wurde zum orbent- 
Bra enaun. — Ma Meier Des Drofers der diem 

_ jolger ber dla] 
Bbhilologie Dr. Rorden, ber ben Debeituhl des nerfiordenen Srotelers 
Wokbad) in Presiau übernommen bei, it ber bresiauer Privas- 
bocent Dr, Wühelm Aroll nad Grelfemold berufen worden, md 
ex wird Yeler Berufang Folge leilten, 

— Die Beier des 100jähri 8 b 2 
in Sn er Atze fa ie on 2. Sa Ja 

ie m Im 
een en ter [ind zur Ipeilnahme am 

— Das beiriide Euliusminikerlum erlieh, wie 

aus Würzburg geichrieden wurde, die Derfüge 


Nr. 2914. 





in bejonberen Fällen find Musnaßmer yalällig. — 2 

verjisit Wärzberg wird Prof. Dr Ha zum En 

Soßleg Über die beutfchen Kolonien Leim. a 
- 2» i iät, > 

a ET SEE ern 

brodten Bismard-Sdwen sblog wer am 21, unb n 

Eilenad; verjammelt. Belanntüc joil derjenige Era, 
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Den in Berlin erjheinenden „Burheriäun. 
fihen Blähern“ tmirde in Delterreih der Welıdehit 

— Hin der Tesmilhen Hohläute in Hannazer jur 
Ni der Raturmilfentgaftfit-tefnifche Berein zor bitzem endpıip, 
und es IM mus ihm ein amberer umier dem Kamen Hear: Ze 
nifcher Berels hersorgenangen. 

— Der ordenilice Brofefler am der grager Ualser. 
jirdt Dr. Ernit Sehe. v. Schmwind, ein Hefe des 
v». Steind, it zum erbenllichen Profeller 


verfität geworben. — Dr. Midsel Hofmann, der euhermehtiite 
Pretelloe der phltolophlihen Borbereitungswillenihehten an der 
tbeoisaifgen Farultät in wurde zum sebendlden Fr 
keller bes Rinhenredis ernannt, 


Baturkunde und Reifen. 


Zu eimem ihönen Felte gehaliete jih die Heim, 
tele ber beutichen ZiefjerlErpebition an Word des Dempims Bu 
bieia, ber nad meunmemasiger Wbmefesheit am 28. Marl 
Elömändung erreidte, Zum Empfang der Erprdkiom warn % 
Hamburg amgelommen Stnatsjerretär Graf u, Polebseih, dr 
Föhliide Cultusmisifter Dr. ©. Geubemig, Prof. Dr. u. 


erden ermwibert wurden. Wacmitiags temj 
Hamburg eim, Die Heimtchrenben murken 
verfammelten Menge lebhaft begrüht. tin vom Hanmeiledäc 
Then erein vweranftalteter Teheommers Ylak bie Erpkap 
feftlidtetten ab. 

— in neuer See bat Jih bei Halbe In der Mur! 
Brandenburg gebilbel. In 2 


fortgebeit untermühlte und aushölse, pergrüheste 
Mäder allmänlidh. So fliege ein grober Theil des finden Lie 
randes jammt einer Feibbahn ein, ZYuf der anbıren Sex = 


eine Cantine jteht, hatte man ben Alferrand 4 Sir, dad beild, 
aber pigäih weridhwand bie meue hamımt der adım im 
See, der jeht 2"/, Beitar grob und ® Air. def It Mer ii 


dort Dur Erboufihättumg dem Ser frilies le abgtnmm 
aber nee Einftürze ind midt awsgeldäoflen. 
Im Belsponnes fanden, hr er 
16. l, Erbf wi s 
abe Fran fe ein. Senken aber uiht Dahl 
Berumgküdt. 


Beer und ‚Flotte, 


— Fürbi iide Armee Ijtangenehnei werdtt, 
Für bie preuhiie: I genrineiseäl 


Poftillen aus Juder mit Kaffee und 
in mi 


itgelüheten Biehbedhern aukgeidit, ai 
zufteien, ob ji Dadurch Mniwengungen Ieitter ertragen kit 

— Die Bereinigung jur Sämüdang ber Auirger 
gräber um Met läht denjenigen Plag, am dam Alter TENER 
em 18. Augult 1870 auf feinem Kit son u A da 
Beendigung des Angriffs auf St. Privat eine 
in eine Büdkte Unloge ummandeln, de bra Karırr Auihn Ds 
helmralt extalsen fell. kreht 

— Die felerliie Entbällung bes Erzherzog Mibrt 
Dentmats In lien finder am 21. Mai Matt. 

Das beutihe Reidsmarine.Hmt dal fe 

Glieberung erhalten: Chef; ber Gtantsheretär des 
Amts. 1. Gentralabtheilung. 2. Mälgemeines Mari er 
du, Millssrijce Mbtheitung; b. Dereraat für Verieegung® 1 
Yultigongelegenfeiten; c. Decermat für die Sngelngenäkittt » 
Grupermements Rienifhen). 3. Tesnildes Departement on 


1. Sotpriäsenbuream des Reihematkte Amts. 5 

— Der Generalimfperteur ber deailden 

LE 
m ine „ 

17 Slruh, zu jalunren It, gm Mühen ud der Dienkararist 


Be 4. Mai 1899. 


für den deneraliniprceur ber Marine dat derjelbe die Dienft- 
grköäfe als faldher neben feiner bonftigen Dienliftellumg auf jeres- 
maligen ®elehl des Salfere auszuüben. Dunk feine Inlokir 
tungen folk eine Controle über den Dienfebrtrieb, bie Arinpa- 
tidtigtelt und Arlegsbereilihaft der Säiffsoerbände und Schilfe 
der Wurine am Lande ausgeübt und die Imnehaltung der Bor- 
Kritten fidergeeilt werden. 


Bandel und Gewerbe. 


der Inbihhe Confumend 
bie einmal beitehenden Ihekhältsgepfiogenbriten deicäge und zuwar 
mitt mie bei der erfien Behtellumg, jonbern aut) bei jeder inälenen 
Bieferung. eder Verjuch des Exporteuns, dem Slänfer eine Im 
iegendeiner Rieinigledt amberegrurieie eis bie gewohnte Minare 
aufgeträngen, hat für die Heihäfteserbinbung bie nadtpelligitem 


- Für bie Borften und Rohbaure zussthuunhen 
‚len treien am 3. Juli reühsgehehlide immangen bin 
Ergo und bes Betriebes In Araft, die darauf 
Host: und 


damit Arantheiten eingekhleopt werden. ine ber wichtigken zur 
Einführung gelangenden Vorkhriften ift deshalb die Tesimfenion 
des Mohmsterials, bevor €# jur Verarbeitung gelangt. 

— Der Porkand der meunorler Elfertendärie bat 
dx den Strelt für und gegen die Trufte baburı eingegriffen, bakı 
er die Bebingungen, wnier denen die Papiere ber inbufleiellen 
Kerbinde jur amtlichen Rettrung jugelafen werben, verkhärte, 
wenige Tape nahdem der norbamerilanilde Winanminiter in 

Kusiprahe den Banten die Jurihweiiung von Dar 
wänsgeluhen zu Zweden der umgejägelien Gperwiatiom in Truft- 
werthes anempfoblen hatte. 


Ausflellungswefen. 


— Die Eröffnung ber Nilgemeinen Husitellung für 
Huhrangsminel u. |. w. zu Ehemnig wird erjt am 27, Wei, der 
Scluh am 7. Yan erfolgen. 

— Auf bem Gelände für die Meltauskellung in 
Varis wurde am 13. Mpril dem beutihen Neihscommifler, eh. 
Segierungssath; Ir. Nidzter, der Play für bas deuiige Hepräsen: 
satisasgebämbe von der Ausftellungsleitung amzliä übergeben, und 
es wird wunmehr mit der Ausführung bes Gebäudes, bie ber 
Forma Bllisp Holpmann u. To, im Feankfurt a Wi. übertragen 
®, unperjüglid begonnen werben. Therner fanden im Paris unser 
Leitung bes Reihsommilints au wirtige Conferenem einer grd- 
De ber am ber Dicht: und Arafslieferung 

ben Öffentlihen Dienit der Musitelung beipeiligien beutldhen 
Eirkriisätsmafehiren. und Reflelfirmen [art 

— Eine Internationale Hunde-Rusflellung, aer 
anfialiel som Berein der Hundeireunde Rölns, werde am 28. April 
da Adln Im Miehler Hanje und feinem Unkages eröffnet Die 
Uusfiellung wrsfahte tina 640 Thlere, unter denen alle nur denl; 
baren Hunderafien werireien waren, darunter zahlreiche eriilsfiine 
Eremzlere. Werichiedenartige beukhe Borfiehhunde waren etwa 
150 Stht zu fehen, dan langhaarige und turzbanrige englifdhe 

, 124 verlieben! Dadıshuande, prächtige 
St. Bernbarbiembe, fine malllihe hunde w. |, m. 

— Zur Beratung der Beiheiligung der Anlihter 
karsenfarımier auf der Cportausitellung in Münden haste der 
Zusituh der Aruppe 12 (Sammellpart) am 16, Kpril eine Ber 
femmelang einberufen. Der Musiäub Ilng ver, elue „Aheinzeile 
in Poltarien* vorputühren Da biefer Worfchlag, der an fi 
eügerneiten Beifall famb, für bie reihen Schöne der beuskhen 
Sammler feinem genlgenden Spielraum bietet, Io 
Kölstfen, bie Husftellung der Anfiätstarten wejentlich zul erweitern. 
Muf Untrag des anwelenden Borilendes ber Internationalen 
Halläistsrten « Gefelliaft in Berlin wird end den Sammiern 
wuslänbikher, namentlih überierüiher Sarien Melegenbeit geboten, 
Ibere Karten auspuitellen. Die Weronktaltung bieler Sander 
wishelung auslänbiler Peltkarien wurde wor der genamsien 
Sefelljägeht übernommen, In der 10, Abteilung (Luftidifiaher) 
wirb nie wur bie (hefchidte der Suftfchiffahrt im Bild und Wort, 
fenbern es foll bie Sufskhiffahtt and peahsih vorgefühet werben. 
Die Entı der prafzihäen Ehätigkeit findet im Areien Matt, 
wo Seh mit einem Teibelbalion neufier Heeftellung 
{ unternoramen werben follen. Dies beicifhe Kriegs 
minifterium Ja gemelmägt, bak fi die beirifche Luhlffer: 
Wcheltung an der Mueitellung beibeilige 


Perckehrswefen. 


— Im Bohserlehr zwilhen dem Deutiden Heih und 

den beutihen Säußpelsielen jomie im Bertehr ber beutichen Schuh: 

tereinauter gelten vom 1. Mai eb für Beieflendungen 

Polterien, Drudiadhen, Waarenproben) bie für 

a Ban A „Beige 

h ılfeibe gilt am gem) 

fihe Briefe, Weltkarten und Drasfiahen, bie in nefchlofienen Brief: 

inepoltbuream Im 


m er untereinander nidt mehr saure: 
er, jowelt angimgig, als jet zu 
airlenden und zu Iasiten. — Für Briet im Gemiht von sche 
Sehen enkäliehlih 60 Gr., bie am bie nicht Olfigieraramg 
aerdınden Derfonen der Säiflsdefapungen und de im Dienft 
dein Marine fiehenben Rilitärperfonen oem Weldwebei abmdrts 
Grlenetia der Behyungstrupen im Scungebiet Riautfhes) 
many Frd oder vom dielen Perfonem herrüßsen, bieibt der er» 
hunde Porto bejtehen. — Sämmslihe duch das Warinepol 
Biene befördernben Brieffendungen an Berjonen ber Schiffs: 
en u. |, #. find von den Mbienderm sum voller Berruge 


Alufrivete Beitung. 
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zu franfiren, Wonrenprobes und eingekhriebene Brieffendungen 
werden bar das Distimepoftburenu nidt befürdert — Die bei 
den Warineläiffspolten bisher verwendeten Melspoltfarten mit 
dem Rufdrud „Mur für Marineläifispotten" kommen in MWeglall, 

— Auf dem Broden if die Poltagentur mit Tele- 
graph am 1, Del eröffnet worden. Die Beförderung ber Bolt 
Iemtangen . durch die Füge ber Seodenbadn, die aleidhfalls 
feit dem 1. tegelmäkig tägli ymeimal zuriihen Mernigerade, 
bezw. Roröhanfen und dem Brodem verlehren. 

— Infoige Einfüprung eimes neuen Badeitarlis in 
Rublenb it das Mewiätzorto für Bolttrasuäte mat Auhland 
vom 13. Dei ab antermeitig fellgefegt werden. Der neue Porto- 
terif enipän namemilih für bie weiteren Entfernungen und bie 
büheren Gewicisituien wmelentliche Ermöhigungen, Die Hebüht 
für Poltpatese bleibt wmperänbert 

— Die würtembergiide Aammer ber Mbgeordneien 
nahm am 58, Bpril die Forderung auf Säallung des Poltens 
u Unterjinatshrretärs für Verlehrsanftalten mit großer Mehr 

an. 





— Der Rord-Züd-Erprehzug veriehri auf ber 
Strede Mailand benuaMom-Respel wiht mehr, Aermer find jeit 
dem }. Dial bie zwilben Tori und Rira am Gerbajee Im Mn 
kbluh an ben Rord-Züp&xpreh veriehrenden je ber Dlori-Mrro- 
Riva Babe eingelteilt; bar enifällt won Zeitounit ab ber 
Aufenthalt des Exprehzages ix Bori. 

— Im Deutig-Sübmwellafrlta nehmen vom 1. Mal 
ab a bie Poltagenturen im Miberm und Dutjo am imier- 
nationalen Mussaußh von Welke: teil 

— Eine neue Berbindung swilden Deutlhiand und 
Dinemast ift vom 1. Mei ab für Reifende über Lübet In Araft 

. Seit dirhem Tage wertehet ein Duribzangsuig Kiel: 

‚Hagenow Berlin im 3°, Stunden. Mus bat der eine ber 
neuen Tageseilsöge zwikhen Arentfurt & DM. und Hanniser eis 
@ilzug nad Lüded eime Fortiegung erhalten. 


Runft und Kunfigewerbe, 


— Bür das Hihorijbe Muleum der Dfal zu Speier, 
beflen Sammiungen auf einen Werth von 2 WIL „A gekhäte 
werden, wird ein Meubau geplant, für den man 360.000 .# in 
Busfiäe nimmt. 

— Am 23. Upril ih in Reihe ein von bem aus 
Schiele Mammenden Bllöhauer Ernit Serger zu Berlin mobelllstes 
Bronzeftandbild Friebrid/s bes Mirahen enthält worden, has feinen 
Pleh auf ber Sauptereppe der bartigen Ariegahtwie gefunten hat. 

— In Magdeburg wurde am 24. April das vor dem 

Im ielkalt eines Wtonumestalsunnens erriätete, oem 

Shtermeger in Braunkhmeig geihallene Immermann- Denkmal ent 

ball, Dem brunzenen Standbild des Diiters, das den Mulbau 

bekkönt, gelellen fi am Ieierem Meliehs mit Darfkellungen vor 
Soenen aus tem „Oberhof“, 

— Mis Geldent für das Aaifer-Wilbelmmujeum 


Berlin einen axjehnliden Theil der U». Bederashiihen Same 
lung von Bälbwerien der itallenikhen Henaiflanre für den Preis 
son 70000 „4 angekauft. 

— Die Wat-Husliellung des Salons Hermes In 
Frankfurt a WM weil eine Gonterausftellung auf son eine 
100 Delpemätben, Stiges und Zeläinungen aus dem Mahluk bes 
zerltorbenen Waters Benjamin Wautier, ferner mehen 15 Gemälben 
son Heisrid Mai In Pünden neue Werte von Lenbah, Mabriel 
Var, Stud, Menzel, Thoma, Deftenger, Allceb Stevens u. a. m. 

— Am 25. April ie Im Bemedig die mit etwa 
1000 Werten giänyend beitidte und in gekhmadoeälitem Mrrange- 
ment fih barisellende Diesjäheige Internationeie Runkauslsellung 
teleetüh erölfmet worden. 


Theater und Mufik. 


— Im Berliner Theater zu Berlin hatte das neme 
Drama „Aain” von Ernit Brengt bei ber erfien Puffüheung nur 
teiteeiie Erloig, der aber nen einigen Seiten beitritien wurde. — 
Dem Leliing- Theater wurde die Muffübrung bes newen Dramas 
„Dolephine* von Hermanm Batır burd bie Genlur verboten. 
Ein neuer Shwant „Die Auxit im Walleneot“ vom nt Filter 
Sallktein erwetie bei der erjien Aufführung im friedrich- Hälhelm- 
htäbter Theater nice viel Beifall. — Der framdfiihe Pantemimiker 
€. Severin bradte im ein von ihm feibit ver 


Metropoliheater 

foftes Stüd „Rad dem Ball" {mit Dufit son L. Gamaleffı zur 
Kuffügrung. Geohen Belfall erjielse der Aünltier im der Hauptralie. 

— Ynzengraber's Drama „Das vierte hebat” 
wurde im Saoftsenter zu Shetigart mit dem wiener Aomiler 
Toreli zum erfien mal afme Mbänderungen aufgeführt umb mit 
lebbafter Beifall aufgenommen. Einige Sornen übten erfädtternde 
6. 


Wirtung 





neues fünfartiges Bersbrama „Der erlte 
Hofmart” oem Hanns o. Gumppenberg erzielte im Hoftheater zu 
Münden bei der eriien Aufführung sur möhlgen Erfolg, Irtoh 
ernteien bie Darfiellee verdienten Beifall. Im Mündpener 
Staulieifaus ging eim neues eimatiges Erd „rühlingswenbe“ 
son Altreb Halm mil Erfolg In Scene. 

— Im Stebtihealer ju Gtettim fand das neue 
iesoniiche Märhenfthd „Zetumi“ von Hugs Dart (fHeubeuzn 
eines berlimer Medisanwaltes) freunblihe Mufnahme. 

— Des Raimund Theater in Wien hatte mit ber 
meuen Pole „DierH jom“ oon #. Laufs und . Aren 
bei der eriben Aufführung midt viel Gene 

— Im Hounean-Thedire zu Paris ging eine neue 
dreiartige Polle „Die beiten Dei * von Deeilliers zum 
erften sol im Steme, ohme einen Erfeig zu erzielen. ®eller ge 
fiel das einactige Drema „La dermire swirke de Tirummei'‘ vom 
AResrevert. — In Baris und in anderen Orten Frantreiche mar: 
den zum 200jährigen Toberiag Rarine's feierliche Mullührungen 
veranftaltet. 

— du Ehren Joahim’s, der fürjliä fein uojähriges 
Klinfierjetäläum feierte, fand in ber Harmonie zu Berlin ein 
großes Wujilfeht unter Zümirhing son 154 Oreiterläniilern, 
darunter 80 frühere Schüler des Jubilare, De en 





meifter gehaldigt. 
— Die erfte Ruffühcung ber meuen Dperetie „Die 
Scweitern Gaudihard" von YHatean (Tert von Drdonmaut im 


Golt-Theater zu Waris vermochte Das Paböitum mit zu em 
märmen. — Das neue Faller „Der Stwan“ von Catulle Mendes, 
Dlukt von Lerseq, hatte im der Aemlichen Oper nie viel lid. 

— In Antwerpen fand bie meue Dper „Die Her 
bergspeingelfin“ pen Jan Blade viel Beifall, 

— Eine neue Oper „Grüne Ohern” von Hugo 
NAobler (Eeri von BobrmanzRirgen) erzielte Im Stadttheater zu 
Brünn günltige YAulnahme. 

— Huguft Ainghardi's neues Oratorium „Die 
Zerftörung Jerufelens" wurde in Dellan zum wrflen mad anf 
geführt und mit grohem Beifall aufgenommen. 
trug des meue Wert quien Erfolg davon. 

— Der Atademlihe Wagner-Berein in Wien ver- 
anftalteie zum beiten des Yntom-BeutnerDentmals für Thin ein 
grehes Gomert, das begeilterten Beitall ermedte. 

— Der Klapiernirtuns Aleramber Giloti aus Lelp- 
39 irn in einem nom ihm eramfialieten elomeert zu 
St. Petersburg als Dirigent und Pianit grahen Erfalg deson 


u —n 


Todtenfchau. 


Dr. Ludwig Büchner, Profeler, der Werfafler des im 
Selit der modernen WMateriefismus gehaltenen mnd feinerjeit 
grohes Huhjehen erregenden Mertes „Kraft und to" fowie 
auberer neiurpbliefophäkher Gdieiter, am 29. WMärg 1824 zu 
Darmitabt geboren. + dalelbft ir der Naht zum ı. Mai. 

De, jer, Otto Elben, ber Herausgeber und langjähelge Delter 


bikten Eängerbunbes jomie Ehrenmitglied bes 
Deutigen Sängerbundes, der 1962 unter jeinem Borfit gegründet 
wurde, von 1871 Dis A876 matkemallüberuies Wiäglbedb bes Heidhs- 
tags urb von 1R0A bis 1042 Mitglieb der zweiten würtembergildien 
Kammer, am 30. Januar 1622 zu Snusigan geboren, 4 bakihht 
In ber Nodit zum 1%. April. 

Dr. Kari Grühmwald, Oberlantesgerihtszar im Mien und 
Wüiglieb der Stnatsprühungseommilfion für bie reits: und Maatsı 
willenkheftlien Ztubien, beiamnt als jwrlitilher Shriftiteller, 
+ dalebit am 23. Mpril, 47 Yahre alk 

Leopold Hoelh, Geh Eommerzienzanh in Düren, einer ber 
bebeutemditen Bertreier ber tbeiniich- weitfäliihen Indultrie, ber 
Mitbegründer bes groben Eilen- und Ztahlwerts Hoc in Dort- 
mund, Dis zu jenem Tube Ehrensorlikender des Bereins beufkher 
Cilentätten! Förderung beutichen 





llexte, Sodoerdient um bie der 
Gileninbuftsie und im juiommenhang bereit um die Enteidlumg 
des Eilenbahmmelens, am 13. eruar 1820 zu Diren geboren, 
hir alexander Hol Yümigt. fdfilder eh. Rath, 
a erander Holfmann, 
von 1887 bis Ende 185H Memeralbirerise ber füdlihen Ginats- 
bahnen, jeit Mr bes imufenden Jahres Diretor der dritten 
Abapeilung des ın Aimampminifteriums, am #. Januar 183H 
su Ireibenn + in Dresden am 30. Hort. 

Reri Sigmund Graf o, Hohenwart zu Geriahjlein, 
Herr der Htricheft Raunarh, Oberft Erbland- Erudichin Krain unbder 
Winbikhen Wert, 1. 1, Uirtl, Geh, War und Rönmerer, 1871 öfter 
erichiiher Miniiserpräfibent, vorher Danbespräjident in Rlrniem umb 
Statthalter won Oberbiierweih, einer der Ihätigbien Weriteter bes 
Güberallemus, nah jeinem Rötrit von bem Polten als Dinijter- 
präfibent im öfterreihlichen Seihperaih Führer bes erden Tentrums 
und 1831 (heünder bes fogen. Heßenwart-Elubs, feit 1885 Prdi- 
dent des Überiten Hednungsbefes, am 12, Februar 1824 ze Wien 
geboren, # bafelbit am 20. April 
m, Veofeflor der Heobäfie an der Tet- 






Dr. Briedri Junge, Profefior, Diverse des Geiebride- 
werber'\äen ipmneilums in Berlin und worher bes 


Realguensliums 
in Magdeburg, ein geläähter Hiltariter und PutherBiograph, amı 
30, win 1847 gu Torgau geboren, + im Berlin in der Nadt 
zum 5 

Alerander Aöhler, Buchhändler In Dresden, dark feinen 
Berlog vom Yugendjäräten weit über Sahjens Grenzen hinaus 
at Aekon, 1844 zu Laubegeit geboren, + im Dresden am 
26. 

Dr, Brmimius Graf und Ebler Herr zur Lippe-Birter- 
feld» Weihenfeld, Herr auf Oberkhönfeld bei Yunzlau, Hedies- 
riter des Johanniterordens, als Lehrer, Säwrtlilteiler und Organi- 
fator ven Wereinen jehe verdient wm die Banbeiribichaft, ner 
1872 bis 1879 Profellor der Lenbwöritihaft und Direior bes 
Lanbwirtbhaftlihten Injtituts am ber Uniserjilät Moftot, am 
15, Ociober iH25 zu Dberlöheih bei Dresden geberen, # In 
Dierihönfelb am 21. Hpril. 

Wladimir Shujte, treffüher vullilher Scheifheller, durd 
leise Urberjegungen son Werten Geribe's, Gchillers, Danie’s, 
Shalelpeure's, Calberon’s, Pape be Bega's, Houlkem's und Bitor 
Huge’s Iowie als Strititer oem grofem Ruf, + laut Deltung aus 
©t Pelersburg vor furgem, ni 

Marie Esperancr Baronin o, Shwark, gebsrene Brandt, 
unser dem Namen Eipis Selena als Scheiftftellerin jomie but 
bie Welle, bie Tie in dem Ialiewiläen Zreiheltslämpten geinleh dat, 
befannt geworben, jeit 1849 mit &aribalbi eng befreundet und 
wmähcenb bellen Grjangenithaft eine Pfirgerin, denn auf Area 
emgeliebelt djeit 16651, wo jle mandes für die Hebung der Be- 
völterung Ihat, Berfaierin von Meiheihriften, der Bücher „Memoiren 
eines fpantihen Yialers“, „Baribalbi in Barignano 1862 und 
af Uapeere 1863“, „Die Infel Arcks unter der onsmanlächen Ber: 
8. Rovember 1821 zu Spmihgate bei London 
tingen wen 20. Merl, 

Jatob Wagel, der Reltor ber jämweijer Poetem, unser feiner 
Pieudonme „Bogel von Glarus“ im ganyen Stwehjeriand beiannt, 
früherer TDruderelbefiper im Glarus, am 11. Detember 1816 ji 
Glarus geberen, + dafelbfe am 22. Haril, 

Hermann Wislicenus, hervorragender beutkher Hiltorten- 
maler, jeit 16H Prefeilor an ber Mlndemie zu Düflefdorf, der 
Stöpfer der Gemälte Im Anilerhaule zu Goslar, am 20. Sem 
tember 1826 zw Eilenarh geboten, * In Ohaslar am 25. Apr 
(Porträt u. Blograptie |. in Ar. 2427 der „Sllulte, 319.” vom 
2. Gepiember 1897.) 

Ioteph Welt, deutiher Thiermaler und Yiluftraser, ber jeit 
1848 im England ledte und ji Deupsiöhlih mit Mänftentiones 
für die wilienihaftikhen Organe der oo) und bee Dinme’iden 
Gefellichaft jowie für verkhiebere natur lichen Uerte ie 
hählgte, zu Wünttermailei® am ber Diefel geboren, + in Lonbes 
am 20. IL. 
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St. Petersfirche zu Rom am 16. April 
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Die päpflihe Mefe in der St, Peterskirche 


zu Rom. 
apit Seo hat bie Genwgtkuumg bt, 16. 9 
im ber ar sfr ber Ba el mn Hacc 


tag jeiner Arömung beimohnen zu fönnen, wie er es 
In den Ta, Kr 2 
& ham gi 'anibeit jo lebhaft gewümldht hatte, Der 


Ihrenden Straben des Borgo der 
bebentläh Ttauie, 
an den 


unb ammejenbe Dienge bei 

wi en zes Aue gen Anden hen 
teltafi Il 

are Haupt rule, verlief die re en 

jede gröhere Störung. Das bipkomatikde Corps, der tömijche 

ragen und zahlreife hervorragende Fremde wohnten ber 


Das Eintreffen des Bapites erfolgte erit um 11°, Uhr, 
nie beablihtigt worden war. 

Ba 1 en en I Ban tier 
Iftunde in Eappella della Pielä ausgeruht, dann 
waren ihm In der Eappella del Sarramento bie Shehgemänder 
rk worden, worauf abermals eine Auhenaule erfolge. 


If Seflelttägern and war umgeben von Offiperem Der adellgen 
Ibgarde und vom uler [I Sergeanten, Reprälen- 
tanten der tathelil Cartone. €» folgten unmittelbar: der 
Mojerbomus jnore delle Wolpe, der Dermalter der 
Nirhenfabrit von Ei. Peter, Monlignore de Nedere, ber 
DRSERLEABERRIE. Det Sarriltan, der Geh. Almohenier und andere 


lomatiiden 
(dienen war, und bie für die 
Nedylen des Thrones befam- 

den (ich im vorberiter Reibe die Sige für die ber beiden 
ten Ailippo und Watcantonio 

Cotonna; bieramf folgten bie dem römildhen Mel elmgeräum: 
Diajella die Melle 


zu erheben, banın er malt dienten und beendete 
d die Eeremonie. Unter Hürmi Zurufen wer! 

barauf in en Deibarztes Yapponi, der ihm jort- 

während zur Geite geblieben mat, bie Rirdhe; er jegnete und grükte 


mit den n ‚Händen, die fi vor dem (€ r 
ke wie je einem & -- 
leitung 


ihienen. Die St. Peterstiche joll ihre bis zam 
Inm des L. 
BDolke Ku Bart Ge Pe mer 





Wetterbericht. 















Infolge farter Regengülfe war der Walferftamd 
27. Mpril Io berrägtiih q He 
bei ıgau eingeteilt 

Moterialbahr war unter Walker geieht. 

Holz, Erbreit} und bern mir fh Die 
ber Deguma bes zweiten Gleifes auf der eltbatn 
mgarten ud Hültefberf menhten eingelteltt werden, 

Das Wallerrelerwole Im MWollograben war dis adem gellilt, Die 

irung des Verkhlingbadhes bei Agenbrung litten 

l Golangnile des 3. miener Beyirts erfolgten Im 

bes andauernden Regens el ber Herkiellung eines © Mr. 

tiefen Hanpflanzis jo große Erbrutkfumgen, dalı bier ber Eitraihen. 
eingeliellt werben muhse 

g am 29. April abends eim [hmeres 













Hanpfjindt des Coml- 
ben Tape ein fürditer- 


et Im Staate let wurbe 
Stadt In einer Breite in 








Ullufrirte Beitung. 


Stelten Feuer ans. Im Laufe weniger Stanben wurden (1 Beiden 
wrier ben Trümmern aufgefunden. Die Jabl ber Tomen mid 
auf mindellens 100, Die der Wermunderen nahezu zul 1000 ge 
jadht. Mn in der 40 engl Dirilem normweilid von Airtsville 
srlegenen Esadt Remton haufte eim Eyllon, wobei 20 Perjonen 
umlamen nd 40 jämer verwundet wwrben. 
—— 
a en fine > müde, nm al, 
a Butter, mio Alurst. 
Die Berbaheungen Ind nad Eelliungraben (17 — #' Buwamas) gegeben. 
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Aufgabe Br. 2714 
Mei hip im deri Fögem malt, 
Den Dr. TI Eenr ir Saffherien. 





Sport und Jagd. 


— 3a GCarlshborft fand am 20. April wieder ein 
Sporifelt erhen Manges Tat, was bie Größe des Beluhs an 


belangt; tagegem beltand das eihem bes Tages in redt feinem 
Feldern. Sogar das Deusige Hürdenreunen über 300 Mir. 
mit dem für unlere Berhältmille rein amfiändigen Breile von 
6080 „AM ausgelsaste, beadte nur drei Plerbe zum Mbdanf, von 
denen $ ©. Rotes al. be. H. Umbeif dekdt mit drei Pängen 
gewonn. Das Aenelom Rennen, \ugdrennen, Dihanz 1000 Mır., 
Breife 3930 „A, beiteit Mr. Hampton auf Dir. Ws Hi ie, W 
bolden Ridge (70 Age.) telds mit fünfeiertel Länge gegen Lrutm. 
Suermendt auf dem a. 5.98, Koll (77'/, Ar.) und zei andere 

— Der jweite Renntag zu BerlinWeltend am 
18. Mpril war ausgegelämet beiuht und Äportlid nerteefflid be- 
Iritten, Die Belieteheit biejes Trabeens- und Hindernilirenn 
Dlahes mämmt in außerorbentlihen MMahe zw. Dem Preis nom 
Mühlentarep, 1000 „AM, Diitan) 2600 Mir, brafer yiemlit) über: 
rakhend das Geltät Dlariahall mit dem j. FH Lufticus (2020 Wtr.) 


, Schwargwald 

4000 Dir,; Ehrenpreis und D60 „A, 
Leute, ©, d, Anriebed a. br. St. 

Längen, 


Nr. 2914. 4. 








Br & 1biaben eerang zu Eiberfeiy 
Eheenpteis nebl 2500 „A, Diitany 5000 Mir., auf dem il Ep 

Torebg, von Highland- Sarg WRern, demjelben Pierde wir im 
us TR darmhädter Dragoner, 
jelte zu Tea “. vi \ 
itten Pag Das AR en 


preis mebft 1500 „A, Diflanz 3600 Mir., erfteitt ex eu] des 
Mojors Rimmerle 6i. WW. Sonderling Aus den kei 
Renwen des Zages Jah man Drum. o Grözeniy als Sieger dein, 
lebten. Schön, aber [dhtmer war fein Erfelg in beiden, bafondres 
Im Diirabelle Jagbrennen über 3000 Ber., Ehrenpreis wehh 
1000 „4, aus dem er auf bem fl. 5.5. Thame txok Her 
von 81 Rat. mod Rampf um dreiviertel Oänge als Cxlier heragegin, 
vu sank Ve al or Ko 
jahrs me: IR joni Inter: 
Brüfungen, |tatt Lenmm Arof © a Ne 


Gazolh (64 Agr-ı, von BouserneunGundiz, gegen a Pierdr 


Möläger den 6i, 5.5. ahnt Shadom des Airafen n. Bin Brin) 
zum Siege. Im Wontagshas Vreile 5200 4, Din; 
1400 Dir., fiegte der Aazorit, Hrn, MWeinderg's 1; 5.5. Ben 
Das Goreflrog’Rennen, das Ereignik bes Tages, Preis 10009 
für Dreüjätrige, Ditamz 1400 Ditr., jad Im des Geltlts Moriadun 
br. Gt. (bib Dit (62°), Rer.), vom nad) Harz! 
nenem des Hrn. m Tiele 


! 
Ä 
| 
F 
: 
® 


Fubnı 

Ulindier dr. H- Dillomri 466", Rei 
von Salnt Gatien-Diiflie, den Sieger. (Einen Mepf dahleser fair 
des Fürften zu Hohenlohe Oehringen te. St XoMbin (12%, Ar, 
son Eolinder-Seilube. Das Arühishrshamtirap Jagbeenmen über 
ARD Mir., Prelle 4840 „4, gewann Leutm. Genf 3, Spened arl 
des Hrn. 9. Hasperg jun. a br. ©. Yitoge Maid. 

— u Wien fand am 18. April das Risheräcklr 
Nennen, das erlie bedewtendere für Drefährige, hatt Berik 
4600 Aromen, Diltanz 1300 Mer, Cs gewann kidkt mk jeri 
Längen des Fürjten N. PBertfg dbr. 5. Mibateof, uen Triumph 
Wegrefle. Der Preis von Schwesal, 6000 Aromen, Henkier, 
Diltanz 2000 Mir., fiel an E. Woad's 4|, br, SH. Fofipert It 
mit zwei Längen. Am 20. bemies im Stastspreis, 22000 Aronır, 
Diftang 2400 Bier, des Hrn. R. Wahrmann einfliger Deitermes, 
der bj. 5.9. Stotesmam, vom Darden-Sinteln, dur keiner Weiden 
Sieg mit vier Längen, dark er wieder großartig auf dem Saten mir. 

— Das clalfiihe City and Euburbean Handicor, 
‚Dreis 40.000 ,4, Diltanz 2000 

ben 





Newhaven I1. (57 Aar.), von Nemmisfier-Drean, Teicht mi zoıl 
Lümgen vor des Dir, Theobald |, br, H. Surslosr (48), Aarı, 
von Padrlel-Deliffa, als Singer eintam. — In ber Tubar Wer 


swel Cüngen gan) Leid 
— Ein Weltdentiher Antomobiklub bat jiä = 
13. April in Aachen 


eine Pfingitternjahr Hatten: Frantfuri & DM. in Yusficht gnammer 
Borligender ilt Dirstor Küpper im Machen. R 
Die Radrennen im Sporipart friederau dei 
Berlin om 23. April waren Irat bes unangenehmen 
Windes |tart bejudt. Im Mitselpunft des Interefjes Man retär 
US das 50-Silomir-Fahren mit Dergabe. Der franzdähte zeib 
dauerfohrer Yeona war Zemotit, obgleih er am bie enjelum 
GSenner bebewiende Borgaden mode. Willen hin Toartaıdn 





Beliper der Armbinde, (Franz aus Gleiwih, im Brrabinden kr 
yeeimal bei drei Bäufen über 1000 Bir. unb errang ke! 
unter dem Jubel des Pudätums das Jeihen medlt der Tagesttrti- 
— An der Manderpreis-Wetifahrt des Srgeldads 
Ahol am 22. April auf ber Spree mahmen 16 Tatıim All ver 
denen Triampg des Sen. Jiemann den erflen freis, dr mactıt 
und als relatio JAmellite Jade zugleich den Serausferberunmrer+ 
Baula drs Hm. Zrrid man. ds: 
— Der Säbprrein für „Wehfang Die Gebrau‘ u 
hunben zur agb hielt eine zweite beul 
15, April auf dem Revier der Serren Geupel-Strahrurg | & 5} 
Rebfurs:Aebl. Die Budelgointer extelirten, ven denn 5m 
Qargenhof mit 202 Punten des 
und uno Bieringer der Hotelbellgers Biren Sen 
Beide Hunde errangen end Erenpreile, ausführihe 
yeidini der Yrämtirungen Ift in der zu Meabamin eriädminien 
„Bereinszeltung" zu finden. 


— 


Der leipziger Palmengarteit, 


Jatri 
D Bo 


Bl 
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Aus dem am 29. Mpril eröffneten Palmengarten zu Leipzig: Das Gefellihaftsbaus mit dem anfchliegenden Palmenhaus. 
Erbaut son ben Mrdänehien Seide u. Yahlläe in Leisdg- 


vor uns, Der Garien fit mit Ge 


hräpfen konnte, Die Anregumg Berwirfiichung biefes he» bieten [ell, ba In a als umfriebeter Part und Zier- Bin ee Leonard I. wurde am 16, a Fit Samar 
Felsen Betlmmunsen Dre, it 1008 In den erben en 


Htellte am , bem 
Aufgabe die fr und Die Arinangiru ii 
Se Bent A Die art entichieb „ Wiguren ber vier Erbtheile geichmidt hat, srungisen, ich Bauten damals auf eine flattlihe Rı von Aleen 5 dem, die als 
In der AUmgebung KRuhihurms gel [=3 teänlidhe ae ärmerge" Jaode ', Das Pan Kirdenfürkten, Stastsmänner und Hohe Militärs jüh aus- 
weiten und Wiefenflähen, der einer der ammud Tier Reffelhaus für den Gentralbetrieb, die mal negeichmet hatten. Seonard’s I, Sohe, Lamoral, erhleit 
(begenden bes wejllien S'eipzig ausgebreitet find. Eim Terrain Ionen Ne die eleltı Beleuchtung, den gro| nn Sull 1615 das Reihspoftgeneralat als Erbmannlehen. %ı 
von rund 20 ine: Sms bier der gärtnerädhen  brunnen in dem wmfanareld angelenten B ee Br 8. Juni 1024 erfolgte die Erbebung Lamorat's Im den erblichen 
Kunlt zur Entfaltung ähres Wirlems gegeben, eine riefige iellengrotie und deren Wafle af. An die Gebäubegrappen Seltueretenm. Unter dem Grafen Seonard IT. nal Das das 
Wiche “ ben herrlichen Uefenanlagen en dem ap des Rubihunms gms das hehe We dem fh die Eultur- einen bebemtenben Aulkdyaung. 
und der Plagwiger Strahe, zum Yrtch von der Eilter ducdh- Se und der Anzuhtsgarten ankhlichen. Volt en von ber Norbiee bis zur Mbrig. Beomard's ih 
itten, zum Theil von ber Lappe und dem Auhburger ne aber breitet ji eim herrlicher weiter Plam mit ee S Sohn Lameral Elaudlus erweiterte bie 
ler zu. Sie Inlleht yagleih den een Be were jen und Ep oms, durdfreust von leicht ge- Beziehungen bes nieberländild.burguenbiidh-' Generalates 
1 Baı ibenen Wegen umb geimildt mit teigoollen Einzelheiten dur den orduh Iernatosale 9 Poliverträge und legte den 
ie biefe Anlapen nm eime Fe Apeli 184 2 Bean umb areetieniiden Cherafters. So wird der Grunbjtein FÄSEN und Madıt bes Hawles. Sein 
Sohn und jer Eugen Mlexander wurde am 19, Februar 


" 
Sehen padtweiie leipziger €r jädtı 
i eg lg Leipzig, um lspepein erhien Slongrs 1 für die en obere Busııs, en 1081 zum erblähen ficken der Rrone Spanden ernannt. Eugen 
mdenwelt nn Me In dem Alexander erhielt 1087 ben Drben des Goldenen Wäeles, me 


ee in Angrifl zu nehmen. it der Her re für die rer 
m de Asgärtner Dito öherer Schönbeit blühenden Leipzig Einteh) . Aue ‚ die feitbern allen keinem Nat 
Br a era Ciba en, Grand ie Megckämen 1 OO empererEn En Sprung Des jürgen aufn gihel wuche "Raler Sees 
eh beirent, wEhrınd, die = Sustahrung el ler nn vol 1, Kan zum, San am 4. October 10% zum 
m Shen tung Glyneite in Or Sr Bı, dem Bogen des Jahres 17 ande De Reden 


Sajäinenanlagen dem Inge jelle im Leipzig 
den. Alle li ‚ben Aufgaben u n der fürftlichen familie vom 
In 1 ng ee getäjl u Beten ar rn Zum Refidenzjubiläum des fürklicen Haufes Si dem Büchen Sek Anfem Fran ze DE Bet 3 mg, 
Be euies klapun tl Das Gargem Rt da apelanı von Thurn und Taris. dr AR ie 


Se Be ea Re 
vornehmen men! m 

Bas an Al arten en, Mm Get Ben Da Dr St Ama m un DOT HN E Ma a Bere 
In feinen Saumperfätniien Harder Se von Yaulenden eranper !jeramanb von Than aan Kcanı 5a int Wlexander Ferdinand (1739 bis a 


we es cine ftolge, vornehent ‚ier des Planes. im den Vinuerm nom Hegensburg leinem hielt, Diele u des Keidhep tes um I2hronichen, ur ir 


in Abtelen und Stifte, 
BER En DENSSHSREE „EIETE Be 
2 eooh. Dark) ein viertes riefiges Rundhogen- Nation hatte bier 3: naige Men ei Hang aid bei dem fertmährenden Reisconvent", der Damals vom 


Aufwand alles in den Schatten [teitte, was Gran 
"le Gröhenverbältniffe des Hauptgebäubes und ber Yalmen- man dort Bei gs wohnt war, Mus einem uradeligen (he- Mn car Bf eng Ba ee incl 


heile bewegen jid in tieigen Dimenflonen. ichleht ber mn re dellem ülteite 
Bon den krelk Ten nn ken, Die das latt: Spuren N bis Im den Ynfanı erte zurüd« burg, das munmehr bis zum Ende bes alten Deut] 
ie, in feiner 6 un8 BOofl nernehm wertende Bet ale, baten 9 N Seen "de Garen Bu Yingte Die Derkgune Telnet Keinen von eatfen a AK 
neiktafishus Das Singe nad Norden bi e Unlage und eg eines über Deutih- yariheitadt 9. m 7. Rovember IT4B hielt Fürit 
große, mit den te Parterre- lan, ab bie Fanroeihine Aezonder Ferbinanb unter groken Beierlidhleiten in Se 


r NHododendromgruppen eingefa| 
Anlagen, über ertga erftredenden Namen In der Cultu 
200 en pe a gr, den Aber Ye veremigt. Ken "verlieh be Sefälrat Im an aeannen Glan) enteie das fürk» 
Bien, der mit eimer Keihe Smüdender Momente in erben Reieadel, Aönig Rarl I. von Spanien naturalllisie ommeiflarius in ne ken m der Principal 
Irsitettur und I iM. Was der leipziger Base, dr ae Bee Bere, a anne nägem niwagen zum  folemmen 
miem Brany v io”, 
a a ende wide Bald nad) bel Ted Genernieripaltmeer Rate: em: Rn Dr Hei kr Yanlen Pam Teen UN Das) 
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Ilufrirte Beitung- 1m me Ey 
Detedin einem Een 
Dom fuhr "ach dem ken! der nah | 
die offinm Weniger Tanfpatben, det | 
Mfiiellen ale die Seiner, 
ihn wider IE ah gramm 
toren Gene Kin u | 
Barot m galten horeme port 
ma Finca Terbjhen nah dHN 
Pan In ocean A Au Hıpık, 
Braun vo PORT, 
rten, Gegenjäpe au an 
Ben " „Slnats dert erblites Siyfit 
» für pe des Herrenheudks ki 
fimmung zu ma 
Gen, Die vom zafljs mad ber Nam 
ften Karl Anfetm mer der Heiherätkt im 
Miftete Bibliotpet ijt Baiern, ebüdes Se 
eine der bedeutend. Des prehäen 
uf au: baute und dr 
Die Fünklihe” Sof Kammer der Stdn 
Napelle war als eine herren in Wickmdey, 
der beiten im Deutich- Inhaber des ori 
fand weithin berühmt, balstifen Chess 
Auch) die prächtige Vepersregiments Tark 
Wllee verbentt die jenerapeltenin 
Stadt der Munifie und Aranatertrel 
wong des Rart meitterön Bahn. Rah 
Unjelm. Racıdem der s ah einer yuuerläffigen Jo 
et Hof, das 2 ’ das fammealtellung Ya 
ir son der für < x Hürden De 
Bamrlle x Fürft Albert und Fürftin Margarete Klementine von Thum und Lans, ö 
ae Fam Nah Pbotsgeashien sen €. Saymitbanes Im Aegemsburg Eeag e Sure . 
men geworden war, auf 1237, ., Duatı 
verlegle Rarl Anjelm Hilomie. aber 2 
feine Wefidenz in das ehemalige tartrier'iche Gelandiicaftse unterhielt. Die bairihe Berfallung beitätigte die Ebenbürtig« 


Tundratmellen. — Der fürktlihe Wahlipruc „Purpetun ir 

quartker. Die jenige Nefidenz des fürftlichen Haules, die frühere eit des fürjttichen Haules den noch fouserämen Häulern L 
Reitsabtei St, Emmeram, wurde IKOR bejogen. und einen priullegieten Gerichtsitand. Tür das Poltrega! in Spanien. Religiöle und dyaritatioe Jurde, Wifenkteit 

Nachdem das fürktlihe Haus keine lintscheiniichen Poiten den Gebieten Preukens wurde das fürltlihe Haus 1819 mit NAunft, der Sport in feinen vlelgeitaltigen Ericheinunge =) 
hatte abtreten mäjlen, verlor es mit dem Aufammenbeud des dem Trürktentbum Srotofdän emikhäbigt, nier dem Füriten das Aumithandwert finden in dem Trürften Wert rin ein | 
alten Deutjäen Reiches and; das Thronlchen des Relhspol- Marimillan Marla 41671 bis 1885) wurde ber Jühlie flinel Tförberer umd freigebigen Protector. Aürliim Worgarete Sum 
generalats, Infolge der deutihen Bunbesarie erfreuten fh des fürltlichen Schlofles vom dem fürfll. Oberbaurath Ylar 

be Taris’ihen Lehenspolten eines menen Wufldiwungs, bis Gänule neuerbaut, erweitert und aufs vornehmlte ausgeitattet, Beltrebungen getrenlich zur Seite. 

der legte Reit derjelben am 28, Janwar 1967 an Breuken Seit dem tiefbeirauerten Dahinkheiden diefes Füriten jteht Die Feitliögleiten des 1nOfätrigen Jubääuns der Su 
abgeiteien mirbe. Unter dem Früchten Ancl Mierander (1606 fein Bruder, Arie Mibert Maria Yamstal, an der Gpihe des legung ber Kelidenz bes Fürftenhauies na& Krarrshurg sera 
bis 1827), der mit Therele Mathäde, Herzogin vom Diediem- füritlihen Hanles. Geboren am 8. Wat 1867, vermählte er vom 6. bis 14. bawern. Gin großer Aeltyg, de oo 
burg-Strelig, einer Schwelter der Königin Yutie von Preuben, Ah am 1 1890 mit Margarete Klementine, Erzherzogin 8. Mai Hattfindet, verfpriht namentikh In kimem bitcoige 
vermählt war, wurde das fürlihe Haus der Arome Balem vom Delterreid;, föniglider Brenzelin von Ungarn und Böhmen, Theil hervorragendes za bieten, Ihr, Joleph Kübler. 
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Der Reubau des fürflich Thurn und Taris I 
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WMalcefine am Fuße des Monte Yaldo (Hardafer). Nach einer photographifchen Nufnabme, 








d die Ponalftrage (rechts) bei Riva am Gardafer. Nach einer photographifchen Aufnahme. 


Der Monte Baldo (linfs) um 
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Ilufrirte Britung. 





der beften in Deutich: 





es, Nazl Kazat, 
Sucbram22. ll 


glied des peruiide 
Hesrenhauls un Ye 
Hammer tet Standes 





land weithin berähmt 
And Die prädtige 
Ale vera ie 
Stadt der Whanifi- 
des rückten Karl 
Unelm. jbem der 
iger Hof, das 
1748 je ar fürlt- < Be bs 
mi be- ü ürfti ne von Thurn und Laris. Hlidgen Sardes, abe: 
wohnte Salals, 1702 Fürft Albert und Sürftin Margarete Hlementi h nd 
ein Raub der Tlam» Rot) Pioisgrestien von E, Scritbaurs Im Negensburg ve Yale il 
men geworben war, auf 1297, ,, Crabiut 
verlegte Kart Anielm oe ML 
feine in das ehemalige turteier’iche Hejandtihaftse mmterfteilt. Die balrtihe Berfallung beitätigte bie Ebenbürtig- 


Quartier, Die jehige Helldenz bes fürftlihen Haufes, bie frühere 
btei St. Emmeram, wurde 1808 beiogen. 

jahdem das fürjtliche Haus Teime inter bentken Bolten 
hatte abtreten müllen, werlot es mit dem Aulammenbruch des 
alten Deutlchen Reies au das Ihromichen bes Neidapolt- 
gereralats, Infolge der deutidhen Bundesace erfreutem Fid, 
die Zaris’ihen Vehenspolten eimes neuen Yufkkmungs, bis 
der lehte Heil derfelben am 28. Jamuar 1R67 om Preußen 
abgetreten wurbe. Unter bem fürlten Starl Mlerander (180% 
bis 1827), der mit Therele Mathilde, Herzogin von Medien 
burg-Strelig, einer Scweiter der Rönigin Ynlle vom Preuhen, 
vermählt war, wurde das fürjtliche Haus der Arone Baiern 







Der Tsbau des fürtich Thurn und Tarifden SA 


teit des fürftlihen Haules mit den mod louperänen Häukrt 
und einem privilegirten Merictsjland. Trür das Poltregal in 
den (hebielen Preukens wurde das fürftlihe Haus 1K10 mit 
dem Prüektenthum Rrotokkin entihäbigt. Unter dem ürlten 
Marimilion Diario (1871 dis 1R85) murbe ber Mdliche Gilünel 
des fürftlichen Schlojjes von dem fürltl. Oberbaurath; Diaz 
Shyule newerbaut, erweitert umd aufs vornehmite ausgeltattet. 

Seht dem tlefbetrauerten Dahimiceiden biejes (rürjten |tcht 
fein Bruder, Fürit Albert Marin Lamoral, an der Epige des 
fürftlihen Haules. Meboren am #. Mai 1867, vermäßlte er 
lit) am 15. Juli 1890 mit Margarete Alementine, Erjhetzogin 
von Oelterreith, Tönigfiher Prinzefjin von Ungarn und Böhmen. 


offen Se Em 
Gntuecfen um garidrt ver a 


Nlomtr, 
uadtatmeilen. — Der füchlihe Wahlforuch „Porpetua hi 
gründet fih auf eine Verleihung ducdı König Bhdpy IL ar 
Spanien. Religiöfe und dharitative Iwede, Wienihet m 
Aunft, der Sport in feinen wielgeltaltigen Erkheinungm u 
das Kunlthandwert finden in dem Märkten Wihert cum efrige 
Börderer und freigebigen Vrotestor. Füritin Rargante Almen 


jebi 
tine jteht ihrem Nerhlihen rg in all feinen Yodlkmige 
. 
Die Geittidhtelten bes 150jährigen Yubliiums ter Se 
vom 6. bis 19. Mai bamerm. Ein ‚seoher Geltzag, dır om 


R. Dai jtaltfindet, veripridt mamen! 
Theil heroortagendes zu bieten, 


fiäy Im fehmere irltarädhen 
Dr. Zojeph Aitlım 












Malcefine am Sufe des Monte Baldo (Gardafee). Madı einer photographifchen Aufnahme. 











bei Riva am Gardafer- Nodr einer photographifchen Aufnahme, 


Der Monte Baldo (linfs) und die Ponalfraße (rechts) 
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2 Ulkanifhe Vorgänge am Monte Baldo. 


MM igen dem mo; 
? majetan 
Yellhat. Im Senn ara Im Weiten und bem 


Vigio, im Rorben 
mn Kochen nt am aalteihen Lago di 
irgen. 

on 

PR Peg Gipfeln des Monte Balbo genicht der Wanderer 
Mbamelio, ber Prefanella und 

d pe ih, füdwärts der Biid in die 

mie Ba, auf Defen Gr von Dr nat Abel de 


bem Bol di 
Der Monte Baldo, aus Kann naher abgerungen Üt. 


Am 4. März wuchs die ü 

Befhte Sole ara 3 wuchs Beine, mit Ruinen 
er raus und na) 

en bes am Üjuhe des Berges gelegenen Ortes Walcefine 
der Durch) ein Rellenbenteuer orthe's befannt fit, eine Pr 
des Ufers feltgefteilt erben, die belonders bei Navene augen: 
fällig war. In der Einjattelung zuisgen dem Monte Allfı=o 
und ber Daragıa bildeten [ich Hiefe felafpalten, aus denen 
von Zeit zu Feit weillite Raucmalten empermirbelten, tie 
den Ehiaer ringsum zum Schmelzen bradten. Wei dem Dorke 
Zochl trat eine bittere Thermalgwelle zu Tage, Hille biefe 
Eriiheinungen haben die Bevölkerung am Oftufer des Garda: 
fees, die am Aruße des Berges ausgebreitele Dlivencultier 
treibt, nicht ohne Beforgnäh gelafen und aud) auf dir Eur- 
gälte In Arco und Riva einen Iebhaften Eindrud beroorgerufem. 





Die Dicpter der Freiheitshriege. 


Sechs Hermenbüften im Pictorinpark tu Berlin. 


jem Areuzberg, der Fidh an der Sübgremse Berlins er 
8 hebt, dat ie Berweltung der Reihshauptitadt r 

füngfter Jeit bejondere Lirbe und Sorgfalt gemidmet- 
Bor einem Jahrzehnt noch ein finmbiger Sanbhägel, auf me 
in troftlos Oder Umgebung das von Schintel entworfene Den 3 
mol der (Freißeitstciege aufragte, ift er heute als Birtotlapar! 
An eime der beltgepfiegten (Hattenanlaner umgewandelt, Zulhden 
grünen Ralenberten, auf benen [haftende Bäume mit dichten 
Buldwert wecielm, [tigt mam auf mannigjad jih windenden 
Wegen zu den Das höher emporgehobene Dentmal teagenben 
Tertafendau hinauf, deijen Auhenmanerm ein bereits üppig 
wucjermder dumlier Ephen umtleivet, und won hier oben fieht 
und hört man über graues Treisgelteim ben Wafjerfall mieder« 
tamjdhen, der fid im eim unten am Rand der vorüberführenden 
Straße amgelentes breites Baffin ergiehit. 

Ein bantbares Meld ber Beihätigung hat die Gtadt hier 
bem Landihaftsgärtner eröffnet; ben burdy ihm geidhaffenen 
Relyen aber jtrebte fie auch die der bildenden Stunt zu gefellen. 
Ueber den bemoolten Steinen, die das Waherbeden umfäumen, 
tagt längft jhon die Herter/ihe Bronygruppe des fiichers 














Triebe Mäder, Bom Terkinand Depce, 


Boterlambes innkg vermadijen find und der Exirmmung Is 
werih und themer bleiben werben. Miät im einer komp 
Neihe allerdings, ben Hauptweg Itamend, folgm fie einander, 
londern zerktreut treten Me Dier umd da an eiter Bipung ber 
Pfade ober in einer von Bänten umgebenen Nijäe tes Sch 
werlg dem Wanderer on ee n. ee 
wiffen fie wielleicht jedesmal das Huge zu fefkin, 

in dem Hauptzügen durchgehende Gleichartigteit der Manier 








Geftaltung {tete wieder auf den gemeinjamen Gehcnkr bi 
weilt, der blehem plafifigen Gchmud bes Pitariparte p | 
Grunde liegt. h 

Redet a von dem Diditern ber Breeistiug, DER | 
Theodor Rörner, defen Name zwerit MEI rl 
den jugendlichen Sänger und Arieger, zu a Fi 
Leben für das Vaterland Hingab, fiel bem © een 
Wend zu, und der vom ihm gelhaffenen Aus 
zurühmen, dah fie ben Tampfbegeilterten Ri er 
Ipredhender WMeije verlörpert, 


Aicyt zu Ihren 
fie in der Auffallang am das 
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Ina win 


wor ber Rreugläuht ” op? 
aufragende HänelIde StanbbAb. Bir BR mb Bu 
hier der Umsbrurf einer bie Geitalt in on eat, te 
heiligen Ueberzeugung. die ben we ben 
muthigen Sihimgebens an ee Yomeedn vi 
freiung bes Daterlandes, das Es 








Ludwig blend, Bon Dior Arule, 


fo auaherich ‚bene Role 
Be an Erden 
"die Mrufe peefien, Een omBeren Here Men 
empor, der als felljanen ang in beiden Armen bas fid genen wie amd bei bei Fesknnist 
Äträubende nadte im: oe Be das er in feinem Neh  Mmappen Geftalt, jene Reitermantel, Paten m are 
aus den (jluten emporjog. Doc mit diefem einen Bilbwert hei he ae 
man fi genügen. Zur weiteren plajlächen Husihmüdung des 


Parts ward ats dem ftädtilden Runitfonds eine Summe von 
vend 40090 „A Bemiligt, und ein jiger nit ungindliher 
Gedanle war es, unter Mufwendung bieles Betrages in er: 
gittneifäen Anlagen des Rreuzbergs eine Heide von Marmer 
dentmälern der Didhter der Breiheitstriege erfichen zu Sur 
Das bem Gebädnih an jene Rämpfe geeidmele Momumt 
S&intel's, das den Berg mit jenem Part beberriät, Kalk Mu 
See facli) naße; rein tünfteii aber werinrad) € DI MET 
Wirlung, aus dem von Jahr zur Jahr dicler fe hervor 
Grün Bier und da bas leuchtende IBeih der Blldwer 
tauden 5 feine 
In Du enrngangien Woen hat Birk! Shane 
Dermietliteng gefunden. Die von jehs ver ar heftimmten 
Selcjaffenen jeche Sermendentmäer [ind an ber haen Narenberg 
Plägen zur Aufltellung gelangt, und mer ben Tiberufet ver“ 
mit dem Monte Pincio der Eigen Stadt am den weit [Ih 
giltjen will, der findet mam hier mit blel Ti aremmeng 
dehmenden Bid über bie Thürme und Dächer AT niemals 
fondern begegnet audı, wie dert in ne Ruhm der 
bAften von Wännern, deren Namen mi 
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Nr. 2914. 4. Mai 1899. 
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Dax 0. Shentendorf. Bon Alfred Reichel. 


bei Diefer Mbficht einer Befiten Ergründbumg des inneren MWehens 
‚ader wielleldt dor zu jehr Im die Hervorhebung bejeihmender 
Einyelslige fid) verliert, die {hliehlic) kaum ein vöflig erihöpfendes 
Gelammtbiib geben. So bemertenswerih es in rein plaftiidher 
Hinfiät ericheint, ko wirft das Merk In feiner Muffallung faum 
jo groinnend und überzgeugenb wie das Dentmal bes greifen 
Ernjt Morig Arndt, das Hans Qatt mobellirie. Treffliy ver- 
ktymälgt Bier in der Bemequmg der Figur, die im der jetwärts 
gejtredten Redjten bie feber und in der erhobenen Linken ein 
Blatt mit dem Liede „Der Gott, der Eifem machen lieh, der 
wollte feine Snechte” Kält, fomie in den Zügen des gelurdten 
Kopfes Die bürgerliche Einfachheit des Mejens mit der Idenlität 
tes Etrebens, Die gemäthlihe Liebenswürbigteit bes Alters 
mit dem nach mitt erlofchenen Pathes der Tugend, 

Der jAwierigen Aufgabe, den Diftter der „Hermanns 
Milaht* und Im ihm eins der gröfsen poetüden Uhenies der 
Jeit zu verkörpern, hat Rarl Pracht in der vom ihm ge- 
Maffenen SHerme des früh aus dem Leben gehhiebenen 
Heintig >. Rlelit fhmerlih im vollem Umfang gerecht zu 
werden vermadt, In der Eompolktion [chliht und einfach 
angeorbnet, fücht fein Mert mit beiheldenften Mitteln zu 
witlen, gelangt jedof, von teim formalen Mängeln abgejehen, 
wit zu der Uusdrudstroft, die den Belhawer in ber figue 
des finmend die Hand gegen das Ainn legenden, dalb nadı 
brabenhaften Janglings die Macht des im ihm Ichenbigen 
Geiles empfinden Eiche. Um jo ftärker und Ichenbiger 
Diet dagegen Mar Arufe durd bie Darftellung Ludwig 
Upland's, Araft, Wahrheit und Inmigteit des Husdruds 
verbinden füh im biefer Geitalt. Cie gibt ein ebenfo ger 
Malofkenes wie geiltig vertiefles Bild des Mannes, der hier 
arhlbert wirb, Den fein fühlenden, jinnig geftaltenden Dichter 
läbt fie im dem mit ermiter Beneitterung aufwärts bildenden 
Repfe jo wenig verkenmen tie ben Gtreiter für Recht und 
end In dem energilden Geöff ber reiten Hand, bie eime 

le mit der Taichrift „Das alte Red" umipamnt, und biefe 
Eimeljöge verbinden fü) bei einer Betomung von falt berber 
Schärfe body wieder ya einer innerlich meilterhaft ausgeglichenen 
Harmonie. Fr. 
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Alpines, 


sa Beansniiße Senrihensgsein Bil} am 
mmlung ab. Im DOT 

ya Bericht über das 15. Wereinsjahe jel deroorgehoden, 
garen vom 1056 Tpellnefmern 65 Touren ausgeführt 
Frei Jahresitatifit jei bemerf, dab die Zahl der Wil 
ch ungejähr jo wiel wie im BWorjaht, betrug. Der Ber- 
Boarvermögen vom 1735 „A. — In der am dems 

jammlung der Serien Breslau 


des Glatper Gebirmsvereins murbe beritet, da jur Worbereitung 
ber Einweitrungsfeier des Schneedergihurms, bie am eritem Zorn 
abend in ben Schulferien ftatifinben joll, em geüheres Eomiit ger 
wählt und beiälollen murbe, auber der Bülte Aaiker Wilhelm’s I. 
and) eime Medentiafel Fir Ariebrich den Grahen, der Die tirefkhaft 
für Preuhen gewann, im der Halle anyubringen. Dem Lahren 
beridt zufoige zöhle Die Sertion jet 877 Mitglieder und vier 
Eikenmilglieber; auherbem gehören Ichs Bereine als Gorporations- 
mitglieder dazu. Die Einmahmen betragen 3916 „A, die Aus 
gaben 1074 „4, lodah rin Behand zon #42 „4 zerbleitt. Daven 
brmäligte die Derjanımlumg 70.4 als Beiltener für Schülerherbergen, 
200 „4 zur Ausrültung einer Sähülerreife und 300 A für dem 
Vergnägungsfonds. 

In der heneralverfommlung des Zmeignereins 
Sueblinturg des Herzlubs wurden dem Derein Reihehliite 100 .M, 
dern Deren Gernrode 100, und dem Betein Ariedeihabrunn 
150 ,4 bewilligt. Dem Berkhömerungsverein Ouedlinurg fallen 
200 „A Überwielen werten. Da ber Bulfsien mad dem Ofter 
berg nur wenigen belannt äl, wird der Zmeignerein Gerntobe 
erfacht, vom Bahnhof bafelbit ben nählien Weg anf bie genannse 
Hide dur; Mnbringung uon Schildern zu beieichmen. 

— Der Säglifhe Erzjgedirgsnereim, der gegen 
wärtig 50 weigoereine mit 000 Milgliederm zäplt, hält feine 
diesjährige Haupt: und Mögeorbneiengeriummlung am 16. und 
17. all Im Yahlıat ab Die Hampaufanbe diefes Yalıres bildet 
ble Turdlüßtung einer einheitlichen Irgemartirung im gelammien 
Erppebirae. 




















Heinzih o. Reif. Bon Aacl Prost 


Das diesjährige Mitgliederorrzelänih des 
Dansh. u. Deere, MB. mwellt in 255 4 5) Sertionen 
43849 (4 2000) Müplieder auf. Hieroom find 150 (4 7) Setlonen 
mit 31547 (gegenüber 29.185 Im Borjahe, 4 2162) Mitgliederm 
in Deuikhland, 96 4-- 2) Setlonen mit 12302 (negenliber 12404 
im Berjahe, — 109) MMiiglleverm im Delterreit, Crliere ber 
Finen fomli 74. Proc (hr Im), lehlere Ih Pro. I 1,0) 
des Dlisglieberbellandes. Der Burdjämzilige Wixigtleberbejland ber 
#rögt 172 (+ 54; bei ben deuiihen Gerfiowen 108, bei dem 
Üfterreichihgen 127. Weber 100 Wüglieder zählen jeht dereits 
bed Sertlonen (Münden, Berlin, Aukria, Rürnberg, Schmaden und 
Delggig). Dem Deutkh. w Deitere. MB. gehört amd der IBR9 
gegründete Imelgserein Mandekter mit 46 Zligliedern am, der 
bie Zeirkhriht und die Möttheilungen des Wereins bejiche 

— Ueber die Bewegung ber Bleijder im lehtem 
liegen noch; folgende Berihte vor: In der Sonnbikäsrue 
are Gleticher im Abnehmen, ebenlo im ben Aullalpen, im 
Hölenthal und Wahmannferner. In dem itallenifhen Alpen Ift 
feine Zunafıme, wol aber eine Bedeutende Mbmadıme zu bemerten. 
Die Anflandeogrupge I um 24 Mir. zurlidgegamgen, und im ber 
Berninagruppe ift ein Aletiher belt Wehen Jahren um 11 tr, 
eingefunten. In Steben dat der Duntobglerkäer wm 119 Mir. 
abgenommen. ud die normegikhen leider jeigen einen Rs 
gang. Betreffs Epihbergens Ilt zu bemexten, ba boriige Gietfder 
um 4 Rülemr. zurkdgegamgen [ind. In Mmeriia if Das Dletläer 
eis bis an die Sämergrenze zurkägewichen, Die inierefjamiejlen 
Meldungen fnmen aus Aufjiiä- Miien. Es wurden zwar Im 


Hautolus einige neue Gietlder enidbedt, aber In Turteilam |ind 
die bis 12000 rulf Zuk hoben Gletkder sicht mar im Abnehmen, 
fondern im gänzlihen Berldwinden. Tas leihe wird aus dem 
Wiaigediete berittel, Mus allem Ijt zu erichen, hab bie Girfkher 
anf der nördlichen Semilnhäre abnehmen. Im den Aülienländern 
und dem Poiargedier IMelmen dagegen jiatiomäre „juiinde zu 
berrien. 

Das In Touriftentreilen wohlbetannte, im 
Wister unbemwohnie Galıhans Tranyenshöhe an ber Erlllierioc- 
Iteahe (2188 Mr.) it dur eine mädsige Bawine arg beidäbigt 
werben. Am ?, April abends Imadten beimtehmende ger bie 
Nadıriät, da die mad dem Bern brfinblihe Aüdenmaner ein 
gebrüdt und das Gebäude au font an einigen Etellem zbrmär 
mitgenommen worden il. Borläufig wurde der in bie Räwmih. 
teiten eingebrungene Schnee wieder enifernt. Bei Eintritt warmen 
Wetters jellen bie weiteren nolbhwenbigen Nusbeilerungen wor 
genommen werden. 

— Bei der am 5 April Hetigebabten rommijlie- 
meilen Begehung der om ber Geiahr gänzliter Beleitigung ber 
deolien Wiradälle bei Pernög Iegten Die Gemeinden Pernig und 
BWeihenbah [owie «im zur Commillion eriäiemener Bertreter bes 
Delterreiäikhen Tourijlendtebs aus Wien und Mitglieber der 
Sertionen aus den zorgenannien Dxrsen Protell amgen bie Mb» 
leitung ein, ud der Berein zur Hebung des fremdenveriches 
Toll fi Dirkem Proteit anjäliehen und genen das gralante Unten 
nehmen (Erbauung eines eiehrilhen Wertes und Mbleitung des 
Wallers der Fälle im einen Wertstanal durch ben Fabrilbeliger 
©. Holthorn) Stellung nefmen. Die Dirafälle, Me zu dem grühten 
Roturkhönbeiten Riederöllerreihs gehören, und deren Bersidiung 
ein empfinblidher Schlag für bie Bermohner bes Bielling- umd Trielling- 
Ihales wäre (fie werben alljähriit vom Tauienben vom Taurilten 
bejudt), wurden nom Dejierreihilden Teuriitenilab dur Thege 
emlsgen ysgängiid gemadt und gewähren befonders im Aräb- 
jaße bei grehem Yajbermuiluh einen prädtigen Wnbiid 

In 4. Edlinger’s Derlag zu Innsbrud erfheint 
„Eramtwein's Tirol, bairiides Hochland m. |. m.“ zu Beginn ber 
beurigen Retielaifon in meuer, 11, Auflage, Das zum Steikt- 
leiter ber „Publirationen des Deut. u Dellerr. 18.“ Helnzih 
Heh redigirte Merk ift beiammtlih eimer der beiien Yegemeiler 
dur das gejammte Oftalpengebiel. 

Der lürzlih adgehaltene diesjährige Bergführer: 
tefererjus der Sertion Galjburn des Deukh, u. Dellerr. MD. 
war von 17 Berglührere und Zühreralpirantem bejuct, bie die 
Vrüfeng jümmifih mit gutem, Die Mehrzahl jogax mit jehr guiem 
Erfolg abgelngt daben, 

In einer im März zu Hollenltein a, & Dbbs ab- 
neheltenen Derlammlung bee Seetlon MWaidhoden a. b. Dbbs des 
Deutfch. u. Defterr. M-®., die fi die Erichlichung bes oberen 
Yabssgales zum Yel gefeht dat, wurde bie Errichtung einer Schub 
Yyütte auf der Doralpe als unabweisbares Bebürfnil anerlanmd, mach. 
dem die Yobsihalbahn volljländig dem Werlehr übergeben worden 
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MM. Die Berfammbung trat Tälichlih dem hierauf abyielenden 
Behhluh des Ausidiujles bei wnd erlläcte, dieles Unternehmen madı 
Kräften zu fördern. 

Die Borarbeiten jur Kedigirung der für dieles 
Zalye new aulzulegenden Zdienermwaldtarten, Blatt | und Il, des 
Delterreihiläen Tourlieerdiuds Ind nahezu beendet. 

Im Gebiet bes Bereins Lircolo Edelmelh Minbet 
im der erliem Hlfte des Rai der 2, alpine Congreh ber fe 
deraglone Presipina flat. In Berbindumg bemät wird audı die 
Generolverfommlung der Mitglieder der ieberajione Prralpins 
adgehelten. 

— Die Societk Hipina Meridionale vereimigte |idh 
mil der Serrlon Neapel des Club Alpine Dialiano. Mine am 
15. März tatigehabte Gemeraloerfammlumg erfieree Gelellihaft ge 
neßemigte die Durchführung der Bereinigung. 


UT 


Der Senpapagei. 


as Land umlerer Untipoben, das ferme Neufeeland, bas 

wegen jeiner hoben kämerbetrönten Berge, feiner herr 

lichen Immergrünen Wälder, keiner Seen und Ualler- 
fälle, wegen feines milden Allmas und ber Ueberfülle feiner 
Roturwunder für die modernen Melireilenden eim germ ge 
fudtes Ziel geworben ült, und das mit erjikialligem, Bequem 
eingeriäteien Oceambampfern von England aus leicht, wenn 
and erjt mad längerer Meerfohrt, erreicht werben kann 
das ferne Nenferkand bietel audı den forkenden Botanliern 
wie den Zoologen eine Fülle vom neuen und interellanten 
Eriheinungen, 

Wenn den Botaniter In den dichten Urmälbern, die heute 
nod dem gröhten Theil Seulerlands bebeden, Ihöne Buden- 
arten und ftole Nabelbäume, unter ihnen die „Aönlgin des 
Waldes", die Aaurifihte, anziehen, werm bie überreiche Farın 
vegetation und die Hunderte ganz meuer Pflangenformen kein 
wilfenjcpaftfidjes Imterefe erregen, jo finbet ber Joolog eine 
nit minder mannigfaltige und eigenartige Thlerwelt auf ber 
großen Bogelinjel des Südmeers vor. 

Gemaltige inoden ausgejtorbener fluglojer Nielenvögel 
der Dinornis- und Palapierne-Arten find für ihn die Feugen 
einer exit menerdbings vom dem Ureinwohnern bes Landes, den 
Mlaori, ausgerotteten Vogelmeit, wie [he heute nirgends mehr 


Der Heapapagei, ein Schaf überfalfend. 


























ausgeht Kind, dem allmäßlicen Untergang geweiht. Und 
nicht beiler geht es jo mander anderen, nicht minder inter 
efanten ebnhermiichen Bogelart, Insbefonbere den mertkwärbägem 
Neitorpapageien 

Von fünf Neitorarien, die es nod vor wenigen Jahr 
jehmten auf Nenjecland gab, Jindb drei naheps, wenn midt 
vollig, amsgerottet; nur Aaka und Aen Lommen genenwärtig 
mod im gröherer Jabl auf der Doppeliniel vor. Hea- und 
Ratapapanel fallen im wieidher Weihe Diard) ilyr düfteres, ofiven 
grünes Federtleid auf, das bei dem Kea nur auf dem Unter 
rüden und unter den Flügeln im cin lebhafteres Scharladroth 
übergeht. Der Schnabel ilt geitretier als bei anderen Pape 
nekn und minder jtart gerämmt; fonit birtet der träftig ge- 
baute Vogel, wenn wir von ber in eine pinlekartige Spite 
ansiaufenden Junge abiehen wollen, wenig aufidiliges. 

Der Aeapapagel (Nestar notabilis), derjenige vom ben 
Neltorpapngeien, der In unlerer Abbiidung bargeitellt iit, baut 
asmäldeen der Sidinlel In 1500 bis zu 2000 Dite 
Höhe. Ns editer Erdpapagel verläüht er den Boden, auf rm 
er Saufend, mit Merwandiheit jid bewent, midt häufig und 
mitt gern; dort fucht er feine Nahreng, Beeren umd manderlei 
Sämerelen, Würmer und anderes Gethier, Seln Neit legt er 
in Baumlöchern nahe dem Erdboden oder in Hohlnäumen zwi 
Ihen den IBurzeln gröherer Bäume an, mit Borliebe an Stellen, 
mo es burd Unterholz, insbeiondere Dar MWachbolderbididt, 
vwerbedt it. Dort erbrütet er mes reinweihen Eiern kine drei 
Bis vier Jungen, derem Aufzucht ihm einem großen Theil des 
Sommers bejhäftigt. 

Seit der Einwanderung der Europder in Neuleeland oder 
richtiger feit der Cimführung eimer ausgedehnten Schafwudt 
im jenem Lande ilt in den Gewohnheiten des Reapapageis 
eine grohe Weränderumg eingetreten: der harmlole Vogel üt 
sam Häuber geworden. Er, der |ih bis bakin von Pflangen- 
Itoffen nährte und thieriihe Kot mur als Nebenipeile zu hd 
nahm, Hat jih gewöhnt, bald einzein, bald zu mehreren, 
Scyofe zu überfallen, Er jeht fih den wehtlofen Thleren 
auf den Rüden, zupft Ühnen die Wolle weg, reißt die Hamt 
auf und friht Fe bei Iebendigem Leibe an; Nberfallen mehrere 
elm Opfer, fo Find die Berlegungen nicht jelten jo bebeutend, 
bafı [fe ben Tod des armen Thlers zur Folge haben 

Wo Stjlädytereien im der Nähe (ind, Juden die geftählgen 
Bögel Im dieje einzubringen und jtehlen dann leilh oder 
machen jid) über die Ediadhtabfälle her. 

Nicht alle Aens, unb es mag bies an der fehlenden der 
Iegenheit Hegen, ind zu lefkhfreifern geworden. Der Vogel 
wenlgjtens, ben ber hamburger Foologijde Garten bejigt, 
hat bisher jebe Tlelichtoft, klbit das jdhönfte Hammelfleikh, 
verjhmäht. Ex wird wie alle anderen Papageien mur mit 






















Originalzeihnung von Emil Horfl. 





Begetabiklen, Nörmern und Obi, gemähet; mit Warkebe fig 
er Erbnälle. 

Seiner fühleren hosgelegenen Heimat amgepakt, halle 
wir ihn Sommer und inter im Zreien; ein einfader Dale 
Taften, in den er jidh zarlidyiehen fan, Ift Iein einiger Cl, 

Dr. Heinrid Bolan 
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Binmelserfcheimmgen. 
Aftronomifcher Talenber. 





Reumend ben 9. abends 0 Mir u Düin, 
Siätbarleit der Planeten, 


Mercur jteht am 10. früh 7 Uhe In 
weihumg vom der Eenme, Ijt aber wegen | 
leiben (ee geft wur 40 Minusen oscher auf) mihl 
Benus (15'/,° gerade Hufteigung, 47,” nöchälde 
vedtläufig im Gtermbilbe der Wilde, Iit im Der been 
dimmerung früh etwa '/, Gtumbe lang zu ax 
(134° gerade Mullteigung, 19%,° 

Häufig im Cternbilbe des Arebfes, fiehk abenbe bad 
himmel inte von den beiden beilften Giernen ber 

get früh bad nad 1 

rabe Mulßtelgumg, 11%, füpäite 

bilde der Wage, tritt abends wegen feiner Hei 

often heruor und erreicht [einen hüdlen amd 

11 Ube nadıte. (ine Merfinjlerumg bes erien 
findet ftait am 8,, der Mustritt erfalgt abends D 























am bis früh zum UAnbrud ber 
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mweirtun, wüodtläi im nbilde 

baß mad 9 Ude auf umb if Fräih 2%. Abe 









Stande am Cübhimmel zu Knden. / 
un De Sons 1 1n Gonjuncen it Bonus. 


am 7. made 11 U — 





Pes Bildywfs Gericht. 


Hiorifche Erzählung nach der kölner Chronik 


Bellmuth Mielke, 


1Naddrut verboten] 


m Jabre 1074 hatten die Aölmer mit ihrem 

Erzbifhof Anno einen argen Streit Sie 

hatten fh gegen die Herrfchaft des ftrengen 

Mannes aufgelehnt, Aufruhr im der Stadt 

amgeitiftet und das bidäfliche Haus wie den 

alten Petersdom bejtürmt. Nur mit Mühe 

und Roth Katie vi Anno duch ein Nothpförkhen in 
der Mauer aus der Stadt retten können, 

Der Triumph der Nölner, die da meinten, iften 

Büdef für immer vertrieben zu haben, wie es bie 

MWormder zu derjelben Zeit geibam hatten, währte midht 


und Dlannen vor h 
Bürgern der Muth, und fie fnüpften Unterhandlungen 
mit dem belelöigten und tieferbitterten Rirchenfürjten an, 
Diefer verlangte, dak man ihm die There öffnen und 
alle Scyaldigen im Bühergewand vor ihm im Dom er: 
iäeinen follten, um harte Kirchenbufe auf [ich zu nehmen. 

Die Thore wurben dem Bier geöfnet, aber nie 
mand fand jüh im Dom zur Buhe ein. In der Nacht 
waren jehshundert der reichiten umd angejchenften Bürger, 
die Anitifter des Aufitandes, heimlich” aus der Stadt 
geflüchtet Bergeblih wertete Anno drei Tage larıg, bafi 
fie fih eimftellen jellten. Dann fprach er über fie den 
Rinhenbann aus. 

Die biiöflihen Mannen aber, die die Stadt er 
fällten, verübten [cwere Unihaten. Sie brahen voll 
Zora darüber, da die Schuldigen entmöcht waren, in 
die Häufer ein, peitidyten die Insajlen mit Ruthenhieben 
oder führten fie gefangen ab. iele erlitten dabei arge 
Verkegungen und bittere Umbill, denn die Zeit des 
elften Jahrhunderts war hart und graujam. 

Köln war vordem eine reiche und blühende Stadt 
gemeen. Im feinem Hafen lagen fonit jtattliche Fahr 
zuge, in feinen Strafen und Gafen jah man fremde 
Kaufleute, und die Hüter der fölner Handeisherten gingen 
bis nad Tonbon und Ungarn Pad; dielen Ereignilen 
serödete die Stadt; ihre beiten Bürger waren verbannt, 
«im Elend», wie unfere Worfahren jaglen. „Bisher“, 
Ihreibt der Ehronift jener Tage, „Lonnten die Strafen 
team die Scharen derer, die hin» und hergingen, fallen; 
jet Üt da fellen ein Menkch zı jehen. Schauriges 
Schweigen herridyt am dem Orten früherer freude und 
fteten Jubel,“ 


Die Verbannten hatten fih an den jungen Aönig 
Heinrich, den Vierten feines Namens, mit der Bitte um 
Hülfe gewandt. Der König war dem Bilof, der ihn 
einit als Anaben jeiner Mutter von der Imfel Raifers 
werth, entführt hatte, um felbjt die Sperridheft im Reiche 
auszuüben, nicht wohlgeiinnt, aber er Bimpite damals mit 
den aufitämdiihen färhjühen Grofen und hatte feine ‚Jeit 
und ten Ohr für die Bitte der Kölner, 


Binjter 
Bolalt zu Asln, Cr weigerte ji ftandhaft, die Tälner 
Vertriebenen in Gnaben wieder aufzunehmen, che fie fich 


dem ftrengen Herr. Dafür [emücte man, um 
KAnig Heinrich würdig zu empfangen, die Häufer mit dem 
Don Grün des angebrodenen Frühlings, die Männer 
N d 


aus den Tr oberen Zierat 
kerver, der ein Jake Tang ie darin a ee 


Feierfih) Täutelen die Gloden aller Nirhen und 
Napellen der Stodt, da König Heinridy am der Seite 
des Bühofs, beide hoch zu Rob und begleitet von einem 
unabfehbaren Fuge von Geiftlihen, Rittern und Wannen, 
ihren Einzug hielten. Rod jung war der Rönig, micht älter 


als fünfundzwanzig Jahre. Schlant gemadjien, hielt er 
Fid vortrefflich auf dem feurigen Braunen, den er ritt, 
Bein Bien Terit act freunblid) den Rölnern und 

13 'erung der Umgegend zu, die in Scharen die 
Straßen und Märkte befeht hielten. Streng und ernfi 
bläcte dagegen Bilchof Unno auf feinem mweihen Zelter 
darein, der allein an feinen frieblicen Beruf erinnerte, 
denn im übrigen war er gemappnet wie ein Ariegsmann, 
Die Bihöfe jemer Zeit gingen auf die Jagd und führten 
Krieg wie irgendein wellicher Fürft. Heben dem jungen 
König fonnte der Harte, mwohlgebaute Wann wel wie 
deffen Bater erfdpeinen; war er doch jahrelang aud fein 
Vormund geweien. 

Aus der Menge fönten die Rufe: „Heil König 
Heinrig!" und „Heil Bildof Anno!" Dennoch hatte 
die Begeüterung ber Kölner für den Aänig fidh bereits 
etwas abgekühlt. Ein Gerüdt wollte willen, dak der 
Bihof in Undernah es veriianden hätte, den Rümig 
ganz auf feine Seite zu bringen, fobak die Rölner nichts 
von ihm zu erwarten hätten. 

Dian jah, wie König und Bildof oft Bemertungen 
miteinander austaufchten, wie der König höflihe Be 
wegungen zu dem Bildoj machte und über das, mas er 
fagte, zu lädeln fchien. ls der Zug auf dem Domplatz 
angelommen war, riefen wel Sunderie, die dort ner- 
fammelt waren: „Heil!" Allein nach firemger wurde bas 
Geficht des Biihofs, und alle mahmen wahr, wie er 
dem Könige den Dom und das bifhöflige Haus mit 
der Hand zeigte, als wollte er ihm dem Arreuel, den 
die Bürger dort begangen, deutlich wor Augen führen, 

Da ereignete [id eilwas ungemöhnlides. 

Unmilltürlich hatte der Rönig, der Hand des Bildhofs 
mit den Bliden folgend, fein Koh angehalten, und der 
Zug ftodte. ls er es mun wicher amtreiben wollte, 
Stühle er, Laut und gellend ericholl auf einmal zu ihm 
der Schrei: „beredhtigleit, König Heinrich, Herechtigteit!“ 

Eine junge Magd war es, die den Ruf ausgeltoßen 
hatte und vor den Hufen des Pferdes auf ihren Anien 
log, flchentlid, die Hände zu dem König emporjtredend, 
Uermlich war ihr Gewand, und ühr [üwarzes Haar lag 
aufgelöjt auf ihren Schultern, Und aus ihren buntelm 
Augen iprühte es wie Schmerz und Verzweiflung, während 
iste Lippen von neuem den Ruf anjtimmien. Arühend 
aber jiel nad) eine zweite Stimme ein. Ein feines, grau- 
hoariges und budeliges Männden hatte jüh meben fie im 
den Staub geworfen und Bob midt minder bie bürren, 
mageren Arme zu dem überrajdyten König, der das jelt- 
ame Paar vom Bitfjtellern durch eine Bewegung jeines 
Zügels überreiten lomnte, 

Allein er hielt jein Pferd zurüd und blidte mit un 
vertennbarem Woblwollen auf das mohlgeitaltete, fdhmerz- 
erfüllte Gellcht der Magd, Dagegen runzelte Bilcof 
Anno on keiner Seite die Stirn und mwintte hajtig den 
Bewaffneten des Vortrupps zu, die beiden aus dem Zbege 


zu Ihaffen, er 

Unmillig jtredte der Rönig die Hand aus. 

„Lafst fie lost" befahl er den Anechten, indem er der 
Magd windse und zurief: „Steh auf! Mie nennft du did ?* 

„Heriburge*, jagte fie, demüthig und mit gejenttem 
Bid vor dem jungen königlichen Herm ftehend, der fie 
lo freunblid amjdaute, 

„Biit du eines Bürgers Kind, und gehört dein Vater 
zu den Gebannten ?" 

Nein, mein hober Aönig, id; bin nur eine niedere 
Magd — eine Unfreie.“ 

Neben dem Bühof war ein ftaltlidher, Geeitgebauter 
Herr, ber In feinem (Gefolge ritt, aufgetaucht und hatte 
mit einem halblauten Auscuf dem Sirhenfürten etwas 
ins Obr geflüftert. 

„Und gegen wen verlangft du Geredtigteit ?* fuhr 
König Heincih fort. „Hat Köln Fein bericht, dab du 
did an uns auf offener Strafe wenden mußt?" 

„Mein hoher Herr und König, Ritter Simon, des 
Bilhefs Mariall, it es, den üh Ihwwerer (yreneldhat 
anlage,“ 


Des Königs rafder Blid flog zu Anno Sinüber. 
„Wit Ihr etwas vom der Sadıe, Herr Bilhef 7“ 
„Nichts, als dafz diefe Hörige meinem Lehnsmann 


worden, ohme dah man jie gefw k 
Marfayall hat fie jeft wieder erlannt. Im Gefängnik 
wird fie ihre dreifte Mlucht zu büßen haben.“ 


„Hört du es, Heriburga ?“ wandte fi der König 
on die Mogd, „It dem fo, dat; du des Maridhalls 
Hörige bit 7" 

„> Teugne es nicht, mein Herr und Rönig; aber 
ih flche dich am, gib meiner Alage ein gnäbiges Gehör. 
Dies hier it Muzin, ein freier Anecht des Bürgers 
Winrih, feines Herrn, dem der Bilder gebannt hat. 

tevelhafter That Hagen wir beide den Warfchall an." 

Auf des Bilhefs Stim war die Zornader gejhwollen. 

„Üreche Mogd, die uns Hier anfällt! SHalte ih nicht 
wöchentlich Gerihtstog, zu ridten über jede That, die 
vor mich gebracht wird? ber die Schulbige fürchtet 
die Strafe, und banım blieb fie aus, Hum fireut fie 
das Gift der Berleumbung hier auf den Meg. Padt 
die beiden und führt fie ins Gefängnik, Erjt [oll über 
hie feltit gerichtet werden." 

Des Büdois Zorm ergüßte den König innerfich. 
Die Reifigen hatten fi) der Magd und des husteligen 
Männdens bemädhtigt, Mit einem Angitichrel rief Heri- 
burga, in den Armen der Anedyte jich Tträubend: 

„König Heinrich, möcht um mich handelt es jich. 

deinen treuen Bürgern ein geredht Gericht.” 

„Hemad, Herr Bilchof”, jagte der Nönig, mod) ein- 
mol fid) einmildend, denn ihm Hatte es das anmulbige 
BWeien des Mäddens amgethan, „geht midht zu ftreng 
mit der Uermjten um. Ihr hört, daf fie Mat. Lafıt 
uns wiflen, da es in unjerer Stadt Aöln audı eine 
Geredhtigteit gibt, und Ite felbft Rede fiehen vor Gerücht.“ 

Iwädhen dem König und dem Bühof hatte es eine 
gar heftige Auseinanderiehung über das Schidjal der 
verbannten Kölner in Undermadh gegeben, SHartnädig 
hatte Anno fid) geweigert, die Bürger in Hnaden wieder 
aufzunehmen und ihnen ihre Güter jurüdzuerftatten, wie 
der Nönig verlangte. Diejer nicht zum Yustrag ge 
tommere Gegenlah wirkte in den beiden jeht mod) nad). 

Finfter neigte Bildof Unno darım fein graues Haupt. 
mIhter Alage foll ihr Recht werden“, jogte er, „und 
wenn es Cut beliebt, König SHeinrich, mögel Ihe jeibft 
morgen Jeuge meines Gerichts feim. eht wahre id 
das Redt meines Marihalls, indem id jeine eniflohene 


Id) verfpredhe es dir!" rief der König 
ihr mit leichtem Kopfniden zu. Sie vernahm es nad, 
während die Keifigen fie und den armen Muzin aus dem 
Juge fortihafften, der fih wiederum in Bewegung jehte. 

Keine leichte Arbeit war es für die drei Bemwafineten, 
die Mogb und den Budeligen zum Stodhaufe des Burg: 
grafen zu bringen. Nicht nur wurden ie von der Menge 
mit hößnenden Zurufen begrüßt umd gereizt, denn man 
bakte die Biihöflichen Anedhte aus tieffter Seele, fondern 
das budelige Männchen feßte fid) audı nad Aräften zur 
Wehr. Cs Ichlug mit Händen und Füken um fid), de 
man es binden wollte, fralste und fauchte, wäljte jüch 
auf der Erde herum und frübte wie ein wüthender Hahn. 
Nubig hatte die Magd fh feilelm laflen, aber mit auf: 
leudptenden Bliden Fah fie, wie plöhlid eine YBoge des 
judrängenden Volts Muzin und die Anedhte trennte, und 
wie im nädjiten Augenblid der Budtelige in dem Menfchen: 
Ihwarm verfchwunden war. 

Fluchend trieben bie Anechte, auf das Einfangen des 
weiten Opfers verzihtend, mit rofen Püfjen Heriburga 
dem Gefängnik zu. Nod) vernahm fie, ehe das Thor 
des düfteren Baus ji hinter ihr jdloh, den lauten Auf 
der Menge: „Heil Rönig Heinrich!“ 


Das alte Köln des elften Jahrhunderts halte feine 
Aehnlichteit mit den modernen, Nidt fanden die Häufer 
diehtgebrängt mebeneinander, fombern fie Innen im for 
genannten Höfen zerftreut zwilhen Teinanpflanzungen, 
Obitgärten und Gemäjennlagen; namentlidh der Mein 
wurde zu diefer (Jeit mod fleihig in der Stadt angebaut 
und, obmwol er einem jameren Tropfen ergab, dod) wader 
getrunten, 

Auch vor den Stadtmanern fanden jih derartige Höfe 
mit vereingelten Häuschen und Hüften, wo bürgerliche 
Familien oder Dienitmannen bes biihöflihen Hofes ihr 
Heim hatten, fpärlicher und verftetter natürlier als 
drinnen In der Stadt. Weit abjeits vom der Strafe, 
im der Eimjamteit einer jeht fahlen, fid) lang aumbehmenden 
Weinanpflanzung jtand ein Meines, baufälliges Haus, aus 
Bacher! gebaut, vor defien Thür an diejem Spätnad- 
mittag ein junger Wann in einem abgeriflenen Gewand 
auf einem Baumfloh jef- 
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Die Sonne jtrahlte noch warm und voll. Der junge 
Menfd; fchien vom ihrem Glanz geblendet zu fein, denn 
er hielt dem Stopf gejentt und die Augen geihloffen. 
Dabei murmelten jeine Sippen lateinifhe Worte, freilich 
fein Gebet; es waren Barfe des Virgil, die der Einfame, 
das Gebächtnif feiner Anabenjahre amitrengend, wo er 
fie in der Stiftsfhule gelernt hatte, wie zu feiner Jer- 
ftremung [id jelbit worteug. 

Des äusch eines Schrittes wurde vernehmber in 
der Nähe. Er hielt inne und hob Inuichend den Kopf. 
„Du bit es, Gertrud ?* 

Eine ältlihe rau wer aus dem Schatten der Hütte 
aufgeloudt; im Arm trug fie einiges zufammengerafftes 
Brennhol, 

„a, ih bin es, Aomrad Mirrih, Beunruhigt End) 
nicht. Bin ih zu lange fortgeblieben 2" 

Konrad lächelte Telfe. „Nein, id Habe did micht 
vermißt. Aber die anderen, die in der Stadt find! Dit 
Burge, it Muzin nod) nicht zurüd? Es muh doc) fon 
fpät jein, Gerteud. Ich fühle, wie die Sonne nadhläht. 
Der Abend mufz nahe fein. Das Gras duftet flärker." 
Er hob Ipähend den Hopf und äffnete die Yugen- 
fiber, aber feine Hugen jelöit jahen nichts; in die leeren 
Höhlen drang fein Strahl des finfenden Sonnenlihts 
mehr, Er mar blind. 

„Du hättejt micht zulajien jellen“, fuhr er plöhlid 
ungeduldig werdend fort, „da Burga mid) allein lieh. 
Wenn der König uns helfen will, jo wird Herr Autter 
es uns iden wien laßen. Und Burga fimebt im Ger 
fahr, von den Bihöflihen aufgegriffen zu werden.“ 

„I habe es der Magd genumjam anszureden ger 
fucht*, ermiderte die frau, „aber jie wollte dundpas den 
Körig jehen, und das Hänschen Muzin aud. Wer fe 
einer von des Marialls Leuten erblidt, ift ftrenge Strafe 
ihr 2os, dafz jie die Hörigfeit verlaffen hat. Der Marfchall 
läßt fie zu Tode peitihen, wie er Euch Bat blenden 
lallen.* 

Der Blinde zpudte zujemmen. „Infandum rogis 
jubes renovaro dolorem’=*) murmelte er [merzlich, dem 
Virgil citirend, „D Gett, gibt es Teine Gerechtigkeit ?* 
Er athmete [mer auf; dann jante er in wadhlender 


ung: 

„Ih weil nicht, mir it angjt um Burga. Warum 
wollte fie nur den Aörig fehen? Unmöthig war es. Aus 
Worms hat mir mein Bater mitikeilen laffen, das Aönig 
Heinrich auf unferer Seite jtcht. Er wird den Bilcof 
zwingen, den Bann von meinem Bater und feinen freunden 
zu nehmen und uns umjere Güter zurüdzugeben. So 
hat mir dein Herr Rutfer, unjeres Haujes reund und 
dein Herr, jelbjt gejagt. Und der Marjdall wird vor 
des Königs Gericht feine Strafe empfangen. Dann 
werden wir wieder in umjerem jtolzen Haufe in Aöln 
wohnen, anftatt, wie jett, vogelfrei im Werjtect unter 
Haupt zu bergen. So muh es fommen, wenn Gott 
gerecht it!" 

„Vergeht nicht, Konrad Winrid, ba der Biihof der 
Her der Stadt ij, Das Boll jagt, er babe in Ander- 
nad) den Rönig überzeugt, dal; die Kölner frevelhaft ge 
handelt hätten, als fie fih am jeinem Eigenthum vwer- 
griffen, und dak fie darum ihre Strafe verdienten.“ 

„Es lann nidyt fein, Herirud. Der Bihof und der 
Kdnig find einander feind. Aber der König ift ber 
Mädtigere, ihm muh der Büldyof madgeben. So Ichrieh 
es mein armer Vater aus Worms. Wo nur Burga 
bleibt?" flagte der Blinde plötlich wieder, „Nie zur 
vor bat fie mich jo lange allein gelafien.“ 

„She könnt wirflich nicht ohme die Magd mehr leben,“ 

„Nein, ih bin ja nur nod) ein halber Menjc mit 
meiner Blindheit, aber wenn jie um mid, it, jehe id) 
mit ihren Yugen, Gejegnet fei der Tag, da mir fie aus 
dem Waller zogen.” 

„ut 85 dem wahr, dah; Heriburge fc) in den Rhein 
geftürzt hat und vom Euch gerettet worden it? Die Leute 
munleln anders.“ 

Konrad ballte zomig die Fault. „Der Maricall 
hat verbreitet umd mid; beim Büdef verflagt, üd hätte 
ihm die Unfreie geraubt, Hein Wort üt davon wahr. 
Bor einem jahre war es, als ich mit Muzin auf unjerem 
Schiff unterhalb von Bonn nad Aöln zu fuhr. Da 
Tahen wir fie auf dem Mailer treiben und fildhten fie 
auf. Grit ned geraumer Zeit fum fie zu fi und er 
zählte, jie hätte es vor den Vlishandlungen auf dem Hof 
des Maorihalls nicht mehr aushalten können und darum 
fic Das Leben nehmen wollen. Wir brachten fie nad) 
Köln in meines Vaters Haus, Das heilige Tfterjeit 
war gerade angegangen. Aranl lag jie bei uns, bis die 
Bürger das Haus des Bilhois jtürmten, Da konnte 
ie nicht, wie fie gewollt, ihre lage über des Marihalls 
Leute vor das Ohr des Bilhofs bringen. Tem Mar» 
ihall aber hatte man hinterbradht, da feine Hörige Auf 
nahme bei uns gefunden. Böje Rede ftreute er aus, 





"> „D Rankgin, du wrdie Dre alten Munde 
Unpennbar ihmerjidhes Iüh.” döiler's Mebreieung) 


und wie er nad) des Blihofs Miedericht Hade ger 
nommen, wilst ihr. Gott fügte, dafj Heriburga damals 
nicht im Haufe war. Als der Marfhall mit feinen Keuten 
das Schredliche an mir verübt hatte, ermachte ich in ihren 
Armen zum Leben wieder zu einem wie Mautigen 
Leben! Dis weiht, wie oft üh es habe von mir ab- 
[Gütteln wollen, diejes Leben in der ewigen Nadit, bis 
idy ruhig wurde — rufig dur fie, die mid) hier in 
deines Herm Hütte vor meinen Feinden geborgen hat.“ 

„Es ift wahr, fie hat Eudh gepflegt, wie eine Schenefter 
ihren Mranten Bruder“, jagte Gertrud. „Uns mid aber 
am meiiten gemindert hat: auch fie hat ihe een in 
Euerem Umgang geändert. Gegen andere jonjt troßig, 
dreift umd mild, it fie bei Euch fanftmüthig wie ein Lamm 
geworden. Es lit, als hätte eins das andere verwandelt. 
Wollte under beiliger Petrus jeine MFürbitte einlegen, 
dah fie immer bei Euch bleiben könnte!” 

„Wenn mein Bater zurüdgetehrt ft und der Bildhof 
den Bann von uns genommen hat, werde ich fie aus 
der Hörigleit des Maridalls löfen“, rief Ronrab. „Und 
follten wir ihres Leibes ewiht mit Geld bezahlen 
müßen!“ 

„Borausgefeist, dafj der Dlarichall fie Euch freiläkt.“ 

„Er Hr emig im Gelbnoth, der hodmitbige Mann. 
Was aber kann ihm ar der Magd gelegen jein?" Dod 
kit wer fommt da?" 

Frau Gertrud war die Märterin des Haufes, das 
dem armen Blinden ein freund feiner Kamilie, Kerr 
Rutfer, heimlich als Obdad) und Zufluchtsitätte angerwiejen 
hatte. Wuch ihr drohte fdmere Strafe, wenn Konrad 
enidedt wurde und es herausfant, dak fie fir eimen he 
bannten gejorgt hatte. eder Tag konnte eine folde 
Entdedung bringen; man muhte in Ungjt und Sorge 
teben, da ein Unberufener fid) dem Häuschen nahte. 

Mit dem feinen Gehör des Blinden hatte Honrad 
jett ein Geräulä vernommen, das ihr entgangen mar. 
Sein plöglicher Mueruf flöfte ihr jo aroken Schreien 
ein, dab fie fi gar nicht die Zeit malm, fich umgu- 
wenden, 

„Um aller Heiligen willen, geht rafd) ins Haus!" 

Sie hatte heftig jeinen Yrm ergriffen, um ihn von 
dem Baumflot; fortzuziehen, da hörte fie leuchende Laute 
und den Blinden Innen: „Ruhig, es it ja Muzin!“ 

Wie eine Kugel war der Burelige Hinter dem 
Häuschen heroorgelhoflen, atbemios, mit |naubender 
Bruft; fait brady er erihöpit zu Frühen der beiden zu- 
fammen. frau Gertrud, eben von der frurdht befreit, 
erjdrat wieder bei feinem Anblid, Wie jal) das arme, 
tleine Männden aus! Sein Rod war yerrifien, mit 
Scmug bebedt, rothe und blaue Alede zeigten jid, an 
feiner Stirn, und die grauen Barden trugen noch die 
Spur schlecht abgewilhten Blutes. 

„Heiliger Petrus -— Muzin, mie fichit du aus!“ 
tief fie unverjihtig, ganz des Blinden vergeflend. 

„oh bin jo gelaufen“, Teuchte der Ancht. „Bilhöf 
lide Reiter waren auf der Landfirake, Sie verfolgten 
Pr Da jprang id) in bie Weinberge. Ad, wie bin 

matt" 


„Mugen, wo ist Burga?“ fragte Konrad haftig. „Sie 
ft möcht bei dir. Wo beit du Burga gelafien ?” 

„Rede, warum verfolgten dich denn die biichöflichen 
Weiter?"  jorjchte wiederum Gertrud, „as haft du 
denn begangen? Sonit heit du bach |tets ungehindert 
die Stadt befudht.” 

„Gleid, Herr; gleich, Fran Gertewd. Alle Heiligen, 
wo jteht mir mein Kopf!“ 

„Muzin!" rief der Blinde mit ftarter Stimme; er 
äitterte in allen {jibern feines Veibes. „Dlusin, haben 
die Bühöflichen Burga gefangen? Warum ijt fie nicht 
mit dir gelommen ?“ 

„DO Her", heulte der Meine Budelige in Thränen, 
„der König! Es wird alles gut. Ad nein, es üt ja 
möcht gut. Gericht — der Bildof wird Hericht halten,“ 

Konrad war auf ihn zugetappt und [düttelte ihm 
Ängrimmig an den Armen. 

„Willft du mir jagen, di treulofer, faliher Anecht, 
wo du Burga gelafien hajt?“ 

„Here“, wimmerte Wluzin Möglich, „id bin mich 
felld und nicht treulos. Das habe ich nicht um Eud 
verdient! SHeriburge hat mich beredet, mit ihre in die 
Stadt zu geben — heimlich, ohne daß Ihr darum wuhtet. 
Auf unseren Knien wollten wir König Heinrich bei 
feinem Einzug um Gerehtigteit für Eud) bitten." 

„ür mich?" rief Konrad, 

„Ja, für Euch, Herr. Niemand traut ja dem Bilhof, 
weil er bes Markhalls Vehnsherr ift und deifen Partei 
nimmt. Dem König Heinrih wollten wir es vortragen, 
ihm um fein Gericht anjlehen. Cr jah and ehr mild 
und freundlich aus, und die Kölner riefen ein über das 
andere mal Heil, als fie ihn jahen. Gr forad auch 
gütig zu Heriburga, als fie vor ihm niederfiel — da 
fam der Marjhall, ihr Herr — er hatte jie erkannt" — 
PAR. hat fie ergreifen laflen — fpric, du Unglüd- 
jeliger?* 





„Der Bischof fuhr die Mogd Hart an und 
dab man uns beide in das Stodhaus beide, Ahern 
hat zugelagt, weil der König daramf beftand, über Fe 
Klagen morgen Geridht du halten, 4 aber habe mit 
von den Reifigen, die mid, padtten, losgerifjen und Sin 
an der Stadtmauer berumgeisrt. ls id lität 
dem Thor ta, fah ich bischöfliche Reiter Hinter mir. u 
bin ich geflüchtet, weil id; glaubte, fie verfolgten mid» 

„Und Burga ijt ins Stodhaus gebrarht morten= 

„Ja, aber id) meine, man wird ihr fein Leit m. 
tun, da der König für fie gefproden Hat", unmmetr 
der Budelige, entjeht über die leeren Hugenhöklen % 
Blinden, die fi drobend auf ihn richteten, 

„Der Darfepall hat fie erfammt, fe ift feinem Ai 
Hof zugehörig, er wird fie peitihen Tafiem!" rief Ran 
in Erinnerung an Frau Gerirub's Meuberung mit ihn; 
ein se Se a Herr über fie und ihr Iıken 
ielbjt der ünig kam fie ihm micht abipeeen. © dr 
wo ilt deine Geredhtigteit!" 6, 

„Erregt Euch nicht jo, Nonrad Wincich! fagte fer 
trad tröftend, „Habt Ihe mir möcht jelbit gejagt, ki 
Ihr fie freifaufen wollt?" 

„Ja, wenn fie bis dahin nach lebt. Mber id km 
ja den Ritter Simon; meine brennenden Augen Kinder 
mir von feiner Radzjucht. Wenn er erfährt, da fie clı 
diefe Zeit um mich gemeien, wird er fie vernichten. Wis 
gilt dem Schredlichen ein Menkhenlehen!" 


© en 
„Der Biihef will über ihre Rage Gericht halten Der 
Diarichall foll ji) verantworten für das, was er an Eat 
gethan. Gr ijt im fchueren Unredht, ba er Irenendiß 
Euch das Augenlicht nehmen lieh. Und ber Ring # 
ja nad) Köln gelommen, um jid der gebannten Bürır 
anzunehmen. Ihe werdet Euere Güter wiedererhafm 
und vom Kirhenbenn nelöjt werden." 

„Meine Hüter — meines Vaters Bermögen an 
Habe wos find mir die? Und mas ift mir je 
Kirhenbann? Wenn Burga mir genommen wärk, kei 
der Reichtum für mid) teinen Mereh und ter Baur 
teinen Schreden. Lieber mit ihr in Wemush und Som, 
als ohne jie leben! Was müht mir dann mein erkärm 
liches Dafein ?" 

Sp Mlagte der Blinde, umd vergeblich bemühte f& 
Frau Gertrud, ihm zu töten. Er zog fh in des 
Häuschen zurüd und fa dert in der Ranmer, den Huf 
geientt, im dumpfen Brüten, Speiie und Tri mr 
weigernd, Ihm gegemüber in der Ede hodte der hm 
Muzin, in ängjtliher Scyew die großen, Hinmden 
Augen auf ihm gerichtet, fiumm umd wachen wie ein 
Hund, der feinen verwundeten Herrn befütet, 

In der Aammer wob die Dunfelheit ite immı 
dichter werdendes Web. Da hob der Blinte pink 
den Kopf. 

„Muzin!“ Der Ruf war rauf, aber die Clin 
lang fet, als präge fich In iße ein entichloffenes Adr 
aus, das jedes Alagen überwunden habe, 

nIa, Herr“, murmelte der Budelige mit erfidn 
Stimme, 

„Morgen will der Bidof Gericht Halten über Yarga 
und mid, Du wirjt mid) zur reiten Zeit in die Statt 
geleiten." . 

„Herr, bedenkt die Bücöflicen! Ihe [ed im Yarı 
und habt fein frei Geleit.“ 

„Du wirft mich in das Gerkhtohaus führen!“ hdr 
Konrad beitimmt und wmerfchütbert art. „IM weibe 
dem Markhali gegenübertreien. u du, duk der 
König dem Gericht beimohnen wirb?* j 

„Ich meine dody, Herr, denm der Bildef Dit in 
dazu ein. Uber fürdhtet dem Bilcof, er üt der at 
Ttreng, der Marjhall fein Diener. Der Alerker dal 
dem Slerkter michts, ad jedadh beoht ohne freies (ie 
leit fweres Unheil. Bedentt, Herr, dak Ir in Eırı 
feid und er Eudy jofort ins Gefängnif werfen Tann, 
daf; König Heinrich Einjprudy zu erheben wem 

„Unheil, Dluzin? IC fürte jeht Yin Uni 
mehr. »Tu ne owle malis, sol contra aulentinr im) 
Mögen fie mid paden, id; werde meine Stimme In 
vor allen erheben und den Karlen Gollesmann ns 
Wort mahnen: »Auge um Auge, Zahn um Jahn!“ 

Die Yugen des Anedts glänzten; fait dert 
die Stimme feines Herm gellungen. Er a 
feinen MWiderfpruch weiter, um fo weniger, als Ares 
trud im die Hammer trat. R 

Sie führten den Blinden auf feine ännlice 33° 
flaft. Aber Konrad jdplief Dieje Nadıt nit; ehenio In 
der Amedht. Diefer hörte, wie fein Kerr fh Ti 
bin: und herwälzte, und dann ging es wie ein ga 
Krampf durd) die Seele des Trenen. Seim Lippen y. 
melten: „Auge um Auge!" Mit diefent Radegeht 
fiel er endlich gegen den Morgen in Schlaf. 


*} Meiäe dere Unheil nit, ma mungen ik m mern SR 
Shlub folgt in nödilter Aumner) 
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Motrenhrik, Dresden-Lübtan. || Yatenfhurean, « 


ich nicht mit einer ähnlich Sehen Firma, der ich 
angehöre, 


zu verwechneln ! Erich Peters &Co., Potsdam. 
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Wollen Sie elegante und gefällige Verpackungen 
von unerreichter Sauberkeit erzielen, dann 


Dieren Sie die Zartons, 


aber nur mit der anerkannt besten Nietmaschine der 
Jetztzeit von der 


Sächsischen Gartonnagen-Maschinen A.-G. 
Dresden-A., Blasewitzerstrasse 21. 


Verlangen $ie Muster! 








rk BADENIA, 


vorm. Wm. Platz Söhne, A.-G. 
Weinheim asen) 


empfräien nie und due 
Auflaete Heırietamaschiuen Tür ade Zueete, 
ante (inranche Ahr 


und germguine 


Lokomobilen 


in alien Crtasen zur schweilrien Lieferung. 
Tnesäel Zmegainse Katabngn u Kaıenasen 1. Dieusiat, 


Cichorien- .. 


Darren u.Cichorienfabriken bauen 
Ernst Förster &Co.,Magdeburg-Neustadts, 


Ein Mittel I gegen IIEEMIVSARAHERTE 












Melzer Hermann Janke's 


(f Auzäctung D} | weitberühmt.Haarfarbe-Wiederhersteller 
\ Sy Y ist das beste Haarfärbemittel der Welt. 

De 7 x Durch pmarmaligen Eimwaschen 
Garanııe fr Brig: 














"Janke's Haarfarbe-Wiederhersteller. 


Preis pro Curten „3. bg ner 
Erhältlich In allen Apstkeken, Parfümerie, wie Drugengeschäfum der 
masen' weh oder dircht vom Erfinder und alldulgen Palrikanıen az 


Horm. Janke, Berlin NW., Mittelstr, 61, Engros — Export — Detail, 
in gatbehrne Herr Dr, zur, BE weit: Den ee 
Aa ale Mischung für de ni tnsbemnpäere für Kopl- und Maunnersen, durch- 
was unschillich ist. Nach Vorschrift forschrifs jebraucht, int der Erfolg unfehibar ud (inehaft, 


DENTIFRICE 


GLYCERINE 


Zahn Pasta, Sohönheit der Zahne 


GELLE FRERES 


6, Avenue de l'’Opera, 6 


FABRIK: FRANKFURTAM. 
Ummtandtiniie 
Tai). Mona ; 


» Mieteriägen in allen desneren Par- 
Fümerie-, Frinser- ». Drogen-Gmen dal) 


geiztebsasTellihart 
gie de Suntn sen, 10000 Einnehnern, ee 


Specialgefdhäfte zu errichten. _ 


verragen, | wertäpel« Mırder-Eimridtung pe: 
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Befert und ni Ink a Bere Inter Sereraben Versen, am 7 ante. 
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Illufrirte Beitung. 


Hoflieferant 


ELTVILLE ZRH. 


empfohlen. 
HAMA GNE, EXTRA, GERMANIA-SECT. 





Van Xouten’s _Chocolade 


A 
Se wird ri af A. Or ey gg ne Rn = en und Pas 
Bifahasse, in Tatela & en. walkaltand 30 Kieins Tatein $ M. U) par Die 





CHOCOLAT MENIER 


Zu haben in allen Spezere- 


TÄGLICHER VERKAUF 


Die Grosste Fabrik der Welt, 50, OOOkitos. muansm- -MORBLOUGEN ID 









Berger's 


Germania- 


Fahrik 
Robert Berger, 
Plssneck I. Th. 





Fr, David Söhne 
Halle as. | 


beYel 1101100] 








Dr. Oetkers 





Baumdorten ann, 3 


Im Gehäemad, jehr 
von mia In 2amıt 4.0, 





Backpulver 





Faraasdı in een [7 de. 
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ichert & 00, Leipzig: -Gohlis) 


De yeinit Spsonltanch (Ft den Dan mr 
r Beichertuchen 


> Drahtseil-Bahnen.” 


20 jährige Erfahrungen. 

Under 1190 Anlagen wurden bin jetzt ausgeführt in 

einer (esamın\läuge von mehr nia 1119) Kilomeser. 
PErzgem.ıy For Weg TE 








Direct wirkende 


Patent-Rammen. 


Direct wirkende Lacour’sche Rammen. 
Rammen mit endloser Kette. 
Rammen mit rücklaufender Kette. 
s i Elektrische Rammen. 


| { Kreissägen 
zum Abschneiden von Pfählen unter Wasser 


N | Spülvorrichtungen für Rammen. 
Alle Systeme und Grösen auf Lager, (m 


Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jede Flüssigkeit. — Speolalität seit 27 Jahren. 

Veber 3000 Stück geliefert. 77 
. Depesche 

Kacher Chemnitz, 







J.E, Nacher, Maschinenfabrik, Chemnitz, Sachs, Beckerstr. 


’s ste Original-Motoren 


Folngr.-Adr.ı Matarseklin, Drwminn. Grossartige a 
und Nensrangen an 
Qas-, Benzin, Petroleum-, en 
Avetylen- und Bagenarstar-Gas- Motoren. 


Loramabälen, Motorräder u. Matorwagen 
jeder Art Mir spartäiche u. gemerhl. Zwecks. 


Miebtige Vertzuter gesicht, = Vlelfsch elmilrt zu 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


Bitte mich nicht mir einer ähnlich laufenden Firma, der ich 
zicht mehr angehöre, zu verwechseln! 





den Hntbeil am Grein ee 
atentburean. ae BERNER EIG 

















Illufrirte Beitung. 603 
(.1.Flemmin 
Sn b \j Wollen Sie elegante und gefällige Verpackungen 
Meer: ko) von unerreichter Sauberkeit erzielen, dann 
obenstein 
|| Mieten Sie die Gartons, 
HölzerneRiemen-Scheiben. aber mur mit der anerkannt besien Nieimaschine der 









Jeiztzeit von der 


Sächsischen Gartonnagen-Maschinen A.-&. 
Dresden-A., Blasewitzerstrasse 21. 


Verlangen $ie Muster! 


Vogelhäuser. 











Maschinsniahrik 
BADENIA, 
Ei 2 { vorm. Wem. Platz Söhne, A.-C. 
Weinheim «asen 
a hetrrtunnachiuenfüzall Kerehr, 
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unter Garuache 
mul geringsten 


Lokomobilen 


in allen Grtmaen zur schnellsten Linderung. 
berzäpt Znapnimma Kutalege a Bufwevasza 1. Dieasiam. 





Zahnräder 


Ernst Förster &Co.,Magdeburg-Neustadte. 
Ein Mittel gegen Unzufriedenheit! 


w enmne  L G y > 
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r: Gröente Kohlen- i n Bean ehr “r 
Ersparnisse. #3 hi N 
Donkbar leichteste erlehrer B 
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Anschalfungaproim. "Janke' s Haarfarbe -Wiederhersteller. 
Preis peo Carıım - und 4 6— für zAhrigen (mlenuch ausreichend, 
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Otto Gruson I Cichorien- u 
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ee | Herm.Janke, Berlin NW., Mittelstr, 61, 81, Engroe — Export — Detail. 
Gutachten. Her ir. med. da Bertin schreibt: Den Haartarte- Wieder 
hersteller baten Ich worgfältig geprüft nd Bescheiige a Val, Ereiee U: 
KLEIN'’s eg Cr}  Iniescndern für Kopt- und FHiastseeven, durch- 
Nach Vorschrit y Weheaucht, Is der Erfolg wafnhlter und danarnafı. 


Una-Pumpen - 
” PÄTE 
DENTIFRICE 


GLYCERINE 


Zahn Pasta, Schönbeit der Zuhne 


GELLE FRERES 


8, Avenue de l’Opera, & 


Yeter 150 Pompen 
stats vorräuk. u.in Arbeit 
Maschinen. und Armatarfabrik 





gelztebsusfelllhart 
u. Mi @udten ar Sees Einzsteen, I min iehbafen Dmesmante, 
—Fperialgefhäfte ‚u errichten. 
Dee ahnt aber ern ala Ike, II EU 


üefert und eutgelwill win, fear Uinterweilang in her Sewreile rät 1 
Die Inferesten find Yeret, Ha nn Kar ed ara En =: 


In efagienen a eis a te a E A 
ErichPeters Ca Potsdam. | nn an ae Bones LEE. ann Ber 
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Versand- Geschäft MEY & EDLICH, Leipzig-Pl 


Königlich Sächsische und Königlich Rumänische Hoflieferanten. 
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Schuhwaaren. 


Ks > 


Haus- u. Promenaden-Schuh Spangen- Schuh für Damen. 
für Damen. 


» braunes 
fischer Atantr, Sahır b 


ERER7e 




















I [ee] von 20 Mark an 
wurden portofrei en ee =] 
























Apitze Fire, 


Nr. DM, Killerber » Kimi milk 


Knopfstiefel für Damen. vr. = 


Er. Bit. Otte Chermmselder mit IE 
benats. Spitsn Farm. englischer Alta. 
periswren 












2 englischer Atsatz. Sehr 
11.20. Ka 





Nr. 208. Gum 





Ningsbrants. Apite 
Balheht und punin 













Schnürschuh für 
Knaben und BEE, 








Sr. EM. Vino 
Ningemsse. Bir 
Nncher Alumtz, Sehr 


Original Welt- System lamlardeit. 









stiefel. 


Unseren ausführlichen, mit 


hbrklaung 
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Kr. 207. Points 
rip, mis Binghmmie, 
Wurm, englischer Alması, Ein rt a 
Stinel.  Orkghmal Weit Key. 

La 











den sweir tunen 





und. portafrei 
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Suietel, Orlginat Weit - Sywiem Handarbeit, 19,-0 
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Zur Hautpflege und als Kinderseife unübertroflen. «ı» 


Vor Ankauf von Toiletteseite lese man die Aeusserungen dar Professoren und Aerzie. 
UVoberall, auch in den Apothoken das Stück zu 5D Pfg. käuflich. Nach o Niederlage 
sendet dio Myrrholls-i „Gesellschaft m. b. H. in Frankfurt a. M. 














Kaäuflich In Parfümerie-und Coiffeur-Geschäftt 








Pebensveriherungs- Gefellfhaft 
zu Leipzig 


(alte Leipziger) auf Gegenfeitigteit gegründet 1890 





ROTE TEN LE HAMBUI 


Erfrischende, abführende rn 
















B.Reichhold 2“ - 


BERLIN, udsen-Wr 24 Havanna, Kaı Anssınaeı| 
„Praktischen 





Leipzig-Gohlis, au 


vermiltelt und vermurthet Patente In allen 





Ländern. Langäbrige Frans. Miliee Preise. Himsrrbaiden, Congertien, Leberleiden, 
FABEN, 33, Rue des Archiven — In allem 
Sparten Bus Indien, zılt 0,76 gr. pulr. Rensenilliiser und 


geisemt und mil Chocolade 
n Itteraripchen Angöngenhriten, Prät 
von Mazuscri 





von Franz 
zlone 
il 


N Gesichts n. Armin, r 
et und unsehädlch. Dose 2M. N 
„ Leipzigerstr. 56 (Uslonmaden 





Berfinerungköchend ; 72400 Verfonm und 251 Mille Mart Derilenungslumme. 
Vrümien, Divibemdrn- und Eihrrheisieeferuen: 172 Millionen Wert, 
Gezahlie Berfiherungdlummen: 114 Millenen Biest. 

Wezahlie Dinivenden: 39 Millionen Mint, 

Die Erdensnerliäerungs-Belelifäaft 18 Zelpsia IM bei günhielten 
Verliherargsbebingungen (Unanjedt it Breißäheiger Dalken) eine der grähten 
web billigiten Lrhenseerfläerungs+ Gefifigefsen Deufpklans. Mile Ueberjänife 
fallen Sei ih © 18; diefe erhielten lekt mehr als einem 
Jahrzehnt auf di lien Jahresdeiiräge alljähriia 


%, Dividende. 








Kräuter-The>, Rast, Kndterich 

bei allen Erkrankı 

bekanıte Krast quönlhrt In eine, 
erreicht, nicht zu verwnchwain m. d. Im Dans 
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Erbonkels Geburtstag“ von H. Haase, Hamburg, fi a 
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Bayern, im Fichtelgebirge. 


Mexandershad EEE 


krankbeiten, Bieichencht, 
Biation: Markt Redwitz. Sorephuie ein. — „Ombinstion, bi 


Deutsch 
















a a a renmer || Zuns/ausstellung Dresden 18: 
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Berapie (Hide aller rer Banane Bobo: 
V joe aller Art) 

erspie bei Taber. — 2} Krwelen- und Celenkleiden ; 
orıbephlische Erkrankungen; chranischer Rheuma- 
Uumen; Böckgratverkrümimiagen; aagstarsen Didi 


mit Abtheilungen: Lascas Kranach. — Porzellan. — Kunstgewerbe, 


Eimpfehlenswerthe 
+ Hotels. ee 
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Hetel Kmerkai I, Hazpes, 
Gebr. Janer 
Schwarz wald-Hoted 
A. L-hagis 
Hodet Kehl Ins 
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Bucher - Durrer, 





#0 Briten. Billige Preise. 







2 Bsiel 4 Andrmezolten. befich Ka herz noaan. 
2 Baht un Su Mm 38. Ei 


Luzern 
Hötel u. Pension de l’Europe 
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Gicht, Keural Hschlas, Ir- £ ä 
I han ehr & “853” 
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anf Insel Rügen. 
Klinatischer Kurort 1. Ranges. 


Geschützt inmitten alter Laub- und 
Nadelwaldungen und längs des Moore 
gelegen. Bester Sandstrand Rügens. Von 
Sratliche a Autoritäten des miklen Klimas 
wegen auch für schwächlicht Kinder 
empfohlen. Neuen comfortsbles Warm- 
bad. Kanalisation und Wasserleitung. 
= Frequenz 1809: 9000, on) 


Prospecte gratis und franco durch die Badeverwaltung. 


wtartia, Bet Stadt Drunden. 1. ©. mn 
LOB Braf- 


Se 
burg Ent ‚8.4 Waßp. 

eriburg 1tsb. Balterae, 1... Luft, Keıe Bi 

onael 4. Hbrin, wei „Beil Wobei“, 


Luftkurort Cleve, Kneipp’scheHeilanstalt ,. == 


‚Arat 1. Besita.t Dr. med. Bergmann, früh. I. Hadenzut bei Mngr. Kai In Würlahakn. (0 


Kneipp - Kurbad „Landhaus“ 


‚Eberswalde (Märk. Schweiz). 
Desserkuren Synt zeipp Boanendäder eig. Systems ; phyrikal -Lätetisehh Pr. 
Orsase Erfol 4 chrum. Kmnbhuieen. I2 Mar ae urslter Park: 
Wiesen zum einer Dirig-Arır Dr, med, Ouferbein. Pronpset u. Auakunli qui | 
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Das sende Moorhad der Weit, 


FRANZENSBAD 


Yazlan te afiaten Eoamuulion, al eins alkalische Glashersärwnser u Lin 
dem Boerbädern sch Hiserabäder, Dällr 


wiserlinge 
nd die an en werke Bearedinge del Wer Merskrankheiten epreeien SunBhte 
Saison vom 1. Mai bis 30, September. 


EEF Vruperio gralia ma 
Jeden Auskunft ewtbeilt ılan Bärgermeiterumt als Kereorwaltug. 
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= Sanatorium 


"Bad Birkenwerder 


del Berlin, Tel-rım ( 
Dirig. Arıt: Dr. med. Biegeleoth, 
„physikalisch - diütetische Behandlung". 
Erhedungabrdärftige, Rrwnenesenten, Nern 

Art firrdem Linderung und Heilung, IN 
Teilepmezutik, Masmgn, Lirät-, Lafı 
Liehtbaiher ei. — Man verlange Pros 


tBlas 


teitstänlitige Benebiftiserahtel, 

R wrS ER 2 und Gerrainnurert 

im jibl. Shmarmmaib, . jet, nat 

Hr Grtutar npababtrk . Rerıen u u are Ann, am: 

IR daR Carsfont b. Beugelt, m 
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om di8 1. Yuil, Atmmer, Bebien. m eeft. alt. bxbege, 

6-94, je mach Dad. nie Wnfhtag ». fen Werte (ie verktenen Immer. Profbrtie gerne. 


Dr. Brehmer's 


Heilanstalt für Lungenkranke, 
Görbersdorf in Scisien ” 


Aerztlicher Leiter: Doator Onrl 
—— | Trospeete kostenfrei durch die =dpeiseg - 
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Höhenkuro 

Höherkuvrot BRENNER PEUIIHREEISRERNEpe u. BE ©  EERE 
Hotel und Pension Post cw a otel Gröbner. " 

mit »enerbanter Dependance. 120 Zimmer. Modernster Comfort. schaden. Samen Breslau &lnlen, Beben. Lars “ 


Biel. Jule, mnch 





Lawn Tennis-Platz. Pension von fl 3.50 an pro T: Prospecto 
und franco. Saison Mai bin October, Heisbare Zimmer für Wintertreduene, 


bes ’Naturheilanstalt 


Banatoriom I. Ranges, Dresien- Hadebeud. 3 Asrıta 
Gtastige Kurefulge Herrliche Lage, Pruspeuie frei, 


Naturheilbuch. 


Seplemsber ermässigie Prim, Hotel Gröbner|s Lonsenum. 


Special -Heilanstalt für Neurastheniker. : | 
a BEE Jimenau 1.Thür 


fie Nerven-, Frosen. ” 
han.) = Tr, Leit: Dr. Aalt Wichmann, Vorume 

Bei lung der Neamaihenfe 34 Ve ‚Wert, 0, Balle, Berlin, Maansensir.- Fugen Pr“ 

—m 1 


Auranfalt Suifenthal "' Hin 


Strabenbepeserbtebung mit Aufl. Sense but Baar nn 















Mabrheitunge, Ho ton Fapt. schen verkauft. IHN Seiten 





u. alle Unchhamdl 


Besten Wort der Nature, 
TOD Abtabt. ech, M. 1220 di 
m mereng. 


» Bir Veriag, 
Kranke verdanken dem Hurbe Ihre W 


u 
Nr. 2915. 11. Mai 1899. 


Illufririe Zeitung. 
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ad Homburg = 


a 16.Ageil kön 1, Navesiher 


Zul Habe. 3, Im Tumus. 


umd süngrdchne Wehlutgen. an: 
ur 2 aindige vurdgliche Kapelie 
I, Mal, Juni und zer 


Steuern. Winter 


Kumfortsbie Wuhnungen +) ia aDen Preisiagen, — Minernlwasser- Versand während des ganzen Jahren, — Prospekte durch die 


Hotels u. Priv.-Hotels*): | Ko Yan Bippet 
Taorad Kutter, Bebleran, Wil 
Poyal Vietaria-Hetei, I. Bmchl. 


Mate 
Ornad Matal Mätrapeis, L.Scheliee, 


ih, Fischer. Santral Data, Geh 
| Baal Miseren, Ph. 


Baia ge Benin P. A. Lapäig. | Bamaptoel € een Hetak Bekal, It, Meurer 


Oller 
it. Wockel. 
ee. 





. | *Ousilenhaf, Banerbrei. telden 


vom Frankfurt am Male. 
Gicht, Zucherkrunäheit, Hera. 


Die warmen Sandhäder 
Bad Köstritz 


(Thüriegen, Leipaig-Probstzelln) 
gegründet 1805, rind von unüber- 
troffenem, sicheren Heilertulg bei 
Muskei- und Gelsak-Rheumatismus, 
Gicht, Neuralgle (Ischia), Nieren 
und Exsudaten. em 


Aumemdem: Sach, 


*Albian-Hasn, J- Fuchs. 
Dorahelshmusen 
d. Vertabrs-Bursan. 
ren 


Bebailer'n 
Nachwrisd KohlensluroBäter, mw Bannapn 

ke ch Salaoa vom 1. Mai bis 1. Oktober. 

‚Ausführiiche Krunpeete dumch lie Dirmetien., 





Bodensee, Schweiz. 


Heiden“ 
806m über M. 


Zahnradbahn von Rorschach aus. 





Wakeratin Tooemna Abe, ‚den Bobnuce 
Tennin, Crogtet; Weiipark, 
Melhan"Hennirei." Wäaserheilanstait. Vo 


Dr, Altberr. 


Erangeüse! ischer und ischer ms 

rt a ne Zen, Bonnennugel, 
Linde, Zöwen, Neubad, Glstscherhügel, sum Nord, W: 

Behr ciriie Preise. rungecte gratis, Dis Kurverwaltung. 





Bad Kohlgrub: Stahl. Eisenmporbad 


Kunntischer Habanburert Im Larer. PERL. yo m N es. M. 
Bedenrei: Dr. Albert 





In Wenbaher, Preise au ‚Acrıik Broschüre, Prrapecte gratis durch die 
Barmemnnung 





Bis 1. Juni und vom I. September Wohnungstarif um 25%, heradgesstet, 
Kurort 


= .. = 

er Tngerianer Hahastntion „Enbok-Krapinn-Töplite eine Fahr“ 

1-Ayeil bin Eule October geäfinet. Ui 30” bis 38" warınen Akrato- 
iarater Wirksamkeit bei Gicht, Munkel- um! Golenkrheuma 
Igekrankheiten, wi Ischioa, Nournigien-, Haut-undW undkrank- 
heiten, chron. Morbus Brightii, Lähmungen, !=| ohron. Gobärmnutter-Eut- 
ründungen, tw Bxzaudaten im perintreinalen linlegrwcbe. Omen Bassin-, Voll-, 

SRellhamce), Masange und Do bäder, vorzüglich eingerichtet Budarion 

eg anenge | lektricität, ame Belgrwngetik- Coenfurtalibe 
Gute und Iäiige Bestaurstionen ; Kurmusik. Auge- 
HT haut Prom, den u.u. Vom I Mai ıigbch Kuniemnilms- Verkakr mit 
Babok und Pöltschach. — Inivarıı Dr. BA. Mai. — Brmchüren in allen Nuchhand- 

Magen. Prospecie und Ausköafte derch lie Bade-Direction, 


Nordseebad Lan un nn 


„Der Führer durch die Nordaee-In: 


u 

























ı MUNCHEN$ 
HOTEL 


CONTININTZI, 
Riesa I NINE, 









ad 


PR 





[Er 1 





Koch’s Pension, Hotel und Villa Stark 
im klimatischen Kurort Obergrund, 


Ynaenphım Schweis bei Bedenitach 4, una nn Wahl, ‚d Krahliesement Int 
eng Te Dampt- und Eisen. 


nechtmet Anlage auch Arterien, hat 


Be. 
‚Itser. 











Hötel de Russie — Bad Kissingen. 


hereı de Russı 
an. 











Hötel L Ranges. 


Im Jahre 1897 von dem neuen Beeitzer umgebaut, vergrössert, renovirt. 
Elektrischer Läft. Einziges Hotel in Kissingen mit elektrischer Bolsuchtung 
in allen Zimmern, — Ponsionsbedingungen werden am besten nach Ankunft 
im Hotel selbst abgeschlomen. 


Fr. Hass. 


em 








San Penfion 


Im Nense Ind Lanstedt (Prurinz Haze). 
Kurpension für (56) 


Alkoholkranke 


Ita 
Missige Preise, Prosp. gut. m. franco. 








| Salzuflen. 
' Kohlensäurehaltiges Sooltad. 
| Am Teutobarg: 


Fisenhäh 





Stubaithal — Tirol. 








Alpenbatei u. Peanlom 

Gerichisderfe be, 

undbertrediener Sammeraateethalt, Hllar, 

Lesenimmer, Räder, Post u, Ti en. 

amt im Hause. Pension vun FL 2,5) an. 
gain u 


tramca, ers) 
Josef Peer, Besliwen, 


Weggis innen 
oh Anakneln) 0eM UM. 

Löwen am Bee 
Kesscianiekan aid BR. — 


Licht, £ . viel. Iaikcmn, sehr 
tsrabel ne Teht Ansehen Küche 
u.Koller. Prwanili. Beim. ; zuunige Pruiam. 


Frespeete Sei Fr. Deldar jr., Propr. 





| Verlag von Gustav Fischer In 
| Soetwn erschien : 


Nervenleiden 


Nervenschmerzen, 


Ihre 
Behandlung und Heilung 
durch Handgriffe, 
weneiarersiändlich dargestellt von 
Dr. med. Otto Ban | 
Mic 23 Abbild. im Bee ns 


_ Preis er ach. 


Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


ration Kätzsebenärude bei Drvadum 
Anwendung aler physlkal,-diätetischen Heümisizt, Lett u. Sonpenääder. Ahern Car 
Dr. sed. &, Beyer, früher Ass. -Arsi Dr. Labmasa’e, Prospscte £rei durch die Direktion E. Möthe. 


Oberhof i. Ch. rt, hd: 
Naturheilbad Ottenstein-Schwarzenberg 1. , Es 














Maturhedverfahren. Dir Nrusrit antsperchend Msingeriehiet, Dany Bossa, tum. 
Aöder chwdisahe Malyymnasti, Message and Oribnpile, 

“ünstigsie Erfulge bei Sasch 
mu — dei Ari. — 


baky, 
Specialist der schwedischen Helgpankaiik, Mamage u. Orikapdie 


Bad Pyrmont. 


Baison Asfung Mai bie 10, Dotober. — Progusse: 15--18000. 
Htatiam der Kanne »Altend. Eisenlahn und des Kits: 
und Moelbäder 





onen na. — lawı Tennis 
Bü, Reiten, Grirgemdett mu Jagl und Flachere), rospacte duch 
Pürstl. 





othenfelde 


Teutoburger Wald 

Kientabası, Daser der Saison von Mitte Mal bis Mile Ocsebber. 

Rtarke kubdemuaupe Some, vorüg). lewührt guyen Kheus re 

aller Art, Korotulume, Nasen- und Uhrenräfen, ne — 

formen. Inhaiterism, Jede gewänschte Azakunft durch. die en 
em 


Sanatorium „Salzbergthal“ Wernigersie Harz. 
Kur- und Wasse annta 
für N. ervenkranke, Blutarme, Rekonvalescenten. 
Ba: ktrieltät. Bewegungstherapii 
BE 1, euere rn EN 


Soolbad und Inhalatorium ‚Salzungen 


Antigen Musteriauge, 
Mäsnige Preise. Prospseteu, A ET n 
Empfehlenswerthe Hotels: au 
mus, Hotel und Pemion u 
1 und Ville I N er 

Hietel Böchniecher I 8 Min I. Hangen) 

a nd) Pens en, nahe au Nahnbat und den K - 
Be sata. sche am Hahabe n Kunst 


oolbad 























IAllufirirte Deifung. 





Verein fir Alpenhotels 1. Ranges in Tirol, 
1 Zangen in Tirol, 


Karersee-Hotel in Tiro) 


1650 m über Meer, un ıler neuen Dolomiten. 

Basta ie alles Mühe dat pre Birum vi 
der Rosengartengruppr Klöinen Karen 0 
nusgedehnter Spaziergänge in Hochnuld 
sichterrichen Alpenmatten, Eröffnung 


Trafoi-Hotal in Tin) 


1570 m üher Meer, an der berühmten Stilfserjochstrasse 
von der selbst der Bequeinste in wenigen Minuten zn, 
mühelos und ohne irgend welche Gefahr zu deu 
Gleischern gelangen kann, 2%, Stande vom Subkı 


Hotel. Eröffnung 15. Juni. 


Hotels I. Ranges 


mit allen modernen Comfort, 170 Zimmer, grosse Gesllchah- 

irische= Licht, Bäder, photogrnphische Drnkelkssee 

4 und Telegruph, Arzt und Apothrke im Ham 
Teris» und andere Spielplätze. 

Karersw- Hotel ab 1. September Golf-Spiel 

Von en Eisenbahnstationen Bozen, Meran un! Landeck jur Wagen (much Mulemch ud Omnibus) bergen zu ermichin. 
Telegramm- Adresse während der Salon (Juni bis September): Karersee-Hotel Tirol; Trafoi-Hotel Tirol. 

S. Pötzelberger’s Buchhandlung (F. W. Elimenreich) in Meran (Tin, 






vl auf a 









Kaninsgettets " 








Prosperte während des ganzen ‚Jahres ‚dureh 


Luzern, Vierwaldstättersee und Umgebung, 














- [ ’ a 23 

Stationen - Offizielles Verkehrsburen 

? der Centralschweiz. i Luzern, 

2 Fr am Schwanenplatz. 

r Altılorf, Amsteg, Andermatt, Arth, p 

v Axenfels, Axenstein, Beggnriel, Mündliche und schriftliche 

: Beünig, Brannen, Buoch«, Bürgen- Gratis - Auskunftzerthwibung übe 
ur stock, Bürglen, Eigental, Emmetten, Eeenbahn- ul Dumpfekä 

} Engelberg, Fambühl, Flusen, verbindlungen un! Briten 
we Flühli, Frohnalp, Frutt, Furka, ke ie: und Analand; ieh 
Br Gersau, Giswil, Golduu, Gö-chenen, Si aan ar Vaaal 


schw. 





r Hergiswil, Hertenstein, Ho-pen- 


tätteree und € 
thal, Inmensee, Kaltbal, Kems, lättere 





über  Schenswürligkritee un 
Exkursonen (ker Sinlı wl 
Umgebung, über w 1 


Küsnucht, Lungern, Maderaner- 
hal, Maienthul, Melchthal, Meg, 
Morschuch, Oberalp, Pilatu-, Rigi, 





AT. 2915, 11, — 1 





Sarnen, Schächenthal, Schwyz, 
Seelisberg, Serwen, Sisikon, Stans, 
Stanserhorn, Stoos, Tellsplatte, 


Unterschächen. Vit ‚ Waeen, 








Weggi-, Wolfens Zug, 


Zangerbere. 
63 


Luzern, 437 Meter über Mocr, 
Schweis, Rendezvous aller Nationen. W 





24010 Einwohner. Grösster Fremdenplatz 
’eliberühmte unvergleichliche Lape. Tape 
Alpen-Pavorama. Schlüselpaunkt für die grossartige Hochgebirgswelt der Contrulschweiz 
Eisen huhnknotenpunkt der Gotthard-, Brinig-, Jura-Simplon-, Central- und Nordost-Bahn, 


Verlangen Sie den Illustrirten Führer von Luzern, Vierwaldstätteree und Umgebung, gegen Einsendung von 











Lusern und die Rigi. 





Operette, Varleıd ei 








liche, künstlerische, 
zielle md gewerbliche Verkäh 
nisse,  Ninlerlassung. 
ete. ale. 
Disilerien- und Beschwenkben 
aufgelrgt. 


“ 


up Ausgangspunkt für die berühmten Bergbahnen vum Rigi. Pilatus und Stanserber 

Hötels von europälschem Ruf. Kursaal mit grossen Unterhaltunge- 
chtvalle Quais am See und herrliche Spaziergänge in derimatet 

Reisende Fahrten mit Sabondampfern auf dem wildrnmantischen Viermallstittere". 


Pf. in Briefmarken für Frankatır. 


Lesesälen. Com 





2 

















Nach 


Norwegen, 
Spitzbergen 
und dem ewigen Eise 


Hnde, wei dem 
Atdahrt won Ham- 
Te a ler Al. Angust. warn 


im sim Villa der Parma Bngalt Kos ran 


"= Capt.W. Bade, Wismar L. Meckl, 


Herrliches Alpenland, vom Bodensee bis zum Silreitastock, von der 
grossarligen Arlbergbahn durchzogen. — Prachtvolle Wälder, Land- 
schaften, wie Miütelgebirge. Hochtouren und Gleischer. — Sommer- 


stälionen, Höhenkurorle. — Pirecle Zugverbindungen. 


Auskünfte jedar/Art (Plakate, illuste.Verzeichniss der Sommerstalisaen) uaenigelll. du: 
% ‚ uaenigeill. durch 
ü » Landesverband für Fremdenverkehr in Vorarlberg, Bregenz. 


[7 


zu Obersalzbrunn i. Schl. 


wind Arsüichermers stehlen gran Nieren- iasenleidk 
Steinbeschwerden adedne (eckerirtosk [7 


Gicht, one Gelenhr) 


‚des Kehlkopfen und der Lamgen, zn km. - 
Die und 
Kronsnauelle durch alle Mineral wanerispiellangen und 


wi 





weinung mul Wenuh 
Kr 


u 


Nr. 2915. 11. Mai 1899, 
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Salson ; Malbis October, 
Directe Schnellzuns- 
Verbindungen. 


Auskäatie 
nnganeree‘ 





EOLTENERL DE IE ED NE DENE 
a 





Ne 


Eisen-Moorbad” 
Schmiedeberg, 


Territet, nn Sanatorium 


Sildl. bad, Schwarzwald. 
Unverzieichliche Naterschüshelt, gracbätzte und kimetpebe sehr hehe 


begründet. Nedel and harhana Toter.) Wärchk), im berzlichatem Hochwalıt nie 
at rranginen Kerprörauch mit dem Kuchaane scher; Wenserheilanstlt Lalsenhad 
audern Kureinrschtungen Arıt ı Dir, Hülsemann). Prosp. frei. 


Die deutschen Vogesen. 


Getkrge Im Elsaus bis za 1424 Meier. Femsicht auf Rbeitebene und Schwarz 
wald, Ju und Alpen vom Bodensee bis Ment- Eiane, Unermeslliche Mochwälder 
wos uralte Bäumen; malerische Täler und Felspertien | Gebingamen, Wasserfälle; sahl- 
ie Nuimen von Iurgen, gruchichtliche Denkmäler, Kunstschäter und Naturmerk- 
Wusderungen auf Gebingskämmen in 12 Meter liähe. 
alten heilkräfiigen Quellen, Lufikurseto, Sammertrischen 

'beningen. irossartige Nuilerieige. Amssserst Iahnrnde Partien für Ileng- 
wieiger, Alpenfloen, Jagl, Fischerei, Weinbau möt berühmiesten Lagen, Gute Hotels 
fie alle Ansprüche, Voraligliche Barg- und Wahlstramen. Aussichiatbärme, Iasi- 
kiusser. Durch dem Werais der Vogenan- Hotelbenitzer Ist preiswündigr, gule Unterkunft 
and Verpöieging garantirl, Freie Amkunfı mit unentgelüicher Heigabe von Fahrern 
mit Karten derch die Verkahre-Bursaun in Biransdurg, Colmar ımd Mlhauen LE (724) 


. über Hasrgemünd und Hapmaz, idylischer Kurert 
Niederbronn en 
Hotel u. V; 

Hächst schrenwürdige Hallen, — (rum, Rüle. — Hatsd-Wagen am Bahnbit. 
Prrin der Vonmen. — 


Rappoltsweiler. Uns: „nam: 


Kalten  Tiarangine, Hissen« Nieren: 
beim. — Carolnbad. Tricdt, Nadeeinrichtumg. Grossart Minsraischwintmiad. 
üarad geingenen Kurbotel. — Prosekin gratis durch de Direktion. (7) 


vormenäem HOLE] und Bad Hohwald 


Prien, - N oomtortahke Zimmer, vicktr. beleuchtet. — Neueste Badennssalt, unvergleich 
Ace Wellentäder. Tehphım. Fruspeche frei durch dem Henitaer d. Ei. Manta. (725) 


= Drei Aehren. eig 
































tlom Kontenkolz. Geschütsto Wahllagr, 

sale init ke wu) shwetchsuren 

er; Trink- kg“ Ieulrkuree, Wann. 

‚ Meilgymnasiik. (rat 

frschuiten Permnal. — Mämige Prien — Tri und Anaiyse durch die 
Batrrerwaltung. Tirgirender Arıı De. W. Pullck, il 


EEBÄDER 
i ji RIND w 


Seäckter Wellenshiag der Wortkäste 
Unvergleichlich schöner Strand. 
Seebad und Luftkurort L Ranges. 


Gruner. und Runtreisefihrkarten naf allen grünneren Benin. 
Blustrirte Hroschter sorwin allen Nähere durch din 


-DIRECTION IM WESTERLAND-STLT, 





Kranken: Bahrftühle 


Oeynhausener was hin Komatantızupet, m 


ee Deutsche Levanfe-Linie, Huburg, Trosthüch, 


EHLW.Voltmann, 
Bas 


Allufrirte Seitung. 609 
VOanehalrumgspenlionat Im) 

Sardaun.€. „UilaArskulap" ME u „Hotel Kaiferhof“ 

Prior MILOMA Veoh D.C Deaser | 13; Zossäeheippeh 1, rer Mkhene ausihiähe, add Fate er 1.1. Date vu 





Gossmann’s Natur-Heilanstalt 
Wilhelmshöhe bei Eassel. FR 


„ Samateriaw 1. Ramaen. 1 Aerzte, ı Merztin. Prospecie Intl. + 


Muramssn Vahraände 1 Schieben 
Vatfıhren, Krankonanenel 

Sn ohne Oase, Closek, Tragstähle, 
Bett‘ Tiarbe, Malik. Kopfhkamn 
‚Rimmerclonein. Aazumi 
Kehngeberg ri han ken a 


f Billigste Drientreisen 


ab Hamburg mit eirganien Kxpem 
Eorante-lini. Tansagr, einschlurs! 








(aa) 












Näbere Auskunft und Biete durch die 


Hamburg-Amerika-Linio (Persesen-Verkohr) Hamburg, und deren 


Agenturen, sowie alle grösseren Reisobureams. on 











Hamburg- Amerika Linie, Atiky Hamann Hamburg 









Abfahrt von Hamburg 2. Juli 1899, 
Nik,S00 er « 















alkalisch-m Therme 26° R 
sgeinisch aa erriaiae Ther u R. 





on 


610 Yllufirivie Reifung. 








u. wre. u | 
| 


BEI Enorme Preisermässi 
Königin £ i In 30 on sine di. Nr 
Der alte Fritz. wo Mi für I m z = | 


Zu beziehen durd alle Buchhandlungen: Am Verlage von 


Batehismus für Bergkeiger, Gebirgs- |} "Fam Bun“ 





erschien 
tourijten und Wllpenfrennde. Bon Iulius Meurer, d in riet ng Ba der Watseit 
Dit 22 Abbildungen. Im Original-Lelnenband 3 Dart, Rundyard Kipling's | 


Fürst ! Bismarck. n 
das £eben n Jesu. v: x Free Dr. a 


tunden 16 Nik. für mr 4 Me. jien 


besten Buch: 


Antehjismus der Bewegungsfpiele = = | {Im Dschungel. 


für die deusfhe Jugend. Don 3.€. Plon und I. H. Wortmann, | $ Drums ang - 
Dit 29 Abbildungen. Im Original-Seinendand 2 Dart. reich luntrirt vum Prufensce besh, 
Preis egant brouchirt 4 8. , bechfein 


Batehismus des Radfahrfports = = = |! aueh nn came 









‚en w indellonn Kramplare derch ale wie Bechhandsngen ı. 
© ehtandlung Hermaan Zieger, Laisuie, Breilkopkn a 


— 
In der Königlichen Korzeilan-Manufsetur in Weisen fire 
Werktagra vom &. bla mt 19. Mal d. 3. Vormitung %, LO hg 13, Nachtelsing 2-4 Uhr aan 


AUKTION 


Porsell zweier Wi Faber velkkked 
Don Dr. Aarl Biefendaht. } been _ Gedee ur neh, "hench ine und Garlrkgemn ie Keneigogenaitnde en ae, al tem 
Mit 104 Abbidungen. In Original-Leisendand I Mar. Imarzahlung versteigert wenien. a 


Batehismus des Ruder- und Segelfports | us Ehte Brefmarken Münzen-Aucton. - 


Mal gelnngt elnr Kammiceg antiker griechischer, Tämdscher und byunnnderier 
von Dito Gufti. 


Baeigerui 
Mit 66 AUhblMbumgen und einer Auber- und Segellarte von Deutfäland, 
I Drignal-Lelmenband 4 Matt. 


..0.« 


Verlagsbuähandlung von 3. 3. Meber in Leipzig. 





darımtr seine Medaillon unıl hervarmgend schüne u Yon 
ıg: Katalıge mit Are Tadelm Abtebbungen sind für Samtmbır gratis zu derhden ma 


Brüder Egger. Wien I, Üperoring Nr. 7 


lern... .. 
“ suser ge hischer Handapparat fr 4 Aula 
“ Ba ide auf Monen zent), mit dem Ale akt jdn Vermmeaden 
00 iS B erzielen, ‚Aumgsistet wulk verztiglichen, non 
Ir versehiledl, Tuata extra. sralbaren Oi; hpertir Ber sin Menden. 1 sicherer: Patien worked 


c üb. 2ROG Serien gms und Pintteneähler ink der Appami ein Cahineisibck drucken. 


WRUnast, Berlin 04, Car im Kunden, | Per nie a Christian Tauber, Wiestaten 





— 


Soeben erschlenen und durch jede Buchhandlung zu beziehen: 


Villen und kleine Familienbäuser 


von @eorg Hster. Sechste Huflage. Mit 112 Ab» 
bildungen von Wohngebäuden nebst dazugehörigen 
Grundrissen, 23 in den Text gedruckten Figuren, und 
Anhang: Schwedische und deutsche Holzhäuser, 

In Originalleinenband 5 Mark. 


Familienbäuser für Stadt und Land 
als Fortsetzung 
von „Uillen und kleine Familienhäuser‘‘ von @eorg 
Aster. Mic 110 Abbildungen von Wohngebäuden 
nebst dazugehörigen Grundrissen und 6 Texifiguren. 
In Originalleinenband 5 Mark. 








vluszuv maNhAnd 





Wabehaun für eine Tamite. 17400 Iiarn, 





Mach vinigen Inieressanien Aisiarischen Eamirkungen und sinm anıegenden Urspleithung zwiichen Elgenaas und | wen Plänen zu Neisen Wehrhäubern für Aıbtiser, Aandwirker, Meine Braie ic. CPreislage 2208 bi 3000 Kur 
MMieshaus erörtert der Deslasier in leicht verständlicher Weise alle dei der Amlapı, dem Bam, der Innen Enrichsung | kisineen Unten, Eand» und Semmerbäuern ( Dis 12000 Mark}. anderen Lim und Landhäunere (12 bis 3008 Mad 
und den Benutzung, einsihlinsich dar Anlage des Sarıemn zu beachienden Gevichmpankte in knapper, aber trıchäptender | am. weiche in der Megei im Aauptgrundrs und einer Amicht (Fram) dargratelh sind, während die Grgen Smcimihe 
Hutsäbrung. »> dass man daraus nich mas den umsichfigen Archiukien, yondern einen In allen einschlägigen Ver» | #urch beigngebene Beschreibungen erläwen werden. Es wisd daduich eder Banherr In den Hand gereist, dın Ma, hrs 
hälininern wohlerlahtenen Tann erkennt. Diesen allgemeines Auseinandersetzumgen schiiemt nich eine reiche Hummel rundes zu arinern Kane mach seinem Geschmacke und seinen Bedürfnissen In den Haupizägen sehn zu mine 


Schantung und Deutsch-China im Jahre 1898. 


€. v. Hesse - Warten. 


— 


Mit 145 in den Tech gedrudklen 
und 26 Cafeln Abbildung 
nach Originalaufnahmen des 
Verfassers, sowle 6 Beige, 
Ü 1 Panorama der Baden 
Kiautschou. in Bamtdrudt und 
3 Karten, 
Preis kartoniert 14 Mark ir 
Originaleinband {r 
blawesEeder mitauhgeprest 
Mandarinbrustschüd in 


Silber und 4 Farben) 18T 


Bi 





ORTE 
































ur 11. Mai 1899. lufrirte Beitung. 611 


Schmidt ASpring, Leipzig. 














Brrlogu derah.Frhede.Doigt in Ceiaıtg, 


Der 
Rosentreund. 


Rotlftändige Anleitung 

yar Aufser der Molen im freien 
Hande unb im Zopfe, yam Treiben 
ber Mofen Im Ilbeier, jomie Be 
föreitung und Berwendung der 
Mööniten menen und allen Hrien der 
Ieftemasikh georbmeien Gastungen. 

Son Ich. Weilelhöft, 
Auzıh- und Sardelspketner. 4821) 
Eiebente vorm, und verh. Huflage. 

Nu 33 Teri.Möllungen, 

seh. Mark. Web. 5 Mart. 
Borrätig in allen Ondbandiumgen. 


















Hoffmanns 


ugendfreund, 


Bd. 51, 52, 53. 


N 4 Wanderer- 
Fahrräder. 


Die beste Neuheit für 1899 ist 
die neue Kurbelbefestigung an 
unserem Wanderer Nr. 10 und 11, 


| WANDERER-FAHRRADWERKE 


| vorm. Winklhofer & Jaenicke. 


Chemnitz-Schönau. 


“mn 
















BE Veterall veerlig. 24 



























EdhtionSchuberth 


Lg lumteehs und moderser U 

ie Milieen Prochiasıranen far alle te Ie-| 
vernmenie ever 1000 Kom. | Vollständige 
erreichaizn d franka von 
















Schönschnit z 
nmbsirkunde 
kam richt dureh, 


„ırmler 


Migel- u. Pianino-Fahrik dm 
Moflieferant Goldene Medaillen. 
un linker — Gegründet 1Hld, 


It 


N 
Ieber Eirt. Beni 


I EEE Far Feutmaisieen 
Dertangen El tahandan Wahlen Beten 
Meiigelpark Durham, Hrflm. 


ei ae 22) == == 


r 
Be here 
din besten unddabı 


Yamennte m 
Wa ja 
en 
ED an 
Pan s FU Cıe wer 1 
Sehräderkenr.Leipaig. 


blas-Steranscope =="%7: Zweiräder 


Kinetograph und Films Kettenlose Räder 
Nebelbilder und Apparate 


gear 
Billige Bri Briefmarken Frau W.Hagedorn, Berlin, AteJacebsır$, 
Bremen. en Preisiisien gratis, an 





Transporträder 


















Motorräder. 





ja ec Paehlaren d De A eten ndabsi Weyersberg, Kirschbaum & Cio., Solingen. 
äs edermmaban gr, | UM 2 Sie, Solingen. 
Y Be | [Aegt Sinkenbran, Einbeck Matchless Fahrräder Phönicin- Fahrrad 





er on Hans. Allesie und berübm teste Marke 
nP weis 1676 eingellre. a en rare este wie 
ki r Rath || - [rn & Ba A Böll Ei 
| FAHRE NUR *® i Bor. #. Oiädner, @briit 


a AR x 
UNGER a HOFFMANN oresoena BR FREU MS} 


Trockenplattenfabrik 


Special-Versandhaus BE FNCRESERPEIR: | 
_GEGRUNDET 1878 








FEINSTE NADEE 





usa: 
mi | 


"Der beste 
Fahrradsafte 







Unentbehrlich für Hämorrboklal- und Frauenleiden. 
Wohltbuend für Gesunde (Radfahrer, Raiter), 
Aersräch emmpdehl 


Ladebeck’s selbstthätige Sitzdouche. 


UVeberall patentirt. Ersetzt Sitzwanne, Bidet ete. 






ry 
Srpaden Aura Dir Rahrrendendtungen 
direht gegen Boerinfenbung bes Beizages vom 
mil Swtegel, Wrsdinsormiakeit, 
un 


Damen-Loden 3 


“ 
Aulasrichtangen und Apparata sur bewährter Systeme für (ebran adire u, nadelfert. 1, Malen, Sport u. Fahernd 
mer Berichkung von FAZ Kr me ae ni ferner eu re Ann gebenwirmeserw.v. 1.44. Meter dir.an Priv. 
Mo und Konservatoren (Umanr! rg Beg 'abrizieren ab. Leden-Mäntel 14.50), Usteme IM, 
Noosdorf Borlim \2t, Küpeicher Lantutraus, | 
of Hochhäusler, Se Tee kt 
Berlin, Lommandanematr. 60, 


« Mi., Kaarst. 55, Gebrüder Körner, F. Altenburg, 5, wu 





612 Illufrirfe Beilung. 
„SIYR IA“ R ä d e r 


Als, die Marke der Meisterfahrer und Kenner. 
Eid 

5 Alleinige Fabrikanten 
& „Styria“- Fahrrad -Werke 


de tie 



















no Joh. Puch & Comp., Graz. Pr 
num Deutsche Engros- Niederlage !il"W., 








die Marke der 
ersten und gesuchtesten 





Bi doch der” 
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3 
Radreifen® ZZ 
: > 
3 Cudell & Co., Aachen 
> Motoren- und Motorfahrzeugfabrik. 
£ 2 Motorräder 
:5 Anhängewagen, Vorspannwagen 
23 Motortandems (Schrittmacher) 
Fr 
2 Motoren für alle Zwecke. 


Ueber 7500 Stück unseres Systems im Gebrauch, 


Wo nicht vertreten, solvante Vertreter gesucht 


Meine Dampfyachten und Naphtha Launches 

rprobientes und rerteuiteisten Motmbsot mit Behrute olıme bemgiche Fipt 
— Obts Umitmerrungs- Kupgeling — 

Einziges bei den Marinen als Beiboot für Kriegsachifie eingelikris 

Angie petabrion 

a Er 

Napbihs Launch „Hol dem 

Gruner Erfolg an den Intztfährigen Pariser internationalen Motartest Brpaame 








« Grösste fahrradfabrik derWeit 
Pe et pro Tag; 
500 Fahrräder. 


Fan 


das feinst construirte und beste 


Fahr rad 


IW % . 
VIONAp,un = Ru ur 

Ar; BIN HAMBURS 
N r NCH (rc LE Mr 6.(d HA 


nDre Bemendets', Geschwindigkeit 15 Kneson = 28 Küsmeter por Rank 


„Idealboot“. Hoiz, galvanisirtem Stahl, Alaminlumu.uekrte 
In Holz sofort lieferbar während dar oe) 
Inschine splelemi leicht varı jeder Person zu taasihrären. Dir eimtachate u. vanaibeigen 


= 
kin jetzt sonstzulrte Hontsmater ei 


una ESCHER WYSS & 0° mm 


„ „Monarch“, Term "Tatrasei 0 Mama m a han + 
Marken: Hei sauce. | | Me | atntuan 
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Sehutzmarke: K Eingetragen 
„Zwillinge“. 13. Juni 1731 


x Zwilingswerk in Solingen 


fahrieirt und empfiehlt: 





Nur eine Quant 
\ Nurein ug R 
„der = alität entsprechend!" | Messer und Gabeln für Kitche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdnesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 


Korkzieher, Nussknacker ete. etc, 


Ich bitte auf die a 


zu achten meine Firma nicht mit ähnlich bau n 
zu verwechseln. Für jed. Stück, welches dns Zwilling» 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet, 
















































Hauptnioderlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 
Eigene Verkaufsnioderlagen: 
Frankfurt a. M. — Hamburg. — Köln a. Rh. — Wien. 
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BRBLIN SW, Wilbeimstsuen EL 
Fabrik von som 


Berien- u Balkonmbbeln 



















Carl Küfner, 
Z eiprig, 
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1 Gartensprenger u. Fewerlöschapparat 


4 ne $chlauchwagen. 





BANCK’s 









Ventilations-Hemden und Stoffe | 6arıen- Schläuche, 
Lin een 

40] win nat rschreien gral.a.hhih, 

N; yes Far Weigandt, 


[7 Dresden M. 





ur Ausftattung 
des Gar tens 


Springbrunnen 


® Mundstücke, 


Garten- 
Spreng-Hähne, 
Rasensprenger, 

A-G 


Schaeffer a Walcker 
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Zamuekune 











Neger-Estremadura Neger- Doppelgarn 





Grfärine 


mit Srahlpanye dvriroffenen 





Diamantschwarz _ Lederlarben 


nicht genundheitsschädlich 


Reizende Neuheit: le Tahsıson 













Warum? 


Win de Arie Chad 
Hüde der Wh Bir 
Pat. Perfed- 
 Conferuebüdle? 
Det ef berheiben ber 
Ynkatı, wie Bere, Ost 
w bg mu mi Bine im 
Berlitrang tommt, jemit 
die Weinkelt ben Mer 
Mmads ber Conkrsen 
era birtlot. 
1Dra der Berkr-Ber- 
ittrh atjelst zumeriäig 
@ ud wicle Nadıre halten Yarım 
Well die Gonferwen niemals dem Berberen 
easgehenge jürsd, deren im Aal vngetnde En 
= Patoene babı Til der Binndntei nen Wirk, weiten 
ein sense Eiern male. 
fe Preisliste üher Echmuckgugmstände jede Mlıtke te der gratis beigrgebenen 
46 | Yasnraam Säle ferllcı wir," werurd 
„Garten un are | Ba a 
„ Derwendet werben hann 
u. Meier Ede Mi eine gemame arte 
arzeruung lt bes Oirmanten Dei 
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Mädler’s Patentkoffer 


patentirt In allen Kulturstaaten, übertreffen alles blue 
Haltbarkeit, Eleganz u. erstaunlicher 
Nicht zu verwechseln mit Bohr» odı 


in penuslemr 
dena Mädchen in der Kirhe, 





07 und Versandgschan. 
Moritz Biääler, Leipzig-Lindenan, 
x welsliete geakie und train. 
Leipeigerntr. ui SR. Neserwul 34. 


und feine Lederwaren. 
ann ndaiie 


eig 187: Känlgl. Bchalsche 


Patent- 


Jahres-Uhr 


400 Tage gehend mit 
einem Aufzug. 
Beute und praktischste Zimmer und 
Schreibtischuhr 
una in Bram, bachänin nungen, dl 
Zereriianigkuit garen. on 


Diese Uhren sind durch Ss en 
«staliche Marko „Uramia" 
und nur allein zu ee ron 


Andreas Huber, 


Kai taın.Zat-Fhreh. und Ohretemiänkn, 
München, Residenzstr. Il 


Preislisten gratis und francc. 


Net: Münzinger 


Nelleterunt 


München, Maffoistrasse Nr 
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Für absolute Zuverlässigkeit 
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Kunstanstalt 


||| Grimme & Hempel a &emga| 
x LEIPZ 16. X 
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Pracht- Katalog ara and hun 
Emil Lefövre, Berlins. 


ee Oranienstr. 1 
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EIN KUNSTWERK. 


Die geschmackvollen Columbia-Plakate (Grösse 80 >< 3o cm), werden von 
allen Columbia-Vertretern gratis gegeben, ebenso wie der Columbia-Katalog 








“ Luxusfenster * 


fürW. are ‚Treppenhäuser 
Veranden etc. u 


EIN MEISTERWERK. | FE 


Die berühmten COLUMBIA-, HART FORD- und VEDETTE-Fahrrader 









Dr. Oetkers 





sind so mässig im Preise, dass die Nachfrage grösser denn je ist. [Te 

Bestehen Sie deramf, duss Ihnen diese Räder vorgeführt werden ä 
Vertimmer ia fast ulben grimneren Stllten MARKT A CO. Lit, Hamburg ; B ack nu | ver 
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Eajfet die Kindlein zu mir fommen. Gruppe von Peter Breuer, (S. 620.) 
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Illuftrirte Beifung. 


Nr. 2915. 11. Mai He 





Ehefdreidungen in Europa. 
[CYnd 


m ber zweiten Deremberwode vw. I. heit die 
Kammer bes parifer Civilteibunels, bie mit der 
Behonbieng und Entiheibung der Alagen amf 
Scheidung einer Ehe beihäftkat it, eine Siäung 
ab, wie fie im den Mnmalen der Gerichte wol 
mod nicht zu verzeichnen geiefem ift. Im Verlauf von mapp 
inf Stunden wurden über 20 Eheiheibungsuribeile ver 
!ündet, jobaß ber Gerichtshof für jede Scheidung etwas mehr 
als eine Minte brauchte, Däefe Ihatfahe ift in der fran- 
söfihen Prefle vielfach beferoden worden, und zwar durd- 
gängig im ber ihr gebährenben ernten Weile. Die Sclüße, 
die lowol hieraus mir aus der Statikit der Ehelheldungen 
in Fromtreih überhaupt gejogen werben mäflen, find hödiit 
unerfrenlihe. Loderang des Familienujammenhangs und Ms 
kMeätung des Sinnes für elme geordnete Häustchtelt haben 
#4 mach den Matiffifhen Ergebnifien in den lekten Naben 
auberorbentlich ausgebreitet. Während im Deutichen Reiche 
son 1000 beftehenden Ehen burdhideitilih etwa TB ge 
Khieden werben, beiräpt in frankeidh die eniipredhende 
Zahl 31, im Departement Seine dagegen 362 und im 
Paris allein 208. In Berlin entfallen im Gegenhat Hierzu 
auf 100000 Ehen 171 Ebeldheibumgen. Wie im der franpd- 
filhen Haupthtadt, jo hat fidh auch in der Metropole bes Nekdhs 
bie Zahl der Edeiheldungen in ben legten jahren flart wer» 
mehrt, Die gleiche Erihelmung zeigt Mh im allen Grohitäbten, 
Belonders zahlteih Find die Ehekhelbungen in der bäniihen 
Hauptjtadt; die entipredende Ziffer beträgt bier 512. Auch 
In Stodhobs find fie ungemein häufig, ebenfo in Chrlitianie. 

Im Deutfhland weijen bie in diefer Beyiehung beitehenden 
Berhältnile in ben einzelnen Redytsgebieten elme groke Ber 
Ihiedenheit auf, was midt nur mit dem in benleiben geltenden 
Ehereht, jomdern and mit ben religiöien YUnihauungen 
zufemmenhäng, So lommen beijpielsweile is Baiern auf 
100009 Ehen 27 Sheidungen, im Merienbuerg MW, Im dem 
Santeltäbten aber 254 und im Aönlgreidh Sadılen 109. Natirr 
li wirb die Hänfigteit der Muftöfung einer Ehe burdı die in 
dem geltenden Eheredht amertannten Scheibungsgründe un- 
mittelbar beeinftuht, Im einem Wechtsgebiet, deilen Hefeh- 
gebung grumbfählic auf dem Boden der jtrengiten Anffafjung 
fteht, wie jie in dem kathollien Ebereht zum Aesheud gelangt, 
mu tetärlich die Zahl der Yuflöfungen eine welt geringere 
fein als im eimem Sande, bas in biefer Simficht der mimber 
tigorsfen Anfhawung des proteltantiihen Airhentehis wit 
der Anerfennung verhättnihmähig viefer Scheidumgsgrände 
gefolgt IM. Don Beginn des newen ahrkenderts an wirb 
aud, für dieles Gebiet in ganz Deutfchland einheitliches Medht 
gelten, Bis zu welher Pinie die jeiiher onrhandenen Ber- 
Ihledenbeiten fi) verwälden werben, bielbt abzuwarten; gänzlich, 
därften fie auf Seinen Fall werfdhwindem, wie ji wit Gier: 
heit aus ben im anderen Bänbern gemachten Erfahrungen an 
nehmen läht. Arramteeih lebt heit beinahe zwei Menjchenaltern 
unter einem einhettikhen Ehekheibungsredit; trogbem bejtchen 
die gröhten Verfchledenheiten zmiihen ben eingelmen Dandes- 
hellen in Antehung der Scheibungshäufigleit. In ber Bretagne 
und der Dendee, den Gtammjihen ber ronaliltilden bs 
neorbeeten, Find Ehejdeibungen Beute mod; ebenjo kelten, wie 
fie in Paris und im Departement Seine Häufig find. 

Auf welche Uefache die gröhere Häufigleit der Trennung 
einer Ehe in fait allen Stasten der Alten Melt — von dem 
Derhältnilfen, wie fie af diejem Gebiet in Amerita beitchen, gar 
nicht zu reden — gurüdyafähren find, läkt fih im allgemeinen 
nit angeben. Die fittlihen und bie gesellfchaftlldhen Zultände in 
ben eingelnen Staaten und bei bem eimpeinen Böltern find jo 
compikhrie Eriheinumgen, bah olme die Bertidiuhtinung ber 
für jebe Bolfsindtoldwalktät entlheidenden Momente eine zu- 
1reffende Erllärung nit möglich il, Immerhin läht Fih ohme 
Uebertreibung behaupten, dok die Mlmahme des Mamilken 
(ünnes, die leider eine Thatiadhe Üt, nit am wenigften dafür 
veramtwortäid gemadit werben muß. And, die fluchniremde ober 
geradepu momadijirende Lebensweile ganzer Bevölterumgs 
idjicten It der Muflöheng des Gamllienzulemmenhengs wicht 
minder gänftig als bas großltäbtiihe MWohnungselend mit 
feinem fräfzeitigen Niebergang der heranmadjjenben Generas 
tiowen. In Brantreih, wo man allerbings bejonbere Ber» 
anlaffung hat, biefer Eriheimung die größte Aufmerkamteit zu 
wibmen, weil fie unmittelbar mit ber jeit Jahren beobadytelen Ber- 
minderung der franzöfüchen Beuötterumgssifier yejammenhängt, 
Alt man geneigt, aud; gewiflen familienfelnblichen Thenrien eine 
möcht geringe Detigulb pupukhreiben, die jich, wör jebe Winde: 
therhelt, jenfeit der Vonelen innerhalb mamder Rlafien der 
Benölterung eines nicht zu unterihägenben Beifalls erfreuen. 
Zola, der biefe Brage et Janger Zeit forgfältig jtubirt, ber 
zeldinet als die Haupt an den vielen Eheieibungen bem 
Hah gegen die Bamiße, and es ijt nicht unwahrheinikt, dat jolde 
Irrleßten ben einen und anderen In jeimem Berbalten beitimmen; 
ein ganzes Bolt Iamn aber durch) fie näät beeimflult werben, 
unb daßer mögen wir bieler Erilärung micht beipflichten. 
Weldjemt Gebiele aber immer die Hründe ber Zumahme der 
Cheiheibungen angehören, ob bem moralikhen, wirthichaft- 
diem ober [orialen, jedenfalls ft es eine Hödjlt beirühende 
Erieinung, die am Musgang des Jahrhumderts conftatirt 
werben muß, und bie Geleilichaft hat midt minder als ber 
Staat das hödfte Interefie daran, über Mittel und Mege zu 
finmen, durch; die und auf denen bie Geitigteit bes ehelihen 
Bandes geltärlt werden fans, 


„> 


Worhenfchau. 


Der beutjge Reiisteg. — Im der Sipung des Heihstogs 
am 3. Mai wurde bie im vergangeser Wote abgebrogene Be 
rathumg über die focialpehitifchen Uinträge Hige, © Sem umb 
Potuite beireifs Einriätang von Yirbeilsiommerm, eines Reiche 
arbeitsamks, von Oinigungsämtern u. |, =. forigejegt. Der Ratkemal 
beraie Büling nahm Beramiaffung, mmitzuthellen, Bah Iine Partei 
mict mit dem Wnteage d, Hepi's einnerjianden fe, während v. Htar- 
dorlf jürerunide Ansräge Scharf befümpfte- Diejer Irat vielmehr mie 
Fehr, v, Stumm für elm mewes Sorialijiemgejeh ein, Der Ton 
fernasioe Steopatkhet erinmerte daran, ba bie Inilerlichen Mebrunt 
erlafie no& wicht vollfsändäg ausgeführt jeien. Der Sorlalbematras 
Moltextaht bemeriie mit Wenugifuung, bik ber Centrumsantrag 
auf rriätung vom rbeitslemmern leblgläh einer alten Tora 
bematratilhen Gorderung entiprehe. Stöder griff ©. Aarborff und 
Behe. ©. Stumm heftig em. Die Worberung nad einem neuen 
Sortaliftengeleh fomme feiner Meinung nad ledigtih den Sochil- 
demotenten zugute, während man dem Beterland elmen Diemit 
erwelie duch Unmaheme und Gemährung der focatpefiti 
Borkhlöge des Eentrums, ©. Hegl's und Padmide's. In ber 
@iyrung am 4. wirberhotte Mebel bas Imgszunor von jelmem Me 
noflen Wollentuhr Gejegte und bezeldmete dielemigen, tie eim 
Sedalijlemgejetg emzfehien, als tomliche Aduze, weiden Musbemt 
ber Präfidest Grat ». Salleftrem als unperlamentarlid beyeimetr, 
v, Aurborft erllärte, dak er Gtöder nid Über dem leg temue, 
wogegen letflever bei jelner Erwiderung mehreremal mit der Aanit 
auf den Tisch [leg. Schliehlich murbem alle Anträge sommlarliher 
Beratkeung liberwiejen. Auf ber Tagesorbmung der Gilyung am 
5. jtand yanfıöht das Meheh über die hebüßnen bes Anifer-Bilhelms- 
kamais. Durch dalleibe fall bie am 30. Sestember db, a 
laufende Arilt, binmen der die Meillepung des Tarife hir bie 

bühren dern fnlier im Eingernehmen mit dem Bundes 
rast überhallem bielbt, bis zum 3, September 1104 verlängern 
werden. Wie Graf vo. Pofabomiig barlegie, haben Th bie Ber 
kebrsserhältilfe auf dem anal nach nöct jo ausgeltaltet, dafı von 
ebsem Bebarrungszultand tie Hebe jeim lünne. Ans dem Hawie 
erhob fi nom feiner Seite Wizerjpru gegen die Boriage, deren 
seite Sefung ohne verberige Gommilfionsbersthung im Plenum 
rattiinden wird, Sadenn wurbe olme Debatte das Bejeh über 
das (sloggenredt der Ausffahrieikhifte anpermmen forwie Klbehlik 
mod) eine Meite von Wahlpeühungen und Peritlonen erledigt, Die 
nöclte Eitpang wurbe auf ben Ss. anteraumt, 


Die Deuijhen und der böbmijäe Landtag — Mm 
der Slyung des Tumgeehendubs vom 4. Mal, der ber inany 
minifter Aalyt beimohnte, wurbe beidloffen, den Wntrog Waza 
auf Marbatsveriuft der bewtjihen Dandbiogsabgeorireien im Lanıb- 
tag möcht zu Mnterflligen, jonberm im Kal, ba der Oberland 
maria das ruhen ftelie, der Lambsag möge bie flumigen 
Vandtngsabgeorbneten Für ausgetreten erflären, einen 2lntrog auf 
Bertögung der Berhlubfaifung zu hellen. — Die die wiener 
Bläner aus Prag beridtesen, AI der Deusihe Merunitn mit 193 
von 140 abgenebenen Stimmen zum Beiliger des Dandesauskhufies 
an Stelle bes veriorbenen Yulles Lippert gewählt merben. 


Der MRüdteltt des franzöfliden Rriegsmimilters 
regeiner —— Im der frampöfikhen Deputirienszsumer Ipielte In 
der Eipung am 6. Mei bie Dreyfus-ngelegenheit wieder eine 
Rolle, die ben Rüsiriit des Stringminilters reine zur Tieige 
hatte. Der Sergang war folgender, Der Habkale Geug befragte 
Freeinet über die Suspendirung der Rorlefungen des SMlioriters 
Durap von ber Rriegskhule umdb Iabelte dieje Wabregel. Im bem 
Berbalen Duram's Mane er nlhts finden, was das Benehmen 
feiner Stiller ertlären Anne. Säliehtich fragte er den Arlegs 
minöter, weihe Dloitegein er zu ergreifen gedente, um bie be 
gannenen Umgejehlileisen wicber gut zu mie. iregeinet er» 
wiberte ihm, Durus [ei in einem Hritel für die Dregsus Angelenen- 
heit eitgetreten, bdiejer Hrtitel habe veriepenb auf jeine Schüler 
geriet, bie einjtimmig eine Aunbgebung gegen ihm veranlialtet 
ditsen, Cr, Zreiinel, tabebe biefen Wrritek nicht, werurtbeile ihn 
wa wide; aber derjeide habe aud) Deputirte unangenehm beriährt. 
€s hätten midt eingelme Schüler „Demiliion“ gerufen, fontern 
alle. Die Aumdgebsng fei midt zu loben, aber fie jei eine frel- 
wiltige und afigemeine gemejen. Dursp hülte wegen feines Artitebs 
wol Borhaltungen verdient. reminet wollte ben beraglen Hrtilel 
serlelen, es enikend aber ein fo großer Eärm, bahı er feine Siebe 
abbrod Moum bemerkte, bie Melitel Durem's redhtfertigten das 
Verhalten der Stiller nide (Er fand umbegreifliä, dal ber 
Minifter Die Berhiöße gegen bie Disciplin Billiger lünme, 
und mer mit deijen Mntwort nidt zwirieben, Darauf tmurbe 
der Gegenfiaub veriaflen. Infolge dieles Wergangs überlondte 
Rreikinel am 6. dem Minäfterpräfibenten Dapun feine Demillion, 
An jener Stelle mwurbe der bisherige Düniiter für Bffentliche 
Arbeiten Aram zum Artensminier ernannt, während der Senator 
Dioneitier das WRinikterism ber öffentlichen Wrbeiten übertengen 


Die Interpellatiomen über die China-Politit in ber 
italienifhen Deputirtentommer. — In ber italienikhen 
Deputkcientsremer nm am 1. Dat die Bernihung der ein- 
gebradten Interpell ‚en über die italienikhe Postılt in China, 
bie am amberen Tage fortgeheht wurde. Im ber Siteng um 2. 
erHärte der Minfjter des Auswärtigen Comevero, er wolle nur 
eine furze Erfläweng abgeben, um feitpwfleiten, ıie weit jeine Mer- 
antmwortiiätelt in ber lichen Arage gebe, und um Fi gegen 
Angriffe zu vertäeibigen, Die nüht Tebiglid aus dem nterefie an 
der Wahcheit und dem Temeinmahl 
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eine Unternehmung In Chlna niht olme die nethwenbigen De. 


‚hi 
nach ein bipiemasfdhes Hitenftäd, jenen 
insach ein Dirnitiihes Mnlohen. Darauf wurde die 
Ambeuernder Unruße des Saules geiofln. 72 aut 
Wüdtritt bes Minifteriums Helloun. — m der Eiyayı 
ber üalienihhen Depullsienlammer am 2, Aal 


H [1 
von ber Hegierumg in biefer Angelegenheli eingeidi Er 
fahren zu mistiligen. (Eine Mnjehl Sebner Jah mar ke an 
Tidht der Megierung, die Semmumbal zu pafkten, gebiligt, ira 
bas eingeldlagene Berfaßeen getabelt und mädte die Strut Iaflr 
namentlich bem Minilter bes Meuheren zufärelben, Das Birke 
rim Bene dieke Gpipfindiglelt, Biehs Geicen: 
gramm und Yusführung nicht quibeihen. Die Verantwortliäkter, 
bie das Miniterium zu übernehmen habe, übernehme 4 gen; 
und gar mit dem Miniter bes Meuheren, der Mirel und Bay 
fingen werbe, um bem Parlament zur Renntnik za beingen, war 
er heute gelagt haben mürbe. Dem Minilterlum bite 13 nid 
Tdmer fallen Tönmen, Jih Äomel bezlgliä der Peincoieninnge ze 
veriheidigen, ed Überfaupt Iialken auf jede Mition Im äukerfm 
Drient Yätle werzühten jollen ober nicht, wie amd beyäglkk der 

13 


2 


, In einer 
teihtfertigen Tine. Der evertwelle Aüdzug Sn 
Gelben Meere eriäeine ats eine That, die derattig der 
Würde des Pandes entgegenftehe, da die Megierung 
bavom abgejehen habe. Ingejite bieler Sedhdage 
Minüterkum es für feine Willde gehalten, dem Aal 
miftion zu überreichen. Dirler habe fh vorbihelten, bir 
zu erınägen. Impwölhen bleibe das Minikterien auf 

wm bie laufenden Geihäfle zu erledigen und Bir 
Sicherheit zu jorgen, Er bitle das Dems, feine Mrbeiten 
breßen, — Hut dem Senat tfeite Belloer am 4. mil, 
Minifterium feine Entlafiung eimgereiht habe; bie 
taramfhin awfgchoben. Hönig Humbert bemiftragte Bella 
der Seubilbumg des Wiiniltertums, bas in folgender !ı 
Stande om: Pellomr Präfibium und Inneres, Sonnins Hexhns, 
Salmdra (vom der Partei Sonniee) Schaf, Prinetti firmen, 
Toms Bauten, Heneral Mirri Arieg, Abnital Hloein Hera; 
die übrigen Vttnilser Bleiben Im Mate, Welspl wich wit feiner 
Partei das weue Binikterium unserjtügen. 


gatrf 
EHEBFEH 


England und Transonal. — Der Stelftentsohlel jeühe 
Transvaai und Emgianb wurde am 5. Mai dem Hals ie 
Vresoria vorgelegt Das Strötftüd, in dem ber englikhe Redher 
der Kolonien Chamberlain erllärt, Rah die Toynanikarehim in 
Vertragsbend jel, It om 19. Janwar afirl. 
Negierung ven Transpeal vom D. März beige bie 
hei im dem gadem lauben ertheilt werden, dah lie 
Brut des Metilels 14 des Wertrages bebeude, unb bak 
sierung zu ihrer Pnlidt ber kei bie den 
Repuslit am beiten enilpreche, Die Abänderung ter 
in ber vom Chamberlaim geisrderten Weile würde einen 
notismaken Ireubrud gegenüber den anderen Arien 
— Die Reglerung von Transoaal erhielt eine ca 
fanders untergeiämete Belition, Im ber eelläct wird, 
son einer Ynzahl Mülanders der Stönigin Pirteria 
Peiition von den Stapitaliiten und nidt vom Zilk 
Wenn bie Aapitaliten iheen Ziel erzeihen wirden, 
bies zum Staben bes annzen Bellen, einhälichh der 
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zufrieben 
Inzemiflgen hat fit die Ar 
Iaräett. 


Mannigfaltigkeiten. 
Bofnadirichten. 


Das deutfhe Aailerpaar reille am 2. Mai abends 
mit den zwei jängiten Rindern won Berlin nad den Rekkaien 
usb traf am 3. vormittags In Steohturg ein, we cs af Im 
Bahahet von dem Statthalter Aürjten zu HabenlaheBaagmien 
Epigen ber Behörden 
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empfangen umd befihtigte bie © 
Nefsers. Ueber Obrrehnheim Ichete es no Sünchbung irkt. 
A an be Baker ben Heuden A 

Augenjdein, jodenm madıte Iner 
Ynsflug nad der Sulne Sahlönigeburg und noch Säle. 
atten bie Behörden, Vereine und Schulen . garım 
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Die Ralferin Priebrid Longte am 3. Mai frä 

Hallen wieber as Säleh Grlebriächel in Erenbers ar. 
Prinz Heinzic vom Breuhen fam en Bord dr 

Areugers Geliom am 7. Mad mach Lfintanfert. — Sein Sur, 

die Prinzen MWalbemar und Zägismund, trafen am I. # 

her a. ©, zu längerem «im, u 
Der Regent von Breuniswelg, Prinz anuärat 

Breuhen, traf am 6. Mai aus England wieter in Brzurkdrarig 


| 


EN 11. Mai 1899. 


Priejbrorg von Sasien lledelte mit feiner Toster, 
Prinzelfin Wattilde, am 2. Wat in feine Pille zu Holterwin über. 

Der Großherzog von Sadlen- Heimer vellte am 
4. Mal von der Martdurg nah Weimar zurhl. — Der re 
greßperjog kım am 4 von Dresden in Leipjig an und fuße ale- 
bald ebentorithin, . 

Der Herjoa som Sahjen-Roburg und Gotha traf 
am 3. Mat ala eadpaht bes Herznge Erail Münsher zu Shles- 
wöäg,Deltein in Yrimdenan ein. Mm 5. abends langte er mieber 

Aut am. 
ee eebprins Meub |. &. Befindet fid anf einer 
Heife nah alien. 

Prinz und Prinzelfin Adolf zu Shaumburg-Tippe 
trafen am 5. Wal aus Honn pur Beiuch der Kuilerin sriebeih 
in Eronberg i. T. em. — Bring Wibrede Bruder der Aönlgin von 
Würtenberg, wurde im bubapeiler Zatteriall oem einem Merb 
hberremmt und bat dabei einige beider BWerlenungen erhalten. 

Der PrinzRegent von Baiern bat dem mit der 
äfterreihilchen rzberzegin Wlorgarere Siememtine wermähltes 
Türken Mitert v. Thurn und Taxis un Ana der 150. Wieder: 
Wir des Tages, am dem bie fürflice Aamilie äeen Mohfih 
mad Hegensburg verlegte, ben Titel eines Herzogs zu Wörth 
und Donssiauf verliehen. 

Die Aönigin von England verlieh am 2. Mai Niyza 
und traf am 3. machmitiogs in Uherbourg ein. Des Itürmäihen 
Wetters wegen fonnse fie erlt am 5. die Meberfahrt nad Ports 
mouth unternehmen. 

Die Aönigin von Shweden und Norwegen verlieh 
Wirsbaben am 4. Wa, [inttete der Rürktin-PRutter zu Wied In 
Kruwieb einen Beluh ab umb fule dann mac Honne. Am db. 
reifte audi der Adnig ven Wiesbaden ab umb fam abends Im 
Weimar zu einem Belud, bes Grohherjoge am. 

Srinzeilin Maria von Bourbon, die Hemahlin des 
rbpringen ierbinand, Herzogs von Kalabrien, geborene Prin- 
zen von Baiern, bat am 4. Mai im Yubeib eimer zellen 
Todter bas Leben gegedem. 

Der Anijer umb die Railerin von Ruklamb Ichrien 
|. wo fie bie 


Prinz Ludwig von Italten, Herzog der Mbrugzen, 
verlieh Kom ara 3. Mai, um fi zunddlt meh Turin und son 
da mad Wormegen zu begeben, son wo er jeine Norbpolreile 


Perfonalien. 


«ls Raslolger des Unterfinntsiecretärs Meinete 
yon Im preukähen AHinangminilerium 
der Geh. Oberfinangenib Lehnert ernannt. 

Im ben überleeifhen Vertretungen des Deutihen 
Reids fanden newerbings verichiedene Beränderungen Matt. Der 
deutihe Gefandte In Tanger Frhr. Shen ju Schmeinsberg ilt 
in ben jeitweiligen Mubeltand getreten und am feiner Stelle ber 
Saherige Gefamtte im Buenos Aires Ahr. =. DM Gelandter 


bisherige Generakomjul in Stangbei Dr. Gtübel 
wird. Der Aalferl, Melanbte im Peling Dr. Arie. m. Sepfing 
wird nad Mblauf eines newnmonatigen Arlaubs, der er zur 
Wiederherfteitung von einem ihmeren SHaisielden erhalten hat, 
des dur Derjeiung des Frhr. ©. Relieler mach Peling frei 
gewordenen Pollen des Gelandten in Deriko übernehmen, 
Winifterrelidenten in Bangtet (Siam) wurde Begationsenth v. Sal 
dern, bisher Tonjul in Stotgolm, ernannt, 

Jum Chef des Eabinets des Adnigs von Würtem- 
berg wurde am Stelle des weriiorbenem Arche. ©. Ihriefinger der 
früßere Howsermeur som Deutfd-Oltafrita, Zullus Frhr. » Soden, 


eusttichen. 

Bi Zerannn Sehen, bie Directorin bes Schleswig. 
iteeichen Im; paterläni Ailterzhämer h 

A 9 ae ms für ihche im 





Der Ralfer oon Dehterreih ernannte den Eriberjog 
binand um der Ganalerie und jelmen Bruder 
Enherog Zubwig Bktor zum Weldgeugmeiiter. 
Der Sherreihiich-ungariihe Marineommandant 
Hermann Zrbr.o. Epaun wurde zum Mimirat beibrbert. 
um sommandirenden General des Fransäfilden 
#2, Armeesorps in Limsges wurbe an Stelle bes Generals Gayat 
der Dieifionsgemerei de Bene, Commandeur der 3. Infanterie: 
drigabe (2, Memeerorps), ernannt, 


Ehrenbezeigungen. 


Dem »erliner Miironomen Dr. Aribur Auwers 
wurde die Weldene Diedaille jugehprachen, die von ber Ameri- 
Imzerin Raikarina Brute der altronomilden Gejellkhatt Of sw 
Parifio in San Francisco vor erwa jwel Jahren neitättet worden it, 

Der Dichter Alaus Groth (Porträt m. biographiiger 
Artikel |, Rr. 2912} wurde aus Anlah feines 80. Geburtstages 
von dern Wagifirat und den Stabtversedneien Niels eeftlmmig 
sum Eireadlrger der Stadt ernannt, 

Dem rühmlic detannten Mujitfchriftkkeller Dr. Huno 

in, Doent am der Meiperfisie Leipzig, serlich die Anloerfisi: 
urg den (hräb eines Ehrendoctors ber Mut, 

Die philofophliche Facultät der Unineriität Münden 
ernannte ben Hermaligen Dixetor der Fraunhofer khen aptäkhen 
aftituts Cägmund Ritter u. Vlerz zum Ehrendoctor, 

h EAN für Anthropologie und Heograpbie 
olhelm verlieh, ihrem amswärtigen Mitglied Prot. Dr. Georg 
Shepeinhert die Bene: Dieaille. = 

Der frühere Finamyminifter Weber im Darmltadt 
wurbe sus Mnlak Feines 70. Gelnitisions won der mebkinikhen 
Banıhöe der Limverlitit ichen wegen feiner Berbiemite mm das 
Mediinalmeien und die Bereine som Noihen Rreur zum Eheen- 
daten dee Mebkin ereirt, 


Pereinsnachrichten, 
Der Verein deutfher Eifenhättenteute Kielt feint 
mung am 23. Mpril im Tüfleorf ab. eh, Kath 
Lug zus Oberhenfen, der den Warfih führt, erliattete einen ein- 
gebenten Geifäftsseriät und gedohte namenslid auf der nolb- 
Dendigen Cinipheit ber Induftrie anf dem (ebiete ber Bertehrs- 
fragen, beionders des Mpein-Eibrlomsis. Darant jprahen Aürhelbach 
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Über Motoren zum Hnteled der Waherzugmakhlnen Iomie Brot. 
Dieger und Ingenieur Puermanz aus Osnehräd über weitere 
Fortfchrilte in dee Bermenbung ver Hochelentrafsgas, 

Zur förderung des 7. Internationalen Gengrapben- 
songrefles, der vom 28. Sepiember 4. Drtoder in Berlin 
tagen wird, beidiich ber Wsgiftrat der NeidreSaupritate am 21. Hpril, 
5000 „A zur Herftellung eimen willenkhedtlien tepograpbiläee 
Füheers, der ben Thelinehmern als Gabe der Stadt Berlin über 
reiht wird, zu Iemilligen. Sach dem won ber Meichäftsfähnung 
des Eongreifes weröffentlidten vorläufigen Programm werten 
ver umb nah dem Tongrek willenikaftliche Musflüge meh Oft 
und Weltpeeuken, Rügen, Bosmerz, Tyäringen, der Ekel, dem 
Rein umb Mojelthal, bers Taunus umb den Hogelen Hattfinden, 
lotab bie son allen Seiten mad Berlie tommerden Lomgrehmit- 
gieber Gelegenheit hadem, intereikanse egendem Deutkdlands unter 
Äutundiger Fühermg Ienmen zw lernten. für dem &. und 6, October 
it der Eongteh nad Hamburg eingeliden. Die millenkhaflihen 
Berhandiungen veefprenben interejlant und witig yu werden, Unter 
den mebe als 90 angemeldeten Vorträgen und Diürbeilungen de 
finden Fih auf felde von Manien, dem frürlten son Wlonace, 
Sir Elements Marlham, Lapparent und Prof. Ehum, dem Leiter 
der eben zurüsdgefchrten beuljähen Tieflee&xpebition. 

Die Deuifhe Shalelpeare-heleltfihelt dat am 
23. April im Weinar ihre Generalverkammäung abgehalten, bei 
ber der Erbgrohibersog ben weimarer Sof weriret. für ben er 
fanden eriten Prälidenten, eh. Rai, Texhelbäuier, begrühte ber 
Aheneralintentant ©. Zignau als Hellvertvetender Rerlinender die 
Berjommäung. Prof, Dr. Misis Brandt om der berliner Lni- 

Yelt den Aeltwortrag über die Worgänger Sihatelgenre's. 
Hlevan floh Ti die Berattiung über interme Amgeirgenbeiten 
der Geleliltaft, is neue Mitglieder murben im ben Werkand 
gewähll Prof. Dr. Bultfaupt aus Bremen, Dr, Seller, Prisat 
dorent in Jena, unb Pref. Dr. Schid aus Münden. Um Rad 
mittag vereimigte Mitglieder und freunde ber Gelellihah ein 
Wahl im Sanie des „Ertpeingen“. Abends fand im Hofihenter 
eine Aulfähreng der „Eumbeline* Hat, 

Ein weltpreuhlider Prooinzialverbandbes Deutihen 

eins mit Inden in Tanıig und Dierlenmerder 

wurde am 28. April zu Danzig it einer om dem Überpräfibenten 
u, Cokler eiberulenen Prozinjialverfammlung gegründet 

Die 6. Berfommiung deutiher Hiltoriter wirb 
laut Selonntmadung des Borlienden des Musktufies, Brot. Dr, 
Georg Kaufmann in Biresiau, mid, wie zu Rürnberg im Mus 
Nlde genommen wurde, im Serbit b, %, fonbern erfi um Ofterm 
1900 ftattfinden, und zwar in Halle a. &., wo lid ber Orts 
enshduh water dem Berfik won Prof, lie. Eimarb Dieyer berelis 
gebildet hat, 

Die Brele Bereinigung der beuiiäen Eredit« 
penofjenkhatten, die 1493 ys Hanssoer ins Beben gerufen wurde, 
hast Ihre 4. Berjermlung vom 26. bis 29, Mai In Dresden ab. 
Die freie Bereinigung tritt in der Angel alle zwei Jahre zuwiastmen; 
Ihe Zused ife die tallpere umd energilchere Alederung bes Grebdt: 
genolienkhaftswelens, Gonfsrsereine finden feine Mufnahme bei 
biefer Bereinigung. Die vorläufige der Sipungen 
in Dresden emtbäit nidt weniger als 19 Nummerm, iheils Beagen 
der genofienkchaftlicien Praxis, teils koihe jurfätilher Natur. 
beiomberem Onterelle finb felgense Punkte: Sind Eentralkaiien 
eine Nothiwendigleit für die Eredituereine* Mefährbet bie Sejäälts 
verbindung mit der Preuhlihen Gentralgenofienihaitstaike bie 
Seidftändigleit ber rebtzereine? Die Ribrmerstähägumg ber 
Solldarbaft der Grebitvereine von feiten der Reitsbemi und bie 
Rovelle zum Reidsbenigejieh. Der Üheruertehr ein Arderungsmlisel 
für Die Grebütgereine web ben Wistelltand. Der Einflul des 
Bürgerühen Gejehbuhes auf bie Einriätengen und die Leitung 
der Erebltgereine, Die äuhere Leitung der Berfommlung hat die 
Sählifde Spar und Grebitbant (e. &. m, d, 5) zu Dresden Im 
die Hanb gemammer. 


Stenogtaphie, 


Der Herausgeber des Gentraloaramjenblaites für 
Stenogtapdir und Raihinenjärriben, Georg Steflens in Hannaoer, 
hat feinen früheren Sism, eime freie Werelmigung ber Meidäfte 

aller Spiteme zu bilden, wieteraufgenemmen. Die 

fall den Zjned Haben, die Sianbesinterefien zu heben 
usb die Ttenogeaphühen Prähigleiten muhbar zu maden, Wit 
alleder follen alle unbeihelsenen Stewsgrapkärhindigen beiberlei 
Gefchleäts werben Iönnen, bie im Etambe (ind, ein fünf Minuten 
bawerndes Diriat Inumännikten Tafalls von 100 Giiben im ber 
Vünute awipunehmen und tüßenlos und orthographilt rihtig zu 
überragen. Eintritsgelb und Beiträge icpendmelder Met heiten 
nldt erhoben werben, 

Im Berlin beftehen jept wieder drei Bereine für 
Rationalbenographle, die jih einem neudegrändrien brandenburg 
pommer'khen Verband haben. 

Der Lolalausiauk der Ihabelsberger'ihen Steno 
graphenvereine zu Mkrnberg hatte fürzlih an die Beamten aller 
Urt (Geiftlähe, Lehrer, Sinats und ädtiihe Bremse u. |. w.) 
Frogebogen verlanbt, aus benen berostgeßt, dahı nom 2275 im 
Niärnberg in Frage fommenden Periomen fih 1210 dallo 59,. Pros.) 
als frnographlehumbig bejeähnet haben. Bon Dieben find 1487 
152,, Proc.) Anhänger des Babelsberger'ihen Gries. 

Eine vor kurzem verdifentlidte Kurzihrift von 
Ehe, Hatda (Bremen, Nühle u. Shlenter, 40%) will die gewähe- 
lie Schrift erfegen und zeiämei fit) angetäid durd ferenge Zellen; 
mäpkgtelt aus, Die Schrift gehört jur Rafie ber jogem. omal 
kireibendem Sulieme; als Elgenthümlidtelt Ijt das bereits von 
Schöfer angewandte Veriafren zu bejeidmen, bie Beritärteng 
der Zehen zur Unterkheidung der [tonmlofen von ben femme 
beten itlauter zu benugen. 

D. Ramon Andreu in Mabrid hal unter dem Titel 
„Bevists de Taquigemfın y_ Fonetisme“ eine Donntejäeift ber 
gründet, bie der Pflege der Aursheift, des Mahhinenjheribens 
und einer Weltieende geritener jein je. 

Das „Phonetic Journal” gibt bie Jabl der Aurz- 

ben in ben Vereinigten Staaten won Norbemeriie auf 
150, die Zahl derjenigen, bie im biejen Schulen die Sienographie 
erlernen, auf 70000, mnb zwar In der Mehrzahl Frauen, an. 


Arbeiter - Angelegenheiten, 


Die Verlamnlang vos Serialpolititerm, bie am 
3. Mat in Berlim fiber de uerbereitenden Gcheie zur Beihel- 
Üigung on der Bildung einer internationalen Bereinigung zur 
Förderung bes Arbeiterkhuhes berieh, war vom eine 70 Per- 
fonen &einät, bie dem verihicbeniien Parteien umb Riätungen 








angehörten; ur die Soeiefbemufräien fehlten. Die Berashungen 
Fäbrien zu dem einmürkig gelahten Beldhish, ein Gomiıd Dom 
20 WMigliederm zu Dilden, das por destkher Gele aus dir 
Fazurgen für dir geplante Bereinigung im Aubammenmwirten mit 
den preollorilden Bertrerungen der amberen Länder feituiehen 
haben wird, Das Tomi Kat bie Werektigung ber Uosplation 
weiterer Mitglieder. 

Rusiperrungen wegen der Malleler find vielfach 
zu verzeichnen. So wurden im Leipzig und lmgegend 911 der in bem 
Eilengiekereien beihättigien Zarmer und al act Tage 
von der Mebeit ausgeiperrt An 8. Mai haben indeh 700 der Mus- 
gelperrsen bei elf Arbeitgebern bie Ordeit wieberauigememmen, — In 
Berlin beitrug bie jabl der wegen ber Beier des 1. Mal mus 
gelverzten Mrbeiter etıma 2000, danım 1460 in 78 Wert 
mitten, u gräherem Mualtimnen bürftes diefe Ausiperrungen nit 
fügen, die Holjarbeiter haften Iden am 5. die Mrbeit 
wieberaufgenommen. ferner werben ausgelperrt gegen 100 
Maurer, etwa 1060 Jimmerer, eine erbebiühe Anzahl Stumateure, 
355 Metallarbeiier u | w, —— Mut in Spandau wurde eine Rnyahl 
ausgeiperri, bie am 1. Dial feierten. — In Wegbeurg waren wegen 
Theilnahmee am der Maifeler son 26 Waugekhäften 220 Maurer 
ausgelperrt worben u. |. w. 

Im Arefelb wurde aud bei Rub. Selledes u. Co, 
eime Einigung erzielt; damit fit der Ausland der frefeider Samımt- 
weder abgeiäilofjer. Im Gothe wurte ber jeit Wochen an 
bamernde Muskamd der Jimmerer am 4. Mal durh Bergieid 
beendigt. 

Uuf der Grube zu Aleinrollein bei Borbah be- 
finden Pb H00 Bergleute im Musltand: Ile verlangen Mickt- 
Rellung mit des fisımlifden Ganrbergleuten, 

Im Guben trat ber gröhte Theil der Maurer wegen 
Lohnkereites im den Yusland ein; fen alle gräheren Bauten 
mußten. — Die Almmerleuse, die im Ghtmwege, Siebertone, 
Edywebdn, Meiheniahier und anderem Dxten des 
beitäftigt find, über 60 an der Zahl, Prelltem bie Mrdeit ein; fie 
fordern 30.3 Stundenlohe, gehmjlindige Arbeitszeit und wädent: 
ice Dobmjahlung. Die Maurer und die Weihbinder erheben 
diefeiben Morberumgen. — In Mainz bet fh bie odmbewsenung 
der Zimmerer auch auf die Borarte ausgebefent, ebenio fegten bie 
be ben Zimsuergeihiähen ihäsigen Schreiner die Arbeit nieder, 

Bon der Husjtandsbewegumg in Böhmen ih mu 
meiden, dab der Eireil der Bauarbeiter in Bubwels zu Ende IN, 


in Hotig an Umfang gewonnen und zu Aubeftirungen geführt. 
Der Bezietscommijlar hatie mehrere Bertaftngen vornehmen 
halten. Am die Areilafbang ber Werhafteten zu erzwingen, tofiete 
fih die Wollsmenge vor dem UAmtsgebäwbe zujemmen und muhte 
wurd einen Bajemmeiangriff bes Milisies auseinanbergeirieben 
werben, — In Brünn Ift umier den Textilnsteiiern eine Be 
wegung im Gange, die sunbhlt Die Einführung bes zehnitimbigen 

je bejwei. Hm 2. Wei waren bereiis 12000 Weder 
und Spinner aushändig. Einige Wabrilen gewährlen alsbalb 
tiefe rorderung, im anderen zeriangien die Kusftändigen Einiok, 
um bie Ardeitsrinitellung im erzwingen Das Kuslianbseomitt 
dreöte für dem Fall, bak wiht Bald eime Eimigung llber dem per 
Nüindigen Arbeitstag ersiell werbe, atich das Werlangen nad Kadet« 
erhöäung zu erheben, umb [ucle die Tertitarbeiter im anderen 
Imbwitrieorten zu gleihem Borgehen zu bumegen. Fm 4. mar 
in 52 Zabrifen die Arbeit eingeteilt und mwurbe nur in deei 
Teabeiten gearbeitet. — Im ben Zlegeleien zu EBallendorf (Eteler 
marf) traten SON Mrheiter im dem Streit ein. 

In ben drei Grubenbezirlen bes Hennegau madte 
HS eine ‚zen bi je ber it bemerfbar, 
Im Beten oem Eharlerei waren am 4. Tai 2400 Srbeiter 
wörber ungefahren, be betrug die Zahl ber Musttänbigen mit 
Eintäluh der felersben Weisllerbeiter nad Immer 22000. Im 
Beden von Mons waren 9200, im Güttelbeden 2600 Mrbeiter 
angefahren. Hm 5, war eine mellere Dunaiene der Hrbeiienden 
zu verzeichnen. Im lüttiher Beden Hatte der Musiiand dagegen 
meinere Fortiäeiste gemadıt, am &. feierien 14000 Hlamn. Die 
Gensdarwerie muhte vielfach zum Schuß Arbeitswilliger einjreiten. 

In Barfellie Preitten 4000 Maurer; am 3. Mai 
fam es zu einem ZJuiammenitoh wilden bem Musjlänbigen und 
der Gensbarmerie. 

In Edriltiania legten am 4. Rai 1600 Halenarbeiter 


bie Arbeit nieder. 
Unfälle. 


Bei ber Erplellon In der Fuhs’ihen Beleudiungs- 
Inklenjabett zu Dops bei Nürnberg waren no zwei Mrbeiter ” 
verjääittet worden, bie man tebt unter den Trümmern hersorzog. 
Drei Mrbeitsfchupgen weren in die Exit geflogen. 

In Blantenfer totpreuhiiher Areis Hellshberg) 
wurben am 4. Dial drei bei der Loderung bes Aunbaments 
einer Giebelmaner behhäflgte Arbeiter Bund den Einitury bieler 
Wand verfdjültet und getödtet. 

Aut der Zeche Wilhelmine Bictoria In Herne jegte 
am $. Mai der Dlaltimijt dem Wörbertorb zu hart auf die Sohle 
ad, woburd ein Mann übe, drei Mann khmer und fünf 
Dlannı leide verlegt murben. 

In der Serunbariaule zu Diehenkoles ICanten 

modte am ü. Dlai der Pehrer Areis Experimente mis 
Chemitallen, wobei ber Mlasappersi enplobirle. Der Lehrer und 
15 Ninder wurden verlegt. Sechs Anaben, bie je den Berluit 
eines Yuges zu beilügen haben, wwurben im die Alinit mad Zürich 


Um 4. Mai erplodirte bei Tournal auf ber Selbe 
der Dampfteflel eines Schiffen, Drei auf dem Ded beicäftigte 
Arbeiter ımuirben burd; die Erploflon im bie Duft geihleuder; ihre 
serftümmelsen (löcbmahen fielen In weiter Entlernung davon am 
Ufer nieder, Dan fürdıtet, bak außerbem eine Braun und meh 
were Amber ben Ted dabei fanden, Das Schiff ft gelunten, 

Cine furdibare Aotaftrophe farb wor farjem un 
weit ber Rreisftabt Troigl (bomprenement Orendurg) Has. In 
der Goldmime Hatjdmar wurde ein Schacht, in dem 95 Yirbeirr 
Bejchäftigt waren, dark einem Uafiereintenh jerfurt Mon ben 
rbeisern fanden 52 den Tod, Tie übrigen wurden mit grober 
Mühe geretöet, dad trugen die meilten jdmere Berledunzen dans, 

Eine Erploellon von verheerender Wirtung er- 
eignete ji am 1. Mai in der Stusontihen Zabrit zu Penn 
arope (Stont Meuerfen), und zwar während ber Bormahrme von 
Zorpebepeoben. ®in ganzer (slügel ber Fabel wurde jeritört. 
Fünf Periosen, darunter der Weglerungsinipreior Rapilän Sie 
werb, |ind gesädtet und mehrere Perfonen nerwunbet wnecben. 


— 


4 


N Rs ÄAN 


PTgERTTTe- 


4. 


ITIE UNTERE 


ut Bikiirak ner 





Die 
famoanifche Obercommiffion. 


je von den drei ertragsmädten 
der Somon-Acte vom 14, Juni 
1HR9 ernannte Obercommiliion 
nhgen Dampfens Bahger zu San er, 
m jers n . 
amoa + u 
wieder hellen. 

Die ber der Samoa, Ober 
commifion find: Hermann Fehr. Sped 
9. Sternburg, Legationsraid und erjter 
Par de neue 

ton*); s Norlon jeumbe 
et einer ber Midten Sprachen 
tenner Im biplom, Corps Broß- 
eg war er feit bem Jahre 1E81 
angehört; ft Tripp, ber ehemalige 
Gefandte der Vereinigten Stanten von 
an In Wien, feinem Beruf 
n h 

IE Bundlonen unb Befugnille der 
nad a entfandten a on 

t Staatslerretär v. Bil 13 
Seonimering der Imterpellation von 
Dr. umb Genoffen am 14. April 
im 9 in Rüre folgenbermahen 
yulammer bt: Die Im Hinblid auf die 
in Samoa brodenen Unruhen und 
um ber Wiederherftelkung der Ruhe 
an) 


m dalelbit dar die drei Mädjte der berliner 
Samsa-Ace ernannte Commilfion wird die preoiforlidhe He 
lern über die Samoa-Imjeln Ubermehmen umb zu 
dicken die Hödlte Untsgemalt ausüben. ANe und 
& anderen amtlichen Perfonen bajelbit, 
tsgemalt eg der berl 
eK LRÄ 
u onen. Reine jem wär, 
tig Im, wern wicht alle drei Commifjare der Mal 


) Dlogsapirie u Porträt |, Mr. 2919 vom 27. Apell. 


dur) 











Tharles Norton Edgcumbe Eliot, 


der aneklanlihe Döremmiljer Mt Lamm, der briefhe Cörammiler Hr Same. 


zu den Aufgaben der Commi 


[ ber die Abänderumg bei 
füs noise Fe und darıber eur ührer Auffafjung am 


berichten, 

bie aus London und Malbington auf 
Samen eingegamgemen Befehle, die Freindiefinteiten eimyaltelten, 
einen WBaffenitillitend gebradit, Matanfa üt weitwärts im 
das Imnere der Inkl la Hinter eine vereinbarte Linie 
fahr eines bewaffneten Jufammen- 
inen Seuten Iamm noch). beiteht. 





— u 


Die Stätteder Friedensconferen, 
im Gang. 
1.2 


bier 
d_ altbelfter dern In, 
aa Di alle des Zarıner- 
eeael a 
Di 


aus der Thier- und Pflaremzeit 


lamo: it Lopslopb 
ka Fee I Kir Go 


Der Oranienfaal im „Eaufe im Bufch“ zu Haag, die Stätte der Friedensconfereng Nach einer vhotographifchen Aufnahme. 
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game barode Aunit entialtet haben. Der Saal ält 
aeten mit Leinwand umipannt und begimmt bei ber 
Wölbung mit ciwer Holztäfelumg, die bis zur La- 
terne oberhalb einer Halerie weitergeführt werben 
it, Die In Dei ausgeführten Bilder von Jorbacms, 
de Bram, rebber, Homtborlt w. a, zeigen heute nah 
eine (eilche und einen Glanz als hätlen di Aänlt- 
lee ebem erlt dem Pinfel aus der Hand gelegt. Die 
Darliellungen verberrlihen bas Beben und die Thaten 
des Prinyen (rkedrih Heinrich in der damals üblichen 
allegoriiden Manier, im der Alterthum und Heu 

, die a Orients unb > Dre 
motbologiihe Stoffe, amtile und moderne Eoftüml- 
rg en Wahl nebrneinandergeitellt wurden. Im 
dem Hauptbilde von jorbaens und in bem Ale 
gorien vom feiner Hand findet man alle bie Bor- 
jüge, die böejen berwfenlten Schüler Rubens‘, dem 
Schöpfer ber niederländiien henzemalerei, uniterb- 
ti gemacht haben. Miles Itroht von Araft, Trarde 
und wollen Dinien. Zroh des Mangels am 
Ueberfichtlichleit im der Gruppirung des gnrohen 
Väres, Iron ber a Pag Helligkeit des Saal, 
der leim namentlich von dem Teniterm ber 
Heinen Stuppelgalerie erhält, und froh der Nadı- 
duntetung bes SHintergeumdes bildet der Shmud 
bieles Saale ein glängenbes wnd Ichrreidhes Aapitel 
sır Aumjtgeidldite der Wiederlande, das Iler bie 
Höhe, aber auch den Niedergang der göltlichen Rumit 
ihres größten Wellters Rubens durih) feine nidyt Immer 
berufenen Schhler jeigt. 


—ur_. 


Ludwig Frhr. v. Falkenhaufen, 


emmandieeader (beseral bes 1. (wärtemberg.) Aamercorp. 


jie Ernennung des bisherigen Commandeurs 

= eng Im Berlin 

. v. Sallenhaujen zum tomman» 

dieenden General des 12, Armeerorps in Stuttgart 
Hat im militäriidhen Areiien bejomberes Muflchen er- 
went, da diefer wierzehm ältere Gemeralieuimants, 
darunter n Divilionstommanbeure, vor lid hatte. 
© hat eine außergemwöhndih Idinelle und glänyende 
Carriire durchlaufen, umd feit langem Ihen galt es 








£udwig Schr. v, Salfenhauien, 
sommandirember General des IR (mntenbergilhm) Nrmearme 
Katy einer Gitotsgrapkir vor I U. Stensmädter In Berlin. 


In Offtjierstreilen als [icher, bak er ehnit ein Armee- 
«otps führen werde, wenn mar and nicht erwarten 
konnte, dab biele Vrophezetung fo bald in Erfüllung 
neden würde. Yudmiz Arhr. v. Faltenkaulen wurde 
am 14. September 1544 zu Guben im ber Nieder 
lasjih als Sole des damaligen Serombelentmants, 
Ipäteren (Seneralleutnanis und Commandeurs ber 
10. Diedjiom Wierander Arche. v. Zraltenhanen (+ 1889) 
geboren; er fteht alfo in bem für eimen Lorps- 
commandeus verhätwihmählg Jugemblichen Alter vom 
54°, Jahren. Vom October 1465 bis 15. Mai 
1B66 delucte er die Ariegealademie; im Sriege 
gegen Delterreih war er Abjutant des combinkriem 
&Garberelerve Infanterieregiments, und nom Novem+ 
ber ING bis 27. Juli 1868 gehörte er wieder ber 
Ariegsatademie am. Bis Mai 1869 war er dann 
deim UHarde-Zeldartillerieregiment umnb madıte den 
Arieg gegen Frantreit” als Regimentsadjwiant mit, 
maddent er kon am 1. November 1869 zum Dre 
mierleutmant befördert worden war. Wit dem Eifer 
wen Kreuz geidhmüdt Ichrie er aus dem Aielde zurdd, 
wurde am .3, Nuni 1871 Adjutont bei der 28. Divl- 
Kon, am 22, März 1872 unter Belafjung in kinem 
Commando Hauptmann Im Frälllierregement Nr. 40 
und wurde dann am 2, Nowember IH74 unter Ueber 
weiiung zum Gemeraltab des 14. Urmercorps in 
den Gemeralitab der Armee übernommen, Im 3 
muar 1875 Bam er zum Aheneralltab der 16. Divi- 
kon, im Mat 1879 zum Generalltab des 8. Armee 
«orps nad) Roblemg, tüdie am 15, Ortober 1879 zum 
Major auf und erhielt 1A85 das Commando des 
1. Batoilons des Infanterieregiments Ar. 65. Im 





rebrwar 18%7 wurde er mit Wahrnehmung der De- 
Ihälte als Chef des Generalltabes des Harbecorps 
beauftragt umd gleichzeitig In ben Generafitab ber 
Armee parlidserjegt, Im bemjelben ahre noch zum 
Chef des Stabes des Harbecorps und Oberltleutnant 
und am 21. Qull 1889 zum Dberjt ernannt. m 
11. Juni IH übernahm er das Tommande bes 
Rönlpin- Hunulta  (Harde- Grenadierregiments Nr. 4, 
murde am IM. Jeni 1802 unter Stellung A In suite 
des Regiments mit ber Führung der 20. Infanterie 
brigade beauftragt und am 2°, Jjumi 1802 zum 
Generalmajor und Commandent der Brigade ber 
fördert. Im Jahre 1494 erfolgte jeine Ernenmung zum 
Direstor des allgemeinen Ariegsdepariements, belanmt+ 
lich eimer ber bevorzugtejten und veraniworlungsvelliten 





Keineich Ero vo. Treitichte, 
eomımanbirenider General des 19. (2. Mmgt Ktliihen) Memerorme 
Mat) einer Photographie van R. Prrhteid Im Letaplg, 


Kerdinand vo. Stülpnagel, 
aetremanbieredee Generok des 3 greuhilhen rmerarp, 
Ned einer Pfetograpbie vom Fubeneit & Midel ie Adniguberg |. or 
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Polten in der Heeresperwaltun, dem . 
I, Sttünberfs ware Bio 0° Balkan nie 
13 mt, 

». Gobler’s dieken a u | 
1896 zum Generalkufnant ernannt, übernahm er #07" ala 
Radzjohger bes [hi jen sommandirenden Generals bes 5. Armee» 
torpe vo, Bom. art die 2. Harde-Infanteriebivilion in Berlin, 


von wo er num = des 1:5. Uirmeecı 
Stuttgart ee äl. ia N 


ie" 


Heinrich Leo v. Treitfchke, 


enmmandieesder Ürneral drh 19. (2, Känlal. Hide) Armersorpd, 


um <ommanbirenben teneral des neugebülbeten 19. 

>) (2. tönigl. Jähliihen) Armerorps wurde Hemeralkeutnant 
Heintic, Seo v. Treitihle am 1. April unter Beförber 

rung zum Gemeral ber Infanterie ernannt, der bisher an der Spihe 
der 2. tönigl. hadıliichen Divkilon Ar. 24 als Commandent ge- 
Manden hat. Der hohe Offizier gehört zu dem befählgtelten 
und beliebiejlen fühtern ber Then Truppen und Üt in 
Krieg und Prrieben zumellt an hervorragenden und bevorzugten 
Stelien thätig gewelen. Geboren am 3. Januar 1840 zu 
Dresden, trat er m ibeier im Eiteenhaule und 


er infolge der dam Mei bereite 
a Bel Beim en 
in 1963,64 er oom 1. bis 19. 


in lehterer Schladıt vrril be 

fombers hartnädig das berptim. Unterm 

14. Auguft wurde v. amt 

bei der 2, Disdjiom, dem rel füm er 

zum Generalltab, und vom 1. Dxtober 1867 bis 
März 1868 wurde er zum 2. War 


e Ro] 
1, Januar 1870 Im den romidien‘ te, 
und unar als Führer der 3, Compagwie Kr 
L 


Iments. 
Bei Ausbruch des rel gegen Arantreid, be+ 
% 
a a Ed 


als frlfigeladiutant an feine Seite, 


, Desember 1874 verblieb, um dann 


Tab nad) Berlin commandirt; 1893 übernahm er 

das Commando bes I. Bataillons vom Leibregir 

ment, 1684 das bes 2. Jögerbatailons und fi 

unter gleitgeitiger Beförderung zum Oberjt bas 
nregiments. Im Jahre 1880 

aber wurbe er Chef des Gemeralfiabs, und am 24. April 

1890 ie Beförderung zum eneralmajor, als weldher 

er am. 1802 die Mührung der 5, Imfanteriebrignde 

Rt. 63 Aberteagen erhielt. Später berief ihn Römig A 

als dienitthuenden General am feine Selte, und nad dem 

Nüdtritt des Generals v. Hodenberg Tam er nad Leipzig als 

Commanbeur ser 2, Divhlom Nr. 24 unter Ernennung zum 

man 


Run Üt fein Uoancement zum General der Infanterie und 
zum Commandeur bes 19. (2. Lönigl, fäditidhen) 
erfolgt. Der General iM im Befih zableeiter von Der» 

iten verlichener Orben, bei bes Adnlas Helbemer 
järbienjtjubelleier im October 189% aber erhi 


er, gieldh 
den anderen vorbem als Abjutanten bes Königs commanbirt 
gewejenen Dffiyieren, eimen läbel Dar Dita, 


en 


j Ferdinand v. Mülpnagel, 


eammanbireader Hemral bed I. beesfülnen Memrecorgs, 


®: bisherige commanbirende (heneral des 5. preuildien 


jolgı 
v. Stil ernai eim g ', ber a at 
en a aa che 


dinand olf St 
a Detober a S 


Alluflrirte Reitung. 


57. Lebensjahre. Sein Dater hat fid) 1970/71 als Commandeur 
der 5. Infanteriebivilion rähmid ausgezeichnet und commanbirte 
kpäter bas 13. (lömigl, mürtembergijche) Memeecorps. Auch mich 
Tere andere Mitglieder ber Yamille v. Stälpmagel haben dem 
preuhliden Heer als verblente (benerale eripriehliche Dienjte ger 
lelitel. Im Kadettensorps file feinen Beruf vorbereitet, trat 
Sen v. Stülpmagel am 5. März 1860 als überzähliger 
iecombeleutnamt im 1. Harberegiment 3 15. eim und wurde, 
waddem er vom October 1562 ab auf ein Yahır zum 
Pionwierbataillon Nr. 1 abrommandirt geweien, am 1. 
1863 Pehrer an der Eentralturnanftalt, in melher Stellung er 
his October 1865 verblieb. Sodann mar er bis zum 13 
ARSG auf der Ariegsalademie, wurde am 22. Mai üben 
Jahres Wbjutant der Garde-Landmwehr-Infanterlebiulfion 
im 1. Reierve-Armercorps und Im September Mblutant bei 
der 2. combinirien Infanteriebrigade. Alm 0. October 1806 
rüdte er zum Premierleutnant auf umb meuirbe glekhiyeltig als 
Ablstant zur 35. Infanteriebrigade commandirt, Bom 
1808 bis 1. Mei 1809 finden wir ühn dann beim Anroien 
Generalltiad, Bei Ausbrud) des Deutld.frangöllihen Rrieges 
erfolgte feine Einberufung als Mdjulant beim Generalgsuser- 
neue im Bereid des 1. 2, 9. und 10, Yrmeecorps. Um 
6. Devember 1870 zum Haupfmattn ernammt, führte er dann 
mod kurze Zeit eime Compagnie und Tehrte, mit Eilernen 
Areug geldimüdt, aus dem Zelde zurüd. 

Im Dai 1971 wurde er als mmilfae der Dinie A 
wirberum in den Grohen Generalftab berufen, kam im Februar 
Di en ee A 9 en oa m Juni 
defel! its lajor auf und wurl 
re 5, Urmeecorps nad) Breslau verleiht, im 





Cardinal Dr. Philipp Kremens, Ersbifchof von Köln, 
+ on der Sladıı yum 4. Dak 
Nat einer Sihetograptie ven Nfola Tanger In Adln, 


15. Aprül 1892 wurde er Eommanbeur des Trülilierbataillons 
im OGrenablerregiment Ar. 11 umd im März IH84 Dirertor 
der Ariegsjchule im Potsdam, In welder Stellung er am 
12. Januar 1886 zum Oberjtieutmani aufrüdte, Im März 
1897 wurde v. Gil rose in den Generalftab der Armee 
bernommen und gi tig auf den verantwortungsvollen 
Voiten des Chefs des Gemeralltabes beim oftpreuhilhen Armee» 
orps madı Sömigaberg i. Pr. berufen. Hier übernahm er, 
am 19. September 1888 zum Oberlt befördert, mei imate 
fpäfer das Commando über das dortige 1, (renabiertegiment 
und wurde am 18, Aprik 1K91 unser Stellung A la nuite des 
Regiments mit der 'g der 22. Infanteriebrigade in Bres- 
lau betraut, beren Kommando er am 16. Mai 191 übernahm, 
an weidhem aud) heine Ernennung zum (Generalmajor er» 
folgte. Im 1998 fam er jedoeh als Commander 
der 8. Infanterlebrigade madı Aönigsberg i. Pr. 

wurde hier am 27. Janus 1896 wnter gleidizei Be 
et sum Generalleutnant Commandeur der 3. Infanterier 


Außer mehreren ni hüfdher szeid- 
mu und ben u ae au bet 
BE m nn a er Sn See 
eitter des Johanniterorbens u. a. IR, reine 


———ner 











Eardinal-Erzbifchof Arement. 


er im en Erz 
0) p Rrement; vom Adln war einer jener in de: 

ab Rinde na Tettenen hohen Arne, 

einen 


{ zum 6, Mai aus dem Leben gekhiebene 
In einem einlı Baı 
Sion als Junger Roplan wußte er Dura Hallen 
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fothen Beifall zu erringen, dak fl die Aufmerfami 
Oberen Ihm fehr bald pewenbeie, ls Bildet von Carnar 
bh er während bes Eultutlampfes mit der preubilten 
taafsregierung zwar in ermite Mishelligteiten; da «t aber 
nicht zu den Rampfesbildöfen gehörte, [o war aegen das Ente 
des langbawermden „Jwiltes wilden Sinat und Nirde Er. 
land eine jemer wenigen Diöcelen, die ihren oberiten Serien, 
pe micht verloren haften. nd als es fih bazım handelte 
in Breuhen wieder das frieblige Einvernehmen früherer Jater 
zwilhen der weltlichen Macht und ber een Hice bes 
pian da wat bie Berufung des Blkhofs men auf den 
t._ zehn Jahren a en Stuhl der nieder, 
hei Wietropo lung Des em & 
grlommenen (priedenswerkes. ven A Du Elande 
Pihpp Aremeng wurde am 1. December 1419 di Rabienz 
ale ber Sohn eimes Handwerters geboren. Wit 18 Jahre 
ging er nad) Bonn, um hier Theologie zu fkubiren, deine 
nm die Aniverfität Münden und empfing am 22. Deieber 
1942 die Prieftermeihe, um zunädlt am ber Et, Kaltorkinge 
feiner Baterftadt als Aapları amd einige as Mare 
thätlg zu werben, madhdem er furze Felt an ber Fheinikhen 
Nitteralndensie zu Bedburg als Rellgionsichrer gewicht batte. 
In Robleny Ng er mod) zum Deanten auf, Im eher iRis 
ertohate keine Ernennung zum Ehrendomberen der Rattedicle 
in Trier. 
Kremenk war 48 Jahre alt, als et, genau 35 
Empfang der Vrieltermeihe, y Bildof sem Em hr 
Oltpreu‘ ernannt wurde; bie feieräihe Inthrenilatien en 
folgte am 24. Mai 1B6R zu Frawenburg. dern Baia 
ailgen Tondl 1869/70 hielt er ih zanädt jur oppelitinuim 
Dnderheit; de nam er khon In Debrnar 1850 
in year de in fidh im der Infalleikeäts: 
age im vollen (egenhatj zu Tälfinger Defanh, Im 
der beutidhen ng # Fulda in 


1870 hatte ben 
Die Bekäi bes Con bachen, San 
eitt er om ee Urfehibartrts 
mas Im feiner Diöcefe. grober Shrelig- 
ein u7B den gner br Dan. gr 
Deideis und Dr, Mollmann In ran 


wurden vom Bidet Kremend wegen Ihrer Mi: 
lemnung der Unebir 

Bari mi ben Bomn beigt. Km 3 Dahn 

tehnte der Cultiss v ee 1 

ann ya engen, "He che De 

ai n 

Stüler bes Giymnafiums en] 

den Religlonsunterridjt des Gebannten auch freue 

zu ML, 


das Eultusminifterium übernommen, be am 
25. Geptember dem Bilhof mem Ermiond de 


Wiberitandes ge 
u ben für Eirdliche 9 

pur al zur ginge 
Rremeng, auf dem Bildiofsituhl in 13 
Bern 
den Gemul 

Am 30, 1885 It Xeo XII. 

Erpiläel or Rat Ar empfin; Aura) 
am 16. Orlober die landesherzliche in 
und hielt am 14, December feinen feienliden 
in Köln. Die Ermen 


il er 
gangers Waldes zum Cana ee 


f 
n 
Tr 
3 
22337 
in: 
FE 


ber 
ke ment, der 1899 and 
Tarbinaiswürbe bet worben war, Bette midzt ofme 
Ttreben die Berufung auf den erzblldöfliden 
genommen, bann e im jelmem  cheinilchen 
wejentlich zur Beruhigung der Gemätber beigeitagen, 
die teten Jahre feiner Amtsführeng zu Arauen! 
Siena Yrelghben Gehe > 
men auf 1 m 
Shlihten und vornehmen Charakters, verband der 
jorbene mit yielbemuhten Handehn eine milbe, auf Husglrdrus 
ke e 
m Grad von Popula: pe I 
bes einer Doms wird der verbiente Aindeahlrit on di 
Seite feiner Vorgänger bie lele Nuhertätte finder 


nn 
Lafet die Kindlein zu mir kommen. 


Orappt won Weise Berner. 


Pit der Im Ar. 2853 der „Ale. 319“ och 
Waren 
demie als a aunnde & h 
ans bem Gebiet ber Porträt und Genreplaltif #4 en 
ernkt wie grobgis wirfenden Aunit monumentalen a 

d) eine Scöpfeng von Fe 

Ausdruds fi als ein uud ben Sacılen Yen, m“ 


jele 


®® 


Dieiiter erwielen. Im 1894 war das 

Im ben welehe Tin Sabre 160 In der Warnatailen} 
auf der berliner Runftamsitellung zur Scham B 
Ein Jahr Inater aber_erichien Ither 4 


tagsgebäude fen 
der Vorbderjeite biejer Summer im % tt 
überkebensgrohen Chrlitus-Gruppe, Die Ihm dit 


Pr 11. Mai 1899. 
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Goldenen Medaille rintrug, Im Staatsauftrog 
en fie vun: beitimmt, in einer gg mag 
ihren Plas Fer großen Woilenhawfe zu Bunzlau in 

iom 
an Ahlen Des des piohologlihen Problems, bie Breuer in 
iener früheren Grnppe füh zur Mulgabe fteilte, famn ber 
Ihtichtere Iahalt des neueren IBerts faum verglihen werden. 
Dort gelingt es dem Sümltier, paleildh einen leidenihatlid 
ereegien Gtuem der Empf Kent zu bemältigen, in dem 
Die roftlofe Berzmelflumg der mad) dem CSündenfall Ser 
Hoßenen mit dem Tan und nn Zufammenicliehen ihrer 
Seesen umd Glieder verkhmilzt; hier Iit es ein frammer und 
BE imma 
id einfai Ir jet [tem eher 
der mor ale BL erale Baupigeialt erüR if, 
1% fr ea 5 aber eine Feimgefüblte Bewegung bes Jeelilchen 
va Wirkiem gehoben wird die bebelisuoße und dabei 
liebenthesende Würde der Chriltus-Weltalt dur die anmuthige 
Naigetät des lodigen Anabem, ber [üdh Im gleidylam Imitindiorn 
Deriranen am dem @rlöfer anldmiegt, und Dad die A 
berzige Duhladant des a älteren adden fe 
Hleines Geichmilter dem Heiland forgendb darreich! 
der Worte „Lalfet die Rimblein zu mir tommen!* Ätellt (ih 


in einer bilbnertihen Fallung dar, = bei eo Empfiebung 
eine für jun; Cr2 “ Krear 
Wenn Lhbe In feinem berühmten Bir De 1 ieihe Motiv 
einjl mal vom Lin meuen und orl _— Gelihtepuntien 
aus ernennt, fo bieiht Bremer m. lid jomol auf die 
anders Assdrudsformen der Me fo fer. 
BaiSe Sehna Beltimmung feines Inkl 


te Tradition. geil entfernt ne 
Saaptungen baut heutiger „trölite 
. er 


fehnten 
Jiet gelangen fellte. et > 


2% a Ya im 89, Lebensjahre entichlafen. 

Br. am 10. November 1810 
er Jid 1826 bis 1820 am ber Hodldjule 
'adt dem Studium der te und 


Net und erhielt dort 
liche, 1896 eine ordentliche 

gemadjt_ hatte, führte dazu, om am 
pim niem 


dab 
und am 19. Deoember, nad 


itten, 1 tagte Simon dem parlamen« 
Herbit 1862 auf feine 


fon axf dem am 3. October 1407 über: 
broßite er dem A a bie Übrefie des erfiem ver 
lungemäßl jnges des Be Bee m der Slanm- 
BpkDL fpäter am Sonntag 

dem 18. Devember 1 te er an der Spite eimer 
Sieden eatation im der Präfertur a 

den el ale Im tquertier anweienden Arücit- 
Meise, dem Bunbestangler Hafen Bismard und ber 


Generalität re Rönlg von Preußen die Morejle _ 
norbbeutihen Kelhsians vom 10. Dierember, dur die der 
zu a ge jebeien wurde, bie ih won dem Arten angelranene 

ilermärbe annehmen, Die Aublerz war 
a ande prunllos verlaufen, ein trüder tertan biitie 
burd bie femiter des Empfangslanls det verfailler Pröfertur, 
und bod), weich ein gewaltiger Unterkhirb won dem 3. Ypril 
1849, als Zimfon das MWert der franlfurter Berkammlung In 
Serben beedem Jah! 

Während der Jahre 1071 dis 1874 präfibärte Elmlon dem 
deutlichen Neihstan in der Glangeit dieler parlamentarikdhen 
Korpeiihaft. Damm gab er den Sortig ab umd mahm jelt 
1877 aud fein Mandat wieher am Jahre 1800 war 
Shmjon yam eriten Präfibenten bes upehatlpnsgreiäks in 
Aranffuri a. D. eınannt worden; als alt yehm Nahre |päter 
die owe Deutliche Gerichten arilation Ins Deben nerufen wurde, 
trat er an die Spühe bes Kelasgerihts zu Leingig. In dieler 
hervorragenden Gtellung, bie er bis zam 1, Achruar 1801 
belleidete, ermarb er [id arohe Verdienfte um bie Inmere Orge 
nilatlon des oberkiem bewildem Merichtshofs. Im März 1ASH 
verlieh Sailer Üriedrih dem Relheneriätspräßfbenten den 
Schwarum Hdxrorden und damit dem Erbadel In ber ie: 
köityte den parlamentariichen Lebens Deutichlands wird Eduard 
Simfom umvergehlich fein; fein Name witb genannt werben 
mällen, gleitotel ob bes Wollens der wierjiger, 06 des Boll 
bringens ber fedhyiger umb Nehziger Jahre des jur Rülte 
nebenden 19. Nahrtunderts gedadt wird, das für das beutiche 
Bolt eins der verbängnihveilten, aber aud; eins der mal. 
teidhiten im jeiner zmeitaulendjährigem Geldjicte gemein üit 

















Dr. Eduard v. Simfon, F am 2. Mai. 
Nat) einer Pletograpbie von Tityhm Feder im Berlin. 


Die Frühjahrsparade in Wien. 
EN elle eier Brabiersparade de Be It, nit 
b von be ann bis ra höd- 


Iind, 
der feinen IBelt. Die Bevorzugten, denen “ 
ben Eintritt in die] ge Ham 


Ne 
ka 
7 


Frauen und bie ähter Item 6 
der am Namen und umg haftet, fünb auf ber „ 

— fo heit das wiemer Paradefelb — Gegenktaml 
Beuribeilung. Der dolle Hintergrund der Parade Ült eben 
nicht weniger anziehend als das pruntvolle milltäri Schau 
Ipiel, das Jie bietet. Die er am 15. April abgebal- 
tene ihiahrsparade mar bieles Mamens burdaus 

benm fie war vom jhönften Igeweiter begi 5 
Damen buirften es ig 1 Toiletten zu jet, 
Unfere Abbildung gibt eim dem Leben abgelaujdtes des 


621 
Treibens in der burg ver dem Eriheinen des Hailers. 
Bon dem ea Eorps fieht man ganz zur Linten in 


feiner Equipage den deutichen Botihafter Grafen Re] 
mit feinem tärdiiden Tollegem Mabmud Nebim- 
mehr Im Hintergrund t Bd der Statthalter Graf Do. Kiel: 
m ia Gala-Unijorm, der einem alten Herrn, offenbar 
einem Steatswärbenträger, am der Hand einer arte Erläu- 
terungen eriheit. Wut der rediten Seite drümgt ih das 
Yablitum gegen das Epalier. Die Damen, theilweile in 
kerelliomiltäkben Toltämen, tbellmeile mit mehr comferuafiner 
Elegamy gelleidet, verbringen dir Zeit des Warten; im Ge 
forädh mit flotten Offigieren. Ob bie Unterhaltung Sid aus» 
Idhliehlich um militärfhe Aragen breit, bleibe bahingeltellt. In ber 
Mitte des Bildes licht man einen General und einen Dbertt In beeit- 
fswriger Behäbigkeit einheriärelten. Ihnen bringt die WRulterumg 
teine Uufregung, deun He gehören beide dem „mohlverbienten” 
Nubeltand an umb dürften aus dielem (runde auf die Reuerum; 
in der Armee micht zem beiten zu Äptedhen fein. Ienm mia 
vom den alten jelten, Ipredyen ie Iderlid über bie beaat- 
Ntebende Gagenerhähung ber activen Dffiyiere, die mit feiner 
Erhöhung der derzeitigen Wenfionen verbunden fein wirb. Die 
jegenjeitigem Bejuche, das Alirien und bie improulfirten 
fake im der Wagenburg mehmen ihr Embe, jobald der Bioı 
marf& der Truppen wor bem Aalfer beginnt. Unser dem Befehi 
des Corpscommandamten Feldyeugmeiiters Grafen o. Uextil 
waren 16 Batalllone Fuhtruppen, 11 Stpmabtonen und 92 he 
khühe ausgerädt, die im wier Treffen Mufltellung nahmen. 
Beidmaritalllestnant Erzherzog Eugen, der Hod- und Deutih- 
meilter des Deuticdien Ritterordens, commanbirie bas an 
Treffen (2%. Divion und die Scwibataillone), im zmeiten 
Ireflen (13. Divifion umb Danbwebr) Itanden Geafelt Be 
trueppem, im britten warem die Artillerie umb ber a 
Im vierten die vom Erpberzon Otto beiehligte Gerateriehnianhe 
Zum eriten mal paradirien die Treppen vor bem 
Ratter im Schmad der Yublidumsmedaille. Der 
Radier, der eine bewunbernswürbige körperlidhe Firliche 
zeigte, war von dem Wusichen und ber Ausbllbung 
der Truppen außerordentlich befriedägt. Die im Herbit 
eingerüdten Wetruien haben ihre Prüfung vor den 
Augen des allerhädhiten Sriegaberem mit Munpeidh 
zung beitanden, Nach dem Zchbuffe ber Parade jer- 
Hob die Mogendurg In rafendbem Tempo In alle 
Winde, Der von dem Rollen zerltampfie Boden zeigt 
die Stelle am, auf der fo viel Schönheit und Ganz 
verjammelt gemeien war. 


Todtenfdrau. 


Mjarien, Patriarch der taiholilden Urmenier, + in 
Honltantinngel am 2. Mal 

Henry Charles Finron Somerfet, adser Her 
107 ©. Beaufort, Peer vom England, Lord: Leu 
nant von Monmesth, ehemaliger Oberkfiallmeilter der 
Königin, Oderitleutnent a. D. und eimftiner Mejntant 
des Herzogs v, Wellimzten, Nitter bes Hulenbanberbens, 
wei der beliebselle Dann der englikhen Yalrie, als 
Diarquis of Worelter einige Yahre lang im Unter 
dauße, auf geleimkhattlidiern Gebiet und au ben meilten 
Feldern des Berfön: 
Hätten des su Irm 
(Donmouth) geboren, + Inut Meldung aus Lon 
don vom 2, Mel 

Dr. ran; Bot, Übrentanonites ber Stiftstiedhe 
in Yaten, ein meibriamnier Renner und Sammler 
hunitgewerbliäer Miiertkümer und frwdrberer Sunk 
Hräıiteiier, vom Beionderer Bedeutung eis Berater 
und Bermittier rheinij-tweltfälilher Aumiigeimerbejemm, 
lungen, am 3, Mai 1823 zu Bursideib geboren, + in 
Hadıen zu Ende April 

Feilmar Fransius, Yaltlraih in Blenlendurg 
a. 9, von I#6ll bis Hedytsanwalt und Notar In 
Assden, natlonalliberales Miagird des beulihen Reihe: 
tags für dem 1. hanmeweräkien MWahlteis (lkmben- 
Norden), am 29. Nopember 1897 zu Beer (Oftfriesiamb) 
geboren, + in Ylaı am 2. Dal. 

RarlErnk Hu an gelee 
.g9, ai db Rleinleimar (Hol 
Bein), am 24. November 1816 pc, t in Dresden 
am 30. 

Dr, Rirhgäjler, Geh Medirmatraih und Wlglleb des 
Mediinalreliegtums ber „ehr und 
beileheer Ylrzt in Aoblenz, 7 bafeibit am 1. 

Dr. Philipp Aremenp, feit 1885 Erzbülhof vom Adln und 
heit 1899 GCarbinal, vorher 3 
sanifden Eartril Dom 1868/70 zu der gegen bie Tendenzen ber Curie 
opponicemden Winberheit gebörend, jebedh dur Lnterjeidmung 
der Hirtenbriefe om Mei 1571 ben Intamibailtiichen 
Blicysen beigetelem, am 1. RE 5 Sek Seen, 
De ae EEE , Mal, (Pertmät u. Retreieg 

©. 620.) 

Leopold Erai Bernie, ein einft vielgefeierter Halienildher 
Dramaiiier, ein Som bes Tragdblendidters Carlo Merenio, am " 
8. November 1831 zu Teva (Piemont) geboren, + in Mallend 
am 20. Hpril. 

EANDe BE Math, WUmtsgeridtsruih zu Grevenbroih bei 
Däffeldorf, Meldstage und Lan im Neidsing 
Vertreter son Reah-Grevenbroih und Gentrumsmitglieh, am 6. Juli 
1848 zu Hatfl geboren, a 

Augufi Römer, ag a der naturmäflen- 
WMalilihen Sammlungen in a April 
Im 75. Lebensjahre, 

Dr. Martin Ebuarb o. Simfon, ber erhe Brällbent des 
deutfcpen Rı mu Zeipjig und Be Tonglährige Prüfident 
bes preuhliäen ietenbaufes, banm auf des norbbeuiihen 
und a Peer be 1873, ein Ayierr ag Yurift 
unb Polliter, 1849 als Diisgiieb ber deuiihen Bu 
serjammiung m et  M. fein 
Beganm, am 10. Rovember 1910 zu Aönigsbern I. Pr. es 
+ in Berlin am 2. ei, en ln 
Doctorjubiläum, (Porträt u. Metreiog |. eben. 
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Eulturgefhichtliche Badrichten. 
Riche und Schule, 


— Die 3. Berfanmlung ber lähliihen Rirdhliden 
Eonferenz jand am 26. Mpril in Ehernig unter zablreider Ber 
Aheiligung vom Beiflliden und Buben mus allen Megenben Sadılens 
unter Leitung des Superintendenien Mayer aus Matt. 
Der Borfipende mies Ammätt! auf die Diterreiäliche on Ront- 

bin. Prof. Dr. Herrmann aus Warburg end ‚Ueber 
wörmll tarsolihehe unb esangelilde Sittlshlelr”. Es wurbe ein Am 
trag bes Pfarrers Sröber aus Leipgig angenommen, nad bem 
bie Ernferen; an das Pandestonjiltsrium bie Witte ridtel, es wolle 
den Geihtligen und Canbideten der Füdhliihen Landestirhe, bie in 
dem Dienjt der auherdeutshen Dieipora getreien Jinb, auf ihren 
any dle nltefiung eder Miederaniellung im jürfihen Aixchen- 
dienjt im ber Teile lichen, dah ihnen dle in der Dialpona 
verbrachte Dienftzelt als in der Hehlilden Dambeslirhe verbramt 
angereiymel unb eine bielem Dieniahter im Gehalt annähernd 
Unfteiung gewährt werbe. SHlerju bemertie der Bor 
bescoafiltorium Mırzlid in einem Erlah 


Sörben feien. Zu 
einer Hefolatlon Steitung, die dem Landesconjiliscium gegenüber 
ben Wunfd mad) entipeedenben geiehlihien Mnorbrungen par Ab 
hülfe diefes Mangels ausbeätt, 
— Fler die ewangeliläe Bewegung In Deterzeld 
ingen $isher 14 000 „4 beim berliner Hülfsnusiäuß ein, Dieler 
Bei 10000 .4 as ben Gentrolausiguh im Halle einzufexden. 
— Das Bresiuirtun ber wiener enangellihen 
Eonfelllon het, 


oerfalfung ger 


16 das x ME Mar Basnuping des nungen 
das Bres m gegen nn 
den zu polkähhen Zueden entichleben nerwahren, 
— Im hr er ” an die meihen Siıhlr Eng- 
lands bie er 
ber One ousgacpnien engliichen Kirchen » Sr ienerefeiiech 
(Cherch Missiummry Boclety} Matt, die im Jahre 1789, fünf 
Gründung, bie beiben erjlen Semtbolen von 
n Brüber- 


won 
wie der son ihe Kerausgegebene Bericdl bervorhab, miät 
Ihn Dermahrier Gebeiiäge, fonderm ver altern frildyer Hülfe- 
träfe und jüngerer Mitarbeiter, 
— Eine bemertenswerthe Uniprade dielt ber Erz- 
tühhet son Bamterg Dr. o. Etort bei der Grunditeinlegung für 
eine meue Satkoliiche Sicde in Nürnberg, bei weicher Zeiler ah 


. Indien vereinen aus 


wi ra ai. Ba 


ss 


yrotebansiige und iltmelitäihe Geifikhe wericeten waren. Der 
Ainhenfürit hob amerfemmenb heruor, ba die Eipenben zur Bam 
der Arche vom Angehörigen aller Confefllonen geiloflen heien, unb 
fügte bins, mar fotehe in unferen Tagen viel von Tolerans Der 
Hasdeuf Toleranz leite fi von dem Ylerie Iulerare her, bas 
gieiäbedeutend jet mit ertragen. Der Antheäit Iolle die Fit 
tetbaliten miät als em Uebel Desradiien, das zu ertragen fel, 
lonbern er folle au bem Nidtterkoliten die Liebe, bie jeben 
Mädilten zu begeigen jei, entgegenbringen. 

— In Stufigari wurde am 15. April bie Bor 
Npusgsanltalt fir Tödter gebilbeter Seine In Berbinbung mit 


Gomnofialllafien Bart eine Khlldte Dreier eröffnet, 
Bodfchulmefen. 
— Brof, Dr. Chun, ber Leiter der beutihen Tief 


fer Expedition, traf am 9. Mai in Leipyia ein und nahm, Sehtlich 
bemilllommset von ben ‚ern ber Univerjität umd feinen Hörern, 
am 4. bie Borbejungen wieber auf. 

- Du Vrofeiler für Rernenheillunde und Plot 
dutrie am der Uninerfiskt Seh. Mebirinaltaih Dr, Aiehhig, 
erhielt von ber Eu Antverfisg in DMolladwmjetts die Eimlatung, 

gar feier ihres © im ul db 5. vier Bor 
Age zu halten, Die Einladung betonte, bak der Klart Univerfity 
die Säliekung eines willenichaftliäen Bandes zwlichen Deut 
land mb Yimeriin befonbers am Herzen Depe, 

— In Bonn wurbe das nene evangelild-theoingiihe 
Stubienkaus in der Gäbenitenhe am 26. April feierlich 
Das aus Privatmisteln erbaute Sams ijt zur Muhnaßee von 
19 GStubenten eingerichtet; angenbiiflich nd 13 aufgenommen, 

— Miffenihaftiihe Borlefungen für Boltsiäul- 
Iegeer zzerben in emz auch im möchten Winterhalbjahe Hatıfinben. 

berlem zu Tehen bie Prohtloren Enden (über Hunt), Ziehen 
dpi ildbe Viphologie), ein (Bädogogil, Drews (die rel 
I ere feit iileiermaher), Ziegler {die Mnpeflung Im 
der Thiere), Egon Weber (ihüringilhe Aunftgehäichte) 
und Prisatbosent Duten (Uhemie). 

— Anbemzmeiten Carielfeft des Berbanbes beuijdier 
Stubentengejengsereine, bas beiammilih zu Pfingkten in Sonders« 
benifem ftalifinbei, werben ih die elangueneine won 16 beutihen 


Univerfiläien und auherdem Berireier ausımärtiger Hodldulen 
Is Beitbicigensen find | 

meitter in Sondershaulen, und Ziman Breu ‚ Pehrer am der 

Baizl Maulilfchule in Würzburg auserjeben. 


— Die Sedungen bes von ben Gorporatlonen ber 
Teipgiger lninerfiit mit Musnahme des 8. ©. gebifbeien Gorpe 
tetlansemsichulßes mwurben som Umioerfitätsgericht beisäfigt. 

— Zu einer grohen Gedädhtmihfeier für den riten 
Bismard Joll am 20. Mat au] Antegung bes 
ber Wllenr$errenserbämde bes K. SC. ber 
Feltort vor ben Dentmäiern auf ber Hudeisburg gejlaltet werben, 

— Eine Heberfiht der fiebenbärgiih-Täßliihen 
Hoskdulen Im Wintertalsjahr 1898 99 ergibt, dab bie Gefammt- 
humme ber hächiifhen Hofkhüler fi auf 240 (gegen 244 im 
Vorjatr} beilef. Dason entfallen auf Ungern 92 (50 im Dar 
jete), auf Dehterreih 86 (110 im Porjaheh, auf Deutkhland 1 
(47 be Vorjahr), awf die Schweiz 1. 

— An der Tehnilgen Hohidule zu BerlinEhars 

antun, ilt die neubetnilligte Tecentemftelle für ben MUmterricht 
im jen bem Oberteheer Prof. Dir, Tanıger übertcogen worben. 
— Dem Regierungsbaumeiiter Theodor Schbot ilt als Nodfelger 
Gayer's tine kg für bie geiammte Mahjerbaubanjt am ber 
Technischen Bodıldmle zu Rarisruße amgerragen worben. 

— Zum orbentlien Profeiior an ber Tenildhen 
Hoßihule zu Bremen wurde der Oberingenlesr bet Auflig-Tepliher 
Bahn Auguk Steinmoier ermannt. 

— Der frühere Bräfident der Bereinigten Staaten 
son Norbamerita ironer Lleveland übernimmt eime weuneichefiene 
Profeflur für Polisit an der Univerftlät Printeton. 


Gefundheitspflege. 


— Am 29. ®prii wurbe in Linerpool eine mit bem 
Aal Southern Holpital verdundene Alleil für Tropenfrantpelten 
nebit batterkelsgikhem Daborniorkum und Unserrichtscurfen eröffnet. 
Der berühmte Chirurg Dord Dilter wohnte der Melrrlichleit bei. 
Eine ähnliche Anfteit foll demnädt im Donbem eröftnet werben. 
— Die Ausmwelfe über die Pelterfrantumgen in 
Bombay, Nalturte unb anderen Theilen 
bes Danbes eine ambauernde Bellerung. Husgenommen basarı 
Hinb nur Rodar umd die Gelbfeider. — Mad eimer amtlichen el, 
som ?, Mai waren dari 28 nene Fülle von 
1. Im Ban der Ichten Mprilmodge harben an 
dieler Sende 31 Perionen, 
— In Merienbad hatten fih au heuer bereits 
vor bem 1. Dal, ders eigentlichen Begien der Sallon, viele Gur- 
göfte eimgefunden, um bie Brunnen zu gebrenden. Die in 
Wenge einlausenden Behtellungen geben Musliht auf fehe guten 
Belah, Die wrlibelannsen Henfetoren und die vorzügliden Ein» 
rittengen un Eurorts Jind im Berein mit dem teisenben Um» 
gebungen weigteignel, immer urgälte Herbeizugleben. 
Dazu ac bie ber pe ge ädht mr In 
exhe indumg mi jenem m end eine ganze 
Weihe Khlmer Ausftupsjieie. 
- Bab Ems eignet [Ih bur& rue selhüste Lage 
15 befonders zu eimer Peüheur, Die den Ort umgebenden 
halten Sale Nord» und Oftwinde gänzlih ab. Stan Im 
Arcil longten viele Babegälte an, die mad Ieflwenge, Hals: und 
Diagenbeiden Genehung umb Rräftigumg jucten web jih yupleih 
an ben nun im Relg des Arühlings peesganben. Returkhönhelten 
erfteusen. Seit dem 1. Mint haben die täglich beeimal feat, 
findenben Gomerte bes Uurseiheiters begonsen; daran werben 
I Bmeaniechelhungen umb {per Ihenternerftellungen u, |, w, 


_ en Bob Homburg fand die offirielle Eröffnung 
ber Sallon bereits am 15. Apeil [tat Bedeutende Erweiterungen 
Ind Im Lanf blefes Tinters im wellenpart vorgenommen imor« 
ben. wel neue Cuellen wurden neben dem Bubmigstrunen 
wurd auf dern Golfplah erbaßrt, Der Im neciaen Sape eröffnete 
Sotfprubel wurbe freigelegt, ein nemes mädkiges Relerpsir 
Feiner Pollendung renigegem. (Es handelt fi bei bielen 
andagen nidt um Berbeiberung der Trintquellen, jonberm Ym 
Vermehrung des Wabewaflers, da bie Aniprähe des Nalier: 
Wilhelmsbades don Jahr zu Jahr Iteigen. 


Batuckunde und Beifen. 


— Der Radtragsetat des Deufi 
wird eine Borberung der % Aeigsamia ı Arm 


Sadperkänl 
aus ber die Mrrunbyäge für das ne an 


— Hus einem Briefe des leipji 
zeifenden Dr. Hermann Beer er Cumab g gealönane, 


ae Ban 
m gr E 
Älter nom Penam begründen Der rue 
wohnten in Bertrelung bes Deuilden Meilers ber 
Graf zu Vünfter im Paris und ber Gontvenbuteed che. u 


€ 


— In Leoben (Stelerm: 
mittags 12'/, Uhr eim 
bem gegen 2 Uhr elm 


Äft auch im ber limgebung Leoben, namın. 
Gh In ©. el, verfplirt worden Bud In ben Falgendm 
Tagen ereigneten Jich in verfdjiebenen Oxten Oberfteiermarts miber- 


- Im jübäftlihen Theil bes Peloponnes fandır 
am 3. Diai abermals Erterigästerungen [hatt, dumd bie zamen. 
ich bie Stabt Pigubilte [tart geättten She Eäufer find boet 
eingelekzzt ober riflig geworben, 

— Der Bullen Vopsratepeil in Mexics wird son 
einem englfgen Egmbilat um 250009 Doil angekuft. 
Krater des Berges joll Ph nämlich das ausgebehmiite Eäwehrl, 
lager der Erbe befinden. 


® 


Beer und Flotte. 


von GSadlen ve nun auch beilimmt, 
dab Künftig er bie am Ihm gelangenden unkadıer 
ee er ohne Derzug ka Borgefehgen zu melben be. 

— In der „Berliner Miliiärzeitung“ (Berlag von 
N. Eilenicmeitt im Bertin) erfchelnt augenbikdtid; ein Iefenmweriker 
Anfjah Über die Märfche umd Gehedte des Mires ter Sühsmer 
im Jabee 1870,71 unter Tebr. dv. Manteuffel gegen Bourkei. 

— In frantreih hat man mit dem Gewehr Dacı 
beieau, bas ımahehkheinlich das Tebelg: erfeigen jell, Beriuhe 
gegen Thon und gegen Pferde nis Ziel Dis af Erdermanges vor 
2500 Mir. gemadt, Das Aaliber bes Gemehrs beträgt #, „ Wirk, 
die Mnlangsgekhwinbiglet 770 Mir. Täe Ergebeiffe waren dent 
eg gut und bemieten neben dem Boribeien der Treflicerhei, 
Radanz der Bakı und des geringen Wunitionsgewiäts eine adh 
Nändig bintelpende Wirtung auf dem Shlndrtiet. 

In den nöhlten öferreihilä-ungarildhen Dele 
netionen Jollem zur Discuflion gebeadt werben: bie Erhäheng Ir 
Dfflgiersaehätter, ung eines 18, Airmenseps (Brinal, dr 
Berme der Pröfenziiärle des Ariedensitanbes, Me Grein 
der Homeb-(Banbesehr-}ilrtillerie, die Meospanijetlen der Brid- 
artilterle Joe die Einführung son Sänellfenergeitüher. 
Sn Du = Bperreialiaen sion 

inen in biejem dan un! 
&scadge erloigt In drel Dieliiemen, N Des Commando über Yeike 
wirb Bkeabmiral Frhr, ©. Gene Füheen. 


beidjloflen, jederzeit einı 
Sdiffstshlen 


ie Gtatiowen am Wilamtiihen 
120000 Tonnen im Stillen Oxreon veripeit werden jan 


— Ber ze 





Bandel und Gewerbe, 


— Der japanijde Marti wird neuerdings als eit 
Ines Mbjepgeblet für die Dh Bi fe 
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1597: aus ben Derelxigten Staaten von Rorbamerik 965 
Grehbritewnien 4628 „4, aus Deullälanb 2902 A. 
europäfftger, namentlih deniider Wacren jellen muhrfuh 
die Verzögerungen ber Lieferung eingetceien und dies Dre 


IE 

f 

Heil: 
Mei 


ned) gering, ba bie miebrigen 
des Mafdinendetriebes verderhanb 
Export zom induftrieflen Majhlnen not greher 
— Die Rouhwaaren-Okermrile 
in den erften oft Tagen ziemlich lehtaher 
fam es nur nod in ameridamfhen Hrtäkebe zu grd 


dagegen 

taner sur mölige Behellungen. Die Aesagaler wahın HER 
gut. Die Rufen waren jehe zuläiehen, nit zir 
nos von den Mngehörigen der Ballıı a Beige chenden 
a 
eine gude Stun 
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— Der beutfhe Bunbesrath hai beidloffen, die 
fübersen Zwenjigpiennigftäde eimzugiehen. Die Reithsdantenltalten 
find angemielen worden, filberne Imamsigpfennigfkäde ba beilebiner 
Höge und and über den Betrag von 20 „4 hinaus in Zahlung 
zu nehmen und bie Etüde In bellebiger Menge gegen anbere 
Weigehitbermüngen, Thaler ober Widelmünzen umpetasihen. 

— Der sreuhbiihe ee bat den Hambels- 
vertretungen milgeibrilt, in ben ®ereinigien Staaten von 
Horbameriie unter dem Borgeben, deuskhe Zpieiwanten würen 
mit gittigen Marden beitrirhen, bie Einfuhr derjelben verboten aber 
doch wejentlüch erjäwert werben [oll. Die beebeitigten Strelle (ind 
deshalb zur Ertiärung über bie Sadloge seramlsht worben. 


Ausfellungsmwefen. 


— fie bie Internationale Motermogenausftellung, 
de som 2. bis 28. Geptereber Im lünigl, Exrerichaufe zu Ber 
iin, Rarlirahe 12, Hastfinden wird, haben ji jet der Doritand 
unb tas Komitt enbgüttig geblidet, Eirenpräftsent it der Staats 
terrelär bes Neidspoamts v, Pobbieilli. Den Beritenb bäden 
Oberbeawraih MU Rice, General 6. Bader, Felir Simon, Dr. Müllen- 
tor! und (braf ©. Tallepramb-Perigerd. Semeilr ber Musltellung 
ih Felg Hille, für Prehangelrgenpeiten Dr. Mbams. Das Bram 
befindet jid Im der Uniwerfitätsftrahe 1. Dem Eomtit gehört eine 
geofe Mnzohl amgefehener Männer im Berlin fowie Im anderen 
beutken und auslänbikgen Stäbten an. 

— In Berlin wurde am 3. und 4. Mal bie 

25. Maeftoirhausftellung, wertunben mit einer Wusftellung tem 
Zutöden und Ebern fowie einer Auskellung von Wafhinem, 
Emüther und Predurten für Wichzuht, Welterel, 
Heizung web für das Sälätiergemerbe, auf dem Mäbtikhen 
Senteateiehbof abgehalten. &s waren biesmal in 663 ®nmelbungen 
878 Tiere genannt warden, gegen SOG Hnmelbungen mil 
101% Thörren Im Dorjehr. Die Jah der Masfteller betrug 112. 
Die Yusftellung der Mafhänen, Geräte u. |. m. war nem 
3% Ziemen bektktt. 

— Dem Bernehmen nah wird ji4 aud bie Heids- 
poltuermaltung an ber Beidicumg bes beutfchen helles ber 
petifer Weltamsltellung beibeligen. Die Borbereitung der bierauf 
besligliden WRahnadmen öl bem eh. Poftrash Henmide In Berlin 


ie HR, din: ae 
150. ıetsiag, oeihe Musftellung Inden, Die 
ein vollfiändigen Bild nom Hocihe's Aufenihatt am Rhein neben heil 

— In Blume wurde om 30. April eine erfie 
Dedufteie-Mushellung eröffnet. 


Perhehramefen. 


— Der Plan, bas Eifenbahnneh Finmlands inner 
halb weniger Jahre bis zur en Brenze amszubauen, ät 
wunmehe gefihert. hleihjeitig dürfte amd bie nor: 

Duerbales ven Pfoten am der merwegifäen IBrlitühe bis sur 
ktaebikt-finnifden Grenze usllenbei kein. Der Bau der neuen 
Paniihen Eisenbahn wirb vorausfihelih im uni in Wngeiff ge 
normen werbem unb im Serkit 1102 beendigt fein. 
Die Deutisrsilantifhe Telegraphemgeleiifaft 
te Ale wirb, nachdem Brälident or Stintey die Aal 
Kim eieen, Tiz Sie Be Errhtung. einer Afoern Men 
sergebrt , je die bejonberen Ainien, 
Era mit einem Stapital son 2 Bis U ML 4 vor 
achher 

— Gänmtlihe wärtembergilden Telrphonanltalten 

foren mech im Dielen 


Perg En Teleobomamliolin und pr. am. 
in, jebsverbältmilfe der in Ketracht 
Iommerden Verbinbungsanloge erlauben. ” . 


zahlbaren Hambeispapiere mitt 
eingefüher werden. Bon mun an Ijt die Einführeng biejer Gegen: 
Hände In Beitpateten mil Herihungabe geitattet. 

— Die Bürgerfgaft Pübess nahm am 1. Mai 
erdgültig den Mnteng des Senats art, nad dem im Ankhluh an 
Ne Ballendung des Baus bes Cilhe-Tranelenabs eine Berriehing 
ter Trage son Zühe bis zur Oftee von 6 auf 8 Mir. Maller: 
Safe und eine weherregulizung mit einem Aoftenaufwand 
m Kalt 5 UM. vorgenommen werben. Die Urbeiten jeiiten 


— Die Hamburg-Hmeritaniihe Paderfahrigriell- 
heit bat som 1. Mal u die Paflogepreife „ 10 er 

— Die Dampfihiffahrtsgefeilihaft Arge hat am 
4. Mai mit sier meuen Dampierm bie Yinie Rbtn-St Petersdurg 


Kandwirthfchaft. 


— Die 36. . 
air m Beten u [Re en a. qui 
Arvenbärn Eye DSED des Ritterguishelihers Gehe, 5 Bagern- 


Ir Reuftadi a. 5 murde am 11, Ypril bie neu- 
Örgrändele Wein und Obfibauhtule bes dortigen Areifes eröffnet. 
—- Diet Pandwiribfhaftsgefeitihaft in Wien 
beranfieiiet som 20. bis 29. Mat in den der 6. Gerliom we 
Dorian Kusfellungsräunen im EL. Proter den 4. Onternatio- 
Immen ‚Iunboietbihafsiten Makhinenmarti, orebunden mit einer 
eeireikhahichen Bustielung, ine internationalen Zuchtrinder- 
werbliden uns #ellung beei Serien umb einer ge 


bportlichen Spreinlaueitellung Die 
de Dntereffien findet im folgenden umöll Hiteitengen Na: 
air nleft larbeichfägfiäthe Debaitrie,Zactimirhiäeh, fr 
& Ihe Indeftrie, Obi und Meindes, Dlafäinen und 
‚räthe für Wiebatnung, Moitereisehen, 1 jhereimehen, Mnlätren 


Kunfl und Runfigewerbe, 


— Jur Erlangung vom Entwärfen zum Bau eines 
Rönig-Aberimufeums erdffnet der Hat der Gtadt Chrmnöp einem 
Wettbewerb für beusihe Meiiteten. Die ausgelehlen Preile ber 
tragen 4000, 2000 und 1000 ‚4. Die Einliefereng bat bis 
t. Ortober d. I zu erfolgen. 

— In Ferdi wurde am M. Mpril ein von ben 
Weheuerebuen pehifteses, son dem Bildhauer A Panmkhmibt in 
Berlin modelliries MoltteDentmal euspumt 
Pr ee jur green Eines Zunleis det 

im! ibeburg hat bie dem ber! 
Bipgauer Yobanmes ig Übertragen, uf einem Sodei im 
Empireftil wird 14 die jiehende Rigur der Minigin, eime Mofe 
In der Hand Yallend, im vurzariichem Marmor erheben. Die Ent- 
ballung Ift für den Herdit 1300 In Husfide gensmmen, 

— für das In Strahburg geplante Gortbr-Dentmal 
daben bie Gammöungen bisher rund 75000 „# ergeben, Jobalt 
wech ein Betrag nem runb 25100 „4 zur Hustühneng bes Iberles 
fehlt. Weitere Belträge nimmt bie Bankommanbiie vom Nauff- 
meun, Engelbsen u. Co. in Strabturg enigegen, 

— Einen reizvollen Shmud hat das Genstoren- 
eg iu Bremen burd eine vor dem Bild- 

wer Sr. Möller in Dresden mobellirie, vom Senator Maus 
geßsifiete und auf feine often son ‘Heine in Bremen in Bronze 
gegoflene Beuppe der „Bremer Ztadimulitunten“ echalien. 

— Mbermals it für die Riederiande ein Mer 


und einen bösmerumflocdhtenen Stab Yält. 

— Bür bie mündener Jahresausitellung im Blas- 
palaft Haben bie Airtie Dereinigung büffelbenter Rünliler, bee Derein 
beriäser Rünltter, die farlsruher , ber Derein 
Aquorelliiten in Kom unb bie Runitsereinigung von Rogen- 
en jowie son Münden aus bie Lullpeibthruppe, bie Belek 
für Geifeiihe Runft, der Berein für Originetradirung, der 
[de Runltgemerbeverein und der Yusfhuh Me Sumlı dm 
mbwerf die Deronflaltung son Geondernusitellunges zugelsat 
— im 7. Mai hat im Berlin die Erdffnung ber 
jährigen groben Aunitausitellung Ratrgefunden. Fin Hauptwert 
Br in ber Weiterfigur des nadten „Siegers" von Zuaillon 
5 Daneben [ind mit eiwer Weihe von Serien Bödtin und 
zu bemunderm. IM Sonderaunftellungen Ind ichesil, 
+ R. Gehrts, Scheurenderg, Hans Weger, Rabes, 


maler T, Ehmöhen vertreien. Den binieren Saal nimm die 
Weskellung bes Dilultratorennerbantes ein. 

Von den Preistihter= der Deutihen Aunlt- 
ausitellung su Dresden ill die Moldese Plafetie em Dinlern 
Herteriä, Marr, H Herrmann, Garios Greihe, Karl Winnen 
web Hiherb Müller, bres Rabtrer Osio Ereiner formie ben Bllbe 

ern Geffner, 5 Halm, per und Tuaillen zuertanzt worden. 

meter ft eine amjehmiihe Kripe flldermer Telakesten an Ber 
teeier von Malerei, Sildbouerei und Runfigemerbe zur Beriheilung 
prlangt. Ahleidh der ganzen Musktellung trögt aud die Abtheilung 
ber geaphiiden Stünlte, in ber meben einer Anzahl Badlin'kher 
Handgeidimungen bie Arbeiten Alinger's und bie des Hünfiber- 
bunts von Karlsrube berogrragen, em belonbers wornehmes 
Grosögt. 


— Der Badener Enlon ült am 10. Hpril im Eon- 
versatisnshaufe zu Baden Baden erdiiner worden, Awter den 
hervortogenbiten Dertreierm der beuligen Aunit, tie ji am Dörfer 
vom prit bis November wätsenben Auslteitung beiheiligen, 
Enb unter anderen Hans o. Bartels, Arnold Böllin. Mar Anger, 
Franz d. Zenbad, Molf v. Wenzel, franz Stud, Hugo Bogel 
ua m. zu mennen. 

— Im Baris hat die Eröffnung des Galons im der 
Wehhinendalle aitgefumben, In der Malle der vereinigten Aunf- 
werte erregt neben der Ernte Baljaı's nem Telgwitre ein ber 
Ionderes Interelle die aus verkhiebenforbigen Mormsr, nur, 
Besislauh und Walohit grarbeliete polgdirame Statue eines 
ben Sölcier vom Hanr zurbäftreifenden, die füh enibällende Natur 
verfinnlihenben [ungen Wäbhens ven Barrias, 

— Im €b GSäulte'fhen Asnlıfalon 36 Berlin 
felfelt gegenwärtig die Ihon in Händen bewunderte grobe Koller 
tion von Landihafes, Thierfinten und Figürtihen Stublen des 
trafteollem Franz Eourtems zu Brüjfei, der fi eine Gelition 
son Vendiheten, Eigen und Bildern taulsikhen riegsiebens 
son Franz Mombaud in Münden jomwie eine Lolletion woeliider, 
zumelt Tandfchaflicher Kompofltionen von Walter Gesrgi im 
Münden kinzugefellen. — Is Guriti's Salon it eine Heide Inter 
eflanter Iberte veridlebeniter Meiiter vereinigt, darumter der 
„Arübling“ von 2. ©. Helmann, das „Zommergibt“ son Mar 
Klinger, die „Mündener Hille Bobbe" von Uhte und eine 
meilterhafte „Rartoffelermte“ aus ber früheren Zelt Dax Pieber 
menn's, 

— Eine Plolstausftellung findet gegenwärtig in 
Kiagera Hall zu Lonbex flat, Ye wel Me größte und nelllän 
digfte Husfteltung biefer Met fein dürfe, die bisher weranfsaltet 
wurde. Hille nrantifden und anderen Berfahren, burh die bie 
Indufteie die Aufmerflamfeit des Publihims zu erregen fehl, Feb 
ba vertreten. Der Musftellungsiatalog madt ben Shöpfern bes 
tünkteriichen Wiadates, unter anderen den Bramgojen Wöllette unb 
Uhtret, alle Ehre und gäbe dem Imbuftriellen, die eim neues (r- 
zeoyuih einführen wollen, vedt praitiiie Winte und Reihihläge, 


Theater und Blufik. 

- Im Leiling- Theater zu Berlin ermedte bas Bolle- 
üt „Der G'milienswurm“ von Anengrubre lebhaften Belfall. — 
Die feungäfiiche Shaufplelgelellkhatt Dorvals aus Paris eröffnete 
Ihe Meitipiel im Neuer Oprenthenier mit einem newen jatlelichen 
@tid „Un Client serieux“ von Georges Courteline, das Wei: 
fell und Heiterkeit beruarriel, Weniger getlei das Destarige Sri 
„Te Pardan‘' von “ules Yemaäre. — Im Deusihen Zirater 
werben brei Dramen von Mrihur Schnigler, das Schaufpiel „Die 
Gefähttin“, das Dultigiel „Der grüne Nalatm” und das Bers- 
drama „Parscelfus“ zum erken mal aufgefähnt Mm beiten ge 
fielen die beiten eritem Btite — Ein names vörraciiges Tendeng- 
fd „Dee jterdende Mbasver“ von Abelf Hofee fund im Belle 
Alionrethenter bei der eriten Mullüheung nos ben eritem brei 
ten Beifall, weniger am Schtuh. 

— In Grentfuria. M. bragte ber Alabemifh- drama 
Hilde Berein das Drama „intra“ (Der lngebeiene) vom 





gar: 
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Waeterlind (euiih von D, €. Hartieben) yar Mutührung, bie 
theilmeife Zuitimmung, aber amd Tiberieruch ermatie, 

Gebr. d’Annungio’s einactiges Drama „Traum 
eine eühlingemargens“ (deuih von Bangbefert wurde vos Int 
Biterorifden (efelliheit zu Ründten im Kelibenztenier auigekütet, 
hatte aber feinen unbeltzistenen Erfolg Mehr Beitall fanben 
„Dein Fürft“ von ©. o. Scholz und bie Romddir „Der grüne 
Raladu” son ®. Schniner, 

— Im Earl-Theater zu Wien ging ein neues Drame 


sam eriien mal auigelührt, 

— Alfteri's Tragddle „Saul“ murbe im Belle 
“enter zu Nom mit Erfolg aufgefühet Te Titelrolle heielie der 
füngere Seloin! (Suitaso), während fein Water, Tommajo Sal 
oini, dem jugenblidien Heinen Dasid veriitperte. In Wenpel 
hatte b’Annungie's Dröma „Ruhe“ Iroh der trefflidien Aufführung 
kein Gtüt, 

- Zum eriten mal in Spanien wurde Ibien's 
„Kora“ durd) bie iintieniihe Geiellfhaft der Frau Tereja Mariani 
in Madrid zur Huflührung webradht, erziehte aber wenig Beifall. 

— Die newe Oper „Der Richter won Jalamre” von 
heorg Jans (Tert son Bitor Blägen) erjleiie im Arabtiheater 
zu Breslau gues Erfolg. 

— Im Hofibester zu Rariseuhe erwedie die felt- 
lihe erfte Musführung ber Märdhenoper „Der ter” won 
Siegfeied Wagner, im Wegemmwart Aniler Wühelm’s und des 
grohberjogfihen , Sedhaften Bedalt Der Eomponilt wnb bie 
Darkieller, belonders der Zenorift Anoie als Bärenhäuter, ernieten 
eiet Beifall unb Heroenneie, 

Die meue Operette „Ihre Exrellenz“ von Rd. 
Heuberger geflel bei der erken Mufführung im Stadttheater zu Graz. 


theater zu 
(7, Mal bis 4. 
erite Hufführeng der Mänhenoper „Der 
arkhliehen. 
— In Rürnberg fand bie erie Muffährung des 
neuen Cherwerts „Lanzeloi“ von Hermann Hutter lebhafte Zu 


eo HR 
Kinienfhiff Erfah König Milhelm in Fenersgefahr, 





König Wähelm, am 
Rettun ame beutiche Woli Interelle haben mußte. 

Unfere Abbildung verfeht ben Beitaner mitten in bie erregte 
. Zur Rediten auf ber mit der Ziffer TU Degeichne- 
mit dem arten Rommiporn die 


INger, ber 
h ber fertig @ . in 
ni it wird, nk aber make zum fen. 


hie uno harten Satagehien dr 
jelun ben gröhten und Itäı 

I 5 dat bei ehem Deplacement von 
1108] Toanen eine Länge von 115 und eine Breite von 
20,, Mr. Dan lamı baber eime Boritel machen von 
ben ung ven Stahlmalien biefes „ber in 
mäßiger igumg von der Stelle, bie unler Bilb bis 
bart an das Ufer bes Hafens reiät, nur anf dem Ihmalen 
Stapelfläyen balancırenh, amf benem fein Aiel geitredt wurde, 
und daher unreithar umlippend umd zum Werthe alten Eifens 
Berabtintend, [obatd Die umgebenden Hölyer vom Äreuer er- 

ben. 


bemielben, Bunsos. Rimmt man binzu, der Kernpuntt bes 
di lermwertstatt mis I N Deltan! 
Beuers, die it mis Idren ineorfidn at an 


Des Hauche und ber friemmen ambewiet, jwar mur mit 


Awiiten al het eine mit Stufenlatten de+ 
khingene ck Kin Dane Grhlden Bi ei Hand 


dem ber Bauarbeit find Zugän; 
Urbeitern belebt; in jemer Grannndıt aber wimmelte #6 im 
den Merüftern von Offipieren, Gercadeiten und Marinemann- 
Ihaften, die, non den Im Hafen Hegenden Arieneihilfen ent- 
Iendet — das erfte Detadiement von etwa I) Wann fraf nom 
Wrrilleriejhulihif Mars ein —— mit dem auf bem 
eridjienesen tttehren telieiferien bei dem Merle auf 
opferu ver Häkfeteiltung. Die Lage biefer Braven, 
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Die Hohfönigsburg bei Schlettfadt im Elfaf, vom der Stadt Schletiladt dem Deutichen Haifer yım Geichen? dargebracht. 
in Zerliw (Beriag von ©. W’OWire |Trköner's Bugdandbung] In Stmahburg. 


Nat) einer Fhoingruppie nor De. & Biertens u. 

allem übrigen leiden hatten, war das Laufen und aufgena und bie baraufliegenden Schiäfslörper umgeltüirzt 

en Berahe " Pr 2 Umgigd it Tasm nn En jolche 
um am 


die fidh Bbrigems amd an der Räumung des in ber Nähe der gina 
leiterm in den Iherlijten bei ber Ertentheit ber Gemüdher recht 

immlie eimgetreten wäre, Aataltropke auch im Bezug auf ben 

peifelios herbeigeführt haben würde, 


obengenannten Schmiebeweriltatt gelegenen maliven Verwal. 
tungsgebäubes eifrig beiheiligten, mar teineswegs beneidens. nefahrooll, und dann, wenn das © 
werih, Mdgeiehen von der furgibaren Hiße, unter der fie zmenn die Heitinge, die oft nemun Fewer fingen, fm frlammen 


Meodellirt von Adolf Brütt. 


Die Nusfbmüdung der Siegesallee in Berlin: Die Gruppe Otto's des Faulen. 
Rad ein Vbetsgrenhle son Orte Arranly in Cbarlatinbung. 
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Und dody gab es fein Welten und kein Manlen. Drohte 
einer unter der Hlye zajammenzufinten, jo lich er den Strahl 
der mödjiten Sprie auf Jidh richten. Trühlte eim anderer, balı 
hm die Kleider am Leibe zu jemgen begannen, jo warf er jüh 
auf ben Boden umd löste, was brannte, im Schlamm des 
Wafjers. Hier joh men einen ruhbebedten Feuerwehrmann, 
dem das Metall am Helme [hmelz dort einen Seeoffisier mit 
dem Yeitrohr der Sprihe im den Händen dem Feuer zu Leibe 
gm. Witten im Trubel dm Vordergrund wnjeres Bildes) 

enerten wir den oberjten Offigier ber beutichen Diarine, Ahmiral 
Rölter, überall [eine Befehle erthellend, überall yı nemer Tätig: 
keit anfeuernd mit den Torten: „le Offiziere auf Oberbedt!“ 
Wirtiemen Watt und fräftigen Beiltand fand der Mdmiral 
keitens des ebemjalls aus der Schule und Zucht des deutlichen 
Seroffigiercorps hervorgegamgenen tleler Branddirertors Arrhr. 
v. Moltte, den wir auf unferem Bild fehen, wie er, dem 
Khauer dem Rüden zuwemdend, eimen jehl zur Helling hin 
aufeuft. Fmöhen ihm und dem Mbmiral bemerft man den 
tegmilden Director der Werft, Oberbaurai) Hausiuh, ber 
feinen Hugenblid vom jelmem Bolten wich, und im Hintergrund 
unter den Särffsbaugerüften dem vom Prinzen reg Kar 
ka jeten Hauptmann der fieler freiwilligen 1 
weh, Holfrijeur Herdenrüßer, 

Damt der eindeitlid geleiteten, unermädlihen "Thätkntelt 
aller diefer Tapferen it es gelumgen, die Helfinge mit dem 
Be ee der nee 

jefe, jo: ie Anzahl von , wie die ber, 
Zifchler, Rupferihmiedewerfitatt und die Montage. Nox 
and das 


am; je Stapelleuf des „Erjas Ri Im* wird 

ie Beredinumg mict Yhasserläubm werden. = 
rend ber Beutel] 

vom daranflı 

khäftsmannes bewä 


nelhüdhtert baurch lerne ober durd; den Sal der Elemente. 
GH. 
——_ 


Die Hohkönigsburg bei Schleithadt. 


ie Manglie Anmwelendhelt des beutichen Anilerpaars in 
den Heihalanden hat amd) einen frag in die Bogelen 
gebradit, dee wiederum bem Beweis lieferte, dak die 
Berdikerung der Städte und Dörfer öjllih des YBasgen- 
woldes In Ihrem Ämnerften I elem terndeutih geblieben ilt. 
Eine der Iten in den Bogelem it bie Um 
von Sdjleitjlabt, die 


uches, ben bas 
der tagendem Trelte abitattele, zum Zeichen der 


FE 

oder ai k 

iadıre > befand Wh die Burg immer mon im din bes 
wine 


, Äit umgewi 
In Trümmer fiel Tees 


‚Herrn entänhert hat. 
Im eine frühere Jeit mach als bie Hohtönigeturg 
veidht das Melnere, weltlider gelegene ob das, nachdem es 
im Beliy der Herten von db, der Hatbiambaulen, ber 
Grafen von Deitingen und bes Bilhofs von Strahburg ge 
wejen, um 1450 gm Sarazfeintel ee (benteurer 
2 von dem Erzherzog Gigiemur 

burg und bem Her von Rappo! 


Se ae ie Rinzheim bei Schleititadt eine 
Grohe eft und gem, der zu 1 € 
tie, fm Derem untiegenbei bern if 
hund * eihwert oblag. Hm 1090 Beh Ti ve - 
aan der Hohl 
a Pe Ldwenportal 
Ge zu den der 
biütt heute eimes Zoe KRallers Wuge von 
tönigsburg hinams anf di blühenden Gefilde der Ober- 
"Don den Buen der Rofe Des 
von je 
rg Ar zrltampft worden ült. 











Olto Nicolai. 


Aur Su, Wiederkehr felned Tabedtagre (11. Dal 1810. 


ei itto Nicolai it der Nadel zwar nur als Schöpfer einer 
einzigen Oper, „Die lultigen Weiber von lindjor”, 

7 heintmt, aber diele gehört ju den trefflidhlten Erzeug- 
willen auf dem in Deutjchland nicht allze reichlich angebamten 
KRunftgebiet der Tomljhen Oper und hat bis heute, nad einem 
halben Jahrhundert, mod wenig von Idrer früche eingebükt, 
mir jie and nod} immer well (Genufj und Vergnügen angehört wird, 


N 


Otto Nicolai. 


Dito Niroloi wurde am . uni 1810 zu Nönigsı 
berg i. Pr. geboren, Schon als Rind erheblihes Talent wir 
nend, erhielt er feine mufitaliihe Ausbildung im ihrer Hrund- 
lage weientlich durd; den Irefilihen Bernbard Klein In Berlin. 
Unter dellen Jorglamer Leitung wurde er nicht mur eim hervor- 
ragemder Rlavier- und Urgelipieler, jondern offenbarte au 
heine Ihöpferiiche Benabung ion früh dur die Compelitiom 
verkhörbemer Boralmerte, wie Virber, Arien, Chöre, jo bebeu- 
tend, dab ihm von der preukiihen Heglerung ber Titel eines 
Muhtvieectors verliehen wurde. Im Fahre 18% begab er 
[2 zu feiner weiteren Musbildung auf mehrere Jahre nad 

jallen, wo er namenflid In Rom unier Balnl bie altitatke- 
mijdre Rürchenmmfit grümblich Iubirte und ji Ipäter längere 
et in Dieilond aufhiell. Jwei Jahre Darauf wurde er als 

;apellweilter an der wiener Soloper angeltelis, tehrie aber 
1899 nod einmal nad Maliem zurüd, Hier componirte er einige 
Haßteniie Opern, jo „Enrico 11." und „Il Templario”, und 
bradjte fie mit Glad auf die Italieniiche Opernbühme. Deutidh- 
land find dieje Operm nicht gebrungen. Im Jahre 1841 trat 
NAkolal abermals in jeine früdere Stellung als Holtapelimeliter 
in Wien ein. Nidt nur durch bie ansgezeähmete Peitung ber 
Holoper, jondern mamentlidh amd burd) bie Gründung ber 

Iharmomilden Comerte, die mod) heute eine ruhmmolle See 

wiewer Muhilieben einnehmen, und beren trefflicher Dirigent 
er wurbe, erwarb er jüh ei grobes und bleibendes Verbienit, 
Im Fahre 1848 vertaufdte Nicobai jeime Stellung In Wien 
mit der ihm angebotenen eines Stapellmeiiters am Tönigl. 
Opernhanle in Berlin. Dafeiblt bradıte er feine Lomilde 
Oper „Dir Iuftigen Meiber vom AWindior* in der Bearbeitung 
des gleiäpmamigen Shateipeare'ihen Puftioiels von E, Vinjen- 
ihal wit glänendbem Erfolg zur Aufführung. Durch ihre 
reiche, friiche und origimelle Welodit, dur Poefie im Werein 
mit gindidem Humor murbe fe fdmell allgemein beiebt und 
im beiten Sinne populär, Ubenn Berbi 40 Jahre Ipäter den 
feiben Stoff in jeimer Oper „Zalttaff" in Dufit geiest hat, fo 
lt dein Schöphing, trog manmsigfadher Borzäge, che 
im Stande gewelen, Ricolai’s EV von den deutlden Bühnen 
ya verbrängen. 

Ein trauriges Geldid wollte es, bahı Nicolai balb nad 
feinem eriten großen tünjtleriipen Erfolg, am 11. Mai 1949, 
laum 40 Jahre alt, mitten aus feinem teidyen, vielverjpredhen« 
den Leben vorzeitig abberufen wurde. Av. W. 





Die Ansfhmücung der Siegesallee in Berlin. 


Die Gruppe Plto's des Faulen. 
Rodrtlist von Mdrk Briı, 


drei Brüdern aus dem Haule Wittelsbad, die von 

1924 bis 1473 ein halbes Jahrhundert hinbard; über 

a Bere Sg e hate um Di ähe ve 
etc! zu verwadhien, is Sam ie 

Dante verpflichtet. Im Süden, im Baiern Ind h 

ja Ludwig der Meltere, eim feder und fehbeluftiger 

Frürlt, fo fehr jene Agent Heimat, dh er 1951 die Mart 

den beiben jüngeren Brüdern übergab. Von ihnen hintertich 

Ludwig ber Römer, der 1:95 |tarb, der Geidlchte als bauernde 

Erinnerung wenig mehr als feinen Namen, und Otto der 

Taule, der die tgtofichaft, deren Inhaber imzwilchen durch 

die Goldene Bulle Raifer Sart's IV, zum Surfürlten des 

Deusicen Neites erhoben war, 137.3 ebendiejem Kaller für 

feinen Sohn Wenzel abtrat, wirb durd) den men, den 

er Ad) erwarb, im feiner hiltoriihen Bedeutung hinlämglih 

gelennzeicmet, Mir aber das Glüd feine Gaben obme 1" 





veribeilt, jo El es gerabe dielem Siegenten b 
in der Se der Drntnlterdun ge fare 


1. 
der Mejlalt Dito’s bes Praulen die Bi 
Brügge, des berliner Münpmeilters, ae 
cafber des Markgrafen war, und bes Tällo vom 
des Dldermanns von Berlin, der am der Spige 
Raller Rarl's IV, vom Luremburg Itzub, 
fänglich zumeilt wur mit deroratioen Arbeiten $ 
hat der Künftier, den man wor nicht langer Zeit mit 
führung des Dentmais Raifer Wilhelm’s I, % 177 
feinen Namen in weiteren Arelien vor allem durd, 
gebarhle Meltalt der Ihre Kinder In dem Hrmen 


des Ertrintens gerettetes 
Von der 


lalgtuppe ein neues 
Glädliche Erfindung und darakterijtiähe 
einigen fc Im der Meflalt des Martgrofen, die in mei 
ie dem gleichgältigen und energielsiem Arärften fm 
Matt und mübe Find die Züge des Welldis mit den 
blidenden Augen und ben welten blutlojen &tpoen, un 
Be er Ken Dach Di Tasaee 
'opfes bar) den un Zopfhelm und den bit 
halb des Ainnes abihliehenden Aetı zd 
tafllg Mt dazu bie ganye Haltung der bie 
Panzer den Vederlolier und darüber den bunt bes 
bent geihärzten, auf der Brult mit bem bier 
ithiemmantel Irögt, während das branberburgiite Tg 
Ihild an dem jtähenden Baumltumpf aufgehängt ik, 
Teut fh die Rechte gigen die Hüfte, amd träger 
die herabhängende te auf das Eehmert 
Rei zweite Sul me den In 


e . 
dem piaftifte ei x” 
. bis auf jedes Detail N a n 


Gefchit erbacht it das im Slern Rreiscunde, von 
Teitigen Balls zu der wieder quadratilchen Plinste 
ıg der Eden ar 


vier Gledermäufen, und in mirtiamen Gamtrai | 
meld, verflichenben Form die Inapgere Görderang 
Bieimen eg eingelobten, mit ge Bat 


vetzierien, 
der beiden Büften bes mit 
m Büften bes mi garl 





halt 
Bon, an deren Wangen als Ubiäläfie bie fat 
gebilbeten Wdler hervorfpringen, Iägt nit we 
allen Thellen wohlberedhmeten und 
dieber Brattihen Dentmalsgruppe bei 


m — 


Biblisthelswefen, Bücher- und Kunllaurf 


— Die Berfteigerung der bedentenden 6 
lammlung des Berlegers Mldert Langen Findet 
Münden wnter Lelsung des Runjlhänktere Ge 
bes Hoftwnithändlers M. Miegner fit Die N 
herworragende Berte niederkämtikcher, Deutkher, Felle 
zöilfcher und englilcher Weifter, Jeiämungen sen Pieter 
Gorrezgio, Claude Lorrain, ®, son Dad, fi 
Rembrandt, Wattenu u. a, ferner einige d 
Dürer, 


450 nic auf bezüglite Yerte ans dem Ge! 
Tesnolsgle, Runltwiftenihaft amd Linguijlli Jemie 2% 
wirb am 23. Dei durch I. Reiriel's © 
Nachfolger, 

— Ju Sun 


Zumenbung ber Negimemtsgelidire und Saiten 
Inhalts ren lid in den Biblichehr 
Meile als Doubletsen befinden. Dir Yusmahl Die pi 
geftelisen erte Hat die Kinigt Blblischel in Berän BE 
Die befonders en Werten zum Rirdt 
zur Rircengeihiäte velhaltige Widllotkel drs vrrh 
rehtslchrers Paz Sinkdius, er 
Buäkenbl: Sujlao Tot ©. m.d. 9. . 
_ ey x Berlendung gelangte & Anti 
katalog won Speyer jeters, pm 
in Berlin NW. 7 enthät unter anderem die © 
ttorbenen Prefeliors Dr, Leogord Aurrdeh 9 © : 
zeidhmet in 2597 Nummern Aerte über Arreit, 
Jorlegie, Geidiihle der Medkin und verwandte 


—m 
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Sport, 


— Zu &arlsheck fand am 27. Hprik bei heretihitem 
Better ein kart Sefshyter fenmtag Past, defiem Glomppunfe das 
Wellguate Jagbrenner und des Berliner Bürbenrensen amıem 
Das eriägenannte, Predke 4072 „4 unb 900, 290, t58 .4, Diltanz 
1009 Wir, erfritt Yeutm, Suermendt auf des Hrn. & Sue 
met a Ft Wrbmunm mit jede Längen leiht ner ber 6. 
7.0 Rute Tante ber Hm. DO. Beebom unter Beutn, u. Betioe. 
Su Birdenrennen, Dihaz; 3500 Dir, Prelie 4500 „6, bemirs 
bes Sn. W. Mende 41. Khmbe. 5 Sanguer mit breit Dünpen 
Wesjprung feine Mebrtlegenbeit Aber liebem ambere. In dert Terl 
Allometeen, Diitan; 9008 Mer, Blohrenmen, Mer 1760 .#, 
kg nah Ihänem Reiten Destn, ©, Leto auf bes Hau. 
». Benmina # Bob. Johm Campbell 475 Rgr.) Seinen ernten 
iberhaser, den 6, bir. ID. Ztrefihengit (70 Aar.ı, den Lruin. 
Graf za Eulenburg ftewerte, geldit: wer eiuen Hals, Sechs Gferde 
vernallftänbigten Bas Melk Hm zehn Jühter gelangten $rärsien 
zer Fertheilung. 

— Ju Hoppegarten begann am 1. anb 2. Mei das 
Felitjahrsmeeling bei gutem Hejuh und jHönem Spert, belonhers 
intereflant burdı bas Eingreifen ber grabiger Slerde, von denen 
dar 35, Idee. D. Greif, von (Ballimuletbokonde, ein tiefiger und 
pölegmatifcher Buride, das Ermunserungsrenten, Preis Ino0 A, 
Dihazz 1600 Pier. mühelos gesant. In ber Goldenen Veilfche, 
Ehrrigeels und 4000 4, Titan; 1200 Uilr, multe ih der 
Jütunfisprelshleger, der 3]. grabiner -&. Galtfreund tus Arch, 
ih einer halben Sänge won des Tommerzienraite 8. Rausann 
#. 39, Mlögold (68 Stor.), von Kisber ader howeerneur-Ulphede, 
nad jeher! qeritenem Hemnen als geldiagen defenmen. Im heaken 
happigeriener Hanbkap, Diltanz 1500 Bir., Breile 12 100, 1800, 
HD „A, lege Über 18 Geyzer bir 1. br. &t, Soduegel {67 4, Mar.) 
zom Aulmen-orrlod, die zugleih das abfolute Hlchlgemit bee 
Feines, gegen 16 Rat. Wiebtiggemidt, trug. Im Sperber Nennen 
über 1900 Dtz, triumpäirte des Zrürfien zu Hngeniche 2. be. 5 
Xamebe, von Talpen Wagpar-Trirk, teide mit brinheib Länge 
über die 2). grabiper Ft. Gmibigite. Men 2. Ifen im Preis 
ven Arwörkhefeibe, 4000 „4, Tiny 1A Mlie,, bie Dertgerae, 
ber Al, br. 5 Moda und De di, Bot Moibe, allein ide term 
erblit wer des Fırn. M. Torbes 3j. bäfbähämem A... Immins, 
vom De EhenupIerwild,, der nad heibem Enbarfeie mit des Shen. 
Meinberg brabtigen 3i. 5. Ferro, von formibahte, als [ihberer 
Sieger burhs el gang. Moh des Ken. W. ©. Tieie-Mintier 
deröhrter 4. br. 5. Elnsahr (68%, Age) wurde Im Baxki 
Rennen von bes Hrn. 9. Kaumanz 3), de. H Ahatkano (N0 Apr), 
san Baint BaliemGanok, Ieifit Über 1800 Ber. gelingen, All 
gelb, Irmino und Galkuno hai der dezijte Tralnes Alıhof trainiert, 

— Im Reid Blühte ber Iegliime Nennisert an 
zielen Orten, je zu Mannheim am 10. Aprit und 1. Mai. Den 
Yrels ber Stadt Mannheim, Ehrenpreis und 2000 4, Diltanz 
4700 Ditz., eritritt Major Almmerke auf dem üf. 98, Gonker- 
Ung 

3u Däfjelberf belt [ih am 30. April Maler 
*. feodenDinben auf dem Gh. br. WB. Eiger jpielendieiin bas 
Sereen-Hürbeszranen Über 2000 Wir. — Zu Pünfter I, @, 
unb zu Franfturt & D. fanden Keinere Meetings Nor. — Yu Babe 
tet beiten Dean. wat 7. 0. Rönigemard (Admige 1) mach 
leise höweren Sturz im vorigen Jahre zum erfien mal wieder 
ben Rennfattel und fieuerie mil allem Säneib im Preis von 
Grabig, Jogdrennen über Ant Wtr., den mibermilligen dj. MUB. 
dirame, der Ihe am Idelenboh abworf, und ben er wieder be 
kiegen hatte, gum Giege, ein Bransurtüd ertien Ranges. 

— 3u Wien liefen am 25, April im Frühlings« 
tranen, Preiie HOUO Kronen, Diltanz 1200 Betr, teötes Kennen 
tes Grafen WE 0, Eiterhüzp I. FEt. Bigerkiämigin (45 Age), nom 
Inder» Etohlitg, und 2es Baronz ©. Springer Gi. br, 8. Orıbur 
162%, Age), von Orwelliignes Eihel, Mm 97. Irismpbirte im 
Weflerikurm-Aennen, Breife 1600 Aromen, Diftanz 2400 Wer, 
des Ben, M. Dreher 4), Fort, Buffer) unser Foden Smill jehr 
Tee mit jedhs Büngen. In dem Trial Stales am 30, Peeike 
44000 Kronen, für Dreifäbeige, Diam; 1600 Mir, [dksg ber 
te 9. Barsivant, vom Beauminei-Botpaibion, leide mit briihenb 
Länge jeine Gegner, und am I. Rei gewann das erfte arehe 
Jertäbeigeerenwen, den @t Propoldapreis, 1100 Sremen, Difcan, 
1109 Ute, des H. Frhr. ©. Römigsonrier Wh. Pilatus, won 
SerehenbPeirel, Iräht mit anberihalb Dinge. 

Iu Paris» Bois de Boulogne fam Ende April der 
Geis du Tadran, 90000 (rs, für Deerjäheige, Diftanz 4200 Mitte, 
Gersiät 56 Apr. zum Yusiraq, der nem bers beipen Zaneriien, 
bes Brhe. m Moin br. Sr Le Fed Soleil, nen Hemmer 
Tüle, de Ya Balitee, mil einer halben Länge gewonnes murbr. 
Taran Khink Fit für Dreifäheige der Fris de Sosilles, Diltenz 
200 Dit, Grmide 56, bezw. 54, gr, Vreis 20000 firs, 
was dem leicht mit oler Bängen des Dlonf, I. Trat A. Mantie, 
de Selnt Darsien Wausiere II, als Eirger herommging. Der 
rle Greiäulhe, 300 Bra. Fr Dreifäheige, Diitanz 20a Wir, 
wurde Moni G. Delomarre mit jenem 5.8, Zupis Bert, von 
Kehren-Berfallles, um einen Hafs geminnend, zur Beute. Der 
Prie Baintom, 20000 Fre, Diltanz 5000 Wir, fiel an dem 
# br $. Le Med Sofeil mit Fün| Längen, 

— Das große elafiiige Ereignih, die Zwelianfend 
Suineen, Werth 90009 „A, Diltanz 1600 Wir., zu Newmaztet 
zurbe am 26, April oem ad Dreijährigen ausgefotten Mus 
Behem Kampf gig des Herzogs o. Meitmiulter br, &. Ziping 
Gen 197 Age), von OrmerBampıre, mit zwei Längen im Eanter 
els Seller herner, melter wurde bes Lord W. Beresterb GB. 
Keimen (57 Apr), vom Perobanhee Garen Dan, drei Längen dn- 
Ainzer des Rede. © 0. Mechkhäld BSH. Trident (57 Age), von 
Sean Werekosensie, Se 28, felgen die Eintoulen® Guincen, 
Der 76000 4, Diltanz 1500 Me, Kir dreipähelge Stuten, 
Srftrikten wen 14. Ser fiagte des Die. P. Lorilind ie. St. Eihoke, 
vom The Saller PrineSaluba, rei drei Dingen vor bes Dir, 
4 James br. St Faseinetion, von Sayal HempionTherme, ber 
a yori Füngen des We, D, Batrd br. St. Mula, von Martsgon- 
Felneftowser, folgte. Der mühelofe Sieg vom Fluing Fax Nempelt 
Biehem Gengit mit dio zum beiten Siebe keines Zahrzange, 
lindern zu einem der beiten ber Lehten sche Fahre. 

— Zalion, der 3j. unbeflegie br. & bes Somte 
te Saifleret, det am 24. Nor den Ach der Beigiihen Mollblut- 
inät obermals erköht, indem er ju Sroenendal den Prir Biennial, 
AMD Fers, Tiltonz 2400 Dir, mühelos mit drei Bingen, aller- 
Fa nur gegen den als Etatikten migehenden Stallgelährien, 
dm U. 38. Mailiet, Heimtrug, 

— Das italleniihe Derby Beate, Preis 24000 Pire, 
rarben vorn Adeg Humbert, Für Dreijäheige, Diitanz 2400 it, 











uniede m 20. Woeil zu Rost vom ber (6-S8. Fl, won Yarrit: 
Entreuur, bes Marchele Serramısppann-Aleri ar: einen Hals gegen 
bes Geftüss Bela br. Er Intantlla gewonnen. 

— Die Kabrennen zu riebenau bei Berlin daten 
Eh om 30. Mpgll 1709 bes Ebarmes und Regens einer guien 
Belußes zu erienen, und be Ion beiirittnem Uenämpie bee 
loben dies. Bon Imtereife tor ber Mash zemikdhen Ibikp Arend 
auf dem Mirterrgd gegen tas Zanbempass Fırimemm + Hanler 
Der Weltmeiftse gewann im ertten Yotiouf über 1000 Wir. in 
Luis, wir er male, banm aber umierlog er im zweiten Yauf 
win einer und in ber Gethheibung mlı drei Sänger ie Zwei: 
Fiber « Hauptiaheen flee Hs Bir. Hegeen Mündner- Audele in 
4:20, in dem anderen ebenke benannten Sruber-Siedermann mit 
190 Dir. Bergabe im 1:50%/, 

— 3u Rdn beiegie am 30, April Etilling aus 
Wrriterbam Im Sauptlaheen über Zoot Wir, vor Lamp ans 
London den eriien Pla Das Hmmmiahren für Ferremicheer 
über 2000 Dir. gewann ©. Dreiüer aus Main. 

Auf ber Kennbahn Sheltnig-brüneldhe bei 
Bresian wurde am 10, Hgeit De Hodrennfaljon eröffnet. Im 
Bempeichten über 2000 Pürr. Irhumphirte nad heriem Kampf ber 
Mailänder Gihari im 2: 40,, pegen feinen Bandsmann Eros. Tas 
andere Haupiahren über 2009 Btr., drei Eherepselie, feine Berı 
Mate, bokte ji Säneier aus Deipyig im 3-04, 

Das Amsieur-Welshamplonat im Degenfehten 
wurde Mörıfih im pariler Mrager WIE ausgefotien Amer den 
At Bewerbern, bie moch im Iripen Miet andtraten, ging Dee 
Franztfiüche Eapkssime Graf be la Falaife, ein im Balglidper Halnına 
vertuns fehlender Mann, als Champion hermer, Teil ihen gleich: 
werfbig waren die Seren Yumsas, runs. Elslus, Sulbodrr 
unb 2 Verst. Prinz Beinih son Orleans mehr der Elite ber 
perlier Geellkhoft wegnien biekem ritteriihen Irefkenipiel bei. 
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Wetterbericht. 


Dir Yroadsungen fieb Irlk €, Day. 7 Ihe 
bu beiett w—bemäht, 6 belır, 7 Wegen, sm am, 1 
Brzüer,, 5: -- Ein 
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Der Wonnemond zeigte in feinem Beginn ein tet 
wsfreuntlices Gefiht; aus verkhiedenex Grgenben wurde jogar 
über Ehnerfoll terättet, So kalte rs in Bad Eifer am t. Wat 
feüß geldmeit und geregnet, in Reidenbat i 9. waren mit ben 
am ), nirdergegangenen fineren Hewitiern Angelldlag und leldhter 
Sänechell verbunden. Im aheren Gottlewinihal, we bie Tempe 
ratur Dardt bie Gewitter zu Ende April fehr herabjenangen war, 
enztub fi am 3. abermals ein bewitter met Hegen und Schlehen, 
und am 4, früh trat meheliiebiges Sänwrgeitäßer ei. Im Leipzig 
ging am 4. nachmittags der Mepen it Ser Über, ebenko in Chem 
nit; Überhaupt bare fait in gang Sahlen Spree Natigebabt, 
wer in den Gebirgsgenenden om nüdlten Tage foribauerte Mudı 
aus Magdeburg, Eilenab = |. w. wurde am 4, Über Sänerlai 
beeichset. Fu Rlausihal im Harz hatte es mad Marten Regengüflen 
om 30, Aprit Über Rode bei Wellmind wnb 1° Wärme ganz 
cz gefdweil. In Münden enilub [ih am 3. ein arges Bagel- 
wetter. Ebenis wurden non ber Achwäbilden Alb und vom Schwarz 
wald Edmerlälle het vet empäinbiiäer Stätte gemeizer 

Schwere Unwetter zogen am 10. Hpril über einen 
Theil der Berdervfalg namemilidh aber Über die Yelipfal, Im 
der landewer Grgenb murde Klbersmeiiee bucıh Hagelkhlag füner 
beimgeinht, chemie werhtiedene Hahberste, In Stiederiulinht 
flug der Blig meehrmals ein, wobuech einige Käufer beiräditlid 
beihädigt wurden. Tir pageilöcuer, die in mehreren Weinorien 
miedergingen, hatten die (iröße nom Taubeneieen, Ju der Kühe 
von Langıweil in der Werktpfalz wurde eine Temu und übe Enfeihehe, 
die wmer eier Baume Echuih gefudrt hatten, som Big erjälagen. 

In Dorpat war ber Hluk Embed ausgeiteien und 
dasse im der Nor zum 4. Mei gegen 160 Hänler weier Maier 
geleht, Sobab die Bermshner Allichten muibten, Wehrere ebelten 
muifgten wegen Weberflubung dem Betrieb einfteßien. 

In ganz Spanien herrihte große Hiper und Zreden- 
dei, durch Die die etreibeernte erniklih mefährdet ill. Die Cie 
ernte wurde Fon im März durch die Mediie vermidte. Dam 
geheilt füh im Süden die Hreitendenpiage 


Hayes Teir aalh amt ie 


Das Meteoroingiihr Infitat Im Nopenkagen hei 
eu Wendidhreiben erinfien, in bem es te Borkhlag madıt, doh 
lärmfiche meieoraisgilbe Irrktitute Furppas unb Mereridos II als 
Möonnenien non sigliden PWetterderihten aus Island und ben 
Pärder zeihinen. Wenn 24 Dertiitute Hi dazu meiden, kat die 
Mrohe Rordiihe Teingenphengetelllhatt veripraten, ein Telrgraphene 
kabel nad Island web dem Färder zu legen, 
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Same: Sersbe Auffirigung 51° ie‘, tibıblide Kberiteng 19° 207 (ben 170), 
Sernnschgeng 4 pr 19 Win, Somerwpnkrgang ? Kr 54 Die. Oem IT). 
Word in Exbieme dar IE. marminugs 0 Abe CHkitans 404.490 Allamır). 
Eres irrtel Den 17. abenme $ Uhr 19 Din, 

Siäibarteit der Planeten, 

Mercur gebt 40 Minuten vor ber Sonne auf. —- Benus 
[23'/4° gerade Mufelzung, 7%,° mirälihe Weneidung), teht: 
Weafig im Stermbilde der feihhe, geht 1 Eiunde or der Bonne 
auf und {ft efma 20 Wimuten fang Hhlbar. Dee 13 Bogen 
Veunben groie Stelde erkheint ie Fermeoiße etwas fber */,6 ber 
Inder; Entfermung ven der Exbe 26°), SRIN Meen. — Ytars 
4137°/,° gerade Auflteigung, 18%,° nörbiihe Meweihung), tedit- 
Wufig im @iernbilbe des Arebies, geht früh 1°, Aße unter; 
feine Emtfeenumg von der Erde It bis auf 0% » ML Meilen 
ungrwarlen. Jupiter (210% gerade Mufltelgung, 11° füh- 
ie Abmeihung), rheikufig tn Sterabilde ber Tape, If mac Die 
ganze Rode Yindunk zu besdeihten; tn jeinem hödlten Eranbe am 
Z-übtenmel findet man ihm mad; 10°/, Uhr. Berficiterungen ber 
Jupitermonde jHusteitse): des erfien am z5. mades 11 Akt 
44 Zln,, bes zweien er 15. note 10 Air I# Dim. — Saturn 
(202° merzde Buflteigung, 21%,,° fübikte Shweichung), rädiäufig 
Im Eterntäpe des Ebseplons, erkhehnt abends Nur) vor 10 Uhr 
im Südohen unb 4 früh mor 2 Ur dm höchlien Stande im 
Süden. u * (244°,° gerade Maffteigung, 21%/,° jüb- 
Bde Woweitung), rüdiänfig im Ziermtübe bes Storpäans, ver 
weilt die ganze Rad hinbunh fiber dem Gejihtstreike und [277 
”/, Stunde nach Tisternadt im Eden am beiten. 

Der Mond ih in Sonjungien mit Dlars am 16. abends A be. 








——— 


Schar. 


Aufgabe Br. 2715, 


Teib jept ir Drei Zlger matt. 
Um Comar SIeus in Bir. 
Su, 
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Das geplante große Internationale Meilteriurmier 
zu Torten nirb in Et. Stephen's Sera Hall, Mebtnieher, ab- 
gehalten werben umb em 10, Dal beginmen. Das Programm 
mergeinet ymei intermaltonale Tiurmiere, mämlih: 1. Ein Turnier 
in zwei Stunden mit minbeltens 19 umd bädktens 1% Tpelinchmern, 
bie das Gomitt Himmilich Denk; derecie Hufforderumg jur Beihei- 
Baung einlabei. Tie reife beitagen 20, 106, 100, 80, 65, 
0, 40, 20 und 230 Pe. St; Erhöhung nice ausgekhlefien, 
Ben den Rihtpreisträgern erfält jeder 2 Pfb. St. für jede Partie, 
bie er gepem einen der beri erken WPreisteiger geineasen hat, 
und 1 Pia Et. für jete fonlt gewommene Partie. Bebenffeift 
18 Züge bie Ztwnbe. Die jeweilige Ponreng wird am Sargen 
bes beiteffenben Späriages beksmmt nemacht. Melplelt wird ar 
fünf Tagen der Mode von 12 bis 4%, umb net 6%, bis 
10%, Uhr. Ein Tag bielbt frei für SHängepsrtien. ecke bir 
beiden erfen Preisträger gleih, To findet ein Stihturmgf auf 
zwei Geminupartien (Hemäten nice zihlend) fett Ganrumeiren 
trei umb mehr Spieler wer ben erften Preis, jo entfheider eim 
Wetttamgt. Mer or Beendigung des Tummiers gurkirer, erhlit 
bie nice aeipielten Partien als verloren ongeredmet wub geht 
aller jenitigen Redyte werhaftie Cie Menderung Ber Spiel. 
beftimmmmgen bebält Hih tus Kumlit ver, 2. Ein einrmubinee 
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gut Wulteam bei 
barg geboren, 


y 
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». GScwendg. Seine Tlehne | 
Rönig Ariedrig Wühetre 1. 

ti) eine Bortiebe für grohe - 

feine jdiwade, zum Commandiren 

eignete Stimme waren bie 

trop Jonitiger Tüditigkeit * 
Beförderung yarbägekept uurbe uub en ITäk 

mod) nicht dis zum Beutnant gebnedl 

Dadurkh geröntt, nahm er in blehm 

fetmen Wbichieb, trat aber Beseiie 

wieder ein, und zur als Drutnant In bes 
Dragonerregimert u. Wulemau BR 

doch zog ihm eim Gitrelt mil Ihm 

meliter, der zum Foeitanpl 

nur eine halbjährige 1,- 

au Dienitenslafhung zu. Y 

eıne Freicompagnie Dulaten Am 

wozu Yeime, leidytbeueglidhe Beute ut 

belonbers geeignet waren, fand ar aul ten 
wendung bes Genmals =, 
hierbet eine ann ds Dean 
Bei bieler Truppe, feinen eigenläihen Ein 
ment, bewälßrie Wid Bieten ja 

dal er Idhon mad, Kann einmm 

yam Ktttmeitter und Mührer 
neuerrichtelen Huhanenkrei 

wurde. Sein ausgepeidhmees [) 
dem Feldyug am 1755 trug I ik 
Ernennung pum Major ein. 

Der widhtägite Thrl von Zieden's WE 
bamteit fant Im die Wegberungupeli 
des rohen, der 1740 jenem Dale 
mar. Glehly Im Erften Klin 
zeichnete Wi Bieten fo mus, bah fe 
rend dejlelben erjt yamı Oben b 

danıt zum Ober|t und Hegimt 
ernamnt werde, In dem Ardiiyug man IE} 
q Zieten mit der Worhuat eines Any 
ingscorps falt bis vor bie There Klimt 
e von Cberbuf geftohen von Glafbah 1781. te erfolgreitt den Radyng bes Grin 

* von Angalt. Qi jene 
Jwelten fdielilden 

wurde Jielen am 5. nu 
sam Generalmajor ernannt. Im Yahee 1745 mine 
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Hans Joachim v. Sieten. Nadı einem Bemd 





Zuender für Spieler, bie flir Das vorgenamnte Turnier anshhelden. Mpherismen und lobann auf 4 

Die Minimalgreife betragen 70, 50, 30, 20, 18, 10 und 5 Pfd. Sı. und Parteöndungen aus Turnieren leinem Regiment den berühmten Dlarjd mi 

Eine Erhösung Ift oorbefalten, ebenlo eine Ermähng ilt Für jeden eund inserelfamt und kann zum reife von feindliche Wufltellung, um dem Marigeafen Rad ” 

€ 

als 16 Theilneßmern. Bedenfrilt 20 Züge bie biseet vom Werfoller bejogen we febie des Hömigs zu überbringen . 

‚tab unser allen Umfländen von #°', bie 10 feiebberg nahm ‚Sieten rulmmollen Uniäe 

en and von 12 bis 4'/, Uhe geinielt E Ziege bei KRatholikhhenmersdorf am 21. Raomber IF 
Der Weitlampf zwilgen D. Janomjli « Baris bührte im der Cömenantheil. or pi 

& im Meugort iM zu Guniten des erlieren R . Ungnabe bes Sönigs In den folgen] h 

DE Ne 4 Sumsiieien auegefaen Hans Ioahim v. Dielen. Denen er auch das Mingläd batte, Durd dem ab Ba MB 

Die im Berlag von a a Aue 200. Wiedertehr feineh Grauerdtages (14. Mad) re verlieren, wurde Jieten 1756 yım 
” Samı g u Sad o 

jeit ey enger Serausgegeben von Ludwig Bat [en Sn . e : 2 Um den [dfichliden glädfidien Husjel des 

jean Au 1096 sin zum 5. Bändhen gedichen, it munmehe bis Sa $ ie Derfflinger vor ähm und Bücher mas iym, gehört Srieges Mat fd ‚Zieten bei dem benten 

eo mit E focigeldeitn, fülrt jebech jeifden den Haupt ER [ ge falktyte, en un zus u größte Werdienit erworben. er 

# 7. Bände - 8 1897%, Der Ber Yoadim ©, Zieten zu den im beiten Sinme volts- ugemestage darin jinb das (eledt 

ind „hai 1006 a rteflie Susmeht thümtiften'elelten Yes preubiihen Seete. Seiner von den Ciätadhten’bel rag, Kein, Buutken, Spa Mb & 

faller dat es meilier 1 m. zu Ireffen fonsie eine Interellante, großen Arelbherren, Die Ayriedrich dem rohen yur Seite Ttanden, ls General der Cavalerie heimpekehkt, en 

guter De vu - ‚ereignöfle der fünglten Yafre zu durften Wh rg en haut Serra Ir Zietem, wit Zielen zum zweiten mal und m Ay 

are each! iden Anhalt der wohl. feinem hat je PBhantafie des Boltes jo eingehend be: Überhäuft mit (mabenbemellen lines JA 

geben, labahı Jever Gchehfreund von dem teiden we 


sten Remimikengen, 
d Longrehien. Das 







werbe 








= ai d beirlenigt fein Ichäftigt wie mit Ihm umb ihm jo häufig zum Gegenitand von Ihaffenkeit, Bieberteit, 
Susgejutteten Beinen Sammlung I rigen hreiien 1 4, Mmefdoten gemacht, bie gear wor der biltorfichen Aritit nicht felt allgeniein rt I En en ruhiges, 
Preis der einzelnen durdjmeg beitehen könmen, denmod; aber für die Hodkhäyung Mlter, Im Sommer auf feinem (te Medkrmi, In 


AA AAN Mn ad mit beifem und Bellrbiheit, bie er im ber ffentlifen Meimang allgentein ®Bertin in feinem Haufe Rodijtraße 00: Er Bat any 


Seibftserlag des Berfaller , ein vollgültiges Zeugnik ablegen. Jieten war kein 1780. ‚van Sächen, 
Si ge Kr Yan eurgchae Bes, 3 in Deme pt Gelbher wie Schwerin, fein neninier ganljator wie Ben nah Th Genanzten Sinne rt 
j ftrade 26, All wor Muryem Yas den Zitel fühet: „Schuh: Winterfeld, überhaupt fein Säiladyenbenter, tein gelsheter En Mintel 
i Murten Werkden url General; aber als Relterführer ieljtee er, an ber ridjtigem —— 
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Der Nedenmeiler Dr. Ferrol. 


enn man von einem Redentünktier hört, 

fo dentt man Im der Regel am ein 

Genie, einem Meniden, den bie Na- 
ter mit heroortagenben Meiltesgaben nusgejtat- 
tet hat. Gellen dent man daran, weite Summe 
vor Wrbeitstraft und Energie audı ein Menie 
antyumenden hat, ehe en zur vollen Entwldlung 

gt. 

_. Mellterfhaft Dr. fyerrol's In der Reden 
Hunt Haut fd auf einer breiten Bafıs auf, der 
terfelbe dat in Heidelberg, Rartsruhe und Frei 
durg die mathematägen Willenihaften [tubirt 
and öt jenem eigentlichen Beruf nad) Ingenieur, 
Diefer Beruf, der einem häwfigen Umgang mit 
Zahlen bedingt, hat in Dr. Zerrol burd) plan 
mähige Entwidlung eine Prertigkeit im Rechnen 
grjeitigt, die biejeht vom feinem Pedentünltier 
übertroffen worben ilt. De. Gerrol multiplirirt 
zei wierjteilge oder au) mod) gröhere Zahlen 
im Rspf miteinander, jagt eine Wandtaiel voll 
iftern, die man ähm dirtirte, nad einmaligen 
Dasälelen vorwärts und rüdmärts fehlerfrei ber, 
zenet Die Heißenfolge der Disgomalreähen oder 
einer bellebig auszumählenden Horlomial» oder 
Vertiralteibe jemer Ziffern Sowie derem Mufe 
elsanderfolge nad) dem Köffeliprung umb zieht 
Quadratwurgeln und Aublimurelm vom jedem 
Umfang it Kopf aus. Wehmliches ijt früher be 
reits geieiltet worden (vergl. Ar. 2798 und 
2902 ber „Iaallr. Ztg.”), Dr. Werrol geht aber 
debeubend weiter, Ich war Zeuge, wie von ihm 
noheinander bie 5. Murgi aus einer Iüftelligen 
Zahl, die 7. Wurzel aus eimer 2sjlellligen Zahl, 
die 14, Wurzel aus einer Yöftelligen Zahl im 
Repf geiogen wurden, und zwar in einem fyull 
jelit dann, mern em Theil der Ziffern in ganz 
miterliher Reihenfolge genannt wurde, Es lit 
angweißelhaft, dat Dr. Zerrol über bedeutende 
molpeatijde Renninifie verfügt, umb bakı er mur 
an ver Hand vom ihm jeibit emtmidelter und nod) 


zu bringen im Giande It, Bor einem tanf- 
märsifd) gebilbeten Hörertreife werden alle Arten 
von Caltulatlonen [chnell und [ler im Kopf ame 
geführt, während Schülern höherer Lehramitalten 
Sehmungen aus ben (hebieten der Zenit, 
der Chemie, der Phufit, ber Witronomie, ber 
Giektungen lowie der Zinfeszims- unb Nenten- 
endaung vorgeführt werden, Die dazu molt- 
werdigen Logariiimen fan der Vortrogende 
Iheämeile answenbig; bie fehlenden Logaritkusen 
entzödelt ex jich aus dem bekannten odme Irdes 
Suhere Hätfemittel, 

Die Vorträge belifen dem Charalter einer 
anterhaltenden und Zumoroollen Plauberei. Die 
Eirhtide in die einzelnen Zrormen feiner Techräl, 
die Dr, Gerrei zu Ende jedes Vortrags gewährt, 
Ind beienbers werthuoll und jegen jeden Zur 
dörer in ben Stand, fi) jelbit einmal am biefe 
ober jene Mufgabe zu wagen. ei biefem Ber- 
Inden werliert man Iinesmegs bie Hätung vor 
die anüberteoffenen Aumjt Ir. Irerrol’s, jombern 
man lernt erft vedht in ihm dem Deilter erdenmen. 

Ernfi Riedel 


— — 








Der Kaifer-Wilhelm-Thurm anf dem Hallo 
bei Soppenberg-Ellen. 


emn ein fremder auf ber vormals Adin- Mindener 

Eienbaße durd) das rheiniich-meitfällfche Indultrier 

resier mit feinen qualmenden Effem und gluten- 
horienben Hodjöfen fährt, fo erblät er gerabe am ber Stelle, 
wo der Zug die Grenze Welrfalens überkhreitet und In bas 
Areinland binebsfauft, zu feiner Linfen auf einer bemalbeten 
Hügeltuppe eim bie Zechenkhormiteine ber Umgebung hadhüber- 
eagembes Baumert, Ieber die Gipfel der Eichen umd Bitten 
erhebt Fi ein mafliger, aber bed khlanter Iharm in Zörgel- 
biendfteinen, Hohe Bogenfenkter mit reihen Wafımert lalfen 
darauf [hlichen, dafs der Bat nicht mar einen jener vielem 
Ausfiätsiärme dariteien joll, fonbern dal er übenleren Huf- 
gaben dient. Welthin leuten von dem rodhen Ziegeliteim. 
hintergrund über dem Wahlipeud; „Milegeit treu bereit für 
des Weides Herrlichtet“ elm mächtiger Heihsadier und ein 
tiefiges goldenes, von Dorber und Eichenlaub umramties W. 
Darüber im Ieftiger Höhe baut fih ein Rundgang auf, und 
über ideen tragen ad Säulen ein bellgrünes Dad), das von 
einer mädtigem vergoldeien Aallerkrone getragen wird, &s 
MM der Kalter Mähelm-tebädtmihlterm auf dem Hallo dei 
Stoppenberg. 

Der Ort Stoppenberg, ein eprmaliges Trelmeltihes adellges 
Damenjtift mit nicht unintereffanter Geidächte, ilt im feiner jehigem 
Geltalt ein Ainb der mobersen Jet. Ein Geblide der Berg- 
indaftrie, in deren Mittelpuntt es Begt, wuchs bie Gemeinde 
in zwei Jahrzeimien von 150 auf 48000 Serien, Ridt 
Stadt, aber amd midyt Dos, füllt der Ort den Hau zalidhen 
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ber Ranonenltadt Eilen und der blühenden Bergwertsitadt 
Gelienkirchen aus. Auf Anregung ihres Bürgermeiiters Meyer 
Fahte die Wärgerichaft vor zwei Tahren dem Plan, auf der 
Höhe des Hallo dem Kalfer Wilhelm I. einen hedentihurm 
zu errichten, befien Musgeitaltung den Bemeis Biefern joll, bah 
in der hegend, mo der Wergmann bie Ihwargen Diamanten 
„tief unter der Erb“ Ihürft, die Begeilterung für Radier und 
Reid, nit unter dem Materioliemms und dem Hingen ut 
das tägliche Brot zu Grunde gegangen Üt. er Iaum Yahres- 
felle waren ho viele Mittet zufamemengebradht, dah an die Mus- 
führung des Werkes, zu dem der Pan vom dem Baumellter 
Henfert im Stoppemberg nad dem Toren Wener’s ausgearbeitet 
worden war, gegangen werben fonzie. Am hunderiiten Geburts» 
tage des allem Raifers wurde in feierlier Weile der Grund» 
Itein gelegt, und jeht ijt ber Bau fo weit fertinneitellt, dal er 
nod) Im diem Monat der Deflentliäleit wird übergeben 
werben. 

Inmitten eines Gehölges, das in einen Erholungspart für 
die Bergarbeiterbevölferumg umgewandelt wirb, erhebt Fi der 
Bau auf adıt mädtigen Pfelern, die in ihrer Stilifieung und 
Iren Formen an den Aaikeftuhl In Kenle erinnern. Eine 
Wendeltseppe in einen ber Pfeiler führt auf einen offenen 
Auxdgong, son dem man in die eigenilihe (hebädtnikhalle 
tritt, eisen hodigewälbten, fapellenariigen Raum mit ber 
KRotolial-Bronzebiite des alten Slaifers, hergeiteilt vom dem 
Vilddawer Rünne Im Berlin. Ueber dieher Bülte Ichwebe im 
Hintergrund ein von demjelben Bilbhawer gefertigte Genins 
mit ber Roierfrone aus IWBollen herab. Zur Hediten und 
gar Linten des Behhawers tragen mädlige Tafeln in Gold: 
IMrit dem Mortiaut der Aaijerprodsmation som IK. Januar 
1871 und der lorielpolitiichen Botichaft vom 1881. Diefe Tafeln 








Dir Karen Wilken Bedichinigthuurn auf dem Hallo bei S; si PR 
{ ppenberg- Ejfen. 
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frürkten, die in beiomders hervorragender Weile 
Dentiäiands herbeilühren halfen: des Nünigs 
vom Balern, des Adnigs Albert von Sadılem, de 
Zriedrih von Baden umd bes hrohheryons frrkdr 
vom Dietienbw en gemalten Teniterm 
Ihauen die Bilder des MWirohen Surfürkten, des Hönigs 
Geiebrid; I1., des Saikers Äriebeidh III... di 1 
helm I1., des Pringen feledric Narl, Bismard's, Moelite's 
und Noon’s berab. Der reigausgeltatteie Mojaltiahboden 
trägt paßiende Hilegorlen 

Ueber biefer weißenollen Halle erheben ji mi 
werie, die Tofelm mit dem Mördererm bes 6 tragen und 
ipäter nod mit Ballen und Erinnerungsjtäden ausgejlattet 
werden follen, Auf beauemen Treppen jteigt man jur oderlten 
Plattform des etwa 35 Me. hohen Thurms, der aufer dem 
Ihom oben erwähnten Adler und Namenszeg auf feiner Auen 
feite vier Tafeln mit ben Daten des heburts- und Stecbelages 
des alten Aniiers, der Aönigströnung und der Aaiferptoca- 
mation trägt. Huberbem Mind in reihen Wofait die Wappen 
vom EihafrLothritgen und von Schleswig. Holktein angebratt 
Bon hier bietet jih eim eigemartiger Rundblld über den ganzen 
Weitteil des Rufrtohlendrsirte. Die Iehhafteite Görderung 
ilt den Beitrebungen der jtoppenberger Bürgerichaft verbinter- 
malen aus den weltejten Rreiken und and son hödjter Stelle 
zutheil geworden. Der Kalter fäentte zur Wufltellung vor 
dem Zum eim Gehät, das in allen brei Belbygen im 
Tewer [and, Der König von Sadjlen und der Herzog-Negent 
vom Wedlenburg kandten Geibbeibfillen. Der Groherzog 
vom Baben verlieh dem Bergermelfter Meyer das Nitterkreug 
des Orbens vom Zähringer Süwen und {pr Im einem Hand» 

‚m fine warme Anertenwung aus. ? 

Das Empfinden der Erbamer des Zharmes deddın bie 

felgenden, für den Schluhiteie beitimmten Strophen aus: 


, Im etterfturm 
ee hu die ABühel Ahurn, 
heul mod (pkteen Weldlehtern Jasen, 
jere Heryen In Zreme Iälagen 
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Obello, Nadr einem Gemälde von Minna 
Alpines, 
Der Gelammivorkand des Sädiilden Er 


aebirgaserein 






die Ausführung eines gtühtten Erweiterungs 











aut dem Titselberg in Aegriif ge 
x Im Dielem Jahre Tertiggeltellt nerden 
Saumellter Areiiel in Bärenliein bei Annaberg 


überitogen worden 
D Sebirgsieit des auerländiihen & 
ni in Mieihere abgehalten merdem 
Der jogen. eins ber interrllamtelten 
fellengebiide des Ba Maldes, zugleih eine der geühten 
Scehensmwürbigtelten (es Hit ein müädht © jang, der ji vom 
Bule des Treileielbergen bis Öa eritredi, Itamd in ie 
hate, zu Schoster werar den. Im diebem Balle ınire 
die Umgebung vom Die Ihces fönlten metürlichen 
beraubt worden. Wie mun gemeidet wurde, hat das Keig 
amintiterium des were m Mnihluh an em Gut- 
Norigl Oberbergamtes an bie fönigl. Negierung von 
Neterbaieen eine Verorbnung erlallem, im ber entidhleden für die 
der heruorragenden Parsien des Piahles im Balrikhen 


ed 
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veteins mind 
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Der Beliger des Molthofes Reugaus In Mapr- 
boten (Zillerthal) erbaut auf ber jogen. Mofenperalpe (', Stunde 
vom VircenyJegdbauie entlerzir ein Untertunftsdaus, das gelan. 
derse Herren und Damenylmner betammt und bemüribidaltet mirb. 

— Dem Dejleereihilden Zourifteneiub murbe vom 
Ralfer vom Deltereeld anlählih der von ihm im Yale 1908 aus- 
rlührten Bauten ein Berrag von 200 FI. als beldent über: 
wieten, 





Der Statthalter vom Tirol und Borariberg hat 
unserm 14. Februnt Verfügungen zum Stu der alpinen Unter 
tunftshäufer gegen Einbrud) und böswillige Belhäblgung erloflen, 
die im form eines Cireulars jämmtlihen Beyiishanpermannichaßsen 
zur Racasttung Üdermättelt murben. 

Aörzlih wurde mit dem Medeilen zur Erbamung 
der Butenjieimer Gtrahe von Emmeberg Über den 1800 Wie. 
Hohen Campotungapaf; egonmen. Es bürfte "dermad; auch für 
den tomtiltiäh Ichr bedeufiomen Detsmitenbezirt Buchenbein der 
Strahenankhluh ber Enseberg an die Eilendate Im Prafterthal 
nid mehr hunge auf Id warten lafien. — Mit dem Ya des 
erfien Thelles der Bromonelireise, ber Strede vom Inner im Ber 
let Primiero Über den wa 1000 Mit. hohen Bobberipah had 
Canale Sarı Booo, wird in Diefem Tagen degommem werden, Die 
Forflehung dex Steahe aus dem Beziet Primiers über den 1617 Mr, 

m Broxomepeh hinab zur © Ibadıe ih file eim Ipäieres 
Baulahr vorgelchen. 


St Chriltoph am Wriderg am und mode, tal eiekrimgahie 
Abmahnung des Ukäcters Doweld Trojer, Jh micher al, 
Über die Yaktähe madı Vorarlberg zu menberm 
ein Scnerfturm los, wie mem Am Im ganyen beugen AMeE 
dort miiche gehabt haste. Der MBächter, der um ben Mocknpungenme 
Iniorgt wer, eitse Ähm mad einer Meile nadı und farb iin 
ir, gämyiit ermastet auf Mit vicher Mühe unbe Der 
derer dund; ben dis Über 2%, tr. haben Girnee Im EU 
zurücgebtaßt, gelobt und am nödften Toge wieder nad SU Ham 
hinabbegiehiet 
Das dherrelbiihe Eifenbapnniniteriun I 
Seilte der Früchten 9. Wrede zu Yen die Beoilligung per Bee 
nahme tedmilyer Vorarbeiten für eime mil dell 
beiteidende Bahn von der Station Tobladh ber 
Arramyenstelte der Südbahngelelildeft über Sonden 
besh mad, Tortina SAmpeszo. — Daffelbe MM 
best Dehserreichlithen Mipenctub zu den Raben 
Eriherzog» Johann» Hütte auf der Mdlersenhe 
Nie das Jahr 1894 eine Beihülle som 200 Al. 
Bildhauer Ignaz Purllader von 

gelter umd sorfidhtiger Tourift, wird Jeit Mnpeer Jil 
und bürfte im Gebirge verunglüit heim Die Unsikklmet: 
zu beilen MWuffintung ausgingen, Ind bisker wiki 
banfem 

— Im Borderhornbad (eHıdan IN der fi 
Marell RD4 Über eine Felswand abgeltlicz ab bet 
Berlegpangen erlisten, denen er erlag. 

— In ber Siyung des jalgburger u 
20. Mpril wurden das Gelch, betreffend dem 
Rrimmler Waherfälle und die Banningung wok 
Scuge der Landeskhönheltem, Jamie die zum du 
abgeogbmeten Dr. Prinyinger wnb bem Ber 
derjeiben Angelegenheit geteilten 
Dejen Befciul madıt der 
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ufungen 
— Die Firma Brote u Wehtermann Hat fid um bie 
einer elelträkhen Trambahn 
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Samaden, 
Vtefe, Brullo und Gamporoisgno, Die Taheı 
der 51 Rilomte. langen Stenfe bei einer Geldhmönbig- 
lorete, in der Stunde 9 Stand. 50 Min. betragen, 
le Mitglieder der Sertiom Turin des Glub 
Italiano, Eefare Grofje und Dr. Adalbo Balbufa, vellführten 
', März die erkte winterlide Exfteigung ber Punta Monde 
Mär.) — Tegsoorher wurde vom ben Wligliebern bes 
Alpin Ingenieur And unb beilen Sole Paul, 
elfasi und M Geb bie Pierne Diemue oder Wiguilie de 
43609 Ric.) erflirgen. Die ausdauernden Toueilten waren 
ben unierwegs, vom benen 20 marihirt wwrben. 
— Im vergangenen März bildete jih in Monza eine 
bes Club lpino Italiano, der folort 76 Mitglieder 


— Der Hipine Elub wählte an Stelle des zurüd- 
Präßidenten . 

, Der meie Prälibent ik 
wnier anderem den Hlmalaje 
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si 


ahliätigen bie Erben Guger-Jeller’s, die ungfrautohn bis zur 
Eigeritlen fortzulehen wnb mit ber Eigerbahn abzufcliehen. Die 
en Bättel geftatten benfelden das Tpeülftüd felbit aus- 

vi falls andere Rapitalträfte füh and ferner jerlipalten 
Der Beelälng, einem runden Wusfühtsihuerm anf der unge 
wirb infolge der Nicterbemung der Jumgfraudaie 
werwirfläht werben zie das Yhrofert, au] der Station 
fra Yenenimell auf beiden) auf Noltem bes 














Polyfechnifche Mittheilungen. 


TritderrBinocle von €, P. Goerz in Berlin: 
feledenau. — Infolge ber medermen welltzagenben Hambfener- 
Feldgekhlige, der ih mehr umd mehe ausbehmenben 
hung der Suftidlfaher umb ber jüh jteigernten Hm 
krühde eines burh die werihiebeniten behnifchen Zertkheilte zer 
wöhesen Reörsublitums Üt bie Wichtigkeit und der MMertf guter 
ernraßee beftänbig geiliegen. In sSlelden Mabe wurden die 
mitelen Uinforberumgen: weites Gelidesfelb, angemeflene Ber» 
grdberung web gerügenbe hhlinsenfität, Daps müflen für ben 
Henbgebraud beitimmte Apernzehre jo leide und hırz wie mögih 
sr a ende 


zauı 
eim weites Gejiätsfel® vor den bisher gebnäuchlihen 
Fedkehern erhebild aus, Der innere und der äußere Bas fowie 
aptiihe Wirtungsmeile ber Soery/ichen Telöderronftruction laflen 
teidht erfennen. 0, If das 


Dieles Objenio (D. ®. Pat, 114474) iM für das Trier Blnole 
ach neuen Pröncipien tonfbrwict worben umb bietet, verglichen mit ben 
bisher befannien ernroßeobjeitiuen, weientliie Worigeile dar, Es 





R 0 
Trifper-Binsche von E. D Mornz in Berlin Grktenan. 


befiekt aus ziel untereimander verlitbeien Linien von bejomberen 
sstihhen Eigenlhaften, die ehme erhebliche Derbefierung der Bild- 

den Mändern des Ge demirten, Der Geb 
foldjergellait bis auf 40 Grab, bie äuherjle Bis heute 
Vom Objetie », g je 


acmals je eine retwinfelige Rirhtungsämberung , 
Die eigenartige Ansrbnumg ber beiben 


dee zeilhen 55 und 72 HRmtr. sarlist, 
Üübereinfitmen. Aurz zulammengefabt, find alle die Borzige 
des Triäber-Binocle bie folgenden: Meines hamblihes format, 
Schärfe u ng der Bülder, Er rg grohe Bit 
harte, hamähiı je Sihtoeribeilun; Einftel Bupillen- 
obNen und werkhiebene Seite! beider a > = = 
Photopanorama — Ju der I vorhandener 
Slferäet untereigen d daher = =[. 
un u 
Gene un Bene aber wnter Erhöhung der Licht 


großen Durdm 

Kan mag % beb hr u Hindurjehen mit een 
H Iilig jen. Gefühl 

den Hugen fort, das Sterreftep To Are und M 





jenugung ft midt auf bejonbers dazu eingeridiete Bilder bei 

mt; Dielmehe Tann jede beliebige Photographie Meinen ober 

za 24 >< 20 Emtr, im ben Malen gekiedt 

‚und es IM überreihend, einen wie lebembigen Eindeut 

helbit unfcheinbare Wilder darin ergeben. Nament- 

von Inserleurs, Lanbidhafts- und MArhiteturbilbern, 
jöhe 
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Ph mir Hülfe diefes Pansramas die 

Die Beleudtung der Binder 

Beiganer unfkhibar, angeorbneie 

Lamper mit Petroleurfüllung, und es wirb der Efert dund Ber: 

cheblidh werfikrtt. In Undetrodt ber 

Ibänen und foliden Mustührung im grehem Mahitab ilt ber 

Breis von 70,4 einiälichlih forgfältiger Derpatung ein mähiger; 

die Fabrikation geichleht im Kürnders von wo aus buch das 
Serfondfaus M Rei die Berfendung erfolgt. 

Soenneden's Notizenordner „Mein Gedäät- 

ni“, — Sih auf jeim Geböftnik zu werlaffen, ift mit Immer 

ratbjam, namentlich wiät, wenn es (ld um Mörellem, Geberis- 

Sprlde, Re 





Ordnung der übrigen Papiere 
Das Bud) ilt im feiniem 
Se beten linäirten Papier gefülllt; 


Halbfeongband hergejteilt 
die Meiallibelle find zer- 
mitelt und polist, die Hegilterblätter ame Leinenpepier nefertigt. 
Der Preis für das vom 5. Soenneten in Born zw 


beyiehenbe 

Wertdus Seträgl dei 16 > IR Er. Sekienlläde (fir. 840) 
7,4 für dar Süd. 

Das Grammophon, — Man muß es unjerer Zeit 


ifchen Fortkhrittes lallen, bafı fie es verkianden Hat, burd 
Ane Srıne geeharigee Erfindungen die jiaunende Welt fortgejeht 
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a... 
Tas Grammaphen. 


Sebertenft 
Laufwerf, das erg in brebenbe Ber 


Das 
wegung je, befindet ji in „ Neis Ser 
Iblefkenen Helgpehäule, oberhalb deilen die meinliene 
angesednet ft uf Iegtene merken gelegt und 
mittels einer den vertimmlen Drehbatjen 


infolgebellen bei Heammopbon: Auf ” 
F en ra nen u mich ws 
ber Iondern wie bei einem Mfentliden Pertrag, einem 
Eonrert u. |. ıw. Yes man dem Darbietungen felbit om ent. 


Mungen Iersortngenber 


Die ran und gelangäitjer Aräfte, 


wab oellenbeiiten Oriheil 


extfalten, was binbert ben glädliien Beliger 


einen fefabenb ya veramitalten, ide abmerhs« 
lungsrelder num Yaben fan! Aeurlingen a es 









“ Vestwi: 

vs 

Die SYehwer find die ausgeheeden 
Tmadkigfictrt mit dem Sehnen eines der Aactsern, Die 
der offenen Tringer. Beiksil: 43 = 45 dam Der elı 
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Dem Tuguas I |iRd dir hunbersc des Fasburıes 
Yasters, 
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Des Bildwofs Gericht. 


Biorifche Errählung nach Der hölner Chronik 


von 
Bellmuth Mielke. 


(Su 

[Ruferud verboten.] 
‚m anderen Tage lief dur; die Bürgerihaft 
Rölns die Runde, Erjbähei Anno babe 
Gerichtstag angejagt. Theilmahmlos hatte 
man vorbem derartige Ankündigungen auf- 
genommen; die alten Schöffen, zu denen 
man Bertrauen hatte, befanden fi) unter ben 
verbannten Bürgern, und Ynno Neh deicd den Burggrafen 
und den Stabtongt in feinem Namen obne Ehöffenurtgeil 
Recht jprechen. Diefes Recht aber galt den noch ankäjfigen 
Bürgern nicht als ein rechtmäßig »geihäpftes« ; fie blieben 
ber Gerüchtsjtätte fern, die im diefem Trawerjaht daher 

falt verübet dalag. 

Diesmal aber vegten fi überall die Neugier und die 
Scauluft, denn ein Gerücht befagte, Anno werde auf 
dem erzbiljöftihen Hofgericht nicht mur den Borfih führen, 
londern der König werde in eigener Perfon an dem 
Gericht iheilnehmen, Das war auffallend und wurde 
von mandyem bereits jo gedeutet, als wolle der Rönig 
das ihm urfprünglich suftchende oberite Gericht der Stadt, 
das fid der Erzbiihof nur eigenmächtig angemaht habe, 
wieder jelbit übernehmen. 

So ftrömte man dern in Scharen zum erzbilkgöflichen 
Geritsgebände, Daffelbe lag auf dem Domhof unmeit 
des erzbifhöflichen Palajtes. Es war eine einfache, aus 
Holz gezimmerte große Halle; dicht daneben ftand ber 
blaue Stein, das furdtbare des dem erjr 
büdöflihen Stuhl verliehenen Blutbannes, an bas die 
zum Tode Verurtheilten dreimal gejtoßen wurden, ehe jie 
dem Nacrichter verfielen. Links vom der Gerichtshalle 
log der fogenannte Rampfhof, in dem das Idarfe Schwert 
des Zweilampfes entichied, ob der eines Ihmweren er: 
gehers bejihtigte »misihätige Wann+ der Mburtheilung 
des hohen Gerichts überliefert werden jollte, 

Viele Sorge hatten die Reifigen, in dem Gebränge 
die Ordnung aufrecht zu erhalten. Bald war die Halle 
gefülli, und erwertungssell blidten die Bürger nach vom, 
wo vor der Mand die Eite der Wider, umter ihnen 
der erhöhte Seffel des Erzbildeis, aufgeftellt waren. Mit 
befonderer Genugthuung machte man einander auf den 
feitwärts erricytelen erhöhten Sig aufmerfam und flüjterte 
jüch zu, daß er für den Römig beitimmt jei, Die Itere 
Scöffenbant vor den Rächterfiten mahnte jreilih alle 
daran, dah die beiten Bürger verbannt waren. 

Zur fejtgeiehten Stunde erjdien der Erzbikhof mit 
dem Burggrefen und dem Stadtoogt; in feinem Gefolge 
fah man feine Veheneritter, unter ihnen die breite, träftige 
Gejtalt des Marihells Simon, und einige Geitliche. 
Raum hatte er Platz genommen, jo ertänten vom draußen 
her lebhafte Heilrufe, und mit einer Meinen, glänzenden 
Gefolgfaft von Mdeligen und Rittern betrat Aönig 
Heinrich die Halle, 

König und Bilhef begrüften einander fühl, Noch 
am Ubend vorher halte Heinrich am den Bilhef im per: 
fönlicher Unterredung von meuem die Aorberung geftellt, 
die lölner Bürger zurüdzurufen und vom Banne zu löfen, 
aber Hartnäcig hatte Anno Fi deiien gemeigert, 

So viele au geipannt ihre Augen auf die beiden 
BVerfönligteiten hefteten, deren Gegenjah man fannte, 
wenige abnten, dal; das Schauipiel, zu dem fie berufen 
waren, ebendielen Gegenjah jdharf beroortehten follte, 
Jeder vom den beiden dagegen mußte, dafı der eine von 
ihnen als Sieger, der andere als Vefiegter aus dem 
Redhtsitreit hervorgehen würde, 

Die gümitigeren Wusfidten hatte der Bihef, denn 
er war ber Hidyter. 

Auf dem ehernen Geliht Anno’s waren mol die 
Spuren taftioher Gedantenarbeit zu jehen, aber es zeigte, 
wie immer, das Gepräge alter und emergiächer Willens: 
fraft. In feiner Stimme Sag gleihmüthige (eitigfeit, 
als er den Befehl gab, die gefangen gehaltene Magd 
Heriburga vor ihn zu führen. 

König Heinrich hatte Fi zuerit läfjig in feinen Seffel 
gelehmt; aber als die Magd zwißden zwei Bewaffneten 
in der Halle richten, bog er jüh vor, um fie deutlicher 
zu jchen. Und durd die SHalle lief ein murmelndes 
Raufchen, wie wenn das Meer gegen das Ufer zieht. 


Heriburga ftand bla, aber aufrecht und feit vor dem 
Kithof, Ihre haibentblöften Arme hingen aus bem 
ärmligen dünnen Gewand lofe herab; bie bunleln Augen 
blidten Ftarr, aber es glühte in ihmen wie ein heimlices 
Teuer. Immer wieder beftete der König feinen Bild 
mit Wohlgefallen auf ihre fhlanfe Gejtalt; er fühlte, 
dak jie es dem Bihhof nicht leidyt machen werde, 

Anno erhob feine Stimme: 

„Bor dem Gericht fteht die umfreie Magd Heriburge, 
die Hörige von dem {Freibof des Ritters Simon. Sie 
befennt, dem ütler jeit Jahr und Tag enilaufen zu 
fein, und ift darum in Gemahrkım unleres erzblähöflichen 
Gerichts genommen worden, bis fie ihrem SHerrm wieder 
übergeben wird, Sprich, Unfreie, ift dem alfo ?" 

„Es ilt jo“, fam es leile von Heriburge’s Lippen, 

„Du bait Aloge erhoben gegen die weltliche Ge 
tehtigtelt unferes erzbilhäflihen Stuhls, die diefer nie 
mals dir verfagt hat. So Iprid; denn, Unfreie, auf der 
Dingftätte die Alage, ob es fih nun handelt um offene 
Wurde, um biidende That, um Todkidylag oder Raub,” *) 

Da warf Heriburge den Kopf mit dem Ihwarzen 
Haar ein wenig zurü. „Ich zeihe dem Mlarfcpall Eneres 
Stuhls, den Ritter Simon, blutiger That und des Naubes 
an Gut umd Peben eines freien Bürgers der Stabi!“ 
Fagte fie mit feiter Stimme. 

„Biht du, Unfreie, der Anwalt eines reien? Warum 
erkheint er micht felbit vor dem berldht, um feine Alage 
zu führen ?* 

„Weil er im Bann und ferm vom der Stadt ül.“ 

„Und weilen foll mein Marihall, der Hitter Simon, 
an ihm fi [huldig gemadjt haben ?* 

„Er it mit feinen Anecdten wiberreditlid in das 
Haus des Bürgers eingedrungen, fie haben fein Eigen 
Aha zerfchlagen und ähm felbjt das Mugenlicht geraubt.” 

Ueber Anno’s Gefiht zudte eine leihte Erregung 
der Neberrajjung. „Er üt geblendet worden, fagjt du? 
So nenne den Namen des Bürgers." 

„Konrad Wincid) ift bein Name, Herr Bildof.“ 

„Er und jein Vater find die führer der Hörriichen 
Geifter“, fagte der Bichof mit jtarter Stimme, „die fich 
mit frevelnder Hand an dem Haufe des Herm und der 
Wohnung feines Dieners vergriffen haben. Die Kirdye 
hat feine Güter eingegogen, bis die beiden reumüthige 
Buke hun. Es gibt feinen Raub an ihrem Eigenihum." 

„Damals, als es geihah, Herr Bühef, hattet Ihr den 
Bann nod) nidt werfündee Die Bürger hatten Eudı 
Sühne gelobt, im Dom Sollten fie fi wor Euch ftellen. 
ls fie aber anitatt deijem mädptlich entflohen, zogen 
Euere Mannen, Here Bilhof, durch die Stadt und fielen 
in die Häufer, um freies zu verüben.“ 

Ein Gemurmel Tief wieder durch) den Saal. Ungetrübt 
lebte in allen mod die Erinnerung an jenen höfen Tag, 
der Köln Heimgefucht Hatte. Mehr als ein Hakerfüllter 
Blid trof aus der Menge den Bilhof, aber er blieb 
unberührt. 

„Dit feinen Anedhten“, fuhr Heriburge fort, „erihien 
der Marihall vor dem Haufe des jungen Winric; der 
Voter hatte fc geflüchtet, Sie forderten Einlaf, und 
als Dieler nicht gewährt wurde, jertrümmerten fie das 
Thor, drangen im die Hemäder, raubten und plünderten, 
und als der junge Bürger fi zur Wehr fehte, fielen 
fie über ihm her, und aljobald befahl der Marihall, ihm 
die Augen anszuftehen, In Elend und Jammer fand 
id den Armen.“ 

Binfter hatte der Bildpof feine Stirn zufammengezogen. 

„Die Trogigen waren dem Ban Berallen ale fie 
nit vor mir im Dom erfhienen, um Buhe zu thun. 
Ihre Habe und Gut war verfehmt. Sie haben es fi 
MEERE, um 

„So habt len, Herr Bilhof, dah dem 
Uermiten das Augenliht genommen werben Kai rief 
Heriburge, wie im jchmerzlichen Entieken die Hände 
ulammenjhlagend. 

„Wer heit did, freie Mogd, alje reden? Das 
ee Das vr jen, niemals aber habe ich, 

und gewünidt, il m ei 
frümmt werde,” BR OR FE ROM I 

Erzürnt und mit heftiger Stimme hatte es der Bildof 
geäußert, dann ridytete er das Han der Seite, 
Kin Sea ku ipt nad) , 180 

„Ritter Simon, tretet vor! Ihe t die Ai 
po unfreien Magd, Mas habt a zu Inge 
jenen S* 

Der Marihall war vor des Bilcofs Sit geireten. 
Sein volles, breites Gefiht war leicht nerö Ai 
Sobe Derb un uneidun m Berälie, Da eine 


"3 Gerelchtiite Treerael der Dumealigen ‚fell. 


„Seit einem Jahr laffe ic die Unfreie hi 
Bd) und nt beiru i fh auf meinen danau 
über fie füsete, Po 


fteilt fie fi vor Euer Gericht und ee 


üeen 


bringen mödjten, als hättet Ihr und Guere Dienjtke 
nicht nad dem Redjt gehandelt. Warum denn jhllen 
die Winrichs, Ewere Feinde, Teinen anderen läge dis 
eine unfreie Mogd? Haben fie nicht Sippe und Ankerg 
nod) in der Stadt, wider mid zu zeugen? ber nie 
mand weiter ift für fie eingetreten. Meilt ihre Klage 
ab, Herr Bühef, und übergebt die Ungetreue meim 
Händen, dafz fie won Ihrem Serm geredhte Steele ür 
ihre Berleumdung empfange. 

„Leugnet Ihr, dafı Ahr den armen Aonzed nid 
Habt biemden lafien ?* Meit blidte Herikurge ie on 
Dan fah, wie die Muth in dem Marigalt arbeite, is 
auf fie Ioszuftürgen; nur die Ghegensart der haben Heer 
hielt ihm davon ab. 

de pie Glen. 6: mn den Be 
" jellen. war es, her ‚ be 
Euch das Fährrecht weigerte und mit feinem Anhang 


Münster, bereit maden 
lafien wollte, Er ftellie fi am bie Spite der Mufrähne, 
die Euch, Herr Bihof, in Enerem Palsjt überfielen un 
Euer Eigentum zerftörten, die in dem Dom mie im 
wilde Meute drangen, um ud, Herr Bilde, das Keher 


Sud) 
Recht als mur das Augenlict — jein Haupt muhe der 
Nadjrihter verfallen.“ 

Laut und polternd hatte der Maricall geiproien, und 
das Gefolge des Bildofs nöcte ihm Beitall, Deohenes 
Murten dagegen erhob Fidy im der Spalle mer dem 
Bürgern; man vernahm halblaute Rufe der Cxrihns 
Uneuhig rüdte Nönig Heinrich auf feinem Sri; e 
verfannte nit, dak die Beribeidigung des Kihäfiken 
Mannes ihren feiten Grund und Boden hatte, 

Da tönte hell, fait feierfidh eime Stinme dark die 
dumpfe Bewegung: „Scmört Ihr bei Holt, bie Me 
heit zu [prehen, Warkhall 7“ 

Bei dem Klang der orte judite der Marihall ziert 
Alles jhaute rädwärts, um den Speeiher zu em. 
Aufgeftanden von feinem Kächterjik war Bühr Um 

„Wer ftört hier bie heilige Handlung des heriäts? 
Führt dem Freien vor." 

Aber [hon fah man, wie die Menge ih immın 
drängte und eine Galle fidh öffnete, dundı die zwei (efslhr 
Tongfam auf den Ridhterftuhl zufdhrlten, ein Hdlarkr 
Jüngling, den Kopf leicht geiemit und am dem im 
geleitet von einem Heinen, budeligen Männden. & 
Alüftern um fie herum begleitete fie. er 

Als Heriburga die beiden erblickte, entidlügte Ir 
ein leifer Angitirei; hülfefuchend wandte fir ir Bei 
zu dem König, der diefen Zuäihenjall nicht one dir 
lie Genugthuung wahrsahn. er 

„Wer feid ih?“ herrichte der Büchof die beiden = 

„I bin Konrad Winrich, Bürger diier St, 
er der Jüngling feit, „und dies it Tayin, mut 

inet." 

„So Yhr der feld, deffen Namen Ihr genen bei 
fo hebt euch fort won biefer Stätte, deren Sämelle Eur 
Fuß nicht betrefen darf, demm Ihr jeid im Bern 

Kurz und abmweiiend Hatte der Bildef grät, 
aber der Tüngling wid nicht 

„Klage ift erhoben werben In meiner Gare wir 
Eueren Marhall, Kerr Bilhof, Mein At RM 
Zeugnifz abzulegen am diefer Etätte." 

„Ihr irrt, Remrad Mlnridh. id dür Ihe mem 
dor Gericht, denn das heilige Samament, auf des Ir 
zu fehmören habt, ift ud) werfogt. Sedt- und Hui: 
jeid Ihr als Gebannter afme freies Seleit Ir FH 
eudh in des Mömen Höhle begeben; mim jht 7, Di 
Ihr darin nicht umlommt.“ uw 

Und der Bilcof winfte den Neifgen zu, Mb 
Gebonnten zu bemähtigen. (Ein Itmes Eläreen Wit 
die Zuhörer gefaht; man tannte dir harte Hand Amt), 
wo er im Rechte war, Da ipramg der Rönig im jur 
Tihjen Cifer feines (hemüths non jeinem Sih a 

„bebeidht es dem Hebannten an fm Selet 8° 
Bildof, wir, fein König, gemähren es üm 1 


EM 11. Mai 1899. 


Illufrirte Beitung. 
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Stätte, Drei Tage feht er fortan unter unjerem Lönig- 
Ba nad ber Bühof. „Euer Mille neidhehe, 
Aönig Heincidh. ber das Reit des Sarruments, 
das er fein Zeugnäfg zw erhärten hat, it dem Hebannten 
gg? Iaht ähm jprechen ohme Eid, Herr Büldef. Ih 
glaube, er wird die Mahrheit jagen.“ Der König fette 
fi wieder, aber der a Sag plöhlid in 

I’ ı „Hei merke 1 
re Anno die Hand: „Kein Furuf jtüre 
den Frieden des Gerichts. Ronrad Minridh, da Euch 
der König freies Geleit gewährt hat auf drei Tage, fo 
beimgt vor, was Ihr zu jagen habt.“ 

Konrad athimete tief auf, „Die Magd kam, um zu 


Zahr kam Euer Marihall mit feinen SRuehten zum 
Feinajer, um ein Schiff für Eweren Gajt, den Herm 
Flichof Friedrich von Münfter, zu rüften, der jeine Heim 
reife antreten wollte. Fähre Eud) zu leiften, Herr Bihof, 
Ihr wißt es wohl, ift mur die Pflicht Euerer Mannen, 
nicht aber der Bürger Aölns. So ift es gehalten worden 
feit altem Zeiten. ls aber Euer Marjhall das jtatt- 
the Shiff meines Vaters Im Hafen Hegen jaß, erinnerte 
er fh, daf mein Vater ihm eine Pfandfumme auf feinen 
Freißof abgeichlagen hatte. Auch mag ihm jchon damals 
zu Übren gelommen fein, bafj wir uns Heriburga’s an 
genasemen hatten. Böles trug er darum gegen unfer 
Haus im Sinn, und fo verlangte er von meinen Anechten, 
dahı fie die Moaren des Schiffes auslüden und diefes 
jeldjt ihm überliehen, und als unfere Leute fich weigerten, 
ging er mit Gewalt vor und befahl den Seinen, die 
Gäter in den Ahein zu werfen. Da eilte Muzin, mein 
Knedt hier, madı Haufe und bradie mir Rumde; ich 
Anmmelte meine freunde, und wir wehrten dem Marichall 
fein umgeredhdes Unternehmen, Er rief den Stadtoogt 
zu Hülfe, umd da auch diefer mit Schwertgemalt vor« 
geben wollte, fam es zum Kampf. Widts habe id) 
geiham als unjer Mecht gewahrt, und wenn der Marihall 
ud; anders berüdtet hat, jo weil; Die ganze Stadt die 


„Richt das Mährreht unjeres büdjöfliden Stuhles 
jteht bier zur Enticheibung", mahnte der Bihef finfter, 
‚tod faßret fort." 

„Hohmwürbiger Herr Bilchof, bei diefen Streit empfing 
Euer Morjhall eine Wunde; jäwer traf ihn ein Stein 
om Kopf, und als er abjog, jchenmr er mir Rode. Aber 
keine That hatte meine Freunde und die Bürger erregt, 
und io erhoben fie Aufruße wider Euch. Unmwahr ift 
jededh, dalı ich ihm geleitet und geführt, wie er behauptet; 
abgemahnt Haben mein Vater und id), dach den Volles 
Wut war nicht mehr zu bändigen, und wenn es fid 
am Ünerem Eigenthum vergriff und frevelhafte That 
beging, jo üt der Marihall, Euer Dienjtmann, Khuld. 
Durd) fein anmahend Begehren hat er Eueren Namen, 
Her Bichof, in Verruf gebradt und das Volt zu 
jölimmer That gereist." 

Mit jeiter Stimme fpradh Konad, und aus der Zus 
birer Menge fholl ein Gemurmel der Zuftimmung. 

„Denad), als he vor der Stadt mit dem Heemolt 
Ingertet und wir Eud) die Stadt wieder öffneten, fam 
uns Rumde, Herr Büdef, da der Marfhall mit anderen 
Rittern uns, den Bürgern, übles jugeidiworen. Da flüd- 
teten alle, die Ihe gebannt hebt, und auch mein Water 
gi weil feine freunde ihn beredeien; id) aber blich 

Gefühl meiner Unfchuld. Am dritten Tage, als Ihr 
wesgeblidh im Dom auf die Bühenden gewartet, zog der 
Moral! mit feinen Wannen vor mein Haus. Wie im 
Rrieg drangen |ie ein, und Jchlimmer als im Striege 
Sauilen fie darin, Wergeblich bat id) und wehrte ich mid); 
ei en ieh, aus meinem Chefidt 

#5 zu Eu), idof. So gebt denn der Klage 
Serdligit" icef. g 


Der Biüchof fah dem leidenjhaftlih Rebenden emit 
und feft finnend ar. 

„Ihr Habt der unfreien Magd hier Obdad) gemährt ? 
Wafstet Ihr nicht, dak fie ihrem Herm entlaufen it?“ 

„Bir zogen die Magd aus dem Khein, Herr Bildof. 
Des ebene überdrüffig, wollte fie jic ertränfen, Arant 
teohıten wir fie in unfer Haus.“ 

„Und als Ihe Euer Haus verlaffen hattet und ge 
flüdtet warel, blieb fie ein Jahr falt bei Euh?" 
Id) hieß fie nicht bleiben“, entgegnete Romrad bitter, 
„aus freien Stüden blieb fie bei mir, umd mie hätte 
ih ohne fie diejes Geben überhaupt eritagen Können!“ 

„De fie fih des Gebannten annahm, die unfreie 
Megd", [prac Anno feit, „Jo iit au) fie mad) der Bor: 
Hari der Kirche im Ban SBerjagt ilt es ihr hiermit 
SR STRHEE 

jet, wie es di jel des Geri 

eidert. Sict anders Euer Ancht, der Cub, den 


Gebannten, ‚hierher geführt hat. Umwärdig feid ihr drei, 
eser Fengmih zu beicdwären.“ 

Da Brad 5 wie ein Sturm des Ummillens durd) 
die Halle. Wel wuhten alle, dafı der Bilchof nur jireng 
om dem Buchitaben des Hefehes hielt, das dem Firdlich 
Gebannter das heilige Sarmament und die MWohlihaten 
ber Kirche entzog, aber ebenfo war bei allen der Ein 
drud beitimmend, als wolle der Bilhef feinen Dienft: 
mann mar in Schuh nehmen. 

„ Doch ber eilerne Bilhof beherichte mit dem Blid 
feiner Uugen die unruhige Menge. Ungelidts feiner 
flammenden Augen trat alsbald wieder dumpfes, ge 
drüdtes Schweigen eim. Nönig Heinrih hatte einen 
feiner Rathgeber aus jeinem Gefolge zu fi gemintt und 
iprad} leife mit ihm, 

Unbelümmert um das, was der König that, jahr 
Biichof Anno als Richter fort zu Iptehen: 

„Ritter Simon, Isr börtet, was Ronrod Winrih 
ausgelagt, Artmortet darauf!” 

„Ich Börte, dah er uniculbig wie ein Damm [el”, 
bemerkte der Marfhalt höhmikh, „und id der tüdifdhe 
Wolf, der ihm aus Warhjwäht angefallen. ber nicht 
leugnen tonnte er, dab er Euch, Herr Bildof, das Fähr- 
echt geiweigert, micht leugnen, dah er gegen mid und 
Euere Diener dabel mit fträfliher Gewalt vorgegangen 
ÜL Bel dem Hufrukr will er nicht gemweien fein; wahr» 
Ideinlich war er zu Haufe geblieben, um die entlaufene 
trante Wagd zu pflegen" — 

Mit jorter Stimme fiel ihm der Bilhei in die 
Rede: 


„Sport Eweren Hohn, Ritter Simon! Reätfertigen 
Toll Ihr euch, ob Ihr den Bürger habt bienden lallen, 
und ob äd, Euch foldhes muftrug." 

So eindringlich Hang des Mort, daf; der Markhall 
Ätugte und unfiher wurde. 

„Schlimme Strafe hat der rede verdient. Ihre 
wiht, Herr Bühof, dak unter Eueren Leuten grimmer 
Zorn über den Ungehorfem umd die Riedertradt der 
Scyuldigen berrfäte, Die, Euer fpottend, Euch vergeblich 
im Dom drei Tage warten lichen. Da ril fie ihr Herz 
hin, und fie vollzogen die Strafe an den Zurüdgebliebenen." 

mWeidyt micht aus, Ritter Simon! Id jrage Euch, 
mir befohlen habt, dem Bürger das Augenlicdt zu 

om 9 

„Berdient hat er, fo fagte id, Hem Bildef, die 
Strafe, wicht daf ich fie befohlen habe. Was die Anedyte 
an jenem Toge alles getrieben, weiß Ich nicht,“ 

„Se jeid Ihr bereit, Ritter Simon, im der Sarriftei 
des Doms auf das heilige Sarament zu beidmören, 
daß Ihr unfulbig jeid am der That, um deren willen 
Rlage gegen Eudy erhoben worden?" jorichte der Bildef, 
und feine Augen rublen auf dem blaffer werbenden Ger 
fidt des Wannes, der fein Urtheil erkannte. 

„IA bim bereit“, ftammelte et, Da rief eine laute, 
früßende Stimme: „Meineid! Der Marjdall jhwört 
einer Deineid!" Wuzin, der Amecht, war es. Mit 
wilden Geberden hatte er den Ruf ausgeftshen, und 
„Meineid — Mleineid!" Iholl es wie ein Ehe aus 
der Zuhöreridhar. 

Leicenblaf war des Maricalls rundes Gefidht ger 
worden, Bebend vor Jon, erhob er die Hand: „Den 
Tod dir, dur budeliger Hund! er mogt es, einen ritter- 
lihen Wann wie mid des Meineids zu zeihen! Zum 
Gottesurtheil fordere ich ihm heraus, zum jharfen Schwert 
I&lag auf Tod und Leben!“ 

Seine ftarle Hestalt hatte fid troisig aufgerichtel, und 
fein Blid Tief voll tdtlihen Hafles über die enge, 
die amgefichts feiner Rampfitellung und feiner furdibaten 
Herausforderung erjdrat. Wer mochte ji mit dem 
wilden, im Schwerächlag und Rampfipiel geibten (be 
fellen meffen, der jeinen überwundenen Gegner unbarnı- 
herzig mieberftoien würde? Pflicht war es wol ber 
Kläger, wie es bas Net in folden Fällen vorihrieb, 
aber diefe Aläger waren — eine Magb, ein Buceliger 
und ein Blinder! 

Schen triumphirte der Dlarihall inmerlih, einem 
rettenden Ausweg gefunden zu baben, wie er ben Hedyis- 
anfdauungen jener Zeit entjprach, und der alle Zweifel 
niederfchlagen muhte. Gelbjtbewuft wandte er das Ger 
fücht wieder dem Büchof zu, als es dem zornigen Blid 
des Königs begegnete. 

Bon feinem Seijel war König Heinrich aufgeiprumgen. 
So viel Elend under feinem Regiment Deutihland er- 
lebt und nod; erieben jollte, in der Bruft des Königs 
segte ji allezeit, bis jeine müben Augen fi Icloffem, 
nodem fie den blutigen Hader des eigenen Haujes 
gelehen, ein ftartes, lebendiges Gefühl für das Los der 
Unterbrüdten und Berfolgten. 

„Meineidig bift du, Ritter! Dir ins Geficht fagt es 
dein König!” 

In ftarter Bewegung ftand Bilhof Anno auf. „Herr 
König, bedentt, was Ihr jagt Es ijt das Hedi des 
Maridalls, jeden zum Goltesgeridht herauszı 
Selbit der Aönig muß feine Ritterehre adjten.“ 


„Meint Ir, wir trieben Spa, Herr Bilhof, wie 
biefer WMenfdy, der fi als Hitter micht iheut, einem 
Blinden und einen vermadienen Anedht zum Schwert: 
I&lag herauszufordern? Holle, führt ihn zum Rampfhof 
und bringt ums unjere MWahfen. Mit unferem Leib und 
Leben wollen wir das Recht im underen Landen beden.” 

„Das Nedt zu wahren, ift hier meime Pflicht als 
Richter", verjeigte der Wikhof, und mit ohne feierliche 
Mürde war, wie er es fagte, „Ritter Simon, mollt 
Ihe euch dem König ftellen zum Kampf, wie es Euere 
Ritterpflicht gebietet, fo gebt wohl At, dah Euer Schild 
rein jei und Ihe getroft Gott eimjt ins Huge [hauen 
tönnt wie hier den Mächtigiten der Erde. Aber id 


fange Euch, dei; ih Sorge um Euere Sade trage, Be 
Tennt die Mahrheit!* 
‘Er Ihmweigt!" rief der Nönig verädhtlid. „Seht, 


wie er Fidy fürdjtet, feinem König ins Grefidt zu lehen, 
der Erbärmliche. Spredht ihm fein Uriheil, Herr Bilde!" 

Wie eine Tanne, die der Blik getroffen, war der 
Marshall in fi zuwiammengebroden, dem furdıtbar war 
der Ruf des Nünigs in Fein Geimillen gedrungen. Und 
in der Halle berrihte eine Stille, dak ein jeder feinen 
Herycleg hören tonnte, der angefichts dieles Schaufpiels 
lauter Hopfte. Dann vernahm man des Bildefs eheme 
Stimme: 

„Unmwahe it das Jeignik bes Ritters Simon. Glauben 
verdient, was die drei Sebannten geiproden. So mögen 
fie jeht die Buhe fordern.” 

Wieder entitand eine Pauje, dann Nang WMisin’s, 
des Anedhts, Mühende Stimme durk den Saal: „Auge 
um Yuge, Zahn um Zah — fo bebt Ihe uns, Ser 
Bildof, Gottes Wort gelehrt.” Stöhnend fant der 
Marihell in die Sırie und jhlug bie Hände nor fein 
Gefiht. Aud der Bühof war blak geworden; ihn 
jammerte des Mannes, der ihm font treme Dienjte ge: 
leiftet. Er wollte vermitteln, da fam ihm der Blinde 


uoor, 

„Gebt möcht ht auf die Ihöricdhte Stimme des 
Knehtes, Herr Büchof", jagte Konrad, und als er [pradı, 
lowjdten ihm alle aufmertfam, denm felfiom rübrend und 
bittend war der Tom jeiner Aede, „So Ipriht Gott 
nicht, und fo fpredht aud Ihr micht, den Gott zu feinem 
würdigen Diener gemadit hat. Menden preden jo, die 
der Hak umd Eifer aegen die göttliche Warmeherzigfeit 
geblendet hat, dafz fie dieje nicht Ähauen. Wahr üt, da; 
au id fo gelprocyen habe, als mein Herz voll Rode: 
gebdanten war; aber (ott bat nicht gewollt, dal id in 
meinem Elend verfümmern follte, und er hat mir einen 
Troft gejandt, der mir mein Leid erträglid machte, er 
bat mir zwei Hände neldät, die mich führen, umd mir 
zwei neue Yugen verliehen, die für mid jehen. Mas 
nüdt es mir, wenn der Mitter obme Mugenlicht lebt, und 
um wie wiel elender wird er jein als id), wenn müde 
auch für ihn Holt zwei Hände und zei Hugen bereit 
hat, die ihm führen! So verzichte ich gern um Geiles 
Barmherzigleit willen auf jede Buhe, die der Ritter mir 
gewähren fönnte. Aber wenm ihm feine Yugen bleiben, 
fo bitte Ich ähm Flehentlich, auch meiner zu gedenlen und 
mir nicht den Troit zu rauben, den Mott mir gewährt 
hat Sein Redit If es, Heriburge, die unfreie Magd, 
zurüdzuferdern und zu ftrafen — um fie bange ich in 
meinem Herzen, und fo dem Witter Gnade für Recht 
wird, möge Gottes Barmherzigleit jeine Seele erlewdhten, 
dafj er felbit auch Ainade für Hecht gemährt und die 
Magd dem armen Blinden freigibt, der ohne fie den 
Weg in der Welt nicht mehr finden kann.“ 

Leije neigte Anno fein Haupt, wie um keine Be: 
wegung zu verbergen. 

„Ihr hörtet, Ritter Simon, feine Buhe verlangt der 
Alöger. Mollt Ihr die Mogb dort aus der Hörigkeit 
freigeben 

Stumm nidie der M 

„So vernehmt den Sprud) Eueres Richters und 
Herrn: Schulbig feid Ihr, Ritter und Darihall Simsn, 
end; an dem Leib des Bürgers Ronrad Minri wider: 
tell vergangen zu haben. il 
und Willen Eueres Herm und Bilhofs gehandelt, jo 
Ipreche ich Euch) unmürdig, weiter ein bildöflides Lehen 
zu beffeiben, und [o follen alle Güter und Rutniefungen, 
die Ihr als Dienftmann des bildöflihen Stuble ber 
zogen, diefem wieder anheimfallen. (ud; und Euerem 


einmauern, 
Recht verdiente, Aeht, 
Barntherzigteit Gottes, die dem Blinden für Euch bitten ef.“ 

Al iprad; Anno, der eiferne Bilhof. Ihm jelbit war 
der Sinn bewegt, und als die drei Gebannten vor ihm 
nieberfnieten, um ihm zu denden, hieh er fie mit gnädigen 
Worten am anderen Tag fih im Dom einjtellen; dert 
a ur fel, vom Banne 

jen. 

Heriburga fniete vor dem jungen König, um ben 

Saum feines Aleides zu Küfen. ber raid) und plöhlid 
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in feinem Handeln, wie Heinrich war, richtete er die 
Mogd auf und Fühte fie auf den Mund. 

„Niemand wird zu fagen wagen, bak der König eine 
unfreie Dogd gelüht habe. Bei Chrüti Blut, geh bin, 
dir ward die (Freiheit doppelt gejdentt! — Nun, Herr 
Bilde, wie demtt Ihe über Exeren Handel mit den 
verbannien Rölnern?" 

„Ih dente, dak fie geiltig Blinde find und in der 

geben, ehne die göttlide Barmberzigteit“, ermiderte 
Birhof Anno langem, „ohne Augen, die für fle [ehen, 
und ohme Hände, die fie leiten. Gott hat beitimmt, dak 
ih ihe Stab und Steden fein follte; micht länger will 
id) mid) des Amtes weigern, das id in meinem Zom 


Drauken um die Halle tünten Heilrufe auf König 
Bern im die Fich min much Rufe auf Bilhof Anno 
ML 


Der Bifchof hielt Wort, Yus freien Stüden rief 
er, wie die fälner Chromit beridytet, noch in demfelben 
Monat die verbannten KRölmer zurüd, löfte fie vom Kitden- 
bann umd ftellte ihnen alle ihre eingejzogenen Güter 
wieder zu. Im Derember des Jahres eintaufendfünf- 
undjtehzig ftarb er, und das „Annolied", das des Bildhofs 
Tugenden preilt, erzählt zu feinem Auhme, wie er durd) =. 
die Verföhnung mit den Külnern einen Aledt von jeinem eng 
itrahlenden Gewand entjernt habe. 

Auf einem der Höfe vor den Mauern der Stadt 









% Steontel aus surrirem 


Big. 4 





MWertel au geeurst oder 
Ihe Stroh mit amgeleptem beigedraunem Cosi] mi Iedenge- 
Boten. fütteriem Soatenselent. 


breiter gelchnittene vedite Worberiheil Übertritt und feligehatt 


Köln blühte Im Frühjahr eim großer, weitähtiger Linden wird Tie Hansen des Uebertleides, deifen verrwndele Berderiheile 


baum. Darunter jah oft ein blinder Mann und jheufelle ewselnandergehen, ind 
in lohender freude ein paar kräftige Anaben auf feinen mit Eäepmählen einge 
Knien, bis die jchlante, Dunfelhaarige Hausitan eridhien tem ne = 
umd die Jaudigenden in das Haus hineinführte, den Boppelie 8o 
Mann am tedten Arm. Und ühre Mugen alängten vor Tante, Die Wermel fallen 
Freude, dab fie dem dreien den redhten eg weijen unten im wrenpien ten 
kan auf die Ha=b, Hierzu ein 

f r Toquethütden von Eich 

Lange Zeit bis in das fpäte Mittelalter hinein Itand 

im Köln ein Hans, am deiien Giebel ein jteinerner Kopf 
prangte. Trat man näher hinzu, jo jand man, da er aus 
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Reiier oder Brunnenmäntel und neue Som 
merumbdänge lieber dem in Aiig. 1 bargelteltien elenamien 
Anzug, deilen Abrlurg mir nleid den beiden mädltlolgenden 
der „Minen Mode entlehnen, füllt ein fr die Reile und die 
Morgerzänge zum Brunnen in einem Eucort beftinmter, yiemlich, 
hanger Daniel aus Zurteiblawem, Immpenbig cayrirn emptilden 
Stoff mit Deeifach Übereinanderjallenden Aragentheilen, die ven 
Teversartig mmgeihlagen wndb mit Anüplen und Arasien bricht 


3 leeren Augenböhlen blidte. Scheu ah das Bolt zu ihm 1.5 edemantık ans 
21 auf und taunte Fi wurberjome Wär zu von ber jtrem  yrarfarkigem Chr n 
a] gen Geredpigleit, die Büchof Anno der Heilige geübt habe. dreifuhem, oem 

2 nähen wegebenem 
.% a ie tieentragen end austinatt 
Pa .hs5T deruchen 
: 12 Borberiheilen, 
1. Moden. 

de 

> 





duch Span 
and 
Seiten angeinüpft jimd; 
den Sturmiragen und die 
Bermelaufihlüge wie die 
yiert eim 





vertunben, 














Steohteät 
rens beitehrt as Idassirtem 
Band. — fig. 3 ilt ein 


Ah vorn im 
wird buch 








eine Mitselnaht enilorehend 
aelchrpeift Berihell 








an den Hansen abgelteppt 
und von ber Hhllte 
laufend mit ber Wantı 
mit einem 11 bis 15 Umte 
breiten Serpeniinesolant 
bejeft. Die mus jolden 
Dolanmpeilen hergeltelltem, 
am Monde abiefleppten 
doppelten Aragen ind ver» 
lkürzt angefen; dem te 
tragen füge jih eln Teller» 
tagen an, die Einbegenär 
mel baten beeite abgeileppte 
Aufshlöge. — Der nach Art 
eines langen Paletots ge 
khnitiene Wantel Fig, 4 be 
ftett aus grauem ober beige- 
breanem leiten Tud und 
Me mit einem gefütierten 
Stufenwolant verliehen. &r 
MM aus Border, Selten, 
und Mödenbafmen zufrm- 


heit ; 
hhlagenen carrinten Stzetfen nedlt ramjenbejan umgeben, während a nn 





doppeb Mig 2 Mirummin- und Kelkemeniel 
aus Irapferkigen Eialet. 
Reife and Orunnenmäntel, 





Mania If eim Heverstragen 
Behy aufweill. Der mit rund mit x 

selönittenen Belants gerniete Rod beiteht aus weihem gramen ee 

drei wnierften Woiands laufen vingsherum, während mir abliechender Seite ge 
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Dienietrand angeht; er e, 
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Ve 6 Semmrurbang sus Keane Wh» 
I  fütterser  rundgeldmittener 

eye Heck un Dein tm Zu ir him WIR, Dam Male dar, Benmnenntnn a 

neue Sommer 
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Wi9. 7. Urmbeng en» glartıta Eiche wi Split 
Miterm. ” 


wıöhig baden Stwarttragen ; von einem untergelehten haryen Barden 
heil fällt eine Bamdidjleife mit langen Enden nieder, Ein 
Begelinelielb und ein mit Gapebanb, fhebern 
runder Streßiut versolljtändigen ben Anyug — 
der in Fin. 7 vorgeführte Umhang aus glacirir Gelbe bon 
Mianre mit reither Mpplimtionsjlißerel nen Mwaryem 
Seidenkiofi ober Gaze. Eine 
lemlkh beeite plllliete Müldre 
aus dmarzem Scidenmuflellm 
umgibt das Mäntelhen und 
1 vorm berumser jabetartig 
in tranfen Wellen geortmet; 
andy tie breite Halstranfe ik 
aus geprehten Sehsemnul]ell 
gefertigt. Hierzu em 
beiler Strobl mit Stk 
mütterden und Abern, 
Big. 8 zeigt einem jdmwargen 
Spiyenumbang über farbigen 
ober weihem Seidenhetter; eim 
vendpearbeiteter Dolant, unter 
dam mod) elm jmaler pärflieter 
Solar aus Seide ober Seien. 
muflelin won ber farbe des 
Futters Iidetar wird, umgibt 
den herzen genzidjen Umhang, 
Eine döhte raue aus Spiyen 
und  Gelbenmuhlellmrülten 
bilder bie Helsgarnirung und 
Waliekt an beiden Geiten mit 
Bandeojeien ad Der Hut 
bejtcht aus Hhunarzem Spiten- 
Itre& mit Yuspub von weihen 
TUN: oder Gagerafetten mit 
einer Ihimaryen Feberalgretze. 
Fig 9 Umtang aus 
Harter [dmatzer Ahuizure mit Mpplintionshäderel von liter m 
bellgeldlihien Tud; umd Khmarem Seöperdutter; eine Wale um 
Idwargem Seidenmmjlelim Iäuft um den Mund bes lmbungn un 
den balen Ctwarttragen und um bie Aranatie 


Die Königin von Belgien läht fih die Slam 
und Förderung bee Seienljmbarbeit flpe angelagen Js aabhe 
zu biefem Seedt vor einiger 
Zeit ein Humdätreiben au 
Frhinnen auf den 
Thronen Europas gerldeel, 
in dent fie biefelben anf 
fordert, Bid zur Umterftäigung 
der henacbeiberinmen au 
en. Alle gehünten 
Damen jollten barauf ver» 
yidhtn, brgenbiweldhe Zpiten 
imitmionen als Belak an 
der Mäjtie oder ala Sielder» 
ausput za tragen, und Tüd 
dagegen weriflidten, mu 
mit ber Hand Lergeltellte 
Spinen zu verwenden und 
alles zw Ihn, was im ihren 
Sträften (tet, um den fe 
türglich bezahlten Splen- 
moderintten Beilsımd zu 
heilten und Derbieni zu zer 
khaffen. Die Hebertegenbeit 
und das Weber$anbnehmen 
der mit Mahhimen bergeitell- 
ten Spiten Iomie die im der 
That worzüglide rt der N 
Insassen führen die Gefahr herbei, Me Meere Kine 
Spitrenansertigumg mit ber Hand vüllig zu srrbeänger 
bat ji Me Jah der Spihenarbeiterbunen In Arasiı 
um 40000 verringert. us Biekem (ienabe dal bie 
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Illufrirte Deilung. 
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Köstlich 
im Geschmack, 
gesund nahrhaft 
und leicht verdaulich. 
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SPECIALITÄTEN 


Mannoverschen Cakes-Fabrik 


Für den Frühstückstisch: 
Vrangen-Marmeiade 
Für den täglichen Conanm: 


Mischungen 1 bis IV 
® Cakos-Zwioback 
Für Dessert; Dossert-Mischung 

m Potits Fours 
Hannov. Biscufts 
Bation 


Othello 
Densert- Marmeladen 
Apfelsinen- Schnitte 
Citroi Scheiben 
Zu Eis: Das „Waffen 

on Ans Gieien 





Ohne Glelohen mit Chokolade 
u Wein: Lorne 
U Champagner- Bisauit 


ÜBeraı ZU HABEN _ 


— OHNE 6 GLEICHEN mi 





Grempler & Co. 


Grünberg i. Schles, 








J.F.Menzer 


Neckargemünd. 


Hoftieterant Sr. Kgt. Hoheit &. Kronprinsen v. Griecheniand, 


Kisten mit 12 Flaschen Bitte vorlangen Sie 
von 12 Mark am. % känstierisch illustr. Preisliste, 
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MATTONI an, 


Fiamdenkapmei. 


Dass die natürlichen kalten, schwach alkalischen 
Säuerlinge, zu denen der Giesshühler Sanerbrunnen gehört, 
verimöge ihrer physikulischen und chemischen Constitution «as 
vollkommenste und zuträglichste Erfrischungsgetränk bilden, 
ist seit Jahrzehnten anerkannt. Gerade in grgenwärtiger Zeit 
aber, in welcher so viele Kunstproduete auf den Murkt x 
lungen, muss betont werden, dass «die künstlicben, it Kolılu- 
aäure versotzten Wüsser einen Vergleich mit ihm auch nieht 
im entferntesten aushalten. 

Wer jemals künstliche und natürliche Säverling 
vergliebon hat, wird über dien Unterschied ihres Ges humckes 
sofort klar geworden sein, Im Gegensatze zu der den künn 
lichen Minerulwässern eigenen scharfen, unangenchin kıstaı- 
den, prckelnden Kohlenzäurm, welche explosionsnriiz 
spinslelt und rasch entweicht, überdies aber aucl 
Magen tbeils aufbläht, theil« in Folge ungenügu 
Reinheit reizt, haben die natürlichen Süuerling 
ein mildes, angenehm moussirendes, in keiner 
Beziehung reizendes Gas Sie geben «ie Kohlen- 
äure nur Iangmm und allmählich ab und 
halten sie noch lange zurück, = dass sie 
Zeit hut, in den Verdawungswegen ihre Wirk- 
sumkeit zu entfalten. 

Eine grosse Anzahl der sogenannten 
natürlichen Sauerbrunnen führt diesen 
Namen mit Unrecht; denn die Kohlensiure wird 
ihnen nach ihrem Ursprung auf mechanischem 
Wege zugepresst, und in wie vielen Fällen ist 
ip eine künstliche, aus Enlearbonaten mittels 
Schwefelsäure hergestellte Kohlensäure, welche 
chemische Verunreinigungen enthält und den 
scharfen krutzenden Geschmack solcher künstlich 
„aufgebesserten“ Waseor verursucht, 

Mattoni's Giesshübler, der kohlensiun- 
reichste und reinste natürliche Sauerbrunn, wird . var fe 
nur im ursprünglichen Naturzustande ab- en Fer 

Bein besonderer Vorzug be- 

ruht auf der unv: 
setzung seiner mineralischen Bestandtheile, sowie 
darauf, dass das Wasser von Natur aus mit 
Kohlensäure vollständig gesättigt iet, d.h. 
es iet darin „das Maximum von Kohlensäure vor- 
handen, weleles ein natürliches Wasser über- 
haupt enthalten kann“, (Prof. Nowak.) 

Die Alkalien in den natürlichen Säuer- 
lingen sind werthvolle Bestandtheile derselben 
und nebst der Kohlensäure eine der Ursachen, 
waram solche Wänser so günatig auf die Ver- 
‚dauungswege einwirken. Bedingung ist mur, duss 
das doppeltkahlensaure Natron {und um dieses 
handelt es sich in erster Linie) nicht in zu 
grossen Mengen darin enthalten sei. Wir wollen 
hier nicht einmnl darsuf ein Gewicht legen, dass 
ein zu groser Reichthum am Nateon den 
Geschmack unangenehm beeinflusst, Aber ein 
Voberschuss an Alkulien mucht den Käuer- 
ling zu einem arzneinrtigen Getränk, das zwar 


durch eine stark alkalisirende Wirkung gewissen Aufgaben gunügt, 
Magensäure- 


aber den Stoffwechsel nur zu leicht beeinträchtigt, die 


hlich günstigen Zusummen- Grs, 2 


aelichen alkalisäher Sat 
ne Jahn sches a hlansgirts Ni“ 


UP pe alle Fi et 
bs Bedrän ma Weinfagrat * EN 
Pr au SRUNNEN-LER® 


'MATTON girsshüßt 


”/, Bordeauxflasche, 


natürlicher alkalischer Sauerbrunn. 


Bildung zuweilen steigert, anstatt sio zu tilgen, und selhmt 
Vonlauungsstörungen hervorruft. Destulb sind auch stark 
alkalische oder alkalisch-murintische Säuerlinge zum Gebrauch 
als Tüfel- und Erfrischungsgetrünk bei weitem weniger 
geeignet, als die schwach alkalischen. Bei diesen wirkt «das 
Natron-Biearbonat, gerude weil & in kleineren Gaben vor 
handen und durch die Kohlensäure unterstützt ist, angenehm 
unr 1 auf alle Schleimhäute, sowohl dirwet auf die des 
Mi als auch indireet (dureh Aufsaugung) auf die der 
Bepisstions-Organe und auf die Nieren. 

Nach ärztlichen Aussprüchen ist os eine der besten Eigen- 

von der schwächeren, kalten Natron-Säuerlinge - 
iell also auch des Giesshübler Sanerbrunnene —, dass in 
ı (ns Alkali stark genug ist, um eine mässige Wirkung 
röielen, und doch schwach genug, um für Gesunde als 
in angenehmer, trinkbarer Süwerling zu dienen, Die 
(Jurch Vereinigung von Kohlensäure und schwachen 
Natronsulz auf »0 glückliche Weise erreichte Wirkung, 
nämlich Wichte Anregung Jer Magenverdamungg, 
Tilgung überflüssiger Säuren, Verdünnung der 
Schleimhaut-Absonderung und Steigerung der 
Nierenthätigkeit, die mit leichter Alkalisirung des 
Blutes verbundene Beschleunigung des Stoff- 
wechsels, schliesslich die ausgesprochene anti- 
kutarrtulische Wirkung — das sinıl eben Vorzüge, 
‚dienen die kalten, schwach-alkulischen Säuerlinge 
ihre Volksthümlichkeit als Genussmittel verdanken, 

Einer der ältesten und bewährtesten Ro» 
präsentanton dieser Clssse von Minerulwüssern ist 
der Giesshübler Snuerbrunnen. Er ist 
gewisermamen der reinste Typus der erwähnten 
Art von Säuerlingen und «deshalb geradezu das 
Ideal eines Erfrischungs- und Tafel- 
getrünkes, desen Anseben und Beliebtheit Jahr- 
hunderte zurückrescht, 

Sein Werth ale Genussmittel wird noch 
dudurch erhöht, «iss er bei allen, je nach der 
jeweiligen Gewohnheit und Bekömmlichkeit pe- 
wählten Zusätzet, wie Rothwein, Weisewein, Cognar, 
Himboer-, Citronen- und Kirsch-Saft «te. steta 
seinen Wohlgeschmack behält und de=- 
halb, zumal in der warmen Jahreszeit, die sogen. 
alkalisch-murintischen (ul kochnnle- 
haltigen) Siuerlinge wesentlich übertrifft 
Denn mehr oder weniger dringt bei diesen doch 
der Salzgehnlt durch, Auch mit Milchzusatz 
biklet der Giesshübler ein angenehmes Linderungs- 
mittel bei Kutarrhen der oberen Laftwege. 

Als tägliches Trikmwasser ist derselbe be- 
sonders überall dort zu empfehlen, wo kein gunz 
gutes Brunnenwaser vorhanden ist, und namentlich 
in Zeiten epidemischer Krankheiten als Schutz- 
mittel gegen Anstsckungsgefahr, welche sus dem 
Genuser solchen Wassers entspringt. 

Mattoni’s Giesshübler wird nach den uusser- 
Österreichischen Ländern vorwiegend in ganzen 
und halben Bordenux-Flaschen versendet und ist 


erhältlich in allen Mineralwarerhandlungen und Apotheken, sowie in 
\ den besseren Hotels, Cafe’ und Restaurants, 


a ne ae ansich 
Auskünfte und Prospeete über den Kurort Gtesahübl Sauerbrunn 

Heinrich Mattoni,keiAıl ıKınanrlılrut uGiesahübl Bauerbrunn t Kahn | durch die Kuranstalt Giesshübl Sanerbrunn bei Karlsbad in Böhmen. 
Eigene Niederlagen unter gleicher Firma in Wien, Budapest, Karisbad, Pranzensbad. | 


Giesshübler Brunnanvorsendung 


Eisenbahn-, Post-, Telograpben- und Telophoustation. 
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Altberühmter internationaler Badeort, 
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Temperenz-Sanatorium 
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Pension Victoria 
In bunter, ruhiger ‚müber 
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„Luftkurort ersten Ranges“. 
Sanatorinmf.Nervenleiden 


Inselbad uni chronische Krankheiten. #9) 
Dei Paderborn. Speejal- Anstalt für Asthma 
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Königsborn 


Sool- und Thermalbad bei Unna in Westfalen. 


Enkson vum 15. Mai bis OR September. 
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Steabendaßnnerkintung mit Asfel. äderes dach Veabei. 


Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


Buation Kötmchenbrede tu Drmslen ä 
Anwendung aller physikal,«tiäwwtischen Heilmitiel, LuNt- u. Scunebäder. Aut On 
Dr. ttwd. @. Bayer, trüher Axa,-Arst Dr. Lahmase's. Prospecta rei durch die Dirokaim E- Ra 








SANATORIUM OBERWAID, ACT- GES, 
GALLEN SCHWEIZ 


Naturhellanstalt 
Pen 












Sosımer u. Winterkururt, Sat O7 3“ 
Königl.Bad Deynhausen. =: 22 
'® wulstı 13. Mad bis Ende ik 
1.Oktte. Ms Mitte Mad, Nrlikräft, Fvermal- u. Beoihäder Melt media 
Nimtgeakamsmer ; vursligl. Molken- u, Mike A 


Kurglt Yhenmei 
Bad» u.mass. Kinricktg. I, Ranges. Bes Ta Karel. 
rund 1:08) Iiäder. Pronpekto u. Beschreilig. elemente die Kg. Bora, 69 


Sands web hemmen 
Naturheilbad Ottenstein-Schwarzenberg i. LES 
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aymeasik. — Prospekte frei, Dubsky, 
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Pıs7& 






in Ungarn, wia Wien (3 N) oder 
Osderberg (5 St Seine Sohımfol- 
Schlammbürler sichern die wuricalste 
Heilung der Gicht, Füheumeot., Neunk 
(leriası. Nene, volliommenste Äuneierichtun- 
‚gen. Herrlicher Kurpark, Kursaton, Ties 
Pension ron fl. 2.60 an. Prosperie: die Dive 
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Baizon Aufung Mai bis 10, Onteber. — Frequenz! » 
Statiee der Hannov.-Altmuh. Eismatakn und dm Eilsagen Barlin-HDiesbin- (Mei, 
Stahl-, Moor. und Booibdder wirlıensier Firechuung. Auf #ıd 
Kurort In herrlicher, wabdevicher 1 T 
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Die Wordlandfahrt der HZamburg- Amerika Linie. 


fie Rordland: und Orientfahrten mit den prächtigen während er behaplic, auf Ded den Aaffee [chlürft, und 
dann mad) einer wohldurdihlajenen Nadyt im Angeficht 
der norwegildhen Rühte erwacht ät, der wird zum poftel 
der Seerellen, 


Schaelldampfern der Hamburg» Amerila Linie 

haben eine ganz meue auf dem Kontinent bis 
yahim mod) wenig befannte rt des Neiiens eröffnet. 
Yeber See ging früher mur, 
wen umabweistiche Pfläht, 
wen unentrinnbarer Jwang 

dazu möthägte, denn die 
erke galt als ein nothr 
wenbiges, aber böfes Uebel. 
Und heute?  Taufende 
fahren anjägrlich ausjdlich 
lich zum Vergnügen über 
Ye Oreane, und in weite 
Kreife bringt die perfönliche 
Belonntjhaft mit fremden 
Ländern und Böllern, die 
den Bl erweitert und 
neue Beziehumgen Ichafft. 
Die rg gur 
Ser find in Deutihland 
jmer mid eigentlich er- 
funden, aber jie haben, 
weil die Hamburg-Amerita 
Linie dazu ihre beften, ger 
(dımindeften und Iururtöfe: 


Die feit 1891 alljähr- 
fi  veconjtaltelen Ver- 
gnügungsfahtten der Ham 
burg-Amerita Linie haben 
dem Reifen jur Ser be 
reits viele Areunde umd 
Unünger zugeführt und 
den Gedonfen an die Seereile zu einem veriraufen, 
freundlichen gemacht. Im der That bietet die herrliche 
Seefahrt mit ühren günftigen Einwirkungen auf Gefund« 
heit und Gemüth in fid) jdhen einen Genuf. Wer 
einmal gegen Mittag von Hamburg abdampfend, madı 
einem behaglichen Diner am Helgoland vorbeizieht, 


Der Famburger Schue@dampfer 


2. Iuli 1899. 





Zur Ausführung der diesjährigen Nordlandreije ijt 
das eigens für Jolhe ZIwedde mit einem Koftenmufisande 
vom 2WOONG Marl umgebaute Pradiäciff, der Doppel: 
Ihrouben: Schmelldampfer „Wugulte Victoria", bejtinmt, 
Die Nordlandreiie, melde am 2. Juli ähren Anfang 
nimmt, erfiredt fih längs der ganzen morwegifhen Rülte [ 


„Augufte Dictoria” vor Spitjbergem. 


bis nad) dem Nordeap, und vom da weiter nördlich bis 
nad Spihbergen. Sie umfaht eine Reijebauer vom 
21 Tagen. Beiudt werden die herrlihen (iorde des 
Söndmöre- Gebietes, Jüdlid von Molde, der wunderbar 
Ihöne Geiranger und I 
rundjjorb, die großartigen 
Gebirgsparthien bei Hub 
wangen und das parabiejiäd) 
gelegene Stahlkeim, welde 
Orte auh Se. Majeftät 
der Raider auf feinen Norde 
landreifen mit Vorliebe bes 
fucht hat. Spifbergen und 
bie Bäreninjel werden im 
der für dem Bejudh jener 
Polerländer allergünitigjten 
Zeit erreicht, und haben 
die Heijenden die größte 
Chance, auf der Fahrt madı 
Spihbergen der Mitter: 
madtsjonne anfihtig zu 
werden und Walfiide in 
Menge zu erbliden, Wegen 
weiterer Einzelheiten iit es 
rathjam, dem [oeben heraus: 
gegebenen, zur Gratisper- 
theilung bejtimmten, ill 
itrirten ®roipest der Gejell- 
Ihaft zu Raihe zu ziehen. 

Der Juipruh zu den 
Rorblandreifen pflegt immer 
ein rei reger zu fein, 
und empfiehlt es fi für 
Theilnahmstuftige, ih er- 
forderlichen Plat; auf dem 
Dampfer jo frühzeitig wie 
möglid, zu fihern. lahbejtellungen werden jomohl von 
der Abiheilung Verfonenverieht der Hamburg + Amerika 
Linie im Hamburg als au wen jeder inlänbilden 
Agentur derfelben entgegengenommen. 
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klimatischer, waldreicher Höhen- Kurort 
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Sanatorium „Salzbergthäl“ weruigerode i.Harz. 
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für Nervenkranke, Blutarme, Rekonvalescenten. 
Bäder. Elektricität. Bewegungstherapie. 
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% humäaitige Multeriwuge, Vorshglie 
Fila a Babe Fon Trom; ei 
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Derömiing rafung Vrolpehe Bund 
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1. Crrabrr. [ 


Dover Drsfchen 5 Wlenate. 
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1. Janzar, }. Nun ann 3. Ortaber, 


Tawer Desidun 7 Momart, 





fu (Werhereitung gar 
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Mibene Mishunkt +ttheim der Alnderpeüchnte 


Ir. Behentann. 


Internat. 


rltang für abe Maren Des Senna 
und der Sirchbuk. Nele Edge 
das Ziel mdge erseidt wird. In Dielen 
die Ein] 





Wirderinichenttraiie 11 m 


Ruhemöhel für Kranke, 


Rollstühle 
Schlufse 
mechan. Keilk 











ih 


Vereinigte Fabriken, © Maquet, 


Heidelbarg und duo 


Berlin W.. Charlottenstrame tt 





I art 





. ZURI CH am Zürichsee. 


Grösste und bedeutendste Steht der Schweiz. 





Prachtrale Freund um Don mit grossarligem Alpenpanorama. 





a. 
Er Das Ofneieiie Yattan - Bureau lan Fartar eriheilt 


= Yerbehesrerbälinienn. Eg 





Dr. Lahmann° Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch“ vei Dresden. 
kostsafrei, 


Ass Lokalklim, gegen ist ia B. A Er a | 
Ausgrschbusen sind Eplirpüsche und Urkiakmahe, 

Amin, Tvs. Lahmann, Iesitrr. Glnss, Nonck, Weidner, FRRDR 

Kruschuwaky, vom Marenbolta, Wilhelm, Aminömalirsin 
Far ; Belehrung emptehlem wie Dr. Lahmamn's neuie Aehritum 
„Die Alätstinche Zintentmischung als Grendursache aller Krank- 
heiten.“ Vill. Aufl, Preis b. 2M&. Veriag von Dito Spamer im 
„Hauptkapitei der mararılchen Mieitweise! IE Aufl. Preis ph, 3 
Vering von A. Zimmer In Bullgart. 


Dr.Dr. Teuscher's Sanatorium 


Weisser Hirsch bei Dresden. > Kurmetbader. 
Pür Nerven-, Sto@fwechsel-Kranke und Erholungs -Bedärftige. 
Dr. I. Teuscher, Narvenarat, Dr. P. Tenscher, past. Arzt. = Prosperte. 























Internationales — am benfersee. 3 


ni = Vransieiuten 
emchättakumme Ihurchaum 
Pimdaseiin: Beraas der 
ai angrbende Jängänge, vertunden mi 
miclaterman. Triopact Prof,8.1.Cheinten, La Tour grin Venp: 


Bes sl Miligete Deangujulin vum 
AMATEUR. ptotographischen Aparatn 
Photographie, 
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' Verlagsbuchhandlung von I. J. Weber in Leipzig. 


 —— 





Soeben erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen: 


Villen und kleine Familienbäuser 


von org Aster. Sechste Auflage. Mit 112 Ab» = 
bildungen von Wohngebäuden nebsı dazugehörigen 
Grundrissen, 23 in den Text gedruckten Figuren, und 
Anbang: Schwedische und deutsche Bolzhäuser. 

In Originalleinenband 5 Mark. 


Familienbäuser für Stadt und Land 
als Fortsetzung 


von „Uillen und kleine Familienbäuser" von @eorg 
Aster. Mi 110 Abbildungen von Wohngebäuden 
nebst dazugehörigen Grundrissen und 6 Cexifiguren. N tum KDY 
In Originalleinenband 5 Mark. J V 





Werabanı Ir eine Familie, 17400 Mark. 
Narr einigen intereimansın Ksmarlschen Bemerkungen und einer anıngenden Dergleichung zwhchen Elgenbatı und | wen Pläsen zu kleinen Wehrhäuern für Ardeher, Mandwerker, Kiine Beurie eic, (Porislage 2200 Bir 4000 ad 





Miaibaas sshrtert. der Verlasser In Kicht wersiämdliiber Weise alle bei der Anlage. dam Ban, der Inneren Einrichsung | kieisarın Uifm, Land» und Sammerhlunee (6 bin 12000 Mark), gefneren Difim umd Landihästern #2 di 56 

J h 2 1. Kunde h I 
und der Beswuzung, eisschliesslich dm Anlage den Bartera zu brachuenden Eusichiipunkie In Anapper, aber trichäplendeı | am, weiche in der Regel im Maupigrandeis und einer Ansicht (Fran) dangestei sind, wähnd die gen Baer 
Austäbeung, so dam man dasnss micht mar den umsichiigen Anchickien, sondern ainan In allen eimmehlägigen Der» durch beigegchrue Beschreibungen erläuieet werden. €u wird dudunch jeder Baaburr in den Sumd gractıt, im Rın,dım 
Aülieieien wohlerlabeenen Mar erkennt. Diesen allgerseinen Auminanderitzungen schlitsiz sich tine reiche Auywahl | Mrumdriss zw teintm Faust nach seinem Grschmarke und seinen Bedürlsiien in den Kuaptzägın vidst zu mare. 


Tahrend VoIK. von Signor Sattarino. 


Abnormitäten, Kuriositäten 
und interessante Vertreter der wandernden Künstlerwelt. .. 


mit 135 in den Text gedruckten authentischen Abbildungen. Preis in Original. 
Leinenband 12 Mark. 


Inbaltsperzeichais: Akrobaten und Gymmnastiker. — Aibleien, | FSusskünsiber. — Mimiker und Faulmenschen. — Has ung 
Ringkämpfer und Riesen. — Zwerge. — Schlangenmenschen. — Bartmenschen. — Tätlowierle. — Recdenküne. — Star 
Zauberklinsiler. — Kunsischlitzen und Messerwerter. — Rumger  länter. — Schnellmaler. — Die Schwerlahrabasın. — Sina 
künstler. — Zusammengewachsene Menschen. — Rumpf» und | der Mann mit dem Löwengebiss und dem Siraussermugm. 


D: Idee, das Publikum mit dem fahrenden Kilnsilervolk, das es so oft mit rauschendem Beifall üb 
schüttet hat, näher bekannt zu machen im Wort und Bild, ist ebenso originell, wie die Austäbring dır 
Idee eine geradezu meisterhafte ist. Es ist einer aus dem fahrenden Volke selber, der unter dem any: 
nommenen Namen Saltarino seine Kollegen und Kolleginnen in bunter Abwechslung vorführt. „Fahrend Unk“, 
das ja heute noch wie vor hundert Jahren die Romantik der Landstrasse bildet, wenn auch im emas mr 
feinerter, abgeschliffener Form, das in seiner bunten, glitzernden, krausen und bizarren Eigemart noc im 
und überall das Interesse erregt — diese fahrende Kiünsilerwelt ist im diesem Buche auf Grund wallkemmın 
aufbentischer Berichte und Abbildungen behandelt worden. Da erscheinen vor uns Akrobaten und Aymuasikr, 
Aihleten, Ringkämpfer und Riesen, Zwerge, Schlangenmenschen, Zauberkünstler, Kunsischlltzen und Messtr- 
werfer, hungerkilnstler, zusammengewachsene Menschen, Rumpf. und Fusskünstler, Mimiker und Kautmenden 
2 - Baar- und Bartmenschen, Tättowierte, Rechenkünsiler, Schnellläufer u. s. w. — Saltarinos „Fahrend Vol“ mit 
En Sans Iine. in der Eitteratur in seiner Eigenart einzig da. 


WIEN Aid 








LELITEFIEE 


IH GIRERLRDIGG: 


Schantung und Deutsch-China im Jahre 1898. 


u. 23 a, RT €. v. Hesse-Wartegt. 


Mit 145 in den Text gednudie 
und 26 Cafeln Abbildungen 
nach Originalaufnahmen des 
Verfassers, sowie 6 Beilage, 
I Panorama der Bud wi 
Kiautschou in Buntdrud und 
3 Karten. 
Preis kartoniert 14 Mark, in 
Originaleinband (mandariı 
blaues Leder mil aufgepressiem 
Mandarinbrustschild in Bel 
Silber und 4 Farben) 18 Mark 


























sm uns Anden nik 
fünsdit, Bansahür ı 
ünscht, Die in 
— Sara 


j "gr 2916. 18. Mai 1899. 





Illufrirte Zeitung. 
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8ndl. bad. Schwarzwald. 


ion Wirkungen wıs 
behannsen Ihrchthälr ven 
om Windschutse 840 bis 
dem Moore, ho jöchweldpromenaden, Ka 
verzweii Wald: und Wirsenmege. möingsläche. Wasserfälk 
a en Alpennuasicht (Säakis Us Mont-Ihan) 


Hotel und Kurhaus Todtmoos. 


‚ihümer: 3. Wirtkie. Ina 1, Hans malt Csonfort und Inasen Irgienlschen 

Giedwekte Terramen. Wandellehn Parkanlaen. Lawn Ten ! 

ingesokate Fureienfischen und Hoch 6% Hoctar) zur 
urgisie. Die mult dem Met 





















handen zum & 


bit die grünate Alimmntinche Habe: ‚der dmutschen Kurbäder und zmufmat im 14 Al 
theilerget ( Ömmsrniheluung Dr €) alle Mictel der modernen Badetoehmik io 
grosser Vellındıng: Wasser ımtalt (Herme- und Kuımmebäriling — Thier- 
Auch Bisher ur Ay ie meer Construction), Wildbad, Moorba, Rrötminch- 
Feschen Bad, Dassinbuud, trischen Had, Medicinischen Hand (Kocir-, 
Pitteanadel-, Mutterlaugr-, Binbi-, Yango-, Kallemdum- © a, Maker), 16, 
Oymnamtischee Institut (Bander- ohinen), Inhnlstorium (icigel : Dapıpel- 
wtibanr. — Diäs-Tisch für Magen» und Nerwunlihende u 0. 
"Witterungsachuta ud stetige Trockenheit der Wege sind beamier für 
Telmmals Prühjahrs- u. Vsbergangsstation 


vun geistem Vurcheile Klima geeigset fir: Nervenkrankheiten, Mularmetb, Roxit- 
Yalsmaz, Erakbeiten Ser Atkmuneeguun und de Herzens, Verdauangsiwungen. 
Fetsbeäigkeis, tökcht, Diabetes 4. n.. sheumatische umd 

Fruwnkrazklseiten. Lungenkranke kineen nicht aufgennmen würden. 
Bis I. Ju& und ab 16. Septeni=e crmäanigte Freie. Pruspnete frei, Tiise mm 
besien Aber Wehr {Line Basel, bad. Hakahad — Schopfheim — Säckingen, Wagrfahrt 
dureh ds romantische Wehrathal) ler Ttisee (Nällenthalhatın, ah Freiberg). (783) 


Zu beziehen dur; alle Buchhandlungen: 


Batehismus für Berafeiger, Gebirgs- 


teuriften und Mipenfreumde. Bom Jullus Meurer, 
DR 22 Abhlldungen. In Originat-Beinenband 3 art. 


Batehismus der Bewegungsipiele = = 


für bie deutje Jugend. Bon 3. €. Llon und I. 5. Wortmann. 
Mit 29 Abbildungen. In Original-Leinenband 2 art. 


Bntehismus des Radfahrfports = = = 


Bon Dr, Rarl Bilelendaßt. 
DH 104 Möbilbungen, pn Drignal-Leivensand 3 Matt. 


Bntehismus des Auder- und Hegelfports 


von Dito Gultl. 
DR 66 Abbildungen und einer Ruber- und Gegellarte von Deutjchland. 
In Driginab-Debsenband 4 Marl. 

u... 


Verlagsbuhhandlung von 3. 3. Weber in Leipzig. 


Koschat-Album.zämier-Lieäer, 


opener vom 
Band I—IV. Thomas Koschat. 


Yar eine Bingwtimme, bech und let, mit Pianedurte, DA. I, 11, II, IV k 3. 
For zwei tik Pianebarge (Duett-Album), DE | al 11 & MI — 
Für Piazoforte allein, BA 1, HT. IIT, IV AM 2 Für eine Wiolime A 
Für zwei Violinen ANn-. Für swei Piöten 
Or h Ba. I und 1 4 4 2— 
D Für zeri Kitherm A 1. Für Guitarre 4 

töder Ahr winn Singstimme mit 
vorsehmaser Aumiaitung gebelset „A l.—. un 


Verlag von F. B. C. Leuckart in Leipzig. 














= Für Gartenbefiker. = 


Den unterpeltensten Berkege [ind erfäenen und bunt) he uhhanahung je berieben: 
Dergleidende Pflangenmorphologie. 


Bon iv. €. Denzert. I0u a 3 In 306 THigusen. Ie Originabteinmbend 
s Bart. 


Katechismus der allgemeinen Botanik, 
Feier Bulage. Bellköndig neu bearhrärt san Dir. E. Denmert, AR IE In den Tert 
wehradien Mhbiidungen, Wrris gebunden 4 Bart. 


Katechismus der Duhgärtnerei 
we: Grumsfüge bes Yrmäk- und Colas zum Hermanz Yäger. Münke, sermehrne 
verdeikrse Hurlage, Eıfahran A fiiet umgeardemt vom 
Fmelleipönt, uk, ee ge in un ul der dent gearudım 


der Wiolen Im Habe und 
Da Wenn Meilsge, beardetent 


Ratedjisınus der Diergärtnerei EN 
aa De er Gas armer Kap erbte Muhope, Sa ben 
Tert ßen ibungen Preis 2 Hart So DI. 


Batedrisinus der Bimmergärtnerei, 
Arm hang riaer m den, Sch 
ER est. a E in» ne anal ef Her u 
. mit Dabei 
ar nr Eur Ihe Bus Bes A nmerndneiet 
Beapbarkkrsg gramis zu beslehen. 


Verlagsbuchhandlung von 7, I. Weber in Yeiprig. 

















aleruniren Sie nicht auf om 


„Die Arbelisnnbe,_ 


prachtole farbige Origisalmester. 
Preis vierseljähstieh mar | Mark. 


ne. 1} Im 
vetschiht die Vertageburähandäng 
©. de Lingre In Leipzig. 


1 
Friedrich Ernst Pehnenteld 
in Preibarg (Haden 





tern der Jetgisnit 





Irareferdranre Wägel (horn 





Dir ua 
et: ade 








tagsbuchhandl 4 


Kinetograph und Films 
Nebelbilder und Apparate 


W. Hagedorn, Berlin, AteJsotew.5 
m 










RÜGKHAUS 
BI 


REVIDIERTE 





UBILÄUMS-AUSGABE 


ERSCHEINT 
SOEBEN NEU 


ca 


Neue Clavier-Trios. 


Im Verlage von P, B. 0. Leuckart 
in Leipzig erschien weben : 


Trio 
Nr.2inF m 
für Plansforts, Violine u.Violencell Il 


Josef Rheinberger. 


Op 1. Preis Al. 














on 

Viel im 

Darglel, Waldemar, sp. % 
in F wa A 

Harglel, Wolermar, Up D). Zeriiee Trnı 
im Ex r53 





arteamädrl , 


In I” 
laser, 8. d6, 


„Jullm 4., © Beinde Rrhreengen 


i 


[ennen-Dam; 


Pro 





Eagl, Teauls-Backeis a5. 
ia Ws Player a 10. nandienp A 06, 
über 


1. TPfühie, „Markirapparaie, 
Dlustrirte Prodsllaten gratls, Mackei-Bupansuren hiliiget. Mpieimgrin md CE) 


Richard Aurdit, 


Verlag von Otto Wigand in Leipzig. 


Dias 
Ende desMarxismus 


nen 


ammeln_Sie 





worie moiche über Ansirtuem, Kımst und 

un 
Hermann Zieger. 

Leipzig-K., Inuikoptimr. 5. 





Preisiiane 
Billige Briefmarken "= 
sender Marben, vun 

















Burg, Kalsır Franirichasr.Gla. 


Tonpoot wratis 
Biensgragäie 





BUCHFÜHRUN 


Mecanen, Corenpanient, Kantwarhelte 





cm 


Aurora-Brieforduer 


t R.Tonpaer, Naumburg a 5.4. 





Tun, 10- bin 2, 


he Im Gehenucke. 
Hey Bm, 18.0, 2 





, & Frelsingen, 





1m 
G bin Dr, 
Schshe, 


Neuheit. 


Figuren und Gruppen aus der 
deutschen Märchawelt, ein 


Ferner empfehlen Goomen, 
Gartenfiguren, _Gartensitze, 
Teoteinfamsungen, Vasen, Thier- 
figuren a,» w 

Preisliste mit Abbildungen 
kostenfrei. con 

Etruria, 


Newwedell, Hier. Frankfurt n/Uhler. 






Giferne Bettftellen 


für Rönber vor „4 7.0, ffır Ermadiens ven „a Ka an 
Ielse Me Arber ud Ermadienr. 





Inder Eirw: 


Shemriiier Bimentrspen Rieiperkä 
jümer, iyiebpenitränfe, Bisens, Mhaimiids. 
Aratksrir Outerang 19 gap Dretiälan) vom N) A 0 





Vreistffie u 
in- 


Di 
vrilusheizung ap; 


‚ilnfiririe Sertung, 





& Fulius Blithner Leipzig. 


Königl, Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Eofieferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin van Proussen, Sr. Maj. des Kaisers von Oesterreich und Königs von Ungarn, Sr. Maj. des Kaisers vom 
Sr. Maj. des Künigs von 





Dänemark, Sr. Maj. des Königs von Griechenland, Sr, Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl Hoheit der Prizeossin vın 


ng und Pianinos. d+ 


Besondere Bauart für alle Klimate. 
Prämiirt mit 11 ersten Weltausstellungs-Preisen. 





















für höchste Leistungen. 


* „Balls, 
Hrlaun 


Specialität Orchesterinstrumente, 


Schicke 








Zuillensuerk in Solingen 
fabrieirt und empfichlt 


Messer und Gabeln fiir Küche und Haus, 


Messer für alle Gewerbe und Künste, 


Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Ra 
Hirschfänger und Jag 
Scheeren für alle Zwecke, 


Korkzieher, Nussknacker etc, ete 


Ich bitte auf die Schutzmarke AN 


ne Fi rım a nicht lc lic 








Hauptniedı rlagı 
Berlin W., 


Eigene Verkaufsniederlagen: 


Frankfurt a. M. — Hamburg. — Köla a. Rh. — Wien. 


Leipzigerstrasse 118 





















Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. 
wars. Nat Lenin 





"nur 6 Mark 


heizen bi oder 16 Mark 








berg & Nödme 


Sasr Winhfabur, 


Anemomeler 


t Mia: “Salt Sprmniy-.Reopet 


MEI Zee 
Amerikanische 
Schreibtische 


u. steht jedem Inter er- 
gratis und franeo zu 


u & Richtmann, Köln. 
Filiale: Berlin, Mohrenste, 21. 








PAT RIA] un ne 
PATRI 





Cudell & Co., Aachen 
Motoren- und Motorfahrzeugfabrik, 


Motorräder 
Anhängewagen, Vorspannwagen 
Motortandems 

Motorwagen 
Motorboote, Motorfahrzeuge aller An 
Motoren für alle Zwecke. m 


(Schrittmacher) 


Ueber 7 


500 Stick unseres Systems im Gebraudı 


Wo nicht vertreten, solvente Vertreter gusunkt 


Zweiräder 
Kettenlose Räder 
Transporträder 


Motorräder. 


ser Kirschbaum & Cie., Solingen 
weyersberg, Kirschbaum & Die, Soingsf 










“°® NUR-EINE-QUALITÄT:DIE BESTE! 





ALLRIGHT- FRIRRAD: "WERKE: 





Digikiz 





me 
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Patent-Motor-Wagen „Benz“ | 3; Phönicis-Faherad 


3 tet Syael beatjter Inbuiherie wirh 
Ersatz für Pfenle. — Für 2, 4, 6, 8 und 12 Personen. ER: deal, 


Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor. | DeöniciecWerke 3.6. 
— 
Mi 1. November os wurden MED wars averici 


Bei den Wettfahrten „Paris-Bordeaux“ — „Paris-Marseille" — 
„Chicago “ „Marseille-Nice“ glänzende Resultate erzielt, 


Serien und Tiger in Berlin, Dresden, Crefeld, Paris, London, Brilsel, 
St. Peternburg, Moskau, Nymwegen, Wien, Budapest, Malland, Basel, Copenhagen, 
Buenos-Alres, Singapore, Mexleo, Bombay, Capetown. au 


Benz & Co., Rheinische Gasmotoren-Fabrik, Mannheim (aien). 


Feinste Marke für 1899 sind 


chladitz- her 
























 Specialhaus für elegante Damenmoden 


”—  Schleierhalter „Elegant“ 


diem ar und Ausland gesetzlich geschliat) 













LEIrzIe nn een ee m ine Vollständige Garastiz. Catalcge gratis und france. 
BISMARCK-HAus. "roldet MN.LEO, Boa dubaen 1.3. mmek.aao Der “ Act.-$es. Fahrrad- und Maschinen-Fabrik 
sense vorm. B.W. Schladile, wm 

Dresden und Bodenbach (Böhmen). 


Specialität: Keitenlose Damen- und Ferren- Fahrräder. 





® FAHRENUR * 
‚Adle 6, ‚Erste“ <a ITPr. 
m Marke eie ” 


FEINSTE MARKE 


ee in Fahrrädern. = || SE. 


„Höchste“ Auszeichnungen. „Grösste Verbreitung DEUTSCHLANDS 
Adler Fahrradwerke vorm. Heinrich Kioyer, Frankfurt ® m. | | „Pr=TRunetimmmm: nünazız, 


em 








für die deutsche Industrie 


| im Saison 1898 


und bleiben es auch 


Premier-Fahrräder 


seit 24 Jahren ... 


= Erste Marke 


Che Premier Cycle Co. £td. 


Nürnberg-Doos, Berlin ©. 27, Eger (Böhmen), Cöln a/Rhein. 















ı Wanderer- 
Fahrräder. 


TB Die beste Neuheit für 1899 ist 

die neue Kurbelbefestigung an 
R unserem Wanderer Nr. 10 und 11. 
| 
| 


WANDERER-FAHRRADWERKE 


vorm.Winklhofer & Jaenicke. 
Chemnitz-Schönau. 


wi 












‚STYRIA"-Räder 


die Marke der Meisterfahrer und Kenner. 






Bester Reifen 
fürfahrrad er‚EquipagenMotorfahrzeuge 
Continental Canutchove aGutaperchaCaHlannaver. 


Alleinige Fabrikanten 


„Styria“- Fahrrad -Werke 
“ Joh. Puch & Comp., Graz. u 
mu Deutsche Engros- Niederlage Mn." 


Lönlenstrame 14/37. 












“ 
‘ 


ERSTE OF CHICAGO LIBRAR 


a 





Illnjtriete Sertung,. 





Vereinigte Fabriken. ©. 
Heidelberg = Berlin W.,< 


Ta Krankenfahrsthe 


Moher kommtes, 


dat Sie Fine jo guien 
reinen Teint und (o melde 






Deut haben Salt 
Danımaflegr, Wettei« 
Hafters, treibe, femme I Rubr- 
Iebar Piel, inehher one: stühle 
Semmeriproflen made 
uns eihe man allen in 
" u " Mönpeltäiehiern te: neuesten 
Zu Ben! ung gegen 20 4 In Warten bar; 
e 0, Kain. Yabereterium, Construe 









Bertin 80,, Sirktendergerfiz. 66 








Sjnnrfärbekumm 


beim Armen graue sdeı rotbt 
Sure ent Dam, brann ser 


Teogerdanbtunges r Meeli 
D.R.-Pui. Muth das Sloßmeilite Bade» 
Y retsriam von E. N. Def 








mit > 


Pfeil 3% 





manıe beracsicht ans garanfirt 


Wacd Die durch Schwelserertanen 


Pfeil- > 


werden bestens 


Zu baben in jedem Geschäft 


Frumans, Wine & €o., 





bleibenden Ulert uns werten selber 

nach Jabren, wenn unbrauchbar sc» 

werden, Im Umtausch zu Mark &— 
Der Wille yerbchgenemmen, 


Brüsset 
u cm " 








| und dem Stempel „Reinnichel“ 
Nebst compl. Sortiment Im Tafelgeräten aller Art, 


Nat dan beste wad renommirteste Fabrikat, 





Jahren bekamaten u. Dewäbrien Wüchene u, Tafelgeschirre mar ber | 


und dem Procenistempel der Plattirumg 


emptablem 


estfälisches arnarnrne 
< « « Nickelwalzwerk 


Weinmmschde@eschiere baden einen Belteste amd rensmmirtcote Fabeık für Weinnichelskücbene und 


Marke 


reinitem ae practt. Michel, 


bei ptattiet., acht langen 


Marke 


der Hausbaltungsbranche, 


Schwerte (Wesit,) 






ILBER 
: EN RENT ern 10 














ir. 2y16, 18, 


ZUINABIE 
F.WOLFF 
KARLSRUHE 





Richard Zieger, Chemnitz, 
Gmmse Auswahl Viebeötign Empfrinlingen. Meier ing, 











Strümpfe « Tricotagen, 
Bestes deutschen Fabrikat 
in aur garant. m'Id, Qualitäten, 
Abgabe u Fahrikpreis. anPrivase, 
Strümpfe, und 1Socken 
it Naht 





Zealenredn 
Hitse Preisliste au weiangen, 








* Grösste Fahrradfabrik derWelt 
a kr pro Tag: 
500 Fahrräder. 


das feinst constrnie und beste 





Stehmpre jeder Art 








1a Dapaelten Deren n& Alan 
edge Weiter 






Möhelplüsche 


glatt, grmusier, und humt, 


Decorationspläsche 
Fischer &Wolit h 


abriklager 
Berlin, Spandawerstr. 7. 


Muster und übustr. Catalog tranıe 
m) 














Infeineren Detail 
wo nicht, direk 
a Diz.15 Mk 












Kaufen Sie unsere guten bekannten Qualitäten, 
Damit erzielen Sie die kan. Sparsamkeit! 


Mann & Schäf 


die vornehmen 
Ach von Yin geringen Full 


en rar 
Mann & 





er 
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ohreibma- | Matchless Fahrräder 
Hammond Fe en Belofir 
alle Vurstige der besten 2 t 
Inigt bien. “a Carl Rissmann, "Siherheitsfhloß 


Berlin #W. 
u | Eon Leipeigersir. Hannover-Wälfel. 








Unentbehrlich für Hämorrhoidal- und Frauenleiden. 
Wohlthuend für Gesunde (Radfahrer, Reiter). 
Aorstäch empfohlen. an 


Ladebeck’s selbstthätige Sitzdouche. 


Ueberall patentirt. « Ersotzt Sitzwanne, Bidet ete. 
Pia 20 Mk. B. Ladebosck, Leipzig, Ausslätier Suinng I 


= n, mscht Räume, in denen m bemutzt wird, 
stanbfrei und baet & 
Emil Spieael, a a Se Ale re 





Dresden -gäbtan, 





Fabriken, Werkräume, fchuben, Krankenälnser, Postumisiien, Bm 
Restaurants und Cafia, Hannflert, Vorräume etr. 


Kein Scheuern, Wischen, Abstäuben ınehr. 


AUSEEKKERRFASSScNGARERSRÄLHEHFFTFIHESKFFHSHHIHRFEGHHHHGENTHTFEERENFIFÄFHSTÄHFERNÄHF FI FRA FAN FEEHSBESHGSGEEEHTETETSTTEFFFRRERTERE Keine staubigen Waaren. Beine gesunde Luft. 
Ri Stermollt-Genellschaft Dresdem. 








Gerudcjfreie 
«orfmull=Clofet- 
anlagen 


F für Mohehäsnr, 3 
R: Weisen, Bafeiok zur 
Item Tusinfntian vun Keieittguing 

en 


PILPFIFFERFERERES 


I a made. 
Ri Vraigeite u Anltrmandclgr gresis 
: Difdıleb & Hleucder, 
r ’ Branziswrig Dambamd! 


fin. 5A 





Fabrik automatischer (7) 


Torfmull-Closets 


für Haus- und Zimmerbedart, 










Invaliden- == Perla Alieste. Ilustr Ontndnge gratis. 
= 'hwaarenfabrik A.-G. 
= Fahrräder a Rothenfelde 1 Tann.) 


== 0] Mlemming 


Lonis Rranse, Leiprig-Ooblls. 6, 
Holzwaarenfabrik "= 


Globenstein 
Post Rittersgrün, Buchsen. 
Radkämme. 
Hölzerne Riemen-Scheiben. 
Vogelhäuser. 


Kar und 
Ki 
gerilhe, 

Imbehintr, 

Kermikhe, 


Sportwagen. 
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PITLLLLLLLLLLTELLTSEERTERN 








Emmericher 


i Kaffeebrenner 


K Y E1 ü 
Pa 





für Huswanberer und Anfiebler, 


riet -Derfaßten 
Berkeridg 6 20P1. In Wiriehen., andh fremib, 


EIN KUNSTWERK. 


Die geschmackvollen Columbia-Plakate (Grösse 80 >< 4ocm), werden von 
allen Columbia-Vertretern gratis gegeben, ebenso wie der Columbin-Katalog. 


EIN MEISTERWERK. 


Die berühmten COLUMBIA-, HARTFORD- und VEDETTE-Fährräder 


ELTETTEETETIOEURRPRRN 





WERKE LHUNIUTTTFEITFESTEOETTTREH PER HER 


sind so mässig im Preise, dass die Nachfrage grösser denn je ist. om 
Besschen Sie daranf, dass Ihnen diese Räder vorgeführt werden. 
Vertreter ia (at allen grümeren Städten. MARKT & CO. Lid., Hamburg, FH 









PEHUSHHEHHRRLERERTLDRRDETRELSLETES SEELE ren nennen 0 0222 





Tinasseruonumannsss snnnnsrnstnnhttennnt ent htene 





Illufrirte Beilung. 








Erwerbskatalog ) Altena 
34 Big. In Brieimarten. m 


Wil. Sciter & Es., Berlin W. #7 
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’ « BESTER Quautär “« 


J.Assmann, Glashütte 8. 
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Für absolute Zuverlässigkeit jährige Garantie. 


THE UNIVE 


Cäsar und Minka REKLAME KARTEN 


Bussohunderüchterel und -Handlang 
Zah man 





Moritz "Mädler, 


LEIPZIG-LINDENAU. 





Zur Hautpflege un und als Kinderseite u unübertrofn, eu 


Vor Ankauf von Toiletteneiio lose ı man, ‚ie Agusserungen 6 der Professoren und Aerzte, 
a harın. DM. in Frankter ar. Bilch Im mug ati 


EM 





Anne Kechte Tr sämminche Aertiket und Tiimktrasonen vorbehalten. 


N Zeipiig und Berlin me Teaee (8, Mai 189 
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Innosentia, Nah einem Gemälde von Waliter Firie 


Wan dern Belig des Auditions Hermes = Ge. in Branklut e. iM 


v 
‘ 


VNITERSH IE Ur tiusAuv ionär 


ELITE 


ud 
Ei 
zu 





654 


llufrirte Zeitung. 


Nr. 2916. 18. Mai 1999, 





Worhenlcdau. 


_ Der deutige Reihstag — Der Reihssog hiels in feiner 
Cigung am 9, Mai wieder einen Shwerinstog ab, und zwar 
berleth er in ziveiler Delüng ben Antrag Biebermann’s son Sonnen, 
berg umd (henojjem betreifs Berdubung der Shloftihiere. Lieber: 
mann, ber bei der eriten Beratung midt anmmehenb jein Tomnie, 
begründete feinen ntrag, ber fein antilemitiiäer, [onderm aus 
Bumanilären Rütjihten bervergegangen jei. Für das Centrum 
Iprad wieder Dir. Sleber, der auf bie Steeitfenge, ob das Schädhlen 
Thierauälerei fei, nicht einging, jondern den Rachbend Darauf legte, 
dal; es Jüh um ebsen wirellem Biraud handle, und bakı das Ten- 
trum niemals gegen eine religtöfe Sahjung geichlidh vorgeben werte. 
Bel der Mdfimmumg bezmeileite 5. Diebermann mit Erfolg dir 
Beldäiuhlähigleit des Haujes, [obah bie Sing geihlollen werben 
mußte, Is der Elgung am 10, dxgann bie zmweise Defung der 
Aovelle zum Imvalibttätsgelei. Hier jtellte Ginger zuc Teihätte- 
ordnung den tapsjuoor amgelundigien Ynzrag, die Ruvelle vom 

wurde indeh nad ein- 
man In bie Bertandlung über 


Isteralen Hofmann; Dilienburg degenn, Der Sorlalbematrat Stadt 
hagen befürwortete einen Antrag auf Husbefmung ber Derfigerungs- 
fl auf bie Hausgemerbeiceibenden, der mit 140 gegen 39 
Stimmen abgelehnt wurde. &ben|o ergims 
nödjlten gehtellten Mbänberungsanträgen, bei benem 

je der Socdaftemotraten auf Die eitelbilhen 


Agrarii 
gurüdgewiefen wurden. ©. Aarderff weribelbigte im ber Gäfung 
am 14, die länbiid-Fittliden Zuftände im Often bes Reihe. Nadı 


erbelätigteit 
fammen beraihen worben war. Zn ber Siyung am 19. wur! 
unädft über $ 4a verhandelt, der Diejenigen Aalegorien aufzählt, 
die von der Imsallbitäisperliherung nommen fein jellen, 
Ein Centyemsontrag Zehmser und Genofjen wollte aud) dr Sallon- 
arbeiter in diehe Wusnafmeiiellung eingelälollen hatex, während 
| ‚ vertrelen durch; o Sallih, im 


Abänderungsantrag auf Einjefung einer Mrbelterwertretung burd- 
erflärte et, gegen das ganze Gele Himmen zu wollen. Die 
ng, die Khliehlich bis $ 8 gedich, halle am 15. forigeleht 
werben. — Betreffs Berattung der Helchäftsiage trat ber Senioren 
onvent des Heihstags am 10. zufammen. Man lem dahin überein, 
dis zu den Pfingitjerien Roelle zum Insalldengelch zu br 
rathen und von anderen Sorisgen abzufchen Zar ging dabei 
frei von der Dorausfehung aus, bis Mitte Dirler Woche ein 
bejälußfähipes Haus erhallen zu Mamen, Zrür dielen Tell würden 
die Pfingitierien am 18, beginnen umb am 6. Jumi enbigem. 

s der Poltcommiflion. — Die Poltsommillien bradiie 
am 10. Mai die Beratung der Poltnozelle zum Abiäleh umd 
nahm mil geringer Ablnberung bie Baragrapben beirelfs ber Ent 
kHhrigung der Privatpaftaı 


empfiehll. Danach [oll bie Entjcidigung detragen: nad, dei, 
lee Dawer ein Zwälhtel, no& einer abe zwei Fwölltel, 


gebüht und eine bübt, zu erheben, wurbe abgelehni; 
Dagegen muerbe feltgehepf, dah Hr jeden YHatdluk an das Bernipreh- 
neh, lebiplid Die en wird. Huf Untrag Dos- 


Yaukhaigesüht 2 

tad’s vom Centrum nahm bie Commillion für jeden Anihluh an 
das rernjpredmeh folgende Shpe an: bis 50 Thellnehmer 75 .M, 
bis 100 Thellmel v0 A, bis 150 Thelimehmer 110 „4, bis 
200 Theitnchmer 120 4, bis 500 Theünehmer 140 „M, bis 
1000 Thellnehmer 150 „4, bis 5000 Thelinehmer 160 „M, bis 
20000 Thellnefmer 180.4. Mn Orten ohme Perniprenen Ind 
für jeden Theünehmeramiäluh, der nid über 5 Allemtr. vom der 
Vermiltlumgsitelle enthernt ält, 75 „M zu erheben 


Zu den dlterreihiih-ungerifäen Auspleihs- 
verbandlungen. — Die Kuss jerenyen der öflerweiäilichen 
und der ungeriläen die in Bubapelt |tattfanden, find 
einer wiener Meldung jmöoige ergebniflos verlaufen. Der äfter: 
reidhähhe Winijterpräfdent Graf o. Elan erflärte füh bereit, ben 
Ausgleich, deilen Grietigung im öllerweifllhen Parlament aus 
fihtslos fel, mittels $ 14 des Stanisgrendgeiehes awl ie von 
Ungarn feltgefegfe Dauer bis 1904 zu ortrogiren, jeboh Dürfe 
aud das lebereiniommen mt der Oelterreihiide ungariihen Ban, 
tas bis 1910 datierm follte, mur bis 1004 gelten. Au Sürie 
feine meue Barlorganikation plaharellen, mas aber ber umgarüphe 
Dinitterprölident Spell ablehnte, In Wien glaubt man, dem 
Steben v. Than jet De ablehnende Haltung Szell’s infofern mit 
unerwürjht, als er damit bie Möglichkeit erhält, die Labinen 
4 zu jtellen umd aus dem Umte zu Ihelden, nadıdemn im die 
2 öang der Inneren Wirren niht gelungen it Dan nimmt 
aber an, die Arone werde im dem Fiüktrlit des Ülterreidilgen 
Miniiterpräjidensen et tanz art eis ern 
Egpradiengeieh als aud) den ungari us jels den 6 14 
im Strafı gebeht haben wird, damit er für feinem Rudyfelger in 
Dielen beiten |hmlerigiten Zrragen reinen Zijd made. 


Der nene franzöflihe Arlegominifter 
DregfusMffeire on der Tapesortmung ilt, haben die franzefkh 
Serlogaminifier eisen jämeren Stamb, und feiner fann ih lange 
halten. Dunerfalb IK Monate Saben fünf Ariegeminifter ihre 
Extleffung gegeben, zuleht Bregeinet, auf Deilen oft erprobee Arakı 
man Iwjendere Heffmungen geirit batie. In der Rammerfitung 
vom fi. Mei Fiehen Ihm die Baltsnertreier midt zu Forte tommen, 
und deshalb legte er — jo jagte er, und jo bie es werigiens — 
fein Mmt nieder. Chem am anderen Tage war die fir das 
Winilterium Dupuy erzfindläde Ude tiert ben biederigen Bauten. 
minifter des Gatineis, Camille rang, wieder ausgefüllt. Od er 





slülider len wird als kein Bornänger, IN wm lo zweifehafter, 
als es ihm bejäeden zu fein ihelns, bisciplinarii@ gegen bie ver» 
Itriebenen tahen WRilltärs vorzugehen, die im Drenfus Hamdel om 
promättirt find, und dies märe nalürlit eine dormenoolle Mufgabe. 
Gamille Aramp Iit am 24. Auguit 1H48 gu Dinzze im Bogelen- 
Departement geboren, ehemaliger Schüler der Eiole Pelzerhnigue 
und jeit 1491 Deputirtier bes eren Wahlteiles son Epinal 
a. d. Mofel, dem Borort des genamniem Departements. Im 





Camille Krant, 
der neue [ranäjliäe Ariegeminiieer 


Deutkh-frangöflihen Krieg war Krank rtilierieleulnant; dann 
wurde er Ingenieur der |tanllichen Mamufarturen, Lehrer an der 
role des Ponts et Chauflees und bei der parfjer Welsaushellung 
von 18TR Watäneishet des Generakommillars berfelben. Liom 
1879 bis 1491 Beriäterliatter über die Bättichrilien beim State 
roch, wurde Aranz benerakommifjer der frangblilden Abiheilung 
auf dee Weltausitellung In Chrago und, mahbem ex als Depu 
tirter 1893 und 1H9R wi worben war, Haupiberidht: 
erftalter der Budgetrommifjlon und Birepräfibent der Sammer 
omie Prälident der Feoition der progreililiiihen Hepubliiener, ber 
er heit feinem Eintritt ims Parlament angebört. Seit dem 30. Driober 
v. 3. war Krank Bautenminiiter im Winilserium Charles Dapen. 

Ein Erfolg bes framzäfiihen Miniferiums in der 
Deputirtenfammer. — In ber Sihung ber fanzdliiden 
Deputirtenlammer am 12. Mei interpeilicie der Socalbemotrat 
Biolam| wegen der Beröffemtlidung der zwilgen ben Ariege 
minäfter Pregimet und dem Winijter des Heuheren Dekallt in. 
betreif des Fmikhenialles Paliologue Eusgmet gemehlelten Brieie. 
Der Ariegsminilter Aranhı amlwortete, Wajer Euigmet fei, als die 
Briefe im „Pet Journal“ erfdienen waren, aus freien Stüden 
ya Ihm gelommen und habe erfiärt, dahı er diefelben einem jeiner 
Freunde, dem Midner Grosjean, in Berjailles übergeben, der fie 
dem genannten Blatte mitgeiheilt habe, Im Einverftändsih mit 
der Regierung habe er Major Guignet aus dem Dienft entiaflen, 
märtigen Deknjjt bemertse, dal bie ver 


sröhten Ihm 
aber Iehterer habe feine Beweggründe bereits 


loque beauftragt babe, dem Gaflatiensko] Auftlärung zu geben. 
Ex babe, well Eulgnet die bonn files des Dünifteriums des Aue 
wörtigen anzmeifelte, einen Briel am (ieegeinet geriddel, im bem 
er verlangle, Euigwei jolle Ihrihlich Muftlirung geben. Dieher 
babe ermibert, ba er bie bonn film wit habe ampmerlelm wellen. 
Der Rotisnalitt Lalies griff hierauf Deinalfe perföndih an. Diefer 
serwahrte HA gegen bie Beldulbigung, Paltelogue Feine Mus- 
hagen vorgeiirieben zu haben. Er habe nur gewollt, bahı Ichterer 
vor dem Gollatienshof dem Bemeis führe, dah bas Minijterium 
des Meuheren bonn fide gehandelt babe. Tie zweite durd) das 
DMinijterium des Henkeren angefertigte Ueberjeyung der Depelhe 
Barlsardi’s fel im April feiigeltellt und von Chaumsin, Euigmet 
und Paltoloque wniergeihnet worden. Dies fel die Ueberieitung, 
die das Diinijterium des Huswärtigen dem Winikterium des Arlegs 
im Jahre 1004 habe zuftellen laffen. Säliehlih wurde ein vom 
Minijterpräfidenien Dupup Ielämpfter Untrog amf einfache Tapes 
orbnung mt 417 gegen 315 Stimmen abgelehnt, dapenen eine 
Tagesordnung, in der die Aammer ihe Bertramen jur Regierung 
meipriät, mil 189 gegen 04 Sthmmen angenommen. 


Zur Ariedenstonieren, Die Mächte haben einer 
Meldung aus dem Sang zufolge im Hinbild auf die Gelaße, die 
dem ganyen Werl der Abrüftungseonjeren; im falle der Der- 
mengung mi matlonalen oder polmiiäen Angelegenheiten broßen 
würde, für noihwendig erofset, bezüglich der Verhütung von 
Progrommüberiärellumgen firemgere Dereintarungen zu treifen, 
als dies bei internationalem Gomferemyen bisher übli war. Es 
warbe bempemäk won dem Mächten mist nur bie unbebingie Ab 
Ichnung ber Entgegennahme won Juldtiften, die jeisens politiicher 
oder nidhtpolisijher Bereine am die Gomferenz geriäiei werden 
lollten, beihloflen, Tonders mud Feltnehtellt, bak eimaie Anträge 
oder Dentldriften vom Reglerungen, In denen bie leteren Die 
Inneren Julände anderer Länder in Erbrierung ziehen würden. 
gleihtalls von vornherein abzwweilen jeiem. Da Berjuche, an Die 
Sonferen, mit natienalen Beidwerben Yrranzuteien, inabelondere 
von dem einen ader anderen Punti der Sallanhalbiniel an 
geben fönnten, Babe man fi) beeilt, den beirefienden Kepierumgen 
den ermädfnsen Entihluh der Drädyte bekannt 2 geben. Gbenlo 
fei Gieroen in Sonliantimeget, mo die Belorgrifl, ba in der Eon- 
fereng vielichät dad) Inmere Hmgelegenheiten des türfikhen Meidhs 
zur Spradhe tommen lörnnsen, bisher mit volliiebig vericheudt 
wurde, Wätiheilimg gemadyt worben. 


Colonial- Angelegenheiten. 


Zum Feldzug der ramernner Schugten, 
land. — Ueber den Zeibjug der amerune Sfekro lt. 
Binterland negen die Wute und ben Sericer vom Tihan . 
Redieldien sor, die Dis zum 20. Aeheuar reiten. Sud 
dv, Kamp befand fi noch liste Januar im der eraberim Szüle 
Habt umd unserhambelte mut dem senen Rgllis, gelangte adır 
teinem Ergebnäs, weil bieler Häuptling fürdiese, fh zu binden, 
indem unter dem übrigen führern der Tüte, De fih and der Ahytı 
yerltweut hatten, feine Einigleit berichte. Hauptraen u Hera 
Tchictte fi beim Mbzang ber Boten am, am 23. Februar gngm Ti, 
basi aufzubredhen. Der Herriher ober Dernibe som Zidani jatl über 
eine Menge Hönterlader (Syhem Snider), bie wel zen der ar 
Ntändilhen Dabemgleulen berrübten bärten, fotie über 406 bis 
500 Reiter und wenigitens Über 12000 Mann 


fend, iM annehmen, dah ber Trelbjun einem guie Series 
wimmi. Sergeant “onitzel, ber bei ber Exfeärmung ber Aajlie 
habt einen Schuh aus einem Diaulergemeie erhaiten date, mer 
dei dem Mbgemg ber Nadridhten wieberbergeltellt, 

Aus Deutih-Oftafrita. — Der Heuperneur aan Deals 
Oftofrita, heneralmajer Liebert, fat unterm I. März ei Ben 
erdaung zur Regelung der Dlahe und Gewidte im Schuppen 
ertaffen, ad) diefer mit dem 1. Mpril in Kraft grörelemen Kim 
erbnung find das deutliche und das einpelmiiäe Was und Genihts 
foltem nebeneinander in Anwendung gelommen — Teich 
etelta dat auch eine eipene Zeitung erhetten. Um 26. Aebruar erikir 
in Dane#Soloere die erfte Nummer ber „Dead oflafrterilsen 


erfelgten Stmih 
artilel des Dr. D. Baumann, Ihres Eomfuls In Sarüber, gm 
die beutkhe Wermeltung In Deuskh-Oftafrila Musbruf gehen. Im 
der gelten Nummer bieler Zeitung finder fit die Rihtigikeitun; 
einer Angabe Prof. Wehltmann’s über die Bendllerungsahl zum 
Deutj4-Dialrite, die auf etwa 3 ML dautele. ahriheinis 
beteögt fie aber 7 bis 8 Mill Werner wirb das Beftchem cine 
namentüih von Difllonaren Yungeranoh gemtide 
Für die Deutfhe Colonialfgule In Wigenhanufer 
waren bie Eintiftungen derart gelörberi worden, bahı bie Exöffrung 
der Dehranftall zum 1. eg met. Die Urn 
ridtsgegemjlände im bdiefer Golonlalule Ind: 1. Hilgemem: 
Mbrif; der Culsucgefäktte, die beuifden Eolomier, Eherik, Bois 
mit mit Lerausflügem, Prallifde eologhe mit Letpausflägen 
und Demonltzatiewen, Itunde 





die tropääjen Muhpflangen, tropiihe Baden: web Allmalıhır mit 
befonberer Beziehung auf bie beuthäen Tolonier 4. Broliiie 
ebelt: Schmiederel, Wonnerel, Tifhlerei, Cattlerei 1 dın Bat 
ftätten der Anhalt. Die Schüler werben im der freien Zeit mög: 
Hicjft viel zu praltilchen Urbeiten Im Lantwiritidck und iiemmı 
berangejogen. 








Mamnigfaltigheiten. 
Bofnadjeichten. 


Raifer Wildelm traf am 9. Mai früh aus 


Uroille In Ars a d. Molel ein und Yegad fih auf den St Skin 
berg, wo der Grundftein zum Wort Häleler gelegt wurde. Gimmd 
befi ‚er bie Beitungsarseiten am Gorgimant uab fahr [siert 
ns Hier fam mitiogs aud; die Aailerin mil den baden 
jüngkten faijerüijer Aimbern on. m 10. mittags Yet ber Aalen 
auf dem Uebungsplah Dei (presratg eine grehe Truppeniten ı) 
Die Kallerin, Die biefer amd) beigemohm hatte, Ieheie Yıeraal nah 
Arville während ber Staißer Ni an ber Gphpe des Aünigsrng) 


ments Sr. 145 In die Naferne begab und im Offljiereafixo das Zrid 
Iüt einmaßen, worauf er gleichfalls mad Urville yarüdfuhr. Ar! 
fhattete das Anilerpane Zeh einen zweiten Behh ab, wehrt 
dem Gotiesdien]t in ber Mernilontiche dei und r 

Ueberrelte ber St. Pelersabtei [owie die Terplertantile Ymt 
kehrte die Aniferin mach Urville zueüd, Der Saller bapad I 
nad; Saimj; Privat zur Befitwigung der Pläge, we die Teebeäht 
des 1, und 9. Garberegimente j. I. erchälel merder, An It 
wohnte er mit jeiner (hemabjlin dem zwilher Mrs und Kmist 
abgehaltenen Winnöver bei. Mm 13, sormitiogs väter bei u 
Stich Ureltie mad Alesbaden, wa bie Anduntt nahmilzt 
4 Uhr 40 Dim erfolgte, Mm 14. trafen bafellft der Ping amd 


Daran teifte füh ein Behntt bei der Ratlerin Triebeih auf 500 
Triebrihshof zu Eronderg, worauf das Aaikerpaar nah Wiesbaden 
zuräftuhr, 

VBrinz Albredt von Preuhen, Regent von Braut 
Ibmeip, begab füh am 15, Mat non Mianlraturg a. $ 124 
Rlliingen. 

Breinz Georg von Sadhlen reifte am i# Dal a 
Truppenbejiieigungen nah Bresiau 

Die Belferung in dem Bellnben ber eriyanlier 
Peinzeffin Adelgunde von Baiern matt |itlitr, mern uud =“ 
kenglame Fortihriste jfer 

Der Großherzog und die Grohberzagin von de 
teiiten am %. Mai Am Sejuch Ba Bitochs nah Emden, 
wo [le am 11. im MWindjorjchieh anlengten. 

Die Grobherzogin von Baben ir 
Bejuch des Erbirobhergens und fen Gemahlin in n 

Der Herzog won Gadılam- ii be 
15, Mai von Mkaburg nach Harabeh, wo er De dur m 
brauchen wird, 

Der Herzog won Sajen-Rodurg und Gathe zul! 
am 14. Diai som ach Lunden, 





am 1a Malen 
m 
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Der Hürft und bie Bürkim won Shmerzberg- 
Eonbershaulen begaben ji am #. Mel pen Sondershaulen mac, 
‚KRarisbab. 

Der Ööhterreiälihe Thronfolger Erzherzog Franı 
Berbinand wird gegen Ende Mal In Pardam bet feiner Schweher, 
der Albecdhi von Würtemderg, eintreffen. Zugleich ilt 
fein Bud am talfertihen Hof für bie Zeit geplant, In der bas 
Ralferpsat wieber im Weuen Palais IBehnung gesemmen haben 
wird, 
Der König vom Schweden und Norwegen fam am 
& Mini aus Weimar in Berdin am. Um 1’, Abe nadts tcal er in 
Sahnig eis unb wurde zon ben beutigen Ariegervereinen mit ogein 
enplangen. Eadzun ging er an Bord bes Pollbampfers Wex, um mt 
biefen gem eriten mal bie meue Continenisireme Gahnitp Trelle: 
org zu beiahren. De Teetleboeg, wo er am 10. vormittags amı 
farm, beiheilägte er ih am ber feierlühen Einmeifumg ber neuen 
Babe Manörtensinenten und fahr abends na Gtedheim. 

Der Herzog vom Por! (einziger Sohn des Prinjes 
som Wales}, der infolge einer Eriäitung erttantt war, befindet 
ich wieder beiler. 


Feltkalender. 


Ernp ». Belle-Wartegg hat am 18 Mai fein 


daden feine meulten, „China und Japen” und „Stauskou“ (deite 
Im Berkage vom I 5. Weser zu Leipjlgh, Ieienderen Mntlng 


Des 100jährige Jubiläum der mit der lniverfität 
Beipgig werbundenen mebihnilden Sin gab am 11. Mai nich 


Ruck MWäntig die hlüdwünfde der Regierung und Bürger 
mer Dr, Trönbäin die der Stabi Leipzig aus. Der Sterier 
Prof. Dr. Ham beglüdwlnidte die Ynfialt mamens der Uni 
werfiän, Heneralargt Dr, Eceper namens der Charite in Berlin 
wiw. Deram jhloh ich im Garien tie Enttllung ber von 
Seffmer’s Meifterband geidaffenen Hüllen Wunderlit's umb 
Wagners, 

Beklihe Tage bradie ihr Regensburg bie Feler 


Stadt Regensburg Aürtt Mibert vo. Thurn wnd Taxis, Herzog 
zu Wich und Doneuflauf, und feine Gemahlin Wiurgarete Ser 
men@re, gebsrene Erzberzogin vom Telterrekh, hatten in ben 
Tabiläumsingen elnen großen Areis Fürfiliher Hölle um Mh ort- 
hanmelt, Die Stadt hatte ein reiches (eligemand angelegt. Am 
6. Mai vormittags wurden die Zeitlichdeiten dur einen feierlichen 
Gattesdienft in der St, Emmmeramstirde eröffnet. Sera empfing 
das fürfllihe Paar im Sälof zaireihe Mlldwünfsemte; ber 

(ter der State Regensburg überreichte eine Binfilerikh 
auszelührte Adrefie. Abends war fseltsoriteltung Im Etabeibrater. 
Da ber Zwilbenpaufe begaben füh ber Türft und bie Fürfein mad 
dem Ballon bes Thessers, um bie prädtige Beleuchtung der (om 
halne anf dem Bismardpian zu befihtigen. Bei der Rüdfahrt mach 
dem Echolje bildeten bie Meuerwehr und bie Strienerwereine, 
Gasen trogend, Spalier. us dem weiteren Berlauf der Jah 
Hurtstage jei vornehmäih der #. Mei heruorgehaben, an dem der 
gerhe Yuldigumgsfeitzug HMatkımb, ber vom Idnken better be 
günjigt war. Dom Balton des Palais am Bismardriah aus 


Ser 1000 Perfonen 
150 Pferden ba elma Ü0 hruzpen, die meilten mit pradıtneit 
jehömlitten Wogen. Boran ritt ein fatsiher Herold, dem die 

Imereismulit und eine Grerge vom Neihssagsgrlamdten aus dem 
Sabre 174# folgten. Daran reiften (ld die Gruppen ber ver- 
lMlebenen Gemerte, ber Auderub, eine Iegdgeielliheft, ein 
Blurensorlo der Radfahrer, die Bürgergarbe, bie Farishrena- 
diere und Dragsmer, Bei ber Hulbisung am Biemardplah wurde 
das Gehdent der Stadt, eine Marmerbäite bes Erkpringen, über: 
reihe. bends fand im Zchlok eine Tafel von SU Mebrden und 
am 9. abends große Goitte fall. 

Der Berfuh, die in Barcelona Ebliden Biumen- 


famı Matt. Orgel leiteten da: in, fo&ann feierte 
Betas Bapencat in Mieeennaien Fan Sarıiona und 
Röln zereinenden Blumenipiele. Der fih unter den Ehrengälten 


Eermen Spiea's vor. Medaceur v. Berfoll, als Spreher Des 
Y . Derfündete die Titel der preisgefrönten Diceungen 
wab, mohdern diefe worgeiragen worben waren, bie Mamen ber 
Dister, die aus der Hand der Hönigie die Preile in Emwfang 
‚Die Preiie für eim Diebestleb erhielten IB. Lhlmamn 
aus erlotm und frrl, Susann aus Düffelberf, für ein religiöhes 
eine aoferändhe Dideann Inh, Sämal sus bien, fr 

Di Due Kamel nn iesng Yoh. Sämal aus 1, für 
und eine Ballade von Gearg Barthel Hoth. Der Preis ber Stadt Alm 
am EL. Wagner Teer a Sen am Kbenb 
Bande mur le biäteriiäe Begrühungen aus 
berreich, Spanien, frankreich und dem Slederfanden 


ee asul wirb in Hermennftabt (Sieben- 
bergen] Diemnbert madellirie Dentmal des am 2. “ah 1803 
Bafeli bertoenen Bihdofe Der nannulhen Gonbeefiihe SL 


E 
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Dr Georg Daniel Zeutf enihüllt, ber au im weiteren Sreibem 
Deutkdiande ats Verfafler der „Behtrhte ber firbenbärger Sachlen 
Kür bes fädfiähe Bolt“ hedanmt geworben if. u der Denkmals 
feier werden auf Beldluh des Landesronlihtrinms au die Baus 
hen lniverfitäten eingeladen werben. 


Pereinsnacrichten. 


Für bie Generalverfammiung der Goeihe-Selell- 
kalt, bie am 27. Mai in Weimar [tanfinzer, it Die Tagrsorbnung 
in folgender Helle feiigeieht: Erktattung des ahrenberichts; eit- 
wortog des Prof, Dr. Erih Schmidt über „Promeiheus“; Mblegung 
der Yaheesrechmung burd) Sammeryeneenp Dr, Moriy;: Beride 
des Prof. Dr. Supfan über die BoriheBibfiethel und das Goethe 
Urin; Beriht bes Geh. Hofraiis Dr. Auland über das &sether 
Retionabmulesm. Zur Borfeler ber 160. Mleberiehr mem Borite's 
Geburtstag finder abends Im Hotbeater eine Aritnerkellung bes 
mZoramete Taljo“ Test. Mr 28. folgt eine Wufführung tes 
„Enmant” mit der Dujif Beeihosen's, 

Der Deuijhe Privaibeamiennerein zählte am Shluh 
des vogigen Yadees 15234 Diitglieder, die Fih anf 197 Zweig 
Dereine und BG ‚gruppen zertgelien, Tas Bermägen 
bes Bereins umd feiner Hoffen teile] id Eenbe 1898 anf naheu 
3 Sim „A, wos 286 RL .A atıl ben Bereim, GB646 „A auf die 
bemielben gehörende Kaller-Wühelm-Iaifenfüttung 1689851 „4 
auf bie Venjiomstalfe, 835107 „4 auf bie Witwenlafle, 2UR90T „A 
pe die Begeidmähtolfe und 6277 .9 anf die Aranlentafle ent 

en. 

Der Berein Reihswohnungsgeich, ber am 25. Mai 
©. 7. In Frankhert m. IM. gegründet wurde, [teilt Ti die Mufgabe, 
geeignete Berkhläge für ein Neidawognungsgeleh zu maden = 


Segenhand I]! kin geringer. Gilt es bodı, einem der gräften jocielen 
Urbeiitände, die jhledden Mohnungsserhältnifte, an der Wurzel 
anzufalfer, Tawjenbe ven Wohnungen allerichledteter Hxt zu orr- 
Seflern ober zu jclichen, eine Umgelinttung wnleres Märtifchen 
unb Mnblihen Hnfiebelungsmeiens zu erzielen, die Gelbfthäte ber 
bistyer fledyt Hehnenden In Baugenolieniculten und anderer gemein, 
näbigen Vereinigungen zur Behhaftung beilerer bäusliäer Unten, 
hanft plammähig zu argeniliren. Der Jahresbeitrag fit auf minbrjiens 
1.4 fefigefegp, wobei ferih die Grwinmung von mehr beilteuen® 
ben Mitgliebern gleiäfalls fer erwünjde beite Prof, Dr. Namp, 
der Schriftfäßeer des Bereins, hat eins Seit „Die Aahnunge- 
nos und Are Mihülfe barh ein Reichtmwohmungsgefeh" verfaht, 
bie beteits im 40000 Exempleren Verbreitung gefunden hat und 
pom Eommilfionsperlog ver Johannes Mi: in Frankurt a. I, 
Börfenploh 5, in Partien von 25, 100 und 500 Exemplaren zu 
3, 10 und 40,4 bezogen werben fann. Diele Shift gibt einen 
Maren Einbild du die Beitrebungen des Tereins web IIt zur Malien- 
Denen und aligemeinken Stenntniigade ber Bereinszmede 
timmt. 

Der Dereln gue Zörberung bes Unterridts 
in ber Mattemntit und den Meturwillenichaften tmirb feine 
®. Hauptoerjammlung vom 22, bis 26. Mol im Hannoser ab» 
daltın. Die allgemeinen Elgungen werden in der Hula der 
Tehnijden Hodhiäule Mattfinden, zon ber mehrere Profellaren 
Vorträge Ebernommen daben. &s werden ipenhen Rlepert über 
Berfiherungsmatberatit, Mobenberg über baritellende (heomettie 
im Unterriht der Höheren Schuten, Runge Über Ipxtralanatzeiltte 
Unterjutungen, suberben Piegler aus Morbhesien über Exitem 
und Methode im exactmwillenihastlihen Uxterriche Aür die Mb 
Meitungslitungen ilt ebenfalls eine aröhere Jadl son Marenägen 
angemeldet, die zum Theil newe Unterrichtsmittel zoryuführen be 
fimmt find. Borfigenter bes Bereins ijt Prof Pichler in Kord- 
haufen, Der Berein, der gegemmärtig über 700 MWitglieber zahlt, 
hat awdı bie Dorbereitung für die Unterritsabtheilung der mün» 
bener Slaturforkderserfommiung mit übernommen. 


Arbeiter - Angelegenheiten. 


Der 3, Gongreh der Gewerifhaflen Deutihlands 
trat am 7. Mai in Bodenbeim (frantiurt a. ML) yelımmen; fir 
53 Werbönde, bie 492638 Misglieber zählen, waren 127 Ber: 
hreter eriälenen, Den Berk der Eentrakommiflien erfiaiseie 
2egien aus Hamburg, der id befonders Über bie Beltrebungen 
verbreitete, auch bie potnifäem und Italleniihen Mebelter für bie 

gu gewinnen. Hueber aus Wien Seile 





jeiheregierung nerjunehmenden Erhebungen 
bien [oll. Der ausiläntägen Webern in Brünn miiben 25 000.0 
aus ber (bewerfichaftstujle übermielen. Mm beitten Berharnbiunge- 
dag Torah Logies ame Hamburg Über das Uoalisiensreht der 


rbewer; feine barangeüpfte lange Ertlärung wurde ahne Fr- 





ergamijatlon Deutihlande. m 13. murbe der Congreh mit der 
Erflärung gelchleften, dah Mewertfhaften unb Socialbemstratie eng 
uiommenhängen. 

Die Bühnenarbeiter Berlins haben einen had 
verein begrändei und beabäkhtigen, diee Organijatiom über ganz 
Deutfäland auszuechnen. 


Huf dem in Bodum am 7. Mai abgehaltenen Berg- 
arbeltersongreh wurde die Grlindung eines ewangeliichen 


bundes der bergmänniichen Intereffen auf der 
Grundlage bes esangelilhen Beienntmiljes, ber je unb 
ber Brubesliche h 


Das vom Wohlfahrisausisuh ber failerk Merle 
zu Riel erbaute Erotungsheus für Beumte und Mrbeiter Der 
Wert ımrbe am 13. Ws im Memeienhet ber nen Plön priom- 
menen Sailerliden Prinzen feiertih eingeweiht. 

In Peipsig waren son ben am 2, Maiausgelprrrien 
Bormern und Göckereierdeitern am 9, @al nur nod 60 amskänbis, 

In Berlin traten am #. Mai bie Sturtatenre in den 
aflgemeizen Yusltanb em ihre Hamptferderung HI die Mbkheftung 
der Mirerdarbeii und Einführung ber Bohnarbeit. 

In Giraljund befinden feit dem 8. Mai dir 
Vaurer- unb Fimmergelellen im 

Mir aus Saarbrüden gemelbe Hatte fid am 
18. Dai der Gtreit auf Serlingen - Spittel 1 Im 
Sapingen und Grokmopeunre |iodte auf dem Eilen: und Stahlinert 
son Wendel bie Mrbeit wegen Soblenmangels, Turm ben Mus- 
Henb mare im panyen DO Frbeiter arbeiisios. Mul der Privat 
grate Nieineofjeln fuhren am 1%. abends #3 und am barmiflolgen: 
ben Dlorgen 324 am, jotah 946, beym. 1648 jireliien. 

Der Ehubmabrrousftend im Hamburg wurbe am 
#. Dai von einer Grhäftenverjommhung für beendigt erflärt. — 
Dagegen it heit furem ein üelimeiier Musktand der Alkhmer: 
grhülten Im ange. 

Im Halle a ©. traten 100 Ber .. ru gr 
wegen Mbiehnung ihrer Forderungen mn Musltand ein. 
Zum Ausftand der Bädergehliten in Münden wurde milgetheilt, 
dalı bis zum 9. Diai 212 Meifter, die BN4 Gebätien bejääfigen, 
teren Forderungen bemilligt hatten. — Eisa 1700 Setbhäläger- 
gehülfen und ‚Gehülfienen In Nüirmberg, Stwotet uud Fürth 
traden am &. in ben Musfianb ein, wm eine aätpänbige Bebrtin 
seit und zehnpewentige Dohmerhähung eu 
gart find fümmilkhe Wöbelarhester heit bemieiber Toge ous|iämbig ; 
bie orrlamgen eine newnjtündige Arbeitszeit und eime Lotmerhäbung 
son 10 Pros, 

Ueber ben Musitanb ber beiglihen Berge 
wurde am 9. Bei beriätel, dab die Jahl ber Mnsiändinen 
Mittelbeden kewie im ben Beden von Mons und Chariered exheb- 
Im Beden vom Lüttich Tann bee Mus- 














guneflanden ıwörden wor, Im ber Haupflache als beendet brtradnet 
werben, 

Au GCamarge (Spanien) Iraten «ims 1000 Bahn- 
arbeiter und Bergleute in den Yusjtandb ein, um Lohnerhöfung 
und Verkürzung der Arbeitspeit zu erlangen, 


Anfälle. 


In Berta ad Ilm brannte bes belannie Gurhaus 
Edich Mobberg awi dee Haritı In der Rodt zum 14. Mai vell 
ftänbig mieber; es fonnte fait nike gerettet werden 

Ant dem Bahnhof von Rippes (Aöln) fick im ber 
Nadt yarı 8. Dei ein einfahrender Güterzug mit einem atis- 
fahrenden zuiemmen, da mahriheintih das eu „Hal“ Itehende 
Signal nicht beachtet worden mar. Wom Aahrperiomai wurden 
zwei Beute jäwer und wier Teil werke Der Winteriolidaben 
ift mitt unerheblich, 

In dem Merlifleden Bainten (Oberpfalz) gerktiörie 
am 14. Mai eine freuersbrunft die Rirche und 24 Häufer nebji ben 
bazupebörigen Siallungen unb Scheunen. 

Eine ganze Reihe vom Unfällen dat jih Imfolge bes 
Hetwallers zugetvagen, Auf ber Dlulte [ding um 8. Dei abends 
bei Ra (freie Bitterfelb) der Wögelahn um, wobel von ben 


Unmeit Er gleidjelie am #. auf der 
Kegutg eim mit fünf Berjonen beji Rah um. Bier Bi 
bükten bas Verben elm, Die fünfte je gerettet werben, 
Der Martifleden Sura Humora (Bulowinn) wurde 
ia, die 200 Ge 


In der englilden Babritftedr St. Helene 
am 12. Dal eine Explofion in den Aaliwerten ber Umiteb Mil 





. Drei Werfonem wmieben getöbtel und wimlge smmanylg 


Bei Merida unweit Bedrojo (Gpasien) fileh em 
8. Dial ein Säuellyug bei Sturm mit eimem 
Aufammıen, da ber Führer bas Signal ride gefehem hatte, Gärben 


de Dema für 
bienltes ein, bem Sunderte von Perjonen beimohnsen, Es ent 
Itand eine unbeläweltälte Verwirrung. Elma 13 Perjenen wurden 
Fämer und viele keit werieht 

Der Dampfer Wielitijfuhr, nad einer Mitibeilung 
mis Sewaftogol vom 8. Mai, im Gdwarzen Meer bei jtartem 
Sturm auf ein RU] auf, Bon den auf dem GA beflnblihen 
90 Gerfonen ertranlen 15, während bie Übrigen geretiet murben. 

Rad einer neunorter Depelhe ber „Branlfurter 
I.“ wurde bie in Merko gelegene son einem 
Tornado heimgejust, Imfoigeseifen 22 Denken den Tod fanden 
und über 100 sermundei murben. 

Ein füredliher Unfall ereignete fih in der Rad 
zum 19. Mai auf der Philndelphin-Heading-Eifenbaim tin Yirr- 
gnögungspug Pick gege= ben hinteren Theil eines auf ber Sintion 
Eaeler (6 Diellen von Heabing) Itchenben Edmellzugs, Bel 
hm nun erlisen 34 Perionen den Tob und mirben 

ver! 

Ein Sällfsunfall wurde aus Gaslibar gemelbei 
Un der Wofininjel [cheiterte eine 
Sllanen 


Shlts, Um 24. April 


Ibeiterte die Bart ber Adi 2 
wnb 25 Mann ur Dane Ione an FIRMEN 


a, 














Aus der diesjährigen Großen berliner Kunftausfellung: Die Töchter des Sifcvers. Nach dem Gemälde von Heinrich Rajch. (5. 658.) 
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Nr. 2916. 19. Mai 1899. 





Die deutfchen Delegirten zu der Feiedensconferenz 
im Hang. 


m dem von Rünlierhand aberreih ausgekämtitten Oranien- 
fan (Abbildung |. vorige Nummer) des vom MWald- 
einfamteit urmmobesen Tmiglichen Luftichlofles „Haus 
m Bush" zu Hang wirb am 19. Mat die Prriebensconferenz 
ufommentreten, zu ber im Anguft vo. %. der vom Jarem 





Prof. Dr. Philipp Zom (Königsberg). 
Nad einee Photographie ven Geipril u. Selm in Mönkgsberg. 


eg 11, ausgegangene Borldjlag die erfte Anregung ge 
ben hat. 

Einen Hauptgegenftand ber Beralhungen bärfte dk Durd- 
dt der Genfer Convention bilden; wenägitens hat bie 
welz mach diefer Richtung bereits ganz beitimmte Anträge 
srbereitet. Die Eidgenofienihaft hat beantragt: dal die 





Georg Herbert Graf zu Münfter- Eedendurg, 
Baliert. deuticher Harkheiter in Yaris, 
Bob eine: Fetsgrapdie von Eartong br Paris. 


Die desticen Delegirten zu der Sriedensconferenz 
im Baag. 


Berwundeten für neutral erllärt werden, und dafı bie Trage 
Ntubirt wird, ob in Gefangenichaft gerathene Verwandete mad 
Ährer Genejung als Arlegsgefamgene jurädyahalten oder im bie 
Heimat zueüdzuhähsen fein; Unsdehnumg der Genfer Com 
wention amd auf dem Sertrieg; Vorlorge für die Feititellung 
ber Identität der Todten, Vermundeten und Gefangenen ducd) 
eine alle mothiwenbigen Angaben enthaltende Blagwe; im allem 
Ländern pflidtmählge Belehrung der Colbaten über die Ber 
Ätimmungen ber Genfer Compention; In jedem Lande Huf- 
Heilung eimer beionderen Gensbarmerie zer Ducchmuftereng 
der Shlagtfelber und zum Schut der Dermunbeien; Studkm 
der Frage des Hustaufches der Iefamgenem durch befomders 


au ermennende milkäriihe Commillionen; Berlegung ber 
Umbulasgen in eine beitimmte Entfernung vom den Schladit- 
Feldern, um Bnltedumgen zu verhüten; amtlihe Wnertenmung 
der Gelellkhaften des Holden Steuges, Unverleplichteit der An 
Halten und Organe diejer Gelelligaften. 

Nat den der „Arenzeitung“ gewordenen Informationen 
fteht eine Bingere Dauer der Comferenz In Ausiiht; die Be: 
tathungen ber Seclionen allein jollem jede bis ad Wochen In 
Unfprad nehmen. Erit nad den Beratungen der Gerlionen 





Prof. Dre. Karl Sehr. Do. Stengel (Münden). 


bärfte zur Einfehung von Permamenzcommifionem geldeltten 
werben, um puodrberft zu grundfjählichen Aretitellungen zu ge- 
langen und Bejdhlüffe über die Eimelfragen vorzubereiten, 
Das Deutfge Heid) hat zu jelnem Vertreter auf biefer Con» 
ferenz den kailerl. beutichen Borlchafter im Parks, Heorg Herbert 
Grafen zu Münfter-Dedendurg, zu tehnägen Beiräihen im 





Die neue Marine-Gamifonfirhe zu Pola, Erbaut von Prof. Matale Tommafi in Triefl, Originalzeichnung von A. Kirdwr. 
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fueififdhen Zragen zwei gewiegse Uxtoritäten auf dem (ebiet ben 
üffentligen eds, die Profefioren Dr. Karl Frhr. u. Stengel 
und Dr. Bhllpp Zorn, zu militäriht-tehnikgen Beirätben den 
Dberften Grob v. Siwarzheff, Kommandeur des 34, Infanterie» 
regiments, und Hauptmann Siegel, Marine-Attade bei der 
beutichen Botksaft in Parts, ernamnt, 

Georg Herbert Grofzu Münfter-Ledenhurg, ehr. 
v. Groltkaws, it ber Gohm jenes Orafen zu Münster, der 
«5 auf dem Wiener Eongreh burdhlehte, dal Sanmover zum 
Nörigreihh erhoben wurse und auberbem cime anlehnlihe Ber- 
gröhteung erhleit. Der am 24, Derember IR zu Sondon 
geborene Graf Georg Herbert, der zu Bonn, Heidelberg und 
Sötliegen Mubiet hat, trat als Erblandmarigall in die Exite 
Kammer des Aönigreihs Hannover, ging 1856 als aufer- 
ordentlicher Bejandder Rönig Beorg’s V. am ben ruffildhen 
Rafkerhof und tehrie erit 1804 aus St. Petersburg zurad, 
Nach den Ereignifen des Yatjees 1866 verfodht er in meh- 
teren Gähriften bie beusihe Palitit der preuhlihen Heglerung 
und wurde deshalb Idem im Monember 1867 als erblihes 
Mitglied An das preuklihe Herrenhaus berufen. Won 1867 
bis 1879 Jah er füe Goslar im Reihsten, wo er fih der 
Weihjspartei anfdjlok. Ende Juni 1873 ging er als Botihafter 
nad) Londen; 1A8S vertawftte er biejen Poiten mit Paris. 

Prof. Dr. Karl Frhr. v. Stengel it vor allem ein vor- 
slgliher Kenner des beusichen und preufilhen Derwaltungsrechts 
fowie der Öffentlich. redhtlichen Berhältniße in dem beuljdhen 
Schuhgebieten. Am 25. Juli 1940 zu Pentendorf im Bezrisamt 
Bamberg geboren, jmbirte er die Redhte zu München und ging, 
1971 yam tatierl. Dandgeriätsrath in Mälhaufen ernannt, 
nad) dem neugemonnenen Reidslanden, wo er zehn Nahre im 
Amte war, jet 1979 ats Landgerlitsrath in Strahderg. Mit 
keiner Berufung als ordentlicher Profelior nah Breslau, die 
1881 erfolgte, begann feine newnjährige Wirkjameit im Dit 
dentkhland. Erjt IK wandte ex fi wieder ber engeren 
Heimat zu, yunddit als ordentlicher Profeilor im Würzburg, 
Teit 1895 als Umäperfitätsichser in Münden. Seine lehten 
beiden Hauptwerke find „Das Steantsredt des Nünigeeids 
Preugen" (184) unb das zweibänbige „ABörterbud des 
beutihen Vermaltwngsredits* (1H80,00). Im feiner Schrift 
„Der ewige Friede“ hat er fid vor furzem gegen nicht zu 
serwirfidenbe Beitrebungen ber riebemeliga und ähmlidher 
Briebensvereine erklärt. 

Gleihfalls ein bateiächer Landsmann und Lehrer des Stante- 
re&ts Hi Prof. Dr. Phillpp Zorn, am 14, Fanmar IR zu 
Saleuth geboren. Nachdem er im Münden und Lelppig die 
Unigerfität beiadyt umb fich zu Münden habilitiet hatte, wirkte 
er 1875 bis 1877 als Profellor in Berm und folgte Bierauf 
einem Ruf nad Rönigsberg. Bon 1880 bis 1883 gab er das 
zweibändige Uber! „Das Stantsredjt des Deutichen Reidhes” und 
1804 em eimgehende Unterjudung über „Die Hantsrediliäe 
Stellung des preuhlichen Gejantmiminiiterlums" herams. Zur 
dem ilt er ein ganz hervorragender Renner des Völlerredits. 

Sormenig die Vertreter des Deutkhen Neähes geneigt find, 
wiopiitiidgen Beltrebungen die Hand zu bieten, jo And He dort 
bie reiten Männer, wirklich erreiähbares auf dem rbiete des 
Böllerredts wicht ner ze befürworten, jondern auch in eime 
Hate und wrzweibeutige juriitiidhe Borm zu bringen, 
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Die nene Marine-Garnifonkirche zu Pola. 


en Seefahrer der Abria, der ld dem lterneihfih-enge- 
tüchen Haupikiegshafen Pola mähert, begrähen jhon 
aus weiter ferne won ber Höhe des Worge Sarı Poll: 
<arpo herab bir leaähtende Diarmerfarabe und ber khlante Mhtoden- 
Aberm der wenen WMorine-Marniiontiehe Madonna dei Dinre, 
ein Wahrpeiden ber fröhlit aufblähenden Kirchen Hafenftabt 
neben den ehrwärbigen Keften ber antiten Pietas Julia aus alt- 
römiicher Vorzeit. Bor etwa sehn Jahren jo&te Der um bie ölter- 
seidilhrungarürhe Srlegsmarine Hochverbiente Marineromman- 
dant Admiral Frhr. 9. Sterned den Plow, Paola mit einer 
Varine-Garnflontirhe ansgujlattem, die zugleich eine Rubmeshalle 
der #, u. , Ariegemartne werben follte, Im Prof. Matale 
Zommalt, Statthalterei» Ingenieur und Mritet zu Trieit, 
wurbe ein Baumeliter gemonzen, der begefitert auf den (ie 
dantem des Anmirals einging. Im Mai INDt erfolgte in 
Angeienheit des Raifers franz Joieph bie Grunditeinlegung 
des Gotteshaules, das am 2, Derember ISUR, dem Tage des 
Fünfyigjährigen Regierungsfabiläums, feiner Bejtimmung über- 
geben wurde. Ri 
Die römiihe und venetiandjde Vergangenheit der Stadt 
bewogen days, Mobonna dei Ware im Bahlitenftik unter 
Verwendung von Orsamenten frühdgsentiniichen Charatiers 
eufpführen. Ms Baumaterial kamen Ätrüher, sartatäiher und 
griehlfcher Diarmor, Wlobajter und Porpänt yar Verwendung, 
bei den Ormamenten Gktsmolait, zu deilen Herliellung Tom- 
mohi eine eigene Gäule, die erjte dirfer et im Defterreih, 
gründete. Die breiitiffige afililn erheit fi auf einem Platenn, 
zu dem eine reltteppe von #6 Stufen binaufführt. Der 
Grundrik des Baus weil eine Länge vom :5 Mir, bei eimer 
Breite vom 18 Mir. auf, Auf der gamen Auhenfeite wedfeln 
treite Schldjten aus dellem und fmale aus rothem Warmor 
miteinander ab. Cämmtlirhe Süuben beitehen Im Saft 
aus rothem, in den Baben und Cnpilälen aus weihem 
Marmor, Den Borbau des Hauptportals tragen auf jeber 
Seite oler gehippelte Säulen, di miederem auf Büwen 
rußen, deren Leiber füharlig enden, In ben Rilhen ober- 
halb des Portals befinden lid, Heiligenjtatsen. Das Mittel 
Ihlff erhebt fi über die beiden Seitenfhiffe Towie bie quer- 
Ihiffertig ausipringenben Dorbaulen und endet Im einer 
halbteeisförmigen Arfin Durdy eimen gelerieartigen Bau, ber 


Illufirirte Beitung. 


die Tauflapeile bildet, it der Glodenthurm mit der Rice 
verbunden. Derfelbe erreicht eine Höhe vom 33 Mer, und 
wird von einem bas Arenz hatendem Engel überragt, ber, wie 
auch die game Bebadyung, aıs ARupfer getrieben ijt. 

Im das Innere tritt man bardı das Hauptportal, beilen 
Bronzethor mit Reliefdarltellengen von Srenen aus bem Alten 
Teftament bebedt üit. Beiberjeiis wird das Wittelichiff vom 
ben Seitenfdiifen dund; eine Bopenteihe getrennt. Ein Capir 
täl Diejer Arrabem trägt des Porträt des Baumeiters Tom- 
mail. Das fihtbare Traggebält aus Tealhelz ijt buntelgelönt 
und mit vergeidesen Rolettem geziert, Den Buhbeden dedt 
Marmormofail, Den Hauptidimud des Inneren bilden bie Glas- 
mohaltgemälbe, zu denen hie Carlons nadı bem Wufter ber beit: 
erhaltenen Mofaiten in Ravenna und Rom unier Tommali's 
Leltung it Rom ausgeführt worben find. Das Hanptbilb, 
bie Hiermeistöndgin als Scäuhberrin der Seeieute, ziert die 
Calotie der Uplie, Den Hauptaltar überragt ein auf wier 
Alabohterjäulen ruhender Steinbaidadie, den die Statue des 
Ertdiers tönt, Lints vom Hauplaltar führt eine The in den 
linlen Dorbax, der im Erdgeicjoh die Sarriltel, im oberen Stod- 
wert bie Orgel, den Chorratim für bie Sänger und ein Oratorium 
enthält, Der redhte Borbau, ber gleihfons vom Preshytertum 
aus zugänglich ift, bilbet die Botivfapelle, in ber auf Ihwarzen 
Marmortateln Holbleltern Die Namen derjenigen Kinden, bie vom 
Admirel bis zum Matrofem herab [Id um die Flagge belondere 
Berdöenite erworben haben, In der Gruft unter der Botiotapelle 
tuht der am 5. Dexember 1897 verflorbene Marimilion Daublebftn 
Brhr. v. Sterned zu Ehrenltein, ber die Bollendumg jeimer bauı- 
lien Schöpfung nödt mehr erlebt hat. 


m 


Don der Grofien berliner Aunflausfellung. 


Mm erften mal wird in biefem Gommer mad bem 1A99 
a von Münden gegebenen Borbilb mun au Berlin ld 

gleichzeitig zweier gröherer Aunltausftellungen zu er 
freuen haben, die den beiden Pagern der lange jchen im zwei 
Barteien gelpalsenen Künktierihaft entipredpen. Wed; in der 
Reichshauptjtedt hat damit die Sereffion mit der Eelbung 
Ernjt gemadt, Die fie Bängjt Ion inmerlih non der älteren 
Aumftgenoftenihaft und deren Unjhauumgen trennt, und aud) 
Bier will Jie num verfuen, burdaus auf eigenen Fühen zu 
eben und für fi das Weib zu behaupten, Im ber Bfingit- 
woche joll fih das auf dem Gartenterrain des Meitthenters 
errichtete Hebäude der Serellion den Befuch erfhhlichen, um 
mit einer nr Meinen, aber beito gewählteren Sammlung vom 
eisa 300 Runjtwerlen den Tletiitreit mit der räumlich weit 
ansgebehnteren stoßen Ausitellung aufzunehmen, bie inzwildhen 
bereits am 7. Mai an gewohnter Stätte ihre Pforten geöffnet 
bat unb bei dem Rampfe, der ihr droht, midht bloh ihren rein 
Füntlerijchen Inhalt, jorbern auch bie Iodenden Reije des 
Ausftellungsparts ebnzufegen vermag, ber jeil mehr als einem 
Jahrzehnt wicht ofme guten Hhrund [ih der ausgelpronemjten 
Gunkt der berliner Bevölkerung erfreut, 

Ein jeber Wettbewerb fpornt 1 flärkerer Entfaltung der 
Rräfte, und jo merft man es denn aud; der jelt furem er 
dffneten Wusftellung an, dah fie, obihon von einer |tatiäihen 
Zahl Ührer früheren Teilnehmer verlafien, Dody nad Möglich- 
keit geihan hat, was ereeihbar war, mim bas alte Unterefle 
Ih zu erhalten, Dah tange Reihen von Namen beiten Ranges 
fehlen, dah man unter ben Berlinern einen Biedermann und 
Starbina ebenio vergeblich fucht mie eimen Detilem und 
£ ». Hofmann, dak mit ihnen bie meiltverheikendven jüngeren 
Kräfte ausgeblieben find, bak ferner aus Münden und Aaris- 
ruhe die am bäufigiten genannten und am meilten umftriitenen 
Künftter fehlen, Tüt Id freitih dem fudenden Beihbauer nur 
kömer verbeden. Trohdem mamgeli es, namentild im der 
wlaltiichen Ubtheileng, miht an Werken mb an Ramen, die 
dos Imterelfe erregen werden. 

Geämadoolier ats fondt Helkt füh die gehammte Inkenirung 
der Xusjtellung dar, Durd Palmen und Blattgewäcle aus 
den Winterjpen Märten zu Borbighera bat man Die große 
Sralpturenhalle gleihham in eine füblide Parkanlage ver- 
wandelt. Trawtid anheimelnd wirten die zulihen ben Gemälbt: 
läten angeordneten Räume, im denen das moberme Runlt- 
hanbwert feine Schähe jeber Urt ausbreitet, und dur habe 
Bornehcheit der Decorirung fellett der Saal, den die Ber- 
einigeng beeliner Arditelten einnimmt, In gan; beionberem 
Miahe aber fordert eine Heihe Neinerer Sonderawsjtellungen 
Beschtung, die in ben äußeren Häumen bes (hebäudes an- 
geordnet Find und die buntgemildhten Borführumgen der Inneren 
Säle wie eim rubin gnekflolfener Rahmen umgeben, In dem 
Ichten grohen Saal harrt des Beischers endlich mod eine anjehm- 
lie Sonberausitellumg bes Verbands beutjcher Illulieatoren, bie, 
eich am Löftlidyen Einyeibeitrögen, yanleih bie Wanblungen wider: 
iplegelt, die im Berlauf des legten Jahrzehnts auf dem Ger 
biete des Illujtrationsweiens audı in Deuticland fi vollgogem 
haben, 


Pie Edler des Fildern, 
Gemölbe von Heinrich Hakdı. 


m 26. Oxtober 1840 zu Norburg auf ber nfel Ulfen 

geboren, hat SHelmrich Kal, der in Rarleruße ein 

Schüler Gube's wurbe, dann in Mänden bei Ram- 
berg Mwbirte und fi Iliehlich dort dauernd nieberlieh, bie 
Liebe zum Meer, das feine Heimat umipält, in feinem fünfte 
röjdpen Schaffen miersals verleugnet. Stubienreilen führlen ütm 
mad Itallen und nad Holland, an bie Offer, mar Schleswig. 
Holltein und im die Berge Thüringens. Bas er hier umb 
dort eriebt und beobadhtet hatte, Ipiegelte fi dann in man- 
her Landihaft und in mandem Tigutembild wider. Das 





Nr. 2916. 18. Mai 180 


beootzugte Gebiet jeiner Darltellungen aber blich derzerah Be 
Sgilderung ber See und der Meridien, die an und anf für 
Iben und wirden, In ben Lagumen amd am fig a 

Venedig, am Stande von Prerow und an den Heldesigen 
Küsten fand er feine Motive. Mir er |ie auswgeitaiten vik, 
zeigen die don ihm zur bdiesmaligen berüner Wesfiehtung ein: 
arfandtem „Täter des Priüchers“, bie unit im Halgfenitt wieder, 
geben. Nicht ein rührinmes Aenrebild etwa, was ber hr 
vielleicht wermutben laffen 1Wante, gibt uns der Adılıkr 
fordern eine fällchte, echt malerich gebadhte und anfgejeht: 
Dorftellung eimes rein zuftänbliden Dalelns. Die Shife der 
Abendftunde Sber dem rubig einkermogenben Wer der 
golbige Schimmer, mit dem Die flende Sonne die Yalkr 
Täeımt, und der Nefler biefes verglimmenden Lidsis auf dem 
Ipiegeinben Zlsten find der eigentlige Indalt des Bildes, Ye 
die Stimmung aber, die es felthält, fünen ji treffäh. dir 
Figuren der beiden jmgemblichen Wildhertächter eie, hie mie 
ijren Aörben und Regen am Gtrande halb raiten un) hat 
noch [haffen. In dunkler Sühonette fir wirfiam vr den 
helten Licht abhebend, lafien anch fie den Arieben der Abend. 
Hunde wiberliingen. Bon bem herben Returslirus es 
Liebermans [ind fie edenjo weit entferm tie von ber zollım- 
den Grazle ber beiden normänmijden Alhkherinmen, die der 
Franok Delobbe in kinem befanmier Bilde nen mitt undän. 
Hide Compefition „zwel Tödter des Cxeans” name. Tim 
deutichen Bejäauer werben jie gerabe badund ir fo mehr 
gefallen, dab fie ein leithter Hau der feinen und grjälier 
Wamusk ummeht, durd die Raldh hir am feinen ehjtigen 
Meiiter Ramberg erimnert, 3 
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Topdtenichau, 


D. Beab, Bnigl, wärtembergiiher Bauraih, der gemtirdm wit 
dem Baudirecor Gerwig den Glan fr de Gertharkbakn enazerfem 
beste, + In Stetinert. am u. Mai. 

Henri Frangois Bergur, Iemphliiher Dramatiie, der 
Berfoller des bühteren Bomilienftütes „Des Gorbeuur* und der 
nParitenne”, deiien Siüde ji grober Belietheit erfceuen, ar 
9. Mpril 1857 su Paris geboren, + Deieätjt gnimm Ende ber 
zweiten Metmeche, 

Ernjt Dirdfen, Geh Regierungs- unb Oterbeunsh, dr 
genialer Eijenbatningenieur, ber Erbauer der berfiner Stab us 
Ringbahn, am 31. Mai 1841 zu Danzig geboren, + in Erum 
em 11. Mei X 

Anton Doltat, Profelfor fr altteltamertikhe Exgrie und 
bebräiihe Eprohe am der Univerfisit Mgren, julek 
Dirfer Hechkbuie, # baielbii am 6, Mal, 

Auno Wilhelm Erdmann Fre. u. Faltenhein, m 
manbirender General bes 15. Armeerorps, König. wlrterbergäher 
General der Infanterie und Gemereiabjulant des Rürige zen 
Wörtemiderg, 1891 Commanbene der 3. Disilim in Ewiir 
1892 als bienlitiawenber (beneralabjutant des Alnige nach Bine 
berg zurätgeiehrt, im April 1896 zer Rübrung des 15. Bram 
sorps berwien, am 12. Desember 140 zu Ehlingen a. Rt. arten, 
+ in Strakburg in der Recht zum 6. Dial, (Preträt & Kreis 
R&. #65) 

Dr. Karl Immanuel berhardt, Profefior, der Beraher 
der „ehhldte ber Mlaihernasit in Druljälend" [owie Sareas- 
geber ber mathematiihen umb ber uhäislopbilhen Teerte we 
Deibeig orbentlihes Mitglied Der bertiner Miüterie der Wilm 
kuhaftem, früher Direner tes Miymmaftaıs in Eisleben, ım 3. De 
vember 3816 zu Herzberg geboren, + in Halle a. &. em 5. Mei 

Martin Haag, Meingärtner in Heldrenn, frühe mer 
tratifcher Heidstograbgeorbneter für den Wahiltris file 
am 1 November 1836 zu Heilbsonn gederen, } duieil 
7, Dal, 


Dr. Johannes Sirwämone, ii, Geh Stejsird) 
wnb Oberlandesgeridtepräfient in Möln, ven IAGT LE 2 
Ditglied des preukürhen Htgeorbmrienhanies und mm 1mt hei 
1978 des benlfchen Meichssages, bier ein berzarzugerdes nr 
Nationalliberaien Yariei, in Temeinkhaft seit Dem jrgigen 
Santpräfibenten Dr. Noch Herausgeber eines warynzlih wi. 
„Gomztentars jur Gieäprerehorbnung“, am 24. Mir 14:9 # 
Denabrüd geborex, + in Adln am 12. Dal. es 

Andre Bantdier-Galle, briannter franyalter EINE 
und tırapeur, der wiederholt im Salon musltelte uıb 


andy diejenigen für Mapelren TIL. und die bräfe Sepebtil gran, 
1818 zu Boris gebawen, # bafeiäft am 2 Mai sen 
Dr. Zojeph Ritter u. Weler, L mL Geh Kuh, Tyler 
bis 1803 Präfdent des Oberlandesgeridts ie Deal, Tl). 
des Dlterreldlien SHerrenkaufes auf a rt 
Bremen @nngruihgie Vermmugenn Sa DL 
ö m 
auch (rifitellerüß, auf juräiligem (Gebiet Milk, 
12. Mei, 88 Jahre ei, 
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donore de Balzac. 


Pin Geinnerwanadlarr ya feinen 100. (Mrburtsinge (20. Mai 1991. 


0 

Sean irgendein Dichter es verdient, da Ihn bie Nacı- 

welt dei feinem 100. Geburistage in bejonderer 

Weile würdigt und amszchämet, fo Alt +; Homore 

de Balzer, der gröhte Romancier der Arranzofen, dem bei eisen 

Lebzeiten der hoe Hang, der ihm gebüßrte, nicht eingeräumt 

warde, defien Bedeutung jebod in der meuerem Zeit mehr und 

mehr awerlannt wicb, und der darum aud) am feinem Hedent- 

tage endgültig auf das Piedejtal geitellt werben jollte, das 
ihm zulonemt, 





Hhonore de Balzac 


Balgac darf man kutzweg den Schöpfer des europdäden 
Romans des 19. Jahrhunderts nenmen. Es Läht fih Heute 
Überfeßen, wei außerordentlichen Einfluh er auf die Er 
Shengstunft unferer jeit ausübte. Bel feinem Unfireten 
fand er in Brantreich die Romantit wor, Wlerander Dumas 
der Hellere und Eugen Sue beherriäten mit idiren romantiihen 
Übentewergeldjichten nädt nur den framzdlilhen, fombern den 
ganyen eutopätiden literarüihen Dart. Eime hbendige, bunte 
Handlung mit Traufen Berwidiungen unb übertaichenden 
Zwildenfällen galt für das unbebingte Erforbernih einen guten 
Romans. Die Neugber der Leler mahte von Rapitel zu Kapitel 
immer mehr gereist werben; ob die IWalrkheiniihteit dabei 
zu ihrem Reste Iam, firl weniger ins Gewicht. Mit bieien 
ungezügeitem Phontaftereien brad Balzac voilltändig. Wr 
Mellte lid wieder auf dem Boden der Wirklihteit und madıte 
die Seele des Memihen zum Hauplobjent der Betradtung. 
€e jilderte wicht mehr biok Geldehmilie, Sondern die Ent 
witlung von Charalteren. it realiitiiher Tree zeihmele 
er genau nad der Mater, aber er Jah bed alles mit dem 
Augen des Dichters. Dadurch geitaltelem |id jene Romane 
zu ergrelfenden Serlemgemälben, die Ichliehlicd vom Didier 
mit Reit zu einer „Come Immnin' zwlammengefteilt 
werben burften. 

Leider war «5 Balyar nicht vergönnt, Iih ganz ungehindert 
und mit der moihmendigen Nuße feinem büdteriichen Stalten 
Winsigeben. Zeitiedens kam er aus den aufregenden Diäten 
möcht heraus, und als er emblid den ruhigen Hafen erreicht zu 
haben meinte, wat feine gewaltige Realt nedroden, kant er 
vor der Zeit ins Grab, Er wurde am 20. Mai 1710 zu 
Tours geboren und befinähte ganädit bas Gummallum zu Ben- 
döme, folgte damn aber 1914 keinem Baier nad Paris und 
beachte Hier jeime Eildng zum Mbidlul. Darauf trat er in 
das Burcan eines Notars, beganm aber aud; bereits bidhterlic 
5a fäaffen und veröffentüidte 1511 unter dem Pienbongm 
Vord HHoone ein Trauerjpiel „Crommeli“, das jebod ben 
Erwartungen nidıt extiprad, die er datan geknüpft Yatte. Wilein 
kein Schaffemsdrang erlitt dadurch beine Hemmung. Wald) nadı- 
einander fchrieh er verfhledene Homane, auch wurde er Dlit- 
arbeiter mehrerer liletarüidher Blätter, und zudem veranlialtele 
er neue Ausgaben der Werte vom Yalontalne umdb Moliere; 
der erhoffte Erfolg blieb jedoch aus. Exit als jich Balyac's Eigen» 
art fehler herausgebälbet hatte, mnrıte er mehr und mehr einem 
tieferen Eindrud auf das Publikum. Der erite Roman, der 
Dr aus der Dienge emporhob, war „Ir dermier Chonau, 
ca la Breiszue on 1x0, den er 1820 heransgab, und 
danz folgten unter [lets fid) fteigerndem Beifall „nen de 
ia vie privies, „La pbysiologie dır enaringn 
de chagrin“, „La femme ıle Inte ann“, „Set 
m. gern „Engenle Grande", wel das Bedewienpitr, 

ser n bat, „Le peme nt“, eine meilterhafte 
Schüderung der parlier Zultämbe, und nom vieles andere. 

Bei der Hervorbringung dieler bichteriichem Shöpfungen 
entfaltete Yalyar elnem gaxz auberordentlidhen Tiellt. Jahre: 
lang arbeitete er Zug und Radıt. Die rl leines Prodacirens 
war mählelig und qualooll. Obgkih er jährlich oier bis fünf 

berausgab, jchuf er Doc mur Ineglam und „Im Schwelhe 
kines Ungefihts“. Zunägjt beadhte er den eriten Entzurf 











keidyterhand aufs Papier und fhidte dann das Manufeript 
kofort in die Druderei. Daranf erhielt er einen Bürktemahzug 
mit breitem Hawd, den er mit umpähligen Corterturen wrb 
Erweiterungen bebeiie. Diefer erlten Lorrectee folgten oft 
noch eine zweite, ebenfalls jehr umfangreldhe, ehme dritte, wierte, 
fünfte; jn es foll bis zu zehm Mbzligen gelommen jeim, bei 
denen fi Menilletons zu Novellen und Novellen zu Romanın 
ermeiterten, Leider mukte der Mutor die Correrturtoften aus 
feiner eigenem Tafche bezahlen, jodah das Homorar dadurd 
meientlid, beeinträchtigt wurde. Der umfelige Trieb, immer 
möeber zu verbeflern und zu erweitern, Dradyie ühn mandımal 
fall zur Verzweiflung. „Bas mid zu Grunde ridtel, bes 
find die Correcturen!” rief er einmal in gröhter Bebrängnik 
aus. Aber es war dies doc nädt velljländig richtig. Balzer 
wandte Jih meben feiner Ichrifiktelterilden Ihtigleit audy mod 
allerkei geihäftäien Unternehmungen zu, bie jedoch nlıhts ein- 
bradten, ihm vieimehr in Sceiben und viele Berlegenheiten 
ftürgten und ihm das Leben werbittertem, Die meiktem feiner 
Romane kärieb er ferm von Paris in Yük-dHuran, in dem 
einkamen, hodragenden Papillon Ios Jarılies, dem er in einem 
Brief in folgender laumiger Weihe Idilbert: „Mein Haws 
gleifgt der Rietterftange eimes Papageis; in jedem Stod üt 
eim Zimmer, und ber Stöde ind im gamjem drei. Ju ebener 
Erde Speilegimmer und Salon; im erilen Stod Schlafyimmer 
mit Walheabinet; Im zweiten Stod mein Urbeitsjimmer, wo 
id; Ihnen gegenmättig mitten im der Nacht Ihrelbe. Das Ganıe 
Alt durch else Treppe vertunden, die einer Leiter fehr Ahnikh, 
fiel." Im Jahre 1847 trat ein wollltändiger Umichung 
Im Leben Balzar's ein; er vermählte fid mit der Gräfin 
Hauska, die hen jeit längerer Feit mit ihm im Beiefwechjel 
neltanden hatte und zu feinen begeilteriiten “Werehreriunen 
gyihlte. Dos follte er ur wenige Tatıre Mh dieles Glide 
erfreuen; jhon am 18. Aaguft 1850 farb er in Paris 

Ast feinen Schultern erhoben ih Gultae Flaubert, Die 
"onrourts, Daudet, Maupalient und Joa; aber der Healis- 
mus bes Melfters artete umter bielen in Rataralismus aus. 

Ludwig Salomon, 


— 


Iacgues Elie Fromental Halcuy. 


Aus 100. BWirderiche feines Meburbinges (27, Mal Kimi. 


EN on den deefhig Operm, bie Halo geidaffen, haben 
& Gh mur zwei als dauernd Iebensträftig ermiehen: 
„Die Jüdin“ und „Der Big, Belde beilgen nodı 
heute ein Heimatstecht jowol auf ber framöhridpen mie auf der 
deutihen Opermbühne. Es bebetet aber immerhin nicht wenig, 
wenn nad) einem Zeitraum von mehr als iedyig Jahren, In 
dem fo viel meues hersorgebramt warb und ber mufitalildhe 
Geihmad fo viel Wandlungen erlitten Kat, zwei Schöpfungen 
eines Künltiers ned eine genügende Anziehungskraft ausüben, 
was als vollgältiger Beweis für fein nicht gewöhmliches 
Khöpferifchhes Bermödgnen gelten darf. 

Jacques Elie Fromental Haktor wurde am 27. Mai 1799 zu 
Paris von bilden Eiern geboren. Wie die Componijten ber 
Dpern „Zampa” und „Boltillon von Sonjumenu*, Herold und 
Adam, Alt aud er beutlcher Abtanfı. Sein Bater war ber 
Sebräliche Dichter Elins Hakton aus Fürth bei Nürmberg, und 
felne Dhstter, Juliane Dleper, Hammte aus Lothringen. Der 
urjprümgliche Familienname war Leon. Das früh und ftart 
bervortretenbe mulitallihe Talemt feines Sohmes bewog ben 
Bater, ihn IR dem parijer Conlersatorium zur Musbilbung 
zu übergeben, wo er von Lambert auf dem Rlanier, von 
Berton im ber Harmonie den eriten Unterricht erhielt. Balb 
war er der Schule Dieler Lehrer entwadlen unb machte 
num under Cherabini’s Leitung eine fünfjährige Iirempe 
Stute in ber Tompolstiomsichre durch, Mür jeine Cantate 
„Herminie‘ erhielt er 1810 den geohen Compohlionspteis 
und damit das Stipendium für einen zweijährigen Hufenthalt 
in Itallem zu feiner weiteren Musbildung. Melitens hielt er 
fi, zu Nom auf, wo er unter Balni ältere claliiie Meilter- 
werle jinbirte. Rad Paris zurüdgelehrt, bradite Halten dort 
kin erlies Wert, die fomikhe Oper „Lurtsan", auf bie Bühne, 
der man, obtmol fie nicht jehr gefiel, dor erhebliches Talent 
zugelland. Ein glüdliherer Stern beuctete über |elsen vom 
1829 bis 18:4 aufgefährten Opern . „Le dilettante 
d'Arignon“, „Manoo Lescaut”, „ „la tentation", 
„Les auuvenirs de Lafleur“, die, ohne gerabe burdyuihlagen, 
bo jämmilih gelieten. Bereutender war ber Erfolg, den er 
mit der Bollenbung der vom Heirelb ner angefangen hinter: 
laffenen Oper „Laloviv Badte. 

Den Höhepunlt keines Schaffens aber Tolkte Halton erit 
mit feiner 1835 Im Darts zum eriten mal mit Durcichlagember 
und nehhaltiger Wirtumg aufgeführten groken Oper „Die 
Dädin” erreichen, die ji mehr als feine früheren Werte duch, 
dramatiihe Rrojt und Charatieriiiit, feurige Phantafie und 
Neihthum cs melodäder Erfindung awszeichnel. Sit ging 
bader au, wis bereits gelant, vom dem franzöfügen auf die 
ausländiihen Bühmen über und bat fih bis beute darauf 
erhalten, Gerade dos nalfonal-jübijdhe Element, das [omit bei 
‚Haldon, ebenjo wie bei feinem Morbilde Menerbter, mandjes 
allzu safilnirt ausgetiünelte und dadurd zuweilen fait ver- 
serrte bervorbeadte, gereicht biefer Oper und namentlid, ber 
wännihen Hauptrolle derfelden, dem Elcakar, zu befomderem 
Vorteil, indem es ühr eim ergreifendes Gepräge von ur- 
forüngtiter Wahrheit und Editheit verleiht. In demkiben 
Jahre errang Haltoy aud mit der breincigen fomildes 
Oper „Der Billy” einen bedeutenden Erfolg in Paris, 
der fih basn überall wiederholte, wo das Mert aufge- 
fahrt wurde. Diefer Erfeig ät um fo höher anpuldhlagen, 
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als die Dper ohne Chöre nur für zmel Soprane und zwei 
Tenore compenirt ält und auch dis dei der „Tübin” jo Hart 
ins Gewicht fallende Hälfsmittel einer glänpenden kemildhen 
Ausitaitung verkhmäht. Die unter folden Umltänden nahe 
liegende Gefahr der Monstonie dat Halton durd die feine 
Charatterijeit, die Hmm und dem Elpeit home bund eine 
farbenteie Injtrumentirung einer Muß feet zu halten ver 
Handen. Wie im der großem Oper Menerbeer, Io war in 
der fonikden Oper Huber Halton's Borbiid, ohne bak Dielen 
jebad} den einen oder dem amberen erteidt hätte. Yan Haldun'+ 
Ipäteren Werten, die im Frantreiä einem namhaften Erfolg 
hatten, find nod; zu erwähnen: „hwibo und (hlneora”, „Die 
WRustetiere der Nönigin“ und „Das Thal von Andorra”; 





Jarques Elie Sromental Halo. 


doc haben fie Fi auf die Dawer nicht zu behaupten wer- 


mod, 

Im allen Schyöpfungen Halcon’s, zu denen audy Tirdhläche 
Werte, Cantaten und Romanzen gehören, Irtit mädt felten an 
Stelle der natürtiden Erfindung eine geludte, wenn auch geilt- 
zeigte Weflerion, die von einer äuherft gründeden tedniichen 
Ansbilbung unterftügt wird, wie er benm überhaupt zu ben 
peinlich gewißienhaften Rünftiern gehörte. Nicht wenigen feiner 
Werte haftet daher bei Auherem Glan oft etwas hodkes an 
das ihre Wirtung Itart beeinträchtigt. Eine Eigenthünkichteit 
bes Rünftlers war es, bak ihm das Verjlänbnih für den Genlus 
Mozart's verkäollen blieb; Feldt der „Dom uam” lieb ihn 
kalt. Reben jeinem majitaliihen Schaffen hat Halton eine be: 
deutende Lehrikätigteit ausgeübt. Alm parter Conferoatoriem 
war er Profeflor der Harmomirlehre und jeit 18:33 an Tietis' 
Stefe Profellor des Eontrapumkies umb ber Fuge. Seit 116 
Mitglied der Alndemie der Aünlte, mwurbe er 154 berem 
fänbiger Sectetär. Unter dem Titel „Souvenirs ot portrult« 
Eindes wur los beaux arts" veröffentlidte er 1801 die Ge 
dädtnihteden, bie er In diejer Eigenihaft zu halten battle. 
Halcon Iard in Niyga am 17. März 102. 

9. v. Winterfelb. 


—n 


Maienzauber. 


Hemälbe von Hermann Vrahaus. 


er Maler des itimmungsueikn Bides „WMaienzauber“ 
gehört zu den Märdiemerzählerm umier den modernen 
Dlalern. In der Porlie des Märchens, der Legende, 

der alten germanijdhen Doltsfogen finden viele Aanlıker 
ihre Stoffe wie der große deutihe Meilter Schwind. lit 
einer enticiedemen Bähigleit beanbt, die Dinge der Welt colo« 
elftiich zu erfafien, Juden fie lid für ide Compolitionen die, 
jenigen Elemente aus der Natur heraus, die [le jur Erzeugung 
einer echten Märdenftiimmung brauden, als deren Hauplitäger 
ihnen Cldyt und Ararbe gelten. Umiere Deler haben wir bereits 
mit zwei Hauptwerten von Hermann Nenhaus, em „Mär 
Senzauber“ und bem „Dorntöshen“*), bekannt gemadıt. Lie 
dene Im Ihrer tranlichen Porfie der tete Scmmd für eine 
Weihnadtsnummer waren und gemillermahen als eine poetild,- 
malerüche Sgmboliktrung der Weihnadtsjtimmung gelten können, 
fo iit der „Waienyauber", jhon wie die Benennung andeutet, 
eine Bänftleriiche Apotheoie der duftenden und blühenden 
Viingftzeit. Neuhas geht In feinen Märdenbildern den wer: 
borgenen heeienumipinmenden Stimmungen des Raturlebens 
mad; er Juht die Seele der Natur, Etine Märdengeltalten 
wadhjlen aus biefem tiefen und innägen Roturempfinden brraus. 
Eine koldhe tünktleriiche Arafı Im der Geltaltung eines Natur 
gefühls führt auf Bödlem und Thoma zurüd, Stets geht 
Neuhaus von der Natst aus; fir wird ähm eine Märchen» 
traummelt, olme dal; Jie Ihre Realität verliert. Im bieier Ber 
g von Komantit und Wirktichleit ähmelt er belonders 


*) Beepl. „eher. JE” Sir. 2462 wem 16. Derersber {herr und Air Di 
vom Ih. Derember Inch 
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Thoma, beifen irenge, mandımal jchmere Malweile und feite 
Umeikgeigmung er befit. Wed leim leiten grofies Bl 
„Moienganber" zeigt die Bereinigung dieler beiden Wlemente, 
der Wirtticteit und der Mythe, Es Üt Pfingiten. Die Sonme 
At Hönter bem Bergen beruorgetreten umb bat eine weiche, 
gefdene Sicztfüle über die biumigen Wiefen und blühenden 
Bülce gebreitel. Hänge und Berge erglängen im Rolenroth 
bes Benzmorgense, uf der Wire fangen die Derflinder 
einen unteren Reigen; ein And mit einer Arome auf dem 
Aöpfäen pftüdt eine erblühte Role, und aud ein alles 
Diätserhen, das den Berg berasftiumgelt, Ift micber Im Serzen 
fung gemorder und will an der Freude der Rimder thenchmen. 
TR ausgebreiteten Armen, vom einem golbidhlmmernden the- 
wand umbüllt, jchreitet ein jugemblühes Weib, eine germantiche 
Jungfrau mit wallendem tothen Hazr, einem im Sonmenglejt 
bes Frühlings heramreitenden Tüngling entgegen, der im 
kinen Händen einen Maibaum trägt. Der Hünflier bat auf 
Diefem BED dem altgermanikhen Brauch des Maiteltes geidıldt 
für bee Vlärgenbarftellung beauht, Wirllichteit und Mothe, 
ber Löfllihe Ainderreigen und die Sagengellalten deutjdher 
Bergangendelt, Ihlichen fe zu einem pertächen Phantaflesilb 
vom Einzug des lichten Malen zufammen, det Sonnenlicht 
und Blumenbüfte über die Hejilde breitet und feligen pabel 
in ben Menjchenherzen erwedt. 








Lulturgelchichtluhe Rachrichten. 
Rirdje und Schule. 


— Das Nabresieit der Veipziger Million findet 
am 24, Wi fan. lie dem Teftgaltesdienjt in der itolaiticde, 
In dem Bro. Altaus aus Göttingen prebigt, wird dir Aborbnung 
vom brei angehenden Miijionsren verbunden jein Wadmitings 
wieb bie beneraizerjemmlung ber Willonsgeiellichaft abgehalten 
und abenbs tas ei mit einer ülfemtliden Werlammiung In der 
Uberihalle des Kryjtalipaishes srhlojlen. 

— Das Programm des vom 24. dis 26. Mal in Kiel 
fttfinbenden 10. Goangeläihiiolen Songreiles itt werdfientiicht 
worben. Am 24. folgt einer geihlollenen Husihekiikung abents 
eine Öffentlihe Begrühungsoerjommlung in Yriedt's Erablifjement, 
Am 25. wirb der Congreh dur ben Werlikenden, Landes: 
ülonomirratt; lobte aus Berlin, eröffnel, uf den Yortrag 
des Juhresberichts felgen zwei Heferme: „Das Werkältnig ber 
habertfchen Fire zur forialen Frage” ABrof, Tr, Haltan aus 
Berlin) und „Das sonfiestionelle Sojtem im abrilbetrieb" (abrit- 
deiiker 5. Ühreeie aus Berlin), Ein deitses Referat erjintinn Prof. 
Dr, Yaulfen aus Berlin in der Situng am 26, über „Wonblungen 
des Biltungsidenis in ihrem Iukummenkang mit ber forialen 
Entwlelung“. Deram jälichen füh zwei Epeialronferengen. Im 
der erften berichtet Tel, Dr. Slärhe Windiceib ams Leippig über 
bie bisherigen Ergebnilfe bes Aramenimubsms in Peipyig umb [eine 
voresslihtlide Eriwkltung, in ber seiten Wallor 7, Nähler aus 
Stellou über Dorfdhäge zur Weubelebung ber Evangeliich jociaten 
Eonfereng in Säleswig-Hoöftein. 

— Eine Beihhlfe von 12800 .4 hat Ralfer Wilhelm 
der enangelükhen hemeinbe zu Kappel dei Marburg (Megierungs- 
besirt Kafjel) zum Umban ihrer Aicde Überfenden tsjlen, 

— Der Evangeliihe BPlarrnereim Würtenbergs hat 
in feiner am 3, Woi in Etwigari abgehaltenen Hauptoerjamm- 
lung zur Weterbeisattungsfrage eine Nekatution folgenden Inhalts 
angenommen: „Der Pfarszerein fort unser Juimmung zu der 
vrincipiellen evangelikd-lirchlien Beariheilung der Frmpr, wie hie 
der Referent (Stsdtpfarter Plant} vorgeiragen hat, die Heftmung 
aus, €5 werte unlerer Hiche beid geliegen, eine üffentlihe gottes: 
bienjtliche Meter an der palienbiien Stelle ber Beitettung zu er 
mögliben, unb beauftragt den Warisand, eime beranibesügtihe 
Bitte der Obertichentuhörde nerjuiegen.“ 

— Die Einwohner ber niederländilhen Gemeinde 
Lidgerwolde, bie mit Ausnahme von fünt Mamilien ber tümildhe 
kathofikhen Kirde angehörten, find kimmtlih zum Pretetantiomus 
übergetreien. Die Jahl der Convertiten beläuft jid auf son, 


Bodfchulmefen. 


— Der Profellor des rbmilden Kräts am ber Unl 
verfität Wien Dr. ©. Dltseis erhielt einen Muf am die Unineriät 
Leipzig, ven er Dolge Ieiften wirh — Der auhecordentliche Bro 
Feilor em der feipjiger Univerfitt Dr. Max Sänger, Leiter der 
Sanätologifchen Pohtlimit, wird einer Berufung als ordentlicher 
Brofefjor und Leiter der Gnndtoiegilhen Alisit ar bie Deutkhe 
Uriverjltät Prog folgen, 

— Der Beriht bes leipsiger Ausihuffes für die 
Beranfiotung vor Hedkhulvorteägen für jedermann im Minen 
Salbjahe 1598 99 lommt zu redt ungünstigen Ergebmillen. Tumadı 
it der Beinh ber gefammten Deranksaltungen erheblich pri: 
gegangen und aud ber finanzielle Tehlberreg mitt wrberrüdtiäh, 
Ueber die Het der Weiterführung bes Unsernegmens joll auf 
Grund diefer Ergebnilie bemmächt in eiwer gröheren Berfammlung 
Beidluh geiaht werden. 

— Aus Anlak der am f. Mai an ber gib nät 

halsenen Tholudıbebädrinikleier etnanmte Die Aheotagiidı 

Yeeınde di aufersndeniliäien Predeiloren der Theologie Kothltein 

im Halle umd Dalman im Leipjig fomie den Miijlonssiretor 
Budner in Hernhur zu Eirenbortoren. 

— Hn der Univerfität Bonn wurbe am 6. Mai der 
2000, Student aufzenemmen. 

— Der vor einigen Monaten verliorbene frühere 
Aögeorbnete Delonomirreiy Stulg Is Lupig) |egte der Uninerfirät 
Jena In feinem Zeftament «in Anpital vom 24000 „M aus, über 
deifen Verwenbung die Witwe bes Veriiorbenen nähere Beltim 

jungen je treffen 

- - Sie m göttinger Fehlen ud, 
ann, Eimaid, Heruinun, Yatob und Wilhelm mm un) 

a Weber, bie 1497 gegen den Verlaflungsäruc tes Königs 

von Ganssoer peoteftirt baden, folien, mach einer Mitihellung der 

„Buripenläahtlichen Blätter“, jegt in der alten Yufenltubt (ir- 

tingen durd) ein Dentjeihen geeiet werben. Die Esanbehörben 

haben fürh bereits grundjägfäh damit einverflanden erllärt, 

— Der atabemiihe Beianguerein Arlom zu Leipzig 
feiert som 24. bis 27, Dani jein büjähriges Stiftungsfelt. Gründer 
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'd langköfriger Briter des rien mer ber jeht Im filter Juri: 
gejpgerhrit zu Zorgem ledende Brot, Richard Müller, dem als 
Bereiwsdirigenien erjt Dr. Paul Rlengel wnb neuerdings Alfred 
Kicter folgten, Üegenwärtig zählt ber Berein 700 Ale Herren 
und 170 elive, Des Nubelfeit wir am 24. Kl einem Be 
arikungsabenb und der Mufführung eines eitipiels eingeleiset. 
An 25. folgen in der Mula der Zhemasiguie ein (elta und 
modmiitags im bet Thomastinde ein Ainheneomert Mm 2, 
finden im groben Sonl des Newen Hewanbhaules «in weilides 
Eensert, ferner im Poimenparten Bantet, Garienfeit und Ball 
Matt. Meühihenpen und Freitummers werben am 97, bes Tekt 
beidiehen, 

h — Die „Rlademilde Turmzeitung” seröffentliäte 
das Programm des 1. Tiernlehles des V, C. (Dertand farben 
tragender Imrnerkhaflen am beusihen Hodjäulen), dos vom 22. 
bis 20, ei in Meiken begangen wird, Mer 23, abends findet Be- 
grühung im Hamburger Het (Cdiie bei Meifen) Mar. Der 24, 
Yt ben turnertihen Vorführungen gewidmet, demen abends Frei 
commers in der Gelpelburg folgt, Der 25. bringt den Belug, 
Mufsrübiäappen im Burgteller. ehellem in der Belpelburg und 
Ball ederndofeldfe Her Jehten Tage werben Wetttern- und velle- 
Ihämtige Spiele veranltaltel, jobann wird ein Ausflug mit Damen 
nad Aöyihendraba md der riebensburg uxiernsuumen, 

— Am 23, Mai wird in Eifenadı eine Berfammlung 
alter Burkhenihnfier, namenilid der Dericeter der Ortsgrupgen 
Rtatfinben, um eime embgüttige Hegelung ber Dentmalsfrage mul 
Grund eines bis bebän mufgeltellten Teen Moltenankhlags berbei- 
zulüjeen, Juatekt foll die in ich gebrachte Menfurreform im 
Verein mit dem zu derjelben Zeit tagenben A. D. C, geordnet 
werben, 

Die Radridt, die heideiberger Univerfität habe 
eine Umfrage dei ben fibrigen Aniuerinäten wegen eines zu 
khatlenden Wismar&bebenttags gehalten, aber überall Ablekeung 
gebunden, wird als gänzlich erfanben beyeimel. 


Oerichtswefen. 


Aus Mnlag der Bildung bes 7. Kinillemats 
beim Heichsgeriht wurben vorm Aalfer auf Derkhlan des Bunber 
ras folgende Ermennungen velljogen: Weicsgeriätseai Wlah- 
mann zum Genatspräjidenten; Rehsenmall Schumann, Yand- 
geriitspnäfibent Ihr. m. Sämwarje Im Freiberg, Oberlondesgeridts 
rat Ir. Töndier im Dorsten, Cderianbesgeriätsraig Homann 
in Nürsbrrg, Oberlandespreidnsrun Smelder in Bamberg, 
Dikiner, Rath im Julipmbeilterium in Wünden, und Oberiontes- 
merichteraih Dr. Hagens in Hamburg zu Reichsgeriätsrätien ; 
HSülfsarbeiter beim Reidageriht Dr. Nagel zum Reiäsanwalt und 
Tberbonbesgerihtstaih Zreutlein-Mördes zum PHülfsardeiser bei 
ber Reiheommaligaft, Dem meugebilbeien 7. Tivilkenet gehören 
an die Reichsgerichtsräte Dohmann (als Brälident), Fir, Ianı 
bessleben, &. Halleil, Denn, v. Bälcm, ». Blinon, Dr. Tänbler. 

— Rahdem im Reihsjzftiamt zu Berlin vorigen 
Herbit Bersstiungen mi Suhverfüindbigen |tattgefunden Kalten, um 
Grundlagen für eime Neuijion des aus bem Jahre 1H70 Bam- 
meriben Urheberrechts an literarilen und mubltatilden Erjeuz 
nlfen zu gewinnen, werden nunmehr teitere Verhandlungen im 
De en ver Jih geben, Un eine a Eu von 

‚nterellenden Einlebungen ergangen, um bie ftritiigen Aragen 
auf biefere Sebiet zu erörtern, 

— I Gotha verlümbeie das „Gejegbtati* eime unter 
den shüringifhen Regierungen vereinbarte Wersmtaung über bie 
Entihädigung freigefprechener Berfonen, 

— Rahben sunmehr aud Dekerreiä-Ungearn die 
Ratifentionsacte zu dem Hanzer Vertrag vom 14. Rooember 1EU6, 
betreffend ewige ragen bes Cirälprocelfes, eingereiht hei, wirb 
der Vertrag am 25. Mei in Deutikland, Driterreiä-KUugarn, 
Belgien, Dänemart, Spanien, Arantreih, Italien, Buremburn, 
den Wieberlanden, Portugol, Rumänien, Ruhland, Sceeben unb 
Xormegen und der Schwel; im Kraft treten. 


Gefmdheitspflege. 


— Der Sähfiihe Sandesfamariternerbanb, der 
Hegenmärtig 14 Rörpericalten, 12 Stätse und 15 Einjelverjonen mit 
Insgefarmt 64000 Wigliebern in fi zereinige, hlels am 7. Mai 
in Unmaberg feine 6, Dandesperlammlung ab. &tadtrath Ir. Kücner 
aus Dresden Welt einen Dartrag Über das Samartier- und Iete 
tungsmelen im jäbilihen Dienit, ber in dem Ssinweis olifelte, 
bay bie Gemeinden verpflicser helen, bei Unglüdsfälten tr die 
erite Hane durch Inmiläre Einrichtungen und Interftügung ber 
Samarirrbejtsebengen zu forgen. Eime ongemehlene Emildhldigung 
jei durchzuführen. Ir. mel. Lommazicı aus Marzen fprac, über 
ven Samarlterunserridit dei der Aeuermeie, worauf eine Ber 
führung son der Samariterategeitung der annaberger Pfühtfeuer- 
wehr erfolgte. In ter Meihättsjitung uiterte Beantöirecor 
Weigande aus Chemnig bee Voripenbe bes Pandesuerbandes 
Filter Teuerwehren, die Samariterihärigteit innerhalb tes 
Lonbesfewermehruerbandes, indem er ausführte, dab im ahıre 
5898 bie Dertandsfeuerwehren SNamal Zamnrüerdiemiie Ieljteren 
Bon ben 1898 im Landesverband jächhikher Aewermehren ge- 
sählten 49.900 Wehrieuten [ein 1608 in 252 Curlex als Sama- 
titer ausgebildet worden. Ser Landesverband Säcliicher Feuer: 
wehren werde bemüht jeim, unter (ührung ber Merjle das 
Samariteripelen auszubaues. 

— In Ems wurde am 1. Mai bie Sailon mit 
142 Zremben in üblider ZDeije eröffnet, naddem die Näume 
veoceane wo ed - : gt Hr Fremdenverkehr erkhiloiien 

waren. ind Eurgäße In |teigenber 
eingerroften, Für den Monat Wei hat demm au die um 
wommilion ein jehr veides Alnterhaltungssrogramm aufgeitelit, 
darunser eine Bäberleibeleuchtung, die während der Pfingittage 
wor füh gehen foil, 

— Das Golbad und Sanatorium Witielind bei 
Halle, In einen anmuttigen Geitenthal der Sanle ummeit der 
Burgruine Ciebienjteis gelegen, bildet tur jeine geihühte, 
Mimadiich günfäge Lage und die bemährte Mirlung [einer Cal 
quellen jeis langen einen Ansiehungspunt für Babegähte des 
In und Yuslandes, Wir Halle ft Bad MWitelind burd ywei 
eieheiihe Strabendohnen verbunden. Die BabesEinrihtangen find 
durd; die jüngit erfolgte Rengvirumg mit allem Comtert der New 
zeit ausgeflattet, ebenio bie Moin und Mehellidafterkume Da 
winelind dund die sorgügliche Wirkung Jeiner bremhaltigen Sole 
fi einen Auf «ts Ainterbad erworben hat, fo üft für guie Wild 
wie für geeignete Unterhaltung und Sinmmaftit der Rinder im frifcher 
Luft aufs beite gelorgt, 
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Batuchunde und Reifen. 


— Die erjie Gihung bes für bie geplante besiide 
Sübpolorerpeditiom berufenen wilienkhesuitren Beirats fenb am 
6. Diai im Reihsomt bes Inneren zu Berhm Malt. Der zen dem 
Leiter der Sübpelaserpedttion Pref. Dr. u. Dengelii jr keinem 
Umrillen barpelegte Plam bes Aiernehmens fand eig Zu. 


— Dem Mörliigen Mufeum ju Berlin ik ber 
Schädel eines anjehnliden Löwen zugegamgen, ber in jeikheneis. 
zeillichen Rleslagen unmeil Stortom in der Mint aufgeumben 
werben ft. In bemfeiben Luger entdeite man and Uebertehe tin 
Reshörnern, Elefanten und Aritieren, deren Dorhanbenjehn zu dm 
Urgelten [chem feüher im der dortigen Hegend feltgepellt mochen ir. 

— Eine Dauerballenjehri wirb on Berlin aus Im 
Dumi Hattlinben, gm der ber frühere Gchielballon der Berliner irzerhe- 
Ausftellung bewuht wird, Die Theiinehmer am bieier anshtlichls, 
wöenätjeftlihen Imeden gewidmeten (ahrt jellen tunseeg er. 
Yatzene Dußrjäifier jeln. Es allt namentlich, einmei endgültig fe: 
Suftellen, mie lange jiä ein Batiom wnier normalem Berkälieillen 
in der Yuft halten un. Der Uufitien fall erfolgen, jebam eine 
weltfige ober |üdwelziide Bufifteümemg worbanden if. Ben dem 
Baleabefiper Zetehi ferb bereits Dortchrungen geinafien, währen 
der Faber aus ben werfhirdeniien Därdern Nadridten nah Berlin 
gelangen zu Inflem, und zwar burd, Briefiubee unb bunh an- 
geworfene Depelden. 

— Die Royal Inkitusion In Borden, einer der 
vernehmjien willenihafditen Clubs der Melt degeit om 6. und 
T. Yanl des Jubiläum keines 106jährigen Weltehens durd zwei 
Behtfiyungen. In ber eriten mirb der Pipilet Loch Karieigh, 
einen Derteng halten, in der jweiten Zilyung Parol, James Dres, 
der Entdeder ber Werftäfligung bes Matferlieits. 


Alterthumskunde. 


erllärie dern Suifer bie Steingeitfunde, die Zeibenmanen 
seite und die miltelaterlihen Winieturen des auf dem Odilirmberg 
eniitandemen „Hoatus dellciarums‘ der Herten son Seabeperg. 
Dann erfolgte eine Belidnigung ber Heibenmauer, eines nad er 
haltenem teltifhen Setuglums, bas Ur. Aorter in das 2. oder 
2. Jahrhundert vo. Chr. hehe. 

— Für die Saalburg bei Homburg hat der Deuilhe 
Roijer mirberum einen namhaften Beten von 20509 „A aus 
feinem Dispefitionsfonde Übermirjen. Das Gelb fol bay zen 
wandt werden, bie im vorigen ahne teonftruirte Püria Semanant 
zu valienden und die Dauern zu beiben Selten mit Jienen im 
römijhes Esil wöeberherzuftellen. Mit bem Reaba tes Hehe 
Lirzesmujeums, bes auf den Grundlagen bes alten Präterkuss 
erriäßel wird, und im dem befannifich jämmsfihe Dimesjunde ar 
einigt werden follen, bltfte erit im mädhiten Tahme dann 
werden. Die eleltrijäe Bahnverbinbung von Homburg nad der 
Sralburg öl bereits zur Hälfte, nämlich bis zum Auge des Tourer, 
vollendet, 


Beer und Flotte, 


— Das sewe Invalibenheim bei Neubabelsderz 
terweit Potsdam) wird am 1. Juli dem Betrieb übergeben werdir- 
&s follen darin zunddit 35 Veteranen, bie Innalitensenon te 
gen eileln im Leben baitchen und undelleet jint, Yufnatnı 

ben, 

— Goeben it im Verlag son Auguli Hopfer in 
Burg der newe Yahenang ber „Bellksändigen Dirakakereliiit Dr 
Difiziere des beutihen Heiteberres, der tale. Ware und 
St Schmkieuppen fawie der Zanititsolijlere“ mit Mrgche 
%e5 Datums der Patente zu dem früheren Dieniigradbra und dır 
Armeelinibeilung eriälenen, Tas Bud ift em 2. Bai ab 
seldtelien und erfcheint in sier Ausgaben, nämlich fr: 1.bas drude 
Weichsdeer, die Werne und die Schuptruspen, 2. die perahht 
wüirtembergiichen fowie bie Scultruppen, 9. die bairilhe m) 
4. bie jähfihhe Hemer. 

— Wie dem „Pehter Liond” gefchrieben murde, Iind 
de üllerreichiicen Berluhe mit einem neuen Teltgeiäl 
io weit gebichen, tal fie jebergeit yo Mblhluh gebradt werden 
Innen. Das newe Material fell zweierlei ekbühgettungen t% 
Guhltahl für die Feldartilierie bilben. eine Alatöahnlenen, des 
ift ein Scmelifenergeihlig des TiEmirSalder, med eir Zirl 
babngeldim, das II eine Meihamtige des I Eee. Aalibers. 

— Die Zahl der Mitglieder bes am 1. Janwar 148 
in Frantveih begrünteten Wereine nen Bermane dis Gem; 
end ber Tslolte bat erelis die Höhe vom einer Mile über 
MMektien. Der Verein bat feinen Hauılin in Paris und fü 
wuf feiner Mahne dir orte: „Bergellen — wimals!" 

— Den englifden Drogsnerregimentern Jind neuer 
dings 25 dftatt früßer 10), dem Hufareneegimenterm 20 Banım 
zuc Ausbildung ber Mannihaften verabiolgt worden. 

— Die dauernd in Alien Nebendex enaliiärt 
Feltungsatsillerirompagnien [ind vor Terzem in yorl Samilsee 
argliebert worben: bes SHongiongdamilion {vlr Lrmasgnun it 
Hongteng, eine in Singapur) Ismie das Ceglen: and Baseiiur 
batalläsa (je gwei Eompagnien anf Ceylon und Mauritius). 

- Der beuifhe Biceadmiret Ihemien dat einer 
Hpporat erfunden, mittels deifen formal die Bug und {eb u“ 
bie Seitengekhüne won der Comrmandebrite aus dd Eiftrihti 
birägirt werben Knmen, Areas 

— Der bisherige Epef des deutihen Areajti 
gelhmaders am der inejifdhen Mühe, Biradmäral u. Dieeite, 
dat fein Commando am Gantseabmiral Pain) Heincit von Preis 
übergeben. 


— 
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— Im Erireprbinarium des Rahtirages zum 
teutihen Warine list werben 400000 „M zur Berlegung bes 
Natenbafs ber Werft zu Aiel und zur Erweiterung dieher Werte 


3. Mai kel im Bola der neue Ölterreihiläe 
Zorprbolreuger Bepern dem Siegel Tas Säilf ill auf der 
Werft des Ber Wefemals erbent und vereinigt Deudtemsmerthe 
artilerätiitje und terpediltifche Wehrfähigteit mit bater Ireichwinbig- 
teit und einem bebemienden Sitionsrabies. 


Bandel und Ohewerbe, 


- Der auswärtige Handel des Deutfdhen Reides 
het im eriien Wierteljahe 1699 eine Höhe erreicht wie mie zusor, 
Sieht man son der Ein» und Musluhr ber Edelmetalle ab, bie 
für ben eigentlichen Heine Bei hat, jo ergibt 
FH für Die Einfuhr ein Werth vom 1222,, gegen 
1291 SRÜL A 1898, A111,, I. A 1887, Sonn, ll 4 
1896 und 939 TIL A 1895. Der Uerih der Ausfuhr betrug 
Hhl, DIL 4 genen DO5,, DR. „@ ISUH, 827, Bill. 6 
1897, &54,, DIE A 1806 und T5R,, TR, „A 1695. Geil 
1596 It die Einfehe um 30,, Prac, bie Murfuhe wm 24 Proc. 
geltiegen. j ’ 

— Unter Hinweis auf ben fteigenben Zinsluh murbe 
am 3. Mai im heifihen tanbioge eine wirktige Ertlärung ab- 
gegeben. Die nroähersogl. Regierung non Heflen Nünbigte nän- 
Ik am, dal fie wormusjiätlih ansatz einer 3° ‚pearensigen eine 
seowentige Anleihe ausgeben und mit zum dprwentigen ins 
kah gerbiicheen werde. Die Regierung hat als Bewengeunb 
tar diefen Srkıt ausbrüdlic den niedrigen Eutsltanb der 3 '/,umo 
emuiigen Unlefe angegeben. Die 3° ‚pracentinen preuhühen Ganr 
false notirten am 2. Mei 100,,,, die Keiliihen OH, m. 

— Das öfterreihiihr ungarilde Comiulat in Montreal 
aitee eime Mütheltweg, wanah den Induftniellen jeines Stan: 
tes angeratbem werben mul, Pi burd ben beiehenden cana, 
dilten Berjugstarif mit von der Ausfuhr nah Eanada abähreden 
14 Ialfen. Es del Bein dieumb vorhanden, weahalb has Direie 
Geihäft zuwilben Tanada ud Europa nidt größeren Amfang an 
nehmen ballte, Das Mekhäft Durh Bermilllung engliläer Gom- 
mifllenshäufer jei Ihn ent zbemdih beirädellh, 

— Der britifde Parlamentsunierjerretör bes Hu 
wärtigen, Brobrid, erfiärte amı 5. Mai, bie Regierung beabfh. 
tige, für bie Entwitlung bes engiliäee Handels in beitimmben 
Gabieten weitere Schritte zu unternehmen. Insbefondere heilen 
bie Gelegenbeiten zur Adeberung bes britiiden Handels in uhr 
land [orgfältig erınogem werben. 

— Die Delegiriemnerlammlung bes Gentralvereins 
ter beutiden Boll m beitilch am 5. Wal im 
Notibus einlıimmig, bie WWoarenpreife entiprehend der Vreis- 
Tirigerung für Melle und Gurze zu erföben. Der birsjädeige 
Wellmartt zu Leipjig wird am 16. und 17. Juni abgehalten 
werben. 

— In Benebig werde am 4, Mal ber 6, Inter 
wallsegle Hanbelsunterrühtsemgreh eröffnet. Leber bie Einrichtung 
wor Me und Homktulen des Handels murben ziele Weben 
gemechfelt. wobei Iade Hegenfäge ji geliend madien. Bon 
Beuffhier Selle wurbe bie Wereitwilligteit erllärt, eine vergleühende 
Zabelle über das auf den Handel bejügliäe intermatienale Edel 
falten aufyaitellen. Huch; über den sweilen Programmpunlt, bie 
Einehhtung des feemdiprahliden linterriäts an Hambeis, Milli 
u) Sohläulen, neben fehr abmeihende Antihten vormebradt. 


Ausilellutgswefen. 


— Mie das Organifationsceomist der Austellung 
Für Aranlenpflene in Berlin mitheilte, bat bes Minierium im 
Anbetradt der Beseutung ber Kurlielleng und der geoken Anzahl 
beruestgender, bereils angemeldrier AusBellungsgegenilände fi 
entkhleffen, auber den bereits bemilligten jllbermen und branjenen 
Staotsmeballlen den Preteriätern au mod fahr golbene Etante- 
mdeillen zer Derfügung zu jtelen. 

— Bon der Allgemeinen Deusihen Sporiausktellung 
in Mänhen rbe brriätet, dal der mündener Beichauben- 
eier einen Ünfterbrieftaubenichlag serfäßren wird, der ein Kilb 
der gelammien mobernen Einrihtung eines felden Schdanes geben 
hell, Während der Wusfietung Zient birjer Schlag zur Unter: 
tringung derjenigen Tauben, dir oem amsadeligen Bereinen nad 
Windes gefondt werben, um am ben geplanten Wettfihgen theil- 
iunehmen. Die Bereine Pöhaek, Plauen, Stuitgert jowie die 
bairikden Beleftaubensereine haben ihre Beiheiligung Ion zu. 
geht Werner gedentt man bei Baltonsreifahrten der Mdtheilung 
Lutektöhaher Aagverfacde mit Brieftauben zu veranjtallen. le 
dem Beleftanbeniport bienlihen Gegenitände jeiten zur Weramfhan- 
Ugung lommen. 

— Die Brühichrs-Blumenausitellung der Bai- 
den Gartenbaugejellihieh auf der Rohleminfel zu Münden er 
siehe bei einer adiägigen Dauer eimen Heingrminn pam hi 
ba 6000 a. 

— De Regensburg wurde am 6. Mai aus Unleh 
des fürfet Thurn und Tanis'ihen Tubiläumsteiles eine Inter- 
nesonale Poltwerihyekben Ausftellung eröffnet, die ber Brief 

rein Matiebenn in zwei Sülen ins Katphaufes 
veranfsaltet hat. Die Husiellung bietet bejonders in ibrer erjten 
Wtkeilung wiel interellantes, (Es ü dies die Taxis Mirhellumg, 
Gperisksbiheilung der Weltwerihjeichen des früheren Aürftl Thurn 
und Taris’icen Baltgesiets, ber au, vom bem Guralorlum bes 
tautfäen ReiheBaltmufeums ausgellelt, woltalilde Decumente, 
Uniformen und Yusrüftungsfiäte ber früheren fürlıl. Thurm umb 
TarisYhen Paltwerwattung einnerleibt Find. 
— Die Seition Bern des jhweizeriihen Aypnole- 
Bereins wird som 19. bis 21. Mugult in Thun eine 
Interrationate Husde-Husjteltung veranfialter. 

— Fr die Internationale Mreiplenausitellung, die 
!n Zulenmenhang mil dem Imternationaten Congeeh für 
welen in Budspelt fastlinden wirb, haben fid bisker 74 Hase 
Nuöier fejt verpflichten GEndgättig angemeldet Kaben fat 9 (firmen 
aus Peg 13 aus Dejtereih, 24 own Drulfhled, 11 aus 

jerner eine geringere Jahl aus England, h 
Aumösien, Sätoeden, den Niederlanden und der Shwelt. 
reigtengas wird widt nur als Belesätungsmiitei für Stähte und 
Wohnungen, Jondern auch In allen möglihen anderen Dermen- 
tumgsarten zur Darfiellung gelangen. 

= a gi Reshetinus: die Ende Malge 

für ruffiige Citeratur eröffnet wird, ser 
Yorie [ehr Debeniend zu werben. Sie wirb mehr als 400 Farträts 


Alluftriefe Peitung. 
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der berüßmien Zeitgenoflen Puhhtin's enshalten, ferwer Silber 
und Zei zur Iefteotion vom Paihtin’s Veben und 


— In Berth (Wehkaufralien) wurde am 21. März 

in Eooögarbie bie Wergwertsausiteilung unter überaus yahlreider 
eröffneı Die Weller Hultralion Internationel 

Dinieg and Inbejtiol Eahibition, wie ihr offkieller Rame ik, 
bösjent zweifellos die bedeutembite ihrer Mrt, bietet mirtlih geoh- 
artiges. Stod jeher zurüd mar bei Der Eröffnung Die Makhinen- 
adthellung, im der nemenilig Destiäland bereoeragend sntreten 


fein wird, 
Perkehreswefen. 


— Hirnliätlich unbeltellbar gemelbeter Padeie Tann 
den Anträgen ber Empfänger auf marheräglide Aushändimung oder 
Nasiendung fortan erilprechen werden, jolange no& feine ab» 
weichende Berlügung des Adlenders bei ber Beirimungepoftanftalt 
eingegangen Mt Die nathträglshe Nushämbigung ii ber Muhzabe: 
voltenitet portofrei mitzuihellen, bie dem Mölender, menm biefer 
son der Unbejtellbarteit des Padeis bereits in Rennmik gefet 
worben Ift, ebenfalls portofrel zu benahrictigen hat. 

— Die Vorbereitungen zur Serkellung des neuen 
deutich - ameni‘ m Stabels find in zollem ange Wilfeltig 
wcchnet mar bayauf, bahı Ipätehens Miıte 1900 der Betrieb be 
olnnen Isen. Tas irrt nad Reugert zu führende Nabel wird 
dort am das Reh der Eommerciat Kable Gempany Im Berein mit 
der Poltat Teiraraptı Company angekhlefien werden. 

— Auf den ungariihen Stantseilenbahnen ilt feit 
dem 1. Mad Für Aluftertoffer, bie als Weibegepäf aulgeneben 
werben, eine Frrasiiermählgeng in Araft getreten, mad der in ber 
4. Jone 33° , Proc. [owie in ber 6., 6. und 7, Jjome 50 Prw, 
gemäßrt werden. In der £, 2, und 9, one (bis 200 Ailemte.) 
telit Beine Ermählgung ein. 

— Huf den beigiihen Staatsbahnen il feir dem 
1. Mai für ben irnenveriehe eime bemerlensierihe Rruerting 
babur& eingeiteten, bah dir erfıe Magenliafie befeitigt worben 
lt. Es gibt dort, mit Muskhluh der Intermationalen Züge, wur 
noch zart , Um aber benfenigen, bie mit grober 
Beanermlihleit reilen wollen, days Gelegenheit zu geben, jtellt bie 
Internetiezale Stlafwagengejelikchaft prastnod! eingeriderse, abends 
elehtelich beirmäteie Durusinsgen Im bie Haupizge ein. lm bie 
heiten ya berugen, muh ein Zuihlag vom 4 Eis. für des Allomeser 
neyahlt werden. Huch für Yin: und Midfehelorten werden Fur 
Itiagstarten für Dice Bunsswores ausgegeben, medurd bie ge 
wöhnlihen Fahrpreile eine Ermähigung uom 20 Pros. erlaheen. 

— Der Bollsraad der Sübafrifaniihen Nepublit 
dat im Hoeid dir Menderung bes Boitzefehes genehmigt, maburd 
bie Gewährleiftung eingeführt und bie Poltsermaltung ber Repamit 
ermächtigt worben Ift, für die in Merluit geratbenen Einjhreibfendun- 
gen, notlitlich auch aus em Meitpoltvereinsvertehr, eine Enikhän- 
gung von 50 Prox, zu zahlen. 


Runf und Aunfigewerbe. 


— Gegen des vlelbelprohene MWallor'fhe Brojer 
des newen Stänbehaufes |üx Dresden, dem ein Theil der Brühl‘ 
khen Terrafje zum Cpfer fallen müßte (Mböltöung |. „uf. It.“ 
Ar. 2680 vozı 8, Erptember IASh}, haben Fidh als je 
Ende, Zhierj, Lid und Rohe dahin gekußert, dah eine un 
verfärgte Erhaltung der Terralje fh jehr wohl ermöglidem laiien 
dürfte. &s wird nunmehr ein newer Entwurf Maliet’s oder aber 
bie Beremfiaitung eines Metibemerbs jur Polung der Meigabe 
im angebruteten Sinne In roge fommen. 

— Zür bas Dentmal Railer friedridh's in Breslau 
haben bie Eammiungen böisjegt rund IT0000 ‚A ergeben Be 
Icüeften wschen Hl nummee die Errichtung in Geitalt eines ein- 
tafen Heiterftanbbüdes, das auf dem Stailer-Wilhelmplag feine 
Sorlle finden fell, jomie bie Nerankalseng eines auf etma Fünf 
KRünftier zu bridränfenden Wettbewerben. 

Für das bem Bildhauer Chriftenfen in Berlin 
Übertrogene, ix Aiel zu erriätende Denimal des Herzogs Grichrih 
von Hugubenburg, tes Waters der Deutlden Ntalferin, wird jeht 
not eine Ermeiterung nepkanı Mal ben Mbhhlülien bes ardi- 
teftonifchen Hufbaus, in zefßen Wise das Stanbbil® füh erhebe, 
Tollen die Hüllen der beiden Worlaheen bes Herzegs, ber Serjoge 
Speühtiam Triedeih und Cpeitiam Maguit ihre Stelle Finden. 

— In Balel wurde am 3. Mai ein Denimal bes 
aberrannäkhen Dähters Hebel enıhülle, das feinen Weg vor der 
Peierelicde gefunden het. in Ires Wert des veritschenem 
Blildbaxers Dier Lew, beilcht es aus einer Bronpbüite bes mir 
Khalthafter Serztichteit blinden Poeten anf einem mit einer 
Guttlende von Felbbienes umtränen Sodel. 

Dem veritorbenen Daudet gebenft man in Arant- 
rei zewel Dentmäler ju erridten, bas eine in Rimes, das fral 
guitre ausführen wich, das andere tm Paris, mo «s als Stiftung 
des Säeiffielleruereins von Saint: Marreaux mobellirt werden fall. 

— In Unertennung ber Berdbienhe, die li der 
Diretor der berliner Gemälbegalerie Beh. Neih Bore um die 
Neufkbalteng der aterle zu Steekdurg erwarben hat, il uom 
dortigen tbemeindernib die Mufilellung der Bühe Bobe's in der 
Galerie wrıb bie lebertragung der Musführung bes Werts an 
den Bildhauer Moll Hidesrand beihloflen warden, 

— Die [don erwähnten, von ehemaligen Studiren- 
ben der Univerfinäit Steahbeng bei deren Jubiläum geillfieien 
Wandbilber baten, von Ancl Brünner in Raiel ausgeführt, jet 
ihren Plah an der Stimmwand der Kula erhetten. Es [ind zwei 
Vollbilber mit ellegorikhen Darjlellengen der Zorlsäter und 
drei Buneiten, son denen bie über dem mittleren, buch ein Hader 
bild gekhmädten Wanbfelde Krieg un» rieben im einer männ- 
liden und eimer weiblihen Figur werjinnlict, während die beiben 
anderen ruppen lermender Puten um je eine frramengeltalt 
vereinen. 

Auf der Husftellung der berliner Secellion, 
deren Eröffnung besorltcht, wird au das wieibeipmadene, 
Reidstag abgebehate (Arlesbilb rang Stud's dem Publikum nor 
grlüßrt werben, Das Wlehst der Husliellung dat Lubieig o. Hol- 
manz rompenirt. Ss zeigt eine am Mleeresitramd unter einem 
sertrodneten, mun wöeber meu [priehenden Saume fichende und 
zobenfteewente Mäbchengeitali ver Hintergrund. 

Im mannbrimer Aunfifalon ®, Doneder ift on 
wärtig eine dersorengende Eolletion Werte von Itud, 
Deenzel, az, Bartels, Berkhieg, Lutteroch, Caleme, Aüdisäpl, 
Körner und vielen anderes eusgelleäll, 

— Hu auf ber diesjährigen mündener Jahres» 
auslteilung veramlialtet der Rusktuh ir Aunkt Im Hanbiwerl eine 


Borführumg eriejener Erjeugnille des modernen Aunlihantaperie. 
&s find ihm teei Sdume dafür zur Serfägung gefiel: werben, 
die von Den Urcischen Haiger und Pertih umb dem aler 
Riemeritnid jet werden Im eimem berieben joll im 
Berein mit bem Iiden Aunkigemerbenereim eine Munitellumg 
moderner Buddenjt weramaleı werden, bie Fi am Deude 
anskattung wrd Illuftration, Titelblätter, Umichkäge, Melgenhetts: 
biämer, Brlegelden, Einbände und Borlenaplere erjiredt 


Theater und Bufik. 


— Iblen's Trama „Die Aran vom Meere“ jand im 
Sttler-Thenter zu Berlin iekhatte Fuhimmung — Die fran- 
lite Schauipielzehelligaft unter Yrttung ven Ares Kofa Brut 
errumg Fh im Rreen Opernibrater mt dem beiden Stüden „jean 
Marie“ von HM. Theuriet und „De Maul“ om 1. Micift Bei 
falı Thne glinieigen Erfolg ins zum erien mal das Drama 
Ste Würden „Die rone* vos Anton m Wersat im Meist 
Scexfpiefaus in Scene. — Shetehmare's Tragltomddle „Tradus 
unb Greilia" ımurbe gan der elellfchaft Für unit umb AMillen 
Fehalı Ohifierikte dramatiiäe Zeitisirlen im Ihenter des Weltens 
aufgeführt, vermadste aber wur einem Mdrtungserteig zu erröngen. 

Im Ibaliatheaier ju Hamburg ging rin newer 
vierariges Drama „Die Mütter“ ven heorg Hirfdiderg zum erlien 
mal in Gerne. Bit dem neuen Stud „Das Kedit ml fi“ 
vom Ariebrih Fürften m. Mrebe enjieie das Glektihenter zu 
Altona freundlide Aufnahme. 

— GSardou's Drama „Frbera* fem im Mündener 
Schaufpleifans u Münten yar Aufführung, oermöcte jebod feinen 
eräebliden Beifall beroorjurufen. 

— In ber Ihn gelegenen Drifhals Hehderf im 
Seeibal bei Dupern, die son Ziwrifien Hets lehlaltem Be 
kah erbält, wird im Laufe dieles Sommers Schillers „Teil“ 
im grahartiger Yeile und zu verihärbenen malen sur Mufkührung 


— Im Stadttheater zu Aranllurt a DM. fanb bas 
Sdeitungs| ” von Sigmund Ehlrlinger 


— Der neue Shmant „Der Etilfstapitän“ von 
&ult, u. Bofer und Tree erwedie Im Gtubtihesser zu Dauban 
Heiterfel 

Groben Erioig errang fih Rolland’s Drama 
er en and von ©. Fulde) im Hofibeater zu 


- Das neue Luftlpiel „Ma Bru* (Meine Shwicger: 
soßter) von Fabrihe Earrt und Bilbaud hatie bei der eriten Mut 
führung im OdMonthraer zu Warte Erfolg — Im Thenter Eomibie 
Vartfienne gellel das neue Salonlukteiel „Des * son 
Henri Unen — Die Comedie Frangmije bradste bes neue Drama 
u gt zon Dlauelıe Donnan eriimalig zur Meiführung; das 
Stüd fand jebo& nur übeilweihe Ankiang. Am mwenigiten beiriedigte 
der meloktamasiiche Schluh. . 

Im tönigi Opernbaus zu Berlin murbe bie Ope- 
teile „Die Bledermans* von Ich Streu mit Reben 

im einer für mwohlitäige Jude neramjtalteten Beltner- 
fellung gegeben und einen glängenben Erfolg deson, Den 
wohitbätigen Jmeten fliehen zon ben beiden erjien Aulfäfungen 
40000 „My, 

— Die feit 54 Jahren nicht wieber aufgeführte Oper 
„Die Areugfabrer“ vom 2. Spobt ginz in newer Bearbeitung oem 
dem Sapellmellter Fran; Beier im Snigl. Thenter zu Rafiel mit 
guten Erfolg in Scene. 

— Die erke Wullührung ber neuem Oper „Der 
Zrembling" son Heinzih Vogel (Text von Aeliz Dahn) im fal- 
tenter zu Münden erwetie begeilterten Beitsit, der wol mehr 
dem jehr beliebten Sänger als ber wenig beteusenben ZRufit des 
Eomponilten zu gelten hatte. Belonbers ermiete der Gamıponikt heibi 
Im der Rolle des Mattes Baldur olele Hulbigumgen und Sersorrufe. 

— Die neue Operette „röulein Präfident“ vom 
Alfred MüllenSlorben (Trrt son W, Landesberg und ©. Firhl) 
Mrug im Taten an ber Wien zu Yllien bei der eriten Huffübrung 
einen Selterteitserioig bason, 

In Meoslau wurden bie beider Opern „Die 
Jungfrau usa Orleans“ von P. Zihaitowitg und „Woyart und 
Zallert“ won Mimi Seriiato mit gutem Erisäg aufgeführt, 

- In Bairentd braßie der Ehornerein Bad's 
„ManhäusPalllon“ mi gusem Gelingen zur Ruffüheung. 

— Das 12. Anhaltiihe Musitfek in Dellau hatte 
einen rede günitigen Berlauf. Wollen Beilall fand zuerft das neue 
Dratortum „De Serttörung Jeruialens“ von Yuguft Alugberit. 

Der Preisher „Der Choral von Leuiben* für 
den Wertiteet um ben Rate Wanderpreis in Rafiel, der Iden 
ben zugelaflienen Männergelangvereinen yar Einübung überjandt 
werbe, ilt on Reinhold Beer In Dresden somponlet. 


m 


Das neue Centralthenter in Dresden. 


nde vorigen Tahres ik im Tiresben ein meues DVarielt- 

thenter eröffmet morben, das in einer äukeren und 

inneren Wusgeltaltung nicht fo Ieiät feinesgleidhen 
haben bürfte: bas Eentraltheater des Hoflumeliers Heinrich 
Mau, ausgeführt von dem bresbener Arkhitelten Boflow u. Die 
wege. &s bildet einem Theil der wwfänglicen Bauten, 
die der gemannte Herr auf dem mädligen Bauplay zuwilden 
Prager Strahe, Waltenhausitrahe und Trompeteritrahe auf- 
führen läht, Eine Anzahl Geiäftshäufer, ein Lintergarten, 
ein Rafleedaus, eim nrohartiges Reftaurant, eim Hotel und eine 
dreitßeilige Pallage, bie die genannten drei Etrahen verbindet, 
bilden bie Grejammiheit biefer Bauten. 

Im mehr als einer Beziehung ift das newe Barlteibenter 
bemertensmwerth. Die Schamfelte, die wir im Wilbe wieder 
neben, öt falt überreit im Baroditil ausgeitaltet, mir er, aller- 
dings weit einfadher, Dresdens Arditeltur im 18. Jahrhundert 
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Das neue Centraltbeater in Dresden. 


beiperrichte. Treo bes Keidithums, der im dem vergolbeien 
Baldatyin gipfelt, If aber bie arditeltomijdye arheit gewahrt. 
Die Eingangshalle, der durd; zwei Aelholle nehende Saal 
darüber, die Treppenhäufer lints und redjts, die Wohneäume 
und Atehers in den oberen Heihoffen, alles das \pricht (ih 
in wohlgentieberier Anordnung am Heuheren bes Bazs Mat aus, 

Betreten wir bar einen ber ieben Eingänge das Hans, 
fo fommen wir zur Eingangshalle mit den Hallen fints und 
tedhts, dan zu dem groben Umgang, der im Halbireis um 
den Qulchawerraum bis an die Bühmenwand kinis und redits 
führt, und meiter dutch; irgendeine der zabteeldjen Thlren im 
den Zufdawerraum, ber uns jogleid durch keine Größe und 
Weiträumigteit imponirt; nidt wenäger als 95 Mir. beirägt 
die Brelte (6 Mir. mehr als das Innere des königl. Hof. 
thenters), 17 Wir. hody ertyebt fi bie Dede, und vom ber 
hinteriten Wand im beliten Rang bis zur Bühne find es 
32 Mir. Wenn tirol der Gröhte des Raumes ber jAhreunen- 
artige Eindrud, dem folde Weitrdumigkeit leidt Im (Gefolge 

, durchaus vermieden und eine geipilfe intime Wirkung ge- 
wahet ift, To befteht [dom dierim ein nicht zu unterkhähendes 





Verbien|t der Arditetten, Eigenarlig it lobann die Farben: 
wirfung. Der ganze Raum ijt was wol bier zum erften 
mal bei einem Barktletheater, und zwar mit beitem Erfolg 
verfügt worben it — auf Gran geftimmt, Diit buntelm 
Tansengrün in den Partetjihen anhebend, tömt fidh die gleiche 
Farbe nad} der Höhe bis zu fanftem Seegrür ab. Daran 
Iähtiehjen si die bumten, feingeltimmten Dredengemälde von 
Brig Nentich d. 3. Mit dielem grünen Grund gehen das 
jarte Eremegeän ber Bogenbräjtungen, die reichen Bergoldungen 
umb ‚die mufdelfarbigen Abihlahgerdimen im zweiten Rang 
trefflid, zulamımen, und die reidıe yarbigteit der Plofondmalerei 
gibt dem Ganzen einen prüdhtigen Ubichluk. lanzoll und 
vrattildh IN die Aufgabe der Beleuchtung des Haules gelöft. 
Die Beleuhtungslörper an ben Brüjtungen, die Im anderen 
Theatern duch ihren Lihtlhein den Blid hemmen und über 
dies die ardhiteftoniiche Wirkung unrahlg made, fehlen bier 
gänypidh. Bietmebr find die Belendhtungstörper ringsum unter 
die mittleren Gäuknbogen gebreiht, jodak eine durchaus 
ruhige, vornehme Wirteng erzieit üt, Im erein mit dem 
prädtigen Aryltalitronteudhter, deilen 225 Pammen von den 


Erbaut von den Arciteften Eoflow u. Diehmweger in Dresden. 


fecetiirten Spiegelm am dem Mbänden des zweien Hans 
taufendfättig yurüdgeltrahtt werden, erfällen Me das gunf 
Hans mit einer glüngenben Selligfeit, in Der die farkige Feat 
befielben aufs wirlfamlte jur Geltung komınt. 5 
Wenn unter den 2000 Eigen Im Hark mur wler im, a 
denen man die Bühne nidht ganz gut überkihen kann, fo zur" 
dies im welenttiden babund) erreidit, dah die Seien Rünf 
nögt in Form einer Lpra, jondern ir fsorm tins vorm 
öffneten Hufeiiens geführt, und bak die Zremzungemin 
zwildhen den eingelnen Abtheilumgen möglihit nieteiz abo" 
wurden, Das Oriheiter ft vertieft gelegt, bie renersarahr 7; 
änferjt gering, da die Ränge, die Wände und dir Tetra r 
axs Drabtgewebe mit Gips und Kalt (Rasigiefter) hayeick 
find und nur der Fuhboden as Salz beiteht. Leberidunn 
wir das Manze, beilen reihe ornamentale Empiheile (1° 
Rococoftif) wir hier midht wlrbigen tonnen, jo engidt I © 
üÜberans feltiider Einbrud; der Charakter eint dm er 
gelhürgten Uufen gewibmeten Chauftätte eritrint aufs 
liste umd dabel im nüdt gemöhnlidher a. getrefken. 


anı Säumanı. 
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Kuno Fehr. v. Falkenflein, 


mmmenbireber Genrral der 15. Nrmerorpe. 


= der Nacht zum 6, Mai üt der comman- 
direnbe (Henetal bes 15. Mrmercorps, Im- 
” neral der Infanterie Auno Fehr. v. Tallen- 
1, pt Strahjburg Jah aus bem Leben geihieben, 
jbem er mod) fagsnocher bie ihm wnterftellsen 
ıppen dem oberjten Ariegsheren zut Parade 
geführt und am Nadmiltag den Stailer Im 
wrahommando als Galt begrüßt hatie. Um- 
itig Äfe der verdiente General jeimer un 
senzten Oflichttrewe und feinem feine Schranten 
senden Dienfteifer zum Opfer gefallen. Gelt 
«hen jhon wurde er von Her umb Slieren- 
werben gepeinigt, die ihn an das Weit 
Iten, Dringender Einrebe des Urges un 
Atet, nahm er am Empfang des Staifers Iheil 
delt für met Obermenfchlicher Araft aufredht, jo- 
ve der Monard) Im Strahburg weite. Seibft 
Beradihlebung auf dem Bahnhefe hatte jih 
ev, Aalteniteln eingeltellt, dann aber trat 
ungermeiblide Rüdichlag um Fo heftiger ein. 
nige Stunden fpäter madjte der Tod einem 
ew raltlofer, aufreibender Thätintelt durch 
Isganfall ein Ende. 
Runo Wllfelm Erbmazn Frhr. v. Faltenftein 
am 12. Devember 1840 zu Ehlingen als ber 
m eines würlembergijhen Dffijiers geboren. 
on 1856 bezog er die Ariegsichule zu Qudwigs- 
;, wurde 1850 Lewimant bei ber Üctillerie, 
e im Pionniercorps 1865 zum Oberleutnant 
madte den Gommerfeldyug von 1BU0 im 
sotionsburenu des 8. beuilchen Bundesarmeer 
mit und Tamm bei Aldaflenburg, Tauber 
olsteim und Würzburg ins Feuer. Im Jahre 
7 zum Baupimann befördert, wurbe er mälr 
ı des Sommers IB6H zum preuhlichen hrohen 
«ralltab commandirt und hierauf zum wär- 
sergifchen Arkegsminilterlum verjeht. 
Während des Deutjh-rangölügen Srieges 
Bareau der Operationen der wirtemsbergilden 
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Uluftrieife Deitung. 





General der Infanterie Kuno Sehr. v. Salfenfein, ommandirender 
General des 15. Armeecorps, $ in der Macht zum 6, Mai, 


Rad) einer Pastograntie von Zisber u. Co. in Etumigarı. 
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Gelbbioion jagelbeilt, nahm er beionders an 
am den Schladhten bei Wörth und Sedan fomir 
on dem Ahefechten bei Alie, am Mont IResin 
und bei Bällers-fur-Marne Iheil. Rad dem 
Brriedemsihluh ihat er beim habenzollerm’jäen 
Brafllierregiment Rr, 40 Diemit und wurde im 
Derember 1871 dem mwürtemberglichen Heneral- 
Nab zugetheilt. Im Herbjt des folgenden Jahres 
wurbe er Hauptmann und Compagniedheli im 
3. würtembergliden Infanterieregiment Ar. 121, 
1873 Dajor im 2. würtembergilchen Imfanterie- 
tegiment Ar, 120 und im abre barasf Com 
mandent des (rälilierbateillosn des 7. wrtem- 
bergikhen Infanterieregimenis Ar, 120, 1879 
Dderlikutnamt. 

€s folgte eime neunjährige Berwendung des 
Gr, vo. Aaltenftein im Preuhen, zunädılt beim 
Grohen Generalltab. Im Fahre INHI trat er 
am bie Spike des Generaljtabes des 3. Yirmer- 
«orpr, tüdle 1884 zum Oberft auf, übernahm 
1895 das Commando bes Veibgrenabierregiments 
Ar, # im Frankfurt a. D. und IAAX die Führung 
der i, Infanteriebrigabe, Do Ion im Muguft 
deileiben Jahres kehrte er zur idmäbiihen Heimat 
zurdd, wo er als Miemeralmajor das Commando 
der 52. Infanteriebtigade in Yubaigsburg über 
mahm. Ende 1800 erfolgte feine Beförderung 
zum Oeneraleutnant; 1591 bis 12 führte er 
de 3. Dioijlom In Steltin und war hieramf fait 
vier Jahre hinburd bienjtihuender Generaladiatant 
König Wiheim's TI. von Würkemberg. Unter 
Belaffung In diefem Berhälinäh und unter Er- 
nennung zum (heneral der Infanterie trat Arche. 
». Braltenltein im Ypril 1K9G als commanbiren- 
der (heneral an bie Spike des 15. Armerorps, 
das bis dahin eneral vo. Blume geführt Hatte. 

Mas der eneral auf birkem verantwertungs- 
vollen Polten im den Reidelanden geleitet hat, 
geht am beiten daraus ervor, da ber Haller 
om 5. Mal zu wiederholten malen feiner Zu 
friebenheit mit den Leitungen des 15. Armee» 
corps in warmen Worten Ausdrud verlich und 
die zuperlichtliche Hoffeung ausfprad, dah dieles 





Das Rennen um das Goldene Rad zu Sriedenan bei Berlin: Der Sieg des Engländers alters, 
Rod eine gäoIngraptiften Muhnalme vom Zul. Sericeidert In Berlin N. W. 
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Corps and) bei den Manövern im Herdit ben 
hödjlten Anforderungen enlipredhen werde. Leider 
folte es dem verdienten Aeneral nicht vergönmt 
fein, das Armectorps in den Raffermandsern zu 


führen. 
—a— 


Scäulein Profefor Johanna Meforf. 


Im 17. Mpeii vollendete Die Direstoris 
des Schleswig-holjteiniihen Trovinpal- 
mufeums jür omterländilche Alterigämer 

gu Niet, Fräulein Johanna Weltorf, ihren TO. he» 
burtstag. wei Tage vorher war iße als eine 
der kSöniten Geburtstagsgaben Das Diplom über 
die am lie erfolgte Verleihung des Brofelortitels 
zugegamgen, eime Ausgeldnung, die bisher im 
Deutihtand mod niemals einer Gras zuiheil gt 
worden it. Die alle Dame, die jeit mehr als 
dreißig Jahren dur else grohe Jahl Sleihiger 
und guter Ueberfegungen aus dem Gebiete nor- 
dildher Alterthumshinde und Mythologie jowle 
bejombers dierd eingehende Forkungen jur Nor 
geldichte Schleswig: Holfteins nicht wur die Ars 
beiten bebeutenber fhwehliher, norwegiicher und 
dänliher Prähiltoriter dem deutlichen Melchrien 
keldyter zugämglich gemadit hat, jondern and Itets 
bemüßt gewejen it, durch Heiwere populär gehaltene 
Arbeiten das Intetefie an dem Leben und Treiben 
unferer Altoordern in bem breiteren Doltejdägten 
zu erweden, wach zu halten und zu beleben, darf 
auf Diele Huszelmung fäglidh ftolz fein. Dit Iettere 
dod; ein Beweis dafür, dab der Sinat mit ben 
vielfachen Dorurtheien, die ji Beute mod gern 
an alles hängen, mas den alibergebradten An 
Ihausmgen über die Grenzen der weiblihen Ber 
thätlgumg wider dem Gteld; läuft, gebrodien bat, 
indem et ber Beteramin trewer millenjdhaftliher l 








züdtigteit des Hadiers, jeritem dr 
ee er tm ee fl kb 
mol die Siege an dir Mealänder, die über ehr 
gute Motorm } 

en ie die 100 Alemtr. ie 2 Stunden, 
9 Winuten und 7" Serunden und [Hs sam 
0, Silamtr. ab alle bisherigen beuläen Arnd 


—- 
Sport und Jagd. 


- Unfreundlides Schnee: und Neger 
wetter fer den Kenming zu BeründEerkänf um 
3. al ein urb Auf ein Jehr Hefes Get. Bat, 
mittags wurde 13 emas beffer, mobund ein Immer 
dir guter Gehe; angeloft wurde. Tbensgirig br 
Felder midt grel waren, b entekdebtn fi} def 
die Rennen dejio interellanter. Das Ereignik be; 
Tages wer das Briny Briedrich Leapod- Japrenm, 
Erenpreis ‚bes Prinzen unb 3000 A, Cha, 
5000 Mitr., das Zeutn. Trhe, Arigge wi es 60 
nerolmajors Grafen Schlipgentah 0. der. 3. Run 
dam im Hanbgaiep mit gelm Dängen gracm. Im 
Heielhorlter Japdreuwen, Preile 4220 „A, Den; 
5000 Detr,, beywang des Hrn. D. Brelan 0) F.21 
Rothe Tante, vos Leuin. U. Lettom beilart ge 





Urbeit den ftolgeiten miflenkhaftlihen Chrentitel 
vertich, den er zu vergeben hat. WIE Genug 
thuung wird die Berleifumg des Profchiortitels 
am die greie Gelehrte Iebem erfüllen, ber ben un- 
aufhaliiamen Siegeslauf der modernen (frauen 
bewegung mit undefangemem, voruriheilsfreitm Blid verfolgt. 
Johanna Meftorf wurbe zu Bramliebt in Holjtein als die 
Totpter eines praftäigen Arztes geboren und bis zu ühter Ein 
fegnung im Blöder/ihen Inftitut zu Ihehoe erzogen. Darauf 
ging fie nad Schweden und lebte im ben folgenden Jahren 
abmedkeind in Schweden umd Im Holltein. Dre nidt belom 
ders feite Gefundheit weramlafite lie dann zu einer Neije mad 
Halten. IBälrend eines breijährigen Aufenthalts in Nigga umb 
Piemont fand fie die erhoffte Kräftigung Ihrer Gefundhelt 
wieder. Dort war es wol and, wo ihr empfänglides 
Gemith die erite Anregung zur Bebeoollen Beihäftigung mit 
arhäslogiihen Studien empfing; dod war es wicht bas 
Land ber Cäfaren, jondern die Ichleswig+hollteimiihe Helmat- 
provinz, der Norden, dem fie ihe gamges Interejje zumambte, 
Ohne durd) irgendwelche wilenichaftlihen Studien vorgebilbet 
zu fein, erwarb fie Jid antodivatilih allmählich ein ungemöhn- 
liches Willen auf vorgekhähtlihen Bebiet. Nachdem ie 1867 
den Roman „Wibele Arufe, eine holjteinifdhe Bauerntodhter" 
veröffentfidt umb idem vorher (1802) ein Wert des ans 
gegeidmeten [dmebildhen Zoologen und Alterikamsforfders 
Ssen Nilsjor über die Ureimwohner des flanbinavilden Nor- 
dens ins Deutke übertragen hatte, eridhjleten won übt im dem 
folgenden Jahren mehrere weitere vortrelfliäe Leberjehungen, 
von benem wir mur bie ber „Thierormamentit im Norden“ von 
Sopkas Müller, „Das erfte Auftreten bes Eüjens“ von Umbjet, 
„Das heibnildte Jeltalter in Shweben” vor Hildebrand, „Die 
norbilhe Bronpzit” von Sopkus Müller, Woorfae's berühmte 
„Borgejcichte des Nordens" und Sophus Düller’s „Uriprung 
und erfte Emtwidkung der Bromgerulter im jüdöftlichen Europa 
nennen. Nebenbei aber befudite Johamna Meiterf fleihig die 
ar&äologijäen und anthrapolsgiihen Comgrefie, jo unier an- 
derem dem zu Bologna im Jahre 1871, den Intermationalen 
Artäologiihen und Anthropologiiden Comgreb zu Stodholm 
im Yugujt 1874 und ben Internationalen Anihropologen- und 
Ardhologencongreh za Budapeit im Geplember 1876, über 
derem Berhandbengen fie ausfüßrlihe Berkäte herausgegeben 
Hat, Pängit galt |ie daher in willenihaftigen Bahtreiien als 
eine [häybare Mitarbeiterin, als im Jahre 1876 ihre Berufung 
als Eultos an das Säleswigıhollteinijche Provinyialmufeum für 
Aberihämer zu Kiel erfolgte. In diefer Stellungrgad Jie zu- 
mädjlt 1877 ebnen Ratalog des Mufeums heraus, ferner mehrere 
Mufeunmsberkäte, eime umfamgreid;e Webeit über bie Ursen- 
frieb$öfe in Säleemig: Holltein (1886) und 1886 Ihr Hauptwert 
„Die worgehäädtlihen Aterthümer ums Schleswig. Holftein“. 
Diekes Werl, das mit 765 Figuren auf 62 Tafeln In Photo 
Kihographle eine mufterhafte Inpentarifirung der Ihleswig- 
bolfteinfgen Alterthümer darftellt, war die Hauptfächliche Ber- 
anlafjung, dal der Verfafierin im Jahre 1B91 die Direction des 
Pafeums übertragen wurde, Inzwilsen hat Johanna Weftorf 
im Jahre 1899 einen „Aüßrer bunt) bas Mxjeum” veröffentlicht. 
Es il ein einfaches, aber erfolgrehfies und In jelner rüßrenden 
Entfagungsfreudigteit und Hingebenden Berufstreue Janfpreden- 
des Pebensbib, das hier an uns voräbergegogen ift. Möge 
das greife „Arräulein Profeflor“, bas dur) Jen ftilles gelftiges 
Schaffen dem ebanten der Prrauenbewegung einen [o groben 
Atungserfolg errungen hat, den jüngeren Gehöjtetsgeoffienen 
ein Uniporm jelm, ihm nachzueiferm im treuen Dienft der Wahr- 
heit, und möge es Ihm wergönmd fein, WA nad) wiele Jahre I 
der aufrißtigen Verehrung zu fonnen, bie niemand ber alten 


Dame verfagen witb. I.N.W. 


Sräulein Profeffor Johanna Meftorf. 
Ash einer Fhrtegrnghle vor Sdmibt u. Megener In DIE 


Das Goldene Rad von Friedenan. 


u ben Kabiporiveramftaltungen, bie mit einem gemijlen 
Nimbus der Grohartigteit umgeben jind, gehört im 
Berlin das Goldene Rad von Triebenan, d. h. ein 
Radrennen über 100 Rilomtr., das auf ber Hennbahm zu 
Triebemau bei Werlin gelasfen werd, und dellen Sieger eime 
Goldbmebaike (f. die nadhitehende Abbifbumg) mit den Emblemen 
des Habfahriporis erhält. 

Das Rennen um das Holbene Rad Ift zuerit im Jahre 1894 
gelaefen worben, umb bamals gewann es ber frtanzole Bomhonrs. 
In biefem Fahre, bei dem Rennen am 7. Mai, fiel der Preis 
dem Engländer Walters zu. Es jceint, als jeien bie Meijlerfahrer 
Deutiälands nur „Arlleger” umd miht „Steber”, benm bei den 
geohen Diftanzrennen von 100 Ailomtr, tommen fe gar nidjt In 
Betradit, Im vorigen Jahre lag das Nennen zwilden bem 
Branzefen Bonhonuts und bem Engländer Chale, diesmal wieder 
zwiihen Bonhours und bem Engländer Walters, während bie 












Das Goßene Rad vom Üriebenau. 


anderen fünf Thellnehmer, darunter wier Demtfäye, bei dem 
ganzen Kenmen überhaupt nädt mitzuredben hatten, Die frran- 
ofen unb die Engländer betreiben eben bas Preisfahren nod 
gelhäftemähiger als bie Deutigen; fie haben beijere Säritt- 
madermannjdaften. Da nun bei diefen Sportwetttämpfen nödyt 


ging 2eutn, Graf n. Ai 
Sonnenberg bes Gapt, To8 als Erfier Fat. Dos Uılkenim 
Kennen, Preis etwa 4000.4, Diftang 1400 Ditr., fiel zu Gunhmdes 
5|. 5. Damoral des Hrn. 1. 0. Dergen aus 

— Zu Düfjeldorf jhlug am 7. Rai im Dälfeldarfır 
Zutuntte- Jagdrennen, Breis 7500 .4, Tiltorz 4500 Ar, Nix 
©. Heptem-Linden auf feiner br. St. Tareby bie anderen. — me 
fanden zu Bresiou und München Rennmertings Bei. 

— Im RAincfem-Hamdirap, Preije 800 Aronen, 
Dikanz 2400 Wir., trlwmpbiete am 3. Wal zu im Im wi 
eimer Länge des Hrn. M Egpedd 3), br. SH Aaplar (48°, Bar) 
von DunireTween Colour. 

— In der Poule d’Elfai des Bonlides, Preis 
20000 frs,, Für dreijährige Stuten, Dillany 1000 Fir. wie 
fi am 30. April zu ParisıBels de Baulogne de Br@t Sten 
vom Denssan+Seraphine II, Mom| ®, Werber gebe, clır 
anderen mit amberihalb Länge überlegen. Bas Senghermmen 
die Paule d'Effai des Poulains, gleife Prede und Tihen, fi 
zu Gunjten bes br. 5. Peril, vom War Dose Prinzon Dem 
bes Monf. Calllawi gamz leldt mit zwei Süngen mus, Der Pre 
ia Rodelie, 30000 frs., für Deeährige, Diitan zum Br, 


2100 Mir., war dem 3j. br. 9. Per beifel 
7. Mal zu Paris-Longhamp mid zu nehmen. 

— Km clefflfhen Handicap, dem Cheiter Cup, Preis 
60000 „A, Dillanz 3600 Ditr., beielligim ih am 7, Mei 
Chelter 19 Plerde, vom denen Dr, Tedtg's 5j. ZB Knie Re 
(47, Age), von Honlokope Dietilde, mil eim Yalım Ya 


Fagt 
Mainz. — Zu Werfeturg tonnte an bemfelben Tage Gage Mlır 
aus Biehen das Haupeiafeen über 3000 ltr. in 5: 81,, geximnt 

Iwel grobe Gegelregatten fanden am ?. Mu 
auf dem Dangen- und Serölnlee Dei Balln über ein zn & 
melfen langen Curs |tnlt. bfohut und relatis jnllhe Jh 


Hrn. Säön ben Nitterpreis und den I, Prais be 
erfien Rlafle in 3:3:28 Kalle, 

— Im Stumbenfahren zu Paris auf dee Bringen 
parlbahn am 30, April Tom Löntom Ieldn alle Gegurı. Ei 
legte unler bem übel ber rieligen Juldenermenge 53°), 
zurbt Zwei Fenden foäter kangie alter als Zarlr, ie 
Runden Zünter diefem Digem ais Deitter an. 

— Beim Brüblahrs[hliefem des Berrins sur JR 
bung reimer Sunderefien In Girhem erfikt am 2a Al Dr 

Hündin Esrmeralbs bes Ahnigl. Mörfters Mehl yı Belkril 
dei frreilingen Im Offenen Schlielen den 1. Preis und hei über 
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Sprenpreis im Jugend und Offenen Sclnfen 

— Die am 23. April zu Banlom bei Berlin 
enltaltete Yunbe-Musiieltung mies 638 Hunde aller 
Eier wlele Sebellofe Exemplare. Die Dogg This 
Ka la du = 

emen bes 

hun» Wolf des Hrn. bern und ter gleiäreifge 
des Hrn. $. MWitte-Berlin waren mel die Sirene ber geh 
Staultellung. 
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Bibliothehsmelen, Büdrer- umd Kunfauctionen. 


— Die bedeutende Grmälde- und Haubjeiänungen. 
Sammlung bes Brriegers Hbert Panzen in Münden mirb erit 
van 5. Zunk wer der Sellung Dex Sunfibäsbier Bugs Heibing 
und Midert Kingser dofeldit nerfieägert Die Sammbang um: 
Hub amire anderem Gemäfte von Lubalf Kadhunien, Baning- 
un, F Beuber, Jan Breugbei, Serat, Tut Eranadh, Fu, 
Tom, Sar da Jartin, M. zam Dad, E. Engelbteätim, Bra 
genorh, Jan man open, Zramy Hals, Barkolomäus v. & Helft, 
Sie Semann, ar Eienens, sam der Wieer de Saarlem, 
7. 7. Miller, Digsard, Motensar, van der Arer, Aorisen san 
Diese, Mrafierw, Haysbarl, David Zesiers b. ;L. van be Beide, 
van ber Benne, von der Wegben, Unser den Jeicmungen be 
fingen jüh Arbeiten non Boudher, Brrugbel, Torregzie, sun Dad, 
Airagenard, Eiaude torcain, san Howen, Lorpilllize, &e Guest, 
Walpe, AM son Dätade, Wemtraudt (nier Dederjeidhmungen), 
m. san de Deibe, Mattenu u. a. par Verlteigerung tommen 
ferner einige ber Jemnadfinn Side aon Milneht Trürer im 

Hrörüden. 


Be Durch DI. Lemperh' Antiquariat (}. Hanlteln) im 
Bonn werben nom 2. bis #. und bie vom dem Prof, Dr. Merian 
in Auen, dem Rentner Hefmantt in Monn mnb dem Ober 
v. Gahaufen in Miestaben binserlaflenen Mihlistheten verfieigert 
Sie Fed reifibaltig auf dern Gebiet der Inefchiäte, beiomders der 
theinlicen, Der Sell, Mechäologie, Literatur und Philologie. 
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Aufgabe Br. 2716. 
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Wetterbericht. 
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dlelben fulgsen ansattende egemgülie, Infolge berem bereits zu 
Fade der erflen Mode hefonders in Sadlen, Sälejien und Ehh: 
Hamann Sedenafier ber Ziäffe eintrat. Is det Umgebung Lelnigs 

weile MWiefendlächen und ein Theil der Walangen unier 


Meafler. Die vom Erjpetörge smmenben flüfk waren Joh an 
gelhwellen und zum Theil aurgetwrien, Ti Eibe war jeit dem 
6, hart gematfen, weil ite Kimmtlide Alle und Bäche des 
Bödmifker Mittelgebirges unb ter Zähkihtähmihen Simweilz 
grobe Wehiermaflen zulührten. Bel Yullla Grob und Rleinprieit, 
Yönmerie, Zidlswig, Teikgen baltın Birke Graäller erbehliche 
Berberrungen angeridilet. Die ton itenem eingeitelenet Pirber 
fläne amı 10. und Li. lichen die Eibe und üwe Rebenflüfle 
wieber langkm anjäwellen Tier allerhand der erhieren war 
bei Dresden bis zum 12. nadenittags auf 2, Wer. geitiegen, 
drgann aber won ba ab lanpiam zu fallen Im den Hüllen 
Sälehiens erreifite das Hedmeiler am 7. abends und am #. 
früh feinen Habepuntt, In oralen brangen Die Tinten In die 
Wohrungen bes Zlnrpeils Tiiierwerber und überfhwenmien 
den Etadipant fowie Die Mage nah ben jühlihen Orten des Streifen. 
Infolge ber neuerlien Hegengülle fanb ein abermaliges Steigen 
der bereie jurüdgetteiewen Aüife Mall. Dppa, Olfa, Glaner 
Reihe, Achhah, Hober, Curik, Caufiger Helhe, Warthe und ber 
gan Dideriguf waren am 11, und 12, slebrr hart geitlegen und 
mei erhebli wwegetzeten; von da ab fanb ein Zellen des 
Walters im Dbergebirte fiat. Mn 13, hatte der Scheitel des Hoch: 
wahlers der Oder Nofel Faller. Unterhalb bieles Yeunltes war 
ber Eirem no im Wohlen, während ber Eoljechtand keiner Reben: 
flüße im Winchmen begriffen war, Mus Berlin murke über um 
perrein toben Watleritand ber Spree und Ihrer Mebenilüfle be+ 
eldael, In Thücingen Yaltın Werra, Cdiwarpe und Sosie die 
Riederungen unter Waller neieht. Das obere Sanleihel wor om 
#. nolihämbig Überflssel. — Mus aus dent weiihen Teaikhland 
werde fiber Hechmeller gemeldet, je aus Silbesheim. 

Aus Deiterreih tamen ebenfalls Gogmaljernade 
riäten. Zn ganz Bahn hatten bie Flülie ehwen hahen aller 
Han erreiät. Im Tähten war bie Mar aus ihren Ufere ge 
treten, bei Aögerndorf (Delterreihliä-Schlellen) die Oppe. Bir 
Wien wurde am 9, Mal gegeh Abend bardı einen Im Tuliner- 
bat Baden niebergegangenen Wollenbrus Hodweliergelüht heran: 
gerufen, indem ber Zhlenftuh gas; plöyih ankhmeil Doch ging 
das Hafer gegen Mittermadt weicher zum, Sahlweithe Beüden 
und Görge wurden von ben Aalen forigeriflen, in einigen Orb 
Iiaften die Reller water aller geiegt Treg bes andauernden 
Regenipetlers wurde am 12, aus ben oberen Donsuprgenden ein 
Binden bes Stroms wnb feiner Nebenflüfe gemelder Ix wielen 
Gegenden Rieteräfterreläs aber jeh es iroftiss aus. Eine Ein- 
ab Ortiäaften ii überihmertm gemeben, und ber auf ben fhelbeen 
angeridtele Shaben war beiemtend. — Die Rlülie Ungerns waren 
ebeatedie Bart angemadien; im Wien Zjombei (Tomitat Gömbe) 
hatte der Fkub Hima einem Theil der Gtnde Tiberkämernmt 


Das Ierufalemkreny. 


vom Deutiden Asiier aus Uinlah der Einweihung 
der Ertöferticche zu erubalen (31. Oxtober o. 3.) gt« 
ftiftete Jerufar 

imtreuzilt an alle offi- 
sieben Theilnehsser ber 
Orientreife in gleicher 
Ausführung verließen 
worden. Alallen ober 
Etafen befichen alio 
nicht, 

Der Aailer trögt 
bas erulalemtreug 
auf der linfen ruft 
dnter der Mrinne 
rungsmeballle Radler 
Wielm’s I. Das 
gleidhe ihm bie Abei- 
gem Inhaber. 

Das erulalemtreg 
ift ein [hmad goßd-bar- 
dirtes, blutroth-emait- 
Uirtes Arüdenkreug, ber s 
wixtelt son vier Areugr R zu 
den in berkibem Form, Der non Seiler Mühen II. pir Eeinneteng ex 
Fa ber Mitte it eim Di Einmeien ber Arie m vn 
gefbenes Medaillon 
angebracht, das »orn den Eaiferlicden Ramenszug W. ILLR, 
mit ber Stalfertrone und hinten das Dakım der Stiftung 
XXXT X. MDOCONT yeigt, Das Band Hit Blutroth und 


molrir 
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Bismarck - Säulen. 
Ss von ber demifchen Gtubentenjhafl angeregte Idee, 






amt I. pri 1900 zum eriten mal vom alien Höhen 

deiticher Erbe weithinlenätenbe flammmen zum über 
büctrik des Im vorigen Takre dahingeldhiebemen grahen 
Staatsmannes lodern zu Iafien, Kat begefiterie Hufnahase ger 
fundben. Fan dt am der erfte und mwidtigite Schritt zur 
Dermirliihung diefes patriotiicen (Gebantens geirhen. In 
Eifenads tagte am 23. und 2. April das Preisgericht, bem 
dir Entiselbung über bie kinfileriihe form ber Bismard- 
Gäude oblg. Dem Rufe der deutihen Stubentenkhait hatten 
Folge geleitet der Prälident ber berliner Alsdemie der Aänite 
Geheimenih Ende, Obrrlngenlear Andrens Meyer aus Ham- 
burg, Oberbasrattı Schäfer aus Karlsruhe, Profellor ir. 
vo. Thterfd) ans Wänden und Gehetimaih WBallot aus Dresden, 
3 Verperbumgen mit mehe als taufend Blast Zeitungen 
maten eingegangen. 

Die Berlertiger der zehe beiten Entwürfe jellten preis- 
geitönt, derjenige Entwurf, der cllen Bedingungen genägte, 
von ber deutien Stubentenihaft in eiebticherub und Strah- 
burg gut Musfährung gebradit und dem ganzen beutjhen Dolt 
für denfelben med empfohlen werben. Die drei beflen Ent 
würfe rährten vom Arditeiten MW. Arelft in Dresden ber, ber 


bereits ver wenigen chrern in bem etibewerb um das 
leipziger Mölterichlahtdentmai den erften Preis und im Dielen 
Jahre den ihrohen perahiifchen Staatspreis erhalten batle. Selm 
zur Ausführung beitiemmter Emimurf ficht einen einfachen, 
würbägen, meusmenialee Nufben non quadraiiidem Liuer- 
fdnitt wot, ber art den Ronten von vier Zäalen flanfirt wird. 
In dern von Ihnen geitähten Arditran beiimdet jüh im oberiten, 
mulbenartig ausgehöblten Stein das mrtallene Slammenbesen, 
bas auf einer die Wärme häbet teitenben Fiolirkhädt ruht 
Um den Freuesbebälter erreihen zu fünnen, Hit Im Ianern eine 
Treppe angebracht, Die ihren Austritt an ber Midieite bes 
Baues hat. Auf der Borderfeite Laflen jüh Inkhaift, Wappen 
ober Rellefbiiieih je na Wahl anbiimgen 

Der Reeig'ihe Entwurf zeigt eine originelle und muchtäge, der 
Perlöntühtelt Bismard's entlprehene orm. Er geltattet, 
ehne an Märkung eimgabähen, bie Ausführung im verichiebener 
Gröhe und im wrrichkebemem Material ie nadı der Höhe der 
serfünbaren Mittel. Damit tt der Gebante, dem Denfitein 
nad Möglichkeit überall diefelbe Form zu gebem und [a bie 
Einheit der deutjhen Stämme fombollfch barpuftellen, prablich 
ausführber geworben. Schon find ben 174 Städten und er 
meinden, bie dir Errichtung einer Yismard-Säwle planen, die 
erforberlichen Zeidmungen und SRobenamfchläge zugejanbt 
worden. Weitere Intereljenten können folde Don at, mol, 
B, Kening im Bonn, Schönphen, begehen. 

Sämmiidhe Entwürfe werben zumäslt in ber Großen Kunfı- 
ausjtellung zu Bertln mub bann ix mad) zu beitimmenber 
Netpenfolge in bem einzelnen Univerfitätsäbten amsgeltellt 
werben. Diejenigen bdreibäg Entwürfe, die zur engeren Mus 
wohl fanden, werben zu einem Pracdtmeri (Merlag von 
€. Strauk im Hoam) vereinigt werben, bs zugleich eine Dar 
fellung der Entwidlumg bieker waberlänbildhen Angelegenheit 
beingen wird. 

— 1 — u —n 


Das Herzog-Ernf-Deukmal in Kobarg. 


asm ein Jahr wur feit bem Heimgang Serzog Ernit's IT. 

son Sahlen-Asburg und leide (22 Muguft 130) 

serftollen, als aus der Bürgeriaft heraus ein Come 
Blemmmenitat, bes in Stabi und Band bes Herzogthums 
KRoburg zur Errichtung eines Denimals für den veritorbenen 
Bendeaberrn aufforberte, und fait gleihyeiiig bildete Fi unter 
den Borfig Rubel w. Bennigien's ein allgemein-beuildes 
Geomite, dem Männer aus allen beiden Gasen Seitraten, 
um bem Serzog in feiner Refiben; Roburg em ehertes Stand» 
6i> aufgerkgten. Um 10. Mai batte das Comätd die Genug. 
Ikeung, bas Werl in glanzooller Schönbelt erftehen zu jehen, 

Auf einem herrildien Plad im toburger Heigarten, einer 
Schöpfung bes Herzogs Ernit, Hat das Dental feine Huf 
Heitung gefunden. Ein welter, präditiger Raturrahmen vom 
dunteln Waldbergen [licht dem Part maserlid; ein. Im Often 
Begrenzt ihn die oltehrwärbige ehte, wom IBelten grüßt Schloß 
Rollenberg, ber Vieblingsaufenthalt bes Herzogs, berüber, pi 
feinen Füßen Siegt der weite Ehiskplag mit dem Refldenz- 
hloß, der Ehremburg, dem Hofibenter, dem Palais Edinderg, 
und um tiefem Pick Ichlicht fh die alle Stadt, bie bes In- 
tereflanten und Hlftorlkhen jo wiel bietet, Da, wo chemnis 
das alte Ballhans |tand, in dem früher Theater gefptelt wurde, 
bevor im Jahre 1847 nach ber Vereinigung des Bärltenthums 
Roburg-Saalfeid mit Geihe das neue Hofibenter erfand, 
erhebt fi wunmehe oberhalb ber Mecaden bas Hetlerfianb- 
bild bes einft vielgenannten Fürften, ein trefflides bert vom 
Prof. Eberiein in Berlin. uf ausidhreitentem Kofle Fiht 
die hohe, mödhtige hehtalt in ber Felduniform des 7. preuhlichen 
Aüraflierregiments, den Bid nad bem Lultihlolfe Rallemberg 
gewandt. Der lebendige Gelldtsensbrud der Statue erinnert 
an bie beilen Tage bes Berblüßenen. Die Ihöne Gliederung 
und bie barmeniihe Wirtung, bie fein dharafterijerende Ant- 
führung aller Einzelheiten Einb Vorzüge, De jebes Wert Eber- 
kin’s ausjeitinen. 

Mit ohne Grand hatte man gerade dem 10, Mei, den 
Tag des Frantfurter Griedensiätulies, zur Enthällumgsfeier für 
bas Tentmal gemählt; galt es bad, den Dann zu ehren, der 
als einer der Eriten umb Belten ben edanten ber deuliäen 
Einheit und Areiheit mit genialem Erfalien in fih aufgerommen 
bat und na feinen Kräften zu verwirflichen beitscht peweien 
if. War er bed immer in ben vorberiten Keihen derer zu 
finden, bie wsermäblich vorbereitend auf bie Einigung und 
Größe wsferes Baterbandes hingemirtt haben. Cr Ichuf und 
Ihünte im trüber Zeit bie großen Vereinigungen, bie beutihe 
Männer aus Korb und Sad, aus Dit und Belt in fürbernden 
und fräftigenbem WMetftreit mie in gemeinjamer Teitesfreube 
Salammtenfühete, damit fie Im Ihrer Eigenart eimander Ihähen 
und, ob audı verihiebenen Stamntes, als Bollsgensifen erfemnen 
dernten, lange best bas Peid, defien wie uns jest erfreuen, 
ein einigenbes Bomb um fie [hlamg. Infolge ber Trauer, bie 
durch den Tod Des Erhpeingen Mireb am 6, Bebruar Aber das 
toburger Land bereingehrochen öl, Ionnte die Emtbällungsfeier 
mir im engften Familienteile erfoigen; ide Beiheiligung von 
auswärts weuhte abgelehnt werben. Troikbem lieben «6 Id 
die deutlichen Zurmer, Schügen und Sänger nicht nehmen, zur 
Entkütlumgsfeier Bertreter zu entienben, bie Rränze am Male 
des Dentmals nieberiegten, Zahleeih war die Betbeiligumg 
des foburgilhen Yandes jelbit; aws allen Arellen und Schichten 
waren oiele Zaufende herbeigelommen, um ber eher beir 
zuwohnen. In [dmumgooller Meder feierte Mirll. Geh. Rath 
De. Tempelten, der langbährige Meheimiecretär Serzog Ernil's, 
den fFürften als Träger beutfdnatlonafer Grfinmung und 
als Schirmherrm politlicher Teeibeit. 
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R on 5 Kobiue d Botha in Kobum 
Der zur Ausführung befimmte Entwurf des Ardyiteften W. Kreig in Dresden zu den Bismard Säulen ie oburg um hr = 
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Vellagiv am Lomerjer. 
Has dm Profisibar „Die Miaheniiher Gern Uamerfer, Onganer See, Bago Maggiore”, 4IE:iA, 74 Stehter.) 
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Madonna del Saffo bei Eocamo. 
Mar dem Prosa „Die Zultenlien Gen. Gomirhe, Buganer Ser, Daze Wioggiser*. (Züri, I, Sieber.) 
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Ein Pradtwerk über die oberitalienifhen Seen. 


n das Wutograpbenalbum eines alten Bürgers des 
Stäbtäiens Lugano Krieb ber große Echlachtenbenter 
Generalfelbmarkball Graf w, Moltte: „Aber 's erlebt, 

tommt wieder!“ And im der That, wer je einmal das (ebiet ber 
oberitalienifchen Seen zeichen bem Bellmert der Alpen und der 
weiten lomberblichen Ebere bejaht Hat, dem zieht es wirder 
und immer wieber nad; den wunderbaren (heitaben, bie Ichom 
die Diier bes Wugultellhen Zeitalters begeiltert beiangen 
haben, Noch heute begegnet man auf Schrüit und Tritt Er- 
aus der Zeit ber Cäfaren fomwie Heften ber vom 

‚Mer umd Bürgerzmält durdtolten Epoche der Stahl: 
republilen des Mittelalters, aber amd hehren Hühmerten, 
die aus dem parableflihen Pillen ber Seensegion werthoniie 
Runftiamsmlungen gehalten haben. Dazu tommt ein heiteres 
Bätktem, voll Beben und Ihätigleit, das mit ber Mufgemedi- 
heit und nm ber Iatehwilhen Safke wielfach die zhe 
Aasbauer und Nıbeitstraft ber abgehärteten Alpenbemohner 


serbindet, 

Diejes von ber Dintier Natur in gütigiter Meiie bedarite 
Stüd Erde am Tomerfer, Luganer See und Logo Maggiore 
sıt feinen Meinen, malerüch gelegenen Gtäbten, auf ben Höhen 
ihremeaben Dillen, mit feinem wunderbaren Pflanzenreidihuem, 
Ietnen Sääpen bilbender Aunlt Ailberi ie anlhauliäer, 
Inbeneiier Abelje ein aud; im allen Weußerlichteiten wornehm 
usgeltattetes Pradtalbum"), defien 130 im Nhetegrandre 
wsgefährte Sluftrationen eine Reihe kötliher Lambicafts- 
amd Ürttelturbilder vor bem Auge des Beldauers vorüber: 
geiten Inffen und im ihm eim Gehmen erweden mad den 
Gärlen ber Hesperiben, bie dem Manberer immer wieder mit 
mogifäer Gewalt zerüdrujen, wenn je jein eh hier geraftet 
und ber tnemiene Wlid auf dem bein Olnien biejer Berg» und 
Serenmelt geruht hat. Schon bas erfle vom uns wiebergegtbene 
Bid, Como, weht uns mit erfriihendem Hawte an, der all das 
Gähbae vorausichen Täht, das fid auf unferer Warberumg ber 
Wahrnehmung mit einihmeigeinder Hemalt aufbringen wird. 
Don der Stadt Como mit Ihrer Ratbebrale, ühren altersgrauen 
Straßen, Ihatienfpendenden Arcaden und 


0 di Come vom Page bie eco 

itenet, an deflen Mfern fi Wangoni's Roman „I Promelil 

hat. Sion ber jüngere Plinius halte biejes 

Bereiche Gledhen Erde zum Erholungsort awserlefen; ler baxte 

er ji kein Landhaus Tragsebia. 
um 


£ 


Fotfden dem Lomerke umd dem Lago Magglore It ber 
nganer See eingekentt, tleiner wol als feine beiden Nabarn, 
aber no reicher blihen Stelzen ber Natur, die hier 


Dolers Ellerl, „Die Grablegung Chräjli“, das diefes Gotieshaus 
lämüdt, aber audı den mundervollen Musblid, ber fi ober- 
bald ber SRhcche auf diefe, das Städtdhen, den Gee und keine 
Berge eröffnet. Die füritlichen Säle des Palapygo auf Ihela 
Bela mit Stunftihägen won unermehlicem Werth, die Heb- 
en Drtihaften Bapeno, Pallımya und Streia Sowie eine Preen, 
Fit anf den gigantiiäen Dombas won Mailand maden dem 
Veldiaß der genubreichen Reife Burıh Oberttaliens Seentegion 
an der Hand bes funitverftändigen und naturbegeiiterten 
Gührers, der mit Stenmerblid immer mur da halt madzt, wo 
Kalt und Umfchau wahrhaft lobmert. 

"Die Iinkentiden Seen Comsehe, Sen, Lago Wagpienr. 
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Bom Bürhertißh. 


Geller (1508 bis 
Renner Ruflands rühm- 








1b (Berim, 

De Tür en Aofannes Rüde; 0 Ah Obined 
Rufland ei gewaltige leratur berusrragender 
Werte in dem europdilhen z iädan ift, Bleiben 


teä aus mehefoßen Senden Nie benerem Bechältniffe des Ricien: 
= 208 aan eher ah, ber unabüäffig ben Ermlitlumgs- 


er der Harjher umd Beobachter Ipornt und Bubikationen 
weit uud bee Nie Tfelnehene wißpeerger Auer [er Einen 
Seaptcin füeferem Peeftändnih bietet aber jebenfalls die 


maddern er Yahre |irenger Forfhung auf die Sammlung und 
Mrisikge Cädstung Jeines Säsfles verwendet und fid) Babel vor- 
wiegend auf authentiihes Materiai rujliger Origiealquellen ya 
fügen nermadise. So iit ein Mest son jwrerläfliger Hründlicert 
entftanden, das neben millemihsfliher Bebextung zugleidh durch 
semeinserfindli Mare, amiehenb lebenswolle Dastegung eigen- 
artiger und heddemrzter Errigwille aud minder geiehrse KAreife 
felleln und im Spannung erfalten wicd. Mit wenige ber hier 
erzählten Thatlahen find allerdings Ichen feit Lange beiannt, aber 
wejeres Mißiens nos mitt jo dunsgreifend nem Iegendenhatten 
Zrabitienen befreit, mamentlid aber wet nah niemals in je 
fralf sulammmenfailender und tech eridäpienber Meberficuiichteit 
der Hundertfäliigen Ginzeibeiten dem Werlangen mach Eindlid in 
biele Welt frembartiger Erjdeimungen bargebeten imerden. Als 
Faduh erweilt ih and ber Dion Sleinkhmibt's, den de 
Moitsoerlauf in Lebens unb Ghoratserbäters ber für Muh: 
iamb jtets jo enifheitwngsnell gemeiemen 
hherinmen fi entfalten zu deflen. Diefe biegempbilche Morm 
erleichtert das Defem, während für ben einbeitiihen faben bes 
Ganzen Ihe durd die lüdeniole dremologähe Mufelnanberfoise 
der Jeräume geforgt ilt, fedafı füh aus der Malerie der eingele 
nem Benan ein butdaus Inftmutines Mejammt- 
gemätde nädst Dieh der Meigenben Wadterwelterumg, konbern au 
einer Tongien ih vollgiehenben Enlnktieng bes Gefittungslort- 
füeitts ergibt. Alm den hiitorifhen Macmeis einer feldyen, von 
weltlichen infläßien bemirten Entwidiung Ift es dem Munbigen 
Vertaffer taupijöhlid zu Zum Padlıit und Ariegngeichitte ber 
bandelt er wiel Kırzer als die mulsrellen Beiftungen 
der Piterane, Wilsenket und Aumkt 
eben ber Jaren im bem einzelnen (pechen. Alster ben vor 
nefüßeten Masihadern ragen natürlich die Geitakten Peler's des 
Szehen, Aalharina I1., Mierander's 1., Ritslaus” I., Meramter's 11, 
durch beiondere Musfühelicteit und Icharfe Ehareserijicung aller 
bemertenswerthen Züge berner, Erftaumlihe Bäber einitmaiiger 
ruffther Bor; Nind unter anderem aus der ulesjährigen Kegler 
tungsjeit des mi Desgotenmshnlint behaheten, 
am 23. Zlär, 1901 mendlerikh hingemendeten Jaren Paul 1. ent: 
worfee Aleinihmibt ij son einer marsem Thellnahme für 
Ruhland geleitet, aber er werfchmeigt und beihünigt 

der Berdarei und Berwilberung, dem Zaumel ybgeilsher Modıt: 
nier, den Beßsern, Berbreßen und graufigen Blutiheien, dir bis 


Großen in yablıı 
in diefer Hinfict bei den Seibiiherridern Muhlands ein gründ- 
tier Wandel eingetreien, der zu guten Hoffnungen für dem 
weiseren Gulnergang bes Meihes bereiktigt. Einen Interejlamten 
Künfilerüchen Schmut bieet des Mert in einer Porteüttnfel mit 
18 feln ausgeführien Miniuebilbmilien ber wehhildertem Mlacıle 
haben, Beiber fehlt bem reihen und oielleitigen Inhalt ein arien- 
tirendes Ramen- und Satıregilter, 


— imier bem Titel „Nur modernen Dramaturgie hat 


y möcht 
müdend zu mirlen, da fih die Aunjibeiradtung Beidt In badrir 
näre Mbjtrationen verliert, denen Bebuld und Weritändei feibit 
der Öntereifirien Üuienterije niät mit der erforderlihen Musbauer 
au folgen vermögen Wo man die [crififielleriihe Art Eugen 
Jabel’s tennt, werben hoiche Zumuihumgen mid ten ähm er 
wertet werben, unb man wirb ohne meiieren feiner uerausgehäidten 
Benertung glauben, bob jeime neu bargebodenen Metjähe mitt 
„geamer Tfeseie” entipreilen ind, Tondern den unmötielbaren Yn- 


Velnben Di Üt das Bud fein planlos zufemmengemärfeltes 
Ülleriel; vleimehr wägen bie einzelnen, In Fk abgeiclallenen 
Meiiiel eine innere Beyiehung zuei einen ühnen gemein 


jene bramatiicen und (= Eindehe geihilbert, die 
unfere bemiihe Bühne in dem beiben behtem vom 
Kusiond emplangen hai. Dem Verlust enliprehend, 
[ind da malungemäß die won Aranfreih berrührenden Einfllilie am 
die Epitpe gehtellt. Im Würdigung ihtes Weiens 
und MWirfens ziehen bie herusmmagenblen Dichter der neweren 
franzöfilder Pühnenfiteratur an ums vorüber: Eeribe, Mugber, 
Lobähe, Dumas der üngere, Gardou, unter |ieter 

auf das jeweilige forinle Wilieu und auf voramgegangene ober 
gleichzeitige Schrifrieller. Huch ben franzbiiigen Halıjpielem auf 
beutfhen Bühnen if ein emskähriiher Abiärit gemibmet unb 
Täließlich das interellante Eher „Moliere'fde Dramen auf deut 
ihn Bühnen“ In einem turhmrg Imlteumisen und amsiehenden 
#rtifel behandelt. Beadhtensmwerth wrier den manderiet eine 
geitreuten Brobadtungsergebuiljen des Dertafers find namentlid 
Feine Hinmeilungen auf ben Seil etwa zehm NYahren ol. 
zlehenben Riebergang bes framgdlifchen Theaters und auf bie hier 
durch bewiche allmählide Befreiung wejerer Deuskhen Bühnen aus 


der verderblidhen igleit von der pariler Prodixtion, fer 
Id mu er in einem zur Begrähung von Koelland's 
neuem Drama „Untems de Bergerar” gehiehen, bei biefes 


einen Jiegrelten Mufläuung, eim Wicherermaden 
Deeifserikalt bedeutet Mad ber gebähcenden Berl 
den m Gdaffens deiemditet er [ol 

Spanier (ven Lope de Begs Gerpio bie zu Eihegarap), der Italie- 


Shlfberung und Yes pen allem madliter Parteigezrier ih Fern: 
den Gedanten- und Urfeilssusbruds als eins der anlpzehend- 


Ken Bear pubhiciftikben Efaiftils bezeichnet werden muß. 


Unter den zahlreldyen Berötfenslichungen amlählih 
des sojheigen Wepterungsjehiltums des Anilers Aramj Tehrpb 1. 
nimm einen Jersoreagenten Pla ein elgemstiges Sammelmwert 
ein, bes U. 8. Wolken wrier beim Tel „Raljermorte 1848 
bis 1A98" im Berlage von E. WM. Zeil u. Zeln zu Wien 
Serausgegeben bat. Das mit zwei intereffunten erträts bes 
Aaifers aeichmäcdte Bud im ber MWehematht Defierreid- lngarns 
gewibme und wird audı in erfter Linie Die Afterrekhiikungnriide 
Armee interelliren. Der tenninägreiche und Nelhige $ermuspeber 
dat bier den Serluh gemadit, In einer Meonolegifc georbneien 
Gammiung alle die mänblihen und Mirihlicen Meuherungen 
wiebergugeben, die ber Aniler nom eriten Tag jeines Hegierumgs; 
antrittes bis auf das Jahr t#HR Im Eslallen, Danifeioen, Thren- 
Tiefe „Railerworte* werden nemäh 


ao, bie Werfömäktjleit des edelm Serejders uns nad |ı 
und anjiehender zu geitalten; Denn mus kalt allen birien Aund- 
yen (precen das MWehlmolien, bie vornehme Dentungsart und 
bos gütige Welen des Staikers, unter deflen 
Regierwegszeit fo viele Stürme über Defierreiäelingam babin- 
gebrauft und fo nemaltige Beränderungen in uropz wer Fi 
gegangen Kuh. Erfsaunlkt ilt es, zugleih aus Dielen „NRaljerinorten“ 
gu erjehen, wie eilig ber Aniler it, ber in bee Masibung feiner 
milisieilchen Glliten rait geöhter Gewillenbaftigteit und Kufopferung 
erfährt, für die Biographie, die Melt und Dedensankhesung 
fowie bie leitenden Gewmbläe des Auijers, namentlich in Bezug 
auf Armee und Dlarier, kind Diefe „Anilerwarte” von unzergleih- 
Hide Wert, Huch dier fann man das sei Bullon's anwenden: 
„Der Stil ii der Menid”; denn Ne einfodhe Bet und bie aninruchniche 


Unmeienpeit bes Dewtigen Rallere Mäkem II. im 
Bubeyelt am 21, Septesnber 1897 gripeoden hat, und ber alfo Immer: 
„Seeigft erfreut Über dem Befuch, den mir Em. Bajı 


trewen (reunb umb Bunbesgenaffen, ben behastihen 
Miarbeiser am bem großem Airiedenswerte, dem unfere beiten 


iben Wusfhui berswsgegebeme „Silultrirte 
Ehronit der Gählifä-thüringiihen Indeirie und 
Gewerbe-Musftellung Leipzig 1897" (Beiggin Dieikenbarh, 
ler = &0) ren) Beachtung 


Der kirslic, erflenene 24, Band 

thet der „Slluftrizten Zeitung“, Berleg von } I. Weber 

in Lei darf im uorems eines Iteumdlichen 

Teim; ht er ja Den Vorzug, wicht als jhüdserner Neuling we 

bie Gunft der Dejemelt werden zu mülfer, jonbern wie ein lieder, 

Ba TE FE SL 
“ wie feinem Vorgänger beidieben, ben 

BWeihnohtstii |Amüden I" 


und jpannenb find Si < „Di 

Bi u, eat Gr An er m 
e Pe m bes 

Bowis Ferdinand“, „Bertetites Erben” und en a 


wir innen nide alle 21 lungen, die ber neue Banb der 
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en ee Sen Ken 6 Te rt 9 Die ode no ber 
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Polytehmifche Mittheilungen. 


Aranlentragbahre „Pailepartout”, Syitem 
Dr. Henggeler. — Mon der Weberjeugung ausgehend, ba 
Heine wmlerer deutlgen Arantenbahren auf den Ztanssort im 
Gebirge Linteichenb Raht nimmt, Hat ber züriger Ur 
Dr. Senggeser |perieil für die Derhätiniffe des Hoßgebirges eine 
Tragbafite sonruict, die unter ben mannigfochlien Bedingungen 
er erie .. Kerr ne Anfofern einen exhebliden 
Gortiägeles als Je wit eime jo zahlreiche Trägerhhatt wie 
die jämweren Bateeniofieme erfordert The neue Sabre fegt Jidh 

Rüd- 


In ein Tabiles Glelägewmidt zu Iringen. Das fuhltüd, an deifen 
Mahsret angebrodht if, läht fi Für 
dt verichiebene Unterkhenkelliellsngen einrihten, und edenke er: 
möglidst das ix feinen Hoßldimenlionen jenen eines tröftligen Den 
Idem von eimas über Wittelgtühe emtiprehente Hädient durdı 
beibjellig an bemjelben angeorbnete Beriteller die verkhlebenien 
Logerungen. Eine weientlihe Neuerung bildet die Berwendung 
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Big. 1. Transport des Datiemien mit gebengien Mmirchbentein 
dach eisen Tröger, 


son Reh als Batientewiager für das Abt: und Fuhitüd am Stelle 


unverrüddber feitwbinden. Zur weiteren Giherung dienen 
feittihhe Fillgel, Die beim Transport Über ben Patienten feilgezogen 
werben. Übgelöjt kann das Reh amdr für ich allein zum Trans« 
port Verwendung Finden on Gieilen, wo man mit der Bahre als 





feldyer nicht fortlommen fann. Das Aopflifien beiicht aus einem 
keilfücmigen Heältißen, das am Seh verjtellbar At umdb beliebig 
sam ht Se vayu Sonim de erwähnten vd 
ei je und dazu beitimmt, bie 
Je Bi am WMittelleht im ber Belle auszunugen, balı 
dadarhı amd In Verbindung mit ben verftelltunem Teaggurien 
Seiränhiikhe SlivenmUnterähee dis umgeähr 20 Grad aus 
grgliden werden Hnnen, ofme den Patienten us der bariyonialen 





Gig 3. Bergisanspart 9m Verde bet Helkiingender Exellang Des Patlensen, 


in eine Ählele Loge bringen zu mÄllem Die Tragfiangen 
des beiten eine Lueritrebesnerrihtung in ber Zeile, 
dafs dir tele Tropflange die Cuerlirede, die Inte die Shlich- 
voreldeung bazu trägt ine eigemantige Eonleruion zmeilen 
die Zragflangen des Zuhftütes auf, Intem fie aud als Saältten- 
dufen Berwentung finden tnnen In Bezug auf Bielfeitigteit 
der Transgortweihen [ide die „Baljepariont".Badre vermöge ihrer 
Vier nur in den Grundzügen beicriebemen |inmreichen Gomftrunion 
wol unerreiät da. Gäon Dund einem Träger ill der Transport 
mätlels der Bahre möglih, wernihen diele Met nur als Soth- 
transport im Ausficht genorasten it, ber jeden Augembiid mit dem 
Tramsgort durch sel Manm, zu Schlliten ober zu Pferde wertauiät 
werben Asen, und zwar jomol bergam wie bergab bei der Der» 
Itiebenitem Bagerung des Watlensen. Bon umjerem Mbbäldungen 
zeigt Fig. 1 ben Transport eines Patienten mit gebeugien Inter 
Ichenteim durch einen Zrüger, Fig. 2 den Schlittentranspert, Fig 3 
den Bergtransgort zu Pferde bei Lalbliegenber Giellung bes 
Patienten, Ülr dem Zransport dur Träger ilt es bei diefer 
Balre von grober Widytiglet, dal faft am jeder gemänjdten Stelle 
Yalt gemadt und ausgeruft werben kam, ahne dab bee Patient 
vom ben Unebenheiten des Bodens etwas zu [plren befäme. Die 
Trogtrali der Bahıre beirägt 100 Allogr., eim Beweis ihrer joliben 
Kusführung Das Nee für bie Frabeilariem umd den Seririeb 
ber „Palleparteus”-Bahre, deren Breis ji auf ungefähr 300 Free, 
ale Heft und Reitebnriheung auf 400 Ares, |tellt, Yat ausfcllehlih, 
die Gduweier Medirimel: und CTaniätsgeihäft- Actiengejellkhett 
sormals &- Br. Hausmann, Hedjlapeihete In St. Gallen. 

Frega-Ramm, Dos für Damen font jo um- 
Händlite Waldes und Trednen ber Haste wird durd) Benugung des 
Trega Names, ben neben» 
Ntegende Abbildung banftellt, 
zur beiten Mühe, Der Aamm 
beiteßt aus zmei \erenartig 
miteinander verbundenen ver» 
migelten Behältern, die mit 
einer hemijcden Zubitans ger 
Fülle find, Diefe jamilst deiteer 
wärmung, ablerbirt eine groje 
Dienge Wärme und hält diefe 
lange „Zelt gebunden. Legt 
man ben Mpparat fünf Di. 
muten In ochenbes aller, 
fo bleibt er über eime Stunde 
warm. Eine Erneuerung ber 
hemilden Subftanz ilt mihr 
mothymendig, da fie ihre Wir 
tung nidt verliert Sollte 
der Mpparat verlehentlid 
einmal überbigt werben, im 
dem er Kimger als fünf Wir 
muten im fochendem Waller 
Tag, io Belt die Wühlung 
Rüllig, anltatt zu Eroftalliliven, 
und erfolter jehr Khnell In 
Drjem Zul uk man ben 
Apparat jtart fcltteln, mer 
tan er id vom feibit er- 
wärsıt und die Wärme lang, 
lamatgibt. Der freya-Aamm 
ÄfR zum Prelle won 7 A bei Moosdorf u. Hodhäuster im Ber- 
lin &0. 33, Aöpenider Sandirrae, zu haben, 

Durdlidtige Spiegel. Auf der vorjährigen 
Jubiitermsausftellung u Wien waren beim Meitporiel ber Ho 
tunde burdlifitige Spiegel ya Ieben, die begreiflicherweile das 
Interefe der Bejudver in hehem Nhrabe erregen. ene Spiegel 
Jatten nämtld bie mertwärbine Eigenichaft am fi, dafı bie vor der 
fpiegelnden Aläde Steemden darin nur Ihr eigenes Bild erbüd- 
tem und midts von dem bemerften, was hinter der Belngleite 
vorging, wäßgenb bei ben am ber Iehterem werwweilemben Berionen 
das Gegenteil der Mall war, db. & leim Spiegeibilb derieiben 
zum Borkdeln kam, dallie aber bas Glas Fi trat des Srlages 
für fie als burchfictig erwies und wer Ihren alles beobachtet 
werben Sommie, mas Fi im dem Raum jemfeit der Ipiepelndem 
Blöde zutvug. Diele Eigenjalt beruht auf 


Reh In Helden (Bödmen) belannt üt. Der Borthell, den jo be 
Ifaffene Spiegel anftatt der übihen Giaskheiben in BWertaufe 





Arıya Karen, 


werden Ihn in den Senliöteaen Be fäden 

nen, wo in , bie Glas! 
geldjieben werden follen, ein geringer Unsericieb der Dldcktärte 
vorhanden ill, umd dein im Mebrauchsfail die Iniegelnde Arläche 
eis dem helleren Kaum, die Belapjeite dagegen dem deanlleren 
sugelehrt Jeim muf. Durdlideige Spiegel [id bei der (rim 
Areb Broday u. Eo., Defterreidile Spiegelindaiftrie zu Wien I., 
Elijaberäftrahe 14, im ablen Erben vorrätbig. (im Buena 
Iplegel von 1%,, Emis. Derämehfer toliet 3 WI. 50 -Ar., em 
Dorfanigusten|ter von # Emie. Durdmeller 70 Kr, 


Schmeider's palentirter 
Brarbmalereick, P 
high 1 ei Bpparat „Numel-, — 


töbre bar, in berem eines, dand tie 
Schraube werkhlichbares Ende der jun Betrich Diries Mpparın 
erforderliche Schmejeläther eimgegoffen wird, währen wen cn 
das andere, Fein zuhaniende Ende die Mrenmlifte, deren für 
verkhledene zu jedem Apparat gellefert werden, anfitedt \o jez. 
dajj die aus eimer am der Spife angebrachten feinen Off; 
dernorttetende Suällamme die Stifte berühet umd glähens tür. 
Im der oberen Wise des Mpparats befindet Ih eim Reyalze 
irambe, die durch mehr ober weniger Mufbrehen bie Slide der 
Schmwefeläthiergale ganz nad Belieben ju aantreliten geettet; bin 
durch wird es möglich, die Stidflamme gröher ater Meiner 1a 
modyen und demgemik audı bie Sihe der Zulte ya regen Sid 
Ghebraud; |treit man nad Einfüllee des Hehers bei 
einigemal Über eine Spirituskumpe, wm die 3 
gemöle Spanzung zu bringen, fobann deebe 
raube auf, zündet die Srhllamme an, wab 
tioniys num falt jofort, felange die Stiärflamme dream. 
wertfy it der Borzug des „Jumel*, dah er weder 

Dat 


erjewat. Die Arbeit gett äuherit bequem vor jtatten; 
Hand ih gänzät frei umd die vodie Hand vll wabel 
dem jomit madzmkhleppenden Gummmiidlaud. lea 
dings der „Jumel” zu exolen Zeinmalerem, die Io 
dem Pissinitift ausgeführt werben, Amoäge der retail 
der Epigen niät vermendbar ift, jo bieiet er dad 
Bieljeitigteit und empfiehlt lich befonbers für leide 


Relieftwantmalerei, jur Porojeulptur, zu green, fir Ar 
berechneten rbeitem u. |. w. Zur Dlulterung vom Jeuikhmgne) 
bei ausgelparten oder <olorirten Multern üt der „Ltr“ geraden 
unentbehelih. Der Hpyarat wird Im eleganten Lartans wit |iwm 
Ehen Zubehör und genauer Anleitung vom Erfinder @.E. Shen 
der In Dresden, Hutsenitrahe, it der Handel prakt, 
Lejepult „Jucundus“. — Mer hätte wicht ide 
beim Leien eines Buches, dos ınan in Ermangelung eine pafınden 
Huflageftäche in der Sand zu weswungen If, de In 
Ind. 


i: 


i 
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balten 
anneßmlichleit empfunden, dalı Hand und Brm 
tajd ertahmen und das Lelen babumd verkide wir). hd be 
Neike, im freien, zu Haufe im Lehmitäl und nemetid cd 
dem Stramienkager mieb man mit tiefem Iebeliknd Inh = 


Hals zu Iegenden Schaut In delichiger 
Ensiernung von dem Auge, je nachdem 
won bie Sdnwe länger oder lürger 
wimmt, gegen die Bralt gehalten wird. 
Jar Höher: aber Tirferftellung find an 
der Vorrichtung auherbem zwei durd 
Hasen fehhtellbare Schleber vorzeigen, 
die zugleich beim Binlegen des Gerdihs 
als Aullogeftünen dienen. Bermdge diefer 
Elnrigtung If das Meine Defepult nit 
mark als Mittel der Bequemlictei, Jonbern 
ad) deshald heht ziondnienliä, weil es 





je, 
Bealt und Lunge vor dem Schädigungen bewagr, bit 


Üblegen des Lejepultes madt fe gut wie gar kine 
fommengeliagyt kann das. peattilde Geräth aut ol ir der Teite 
getragen werben. Das Leiepuli „Junundus* wird In seien 
Ausführungen (einfach, pelist, rıit Einlagen zur Brad Er 
Aquarellmalerel, mit feinen Weisllserierungen, wit Berridan; 
yarı Einfeen von Giidereiem m. |. m.) geiemt- Ser 4 ad 
iawantt dementiprediend ywilden 1.0 15 8 uub 2.4 wi 
Stlaudwagen für Gertenipriger 
größgen Berbriehfihleiten eines Gartenbeliters sehe! 
umd Brüdigwerden der theueres Spripenihihaät, 
bald auf Fer ganzen Lünge berjelber Hbeller 1u4 
Serausigeit und in werhälinikmählg turzer Jet 
der Sclänße nötig wir. Allem fh nun ar die 
teit der Schämte bei den einmal zorkenbener Eiym) 


64 Ps 
His 


Mi 


And gefonbert aulbenschren. Der Perla bes Ganyen beägt JE 
verjdrlebenen Mröhen 24, bejw. I2 A. 
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Illufteirte Beitung. 
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Alpines. 

— Der 25000 Mitglieder zählende Sgwähljge Hib- 
verein, der fiärfile ber beuilen HRütelgebirgesereine, wird jid am 
der birsfährigen mündener Mllgemeinen Deuäkhen Eporiawsftellung, 
in jwar in ber Din Bergiport mit einen iherorliden 

, Panoramen, Wilbern, Blodellem 
. gi} m bethelligen. 


— Die ai [13 MT stenleinten rue rhene 
Zürtheim nah in 
ed Brgefen, ind bamt = meilt [dmeefreien Winiers jo weit 
werden, bat die Eröffnung beftimmt am }. Juni en 

kann. 

a Die ne bairiihe RNegierumg eribeilte der 

Deggendorf bes Waldoereins die Genehmigung 5 zum Boa 

des geplanten 14 Tv. Yaben Musfkhtsifurmes auf Dem roman 

Hüte Hesslteim (Mufeh. Rad dem Tosonfchlag belaufen Wh die 
Baulofen aut 1400 M. 

— Die Sectlon Saalfelden des Deutld. u. Deftere, 
U-®. giht Setanns, da bas Kiemann- Haus am Steinermen Meere 
oder pe An Buben Rönioer Bergsen iben - während 

ad dem fee, siee al 
. bemirtbächeftet und som 1, Juni ab für bie 


Den ber Stieferferner, 


r Hattlihen Mitgliederzahl 
lorms die irümbung der (26.) 
Delterr. WB. Mach Beiitelllung der Statuten 
au 
und 
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eben aus, dab jehe Be 
ietaiihen Sweden BE 
eizhöneidende erieriängeg ya 

würbe. Sie mimms bie in bieler Aus 
teten Schritte zur Renninlh md Kar 
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— In einer türzlih abgebalienen Berlammiung 

der Gertion Yansbrud bes w Drltern, 9. [tellte der 

Borktpende Prof. Dr. Iblem eine Beihäite zum Wegeban über des 

Hälenigaer Doc (Berbindungsren zwähen der Dresdener und 
‚Senn Hätte) in Aush. 

— leid der Section Brizen bes Deuifä u. Delterr. 
“n, die ner einigen Jahren auf bem ee von Mirinen zur 
Fiofehäte von 100 ze 100 Wir. Die Höhenlane erführllid madhte, 
bat mn wuh bie Gertion Brumer auf dem .. Dom 960 Zr. 
hol gelegenen Ort Reiltoh zum Stughaufe auf dem ansikhis- 
reihen Aronplay (2272 mi im je 100 Mir, Etrigung 15 1 wit 
vorhe Dfiäde andeingen Iafien, bie anf welpen Wlättchen die See 
Höhe anzeigen und zugleich als Wegemartitungen Lienen. 

Im Brud (Pinzgau) fand am 11. Mal die Dee: 
13. an 10. a Deeginnemmdung der Her Glen Den 
13. unb 14. die i der Setionen des 
Dehterreichäichen Zeurkh Hast. 


— Bon ber Seitios Arems-Stein des Deiler- 
reibäkhen Teurilternlubs werben für die heuer neu zu erbauenbe 
GSanblıwarte bereüis &00 AL gefammelt. 

Dant ber Belhäülfe aom jelten mehrerer ai 
ten . 


Die Eperbadier Hätte am Schrerber 
Blingitionnaben® am jeden Sirnmabend zmb jeben 
2 sehegrhenben Sialerinn van © 1 obınts bis sum möflt- 
jenden Sonniags: aber Frieringsabend olme Hlttenkhlüffet 
augänglich. 

— Die wiener alpine Gelellihals Enzian fand ge- 
fegenzlih einer Infpertionsteur abermals ‚Hütte em 
Rienel erbtohen vor. Der Gaftsaum diefer Hütte ie jeit 1. April 
Ränbig effen. 

— Im Anihluh an die im Tahre 1896 erfolgte Der- 
Baflung bes ‚Selbberggletiäuns, jetfchers, wie Uriveriitätspeoli 

Dr. # Pent und [einen Säüiern ausgefüßer warden wer, bat 

Dr. Teig Modeirt Marken gefest und biele im dem zwei Lehtem 
Jahren vesibirt. Dabei Hat jid beramsgelteült, da mist nur beim 
Golbserggleilder jomdern aut bein Aleisen Mlehfees und beim 
Murientees Immer nod ein beutlidher Küdnumg zu bemerten ift 

— Der Touriftensertehr und der Frembenbeiub 
im Umpezjo dat im irpten Tahre wieder bedeulen® zugenommen, 
Inden lat der amtlichen Dieldungsliiten im Jahre 1898 bafeibit 
7105 %erjonen (barumter Über 3000 aus dem Teutkhen Reich), 
gegenüber ©453 Im Worjahre, verweilen. 

— Die Section Ronltanz des Denild u. Deherr. 
AB. beabfihäigt das von Ehren Worltanb «im Wuftrag ber 
Gerion) aumgesrbeitele Projet einer Dergröherung und Bewirth- 
Idafung der Aonftanzer Hütte in Erwägung zu ziehen, 

@n ber en der Laminentarte 

ber Sdmels wurde im vmrigen 'e weiter gearbeliel, Bam 

biefelbe jammt eimer Bamtnenltatifeit heuer vollenden zu 
Yanen 


—_ "Die drei Mitglieder des Schmeizer Hipenclubs 
Mbaif , Baut Vene und Hiherb Deu aus Ei allen 
daden in der Charwodie den 5400 Mir. hoben Popomniepeii in 
Dierko beitiegen. 


it vom 
Feler- 





— Infelge karter Shneefälle in ben Bergen vom 


in Moiland auf ee Wloma Juni verkhoden werden. 
— Die Gentralbirection bes Club Wipin Aramgals 
Wendler 


im dem Gelig des Cisb Alpin reanpis übergibt. Dageg 
ilkthtrt Ni ber Ietjiere, bes Schuphaus für bie hührer ven Saint 
Gervais jebergelt offen zu halten. 


—— 


Bimmelserfcheinungen. 
Alttonstmifcher Halender. 
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heilen Morgen! zu 
Mars (140?/," gerade 17° nörbäiche Abmeldung), 
rechekäufig im Ziernbilde des Arebies, ift abends had) am Melt 
bimmet umb geht früh H Ale wnter. 
(210%,° gerade Mefiteigung, 10°, 


slerten am 22. (Mitte der Berfinhierung abends 9 Uhr 1 Min.) 
Saturn (261%/,° gerade Muffielgung, 21%,° fübtihe Bb- 
weitung), ritilufig Im Sierndilbe des Storgtons, di son #',, Uhr 
abends an bie ganze Nat hindurch über dem Abel 
und In jeinem &ödlten Stande im Süden früh gegen 1, 
— Uranus (244',° gerabe Mufllelgung, 21°,” Tüblkte STB 
weißung), rüdiäufig im Öternbübe des Ekerpions, fteht am 27. 
nodemitings 3 Abe In Wegener mit ber Sonme unb um Weltter 
nodt im Güben; zugleich hat ber Plane feinen lleiniten Mbitand 
van der Erbe mit 168%, Bl, Bielten erreidht. 
Der Mond If in Tomjuntion mit Dupiter um 23, früh 
3 Ube, mit Seturn am 26. mafmittogs 1 Alhe. 








Schwelter Anna. 


Bovzilette 


E. Widjaelis (€. Blilanis). 


Mehbrud verbetee.] 


ie jo, oft jtritt man auch heute imieber 
darüber, ob die junge, fihlane Brünette 
bübid; fei, die in der Aleibung der 
Albertinerinnen durch die mad) beiden 
Seiten offenen Wandelgänge fchritt, 
welche, den Garten Burauerend, Vor« 
der und Hintergebiude des Rrantenhaufes in D..... mit 
&inender verbinden. Der jtolz getragene Kopf des Mid- 
tens, deffen üppiger Haarwuds fid) mur ywangsweile 
unter bie. geiteifte, unfleibfame Haube der Oberfchweitern 
fügte und nedüches Geringel über Stirm und Waden 
fielen Tief, menbete ji weder mach redits mod) nadı 
fints, da die mänlihen Patienten des Haufes, zumal 
die der höheren Gefellihaftstlafle, jih augenblilich in 
dem Mofterartig eingeichloffenen arten befunden. Die 
nen wien, daf; fih diejelben micht gern be: 
öbadten Taffere. 
Obgleich The die grofen, braunen Augen zu Boden 
fentte, fühlte Schweiter Anna jehr wohl, dah fie der 





Gegenitand der Aufmertjamteit für Wlle war. Diefe be 
wißheit trieb ihr die Röthe auf die Wangen umd machte 
ihre Haltung zu einer nod) itolgeren als zuoor, 

„Das graue Aleid mit der weiken Schürze und dem 
hurgen Kragen — das ül’s, mas Schweiter Ana ent: 
ftelle!" Hang «8 Teile aus einer Gruppe von Herren, die 
auf bequemen Seffeln in dem jonmenbejdienenen Theil 
der fleinen Baumoaje plaudernd beifammenjnsen. Gleide 
Schidiale hatten fie zufammengeführt, leide Intereifen 
verbanden fie jeht, 

„Sie haben redt! Nimmermehr paht das Gewand 
zu ährer boheitsvollen Eriheinung“, fünte es im Flüfterton 
zurüd, „viel eher jdeint fie Dazır berufen zu fein, in 
Sammt und Seide einberzugehen. Ich möchte wol jehen, 
ob dann einer von uns nod daran zweileln märde, 
dafz fie häbjd) ift. IA gehe jede Wette ein, dafj nur 
diefe moltengraue Kleidung jie union erfdheinen läft 
und“ — 

„Na, na, Fhom wieder im beiten Scheärnmen ?" 
fpöttelte ein dritter, der, ebem Binzulommend, flüdtig 
hingehört und fofort begriffen hatte, um wer fi die 
Unterhaltung drehte. Er job den Krüditod unter den 
Arm und zog [id einen Stuhl heram, auf dem er um 
ftändli Plek nahm Schwejler Anna hatte ihn während 
feiner Arankheit gepflegt und das Gefühl in Ihm Hinter 
lafien, daß es herrlih jein müßie, fein ganzes ferneres 
Leben von jo viel Sorgfalt und Mitgefühl umgeben zu 
fein, wie fie fie ihm hatte angedeihen laflen. Mit einem 
legten BIid auf die im Haufe Berjämwindende fagte er 
gebanfenverloren: „Jeder Zoll an ihr werräth die Arte: 
kratin von Geburt!“ 


„Sie haben das Richtige getroffen!" erwibderte ein 
anderer, dem Sciweiter Anna ebenfalls das größte Inter- 
ejle eingeflökt hatte, und der fie mit fugenbliher Be 
geüterung liebte. „Mir femnen ja mun ihren Familien. 
hamen und twifien, baf; ihr Bruder alles aufgeboten hat, 
um fie dem jelbjtermählten Beruf abtrünnig zu maden, 
Er foll die Oberin und die Hergte befcgmoren haben, 
kein Vorhaben zu unterflühen, aber es hali midts. 
Das Aaraltersolle Mädchen, das, fern von der Roth des 
Lebens, feine Tage in Glanz und Sorgenlefigteit ver- 
bringen könnte «3 blieb, es hielt bei uns aus! Be 
denlen Sie, dah Äiolde Entjogungsfreudiglelt in einer 
Zeit geichteßt, die auf ihre iyahne „Henuß, Genug um 
jeden Preis‘ geicrieben bat! Mer unter uns Männern 
— dd frage Ste alle — wäre eines ähnlichen Opfer: 
muthes jähig? Böte man mie ein lebensfroßes Dafein, 
id) Tiefe es wahrlich nicht fahren, wm mich in den Dienit 
der Armuth; und des Siedhthuns zu |tellem!" 

„Sie wird ihre ojtpreuhüche Heimat vielleicht midyt 
ohme Grund verlaßen haben“, bemertte ein grämlider 
Herr, dem man den Hnpahonder anjah. „Mer weiß, 
ob das, was wir Edelmuih nennen, micht am Ende durd 
den Zwang der Berhältnife bedingt üt!” 

Man bejteitt diefe Muffoffumg, die mit der Abirfich- 
teit wicht übereinjtimmen Tonne, und entschied fd endlich 
defür, dab es intereffant fein mühe, den Urachen mad 
zujpüren, die Schweiter Unna veraniaht hatten, Rranfen- 
wärterin zu werben. 

„Wie üt ihre Name eigentlih? Ynna vom Fwime: 
mann?" fragte ein älterer Her, der jich endlich audı für 
das Thema zu erwärmen begant. 


UHiabd Kudart 
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„So ähalic fang er. Nun, uns mag es genügen, 
da fie Schwefter Anna heikt und uns in ber nel 
Weife pflegt" — 

Sinmend batle das Yuge der würdigen Oberin auf 
der vornehmen Mäddjengetalt geruht, als jie vor einigen 
Tagen eine Unterredung mit Unna gehabt hatte, um des 
ar 1% Sinn dem Wunfche des Bruders gefügig zu 
m 

„Wochen Sie mir meinen Entigluk nicht au) mod) 
fewer!“ Hatte Anna mit Thränen in den Augen gebeten. 
„Glauben Sie mir, ih finde meinen Seelenfrieden nur 
datt wieder, wenn äd all mein Können und Wollen 
im den Dienft der Menfäheit |telle.” 

„So find Ste zu ums gelommen, um zu vergeljen ?" 

Anna hatte beredt genict, 

„Nun denn, in Gottes Nanten, bleiben Ste bei uns; 
habe ich doc in diefem (alle fein Recht, Sie noch länger 
zum Gehen zu überreben. Wer Aieden juct, der findet 
ihn am erften im Sichjelbftvergeffen, und mo, mein Rind, 
fönnten Sie das befßer lermen als hier!“ 

Der Oberin waren Thränen über die Wangen ge 
rollt, als Anna, einem Impuls folgend, beide Arme um 
fie geihlungen umd mit erftidter Stimme Worte des 
Dentes gefprodjen hatte, 

Ein eigener Zauber ging von der jungen Pflegerin 
aus, feifdem fie mufste, dal ihr Wille endgültig über 
ihre Zukunft emtihieden hatte, Sie marhte fortam au 
fein Hehl mehr daraus, dafz ihre Wermägenslage glängend 
war, und half mit Rath und That, wenm Patienten nad 
Enilafjung aus der Anjtalt materieller Unteritühung ber 
durften. Biele Hände drüdten die ähren in heikem 
Danfgefühl; viele Lippen flehten Gottes Segen auf die 
edle Heberin herab, Dabei teilte jie ihre Mohlihaten 
mit folder Beiceidenheit und Liebenswürbigteit aus, 
daf es den Unidein hatte, als verfiehe fi das alles 
vom held. Dft genügte au nur ein Händedrud 
von ihr, die Spende einer Blume oder ihte jderzbereite 
Unterhaltung, um die Aranlenftuben mit Sonmenglanz 
zu erfüllen. 

Die Frage: „It Schweiter Anna bübjed oder nicht?" 
vertummte bald ganz, Wlan Tiehte ihre firahlenden, 
dunteln Augen, den fröhlid lädelnden Wund, den milden 
Ausdrud, der auf ihrem Untlit; log, und vor allem die 
ichemale Hand, die niemals rau anfafte, jondern immer 
nur gutes that, Hohe und Niedrige, Arme und Reiche 
hingen an ihr in bewundernder Liebe, und es verging 
fait fein Tag, an dem midht Bejude oder Briefe von 
den Danfberen, die nad wiedererlangter Hefunbheit das 


Lager einer armen Frau aus dem Volle, die, im den 
lehten Stadien ihrer Rrankheit liegend, wol laum den 
felgenden Tag zu erleben Batte. 

Bei dem fhwachen Schein eines Lämpdhens ah 
Scweiter Anna In dem Jimmer neben der Kranlenjtube, 
dicht an dem verfleideten Schiebefeniter, burd) das fie der 
Boritrift gemäh die Peidende zu beobachten hatte. Sie 
beugte auch jeht das ermite Wejicht vor und zog den 
Vorhang vom fFeriter zurld, um ihres Amtes zu walten. 
Wie jhwer die Arme nur ned) athmete, und wie vertlärt 
das Lädeln um die blofien Lippen wurde! “hat fih 
die geheimnißvolle Pforte Ähen auf, die in das and 
führen foll, in dem alle Schmerzen und Sorgen ein Ende 
haben? Wer dod and) erit jo weit wäre — fo weit 
ab vom Herzeleid und Erdennoth! 

Schwejter Unna {heb das vor ihr ausgebreitete 
mebieinifchrwiffemichaftliche Wert beifeite, das ihrem 
ftrebfamen Get, wie fo oft jhen im einjamen Stunden, 
auch jeht wieder Belehrung geben jollte. Sie konnte 
heute die Gedanten nicht fammeln. Die Vergangenheit 
zog mehr und mehr ihren Zaubertreis um fie und ent: 
rollte Wilder, die bald ein weihes Lädeln, bald ein 
bartes Zujammenprefien der Lippen zur Tolge hatten. 
Dabei Iprad) fie vor jih hin: 

„Gibt es felbit hier fein Vergeien? Mill es nie 
mals jtill in dir merden 9“ 

„Mein“, rief ihr das eigene Herz zu, „nie, niemals 
wird es ruhig im dir werben, jolange du weißt, dei er 
mid ein anderer geworben!“ 

Sie rang die Hände. Why, daf; jie ihn hätte halten 
dürfen in jhesahen Stunden und jagen: ftohe mid) von 
dir, fo oft du müllft, id bleibe dennoch der Stab, der did) 
Hät! Aber mas fonnte fie ihm denn fein, ihm, dem 
willensitarten Mann ? 

„Deine Liebe war meine Echwädhe", flüfterle cs 
geheimmiheoll im ihe, „aber war jie nicht aud zugleich 
meine Größe, meine Stärte ?“ 

Sie glaubte ihm wieder vor jih zu jeher, den [hörten 
Dännerfopf mit den leideniheftlih blitenden Yugen, 
Wie hatten ihn alle umjhmeichelt, als er das Gut ger 
tauft, das an das Belitthum ihres Bruders in Oftpreufen 
arenzte, In dem fie ihre Heimat mad dem Tode der 


Illufirirfe Beifung, 


Eltern gefunden hatte! Und fie, mit ihren ermjten Mejen 
und nadı ihrer Meinung unfdeinbaren Aeukeren, glaubte 
Einjluf; über den Mann gewonnen zu haben, dem fie 
mit der erjien grohen und unergämglichen Siebe ihres 
unenhpeihten Herzens geliebt hatte! über Thor 
heit! Fröhliche Gefidter mollte er um fih fehen und 
immer neue, intereflante Einbrüde auf fid) wirlen lafien. 
Ihn reizte mur das Suchen mad) Berjtändnifg; hatte er 
es gefunden, fo warf er das Gemonnene adtlos won fid. 
Mie hätte er fonft in Anna's Gegenwart im Berlauf 
eines Geiptächs üukern Können: „Immer mod habe ich 
mid enttäufct gefühlt, wenn id) eine Dame näher tennen 
gelernt Hatte; mich hat mod Teine gefeflelt, audh möcht die 
Rlügfte, die Belle!“ 

Anno’s Stolz, ihr getränttes Herz bäumten bodauf, 
als nad diefen Worten ein Ropf nad) dem anderen [id 
ige zugewendet hatte; ihr, von der man annahn, daf; 
fie feine heimlich Verlobte jel. Tagsdarauf war Anna 
von Zwirnemarım abgereit Ein [hriftliches Abichiedswort 
am ihren Bruder gab weder Hustunft über die Gründe 
ihres ortgehens, mody über ihre ferneren Ziele. — 

Schweiter Anna, überwältigt von der Erinnerung 
an jene Zeiten, ihlug die Hände vor ihr Gefücht, 
und frampfbaftes Schluchgen erichütterte ihren Körper. 
Mit taufend Freuden wlrbe jie fterben, könnte jie dadurch 
den Dann, den fie noch immer liebt, und über beiien 
umgeordnetes Veben immer wieder Beridte bis in bieje 
Einfomteit gebrungen waren, zur Eintehr in fid) bringen. 
Aber was Lan fie jeyt mod; wollen? It jie es micht 
gemeien, die vor ihm umd ihrem thöriähten Lieben hierher 
geflüchtet ift, umd hat fie nicht ernfte Pflichten zwilden 
fi und ihm aufgeihürmt ? Während fie ihre Ihränen 
trornete, fielen ihr die Schlußzeilen eines Gedichtes von 
Zohanna Umbrofins ein: 

Unb wenn de nid mehe auf Erben mirjt fein, 
Dein Ted hier Teiwen Derrübet, 

Dann werd‘ id lat im bie Wollen [crei'm, 
Dah id dich unjagbar gefiebet! 

Jet aber hiek es, nur jÄmweigen fchweigen! 

Rad) einigen Augenbliden erhob fie jich und verlöfdhte 
die Lampe. Der Morgen dämmerte herauf, und fdwere 
Duftwellen, wie fie der Frühling aus feinem Blütenmeer 
auffteigen lief, drängten fid) durd; das geöffnete (peniter. 
Schwejter Anna Tühlte die heike Stimm in der Morgen 
friiche und faujdhte auf das Zwitidyern eines Bogels, ber, 
wie im Traume mod, meben dem nahen Nejte fein 
Morgenlied anjtimmte. Ihr war das Herz jo fchmer, fo 
qualsoll fchwer, dal; fie dem Wogelgefang nicht ohne 
Wehmudh zuhören tonnte. Wber hinweg mit aller Senti- 
mentalität und allem perjönlichen Inden! 

Dit emergficher Geberde näherte fie fi ihrem Be- 
obadhtungspojten am Scyiebefenjter und Iugte in die 
Arantenjtube hinein. War es nicht, als hätte fie ihren 
Namen rufen hören? Es muhle eine Täufhung ger 
wejer jein. 

Aber weld, kelfjames Sichregen im Hauje? Deife 
betrat Schweiter Anna den Flur. Thüren gingen im 
Untergeihoh des Gebäudes auf und zu; die Nadhiglode 
war gezogen worden — offenbar wurbe ein Schwertranler 
aufgenommen. 

Abemlos, aber Tautlojen Schrittes Buchten jetst 
Aranlenwärter über den mit Linoleum belegten Gang, 
um die Trogbaßren zu holen, die hier untergebracht waren. 

„Was üt geihehen?" fragte Anna mit bebenden 


N. 

„Ein entetliches Unglüd auf der Eiienbehn, beim 
Einfahren des Zuges In den Bahnhof! Und da unker 
Kranlenhaus der Station nicht allzu jern liegt, jcjicte man 
zu uns!" flang es leife zurürt. 

„Sind viele verwundet 7“ 

„Nur zwei Perionen follen mit dem Leben bavon- 
gelommen jein. Es war ein Extrazug, den eine Iujtige 
Gefellicpaft jih) genommen hatte, um nad) Berlin zu 
fahren. Sehr bejetst waren die Wagen nicht; dennoch 
ind von dem fünf Mitreifenden mur zwei, wem aud 
f&jwerverlett, am Leben geblieben, Der eine, ein nch 
junger Dann, joll dur die zertrümmerte Maggonlampe 
arg am den Augen mitgenommen morben fein." 

Schwelter Anna blidte mit mat Inelnander ver 
Ihlungenen Fingern hinter den Männern ber, Es jdüttelte 
fie wie im fieber. Unter taufend Uunlen des Mit 
getühls wand jich ihr Herz bei dem Hedanlen: wenn 
der Unglädlide nun daheim Meib und Rind hat, und 
feine Uugen, die für fie arbeiten follen, können wielleidht 
nie mehr das Tageslicht jehen! Cie blidte durch das 
geöffmete iFeniter in den Garten hinab, in defien hallen- 
artigen Wardelgängen bald danadı die Schritte der heim: 
era Mörter zu büren waren. Jelt rief man 

ihr. 

„Schweter Anna joll jofort tommen!“ hörle fie be 
fehlen, „iie fann dort oben von einer anderen vertreten 
werben. Sie it die gefchtettelle und beherztejte von 
pr zen Sie empfing die Botichaft und 

te ihr, 


see 
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immer lag er vom jÄwerer Ohnmacht umfengen“ Gen 
Kleidung wor gewählt; man konnte dies trag, Der erienen 
eriennen, 


der 
haben ?" 

Scäwefter Anna mahm dem Husipruh des io 
vorfihtig urtpeilenden Mannes mit einem Emit kp 
Habe er damit Ihre eigene Berbanmung in ewige Aririt: 
nik ausgeiprohen. Sie beiradteie mit thrämenwmufloctm 
Augen das Antlig des Bellagenswerihen, an deilen Zäm 
fie jet eine Narbe entbedte. Sie jah fon einmal rin 
Antlig, das ähmlide Verlehungen aufwies — Yenık, 
als fie nod) in der Heimat war, Bei einer Parimır 
jogd auf dem gröfli Ranim'ihen Gütern Hate fein 
Pierd vor dem Wilde geicheut, das aus einem Seikn- 
diefidht heroorgeireten war, und am ihrer Seite mer dr 
tüne Reiter zu Boden gefäleudert werben, wo er mil 
einer Flaffenden Wunde in der Nähe der radten Schi 
wie todt liegen geblieben wer. Die Stimme aus der 
Vergangenheit, die heute zum zweiten mei vernchnlis 
zu ihr gefproden, fäufdhte jie oder... 

„Mlmädhtiger Gott!“ NHammtelte jie mit erälafienden 
Lippen, indem jie unvorjhriftsmähig nahe trat, „kam — 
Tarın es denn wahr jein ?* 

€» erfaßte fie ein Schwindel, als jie am dem geldems 
Keltenarmband, das der Leibende am Handyeieel ia, 
und das bei der Umterfuhung mad) eimahzen anderen 
Verlegungen fidhtber warb, einen Ring eingelegt ja, 
auf dem in Perten die verjhlungenen Budjitaben Un 3 
zu erlenmen find, Der Ring ftammt vom ihr. drehe 
ihn fi in den Tagen erjien, glüdjeligem Beriichens, 
Kein Zweifel mehr, er ift es! Und fie muhte ike hen 
bezwingen umd fehwweigen, le mufjte die fiber der Ticher, 
gequälten Mugen, wie ihe befohlen wird, aufhelten, de: 
jelben Augen, die jie niemals hatte vergeben können! Um 
fein Menjc) durfte afmen, was jie dabei empfintet Sie 
preßite bie Lippen aufeinander, um das Leid zeridje: 
dämmen, das [id im Hlagenden Weberufen Yuft mahın 
möchte. Er, der geliebte Mann — blind, blind für erg! 

Ein unbeitimmter Schmerjenslant entzang jiä endliä 
doch ihrer Brujt, Der Chefargt [ah fie erimnt an 
und fragte: 

„Was it Inen, Schweiter Anna? Cie warden 
ja bin und ber und fehen entjehlic elenb aus! Cell 
ih eine amdere zu Ihrer Mblöjung rufen Iafien? Ei 
hatten oßnehim heute wieder Nadhtmadhe." 

Das ungewohnt harte „Nein“, das bas helbenheft 
Mäddyen enigegnete, veranlakte den Arzt, Fir nad cum 
anzufehen. Sonderbar, auch diehe fort [o tapfere und ht 
nervige Schwelter [dien Aurzer Schwähe Anwenblunger 
fühig! Die Operation verlangte indeh line zoll Audi 
merfjamteit; er vergaf; des Jmil Riemend ich 
daher, wie emergid Ynna fid beherefähle. Ihr Arlit 
bfieb blaß, aber ihre Hand zitterte nächt, die Anie menden 
nicht mehr. Niemand anders als fie durfte und jallle ber 
Geliebten in diefer jhweren Stunde Menftbar jein! it 
blieb zu ihrer eigenem Berwunderung jeger rubig, #5 
eine bei ihm vorgefundene Wilttenlarte jeden femmr 
Zweifel über feine Perion benimmt Die Rare mi 
dem Ramen friebrih ven Sommeritein, Schlehten & 
Sommershaufen, ging vom Hand zu Hamd. f 

Sie hab die Pider micht, als einer der Herz bamari 
Hinmwies, dal der Verlehte eime im Sporttreien weil 
befannte Periönlidheit aus Oftpreufjen je, ber Th dark 
Spiel und Wetten foltematüd nuinite und .. - 

Endlich Hab Schwejter Anna zu diefer Dülk a 
Anlegen bie Hand und fagte: FR 

ben Sie den Umglüdlichen in dieer Stmk“ 
Seine Vergangenheit gehört nimmermehr vo: das Jun 
unferer Kritif, Sehen wir alle jet mr den Linfüf 
Tidyen in ihm, der underer Hülfe bedarf!“ x 

Das Geipräd; verjtummte fefort. Ws es jpökt 
einmal in jlüiternder Unterhaltung fortgeieht weht, rn 
nahm YAına die Worte: „Tedenfails handelte e* ja 
au Heute mur um eine Fahrt a lc 

21 nden Frühjahrerennen. 
die e_ genen Haben meste!” ie ht 
das lang, wie erbarmungsios hart! 


(Sätuß folgt in nätiker Hummer) 


———— 
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Tälpipe verdeit. Der Rütem ij glatt. Der lila Bandgliriel wird eine Spipentraufe fällt über dem rechjeidenen Etehtragen, und der 
Mopen, Amter Der Imds Defftglen Sälere jugehah — Dee Mer en  Gürkel mi langer, Hinten berabjlenber Gälee behebt aus 
Mänchen von 12 bis 13 Nahren beftimmte Kleid ig, 0 iM aus firieniher Seide, Dazu ein Watrofenbäihen vom meihen Girch 
Sommerlleider für junge Mädhen und dunteibiauem pain gefertigt umb auf dem Med mit drei Reiben 
Kinder, — Bon den nohltchend edgeblldeien geiämtsollen und Imhmaler geflodtener Treffe beieht. Dieber Bela beginnt wer 
geejibien Semmertodletten für junge Wädehen und gröhere Kinder 25 Emtr. had über dem Saum umd Heigt rütwärts bis zu einer 
gt Fig. 1 eim Nleib aus feinem lederbraunen MWollitoff, deilen Höfe won 55 Emtr. im bie Bähe. Die 
eng anliegender, unten weller Hot mit einer im Redingoteform Clrtel Yerab und hinten im Form eines 
r Vorberblatts purpurrother, mit weihen Tupfem beftidter und 
bem mit glattem Oberjloff beiganıntem Stüden gefäteien. Das biuläge, 
am beiden Seiten gehhlitste jowie durch Treilenioangen unb Heine 
Polamententnäpfe zularmengehaltene Borderiheil enbägt oben in 
einem mit Treffen eingefahsen Bogen. Ein Zsoffgürselmitrundgekinit- feibenen Bat un Kragı 
senen und mit Trefienbelag erzierien Shösdhen umgibt die Taille, Die Mermel [ind mit StitereiEinjägen unb geifkftes Polanıs ge 
Die engen Mermel find am SHandgelent gleihfalls mit Trefle ber Ämidt Sierme ein Hüthen aus hellem Whantafielteoh mit 
fett. Ueber dem roskjeitenen Gtehfrogen füllen Rappen vom füderartiger Gazehhleife und Webern. 
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jeiätem Mollftoff, rings um den Hot und vom am dur 
mit einem weihen buräbrochenen Stidereibelah verziert. 
water den Hof treiende Wlufensaille Flick feltmärts 
Toben, mad Bedarf mit Selbe unterlegten Stiderei» 
ınd bat einen umgelegien ragen jomte eıfige Kesers uom 

Keides mit Einfak von phiflicten feidenen Belants, 
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i aus feinem iebeibeausen Big 2. Yirzen Torögröiel mit Saralrıng Fig & Acid aus grinaem Pelicfteff mit Yeah Fia. 4. Gelbiaues Pigui- Fig & Päsgemuberies 
Gürtel, der Rai htett mit Rükteranepun von Eaipare-Einiah von Zeidemhatl und Imipure. Betd mit sulgmnähern m ee 
apten. ab Bonbauspuh. 


ner 
Neasanen A Semmertieider für junge Mäbden. 


In! 10 cn bike: Basttngen a en Gele Den aus Die Rieidertafe Käht Fi) heutzutage bei den in 
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weil vom MWollitoff mit Bela vom 
eibenmullelim Der Muspuh des golbraumen den breiten runbgeihnitienen Solants am Rod werdet eim khmaler Theil jo eng anliegenden Aleiberröden wieber einmal 


Sehen aufgelrempsen Strehhültens Bedern Sheögftreifen von osrririer Seide, Die mit Steppnähten und 
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I über eimem Puh aus Me 6. Tunkeibksmes Hlpafatieib 
mit [mare Trefenbehin Hr 
Jerunter zugehatt wird umb mitziwel ein pmöfhlhriges Tränen 


welhen Pigwe befeht ift. Mlie 
Barden bes 1%, der Stehlengen, die Mermel und der Gürtel 
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werben mit einer (diangenförmigen Schnurtorblire benäht. — in. 5 
& «in es, weit Ill Blattmußter bebrudies Taronetfieih, feinftem Batili Iaum 
Then mähig weiter Futtereoet aus weihem Shirting 40 Emtr. hoc Börfe aus Grid oder 
alt Jaranet befegt If, während ber obere Jotonetredt lofe berüberfällt Schultern gehängsen Gelbrtie befeitigt und unter des lirtelband 
Die Borderhahm dieles oberen Rıxtes ill um 8 Cmtr. länger als die gelledt, aber 5, ®. ein Bilitenartentähhichen (äh [äh wirgends unter 
Die deiden, auf den Hüften burd Abnäher am bringen ats häditens Im Tuff, jolange berjelde überhaupt getragen 
Vegend gemachten und Binsen eingereihten Räde werden im Moddund werben fann, denn der vor einiger Jeit ko beliebte Honıpadonr 
Ihre unteren Ränder fliehen mit |pihembeiehten Üt längft aus ber Wode, Für ben und Gemmer ge 
Vülles ab. Die gieidhen Pilitosianss umgeben aut die mit Boger denkt man die Eanmen: und Regenldirme mit groben fupelartigen 
vor Helen Mia Banbrüfdhen verzierten weihen Milesresers und Griffen zu verfehen, bie füh berh Drift auf eine Aeder inen 
"naitbtragen mie die engen Mermel. Der Säluß der Tallle lalfen, und deren Höhleng Raum genug für einige Gelmüngen 
vorn In ber Mitte angebracht umb durd ein ZJabot aus und das Tajdentud, bietet, 
— Ghli des nebertionelen Theis, Bei — 
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Teplik-Schönan. 


N ein Wusttug im Nartrüktieg.) 
€ eijsoll wie der Augenaufihlag einer [hönen Tyrau 
N, ft das Ienghafte Erwachen einer Kurftadt, die 
“3 dem Heile und der Erholung der Menichen ge: 
weiht ijt. Im fanften Glanze des wiederkehrenden Be- 
wuhtieins liegt es wie eine Berheihung, und Liebe, Järt: 
lichleit und Weihheit — das Belte, dem alle Hoffmung 
entgegenkeimt, pricht aus den neuen Regungen der Seele. 
Die ältejte der weltberühmten Heiljtätten Böhmens, die 
KRurftadt Teplig- Schönau, am (Fuhe des nordweitlichen 
Mittelgebirges, hat diejen Reiz mit der jüngsten gemein. 
Die unverfiegbate Kraft der Quellen, die niemals alternde 
Natur, die ber Stadt fo redht ans Herz gewadjien if, 
der edit moderne, alle Einrichtungen verfüngende Geiit 
des Bürgeriams gefellen hier zu den reidhlten höteriichen 
Erinnerungen eine ewige, immer wieder jreudig lädelnde 
Jugend, die im Schimmer des erflen Vorfrühlings einen 
Zug des Ahnungsvollen und Träumeriicen am fid äpt. 
Aber der interejfante Ort, um deffen Quellenmunder fid) 


Illufrirfe Beifung. 


ein geiftvoller, junger Aduexat vor einem übergahlreidhen, 
gejpanmt laufenden Yublitum die Geihichte bes 
Jahres 1848 vortrefflid, erzählte. (Es ilt ein Indufirie: 
finrtes, intelligentes, geiftig belebtes Stabtweien, das 
indes den reigenden Kurort janft an fich herangezogen 
hat, ofme ihm etwas won jeiner Äbgllifhen Anmut zu 
nehmen, das ihm vielmehr raftlos umhegt, beichüht, 
idmüdt und verfhönert. Dieles Doppelleben von Teplit, 
das man bei einer Wanderung dur die Stadt, durd 
die Geiäftsftrafen und durd; die prädtigen Anlagen 
und Gartenwege, die jih an den Pillen und Brunnen 
tempeln Hinziehen, auf jich wirtem Iaffen fann, diefer in 
mwohlthuende Harmonie aufgelöfte egenlah erinnert mid) 
immer wieber an yeuillet's Geichichte von der verzauberten 
Prinzeffin, an den Roman und das Drama von der 
tomantiichen, etwas feudal angehauchten Schönen, die in 
ihrer Verwöhniheit und in ihrem Ahnenjtolz den Self 
modeman der Arbeit, den modernen Meilter der Wert: 
Hätten, eine Weile vergeblich um jid werben läßt, um 
endlich, angezogen burd die imponirende Arajt und den 
Ermit feines Charakters, jid) dem Manne grundverjdiebener 
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den, der Sich dem ummittelbaren Eimdrude Yiraibt, wie 
ein jpielerildper Shmud des Gartens auf der Kühe a. 
mufhet. Das im bie Auinenwelt eingebettete Gathres 
war bald aus feiner vorfailonmähigen Rufe gersedt, dir 
Wirthin, eine heitere, phllofophild amgehaudte Natur, ir 
feit langen Jahren allerhand Menjdenzolt ia aben be 
ebamtet und vergleicht, empfing den verfrühten Ianberer 
mie einen Prisatbefud) in ihrer darsmwärnten Stube 
enftortte eine lafdye vortrefflidhen Meins und Serihiete 
tet Ergöhliches von Sonderlingen, die woßerkang auf 
dem Berge unter ihrer Obhut gemeilt und, ermatiel pam 
den Großftäbten, zwüchen dem gaftlichen Ruinen ihre he 
fundheit und Heiterfeit wiedergefunden haben, Fmiiten 
dur) deang elm lichlerer Schein in die Stube, Yats 
Genfter wer ein heller Streifen am Rande des firfterm 
Gemwöltes wahrzunehmen, und üd) beeilte ich, dicim 
Sonnenblid im (Freien draufen zu echajden. &in vo 
ortiger Ausblid über die überfdatteten weiten Thäler mit 
dem anmuibigen Stadtbild, den blanten Gehökten, ter 
Woltenjpiegelung in den Weihern und dem Liätidinmer 
an den gemellten blauen Bergen, am denen die Sören 
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feit Jahrhunderten — von den findlidiiten Annahmen 
maiver Zeit bis zu den jtrengen Analyfen unjerer Tage 

der jorihende Geift bemüht, zeigt aud) in diefem Ueber: 
gamgstagen, die id jüngjt besbadyten Tonnte, feine ber 
jomdere Individualität Tepli hält eigentlich feinen 
Winterichlof wie die meiitem übrigen Rurorie. Es ült 
eine aufblübende, dentiche, forfihrittlihe Stadt, durd 
rüßmliche Geihichte und Weltoerlehr zum freifinn er 
zogen, am dem «s überzeugungsvoll feithält, ein burd) 
Gemerbejleis und Intelligenz cal emporgehobenes 
Gemeinweien, das durd den Wedjlelvertehr mit den 
Metropolen einen großftädlihen Zug empfangen bat. 
Hier ziehen jih die Bewohner mit in die Manfarden 
und Sellerwohnungen zurüd, um Hnperpeculatio den 
fremden den Play zu räumen, hier erinmert die Kur 
itadt an der Sihwelle des Vorfrühlings nicht an ein 
verlafienes Hotel, in dem man langjam damit beginnt, 
die Stuben zu lüften, die Teppiche auszuflopfen und bie 
Gänge zu reinigen. Hier hat eine zweite unterirbüüche 
Madıt, die glei dem Unellen heilbringend und aivilijar 
toriich wirkte, die überaus reich entwidelte Imduftrie im 
nordweitlichen Böhmen, bürgerlichen Wohlftand gezeugt, 
und der Puls des Culturlebens feht in Teiner Jahres: 
zeit aus. eicer Verlehr belebt die ftattlicen Strafen 
der älteren Stadt, an die fid) der Nurort Ichmt. An 
den beiden Märzabenden, die id da verweilte, madte 
ih einmal im modernen, eleganten Theater die Enit 
aufführung einer Pole mit, im der edite Premierenluft 
wehte; das andere Dial einen Vortrogsabend, an dem 


Gefammtanficht von Teplig- Schönau. 


Hertunft zu ergeben und in diefer Vermählung das reinfte 
Glüd zu finden. Der Indujtriegeift hat hier um die 
Quellenfee geworben, die au eine Meile redit Ipröde 
that, um jühh ihm [lieplid) zu ihrem Heile anzuvertrauen. 
Er achtet ihre Individualität, ihre Nomantil, ihre fühen 
Träumereien und ihre Borliebe für weihenolle Stille; er 
bringt ihr aus der Merfitatt mur den Reicihum und 
den Schimud des Lebens in ihr reizvolles Heim und 
umhegt liebevoll ihr Cuellenwunder, das unerforidlid, 
und unergrümdlich ilt wie die Frauenfeele. Man lünnte 
Icherzweile hinzufügen: Die Prinzefjin hat dem Gatten 
in allen ihren Räumen das Nauen verboten. WMeit 
draufen, nicht fichlbar und micht fühlbar vom Kurorte 
her, liegen die WFabrilem mit ihren Hauchoerjehnings- 
Apparaten — fein Dampf und fein Dunit dringt in die 
würzige Luft der Gartenltadt herüber, kein Möltdhen darf 
ihre beitere Stimme trüben, ein Heräufd des raitlos 
Ahätigen Gewerbes im ihre feiertäglide Stille herübertönen, 
Bei weclelndenm better durdjitreifte ich die Stadt 
und die Umgegend, In Sturm und Regen Ätieg üd) 
den altberühmten Sälohberg hinan, den aus der Ebene 
fo Stolz auftagenden, imponirend dreinblidenden YRald- 
em der fi in der Nähe fo jdmienlam erweilt und 
Höhe man jpielend gewinnt, um eine der fü, 
lichften ernfidhten des Fandes zu genichen. Man kommt 
an den Neflen alter Befejtigungen vorbei und, tritt auf 
dem Gipfel in eine imolerifhe Ruinenmelt ein, die dem 
Hiftoriter von blutigen Rämpfen um den Bellk des 
„Neufhlofies“ von Dibeamii; erzählt und bie dem Irem- 


floden wie gliernder Scmud erglängten! Dramen 1a 
Alles im Bann des Giewölles, am den vom Les 
Lidt der Berheifung auf, es war ein Bl 
Düter und Helle, wie in elmem betmidten Geriske, 
dem aus der ferniten ferne eine SHoffmung auftigt 
dabei rad) man den Frühling aus der feudhten Erde ur) 
{ah tief in bie fäjter emdlofen Wälder am Auhe 5 
Mittefgebirges Hinein, deren Bitten, Buben, be 
Fichten und Tannen in ihrer jtämmigen herahtrei 
aus dem Nez des Geyweiges Kersorglänzten. Rs 
Schöneres als das Werden, als diejer mulfig dem 
bredende Aindheitszauber einer herrlichen Kotur. . 
Teptit; jelbit, das Centrum Dieter Iandädhaftiten Ser 
fiähteit, fah id am mädhlten Tage im Bollglanze Iomeigrt 
Beleudjtung, Man wandelt in den Strahen r 
Geftihte und blähendem Leben, Di Shin HF 
von überwundenem Unheil umb fortwirtexder regel 
die alten Plähe — namenslich der Martlah u a 
Sclohplat; — von ber übebilbenben Reh e DeufO 
die die Cioilfjation bücher trugen, in und nah Und rn 
triegen das Schwerite erdulbeten, amd Im ee 
hundert dem Boden wii in 
zu behaupten. Ihrer 
treubemaßrte nationale 







ur 18. Mai 1899. 
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:hürmden, die den reichen Wedel der Herriciajt über: 
und die düjter genug in düftere Tage hinaus- 
haben Bien: ‚Hier find nicht immer gütige Herren 
md mi 
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ab: Elarg-Alringen, deren präctiger Schloh- 
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freiung von der Unterthänigteit gerungen, bis endlid das 
1848, deffen Bewegung aud) in Tepliy hohe Mogen 
flug, die re SE len u ch ag 
tändäglelt begründete. Ein es Ku ‚im 
ran rauhen, erinnert an die Befreiungsthat diefes 
Jahres. Yıt jenem Kilihien Haufe gegenüber dem Serren: 


Quelle an, die unbelannte Mädte an verborgener Stelle 
zum Heile der Menden emporgetrieben. Hier enfiptang 
der Wohlftand und die Schönheit des Ortes, die immer 
meu dur die ffillem Fluten gemährt werden; diefes un« 
iheinbare Naturwunder zieht feit langen Jahrhunderten 
die Großen ber Erde beran, die hier im Frürftenrathe 
über die Gejdide der Völler entihieden, und ungeyählte 
tapfere Soldaten, die Hier die Heilung ihrer Aunden 
fudyten umd fanden. Hier ift der Urjprumg der Iodenden 
Welt da draußen mit ähren Luftgärten, Billenjtrahen, 
Momumenten und Praditbauten — „Natur und Runft, 
fie jeinen fih zw fliehen und haben fi), eh’ man es 
denit, gefunden.“ An der Stelle des Stabibades befand 
fi) im vergangenen Jahrhunderten das alte „Herm:, 
Brauen- und Pauermbad“, das von den nad) ehdhledit 
und Stand gejdiebenen Aranten gemeinfant benüht wurde 
und von ber Meberfeinerung der heutigen Baderabinen 
weit entfernt war. Im joldhem Bade pflegte mährend 
feimer Surzeit im Jahre 1718 Peter der Große ftunden- 
lang zu fihen und die Wirkung des heiken Waßers durd) 
den Branntwein, ben er feidelmeile im Wade tranl, zu 


wiederholt vom den Ölterreichlichen SHerrihern begrüfjt wurden. 
Ein fhönes, im feilinnle des reich ausgeftatteten Railer- 
bades angebradtes Bildnif; Naifer Mildelms I., der in 
Teplig Heilung von den Wunden des Nobiling-Atteniates 
fand, fündet den Dant des Heldenlniiers für Me Sarg: 
falt, mit der die Bürger von Teplit fein Heim „perfönlic 
in ihre Obhut mahmen.“ Geiftesfürjten wie hoelhe und 
Wichte und olele andere weihten den heilträftigen Boden, 
auf dem fie Iuitwandelten. Aber aber zählt die Ungenannten 
auf, die die Stätte fegneien, die Taufende, die hier 
Teldend ankamgten und gefräftigt in ihr Heim zurüdichrten, 
die Dürftigen, für die im den Holpitälern von Teplit, 
trefflicdh vorgeiorgt Üt und denen auch die warmen Quellen 
des Mitleids und der Humanität zu Hilfe famen? 
Die Ihermen von Teplifj haben etwas Gemeinfames 
mit dem Deußchtäum der Stadt; fie waren eime Weile 
beitritten, um fih dann lange Jahre umjo erfolg und 
fegensreider zu behaupten. Jahr um Jahr ermemt lich 
taufentitimmig der Danf an die Quellenngmphe, vom dem 
Ihon die Opfer aus der heidmiichrömildhen Zeit beridhten. 
Die Willenkhaft der Chemie, die in der zweiten Hälfte 
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1 Trubentei, & zor Tim, h (Braf won Bablen, Be, ini. ber Nönig von Prrabm, 
desenanı ber led. rail. Barde- Sürt urn Aeekhient Hk ni. Genen © Zürt Gier. ide 1 Bünde un .zn u Se 
er "kn De 
2 $ 2 7 ber Eesellreie. Beh ia Verakats, 
Eine Sufammentanft König Friedrihd Wilhelms IIL von Prengen mit feinen Diplomaten umd Gelehrten im Jahre 1555 im Teplit. 
und darafte Crinmerung an den Genius, der um ergängen eine heroifhe Kur, die ihm indes midht hindert, unferes Jahrhunderts das Rüftzeug gründlicher Unter 
die Wende des Iohrhunderts in edler Schlicht- für das Mohl feiner Heimat zu forgen und einen ge fuchungen gewann, tennzeichnet eingehend die Eigenthüm« 


vorigen 

heit den dunflen Geijt der droßenden Thürme gegenüber 
bezwang und allem freien Mufiheoung aus dem Rerne 
des Bürgertjums heraus dem Boden bereitete, In diefem 
iobepbinichen Geilte hat fü die Aurjtadt Teplit zu der 
Geöge und Schönheit von heute entroidelt. 

Wenige Schritte vom Schlofplat; Tann man an die 
Suelle jümmtliher Anfiedelungen, an den Urfprung der 
Thermen heran! 


den 


empergedießenen Tepliker Mujeum, das in ardhäo- 
natarıni licher Beziehung eime werih: 
ung zum Norbböhmifchen Runftgemerbemufeum 

zu werben icht, fan man die aus 
bervorgeholten rümildhen Beoncen, die Zibeln, 
umd Ringe, die der Uuellenngmphe geweiht 
die die mertwärbigjien formen aufweilen, ein, 
beirahten. In dem dem Schleife nahen Stadt: 
üt es Hechintereffant, in die unterirbildhe Tiefe 
", aus der der Munderquell hervorlommt, um 
ein Rejerooir mit feinen grünlichen rluten zu 
Still, rein und tief wie alles Bedeutende, das 
die Dauer Segen bringen joll, muihet die warme 
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ihietten Mühlenbauer aus der Gegend von Teplik nadı 
der Heimat zu jenden. Mie viele jhöne frauen und 
thatträftige Männer haben [id felther in biefem Zyluten 
verjüngt umd gejtärtt! Gräfin Yurora Rönigsmart, eine 
Beherrjderin der Mächtigjten ihrer Zeit, Ipielt eine Rolle 
in den Annalen von Tepliß, die Sieger über die jo lange 
für unüberwindlich gehaltene Madıt des Corfen pflegten 
auf diefem Boden ihre alternde Araft. Ein auf der 
„Königshöhe“, dem alten Spittelberge, aufgeitelltes finn- 
teihes Dentmal für Rönig Friedrich Wilhelm TIL, der 
die Stadt in feinem Teftament mit wohlthätigen Stiftungen 
bedachte, ten Monument gegenfeitiger Dantbarteit. Tepligr 
Schönau war ein Lieblingsaufenthalt diefes Monarchen; 
regelmäßig wiederlehrender Aurgeft der Stadt 
und pflegte dajelbft mit dem Diplomaten und Geleheten 
feiner nädjiten Umgebung Hof zu halten. Gin diefer 
GStigge in getreuer Nachbildung beigegebenes Bild, das 
M. o. Hüllesheim 1833 nad der Natur gezeichnet und 
das Föniglice Kithographilge Inktitut in Berlin verviel: 
fültigt Hat, zeigt uns den Aönig, wie er fh mit feinen 
Getreuen im Schlofparte von Teplih ergeht; zwilden dem 
Diplomaten gewahrt man reits im SHintergrunde die 
Geftalt Wexander vom Humbeldts, deilen Dentertopf hier 
mit befonderer (Feinheit wiedergegeben it. Die Barliebe 
für Teplit und das Vertrauen zu feinen Quellen erhielten 
fi) amd) fernechän bei den Hohenzollern, die auf dem 
Boden der Kurftadt in ermiten geichichtlihen Momenten 


lidhteit des Wunderbrunnens. Der rübmlic belannte 
Berliner Chemiter Prof. Liebreih, der vor anderthalb 
Jahren De Quellen analgfirte, charafterfirte fie als 
Thermen, die, aus der Reihe der Alraiothermen heraus- 
tretend, fich den altalild-laliniihren Bädern nähern, erflärte 
ihre jpecifilde Heilwirtung und [tellte durd den © 

mit Analgien aus den Jahren 1863 und 1879 jeit, dah 


einander die Hände, um die für jo viele Menichen wichtige 
KRenntnih; eines Loftbaren utes zu feitligen und zu ver 
breiten, Der forfhende Helehrte und der Dant der (Henejen» 
dem, die füh) hier vom der Arüde befreien, fpredhen überein- 
Ttimmend ähe Urteil. Die weggemorjene Rrüde ift gleich. 
lam ein Wahrzeichen der älteiten, in Jugendiraft prangen- 
den Rurfladt von Böhmen. Sie verfinnlicht die Wirkungen 
der Tuelle und die des felbitändigen ortichritts, der bie 
Gartenstadt fo fhön und geitlich gemacht hat. Bald werden 
wieder Taufende im das Berg, und Waldikal berein- 
Itrömen, um id; beider Wirkungen zu erfreuen — mir 
aber werben die zwei [hönen Vorfrühlingstage, in denen 
mic nadı langer Ainterftarre der Haudı des Mertens 
und Wirtens im Teplit jo wohltuend ammufhete, lange 
in der Erinmerung fortleben war mir dody felbit zu 
Muthe, als hätte ich die Krüden des Lebens vom mir 
geworfen und fühlte mic wieder frei und ftart zu hoffnungs- 
vollem Aufitieg. Alfred Rlaar. 
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Wie befhjlennint man die Genefung 
der an Influenza Erkrankten? 


Die Taftaenga 88 eine dr gelähelicften Gpäseenien unkeren Sell, weil fie wid: 
fe Hispe Ertrenhungen (Bungenfwanfbeilen sc.) zur Aieige dat. ZBie bei feiner 
umdwen Acantpeit, Ih Yirz [ömeljte Genefung ermärit, urn ben fo alt einiertenden 
Naßrirantangen vorpibeagen, &s giebt mar ein Arüttigungsmine, meiden kit: 

Shrper- und Musteltrait eryengt wıb zwez bes zen Mnıselilien anertannie 
wıb in Allmiten erprodte, merfeh grämiine Sanetagen, Ceim voriglihe 
Wirkung sefläct Id) Dar Den boden Gehalt des Yräpesaten an Beiktem Elm 
and Giyereinzbesohstflune (8b zu Di 
delefte Dadurg SE 1.00) auf) as Sana 





+Ehololade um Sanategen 
Gates mund Die Mpatheien zu besichen. Mlcinige Mabritanen Wauer & Eie, 
Berlin 5%. 14, Mbabertitrahe 9. 400. Am mmgelchenien Slmiten änpıiich 
gsräßt, Bon Hutoritätre empabirm. on 





„Pilsner Urquell“! 





este Original-Pisner Bier 


„Pilsner [rquell‘ 


regstrirte 


aus dem ältesten, dem 


Bürgerlichen Brauhause 












1842, 


as, 


seit Pilsen. 


















Bureau den „Praktischen 
Maschinen - Constructeur® 


W. H. Uhland, 


Leipzig-Gohlis, cn 
rerzilttelt amt verweribe) Patrane Im allem 
Ländern, Lanejührise ran, Milben Prim, 


Graue Haare 


und Barthsar) erhalt. ihro ursprängt 

arte von Mond, Braun «dl, Schwarz saluet, 

vantrt sanchecät ser mein unse häd 
schen u. anträglichs Mittel „Kiseir" (gesetzl 

geh 144.7. — 1 Jatır auaeicbemul. Nur 

sum Franz Schmarziese, Beriis. Leipsiger- 

(Colerınaden) wa berichen.  (0H} 


Pebensveriherungs- Gefellfihaft 
zu Leipzig 


(alte Leipziger) auf Gegenfcitigteit gegründet -1830. 


Berfiterngäbrard: 52.400 Trloren und Sit Wiiklones Wert Berfiherungslsrnt. 
Prämien, Diolomben: und Elterbeitöreirmes: 172 dienen Kart 
Wesablie Beriäeraugsiummen: 118 Yhilerın art. 

Wejadin Dividenden: ilkiones Dart. 

Die Eehrnsserjiäreungs-Wel ft zu Leippig M el günliighen 

gebe! lädıtger Vellıre) wine Der grähten 
be. Mile Urderinäfle 
jelt mehr als einem 


42°, Dividende, on 








Illufrirte Zeitung. 
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ise«MonskiBalleaS 


Specialfabeik für Pumpen. 


Girculations-Vorwärmer 


für 
lie Speisewasser 
| mit 
Schlammsack 
(General grschtist 
- 
Grössto Kohlen- 
Eraparnins. 
Denkbar lsichtoate 
Reinigung 
Niedriger 
Anschaffungspreis. 
. 


Gebrüder Burgdorf, Altona, 


Maschinenfabrik. cu) 


KLEIN’s 


Una-Pumpen 


DM. 


mit nur elmer auen- 

begenden HtnpdSüchen 
statt ewei, 

Kraft. 

Ausführung in stehender 











PAR! = des Archli In allem Apstäsken, 
7 iven — 
nn Y. enter und dr Vanlbenscher 

uni Abwenugem und Pberwackert. 


Knsopt: 8:%gr. Tumarind. India, mit 0,75; 
Temischt zur Pastilie pedermit und mit ( 


atentbureau. + 
Erich Peters 8Co., Potsdam. 


Moritz Hille’: unst: Original-Motoren 
Tebngr.Adr.: Meienahllle. Devsden. Grossartige gan vo 

und Nensrungen an 

Gna-, Bemain-, Patrolsum-, pin, 

Aostylen- nd Bogenerater-as- 


Itorräder u. Woturwagen 
heben Arı für portiiche u grwerbl, Zwecke 












Tichtige Vertreter gusscht. = Vielfach peimtırt. = 


Moritz’ Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 
Bitte mich nicht mit einer ähnlich en Pirma, dor ich 


nicht mehr angehöre, zu 


3 Verbesserte Prjestman- 
Patent! Greifbagger, 
L Lötfelbagger, 




















für 
Dampf-, Hand- und 
elektrischen Betrieb 
kauen als Sperialität und halten auf Lager 


Menck & Hamsrock, 


Altona-Hamburg, un 


Naeher’s rotirende Pumpen 


für jede Flüssigkeit. — Speolalltät seit 27 Jahren. 
Veber 3000 Stack geliefert, ar 














Tepeschr 
Wuacher Chemalte 
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Aber Dr. med, Pönchkn, 
angeindet 
sundulieit ti m 
vo schäisen gelernt, Gerade 
zeshnivr Weise, umd 

Ilerr Dr. 


bei 





Als 
Kräftigungsmittel 
Kinder u. Erwachsene Kuxonralıeenz nach 
werreicht jeh das Mittel amschlienstich.‘ 
Dr. med. Hommel’s Haematogen Gninmscremnim: 


Guschmarkamunäten : 
in den Aj 


Uteratur mit hunderten von ärztlichen 









Salnarzt a. D. In 
Ausser bei kleinen Kindern weg 
hun. grössenen, hechgrulig | 
Filelscheahrung, de wert 

Baer, Iiswrikinarei in Oberderf 
Infekilumakrankheiten, bei Mutarsuk 


Gutachten gratis und franoo. 


Illultrirte Beilung. Nr. 2916. 18. Mai sog, | 










Tara) schreibt: „.Lr. Hommel's Harmniugen habe Ich ia anbirichen Fülkm mit Art 
Vreeaethchat schmhche, sowie ch Erwachsenen, üäch seaneren rankheiten in der Bocuevalmena, bahe im 10 
Maren Kindern von 614 Jahren, U. B; bei Meine, eignen # Inhıre näten Tichtewchez, ihr vurslglchen Präpene 
unten Fallen war die Wirkung bereits nach 1-6 Fest grralran ütermschend. Ir Appein Seh sch ia eur 
e lase Sırbchgeekeem wunden war, werde nun ern and Miller enenan. am 
a 6 Dr. Homme Marmaiegen victich angrwandt und finde #u Vewmders bewähet In der 

Im Antangssinlism der Taberculsem verwend, 


wu we Allım bei ‚mider Langemmminlsucht. 
I Hacmoglebln Ist die satürtiche, organische Eisen - Fiwelsswerbind: der 
ee ehren m Ontsrrsich-Ungen 12... Yahragemii. 


Nicolay & Co., Hanau a.M. 








den 





Inemeglöti= (D. M.-P. Nr 
Team Glycerin 2,0. Maag 








Das Echo istass Organ der Deutschen im 


Viertatjätel d. Pout od. Buchhandel B 


Auslande , eotrau 


Stdefiertm. fund destoren u. 
Dewra gan Babensgetährnen. 
‚ca dein Keba- Verlag Berlin SW. ter EM. and Exped, & Zeig, In die 
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F Beil at ie c kalter Deutich, 
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nlättine Eir 
jänlich ynuch 
us Montage 


Tageblatt 


und Handels-Zeitung 
mit 5 werthrollen Beiblättern. 


im elmet 
iheinenbe 








» 
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Mittheitumgen über Landwirthachaft, Gartendan 
und Hauawirthsohaft, 


elmenm Beliebtbeit 
ii > 


| ötels, 
Gonditoreien, Cafes, 




















1 Beitten @äften eine willfome 
ln Diele reiammitiae arohe Deutie, 
LUln sum Abenmein 

Annoncen |Ie 
De N 
u 








Golfen Be 


DRALLE® 


ANTISEPTISCHES 


Käuflich in Parfümerie-und Coiffeur-Gesch@ftel 


GEORG DRALLE 


Dralle's neuer | 





Birken-Toiletteseife, 
a. 














Haasenstein & Vogler A.G. 


Aelteste Annoncenexpedition, 
kmiräiet u allın Or Deutschlands, auch in Onsierreich, Schweis, Trahiom ni, 
Kafert deinillirte Kastenamsehläge wunder Gewährung bichermighiaher Na battemr- 
a) 


——j Dont wıb Derlaz von I I Weber In Beipia, Nentmiberhiahe 1-7. 








Morgens und mwwenfläch 
kai“ 

ie Klein 

want nehön. Fire 


yerien, Parfümerien 








ÜMERIE LOHSE , 


Bine zundende Neuheit: 


R PARF 


— 





m _ 
„FASHIONABLE der Saison! 
Der naturdetreue Duft des Vesichenstrausses 
von einer Zartheit und Fülle des 
wie sie biaher In der Parfümerie als uner 
reichbar galten. 


Das 





GUSTAV LOHSE < 
Hoflisterant Se M.des Kaisers u Könits 
BERLIN, W. Jäger-Str.45/46. 


Käuglich in allen Farfümerie-Galanterie-und Drogengeschäften sowie bei 














allen Cafleurem dimwAusander 
















Einziges nach wissenschaftlichen Orundaätsen bargustelirt 


aarwasser — 
nach Dr: med. J. EICHHOFF 
Spocislsert für Hautkrankheiten In Ebedikd 
zur Verhütung und gegen Kopfschuppen und 
das dadurch verursachte Ausfallen der Haare. 


a Du Fäiffkam: FERD. MÜLHENS + N? 4711 

e— er Erfolg dieses ersten noch wizsenschafttichen Grandätzen Me 
deletant und von vielen medielalschen a nn an Freien BE ! 

Täglich neue Anerkennungen ® Uaberall käufich in Flaschen ä M, By und MB 
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ofengarten - Hummer, 















Ehren trendige | 
wirrtrgahtic 7 = uk 
ker tan Gans ? 


At. 2917. 112. B0. 


Een 


Ali Erratundgerte in Drnifäinı 
ungern ? Mb. 2opt 
wertureem II Ak. Were Birk nam 





Hiar. we. 








weiteite und zwedmäßiaite Verbreitung. 


längit als bewährter und beliebter Rashgeber in 


Die fr die 


PORPPPIODPUNUUUUUUUERTEUEUUEUEODEN 
Bi 

‘ 

« 

‘ 

| 

zut Aufnahme. 

‘ 

% 


Luzern: 


üder-, Ü i | 
n » 

Düder-, Botel- und Weife-Anzeigen : 
finden durd; die feit 1844 allwöchentlid in Leipzig eriheimende „Mlufteirte Zeitung" die } 
> 

Der „Bäder und Reife-Anzeiger der Illujtrirten Zeitung“ hat äh Imfolge feiner Vorzüge } 

» 

’ 

+ 


wiffermahen einen Dittelpuntt für alle diesbezüglichen Belannimadungen, 


Die Inferlionsgebähren betragen für die einfpaltige Zeile oder deren Raum 1 art. 
„Mlufteirte Zeitung“ beitinmten Imjerate gelangen, wenn deren Einlendung 
bis Donnerstag 12 Uhr erjolgt, meilt jhon in der adıt Tage damad) erideinenden Nummer 
Robtenamfdlag und Probenummern auf Wunic. 


Expedition der Außrirten Teitung (3. 3. Weber) im Teipyig. 


52222222222 2 2222222222222 


Hotel Schweizerhof 
Hotel Luzernerhof 


Auannnanannnananuanasasauusan 


vielen Rreifen eingebürgert und bildet ge 


Luzern 
Hötel u. Pension de l’Europe 


» 
» 
> 
> 
» 
» 
» 
’ 
’ 
» 
’ 
r 


in schönster und 

angenehmster Lape 
am Son, 
Besitzer: 


Gebr. Hauser. 


Bucher - Durrer. 


Am Betten, Miltign Preise. 


1. Hann. Am Son 






Ho din." rm 
Famımma 





Die Hamburg-Amerika Linie. 


ihrer Schiffe von 405689 Tons it die größte 
Dampfihifisaelellihaft der Welt, Sie befördert in 
etwa F60 Fahrten durdidmittlic, jährlidy rund hunderttaufend 
Verfonen und 2'/, Diillionen Rubitmeser an jFradten. 
Beihalienheit des Schifismaterials Die 
Hamburg-Amerila Linie ftcht mit Bezug auf Voll 
tommenheit und geiftungs- 
fühögfeit ihrer Schiffe un 
übertroffen da. Unter den 
74 Oceandampjerm der he 
Vellfchaft find nicht meniner 
als 20 Doppelichrauben 
dampfer neuelten Sultems, 
Sicherheit. Der Im 
Itand, daiz die Hamburger 
Sihnellpeitbampfer „Flirt 
Bismard", „Auguite 
Viroria* und die Paoit« 
dampfer „Penninlvania “, 
Pretoria",  „Patria“, 
„Phoenida“, „Palatia“, 
„Araf Walderee", „Par 
nina“, wie die modernen 
Ariegsichifie, mad dem 
Doppeljdirauben + Suiten, 
aljo mit zwei gänzlid) von 
einander gelrenmien Ma» 
Idinen und mit zwei Schiffs« 
Irauben erbaut und in 
viele waßlerdichte Abthei- 
lungen geteilt find, macht 
diefelben zu den Ficerjten 
Fahrzeugen der Ichtzeit. 


N} Hamburg. Amerifa Linie mit einem Rauminbalte 


ihnen von Southampton nad New: Vorl legte der „rürlt 
Bismard“ im & Tagen 11 Stunden 44 Minuten zurüd. 

Noltswirtäihaftlihe Bedeutung, Neben Ihrem 
eigentlichen Zwed als Bertehrsanitalt bejitt die Hamburg: 
Amerita Linie audı eine hervorragende Widtiglelt für 
die deufiche Indujtrie umd Yandwirthidhaft. Yom Jahre 
1808 bis 1800 find von der Wefellichaft allein auf 





wärtig im Stettin im Bau befindlichen neuen Schnell. 
dampfers „Deufidland“ erfahren. Derielbe wird eine 
Länge erhalten von 209 Metern (GH6', Auk) und 
fell den Dream mit der von Pallagierdampfern nodı 
nie erreichten Geihwindigteit von 23"/, Sermeilen die 
Stunde durdjlreuzen. Die Bautoften diejes Pradliciffes 
betragen annähernd 12 Millionen Matt. 
Gelellfaftsreijen. 
Die Orient und Nordland 
Fahrten, melde die Ham 
burg AUmerila Vinie in den 
lehten Jahren unter Berwen 
dumg ihrer großen Doppel 
Ihrauben + Schnelldampier 
ausführte, haben eine ganz 
neue bis dahin nod) wenig 
befannie Art des Reilens 
eröffnet. Sie jind jo jehr im 
Gumit gelommen, bah die die 
felticheft fich enfichlofien hat, 
auch fürderhim in jedem Ichr 
eine Orient: und eine Nord 
land-Reile zu veranitalten 
Dampilhiifs - Ber 
bindungen 
Hamburg: Nem- Port 
Hamburg» frankreich 
Hamburg Belgien 
Hamburg» England 
Hamburg: Portland 
Hamburg. Baltimore 
Hamburg Bolton 
Hamburg» Philadelphia 
Hamburg Galveiton 





Diefelben fahren zur Ber 
meldung von Kollijions- 
gefahren über den Drcan 
In beitimmmter, mit anderen Linien verabredeten Rurjen. 
Yusitattung. Auf einem der großen TDoppel- 
Idrauben-Dampfer der Hamburg. Amerila Pinie die Fahrt 
über den Ocean zu maden, it eine Erholung und ein 
Genuß, Die Einrichtung der Dampfer ift eine aufer- 
ordentlich prädytige und bietet das Hödhjiie, was an Eleganz 
und Comfort auf Dxeanidiffen geleijtet werden Tann, 
Sänelligfeit Die Schnelldampfer der Hamburg: 
Amerkla Linie zählen zu den jhmelliten Schiffen, welde 
bisher in Dienst geitellt wurden. Die. khinellfte Reije unter 


Scene auf’dem Promenadendert eines Kamburger Scnelldampjers. 


deutschen Werften 14 grobe Seedampfer mit 122000 
Brulto Tons im Werthe von 45 Millionen Diart in 
Beftellung gegeben, während jid, der Jahresverbraud; ar 
Kohlen umd Del auf mehr als 10 Millionen MWart und 
der Inhresbedarf am Aleiid, Geflügel, Wild, Fihen, 
Kartoffeln, Gemüle, fyrlichten, Mehl, Ciern, Brot, Butter, 
Zuder, Getränten ıc. auf etwa 4 Millionen Mart beiffert, 

Hervorragenditer Neubau, Einen jehr werii- 
vollen Jumadis wird die flotte der Hamburg Amerika 
Linie im Frübjaßt 1900 dur Einftellung des aegert- 


Hamburg: Remw-Orlenns 
Hamburg - Venezuela 
Hamburg: Weitindien 


Hamburg- Merko Stettin«Rem- Dort 


Hamburg Canada Rew+ York» Mittelmeer 
Hamburg. Oftafien Rew-Vort- Brafilien 
Genun: La Plata Rem: York Ditafien 


Rerner Peafjogierbeförderung mit Dampfern der Ham 
burg Südameritanifchen Damphdhiffiahrts- Gejellihaft 
Hamburg. Argentinien Hamburg. Brafilien 
Hamburg- Uruguay 
und mit den Dampfern der Deusihen Djt’Arita Linie 
Hamburg: Oitafrite. wen 


ee 








[uffrirfe Beifung. 
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Nr. 2917. 25. Mai 1899, 





| Enpfetensmerthe 
= Sotels. &- 








Mexandersbad Se Bern 


Btation: Markt Redwitz. 
— Salon bis 1. Oetober. -— Ieiden. 


RB 3 
nit. AROSA - are 
Klimatischer Höhenkurort I. Ranges. 


Gelirgspanseams. Prächtige Tmancnwaldungen. B 
Villen oder Peivachdiee mit 
‚es Licht Agueibwasnerrersunging. Katlimmilm 


‚lurch ılım Verkehrsverein in Aroma ırlıllilch 











Bahn Bann 
', Silt, eleht ienfüi 
Elben, Baet, Sit, eleite. 


Bed Towert 
atet, Intl 3 1.8 















‚e 
ereuib, Biel wi. >25 a 
Ka her (Renseen Pos (u Bitnl More. 
ETTeTEH ee Linden EB. 
Bel et Batrdaf Geted- 
ataftrabe. Defte din Ailißcrige ext 
‚Der Vürstenhal“. |. 3, Woedaı 


Kumargm 
EITTTEITTE 
ae 


Bl 
Kin rare. Eau 
Bad, er 








Er u 
2 re 
A sehen Pe 


Fine eiette Die 






edihar &, Torrlaeren; 
Bere. Hadosinrichtingen 












LTE 
mai, BiNideria, 
ru, A de ai, ER. Kahap 
Gertau,Botel Waller, 1,K., niit. Im 
Awärtin, Eat Sunlı Dersdın, 1 eur 
amıberg,Park-Het,Teahtshrüchn h.H.1202. Dref, 
‚has, Bite-Prasannhıon ii Wa 
Amburg Xed, Beeren, 1. Buch, te Bi 
annet 6. Mbrin, Muh, Mahn, 
mann j. Tb, zu Tune“ 
Ammsbras, Hell Ti ee | Mete 
I ale uch ine ea ten 
RE eine via. [A 
Testen, ori, Lift, leter.Bel, KRrBetten. 
„m lunefrun o 
7 Ausel National — Puzsien Wpder ber). N 
e er sn dam by. Ge Kay Kir) 
At, Eutel gelbes 








Hade-comi 
Hotel =. Pension Sanpe 





Batel Sommer I. Ban 
0. Die ! 
Ustel u. Prmalon Penn ner 

Meinhureen winter Eur 

Motel Schduee Haze Maden 1. Harizm, 1 

















































ılsr 


BERI 


gen Märsmallsınen, Gebt. 
E 





Ibanen, Bein Kingimarn I. Mops, im 
Meiaitı bes Ga 1 ehrt & gerne. 


- Ihe! hal je 
= Tarksud.a Ka a, Kt 


ee Di aa gi Kr 











an u: za, drlıe Dape 
STsee A in ber Alemennie Sorrlräig reine: 

„Ba Hreiche, Gewrätimben® 1. M., Gen 

2 Kaierbt, 1. 8., Yosm., er, ia, Se 


7 Beil Aadı ‚elehe 

T Eotel Soda. 1. WR. eürtte. ande, Bit. 

7 Antıl Rozal, 1.30. nexeräft,.& Auzuftengiah- 
reise Kr, E} a: 





auf Insel Rügen. 
Klimatischer Kurort I. Ranges. 


Geschützt inmitten alter Lanb- und 
Nalelwaldungen und längs des Mocres 
gelegen. Bester Sandstrand Rügen. Von 
ärztlieben Autoritäten des milden Klimas 
on auch für schwüchliche Kinder 
empfohlen, Neies eumfortables Warm- 
bad. Kanalisation und Wasserleitung. 
Frequenz tAnß: 1000. ao 


Prospecte gratis und Iramco durch die Badeverwaltung. 
Luftkurort Cleve, Kneipp scheHellanstalt. „.:““.. 


Arın u, Besötz.: Dr. med, Bergmans, [rüh.[. Baiearat hei Magr. Kneipp Is Wöriahafen. (844) 


Kurort Billa Donnersberg (Pfab). = 


elterngtshiti erriläe Uintertunit. Wrahpert dach Beäner Faltan Butherg. Der Dennis 


Infitnt Frielinghaus, ı vorm. Funk. 


‚Ersehungsanftalt Kae Toter geb Gebiete &in ınde unb jedes Witers. 






Irteriafletel ea dä0. TR ML CN 
SinderbromL@. Andvuals NinMaichnmahm 
Ebergrund bei Eoocıhach, Kad's Passen, Bote 
hilia Mark berrt. Dage, ee, she: 
Cftenne, Splredhd Bein. a- ') Oetien, Di 
Drag, Bnal Fitarin, Dei Ber, aus € de. 
Ih£ 2. Haan ars, 1 S.,‚craoarsı. eilt. iht 
dab, 1. „Möge 0 [X ERATE 


- Damphıhil ax der ee ei a. 
2 Kechaas Parabel Bad ihandan bg Driflc! 
Sıerangerillermegrni randbrtel® Jamzartent 
See er hmm 
Ederurrenit-Hetel. 


Erna hei Sakır Löwe Eundesifoie Dit 
nie, je pr 
Meshıkerr Eidiller Vengetgluhe 
Weimer, Wan LH. gr. Garten. 
Wirges, ln, eletic.R. „Farımerpr 
Amel. vita u. @erbiee bar I Nil. fr. or 
. ee Seumerizt zo a Be 
Ders tal Arsaprima, Küngeet. Buetbienget 
Birspaden, Ute u. Rudkuus 5, wenmen Schmas, 
Ketidrannenteer if, ehette, Bd. 
„ Tateria-de und Balham. Qiır. Beinust. 
T Hal und Hadkast vum Kap addrannei 
.ehtıc. Belenmiung 
Bed. 5 heteer. Dit 





























Iadehsiel 
EIDSDRS Beta Pont rg &, hater. 


an r 
‚Bnchin, 


Sabsegeeen wfiafbaftigen Untrrökt. irendlin unb Erginderie Im baue Gargiältige 
Srekung. ‚vorpien Heretiße Bike. Gerohpes Haus m Gezten tet Empfehlungen. 
Gesiprtie duch) Borlinäeein 8. Äririegbans. 





Internationales Knabenpensionat am Genfersee. = 


Alerdeste Gelngenbeit für fremilsprechliche Austälung. namentlich Im Frunaisise 
und Engönchen, welche Im st wiehn geapeuchen werden, Kirschäftskuree, Darchai 
Indirihselhe und stern Vorbilleng für hehe Schulen. — Elmminmii Berans der 


Imstnstion für Unterrichtereiven für Kıalum and angehende Yünglinge, wretsenden mit 
Gymazsialbildung, — Prira-iudtermmm. lraspewts: Prof.&.4, Cüriaten, La Tosr pa Vevey, 


Dr. Brehmer’s 


Heilanstalt für Lungenkranke, 
Görbersdorf in Schlesien. 


Arrztlicher Leiter: Doctor Carl Bervans. 
—. Proweis kostenfrei durch die Verwaltäng. »— 













Dr. Starcke's Sanatorium 


Bad Berka dei Weimar L Thür, Ben 
Herrt, Lage. Minsige Pruisn. Prumpecte frei, 


vd. Hübe. % Im Tara 





0, Migen-, Darm» und 


Mat de Rum FA 
Hetal Ar, EI. Ruppr er 
Beikeran, W 








an Bun 
Aliberühmten uihten sn Sieht, Zuskerkrankbeit, Ikers- 
D ohne th 


Inisien, Lelerleiden [Amar 
Fraemsisiden, Strujäulone. ". Zwei Knenguelen gegen 
Schmüche und Fülgen der Intl — Beedsp Ba 
Fichisnnadei- und "Merrkäter  Taknletorlen Si, ey 
Fran Beichbnlgee Versntgungnn 
fen , Hadtahrtehm eie langen". 

fire Prek 

Press. 


Üymassiem, Beai- und Tächterchule, 





Bodensee, Schweiz, 


Heiden!" 


Zahnradbahn von Borschach aus 


Dr. Alıkerr. rn Nermnarat. 
E Brnagell ber Batboiinche bei A englise Gettendimzat. 
Werde und’ Pensionen: Freihof und Schw. Izarhot, Kran ne 
Ey Tönen. Neubad, Gistscherhügel, num Nord, Wi 
ehr Sumperte gratl 7 


Special -Heilanstalt für Meuashener. ; 


San.- Rath, Dr. Preiler Kur Jjmanau 1. Thür. 


Frauen, Magentelden, Ischlas. Leit.: Dr, Ralf Wichmann, Verlamer rom 
\ Maaasenatr.— ala 





für Norven- 
Tiehanıllung der Neurmsibenle, 2.4, Verl. O.8nlle, Berl 


büchstgelogemes un] 


u.Eisenmoorbad 
Deutschlands. 


“ Buchner 


Mitte Oktıter men hygienlichen 


.- Heibertudge sind 
an. Derthnnen Küche, 
gruils derch die 


Baseverwaltung Kebigruh 
























£rbfuumg der Serkäger: I. Juni, der Selkäder: Ende Mai 
See-, Sol- und 
Moorbad 






Ausktafte und 


sepeet darch lie Baule- Direetire 







Pr 
: Kurgäste 10447, Passanten: 3266 


Nordseebad Langeoog. 


„Der Führer dureh die Nordsee-Insel Langeoog 
glei eingebendsie Auskunfs Dier alle Verhälteiem Alm schönsten Norlmehnden ui 
und frei veramdi durch Liinmeior Diedehah Macher In Komm DO 











Sanatorium Schloss Niederlössntz. 


Htntiom Mätzuehenbrede Ivei Dresden. 
Anwendung aller physlkal,-dläistischen Heilmittel, Luf- u. N. 
Dr. med. O. Bayer, trüher Asa,-Arat Dr. Lahmanı'% T'rospecte trel dureh die Divektizn E Batan 


Naturheilbad Ottenstein-Schwarzenberg i.$. FE 


Euterbeßeertabren. Der Neuneit entaprrchemd eingerichtet. Dampf-, Banme-, 
BAtoroız rl \ei Beengengssiärungen Ir. 
iky, 


Peeciaiet der schwedischen Ben, Masuage +, Orbepdle 
Cook Reisen 
Welt-Ausstellung 


1900. 


Vartheittafteste Geömgnahsit am Besuche 
vn 


PARIS, 


4 und Sihglge Teisen. 
Beliebige Theüsshlungen, 
Prospreie gratis von Weit- Number 
Thomas Cook & Bon. 
Otfioielle Passagier-Aganien 
©sin (Rhein), Damhofl 

der den 













Winston von Frankfurt am 






Kiutarmar, 3 
















voreügliche Kapelle. 
Sertamder 


en) 





+) Nochmeind rn. 


oe 
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25. Mai 1899. llufrirte Zeitung. 











Hötel de Russie — Bad Kissingen. 






Here ee Russi£, ‚Anis Au fzie 








Hötel I. Ranges. 


Im Jahre 1597 von dem nemen Besitzer umgebaut, vergrössert, renorirt. | 
Elektrischer Lift. Einziges Hotel in Kissingen mit elektrischer Belsuchtung | 
in allen Zimmern. — Pensioasbedingungen werden am besten nach Ankunft 
im Hotel »elbet abgeschlonsen, Fr. Haan 





1898 München 1899 


Jahres-Ausstellung 


| Eu. zz \ von Kunstwerken 


im kgl. Glaspalast. 
1. Juni bis Ende October, 
—— täglich geöffnet von # Uhr Morgens bis u Uhr Abends 


07 m ütmr dem Meer. Hahmstation der Kirsche a Tr 
ist durch mise aliberähmte, alkalische Quelle 
endschafi, "Grhlrpnteit. braritrane Milch, und Meihrn-tmtait (serie Milch 
), — Mikbunternuckangem erfolge a 
run a Pig) pecamaibsche Conimt u. # 
und Langen, bei 
Bel Blahetmee” Als dürselche Hr 
Dr. Mawiag. Dr. Tisuer 
Versand den Überhruanenn durch 
v 


„ agezchgt bei 





die Herne Wurbach & Sirtebell im „Mad Kalshramm, 
Leben! 


| 2 er Die Münchener Künstler-Genossenschaft. 





„Uultstadt. alsontaner vom 1. Bai-Ue Ang 
hate Jalagım im bertichee Are 
Kedr 
gern Lalumpsorbem wa 
Erkrani 
rueralarst., bei Laberkranibeiten ‚Cnfrasisinen). 
n e. Biabearn Dr, Tabl, Dr Tnlerwerer, 


Fariinpramlich, Schalmilch, 
durch das Beenlaner hygren 
nern, des Habe. der Lartären 

Diatbeme (ilebtn 


In. 





Yürsiieh Piessische Iadmdireetkon \n „Iled Kal 
Bad Pyrmont. : 
E} 


Saison Anfang Mai bis 10, October. — Frequenz: 15 
Salon der Hannor.-Altenh Eisentabn und des Kile Bertin-Hildenbs er er 
Stabl-, Moor. und Booibäder melermsser Hinrichtung, Zmi ns Terrain- 
Kurort is herrlichen, wnhlreicher Umgebung. Mensen Kurhaus, — law Tennis 
Piätse, Theater, Bälle, Hmnen, Gringenbeit zu Jagl und Niechert, Prospmeie duch 


Fürsti. Bruanso-Direction. 
Saison: 


her. BAU Reichenhall 


Sonlebad;, Yelten- mad arissier Arstarder kilmstischer Keruri 
Mayer. Alfın.” Sonle-, M 
Zingenmulke, Kuh 
Füllungen; grüasie j 
Snitomtame, Term 
keilansulten und Uegysmansik, Imbe Iysienlarhe 
durch Borbgpellenlellang. Cunallsatbın und Desinferchmi 
agen mit geilschen Wundröaknrn, Ursgant- 
Nudelwälder und wohlgepeigte 
Tüalich reri 






















in den 
ver 









‚ Naisonthenter, 


Tehgraphen- Ausführliche 


Frosperte gratis und France durch A 


Sanatorium „Salzbergthal* Werugersie ir. 


Kur- und Wanserbeilanstalt 
x Nervenkranke, Blutarme, Rekonvalescenten. 


Bäder, Eloktricität. Bewegungsthorapie. 
Das ganze Jahr getttnst. — Frospecto dusch Dr. Guttnann, Specislarst f,Nerwnkrakh. 
here uns ärh re nrer abe) Desregnenn Ar ne ren 


Soolbad und Inhalatorium Salnınge 2 


Tiarisgen) Saison: Mai bis Ende Bepüember. Oramser Boslreichihum w, 8 u- se 
alt, Mark jod- u. brormkaitige Materie 
üfentkain, Mästige Preise, Prospscie u. Ana 
















=. empfohlen: I 








Kurhain, Ilorel und Pendon dem im Kurparke gelrgesen Villen, 
7 una Yılla Möttlinger, um Ser ” 
Viel Bächkincher Hof Ranges) 





Hotel und Pension Waeltz, nahe u Hahabut usd den Kuransalten 
Appeld'» Logierhnus und Pension, nm See 


SSRINIDDEN) 





NALUENATANTE 


> 
> 





Haus Merrfhieidl, 9 


Aal ae Des Siseräpronmete mb om 
eipe griegen. Im konzen, aber geibelli 
Sodpwteree und «ren 


immense 


Binz auf Rügen, 


Tier, 
für ben yanyen =emenee ber jalh 
jerıs, deiten mit 
Efterum 


Ban Btrrfäeibt, Biny. 


wr....n 


Hann.Münden. 


Minden am Zummmftuns v. Werra u, Publ, 
Einer der schünnt geiegenen Punkte 
Nordie, 
— Anprüehmer Sommerwifrakalt. 
Iereliehe Spasiengängn 
Prachtrelle Wal 
ie mumlitellarer Nähe 


ET; 


=!) 





0) 














ne Knsiänser. Ci 
jcbe Baharerbimbangr 
Linie Halie-Kanse] u. 
Dampeschiltabrum z0f Weser und Fuhle, 
Asskanfı erihrilt bereitwilligst der 
Verein zur Hebanz des Fremwaverkehrs 


«HM. den Meenn Dr. Muhlert 


Bad Harzburg « 


Baolvad und Luftkurort 





kraftigender asannicher Ladt (rot, 
v. Bargmanz) ». bat Hu kım. Prume 
\hhder 


Salmaant. 
1. Juni. Feeling des Hades, der 
Krede-Trinkkur, sunie der meisten 
Hotis 1. Mas. "Zabteriche Privat 
wohn. in allem } 
um! Wehner 

1. Dad 


dr Fragrecber Oli 














Württemborgs 
prächtige 


Haupt- u, Residenzstadt 


sem Aufenthalt 


kastenfzwi durch die 
Fremdenverkehi 
a von A 


La Colline. Sanatorium 


für Magee- und Darmkmekr, Emährungusieungen 
und Neunsihenie Maat- und Hube-Kurm 


Todtmoos 


Sudl. bad. Schwarzwald. 
Mem U leiehliche Naturschlabelt, geachlitzte und hälmnilsche sehr habe 
OO 13, Sur Anker: den snagrzeichenten Mat den Kururtea Todkanass weithin 
begründet. Hotel und Kurkamı Todtmnes |) Wirtäle\ Im berrlichanen Hortwall geirerm — 
Zum rwungbun Kungelonuch mil dem Kurbasse verbumlen Wanserbeilaasielt Lalsenbad 
und ande Kureineichlungen (ieit. Ari: De. Hiisemann). Prosp. frei. am 


Wien, „gholel Kaiferhof” 
pen 


ihe 00, Ee MI. Diereneı Haupchnehe 
bl, von HL Besten 












Territet, 


Genfersee. 











lung. te ws 


@ossmann’s Natur-heilanstalt 
Wilhelmshöhe bei Bassel. 


» Samaiarlım I- Ranges. ı Merzie, ı Merziin. Prenperte Trel. «— 


I} 


ZÜRICH-DOLDER 


yon Orand Hötel 


Am herrlichen Züric 






30 m v. d, Stunde 
Drahtseilbahn. 

berg u. Waldessaun gelegen, mit prachtvoller Aus- 
sicht auf Seo u. All oder mögliche Comfort einer Hotels allerersten 
Ranges, 200 Schlafzimmer u. Salons mit Balkoes. Terrassen-Restaurant 
Eigenes Orchester. Prachtvolle, weitausgedehnte Wakdungen ermöglichen 
tunen weite Spaziergänge, Fahrten u. Radpartion im Schatten. Eigener 
Wildpark mit Pavillon u. Spielplätzen. Pensions-Arrungements zu sehr 
märsigen Preisen, schon bei kurzem Aufenthalt. Porter u. Wagen am 
Bahnbof. Prospeete durch die Direetion. E Dielmana, Director, men 


Bad Kreuznach. | Kiimat. Kurort Görz, 


Sanatorium Dr. Hermann, 
































Prisat-KarrAnsindt Mdtei de in Ponte. Mm 
benud. Ihr Hautkr, ” 
Lembinaumn mac a 
lung wit der An er, Sim der 
Zerigiahn Wuiha- 
ad Ihal “=: 


I Tr. Wald, 


Wegg ehren 


mit Döpendanee. W 
Noser Mani rbau mi ER | 
Licht, wieimern. Treppus, sich. Halkatın, sehr 
eomderunel ingrricht Ausgrarichn Khan 
©. Keller. Froandi. Hedben. ; mnnige Preise. 
Prumpecin bei Fr. Dolder jr., Prope, 





iu Kesse Tel Lanstedt (Tyorins Hann... 

Kurpension für is) 
Alkoholkranke 
Dr. mie, Area, Chr. 6. Tienken, 


die. Arzt. Hesiwer und Leiter, 
Minsige Preise, Prusp g 

















Salzuflen. 


Koblensäsrehnltiges Soolbad. 
Am Tenloburger Walde, 


Eisenkahnstatsun ur 


Stuhaithal — Tirol. 


Alpendortel u. Prmslon 
Gericht 








Bommwersufeatkalt, Ballen) 
Lesetitamer, Bisder, Tast- u. Teisgapbun- 
amt im Hasen. Pension von Fl. 2,8) an. 
Prospecee gratis u. france, 0) 
Josef Peer, Iealimr 


Motel de Hunnte, I. Kieser, nächsl 
den Mäsker 
Gurten, Pam 

‚Ermäunlate Krvi 





nun all übrigen Eskraeh, der Merugane. 
Nach nessren Ertahrungen int en auch m 





wirkum zur Be Aumtate, — 
alla 1 oalt Jabrban vien maltcisisch beksant. 


Ich in ai ren nd 





co 


versus Ur iii Auv unänt 
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m Verlagsbuchhandlung von J. J. Weber in 











— 





Soeben erschlemem umd durd jede Buchhandlung zw bezieben: 


Villen und kleine Familienbäuser 


von Georg Aster. Sechste Auflage. Mit 112 Ab 
bildungen von Wohngebäuden mebst dazugehörigen 
Grundrissen, 23 in den Text gedruckten Figuren, und 
Anhang: Schwedische und deutsche Bolzhäuser. 

In Originalleinenband 5 Mark. 


=  Familienbäuser für Stadt und Land 


als Fortsetzung 

R von „Villen und kleine Familienbäuser'‘ von @torg 

= Aster. mis 110 Abbildungen von Wohngebäuden 
. nebst dazugehörigen @rundrissen und 6 Textliguren. 

In Originalleinenband 5 Mark. 






NEIGEN IR En - 
Wobahaus für eine Familie. 17400 Mark, 


Dach ringen iniemeısanien Alsiorhichen Bemerkungen und sine amrgenden Uergleichung zwischen Eipenhaus and | von Plänen zu Meinem Mehnhäunm für Arbeit, Handwerker, käme Etamie ei. (Preinlage 2209 din S098 Man 
Mieiaun erören der Uerleiser im keicht verständlicher Meise alle bei der Anlage, dem Bau, Ger damen Klneichteng | körinmen Dilim, Land. und Seremerhäusern (6 Dis 12000 Mark), grömeren Olllen und Lanähäsnern (12 bis 50.099 Mark; 
and der Bemaizung. simschilenmlich Ger Anlage des Banens zu Deachienden Gesichenpunkie in hnappre, aber ericböplender an, wekbe ie der Regel Im Kanpigrandrins und einer Amicht (Bros) dargeneik dind, wäharnd dir übsigen Suchsinie 
Auslührung, so dass mar daraus niche mut dem umsichtlgen Anhickien, samdern rinen Im allen eimichlägigen Der: Garth beigegeden« Beschreibungen erläusern werden. Er wird dadurch Inder Baubarı In dm Sand gruwsaı, de Man, hıtm 
bökminen wohlerfahreren Mann re. Diesem alkzemiinm Meseinanderseezungen schliesst sich eime reiche Auswahl Mnundriss zu salmm Aawe nach urinem Örschmacht und seinen Brdürieisien in dem Hauptzügen seihu mu emmurmn. 


Webers (lniversal-Lexikon der Kochkunst, 


Wörterbuch aller in der bürgerlichen und feinen Küche 
und Backkunst vorkommenden Speisen und @etränke, 
deren Naturgeschichte, Zubereitung, Gesundheitswert 
und Verfälschung. 


Sechste, vermehrte und verbesserte Auflage. 


In 2 Balbfranzbände gebunden 24 Mark. Mit geschnitztem Regal aus Eichen: 
belz 32 Mark, aus Nussbaum 36 Mark; Verpackung IKiste) zum Regal | Mark. 














D: Rezepte des Universal - Lexikon der Kochkunst — 10000 an der Zahl — geben das Beste, das Neueste, 
das Feinste und das Einfachste, und zwar nach der Sitte des Landes, oft verschiedener Städte. Da sind 
Speisen angegeben, wie die Russen, die Spanier, die Bolländer, die Ungarn, die haliener, die Cürken, die Indier 
sie essen, wie die Israeliten sie kochen. Die Rezepte sind klar, einfach, verständlich gefasst, auf einheitliches 
Mass und Gewicht eingeteilt, alles daran ist praktisch und ausführbar, Ebenso finder man darin Ratschläge fir 
besondere Gelegenheiten, wie hochzeitsfrühstüc, grosse Diners auf russische, englische und französische Art, 
Fastendiners, Chee-dansanıs, Büffen, Damenkaffee, Lund, Berrenfrühstüc und Souper, auch die Menüs von Gala- 
diners bei fürstliben Kochzeiten und Festessen. Zum Schlusse finden sich auch ausgezeichnete illustrierte An: 
heitungen der Trandhierkunst und zum Serviettenbrechen. Das Universal-Lexikon der Kochkunst ist eines der 
beliebtesten Geschenkwerke von dauerndem Wert für Frauen, Bräute und heranwachsende Töchter. Ausführliche 
Prospekte versendet kostenfrei die Verlagsbuchhandlung. 


Schantung und Deutsch-China im Jahre 1898. 


N Vo 
&: €. v. Hesse-Wartege. 
| 
Mit 145 in den Text gedruckten 
und 26 Cafeln Abbildungen 
nach Originalaufnahmen des 
Verfassers, sowie 6 Beilagen, 
I Panorama der Bud von 
Kiautschou in Bunidruc und 
3 Karten. 
Preis kartoniert 14 Mark, in 
Originaleinband (mandarin- 
blaues Ledermit aufgepressiem 
Mandarinbrustschild in Gold, 
Silber und 4 Farben) 
ee 
Austühriiche Prospekte Stebet 
kostenfrei zur Vertügund: 
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Kalverllihe Pauftenn Im Park &en Bentwriuntempeh in Kin. 









25. Mai 1899. 
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Suisadamy 


etwa 5 Tage 





Billigste Drientreisen 


ab Hamburg mt clgantre Kıprrandampiern der Deulschen 
Yang { 


Lerante-dän „iuschlleentich Verröingung I. Chaane 


Deutsche Levante- Linie, Kanlırı, Tresthräche, 


Hamburg-Amerika-Lii (Porsonen-Verkehr) Hamburg, und deren 
Agenlaren, sowie alle grösseren Relseburenun. 


Lübeck —Kopenhagen — Malmö 


täglich Nachmittags 6), Uhr, 


wmittehns erackänssiger Pussdunspler 


Lübeck — Kalmar — Stockholm 


mittchn ersikliiger Punnagionlamider 
jeden Mittwoch und Sonnabend Nachmittags 6',, Uhr. 
RE Be 














Uanzeer 1m N 
Luspaig Löm V 





Damp! 
Lübeck - Kopenhagen » Gothenburg -Stackholm 
gekehrt, mit Pamiren des an Natum ‚nheiten 
Trollbätta-Kanals für die Zeit von Mitte Mai bi» Eı 
1 Kajüto A #1 .# 40 5, 
Kombinirbare Rundreisebillets 



















won 


auf allen nm 





Fahrkarten - Ausgabe sowie vorherige 
Lüders & Stange, Lübeck. 





KH Verlag von Otto Wigand in Leipsig 4 pw 
en nn IN Meipsig I 


Chemische Technologie der Azofarbstoffe 


mit besonderer Berücksichtigung der deutschen Patentlitteratur. 
Von 
Dr. Carl Bülow. 
Natürliche Systematik der Azofarhstoffe, 
Leipzig 1408, Preis 18 Mark 


1. Teil: 
HM. Teil, 


Preis 4 Mark. 





Das ins Ungebeure angewachsene Gebiet der Azofarlıstoffe nach 
wissenschaftlich -natürlichen Prinzipien organisch zu klasifizieren. hat 
Verfasser im 1. Teile (Preis 4 Mark) seines grossen Werkes mit Gläck 
und Geschick unternommen, Der vorlie mind LI. Teil beschäftigt sich 
mis der Fahrikation und Anwendung der Azofartatolle. Wer 
‚lioses Gebiet kennt, weiss, welch’ ungebeur Bedeutung ein Werk be 
sitzt, das wie das vorliegende mit gennuester Kenntnis der ganzen 
Sschlage seinen Gegenstand behandelt. Es ist nieht mur ein Nach 
schlagebuch, sondern u in Führer für «ie praktische Darstellung, 
*- orientirt nicht nur die Forscher und Techniker darüber, 

Y thonmetische 
er patentiert wurden 
ifte und Hilfems 
Fabrikant von seinem Chemiker billiger Weise verl 
der Jeiztere oft genug noch nichts wesen. Su 
nundpraktisel 
e arbeitet, kann e# entl« 
Int der Preis ein übernus billigen 
















































onen es weist auch 
nach, welche «er 


von denen 
















/Osen 1598. 4. Heft.) 


‚om. vun Prof, Max Kuch, 
ioxt u. Mildhaner. 10 Hi 


en Fraser 


make. D Ins ıa 10 Talcin 1 m 2 cm 


rschlienstaser Mayı 
Eimandung won Wi. 5.50. — Daran ale en 


E} ” 
Kunstauktion in München 
in den Oberlichtsälen, Tlıeatinerstrasse 15 
Noatag. 5 Juni, sermitlazs 10 Mir und nachmätags 3 Fır 

der Gemälde- u. Munienichumugen-Namsitung 
sowie einiger Hanptstiche Albrecht Dürer‘ a dem Dos 

des Herrn Verlagsbuchhiä 
Albert Langen, München. 


imlung umfnsst hervorrugemle Werke 
ländischer, deutse 
















bedeutenidster 1 




















nal Yrdkmpapise mit 1 
F 


m Bebing, 


Norwegen, 
Spitzbergen 
und dem ewigen Eise 


zalt dem Mendgehtährer © 











ei 


a 
Dt 


Abdıhırt yon Ham- 
Hera, Welselauer tacnd. his 1. August werem, 
wei Sp 
in sämmnl. Filialen der Viruna Rande 


etergn. — 


Luiteärt 
ungen auf 
tm und uber 

















dem 











in Preidurg (linden) 


ireboen 


Im Dschungel. 


Deutsche mıtorisiete Usterweizung von 
% 


turt Abnl-Ahmugranm, 


nel Hliserirs com Profensor Ara, 


Preis elegant bruchiet 4 8. 


aebunden 4 d.—. 





‚ bechfrien 


Km! Kuh memar im „Neo Wirken 
Ereignis 


Taglınis‘ diesen Huch „. 
fir die Weisliiiernier“. 





Utag 


Arttıra des Auramar 


Selke, Bestim W. 


wa 
ww... 


Ein geographisch -statistisches Weltlexikon. 


Verlag von Otto Wigand in Leipzig. 


ITTERS geogr.-statist. Lexikon 


über die Eniteile, 


Länder, Moore, Bus 


hie, Hälea, Seen, 





Flüsse, Inseln, Gebirge, Staaten. Städte, Flecken, Diefer. Weiler, 
Bader, Bargwerke, Kanäle otu 


Ein Nachschloguwerk über jeden geogruphischen Namen 
Erde von irgend welcher Bedeutung für 
Achte gr = ergan mit 





der 
1 Weltverkehr 
Machtrage. 








Das neueste Verzeichnis über 


Weber's 
Tllustr.Katechismen 


ie Gurch jede Buchhandlung sale Enke 
vom Uriage von 1. T. Water in Eeipaig 
warnigehlich au bealrhen, 


Edition Schuberth 

















Billige Briefmarken "ai 


unit August Marbes, Bremen. (iM) 


Verlagen 
Su gratg Kae! 
uns Prabei 


Nagtuergentuit fommım 
iaflen von ber 










riewirmunde mode fih 
Bokeniah wab penteet beh 
joneae. get Aäufıiıme Ber» 
rorreitinih kamainen 


Aqua: 


Erralram Deriapmuan., Magdeburg. 





on 


Preisgekrönn , silberne Medaille Hui, 
Yarramedaliie der Stadı hätn Inch 


arapme] € u] Komiwanmg 
eyreeyed pen peaunduntez 


Gast's Unirersal- Kia Ayparal 


für direete Infaskumme x: Landerbaften ic 
oretämseruneen u. Terhleinerungen 
Phetsgrapälen. Zeirkanagen <\« 

im deutscher m, franz Eprache 
wie ersermbet gralin x 
dor Erfinder und alleinige Fabı 
C. Gast in Köln m. Rhei 











blas-Stereoscope ==": 


Aren, Imllen, Ort. Atoia Ben Beer, 
Ku. K.Def- in 
kann, un 


Casbog gratis 
Kinetograph und Films 
Nebelbilder und Apparate 


W.Hagedorn, Berlin, Ale Iscoiser 6. 
Preististen grails. ass 


MR Grammophon‘. 


ehatı sl Ann Oabteie dar 














Yroim Mk. 220.— 





Gewerbeficissen. — Prsprki und Prutetilld an” 


‚er Handapparat für $ Aufnahmen 
nit dem He alte jede Vorkenntniam 
len, Atagestaltei nik rarzüglichem, ver- 
2Blezen, abenlın sicheren Tistteechsel 

‚parat ein Ontinetsilch deulschen 


Christian Tauber, Wiesbaden. 








Ir. med. Widmann Wicabaden 
Hs 


Nenrafhen 


iker 





Die Neurafisenie, 
betktung u Swilung 
Krroentrarte 
2. Sebensregeln 
afbeniker, = 
Die Wöaferkuren. 
hadere Toakerenmendung $ 
Aufl. Boris SAL., geb. 








ing oo 1.4, weiße bei, 
tet werd, za beuiden, 
alas! 


Mt Pael 


Dit. 1.3. 


Ey 






Imre u 
m Heike 


Verseieih Wr. den. 70 
Rummen Setkafigre "eiüngen ader Künder, 
en an 1. Hal um, It ven Ent 


„Das Echo“ ist das Export- Fo der Deutschen Industrie 3 


wihrend seinen ISjäheigen Erschnisens gewerden Jule experlinrende Firma verlange vos dem Eche- Verlag, Dersia SW. 45 aina Prodawamumer mis Iaseral-Kosten-, 


kaherit 
net 


a og 
























ind au kant die Lorlım, 
Gahuard Beyer, ram 


[Dr 
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Illufirirte Beitung. 









Anlage A, Con 
B. 


© s 





it im Ypoheuiamer 
in der Kärke. 
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Das Tdral von Wequemlichleit im Zipen und 
Liegen, wirtites Aubruhen, freies Aiteies bieter allein 


„Stoermers Patenttuhl“ 


EU feibferhäsig olne weiteren in jede gemänlchse 

tage inkl u und bartı feft serbleibt, da er jih dur das Hörpergewidht requlist 
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Premier- 


Fahrräder haben sich 
seit 24 Jahren bestens 
bewihrt 


Premier- 


Fahrräder erfüllen 
vermöge ihrer grossen 
Vorziige die höchsten 

Ansprüche, 


Premier- 
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grüsste Verbreitung und 
sind im In- und Auslande 
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euren une runteren (Hisschränke) fadrizieren 
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Kleine Dampfyachten und Naphtha Launches 
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Rund um den Rofengarten. 


Bergfaheten in den borener Polomiten 
Bon 


Dr. Th. Chriltumannos in Meran (Tirol). 


1ekh einer großen Imarzen Edhlamge Ihieht die lampe Wöagenreihe des Brenner 
Erpechzugts Meinser Tautlos durd die milden tiefem Schlwäten des Eilatihales 
yeiigen Briren und Beyen. Walglatt folgt fie den Aölndungen bes stufen, Khläpft 
7 bebende in die Idmarzen ai ichom Im mäclsen Mugenblid 

ihre roihen Augen a rzußhieben and ihren Cauf 
fortzufegen. Wol zeanzigmal überholt der gemandte internatiomale Läufer bie tanjenden Mlellex des 
Eilads, der in jugendlichen Ungejtäm und flegelhaftem Urbermuth tond usb lärmend denkell eg 
nimmt und jeben Steintlo antratselt, dem «x begegnet, alles mit Jeinen gränen Ihäumenden Wahlen 
Aberkhättend 

Der Reiende, der In einem bequemen Trautruil böejes eleganten Lutuspuges 
hoben, himmelagenden rotden Porphnrwänden himan, zollchen denen mir kymale Streifen blauem 
Kätder werden. Er alt mol nicht, dals Hr hoch über benfelben wieder Indyende Ilbieien und 
Iber, zahleeie Bergen und malerijhe Dörfer befinden, über denen Jidh ans dichten Wäldern 
tufe no gemaltigere Berge erheben, bie Raltriffe der bazener Dolomiten, die Zanberwelt 
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ein gelbiger Humh bie kieer =i 
Früchten behamgenen, 
Welngelände bräumt und bir Ile 
wände unter (weren Geniurzeht 
im bantein Biokelt beiten, Die Eiger 
thümlichtelt aber, die dem Rolergarin 
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Dundtidridten oder 
Strahlen Derjelber geftectisen, enpläher 


& vr 
die jühen Stroffen des Berger 
tät) im hellen Kath, das [ih 
bis zum intenjiolten 
aifhenden Metalle felgen, ale) 
die bereinbeedhende Rad en 
der Tpals und br; : 
und vielem 4 
Taufende vom Aremben hans rer 


ide Naturjgeatpil. 
ae ee Rofmgarten ba br 
Honden haben und das m Pr 
‚ges eine GE her ei 
Imerpftrigt # 
te zungen 





Das Latemargebirge mit dem Harrer Hodywald. 
Sind einer Shstogeaphie van B. Jnhamses Im Mirror. 









Alufirirfe Peilung. 
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zu den verjtreusen Dörfern und Eingelhöfen des vor» 
gelangen. Ueber dDieie Yinaus in die eigentliche 
drang jelten elm Städter. Soc im ben fünfgiger Jahren 
ahedunberts waren es mar eingeine geehrte Aroricher, Sammler und 
bie tiefer Im die Ginuppe einbrangen, Drei kunftuolie Strahenbauten, 
bei Bopm durd) das Eggenthal nad) Weligmofen, von Bluman 
ins Tierfer Thal und vom Waiddrud mad Aaftelut) und Böls, von Hübmen In- 
Porphrgemäuer abgetroht, erkäliehen jeht die Hed- 
plateous; dad mur allmählih, bereiten fie ben Wandel Im dem Berhältnilien 
vor. Bal 


Min! 
A 
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ihmbrecher der Dotomitenforktung Paul Grohmann, dem die 
bantbare Sungmanmjhaft im Vorjahr za St. Uteid In Gröden bei Lehyeiten 
ein Dentmal geleht bat, erzmang WA 1869 den Wufftieg zu dem Langtofel, 
dem gemaltigen Gäpfeller der Seijer Mlpe, nabem er bereits 1B04 bie Dar 
molada als erfier beymungen hatte, Die Engländer €. E. Tuder und #8 
Carfem beitlegen 1872 dem Nefieltogel und 1674 dem Nofengarten; Aiegkatidh, 
Aitmeifter Wibert Wadhtler und Johann Santner aus Boyen folgten ähnen anf 
mand; Mihme Spipe mudte Ib ihrer Rietterhumit beugen. In 
jelben Jalre führte Santner jeine rau als erite Dome auf den Rolem- 
, Die Section Bogen des Deutkhen und Dxfterreichlihen Wipenpereins 
ein Shuphaus am Gipfel des Schlerm (1886), und bie hadwerbiente 

1; Section Peipzig deilelben Bereins drang in das Herz ber Gruppe nor und erbaute 
in der wilden feisichludst des Grasleitenihales (1988) bie Grasleitenhütte. Mor 

r hin bisher nur einzelne mähewoll und mit Weidmerbe gelangt waren, Irömen 
r mun Hunderte und Tanfende. Der „alten Harbe* eifern bie „Jungen“ nad, 
und der zuneßimenden Hebumg und erhöhten Tednit des fyelstietierns erjcheint 
teine Melswand mehr zu fell, fein nod fo Khroffer, wnnabbarer Aeisthurm 
pi abldredend. Das Scwierigfte des Scwierigen wird vom den Jungen gt 
wagt und ermögliht. Während Wadtler und Grohmann mod an ber Hand 
x bergtüichtäger Führer Mh damit begnägten, die Haupigipfel zu erabern, türmen 
die Jungen [chem führerlos bie Sisder für ablelut unerjteiglich gehaltenen ipfel 

mit ifmen und ühnen voran der ewig funge Gantner, ber bejte Renner des 

‘ Gebleter. Marmoladba und Rofengarten, bie zur Zeit ihrer eriten Beltelnung 
eis Touren vorberften Namges gegolten, finfem gs minder (hwlerigen Touren 

Yerab. Unfehlihe Bravourfiüde und epochemadende Peiltungen in der Entwid- 

bung der Mipbeijtit werben ausgeführt. Stublofus Ainkier aus Münden erftieg 

u alfekn den Fählihiten Bajoleitthurm, den berüchtigten Wintlerthunm, 1887. 
" Maler Hodert Hans Schmitt aus Wien und Job. Santner aus Bozen eroberten 
v die Fünffingerfpige, die bisher allen Erltchgungsverludhen firgreich wiberftanden, 
[ dan den überaus Kämierigen Sämittlanin 1H0. Dr. 9. Helverfen aus Aien 
r erftieg mit dem Prührer Hans Nirderwickr, wulgn Stabeler, aus Tanfers den 
t 
\ 
k 
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Der Nofengarten, von der Dajolettipite aus gefehen. Originalzeihnung vom €. €. Compton. 
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Bajoleit-Hauptthurm und den Stabeler- 
thuem 1892, Der Wleingeher Delago 
aus Brirem enbld erlleiterte den lehten 
und allerjämieriglten der Bajoteltthürme, 
den gefürdteten Delagotturm, umb 
Norman-Reruda traverfirte mit Dr. 9. 
Lorenz aus Mien und #. vo. van 
aus Graz ein Eulminationspunti der 
Rraftleiitungen, Joger die Fünflingerlotge 
an einem Tage yweimal, von Güden nad) 
Norden und von Welten nad Olten, 
vier verihiebene Anitiege auf biefelbe be» 
gehend. Santner führte keine Grau und 
Tochter auf dem Bangtofel und Norman 
keine Grau auf bie Münffingerkrihe, 
Engensperger rau v, Chelminjti auf den 
Winterthur. Wusgezeichtet gejdrulte, 
tätige Führer folgen den Epwren ber 
Prührertofen und wetteifern mit imen im 
Auffindumg weuer und fhwieriger Touren; 
geübte und jelbit wngeübte Tourilten 
werben vom ihnen auf bie kämierigiten 
Gipfel geleitet. Pralt Ichelm es, als 
wolle die wilde Aletterei zu einer all» 
nemeinen Epibende ausarlen, Doc; mar- 
menb erheben gerade bie Belten und 
Nähten ibre Stimme gegen die Mode- 
frantheit, die Teime Tour mehr als zu 
Ichwierig erfcebwen laflen wä und kibit 
Unerfahrene aus läppiicher Renommirkadt 
zu Partien verleltel, demen fe nicht ger 
waclen |ind, Auch ermfte Unglädsjäiie, 
alpine Ratalttophen jchreden nädt vor 
dem frevelhaften Spiel mil der Gefahr 


und leihtfertiger Selbftäberihätung ab. * 


Nicht nur Hodjtourfiten und bie „first 
elimber#" unter den Rlettererm bejuchen 
diefes Gebiet der hodalpinen Prüfiteine; 
aud der große Edwarm ber „Zhal- 
bummmiler" umb „odiinten“ folgt den 
Bahnbreiiern, beuöltert die herrlichen 
Alpenmatten am Auhe ber Niffe, bringt 
feibht bis im bie Feihter zugängikden 
Hodthäler vor und gemieht, was früher 
nur wenigen Ynsermählten vergönnt ar, 
bie Ildhtumftolkne Auge und erhabene 


ee 


Illufririe Beifung. Nr. 2917. 25. Mai 1899, 











. Bad Rates. Dorf Seis. 
Orizinsljiämungen sen €. 7. Gompior. 


Einfamteit der Melswäten, Die Orte Odts, Sels und Rafter Die ehemaligen Meinen Bauernbäder Rates und Weihlakmbad Thals, die durchaus preiswerihe und gute Unterhumft bieim, 
ruth am Pruhe des Sähhern find zu Aremdenitationen geworben in den Belsichludten bes Schlern jind zu somfortabeln Touriften- mimmelt während bes Sommers von frembem Taurifim 
und von auswärtigen und einheimiden Sommergäjten bevöllert. hänjerm Serangemadijen, und die gröheren Orte des Ahröbwer Gelbit das entiegene Taflathal „arbeitet bereits gam) gut in 
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St. Eyprian mit dem Rofengarten. Wach einer Photographie von B. Johannes in Meran. 
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indeitrie, und fogar auf der einkamem ei 
un It ein hohmadermer eleganter Höhencurort 


londem, 

Por allen ebieten der Gruppe waren von jeber 
m dab am fendftem die weiten Gefilde der Seile Alpe 
d bas Gipfelslatenu bes 
hlexm bejucht. Bon ber Halte: 
ie Steg bei Boyem oder vom 
+ KRöthelbrüde im Eikadihol 
ıbte man auf rauen Pfaden 
pr die Ortiaften Böls umb 
is dahin. Seitdem aber auf 
tab des Imgenieurs RiehL 
es waderen Pionziers des 
embenverfehrs, bie meue 
safe vom ber Eilenbahm- 
tion Yeidbrud nad Raktel- 
b enthlanden fit, wird haupt« 
yilc diefer Ylleg benwht, und 
wollen aud) wir, auf diefer 
tale wandernd, dem Spuren 
früheren Befadyer folgen. 
sltarles Bergpferd, wie foldhe 
den Höhen vom Raltetruth 
> Nilten gezüchtel werden, 
uns im lehfiten Berg 
gen In kaum zwei Stunden 
auf. Mm Unten Ufer der 
»ahludt amlteigend, führt die GStrahe umier 
ı makerifchen Wiauerm bes Schloffes Trolibura 
zugbarg) ber wollenjteimer Brafen vorbei 
Adtig thrond das Schloh dad über dem Orte 

ılbbeud auf wohlbejejtigtem Weljen. 
Aurz vor dem plekimamigen Ort erreiht die 
cahe das Hodplateau von Kaftelratb (Caltell 
to}, wo nlht nur der Name des Ortes, lon- 
m au das Yusjehen der Leute und ci= hoher, 
b Itaßleniicher Het freitebender &todentharın 
an maßsen, bafj wir uns bier, wie an par man» 
t ps des Ehadthals umb des Biniihuaus, 
ladimijden Boden linden 
afokrte Stunde jablid ven Raltelrutli, wo ber 
wihbach aus eimer emgem Äpelskälutit von 
Hängen der Seiler Fr herabioft, lisat in 
* Waldidule das Bad Hahes, eln infadıcn, 
e guies Tourätenhaus, das jhon von alters 


















































ber feiner Schwefel» und Eiien: 
quellen wegen won boyeser Bür- 
‚geen und Basen Drjudt ward, 
Bereits in ber vortourätiicdem 
Zeit war es das Standanartier 
für die Befuder ber Seiler Hlpe 
umb des Schlerm, bie, wie obener- 
wähet, kom bamals wegen ihrer 
leichten Zugänglihteit und ihrer 
Ihönen Kundfüht von Städtern 
oft befliegen murden. Von 
Napes aus haben au feiner 
wi Die erften Vorläufer des 
Brempenwelens das Gebiet 
berdhforiät. Meologen und 
Mineralogen befudten bie durch 
Ihren Wineralienreichthum umd 
ihre Berfteimerungen berähmte 
Seiler Alpe und jammelten die 
sabilreichen ihönen Bortomm- 
mille. Der Prrancsumer Prof. 
P, Binceny Gtebler aus Boyem, 
vom Bolt der „Aäfer-Vater* 
genannt, regütririe Dalelbit 
während feiner Sommerferien 
die mertofebäge entomslogiihe 
Bauna des Eiberngebiets, ent- 
bedte Raritäten biefer Stleinmelt 
und begründete daburd Pin 


Nchen Ruf. 
Welfchnoien, Im dumtein bitten Hanen- 
Orkgimalpelänang vor €. 2. Eompten. Heiner Zorft am linten Ufer 


det Extinger- und der Gant- 

merjpipe, der Borgipfei des 
Schlerit, Hegt br tomantiiher Einfamteit das Schloh Hauenitein, die einft- 
ine Felibenz des Minneitngers Osmalb vom Wollenfieim, Ummelt vom 
Hauenitein Ieben Die Hefte der alten Burg Galegg, und in ber Nähe des 
chebt ih das nunmal wollltändig reltaurirte Schloß Pröflels, 
die um Ya eihe Burg der Herren von Böls-Colonna, die ihren Stammbaum 
dis auf den Nomen Bilotus puradführten und bie Marterfäute Cpriltl 
ven balten. Bon Bölo, eis umb Rahes keiten [höme Aufftiege 
jeenplatenu den der Drfterreiälite Touritemdeh Age Jahre 
ten Neitlteig von Nayes auf die Geifer Alpe und vom dort 
Ener angelegt hat, II dies ber bequemte umb meifißenugte 




















Rothwand, vom Mugonipaß aus gefehen. Originalgeichnung von €, T. Compton. 


Unter der Eatemarwand. Originalzeidnung von €. T. Compton, 
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Aufliieg. Durch [chöme, bite Wälder führt der Weg am 
linten Ufer des Frrötjchenbaches allmählich anjteigend zur Höhe 
ber Geifer Alpe, bie er in der Mähe ber Prosliner Scwalge 
beim fogen, Saltnerhaus (IBädjterhaus) erreicht. Im impomiren- 
dee Höhe zeigen II während des Aufitiegs die Ihlamten Trels- 
poramiden ber Santner» (2414 Mir.) und der Eurimgerfpihe 
(2996 Mtr,), die nad iheem erften Exfteigern, den befannten 
Zouräten und Relstleitererm Gantner und Euringer, benannt 
find, Ueber [teile Groshämge erneiht der Steig In langem 
Serpentinen von ber Gelfer Nipe aufwärts das Schlermplatenu. 

Die Seiler Wipe, die wir im Hufftieg berührt Haben, ft als 
bie gröhte Mipe Tirols feit jeher berühmt. Stumbentang ziehen 
Id die weißenförmägen Grashügel derfelben nadı Dit gegen 
Balla und nad) Merb gegen röden, im Süben von den 
Felswänden des Schlern, der Rokzähne und des Moligmon 
begrenzt, im Djten vom Lang- und Platifofel überragt. Zabl- 
lole Rinderheerben und viele hundert Gemnen und Hlriem be 
völlern bie Alpe im Sommer, und eine eigene Mlporbnung 
vom 21. Junl 1619 regelt die Benufung berieben. ur Zeit 
der Heumahd wohnt das junge Boll vom Aaftelruif, Seis und 
Gröden wochenlang dbafelbit, um das buftende Bergheu in die 
Heultaden (Heufcheumen), die als braune Wlodhäuler im um 
geheuerer Menge über die Wipe verjtreut find, zu fammeln. 
Ein frohes, friiches Deben berrict dann hier, und abends nad) 
des Tapes Arbeit tönen Wiefit und ber Gefang der Mäher 
und Mäherinnem über die Mpe. Auch; auf bem Gipfelplatenn 
bes Schlerm wird das Gras gemäht und mwelbet Aipvieh. Da 


Rofengartenfpige von Südiveft mit dem Hüttenbauplag der Section Köln des Deutfcd. u. Oefterr. Alpenvereins. 
Drigieuigiänang von €. I. Gompton. 


das Heu bieles Plateaws als ganz beionders würzig gilt, To 
haben [dom in frühen Zeiten die Aelpler bafelbit ein Blod« 
haus als Heubad eimgerihtet, das nom Bauernueil hod)- 
. Dlännlein und Weibielm Iafien fh dort bis 
Kopf im das feikhgemäßte jeudite Hem vergraben ober, 
Wh ansbrüden, einftampfen; bie große Wärme des 
frilgen Heus wirft gleih einem Harlem Dampfbad. Beute 
erhebt jih Im der Mähe biejes Babes ein [tatilihes Berg- 
hotel, das Scjlernhaus (2451 Mtr.) der Section Bozen bes 
Deutichen and Defterreldlichen Alpennereins, das heit keiner Err 


dem geliebten Bozen himabzumerfen, den nahen Molengarten 
amgaflasnen und nad dem Orler und dem rohglodner aus- 
N. 
ul cine 00m Garn Die über die Seller Alpe 
hei Pufels in das Gröbwer Thal abfteigen will ober, bie ganze 
Alpe durchquetend, über das Diahlineditjod; und das Durom- 
Aal dem Aralfatheal zueilt, ber wendet fih vom den Sdup- 
häufern am (Gipfel bes Edilern nah Säbolt und Heigt dur 
das Jungbrennthaf oder gegen Diten, ar der Kotherbipige 


vorbeilägreitend, durch das Bürenlodh ins Tierfer Thal nadı 
Werhlahmbad ad. Wer aber Teime Aundteue in hodalpiner 
Region fortlegen will, traverjiet fofort Ins Bärenlod und zur 
Graskithenhütte der Section Deipzig des Deusfchen und Delier- 
reidjlfchhen Wipenvereins im Herzen der Kofengartengruppe, 

Eine herrlige, ebenfalls weite Wanderung burd; bie 
gane Geijer Wipe führt über die Mahlnethiiähmalge zur 
Jallinger Schweige am Fuß des Patttefeis umb vom dort 
durch das enge Trellemibor bes Dunglofellars zur Schughütte 
der Atademiihen Sestiom Wien des Deutjden und Delter- 
veidfichen Mipenoereins. Bangtofel, Bünffingeripige, Brob- 
mannfpliye, Lamgtofeltaripite, Innertoflerthurm, Zahmtofel und 
die Nordwand des Patilofels umftchen als rielige Telstoloffe 
die Schutthalden des Damgtofellars und das alpine Heim ber 
Alademiter, eine Arone fardıtbar wilder, abenteuerlider Dolo- 
miten, in deren SHintergrund ber Meine Langtofellargletjäper 
eingebettet If. Sämmilihe Touren biefes Gebietes find über- 
aus jhmierige Rletterpartien erften Rangs, die durchweg wohl- 
geübte und bergtüchlige Aletierer erfordern; nur der Platttofel 
Ält aus für gemwöhntidhe Sterbliche erreichbar. 

Nad; fläätiger Umjdhau tehren wir wieber zum Schlerm 
yarüd, um ums dem Centralltod der Rojengariemgruppe zayur 
wenden, Vom Gipfel des Sälerm bis zur Grasieitemhüite ger 
langt man leid in 3 bis d Stunden, in Birzerer Zeit no vom 
da zu dem tiefer gelegenen IBeiklahabad und Tiers. Wander 
frohe Tomriften, die direct von Bozen dorthin gelamgen wollen, 
fahren auf der Elfenbakm bis zur Station Blumau und 





wandern vom da bie Tierfer Strake aufwärls. Im 2'/, bis 
3 Stunden erreiht man Tiers, dem Hauptort des Thals. 
Moteriie Mählen und Eingeihöfe, Porphnrfstumten [omie 
Ihöne Ausblide auf die Dolomiten, die vom Zeit zu Zeit 
Biber werden, unterbredien angenehm die Eintömigfeit ber 
Wanderung. Wut Deine Bergwagen, deren Dienite am heien 
Tagen wicht zu wnterfähen (mb, kann man in Blumau er 
halten, Wanderer, die eine Bergtour vorhaben, kehren in 
Ziers bei der freundlichen Rofenmwirthim ein, um Ad nad) einem 
türhtigen Gührer zu erfundigen. Der temommirtefte wnter Ihnen 
it Johann Billgratner, „der Löwenhans*, ber, von Santner 
grohgegogen, mil den Seipzigerm mand) tede Bergfahtt zuräd- 
gelegt hat. Dog euch ber junge Nahwuds keiltet das Befte. 
Tiers, Weiklahebad und die Grasieitenhütte find überhaupt 
das Hauptquartier der Leipziger. Bon bier ams wurde der 


erfchloh und deilen Schönheit im groben Krelfe der Touräften 
welt eigentlich befannt wnb berühmt gemadt Bat. Da die 
Leipziger mit ihrem Hüttendau umb Ihren HBegeanlagen 


das 
Ridyiige getroffen haben, bemeiit der rem dak Die Zahl 


der Bejuher von abe zu Jahr yanimmt 


wiederholte Vergröhereng der Hüfte erforderte, fonderm auch 
den Bau einer zweiten Hätte am Oftabhang des Rojengartens 


im oberiten Bajokttthai Yerbeifühete. Yon Tiers 
keitenhütte führt der Meg am linten Ufer des 
Toater, mad Norden abzweigexd, am listen Ofer 
baches hinan, Schon eine Halbe Stunde hinter 
der alten Kapelle St. Enpriam entwäsell fih ein 
ortiges Bild des Hauptltodes der Gruppe, 
felbft mil dem weihen Scnerfieden bes ©: 
Im Saer] ber Teen und bie 

, der Tlcagı im umd die Tjäeinerfgite zur 
erheben fid als umgelpeuerer bleicher elswall nie ein 


Er 
Min 


Schwefelquellen) beim Landsolt der Umgebung, Ilm it das 
Weihlahnbad zu einem comforlabein Tonriitengaufe umgebgut 
und zeidpnet ji dund Reinlifleit, gute Verpflegung und mähige 
Preije aus. Das Bauernbad bejteht aber mad wi var in 
einem Nebengebäude fort. 

Don Welhlahabab aus beginnt der eigentliche Mufirg zu 
Grasleitenhütte, die man von bort in 3 bis 4 Stunden emeidt. 
Ein vorgäglider Saummeg führt von Meiplahbab jübäd tet 





während Im Norben mehrere [iele, 
furze Aufltioge den Schiem erfienmen. Die 

nr bdefanmielten umb beimchbellen berkiben feb 
bie bereits erwähnten burd bas Jumpbruum- 

Ahal und das Bäremloh. Zur Mahlinedtihmeige 

auf der Eelfer Use oder nad Olten bush das 
Duronital nad Falke führt vom Bärenlod) eis bieder 
Mebergang fiber das Tierfer Wipel (2455 Dir), der 
wegen feiner Mineralienfunde bekatet Hi and an den moe- 
ihen oielgegadten Poramiden der Fokzähme (MI Rt) 
vorbeifähet, Die ihdnite Rumdtour jedoch, die fühlt kter 
Ungedbte unternehmen Tamm, vorausgejehl, da tr me 
halbwegs Iniefet IM und ein paar Stunden teilen Eteigms 
micht Ihpenit, ih eine Wanderung von Weihlatnbab kter 
die Graslettenhätte und den Grasieitenpah neh ber nun 
und mon dert über dus 


oder durd) bas Purgamelihihal zum Weljaheder zurii 

Mir jhreiten ebemdiele Route, die uns mit zei der Jhdeln 
Thäler der Gruppe belannt madıt und Kart am die hödten 
‚Gipfel derjelben heranfähet. Unmittelbar hinter dem Beh: 
lafmbad folgt man dem meilien, Mieflgen Pfaben, die, der 
Alsaminbady tiberjegend, am Finten Afer beikiber ba Ir 
anfteigen. Enger wirb das Thal, und von ten mädti 
Felswänden, die es u „ Beben blenbentueihe Gil: 
halben (Steinlahnen) bis tief im die Dunkeigriimen, heinadt 
(dwargen Füchtenmäfder herunter. Ein Irultalljeller Bad, Mh 
bidwliche Mahher über weiles (heröll mmurmelnb bahıllhen 
Iodt im Löftlicher Prriihe und Heinheit. Bw ee 


fees (2487 Dir.) masen. 50% asen zuiden Der Balken 
dem Reffellogei und der Sarjergrugpe, in den je 
Balden und Trümmerfelbern bieier Berge ingeetet Ärgl 
Meine Se, ein Bad weltentrüfter Sinjamtch und Det 
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Torglam engelegter Gteig der Leipziger quert das werlaffene 
Thal, vom Antermofspab über ben Donnapak (Pallo di 
DMortello, 2494 Mir.) mad dem Duronihal und der Geller 
Ytpe führend. Ein mäherer Abjtieg zweigt in das Ubeithal und 
an fhönen Waflerfälien vorüber mac Mazim im Zafkathel ab. 
Die Belteigung des Neffeifogels ät Heute jelbit für Winder- 
grühte vom Graskeltenpah aus an ber Hanb eines [üheren 
Führers unfdwierig und gefahrlos burdyuführen, jo wild und 
fchroff er Fich ad ausnimmt, Die Musficht vom bemjelben 
zählt wie jene des Rofengartens und aller hößeren Aipfel 
unferer Gruppe zu den umfaflenditen und herrlühiten Tirols. 

Endios zieht fh Die Keihe ber Dolomiten oom Pufterthat 
bis am die vemetlanäkie Ebene, tmb fällt wogender Nebel in 


während im el 
Rivalen die Sämeipergrenze Temntlid maden, pm weitem Am» 
free [lichen [ih die Dehthaler, Gtubaier und Zillerigaler 


Der Rofengarten, von der Gegend oberhalb Eiers gefehen. 


Ülgen am, Im Norden erkheinen einzelne Gipfel der Aall- 
alpen und im Südwelten Brenta, Prejanelln und Adamello. 
Tief umten im Heilen Keflel des Erfälandes fhömmerm die 
Häuferreihen Bozens und die Rebengelände des grünen Thal- 
bobens jowie zahlreiche Seltenthäler und mit Dörfern beisete 
Hehipinteaus, 

Großartiger mod; find die Fortiehumg der Bergfahrt bis pır 
neuen Najoktihätte (2265 tr.) und bie Belteigung des Rolen- 
gartens felbjt. Huf einem [teilabitürzenden Wellen, dem Porte 
Nelgte, in der oberften Stufe bes Thals kaum eine Stunde vom 
Grasleitenpah liegt die Hätte. Deltilh ragen die wilgejadten 
Adeeme und Telsprramiden ber Patfergruppe, Im elten 
degient in unmittelbarer Nähe der Auffiieg zum Garil, der 
Eingang zu Römig Laurin's Rofengarten. Ein titanijihes 
Sebenthor, gebildet von den Oftabftürgen des Rolengariens 
kelblt und dem Belfenmaffeo der Wajokettthürme, führt zu demt- 
kelben Hinazf, und die fühme Telsnadel des Yinflerihurms 
12799 Wir.) verwehrt fheimbar den Eintritt, Doch eidt um 
sch az jeht diejele, auf gut angelegtem Pad über (herölt 
und leichtes Geihröff am Südabhang auffteigemd, Nach 
Asım einer Stunde srlahrlofen TBanderms befindet mam fidh 
im Gortt jelbft. (in Meiner Ser, gebildet von ben Schmelz: 
wein eines Heinen Gihneefelbes, im üben, pflameniofen 


Geröl eingebettet, begeidhnel die Gielle, mo der Fwerg- 
Honig jene Mojen pflegte, Zur Linien des Hartis erhebt Ih 
der Wbfturz der Gipfelmand der Rofemgartenfpihe, zur Hedten 
ber zerfägte Aamm der Saurimswand, und im Reden [dhlichen 
bie gemaltigen Säulen der jnbikhen Balsketishünme, bes 
Winkker-, Stabeler- und Delagsikermes, die vom Laurins- 
polr als gewaltige Monumente ährer Eriteriteiger aufrngen, 
die königliche Tseifentrone, die das Bart] umkhlicht. Nur nad) 
Meter am Rande furätbarer Felsabftürze erihlicht fih dem 
Belchawer ein Weltbild, em unendlich Heblihes Bad auf die 
Weiden und Wälder bes tierier und meljchnofener Plateaxs und 
weiter hinunter auf das Eilchland und Bozen, darüber himans 
aber am fernen Horizont auf eine lange Reihe von [Ahneeigen 
Gipfeln, auf den Ortler und [eine Trabanien. 

im elma bdreivieriefilündige, midi gerade fdmierige, 
aber einigermahen exponirte Rletterei it es, die vom Garil 
in einem engen Aamin über die Gipfelmanb bes Berges zum 
Gipfelgrat führt, Durdjweg fehle Gröffe und Tritte machen 
die Tour für bem Heübten gefahrtos. Mühelos und ohne ernftlldhe 
Schwierigkeiten gelangt matt in einer weiteren halben Etunde zu 
ber höditen Erhebung bes Grates, bem Bipfel des Rolengartens. 





Rod und fer gebt es Im Abitiege bie Ihon einmal begamgene 
Route zurüd, So etwa bie Shäberung eines mobdermen geübten 
Kletterers über die Exftelgung der Oipfelfellen unferes Berges. 
Der Ungebte bingesen fieht in der Mipfelmand eine um- 
mahbate, mehrere Bunderi Meter dohe, fait fentredhte ieis- 
wand, im der mur eim jdmaler jdmarzer Ri; emporzikht, 
Müdjem arbeitet er fid am bemjelben empor, faflenb nad) bem 
überaus Ieinen Griffen und Teitten für Hand und Fuk 
Juhend, mit dem Nörper hierbei tets über der jähauerlichen 
Tiefe Hängenb, Endlich mad mehr als einltündiger mählamer 
und gefahrooller Nleiterarbeit erreicht er erichöpft den jAmin» 
beinben rat, an dem Iints und reits furdibare Abgründe 
göhmen. eber Prehlteitt auf bemfelben bringt dem jidheren 
Tod. In wmermehlläer Tiefe gemahet das geängitigte 
Auge den Scmeefled bes Hartl. Die Freude an der ber 
lichen Wusfiht beftemmt der Gedanke: Ude wird ber Mohlieg 
über die gefürdteie Wand gelingen? Dod; „Hinumter helfem 
alle Heiligen und hinauf Ten Teufel”, Laute der tröftfiche Fw- 
fprud der Führer, umb bald ät amd der Geängiligte an 
ficherer Führerhand über die Wand heruntergeftiegen oder beffer 
selagt herabgekeilt und atmet auf dem gefahtiojen Boden des 
Gartis erleichtert auf. Wuher dem gemöhnligen Wufftiege 
vom Garli haben wimmerfatte Kletterer meue Umitiege anf 


bielen mad) allen anderen Seiten hin in wirklich furdibaren 
Wänden abhlürgenden Gipfel ausnelundidaftet und durd- 
geführt. Gottfried Meribader aus Münden, der Verfaher 
ber erftem elngebenberen Dtonographle über die Gruppe (Alpen- 
vereinszeitfcheift 1884), und Johann Gartner aus Bozen haben 
N bereits 1687 eimen Ten über die Endabltärze des Gipfel- 
grates, ıo ich berielbe gegen die Mofengarienjdarte jene, In 
kiwleriger Aietterel erzwungen, der erit 1897 vom Mileingeher 
Hermasn Delago aus Briren wiederholt wurde, Das Un- 
alaubiidilte teilteten die beibem ausgezeichneten Führer Antonio 
Dimei und Puigi Rigi aus Eampitello, Indem le die beiben 
Zonrilten U. ©, S. Rannor und I, S, Philimore aus Or- 
ford über die gewaltigen Oftmänbe bes Berges bdirert zum 
Gipfel führten, eine Tour, bie wol zu den jdwierigiten der 
nangen Wipen gezählt werben muß und jelblt den berüchtigten 
Shmittlamit am der Fünffingeripige und ben Deianothunm 
wenn and nicht an Swierigteit, jo bed an ber ganz aufıer« 
gewöhnliäen Länge ber gefährlichen Alelterel übertrifft. Auher- 
ewöhnlide Roten zum Barti jind überdies der Ganinerpak, 
zı Ehren des „Vater Ganiner* jo benammt, der als erlier 
diefen Weg über die Weitabjtärze des (hartis fuchte und fand, 


1 


ad} einer Photographie von B, Johannes in Meran, 


und der Anjtieg vom Purgameifdhthal zum Paurinspak an 
ben Norbmwänden bes Gartis, bem febod) bisher aud bioh 
Santner, Delags und Hans Forder-Mayr aus Bopm zerlid- 
gelegt haben, Beide Bälle [ind wol feine Uebergämge Im ge 
wöhnlichen Sinne, jondern nur für geübte Aletierer gangbar. 
Der Santwerpafj aber ift in jüngfter Zelt von wirllicdhem 
Hoßteurijfen fo häufig begangen worden, dah die [dhöm, Im 
Bau begriffene Rölner Hütte, am Einftieg zu demielben und 
dem Zfehagerjod; gelegen, durch ihm auch Hodtouriitiihe Be 
deutumg erlatigen wird. €. Diunl aus Frankfurt a, M. endlich, 
flieg mit ben beiben Brübern Simon unb Miols Rad aus 
Eampitello direct über die Norbweitabitürze der Laurimswand 
(2819 Mir.) und über biefe jelbft zum Gartl hirüber. 

Wir, die minder geübte Aletierer jind, kehren vom harit 
auf dem gewöhnlichen Mbhtieg mad Often zur Vajoletthülte 
zuräd, As landidaftlige Geinjdhmeder erflettern wir an bem- 
feiben Radımältag noch; die leiten Pmmerlöpfe (2055 Mir.) 
oder bie etwas Ichmierigere erpomirte Dafoletifgiie (2740 Dtr.ı, 
um uns Rofemgarten und Vajoletttfärme, bie fi von bielen 
Spiten ats als ein ganz befenbers grohartiges malerilhes 
Ganzes mit Kerrlihen Comturen darftelien, im Ylbenbjonsen- 
Sein zu genichen. m anderen Morgen wandern wir an ben 
Oftwänden des Rofengartens über ein häbiches Ayelsband umd 
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lodann, über Gjutthnlben 
und IBeiden eier 
zum Tibagerjoh ( 

Mtr,), das die aka 
and, (forca di Dapol nen 
nen. Durch) das enge Fel- 
fenthor des Thhaperiod- 
volles nad) IBelten über 
Gerdllhafden ablteigend, 
erreldit mam in einer hal- 
ben Stunde bie meue Aöl- 
ner Hätte und wird aber- 
mals durd) eine wahrhaft 
überrajchende Kundficht 
entgädt. Mächtig ragen 
die Wände vom Gübgrat 
des Nojengartens, bes 
Santnerpafjes und ber 
Baurinswand in allernäd 
Nee Nähe bes Gaui- 





des Sclern, und zur 
Linten erblidt man bie 
Coromelle, den Tiheiner 
und bie Rothwand, bie 
füblsgen Telsciffe des 
Rofengartenjtodes, im Sü- 
dem über den WBaldungen 
bes Narrer Forjtes die im 
vonitende, Holirie Gruppe 
des Datemar mit jeimen 
vielgezadten Thücmen, Die 
grünen Hlpenmatten bes welldnsferer und trerjer Ulpengebietes, von 
Waldgruppen unterbroden, beichen den Vordergrund, und den 
Horizont bes Weilens begrenzt die enbloje Neihe der Schneeberge 










erlireden jih kanft anfteigend bis auf bie Höhe des 
Rarrerfeepales (1742 Mir.) umd ziehen funbenlang am 
Druße der Rothmand und bes Rofengariens enfläng dem 
Saumpfade nadı Tiers. Berftrewie malerilche Senntätier 


wie fie kaum föner felbft won dem Miipfeln der ruppe zu lehen Hit 2 und Khöne Baumpruppen [dimüden bie Watien, und 

Im pwel fehlten Stunden ftelgen tie von der Hülte yar Ackktmo “, " dantle Wälder umfchliehen diefeiben.- Gegen Eggentbal 

fener Wipe hinunter ober, wie dielelbe jest allgemein nenanmt wird, x zu, am ruhe des Paternar, ruht im mächtiger Beelte der 

mod Rarterjee (1670 Bitr.). N Pe erg nSekeikuunihe 
Eisen heiten amsgebehnten Naturpark vergleihbar, breitet 5 " x den Patti nod) an 

4 die Wellhnofener Wipe an den ZBeltndhängen der Hojengarten« Eaurinswände und Dajolettthürme. einen. "Stine" Imanngbersne een, Di Maklien 

gruppe und des Patenmar aus. Pieblishe, blumenrelde A ipemmatten Ortgiseheläeung von €. T. Compien. Duntel dieler moofigem, pie Baer 








Santnerfpite mit Schlern. ad einer Photographie von B. Johannes in Meran. 
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nn verftet, wlberfpiegeln die [neeburhfuräiten Thürme des Later 
mar forie bie röthlichen Wellen der Kothmand und des Hofen- 
gartens. Im faum zwei Jahren ift wie mit einem Zauber 
(dinge aus ber ibylliigien Welktmofener Aipe em moderner 
Höhencurert geworden. Der Bau eimer newen jhönen Gtrabe 
von eljdnofen über die Alpe und ben Rarrerpaf; nad Blgo 
di Faflo, die Errichtung eines großen, mit allem modernen 
Comfort eusgeltatteten Hotels auf der Alpe fehlt, der Umbau 
des Minen Schuphauks Zur Mlpenzofe im eime Tourälten- 
depenbaie des Hotels, der Bau eines ebenfalls newen, aber ein 
faderen Haufes auf der Höhe des Palles haben bieke Ummand- 
lung yuwege gebracht. suhball, Tennis und Golf nedit anderen 
modernen Spielen werden nm auf den Wlpenwiejen geipielt, und 
in den großen Hefellkhafisriumen des Aarrerier-Hotels mit 
keiner zornehmen, mach alttirolijdher Urt eimgerichdeten Halle ver- 
tehet exher den Towrljten ein elegantes Internationales Pubu- 
tum, wie es bisher nur im Engadin und in ben großen 
„ Nämeiger Bremdenftatiomen zu finden war. Im ber Nähe bes 
Dorfes Deuikämofen (1955 Mitr.) liegt der berühmte Aall- 
fahetsort Weihenftein (1520 Mir.) mit einem wunberihätigen 


a 
Darienbild, das von der bäuerlihen Beoöllerung der Um- 
gegend [hart befadt wird. 

Ver grobe Strom ber Reisenden und Husfidgler, die Rarser- 
ke befudhen, folgt heute, vom Bozen kommend, der Zaht- 
Kraße. Unfangs führt Diefelbe umter dem berühmten Weingefür 
den von Gt. Magdalena und St, Yultina vorbei über das 
Dorf Hentfd und den Hoden Weg nad; Rarbaun am Fuße des 
Mekjen Dedhtenfteiner Schlofles Rarmeid, Delbiume, roth- 
biähende Gramatäpfeliiräudier, Cnpreffen und Pänien fomle 
sohllole Oeftbäume |—hmiüden die Welngelände, und ein Ihöner 
Ruddlid auf Bozen mit dem Mendeigebirge erfreut das Huge. 
Bon Rarbaum zweigt die Gteahe nad) tedıls ab und zieht, 
tem tofenden Sarneider Bade folgend, Itril thalaufwärts 
615 Eggeniiel. Wäbromantiiche Telofdhludhten, bie erft Im 
Jahre 1850 zugänglich; gemadjt wurden, jchelmen anfangs den 
eg zu jperren, Im tühmen Bau ält die Strafe ben wäben 
tolgen Porphptfellen abgerungen, und wiederholt ermögticht 
nur ein Tunnel das Portlommen. Schöme MWallerfälle und 

Nets neue, immer grehartigere Melsengen madyen die Strafe 

felbit zu einem hedinterefianten Schauftäd. Bor Birhabred 

beginnen Gichtenwälder das Thal zu [milden und werben die 

Frnen des Keiterjode fiihtbar, bald amd) jene Des Latemar, 


Aurz darauf erbtidt mam WBelitmofen, deffen weihe wohlgesflegte 
Häufer, um bie Kicdje werftreit, Hebtidh auf fonaiger, grüner 


Lehne liegen. Darüber ragt bereits, [heinbar ganz naße, die 
Arone des Nohengariens empor. Im 4 bis 5 Gtunden er 
reiht der langiem aufwärts fahrende Wagen und beinabe 
ebenfo zajdı der zültige Trubgpänger vom Bogen aus Zbeljdh- 
nofen (1178 Mitr.). Eine weitere Stunde bringt uns von hier 
nad) Rarrerfee. Peidhtere Wagen bemöllern die Strahe, und 
viermol des Tages fahren Poft- unb Tourütenımagem dorthin. 
In Wellämofen, mo bie Pferde gefüttert werben, flat Mh 
oft eine |tatiliche Wagenburg auf. Durftige Wanderer brauchen 
dem langen Meg nicht zu fürchten. Bon den beiden ftattlichen 
Galthöfen und dem frlorkeller an der Rarneider Brüde zu Un- 
fang des Ihales bis Meljcnoien und Karrerier gibt es vom 
Stunde zu Stunde quie Etappen. Dem „Maflerfaller” folgt 
ber „Löne”, dem „Löwen“ ber „Stern“, umb in Birhabrud 
wetieifern bas „Qamım” umb die „Poft”. In Wellhnofen allein 
gibt es wicht weniger als fünf empfehlenswerte Galthäufer. 
In allen ilt ber Wein gut, denn der Etjdhländer läusert [id 
trefflih; im ben Tühlen Rellen bes Hodthales, und die Engem- 
thaler Mind biedere Beute und überoortheilen ben Brremden 
wicht allzu fehe. In Serpentinen geht es durch dem Rarıer 


Reichsforit. Schöne Yusblide auf Latemar und Rofengariem- 
grupge werden abwedileind im Hodmalde Aätbar, und furz 
vor dem nemen Hotel [äumt bie Strafe das Ufer des Ilehsen 
malerischen Karrerfees. Vom AarrerkeerHotel am Saume des 
Waldes zam Karrerpah fährt man über Ylpenweiden im Taum 
einer halben Stunde. Bom Pak genieht man einen |hönen 
Ausbiit auf des Fallathal und auf den Eimen deila Pala, 
der als fühne elsmabel in der Arerne fldrlbar wird. Llenige 
Sceitte vom Palle jübwärts erbädt man aud bie Marmo- 
laba. 

Der Hodtonrlft erklettert vom Rarreriee aus als Ielhtere 
Uebungstour die Rolhe Wand (IHN Mir), deren fenkrecht 
abfallende, gegen 700 Mir, hohe Gipielwanb zwar unnahbar 
erkägeint, Tich jebodh vom Bajolonpah (2502 Mir.) unfdwer 
über dem Rordgrat bewältigen läht. Dom Baloionpak führen 
aud em leichter Yufftieg zu der Eima bi Eoromelle (2797 ltr.) 
und eilihe fäwlerigere anf die Ihöne Ticheinerhpihe 12796 Mtr.), 
deren [äwlenähnliche Welsrippen und Gratihärme einem mäd 
tigen gothljäen Thermban göelhen, und die lange als mner- 
Hteigbar galt, Derzbader aus Diänchen und ©. Euringer aus 
Augsburg Haben biefeibe zuerjt begwungen; felher ft jie aber 
oftmals und Jogar mehrmals won Damen beftiegen worbem, 
Die beichteite Tour allerdings It der Col Canon (2741 Mir.) des 
öjitiäen Ontemaritedes, auch der Aleine Latemar genannt. Ebenfo 


unfdmer ift der öftliche Hanptgipfel (274 Mit.) des Latemar 
feibit, Die Ihwierigite Bartie der jübligen Rofengattengruppe 
bärfte der Fenjterlihurm (2077 Bier.) fein, den Maber €, Plag 
aus Münden als erlter erfletterie. Schmierig find and bie 
nörblicen Unftiege zu dem wilden Thurm des weltlichen Haupt« 
nüpfels, dem hädhlten Mäpfel (2846 Mir.) des Latemar, der 
nad; bem belannien wiener Hodlewriiten den Namen Dia 
mamiloitteerm trägt, zuerft aber dur Euringer vom Eggen- 
thal ams erftiegen wurde. 

Wer das Geblet der Rolengartengrappe ganz kenmen lermen 
will, der befuchhe won Rarrerfee aus das Follaihal. Im flotter 
Bralıet geht es über den Aarrerpah und die großen Gerpen- 
tinen der nemen Gteahe In faum anderthalb Stunde nad 
Bigo di Falle (1991 Mtr.), dem Hauptorte des Thals, nl 
von dort über bie Ortjchaften Poya, Verra und Mayin nad 
Sompitello (1442 Mir.) und dem leften Dorfe des Thales, 
Tanazei. Bel Bigo mündet, vom ber Oftletie des Ticeiner 
und der Rothwand herwnterfteigend, das Bajolonthal, bei 
Perta das uns vom früher her bekannte Baloketithal und bei 
Mazzin das Ubaityal, die Öjtlichen Thäler ber Rofengartengruppe. 





Das KNarrerjee . Hotel mit der Eatemargruppe. Nadı einer Photographie von B, Johannes in Meran, 


Die Ausläufer der Mugonifgigen, die Meinen Thlrme der 
Tigolade und der Yusiäufer der Larfecgruppe, bie jöne 
Brelspyeamibe bes Hut da Monzon (2347 Mr), flanfiren die 
Mündung es Baloleitthals, während der Monte Martello 
(2556 Mir.) und der Polenton (2638 Mir.) das Ubaithat 
frönen. Bel Campitelo und Lanapei fchliehen die Langlofel- 
gruppe mit Grahmannjpäne und Inmerkoflerthurm, die Botieiye 
(3152 Dir.) und bie Mefules Towie die [chmeebededte Mar 
molade (3360 Dir.) umd der Bermel (200 Dir.) in Impo- 
nirendem Halbtreiie das Hebliße Thal Mebergänge dburd) 
bas Duronthal awf bie Seifer Mipe über bas Eellajad) nad 
Gröden, über des Febalnpah an der Warmoloda vorüber 
nad) Capriie und über das Vorboijsh mad Busenjtein maden 
Campitello und GCanapi zu tourftigen Centren allererfien 
Nanges. Von Bigs über Tampitello und das Porboiioh 
fol eine neue grobe Strabe mad Budhenlteln (Lboinatongo) 
und vom dort Aber Balzarego nad; Cortina d’'Amprio gebaut 
und Innerhaib der nädflen fünf Jahre fertiggejteilt werben. 
ser ber die Dolomiten von Bozen nad) Cortina und Tobladı 
drei der IHönften Dolomitpäfle überichreitend wnb bie dere- 
Bälten Doiomitthäler berührenb, wird fid biefe neue Straße 
bald einem Weltruf verfhaflen und den armen Thalbemohnern 
von Pralfa, Bucenstein und Emneberg grohe wirthläaftlihe 
Dortheile eröffnen. 











Schlof Troftburg bei Waidbrud. Origimalzeidnung von Tony Grubhofer. 


Der Scylern mit dem Bauenfleiner Sort, Originalzeichnung von Tony Grubhofer. 
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Antermofafee und Marmolada. Originalzeidntung von €. T. Eomptoit, 
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Das Grasleitentkal mit der Eeipziger Hütte und dem Antermojafogel, Nach einer Photographie von B, Johannes in Meran. 


Das Zoffatgel und Io amd Äleims [ind wegen Ihres 
Minerolienreihithums und ihrer merkwürdigen geologikhen 
Gorfigutationen [djom von alters her berähmt, und Leopold 
v. Bad) nennt das Thal fogar „den Sclülel zer neognoktifchen 
Reantnil; der Wipen". Nein Wunder, wenn feit jeher bie 
Gegenb won den berähmteiten eologen [tart befudt war 
und Im Aremdenbude bes altehrwürbigen (ajthofes Zum 
Goldenen Schiff in Prebago bie berortagenbiten Namen 
von Geologen aller Nationen, vom Alerander o, Hemboldt 
und Leopold u. Bad angefangen bis auf Nicthofen, Hamer 
und MWojfilouks, zs finden find. 

Wer nicht vom ala nach Rarrerfee zurüdiehrt, der über: 
Idreitel entweder das Sellajodh, um das Kashinterefiante (höme 
Abröbnee Thal zu befudien und won dert zur Eienbahnfatiom 
PWeldbrud dei Bozen zurädzulehren, oder wendet jid Aber 
Sige di Aaja, dem (luhlauf des Aullio folgend, über Motna 
dem großen Markifleden Prebaggo im Pleimathal zu, um jobenn 
über Eapgiefe und den Palı San Lugano die Sabbahn bei 
Auer oder Neumarlt an der Eiih zu erreichen, 

Predazıo [ol auch Die Ropfltation einer neuen Balın werben. 
Der Reititkum ber Umgebung diefes Ortes an Marmor, (dömem 
toten Granit, am vertreffidhem Portlandcement und den 
Extrögniffen eines neweingerichteten Rupferbergwertes im defien 
Nähe fihern bemfelben eine [höme Zukunft, um fo mehr, als 
derklbe als Stapelplah für die Bedeutende Holyausfahr des 
walbteigen Travignotothals und der blühenden Bickzuht des 
Gaflaner- umd Arleimfer Thales dienen dürfte. Eine befonders 
Yinfige Lage befägt Predaszo hazptlählih aud als Wittel: 
hatlon zwüdhen Karrerfee und San Martino Di Caltrogpe 


einerfeits und dielen Hößenitationem und dem Hauptort 
bes leimjer Thals, Tavalefe, amberfeils. Aller nur Kall- 
wegs Zeit belitt, umterläßt es wicht, einem bitedher mach dem 
Serrlihen Hollepah zu unternehmen. In 4 Stunden er 
regt man vom Predazjo durd das Travignoloikal auf guter 
Bahrfirahe auiffteigenb das deulige Hotel in Pameveggio 
(1541 Mtr.), das vom Hrn. Erol aus Auer bemirttläafter 
wirb, und das bie lefle Station am AFuhe des Rollepafles bildet. 
Hertlihe Wälder mit hohanfgelhollenen pratoolien Pridten 
begkiten den Reifenben bis zur Pabhöhe. Hier Hidhter Fich 
plöglih der Wald, und über üppige gräne Alpenmatten tagt 
neben der Straße in Aberwältigender hröhe das „Matterhorn 
Ziroßs*, der Eimon bella Palı (3168 Mr.) Nach Eäden 
fentt fh num bie Strabe abermals dur Ihöne Wälder nad 
der remommirten (peembenjtation vom San Diartino di Caftrogga, 
3 Stunden vom Paneveggio, 7 Stunden von Prebayo. 
In San Dartino bieten die Berggipfel ber Polagruppe ein 
reigendes Bild und laden Ihattige Wälder zu angenehmer 
Sommerfriiie, Bor Predazjo madı Süden weiterfahrend, 
gelangt man über die Orte Zlano und Tejero nad Envakele, 
dem Hamptort des Wleimjer Thals, der „magmifien comunitä 
di Fiemme*, wie das Thal genamnt wird, da fämmiliche Ger 
melden feit jeher zu einer Aheneralgemeinde wereini wmarem, 
Don Cavalek, das nod; 999 Mir. hoch gelegen ilt, |telgt die 
Straße nur wenig bis zu bem 1100 Wir. boten Bas von 
Son Sugano und fentt jid jofort beim Braukaufe von Fontana 
Frebda (Raltenhrunm) nad Sädwelt gegen bas Etidstal; theit- 
welle tunltvoll aus dem Telfert gefprengt, erreidht fie im großen 
Kehren das Dorf Montan, über dem [4 das |tatilädhe Schlaf 


Enn erhebt. Im antikclafiiihen Linien entfaltet ji das Ter- 
rain der Borberge bei Montam, und in eben Comturen um- 
rahmen bie Berge das Etjhland vom der Salurmer Alaule 
bis hinauf gegen Bogem und Meran, wo die ätthaler und 
Ttubaier Bieticher Im feinen Tönen herüberbilnten. Bel Montan 
Abeilt Fi die Straße umd führt nördlich gegen Auer und 
Füblic, gegen Neumarkt am ber Eifdh, beides Eifenbahnitationen 
der Sübbahnlinie Bozen» Trient, Im kaum einer Stunde fährt 
man von Neumarlt nad Bozen zurüd, gerade recht um mod 
am Übend dem Kolengarten nodimals in glühendem Roth 
auflewägten zu jeßen und ale bie Ihönen Erinnerungen wieber- 
aufleben zu halfen, die die Keije Dur Aönig Saurin's Zauber 
garten in uns erwedie, 





= 1? 
Zu diefer Nummer gehört eine drei Seiten der „Illuft:. 
39.” umfaßlende a 
Beilage, 
enthaltend ein 
Panorama der Rofengarten- und 
Tafemargruppe vom Schlern aus. 


Nad) der Natar gezeidmet von €. T. Compton. 
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Worhenfdjau. 


Eröffnung ber Briedensconferen; Im Haag — Die 
Frlebensconferen; wurbe am 18. Rai vom bem nieberländifchen 
Miniiter des Wuswmärtigen be Beaufset mii folgender Rede er- 
Bine: „Im Ramen meiner erhebenen Herriherin babe Ih bie 
Ehre, Sie willtommen zu heihen und dem Stalfer aller Reuhen, 
der dutd die Wahl des Hoag zum Gig ber Tonferenz unlerem 
Bund eime große Ehre ermies, meine tiefite Ehrerbietung und le» 

Dantbarteti auszubeüden. Dund) Jene eble, Im ber gamjen 
sioilifizten Melt mit Beifall begrüßte Imitintioe hat der Nalker 
von Kuhland Dem vom einem Ieiner erhabenen Worfahren, dem 
Mailer Hlexander 1., ausnebrüdten uni erfüllen wollen, beh 
alle Herriher und alle Möller ®uropas jid untereinander vers 
feändigen, wm als Brüder zu leben und Ti gegenheillg Im ihren 
Bedärfnijfen zu unterjtlhen. (heleitei vam dielen edeim Trabi- 
Donen feines erbabenen Ahnen hat Se, Mafejtät alten Kegberungen, 
deren Dertreier bier ammeiend jind, den Zujammentritt einer 
Eonjerex; vorgeiälagen, die die Rulgade haben fall, nad Welttelm 
zu fahen, wm den unaufförlicden Rüflunges ein Ziel zu fepen 
unb bie jämwere Roth, die die ganze Welt bebaatt, zu deembägen, 
Dee Tag bes Jukammenkrüns bieler Conkereng mirb einer der 
beroscrogendjten Tage der eldähte bes zur Melge gebenben 
Tahrhunderts fein. (Ex fällt zuhammen mit dem Beillon, den alle 
Unterihawen des Zaren als nasiomalen (peleriag umb in 
bern ih) mid, aus tieffeem Herzen edlen Uünfden für das Wild 
bes grohibersigen Souserins ampäliche, mil Id mir erlauben, als 





Wirfl. Geh. Rat ©. ». Staal, 
suffühter Berktatier in Banden, Yrdiident der Aridensronterm;, 


MWortführer ber ganyen «ollifirten Wels der Hoffnung Kusbrus 
zu geben, dahı ber Naijer, der in den Mrbeitem biejer Conferenz 
die Dermärtiitung jener grobberygen Ziee Jieht, In Zuhumtt 
Lielen Tog als ben khönjlem jeines Lebens anlegen wird. Ihre 
Mojeflät, meine erhobene Eouseränin, die vor benielden Ge 
fühlen durdbrungen Üt, bie den Ntailer vom Kubland zu feinem 
Vorgehen angeregt haben, hat der Eonlerens bes Ifönte bifioriide 
Bauer! yar Berfügung |tellen wollen, das Me beit Der Saal, 
im dem @ie Wh befinden, it vom den hersorrogendjlen Alinftlerm 
d6 17, Dahehunderts ausgellatiet umd won bee Wine des 
Prinyen friedricd, Heincih zum Undenten am ihren edein Gemalil 
errihsel worden, linter dem irupven und allenorilien Helsalsen, 
dle Sie hler bemuntern werden, befindet füh eime heiche, die hih 
auf dem Weihäliihen Frieden bericht und Ihre ganz bejondere 
Beachtung verdient, nämlid die heftalt, Die Il am der Eingangs 
ihr dieles Sanls befindet, wo Sie die Tiriedemsgöttin im bielem 
Saal eimiretem jeben, we ben anusternpei zu fliehen. Ich 
hoffe, dei Diele |öne Milegorie vom guter Borbebeutung für Ihre 
Scbeit fein mirb, und dab Cie va Bernbägung berieben Kid 
werben jagen Bauen, ba die Tjeledemsgöttin, die bie Aunlk in 
Liejen Saal zuerjt einieeden lieh, biefem twieber verlafien wid, 
um ihre Wohltdaten der ganzen Wienkähelt zuiheil werden zu Iaffen,* 
Die Eonlerenz wählte dem zuffijhen atihafter in London, Wirt. 
Geh. Ratly ». Sisak, zum Borlienden, An ben Haiier von Rulland 
und dle Abnigin der Kieberianbe wurden Begrlkungs- und &x- 
aebenfeitstelegramme abgelandt, bie beide dnelelben erwiberten. 
v. Sisal Iud am Bormittag des 19, den Kdef der beutlden Delega- 
tlon Grafen za Münfter und die Chris der Iramidlilden, der eng. 
lichen und der amerllanlidben Delegation home Dirjenigen der übelgen 
Delegationen zu einer Welgredrung ein. Im bieler eimigse mar Jich 
one Scmwierigteit über die Niederieumg von drei Lommillionen. 
Die erfte wird fidh mit der Cinihräntung der Rültungen, bie 
zweite mit der Normirung von Ariegsaeiefen und die dritte mit 
der Dermimtung und dem fanuliativen Shidsinrud zu beifäftigen 
haben. Im bie Ernenneng ber Commiljare zu erleihterm, wurbe 
dellimmt, dal drr Edt jeder Deiepation jelbitkmbig ner feinen 
Deiegisten birjenigen auswählen lolte, die an der einen ober anderen 
Commillion Iheilgumehsten Hätten. Die Prejle jolite fortab son ben 
Cipungen auspeiflollen Beiden Die Gamterenz wertagte ji 
derauf fiber die Piingitmode. Doh die Erdfinungsliung am 18 
Matikand, mar eine Wetigleit gegen den Haller von Ruhlamd, brr 
am Diejere Tag feinen Geburtstag feierte. 


Der deutjdhe Reihsiag — Der Neidutog jete am 
15. Mai bir Beranpung bes Inpalibenper|iherungsgeleptentwurfes 
fort, und zwar and zunäält # 8 zue Berhandlung, der tie 
Scibftverlicherung regelt, Nah den Eommillionsbeiälktien kollen 
wod) den Beinen Ihewerbeireibenden, Bauern, $riombeamten u |. w, 
bis zu einem Einkommen von 3000 .4 bie Ergnungen ber Ber: 
iherung zerängiid gemadıt werben, Huf Hntraz Eugen Richters 
wurde die Ablemmung hierüber ausgeleit. Die folgenden Para- 
graphen gelangten Ds #20 nad den Gommiflionsbelhtällen zux 
Anneteme mit Buonahme bes $ 16 wegen feines Zwjommenhanges 


mit $ 8, noddern kmmiliche Mbänderungsanträge abgelehnt worben 
waren, Im ber Eigung am If, fand eime längere Debatte fiber 
% 204 fett, In dem fiber bie Gemeinlajl und Sonderiaft Belt 
nungen getroffen werden. Hier Iamen bie akten Gegenkäge zwähdien 
Yimböihen und |tähtiläen Derjiterungsanftaiten zur Epradhe. Die 
Kedhte und ber fühdeutiche Theil des Gentrums brain nodmals 
ihre Anttöge ams der Commillion ein, die eime hähere Abgrenzung 
bes hemteinpermögens bezwedten, Dameben fanden bie Reglerumgs- 
vorlage web bie Gommillionsuorisläge Fürtpueher. Sclirkiib 
wurde Diejee Paragraph Im meientlihen mach ben Gammillioms- 
deidlüfen amgenormen (leihen geidah mit $ & Muh A 10, 
der von der Wartegeit handelt, am zur Ianatme enilpredenb 
einem Antrag o. Nihihefen's, der die Wartezeit, wenn wenigfiens 
für 100 Beitragemscen auf Grand der Berficherumgspflicht Bei 
träge geleitet worden find, ml 200 Moden, anderenjalls anf 
400 Toten feirlet. In der baramffolgenden Siyung am 17, 
gelangte bie Beraltung des Hawles Dis zu $ 51, Der von ben 
örtliden Mentenjtellen hambelt. Dabei werben fmmtlihe hocal- 
bemotratiläen Anträge abgelehnt, wäßrenb ein Yntrag Hie’s vom 
Centrum zu Gunfien ber dur Una Erwerbsunfählgen bie 
Billigung des Haufes fand, Bei der am 18, ferigejehlen Be: 
ralung über bielem Paragraphen waren nicht weniger als fünl 
Abänderungsanttöge ber verfdplebeniten Partelen eingebracht worden. 
His 09 zur Abieimmung kam, Äellte ji mit 92 gegen 82 Gtlmmen 
die Belhtuhunfähigteit beraus, worauf der Heiheiag bis zum 
©. Junt in die Gerien ging. 

Die Efarfreitagnorlage im preuhiiden Herten- 
baufe. — Das peenbiihe Hertengaus bericih am 19. Mai in 
zweiter 2elung bie Charfreitageorlage. Die Megierungssorlage 
bejagt in einem einzigen Paragraphen: Der Charfreitag hat fir 
das ganje Staatsgeblet die Heitung eines allgemeinen Feierings. 
Die Eommillion datte diefe Borloge derart atgeindert, bah der 
Eharfeeisag nur bezügli ber Bernatme son Mmishenblungen 
und Hecdtisgehhällen als bürgerlicher, allgemeiner Zrelerieg zu gelten 
habe, In Gemeinden mit überwiegend tatbeliiher Beröllerung 
hell bie beitehenbe EDertiegsil it am Gdarfreitog nit verboten 
werben, es jel denm, bah es id um Mientli bemeribare ober 
geräujäuolle Arbeiten in der Nähe von dem Motiesbienk gemib» 
meien Gebäuben handel, Garbinal Kopp ertlärte feine Wereit- 
willigteit, fi an *ie eim Gompromii der NAaiholllen und der 
Erangeliiten darlellenden Beldlülle der Gommillien zu halten 
Gegen die Borlage war enilchieben ber hallenfer Eeodogieneolellor 
Beykdılog, der II dahin Auherte, bak das Gompromih der Tommiljion 
tebiglid; einen Hützug der Regierung bebeule. Bür die Lommillions 
vorjchläge tenlen der Cultweminiiter ir. Bofle und Are. », Man- 
teuffel ein, während Oberbürgermeiller Strudmann jarijtiihe 
Bedenten gegen diefeldem hatte, die Mirifteriaivireter Schmary- 
topff zu zeritvenen verfuäte. Zu Mblan 2 beantragte Braf w, Hfeil 
eine Mbänterung dahin, doh öffent bemeribare umb neräufd- 
volle Ardeisen nidn mur In ber Nähe won dem attesdienit ge 
widmelen Gebäuden, jondern überhaupt am Charfreitag bellen prr- 
dotem erben Manen, IN bieler vom Garbinai Rapp beiämpften 
Uenderung gelangte bie Lommillionsporiage zur Annahme. Dar 
wegen MHmmien Tarbinal Ropp und die Harholiten, 

Der Gewerbeltenergejeg-Enimurf in der bairiiden 
Aammer der Reihsräthe. — Die baitikhe Aammer ber 
Meldsräige nad in Ihre Stang am 18. Wal mil allem gegen 
neum Ctimmen dem newen emerbelleuergejeg Enter mac ben 
Bejalätjen des Reidsrahsausihufles an. Im Laufe der Debatte 
ergriff aud Prinz Yuboig zweimal das Mori umd trat der Me 
hauplung enigegen, als ob das neue Memerbejlewergeieg bie Heoh» 
Andulerle zu art belalie. Er Idıliderte Dabel den jdimweren Stand, 
den Baierns Grofinbuftrie habe, ba es ife am genägenden 
Wahfer|ivahen und an biläigern Bezug von Stedlen fehle, während 
fie anderfeits hehe Lühne zahle. Rur der Füchtigteit der Leiter 
und Mebelser fei es gelangen, die Grokinduliiie auf ühter gegen 
möärtigen Höhe zu erhalten. Im [einer zweiten Rebe Ipradı Yirinz 
Ludrig über bie Dage der baicikhen Müheninduhttle und befür: 
wortele einen gerehlem Yusgleih zwilden den Imtecelen ber 
Grohmäblen und denen der Altinmühlen. 


Das neue Gemeimbellatut ber Stabi Wien murbe 
am 16. Mai von dem Wabtrelormausiguß bes niederäßserreichilcen 
Zandtoges beraihen. Desjelbe beige fehl, dak jeber neue Bürger 
eiblid werfpredie, das Bejte der hemeinde möglicit zu fördern, 
fermer den Gharatier Wiens als Reltshaupt: und Wefideniadt 
Tomwie dem demijchen Uharatier der Stadt mach Aräften zu fdrberm, 
Die Gerneinderäihe haben Künftig das Gelöbnik sw leiften, tat lie 
dem amgellammsen Nallerfaule und dem Baserland unbebingee 
Irene beiahees umd ben ölterreidyilägen Stomisgebanten hadı- 
zuhalten haben. 

DMandatsniederlegung der beutihmatiomaien 
Landingsabgeorbarten Böhmens — Die beuiiämasiomalen 
Landtagsabgeorbneten Bbämens, 13 am der Jahl, weräffentiichten 
eine Exflärung, im der fie ihre Mandate niederlegen, da fie die 
fetten nicht als eim Melden! ber sjedhähhen Wehrbeit bes Bamtrags 
behalten lönnten. Dieje Ertldrung wurde dem Cberfrlanbmarkhall 
augefditt, 

Ju dem dfterrelhiih-ungariiden Ausgleid — Der 
ungarilden Regierung näbejiehende butapelter Blätter führten am 
18. Dal eine äuherft brabende Epradie gegen das üflerreichiidhe 
Vänifterlum Thun. Dee „Bubapelti SHtrlap“ und ber „Pehl 
Napio* erllärien, Ungarn werde ji, falls bie öjterreicijie Re 
glerung ben Husgleih midt im Sinne ber Spellien Form aus 
führe, von den Auspleihsverkandlungen ganz jurädjiefen umd 
jelne mietticatiktren Pläne unabhärgie son Drlierreidh einrichten. 
Der „Peiti Naplo* Ipro& meiter die Anfiht aus, dak die Tage 
der Tdum’iäen Wenlerung neyählt jeien. 


Der englilärbeniihe Vertrag über die Zientlin» 
Shingtlangbahn wurde eimr Meldung aus Beling zufeige 
am Mibend des 18. Mai vom ben beiben dinefühhen Tixmioren 
wnb ben Seriretern des englildbeuiläen Synditats unlerzeihnet. 
Die nörblihe, zon dem dewrihen Ihei des Ennbilats zu bawende 
Linie son Tienifien bis Ihliem mwirb eime Länge von etwa 
050 KRiloretr,, die Jüdliche, won dem englifchen Theil bes Sundi- 
Tats za bamende Limie vom Ihlien nad Auaten (am Tante 
Bass: gegenüber son Ehingliang) eine holdhe vom etwa 330 Allomtr, 
haben, 

Die Borgänge im Transvaal. — Hnfang voriger Wohe 
Ismen aus den Transoaal Nadridyten von einer Berichmärung im 
Iegannesburg. Diele Radrichten baten jüh munmehr befrätige 
&s wurde eine Anzaht son Beriämörern verhaftet, bie ährer Ber- 
urfbeilung enigepenichen. Dabei hat fh Serausgeitellt, dak fait 
alle son nen dem englikhen Heer angehört haben le weit In 
dem Burenjtoat hinein fd) die engitfhem Wühlereien erftredten, Tann 


man daraus erjehen, dalı bereits jeit elähr einem 
transpoaler Jeitwngen wiederholt mein fee ae ent 
Im den Gvenzgebieten, önlid, füböit und welllih cm 7: 
Unterfudjungen und ridgelen Gernilomen ein ober wagen vr 
Ins Innere der Aepublit und |ielien dort Zerrainmubiee Tu 
Dee mer man nmel In Terscie sufmalfen genscien 
und wun eine ganze Gruppe engiliäer Kühler ab ah 
England [udt man matärli Deie Deute Heradyulchen un 
leugnen, mie Dies much bie Rebe des Ctanisferreiärs 
Colonien Cbamberlain am 19. Mei im englilden Am 
weilt. Derjeibe verlas zunädhit ein Telegtemm, das er om 1 
dem Gouverneur der Capolomie Sir U. Müner erkelten 


8 


SERe 
irrie 


hat, 
Darin murben bie Namen ber Berhafieien migefkeilt 
wurde gemeibel, deh man Diele wegen Hohberteße ar I" am 
ben Lanbireft gebrnt habe, und Lab die geriftlife Perkenp 
lung um zwei Boden vertagt warden jei. Wehtere Intormerleree 
Habe er, Gpamberlale, mit erhalten Bis auf bir, ch Präfen 
dem engliläen biplomatiides Hgenten I. €. Grıene 
gegenüber eriirt häne, os Nein Beweis deflr vor, da die 
ja Joe Der Jolihenfali Di Iceaikbnfien ie 
jolle ie Beziehui 
beiden Stonten midt beeinträäitigen. Der Präfiem we ei 
afritamijäen Liga Yabe öffentlich in deren Samen jehen Birma 
ober Inbireten Zulammenhang der Sign mit Unmerbungen ven 
Perfonen Me Iegendiwelden Zord ia irgendeinen Giant oder in 
irgendeiner Eolonie juritgemlehen, 


Die eulfiihe Deparistionsirage. — Unter ben Yarfi 
Raifer Nitolaus’ 11. fand in ber verfloliemen ode ri 

ferenz zur Beratung ber Depeetationstrage fait Dabei zug der 
Anljer folgendes im Wetrnht: Die feit dem 17. Jabehumdert be 
hehende Verbansung von Berbrehern mad Cipiren date I, 


bir! 
Mit der Berbelferung der Bertehrsmisel und ber forsiäreitender 
ulturellen Entwidlung Siäliens babe die Drpomiatien anmählh 
ben Garatter einer Strafe verloren, während der Schaden, der 
dlekem Gebiet bund die Verbannung vom Berbreiern bonihin zu 
gefgt werbe, mit jedem “jahre zumehme, Madden fih mit ber 
Broge der Deyortallon bereits die Mailer Wirzander 11, mb 
Alezamder II, beiddfiigt haben, beicadite er, ber Mailer, die 


über die damit zujemmenbängenten Ungelegenhelien Drruiken jal 


nn 
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MMannigfaltigkeiten. 
Bofnadirichten. 


Das beutige Reljerpaer verlieh am Mbenb ds 
19. Dial mit feinen beiden jüngken Aindern Wirsbaber uabnı 


am 20. früb im Men Balls zu Potsdam ein, wa zu beit 
Zelt aud) bie drei Altellen Bringen ans Plön anlangien 





Pringefli 
Lutewig, zur Belud jelmer Säwelter, der Erzherzogin Wriguuke 
Herzegim nom WRodena, nadı Mien. 

Die Rönigin von Gaslen verlich am 17. Mal mitt: 
tags Rarisbad und traf gegen Abend in Taesden-Ztrchlm er 
Am 18. namittags fuße fie oem dort nah Sihollmert — Priv 
zehfin Mathilde reife am bdemielben Tage vor Drester nah 
Raumturg o. ©, vom me fie am 1%. nah Heltermih piräfichre 
— Prinz eorg langte dafelbit auf feiner Nüreife as Shi 
am 20. frühen, — Priny und Pringeffin Johann Gumg drgden 
Nih am 19. abends nad; Wies, um am der Erdhüllung ve Ted 
mals für den Eriherzog Albrecht, deiien Entellodier die Brtnyefkr 
ft, thellzunehmen, — Prinz und Peinzellin (riebrid Huyalt hahıır 
mit iheen Aindern am 20. vom Dresten or Tows nt is 

Der Großherzog von Sohlen: Weimar Ira) 
16. Mai ee in’ Wieadaten ein — Tie Erdgroihenpge 
tehete am 16. aus Etutigert mad Weimar jurbd. 

Der Herzog-Kegent Johann Hisrehi vor Hetlen 

Sämerin langte mus Walken im Diljieden um, wo Im de 
König son Portagal am 16. ZRai im Paleis ter deatkhn Se 
kamteihalt einen Brjuch made. 

Die Königis Wildelmina der Rieberlande und di 
Römigin- Mutter |tatteten am 16. Mei won Haus Baber sus ue 
grokßerzoglichen Hofe in Rarisruge einer haren Bein ob 

Der Großherzog und die Grohherzogin von Srrt®" 
Burg verließen am 15. Mei nad einem mehemennägen Huferbe) 
Abbayie, um mad Lusemburg zurüdjulehren. Se Askımy 
win fie einige Zeit, um bie Erkgrehterzngin ven Baden 1 
beludhen, 

Die jüngit geborene Tochter des Erbprinsen ai 
Bourbon und jelmer Demablin Marie, geboren Lich 
Balerz, erhielt im der Tamfe sm Madrid die Kamen Dac U r 

Die ruffilhe Ratferfamitie Jiedelte am 21 Dale 
Beterdol über. 





Perfonalien. 


m 
am Reichsgeriätsrath in Leipzig wurde der Er! 
ehe ne Itettiner Landgeridt Flum vom I. ar © 
berufen, 


t - Bolern ernannte zum gb 
Fremen on als der Dienklı und aem Krgenabang dr 
Kegkerungsdiredor Narl Thredor Zug In Batmibn u 

Iu Ehrendoctoren ber Antoeriiil Breibant 
wurden Erjbildpel Rbcher, der Geile Ruth Lrabıt 
wu See hund feine alıjpaniktjen Sammlungen Manni gezerden 
Gelehrte Säälter Im Arankturt 0, DM. ernamk 7 
Der jegige päphiihe Rnntius Larenit 
Yänden wurde zum Numlus MN Keg eilt BORN 
Der sielgemannie englilde Shr 
Allg werde Dom der. Dh Gill-Unirerfiiin it Koumeal zum Bet 
dortog der Medyte ernannt, 
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Eefikalender. 


Am ı9. Mai waren 25 Jahre verflofien, feit Geh 
Ntirhencaih Dr. Feide ir Yeipyig am ber Spipe des Enamgeliihen 
Dereins der Mujino-Mootfitiftung Melt, aus weichem nlah ihm 
ter Gentralnerktand der Eiifung eine bie verdienitustke Birfkam: 
seit feines Worfigenden eingehend würdigende Giäfwunkhabrefle 
überreichte. Drri Borltandsbamen bes rauenzereins des Gullan- 
:rolforreins üderdradten eine Blumenipenbe, ferner erfhienen 
Wigesrdniete ber Bunilher Predigergebellichaft und des ubensthen 
GutanMäolforrelns. Im Nultwag des Adnige van Sämeben 
un) Norwegen farbe ber Ähwediläe Gejemter In Berlin ein 
hlüsgunkttelegramm. Weitere Telegramme von Gajlan Adolf: 
vereinett lumen eur Sindholm, Band, Gothendurg, Wien, Dresden, 
Berlin, Polstom, Stettin, Siebentärgen u. i m. 

Die vom Adfener 3, €. veranftaltete Gebähtnik« 
feier für den Arärjien Hismant in Rösen nahm einen srohariigen 
Berisuf, Eisgedeitet murbe bie Aeler am 19. Yini abends hard 
einen Basel son ehva 200 Corpsliatenten der werkhlebeniten 
1niserfitäten Deutfclerds, am dem ih ein Eommers im Galıhal 
za Muthigen Riter anfcieh. Mt Mbend erglänzten bie Rubels- 
bang und die Wilfeimsburg in bengatähem didee, mähren® auf 
ten umliegenden Höhen Bernfewer brannten. Bei be Teltait 
am 20. vor dem Bissard-Dentmal hielt der Merseridter Bindfeil 
aus Helle a 5, die Gebädenikrede, 

Die feierliche Enthültung des Denimals für ben 
Erjberzog Fitweht in Wien, das die terreichiiä-umgariche Uhr 
magt aus Hrioh des Hegierumgsfubiliums des Sulfers gehifter 
bat, erfolgte am 21. Wal in Anwelenbeit des Reijers und ber 
Wüglieder des Ieilerlichen Henjes, dee Prinz Stegenien nom Baiern, 
der Dertreter des Deutfhen Anifers Seneroloberit Behr, v. Lor 
und Generalmajor m. Mohmer fomie zahleeicher in» und mis 
löndifder Derusationen, Hof und Ckantswärdenträger und Off 
giere. Erzherzog Hainer |prah dem Raller den Dant der Urmee 
für die Annahme bes Dentmals aus umb erneuerie in beren 
Namen das Geldbnik umentwegier Treue, werauf Raiter Aranı 


das prachesolie 

ürtel und am Miend mälttärifcher Empfang Matt. 
war Bei zu der and der Saifer erihien. 

Der von ber Stadt St. Gallen veranltaltete grahe 
biitorikte (eltzup, der De Gejdächte ber Adtei St Gallen dar 
firtite web fi eng an Edieffel's „(Filefarb“ aniehnte, ging am 
16, Mai zor fi Der Day verfiel in 22 Gruppen mil 100 Mb 
theilungen und umfahte gegen 2000 Mitwirtende. Eine Berlinz- 
vöäligung som Siege des Frühlings über den Winter eröffnete 
den Zug, eine ombelifhe Darlteltung zom Cirge des Brichems 
teiloh Ihe. Mol Über 10000 ZJuihemer, die mar edlen Seiten 
Aerbeigelommen, waren jugegem. 


Perreinsnachriclen. 

Der Erlte Milgemeine Beamtenverein der Delter- 
reich unge Ifchen je Biel am 13. Mai in Wien beine 
34. orbentlühe Generalserfommlang ab, In der ber Hedeniäcfte- 
beript für 1A9S norgelegt wurde, Bon der Gründung dis zum 
@äluk des sorigen Dehres traten bem Berein 127 559 Mitglieber 
bei Die humanitäre Wirkjemteit murde zieber bar Bewährung 
von Unteeflügungen, Anterriätsbeiträgen, Ztubien» und Eurbeir 
tülfen in ber Söhe von 37792 ZI. beibälige Die Debensper 
Aiberungsabihellung hat 1498 einen weiteren Kuljdmung genommen, 
Der Berliherungsitot belief NA zu Ende des Derllojlenen Jahres 
af 79327 Werträge über 77 269072 MI. Rapitalverfäherumgen 
uns 632404 FL Tolresrenten. Die Primleneinnahme detrug 
mah Whchlog der Rüdserfiherangsprämien 280711 Bl. Die 
Vrdmienyeleroe datte um 1 140.915 Al, zugenommen und bejifferte 
Ns auf 19006686 PL. Muherbern fiehen dem Berein weh Hapitals- 
luperrelerven un® andermeitige Siderbeitsfonbs, insnefammt 
2115R0R (FL, zur Derfügung. Die Gelommtzahlungen aus bem 
Titel „ı der vertregemäbigen Verbindlichteiten“ beiiefen 
Eh anf 1 710923 TI, der Tiedarumgsüderkhuh auf 103 36% Ü. 
Die In ihrer inneren Gebarung jelbjländigen &u Sper- und Bor 
läuäoereine miefen zu tnde 1898 elmen @iniagenkand zon 
12340515 fl und an aushaitenden Borfihäjlen den Berrag von 
15 776269 BI. auf. 





wiherdemn die Belicheigung ber Wohlfahriseinsihtungen von Raftel 
Bngelagt fin? folgende Vorträge: Die israuenzhätigfeit auf 
den Gebieten 2er Aramtenpfiege Pater Lie. Sarbemann, Leiter 
Ins Diatensenhaufes zu Aebibeiben) und der Armen- und Mailen» 
rau Pofser Mägolb aus Dresden), Pelleedungen zur 
ber bauswirthfhafginen Brawenbildung (Mel Mugufte 
In Raflei), Berufsbildung für gewerbliche Thärigtelt (ilerrer 
Kr. Weber aus Münden -Miabbot), der Behrerinnenberuf und 
feine Beiterentssidlung (ek ». Aältner, Schulverjicherta in Kaffe), 
elifchen Jungfrunen-, Labnerinnen und Wrdeiterinnen: 
ABreu Ufer aus Barmer, Baltor Seifert mus Merünt, bie 
und bie Hitofolfrage (el. ©, Anugen), Me Bemahtung der 
und die Stettung ber gefallenen Löchter unferes Baltes 
ITebella Mundhent aus Yhugn bei Dörs, Paltor Schreiber 
Steinfaufen km Saflel, are, et - A> 
Inifche 17, oder am er 

'e Weber in MlndenGiabas zu ideen. 


Rebeiter - Angelegenheiten. 
In Stuttgart tagte am 15. und 16. Mai bie & Eon» 


Bar uber entrifete für Hchet 
de m air tn Bohtlahrtsein 


Dr 
er xerheliten Ainder im CA ö 

gl er bin umb em: bie 

zuahmt der von Am aufge Lege Diele ehren di 

Guemaenı fir Sduglinge unsemisielter Bolisieflen in weiteren 

als dies binher ber Zoll gemeien, als \ociale Pfüidt den 

der peioaten Mohlthätigeitspliege und beadıten eine 


i 


A 


Keihe von Pisten zu beren Erreidumg in Borkhlag Ueber das 
Aolte umb Heltellnderwelen beridsete Im. med. Taube aus Deipzg- 
Der Redner war der Unjiht, dah den umehelichen Ainderm mur 
dur Santshülfe Reitung gebradt werben Iinmı, Die allgemeine 
Einführung der Genersioermunbihaft, womäglid mit erweiterter 
iueifikher Tompelenz umd einer juriitijden und kagieniähen em 
trade, würde nicht nur ein fegensreiches Sinberjäungeieh heroar- 
weten, fondern ymaheih Mätiern und Hülfe bringen. 
Mit minder wihlig war ber britte ngsgegenftand, die 
@rleidserung der Beldallung von Gelbmitteln für die gemelnnägige 
Bauibätigbeil. Der erfte Berirhteritatier, Banbesnaih Brandt aus 
Dürfeitorf, Hilrie aus, da mit der Errichtung neuer Aaseiten 
unb Werte bie Vermehrung der Arbeiterwohrungen nid Säeitt 
halt, Gowol er wie ber MW übericserjiatier, der manzheimer 
Tberbürgermeifter Bed, mazten hödt beadensmertke Birckhlöge 
ebenio Geh, Hofe Wiellfer in Stuttgart ini der 
Niä, anfchliehenden Erörterung. 

Die Errichtung elmes eigenen hemertoerelnshaules 
Fe die Hickb- Dunder/khen Germerloereine in Berlin erkheint num 
mehr geligert. Die Bautolten werden auf 100000 „A veranihlagt. 

Has bem Berband beuffger Wetaltarbelter, der 
mit zund T5000 Di te bentie Birbeiterergani- 
fetiom barftellt, if eine gröhere | von Slitglietere, barunier 
eine Reihe von Bertrawensleuten, awsgrireien und bat eine meue 
Centraiorgamijation, bie Deutjce Seinilerbeiterpemerticft, pe: 
gründet, Die im Megenlah zum alten Berdand ih gegen bie 
Brbeitslofen.Unserftügung erllärt. 

Rasdem am 17, Mal auf der Privatgrube Alein- 
roffelm dir Macht: werd Frühlisiht vellsählig amgefahren it, em 
Meint der dortige Musfianb emdgilftig beigelegt Dafjelbe gilt 
au von der Yrisaigeube Spättel, mo bie Dieectlom newmftüni 
Schicht einihlichtih der Ein- und Mussshe, 5 4 Rormalbauer: 
lahm und Seine Mahregelung zugelagt harte. 

In Gommern bei Magdeburg hatten am 10. Mai 
900 Eseinbrußarbeiter die Mrbeit eingehellt, mit itmen zugleich 
die Stutiher der Sieintruchbeilber. Die Arbeiter fordern einen 
Stundenlohn vom 30 «A bei zehnitlindiger Arbeitszeit. — Da bie 
Srdeiter der Riemenbecherel oem Diolinens =. Münz In Barmen 
an ber Forderung bes yehnktünbigen Wrbeitsteges feitkalten und 
aushändig Meiben, hat der Werein ber Aiemendrehereibeliher und 
ber Zabteilonten son Fledtartiiein allen Arbeiseen, imgemmt In 
27 Fabriten, zum 27. gelündipt. — um Musfionb der 
Bearmerer in Mainz wurbe gemeltei, bah von dem im Ausktamd 
befimbiihen 150 Gefelden alle bis auf eimen Meinen Zheil ander 
weirig unsergebradet Jind, In Ludwigshafen Haben etwa 
200 DMatirer ihren Arbeitgebers gelindigt, um beburd wegen bir 
Axorbarbeit Stellumg zu neämen. — In Yugsburg legten am t&. 
700 Maurer die Arbeit nieder, Sie fordern Buhnechähung und 
Verfürpung der Mrbeitszeit, 

Die Booislewute der Eibjälfiahrtsgefellihaften, 
2000 an der Zahl, traten am 15. Mei in den Musltand ein. 
Sie orrlangen ein Monatslohe von 90,4, eine genaue Regelung 
ber Rechtarbeit Jjorie ber Söhnung für bie Yrdeit während ber Zabri. 
In Mogdeburg waren am 19. bie Arbeiten wieber aufgenommen 
worden. Im Dresden unb Mullig blieben bie Mngefteisen ber 
Geketijäaft Kette no ansflänbig, dagegen fanden jih am 19. bie 
hemkusger Booteleute der genannten hejeuihalt und ber Yereinigten 
Elbe und Ganleihiffer, machen bie Dirertionen beider Gelell- 
ISaftex einen neuen Lohntarif hatten vertheiien Salfem, auf den 
Nähnen micher ein. 


Knfälle, 


Ju Sraunidweig ift am 17. Mai abends bas be- 
dentende Wodewoarenhaus von Hudolf Karftabt in der Stepkan- 
Irabe ein Raub der Blammen geworben. Das Feuer entitand 
ünfolge Serzihluffes der efeitriiden Zeitung im Schaufenfer und 
griff mit rafenber Shmelligleit um Ti, Mörk bald des ganze 
Gebinde brannte. Die zahlreichen Wnpeltelltem des Beihäfts be» 
fanden fih in hörhlter Gefahr; einige wer ihmen hatten ji Durch 
bie (iebeifeniter auf das Dach bes zu reiien, (Ein 
Diann Ferang am dem zweiten Etod herab und böleb Bünlüber: 
kerögt Hiegen, in Wädhen, das etenfalls den Eprung geiagt 
batte, brach Deide Beine. Die Feuerwehr entfaltete eine auf 
apfernde Thätigfeit, und tim 10'/, Abe war alle efahr bejeitäge 
Leider find fünf Wädden verbrannt umd erlitten mehrere Perfons 
Iäwere Verlehungen, deren eine Daoon bad erlag 

In Wigin bei Stermberg (Medienburg- Schwerin} 
yeritörie eine Fenersbrunft In der Nahe mm 16. Mai 18 die 
däube, wei Perfomen erlitten khwere Srantounden, 

In Rrefeld Hürste am 20. Mai bei einem Reubau 
eine Vlauer ein, mabei zwälf Mrbeiter getötet umb bie beiben 
Unternehmer [der verlieh wurden 

Bei Willenftein (Ditpreuben) wurde am 17. Dial 
der Wagen einer Jogdgeleitkhatt beim Vallivem eines Ueberwens 
der Bahnitrede Mllenjtein-Eud vom einem Zuge erfaft. Bon den 
deri Inkoffen des AZußemerts wurden wel jefen gelübtel, ber 
dritte eriag jeinen Beriepungen auf dem Traxsport not Mllen|tein, 

In Yenbad (Tirol) hat eine Fewersdrunft ge 
wüther, die 37 Wehnhönfer in Mdte desire. 

3 dem Srandbungläd in hura Humora (Balomina} 
wurde ats Egernomik berähtel, dab bereits feit eins 14 Tagen 
die Wälder bes grichiljd>orientalifden Netigionstonds ar mehreren 
Stellen in Brand geraiben teren unb ber Schaden ji Ihon 
auf einige Dilliemen beziffert, als am 11. Wal die Brand» 
Aatajtrephe in Hura Humorn neues Angläd über die Butomins 


ber Nirhmelh eines mahegelsgenen Ortes fheilnahm, und dah in 
eriser Reihe das Hebäube ber Feuerwehr fammt allen Birke 
oparaten von Sn Dem I yasan. Base Zumarn. ein 
&ebörgsftäbihen ia SO Deut , Ihells rumänifchen 
Einwohnern, ilt zum größten Theil eingeäfdert morben, unb die 
Heimgeluchte Berälterung jteht sbhachles da. 

Ein furätdarer Brand älderie den Marlifleden 
Vorelew (bowvernement Gredno) ein; 12 Dienkhen follen im 
den Flammen umgelommen jein. 

In Zobolsl wurben laut einer Radrict som 16. Mai 
hehe Häuferwiertel, bei Zjumen (Mounernement Tobolst) 35 Höfe 
usb eime Mojgee darh Bewer serflör. Bei dem Iepeeren Brand 
verunglädte ein Rind wnb far ziel Wich in den Flammen um. 

Ast Husdeloupe fanden gröbere Brände Hatt, durd 
die 30 Juderoflanzungen und vier Häufer wurden, 

j 








Todtenfcdrau. 


Merig Datar Frbr. v. Biedermann, lönigt Ködiikher 
Generalmajor der Gawalerie 4 D., bei feinem 1869 erfolgten Mus- 
Iheiben aus bem Wetloftante Kommandeur ber 2, Gaoaterichrigade 
Ar. 21, am 26, Mosember 1814 zu Marienberg geboren, + in 
Wohle bei Ortsrand am 15. ai 

Ir. Otto Dambad, Wirt, eb, Rath, Mitglied bes zenw 
bihen Herrenbaufes web Aronlandilns, 1862 «is Jultitierius im 
das Menereipoltamt deruden, im weider Stellung er em allen 
Enteäftungspbalen bes beuiiden Pol und Telegrapgenmelens 

jenammen und namenilih das „Reispoltgelet som 24. Duteber 
1871“ abgefaht hat, 1873 auf zum aukerordenstihen Piewfeller 
ber Bedse an der berliner Uniperfiiit umb weiserhin zum Bor- 
ligenden ber Zadperitämbigenvereine über Naddrut und Rad- 
bitbung für ben preuhlihen Etant ermanzs, Serfaller yahlteider 
Büder und Brokhüren über Urbeberraht und Nahbrutgebepgebung, 
am 16. Deremder 1831 zu Cnerfust geboren, + in Berlin am 
i, Dal. 

Emil Egos Prinz zw Bürftenberg-Rönigshof, Lu. 
Geh. Rah und Mejer a, D,, Mitglied des Herrenhaufen dus 
Diterreihjiiten Heiheraihs und Ritter des Ordens vom Holbenen 
Blies, der Obrim und zugleiä Ztiefoater des Warimillan Egon 
Fürften zu Aärftenderg, amı 12, Gepiember 1825 zu Donat- 
eihingen geboren, + anf Sransinenicleh bei Pärglis am ı5. Dial, 

Wilhelm Frhr. ©, Gaisberg, bmigt würsembergiicher 
Generalkwinant 5; D, unb General & In suite des Abnigs, am 
# Juli = 3= Zübingen gebrren, + auf Sclch Schöfingen 
am i2. 

Heinrit Hermann Alemm, lönipt. jählifhher eh Rath, 
und Oberlanbesgerichtsrath a. D., gewelener Heihsssgs- und Sam 
sugsabgeorbweier, vom IHR bis 1AAS Deulfdpenmieruntines Bit 
glie> des Reiäsiogs als Bertreier von Dresden rechts ber Elbe, 
I ben zieräger Jahren auch IHerurifh auf bem Gebiri finer 

jwilfenkhet wie ber Punliräftit tätig am ©. Yanzar 1816 
Deesben geharen, + ball am 10. Ba. u 

Dr. 5 Blojer, erfer Chlturg des gender Lantonsisitals 
son 1850 Dis 1H60, Profeilor der Anatomie am ber Mladenie 
und Sonorargeofeiler an der Aniverfliät Gew, + dajelbit ver 
Barzem, #1 Jahre ai. 

Dr. sheol. Paul Majunte, Pfarrer zu Hohliah (Schlefien), 
mom 1B7TI bin IRTA Hedateur ber „Setmania* in Berlin unb 
vocher der „Aölnähen Boltspia *, früherer Reihssugsadgeorbanier 
für Trier, am t4. Jul 1842 zu rokiämsgtan geboren, + in 
Hedtirh am 21. Mai 

Rarl Arie. u Malortie, ein Sohn ders ehemaligen han 
maverifihen Miniiters Trbr. u. Malorile, ber einjtige Ntänbige 
Begleiter des Railers Dlarimillan von Mess, mach beilen tre- 
glläem Ende er nad Eurspa zurüdiehrte, im ben legten Jahren 
In Wegnpten Iebend, über bas ex mwieberhott für engtihtte Tour 
nale geldrieben hat, audı jonit Isererii Mätin, + in Aniro am 
13. Mei 61 Jahre alt. 

Dr. Zriebrid Meger (Üleger von Walbef, grahberzegl. 
Sabiiter Hafralh und faiferl, ruifliser Eollegienraih, auferarbent: 
Biher Peofeflor für deutsche Hhilolegie an der Ininerfinit Seidel: 
berg, ein Sceiftfteller, der Hd burh neriiedene paetiihe Merte 
beutfche Geldicse, Urt mb Stenit Iomie 
end durd Werte und Muffähe aus ben Mebiet ber ruflükhen 
Gefäiter unb Literatur einen Namen gemodt 


Lrdor ber beulfben Üiteratur an ber Unioerfiit Si Beier 
kur an 10. Dei 1#24 zu Wrolfen geboren, + im Heidelberg 
am h 

Bratı all zen mebsrene Biogel beliebte und vielgelefene 





Berlin site Ama, "Se elerungen 
a je, Novellen, Sligen, SA 

und einer Ainderftubenliteratr {„Anjere Sillgerfahet ner der Rinder: 
ftnbe bis zum eigenen Serb“), au Hermusptberin finnig auw 
gewählter Azibotogien, bie Säwelter bes lienden Eduard 
Vogel, in Beug auf dem jle „Erinnerungen am einen Ber 
Wollenen“ herausgah, am 13. Yammar 1822 zu Woserbartsrude 
dei Dresden geboren, + in Münden am 16. Dal. (Berträt u, 
Netrzöog |. ©. 718,) 

Ronftanstin Arbr. v. Buttlamer, lünlgl. preuhiläer General: 
majer 5 D., Neßteritser des Tohanniterordens, am 26, Juh 
1807 gebecen, + im Göclin am 12. Mai 

». Reibel, tönigl, würtembergiiher Semeralieutmant 5. D,, 
yalehe Gommasdeuit des Lanbjögereorps, $ Im Stuttgart am 16. Mai, 
66 Jahre alt. 

Dr. Julius Ruperti, jeit 1991 dheneraljuperinesbest für 
SchlestwigHollteim, vorter Rirhenprepft und Superintenbent be 
Eutin, am 24. Dieerber 1833 zu Dften bei Stabe geheren, + im 
Reumünker am 16, Mal, 

ranıisgue Sarsen, der berühmte parifer Thraserkrititer, 
der burd Seine geiltsollen und undefschlichen Strititen, bie er heit 
1867 für dem „Temp fchrieb, Jomie Bund; feine erfiärenben 
Vorträge auf das Theater ber franzöiiigen Hauptitabt veinigend 
und eimpirfte, auch wielhach ats Polititer heruorgetcetem, 
befonbers in „XIX. Sötele“, ferner Berfaller der „Mistoire dm 
sitze de Paris“, eimes Togebuhs über bas parifer Leben während 
ber Beloperungszeit 1870 71, 20n Mowelien, Ruflähen, Wlamberelen 
ulm, am #, October 1628 zu Deurdan (Departement Geine 
eDik) geboren, + in Paris am 15. Mal, 

Wilhelm Shwerg, Geh Wegierumgsratt; und Profeiler, 
fräberer Dirertor bes Duden Afigmmaßtuns zu Moabit bei Berlin und 
Sure enter ante 

ie ann, jondern mil 
lichen Beiteebungen auf dem Ciebiet ber 
naterläntifchen, imsbefondere der märfiiden Sagen und Gehhldts 
torktung beiammt, am 4. September 1521 zu Berlin geboren, 
+ baielbt am 16, Mal, 

Dr, Zubmwig v. Strümpeli, falfert, vulllidyer SWiett. Stants- 
zath, ordentlicher Profeiior der Fäilfopsiihen Farulät an der 
Uniseritiät Deipgig, deren Dehefürper er 56 Semeller lang an 
nehört bat, vorher In Dersat, einer der herpsrragenbfien Ber- 
freier der Herbazthhen Päilsfopgie, ber bie in jebe hahes Mile 
eine reihe Itereriie Thätigkeit entwidelt dat, am 24, gar 1812 
3e Ccögpenftäbt im SBraumkhmelgikhen geboren, + in Deinyig 
am 18. Dol. «Borteäi m. Biographie |. „Sllufte. Ip” Wr. 2755 
som 18. April 1696.) 
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Lulfurgefhichtlinhe Rachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Die Aheinifhe Milfionsgelellihaflt In Barmen 
Sat iseen 69, Jahresberiät veröffentliht Danat halte jie Ende 
2. auf ihren verihinenen Irbeiisgebieien im Gapland, Dewfiä- 

übeftafeita, Kieberlänbäh-Inbien, Chine und DenijNeuquimes 
ha iin) #8 Haupfitationen und 206 Auhenfationen 

72367 Semeinbighicbern, Ierı Tehten Juhre wurden 2043 
Seen getauft. Die 279 Eulen zjählsen 12504 Schüler. Im 
der Arbeit fanden 195 ewtopällte Miffienare, darunter fieben 
miht orbixirie, auherbere 15 Millionskämweltern dVehreriuwen, 
Dietsnäfien u. |. w.), ferner aus den ingebesenen 22 orbinicie 
Poltoren, 200 Lehrer, 26 Evamgeliiten und HH Mehelle, Das 
ganze Wilflinnemert beamjprudte im vergangenen ehe einem 
Roftenanfwand vom 640 524.4, dem eine Einnahme von 594 749.4 
gegenüberftand, jobah ji ein Fehitetrag von 46774 AM ergibt. 

Die 14. Iahresverfammlung der Berufsarbeiter 
für bie Deutjhe Seemannsmilien merbe Ende Mpril zu Demton 
ie Deutiäen Bereinshaus (Flnshern Square 98) abgehalten. 
Allgenein murde die erfreatihie Thatjahe feiigefteilt, da die Ser 
leube in ben Seemannsmäfjlonanen ihre beiten Anwende zu erlennen 
anfangen, und wie die Taufenbe uon Bart wachen, die bundı 
Vermietung der Wiflionare den Temitten im ber Heimat zugelandt 
werben. Die nödlte Jahresserjummlung Joll in den Räumen 
dee von den Bobelktuninghriäen Sunimmlıe zu Bieleleid aus ge 
beiteten Deutihen Seemannsmiljion in Anftertam jtattfimben. 

— In der Gchell’ihen Angelegenheit It, wie die 
„bermanie*“ melbet, nom Nom aus ein weiterer Schritt geichehen. 
Als Prof. Dr. Schell dom Bilto! von Wilrgburg jene Unterwerlung 
unser das Derret der Inbestomgregation anzeigte, gab er biefem 
zugleid bie Juliherung, ex werde, wenn Ham Ihm einzelne Gühe 
als der Kirdliden Dchre bezeidhme, Jüch diefer Emt« 
Heibung unterwerfen. Es Jind den num eingelse Hawpipuntie 
Teiner Lehre nambalt gemadt worden, |o fein Wattesbegriff, feine 
Tehre vom der Hölle, von ber Sünde; außerdem murbe ihm eine 
Reihe vom Stellen In feinem Ierten als anjıbalg beyeitiner. Yirol. 
Dr. Stell it vom Runtius Zorengelli nad Münden berufen tmorden. 

— Der Papfı empfing am 13. Mal ben Suditituren 
bes Seretärs ber Brenen, for. Marini, und ben Offiiol der 
Datarie, Mög. dei Hauile, Denen er eine Bulle, das allgemelns 
Tubliäumsjahr 1900 betreftenb, übergab, Die Bulle murbe ofort 
im der Vorbhalle der Balllit« von Cu Peter belannt armads und 
nogslttags auch In den Ballitten des Pateraw, om Sarıa Marin 
Waggiore und San Pasis weririen. 

— Gehzehr jübameritaniihe Erzbilböfe und Bi- 
Höfe trafen in Genun eim und begaben jüh von da ma Rom. 


Bohfchulwefen. 


— Der orbentlihe Profellor Dr. Erwin o, &smarf 

ya Rnigsberg i. Pr. Üt in gleiher Eigenideft im bie mebirmile 
Foıtät der Aa Göttingen werjeit werden. — Der Privat 
bexent in ber teologäden Temultät der Uninerjität Greifswald, 

ehemaliger orbeniliäer Preiriier ya Torpei Dr, WW, Bot mwrbe 
zum oxrbentliden Hossrarprofellee in derjeiben Fanslıkt ernannt. 

- Der aupererbentliäe Prulcher am der Univerfükt Berlin und 
Dbereyt on ber dortigen Ghartid Te. Hätebrund it an Sielle 
des werltorbenen Prof. Soein zum urdentlihen Proirlior ber 
Shirurgie am der Unioerjttät Bahel und zum Oberaryt der Alnergiihen 
Mbapelung des bertigen Yürgeripitals ernannt ımerten. — Um 
der Fockalabemie zu Ebersmalde üt der Dberfdehter Dr. Müller 
Profeflor der Botanlt geworden, — Der Privasbocent Karl Haub- 
mans In Stuttgart Ät zum eintsmähigen Profeflor an ber Tee 
wilden Hedkhule zu Haren ernannt worden. 

— Die Univerfität Gbdttingen, bie ein weues heo- 
uheilaliihes Infeitut erfalten joll, It zu bielem weil ons ber 
Aädtikhen Bermalsung einem Gonplex vom 1 Helır 23 Ur Dund 
erworben, das 2 bis 3 Ailomtr. ültläh won ber Stadt entfernt liegt. 

— Im Halle a. ©. wurde die für den afabemijhen 
Kg teawriete WtarinMegdaienentopelle im ber Muime 

am 9. Mei im Brien des Culweminilers 

” Bofje und des Oberprülldenten ber Provinz Sodlen Sisats- 
minifter Dr, u, Sötziher feierlich eingeweiht. 

Die Vorlage der heiliiden Reglerung, buch 
de für Hodiämineubenien in Darmlıdt 1589400 „A 
wurden, Iekste der erfte Musihuß der jweitem Sammer mit ber 
Begrüntung ab, ba es a ber \jeht fel, mit ben Meiorderungen 
für die Tedmile Hodkäute halt zu machen. ds jei für eim 
Beines Dewd wie Heflen zu wel, bie Opfer 10 Itngen, bie eim 
verartiges Weltimffitut, zu bem ji Die barmitäbier Hodlhule in 
den beten Jahren in ber That bermusgebildet habe, dauernd 
torbert. 

— In Rarlsrube wurbe am 17. Mai der neue 
Hörforitan mit der Mula der Tednilden Hedjkäule Jertih ein 

Der feier wohnten der Grohherzeg und bie Sterisren 
ber tehmähthen Hodhiäulen Deutkhjlambs bei Der Necier der karls« 
vaber Hedihule Engler ud, die Mehteebe. Muh der Grohliegog 
Sielt eine Ankgrade. Im Nomen ber deutfhen tehnikhen Hod- 
Mulem fprad; Herten Wit son der Hodihule in BerlinEharlos 
tenburg. 

— In Raumburg a. © entjaltere jih am 14. Mai 
ein bemegtes Bild etabemijgen Lebens, indem bie alaberphen 
Sehungvereine von Leipzig und Jena (Baslus), Halle (Grlederi- 
dana), Böttingen (Getfinge), Marterg (Chatie) und Born (Bardia), 
Em. 206 Darm tert, Mh dafelbt verkammelten, um jid nad 

einem Prühkhopven unb mac einem son Mwllt begieteien Lmug 
durd bie Stabi mach der Mudelshurg bei Aälen zur eier bes 
Ieheesiehes zu degeben. 

— Der Rönig von a a bie von 
der Stubentenkchaht der Tehnliden 9: art zu te 
rißtende BismardSdule einen anfelmlien Beitrag geipenbet. 

An der Uminerfität Würzburg conkituirte Ti 
ver Yurzem ein allgemeines Stubentemausihub. 

— An ber Univerfität Wien wurde ber auher- 
ardentlihe Beoteflor Dr. Edmund Hanler zum m Pros 
fellor der clafiilhen Philologie ernannt 

— Den Stubentinnen ber wiener Knlaereiat mwurbe 
som Eurotoelum der Mens arsdemin miät nur das Gpelken 
in ber Studenteripeilchalte gehtattet, fordern auch zugelähert, im all 
eine gröhere Mngahl von Hörerinnen vom biejem Med Hebrand 
sıahen jelle, einem eigenen TI zu ihrer Berfügumg zu hellem, 
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Gefundheilspflege. 


— Der Berein zur Begründung und Unterhaltung 
von Boltsheiljtättee Im Römigreich Sahien hielt am 14. Mai zu 
Auertad IB, feine dirsiäheige Generalverfammlung ab, Mus 
dem von dem Morlihenben, Geh. Eommerzlewwar &beorgi R 
Molau, eritattelen Beriht ei zunädlt hersornehoten, bah bie 
Königir Carola die Bitte, die zu erriätende Hellltätte für weibliche 
Lungenfrante nos är benennen zu dürfen, mit Areuben gewährt 
und der Hunih ausgeipracen hat, bie Anltalt mödgte dem Namen 
Garobagrüm erhalten. Die Rollen der Erridtung werben ea 
425000 „4 betragen, alle ve Br ae ‚+ A 
Anäste ;lberisderg, Angelidns Dielen jen Aoftem jei 
bes Huhambes, dab bie Werfigerungsanjiall für bes Alnigrei 
Sohlen der Goie Irhr wohlmetienb gegemüberitche, eine Leb- 
hafsere Theilnatme an dem menfchenfeeunbliden edle zu müniien. 
Im übrigen warnte dee Borliyende ebenjo vor eimer Weber mir 
vor eimer Unterjääyung ber Heijlätienerfohge. Bermer regte er bie 
Erbauung einer Anpelle gehen ben beidem Seiltätten an. 

- Kürilich wurde die von einem Bürger ber Stadt 
Hamburg Eterund I. M Chemers) gehiftee Hellanfelt für um: 
bemittelte Schminblüdtige im Geeihaht a db. Elbe eröffnet, 

— Aarisbad hal e# bereits zu vet amjehnlider 
Frequenz gebrafßt. Die Eurlilte wem 17. Mai vergeidmele 
261 . Unter tiefen befanb fh auch die Adnigin von 
Sohlen, om 17. ben Guroet wieder uerlalien bat. — Ir 
Darienbad befüe Jih bis um 18. Mai die Jahl ber zur Gur 
Eingetveffenen audi 944. — Im Oräfenberg.freimaltau waren bis 
zum 6. Rei 89 Curgäfte angetommen. 

— Das altbefannte Sanatorlum Injelbab beipaber- 
Horn ält im andere Hände übergegangen und dat eine Heike wer 
Kögkiher newer Einciätungen erhalten, Sa murbe eime Atheifung 
für Wallerbeitverfohren gebamt, für Einrihtumg aller möglichen 
Bäder, wie Moor, Sand, Heil und tohlenhlurchattige Mäder, 
geborgt. Heilmpmnalsikhe Borriktungen wurden aufgekellt, priewma- 
Hilde Moparite und Iehaliemaidinen jormie ein Soieunltylmmer 
ganz mad) dem Borbil> von Ems eingeriätel. Die Ditilienzuelle 
erhielt eine weite Ballung. Wuher Rervenieiden und draniihen 
Arantfeiten der verkdrlebeniten Art gelangt namenilig Ama 
gu Äpreieller Behandlung. im älluftrirter Peofpert gibt genaue 
Austunft über De Hanltalt und ihre Kurmittet, 


Baturkunde und Reifen, 


Weber die im diesjährigen Internationalen 
Geographernongrei zw Berlin geplanten Worträge bringt das 
„Dresdener Towenal” Insereilante Mittbeilumgen, von denen einiges 
hier wiedergegeben ei. Mus dem Webiet ber meter kr 
grapkir und ber Erdmellung Ind befonders bie 
Weg. Maih Ir. Hebmert Über „Reuere Foriiritte im ber Sernind 
der Erbgeilait”" und von Geh, Kalt, Dr. Albrecht Über „Die Ber 
Amberliddelt der gergrophiiäen Breiten“ zu erwähnen. Im der 
Mbeheitung für Auriegraphie wird inter anderen Prof, Dr. Ober 
hummer aus Wünden über fariograpdähe Aufnahmen in Hod- 
gebirgen Iprehen. In der Mbtheilung über gengraphlide Wahe 
heben Beihlukfaftet 
Desimaligfems für 
und Minteleiniheilung 5% erwarte. In der Geophgit wird bie 
Berathung Über bie Internationale Erbbebenforktung den Hanpt: 
grgenjtanb bilden. Eine der umfangreihlten Gruppen der Ber 
banbbungen wicb die phgliihe Heograpgie einnehmen, für bie amd 
eine bejonbers geohe Jabl vem Vorträgen aus dem Yuslanb an 
nemelbes it Tas Hauplinierehfe dürfte Tih dem Bortrug vom 
Fribtjof Ranten über verfchiedene Ergebnißie feiner Framenpedisien, 
dent Beriht tes Prof. Dr. Chan und Dir. Schett über bie jlingfte deutiche 
Dieflee&xpebltion umd dem Referat des Türken von Mewane über bie 
Erpebnilje feiner Erpeditien nad der ofigrönländifden Rülte zu 
wenden, Ir der Kbihellung für Gielfhperforfchungen wich Prof. 
Dr. Hagentat-Bilchet aus Balel Über die Bermefung am Ktone 
aberijer während der leifien 25 Nahte Jecahen um und Prof. Dr. Hidter 
aus rag die Einführung einer eseien Kamengebang in ber 
Gleticherforkhrung anregen. Ynf dem (hebiet der Wleerestunde wird 
ber Bericht Über bie Ergebnilfe der Eupedition des Öerreidälhen 
Söiffes Pola im Wittelmeergebiet Interefie erregen, fermer die 
Brage ber Einführung einer gleidrmählgen Ramengebung für bie 
Veeresbeten und Dieerestiefen ihrer Löjung entgegengeien. In 
der Altwatologie wird die Erörterung üser bie Bedewtung zffen- 
Ihnettlider Batenfabrien bie Zarate Äpielen Wu über 
Pianjer- und Ihiergeogenphie, über zölterhunklide fragen, über 
Sledebangs und Wertehrsgeogvanhle jomie über bie kpecielle &r- 
ie ber eingelnen Grdgebiete fiehen zahlzeihe Mocträge In 

usTicht. 

— Dem deutihen Reidstag ging bie Dentjärift über 
Vie gephande beutiche Süibpelnrerpeditiom ya. &s märb barin zumädii 
die wilbenihafikhe Bebeurung einer Jolden Expedition Für alle 
noturwihlenicafttigen Gebiete erÖrtert, jobenn werben bie Grund- 
züge für bie praltiihe Durdtührumg awfgefteilt. Die Dauer bez 
Unserneimens ft auf zwei Jahre beuedinet. Sie fell Deulkhland 
im Herbit 1901 veriojfen, um mad Ergänyeng ihrer Musrühtung 
in Tapftabt won den Kergueleninjeln aus in bas Gütwolargebiet 
orgebringen, auf dem vermutbeten antasttilen Mehtknd eine 
wißenidaftihe Station grümben und eim volles Yahe in Betrieb 
erhaien, Durd Borlidhe auf Säöitten mit jibirijäen Pelartunben 
in ber Ridtung mach dem Erbpel und bem mod ganz unlideren 
magneiiiäen Wei jomde durd) Yullaheten mit einem felleiballon 
wären die Aufgaben in mäglichit wefahlender Weile ıu fürbern. 
Nah Aufkbang der Station würden die gefundenen Aüften thun- 
Blt weiter ur seeteigen und alsbaun bie Küflehe in die Heimat 
anzutreten fein. — Das Jußtanbeisermen einer engliihen Sübpelar- 
expedition aleifalis für 1001 Iheimt geilhert. Die = 
Vereinbarungen wegen eines plannıähigen Fujsrumenwirtens beider 
Erpebifionen ellen au auf den in Berlin Hattfindenden 2 
Die Roltem ber Expebition find, 
geichen lungen zu bedenben, = 
1200009 „4 veramfälagıt, Die #4 auf fin! Rehnunpsfahte seriellen. 

— Die bäniihe Regierung beuBiinte Dat dem Borjteber 
des Meleorologägen Imjtituts Mbamı Pauflen eine Beihälje on 
40 000 Aronem zu einer Eapebliion mad Island zum Jwed einer 
foltematiihen Unterfudrung der Rerdliterjgeinungen, 

— Ian ben balmetinilgen Driiäafien Sini, Tur- 
e murbe am 15. Mal mitings 


leicht verleht. Im Teil wurden 
80 Erbfiähe veripärt, 


Beer und Floite, 
— Rah der „Allgemeinen Zt4* If für bi: 


fi deutige 
Armee eim nemes nfanterlegewehr im Musihe A 
der bisherige Patromenrahmen n, Yabemefen Sin - 


VÄC tie Site Der Dingayın das auf) nl mehr aien. 
teaudht, erhehliß werminbert wich, Werner je bi kenladen ki 
Gewehr der Lawimantel forfallen. Der welentiche Apsek len 
wer, die race Erhitung des Lauls Für den Brigm 
Te ker zu main, ba ie Tl och no& 

und Bawfrmantel befindliche Lufthtiht du 


durhkeinger me 
Sr habt man denjelber Berriagı 
Dez Mrbringung css Drrkhrhen un Bid ar Wie 


die Hand bes Shühen Überhaupt tein Metall mehr ae 

-— Ber preuhifde Ariegsminifter genehmigte ori 
Anseng ber Beterländifcen Areauenvereine Sälellens, dah Ip den 
gröhesen Gerniloniazereihen Mittel: und Dberihieliens Dumm, 
die ira Ariegeheil als Aramlenpflegerinnen in then 
Ahätig jeim jollen, taltemtrele Nusbildeung erhalten. 

— Die englifhe Feldartillerie has im Jahre tie 
ein neues Ehrapnel on U Rilogr. das Boden 
Iadung bat, und beifen Dadung aus Corbit beit, Die Anus 
wirb ganz atgelchaft. 

- Am 13. Mai ilt in Klei das Erholungshaus für 
bie Angehörigen der halferl. Werft feierlich eingerweiht werten. 
Belanntlid het in der gaiden Marine, ben 
derjelben am der genigenden Unzuhl moreener Sätactitäfie fe 
erfahren, 


eins Reihe ven Banyeriälffen Umbauten 
fähiger Eupas gelhaffen werben il, Beiden 


möglsh|t ariehts| 
Nimd bie vier Schllte ber Soflen-Alaile (Waren, Baitn, Harn 
berg und Sadlen} einem foihen Hmbau unteryogen warten, un 
die Yrobejahesen haben beinieien, ba hier alles des erreicht werten 
üt, was nad dem heutigen Standpunti ber Terhnit und helm 
ueiprüngliden Beigallenteit jener Scifissialle Überhaugt 

werden lonnte. 

— Det Hauptverband deutlher laitennereine dr 
abjähtigt, für die Im Huslarıb entfiandenen derartigen Yereine ein 
Raczrihsenblatt mit dem Tütel „Ueberjee“ yurädı in pmangier 
Tolge herauszugeben. Trurd Eincidhtung eines Serien de 
abfiögt „Ueberjee* ben Bereimen brauhen Gielegenteit zu bieim, 
von Arer Ausbreitung und ihrem irten bem Hauptverkmd un 
den übrigen Bereimen ausplebige Aunbe z4 geben, auherdem ki 
das Biast neben ben Tereinsmachridten beiefmende uns jmk 
intereliante Belprehungen vom der Wlowt keinen -— im 
16. April werde in Darsflabt bie Gonltituirung eines Aeffkten 
Vanbesperbanbes des Deulfdhen Mlottennereins wellzogen, delle 
Pretetornt der Grekherzog Ernit Dubaig van Hefe überemn 
Sat. Zum Berfipenben bes Lanbesausihufles wurde Mahn 
Derd in Darmiiode gemäß, Der Deutige Fiotimseren je 
beceiis gegen 115000 Mitglieder. 


Bandel und Gewerbe, 


— Die Deutiäe Gefellihaft der anatoliiden Eiler 
bahnen [dit Ende Juni eine Hanbeis: und paltihfe Stabi 
sommiljion nad Aleinajlen, Armenien und Ihehpetarim kat 
fadlid zu dem Zweit, bie Darbebingungen für ben Peiterba Birk 
Bahnen zu jtubiren. Der dewikhe Gereralmiul ie Rarfieringn, 
Aogatiensraih mo, wir bie Emprdltion In yrineter Gigs 


— Eine Beisile- «hinelifhe Bank im Shanghai mit 
einem Anpital ven ton Mill, Ars, mird vom einte beigite 
Tiramgrugpe gegrünbel. 

In Rormwegen find neuerbings folgende Artikel, 
die bisher mit einem Werthgell von 16 Wroc. beingk weree, je 
zollkreien Einfuhr suaekalien werben: Gemahlene Serie Bar 
Vorzellanerde (elvina <lay), Talk, Oder, Unben, Tirra # Zins 
Englikhrorh ABemintoih, Venerianirhreih) und reife Erde (hai 
Todtenkepf, Meanigr, Beinidmäry, Airamuk, Eijmkokie mt 
alle anderen jämarzen Fräcbäelg und defien Ems 


heener Zaxbitefle, die in Märberelen beaum werben, Benz 
Iabigo, Geberit, Tatedu, Anilin- und Allyrbrlarbeı. 


Alrigen anderseitin widt uletüheten roten Geier ya 
einen Wiege vom 0, Aromen, eisen Yarbealal mr 


von amslän) 

100 Aromen zu Idenbe Hasbelapah mı 

in dem er ausgejtellt ift, Grhltigleit Ya, wirk mit dem 1. Zen 
fofesm eine Wenderung erfüheen, als ter Tab aid mit Für 
NRolendermemat, jonbern jür eimen itadhhmitt ni 
won dem Tage ber Musfeilung am gereämt, gältg fir 
Der Hanbeispah tann audı im mars fir mabene idee I@ 
abjämitte geldit werben. 

— Mit Bezug anf die Handwerterirege It Mi 
turgem eine beadten: Heuberung bs Bon 
minffters ©. Miguel erfolgt inter dem 6. Zal Wrkh 
weinlfier, 1865 bis 1970 unb 1876 Ms Inh0 
son Donabrüd, am den Workigenden des bactigen Ieruntn 
Kufien: „I habe zu meines Areabe geladen, Va miele 
Hanbwerterftanb, beiles gre In Iasungen wir art pr 
Sahren burhgefühet baden, ben Muth nah side sukal = 
londern amfängt, entfdleffen gegen bie Unguait dir Zn 
eigener Kraft anzulämpfen. für ten 


Wertttatt, Miete umd ühmlide Sktel, bie bie can 2 
burböelet, werben dem Mitteltand euch, heute nad 
Mäten, wie Dies Die länbifen Menofenkten Maid 17° 





u 


Illuflrirte Deitung. 
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enthält. Belrönt wird es von ber im grahre Meneralsunikeem 


Die Zeit der Priollegien und Momepole If vorbei. Dir bunt 
i jegebenen Drganifatiemsrahmen haben mut 
Die Bar Selbiihülfe und wirtihafttige Energie 
werden. Bermirts, nid hfeärts meh ber Hand 
beiten, dann mirb fein Singen auch mehr Berfändnik 
Enden, fein Merth für die Yewtige Seletihaht wirb beiler ertannt 
und fein Streben mehr als bisher au von den übelgen Stellen 
der Beoältereng wnierfräht werben.“ 

Heber ben Berlauf bes Internationalen Eon- 
rt für dor Indulante breg erg e ag en 
Handelsiammer en orbmeier zum 
.- wc Beriät. Die der 


Eongeeh, He, Habeniät, Dauptöedeutung Ei 
Saktem Behhlüffe lag in dem einmülhigen Musbrud der Deinungen 
sea Bertretern jo veriäiedener Staaten und von Männer« in Io 
verkbleberen Pebensllellungen, Beim eriten Gegenjtand (Ziel, 
Grenzen und Einzidtung bes lnterriäis an Hanbeismineljäuien, 
beifen Bejiehrengen zur allgemeinen Elemensarunterridht und zum 
Unterricht an Handeishachkhulex) erregten bie Musführungen über 
das füdliihe Hanbelekulmeien zon Dr. Mdier die gröhte Huf 
merfjenteit. Mehrlah wurde beiiksigt, dak für dem Erfolg nice 
komol Mr Einrichtung und bie Dteihede als bie Verlönlihteit bes 
Leiters und Sehrers den Musfclag gede. Dies geise au won 
den Deiden folgenden Puntter wie am der Hasbeis- Mittel: und 
Bodikhalen der feembiprehlide Unterricht zw erteilen je, und 
über die Multerronters, Finiihllih ber Spradenirmge belämpfien 
einander bir ältere umb die newere Dieihobe. Dagegen mar man 
taräder einig, daft der Vehrer in der zu lernenden Sprode, nide 

Etälere Musterfprode zu untereläsen habe, und ba bie 
Möyliäteit der prattildhen Werweritemg das Hamptjiel jein mülle. 
Die Husarbeiteng +ines Internationalen Wörterbuds ber Im 
Handel sortsnmenden Ausdeüde it ia HMusiiht genommen. Be 
treffe der Mufterenisrs erhielt der Hänbige Muskhuh ben Mus 
trag. of dem zm00 im Sharks fsatfindenden Gongreh genauere 
Darftellungen ber an werkhirdenen hährten Säulen beitshenden 
Einelätungen sorzulegen, 

— Um eine |änellere Telegrammbeltellung bardı+ 
ufüiteen, war vom Stostskerefär des Heühspoltamis ver einiger 
Jet In Husfiht geileiit worden, jugenblide Boten gegen Stud: 
toten amunelmen und zu sermenben. Siermil wird jeht zumächkt 
dei den jelbisindigen #0 Telegrupbenämtern im ben größten 
Eidien vorgegangen. Die jungen Besen werben nur mach bem 
fit entwkfelnden Bedarf nach und nad eimgrltellt; fie bürfen mie 
unter jechgehe und miht über jlehjehn Jahre a [em Söhne 
<ox Paltunterbesmien werben Deverugt Der Gtüdlohe wird 
derart Demeilen, bakı bie jugenblihen Teiegrammbeltelier ea Bis 
zu 2.4 serbienen, Bereiigung erfolgt nädht, wol aber bienät 
ie Verpflichtung burh Handbiälag. Die Dienfetleibung beiteht 
aus Dirsfenüne, Litemta und bunfier Hole, Dam tummi »e 
rohe Telegrammbeßelltähäe. 


Ausflellungswefen. 


Im Deutihen Buhgemwerbehaule u Leipzig, 
as am 1, Ostober beiner Belllmmumg übergeben wird, ift die 
Beranfieitung eimer grüßen allgemeinen budgewerblihen Hus- 
Meileng geplemi, or allem ıwirb babe das Bucdhgemerbüihe 
Defhinenwrien zur beitung lommen. 

— Zur Sp: sitellung in Münden wird berid« 
tet, dei as Mrramgenemt ber in der Bruppe 12 (Zammellvori) 
serzuführenten Anäihteiorien-Husjteltung im ihren deei Thrllen: 
Neirtei, Karten von Münden und Obderbaierm, Gelegenheits- 
darin aöier Länder, burdweg vom Yoltlarienub Wlünden, 
Aniginftrahe 71, übernamsten wurbe, an den alle härrauf ber 
ägfiten Zaktıriften zu ridten Jind, 

— Im Gemwerbehauje zu Dresben veranftalter ber 
Destfge Berti ber Raberl unter 





— Die Hilgemeine Nushellung für Nahrungsmittel 
“m in Ehemmik finbei auf 1 einer Amjahl von 
Burke erii vom 27, Wal bis 7. Jumi ftatt. 





Terrain von Babe's Wollsgarten in Treaiow, Part 


Iraße, eröffnet, Dies Unternehmen ist eine Dawernustellung 
teifcher Produste werben; aud it ein Berkauf afrllaniher 
Gegenflände bamlt perkunden. 
In Bingen wurde som 19. bis 15. Mai eime 
Insyenwinneie Hunde Husftellung abgefalten, bie mit 680 Hunden 
Widide war. Darunter befand fh eine grähere Ynzahl mis 
euften Füdstertreifen Destislande, Delterreidhs und der Shmel- 
— In Ei. Petersburg bat am 15. Mai die 1. Imter- 
autlenaie ing Im Unmelenheit des Grokfürlten Nito- 
\zus, bes Pringen Mlezender on Didenburg, des Diplamatijchen Eorps 
ab eines Täells ber Dinilter ihren Mnfang men. Der Eongreh 
der Geflägeljüdker fand am 1%. Hatt, — Mm 17. wurde die 3. Im- 


Iren ich Defterreich-Alngarm, England, Belgien, Drulfciand 
00 #esfieller,, die Nederionde, Malen, Fcantreih, Dänemarl, 
nuienbeng, Schweden und Noripegen usb Japan, 


sertten. Hm 19, fand die Gpeltfähung der falfer!, eußfijden Unten: 
beungejellihaft fait, die amlählih 4ojäßrigen Beltehens diehe 
Kahn veranfaitel hat. le ekerk en am 20, ge 


Berhehrsmefen. 


Der deutfhe Bundesrath hat dem Borfälag der 
MMung zugeftimmt, bie Dixecie Teiepgonverbindung 
BerlivScweis auf dem Ilrjeiten Yege über Waldtirch mach Bajel 
de Verbindung auh dem Beriehr Stutigert- 
va Sen Im De same wi betragen: Berin tor 
. ‚ Stuttgart: Schweig 2,,, Bis. oder 2.4 
dur elefadhe Gefpräch son Drei Mlinzien. 


Die Würtembergiige Eilenbahngefeitidaft in 
Stumgart bat Th am 1% Mai mit einem Mrienfapiiei son 
4 Dill, 4 cmhituirt BWerheiligt find de Samt für inbuftriele 
Unternehmungen, die Yırimgeielliäalt Für Bahrıhau und «Betrieb, 
die Deuskhe Ienoffenkhaftsbemt Soergel, Parties u. Ga, Die 
pläljikhe Banfferma Boah m. Herz jowie 2, und €. Ylieriheimber, 
fänmeih In Arasttun a. M,, Dir Meltdeusihe Bant in Bonn, 
Anton Gehn in Mürnberg, Doerienbeh u. Co. und bie Würten- 
bergiiche Bant in Stuttgart 

— Die Italleniihe Eüdbahn wird mit Begiun ihres 
Senmerfohrplans, db. mit dem 1, uni, den Rorb-SübExpreh 
zug auf ber Strede Derona-Walfand einftellen Um 30, Mai wirb 
bie iehfe Mblahet nen Mailand wach Beroma, mm 31. Die Drkte 
Bahr! von Berona nad Mailand faitfinden. Die Wiederaufnahme 
der Verbindung bis Dialland If für ben 1. Hopember d, 5, in 
Mzsfüht nefteile 

— Die erfte Eilenbahn auf Dradagastar, jwilden 
Zamatave und Joombre, wurde Unfang Mai dark ben framuiliden 
Gounernent, General Gallien, dem Bertehr übergeben. 

— In ber portugieliihen Colonle Angola wurde 
am 12, al die 500 Sägmte, lange Eiienbahn Eäo Paris de Le 
ende Amban in Betrieb gelent. 

Anträge auf Umtauld verberbener Arelmarlen 
hellen mach neweren allgemeinen Beitimmungen nur 
werben, wens beren Berlut bebeutend ik Wis zu einem Se 
lammibetrag ven 10 „4 be Einelfall Arten bie Mercer ber 
Pohbter, [ofen Die Edtheit und Gültigleit der verdorbenen fire 
marlen auber Zweifel Mebt, den llmiswih fetbitändig sererdnen. 
Bei Brirägen über 10.4 Dis zu 60.4 ilt bie Genehmigeng 


Hinfihilih des [hriftlihen Wertehrs zwilden 
Volt und Publikum hat Stantsjemesiz u, Beöbielfti eime jung 
folgenden YWertlauts eriafien: „ingaben des Publitums find mit 
möglicher Beichleunigung ya behandeln. Somelt fe zur Er 
lebigung burdı die beiheiligte Mertehrsanfalt geeignet erkheinem, 
find fie an Diefe abgugeben; ber Hhlenber ber Eingabe ijt bierven 
zu benarbriätigen. Aralls die Erledigung dei Der Oiberpofibisenion 
erfolgt und neraus[ideih nid bienen art Tagen neihehen fann, 
iii ein Borheicheib zu eribeilen.* 

Die ungarifhe Shilfsbebürde in Drfsnn fit om 
1, Mat ins Leben geireten. Ihre Mırigade üt bie weitere Hud- 
teihterbalseng ber Kequätrungswerte am (Eilernen Ihor forie dir 
Wahrung der Stiffserbnung umb Einbebung ber Sdilfsteren. 
am Leiser diefes Amis mwurbe der Erbawer der Feyubrunge 
werte, Winifterialsaih ®. MWallende, ernannt. Der Lootiendienit 
fol demnäsit verkanllict merden. 

— #ür die Yusfubr ven Stoffmuftern na Nub- 
land ift eine Yttipellung des öiterreühiiden Gonkalats in Warkhan 
von Wilktigfeit, Bunt die aus Ania mehrfater Relamasiomen 
wegen zellımtlider Behandlung von Gteffmuiern dbaramıf and. 
miertjam gemadt wird, dah mur Äaldhe Stoffahkhnitie aufianbsios 
als Wuhter zugelaffen werden, die ber Dünge und Breite mach 
nid mehr als #s,, Dimte, mefien. Gröhere Mbichnitte, jebach 
nice über 0,,, ir, werben vom Jedlleme in der Mitte Im 
Kreuziore durhlänieen, um üer Verwendung Für Mufpunzwere 
w. bergl. 5a verhindern. 


Kandwirihfchaft. 


— Der IHändige Ausihuh bes Deuifhen Danbmirth 
ISaftsraths wird am ©. und ?. Juni in Wühelmshähe dei Aallel 
eine Gitpeng abbalen, um über folgende Grgenftäude ju beratben: 
Erriätung einer Gentral-Pambwirthichaftsfiummer für das Deufkhe 
Red; Abänderung bes linfallverficerungsgeieies für Dawb und 
Beritwiritfkägaft; gebegiihe Kogelung des Verlehrs mit Düne 
wnb uttermitteln; Erhrbumgen über die Keniabllät typiiäer 
Lanbwirthihaftabetriebe; Stand der Enhuldungsirage des Kind 
lichen Greumdbejiges; Wirtung bes [ogem. be eg die 
tuilerlüche Dererönung nom 27. März 1H99, md Hasptmängel 
und Mhewägefriiten beim Bichhanbel. 

— Der Lanbeiribihaftlihe Areisverein Leipsie 
wird am 7. Juni die Treler feines Hojährigen Beitebens 

— Um die großen Moorflähen Baierns der Land 


Iahren tet erfremlihe Fortiäritte gemadst und ihre Thäsigteit 
auf veridächene Gegenden Balerns ausgedehnt, jo mil die Ufer 


1. Es gibt mehrere Woserußtr: 
Nationen und in Münden ein Vadorntorium für Woseraltur, von 
benen uerkhlebene Berfuche mit Entwällereng Bobenbrertetung 
Düngung und Anden ber entmälierten Moseflähen angelteltt 
kewie befonbere Borarbeiter für die Dioorultur uorgebäldet werden. 
Die Ihäsigteit biejer Mocenwiturftationen wicht antegen® auf die 
Lanbwertbe, bie gieihfalls bemüht Find, die ilmen gehörigen Dear» 
flächen zu entfungfen, 

Ein Internationaler Comgreh von Shafzüttern 
joll im Jahre 1000 ya Dort AEnglend) Masfinden web jub mil 
alten 


Fragen bie die germeinfamen Interellen ber 
Schetyöhter betrellen. Mad die Frage des Meitolls dürfte ser 
Beraiteang gelangen. 


Runft und Kunfigewerbe, 


— Bus dem Welibewerb um ben Bau eines 
Iheaters in Iteran ft der Dt. Dütfer in Münden mit 
einem Entwurf als Siener tg gi ber bie Mufgabe in 
befonders eigemaytiger Meile erfaht unb eim Mufserjtüd des 
Ipenterbaus in beicheibenen Dimenfiones barfellt. 

— Das Guhmobdell des Reifer-Wilgelm: Dentmals 





abgolben Herrkhers, Melchitt ordnet jüch ihre das im romamijten 
Stßfermen gehaltene, mit Teinen Eläulhen und Runbbegenfriefen 
verzierie Gronligollauent unser, das fett der Inkchrift en der 
Yalbeund ausisdenden Berdertelte in romamij& tlilficter Tartulchen» 
artiger Umtelmung die Raifertcone trägt. 

— Am 14. Mai wurde in Dirlhau das vom Bild- 
Hauer Meyer zu Strglin geihafiene Aaiier- und Ariegerbentmal 


mit Selm und Maniel baftchenden, in Stupfer getriebenen Statme 
Railer Mielm's 1 

— In Dülfeldorf it am 10. Mai das gegenüber ber 
Aunfegalle errihtete, vom dem bij] jer Bündauer ©, Bauer 


Symbol des aufbüähenten Grmerbes gebadt IM umd fh auf ben 
Hammer kt. 

— Bon ben berliner Blidhauern Breuer, Brün, 
Hügers, und 1pues Find jeht bie Emtuärfe für 
bas In Breslau geplante Bismand-Dentmal eingelantt und bert 
im Säleiühen Deirum ber bilbenben Aünkte ousgeltelt werben. 

— 4m Plinghlonntag wurde in Berlin die Has 
Bellung ber Sereflion eröffnen. Der Berliner Dläglieber ford mit 
fe ein bis zwei Werten vertreien. Daju gejellen fid falt zoll: 
tig die mambafselten Angehörigen der sıündener Emellion und 
mit Heineren Eolletionen bie Gefinzungsgenollen aus Aartsrube, 
Dresden und Worpswebe, Leib und Werzel erkheinem mil 
einer ganzen Keihe intereilanser Arbeiten, und ein haldes Duend 
Bilder [ind von Wädlin verbanden, darunser an »ölllg neun 
Stöptungen ein „Reiius und Dejaniem“. 

— Die lange ihon in Husfidht genommene Reitau« 
rirung der Besten Im Wathhams zu Baden, die 
durch die Löfharbeiten bei bem Wrande bes Tahees IMRI erheh 
lich beihäbigt wurden, &t jetzt endlich enbgüktig beieisflen marben 
und wirb auf Grand ber son P. Yanlien und Mb, Shall er 
Ntntteten Gusadsten im erharbeihen Berfaheen burthgefährt werben. 

— Ein von Ch Hebl für Die fathefildhe Herz. Jefe- 
Kirche zu Berlin im Celiharatter des 12. Jahrhunderts ent- 
worfenes und son O. Rohloff in Ideiem Rupfer getriebenes 
Alten Retalulım ver ungemähnlic prädtiger Eatfaitung ill gegen 
aa im berliner Steniigewerbemmfeum amsgeftellt. In zmei 
geitolligem Mufbas von 2°, Mir. Breite und 3/, Wer. Höhe 
vereinigt es eine son Helirie, bie nem 
Siligeaneonfen mit eingefegten ebein Steinen umrahmt werben, 
Die ziofikhen Modelle räßren vom Wildhauer C. Beyer in 
Bertin, die Diolereien an ben Innenjeiten der Tabernafeifüren 
son 9. Altinerh in Adln ber. 


Theater und Mlufik. 


Im Berliner Theater zu Berlim erzielte eim 
neuer Schwant „Die Babelallon“ von G. Sheframel ftarten Sad- 
are, — Der Hofitaufpieler Mriber Vollmer feierte fein 26]ähriges 
Sul als Mitglied des kinigt Schaufpielhenfes. i 
neue eimatige Trauerigieie, „Ein Prolelarier" und „Wi et 
son RM Arauk, auherbem eim neuer Ecwant „Tabmiga” zan 
Ameie und Hermine Schindler eriehsen ihre Erkawfführung Im 
Quifentheater. Dem Bublltum fefiel beiombers das Lehe Stüd. — 
Im Ofsend-Thenter ging zum erien mal ein newes Tramerjpiel 
„Vom Wege ab" von Bktor Zaverrenz in Scene. 

Ein wener Shwant „Dir Löwenbraut" von 
Scätler-Perofini ermwedte im Deutihen Ihenter zu Sresies Iwi 
der erftien Muttüheung siel Heiterteit, — Die Freie Literarilie 
Bereinigung bradyte im Bobo Theater das weue Drama „Mbfcieb 
dort Regiment“ von DNo Eriä Harzieben und des hatürikhe Dult- 
Ki der grüne Nlatabu* von M. Shnigler mit Erfolg zur Bst 

ng. B 


Pe ta PR LO E a elnastiges Luftfpiel „Der 
en! " fam im ligthenter zu Hamburg mit gutem Er- 
foig zur Mufführung. — Im Ciadtiheater ging das Yilden- 
Brudjjhe Drama „Gewitternedit“ im newer Sejlalt mit uerändertem 
Shluh in Scene, erzielte aber nur mähige Zuftimmung. 

— Die Maifeftipiete im Tönigl Haftgeater zu 
Wiesbaden wurden mit dem neuem Scaufgiel „Eenzahn“ von 
Yaleph Sauff in Hegenmart des deuskhen Railerpaars eröffnet, Das 
Pahitum im bäfibefeiten Haus Ipendeie mac jedem Met bes 
Sthtes bebhaflen Beifall — Im Hefibensihenter Iomınie bes neue 
Zulfeiel „Dan fogt“ von Piter Lim unb $ ©. Melden das 
Yublitum nädzt erwärmen. 

: _ zu geten einarter „Die Seapettn „Baracelı 
jun" umb „' grüne " nom Sänigler n im 
Welldenzibrater zu Bänden mit Erfolg In Scene. ee 

— Das fönigı Schaufpielhaus zu Dresden erzielte 
mis den Pailleren’ihen einornigen Pußipiel „Der zünbende Funte* 
dei der erfien Mufführung Meundlihe Aufnahme, 

— Die Leipziger Bintenfhaft führte im Theater 

des Armktalipalajies Wältenkenh's Drums „Der Mennonii” 
mit gutem Helisgen anf. 

— Im Jantjd- Theater gu Wien fam zum erfien 
u neuer Shwant „Die Dorelei* vom Jofeoh Darts zur Hal. 

Ing. 

— Das neue Senfotionshäd „Der Bergbah* von 
Meurke Donman fand im Thtätre framals zu Parts Beifall. 

— Im tönigl Opernhaus zu Berlin wurde bie 
neue Oper „Ingwelde* von WI, Shlllings durch das fdhmeriner 
Opernenfernbie aufgeführt. Eine neue vollsthämlide Oper, Des 
groben Aönigs Retrut* von Dias Llerus (Ten son ED. Diemes) 
fand bei der erjien Auührung im Ariebrid-Ehllhelmjiänikhen 
Tipater lebhaften Beilall. 

Im DOpeendaus zu Frankfurt = M trug Sieg- 
Fried Wagners „Bärenhäuter” bei ber eriten Mellübrung Marten 
Erfolg beson. 

— Im Neuen Ihester zum Leipzig fand die neue, 
mit dem Luitpalbpreis Oper „Satema" won Mlezander 
Zemlinfig (Tea nad R ». Gotifhalts Drama „Die Hofe vom 
Rawtsfus“) bei der eriten Meflührung wiht viel Unktiang. 

— € Hubras's neue Operetie „Die Buppe* 
erwedie im Gärinerpiatziheaser zu Münden lebhaften Beiiall 

— Im ToftangirTheater zu Rom wurde eine neue 

Dover „Eine freie Gelanie“ son Mloribla (Tem son 
Yllka) BI milgenommen. — Im Paleftrina Saal wurde ein 
menes Oratorium „Die Palllen Ehrift” ven Eefare Pascal zum 
esften mal aufgeführt. 

— In ber Raihebraie zu Reims wurbe bes neue 
Dratorlun „Die Obe an Arantreid” (Imteinifche Dihtung des 
Pögftes 20 XI, componist von Iheodee Dubeis in Brüflelr 
zum erjtn mal vorgetragen. 

— &bgar Tinel's neuftes Wert „Si 
In Wluweniee (Rorbamı 











Mlnfrirte Beitung. 





Sport und Jagd. 


— Der Renntiag zu Hoppegarien am 9, Mai bradie 
mongerlei lieserrnihungen. Imobejorbere zeigte fi am bier 
wieberum, dal ber bemiicde Derbobshegang ein Iernorngender 
ät. Den Preis von Rögenit, Werth 3900 „4, Diltonz 1600 Dir, 
dalse fi des Dem. $. 0. Trestom 3, br 9. Glen, won Banditı 
Bauhleh, nad herienn Rompf um einem Hals, Ber Stanispreis 
serien Alahie, BOOD „AM, Über 2H00 Dir, wurde nom des Hei. 
Victor Dias prasivollemn dj. Idembr. 5. Geramium, nem Chement- 
Berbena, im Hanzgalop überlegen mit drei Hängen heimgetragen. 
Im BopicheusHandken, Breife 4220 4, Difvanz 1400 Wir, 
zeigte bes Hrn, 4, w, Bleihröder fünfte 3. be. Si. Gairenih den 
anderen bie Eiken. Im Brels von Mündeberg, Werth S346 A, 
Diftang 2000 Yir,, ging des ehr. 5. Reinfardt 4 hd. Arme 
sodin überlegen mit drittfalb Bänge ner feinen Mltersgenojfen 
ders Ziel, im Dorm Rennen, Merth 1200 ,4, Dijlan, 2000 Tier, 
feierte bes Hm. MR Eordes I 3.5 Termine einen Aderen 
Triumph, umd im Maferkkiem. Ingbremnen, Predle 2750 A, 
Diftlanz 4000 Mite., glag des Hrn, D. Breiom hf. H-5t, Rothe 
Zante leit als Erite burdhs Ziel, 

Den Srohen Breis von Regensburg, Ehrenpreis 
bem Züchter des Siegers und 5000, 1509, 500.4, Diltanz 2000 Wtr., 
ji Regensburg gewann om 9. Mai des Hrm. P, Dubaig Si. br. 
5. Nik, von Pkolles-Fitoude, um einen Hals. 

— Der Dresdener Renstog am 10, Mai bradte 
khönen Zport mit auien Felbern und zablceifen Bejud. Im 
AIribünenKennen, Uberth 3530 „4, Dällanz IB0D Dir, multe 
Fih der 3]. grabiger dr. 5. Dinjeniohn (59 Sr.) Teiht mit 
wweivieriei Bönge mem des Arber, u, Mündbaufen 9. 9-81. 
Gloria {at', Kar), wa Seins GatienBeorgla, als arlddagen 
belennen. Im Umenpreis-Handiep, Chrempreis und KUN ‚A, 
Diary 1600 Wir,, bradte des rufen 0. Seiblig- Sonbreuli 
leiätgewäätele 3. St. Hohe Eule (43 Agr.), nem Gouserneur- 
Hergtofe, dutch ihren Gieg eine große Ueberraihung, umb im 
Großenhalner Jagdrennen, Prefie 3000 „A, Diitanz 4000 Wir, 
heuerte Graf ». Behndorfi ben 6. br. TI. Mikes zum Giege. 
Au 19, konnte Im Grohen Sadhlenpreis, 18000, 4000, 2600 ,# 
bowie 00 dem Trainer bes Stepers, Dilsanz) 2000 Mer., 
des Aheftilte Marlahalt AL br. Et. Gib did, von PalmenAngmnih, 
ühre bedeutende Hebrelegenheit beweiles. Das Elbihal»Renter 
über 4500 Petr, Ehrenpreis und 3000 4, fah den Sieg des 
Lenin. u Verden auf des Br. Gurten a bbr. Si. Bratulantl 
nad jmeibigem Ritt. Mm 12, Mieten im Hellbenorels, 0000, 
1200, 800 „4, Diitanz 1600 Dir, auf Jehr Helem Boden bes 
Her. U. o. Derpen 3), jhwbr, H. Ausodidatt (49%, Age), von 
Übamant-Mutseotie, und bes Saupigeltüts AMrabis 9. St, 
Geäbigjte (62! , Rge.), nem Estmgriffe-Hibänerin, nah kehr 
Karen Emdlarıpf tebies Mennen um den eriten Blah, drithalb 
Ldage vor bes ehr. v. Dppenheim 65. 5-9. Monam (66 °/, Kar. 
Autobidalt ging, da ein Emijicheibungsiouf nädt hatifanb, Hr dem 
euhten Belbpreis Über bie Ba. Im rohen Hrmer-Fagbremnen 
ber 4500 Mir, Ehrenpreis bes Stömigs Albert und 3000 „A, 
tinmphiete Destn. d. RR. &. Blading auf feinem bj, br. WB, 
Holmell Yeldyı mit drei Büngen. 

— Das Armee Janbrennen, Ehrenpreisoom Ariegs- 
winißer und 1000 „A, Diftany 4000 IRir., zu Münden errang 
am 16. Mol Leutm. Ahomberg af des Leute. Frche. no. Heiten- 
Hein a, br. U. De Dar mil ungegählten Bängen. 

— Im Mal-Jagdbrennen, Ehrenpreis und 2420 „4, 
Diftenz 4200 Ber, za Nöin ging am 11. Mal Deutn, Hıraf 
v, Rönigemart auf dem 0. dor. W. Dlunigam des Generalmajors 
Grafen Schligpenbad; Ieldt als Exfter burde Ziel. 

— Der Stutenpreis, Pahbt Aromen, für dreijährige 
Senten, Dianı 2006 Vltr., zu Bien wurde am 31. Mai vom 
14 ferden befteisten, von benen bes Hen. €, vo. Blastooits br. 
1. Napfeny, vom DumureAlms, wor bes Mrofen Forpäd bir, 
St. Speszelg überraldend mit einer halben Bänge gewann. Peitie 
une wach) [ee Längen dir br. St. Sandwich des Fehr. m. Rönige- 

er. 

— In ben Memmorlei States, Preis do00ob „A, 
Tillonz 2000 Mtr., für Dreijährige, zu Mewmertes zeigte fid am 
11. Mai der br, H. Dominie II, von Genjatien. Dolores, mit 
eeiviertel Bänge fiber Fiegemb als der Behte, 

— Den Prix Kodeiphir, 20000 Fes., für Drei- 
bübeige, Diftar) 2000 Dir, zu Paris MalionsLaftitte gemann am 
12. Mai des Eomte ©. de Juigne Wh. Godied, won Lätlle 
Tim Glenssre, mil zwei Dängen 

— Das Belgijhe Derby, Breis 20000 Fre, 
Diary 2400 Ditr., für Dreijährige, fiel unter fehs erden, 
wie seramszulehen, bes Wiomte de Bulfkeret undefiegbarem br. 
9. Token (66 Age.), vom Frigon-Zafna, vor delleiben Wejihers 
sorzüaftd Taufender be. Ei. ironde (64 Ngr.) Heldyt zu 

— Dos Deutide Traberderbg, Wander-Ehrenpteis 
des Anis Widelm und Kuon „M jomle 7900 „A ax Preilen, 
für Deeilährige, Ditanı 3000 Der, zu BerinWeflenb gemann 
am 11, Kal die der Gräfin Griebenzew bi Paberna gebiärende F..@r 


Zußerofe, son Inteprbenie-Zumannaja, in 5:47 gegen lieben 
andere, 


Dos Dekerreihiihe Traberberbn, Preife 
20000 Aromen, TDilanz 3900 Dir., für Vlerfährige, Jah am 
7. Mai den Triumph; des SG. Bersgrinus, son Brine IBar- 
widRarıo, bes Wr, Dollar in 6: 24,. 
5 Im Dänifgen Traberderbg, Preile 2700 Rronen, 
für Preifäheige, Didvanz 2406 Wir., zu Kopentagen.Eharletien- 
lund dhlug am 7. Dal die bem HeitEinbäfllesnent Yarsp gehdrente 
hir. St. Harriet M., von Rex Amerims-Bebolint, In 5-01,, bie 
anderen. 

— Das Goldene Rad vom Ariebenau, um das fieben 
eelftlalflge Bahrer fritten, harte am 7. Mai eine ungemelne Min, 
Fehungstreft auf bas Yublitum ausgeübt Dältanz 100 Allentr., 
Greile: Goldene Destmünze im Merih von 200 „A mebit 2000 „A 
und 1200, #00, 500, 260 „A. Der Engländer Wallers führte 
von Anfang bis zu Ende, fuhr mit echiaunliger Gelhmähigleit, 
Welag nom 65, Stlomte. am die deutifhen Wesens und [iegie in 
2:62:07° , Zweier Bouhours, jedhs Munden zurild, Dritier 
Rod, 14 Runden zurlid, Lesnn zwei Runden hinter Melem, batın 
Ronswmäller mit neun Hunden folgend. Aöther, dem leiber keine 
Shrütmarer zur Berfögung Tandem, geb tnfslgedeilen nad der 
24. Runde auf, Im ZwelligerHauptlahren Über 2000 Dir. 
hiegten Suber-Überberger in 3-04. 

— Das 160-Stundestennen zu Roubair gewans 
der umbefleglide Deuskö-Hrseritaner Diller mit aa Rom. 
Im folgten iher mit 2195 und Chevalier wit 2174 








Bei ben großen Ruberweitfämpfen zwilden ber 
Kudergejelligaht Whteris und ben Wisbemildhen Ruberperein auf 
der Oberiprer bei Berlin erjtritt Mrfang Mai Biteria fehe Siege. 
Bejonders Idper] verlief bas Haptrennen im Uierer, Die Bitorie 
Rorınjhaft (30er Schlag): Dr. Beitt, Rasmulen, 2. lsus, Ra 
onllerg und Hänbin, ruberte munderihön gleihmähig und errang 
gegen Pitoriz (d1er Sing) einen iheren Sieg mit 21°, Se. 
Borhprang. 

Bring Friedrih Unguft von Gadien dat in dem 
töniglichen Sorfeen del Bad Eijter (Überförjter v. Mömer) 1 Huerhaie 
und 4 Birihühne zur Strede gebradt, fein Mojusent, Rittmitr, 
Kohbad, 2 Anerkähne und 3 Birthähne. Diche Weibmannsgeil 
hatten der Ertprinn Neuß j. &, Fri Reuböteih, Zürft zu 
Bensheim und Graf o. Dlengerjen, bie Ente April bei Sich 
Ebersder] unweit Schleiz Im furzger Zelt 21 Murhähne eriegten. 


ne 


Bibliofäehswefen, Büdjer- und Humflaurtonen. 


— Die im Belig von &. Hirih's Aunkverlag zu 
Münden befinblihen Orkstnalgeiieungen der „Jugend“, und 
zwar yenäcft der Tehrgänge 1596 und 1897, gelangen am 21. 
Yani derd das Aunfewtionsheus Hugo Helbing bafelbit zur 
Berjieknerung. 

— Für das jräbtifde Mufenm in Hallea ©. wurde 

füegit die ethmograpblihe Sammlung des Hra. W. Heflwig am 
nelauft, rund 1700 Rummtern, bie der genannte in dem deuikken 
Styuhgebiet der @übier-Infeln erworben bat. 
Die Gemälbefammlung von #iberi Sangen in 
Dündhen, eine reiädaltige Lollertion hervorragender Bemälbe umb 
Handzelämungen zumelit sen nieberlänbikgen Meiltern jomie einiger 
Hauptitiäe von Mibreht Dürer, Im ganzes 162 Rummern, jell am 
5. Juni in ben Oberfiäzjälen su Münden buch Midert Sieger und 
Hugo Helbing werielgert werben. Der mit zwdlf Tafeln und zahle 
veiäen Ileiteationen ausgelinmsete Aatales Ijt Im Verlage von 
Albert Zangen balelbit erkhlenen, 

— Im Paris wurde am 9. Mal der Berlauf der 
Sammlang des Grafen Dorla zu Ende gefühet. Der Belammt 
eelds erueiäte Die Summe wen 1129019 Are, Brei Deria 
wird einen Lunmsband mit 66 Stichen ber Hanptwerie unter 
Angabe der Vertaufspreife verdtfentiigen Laflen, von bem nur 
800 Exemplare abgezogen werden fallen, Der Erids A für bie 
Alitwe des Malers Dipine und den Maler Yignon befimmi, 

— Der Relt ber berrligen Sammlung fellener 
Yüdyer und Wüberfandiärifien aus der Sammäung des ner 
korbenen Sri of Hihbuenham geinngte tirzlih im Ponden unter 
den Hammer. Die 177 Stlde braditen 8195 Mb. St. ein, 
Mild’s Bibel, 403 Seiten, zwildhen 1400 und 1440 geiärieben, 
allein 1700 Pf, & — Die grobe emäfbeuerfteigerung ber 
Iondener Gailon mar der Bertanj der Sammlung des werfier- 
benen Cie John Fowler. Es Inmen bei Uprijtie and Manfons 
9 Gemälde jur Berfieigerung, und bas (Ergebnig moren 
ch pe Gt. Unter den auslänbilden Iemälden der Saumm- 
hung mades bie erfte Gielle ein präctiger Habbems ein, ber 
9100 Guineen erzielte. 

— Im einem Säramt ber Ratheltube gu Rokod 
Hab sor furzem zehireige Mrtunden und Bäder aus dem 12, bis 
16. Jahrhundert entbedt werben. 

Der 26, Ratalog der Dieterich'ihen Uninerjitäts- 
budhbandlang (E. Horitmann) in Göttingen emthält unier anderem 
bie Biblioihel des verjiorhenen Landgerihtspräjidenten Rilgen in 
Rotibas und Me Sammlung bes verjtorbenen Alkellers v. Warn- 
ftebt, insgelammt 1967 Nummern mebit Unbang Cs find Aerle 
aus allen Wifenkhaften enfballen; insbefonbere bie Farnftebt'iche 
Sammlarıg wnfabt vieles über nieberjächliihe Nectspflege. 


u 


Schad). 


Aufgabe Br. 2717. 
Wei fept in dael Jllgen matt, 
Dun Radar m. Fyuner >= Broblommig, 


war, 


















Aufldfungen. 
Nr. 2708, 
Bon Dr. $. Mehr in Sreblan, 
@amorz, 
1. 8 IH Ehe ihflernere 
ı 7 en 
2 .. ©. Pe 
2.5.44, &e.bt . 0 
Eingefenäet vom Jutlus Rıäter ir Beine, N. De Zxteft, Dr. Metz 
Im penebeng, Titel im Alm. H. Bents im me, Da uitmann 





‚Grödter In Shtuberg (Halliein). 
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Nr. 2917. 25. Mai 1 
Wetterbericht, 


Dir Dertadituagen Mrd früh €, Days, 7 Ile, 

bunbeedt wo im, & „Te Rage, 5 Bi 

- a üunn, 
Die Beodadtungen Jinb nah ErRusgneren HE’ -H* Maurer) poprhen, 











































T =———— 
Stationen Piel | ai | Wied | Mat | Mai | Mei Di 
nıiuı Tin ulm |n 
ie 
Yiateesis ++ w+nw testen _ 
Breit Fon Li Fıssiiur 
arts Lie lun 
eher 128 +ich 
Feüfel ablrıs 
Sayd Biribl4ian _ 
gieen bl+r — 
Hirten natur - 
Aalelı Hera 
m hl) — 
Yuhapeit z 
Germanınaht 
Chef ai 
Nedergist abluın 
1. Pelersbarn ablk1ab 
Hesarente Low ıh 
Stastelm Hlaw+ioh 
Ehrfelunjend Tawtizv 
2 : + #2 470% 
wikian 
Farkar 
12b fıah 
Fish sich 
Firbikiiw 
PEFTIEETEN 
ur ine 
+isr Linn 
+ub +15 hl 
Faib Zi6h 
Yrultenten . € Fiab piah! 
Harbsruhe +19 b+iew 
Kewdrahstahr suite 
Boagen ne lın 
oder Fanten 
%&ber und Hirms | | 
Häße Qurscie | 
+19 6b LsJ = 
Hin hlH10w +ITw = 
"ish L20hllzıkı — 
teasa Hirn ds — 
Heelund Fiew Iinaıyrab 
Gar Aeinerieäat) +Wurlkısb ti bh 
Rifiergen Feat Lish 
bis (= Amye.) Tynl+ abrıch 
{ Lab Aiah tich 
Beten bei ri, F ön+ auıtısa 





Der mwördbiihe Theil bes Fürftentbums Beldıs 
wurbe van einem hurditbaren Hagelwriter beizoflen. Heurfähhs 
gelitten haben bie Orikhakten Meorf, Rhansıge, Gubek, Firkrinz 
bauten, MWirmighauben, Stormbruc, Trier, Hasler und Washet 

Im der Amgegemd von Kufjei enthub fd wor furzem ein harles 
Gewitter mit Sturm und SHagelkhlan. ln Bunkrahl ist rt 
Gruppe vom em 20 Arbeiterinnen, de Im Uaide hei Briberiuh 
beihdkigt waren und unter Blumen Gchun geludt baten. Sum 
Ge Mädchen wurden beiduks; eins bie dodt unb pri warden 
öwer werdeht, während fh dir übrigen erhatien. 

Am henfer Ser tabte der Föhn in der Hadi oem 
14. zum 15. Pai mit voller Gewalt und ridtete in Terie 
Bonport, Elarens, Lauz und amberen Orten allahan) Ede 
om. Im lesen, in Rtömethal, bie Bex hinauf warden unabkır 
Blume enswurzelt. 

Aus Roftom am Don beridiele man unter dem 
17, Mai über Hodmmeiler und Ueberämenmungen. Dre Zar 
wor tal geitiegen und hatte eime Hüße erteidt, wir er fe hi 
26 Jalren nicht gehabt hat. Tie Käufer in dem niekelg zeigen 
Sindityeilen Handen mehrere Meter oh umder Wolle. Bel 
Dürfer woren Überfiuter, nt eine grahe Magchl von Sur 
Yiujern war vom Gtrom forigeriffen werden, Hub Herkien 
follen in den Fluten umgelommen fein. Der Segel bat in meien 
weiter Umgebung bem Mlinser und Germmerfasten |ämeren Edabn 
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Alpines. 


In der am 24. März ftaitgehabten heneral- 
gerjurmlung der Sertion Darmftabt des Obenwaltktube wurde 
sefhloffen, nom der Erbauung eines Thurmes ober Murliäee 
gerüßes auf dem Stirdberg abpmjehen, dagegen bie Errichtung 
eines Ihurmes auf iem Zelsberg und eines Jelhen bei Seun 
firdem ins Huge zu faffen. Leiseres Projer if als Aufgabe des 
Gelammilubs zu beiranden. 

— der Bau bes Slaufenthurmes bei Gulzbad, 
deflen Kufsen Mh auf ungefähr 3200 „A belaufen, jehreltet rültig 
perwärts und wird bis zum 1. Juri vollnändig fertig dar 
jtehen. — Huf dem Semaberg bei Bensheim wurbe mit bem Bau 
eines Ausfhtstäurmes begonsen. Der aus Stein aufgeführte 
Ahurm wird bei einem Durdmeller vom 1, Ditr. 18 Mir. bach 
fein. — Aal dem höffsen Yankt des Cihjenbau, eines zum Mel 
deiner Wald gehörigen Hügels, deijem 595 Mer. daher Gipfel in 
1%, Stunde von Murrhardt aus leicht zw erteien ät, fall ein 
Ausiiäesifurm erbaut werden. Man überbäitt von dort aus die 
Scwädilhe AB vom Mofenltein bis zum Hohenzollern. 

— Am 28. Mal findet in feierliher Weile bie Er- 
töinung ber zum führenden Strahe jtatt. Das 
Haus, das am 11. Juni affiriell bem Werlecht übergeben wird, 
wurde von der Wallberagenoffenichaft erdum. Dbgleich das 
Unterfunfishuus no Im Bau war und erft jet felmer Vollendung 


entgegengeht, being heine Bejudberzahl som I. Namur bis At. De 
tember », I. 2641 Perfonen. Bom Wellberghaus, bas von Herrn 
und Frau Ziefentgaler bewirädaftet wird, fan man beeuem 
ben dem Miffertogel mit jeöner prödtigen Musiht jowle 
ben Plantenltelm und die beiden Ehinder erreidhen, 
AR - 3: Berimaetung von Ribnaun (Tirol) werden 
ier ai paslerwege angelegt. Im leiten inter 
Ind am Ugisdoben zwei grekartige Felsihändten enttedt worden, 
die num von Poflmeier Haller mit Unserfeütyung des Dewtid 
w. Oelterr, 9,8, dur Aebringung von Rrüdengelänbern u. |. w. 
dem allgemeinen Bejude eriädeiien werben fallen. 


— Leute, bie Ende ber vorlehten Apritmose im 
Stuboi auf die Mipe gingen, fanden die Deihe des Ichen jeit 
März ers Ynaz Paellacher aus Imnsbrud. 
Diefelbe Iag innerhalb einen eingezäunten Minds uf dem Gejlchte, 
Puelisher dürfe wahrjheinlid von Ermattung übermanmt werben 
und bamn erfeoxen fein. (Berge Me. 2916, Museit „Hipines“.) 

— Das Hotel Keilelfall-Hipendaus, bie Sigmund- 
Thun-Alamm umdb bas Hotel Moferboben werben mit 1. Dumi 
wieder eröffnet. Zu berfelben Zeit beginnt end ber vegeimähige 


Frauen-Zeitung 


Omnidusberried Zeil a. SeoNechielfal-Mipendaus. Diefe Ibagen: 
touren find in den Hunbreile umd direten Pertehr ber Öhterreidhi: 
IHen Stnatsbahnen aufgenommen. 

— Das Eenitalıomiit bes Schweizer Aipenclabs 
dat beichlollen, der möhlten &eneralverkammiung als Emurlions- 
gebiet für bie Hahre 1900 und 1901 den hmeigeriichen Theil 
der Montblamcletie, d. d bie Febiele son Drny, Geleinaz und 
La Reunag vorzuhhle — Das newe Reglement der Shmelser 
Aipenrlubs für die rercurie, das jet im Araft treten fall, heit 
in Ausfiät, dafı das Eentrakomitt von num an die Diplome, Mb 
zeiben und Führerbücer für die vom Chad biplamirem Führer 
Befern werde. 


— Im Gelolge des Herzogs ber Abrujjen, ber 
Witte Zuml von ia aus feine auf 18 Momate ber 
rehnete Rorbpodreiie amtreiem will, werben jüh at bie wien 
haogiüchen Bergführer Slufeppe Peilgar, Mielfio Beneiliet, Felice 
Dintre und Midele Sapsgr, Kimmalld aus Gourmayeur, befinden, 

— In Lugano hat lid eine neue alpine Geleilfhaft 
gebildet, bie fih Extelfior mennt und der Federasieme Prealping 
in Mailand beitweien blickte. 

— Wit dem Bau des längli geplanten Shuhhaufes 
auf bem Greuhaupt (202 Wir) oberhalb Grellemen jotl mod, 
im Grühlahr begonnen werben. 





Sıhlwelter Anna. 


Bovrltette 


RB. Midjavlis (€. Bilanis). 


(Säluf) 
[Ratorud verboten] 


Shwejter Anna“, rief am nädften Tage 
der Oberarzt, nachdem die Diagneie auf 
vermuthliche Erblindung geftellt worden 
wer, „Sie müfen bei diejem Kranten 
Pflegerin werden! Sie allein verfichen 
ih auf Seelenpflege, und wenn je ein 
Merich derjelben bedurfte, jo ft es diefer Herr von Sommer: 
fein! Ich habe chen viel Ichmeres in meiner Praxis 
erlebt, aber fo tief hat mid, moch nichts erfchüttert wie 
die Seelenzerriffenheit diefes Mannes, als ich ihmt dia 
Wahrheit verfündete, die er burdaus erfahren wollte. Ich 
weis do nicht, ob das moderne Prineip der Aufklärung 
über den Zuftand des Leidenden qutjubeifen üt, und 
ob micht im mandhen fällen das Verihmeigen der Sady 
Inge ratbiamer erjcheint.“ 

„Ber fann men, wozu es gut it!" ermiderte Unna 
mit zitternder Stimme. 

„Diefe Bemerkung verräth mir, wie richtig ich Sie 
beurtheile. Lafen Sie alio, liebe Schwefter, Ihren ganzen 
Einflah auf den Armen wirten! Es wird Ihnen vielleicht 
gelingen, ihm über fein Elend zu beruhigen." 

Sie Ihättelte bewegt den Kopf. 

Dh fenne die Macht Ihrer Perfönlicteit unjeren 

Patienten gegenüber beffer, als Sie vielleicht willen“, 
bemerfte der Arzt. 
 Schmeiter Uana’s Bruft hob fü bang. Cie hatte 
die Bitte, Friedrich von Sommerftein pflegen zu dürfen, 
gerade ausjpredhen wollen, Ihre mühlam behauptete 
Seherrfchung droßte fie ned einmal zu verlaifen, als fie 
in Begleitung des Arztes die ranfenjtube betrat. 

Anfangs Tonnte ihe Einfluß gar midt zur Geltung 
fommen, da der Arante wie leblos vor ihr Ing. Der 
furdtberen Erregung war die nur allzu natürliche Ab- 
Ipannung gefolgt. Nady einiger Zeit begann er aber in herz. 
erihtternden Lauten zu Hagen. Alsdann legte Anna ihre 
Hand mit fanftem Drud auf die feine und jegte mit leifer 
Stimme: „Berzagen Sie nicht! Sie find nicht verlaffen.“ 

Dhre fhlichte Art, Mitempfinden zu zeigen, mufste 
ihm mohlifun, dem er werjicherte, dah er ruhiger werde, 
fobald fie mit ihm fprede, Mad; und nadı lieh er fih 
Iedes Troftwort gefallen, das über ihre Lippen kam. Cr 
"og die Morte Anna’s wie einen Labetrunt ein, nad) 
dem es den Berichmachtenden büritet. Zitterte endlich gar, 
ohne ihr Mollen, ein Herzenston durd) ihre Hede, |o 
rete er den Kopf laufend ein wenig vor und hielt 
re Hand feit wie im Erfehreden vor der Erinnerung, 
die ihn überwältigte, Heifje Blutwellen flammten über 
Ihr Geficht hinweg, als er eines Tages mach ihrem 
dumifiennamen fragte. 





mc bin die Schweiter Anna“, entgegmete fie mit 
milden Yusdeud, als er mehr zu willen begehrte, „die 
Vergangenheit liegt vergeien hinter mir; ich lebe der 
Gegenwart, und int bieier bin id) die Schweiter Anna für 
alle,“ 

Es Ihmerzte ihm, dab fie ihm fein Vertrauen 
idhenten wollte, und er nahm fic vor, ebenfo vericlefien 
zu fein wie fie. Sein lebhaftes Naturell war aber der 
Anforderung an fo viel Selbjtbeherrihung nicht gemachlen. 
Er Magte nicht allein über dem Tod jeiner freunde, den 
feine tolle Jagd nad) Ubwechslung und Lebensgenuf 
mit verfchuldet habe hatten ihm doch alle abgeredet, 
den Extrazug zu nehmen — er fiel au immer wieder 
zurüct in Wehllanen über das eigene Unglüd. Materiell 
nahezu rulmirt, unfähig geworden zu irgendwelhem Brot 
erwerb, war er der Verzweiflung nahe und mußte das 
tiefite Mitleid in Anna erregen, die jeine Selbjteorwürfe 
anhörte und mit gefalteten Händen Gott dafür dantte, 
dafz fein trofiger Wunfch: „Weshalb darf ich nicht auch 
sterben >“ nicht erfüllt wurde. ls fein Verlangen nad) 
einem ‚baldigen Ende immer lauter ward, fand fie den 
Muth zu fogen: 

„So dürfen Sie nimmermehr reden! Gottes Hand 
hat Sie gezüchtigt — Sie wifien das am beiten jelbjt! 
DVielleigt war es das einzige Mittel, Sie auf dem 
Meg zurüdzuführen, von dem Sie, wie Sie felber jagten, 
duch eigenes Verihulden abgewichen find. In dem 
Inneren eines jeden Menicen jteht der Wegweiler unver- 
ridbar feft eingegraben, der die Bahnen des Guten und 
des Böen fdharf onmelnanderirennt. Diefer Wegweiler 
ilt under Gewilfen. Folgen Sie ihm!” 

„Und id, ein Erblindeter, jell den anderen Weg zu 
finden fuchen, den geltrüppoerwadhlenen, mühenollen ? 
Was ich mict als Sehender erfannt habe, fell der 
Nichtehende finden? Sie verlangen zu viel, Schmeiter 
Anna!“ 

„Auf den Pfaden, die uns das Gemifien betreten 
lehrt, bedarf es der leiblidyen Augen wahrlich nidt. Diefe 
Stege jind hellerlewchtet, und felbft mit verbundenen 
Lidern würden Sie auf ihnen nidyt fehlgehen, wenn es 
Ihnen mit diefer Wanderung ernit wäre.“ 

„Lehrte Sie diefe Erlenntnifg Ihr Beruf?“ fragte er, 
ruhiger werbend. „It dem fo, dann erzählen Sie mir 
davon! Wielleicht flieht dann audı etwas von dem 
Frieden, den Sie beflken, in meine Seele über,“ 

Mit frobem Aufleuchten ridteten fid die dunteln 
Mödcpenaugen auf ihn, während fie von der Befriedigung 
ipradh, die fie hier gefunden, und von der jegenbringenden 
Anhänglichteit der Rranten an ihre Perion. 

„Die Leute denten“, fante fie bewegt, „ich fei die 
ebende, die gutes Spendende, und dabei ahnen fie nicht, 
daß ih die Empfangende, die überreih Wefcjentte bin, 
Nein, mein, fein Wort des Lobes!" Unwillfürlid, machte 
fie eine abuxhrende Bewegung, als er ihre KFürforge 
pries, „Ich fire do mur, was ich aus innerer Röthigung 
beraus thun muß.” 

Friedrich von Sommerftein fhäüttelte den Kopf; er 
verfland die Größe diefer Dentungsweile nicht. 

„Sie edles Mädden!" fügte er ein anderes mal, als fie 
ihm wieder zu töten verftanden hatte, „wäre ich doch mur 
jo weit iehend geblieben, um ein einziges mal in Ihre 


Augen bliden zu können! Mir ift, als jähe id) jie vor 
mir, die Sterne mit dem milden Musbrud und bas 
Antliy mit dem friedvollen Lächeln! O wie gern überzeugte 
ich mich davon, daf; Sie fo ausichen, wie das Mäbchen 
fein muß, das fo wormherzig redet und fo geiifig flart 
it wie Sie! Sagen Sie mur das eine: Haben Sie 
wirklich jo viel fdmeren Aummer erlebt, wie «s ben 
Anihein hat? Ihre Worte Eingen wie der Ausdrur 
tiefinneriter Erfahrung; fie fommen vom SHerjen und 
geben deshalb auch zum Herzen.“ 

„Ih war fief unglüdlich", enigegnete fie lebhaft, 
„aber jest bin id; es micht mehr; ich bin glücklich." 

Er wollte, daf fie deutlicher werde, aber fie erfüllte 
feinen Mund micht. — 

„Es geht ja herrlich mit unferem Vatienten vorwärts!" 
rief ihr einjt der Chefarzt entgegen, als Anna mit dem 
Frübftüd für den Aranten auf dem Corridor mit ihm 
zufommeniraf. „Er fagte mir joeben, wie viel er Ihnen 
zu verdanten habe.“ 

Anna erröthete, als jie vernahm: 

„Er fügte aber hinzu“: »Nur allein darf die Schweiter 
mid nid für lange lafjen, font bejtärmen mich fonleich 
die Schredgeitalten der Ungit und des Vorwurfs und der 
Sorge um meine Zukunft. Wit taujend Stimmen, die 
fi nimmer zur Ruhe zwingen lailen, rufen fie mir zu: 
Dein Los it ein geredhtes; du hajt dein Elend hundert: 
fad) verbient!«" 

„Er it jo demüthig geworden", fagte fie, während 
ihre Augen unter dem feuchten Schimmer aufquellender 
Ihreänen funtelten, „geben Sie wirflid alle Hoffnung 
auf Wiedererlangung der Schtraft auf?" 

„nbeireff des einen Muges leider ja Was aus 
dem anderen bei forglamer Behandlung wird, das fann 
ichy jetjt noch nicht willen.“ 

Bejahen Sie 


„fo nicht ganz ohme Hoffnung ? 
mir diefe Frage, ich bitte Sie!" 

Ihre zitternde Angit, die eistalt gewordenen Fringer, 
die fid) jet um die feinen Hammerten, gaben dem Arzt viel 
zu denfen. Er ja fie mit einem langen Blid an, als fie 
die aus der Hand gefetjte Tablette wieder aufnahm, um mit 
diejer erlöjenden Nadriäht jofort zu dem Aranten zu eilen, 
Ihre Schritte erlahmten aber bis zuc Eritarrung, als der 
Menfdentenner ihr nadrief: „Sagen Sie ihm nichts! Hüten 
Sie fi, Hoffnungen zu erweden, die zu erfüllen vielleicht 
möcht im unfere Macht gegeben üt! Nein Wort alio 
über den Inhalt unferes Gefprächs. Ift es am der Zeit, 
lo jellen Sie [päter die Ueberbringerin dicier frohen 
Botjdoft werden. Das Verjpredien gebe ih jdon jeht 


Er lädjelte, als Anna im Rrantenzimmer verfchtmunden 
war, Yus den Mitteilungen des Patienten hatte er 
ion lange erfannt, wie tief das Gefühl war, das diefer 
für das felbitlofe Mäbchen gefaht hatte. Mehr als einmal 
hatte er fi icon gefragt, gefdehen werde, wenn 
fie feine Empfindungen theilen jollte. Unna mer ein 
feltenes, ein beroüdes Mädchen. Sie wäre zu einem 
Entfhlu fähig, vor dem jebe andere enfieht zurüd- 
ihreden würde. Satte fid ihr Herz micht im Dielen 
Augenblid verrathen? Modte die Sade ihren Weg 
gehen. Als YUrzt hatte er feine Hand frei vom dem zu 
halten, was fid) im der Tiefe zweier Herzen als deren 
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Schidjal vorbereitete. Er hatte Anna's MWunjd nad) 
gegeben, ihren Namen dem Aranten nidht zu verrathen, 
jo oft diefer aud danadı gefrant Hatte. Anna hatte au) 
die anderen Merzte und Pfleger, die um ihn beihäftigt 
waren, um Verfchwiegenheit gebeten, und man hatte die 
Bitte der jonft immer MWunfelojen gern erfüllt. 

Infolgedeffen wuhte der Arante in der That nicht, 
wer ihm jo aufopfernd pflegte. Bald bildete fih ein 
eigenartiges Verhältnip zwilhen beiden aus. Er ver- 
traute ihr feine geheimften Gedanten an und nannte fie 
oft Mutter, Schweiter oder freundin, bald and feinen 
moraliichen Halt in der Arinfternifs, dur die er hin- 
durchlappen mülle. Sie nahm feine Beichte itets mit 
verflärtem Ausdrud enigenen, tieferjchüttert durch die 
kelliche Wandlung, die fi zu vollziehen begann. Es 
war mod nicht zu Äpät zur Umkehr für ihm gemeien. 
Ir Beruf wurde ihr in diefen Zeiten zu einem Gottes- 
dient. Sie fühlte, dak es der Boden keines Herjens 
war, der ihr zur Bearbeitung überwiefen worden, und do 
die Pflugfar, die ihre Hand in denfelben einzujeten 
hatte, jehr oft ausgehoben werden muhfe, da fie auf harte, 
aus dem Wege zu täumende Felsitüde oder auf Gehege 
von Dornen traf, die ihre Hand blutig riäten, bis das 
wilde Geftrüpp bejeitigt und die Bahn freigemadjt wor- 
den war. Je mühevoller aber die Arbeit, um lo größer 
war die Freude über den Erfolg. . 

Eines Tages verfuchte der Patient ihr zu erklären, 
weshalb er ihre Stimme jo gern höre, und weshalb 
ihre Art, zu reden, ihn immer und immer wieder tief 
ergreife, 

„Stehen Sie id) neben mein Lager!“ bat er, als 
er fie geihäftig im Zimmer hin« und hergeben hörte, 
„allen Sie mid Jhnen das Geheimnif enthüllen, auf 
dem Ihr Einfluz beruht!“ 

Nachdem fie geihan, wie er gemünfdt, taftete er fo 
lange auf dem Rand feines Ruhebettes hin und her, bis 
er die Hand gefunden, die er juchte, 

Er erzählte, dafı er im ihrer Nähe vom erfien Tage 
an bie Erinnerung an ein Mädchen nicht habe los werden 
fönnen, das vielleidyt fein Weib geworden wäre, wenn 
feine trohige Seele füh möcht empört Hüfte gegen den 
gewaltigen Einfluß, den fie, die Charattervolle, auf ihn 
auszuüben begonnen hatte. 

„Meine freunde", jagte er bitter, „höhnten über die 
Gewalt, die das Mäddyen über mic) erlangt hatte, und mein 
Interefle für deffelbe gemahrend, weiteten fie in frioofjter 
Weile, daß es meine Liebe zur reibeit, mein ungezügelt 
wildes Temperament doch nod einmal bändigen und 
mid) durd) feine Liebe in Tefieln fnlagen werde. Ich 
podye auf meine freiheit und war do als Sflave 
meiner Leidenihaften fo unfrei wie möglid. Sie liebte 
mich, ich fühlte es. Aber deilenumgendhtet erwadhte all 
mein Trob. Die Spötter und Warner wollte id) ebemjo 
zum Schweigen bringen wie alle anderen Propheten, 
die feit Jahren [on meinen materiellen Untergang vor- 
Hergefogt hatten. est fihäme ich mich, dafs ich mich 
damals hinreifgen Tieh, ihr in Gegenwart anderer Morte 
zu fagen, die mehr für die Anwwefenden als für jie jelbit 
bejtinmt waren." 

Schywelter Unna’s Kopf jentte füd) tief auf ihre Bruft. 
Ihr Herz [lug laut, als der Patient fortfuhr: 

„Und fie nahm meine Morte ernit. Meine Herz 
lofigteit baute die Scheidewand auf, die mic für ewig 
von ihr getrennt hält. Sie verihmwand geheimmifwoll 
aus der Gegend; ihr Bruder jelbit wußte nicht, wo fie 
geblieben war. Da erjt wurde mir flar, dah ich fie bis 
zum Wahnfinn liebte, Id fuchte fie zu vergeflen, ich 
ftürzte mid) in den Strudel des Lebens, deilen trübe 
Wellen über mir zuiammenjdlugen. Und merkwürdig, 
je mehr meine Gier nad) Zebensgenufz jid) jteigerte, um 
jo unitillbarer wurde das Sehnen nad) einem Wieder: 
fehen mit ihe! Wie oft habe üc) in folden Augenbliden 
den Ring am die Lippen gepreft, den ich mir einjt von 
ihr erbeten halte, und den ich heute mod) trage!“ 

Er zeigte aufdas Schmuhitüd an jeiner Hand und jeufzte: 
„Hütte ich damals mur nicht die wnjeligen Worte ge 

je!“ 

— athjmeie kurz und beilommen, als er hinzufügte:; 
„Mh habe mum das beftimmte Gefühl, dah Sie dem 
Mäddyen gleichen müllen, des ich einit geliebt habe und 
noch liebe, das fo tel; und. jidher die eigenen Pfade 
gewandelt it, ohne jidy aud) nur einmal mad} dem Thoren 
umzujehen, der die Bitie nidt hatte verjtehen wollen, 
die er im ihren Yugen gelejen! Sie würden genau 
To gehandelt haben, genau jo! Höre ih num Ihre 
Stimme, liebe Schweiter, iprehe id Ihren Namen aus, 
denn aud) fie hiek Anne, dann ijl es mir, als umwehe 
mid etwas aus jener Zeit, in der fie mich durch ihre 
Liebe hatte bewahren wollen vor dem Abitur; in die 
Tiefe, in die id) mun do himabgetaumelt bin!“ 

„Erfuhren Sie wirllid niemals, was aus diejer Anna 
geworben it?“ 

Er jchättelte dem Kopf. 


„@iefleidht hat aud) fie mehr gelitten, als Sie ahnen. 
Konnte ite dod) niemals willen, dah das Gefpött Ihrer 
fogenannten freunde am der Trennung mehr ihuld trug 
als Ihr eigener böfer Wille! Ob fie fi) micht finden 
ließe, wenn fie das wüte 7“ 

Er hörte, dah ihre Stimme zitterte, und dankte ihr 
durch einen Händebrud, 

„Dh würde jeit micht mehr den Muth haben, fie 
die Wahrheit willen zu lajien. Sie würde denten: Jeht 
üt er hülflos erblindet — jeht* — 

„So würde fie nimmermebr denen“, unterbrady jie 
ihn lebhaft, „wenn fie das edel dentende Mädihen üt, das 
Sie mir gejdildert haben!" 

„Ich bin fo helliehend geworden“, jagte er leife, „daß 
ich begreife, wie wenig gut fie von mir denten muß, 
wenn fie jemals erfahren hat, wie id) gelebt habe. Und 
doc) — umd dad! Ich möchte ihr jo gern noch einmal 
gegenübertreten und fie bitten: Bergib mir!“ 

Schweiter Anna vermochte der Wehmuth, die über 
fie Tam, micht länger jtandzubalten. Sie lieh fi vor 
feinem Lager auf die Aniee nieder, prekte feine Hände 
an ihre Brujt und fragte mit bebender Stimme: 

„Sriedrid, mein lieber ri, fühlt du es immer 
noch nicht, dah die dir mahe it, mad) der du dich gejehnt ? 
Id, bin die Anna, von der du redejt! Tafte midht madı 
einer fremden Hand, um den Weg zu finden, auf dem 
du Berföhrung mit ihr und Herzensfrieden für did finden 
tönmeit! Lofje mich der Stab werden, auf dem du did) 
jtüßeit, und das Auge, das für dich ficht!“ 

Die Wirtung diejer Worte war eine überwältigende. 
Ein Zittern überflog ihren Körper, als er jeine Arme 
um jie jchlang und aufiluchzend fragte: „Du, du meine 
geliebte Anna ? —— Und jo — hier finde ich did) wieder ?* 

Es war, als fünne er das Glüd, das jo plöhlic 
über ihm gelommen war, nidjt fahjen. Er berubigte fi 
erit, als fie in beidhwädtigendem Tone jagte: 

„Es verlangte mic Ihon lange danadı, von dir er- 
tannt zu werden, aber die Belorgniß, wie du mein 
Geitändnik aufnehmen würdeit, hielt mic zurüd, Du 
mufteft zuerft den Schleier von der Vergangenheit heben; 
du mufteft mir von der erzählen, die du nicht vergefien 
hattejt, Der Anblit meines Ringes erfüllte mic mit 
fühen Schauern ich wufte jeitdem, daf ich dir mehr 
geweien war als nur ein Spieljeug. Ich hatte did) vom 
erften Angenblidt an ertannt und did mit unauslpred)- 
licher Liebe gepflegt. Wenne es nid das Spiel eines 
blinden Zufalls, doß du gerade hier jo viel Peid durdh- 
tämpfen mußteit! Glaube mit mir, dat ein höherer Wille 
uns füreinander bejtimmt und darum wieder zuhammen« 
geführt hat!“ 

Als feine zitternde Hand über das Antlit; des ger 
liebten Mädchens jtrich, fagte fie zuverjichtlic: 

mBetojte mein Geficht, fühle den Drud meiner Hand 
und zweifle midt an dem, was ich jage! Id) hatte mich 
damals vor dir, vor meinem Bruder, vor der argen Melt, 
die ich hafjen gelernt, in diefe Verborgenheit geflüchtet, 
und erjt nad) langer Zeit gelang es meinem Bruder, 
mich hier ausfindig zu machen, (Er verfprad, mein (he, 
heimmik zu hüten; deshalb fonnteft du auch niemals er- 
jahren, wo id) war! Stofje mic mod einmal von dir," 
jagte jie triumphirend, „ich würde dennod) bei dir bleiben 
bis an mein Vebensende, denn jeht bedarfjt du meiner 
erjt redyt!“ 

„Bei mir, dem Erblindeten, wollteft bu bleiben ? 
Bei mir?" 

„Ia", entgegnete fie feit. „Leit trage ich dir meine 
en am, nachdem du mic hajt in dein Herz bliden 

Sie meigte ih) Über ihm umd flüflerte im. ab- 
gerifienen Sähen: „Laffe mid; fo lange für uns beide 
iehen, bis der grofe Augenblid gelommen fein wird, im 
dem dir die Sehtraft des einen Muges zurüdgegeben 
werden tann! Ich darf heute diefen eriten Heofinungs- 
itrahl in dein verzagtes Herz fallen Iaffen, ich darf heute 
endlich Botin [o unermehlic, großen Glüdes fein! falle 
oljo Muth und neue Yult am Leben — mit Freuden 
will id, dann blind fein gegen alles auf Erden —— nur 
gegen meine Liebe zu dir nicht!" 

Friedrid) von Sommerftein fühlte jih außer Stande, 
ein Wort zu erwidern. Er jdloh das geliebte Mädden 
in feine Arme und drüdte den erjten Ruh auf ihre 
teujhen Lippen. 


Nah einiger Zeit erfolgte die Wermählung von 
Schywelter Anna mit dem fat ganz erblindeten Friedrich, 
von Sommerjtein. Das Ereignif erregte im Kranfen 
baufe großes, bejremdliches Aufichen. Die Oberin war 
die einzige, die Anna’s Handlungsweile begriff. Sie 
lab tiefer als die anderen umd wunderte ji nicht über 
den Frohfinn, mit dem fie das energiiche Mädchen ihre 
neuen Pflichten übernehmen jah. 


Elife Polke. 


‚ie betrübende Runde, da bie allgemein bekaune, jrin, 

Vinnige Säriftitellerin life Pelto, die Shöpferin ja wife 

veizoller Erzählungen und Skin, am 15. Mein 
Ringen infolge eines im vorkgen Jahe zu Schlierjer erlüttenen Um 
falls nad) längerem Lelden verkäileden ilt, zoixd [liherlich In den ii 
fie Areifen mit Iedgaftem Axtheil aufgenommen worden fein Gehtri 
bie Verjiorbene bod zu den beoorzegselten Dieblingen der Deuficen 
Frauen und SRäddhen, Die ie glei vom erjten Wege ir (rk 
Itellerifgen Thätigteit burd; dem geihmadvellen, grajlöien Sl un 
die anregende, phantalienelle Art Ihrer Schilberungen zölli für ig 
30 gewinnen verftand, men ganz eigemartigen Zauber erhictn 
Ihee Romane und Erzählungen mod durd; den Umikand, da fr 
fih meift mit dem Geftid der Berühmtheiten as dem Heide dır 
Dufit umd der Didjtkanft befcäktigen umd zum geohen Theil im 
Recocogeltalter [pielen, wo life Balte jeht genauen Bejdeid zb 
und ben Teler mit wunderbarer Mnfsauliäteit in das griftige unh 
nelellfhaftiidye Leben jemer Tage einzuführen vermade. Has r 
mit feinfeem Tat und Verjländnik ausgewählten Geökkfienm 
hungen („Diftergrühe", „Hawsgarten“, „Brausftraug‘ « | mı 











SL: 
Veen 
_ 
Bi 
tam 15. Wal. 


Katy einer Yhotogeaphie vor 1. Höllert In Hanmeır, 


bie im allen dewilchen Zamillen eingeführt waren, tragm ud 
wenig days bei, den Samen ihrer Herausgeberin beliebt ze mihr 
Elife Pollo betradilete Beipyig zwar fies als iher eigefäh 
Baterftabt, aber geborem wurde fie am 13. am It! a 
Waderborteruße bei Dresden, wo Ihe aser, ber bias 
Pädagog Dr. Kart Wopel, damals Zitbhrerer bes Lgise 
Erziefungsinftituts war. ach felmer ehmlge ale Ipäter rasen 
Ernennung zum Direcor der Milgemeinen Büngerkhule in Denis 
Fiebekte @life mit ühren Eltern mad Selpig Uber, wo Ay lbeed 
ger Geift volle Gelegenheit fand, ih eine wiefeitige Sildun ı 
yutignen. Echon früh zeigte jle eine große Bacliebe und Arlyı 
für die Mufit umd trat jehe jung in die muftalikher Ark © 
bie fid) damals um Felix Mendeisjohn bilbesen, und be Ik cn 
eine [höne, Imganhihde Stimme befeik, Tinte fie dem Exkäik 
6 sur Gängerin auszubilden. Soc mehr befläeft wurde Ik 
diefem Vorhaben durch) eimen Kimgeren Yulenifait in Berfs, © 
fie im Haufe vom Mendelsfahn's Shmelier, Zery Srkl. @ 
regenden Wertehe mit vielen muilalijäen Größen wa erbrs 
geiftig bedeutenden Männern fand, Im Jahre 1446 Ieyeb F 
Fi nadı Paris, um fid von bem berühmten Geiangköne: Bars 
Garia weiter aus$ülben zu laffen, trat barın audh ix Zwanfurta R 
als Pamina und Zerline auf, entfagte ber Bülme jed mt 
ihrer Berbeivaffung mit dem Eilenbahnbenmien Ball u) => 
mete Fid fortam worjugsweile der Shjeifitelleri, die ihr mir 
Erfolge bradte. Mit dem Gatten Ihte fie anfınys in Fire 
Inäter in Yeplar und dann Ba ee 
Üyren einzigen Schn wie eimige 

dach Den Tod werloren hatte, zog fie mad Wiesahen und Wi 
zuleft ihren Mehalig in Brankurt a. DM. 


era Boyınind un 
em am MendelsjohnBarttalby*; „' r jh 
Soeben; „Am Tpeetii einer Khlnen ran“, „Einen 
gen am Aalfer Mlerander I, vom ee 
dafftter"; „Rönkgin Luife"; „Schöne Braun; zn nn 
Grund"; „Erinnerungen an einen Berkholenen‘ aan pi 
dem in Wadei ermorbeien Meibrlfeben Otuh DISE 
mod} eine grohe Unzabt von Stiger, Arorlın, YORE 
Stimmungsbildern, die Zeugnik ven ihren rafleler 
umerjöpfüiem Talent geben. 
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Teipyig und Berlin SEEPEERENE 


—2| Bäder- und Reife-Angeiger. 


Die Nordlandfahrt der Yamburg-Amerika Linie. 


Die Vergnügungsfahrt nad den bezaubernden Fjords des herrlichen Norwegerlandes und nad) Spitbergen, welde die 
Hamburg- Amerita Linie unter Verwendung der „Augufte Victoria“, ihres größten und [cönften Schnelldampfers, in diefem Jahre 
veranftaltet, nimmt am 2. Juli, von Hamburg aus, ihren Anfang. Die „Augufte Victoria“ befuht die nadjjtehend verzeichneten 
Pläge, von wo aus die beibezeichneten Ausflüge unternommen werden. 
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der Stadt mit ehrwirbigem 

Dom und Fahrt nad den 

Lerfos» Bällen, 


Das Norbfap, die nörd- 
Epige Eu ma 


fügung ftellen fann. Platbejtellungen werden fowohl von der Abtheilung Perfonenvereht der Hamburg-Amerifa Linie, als aud) 
von jeder inländiichen Agentur derjelben entgegengenommen. 
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Der Bamburger Schnelldampfer „Mugnfte Dictoria“ bei Digermulen, 
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ER db am 19. Ri 
Lu Mara 
erreicht, Gerkrginm im Die 
herrliche Umgegend, 

Der Sognefjorb, ber 
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beutend| jorb Norwegens, 


Bernen, bas norblide 
Venedig, eine der älteften und 


nkten Städte No 
intunft 21. Juli, ie 
der Stadt, des hamjeatildem 
Murfeums und Wusfläge im 
die entzädende Umgebung. 


Für Reifende, welhe die hodintereflante Fahrt mitzumahen gedenken, empfiehlt es fi, baldigjt Pläte zu fihern; je früher 
die Anmeldung erfolgt, deito größer ijt die Auswahl der Kammern, welde die Hamburg-Amerifa Linie Anfragenden zur Ber 
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Weltberühmtes Bad, in gesunder herr- 


licher Lage, durch dichtbewaldete Berge 
E N- ad en vor rauhen Winden geschützt. 
/ d J Prospeete durch das Stidtische CarComi 


(SCHWEIZ). 
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Kunstausstellung Dresden 1809 


20. April — 17. September 
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ehren und aa die Bergstrasse mit Slren romantischen Burgrulnen. 

Terandfiche Unterrichts: u.  Efüiohungsamstakten, sablrviche wisgenachaftliche und 

iäre Vi Beich anapmisites Lesshale Im Suseum, Gruassetiee Uefscrsilis- 

Befteiser. Auf dnın Behlons Bustehcade und Vahhrunde Alterihümer-Sammlung, 
Starawars, Englische Koleaie mallschn Kaprl 

arten Burdt-Thenter. Crmst Oper In dem "Shachberten Mannbrim.  Anerkanat 
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„Luftkurort ersten Ranıres“ 




















Im Jahre 1897 von dem neuen Besitzer umgebaut, vergrössert, ranovirt. 
Elsktrischer Lift, Einziges Hotel in Kissingen mit elektrischer 
in allen Zimmern, — Pensionsbedingungen werden am besten nach Ankunft 
im Hotel selbst abgoschlomsen, 


Hötel de Russie — Bad Kissingen. 


Hereıs D£ Russıe, ai Snfänie 
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Dr. Lahmann® Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch‘ vei Dresien, 
Das ganıs Jahr geöffnet. Prospekte kententrei, 
Anwendung der physiknlisch-Aläsecischen Heillsktseen. Aufikhee ve Kmsbe 
jeder Art, für weiche das Lokaiklima geeignet ist (2 IL zus Sr ben 
Ausgruchlsssem sind Epilepsische und Geiste: 
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XKruschewsky, von Marenholts, "Wilhelm, Ausimenzäree. 
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Verein fiir Alpenhotels I. Ranges in Tirol. 


Karersee-Hotel in Tirol 


1650 m über Moer, an ıler neuen Dolomiten-Strasse bei 
Bozen, in nächster Nähe der gross sten Dolomiten 
der Rosengartengrup « kleinen Karersees und 
ausgedehnter Spaziergänge in Hochwald und auf aus- 


sichtsreichen Alpenmutten. Eröffnung 10. Juni. 


Trafoi-Hotel in Tirol 


1570 m über Meer, an der berühmten Stilfserjochstrasse, 
von der selbst der Bequemste in wenigen Minuten ganz 
mühelos und ohne irgend walche Gefahr zu den 
Gletschern gelungen kann. 2!/, Stunden vom Sulden- 


Hotel. Eröffnung 15. Juni. 
Hotels I. Ranges 


mit allem modernen Comfort, 170 Zimmer, grosse Gesellschafts 
rüume, elektrisches Licht, Bäder, photographische Dunkelkammer, 
Lift, Post und Telegraph, Arzt und Apotheke im Hause, 

Tennis- und andere Spielplätze. Pen 


Karersw- Hotel ab 1. September Golf-Spöel, 










Von den Eisenbahnstationen Bozen, Meran und Landeck per Wagen (auch Maileouch und Omnibus) bequem zu ermichen. 
Telegramm-Adres«e während der Saison (Juni bis September): Karersee-Hotel Tirol; Trafoi-Hotel Tirol, 


Prospeote während des ganzen Jahres durch 


S. Pötzelberger’s Buchhandlung (F. W. Ellmenreich) in Meran (Tirol). 





















Allfälligo Wilnsche oder Beschwerden in Tiraler Verkehrs-Angelegenheiten wollen an die « 


Alpenland, Aufenthalt für jede Jahreszeit! 


Herrliches 
Waldreiche Sommerstationen — Heilbäder — Mineralquellen. 
Höhen-Kurorte, Hoch-Touren, Gletscher, Dolomiten, 
Frühjahrs- und Herbst-Uebergangsstationen. 
Winter-Kurorte mit südlichem Klima. 
(Directe Zugsverbindungen ohne Wagenwechsel,) on 


otel- und Böder-Prospere und Auskllafte jeder Art zogen Räckporto gratis durch die Fremdeanerkehrs - Bareans in Innsbruck, 


beenannten Pureaus gerichtet werden. 
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Aerztlich empfohier 
Erkrankungen 
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beziehen: 
‚schienen und durch jede Buchhandlung zu 
Soeben € 


Yillen und kleine Familienbäuser 


mit 112 Ab» « 
ister. Sechste Auflage. | 

di ie en = Wohngebäuden mebst ge 
en 23 in den Text gedruckten Figuren, 
rer Schwedische und deutsche Holzhäuser. 

In Originalleinenband 5 Mark. 


Familienbäuser für Stadt und Land 
als Fortsetzung 


& ; er M org 

„Villen und kleine Familienhäuser“ von @ = 
Aster. Mit. 110 Abbildungen von Wohngebäuden = ER 
nebst dazugehörigen Grundrissen und 6 Texifiguren. Zaun, 
In Originalleinenband 5 Mark. Y 


[3 
Wohnhaus für eine Familie, 17400 Mar 


Rrbriser, Bandwerker, körime Beamte eic. (Paeislage 2200 bs 2020 Han 

i awischen Eigenhans und | von Mänen zu kleinem Wohnhäusern für h 

a ehe dr Berame In Ines Kunsdnaheher Wer ale De der Ratıge, dem Bas “u Inneren Unricrng | Mitineren Uillen, Eand- und $emmerhäusern (0 Hin a ee! us) en [7 2 eh Rat 

und der Bemetung. emmhiienlic ‚der Anlage des Bartens zu beachienden Ssichupunkte In knapper, m urehäyiender | ” SE A ie gi a a Da ai 
udn Ver | du 3 Sund a 

Bien Wehlerahrene aan eean Tin man rent Ken ua eine vache Pe Grundrins zu seinem Mause mach seinem Grschmache und seinen Bedärteisen in den hauptzägen sıibet 28 mratrie 


Webers Aniversal-Lexikon der Kochkunst, 


Wörterbuch aller in der bürgerlichen und feinen Küche 
und Backkunst vorkommenden Speisen und @etränke, 


deren Maturgeschichte, Zubereitung, Gesundheitswert 
und UVerfälschung. 


Sechste, vermehrte und verbesserte Auflage. 


In 2 Balbfranzbände gebunden 24 Mark. Mit geschnitztem Regal aus Eichen: 
holz 32 Mark, aus Nussbaum 36 Mark; Verpackung (Kiste) zum Regal I Mark. 


D‘ Rezepte des Universal-Lexikon der Kochkunst — 10000 an der Zahl 

das Feinste und das Einfachste, und zwar mach der Sitte des Landes, 
Speisen angegeben, wie die Russen, die Spanier, die holländer, die Ungarn, die Italiener, die Türken, die Indier 
sie essen, wie die Israeliten sie kochen. Die Rezepte sind klar, einfach, verständlich gefasst, auf einheitliches 
Mass und Gewicht eingeteilt, alles daran ist praktisch und ausführbar. Ebenso finder man darin Ratschläge für 
besondere Gelegenheiten, wie Rochzeitstrühstück, grosse Diners auf russische, englische und französische Art, 
Fastendiners, Chee-dansants, Büffet, Damenkaflee, Lunch, Berrenfrühstück und Souper, auch die Menüs von Gala- 
diners bei fürstlichen Rochzeiten und Festessen. Zum Schlusse finden sich auch ausgezeichnete illustrierte An- 
leitungen der Cranchierkunst und zum Servieitenbrecben. Das Universal-Lexikon der Kochkunst ist eines der 
beliebtesten Geschenkwerke von dauerndem Wert für Frauen, Bräute und heranwachsende Cöchter. Ausführliche 
Prospekte versendet kostenfrei die Verlagsbuchhandlung. 


Schantung und Deutsch-Zhina im Jahre 1898. 
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Heflisferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin von Preussen, &r. Maj. des Kaisers von Oesterreich und Königs von Ungarn, Sr. Maj. des Kaisers von Russland, 
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Stuck, Hans Thoma (10), von Uhde, Bennard, Conrbet, Deyas, 
Macaulay-Stevensou, Miller, Claude Monet, Sisle 
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— Borbei find die Mühen und Cchreden des Plätttage, 
vorbei für bie geplagte Hanöfran, vorbei aucd für den an 
folchen Tagen oft mod; mehr geplanten Chemann! Dali 
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intenfio, dal; felbft nafle und Stärfemäjche mit 

tadellos geplättet wm Biber Plättftrich „| 
Durch Dolli find g bi 


Plätten verbund 
«3 giebt feine, 
















rubig, gleich) 
Beläftigung 
wie eine vwirf 
Fchimift, im di 
hoch befriedigt 
Betrieb fept. — 
originelle Erfindung Di 
Ghejellichaft in Dresden, das muh; Sedermann 

Venn wir mun noch verrathen, dafs fo viel Gutes In den 
geringen a Verrag von 41), Marf geboten wird umb in 
allen bejjeren Gijenwaaren« und Ski ütbbondlun 
haben ift, dann wird jede Dame a er 
Sorgenbeecherin, diefe Sreudenipenderin, Diefe Stüpe der 
Yausjrau muß ic) unbedingt heben, und zwar balli, ball“ 


— 
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Matchless Fahrräder 
Altente und berühmentelarke 
weis 1ETE a, 
oe) 
Carl Rissmann, 
Hannover-Wülfel, 
EBTERTERE Bm DIEBE || 
Fichten ‚derangen. Für die Üäte dermelben er jede Gewähr geleistet. Phönicin-Fahrend 
Man eure sich durch billige Angebote nicht täuschen! Jumelde 
” * ® ur ae 
G. M. Pfaff, Nähmaschinenfabrik, Kaiserslautern. En 
Gegründet 1862. Arbeiterzahl 900. em Volnlein Werke 2.0. 
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> Nur eine Qualität, ‚die Beste!"] 
ur ein Preis: 
„der Qu alität entsprechend!” 


77, Allrigpt-Fahrradwerke A: 


KOLN- EINDENSRDE 





die Marke der 
ersten und gesuchtesten 


s Falrraler $ 


eg 


WR Cöln a/Rh. E ° area) 








\ Wanderer- 
| Fahrräder. 






Die beste Neuheit für 1899 ist 





die neue Kurbelbefestigung an 
unserem Wanderer Nr. 10 und 11, 


| WANDERER- FAHRRADWERKE 


vorm. Winklhofer & Jaenicke. 
Chemnitz-Schönau. 


rn 


>SIYR IA“-Räder 


die Marke der Meisterfahrer und Kenner. 


für die deutsche Industrie 


in Saison 1898 


und bleiben es auch 










EN ae 

& „Styria“- "Fahrrad -Werke 
Br Joh. Puch & Comp, Graz. u 
ame Deutsche Engros- er Da 








Cudell & Co., Aachen 


Motoren- und Motorfahrzeugfabrik. 






Zweiräder 






Motorräder 
Anhängewagen, Vorspannwagen 
Motortandems (Schrittmacher) 





Kettenlose Räder 








Motorwagen 
Transporträder Motorboote, Motorfahrzeuge aller Art 
Motoren für alle Zwecke. mon 
Motorräder. Ueber 7500 Stlick unseres Systems im Gebrauch. 





Wo nicht vertreten, solvente Vertreter gesucht 
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Mädler’s Patentkoffer 


patentirt in allen Kulturstanten, übertreffen alles bisher Dagewesene an: 
3 arkeit, Eleganz u. erstaunlicher Leichtigkeit. 
Nicht zu verwochseln mit Rohr- oler Rohrgeflscht-Koffern, 


tt. 
wa. 
„ BR 
184. . 
da5, 106 ,. 
u Hi. 
r. 






Zu beziehen nur durch Falrik und VersandgeschAft 


Moritz Mädler, Leipzig-Lindenan. 


Nlustriete Preisliste grails und fmako, tt 


Verkaufsiokale: LEIPZIG, BERLIM, 
Peteresir, 8 Leipsipersar, JR/10R 


Sämmtliche Reise-Artikel und feine Lederwanren. 





F.Ansion & Co., 


BERLI SW, Wibeiustnane 123 
Fabrik von (ven 


NT UM 
Il: 


A 





Herm. Münzinger 


temet 


N München, Mafeistrasse Nr.1. 













TTERRENLETERRERIENTNE NONE ER TFT FI 





u. ; 
i. EIN MEISTERWERK. ; 
Hl Die berühmten COLUMBIA-, HARTFORD- |} 
© und VEDETTE-Fahrräder sind so mässig im Preise, 
© dass die Nachfrage grösser denn je ist om 5 


Bestehen Sir daranf, dass Ihnen diese Räder vorgeführt werden 
Cnialeg gratis. = Vertreter In fast allen grönseren Sıädten, 

MARKT & Co, 1x, Hamburg, London, Parin. E 

is 


RER TETETTETTTTERNTETTETTET 
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Die Preisliste über Schmuckgegenstände Mr 


„Garten und Park“ 


Beeseinfassungen, (sstensitse, Gnemen, 
Thieefiguren, Vasen u. 8, w, senden wir 
kostenfrei arı joben, weicher sich auf dies 

Inserat bezieht. com) 


Etruria engezupiens 


Neuwedell, N'M.(Preusen), 


Deutschlands 
einzigen Spectalgeschäft für 
Malrosen-Anaben-Anzäge, & 
gran nach Vorschrift der Kaiserl. Marine. 
Gnutzmann & Sebelin, 
Hoflieteranten, Bite, 
Zeiebnungen u. Preisliste eratis, 


ia 


ie zer garant. solid. Qualitäten. 
Abgabe a Futeikpreis. anPrivase, 








nahtlon 


Elegant aan 
Sport und Touristen - Hemden, 


Gotthardt Schröder, 
ale Ta rulaign: 


Strümpfe jeder Art 


mit Daypeitem Ferien und Smlew. 
Eine eigen yelenli 
werichrämtung um 4 
Wierfaisten Deige 
Steümpien das 
Wan fberzenge |\A 


B4 


etente 








Hunmarfe ya adıen 


- Strümpfe 


matz Pünse, (#14) 


MaxBergmann, Chemnitz. 


Möbelplüsche 


gatt, gemustert und bunt, 


Decorationsplüsche 
Fischer &Woltf 


Fabriklager: 
Berlin &., Spandauerstr. 7. 


Muster und \ünstr. Catalog Erancn, 


o) 












PräcisionsVhren, 


Dangeistungen, zeitgemänne Preise. Li 
atziich mur in einer be aliıht gefent 





)) Pat. 
® Taschen-Wecker-Uhr 


ehr TanıIheubrgriteri done 
in 








Diese Ihrem wind derch die gi. 
lirhn Marko „Urania peuchätrt 
und wur allein zn berhben vu 


Andreas Huber, 


gl Imper. Hol-Uhres- 


nich Cherunouneien « Liederast, 


München, 
Residenzstenase 11 


Preislisten gratis u. (raum 


H Eingetragen 
. 13,.Juni 173 


Zwillingswerk in Solingen 
fubrieirt und empfiehle: 


Messer und Gabeln für Kiicheund Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
irschfinger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc. ee, 








Ich bitte auf 
zu achten u, meine Firı 
In, Für ück, welches das Zwillinge 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr gehisiet 





zu verwec 





Hauptniederlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 
Eigene Verkaufsniederlagent 








Frankfurt a. bt. — Bamberg. — Köln a. Rb, — Wen 
Dr. Siegert’s C 
allein echter, im Jahre 1890 erfundener 
Angostura- Bitters. 
Auf allen Aunstellungen zuletzt in Chi Di 
mit der goldenen Medaille 





Ihapt-\ieterlage bei Lor. Lorenzen, Hamburg, (rm Beide & 


























ba Br 











Botichaft) zu Rom durch Gemälde aus der altgermanifcren Sage von Hermann Preil: 
die Saga, den Weisheitsworten des Riefen Mimir Taufchend). 
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Are 
Dolarerpeditionen, 


ie Nordpoljor- 

Dee. Yahe 
Ayunberts zeidnet Fi 
komol durch die un» 
gewöhnligen Meiho- 
den, die babei zur Anı 
wendung gelommen 
find, sole bucch diegrohe 
Jahl der Heilen aus. 
Es verging im Inufen- 
den Sahrzehmt wicht 
ein einziger Sommer, 
im dem nicht wenig: 
Ins eine Erpebition 
in der Eistegion 1hä- 
tig gemelen märe, 
Einigemal wurden for 
gar zwei ober mehr 
Reifen zu gleicher Zeit 
ausgeführt, und mir 
eriebten darunler Ex 
pebitionen, wie bie 
Nanien'ke und bie 
Undröe'khe, die für 
immer Warkiteine der 
Polarforichumg bilden 
werben. Ein Rellender 
nad) dem anberen ver- 
Tudste kein (lild, weren ach vergeblich; ben Rosbpol jelbjt zu ex- 
reichen, wollte Teinem gelingen, Dies hielt indeh nächt davon ab, 
dafı lid) Immer wirber meue Rämpen im die arttlide Arena be 
gaben, die wie mit magächer Gewalt die Reiienden anzieht, bis 
es endlich einem ber kühmen Froricher glüdt, den Polarftern über 
feinem Haupte blinten zu jehen, MWsch Im biefem Jahre gehen 
‚zwei Expeditionen in die artiiidhe Fome ab: eine fhmebildhe und 
eine Hallemifde. Eritere bezwedt jebody nicht jo jehr bie Er 
forkeng des Rorbpols als vielmehr die Aufluhung Andrie's 
und jeiner Hefährten, feit deren Aufftieg madezu zwei Jahre 
vergangen find. Ze biefem Behufe trat im Arebruar Prof. 
Alfred Gabriel Nathorit in Stodholm, ein beiamnter 
Polarforkdper, der im vorigen Jaht mit dem „Antardie“ eine 
Neife zum öftlihen Spibergen und Nönig-Rarl-Land aus- 
geführt Hat, mit dem Borlclag am dir Oeffentlidteit, Schwe- 
dem möge eine Expedition zur Ofttüite Grönland» jenden, um 
dort nad den Luftjdhlfferm zu forkhen. Infolge des Aufrufs 
in der Khmedäjhen Preffe Tamen in furger Zeit eiwa 47000 
Kronen zujammen. Da aber diefer Betrag bei weitem midht 
ausreichte, fo bemilligte der Heichstag auf Radhorits Meluch 
die fehlenden 40000 Aronen, le Erpeditionsiäiff Tollte der 
„Antarcti" Verwendung finden, 

Del; als Operationsfeld für die nunmehr mit ausreichenden 
DVitteln beginnenden Nacforihungen nad Andre gerade Dft- 
arönland gewählt wurde, rectferligt [ burd, die bisherigen 
Erfahrungen. Die im vorigen Sommer angejtellien Ermitt- 
kungen führten betannttld; zu teinem Ergebniß. Damals waren 
verihiebene Theile Spigbergens, insbxfondere das an der Dit- 
tübte beffeiben gelegene Rönig-Rarl-Sand, von der Lerner'ihen 
und der Nathorlt’Iden Expedition abgejudt worden, Berner 
Hatte die Wellman’ihe Expedition an der Güdtüfle von 
FrangJolepb- Land nad) den verihollemen Luftfääflern ger 
foricht, und aus Sweden begab fih zu bemfelben Zuwed eine 
durd Priontunterftäfung ermöglichte Expedition unter Füh- 
rung des Säriftftellers Stadling an die weltlih vom Lenar 
delta gelegene Norbtäfte Sibiriens. Ob die Wellman’ice 
Expedition bei ührem Mark durd; MranyJofeph-Eand im 
Inneren diefes Ardipels Spuren vom Andre angelroffen hat, 
wird men früßftens im Herbft erfahren, um welde Zeit die 
Eipebition nad Norwegen zurüdtehren dürfte. Im einem 
anderen Theil des Polargebietes, nämkid im morbweitlidhen 
Grönland, haben gleihfalis zwei Expebitionen übermintert, 
um im biefem Trühfahe ihre eigentliche Torihungsreile zu be» 
ginnen, Bon diefen beiben Unternehmungen, der Peary’iden 
und der Suerbrup'ihen, Ind, fofern ihre Reilen plangemäh 
verlanfen, in diefem Jahre überhaupt feine Nadjrichten zu er» 
warden. 

Für die Möglichkeit, Andrie und jene beiben Gefährten 
eher in Grönkand als Im Spipbergen zu finden, (prediem femer 
die nördlich won Spißgbergen angeftellten Unterfudungen beiteffs 
der Windverhältnäffe jowie ber Umftand, bak elm großer Theil 
des Polarelles gegen bie Oftfälte vom Grönland treibt. Diefe 
Eisprift, die burchidmittlich mit einer Geihwindigteit vom 
ehwa 5 Aülomtr. täglich datinirelbt, wird fih Andrie zumge 
gemacht haben, wenn er, was wahrjdheintit ilt, genöthigt war, 
auf den Polareife zu landen. Die Luftihiffer tonnten dann 
auf diefe Weile das nördliche Grönland erreidhen, wo iänen 
die Wahl blieb, längs der Norbtüfte weitwärts zu wandern, 
wo [ir alle Husfiht halten, Soerdrup oder Peary anzutreffen, 
ober fie fonnten an der Ofttülte [üdwärts gehen, in weldem 
Falle Je erft in der Gegend des 6b. Breitengrades, wo bie 
dänilhe Diffions- und Handelsftation Ungmagfalit gelegen it, 
Menfchen antreffen würden. Obgleich jedoch) die Sebenshedin. 
gungen an der Olttüfte Grönlands gänftiger [tnd, als man fie 
fonit in Polargebieten amtrifft — es gibt dort Robben, Walrofke, 
Bären, Renihiere und WMoldssodien jomie zahlloe Scharen 
von Servdgeln — To würden die Suftichifier bei ihrer man. 
neihaften Ausräftung bed faum vor Ablanf einiger Jahre 
dorthin gelangen lönmen. Die Nathoritice Expedition gedentt 
daher am ber grönlänbäjhen Okttühte zwilhen dem 79. und 





Prof. Alfred Gabriel Mathorft. 
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76. Breitengrad zu landen umb norbwärts zu gehen. Sollten 
die Suftidäffer auf ihrer Wanderung bereits füblld) von der 
geplanten Zanbungsltelie angelommen fein, jo werben |ie jidyer 
mädht unteraflen haben, unterwegs, wie dies in jolhen fällen 
nblidy ft, Steinhägel zu errichten und darin Nachrichten nieber« 
‚zulegen, fodak ihmen die Entjaperpedition nadjeilen kann. Unter 
den eima 20 Teilnehmern dieier Erpedition befinden jih jede 
Naturforfäper, die im dem wenig belannten Oftgrönland ein 
reiches Forihungsgebiet amtrefien werden. Ergebniklos dürfte 
alfo die Nathorit’ide Expedition, die am 20. Mai von Stodholm 
abgereift ift, auf feinen Fall vertaufen, aud) wenn der Hauptzwed, 
die Auffindung der drei Puftichiffer, nicht erreicht werben follte. 
Demnädjjt wirb aud) die italieniiche Erpebitiom ihre Neile an- 
treten, Ihr Ziel ift, nbgeichen vom einer Reihe willenkhaftlicher 
Borichjumgen, die geplant find, der Nordpol, mit dem Arranz-Jofeph- 
Land als Ausgangspuntt, von wo aus bielen Sommer der 
Umeritaner Wellman feinen Borfioh gegen ben Pol unter 
nimmt. Sie wurde von dem Prinzen Lubmig, Herzog ber 
Wbrujjen, dem jüngiten Sohn des Herzogs von ofta, geplant, 
ber umler anderen auch durch die Befteigung des Mount Elias 
(Wasta) im weiteren Rreilen betannt geworden it. Als Marine 
offizier Heht er & Ia suite der faiterl. deutichen Marine. Den 
größten Theil döefer Rordpolfahrt beitreitet Aönig Humbert; 
au der Kronprinz von SItakiem hat id mit eimer groben 
Summe beiheiligt. Ws Expebitiomsfdhiff murbe in Norwegen 
das Fengihlf Tajon, jeht „Stella d'Italia" genannt, an- 
gelauft und zwedentipredend hergerichtet. Die Weile beginnt 
von Norwegen aus und gebt zumädit nadı Mrdpangelst, wo 
etwa hundert Tibiriiche Hunde am Bord genommen werden. 
Die betannt, büden dieje Bierfühler elmen widstigen Beltand- 
heil jeder Polarexpebition, da es nur mit Ihrer Hülfe mög- 
id, if, über das Eis bes Polarmeeres große, erfolgreide 
Sälätenreijen auszuführen, Sperbrup, Bear, Wellman und 
die Bordgrevintihe Sädpolrpedition find gleichfalls mit 
eimer Anzahl folher Hunde veriehen. Everbrup verwendet die 
felben für die Reiiem längs der Nord und Rorbolttüfte 
Grönlands, und vermuiblic wird er es nädt unterlalfen, mit 
Ähnen einen Borftoh zum Nordpol zu machen. Für Pearn 
und Mellman blidet Iegteres Ziel die Hauptfache, und Bord 
greoin!, der den magnellfäen Sädpol zu entbeden hofft, will 
Ed und feine Gefährten von den Hunden über das knee 
und eisbededte Cüdvirtorialand ziehen lafen. Don Arhangelst 
aus hält die „Stella d'Italia“ den Turs auf Franz Joleph- 
Land und fucht hier fo weit gegen Morden vorzubringen, als 
es bie Eisverhäliniffe gejtatten. An diefem vorläufigen End- 
punkt finde dann die Ueberwinterung jtait, worauf dir 
Schlittenreile gegen den Pol beginnt, Mit leidyibegreifliher 
Begeffterung Jeben die Landsleute des Herzogs der Abrupen 
dem Verlauf diefer Expedition entgegen, und es wäre eine 
eigenarlige fylgung, wenm ein Bewohner bes Jonnigen Südens 
Im Kampf um den Rorbpol den Eleg bavontrüge. FM. 


a ne 
= a 





Worhenfdhau. 


= a ae lat BEmeInDranDIEidNd. 

em nm Lan Im vergangenen Wlcde ein 
Gefehentwurf über die Here dm Gimeinemetinents su, ber 
folgendermaßen bautet: „& 1. In dem Stadt: und Bandgemeinden, 
in weißen die Blidung ber Wähleratäheitungen für die Mehlen 
zur Gemelmbeoertretumg nad) dem Dlohltab diverter Gtewern fatt- 
findet, werden die Wähler nad) Dohgabe der von Ihnen zu ent- 
vißtenben direnen Elnais-, Gemeinde, Beiris- und Presinzial- 
heuern in drei Abteilungen getheilt, umb zwar In der Art, da 
auf jede Abteilung ein Dritiheil der Hefammtlumme der Steuer 
beträge aller Aähler für. Zür jebe mid zur Gtaatseintommen- 
euer weranlagte Perfon iM an Stelle dieler Stemer ein Betrag 





Prinz Eudwig, Herzog der Abruggen. 
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entfallende Gear, 
Meuerfunme, fo Ander 
die Bildung dieler Mb 
Ahellungen in der Ar 


miermals mike 
Wähler zählen als tier 
Fe es 3. Zr, 
ie in! an 
Gromicein en 
anderen Gemeinde mm 
rühren werden, join 
die Sstuesn für dir im 
Umberziehem betriebemen Gewerbe jind bei Blfung der Make 
kumgen nidt ampuredtnen. $ 4. Der $ 5 bes (eines, dei 
fenb Mbänderung bes Wahlverjafeens vom 2. Juni ts6 
(Gefehjammiung Seite 103), wird aufgehoben Die bekrhen 
den geieplihen Workbrilten über das Gemeintewahlreht Ni 
ben Im übrigen unberührt." — Diejer Entwurf dat temm 
lid bei dem Mittelparieien einen wngünftigen Eindrud gemaie 
Se Ihirleb die „Rölnäige Zip”: „Men diejer Gehmeimei 
Sefehestzadt erlangt, fe bedeutet das eine nslle 
aller vhelmiihen Städte an die Mehrhelisberrihaft der Ltr 
Fries und weiter erglbt Jid as ber badurd bemictien Hndheer 


infolge der neulten Arilis eingetretenen werümderien nuhliher 
Loge das Ami des Aammerpräfibenten mieberinge. nk 
präfibent Pelloux iheälte jobann die Gomjtituirung des mum Go 
bimets mit und zäßkte bie der Aammer zugegangenen Orie 
entwärfe auf, Er beionte bie Netämendigten eimer Khudkr 
Berathung des Budgets umd verinat die Eile der politihen Ti 
nahmen. Im der Gimelügen Arage bejdränte fi des Pike 
rium darauf, die Verhandlungen, die infolge der Demi 

vorigen Cabinets rußten, mi ıchrmen,, damt 


in mütdeifhier Hiellt Die Beronfworfflet des funds It 


hofortigen Eintritt im bie gmeite Weralfung ber zoltikten Ib 
mehmen Darauf wurde bie Cipang 


Kar 
Bir 
ep 
Haeiz! 
Ei eh HH 
Histerh ehr: jet 
EHLHHNTEI 
ESHIReHE 


da biefer fih weigerte, bies zm tun, bed der Prü 
dem Beifall der Redten umd des Centrums de Sitrang auf 
der Eisung am 27, gab Pellouz feinem Iehäahen Beiruem 

über Musdrud, dah der Präfibent tagspuror geaäffigt gear 


‚ fei, infolge nom Beleidigungen, bie von einem Deputimen giätt 


made. Seinen Husfährungen fchlok Ah 

am. ferel Demertie, ex habe das Heer mid beleibizen pen 
mur Dinfigetich des Werhaltens eines gemilien Genals ee 
einiger Offisiere und Soldaten in Mielke eine pläitultt Sr 
fadhe efelfen welen. Seine Yusfühtungen hiter bi I 
em Han Here rer demderigrr 2 er 

er ummürdig g Bräfiden 
er falle bie Beutigen orte Ferri's als eine Gocrmar [net 





un u a 
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geitrigen Weuherung auf. Damit fel ber Speiidenfail erledigt. Im 
weiteren Berlauf der Sigung misbilfigte Pindis das Schweigen ber 
Kegierung beyügtit der wirthfhaftlihen homie Ihre Err 
Börungen über Die Colominipolitit. Ehinperto forderte bie Hegierung 
auf, von feber Beletrang Ainellihen Sebietes abuichen. Die 
Beraihung wurde hedanı geihleflen, werunf die Begründung 
vor 15, fat lümmtlid non ber äuferften Sinten vergeilagenen 
Tagesordnungen begann. Der Winilterpräfitent Pelloux fälzg 
vor, bie Montagefügung wie gewögemlid ben auf der Zagesorbnung 
ftehenden Interpeflstlonen zu wibmen wit Ausnahme derjenigen 
über bie awsmärtige Yoliit. &r veriamgte auherdem, dak am 
Donnerstag, falls die Beratkung über die Regierungserilärungen 
wiht wor diefem Zage beerdigt jein Tolle, bie Debatte über bie 
politlfhen Dafmahmen zu eröffnen fe. Gwmdi mad hier Im 
Namen der Suheriten Lünten feine Zuftimmung, Hleraw| murben 
die Borfhläge Pellour' angenommen. — Wie jebed die römifdhe 
Zeitung ;oanti” meldete, hat dir äuherite Dinke am 28. ber 
Sloffen, Dal jeder Mögeordeete biefer Bartel über die Regierungs- 
ertänung eine beionbere Tagesorbnung beantragen Felle, um amt 
diele Weite mit der Obitrucion zu beginnen. 


Arentenverfierung und Tabadsmonapol iz der 
Ehweiz — Der reihe Yundesrash feilte im der Bundes 
ing den Antrag, Die Beratung des Gelehes beirelfs der 
Aranden- und Unfallverjicherung mit Belchlewnigung burıhzufüßren 
unter Mfnahme der Behtlmmung, dei das Gefeig erfe mach Sicher 
rung der finanziellen Mittel im Steaft treten fell. Ms folche 
Mlägt der Bunberralb eim Tabadsmanspol vor auf folgender 
Grunbisge: Das Monopo! darf die Cualität der für die Bendite, 
rung beilimmten Zabade und Ligarren weder veridlechterm mod 
den Preis veribeuern; den Berhälmifien der bei der Zabadı 
inäuftrie beichäffigten Arbeiter At dur den Meiterheitich der 
gegenwärtig belichenden Zabriten im Stenisnermalnung als 
weiteligebenbe Rehnung zu tragen; der oribelsanb der wor 
bantesen Tasadhalturen fell dur bie Einführumg bes Wlonopols 
nid in (Frage geltellt werben; aus dem Weimerttag des Done 
peis follen den Eantonen mod Mabgabe ihrer Bevöllerumgsjifier 
26 Pros. übermiefen werden mit ber Bersilicdtumg bie betreffen. 
den Luseen zur Hebung des Bollejhulaeiens zu verwenden 


Zum Drepfus-Proceh — Die Kenilionsoerhanblungen 
zum Dreylius-Procch begannen am 20, Mai. Zwei Tage junor 
wor bem Generelprourator Manau ber Beriht des Referenten 
Balet-Benuprt zugegangen, ber bie Keulkion des Procelies mit 
Berweijung an em meues Ariegsgeriät beantragte. Dieiem An- 
sag Ihloflen fi Yamau und der Weriheidiger Dresfes' Mernard 
an. Zur Heirehterhaltung ber Drdmung während ber Verband: 
lungen bes Proceiles erlich ber parijer Polizeipräfident Blanc an 
feine Beamten einen Dienfibefehl, munad teinerlei Fujammen: 
rattangen in ben Giraken, Teine Angriffe auf Werionen und he: 
biste, Teine beieitigenden Rufe gegen die Regierung, Behdrden 
und Verfomen gebuiber werben jollen; Schwpleuse, die jhmächliche 
Nadliät zeizen ober gar an Aundgebungen Iheiinehmen, wurden 
mit jefertiger Ublefung bebroßt. ikerner erlich der Ariegeminifter 
Weikengen dahin, bah während des Broxeljes fein Dffiyier, weder 
in Civil noch in Uniform, mit Wusnahme derjenigen, bie als 
Fragen zu eticheimen haben, im der Umgebung bes Dultimalaftes 
Ni auffalten bürle. 


Von den Philippinen. -- ie eine Deveihe des „Nemmort 
Herald" aus Walbington beiazt, jinb ber Regierung der Bereinigten 
Sraten vom Amerika amtlide Beridte aus Dlanikı zugegangen, 
denen zufeige bie Tonferenz mit den Tehillppimerm geidhloflen worden 
hi Veipere jelem in bas Sauptguartier Uguinaldo's jurlidgesehrt, 
olme bab es zu einem jedigenden Mbldluß ber Berhanblumgen 
gelormmen wäre. — Der fpamilde Ariegeminifter Bolaviefa erhielt 
am 26 Mei ein Zelegramm, in bem es biek, bie [panikhen 
Truppen hätten Jamboange geräumt. Die Philippimer hätten 
verlangt, ba ihmen ber Play mit Walfen und Munition über 
geben werde. Da bie Spanier folhes adgelehn hänem, Iel eu 
zu einem Kampf gelommen, in dem biefe einige erlulte ge 
habt bitten. Die Amerikaner würden gegenwärtig Dindanao 
wit. befehen, 

Die Vorgänge auf Samen — Die Samsormmiälion Ik, 
wie dem „Boll hen Buremu“ unerm 1%. Mal aus YHnda gemelber 
wurde, am 13, balefbit eingerrolfen, Der Waffenkitäitend zwifchen 
den eingehogenen Parteien wurde dei der Ankunft ber Eommälllon 
nide geitört. Hr beibe Parteien wurden Schreiben gerichtet wegen 
endgülliger Meildfung ihrer Streitträfte. Hm 06, wurde bie erfie 
Sigung abgehalten, Mataafa richtete am die Commiljion ein Ber 
wrüßungeihiteiben. 
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Mamnigfaltigkeiten. 
Bofrachrichten, 








Das deurihe HAailerpaar reilte am 25. Mai vor 
mittags von Possdam neh Raffel, mo die Mnkailt nadmirags 
5 Ude erfolgte. Aal dem Bahnhof baten Hd der Prinz und bie 
Prinzeflin Ariedrid Seopold ver Preuken jowle die Spihen ber 
Eivil- und Miltärbehörden eingelunben. Das NAailerpoar fuhr 
dur Die Sefklidh gekhmitien Straben, begleitet zom Den Hadıı 
vafen ber Spaller biäbenden Beoölterung, nah dem Scloh. 
Abends begab fit dafielbe in bie Zeitßalle zum Begrühungs 
ton des Hefjlidhien Sängerbundes. Mm 26. und 27. wohnte 
65 deme ABetrfingen ferie dem engeren Wettbewerb um ben Staller- 
breis, den der Nölmer Männergejanguerein bavontrug, und der 
Breisnerieitung bei. Darauf tehete das Aailerpaar mad Pats- 

EL h 


Degen tiner Scharladhepidemie im Endeitenhaus 

2 Run feat die brei ältefsen Taiferlihen Prinzen nebit ihren 

Iergenolten bis zu den grohen Zerien vom Pıldn nach Bil 
Vene aber a sro 

Die Prinzellin Heinrih von Preußen traf mit dem 

Prinz Heinzih am 24. Mei glüdlich in Gemma ein. Am 

25, früh reifıe fie über Mailand nadı Münkter 0. St, wo fie am 

2 Fed anlengte. Hier befinden fich ähte beiden Sötme 


Brinz und Prinzejlin Friedrit Auguft von Sadıjen 
fi mit ähren Sindern am 24 von Sitglienset 

— Mm 25, früh tamen Prinz und Prinseffis 

Johann eorg som Yen mas Tresden zurit. Am 29. weilte 


Mluflririe Deitung. 





der Prinz nadı Berlin, um ingebarauf vor dem Raller mit dem 
%. Gerbe-Ulanenregiment an der Zrühlahrsperade theiljumehmen. 

Der Großherzog von @ahlen: Weimar fabram20. Mai 
von Wiesbaden wieber mach Weimar. 

Der Hergog-Regnent Johann Wibreht vom Wedlen- 

Schwerin und [eine Gemahlin trafen in ber Hnde zum 
23. Mai von ihrer Heile noh Ialien in Scmerin eim. 

Die Herzogin Wibreht von Mürtemberg tam mit 
ihren beiden ältellen Sößmen am 26. ai abends von Mien in 
Dresden an. Bier mmirde fie son dem Prinzen und der Prinzeffin 
Johann hesrg empfangen und in bas Palais in der Parfitrahe 
geleiseh. Am anderen Zage reitte fie mit ben Meinen Prinyen 
nad, Pessdam. Hier empfing He unter anderen aud) ihren Breber, 
dem Erjherzog Franz Ferbinamdb von Delterreic-üfte, der am 29 
dorthin zum Beludh ber Herzaglm gelommen war. 

as Wilhelmins der Niederlande und bie 
Königin, fuhren am 20. Mai zen Haus Baden nah 
Abnigswixter zu mehrtägigem Aufenthalt Mm 24. hatten Me die 
KAönigin von Schweden und Rermegen jomie bie ärftin zu Wie 
eingeladen, mit denen jie and am 22, wieber pujammen waren. 
"m 29. langem bie beiden Königinnen im Haag an. 

Der Kronprinz von Schweden unb Norwegen traf 
mit jeinem äbtellen Sehne, dem Pringen Gultao, am 25. Ylai 
vormittags In Rarlsruße ein. Wbends Iangte much die vom Wer 
nebig Iommende Aronprimyellim dort am. 

Der 80. Geburtstag der A 
Großbeliannien und Irkmd wurde am 24. im ganzen Banbe feit- 
Did begamgen. In der EL Panl's Raihebraie zu Bonbon fand ein 
feierfißer Dantgotiesdienit jtalt, dem der Lorbmanor won London 
und andere Würdenträger beimehnten. In ber Weltminjierastel 
und ben Riten ber Provinz wurden aleidlalls Feltgatsesdienfte 
abgehatten. Alle öffentlihen Hebäude trugen reihen Alaggenjcmud. 
Rotmisiags umtermahe die greife Herrißerin eine Spazierfehr 
durch bie fehtlich geihmädsen Streben som Winbier und wurbe 
vom ber biehigebrängten Wemfhenmenge mi SHodrufen begrüßt, 

Der Herzog von Eonnaught reilte am 25. Mai vom 
Loabon mad Deutichland. 


Fellkalender. 


Das 5pjährige Stiltungsfelt des Ntabemilden 
Griangvereins Arion in Peipzig nahm am 24. Diai feinen Anfana 
mit dem Begrühungsabend im dem prößein gelhmüidten Theater 
aal bes Aruflallealaftes. Ueber tawiernd eitiheilnehmer taten 
Eh eingetunden, darunter au der ehmmürdige Beprlnber des 
Arion, Prof, Ritard Müller, Den Glanzpunit bes Mbents 
bildete das von Dr. Le Wang gebidtete und von Ir. Heum com- 
vonirte Feltfpiel, das ich ze einer glüdtid erbsdhten Werherrlidrung 
bes Gtümders und langlähtigen Deiters des rien Miete. 
am nöhisen Tag wereinigle fich zum Areltares Im der Mula der 
Ihomasitmle eine Hattlihe Berkammiung, zu der eine Anzahl 
von Ührengäilen und Mlten Serren fowie Mborbnungen der 
Garteivereine aus Greifswald, Bresion, Braunlduneig, Berlin, 
Dresden, Zübingen, Wien und Graz ji eingefunden halten. 
Die Weitrede hielt Geh. Mail) Ir. Fran; Bühme aus Dresden, 
am de fü Die Darheingung der Glünwlnie umb feltlpenten 
hai, Die iüdmlinjde des Lulusntinilteriums Ipmadı der 
Univerjitätsrertor Pret. Dr. Hand aus, indem er zugleich mittheilte, 
ba ber Dlinikter eime Ehremgabe von 500 4 geftifiet habe. Im 
Kamen der Stadt Leipsie ipmeh Würgermeijler Dr. Teönblim. 
Die Alten Herren bes rim wldmeten G600 .# als Grumbd- 
apital eimer RiherbMüllerStittung alter N rionen, bie altem 
Arlonen Dresdens t0N0 „4 als Ührengeichent. Aus ber langem 
Reihe der haben jei mur nod das Gejcent der Damen erwähnt, 
ein newes Banner mit Fahmenfchleifen umb eime Hüfte des erfien 
Reidetanglers, Nachmittags folgte das neiftlide Lonsert Im ber 
Zhomastirche, abends ein zum dem Ahlen Herren verankiatteter 
nehelliges Belfammenjein in Bomorand's Seal, das hübfhe muli- 
talikdhe Genäffe bot Der Hühepunit der Meier aber ımar bas feil- 
oncert im Keuen Nemanbhaus am 26,, bas ner eimem ben bor- 
züglichen Leijtangen entiprehenb beifallsiuftigen Asbitorium verlief. 
Den gelungenen Wbfchluk der Areltläteiten bildete am 27. abentbs 
ber elinmmers im Theaterfanl bes Aroltalipalaltes. 

Zür bie Beier der 300jährigen Wiederichr von 
Velzsqueg' Bebmristag werben in Mabrib graie Borbereitungen 
getroffen. Um 8, Juni wird im Prabomufeum eine Aushellung 
der Werte vom Belasquez und Gopa eröffnet Much mußdaliihe 
Beranltattungen finden jtatt Bei der tellglüfen Geremonle su 
Ehren von Belasque) werden bieher unbelannie Fragmente von 
Dorales, Bitorie, Guerrero umb Perez Bimes zu Gehör gebracht 
werben. Wuherbes werben zwei hilteriihe Konzerte, deren Pro: 
gramm mar Gihde der mellihen Ipanildhen Deufit aus dem 
17. und 18, ahrhunbert enthalten joll, fowie Galanorjiellungen 
eines Rute von Calderon und einer Romdbie von Moratin gegeben. 














Arbeiter - Angelegenheiten, 


Der diesjährige Berufsgemoljenihaitstag wirbam 
28. und 20. Juni In Reefianz abgehalten werden. Die midhtigften 
Punte der Tegesorbnung bilden die Novelle zum Inpalibitäts- 
aejeh, De Belditung der parifer Mellausftellung unb bas 
Jalammenmwirten ter Berufsgemetfenihufsen weit den dwunfhen 
Vereinen vom Roihen Ferm Dem Werbanb gehören je 
48 Berufsgemofjeniaften mit 134618 Betrieben und 4277570 
verjicherten Yrbeitern am. 

In Meing wer am 29. Mai der Gongreh hriltliher 
Gewertichaften wrrfommeht und nahm Beicluhanträge an gegen 
eine Beldränheng der Goalitiomstreibeit, für ben Musbau der 
Arbeitergelege und für Schaffang son Nrdeiterlammern. 

In Hugsburg tagte in ber Plingiiwohe ber 11. Deie- 
gietenmag des jet 74090 Msglleder im MOD Orien unsafjenden 
Deutihen Neigizentau- und Metallarkeiter-hewertvereins. Haupt: 
negenltand ber Bereihungen war bie frage: „Soll ber Gewert 
verein mach dem Ixteoftreren des Bürgerlichen Gelehbude Hi ar 
mh, dirfer Bejlimmungen als ®erufsuerein eintragen laljen*" 
Die einftirereig angenommene Refokulion erlärte die Eintragung 
in des Bereinsregiier für dem (bemeriserein der Majhinenbaw 
und Metallerbeiter nad den Beillmmungen bieies Geieges, ins 
beiondere 5 #1 Abfal 2, Mir ummdglid (Es miülle daher die 
Forberang der geiehlkhen Anerlenmung ber Beruiepereine burd 
ein Selonderes Normativgeich aufs newe erhoben werben. — In 
Weikenfels wurbe bie Generalveriammlung des Gewertvereins der 
deuticen Zifdhler abgehalten. Die Zagesorbnung bieler Wer- 
fammlung war eine ungemein veihhaltige, da maheyu 400 Anträge 
eingebrodt worden waren. 
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Der Bergarbeiterausitand im Lorhringen, der ber 
endigt zu fein diem, bradı nom neuem aus. Mm 23. Diai tratem 
auf der Prisalgrube zu Gpittel vier Fünftel der Hrbeiter wieder 
in den Musltand ein. Muh im Aleingefkeln jeite ein Theil der 
Arbeiserkhaft wieder die Arbeit ein. Hier wurde jedod zwiihen 
den Vertretern der Arbeiter und der Ahrubendirktion ein Einver 
nehmen erzielt, das bie Arbeiter zu betrlebigem Idylen. 

Die Jimmerlente In Mainz haben am 29. Mai nah 
vierwöchigem Musitand die Arbeit wiederaufgenommen, naddem 
inen eine Sohnerhägung zugeltamden morben mer. 

In Hamburg wurde der Ausland der Bontslente 
ber Binnenfädflahtt Dart Brioiiigung der Forderungen beigelegt. 

In Münden wurde ber Ausltand der Bädergehülfen 
zu hunften der Iehperen beenbigt. Ueber bie Mieilter, die mod 
nicht bewilligt haben, wurde bie Sperre verhängt. 

In Dänemark ift es zu ber grohen Ausiperrung im 
Baugewerbe gelemmen. Der Mrbelig: dem a 
serermebund eine Heihe von Bebingungen für die Wiederaufnahme 
der Arbeit gejlelt, Der Bund lehnte dieje ab, wollte aber nod- 
mals über ben @treit in der Dübelkhreinerei serbambeln. Der 
Arbeitgebersereim war aber Des Verbanbeins mübe unb hat am 
24, Mai die am 19. befihloflene Arbeiterfperre, die das gelammte 
Baugewerbe und bie ganze Eijenindultrie Dänemarts trifft, in 
Ara treten inffem. 

In Riga ih es zu ernen Arbelterunruben ar 
tommen, die zu eimem Jeiommenktobk mit den Truppen führten, 
Die Arbeiterinnen einer Fubeit wollten fi in gelhioflenem Zuge 
zum Sosperneue begeben, um ji Über dem geringen Lohn zu 
detingen. Derrch bie Poligei feilgemmmmen, werben fie Durch die 
bes Ubrnes ziebenden Webeiterkharen aus ihrer Saft befreit. 
Polizei und Mültir wurden von den Mrbeiterm [chart h 
unb das Wilitär gab feuer; mam zählte jieben Todte und 22 Der- 
wundele. Der erfie Schuß fiel Übrigens aus bem Lager ber 
Wrdeiter. Inder datamffolgenben Bade bemslirien Edharen 
beitmüäliger Burkken am mehreren Stellen Häufer und Iteften 
fie in Brand, In Riga murden infolge der Mrbeiierumruhen 
sehn Fabrifen geitloffen. Much in Liben Äpielten jirh Abmlide, 
iedod weniger bintige Scenen ab. 

Der in Brülfel oerjammeli gewejene Internationale 
Bergarbeiteresmgreh beihloh, in allen Länder die geieijliche Ein- 
führung des adıtltändigen Arbeitstages zu fordern, fermer bie Ein 
führung eines länbermeile zu vegelnden Mimbeltiohns. 


Unfälle. 


Im Raifer-Friedrihihadt bei Siegen wurden am 
20. Mal fünf Bergieute durd hreabfallende Seiteinsmallen wer- 
Ilimer, ler der Verunglüdten fand man tedt au. 

Auf der Bahnitrede Aamenz- Lübbenau emigleilte 
am 25. Mai furz vor dem Bahabef Anlau eim gemikdter | 
mit Zoromotive, fünf Perfonen- und elf Batmagen. Bier Ber- 
fonen wurden hierbei jAmer und 14 deidht werleicht. 

“us Straubing (Balern) wird über einen groben 
nt a De 


Ihlagen gebradt, wobei 14 Perfomen ertzanten. 
Ungent ereigeie fi an bemielben Tage in 
Ins. Un der grehem Brüde, die 
Stadt Braunau serbinder, masen 13 Verionen ai 
Walting und Ehring die Heimfahrt auf einer 
Eva 30 Mir. oberfalb der Eijenbahnbrhde 
wet, umb von ben barauf Befindliden ettranten 
gehenden Hafer des lnfles. — Im 
(Regienungsbejiet Merlenwerder) wurbe 
dem Schwarzwalfer 

Kinder jaßen, 
und zwei ber Rinder 

In dem Militärloboratorium zu Ropemhagen ent- 
Hand am 29. Diet bei der Füllung von Gramaten eine furdıtbere 
Erplohon. Sieben Irbeiter wurden geiddter jomie ein Lnter 
oftizler und zwei Mebeiter Immer werlege Das game Gebäude 
it vernichtet, 

Abgeitshene Magen einer Hangirabiheilung 
tennten am 25. Mei abends auf dem Nahnkof Dinaltriht in den 
einfahrenden aarhener Perfonenzug. Bon biefem wurden zei 
Wagen yertrlimmert. EI Berionen trugen Beriehungen Davon, 
denen eine bald eriegem It. 

Rad einer Nahrids aus Chartom erfolgte in dem 
Rohlenbergwert Perrowfteje eine lagender f 
22 Leihen maren bereits ans Tagestiät befördert worben, aufer- 
dem wurden 115 Berglewte vermilt. 

Die aus Rafan gemeldes wird, jhlug am 26. Mai 
auf dem lüßshen Anfenin, einem Mebenfiuh ber TWolgn, bei 
delsigem Winde ein mit 20 erfamen befehter Kahn um. Mit 
ber Inkaflen ertranten. 

Auf der Aurster Bahn in Rußland enigleilte am 
24. Mai ein Müserzug. EB Wagen wurden zerträmmert, der 
Maihinilt und der Zugführer trugen Berlegungen bavom. 

Am 26. Upril ift Damon Eitg, eine der bebeu- 
tenbilen Stäbte bes Golblandes Aiondpie, durch eine Fenersbrunk 
foft aänzlich serfint werden. Der baburd entlianbene Berlult 
wird auf mehrere Milllonen beretmet. Im Meidäftsnieriet waren 
über 100 Sebäude abgebmannt, darumier and bie Hehlube der 
Bazt of Britüh Nor; America und der Bant of Eommene. 

In =. John, der Hauptkadt Neubraunihmweigs, 
bat eime euersbrumit etwa 00, meilt aus Hol; aufgeführte 
Gebäude eimgeäfcert Der Schaden joll 300000 Doll. betragen. 
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Zu diejer Nummer gehört eine 


große Kunitbeilage, 


enthaltend einen Holzinitt nad) dem Prell’ihen Hauptgemälde 
im Ihreonfaal des Palaftes Caflarelli zu Rom: 


Per Sommer (Sieg des Sonnen- 
auttes Frepr über die Pinterrielfen). 


— 


Die Ausjchmücun 
g des Chronfaals i 
faals im Palaft Caffarelli (deutfche Botjchaft) zu R 
zu Rom durch Gemälde aus der altgermin! 
die ihm um Rettung dr gef 





Re von Hermann Prell: Der $rühling Per junge Sonnengott Sreye laufcht den Worten der drei Scwanenjungfrauen, 
'%, der Erdjungfrau, befchwören). 
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Hermann Prell's Wandgemälde 
im Elronfaal der deutlichen Botfchaft zu Ront 


ährend der grühlingstage des Jahres 1894 fahte der 

damals im Kom weilembe Deutiche Railer den Ent- 

Kl, der Thronfaal des Palazzo Caffarelli folle 
eine tünftieriidhe Umpeftaltung erfahren, bie der Würde des 
Deutihien Reies entipräche. Rod von Rom aus übermittelte 
Kailer Wihelm Profellor Hermann Preil den Auftrag, den 
Beltfaal der beuticen Botihaft mit Wandgemäfden aus 
der deuten Sage zu fhmüden, Da dieler Weiiter wor 
vielen anderem berufen fel, meise deutiche Runjt auf dem Tapitol 
würdig entitehen zu lafien, dafür war Bürgihaft genug vor- 
handen. Hatte dod der Aaffer Preil's Iebensoolle Wand» 
gemälde für Hüdesheim mit lebhaften Intereffe werben neiehen, 
und ber Saal des berliner Urchiteltenhaufes, das wormier Naih- 
haus, das Mukum zu Breslau jowie Danzigs 
Stadthaus boten im ihrem monumentalen, 
von Vrellis Hand geihaffenen bedeutkmen 
Biderihmud die Hemähr, dak der Aünitker 
aud) diesmal das redjte ort am rechten Orte 
Äpreden würde, Schon im Derember 1894 
tonnte Breil, der mit Begeilterung am die 
Söhung der ihm überwieiemen groben Anf- 
gabe ging, dem Hailer jeime Entwürfe vor- 
Iegen. Ws eriter Dot murbe dem ihaffen- 
den Rünftler bie uneingeldjränlte bewundernde 
Zuftimmung jeimes Auftraggebers, der wirder- 
holt aus[prah, dak gerade Preit's farben 
Frohe Compohtionen, die ben miyibologtidhem 
Grundgedanten dar eine Weit lebemsueller 
eltalten vertörperten, die farbtofe ebanten- 
mokrei alten Stils aufs glüdtihite bejeitigt 
hätte. 

Mir tühnem riff hat Pre eine Zu- 
kammenfafiung des bie norbilhen Hötter- und 
Heldenjogen in verjäiebenen Formen dur) 
tiehenden germanilden „ Jahresmntims" in die 
Erfdeinung gerufen, wie fie bisher nodı nie 
mals in fol Mnitleriih wirtlamer und zugteidh 
allgemein veritändlicher Weile auf die Leim 
wand geldirieben wurde. Nur ein Sänliier, 
der, wie Hermann Preil, jhon in frübfter 
Jugend nichts lieberes fannte, als aus alten 
Büchern bie (Heheimnilfe der norbäldgermani- 
Idjen Götterlehre herauszuleien, ber dan mit 
jenen mniliichen, die Naturfräfte inmbolifiren- 
den (heitalten wie mit heimesgleidgen verichrie, 
tonnte fo jowveräm räumlich neirenntes zu 
elmem Ereignik vertnüpfen umb die der Gegen- 
wart fremden Geftalten der germaniichen Sage 
von innen heraus neu und Iebenathimend 
Ihaffen, jodak Fe uns wie völlig neue umb 
dennod; längit vertramte Mebilde anmuthen. 
Aus dem vieloeriprechenden Warbenitigpen if 
Im taum drei und einem halben Jahre jener 
eine Fläche von 300 Tuadratmtr. bebedende 
Gemälbernlius emtitanden, delkn Schönheit, 
fogar lorgelöjt von bem gegebenen Kaum 
und unter völlig anderer Beleuchtung, in ber 
berliner Runitawsitellung von 1898 zu lieg- 
hafter Wirkung gelangte. Dieje Gender 
ausitellung fand auf des Nailers bejonberen 
Mani Matt, der denn and) dem Heicaffenen, 
dejlen Werden er von Schritt zu Schritt mit 
lebhaften Imtereile verfolgt hatte, die rüd- 
haltlofeite Anerkennung zollte. Somol dem 
sahlreihen Gefolge als auch dem KRünitker 
gegenüber betonte der SHerekher, da er |tolj 
auf biejes Weiftermert deuticher Runft jei und 
beitimmt hoffe, im tommenben rühling felbit 
den Saal des Palazzo Taffarelli einzumeiben, 
den eines deutichen Rünitlers Wer! vom num 
am fo herrlich ichmüden‘mwerbe, Leider höeltem 
den Naller andere Pflichten fern, als am 
6. Mat im Beilein des Htalienlkhen Rönigs- 
paars der vollendete Ihronkent dur eime 
würdige eier eröffnet wurde, Alle Deut: 
Ihen und Italiener, und unter ihmen bie her 
vorragenditen Nünitier, die wor umb bei der 
Eröffnung den neugeldhaffenen Zeitinal ger 
jehen haben, jind einftimmig in dem MUrthell, dak hier ein deut- 
(der Künkiter nicht mur großes erftrebt, Kombern amd be 
wundermsmeribes erreicht hal. 

Bon dem alten Thronlaal, deifen Inrökenverhältmilfe ben An: 
forderungen der beiten Remaiiianse-Aechiteltur emtjprehen, hat 
der Ardıitett, Aifred Meile aus Berlim, nur dem reichneichnäten 
Holplafond beibehalten. Alkes andere üit durch Preil's Wert 
fo umgejtaltet worden, dal; der frühere Raum im jener jehinen 
vornehmen Pracht fauın wieberzuertennen IM. Der Jahres 
mothus der Erde, der nad) der Edbafage die Liebe des 
Sonmengottes rege Baldur zur Erbgöttin Gerba behandelt, 
ift, wie ion erwähnt, das Ihema, das Prell jeiner grob: 
artigen, von erniter Dieblldteit zu gewaltiger Erregung und 
tiefer Tragit @bergehenden Aarbenigmphonie zu Grunde legte. 
Dafj Tacttus ausdrüdlih betonte, die Germanen hätten nur 
Frühling, Sommer und Winter gekannt, während der Begriff 
des Herbftes ihnen fremd gemelen jei, bot dem Sünitler bie 
willtommene Handhabe, fine Eompofitionen, für die ihm nur 
drei gut beleuchtete Wände zur Verfügung |tanden, Ainngemäf 
zu gliedern. In dem gemalten, arditeltonii reihen Grijaille, 
vahrmen, der wudhtige, dem Stile des Gaals entipredenbe 
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Säulen jowie bärtige Rarnatiden zeigt, Die den oberen Sims 
tragen, ftellt fid das Bild der Eingangswand, der „Frühling“, 
den Bliden der. 

Zur Linten erbebt ih als Sopraporte der einfdhneibenden 
The eime trefilich componirte Brunnenarditettur, neben ber 
die Geltalt der Saga, amt Iprudelmden Tuell lchmend, ben 
Worten der Weisheit Laufcht, die dem Wunde des Nielen 
Mimir entitrömen. Neben diefer wortrefilihen, im Bronzeton 
nehaltenen monumentalen Gruppe thut (id der Bild im ein 
einfames Bergthal auf, um das bes Denzes ahnungsvolles 
Grünen und Rnofpen weht. Arm tiefelnden Hleliherbadh Tteht 
bie Hehre Fünglingsgeitalt des Frenr; fein weißes Rof, das 
ihn getragen, trinft aus dem Bergwaffer, jein berittener Ihe 
fährte Stiente halt meben ihm. rent aber Iaujdht der Mär, 


die ilym die jenfelt des Bades anf mooligem Rajen gelagerten 
drei Schwanenjungfrauen von der gefangenen Erdgättin herba 
Die Gruppe dieher gefligelten aolbhanrigen 


verkünden. 








Holdinnen, über demen fd) das junge Grün der Birfen wie ein 
Hchter Schleier wölbt, ift im Zeichnung und rarbe von wunder. 
barer Schönheit; die Landicdaft mit ihrem Nerben Bernzreiz 
umd die männkd, ebie Geftalt des Sonnengottes einen fi zu 


einer Compofition von fehlenden Well. Der Aufruf zum 
Kampf, zur Befreiung ber Ihmählich Giefelielten, deren in 
bläslihe Schleier gehällte Geftalt im einer Felsipalte des Hinter- 
arundes Fihtbar wird, Tonmte wicht poetiher und wirkungs- 
voller verlörpert werben. 

Das Berbindumgsglied wilden biejem Bilde umd dem (be 
mälde der zwanzig Meter langen Thronwand it eine gemalte 
Bronpegruppe: Baldur und Gerda, innig umihlungen. In 
der folgenden Compofition, deren Eharatier den Ichärfiten 
Gegenlah zum „Frühling“ bildet, jdäldert der Künftier mit 
dramatiicher Mudt den Gewitterlampf, der als Sieg dem 
„Sommer“ heraufführt. Auf Geflenhöhen tämpft Ärrenz, unter» 
Höpt vom den Woltengotibeiten, den IBalfüren, gegen die 
Winter und Bergriefen; mit dem zudenden Blikitrahl feines 
Scjwertes vertreibt er die Dämonen und Unholde aus 
ihrem Tetten Jufluchtsort, dem (eflüft der Berge. Auf 
mihwellem Roh ipremgt ber Gofbgeharniidte gegen feine 


mächtigen fjeinde an, die füd) drobend gegen dir Lichtgeitatt 

Gottes erheben, aber ihre Wurfgeikol; Steine unb eahian 
entgleiten ihten Händen. Einem holden Wunder gieid) dek 173 
auf dem Aamm bes Gebirges die blumenbededte Matte ang, 
die für die Hochgeitlich gefcmüldte erda and ie Gefährlungn, 
won denen ber Sieger zum Rampj amgefeuert wled, einen präd, 
tigen Teppith abgibt. Ned) wogt der Kampf, aber j&on beyitmm 
die dumtelm Mächte in der Tiefe zu werfcdhminden, und das un 
Nedten mod; Kwebende düftere Mewäut wirb mad Ins din 
von dem lichten Blau des Himmels zertheit. Das firmamen 
Tpiegelt den Kampf der Elemente wider, in der Bufiftimmng 
Mingt bas Moment bes gemaltigen Streites be; ws 

Der große Helsichnitt unjerer Aumitbeilnge gibt die erben 
khönheit des prächtigen Gemäldes mit einer Treinheis unb 
Wahrheit wieder, die alle, die das Original mit un 
eingelhräntter Bewunderung für diele Meitterleitung der deut. 
Idhen Hotzichneibetunft erfüllen dürfte. Much; die beiben anderen 
Holjihnitte mac den Preilticen Geräten 
betumden, In weich Binftlerlicher Voleadanz 
die Schwarz. Weih-Stunft zu Idheffen veriteh, 
wenn gefcwlte Stedfte Ihe tefnildes und 
geiftiges Können mit voller Hingade einjeam 

Die Bronzegruppe, die dem von Hödur’s 
Miftel 15dIlih getroffenen rent barkten, 
heiter zum Schlufbißde, bem „Winter“, hinüber, 
in deiien oberen Thea fich die Miitteggin 
des Saales einfügt. Bornhelms Fellenrir 
haben dem Sünftker für Dicke Kimmangs 
volle Wieereskondichaft die Motive geliier 
Die Sonne fintt, das Meer deängt in möf- 
tigem MWogenjhwall heran, um bie Erbe op 
messen in Eijesfefleln zu fhlagen. af ein 
vom der Alıst umbramlten Aeijen trauert hie 
Ihöne Gerda dem entkhmundenen (lüde nad, 
ihre fagenden Gefpiellnzen tauden, yam Im, 
ten mal fie geühend, aus ber Alt empor, 
Nur Bragi, der Sänger, üt vom den Eib 
geborenen übrig, er bellagt ben Tad Ir 
Naturfchöne, und neben ihm, bem Itamernden 
Greife, fteht tröftend die Norne; auf Am 
Armen trägt fie, einer verkeikumgsosken 
Vlütentnoipe gleih, das Akad der Mhre, 
den tommenden Frühling. 

Dit diefem ergreifenden Uxorb ihlirkt 
Breif’s fühn angelegte umd grohastig dark 
geführte Schöpfung, die fid im jeder Ein 
beit als Weuberumg eines echten Makrzeätns 
belundet. Prei's realitildhe und feel Br: 
gabung feiert in diefen Wanbgemälden, dir 
bei aller Sinnigteit feinen Zug ven forblakm, 
untlarem Gymbollsmus haben, eimm wm 
geiheiten Triumph. 

Die Ailegorle, die die Fenktermand jhmatt, 
fett zwiihen den Haupttgpen des Eofas, 
dem Gonnengott umd der Erdgötlin, dr 
thromende Germania dar. Der laiferliäe Yalı 
trangeber beftimmte, dalı unterhalb der He | 





mania eine Marmoriafel die in beatiäier che. 
keyung alle lausende Imfdprift Inage: „iD 
heim 11. Kater und Aömig befahl, ee Bar | 
fahren eingedent, Deutfhlands Palit iı de 
Eoigen Stabt mit des Beteriandes Geyer 

zu Seren.“ 

Hermann Prell, der aus dem Hesen 
Deutichlands Mammende Aünktier, dat dien 
Raiferwort mit der That bemahrteint; ie 
Wert verfritt aufs märbigite in Nah 
Haupiftadt deutihe Aumil. 

5. Yollmar 


u =. 
Ernfk Dirclen. 


m Abend des 11. Mai [dieb zu Er 

furt der Oberbau und eb. Frgk- 

rungstaott; Ernit Dirdjer aus den 
eben, der, feit mehr als breikig Jahter 
itels in Ieitender Stellung, fih nof bei Ib 
zeiten im der berliner Stadtbahn ein inpo 
kantes Denkmal jelbit errichtet bat. 

Am 31. Mai IR) zu Danzig nrboren, ud 
mete er fihh im Berlin tedhmilhen Studien. Bon Juri 1851 bs 
Dai 1955 war er beim Bau der dieldhjauer Meitielbräde, ver 
September 1855 bis Juli 1856 beim Bau der lölner beine 
als Bauführer thätig, hatte allo günftige Gelegenheit, bei det 
Ausführung der beiden bebeutenditer Brüdenbauten jener Tapt 
reihe prattilche Erfahrungen zu gewinzen. Im Janmer 10 
Iepte er die Baumeilterpräfung ab. Im Dieste ber Chr: 
ielefifdgen Eilenbahn war er dan an den Bacarbeiter It 
Strede Polen-Bromberg und beim Neubaz der Linie Reubenn 
Oswiecim betheillgt und wurde 1968 zum Eienbefabes Tijpecier 
ernannt. Im ebrwar 1807 wurbe Dirdier zur Leitung bes Fans 
der neuen berliner Werbinbungsbabm, der heutigen Rabe", 
nadı Berfin berufen. Im Frühjahr 1870 ging er als Atgied 
der Eikenbahmbirection nach Elberfefd, wurde aber Iäur = 
Monate darauf mad) Ausbruch des Ariegs gegen Fra ps 
zum Chef ber Ärelbeilenbahmabtheitung Ar. I ernaml. Re 
Diefer Stellung mar jeine verbienituollfie Sritung die Hit 
gebung von Wet im lürzeiter Brriit hergefteiie berüihend x 
worbene Feldeifenbahn vom Remüln nach Yantıı Ruf, 
die welentlüh zu den Erfolgen der brutichen Sees 
getragen bat. 


vs 
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Otto Dambah, + am 18. Mai. 


Rad) dem Kriege kehrte Dirdfen auf jeinen elberjel- 
der Poften zurüd und wurde Bier im Yanuar 1872 zum 
Negkrunge- und Baurath befördert. Der Bau der oberen 
und unteren Ruhrthalbahn beipäftigte ihn in bier Zeit. Da 
erfolgte Im März 1874 feine Berufung zum orfiyenden der 
für den Bau der berliner Stadtbahn eingefehten Lonigl. 
Eijenbahndirection. Bis zum Grübjahr 1962 mwurbe biele 
ureigenlte Schöpfung Diedjen's mit einem Roftenaufwand von 
0:3 DIE. „A vollendet. Die 11,,, Rilomtr. lange Bahaltrede 
erforderte an Moterlal unter anderem 30000 Etr. Eiien und 
160 WE. Ziegel.") Die berliner Stadtbahn it mod heute 
trop unferer önell Iebenden Zeit In allen ihren Theilen und 
in jeber Hinficht eine muftergältige Anlage, ein Triumph 
Beutfcher Technit, und in Ihr Üt Dirdien’s Khöpferäche Ge- 
ktaltungstraft, fin Milfen und Rönmen am aus 
geprägtejten zur Entfaltumg gelommen. Die Stadt- 
bakyn dat einem mächtigen Antheil am dem Aufı 
idmung Berlins und jeiner Bororte, fie enit hat 
die Neihshauptitabt zum Mittelpunkt mindeltens 
des worbdeutjchen Eifenbadnneyes gemasht, dehen 
eelontlihung von ber preuhächen Regierung 
jeit 1R80 gewaltig gefördert worden war. 

Am 3. April 1893 wurde Diedjen unter Br 
förberumg yumm Dberbanrat) und Wbiheilungs 
dirigentem zur tintsrheinifchen Eifenbabnbdirertiont In 
Köln werjeßt. Im diefer Stellung leitete er Die 
Amgeltaltung ber Fölner Bahnanlager ein und er 
sazte die Hohevennbahn Jowie yahlreiche andere 
Binien in der Eifel und im Hunsräd. Auch in 
den hier geldaffenen Bauten bewährte Iih kein 
Auf und Jeine nie raltende Ihätigkeit aufo neue. Im 
Roveniber 189 Hebelte er in gleicher Eigenichaft nah 
Erfart über und führte hier unter anderem die 
Bohastreden Triptis-Blantenjtein und Jella-Schmal- 
talden aus. Bis am fein Lebensende erfreute er 
fit) der vollftem gelltigen und förperlidhen lite. 
Selne ungewöhnliche Arbeitstraft blieb ungebrochen, 
fein eiferner ileil, Der raltlofe Scaffensdrang 
ungekhmäht. Dirdien's eritaunlihes Fadılihes 
Willen hat bedeutende Schule gemadit, und feine 
Werke werben bleiben und nod; ange von bem 
Adenen und Wirten diefes ungewöhnlichen tel. 
Ites Jeugmil, geben. 


+ Eine austühetide Behireidung des Derümer Eredibain 
a ai ee ft in Me 2028 und ART Der 


„Maler. 9.” vom 29. Myril und I Mat Iresz enibalın 


= — 
Otto Dambadı. 


m den (rübftunden des 18. Mai ift ber Mirtl, 
Geh. Raid und Abtbeilungsdirigent Im Heihs- 
poltaomt, Rromipnbitus und Mitglied des 

Herrenhaufes Prof, Dr. Otto Dambad in Berlin, 
der Verfaller des Reichapoitgefehes vom 28, Oxtober 
IBTL, einem fdweren Herz und Nieremleiden 
elegen. Dambad) war In erter Linie Praktiler, in 
Imeiter erfi Gelehrter. Breilich war ihm fein Lehr» 
amt an der berliner Univerität fehr ans Herz gewadjlen und 
eine feiner lebiten Dbliegenheiten. Uber der Haupterfolg 
keiner Thätigteit lag bach auf Iegislatiwen Gebiet, und es gibt 
wit wiele unter den jeht lebenden urilten, die auf den 
Gang der Gefehgebungsmaldiize in fo unmittelbar bejtim- 
mender Weiie eingemictt Haben wie er. Das Volt: und das 
Teiegraphengeleh, das Geieh über das Portofreiheltsmeien 
Find feinem Geilt emtiprungen und haben als unvergämgliche 
Dertmale feiner bebeistiamen Thätigtelt am der grohartigen 
Wusgeftaitung unferes Pojtwelens einem heroorragendem 
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Antbeil gehabt. Ebenlo hat er 

J an de 
au Über das Lirheberreht an eig Ai 
a oaraphken und Muftern in hervorragender Aeie 

Am 16. December 1931 3 Querfurt geboren, wurde Dite 

Deal mady Aoftjluh feiner Studien 1851. Muscuftator, 

553 Referendar und 1856 Gerictsaffeflor. Im März 1862 
zum Staatsanwalt emannt, fam er bald darauf als Juflitiarius 
sur Oberpojt- umd Telegraphendirertion in Berlin. Gleityeitig 
Post © auch Has Fufitiarius beim Meneralpoftamt. In 
Telben “Jahre erfolgte feine dauernde Wnftellung in ber 
Voltverwaltung unter Ernenmung zum Oberpoftcath. Run 

fein Aoanıement [chnell vorwärts. Im Jahre 1865 wurbe 
er Geh. Poltrath, 1866 vertragender Rath im Reihapoftamt, 
1869 Geh. Oberpoftraih, 184 Wirtl (Geh, Oberpofteaih, 
1802 Dirigent der 1. WMbtheilung des Reihspoktamts und 
ING MWirdt, Geh. Rath) mit dem Prödicat Errellen). Geit 
1879 mar er nebenbei auferorbemtllher VProfeflor in der 
juriltiicen Bacultät der berliner Umiverfität. 

Als Beoolimädtigter des Deutfchen Reiches hat er IRA 
in Paris wejenttih zu bem Zultandelommen der Internationalen 
Vereinbarung zum Scuße der underjeeilden Telegraphenlabel 
beigeitagen, Im Jahre 1884 und IKSS mar er als deutlicher 
Eommillar an den Beratungen ber Werner Eonjereng, ber 
teeffenb das Projet einer allgemeinen Siterarconventlon, 
beiheiligt, Berner war Dambard Borligender deo Rünitierilden 
Sacoerftändigenvereins, des Photograpkiiden und Hewerb- 
Bien Sarhoerfländigenvereins jowir des Qiterartichen und Dluji- 
talöichen Sahoerftänbigenvereins. Much als jurijtiidher Schrift- 
Nteller hat er fih) hervorgethan. Seine Commentare zum Gele 
über das Poltweien des Deutihen Keihes, zum Geleg über 
das Urheberrecht an Schriftwerlen, zum Wuiterktuhgeleh vom 
11, Januar 1876, zum Vatentgefeh und zum Deutich-frangd« 
lügen Siterarwertrag vom 1889 fanden die Beachtung weitelter 
Rreife, fein „Telegraphen-Strafredd” 11874} wurde ins Bran- 
zöllldhe überfeht. In Holgendorff's grohem „Handbuch des 
deutichen Strafrehts” bearbeitete er die Abjcmitte Nahbrud 
und Radbildung; aud am Holgendorfi's „Handbuch des Völler- 
tehts" war er ein jleiiger Mitarbeiter, 

Die Reicepoft- und Telegraphenverwaltung verliert in dem 
Dabingeldiedenen einen beroorragenden Beamten von großer 
Begabung und tiefer Verflandesbäbung, der jih als Men 
dur; Siebemsmicdigleit, [tete Hüffsbereitihaft und Beldeiden- 
heit awsjeichnete, In allen Areijem, mit denen er in Beziehung 
geireten ift, wird fein Andenfen ein freandlides und ehren. 
volles fein, NW. 





Rofa Bonheur, F am 246 Mai 


Rofa Bonheur. 


€ prächtige Bald von Bomtaimebleau, der Fäönite 
Brantreids, hat von jeher zahlreichen Waln als 
Standquartier gedient, Im Nordoften vom ber viel 
gemundenen Seine begrenzt, bietet er mit feinen tauknd- 
jährigen Eichen, wliden Schluchten, Fellenmeeren, den an bie 
morbdeuilen Helden erimnernden Eindden, melandoliiden 
Zeiden und einen Seen, mit feinen fieblihen MWaldwiefen und 
Pihtungen, wo in der Morgendimmerung Rebe und Hiridhe 








Ernft Dirdfen, 7 am It. Mai, 


frieblich gralem, die abwedhslungsvotliten, mannigfaltigiten und 
malerijcjejten Spaziergänge. Sowel in dem [auberen, beieei- 
denen Städtchen Fontaineblemm mit den langen und brei- 
ten Straben und den Meinen, freundliden Häufern als auch 
nomentlih in den jhmuden Dörfern, die am Walberjaume 
bingeitreut legen, in Barbifon, Marlotte, Mentigny, 
Bois--Roi und Thomern, haben fid, ganze Makercolonien 
amgejiebelt, für Die hier bei der Mnnehmlidleit. der Näde der 
Weititadt ein Gebiet von jeltener Ergiebigleit fit. In 
dem jtillen Sßatten jenes Maldes wohnte aud) die am Hi. Mai 
im 78. Lebensjahr babingelhiedene berühmte frangölliye 
Thlermalerin Rofa Borheur. Sie Iebie bier jo weltvergeflen, 
dalı mandje fie [don längit verftorben wähnten. Nicht als ob 
fie den nimmermüden Piel aus der Hnmb gelegt hätte, um 
von ihrem arbeitsreichen, mit Erfolg und An, 
eriennung getrönten Leben auszuruben, deifen An 
fang der Bitterteit und Sorge nicht entbehrte. 
Role Bonheur Iteltte in dem pariier Sumlt- 
ausjtellungen jhom längjt nicht mehr ams. Ihre 
mueren Werke gingen meilt über das ter, 
hinüber nach England und Uimerila. Die Panters 
waren Ihre Hauptabnehmer, was ihr om ihren 
Londsteuten oft zum Vorwurf gemacht wurde. 
Aber im diesjährigen Salon hatte fir |id bed 
mod) einmal Ähtem Waterlande mit einem gröheren 
Thierbäld in Erinnerung gebradyt. 

Auf dem Hebiete ber Thiermalerei find in Frant- 
zei Conltant Troyon und Nofa Borhesr umerreicht 
geblieben. Erfterer war der Hauptmeilter der na- 
teraliftifchen Schule und zeichnete jlh, wie lehtere, 
dur Araft und Wahrheit der Charakteritit aus, 
Rofe Borheur |teht gewällermahen auf feinen 
Scuilsern. Wie dei Jean Frangois Mille, dem 
Begründer des naturalifliichen (enre in TFrant: 
teih (geitorbem 1875 in Warbilen), der Dienfd, 
den Stern des Lanbhaftsgemäldes bälbet, b 
wählten Teoyon und Hoja Bonheur das Thier 
zu beifen lebenbigem Mittelpunkt. So unübertreff- 
id Miller bei der Darltellung feiner Bauern üt, 
die er Heber bei ihrer harten Arbeit ats beim fräh- 
lihen Debensgemub aufludste und in barmonilder 
Berbimbung mit der feingeltimmten Lazdicaft 
barfteitte, jo grohes Kat Noja Bonheur in ihrer 
tealen Verbindung der Landihaft mit dem Thier 
geielftet. Dieje Meiiterkhaft bradste hr im Jahre 
1847 die erjte Husgeihnung eim, als [ie im parifer 
Selon Ihre „Berufs rouges du Cantal, die Fracht 
einer Reile in die Muvergme, ausitellte. Mod) beut- 
lidyer offenbarte füh ihre Runkt zwei Jahre |päter 
In dem Gemälde „Labournge Nivernais', das, 
vom Staate für 0000 rs. angelauft, füh gegen- 
wärtig im Purembourg-Mufeum zu Paris befindet. 
Pflügende Siiere, die fechsfpännig den Pflug zichen, 
bilden auf biejem 3 Mir, lungen Bilde den Vorder 
grund. Paarweije und bedädtig Ihreiten die präd- 
tigen Ihiere durch das aufgefurdte Wderland, 
Ihre geientien Nöpfe Ähieben umverbrofien das 
harte Joch, das eime lange, ellerne Kette mit dem 
Pfluge verbindet, dark den fetlen Boden vor- 
wärts. Redyts und Fints jchweift der Bd thalabmärts in die 
fruchtbare Hügellandiheft des Nivermais. Lints zieht Sich, 
grüner Mad die Anhöhe Hinauf, der ein freumdbiides Hut mit 
weihgetümdgten Wänden umfclieht. Bläuliher Hauch ringelt 
Ni zum ladenden Himmel empor. Ohne Jwelfel bereitet 
eine fürforgliche Hand den zwei und den vierfühlgen Ar- 
beitern eim wohlverdientes Bericht, wenn Ile nad des Tages 
Lajt und Hihe heimlchren. Dicke |tille Borlie, am der Rola Bon- 
heur’s Ihörre mitwirken, am der He weintlch, ja hervorragend 
betbeiligt find, It es, bie die Gemälde der geminlen KRünltlerin 
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ihr am Geilt und Sönnen ebenbürtiger, 
en Auffaflang, Dentart und Arbeit naheltchender Maler fenn- 
widmet, Bei allen ihren Bildern ummeht ums biele Porlie, 
Ne mit jedem Jahre ar Tiefe gewann, mit jedem neuen Werte 
west, wunberoolle Bläten trieb. 

Dearie Rofa Bonheur war am 22. März 1922 zu Bor. 
deaur geboren und die Tochter und Schülerin des Walers 
Habmond Bonheur, Ihr Bruder Hugufte Mt Sandkhaftemaler, 
fie Bruder idore Bildhauer. Cie hat gleihfalls die Bilb- 
Sauerel gelernt und mit Erfolg betrieben. Im ihrem Land- 
a a nu 

es, patriardhaliihes Leben, 
Bewohner Diefes Ortes, bei denen fie Madame Nofa hieh, 





bradjtem ihr eine rührende Verehrung entgegen. Einen Theil 
des Winters verlebte [ie fit langem regelmäßig in Pizza. 
Der Sommer traf fie Im fühlen Schatten bes Waldes von 
Fontainebleau. Hier Tonnie man dann täglid zu beitimmien 
Stunden ihrem Ponygelpamn begegmen, das [le am Inufchige 
Piäe, murmelnde Quellen, |höne Ausligtspuntte und gegen 
Abend mit Voriebe an Orte bradite, wo fie bie untergehende 
Sonne beobadıten umb vom ihren lehten Zirahlen bie alten 
Bäume vergoldet jehen konnte, 

Dan hat wiel Aber die Männertradit geihrieben, bie 
Rofa Bondeur für ihre längeren Borjtubien für bie „Foire 
aux chevaux" Im den pariier Schlahthäufern und Wich- 
böfen mit ausbrüdliher Erlaubnik des Pottgelpräferten umd 


mod) in lepter Zeit im Ihrem ländiiden Heim trug. Die 
1 fie ei ein emancipirter Blauftrumpf, widerlegt 


in 


Ührer Gemälde. Wer Rola Bonheur 
Tannte, fand viellekät etwas männlidhes In ühren Zügen, 
entihloflenen Gang und ihrer energülden Hambideift; 
ihren fanften, braunen Wugem aber blidte weiblide 
Ihr matürlides Aelen geflei Ichem ber Kailerim Eugenie 
Napoleon IIT., ats fie nad) ihrer Ernennung zum Sütter 
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der Berfafler folgende Benertung über ilhee Werte: „Um se 
sent pris J'extase devant res paysages, qui reepirent um 
charıme si melanooliqus, si edvenr, = rempli die parfum 
champftre.“ Diefer [dlicten, aber treffenden Kritit mul je- 
der beipflichten, der Hola Bonheur's Werke tennt. Der 
Hauptreiz ihrer Gemälde liegt nid in der haben, zeihneriichen 
ertigteit der Rünftlerin, wicht im Ähter Raturtreue und bem 
feinen, malerijhen Gejhmad, er Legt vielmehr in der Gottes 
gabe der Porlie Rola Bonkeur's. 


Paris, Eric) Körner, 


Das Erzherzog-Albredt-Denkmal in Wien. 


m Pingilionntag wurde in Wien bas Denkmal des 

Siegers von Tuftozja, des Belbmarihalls Erzherzogs 

Wibreht (geboren am 3. Yaquft 1817, geftorben am 
18. febrmar 1896), enitällt, das die Ölterreihiid-ungarüche 
Armee dem Radler Franz Jokph als Jubildumsgabe winmele, 
&s farm nöcht die Aufgabe diejer Zeilen hin, die von aller 
Welt amertannte Bedeutung des Erpberzogs als Heerfährer, 
Organijater der I. w. f. Armee und als Miltärichrötlteher zu 
Ihüdern ober ein Charafterbild Diefes ruhmreldhen „Soldaten“, 
wie er fid) Selbit mannte, zu entwerfen, dellen games Beben 
in Singebungsvotier Pflldyterfüllung und im treuer Pürlorge 
far die Urmee aufging, bie er als bie feilelte Stähe ber Dy- 
naftle und ber Dischtftellung des Reiches beiradteie. Er war 
der Stol und die Hoffnung der Armee und ein ebenbärtiger 
Sohn feines Boters, bes Erzherzogs Hari, des Giegers von Hopern, 
Das vom Fumbuich geihafiene, aus Ranonenmetall gegoflene 
Dental erhebt fih am dem gegen den Mlbrehiplag vor- 
gebirgsartig vorjpringenden, zwei Stodwerf hohen und mit einer 
monumemtalen Brunnenanlage verfieibeien Balteiteit, auf dem 
das Albredjtpalais jteht. TDiefe mit dem albegorlidhen tier 
falten ber öfterreihiihen irlälfe geldmidte Brunnenanlage 
büßt nunmehr ihre jelbjtänbige Bedentumg ein umd dient dem 
Hodjragenden Denkmal als becoratio wirtender Unterbau. 
Emporgehoben über das Geränih der Alltagswelt, ragt das 
Dentmal mit jeinem träftigen Umriffen frei im die Lifte. Der 
Erzherzog fit zu Pferde. Er trägt die Warhallsuniform lowie 
den Generatshut mit wallenben Arederm, und die Beine jedem 
feldmäßtg in Weiterjtiefein. Die Bruft ift mit Orden bebedt. 
Die Rechte hält den Meititod, beffen er füh Malt des Mar- 
IGallitabes zu bedienen pflegte; die Pinte führt bie Zügel, 
Das wuhtige Rob ijt die naturgetteue Nahbilbung feines 
iriihen Liehlingspferdes. Dem Ropf leicht zur Redien gewen- 
det, ridhtet der Meldhere den Blid jorkhend in bie Zerne, 
Selle, ermft umd Finnend, wie es des Erjherzogs Art war, 
ohme eine Spur von Ihentralikher Pole oder Gezwungenheit 
bat ihn der Rünftler bargejtellt. Das vom Arditelten R. Rönig 
entworfene, über einer Pignihe und brei Stufen fi echebende, 
reichgegliederie ovale Poltament mit Träftig auslodendem Sims- 
vorfprumg it aus grauem Branit aus ben Tonopijdhter Brücen 
des Erjherzogs Franz Berbinond von Eite, Um den Sodel 
Inufen branzene Burtbänder aus Eidenbiättern und Manthus. 
Drei von Porberpweigen ungebeme Tafelm in Buchform ent- 
halten bie Mibmungsinfcheiften. Die vordere, von Palmen 
ihwingenben Genen gehalten und von einem Minervafopf 
überragt, Iamtet: „Aeldmarjcall Erzherzog Wlbrehit vom 
Oefterreich 1817—18%5", die auf ber reiten Geite beingt: 
„In dantbarer Erinnerung am dem Fegreiden Beldhern und 
oäterlichen Führer“, umd die auf der linten; „Dem allerhödlten 
KRriegsheren Seiner Mojejtät dem Kaijer und Rönig franz 
Joeph T. zum 2. December 1899 Delterreih» Ungarns ber 
watfnele Macit“. 

Die Entbällengsfeier fand in Gegenwart des Ralers 
Matt. Die mit ihr verbundenen Üpeftlichteiten bie Hof- 
tafeln, der Empfang bei Hofe und die Geituerftellung 
in der Oper — trugen einen ftreng militärfichen Charakter. 
Der Prinz Regent von Baleın, Vertreter deutiher und fremd» 
Kindiiher Wärjtenhäufer, unter ihmen, als ®erireter bes 
Deuiiden Haijers, General o. Lot, der Jeinerpelt dem Erz 
Herzog Wibreht dem beuilchen eidmarkhalitab überbracht 
hatte, felt finmilihe Prinzen und Prinekiinnen ber öfter- 
teilen Nalkerfamilie, Deputationen der öfterreichiichen, 
beutfäjen, rufflihen, bairikhen und jähliihen Regimenter, beren 
Inhaber ber Erzherzog war, feine ehemaligen Adjutanten und 
Orbonnanzoffiziere, baranter der Diinüterpräfdent Graf v. Thum, 
feine Rampfgenofier aus den Jahren 1848, 1849 und 1864 
forte faht die gefammte (Heneralltät der öfterreidikh-ungariichen 
Armee und (fotte waren zu biefer Treler erjdhlenen. Wan 
genoß irn Wien den keltenen Anbiit von Hanzed- und Marine» 
truppen und von alten, längjt auler Gebrauch; gejehten, nur 
no von Penlionikten gettagemen Uniformen. zum eriten 
mal flatterte dort bei einem Weite der gemeiniamen Armee 
die ungariiche Tricolore neben der öfterreihjiichen Ihwarz-gelben 
Fahne, Me Offiziere, denen für tapfere Leitungen im 
Telbzuge 1906 vom Ergherzog Wibredit die belobende An 
erfennumg nusgefptochen worden war, echleiten die Militär 
verbienitmebaille, MWuherbem ftiftete der Kalfer eine auf 
der rechten Bruftfeite zu tragende Demtmünge für alle ches 
meligen Hojutanien und Orbonsanzoffiziere des ruhmgekrönten 
Ariegemeliters. 

„Mag Immerhin“, fdreibt ein wiener Blatt, „das Reiler- 
Tanböilb Erzherzog bret’s anf der Anguflinerbajtei als «in 
Zeichen der Hufdigung und Danibarleit feine äußere Er- 
Kheimung veremigen, feim eigentfihes Dentmal ijt die Yrmer 
kelbit, die zur hödilten Stufe der Nusbibung zu bringen, jein 
einziger Ehrgeiz und raftlofes Streben gewejen ii.“ 


ur 


Culturgeldyichtliche Rachrichten. 
Rirde und Scyule. 


— Die Meihener Airhem- und Paitsralconferenz 
Ander am 5. und 6. Juni Im Meiken fintt. Hm erfiem Zug lit 
Sorftamdsfikung, und in der Abendverfammiung Ipritt Frof. 
Gurlit aus Dresden fiber das Thema: „Mes haben Meilllihe 
bei Erhaktung umd YWiederberitellung alter Sirchen und Firchliher 
Sunftbenlmäler zu !hum und zu lofien?" Mn 6. ih Früh Gottes 
bienft in ber Stetelirde mit Prebigt des Heh. Kichenraths Aeller 
aus Baugen, In der Dormittaguerjammlang veferit Pakor Dr. Har- 
bang aus Deipjig über „Confeffionalist und Iaslonakität in ihrem 
aenenfeitigen Berhältnik", nadımimags halt Seh, Rirchenrath Ir. Panl 
ebenbaber einen Bortrag fiber d4e Rallerreile nad Jerujalem. Daran 
wird fi tie Hampiorrkummlung des Sächlilchen Jerulslemsereins 
Ihliehen. 

— Hm 24. Mal beging die Leipziger Miilion ihre 
Jnhresfeier. Bel dem Getteodienjt in der Ritstaitinhe predigte 
Prof, Ahaus aus Göttingen, banm erfisttete Miflionsdirecor 
». Schwert; den (Jahresbericht, in dem ermähnt wurbe, bah die 
tamulikhe Symobe nad breijähriger Paufe in Indien tage, Die 
Zaht er Willonskhulen mer von 213 auf 224 geftiegen, bie 
der Sähler und Stülerinnen beirug 8754. Die Arbeitsfhule 
wird Im Huzult ihre Züjäheines Beltehen feiern, Meber die 
Epeiltlanäfineng Üit erfreulifies zu melden. Im vergangenen Yahre 
wurden auf 25 Stationen 1025 Helden gelaufi., Tas Milfions- 
wert Sat eima 12000 „A mehr Husgaben erfordert, als Ein- 
nahmen zu werjeiditen waren; leftere betrugen 451000 „4, bie 
Ausgaben 46400 A. Was bie Miffion im Oftafrits Deteifft, 
To Satte die Matambamijfon fer unter ben Misernten zu 
leiden. Die drel Milfienen am Kilimendicharo faben Ih günliz 
entwideli. Im twelseren Bertauf des Gottesdienftes vollzog Balter 
Dr. Höllcher Die feierliche Mbordnung dreier Mifllensanpkbasen, 
von denen zwei für Chafrifs beftimmt find und einer für Indien, 

— Die erfte ftasiilche Meberfigt über bie Hustrltts» 
erlläcungen aus der rönijd-tatuligen Airde In Defterreld, bie Dem 
Abgeorburien Sähömerer amgemelbet worden find, liegi vor. Sie 
umseht die Zahl der Mustritte im erjien Viertellahe 1590, im 
ganzen rund drimhalbtaufend Gonveriiten. in erfter Stelle [teht 
Wien mä 734; daran reihen Fi Mufligferbig mit 151, Gray 
mit 145, Saay und Dberjebli) mit je 104, Gaben; mit 94 Ueber 
trilten u. |, ®, 

— Dem zum Bijsof von Aulm gewählten und vom 
Baplt beiätigten Dr. Wlugultinus Molentreter wurbe bie made 
geludhte kanbesherrliche Wnerlennang mittels Möniglicer runde 
vom 6. ai ertheilt 

Der Allgemeine Deutihe Behrerinnennereim 

bielt vom 21. bis 29. Dat jelne 5. heneralverjemmlaung im 
Danzig ab, Unwejend waren etwa I0D Lehrerinnen. Die Be 
rihte der Delegierten über die Thätlglelt der von ihnen vertretenen 
Vereine gaben in ihrer Wielfeltigteit eine Imtereffante Meberjicht 
über das immer mehr erweiterte Mrbeltsgebiet des Bereins, Die 
Behtrebungen des jept 11000 Miiglieder zählenden Vereins find 
au auf dem Gebiet der feciolen Hülfsarbeit viehjeitig und wen. 
beten fih im Iehler Zelt beionders der Fürlorge Für bie jühlich 
gefährdete Tugend zu. Im ber erliem öffentlichen Hawpioerjamm- 
lung erjdien audh ber Oberpräiibent » ohler, Die Anjprade 
der Borlipenden, rel. Bange aus Berlin, nerbreitete ji über die 
Aufgaben des Vereins, Tel, Wertrab Bäumer hielt einen Vortrag 
über mie Einffter Im der hüheren Mädcenkäule, Ar. Dr. Hilde 
jard Zienler sinen folhen Über die Bedeutung bes Univerfitäts- 

Fudlums für die Vehrerin, Ws Emdergebniß ber hierüber finit 
nehabten Erörterung wurbe amertennt, dab under dem beitehenben 
Berkätinlilen die gumnaliale Borbildung und ein daran geidloffenes 
Univer|itätsfeublem für Me wiflenitahtlihe Lehrerin unerlählich jeien. 
Ned ei erwähnt eim Vortrag bes Frl, Sumper aus Münden 


Thelem, die einkimmige Annahme fanden, h 
fide Fortbilbungsjäule obligaterifch, ein Hittelglieb zmildhen Moite- 
Kule und Fostilbung fein müfje jomie den heusmirihlcaftigen 
Unterricht in erkter Pinie zu berüdlictigen babe. 

— In Ludwigshafen fend am 28, Mai die Haupt: 
verfamestumg des Deutihem tatkeliichen Sehreruerbandes hatt, die 
von 500 Thellnehmern bejuht war, Unipraden hieliem Biker 
Ehrler von Speler, der Regierungsvertreier Badımeler und der 
Lehrer Dioher aus Wien. Der Weibtiihof Dr. Aneht aus Ireb 
burg i, Br, bezeidhnete die fortksreitende Verfiaatlihumg der Schule 
als eine Gefahr für die Erziehung ber NAinber, da der Einat 
mehr auf geiftige Schrergebnilie als auf Serzemsbilbung jehe. 
Vorträge bielten 5, Weyer aus Rüln über ehrerbiliungsrelerm, 
Vehrer Diihler aus Epeier Über die Schule und die jorlale Fragt, 
Lehrer Berninger aus Miesbaden über Ehulärzie und Edalı 


bäber. 
Bodfdyulnefen. 


Der Bocent an ber Tehnlihen Hohihule zu 
Aschen Prof. Dr. Borders murde zum elntsmähigen Profrjior 
dieler Anftalt ernamnt. — Zum orbenilihen Profefior der Bolts- 
wirthfäaftslehre an der Tednilben Sechfhhube za Rarlsruße it der 
aufersrbentliche Profejfor Dr. Walser Tröld in Tübingen er- 
nannt worden. —— Dem Privaibocemien für Eleltrotechnit Dr, Joadhim 
Teicmüller am derjelben Hodiäule wurde der Charakter als aufer- 
ordentlicher Profejlor verliehen, 

— In Koburg begann am 21. Mai der At, Pfingkt: 
wngteh ber Yandemannkhaften des Kodurger I. C. umter Theil: 
nahme alter und janger Qandemannihalten, von benen bie erfteren 
bereits am 20. zu einem Mlle Herten. Tag zulammengetreien waren. 

— Um 23. Rai wurde In Eölln bei Meihen das 
9. Zurnfeit des Verbandes farbentengenber Zurnericelten auf 
beufjäyen Hohihulen mit einem Begrüßungsabend im Saal des 
Hotels Hamburger Hof erbifser Der nädjte Tag war lebig- 
li dem Turnen gewidmet, wozu die am übenberg In eiben 
elegene Zurnalle des Bereins Tri auf zur Verfügung 
geitellt war. Ubends fand Tommers auf der Geipeilurg jlatt, 
der einem glängenben Verlauf nahm. Die Beitrede Bielt der 
Privatboxent Dr. Halter aus Heidelberg An Ralfer Mülhelm 
und ben Rönig von Zahlen wurden Halbigungstelegramme ge» 
kendet. Um 26. fand vormittags der Treltieg, nadhmittogs 
Geftinfel umb abends Bell Hat. Der von einer Gruppe reitender 
Gargirter in Itidentiidem Wichs geführte Teltzug der alabemi- 
Ihen Turmerktaften, am dem ih elwa 20 Muhmengruppen bes 
shelligten, wurde auf dem Marliplay vor dem Raihhau 
som Dürgermeliter begrüßt, worauf ben Teftzugstbeilnehmern vom 
jungen Damen ein Arejttrunt eredenyt wurde. Ju den Epredern 





beim feilmabl gehörte auch Dr. 5. Mi 
Deutigen Zurneichaft. Der Ice Ei es Me hi 
etser mit begünktigt; frafibem war die Beifeiligung ar an 
mit zwei Senberififfen unternommenen Fakt nach aba 
eine siemäit jtarle. Bei der Rüdiehr reranlalietre die Bach 
Weißen und bie Gemeinde Cälin eine reihe Höbenbeieugm 
Eine Schlutneipe in ber Geipellnurg bilbeit das Eade bes Arten 
— Der Wingolfbund nahm am 25. Mal gu Eifenen 
bie feierfie Enthällung des Dentsrals [eier im Drasih[tanıkliäys 
Arieg gefallenen Bundesbrüder vor. An dem grahem Fern 
betheifigtem Ib 18 Verbindungen, viele Ule Herren forte dir 
Spigen der Behörden. Das Dentmal befht ans einen ähm 
Iebensgrohen Aenlws, der Is der Reiten einen Palmmedel in 
der Linten einen Cidjenpmeig Yült und fi über einen in fr; 
grgoflenen Schild mit Witmungsinkheift neigt, 


Gefundheitspfiege, 


— Der Eongreh zur Belämpfung ber Zubertklalr 
eis Bollstwantheit mwurse am 24. Mai im Reilhehsgsgebäcbe zu 
Berlin in Wnmejenheit der Aulferin felerlih eröffnen. Die Gr. 
Unungsrebe hielt ber Einatsherruilt Graf 0. Pojabaritn ter at 
den gleiägeitig Im Haag iagenden Congrefi yimmies amd bekam, 
beide Greignäjfe würben in ber Zuhunft dentsücbige Hltie m 
ber Eulturgeichlähte zur Beuriheilung wnjeres Jeitprftes biden 
Dann übernahm der Herzog v. Ratibor den Marlig mit ringm 
Morten des Danles und bee Begrühung, und Bürgermehr 
NWirfäpmer Überbradhte bem YWlllismmengruh ber Stadt Bırır 
Hierauf ferugen die veridledemen Delegieten. Der ymeiit Bar 
figende Prel. Dr. u, Leyen gab im längerer Nusführung ein Bin 
von ber Entwhtlung des Heilltätsenwelens, Der (rserallumik 
des Eongtelfes, Oberfiabrorg Dr, Pannmig, theitte mit, bak de 
Eongreh 2000 Mitglieder vereine, darumier Über 200 Dekzine 
deutiher und frembländäjher Megierumgen, ac Erällsung der 
Verhandlungen ergriff der Will Geh DI ji 
Dr. Kühler, Director des Gefunbheilsemts, das Wort zu dr bir 

'g I, Husbreitung der Zuberhuisfe, einleitenden Born 
über die Bebrutung und Wusbreitung ber Twberkuloie. Rad ie 
fpra Geh. Mebiimatraih Pr. Rrleger über Die Beyiehemgn 
yweilden ben äuheren Sebensserhälkmllien und der 
dee Zuberhulofe. Unter den webteren Meben ermepte bekmber 
Aufmertjamteit die bes Uheneraloberarzies Dr. Schering, hr 
Nih mit ber Tuberkulofe In der Memee beihäftigte und unter 
anderen: ausführte, bah feit 1842 im beullhien Heer jur ex 
Gleijbleiten, dann ein geringes Steigen ber erroduns hr 

un mo 


die der Megierungs: und Mebirinatraih Dr. Moih 
mit einem Bortrag Über allgemeine Mahnahmen zur 

ber Zumgeniuberhuloje einieitete, braie eine Seite bemutıme- 
weriher Borträge, von denen Bier die des Hagiealleıs Pal 
Dr. Rubmer in Berlin Über bie Prephplaxe ber Zubeetulafe Yidikt 
(ih der Wohnungs und Mrbeitsräume und des öfenstläen Beriehes 
Tomie des Geh. Raihs Prof. Dr, Rubelf Birdhen über bie Prapdnkar 


aber ein dauernder Stilllsand des Procejies Hänfig das Enge 
richtiger Wehanblungsmwelie hei, ber prattiih als Seilung 
nme. Prof. Dr. Aobert erörterte die mebi 
Zuberkulefe mil Wusichluk des Tuberkulins. 
werthe Vorträge heiten ferner Prof. Dr, Brieger in Berlin ie 
die Behandlung der Lumgentwberhulsfe mit Tubertalin, Sir hm 
mann Weber, ein in Bonden lebender beuticher Arıt, über Kiss 
Höhe Therapie, Dr. Dettweilet aus Zalkenfiein im Zarnıs übe 
hogienifc-2ißtetüihe Behandlung ber Bungemtwberhilsfe und ütt: 
Anltattsbehandtung, Yref. Dr. Winsernig ams Wien über dad 
therapie der Lungenldhwindiuit. Mm legten Tage beriih de 
'e5 über das Heilfiästenmejen. Geb. Haid Prof, Dr. n Suttt 
in Berlin beiprad; die Entwidiung ber Heiljtimmbeirch 
beionte die Aukummenfellung ber fehferen Bund tas un der 
Vorlig des Reihslangers gegründete Lentraksmitt fir Ye 
tlhtang von Lumgenheilltätten. Teatjäland bat jeip 13 Geb 
heiijtätsen Im Betrieb oder im Bau, Die Srite der Berrägt 
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Exerärplag zu Oberwielenfelb worgejehen, an der at mihl: 
Bairiihe Formationen der freiwilligen Arantenpflege Aulnchem 

— Der in Erfurt verfammelt gemefene Thärlagijer 
Herytetan beihloh, die Ahüringihen Hegierungen zu erfudher 
eine Shüringiihhe Merstelnmmer einzurichten. . z 

— Ein Pilegerinnenheim mit Holpital erriätet Bir 
Gefeligaft vom Koshen Streuz in Wein; Zär den Ariıskl 
wird das Heim zugleich als Depot für Hülfsgeräihe, Irtramnt 
und Verbandjtsfie ausgeftastet. Das Holptel [el zihigerkis 
aud; als Ariegesagareil) dienen. Tas Ariegemimiheriun hal dert 
Vermittlung des Grohheruogs vom Bellen erliaht, dad li bt 
Bau ein auszeidendes Ibelände auf dem Beitungsgiis jur Dir 
Fügung geteilt wit. Der Mliteifrewengerein übereinm Dt 
Bau, ber malnzer Zmeignereim som Hoffen Streuz Tatet har 
Depot aus. Das berliner Gentralremiit {padet 300 A, I 
heillihhe Zandesserein 10000 „4, 

— In Nlerandria famıenanı 24. Mal mirderum jur! 
Pelıfälle ser, Todak de Jahl der am Prit Erfraniten ser be 
trägt. Um 26, Iraten weitere drei Peltertranhungen hinzu, am #7. 
eine foldre. — Im Honglong ereigneten Ach nom 1. is 24. ungrüh: 
313 Pefrälle, von denen 204 einen Wälicen Husgang ram" 

— In Grand Ballamı an der Elfendeistüke mktdr! 
das eibe Fieber mit bejonderer Heftige. Bis zum 20. Dei 
warden 15 Todesfälle feftgeitelit. Die Stadt wurde amlınt. 

— In BWehterland auf Sylt erfolgte om Ti. Rei 
die Eröffnung der Sailon in Ynzeienbei verihiebener Bedeol 
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denen In den nöhlten Tagen nene folgten. An den BabeEin- 
rieungen jiab Berbeijerungen vorgenommen werben, bie Hallen 
m. |. w. prangen in neuem Gewand. Tas Reltauratiowslolal 
„Die Erholung” Ift abgebrochen, um Anpflanzungen auf ber Düne 
Hay zu machen. Im Euthaus mirrben die Im bet nerjährigem 
er zu Tage getrelenen Mängel bejeltist und burd veriheil- 
hafte Eiseidtungen erfeht, 

- Ein Belud von St. Blajien im Schwarzwald 
zflegt gerade In ber jehigen Jahresyeil von günktigitem Einfluß 
auf Keruenleidende, Erbolungsbebürftige u. £ w. zu jelm Die 
durdicmiitiide Wärme im Juni beträgt bafeibit im Schatten 
14°, zur Dittoggeit im der Sonme 20 bis 10° E, ein im Zu 
(nmmenhang mit der winbgeichühten Sage und langen Beismnung 
des Thals gewiß günitiges Berhätnik Wut dem Mebiet der 
Eureinriclumgen ih das melsin beiennie Hotel und Gurkaus 
St. Blofien abermals wermörtsgefdrittee. Im unmittelbarer 
Nähe des Eurhaufes umd der bei den Bejudern beliehten Maler 
heilamitalt bat Me Verwaltung mit eimem NRojtenanfinand von 
29000 „# eine geräumige Wandelhalle erwiätel, die aud empfinb- 
Nieren Raturen eim Berweilen im freien bei regmerildher Ybilte: 


— Im Bad Pyrmont wurde am 24. Mai das neue 
Gsrhaus, ein Pragtbau, dem Bericht übergeben. 


Baturkunde und Reifen. 


— Bon Stodholm ging am 20. Mai der Dampfer 
Anteretic mit der von Prof. H. &. Naihoch geleiteten, nadı der Dit 
tülte vom Grönlamd bejlimeten Expedilon in Ser. Aulgabe bieker 
Crpebirlom Ijt die Nohferktung nad Antree. 

— Die ruffifhen Mitglieder der Grabmeljungs- 
mmmijfion reiflen am 21, Mei von St. Petersburg mad Spit- 
bergen ab. Leiter ber Expeditiom üt (heneralltabstapitän Gergjewfli. 
Der Eisbreher Jermal unter dem Tommanto bes Vlabrirals 
Yralaram fewie mach ein mmderer Elstwecher Idhllehen Mh der Er- 
pebition in Zremsd am. 

— Die Mehrzahl ber Theilnehmer an ber Belgi- 
iden Cübpolerpedttlon üt nad Curopa zuräägelchtt. Sapitär 
de Gerlade verbleibt mil Deromse mod in Buenos Mires und wird 
im Hnguft mit dem ausgebeiferten Dampfer Belgla In Europa 
eintreffen. 

— Die tontinentallte Region ber Erde, nämliä 
Diefenige, Die am weiieften oem Lxenn entfernt ft, befindet 
ish nad einer Minheilung der „Aölmifdern in." im Herzen von 
Alien, [ddl vom Tiänfden. Dur die Beobodrumgen rufllider 
Zeriter dat fid ergeben, dab jeme Gegend, die nach allen Ric 
tungen hin minbeilens 2400 ARilomie. vom Excam entfernt ift, 
1tefer als bie Dberlläche des Meeres liegt. Sie war offenbar im 
der Vorzeit nom eimem Meere bededt Muf Weranbailung ber 
ruffifhen Beograpbiidgen Gefellfchaft befteht heit falt neun Tahren 
in jenem Gebiet eine nn Beobogeungsliatlon. Der 
Det, ıvo fie füh Beilmber, heiht Luhtlchen und liege jäbdhtlicdh von 
Zurfar, under 42° 41° 57” mördl. Br. und 5 Stund, 44 Min. 
28 Ser diiäh vom Greenwich, 17 Mir. tiefer als der Meeres: 
folegel, Dort ind bie Beobachtungen bis zum Monat Oxiober 
1495 obme Unterbreieeng fortgejeht worden und baden das merl: 
märbäge Ergebnill geliefert, bak das Centrum des hödkten Duft 
deudls über Mien Im den Wenaten November bis Yanuar ich 
über der Gegend von Turfan einfteilt und nicht bei Ietutst, wie 
man gewöhnlich annahm, In Laltfdan zeigt der Lufterud ie 
Yabgesmittel aud) die grähten Schwandungen, die men awf ber 
rbe beobadhiet hat, nämlich fall I0 mie. Endlich ijt die Sommer 
senperatwe dort erbeblld böser und bie mittlere Ainsertemperatur 
weit tiefer, als man nad dem erlauf der Djoihermen bisher 
oseausjegte. 


Ausftellungswefen. 


— Eine Wolenaushellung, verbunden mit dem 
14, Uongrehj des Bereins beufiger Rolenfseumde, findet vom 16. 
bis 18, uni im der Liederhalle zu Stuttgart Fatt. 
® Berlin wurde die Husjtellung für Aranten« 
pilege In den Gälen der Philharmonie am 20. Mai eröffne Sie 
it ensgefammi von H50 Infiituten, Bereinen, Corporatlonen und 
Firmen bejhkt, Bon berliner Anttalten Haben jomol bas Aranlen: 
baus am Ariedrichshain mie das moabiter Rrantenhaus metarilde 
Betten und in ber Praris bejonders bemährie Arantenpflege: 
geräte ansgeitellt. Bon den Hinäsen Hnftalten der Uniwerfint 
Saben bie unter der Deitung des Geh. Math Ur. ©. Leoben jschende 
Erfse Mebiimilhe Ankt und Pallftinit fewse die vom eh. Kart 
Dr, Senator geleitete Dritte Mebitaiiche Bolltilndt Interellante Sb 
Verte ausgefteltt, Auch bie Aniserfiätsiliniten zu Wien und Prag 
betheiligen [ich im beruorragender Meile, ebenjo das Allgemeine 
Rrantenhaus zu Wiem und das Aranfenhaus der Stat Hamburg 
3a Erpenbori, Die Bühne des Grofen Eaals ber Philfarmenie 
it dem berliner Zwehgperein des Baterländlichen Franemorreins 
eingeräumt, ber eine grehe Arantennfienelsstlon im Feite nerfühez, 
Die Aransenpfiege in dem Tropen veranksautidt der Berein für 
Arantenpflege in dem Colomien durch die Einrichtung eines mit 

en ausgeisatieten tropiichen Aranlemyimmers. Ins 
nelammı find eima 20 vollftändig ausgeiinitele Aruntenzimmer 

vechanden. Reith vertreten Ift die Literatur der Aramlempilege. 
In Straßburg war vom 11. Dis 25. Mal else 
Grerhe Husltellumg zu Gumlten des dort zu errihtenden Nuerher 
Dentsals in der Umiverfitäte: und Landeshiblioihet neöffmet, bie 
ziel wertkealbes für bie frahburger und mehlarer Zeit des 
ers, auch mus Privcıbefih, bot. Dazu Samen einige Mobdelle 

und Sliggen von Dentmäterm für den jungen (hoetbe. 

F Fa Brunner kW. wurde am 20. Mei bie 
2 meine Geflügel» und Zinguögelausftellung des Vereins 
Trnis eröffnet, Die Zahl der Hushtelier belief ji anf rund 350, 
die der Ausjlellungenummerm auf 900. Bela war die Aus 
Neiteng aus ailen Theiien des Reichs jomle aus dem Muslanbe, 

— Die vom MWirtheverein im Ahendt veranitaltete 
Adtunfe und Wicthjöaftsawsiteilung wurde am 27, Mai eröffnet 
Sie geigse feh weit bekhit und machte einem guten Eindrutl. 

— Huf dem Husftelfungsplah im EL Prater zu 
Wien fand am 2. Mai die Eröffnung der diesjährigen and- 

" Wusjtellung fiat. Der Pröfibent der fehlen 
Serton ber Banbeirtäfgeftsgeielkoft Domini Gral zu Sarbegg gr 
Bade in feiner Anfpratie der vorjäßrigen Zubiläumsauskellung 
- betonte, ak man Heuer iwieber zum eigenen Programm 
Anpüdgetehet Ik Dieles [ei jebat bedeutend ermeisert warden, 
aushe or en ebaueeng and) eime gewerbliche Specal- 
lung, berassji und der internationale Di» 
Möhnenmerlt angegliedert murben. 








— Die ir Como am 20. Wal durs dem Rönig 
don Italien erdlineie 


elettikhe 


Magdeburg und eine Miefenmakhine son Ernit Brunner, In 
einem bejonberen Pavillen find BVolis-Erinnerungen vereinigt, 
Die damit verbundene Ausflehung für Geidenweberei ift aus 
Como und Umgegend jomie aus ganz Oberisstiem rei beidrktt, 


Kunfl und Runftgewerbe, 


— Das auf ber Spike der Mufeumsinfel in Berlin 
zu errihtenbe Keiterbenbmal Hafer Ariedeih's, beiien Ausführung 
den Beftimmungen der Aulkerim Friebrid anheimgegeben war, If 
beht dem mündener Bübhauer Rudolf Mailon übertragen worben, 
Selme Shyge geigt den Railer zu Pferde mit dem Mericaitftab im 
ber Medhten in dee Haltung des Die Gihladht fiberböifenden 


— In ber Rupp'ihen Erzgleherei Ih jegt das von 
Miois Mager in Münden mobellirte, fir Höhle a. DL beftimmte 
Bismard-Stenblild vollendet worden, Die Figur jiech in ener- 
alter Bewegung in Heim und Wlantel da Die vorgeitredie Linie 
Habt ben Pallaldı, De heradhännende Stechte eime halbellene 


— Eine von $. Bermald im Ber in modellirte Mar- 
merbülte des derfierbenen Eitnatsferrelirs des Reihspoiiamis 
9» EStepgan fell am 3. Juni in Welterland auf Eylt emthült 
werben. 

— Mit der Husfährung des in Minden zu errichten« 
dem Dentmals bes Archen Aurfürlten wurde der berliner Bil 
bauer 3. Haverbamp betraut 

— Das Bismard: Dentmal in Düifeldorf il bas 
Wert bes Bildhauers Iniht Urhlschen) Yehannes Rötiger Im 
Berlin, von dem die Bobelle zu der Hauptfigme und der welb: 
lichen Nebenfigur herrühren, während Bildhauer Bauer nur die 
männliäe Rebenfigue mobellirt hat, 

Am zweiten Pfingitfeiertag ift in Rehtenfleih 
am ber umleren Mejer, me Slarl der Grohe auf feinem Srings- 
zuge gegen bie Sachılen ben Zluh überlähel, beifen barı auf Berrel- 
ben bes Dihters &, Milmers errictetes Denteai entplillt werben, 
Ein Sarbjteinbau mit dem Heliefbib des Saijers, im Stil an 
die Formen der Inrelingijdhen Zeit anflingend, wurbe es von 
Chr. Hedi extiworfen und von dem Gehrübern Aüfihardi in Hildes- 
heim aungefüßet, 

In dem vom der preukilden Regierung aus 
geldriebenen Wettbewerb um ten Entwurf einer Tawfmedallte 
hat den erlien Preis von 2000 „4 Rutei Baikelt in frank 
furt a M. erhalten. Zweite Preife von je ROD „A fielen (heorges 
Moein und Ad. Umdern in Berlin zu, deite won je 500. 
M. Iuode, €. Gomaneln und Emil Torf ebendafelbit. 

— Bon ber preuhlfben VLandestenkcommiflion 
wurben auf ber gegenwärtigen Großen berliner Aunltamsiteitung 
zum Antauf für dem Stat ausgewählt jehs Aquarelle orienta- 
liicher Hröielteren oem Molf Seel, die Deltüder „CEifelborf" 
von Eugen Rempf und „Radı bem Gierm“ von 5. Bude, das 
Bolten „Meine Heine Areumbin“ von ulietie Wogner fowie ein 
„Welsiger Aopl“ in Marmor von 2, Manzel 

— Für die Nationalgalerie zu Berlin it neben 
einem älteren Bilde Moll Menzel's „Un der Porsbamerbrüde“ 
neuerbings bie „Schufterwerljtutt" Mar Piebermann’s für 20.000 4 
erworben worden. Einen Berleufspreis von 100000 „4 haben 
bie in berliner Prioambeilg Abergegamgenen, gnegemmärtig auf ber 
Auspellang ber Emehlion ausgeltellten „Deripotiier" won 
Au. Leid erzielt, 

— Auf der Deutfen Aunftausftellung ju Dres: 
den wurden für die dortigen Gammlungen die iemälde „Seim- 
tchrenbe Werfiarbeiter" von Carlos reihe, „Alte bllänbilhe 
Stadt” von H. Herrmann, „Auguliwsbrüde zu Dresden" von 
G. RUM, „Bormderige Sämwelter“ vom Niharb Müller und 
„Sonmerobend*“ von Pielämann [omie bie Sculstwren „Ama 
zone”, „Tängerinnen” und „Zaun und Rigmphe“ son Frarı 
Stuf, bie Bälle „Semper idem“‘ nem Hußer, bie Porträrbälte 
Bar Alinger's von Selfner und der „Siegeszeiter” von Tueillon, 
legterer im Mipsabgufl, erworben. 

Am 20. Mal wurde in der fädtlihen Turn- 
balle zus Polen eine anlefwllde Aunltawshtellung eröffnet, bexen 
Zuftandelommen dem boriigen Runlivereim, dem Berein berliner 
Nünfıter und der Bereinigung für hilterildhe Runkt zu dantem ilt 


Theater und Mufik. 


Des töxigl Schaufpielhaus In Berlin feierte 
das 100jährIge Fubiähem der eriten „Mbatlenftein".Meflührung 
(17. Mei 1709) mit ebmer feltlihen SWerlteltung von „Wallen- 
Hlein's_ Top“, Mod langer Paufe ging die eimit hehe ber 
Hedte Wolie „Der Yıtlensubiter“ von D. Anläh im Belleallianer 
sheater wieder im Srene. Im Uuiien- Theater erregte ein meuer 
Sean! „Der Aammertater" von €. IB. Geihler, worin ein junger 
Mann als Aammterzeie auftritt, wel Heiterfell — im nes 
GSensationsnüt „Die role Mähle* von Otontewftg und Eonder- 
mann erlebte feine erfie Hutfüheung im Oftentibenter. 

Das neubepründete Theater in Hamburg, bas 
den Tel Deutiher Seawlpielfaus führen Jo, murte vom Her 
1900 ab an Baron Mifred v. Berger in Wien werpaditet, 

— #5 Hebbel’s Tragädie „Gnges und fein Ring“ 
fand im Hofthenter zu Dresden bei der eriten Aulführung vollen 
Beifall, 

Im Hofihester zu Weimar wurde 3. Hebbei's 
Trams „Ariemhi’'s Wehe“ mis [hönem Erfolg geseben. -— Auf 
deröelben Bühne gefiel das mewe Yutiplet von Hugo Publiner 
„Des fünfte Rad“, 

— Freundlide Aufnahme fand das neue Luflipiel 
„Der Bielgeprüfte“ von 38. Weyer Förlter Im Kömigl. Thenter 
ja Hanneser. 

— Sudermann's Drama „Die brei Reiherfedern" 
bendhte es im Hoftheater zu Münden bei ber eritem Aufführung 
zu !einem günfısgen Erfolg. 

— Im Carb Theater zu Wien ging ein neues Luh- 
iplet „Die ven Strebersborf” son A. M. Stolloden zum erlten 
mal In Ecene, Das Stüd fand mur Mühe Hulmakıme, Am beiten 
geile! mod der 1. Hd, — Auf derfelben Bühne wurde mit Erfolg 


ein meues Luftipiel „Zum Einfiebler* von Berno Jatobfon ne: 
neben. — Im Deu Bollstheater wurden die Arbeiter 
verfiellungen mit Sangmann’s „Barzel Turejer* und bem Märchen» 
Hüd „Die Aönigin“ von Ih. Wok eräffnet, 

— Sarah Bernhardt Irat im ihrem eigemen Theater 
zu Paris als Hamier auf und fand bei Iheen Anbängern Bei 
fall, Areili feielte dir Nünktterin die Holle nur nos über 
Meibobe, mit kalter Berehmung der äußerlicen EHerte, aber nicht 
Im Gelee Sbatelpeane's. 

Die Feltipiele im tönigl. Holtbester zu Wies- 
baben braditen wach der „Mignon“ von 4, Thomas De „Unbine“ 
von Lorking mit präßfigen Derrasionen und Goltümen komwir in 
beiser Keüiendeiehung zur Aufführung. Um einigem Stellen fielen 
mufitaliihe Berdämbderungen auf, Darami folgte in glänenbem 
nenen Gewand der „Wallenjdmieb“. Dazu waren im Iorms 
befondere Quellenitudien gemadt worden. Mirtungsusli war die 
von dem Kapellmeilter Eihlar auspelührte Ergänzung des Finale, 
worin ich alles zu eimer Huldiqgung für ben eilter Stabinger 
vereinigte. — Mit dem „Neingelb" murbe R. Magner's „King 
bes Midelungen“ rede alüdlih eröffmet. 

— Die neue Oper „Brifels* von Chabrier ging im 
der Großen Oper zu Paris zum erlten mal in Scene. 


ET ee 


Todienfdrau. 


Dr. Hermann Mmelung, +41 Jahre lang Direnor ber 
grohen Zebensserfiherungs-Bitiengejeltibaft bermanla In Stettin, 
die er zu haber Entwikhing gebradit hat, eine Mutorität auf dem 
Gebiet des Berfigerungsmelens, am 10. Orlober 1829 zu Eifench 
geboren, # in Eieltin am Fi, YRel, 

Acolas, foaniider General, ber frühere Aiemeraigauserneur 
von Habens, als Unterwerfer des JoimArkipels und misrend 
des cubanlihen Felbzugs oft genannt # in Daience am 20. Mai. 

Julius Banerleim, früherer Spinmerelbeliher, In der leiten 
Wahlperiode natimmalliberaler Wertreier des 2, oberfränfikhen 
Wahltreiles (Bairemih) im deutlichen Meihtstage, am 23. Januar 
1838 geboren, + Im Baicenit am 20. Mai 

Bernhard Selmar Bade, Amtsgeridtereih In Langemfalge, 
onferoativer Dandtagsabgeorbneier für Langenfalze Mübipausen, 
am 12 Bepienbır 1842 gebreen, + in Berlin in der Nadıi zum 
20. h 

Rola Bondeur, die berühmte franzdjähte Ihiermalerin, bie 
namentlich in ihren mittleren Jahren bedeutende Werte nekhalfen 
bat, am 22. Mär, 18272 u Porbraur geboren, + in bem Dorke 
En dei Bontaineblean am 96. Mat. (Porträt u. Relrolog | S, 733.) 

», Borktelt, emerolieutnant 5. D., + auf Bokbef bei Ger- 
Haufen in der Mtmart am 20, Mal im #7, Lebensiahte. 

Giufeppe Larbeo, italienikher Afritarellenber, der 1891 
mit Baubl bi Besme von Berbera aus ben Pergardenfiuch 
und von ba dung Serra mad; Zeiln „tr in Rose 
bei Venedig am 15. Mel, 40 Yaree Fa 

&milio Lajtelar, viele jahre dindurd der Mührer der 
repmblilanikhen Vartei in Spanien, nad bem Müdtrit bes Königs 
Amadeus im Mebruar 1874 und ber ber 
zier Monate Fang Mimilter des Meuheren, bann Präfitent ber 
Gortes und vom 7, September 1873 bis 2. Jarmer 187. 
eröfbent mit bitaterilder Gewalt, [päter mad mi e Yahre 
irgkieb ber Eortes, feit 1843 vom politiiden Deben zurügeiteten, 
Reis für Die Idee eines Bundes der rumanilgen Mölter gegen 
das Germanentäum eingenommen, am 8. Geptember 1832 zu 
Gabiz gebosen, + In San Perro dei Pinater bei Disrrin am 25. xl, 

Henri Graf Delaborde, Mitglied des Franjdfüten Intinuis, 
ber jih als Arititer, Aunfihähioriter wie au als Maler einem 
nroßeeten Nomen gemacht bat, am 2. Mai 1811 zu Rennes ge 
boren, + In Barls am ı#. Mai. 

Paul Dugemb, Geh, Stegierungsrath und Genatspräfibent im 
Reichsverficherungsamt, + im Bertin am 24. Mai, 43 Jahre alt. 

Dr, Guftan Morig Brany, Obermeilissriaitand und 
Superiniendent em. von Dresden, feit 1884 im Ruheliand, am 
3. Febrwer 1816 zu Sofa bei Eibenfted geboren, + in Dresben 
am 26. Dial, 

Gultau Frische, Witer des Bimigl. Fädliihen Hibredis 
ordems erjter Rlofje und Mitgied der zweiten jünilichen Kammer, 
finigt. fühfiiher Hofbuchbinder, ber Jein Meihäft son den be 
Iheibenjtem Anfängen an bis zu feinem jesigen Huflhwunge 
aebradt und jelmer irma einem MWeitruf ermorden hatte, jeit 
mehreren Jahren von beren Peltung jmrüdgetreten, Sanglähriger 
Vorfitender im Kufliäteraih ber Leipziger Tredisbant, + In Lrimig 
am 24. Rai, 60 Yahre alt, 

Carlotta Grill, eine vor eimem halben Jahrhundert had, 
gefelerte Zängerin, 1841 für die pariler Dper enngogirt, wo fie 
bie Rolle der Göjelia Khuf und einen ber neöhlen Eriolge 
Zanzhanit erlebte, am 2#. Tuml 1819 zu Beine bei antun 
geborem, + im thenf om 24. Mai, 

Iojeph Theodor Graf Honos-Sprinzenlteim, I, m. 
Kämmerer und Geh. Rath, Gutsbeliter und Berwaltungsraih der 
Verliherangsgelellicheit Under, zu dem imtimen Breundestreüe bes 
serlterbenen Stronpeingen Nubeif gehörig und an dem Umghidetng 
im Jogdiäleh Meprıling bort anmefend, am i. Nonember 1690 
zu Wien geboren, + im Edloh am 22. Mal, 

8, #4, Aalgewaroma-Mubnema, die erfie Merzin in 
Ausland, die bereits IH6H äte mebiinikger Examen an der Mi- 
lisäe mebicinäffen Mlabemie zu ©1. Petersburg ablegie, und berem 
Homer mit der Gejhühle der mebitiniihen Aranenbälbung eng 
verinlpft äft, + in Et. Betersburg em 18. Mai. 

vouis Reuftätier, nambalter mündemer Maler, bunt 
line anfprehenben Genrebüider delannt, 1620 zu Münden ge 
baren, # in Tuping am 24. Mal 

Morik Berszel, ungarlider ieneral, ber an bem ungariihen 
Hufkand von 1846 44 einen beroorragenben Anibeil nahm, nad 
der Antaltropge von PWülöges im bie Zürtei geftüddel, Ipäter 
zu Zondon lebenb, vom mo er 1867 mar Ungarn zurüdichete, 
in das Abgeordnetenhaus gewählt wurde und ber Deiisartei 
angehörte, deren Präfident ex 1879 und 1874 war, am 14. Ro: 
vember 1#11 zu Telna geboren, + In Banntab am 23. Wei. 

Ir. Rarimus Widelind The. ©. Schulten, Proteiler der 
Ehleurgle an der Uniserlisät Sellieplors, ein etenio ausgeseiänrter 
Mimlicher Deren wie feroorragenber Operateur, + bajelbit vor harzem, 
52 Jahre alt 

Dr. Heinrich Nitter m. Jeihberg, I 1. Dofrath und 
früßerer Univerfiiätsgrsfeifer, Dirator der Hofbiblioihel in Tin, 
beroorragender ülterreidikher Hilßerier, Wedarieur bes Yberkes 
„Delterreiä ingern in Wort und Bild“, am #. Zuil 1829 zu 
Wien gebsren, + dejelbft am 27. Mei, 

— 
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PÜRh war ein berebter Cr 
Jähler und 
des Volfstel i 
was ihm auffe nr Brig „Alles beiondere, launige, 


1 erergeiogen, und jedes 
raus ; 
Hatte fid) wie felten einer ee der 


und Sargte mächt mit feinen 


Die Jahre nd darüber hie 

perauiht, und nur 
hart Lebende mögen Hd mod der damals fo ber 
naten und beliebten Perjönlichteit des Dichters erin. 
nern. Aber jo fremd aud) fein Name gemorben, feine 
Diehtungen felbjt md unvergefien. Nodı kmmer wer: 
den „Die Fmerge von Planeberg", „Der grohe Arebs 
im Wohriner See", Der Rlabautermann“ und mod 
mandes andere Gedicht in dem Shuien gelernt. Rod 
immer bildet der „Nöd“ in der Ihönen Compofition 
von Lorwe eine der Biehlingenummern im Programm 
anferer Gonrerte. Und wer Fenmt Ne midt, die vom 
Humor überfprudelnde Hiftorie von „Noah“, das lau 
nige Sofbatenlied „Wenn man beim ein [iht, was 
Üt da das beite? Unftohen, austrinten ift das aller« 
defte" m.f.f.? Ropild; felbft legte zur burdjaus wicht 
das Haupigewit jenes Aötnens auf dieje humorifti- 
Ihen Dichtungen, „Es it mir doch edit Khmerzlih“, 
agte er eimmal im jeinen lekten Bebenstagem den 
Treunden, „baf die Weit meine ernften Dichtungen gar 
mit beadhtem und verjtehen will.“ — Gr barhte dabei wol zu 
meift an feine beiden Dramen „Walld“ und „Chriembild“, deren 
Auffügrumgen er während feines Debens vergeblih anitrebte, 
ud) feine zahlreichen Oder und Hymnen finb mehr ober weniger 

in Bergeflenheit geraihen. 

Aber Kopiid, war nächt allein Didyter, Er gehörte zu den 
viefjeitigen Naturen, die berufen find, auf mehreren (Gebielen 
thätlg zu fein. Neben der Poehie war es die Malerei, die 
Ihon den Stnaben angezogen und ihn vermodt hatte, ber 
Anmilientradition emtpegen fidh der Runft zu weihen, Sein 
Bater, ein wohlhabender Kaufmann in Breslau, war wenig 
zufrieden mit dieler Berufswahl; dagegem fand er bei ber feln- 
linnigen Mutter volles Berftändnih für feine Wünjde. Sie 
ermiette es benn aud), dahı er die Akademien in Prag und 
Wien befachen und 1824 eine Stubieneile nach Italien am- 
treten fonnte, wo er fünf Jahre lang verweilte. Es gelang ihm, 
ih auch als Maler einen Ruf zu erwerben; mamentlid wußte 
er Die biendendem Marbeneffecte des Südens wahrheitsvoll 
wiederzugeben. 

Ueber feinen Aufenthalt und feine Eriebmilje in allen 
berichtet eine Anzahl intereffanter Briefe an [eine Mutter und 
am Platen, den er in Renpel Iennen lernte. Die Freundihaft, 
die er mit dem damals auf der Höhe felmes Kuhms flehenden 
Didster Khlok, warb bebeutungsvoll und bejtimmend für helm 
ganyes eben, Den Platen wurde nit allelm jein Hörderer, 
helm Arititer und Lehrmellter in der Dittumit, er vermittelte 
auch die Hufnafme einiger feiner Mebichte In den Cotta’ihen 
„Dufemotmanadı* und führte [o den jungen Dichter in die 
Viteratur ein. Zu früh für die Welt, zu früb) für ben Freund 
warbe Platen aus dem irbikhen Leben abgerufen. 

No eine zweite Begegnung im Neapel wurde bedeutungs» 
voll für das Leben non KRopih. Der damalige Aronprinz 
von Preuhen, [pätere König Friedrich Mähelm IV, am auf 
\einer Reile durd) Italien auch nach Neapel, wo die deutliche 
Eolonie ihm einen feltlihen Entpfang bereitele. „I bin von 
unferm Gefandten zum Director der geplanten Iheatrafiihen 
bendunserhaftung ernannt“, fArieb Ropiid, der zu biefen 
Zwed eine Pulrinellade überjeht hatte, an, Platen, „was mich 
jelbjt Jehe beiuftigen wird." Und einige Tage Ipdter konnte ex 
Idhom freudig bewegt feiner Mutter meittheilem, felm Freund, 
der Kammerherr 0, Arnim, habe ihn dem hohen Herrn vor. 
gelte, and es jet ihm gelungen, durch eine Improsilatior qrie, 
nr dnenigern Der Aronpringefin (13. Rouember), 
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Auguft Kopifch. 


Sagen. Hauptfädlid; aber wibmele er fi) ber gewaltigen 
Aufgabe, Dante's „Göttliche Nomödie* ins Deutice zu über- 
Ichen und zu commenticen, eim Iderl, das 1842 im Buchhandel 
erichiem. 

Die lehten Jahre feines Lebens geitalteten fih ihm durch 
die Gunit des Admins zu belonders glüdlähen. Es wurde 
Ähm ein FJahrgehalt ausgeleht und als Wohnung das reisen 
gelegene Gärtnechnes am Aruhe des ehemaligen Bogel’ihen 
Weinberges in Potsdam überwielen, wo er Im fiäller Zuräd- 
gejogenheit feinem poetiihen und malerfihen Schaffen leben 
tonnte, Dort führte der Fünfsigiährige amd) eine junge 
Gattin ein, die Nichte des ihm eng befreundeten Aammer- 
neridtsraths v. Winterfeld, des bekannten Mujitihriftitellers. 
Sein häuslihes Glad war ihm jedod vom Schidial nur kurz 
bemeffen; ein plönlider Tod raffte ihn dahin, gerade als er 
mit der Gattin im gaftfreien Winterfelb/ihen Hauk zum Be 
fad) weilte. Ein lebenswürbiger, relhbegabter Menkh wurbe 
muit Ähen ins Grab gefentt, tief beitauert und unvergejfen von 
alten, die ihm nahe neitanden. Elarijja Lohde. 
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Mufikdirector Jofeph Schwurs, 
Dirigent des Alner PWinnergeiangoereins. 
Fat einer Gfotsgraphle was dem Mrkier Sau in An 


Der 1. Gefangweilftreit deutfcher Münner- 


gefangvereine in Raffel, 

ihöne Gebante, bie beroorragend! 
N) Männergefangvereine an einen ge rhyeirie 
Gelangweititrelt telnigen en 
Heringeren di Ri 





when Areterı einem Erlah feiner The barüber 
e in Iehter Zeit ber Vilege vaterländiihen rei 





befondere Sorgfalt hätten amgedeiken 

aleidy Die Cüiftung = tolıbaten rei 5 
Börderung bdieler mit Ködjiter Beirkedigung yı ” 
grüßenden Beltrebungen deutlicher Sängertreike in Ms. 
ht gefteilt. Drei Jahre pdter konnte kedann bir 
offlcielle Antündigung des auf die Tage vom &. his 


anberaumten 1. Gefangmettltreites erfi 
grammmähig hat nunmehr die Tee da 
in ber vergangenen Moche ihten Berlauf gerammın. 

Der für die alle wier Jahre während dis Com 
mers in einer Stadt Wülteldrutiälands frastfindende 
Wetibewerbung geilifteie Manderpreis des Raikers ie 
Iteht im einem koftbarem Aieinod, einer mit reihen 
Ormamenten geyieriem Aetie*), die bei feierlien Ge 
legenheiten von dem Eirger um den Hals pettogm 
werden joll. &in breimaliger Sieg exit bringt einm 
Verein in den dawernben Bei des Nleinods, Unter: 
liegt der Verein im einem ferneren Weltfireit, jo wir 
lelt Namenszug mit der Jahreszahl feines Tieges auf 
dem in anderen Belig übergehenden Preiie angebradt, 
Neben diejen Hauptpreife werden nod verichledme 
Hlelnere, von Gtäbten und befenberen Höntern des 
Männergefangs gelliftete Hrszeiäntungen verliehen. 
Ueber die Leitungen der in Wettbewerb treirnden 
Gehangvereine hat ein aus neum Mitgirdern (Lampe 
niflen, Dirigenten, Gadkuten) Wit pulammenkymtes 
Preisrichtercollegium zu entieiden. 

Nachdem die umfallenditen Borbereitungen zur Ib: 
haltung des Ahefangweiiitzeites beendigt waren, tief 
am 25. Mal abends das Kaiferpsar in Sefel ch. 
Im reihen Tyelihmud prangten die Strafen Al 
dem weiten Ubege vom Bahndof bis zu der germaitiger, 
mit einem Sojtenaufwand won IMHNK A an dr 
norböltlihen Seite des Orangeriehdilofies aufgeführten 
Zeithalle war faum ein Haus ohne Arlagpen um 
Suirlandenldmud geblieben. Die lange Felilteake, die 
an dem Togem vor dem fpejte bie zu wien Tauiender 
berbeigeeilten Gälte unter dem Willlommen der Be 
völferung burdzogen hatten, pailmie jest, vom ber 
Mürmifgen Hodhrufen des Kopf am Aopf fih dringen 
den Publitums begrüßt, das deutldhe Aaferpnar, 

Am 25. Mai abends 8 Uhr nahm bas fjeit feinen Anfanz, 
Die in Form eines Adhteds in riefenhaften Dimenkmm 
(66 Mir, Länge, 44,, Mir. Breite und 2997 Onadratne. 
Flädieninbalt) angelegte Halle, in der jalt GM Peeiam 
Pat nefumden Hatten, eritcahlte im einem wonenten Di 
meer. Wom der in mählger Höhe des Eoalrs binlauferten 
Galerie aus gejehen, bot der mit Rüdficht af bie Anni 
nur wenig, aber geldmaduoll mit Faßmen, Ylumengerinter, 
Pflanzenornamenten, Emblemen und gewaltigen, in den Wirben 
der ans geölter Leinwand hergeftellten Aeniler angebratim 
Neihsadlerm ausgeldmüdte, weit jid) wölbente Paım, den ee 
Teltlih gefleibete Menge erfüllte, einen großartigen, gradepe 
Teenhaften Anbtid. Unter der Mitwirkung des Heliiten Singen: 
bundes und ber Lönigt. Tlpeaterfapeike nahm das falt breilländige 
Begrüßungsconcert (f unfere Mbbilbung auf ©. 738 und 101 
einen prächtigen Berlauf, Um 26. feüb um 10 lhr begann bes 
Hauptfingen der erften Sängergruppe, Die fid aus bra fol 
den Bereinen yalammenjeßte: WMännergefanguereis Sershui 
In Dortmund, Straßburger Mönnergejangoerein, Minen 
gelangverein Polnyımnia In Dortmund und Bremer Lehe 
gelangverein, eder dieer Vereine bradjte den wis Preisith 
beitimmten „Choral von Leuthen“, Gebidt von Hemim 
Belker, componirt von Keinhold Beder, zum Vortrag, ben 
Mh die Abiedergabe einer Chorcompofition eigener Zahl 
Whloh. Den Härtften Erfolg erzielten hier die Ejknır, dr 
Hannoveramer und der Bremer Schrergefumguerein. Der 
Meinungsaustaufd Im Publitum hörficptiit der Leiftungen be 
einzelnen Bereine war elm ünherit reger. Cege lebhaft arten 
hielt fih) amd) der Raijer, am De Eeitenwand jeirer Loge gt 
Ichnt, mit dem meündener (heneralintenbanten Behr. o. Paell 
während die Rakferin Im Yordergrund der gerade dem Enger 
poblum gegenüber befinblifen Hofloge Bla gerammen kaite 
Einen interefjanten YAnblid boten aud bie unmitseidar ner 
den Pläyen des Ralferpanrs und des Hafes ihres kherircigre 
Amtes weltenben Preiscifpter, die Herren Prof. Dr. Her 
Neinede aus Peipzig, Prof, Dr. Bernbard Stat; ars Bm! 
furt, Mulifdirecor Mbredt Brede in Aafiel, Feet. Dr. 
Franz Mällner aus Köln, Geh. Hofrat Ernit v. Shut am 
Dresden, Generalimtendant Irrhr. . Berfoll aus Münden, Piel 
Matter-Hartung aus Weimar, Mufildärertor Ernit Miurgl 2 
Breslau und Hoflapellmeifter Nidyard Etrauk aus Behr 

Goelteigertes Imterelie bot das Wettfingen ber mehr 
Gruppe am Nagmiltag deiielben Tages, in dem von det 
Vereinen Berliner Lehrergehengorrein, Seberiafel in Gebe, 
Potsdamer Männergelanguereim, Brogie m 
Mülheim a. d. Ruhr, Geiangverein Rrion aus Mubhahn 
Zifringen und Kölner Mönnergekangoerein der Iriett 
berühmte Verband den gröhten Erfolg erjelle. Der Berg 
des 27. bradite die Morträge der drilten um If 
Gruppe, gebildet aus dem Erfurter önnerghmgoech, ET 
Gelangverein Concordia aus Hadyen, dem Magdeburger em 
grlangverein, dem Sängerdjor des Turmprreins M are 
dad a, DM, dem Männergejangverrin Eomcorbik nem! hen 
end, der Karlsruher Lirderhalle. Auch Yer mt N 
weile vorzügliches geboten. Zur engeren Gonmutren; & 
mittag traten jobanm die adıt beiten Vereine BueE “* 
dem nad) nar eimftändiger Borbereitung zum St m 
geitagenen Preisor und dem Liebe „“Tobten! is 
Üriebric, Hegar errang enbüth in dem helfen Streit, 
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im ganzen falt 300 Gänger thellgenommen, der Aölner 
ARännergefangoereln nadı bene Urtbeltsforud der Preiscichter 
den Aesijerpreis. . 

Das Ratferpaar lbit überreidte den Zirgern die Mus 
zeichnung; mit eigener Hand legte die Raijerin dem Prällventen 
des Wereins die goldene Arite um den Gels. Die Heinerem, 
vor dem Prinzen Peopelb, einigen Prionsperionen und ber 
Start Kaflel geitifteten Preiie erhielten ber Reihe nad: der 
Bremer Lehrergefangverein, der Hadener Gefanguerein Com: 
«ordia, ber Berliner Dehtergejangserein, der Efiener helang- 
zerein Concordia, ber Hamneverlihe Männergefangverein, die 
Karisraher Hederhalle und der Ejiener Mänmmergeianguerein. 
Um 5 Uhe nodmittags fand jomit ber offidelle Thell der 
Gelangweititreitsfeler hund bieten Teltast frinen Anictuh. 

In ber ieicichte ber deutichen Wänmergelangvereine werden 
die jhönen Iaieler Feiltage einen ragenden Mariiten jür ale 
Zeiten bäben. Sraben He ums dod gelehrt, dal bie ebellten 
Güter anferer Nation im deuiien Lied und dbeuiihem Song 
aliegeit trem gepflegt werden umb Icbendig in ihnen fortieben. 

Raffel. Eatlos Drofte, 
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Aufgabe Br. 2718, 
Beth [opt in breit Jünen me 
Don Ob. Berid-Menstepi in Frauffurt a. Bi. 
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Ein Heinen Weillerieht tom teffilher Retnhei, 
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In Peipjig deltehen gegenwärtig drei Shad- 
wereine. 1. Die Schargejelllcat Kugufter verfammelt füh jeher 
Dieasisg und Freitag Abend im Eait Haniih (Biemenlerbi, 
Dresteser Etrafe. Buföngern if hinreichend Gelegenteit gebeten, 
Fih zu zersolltsmmnen, Stadyeiiihriken und Scadmerte jtehen 
in gröherer Yuswahl zer Beriügung. 2. Der Echo&dub Midertea 
verfammelt ji jeden Tiomnerstog Im alt Biermann in Reubeih, 
Dresdener Sirahe. 27. Lehrbliher der Shadhhunft Jamie Sad. 
zeitungen fehen zur Werfügumg. Mälte find tteis miltommen. 
3 Die Greie Shodinge Bhilidoria verfammeit fih Im Ele Pöhlein, 
sleiber Stroke IS, Tägtich madmitags won 4 dis 7 Uhr und 
aduabs von ‘59 Ude ad gemüshlicher Shadoeriehr, Wertresen 
Spieler jeder Stärke, Umenkgeltäie Austunft in allen Shah: 
fragen; ein Eiatuten: oder Beltragspwang. 

In bem nummeßr Deembigten MWinterturnier der 
Berliner Cchachgejetljhatt teilien bie drei erflen reife Ber 
1. Aafie (00, 150 und 100 .A) die Herren are, Schallapp 
ur mit ie 13 Mewinnipielen, während der &. und 

. den Gersen Dr, Wähle unb 0, R 
Die en Hide mb oh mi je 1 Gewinn 

Der Shweizerifge Shaderrein Hill am 3. und 
& Juni in Sunfanne fein 9. Turnier ab. Dalfeibe wirb vom 
Brällbenten des Bortigen luhe geseltet und zerfäitt im: =, Haupt 
hurmier dl. und IK, Grappeh; I, zweites “Turnier; ireies 
Turnier; d. Stangsturnker. Der Einfah für das Haupturnier 
u N. Eruppe Debrägt 7 Zrs., für das der II. Gruppe 3 Ars. 

wird in fünf Gängen geiplelt. Die drei erken finden Iintt 
amd. von 10 Bis 12 Mir, von 2 bis 4 Ubr und vom 4", 
bis 8%, dt, Die zwei Irsten am a. von A bis 10 Uhe und 
von 10 {+ Ds 12°, Uhr, Der Einksh für das zweite Tisenier 
Aendas * frs. &s finden drei Gänge Malt, der erite am 4. von 
0 bis 4 Uße, der gwelte vom 13%, bis 12"), Uhr, bee dritte 
en «bie 1%, Mr, Das freie Turnier Anden am a, vom 
hatt 12 Ahr umb son 2 bis 7 Uhe fowle am 4, von 8 bis 1'/, Ude 
a 3a diefem Turmier werden aus Spieler zugesaifen, die Hch 
FT Weiten Zurwier beiheiligen. Mm Radmitiag des 4. wird ein 
Yifungstursier veranfialtet für eine deeizligige umb eine zweizügige 
4 amılpahe, und yoor für erfiere vom 1 bie 2 Le, für lehiere 
ur a Mn 2 Uhr, Die Thelinehmer am echen Turnier werben 

"DIE Bölung der breizlgigen Mußzabe jugelaffen. 

De: Präfident der frangöfilhen Kepublit Poubet 
Aa das Intermasionale Turnier, des im obre 1900 in Paris 
Prog fell, zwei Sturessafen Im Mershe vom 5010 Ars. ge 
PR Gr Üt damit dem Beilplel Rapsleon’s III. und rege 
Hier: bie ihr Intereffe für die Turniere ber Jahre 1887 und 

a re von Ehrenpreilen beshätigt haben. 
“Sydney Morning Herald" im Sydney 
Mifttelien) dat ein Smeljügertwenier amsgeldieieben. Die beiie 
den A einen Preis von 5 Pr. St. 5 St. Huber 
b gar Speriaipteife. Elnfentumgen müflen bis 1. Decmber 
5 und Stelle fein Mbrefle: The Weiter of ihe Sgdrem 
"9 Hera, Sphmen, New Soul Malen, Freisrifter: Elynn. 








An einem zwilden ben hraflhalten Aeni amd 
@urtey in England kürzlich ausgeihtenen Aultentampf betbeiligsen 
Fi 150 Paare. Surren gewann mit BI; GE 

Im Berlage von Philip Rerlam jun. im Leipzig 
eribien das Wert: „Shadanigaben“, 4. Tpelf, gekammelt von Her- 
mann u, Gatifall, Preis 40, geb. 80 A, Das Bud enibält 
BO Zweiägier, 540 Dreigänler, ©0 Biere, 20 @nibien und 
6 Gelbjtmatts von Schadomponiften ans alier Herren Snberm, 
nedft ben dazu gehörigen Elfungen, 


—— 


Bibliotheksiwefen, Birher- und Runflauctionen. 


— Die 2. Kbihellung ber Gemäldegaierie des 
Prineigeiehrten und Aunlılammlers Hans Welbenduls pa Ile 
baben mit beroorragemben Bier ber Wieilter Bddlin, Virber 
mans, u. Menzel, @tud, Thoma, Uhde, Brenarb, Gourbei, 
Merauloy- Stevenlon, Mile, Womet, Sisley u, a, zmird am 
5 Zumd tab %. WM. Heberle (5. Demper‘ Gühne) im Stein 
sur Verjleigerung gelangen. din mit sielen Abbildungen (Mengen) 
ausgejäniteter Aatalog IM zum Breite von 5.4, ein nidtililtrinter 
gratis zu Beyiehen An derauffeigenben Tage veraurionirt 
Dirleibe Fiema Bernhard Wannteib's Hadirungen, das Fall voll: 
Händige Wert des Nünfters Dis zum Tahre 1807, in pradtostien, 
größtenteils vom Diefem jeiblt angelertigten aber won Ihm ale 
gemäblten Mbbrüden mebft Zeitnungen unb Emtoärfen zu dem 
Rodirungen. — Ben 7, bis 4. wird im dem genannten Muctions- 
haus bie Aunfifemmhung des Mräiteten H. Brunswig weiia=d in 
:Bismar, die Lanjtgewerblihe Begenftände, namenilih Dlöbel enthält, 
unter dem Sammer gebrade 

Die reigheltige Eoftüm: und Antiauitätenfamm- 
lung aus dem Pejig bes Linigl, Hofrbeniermaiers Prof. Yojerh 
Blhngen in Münden wird am 12. Juni im ben Dberlichtfälen 
Tpealimerfiraie 13 defelbit wrier Leitung von Hugo Helbing, 
Runktbendlung un? Ruxjantksuattat, meiitbietend verlauft werben. 

— Die an Werten zur Gelhidhte des Witerihems 
reihe Sammlung des verlierbenen Grefellors Dr. Gutes ilbert 
in Gatha it in dem Belig nom frietrih Mierer's Wucdhendlung 
im Peipsig übergegangen, 

- Die Bibliothel der Zweiganlialt des failerl. 
Deuikhen Arhäologiiden Injtituts zu Wien hat im der Iekten 
Zeit eime erbeblihe Vermehrung erfahren. Namentiih war bies 
der Fall durd) ein aus elmer Bibtleihel son tion 4000 Bänden 
fomie Photngraphien umb Münzubsrhten befichendes Vermädtnik, 
das ber Binftalt jeiteno des Directors des Mümpatinets in Biken 
Pohoiztas leiyiwilig gugewwendet morben ift. Dem beutichen Heide 
tag üft mum Bärslich eim Nadkeransetot zugepumgen, ber die Beiwil 
Iigung einer Summe für ben Erwerb eines Haufen und fir die 
Bergeöhenung ber Blblistjetsräume burd einen Snalanbau fordert. 

— Das Antiquariat von Rarl M. Hleriemann zu 
Leipzig bat feinen Natalog 216 ausgegeben, der in 571 Rummern 
Werte über Ereignilie und Begebenheiten des 16, bis 19. Yahe- 
hunderte, lugblätser, Carkatumen bejonders mem hikrap), ger 
bangen ur |. m. in dronstogiächer Aolar auforift 

— Aud das antiquarilcht Büdherloger von Rird 
bel w. Wiyand zus Lebpyig bat nenerkings zwei weitere Aatalage 
seröffentikhr, umb zer Ir. 1095 mis Werlen über hehdidte ber 
eurgpälktien Staaten auler Deuticlend und den Nieberiamben 
und ®r, 1026 mit folhen über bie außereurnpäiihen Länder, 
voran Boyang mit Paläftins und Syrien. Der eritere Aatafag 
verzeihnel 2234, der andere 1289 Aberde. 

Das Handjhrifiemarhin von Mierander Bolonnt 
in Wien, eine in ihter Art einzig baflebende Handhfeiftenkemmlung, 
ber der verfiorbene Begründer fein gamıes Leben gemizet hatte, 
alng in den Belit des Hrn, Frledcid Enten in Monn über, Die 
Sommtung enthält eima 660C0 Zrhde und ift nem umioerfeller 
Reichhaitigtei, 
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Wetterberid)t. 


Auf dem Broden ilt zu Beginn diefer Wohe nod- 
mals jtarte Nbtähtumg eingrireien bei einem allgemeinen Witterungs- 
doraker, wie er für die Jett der beiaanten Mälteriidfäle im Rai 
tenngehfgmend it, Anter dem Hinflub eines dem Norbmweilen umb 
Norden Luropas hededenden Hohdrudgebirtes brerihten am 27, 
und 28. Mai auf bem Broden ttodeme nördliche Minbe, bei demen 
bie Temperatur am 3%. früß His —- 1° Berafging. 

Schwere Gewilter emtluden ji am 21. Mei Über 
verfdiebene Gegenden Zadıjens umb ridhtelen mamentlidh bucd) 
Blitjblag erbeblihen Shaden an. Im Eihardt bei Beisnig zün 
deie ber Bil, und es beunnien Hin Behäube ab Kdenfo ent 
standen in ZJatobsihal und Buche in der ofdınker Begend Brönne. 
And aus dern Vogiland Ift über Gemitter am 20, berichtet werben. 
Get Zmeitwik wurde ein Aatsbefiperejohn mem Blih erihlagen 
In Chmarh, WMerkneutinsen, Awerbach, Zmdnig traten bie er 
wirter heitig auf und waren iheilweile mit Hogelfall verbunden, 
Um 25. gingen abermals Bewätler wit heftipen Hegengüfien mieder, 
bie in vielen hegenden Eadhens ein Steigen der Bäde and Alüfe 
zur Felge harten. Mus Chemmig, Glauhen, Erimmitkhen, Zeskas, 
Brondenderg, Penlg, Traltenktets wurden theilmelie eberfdhwern- 
mungen gemeldel, «benio aus dem Mlienburgildien. Im Raufangen 
bei Woltenburg war ein TMoltenbruch geiallen, der bedeutenben 
Schaden verurindt het. 

5a Säiejien waren der Oberlauf der Dder uns 
elmige Hebenktüfse biejes Stroms am 27. Mai infolge der noren 
gegangesen Aegengüßfe In AMnhhwellen begrüffen. Sohe, Bel, 
Nasbah, Tuelg und Laufiger Meike waren bereits zum Ihell 
ams den Ufern getreten — nd in allen Theilen Bähnens 
waren de Alihe gefllegen, 

Dur ein gewaltiges Unweiter wurde am 20. Mai 
ein grober Toril des Areiles Eyareilau (Preoinz Polen) beim- 
neinat Ein heftiger Orlan richtete ange Serliörungen in ben 
ölbern umd thärten am, ebenfo hatten Woitenbnch und Hagel 
die Felder werheer. Ter Blig Iöbiele mehrere Perjonen, 

Bei Landshut (Baiern) war am 23. Mal bie Ifar 
amsgeireien umb hatte bie Mlefen überjämemmt, 

Auc im verfhledenen begenden Arantrelde fanden 
arte Gewitter ftatt, To in gen und Umpegemdb (Departement 
LolesSaronne), Dort Fhlug ber Big in das jagen. Epiiats 
gut, wobei zwei Perlonen Ihmwer vertont und bas (Dehände in 
Brand geleht wurden, 


In St, Petersburg trat im ber Nadı zum 24. Mai 
Sämeetsil ein, der bei Balter Tilterung ben Tan Über mmisel 
Im Arhangelst hatte «6 [chem feit zwei Tagen geihmelt, 


Dir Probadningen Find fr 6, bey. 7 Abe, 
bo äededt win beinhlht, dm eier, 7o= Argen, 9 Ödimer. m 
x fenaliter, st = Sturm. 
Die Werbaßtungen find zoh; Leflusgradee (16° -#’ Ricmun) zeuehen. 
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Giätbarleit der Planeten. 

Mercur geht Y/, Stunde vor der Sunze auf. — Wenus 
447°,” gerade Meljteigusg, 16%," mörblihe Mbweihungk, redt- 
Käfig fen Stermbilbe bes Widders, wirb mit zunehmender näch 
tüher Hbmehdung no& und nad früh; wieber etwas Idaper jähtbar, 
Iteht jebach immer in ber Heilen Dämmerung am Eftkkemel; der 
Aufgang erfofgt jeht wilden 2%, umd 2'/, Al, — Mara 
1146 gerade Muffteigung, 14',,° nöcktidhe Abweihumg), rede 
Hulig im Giernbilde des Ddmen, gebt bereits */, Gtumbe nad 
Mitternacht unter; er äl rede von dem Gtem 1. Gröhe Wegukus 
2 finden, dem er erwa an Selläpleit umb Sarbe gleiht. — Yur 
piter 1209%,,° gerade Auflteigung, 10'/,° imdlkhe Mbtweidumg), 
vätläufig im Sternbülbe der Tage, kehrt abends zu Beginn feiner 
Siätbarteit etwas mad Südwehlen hin und kieibt bis 2 Uhr ki 
über dem tefiätsteeife, Cine Berfinfterung des eriten Tupiter 
mondes Findet fest am 7., Wustritt nades 14 Abe 5. Bein, des 
deliten am #. früh von 1 Ihe dt Die. bis 3 Uhr 2 Min, — 
Saturn {290° gerade Mullteigung, 21°/,° fähliche Mbrridiung‘, 
rüdläufig im Sternbälde bes Sterpiens, fteht am 11. nadmiltags 
a Ube im Gegenkhein zer Sonme umb juglekh am mädılten zur 
Erde (180%, Dill, Meilen; zu brobadten Mt er die nanze Hadı 
binderd Uranus (243%,° gerade Hufltelgumg 21°,° für 
Ihe Abwertung), ralläufig im Zternbilde des Skorpions, erreiät 
feinen Höfen Stab am Cüdgimmel naßts 11°, Uhr. 

Der Mexd ät in Eonjendion mi Uenus am #. früh 8 lihr, 
mit Merine am 7. nofmiltags 2 Mhr, 

Partielle Sonnenfinhernik am 8, Juni 

Dieje Finfternik, bie auf der Erde Überhaupt eine Größe von 
%,, Sonnenbardmelßer erreldt {im 99° 5° well. &. von (rem, 
wich, 67° 18° nörbl. Br, äukerfties Rorbamerlia in der Räte 
des Poierlteifes), ift hauptfächlich Fäebar in der nadı Korbmeile 
sewendelen Hällte Europe, im nördlichen Men, im äuberten 
Rorden Ameritos mit Einjchluh Gröntends, Der Brainn bir 
Sönfterniß fiberhaupt erfolgt früh 5 Uhr 41 Min im 352° 10° 
tl. 2. von Greenwich und 45% 20° ndrbl. Br. (Bad von Bic- 
capa), bes Eube sormiitags 9 Abe 27 Win. in 160° 08” afel, ©. 
von ÖGrernwih und 45% 15° mördl. Br. (Elilkr Oreanı. 

Für dns mitllere Deurikkenb beträgt die ntühte Merfiniterung 
gegen */,, Samnendungmeller. Der Mnlang der Minkernik in 
Sehpgig und Berlin ift früh 5 Ale 48 Düln., das Ende in Deimia 
feah 6 Uhr 13 Min., im Bertin 6 Hier 47 Din, 
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die Dichtung jawdhyend, während die alten Pjendorlafpler, diefeibe verurtheilten. Mit 
„Rublan und Lubmila“ fclicht die feühlte Didterperiode Pulhlin’s ab. Sie 
Vteht gang Im Zeichen ber Iebensfreubägen frampdllidhen epitureilhen Poelie, des 
Sinnengenuffes, aber aud) einer jAarfen fatleilhen Beurtkeilung der Zeitzuitände 
und der Jeitgewoffen. WVoltaire, Dafontaine, Barny, Ipäter Andre Chiwier waren 
die frangöilihen Meifter, die Puldfin damals am meilten beeinfluhten. 

Seln fugendliher YWagemmth, feime tolltühme Offenberzigleit braditen dem 
Digter bald im Conflist mit den Behörden. Ein Epigrammt auf ben mädhtigen 
despotifhen Hünfiling Mexamber's I, den Grafen o. Uratifdejem, z0g ähm beilen 
Zorn zu, und er fonnte von Gldd fagen, dab ihm midhts Khllmmeres widerfuhr 
als die Verbannung nad dem Zäden, nad Yelaterinofflaw, wo er der Kanzlei 
des Chefs des Colonieweiens übermiejen wurde. Der Süden, in dem er mum von 
1829 bis 184 lehte, bald im Aaulafus, bald in der Arim, dann in Beflarabien, 
hatte mit feinen groharligen und fo mannigfaltigen Natwrihönheiten, mit dem 
Kelz feiner wilden Bergoölterfdhaften, feiner Kofadencolonien, Zigeunerhorben, 
Tatarendörfer auf feine Dipterphantafie und auf ime geiltige Entwidiung einen 
noghaltigen Einfluh, ebenio die mewen Lebensverhältnifie, im die er fh binein- 
verjegt ja. Im Jahre 1624 erhielt er dem Abichied. Sein fatkrilher Beuergeilt 
Hatte Ähm wieder einen bölem Streid gelpielt. Der Heneralgsuserneur von Obella, 
Graf v. Woromzow, in deilem Aanzlei er arbeitete, verübelte ihm einige Derje 
und enitiek ihm aus dem Dienft. Deht wurde ihm bas miütterliche Gut Dichai- 
lomjtoje im Gonvernement Pitem als Mohniig angewiejen, IRit eimer jeimer 
Idhönften Intiiien Dichtungen, der Ode „Wr bas Meer“, nahm er Abihieb vom 
Süden, ben er aber fpäter bad) mod; wiederfehen follte, und in trüber Stimmung 
Araf er in Michailowfloje ein, wo er bis zu feiner Begnabigung dur Haller 
Nitolaus I. im Jahre 1826 blieb. Wudz diefe Zeit war emliger Urbeit gewidmet, 
Spradjltübien wnd liternriiche Forihumgen, mamenttidh auch auf dem (Gebiet ber 
weiteuropälfden Dichtkunft, jowie hiftoriide Studien, als deren zremdht die brama- 
tilde Diätung „Boris Godumow* zu betrachten üt, nahmen ihm gäehherwehie in 
Anfprus, Unfrwchlbar waren bie beiden möchten Jahre, in bemen ber Dichter nachholte, 
was er burd; fieben Jahre an Helldenzieben und Umgang mit der groben 
Melt entbehrt Hatte. Man tann füglih anmehmen, dah die zweite Periode jeimes 
Dicterlebens von 1820 bis zur Verdffentlihung des Hebidhts „Woltawa“ (1829) 
währte, Gie läft fidh bezeidmen als eine Zeit des IBeitfhmeres ind ber 
Enttäufgungsftimmung, aber aud; ber Theilmahme an den Intereflen und 
Lebensftagen der zeiigendffäichen ejellfhalt. And Brom war der Beiit, ber 
damals Pukdfin beberriähte. Ueberall tritt fein Einfluk zu Tage: im „Gefan- 
genen des Raulakus“, ber an der Schwelle biefer Periode jtcht, im „Spingbrunmen 
von Badıtkhilllaraj“, in den „Näuberbrübern", Im ben „Zlgrunern“, im „Poltama“ 
und anderen epijhen Dichtungen jener Jahre, vor allem aud) in den erften Aapiteln 
feines Bersromans „Iemgenii Omjegin“. Meeilld blrb das imnerite Melen 
des grohen Engländers dem rufliigen Didter fremd, wie er füh amd mie zu einer 














































Alerander Pujchfin. 


Zum 100. Geburtstage Alerander Puldkin’s. 


m 7. Juni (26. Mai a. St.) wird in Rußland 

der 100. Geburtstag eines Didhters gefeiert, der, 

wenn auch wietfad; überihäpt, ohme Jweifel dad 

einen der erften Plähe im ber Weihe der Didyier feines 

Baterlandes bean|pruden darf, denn er war der Balm- 

beeher der meueren zufllien Aunitpoefie, die bis dahin 

fait durdimweg einen Iehehaften umb erzieheriichen Charakter 

befah und erft bur& Mierander Palchlin ein wahrhaft 
Nnftlerfies Gepräge erdlelt. 

Werander Puldtin wurde am 26. Mai a. St. 1799 zu 

Mostau geboren. Seim Bater Sfergei Puldfin, der Ahr 

!ömmling eines alten Bojarengefthlechts, war der vollendeie 





ofen“ Puff, wie Bei den Rameraden fein Epiiname a a 
e, zu einem Beillamen Gegemgemidht werben follte, il m 
In diefem Sreihe entmidelie jid) bald feine Didsteranlage, 5 i 
und bereits im Juni 1814 erijlenen bie eriten Gebidhle m 
des 1öjäßrigen Ppreiten km Drud. Balb entwarf er ö } 
ud feine erite gröhere Dichtung „Huklan umd Cudmila”, 
ie einen nationalen Sagenftoff etwa im der Art des 
aniren Burtofo“ Hrioft's behandelte, Das Wert hatte 
en buräphiogenden Erfolg, obwol es eime unreife 
war und leineswegs von natiomal-rulfilhem teilte 
gegen wurbe. ber es war bodh etwas burdpaus nemen, 
06) nicht dagemejemes. Die junge Generation begrühte 





Die neue Synagoge in Ehemnig. Erbaut von dem Architeften ID, Bürger in Chemnig- 
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Io fetbftändigen Weltanfgausng, wie fie Boren befah, durd- 
Furingen vermodjte. Wundernolke A he nei Fe 
Charatterätit der Menjhen aus dem wilbromantilhen Orient, 
glänzende orm und Spradie und dabei dod) ftaumenswerihe 
Einfohdelt, glähende Phantafie und begaubernder Wohltlang 
ber Derfe — das erllät gemugjam den beülplelloken Erfolg 
der Pupdkinihen Dihtungen. 

Gegen das Ende biejer Periode beginnt fi) eine andlung 
An dem Didier ja gegen. Zum erften malin „Jewgent Onjegin“, 
deffen Entftehung, wie bereits erwähnt, am] Bpron’fhen Einfluh 
urhdzuführen fit, begegnen wir in Tatjana, Olge und 
Lenjti wirltihen rufiilhen Tgpen. dt rultildhe Juftände und 
Sitten kommen darin mit grober renüiftiiher Araft gar Dar- 
Hellung. Im Rafımen biefer furzen Würdigung muh Id es 
mlz natürlich verfagen, nadpeweiien, was Botan's, was Puld« 
Hin’'s Eigenart in fener Dichtung ül, die man für Jein Haupl- 
wert Hält, je welter jle gebich, deito mehr verblahte jeden- 
falls das engiijde Borbiid. Es folgten die Erzählungen in 
Verfen: „Galub“, „Der eherne Reiter", „Angelo", die dra- 
matifden Didtungen „Der geisige Nitter", „Mozart und 
Salleri", „Der Iteinerme Galt“, die Profn-Erzählungen 
„Dubrosflij", „PiqueDame‘, „Die Hauptmannstodter“, 
endlich bie „Geihichte des Pugaticew’ihen Mufltandes“. Auch) 
bier ftoßen wir wieder auf engilfche Einflälle und Anregungen, 
die jet vom Shatelpeare und Malter Scott ausgingen, aber 
fie wurben felbitändig umgemerihet. Dazu fommt nod eine 
Reife formoollendeler Igeijher Didlungen, mie namentlich 
„Der Pöbel“ und „Un den Dichter", in demen Pufchlin feinem 
Miermillen gegen das Boll und bie ruflükhe Gehellihaft 
Nammende Worte kiht. Geiltig einfam jehen wir dem Dichter 
in feinen lehten Debensjahren daltchen. Der Gelellfhaft und 
dem Bolt hatte er inwertich den Nüden gewandt, trübe Stim- 
mungen umd tiefe Trauer beherrichten ihn, wiewoi er bar 
zelldhen Immer wieber In bie ausgelaffenfte Tröhlidhteit ver» 
fallen Tomte, Dah er gerade jeht, wo er bie Höhe feiner 
Hünfileriichen Reife erflommen hatte, weit weniger bewundert 
und geliebt wurde als fräher, mag mit zu feimer teibaren 
Gemäthsitimmung beigetragen haben, Dieje erllärt es aud, 
daß er boshaftem Rlatih, der feine junge Brau verleumbeie, 
Gehör [denke und Mid zu dem wnfellgen Duell mit dem 
Baron v. Heederen-b’Anihis hinrelken lieh, bas feinem Beben am 
10, Februar (29. Janıar a. St.) 1847 fo frühzeitig ein fühes 
Ende bereitete, 

Was aus Pulhkim mod) geworden wäre, wenn er länger 
gelebt hätte — bieje Grage erjheint mühig. Was er für die 
Gedichte der ruffiichen Didthenit bedeutet, ficht auber allem 
Zweifel: er war der Büldmer einer wahrhaft bidhteriihhen Sprache 
und fünlileriiher Bormenihönheit, der Pfadfinder und Urg- 
welfer auf neuen Stoffgebleten. Die Erage aber, ob er ein wahr- 
haft nationaler Dichter war — lie wirb Iden eim Halbes 
Jahrhundert hindurch in feinem Vaterland, oft Im jehr erregter 
Melle, erörtert — ijt für wiele mod) immer eine offeme. 

I. Norden, 


——rm 
Die neue Synagoge in Chemnih. 


Chemnitg, bei der fi) der Mangel eines pallenden 

Raumes für den Got» 
testienft Immer fühlbarer 
madhte, entichleh fih im Jahre 
1897 zum Bau einer Syna- 
goge und ermarb zu Dielen 
Zwed ein Grunbfild am 
Stephansplag. Infelge eines 
Vreisausihreibens hatten fid 


EN} etwa 1000 Geelen Harte Iftaelltiiße Gemeinde in 


die Arditelten 


Berlin. Der mit dem erften 
Preile ausgegeidmete Entunerf 
wurde unverändert zur Yus- 
führung angenommen und 
dem Ürditeten Bürger die 
Bauleitung übertragen. Nad; 
fünfviertetjähriger Bauzeit 
tomnie bereits das: fertige Be» 
bäude zum Gebraud über 
geben werben. Die Synagoge 
bildet but) Ihre Ausführung 
howie buch ihre [timmungs- 





phensplaßes und der ganyen 
Stabt Ehemnig. Wusgeführt 
it der Bam aus rothen ullers- 
dorfer Werblendfteinem; die 
Däser |Imd mit Hellgrün gla- 
firten Steinen gebedt, die eine 
reigvelle Wirkung heroorhein. 
gen. Das Innere ijt prädtig 
selhmüdt. Die Bastolten für 
das eima 720 Perfonen faf- 
ende Mebäube belanfen fd 
auf ungefähr 240000 A. 


Ulrike v. Leuehom. 


ie vielgemannte und nleigefelerte Mirite v, Qevehom, die 

ieht nod als jährige Greilin auf ihrem Gute Triblig 

in Böhmen lebt, hat durch ihre Beziehungen zu Gocihe 
der Gelchrienwelt Ania zu mannigfahen Erdrterungen ge 
geben, ohne dal bisher eimas mewes über bieles etwas ver- 
hhlekerte Berhältnik zu Tage gefördert worben wäre. 


Nlrite vo. Eenehom, 


Goethe |tand bereits im Grellenalter, als er Ulrite Iemnen 
kerate. Im Sommer bes Jahres 1822 ging bie Mutter Ulritens, 
Bra vo. Vevegow, mit ühren brei [hönen Töchtern nad Marien- 
bad, wo ihre Eltern, o. Bröjite, fih bes Khöne groke Haus 
zur Stadt Weimar erbaut hatten und bewohnten. Wuf den 
beiben Terraflen des Haufes, von denen jid eine wundervolle 
Ausfiht bietet, verbradte man die Abende im trauten Familien 
treife, Gocihe vertehrte als Breumd des Hamjes viel mit ber 
Bamilie und verehrte die [dhöne umd geüitreiche Tran o, Devehom, 
nodmalige Gräfin Alebeisberg, Ulritens Mutter, als Ideal 
der Shöngelt und Weibtidtelt. Bald verliebte lich der Dreund 
der Mutter im bie ältefte Tochter, die bamals adıtzehmjährige, 
zarte, jugembfrijdhe Ulekte, ohme dab biefe eine Ahnung davon 








hatte oder die Neigung des um jo viel älteren Dithlers erwideet 
hätte. Begelftert hat ihm Ulrike befamnilich, 
Sri „Trage der Leben ke 
ach mand, eines elegenheitspeb 

Umgang mit der zamilie Seorhors feine ee 
Goethe einmal ber Tauffheln ven Ulitens Grehpetr, gm 
©. Bröfite, gegeigt, deijen Taufpathe Ariebrit) ber Grohe ers 
zur mar. Fer Pe bus) das Miter heftig zn 
worden war, |o lebte es (ort ein 
Macke anf be Suche: he auf einen Bappdedel ar 

nDies Blatt, Hi 

Die einft der FH Geacten. ER 

It herzufielten fromm und gut; 

Lo ruh'n den großen Tadien.“ 

Im ahre 1823 Tam Goethe nadı Rartsbad, wo Aree 
v. Leoegow mit Ihren Töchtern weilte; es war das lebe mel, 
dab er Böhmen befmchte. Hier wurden die alten Hreundfäch; 
Lihen Begiehungen wieder angetnüpft. init tab Gortde dir 
Familie Devepom zu eimem Julammenfeis im tem un bo 
wirthete felme höhe mit Chocolade. Ulrike, die gern Chen 
tade alt, le aber nit als Geiränt genoh, fand auf ihen 
Pla eim YPädden Chocolade mit der Wibmung: 
„Geniche dies auf Deine Weile, 
Wenn niht als Tramt, dod als geflehte Speile* 
Goctfe warnte Uleite ftets fein Tödhterdhen and Schfäfige 

Nid) viel mit ihr und ihren Schwellen. Damals beitwnte ır 
auch Uicite mit „Wilhelm Meilter's Wanderfairen“ und Ideis 


eimer Umterrebung mit ram ». Deuehow, Als nämlich die 
Dhutter die ernfte Neigung Boethe’s zu Ührer Tı 
madyte fie ihm BVorltellungen berüber, 
abzureiien, Doch eniipann [dh In der folge 
Briefwechlel zwihen bem Didier und Artau o. 
dem id viele Briefe Moethe's erhalten 
biefelben nebjt einigem Meinen Undenten, mie 
dem oeihe-Diufeum zu beine übermwiejen, 
fpäter veröffentlichen wird, ebemjo wie bie der Arm 
die ji in Hoeibe's Naclak vorgefunden haben. So me 
Hämgitoerfiumgene Zeiten wiebereritchen und menächlächen Zräe 
und Sieber dem prüfenden Muge der Nacwell ofnkert 
werben. Darm wird der Schleier gelftet kim, ber mad bl 
Goethe's Berhältnih zu Ulrite theiweile verhüillt. 

Nach Gorthe's Abreife vom Karlsbad entjiand das hatlk 


„Am Yeihen Suell verbeingft Da Deine Tage, 
Dies regt mid auf zu inneren Zei, 
Denn well Id Di fo ganz Im Herzen trage, 
Begreif‘ ic midt, wie Du mo anders bi.“ 


Ulrike ©, Levehow jteht jet, wie Ihe ermäßnt, Ir 
96. Debensjahre, ijt aber troty dieles haben Alters 
frei; und nimmt regen Aniheil an der Politit un 

tigen Tagesbegebenheiten. rjt In beiter Zeit mat fd des 
ter bei ihe fühlbar. Ihr ge 
Hälft ihr biefe Törperfidhen Schwächen gebulbig um) 
ertragen, Sie Tebt feit dem im Jahre 1868 erfolgter Zet 


Böhmen dem Wohlen und ihren [hönen 
rungen. für bie Armen des Ortes iM ihre milde Hand 
offen. ndere Heben, für fie jorgen und erfresen, I Ir 
das Gireben ihres langen, «dein Ordens. P 
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Die Arbeiten zur Erhaltung der helgoländer Düne: Herflellung eines Senfftikts, 
Watt einer vhetographiläen Mufnahme von B. Thensty auf Belgelanh. 
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Die Erhaltung der helgoländer Düne. 


Ertange Yir das fültihe Senichen, 
Das berrühe Meer som lie 

Der feadeen Breite Geengen u decengen 

Und, weit hinein die im fi feibli zu Drängen, 


Gorsje's „Bault“, 2. Ziel. 


ie Rorbfeetouriften, bie nad mehr oder minder glädlich 
verlaufener Seefahrt die roihen fyelfen bes Ileinen Ei 
kanbs Helgoland aus den MWogen auflauden jehen, 
often wol wicht, dafs hier einit ein gemaltiges Felsmaffto von meh- 
teren hundert Metern Höde [id erhob, das in Jeiner Grundflädie 
die jehjige Yafel wol um das Fänfzig- bis Sedhzigfarhe übertraf, 
wie aus dem geologiiden 
Aafdau des Infelfeliens 


IM, Im ftürmifhen Zeiten die Gewalt der auf die Düne 
eindringenden Wogen zu brediem fowle dem in ruhlgen Zeiten 
rand um biefelbe Geldt bewegten Sand aufzuiangen und an 
ben Dimenftrand zu Ietem, von wo er, vom Winde erfaht, 
ber hoben Düne zugeführt wirb und diele vergrößert, Das 
Scuhlgitem beiteht aus acht jtrablenförmig nad allen Seiten 
Nih eritredenden Buhnen, die wieber burd Querbämme mit« 
einomber verbumben find. Die Buhmen [ind bis zu 1100 Dir. 
lang und Hegen gröftenibeils aud bei Ebdewaflerftand unter 
Waller, Die Werte beitehen fait austdhlichlidh aus raldinen 
unb Gteinen, Während num bie über dem Ebbewalkritand 
liegenden Streden der Buhren umd der Querdämme in einfacher 
und billiger Meile burd jogen. Halhinenpadwer! an Ort und 
Stelle im Trodemen ausgefährt werben lönnen, if bie 


Steinmaterial der Schiffe werben bie Senfftüde dann zum 
Einten gebradt und bilden jo, auf den Meeresgrund gelegt, 
felte und mwiberftandsfähäge Körper. In diefer Ueile reiht 
ih ein Senfjiad an das andere, bis die gemünkähte Länge 
der Bubne erreiät If. Auf der dritten Abbildung äft ein 
Thell elmer fertigen Bukme dargeitellt, berem Senttüditrede 
mit Ährer Oberfläche bei niedrigem Ebbewafferjiend aus bem 


Wahkr ragt. 
u 
Polyfedjnifche Mittheilungen. 
Marconi's Berfuhe mit der drahtlojen Tele+ 


d d 
orapdie, bie Härzlich zuilhen Bonigne umb South en 





und ber Teftonit der ihm 
umgebenden Alippentejte 
mit Sitjerhet nachzumeilen 
if. Wie am den [teilen 
Mönbden der jeßigen Imjel 
erfidtläh, gehört das die 
Infelaufbauende Material 
den Schichten» oder Gebi- 


dung von Sintsteffen ent» 
Itandenen  borkgontaln 
ten wurben, mad 
dem fie bereits zu Stein 
erjlarrt waren, re 
khrumpfung ber de, 
die fidh dem durch Erlal- 
tung des Erbinmeren zu- 
fammenziehenden Erblerm 
anpaffen muhte, In Sur- 
zin gefaltet. So ält bie 
Infet Helgoland ein Theil 
eimer folden Wlterstun. 
wi unferer Mutter Erbe. 
Im  jahrianfembelangen 
Aampf gegen bie ununter- 
drodenen ngriffe bes 
Meeres und vielleicht aud) 
der Gleiche der dbilunla- 
len Eisgelt fäymoly die Ins 
jel auf dem Heinen Reit 
Julamımen, wie wir ihm 
kent jehen. Bei diefem 
Ferftönumgswert muhten 
de  Ahbrödelungspro- 
ducte, durch Strömung 
und Wellen bewegt, an 
den vor Gtärmen geldhät- 
ben Geiten der Iniel fi 
ablagern, und jo entitan- 
den das Unterlamb ber 
Inkl und die Düme, 
Unterland und Düne 
hingen nod) Anfang bes 
vorigen Jahrhunderts 
durch eimen Geröllwall, 
der ebenfalls aus gerflär- 
ters Inielgeltein beitand, 
Slammen. Wallund Düne 
wurden vor ben aus nord» 
wellliher Ritung haupt 
hädhlid hereinbredhenden 
Sturmangriffen burd) 
einen in 1%, Silomir. 
Entfernung vom der Düne 
norbrejtäit) fi erheben 
ben hoßen Giipsfelien ge 
Mist, Nachdem jedod 
Pepe Imfulaner 
n größtenteils 
abgebaut Hatten, um das 
Waterial zu verfaufen, 
warbe ber Teile Reit durch 
Sturmfinten zerftört, und 
Wal und Düne verloren 








einer. Bange Zeit über: 

ieh man fie ihrem Schldjal, bis man ihren wahren Werth er: 
kannte und 1826 auf ihr ein Seebad erridgtete. Die [made 
Kräfte der Infelgemeimde reichten jedoch nicht aus, um Dem 
Kampf mit den Naturgewalten erfolgreidh zu führen, und bie 
„Prattiichen“ Engländer hatten teine Beranlaffung, viel für die 
nel zu thun, da fie ja nichts einbrachte. 

So war es denn Preußen, dem jehigen Herrn ber Infel, nor- 
bebatten, das Tange Verfäumte nadhyuholen und durch energiüche 
Mahregein bie Meine Sandinfel, die neben ihrer Bedeutung als 
Serbad aud in maritimer Hinjicht als Standort für wichtige Ger- 
ihen, als Station zur Rettung Sciffbrüdjiger, als Proviant- 
depot für Sciffbräcjige m. |. w. vom grökter Aldhtigteit ift, vor 
dem fiäeren Untergang zu bewahren. Zu dem Jwed wird mad) 
den Plänen des Dberbaubiretors Mranzlus in Bremen ein 
Schuhfoftem zur Masführung gebracht, das dazu beitimmt 
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Bertige Senfädisede einer Bume, 
Die Arbeiten zur Erhaltung der helgoländer Düne. Nad} photogr. Aufnahmen von $. Schensty auf Helgoland. 


Zubereitung ber unter Waller liegenden Theile der Merle 
Idpmwieriger und Loftfpieliger. 

Es werden zu dem jwed, wie aus umferer eriten Ub- 
bildung erfichtlih if, am einer möglich]t gleihmähigen und tief- 
Hlegenden Stranditelle jogen. Sentjtüde hergeitelll. Es find 
dies mit Draht und Streiden zufammengehallene Matragen 
von je 40 bis GO Mir. Pänge, 10 Mir. Breite und 
70 mtr. Stärle, beitehenb aus einzelnen Braldinenbunden, 
die in Inftematficher IBeile fo übereimandergekhichtet werden, 
bei ein möglichft fehler inmerer Berband emtiteht. Diele 
Matragen werden, mern fie nad ährer Merligltellung bei 
fteigender Flut flott geworden find, dur) einen Dampfer 
nad Ihrem Beitimmungsort gefäleppt und dort, wie bie 
zweite Mbbildung zeigt, zwärhen vier Schiffen, die mit Steinen 
beladen find, vertaut, Durd; allmäßlihes Belalten mit dem 
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mut werbe, 
Beuergefährlid- 
Teit eleftriiher Blüd. 
Iampen. — Es wird all 
gemein angenommen, dah 
die elettrijden Glüblempen, 
weil fie bund) die Glasbirne 
won ber Zuf neillländig ab 


tönnen, ; ®. au& jwildhen 
Derseationsftoften. Rab 


einem im „Lane“ mil 
genpeilten Verfud Iit aber 
die som den Mlählampen 
ausgeftrahlte Wärmemenge 
bebewiend größer, als man 
bdemtt, umb jehr wohl aus. 
reiend, eime Extflammuung 
dervorzurufen. Der Berfuch 
beltehe darin, da man eine 


”/, Bir. 
und bie Lampe danm in Betrieb fehl. Dabei jeigt fi, dal ih das 
Waller bald langjam erwärmt und mac Berlau] einer Stunde Jiedet. 
Aber amd direrie Zündung läht füh dient eime Glühlampe herbei. 
füßren, Indern man fie in einen Haufen gelämmter Baummolle legt. 
Schon mac hurzer Jet Ih die Baummelle veriengt, umb baib 
daran trim die Entflammung ein. Geliulold entzlimber fi Ihon 
nach fünf Minuten, Die Verwendung von Slühlampen In der 
Nähe leicht brennbarer Stoffe ift allo durdaus nicht ungefähtlih. 


Eine neue Verwendung des Aluminiums. 
Neuerdings Ift es gelungen, das Mlsminkum amd als Schrift- 
metall in der Buchbruderei zu verwenden. Da das reine Mlu- 
minium wegen Jeiner Sprödigteit Yierzu nidt geeignet if, [o bat 
man eine Legirung hergeitellt, die uor dem bisher Demußitem 
Säriltmateriol grobe Borzüge hat. Die newen Letiern aus bieler 
Absminiumlegirung haben eine grühere Härte unb Dauerhattig: 
tell und find etwa fünfmal jo leidt wie die bisherigen. leiten 
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746 Illufrirte Beifung. 
a Sl as en na EN 
Einftuh diejes geringere Gewidt auf dem Betrieb in der Bud ihnen anhaftenden Mängel weit banom enifernt find, ihren Imed 9 


bruderei ausüben wird, läht (Ih negemmärlig nach midyt fetijtellen; 
jedenfalls wärben nor allem die Makhünen leichter gebaut werden 
fünnen. Sad den bisherigen Exjahrumgen foll das neme Metall 
Tidh viel beifer zum Drmd eignen; es feil die Tinrbe Teidıter anı 
nehmen und Marere, reinere Miyge ermöglichen. Ms Exlinber 
diefes neuen Verfahrens, bas ber Airma Herz, Trotiner m, Go, 
in Pforzheim patemtirt Ijt, wurde Dr. Osto Streder, früher in Mainz, 
ieht in An, genanzt, 


Blihrührigüffel und Amerifaner-Quirktopf. 
— Prehiiche Neuerungen für die Rüde jomst des Privahaus- 
haftes wie der Hotels und Reltaurants bringt bie firma #, o. 
Hühnersborif Nodf, zu Stuttgart in ihrer Bligrährfeüflel und dem 
Ameritaner-Duirkopf auf den Mari. Die Blprührkhüfiel (Fig. 1) 
üt ein Zeigrührapparat 
mit _ Jahnrabgetriebe, 
der das jeitraubende 
und onliremgenbe Küb- 
ren ber Teige, wie fie zur 
BHerjtellumg von BDtebl- 
Ipeilem, als Yubdings, 
Auslaufen, feinen Bäde- 
teiemu. |, w., nölbäg find, 
fer 


gen Gauten (Mayom- 
nalen) dermallen ab» 
rs und exleidter, 
dab zur gleihmähigen, 
gründlihen Durdarbeli 
tang des Teiges nicht 
der fünfte Thed ber Zeit 
erforderlich ält, bie bei 
Unwendung des eim 
Faden Nührlöffels ge 
braudjt wird. tim mei» 





Bu. 
Aug itrküjel 


Mafte wit umpufülen 
braucht, um bie Übrigen 
Zuthaten  beijugeben; 
der Teig Bleibt vlelmele 
In der Schällel, und es 
wird mur die Kühe 
Ipinzel abarhoben, wo 
bei die mötigen Im 
gredienzien bineingege: 
ben werden, Die Bit. 
rüsejgäflel beiteht aus 
beitem Email; die Rüdr: 
Müge [imb gut verzinmt, Der Preis des Upparats einihlichlih 
Wiebhähnden beträgt 14.4, Mit Dorridtung zum Befeltigen 
dvergl. die Abbdbung) foltet bie Hührichühel 17 4. — Der 
AneritanerQuiritopf Aöig. 2) bietet große Voriheile bei ber Her- 
Kelbung afler Epeiien, die heik auf dem Mewer geauirlt werden 
müllen, wie Ghorolade, Warmdier, Hollänbilde Saucen, Cremes 
für Gefrorenes u. |, m. Meuherjt praltigh ij er fermer zur Be 
zeitung von Jteifem Schnee, Schlagjahme, lalten Sauren. Die 
sortpeilhafte Umorbnung der Edhläger besirit elme söllig aleidh- 
möhige und babei gründlide Durdarbeilung bes gefammien Zapf 
inbalts, fotahı ; 8. bie Herftellumg von feltem Echmee mild mehr 
als *,, Minute beanlprude. Much dieler Mpparat ii jehe jolid 
gearbeitet und, wie der vorbeiproßene, geiehllh geihüptl. Hebt 
man den Mufiog mit dem Triebwerk ad, jo famn der Emailtopf 
Für beliebige andere Jmede In der Rüde Verwendung finden. 
Bei einem Inhalt des Zopfes von 2 Lie. Jtellt jäh ber Wreis bes 
Apparats auf 5 „4, bei 4 Ler. auf 8 .M. 

Notizbrieflaften mit jelbitihätiger Yort- 
dewegungselntihtung ber veriälojlenen Notizpapier- 
rolle — Dom finde an den Haustrieflälten verkhiebenfahe 
Einriätungen, Die bei Mbmwelenheit bes Wohnzngsingabers dem 





Dig. 2. Ameritaner Cotriregf, 


„ Beleg: gel 
Volles, jgrifäliche Der 
mterde zu Binterlaffen, 
Dieje Einrichtungen 
haben aber zumeil 
den eher, dab Jie 
entweder überhaupt 
nicht füher vor Entwen- 
dung find eder bad, 
die  aufgeldhriebenen 
Rotlgen amd) von Um 
befwgten nelelen, bes 
Tetigt ober misbraudht 
werben önnen. Der 
mebentehend abgebil, 





Nottgieiefteten mit [ehieikäiiger Beriberegungs- DE Thür bes Brief: 
einelätung dee wrihicfenen Rotigapierrade, 


mittlung einer in ein 
Zahnrädchen eingrelfenden Sperrfeder (f, bie Mbbüdung) um ein 
fr 1es, zum Bekhreiben bejtimmtes Stüd abgerellt wird. Beim 
Re functionkrt diefe Borrihtung mid, die niebergeiärie- 
bene Motky aber mic buch Me Alappe verdei. Die folgende Ber 
nußeng wieberholt ballelbe Spiel; es verichwindet aljo beim Hod- 
Happen die Notiz bes Yorgämgers, [odah der Inhalt der betreffenden 
Mitteilung nur dem usitellee und bem Empfänger belanmt 
wird. Für gemäßnliäe Benuteng It an dem folid gearbeiieten 
Beieflaften matürih ud die Adlide Briefeinmwurfäffm vot« 
rar u es od von Reh Diende in 
jersftrahe 99, zu besiehenden jeflajtens [teilt Jüh au 
4.450 4, elnjhlichlid Berpadung und Porto auf 5.4 50 4. ! 
Lambredt’'s Normal-Quedjilberbarometer, — 
Brobsttng I man une Nm Dnfrenente, Bergen 
man unter bie itrumenten, jems 
im Srioorfenspait, doc, unserhätniimählg wiele, bie infeige ber 





zu erfüllen, während bie wirklich gueiem Inftrumente mellt ben Uesel- 
Namd am fidh daben, da bei jedem Plagwediel berjeiten ein Mecar 
miter zu Hülfe gerufen werben muß umb ein längerer Transport 
das Barometer nicht felten von Grund aus teparaturbel 
macht oder völlig entwertet, Die befamnte Tabrit meteorolsgijäyer 
Iafirumente vom MWüh, Pambredii in Göt: 
tingen hat es fi baher amgelegen fein lolfen, 
ein Barometer zu conftruiten, das bdiele 
Mängel nidt hat umb unter ber Garantie 
riheigen Pundionitens in gebraudslählgem 
Juftand trasportiri werben famn. Dieles 
Bambreht/jde Normal. Quriliderbarometer 
Garalteriftet |idy als elm Geläßtarometer mit 
tomftantem Nivenu, indem der Duedjüber: 
Ntand In dem welten Geiäk, in bas bie 
Rüge elmiaucht, dur Muß und Nieder 
Mrauben des melallenen Bodens regulirt 
wird, Das aus vorzüglihem Material, näm 
Ni Staßl mit Nidelplattirung, jauber aus 
geführte Lineal dringt dur dem Dedei im 
das Gefäh ein und if Teiht amf und wieder 
beweglih. Da das Gefäh oben gut ven 
Ihlojjen ät, ann ein Quedliberseriuft wäh. 
rend des Transports nldht taisfinden. Der 
innere Durdjämit der Röhre it amd bei 
dem einfachen Wmslüßwungen biejes Baro- 
meiers auf 0 dis 8 mtr. bemelien, da bei 
einer feihen Weite die Reibung bes Luedfilbers 
am bem (Hiasmänben feine ie Ein 
wirteng mehe heroorruft. Die Scala Huf 
unten im eimen Säentel aus, der mit Ireb 
ter Schneide in das Gefäß tritt und eine 
Yaariarje Einftellang auf den Södjiten Puntt 
der Euwedjübertuppe, im ber er ji Tnlenelt, 
ermöglicht. Ein Thermometer mit Tempera 
tur-Corredionstabelle itt an dem Apparat 
ebenfalls vorgejehen. Die gar Auskat- 
tung des Inftruments IM elme gediegeme, 
Für die Berufung des Normalbarometers 
{ft es von WBichtigtelt, folgendes zu beuditen: 
Die unter dem Cuedjlibergeläb befimbliche, 
aus Vhospherbronge ergehteltte Nänbel- 
Ihrawbe wird jo lampe nad rechts herum 
gedreht, bis man auf Uderftand jebht, So 
dann lodert man durch Drehen nad linie 
darum dem auf der Witte ber langem Ecala 
amgeorbmeten fhwargen Rnopf und Iciebt 
den Nullpunfs ds auf einen Mbltand von 
2/4 Ohmtr, auf das Guedlübernivenu. Hierauf 
wird der Stnopf wileber fehigedreht, fodalı 
die Srala Wh nidıt mehr werjdieben läht. 
Die weitere feine Einktellung ber Eenla auf 
den Nullpuntt findet nur mittels der ermähn« 
tem Ränbelkäraube unterhalb des Durdjilber- 
aefähes [tait, 


Volyjector. Stud. ing. Paul 
Stialien Im Wien dat einen „Peinletor” 
bemannien Apparat conktralet, mit beflem 
Hülfe man jeden Mintel in elme beikebige Anzahl gleiker Theile 
eilen fan. Der aus Pappe ampeleriigte Apparat Hit ih am 
beiten mit einem Transporteur verleihen, aus dem amjtati einer 
Areislinie ein Snitem von Ewrven amsgejcdhnisiem it, Dur; Bufı 
begen biejes Apperats auf den zu thellenden Wintel fanm man ver: 
möge bes Ecnitlpunkes bes frelem Wintellchentels mit einer der 
auesgejchnittemen Emeven ohme weitere Mühe den gemünjdden Brudy- 
Meil oder beiten Wiellahpes ziemlich genau firiren, Dex Preis 
des Upparats einfhliehlidh Broldlire und Porto beträgt 1 „A, 
während bie Brofhäre allein für 30 A abgegebem wird, 


Zanıbeeht's Rormel, 
Zurdälberbarameter, 








Bi” 


Alpines. 

— Dem Jahresderiht der Section Dortmund des 
Samerländiidhen Gebirgsvereins zufolge betrug die Mitaliederzahl 
im vorigen Jahre 920. In Einnahme waren 4167 „4, in Hus 
nabt 3950 „A gelleil. Auch in diefem Jahre [oil Jich bie Thäsipteit 
der Sntlon auf Berbeflerumgen eimiger Wege, Hesibirung der Tafeln 
und Begweljer lowie Anbringung neuer Tafeln und Wegweller 
befcheänden. 

— Infolge der Rovemberftürme des vergangenen 
Jahres Ift der Ihen lange baufällige Earishausihurm bei Halle, 
felde Im Harz eimgeltürzt. Wugenblidih find die Muslidten für 
elnen Neubau nit umgünftig, da Die Trorlibebärbe, zu deren 
Revler das Carlshaus gehört, dem Untermehmen feine Hindernife 
In den Ubeg legen dürfe, Der Zmeigeerein Brauniämelg bes 
Harzlubs Helle dem Borfihenden des Jweiguerelms Halkeileide 

50 „A fx den Ihurmbau zur Verfügung. Andermeliige Spenden 
werden lider nicht ausbieiben, 

— Der Jobtengebirgsverein zählte mad bem legten 
ragen (1999) 207 Mitglieder, Die Einnahmen beilefen 

auf 1196 „A, die Musgaben auf 874.4, jobab ein Belland 
von 262 „A vorhanden war, 

— Yusdem Bericht ber Sertion Breslau des Hlayer 
Gebirgsvereins Üft zu eriehen, dal Me Zahl der Miäniieber id 
gegen bas Dorjate auf derfelben Höhe (B87) erhalten hal. Die 
Einnahme betrug 3916 „4, bie Musgade 3074 „4, [odalı ein Be 
Hand von 442 .M verblieb, us dem Ueberihuk wurden für 
eine Scäülerreife wiederum 200 „4, für en 70.4 
und für den Vergnägungsfonbs 300 „4 werwüllgt. 

— Die Gection Pangenau bes Blayer Gebirgs- 
vereins führt wem jet ab, infolge des Begirls bieler 
Gertion, die Bezeichnung „Sertiom Dangenaw-Lidlenwalbe Berloren- 
waljer”. — Die Section Semwin beifelben Gebirgsvereins hat be 
Kölfjen, die in dem Zelienpartien der Wilden Löder befindlichen 
Wege zu verbejlern und von atobowig ab dorthin IWBegweiler 
aufteilen gu äsflen, verausgeeit dah bie hierzu erforderliche 
Genehmigung von der Herriäaft Ticerbenen als der Eigenihämerin 
erteilt wird. Webrigems joll Fi die letere feibit mit ber Mb- 
fidyt tranen, bei dem Milden Dddern ein pa ertüßten, 
In der ber Eintritt gegen Enteidtung einer Gebüße geftatiei feim 


In ber Boramsfehung, dal die fländige Mb» 
haltung des Bereinsiages im Hirfäberg als der Eentrale des 


tunftshaus erridtet werben, fe das bereiig bie 
Aoftennoranjäläge angeferigt jonle au a 


— Bon allgemeiner Bedent: RT 
a # ee] der Belötuh det 


x 


auf 22000 „A. ” 
— Die Marlirungen, die Jeinerzeit von ber winner 
aspinen Gefeiljepatt Sparbater Im Gebiet Gutenfteis Ahr ia &o 


Der Ausihußk der Sertiom Salzburg des Druiia 
u. Defterr. MB. hat ih am den Wege und Hühendan Huskkak 


von 1400 „4 verwilligt. — Nahdem ber Wege und Hlteiee 
AusfAuh des Deuifch, u. Deltert. HB. 4000 A yur 


han 
wird Die Sertlon Eomneberg unter ber Deitung ber Serkon Sch 
derrg no& in biefem Jahre mit dem Bau begi 

— Die Shupbütte des Defterreihilhen Tourier- 
clubs auf dem Gangfieim bei Dürzufchlag in Exiermart zer 
Hirzlih in arg vermälteten Jußtend pergelunden, Die Tin 
drei fenlierftügel [owie zwei Bexiterballen waren auspehaben ax 
über bie jentreäte Wand Im den Abgrund geihleubert werden 


gefallen. Won bem lepterem fehlt bisher jebe Spur. 

— Der wiener Stabirath Hat zufolge einer zur 
dem Gemelnderaihsmiiglieb Dr, €, Nlsgberg, Cextralpciäee 
des Delterreiääkten Tourilteniubs, gegebenen Mnmegung be 


ziederöfterreldilidhen Sambia das Exhuhen riäten, dab aıı 
geplante Ausmugung der Wigeamallerfälle für Eiekziiänueh 
mit allem zu Gebote [tehenden Mittels sorgrgungen werte 

— Wie bereits im Nr. 2916 furj deridtet warder 
Alt, fand am 13, und 14. Mai in Innsbrwf unter Beheliun 
von Delsgirten der Sedionen IansdeudPilten, Bojen, Sm, 


des Landesverbandes zur Hebung des 
des Deullh, u, Defterr. AB, des Aipinen Kettungsauduhi 
u. I, w. die Delegirienverjommlumg der tiroler Section bes Oebe- 
veidilchen Tourifteniubs flat. Die eigentliien Berharbbgn, 


Me  lesican Hallihal IR am 11. 


gel dt 
aus Gall ir 


il 


Zeche 
fanden den Berunglüdten und teugen fr ärjiite Hide et 


5812 leder, Mn der Spipe Iteht 
dann en bie Sedion to Im Zürid mil 448, bie God Dh 
mit 369, die Section Bern mit nn, were ©: nn 
266, die Seion Da Ehaunte; m 
Winkertper mit 201 ae Alle übrigen Soriae redet 
die deren. 
er “lpin krenit hielt am 24 April 
unter dem Borlit vom Ernejl Earon jeine 
. fer Armand Temaker 
Raffenberit 1 yulige nm die Einnahmen 121261 Des, 
bie Musgaden 80825 Frs., jedah 
verblieb. Der Borankhlog lür Rn 
105518 Bes, am Ausgaben 104784 Bes. (darunter 31H Mi 
für Publicstionen, 17500 rs. für newe Beitälfen, de 
variler Weltausfleilung 1900), emit eimen Mek co TH he 
— Die Sprletä Hipina delle Glulie in re 
am Jalız (Julifche Alpen) in eima 2000 Pr. äh 


Yütte zu erbauen. 
Fe Zfintau (Dentia-Ehine) dit fig ein Dei 


Pe „Die Relge unferes bieliamn ale 

bie bes nahen Di 

1067 Wir.) haben in utelen Hier Unmelenten den Gedanier in 
Wunld erlschen loflen, durh Gekmung eines Berpreiiss 

Behuch des nahen Bebirges ® beleben und zu eteitiren A Ber zit 

— „Die Ausräftung des Hadtourljten" Äl IN nn 


elmes ABerkdens von I. Simon, bas, mil 
& Binp anrpehai, ber Ben von Das Aal 
a Tlage Don Bilder Unnin ya Zeit! 


zu Duni 








Piccolo und Piccola. 


Bovelle 


son 


Wax Tangenberg. 





> (Nohöred verdeten.] 


“rählingsioge in Qugano! 

Blower Himmel, der jid, Teudhtend 
wiberfpiegelt in dem tiefen Blau bes 
"/. Sees, blühende Vlgrien und Trangen, 
hmetternde Lerdien in flarer Luft, tönende 
Gloten von allen Ihürmen, lebhaft be 
wegte Meriheniäwärme auf Strafen und Plähen, Tuft- 
wandelnde »Inglesi« am peadhtmollen Nai und darüber 
im ie Ferne das wichtige Maffio des Monte (Henerofo, 
mod; [Ämeebedeft und von jenem wunderbaren Duft um- 
zittert, wie ihm nur der Süden tennt — FFrüblingstage 
jenfeit des Gotthard, went geht nicht das Herz auf in 
euerer Mingenden Schönheit 

Es äjt gegen WUbend. Ueber den Bergen zwifden 
Ruganer See und Lago Maggiore geht die Sonne nieder, 
überflutet Berg und Thal, Sce und Stadt mit einem 
Meer von goldig-roihem Licht, bleibt ned} jögernd einige 
Ungenblide an den fyellen und Schroffen hängen und 
verfintt dan Lamgfam in majeftätifcher Pracht. 

Wir fihen auf der Terroffe des Hotels Reihmann 
in Paradfo und bliden hinaus auf die fpiegelflare Fläche 
des Sees. Ein Boot Tommt langjam zum Ufer gefahren; 
eim uns wohlbetannder Engländer filt darin und läft jüd, 
von kinen Barkenführern jüpitalieniihe Lieder vorfingen, 
„Lo bella Napoli"... . je Hingt's von mahllantender, 
fonsrer Männeritimme zu ums herüber, und im den he 
fang mücen fi die vollen Glodenllänge des Angeluo- 
Ländens. 

In unfer Schweigen hinein jdellen plöglich Helle 
Kinderftinmen. 

Ueber das Gefüht meines &egenüber, des Grafen R., 
hulcht ein frohes Lächeln. „Meine Schüblinge!“ fagt er. 

Und glei darauf Ipringen zwei entzüdenbe Kinder 
auf ihn zu, eim Annbe vom ehoa act, cin Wlädchen von 
ungefähr hedhs Jahren, und eine Flut von Morten 
feradelt über ihre ladhenden rothen Lippen. Es jind 
pradtoolle Aindertöpfe von echt italienüchem Iypus: bräuns 
liher Teint, tiefbunfles üppiges Rraushaar und nad: 
ihwarze bligende Augen. Profeffor M. aus Münden, 
ein berühmter Maler, wendet lein Yune vom den beiden, 
io fehr feflein fie feinen fünftlerifchen Blid, 

Un den Grafen jhmiegen fie fi Tiebtofend an und 
erzißlen und plaudern und plaudern und erzählen von 
dem, was ihnen der fonnige Radmiltog webraht hat. 
Drüben auf dem anderen Ufer es Sees jind fie gewefen, 
in Begleitung Gioromo's, des italienischen Dieners des 
Grafen, der ihr heimatliches Idiom fpridt, wie tein 
Zweiter jonjt, und im den Melfenkellern von Caprino find 
fe umbergetollt, und freund Giacomo, der eine hohe 
Stelle in ihren Herzen einnimmt, hat fie fogar von 
dem feurigen Vino d’Afti nippen laffen, und er war [a 
fü — o fo füß! Und dann find fie mit der Barte 
bisübergefahten nad Caftngnole und haben die Maler 
gelehen, die dort jo gern fihen und bunte Bilder 
malen, und in Eaflagnola hat Karl, »Signor Earlo-, 
der Ruffcper des Grafen, eine Refpectsperfon erfter Ihröhe, 
mit dem Wagen und den beiden muthigen Rappen davor 
gewartet nd hat fie abgeholt, und dann find fie nad 
Harfe gefahren mie der Blik md nun jind fie da 
und haben Hunger und Durjt und möchten ejfen und 
rien 
‚ So [dwaht's und ladt’s dundeinander, bald ita- 
Fe bald frangöfif—h,. Beide Sprachen Ipreien die 

r. 


‚Ihe Tebhaftefter Munich wird erfüllt. Raum fünf 
Minuten währt es, umd fie fügen vor der gebedten Tafel, 
ud die Süßigkeit der aufgetifchten Speifen läht fie alles 





len nei 
„Wien Sie wel, Herr Graf“, fagt Prefefior ML, 
„dab id, einen BWunfd, hätte?" 





Frauen- 
RAU 


„Sie willen, verehrieiter Meter, dok ih Ihmen im 
jeder Beziehung zur Verfügung ftche* 

Der Profeffer verneigt fih. 

„Wer wäre non Ihrer Liebenswärdigfeit nidt ent 


züdt, Herr Graf? Und ebendarum fpreche äh Murz 
heraus, was ich münfde: Id; möchte die beiden Kinder 
malen." 

Graf N, Tüchelte. 

„Das ält leicht gefagt, lieber Profeffor! Schon vor 
zwei Jahren wollte Profeffor won 2. die Rinder por: 
träfiren fie (ind ihm aber jpornftreichs danongelaufen 
und wollten von dem Manne mit der Brille und dem 
idwarzen Bart nichts mehr wien! Wenn Sie Ihr 
Heil verfuhen mollen — mich foll’s freuen, wenn's 
Ihnen gelingt.” 

„Ih hoffe wol, emigegnete der Profelfor. „Und 
im übrigen werde ich fie midht mit fangen Situngen 
quälen. D, es mühle zwei prächtige Bilder geben, 
Vendants: Virrolo und Piccola !* 

Wir Iadhten. 

„Sie find erfinderiih auch im Titel”, meinte der 
Gr. „Malen Sie aljio darauf los, und wenn Ihnen 
die Bilder vertäuflidy find, fo vergefen Sie nicht, da 
ih ein Herz babe für Pirolo und Picxola,* 

In dieiem Yugenblid trat Gincome, der Diener des 
Grafen, ein hodgewadfener, jtnitliher Mann, ein. 

„Wenn die Rinder ferlig find", fogte ber Grof, 
„magst du fie nad Haufe führen, und mergen fönnt ihr 
eueren Ausflug nad; dem Lago Maggiore, nach Luino, 
machen. Karl joll eud) fahren, ich bedarf euer morgen 
nicht. Ich verlaffe mid; auf dich, dak du mir die Kinder 
in Adt mimmit“ 

„Wie meinen Augapfel, Herr Graf!“ 

„Es it gut. Die Kinder find fertig mit dem Ellen; 
jett geht, ehe die Nacht vollends hereinbricähtt" 

Nodmals gab es für einige Minuten ein lautes 
Plaudern und Schwahen, ein ftürmikhes Gitenachtjagen, 
und dann waren wir brei allein. 

„Wie find Sie eigentlich zu den Rindern gelommen, 
Her Graf?“ fragte der Profeijor. 

„Durd einen Zufall. Die Kleinen haben ihre 
Geithichte." 

„Wäre es indiscret, danad) zu fragen ?* 

„Ganz und gar nicht, lieber Profeflor. Es handelt 
fi um keine Geheimmijfe. Arreund 8," der Graf 
wandte ji am mid, —— „tennt die Geichädhte jwsr kon, 
und id bim überzeugt, menu ex fie nechmals hören muß, 
fo mad er mir aus Radye eine Novelle daraus; aber 
id Iafe es darauf anlommen. Wenn Tich die Maler 
mit den Kindern befajjen, warum nidt audh die Schrift: 
iteller? Beide follen je ins solle Leben greifen.“ 

Der Graf füllte die Gläfer aufs neue mid perlendem 
Ati Spumante, zündete fih eine Boftanjoglio an und 
erzählte : 

„Es war vor mehreren Jahren —- ih mar neh 
unferer Botihaft in Rem zugeiheilt umd gerade mit der 
vollen Vertretung des [dmerertrantten Bolhafters ber 
auftregt, fobaf; ich mit Arbeiten überhäuft war und jajt 
gar feine Feit mehr zu meinen geliebten Ausflügen in 
die Umgebung der alten Meltbeherriherin fand. Eines 
Tages aber hatte ih dad Heidhäfte Hefchäfte fein Iafen, 
meinem älteften Mitade alle diplomatüdyen Sorgen über: 
tragen und fuhr hinaus in die Campagne. Drei Tage 
wollte id) fern bleiben, aber ihen am Xbend des eriten 
tehrte ich zurüct, beladen mit einem für einen Diplomaten 
höchit jelfamen Gepäd, mit zwei lebendigen, Ichretenden 
und zappelnden Blenfhentindern!? Mie id zu ihnen 
gelommen war? Wuf die matürlichjte oder, wenn Ste 
wollen, auf die ummatürlichite Meile der Melt! Wir 
fußren gerade durd eine der armfeligen Orticaften der 
Campagna Hindurh, als id; aus einem der Häufer ein 
Inuten Gerede und Gefhrei hörte und eine dauerjtehende, 
tebbeft geftiulicende und idmahende Menihenmenge meine 
Aufrerffamfeit erregle. Ich lich den Sutiher halten 
und fragte, was es denn 3 

»Ein Unglüt! Ein Unglüdt« jdrie alles um mid 
herum. 

» Ja, was dert fs 

»Der Pietro Saloalint hat in einem Anfall von 
Eiferfucht fein Weib eritohen und ift auf und davon. 
Und da drin in ber Hütte bat er neben der Tobten 
feine beiden Ninder zurüdgelajlen, den Paolo, einen 









Buben von drei Jahren, und die Bittoria, ein Mädden 
von einem Jahr! Was foit mit den Kindern gefihehen ° 
Wer foll fie nehmen? Wir faben faum jür ums jelbit 
fatt zu eflen. Sollen wir da nad fremde Amber in 
unfere Hütten aufnehmen? 

So [Ahnflte es mir von allen Selten enigegen. 

Roll Mitleids trat ich in das Haus. Der Podejtä 
des Ortes Fam uns emigegen und füßrte mich hinein, 
ebenfalls Mogend und jammernd. Und in ber Thal, 
es war ein berijerreikender UAnblid, der ji mir bot! 
Auf einem därftigen Lager lag die Geitalt einer außer 
gemößnlih ihönen rau mit jenem ecjien cafjifhen Ge 
Tichtsfchnitt der Römerin, der jedem unvergehlic bleibt, 
der ihm einmal gefehen. Sie mar tobt; eine Meine reihe 
Stelle gerade Über dem Herzen zeigte an, dab hier der 
tödliche Stich eingedrungen war. Unbelümmert aber um 
alles Elend, unbefümmert um die Mlenidhen und deren 
Lärmen, jahen am Boden die beiden Hinder, Boolo und 
Vittorio, und [plelten mit bunten Wlumen in rührender 
Einirarht, 

I bin immer ein großer Rinderfreund gewelen, 
und feitben meine Toter und mein Schwiegerfohn 
eines plöhliden Todes jtarben und nur ein einziger 
Entel mir geblieben ift, habe id wol öfter Kon den 
Wurid gehabt nad etmas mehr Rinderläcne in meinem 
oereinfemten Hawle. So fahte ih damals im Augen 
blid den Entichluß, mid; der beiden reizenden Rinder an 
zunehmen und fie auferziehen zu lajlen. Im ihrer da 
maligen Umgebung natürlich Lonnte id; fie midht lafien; 
fie hätte feinen beilfamen Einfluh auf die Rleinen aus: 
geübt und würde jie nur ftändig an das furdhtbare Ende 
Ährer Mutter erinnert haben, das gerade id ihmen für 
alle Zeit aus dem Gedädtnik zu türen aus fittlichen 
und pädagogilden Gründen beitrebt fein mufte, Nach 
mermigfadhem Berathen und Ueberlegen habe ich fie hier- 
her nadı Cugano in eine mir empfoßlene, ehrbare und ge 
bildete Kinderlofe (amilie gebracht, wo beide Kinder ganz 
prächtig gedeihen und fid entwideln. od etwa zmei 
bie drei Yahre will id fie Hier laffen und fie dan zu 
mir in mein jegiges Domicl nah Wien nehmen; fie 
lernen bier neben ihrer Heimatfprache auch Aranzeiikd) 
und Dentih und machen gute und rafdhe Fortihritte darin, 
weil fie es Äpielend durd dem fäglihen Umgang lernen. 
Jedes Jahr verbringe id) einen Theil meines Urlaubs 
bier, und aud; mein neunfähriger Ente] fommt alljährlid) 
längere Zeit mit feinem Hauslehrer hierher: die deei 
Rinder find gegenjeitig gewaltig ineinander verlieht und 
freuen fd; jehr auf die Zeit, wenn fie erit ganz bei- 
einander jein werden. Das ift die einfache Gefchjädhte 
von Palo und Yittoria oder, wie Sie, verehrter Pro- 
feffor, vorhin fagten, von Pixolo und Pixola,“ 

Der Graf {hwieg. 

„Und hat man von dem flädhligen Vater nie wieder 
eimas gehört?" fragte der Pıofellor. 

„Do. Des habe id vergefien“, entgegnete der 
Graf. „Der Vater muß eim ehr begabter Menic 
gemejen fein die reiche geiftige Entmwidlung der 
Kinder Äjt offenbar väterlides Grbiheil. Pielro Sal- 
vatini war Ätemdenführer in der Campagna und hat 
als folder drei oder vier europälide Spradhen neben 
feiner Mutterfprache beherricht Mit Hülfe diejer Spradh- 
tenniaifie hat er fih dann, als er nad dem Mord feiner 
Braun die Flucht ergriff, durdy aller Herren Länder ar 
i&lagen und fonnie midht ergriffen werden. Seinem 
Richter aber hat er badurd) doch nicht entgehen fönnen. 
Bor ungefähr zwei Jahren nämlich langte in feiner 
Heimat die Mittheilung der Polizeibehörde zu Breslau 
an, dah Pietro Salvotini [dwerkrant in bemuhtlofem 
Zuitand in ein bortiges Sranlenhaus eingeliefert worden 
und no am demielben Tage, ohne das Berufffein 
wöebererlangt zu haben, dafelbft geitarben jei. Drgend- 
weldes Eigenihum babe er nicht Hinterloßen, So üt 
dur) das Eingreifen des Himmels ein Rmeten geläit 
worden, der mir zuweilen Sorge machte; derm swenn der 
Boter plötlih auftauchte, hätte man das den Sindern 
verheimlichen können? Und hätte man ihm, wem er 
danadı fragie, die Rinder verheimlihen dürfen ?“ 

Der Graf erhob fih. &s war drauken Radıt ge: 
worden, umd fühl wehte die Luft vom See herüber. 

Wir trennten uns für heute. Der Graf zog fid in 
feine Zimmer zurüd, um, wie allebendiid, feine cafliihen 
Neigungen durd; die Lertüre einiger Seiten &oerhe oder 
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Shotefpeare zu befriedigen. Der Profeffor und id), wir 
ihlenderten langjam am See entlang zur Er um 
nad) deuticher Sitte in der Brafferie Strakbourg den 
gewohnten Abendtrunf aus Hopfen und Walz zu hun. 

z Als wir am anderen Morgen bei unferem regel 
mäßigen gemeinfamen rühftüd jahen, hörten wir bald 
frohen Kinderjubel erjcjallen. Piccolo und Piccola rüfteten 
fi mit Giacomo und »Signer Carlo für ihren Aus 
flug nach Limo. Pirolo >halfe dem Kuficher die 
prachtvollen Rappen anfhirren, während das Mädchen jid) 
eifrig mit Giacomo unterhielt. 

„Giacomo Üüt der erflärte Liebling der Kinder", meinte 
der Graf, der die Scene beobadhtete, „Sie haben ihn 
in ihe Herz geithlofien, und fie ihn Hecht daran. Ür 
üt treu und zuverläfjig und den Kindern fehr zugethan; 
er Ahut alles, was er ihnen an den Augen abiehen kann." 

„Das macht die Landsmannfchaft“, warf ich ein. 

Der Graf nidte, 

„Das mag fein", fuhr er, zu dem Projejior gemendet, 
fort, „Er Ikammt ebenfalls aus der Nähe von Kom, 
und wer id ihm jelbitverftändlich aud) mid über die 
Gefchichte der Kinder unterrichtet habe, fo weiß; er doc, 
daf; feine Schühlinge Landsleute von ihm find, und er 
hat mir jogar ein Loblied fingen wollen, dafz ich mich 
der Kinder angenommen.“ 

„Hat er die Kinder jhon in Rom getannt?“ fragte 
der Profeffar. 

„Nein“, entgegnete der (ra, „damals war er über 
haupt nody micht in meinen Dienften, Id) habe ihn erit 
engagirt, als id vor zwei Jahren mad Wien vericht 
wurde und damals einen meuen Diener fuchte. Er bot 
fi für die Stelle an, und da er mir gefiel — er üt 
ein ruhiger, anftelliger und beiheidener Menih — jo 
habe id) ihm behalten.“ 


Jept zogen draufen die Rappen an, Die Kinder 
wintten Tuftig mit den Händen und riefen uns ihr fröh- 
Tides Lebewohl zu, und bald war der Wagen unjeren 
Bliden entihiwunden. 

„Run“, fragte mich, der Graf lädelnd, „werden Sie 
füch nicht durd) eine Novelle für das doppelte Anhören 
möäjlen der Gejhidte der Kinder rächen ?" 

„Ich bebauere”, antwortete ich, ebenfalls lachend, „mir 
diefe Genugthuung verjagen zu müllen. Ihre Gejchichte 
gibt feine Novelle, Herr Graf — fie hat keine Pointe.“ 

„Bielleicyt findet fi) eine joldhe noch", meinte der 
Graf, „Wer weiß!“ 

€s war einige Tage nad) dem Erzählten. 

Graf N, Profefior M. und meine Wenigleit, wir 
hatten in der Eguipage des Grafen einen Ausflug ger 
macht und wollten auf dem Rüdweg in dem ipäten Nad: 
mittagjtunden die Kinder, die mit Giacomo auf dem 
Dampfidyiff nad) einem benahbarten Ort gefahren waren, 
um hier wohnende Verwandte ihrer Pflegeeltern zu be 
fuchhen, mit heimnehmen. Schon in einiger Entfernung 
von dem Ort bemertten wir am Himmel eine auffällige 
Röthe, die mehr und mehr zunahm und jtärfer murde, 
je näher wir unferem Ziel famen, 

„Es Iheint zu brennen!" meinte der Graf. „Rahe 
zu, Karl!“ 

Der KAuticher lieh die Rappen in einen fcharfen 
Zrab fallen, und bald waren wir im Ort angelangt. 
Im der That, dert jtand ein Haus in lammen, 

Wir liehen den Wagen in einiger Entfernung halten 
und begaben uns zu Fuß zur Brandjtätte, Mengitlich 
dreinichawende Meniden Tamen uns entgegen. 

„D Gott! D Gott!" jammerten fie. 

„Was gibt's? fragte der Graf, nachdem wir den 
Drt des Unheils erreicht hatten. 

Man hörte ihn möcht, 

Da Khlug eine helle, angjterfällte Rinderftimme an 
unfer entieht aufhordendes Ohr. 

„Giacomo! Giacomo, hilf!“ 

„Das war Vittoria's Stimme!“ rief der Graf bejtürzt. 

Er hielt einen Mann, der gerade vorübereilen wollte, an. 

„Was it mit Giacomo?" fragte er erregt. „Es 
I&eint fi) um meinen Diener zu handeln“ 

Der andere jlarrie ihm an. 

„Um den Diener eines Grafen handelt es ji“, 
lautete die Antwort. 

„Ich bin der Graf N.! Spredit, was gejdehen ift!“ 

Der andere erzählte in fliegender Eile: „Heute Nady- 
mittag fam Giacomo mit zwei Rindern hierher, um die 
Leute zu befuden, die im jenem Haufe wohnen, Er 
traf aber nur die Großmutter an, eine alte balbiaube 
und balbblinde rau. Bei diefer hat er das Meine 
Mädchen gelafien, mit dem Snaben ift er in den nahen 
Wald gegangen, um bunte Steine zu jammeln. Und 
mum muh ingendein Unfall geihehen fein; plötlid fand 
das Haus in Alammen, und in dem dürren und aus 
getrodtnelen Schindelbau hat das euer leichtes Spiel, 
&s ift unmöglich, mod hineinzugelangen“ - 

Er jtodtte. 


„Und wo it Bittoria?“ fragte der Graf befornt. 
„In dem brennenden Haufe, Excellenz! Niemand 
tann mehr hinein!“ 


Mlufririe Bereifung. 


„Wllmädptiger Gott!" 

Der Graf wollte vormärtsjtürgen — da plötlic, 
fühlte er fi) gewaltjam zurücgerifien. Todtenbleid jtand 
Giarono hinter ihm, 

„Lafen Sie mid, Herr Graf!“ bat biefer. „Das 
foll meine Sadhe fein, und wenn nod; Rettung möglich, 
fo werde id) fie bringen" 

Schon war er fort. Cinige nafle Säde, die da 
lagen, jälug er um ji, ri fi leidenjcaftlic von denen, 
die ihn halten wollten, los und eilte auf den brennen» 
den Hauseingang zu. 

„Bleibt zurüd!" rief man. „Ihr rettet das Kind 
micht mehr! Es üt Euer fidherer Tod; jeden Augenblid 
muh das morfhe Gebäude zulammenftürzen!* 

Er hörte es nicht mehr; [chen war er in den Flammen 
verichwunden. 

Ein lautlofes Schweigen lag über der bemwegungslos 
barrenden Dienge. 

„Gott mag dem Marteren beiltehen!“ flüfterte der Graf, 

Plöklich ericyallte ein furditbarer allgemeiner Angjticrei, 

„Dos Haus ftürzt zufammen!" 

Alles wid entjeht einige Schritte zurüd. 

Ein dumpfes KRraden ging dur das brennende Ge- 
bäude. Ein Stöhnen, Aechzen, Zittern folgte, ein Anallen 
und Berften, ein Reifen und Zerreiken, und nun iprühte 
hodjauf zum Himmel ein millionenfader Kuntenregen, 
von einer dichten Raudwolte gefolgt. Mod) ein wudctiger 
Schlag, dab die Erde dröhnte, und — das Haus war 
verschwunden. 

Bor uns lag ein raudhender, brennender, vertoglender 
Trümmerhaufe. 

„Gott jei ihren Seelen gnädig!" 

So ging es wie ein Murmeln dur die entjehens: 
Ntarre Menge, 

Aber nur einen Augenblid währte diefe Starrheit. 

Dann fang hell und Mar die Stimme des Grafen 
darüber hin: 

„Auf, Leute! Holt Haden und Spaten! Scafit 
die Trümmer beijeite! Möglich, daf; die Verunglüdten 
nod) leben! Fünftaujend ranıs gehören euch, wenn ihr 
fleikig jeid und eud) beeilt!* 

Im Nu legte man Hand an. Kein Mort wurde 
geiprochen; |chmeigend griff jeder zu und ihat das feine. 

Bange Minuten verrannen. 

Da erkhallt ein Ruf der Freude: „Halt, hier lie 
gen fie!“ 

Alles eilt hinzu. 

Mehrere glimmende und Tohlende Baltenjtüde haben 
ich im» und überenandergefchoben, fodaf fie eine Art 
Schubwehr für den darunter befindlichen Haum bilden, 
und in diefem Raum erblidt man Giacomo, blutüber- 
itrömt, mit bebenden Lippen und verbrannten Gliedern 

„Er lebt mod!" 

„Wo it das Rind?" 

So tönen die Rufe dundeinander. 

Vorjichtig hebt man den Stöhnenden auf, Und da 
fieht man ein Wunder! Unter ihm, von Jeinem 
iterbenden Leib gededt, Tiegt in tiefer Ohnmadht zwar, 
aber fonjt völlig unverjehrt Bittoria, und auf ihren blaf- 
gewordenen Zügen ruht ein feliges Lächeln, wie das 
Väheln eines, der jih im fiherem Schub weih 

Während man das Kind aus der Ohnmacht zu er 
werten jucht, ift der Graf um Giacomo beichäftigt. 

Der treue Mann bat die Augen aufgeihlagen; er 
ertennt feinen Herm. 

„Ih dante dir, Freund, danke dir vom Kerzen!“ 
fagt der Graf warm und drüdt des Sterbenden Hand. 

„Dazu üt fein Grund vorhanden“, enigegnet der 
andere umd lächelt Teife. „Ic that mur meine natürliche 
Pliht Und vielleicht gemährt mir Gott, vor den ich 
in den mächjten Minuten treien muß, gnädig, dak ih 
damit eine [were Ihat zu fühnen verjucht habe" — 

m) verjtehe did) mücht, Giacomo", entgeqnet der 
Graf. „Was jolltet du zu fühnen haben? Du bift ein 
braver Menich" 

„Das fagt nidt jeder von dem Gattenmörber"“ 


„Was fprihjt du da, Giacomo?" fragte der Graf’ 


beitürzt. 
Der andere jchüttelte Teile das Haupt. 
„Berzeihen Sie, Herr Graf, dab ih Sie beitrag! 
Ar} bin nicht Giacomo Baro, Der ijt lange todt! & 
war mein Genoffe auf der MWonderfhaft in Deuricland, 
der vor den Thoren von Breslau jAhwerertrantt mir be 
wußtlos in die Arme jlürzte. In Breslau ift er aud) 
geltorben. Ic) aber Habe mit dem Belinnungslofen meine 
Papiere ausgetaufct, denn diefe waren mir gefährlich — 
dem Todten Torten fie nicht mehr jchaden“ — 

„So wäreft du" - 

„I bin Pietro Salvatini, dem Gott guädig jet!“ 

„Amen!“ tam es unwilltürlich über unjer aller Lippen, 
I ae lüdelt der Sterbende leife, indem er weiter 


Par} hatte in gebracht, dah Gie, Herr 
Graf, fih meiner armen vermailten Kinder in Grohmuth 
angenommen hatten, und jofort jtand mein Entjjluß feit, 
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zu verjüchen, in Ihre Dienjte zu treten, damit if u. 
erfannt in die Nähe meiner Lieblinge gelangen Firm 
Vielleicht Tonnte ic dann durd Liebe und Güte an ker 
armen Wejen fühnen, dab ich ähmen im der Kajetei die 
eigene Mutter entriffen hatte. Das Geidiid mar mir 
günftig. Sie nahmen mid, in Ihren Dienit, Here Gi 
und find mir allezeit ein gütiger Herr geweien. Op is 
aber meine That gefühmt habe — id) wei es nicht Ki 
die Barmherzigteit des Himmels muß Ih hoffen. Sam 
Sie den Kindern nidts von ihrem Vater — zur an 
das eine möchte id bitten: Bewahren Sie jelbit und kr 
zu ein [filles Andenken an — an — (iarme - 
ar“ — 

Wortlos drüct der Graf des Mannes Herd, 

Im diefem Yugenblid werben die Rinder berbeigefik 
die gefunde Matur des Mäddhers hat den Schrader üb 
wunden. 

Scheu wollen fie von dem Sterbelager zurüdzei 

„Glocomo?“ fragt Bittorie u ur 

Der Sterbende will den Kopf bewegen 
mag es nidt mehr. 

Der Graf führt die Kinder zu ihm beran. 

„Aniet nieder! jagt er Teile. 

Sie gehorden. Neben dem Lager des Cterkeren 
finten fie auf die Anie. Und num faht der (esf des 
treuen Dieners Hand und legt fie jegnend auf das huclıl 
lodige Haupt der Ahnungslofen — 

Da Hulht es wie Sonnenkhein über Gixmys 
Füge. Seine Lippen bewegen fih) in unverflänbääen 
Stammeln — 

Und jetzt ift er ftill, ganz jtilL 

Beierliyes Schweigen lagert über uns allen. 

Dom Thurme der Ortstapelle her aber lünt Ieie ar) 
Mlagend das Sterbeglödlein. 

„Et lux perpetun Iucent ei!“ flüftert der And, 

Und dann zieht er janft eine Dexte, die man inyühen 
herbeigebradht, über den leblefen Kürper 

Im Arbeitszimmer des Grafen N. auf jeinen Siiir 
in Kurland hängen zwei wunberihöme Ainderpemrits 
Sie find ein Geident des Profefjors M. zum Anrede 
an jonnige luganer Frühlingstage. Jeder, ber fie fh, 
fragt nad den Modellen, Meütens gibt der Kind dem 
eine ausweichende YUntwort, und nur feinen Aretmen 
erzählt er wol Kin umd wieder die Gejchichte son Panı 
und Pirola, jene Gedichte, im die eine häbee San 
in Flammenkheijt die Pointe gefärieben hat, 
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Aoyl treiben, bürften Me bel warmem better geradezu un jumge Mädchen che gerknet, Das Reid A Ift ein Tenniscojtüim 
Hetäatie werden. und Io Iteht zu holfen, Dah er Sommer Dieler creme 
Mederherheit ein Ende bereitet. 


gäbtigen 
Sommerlidhe Sportcojtüme. — Unter den mit 


Tenniscofeime werben gewih Ynllang finden. Die eriten beiden, 
Yoll's „Deuilder Mobenzeitung“ eninommenen Anzüge Find Für 1 nur im Dürıe y Bela pn dr 





N Zanmiseitüm aus mwelbem 
Barzell. 








Splphen umldumi I Die 
unter den Mod tretende Blufen- 
taille Hat anfdliehendes Buster, 
das unter den GtidereislEinfähen 
des zudigen Sollens weg. 
aekhnätten ät; der Echlub wird 
vorn dar) einen doppelten Dos 
last vertedt. StidereiEinkipe 
wrageben ben Gtehtogen und 
dem oberen The der engem 
Einbogenärmel, die am Han» 
geient mit Dolants garnict find. 


onhhauktet C eimen elegnnteren, 
aud) für hunge Zranen pafien- 
dem Tenn! 
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in gewöhnlidger Art aus einem 
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werben und wird Hinten im 
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pael Reiben son Sterpnähten 
lamfen zu beiden Geiten bes 
Borderblaties herunter und in 


Terincajtlen aus rrömemelbem 1 Alb rola uns weih 
ale it Aurigen Gebonheh. areifen Sental, der Höhe eines Mnlayoolants 


zings wm dem Mod, der rüd- 
wärs mit einer untergefeiten 
Leilte fhlleht. Unter dem 
Spenjerjädihen wird ein unter 
den Mod trelembes Ghemileiie 
von farbigem Geidenjtoff ober 
Sepber getragen, das burdh 
einen Gürtel gehalten jowie mil 
einem Rrogem umb abet vom 


dem offenen, mit Perimulter: 
mdplen beiekten Worderibeilen 
zu einer verrundeien Jade. 


D> Nesfehranpug mit geiheien Mod 
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und ausgebagser Blue. nad; ein fehr brauemes jommerlides Madjahroftäm für heran 
be Mädten, 


eihen Hipata, um den nicht zu langen 
bunsgeltidter Aanten oder farbiger halons 
Ti) auch auf den Worderihellen und 
fomwie auf dem Epaulesien und dem 
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fallenden Loden In anderer Weile geardni find. 

Stirn bebetenden Hanrmellen und Die ıu beiben, Glen, rung: 

los aufgebauldten, ‚siemlich Kerzen pulfigen Schelteihaare Find 


Neue arifer Arijurem 


Fig. 1 und 2 völlig übereinfiimmend, mur eriheinen im ber Frikur 
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Ein tausendfach bewährtes ärztlich empfohlanes 
Nahrungsmittel für Kinder, Erwachsene, Blutarme, 
Magen- und Darmieidende. em 
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Nur echt in blauen Cartons von 27 Würleln zu Mk. 1.—. 


Vegetabile Milch 


Dr. med. Lahmann’s _— 

ISst vollkommen die Aufgabe, die Thiermil de 
oder Ziegenmilch) zu tinem vol Hverhiaene je 
für Mullermilch za machen. 


Dr. med. Lahmann's vegetabile Milch 


bildat, der Kuhmilch zugesetzt, ein wirkliches 
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Dr. Oetkers 
ERBETEN BERSGINIT, DIE EnSTE 


med. Lahmann's vegetabile ilch 
Me Kr cher Mi 120 und ich Eee (nes) za 
Tausende Amer] nen reib.v. Aerzienu,Mättern. | „. OCOLADEN. 
Heim Kae Frientamce Dr, Med, Lahmann’s vegetabile Milch | : 
web Nr. ik eingetragene jo} käuflich in allen Apotheken, sowie bessaren | & Osca r Saue N; 
jraguen- und Colonialwaarenhandlangen. Man ver- | £ Leipzie, H 10 
nge Gralis-Broschüre von den alleindg. Fabrikanten | € ra: er u 
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Hewel 8 Veithen in Köln a. Rh. und Wien. 















hält viel Milch und wenig Zucker ru it de 
geslindeste aller Chocolnden. 


JIausende | 2 -= 
frever Kunden be . a ae (eo) 
Poelko: A Rh 

belko: AnfelweinfiBesie einwein. 


Vriedrich Ledertum, Oberingeielm a, A. 
„za ‚Anerkennung treser Kunden. 
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war um #0 prägnanter, als bereits bei 
ch Gebrauch von Haematogen beseitigt." 


Kräftigungsmittel 


Kinder u. Erwachsene 
unerreicht 5 
Dr. med. Hommel's Haematogen N. 


Depots in «len Apotheken. 
Literatur mit Rave. von ärztlicben Gutachten gratis und france. 


3 Erfelg, Die Haslust nahm täglich mehr und mehr ze, dan Fleisch werde wieder 


on 
IC-P. Sr a1. Maemiglohln ist die aallriighe, organische Ksen - Keine bang der Vıhrengelin, 
Onsterreich-Ungsrn f. 2, 


Ich, 
chemisch zrines 4  Malsgawrin bu. Preis por Flanche (Di ar.) ML 3.—, in 


Nicolay & Co., Hanau a. M. 

















' h Wollen Sie selbst aus geringen und spröden Pappen 
2 Y durchaus feste und haltbare Cartons herstellen, dann 


Biegen Sie die Pappe, 


2 MX , N aber nur mit der anerkannt besten Biegemaschine der 
an ze ” 2 Jetztzeit von der 


Sächsischen Cartonnagen- Maschinen f.-6. 
Dresden-f., Blasewitzerstrasse 21. 
Verlangen Sie Muster! 


a eines distinguirten W. Yohlgeruchs als 
ZN Taschentuch- Parfüm, Eau de Cologne 
Seife, ‚Brillantine, Kopfwasser. 


Fe 
\0) Kuufllich in allen Parfämeria.-Gelanferie und 


BERLIN, W. Jäger-Str. 45 46. 16. + Drogengeschäffen sowie bei allen Coiffeuren 


des In-und Auslandes. 
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u u b ometer Beitertuchen 
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ne - T. es) 
I W. H. Uhland, AKTIEN: GESELLSCHAFT , 
u Teipeig-Gohlie, an green _—  Naeher’s rotirende Pumpen 
en Fricpn Siemens. (G für Jede Flüssigkeit. — Speclalität seit 27 un 














a, 
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Stehende 
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allein und wit stehenden 
der liegenden Dampfmaschinen | 


combinirt 


geschweisste \ eise«MonskiRallea‘ 2 


Specialfsteik für Pumpen. 


Daplex-Dampfpum 


Stets grannes Vorrathsläger. 
:Meinas Kal 


Teer de. 


halten in allen gangbaren Grössen 
auf Lager 


Menck & Wnsubeock 
Altona-Hamburz. 


Maschinenfabrik BADENIA, 
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| ® auge GEB Br = 
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Erfrischende, abführende Fruchtpastille 
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in alien firtesen zur schnellsten Lirfrrung. 
Terz Jra reine Kataloge u. kofrwatse 3_Dieztee. 


Moritz Hille’: sact: Original-Motoren 
Tolgr -Adr.: Werbe, Brsiim. Grossartige Verbesserungen 
und Nouerungen an 
@as-, Banzin-, Petzolsum-, Bah-Na} 
Aoetylen- und Regenerator-Gas- 


Loremı Setorräder ı Notar: 
Inder a Ba er ve. 


am) 
htbs-, 
rem. 


Tüchtige Vertretar gesocht. 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


Bitte mich nicht mit einer Ahmlich lantenden Firma, der ich 
Zuchr angehöre, zu verwechseln! 
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Versand-Geschäft Mey & Edlich, Leipzig-Plag witz, 
Alle Aufträge von 20 Mark an Königlich Sächsische und Königlich Rumänische Hoflioferanten. Nicht ende Wann 7 E 
| werden portufrel ungefähr, | BADE-ARTIKEL. | a $ 
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Gekräuselto 
Bade-Anzüge für Damen und Kinder. Bade-Hanätücher. 
käne in Cm @ 16 110 ZZ 
















Nr. 1ISE Tellfwrbiger gestnäfter Daumwol - Flanell M Preis für 
it Litzen- und Frimmingbeaate MAFKE dan Stlick | dan Dad 
Nr 1106. Baht reihen der marinefurtäger Cniiun 

mit Steeibenlmenne . - 

Nr. 149 Achnliee Yorın sun heilseirucktem Mada- Weisstaumwellene Handtücher, 





polam mit Banlenimantz 5 - 

Nr 1191. Echt mother ser Tcigelanlägr kräftiger 
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Nr. Hs Echt rther ober marinefariger Narebent 
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FLEISCH-EXTRACT. 


Neue Erzeugung 


GELLE FRERES 


6, Avanue de l'Opera, 6 
PARIS 











Pebensverfiherungs-Gefellfh 
su Peipsig 


(alte Leipziger) auf Gegenfeitigfeit gegründet 1890. 
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RG DRALLE, HAMBURG. 


Dralle's neuer 
Birken-Toiletteseife, 


f., Carton (3 Stlsk) 2 Mark 





























söt Milienm Meet Derfleunghum 
Brämien., Tipipeuben. und Eliberkeisireierumn: 172 Milimen Bart 
Wegatsise Verfiherungdtussmen: 114 Tillienen Dart 
Hezabiıe Dividenden: 5m Mikiemem est 
De Lebensoerfiherungsihe aft zu Delypig Mi Det gänhighee 
® (Unanfestbarteit Dreilähriger Pathnen) eine der arßhler 
preuungs « (hejrfktratten Drathtlann. Mile Mederfäällt 
Merten zu; biefe erhielten Jekt mehr als Kinaee 
densiien Jehrendeiträge alljährlit 


42°, Dividende. a 


Veriperungsdchand: 7240 Verlenen um 
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BEE des Mundes und 
Erhaltung derZähne 
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SOHN eH;: 7} ||MaarFeind.: 


sofort utsh unschädlich. I 
‚Leipsigurstr. 


Hoflieferanten Karlsru Berl, 





Fahmmasser | 





atentburean. » 
Erich Peters 8 Co., Potsdam. 
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=, N m SSERTETEE Teig md Bern GERRETEEE  8.dımi 1800. 
Pünktlichkeit im Schnelldampferdienk der GZamburg-Amerika Finie. 


ie Pünktlichteit, weldye die deutihe Verfonen- Deorationen und Holjjchniwert, häufen jih auf Tifhen Donate lang vorher auf 12 Uhr Mittags feilgefeht. Nun 
beförderung in den lehten 50 Jahren gewonnen, und Stühlen Blumen und Undenten, und Hunderte im zeigt ein tiefer, durddringender Ton aus der Dampf: 





Tann wohl nicht treffender veranichau- pieife an, daft der Schnelldampfer jid in 
licht werden, als wer man fich Die Gegen- Bewegung [eht. Alle drängen hinaus auf 
fühe im der Abfahrt vom damals und jeht das weite Promenadended, weldies, wie 
or Augen führt. Ex zu einem Balle, früh mit Wadıs über 


zogen awslicht, und bdeifen [chneemweihe 
Selten und gepuhte Meflingverzierungen 
in der Sonne glänzen, Auf dem SHafen- 
damm und auf der „Blanteneie“ iteht 
Kopf am Kopf zulammengedrängt, Hüte 
und Tüder [hwentend, eine große Menichen- 
menge, deren jlürmilde Grühe non Bord 
aus lebhaft erwidert werden. In der 
Nähe fchlägt die Uhr gerade 12, Der 
große Schnelldampfer ridytet jeine Spitze 
feewärts, feine mächtigen Doppelidrauben- 
mafdjinen werden auf Volldampf geieht 
und unter dem Nlange der deudidhen 
Nationalhymne, ausgeführt von der eigenen 
Stiffstapelle, eilt der Dampfer jeinem 
Bejtimmungsorte zu, 


Vermittelit ihrer Schnellbampfer bat 
die Hamburg» YAmerita Linie eine Ber 
bindung zwiichen Europa und Amerifa er» 
richtet, wie fie pünktlider und zuverläfliger 
micht gedacht werden kann. Wenn man 
bedenft, dafj die Zeiten der MHeberfahrts- 
dauer, trotj der Unberedjenbarteit von Wind 
und Wetter, auf der 3500 Seemeilen 
langen Fahrt mur immer um ein paar 
Stunden von einander differiren, jo ergiebt 
fi eine Promptheit des Dienjtes, mit 
dem fih im Berhäftnig der Entfernung 
kaum eine Eijenbahn zu meijen vermag. 

Regelmähige Pallagierbeförderung duch 
die Hamburg» Amerila Linie findet [intt 
no den Vereinigten Staaten (Nem-Port), 
Canada, Brajilien, Argentinien, Uruguay, 
Paraguay, Deut, Oft» Afrita. Abfahrt 
der Schnellpoftbampfer nad Nem-Vort von 


Damals Ing die alte Brigg vor Unter, 
Itampfend, tollend und jtöhnend, fegelfertig 
jeit einer Mode und länger, aber fid) bei 
dem berrichenden ftarten Winde nicht hinaus» 
wogend. Endlich hat fi der Sturm ger 
legt. Eine Meine Schmar von Wanderern 
iteht zanhaft und ängjtlich am Ufer, ein 
lehtes Lebewohl mit den Jurüdbleibenden 
weiielnd. Noch ein trampfhafter Hände 
drud und eim gebieterilChes Commando be 
fiehlt Allen, welche reifen „müfßen”, in die 
feinen Auderboote zu gehen, welche fie 
lüngsleit des weit draufen auf der Ahede 
anfernden Schiffes führen. Dann ein müh- 
fames Hinaufllettern an der [Cwanfenden 
Steidleiter, Der Unter wird gelichtet. 
Der Wind jhwellt die Segel und lang- 
fam Äihlängelt das Schiff hinaus in die 
Ste, mit jeinen traurigen Wanderern und 
feinem Geruch nad) Theer und Kielwalfer. 


Ieht fieht man am Abfahrtsmorgen 
eine lange Reihe von Equipagen mit fröh- 
fihren Insaffen nad) dem Sannoverfchen 
Bahnhof in Hamburg fahren, eine lahende, 
iherzende Menge drängt Sich an den Bahn 
fein, um fid mit dem 8 Uhr 45 Min. 
abgehenden Sonderzuge der Hamburg: 
Umerika Linie nad) Cuxhaven zu begeben. 
Der Zug fährt dirert bis zum Hafendamm, 
von wo der Salondampfer „Blanteneje" 
die Reifenden in faum 5 Minuten nad 
dem zur Mbfahrt bereiten Schnelldampjer 
überführt. Ein kurger und vergnügter Ab- 
Idied der entweder zum Vergnügen oder in 
Geihäflen Reijenden von den fie begleiten. 











den Verwandten oder iyreunden, und die Hamburg: am den feitgefehten Daten 
Paagiere betreten den im Begriff binaus- Donnerstags, von Soufhampton: Freitags, 
zuiäwimmenden, luxuriöfen Palalt. Dubende Exfter: Claffe- Salon eines Hamburger Schweildanspfers, von herbourg: (Freitags; der regulären 
von aufmerkjamen, behenden Stewards Doppelichrauben : Poftdampfer vom Ham: 
führen die Reifenden in die für fie refervirten Kabinen. lefjien Wugenblid nod; angelommene Briefe werben an burg: Somntags, von Boulogne: Montags, 
In den großen Salons, verziert mit reichen Malereien, die Reifenden vertheilt, Die Stunde der Abfahrt war —Äe 

Die wunderbare und geschützte Lage Inasbrucks macht dieses zu einem angeschmen Aufenthalt während Der terühmte fransissche Klinker Prof, Jaoeaed in Parls beneichnet eg 
des gasaenı Jahren, und Ist Frübjahr und Mertist ‚ar Uebenangssintlon, von und nach dem Süden um Hiken- Das wocken kalte, krültigeule, sotiige Wanterklima, {rei van kalten Winden um Nelmin, Int mpreseil Mir 
Aururıen besaudern za em ; wuch ist Ze nt Narhkurort zach Hadckuren (Karlstmder Kungästen) etc. schwächisch Comstiteirte, Hecsuralescenten, Hlutswmuil, Nervenkcidenie, solche, die an Apgetit- und Schiad- 
wie geeignet. Aucterienfreien Wasser. koeigkeit Iriden, vom ausserordentlich günstiger Wirkung. 

Intsbrsck int Mittelpunkt zubinsieber , prachtroller Ausflüge nach allem Iichtungen wid jeder Universisds, Cymnssiem, Ben-, Musik- umd diewese ander Fichsehuben, Priesilectianen jeder Art, 





ermigzben Yertsetzung der Stndien und Inswnuctiom der Kinder 
joe. Broschüre vor Innsbreck auf Wunsch gratie und francın durch graamnte Ileteln. [7 





"tnschbaren Ausdehnung, reizende Braulretnge In Snmittelarer Nähe der Stadt und verschiedene Stehgungen 
Terrain- Kuren nach System Prof. De. Dertel. 


raniglichen Terraln 
——+- Haupt-Hotels in nächster Nähe des Bahnhofes. +—— 
„Hotel Tyrol‘, „Hötel de 1"Europe**, „Hotel zur gold. Sonne, „Hotel Kreld* ıı. nanges. 








ei otel Schweizerhof 


Luzern: ME Hotel Luzernerhof ; 
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Maierfich Dewsche Rat ") Tägliche fahrter 
were HAMBURG 
IA Kt ea 


fordsee-Bäd Bädern 


Ver Helgoland Amrim Wyk ©, 
Jeist Sylt Norderney. Borkum 
r2 Cobra Maueysin eine Kiyara 
























Pokale u dimcte Taken auf ten 
sone bei car Mordsce Linie In 
Von Cuxhaven auch im Anscil 


{er Hamburg 






ss an de Badenige der Unteratbischen Eisenbahn: 





r Er " - 
Sommer-Touristen-Saison]| |; 
Det Bergensko Dampekibsselskab, Bargen, 
Det Nordenfjeldske Dampskibsselskab, Trunähjem 
snserhalen mit Ihren oomfurtablen, schneligehenden Pasasgierlampters 1. Kiss 


im Juni und Juli von Trondhjem aus specielle Touristenfahrten 


nach dem Nordcap, 


Interessant Punktn anivefend. Es wind auf ap ee Gr 


die Mitternachtssonne 


von verschledenen Stellen sun za Iobachten. 
Demptschit! „Kong Harald", Cupilin Arnet, 
geht vom 12. Juni Dis zum 24. Juli fedien Monmg Abenil 9 Uhr ul 
Dempischitt „Meptun‘, Cayılän Milertsen, 
jesen Ivasurwmag Abend # Uhr vom 15. Juns bis zum 27, Juli vom Trondhjes ab 
Fahrperise won ZU) M. bin 50) M,, je nach Lage der Onbisen, Incl, roller Neküstigung 























Aa 
Ausserdem unterhalten die Gesellschaften mit Ihren grumsen einganten Dampdern 
„Olaf "und „ira 
elumal wüchentiich jeden Diemsag Abend 12 Uhr von Anfung Juni lüs 22, August 
eine specielle Passagier-Ronte von Hamburg 
mach den Interemantesien Suulsen wei Tartien im dien arden lem westlichen 
Norwegens, unkufend Staranger, Bergen, Molde, Trondkjen 4 den Hardanger-, 
Bugns-, Närd-, Geiranger- und Nomkalsfzrd. Art der Rörktart noeh Hamture 





werden wach die Stdıliu (hrimsiansund m 

Rundreise- Karım für die quune Fahrt 

Catömen, inet. Iektecigung Wein). — Die Dumpfer führen nur ersie Klasse. 

Pahrkarten-Ausgabe und Auskunfistells bei dem Hauptoomptoiren In Bergen 
und Trondhjem, sowin Iwi deren Vertmmier 

F.F. Reimers, Admimlititestr, DAL, Telsgr.Adr. 





Aslesu 





anpıkufıs mas) 
M, oder 50 M., je mach Lap 














Vımmr Wei: Carl Stangen’s Beimbures 
3. Schottenfels k Co., Hrientumaı, FrankfurinM.; 
Dresden, Pragersirasm P. W. Graupenstei 





Leipzig. Möcherpias 1; ErastSirae 





» looischunsu, 1x, Echätsrmstr. 1; 
;Scehnaker 4 lo, München, 
Iyhernergaaen 12, Ir X 
Karnthnralraue 












Billigste Kal 


ab Hamburg mit riesen Ei 


pie der Deutschen 
Lemase-Linie- 


Expresstai 
Passagn, einschüienslich Verpfhgeng 1. 
* Konstantinopel, nur „4 235 ee. 
Näbere Auskunft und Billete derch die 


Deutsche Levante-Linie, Hamburg, Trosthrücke, 


Hamburg-Amorika-Linio (Personen-Verkehr) Hamburg, und deren 
Agenturen, sowie alle grösseren Roisebursaus. [77 


Mexandersbad 


Station: Markt Redwitz. 
—- Salson bis 1. October, — 


Dr. Piling’ SEE Aue 


wi) Nerpenieiden; Hasa-, 2, 





Bayern, im 1 Echtatgühege. —— 
„‚Karaastal fir Ka ehmae, Shren Leidende, 
reisisitstärungen, Psychutberspie. Stahl- 
Mosrbad für Frusenkrankbeiten, Meichsucht, 
Serophusge etc- — Combänstlen beider Wider 
beeundern günstig bel merriüsen Franen- 
leiden. co Yaltla. 








therapie bei Taben. — 2) Kuocben- und (eismkimiden ; 

gen; chronischer Eheuma- 
Unmen; Bichgatrerkrümmunigen. angebersan Detur- 
mltäten : (roese 





übe Mm, Sommer und Winter 
ang. Prospekte auf Verangen. [777 


(Elssas), Statim Kestenholz. Geschütze Waldiage, 
Badbronn warme Kochsalaguelle mit kohlen- und schweielsaum 
Salsen, Läthlan, Fluor; Trink und Indekuren, Warser- 
beilzastalt, Meorbäler, Fango, Eicktroiherapie, Massage, Heilgymmasiik, Out 
geschebten Personal. — Mansipe Preise. — Prospeete und Anakyım durch le 
Badevermabtung. Dirigirender Arzt Dr, W, Pollack, os 


gedtnet. ns eiekwische Bel 











Badenweiler 


a: Bu. At. d Meer. 25 Min. mit 4. Locsib. w. Btatlan Mältbelm d. had. St 
IImatiseher u Terralnurert; Nerwährten 2. x 
Erd ap } mche 


— Nee Arstlich geieiteie Kr- u. W. 

beilanstalt (System . Wintersitai ne Nräre- u. . sun 

che mern, Alder, „u Fenpe, Tahal indalserfn. „„ Gruner schaitiger Park, Wandelhahn, 

weil ausgedehnte Wahlprumennden , Ausläge: shlreiche 

Lama Tenale- u. (ro Yorsgliche Unterkuan and Vorpßegung Im sl 

reichen Iiosels, Pensionen, Prien ubnungen (Villen), Krang., kath, engl. Kirche, 
Besensen nelisisischen Anferterungen entsgeschunde sanltäre Kierichi 


























1 
0. Bern 
Hotel ©. Pension 


| Geschwister Engler. 


Meisskarger. 
Hotel Hehlom Ha Baden 1. Hanges, F. Harrer. 








Empfehlenswerthe 
3 Sotels. &—- 


baute. ai. Ar, Ba ‚Damian Mienr-Hakn.. 
Arenheie era nhitteriee. 
m Ser 
brn-P bt Pucdaui 
” „ai Bart, ein, ale int Berta 











Sieingrakbanbtung. Unter ben Aınder 30) 
1 alien) Besmanld aın Badel Arid- 


" sirkftake. Beherranı Niackbee\-Breie 
Fürstin. 1.0. Bi . 





Dres! kunden 
- a ierard 3. Groger-u, Roscainätgkt. 
rt RT 







nmergl 5-7 
mitlen-Qauh 
d T- ibe. 





a "gi, ee. hr. 
Nesspal Jete exıp t, 

Bömmi.Eemt.«Q.. ie, Y N. 

„Dede! u. badäeraug Erw AR Are 

ums, BRL.N Sebekoge.e Ruf eilt 

- Fries halmakämırtad, 8 een 033 Cm 

= Dniter's Betel Stada Wiesbaden ran 

peibern, Btlsanınsez 1; Rot mn Bart 











‚1.293. Bel 
navet Ba Teen! Shit gel.a dm 
Pranmalehindern. I 


lite Bedas, 1. 8. elakır, Lick, 
Betel Bayal, 1 33.,neu era a.Nupaftunplag. 
Zurau, Hetnreiber Krohn, 2 Reasaurr 
8, Cusiitamal-Uein, |. Ma. Baden. 
Kichland). Betr) Brlia,X. laufen, bel. 
Uncel Custioral.] 3. tt,eletie.Uel, 
DE ETEET TEE OER 
firberäronn Le Kadeal eNilakelemakenn 
Ehergranb pr öinensun. beav 
able Stark bereit. er ale: L 
ı Spcnndhi Bike. a_ Strand, & em 
rag, Biel Victoria, Br, Seiner aus ee 
Heiz Bianee Stra. 1.9. .venten. either, 
Sigi Malebad. 1 3 Laie, Sl, ge dent. 
Edeman ern und Tann. 
en en der Side ri 
#. Parka Bad 














nen, el 
. Kan 
a 1 Beriane Shmarrmalt-Heil 
Bererig, Il Clan Baer. wen 
Walteerien, Kellner Linn, Kuntse.datel tr 
Heddatırer,, - Dee ae 
einer, Ba He Fa 
Botel Bitrupai, ülin, eiatıc 









YAüRr.D Bert. 
dkrsapeat. Yaraert Namilerdee 
1. mronuen 


Rohtrureem. 

‚die BE "til Betenarang 
Pi. Penn aa hu Br 
LE ‚oral 
En 
= Kıraane Beil na Vi c 5. Bazgre. 
F} Dina. 


Im Harz, 
Hotel Goldene Rose 
und Klostermühle 


romantisch gelegene, preiswerchene 
bürgerliche Mauser am Iiaze. 


Intaber W. Luonharst. 


ns 


Mötel do in Ponte, (ih 


Herrliche Spaniergiann [27] 
Prachtrolie Waldungen 
In unmittelbarer Nähe der Stadt. 
Gute Gasthäuser, Clrlie Preise, vunse: 
Lehe Batnverkindungen. Kosten, 
Läufe Hale- Kanes! 0 Ha ©. Hannorer-) 
Auskunft ertbeilt Teer Feide, 
Verein zur des 


= IE. de Herrn Dr. Muhlert. 





772 Meter über dem Meer, 


st. Blasien 


age relchsftzwiliehe Berediktimerabte, Jg 


„‚Zöhen- und . Terrainkurort 





- Nervenkrankheten, oe 
Sitensgrn., Kensiiiutions:, Magrakranthahrn 
d Kurhaus St. Blasien 
“ L Ranger. 





Kiostergasäher — Kerkaas ml Anhun — Prldktp 

Leisenrube  Sehmarzwaldhans- inmitten alter,sigue 

” r Anlagen und Gärm m be. der A. 
wm wnıl altem Kursort der Sarzmiı 

a dem Auwmen vorhanden 








de l’Europe 


Luzern 
ension 
L Ranges, Am Sen 20 Betten. Rillige Preise. 
Al Dampfäont ont Draht Bucher - Durrer. 


Hötel u.P: 





Luftkurort Cleve, Kneipp’sche Heilanstalt "=" 


‚Arat u. Beslts.: Dr. med, Bergmana, früh. I. Badener bei Maggr. Krupp ka Wörisbote. (0) 
Infitnt ae vorm. Funk, 
PL nn ir Zödler sehe Sins amd jedes 2m. 
EN WET 


u edeiolnoga 


Elimat. u. Terrainkurort, besuchteste Sommertrischei. Thür. Walie 


Eisendahnstatiom , 4%) m hoch ‚, rundchat Bchlas Beinkarlteums, mi hr 
Fichteanntel- wu nn 
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} Höbe. 4 Im Taunwm. x 25 Minsten von Frankfurt am Main. 
q Atberkämiee elite Gicht, Eeeaererankbeit, Herı- 
} ee > Im Baal Hıutammun algemsns 
Yrauenleiden, Skropbuleme — I 2 Ian 
7 i Schwäche und Yalgen der Influsnan. -- Besispruäii-, Aahlensaure Minerale, 
’ hiennsdel- und Inhaintorkam. — Mango mad Kaltwanser- 
17 aeutalien Weichhatigen V Im; Theater, Laws 
“ Tennle, Gsät, Radfahriahn eis, yluftı arm Aanger“. | Oro, Park 
ie Waldung um, I. Tech: 
> rn Er Barnim. Wissen wid s Maler vorsbgliche Kapelle. Sommer 
> Ayati Yin 1, Nuremder. al, hanl und von September Miete 
M 4 Komfurtasie Wohnungen +) in allen Protziagen, — Minerabwnaser- Versand während . gunsen Jahres. — Prospekte durch die urvorwaltung. 
.) PA. €. Rischelmann. | Hate HI. Meurer. Aion Hama, 3. Pucchn. 
nom nit ee Ba Ka A 1püe, ae ae F Dad, a „le 
Fromdanverkehr-Veralt. # ET Puch, Damtral Mala, ehe. | "ünklaans, Zichionnn, re ıraolshausen. 
4 RE LION. Fe era 





ern enne 


Die warmen Sandbäder 
Bad Kö stritz 


erumrlanen, keeig Probstaella) 
gegründet 1885, sind von unüber- 
troffenean, aicherem Heilerfolg bei 
Nuskel- und Golenk-Rheumatismus, 
Gicht, Neuralgie (Ischias), Nieren- 
leiden und Exsudaten. on 
Bad, Fatemaieh 


Ausserdem : 


Kotlonakare-Bäder, vor“ 
Bun, vom 1. Mai bier ©) 1. Oktober. 
iche Prospecte Such die Dirveilon. 











Zahlreiche sportliche 
Vorführungen, Wettbewerbungen 
und Festlichkeiten aller Art. 


_ Salzuflen. 


Kohlensäurehaltiges Soolbad. 


Am Teutoburger Walde, 
Hireababnmarken. __(le} | 


’Naturheilanstalt 


Sanatorium 1 Ranges, Dreden- Rafael. 3 Aurzir. 
Günstige Kurerfolge. Herrliche Lage. Prompeote fr 


Naturheilbuch. : 


Besten Werk dar Naturheilkunde, ON) Expl. schon verkamdt. 10 Seiten. 
700 Abbiäk Geh 2. 12.80 durch Mile 1 LORE  ale Puchhand 
Tawwend Kranke verdanken dem Buche ihre Wledergenmsung. 


Dr. Brehmer’s 
Heilanstalt für Lungenkranke, 


Görbersdorf in Schlesien. 
Aerstlicher Leiter: Dostor Carl 
—ı Prospeeie kostenfrei durch die rege oo 


Bodensee, Schweiz. 


Heiden eerareg 


Zahnradbahn von Rorschach aus. 
HEIDEN 7” 








Illufrirte Beitung. 





755 









Lustpold von Bayern. 


p "Ausstellung, 


„Ausstellung, Jagd- u. Hunde-Sport, 

Schiess-, Fischorel-, 

Reit- und Fahr-, Briof- 
Tauben-Sport, Körperliche 
Uebung, Berg-, Wasser-, Radfahr- 
und Automobil-Sport, Luftschififahrt 
Spiel-Sport, Sammel-Sport u. Andere 








von 9 Uhr Vormittags 









Te 


Ische Therme 26° R, 
Jon Autsritäten erpradt u. nme 
‚an. Blasen. und Laber-Laiden, 


Täglich geöffnet 





Unter dem Allerhöchsten Protektorate 
Sr kgl, Hoheit des Prins-Regenten 


Argelmhuige Kasuırlı Nachmittags u. Abend. 








- r Rai gr] 

über den Bodensen und Cetänge. (ronse schattige A 

1, Casino, Kurkmpelle. 4 
orzügliches 


n\ W: 
Tennis, Creguet; park, Ku 


ii 
BE re 
Dr. Allkerz. Dr, Sondererger Pronkel, Nertmarst. 


Dr. Fronkel, 
Ei er, katholischer und Gottendirmat, 
Rache u Fonsionen nen. Freihofnt Bohweisarhof, Krone, u 
Bahr eirlie rss. => Preapeste gen a re ei 


Naturheilbad Ottenstein- Schwarzenberg | 1.8. ginn 
Aiiertellvertahren. 


em eingerichtet, Dampf, Banner, Tr 
a I Del Bewogunginiärungen Rüchenmarkab sch Prächsane, 


Specialist der schwedische "Spin der schwedischen Helipmnnlik, Massage 0. Orhopbäie, Massage u. Orchopdlie, 


Im wartiembergischen Schwarzwald I 


Jasserbeilverfahren, rar ele. 
Deingenbein var Jagü und Pure! 
1 Eon Fran and Deinnaneim bunten u TU N 





Hötel de Russie — Bad Kissingen. 


ÖTEL DE e Russıe, nn 
N re en 








Hötel I. Ranges. 
Im Jahre 1897 von dem neuen Besitzer umgebaut, vorgrössert, renovirt, 


Elektrischer Lift. Einziges Hotel in Kissingen mit elektrischer Beleuchtung 
in allen Zimmern. — Pensionsbedingungen werden am besten nach Ankunft 


im Hotel selbst abgeschlossen, Fr. Hass 








- Special-Heilanstalt für Neurasteniker. 3 Heilanstalt für Neurastheniker. 3 


Fa aaaallurig Bir JImenau i. Thür. 


für Nerven-, Fraum-, leiden, Ischias : Dr, Ralf Wichmann, Vorfanser von 
der Neurasikeme, 2.4, Verl. Belle, Ber Berlin, Maassensir.— Prospecte gratis, 


Klimsicher Kur- 
MM Station der 


Bad Thal ===: 


Buation Kötmehemireda dei Drulen. 


gale aure dur am Anwendung alder physikal. 





Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


eo 


ysikal.-diätstlsches Hetümittel, Lati- u. Soanenbbler. 2 Aerzin Chetars 
Dr. zund. G. Bayer, früher Ans.-Arzı Dr. Lahmaan'x, Prospecte frei dusch die Dirnktian E-Böiae 


en ee ee, 















Si Meta fande hy SB Tägliche Fahrten 


3 > poaney RG 


see Bädern 


ver Helgoland Anzun Wyk ’i 
st Sylt Norderney. Borkum 


mr een Salon. Schnelltsmpfern 
> Coden PrmiessinBemrch Silvanı 


ee Hamburg 
ande 








&sderäge der Unterefbischen Eisenbahn, 


Sommer-Touristen-Saison 


Det Bergenake Dampekibsselskab, Bergen, 
Det Nordenfjeldske Dampskibeselskab, Trandhjem 


waterhalten mit ihren eowmfortablen, schneligehonden Paesaglerdampfren 1. Kiss 


im Juni und Juli von Trondhjem aus spstielle Touristenfahrten 
nach dem Nordcap, 


uüterwegs viche Interessante Punkte aulsfend. Fa wind auf dimen Helen Gr 
Ingenhunt gelten, 


die Mitternachtssonne 


vom verschloiessen Baellen nu zu beobachten. 
Turmpfschif „Kong Maraldt, €: 
geht vom 12. Juni Dis zum 24. Juli 
Damptwäift „Neptun“, Cpitin Bilertsen, 
jeten Donnerstag Abend U Chr vom 15. Jun bis zum 25. Juli von Trendige abı 
Fahprein von 250 M. is 229 M., jo ach Lage der Cahinen, Inc voller Bekintigumg 
(excl. Wein) 
Grseischaften zit ihren grotarm eltganten Dumpfren 
„Olaf Kyrre' und „Mira“ 
einmal wücbentlich jeden Dienstag Atend 12 Uhr von Anfang Juni bis 22. Augusi 


eine specielle Passagier-Route von Hamburg 
mnch den Interemsamtessen Eällsen wm Parties In den Pjonlm des wentlichem 
anksufend Milde, Tronsdäjem und den 
isfpord, Amt der ibcktaiun nach Ilambung 
nd Aslramnd anpuinufem. [003 

























ln Armor, 
Intitag Adwnd 9 Uhr und 











Amsmeilem unterhalten 















rien für die ganze Fahrt 70 M, mie 0 M., je mach Las 
der Cntiinen, Imel, Heköutigung insel. Wein). — Die Dumpfer führen nur erste Klasse 
Enbrkarten-Ausgabe unıl Auskunfisstelle ei den Hauptoomptoiren In Bergen 
und Prondhjem, sowi bei deren Vertreter 
P.T. Beimers, Admiralitätastr, . TelegrAdr.: Mordonp-Hamburg. 


Vermer Iwi: Carl Stang deren, Merlin, Mohrensemsse 10 
I. Sehottentels A Ca, Rei FrankfurtaM.; 
‚ Imgersirasse 36; F. W. Granpenstein, 
































wien, I, 
om. Köln alkh., T 
Inge 380, Amsterdam 


‚ und Hytermengam 12, 
ind Wien, Karsibnerirns 
D. Marger& Zoon, Kotterda 




















ir mergli 
Fasangr, einschbesslich Verpfegung 1. Classe 
bis Konstantinupel, nur 4 225 mic. 
Näbere Auskunft und Bilivie derch die 


Deutsche Levante-Linie, Hamburg, Trosthrücke, 


Hamberg-Amerika-Linie (Personen-Verkehr) Hamburg, und di 
. Darse, saı ae ee geil 


Alexandershad : 





BEER, „im Fiebneigebirne. a 
Karanriali fir Nermakzunke, chrun.Leldende, 

Kreisiaufstärungen, Paychotberapie. Real 

Meorbad für Frauenkrankheiten, 


RBirichsucht, 

Station; Markt Redwitz. m ein. = Gemblnation! beider beider Bäder 
bei ” 

— Salson bis 1, October. — Teiden, Tmrle ni nervänen Finnen 


Dr. Pilling's See: 


„nt, Mervenieiden; raten 

Beragie (ni {Bäder EFT. ee Vebungs- 

Sernpie bei Tab. — 2) Eashun- und DT 
Shreniachen Bi 

ee Da. 


- a Do nd Winter 
ang. "Frospekte aut Verlangen." ih) 


Zee AIR oil. 


Darmkrankbeiten; 


(Kiss), heation Konten . Gmchltste Wahlinge, 
Badbronn warne Kochssleganlie mit ku und wäwefcissunen 
Salsen, Lithice, Fler; Trink- und Ralekurn, Wasser- 
beilanstalt, Moortiäder, Fungn, Fiekerotberapie, Massage, Heileymanstik. Gut 
geschultes Permnal. — Miige Treise Prosgectn und Annlyse durch die 
Basererwsltung. Dirigiemmder Arzt Dr. wi Prünek, ae 








Badenweiler 


4) Met. Dib. d. Meer. 256 Min, mit d. Locaib. +. Atatlon Milibeii d. 
. Klimatischer u. Terrain-Kurerti Tmwährtm au 





Wildbad vom 
 Badrelarichtungen. — Neue Artllich geleitete Ki wi 
a aeteati, Hahn. Üärdre« u. Hektrsthernpiet sinımıtc 










0. Bieringer. Ad, 8 
Bstel u. Prasion Pension Basler 
Geschwister Kngler, 


ik Behdsen Here Hadın I Hungen, F. Harrer. 


Empfehlenswerthe 
3 Kotels. &—- 


Mibayie, dran Alırı, Botal-Frasken Wiener-Kehm. 

Hnherbas, Amin-Eate. 

Aaenfeim am Bnssemfätierier. 

Babra-Babre, Belland.Ihel, nbtık Rurtese ı. 
Bipern, Yart, Bil ir ae Sehen. 


dal. ee all aus au Een 


Zeannena dene Ma 0, eat. 
it.Satinsal € di ernube Beh CR. (3 
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ger 1.Eestramatık. 6 ? 
Anlrmanken, belteh 1 Banderrgaut 
Koimehet u Saik INS se. 
Ina. ecy x 
u Eee Er ‚eier. Lu 











uoueg Kan Bellen . 
guet 6; Rhein, Bob, Teirl Wihe“, 

nen I. Th, vor „Tuner“, 

Sansbend; Hm Til St REAL yuadr 

«Ha Plarae 1 Re Ci, nn ae 
DE Ha. Ci 

2 Bau mie dr. he ierıe wann |MENE 

Durerteten,Virria feier De. Weiten. 

Er 





2 Ke Aarlanal anderer‘. 1 





Dani 
= Heted Bena-Säe. Beiäige Lüge. Wrötı 
alt, ante, Bott 





Girempaadb Ida ’Larnpn Babrn 1. Y 
„Bein Kae Mast I are He 









nbig temanist. 
Gemiltenbams 1 
„ Kaneehel, 1... ya. gafin, Ba 


. ieh, 
MestamıWuhland) Hotel Beris, 
en, Untol Gestiomtal, 1. 


SanMenhtim, 
es leerahenan BT Eee 
dor: €. ade. 





‚reaoram.eleft that. 
A- LH. Er 


B-Bal an ber Uibe 
u herkum Park aan 0 
Ingen liormeg rm, kranden, erenh. 

Dar Zeinan Semerınal) Tas Ihrer Ex 
ber; 








. Beakbe immeri öl BEZ HÖRER 

Z Seil’ al Kroapeist, Sirgeri. amillergen. 

Wiesbaden, Drtel u Badbamı 1. Scmaz, 
Noanenessuböber. cat, eietıe. Bel. 


« Vhterlackeiel und Badtamı. Gitır. Bi 
Z Eat 104 Bahnen vum ame 





Im Harz, 






Inhaber W, Lesehardt. 


Klimat. Kurort Görz, 


Mötel de In Poste, 0) 


Hann.Münden. 


Minden am Zusarsimflun v. Werra m. Deren 
Eintr der schäast gelegenen 
rn 


ar jernntentkalt. mu 
Herrliche Apanı en) 


Pracktrolle W 
siesn wen 
Gute = 


taduyer, 
liche Bahnverbindungen. Knosengun 
Unie Halle-Kassel u. Hannover Hranktur 








Iebung den 
= U. des Horn Dr. Muhlert, 








ch zen an nn 


BEN |. 


maAaeı, | 





Free Area 
Wagrakraulbelie 2 | 


St. Binsien, 


stürungtn, hoasiitutlune-, 
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sion. == IL dıen Ayenam vabaaka 

mit. ucossiem Syrien wer Lei 

Au toite Wundchas 








0 Besten. Billige Preise. 
Bucher - Durrer. 


Luzern 
Hötel u. Pension de l’Europe 


Am Soe, 
und Drabtseilbahn 
ten von Lusmen and 


1. Ranges, 






tod Laune, 1m 

Suunserbernbahe, Gm 

arugstre Bochgkgpe 
Drau. 





jellankali 
zun-n Bath UL. LEBER ip. La 


BT 


H; 


5, | Wlkurart Clevo, Kueipp’wdrHellansalt 
Infitut Frielinghans, vorm. Fund, 


ir Gebieten abe un 
un 


®. Arirtinptenh 


" Friedrichroda 











Hotel "Eröbner. 


Prachtvolle Wahtwege, growartige Hochgehlneslundschäft: 


sufsthalt u. 
Bis 1Jullu. nach 16, September Preis. 





u u 
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«4. Hübe, 3 Im Tas 
Bmeruioueien. 


ren. 
Alıborähzeten Heilbad Gicht, Beeerarahe, Here 
Hämorrbi und 


zu a R Be 
Bote, © Heel Baiterun, Fisch Geetral h Zachmann. Behailer's Hotel, Duraholshausen. 
Royas Vietaria-Hatsl, ha. | rand Mat Tu Pie, Hatad Miterva, Ih. iilum, « + Kachwrind. &. Verkohrs-Buren. 





Die nun Sandialer 
Bad Köst 


(Manringen, Leipzig-Probat 
gegrändet 1885, sind von un! 
troffenem, ricbercm Heilerfolg bei 
Musked- und Gelenk-Ahoumatismus, 
‚Gicht, Nauralgle (Ischins), Nieren- 


En 2 





Unter dem Allerhöchsten Protektorate 
Sr kgl. Hoheit des Prinz-Regenten 
Luitpold von Bayern, 










KannlareBäter, Basıape 
Salcan vom 1. Mal bis 1. Oktober 
brliche Prospecte durch die Dircetlos. 
Ausröbrläche Prospeste dureh die Directioe. 
Zahlreiche sportliche 


f —— 
Salzuflen. Vorführungen, Wettbewerbungen 


Kohlenskurehaltiges Soolbad. | und Festlichkeiten aller Art, 
Am Teutoburger Walde. | 
__ al 


K Naturheil anstalt 


Dransen- Aasebosl 3 Aurıtn. 
is Ban Kureriuge, Herrliche Lage, Frenpecte frei. 


Naturheilbuch. : 


Werk der Natarbeihunde. ING Fir, schon verkauft. 1 K 
zu Abbild, He. DM. 1258 Sim Br Verl, kayag u alle Y 
"Tausende Kranke verdanken dem Buche Ware Wiedergram 


Dr. Brehmer’s 


Heilanstalt für Lungenkranke, 
Görbersdorf in Schlesien. 


Aurstlicher Leiter: Dostor Carl Bervaen, 
— +: Prospeete kostenfrei durch die Verwaltung, 


Bodensee, Schweiz. 


Heiden Serge 


Zahnradbahn von Rorschach aus. 
HEIDEN 
















Reit- und Fahr-, Briet- 
Tauben-Sport, Körperliche 
Uebung, Berg-, Wasser-, Radfahr- 
und Automobil-Sport, Luftschiftfahrt 
Spiel-Sport, Sammel-Sport u. Andere. 



















Täglich geöffnet 
von 9 Uhr Vormittags, 
Angeimärsige Kanıariı Nachmittags u. Abenda. 
























Lithionreiche 
(wait 4 JaArtunderton mas 
Havln wegen! Dicht, ® 





alkalisch- murlatische Therme 26° R. 
dei. 






ea) 











Hötel de Russie — Bad Kissingen. 


Here oe DE Russıe, 
E ri 





Wudervoiles Panorama über den Beinen er Gebirge. Grosse gie en 
Kae rennia, Crosset; Wahlpark, Kupartun. Chains. Kerkapade Barrel 
Molken. Wasserheilanstalt. Vorzügtiohen 9 

juellwasser. Boole. eptanmndel: Masınge. 
ie Bäder. A. Rikliis 





‚ber und vogllscher res nt. 
Motels und Pensionen; Proih: Bchweizerh. 
"r Beubad ee en year net 


Katureihad Denste- Schwarzenberg 1.8. 52: 


far das 
Naiarbetverfabren, Der Neuselt entapırocl singerschwt. Dampf-, Sennen-, Liebt-, Luft- 
worweßnche Malz 








Bug) Specialist ‚er schwrischen Heiigrmmasifk, Manage ı, Ortboptille Hötel L Ranges. 


Im Jahre 1897 von dem neuen Besitzer umgebaut, vergrössert, renovirt. 
Herrenalb Elektrischer Lift. Einziges Hotel in Kissingen mit olektrischer Beleuchtung 
Im württembergischen Be . in allen Zimmern. — — Pensionsbedingungen werden am besten nach Ankunft 







im Hotel selbst abgeschlossen. Fr. Haas. 
Wasserdeilterfahren, Bu ee | 


su 


Special-Heilanstalt für —- 


Se en Jimenau i. Thür. 



















Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


Kimstiocher Kur- 
set, Satan 
Zriigbahn Wucher 
A al: Beh Bercen 





Rration Mätzschneirede bei Drusdim. ua 
it.: Dr. Rast Wichmann, Verfasser vun _% Anwendung aller phyakal.-diäistlschen Heilmittel, Ladt- u. Sonnumbäsler. 2 Aarzia Chefarrı 
Bang a Pisen., Magneten Ver, Gepntie Beriim Muassenatz, — Prospecte gratis. Im Thär, Wald, reale ws Dr. med. @, Beyer, trüber Ans,-Arzt Or. Lahmann’s. Prospseie frei Aurch die Direktion E.dtäm 


wos 


Sllufririe Seriung. 





Nordseehbad Langeoog. 


„Der Führer durch die Nordass-In: 
wiebt eingehendsin Auskunft über alle Verkältzies diesen sohönsien Nardnehaden und 


wird armsonst und postfrei versandt durch Dirselar Diedrich Besker in Ersan. (BO6) 


STE ICE 





Sammer- a. Wisterkurert, Satin der Litiien 
Berlin-Küin u. Läbme-Hi 
mais 


Königl.Bad Oeynhausen, #37 a he Immer. 


1,Öktbr. Lis Mitte Mai. Heiikräft. Thremal- x Saoihäder: Medin-mechen Faaher-Insi 

Böntgeukammer ; voreügt Molken- u. Milchkuranszalt. Allgem Wausetirituogn. Schwren 
ewach LER : 1908 Kurgkste, #1 907 Piamant., 

verärrähg. Obenpendes frei die Kgl Badernmwaitung. (HK) 


awiden Hamburg und Libeck gelrsen 
> Altbewährtes heilkräftigen ++-— 


Sool-, Moor- und Schwefel-Bad, 


den Ansprüchen ler Neuzeit In jeder Enziehung entspeechmil eng 








kanalisat, Bade» a. sonst, Einsichtg, 1, Ranzen. 
fand 1! Ei 


0) Hader. Prospakte u. 











. 











‚Ausgesei net durch seine klimatisch genu Lage, seinen hern- 
lichen, mit Wardelgämgen versehenen Park od die darin primnı 
geirgenen Seen. Kurkans mit Cutoert-, Les-, Mrmauratieneskben un 






unge " Wandelbahm. 


Jeden’ Sonnabend Rsunions, 

Täglich drei Mai Convert. Spiel-, Turn- und Lawn Tennis 
Päta, n Kurbaem. mtr dee lem: em Leitung dem Moftralteurs 
HH ht, vorzügliche Küche, 

Prospecte gralin durch die Dirverion 


Anfang der dierjährigen Maison am 20. Mai 1809, 





[77 







Bad Pyrmont. : 


Saison Anfang Mai bis 10. October. — Frequenz; 15-18000, 


Sintlom der Hanzor.-Altend. Eisentahn und dies Bil Berlin-Hiidesbieim-sln-Prrie, 
“ „Moor. und Mooibäder molmster Einrichtung. Luft und Terrain 
Zarort In herrlicher, waldreicher Umgehung. Memss Kurhaus, — lan Temiıe 
Fiätse, Theater, Bälle, Bennen, Gelegenheit zu Jagd und Pischerel. Presgetie denk 


Soolbad und Inhalaorium Salzungen 


(Thüringen), Saison: Mal tin Ende September. Grosser Bostreichthur v. 5 u. 27%, Bals- 
Sülalt, stark jod- u. bromhaktige Muiterlaugs, Vorsügliche Hellerfolgn. Angenchmar 
ufesthalt, Mässigs Preise. Prospsete n. Ausküalin kereitwilligstd dir Badedireetiom. 


erdenju. a. empfohlen: um 
den Im Kurparke gelsgemen Vilen, 
im Ben. 






. Range), 
tom Wneltz, nahe am Bahnhaf und dem Kursastalten. 
Appold's Logierhaun und Pension, am Seo. 


* Sächsische Schweiz bei Dresden + 
Städtische Kuranstalt = 


Bad Schandau 


Verpfrgung in ‚um zur Anstalt gchnrigum Kar- 
annigf. Unterkaltungen, Nomant. Umgehung, Cirile Preis. 
durh 
Dr. md, Behultze, Arstl, 1 
d. Drossel, Inhaber #4 Kurhaus und Puckhutrde 





T 
Fernspmcher At 


ANETTTIETE 
Schmiedeherg, 


‚ADER 
un und 


Stärkster Wellenschlag der Westküste. 
Unvergleichlich schöner Strand. 
Seebad und Luftkurort L Ranges. 


Bommar- und Rundrelsofahrkaren waf al 
Hiaatrörte Mroschire sorein allen 





Bien, „Ssotel Kaiferhof“ 


Gin wamdeens Sms vi BU 1D De ale, tar Sie U 


Bad Kreuznach. 


Banstorium Dr. Hermann, 
Privat-Kur-Anstalt, 
bayınd. für Hentkrenke. 
Combination modem könischer Behand- 
an ‚enlung der bekitumten 















R Margaretha 
in Nesse bei Loxstedt (Prowina Hann. ). 
Kurpenston für _ (6 


Alkoholkranke 


1. 6. Tieniken, 
Besitzer und Leiter, 








mit dance. dam 
NenerMasalr lan mit Persommmaufmsg elcktr, 
Licht, swinern. Treppen, vinl. Halkıms, sehr 
oomfartabel eingeetcht. Ausgessickn. Küche 
w.Kelier. Freundl, Bedien, ; mässige Preise. 
Prospecie bei Pr, Dolder jr. Propr 





An 
= Prof. Rudolf Denhardt*,;; 
at Eisenach \;7. 
Hebung grntin. 
Garten. 1:OR Na. 1 1eU 
Anıst. Deutschl, i. kurrl. ‚ die mehrf. 
ausgeseichnet, zuletzt d. 3. M. 


ülholm IL (ss 








Neueste Übersichtskarte 


Orbenn: TIP EL) mim. 
Masntab; 1409,00 
Preis2M. Auf Lein- 
wand gezogen: M. 3,50. 

Anerkannt als die beste 
Karte ron Tirol, 


In ‚dermiten Ausführung 
erchbn sucben 


Nonzste obersichtskate 


ÖChweIz 


Chr ı EA am. 
ta; 1 


gezogen M. 3,90. 
Vertsg vom 
A.H.Payne, Leipzig 
„118. 
ww. 








Im V 


Friedrich Ernst Pehsenfeld 
in Prafburg (Baden 


erschben 
dan gönaten englischen Dichters de 


Rudyard Kipling's 


bestes Buch 


iIm Dschungel.! 
} 





‘ 
« 
4 
4‘ 
4 
“ 
5 
« 
4 
$ 
4 


Deutsche m 





ri Uebersetzung rum 
u, 


reich (lumtrirt von Profmanr ürek, 
Preis elegant beuchirt.4 8.—,hochtetn 
aetunden 4 
Emil Kuh wenni iin „Neuem Wiener 
Tagblatt“ ıüiesen isch „Kim 
ir de Weltiitterstur. 
Seere 


; 

















Ir, 2919. 8. Juni 1899, 1 


Todtmoos | 


Südl. bad. Schwarzwald, 
Meise Daremieichliche Natursehäinbelt, grarkätzte und All, 1allache 
ansgereichnesen Baf des Kurios Tolle 
begrämdet. Hstel und Kurkans Todimson (3. Wirthle), lm jericheten Hochwait Em 
verbunden - 
und andere Kureinrichtungem (lebt. Art: Dr. Milsenass). Pro, ini, 7 


Sanatorium „Salzbergthal“ weruerik it 


u Kur- und Wasserheilanstalt an. 
für Nervenkranke, Blutarme, Rekonvalesconten, 


Bäder. Elektricität. Bowegungstherapie, I 
Das gatier Jahr geöffnet. — Prospocte derch Dr. Guttenumm, Sjweialar | Nervmbasıı | 


ZÜRICH-DOLDER 


"tin. Grand Hötel 


Neu eröffnen 


Am herrlichen Zürichberg u. Waldessaum gelegen, mit prachtvoller Au 
sicht auf See u, Alpen. Jeder mögliche Comfort eines Hotalı allırenn 
Ranges, 200 Schlafzimmer u. Salans mit Balkons. Terrassen Rosateır 
Eigenes Orchester. Prachtvolle, weitn jchnte Waldungen ermögliches 
stundenweite Spaziergänge, Fahrten u, partien im Schatten. Eigene 
Wildpark mit Pavillon u. Spielplätzen, Pensions- Arrangements zu «de 
mäasigen Preisen, schon bei kurzem Aufenthalt. Partser u. Wagen an 
Bahnhof, Prospeete durch die Direction, E Dieimaes, Director au 


30 m r,d Sudı 


Drahtseilbehn, 





ne 5339333533 9>3393, 
Verlag von Th. Schröter in Leipzig und Zürich, 
4,4, T 


s Die italienischen 


oo.“ 


Seen! 


von 









H ® Comer See prcama 
neren nimm  LUGANEr Bed + } 
gras Iibanerntinnien. = ’ 
Blegant gebunden Mk. 1&—. Lago Maggiore. } 


[0 m 
DIIDIIIIIIIIIII 33 RC ceeesegeceieset 





WM Enorme Preisermäss 


Königin Louise, Kaeme.Fusisn cin 
der alte Fritz. 

Fürst Bismarck, Ki za ln ci 
Das Leben Jesu. Hast va. ven 


zutberturben Abit 
"* iochelrgnnt gebusdse 14 Mk. Mir mm 8 Mh. _ Aa 
I» kommen mir jüns soon u, tniellne 


Kramylı 
Buchhandlung Hermann Zieger, 


EditionSchuberth 











In 54 farbigen Bildern. I=56. Frize Aug, © Mk frame 
3 Mk. frage Prachsaung. In Canzisier zit Gekiht 

WO Mk. für nur 20 Mi. 
Eine Jahllänmng, für aan draimein Vak vom Juhri 











are durch ala Bechhandinge ı Ve 
Leipzig, Breitkupfeir. 





Der 


em des Sie „ 
Dr. sıca. Widasann + Wicndeber 


Veneaftheniker 


1. Die Weuraftdenie. I ® 
bıraung e. Be 2 Sue! 
Ihrseaten em 
Sebenstegeln für Par 
afßeniker. 2 Men Ynin* 

3, Pie Baflerluren, 


Srefhe 











ou 


Billige Briefmarken "zil= 
wadet August Marbes, Bremen. (1) 





Quiet slıep 





Rammer's Schl 


det znentbehet, pog, Fingrw au I 


ee gr 
& (a. za Frechen (1, Ra eher 
Ba a 40 tm. od ge. Nach, Di, 
kostenbas. Wiederwerk 


durck Max Kammer, 









u — 


m — en ee 





Art enae FT Bann. 08e. 


fi B. Renanıiryren 
en an. Fe ki I 


blas-Stereoscope Sara au: 
Algen, Italien, Orient Alois 
ee nl alnas 


Beer, 
‚ph in Kingenfurt. 
sa 











Nürnberg - Doos, 





Nr. 2919. 8. Juni 1899. 









remier-Fahrräder 
= Erste 


Allufrirte Bereifung. 757 





4 Pest od. Di 


Das Echoistaas Organ der Deutschen im Auslande ; 


Patent-Motor-Wagen „Benz“ 


Ersatz für Pferde — Für 2, 4, 6, 8 und 12 Personen. | 


Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor, 
Bis 1. November 1A08 wurden 1600 Wagen abgelinfort. 


Bei den Weitfnhrten „Paris-Bordeaux“ — „Paris-Marseille“ — 
„Chicago * „Marseille-Nice“ glänzende Resultate ersiolt. 


Vertretungen und Dans in Berlin, Dresiien, Strassburg I, Eis., sg 
London, Brüssel, St. Petersburg, Moskau, Nymwegen, Wien, Mulland, 
Basel, Copenhagen, Burnos-Alres, Singapore, Mexioo, Bombay, Unpetomn, 


Benz & Co., Rheinische Gasmotoren-Pabrik, Mannheim (Baden). 


neuer ph. tscher Handapparat für 6 Aulschmen 
El S A’ EEE tt mt dam ar An Joh Vorkeunnla 
Mukter 
Apparsı ei Osbinetstöck 


raten E > Ama wii .. Inn, ver 
Maler It ainee 
Twerbefiisen, Se 
Frei are. 20. aaa Be “Christian Tauber, Wiesbaden. 





Pisa 





seit 24 Jahren 


17} 


Marke 


















Wanderer- 





Zweiräder 
Che Premier Cycle Co. £r. Kettenlose Räder 
Berlin ©. 27, €ger (Böhmen), Cöln a/Rhein. Transporträder 
Motorräder. 





u) 


Weyersberg, Kirschbaum & Cie., Solingen. 





Fahrräder. 


Die beste Neuheit fllr 1899 ist 
die neue Kurbelbefestigung au 
unserem Wanderer Nr. 10 und 11, 


WANDERER-FAHRRADWERKE 


vorm. Winklhofor & Jaenicke. 


Chemnitz-Schönau. 

















Ontinental" 














Cudell & Go. Aachen 


Motoren- und Motorfahrzeugfabrik. 


Motorräder 
Anhängewagen, Vorspannwagen 
Motortandems (Schrittmacler) 
Motorwagen 
Motorboote, Motorfahrzeuge uller Art 
Motoren für alle Zwecke. man 


Ueber 7500 Stück unseres Systems im Gebrauch. 


Wo nicht vertzeten, solvants Vertreter gesucht 








82, Phönicin-Fahrrad 





"Deufsches Fabrikat 
Thomann & Büttner, Leipzi 


oo) 








T58 Illufiririe Beitung. 










die Marke der Meisterfahrer und Kenner. 





Alleinige Fabrikanten 


„Styria“- Fahrrad -Werke 
Joh. Puch & Comp. Graz. Br 
num Deutsche Engros-Niederlage Ein. :W;, 


Kleine Dampfyachten und Naphtha Launches | Matchless Fahrräder 


erprobienten und verhreitiaies Motorbeot ml Rchraube ohms temyliche Fiügel, ülteste und berfihmtesie Marke 
— Obns Umsiwursuinge- Kuppeiug. — weit 1876 eingeführt, 
Einzigen bei den Marinen als Beiboot für Kriegsschiffe eingeführten Belek, ©. RN 








ed Adsalıt gefahrlos > Carl Rissmann, 
aa Damian Motorboot. a Te. Hannorer-Wälfel 


Napktha Launch „INohensullern‘ seit dem Sammer 1290 als Beiboot & M, Yacht in Dienst. 
Arsaser Erfiig am den letetjährigen Parisnr internationalen Motarbost-Ibspatten, Kranken-Fabrftühle 
rer - - zn | 1, @teehe u. Strmer, Ealaf-, 
Ri; Saubere % aieket, 2 
: Bi. 













Ruhemöbel für Kranke, 
Rollstühle, 
Schlafsessch, 
wechan. Keilkissem, 
Bertttlantee, 
Krankemtahrrüble, 2 
Vereinigte Fabriken, ©. Maquet, 
Heidelberg und dsar 
Berlin W., Charloitenatensae #3 


„Der Seeradeit', Grschwindigkeit 35 Kaotee — 25 Kilsmnrser per Stunde 


„Idealboot“;. to:,galennisirtem Stahl, Aluminium u.zer! 
In Hols sofort lieferbar während der Frühlingsmonate, 

Maschize spielend Inirikt vom jedes 

bis jest cumstrulrte Bastzmotor 


jegbar. 


# Posum zu mandsriren, Der rünfschste u. warerlisnignte 
2217] 


BZ ESCHER WYSS & 0% Lmmerlässig. Kranken-Fahrstühle 2, 


Zürich: a 














Bad..Spirilusheizung” 
S Heissiuft-Bäder 


pecte gratis, 


(.1. Flemming 

2 a Holswaarenfabrik os» 

EN |Wannen-Dam E) Globenstein 
Post Ritteragrüän, Sachsen 

Radkämme, 

Hölzerne Riemen-Scheiben. 
:  Vogelhäuser. 
BE 








nn Handwagen 

a. 12Ctr. Tragkraft. 
Sportwagen. 

Waschmaschinen. 


4 
1 


Man verlange Preisliste Nr. 61% 


Baöeeisrichtungen und Arparate sur tewährter Systeme für den Ma 
zur Elerichtung von Bade-, Hur- and Heilssatalten 
Asiletten und Honervalores (Easchri 


A | 
Moosdorf & Hochhäusler, Fert it, Kirmkar Lantsram. 
Filialen; Berlin, Kommantartenir, 60, Frankfurt a. MM, Kalvorstr, 55, 


Unentbehrlich für Hämorrhoidal- und Fravenleiden 
Wohlthuend für Gesunde (Radfahrer, Reiter), 
Aurztlich exspıtoblen man 


Ladebeck’s selbstthätige Sitzdouche, Oifiziers- ”” 


Voberall patentirt. « Ensotzt Sitzwanne, Bidet ete. Portemonnaie 
Fra IE Mk B. Ladebeck, Leipzig, Bessiätier Sacuıg IL grin Rafltan - Leder, Mach, 


mes Tragen in der 
», worunter 8 lesben Ver- 


„Jücundus“Paent:,Unversal Bas Aise-u.Krankn-Lesepult | 1:25, # one Senne 


Ausland Versusenhlung (auch Marken‘) 


J. Hurwitz, 


BERLIN BW,, Kochstranse 19. 





K erhhhr. 


wa Hp og EN 


Preise: 
In eindsch. Auühr, 41,16 

Tmsauser Ausführung BT - Nager gr Drimä- oder Anuarelisunieret 4 2,50 

- m Hinlgva sa Brand, oder Aquaeülmabee 100 


“worgopdns uzuy a0ı 














Schutzmarke: Eingetragen, 


„Zwillinge“, 13 Junlirat, 


Zwillingswerk in Solingen 


fabrieirt und empfiehlt: 
Messer und Gabeln für Küche und 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfünger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete. ete, 


Ich bitte auf die Bchutzmarke: 
zu achten u. meine Firma nicht mit ähnlich fautenden 
zu verwechseln. Für jed. Btück, welches das Zwilling 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet 
Hauptniederlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118, 
Eigene Verkaufsniederlagen: 
Frankfurt a. M. — Hamburg. — Köln a. Ah. — Wien, 





Reine Tolleite ohne bas 


Große Geheimniß 


fir Yir moderne Demeniseii! 
Arin Itarter Brib, keine 

birsfür wolle Maramtie! Jugenälie Si | 

unter Wr. 36984 gehepliä geläliper Unterleibeit 

Sierlngerung ter Tetle um 5 wm, köre 

Unbraurmliätest, feine gefundbeitlichen Nat enfadie 1 

Beieitigeng. Defterr. Wat. Ste. an aus, Wrelle; Der Zeiger | 
alias. mi ma tan obere © 
Loclrt zen vorghal. Sp 0 zei Verfem na: 

Pit Früger. Irine Brobriendang, Sat Beirllung bilte um Angabe ale OfkeKiipt 
wen Säftenneite erg. um Jufenbung eines Ganfess. 

Dir. Art Werlin W., Aeimeidprate PEL 









£ra 
Prektifhe Anlegung tägl, auf jägs, won 11 bis 7 Uhr, 


int das texte haumwollene Strickgum, wird aus dem edeinten Material 
im allen Parten scht geliefert, x 
Neger-Estremadura Neger-Doppelgarn 
ist in allen bessern Geschäften su haben. 
Man verlange nur Negveparn oder Strümpfe zast dem Nugengaum- Hilppekt 


Diamantschwarz Ledertarben 


ateojut echt und micht gesumdheltsschädlich. 


Reizende Neuheit: Tr Zip un 











Illufrirte Beitung. 


Hardegen’s „Sprechsystem zur Bedienung‘ 


D.G.-M. und Patenin. « Für grümere Wohnungen u. Dnrena» unenibehrt. « Mi: Sinatumed. nungen. 

Dei vorhandener siektrischer Kling In !4 Stunde von jedem Iantallateur oder 
selbst anzubringen. Krspart viele Gänge; jede Wunsch win) mtart anspeführt 

u. ng er t) min Küche oder Kutschen 4 20.—. 
vu 8 Zimmers (comb, Wand- u. Tischapp.) mis 











Bedeutendste Locomobilfabrik Deutschlands, 


R.WOLF| 
| 
| 










hehe oder Katscher „A Bi, | beissZimmer L bil l 
m ” " -. - in Ds } j 
es Te N ocomo ıien 
IS Prospecte gegun M Pfennig in Hristmarken aller Länder N _ » En er 





Paul Hardegen & Co., Berlin S. 26. 

Lieferant K: Kanigl. und süßteischer Behteden, 27 
Bamıtrua in yyeiniamer Pt und Einrichtung van Teisphom-A: it dem Inutsprechenden P. I. Mikropben fi 
re ed De de 










Feiern \ 
Indnairie Sad Landwirthschaft. j 
Export nach allen Welttbeilen. 












— Lorbei find die Mühen und Schreden de3 Plätttags, 
vorbei für die geplagte Hausfrau, vorbei au für den an 
foshen Tagen oft mod mehr qeplagten Ehemann! Dali 
fsart der Hausfrau viel eit, Dalli ipart ihr enorm viel 
ge und Saft, Dalli arbeitet thatjächlich fpielend, denn 

heizt fich, felbit, umumterbrochen, ftundenlang und fo 
a hg felbit nafle und Stärfemäjche mit wenig Strichen 
tadellod geplättet mi rt Plättferich „Fig — 
Durch Dali find g aberen biäher mit dem 


Amerikanische Neuheiten. 
Wesley Check-Perforator. 


Sichersise Autaea peg F 
and 






















Dampfmaschinen 


Yaplerfühı einoylindrig 
Century Hefimaschine. und oompound. 


Zum Hatten I nor der Hlrmet laer 
Sea und Su Aanee Dese Wand- 


feederlich. M, 12 
Dart Signir - Schreibmaschine 


f $ und 
m Kirn, Anterügen von | | 3 Bockmasehinen 
































f Plätten verbund de behoben, Ddenm 
68 giebt feine, nen Kohlendunft, 
fein täftigeg Stähfen, feinen Mercantile Goldfüllfeder ' in allen gungbaren 
Kopfichmerz bipannung beim En Per . Grüssen ‚auf Lager, 
| beitet. ficher, nie de om 
l een Bote kmabr | Groven & Richtmann, Köln. 





ununterbrocen 
& fie der Mar 
all die Hausirau, 
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Pelasgug. 


Bum 300jährigen Geburfatage des berühmten (panifchen 
Beifters, 


lie eriten Monate biefes Jahres haben ums 
Ihen mehrfadht elegenheit gegeben, der 
Geburts» oder Todestage von bebeutenden 
5 KRünfttern der Vergangenheit zu gebeten, 
Bei der hundert» oder mehehundertjährigen 
Wieberichr folder Tage feiert man nicht nur das Gebädhtnik 
folder Männer, die ji vermöge ihres Genius jowie ber Araft 
Äbrer Arbeit und ühres Mleihes auf der Menihheit Höhen 
seldjwsungen haben, fenbern ift ganzes Debenswerk zieht vor 
unferem Auge vorüber, und wir empfinden ihre Tunftgeichächt« 
liche Bedeutung als eine im der Entwidtung ber Menfehheit 
wobibegründele Thatfade, Aunit und Wiltenfhpaft find inter- 
national; fie find bei Würdigung beflen, was fie gekhnffen 
und womit [ie mes gebracht Haben, niit an die Grenzen 
bes Vaterlandes gebunden und nicht auf ben Boben, auf dem 
Nie erbiäht ind, amgesiefen. Cie find Gemeingut der cioilie 
firten Weit geworben, und in Ihren Hauptoertretern übertragen 
fie die Tahıchunderte, Anton van Dd’s, eines der berühm- 
teten nieberlänbäichen Porträtliten, dreigunderijähriger Geburts- 
tag fiel in die jüngftoergamgene Zeit. Die Gebüdtnikfeler If 
von feiner Baterjtadt Mntwerpen auf die tommenden Sommer: 
monate verihoßen worber, mo man eime Wusitellung feiner 
Werke veranftalte, bei der viele Gekgendeit haben wer- 
den, die Gröhe biefes Dianmes eimdringlih auf id wirtem 
du baflen, nicht nur under jeinen Boltsgensfien, gehört er ja dach 
der ganzen Welt an. Und wieder jtcht ein folder Bedbächt- 
niptag wor bee Thür. Diesmal freilich müflen wir umfere 
Sheätte weil nad) dem Süden lenten, und es fragt fih, ob 
bie Erinnerung an biejen Deifter je popmlär kein wird, wie 
es feine Bedeutung läng|t geworben üt, Dieler Mann, ber 
mit von Di miht nur das Geburtsinbt gemein hat, fombert 
gleich ihm in jeiner Aunft der erjie unter jeinesgleichen it, über- 
dies in berem Ausübung mande ähnlihen Momente aufweilt, 
Mt Don Diego Rodriguez de Sion Belasques oder, um ihm 
tanz mit feinem aller Melt geläufigen Namen zu nennen, 
Belosqueg der 1599 zu Geuliin geboren wurde, wol In dem 
erften Tagen des Juri, da jein Name in das Tanftegifter ber 
betreffenden Marrliche am 6. uni eingetragen worden ült, 
Mit diefem Meilter führt die Runftgekhldhte einem Namen, ber 
micht in bie miebere Sphäre des Volles weit, atıs dem er fih 
dan jeinem Rünftierifum erhoben hätte. Sein Vater ftanımte 
aus altritterlichen Meichleiht, bes foger einmal in den Adern 
eines Rönögs geflofien fein jotl. Seine Mutter, von Der er 
feinen Familiennamen erhielt, gehörte zu einem Mbelsgefcleht 
in Seollla. Dieje merhoärdige Erfheinung ift darass zu erklären, 
bafı der Namenswechjel vermuthlih auf elme Verabredung der 
Eltern zwrädzuführen üt: Silva war ber Name einer fremden, 
eingewanderten Familie, Velosquez ber einer altangeleflenen 
In Gesilia. 


Ausgehend von ber Erfahrung, dab ein Mann von Nuf 
und Bebeutung, der einem groken Eulturwolt als eime uns 
gewöhntice Eriheimung gilt, und über den dide Wücer ge: 
Irieben werben find, mur dann ganz verfianben werden fann, 
wem mar eine Reihe feiner wächligkien Mderle oder die Nadh- 
bifbungen derjelben am Mage vorüberziehen läßt, halten wir 
es nädht für angezeigt, in biefen wenigen Jeilen eine Gejdidhte 
von Belasqwez' Leben und feiner Rumit ei es auch nur im 
einem ganz kurzen Abrik zu hhreiben. Denn ein folder Name, 
der dem (Hebilbelen non vertrauten Rlange ft, fprücht ja Für fich, 
felbit; biographiide Daten aber, wie je jede populäre Aunit- 
geißichte bringt, aneittanderzureihen, wäre zweflos. Wir fragen 
vielmehr: Ubas war Delasqurz jeiner Zeit, und was Ift er ums? 

Kari Jufti weilt in feiner wor eif Jahren erfcienenen 
umfangreichen Biograpfle bes Meilters — das erfte deutliche 
Wert, das Jih erihöpfend mit der paniihen Runkt befaht 
und Velosquez’ Perlönlicteit mit wilfenkhaftliher Gründlid- 
keit erdriert — darauf Yin, daß diejer ftünftlername vor hundert 
Jahren döeffeit der Poremäen no wenig genannt wurde, 
am jeltenjiem in Deutihland. Es war das Berbienit eines 
deidhpen Waters, den jpanihen Nünftier zu Ehren gebradit 
zu haben, Unton Raphael Menge’, des betansten, aus Muflig 
Itammenden Waelers, der lange Zeit im Italien Iebte, In Nom 
mit Windelmarnm befreundet wurbe und dann nad Spanken 
ging, ut für den Röniglihen Hof gröhere Aufträge auspsfähren, 
Wengs jheteb 1776 über Belasquej: „Die beiten Mujter des 
natürlichen Stils And die Werte bes Diego Melasquez, durd) 


haben, eine r 
größten it er als Porträtiit. Mit feinem gefunden 
Heallmmas Ver Hanf eine einmiie Bebalitungsgade 


Mlufririe Deitung. 
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und die Fähigteit gründet, dem Menfchen bis ins sen zu 
sehen jozie jhelnbar feine gebeimiten Hegungen zu empfinden 
und densgemält zu Klldern, verbindet ex maleriiche Qualitäten, 
die ihm als Tehniter Hoditellen, als rarbentünftler zu bene erjten 
under feinesgleihen machen. ern man die Bedeutung eines 
grohen Mannes kurz harakterijirt, jo ereignet es ji wol, doh 
man zu fuperfatieilden Ausdrüden greift, die im Augenblid 
teitht zur Hand find, aber micht jelten zu viel jagen. Dan wirb 
vorliätig genug fein, elasquez den abfelut gröhten Por- 
träffiten der Vergangenheit zu nennen; aber feinem Fmeifel Tarın 
es unterliegen, bak er am allererfter Stelle genannt werden muh 
und einem Tiyien, Helbein, Hembrandt, Franz Hals minbeltens 
ebenbärtig Mi. Gewöhnlich wird fein Name, da er bie Bläte- 
zeit der (panikhen Runit bezeiähnet, mit ben vom Dhariito gleiche 
zeitig erwälmt; beide Mind überdies aus Sevilla gebärtig. 
Aber beide find nicht, wie wir es bei großen itatienifden Mel 
Iters oft genug beobachten fönnen, Naturen, die fi parallel 
oder gieihertia, nad) gleiden Zicen hänfirebend, entwädelt 
haben; Im egenibeil, jeber von ihmen bezeichnet als Haupt« 
vertreier eine ber beiben Richtungen der fpanildyen Malerei, die ein» 
ander als grunbfählich verihiebenartig gegenülßeritehen. Wurillo 
iM der KRünftler der Devstion und Mpftit? des Bilionären 
und ber verzüdten Schwärmerei; Velasquez ilt die proiafihe 
Rotur, der Ginubensfanatiemus fremd IM, und die Hd nicht in 
teldenihaftliher Frömmigfeit aufzehet. 

Seime Thpätigkeit ft micht auf feine Vaterjtabt Sevilla be 
Ihränt geweien, Im Jahre 1622, nachdem er bisher haupt- 
lädt Schüler von Francisco Pacheco gemwejen war, ber feine 
einzigartige Begabung erfannt hatte, Tom er nadı Madrid, 
wo befonders Tizian’s Merle dem grökten Eindrad auf ihm 
mardhten, Ant kurze Zeit nad) Seoilla zarüdgetchrt, ward er 
das Jahr darauf von König Philipp's IV. befanntem Dinfiter, 
dem Herzog von Dfivarız, an den Hof berufen. Bier hat 
Füh feine Kumft zu der Sonnenthöhe eniwidelt, auf ber jie 
elhähtiih geworben I. Ungefähr 30 achte lang bat 
ihn der Aönig an [ih gefeflelt, Iän mit Ehren und Yus- 
seimungen überhäuft und feinen Hof zum Schanplah der 
tänktterfihen Erfolge von Belasauez werden Iafien, Tirler 
hat es als ein Ereigeik im feinem Leben empfunden, dah er 
mit Peter Paul Rubens, der im Jahre 1628 Im Madrid war, 
befreundet wurde. Doc hat kine Rumit nidis von ber des 
vlämiihen Meüters amgenonmen; aber ihm werbantte ex bo 
die Anregung, hinüber nad) Itallen zu gehen und in anberihalb« 
fährigem Unfenthalt die großen Junfigenolfen bes Nachbar 
volles tennen za bernen. Belnsque; hat aid jpäter bei Hofe 
eine große Rolle gefpiell. Seine zahlreichen Werte werben 
basptfähhliä in Spanien aufbewahrt, mamentlic im der Galerie 
des Prodomufeums zu Madrid; dor; auch andere europälihe 
Sammlungen (Rom, Wien, Berlin, Dresden, Pondon u. |. w.) 
befigen Werte feiner Hand. Er farb am 6. Auguft 1600 im 
Diadrid. Wie feine Werte, it auch fein Name umjterblid 
geworben. 
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Die Ihromfolge in Sahlen-Aoburg und Goihe. — 
Im ber Sihumg bes gemeinkhaftlihen Iohurggothaliden Landtags 
am 31, Mai regte bei der Biatsberaihung der Abgeordnete Liebe 
trau bie Mrage der Ihronfelge des Herzogtiums Sacjen-Aoburg 
und Hotba am, über die im weiten Streilem mit eiftigem Ernit 
gelproden werde, wozu mie zum geringem mamde befrembliche 
Yeuherang ber engligen Prejie Anlah gegeben babe. Der 
Landtag weile das vorgeiclogene Eingreifen der Reichsinitang 
zurüd, lege jebo& dagegen Verwahrung ein, als Knne Band und 
Volt dem Koburg und Golha als ein grohes Familienftüd ber 
tradhtet werden, Rad $ 4 ber Werfallung habe der Herzog feinen 
welentiien Hufenttalt int Sinatogebiet zu nehmen, um mit dem 
Juftänden des Landes umb mit den Behürfniifen des Walken 
vertenut zu fein. Diefer Gefidytspuntt fei aud) für den Thronfolger 
geltend, ber ebenfalls feinen mejentlihen Hufesihalt im Bande 
nehmen müfje. Rad diefer Kithtumg hätte die Stantsregierung 
längjt eine beruhigende Exllärung geben follen, Er, der Nedmer, 
gieube im allgemeinen Einverkländnäh zu handeln, went ex ber 
Staatsregierung Gelegenheit gebe zu einer Meuherung, benor 
Fragen, die biefer Angelegenheit am Widelgtet natiteben, bei 
der act Kasse Dlpecten Ui eigen Zerant ve ber Ab 
geordnete Yrı nden Yintrag ein: „Der gemeinjame Landtag 
wolle die herznglide Staatsregierung erjußen, am hödlter Stelle 
daranf hinpuwirten, dah der mad menldlihem Ermellen bereinit 
gar Thronfolge berujene Prinz Arthur von Konmaught baldmäglicit 
jeinen wejextlihen Aufenthalt in den Serzogihümern Roburg und 
Gotha nedere, hierfeibft eine beusfche Erziehung erhalte umd Fich 
mit den Derhällmilien feiner neuem Heimat aus eigenen Wn» 
Ihauwngen vertraut made.” Diejem Antrag weilte Stantsreinäfter 
» Strenge an bie Gommilfion vermwielen wißien, um dor ür- 
Märungem abgugeben, die Fi der Deflemilihteit entjichen. Ber 
Landtag beichloh jebod; bie jofortige Atmung und nahm den 
Antrag gegen die Stimmen ber Sorialbemetraten an. 





Die öfterreihifh-ungarifhe Stantsteifis, — Die diter- 
teidildungariige Stantstrifts war bis Aajang biejer Wade neh 
nicht befeitigt. Mit Bezug bierauf ertlärte am 2, Juni der um 
gariihe Rinifterpräfädent vo. Sgeli im umgerifhen Unterhauje, er 
lei gegenwärtig nicht im der Lage, Anteige beireffs Hegelung bee 
wirihichafilihen Beziehungen mit Oelterrei zu jtellen, da bie 
Verhandlungen mit ber Regierung zu teinem Einverjländmih gefühet 
birten. Die Regierung wünidhe Ib$aft, dab eine Ordmumg diefer 
wirhiäafzlihen Beziehungen unter Mitwirtung der Bollsver 
tretungen jtastfände, bach jei jet und Im nädhlter Zeit keime Musflcht 
vorhanden, dal der üfterreichiiche Heihhsraih feine vegeimählge 
Bunction erfülle. s mühe baher bie Megelung des wirttidett- 
Ben Berhältnifjes zu Deftereih auf rund des jelbfläntigen 
Berfügungsredits erfolgen. Im biefem alle jei febod eine bindende 
Erllärang Oefterreiäs narh dieler Rittung hin erforberiih, dal 
Ungarn die Gegenfeitigteit zugefidpert werde. Die Berhandlungen 
hierüber hätten jebedh bisher zu feinem GErgebnih geführt. Da 


nunmeßz für das ungarijäe ober diterreichüche Kabine eine 
enfjtehen Tünme, jo erjühe er, ber 


Bon der Friedensconferenz — Wie „Hruin's #ı 
meldete, hai bie Kommiiilon, bie mit der Wräkung der 
Commiflion gelangten Petitionen und Dorjaläge berrat 
1. Juni einitimmig beidlojjen, alles von den Berufen; 
zu halten, was nicht tere Im den Mahmer der 
Die gejammte 3. Commillion wurde zum 5. einberefen, tm 
BVorjipenden der Unterrmmilllon Deschanps zu Sören, de 
über bie nad) nicht erlebigsen Wrdeiten äußern moltie, 
Untercommifllom Hat ähre Wrbeiten no nicht beendet, 
Theile gerfaflen: die guten Dienlte, Me Bermitl 
Säyiebsnerit. Die erhen beiden Theile Jinb bereits Zurdhberaiien 
die verlchledenen Worjdiläge wurden im einem einzigen pen 
geloht. Die von der Urterrommilfien byeundenmde Wabatien 
wird vorausfiöäslich mehrere Sihungen erfordern, bierauf wich Yr 
Unserrommillion die Prüfang und Abfahlung eines einigem ir; 
wurfs besliglüä des Gchiebogeridyts vernehmen, der anf dem oe 
Idiedenen der Tomferenz unserbreiteten Borispen beraben Il 


Fl 


Le 
TR 


f 
3 


Br 
sfr 


& 
5 
E 


Infjultirung bes Präjidenten der Franzjäliiher $ı. 
publil Loubet. — ls am Radmiting des 4. Juni ter Pızs 
dent Doubet und dee Mixijterpräfibent Dupap ih ya dem geakır 





Welirennen in Muteuil begaben, wurden fe unterwegs vo dır 
Menge zwar teipetosll begrüht, fand bei ber Sehitin 
Auteuil eine Yelllge Runtg Die Kufe „Paremer 


Nieder mit Louber!”, „Es Iebe die Memee!“, tniemihte mi der 
NAufen „Es bebe Louber!", werben vermammen. Weitere Ir 
fonen wollen die Präfldensentritüne Nürmen, einer ccm äem. 
Sud Gran, fühete einen Stofbieb gegen Lumbet, 
Hut 


Preis verlieh ex mit Dupuy den Rewspiah unser dem Gel Ir 
rittener barbe, Nas ber Hüdtehr nad Paris wurde ein Arte 
vathı abgehalten, über deiien gefahte Befälifle Ärengftens 

Weigen berridte.- Die Regierung fell inbeh enthtietier 
mit großer Energie vorzugehen, um jebermanm Mdtunz ver 
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Interpeliotiom, 
gen aufgehoben werben mulste. nn 7 
ber conjersatioe Depmiirte Bargentape, 

ungeberbig benafm, von der Eigung ausgehen 
präfibent Dupup hielt eine längere Rebe, in der 
die Borgämge in Autewil f4älberte und jöiehlih u 
der Kammer bemertte, bah, wenn bieje ber Pegi 
trawen jdjentte, Ieijlere die Republik ya zertheibigen 
Der Nepablitaner Poinort, der Ratiale 
Sccialift Biviani beantragten elite Ergebenheitsubtefe 
Präfidenten Poubet, bie vom dem TDeputirten malferhak wir 
jeiämet wurde, 
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Die jpanifhe Ehrontede. — Die Coca zehn 
zuide 
em 2. Juni mit einer Throntebe erölfner Dieje ein = 


Alagen 
des Enbimetswedie 


bie nl bi, 18 resgjem fie Spenien, dr 
Garen, Ye udn ke Spanien neh guhlehennt 


Infeln an Deutjädend abgetreten 
NRarte bi jelm fieße mehft weil Abkildarger 
au ee ai Bar 
den orten It zugehen. „2 Zemeie Man re 
herzliche ji al em un 

Dentberteit halben wie ben Pa van. dem wir Beacik Ki 


Die Regierung wird mit bem Bubget mehrere Daclagrı eris" 
die die Burg die Verlufte der Tlonien und bie Gin 
erwarhlenen Verpflichtungen regels, die Steatskhuhen pt e 
teorgani „ bie Stantsrenten wrmgeflaiten und ie 
Nenten KHaften jollen, geirem dem Ihren, bie Die we 
lage Fr die Ipanike Polis und die Aufridtigiit Ds BAT 
EN Een der 
mi im om bie 

Sendherres und der Marine auf der Urusdhge det algmnl 
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zielen, 


zuaeb und Transpaal — 
3. 
Sokjonen Iulommentinhe zutkhpen dem 
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ınsosal Ari und m Generalgouverneur ber Gapolonie 
Sklıner all. Die Behregungen fanten täglich von 10 bis 12 Uhe 
vormitinge und 2 Dis 4 Me nafmitlags jratt. 2m 3. uni 
unserblied die Rudmissafigung Wäner umterbreiiie ein ber 
Ttömmtes Weogramm und begriämeie das Dindeitmah ber Zur 
griiändnißfe, das er anpunefaten bereit fein würde. Mad end- 
güliiger Behtmmung jeltte die Mbrelle beider am 6. erfalgen. 
— Das englifhe Blmubucd beireifs des Domamlimanspols im 
Tramsoaal, das jänglt veräffenzlidt werde, emihält eine Depelche 
des Siastsierrelärs Chamderlals vom 13. Jarunr d. %., bie nah 
einer grümblihen Prüfung der Areoge gegen bie Verlängerung 
des Monopeis, bie eine Werlehung bes Lomboner Iertrags be 
dewie, und gegen bie Werzögerung der Mufpehung des Monapols 
Einjprubp erhebt. Uul Diele Depeide ging dem Eteatsierretär 
chemberiain unterm 15. März; durd den Gowperneur Wilner 
die Antınort der Regierung bes Zramspaal zu, in der bie vor 
gebrndten Behauptungen beintoden werben, winter nleihzeitiger 
Grflärung. bafı England Jelm Bed habe, In jemer frage Einipruh 
u erfeben. Mm 21, Upril erneuerte Ehamberlain feinen Wrotelt 
mit den Bemerten, dal; England fi die Wahrung jeiner Redrte 
vorbedalte, Die Repierung bes Transsanl Iheitte bieramf im einer 
vom 22. Moi datirten, aus mur zwei Süßen befschenen Antwort 
mit, dah fir bei Ihren bereits dargelegten Mnlichten bieibe, 

Ehrung Lord Rithener’s. — Im englilhen Unterhauie 
Inge am ?. Juni ber Erjte Lord des Echahes Balfour eime Bar. 
Ähalt er Adnigin Picorla wer, in der diefe den Mund amsı 
horict, in Hnerienzung ber bersorrapenden Werbienite Zorb 


Bon den Philippinen. — Die Yhllippiner Deiehten am 
a1. Dal wieder ihre alten Stellungen rings um San Fernando 


Mannigfaltigkeiten. 
Bofnadjrichten. 


Das Deutfhe Ralferpaer und RAronpring Wilhelm 
hegaben ji am Fi. Mel mach Stiel, mo der rohkerzng und fie 


den Taufart. Mm Mbenb werlichen das jermaae umb ber 
Reompeinz Reh Während der Roller Fi auf feine Bellgung 
Nabinen begab, von wo er am 2. nadmli wieder abrellie, 
tebrte die NRaiferin mil dem Aronprinzen Potsdam zurbe, 


Am 3. kangte eriterer in Prölelwig am, 

Die failerligen Prinzen Eitel Griedrih und Mbal« 
en am 31. Mei gegen Abend vom Potsham in Milheims- 

Die Bringellin Friebrid Aarl von Preuhen teilte 
am 28. Mai von Münden, mo Jie ih zwei Tage mufgehallen 
hasır, na Berlit. 

Der Pring-Megent von Balern lehrte am 30, Mai 
mit heiner Todyier, der Pringeifin Therele, und den beiben OEntelin» 
nem, ben Pringeffinnen Mathilde und Höbegard, von Wien nad 
Mischen zurüd, 


Prinz Georg von Sadlen und jeineglodhter, Prin- 
ueffin ',_ begaben [id am 2. Zupl Dresden nah 
Siöplienort zum Befad des Aönigspaars, von wie fie am B. früh in 


ihrer Billa zu Holerwäh wieder eintrafen. — Prinz Johann Georg 
tm am 31. Mai abends aus Berlin wieder nad Dresden. 

Das wärtemdergifhe KRönigepaar begab fih am 
3, Junt vom Gtutigert nad Bebenhaulen. 

Der Großherzog und bie Grokherzogin von Baden 
teheten am 2. Juni won Sie nad Aarlsruhe zurüd, 

Der Großherzog von Heilen iraf am 2, Juni von 
Lonben wieder in Darmitadt eim, 

Srokherzogin Anakallavon Medtendurg-Ehwerin 
kangte am f. Juni zu mehrtägigem Mufemihalt im Aölm an 

derzogin Marie von Mellenburg-Etrelig, die am 
8. Dai 1679 gebsrene Altelle Toter des Erbgrshhersegs, hat 
fih zu Ende Wei in London im Beilelm ber Grohberzogim von 

nStteliy und ührer Eltern mit dem Grafen v. Jametel 
verlot. Die Dermählung findet im einigen Machen ebendajelbit 
ham. Ihre Sämelter Herzogin Jutta ült belannitid die Bram 
des Erdpringen son Montenegro, 

Der Herzog von Sahlen-Meiningen kehrte am 
3. Dei vom Comerjee nad Meiningen zurüd. 

Der Fürft und die Fürftin vom Shmarzburg- 
SondersSaufen trafen am 1. Juni aus Aarlobad in Yeipjig ein, 
von wo |le am Mbend des 3, nad Sonbershaujen jurüdlehrten. 

Brinzeffin Miezendra, bie Gemahlin bes Prinzen 
=ige von burg, wurde am 27. ai auf Shloh Hroß- 
haribam bei Dresden som einer Tadhter entbunden. 
ale ar zur ann din Bärhim von eng per 

. aus jen in Umfird (Baden) zum 
Färktin. Mutter ein. a : 
„Ersherzog Franz Ferdinand von Delterreid:Ehie 
veähte am At. Mal von Berlin nah Wien zurüd, 

Die Königin von England begab Jid am 20. Mai 
von Windfor nad Balmorol. Im ihrer Begleitung befand [ih 
ent die Geahderjegin von Helfen. 

s Der Erbgroßherzog ven Quremburg fam am 
®. Juni in Leipzig an. 

Der Kronprinz und bie Aronpringellin vor 
& trafen am 1. Juni vormitlans dei der Kailerlm 
Briedeid auf Säle Friedrkäahof zu Eronderg ein. 


Perfonalien. 


Raifer Bithelm dar bie Ernennung des Dberreidhs« 
enmolls Dr. Hamm in Deipzig zum Yrälidenten des Dberiontes 
geriäts in Adlm volljogert. 

Dit der Führung des ih. Memeerorps (Strakburg) 
wurde ber Generalleutnant (ehr, v, Meeriteibt-Hültefiem, bisher 
Gommandrut der 11. Divifiem, beauftragt. 

Generalmajor Paten, Gommandeur der tänigl 
Hdlikhen 2. Inade Ar. 24, erbleit den Charaler als 
Generalleutnant. 

Der laiferl. deutfhe Gelanbte in Marstlo, Frhr. 
Schend ya Scweinsderg. wurbe abberwier umb unter Serieihung 
des Sterns zum Hothen Mblerorben mit Eihenlaub im dem einft- 
weiligen Nubejtand verjeht, 

In Rarisrube IH der Rinifterialdirertor Geh Math 
Dr. Scentel zum Wrüfesenten bes Bermaltungsg und 
Geh Oberregierungsraih Heil zu feinem Nadlolger als Minifterial 
diertor ernannt morben. 

Die Afademie für gemeinnügige Willenihaften In 
Erburt ernannte den Mribiodirertor Geh Hofralh Dr. Burkhardt 
in Weimar zu ihrem sorrelpondisenden Dliglied. 

Die Branzdfiihe Alademie vollzog am ı#. Mai 
die Mad des Präfidenten der Drputiriemiammer Baul Desdanel 
zum eglied am Bielle Herot's, 


Feflkalender, 


Die feier des Sojährigen Beltchens des Landmirth- 
Mbakilidyen Areisvereins in Dresten murde am 21. Mai mil 
eizem Zelten Im Bereinsbaufe eingeleitet Der Areispereins 
vorligenbe Detongmieroih Andrä richtete an die Belteerfammlang 
eine bängere 
Ron! 


aufmun: 
Argierung jei, der Dandwirth- 
shaft zu dellen, wo jle lönme, md fie fidhene diefe Sülfe ach 
für bie weitere Jubenft zu. Den beiden Worfinenden des Wereins, 
Detonomierai Andrä auf Braunsdort und Kittergutsbeläper Bahı- 
masen auf Taukha, überreiäte ber Minijter Orbensmuszeihmungen. 
Drtonsmieraih Andrä gab bie aus Unlah des Yublläuns verlichenen 
Ausjeiämungen, beiiehenb Im jieben filbernen umb 26 brunenem 
Medaillen [owie 63 Eärenbitemen, belamm. Wr den Zrelian 
khloh füh ein Aehtmahl an. 

Um 28, Mai feierte in Chur der Canton Brau- 
bünben die Erinnerung am bem Jiegreicdhen Aampf im Sabre 1409 
auf der Malter Helde, der den Hnichluh der duei Bünde am bie 
Eidnenohlenkhaft zux Trolge date. Die Bundesregierung war babei 
dur; den Bunbespräfidenien umb jwel Bunbesräthe vertreien. 


Pereinsnachrichten. 


Der Berband beutiher Jonrmaliften. und Schrift 
hellersereine oeranitaltet feinen diesjährigen Berbandstag In Fürth, 
vom 16. bis 20. Yani Bisher ih folgendes Programm vor 
gelehen: Am 16. Empiangsabend auf bem Dolder. Am 17. fer 
liche Eröffnung der erlien Mebesili unter dem fie 
Ntet ber Entwurf zum Yrheberredl 


impferfahrt mach ber Afenam, Mm 20, Riglfaher, 
Rundabet auf dem Dierwaldkätter See, Schlukbantet in Puyern. 
Die 14. heneralderfammlung ber Goetbe-Gelelliaft 
fand am 27. Mal in Weimar Mail. Im der Worfanbsfigung m 
26, wurde an Stelle bes verflorbenen De. u. Simben ber Direior 
des GortheWhufeums, Meh. Hafrash Ruland, zum eriten Borligen: 
Grit Schmibt aus Berfin zum 1. Stellvertreter bes 


größerer Empfang fall, bei dem ber „Uran“ zur Berlefung 
nebrodt wurde. Die Ausführenden ımaren rau Memamn, Aram 
Schramm, Prod, Erig Schmidt umd Wegkileur Weller. In ber 
Generalverjammlung des 27. widmete Srof. Karl Arenjei aus 
Berlin bem verliorbemen Präjidenten o. Cimfon einem Hacıruf. 
Brof. Veit Balentin lad zu der Feier ein, bie im Muguit aus 
Anlak des 150. (heburtstages Goeihe's in Frankfurt a. DM. be 
gangen werben wird. Misdann Melt Prof. Erich Smidt ben 
angefünbiglen Bortrag über „Bromenpeus“. Ins dem it 
theibangen, bie der Mejellkhaft hleramf gemadıt wurben, Ih beruor: 
yabeben, dab bem oethe-WRufeum ein von der Entelin gejekhnrtes 
Porttät ber altermben Potte Keftmer, geb. Bu, und das Bil 
der kterbenben Oaeihe son aber leilder (lefteres ein Hejtent des 
rolherzegs) jugegangen find. „Jum 50. Geburisiage des Grohe 
herzegs bat das Meeihe into em Drutwert berueieilt, das 
Aıtenktüde über die Beyebungen Moeibe's zur Urokäersogin 
Darin Baulewns, dre Semahlim Kart Friedrih's, enthält, Im 
Hoftgeater wurde abembs zuerit die Inmphonilde Compolition 
„Torgwmo Taflo“ von Franz Pilz, Jodann der Hoethe/iche „Zafio“ 
aufgeführt Um 2%. fand burd Geh. Nath Rumo fihher die 
Uebergabde der vom der ihneihedsehellfchelt neitilteien Bälle ber 
verfterbenen (hrohhersogin Im Gore Schliier Ardılo Im Grnenmart 
des Hofes, bes Stantsminifterlums, des Borltandes der Hoce 
Sefetihah und der Direnion des Arrios jtat, 

Der 4. Dereinsiag der Deutjhen Ereditgenolien» 
khaften, der amt 97, Mai in Dresden abgehalten wurde, beidlof, 
die Einführung der Uhedveriehrs den Eredinereinen dringend zu 
empfehlen, da derjelbe mit grohen Boriheilen für bas Publikum 
verbunden fel und Jih hödit eimtadh handhaben Iafle. Cinftimmig 
zurbe eine Rebelution angenommen, die den Eredäigensfjeniafte 
mach Schulze Deliih deingend empfiehlt, fh In den eingelmen 
Ländern und Landesiheilen zu Kemtralgenoflenidpaftstaflen zukamımen» 
zukhtkehen, um anf einfarhem und bequemem Wege Bankredit zu 
erlangen. Cine britte Hejolution verneinte bie frage, ob die ie 
Ihäftsperbimbung mit ber preuhiihen Eentralgenoflenihattstaffe bie 
Selbltänbägteit ber Greditsereime bebrohe, und jpracd bie Erwartung 
aus, dah die preuhilche Eentraigenafienkbaftsiaiie fi bald in eine 
deutiße verzandeln werde. 


Arbeiter - Angelegenheiten. 


Auf dem 10. Internatiomalen Bergarbeileriongreh 
in Büffel waren 47 Delegirte ammejenb, die 1443000 Berg- 
arbeiter weritaten. England alten hatte 92 Delegirte emtjandt, 
bie im Pamen vom ETOONO Arbeitern Iimmten, Der Eongeeh 
Deißteh meh, dak der Giont für eine Mienslideredhiliche Ber- 
N ber atten und Inzaliben Mrbeiter zu jorgen habe. Die 
nationalen Musfdrüffe der Bergarbeiter jollen einamber über bie 
Refubiate der Streits benachrichtigen und beim Beninm von Lohn. 
bewegumgen mitelmamber in Unserhandlungen treten, Imel weitere 
Refolutionen beadsen das Berdamgen nad vötliger Inatihimgigteit 
der Bergwertsinipertaren von ben Jehenkejigern jowie ben Wunkd 
auf Berfteutlichung aller Wergwerte zum Musdrud. 

In Leipzig traten mit dem 10. Rai bie Gtuccateur: 
gebälfen in ben Musftamd ein; 140 Gehülfen Iegten bie Arbeit 
mieder. Sie fordern 8'/,Hündige Mebeitsyeit fomie eimen Mimbeit- 
tageloge won 6.4 50 N bezw. 5 4 50 & für Bauarbeiter. 
Am 2. Juni befanden Nih nod 118 Gehälfen im Streit — In 
Dresden begannen am 34. Mai 2500 Maurer den Husjiand. 
Nur auf wenigen Bauten, auf denen bie forderungen bemüligt 
worden waren, wwrbe gearbeitet. 

Zu dem Husitand ber Gieinfeher in Berlin wurde 
beriätet, dab Hmlang Yeni bie Zahl der zu dem neuen Be 
dingungen Mrbeitenden 300 unb die ber Streilenben 420 betrug. 

In Erfurt wurden am 27, Mai 210 Bauarbeiter 
ausjsänbig, da ümen bie geforderte 4öprocentige Pohmerhöhung 
verweigert worben ar. — Im Bremen [tellten am 10. fämmmt- 
he Dahbedergehällen die Mebeit ein. — Im Dülten legten die 
Arbeiterinnen der Feimjpinmerel 
Ipinnerei, masdem ihre Rünbigungsfeil 
Arbeit nieder, worauf die Directton aud den übrigen Wrbeiiern 
usftänbigen verlamgen tOftändige Arbeitszeit und 
einen Stundenlohn son 25 4. — In Bierjen Heilen die Arbeiter 


wegen 
In Helle a ©. Iralen die Maler und die Maltzeiher 
In ben Musfienb ein. 
Auf der lothringifger Brivaigrube Spitiel fomn 
der Musftandb ber Bergleute als beigelegt beitüdhlet werden, 
In Bien llellte am 2. Juni die „Deutide Zig." ihr 
eim, well ühre Seper Die Mrbeit niel 
In Brünnlig (Böhmen) legten am 26. Mei 
750 Arbeiter der Zuhmanrenfabrit vom unb Jalob Dön- 
Beer die Mrbeit- nieder. Diefer Husfiand Mehe Im 


In bem ganzen Sundssallbiltrict (Schweden) it im- 
folge eimes Sedalen Auslands die Sperre über jämmtlihe Säge 
werte verhängt 

Ueber die Arbeiterumruben In Riga jdreibt die 
„St. Peterstuirger Jig.“, dah am 17. Mal dem . 

der Uirdeiter mit dem Militär adıt Perfonen geiödiet 
20 verwundel wurden Im den darauffolgenden Mächten wurden 
Üffentligen Häuber der Gt. Pelersburger und er Bor» 
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Ierunmuben, aber näht 


Anfälle. 
Im Hohenfelm-Ernilidal (Sadlen) 
3. Dal drei Häufer wieder. jerbei erliten 


Der größte Theil des Dorfes Hammelefl bei haders- 
leben wurbe am 2. ani bucch euer wernictet; 14 Gebäube, 
barumier das Pellorat, brannten ab. 
De Fl die Kan us le Rat 
Barau auf zwei zum Borkpaun Verla Deren Ein 
und ber tarauffeigen| 





Die Stadt Dobromil (Galizien) wurde am 1. Juni 
zum grehen Ihell burd eine Mewersbeunft im Mlde gelegt, 

Aus Brüllet wird über einen Unfall beriätet, ber 
Fi am 29. Mai in Capelle-Sainbilcie bei der dortigen Kirmes» 
feier ereignele. Es brach ein Lnmeiter los, bei dem Fi eine 
Anzahl Berjonen, darunter viele Kinder, in einen Vhufitzaoiiien 
Müdytete, der unser ber Lajt zufammenbra. Unter dem Trümmern 
wurben zwölf finder, davon jiehen Khmernerieht, Gernorgejogen; 
eins ber lefteren Nach bald darauf. Much mehrere Mufiter 
wurben beidhäbigt, 

Im Bliffingen fuhr in der Radıi zum 2. Juni ber 
Voltpag infolge des Bruds ber pmeumasiiden Brembe in ben 
Bartejosl des Bahınhols, nadıbem er Thüren und Bände zer: 
Ichmeltert hatte. Zwei Siaffner wurden getöbtet, zwei Mafhinikten 
Ihwer und ein Reilender leidt verlegt. 

Bei der Station Wirum unmeit Jelaterinnflam 
Ruhland) Ttieh am 30. Mal ein Verfonenzug mit einem Güter- 
zug jufammen, Beide Cocomotioen und jehm Hagen wurden 
zertrümmert, ein Schaffner mebt zchn Fahrakiten geidbiet umb 
eine Hnjehl anderer Verlonem verlet, 

In Ebicago fand am 30, Mai auf der Hodhbahn ein 
Zufammenftoß zweier Züge ftatt, wobei 40 m serie 
worden find. Der Unfall murde badurd weranlaht, dah ber 
Meikinilt des einen Zuges Die Herrihaft über bie Makhine des 
eiehriigen Disters verloren base. 
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Die u deulfchen 
Ermerbungen in der Sühfee, 


5 Jahr 1896 hat ben 
Zulammenbeuch des Ieften 
Neites Ipaniicher Colomiat 


derriäpaft in Oft und Weltindien 
gebracht. eht wird auch bas 
Banner Eaftiiens auf ber Infel 
flur der Südke niebergehelt 
Den am 2. Juni in Madrid 
wieder zufammengetretemen Cortes 
verkündete die Thromrede, das 
ein Chlommen mit dem Destjdhem 
Kalfer geizoffen umb bereits 
unterzeichnet worden jei, wonach 
Spanien die Catolimen, die 
Palau-Infein jowte den Reit der 
Barlonen an das Deutliche Reich 
abgetreten bat 

Es Üt mod) heute unvergelßen, 
welhe Aufregung fh des Ipa 
wihen Volks bemädhtigte, als 
am 24. Auguft 1885 das deutfche 
KRanomenboot Iltis die Carolimen 
Infel Dap In Befif nahın. Beide 
Mächte gelangten jedoch bald zu 
einer Einigung, nad; ber dem 
Pape das Schtebsricteramt 





























einen Umfang vom 2940) Das 
dratfilomte, mit [höpungsede 
440000 Serhen erhalt haben. 

Die Carolinen, Panik 
und Disrianen bilden mit ben dee 
feit October 1845 beutkher Bi 
Ihall-Infeln und ben britifäen ih 
bert-Infelm den under dem Rene 
Mitronelien verftandene Ted 
von Ocenmien. ie dick Kikeebe 
find mit wenigen Mrmahem 
auf Roralienriffen entjtenden de 
meijt Laguner umfälichem, Bor 
den Corolimer find Pap, al 
Vonape und Rujaie allen 
Urjprungs, ebenfo mehren ba 
Paban-Inkebn und der Dlarienm; 
ite alle find mit ehner Aypigen Be 
getation tededt. Kofaspeiam 
und Panderzs finden fih ae 
halben, der Brotfrudhibuum mb 
die Baname nur an] vermiierm 
vullaniidhen Boden. Andi im 
lid) ift en mit der ehuheinihen 
Zandfarna beitelt; der Mltgmbe 
Hund und die Ratte, auf Pamiye 
auch eine befondere Susbeuit Ach 
die beruorragendjten Berta 


me au be 





übertragen wurde, Der tömiiche 
Vontifex erlanmte durd; Schieds 
Iprudy vom 22, Dxtober HRG 
Spanien die Souperänetät über 
den Urdivel der Larolinen zu, 
und am 17. December bejfelben 
ahres Lam ywildhen dem Deut 
fhen Seid und Spamien eine 
Vereinbarung zu Stamde, Inu 
der bie deutkhe Regierung die 
Priorität der Ipanildien Belly 
ergrelfung auf den Karolinen 
und Palau-Infeln fowie die Ober 
bobelt Sr. Ratbolfihen Majeltät 
auf dielen Injels anerlannte 
Was damals vergebih anı 
geltsebt wurbe, Hit heute voll- 
endete Thatjade geworden. DIN 
einziger Ausnahme der größten 
Marianen-Inkel Guam (614 Qua 
dratiilomtr. mit 8561 Einwoh. 
merm), die durch den |panikdh- 
ameritanijchen Ariebensichluh an 
die norbameritanijche Union über- 
gegangen üt, Itehen heute die 
Infelgruppen zwilden den Phi- 2 > 
Üippinen und dem Marihall- a > 
Urdjipel unter dem Schuge des - Fr = rn re 





Deriummiungsheus und Geihjteine anf ber Yafel Dan. 


hs Bilder von den vom Deutfcren Reich erworbenen Carolinen + Jnfeln. 
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Karte der von Deutfchland erworbenen Carolinen,, Palau: und Marianen + Infeln, 


derielben; auf Pomape findet Jih aud eime Papageienart. 
Das Meer birgt eine Fülle von Füchen, Muhheln und Holo- 
thurlen, Die Beoölterung Mitroneliens gehört nad Sprade, 
Sitten und Gebräuden zu ben Polmelern, hat jedod nadı 
Welten zu eine papwanilde und auf den Marianen eine tarte 
tanalüge Beimikhung erfahren. Die auf allen bisher [pansichen 
Inkein Witronefiens vorhandenen Trümmer gewaltiger Bauten 
aus umfangreichen Zelsblöden deuten darauf hin, da die Be 
völkrung ehemals hier einen höheren Eulturitand bejefien hat. 
Aud) heute mod) zeigen bie Bewohner der Carolinen midt ge- 
tinge Begabung, ganz befonders für Handelsverlehr und See 
fahrt, ebenjo find fie und die Eingeborenen der Palau-Inkeln 
aeldyidte Baubandwerker, Eine meriwärdige gejellichaftliche Ein- 
eidtung bei allen Witroneliern ift das clubartige Beben ger 
Jonderter Bereinigungen von Männern und Arauen in Häufern, 
deren Beirelen dem nicht zur Vereinigung Gehörenden [treng 
verboten it. Jede biejer Gemofjenihaften hat im Arieden wie 
im Reiege bejondere Obliegenheiten zu erfüllen. 

Die Earolinen im engeren Einne, ohne die Palowgruppe, 
baben auf 1000 Quadratlilemtr, eine Beoölterung von etwa 
23000 Seelen. &s find zujammen 43 meiit Meine umd flache 
Saguneninfein; mur fänf vom ihnen [teigen zu beträchtlicher Höhe 


empor. Die vler oullaniiäen haben einem gröheren Umfang. 
Die Fruchtbarkeit Ajt beteädtlih; anf den bergigen Infein 
finden [id dichte Halne von Notospalmen, Yandanıs, Brot» 
fruchibäume, Urelapalmen, große Baumfarne, auf Ponape 
zwilden glänzend belaubten Armsarten jogar Eoniferen, Was 
die Bauna beirifft, To gibt es Hier auch einige Tauben» 
arten. Rufaie ih elme Trundltätte ehbarer Bogelnelter, Unter 
den Erultareem fällt der [onderbare Pagurus auf. Das Alima 
lt tra der Aqwatorialen Lage wicht zu heih umdb auf dem 
Loqunesinklm überall gejund, Die bedeutendjiem Eilande 
find vom Djten nad Weiten bie vier bergigen und vnltanijchen 
Rujae oder Malan (112 Luabdratlilomtr,), Ponape (H7), 
Aut oder Hogolu (142) und Dap (Uap, Eap, 207 Quabrat- 
Nomtr,), Alle vier find von eimem Barrierriff umlclolien, 
innerhalb deilen das mächt felten ehe tiefe Mahrmaller einen 
recht brauchbaren Hafen bildet, 

Die Beudlterung der Carolinen weilt eimen Träftigen Wuchs 
und angenehme Gefictszüge auf; ihre Hautfarbe ijt buntel- 
gelb, Die Gemäthsart der Peute dit fanft und petraulid. 
Die Nahrung Ift Überwiegend Pflangentolt, zur Untegung 
wird auf Aufaie und Ponape der Ramalran! gebraut, fonft 
aus Palmwein. Die Behanfungen |Imd zierih und [auber, 


die Strahen der Ortihaften micht fellen gepllaftert. us ber 
Vorzeit find großartige Steinbauten, wie Wellenbredier und 
andere Hafenanlagen, vorhanden; auf Aufale finden ji 
10 Dir, dide und 6 Dir. hohe Mauern aus Balaltblöden 
von 0 bis 40 Eir. Schwere; auf Ponape bededen bie gl 
gantilden Wuinen von Nanmatal einen ZFlähenraum von 
40 Heltar. Trog der Polpgamie it die Stellung des 
MWeibes ganz zufriebenjtellemd. Die im Bootsbau geilen 
Imfulaner [ind ud geübte Serfahrer und jtehen feit 
1788 mit den Marianen im unmittelbarer überjeeiiher 
BDerbindung. Im jenem Ardipel haben [ie fogar auf Say 
pan eine jtändige Nieberlafjung gegründet, während auf der 
Tarolinen-Infel Pulunor Samoaner eingewandert find, Mit 
dem Europäen widelt fi zwar der IWanrenverlehr in der 
Form des Taufchhandels ab, tropdem belihen die Mutochihomen 
von jeher eine ganz merkwürdige Wrt einhetmiihen elbes, 
gtohe, runde, in ber Mitte Durhbohrle Stüde eines gelbliden 
KRallipats, der in mächtigen Pagern auf der Infel Aorror der 
Palaugruppe gebrodhen und von boriher buch bie Bewohner 
von Jap in Ihren gebrelichen Booten mähjelig eingeführt 
wird. Bor den Häuptlingswohnungen werben biefe wmfäng« 
lichen Baarmeittel aufgeldhihtet. Wuherbem cmrfiren auf Dap 





Don den Larolinen-Infeln: Dorf Uollol auf Dap. Uadı einer Sfizye von Hermann Gröfler. 
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wie auf Pomape eime Heinere Sceibemänge aus dem 
Material und auf Schnüre gereihtes ukaeigel. Em 

Die Carolisen wurben 1525 durch dem Portugkefen Diego 
da Rode entdedt, 1686 mom paniihen Moneieal Transen 
Lazane zu Ehren Adnig Rarl's IT. Carolinen getauft, aber 
um bie Mitte des 18. Jahrhunderts von den Epaniern wieder 
aufgegeben. Im Jahre 1875 wurden bie Anfprüde Spaniens 
auf die Injelgruppe von beutfdjer und englilher Seite zurüd« 
gewielen, aber 1885 durdpgejeht, um nunmehr zu Gunften bes 
Den Wehe aufgegeben zu werben, 

ii ‚3 entbedten Palau-Infeln (jpaniid Palaos, eng- 
1 Pelew Islands) mit einem Flächeninhalt von 456 Quadrat. 
filomtr. werben häufig zu den Earolinen gerechnet, haben 
jedoch) eime fhom mehr mit papwanilhen Elementen burdiehte 
Bevöiterung von 3000 Seelen, die aber diefelben Sitten und 
Einridytungen aufweilt wie die Oftlichen Nadbarn auf ben 
Carolinen. Die gröhte Imjel diefer Bruppe it Babelituap oder 
Baobeithaop mit 300 Quabrattilomr. und 8000 Einwohnern, 
Die Mitte und der nördlihe Theil derjeiben ift von Tradınt 
und dafaltilder Sana durhbrodhen, der jüblihe beiteht aus 
bodgehobenem Aorallentalt. Die Bevöfferung treibt lebhaften 
Zanfddandel mit Trepang, der für den dhinefüichen Markt in 
Frage lommt. Das einheimilhe Held beiteht aus gelhliffenen 
und duchbohrten Sthddhen von las 
und Porzellan, die eine gewiile Regel: 
mähigteit der Form aufweljen, Yudı 
auf den Palau-Infen [ind alte Stein- 
bauten aus unvorbenklider Zelt vor 
handen, fogar Hafenbämme. 

Die Marianen, nördiih von ben 
Carolinen, wurben 1521 von dem erjien 
Weltumfegier Vagalbürs entbeit und 
Ladronen genannt, erhielten aber Teit 
1668 ben hewte üblichen Namen zu 
Ehren der Witwe Rönlg Phillpp's IV. 
von Spanien. Sie haben einen Fläden- 
inhalt von 1140 Quabrattilomtr. mit 
einer Beoölterung von 10172 Seelen, 
wovon freiliä Huam mit 514 Quadrat- 
Rlomte. und 3661 Einwohnern den Nord 
amerilanern gehört. Sämmiliche fünf: 
zehn in meriblonaler Ridtung grappirte 
Eitande find valtanifäen Urfprungs. Erb» 
eben find häufig; Pagan, Alamagan 
und Uraccas befihen thälige Daullanc, 
Es gedeihen hier in Ilppiglter Weile die 
Rolos: und Mrelapalmen, ber Brot 
frugtbaum, Zuderroßt, Reis, Taro, die 
Hanfbanane, Die Spanier führten die 
Eultur von Mais, Sago, Tabad, Indigo 
und Baumwolle ein, brachten auch weihe 
Ainber und ben Arishieih aus Zuzon 
hierher. Die eingeboremen Chamorro, 
die chebem auf einer hoben Eulturftufe 
Ttanden, waren 1741 fait dem Musfterben 
nahe, jobal; bamals bie Spanier die 
Einwanderung von Tagalen veranlahten. 
Unter den prähiltorifden Bauten find 
die Ruinen auf Tirion befonbers bes 
merlenswerib. 

Im dem ganzen geldäülderten Gebiet 
legt ber Schwerpuntt des Handels in 
der Ausfuhr ber Ropra, bes weihen, am 
der Sonne getrodnelen Arleiihes der 
Rotosnuh, Im Hustaufd dagegen wer 
den Baumwolltoffe, Tabad, Mertzenge, 
Feuerwaffen und Branniweln eingeführt. 
Der bei weitem größte Theil des Waaren- 
verlehrs geht auch heute, wie Khor vor 
einem Dierteljabrhundert, durch deutiche 
Hände. Die Deutliche Handels: und Plan» 
tagengejeilihaft und das hamburger 
Haus Hermsheim u. Co. haben fid hier 
als Pionniere deutichen Untermehmungs- 
geiltes verdient gemalt. Die beiten 
Anterplähe Haben die Carofinen Yap, 
Ponape und Kufaie (Chabrol an der Rordoitküfte der Infel) 
howie die Marianenksjel Saypan (Hafen Tanapag). 


Ti 


Mar Icillings’ „Ingwelde“. 


ir das berliner Mufifleben bildete die erjte Aufführung 
ber in neufter Zeit häufig genannten Oper „Ingweibe* ein 
Interefjantes Ereignih, das durd) den Umjtand, bak die 
Pforten des königl. Opernhanfes fih gaftlih den Mitgllevern 
der fAmeriner Hofoper öffneten, erhöhten Reiz erhielt. Als 
vor nunmehr fünf Jahren’ „Ingwelde" das Lampenliht er- 
blidte, hatte [ih nur ein gang fleiner Kreis von Mulitern 
und Bühmenleitern in Rarlsruhe eingefunden, bie dem Wert 
gegenüber ji freundlich verbieten, obme bak gerade vom 
diefer PBremitre viel Aufhebens wäre gemadt worden. In 
der That folgten dem Bellplel der badilhen Wefibenz nur 
tanglam und in weiten Zwilenräumen einige feinere Theater, 
während bie mahgebenden beutfdhen Aunftinititute, wie Berlin, 
Wien, Dresden, Hamburg, Leloyig, ih zuwartend verhielten. 
Die mündener Aufführung der „Ingwelbe" bedeutete feinen 
Erfolg für Schülings, und nad) etwa brei Mufführungen ver- 
Kömand fie vom Kepertofte. 
Erft In der jet abgelaufenen Sallon begegnete „Ingwelbe” 
tegerem Interefle durch erfolgreiche Infcenirungen ix Ediaserin 


und Bremen, Der morbiie Stoff fand gerade im bielen 
Orten bejonderen Anllang, während bas jübbeutjche Publitam 
der zwar mandje portiihe Schönheit aufweilenden Dichtung 
des Grafen Aerdinand Epord wegen Ihrer vielfach undrama- 
tifhen Entwidlung feinen rediten Gejdmad abzugewinnen ver- 
modjte. Wnders jteht es um die mufltalliche Behandlung des 
Stoffes. Mar Schülimgs hat damit ein bemertensmwerihes 
Talent offenbart umd beredjtigt zu der Unnahme, dab bie 
deutf—e Opermbühme kümftighin mit ihm rehmen dürfte. In 
jegiger Zeit will es |hon etwas jagen, wenn die Meinungen 
über eim modernes Runftwert [darf auseinandergehen. Das 
it Ahatfägslid) bei Scillings der Fall. Die einen heben ihn 
als den Tommenden Mann in den Himmel, bie anderen nennen 
„Ingwelbe" ein ausjhliehlidh auf Wagner'ihem Einfluh be 
ruhendes Epigonenwerl. Das Richtige dürfte In der Mitte 
liegen, 

Ban wird wohl daram thun, das fernere Echaffen des 
Autors mit Wufmerkfamteit zu verfolgen, ohme vorläufig den 
fungen Eomponijten ohne weiteres über Humperbind, Thullle, 
Bungert, Kienzl, Goldmart u. a. zu ftellen. Unter ben jogen. 
meubentichen Tonbiggtern, deren Hauptoertreter Riharb Strauf, 
Felir Weingartner, Eugen d’Ulbert, Felix Dräfeke, Hugo Molf 
find, nimmt Scillings allerdings einen heroorragenden Plat ein. 





Die Pringeffin Heinrich von Preußen mit ihren Kindern. 
Wach eine Vbotographie vor SAmibt u. Wenmer im Aid 


Die meilterhafte Behamblung des Orcheiters, der richtige drama- 
tiihe Ausdrud für alle Gituatiomen, der hohe Bünitlerilde 
Ermit in „Ingwelde* beweilen vollauf, dak Echillings zu den 
Auserwählten gehört umb bei feiner grofen Jugend — er 
lt 1868 zu Düren im der Aheinprovinz geboren — nad 
großes ver|pridht. Ex componizte „Ingweibe" im 23, Lebens- 
jahre. Gelne mulitaliihe Husbifdung erhielt er vom Otto 
v. Rönigslöw in Aöln und Jofeph Brambadı in Bonn, 

€s ei uns noch geitattel, mit einigen Worten den Inhalt 
ber Spord’jden Dichtung zu jhüdern; Ingwelde, des Hlad- 
garbers Gandalf Todyter, eines norbikhen Helden zur Wilinger- 
zeit, wird vom Wilingerlönig Alaufe geliebt. Ingwelde liebt 
aber Belt, den Pflegelohm Ihres Vaters. Alaufe tradptet mun, 
Ingwelbe mit Gewalt an [id zu reihen, wird aber von Belt 
niedergejtredt. Ingwelbe wähnt den Mann, der Ihr Gatte 
werben foll, tobt; zu Ihrem Schreden aber erwacht biefer aus 
feiner Beläubung, Später fällt er durd Ingwelbe's und 
Gets Verrath mit Hülfe des blonden Stalden Bran, eines 
Bruders Alaufe's, der ebenfalls in Diebe zu Ingwelde ent: 
brannt ift. Der Schatten Rlaufe's beimört Bran, die an 
ihm verübte Frevelthat ya räden. Bram tödtet Gelt in den 
Armen Ingwelbe's und findet vereint mit Ihr den Tod in 
dem brennenden Tobtenidiff, das den Debhnam (efl's ins 
Meer bringen fol, 

Die Aufführung Im berliner Opernhaufe durch bie khmweriner 
Oper wer uner der Leitung des Aapellmellters Hermann 
Zumpe eine [chr abgerundete und fand allgemeine Anerlenmung. 


Das Ordeiter, dur eine namhafte 9 ber 
Kapelle verftärtt, Tpielte uni) 16 Dein 
tügtige Leitungen. Imjeenkrung zund Musfeitung were 
würdig. Das Wort umferes Nailers: „Wir Hehe im Zricen, 
des Dertchrs“, hat [id aud) bei diefem Gaftfpiel bersähet, und 
man darf den Flagenmth ber berliner Intendanz pallt I. 
erlennung zollen. 


— 
Die Prinzeffin Heinrich von Preufien. 


enm hestzutage eine Grtau dem Orpambanızfer Sekeiy, 
um Im Botlgefühl weiblidher (leichberediligung aut 
auf dem (hebiete des IWeltwanderns nätt hünhee den 
männliden Geldhledt zurüdzultehen, jo mag bas vor den Fin 
de sidcle-Enthuflalten als Triumph modernen, ermandipkende 
Internatlonalisemus gefeiert werden, Für die im dem Bert 
Schichten umjeres Bolles herrihende WUnfcemeng hat rin 
derartige übertriebene Prawenielbftänbigteit immer mach eines 
befremdendes, wm micht zu hanem beieibigenves, Allen oser 
eime Bärftim, die Fi mit jeder Taher ührer Perjönlifiter un 

Haus und Heimat gefeflelt Fädll, ben 

Üft, die halbe Erde zu umfaheen und, dir 

Mutter der Gattin opjernd, dem fie 

Gemahl im die Mltäplihleit Trenger 

Diemftpflicht eime Reibe von Cham 

freundlichen Sonwenjdeins Hirringaite 

gen, fo Ält das ein Musfluh brach 

welblldjer Hemüthstiefe und jell als eh 

deutiche Peawenthat allegeit amelareı 

werben, 
Eine foldje beutiche Araurathet nor 


NRreugergeldiwabers bie Ehre der dat, 
Then Plagge im fernen Ofofkn mu 
wahren auf Jahre verpfliätet wurde 
Im November 1695 war en, als dr 
hohe Frau im grauen Scloh an der 
kieler Meeresbucit von ühren zei An 
derm Mbidied nadm, um mad katım 
Beluh am väterlichen Hof zu Darmterı 
und nadpbem fie am Italiens Küfe das 
aus dem (elobten Lande heimktmbe 
NRalferpaar begrüßt hatte, die weite Em 
reile auf demjelben nad ihrem Gemay 
benannten Dampfer anpatresen, ber ir 
Fürftlm, nad) Berlauf von mehr discin= 
halben Jah, Im bie Heimat zurddgeiiet 
bat, froh erwarlet won der Beokllınay 
der deutichen Neihamarinejlabt, von den 
Kreije ihrer erimuchten Bernandten we 
vor allem von ihren Gähnen, de br 
Mutter in derfelben Liche zageiken Ind 
wie diefe Ihren Rindern. 

Gattin und Mutter, die zuri Wartı 
tenngeidhnen ben Wärlungstreis, auf ber 
Mich das weibliche Pflidhibemuhlein ber 
Pringeffin Heinrich im allererher tin 
concentrirt; eim Ylidriberuhtiein, sur 
dem der Ürärltin bie [cönften Aerde 
der deutiden rau ermadikm, Die zo 
milie Üt ihre eigentiice Domän. Tor 
der Geite bes Matten heimichmd, Dr 
fie am 24. Mat 1888 zu Charletuerbus 
amgelrauf werde, und mit den fr im 
nachfolgenden uni unter den Yiiel 
der Eimwohmericaft Ihren Einmg & 
Kiel hielt, darf die Peingeffin mathe 
ihre volle Frürforge wieder den Sülnen 
zuwenden, deren älteter iupeilher, I 
Abmwefenheit feiner Eltern, durd) his 
taiferlidyen Obeims Befehl als jümgfter Dffigker in die heafiie 
Armee und Marine eingeftellt wurde, Die Berhifägung =" 
den beiden Nindern, in dere tejellfhaft auf) unkt merir 
Zage vor bet Ubrelle aufgenommenes Bild die hal Fr 
zigt, FR deren [hönfte Ctunden aus, mern iht Gesch | 
duirch den nad) alter Hobengollerntrabition aus van Den Arleı 
des Rönigshaufes in feinem ganzen Ernjt erfehten Dit 3 
dem beimifhen Herb ferm gehalten wird. 

Der feemänniühe Beruf, der den Prise 
längere Zeit dem Areife ber Seinen entjeht, beingl es #°' 
jelbft mit fidh, dab fih das Hofleben in Al zeit 3° 
täufgles abjpkelt ud ber Pringeifin dir fliten verl® 
tatioen Auftretens mehr als anderem ürjtinnen ihren Rang 
erjpart. Afiährlih im Frühlemmer freilih, yır Jet et nn 
Mode, wird die Nuhe des täglichen se 
Reite von Tagen unterbrohen; aber im Bordergud I 
dann body ber Glanz der Unwelenheit bes Ralkrpais, her! 


ach 
ift es nicht eine feierfidhe (Brambezga, durd bie dir bat 
Ti als bie erfte umter dem Mnusejenden zu erdennen gibt, pen 
die mädchenhafte Hhrazie, mit der ie das Aeibähe Dr 
Türftliche zu ftellen weih, ohme fh Beäglid des Item 
etwos zu vergeben. Sebhaftes Interejle zeigt Di Ley 
am der Mufil, Die im gemilfen Zulihensbumen 
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abgehaltenen Ihleswig-hofftelnifhen Mufltfelte Hat fie bisher 
tegelmählg, Die Eomterie des Kieler Gefangvereins zum größten 
Theil befudt; aud Im Theater waren Prinz und Primzelien 
Heinrid) Im den legten Winterm vor der oltajlatilhen Comman- 
dirung hiäwfige Gälte. Im Sommer gibt es fär die habe 
Frau, die belamntlih ah dem Railerlihen Jactelab angehört, 
faun eine milltommenere Unterhaltung als die fait täglichen 
Ausflüge an Bord der Esperampa, bie ber Prinz als aner« 
Tarmt tüchläger und khner Spottemamn mit fidherer Hand zu 
Beuern weil; 

So jehr fd audy die fürfttiche Frau im emgften Arelie der 
Ihrigen am wohliten fühlt, und jo wenig es ihrem gamyen 
Welen enifprächt, durd repräfentatives Auftreten die Wuafmert- 
lamteit der Deffentlidteit auf fidh zu richten, [o läht fe dad 
nicht die Dinge ringsum gleihgältig an id worübergehen. 
Als Borligende des Daterländilden Prawenverelins für Aleı 
hat die Pringelfin ein offenes Auge 
für alles foclale Elend, umb mit edit 
weibliher Hülfsbereitichaft Tucht Fie 
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ausgeführt. Die roiden Säulen Hammer aus ben befannten 
Brüden von Miltenberg a. M. Das Destmal It nach einem 
Entwurf von Prof. Hehl Im Eparlottendurg jomie mad) Modellen 
von Gebrüder Aultyarbt im Hildesheim ausgeführt und be 
feht aus einer etwa 6 Dir. hohen Nilde, berem im Runb- 
bogen bergeftellte Ueberbahung von zwei Säulen getragen 
wird. Des Det) peigt einen mit Iumjtvollen Ornamenten Im 
tarolingälden Stil gegierten Giebel. Bon den beiden Eapitälen 
der Säulen IM das line In vortomanlidem, das redie In 
oltromaniihem Stil ausgeführt, während die Sodel mad 
älteiten Weiten haratteriftäc copärt [ind. Ueber dem Giebel 
erhebt fi eine mädhlige, mit eimem Kreuz gezierte Ruppel. 
Den Hauptihmad bildet ein Mofaitbild Karls des Groken 
im Rundbbogen des Dentmals, hergefteilt madı einem Aquarell 
des Malers Erwin Käjtharbt vom der Birma Dilleroi u. Boah 
In Mettlad. Das Bild zeigt den Railer mit farzgejchnätienem 





de ihe entgegentreiende Noih zu 
lindern, wo immer es in ihter Macht 
Meß. Ws im Yahre 1HD1 in dem 
Räumen der Marine-Wiabemie ein 
Bayar zu Hunjten ber feier Mäddhen- 
horte veramftaltet wurde, fäeute bie 
Prinzeffin BHeincidh fih nicht, per- 
könlih ihren Wlap hinter einem ber 
Bertaufstäiche zu nehmen. Im Jahre 
derauf, da die Eholera in Hamburg 
wüthele, war fie es, die alle vater- 
länbilden Wrauensereime ber Pro- 
ving Schleswig-Holjtelm zu wert- 
tHätiner Hülfe aufelel. Nah der 
furätbaren Rotaltrophe an Borb 
des Panzerihlifs Brandenburg almg 
der Hülferuf der fieler Schlohherrin 
über ganz Deutkhland, umd zur mit 
einen Erfolg, dab bie bittere Noit 
von den Hinterbliebenen ber Der- 
umglüdten für bie Zeit ihres Vebens 
fen gehalten werden kann. Aus 
eigenfter Initiative aber hat die hohe 
Brom erjt meuerbings innerhalb des 
von ihr geleiteten Dereins eine [ogen. 
Urbeitsgilide geidaffen, deren Ans 
aehörige, die Pringelfin voram, durch 
Anfertigung von Rleibungsftüden bie 
Roth der Armen zu lindern bemüht 
nd. Dameben finder Md in Stiel 
fein ber weiblichen Witwirtumg bes 
dürfendes Untermemen, dem nicht 
bie Pringejjin Heinrich, ihre Aufmert- 
hamfeit jchemtt, wobei dan die den 
Beruf ihres Gemahls berührenden 
Einrichtungen belonbere Berädhichti- 
gang finden, Solange Bring Heinrich, 
ein heimiihes Borbeommando Inner 
hatte, Tick bie Pränzeifin es fi nicht 
nehmen, an ben Weibinachtebeicerum- 
gen für die Mannihaften in den 
Säffsbatterien iheltzunchmen, umd 
das erfle Geemamnsheim ber beut- 
hen Marine verbantt feine Exrifteny 
wicht zum wenlaften der Unter[tühung, 
die die Prinzeflin Heinrich dem 
Iajtitut von Anfang an jumandte, 
Wenn daber jeht die Mattin des 
beutichen Pring-Admirals In bie Hei: 
mat serüdtelrte, redhtzeitig um am 
11. Juli den 3. Geburtstag im 
Kreife Ihrer Kinder zu begehen, 
dann wird man der hohen rau 
überall ein berziihes Willommen 
bieten, wo man ben Reiz ihrer ber 
Iheibenen Perjönlichtett und die ftille 
Wirffamfeit ihrer [tets hülfsbereiten 
Wenfpenliebe kennen und damit aud) 
Ihähen gelernt bat. 


ut 
Das Denkmal Kaifer Karl’ 
des Großen in Rechtenfleih. 


8: eine Anyahl Tagesblätter des beutfchen Nordmeltens 





hem Zuge gegen bie Snchlen über bie MMefer jegte, Berihte übe 

= Einweitiungsfeier eines dort ri en 

re Segangen. Falfd wäre es, wollte man mundieles Dent- 
mit el mem Barbarofa-, ticderwalbbentmalu.[.o.in Parallele 


- Die unterfte 
. Die blaugtanen Steine 
nn alıs ng le: Sandlteinbrüdten. 
aus, mit Er der 
Säuten, ijt in ofterwalder Geltein von pre Ps 





Denkmal Kailer Karl's des Großen in Rechtenfleth a. d, Weder, 
Fat einer Pöstographligen Hahnahme san Fe. Meruhft in Brrnerdasen. ü 


Bollbart, im der Redıtem frägt er das erhobene wert, in 
S Das Porträt hebt fh von ein 
glänzenden Goldgrunde Mar und deutlich ab. = 


Serl de (rote Sim it 
Eon mei) Serr euer vele Yan 


Syn 2ef to bringen f g 
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Die Gergpredigt. 


Wermälte von ran, Unällern. 


@ ie lebensvollften und ergreifenditen Merle dyriftlider 
Kumft haben wir in neuerer Zeit meijt Rünftlerm zu 
verbanlen, mit deren Mamen fi zunädit bie Vorftel- 

Tumg eines ganz modernen Realismus, umbefangenen Wirtlichleits- 

Hubiums und freier Berwendung aller Mittel moderner Teil 

verbindet. Wol beitehen mod) in weiten Sreilem eine fefein- 

gewurzelte Neigung, bei rellgiöien Megenftänben das Belihalten 
an dem alten Bahmen eines Hülftrenden Idealismus zu fordern, 
und eine feine Empfindlihteit gegemliber etwaigen Verfuchen, 
mit den äuheren Daritellungsmeitteln and) den Inneren Gehalt 
der driltlihgen Heitslehre zu modernifiren. Yenn es aber ge 
lungen ilt, biefe lehtere Allppe zu wermelden, wenn Im dem 

Kunftwert das Emiggältige, All- 
gemein-menfclihe wahr und tief er» 
faht ift, dann müllen gerade bie 
modernen Ausbredsmittel den um- 
mittelbariten, tiefiten Einbrad er- 

Helen, und nur auf biefem Mege 

war bie Iraftvolle Neubelebung der 

Grijtlien Runft möglich, die in Tritg 

». Ubde ihren Bahndbredier gefunden 

bat. Auf diefem Wege tritt uns and) 

Franz Guillery als eine beadıtens- 

werihe Erfdeinung entgegen. Seine 

ltarte Rünftlerinbivibualität mit ihrer 
eneegijhen Barbemfreubigteit umb 
ihrem jiheren Wirlihleitsfinn war 
bisher hauptlädlic burd Bilder ber 
lannt gemorben, denen eime fühne, 
ud das Gröhlige nidt [heuende 

Phaztafie das Gepräge gab. Co 

mode es gewagt eriheinen, dal 

Graf v. Hoensbroc diefem Rünitler 

eine ihm Ideinbar fern Eegende Auf- 

gabe in der Husmalumg der Haus- 
tapelle des Edlofes Tärmih am 

Niederrhein übertrug. Um jo um- 

ummunbdener muß es gerühmt wer- 

den, in meld hohem Mahe Guöllern 
die in ihm gelehten Erwartungen 
gerechtfertigt hat. Im dem 24 Wand» 
gemälden, die er in aukerorbendlic, 
kurzer Zelt entworfen und ausgeführt 
bat, bewähren fid alle Vorzüge feines 
teihen Talents. Und mit der finm- 
vollen und dod) natürlihen Compo- 
fition, der Araft ber inbiväduellen 

Charatterilt, der Märme des Co- 

lorits verbindet fih bier eine Ticfe 

der veligiößen Muffallung, die über: 
zeugend zur Andasht jtimmt. Ws 
befonders ergreifend fei „Chrfti Uhr 

Idied von feiner Mutter“ erwähnt, 

als malerijd) bejonders reich; die von 

uns heute reprobucirte „Bergprebigt“. 
Ungegwungen gruppiten [id) bie 
Hörer um dem Heiland, zu befien 


fomboilfh bebeutjam, unbetümmert 
ein unfwildiges Aimblein fpielt. Die 
I&öne Bereinigung von Milde und 
Hobeit verleiht der traditionellen 
berg indioibwelles Leben, 
umd ungemein füer ijt bie Ir 
denartige Charatterijtit a 
die fo ‚ig Demet ben Seigprefen. 
gen 





Beladenen, geiten. Umb biefe fi 
und doc) weithltsrifce Sin 
eine Natur verfcht, derem unenb| 
Weite der Freiheit und Hoheit ber 
Lehre bes Fu entlpredien 
Ideint. Dem Auge folgen die (ie 


banten in die heizung: 
er lichte, ver! ungsooli 
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Aulturgefhichtliche Badyridjten. 
Rice und Schule. 


Bei dem 10. Evangelifä-Jorialen Congreh, der 
am 25, und 26, Wtol in Riel tagte, waren eime 1200 Theil 
nehmer amwehnd, Prof. Aaftan aus Berlin [each Über das 
Derbäitnik ber Tumperifdhen Riche zur fecalem Frage und ftellte 
in feinen Ihelen felt, dal bie lutberifhe Rinde den unmiltelber 
Tirchlichen nie feine birente Diitiirkurg ir jocinlen und wirth- 
Iheftlichen Deben zumelle, weite Stellung der Rinde mit innerer 
Notwendigkeit aus der Reformation Luther's hernsrgegangen Fei. 
Die tutherijche Sirdhe falle unbeiret an ihrer Erlenminih feithalten, 
aber näht vertennen, bak bie focale Bewegung ber Öegenwart 
mit dem Gruntgedanten des Eramgelisms Ki der Neformation 
Luther's Innerlidh zufammerkänge mb fie die Pflicht babe, im 
Dres und Dollserziehung eine nadı diejen Aeiklichen Gedantem 

jene Sodeirelorm zu fürbern. Im Hnichlah baren nahm 
der Gomgrefi eine von Dr. Mourenbreder eingebrahte Refekulien 
on, In ber bie Wertreter der fültemaliichen Theologie eriucht 
werden, ih mehr als bisher ber Böfung derjenigen Probleme zur 
zuwenden, die der presejtantiichen Eihil aus ber jechnlen Bewegung 
unferes Jahrhunderts erwadhien jeien. In der Iheoretikhen Mebeit 
ber Spjtemariter ecdüide ber Congreh bie unerläklidhe Borbebingung 
für bie Merwirflidung der in der 3. Thehe geforderten praltilcden 
Halbang der Are. Mabrilbejiher reeie ans Berlin behanbeite 
bes conititstionelle Sufsem im abrilbetrieb, worauf der Eomgreh 
in einer Rejolufion den erften Mnfag af dem Mebiet conftitusio- 
neller Ausgefsttung inbufteiellee Grohbeiriebe freudig begrühle 
unb bie Hoffnung ausjprach, da die Gtantsbetriebe gerade au 
in der Weiterentwidlung ber Hrbeiserausihüfje vorbilblsh geitaltet 
werben, Prof, Dr. Paulfen in Niel erdtterte „Die Wanktung 
des Bildungsibenls in ihrem Fulommenbang mi'ber foriaben (itie 
witlung“, Im ber Begründung jeiner umfängtigen Thefen führte 
ber Kebner aus, dak bie Eine der nationalen Tendenz Fi 
befonders im der Woltsidjule zeige, bie alle Glieder mit matlonaler 
Seltunung bursdrängen und auch bie Brwätheile fremder Rationen 
im Lande für bie Nationalität gewisnen jolle. Im gemihfen Mahe 
feße er darin eine Bebrohung der rein menjdliden Bildung. 
Ebenko zeige ih Im der Melehetenichule der metionaliitifdhe Zug. 
Im eier Jh ankhliehenden Sperixkonferenz hiell rl. Dr. Räthe 
Wirbjäeld aus Leipzig einen Vortrag über die bisherigen Er» 
gebeilfe des Arrauemjiubiums im Deufjhiand und eine vormun- 
Tägliche Entwidlung. 

— Der ne evangeliljh-proieftantijäe 
Willionsverein weranftaftet Jein 15. Tenttaljahresfejl vom 19. bis 
21. September In Meiningen, Den Hauptosrtcag in der General 
bat der aus Japan zurüdgelehrte Miffionar Pfarrer 

Dr, Ehrütlieb übernommen, 

— In Pforzheim wurbe am 24. Mai die neue evanı 
geilfpe Stadilirde in Anmelenheit bes Gruhherygs umd der 
‚Grohherzogim feierlih eingemeiht, 

— In Strahburg erfolgte m. 24. Mai bie €in- 
Garnilonticdhe dur den 


Strehburg Dr, rien 
Geifelicen, die Generalität und bie Spügen der Behörden bei, 

— Die 16, Alttathelifhe Sumobe, an ber 51 Spno- 
daten aus allen Theilen Deuriälands thellnafmen, mwurbe am 
94. Mai in Bonn abgehalten. An dem Erdfinungsgottesdienit im 
der Gmmmaflaltiecye tmüpfte Bildel Dr. Meber eine Antpraie, in 
ber er ber Behauptung enigegentrat, dal, der Aittotholirismus im 
Austterben begriffen je Das Gegeniheil beweije bie Sipmobe. 


Gegenltande. 
Das Eoncil von 53 Ergbifhdten und Bilhöfen 
. Mal im Nom dur dem 


Dochein, der Ricchenyutt und Lihergie jowie mit der Organilafion 
der Rinde im Istebnlfhen Amerita nad; einem im voraus ausge 
arbeiteten Programm zu beiääftigen haben. 

Der am 24. und 20. Mai in Berlin verfammelt 
gewelene 3. Allgemeine deutiäe Priostiulicheertog nahm under 
anderem eine Wefolution am, die In bem $ 11 bes preuhlldem 
Giejenes vom 9, März 1897, Deirelfend das Dienlteintemmen ber 
Byrer u. |. w., eine Idmere Schädigung der Privatihuien ertennt, 
»0 die Perhältmilfe der Leheträfte an diefen Unterritsanftalten 
badurd ungünftiger als bisher gemorben rien. lie beiheiligten 
Vereine in Preußen merden erjnät, an mahgebender Stelle die 
Imterefben der Prieatiäulem zu verireiem. SRit der Meiterver« 
Folgung ber Hngelegenheit wurden ber Werein der Worjieher und 
der Borlieherinnen von Privatkhulen in Berlin und ben Bororten 
fjomie der Verein Berliner Prioatfhullehrer und +Vehrerinnen 


betraut. 
Bodhfhulwefen. 
— Der parlsalsneri und Univerjitätshülfsprebiger 
Lie, Dr, phil. Johannes Kunze im Leipzig wurbe obme Menderung 
im feiner Sehjteren Stellung zum aufjerorbenilidhen Breofelfer in der 


Serirtserziftellsertreiet Dr. Julius Eius 
um anferorbentfidyen Profefler für gerihtildhe Diebkin an der 
Univerfität Würzburg berufen. — Der Regierungsbaumeilter TH. 
Rehbed in Berlin Iam als orbentliher Brefeller des Aallerbaus 
as bie Zednäde Hodjiämle zu Karlsruhe. 

— Der diesjährige merburger Feriencurfus, beifen 
Vorlefungen und Uebungen theis Im deunlder, Ieilo in framgd« 
filter, fheils In engliiher Eprahe abgehalten werden, findet won 
17. Zull Bis 15. Mugalt fat. MWlte am 17. Juli beginnenden 
Vorlebungen und Webungen Ihlichen am 2%. ab und werben 
bund; eine Heihe von meuen, am 2, Mugujt begimnenden Bor 
Iefungen und Uebungen atgeljt. Prisarbsent Dr. ind ertheit 
weitere Wuetunft. 

— Der Bereim deuifder a selanı in felner 

die Wegierung aufs 
für das 5 haha der Chemie der 
Beluh einer meunklajligen Gcule feligelegt umd ben teilen 
uien bas Het gewährt werde, an Chemiler ben Dort 

titel verleihen zu dürfen. 

— Die Uniserfität Göttingen If in dlelem Halbjahr 
von 1307 immotrilixten Stubisenden jowle von 50 Hören und 
Hörerinnen bejucht. — Die Umiverfisht Greifswald zählt gegen- 
wärtig 834 Gtuberemde, die merlenburgikhe Aniorefide Holt 
403. — In Heidelberg beläuft Wi die Zahl der immatrinlirien 
Stübensen auf 1462, darunter 205 Mushänber, die ber Hörer 
auf 89, der Hörerinnen auf 13. 

— Vom 25. bis 28, Mal fand in Berlin der 2, Eartel- 
tag der alademilden neuphlieiogildhen Bereine bewticher Hodähulen 
Halt. Die Berhandlungen bezogen Tich auf innere Angelegenheiten 
des Carselverbands. Wi dem Carieltog war das 2sjährige 
Sältungsfeit des Miademiihen neuphllologiihen Bereins Berlin 
verbunden. Die Veranktaltungen fanden am 24, ihren Abiätuk 
mit einer Dampferiahrt nadı Potsdam. 

— Ein großer Commers aller berliner Hohfhulen 
folt zur Ehrung bes verewigten Füriten Bismard am 21. Juni 
Im Olgmpsetheater veranftaltet werden, Um 24. werben die Ber 
treter der Studentenkhaft eine Fahıt nad) Friebricheruh zur Aranz- 
nieberlegung im Bismard- Mauleleum unternehmen, 

— m 24. und 25. Mei hielten die Derbinbungen 
des Shwarzburgbundes, Utenruibio-Erlangen, Burfhenidaft Ger- 
mania bau Zuistonio-Halle, Nordalbingie-Leipgig, Sedinis- 
Greifswald, Tübiwgen, Frantsnla Warburg auf ber Chwary 
Burg ihre 7. Lonzenlion ab. 

— In Eifenad tagte in ber Bfingfimode der Deutide 

ent (A. D, C,), zu dem etms 180 Delegirte als 
Vertreter aller beufihen Aniverftäten erfdienen waren. Die 
Berhandlengen betrafen interne Angelegenheiten. 

— In Sombershaulen feierte ber Berbanb beutjdher 
Etabentengelangsereine (Sonbershäufer Verband) vom 21. bis 
26. Mal fein 2. Unrelfelt. Ueber 800 feitikeilmehmer waren 
erflenen, jo nus Berlin 100, aus Münden 110. Am 21. abends 
fand eim Begrühungsommers, am 22. ein Ausflug nad dem 
Ruffgäujer ftatt, wo am Dentmal eine patrietihe Yeler veranftalset 
wurde. Am 29. war das pelonsert im färkl. Thenter unter 
Leitung bes Holtapellmellters Prof. Schröder, bei dem Gelammt- 
und Einzeiöre mi Goplovorirägen wedhlelten, Mm bem Tefl, 
eommers, ber abends folgte, mahmen aud die Epihen ber Ber 
Herden und viele Bewohner ber Stadt ihell. Die Ehrendamen 
wlömeten bem Berband eine nene Berbandefahme. Am 24. folgten 
Beitzug, Felteflem und ein Gartenfeft, am 25, eim Frühksoppen. 


Geridhtsmwefen. 


— !m 22. Mai war bie ftändige Deputation des 
Deurfpen Turileniags in Berlin verfammelt umd beicloh, Im 
diefem Jahre von einer Plenaruerfammiung abjujehen. Der 
nächiäährige Zuriltensag [ol BA in Bamberg verfammeln. 

— Das „Reihsgelehblatt” vom 25. Mai veröffent« 
Iihte das Ablommen zur Regelung von fragen bes inlernatio- 
malen Prioateeihits vom 14. Remember 1890. 

— Der Drenius:Proceh vor dem Taffatiomshof in 


ee u eands in, die gegen die Heuikion 9 
madjt werden Hhnnden, und erörterte 


a 


Aeymegelkar und Sldeten Yeit Hinderni 
Erbciung mie [ Iblih mia br Surbk a 


tefofken, die das Borderenu aufwelie um Gäluh mmar 
Hi für die Resiion mit Gerwelung an an et 
aus. Es folgte die Rede des Grneralgenuralors Dana, ber 
darlegte, dab das Borberem in Mirkärhtelt dem Aug, nike nm 
April oder Mat batixe; 5 jei dies eim neues Famem, watung 
eine weitere Anzahl mewer Ihatjaen geihaffen werde, Das 


der 
md. hm 
Uriheilsvertünbigung des "Taffetionshehes Mat, a u 
mit Derweifung vor das Ariegsgericht im Wernes Immete, Die 
dem mewen Ariegsgericht worgulegenbe Frage hat folgenden Want 
laut: It Drenfus jhnldig, im Jahre 1854 Moherkaten ab 
Führt ober Beziehungen zu einer amsmärtigen Madil aber deren 


Batuckunde und Reifen. 


— Dem Privatdocenten ber Botanit an der Yalr 


anzutrelen und fidh zunädft nad Bulbenzorg auf Jana zu begeben. 

— Die in Münden ftatigehabten Beraihungen der 
Delegirten ber im Werbanbe wöllenfhafriter Aiceehe 
vereinigten Gelehrten Gejeliitaften en sän 


der Wilkenjhafen bejhäftigten 1, Sie bie „ 
rag 


Bertel 
Sun die Bann eine jihen Gethen Yerhanten, Im gerad 
foll eine weitere Berjammlang von ge beufidper imb aus 
eines Jolden Berbandıs 


Regierungen einberufese Berfammlumg beutiher Badmänner het 


deihloften, bie Weglallung der en der einzeln 
Scheiften ber 


ildjen Mebeiten, die jähelih in Deulfdienb eikhrizen, 
Note, "de Dir deutlgen Zeitjäiften, bie für des Auteioyumen 


beriägtete Prof. Dr. 
päbie ber ektmaihen Wittenkhafter". 

— Das Deutfse Reis ilt von ber jhmedilärt 
Regierung le worden, 17 w Ai Internatieenien 
Bea des Nordeilontijden Oxans [omie er Op un 
Nerdiee zu beiheiligen. 


Beer und Flotte, 


— Für die Rbrpergröße der in be dexutihen Hımre 

neu aufgejteilten "Telegrapgentruppen diefelben Wahr ik 

für bie Imfanterle (Meinjtes Web Te ie 

für die Zeiegraphentruppen wur je 

wählen, die geiftig gut beanlagt wmb ihrer Berufsent mu für 

dem bejonderen Dienjt biefer Truppe geeignet find, 

— Dem Erzherzog Franz Ferbinand ven Oeherreibr 
M das bairikhe 2. fümere Rrampeiu 


jeilerzegiment 
von Delterreich weeben. Dalklbt 
führt von nun am le Benennung „2. khmeres Reiterreglment 
Eryderzog Franz Ferdinand von Dejterweih ii“, 

— Dberleuinent o. Arles vom preubliäen 99 unbe 
mn Nelnbelen is einen Mreiglenfdpelnwerfer ertaader, ben 

me tung für mälitäriie 

Int 

— Beim 6. und 20. ‚ranzötttgen Armenrprps Jind 
zwei Wobfahrercompagnien im eimer Stärke von je 5 
14 nteroffleen, ‘ ur 2 ? Spielen, 190 Gemeint 
und 2 erinnere Bogen Die Inden 
If die der Mlpenjäger, jet mit gt a re 2ie Be 
wolfnung befteht aus dem Burzen ee it Bajonmıt 
riebensjlanberte jind Saimt-Mibiel, bezw. " Basti. R au 
— Die diesjährigen Herbhübungen der ben 

bis lite Septereber fat. 


burg, th, 
Sriedrid Wühelm, Brandenburg, 
Ss Dale ses Der Abkaanget u Bildende 2. Gegaahtt, 
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gig Gred umb Grülle, außerdem det Heine SAremper Zieten und 

dus Epechalfeiff Welten, Ieftere jebeh mur an eimigen Uebungem. 
— Die beutigen Dermellungsiäiffe Hyäne umb 

Wolf Find aus der 6. in Die 5, Hamgtlafle verjept werben. 


Bandel und Gewerbe, 


— Zu Freiburg £ Br. wirb am #. Jullan Stelle 
der jebt beitchenden Meihsbantnesenftelle eine Reidebantitelle 
errichtet, von ber bie Meidebuminebenfielien in Ronftamz unb 
irradp abhängig find. 

— Das neue rufllihe Münjfatut, das vor einem 
Habe durch dem Reichsraih abgelehnt wurde, was pur Zrekge batie, 
dak der Ainanzminijter Ublite bie jene beischende Golbwährung mit 
Umgebung bes Reihsraths unter Juflimmung bes Aallers einfüßrte, 
if nunmehr am 12. Mini auch vom Reichsraih; genehmigt worden. 

— Zur Husfuhr nah Rumänien eignen fih einem 
iterreidlidh Confularbericht zufolge baurtjäglih fol 
genbe Wearen: Mafhinen und Moldinendeitandiheile, Pflüge, 
ienbeebrihihaftliche Geräthe, Senten, Sichel, Eilengelihirr, Aert- 
jeuge, Ctabeifen, Eilen- und Nupferdraht, Nägel und Eiifte, 
Eiienblech, emalüirtes Biedhgeldirr, Lampen, Giat- und Porzellan- 
waaren, feines Leder und Lebermanren, Ehafwelzjioffe, Möbel- 
ftoffe, Teppiche, Jutemsarer, Baummwollgern, Baumsellmssren 
und «Exofle, bebrudt und nefärte, einenmwelhzeug, weihes, farbiges 
un> Luxuspapler, Särelb- und Zeldensequiiiten, Zrerben, Drogen, 
Mediramente, Aaflee, Oliven, Südfrüchte, Zuder und Juder 
mwaoret, Gewürze und Gonferven. Der Öjterreihikhe Conful in 
Sulies fügt mit Bezugnahme auf Deuticland biekm Wantem 
verjeihinik woh hinzu: Marben für Schiffe, Holgmaaren, Serzen, 
Kellel, Aleider, Lampeniheile, Wanufaturwonren, Dlineraitt, Räh 
malhinen, Prosdlion für Schiffe, Eisiäränte, Wadsleinmand, 

— Auf Grund einer mit Merico getroffenen Ber- 
einbarung hai der Reihslanzler am 16. Moi unter Hinweis auf 
5933 dus Gefeges zum Ehuh der Manrenbezeichntengen vom 
12, Mai 1994 delanmi gemadt, balı in Mexiko bemiihe Waaren- 
begeidanngen im gleldhem AMmfamg wbe Inländdhde zum geekliden 
Grub sugelaflen werben, 


Ausflellungswefen. 


— Die Deutihe Dabliengefellihaft Bat beiäloflen, 
am 23. und 24. September in Lelpzig eine große Dahlienauspel- 
kung zu verankalten. 

— In Shemnig wurde vom 27. Mal bis 7. Juni 
im Elglium eine Husftellung für Rahrungemitel, Boltsernährung, 
ARoctunie und wermanbte bewerte abgehalten, 

— In Münfter £ ®W, ik am 30. Moi elne von dem 
dortigen Wirtheverein veranftaltete Rohtunjt- und Fahensitellung 
eröffnet merben. 

— Die Dentise Landwirthfhattsgejelllhaft hält 
som 8. ds 19. Zum Im Granfeer a. ML ühre 13. Wllgemeine 
Deutihe Wanderausftellung auf bem unmelt vom Hampigilterbahn- 

gelegenen Yesftellungsplo an der Malnyer Landitrafte ab. 
&s gelangen 328 Pierde 1224 Minder, 214 Schafe, 402 Schweine, 
?4 Ziegen, ferner Geflügel und Anmindem, 1625 Ibummern band« 
wiriheztlläer Erseugeilfe und Hülfoftoffe jomie 3280 Nummern 
hen! Geräupe zur Uusfiellung. Fade der Trikäne Im 
Dittelpuntt bes Husfteltungsbetriebes, gwlihen bem Minberikhuppen 
und dem jübweitlihen The bes farbenreien Maidinenfeldes, 
findet ber Behuder die Traubenweintofigalte mit einer Munleje 
Garaberiftiäher demifcher Weine, die Butter und Adfeausftellung 
mit Moltereltofigalle, entäih die Obf- und Echaummeintofihalle. 
Jum erfien mal wirb ben Bambwirthen eine im allen Einzeiheiten 
eiettrijh beieiebene Gehöftanlage nebit zwei eletträläen Plage 
faltemen vorgefüßrt, Un Preiien find insgelammt über 100000 4, 
309 Preismängen und 100 Preisgaden ausgejeht. 


BPerhehremefen. 
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Landwirthfdaft. 

Der 9. Derbanbstag der lanbwiribihaftlihen 
Genoiienihaften im Königreich mar om 26. Mai im 
Dresden verfammelt. Diretor Bad) erktatteie den Fahersberidt. 
Dem Verband geddre beit 129 Genoffenfdesten mit 5512 Mir 
gliedern und einem Roflenumish son 33204136 A an. @ie 
jerjallen in eime Lundesgenoffenihafistalfe, eine Landutcihiaft: 
Uhe Certralgemoffemihaft, 81 Dariehnatalien, 14 Beugs- umb 
Ablapgensfienkhaften und fohs werkhiebene Henafienkhaften. Im 
ganzen beitehen Im Sadhlen 160 Genofienkhaften. Bei einzelnen 
Gredäigenoffenfchaften finde ein Iauer Betrieb [sat Die Ablap 
aenoffenkhaften hätten fi gat eingeführt umd würben mod beilere 
een haben, wenn niht das Beitreben beftände, grohe 
Senehienkhaften zu bilden, mas midt mit bem Gertoflenichefts- 
prindip Im Einkiang ehe. eh Hofrat; Prof, Ir. Stirdner aus 
Reipsig Bielt eimen längeren Bortrag über „Die nädeilde Milh- 
serjorgung auf genoilenkdafslihem lege‘. Nach feinen Muo- 
führungen empfiehlt es fi für die Dandiwirthe, in den Etäbten 
große joerkaufs: umd Mieltereigenofienfdatten zu bilden. Dabei 
werbe aber an ben Landwirt bie Mufgabe beransreten, ein mög- 
lidhfe gutes Erjewgnih zu liefern, woran er bei dem Berlauf an 
ben Händler fein jo lebhaftes Interefle babe, als wenn er birer 
für den Berbrauc arbeite. 

— Der Berein deutlher Sartentünltter hält vom 
#. bis 12. Yull in Mannheim feine bies| m. 
lung ab. im biejen Gongtek bejonders interefjant zu geflalsen, 
hat bie Stadt Damnheim an eine Reihe deusider Städte das Er+ 
Paten gerichtet, [oweit wie möglih zum Zwed einer Wusitelung 
re gärtneriihen Pläne mad Dlanzbeim zu fendem. 


Kunft und Hunfigewerbe, 


— In Berlin wurde am 6. Juni das nah dem 
Bebell vom Ernit Herter ausgeführte Heimhelp Denkmal enzpüllt, 
tas feinen Pak Inmitten des Borgartens der Untorrfäät gefunden 
dat. Die in Mermor gearbeltete Arlger zeigt dem Beleheten im 
Profeflexentaiar, die Pinte auf einem Pfeiler Nlügend, beilen &den 
mit dem Bilde der epbejikhen Diana geziert find. Das Polo 
ment bes Gtanbdlibes beiteht as tolhen Granit. 

— Die Deuifhe Aunftausitellung der berliner Ge 
elllon hat felt ührer Erdfinung am 20. Dial nad; mehrfache Bereiche 
rungen erfahren. SGönzugelommen find bemerienswerihe Arbeiten 
von Liebermann, Leibl, Detimane, ermann und Hildebrand 
fowie Aadlin's Warbenftubie zum „Gefilbe der Geligen“. Der 
Beludh beief fi Im dem erjtem meum Tapem der WHuskellung anf 
14000 Perfonen. Verkauft wirben Im derfeiben Zeit 32 der 
ausgeltellten Werte. 

- Am 21. Mai Sat im Glaspalafi zu Münden bie 
Eröffnung der diesjährigen Runfausftellung, am 3. Juml im Aus 
Ntellungsgebäube am Ni de Erdffnung der Internationalen 
Auskellung der mündener Seeflion Batipelunden. 

— Reben einer Collection von Landiäaften von 
Aifveb Zaft Im Arems und einer Reihe von Bildern bes mweima- 
Tischen Rünflervereins Hpelles dat der Aunliiaton von Ed. Säulte 
zu Berlin neuerbings eine Folge von 31 Wqunrellen bes wer 
Horbemen 2, Merold zur Muspellung gebraht, bie dem Pubiitum 
einen geiftrelen Seidmer und Maler von ejtalten und Gitua 
tionen des eleganten mobermen Lebens vorführen. 

— In Wabrld, wo gegenwärtig aud eine bemerlens- 
werthe, rund 1000 Nummern umdajjende nationale Runftausfellung 
Battfendet, ift am 6. Juni im Pradomukeum eine aus Minlah bes 

jen Geburtstages des Pieijters veranfinitele Weinsquej- 
Ausitellung eröffnet worben. 

— Eine Pulhlin-Ausitellung wurde am 20. Mei 
Im ber faiferl, Miabenbe der Wiilenkhaften zu St. Petersburg 
eröffnel, Sie meift eime reichhaltige Sammlung von Biltmillen 
des Dichters Jowie feiner Areunde und Zeitgenoffen, ferner ver- 
Idjiedene Gemälde mit Sıenen aus dem Leben Pulchfin’s auf. 

— In dem oon bem Berein Obin zu Münden ver- 
anfialieten Wetibetserb für nationale Pofllartem if ber 1. und 2. 
Preis Oster Mofenderger in Münden, der 3. Narl Hermannes 
ebendojeibit zuerfannt werben. 

— Die Ehrenmebaille des parijer Salons für 
Malerel wurde In diefem Jahre Tattegrain, die für rı ide 
Aunlt Lersmteer zuertannt, Zür das Gebiet der Piafit wurden 
zeri Diedalllen on Dubois und Boiffenu vergeben, 


Theater und Mufik. 


— Im Refidenziheater zu Berlin erlebte ein mewes 
dreiactiges Drama „Heil 


färteren Erfolg zu — Zola’s „Thirefe Reguin“ wurde 
im Defjing- Theater mit Iheilmelfe Iekbaftem Beifall mufgenommen, 
der bauptkädlih ber Derjtellerin ber Titeirolle, Frl Teich aus 
Zranfluri a. M, golt. 

— Ela Gerhart-Sauptmann-Eplius, die Dramen 
„Ber Sonnemeufgang“, „Das Friebensfeft“, „Einfeme Ihenigen“, 
„Godlege Erampion”, „Der Biberpels" und „Bubrmann Henjhel” 
umfajlend, wurde im Müändener Gtaufpielfaus zu Münden 
mit einem erheblichen Erfolg des „College Urmmpton", mwerin 
Georg Engel die Titelrolle wirhungsnoll darlieilie, exräffnel. 

— Das Thalistheater in Hamburg führte den Ein- 
ier „Die ehe“ von Dubwig Fulbs und DO. E. Hartleben's 
Schaufpiel „Das Ehrenwort“ zum erften mal auf uxb trug ber 
fonbers mit dem fehteren Stüd Erfolg davon. -—- Maurke Donnay's 
re „Les Amants" ging im Rorl-Schulpe-Theaser mit Erfolg 

ie. 

— Üngengruber's überall befanntes Säaufpiel 
„Der Blarzer nom Stirdfeid“ erdebte exit jeht Im Aimigl. Theater zu 
Hamnover bie erfte Aulführung, — Huf berielden Bühne wurde 
D. Deorient's Duther-Feftipiel von einigen hundert Bürgern aus 
Hannaser, mit dem barmjlädter Hofihanfpieler 5. Erwarb in 
der Titelrolle und Are Haufen Burjta aus Berlin ais Iram Käthe, 
aufgeführt umd mit ftartem Beifall aufgenommen, 

— Das nene Shauipiel „Hans“ vom Mar Dreyer 
hand im Hafthenter zu Stuttgart dei der erften Mufführeng Beifall, 

— Im Stadilheater zu Frankfurt a. M. geliel bas 
neue Sulslpiei „Des fünfte Rad“ von Hugo Lubliner, 

— Eine #tlivolle Fehvorhellung gab dem Goethe 
Tag im SHofihenter zu Weimar einen Ichömen Mblhluh. Aadh 
Lifgts „Tallo-Symphonie" wurde „Torquato Tallo“ aufgefühet 
und begeiltert aufgenommen. Much ein Epilog son 2, Fulda, für 
die Borfeier zu Gorihe's 160. Geburtstag beitimmt, fand Beilall. 


un nie a aatbenter ju Stetilm hatte ein newer 
Swan! „ “ von Hans P’flrronge bei der erfien 
Aufführung güsitigen Erfolg. 

— Das Bletoriathenter in Bernburg bradie die 
beiden Lutigiele „Theerolen“ und „Heryensfrähling“ von tomeadb 
aha mit Gef zur Aufführung. 

— Im Hoftdeater zu Weimar ging eine neue 
tomifhe Oper „Der Binderiiter" von Eug. be Wolborth, rullikem 
Conjul in Stettin (Teri von Mäiter-Raltatt), zum erftex mal im 
Scene und ersmatte fceunblühe Zuftimmunz. 

— Die neue elnartige Oper „Der Nahtiwähler" von 
Derd, Bauer (Tert nad dem Dultjgiel von Ihesdor Aörner) wurde 
im Zhenter zu Glogaw bei der erften Muffüßrung freunblid auf- 





. Oper „Joleph in Hegnoten”, die früher 
im der Romilhen Dper zu Baris mit Dielogen gegeben wurde, 
kam Tirziid; zum eritem mal in ber Mrofjen Oper jur Mufführung, 
mis neuem Weitasiven vom Bourgouft-Durondgag. Lehtere fanden 
aber wenig Anklang. — In ber Aomilden Oper hatte Maflenet's 
Dper „Cenbrilles" gänfeigen Erfolg. 


Eodtenfhau, 


Iulius Beeger, Lehrer «amer., früher wöele Yahee am ber 
5. Bärgerkäwle zu Peipjig mwirtend und für die Imterelfen feines 
Standes, mamentlid am! nefehärberikhem Gebiet, im Jelbitlofer 
Weile thätig, Ehrenmirzlied des Leipziger üchrerverelms und 
Ehrenoorfigender der Komenius-Säftung, Begründer und lange 

bee hindurch Peiter ber Pädagogilden Gentralbiblisihet im 
Bes, am 24. Ddiober 1829 zu &tohzrabe (Oberknufip) geboren, 
+ in Rieberpoprih dei Dresden am 2. Juni 

Cojetan Cerei, penlionirter Sertionsrasp im dlterreidilcen 
Deinifterium des Weußeren, ein bechbegabser Aneikäer Dichter und 
auch) fonit vielfach Titeraräfdh tätig, am 2#, März 1826 zu Bagneis 
del Brescia geboren, ? In Marisbao am 27. Mai. 

Lorenz Elaien, Brofeffor, rühmlich befannter Hiforlenmaler, 
der fih dar fein hemäipe „(bermania auf der Mad am Rhein" 
(im Reihhens zu Arefelb) im ganz Deutkhland einen ponaläcen 
Samen gemacht, aber auf fenit eine Heipe gefdrilter Uberte, 
namentlich aud auf dem Gebiet der monumentalen Welesei ge- 
Ihaffen Hatte, einer der typlihen Bertreter der Düflefbarter Schule 
im ben beeihiger Jahren, ferner eim beruortogenber Runliteititer und 
hanjtrstffenhdattlicher Scheätlteller, zu Ende ber vieriger Jahre 
Leiter der „Düßieldorter Monatsblänter“ und [päter Redorteur des 
Fader'ihen „Eonserfationsieriiens für bälbende Rusji*, am 14. De 
cember 1912 zu Düßelaorf geboren, + in Lelpsig am 31. Mai. 





deur des 76, Regiments, 
21. Derember 1816 zu Weimar geSoren, + dafeibit am 29. Mai. 
Rlaus Groth, der berühmte nieberdenifche Dichter, der die 
Hlatibeutide Epradhe mit einer Dieilterjtaft und Siherheit 
wie wor Abm fein anderer Disleibicter, als beilen Haupiwerte 
de Gebiäelammiung „Tuldborn“ und die unter dem Titel „Ber 
selba” erfchienenen Dorigeiälägen gelten, feit 1966 Pretejler für 
deutfche Sprache und Literatur in Kiel, am 24. April 1819 zu 
Heide im Rorderbitkmarihen geborem, + in Kiel In der Nadıt zum 
2. Juni. (Perträt u. Biographie [. Ar. 2912 vom 26. Mpril d. 3.) 
Dr. Henrich, Wirtl, Beh Rai, von 1879 bis 1891 Senats 
jeriät, Biegräflbent bes Oberuppel- 


peeußihchen Herrenban] 
geboren, + in Berlin Int Radıeigt vom 5, Juni, 

KRarlo. Hohl, Knigl. würtembergikher Stantsrath, vom 1682 
bis 1895 Präfident der würlembergiichen zweiten Aammer, lange 
jähriger Aigesrbneser für Geislingen, 2925 zu Ofmenheim ger 
boren, } in Stuttgart am 35, Mai, 

Underas Jenfen, früherer Generalfaperintendent für Hol: 
Hein, + inet Kadıridt aus Kiel vom ı. Juni, 73 Jahre all. 

Adolf Kleinfeller, Oberfiubienenth, von 1868 bis 1894 
Rector der Induftrielhule in Münden, als jelger in den Oberlten 
Säulxash berufen, we er eitte fegensteihe Thärigleit für die 
tednäfden Unterrichtsanftatten Waierns enthaltete, am 23. Februar 
1824 zu Ritingen geboten, # in Münden am 11. Mal, 

De. Wilhelm Naft, Gelehrter und Nangelredner, der Be 
gränder der bexifchen Meihodiltenliräe in den Berelmigien Staaten 
von Umerila, + in Cincinnati ser harpem, 92 Jahre alt. 

Emmerid Robert, eigenilic Robert Magyar, Hofldauipleter 
im Wien, ein vorzügliger Eharalierbarlteller von vieljeisigem tämnen, 
feit 1878 Diitglieb des hergiheaters und [et mehreren Jahren 
aud Kegilfeur, vorher am mierner Staberheater wurd am Tünäpk, 
Shaufpielfaufe im Berlin emgagirt, am 21. Mei 1847 zu Pelt 
geboren, + in Würzburg Im der lad zum 30. Mal. 

Bult ». Stegern, von 1880 bis 1H88 Kumebiider ultip 
minifter, in ben lepten “ahren als iiglieb der Idmebiiä- 
" En Unionscommilfien älter getaunt, + im Etodholm 
am 77. 


Johann Sirauk, berühmter Eomponät und Dirigent, bem 
Beine Tanpompofitionen ben Namen bes „Walerlönigs” eintrugen, 
und deilem jahireihe Operetsen fidh eimer enthultoktilden 


nahme fomie 
ne ee een 
nommenen 


& 


Karl Voerlter, angefebener Buddänder, Beliger 
von E. F. Amelang's Berlag I Wehe det grüßen Tom» 
milions- und Sortimenisbuhhanblung &. Boktmer, älteiter Chef 
Diele: Bemn, em 4. Wal 1826 zu Sorft geboren, + im Leipzig 
“m 
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Das feceffionififche Dorf in der wiener Rotunde. 


Fürftiin Pauline Metternich, in ihrer Glangeit vom 
den Varifern mit Redt Princejje Chir genannt, pflegt 
vom Zeit ya Zeit ühren erfinbungsreigen Hejdmad, 

ühre Energie und Organifationsgabe [owie ihren weitreichenden, 
alle Hindernijfe beilegenden Einfluf in dem Dienit ber Wohl 
ehätigteit zu Mellem und Beranltaltungen zu in|oeniren, bie ben 
vom ihe patzonkirten gentelnnähigen Inftituten reiche, aufanderen 
Wegen unerlangbare Einnahmen zuführen, Die glänzenden 
Erfolge, die die fürftin auf diefem Oebiet erzielt hat, wurden 
dur) den Blumencor|o und das „Iecejfiomiltilche Dorf“, die vom 
1. bis 3. Zuml Hunderttaufende im ben Prater Indien, weitaus 
übertroffen. Die Notunde, in der das „[erefjtonitilde Dorf“ 
nad den Entwürfen des Decorationsmalers Gübert Lehner 
eablirt war, hat wol mod) niemals einen gröheren Majien- 
anbrang erlebt. Es war ein glüdlider Gebante, das Schlagwort 
„Seceffionäfttfäies Dorf" auszugeben. Es ftellte etwas neues, 
ollandes, mod) nit dagewelenes im Wusfiht, beiien äußere 
Erfcheimung füd jeder einzelne nad) feiner Phantafie und nad) 
keiner eigenem Wuffallung von der „Moderne amsmalte. 
Freunde und Gegner der meuen Runltritung fanden im 
„Dorfe* Stoff in Fülle zu Überralhenden Wahrnehmungen und 
Belehrungen. Die Urtheile lauten begreiflihermeile Iehr ab- 
weldend, aber im groben und ganzem hat die „Moderne“ in 
dieen Tagen viele mewe Anhänger gewonnen und manden 
Gegner wenigitens zur Wnertenmumg ber Originalität ihrer 
Formgebung umd jhöpferilden Gejtaltungstraft belehrt, wie 
feembartig, ja mitunter abitokenb und wider dem Strich 
gehend fie auch in eimpelmen Darbietungen auf den an 
bergebrachten formen fellhaltenden Beldauer mirken mag. 












































Muftratlom zu Gulliver's Selen, das „reihe Haus“ ilt 
grän, das „grüne Haus” dagegen roth. Wie man flieht, 
find in dieler phantaltiih anmathenden Formen und Barben- 
orgle au der Gfdmas und die Gelbltironilirung vertreten, 
für mamden Bejdawer eine höchlt erguidihe Ablenkung vor 
den fih feinen Sinnen gemwaltiam aufdrängenden, ihn ver- 
wirtenden Formen, und Barbenmengen, Über jelbjt der ein- 
gefleiihte Gegner der „Moderme" wirb mit biejer wenigliens 
theilweife ausgelöhnt, wenm er die Wirkung gewahrt, die 
die Serellion auf dem Ahebiet der Toilette Auhert. Die 
300 Damen, die Blüte der wiener Arijtolratie, der Bürger- 
unb Künftierkreife, die in den als Verlaufsjtätten für ells 
mögtiche dienenden Hänfeen, Zelten, Pasillons und Ständen 
ihres Amtes als Patronehjen und Derläuferinnen walten, tragen 
fat ausnahmslos pradtuolle Toiktten umb Eoftüime im jeceh- 
Nlomiftiidgen Stil, die mit dem becoratisen und <eloriftilden 
„Leitmotio* ihres Haufes oder Panillons übereimitimmen. 
Das „Iereffionijtiihe Dorf“ wird den Musgangspunit einer 
meuen Epoche in ber Entwidiung der wiener Mode bilden — 
es wimmelte da von meuen und anmushigen „Modellen“ voll 
Gelhmad und Gill. 5 

Den drei Wogithätigteitsamftalien, demen der Eritag bes 
von der fürltin Metternich veranltalteren „Brühlingsfeites” 
zugebacht dit, werben gegen 250000 AM zuflichen, Das 
„receftioniftiidpe Dorf“ bildet in jeder Beziehung einen glängen- 
den Erfolg, von dem ein gufer hell der vielgelhmähten 
Secejfion zugute tommt, deren beiebender Einfluh auf das 
tänfıterlähe Schaffen wie auf ben mahgebenden Geidhmad des 
Pubiltums Nic immer mehr geltend mat. 











Das „Dorf" heirte fi aus etwa vierzig Eingeibauten im 
leeflionäftricher ormgebing und Prarbenftimmung zalammen, 
Jede einzelme trug Ihr elgenartiges Gepräge und entlprac) im 
der deiszativen Wusgeltaltung und Betonung der Motive 
dem Namen, dem [le trug. Alle Zelte, Panillons und Häuler 
waren luftig und deicht comitralet; jebes trug keinen eigenen 
eigenartigen Charakter, der in vielem Mällen lih der Be 
Väreibung fowie den überfommenen Schönfeits- und Ztü- 
geirhen entzieht, Es gab ba, um menlgltens einzehne her» 
serzußeben, ein Ririhen, ein Sonnenblumen, ein Beilden-, 
ea Dergißmeinnichte, eim Marguerlte, ein Glädstiee-, ein 
Säwanen, ein Gtorhen-, ein Lilienhams; bei jedem bder- 
Ieiben blidele bie betreffende Blume in ferelllonijtilder Stiki- 
ung das Garatteriftiitie deroratioe Grundmotio. Das Dri- 
alnelie Ilegt eben im der Ausgeftaltung der Grundmotioe. Die 
Tulpen des Tulpenhaules zB. find nidt die Tulpen, die 
wir zu jehen gewohnt jind; fie jdheinen dem Märdenboben 
eines Tropenlandes entiprolken; fenergelb, viefengroh, Find Fe 
dem Zelt herrifh über den Ropf gemwachlen. Wenn es dunlel 
wieb, flammen in ihnen rothe tühlldter auf; die als falt 
wereiene Tulpe gewinnt eine euerleele. Die Schwäne des 
Shmazenhautes verfhlingen ihre langen Hälke zu einem gor- 
hen Knoten. Den Nalhmartt (eine Minioturnanbildung 
des wiener Obitmarttes) überfpannt ein fombeliftiih be+ 
malter Riejenkhitm, mit dem die fleineren Schirme durch 
duftige Guirlanden verbunden |ind. Neben umd über den 
Häufern und Zelten flattern zahliofe Standarten, Bahnen und 

in ungeahten ormen. Andere Bauten zeichnen 
Tich neben ihren caprietöfen Wormen durd) reife Decoration 
iin Sumoräftifches Beimert aus: das „durdlihtige Haus“ 

t fid originell falt ohme Stäpmwert auf, das „umgekehrte 
Haus“ Mehl auf dem Dad, der „Riefenhut“ bildet eine 


Dom feceffioniftifchen Dorf in der Rotunde zu Dien. Nacı photographifchen Aufnahmen von R. Eschner (Milk, Müller) in Wien. 
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Das Kaiferin-Elifabeth-Denkmal in der 
Kloflerkirche zu Graz-Lend. 


Ins der eriten Dentmäler, das ber im September v. I. 
dur; Mörberhand gefallenen Aaiferim Elilabeih von 
— Deiterweid; gewidmet worden it, befiht die Hamptitabt 
der Gteiermart. Unmittelbar nach der genfer Unthat gab 
der Eapalkere Arrang Arthur Bowoler, Delegirter bes öfter 
reidjilchen Roten Kreuzes zu Graz, die Anregung, ber ver- 
ewigten Gemahlin des Aaikers Franz Jokph in der Alofter- 
liche der Barmberzigen Brüder im grager Beziet Lend cin 
Minftteriäch ausgeführtes Epitaphlum zu ertiäten. Der Ge- 
dante fand eine jo begeilterte Nufnahme, dab bereits am 
17, Detember », I. In Gegemmart ber Spisen der Militär 
und Cioilbehörden das Momument die feierliche Meihe er 
halten tomnte. 

Im der auf dem redhten Ufer der Mur gelegenen Rlofter- 
und Garnilontiche der Barmberzigen Brüder if das 
Epitaph auf der Evangeliumfeite nödit dem Hodaltar er 
tißtet. Unter dem vergolbeten Medaillonporträt der KRallerin, 





Das Aailmin&ilebeih-Dentmai in der Hidterfinde der Barmherzl 
Beiden zu brap tens, a 


das nad) dem Modell des Bildhauers Robert Irimmel in der 
Galoansplaftiihen Anftalt der Firma Karl Pühringer in Mien 
ausgeführt it, fündet auf Ihwarzer Marmortafel in goldenen 
Letter die Infcheift: „Zum feommen Undenten an ihre Tailer- 
liche und Töniglice Majetät Elifabetl; Umalla Eugenta, Railerin 
von Deiterreih, Aönigin von Ungarn, geboreme Herzogin in 
Baiern, geboren zu Poflenhofen am 24. Derember IK37, ver- 
mählt mit einer taiferliden und Tönigliden apoftolildhen Majeftät 
Railer Franz Jolepb I. u Wien am 24. Upril 1854, ger 
ltorbem zu (Genf am 10. September 188 infolge eines rud: 
lofen Aitentats, tief betramert und bemeint von allen Bölterm 
Defterreldis. Das Andenten an die Tugenden der erhabenen 
Frau wird umvergeflih feortleben in den Herzen ihrer freuen 
Unterthanen. — Selig, die im Seren Herden, von mum an 
werden fie ruhen von ihren Mühen, benm ähre Überle folgen 
ihmen nad, Off. 14, 13." 

Unter dieher Inicrift emthält eine zweite, leinere Tafel 
aus [dwarzem Marmor den kurzen Bericht über bie Stifter 
des Monuments, defjen arditetoniihe Umrahmung, mad einem 
Entwurf bes Achitelten Hans Palger von der Steinmehfirma 
Iohaen Franz in weihem Sanditein ausgeführt, eime Höhe 
vom 3,, Wir. erreidt. Auf beiden Seiten der Inkhrüfttojel 
fügt je ein Säulenpaar den In ben formen der Epät- 
tenaiffanne ausgeführten Ueberbau, der in einer vom kaller» 
lien Wappenkhild der Habsburger bur&brodenen Alta 
feinen Mbihluh findet. 


—— 


Prelfe und Buchhandel. 


„Documente der frauen“ it der Titel einer 
feit Mnfamg März erkheinenden Zeiriäeift, die von Ari. Hugulte 
Fidert und den frauen Marie Lang und Hofe Maureter, 
hämmilidhe belanmi buch übe Wirten im ber miener rauen 
bewegung, herausgegeben tmird. Das Blatt, das balbkmonatlih 
erihelmt, will, unbeeinsluht won allen Parseifseömungen und Partei- 
ktanbpunkten, ben rauen umabhängige, fadhlide, ireng am That 
hahen gebundene Belege (Documenie) Über die wirliten Zur 
Nände des Lebens geben. Wedetion und ominiktealion des 
Mattes befinden {ih Alien VI. ı., Dagdalenenftrahe 12, 

— Der Redarteur der „Monatshefte für Mufit- 
geititste und Yublislim der (hejellihaft für Wnfifferfdung“ 
Red, Eitner In Templis (UM) eröffnel eine Subkristion auf 


Illufrirte Beitung. 


Nr. 2919. 8, 





ein wer Ähm auf newer Orundlage vollendeieg „Luelleniexiton“ 
über de Muhter und YWufißgelehrien ber drriftlichen Zeitrechnung 
dis ar Witte des 19. Yahrbunderis. Der Umfang des eries 
MM auf etwa H Wände zu je I0 Bogen fellneltelt. Als Eub- 
kriptionspreis jind 10.4, dei gröherer Beiheillgung 8 .# für 
den Band in Ausfidht genommen. Anmeldungen zue Subkriptlon 
nimmt auher dem Seramsgeber die Airma Breittapf w, Härsel in 
Leipzig entgegen, bie auch ben Vertrieb übernommen bat, 

— Zur Gelbiäte ber illujtrirten Zeitungen bat 
lürstiä; in ber „Eonsemporary Werien" Clemens Shorier einige 
Beiträge aus England geliefert. Widzlige Ereignifle, wie Leber 
Idwemmungen, grohe Stürme u. |. w., wurben dach INultrationen 
uerlt auf Anihlaggelteln verbreitet So Illwftelene Im Tahre 1092 
der „Swebifh Imtelligenter" In London bie Ahaten Galtan 
Molfs, die Belagerung von Megbeburg u. | w. Die erjte 
Ülufteirie Zeitung In England war der „Merurius Lisxus" in 
Ponden zur Zeil Karls 1. und Grommell's. Im 18. Tahtr 
hundert verlegten Fi die lontamer Zeitungen, jowelt [le Flluitra- 
sionen Bradten, auf die Darftellung jenfationeller Creignille. 
MWilliem Element beganz 1791 mit der Heramsgabe ber eritem 
Alafteirien Wochen: „ die aber Mluftraslonen mur nad Be 
dar| bradse, Huch Tagesblätter, wie die „Times", begannen 
su Anfang dieles Jahrhunderts Ilhultratiowen zw bringen. Herbert 
Ingram Ichuf dann im Jahre 1642 mit den „Slluftrated London 
News bie erjte illuftriete Zeitung im modernen Seil. In Desitfd): 
land erichien bie erfte Jeltung dieler Art, die „Sllalteiete Zeitumg“, 
von 3. I. Weder in Leipig begründet, ein Jaht berauf, 

— „LaCbine nourelle" lautet der Titel einervon 
Francis Laut AParisEtoite, 26 Rue Brunel) herausgegebenen 
illeitrirten Rundkhau Im framzöfiicher Sprache, die vorläufig aller 
zwei Monate erjhelmt, je nad der Beibelligung ber Dejer aber 
fpäter monamid oder halbmamatlich zur Husgabe gelangen foll. 

— „Raturwillenihaftlide Sammlungen. Das 
Sammeln, Pflegen und Präpariren von Naturärperm" ‚il der 
Titel eines mit zahleeidhen Tertabbiibungen und vier Aarimike 
Farbörufen nadı Crigimalgeidhnungen des Derfajiers ausgejlasteten 
Handbuces vom Dr. E. Bade, das im Perlag von Hermann 
Meither im Berlin 8. W. erideinen wird umb fir Liebhaber 
naturwilfenkhafttiher Sammlungen befeimmt ilt. 

— Yis die 25. Mbihellung der Beröffentlihungen 
des under dem Proteciorat des Grohherzens Rat! Alerander som 
Sahken- Weimar und bes Prinzen Georg von Preuhen Iehenden 
Allgemeinen WBereins für bewtjhe Piteratur begin bas Berl 
„Am Ende des Jabrlnınderis (1895 bis 1890)“, mulitatijdhe 
Reiten und Ehllderumgen von Eduard Hansiid Im Verlag diejes 
ereins (Dr. Hermann Baetel u. Alfred Partei) zu Berlin W. 30 
zu erfheinen. Diefe Morheitung wird vier Bände umfallen, von 
denen der erjle zunädlt zur Nusgade gelang. 

— €in für Bildhauer, Maler und Aunfigemerber 
treibende fowte für Merzte, Orthopäden und Turmlehter ber 
Itimmtes „Handbuch der angewandten Anatomie“ von Dr. Lubırla 
Pfeiffer, das über 400 Textabbildungen und 12 Tafeln enihält, 
üit duch den Berlog von Dtto Spamer In Leipzig zur Berfenbung 

it. 

ye= Eine nah neuen, eigemartinen Grundfähen der 
arbeitele „Weltgefhähte" gröheren Stils, unter Witarbeii heroor- 
ragender Matgelehrier herausgegeben von Hans fi. Helmet und 
mit 24 Harten jowie 170 Zafeln Im Aarbembrud, Holsiämin und 
Rehähumg ausgeltatiel, beginnt im Verlag des Bibliograpdiksen 
Inftituss im Leipzig zu erideinen. Der I, Band bieles nuf adıt 
Bände berechneten Wertes enthält folgende Aapitel: Der Begriff 
Melsgefäridte; Grundbegriffe einer Entwitlungsgeldiichte der Dienkh- 
beit; die Menicheit als Lebenseriheimung der Erde; die Bor 
neichldte der Dlenfc {mertta; die gejdridhtliche Bedeutung bes 
Stillen Orans. Die übrigen Bände werden fit in Halbbdmben 
In Zwikhenräumen von drei Dis vier Momaten anjähllehen. 

— Bon der von Prof, M. Evers bearbeiteien 
„Dewtichen Sprad: umd Literaturgeldidte im Mbrib” It der 
1. Ihe „Deutihe Spro$ und Stigekhüchte im Mbri“ Im Ber 
tag vom Reusher =. Meitjard zu Berlin erjädenen. Das Bud) bat 
der Veriafler dem Allgemeinen dewilchen Spradhoerein nemwidmer, 

— Bon Rudolf Slatin Yalhas epnhemadendem 
Wert „euer und Schwert im Sudan. Weine ämpfe mit den 
Dermwildem, meine Geangemjhaft und Zlucht (1879 bis 1808)" 
äit die 9, Hufloge im Berlag von % #, Brodbaws zu Leipilg 
erichienem, die mit einem Perteät in Hellogrankre, 19 Abbildungen 
von Talbot Helly, einer Harte und einem Plan ausgeflatset ift. 

— Wilhelm Henzen's Boltsbühnenipiel „Tehe 
Roburg“, das mit dem loburger Herzogspreis geirömt wurde, 
it im Derlage der Riestann’jhen Helbuhhandtung Im Aoburg er 
Idienen, &s ift mit dem Bilde der sehe Roburg geziert umb 
mit einem Radwort des Berfallers verlehen, 

— Bon W. H. Riehl's „Geihicdten and Novellen“ 
verankaltet die 3. &. Cotta’jche Buchhandlung Rohtelner Im Stunt: 
gart eine Gejommtausgabe in 44 Lieferungen. 

Unter dem Titel „Die Reinigung und Auf 
frildeung des Blntes durch Pllangen und Rtäster" von Dr. ned. 
VBerzlomjls ift Kürzlich im Berlage von Edmund Demme zu Leipyig 
ein Werken eriäienen, das einen Beitrag jur Behandlung der 
Krankheiten auf biätetiidhem Wege bringt. 


En 
Bicher- und Runfiantlionen, 


— Eine Anzahl Gemälde und Runftblätter moderner 
und älterer Meilter, ferner Aniaulsiten und Suniigegenjlände, 
darunter bie Eollenlonen der Herren N. Döre umd I, Lilienktein, 
beide im Wiesbaden, gelamgen am 12. und 19, Juni burd, 
Rudolf Bargel In Frankfurt & M. in jeinem Wmtionsjanl für 
Runftfachen (Rene Meinzeritreie 66) meijlbietenb unter dem Ham 
mer, Der hlerzu ausgegebeme Aatalog vergeichnei 6H5 Nummern. 

— Die in Paris fteitgehabte Berfteigerumg der 
berühmten hemälbelammlung Mühlbadher bradte 1 725700 rs. 
ein. Dieje Sammlung war einzig in ihrer Aıt für die Franze- 
Filde Waterel des 18. Jahrhunderts, Cimzelne Gemälde erzielten 
hehe hohe Preife, fo das Porträt der Toter ber Dlarguile de 
Pompadeur 55000 Ars, der „Brief“ von Freponard 44 500 Fire, 
die „rau mit dem SRufl“ von Beilly 33000 Ars. Zwei gelle 
reiche Gouades won Laulenıe (Berfemmlung im Salem und Ber. 
jemmlung im Conert) erzielten 70000 Fts., eim Wlnlaturbilb 
gel Be auf einer Balultrade im Bart füend) 

er larmı 
a ’ orgruppen vom Bonbon ebenfalls 

— Durd bie Slrme SD. und 2 Hamburger in Franfı 
furt a. 2. gelangte tiryid bie zweite ie a 
Minyemmlung zur Verfteigerung, möbel jehr bemertenswerihe 


Preife erzielt wurden, Eine Geri Zhaken 
Ahelern des Nallers Marimilien 1. ware mr leren Ib Deal 
begahlt, zei Golfte ber Mährilfen Siinde aan 1207 4 
gulamsien 1085 „4, ein Deppelöulalen Bes Wlnierennn, 2,2) 
von der Plalz mi a einer reihen Een 
Guka Mair, 
Sitte su ben Boden mg aa, an an 
Wallenktein's (716, 940 und 1406 4). on der ln 
Uidper Gürften ersielten unter anderem ein Ipeiener hide lat 
Shader 1685 „M, ein Heahbueger 2%/,tader Teer su95 „a 
Beuikorbensitaer be Banbgrfen Srescia Ai 
; von injen well Türken Sibermiryn 
von Rontfort 5260 „4, ywei Abel der Kiel Sie 1000.% 


ee ne We het 
nrößte und werdhoolijte Beloatfommkung dieler Hr. U 
zum eriten mal zum Verlauf ausgebesen war, 

vom Wir. Daı 

die Hälfte der 

son bem Herjog 

Nlammt aus ander: 

ober Hanf erwarb. Die Sammlung Ift, wie Vie „Zins“ 
eine nollfändl 
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In !ülebaden, Sidise Midter I Brünn, 9. Benbe und &, Syepebie, 
Wrenburg i, ©, &, Deramerieg Im Alleimar, D. 
Behand 'E. Cunid In Bram. un 
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888 “ir 
Au. Hatukmin. „ehe 
datei wm 
det In Weimar, Zuau 
“ " un 
RZ a Fanmar In Burner N. Maker 
ir 1 9. Strimer in Stettin, dan. in 
Eirabel, © fin in Gannatt. 


Gemponkt am &. Juni ımmk. 2 nt 
det wett W. Baltian in Gemrham, &, Muins, im 3. 
wahr Fendt EU Alaer in Yareleu, Sala Sdd 
en aM inmerbeg In Yeinat Dr. ba In Heitehtrg 8. einer 
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Weiterberidht. 


Die Besdaätungen [inb früh A, beym. 7 lic. 
bobeiett wo denillt, bo heller, 7— Hegen, u Ener, m Nebel 
go Ahpitier, t = Sturm. 

Die Wesbageungen find mad Gelliusgroden 117° =#” Ricumum) gegeben. 
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Regierungsbezirts Osna- 
Tagen des Monats Mai Meldungen 
emnmungen. Die Sale und die Elfe 
Ufer getreten, viele Gehöfte jlanden im ZBaller, 
Stege waren überjhwemmt, In der Gegend von 
'd Ohne (Mrafihaft Benkheim) Hatte bie Bedle grobe 
Weiden und frudibares Wderland unter Mahler geleht. 
ge hatte ergebllde Ueberfcpwermungen vermrfadt, ber 
teen. 


Ef 


Fi 
Fr 
zE8 


H 
hr 


HH 


In einigem troatij-beseilcden Urempilirkten wüthete das 
mit eiementsrer Gewalt, Bäume wurben entwarjel, 


Heftige Regengüffe und Stürme, verbunden mit 

» en am 26. unb 27. Mai in mehreren melsiden 

fo In Webresin, Güdbatora, Tome, Wis- 

enfin, Dinsefoie und SRerbillinols beträdtlihen Echaden am 
Cigenifum und der Ernte an. Clma zwdif Perionen find dabei 


vera 
—r 


Illufrirte Zeitung. 





Sport und Jagd, 


Zu Hannover reibte am 15. Mai Mojor u. Henben- 
Linden auf den 6. -D. Zacebu feinen Siegen einen meuen im 
Tannentamp-Fogbrenmen, Ehrenpreis und 1000 „#, Diltamz 
3600 Wr., en, iroh des baden Nemihts vom 80°, Agr. leikt 
mit zwei Dängen geminnend. Zagszuuor hatte Vexin. Fehe, 
». Dungern bas Prinp Aldredt Jagerennen, Ehrenpreis und 1B00.M, 
Diltanz 4000 Diir., aut feinem «. br. W. Yboendguber, einem 
ehemaligen Grobiher, mit grohem Borjprung gewonnen. 

— Zu Münden erfiritt am 14. Mei den Preis der 
Sea Münden, 5000 A, Diltany 1060 ERie, des Hew. #. Beil 
a. bir. H. Bonny Clare leide mit zwei Süngen, und Prinz Ludwig 
von Baiern halte fi mit der Al, be. ©t. Muerhenne, von Prabo- 
Adillesferie, das erite Geld im Proberennen, Preis 1500 „A, 
Ditany 2000 Bır. 

— Das Earlshorkier Armee-Jagbrennen, Ehren: 
preis des Railers umd 3410 4 fomwle noch zwel Ehrempreife und 
4400 „4 am weiteren Preifen, Diftan, 5000 Wir, verjammelte 
am 16. ai elf Reiter am Start, von bemen Beute, 0. Berden 
auf des Miele. Grafen ©. Wellarp (10. UL) 4j. dr. St. Be 
tayeb (TB Rgr,), son BunamerrRipa, mühelor ben eriten Preis 
mit neun Zängen errang. Zweiter wurde Deutm, Panle auf dem 
a. 3. Maflergigerl (73 Agr.), dem Mraf o. Behmberif auf 
dem & br. W. Rugany (79 Age.) nad eier Länge fegte. He 
22. gebangte bie #. Berliner Steepledhafe, Ehrenpreis und 27.000.4, 
Diltanz 5000 Mir, zum Yustrag Sie gewann nad hartem 
Rampf um eine Pänge des Capt ok 5. 9. Snob (70 Agr.), 
von Majter AildereSibulla, unter Mr. I Beil gegem des Hrn. 
I. Rüde Gi. Hd. ander (78 Far) unter Leulm. 0, Werden. 
Dritter wurde Lentm, ». Leitow auf Halslänge mit dem Ol. GW. 
Patvar (18 Age.). 

— Der Feipziger Stiftungspreis, 12500, 1200 und 
200.0, Diltany Zune für Dreijährige, war das Ereignik 
bes 20. Wind zu Leipylg. Der grabiter HH. Gaftfreund, dee im 
Hendeb Rennen auf der khmweren beppegariener Bad [o entiäuhht 
halte, fonmie auf der deidhten leipgiger im Hantgalop mit vier 
Längen einen Zieg gegem vier Gegner feiern, und juar im großen 
Stil. Tapsbersuf Mrumpfte ber roße Tentoniopreis, 13500, 
3850 4, Diütanz 3000 Dir, leider zu einem AeiManpf poikten 
zwel Pierden zufammen, Des Hrm. Weinberg 3. WB. Bere, 
vom Nisber-ormidable, Klug leicht mit fänfoiertel Pänge bes Hrn. 
U 0, Derpen 3j, fwbr. 9. Hulodidalt, 

— Zu Adlna Rh fand ein jdn befiritiemes Pfingli- 
merlimg beit. Haupim. © Wiosinik gewann am 21. Mai das 
MalhaRennen, Preije H000 „4, Diftanz 1000 Mire,, mit dem «i. 
br. 9. Golbregen unb am 22. das Pingltsantäap, Preile 19800 .4, 
Dütanz 1600 Ditr., mt dem 4j. dbr. $ Palo Alto, Im Niccfie- 
Rennen, Preife 7500 „A, Diftanz 1800 Betr., triumphirte am 21, 
des Hrn v. Trestom 4j. Id. & Tesmpf, son Bandit: Zumalba, 
und aus den NamounsRennen, Preike 7500 4, für Iweilährige, 
Diltanz 1009 Dter,, ging am 22, des Frhr, Ed. ©, Oppenheim 3.9. 
Lommandent, von GouserneurSinkter, mühelos ala Erkter hervor, 

— Grabih errang am 23. Mai zu Hoppegarien einen 
großen Erfolg, indem #$ den Jubiläumspreis, Ehrenpreis und 
12000 .#, Diitamz 2200 Wte., mit dem wüeligem, mod nidt fit ins 
Rennen gehenden 3], Ihe. 5. Greif (48°/, Agr.), von Gallimuder 
Golomde, allerbings mur um einen Kopf gewann, Der Zirger lag 
in dem jehr jharien Kennen (2:25,,) zuerjt auf dem zweiten Pia, 
bann führte er. Imeiter wutbe der dj. br. 5. Slusohr (65 Agr.} 
bes Hrn. W. do. Tiele Windler. Much den Preis tor Hoppegarten, 
3100 „4, Dillenz 1600 Mir, holte Nih balleibe Hawpizeltät, und 
wwar mit dem 3j, dir, $. Querltrid, san Ehamant-Cueen Barite, 
belt mit beitihalb Länge. 

— Der Rönigspreis, Ehrenpreis und LONO00 Aromen 
{omie 10000, 6000, 2000 Arones, Dillanz 1906 Dtr., zu Bubapeit 
wurbe am 14. Diei Überlegen mit drei Längen von des frbr. 
©. Rönlgsworter 3. br. H. Parbon (4# Agr.), von Morgan Peiro 
leude, gen Gemurrenien gewonnen. Alm ben zweiten Wlah 
Hefen Rennen der Gi 5. Statesman (65 Age.) umb 
der 4 br. B. Jaspies (67 Age). Dah hinter Parbon um 
mittelbar zwei ältere erde einfomen, wirft ein ungüntiges 
Vicht auf bie a Dr nee im Zelde. Pardon 
Lu ns Im Destichen genaunt, wo er grobe Chancen 
Yepen are “m 10, fonnie im Staatspreis, 11500 Are 
nen, Diitanz 2400 Dür,, der verjährige Deröufieger, ber Al. 
5-9. rule des Prör. ©. Aönigsmarter, einen beidten Cileg 
mit zwei Pängen verzeichnen. m 18 iriumphirte im dem 
Graf- Julius: Adrotgi Memorial Etates, Preile 10000 Aromen, 
für Jmeijährige, Diitanz 1000 Wtr., deileiben Bellters 35. 
Pistus, von Serabend-Vetrel, füher Über die anderen mit anders 
Bald Länge, Der Aogerpreis, 39000 Aronem, Dillanz 2000 Dier,, 
beadyte am 24. dem erften Deröufanoriten, dem j br. . Bo 
nisomt 457 Age, ebenfalls dem Genamnien gehörend, eine ganz 
unerwartete Niederlage mit einer Pünge gegen ben 3; br. 5. 
Mboma (66 Agr.), von Beau BrummelHnıuna, bes Grafen Tb. 
Andeöfie. 

— Zu ParlsıBeis be Boulogne hat am 14. Mal 
im Brig Yupbn, 40.000 Frs., Fir Dreijährige, Döltenz 2100 Mer, 
des Monk 4. de Bremomb Golcemufte, der hersorragende 2, 
Sth.H., von Pe Samm-Bougie, jelmen Zriumphen einem meuen 
Binzugefligt, indem er mit jedhs Längen als Exhter durds Ziel 
ging, — Im Prir VegoumBomgere, 20000 Prs., Tenbeeiten, 
für Wirrjährige, Diftanz 4009 Mir., zu Vlmennes flegte am 
15, Rommlus mit 1:37,, Stlomir., In der Gtempiedhafe 
Anzuel d’Engdien, Werth 20000 „4, Diltanz 4300 Mir, 
triumpfiete mit zwei Längen der a. br. $ Wigoureisz ber Rile. 
Mars Broderd, Wm 18. jhlug im Prir de Geint-Gearges, 
25000 Frs., für Dreijährige, Difsang 2400 ir, des Mont 
€. Blanc ie, H- Seipico, oem Rucllda Malmalfon, nur um 
einen Kopf den Mählten. — Zu Chantälg zeigte ih am 21. 
Am Prix de Diane, 40000 Ars, Diltanz 2100 ir, für drei» 
Hötrige Stuten, des Die=f, I, Larter 5-24, Germeine, von Saint 
Germait-Galopade, mit drei Längen geminmend, als die Belte, 

— Zu Huck Parl ging am 22. Moi im Great 
Woltesuntide Handikap, Preis 20000 A, Diftanz 1600 Wir., des 
Barons v. Houldworth dj. br. H. Greenan als Eriler burds Ziel, 

— Der Jugenbpreis, 5000, 2000 4 lowie mod 
3000 „4 an teren Plargelbern, für Imwellährige, Dikkanz 
1800 Wr., fiel am 22. Mai auf der Trabrennbahn Berlin- 
Weltenb an des Hrn. ®. Wurhardt jhm. H. Siautkhou, vom 
Kominator-sriau, mit gegen bie den Gebr. Beermann 
gehörende br, St. Jenmg, 2:67,. und jieben andere. 

— Das Biertage-Rennen, lenes große rad[portiihe 
Ereigniß auf ber Aurfürfiendamm-Hennbahn zu Berlin, endete 
am 15. Dixi mit elmem überfegenen Sieg Champien’s, der täglich 
etaa 149 Allesıtr, im Durhfäinit, im ganjer 567,.., Nilsmtr, 








Binder Id bradte. Zweiter wurde Eordang mit Shä, 
Huret mit 57,np, Bierter Serud mit 528,6 Rlomie. 
mit 67,4, Mrd öcer mit I8,., Slomte, fieen ah Tas 
Tandemmotor Renwen über 10 NAilomir. für bie Stritimadher 
broßte Yucden-Karder in 11:46%, ben @irg. 

— Den Priz de Boulogne, 2050 Are, mit ieh 
Vorkäsfen, gemann am 22. Mai auf der Yhinz w 
Paris Grogma mit *, Länge vor Tomafelli, dem als Deitter 
Parbiy folgte. 

_ beten Franz Kerdinand von Deiterreih.@fte 
Pfredte Ende Mprit auf den Reuleren bes Grafen Tafkilo eitetirs 
im drei Tagen näht weniger als 16 mei brane Bäde, darunter 
ein Jehner, drei Hhter umb einige abnorme. Dieles glänzende 
&rgebuih bat er Jeiner ungemeinen Sitberhelt Im Genen ber 
Müdie, aub auf das im vollfter Alnht beiimblide IBiln, zu wer 
banlem, 





——- 


wei Gemälde von Kofa Bonheur. 


as Wein Bonkeur zur bebestenditen Thiermalerin 

ihrer Zeit erhebt, It Roturmahrkeit und Poeht. 

Meld dichteriiche Melancholie umgibt die In unkerem 
Holzicnitt nachgebilvete Büffelherrde, die aus den vermeiten 
Weidegründen der mordamerilanijhen Prairien auswondert, 
um galtlichere Gefilde aufzufuchen! Nah Nahrung witternd, 
erheben die Leitftiere die gemaltigem Aöpfe, und vor Hunger 
Knaubend, wählt bie Heerdbe eifrig den Schnee auf, von bem 
die Landicaft, fomelt bes Mage reicht, bis am die fernen 
Berge in troitlofer Dede bebedt ij. Witlelblos für ihre 
traurige Dage oder biefer im feiner majeltätijhen Mröhe un- 
bewuht, Ipannt fidh ber blaue Himmel über fe und bildet 
einen prächtigen Contraft mit bem glihernben Schnee. 

Don weniger fragiier Tendenz ft tas andere Bild, das 
wir reproduciren. Stiller feiebe lagert über ber rubenden 
Shafbeerde: Im ber Steinhütte wärmt [id der Schäfer am 
behagliden Feuer und bereitet fein bejdheibenes Mahl. Die 
alten, Itunmerprobien Fidjten [hauen ernit herein. Dur ihre 
verwitterten Heite wirft des Mondes Eliberliht meugierige 
Straßten. Lints that Fih ein tiefes Thal anf. Dem fels« 
vorfprung gegenüber önt der verfallene Them einer Yarg- 
zuine. Im Hintergrund ragen geilterhaft die mondbeglängten 

jer der Porenden in ewiger Erhabenheit, Die Land- 
haft, die der Beihawer bier vor jid, fieht, ült feine freie 
Phantalle der Rünftierin; die Umgebung ihter Schafheerbe üüt 
nad der Ratur gemalt, Sir teilt die Dallte d'Afpe dar, 
eins der Ihömen Ihäder der weltlichen Pnrenden im der Nähe 
von Fort d’Urbos, befanmt dur die beite Mipenftrafe, die 
bieles Gebirge von Dloron bei Pau aus überichreitet. Hola 
Bonheur Hebte bieles Thal, dur das der wilde Have d'Ajpe 
fhäumt, mit ber ganzen Sehnjuht ber Heimatsliehe. Dort 
Hand bie Miege ihrer Borfahren. Sie wohnten auf dem 
folgen Scholle, das jene Burgruine eintt war, dort brübem 
auf dem Felsvorfprung, abjeits vom den ruhenben Schafen. 

In einem Briefe, der die Antwort auf meine Bitte 
war, ihre beiben hier gelhälderten Gemälde in der „Illuftr. 
3tg.“ veröffentlichen zu bärfen, äußerte Roa Bonheur: „Te 
sernis charmde et Nattie de volr une repraduction dans 
votes journal” (le geben biefe Stelle als Intereflante, hazb- 
Ichrifitiche Probe wieder.) In einem anderen Briefe jhrieb fie mir 


in derfeiben Ungelegenheit: „Glauben Sie mir, bafı id tief gerührt 
bin burch das Intereffe, mit dem Sie mid) ehren, und ebemjo jtoly 
darauf wir banlbar dafür.“ Liebenswürbigtelt und Befceibenheit 
waren beroortagende Charattereigenihaften Rofa Bonkeur's, 
die ji mit Eindlißer Naivetät einerkits und mit mänmlicher 
Selbjtänbigtelt anderfeits paarten. Im ihrer Geibfibiogtaphie 
hötreibt fie, als ihr „Pferdemarti” für 40000 Tres. angelauft 
warde: „Ce josır-ik je mo crus positivement millionaire!“ 
Die Preisrichter des diesjährigen Salons wollten Ihr bie Ehren- 
mebaille zuertennen, Aber Ron Bonheur lehnte beieiden 
biefe Wusgeimung ab, Sie fände nicht, ich es im dem 
Briefe, ba das Heine Gemälde, das fie diesmal amsgeitellt 
habe, dieje hörte Belohmumg verbiene. ie damit das Ge» 
tät widerlegt wird, jie fei aus Miteratlon darüber gejtorbem, 
dafı ihe die Ehrenmebaille nicht zuibell geworden fel, jo with 
durd) oben erwähnte Briefe die won 1870 her batitende Ber 
hanptung hinfällig, dal fir won Deutihenhab erfüllt gewehen 
ke. Sie jhähte im Gegentheil alle Ausländer had, deum {le 
wußte wohl, dal; fie im Yusland fräher verfianben worben 
wear als in der eigenen Helmat. 

Am 20. Mai wurde Hola Bonheur mad einem Trauer 
gottesdienjt im Dorflirhiein zu Thomery, wo fie fih, wie in 
27, dur) ihr väterliches Welen und eine immer bereite Wohl» 
thätigteit die Liebe ber Einwohner erworben halte, in Paris 
auf dem PirerQachalierfiriebhof zur ewigen Huhe gebettet.*) 

Paris, Erih Körner. 


u Ketroiog w. Porträt der Aünjireim E wecige Nummer, 


Auhende Schafheerde in den Pyrenden, Wach einem Gemälde von Rofa Bonhenr ( am 26, Mai). ( erlag von Braun, Eliment u. Co. in Dornatı i, E, Paris und Ueuyorf.) 
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Ludwig Wüllner. 


q as deutidhe Died feiert In unleren Tagen eine fröhliche 
I Unferfichung. Eine Inge Zeit haben, zumal mad) dem 
— Ginideldes Shubert's und Schi 's, bie Diper und 
das Mufttorama eine Hegemonie unter den tönenden Nänften 
innegehabt, gegen die jeder Aampf mit den Heineren Pormen 
und Dütieln vergeblides Bemühen bleiben muhte. Die zweite 
Hälfte dieles Jahrhunderts war die Zeit der Ernie In ber 
Geßichte unferer Oper, und fomelt «5 ji wm mufllatiiche 
Dinge handelt, teht fie vorwiegend unter bem Eindrud ber 
mashtoollen Perfönlihteit Nichard Wagmer’s. Und erit jeht, 
nachdem bie gewaltigen Kämpfe geldlichtet, aus bemen ber 
große Reformator als Triumphator herworging, erobert fich 
das intime Lieb wieder fein Med. Cs foll gemih midht 
unterfhäht werden, was impmijden unter dem Toben ber 
Itreitenden Parteien ein Prrang, Yenjen, Rubinftein und Cor 
nellus als Schöpfer, en Stodyanjen, Gura und Amalie Joadhim 
und wie Immer fie Heiken mögen für 
das Dieb gelhan haben, Mber in dem 
Vordergrund tritt das lehtere doch erit 
wieder feit wenigen Jahren umb unter 






Illufirirfe Deitung. 


nur aus keiner Vergangenheit rihtig wärbigen können, Un 
verfällt deutiches Blut flieht Im feinen bern: er ih der 
Sohn des belannten Rapellmeijters Dr. rang Aliner, deilen 
Wiege zu Dlänfter £ MW. ftand, Schon am jeinem erften 
Loger warten alfo die Diufen, Ihom frühgeltig Inilpfien fi 
zwiiden der Runft und ihm Bande, und bie begeilterte Hin- 
gabe, mit der er als Jüngling Jid ber Mufit in bie Arme 
warf, machte bald aus ilm eimen ausgegeldneten Theoretiter, 
einen bedeutenden Kimjtler, Ned Wbjololrung der Prima 
widmete er fih zunädit der Milfenihaft; in Strahburg 
lag er mit grofem Eifer germaniftiißen Stuben ob. Dod) 
in feinen Adern floh Künftierbist, umd mit Madt zog bieles 
den jungen Dodor zur Bühne. Er wurde Schaulpleler und 
feierte mit den Meiningern fine erjien Bühnentriumphe; 
ud nur eim Stabium der orbereitung für jeinen eigent- 
lien Beruf, dem er als, Opernfänger näber zu Tommen glaubte, 
Befriedigung gewährte ihm aber die glängende Nältung 
Lobengein's noch nicht; die vollem Erfolge blieben aus, und 
er fühlte, dak die Natur felbft Ihm hier dem Weg verjperrt 





anderen Zeiten. Das Lied von heute 
bebeutet gemik ebenfo wenig den Tod 
der Bieder, die Schumann und Schubert 
fangen, wie eima die „Nibelungen“ das 
Ende Moyart's beginnen. Wber das 
moberne Lieb, das Lieb eines Brahms, 
Strauß, Wolf, Zumpe, richtet fh an 
Interpreem amberer Urt, und wie jebe 
Richtung Fir) ihee Männer bübet, jo er- 
zeugt es jid) feine Sänger-Rünltler, die 
durdaus Producte ihrer Zeit jind und 
mur aus ihr heraus beuriheilt werden 
wollen. %ls die merkmwücbigfte Err 
fdelnung dieher Met fteht Dr. Lubulg 
Müllwer heute vor uns. 

Ludwig MWühner it das Extrem des 
modernen ever re - 
Welnung {ft deshalb fo fellelnd, we 
das Jhärfite Profil zeigt und aleld 
kam fäon die legten Tonfequenzen ber 
mewer Nidstung zieht, Wach die ge 
ringften Spuren von Compromifien (ind 
hier gefilgt: der nene Meric erfhrimt 
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Dom Büdherifh, 


— Die Mawarien» und Terra Immer 
tein praftüßen und tradem auf der Höhe der Sangd em; 


be 
einen „Leitfaden für Aquarien: und Terrerienferunen 


Bebondere Berüstficktigung finden ie 
unferem Burhe bie Naturgefidite Jolie die Dfiege und Zut kımı 
ändiiher Zildhe, Amphibien, Reptilien und Pflanyen. Bei ber übe 

aus zahlteihen Neueinfüheungen ze 
Thieren wrnb Pllamyen # ja dit Sam 


Seite zu [chen 
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Illuftrirte Beifung. 





Alpines, 


— Mit dem Bau ber neuen Desthaler Gtrahe, 
und zwar der Thellftrede UmbaulenTumpen Deften it Bürzlih 
Srgonnen werben. Die Gteahe von der Gtation Dephal aus 
Sefinder fi mod) Im gusem Zuftante. 

— Die Hipime Reitungsnejellfaft (Eentrale Inne» 
drud) Sat im Keriäbuchot, am Eingang zu der berühmten Arane 
Bätterllamm, eime Rettungslintiem erciäte. Dieke Neuerung ält 
um jo zwedmähiger, als falt jebes Jade Im ber Alamım LUmgtüds: 
Alle jih ereigneten. 

— Ju der Zois-Hütte der Section Arain des 
Deutfh. m. Dehterr. 9L-B. würde ein neuer, som Exbabolnil- 
aehdft ausgehender Yen erdauf und nem Sraindurg zum Galıhaule 
Voldmer In ben Sommermonnien eine beaueme Bollverbinbung 
eingerichtet, mwohund ber Beluh der no immer vermahlälligien 
Sannthaler Mipen bebeusend erleiäsert wird. 

Die Section Hildesheim des Deuti, u. Delterr. 
U-D. bofft im mäclten Sommer für die Zeit vom Mitte Juli 
bis Mitte September für ihre Säubhätte am Schubgrubenlogel 
AHübesheimer Hätte) eine Mirtäichafterin zu finden. Noch langen 
Verpandäungen Ül es der Seciom gelungen, mit den Bellgern 
der Windareralpe einen Bertrag über einen neuen epebau 
adyukhlichen. Der mewe Weg, der Dis zum 1. Duli fertipgeltellt 
feim [oll, führt won der genannten Hürte, ohne den Giethher zu 
derlißren, in das Geisbadythal komie am reiten Alex dieles Badıes 
und des Winbagerbadhes zum Tsiegiwirtfshaus Im Windatithal. 

— Brejertirt Ält_ der Bau einer mit elettrijher 
Kraft zu betreibenden Nleinbaie non I Wir, Spurmeite, die 
gegemüüber der Siation Terois ber Pinie Amftetten-Pontafel ber 
1. 1. öfterreiiihen Staotsdahn beginnen und unter Berührung 
der Sinie Tareks- derfelben Bade über Raliwaller und 
Neibl zum Reibler See gefühet werden fell. 

— Im Berlage ber I Lindauer’jhen Bushanblung 
(Shösoing) gu Münden äjl jüngst der 12. Jahrgamg des „Nu: 
lenbers bes Dewti. u. Deliere. MB." (1.4 50 A) von Jo 
hantes Estmer, Heneraljemweläe des Deu. u. Dellert. IB, 
eriäienen. Der Anlenber At mit Aalenbarlum bis April 1900 
ausgellattet und enthält zahlrelde, Mic dem Alpenrellenden hebt 
Mähenswerihe Angaben. 

— Seit dem 1. Mal erfheins balbmonatlid Im 
Verlage von 9, Aopgelltätter zu Inmsbrud- Willen eine neue 
Bertehrs und Frembenzeitung”. 

— In Tirol mülfen währemb eines Zeliraums von 
15 Jahıen 19 meue Hebirgehtrahen mis einer Gelammisänge zom 
450 Rlomte. gebaut werden, Dasom entfallen auf Rorbtirel 
fehs, auf Sübtirel 13. Der Aoltensoranfklag für Jämmtlide 
Sirohen beläuft ih auf mund 5100000 FL Zunädjt wirb der 
Bau der Strohen von Grumes dur& das Gembraifal nad IRo- 
no, von mer über Gobdera nad Canal Sarı Bovo und der 
Sarnsbaler Straße bis Sarnikein vorgenommen werben. 

— Der erfolgte Wiederaufbau jowie die jländige 

ewirthläaftung des Hafpiges zu Gt. Chriftoh 

für Epajiergänger fomberm aud 

für die Behtelgung der jübid und nörblid vom Yrlbergpali ge- 

legenen (Gipfel Peildpeltspf (2415 ie.), Galzlg (2185 Mir.) und 
Edjindirzjpige (2636 Dir.) som Webeutung 

— Der Pforrnicar der laibadher evangelliden Ge- 
meinbe, Otto Baumgert, ber jid während der Pfingfrfeiertage 
zur Abhaltung einer Probeprebigt nad Melb am See bepebem 
hatte und nad dem Goltesdienft zum Bolanliiten In die Berge 
gegangen war, ilt abgeflürt. Da er midt perlidtehrte, Judhte mar 
Ihn und fand im todt am]. Fe a ein junger Dann, mar 
erit feit einigen Dematen in amgeliellt. 

Die Gertion Ute (Zürid) des Shwelzer Alpen 
dubs jücht füh weranlaht, einem fpriell In der Echmels Bisieht 
mit Unrecht vernadääfiiglen Gebiet der alpinen Bereinsspärinteit, 
den Wegemarticungen, gröhere Anfmertlamteit zuzumenden, In 
einer eigens für die Behandtung dieles Themas anberaumten 


x 
OD 


Frangois Tourte. 


Aus dem Bahlah der am 15. Mai verflorbenen 


Elife Polho, 


(Rachbrud verboten.) 


ieviel die Melt fih aud fort und 
fort mit den herrlichen Injtrumenten 
der Geigen und Eelli beihäftigt, wie 
geläufig uns die Namen ihrer ver: 
ISiedenen Erbauer, der italienifden 
und deutichen, auch allmählic, geworden 
find, fo jelten geht dod) ein dantbares Hedenten zu einem 
Dianne, ohme defien Runit und geniale Erfindung der 
Klang einer Stradivari, Amati, Guarneri, Stainer und 
wie jie jonst heifjen mögen, die berühmten Schöpfer der 


‚it bie verfchiebenen IMethoden eingehend beiproden 
a arpendige betont, im eriter Linie die Eimbhütten 
durd) Wegenerbeflerungen und Warlirungen wgänglicher zu madhen, 
um beren Beluh aud den Ridtiouriften m ermöglichen. Eden 
im Laufe des Sommers 1698 wurbe in dieher Nictung ein Un 
fang gemadht. Im Boratpthal it der Yeg zur Elubhlte merlirt 
worden, Im Bereinotfal wurbe mit mur der Zugang pur Hüte 
versellert, jondern es find amd die Mbmarichrüätungen woh ben 
verjüiebenen Ansflugspunften marlirt morben. rrlüßer Kon 
wurde der Weg zur Domhlne und zur Spamnorthütie verbellert. 
Erfreulich wäre es, wem dieler Zweig ber alginen Thätigteit im 
der Schwels ailjeitig gepflegt und den zerfdilebenen Semionen bes 
Wipendubs, »ie bereits Erfahrungen in diejer Richtung gelammelt 
baden, Gelegenheit geboten würde, biefelben auszutanlhen. 

— In Paris hat fid eine Sorieie Anonyme bes 
Hotels Alpins gebildet, die in ben Höhenzegionen dee bauphinder 
Kipem Zouriftenholeis zw erbauen benbjidhligt Das erlie Hotel, 
bes biefe Gefellfpaft erridten wird, fell In ber maleriihem Region 
bes Derors erjteben. 

— Der Elub Alpin Frangais, ber Im Yahre 1900 
das Jubiläum feines 25jährigen Behtchens feler, hat der Section 
Beam 1600 Trrs. zu einem Erwellerumgsban bei ber Hülse 
Chancel gelpendbet. Der Anbau wird eine Age, einen Führer 
raum u, |. w. enthalten. 

— Der von ber Section Canlgou bes Club Alpin 

Is organilirie diesjährige Gongreh des Clubs wird von 
Ende Huguft bis Mnfang September in der Region der öftfidpen 
Borenden abgebalien werben. — Das im Bau befindlie Schu 
haus am Col be Miage joll mad dem verbienjtoollen frangöfiiden 
lpizilten Charles Durler benannt werden. Das neue Schuß 
haus an der PolmtePerrte wird den Namen IR. Sauvoge erhalten. 

— Die Gorletöä WMipina Friulana, die unter bem 
Borjig ser 2. €. Elasl am 29. März ihre ordentlige Jahres: 
verjammlung adhlelt, hatte Im Jahre 1698 eime Einmahme von 
16739, eine Musgade von 15142 Lire. Cs erübrigie jomit ein 
Saldo von 608 Lire. 

— „2’Escurllonifta* nennt fi eine son der Unione 
Estwrfiomilti in Turim herausgegebene Viomatsjdrift, Die über bie 
Tpätigtelt und die Emtwidlung des Exrcurfionswelens beridjtet. 

— Im lommenden Sommer werden bie zwei neuem 
Säunhütten der Seiko Brescia des Club Mipine Jtaliano auf 
dem Pak von Gavla eingewelt umb erbjinet werben. 

— Die Husführung einiger bedeutender Winter 
touren tolrb ih bekannt, Das Weliglieb der Genion 
Mom des Elub Alpino Iatlane Piertuigi Donini eritieg mit 
mehreren Freunden In ber zweiten Hällte bes Prebrwer bem te 
Infornare (2490 Mir.) und den Deonte Prena (2566 Ditr,, Gruppe 
des Gran Galle Yale) auf neuem Wege, Es war bies zu- 
gleid Die erfte wänterlihe Belteigung bieler Berge. — Ein Brutnant 
der Chafleurs Hipins erftieg am 1. März mit dem Mährer Blanc 
ke Greffier den Mont Wir) Das Mitglied der 
Sertion Pyon bes Club Alpin Arangais Fel Darporriere beiieg 
am 4. Bpeül mit den Führern %, Petiger und P. Eroux und 
dem Träger Petigar Sohn aus Courmayeur den Col du (idant 
(2966 Dr), Die Gemannten übernadteten in dem unweit des 
Col befindlichen Nifugio Torino, vellführten ben Wbflieg nad 
Chamoniz und Iehriem über dem Col des Yours und den Col de 
la Geigne (Grempe zwilden Brontrei) und Dialien) mad Cour- 
mapeur jwrüd. 

Um die Erjteigung des Monte Somma bei Neapel 
su erleichtern, wird von der Gemeinde Gomma Beluoiona ein 
mewer eg amgelegt. 

— Nohdem fi die Gorietk Mlpins Meridionale 
mil der Gecion Meopel des Club Mlpino Dsallane vereinigt hat, 
wird bas bisher alle drei Monate erjhienene „Bollettimo“ ber 
erfteren Gejellihaft von ber Gertion Renpel unter dem Titel 
„L'ippennino Meribionaie” fortgeführt werden. In ber neuen 
Zeitfheift wird der Inhalt des „Bolletiimo“ durh Aufnahme der 
Rubelten „Bom Bejuo*, „Meleorologilde Beobattumgen aus 
Camalboll* u. v. a. eine wejenilihe Bereiherung erlahren, 





Frauen-Zeitung 
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Violinen und Celli, nicht Halb fo zauberhajt erjcheinen 
würde, Weldier Geiger vermödte wol einen jo ber 
rüdenden Tom zu „ziehen“ im Stande jein, wie er jett 
unjer Ohr erreicht, ohne einen Tourte-Bogen, den vor 
ehwa Hundert Jahren ein junger Parifer erfand. Die ent» 
südenden muficirenden Engel eines (ieiole und anderer 
malenden Meifter tun uns geradezu leid, dafı fie mit 
jenen jägeartigen Tomerzeugern die Saiten bearbeiteten, 
die man bis zum Ende des ahtjehnten Jahrkunderts 
Bogen nannte, Da mußte denn endlich in dem hübschen 
Framois Tourte in Paris im Jahre 1774 ein Reformator 
geboren werden zum Heil aller Geiger und Eelliften der 
Welt, dem fie fid willig unterwarfen bis auf den heutigen 
Tag, welder Richtung fie aud; immer angehören mochten, 

In der ftillen Wertitatt des Vaters, des Im« 
ftrumentenbauers Tourte, in einem atmen Stübden, an 
dejien Wänden tägli nur für eine furze Weile ein 
Sonmenitrahl Hin» und herlief, arbeitete der Alte mit 
feinen beiden ältejten Söhnen in unermüdlidher, gleich 
förmiger Weije, Der Jüngere von ihnen, der bildhübiche 
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— Der Däniihe Tourikenverein In KRopendegen 
veramfiakter alljährlich eine Meleiilkaftsteiie med Ialand, dir di. 
mal «m 20. Juni wem NHopenhager aus amgeltesm wird, ur 
die mandem Tourilten und Saturfress> pilloremen jr 
bürfte, 


Der GComeruner Alpenverein, deilen Eentreiiig 
Tüh in Bauen bei Bitoris beflmder, Hat feine Tpätigkelt demis 
gonmen, balı er einen Weg von Bura zuf die Larmerumjpig kur 
Iselten Heß umd bie nad dem Präjldenten der Deus Golpne) 
gejelfigaht, dem Herzog Regenten von MedleniurpZtentn un 
feiner Gemahlin Herzog Johann Hibredt-Hätie (2900 Mer) un, 
Herzogin Elißebeihrhtte (3900 Ye.) 
baute. Leijiere Hütte befindet Hi 
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Bimmelserfcheinungen. 
Afronomilder Balender. 























: Waittelgung #3” 31", mörblte Möweitung 7° 1 Den, 
maufgang 3 Like bi Min, Gorstraunsergang 6 Uhe 2 Min. Ara sin 
Mond in Eranähe den 18. feld 4 Uhr OMbftann MU 250 Akeeii), 
Erftes Dlert den 10. vormlitogs 10 Ude 46 Pin. 

Siätbartelt ber Planelen. 


Mexcur hat am 14. abends 8 Abe feine sbere Jalamın 
hunft mit der Sonne usb mirb von da an Hberdiem de 
Sonnennäße Im keiner wahren Bahn Iteht er am 18 andminns 
3 Uber. — Benxs (66° gerade Mufjleigung 18%/,* mörklide 1 
webhung), rediläufig im Gternbilde des Stiers, geht Hit me 
2 auf und kann "/, Stunde lung als Iharfer Biker 
Im ber Dämmerung gejehen werben, Die Entfernmeg vor ber Er 
tdi auf Dei RL Meilen amgemodlen. — Mars (tät! 
gerade Auffrelgung, 13° mörklihe Mbmeihungl, tadtäafig = 
‚Sterndälde des Löwen, bleibt bis fur; use Mitiernade über km 
Gelühtsteelie. Am 13. befindet füh ber Planet Didrt bei hen Eier 
1. Gröhe Regulus, mit dem ex gleie Helligkeit het Die bat 
‚Gefeleme Aalen II) dund Die Färbung unterideiben, die bei Dies 
etwas dundier (ft. u Ende ber Mode jteht Mars I sm 
Regalus. — Jupkier (209° gerade Auffeigung, 10°, nid: 
Ubweisung), tedtlänfig im Csernbilde der age, Heiden in 
Stläntomd, erreldt feinen hödlten Stand am Eh de 


bes 

Austrlit nadyts 10 Uhr 25 Min. — Saturn (259° ,° am 
Aulftelgung, 21%/,° jürlihe mg), eilig Im Sirrmhine 
des Shorpions, Ift bie panye Nat bindurh yu Iber und km 
vor Milternadht am Gübhimmel zu Finden — Uranus 14), 
gerade Auffteigumg, 21° füblidhe Abweihung), rädidufiz im Zur 
bilde des Glorpions, geht nadls 10%, Lihe unter. 

Der Mond Ält In Eanjunion mit Mars am 14. veminp 
11 Uhr, 








Bramgois, hielt es im feiner Lebhaftigkeit in biier ek 
und Belchräntung nicht aus und lief immer wieder 6 
vom, vom fich auf den Strafen umberzutreiben. Da © 
Ähm denn der Water zu einem entfernten Bermndks 
der den ftolzen Titel eines Hofuhrmaders führt, ir © 
Lehre, Defien elegante Wertitatt fah freilich gan; an“ 
aus als die Arbeitsjtube in dem dunteln Gihärt, = 
Frrangois bisjettt die Meldpiclichleit keiner vn 
üben verjudjt hatte, Das war em Iultiges Trein KT 
ganzen Tag. Die vornehmen Herren [praden durt #7" 
in eigener Perfon vor und jüherzten auch ad und a 
dem auffallend Hübfchen, fälanfen Anaben, Defer anö’* 
Finger fein Pehrmeiiter gern ser ihnen rähmkt. 5 
lich Tam auch bei fold; ungezuungenem Geplauder P 
taum Tünfzehnjährigen gar mandıes zu Ohren, haare 
beifer nicht gehört hätte, und der junge eg 
auf dieje Weile gar zu früh betannt mit der 5 
wüften Leben und Treiben der fangäfähen Serli ik 
Graf von Artols plauberte in der Merftatt oje SEN, 
haltung von feinen zahllojen Liebesabenteuern. Ter jun 


u 
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verfi he Herzog von Duras faufte für jeine Ge 
liebte, eine Ballettängerin, dos Wunder einer Meinen 
Uhr, die in Brillanten fait erjtidte, und die jpäter jene 
gejeierte Schöne fehe oft teparisen lieh, und zwar am 
liebiten won dem jungen Tourte, jeitdem fie ihm einmal 
geiehen Hatte. Der berühmte damalige Schoufpieler Lelain 
vertraute ebenfalls feine foftbare Ahr feinem anderen 
an ols dem im ganz Paris betanmten Uhrenheiltünftler, 
nämlich den Oheim des frangeis, 

Bald aber waren es die auffallend gehdidten 
Hinde des heranmadienden jhönen Fünglings allein, 
die mun Die complicirteften Heilverjuhe mit dem geöh- 
ten Erfolg unternahmen. Die alte berüdhtigte Tänzerin 
Guinard jowie die reizende Schaufpielerin Cleiron hat- 
ten unter allerlei Lobfprüchen feine Wange im Bor: 
überftreifen nedild mit dem kojtbaren Fädjer berührt, und 
der Gelanglehrer der Königin Marie Antoinette, der 
Wiebenswürdige Pierre Garat, ihn jdherzend einen fünftigen 
Frawensernichter genannt. 

Der hübide Framois hatte num zwar bis dahin nod 
feine rau zu vernichten Jeit gefunden, das durfte er 
fi) mit gutem Gemifjen fagen, aber die IFrauen jelber 
Hätten ihm vielleicht zu Grunde gerichtet, wem ihn micht 
zu feinem Glüd eine aufritige Herzensihmärmerei un, 
empfindlich gemacht hätte gegen alle Verlostungen jener 
liötfinnigen Welt der damaligen Zeit. Die dunteln 
Wegen der herannahenden blutigen Revolution gingen 
ion hoch und höher, als ramgois Teurte eines Tages 
als Stellvertreter feines ertranften Oheims nad) Trianon 
geihitt wurde, um dort die Uhren der Rönigin nadı 
zuiehen, diefe reigenden, foftbaren Spielzeuge, die allerlei 
fofette Meifen mit feinen Stimmdyen jangen. 

&s geldjah dies wenige Wochen vor der Zerjtörung 
der Baftille. Mod fand jener finjtere Schredensbau, 
aber jdeon loderte das feuer des Hufrubrs und der 
Empörung höher im Herzen des olfes. Neder's dar 
malige Verbannung lieh dieje Flammen zum wilden 
Brand emporihlogen, dem eben nichts zu widerjichen 
vermochte. 


In den Gärten und Parts von Trianon gemahrte 
man freilich, nichts von all diejen herannahenden Schreden; 
dort berichte mur die jühe Unruhe des Frühlings, das 
elljährliche warhjende Blühen und Werden, uf den 
Wofenplähen zu beiden Seiten des Meinen Sees, 
on dem das jogenannte Müllerdörfhen ji befand, Tagen 
Ihom Roienblätier, die der Wind jenem eriten Rofen ger 
toubt hatte, die neben dem Königspavillon aufgeblüht 
waren. Um die Lorinthilhen Säulen und hohen Pilafter 
ihlangen leichte grüne Rantengewächle ihre zärtliden 
Une, Die Feniter tanden weit offen, als der entzüdte 
Frangois Zourte feinen Fuß zoghaft auf die erfte Stufe 
der Freitreppe jehte und die rothen Seidenumhänge mit 
den jdweren goldenen iFranfen mie grühend ihm leiie 
entgegenwogten, Mujil und jilbernes Gelächter drangen 
zu ihe hin. Es waren Mandolinenflänge, und eine 
Heine Schar reigender, eleganter Frauen eridien oben in 
der flügelthär und eilte Teidjtfühig in den Jart hinab, 
an dem Erihrodenen vorüber, Im ehrerbietigiter Haltung 
lie er diefen entzüdenden Wirbelwind an fid) vorbei- 
ziehen, aber die Anführerin, die ausgelafiene Herjogin 
von Polignar, blieb ftehen, jtreifte ihn mit glänzenden 
Bid und fragte lüchelnd: „Ihr jeib wol der junge Herzog 
von Fronker, der neue Page der Königin? Sie üüt eben 
drinnen in Rlein-Trionon; wir geben jeht zu ihr und 
bitten alfo den Meinen Duc, uns zu folgen." 

Unter dem Sreuzfeuer der vielen ihönen Augen 
sand aber fFrangois body nod) den bemerfenswerthen Muth, 
mit einem fanften Wufblit feiner Rehougen zu fagen: 
„Dh bitte um Berzeihung, fdhönite rau, leider bin ich 
be der Uhrmacher Frangois Tourte und wurde hierher 

tell." 

Eine Wolle überihattele plöhlich das pitante Ge 
fiäjtchen der Berkauten Marie Antoinette's. Sie warf 
einen etwas hohmüthigen Blid über die volle Schulter 
hinweg auf den jungen Warn und jagte kalt: „Meldet 
end beim Diener!” Damit wendete fie fi) Italy von 
Sm, und ihre Gefährtinnen folgten ihr unter leifem Ge: 
Üier, Nur eine einzige Frau blieb zurüd und näherle 
fd) dem Zureditgewiefenen, defien Wangen branntert. 

„Monjteur Harat hat mir Euere Gejhidlichleit {don 
oft gerüßmt*, fagte fie zu ihm mit einer Stimme, die 
wie fühe Dufit Hang, „id; freue mic alle, Gelegenheit 
ds finden, Eueren Händen eine amilienreliguie anuoer: 
frauen, eine Meine alte Uhr, die ich immer bei mir trage. 
Seht her!“ MUmd die faylante, weile Frauenhand löjte 
eine jeine Golbfeite mit einem runden, perlenbejelten 
Medaillon vom Gürtel, „Wollt Ihr mein Tantes 
Aleinod mit nad) Haufe nehmen und geiund machen, 
Kir Her, hier ült es; ih würde Euch dantbar 

Die Augen frangois Tourte’s hingen wie feitgebannt 
ee Lippen der Sprecherin, während feine Hand die 

ine Ahr ergriff. — Meld) ein Antlit da vor ihm! 


Illuftrirte Zeitung. 


Die Blüte der Jugend lan mel nidt mehr auf diefen 
Zügen, aber ein Reiz, böher als alle Schönheit und 
Briihe, firahlte aus diefem Bid und Lächeln. Gold 
blonde, jchwere Soden, nur leicht vom Puderitaub ver- 
Ahleiert, fielen auf die zarten Schultern. Rod einmal 
grüßten ihn die tiefblauen Mugen freundlich, dann jdhmebte 
die Geftalt im weißen Aleidve an ihm vorüber. Sih 
Jurüdmendend, jagte fie mod; gütig: „Wenn Ihr mir 
etwos zu jagen habt über die Heine Rrante, die ich Euch 
foeben anvertraute, jo fragt nur mad) der Pringelfin Lam 
balle, mein junger freund.“ 

Wie eine Iraumeriheinung verjhwand fie bald Im 
Schatten der Bäume. Ob die zierlichen Rocco Uhren 
mit all den affectirten fingenden Schäferinnen und Schäfern 
an jenem Tage in Trianon von Framgois Tourfe ordent- 
lic) nadgejehen wurden, durfte wol mehr als fraglich er- 
iheinen, fo lange Zeit biefer ad) in jenem Gemad) ver- 
blieb, in das ihn ein fönigliher Diener geführt hatte. 
Es war das Cabinet der Prinzeffin Pamballe, das an 
die Zimmer ihrer Föniglichen Freundin ftieh. Schalen 
voll Frühlingsblumen fanden überall umher. Eine 
bebende Hand raubte daraus eine Aurifel umd barg lie 
an der Brujt mit einer jenen Halt, als ob es fi um 
das Berjieden eines toftbaren Diemanten handelte. 

Während num alle jene verfhicdenen Uhren, die der 
Diener zujommentrug, Khnurrten, titten und fangen, deren 
Schlägen jhon eine Marguife de Pompadour gelauscht 
hatte, [meifte der Blid des jungen Trramgols dur das 
offene Fyenfter auf die Wiefe, wo fid jeht ein reges 
Leben entfaltete, Cavaliere, Frauen und Rinder im länd- 
licher Tracht Ipiellen dort eben syederbell. Frröhlices 
Stimmengemwirr [hwirrte zu ihm herüber. Wie Torglos 
fie alle erfchienen Schmetterlinge, bunte Falter, von 
einem dufterfällten Yuftzuge dahingetrieben! 

Aber weldhe Grazie hier auch entfaltet wurde, meld 
reigende Bilder fidh ihm auch dasjtellten, den Schauenden 
feffelte nur jene Gruppe, die ih ihm zumädlt befand, 
die Königin Marie Antoinette auf einer Nafenbant, ihr 
zu frühen der jhöne Marquis b’Aphemer, den alle Frauen 
vergötterten, und neben der Herriäerin vom jyrankreid, 
ihre treufte, zärtlich geliebte Spreumdin, die Prinzeflin 
von Lamballe, von ihrer Umgebung mur „L’Ange“ 
genannt, 

Nor) glänzte die Stimm der deulichen Railertodhier in 
Torglofer Heiterfeit, mod) plauberte He in findliher Harm« 
lofigteit über die meuften Wioden der Mabemoijelle 
Berthier wie über die mewfte Mufit ihres Lieblings, des 
Ritters lud, nod) fplelte fie in falt ausgeloflener Arröhlich- 
feit mit ihren Rindern, und doc zeigte der Meller der 
MWelteruhr [hen auf die Stunde der Revolution. Un- 
Nehtbar [chmebte bereits die Arome der Märtgrer über 
diefem ftolgen frauenhaupt, und jene Riefenhand erhob 
ich, um an die Wand des Rönigsichlojles mit fylammen- 
fcrift nieberzukhreiben: „Das Rönigtäum it in Arant- 
reich abgehhafft!“ Raum einen Monat nad jenem 
Bauch, in Trianon braufte der erfte wilde Sturm bund) 
die Strafen von Paris. „A has lu Bustille!“ jdhrie das 
Volt. Jenes feite Schloh, des als das fürkhterlihite in 
Europa galt, der Screden der Nation, das Gebäude, 
defien Name allein die Wangen jedes ehrlichen Mannes 
erbleihen lieh und Mngit und Entfetjen verbreitete, wurde 
der Erde, gleichgemadjt und die efangenen jubeln 
befreit, 

Die Zeit flog weiter. Schwerer und dunller wurden 
die Wollen am Horizont fyrantreichs, und Frangois Tourte, 
der nad) oft im feiner Eigenjdaft als Uhrmacher nad) 
Berfailles wandern mußte denn die Meine Uhr der 
Prinzeffin Lamballe wollte troh aller Mühe jeltiamer- 
weije möcht in geregelten Gang lommen fah dort zu 
feinem Schweden nicht jelten verjtörte und vermeinte 
Gejichter, Wie bald aber verga er das, wenn jene 
wunderbaren, tiefblauen WUugen ihn anlädelten, die 
feines jungen Lebens Leuchte geworden waren! ur 
wenige Worte wurden jedesmal zwißhen ihm und jeiner 
hohen Gönmerin gewechlelt. Sie prüfte lädelnd das 
Uehrehen wieder und immer wieder, behielt es mol auch) 
ein paar Tage jurüd, dann aber vertraute jie es wieder 
um jur weiteren Cur dem jungen Lhrmaher art. 

Wie verjhieden war dad fon der Frühling von 
1790 von jenem vergangenen! Wie fang- und Hanglos 
eriien das Verjtel der Königin! Die goldenen, forg- 
tojen Tage waren eben vorüber — für immer. Gill 
und leer ftand die Mühle in Irianon; der „Müller“, 
der unglüclihe Rönig, hatte an andere Dimge zu denfen als 
am feine reiyende „Müllerin“, und nur die Könipliden 
Kinder tanzten in unbefangener Pröblichteit zu den 
Rlängen des Alaviers, wenn die jhönen Hände ihrer 
Mutter für fie Tänze fpielten, Zeritreut hatte fi der 
glängende SHofitnat, veridwunden waren bie lebens» 
luftigen Geitalten. Nur einige wenige waren geblieben, 
unter ihnen die Erzieherin Madame Campan und die 
Prinzeffin Famballe, die nicht von der Seite der fchmwer- 
geprüften Königin wichen. 
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Die Notionalverjammlung eröffnete ihre Zigungen, 
und Graf Mirabeau hielt feine glanzuollen Reben, 

Der junge Uhrmacher iyrangois Tourte jtand hadı- 
Hlopfenden Herzens unter all dem erreglen Wolf, das Jid, 
Tag für Tag im die Berfammlungen drängte, wenn 
Mirabenu Iprach, um ihm zuzujubeln, Gr war es audı, 
der eines Tages einen duftenden Beildenitrauß aus dem 
Part von Trianon auf das Todtenlager des berühmten 
Doannes legte, und Männer, rauen und Ainder trugen 
Blumen herbei jür jenen Blumenfreund, der am Morgen 
des 2. April 1791 jterbend jeufzte: „Ih trage im 
meinem Herzen die Tobtentrauer der Monardie; bie 
Aufrührer werden jüd in ihre Trümmer teilen.“ 

Und jie theilten fi denn aud im dieje Trümmer. 
Das Furdjtbare war nicht mehr aufzuhalten, die Lava: 
Itöme des fewerjpeienden Wein jtrömten weiter, alles 
zerftörend. 

An einem jonnigen Morgen nun ftürjte Frangois 
Tourte auf die Straße, mitten hinein in den tollen Lärm, 
der fie durchtobte, Eine Angft, wie er fie nie empfunden, 
trieb ihm zum Hebäube des Temple, hinter defien eifernen 
Thoren nun jhom längit die Geftalten des Königs, der 
Königin, der edelm Prinzeffin Elifabeth und der unfdhulr 
digen Königlichen Kinder verihwunden waren. Die feine 
Uhr der Prinzeflin Lamballe war plöhlih in Gang ge 
fommen, das Wert [dien endlich in Ordmung zu fein. 
&s war dem jungen Uhrmacher, als mahne ihn das jelt: 
fam jharfe Tiden, das Aleinod zu ihr zu tragen, die 
es vielleicht erwartete, Ad, dieje Gänge muften ja doc 
aufhören! fjagte Tid Arangois trawermd, Seit Mochen 
hatte jene blonde, jdöne jyrau nichts von jih hören Iafien. 
Wer fragte aud; in jenen Tagen nad einem LUhr- 
mader? — Ein wilder Tumult hemmte plöhlic; feine 
Schritte. Ein entjehlid) fehreiender Kaufe wälzte fich 
in der Richtung nad) dem Temple zu; im feiner Mitte, 
von den blutigen Aäuiten eines [äredliden, riefenfaften 
Gefellen getragen, jhmwanlte eine hohe Pile. Die Augen 
des jungen Mannes hoben Ti zegend zu Ähr empor. 
Sein Blid fiel auf blonde Loden, die biulgelräntt tief 
berabhingen, ein todtblaffes (yrauenantlik ftnrrte ihm ent- 
gegen — das Engelsgefiht der Prinzeilin Lamballe. 
Ein berzjerreipender Aufihrei, und über den bewußt! 
fofen Körper des jchönen Arrangols, der am Boden lag, 
jtrömte die Schreitensiher adtlos welter. 

Viele Moden und Monate [hwartte Arangois Tourte 
zwiihen Leben und Tod, dod die Jugend mit ihren 
tiefoerborgenen Heilguellen fiegte, wie jo oft, aud) hier 
über die finjteren (Gemalten. Seine Seele erholte ji) 
freilich} viel Tangfamer als der Rörper von dem Web, das 
ihn getroffen, 

Er betrat das Haus feines Oheims nie wieder, und 
nichts Tonnte ihm bewegen, zu feinem Uhrmaderhand: 
wert zurüctzufehren. Still und im fid) gelehrt jah; er 
num in der büfteren Werfitatt des Balers, legte mit 
Hand an und war nur froh, wenn feiner mit ihm redete. 
Nah und nad) fefielte fein Rünftlerauge die noch fo auf- 
fallend unvolltommene Geftalt des Beigen« und Eello- 
bogens. Diejem offenbaren Mangel wendete der junge 
Tourte allmählich jein vollftes Intereffe zu. Die be 
deutenden Biolinvirtwofen der damaligen Zeit, Biotti am 
der Spige, die in der YWertftatt häufig einkehrien, er- 
muthigten denn au den Künitler Tebhaft. Sie alle 
verlangten ja Tängit jdon jehnjwdrtsooll nadı einer leichten, 
iwungoolien Bogenart, die fi geididter zeigte, alle 
die zahllofen Vortragsnünnen und Rlanghatlirungen 
eines Rünjtlergenius auszuführen. Man erzählt von dem 
Reformator des Bogens, dafj er zwerft feine Verfüche 
aus den Reifen der Juderfäller gemardht habe, aus Sorge, 
das kolibare, Ihenere Holz zu verderben. Später probirte 
er, der Neihe nad, alle Holzarten, bis er endlich nad 
unermüblichem Grübeln umd Prüfen zu der Ueberzeugung 
gelangte, dak nur das edle Brafilienhol; die notpwendigen 
Eigenihaften der Leichtigfeit und zugleidy ieftigleit zu 
entwiceln vermöge, bie Aramois Tourie dem Bogen der 
Geige zu geben ji mühte. Seine erften Verjuhe ver 
taufte er freilich mur für zwanzig bis dreikig Sous; 
erit jeine jpäteren Bogen mit ihren graziöfen Verzierungen 
von Schildpatt, Silber und Gold wog man mit Gold auf. 

Die großen Erfolge, die er mit diefer feiner vor 
nehmen Arbeit überall errang, haben allein allmählich 
aus feiner Seele die erlebten Schrednifie ber Jugend 
tage vermilcht, jhwerlich aber jenes holde Araucnantlih, 
dejjen blaue Wugen voll janfter Schwermuth den erften 
Liebesjonnenitrahl in fein Herz geworfen, und die Heine 
Uhr der unglüdfichen Prinzeffin Lamballe blieb die 
Aheuerfte Reliquie feines Pebens, Wohin mag fie ge 
rathen fein? Die zahllofen Tourte-Bogen, die jene 
Zaubertöne der Geigen und Celli erlöften, haben es bie 
zur Stunde nod feinem erzählt. 


— 
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Wohlschmeckend — leicht verdanlich. 


Van Xouten’s Chocolade 


(Ess-Chocolade) 
Sie wird verkauft im gi rt in Blochdosen und Pastilien im Biechdosen 
Beohisse; In Tafeln a in Dosen, enthaltend 3) kleine Tafeln, & M. 


IB @U 
Radebeul - Dresden. 

Wober’s echt chinesischer Würfel-Thee 
in Packungen zu 30 uod 40 Pfenzigen, jahrelang 
haltbar (aromatisch 4 40°/, ausgiebäger als loser Time 
und durch seine praktische Eintheilung überaus sparsam, ist 
schon vielfsch (auch in der deutschen Armee! im Ge- 
brauch, jedoch unser Ziel ist, das Wober's Würfel-Thee 
ebenso populär und allgemein beliebt werde, wie 

Weber's Prima Felgenkaffoe md 
Weber's Carisbader Kafoegewürz 
die seit Jahrzehnten eingeführten Fabrikate der Firma 





or 


Behufs rascher, allgemeiner Einführung Tefert die 
Fabrik von Otto E. Weber, R. 
BIER Orten, wwo mach keine Nieder 
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1 BESTEHE DARAUF MIT IAT WERE! 
| ALTVATER LEA& PERRINS'\ / wich vndi cnca 


BEDIENT 2U wenden  \ WELTWEITEN RUF u | 
h „Kräufer- Liqueur \ SIE 16T NAOH DEN ORnSINAL- || |5T DIE BESTBEKANNTE 


BECEPT HERGESTELLT. 
\ KERMEIDE ALLE ANDEREN ’ SAUCE 
FÜR FISCH, FLEISCH, 


SOGENANNTEN 
ARUNEN, WILD und 
BIPFEN. 
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SIE IST ALLEN ANDEREN SAUCEN WEIT ÜBERLECEN 





Ja usende 


„Kunden bezeugen 





„Pilsner Urquell“! 








"beste Original-Pilsner Bier 


ist das unter «er Wortachutzmarke 


„Pilsner [Jrquell‘ 


registrirte 


aus dem ältesten, dem 


Bürgerlichen Brauhause 


in 


Crease & Minckweh, Lid, Landen; und bei Lapirt-Malerinhense- 
Ardiern im Atyemeiren, int 


Teauminoft,-. 


Kraft deli babel Ailligfir, neturgeml A ig Fan Kauısa 
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NESTLE'S Kindermehl = 
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Ilerr Dr. med. Bean In Nashaltensisben schreibt: „Obnben Ich eigentlich Armin engen din Unzakl neuer Prüparass hate, haste Ich disch einmal In einem 
vereweißelten Fall, wo ich kaum auch wusste, „was verurden“, Dr. mel. Hurmmel's Haematıgen verschrieben. Der Erfeig war 7 Ich achätee 


Alk 

r larmaı 
iaun smittel ih EEE a et Alyeneisen Schvarhemifaient” Sach meinen 
g Erfahrungen wirkt on dad Framem- und junger Mihdchen ganz besumars gut. a 


Herr Dr. med. Car Wrsch in Nenstschlag (Böhmen); „Dr. Iemmel’s Iacmaingen hate ich bei einem rharhitäschen Knaben, der nicht steben, noch 
Kinder u. Erwachsene viel weniger gehen konnte, zit überrmachend quiem Erfge agrwendnt und densiben gehells, nachdem alle früheren für lee Krankheit geiesuchten" Mittel 
erfulgln waren." 


unerreicht 
1, ist 70,0 sommmetririen, " hebin iD, K-P, Kr. SL). bin ia die m lache Eisen - Lem yet der Nahrungsmittel 
Dr. med. Hommel’s Haematogen CNnsckanmau dhnmisch reine Ulfeetn Su)" Malnnrde No Freie per Fanchn nen An ie Öemerraihrüngern 1.2 DW. 


Ueraber lt hunderten von Archos Gutachten gratia und france. Nicolay & Co., Hanau a.M. 
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GEBR. FEIST & SÖHNE, Sekt-Kellerei > 
FRANKFURT a. M. a 


Allein ausgezeichnet durch die 
NEIRSETERSFEIETUEGEN 
Jafeineren Detailgeschäften zuhaben 


wo nieht.direkt v.d.Fabrik in Köln 
a Dtz.15 Mk, Ya Diz.750 Mk 
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kauftich In allen Aputbekrn voron Eropere-, Delkanens- und Cösnlabwaaren - Handlungen. 
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Stick 75 Pr., Darton ( 3 She) 2 Mark, 
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Versand-Geschäft 
er uP_ — Königl. Sächsische und Königl. Rumänische Hoflieferanten. 


Alle Aufträge von 20 Mark an vr 
B BR Steppdecken. 


ıder- Steppdecken. Um das. Durchstechen der Wolle 
Pin. Det zu verhüten, wird diese mit einer 
dünnen Schicht Baumwolle belegt, 


Sr, K22L Mm 
15 Can, lang, 
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Steppdecken von Baumwollstoffen. 

Sr. 423. Mit banten. Mustern. bedrock 
Desmwolfüllung. 160 Cm. Ang. 120 
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Seidene Atlas-, Levantine- und Daunen-Steppdecken 
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GUSTAV LOHSE »exin 


Hoflieferant Br. Majestät den Kalsers und Könige 
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In allen guten Purft Drogreien sowie bei allem Ciltenm: 
In- und Auslands kiaflich. N 
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eberall, auch in den Apoth 
F jen Apotheken das Stück zu 50 Ye. ki 
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2) Bäder- ımd Reife-Angeiger. |< 
Unrkehrungen der Hamburg-Amerika Linie für die Sicherheit ihrer Perfonen-Befürderung 





Hauptaugenmert der Hamburg Amerita Linie 
beim Bau all’ ihrer neueren Dampfer war auf 
die Erreichung der nad menjdlidgem Ermelfen 

sröhtmögliciten Sicherheit gerichtet. 
Zu diefem Zwede hat die Hamburg-Imerita Linie 
ihre zur Perfonenbeförderung zwiiden Europa und Amerita 








Manöveriren mit den Nettungsbooten 
einesBamburger Doppelidranben-Dampfers während der Sabrt. 


dienenden Dantpfer Jämmilidy mit zwei getrennten Kefiel- 
anlagen, zwei Mafchinen, zwei Wellen und zwei Schrauben 
verfehen laffen. Beide Anlagen arbeiten unabhängig von 
einander und find getrennt durch ein feites Längsichoit, 
weldyes jid) vom Kiel bis nad) dem oberen Ded hinauf 





eritredt und das Schiff in zwei, mit einander nit in Ber: 
bindung Jtehende Hälften theilt, von denen jede mit Allem, 
wes zur Fortbewegung des Schiffes nölhig, veriehen it. 

Diefe Batort der Hamburger Schiife veranfdaulicht 
das große Princip der Doppeljärauben-Dampfer, und der 
außerordentlich hohe Grad von Sicherheit, weldyen diejes 
Syftem gewährleiftet, wird aud) dem Laien ar, wenn 
er fid) voritellt, da ein Unfall, welder die eine Seite 
des Schiffes trifft, in feiner Weije die andere in Mit 
Teidenichaft zieht, deren Mafchinen in Thätigteit bleiben 
und ermöglichen, dah das Schiff, wenn aud) etwas lang- 
jamer, mit volllommener Sicherheit feine Fahrt fortjeten 
Tann, Jede der beiden Schiffshälften ist für ji aber 
wiederum im mehrere wmallerdidte biheilungen ein- 
getheilt, und ein doppelter Schiffsboden erhöht das Ge- 
fühl der Sicherheit. 

Die Stewerfähigleit des Schiffes wird durd) das 
Doppeligrauben Spftem im einer geradezu wunderbaren 
Weile erhöht, Dadurd, dak die eine Scjraube vor 
wärts arbeitet, während die andere zugleich rüdmwärts 
geht, drehen fi die märhtigen Schiffe auf der Stelle 
herum, ohme eine Bewegung vorwärls zu maden. Auch) 
in jänelliter Fahrt hat der Capitän es mit Hilfe des 
erwähnten Schraubenmanövers in der Hand, das Cdiff 
fofort jede beliebige Wendung ausführen zu lafjen, die 
für Shiffe mit nur einer Schraube abjolut unmöglich 
wären. So würde ein Doppelihrauben: Dampfer einer 
im lehlen Yugenblid bemertten KRollilionsgefaht nod) ent 
gehen können, der ein Einjhrauben-Dampfer reitungslos 
verfallen wäre. 

Zur Vermeidung von Kolliiionsgefahten fahren die 
Dampfer der Hamburg- Amerita Linie über den Ocean 
in bejtimmten, mit anderen Linien verabredeten Aurjen. 


Wer an Bord eines Doppelihrauben- Dampfers eine 
Reife gemaht und erfahren hat, mit welder Leichtigleit 
und abjoluten Sicherheit das Schiff fi durd enge 
Hafeneingänge windet, oder fait wie ein Iebendes Wefen 
auf einem Raume, der nur wenige Meter länger ift, 
als es felbit, nad allen Richtungen ohne fremde Hilfe 
fich dreht, wer dem ruhigen Gang der Schrauben bei 
Ihnelliter Fahrt erprobt und bei einem Rundgang durch 
das Schiff all’ die übrigen pracikdhen Süherheitsmah- 
regeln, die Rettungsboote, die Pumpen, bie euerlöfd- 
einrichtungen ıc. mit eigenen Yugen tennen gelernt hat, 
gewinnt das Gefühl der volltommenften Zuverjiht, und 
diefes Gefühl it aud) durdaus begründet, denn bisher 





hat mod) fein einziger Doppelichrauben» Dampfer einen 
Unfall erlitten, der ihn manöverirunfähig gemacht hätte 
Nad; beendeter Reile giebt Jeder gern zu, da die Ser. 
fahrt auf einem Hamburger Doppelichrauben « Dangier 
verhältwiimähig mindejtens die gleiche Sicherheit hir, 
wie etwa eine Reife von SHambarg mad Berlin im 
Harmonitazuge. 
Der Hamburg-Amerita Linie gebührt das ü 

in allererfter Reihe mit zum Depeckäuie a 
übergegangen zu fein. Sie erlannie die grohen Bir. 
züge biefes Syjiems [con vor jehm Jahren und Bat itee 
Slotte inzwikhen fo vervolllommnet, daß fie Th auf der 
nordamerilaniihen Route zur Beförderung von Cofüten- 
pofiagieren der Einidrauben- Dampfer agenbiidlich übe, 
haupt nicht mehr zu bedienen braudit. 3 


Unter ihrer aus 74 Dxenniciffen befichenden 
befitzt die Hamburg: Amerila Linie br “ 
20 große Doppelihrauben- Dampfer von im 
12340 RT. Doppelidrauben:Dampjer der Hambız, 
Amerika Linie find: „Alefia”, „Ambria“, „Mragenig* 
„Augufte Victoria", „Batavia", „Belgin“, „Belgrmia‘" 
„Brafilio“, „Bulgaria“, „Sürt Bismard“, „Gnf 
Walderjee", „Palatin“, „Patria“, „Patricia“, „Per: 
foloania", „Phoenicia“, „Pretorio", „Deutihland*, 
„Hamburg“, „Riautfcheu*. Was biefe Doppelfchrunser. 
Dampfer-ylotte befonders wertfwoll macht, it der Un- 
itand, dal fie durdwen aus ganz neuen Schifien be 
iteht, denn von den 20 Doppelldrauben - Damıpierr 
der Hamburg-Amerita Linie treten 2 im 1900 ir 
Baht, 6 wurden im biefem Jahre (1899) men ir 
Dienjt geftellt, 3 im vorigen Jahre (LB9S), 1 im 1897, 
3 in 1896, 1 im 1895, 2 in 1894, 1 in 1891 
und 1 in 1889. 


Mit berehtigtem Stolze darf die Hamburg: Hnerke 
Linie daher darauf binweilen, da; fie dem reüenter 
Publitum ein Sciffsmateriol zur Berfügumg geilt 
hat, wie es mit Bezug auf feine Sidherheit, feine Sol 
tommenheit und feine Leiftumgsfähögleit son leiter 
Dampficiffsgeiellichaft der Melt übertroffen wird. 

Von den Doppeliärauben-Dampfern der Hanbun 
Amerita Linie gehen die Schnelldampfer an den im 
Fahrplan feitgefepten Donnerstagen vom Hamburg über 
Southampton (für Lomden) und Eherbourg (für Paris) 
nad) Newyort, während die regulären Pollampier des 
Sonntags Hamburg verlaflen und ihren Meg ih 
Boulogne (für Paris) mach Nemgorl nehmen nen 
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Lübeck — Kalmar — Stockholm 


Jeden Mittwoch und Sonnabend Nachmittags 6, Uhr. 
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Saison 1. Mai bis 1. October. 


Kurmittel: Bninnen- smd Madekur, Inhalstlmen , 
Kaltwasserbehundlung, Terralakur, K 











‚Ziegrmimikch, Molke. 


wrge; ferner jean Katarrbe, weiche nach überstandener 
entzüındung sehr oft wurüch blut 
bei verschiedenen 





Erkrankungen des weißlichen Grachlechts. 








Vergnügun, ns 
starken Hamlsenger Philharmamischen Orchesters unter Dimwnlim 
Jap, Fischet, law Teanis-Pllins neursser Comstruetian. 





Provinz Hessen-Nassau. 
Babantreche: 


Coblenz-Ginssen. 
Alcal, Kochsalz - Thermen 





Altberühmter internationaler Badeort, 
durch eine Bergbahn mit dem Luftkurort „Hohenmalberg!' verbunden 


(Brunnen und Bäder das ganze Jahr.) 
Bioktrieltät, Pacamı. 
Für Ems passende Krankhaltszustände: Chr. Katarrbe der Nase, den Nachens, di 

Kehikopfs, der Luftröhre und ihrer Versweigemgen, des Mingrsa, dea Darmknnals, der (all 


Grippe, Keschhusten, Lunge- 
Fin bersurmgendes Heiltsittel sind die Eimmr (ulien Such 


Prosperse durch ls Köslgi. Baseverwaltung und (lie Kurcammlanian. —— 
onversntions-, Lese- und Aplelsäie, Theater, Bial täylich € 





Jul. Laube, 
Hauptsammelpunkt der die Lahn, dem bein zul die Mosel Iesuchemilen Touristen. 





40 Grad R. 







Kalinette, Manage, 






















nette des 14 Mann 
Bälle, Iegnta, 
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“ ; amgeberene Deilur- 


Bascagen  Abaigen - Oabinet, 
Tanter-, _ 17 Kom 
peöttut. Centrallwisung, elekurische Beleuchtung. Prospekte mil Vermnper aid) 


Die Heibang d. ehmulschen Marpk, ale Zi ie 
x H. STEINITZ, Merlin. 1 " Aug an 
Dirig_ Ar: Dr. Emmerich. 3 Aerzt 


Badenweiler 


422 Net, üb. d. More. 25 Mia. mit d. Local. v. Kain Meibelm d. Ymd, Ki 
gimstnte. Klinstischer u. Terrain-Kururii Imwährtes Thermaihed (Fildiad van 
llama unocheirg. Badewinriehtungen. — Neue Arstüich gelciteie Kar: u. Wamer- 
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Hotel Ykmerbad 1. Banges, 
Gebr. } h - 






£ Engbei 
Geschwinter Engler. 
Harrer. 





4 Sanatorium 


a Bad Birkenwerder 


mes bei Merlin, una 


Dig. Arzt; Dr, med, Ziegelroth, „physikalisch. diätetische Behandlung- 

wslenhhrtile. Brom when, wie chronisch Ks allı 

den Linderung Alddrtangsbufen, Wassurhni 
munhasler, Imnpltaier 


Die Direotion, 


Nordseebad E) 
Sal [ FF, bie ı. Em e 

ernennen Salscnı 1. Junl bis }, Orte) 
r An Dam pfschifisverbind, ven Emben, Lewr und Bremerhafen zup. Hamberg. 
nie Insel - Eisentahn. Grussärt. Warmbsdenmstalt. Belcusende Milch- 
Schdaster Sırand, saarker Weilensching ; nur reine, usomrelche Beeluft. Alan 
I rate. (Caasiisiln, Akreitrunnme. Gnateeüchtung 
'ernsprochasschluss, Wasserkeltung in Vorbereitung-| Pregumms : 
Ai: SAG, IRA: ILEID, 1606: 109Mä, 1std: IB6M Immer alien Däern Imbeuisndase 
be), Pronpsete, Fahrpläne gratis, Die Eindecommiastor 


Aienkuot BRENNER 


27a Meier über dem Meare 


Hotel und Pension Post co 


mit neuerbauter Dopendance, 120 Zimmer. Modernster Comfort. 
Lawn Tennis-Platz, Pension von fl. 3.50 an pro Tag. Prospecte gratis 
und franco, Saison Mai bis October. Heizbare Zimmer fürWinterfreguenz. 






















Im Orte und azı Strand 





Kürsaal, grosser Kurpark, lüglich @ Congerte, 


Nonss Städt. Kurhaus im Karl-Diga-Bad. 
Miich- und Molkenkuren. Büllige Preise. (599) 


. Reslanstalt. Mübere Mädchenschult. 
ne Budeanstalt im Hau Imgritien 
Presgueis gratis durch dem Brunnmwerein. 


Dr. Max Böhm, 


Naturheilmethode, 
"Bad Friedrichroda i. Th. 


Prospeet mit ausführlicher Bo- 
schreibung der Methode gratis. (55) 


Bat und Klimatischer 
Kurort | Württemberg) 
Kochsals-Säuerling. 








Tisden, Gesellsıhaferunır, 
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n, Ge 
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im, Grand Botrd de Komme w Nühling sRostamrant, 
Weiseruipardeung. Unter ben Ktrrben 200. 
= Bote) Natimnal Ammanith sin Puiteıbot Arııd 
Fiöhahe Serie hanpnnaameN Race 
Dein „Der Farseabet-, 1%. Batenterplap. 
Sappard,iu: ml. H sungen mar ach 
res! ET reger 
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Bel 4 iabersclim, behes Hasler Heza 
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I Waage, Ya euntonle 
„, Rahabul-ien.y d Üpiber Een D.,‚eleltr 
(Figersbnrg.äeiria ipdberung Ewa 1. 
mo ,Daramihtter Heli. ‚bei vn 
» Prinzlbalmaktertad li Kömeryanls. Je cin. 
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'anmaber, Doa. Tessa, ale dran, 
ber sdurn,lisel-PonssnnBeiredern,i. „gr Weide 


Oeahblemen k Onbrssmnim Pharm Aafikerert. 
Aurien! Mein Maid Bi bh 
ie Tod, Beileran, 1.81, Urt, eleite. Del 
sommer &. Wäri Bd, „Boirl Wobet“, 
Jintenan |. 7A., Hait and Prem nur „Tan“. 
Nunöbrad, Iel Tirol, 1 Si. .CIE. rent € 
= Datel de Karspe. 1. 3. Ci, rn na. | OH 
= Hbsel gehen Same. Gi, Hirbe. Kai. g DTM 
Betsd Krwid, 11... ihr. stetir wie DMERNE 
Dnrerlaten.biteria, Io, elette Bei. Autetten, 
im . > FR] 
2 Mean Yatioaal — Praslen Hyd. 
- Diisl Bran-siin Wenige c 


Mrtrspaie, 
fa. 0 zellen Roy, Böden Im Besie 
eb, Karıy il 3. Villa Oenpatra. 
Stafiel, Kaseber Hal, i Siiniste ver Botiigel 
Wogenbegen, Natel Üänzirteren. 1. Spa. im 
Mitctsmati ber Ziedt. Ehuulp & Derae. 
= Biel Kiaiz toz Mhormark. Stälae Sreite 
> TarisIotsl.a. Hasız.u.zicoit, 1. Billa 
renymacı,Hst-da 1Turıpa.dater 1 it.Kot m Bis 
„ Beinl Rayal u. Hazl Bet, grabere Dias 1. I 
eipyl Wanfe. 1. Ranges, beie Lay 
der Vramenede. Konhinkkg remain 
- Eitel Bentachet, (rommitiubes 1. W., Kerr 
= Kuberbet. 1. 3., Wioaı., cietir. UI, Li 
Butt Palmbanm, 3. ®., eietir. Um 
Betel Sedan 1. 3, eieftr. Kit, wit 
— Betel Kopal, 1.9 ‚neuecon. 0 Annuerpleg. 
ng, Touaz, Intel reiher Krebn, M. Keuidauer 
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BVlagbröurg, (sonental-Isiel, 1.8... Dear, 
han A uhaaııdı Batel Preiim,X &insient, el 
Hit tie. Un. 


piahıterialnie.n 4,1. Airt.€ ‚om 
Süinerbrems ‚Kadstein Niiataldnmebern 
Loerarund dei Vrdendad 





x Vüls Stark, ori '. Ereip. empehend 
Efenube, Splrdil Hnst.a Zirand, 3. Ber, en 
® Botel Virterie, Dur. inter aus © 


aan. eich Yu 
rat, gran 
wol Vin, 








lan dee Bibe gelegen 
‚Parkbntel Bad Schandas, Un.Terfi, 
Qtavezgerillurarien urumdther.& Pommrerh 
Bar Teisa, ‚Bad-Beineleitr Beı, 
Zeylia-a@dnan. Hd Baisbere,, w. Kute 
berg, I. Brian» Schwarzmald-Hetri, 
Beneoik, Hol Hille Han 2) 
Saitenried, keldımr Lin, Uisder-Hatel Ir 
Kahıhrer Snkisı-Derbergedri 
rimer, Ihisl Betast, I. M., gr. Garten, 
Bien, Iitel Werzupae, zit, elelis © .Kieuncepe, 
Sıel. Oft u. Serttee ven 1 Fi. WRr- am. 
„ Bteiiähr.Alinsıerl MBIEZAL LUN:.D.Bert. 
I Sedter's Il Krwaprien, büiegeri,armiltenbet, 
Sirasabrz, Bein! a. Radhans x rasen Shan, 
Mosiprzezenbeder. Ütt, etit, Bel 
 Vineris-Heted und Hadtans. Girtır. Beiente. 
2 Datei uni Badtans zum Eagrl, Rohtrennen: 
bider, Feärkabl, eletti. Feteummuig 
Anden Karsarın Be, 100 Steuer. Di. 
Bilbben,| Ki ar. 
Wülbaugen Bed, Batel zer Post up VIER Ioahin, 
„ hurhamn, Hotel and Fila Gorche. 1. Manges. 
Hut ann Zee bei Deaciern, Vereinigte Badehwieh, 
Ba» Hanbaoart dei Serien. Intel 4° 
Hlrich, Gr, Ir Brlleren an Lar, 281. 5.8. 


Bad Kreuznach. 


Sanatorium Dr. Hermann, 
Prirsi-Kur-Anstalt, 
besmii. fir Hantkranke, 
Comlilnation medernre kliniscber Bohand- 
ung mit der Anwendung „der bekannten 
ncher Mutzerlauge. 
ee Ars Dr. B Vollmer. 
































euerlings le 
Saison vom 1. Mal bis 30, 


BE" Prosperts gruiln 
Jede Auskunft ertkeilt das Mirpernuen 


Soptember. 
a ® 





MILLIDEDE 





Vorebgliche Heilefalgn kr 
Diane, Geht, Kihrumakismn, 
. Böwentbal, Schüler dem Major Taure Hrandı, 


Dr. Brehmer’s 


Heilanstalt rür L 
re genkranke, 


Aerztilcher Leiter: Dooter Onrl Bervans, 
= Pronpeete kosientnd durch die Versaltung. «+ 


im 





berühmte Universisiussisht, an der Mündung des Neckaribals im die Rbeinbene 
herrlichen Schssruine, als Inndschäftlich schümsin Macht Deutsch 
„ Butemertrische ernten Iiangre, durch den Melligenbeng gegen Nee 
wind geschützt, daher auch zum Winterwohnsita besonders zweigt. 
tahn durch die ganz» Sindt, vorzagt, Droschken. Wundervalle Apazier- 
dezr im der Eleme und wat ausgeseichnösen Wogen durch den bis zur Stalk reichumden 
old nit schön Aumichtspunkten; Iergtahn aut Schloss und Molkenkur. larkal- 
Ahnen im Aus Neckartbal und a die Bergstrasse mit ihren temnmilschen Bergrulnn 
Vertreffliche Unterrich Ersichungsansiniion, zabiriche winsenschaftlicke und 
uätre Vorträge, Reich ausgsistisie Leschalle im Slomm. Cressnrtige Universitkts- 
Iblluthrk. Auf dem Schlom höchst anzebende und beichrende Alseridimer-Sasımulung, 
Sternwarte. Englische Kolonie (emglischn Kapslie. 

Orten Stadt-Thmater, Gruss» Oper im dem twachtarten Mannbeim, Anerkannt 
Wesgesrichpele Katızrete, im Sommer täglich auf drm Sehlom und im Stetigarten 
Nude.  Kchioss » Beleuhluny Geiogenbeis zur Jagd und Fiecherel, Huder-Club, 
Schlischub-Club, Lawn Teamis-Cluh, Schwemm- u. Hade-Anstalten, Verügl. 
Theik weltberühmte Acrese Ausgemichnete Kliniken sm 
Örtasen. Heöanssalt für Nervenleilen und anılen ch 

Hiiiser« u. Mielkgreise niedri 
berg temınders empfekienswerih a, 

Wohrungsnach weis, sowie überhaupt jede Auskunft ertbeilt 
Ausgeseichnete Hotels und Pensionen ersten und zweisen Hangs (die anchstebenden im 
alphadesischer Itrihendeh 
Hotel „Bellerwe“ Hotel Bilter (I. Rang) 
Kerbarm, Heilansialt für Nerreniiden . Hocının a 
Leitender Arzt: Dr. Damimeher, Schenaw. d. Beadt, erkaut 110%. 
Hotel Prinz Car (1. lang) 
C. Eimenmann 
a. Fusse (1 Bchloas.. aundchst d. Nergtahn, 
Barmeikdier Hof 
all 


4 Min. vom Babnlof am Bismasckplats, 
ee es Rang) 
Gebr, Köpter, an sen Aningen- 

ramı a Kanı €, Müller, an den Anlagen. 
” Ban al ® Motel Wiener Hof UT Bass) 
rn de E 2 
"edel und Pension Lang. auch Resiwsanieur Im Susltgarten, 
Pa. Rütemı 5 Minuten K— in , Anlang der 
dee Haha und den Anlı Iwpestruase, 
an Lufkurert Kohihor T. Rang‘ Meter bach. r I] 
Getäfuet das ganam Jahr, Inmitten städtischer Wahlungen, Intaber: A. Hartwig. 


Höhen-Luftkuro 


©. Antterlin 
zunfchstlieg. am Nahabof md Anlagen 
Schloan-Hotel (1. Bang) 
Fchesd, Direktor 
Famultien »Hatel und Pension 
am Schinss- Park 
Hotel Vietoria (1. Bang) 





1 Side. oberhalb St, isnies. 
Anerkaunt erster Lufikurort 


1015 Moser hack gelegem 








Elegant, massiv sun Giramilt gehmusen Haus 
sit rennen und gedeckter 
'erraase, leerzizumcr mit Nibliothrk, Damen“ 
«1 und Panino. Billard» und Maucheimmer, Eiemchem yank Kader ii 
Kipene Molkerei. Behr bitsch angelngte, sundwskunge Ararieceege mt Mm“ 
ea 8 Misnten vom Howl beginnenden Fannenwaldungen. Ürmerif 

(des Hotels. Grunser, papkähabieber Garten unmitssliar 
roquet, Schaukeln. Kogılspiel, Turngerätben et 








he vom dem Zimumi 









ek P «Tag. Milligaie Tansanten- 
eich bekannıe Zitamer 8 Si per Tag. Malie Jan 
perine e 


Imdägiert qugen Sir, 

Yeberitden, Magen 

Sirzorıhoibel u. Araumleiden, 

armst, abgem. ide und {0 

win, won Arranttert a. I. 





Treten, Me 


Tenınia, Bat x. 


Nu, lead, Ta 

Kell "nie. Stewmzen, Tllmstrirte 
Drosch. 

Pr echte 

durch dw 

Kurrer- 

weltung 
Bad Home 


Burn. d 


„Luftkurort ersten Ranges“. 
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Reichhaltize Ganbersabzquelien Alptanı | 
Karlsbad, Kissingen, 

Marienbad und Vichy 

jan festen Bostand- 

theilen und Koh» 


Gogen Anaomie, 


Neuc« Stahlbnd; 
1 Lac; Bellerne; 
ontral (birgerliches Haus). 
—+ Elektrische Boleuchtung. — 
Omen Matnta sind Im Winter simmentich gesshlcasen. 
ua 
| 5 Juni bis 15. September. 


Turasp mit D 
Neurasthonie, denzen, — In Vulpers; 
hats mit. Depesche; 
mit Deprmienzen. -— I 











wohne vom 10, Juni bis Ende 

jotel allerersten Hangre, eit voll g 
Gesundheits Emrchungn re 

Of, Lawn Tennis, 


Hotel Kursaal MALOJA (Maloja Palace), 


in der peachtvollsten Giegemd des Ober-Engailin. — Gottesdienst Im den Kürdken 





(SCHWEIZ). a Ten er EWR "RR TEE ee er eg 
bei Kafel, - 

Auranfalt Suifenthal "lt... 

Strafenbaßnserbindung mit Auf fäheres ben Debatte un“ 


Kunstausstellung Dresden 1899 


20. April — 17. September 
Lucas Kranach. — Porzellan. — Kunstgewerbe. 


Bad Pyrmont, ! 


Saison Anfang Mai bis 10, Outober. — Pregusus: 1814000. 

‚der Hannor,-Altumd. Eisentahn und des Eilzugss Berlin-Hüeabeim-Ci-Prc 
Stahl, ideen. und Beoibäder modernser Buchten: Lahm Dane 
Kurort In berrlicher, wahdreicher Umgelsung. Meues Kurhaus. — ları Im 
Piätse, Theater, Bälle, „ Gelegenheit m Jagd und Flache. Prupeet dien 


Pürstl. Brunzen-Derestion. 


[0 
mit Abtheilungen : 











Bodensee, Schweiz. 


Heiden | 


Misere; Hötel de Russie — Bad Kissingen. 


Zahnradbahn von Rorschach ans. 
HEIDEN 


BC um. 





Hören pe Russiıe 








Hötel I. Ranges. 

Im ‚Jahre 1897 von dem neuen Besitzer umgebaut, vergrüssert, renorirt. 
Elektrischer Lift, Einziges Hotel in Kissingen mit elektrischer pen 
in allen Zimmern, — Pensionsbedingungen werden am besten nach Ankun 
im Hotel selbst abgeschlossen. Fr. Haas 





Wundernsäce ‚Fuworamın ber dem Bodensee und 
wa Tommi, Croyant, Wallpark, K 
Möiken. Hennerel, Wanserhe 

wellwanger Booie, Fichten; 


De. Altar. Dr. jondı 3 
Brangelischer, Nischer und englischer (ostukhenat aan) 
Motels und Pensionen: Freihof wi Bchwelzerho; Bon, 
Linde, Löwen, tacherhügel, an KH 
Die Kurverwaltung 


Orkirge, Airosse schastign Anlagen, 
, Casias, Kurkapılic. Appenzeller 
ügliches Hochdruck- 

Elektrotherapio. 








Klinat, Kurort GÖrZ, 


Hötel de 1a Poste, 
















12 


Schloss Marbach 


Aifinkigte Erf 
gpmeantik, 


Nordseebad 





Ortboptlie 


Helgo 























Sool- und Thermalbad bei Unna in Westfalen. 


land. 














A vornehmes und ältestes 16. Mal die DR Sepbeauler: Fr 
ükdır Borumer — Warmer Horhut “ rkiehe top und Auskumfl umensge 

pt. Tatang, Kara Ta - — Temperenz-Sanatarium LEER 

en Tortienhäder Verbands u. 6 kPa & ia, Nah, Auskunf 


Radı-Mirertiog, 41a) 


Actien-Gesellschaft Königenizn 


prächtig am Bodlenane jelogen e 
Für Herz-, Nerven-, Magen- Unna -Königsborn in Westfalen. 


und Leberleiden, Alkohol 





l Sanatorium f.Nervenleiden 


N 
und Morphium. can = - an 7 .€ 

und chronische iten, Proagoet u, Bchrif, er Batsans. fo rum b. Königkein 
Dei Paderborn, (narial. Auto funk“ a = || Banrhaus Bad Königsb > 


(Im Mittelpenhir trr Skhfden 20m). Ba: 


bergen 


Bis 1. Juni und vom 1. September Wehnungstarf wm 387/6 AUBENESSE 


Kurort m 
litz. 


Krapina-Tö 


Special-Anstalt für Asthma 


Tekpdonverbindung mıit Dresden und Merlin. Mentisgn 





Bad Nauheim. 
Villa Britannia 


schr ‚ıyınz ins Garten gelegen. 
Ziegante Köyin, 1:0 
Die Nenitzerin Mare von Mtfurtk, 











bei der Wartburg, Eisenach. —— 
Einzig in winner Art in 


zur Burg. eekgnetsten } 
Gute Kropfohl. Timer, 


Junker Jürg 


Hotel u. Ponsiomshaus 


grwartig treioe Höleningn am Wogn 
Haus zur Frhoteng u. Somzinetziache 

























Pi ni BR _ Yahasracıe „Babok-Krapk ı 
Prosp. d. Den. Os, Sehrüter. (TT2) Stubaithal ai. Tirol. { AUT Alu BndeOmeke| Di: 
emtnenter Wi mr 
Adam, der Saikdder: Ende Mal. Alpenikotsl u. Fensioh „Lercbeuhaf® Im ran bei Inchian, mann: 
adden Miedern, 10 ET => m 
See-, Sol- und RE De wi 
Moorba Lasenimumer, Häsler, Posi- %. 


um im Hause, Pensi 
Pros; ’ 
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Day 


Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


Btatiom Kötznchanbrode bei Dress. «2 
Anwendung aller physlkal, Mttetischen Heilmisiel, Laft- u, Sonnenhädee, 2 Aurzia, Chetarzı 
De. med. &. Bayer, früher Ann.-Arın Dr. Lahmans'a, Prospocie trei Aurch die Direktion E. Ruhe, 
ee tie Ede 







Pension com ji. n, Pr 


Bil ’Naturheilanstalt 


Sanıtarkm L Ranger, Drm. ten 

Naturhe 

Banken Werk der Naturheilkunde, Son 1 

© ABLE. Get 3 12E0 dur) Bir Year 

\ . \ 

Ne Da a STE 

Sanatorium „Salzbergthal“ wersigersie i.harz. 
2 Kur- und Wasserheilanstalt am 

für Nervenkranke, Blutarme, Rekonvalescenten. 

Bäder. Elektricität. Bewegungstheraple. 
Das pumac Jahr peäftner. — Prospwe tn dureh Dr. Gutmann, Spmeistaretf. Nervenkrankb. 


EEE ET EEE 


Nor) 














en 







1,Nönenkurente 
Sommersiatie. 
4 Mebädte (6 20R 
Salson: Mai bis October. 
Directe Schnellzuns- 
Verbindungen. 


Resanranen, Kal 
Oreater, Come 





ERTRR IT RERRRR | 
Dr. Lahmann® Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch“ bei Dresden. 


Das ganss Jahr geöffnet, Proapekte kostenfrei. 
Anwendung der Ahyzikalisch- diäistischen Ieiätsktseen. Astnahme von Kranken 
poler Art, für weiche das Lokaiklisia gweigset int (8. D. nicht Fe Teberkalten), 

Ausgeschlossen aind Epükplische und Gristeakrunke [2 
Arste: Drs, Lahmanz, Besitzer. Glass, Monck, Weidn 2, Hansärzie. 
Krunchewaky, von Maronholte, Wilhelm, Assisiensärsie. 
Zer Belrkrung empöchlen wir Dr. 
„Die aiaı Bintentmisch: 
heiten.“ VIIL, Aufl. Preis 
| „Eanpikapitel der nat 











ung ais Grundursache aller Krank. 
. ZMk. Verlag von Otto Kpamer Im Leipuig. 
Heilweise.“ III. Aufl, Pros zes. ) Mk. 
Verlag von A. Zimmer In Stuttgart, 


Dr. Ceuscher>$anatarum 


Weisser Hirsch bei Dresden. Physik,-tiktet. Kurmethoden. 
Für Nerven-, Stoffwechsel-Kranke und Erholungs-Bedürflige. 
Dr. I. Tenscher, Nervesarzt, Dr. P. Tenscher, pract- Arzt. — Prompeete. 
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409 Meter ü.M. + 1 eh Zürichsee. 
. & ÜRIC /H am 2 der Schweiz. 


ptael Kürsmtn Kisenlahn-Bowte 
Directe Verbindungen, yon allen Has ptaeken Uraeetn Bine u 
Kulm 31, Stunden, Piöstus 4 #yanden, Herner Oberland 5 Stunden). 


Prachtvollo Promenaden am Seo aut gromsı aa 

a er gtochnikum. 

errliche Seefährsen. Universität Eiägnmössinches 
Lau fenanasenm mit weltderühmter Altertbamur-Sasmbung 


160000 Einwohner. 


nech Italien win St. Gonkand 


Tirater. Canenete. Bekannter $ 


































Neueste Uebersichtskarte 


Tirol 


ung 


Vorarlberg. 


Gran: FHO>cEIn min 
Masnstah; 140,0 
Preis2M, Auf Lein- 
wand gezogen: W.3,50, 

Anerkannt als die Tanse 
Kuss " Viral, 


In Iben Ausführung 
erschlen moeben 


Neueste Üebersichtskarte 
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REVIDIERTE 


JuBILÄUMS-AUSGABE 


ERSCHEINT 
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Werzenftante. 2 
Äthensregeln 
afbeniker. 2.m 
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rienfreumde teilen 
an 





er 


Ereat'iarm Drringumän., Magderurg. 


am 


Verlag vor J. J. Weber is Leipzig. 


Katechismus 


uten Tones u.der feinen Site 


VonE v. Adlersfeld, geb Gräfin Nallostrem. 
2. Aufl. In Orig-Leisentand. Preis 2.4 
Orakel“, reizen . 
„Das 9 Lied. Polternbemdi 
vr umsonst 
„Harmonia*,Musikaliım-Fxpe 








tin. 





iz (Buder-, Sogel-, 


dad Yelo-psrt), Deireir-Park, 

> an so Busen ER 

Das Oftoislle Verkehrs - Buream (Bine, Parterre) . 
aausch ‚Auskunft über alle Neise- u. Verkrärsrerkältnisse, 
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« Städt, Kuranstalt - 
Bad Schandau. 


- ‚Eisen-Moorhad”-: er 
==-Schmiedeberg,-: 















Fernsicht auf Hikeinetwse und Bchwar- 
wald, Jura und Alpen vom Bodensee bs Moat- Kane Unermmeslid, Hochwälder 

Feispaetien ; Gretängumen, Wı le; zahl 
Noms Huinen vun Bergen, peshichlliche Dumkmäler, Kunstachlues una Yenamatı 


1200 
Badserte mit warmen und kaltın beiikräftigen Gueilen, Lafık hun 


Yauulen Möbenlagen, Grsesarips Meilerioige, Arusert Iihmende Prien für Here, 


mis bertühmiessen Lagen, Gute Motels 
‚Vorztgiiche Berg- und Wahlstussen. Aussichisthlirme, Tast- 
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alt Karten durch die Verksärs-Beroaus ia Strambrg, Colmar saıl Mühnunen LE. (rät) 
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Bei Colmar . 700 Meter 
om,“ Drei Aehren. .„.:%.. 2 
Herrlich. Bommerfrische der Vogumm, Alpemnussicht Wald in nächster Nähe. Gras 
Uesels, 290 Besien. Höchster Comfurı. Neumte Nastewinrich! Birektrische Berglahın, 
Telephen i. Hotel, Prosp, =. Touristenkarne L. Petitdomange, Eignih- 


voreanen HOtel und Bad Hohwald 


ster Waldberpe. 
Tensicn. — 1 vomtortahle Zimmer, elektr. beinschter,  Noscate Badsazstalt, untergieich- 
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Saisen, Lithiea, Flaur; Trink- und Bndekurz, Wasser- 
beilanstalt, Mocebliler, Fasgo, Kicktmuiäerpie, Massage, Iellgymnnstik. Cut 
geschulten Iersonal. — Missäge Proiw. — Prospsets med Asalyer durch din 
Bateserwaltung. Dirigisender Arıs Dr, W. Polläck. 
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Nr. 2920. 15. Juni 1899. 


m nom mm 
@ Julius Blüthnen Leipzig, 


Königl, Sächs. Hof-Pianoforte-Pabrik. 
Hoftieferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin von Preussen, Sr. Maj. des Kaisers von Oesterreich 
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a und Königs von Ungarn 
Sr. Maj, des Künigs von Dänemark, Sr. Maj. des Königs von Griechenland, Br. Muj. des Königs von Ru, von U; , Br. Maj. des Kaisers von Russland, 
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Speckalltät- Orchesterinstrumente. 
Jul. Heinr, Zimmermann, Leipzig. 
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Dresden und Bodenbach (Böhmen). 
Specialität: Kettenlose Damen- und Kerren- Fahrräder. 
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"Deufsches Fabrikat 


Thomann & Büttner. Leiszig. 
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Die beste Neuheit für 1899 ist 


die nene Kurbelbefestigung an 
unserem Wanderer Nr. 10 und 11. 
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von Kunstwerken 


im kgl. Glaspalast. 
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Hauptniederinge: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 


Eigene Verkaufsniederlagen : 
Frankfurt a. M. — Hamburg. — Köln a. Rh. — Wien. nn Beer 
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Aus der ion Achrenlefen. Nach dem Gemälde von Karl Hartmann. 
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Von der berliner Sereffionsausfellung. 


G= 


+ Grund und Boben bes mit Berlin eng 
zufammengemechfenen Charlottenburg Üt 
es, auf den mehr und mehr bie der Pflege 
) von Aunft und Millenfdaft im der Heids- 
bauptitabt gewibmeten Bauten Binaus- 
gedrängt werben. let hat Fih denm auch Das nad dem 
Plan der Arditetten Grichad und Dinkinge im unglaublich 
Harzer Früt fertiggeftellte Haus der berliner Seceffion erhoben, 
das am 20, Mal feine Pforten öffnete, um mit eimer Meimen, 
auf die deutlichen Aunitjtädte beicräntten Wxeitellung non 
Werten malerifder, zeichmeriiher umd bidhaueriicher Aumft den 
Meltfampf mit der gleitgeltigen (rohen berliner Rumftausitel- 
bang aufzusehmen. Dient der legteren als Unterkunft ein 
weiter Glaspataft mit langen Reihen von Säle und Cabineten, 
fo finb es Bier nur fieben Räume mäßigen Umfangs, die ein 
anjprudjslofer und trogbem einladend anmuthender Berpubas 
umihlicht. Auf ber Gartemterralie des Meltihenters gelegen, 
kehrt er feine bucch jhlichte Peller- und Bogenjtellumgen ber 
lebte Andiwand der ftillen, baumbeitatteten Fafanenftrafe za, 
während an ber Borderfront ein gebrungener runder Ediurm 
neben ben hochgegiebelten Portal aufragt und ihm zur Seite das 
in bie Mawer eingefügte, butd) ebeinLiniengug ber Eompefition 
fefleinde Refief der „Makerei und Plaftit“ vom Brit Altich 
die Beltimmung des Hawjes vornehm und beiheiben anbentet. 
Seht fein betonte bie am Eröffnungstage von Mar Dieber- 
ment, dem {Führer ber jeht aud im Berlin eingetretenen 
Seeefton, gehaltene Hebe, dah die Austellung midht jouot 
durd) das, was [ie bringt, als vielmehr durch das, mas Fe 
nicht bringt, [ih von ben jeither üblihen unteriheiben wolle, 
Sie maßt (id nit an, nur unbeftreitbare Weifterwerte zu 
vereinigen; aber fie Khlieht das aus, was nicht Runft im wirt- 
then Sinne bes Worte, fondern mur fünftleriihe Marttwanre 
Üit, und fie Darf fidh denn im der That auch rähmen, in ihrer 
Beldräntung auf eine enge Auswahl dem küntleriiden Genuh 
doc ungleich mehr zu bieten als viele ber bisherigen Aus- 
Htellungen von brei- und vierfacdh gröherem Umfang. Auer 
Werte deutfcher Rünftler umfaffend, zeigt fie zugleih, dab bie 
beutiäe Sunftproduction heute auf eimer Höhe feht, die Fe 
auch durch Fich allein jhen eime Itarle Wirkung erzielen Häht. 
Zwei der gröhten Deiiter, Arnold Bödin und Wilhelm 
Leibl, fiehen auf der Husftellung nidyt bloh burdh die Cualität, 
fondern amd dur bie Zahl der Darbietungen im Vorder 
grumb bes Interefles, Bon ben Berlinern finb bie Mährer 
ber moöbernen Runft, Plebermann, ©. o. Hofmann, Leiititons 
und Starbing jowie Deitmenn und ber Gcähälberer fpedifilcd 
berliner Debens, Hans Balujhel, glänzend vertreten. Aus 
Münden haben fig Uhde, Stud umd Dil fornie mit ihmen 
Habermann, Zügel, Benno Beder, Corinth, Sievont und nad 
andere eingefunben, Neben dem Worpsmweberm findet man die 
beiten Namen ber jüngeren Aünftierihaft Dresdens Hus 
Rarlsruße ült Kaldrewth erfäienen, dem fih dann weiterhin 
Trübner, Thoma und Hobler gefellen. Yon Bilbhanern fein 
Tüleklih nur Hädebrand, Blohmann, Stud und H. Hahn aus 
Dänen, Diez unb Höfel aus Dresden fowie Rlimid, rule 
und Lederer aus Berfin genannt. 


Rehrenlefen. 
Wemälbe bau Her! Herimann. 


Den Leferm der „Sllafte. Zig.” At Narl Hartmann, der 
am 16. Juli 1961 zu Helbromn geborene, feit Jahren in 
Münden lebende Maker, [on längft nicht mehr umbelannt. 
Als liebenswürbigen Schliderer Idhlihteiter und anlpruchslolehter 
Vorgänge haben fle ihn aus ber Kimbergruppe „Durltig* 
Mahbitdung |. Nr. 2700 der „Ilufte. Ztg.“ vom 23. Wat 
1896}, als einen Aünftler, der andı an bie grühten Borwärte 
fi) Heranmwagt, aus feiner „Pieth" (Nachbildung [. Nr, 207 
der „Sufte. Ztg.* vom 15, Ipril 1897) temnen gelernt. Mas 
den jugendliden Meilter Teunzeichnet, ft jebod viel weniger 
Diefes ober jemes einzelne Wert als vor allem die Thatiache, 
bafı fein ganzes Schaffen fü ats ein umanterbrodenes Streben 
nad der Bewältigung Immer neuer Aufgaben und Probleme 
berjtellt. Cr gehört zu demen, bie modern vornehmlich Injofern 
find, ats fie fich mit im eine Schablone zwängen kaffen. Gicht 
ex gerade deshalb dem größeren Publitum vielleicht nit als 
ein feit umröfewer Bünktlerficher Charakter vor der Erinnerung, 
fo darf er dafür auf eine um jo freumblidere Terttfhäkung 
da reden, wo man amd Im ideinbar bauernden Wedjlel 
der fünftleriichen Vorwürfe bie Stetigkeit einer raltlos vor 
wärtsftrebenden Grtwidkung zu erfennen und zu begreifen 
vermag. Bon italiexijhen Ibgllen führte den Maler ber 
Weg za humoriftüch angehauchten Menreicenen, Fuilhen ihnen 
tauchte dann wieder gelegemtlid, eine halb phantaftiice Märden- 
Timmung auf; em „Bamft im der Herentüce”, dem Helena's 
verführeriiche Schönelt fi enthüllt, wedkelt weiterhin mit 
dem in ber Haffellung falt phllifirds gemüthlien, colorif 
aber högit eigenartig behandelten Porträt einer taffeekein! 
den Dame, die in den Tyigurem, wie in der malerlfhen Stim« 
mung ernit und grob gedachte „Pietä* mit einer Schiüberung 
wrwälblerilhen altgermanildhen SHefdenthums. Wber alle biefe 
Darktellungen find Scritte auf bemgTiege zu möglihiter 
molerüiher Bemeilterung der unmittelbar realen wie der mit 
poetijhen Sinnen angeihauten Erideimungsweit in ihren 
mannigfah verjhiedewen ormen, und überall befindet fid, 
wie der Rünftier ben maleriich geltaltenben Aräften vom Did 
und Duft nahgeht. Auf bie Beobadtung ber Natur in ihrer 
höfidhten Wahrheit fühlte er fü baler intmer wieder von 
meuen Hingewöefen, mb nicht zu feinen jdhierhteiten rbeiten 


Uluftririe Beitung. 


zählt, was er bei biefem Gtubhum an verfdiebenariiglten 
Motiven findet und der ebsgehenben Behandlung werih eraihtet, 
Das geibiih fHimmernde Wderfeld, bald find; fih behnend, 
bald dem Wheng der Hügel folgend, fammt dem Sonnen 
It ober ber Molfenverfdhlelerung über ihm hat ih oft |hen 
gefelfelt, und das Bild des „Wehrenlefens“ zeigt eine aber 
malige Vertiefung in einem Vorwurf dieber Art. Inhalulh 
bringt es dem Beidhamer In der großen Gruppe der Kinder, 
bie einkammeln, was ber Schnäiter Hegen Heck, mur jehr wenig; 
tein maleriich aber fellelt/es beito mehr durdy die Aumjt, mit 
ber die einfache Inndidaftliche Scenerie, der violette Abend» 
himmel über ibt fowie die bionben Röpfe umb bunten Nleider 
mit feinem Wuge gejehen und zu einem colorätiichen Enjemble 
Zußammengeltimmt find, das bei noller Mahrheit der Einzel» 
töme eime ebenfo harmomiide wie in ber Nähe und Berne 
reich nlüdtiche Gefammtwirtung ergibt. 5». 











Wodjenfdau. 


Der deutihe Reihstag — Im bem Reichstog, der am 
©. ent wieder zufammentrat, gab vor (Eintritt in bie Zapes- 
orbaung Gtawisjerretär o, Blow eime amflidhe Erflärung über 
die Hteretung der GarolinemInfelm feitens Spaniens an das 
Deutfche Hei. Hierüber jiehe näheres in dem Yrtitel auf Seite TAB 
u. feigde. Mlsdanm wurde in die Beraihung bes Maftrapseiats 
eingetreten. Graf v. Drieha bebauerte, balı die Emtihäbigung für 
die Gebrüder Denbarbt wegen ber Werlufte in Togo mur auf 
100000 „4 bemeilen wthe, womit die nefäßrbete Tirma midi zu 
zeiten jei. Weber die Neuorganijatien der oberen m 
erwarte er mähere Mitihellungen in ber Yubgeiummmillion, am bie 


er den 3» verweilen beantragte, Dr. Dleber Kick 
Fiö diefem Antrage am. Bebel fand es für paflend, im Gegenjah zur 
Axllefung der it des Haufes, auf ben Erwerb der Carolinen- 


Ifein eimzugehen, und bemängelie bie Hühe des Aaufpreijes. 
Zaqlektt bratte er das Geje zum Eduf ber Mrbeitsmilligen, die 
fegen. Zudthausvoriage, in Julammenhang mit dem Radıtrags 
ent, die er als Schandgeie dharalierilitie, woflr er einem 
Ordaungsruf erhielt. Schliehlid) wurde der Moderagsetat ber 
Yubgekommifjion überwiefen, ebenjo nad furger Debatte bie 
Reidyskgulbensrbnung. In der Eitpung am 3. murbe die oor 
Pingkten abgebrodyene zweite Berasyung des Innaliberverfiderungs- 
gefehen fortgeieht. Die Abtimmung Über $ 51 murde enbläd 
eriebigt und der Antrag v. Löbell's, bie Mentenktellen af did 
bevölferte und Inbuftwiebesörte zu beideänten, abgelehnt. Der 
Peragraph gelangte mit dem Mntrage SchmibElberfel® zur Un 
nahme, nadı bem bie Bandesientwalbehörde für eingelne Gemeinden 
die Errichtung vom Mentenftellen mit Yulttmmung bes Boritendes 
und Husihufles der Berfiärrungsanlsalt ansrbnen fan. Wichrere 
von ben Gmlalbemafeaten elmgebradte Wnträge wurden wegen 
ihrer Umpwesmählgteit oder Undurctährberteit abgelehnt. &raf 
©. Bernitori! beantragte Im der Sigung am #, eine Retoluron, 
burdy Die Die Megberung erlucht werde, bei Huszahlung der Kenten 
ein einkaheres Verfahren einzuführen. Director ©, Aorbite Jagte 
Berütjlänigumg zu umb fheilte zualeih mis, bakı au Ermägen- 
gern wegen Vereinfachung des Wiartentlebens Hattfinden. Wine 
Beide von ber Commillion eingefügter Paragraphen, mod bemen 
dem Verfiherumgsanltatten die Befugnik zuitehen jo, Schup 
vorröhtengen für gewille Werwiszweige zu eriajlen und die Niht- 
befolgung mit Strafe zu bedrohen, wurde auf Antrag ber Drei 
finnigen geltrihen. Im der Gilung am 9, fam die zweite 
Beramfung biefer Dorloge zum Wbjhlus. Eine Discuffion müpfte 


Ronal und das Gefeh über das Het der 


Der öfterreihliheungarifhe Musgleid. — 
Ülerreihäh ungeriichen Auspleihsfrane führte die Tonferenz ber 
terreichlichen und ungarikhen Miniiter am 10. Juni im Wien 
zu einem Eompromib, Der ungariihe Mönifierprälident no. Eyell, 
ber an biefem Tage vom Seller ran Tolerh empfangen wurde, 
zu ya die Thatfode mil, Wie die „NR. Br. Preife be 

je, IM ber Imhatt des Uebrreintemmens im tehenslichen fol- 
gender: Die Dauer der ol 
wird bis Ende 1907 fefineleht, 
wird Jotort burdgeführt. 


neuert werben, Jodahı fie gieldyeltig mit der Zollgesseinichaft ablaufen. 


Bon der riebensconferenz. — Begen ber I: 
lühteiten, die fi aus ber ungemmuen Veröffentlichung 
Lonferenzorshamblumgen ergeben haben, erhlell ber beutihe Wer 
treter Graf zu Mönfter den Muftwag, zu beantragen, ba bie 
Prototolle jomol der Pienar- wir der Eommiffionsfiungen glei 
mod ber Gertigitellung veröffentlicht werben. &s fanden darauf am 
10, und 12. Juni bielerhalb Berlammlungen ber Hauptdelegirten 
Bat, In ber legten Sigung wurbe beidhlojlen, der Preile midht nme 
über bie Plenarjitungen, Jondern aud Über die Eüfungen der 
Comitis und Sertionen Mitsheitung zu maden. — Die mit der Ber 
zeitung der Schiedsgeridtsfrage betraute Untercommillion trat am 
9. zufommen. Da auf Vorkälag des Frhr. v. Gtnal der engliihe 
Antrag zuerft gar Beiprehung angeleht war, Jo gab ber enallihe 
De men Are Erläuterung beifelben, der als 

ie Berathung Teage beirefis der Errikeu 

eines Gchiedsgeridtshojes dient &s wurde hierliter Bortäufig 
kein Beihtah gefaht. — Die Ynterrommillion, bie jih mil ber 
Brüfjeler Eomjerenzade vom 1874 zu beitäftigen dat, hielt am 
10. eine Giyung ab, Im bieler werben Wrtifel 3 und 5 in ber 
bisherigen Baffung, Uriitel 2 im neuer Nebertiom angenommen, 
dagegen Mrtitel 4 geftrihen, Der engliihe Deputite Sie John 
Mrdagh erklärte, England Meme jih nähe binden durch Anter 
zehdnung eines aus der Brülkeler Conferenz von 1874 her 
reichen Ban fü wor, Mb nah ben 
ben Birbeiten der 2 

u 

Beldzugs erihellen würde, 
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bee] 
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den Truppen beim Musmarfc in ey pp uhr 
Sir en her A ar bierauf, er vo in feiner Grflirung 
nur jei peeio! ansgelsroßen 
jo migelgen Punkt feine Keglerung alas Mein Bo Dez 
Le Yunbats vor Ialien — 
mbert wm jete am 11. Juni einen Y 
Juni sven Huntenig 


Zwilgenfälle in Paris und Müdtritt des Minihr. 
elums Dupug. —— Während bie Renner it Barpherps am 
11, Juni im Gegemiart bes Pröfibenten der Frandiicen 
Lowbet ruhig verliefen, zog das finrte Kuladat 
und Bollzei mit beigeitagen bat, km es am Mbrsd 
in dem enflegenen (bartenzellaurant, den Pavilion % 
gs Wusidreitumgen. Im tiefem biäubeleifien 
hurz nad 5 Uhr einer ber thälle misfällige 
den Prälldenten Soubet. Bndere Säfte nahmen für 
Bartel, und es fielem beleibigende arte, die 
Iekten ausarteten, In biefem Augenbäit bey 
menge, die mit zoihen Tofen im Anepfloh Rundgebunge 
ankaltete und von bem Jwllchenfall wnierrichtet war, einen 

Bel ern 


self 
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Innern der SRampf fortgefeit wurde. Einige Wi 
vermundel. Mut ner dem Medextionen des „Untranfigeum“ 
ber „Dibre Warole“ fanden [päler Demoainationen 
Berhaftumgen vorgenommen zurben. Unter der 
waren mehrere Journnliten, bie übel zugerüchtet 
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der geitrige Tag fei eim tepablilnniider Telltag geweien, 
Felttag Für alle Mepublilamer, midt für eine beftimmiı 
hätsen füh Zmödenkälle 13 


fl 


eh 


hier 
des Tafis ausgebroden. &s jeien dabei drei Poll 
im der Kur lontwaree 

Gläfer und Atemjidlen einer Buhbruderei auf bie 
geworfen wurben, tordmet, feltzultellen, unem bie Schuld hıfi. 
Schon jet aber iprede er ber Polizei jeine Mnerkermung 
MWern man nidt die Mitumg ner ber Ordnung berftele, 
Regierung un Ned Cäluk Debeite 
Dupus, die Meglerung werbe feine andere Zaptsorde 
nehmen als bie, in der die Anmmer iheem 
für die Regierung Ausbrud gebe, Die Kammer achm ar mt 
366 gegen 177 Stimmen br ne rg “ 
nur eine Jolche Regierung unterfii gu wollen, 
Ibloffen Ift, die vepubliianikhen Yaftitutionen mit Rohbesd barı 
sufehen und bie dffentfiße Ordnung aufeestiuerheter. 
verliehen bie anmelenbden Deinikter den Saal, 
Ni ins Eyfee, um dem Präfidenten Laster de 
Labimets zu überreichen. Die Hammer wertogte [ih auf der IH 

Die bloemfontelner Jufemmentunft — Der Prlfies 
ber Sübafritandiden Kepublit Krüger und der Senrrigewerum 
bes Gaplarıdes Diner beiten am 5, Jumi ühre depie Behsrekung ch 
Arüger reilte am Abend biefes Tages, Milner am näditer Tixse 
von Bisemfonteln ab. Die Eonferenz it inbeh ergebnibfes nerkafn 
Hierüber äußerte Nic der emglilie Gsatsferreite für 
Chamberkein Im Unserhaule am 7, Juni folgenbemaher: &5 K 
wngengligerweije wahr, bak bie Comferen; oüne irgendein Funke 
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zugeltanden werden jollte. Rrügı 
Haupifache folgenden Inhalts: 1. Die Ausin] 
Ihon vor bem Jahre 1990 gewohnt Haben, 
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Manniafaltigkeiten. 
Bofnadrichten. 


Raller Wilgelm traf am 7, Juni aus Pröteiwig 
wieder In Potsbam ein. — Der Aronprinz begab füh zu derfeiben 
Zelt von Potsdam nad) Wilßelmshöhe, 

Der Prinp Regent von Baiern reile am 7. 


tbürgermeilter 
begrühte ihn mit einer Hnfprache. Mm 8, abends reilte der Bring 

nahden er Fi auf dem Bahahej von dem grekherzog: 
Bihen Poxr und ben Bringen werabjchiedet hatte, nadı Minden perl. 

Die Brinzellin Johann Georg von Gadlen begab 
fi am &. Yant früh vom Dresden nad) Peistast, von we jie 
am 8. abends ji 

Der Srohberzog und bie Grohherzogin von Baden 
kamen im Begleitung des Aronprinzen und ber Aremprimpellin 
son Schweden umd Norwegen und ihrer Söhne am 9, Juni im 
Beren Baden an. 

Der Grohberjog von Oldenburg traf am d. Juni 
aus bem Süden wieder in Ofbenburg ein und nahm in ber 
Sommersefidenz Raltede Aufenthalt. 

Der Grohberzog vom Medienburg-Strelig begab 

* 5b am 7. Juni von Seuftrelin nach Donden. 

Derrobherzog von Helfen iltan ben Mafernertrantt, 

Der Herzog vor Sohlen Altenburg beendete feine 
Eur in Rarkstab und traf am 12. “juni wieber In Altenburg eim. 

Der Herzog von Sahlen- Reiningen Ift mit feiner 

Shih übergejiedeit, 


5 
Das italienifhe Aronpringenpaar traf am 9. Jumi 
in Sheilianin ein, um den Serzog ber vor feiner Nord 
zolfaget zu begrüßen; es beabjidhtigt, ihr bis zur Eismeergrenze 
sw begleiten und [päter Spijbergen ya befuthen. 

Der Aromprinz von Griedentand langte am 9. Juni 
son Gronberg in Bresim am und wurde von ber Erbprinzeflin 
son Sidlen-Deiningen am Bahahot emplangen, 

Erbprin; Danilo von Montenegro fam am 10, Juni 
in Reuftelih af. 





Feflkalender. 


Der Lanbwirthlhaftlide Kreisverein Leipzig beging 
am 7. Nun fein sojähriges Beftehen duch eine 600 Theilnehmer 
zäßfende Teltoerfammiung im Balmengaren. Uster den Ehren 
göhen deiamben ji ber Stnntsminiiter Dr. u. Del, der Anıta- 
beupinann Dr, Blagmann, der Oberdürgermeiker Ir. Georgi, ber 
Stndiorrorbnetennochteher Dr. Schill w. |. m. Der Rorfigende des 


alle Hiousernemenis, ja jelbfi Heine Dorfaemelmden nafınen 
am der feier heil, Die Sreisinflimtionen, jämmtite Lehran- 
Halten, von den Univerfisäten bis za den Bollsläulen herab, die 
Gemeinden, Vereine und [onitigen Körperichatten haben insgefarmt 
Bedeutende Summen aufgebracht, um durch Stiftung von Gtipenbien, 
Bibtiotheten, Schwulen m, dergl. das Anbenten an ben Dichter zu 
verferriläen. Mile Blätter brachten jdmungvelle Fellartitel. Mas 
Paris, Bulgarien, Serbien und Prag waren Aborbnumgen Im 
©t Petersburg eingetroffen Im der Gellllieng ber Alademie 
der Willenihaften bejelbit verlas der Prällbent Grohlürft Ron- 
Rantin Aanflentimomlikh ein Telegramm des Jaren, das beifen 
Tenhafte Unzheilmahene am der Üreler ausbrüdie, Mleidhzeitig hat 
ber En an der Alademie die Ctiftung eines Perjionsfonds in 
der Waffe fr die fhöne Piteratur amgeurtmet Zur Bildung 
biefes fonds jind aus der Gtantsrense jähelih 15000 Rub. ı= 
verabfolgen. ud iheüte der Erohfürht mit, da bie Regierung 
bie Fürkerge für bie Erhaltung ven Puldtim's Orabfiätte über- 
nommen, fein (mt Wicellomfiefe im Goupernement Pilew 
ermarben bade und dem Udel vom Pllom anbeimfelle, dort eine 
Behlihkeigteitsonftelt zu errühten, die mit des Dühters Namen 
serbunben werben |olle, 


Arbeiter - Angelegenheiten, 

Der Congreh der Baur, Erb- und gemerbliden 
Hüffsarbeiter Sadjlens und Thüringens ingte am 4. juni Im 
Beizzig und fahte eine Nefolution, die die Mblhaffang Der Mırard- 
erdeit, die Beleitigumg der Arauemardeit und der Beldhäftigung 
von Mrbeitern unser 16 Jahren, Die Derfürzung ber Heheitsgeit, 
Ye Abifaffung des Submöflionswelens, die reihegefehliche Neger 
hung bes Arbeiterfäuches und bie ihunlihit allfeitige Geranziehung 
ter gemerblien Hülfserdeiter zur Gentralorganilatien forberie. 
Huherdem trat die Refolution für bie Berftärdigumg und Einkung 

Berufsgenojfen an allen eingelnen Orten mit den 
Waurern und Immereen ein. 

Die Tarifgemelnihaftsgeguer im Buhbdrudgemerbe 
haben für ben 6. Mugult einem nadı Sannewer einberwfer. 
a werd bajelbit bie tarifgegwerildhe Bemerfihaft der But: 


Der Bestand der namens a bet im Beirt 
teiälh, die an dem Musfsand bei Ioma Bader in 
Beuch beiheiligten 170 Nedeiier aus ben Betrieben ber Bit: 
ge des Berbandes auf zwei Jahre auszujperten, wenn bie 
usftäntigen wit bis zum 12, Juni die Arbeit zu den bisherigen 
Ürbeitsbettngungen wieberaufgenommen haben. 

Zum Maurerausitand im Dresden berihtele ber 
Unternefmerserbenb für das Baugewerbe, dak ih nad dem 
Wirfeöungen ber Tenamastontetei nur 8 Aimere: 0m 
Kuskand beihelligt ya 2400 m 

Der Huslı ia z ifatt 

site Central 1 + 
land *t a estralorganifatlon an 


eisen geringen Umfang, ba bie Wehryahl der berliner Mau 
dagegen Me In Zell OMeverlaumtg Tten an Demfelden Tage 


mehr als 400 Daurergejellen Lohmtord: die Mrbeit 
nieder. — Bm 7. hellen in Meerane eu einer Unyek Basen 
die Maurer die Arbeit ein, da die Banarbeisgeber fait der bie- 
derigen gehnftündigen wörber Die ellftündige Mröeiszeit einführen 


In FE Helen .n.6 uni die Malergehüllen 
dumm größten Je Mebeit nieder, weil die won ihnen geferderte 
Lohnechößung midt bemüllgt werben war. —- In Vällen treten 
am 5, ne. ee ber Mieberrheisiichen Eifenmerte in ben 
Ausjtand ein, — In Münzen Slatsad Yatten an demielden Tage 
Im fieben Gärdereien die Mrbeiter zum Theil getändigt, Im mehr 
verem anderen wurde nod verfondell. — In Waljenberg kündigten 
159 Arbeiter der Seibenweberel der Irefeiber Firma Arakmen u. 
Gobbers, weil zweien ährer Genelien den der Arirma nefändigt 
worden war, 

In Schwerin I. IR. wurde der Huskend der Bau- 
wrbeiter am 6. Juni beembigt, 

Der Weberhreil zu Radiod, Hronow und Eipel im 
Böhmen, der om 16. Februst in Nachob austrad) und fi all. 
mählih auf alle mechamilden Webereien des Bezirks amsbehnte, 
dal gegen dem Schick der erfien Dunimode Fein Ende erreiche, 
Der Lohmlampf endete mit eimem Erfolg dee Webeiserichitt, die 
eine Erhöhung des Bohmes von 5 bis zu 20 Proc erpelte, 

In Montrenu-les-Mines (Departement Sadneret« 
Loire} brah am 6. Juni ein Nuskanb ber Bergleute aus, der 
am 8. ein allgemeiner wurde. Mile Echädhte waren verlaffen. 
Zur Wufredihaltung der Orbmung wurden 3000 IRann Truppen 
salammengegagen. 

Unfälle. 


Auf ber Elfenbahrftrede Aheine-Emden entgleihe 
zwiichen Rheine und Salgbergen am 6. Juml miitegs ein Güterzug. 
Der, Seatüliwer wurde getddtel, 16 Wagen find Imarl beihäblat 
wor! 


Der nördlihe redte Flügelbau des ausgebehnten 
Wabritelabliifements der Polgpkem: Mufihverie in Wahren bei 
Leipzig aing am 6. Juni abends in Flammen am. Im der Tilde 
kerei hatte das Feuer Telmen Herd und Pittelpuntt; lie wurde 


it 
fabetatlonsgehdude, Das Feuer enfland durch Entzündung der 


Im einer Zürberel zu Wilhelmshaven fand am 
8 Juni eime Bemjinexplofion ftatt, burd bie mehrere Arbeiter 
geidbtet unb einige ambere verleiht murden. 

In Bodenheim bei Aranlfurt & M. drangen am 
8. Juni abends beim Musgraben des Shadhies zu einem Anfchhuhr 
Innal Grubengefe In den Shadıl. Zwei Mrbeiier erfihtien. Ein 
zu Hütfe eilender Wingelteftter der Strahenbaier ftlrzte im bie 
Grube und wurbe als Leiche Kerausbefärdert. Drei andere Hr- 
beiter [djaffte man in lebensgefäßrliddern Jultandb ins Arantenhaus. 

In Mogdeburg-Budan iin der Rat zum 10. Juri 
ein großer Theil der Majdinenfabeit, Mesall- und Eifengleherei 
von Kihard Longesjleden durd eine Zewersbrunt zerjiärt werben; 
mur das Wohnhaus und bas Lomptoirgebäube jimb erhalten 
geblieben. 

Bei bem am 3. Juni flaitgehabten Branbe eines 
Wohnhanjes in Stestim, Mowerftrahe 9, fand eine aus jieben Per: 
Tonen beitehende amike den Tod burn Eririden. Die verunglidie 
Familie wohnte in einem Yufbau über em Dehboben. 

In dem defliihen Orte Kerzell brannten am #. Juni 
24 Bauernanwelen nieber, Ein Handweristurkäe batie das fjewer 
amzelı 
Po babilde Shwarzwalbberf St. Peter brannte 
am 7. Jusi ab dis auf das Aiciter mil dem Brielteriemimer und 
bie Stirhe, wo die Obbaloten einitweilen uniergebnaht wurden. 

Das Dorl Jasyniec dei Wollkein (Regierungs 
begirt Wolfen) ift am #. Juni falt velffiändig miedergebrannt; im 
ganzen [Imb eima 120 Modem und Wirthidaftsgebäube ein- 

worden. 

Das mit einer Heringsladbung aus Hanglund nah 
Diemel beitimmte norweglihe Segeieit Septima firandeie am 
?7. Yan in Memel und wurbe vollisändig zertrümmer, Der 
Anpisie terınte gerettet werden, bie aus brei Deuten beiichembe 
Monnfsaft ertrant 

Der oberdfterteiäijge Markifleden Ditensheim 
bei 2inz brannte am 7. Jumi zum meiisus größten Teil nieder. 
Drei Berjonen wurden als Zeigen unter den Trümmern herpsr- 
gezogen, mehrere erlitten Beriehungen. Ueber 200 Häufer find 
ei worden. 


In ber ungarilden Drtfhaft Paloıla (Jarofer 
Komitat) wurden burdı eine enersbeunft 140 Gehöfte eingeäftert. 

In Antwerpen fand gerade ber alljährlihe arohe 
Iahemarti jtat, als am 6. uni feüd im bee jüh längs ber Moenwe 
du Sub bingiebenden Bubenftadt in dem Boriwfdhen Lircus Feuer 
ausbeach umd Diefer hamımi eimer Anzahl der darin befinblihen 
Zhiere ein Raub der Flammen wurde. Mod einige andere Ba- 
roden wurden vom (jener ergriffen, ebenjo zehn breiftödige 
Häufer, Im vier ber leeren vermodhle am das (feuer zu löfdhen, 
bie übrigen heds uber ind derartig deihäbigt, bakı fie nicber- 
gerifien werden müflen, 


ne 


Das nene Arbeiterheim der haiferl. Werft zu Kiel. 


n Gegenwart des beutihen Rronpringen fowie der Prinzen 
Eitel Brig und Abalbert wurde am Nachmittag des 
13, April auf ber das Terrain ber kailerl, Merft zu 
Riel beberricenden gantbener Uferhöhe ein ftatiliches Gebäude 
geweiht, das, jon für fi) allein em Berebtes Selbitzeugnif, 
ernäthaft Ihaffender Urbeiterfürorge, feine fociale Bedeutung 
recht eigemtfih erjt gewinnt als Arömung und Schlafftädt eines 
gemeinnilgigen Werkes, bas unter den mannigfadhen, von dem 
Geh. Aomiralitätsraih Franzles unter bereitwälligfter ihre 
der jeweiligen Dberwerftbitectoren und des in ber Geihäftslettung 
überaus rührigen Rednungsraths Reumanı ins Beben gerufemen 
Mohlfahrtseirihtungen an erfter Stelle genannt za werben 
verbient 


Es dürfte im Deutichen Reich tein inbuftrieltes (Etabtiffement 
geben, auf dem die failerligen Erlafje vom 4, Februar 18) 
einen frudibareren Boden gefunden haben als anf ber Mleler 
Staatswerft, wo ih jehr bald ein Wohifchrtsauskguk bildete, 


der, wie der Geh. Adbmiralitätsrath; Mranzius in jener Drelt« 
anlprache am 19. April betonte, kin Augenmerk fofort in eriter 
Linie auf die Schaffung Folher Wohlfahrtseinrigtungen Ientie, 
die möglicft zaldı allen Angehörigen der Merft nähen tonnten. 
Dazu bedurfte es zumädjlt der Bereititellung binreidhender Mittel, 
aus denen bie Aoften derjenigen hier in Betracht Tommenben Yn- 
ftalten beitritten werben konnten, für die fiscalljhe Gelder möcht 
gar Verfügung |tanben, vielmehr die Frinanztraft der Arbeider- 
khaft, one diele fübiber zu belaltem, allem im Ankpruch zu 
nehmen war. Gleich der erite Griff war ein giilklicher; man 
gründete die umfängliche Werftsantine, die dan dem ratio- 
mellen Groheintaufsigitem die beniber billigste Abgabe der 
Maaren an bie Urbeiter und trohbem bie Erzielung erheblicher 
Ueberfihüffe ermöglichte. Der aus biefen Heberihäfien geblibete 
LTantinenfonds bat fü zu der ergiebägen Gelbquelle geitaltet, 
aus ber die Dlittel für eime Mattlicdhe Heide won Wohlfahrtseinridh 
tungen gefloßken find. “In unmittelbarem Iulammenhamg mit 
dielen Mohllahrisbeitrebungen fteht die am 3. November 1800 er» 
Tolgte Grandung bes durch Selbithälfe und verginsbare Darichne 
ber Invofibitäte- und Wltersverfiherumgsanftalt Schleswig. 
Holftein wnterhaltenen Arbeiterbauvereins der Bniserl, Werft, 
deffen Auflichterat wicderum ben Geh. Abmiralitätsreih Fran- 
Fus zum Vorfigenden hat, während der Borfiand unter Lei- 
tung des Obermeifters Buchhols fait ausihlichlih aus Ber- 
treterm der Wrbeiterfcheft gebildet wird. Diefer feimergeit mit 
118 Vitgliebern gegründete Bereln hat ji fo lebemeträftig 
entwidelt, bak er am Schluh des legten Gehhäfisiahrs 1022 
Mitglieder zählte und über 276 jaubere Wohnungen verfügte, 
die bei einem Gelammtmwerth von 1246726 „# eine Jahres: 
miete von 50742 .4 eimbradjtem. Die Eolonie, deren [dymuse, 
in freumbiähen Gärtden gelegene SHäuler ben anheimelnden 
Eindrud friediidher Akeimbehaglichteit beruorrufen, üft fermerhin 
der Hamptanlah za einem weiteren Wohlfahriswert geworben, 
der Aniage des auf hohem Wörbe-Ufer befindlichen, mod) jur: 
gen, aber immerhin fhon recht nett angewagienen Ierftparts, 
eines 14 Heltar umfallenden Terrains, das zu einem feinen 
Theil heute mod als Planzland an bie Arbeiter verpadhtet 
it, im der Hauptfeche aber feiner Beftimmung gemäh als 
Bollspart bien, Der Hauptzugang ift mewerdings mil 
einem Thor überbaut worden, bejjen auf unjerem Bilde 
wirbergegebenes Giebelfelb unter ber Wufhdrift „IBerftpart“ 
als Sinnbild des Arbeitsfleihes einen im Hodhrelief geichnihten, 
von Immen umihwärmten Bienenlorb zeigt. Anmweit biekes 
Thores ift ein 10000 Quabratmir. großer Jugendipielpla 
plaziert. Inmitten bes Terrains lit außerdem ein Oblt- und 
Gemüfegarten abgetrennt, alles übrige find Rnien- und Bostet: 
anlagen mit eingeltreuten Ölamenbeeten und Baumpflanpıngen. 
In einer feeunbld jurüdgezogemen Ede trifft man, von did: 
tem Bußchwer! umalemt, ben Gebentitelm für Aaljer Ailhelm I. 
mit dem Reliefporträt des Monardyen in Beonge; ein äh 
lies Dentmal it dem Haller Gsriebridh auf der Inlel einer 
künftkichen Teldanlage, ein drittes dem früriten Bismard er- 
richtet, Seteres beihpattet vom einer Linde, bie bie Arbeiter 
am 80. Geburtstage bes Ranziers pflanzten. 

Waf dem hödften Puntt des Partes it nunmehr, mit 
diefem und ber Urbeiterrolonie en gekhlofienes Ganges bühend, 
das meue Vrbeiterheim errichtet, odne frembe Beihilfe aus den 
Ditteln des Cantinefonds geiäpaffen und zum Zeichen, dak es 
Eigenthum alker Werftangehörigen Hit, mit der über bem 
Portal in großen goldenen Dettern Iesbaren Wuffchrift „Unfer 
Erhotungshaus” geiennpehänet. Ueber einer frläde von mahezu 
1500 Quabratmir. it dafjelbe bis yam Rande des Dades 
maflio erbaut und mit jasberem Wtaterkal verblendet, bis pa 
defien Höhe über dem Parterre mod ein volles Etodwert 
umbötlehend. Oberhalb bieker vom hohen und breiten, im 
Erdgeihoh lad, im eriten Etod mmd gemölbten enitern 
burdbrodenen Mauern gewinnt das Erbolungshaus jebod 
einen gen befonderen Reiz durd) die im beuffchen Candhansltit 
gehaltenen Aus und Aufbauten, aus Madhmert befichend, 
deffen lewöhtendmweit; geltrihene Steinfällengen, burdquert 
von dunteln Balken, zujarmmen mit bem zothen, am Rande 
buntgemuftertem und durch Danferbenfenjter hinzeichend ger 
glieberten Dad aus platten Zbegeipfannen vom munter belebenber 
Wirkung find, Den sörbligen fpügel der nad Meltem ge- 
vichteten Tragabe jählöcht ein Im oberen Stod Ioggienartig offener 
Erterausbau ab, während hinter dem jüblihen Ende fid ein 
Thurm erhebt, mafjio bis zur Thurmötsbe, die heibit wirherum 
aus weihen Fachwerk mit jierlihen Erterchen bergeiteilt ift, zwi- 
ithen denen die adhtlantige Spihe gragids emporltrebt. 

Der frenndliden äuheren Anfidt entfpriäst bie innere Ein» 
ridtung des Gebäubes, berem Haupiraum ein 10 Mir. langer 
und 20 Mir. breiter Saal it, aus defien 15 Mir. heber, 
bolzgetäfetter und gekhmadvol ausgemalter Mölbung drei 
goldbromgene, große Gasglähliättronen herabhängen. Dem 
Portal bes Sanles gegenüber befindet fich die Bühne, Galerien 
begleiten bie Pängswänbe bes mit [piegelblantem Partetboden 
ausgelegten groben Faumes, beiien Sübfeite nom einer beij- 
baren Doppeltegelbahn begleitet wird, während auf ber Rordr 
feite In beiden Geihoften je zwei große, helle und Luftige, 
freundlid becorirte und gediegen möblirte Säbe mit Extern und 
Loggien nebit offener Deranda zu Reltaurationszweden ober 
als Bibliothels- und Lejefäle vorgebaut find. Bor den leg. 
teren im Breien liegt eine gerdumdge Terrajfe mit intereffantemn 
Ausblid auf Werft, Hafen und Stadt. Im eriten Stod hinter 


befinden 

mit dem Wahlerrefervoir.- Bom Thurm aus hat ber Belucer 
einen prächtigen, meilenweiten Rumböllf über Stadt und Land, 
über felber und Wälder und Dörfer, über Merft und Hafen 
hinaus bis in die Unenblchleit der offenen Ser. &. HM. 
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Emil Schr. v. Meerfceidt-Hüllehem, 


ber menernammie Gommanbrur bed 15. Arsieererpe. 


R: Nachfolger des fo janell vom Tode hinweg: 
r gerufenen. Gemerals der Infanterie Frhr. 
». Galtenftein ift nunmehr der bisherige 


haben es ebenfalls zu Generalen gebragt; ber eine 
ft der im Jahre 1896 veritorbene commanbitende 
bes Marbecorps. Der newernannte Com- 
man] des 15. Armercorps hat, nachdem er im 
Eadettencorps erzogen worden, im 9. Infanterie 
vegiment feine miltäriihe Laufbahn begonnen. 
Er wurbe dort 


taillon des Regiments und wurde im October darauf 
zum Infantereregiment Nr, 75 verfeht, Bom Der 
cemnber 1B6B bis 1. October 1967 war er zur Dienft- 
leiftung beim 10. Urmerorps abtommanditt, fam 
am 18, Juni 1869 zum Geebatalllom und trbe 
bort am 1. October 1869 Hauptmann und Lom- 
Vom 6. März bis Ende April 1872 
war Fehr. ». Meericeidt- Hüliehem Tührer ber Lehr: 
abihritung der Stammdioifion ber Ditjeefloste, und 
8. Uuguft bis 6. September nahm er beim 
(fanterieregiment Pr. 85 am den Herbitübungen 
. Divifion the, Bon Mai bis Ende Sep- 
1875 war er der Führer eimes Serlofbatendetadiemenis 
der Pangerfregatte König Milbelm. Im Mai 
er enblih die Schiffeplanfen, wm wieder beim 
nd in Danzig als Compagniccef einzutreten. 
1879 wurde er zum Major befördert und 
1. April 1881 als etatsmähliger Stabsofflgker in bas eben» 
In Garnifon liegende Infanterleregiment 
Shen Im November 1H83 übernahm er 


Eu 
Hi 


Ban Hauptikor des Merfipartes. 





Emil $rbe. v. Meericyeidt- Hülegem, 
der neurraannie Eommanbeur des ih. Drutkhen Mrmerrarps. 
Nat einer Tiessgeanbie ven E, Weiskeen Im Bresian. 


das Commando über das Fälilierbataillon des Infanterie 
regiments Nr. 76, und am 22. Januar 1887 wurbe er unter 
Beförderung zum Oberfileutmant als efatsmähiger Stabe- 
offizier in das Imfanterieregement Ar. 31 verlegt. Am 
22, Mat 1899 erhielt er das Commando über das Infanterie- 
tegiment Nr. 56 in Detmold; gleihgeltig rüldte er zum Oberjt 
auf. Genau drei Jahre fpäter fiedelte er als Generalmajor 
nadı Frantfurt a. WM. über, um dort das Commando über 


die 42. Infanter! ade 
dem 6. Februar ee eigen ur r 
keutnant bie 11, Dieifion in Breslau, 

Außer dem preuhilen 
dem Kothen Mdierorden 2. Alaffe mit Eifeie) 
und Sterm und dem Dienltansgeifimmgstern; 
der General das Grohtreuz Des (öde Mad 
ee den tuflildien ©t, Annen,Orden 1. Ace 
um tufflien Stanisinus:Orden 9. Ach nr 


bielen Umltänben ift feine Ernı 
direnden General befomders Den > 


IN Beisten 


—— 
Di 


Die neuen deutfchen Erwerbungen 
in der Südfee. 


11% 


‚as mit der Ipanäden Regierung am I je 

drsar d. . geiroffene Mblormen mihe 

folgende Beitimmungen: Spanien wir cn 
Deutiland die Eatolinem mit den Palau Jah ur 
den Marianet, uam ausgenommen, gem eu 
auf 25 Mill. Vejetas feitgelehte Entihädigung eb 
treten; Deutichland wird dem Ipaniiäen Hankl m) 
den [paniigen lamdwirtkädaftligen Unternehmungen 
auf den Carolinen, Palau-Infeln und Marionr ie: 
felbe Behandlung und Erleldterusgen gemäfern si 
dem deutlichen Handel, es wird anf den penesein 
Infeln ferner ben Ipanäiden relägiäfen Orbensgiit: 
Ihjaften gieldhe echte und Äreiheiten grmäfn er 
den deutjehen teligiöjen Orbemsgejelllhaften; Spin 
wird ein Rohlendepot für die Kriegs und Bzdeh- 
marine In dem Carolimen-Archipel ebeno mie in dem Peks 
und dem Warianen-Ardipel erriditen und andy in Aria 
behalten fönnen; das Ablommen wird fobalb als mögis 
den gejefigebenden Aürperiaften zur verfolungsmäkign Je 
Nimmung unterbreitet und foll zatifiirt werden, Johalı dem 
Zultimmung vorliegt, 


") Berg ben eritem Krtitel in wardger Manmee. 


Der Arbeiterpart der faiferl Werft zu Kiel: Das Hauptgebäude „Unfer Erkolungshaus*. Originafgeichnung ve 
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Don den vom Deutfchen Neich euworbenen Cie 
1. @infaht Im Den Salem mon aan (Oftserltwen). 2. Die Inkk Bonape, Me geähte er Karlinen, mit tn San Gi ndwehen rd" 








en-Infeln. Originalzeihnung von W, Obrorifi. 


=° Beten zum Unten, im Mütieigrund das Haus eines Häupflings. 4. Eine Anfiebelang Im Janeren ber Indel Dap- 5 Eine Bfanzung uf ap. 








Vilanger mit Eingeborenen, 


Wie der deutliche Stantsferretär des Yuswärtigen v. Billow 
am 6. Juni im Reidistag mitiheilte, ilt zu leider Zelt über 
die wechleljeitige Gewährung der Conventionaltarife eine Ver 
Wändigung erzielt worden, bie dem beiberfeltigen Interellen 
entipehät. Ein Handeisvertrag zwilden Deuticlandb und Spa- 
nden hatte bis zum 1. febrmar 1892 beitanden. it biefem 
Tage begann ein Proviforium, das hm Mai 184 zum offenen 
Zoliteleg führte, der bis zum Juli 1896 dauerte. Diefes um- 
ertreulldje handelspolltiihe Berhäitnik zmijchen den beiden Yän- 
dern erreidjt num fein Ende, obgleit das Deutjche Reid freie 
Regelung jeiner Handelshegiehun- 


uch fApon die taiferl deutkhe Regierung die nöthägen Schritte 





4hat, um isher Ipaniiche Mitronefien unter die 
Flagge bringen, Um die Verhättnilie in Dlitro- 
nejien Tenmem zu lermem, ver) der deutihe Kreuper Arcona 


unter dem Commando des 


18 


Illufirirte Zeitung. 











Fregattenfapitäns Welnde am 
Felt 1808 Rlautihen und dampfte nad) den Marianen 


Eingederene von Dap. 
Don den Larolinen-Jnfeln. Nach photographifchen Aufnahmen. 





Ein tierkammlumgsginh der Cingebrernen au Dep. 


Her Hef das deutfhhe Schiff die wirhtigften Hilfen an uud 
ging dann nad den Caroline, mo die Areuglahet mehene 
Moden dauerte und bie beutjce Trlagge auf allen gehen 
Inkeim geyeint wurde, Zuleht Beide Die. „Mkrtmmas BE 
Palau-Imleln und ging erjt am 16. Oxtaber im Hafın au 
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faft gängtich in Händen hat; nur die Japaner find nad; mit einem Meinen 
Procentjag beiheiligt. Die Erträgmifie der amtagen waren bisher nur 
mäßig, weil die Jalultgefeifichaft wegen der misiihen Berkältnifie unter 
lpantiher Herrihaft teime größeren Kapltalien Himeiniteden modgte, 
Haupterzeugnih der neuen beutjchen Erwerbungen It die ARopra, bed 
fan man bier alle tropiiden Sandelsgemähle aultioiren. Der auf 
PVonape angebaute Aaffee und Encao it vorzüglich; eriterer fol dem 
auf den Philippinen teineswegs nadlichen, Hier gebeihende Nährpflangen 
der einheimilden Bendlterung find: Wananen, Yam, Taro, Brotfrudt, 
Metonen, Feigen, Ananas, Betelmuf und das Pfeffertraut, aus dem ber 
beiiebte Aamatramt bereitet wird. 

Die Eingeborenen, urfpeingkidh Anhänger des Mbnencultus, find heute 
bereits zum hell dem Ehrlftentham gewonnen. Auf dem Marianen lit die 
Ihe ARilion tätig, während auf Rulake ( alan) bie boltoner Baptiten- 
ton einen Vöittelpuntt ihrer bie ganze Sibier umipannenben HBirfiumtelt 


























Gingeborene son Herten 





Mazila vor Anter, worauf über Riautihon die Helmreile angetreten wurde 
Umterbeh waren die Unterhamblungen in Gang gelommen, dad erhoben fich nicht 
geringe Schwieri e nien uehränglid 40 FRI, Peietns 
Dapı tam die u hen Eabinets in der Samoafrage, 
wobel Nordamerita auf die Seit tem zu wolsen [chöen. Die destiche 
iheriter Fähigteit felt und Tonne endlich 
mit Befriedigung wahrnehmen, da die Halt bei den 
fpäteren Verhandlungen eim anerlennenswe gigte und 
Spanien von ber Höhe feirer Entjdäbii 
BWirthihaftlich nehörten die bisher 
In den Bereich, deuticer Intereifen, da die Deutiche Taluitz 















ihon lage 
aft den Verkehr 
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Rünelide Eingeborene vom den Kul-Inkin. 
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Eingebsrene nen der Inkl Panspe. den Kuf-Inieie. 
Watı Vhstographien aus dem Berkage vun D. Feicherichten = Ga, in Hamburg. rn 


Don den Carolinen-Jnfeln. Nach photograpkifchen Aufnahmen. 
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dat. Die amerilaniihe Miffion Hat auf ut, Aufaie, Bonape, 
Mol und den Mortlod-Infelm Stationen. 

Unfere heutigen Illnftrationen berüdlichtigen vorzugsweile 
die gröheren Carolinen-Infeln Day, Pottape und Aufale (Uolan), 
die alle drei vullaniiden Uriprungs find. Die 207 Cuabrat- 
Mlomtr, umfarfende Imjel Pap bat einen guien Hafen; ihre 
Beoölterung ft jehr aeldhhtt Im Bootsban und in ber Ste 
fahet, zeigt aud grohe Neigung zum Handelsveriehr. Die 
Infel Ponape, 347 Cundratlilomtr. grob, if mit bidhter 
Waldbung bededt, die zum Theil aus Coniferen beftcht und 
für den Haus und Gdiffbeu ein vortreffühes Materlal 
Vefert. Das Eiland bejigt einen ausgezeichneten Hafen 
und Hatte [hen fehr früh als Erfrühungsort für Malfiüch- 
fänger und als Haupinieberlage für Trepang und Schibpatt 
Bedeutung. Die Bewohmer haben fiä hier und da am euros 
päilhe Kleidung gewöhnt umb betreiben feit alters bie Teberel, 
eine auf den Sübjee-Infeln jeht feltene Erideinung. Nufale 
oder Ualan, mit einem Flächeninhalt von 112 Cuodtatltlomte., 
hat am der Rorboitküfte den Hafen Chabrol und Berge bin 
zu 640 Dir, Meereshöhe. |Menn füh auch Zpanien ver- 
anlaßt geiehen Bat, einen im September 1890 auf Ponape 
ausgebrodenen Hufitand blutig zu unterbrüden, fo find die 
Bewohner der Carolinen im allgemeimen bo zutrauich, offen 
und hezlid). 

Sobald die Ipanikhen Corles den Verlauf der mitroner 
Men Imfelgruppen genehmigt Haben, wird dem Reirhstag 
Tofort eine Vorlage - zur Beldtukfafkung zugehen, wobei vom 
Bundesrathstii alle Austünfte erfolgen jollen, die zu jadır 
lißer Prüfung ber ganyen Ungelegenheit erforberlid find. 


TRITT 


Von unferer Kriegsmarine, 
Pas KinienfAiff Eaifer Wilhelm der Große, 









































das unter bem Namen „König Wühelm“ viele Jahre 

bindurd) den Ruhm des grökten Panzers der Zelt 
für fih Im Aniprad) mahm, üt mad breikigjähriger Dienityeit 
durd einen modernen Rembau erfeht worden, ber am 1. Juni 
auf der Arupp'Iden Bermaniawerfi zu Stiel vom Stapel ge 
laufen it und hierbei vom Aailer auf den Namen „Aailer 
MWühelm der Grohe" getauft wurde, Eine auserlejene Belt 
verjammlung wohnte dem feierlichen Art bei. Auher dem 
Kadferpaar und dem Aronpringen waren erldhlenen bie einzige 
Tochter Kaifer Milkelm's I., die Großherzogin von Baden, 
mit ihren Gemabl, die einjtigen Heneralabjwianten des alten 
Railers, der Stantsjerretär des Nelhsmarine-Umts, bie Mbr 
miralität u. a. 

Dit dem meuen Schiff üt die Jahl unferer volwerihigen 
St) ober Linienkhiffe auf Fiebem geftiegen. Wier 
von ähnen gehören der etwas älteren Brandenburg-Rlafie ar, 
deren Pläne bereits zehn Jahre alt find, die übrigen drei der 
nad) jeder Ritung modernen Rafjer-Rlalfe, als deren erftes 
am 1. Juli 1896 das Pinienkhiff Ralfer Arrhebridh III. im 
Wilgelmshaven vom Stapel gelajlen wurde. Diejem folgte dann 
im September 1897 der gleichfalls in Wühelmshaven erbaute 
„Raier Wihelm II“ Ws beittes in ber Reihe ift mum 
„Raifer Wilhelm der Grohe“ abgelaufen, beiien Bau durd 
das Großfener, das am 30, April die Germaniawerft beim» 
fudhte, ernktlih gefährbet war. 

MWühelm der rohe“ üit gleich feinen beiben Vor« 
gängern ganz aus deuikem Stahl und unter Berüdjihtigung 
aller modernen Wortichelite erbaut. Der gewaltige Schiffs 
körper hat eine Dänge von 115 Dir., eine größte Breite von 
3% Dir, und bei voller Belaftung 7,, Die, Tiefgang. Aus 
Dirfen ;gen ergibt fi eine Wallerverbrängung von 
11087 Tonnen (= ie Er.). EEE EIERN 

ir Fortbewegung bieles Schiffs: ram 

iu die von drei breieylinderigen Expanllonsmaßinen 
getrieben werben, bie vomeinamber getrennt Im mwallerbiähten 
Räumen aufgehtellt jind und zufanmen 13000 Pferdeträfte 
entwideln, Ne drei Schrauben werben nr zar Erzielung der 
18 Seemeilen jtünblid erreihenden Hödiinekhwinbigteit ver- 
wendet, bei gemwöhnficher Markhfahrt benugt man mur zwei 
oder, wenn man noch larıglamer fahren wül, nur eime Schraube, 
Die Erzeugung des für bie Toribewegung erforderlichen 
Dampfes geldieht in fogen. Waflerrohrtejlein but Stein- 
tobten, von benem bie Bunter 650 Tonnen (- 1:10 Eir. 
oder 65 Eilenbahnlowries) zu fafjen vermögen. 

Der Hauptwerth des neuem Pamzers liegt im jeiner kräftigen 
Ürtitierie. Wbmeihend von den Schiffen der Brandenburg. 
Maffe, hai man auf Grund der im den Gertriegen zwilhen 
China und Japan einerjeits umd Norbamerila und Spanien 
anderleits gelammelten Erfahrungen bier von ber Verwendung 
Mwerer Kaliber gänzlid Abitand genommen und bei biejem 
Schiff das größte Gewicht auf eine |tarte Wöttelartillerie gelegt, 


&: erfte Schlanhtlhlif der ehemals preukilen Warime, 



































15-Emtr,-Säneilllaber jowie je zwölf Städ 8, ‚Emtr. Schnell» 
feuerlanonen, 3,,+ Cmtr.Revolverlanonen und ebenlo viele 
Be Mmte,-Majhimengewehre, fobah Im ganzen 58 Geihäpe in 
fünf Stodwerien übereinander aufgeltelit find. Dieje Muf- 

die ausgiebigjte Schuhmirtung, . ewar der» 






Zum Schuh gegen feindliche Geihofle trägt das SWilf 
einen über vier Fünftel der Schiffslänge id) erfiredenden Gärtel- 
Panzer aus gehärtetem Arupp'fhen Gußitadl, der, um 30 Prex. 
ftärter als das bisherige Panzermaterial, hier zum erjtem mal 
Verwendung findet. Er erreidit eine Gtärle von 30 Cmtr,, 
während man den zum Eu gegen Steilfemer die vitalen 
Theile des Schiffes überzlehenden Horizontalpanger in ber 
Mitte nur einen Durchmefier vom 7,, Cmtr. (an ben Geiten 
6,, Emtt.) gegeben bat, 

Die Gejammttoften des neuen Linienkhitfes ind auf 
20 DU. 4 veranidlagt, von denen im biekm Jahre 
5300000 „AM verbrausht werben. 8. Heine, 


— 


In Martin Greif's 60. Geburtstage. 
08, Pak.) 
E9 SIR drum euch niemand et; 


n biefem Sprudie Martin Greif’s [pridt Jih trübe Er- 

fahrung und ungebrodene Selbftgewikheit zugleih aus. 

Und biefe Gelbitgewähbelt hat ihr volles Net. Wenn 

Igeon fett den adıtjlger Jahren die Greif-Gemelnde troß ber 

Ungunft der herrfenden Stimmung unzerlennbar Im Mader 

ift, fo bürfen wir dem Dichter an dem feillichen Tage, am dem 

er fein 60. Lebensjahr erfüllt, die Ueberzengung ausipreden, 

dab auch ar ihm fid) das Wort Hoethe's bewähren wird: 
Das Eöhte bleibt der Nadywelt unverloren! 

Zu dem Dutend edler bramatiider Iberke, die dem 2. und 

3. Band der „Gejammtausgabe* füllen, die 1895 und 1896 In 





Martin Greif. 


Amelang's Verlag zu Leipzig eridien, it foeben ein neues 
Hinzugelommen, das den Dichter mod auf der Höhe [einer 
Styaffenstraft zeigt: „General Port“. ‘Es athmet biefelbe 
glähende Baterlandsliebe, die eim melentliher Charatterzug 
Greif’s ft, und mit bemunbernswerihem Berftändnit hat fid 
der bairfjde Dichter in dem ext morbbeutichen, preukilden 
Helden feines Stüdes eingelebt. Bisher find, abgelehen von 
dem in die „Gejammelten Werte“ midi amfgenommenen Arelt+ 
foiel „Walther's Aüdtehr im die Heimat”, mur wenige feiner 
Dramen zur Aufführung gelangt. „Corfiz Uifelbt*, der rüd- 
figtstos berridfäditige Reidshofmeilter von Dänemart, der 
Gemaht der herrlichen Stlefichweiter eines jhmaden, von keiner 
ränlenöllen Gattin beberrihten Königs, hat lid den Zutritt 
zu einigen Thentern erzwungen, und „Ludwig ber Baier“ 
regiert mod immer auf der heimatiihen Volksbühne zu Arair 
burg (Oberbaierm); mehr als vierzigmal ift dort das Stild 
beifällig aufgenommen worden. Möchte „eneral Dort“, wie 
einit für das Vaterland, jo nun auch fr unferen Didier 
dann umb bafmbreendb wirten, ühm amd die preuhtichen 
Bühnen erfälichen! 

Doc wir wollen bei der Anappheit des ums zugemelfenen 
Raumes auf Greif's Dramen (außer den gemannien nod 
„Nero“, „Marino Balieri“, „Prinz Eugen“, „Francesca da 
Nimini”, „Diebe über alles", „Heinrich der !bwe*, „Die Pfalz 
im Rhein“, „Ronzabim, der lehte Hohenftaufe*, „Ugnes Ber- 
nauer" umb „Hans Sadjs") micht näher eingehen, Jondern nur 
bei bem Priter und Menjden Greif noch ein wenig verweilen; 

„Denn des Diäders [hönktes Buch 

Bleiben [eine Lieber“, 
und aus einem Theil von ihnen Ipridt au am wnmitidh 
barften fein Inneres und äuferes Beben. 
Frledeih, Hermann Frey, genannt Martin Greif, wie fein 


tage 

ais Sohm eines tüdhtigen kunjtfinnigen Beamten 
der 1871 als Segierumgsbiretor in Baireuth 

Ba ee ee et Ja 


h eines Areundes (oride's In Minter 
Bin der Vater nd wre ware fr Ge zu 


Dein Münden, du zieitreute Etat, 

Wer mag ans bie med Kheiben® 
Hier befuchte er nod) eine Zeit long das Mi 
aber 1857 Gabet und 1869 Srtieeieestn un er, 
ber mehrfad, durch) eimen auf Stublen und Heilen verzendeie 
Urlaub unterbrogpen ward, führte Ihn in werfidene Sup 


worden waren. Auher einem Nachruf anf das fern emtteffte 
Breundespaar entiproß bieler Reife (reif’s auf den berzäte 
Gedicht „Sagunt“, das in unübertreffüher Weile den Gegm, 


fat zwilden der Weihe gelhichtlicher Erinmerungen wm 
friigen Eintagsleben des eimgeborenen „lodigen Meng; 
darftellt, ber zur Zither nur von fpanildher Rampkrsur 
von feutiger Diebe fingt; ihr entiprohten and einige 
Naturbilder. Muf diefem diferikden Gebiete hat 
oft als vollendeter Meijter bewährt, 
zartelten Duft und morgenfrildeften Tau abzugersinm 
Im feine Sieber zu vermeben verjteht. ie fällt, tung 
vielfagend weh Greif von den Echauern des Waldes, 
grünen Schattennadt verkwleg'nem Leben“, zu fingen, 
fühlen wir uns von Geethe's Meiit ummeht, wenn zir 
Worte aus dem „Hymmus an den Mond“ vernehmen: 

Fühllames Leben burdäheneh du 

Trunten fhwärmel die Gerle 


8 


x 
f 
Pin 


zurss 


Wie hören wir’s befruägtend hermiederraufden bei den Bere 
Strömender Hegen Imdeh ergleft füh endlos. 
Und es ftürgen |ih jendgend 
Ass dem geborktenen leiten 
Auf die darjtig trinfende Arlur 
Zaujend verjammelte Quellen. 

Wir begreifen, dal eine fole Didktermatwr mitt erit or 
der Diejorsede von der militärifchen Oaxfbahn Abktreb nahm. 
Den Krieg von 1866 Hat Greif allerdings no als Chip 
miterlebt, und dab ihm Soldatenblut in dem Adern ralt, Ik 
er mit glühender Seele dabei kin farm, wer „aus der Aline 
die funtenheile Glui* fährt, das zeigt er 5 9, und Ice 
im tedjten Bandstneihtston gehaltenes Hebiht „Margertner“ 
Aber auf dem Erercirplag, bei der Parade, Zann fit Find 
zumal der [dywer worjtellen, der den enthhieben nad Im 
getehrten Mann perjönlidh tennt. So folgte er ben beutiden 
Heeren 1870 nidt mehr mit der Waffe, fordern teit dem 
Griffel des Beridlerftatiers, den er, nachdem er fidh IM in 
Wien als Scheiftiteller niebergelaffen hatte, im Wuftroz de 
wiener „Preffe" führte. ie freudig hatte fein deniihes den 
die Berbrüderumg des Südens mit dem Norten mirkk; 
wie jubelte er jpäter an Bismard’s, des „rahrgraeligm, 
Reggekrönten, unfterblächen Helben“, 70. Geburtstag: 

Mir dem eltern dehingelehern 
Mt der alte (roll und Hader. 


Die herzinnig begrüßt er 1870 Dewikchland, die „Hehensiegr‘, 
wie fieht er am 18. anar 1871 den deufihen Shen 
Holgerem Naufcen am Könägsituhl zu Henfe wordberfäche 
Für alles grobe und edle überhaupt erglüht 
und wie dem Eifernen Ranzler, fo hat er 
auf dem Thron und mandpem Arlieften bes Geifles, 
und Tontunjt, der Mal und Schaufpieltunft, aus 
ber großen Welt umbelanmien guien Menfcen 
gewidmet, der midt fo baib verhallen wirb. 
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Die Gebädhte, die Teine 

fragen, hat Greif grohentbeils 

Er tennt und liebt des Bolles 

pfinden und Denten, ex [höpfi aus bem Bollsleben, 

das Bollsgemüth und trifft in ergrelfender 

des Vollsiedes. Das beyengt jomol ein Theil 
unter denen „Das Hagende Lied" eine 

einnimmt, als feine einfachen Lieder nom Lenz 

iede Urt reiner Diche weil; er zu preiien, bie 

und treufte, die das Menidenberz genieht, edle 

mie bie bräutlldie Liebe, Die er elbft empfunden, DI 

frühe Tod der Geliebten midht in ihm ertäbtet ik | 
„Roc ein Zug am feeliktpen Yngefiit unferes 

mit vergeilen werden: jeine wahre, imeige 

Greif ift Ratholit und hat das 
Kathofiriomus «in Febendiges 
„tatholifcher Didter“ In Unfpeud 
fein „Sternentroft" Iewchtet aus einer 
Grenglinien 
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wıhmen, wandeln, weben 
Rönnt übe drubem nick, 
Miles it das Leben, 
Miles Ift das Dicht? 

Doch gemug der Proben, um bie, die Greif's Didtung 
mod wicht deadhtet haben, zum Schöpfen aus dem Bollen ein- 
geladen. Wie dem Dichter aber, fo fhiiteln wir zum Schuh 
dem |äjlichten, echten, trewen Menicen mit herzlichen Segens- 
wunjd die Hand und wagen es, die auf Beeihoven gedichteten 
Derje auf Greif jelb]t anzuwenden: 


P.M. 


—e 





Nun: Cdzuond Ortai 


Der Benjamin des diesjährigen parifer Salons. 


n einer Runktausftellung, die fat 8000 Nummern umfaht, 

mak man naturgemäß auf allerhand Mertwärbigteiten 

fohen. Stets hat die parlfer Jahresausftellung der 
beiden geohen franzöfilgen Runftvereine, Hocidıt 
des artistes Srangai« und Bociit& nationale des 
beaux-arts, folde aufgewiejen, Der diesjährige 
Salon [teht in diefer Hinficht mict hinter feinen 
Vorgängern zurid. Wie im vorigen Jahre Ro- 
din’s berühmte Balzac-Statue viel beiproden und 
tritäfirt wurde, jo wirb diesmal ein Gemälde im 
der Abteilung ber Sociitd des artistes frangais 
umftanden, das wir auf S. 805 nadhgebilbet haben, 
&s Mt „Le Latwur" (das Pflügen) betitelt und 
Tammt von dem jeischmjährigen Henri Edouarb 
Cortös, dem jüngfien Maler des Salons. Es zeigt 
uns einen Bauer des Departements Geineel- 
Darze, ber hinter zwei Imodyigen Adergäulen mit 
dem jene Gegend harakterificenden Rummeten her- 
Ihreltet und, begleitet von eimem Hinddien, ein Feld 
umpflügt. Ein Theil diefer mügliden und ehrönren 
Arbeit ift jhom geiham, wie wir aus den umgejtürg 
ten Erbihollen ertennen. In einiger Entfernung er- 
blidt man Wald und die Janfte Hügeltette, die 
in ber Nähe won Caaııy und Lagny das Heblide 
Darmeihal einrahmt. Befonders die Pferde find 
©5, die dund Ähre Haratteriftifde und imbloiduelle 
Wiedergabe die Hufmerkiamteit des Behhauers 
feleln und von einer [harfen, [hen geflbten Ber 
Obadptung zeugen. Ueber dem ganzen Bilde liegt 
eine weihenole Stimmung. Es erinmert an des 
berühmten frangöhihen Thier- und Pandihafts- 
meltts Tronon Werte, der [ih dur; Rraft und 
Wahrheit der Charatteriftit in fo hohem Grade 
auspeifimele, und am die portifche Huffaflungsgabe 
Sofa Bonheur's. Begreiftih war es daher, balı 
Ih die Preffe der framgöfilden Hauptftabt Dies 
Kunftphänomens bemädhtigte, und dab aud) fofort 
die Legende ihre Phantahieblätenfränge um das 
Daxpt des jungen Nänftkers wand, dem bie Ehre 
zulfeil wurde, im NAurfttempel ber großen Ma- 
MMinenhalle des Marsfeldes öffenttih als milrbiger 
College eines Henner, Tattegraln, Hodegrolfe und 
Jean Paul Paurens anerfannt zu werben. le 
Welt (rad) von dem jugendlichen Henri Eortes, 


und [o fühlte fi der Schreiber biejer Zeilen veranlaft, mad, 
Zagaı a. d, Marne zu fahren, wo Henti Cortis wohnt, um 
das Wunderfind perjönlih tenmen zu lernen. 

Lagnn lt ein reigender Ort, ein hasbeltreibendbes Stäbtdhen 
von 4990 Einwohnern, mit unzähligen garten» und parham- 
gebenen hübiden Landhäufern der wohlhabenden Parker, bie 
von bier die Metropole mit der Bahn in einer Stunde er 
zeichen, uber einer unnollendeten, aber jehr intereflantem 
gothiidhen Wbteitirde bejigt Pagnp keine Schenswirdigleiten. 
Mir überiäritten den mit Schleppbampfern und Kähnen be: 
lebten luh und befanden uns alsbalb Im ber ue des 
Etunes, wo Henri Eoriis in dem Haufe Ar. 3 wohnt. Ein 
hunger Mann vom flamter Bigur, mit Ihmalem, blaflem, 
fugendlihiem, wenn and mict mehr tmblihem Geld, 
hwargem, machläffig georbneiem langen Saupthaar und 
dunteln, Intelligent bildenden ugen öffnete. Wir Ttanden 
vor Henri Edouarb Cortös. Wis wir dem jungen Manne 
ben Zwed unferes Befuches mitgeteilt hatten, offenbarte er 
uns ohne Umfcwelle, dah er am 6. Auguft 1892 zu Dagny 
geboren jei. Er hat fldh jhon frühgeitig ber Walerei gewidmet, 
da er der Sohm vom Antonio GCortts, eimem beiamnten 
Ihlermaler Üt, der, zu Geoliin Im Spanien geboren, kon 
kange im Bagıy lebt, Er beflpt elme Hauptitärte Im der 
Darftellung von Vierden, Kühen und Schafen, bie er in 
Vogiiiche Landihaften feht. Die Meblide, ländlide Umgebung 
von Lagrn bietet ihm reiches Material für feine Stoffe. In 
den früheren pariier Galons waren mehrfach keine Merle 
amsgeltelt. Nein Wunder, wenn der Sohn des Baters 
Rundt [ih zu eigen macht und ühm nadeifert. Eine Menge 
Stien, Jeihmungen und mehrere im (Enijiehen begriffene 
Gemälde, bie er uns zeigte, legten ein berebies ZJeugnih 
von dem Fähigteiten des fungen Malers ab, und ımerm midt 
alles teibgt, fo üft Bel ihm micht zu befürchten, dab die Heber- 
taltung der jugendlichen Arbeltstraft, wie le die moderne 
Zeit erfordert, vorzeitig bei ihm Talent und Araft erbrüdt 
bat. Die Jurg des Salons hat durd die Hufmahme bes 
Gemäldes „Le Labour“ die Befähigung des jungen Rüntlers 
anerlannt, und es |teht zu erwarten, dal er das Vertrauen, 
das man im ihn fett, durch wollendetere Deiftungen im Zuhmft 
rechtfertigen werde. 

Paris, Eric) Aörner, 
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Unfere Sifcereilation auf der Bären- Infel. 


jer Niedergang ber ehebem viel ausgebehmteren Hodjfee- 
füherei im nördlichen Eismeer, befonders der dortigen 
Waljagd, hatte das Imterefie der [eefahrenden Nationen 
am der Auftheilung ber arltifden Fyeiherelgebiete ertalten Safken. 
Die vor drei Jahren erfolgte Entbedung grobartiger Mineral» 
Ihähe (Steintohlen, Aupfer und Cifen) im weltlihen Theil 
von Spinbergen, bie Anlage eines raffüihen Arlegshafens an 
der Murmantifte der Halbinfel Rola, die Beitrebungen, bie 
in früheren Jahrhunderten eiftiger betriebene Hodhleefüidherei 
im Arttilen Deere zu mewenn Deben zu erweden, haben wäh- 
rend der leiten Jahre bay beigetragen, territorialen Erwerb 
in den Norbpolarländern ins Wuge zu fallen. 
Auch in Deutfäpland glaubte man im Interefe der Hodhfer- 
fiigerel Umfden halten zu mäüffen nad elmem geeigneten Plog, 


Bären -Insel. 
ut Jreibhols 
wm Steinkoklenlager 
Seamellen 
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om wo aus ber Aildfang ausgeübt und der Verfand der Frang- 
ergebnifle bewirkt werben tönne. Eine Beine Jagberpebitiom, 
die fid) 1899 an Bord der „Helgoland“ mad dem Cismeer 
begab, hatte die Aufgabe, unter Anleitung einer erfahrenen 
Eolonialtraft, des Rapitäms z. S, Rüdiger, die allgemeinen 
Doramsjehungen für eine deutiche Damderwerbung im mörd- 
lihen Polarmeer zu unterfühen. Die „Helgoland“ Erpebition 
entjchieb [ih für bie Bären-Infel, ungefähr halbwegs würden 
dem Nordeap und Spigbergen, und Iegie am ber brauchbariten 
Zugangsftelle des Eilandes, dem Sübhafen, auf eine angemeflene 
Küftenftrede Beihlag. Mac) der Im vorigen Jahre zum Sch 
der deutlichen Hodpfeefikherel entjandte Kremer Olga lief bie 
Infel an, befudjte noch zwei andere Anterpläge, mahm mehr 
fach Vermeflungen vor und umfuhr die Bärem-Inkl, wobei Hd 
das Schiff möglihit nahe der Rüfte hielt. Um alle in Betracht 
kommenden Verhältniffe noch genawer zu erlumben, wurbe Ende 
April d. 5. von feiten bes Müchereioereins auf dem Frilderel- 
dampfer Wugujt und dem Schomer Vigdamt eine Expedition 
unter Deltung des Aaplläns Pelers und Dr. Henihel's nad) der 
Bären-Infel abgelanbt. Zur geoioglihen Erforfung murden 
einige Bergiente mit an Borb genommen. 

Die Bären-Inft (norwegiih Blörn-De) Negt unter 74*307 
nörbi. Br, umdb 19° djtl. 2. von Greenwich und hat eimem 
Flädeninhait von etwa 1000 Quabratlilomtr. Sie wurde 1508 
von den Niederlänbern enibedt und bis in bie meulte Zeit 
für zehnmal Beimer gehalten, als fie in Mirllichteit it, Grit 
burd) 1R6H ausgeführte jhwebiide Bermeilungen ift eime zu- 
treffendere Unjhanung gewonnen worden. Die Rüfte erhebt 
fh Hemlich ftell Das Innere ber Infel bildet eine fladhe 
Hochebene mit zahlrelhen Sem und ausgebehmten Morähten; 
der fübtihe Thelt biefer Ebene if zum Theil dädt mit 
Gras bewadlen, Die hödiie Erhebung Üt der Elendberg 
(250 Mtr.) an der Südofifäjte. Auch an der Welttäjte Heigen 
einige hohe Kuppen auf. An der Djtküfte find bisher am 
zwei Stellen Steintohlenlager gefunden morben, an ber Stein- 
kohkenbudgt mund an der Mändumg des Englijcen Trlufies, 
Das Klima Üt gänftiger als auf Spigbergen. Die vom 
Golfittom beeinflukte MWintertemperatur foll wärmer als in 
den dauernd bewohnlen Crubenmerlen von Galiteima und 
KRirunavara in Schweben und Röraas In Norwegen fein. 

Durd) bie Feltfehung am CSüdhafen hat ber feit Jahren 
in Deutfchland gehegte Wunfd) nad einem Stüypuntt für feine 
orttäjde Schlffabet und Hodkeefiiherei eine befriedigende 
Löfung gefunden. 


ee 


Emerich Robert. 


m 3. Juni, zu derjelben Stunde, ba ber „Zalger- 

tönig“ dem Ichtem Ylihemzug ausbaudhle, wurbe ein 

anderes beroorragendes Mitglied der wiener Aunlt- 
gemeinde, der Schaufpieler Emerid; Robert, auf dem hiekinger 
Friedhof ins Grab gebettet. Tamjende Idlofen ih dem 
Leienpug am; Paftor Formen, Paul Schlenther, der Di. 
rector des Burgibeaters, zu defien Fierden der Veremägte ge» 
hörte, und fein College Sonmenthal harakterijirten im geift« 
vollen und warm empfunbenen Nadrufen feine lünktleriiche 
Eigenart und Bedentung. Im weiten Areifem wird fjeim früb- 
zeltlger Tod als eim Berlaft für die Runjt beflagt. 
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Der Einbbreg am der Onpeitflihr. 


Emerih Robert, nach feinem bärgerfihen Ramen Emerih 
Magyar, wurde am 21. Mai 1847 zu Pelt geboren; als 
Anabe fan er mit feinen Eltern nad Wien, wo er das afa- 
demilhe Gymnafium bejuchte. Seim Munich, Fih der Bühne 
zu widmen, je auf den Widerftand feiner Arameilie, die aus 
im einen Juriiten maden wollte. Seine erjtem bramatälhen 
BVerfuhe maste er auf dem Pasqualatligen Privatikenter 
an der Seite des nechmaligen Bortragsmellters Stratold. 
Sein erjtes Auftreten in Züri als Aiba’s Sohn Im „Eamoni* 
endete mit einem folennen Dur&fall, wos das Misgelhid 
beitrug, bafı er beim Betreten der Scene über eine Patle 
ktolperte und unter dem Gnelääter des Publilums der Länge 
mad) auf die weitbebentenden Dreier fiel. Aber er lich Fi 
nicht abjchreden; wenige MWodjen [päter erzielte er als Meltthal 
Ntürmölden Beifall, Im Jahre 1866 trat er in dem Verband 
bes [tultgarter Hofihenters, und eim Jahr Ipäter wurde der 
Joanzigiährige mit Iebenstänglihenm Contract dem berliner 
Hoftheater verpflichtet. Jerwärfniije mit der Intendanz, bie 
erit mad langem Wideritand im bie Pöfung bes Contrades 
wilfigte, beitimmsen ihm 1872, dem Rufe Paube's an bas 
wiener Stadiiheater zu folgen, Troß des Wules, ber Ihn 
von Berlin aus vorangegangen war, vermochte er jedoch bei 
feinem Debut als Demetrius das Publilum nicht zu erwärmen, 
das an felmen verldpleierten Organ jowie am jeiner preriöien 
und maniririen Darliellungsweile Anftoh nahm. Lnter ber 
Leitung Qaube's, der er [id willig fügte, fand er bald ben 
zidligen Meg. Ms Marc Anton in „Julius Cäjar" feierte 
er einen glängendem Triumph. Wls Daube zum zweiten mal, 
diesmal für immer, bie Direction des Gtabliheaters 
mieberlegte und dieks lit im allen Wugem zu Eraden 
begann, folgte Robert dem Auf ans Burgtheater, auf 
delien künitieriid gefeitigtem und gelidertem Boden fein Zar 
tent zur vollen Entfaltung gelangte. Hier jhuf er eine 
Iange Reihe von Glangrollen, unter anderen Coriolan, Cälar, 
Debipus, Peirejter, Pofa, König Ehel, Gyges, Urtel Mcofta, 
Hamlet, Judas Mallabeus, Paujomias (im „Meifter von 
Palmyra*), Im der Tragödie gab er fid) dem Declamations- 
Khmunge der Romantit und ber am Burgtheater traditionellen 
ibealiftiihen Darktellungswelk hin. Sein umflories Organ 
diente ihm meikterlih zum Ausdrud [hwermüthäger und pathe- 
tier Stimmung. Schienther |hüdert in finer Grabeede 
Robert’s tünjtlerifihe Eigenart in folgenden Worten: „Er war 
als Anftler das verlörperte Sinnbild jener Möchte, die bundhs 
Dumtle führen. Monumental wie ein nom Melfterhand ger 
meibeltes Grabmal fand jeine Geitalt auf dem Bretern, 
Dumpf umd hohl, wie aus den Tiefen der Unterwelt herauf, 


Bang fein raunenbes Wort. Sämarz und jäuer, 
ae uzand Wolle, aus ber der treffende Wii zuden fell, In 
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hängnih auf jenen ebelm Zügen. Umb aus aM biefer er, 
habenen Däfterni des MWelens farrten zwei bieijorben 
Medulenaugen wie Im eine andere Welt hinein, Sie mar 


nicht diantel dieje jeltiam jchönen Mugen, aber fie 
Duntel zu fdhawen, fie jähiemen dur; das Damie! 
Sie fahen Dinge, die jenleit der irbilden Erfatmung 
Diefen Hugen glaubte man, do e5 Gelsenfier uud 
gibt. Diefen Hamket-Augen erjdien der Geilt vom 
ein ehrlidyes Gelpenft . ... Er war zu Jlarl in feinem 
zu Iharf geprägt Im feiner Verlöntidhteit, um bei aller 
zudt die Vermandiungsfähägteit der Proteusmaturen 
reichen. ber es gelang ihm eimas großes und 

est 
der wie tert ging, mar 
und Dämonen witlerte, fand In fih den Humor, alle 
Eigenjhaften feines trogilhen Geiles au im 
Wines und der Gatite Iemdjten zu lafien, 
Hamlet trat ebenbürtig die Parce der Schmermutt, 
fonfth, die Garce des Geiftreichthems, jfin Bear, 

beiden aber Hand — denm Gipfel der Scjaujpieltu 
nur im großen dramatiihen Sumftwerlen ermidt — je 
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Die Inkel Gmildeim gegmäber dem Südheten. 


































Adftenardächt der Baren-Inke. 
Don der Bären Jnfel Nach photographifchen Aufnahmen. 


beiten haben können.“ 
Te 


Iohann Strauß. 


traditiomelle Auf: „Der Rdnig it tobt. Es Ir Mi 

dr gelangt beim Tode des Walyrlönhs #4 , 

sum YHusdrud, denn Johann Stenuh ae her] 
zur Erbfolge berufenen Nachfolger, ein Thron ph 
für alle Zeiten vermailt, denn Die ig br Jo nice DANN 
verliehenen Gaben werden lamm einem yoriter yulßel Man, 
Wien, deflen Eigenart im ihm einen Decken Gebiet ve 
beifagt den Verlmjt feines popubirilen Cahms Ye gun 
eingig in feiner rt daftehenben Fontünjllers, und * AT 
Weit färleht Hd feiner Trauer am, denn der Arc Fk On, 
ehrer erfiredt jich über das gun Eiberrnd, ARE Yale 
und Genuß hat diefer Unsergleiflihe 
Jahrhunderts der Wenjhfeit aus jenem unmihirlde* 
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Emerich Robert, f in der Nacht zum 50. Mai. 
Mod einer Päetogeaphie von I Füng In Wien 


senihatı geipendet, und meld unermehlih reihe Erb» 
hat er den tommenden Generationen hinterlaffen! Man 
bh oßme Mebertreibung ben modernen Orphess nenmen, 
seit dem fagenhaften Meüterfinger des clafjilden Alter» 
bot Fein „Spielmann“ fo bezaubernde umd weitreichende 
agen erzielt wie Johann Strauß. Er war im ebeliten 
des Wortes der „Spielmann“ der Welt, der, wie ein 
Rattenfänger von Hameln, mit feimer Zanbergeige die 
Menkäheit in den Hörkelberg der Breube lodie. Es 
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gibt faum einen choilifirten Menkhen 
mätnlißen oder weibliden ie 
Ihledhts, in beilen Seele der Name 
Strauh nicht angenehme (Erinne- 
rungen wadruft. Seine Shöpfungen 
baden nicht bloh die Mafien entzädt 
und begelltert, Jombern aud) die Be- 
wunderung ber gröhten Tonünftier 
und Wufiltenwer erregt. Rihard 
Wagner nannte ihn dem multallih- 
Iten Schädel, der ihm je vorgefommen; 
Brahms war ihm im enger Arreund- 
Maft verbunden; Bülow, Rubinftein 
und Pilzt nahmen den Etrauf'fhen 
Walger in ihre Conceriptogramme 
auf. Eine jo allgemelme und be» 
weliterte Bewunderung, wie bem 
wiener Melodientröfus, ift mod} fel- 
nem Compomilten zuwihell geworben, 

Johann Strauli wurde am 
25. October 1825 zu Wien geboren. 
Sein Bater, eines Meinen Mirthes 
Soßn, wriprimph Mujitichter, dann 
Geiger im LannerIhen Orxcdelter, 
trat dann an die Spihe einer Ra- 
pelle, mit der er fi durch die Aufr 
führung feiner Tartzeompojitionen 
den Walperlönigstitel erwarb, ber 
foäter auf feinen Sobm überging. 
Der junge Johann, der im neunten 
Jahre jeinen erjten Waljer compo- 
niete, wer zum Raufmann beftimmt 
und mufte ein Gymmalium bejudhen, 
Bon feiner Mutter unterflüht, mahm 
er hinter dem Rüden feines Vaters 
Unterridt tm Violinfplet und in der 
Eompofitiomsiehre. ls legterer da- 
von Renntnih erhiett, Tam es zwilßchen 
beiden zum Brad, denn Johann 
beharrte auf keinem Entichluffe, Mus 
Her zu werden, &s war ein Senja- 
Honserelgniß erften NManges, als Johann Strauß am 15. Oc- 
tober 1844 als Neunzehnjähriger im Dommager’ihen Cafino 
Im Hleging mit feiner Kapelle zum eriten mal vor das Yubll- 
fum trat und feine Erftlingscompofitionen vortrug. Er fand 
jubelnden Beifall und wurde bald — neben feinem Bater — 
ein Liebling der Wiener. Im Tahre 1847 unternahm er mit 
keinen Ordelter eine Runitreije in die Malachei umdb madı 
Ungarn, bie finanziell ein Näglies Ende nahm. Das Reoo- 
kutlomsjahr 1848 zog dem feurigen jungen Mann, ber Rapell- 
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Johann Strauß, + am 5. Juni. 
Bad riner Ohrtograppie von Aari Dieter in irn, 


meliter der Rationalgarbe wurde, in jelme Wirbel. Wis 1840 
fein Vater jtarb, übernahm er deflen Ordelter, mit dem er 
häufig im Wusiand gaftirte. Im Fahre 1855 dirigirte er in 
St. Vetersburg. Don 1869 bis 1870 fungirte er als Hofball- 
muhitdirector. Seine zahlreichen Runitreifen, die fih zu wahren 
Triumphzügen gehalteten, gingem durd) ganz Deutihland, Rub- 
land, England, Brantreih, Rumänien, Malien und Amerila. 

Aber fein Autm als Walzertönig genügte ihm nicht, er 
fühlte fh unmiberftehlih zum Theater Hingegogen. Dod) 





Aus dem parifer Salon: Das Pflügen. Nadı dem Gemälde rs 16jährigen Malers Henri Edouard Cortös. 


ITIE VI VERDIEE Ur titan KiunAKT 


beburfte es ber Lilt, um jeime Gimmilligung zur Aufführung 
keiner eriten Opwwette „Indigo“ zu erlangen (1871). Das 
Publitum nadm fie mit Beifall auf; aber die Rritit werhieit 
Nid) Hernlich ablehnend. Steam jebodh Le fidh nicht abidreden. 
Er componirte bie Operetten „Eaglieitro", „Prinz Methulakem“; 
die „Aiedermaus", in der ji Perle ax Perle reiht, trat 1877 
ihren Flug durch die ganze Weit an. Ihe folgten der „Kar 
neval in Rom*, die „Nadt im Denebig", das „Spügentud 
der Königin“, der „Buftige Rrieg“ und der Löftliche „Sigeumer« 
baten“, mit ber er den Höhepentt feiner Bühnentriumphe 
erreiäjte. Die im legten Tahrzehmt entjtandenen an Schön 
heiten reiten, aber vom weniger gelungenen Libretil geizanemen 
Opereiten „Rüter Pasman", „Hürftin Nimetta*, „Zabula“, 
„Walbweilter" und „Göttin der Bernumnft” zengten für ben un. 
erihöpflihen Melotienreiäthum und die ungelhwächte Schaffens 
trafi des Neuihöpfers umb Ülalfiters Der miener Dpereite, 
Die Feier von Straub’ Goldener Hodzelt mit Arrau Mulica 
(1894) überraldhte ihn mit glängenden Ehrungen ans dem Ins 
und Ausland. Sein dem „Reunsrt Herald“ gemibmeter Walzer 
wurbe am Abend bes Teiltages in 19 Thestern won Neunert 
als Hulbigung für An aufgefährt. 

Wit wahrem eurrelfer arbeltele der Usermäblihe und 
Unerfcöpfliche bis in feine legten Tape am feiner Operette 
„Widpenbröbel*, deren erlter Wet vollendet vorliegt. Die Hand- 
lung bes von einen unbelannten Astor tanemenden Libreitos 
Tpielt tirol des Märcpentitels in Mien umb der Uegenmart, 
Strauß hoffte in ähm fein Meifterftüd zu Ihaffen. 

Halb Wien folgte dem Sarge des Deilters, der in einem 
Ehrengrab zwilten Ednbert und Brahms im Seroenmwintel 
des Eentralfriedhofes ber Erde übergeben wurde. Was ähm 
außer dem umverwelllien Lorber dir Mulit an Schähen 


* eintrug, das bat er hodhhergie der Wufe ber Tontumit zurid- 


erftattet. Er Hat fein großes Bermögen und ben seidhen Er 
trag feiner Tantiimen ber mieter Gelellihaft der Muhitfreunde 
vermadht. In diefem lange forihallenden Schlupauorb MHingt 
harmoniich das Leben des Walzerlönigs aus. 






Illufrirfe Bereifung. 


daran ihliehenten Beipredung traten wol aud mande andere 
en berzor, im wejenfliäen aber fümmte bie Derjamm: 
bang den Thelen des Yirdmers zu, 

— Die Hauptverfammlung der Deutfhem Duther- 
Stiftumg tagie diesmal am 30. und 31. Mal in Goeft, Im ber 
am 30, abgehaltenen Citung des Centralsorftands murben bie 
ei Gefuche gepeüh und 78 mit Insgejammt 7560 „AM 
Se Segen folgte in ber 


ngsbeibäl mähet werben. Das Ainplialvermägen be 
m er Auherbem Seitet zu Hänben ber Haupt 
und ie eii en Don 105000 AM. Die 
Meherlaen Baupmereine burg haben jih zu einem 





tft, Die Erzbiihäfe Iatob Milfin von Görz, Pranzels Defird 
Mathieu von Toulsufe, Baoftins Ripelmp oem Terin, B. Reipiahl 
vom error, Gennare ven mem Neggio bi Unlabrin, den 


— Rad dem Huswelle bes Oerrelhlihen Kultus» 
mänifterums Find bisjeht im Oelterreih über 10000 MPerlonen 
wos ber römishtaihollichen Sthedpe ausgetrelen; bei Gchömerer 
hatten fi danon nur 3000 angemeitet, 














Lulturgelhirhtliche Badzrichten. 
Rice und Schule. 


— Am 5, und 6, Juni wer die Meihener Nirden- 
und Baltsrakonferenz wnier dem Borfüg des the, Ainhensathe 
Prof. Dr, Arite aus Leipig in Meihen verfammel In ber 
Ubendverfammtung 


— Die Thüringer firälihe Gonfereny fagle am 
3. Mei im engen Ankhtuh an das Sahresfeh bes erh 
hutgerichen ilfionssereins für Thüringen 


Borhfchulmefen. 


— u Brofefloren an Der Phuliteliih-tehnilsen 
Neichsanftalt in Berlin wurden Dr, Stephan Linded und Dr. Fer 
dinand Aurlbatm ermanmt. 


— Das Berlonalverzeihrih der Univerfität Leipjig 


für das Gommergalbjaht 1899 weil 3270 Gtudirende (1737 
Sohfen und 1633 Riätiajen) und auherbem 331 Periomen auf, 
die bie Erlaubnih zum Beluh ber Voriefi erbatten haben. — 
Die Uniserjität Jena zählt in bielem ©: er 732 immatriulirte 
Stubivende und bi Härter. — An der Unioerlität Würzburg Find 
gegenwärtig 1214 Stebirende Immatelnsliet, davon 540 Bnierm. 
E 3 Gtubicexden an der Unizeriität Freiburg i. Br, 
behäuft Fih Im biefem Sommer auf 1670, bie ber Hörer auf Ds. 
— In Giehen ie N gesenmärtg Re eng Stu 
Birende unb 36 fe. — ber Uniserfität Gerakturg beträgt 
bie Zul ber Immateiostieten Stubirenden in biefem Halbjahr 
107%, baranter 023 Elfah-Tothringer, 

— Un der Tehnilden Hohlänle sm Dresden dfi 
ber Beluc) trag der eingeführten Aufnahme) 
in fieiem Gieigen begriffen und beträgt nepenmärtig 907 Et 
bieemde und Zuhörer, darınler d65 Gadılen. — Die reaumg 
ber Teeilien Hechiäuie zu Wänden beiduft [id Im biefem Halb 
jahre auf 1620 Stubirende, 142 Jußöter and 270 Holpitansen, 
zulammen 2042. Bon ber Gefammizadl find 1962 Baiern — 
Die Tehmühe Hodkhule zu Narlsruhe it mon #52 Gtukl- 
senben wnb 121 Hörerm bejudt Mus Baden finb 387 der Ber 

er, 


— Die im A. D. BR, vereinigten Reformburfchen- 
I4alsen hielten ühren Delsgirtentag im {Iena ab, Es 
wurbe unter amberem beihloflen, bie A. I1.Bünbe der eingelnem 
eigen. Jar pefenden Burgen fr ie nd Eimahee 

 S un für die ni 
wurde Sursin im Delpzig gemählt 

— Bom 23. bis 25. Mai hielt das Elfenader Laciel 
Mlnderniiärspesisgifder Bereine unter Leitung des Worotts, des 
ee ee ee Sal, In er ben 9. Cartel- 

ier jährigen Iehens bes Gartel- 
verbunden verbunden war, Hm 24. abends wurde unier Giejang 
des Diedes „Ein’ fehle Burg ift umler Gott" ein Porberfranz mit 
Sietermweilsvioletter Schleife am Lusber- Denkmal niebergeiegt, Der 
Sälch bildete ein Commers Im Hobel zum Kronprimpen, ımn 
auch karron Kehenbtungen Ttattfanen. 

— Die fönigsberger Reformburihenihaft Cherms- 
cin, die fi im Mönterjemefter 10/94 Juspenbirt hatte, ift rei 
den alten Barden [dmaryreth-golb siederaufgeikan en 

— An der Univerjität Berlin hat die im vorigen 
Gemelter juspendirte Berbindung ia 


„fundtlos umd trem" are 


„zu tegltalloptifhen und 


Gefundheitspflege, 
— Im Heidelberg wurde am & Yuni y, 


banbstag ber beufien Aeauennereine nom Kae Hanne 
ae die But in dann 

. „Die Raiferin ah die Beriomlan, 

burd) den Stantsrstnilter o. Satan begrühen, ehenlo ir Aynkıı 
von Würsersberg und bie Prinejlin Ledtrig dam Barker, > 
nädjjt berichtete eh. Math Sad ms Karkerude Über br ac 
Füheung ber Befdilüfle des legten Berkandsiens, john AL 
v. Wallmeniä, Oberin ber balrifden Scmetern warm Koken 
Areuz, Über [itttit-veligiöfe Erziehung und snhmihde Mushlkan 


x 
EE 


. d po 
Berger Briosibecent Dr. Bettmann. Aheh. Hairattı Pr 
aus (reitsurg I. Br. iprach Über die Hussiltu: a 
freiiligen Arantenplegerinsen für ben Ariel 7 
— Reäbem In Mierandria mehrere Tage lang 
teine Pektertrantungen sorgelormen waren, murden am 6. u 
?. Yunk fünf neue Ertrantungen gemeldet. — Much In dem 
Fisen Hafen Buhdılr ereignetem Mh mei Veltläle. 
“ Eh ae a loretjends aus Wegupter 
eine zehn Berbadkung 
en 3 angeorbnet worden. Bd Der Baal 
2 je aus Hegupten kammendem 
Fer Styise eine Mrınge 


4 
F 
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— In Ems wurde die Reihe der Beronägunger 
em 3. Juni mit einem Miltitomert eräffnel Desm hir 
fh am 4. eine Beleoftung der dem Gerjasl gegemäherängenen 
Tabmjese jomde am 11. Benetianifhes Roteteft mit Dappekruer 
und Borträgen einer miestabener trjangsringe, Mm IE Febr 
eine Wiederholung der beliebten Bäderieibrieamtung Rat In 


Aufktmung gelangt Mr in 
Reihe ber a tan: ar ei do 
merragenber MET Degen Jemmperatar \eian 
Swrllen { MR). Ymbere u, Ale dr Alien 3 
lommenfepgung, da die Euelien einen zehhen umb gebembıs, 
näht werflüdrtigten Säwefelgehalt beliiem Die meitähie pe 
«haltsät der yöliyener Thermen Lifdet aber der amalgeandze, ride 
Wineralfälamm, der, [id an jänntfiden Opritenkäster oblagent, 
eine In diefem Deahe wohl vereingeli baitehenbe gesiogilie & 
Meinung bietet. Der Belud if bereits ein zeit guhr. 

— Die, AmtlihenAosrihten sur@urlikesan Zerüy 
Stönau” für die Zallen 1499 gelangier zur Muspabe und Fer 
allen denen, bie bem aliberüßemten Eurari in Diele Saemır 1 
fuden wollen, zur Einfidt zu empfehlen, ba berin über alt ir 
Pe betreffenden Berhätnliie eingehrade Masturk «u 


Baturkunde und Reifen. 


Enblid lommi einmal eine auf Wahrkeil dr 


das Geldjkt ber Expebitiom, jomderm rüber vom 11. Jell 187, 
dem Tage des Hulltiegs, her. Der Zumb befteht in einer khoineın 
den Bole, die Aupiiän Häland wem Dampiiäit Sanyıı = 
44. Dat bei Rellafjerb im Island 85° 34’ nieht, Sr, 21° m 
weh, 2.) auflend. In der oje war eine Segel Duiker 
„Undrie's Polarerpebition”, mil einem Zettel Die Bat zur 
am 11. Tui 1897 abends 10 Uhr 55 Sin nah Gm 
wäcer Dtätelzeit, unter 82° märbl. ®r. und 25° NA & m 
Greenwich, von Undrie's Ballen ausgemeefer mecden Mike 
bleber Angabe wies der Jettel bie Marie auf: „Wir ideen = 
Höhe von 600 Mir, Ylies wohl Mndeie, Smindberg, Ariel 
Die Anpiel enthielt fermer Rarte, auf der bie Riktan un 
gegeben At, bie ber Ballen genommen hate. Pazäke Hält 
broßte bie Rapfel mit nedı Dondel, ven wo ler 
befördert wmorben it 

— Die berliner Mlobemie ber Zittenlaelie Ki 
neserbings 43000 „A für ihre Juwnde befimnt, 
PRESEE ne 

je plllel je. 
Kt bewilfigte unser anbeem De Dean 2100 A um 
füheung feiner Monsgrapfien afeltaniiher Menyrfumi 
1500 ‚AM zu Borarbeiten zu einer Änltemwäfgen Ahberhht bi 
Yflanzenarien, 


0 
a M. Aramje zu Unterfudtung: 
Gensreinersenigfiems, 1000 „4 dem Optiker Fe 
dem Priratorensen Dr. Bernh. Homig in Bein fir em 
mach Norwegen zu orkjungen über das Gehöreegen un) 
Gentralneroenfuftern ber Gelarsen, 4700 „A dem Dr. Artket 
Hiptenport in Akel zu meileren Wararbeiien (fr einen Timm 
pooitionum stellarum fixarım. 

— Bor einiger Zeit ging dei Bjurböle in Hin 
er ein Meteor nieder. Sehne hei file im Bin 
und muhten duch Tauder gehoben eher Bin 
wurden mun mad Sellingfors geiäet dr Se 


Beer und Flotte. 


Im deutfäen Heere findet im Dielem Jahre Wi 
Gewinnung des Ueberblides über den Elmmb tes 
der Infanterie, Yäger und Echägen jomie der Linimaftinkiei“ 
ein belanderes Wergieiteifichen hat &s fin 
300 ir. gegen die Fing-Brulfäeite, 5 Shih MEN 
zugeben; als Bedingung glit für Untersfliiere fee 
5 Treffer 90 Ringe Alla nt m Bu Ti 
(Gefreite) des 2. Jahrganges 5 Treffer dr 
30 Ringe) umb Mir Gemenmg des jünjien Jungen 3 Ent 
20 Binge (Jäger =, |. m. 24 Ringe). den is 
— Innerhalb des Indjiebier Lagers BEE 
Diefere Jahre umfoffenhe haullde Beränterener Hin 
— Ras einer neuen Derfägung Jind He pril 
Zrobmbateitione künftig in woller Ehkete zu 


eransugiehe ® 
Wedhlel ya den Kl Uebangen der Tranhealn 
Buena der Serofübungen in Gebeaud zu zeheer 
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— Bel ber bairifhen Armee bat die Militär 
Bisnemleahibellung des Strieguminiiteriums bie 
Niisie- Bermaltungsatshellung des Ariegsminilleriums erhalten; 
die Benennung Deiohement Jäger zu Pterde I in Emabren 
iger zu Pferde geändert warden. 

— Der Sermaniamwerfi zu Rlel, wo am 1. Juni ber 
GSiepeikaud bes newen beuskhen Linienkhiffes Safer Milhelm ber 
‚Grobe fastjand, ift newerbings durd bie beutldhe Darinevermeltung 
der Bas von zawel weiteren Shlffen, einem Meinen Areiiger und 
dem Linienkhiff F, in Bas gegeben worben. 

— 3a Rewport News (Bereinigte Staaten von 
Aeseriie) wird das gröhle Trodendod der Melt gebaut 
Daljelde jet 252, Ditr., bezw. innerhalb bes Worions 245 Dir. 
lang und im Baben 24,, Mir., beim. oben 169 Dir. breit werden, 
Der Dodeingang wind jo eingeriätet, dal die gröften Sähille in 
das Doz einlaufen EBnmen, 


Bandel und Oemerbe, 


— Bei Wehlelltempel- und Relhshempelmarten 
ft laut Behtluß des Sunbesraißs die merhanijde Extwerifung, 


a) ganz 
oder Sheilmeije mittels Stempelaufdruts ober bunt die Säreib 
mojdine beegefteitt werden. Zn beiben Bällen braudt das Datum 
dur Verwendung af ber Gtempemarfe nicht am der dund ben 
Borbruf bepeihneten Stelle zu Iiehen. Aeäfel, die berartig 
entweribeie Etempelmarten itogen, jind demzufolge som Anlauf 
dur die Reihebant nicht ausgeihlallen. 

— Das Ergebaih der diesjährigen zulfiiden 
Dieffen zu RildmijNomgerob und Irbit war defriebigend. Die 
Sibirilde Ba führte ber Meile in Rildenij-Nomgorod in Diefem 
ober eine große Anzahl newer fer zu. Eine ungewöhnliche Ur» 

iz 


in Raucmwanren trug das günfige Ergehmih der Leipziger Weite 
weimeiit, bei, 


— Die Regierung ber Vereinigten Staaten von 
Uirerila Mimbägte bie Mrtitel 8 bis 19 des Wieberlaflungs: umd 
Handelsvertrages wit der Schweiz vom ahee 1850, wo 
durd; Die beiben Sieaten [ih Im unbehlmgter Ibeife die Medste 
der meiltbegünätipten Nation in Handels. und Folljahen zulicertem, 
Der Yunbraranmp der Schweiz dehhlok, diefe Aheilweile Ründigung 
des Bertrages anpunehmen. Die gefünbigten Beitimmungen bleiben 
bis zum 23. März 1900 in Kraft, 

— Der zoilhen dem Deutihen Reih und Uruguay 
em 20. Yanl IA9R abgelteftene Handels: und Säiffahetsvertrag, 
der mit dem 31. Juli 1897 außer Kraft getrelen war, Jall mach 
einem am 5. Janl Im Auswärtigen Amt zu Berlin unterzeichneten 
Mebereinfommen mit einjähriger Aünbigungsfrift wieber In Sraft 
gelet werden. Die Wirlfamleit ber Uebereinlunft begiumi mit 
dem 20. Tage nad dem Kustaujd) ber Halifkasionsurhunten, 


Ausfellungswefen. 


— ®ine gröhere Anzahl von Bürgermeiltern und 
Berirelers von Grohltäblen aus gan, Destiäland trat am &. Fund 
Im Dresden unter dem Vorfig bes Oberbürgermeilters Dr. Beutler 

jertmen, bie ben principiellen Beidhlüffen beyügtitt einer Orbnung 

ie bie Husftellung vom tlnrihtumgen und Meltalten beutlher 
Slötte im Yahre 1904 in Dresden zwitimmie. &s marben 
25 Städte aufgefordert, Delegiste im ben großem Muskhuh zur 
Berajung des weiteren abjzuorbnen. Die Husktellung foll im 
Geuppen weramftollet werden; die Soilen merben in allgemeine 
wer örtliche gejcleden. Der (harantiefonbs mirb in Dresden ge- 
foremelt Die Musftellung verfolgt den Jmnd, den Etanb bes 
deutihen Stäbtemefens zu Unfamg bes 20. Jahrhunderts zu wer- 
onkhenliäen. Zur Theilnahme aufgefordert maurben 70 Gsäble, 
var denen fon eine große Anzahl fih bereit erfiänte, das Anter- 
neben gu fürbern. 

— Eine Petition bes Tentralausihuifes ber Deut- 
Ken Sporizusftellung In Münden um einen Inatliien Zuiäub 
deictüoh die Puiriide Summer ber Pögeordieien der Staats 
vegierung zur Berüdfüchtigumg mit der Ermädtigumg zu Üüberweifen, 
bis zur Höhe von 25000 „A eine Summe aus ber allgemeinen 
Referve zu entmchmen, 

— Die Ausftellung von Frantenihaler Worzellan, 
dr der Mllertiumsserein zu IMaenhelm in feinen Sammil 
räumen werankaktet hat, finbet ein fo lehäaftes Inserefje bei ben 
Aunfe und Alterthumsfrennden, dahı man beichlok, jie med) einige 
Woten länger, als urfeängiid gepient war, dem allgemeinen 
Beish zupäsgtis zu erhallen, Der vom Berrinssoritand heraus 
negebene, von Emil Heufer im Epeier verfahte Katalog gibt eine 
eingehende Beläweibung der einzelnen rupsen, Biguten, Ber 
rähe und Geidhrre. 


— Die große Anlidistarten-Hushellung in Mlısa 
Üt zumädit nad) Mailand Übergefiedelt und wird in den Momaten 
Zul, Yuguft umd September In Genf zu fehen fein. Im Min 
hatten bie Preiscihter das mährnolte Ant, bie Einfendungen nom 
962 Firmen, 200 Malern, Unikum: und Patentteföpern jemie 
Senmlern zu prüfen und ihr lxtheil darüber abugeben Teetiä 
land eiieln wies bie Rastlide son 724 Biemen auf, Den 
erjien Preis, eine goldene Medaille mit dem hrenkreug Rise, 
erhielt bie bresbener firma Stengel u. Go. 


Perkehreswefen. 


— Die 20, Generatverfammiung des Vereins 
deuifcher Speditewte, Me am 5. Juni in Main; Mailand und jeht 
gut befudht war, genehmigte elmitimmig eime Nejolusion, die dem 
Stoffeltarif für Stüdgut wermirft. Leipzig murde abermals zum 
Borert und der bie Borltand unter dem Prüfisium von 
Morit Merfeld im Leipzig wiedergewählt. 

— Die Eröffnung ber Actienjäleppihifiahrt auf 
der ganzen, som taste beirledemen Steede vom Lohr bi Kiyingen 
wirb im biesjährigen Serbit erfolgen ds ferlt mur nod bie 
Rettenlegung auf der Etrefe nem Wistechaufen bis Rüpingen, 
19 Rllomse., aus, 

— 3u Buluwano in Rhodejia ift am 50. Mai der 
erile Spatenflich zu der Behm Capkadt-Bulsmano nad dem 
Korden erfolgt. Mine große Woltamenge wohne dem feierfihen 
Biete bei, und der Enitufismus war geoh. 


Kandwirihfdzaft. 


eine 
Ranindhen- umb Ceflägeiausfteiking, Bien und Filterei- 
ausftellung, embäid eine gut beiäitte Dajdimennusiellumg Im 
den am 5. eräffneli 


bie egrariihen Interelfen fernerkim entjdieben werttetem. 
ab, dak nat) Jeinen 


Runft und Runftgewerbe, 


— Mit der Husführung bes Raller- Wilhelm Dent- 
mals für Ulm it ber Bildbaurr Wax Linger im betraut 
yeigt den flaljer be Helm umb Mantel 
Das Denkmal fommt bem Sodel wird eine Höhe ver 6 Mir. er 
haften und in abresfriit wollentet jein. 

— Das Raller: Wilheim-Dentmal für Weihenfels 
härrihen Behörden dem Bllöhauer Ernjt 


„Traurige 
Yolm Yasern, ferner verjhietene Wawarelle von Bauer, Rlinger, 
Vogeler, Raffael u. a., bie Eeulpturen „Stenled" son Dieunier, 
„Watmäbhen* von Pierte Bronde und „Rinbe's Zodhter” za 
Trentarofte, Verhanbelt wirb not Über des Anlauf des Bildes 
„Der Tanz" vom Jerm in Paris. Als Geihent des Ginbane 
Grafen Grimani wurde ber halerie die „Momtaarht“ zon 2. Balpi 
überwielen. 

— Vom Perein berliner Rünftier wird gegenmärtig 
im einer Serie von zwei Ausfteungen ein geihlätläher Meberbiif 
Über Die Enreidiung der Waierjäuse non Weimer vorgeführt, die 
nod ährer Begründung ver jet 40 Jahren insdefondere In ben 
Yaeen nad 1#70 bie allgemeine Hafmertfamteit fellette. Mit 
Suratteriisiihen Uberten eriheinen im Diefen Aasfeellungen Tende, 
Bökin, Strugs, Liedernann, Gullom, Bert, Graf Yarradı, 
Ih. Hagen, 9. Brendel, Gleiden-Ruhmerm, Graf Rekferih, 
Brüt, Leon Pobte, MW. friedrich, Geurtlegf, Graf Meidenbad, 
Shauh, Pin Aoter, Budhol, Tübbese, Halemamn, Henleler, 
Zimmer und mod andere DMeifter von iheils mod; heute Bauermdben, 
tells bereits wieder enifchmunbenem Mul, 

— En elme Yusltellung son Werfen ber Maler 


— Else Sonberausftellang heroorragenber Werte 


der It verfisrhemen manzöll| Beulerin oje Bonheur 
Bet der in ı Io Golbichmid in Bronurt a. M, Rateriteahe 1, 


— Im Gebäude bes hiftorifhen Stabimuleums zu 
Münden ilt am 4. Just eime newe und lehte Gerienansflellung 
ber bie eichäte ber Stade ummfafjenden Illinger-Saramtung 
eröffnet werden, bie Bilder ams ber Megierumgszeit der Nöxige 
Mar II. und Lubmäg II, von 1548 Ds IAHG wereinigt, Der 
Aatalog »ertelben befchrelbt In 967 Sammern eins 1970 Bläter 
zeitgeleißtlihher Derjteitungen werkhiedeniee Art. 

— Eine Reihe ausgezeihneter moberner Leber 
is einer Mesfsellung des berliner 


kung verbinden. 
Theater und Mufik. 


— Im Mündener Shaufplelbaus zu Münden fand 
nzengruber's Bollstüt „Der Gmiljensunmm" bei ber eriten 
Kuffügeumg, mit Ferkinanb Bonn Is ber Hauptrolle, zum Theil 
lebhaften Axllang. — Serbeu’s „Dlndene Sans ine“ eriehte 
im Helibengiieater die 100. Mulführeng diet 1594), — Im 
Wollstheaser ging der neue Schwan! „Ubie man Meiber fejlelt“ 
won ud, Aneilel zum erften mal in Stene. 

— Das Kejidenstbeater in Wiesbaden brasie bas 
nene Schaufpiel „Idenliften“ vom Ruben Serie erfimalig zur 
Kuffäßrang, bie wenigfsens In den erften vier ten öfter Beifall 
beroorrlef, Dagegen wurde der Shluhet abgelehnt, weil ber zu 
trakeiläg dargefteitte Todesiampf des Helden abitohend mirlt. 


Die ältefte, ihon leit 1480 befaunte franzöliide 
Wesorat Patelin“ wurde im !nigl. Hofihenter zu Dresden, 
mit 9. Tiimig vom wiener Hofbergifeaser In der Tielrolle, auf 
grlührt und zum Theil mit Beifall aufgenommen. — Im Refideny 
Ihesser eim neuer Scmant „Die Einberubung” von Spisane 
ne in Gerse und fand Freundliche Aeinahme. 

— „Die Bigerin von Wien“ betitelt fid eine neue 
Balle zon 7. Wimmer mit Duft son €. Raider, bie ker Earl, 


— Im neuen Gommertheater zu Breslau wurde 
die Seifen mö dem Drams „Die Romddle der Liebe” son Ibien, 
das Irbhaften Berka fand, eröffnet. 


— Zum erken mal wurbe Siller’s „Wilhelm Teil“ 
auf ber newen Weltsbäßne ber Stadt Brmag is der Sämeir auf 
getährt und Kalte beiten Exfeig. 

— Im Thenter des Weltens zu Berlin eröffmele 
dle Dirersiom SHeinzich die Sommerjaiion mit einer Nafführung 
ber Mojart’fhen „Anuberfläte* in der meuen mündener Ein 
vlhtung. — Wuf derielben Bühne wurde bie meue Oper „Die 
verjuntene Glode* won Seincih Zeliner (Dichtung mac dem 
gleiämamigen Drama Bi. Hauptmann's) pam erjten mal gegeber 
ee bebäafte Saft Ehren oadim’s 


Denkmal in Strahtwrg I. € 2000 .#. — Im Berftoven:Gsal 
veranftaltete ber ruffilde Eomponift SU Balafirem mit der |Ameriner 
Hoflapetie eine GlınioZeler, NRuer Merle bes ruffihen Woeliters 
wurden in bielem Gowert zum Bortreg gebraät. 








— Im Egrique-Theater zu Paris wurde zum erjien 
mal bie Oper „Der Heryog won Arrrara*, ein khon älteres bert 
von Georges Marin (Zei von il Millien, aufgeführt und 
günfeig aufgenommen, aögleidh graulengafte Santieng In 


ebnigen Semen 
— Mit großem Erfolg wurde im Teatro Carignans 


su Turm eine neue Oper „Rojafbe” von Emile Pigzi zum erften 
mal ihrt, igemartig üt ber Schluß ber Oper. Der Helb 
bes Gitlides jhlicht fi mil ber Meliebeen In einem mit Blumen 
gefüllten Kaum ein, mo bie beiben durch ben arten Duft ge 
— Berdl’is „Dibello” erzlette grohem Erfolg im 

Como. — Eine neue Dper „Irnerio” von 


„Bihelle“ wurde Im Reapel yam eriten mel aufgeführt und fand 
jebhaflen UAntlang. 

— Im Sterbehees ol, Hanbn’s im Wien (Hapdn- . 
saffe 19) wurde eim Mufrem fir Denhpürbigleiien aus bes 
Meilers Deben eröffnet. Dort find unter anderem 17 Han 
höriften, die Driginalpartitunen der „Echlefung” unb ber „ahres- 
zeiten“ aufbewahrt. 


— nn 
Todtenfchau. 

Kuguft Baud- Bang, einer ber bebeitembiten [dmeipeeihen 

Maler der Gegen Talame ein alpiner 


wart, gleit Bertüntiger 
Schönheit, am 24, fjebruar 1848 zu Genf geboren, + in Taoos 


om ı. Juni. 
Bruno Buder, ah, Tiretor des Meere 


Birfen ein Bruber bes serfiorbenen Valle Buder, am 
24. April 1826 zu Aöslin geboren, + in Wim am u. Juml. 


Sa Dei fu sor wenigen Jahren), Leiter der Rlinit 
im St ie, amı 6. Geptember 1522 gu Heldelberg ge 
toren, + im einer Hellonftalt zu Yheweiler em 4. Juni 

Q. Huet, Protellor am Polgteiattum u Det, einer ber her- 
uorragenbften Wofterbauingenleune Hallands, + dajelbit wer Iurjem, 
63 


% h Rrgberungsreib, leit 26 ehren Oberbürger- 
meilter San a al pm Mütgtleb bes Herrenhaujes auf 
Lebenszeit berufen, # im Eiberfelb am 8. Juni, 06 Jahre alt 

De, Hermann Immermann, Direrier ber mebiinähen 
Alinil und Oberarzt Br Mein in TR + bafelbkt am 
% 61 Jahre alt. 

Date ». Ramele, Lanbjäaftsmaier, Jet 15R7 Mitglied ber 
Kunftalibernle zu Berlin wıb Weofefler, vorpagsweile belammi 
buch keine ng " ce en 1926 zu Gtelp 
Bo jeboren, am 8. 

a larıa Siegel, Hofraih, jeit 1609 arbentliher Pro 
feffor der deusihen Rehts: und an ber Univer- 


wiener Ulabenie der 
des ölterreihäidhen Herrenhanles, am 13. Marl 1890 zu Baben- 
burg (Maben) gebssen, $ in Mien am 4, Juni 

Hari Eilfverftolpe, Reihsariver in Stotholm, ein be 
fannter Siltoriter, am 34. März 1540 34 Stedholm geboren, + 
bajelbjt am 3. uni. 

Jatab Soerdrup, normegilder Polititer, Nele des ber 
mine Im Gabi a al age Des Goaliene 
Aenertuns Geamuh. am 27 !Mäty 1845 geboren, f in Cpeljkania 
am 11. Zunl, 

Brofellor ber allgerselnen und pharma 
ertilen Chem un ber Arioerfiät Zen, Mechand des Erf 
Semiiäen AUniverfisissiaboreteriums und meiden Mitglied ber 
borligen Wiesemie ber äfjenkhaften, am 13. Mosember 1849 u 
len gedoren, + bafelblt am 7. Jumi. 


TI 
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Aus der Großen berliner Aunflausfellung. 


Bor den Gefchworenen. 
Urmätte son Meran rd. 


ind Anaus, DVautier unb Defregger. bie unbeitritienen 
Meilter jener Genremalerel, die als Eintehr in bas 
DVoltsthum gepriejen und vom breitelter Anitellnahme 
getragen wurde, fo hat die Geidldhte der deuten Rumjt 
unferes ahrhunderis neben amberen vor allem ben wer 
Itorbenen Botelmann und den In Düffeldorf rüftig Tihaflenden 
Zerbinond Brütt als Diejenigen zu menmen, die mit der 
Wahl ihrer Stoffe über dem emgen Sreis bänerlihen Da- 
feins himausgingen, um ein ungieih bewegieres geitgenäffiiches 
Leben zum Gegenitand malerüger Schliderung zu maden. 
Die Yumsrijtiich antlingende Stimmung der beidhelbenen Dorf- 
fbglie wanbelt fid) bei ühnen im berbere und jchroffere Töne. 
Ergählende Novelliiten, die berch den Hofflichen Indalt ihrer 
Bilder felfeln wollen, leisen aud) fie; aber es Jind Ereignilfe 
und Conflice ganz anderer Wrt, durd die jle ich Imtereffixt 
fühlen, und durd) die fie wieber dem Belcdhamer zu Interefliren 
Itreben. Witt verwideiteren Lebensformen beidjäftigen fie jidh; 
die Bant umb die Börfe, das Bureau des Redisanmalts, des 
Aaufmanzs und des Agenten, ben Baniroti und das Leih- 
hass, ben Gerigtofan! und das Gefängsih Mubiren je, und 
jo ergibt es Hd vom jelber, dak weniger die heiteren Sonnen 
als die bäfteren Schattenfekten des meniälichen Daleins, weniger 
die Zuftämde fällen Schaffens umdb Genichens als Die eines 
erregten Mmgens und Haktens, einer fämpfenden Unruhe, 
eines bitteren Derzweifelns In ihren Schöpfungen uns 
begegnen. Dem frieben des Dorfes |teht der Bärm 
ber Stadt gegenüber. Der [deimbar nur Außerlihe 
Wedjjel der Dorwärfe aber bedeutet zugleich auch 
einen lünltieriien Gewinn. Ubenm ehme abermals 
meue Phafe ber Entwidlung alle jene mowelliitilden 
Stoffe grunbläglih verihmäßt, jo hat bardı ihre 
Behandbung do der Blid für bie Erfkeinung des 
modernen Menichen, vor der umlere bartellende 
KRunft einit ohmmädtig gerldihredte, ih nicht un» 
erheblich verihärft, und in den Biden jemer Hat. 
dung werden [pälere Jeiten eine Reihe überzeugend 
edler Eilberungen der heuligen (hegenwart ber 
figen, Nicht am wenigfien gerade in bemen vom 
Berdinand Brütt, der am 13. Zul 1849 zu Ham- 
burg geboren wurde, in Weimar jeine künftlerilde 
Ausdidung fand und dan vom Düßfelberf aus 
unfere Kusltellumgen mit Genejoenen nonellijliidhen 
Geprönes beitädte, bie fit mandem „Jahre bereits 
ihre Motive mit bejonderer Vorliebe dem Gerichter 
fast entnagmen und das „Beruriheilt” wie das 
„Breigelproden“ mit gleidher Meikteriäpaft Ihilderten. 
Ebenbürtig reiht Th an biefe Bilder das der dies» 
jährigen Grohen berliner Aumftausftellung, die „Ber 
handlung vor ben Geldhworenen", ax. Einer Erläu- 
terumg bebarj die Darftellung für den Belhauer nady 
keiner Seite hin. Im fait dramatilder Julpigung 
führt fie den Aampf wilden dem Staatsanwalt 
und dem Beriheibiger vor, und term [ie in biejem 
beiden Geftalten mit fo Marten Acoenten arbeitet, 
dat man füh faft am bie Wühme erinnert fühlen mag, 
fo übertteibt die arfe Charalteriftil dor hier jo 
merkg wie in den lgurem ber Heidmorenen, ber 
Nicter und des als Berihtsihrelder fungicenben 
Neferendars. Bon Kopf zu Ropf begegnet man 
Zopen ber Gegenwart, bie man felbjt bereits ein« 
mal beobadtet zu haben nlambt. Diefe Fülle treffenber 
Einglicllbereng aber wirb maleräjh durd) die ernite 
und einheillilye Tonflimmung bes Bildes ebenfo treff- 
[07 ‚ujammengehalten. BE, 


nn 
Marl Graf v. Wedel, 


der meuermannie bauliche Berjäaftr in Hum. 


g für den Frhr. v, Saurma-Jeltid zum beutihen Bot- 
Khafter In Rom ermannie General der Capalerie Aaıl 
Graf 0. Webei ill am 5. fredrune 1842 als jüngjter Schn 
des 1872 verltorbenen grohhergogl. olbenburglichen General- 
lentmants Wilhelm trafen ». Wedel und deien Gemahlin 
Berta, geb. Grein ». Glaubig (f 1887), zu Oldenburg ge 
boren, befndyte die hanmover’idhe Cabettenfhule und gehörte 
von 1K50 bis zur Auflöfung ber hannower'iden Yrmee dem 
Gorberegiment, bezw, dem Regiment AronprinpDragoner am. 
Er nadm mit Iehterem 1B69,64 am der Bumbeserecution Im 
Holjteln unb 1866 als Premierlestmant am ber Gchladit bei 
Bangenlatze theil, trat bemnädjlt wit dem gleldhen Dienftgrab 
zur preahifden Armee über und wurbe Yier im das 1. weil 
färjie Hularenregiment Wr. 8 eingereiht, Er war alsdann 
erit Regimentsabfutent und hierauf Wojutant ber 16. Cavakerie- 
brigade, wurbe bei Musbrwd des Arteges gegen Arrantreid 
der 3, Cavaleriebivlfion attadirt und made mit ähr die 
Shlaät bei Eolombey-Nouilly und darauf als Mjutant der 
wroßberzogt. heflilhen 125.} Envakeriebtigade bie Einilickung 
vom Beh, die Schladhten bei Nolfievälle, Beaune-la-Stolande 
und Orktams jowie mehrere ambere Gefedhle mit, Für jene 
deren Yefien Siitrvrbnien gemde, na er nu 
filhen er er ni 
dem x In feine Stellung bei ber 16. Cawaleriebrigaie 
zusd4, wurde einige Donate [päter Rittmellter beim 8. Hu 
ferensegiment, 1875 bjetant des Generakommandos bes 
7. Armeeterps und fam im felgenden Jahre, ohne die Arlegas 
olademie befacht zu haben, in den Großen Generaltab. Bald 


daranf zum Major befördert, madite er 1877 ben Rullilde 
dürfen Arieg auf rulliher Seite mil, wurde nod vor Hb- 
Iauf beileiben ahres als Milltärbevollmädtigter zur Bot- 
Khoft in Wien commanbirt und war als folder 1879 beutjder 
Bevollmägtigter del der zur Meltichung der Grenze zwillhen 
Bulgarien und Oftrwmelien eingelepien europäiihen Com- 
miffion. Im November 1879, unter Belafjung im jenem 
wiener Commando, zum (plilgelabjutanten Kalter Wihelm’s 1. 
und 1891 zum Dberjtieunant ermamnt, war er im folgenden 
Jahre längere Zelt zur Diemjtleiftung bei dem Aalfer com- 
menbirt, gehörte alsbant ber Ende 1485 zur Teitiehung des 
poifhen Gerbien und Bulgarien vereinbarten Maffenjtlil- 
Mandes nad) Pirot entjandten europäffdgen Militärcommillion 
als Vertreter des Deutjdhen Reis an und wor 1K86 einige 
Monate interimiftifdher Geidhäftströner des Deutichen Reichs in 
Uten. Im Mal deileiben Tahres wurde er zum Oberfl, 
ein Jahr fpäter zum Commandeur des 2, GarbeUlanen- 
regiments, am 22. März 188 zum Mlägelabjulanten bes 
Kaffers Friedrich, im folgenden Monat zum Commandeur ber 
2. und adt Moden datauf zu dem ber 1. Garbe-Cavalerie- 
brigade befördert. 

Im Febrsar 1889 wurbe er under Entbindung von bem 
Belgabecommande zue Dienfikeiltumg bei dem Railer befoßlen 
und zum Commandest der Deibgensbarmerie ernannt, Balb 
darauf Generalmajor jowie Heneral A In suite bes Raifers, 
fam er im Juni 1891 zum Auswärtigen Amt und wurbe im 
Januar 1892 Generalleuimant, Im Juli beilelben Jahres 
zum latfert, Heneraladjutanten bejtimmt, fdhied er gleichzeitig 
behufs definitiver Verwendung Im biplomatifden Dienft ans 





Karl Graf v. Wedel, 


der meuernammie beufihe Woticheiter in Rare. 
Rad einer Petogrepkle von Je). Yilkn in Berlin N. W 


feinem Dienftverhälteik und ging als amferordeniiiger (ie 
Iandter und bevollmädtigter MDinifter mad Stodheim, It 
weldjer Stellung er bis zum Oxtober 1894 verblieb. Er tehrie 
num nad Berlin zurüd, avancırie im Januar 1897 unter Ber 
lafıng als Generaladjutant zum General der Cavalerie und 
wurde im Uprit befielben Jahres an Stelle des Gemeral« 
oberjten he. v. Lot Gouvermeur von Berlin, 

Graf d. Webdel ijt jet dem 27. Oxtober 1804 mit Stephanie 
ver@. Gräfin o. Paten, Tochter des einltigen Oberjtatihalters 
vom Stodholm, Grafen Hamilton, sermählt, und felm galt- 
freies Ha=s in Berlin bildete während der lehten Jahre einen 
der Mittelpunkte der ariftotratildem Gejellfäaft. ro, 


TI 
Prefle und Buchhandel. 


— „Das 19, Jahrhundert in Wort und Bild" be- 
ditelt fi ein Lieferungswerl, bas, ausgeltatsel mit über 1000 Ile 
Ientlonen, etwa 120 farbigen umb jdmaren Stunftblätterm, im 
Verbindung mit hervorragenden Aohmännern son Hans Aräner 
im Berlog bes Dewtichen Berlagshauies Bong u. Co. zu Berlin 
ergauig wird Das Werk wird im 60 Lieferungen voll» 

m 

— Die 6, Auflage der „Bebiäte* von Eralt Sheren« 
berg wirb demnösft Im Berlage zon Ernit Reis Radfolger in 
Leipzig erjheimen. Sceremberg, der nunmehr bereits feit vier 
Jahrzehnten in ben eriten Reiben der geiltigen Admpfer für die 
zasionehe Wiedergeburt des Deutkhen Heihies Mad, bietel im ben 
durd; Neufhöpfungem wiederum beteiherten „Jeltgebihten" von 
1868 Ns 1598 eime zoctikhe Gefchäte diejer gewaltigen, mit 
dem Tode Bismarks ergreifend abjälichenden Esode. Mud; ber 
umfangreiche, tein Ineüde Thell der Sammkung ilt bunt) die newen 


lite „Herbfiblätter" und „Arm Im Eid” 
Heelnden Sehensbil Des Dres abgerundet wen, I SR 
— Ein auf vier Bände bereämetes Ben „Dondbus 


gilten 

der deutiäen hirurgijäen Literatur ausfhllen, die neben dam Babe 
büdyern für Stubirende und Herzie nur bie unfengreite, man 
neaptiiäh bearbeitete „Deutihe Chirungier befiet, 

— „Graf Gerhard. Eine tragilomilhe Zürlien- 
geile" Ife der Titel eines Buches warı Emil ride, des im 
Verlag von Wilhelm riebrich im Deippig erjäjienen I Der Ber 
hafer führt ein ergreifendes BD aus der Kehormationsjeit mir 
plafkilder Anldauliäteit vor Augen. Mn dern Hefe eines feinen 
Deutfchen Fürjten erlebt man, wie der am neuen Wahetelen, oder 
ash an Irritllmerm reiche Zeiigelt In den Stjlalen ber tig 
nen miätfjpielt. 

— Im dem Bute „Itallen und die Italiener em 
Schluße des 19. Jahrhunderts“ gibt P. D, Fiber zumelt and hr 
eigener Mlbawungen Beltohlungen wad Stuben fiber bie 
politiichen, wirthiäaftlihen und foralen Zuflände Italiens Das 
Bud) Äjt im Derloge von Julius Springer zu Berlin erhähter, 

— Unter dem Titel „Blüten Hinelilder Diätuız 
aus ber Jeit der Han- und Sehs-Dgnaltle (2, Jahebunderi #. Er. 
bis zum 6. Jahrhundert m. de)" bat ®. orte eine Anzahl ae 
dihjte, Die er aus dem Uhinelilcem metriäch überkege ter, im 
Gommilfionszerlag der Buchoruterei (A. u. 9. Zabın 
ya Magdeburg herausgegeben, 


— „Die deuilde Seldateniprade* Ill der 
Zitel eimer inshefondere für ehemalige Miktärs Ietıe 
ellanten Mbanblung des Gpeotfurihers ie. Paz 
Horn, bie jüngft im Merlage der 3. Miterihen Sit 
banblung zu Gichen zur Berjentung gelangir. 

— Bon dem in Berbindung mit anderer 


Lebens» und Charalterbilder" jind meuerdinge Bm) 5 
„Rarl Marla v, Weber" von Hermans Grmanm uns 
Band 7 „Albert Porying” von Geveg Ward Frale 
jur Huspade gelangt, 

— Die „Belammelten Werte“ vor Hermere 
Griedeihs find im Werlage son Tsreund u. Jahl ja 
Berlin NW. in 4 Bänden erfäienen, von dem EB, t 
tgrilde Diätungen, 35.3 Rosellen und 8d. 4 Dramen 
anfweiien. 

— Unter dem Titel „Geidihte der Arie 
phgfd“ gibt Ebuarb vo. Hartmann im Yeriay zen hir 
maan Haade zu Leipzig ein zweibändiges Wert berzus 
das dem iensetiihen Sen; aller phleienhädn 
Gtanbpuntie berausheben |. der für üre Orteang 
und Bewertkung im jebem bilokmbild grikühtihen 
Werte maßgebend It. Der 1. Band veide zen Thaks 
bis zu Nont, der zweite bis zur Gegerment. Diele 
Ieppere joll Hrfang des Tahres 1900 item - 
Iwei andere Neuheiten deljelben Berlags ind: „Auzfs 
Theorie der Caufalität mit bejenberer Berüfiiiirun 
helmer Theorie der Erfahung", eine Aomlkhririikte 
Untertutung zur Ertenntnikteorie von Dr. I. Barker 
berg und „Die Lehee vom der Wufmerlamirt In der 
errang des 18. Zehshunderis“ von De, D. Buzan 

er. 





— „Diebtundlagen bes 10. Jahrbunbdrers" 
betitelt jäh ein gröberes willenkhahlihes, zen Seuhte 
Stewart Chamberloin Kermusgegebens Ibtrl, das Im 
Berlog der Berlagtanftalt 3. Bradmann 4,0 zu Rir 
hen lieferumgsielje Im zwei Bänder erihrim. Der 
1. Band, „Die Urfprünge” betitelt, umfae drei in ib 
abgeläleiiene Lieferungen (Mdichnitie). 

— Jur Bedentfeler feines 100, Bebr 
tages (5. Ortober 189%) hat ein Lebensbilb der Serin 
ders der neueren Waflerheilhinte „Bingen; Priceit‘, 
der and) die Rattmallerkellanftait zu Umitendrng (Cıkm 
reichijd-S&lehien) errichztele word Ieitehe, AI vom Ware 
Im Berlag vom Wilhelm Mälter In Berlin &. berus 
gegeben. Das Bud) ilt mit 241 Näuftretioum nah 
eihnungen son elerh Denzd, Aurl Gordel u. a. ausgeht 

— Im Jahre 1808 find in ben Bereinigten Gloster 
von Ameriia nad der Tohyeltung „Te publisher weekhr" 
4846 newe Büder erkhienen, während im Dorjahe 412% mir 
Büder zur Musgabe gelangten. &s blieb Jonac die Proton 
des Jahees IH9R gegen 1897 wre 42 meue Bäder zaräl 


—— 


Bibliefheksmelen, Büdjer- und Runflauctieum. 


— Bei Oswald Weigel in Belpyig (Abnigshraht I} 
kommen vom 26. bis 30. Juni mehrere Serımlingen som Barlır 
aus allen MWihlenichaften jur Berlieigerung, daramkır wheel 
Doubletten aus der gräfl $arradkhen Biblintfet yu Alster 
in Shleflen. Der Autalog wergeiänet insgrlarımt #915 Bunmert 
— Mehrere Sommlungen von hazbjeihsunt 
und Wquarellen alter und neuerer Meilter, daraniır Cruunes 
yeifnungen aus weriäiehenem Beilh, werden Bush di Rat 
hamblung von E. 5. Baerner In Leipzig (Rürnderger Eirche 4) 
am 27. Yunl und an ben folgenden Tager mellkiten x" 
teäger!, "Der mit wier Mluftratismen asgellatite Sutalog Sult 
97 Fach auf. 4 Natigehabte Berheigt- 

— Die in Abin am 5, Juni jtallge 
Fi Ei dena See 
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— Die Bubkandlangvon rang Piester in Tübingen 
serfanbte brei neue Antolnge. Wr. 267 enihätl ein Perzeläuih den 
medkinifchen Mäteriagers der Firm; 137% Werte u E m. fer 
das Ruge end jeine Sranfheltem (mit Inder). Wr. 255 bringt 
1429 Hüder über Phylit, Fr. 272 870 Stummers über Geologie 
und Dinerafogie, Diefer Ratebeg emihäkt bie Bihlioihet des ver, 
Hordener Huingarier Berlagstuhhindiere Eh. Nah (Shmeljen 
darr'iche Bucbanblung). 

«Auf AHaregung bes Papltes iriti, last Mit- 
theilung ber „Wiener Montogsrenue“, zu Einjledeir im der Stwel; 
eim Eongreh ber Mehiororftinde zur Beraihung der Grage zw 
kammen, wie Mnhinerien sor jerftägenden Winftüjfen zu bewaßren 
fiat, Der Bepft wird aus ben salfranähden Meinen verileden. 
artig gerrätlete Arhlostien überjenten, 


———— 


Sporf und Jagd. 


— Der Jebitäumspreis zu Hoppegarten liber 
2200 Wir, gelangte am 23. Mei ger Exiiehung Tas Renee 
zer, wie ber „Deutfde Sport* vom 5. Wei |ürieb, nob um 
4 Sm, jäneller ale im Jahre bes berühmten Saphie (1897), 
Tie 2 Min. 25,, Ber. Des Slegers, Greif, find verhälnikmikig 
eine Mnellere Zeit os bie des Hendelllegers Milleuri, 2: 19,,, 
auf 2000 Yitr., und ber große 3], Atanzeie Helsmuße, ber 
winner des über 2100 Mir. führenden Prir-Burim, braufte 2:22. 
Hierans geht unpwrilelhalt herwar, dahı das Jusiliumstenmen ein 
Tele Ihnelles Renmen war, umd gear wm fo Jihmeller im Ber 
glei zu anderen leiter Bahnen, als ber an Die Musbauer ber 
Bierde gewaltige Anjorberumgen jerllente Mnberg bes Einlaufs 
bee Sappegasteree Yale zweimal, ga Mnfang und zum Scluh, 
überwunden werden mußte. 

— Das Breisteiten umd Fahren im Landesan 
Htellungspert zu Berlin farb cm 24. Dial Im Beljein bes Herzogs 
Ernie Hüniher zu Schleswig-Heiftein mebit Gemahlie, bes Preinyem 
Uribert ora Hnkalt und eines auserieirmen Streiles von Spark 
deuten bei frömendern Sagen ftait. Mittmfie, Herzog Mbalf Fried» 
rih zu Mediendurg (Gerbelür.) ereitl auf einer namtenisien br. Et. 
den erfürm Srels Im Cffisiersreiten. Br. Hasperg jun. holte jih 
auf feinem a. bir. Bonn zw. ie fes im Pole Ballfpiel ben 
erisen Ehrenpreis, Der Commandeur des Regiments Barbes-tu- 
Corps, Ober]l ». Minieif, erdielt für jelmen dur sadellofeite Die- 
diolim fi ausgeihinenben Biererzug den erkten Preis Die Dee: 
namts Graf Magitis, ©. Wedel und o. Aummer (2, Gard. UL-NAgt.) 
erhietien in der Alafie Fr Keitpferke im eigenen Welih erite 
Prede. Deu. v, Sewint (Gar, Mer) Bomnie mieberum im 
Sohfpringen, 1, An, I, Dür., jeine Meifserihaft beweilen 
wand anf briner 7, br. @e, Ing dem extern fomie auf einem 
db. U. des Hpim. a, D. m. Winttnig den zweiten Breis er 
ringen. Im übrigen vertief das Zell, mas Sport und Julchewer 
menge Seirifft, an allen Togen glängen®, 

— 30 Srobborhel bei Hamburg fenb am 28, und 
29, Mai ein PWeeting Matt, beilem Glangpuntt ber Grohe Preis 
von Hamburg, 90000, 6000, 4090 „A, Diitanz 2000 Am, 
war. Des Rennen wurde von elf Werden beiträten umb im 
Anfang ie zlemlih guter Gangert gelaufen, Gioa 100 Mir 
wäh der Eininufsede [tmamäelte jebo piäglic der mächtige, worn 
im Renuen Hegende 3. dr. & Zeus des Hm, D. und 
brach mad; Minis weg, wobei ex mehrere Pferde füort beihimberie, 
hobah Gtürze mur wie bunt ein Wunder vermicben murben, In 
die enfitambene Düde warf WBarne ben Sieger des Bor 
tades, bes frhe, o, Münddanien hohbelafieten al, be. H. Sprrber's 
Bruder 467 Agr.), von Aisber-Bitorbe, und bieler Warianeer- 








Entel, der bu jeime Grähintelien ein MWollbiutsehdhäter aritem 
Hlerges zird, gewann das Kennen zum jweiten mal Teidt mit 
einer halben Dänge mer Ben. Balbuln's brillant Iaulmber 4[. 


dr. St. Meben (58 Agr.), son fulmen-foreisd, der nach drei 
viert Dänge der 31, Ihmbr. 5. Adler (42 Age), son Ghamanl- 
Ditorka, folgte Zeus Hatte eine Worderfeflel gebrogen und 
muhte erfhollen werben. Was den Geflüt Bodkiere des Terhr 
© Münähaufen [tmmen bie beiten Salbbrüder, der Sieger und 
der Dritte, 

— Den ®reis der Stadt Leipzig, 2000 „4, Dikanz 
3000 Dir, Hürbenrensen, trug am 28. Mal des Hm B. Are 
4,38. Peaceful Beim, und im Echleuhiger Jagdrennen, Preis 
3000 „M, Dihanı 4000 Dir., bendiie Mittmfer. u. Ennsch, ber 
erli Megiih eime fhmere Dperatlon zu Üüberftehen hatte, hund 
feinem Sieg auf dem a. be. ZB. Mitichg eime Bravonrleiitung erfben 
Renges zu Stone, In Dortmund und irnberg fanden an 
derfelben ‘Tage Meine, gut beitwittee Menmen Malt 

— Einen ganz Äberisgenen umb überraldenden 
Zieg im Deinerreiciihen Stetenpreis, 90000, 2000, 1000 Arasen, 
für Deeijäheige, Dikamy 2100 Wer, erang om 25. Mat bes 
Hm. R 2 Spemere Ft Voindeile, vom Beauminet-Ürmate, gegen 
heben Hltersgengffinuen mie fünf Dängen. Zwei warbe des 
Gefen 2, Forzäd; bir. St, Sjeszeln, von War Hermhebort, der 
sah Holslinge die Tengekin, die br. Et Marken, vom Dumure 
Kim, feige, Das Mennen war ein fangfamıs. Tie Orehe 
MWiener Somtterfteesieheie, Preöe 10000, 1500, 500 Armen, 
Hankirap, Dilrany 6400 Wetr., korne am 27. des Sejtlts Milloe- 
Yalva 6], Sch-St. GHableanm beide mit Fünf Längen gewinnen. 

— In der Summer Breeder’s Foal Plate, Preis 
20009 A, Diltenz 1000 Mir., für Imeifährige, zu Mandelter 
Beispe Fih am 24. Plci des Ste ©, DR, Heiflih de. St. Porn Ducheh 
als beite Serd, Um 26. Hegte tm clajfähen Maneiser Exp, 
Preis 40009.4, Hanbkup, Difssnz 2000 Wir. bes Mr. I Hammonb 
St dor. 5. Serminius 66°‘, Agr.), von Yomanb Ehirf-herminie. 
Em 27. bonnte in ber Mihltenunde Pate, Aeriti etwa 31400 .4, 
Titan 1000 Dir, für FImehjährige, des Dir. H. Ciedali namen« 
Ioier br. $., von PreemajondEmeptien, feine Ueberiegenheit beseelien, 
. Der Prie Io Modette, 40000 rs, für Bierjährige, 
ein Bintreennen Über 4400 Dr., zu Vorisibensiiig Hel am 
26, Dei mit zwei DBängen an des Mon]. Ob, Dregfus dt. 
Diodegescar, von Satar Damlen-Mlaris. Das Fraxsähikhe Derig, 
Sreis 100000 Fer, für Deeijührige, Diltanz 24000 Betr, endete 
am 28. mit einem Zriumph des be. 5. Verb, non Mar Dame 
Mae Dam, des Dont. DI. Eailient, «ine Yalbe Dänge vor 

- 9 Delosgwe; dem ber Tanerit, der Ech-H. Helscauße, 
uf umderiheib Ange als Dritter felgen Tomte 

— DerGreohe pandelspreisnen Railand, 0006 dire, 
Dilkanz 2000 Mer., Iren dajeläft am 14. Zei gulichen zwölf Pferden 
bir Entiheitung. Des Geo. 2. Markıglia 1j. SE. H. Ayuriisenie, 
vos Re San Sun Sommer, Hepte überlegen mit iede Längen, 
Bieberem ein Beweis non dem begen Werth bes franzdhlhen 
Dedhengiten Er Ganz. 








— Die Motorferntahrißaris. Borbeaun, Shi Allomtr.. 
die am 25. Rai inenbei wurde, hatte einem grokartigen Erfolg, 
Es Harielem 26 Motsrwagen umb 27 Watorbreiräber. Sieger 
wurbe Cherron in der gan beruoreupenden Jeil vom 11:43:20 
gegen 15:15:31 bes Vorfafres (Hend de Stasi), Ihm folgten 
fünf Magen nadı, beone bas erlie Dreimb, Bardin, 13:22:42, 
fam. 6 gingen durchs Ziel 16 Wagen umb zehn Dreiräder mil 
ben Selten von 14:43:20 bie 10:32:40, Dagın, IA 42 bie 
18:12:10, — In der Bermlahet BorteausPoris am 
Harel im 10:35:47 {Memebh. Teilder wurde mit 
Dveizer, ern mir 18:49: 7 Dritter. 

— Das Radrennen im Sportpart Berlin-Friedenau 
am 28. Mlal wer bare ein jehr geihif aafanımengelieilies Pro 
gramm mit Imlernationalee Eommwenz tet interejjoml Des 
Idäne Wetter Halte zahtreihen elnd Serausgelott, &s murde 
zum Theil bs Ratjen, sach Tualität der Babrer, nelaufen. Der 
Weitmeilterfohrer Willy rend, der nad miht ganz in Aorm IM, 
warbe im Feichenau Heuplichten, Difien; 1000 Me, das 
Siber im 0:1:96 Äm grobamigem Beil gemann, märt place, 
konzie aber Im rirbensure Hanbkap Eder 1509 Sir, miz 
9:9:07%, Hegteih enben. Das 25-Kilomse.- Jweilitgfahren mit 
Weotsrführung firl an bas führende Paar Dutsieus- Aber mit 
0:28:04, won ber Welireorb, 0:24:49',,, geihlagen wurde, 
wie aud; die übrigen Weltencorbs pen 7,, Allomtr. an 0:08:15 
angen 0:08-3%%/,, von fünt zu lnf Runden, 

Das Ocfterreihilche Derby für Mabfahrer zu Wiem 
mit Derl Dorläufen über 2000 Dir. und dem Entihelbungetaut 
über 1000 Mir., Preife: Blaues Band Jowie 400 Aronem und 200, 
100 Seonen, gesann am 2A. Mai Banker vor Durlon und Seibel, 

— #ufbder Grgelregoita des falferliden Jahtılmbs 
zu Nöel erhleisen erise reife Die Sportsiodn Ban, dir Edaljoht 
Zesäjtfäfer, die Gig des Gontreabmirnis Tre. u. Modenhanien, 
>ie ig des Panzers Sahlen und der Auster der „Hohenzollern“, 

— Derwlener Mipletitiportelub jhrieh Fein 2. Inter« 
malismales Wlyletiihes Meesing ans, das em 25. Duni mad 
mistage '/,5 Abe auf beifen Sporipäag im LE raten su Tim 
Katsfinden fall Die 14 Goncerrenjen beitchen im Merian, 
Hürderkst, Hedkerung, Weitbohlsrung, Stekhotiprung, Diehis 
werten, Augelktcher unb Zauziehen. Unmeldumgen für biefes 
fliäpertich felleind weriautende Wireiimg find beiefti mit dem Yen 
mert- „Delbun Adkietijäen Meefing 25. Juni 1890" bis 
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wem 

fpäseltens den i®, Juni 12 Ye meitlags an ben Eiub in iem, 
Stauftergajfe 2, zu rühten. 

Das grobe Billarbiurnler vor 12000 Puntten, 

Bas Fuge Nerias in Berlin vom ». bis 10. Mai gegen die wier 

Weiler 9. und 9, Migner, frig Rohe und Shoswa mit Vtor- 

anbe dor 5000 Punltem am biefe ausfost, üft zu feinen Geenften 





vom 118 bis Sur Punttem SRertau freili eine heihe mon 1471, 
eine Züfer, die er Abrigens früher oft überholt Kal. 
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Aufgabe Br. 2720. 
Fette feht im ner Fügen martı 
Bon Fr. Zubbe it) dr Nefiek, 

ser 
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Hinf in @irgen, dem Die rbeung bes ff, Dubbe 
Quehnilnte Bean eh IR Te wre mi Dh Deere 








vocterfftäe Wierfigder son Sen verinsbenen Weile: am &5. Hapuk SEO 
sis Rt. 712 kiner Gamtpofitionen arateht warden ij. 
—— 
Anflöfungen 
Nr. 2714, 
Boa Dr, TO. Sana in Enaffbanien. 
si Stewart, 
1. ee. u. Res ds 
I deı-eB.. 2 Reken 
x Se ARD. — dh“ 
af enbere Gegenjüae fa 2. Dad te im 
Wirgeieabet sem € frau In Yen, . dummer in Zraea, €. MAN im 
Bertin, @ Benrd Im fhuree, Tre. Hsih in DeibeRerg, &. Fxsmeing im 


Weimes, Prod. A Wagner In Dice, ©. Irämer te Benapei, 





Wetterbericht. 


Der drlite Theil bes Rreilles Meppen fand am 
5, Juni unter after. Mehrere Dümme waren gebroden, iwi 
Hantel, Bros! und MWehume waren fait alle Treiber überfämemmt. 
Bel Harem betrug ber Warleeitand $,,. Mix Über normal 

Bon jhweren Bemwiltern wurden am 3. Juni bas 
Seltegal im Unterorz beimpeludt In Gtrahberg erihlug der 
Bit eine nee Gelbe heimtehrende ron fommt Ihrer Ruh Im 
ber Nähe von Wleristad und Harzgerete entiab fih das Griätier 
unter mollendeuherligem Hegen, aud) fie Itrhweife Dagel 





Infolge andauernder Woltenbräde waren Im per: 
khledenex Diltrkten Siemoniens bie Häde über her fer getreien, 
wobard groht Etrefen TWolb und Band Überkäinemm! murben 

Dodrid und Umgebung mwurben am 9. Juni son 
einem geimeitigen Sopelfirm heimgeiuät, der groben Staben 
verurladee. ine Perior wurde geißdtel, mehrere vermuntet — 
And zu San Pedro dr Yalarcı In der Ipanikhen Brovin; Ballatolid 
Sat ein heftiger Sturm grohe Perkeerungen sngerkstet 150 Häufer 
wurben jerfibet und viele Werfonen geidätee Jahn Beiden waren 
am 10. unter ben Trümmern awlgehunden socben. 

Ueber ber Siadı Haltin (Texas) ging am 8, Yuni 
ein furdibarer Iellenbeuh nieder, der In sen norbeehtlit son 
diefer Iingenden ebleten San Saba und Renarbeilie grehe 
Urberkämwernmungen oeranlahee. In San Saba ertennfen edit 
Berlomen, in Gtemarboille Yamen 17 Wenkden ums Ecben. Da 
de Welpenfelber unter Mahler [sonden, Ijt die Femie verloren. 

In Reupori war die [bon feit längerer Zeil 
hesrigenise Site In der erften unimeche auf einen fait unerträg- 
lühen head (41° &) geftiegen; dam entladen Hd Purätbnee Ihe 
mitte über ber Saadt, bat ofpme Mbtlfiurg zu bringen. Mehrere 
Berfonen waren bereibs am Hılykalag neilorben. Dirke Iengenme 
Bine Serriäte aud) über dem YMiiuntikgen Meere [umie beten eur» 
pllhhemn Sfiltengeblet und mehte ii ie Benton und Taris un 
Heblam fübhlber. 

In Buenos Hires war gegen Ende ber erken Junl- 
woche der Kir Hegro Über jeine Ufer geireten und Salte gehen 
Scheren anzeriätet no 


Die Sesbaditungen yab wh.6, ? ir. 
bembehett. wo em, bon hei Een?" 2 Ener, nm Bu 


4 Genau, sm 
Die Berbeitungen fir an$ Gelusgeaben 110° — 8° Mlsumur) gegeben. 
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2. | 
Sonne: Berabe Maftehrung 29" 
&rchme nich 

Anfen 
Bollmand ben 27, voßmättage 3 Ufe 0 Bin, 

Sichtbarkeit ber Planeten. 

Merrur geht nahe 1 Etunbe nah ber Somne unter. — 
Benus (64°/,” gerade Hufkteigung, 20'/,* wärdüdhe Ahnmeihung), 
rerhiläufig im Sternkilte bes Stiers im der Hühe ber Hmaben, 
geht Früh 2’;, Abe mul und Mt in der heilen Dämmerung im 
Rorbeften °/, Stunde lang zu jehen. — Wars {185%,* gerade 
uffelgung, 11 °/,° mörblide Mimeihung), rediläufig Im Stern: 
bübe bes Löwen, Hebi jest Dieits mom Hegubes und ilt etz Bibi: 








machts 30 Uhr 13 Dim Saturn (269° ge 
zabe Husiteiqung, 21%,” Tiblite Wimeidung), rülänfig im Beren- 
büde bes Sisrpions, ilt no& bie ganze Rad Hinturd zu fehen und 
bald nad 11%, Ude in Teinem Bödlten Etande am Süshinmei 
anzukzeifen. —- Uranus (243° gerabe Huffteigung, #1° jübliehe 
Abmeldung), rüflänfin im Eternbilde bes Gterpions, Iit am beiten 
in den Stunden sor Iisternodt im üben autjujuhen. Ex geht 
fh 2 be under. 
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Illufieirie Zeitung. 





Der Mond ilt in Gonjumci it R 
u a a te Et Aue ur man 

Totale Rondfiejiernik am 29, Juni. 

Diele Fünfternib A fiber im Grohen Oxean, Is Milen (mit 
Ausnahme ber weitlihen Grenzgebiete und der nörbliger Aüken- 
gegenden), im Indifhen Deram unb an ber Ofthlle von Melts. 

Anfang der Finernih, Überhaupt 1 Uhr 32 Dim. natmittogs 
DM. € 3, Begien der totnlen Berfintterung 2 Ude 39 Min, 
Mitte der önfternig 3 Le 18 Min., Ende der Tetalinit 4 Uhr 
3 Min., Ende der Zinltermih; überhaupt 5 Ahr 3 Min. 


>» 


Das Helmholg-Denkmal in Berlin. 


Wloreliirt won ent Herier. 


m dem benimalceichktem Beziet Berlins hat fett aud das 

am 6. Junl enihällle Standbilb des vor fin] Jahren 

verftorbenen groben Pholiters Hermann v. Heimherh 
keinen Play vor der Friebeid- Wilhelms-Untoerlität gefunden. 
Nah reis him Bidt man von hier aus 
auf das hod) Jid IhArmende Dentmal Fried 
rih's des Großen, nady linfs him auf die 
Gejtalten der Beruorrogenbiten führer ber 
Befreiungstriege. Den Opersplag, der fit ber 
Umiverfität gegenüber amsbreitet, Idmfdt bie 
Mormorfigur der Stailerin Axgufla; in bem 
Halbrunbnäkgen des Eljemgitiers, das die beiden 
weit vorgekhobenen Seitemflägel des Mebäudes 
verbindet und feinen Vorgarten gegen bie Gitrake 
bin abgrempt, Ihronen die fihenden Statuen Wer 
zamder wnb Wllfelm v. Humbolbi's, und wenige 
Scrilte rädwärts ragt nunmehr im Mittelpuntt 
biefes Borgartens das neuertihtete Denkmal auf. 
Biel mit diefer Plahzuwellung em Schöpfer des 
Werts die nicht keichte Mufgabe zu, mit einer 
ganzen Reiße mehr oder weniger amertannter 
piaftiier Monumentalarbeilen einen länftieriiden 
Wetttampf zu beitehen, fo bedeutete fie für den 
durd das Standbilb Gefeierten eine belonbers 
hoße Ehrung. Gechrt aber ward fein Andenten 
in baut Ipreender Weile aud; baburd, dab bie 
Erriägtung bes Dentmals fall unmittelbar nad 
dem Tobe bes Mannes durch den Aailer perjön- 
lich angeregt wurde, und dah die Enihällung 
54 unter reidher Pradtemifaltung in Gegemmart 
der Raiferin und zweier Beinen bes falferlihen 
Haufes vollzog. 

Im den Gebräbern Humboldt fieht bie all- 
gemeine Borltellung länglt ion eine Verkörpe- 
rumg ber Höhe ihrer Zeit \omol madı der Seile 
idealer MWeltanihauung mie nad derjenigen ber 
exachen Forjung, und man verjleht es, bahı [ie 
dem Uuge gieichjam als Hüter und Edäher des 
Tempels ber MWötjenichaft entgegentreten, vor bem 
ihre Gtandbllber ihremen. Der jümgere Selm- 
holy wird, [o groh feine Berdienite Find, und jo 
lebendig ir anerlamnt werden, bad die gielihe 
Stelbung im Bewuhljeln der Gefammiheit bes 
arbideten Doltes fid er|t nod) zu erringen haben. 
Mit Recht und mit feinem Bebadjt betonte benm 
nudy der Rextor der Umiverfltät Geh. Rattı Prof. 
Dr. Walbeyer in jelmer Geftrede, dah am diefem 
Ya vor dem Hauptportal des Haufes Tein 
anderes Dental feine Stelle Hätte finden bürfen 
als das eines Belchrien von wahrhaft [däpfe: 
tlfcher Kraft, defien Frorihumgsmeile einen umi- 
verfalen Charakter trug, umd befien Urbeit, vom 
et philsfopgilden Geile burbrungen, Fih 
dem Hödhfterreihbaren zumandie. Wis ein Sym- 
dal wiffenihaftficgen Lebens Im hödhten Sinme 
des Worts übernahm er das Standbild in den 
Bells der Univerlität, 

Us der Gedanke eines Helmhol-Dentmals 
durch den Raller angeregt und won Ihm ein erkier 
Betrag von 10000 A zur Derfügung gejtellt 
worben wat, zu bem durch weitere Zeichnungen 
ans allen Tiyellem der Ibelt noch GOOD „A Yinpue 
traten, wurde eim Wettbewerb eröffnel, aus dem Käliehlich 
nad einer nedmaligen engeren Comrerrenz der vom Sailer 
gewählte Entwurf des berliner Büdhawers Ernft Herter als 
zur Ausführung beftimmt hervorging. Wut er erfuhr jälich- 
Di noch mehrfache Veränderungen, bis jih das jegt emitüllie 
Dentmal ergab. In weile tiroler Marmor ie Faser 
Säönheit ausgeführt, yeigt es ben Dargeitellten 'e auf 
zedjtjtehenden, mäglidit dem Leben entipredenden Porträt 
Mgur und im ber feltlichen Tradt des Unioerfitälsprofeilers, 
Ueber dem Arad drapirt [ih ber offene, in breiten (alten 
niederwallende Talat; vom Halle hängt ar breitem Band 
der Orden pour be mürite herab. Die Redyte it in Ipredhender 
Geberbe erhoben, als ob fie die Maren Ausführungen eines 
Vortrags begielte; die Dinte fügt AG auf Bader, die auf 
einem breifeitigen, reihormamentitten Pfeiler ruhen. Die 
Eden beikeiben ziert das Bi der vielbrüfligen Diana von 
Ephefus, des Symbols der zeugenden Natur, während an den 
Flächen Stimmgabel und Nugenfpiegel auf bevorzugte Bor- 

‚biete des Gelehrten hindeuten. Der quabratiihe, zum 
Adytet AA abitumpfende, an den Eden mit ausgejdmunge« 
nen Voluten gegierie Sodel, deilen Borderfeite die Infhrift 
„Hermann Heimholg 1821-18” trägt, IM aus braum- 
zoißern, in meihen, geümen und gelblöhen Tönen geflammtent 
balriichen Warmor gearbeitet, und bie reihe und lebendige 


Das Helmholg- Denkmal in Berlin. 
Nat eiser pbstegresihliden Mufrahre wen Airamz Aufieidh ba Berlin. 


Frarbigtelt Dieles 1ölllihen Eteins feht in wirfamflem Segen- 
kat zu dem Meib ber Gtatue, der es der Beltrebner madi- 
rühmde, ba fie dem Menkgen Helmholh im feiner edein, ger 
winnenden Außeren Ericeimung, im feinen In ber Jugend durd; 
ernfle Uebumg gejtählten Körper, Im feinen urbanen Umgangs+ 
formen, in dem feinen Gleimah feines Pebens und In der 
Liebenswürbigfeit jeines Melens im mellterhafter Meile der 
Erinnerung barjtelle. 1 


—— 


Das Pradimerk des Denffhen Kungewerbeuereins. 


m Jahre 1900 wird der GO0jährige Heburtstag Johannes 
Gutemberg's gefeiert werben, des Mannes, deikn Er- 
findung von jo mwelttragenben Tolgen für die auliurelie 

Entwittung der Denihdeit geworben ilt. Es üt ein glädlidhes 
Zufammentreffen, dab zu berjelben Zeit bei dem IWeltitreit 
der Vöiter in Parks dem bemikhen Budhnewerbe Gelegenheit 
gegeben wirb, zu zeigen, bis zu weldier Peiltungsfählgteit es 





Wi im Laufe ber Jahrhunderte entwidelt hat. Dem Deutlchen 
Budhgemerbeverein Mit im Anerkennung feiner Leiltungen bei 
dem früßeren Weltawsltellungen aud; diesmal von ber Melde 
tegierung die Deitung und Beranltaltung der beufichen buch- 
gemerbligen Wusftellung in Paris übertragen werben. Dak 
diefer Muftrog feinem MWärbögeren zuiheil werben tonnte, 
dewelit uns eim VBrachtwert, mit dem der Buchgewerbeuerein 
on die Deffentlichteit tritt; eime Meilterleiltung eriten Ranges, 
die uns die Juverficht gäbt, baf; das Burhpewerbe aud) dies 
mat mit Ehren vor den Yugen ber Melt beitehen wird. Die 
„ulteirte Zeitung“ hat Im einem früheren Aufjah den Defern 
Über die Thätigleit des Bucgewerbevereins (früher Central» 
verein für das gejassmte Buchgewerbe) und das Budhgemerbe- 
haus, deilen Bau damals begonmen werden follte, Berkät er» 
Hattet. Diefes Haus geht jet jener Bollendumg entgegen; es 
joll eine Heimjtätte des Buchgewerbes werden, ein Mitielpuntt, 
von bem aus alle Jweige bes Buchpewerbes Uregung und 
Förderung In fänitieriiper und gewerblicher Sänlidht enepfangen 
lollen, in dem ferner in eimer Muswahl ber beiten Erpeugmifle 
der Dradtunft alter und neuer Zeit die geldhlhtliche Entwidtung 
derfeiben vor Mugen geführt werben fol. Wie das Mer 
manche Dinfeum in Rürmberg bie Gejdhicte der Cultur unjeres 
Volles als Ganzes zejammenfaht, „jo Koll im Drutfchem Badh« 
wewerbehaufe vornehmlich dem Mrorikäritt des widhtigltem 


Modelirt von Ernft Herter. 


Nr. 2920. 15. Juni 1899. 


Eingeiteils unferer Exltwr worgearbeitet und das a der 
Vergangenheit überlommene zu Ruh und Fremen I Bad 
gewerbes eg werben". 

MWeldy eine Fülle von Anregung und Belel 
nod aus den Werten der alien peter Bere 
wurde vom MWusland früher als bei uns erlant. Mile 
Morris z.B. Iehmt fich in feinen wertreffligen Arbeiten En 
am die Wellterwerte des 15. Jahehunderts an. Chöre um 
solltommener kann der Wertt) ber alten Docbüder mit den 
geihen werben als burä bas Pradtwerl des Bahgesttte 
vereins, von bem wir eine Geite in Verkleinerung xriırm 
Lejerm vorführen. it die Verwendung der alten Arm 
eine Hulbigeng für das Buchgemerbe ber Vergangrabet, | 
üt Die Mr dieler Berwendang in dem woräepmder Bari 
fomot in Bezug auf Bänltierkihen Geifmmt wie anf teänka, 
Ausführung eim glänzendes Zeugnik für die Refftangstääigin 
unferes heutigen Budgemerbes. Die nad einen im Sch 
des Hrn. Anrl W. Hlerkemanm zu Leipzig befinkläcen Ehere, 
Sud; machgebildeten Schriften wirten wunderzell in item Iriı 
vollen und yugleid, jo jormenicönen Säyeitt, amterbecchn oor 
Derfallen in Roth, Blau und Visteit faul mädtigen, farbe 
prächtigen Inktlalem, die nach alten Borböldere zer 
dem Woler Deliskty neu geyektnet wurden. Der 
Scpnitt der Scheiften und Verfallen, bie Herten 
der Initiaben, ber Sat und der Drud tes The; 
wurben umler ber Leitung bes Peehanshdafies du 
Buchgewerbeoereins mom ber Offltin I I. Theber 
in Deiggig in tabellofer Weile ausgeläht: fr he 
damit Ifrem alten Rukım ein menes gläniembıs 
Blatt hinzugefügt. Das Papier hat die Akms 
Eerbinand Arlinidy in Leipzig geliefert; es wirt 
ganz wie das [hönlte Pergament ir feine = 
digen Farbe, dem feiten hefüge ber Aahın ur) 
den madten lang ber Oberfbäde. Der Ex. 
dand it in der Buchbinberei vom Kübel u. Di 
in Leipzig ausgefühet. Er euer uns as 
MMlagendfte, was für ein vomehmes Mermie 
das Leber und mas für eine mirhrmgsuelie Jen 
weile der Blinddrwd heim famı. Die Yemkeny 
der Deden lehmt Fih am das Oranaimaler ds 
15. Jahrhusberts an und ilt vom Prof. Sorge 
entworfen worden. 

Der Imbalt gübt im erften Theil eine fan 
gejahte Erlänterumg der Jwede und Ike bu 
Bucgewerbevereins, ie feinem zacien Ti 
bringt er eine Beichreltung bes Budgenerio 
haufes mit den Grunbeiffen und der Hafist dır 
Hauplfagade nad der Dollendung tes Sun 
Aus den mit großer Sorgfalt disgumirten Em 
tilßen Mäht fh erehen, bar dien mirfih dm 
mannigfaktigen Bebürnilien bes Batersein 
Redinung geiragen it. Somol für bie Hühechte 
Sammlungen, mamentlich bie Irigl Mäer 
dlbliographildie Sammlung tie die ih daran 
‚angfiebernde Borbilberfammtung und dk Es 


zugänglid und muhbar gemadit werben Ihm. 
Ein Stodwert dient zur Dorführung ver Am 
heiten amf dem (Gebiete ber Inchgraerhädee 
Mafdinen. Die Djtermch- und Intersushlen 
werben midht mehr, tie bisher, auf allg &» 
zureidienden Haum beidräntt kin. Die It 


ühre Heimftätten haben. Yär Ieklige Seiser 
kungen ber Derelne und für Borteäge I de 
Gutenberghalie beltimmt, die zugieid) al Ei 
denfmal des Erfinders und feiner großen Rah 


Set du erwarten, daß a me 
ud) außerhalb Leipjigs, «= elia 
tähung fehlen Inflen werben. In dien Eine muht 
das Pradjiwert des Budhgewerbeorreins nit ale = . 
bisherigen Aörderer und hönner, um Ihnen zu handen 
um fermere Unterftüßung zu bitten, fanberr uud at uprt 
Areike, die dem Berein Bisjeit mad) fer Jihm. Des S 
geht dem Gutenberg» Zubefehr zeran; mög ts db 
Mändeikvolle Aufnahme finden und nammild de FÜ 
genoffen baram erinmern, dah wir den grahem hr 
beifer ehren Lörnen als Durch thatträftiglte Untechtähert 
motiomalen erles, 

Koncad Brigr! 


gay Vergleich mir 
EN dem Germarclden 


Adofeom in Mürnberg 
wid unfere Ideen 

am beften erläutern: während 
dort die Sefcbichte der Kultur 
unferes Wolkes als Dmzes 
zufammengefafst und mebz in 
biftorificbem Sinne erbalten 
wid, foll im deutfeben Buch- 
gewerbebaufe vornehmlich dem 
ortfebritte des wichtigften 
Einzelteiles unfezez Kultur 
vorgearbeiter und das aus de: 
Bergangenbeit UeberKommene 
30 Mutz und f2ommen ımfeze: 
Oewerbe wiederbelebt we:den. 





Probefeite aus dem typograpbifden Pradtwerke des 
Deutfchen Buchgewerbevereins (verkleinert auf ’), Ordsse). 
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llufirirte Beifung. 





Flora. 
Nelketglanse von Ermilio Benitinne: Mareir, 


® der seien Durhöilbung vom SPrentgeräthen ver 

Idiebenhter rt hat bie Sunkt des Bildhauers Fih vom 

ieher mit Vorliebe beihätigt, Sumpen und Bester, 
KRannen und Schüffeln, Farbiritren und Tofeiauflähe, Styreib- 
zeuge und Salsfäffer |pielem balyer jeit den Zeiten ber Untite 
In der Reihe bervoreagenbiter künltieriiäer Schöpfungen ofl 
eine faum geringere Rolle als mädlige Dentmäler oder aus 
gedehnte aräiteltonfd-pialtiihe Decorationen. In dem glild- 
lichen Perioden eines reihen, von tüntierigen Bebicfnifen 
ganz und gar erfüllten Dajeins war die Production mad jemer 








IE UINVERSIEE BT ARILAUY LIDRAKE 


Seite Yin eine geradezu erjlaundidhe. Erit eine timftherilch, 
arm geworbene “Zeit lieh die Kluft zmälten dem müdternen 
jehhärt umb dem der wirllühen Bemuhung vormehnt 















Geräths begann man damals für bie Jwede 
allmählich einige wenige, nur nod; won 
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Erinnerungen an antiles Ornament in eigener ehe mildend, 
wigt fie im dem breit emtfaktetem Mittelfeid die von einem 
Neben froher, in dem Händen Blumengeminde tragender 
Qutten wmtanzte, in heiterer Ehönheit und In ruhiger, ara 
idier Semwequng ballenlos balisende Alota, die Göttin des 
Frühlings und des Blüsenjlors, den er berworzaubert. Eine 
bejiehungsvolle gebantlidhe Ermelterung aber erhält biele Dar- 
ftellumg dur; den (ke umfallenden ornamentasen Rand. Im 
das von eingefägten Masten ausgehende, Berlich geidwungene 
Hontenmwert, das ibm füllt, werfhlingen [äh faft wie Bliten 
defielben bie zedll Jelden des Thierlreifes, bie at dem jähr- 
ti fih) wieberhoienden Leg der Gomne erinnern, und im 
den vier aufgelegtem, die Compofition glirbernden lehnen 


Slora, Beliefplatte von Emilio Benllinre- Morales. 


Miedaillons, bie mit ihren Köpfen wie antite Münzen ge 
Silber find, darf man mol die Einmbilder der vier Yahıresı 
zektem [chen Um die vom “jubel und Luht umgebene Blora 
Wälingt füh fo der Kreislauf alles Debens. Wis jeim beberrihen- 
der Mittelpunkt und als der Quell feines Werbens und 
Spriehens wird fie gefeiert. Sb. 


— 
Alpines. 
— Der Blhtelgebirgsnereim hat auf ber befannien 
min zur Vequemfläteit der Eouriften eine Shuphltte erı 
— Das Feilprogramm der vom 10. bis 12. Wi 


WB. wurde wie folgt feftgefeht: Um 10, Empfang der 
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Nr. 2920. 15. Juni 1899. 
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Säulbfäeine, von denen alljährlich einine zur Ber: 
lefung lommen, nugelämei umb bereits eingejubtt 
worden. 

-— Der Weg zur Goldegahütte ber 
Seien Dberbrauthal (Spittal & d. Drau) des 
Deut. u. Delterr, 4,®., von dem zwei Drimel 
im Jahre 1898 mit einem Mufwand von 460 Ai 
erbaut worden jinb, tärfte heuer jertiggejteilt 
werden. Heh bie Zelbner Hütte fell erweitert 
unb einer Repsraber unterjogen werden 

— His Stambort[ürbie vonber Section 
Binz des Deut. u. Oelserr. M-®. im Zodten- 
geberge zu erbauenbe nidt bewiethfchaftele Schul 
Hütte it ein Play Im ber Nähe des Eimjees, wo 
fi bie Wege vom Grundifee, Himfer und vom 
Abrehen Priet Zar Irempen, in Kuslict gensmmen. 
Des jaht jeder Anterdunt enbehremde Hedıplateam 
des genannten eblrges wird echt Durch Döeje Hülte 
det Bergitelgern reAt erilohien. 

— Die Bemirtäfhaftung sie Dies« 
badener Hätte geht im biefem Jahre zul dem in 
ten gemjen Wipen bemanderien Bührer Dgmay 
Lorenz mus Galtür Über. Derieide wird mit [eimer 
Aodier während des Sommers die Hütte dauernd 
dewahmen, mount ber große Moriheif erwägt, 
dab gleichzeitig bert |tets ein Küchliger Zührer mit 
Ralh und Tat zur Hand I, De Deren bie Be 
bürfaifje ber Berglteäger genau Bent, jo hofft bie 
Setion Wiesbaden bes Deumkh, u Delterr. U,,®, als 
Befipertn der Hütte, Dat diehe Eisriätung allen, die 
in der Hütte verlehren, yum Vorteil gereichen wird, 

— Die Holgeonftruction für die von ber Section 
Watifon des Schweizer Mpeniluss berzuftellende meue Wilbhorn- 
Sütte wurde Ende Mei vom Berglührern und Trägern aus Bab 
Leut und Sawenen von der Flligenalp aus mad) Ihrem Mistligen 
Standort (eims 2300 Dec.) peiüufft Die neme Hütte, bie 24 
dis 30 Periemen Raum gewährt, fol Mitte Yall eingeweiht 
werden. Des Wilbhern (3268 Mic.), von dem füh eine präh- 
tige Yusficht bis zum Schwarz: 
wel eröffnel, dürfe In- 
folgedellen vermehrten Be, 
Ind) erhalten. 

— Uul der Ban: 
keine (3300 Ditr., Meuiblam- 
gruppe) wird SRtte Jeli nom 
ber Gecliom Turin des TIub 
Mirino Yenliono der Mibergo 





Bud der Rifugio Baflalbi 
(2660 Dix.) wird auf Raften 
der genannten Gerslom In ein 
Gafiheus wrıgebamt. 

— Die Bergführer 


— In henferigeint 
war bie Monatsiäritt „De 

, aurmal 
Moningserde 


em riebel Dede 


— Nah einer lüry 

id) verößfentlidgen amtliden 

Säatiftit des Verfonemverlehen der jämeigerlihen Wlpenpoftem Im 

Jahre 1898 betrug die Gejammtzahl der Keljenden 163124 bei 

14 Im Betrodt kommenden Mipen» unb Towriltescurien, Die im 

Engadin führenden Bergpäfie jschen, was bie frequem; ber 

und jwar am erfier Stelle, Der Moloje und der 

der Ehlspenna mit Raubers serkindet, mit 32075 

Neifenden, der Schun umb Juller, der nom Eher, bezw. Tiulls 
den führt, mil 24495, der Mibula, der mom Thufis 

m Ghur nad Bontrefina füher, mis 


und 


+Gdihenen] 
heede af; ber Armeln (Davosplai Sduls) 
11342; ber Bernbarbin (BeilinzonsSpiä- 
10807; Para (Brieg-Gdihenen) 
10104; Bermina (Gamaben.Tirano) 9131; 


; bie Bandwallerronte 
(Ziefentaftell-Danos) 4091; Dfenpak (Zer- 
nep Münkter) 1640 und Butmanler (Difentio- 
Blasen) 1164. Gegenüber dem Yahre 1497 
Keigerte jüh der Wertehr 1H9R um 9aR9 Hel- 
hemte, Die Gefammieinmahemen ber Hlsen- 
Folien (Verfonen- und Tiepätiaxen} beilefem 
ib auf H15846 Ars. 


Silheurllen aus der Gorthe-Beit. 


‚oethe's hunbertunbfünfgialter Gr» 
burtstag am 38, Hugult d. I. 

wird, wie man aus ber Fleg- 
famteit der Mnhänger des Dichters 
IGlichen darf, im Weide allenthalben 
ih begangen werben. Schon jeht 
wirft der Tag feine Schatten voraus: 
wir Hören vom Hulddgumgem, die bie Gtu- 
densenfhaft barbrimgt, ba bie Exinne- 
fungsfeer in eine alademiih ungänftige 
Jahreszeit fäRt, umb wir vernehmen 


Mana Hmelie, ser. Derzagin vom Dadfen-Weimar 





Jabenn Eheültten Neltner, 


von literariihen Teltgaben, die auf dem Büdermartt erjähenen 
und den Dichter und feine Zeit im Wort und im Bild be- 
handeln, Eine ber erliem biefer Aeligaben it vom Lelpia 
ausgegangen: vöelleiht hat es der Zufall fo gewolt, viel- 
leicht ift es eine Hulbigung, bie im ber beftimmten b- 
ft daran erinnern wäl, dab der junge Dichter als Stu- 
dent drei Jahre feines Inhaltreidhen Lebens in ber Stadt an 


eRt 


Iadını TWetigang Marihr 


der Pleihe verbracht Hat. Das Werl"), auf dellen Erieinen 
wir hinweiln mödjten, fell fi dem Titel nad als eine joldye 
Erinmerungsgabe dar: fie it aber mehr als eime perjöndkhe 
Huldigung für den Dichter; fie Ü ein Beitrag zur Geididhle 


”) Die Mgeeriläe Süfoueitenfermung. Eine Teiigabe zu Torben 
Banbertunsfüntjigfien Geburtsiag von Drr. Eralt Arater. Mibtiechetar an ber 
Ginbibibiiechrt zu Beippig. Beipyig, Dieseriä'ige Derlagsducbanätung. 
Erg. eh. Preis 16 0, 
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Une, Berzgin vor Satlen-Melmer. 


Tparistie Reftner, ged. Bull. 


keiner Zeit in Bilbniflen einer groben Reihe 
geiltin bedeutender und hodjftchender Meniten, 
am bemen das lehte Drittel bes 18. Jahr 
Aunberis jo überreidh geweien It, Der Ber 
faffer des fhönen Iertes bejigt, aus jeiner 
eigenen Familie flammenb, eine weit über tau- 
femb Nummern umfallenbe Sammlung vos 
Scpattenriffen, bie ja, wie als befannt veraus- 
gefeht werben barf, für frühere eichledhter bie 
billigfte Bäbnigart warem und erfi durd bie 
Erfindung der Photographie, das Wert meta: 
nilcher Runft, verbrängt worbem |Iind., Das 
vorige Jahrhumbert hat eime gartze Anzahl be: 
deutenber Porträtliten unter dem Deutihen ger 
mann — es fei mur am atom Graff umb 
Johann Heinrich Tifhphein erinmert — aber unter 
Ühren Werten vermiien wir mande für bie 
Zeitgejchidhte berühmte WVerlöniichtet, deren 
Porträtzüge wir germ Ienmen lermen mödytem, 
Hier helfen uns die Gilhemetten aus; in wie- 
ken Bällen bilden fie die einzige Möglichteit, 
uns vom der äußeren Eriheimung eines fonit 
längit belannten Menfcen eine Dorftellung zu 
maden. Umd gerabe das Kroleriäe Berl 
if befombers geeignet, biefe Bedeutung bes 
Stattenrikbilbes uns einzußäärfen und biefes 
für foldye, bie an ber Icheimbar fo befheibenen 
Runft bisher wenig Intereffe gehabt Haben, zu 
Ehren zu bringen. Sammlumg umb Bud, erfreuen [ih aber 
mod; eimes befonberen Borzuges: bie eimpelnen Wlätichen [ind 
Im Ihrer Yrt WMeilterwerde, Jhparf im der Linie, vom einer tedh- 
ni nit nur gelben, fonbern roufinirten Hamb geriflen, 
under Beobachtung aller daralteriftilden Feimhelten und mar- 
Taten Züge, bie füh für eim gelibtes und ams Sehen gewößntes 
Auge ans einem Prof Heramslejen faflen. Sie birgt aber vor 
allem eine ganze Selbe 
von Rummert, deren Per- 
fönliglet wir zum erflem 
mal Im Bälbnik kennen 
lernen, 

Diefer Mann, deilen 
Hand wir die khöne Samm- 
hung verdanden, war ber 
fürftt. Khömburgiide Rat) 
und Zultigemtmann Georg 
Friedrich Wyrer, beilen Fra 
mölle In veridiebenen Ce 
genden Deuticlands jeit 
dem 16. Jahrhundert ih 
einen Ramen gemast bat 
der jüch jeijt noch einen guten 
Rlanges erfreut. Wyrer 
war im Jahre 1744 ge 
boren, fubirte im Leipzig, 
wurde nad) Beendigung jei- 
ner Gtubienzeit Hofmelfter 
ebmes Jumgen Prche, ». Roten 
baz, begleitete feinen Zög- 
ling auf die Umiverfität Ex- 
langen umb erblelt dan 
einen Nufate Hofmelfter des 
fungen Grafen Otto Narl Friebrid v. Schönberg, eines IK. 
gliedes des vornehmiten fachlichen Wdelsgeihiehts, das Im 
Jahre 1790 von Aalfer Geopold II. Im den Neiafrftenitand 
erhoben wurbe. AM bes Jumgen Grafen mum befudpie Ugrer 
zumädlt die Umiverfität Deipzig (1774), bie nädkten Jahre 
waren auf ber Jogen. awallerstour, die für jebem, ber es 
einigermaßen haben tonnte, zum gistem Tom und zur Mode 
gehörte, gröheren Neifem in Rordbeuticiland (Weimar, Meike, 
Dellon, Braunktweig, Hannover), fobanz 
in. Sübdeutihland, der Simeiz Frant- 
rei und England gewidmet. Zu Anfang 
des Jahres 1 tehrten bie Heilenden in 
die Heimat zu Ayter bieb im fhön- 
burgiichen Dienit unb Harb 1804 In YBat 
denburgi. ©. Ws Ergebnik feiner Heilen, 
auf denen er falt taptäplih Gelegenheit 
arhabt at, mit berühmten und hadigeltell 
tenjdyen feiner Felt zufammenzetom 
men, beteadjtete er jetne Sammlung von 
Schattenrälen, die mand) iebe umb hdne 
Erinnerung für Im barg, aber aud) für 
feine Nadtommen eine Quelle des he 
mulles geworben ijt. 

Mir geben ans dem Merke, das in 
jeder Hinfiht and, äußerlich burd wor 
nehme und gebiegeme Axsitattung fid aus 
zeiäpmet, bie Gilhowelien vom Aibert und 
Lotte wieder, das aus „Uberther’s Beiden“ 
weitberühent gewordene jumge Ehepant in 
Wehlar, ferner wei von Goeihe keibit, 
die eine vermuthlih aus dem Jahre 1780, 
die ambere aus |päterer Zeit jtammenb, 
bie von Adam Priebeidh Oefer, Horibe's 
Lehrer in Detpyiq, und den beiden weimar- 
tifchen Herzoginzen Anna Amalie und 
Pu. Das Wert umfaht 50 Tafekn mit 
100 Siihouetten unb ausführlichen Text. 
Eine Khbne Gabe zu dem Gocihe Tage 
am 28. Yuguft! 
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Aus dem foeben erfchienenen Wert „Die Ayrerifcdhe Silhonettenfammlung Eine Seflgabe zu Gocthe's 150. Geburtstag von Dr. Ernft Krofer“ 


(£eipzig, Dieterich’jdre Derlagsbuchhandlung). 





Pas Sıhmugalerfcift. 
Eine Errählung vom Badener 


Arthur Adıleitner. 


Roddrud verboten.) 


'anntlidh bejpülen die Wellen des Shwä- 
bien WDieeres fünf Staaten, und 
ba) Dampfihiffe von Boten, Würtemberg, 
Baden, Dejterreid) und der Schweiz ver- 
mittelm zu Waller den hodpentwidelten 
Dertehr. Große Trajectfähne mit Schlepp- 
dampfern bringen die (Fradpigäter über den See, aud 
Segeihiffe find mod im Gebrauch), und groß üt die 
Anzahl der Filderlähne, die den weiten Ger beleben, 
Das nahe Ausland mit dem ollvertehr bringt es mit 
fid, dah in den Hafenftäbten die Follwache fich immer 
im Dienft befindet, und zahlreiche Grenzaufieher haben 
hüben wie drüben die Mufgabe, etwnöge Schmuggler und 
deren Waaren abzujangen. Dieser Grenzdienit it, da 
er zu jeder Jahreszeit und bei jedem Weiter verjehen 
werden mu, kehrt anltrengend und auch injofern gefähr« 
lid, als die Schmuggler zur Rettung der freiheit und 
ihrer Maren oft zu den Maifen greifen und jcharf zu 
khiehen verjtehen. Auf ölterreihiichen Boden, mad Vor- 
erlberg, wird Sauptlählich Gelde, Kaffee und Tabad 
(Cigarren) geichmuggelt, weil hierauf hohe Einfuhrzölle 
geleft find. Es müllen daher die ülterreichlichen Zoll- 
auficher, auch Sfinanzwarleute oder furz (yinanzer ge- 
manıst, beionders aufmerfam jein. Sie haben unter den 
Grenzauffehern der Uferjianten den jtrengiten Dienit, 
auf ihrem Gebiet jpielen fir am häufigiten Zujammen- 
Nöpe mit Scmugglern oder Schwärzern ab. Dieler 
Grenzbienit it gut organifir; im Hafen von Bregenz üt 
bei Antunft jeden Schiffes eine Made aufgeftellt, und 
zu Land jtreifen die (Finanzer bis zur jdhmweizer Ohrenze 
bei Tag und Made, Doc; würde jelbit diefe Madyiam: 
teit nidt jeden Schmugglemerjud) vereiteln lönnen, denn 
die jhlanen Schwärzer verjtehen es aud, Waaren in 
feinen KRähnen fogar bei Sturm über den See zu bringen, 
und fie landen dann oft plöhlid an Stellen, wo augen- 
bliclich Teine Wade fteht. Die Päde werden alsdann im 
Binjenröhricht verjtedt und bei pafiender Gelegenheit ge 
holt. Daher entjendet die äfterreiciidhe Ayimanzuache 
audı Schiffe, die bei Tag und Nacht draußen zu freu 
zen, verbädhtige Schiffe anzubalten und zu durdjjuden 
haben. Bei hohem Seegang üt das eine ebenjo jdmierige 
wie gefährliche Sahe, und mancher dienfitreue Madh- 
mann und Grenzaufieher Üt dabei in den See gefallen 
und jämmerlih erinnten, 

Der Rreuzungsdienit traf eines Tages einen jungen 
Dberauffeher, der erjt wor kurzer Zeit mad Bregenz 
verjeht worden war und im Grenzdienjt zu aller jeine 
Laufbahn beginnen follte. Das Patrouillenidiff, ein 
mäßig großer Rahm mit Segeloorrichtung, wird mit zwei 
Auderern der Oberaufieher (Franz Sapeller, ein ge 
bürtiger Tiroler, hat die Oberaufliht und führt das Steuer. 
Unjer junger Franz fühlte fi einem Kapitän gleich, wie 
er aufreht und gebietend im Schifj ftand, während die 
Mannfäaft bereit Üt, jedem feiner Beichle (olge zu 
leiften. Und Syeanz it thatenlujtig, jo bienitfreudig, daf 
er am liebften jedes auf Bregenz; Curs haltende Schiff, 
je fogar die Perjonendampfer, anhalten und controliren 
mödjte. Das Batrowillenichiff war denm auch noch nicht 
weit vom bregenzer Ufer entfernt, als Sapeller bereits 
gebot, Jagd auf einen langjam fahrenden Kahn zu machen. 
Willig legten id, die Auderer im bie Riemen, bo ein 
dienfterfahremer älterer Hufjeher mache den Commanden- 
ten rang daranf aufmerfjam, dafs der Kahn Curs auf 
Lindau habe und zweifellos ein Baier fei, dem anzubalten 
nicht das öterreichiüche Patrowillenihiff, jonbern ber bai- 
rücde Zolltahn beredptigt ül. Wuerdem babe man dem 
öfterreldjiicgen Grenzordon zur See fon überjdritten, 
Franz zupft ärgerlih am dem paar Härben, die auf 
feiner Oberlippe den künftigen Schnurbart andeuten; die 
Mahnung des älteren Aufiehers wurmt ihn, dod) erwibert 
er nichts. Um jo fchärfer hielt er aber Auslueg und ließ 
das Madyichiff näher dem Ufer entlang Treugen. 

Wie es flinmert auf dem weiten See! Ein un 
enblihes Gliyern, die Sonne ladyt, der Himmel blaut und 
fpiegelt fi mit den wenigen weihen Mollen im den 
khwad) gefräufellen Wellen. Duftig blau grüßen die 
häywseiger Berge herüber, grün zeigen fidh die Ufer, ein 


Frauen- Zeitung 


entzüdend jdönes Bild rollt id) dem Beihauer und 
Naturfreund auf. Ein Freund der Natur it audı Aa 
peller, und mit Monne betradhtet er das herrliche Bild 
vor fih, umd fait vergift er darüber den Dienjt. Ein 
Finanzer jheint diefe Bergeflichteit bemertt zu haben, denn 
er macht dem jungen Vorgefehten aufmerlfam, dak vorm 
ein Rahm fahre, deiien Gebaren in hohem Mahe ver 
dächtig ericeinen muß. Halblaut ruft er: „seit rudern! 
Eontrebande vor uns!“ 

Jeht zudt Franz zufommen, der Ruf hat ihn in bie 
Wirtlichfeit zurüdgebradht. Scharf blidt er aus. Im der 
That, der Kahn voraus ift verbächtig, Schwerbelaben 
hatte er Curs auf Bregenz, Flel aber ab und hält nun 
auf das dicht mit Binjen bemadjlene Ufer zu. Damit 
üt die hewißheit gegeben, dak man ein Schmugglericiff 
vor jih) hat. Die fhinenger legen die Ichukfertigen 
Dienftgewehre zurecht, damit jie im Nothfall mit einem 
Griff verwendet werden fünnen. Aus Veibeskräften rudern 
die Zöllner. Die Entfernung verringert Fi zulehends; 
man Tann [om die Päde der Schmuggler im Kahn er 
blüten. Aber auch; die Gegner bemüßen fich, jo rich als 
möglih das Land zu erreihen. Der Serweg it ja 
durch das Zollichiff abgefhnitten, es gilt daher, vor ben 
Grenzern felles Dand zu erreiden, oder es find Maare 
und {Freiheit verloren. 

Franz ermuntert feine Leute, mit aller Araft zu 
zudern, dann ruft er hinüber zum jeindlihen Schiji: 
„Halt! Finanzwache!“ 

Die Edimuggier lafen den Zöllner jcreien, fie treiben 
den Kahn mit Enterhafen tief ins Röhrkht, man hört 
das Rofcheln der Binfen, das Anirfchen des Boottiels, 
Weiter geht es nicht mehr, das Maffer ift zu feicht. 
Plöklid, ergreifen die Schmuggler einen Theil der Päre 
und fpringen aus dem SKahır, um trol, Schlamm und 
Moorgrund in gebücter Haltung die Fludt zu ergreifen. 

Halt!" fdreit der Oberaufjeher. Die Sıhmuggler 
laufen nur nod Ächmeller. 

„Gebt Feuer!" Ein paar Schüfte tradyen, die Rugelm 
[lagen aber nur Löcher in die Luft. 

Das Zolljhiff it am Kahn amgelangt. Mit einem 
Sprung jeht Franz hinüber. 

An eine Verfolgung der Alüchtigen kit micht zu denten, 
weil der Vorfprung zu groß Üt. Der rang aber wird jüd, 
lohreen, denn eine große Anzahl von Päden liegt nod) 
im Hahn, Franz jubelt. Der alte Auficher aber tennt 
die Dienjtoorfäjriften und mahnt Sapeller, laut Bor 
Ächrift das Signal zu geben. 

„Weldies Signal?" jtottert rranz verlegen, 

„Dreimal drei Signalichäjle zum Zeichen für viel: 
leicht zufällig in der Nähe befindliche MWufieher, dab 
Schmuggler landein flüchtig gegangen find. 

Das Alarmjignal wird von den Madpleuten gegeben, 
doch erfolgt feine Ermiderung. 

Entwiit alle! 

Die Finanzer laden nun die abgejangenen IBaaren 
ins Patreuillenjdiff; dann wird der entieerte und der 
Ruder beraubte Schmusglerlahn durd das Röhricht völ- 
Tig an Land gezogen. Während dies gejdjieht, überlegt 
Franz, was er mit bem eroberten Kahn anfangen 
fol Ihn im Schlepp mad Bregenz zu bringen, üt 
mislid, weil der Kahn jelbät Teer zu [hmer ift und dem 
Auderern Joldhe Arbeit nädt zugemuihet werden Tann. Das 
Boot aber, wenn and ruderlos, ohne Muhüht Tiegen zu 
loffen, wo es eben üt, das geht aud) nicht an, beum es 
ft zu weiten, daf die Schmuggler das Schiff alsbald 
holen werben. Franz fragt, ob nicht eine expomirte Zoll: 
mode in der Nähe jei. Der alte Auficher verneint die 
Trage, rüth aber, im nahen MWirthshaufe zum „Grünen 
Baum“ das Schiff einzuitellen. 

„Wenn aber der Wirth mit den Spitjbuben unter 
einer Dede ftedt ?* 

Der Auhleher erwidert; „Der Wirth muß für das 
mun dem öjterreidjiihen Follärar gehörende Schiff per: 
fönlid haftbar gemadt werden, Wuf folde Weile wird 
er fi hüten, den Rahm freizugeben !" 

So geideh es, und franz machte dem Wirth die 
Hölle heiß, falls das Schiff gejtoßlen werden fallte, 
Diefer aber meinte, es würde am licheriten fein, wenn 
der Herr Zolltapitän das Schiff vielleiht antetten und 
ein Hängelbloh daran befejtigen würde. Zu folchen 
Zwred will der Wirth ein Schloh leihen. Kidtig wird 
es fo gemasit, franz nimmt dann dem Schlüffel zu Tch 
und fehrt mit jeiner Mamniheft zum Patrouillenichiff 
zutüd, in dem ein Mann geblieben war. 

Dann fuhr das Warhtiiff nad) Bregenz, wo die 
Eontrebande abgeliefert und Unzeige exftatlet würde. 
Die erite Areuzungsfahrt hatte alio wenigflens einen 


N 


Land. Es regnete dazu im Girömen, 
Sturm und Grobwetter bleibt jeder gem im Hühenten 
Heim, aber der Dienft der Grenzmäßter ft uneritiig, 
die Binanzer mäffen hinaus, bei Rad und Sturm ci 


etliche in 
Scöppfi gemüthfid, beifammen, und der Win kn 
inen Gefellfhaft Man jpriht üher dem Weitertun 
und über die mögliche Undeuer jold) jejledjien Weners 
Der Wirth glaubt, dafz es Kon noch zwei bis drei I 
forftürmen werde. „Sell Wetter üht que“ Die 
anderen niden und grinfen vergnüglid, baye. 

„Ein jtarles Wetterli! Das Dächle nen ter Shi, 
hütt hat der Wind jdhen mitgenommen!“ fügt der Wink 
bei und zwintert mit den % 

Einer der Feder meint: „Teiht mimmt er 's Rt 
tele au mit!“ 

Der Wirk; ladt: „Und 's Schöfle kheimm: 
mitjemmt dem ärarüden Schlöplit K m 

„Sell mühen wir fehen!" riefen die vennitserien 
Männer und gingen ins freie froh Nacht und Stm 
Das Maler ijt richtig fo hoc geitiegen, dal; die Heller 
i&ier in den Toodenraum der fangen Schiffgütte jälager 
Der Sturmwind hat die Hütte zum Theil abgedett und 
die Schindelm im die Lüfte entführt. Jet beauit er in 
mödtigen Stößen einher und fudht mitzureihen, was 


der „lange Seppli“, ftöht mit fejtem Tritt an m 
morfchen Balten, um den die Nette bes von den Ai 


der Kahn ift bejveit Lmverjehet ijt das an der Arte 
bängende veriperrte Schlof. 

Der Wirth lacht: „EI, ei, nun hat der Sturm auh 5 
Bältli gebrochen!" 

„Und 's Sciffle jhwimmt jert!" rief gröflerd in 
tiefen Ba der lange Sepplt, fhob den Ah mit Hähr 
einiger Männer ins Waller, mo das Bost alsbald zu 
tanzen begann. Einer der Scmugsler, die es dei 
ertundet haften, da das Sählif im „Crünen Bum“ 
eingeftellt it und unter amtliden Berjälck 
wird, lieh vom Wirth, der der guten Kundicheft halber 


es mit den Sceoärzern bielt, einige Ruder un) mar ier 


Mailer watend, das Schiff vollends dur das Rähnkr, 
bis das Maler offen wurde. Memandt fdmeng er ji 
dann über Bord ins Schiff, und mun |irserte der Han 
in den wogenden, brüllenden Ser, hisein in die jement 
Sturmnadht, Die übrigen Tehrten zum EAöppi in de 
Mirtfeftabe zurüd und freuten fidh über Die gelangen 
Säiffsbefreiung, an der glaubhaft der wülhene Sturm 


Tteht er mun im Schiff, ben 
gen zum Gut; gegen ben Metjhenden Segen, nd 
ud die Finanzer find in ihre AUnifsemmäntel ai 
nor Räfje bergen © 

Segel, din ya 
das Steuer, und da der Kahn vor dem Min Dh 
jegt, können die Wubderer A „Belegen Stunt 
feiern. Sipneller als des jogen om ma 

zen Firmament die Wollen, dumpf brüffen die kheum 
gefrönten WWogen und rollen auf und ab, nr 
flattern und [Sreien ihr Stumslicb in des Aumel hr 
Natur, Der Mind Heult enfehlid. Grung fl 1 
erjhjüttert vom der Großartigleit diejes Sl: PH 
Toben der Gemalter, Was ilt der Pe 
machtvellem alten gegenüber! din einiger 
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tan diefe Nuichele zeriämeitern, und vier Menidhen- 
teben enden in der Tiefe des gewaltigen Malfers. 
Kommt nur eine dieler Wogen und jdlägt des Boot 
voll, ift es ebenfalls aus mit Carriere und Leben. Und 
welde Augen muß man haben, um in [turmerfüllter 
Racıt jige Fahrzeuge rechtzeitig zu erblicten! Ayranz 
hat wahre Aahenaugen, dennoch fieht er heute midhte, 
Alles jhwarz, Nacht ringsum! 

Die Fakt geht zu rajh. Iit ein Schmugglerihiff 
unterwegs, [o Tann es ja gar micht geäugt werden. Und 
wehe, wenn das Jollboot ein anderes Schiff überrennt, 

„Segel ein!" ruft Aranz ag Ihm üt, als habe 
er elmen [dmarzen Gegenjtand in der Duntelheit auf 
tauchen gelehe 

Im in it das Neffen und Segelbergen eine 
däfe Arbeit, wobei das Schiff leicht Tentern fan; dad) 
der Dann veriteht fein Handwerl. Sanglamer wird die 

Nun gilt es, vom Winde abzufallen. Der 
Steuermann dreht bei, die Nuder fallen flatihend ein. 
Bald fhromt das Jollboot body auf einer Moge, bald 
kgt e es im tiefen Abgrund, alle Hugenblicte im jchwerfter 


Deod Franz hat nur noch Mugen und Sinn für das 
oerbächtige Schiff, das geipenjtiid aufgelaugt war und 
nun im [hügenden Duntel der Nadıt wieder verihwunden 
it. Dak das fremde Fahrzeug leine Pichter führt, ber 
weift yur Genüge, def es ein Shmugnlerihiff lt. 

Mo es mun fücen? Sat es Kurs nadı Defterreih ? 

Ein Schrei aus mehreren Mannestchlen! Das Zoll: 
boot hat Weiler gefaht, eine Sturmmelle Ihlug hinein, 
die Leute durhmäflend. Schöpfen! Dod was nüht das 
Ausihöpfen in Sturmesnoth! 

Ein Fluten und Sprühen ringsum! Ein Wengjtlider 
(reit: „Wir finten!* 

„Beipreßen! Schiff vor den Mind! Segel auf! 
Heimmärts!" ruft franz, der vor roft zittert. 

Bevor Diefer Befehl ausgeführt werben konnte, ertönte 
die Sirene, das Nebelhorn eines Dampfers, und deifen 
Loternert, gelim und rolf), Tewchteten auf wie die Augen eines 
Ungeheuers. Das muß ein aus dem Curs verichlagener 
Dampfer fein, der im Sturm den nächiten Hafen am 
faufen will. 

Granz jtarrt erichroden auf das herantommende Schiff. 
Die bödhite Gefahr droht: die Ucberrennumg des Zoll- 
bootes. 

Der Steuermann beüllt: „Schiff ahoi! 
ein! Zurüd! Um Gottes willen jurüd!* 

Verzweifelt rudern die Bontsleute, um den Kahn aus 
dem Bereid) des Dampfers zu bringen, Dod) dieer ift 
lo nahe gelommen, dafj die von feinem Kiel aufgeworjenen 
Wellen das Zollboot erzittern maden, 

„Schiff ahei!" Ein Sirenennuf, gellend, jehredhaft! 
Die Räder jtehen, ein märhtig Rauchen, man hört den 
Befehl des wahiamen Rapitäns: „Zurüd! Volldampf!" 

Mähytig greifen die Räder ein, zurüd, der Dampfer 
fährt rüdmärts. Die furdtbare Gefahr ät vorüber. Im 
weiten Bogen dampft das Schifi ab. Das Zollboot üt 
vom Wellenilag weitab gegen das Ufer zu gedrängt 
worden, [don ftreift fein Bord einzelne Binfenbüfdel, 
„Eurs mad) Bregenz!" commandirt Franz. 

Der Wind hat nachgelaffen, fait Üt das firmament 
u. und khwarher Sternenjchein erhellt die graulige 


Des Segel innen die Zöllner nun nice benuhen, 
es heigt Hidtig tudern. ran; Hält jdharj Huslueg. 
ge taucht wieder eiwas [dhwarzes vor dem Joll- 
00 

zur Niemen voll!“ ruft erregt Rapeller. „Waffen 


Der Steuermann bat das verbädtige Schiff mit Eurs 
nad) Bregenz gleichfalls wahrgenommen und jteuert, oßne 
weiteren Befehl abzumarten, jcharf auf daflelbe los. Die 
Äinanzer rudern aus Leibesträften und guden mun eben 
falls {darf wormus. 

Das verbädtige Fahrzeug madht alle Anjtrengungen, 
ee a zu enteinnen, doc das Zollboot fommi 

Mm 

Auf Rufnäde fihreit Franz: „Halt! Finanzwache!” 

Der Ralım füllt ab und nimmt Curs zu Land. 

lo Du eaa, Schmuggler! „Gewehre auf! Feuer!“ 

Drei je trachten. Der m hält an, den 
Wellen [haufelnd. e " 

Das herangelommene Jollboot legt am Kahn jeitlich 
bei. rang ruft: „Woher das Schiff?“ 

„Bon Romenshorn, Teer nad Bregenz!“ 

„Wem gehört das Schiff?“ 

ee 

men bes db ruft 
Rapeiler Gefejes, ihr feib verhaftet!" ruf 


Da erhebt [ich der Tange Seppli blihfcmell, hebt ein 
Ruder aus dem Riemen und jtäßst es gegen des Ober: 
auehens Bnuft, fodah Diejer taumelt und beinahe über 

Bord gefallen wäre. Jeht war es mit der Hehuld der 


Riemen 


Finanger zu Ende. mei Mann iprangen in den Kakın 
über, der drüte blieb Gemehr im Ynfhlag und beafte, 
beim geringlten Widerjtamd euer zu geben. Das wirtte. 
Die Schmuggler ergaben fich und lichen fid binden, 
nur der lange Seppli wehrte fi) etwas, wurbe aber mit 
KRolbenitöiren bald zahm gemacht. Die Finanzer nahmen 
mun die Ruder auf und wollten eben den Haha ans Ufer 
Ienten, als der lange Seppli laut aufladıte. 

Franz Hordyte ertaumt auf und hörte, wie der a 
hößmte: „Ein feiner ang! Ein leeres Boot! 
volle lähl" der Hans Dampf kaufen!" 

Blihfänell richtete fid) Franz auf und befahl: „Den 
Kahn nad Bregenz fahren! Riemen ein, Zollboot vor 
aus in See!" 

Rasch ging die Fahrt, und es dauerte gar midht lang, 
da war im Jwielidt des grauenden trüben Morgens ein 
Rahm zu erbliten, der beim Wuftauchen des ZFollbentes 
Land zu gewinnen jwchte. 

„Dramf!" fchrie Aranz und jahte jein Gewehr. 

Dod) wie hier wird aud) dort mit gröhter Anftrengung 
gearbeitet. ber bald gewinnt das leichtere Zollboot 
Borjprung. Diesmal fällt es an tedyteitig ein, dem 
Uferpoften Mlarmfigmal zu geben. 

Ein Jubelnf entringt [ih feiner Brut; das Signal 
wird ermwidert! Es jind aljo Collegen im Nöhricht auf 
Wadht, und ihnen läuft der Schmugglertahm gerade in 
die Hände. Zu fpät erfennen die Schwärzer die Falle, 
in die fie blindlings gefahren find. Worn der fFeind, 
auf See das Jollbeot, es gibt fein Entrinnen mehr. 
Der Kahn läuft Yand an, empfangen von bewaffneten 
Finanzern, die auftauchen, als wären fie aus den Binfen 
berausgewachlen. Wu das Zollboot landet an der 
felben Stelle. 

Ein großer Waarentransport üt abgefangen, diesmal 
mit den Schmugglern, Und aud des gneltohlene Boot 
des Inmgen Seppli jammt den Dieben ift in den Händen 
der Ainanger, Das war eim groker Erfolg, der auch) bei 
der Dberbehörde Anerfenmung jand. franz wurde zum 
Nefpicienten befördert; er hat fein Glürt gemacht dark) 
das Schmugglerboot, 


mm 


Moden. 


Elegante Reijecoftüme. — Dem Beginn der 
Meifezeit tragen die nachlichenden Mebilbungen einiger eleganter 
Welferofräme gehrähnend Redmuns. is 1 It ein geidimadnsiier 
Anzug aus leichten oliogrümen Zuc mit gleirhferbigem Treffen: 
und Sammibefah. Der oben anliegenbe, unten menbgehtniitene 
Red it in Aorm einer Turks mit begig aufgefehten 





Anivien awsgeftattel jünd wmb fi mach unsen über einer Weite 
Die glatten Einbogendrmei 


aus hellem Tuch oder Plaque Offwen. 





Green Sun mir San u” 
Terme, 





Dig, Seloebeamer 
li 

Bag sen au 

Elegente Relfecollüne, 


baten Samminuficläge, au mäßig hoben hrsg n ölieht 
vorm eine weihe Züll- oder Wullfchleife Hierzu ein an ben 
Seiten aufgelkempier joe Strehhut mit Flügeln aus rüfden- 
garmndriem gar ker} einer Parabiesuogel-Aigrette und einer 

Stabfkänalle. — Wis. 2 Item ee 
Lobenltoff der, bejlen Rod mit vier biät fbereimandergelehten, 







an beiden Geiten fleeblaitförmig werihlungenen Melhen son auf 


geitepgten Stofiltwelien verziert il. Die biujenartig unser ben 
Rod tretenbe Taille, deren mit deppelies Stnopfreiben veriehene 
Borderibeile breite, mit jämalen Bambräihen befete Revers haben 
web Fit) zu eimer eigen, durch dem Gürtel gehaltenen Palte wer 
längern, it ebenfalls mit aufgeitenotem Gtofllerelles verziert, end 





2 Map au hringrünem Big. 4. Mag am gramm Cheiet, 


der gleite Bejeh wörberbeit fid aud auf dem engen Mermeln, 
been Wufkbläge wie ber umgelegie Stebteapen mi frausgegogewen 
Bandrülhen benäht find. Eine weihe Rrazatte mit großer Sorte 
umgilt den Hals Der Hurpup des Deinebrammen Gteobäutes der 
hebt mus bmaumen Bandfehleifen. — Die beiben im ig. a unb 4 
bargefteitten, mus or 
Ni, „Deutjcher Dloden« 
jetung“  emllchnten 
Nerenjäge Ind für 
ae Märchen deirimmt 
benio jämud wie 
prettild gearbeitet. Das 
Go Fin. 3 beiteht 
©us keingränemn Copert: 
coat ober Yodenttoif und 












bat einen fuhfeesen Rod 
söne allen Bejap mebit 
anliepenber Jatentaille, 
deren fdmaler, aber 
Miefer Muskdnim ein 
mehhleinenes Worhemd 
ar Aamgem tun: 


gemufterten 
[ Die ben 





untere Rand der Ein 
bogenfirmel IIt mit den 
ortiger Lipenitiderei Bi. 5: Mmpap aus [ömarı ud Mau - 
verziert Mies Steg Msthist en 
eg Busen hungni Elepanıe Rrlferohäme 
eilhee Alljtilidex won a 
ber Aurbe des Hin 
ars Der Anpug Fig. 4 Ui aus gramerm tübeeiot geieetigt, 
und jomot ber fuhhrehe Mod mie bie alentaille Find mit auf 
geirheen Cteffölenten benäte, bie die Nähte ber durbkäniienen 
Border: und Nüdenseile der ale deden, ben Rod oberhalb 
des Soums wingehes und sorn zu beiden Selten der Borderbahr 
bis zum Bund im die Höhe felgen. Die vorn Ioje fallende Zate 
bat verrundele Schösten, mit Gtuffdlennen beiekte Kesers und 
In der Definung wird eine belle Piaueiwelte 
is jewie ein weihes Horhemb aus Leinen 
batijt mebft rather Selbentrapatie Fihlbar. Das Muteofenhüshen 
aus deilem Gteobgefündht ift mit einem Sammtban> und einer art bet 
Zelte angebradyten Schleifemaigreite verziert. — Ag. 5 jelgt eimen 
tedyt sierlihen Meifeanzug, der ms einem aden anidlichenben, 
unsen runtgeldmittenen Mod von fdumarjem, mit Mauen Jade 
mufter breihirtem IBeiliofl und einer anliegenden Ehosjade von 
bauer Tuch mit Tohapplirationsitiderei PEeEREN 
Äit. Die Jade hat vierefige beitstte Nevers und reiägeltitte Border 
teiße. Muh bie engen Eiubogenärmel find mit Stiterel vergiert. Der 
mähig hohe Mebiistragen bat Telnım en Oben Biinet [ih die 
eu ein wenig, um ein geitästies wmelhes Deimenddemifense mit khumarger 
Rrapatte fidstbar werden zu Inffem Das runde bie Erroßfjiiidien 
ift mit bismern Band umd Ihmarer Epiie germkt. 


— 








je Split des mbartismelen Thrüs, — Bär bie Rebertion mrantwordid: Meary Maik) im Beiggig um 
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Naeher’s 


für jede Flüssigkeit. — Specialltät 
Ueber 3000 Stäck weiten, 





Tehersragen He sch, dass meine 


Deutschland. 






”" Haupi-Kaialeg gratle 
August Stakonbrek, Einbeck 









Zweiräder apa ar name Hiane 
Paemsmurase : Nur 
Kettenlose Räder Premier- ; 
Transporträder Fahrräder haben sich 
seit 24 Jahren bestens 
= bewährt 
Motorräder. a 


cn 


Premier 


Fahrräder erfüllen 
vermüge ihrer grossen 
Vorzüge die hüchsten 

Ansprüche 


Amer & en Premier- 


Motoren- und Motorfahrzeugfabrik. 






Teuktige Verterter penucht, ze Volfsch geiniiel == 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


Bitte nicht mit einer 


Fahrräder haben die 





z ind 
Motorräder 
sind im In- und Auslande 


Anhängewagen, Vorspannwagen eingeführt. 
Motortandems (Schrittmacher) 


Motorwagen 
Motorboote, Motorfahrzeuge aller Art Feier 


Motoren für alle Zwecke FE 


grüsste Verhreitung 





Ueber 7500 Stück unseres Systems im Gebrauch. ist nnerkannt. die 


Wo nicht vertreten, solvente Vertreter gesucht 
Erste —— 


| Dampframmen. 
Dire Ra ndo The Premier 
4 Patent-Rammen. || gyele Co. Ltd. | 


NE Direct wirkende Lacour’sche Rammen. 
Rammen mit endloser Kette. 


Rammen mit rücklaufender Kette. Nürnberg-Doos 


Elektrische Rammen. Eger (Böhmen) 
> Berlin O. 27 pin 
he ag Wien VII un 0 a Fanta 


zum Abschneiden von Pfüblen unter Wasser Sn 
Cöln aRh. 4. 


Spülvorrichtungen für Rammen. sat Koriaogen. | 


5 auf Lager m | | Otto Gruson & Co, 


MENCK & HAMBROCK, Altona-Bamburg. | | & Aeneburo Muckan._ 


„Polgehäuse 
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Ueber 1000 Anlagen 
ausgetübet 
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Drabtseil- 
Babnen 


mil mewesten patentirten 
Verbesserungen 
bautalszwanzigjährige Spechamtät] 


3. Poblig, 
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Köln a/Rb., Brüssel, Wien III/s, 
Budapest. 
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Iierr De, med Mesmann, Kindeerei In München, sch Des Nimmt“ Hoemmungen habe ieh Im 
1 


Als 
„m . Typhus eryanht Wekung war eine " prf je Ach en Berk ich 
Kräfti un smitte mulmnel much nie tenlschtet habe. Ach r h komglchin-Präpara! 
wir frye vergemummnen; In zeulgenkn Pike war 
für 
Tiere De, med. Friede, Deisaber im Wien: „Nik Im. Homme Harmatogen habe Ich bei schwerer Iieichnucht ganz sinsnentweribe Erfuige ermell, elenn Im 
Kinder u. Erwachsene im Hall ma Luingrnechmislsunt, wo sh ia Aurur Zeh, unerkall wonlon Wachen, dar Algrunminteeinden bessere 
jr, Ist 70,0 onscewurleten, einiges Iiasmaglobin \D. R-P. Nr 81.200: Hasen bin im die satärlehe, organische Eisen - Eiwrissverbindung der Nahres latel 
Dr. med. Hommel’s Haematogen nn" Reini mia ua 90. Manpaerin 16. Prow por Fanche (mern Mohn I Ömmersihlngern ha 6 


Literatur mit en ae Omckien gratis und france, Nicolay & Co,, Hanau a. N. 


Die Grösste Fabrik der Welt. 50, o 00 Kilos: Zehen ol Memere 


TÄGLICHER VERKAUF Conditoreien. 
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m rResoEen 
[e9.7e7.7e} 








DIE ERSTE 
mon 
ug pr. ”/, Pfd.-Packet 40, 50 und 60 Pfg. 
Ist das feinste Fabrikat der Neuzeit, 


FR.Bavıp SÖHNE, HALLE AS. 


Te nyyeng naeh Fun 


Pueyosinag 207 Iumisstinaje 


en = 
en “oc „ vever 

Sie enthält viel Milch und wenig Zueker und ist die 
wesändeste aller Chocolsden, 








Köstlich 
Im Geschmack, PR 4 
gesund — nahrhaft Likör 
ramiat-Eikörtabrik, Leipzig. 
1m 


und leicht verdaulich, 


EAd.Richterälie, 


de Budelntaet, 
Chocolade Bars 


ICTORIA- 


BRUNNEN 
Oberlahnstein YEms 
NatürlichesMineralwasser 


JIausende 


/rever Kunden bereugen 


Poelko Anfelweinf4Besle 
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Vegetabile Milch 


) 
.. die En " Thiermikcl Pi = 


der Ziegenmilch) zu einem vollwerihigen Ersalz 
für Muttermilch zu machen. on 
Dr. med. Lahmann’s vegetabile Milch 
bildet, der Kuhmilch zugesetzl, ein wirkliches 
beim jüngstenSäuglingesofart anwendbares 
Ersalzaskrmiltelfär mangelnde Muttermilch. 
Dr. med. Lahmann's 
kestet die Büchse Mk. 1,30 und reicht für 8 Tage. 
Tausende attkensungsschreib,y. Aerzlen =, Mähtern. scket 
Kin Faicct Painiunse Dr, 1med. Lahmann’s vegetabile ennig 
Schuamarte 7 is käuflich in allen Apoihrken, sowie besseren nn nme 
jrogen- und Coloslalwaarenkandiungen. Man ver- 
e Gralis-Broschüre von den alleialg, Fabrikanlen 


Hewel & Veithen in Köln a.Rh. und Wien. 
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Chemnitzer 


Möbelstoffe =- 


Richard Zieger, Chemnitz. u 


Grtmain Asswahl. Virdseitige Empächtengen. Muster umnguhenl 
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Käuflich in ßen Parlümerie-Galanlerie-und Drogengeschähen. sowie bei allerı Coflturend 
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” Nas und aul afen besztickten Aussiefungen 


der 
| varnahman Damanwalt, ausgereichnmt mit den hickhen Fraisat. 


P z mn FERD. MÜLHENS, KÖLN ® Nefietrınt 8, M. der Kalsara vun Ausland, 

Dierteljähef, Abonnement auf das „Br alen femeren fünerie- Geschäften, 

age ef. bonn men es as „ Zu haben in allın ‚Parı rin - 08 

ei allen Poitanfalten Deutjd IDEAL TELLTULTE r: ? 

Im näciten Auartal ericheimt ein ungemem par 
NRoman aus der inte onalen Bochtaplerwelt 


Sonja’s Vater » Carl Ed. Klopfer. 


eine reijende Novelle von, Max Hirschfeld, 
t daran” 
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Erich Peters 8 Co., Potsdam. 
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Decorationspläsche 
Fischer &Wolif 


Fahriklager 
Berlin E, Spandauerstr. ?. 
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Berlin 
In ang 


und Güterversand - Adrosen ist 
©. Schlickeysen, Rixdorf bei "Bertte 


Telegramm-Adreme: Schlickoysen Rixdorf 


N rm | i | r C. Schlickeysen, 
Duplex-Damplpampen. er Maschinenfabrik für Zingel-, Torf- und Thanwsaren-‘ 


Ruck gransen Vorrashainger 
Teingz.bie. Wiens Uaimaab. 
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D.n.-Pat, Er E 





Fabeik automatischer Em 


Torfmull-Closets 


für Haus- und EraeeR 


Abnatt, gr! —, Des 
\BRr Mrs (rüh. Ink. an 
Bremen). — Ersie Ausunicha., Ge; 
| preise u-Autente, iiener Catalog grazis. 
A-6, 
Bad Rothenfelde 18. (tann.) 
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10.294. 112.90. FEAT  Teippig und Berlin SE 22, Zumi 1899, 
In unlere, Bieneniene | Bacheher'e Beildanbläder FETEEE I 
"Einbanddeshen für den laufenden Band | 13. Mrs tesa, Zi, San ST ELTE 7A Srsen EST 

bei des Srmiflers an unters Nie Mbsanersen ja ermög: | einem Bande. 4. Huf. 1899, 8 4. — Riviera und Cänef  ieanfrrid. 1808. 5.4, — Wriehenland. 3. Aufl 


. al Kane Ag ie er inne ee uk pam | 1893. 8.4. ih 3. Aal. me. 10.4. — Lonben. 13. Aufl. 1808. 6.4. — Rorbı 
6 gun "Sal, ar hier ie Yen nl. ab a ae arten | amerifn. 1803. 12.4. — Waris und Ilmgebumgen, } 4,8 1890. 6.4. — Rhelnlanbe. 27, Aufl 1896. 84 


eg u Yerct | Rufen. 4. Ruft 1897. 12.4. Reli. Sprohfühcer 1 28. Aufl 1899. 8.0. — Schweben 
aan Mntragehämeer ausgeführt, R 7. Hull. 1898. 9.4. ®. 1899. 18.4, — Yrgpptem. 4. Aufl 1897. 
a 1 Tea ee = 





Die Hamburg-Amerika Linie. 


je Hamburg-Amerita Linie mit einem Rauminhalte von der Gejelffäaft alfein auf deufihen Werften 14 große als 10 Millionen Mark und der Jahresbedarf am Fleilch, 
ne Schiffe von 405689 Tons it die größte Seebampjer mit 122000 Brutto Tons im Werthe von Geflügel, Wild, Filhen, Kartoffeln, Gemüfe, Trüchten, 
Dompfichiffsgefellihaft der Well. Sie Metl, Eiern, Brot, Butler, Juder, Ge: 


befördert in etwa 360 fahren durdädhmitt« tränten x. auf etwa 4 Millionen "Mast 
Ni jährlich rund hundertiaufend Perfonen und beziffert. 
2°/, Millionen Rubitmeter an raten, Hervorragenditer Neubau. Einen 
Belafjenheit des Schiffsmaterials. jehe werthwollen Zuwachs wird die Flotte der 
Die Hamburg-Amerifa Linie fteht mit Bezug Hamburg-Amertin Linie im Arühlahe 1900 
auf Bolllommenheit und Leiftungsfähigkeit durdy Einftellung des gegenwärtig in Stettin 
ürer Eiffe umübertroffen da, Unter den ‘ im Bau befindlichen meuen Schmelldampfers 
74 Dreandampferm der Gejelisaft find nidt bi ; „Deutfeland“ erfahren. Derfelbe mirb eine 
weniger als 20 Doppelihrauben - Dampfer r Yänge erhalten von 209 Metern (686°), Fuh) 
meuelten Eoftems, und Joll den Ocean mit der vom Paflagler- 
Sigerheit, Der Umitand, dab die dampfern nod) nie erreidjten Gefdwindigleit 
Hamburger Schnellpoitdampfer „Fürt Bis } von 23'/, Seemeilen die Stunde durchtreuzen. 


Die Bautoften bieies Pradyiidiffes betragen 
annähernd 12 Millionen Mart. 


Gejelligaftsreifen. Die Drient und 
Rordland-fyahrten, weiche die Hamburg-Amerita 
Linie in den lehtem Jahren unter Verwendung 
ihrer großen Doppelihrauben- Schnellbampfer 
ausführte, haben eine ganz newe bis dafin 
nod) wenig befannte Art des Reijens eröffnet. 
Sie find jo jehr in Gunit gelommen, dah die 
SEE fi) entjäloffen hat, aud) fürderhin 

im jedem Jahr eine Orient und eine Nord 
es ju veranjtalten, 


Dampfidiffs-Verbindungen: 
Hamburg: Nem-Yort  Hamburg-Venejuela 


Hamburg-rantveich Hamburg Weltindien 
Homburg-Belgien Hamburg-Merico 


mard“, „Auguste Victoria" und die Poft- 
dempfer „Pennigloania“, „Pretoria", „Patria“ n 
„Bhoeniia", „Palatia“, „Graf Malderjee" 

„Patricio", wie die modernen Kriegsihiffe 
nad) dem Doppeliärauben-Sgitem, aljo mit 
zwei gänzlich von einander getrennten Vajhinen 
und mit zwei Schiffsihrauben erbaut und in 
viele wollerdächte Abtheilungen geiheilt find, 
macht diejelben zu den fiherjten Fahrzeugen der 
Iehtzeit. Diejelben fahren zur Vermeidung 
von Colldionsgefahren über den Ocean in ber 
Ntimmten, mit anderen Cinien verabredetenRurfen. 


Ausjtattung Auf einem der großen 
Doppelfcgrauben: Dampfer der Hamburg-Almerita 
Linie die Fahrt über dem Ocean zu machen, ift 
eine Erholung und ein Genuf. Die Einrichtung 
der Dampfer iit eine außerordentlid, prächtige 
und bietet das Höchjite, was an Eleganz und 
Comfort auf Oceanfchiffen geleijtet werden kann. 

Sänelligkeit. Die Schnelldampfer der 
Hambarg-Amerifa Linie zählen zu den jänell: 
ften Schiffen, weldhe bisher in Dienft geitellt 
wurden, Die jänelljte Reife unter ihnen von 
Southampton nad, New Port legte der „Fürit 
Bismart" in 6 Tagen 11 Stunden 44 Mir 


Hamburg- Baltimore Genunla Plata 
Hamburg-Bolton Stettin-NemVort 
Hamburg: Philadelpgia New-Dort-Diittelmeer 
Hamburg-Galvejton New Yort-Brajilien 
Hamburg: New-Drleans New-Vort-Oftafien. 


Gerner Pafjagierbeförberung mit Dampfern 
















nuden zurück. % un Dampfihif- 
Voltswirthfhaftlihe Bedeut E 
Sieben Ihrem ei ae zent & erlebe, Spaziergang auf dem oberfien Promenadendet eines Eamburger Scnelldampfers.  Hamburg-rgentinien Hambsurg-Bralilien 
enitait befist die Hamburg-Umerila Linie aud Hamburg-ruguag 
eine hervorzugende Mictigleit für die deutiche Imduftrie 45 Millionen Mart in Bejtellung gegeben, während und mit den Dampfern der Deutfden Oft-Hfrite ge 
und Landesirthfcaft. Nom Jahre 1898 bis 1899 find Sid der Jahresverbraud; an Kohlen umd Del auf mehr Hamburg. Oftafrita. 
Technikum Hildburghausen 
„und Bahnmelistg, 
on und a ohniten. Oefentliche rer ve - org, 
Ce u, unter staatlicher Oberleitung I. in u. 
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technise) = Mitte elschule 






für dereinstäge 








Maschinen- und Baugewerks- und 
Elektrotechniker etc.  Bahnmeister etc. 
1 renp. > Semenier 4 Semester 
Gesammt-Frequenz im 23. Schuljahr: 
919 Schüler. 535 Schüler. 










ie ıterricht für schwächere Schüler, Fakultative Kurse zur Förderung der Algemeinbiidung: 
Kostenloser Dacia n on Programme kosanfri durch ılem Herzogl. Direktor Rathke 






Illufrirte Beitung. 
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Nach 
Norwegen, 
Spitzbergen 

und dem ewigen Eise 


mit dem Nordpelfähree Cnpt. Bade, auf dem 
Salsaulamıpder Konz Narald, Aldıhrt von Ham- 
burg _ Beisednuer vom d. Is äh. August, woren 

Tape auf Spitebvepen. - Prospecte gratis 
al. Hüsben der Firma Nndeif Mae, vonio 


”” Cnpt.W. Bade, Wismar I. Meckl. 





































INE UNIVERSE Ur Cha auy KibK AKT 











Sommer-Touristen-Saison 


Det Bergensks Dampskibsselskab, Bergen, 
Det Nordenfjeldske Dampskibsselskat, Trendhjam 


unterhalten mir Ihren oundsetählen , gchenilen Tassnglerdamglem 1, Kine 


im Juni und Juli von Trandhjem aus spoeiells Touristenfahrten 
nach dem Nordcap, 


unterwegs viele Interessant Punkte ankaufend. Fe wird auf dienen Iium Ger 
Imgenhein gebssen, 


die Mitternachtssonne 


von serschiniesen Stellen aus zu Iendachtem. 











Prarmpdschitt „Meng Harald, Cnylıkn Arnat, 
geht vum 22. Juni Vis mum 24, Jull john Montag Alcaıl D Uhr und 
Tuwpduäitt „Septun“, Cayiıln Milerteen, 






In, Juni bin zum 27. Juli von Trondhjees nlı 
» Je mach Lage der Cabinen, In voller Baktueiping 
Wein) 

rei an mis ihren grusum ebnganın Dumpdere 


„Olaf Kyrre und „Mira“ 
ohmaual wöchentlich jedem Ienwtag Abend 12 Uhr vom Anl 


eine specielle Passagier-Ronte von Hamburg 


nach den Änserewasesten Suhlten und Partien in den F) 
Norwngens, anlaufend Starangır, Herzen, Mole, Trondhfe 
Kong eiramger- unıl Bomil 1. And der N 
werden auch die Sisdre Christiamaınd ul Aslosund ange 

Nundrises Karten für die wa rt 270 M. ode 
der Cabänen, inct, Bohnstiand Vote Hanıper führen ni 
Fahrkarten Armgalw md Anskanktentelle bei den Hauptonmptoiren In Dergen 

und Prondhjem, serie tei deren Vertzuter 
F. I. Reimers, Almirliikesir, Mit, Tengr-Adr, Hordcap-Hamburg. 


mer lischunan, Berlin, Mabranenee 10; 
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Billigste Orientreisen 


ab Hamberg mit vleganira Exprossdampfven der Deutschen 
Leranse-Linie. Pasaage, Miaschilesslich Nıvfiegemg 1. [en 
bis Kensiantinpet, zur M 

Nähere Auskunft und Millete durch die 


Deutsche Levante-Linie, Hamburg, Trosthrücke, 


. Linie Apegmhhehadg Hamburg, und deren 
u Gars N ie grösseren Roiseburanus. en) 
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Station; Markt Redwitz. eroptreluse etc. — N —J - ker 
—— Sabon bis 1. October. —— Ielden. cos Dr, 
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ee Höhenkurort I. Ranges. 
Pröchtige Tannenwaldtngen. Belsemden Alyen- 


Orassartiges Gelärgpaneauma. 
10 Kaldıren etc, — 27 Hatsn, Vilkm ader Privahluser mit ca 700 Fremden. 
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mrmuner, Int. Troswain. 1}. nirhtr. nl 4 Anti. 
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Mein, Tod, „nel Wıket“, 





Timm i. Zu Bi und Prien zur „Tanne“, 
ee. 6ı et | dung. 
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I Be, Vieteria, 
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ireipante per Sındı. Säit & Gerre 
„Bei hie von Diem, WRnge Dane 
.Tatrıb.u.Zinett IM, Onigk 
Areas, ‚Beide Earmpn daten. 1.6 ,Gsln Deut 
Bayad m. art. bel, arakser Qaie 1.344 
graraln al Mae, 1. Mongel. Beh Kat 
bee Sronierabe, Wok Kinslg seneuit 

«Metal Ineischel, Myestrilicabuirh I. R.. 
IL 1. B., Werte, pieter. Ei, ci 

TR. eitie. Citin. 

., ehr, ElAt, Kit. 
Antel Royal, IM. ae eoth. snyetuiting 
Ling, Deman. Hotel reiber Arıbe, N. Mexisiper, 
Bagtedurg. (mimmal-beie, 1.9... Urtsih- 
Samen &chla in. BetılBerlin,X Blasien, Br 
Süntgen, Intel ontionstal,1.A. Kur aiefir xt. 


Bab-Kaubeim, 

- re SEITE SEIT TEE 
Rlenerbrauni „Bad 1 Talea hr 
Ebergeumn Orr Code 5 Frans, Biel 

#.1dla Stark, berit. Voge. Aue urtgehesh 
gemr Sphedid Hnıl,a Strand, 331 Ortin, Bit 
Date Vrterie. Bri- Diet oe ans Baier 

- ‚Hanse Siorn, IM. ‚tenomım. aieft Linke. 

HH} IL R, Bauimtz. i.M., Rasen! 

ho ande Sdier Doinin und und’ Üiike, 
Dampichif-Hasl, an Der Wibe geispen, 
” Kara a Farben id Schandan Ye Tief. 
Aimangeniierurng näle Beamer, 
r eh Bad-Anie,eictir An 
adılnan, "hart Nawdarz. 8. € 
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Waltreried, keldrenr Lönn. Bunder-gore fit 
‚Banlılme Saber Beh Se, 


Zeimar, Kain Fra, gr. Satten. 
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2 Seler reepı 
Wiednaden, Bel u. Badkums 1. wenn 
zatprstnestäder, LOL, eieltr. Mel. 
Badkanı. Qieliz. Belrmte. 
© Bniel und Badkans vum Eai, Nchbewznen: 
‚Aber, Matninäl, ciettr. Beienteag 
sareee Bock. 109 Nünmmner. Dit. 









Kllmat Kurort Görz, 


Mötei de In Ponte, “ 


Bad Kreuznach. 
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Aur-FommiMen. 


Badenweiler 


Min. nilt d. Lseslb, v, Hiskion Mülkeiee 4 Imd Fam 
Terrain-karuetz rue Thermalbad (Wilbnd ım 
wierieheungrn Aratlich gehitete Kar- u. Was 
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En aweast Darkcr u 








Zanmenseihungm, Era tal 
en hlanige Yecik, Eheur gıche ap u. Beslenfädeel. Brite 
osrann: Dr. Win. Pech: — Eimrä; Ge. Sul 


Bodensee, Schweiz. 


Heiden" 


Irreüi Panama über den Boiene ud Gebirge ro 
Suslen, Kurkarchn 
Vorstglichen 


. 8 
Ernngellscher, katholischer und englischer Gottendimmn! 
zn hf Sysianı \ Fraihof I Sehwsiserhot, E 
w nd, 
Kabır erle Knien, => Hrespeein gras, Beh 


eingerichint. 
schwedische Halgymnanik, Manage un! rc done 


jpokte 
Taracalink dar schwedischen een, Massage u. Orbepbls 


Iris Bad Königshrums.Knigtinet 


(Im Mittelyunhte der Säräfcen Brent.) 
Terpenserbindung wit Dresden und Berlin, nitn san DO 
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Nordseehbad Lange eoog. 


„Der Führer durch die Nordses-insel el Langeoog 
(eb apäbredaie Auakmdı Aber alle, Verhäitnlsne dieses säesten Nardmetmden und 
Wind ammosst uzsl postfrei veormandi durch Dirvelır Dindrich Becker In Emm. 6) 


Auranßalt Fuifenthal tn. 2 


Gmapribehnnerbinbung mit Aue Näheres dark Wroipei 





m Harz, 7 
Hotel Goldene Rose 
und Kiostermähle 


rawantiach gr 

















Sanatorium Schloss Niederlisniz 


Natur-Heilanstalt "me u 


> Arwenlung sähe physikntischllätetischem Heilmittel, 7. Prospwete nnd 
h arch den Iestaer £, Bintbn Dirig. Arat Dr. med, 0, -Araı Dr ahnen 


Bad Pyrmont. s 


Saison Anfang Mai bis 10. October. — Frequens: 15-18000. 


Biahl-, Moor: und Boolbäder modem Hinrichtung, Lufr ud Terrain 

Zerort in Aerrlicher, waldreicher Umprtung. Wenes Kurhaus. — Ları Terz 

Pihise, Trater, Bälle, Rennen, Giogenbeit Ku Jagd und Fischerei, Prunpecte duch 
Pürsil. Brunnen-Dirsction, 


Soolbad und _Inhalatorium Salzungen 


Mikringen), Balson: Mal bis Bode Bersenter. nen. 
eng Vorztigli lerisign. Angenehmer 
Tineitait Preise, Proapseie u, Av bereitwilligss.d.die Bndedirectiom. 

Als Hotels werden u. m. empfohlen: m 
Kurbams, Hotel und Peasion mit den Im Ki v 
Model una Yılla mradinger an den | N ass 


Hotel Rangre). 
Wotel nnd Penniom Wachte, nahe am Bahabei und den Kumstulien 
Appold's Logierknus und Pesslon, am Sem. 


; & 
- Bad Schandau. =: ur" 


Eisen-Moorhad 
NALLIEITNE B | 


resp, 
Tone Pahopınvie. durch 4. Badeverwatang, 


Bad Soden am Taunus 


I \ + Munde ri + I Stunde von Wienbadrm. 
i Framrt auf der Wreiünnstalung Chi 7613 


Altbewährt. Kurort. Sodener 
runs. Mineralasser 


Trinkkuren wiihrend d.gana alren Warmbrunnen Nr. 1 
Sool - ind kuhlensänrereiche | set uch Gutachten örtlicher Autoritäten ein SER 
alsvolbilkder aus dem | mittel gegen chronischen Kachenkatarrh, zur 
1898/99 ncu gefassten Sool- | Milderung und Heilung von Lungenkrank- 
rudel mit matürlicher heiten umd den Nachwehen der Influenzu, 
Eoiewärme. Besondere Eigenschaften : 









num 


frau Znmss Hotel Wildsee Pra Baer 


Telegramm-Adreser: Wiltsoohotel ma 


er Dolomite, Tirol 


 Todimoos 


Std). bad. Schwarzwald. 


vergirichliche Natersehlinhelt, geschützte und kimntische schr hehe 
eh den aungereichmeirn af des Kururiea Todtmoss weilhln 


Auten Tlech wall gras 


Prosp. frei 






































BR na DER u 
L] 
ZURICH-DOLDER 
6 30 d. Stade 
nu. Grand Hötel Desire. 
Am berrlichen Zürichberg u. Waldessaum gelegen, mi Au- 


sicht auf Soo u. Al; der wog Gl dam jotels allerersten 
Rang. 200 zimmer u. Salons mit Balkons, Terrassen-Bestaurant. 


Orchester. op weitas jehnte Waldı een 


Eigenen 
tandenweite S; ige, Fahrten u. (partien im item, 
Wildpark mit Pa ie u 2. Bpielp lätzen. Pensions-Arrangemonta zu arsahr 


Bahaßat. Fr _Prospocte durch @ die Diroction. 





„Krantheitstustände ; Ohrowische | List dien Schleimmaatz ! Milkert len Hlustenmeiz! 
Katarrhe d, Nase, d, Hachens. Krhl- | Erleichtert den Schleumensmwf‘! | Beseitigt Heiserkeit ! 
Ke ‚Magens, Unterteibe; Gicht, Soolbrunnen Nr. IV 
Peaches reg erlangen Wiesenbrunnen Nr. XVII 
Yarkaramtheien der Iran reich bi chronischen mit Dyepepele verbundenen 
Kurkaus, Borichaus u, Inhulntorien |" Zu berichen durek alle Minerulwasserhanitlungen, Aps- 
Neuzeit entsprechend ningebauf | gpeken und Droguerien. — Jule weitere Anstunft ertheilt 
um! men eingerichtet, sone Broschüren nerswndet germe lie 
Prosperte gratis u. fronen diench Erunnene erwaltung Bad Soden ad. Rn 
das Bürgermeisteramt. (Pi 

















N erfin 
Me 















ame In euer, 
a  — — 





Hotel Hellevme, L 
at 





u  —— 

W In nperrasmnns 

eggi (Bebwein) BO M. B.M. 
Botel u. Pension Löwen am Boo 

mis danoo. se 

Neuer Manni ters mit! 





Klimatischer Kur 


„Zee „Sert Seit. Baal 


nn ledener Haupeftt un dt 
. EAERTRIER EN re im Ti. 











Sen 5 ein zulanige Preise. 
ebene. 960 | "Frespreie vei Pr. Delder fr. Propr. 








arit kbenakier Uummer beginnt ein neues 


Abonnement auf die Aluftrirte Zeitung. 


Beftellungen auf das III. Quartal 1899 bitten wir baldigfl aufzugeben, foweit dies nicht fhon gefchehen if. 


Bierteljährl, Abonnementspreis 7.4, durch den Buchhandel frei ins Haus 7.4 254 Aud) alle Poftämter nehmen Beitellungen entgegen, 


Pirert unter Breupband ven der Erpebitiom ber Yihsjtrirten Zeitung im Leipzig bezogen toltet bie „lsftrirte Zeitung“ bei wöchentiider Trankirter 
Bufendung wiertelfährlid;: für Deusfhland umb Defterreid-Ungarn 9.4 25.4 (— 11 Ar. 60.9. De. 3.), für das Ausland 11.4. 


Beltellungen tönmen mur gegen vorherige Einjendung bes Betrages ausgeführt werden. Probe-Nummern gratis, 
EEE der Yluftrirten Beitung (1. I. Weber), Setonig. 
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Llunauv mbnAnd 


ur 


INNE unIWiKdG 
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Wer alles wissen will — Der lese “Das Echo” , |mersz 


Wiertuljutelich dus ei nen 
'b Fink oder Bachkandel U M.; bei dirskter Krwaabandeusendang ALOM. Probenummern umssnat and porlafrei duseh den Eeba-Verlag Berk Er ae 


Fürstl. Conservatorium der Musik a 5 


a 
in Sondershausen. 


Beginn des Winterseniesters am 29. September. 


Voständige Ausbildung In allen Zweigen der Tonkunst. ( ä 
t 6 ri 
Schölerzahl 121 (41 Schüler und 40 Schülerinnen). 23 ee - 


Prospeet fi durch das Serretariat, [77 
Der Director: Hofcapellmeister Prof. Schronder. 


Infitut Frielinghans, vorm. Funk. 


Erziefumgsanltalt für de Toter gebliter eis Alan und jedes Wliers. 














Eu 





„Schiedmayer, Pianofortefabrik“ . 


vormals J.KP. Sc Seel Kol. Hoftieferanten, Stuttgart. 


Flügel » Pianinos » Harmoniums 


unübertroffen in Ton, Spi keit. 
Der zum Convert gestellte Flügel hat mirh sehr Lei i 
Vorzuglichate Leistungen dieser rüuhmlichnt ae 'abeik, 
Klangfeile und Apielart betrifl, lasirsment 1, Ranzen 
agend ım Ta ‚usgezeichnet gwnase ©] 

‚da Eigensesaften mir weit langt "ihlichst bekaaıt Era: 
se gewöhnlich. 
mir aumserurdemtlich gefallen. 
sangreich zugbeich. 


























| 
l 


er aitaien Ben ee aa Benin FI A, Pinterpretation vorzüglien. 
wi du Boriirderin 8, Beielingtaud. - 
& 








EdıtionSchuberth 
Landbau-Fachschule 3 san  ikgel-nFianie-Fahi 1 


ze Ausb. von Polieren u. van Mauer- ber 5 c Moflieferast. Goldene Medatlien. 
Klmmermeistern Bir &as Land u. Kl. Stälee zogen 

20h 8 Hemmer. Tuer, Degperschuie, an _Leipaig 1, — Gertnin it 
Progamme v. Technikam zu Lange |. Lipp= 


hi Die Feuerwerkerei 








Für Marken- und 
Ansichtskartensammler. 


8 histerisch werthwalle Ansichtskarten as 


De Kiautschou BC, 


dert aufeeweben, mit Pasistemgel vo» Kinsischon und 
dentscher Marke mit Usberfruck China Ankunft ca 
















































- Neu! 2 New? ichtskarte ® Tage nach Bestellung. Preis pra Siück 40 Piı 
Technikum Neustadt i Meckl iur rer a Neuste Üebersich Warner ein Austchiskarte der 5 
Ingenieur, Trehniber #- | 2:08. m. tnamt. d.46— mb. 47 [} 3 Kalserreichs-Ecke Kar] 
Verlag von Benmann & Co. Is Laien 3 
deierreich. u. russ. Pastste 
Schönschnir | Bestellungen mit Angabe der Adresme des Far 
BI pondenz Vorarlberg. Sn Ba RATEN 2 


Grtase: IM>eBi mm 


— (omwtoickunds -= 


Mansmah: 3409,00) 
Preis2M. Auf Leim 
wand gezogen: M. 3,50. 
‚kannt win de bene 
Kurs von Tirol 

In sermiben Ausführung 























Bester Spiritus-Regulir-Schnel- u. Dauer: Kocher 


gesetzlich geschützt durch DI, R.a.«M, Nr Auf Anasscilungen preisgrkrie 














— Teen = IF Betetteictshte || ee 
Vogel-EE:3 | 
ee] air || Schweiz || © 


Grtamn: sunahin mm. 


Nebelbilder und Apparate 


Kein Auma — kaln Derwch — whllg gufadıran — (esaserte umnanrypeiungehmbudasen, 


win 0-5 Graz 


















Ten wad pohfee Alte Jncobatr.h. Sinai auser kocht imute 
A M = Men FiteSR | wnneedern, Berlin, ausser | | pr. 2230. Auf Leine in Liter Wanser kocht in 4 Mal Id) a eHe, 
Iepeietarniß Irene en wand gezoron M. 3,80. Tüch 
jex Don Dir = Verlag yon mmittbeert Nr, 9 dapgeiker Appant 
Gut in una. eı u ku Billige Briefi en ' "Zr A. M. Payne, Leipie Verand Ünrchaltı Deutschlinds a Vesserreichu 
user August Marbas, Bremas. (N an Kiste und Terin. — Mundarte vum vinstimmiges 





un 
und Zesgnimalchriiten gratis un] franeo vorm 


Adolf Schneider, Mimsburg, Paradientz. 1 [ 


100 Bists Studien nach Naberaufn,, 
früiber Rlanckmeister 


der Akt. Hit naler, und Otto Rietb, 
hr Kermeraufnaheven, hernmsgrg.vc@ _Berlag ven D. Galk, Berlin W. 10. 
en nach is “ mn 


Das Kind als Moaell. Ker Mappe an . med. mann mmsbehn 
100 Watt Fündien in Ircier air aulgn., beramgrg wm nz r Pr » 
Freilicht. Nsz Kor un 20 Tulln IR DEAL cn Keira fiheniker Amerikan. Bismaschine 


Propehefte gegen Emmantung Bedkerdunge zu desishen.  ———— 
Buchhandlung Tamannı Gieger, ve eipzig, B ‚opfstr. 5. 1. Pie Benrangenie., Spee = 
a Mahn ei en das Speise-Ris schneller ab jp 

































hischer Mandappasas für 5 Aufnahmen 
Me 0 shne jede Vorkenntnisse x 
“ a er 2. Sebeustrgeln andere Maschine und gehmuät 
sullbarum Obi Objeetiv li Blenden Oh atentut slhremem Fisitenwechsel affewiler. 2. Huf. Barls ı DL äusserst wenig Roheis 
a an | 7 Fanber WI ber 3. Die Beaferineen. anne n. Kar Dauer der Biabereitung cu 10 Misaist 
ge Ko a Fertigstellung kann das lage im Coderahoizkähel der Mo 
Freie Aue. 20. sl Christian Tauber, Wiesbaden, er Nach Fertigsiellung kan Ar Bob hm im Celr als 4 
Hetalltbeile vı zielt, ” dm day amsgeschlessmn 











st fur Grm ö 4 ua Den . 
erleicht Jedern Sur ünigl. Hufleferssh, 
ul, Phoiggraghleren. E. Cohn, Berlin SW., Leipziger. B 


| I = 
| UNGER aHOFFMANN oRESDENA , ySuER Hl 


Trockenplattenfabrik 
special ‚Versandhaus, fürPhotographie E UOATOKONNE-ÄLTERR 
GEGRUNDET 18 878, ag — — jaden. schwer vera. 
u arıt frei 027 


Hardegen's le zur Bedienung“: 


D.0.-M, und Patente, = Wär grümere u. Barcaus unneibehri, = Mit Sianiamnd. 


mg 


Nr. 2921. 22. Juni 1899. IAllufrivte Beitung. 825 


MM Pat. PATRIA Trip a 


;@ Taschen-Wecker-Uhr 
Zweiräder 











1genülınlsche/Tanchenuhrertmar) Aus 




























”r 


> ware, 
Curt Below, Leipsig-Velkmarsiorf 
aan 


C.L.Flemming 






au 
erinnert, (On) 




































Diese Uhren sind durch die greeiz- a 
RR Holswaarenfabrik «on Kettenlose Räder 
Andreas Huber, |  ‚Globenstein 
hr: hayer. Hot-Uhren- on Ritteragrün, Baohsen. F1 
a Reddluze: Transporträder 
PR rruspietangM a Te 
Preislisten gratis u. frnnch. ogelhäuser. „ 
( | wong Bi Motorräder. 
? Er G R; Bye Aaneasiäh, 
N 1 42: Sportwagen. 
\ Br R AR: En Waschmaschinen. 
j= STIER an 
5 FT Man verlunge Preisliste Nr. 613. 
Fr h we SEERKUIES 
SEE HERKULES 
| “BE Bed 


Cudell & Co., Aachen 
Motoren- und Motorfahrzeugfabrik. 
Motorräder 


Anhängewagen, Vorspannwagen 
Motortandems (Schrittmacher) 









Quiet sleep, 
m, Soano trans 
















Rammer's Schlafschätzer 







I Eu UF ehren. Motorwagen 
a er Motorboote, Motorfahrzeuge aller Art 
Motoren für alle Zwecke. mn 






Baseninrichtun: nd Apparats nur beten tem für dem Has; 
wor Kick vor, ale „fur, une Ha 
ind Kun 


Moosdorf 7 Hochhäusler, - 


Fiss: Berlin, Konmarsaanir. 60, Frankfurt 2 20 


Ueber 7500 Stick unseres Systems im Gebrauch. 
Wo nieht vertreten, sulvente Vertreter gesucht 



















Einziger bei den Marinee als Beiboot für Kripechilie dauerten 


a, Motorboot. zn. 


Kapkiha Launch „‚Hobenzollemn‘ seit dem Sarazter 1338 als Beidsot 3.M. Yachz In Dienat, 
Gireaser Erfeig an dem Ietztfährigen Pariser Imerzationsin Motertwai- Begstien- 






Unentbehrlich für Hämorrhoidal- und Fruuenleii 
Wohltkuend für Gesunde (Radfahrer, Keiter). 
Arrztlich emploklen. 


Ladeheck’s selbstthätige Sitzdouche, 



















f Ueberall par m « Emetat Sitzwanne, Bidet ote. 

5 Pas 0 Ir ik, Leipzig, Artsihder Sainmep IL ae nb 

: ner aan ie. Lena zpann Gasheindighh D-6 Kae, gi 6- I Pemanm. 

| Hi N 22 = „Idealboot“i. Hoiz, galvanisirtum Stahl, Aluminium u.zeriegbaz. 
asia: 5 Frühlingsmonats. 

N Soanpsübargelierituienn inte 3 Phönirin- Fahrend - een wünrend der Frak anni 
Det-Oramenle © Scharasteln-Aufsitns fein 1 Juseiteuter: ade ei bis jetan sonaundrne 0. una) 

Frank grüt, hal Wan Ma Pb 
Bur Ausflattung Fan or | Berl ESCHER W WYSS & [% 


Paönicie Werke 25 „6. 
seere. %, Glddner, Obrlie, 


„STYRIA“-Räder 


die Marke der Meisterfahrer und Kenner. 


des de 


erraleöie meint nen. 





Amerikanische Neuheiten. 
Wesley Check Parfocaine 


Fey 
Paplerführ 


Contury Hoftmaschine. 
der 















Alleinige Fabrikanten 


„Styria“- Fahrrad -Werke 
Joh. Puch & es Graz. 








an) 
e Berlin SW. - 


Limdenstrane uf 





Gi Dre anna it ie ai en nt iM 

Dermann Friefe, mit Yenter 6 kam. £ 

= Mlone-Ptenfen. Prospmete ri. em 
N. nn ie Groyen & Richtmann, Köln. 











IE VIINERSLLE UF KIULANY LKIBRAKI 
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$ Wanderer- 
Fahrräder. 


Die beste Neuheit für 1899 ist 
die neue Kurbelbefestigung an 
unserem Wanderer Nr. 10 und 11. 


| WANDERER-FAHRRADWERKE 













vorm.Winklhofor & Jaenicke. 
Chemnitz-Schönau. 


um 


Messer und Gabeln für Kücheund Hans, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Vaschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasira] 
Hirschfänger und Te 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc, ete 





















Locomobilen 


verbesserten ausziehharen Rährenkesseln, 
D. R-M-S, 
fahrbar und feststehend, 
haltın in allen gungbaren Grössen 
auf Lager um 
Menck & Hambrock, 
Altona-Hamburg. 






Ich bitte anf die Schwtamarke; 
zu achten u meine Firna nicht mit ähnlich Iautendin 
zu verwechseln, Für jed. Stück, welchendus Zwillinge: 
zeichnn trägt, wird unbedingte Gewähr geleis. 
Hauptnioderlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118 
Eigene Verkaufsniederlagen: 


Frankfurt a. BL. — Hamburg. — Köln a.Rk — Wien 


"Deufsches Fabrikat 


Thomann & Büttner, Leipzig. 


Moritz Hille’: 1:1 Original-Motoren 


Tetegr.-Adr.: Melernahlile, Drendvn. Grossartige Verbesserungen 
and Neuerungen an 













Maschinenfabrik 
Richard Lehmann, 
DALSTERA. BERLIN SW 


ler ı Motorwagen 
woche 


Knet-, Misch- und = « « 
Teigverarbeitungs- 
eo ee « Maschinen 
Back- und Trockenöfen 


Könlt. Kichn. 
für dert 





Tieatige Vı lim = 
Moritz Hille, Motorenfubrik, Dresden-Löbtan. 

Bitte mich nicht mit einer ähnlich laufenden Firma, der ich 
nicht mehr angehöre, zu verwochseln! 


DE 
Naeher’s rotirende Pumpe 


für Jede Flüssigkeit. — Specialität seit 27 Jahren 


Ueber 3000 Stück geliefert, cm 





















Speclalmaschinen und Oefen 


ImErsatz-Füsse 
ma 
Wobei Pe; 


Austchrt, Preisliste Vumder be 
mem Pan Drang. Dr 
Fisnstieishhässe 


Ueber 150 Pumpen 
atede vurrräch, 


in Arbeit 











AiEUBAZ 7 
1  ; 


Dapertı £ 
aeher Chesunitz, 2 * = 


















heeinn und Brakahrcken 
# Lungen 2 





+ Manchinen « 
Fırt ? 


Amführliche Ontaloge kaseaitrl 


"als Riemenpumpen. Damipfpumpen 
Saughöhe bis 8 Metor.Druckbähe bis $0 Meier 
Zeugnisse über? bis ID jährigen Betrielt ohne.Reparatur 


J.E. Naeher, Maschinenfabrik, Chemnitz, 
H. Bolze & Co., Braunschweig, 











atentburean. A Ziegel- EAU DENTIFRICE 
ErichPeters&Co, Potsdam. ante || AN DÜDOCTEUR PIERRE 
firehberg Mana. u.Dampt- > & PLACE DE LOPERA 
0. Poppe, Hrale® betrieb, Wa : © PARIS 
z Schlämmereien, sar und Minka &n 


iterei und -Handlung 


Ideal-Ahort PT m 


npl. 
Ziegeleisniagen. 








5 ah _ Niet roh 
BETT 110 TE 
.- 





RK — 
alle 





ur u 


nenne 
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SPECIALITÄTEN 


Mannoverschen Cakes -Fabrik 


Für den Frühstückstisch: 


Orangen-Marmelade 


Für den täglichen Consum: 
Leibniz 
Albert 
Mischungen I bis IV 
Cakes-Zwieback 
Für Dessert: Dsssert-Mischung 
IT Potits Fours 
Hannov. Biscults 
Pationce 
Suoz 
Orhalto 
Dessort-Marmeladen 
Anfelsinen-Schnitte 
Citronen-Scheiben 
Dessert-Waffeln 
Ohne Gleichen 
Ohne Gleichen mit Chokolade 
Zu Wein: Lorne 
—— Champagner-Blscult 


ÜBERALL zu HABEN 


[OHNE GLEICHE 


Zu Eis: 





Shee-Miebmer 


BERÜRMTE MISCHUNGEN. — PROBEPACKETE #0 u. 80 Pig, — FRANKFURT a/M. — BERLIN, KRONENSTR 25, (m 








Van Xouten’s -Chocolade 


(Ess-Chocolade) 
“ wiri kaufs im Oro sn in Bischdosen und Fastilien Is ss vo 
ee "Dosen, oainalıand 33 Kleine Tafıln, 2 3 AM) peu bie 





Wohin?? — 


DRESDEN 
.X07.Xe) 


Fleischsolution 


* Dr. Mirus’schen Nofnpetbeke 
Fr su 


Magen- und Darmkranke 
. ande Gran, unudchlic 


Den herrlichen Hansen's Kasseler Hafer - Kakao holen. 
Ein Hoehgenuss für jeden Feinschmeoker, ein köstliches 
Frühstücks - Getränk. om 


Nur echt in blauen Cnrtons von 27 Würfeln zu Mk, 1 





Radebeul - Dresden. 


Weber's echt chinssischen Würtel-Thee 


halt 


pa 
Weber's Prima Feigenkaffte ui 
Webers Carisbader Kaffoegemürz, 


weit Jahrzehnten eingeführten Fabrikate der Firmn 




















unNs==: 


2 En 


Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN i in KÖLN. ah. u. „WIEN. 


res up pr. Y, 
See ,Rilo #2, 
Hafer-Cacao | Kilı „4 2, 





ImeeRe isn. Extract 


CE 
Backpulver 


» us) 


Nährsalz-Hafer-Biscuite pr. Pı 


















Kräftigungsmittel ®, he 


Kinder 3. Erwachsene 2. Ich veauen 


err Dr. meh, Pau Wieczersb in 
t aller 


Herr Dr, med, Möner wen Moraky 





Dr.med. Hommel's Haematogen Wi” S Myerein S1D. Maingawıia 0. Frei par Fasebe (Mi Fr) BLArT> Mm Öeserrakhrbugern 8 
Depots in den Apotheken, 
Literatur mit hunderten von ärztlichen Gutachten gratis und france. Nicolay & Co., Hanau a.M. 











grunleche Em Deureindung der Nabrungmdtieh 
[3 





b4 


sAuV mb ÄRI 





n. 


INE UNIVERSE V 


Illufleirte Deilung. A, al, = jun 
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MORITZ MÄDLER 


Fabrik und Versand: 


LEIPZIG-LINDENAU. 


Illastrirte Preislisten gratis. 
300 Arbeiter. Gegr. 1850. 
Höchste Ausseichzung Leipeig 1897: 


Königl. Sächs. Staatsmedaille. 





ansarkerr Gare 








Verkaufslokale: 
LEIPZIG, BERLIN, HAMBURG, 
Potersstrame #,  Leipzigerstranse 101/2. Newerwall #4. 
ER: | 


Mädler’s Patentkoffer. 


DEP. Sr. 65070 Pateatirt In allen Oultersianiun, 
Unerreicht an Leichtigkeit, Eleganz und Haltbarkeit. 










kung breit Anh Mi ng rc Boch 
BEL. Eh bien Mc Ei x m em Al cm 
wo, 7 “u. ” i v 


Se 





Nr. 81-550, 901 und 300 mix je 1 Einsatz, SAL —bmi 
2 Kınnitom, ii} mit 3 Einsktaen, 


Neuester Hutkoffer. 
Mädler's Patent. D.R.-Pat. Nr. 85 876. 








38-86 mir je 














Ye 






Einziger Koffer aus 





Hoch- 
patentirter Rolır a 






legant, 
Nachsplatte, welch Er 










äumerst 


keicht 


Damenbüte 






und 




















M. 32.— mit Kintz und 1 Halter. 
3 — mit 1 Einsae (m & Haliern 


mis 1 Einsats und 6 Malte, 


Yon kaffeebraunem Rimdieder 
som Bipet, sicheren, 








geruse Tasche 











Leicht 
und 
praktisch. 


EIN KUNSTWERK. 


Die geschmackvollen Columbia-Plakate (Grüsse 50 x gocm}. werden von 
allen Columbia-Vertretern gratis gegeben, ebenso wie der Columbia-Katalog 


EIN MEISTERWERK. 


Die berühmten COLUMBIA-, HARTFORD- und VEDETTE-Fahrräder 
sind so mässig im Preise, dass die Nachfrage grösser denn je ist. ud 
Beitehen Sie darmuf, dest Ihnen diese Rinder vorgeführt twerden 
Vertreter in last allen grömsern Sehdien. MARKT & CO, Lid, Homburt 




















Br, JM, 
„ im 
„Aral 


40cm Hügellinge ı  . = 4000: M 
in m Pa 


“ "n 


Reise Ta 
engl. 


mit viorfachem Vor 
schluss. 


* 


Acumerst 








sche, 
Form, 





PELETIETTEE erg 








Innen mit grosser Seiten- 
tmche 


% 


und 
dnnerhaft 





6000 Geld-Gewinne auf nur 78000 Loose. 
4. Thüringische Kirchenbau- 


Geld- GrössterBewinnev. 75000 N. 
e_ | Eine Prämie von 50000 „ 


Lotterie Erster Hauptgewinn 25 000 „et. 











* 


Yon kaffoehraunem Mindleder, mit within Hügi sm Jolie Tr 
schlägen, kenen mit susbers Leder geffiitert 
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Pietsgraphie von Gallan Thair In Berlin 


Kaifer Wilhelm II. als Commodore des Kaiferlichen Jactelubs. Nadı einem Gemälde von Margarete Srike. 
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Illufteirte Beitung. 





Der Aaiferlihe Indtelub und fein Commodore. 


5”- 


ar mandjer von dem olefen fremden, bie ji 

zur Zelt der Ateler Pose aus allen Thellen 
bes Reihe Im der deutichen Darineftadt an 
der Oftjee zuiammenfinden, um, wenn audı 
mid mit ber Ruberpinne In der Hand, [o 
do mit bem Troppelperipectio nor bei 
Unger bie Kömeidigen IBettlämpfe unferer Segellportsieute ger 
villermaßen als Sätadıtenbusmler mitgemaden, wird jid einer 
Epifode erinnern, bie Ad altjährlih bes Morgens vor Beginn 
der eispeinen Geeregatten auf der Aieler Kührbe ein aber 
wehreremal abzufpielen pflegt und einen gewiien humorütifihen 
Zug am fidh träge, Zu [eher Wertfahrt mämild) |tellt die Reue 
Dampfercnmpagrie von Al einem bequemen Begkeitbampfer, 
auf dem fihh die Banbratten männtichen und weiblichen (iejdledhts 
sit einer gröheeen ober geringeren Anzahl Ortsangelefiener 
Derfasmeln, um bes meliltreitenben Jadhten im Sielmafler zu 
folgen und biefe bald hier, bald da an den Mostbonten ober 
honftigen Werbepunktem gewifiengeit zı „zeiten“. 

Langfam [dlängelt fih ber Dampfer, der reditzeitig bie 
Abfaheibräde werlafen hat, um mod) den eriten Start zu er 
zeichen, längs der Aette ber in majeitätfiher Huhe bafiegenben 
Pangerihiffe dur das (Meiwiet det fegeliertig über den Strom 
hin- und berhufcenben Kennfahrpuge. Da pallirt das Schiff 
badbords eine Idkanke Kuderzig, wie He zur Zeit der Aleler 
MWorhe zu Dapenden auf dem Ariegahafen angeitoffen werben. 
Cr eingeiser Sportseuann Aiyt am Steuer; der (fremde ber 
fraditet das eine Fahrzeug mit demfeiben gleichgältigen Inter» 
ee wie jebes andere feiner Urt. Eden paffitt Das Boot 
Längsfeits den Dampfer; da erihallt von ber Kommanbobrüde 
der Auf: „Seine Dlajeftät der Aafjer herrah, hurrab, Suirsah!“ 
Unten an Ded entiteht eim wirten, fragenbes Dunheina=ber. 
Jeder dringt fih an bie Feling, und van -— ja, Dan 
lüftet der einfame Spertsmann in der Gig feine Müte. 
Nun weil; jeber Beigeib, und „Hursah, Gurmah, hurah!“ 
erkhailt #5 ans aller Miende. Der Main, der da feine ig 
Tienert, ohae jenlihe Begkitung, ft der Eommobere bes Ralker- 
lichen Jadıtlube, Railer Wilhelm II. Die ortsangeleflenen Stieler 
wilten, dab ber Aakker nicht keine gelte Standarte, fondern 
neue dem fehlihten Breitwinpel im Buge bes Bootes fehl, wenn 
er vom ber „Hohenzollern“ an Bord feiner jegelfertigen Renm- 
jarht Meteor fährt. 

Niemand Tann es ben iremden übel nehmer, mern fie ben 
oberjten Herrn der dextihen Ariegsflotte unb den erften Ber 
fehlahaber über bie frlottille unferes oormehmften Sacıtelabs 
nicht redhtzetiig erkannten. Demmin ber That, äuberlich unter 
jheldet Füh ter Kalter Im jeimern Mazug bare nichts vom jedem 
anderen Sportsmasn, ÜErjt wenn feine Nennjadt, wie ein 
Tiefiger Schwan, unter vollen Segeln fi dem Start näher, 
den rohen brandenburgiichen Holer im melben feine im Topp 
aellt jeder, umter welchen Mulpirien der frilche, flotte Serkamıpf 
vor fi gebt. Ir tabellofen Tendengen, bald über Ging, 
bald aud) ducd; den Mind gehend, Ireuyt ber „Meteor“ wäh- 
send der leiten Mbruten wor der Startlink, Darm malt ber 
Sonata über die Föhrde, und fort gebt es, allen amberen 
Kennfahrgugen voran om der Spike ber Hegatia. Dit die 
See halbwegs rubig, jo ficht max den Commodore bes Eiubs 
Ipfiter brasfen vor ber führe bein Mumben des Stollergrund: 
Trewerfchlifer in feinem blauen Sporlampeg, wugelnöpftem Jadet 
und bequmem Beinkkeib, bie Mühe auf bem Stopfe, inmitten 
ber vom ihm gelabenen Mäfte fipen, für bas von Borb bes 
Begkitbanpfers ausgebradite dreifache Hurrab derd; wieder 
boltes Grüßen dantend, Dit das Dleer wild und jenbei e= 
Seriper anf Spriher über Dei, bantı Tent ber Safjer Den 
gelben Deleod an und feht ben Sübwelter auf; aber an Ded 
bleibt er inmer. 

Der „Mieteor“ öl ein Hohrzeug, das bei jedem Finde, ja 
man möchte mandımal jagen obee Mind feine Fahrt macht. 
Weit voraws den fibrigen Jadtem, deren elte id Im Yerlauf 
der Regatta immer welter auseimanderzieht, paßfirt er ein Mart- 
boot nad} dem anderen. Den Begkitbanspfern gelimgt es, nenn 
fie wicht genam Wcht geben, nr felten, vor bent Taijerlien Ken 
ner bas Fiel zu erreifen umd Ihm dort zum Empfang das brei- 
fahe „Hipp dipp hurrah!* darpbringen. Mber die Treube, 
dem fegreichen tallertihen Sportsmann ze begrüßen, mich darum 
den Fallagieren des Dermpfers gleidmer nicht felten zutheil, 
Oftmals zwar geht der „Meteor” jofort, machben er das Jiel 
palfirt hat, om feinen Interplah Im Binwenhafen; aber wenn 
wicht Regierungsgeiäite ben Monarhen drängen, läht biejer 
die Menue Fact im der Nähe bes Ziels wor Anter geben, 
und bie Ebeger der einzelmen Neantlaffen grühes ihren Comms- 
Dore und werben vom ihem wieder gegrükt. Grit wenn eine 
undiebleme Flaute das Ende der Regatta umabjehbar madıl, 
Yet der mod; Immer jegelfähige „Meteor* an jeime totfweißse 
Spähboje zurüd. Eine Meike bieibt bamn ber Kaifer nadı echt 
kremäsnifcher Art no an Worb, bis bie Segel geborgen [ind 
und efles georbnet Hi. Damm beiteigt ber Monat; bie längit 
bereit liegende Mig der „Hobenzollern", um auf jein Pradtiäifi 
yarüdgiteheen, das einmal in jeber Regatiaperlode zum Miltel- 
pentt bes Blumencorios wird, ener reizvollen Huldigung, die 
alles, was mit Malen und Sport zulemmenkängt, bem Aaijer 
and feiner emahlin, die belnnntäich als Mitglieb des Tadht« 
cube die Tkeitfahrien an Derb ihrer Llembenbmwell geitriäenen 
Sionerjadt Iduna mkmmat, barbringt. Im jeder Sieler 
Woche ilt aber au einmal Bierabend in ber Diarine-Aladernde, 
und dort erjäpelnt wicber ber Commodore bes Klubs als fihlidhter 
Eportsntann in dem Anzug, In dem umjer Büb den Dentiden 
Raifer und den oberiten Schireherem des beufichen Segeliports 
zeigt. GH. 


Wodjenldjau. 


Der beutihe Reldstag. — Der Heiheing, der nad ben 
Viingitferien am 12. Juni mieber wukmmenttal, erledlgte In ber 
Syung on dielem Tage zunliält bebasilos das Gebührengeleh 
für den Aaifer MilhelmSRamal In deitter Defung und ten olsbenn 
in Me zweite Defung bes Nodtragsetats ein Es wurbe beihlaffen, 
die Entihädigung für die Gebrüder Denhartt unter ber Bedingung 
of 150009 „A ya echöben, ba fir nadh biefer Mbflmbang auf 
alle weiteren Erjuhemipräde verzidjlen. Ferner jotlen bie 20000 4 
zur Förderung ber tömip-germaniihen Mltertunshoeihung nicht 
dem Weidesamt des Iameren, jonbern bein Muswärtigen Amie ne: 
wäßrt werben, bamit das Wribkologifdre Inititut bie Muffaht wie 
bisher beibefält. Im übrigen wurde ber Cie unverändert ger 
negenigt Seren umurbe das Hmpeihetenbantgeleg in zweiter und 
Im ber nächtien Sihung, am 14., in britter Qelung angenommen. 
&s folgte in befderer Gifung die deiite Beratung des Invaliden- 
verficherumgsgeletes. Bier hatten fü bie Konfernatioen mit dem 
Nntionalliberaßen verfiämbägt, jur Börderung der Verhamblungen 
im Anbetracht der heihäftsioge auf Mhänberumgaanieäge ya were 
göhten. Dagegen beadzten bie Zocialdernetzaten eime Anzahl Amen: 
bements ein, bie bereibs jowol In bex Gommillion wie in ber Eiperktl: 
beratung im Haufe abgelehnt ınorben waren Mud) bas Eemtrum er- 
menerte einen Theis feiner früheren Anträge. In ber Memeralbebatir 
ertiärier die Mebner ber verkgiedenen Parteien, aud bie Gorlal- 
Semofzaten, bah (ie zwar ie Wünähe mitt erweitte hätten, jedoch 
anerlenmen, dal ber Entwurf eine Helge nom Merteflerungen ent 
alle, und dab lie daher für das Grjeß fllmmen mürsen, Wei 
ter Speisiberaitung gelangen In ber ESipang am 14. die fogen. 
Compeomipunteäge, über die fih bie Weriteser ber Meheheite 
Farteien werftändigt hesien, unter Suillmmung ber Meglerung zur 
Annobere, während bie Unträge der Soialdemstraten abgelehet 
wurden, Die Beraifung gebich Bis zu 4 130. Der Heft dieer 
Worlape fand in ber Siyung am 15, feine Erledigung, Die Ge- 
Inmmsebiiinmung ergab, ah nur drei Gonfernatise, u. Staudy, 
Graf v. Anti umb Gral ©. BlsmacdBoblen, seen bas Welcy 
weren. Darauf wurde ber Nadhıtengseimi ohne meienitihe Dis- 
aufflon in briter Defang weratühiede Bei dem Sndteng des 
Colorinlerats haste Seat ». Uraim no& die Dergebung son Landes- 
wnsefllonen zur Sprache gebraßt und dem Munich geäußert, dah 
im Zubumft jolde Gemelltonen burdmes nur unter Seltimmung 
des Kolenialrathes eriheilt würden Am 16, Hand zumählt das 
Weich über die Hembelsbesiehungen zum Bröligen Reid zur Ber 
kanblung. Dame wirb dem Munderrarh bie Gemähtigung ger 
geben, ben Erzeugniffen is England und aus beilen Kolonien bis 
zaf weiteres bie Meifibegünleigung auch nad bem 30. Juli d. 9. 
einzunberen, Den Entwurf beiürmorteten bie Mararier dhruf 
m. Ranit wnb Dr. Haehte: Anifersintern, did) werkanglen jie, 
bie Geltungsbeuer auf ein Yale zu beihränten. Hd Dr. Dein» 
hard und ©, Rarbeeff Imrachen fh, im biefem inne aus. Der 
Aufefiung der Worarier, ols eb bei ben Hanteisserirags- 
verbandlumgen die beulldhen Interejfen mit mit ber erlochersihen 
Emijdiebenheit gewahrt würben, ten rof ©. VPolebemiiy ent 
Aülehen erigegen, Gommilarlihe Beraihung wurke von Heiner 
Seite beantragt. Wisdanz pafliten tebatteios das Handelsäter 
eimioremen mit Beafällen, ebenio die Tavelle zum Schuh über bie 
Kehtsoerhälinäffe in den Scuhgebieten. In der Eizumg am 17. fand 
bie zweite Berathumg bes Handeisproviforiems mit Engiond fait. 
Die Führer des Bundes der Lundewirche 5 Mangenheim, Dr. Hoc: 
fite und Dr. Hahn bemnttupien eimen Fujeh, dund den bie Er 
mödtigung bes Bustrsreips zir Gewährung ber Meiltbegänltigung 
anf ben all bekfeäntt werben heile, al Im Bektifdhen Reich ober 
in heilen deffelben die Meiltbegikeitigungsverhältille teize Her: 
Halrkemg z= Umguniten Deutkhlands erfahten Bet Rahbrud 
beikenpfte Graf no. Peladbomiig bielen Antrag, ber eine unmerlenn- 
bare Drokeng nen England enfbalte. Dagegen wurde Dir Er 
mödtigumg bes Yunbesnasbs under Sefllmmmg des rufen 
v. Pojabewity bis zum 90. Full 1900 besten Schlichlich 
wurden bie Ablommen reit Mrugung und mit Brafilien fomie die 
Novelle Über die Reätauertältnilfe in den aleikamilden Lolonien 
bebatieles im Dritter Leung genehmigt. 

Die zweite Beratung ber Ramalonrlage im preuhi 
Ihen Abgeorbnetenhaufe, — Das srruhlihe Mbgeorbneten- 
haus berieih am 15. Dani in zweiter Delung bie Aanalnoringe, 
Die Toemiflion, am bie biejelbe verwielen worben war, beantragte 
Mbichnumg der Borloge und [dtug wor, das Haus wolle ber 
Thtiehen: = der Ginstsreglerung feine Bereitwilligtelt zer Wer 
willigung der für bie Mermehrung und Exiveiterung der us 
räitung und Uinlogen ber Eibenbahnen exjorberlihen Dittel aus 
aufseehen, um bie Selftungsfühägtelt ber Stnststahnen eniinredtend 
dem [tetig woßlenben Wertehe zu erdöhen, h. der Cinatsregierung 
feine Bereitwilligleit zur Wemwülligung der zur Ban der Gbeufem: 
treppr bei Henriienburg fowie zum Musben bes Muhegubtingers 
bei Soßerigburg legteres unter der Borausfegumg, dab bas 
Boler ans der Ruhe nur eninsmmen wire, wen biele win. 
weites I0 Emtr. in ber Geumbe führt erforderlichen Mittel 
auszufgeehen. Hierzu führte der Minifterpräfibent (Fügft yu 
Hoheriot aus: Bei ber Prüfung der gegen ben Samal ner: 
geisadten Gründe finse er junähit Behkrätungen por ber 
Schaffung seuer Einbrwhsitellen für die auswärtige Uonnerremg 
und Srlorzniie vor Griährdung der Cinstsstnangen Durch die 
zum Bas erforderlichen Meitmöttel und wur einem Einmahmnas: 
fall der Eilemtahnen. Mas bie Wetürdtung ne ben Cinkrude- 
Ihstlen der iremden Comurtenz bercifft, jo wolle es Ahm IHeinen, 
als gäbe es deren [dem jo uleie, dah eine mehr ober weniger 
von Ieinex bundiihksgenben Webrutung IM, Gr, ber Mimilter 
vrälident, glaube, Bafı der Foren widt zu unterjdhlgen jet, den 
die Ailitden Propingen vom bem Ranal Yaber werben, Mean 
fett bie Grubenhölper auf dem Sermeg über Hotterbam nad dem 
Habrgeböel gebradt werben, fel dach anzunehmen, daft +6 einige 
Produce gäbe, Für die der beguemere umd billigere Meg des 
NRamastranspegts zu wählen je. Prexken habe im ben Leiten 
geanzig Jahren einen ungemitetigen Yuflgaung ber Inhuitrie 
erlebt, der ben Stnat ous einem Ndermörgenben Wgrkutturfkest 
altmäßliä zu einem gemifdten Kasbewirthjchafili indußtrielien Siam 
Übergeführt hat mit alten letmen Treigerungen. Sarbepicihjcheh 
wab Indulteie Ielen gegenfeitin awfeimanber angemielen. &r fi 
der fehlen Urberzeugumg, bak der gefocherte Annal, wie febe 
Hebung ber Derteirsmictel, nicht nur der Imbuftrhe, fontern au 
der Sanbmirihläah sum Nuke gereihen werbe. Die Staats: 
zegierumg [hehe madh wie wor auf bein Sienbpunf, bh bie Ser 
Hielkeng eines bie Winhhäute bes Landes vertimbenhen Santa 
som Rhebm bis zer Elbe mit ben Tich aniihllehenien Gelsenver 
Bindungen dringend gebuten hel, zb Lepe enihheibenben Merk 
beramf, daf bie Worlage noch in biejer Tagung zur Erledigung 
fomme, Hierzu erfärte namens des Lentrums Schr. Herreman, 





Nr. 2921, 22, Juni 1899, 


ba feine Partel nad wit In ber Boge fei, je . 
liegenden heiehenimurf Cdellung 38 weänen Phai % 
Weglerung für [olte Banbestbeile, Die Il dark den Anal für 
gefährdet Halten, Gompenlationen gramläplig abgelehat, habe hr 
newerlüch ihre Tereitailfigkeit yu eriennen gegeben, Jelde fir Sedıficı 
und einige andere Dilteite zu gewähren. Er bite tesfab ar 
Alörumg diefer Fragen um Rbkseriweijung en bie Kommifle 
Miigend ber Freissnferpniise Stengel une der Kunlerteip der] 
©. PimburgStirum HA Bapıgen ertiärten, befürneckten der Ye, 
trag, ber Metionalliberule Dr. Gattler wıb Rider: nen der Ami 
Iinnigen Dereinigung, ber au in mameaiher Wohlen mr 
240 gegen 160 Stimmen angenommen murke, 


Der dllerreisiigungariise Ausgieik - Dm m 
garikhen Ubgeorbnetenäuufe Iegie am 14. Yanl der ungerühe 
Miziftergeätent Sjeit den Deiehentmusf, betzeflemb Die Drum 
des Zell, und Sambeisoerhältnifies wah einige Deril yukaaıı 
Yingende Üragen, ver. Zn bieler Borlage fit Demgeiegl, da dir 
geleglichen Zalänbe bezkgih des Jol- und Bardelstsrens cu 
der Arumkiage des felbjtänbigen Verfügungsretirs, jet zu 
einigen Winderungen, bis zum 21. Dererabte 1907 Auhadı 
erhalten werben. ine welentlihe Henberung ber Bedinenznen 
über Die Zollgerneinkamteit befieht darin, dak van ber Sim 
teititwtionen und Mustuhroregktunger, die mach dem über bie dc 
geempe ausgeführten verzebmungapftiditigen Gsegerthuden ja Intın 
End, Ungarn vom 1. Janume 1906 ab denjenigen Yurkit a 
tragen hat, bes auf feine Mushupe, frait, mie Bisher, aa fine 
Predurion entfällt. Weiter belogt bas Misrmen, dak der 
antenne Zolltarif ver Beglan der Berhandlunger dunh em 
neuen YJollsartj erfegt werben müfle, türd ben bie Ianboirg, 
WSafeliäen und inbujtetellen Intereiher beiter Einen ba ghber 
Weile geühgert werben. jeder ber beiden Clausen Da das Mde 
die Aünbigung ber orbentlicen Hanbeisserktäge im Eltne de 
Ürtitel 3 timd 30 bes Üeleges som 1ATB zu Fordern Bmiches 
bis zum Jahre 1904 Sein Zoll und Bandeishkabeä Im Airm 
des 5 #1 des Geiehesartiteke 12 vom Jahre 1867 zu Elek 
kommt, Minnen bie Internatiomalem Sanbeisperträgt aaf tin 
Kingere Zeit als auf die Gättlgtektademer bhchen Gelehen, AL bs 
Ende 1907, abgeldhieflen werben, alle märenb derfelden dr 
Gegenleitigtelt ie ben übrigen Lünbern bes SualfersAdnig en 
Berämberung erleiden jollte, wirb De Reglerung mngesirien, Kr 
zur Waßeung und Geltendmadung ber fininpeler tm zieh 
Idafitidyen Imtereien bes Derdes erjechertidm Mjeiererich 
unverzüglid bem Keiäetaz vorzulegen. nfoeeit zu biefem Zocıı 
fih die Rothmendigtet johnctiger Mafmatener ergeben jalie, Sum 
bie Pegierumg bie als methwenbig erkheinenden Gohrgne ie 
Verosbaungswege ins Leben treten iallen, Das Wehtnrtache 
einer der ebigen Bedingungen Kai bie Kedtsmirtung bes Aids 
einhaltens der Megenteiigleit. Dörr Gelekesentuer weh 
darauf vom ganzem Sanje angenoumem Wiens ber a 
abbänglgleitsperiei erflärte Aoffeih, der Miriterpeifisene dab Sr 
Derelndarung wit der Opgolitiom mit merkt keine Yaız 
werde, obmol jie ein jelbilänbiges Joligebiet anfeeht, has Zu 
Nandeiseumen des Wuspleiks midt werkinden, In gli 
Iusıenbem Siem Anherten [ih Gabriel Ugren son ber Insbhänzs ı 
teitspariei und Ratoosjig vom ber Seritsien Ballsparhi | 


&im parlamentsrifher Sieg den Itallenijäen Wi 
nilterfums Pellonn. — Bei Berailung ber Beck ber 
Besitigung eines Bubgepruollortuns in dre Halkeähen Tem 
firtenfommer am 14. Jumi beilagte Janarkeik die Cälranir. 
vie bie parkamenineifchen Eieriflungen Biscrebiite, und meh dee 
Pnikerium die geöhere Schuib für bie mem Erfkeiung pe 
&r Eiane die Borberung, das prooijerijhe Bubger ja eröige, 
ner als Ausweg aniehen, um bes Mirtkerium ass wrldner 
Doge zu befreien, Giolitti baurıg af falaumigie Eliten me 
Reformen, die bie Unzufriedenheit verringern wirtm Beat 
fel mod niemals son Augen gemeien. Teaijierpsälldent Pelze 
beiomte, die Regierumg temühe (ht, Die tlereilften Hrn zu > 
Teifigen, mb wärbe dest Borkagen finanzieller Borat dr Sr 
rang eingeräumt haben, wenn fie in ber Sammer di mine 
liche Zubimmeung gefunden tälten, Er werke Bealläges; Is 
vrociforiläen Badgets olme Borsepelt und fielke dit Berkem- 
frage. Namens der äuberfien Einien brachte Pariens em Tan 
ordnung ein, die das prosiforiiie Bahgei mul einm Drms 
bewilligt. (Gönjeppe Irascara und andere jlugen virimkı ent 
kette wor, bie Defagte, die Sammer gebe nad Anddrung de Rs 
glerungserflärungen jur Gpedniberaitung der Borken Ihr 
Pellouz Iehmie bie Tagesschnung Pentans's ab, men) ei de 
henige framara's amnaber. Luttere, bend bie Der Kapierung dar 
Mertrauen betundet wird, gelangla im mamentliher Mileray 
mit 252 gegen 68 Cemmen zer Annahme Dora neck > 
erit der einzige Mrliiel der Werloge, Beitefmd ein jchemaumige 
Babgetprovilorium, 2urd Wufliehen unb Siienäkeibn zul fin 
nad; ber Geiehentwurf als holder in geheimer Mihimmang mi 
203 gegen 85 Stimmen angenommen und die Siyang gelblohen 





Mannigfaltigkeiten. 
Bofnachrichten. 


Der Deutfhe Raifer reifte ix ber prüfe bes 1ä Dun 
vom Ziation Minpent bei Wetshom zah Same, Bi De 
Bahremmalber Speise befüchtigte er des Rönkgellknmegie” 
und tra am Mahmittog mar Hamburg usf, Sad em Die 
bei dere perußlicen Sehembter daielktt wnternahen er dbmde 
abet auf der Milter, die mil dem zahlreidgen Aarsisiten Boeıt 
einen prüdtigen Anblid gemährte. Bam Dannägeisteht = 
folgte die Mbreife mach Brumsbitkl, mo er bie Bolk at .- 
der „Babenzolleem” zubrodte. Am mohie ber Raler . 
Eipregatia bei wnb begab füh john an Werd des Bar 
damplers Tiefe Bismard, in driien Daemenjakn er Kir 9 
werihellung zormahım. Zum Tiner warm 640 Enden © 
gungen. Mm 1A. mermitiags befikgie bır Aalen ars MD 
gehendfte ben Larisz’hhen Früntmalter Pateli: mizngs ea 
ffisiersbepuiesion, bie nah Brunsbüttel gebrinm D&. nr 
Ratfer das ihm vom ben Dffisieren der dmeälgen Bu“ (= 
Srmee geitiftete Elreengeläent zu Überwigen, am . 
„Sebenzelkern“ empfangen, wobei der führe ber er 
General der Infanterie 5. D. v. Ehonmarn, bir Ariraht he 
Amt 19. mittags traf die „Hoßenzalleen” mi dem Auiier at = 
sor Helgoland ein. di 

Bring Heinrich von Preuben IN, mie Nadräl 
aus Hamburg meldeten, yon Thbermulge (ftaneeh nah ben 
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it. — Seine Gattin traf am 1 
ib der Gommenferien gebentt fie mit 
Sehn, be Teig Waldemar, der Römigin von England 
ee 


breit von Breußen, Regent von Braun 
fümeig, hat am 1%. Juni Bab Rilfimgen veriaffen, 
Die en algin von Saaien 1 Ti& am 16. Juni ber 


Herzog Aarl Theodor in Baiern traf mit Gemahlin 
und Tödtern am 13. un! son Meran in Münden ein. 

Ser, elek in Baiern Batie das AUnglüd, am 
ben mündener Rennen mit Dem Perbe zu feürgen. 


getragen. 
Die Grohberzsgin von Heilen IM am 18. Juni mit 
ter Pringeffen Elljabeih aus EUmplanb wieber im Darmjiatt an 


Der Herzog von Gahlen-Roburg umb Sarha kehrie 
am 19. Juni axs Emglamb neh Koburg zueüf. 


vermweilt hatle, zu 
HR nad Eosmwig del Dresden in bie Sellonkatı Undendof 
des Santiäisaiie Dir. Pierjon. Der Ueberfiebelung if bie Ber 


aan de 1 Regterungsrat 
‚Prof. Dr, geiskb, jowie des überprüfenden Gufodtens ber wiener 
mebkiniiden Bulls neramgegangen. 
Die Herzogin von Anhalt lehrie am 15. Juni von 
wieber mach rä. 


zu 
Der Für Reuhl. 2. bat fit am 14. Juni zum Sommer» 
na Seleis 


Der Buiken son Bi muhte infolge Erfältung 
mehrere Toge bas Zimmer Di 
Erzherzog Üiranz Gerhart von Defterreiä traf 
Juni aus Wien in Münden ein, Saschhle im Laute bes 
Vormittags mit bem Prinz Regenten und mehreren Prinzen Beluche 
aus, mar > PrinpRegenten zur Er aelaben und befudiee 
nechmittags Me mündener Kennen, Bon bort begab [äh ber Er 
berzog mit bem PrinyRepensen in bie Ageeine Dentide Gport 
und am 19, feßete er wieder mad Bien zurüd 
Sroberiogin Maria Jofepda, dir längere Zeit zur 
I Mböayla gemeilt Hatte, fam am 14. Juni mieber im 
an, 
Der Aronprinz von Griehenlamb reilte am 14. Juni 
ingen vom Sohlen Dieiningen 


Aronprinzellin Birtoria son Ehmeder und Nor: 
wegen traf am 14, Juni Im b zum Eurgebrauh ein, 


Perfonalien. 
Deinsgerihteret) Dr. 3. Oishaufen, zugleid Mit. 
glird des Ialierl. Dieriptlmarbefes, Ift zum Cberrelhsanwalt ernannt 


worben. (Porträt u. Ariel | &. 81%.) 

Eommanbeur der balriigen 5. Divljlom murde als 
Nudfelger des in den b gelreienen Aheneralleumants 
#. Bomhard der Generalleutnant Edler v. Grauvogl, bisher Gem» 
manbeur ber 2. Infanteriebrigabe, 

Prof. Dr, Theodor Mommfen in Berlin wurbe ein- 
himmig zum torrelsondirenben Mitglied der parijer Miobemie ber 
Sahtrräften ermasın. 

Der Univerfitätsprofellor Dr. &, Ehwendener in 
Berlin wurde zum oerelponbicenten Witglied ber maienntlih 
neserniffenkhaftlichen Kalle der wiener Minbenie der Willen: 
Hafen gewählt. 


Ehrenbezeigungen. 


Der Obertieatsanmalt Hider! Dalde am Dberlandes- 
reiht im Gtettin ilt von der jurijtiihen erulät der Aniperfisät 
Greifswald In Anertennung feiner lengläßrigen zerbienfiuolien 
aneähen Tbätigteit und jeimes Mirtens eis Fohldriftfteller zum 
Ülrendodor beider Medte ernannt worden. 

Der in Münden lebende fönigl. Oberiandesgerihts- 
rathı Dr, Ferbinand Meneld it vom Reilee vom Ruhland feiner 
bervortngenben betamijfen Wedeiten wegen mit dem &t. Innen: 
Txrben ewsgezeichnet worden. Tr. A. Arnold gilt abs der erie 
unter ben Iebenben Licenologen dewtläer Junge. 

a tbeologifhe Facultät der Uminerfitäl Jena hat 

den Prediger an der Weum Rinde gu Berlin Lie. Kiemh, früber 
in Jena, zum Ehrendoxior ernannt. 

Die Royal Inftitelion Pe Great Britain erwählte 
die deutfden Vrofefloren Dr. D. Kaufe in Bonn, Dr. I. 
Bernit in Götingen, Dr. 18. Smed I Leipjlg und Dr. M 
iebeesh in Berlin zu Ehrenmisgeie 

Das Eolumbia Eollege in Nenner! wird am Tage 
des Semefiericilufes Art Schurz den Ehrentitel eines echtes 
dee Hedhte verleihen. Dem Genannten üt bie gleihe Elmung ber 
teits vor der HarverbAlnluerfüät In Cambridge und der Unis 
verfit son Milfeuri zuiheil geworben. 

Seh Hofrat Prof. Rürihner im Elfenad erhielt 
vom König son Iinliem in feiner Hterariichen 
Totigfeit das Nitterheag bes Crbens ber Arese von Dinlien. 

Die tpeologifdhe Farultät ber Univerfitär Arel+ 
Perl 4. Br. ernanne den Geh. Kath Pfarrer Bengire In Aanltanz 

in 

Die daniide Säriftitellerin Frau Magbalene 

, die Sämiegermutter Infen's, die am 3. Juni ihrem 
#0, Geburtsiog feierte, erhielt aus dieem Wnlak die bänlide 
Aeiene Oerdirsttmebaiite und Ke norwegiihe Beiognungarietaille 


Bereinsnachrichten. 

Im ber Delrgirienverlammiung des ers 
bondes deutfcher Imdufirlefler zu Berlin tube am 3. Jumi nad 
Iebüefier Erörterung der firage des Arbeitsnachmeiles jolgenber 
Beistuh h gelab: Die Delegietenverfammlung dalt es umter Mär: 
- des Aerihes der nom Mrbeitgebern geleiteten Yrbeitenach 
em I eine 1a erumatnalde Reden, dei Dale een 
kn Datum! aus) den Sinten 
zebiher Berner beicio Me Berjammbang, in De vom Bunde 





ber Inbultriellen eingejehte Eommiällon zur Berathung ber Arage 
eines Heihsbandels Delegirte zu emtienden. 
ung der Bells. 








ben Einfluh ber Bei auf die Eritarkung ber 
tigen "damit %. Damen au Sumnlauc, 
„Weite le und SHoctheile Finb mit ben Weitigieien 
Spielt verbunden?“ (Dr, med. 7, W. Schmidt = 


fie die Nubirende Ieugenb eine von einem 

age er aller Met, mir fie noch feine andere Hode 
Hude im Destiäen Heid; belikt. 

Der Deutfde Berband Taulmänniider Bereine, ber 

98 Vereine mit 127000 


! 
:H 


100000 Gehülfen, umfaht, Yielt am 5, zu Sllenach feine 
Jahn jenkand ber Ber 
bandlungen bilbeie bie Rovelle zur Der Ver 
band hielt an tem son fed Jahren vertretenen 8.Uhr-Zaden- 
Hluk als ber der Berfärung 

ein een ih Der drrideenn | ak 
u e wen! 

männöhter bsgerädte. Beiter wurbe Die geregelle Unter 


Schie 
kung eg re auf Geumb der namentlich von dem 
märtembergilgen Werbanbsuereinen 


Entokttung bes tedmilden Dtttellämimejens zugewenbet, fermer 
wurden an die Relsregierung Mänide und Unregungen 
Ti des , betreffend Negelung der Werhälmiie ber 


Fatertenmäite und des Meeriniprüfsngsweiens, geriätet ir 
One Ach wläte ichelkter Bere werben Selb: 

mistel bewilligt. Mu ih eine wrdalfende Beriterliaitung über 
die pariler Weltausftellung 1400 in ber Zairkhrift bes Wereins 


ins Auge gricht werden. Borträge biellen Prof. Dückel aus 
über Goriämekhinen, Ingen| 


Bairtiäen 
Mesakäinbultrie. ls Dri der mädkäsrigen 
wurde Aötn beitlmmt, 

Die Zahl der eingelhriebenen Mitglieder bes 
Deumhen Tlottenuereins betrug am 1. panl DEsi1. Days 
kommen noch die bem (elotierwerein geihlollen beigetreienen Bereine 
und Rörperkäaften mi etwa 100000 Iisgliebern, 

Der Internationale Frauenbund, der alle fünf 
Jähre eisen Congreb abyält, wirb in biefem Tlahee Ende uni 
zu London tagen Tas Ratiomakomät ber rauen von Geef- 
britonnien wnb Teian> dat Ne die nödlten fünf Jahre zur 
Vräfibentim des Internationalen Arawenbundes Freifan Berika 
v. Satiner sornelälagen. 


Arbeiter - Angelegenheiten, 


In Berlin beidloh am 13. Juni eine Berfammlung 
bes Wirbeitgederbundes des Baugen 


LizeH Pol cum, Wbenk Dalon Bie angplunlie Bien Meran 
u Auf 57 Bausen mit 1100 een warben jümmutlkäe 

Meurer abgelohnt. Die Zahl der am 14. Extleflenen nahm 
einem feldien Umfang an, bei Im ganzen TODD Rasrer auf 
360 Bauten felerm. In einer Raffennerlommlung der Maurer 
am 14. wurde die Mitkeilumg nemadht, dei bezüglich des Free 
Mandes ein Einvernehmen zmwilden ben beiden in Berlin beitehen- 
den Maurerorganifationer Genteallften und Betaliiten) erjlelt und 
eine gemeinkame Etreiffeitung gebildet fei, umb da auherdem bie 
Leitung bes Centralverbanbes der Maurer Deumkhlands die 
welichgefembe Lnterftügumg zupelagt habe. Mut gelangte eine 
Refolution zur Annahme, wonad alle In Berlin und dem Mor 
orten ausgelperrten unverheiraiheten Aelellen Berlin zu ver 
inflen Haben. In eimer am 18, vom 3000 Perfonen beiudten 
Verjenmbung |&foflen |id am die Iodaforganifirien Maurer dem 
Generalftreil an. Mn bemjelben Tage ertlärien lid fermer die felerm- 
den Hülfserbeiter (Steinträger, Waljerträger, Rallträger u I m.), 
zuhkunmen mehr als 1006 Wann, in allem Punkten mit ben 
Mauren folidarikh. 

Das Einigungsamt des berliner Bewerbegerihts 
trat ars 14, Juni zum zweiten mal zur Beilegung bes Mushandes 
der Steinfehier gufammen, nahbem bie Sielnleherinnung den am 
9. om Einigungsamt vorgelääagenen Vergleich abgelehnt hatte. 
Da eine Einigung nidt zn erjleien wer, fälle bas (inigungsamt 
Einen Säledsiprud, wonsdh den Cteinepern ein Marmallohn 
von 65 A bei weunfänbiger Arbeitsjpeli zu nemäßeen it. Die 
irbeitgeber tefmten dem Edriebsimud ab, während bie Mus- 
Ntäindigen äyem bebingungsios zußimmien, 

In Zmwiden traten am 10. Juni mehr als 500 Dan 
ter In den Husfland. 

Der Raurerhreit zu Borhi.®, erreiäte am 15. Juni 
fein Ends, naddem die Hrbeiigeber 35 3 Gtundenichet bei yehm- 
frlindiger Wrbeitsgelt bewilligt hatten, Wocher wurden 30 N 
Sturdenlohe bei elfitündiger Arbeitsgeit gezahlt 

Die Zimmerleute im Liegnig befhlolfen am 12. Juni 
einen allgemeines Musfland. 


In Halle a ©. if der Ausfand ber Maler- und 
jen been] Die - haben einige Jugeländ» 
Minimallahn fetyaleken, 


In ber von Intiefßemetzettiäee Gelte gegründeten 


Zangen Seh et zu oresgehoven bei Erfurt Brad; Bitte des 
wegen Wahepelung einer Mebeiterin buch ben Merk 


Feen ein She Streit aus. 
In Hildesheim hat ber Tiihlerausiiand ai einer 
ar u ber beren mg, bit 


germbei, Ver 
der Hrbeitsgeit, die Meifter nid bewilligten. 
Iu MWillter in Holkein gewinnt ber Dederarbeiter- 
bes 


Jet Die Bereingung der Schreimermellter 


ubmweis Hellten am a, Juni’in ber Lf. Tabad- 
350 Webeiterinmen die Mrdet ein, weil die Zabritsieiung 
EMO Dir Bei ein Lil) abe be um ns Dice 
als Daher angeordnet dat, 

n Bränn wurde am 10. Juni eime von 55 Babrili 


a 
Pr 
} 


RT ber ausgelnertiem bänijäen Ürbeiter if 
al Bann angemadjjen, machten die jüttänbiihen Dialer: 
mellser weisere Insioerrungen sorgenommen er 


Der Dreimaker Amandea ilt laut Rabridt aus 
Kiel vom 12. Juni auf der fahrt von Wittelamerila nad; Deushh- 
land werkhallen unb muhmaklih mit der namgen Belahung unser 
gegangen. 


Der bangiger Dampfer Ariushof wurde am 18, Juri 
bei Greberitshaun rl von bem engliichen Dampier Mauritius 


In Blauen It am 13. Juni die grohe Streidgarm- 
ipinnerei ber Firma €. %. &dardi (Inhaber Stadtrat Popp) vel- 
Ntändig nlesergebrunnz. 

Das etwa 2106 Heltar grohe Nuguftendorfer Moser, 

is mit Maid beitanden, ft Int Radrigt aus Bremen 
baven som 14. uni in Brand geraihen. 

Aufder Jede Eintraht- Tiefbau bei Dortmund 
werben am 10. (Jen vier Bergleute buch einen Steinfall netöbtet. 

In der Grube Rorbfeild bei Raljerslauiern ging am 
17. Juni ein Eprengicuk serfpätet los, woburch zwei Bergleuie 
Iefart geiöätet, einer iebensgeläßetih, zwei leichter werleit wurden, 

Im Lodz (Polen) wurde am 10. Juni die arehe 
Saummeollipinnerei vom Harbler u Ge. durh einen Brand zer: 
Bert. Elına 7000 Spindeln und Hinmitihe Mahtinen Ind vernichtet, 

Im Rohlenbergwert Deiltaja bei Ehartom Hürsie 
am 19. Jumi Infolge eines Gellbrudes ein Babeituhl in bie Tiefe, 
18 Bergleute werben gelöbtet. 

Der italieniihe Dampfer Mineroa von Genua ging 
am 1, Dani auf der Keile von 
Höbe des Vorgebirges Palos unter. 
beladen wnb jant jo plöhtih, dak keine Beote flott gemacht werben 
tonnten. Pur ber Steplaie und der zweite Dlojdhänift, die 8 bis 
6 Stunden auf MWenditüden fi über Waller sebalen hate, Satten, 
wurden burd ben englikhen Dampfer Wilatian von Lisergonl 
gereiset, 

Der grobe Berjonenbampfer Ringara ging auf ber 
unteren Yolga unweit Tihermij- Yar infolge heitigen Sturmes unser. 
Ueber 120 Perienen fanden den Ted im den Örlnten. 

Der engilfhe Dampfer Hamilton Trick am Abend 
bes 13. Nani im Sebet bei Somgtrand jüblih von Ressort mit 


Pr Deinen mu Bund da war. a 500 Familie 
wurden ssbeßlos, oft Perjosen vermilt. 


— 





Don der Kaiferregatta zu Grünan bei Berlin: Der Sieg des Eeipziger Ruderchubs im „Smeiten Achter" am 11. Juni Originalzeismung von Willy Stöwer, 
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Iuftus Olshaufen, 


der aeuerzannıe Chrrreihdanmalt. 


n die Spige der Stantsonwoliihaft am 
Heichegericht it, naddem der bisherige Ober- 
zelhsanwalt Dr, Hamm zum Prälldenten 

des Dberlandesgeriäts in ölm ermannt worbem ijt, 
der bisherige Relhsgeriätsrath Dr. Julius Otshaufen 
getreten, einer unlerer heroorragenbjien Eriminalüten, 
beffen Bebeutung edenjowel auf prattäem wie Iheo- 
tetildjern Urebiete ruht, Seit einer Reihe von Jahren 
dem Strafkenat des oberiten deutlichen Gerichtshofes 
engehörend, Hat er Zeit und Kraft gefunden, mit 
Nlarent, burchbringendem Verjtanb und gejunder Auf 
fallumg den Mängein unferer immer nad jehr ver- 
bdeierungsbebürftigen und bäbumgsfähigen Straf. 
geiehgedung madjugehen und Nejormooridläge zu 
machen, beren Jwedmähintelt von der Reitit amertanmt 
wordem ilt, und denem fich ber Geiegeber nicht mirb 
verichliegen könmen. WHuberbem aber hat er fi als 
Säeiftjteller durch keine vortrefflidhe, allgemein ver- 
breitete Auslegung des Strafgelehbudges um die Hecht» 
Ipredrung in Strafladhen ein hervorragendes Derbienit 
erworben. y 

Iujtus Philipp Dispaufen entjtammt einer nam- 
Saiten beutien Gelchrtenfamilie. Ein Ohelm von 
im war ber 1heologiige Tommentator Hermann 
Olshawjen in Erlangen, ein anderer Ohelm, Theodor 
Okstaxien, wor der als Publiciit und Volititer ber 
taste Uhränder ber „Norbbeutjchen freien Preile”, 
ein namhafter Gelehrter war aud) der 1982 in Berlin 
verjtorbene Orientalift Yultus Olshaufen, als deflen 
Sohm der nunmehrige Oberreihsanwelt am 10. Aprül 
1844 zu Riel geboren wurde. In Berlin, Höltimgen 
und Helbeiberg, wo damals Gmeilt, Bermet und 
Zadjarid deutjdhes Strafrecht Ichrten, für feinen Beruf 
vorbereitet, trat er in Berlin im die juriftiiche Prazis, 
made dann den Arieg gegen Arantreich mit, In dem 
er ih das Eiferne Areuz erwarb, und wurbe 1879 als 





Jufus Olshbaufen, der neuernannte Oberreichsanmalt, 


Kat einer Pietogranhie son Gerry Bustejd) In Bripig 


Im Yahre 1895 als Bandgerichtsdiretor nad Schneide 
methl werlegt, Tehrte er Ihon 1887 als Aammter- 
gerihisrai nad) Berlin zurld, Dort übernahm er 
1888 nebenbei den Polten eines Dosenten für Nehts- 
wiffenjhaft an der Mmigl Worftalabeme im Ebers. 
walde. Bald darauf (1890) erfolgte feine Ermennung 
zum Reihegerichtsrath und die Ueberliedelumg nad 
Veipgig, wo er im berjelben Zeit aud zum Büt- 
glied des Ehrengerichtshofes für Rechtsanmälte ge- 
wählt würde. Diejes lehtere Amt betleibete er bis 
184. Seit 1996 Mt er Wiitglied bes Disciplinarbofes. 

Uster Olshaujen’s Schriften nimmt der zwelbänbige 
„Tommentar zum Sirafgelehbud für das Deulide 
Reic;“, der bereits im 5. Auflage vorliegt, wol die erfie 
Stelle ein. Ein zweites, ebenfalls momumentalamgeleg- 
tes Wert veröffentlichte er unter bem Titel „Die Straf 
geiehgebung des Deutfchen Reiches“. Darin behaz- 
deit der 1. Band (0. Aufl. 1897) das Gtrafgeichbuch, 
ber 2, (1899) die Eirafnebengeiche und der ih. bie 
Gelepe, die das gefjtige Eigenthum betreffen, Aeltere 
Arbeiten Ind: „Die Einiprüce beitter Berfonen an 
der Erecutionsinftang” (1874) und „Der Einfluh von 
Vorbeitrafungen auf jpäter zur Wburibeilung kom- 
mende Strafihaten" (1896). Brohe Beachtung fan- 
den feine „Beiträge zur Reform des Gtrafprorefles" 
(1885). Uns kiner Lehrihäfigteit an ber eberswalder 
Sorltalabemie gingen ber „Grunbrik zu reditsmwillen- 
IMafiligen Borkefungen an ber ioritatabemie zu 
Eberswalbe* (3 Bde, 1880/91) hervor. 

Möge die Tätigkeit des verdienten Mannes aud 
auf feinem meuen Verufsfefbe ber deurldhen Redits- 
pflege zum Ruhm und Segen geteidhen, 


Die Deutfge Haiferin in der Sommerfrifäe. 


ährend der Raller dem Hufenthalt auf ber 
See lebt, wenn er „Bierien“ bat, Ihelmt 
die Ralkerim eine befondere Vorliebe für 
die Berge und insbejondere für die bairikhen Alpen 


Staetsonwaltsgehülfe nad Aönigsberg verfeht. Fwei 

kpäter kam er als Dbergerichtsaffellor nad Teile, mo er 1878 er im preußfihen Jaitigminifterium, mo er mi Organilstionss zu Maben. uch diefes Jake nimmt fie für die Sommerfrliche 
zum Rteistlähter ernanzt wurde, Am 1. October 1879 wurde er arbeiten beihäftigt wurde, zeitwelle Verwendung, und 1880 Wxfenthalt im baftilden Bergland, und Berdiesgaben, ber 
als Qandrichter nad; Rotibus verfeht, In bemjelben Jahre fand fiedelle er als Sandridier ganz mad; der Neihehauptitadt über. Marktfleden ber pleihmamigen Danbichaft ber Salzburger Alpen, 








Das Grand. Fötel in Berchtesgaden, die Wohnung der Deutfchen Haijerin während ihees Sommeraufenthalts dajelbil- 
Fiat) einer Tdoingraphie won I ©, Rattmaner in Beräärsgaten 
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Pond u eh hreac E Ri feier der Ralferin und 
12 et werben. erwartet man aud) den Aaijer, 
der feine Familie abholen wird, 

Berchtesgaden liegt an der wärmiten und offenften Stelle 
des Sändens am Eüdabhang des Umtersberges und bilbet 
mit jeiner Umgebung eine der entzüdenditen Banbidaften. 
Im biefer Berclichen Natur ift für die Aailerim elme belonders 
IHöne Wohnung gefunden worben. Bis zum 15. Mugeit it 
das Grand Hötel und Euchaus Im Berchtesgaden voltänbig 
für die aiferin gemierhet. Eine in der Nähe gelegene Billa 
wird einem Theil des Gefolges und der gejammten Diemer- 
kbaft Unterbanft gewähren. Das im Jahre 1897 newerbaute 
Hotel Degt in einem herrlichen Part, Es hat über dem Erb» 
gelho& nodı zwei Stodwerte und jleht vereinzelt da. Fum Haupt- 
eingang führt eine Kampe, und über den Säulen des lehteren 
befindet fi ein großer Balton. Das Hotel ift Iehr geräumig, 
und feine Räume Liegen für di Unterbringung der Aailerin, 
ihrer Rinder und der Hofhaltung [ehr gänftig. Die Raiferin 
wird die Zimmer im erjlen Gtod bewohnen, Die talleriidhen 
Prinzen werben auf Hadausflügen die nähere Umgebung 
Ienmen lernen. Es üft im Hotel ein Boflamt eingerichtet jowie 
eine befombere telephonihe Verbindung mit Münden her: 
geltellt worden. Pierbe und Magen find midt von Berlin 
nad) Berhtesgaben abgegangen, jondern werben dafelbit ge- 
miethet. an ermartet Dort den Bela) bes Prix Negenten 
Lultpold; wahrjheimtih wird audh die Aaierin für einige 
Tage nad Münden gehen. Am 21. Yunt follte fie mit ihrem 
jüngeren Rindern in Bertesgaden eimtreffen. 


mn 


Die Kaiferregatta bei Grünan. 


fe große Auderregatta, die am 12. Jumi in Grünan 

bei Berfin auf den Waliern der Dahme unter den 

Hugen des Deutjden Kaikerpants und einer nad 
Taufenden zählenden Zuidamermenge bei herzlichen Weiter 
fich abipielte, lich von vornherein grofe Anjttemgumgen ber 
im bem AWetllampf tretenden Naberer erwarten, da es Mh an 
diefem Naljertage darum handelte, hervorragende Preife, wie 
den Banderpreis Kaller Wilhelm's 11.. einen jdweren jilbernen 
Humpen, den von Naifer elebrih III. geftifteten filbernem 
Votal, vericöcbene andere Ehrenpreile und Ehrengeihen zu 
erwerben. 

Sümmtliche Heben Nennen nahmen einen glänzenden Ber 
lauf und boten namentlid in fportliher Beziehung viel inter- 
elfantes. Wuherdem Iegtem lie ein caflüldhes Jeugnih ab für 
aubergemwößnlich tüchtige Peiltungen der Auderer und Stewerer 
fowie für Die erfreuliche Popularität, ber jih der Ruderlport 
beim Bublitum erfreut. Die umfangreichen Tribünen waren 
von einer Kopf am Kopf gebrängten Zulhamermenge bejcht, 
das Aampfield vom einem Aranze voltbelehter Dampker, 
Ruder und Segelboote eingerahmt, und Taufen® vom Shan: 
beltigen hatten am beiden Ufern der Dahme Bolt gefaht. 

Kurz nad} wier Uhe wurde bei Grünau ber Raiferbampfer 
Alexandria fiber. Beim Herannaden wurde das auf dem 
Schiffe befindliche Kallerpaar von einem vlektaufenditimmigen 
Hurrah begrüßt. Der Railer trug die Abmiralsumiform, die 
KRalkerin eine erbsfarbene Robe und floremtiner Strohhut mit 
weihen wallenden federn. Im ber Begleitung ber Majejtäten 
bemerkte man ben Oberhofmarhall Grafen za Exlenburg, den 
Generaladjutanten vo. Pleflen, die Mbmicate v. Tiepig, Bender 
mann, v. Senden-Bibran und mehrere Offiziere der Menee 
web Marine, desgleidhen Damen aus bem Befolge der Rallerin. 

Nachdem beim Kaiferzeit die Herren des Regatta, Ans 
köulles von dem Herrfherpaat empfangen worden waren, 
dampfte die „Wierandria* am ben Start, um den „Alabemijchen 
Dierer" (im zweiten Rennen) zu begleiten. Ser galt es, dem 
Wanderpreis des Aaiers zu erringen, Der Alademikie Ruder: 
verein Berlin emiledigte fich biefer ehrenvollen Aufgabe mit 
vollenbeter smarteess. Die Mannfehaft zeichnete ji) bejonbers 
deerch rußigen Schlag und mellterlihes Tempohalten aus und 
Fiegte nacy fharfem Kampf mit einer Länge; Dauer bes 
Rennens 7 Min. 41 Ser. 

Einen ebenjo Ipannenben Verlauf nahm ber Darauffolgende 
„Zweite Hihter“, bei dem dem Giegern em Ehrenpreis und 
meum Ehrenzeigen zufieten. Rad dartem Ringen ging der 
Leipziger Nubercub als eriter durchs Ziel, und zwar mit einer 
Lnge. Die Leipziger boten den Senmern eine wirklich tadel- 
tofe, jhöne umd gleiämähige Handhabung ber Nbemen wie 
des Steuers; fie bürfen ji hierin den englfihen Champlons 
der Univerjitäten Oxforb und Cambridge ebenbürtig an die 
Gelte fellen. 

Den weitans Interefkanteften Rampf bradte das nummehr 
folgende Nennen im „SRalier-Bierer” um ben Cliberpotal 
Raifer 's, NHaum hundert Meter vor dem Ziel begte 
fi die Mannihaft des Berliner Auderclubs mit holder Wucht 
und Bravent Ins Zeug, dab Ile, bisher fait in einer Linie 
mit ihren »ier Concurrenten laufend, zujehends an Terrain 

umd [dlieflich mit freilich mur Inapp */, Seumbe Zelt: 
differeng durchs Ziel je. Der unerwartete Sieg wurde 
vom Publitum mit ungehewerem Jubel begräht. 

Die beiden näcften Rennen, „Doppel-Bierer“ und „Zweiter 

Junlor-Vierer*, erregten weniger Inserejie; daffelbe mar dur 
die vorangepamgenen vier Hazptrenmen fait gänzlich abjorbirt 
worden. Mam beicäftigte fid) fortan mur mod) mit ben Haupt: 
fiegern um die Raiferpreile. 
Im Webenten und legten Nennen holte ji ber Meminmer 
des Ratfer- Airiedrih Polals, der Berliner Aubercub, noch eimen 
zweiten Preis; jeim Mitglied Ernft Goflow ging als erlter 
burds Ziel, 


Illuftrirfe Beitung. 


Den Glanzpunlt des prädtigen Schaufpiels bibete nad) 
Abichlah der Nennen der Empfang der Gieger dur das 
Rallerpaar am Bord der „Wlezandtia*. Aus den Händen ber 
Railerin empfingen die Manmfchaften die Preije, wobei Raijer 
wie Stalferin gütige Worte am die Sieger richteten. Belonders 
erfreut zeigte |ih der Raifer, ba; ber vom jeimem Bater ger 
Hiftete Preis mun wieber einmal von einem berliner Auber- 
«dub gemonmen werben war, und er gab der. Hoflnung Aus- 
drug, dah der Wallerfport in Berlin mehr und mehr IBurzel 
fafien möge. 

Kurz vor 6 Uhr gab der Anikr den Befehl zur Rüd- 
tehr, Unter „Volldampf voraus“ fteuerte die „Wleramdeia“ 
der Reichshauptitadt zu, begieltet won dem braujenden Jubel 
und Tüherjmenten der freudig geitimmten Menge. 

Eapt. van Beeter. 
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Der Dom zu Paderborn. 


* Dom zu Paderborn gehört zu den Alteltem, größten 

md Interelfantelten Baubentmälen nädjt allein in ZBeft 

Taten, Sondern aud) im ganzen nörblihen Demtfhland. 
Seine Länge beträgt 110 Mtr., die Breite des Hauptichifies 
9 Mtr., des fübliden Seltenichäifes 5,, Mir, die bes mörd« 
Nidyen 4,, Dite, fein Gejammtflächeningalt 2540 Cuadratmte. 
Seine Gejcichte beginmt mit der Zeit, ba das erlte Samen 
torn deiitlicer Sitte umd Bildung In diefem Gegenden aus- 
gelttemt wurde; denn ber gemaltige und glorreidhe KAaijer 
Karl der rohe, der im den Tagen grauer Vorzeit den dhrijt- 
Hihen Glaubensbeten dort den Wen mit dem Schwert bahnte, 
legte, wie mam annimmt, aud dem erjten Stein zu dem Dom. 
&s war die zweite Arche im Sodjienland; bie erjte war zu 
Eresburg (Dlarsberg) erbaut, wo feit dem Jahre 772 eine 
fräntigge Belaung lag. Die uriprängtihe, dem Erlöfer ge 
weite wnd deshalb St. Saloator genannte Nirche wurde, 
als das Boll der Sarhjen, von feinem tapferen Herzog Wibn- 
And endflammt, Fich gegen bie Artamten wöcder erhob, zerhlört, 
ledodı aisbatd wieder aufgebaut. Der zweite Bikhof Yadurad 
erweiterte den Ban, der aber im Jahre 1000 von einer 
WFenetobrunft verzehrt wurde, mworamf Meinwerl, ber zehnte 
Bihot, der Freund Kaller Heineiä's 11, einen meuen Dom 
erbaute, den aber [den im Jahre 1058 dafielbe Ungldd traf. 
Datauf begann deifen zweiter Nachfolger Imad, ein Graf 
von Pielien, einen Nenban, der, 1058 vollendet, madı 05 Jahren 
wiederum eim Raub der lammen wurde, Abermats verfloflen 
zehn Jahre, bis jid) Der Dom von meuen aus feinen Trümmern 
erhob und nun das Ihöne Bauwert entitand, befien formen 
als Uebergang aus dem bngantinifdromanikgen Stu in dem 
gothiichen heute mod; bewundert werden, 

Die Gejdichte bes chrmärbigen Baubentmals ijt auch nad 
diefer Zeit keine gindildre. Gegen die Mitte des 13. Jahr 
hunderts erlitt der Dom duch eine Fewersbrunit wiederum 
beträdtlihen Schaden, und es verfloh kein volles Jahrhundert, 
als er 1430 pam fünften mal von ben flammen heimgefudit 
wurde, jodak umfamgreite Reparaturen vorgenommen werben 
mußten, Dann tam jene für die deutjce Bantunlt jo gefähr- 
Hide Periode des Jopfitils, in ber vom ber Dlitie des 17. Jahr- 
hunberis am bis zum Ende bes 18. zu immer größerem Nach. 
ideit für die irätlftilche Erfheinung des ebein Baumerls im 
Inneren wie am Weuheren geändert und berumgeliidt wurbe. 
Der große Hauptthurm, defien Spihe wor dem Jahre 1558 
eine hohe adhtedige Voramide bildete, wurde im den Jahren 
1414, 1788 unb 1815 vom Bill geiroffen und banıt mit 
eimer geihmadiofen Spihe verjehen, an derem Stelle vor elwa 
sehn Tahren wieder eine der alten möglichit geireu madıgt- 
bildete gothäde Helmfpige mit vier (Flankirungsthärmden ger 
tretem it, wir unlere Abbübung jle zeigt. 

An plajtilden Denimälern und emälden ilt die Kathedrale 
wicht rei. Die Hrabmonumente des Büdofs Theodor von 
Frürftenberg (+ 1618} und bes Bildofs Theodor Adolf von 
Bed (+ 1618), aud die Metaligrabplatie des Bilhofs Bern- 
hard V. (+ 1941) mit beijem eimgravirtem Blbnil; Find zur 
ießenswerth, imben zählt mar das lehtere zu dem Meilter 
wertem jeimer Zeit. Umerlählich ijt dem Stumjlfreumb die Ber 
lihtigung des Domkhates und bes Reliquienicreins des 
heil. Liberius, deilen Gebeine im Jahre #6 won Mans in 
Frankreich mac Paberborm gebracht wurden. 

Seit dem dentmärbigen 4. September 1842, am beim Ästie- 
dei Wilhelm IV, unter bem begeifterten Zuruf won ganz 
Deutiälandb den Grumdiiein zum Boribau bes Aähner Doms 
legte, eniitzömde biefem groharligiten Denimal ber deutichen 
Bauhenjt ein newer Pebensfirom für die Ardjiteltur und bie 
Künfte überhampt, N weit durch alle beutihen Game ver- 
breitenb, Meberall büdetem |id Vereine, um auch die fibrigen 
deutjchen Dome nicht nur vor dem Verfall za [hühen, [ondern 
and von den gekfmadiofen Unhänglelm |päterer Zeiten zu 
enitleiden. Auch In Paderborn murbe im Jahre 1860 ein 
Dombanverein gegründet, der vom Naifer Wilhelm I. bereit- 
wiligjt unserjtäht wuerde, und, der bebeuienbes geleitet hat. 
Noch bleibt Indel Ichr viel zu Ahun, Jowohl Im Inmeren, wo 
die frühere Bemalung bis auf Ieine Mejte verkhmunden it, 
wie am Heuheren, das nad; Norden, Rordoften end Sübmelten 
der ffreilegung bedarf. Unfere Unjidit bes Heuheren gibt die 
Sübfeite nad) der vollendeten bisherigen Reltauration. Das 
Berhältnik der Länge zur Höße bes Doms wird dabei auf- 
fallen, es ift aber zu beadhten, dah der Bau etwa zwei Meter 
tiefer Degt als ber füblich am ihn grenzende, von einem auf 
ber bbilbung jidhtbaren Eijengitter eingefriedigte Warttplap. 
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Nr. 2921. 22, Juni 1899, 


Todtenfchau. 
Rihard Blond, heroerrapenten, 
Inmetraien angehöriges 
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„Blambsill“ som 28, Mebrwer INTH, die ben 
weiehlichen Zahlungsmittel wieberberteäte und das Stepem 
pillgeeie, monatli mindefens 2 Weil. um bikilms 
Doll prägen zu laljen, + laut Radricht aus 9 
Dr, Eogbill, lannjähiger Leiter der Heikäne für 
Trante zu Bentner (Intel Wight, auf dem berliner €: 
Belömpfang ber Zubertulefe Berkiyierilätter über bie Befmrbungen 
zum beiten ber Dungentuberhißsien im (ii 
Zage nad) feiner Müdiehr 
Dr. Wilhelm End 
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beruorragentes 
Ausarbeitung ber Elollprecchocbnung (1967 bis 1870), heikitim Mas 
wi Bea | Aurd) feine Studien in ei 

ieähöcheftsichee, am 24. Mpril 1925 zu Markurg geöcern 
Raflel am 13. Juni 7 Ban tk 

Aarl Auguf Hartenfteim, Ol Ih, izle 
dedmijdten Abihellung ber Mnigl. Obeneralbörertien ber hd 
Stantsbaßnen feit 1891, won 1877 bis 1891 Betelebshirme = 
Zwidan, feit 1862 unmmterbroden beim Bau und Sutrieb Ir 

bafmen ihätlg, + in Dresden am 15, Zami 
Ludwig Hertel, lömigl Mulitbieeeier, bis or nicht bang 
Dirigent bei den Balleiauftühmungen der berliner Helsptr, tin 

jeran der Balletmzjil, Eomponiit der Ballets „Mid und ine, 
„Gerbamapol” und „Ealanello“, + In Berlin cm 14. Yan 
Rs a. Fr 

Dr. 3. Hildesheimer, Cberrabölner, eifriger Berhdtır der 
äußerjien Redyigläubigteit, weilllides Hampt der orıhäberen Sonn, 
gemeinde Mbah aroei in Berlin, Mühcer der Nemgsläubig 
Jaten eines grohen Teiles vom Drutkhlanb, 1873 Etiker eis 
Radölnerleminars in Berlin und feifkem Hecter defer Arber, 
am *0. Mai 1820 zu Halberjiadt gebsten, + in Bein cm 
12. Junk. ! 





Julius frledrih Franz Hlerander Areujmerdidih 
od. Avetben, Generalmajor a. D., jeit 1661 Berihender, dam j 
Ehrenpräfbent des norboitiliäringiiden Beyints bes Deutjten Arinpır 1 
bundes, im Deutldranztfikhen Srieg Eommandeur bes Rönigs 
Grenabiettegimenis (2. weitpreukildes Br. TI, wit dem ır jih bi 
Welgenburg unb bei Eritliemung bes Geisherges räbmiid erser- 
that, von 1871 bis 1861 Lommamdani von Tara, 1815 u 
Zelnite Im Rreije geboren, + in Halle a, &. am 12. Jan. 

Konrad Fütter o, Amoll, Blbhewer und ertentliger Seo 
fellor am ber Ahmipl. Temihhen Socidrule In Mündm, dem die | 
beielldhe Haupitabt wster anderem den Aikhbrummen al den | 
Marienplah vor dem Reuen Raskhaus verdankt, am 9. Gepkenhr 
1829 ya Berggabern geboren, + in Münden am 14. Zusl 

©. U Londprede, Birtewer, der Eiuärtren jur Bar 
Kimlidung der Ratiomaigalerie im Berlin und fehe ande 
Sietursien won Mozart, Beeihooen und Sans n. Däloe geilen 
dat, + Im Merlin Im der zweiten Tumkene, 62 Jahre ak. 

Graf Defl, Dertremter Rapsleon’s 111. Sauptmmim | 
der Tehlgeldhilogenen Enpebilion mad je im Yahre 150m, 
+ »or turzem in Aralham bei Lonten, 92 alt 

Ernit Rihard, Hofmaler und Halerkdireter, 4 in Aris 
wube am 13. Juni 

Helmuth o. Ziemiegty, Keneral der Infanterie % la se 
des Grenabierzegimenis Ar. 2, das er im Deutkbtremdhkter 
Krieg mit grober Muspeihmung führte, model mr Tih dar Eh 
Kreny 1. Alalje erwarb, IHA1/2 Kommandeur der 3. drknsırie 
dioilion in Stettin, 1882/49 Houpernent ven Alln, + lai Ih 
richt aus Abin am #. Yun, 
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Stammestönig ale miederen Kangperioben zu jeimer MWürbe 
dinderlaufen. Die vollgemadlenen Wänmer bilden bie am 
gelehenite Rafe ber Arieger, bie in den Soldaten bes Charat- 
Opata einen Axsihah der Mäkhtigiten (El-Mora) barfteiien. 
Ein Rrieg zmlichen zwei Nasbarltämmen wird farmiih am- 
gefagt und, wenn gütlicher Musgleiö midt gelingt, an brei 
Tage in Rämpfen YUnsermählter bis zur Vernichtung ober 
Wirt der eimen Partei gefüßrt; elm reit Ichlleht den Kampf 
und Bejlegelt den Trieben. Die efangemen der unterlegenett 
Vartel werben rütterlih behandelt und musgeliefer, und bie 
Gegner von ben Giegern in die Heimat zurüdgeleitet, Der 
Rannibalismus, auf dem Carolinen ebemals ebenfo herrichend 
wie ie Polnnefien, Iheint beste fait geidhmunden zu fein. 
Aubary theilt mit, dab das Eigemihum auf den Palau-Imjelz 
gelihert if, umd bak Ehebruc dort mit dem Tode geftraft 
wird. Der (panliche Miffionar Eantova wurde 1731 erfhlagen, 
weil die Inkuloner vom ihren Stammeslitten nicht abweichen 
wollten. Das Tabu, d. h. bie als unverichlic vom den Häupd- 
lingen bezeifinelem Dinge, denen göttlihe Araft zugehtrieben 
wird, übt dir Polizel. 

Nit umermähnt Seiben barf bie Sereihaft des Mutter 
reis auf den Larolinen. Die Geldlehter find vökig son 
einander geirennt. Es gibt Mäsmerhäuptlinge und rauen 
bäuptlinge, Männer und Prtauen fpeifen getrennt und üben 
getrennt ühre refigiöhen Ceremonlen, au die Meitgelänge der 
einen müffen ben anderen unbelannt bleiben, Die Familie um- 
takt die Naslormenihaft der Frau, die nicht unterelmander 
Heiraihen darf, die Männer gehören zur Tramllie der Mutter, 
fobak der Stamm, deiien peäitildh HMolirie Stellung auf den 
Egrolinen mod; beiteht, durch die rau erhalten wird. Durch 
Einmwirten mehrerer fehler omillen aufeinander entfücht die 
Gemeinde, von benen ih mehrere um eine Gentralgemeinde 
gruppiren. Im ben Dörfern leben biefe Gemeinden wnter 
einem Häuptling (Rupat) als jelbitänbige politijcdhe Rörper; 
mar ebne begrenzte Zahl vom Arumällen bilder ein Dorf, Die 
ülteiten, erfahrenen Männer And die Häuptlinge, Die (lieder 
des Volles firb in Dereinen Iparat eimgetheilt. Es beitcht 
burpaus bem Einzelnen gegenüber 3ie Soltbarität bes Stammes, 
und phafiich mie pfodiich gilt das Hedi des Stärteren, indem 
nur die Mrüftigften und die erfahreniten Männer, zum Zheil 
and, Prielter die Hereihaft erlangen. Im Nothfall wählt ber 
eine ober andere Giamm and wol einen Artegsherzog, der 
oft, indem er bed Mejdhid die Urbelt amberer zu nahen weih, 
als ebn Steiäper zum Müherridper wird. Selbit Söldner find 
in den Rämpfen der Taroliser [hen verwendet morben, wenn 
die eigenen Stammestrieger einem jtarten Preinb gegenüber 
on Zahl niht genügend erfhienen. 

Die eihnüchen Eigenihümlidteiten Mitronefiens entipringen 
aus der geographäfhen Differenzineng, bie hier im bieler Infel- 
welt ber Südfee der „Böltergebamte“ erfahren hat, umb bei 
einem eitimolonlich reichen Diaterial, inle wir es in Bezug auf 
die Corelinen-Hruppe heute Ion baden, laflen dh die primi- 
tiven Driginaliläten als primäre Erkheinungen beutlih aus- 
einamberlegen. Georg Stamper. 


TE De 


Hunderennen, 


feber eim englilcher Sport, der auf deuifhen Boden 

verpflanzt worden ift! In England gäbt es feit 

lamger Zeit Weltrenmen von Hunden mit allerlei 
Hinderniffen, in Deutfdhland hat man Im legten Jahrzehnt hier 
und dort Verjuche mit bielen Wetirennen gemadjt. eht Follen 
diefeiben au bei uns zu jtänbigen Cisrihtungen erhoben 
werben, weil man ginubt, dafı fle für bie Prüfung son Ariegs-, 
Depelchen und Gamatlierhunden vom Wichtigkeit find. ie 
diele Thiere mühen aukerorbentlich ziel Appell haben umb 
dürfen jich ber mäches in ihrer Aufgabe Hören Injien, wenn 
fie wirttich gebraudsfähig und mühlih fein follem. Diefe 
Peofung auf den Appell wird mun durh bas Hunberenmen 
erreitit. Die Bahr it 350 bis 400 Wir. lang. Un dem 
ehnen Ende berjelben find Aäfige aus Traht mit aufllappbaren 
Ihren angebradit, Im denen die Hunde des Ablanfs harten, 
ober es ftehen bort Piquweire, die bie Thiere am Siemen halten. 
Die Hundebeither bringen die Humbe feib]t bis an den Start 
und übergeben fie bier den Piqueurem oder Aaflen für Im bie 
Käfige jperren. Nun begeben Fid die Beliger nad) bem anderen 
Bahnende, dem Ziel, und jtellen fh dert, ihren Hunben 
fihrtbar, auf. Auf ein gegebenes “eihen werben bie Hunde 
gleiteitig kosgelafen, und die Herren am Ziel rufen, pfeifen 
und geben bie gewohnten Cigzale, um die Hunde amzuloden, 
Der Hund mm, der am jdnellften zu heinem Seren gelangt, 
hat gewonnen, Die Hunde jtarten matt in Gruppen z« 
fammen; Wozterrier für jih, Pubdei Für fih, Es finden 
Doggenrennen umd Wenwen fär Beinere Hunde ftalt, Man 
feht auch Hürden und Parrieren in die Bahn, über bie bie 
Hunde hünwegipringen mäffen. Die Idmerite Brüfung aber legt 
matt dem Hundeherzen im „Delicatehrennen" auf. Die Händerniie 
werben dann mit Marft, Braten und fonjtigen Lederbiflen belegt, 
die ein rihtiges Hundegemüth anzuloden im Stande find. Hier 
kommt es darauf an, dafı ber gut gezogene und darattervolke Humd 
jeder Verfucung wideeitet und jid nicht einen Augemblid Bund, 
die (nöden Lodngen aufhalten lät. Yurh bengalikhes Beuer 
brennd man Im der Bahn ab, burd; das bie Humbe himbucd- 
wülfen, ohme fi abjäreden zu laflen. Es muß Beute ebem ad 
ein Humb ich fein Brot hwer werbienen! A. 0. Kl 


nn I 


Ilufririe Beitung. 


Lulturgefcdjichtliche Bachrichten. 
Rirdye und Schult. 


— Die görliger Areisionobe I nahm mit amfehn- 
liter Biere einen nem görliter hemeindelirhenteih em 
gebrachten Artrog anf Gejiattang der amilihen Beteiligung der 
esangellihen Meißstiätelt bei euerbeitattungen on. 

Die allgemeine Baltorslionferenz enangeiild- 
asperifäger Selltlähen Baleıns in Nürnberg nahm am 8. Juni 
einjtimmig eine Rejolution an, in ber der Einioruh der Geiltlih- 
tet des Grokterjogihums Wledienberg-Etxelig gegen ben Eon: 
feffionswedijel der Prinzelfin Jutta gebälligt wird. 

— Das preublihe Harbelsminiiterium veranltaltet 
im der Zeit oem 19, Jumt bis 15. Juli im ber berlimer Böre 
einen Oberrurfus zur Rusbilbung son Lehrern an Iarlınnnälden 
Foribifbungskhuten. imberufen find Sierzu Deere aus allen 
Iheilen Preuliens, die bereits an dem IH@N Setinrfünbenes zwei 
Unserrurlen Shellgenommen haben, 

— Die Eonferenz ber Generaljerretäte ber eilt» 
Uden Tünglingsvereine Eurspas fagie vom 13. bis 17. Juni im 
Ehaur-de, fonds. Eima 40 Vertreter aus Deutichland, Bram 
veld, Malen, England, den Niederianden, Dinemat, Edwrben 
und der Schweis waren anwelend. ber Gonferen; war 
bie Bereifung ber Imterehlen des Iniermationalen Berbandes, 

— Der Berein enangellfäer Binphenugenslien u 
wurde, in 


meldete die Berufung an und erhob Einfpruch gegen ben im der 

Aullöfungsverfügung erhobenen Vorwurf der Elantspelährlidteit. 
Die Zahl der in Graz jet fünf Monaten aus ber 

Ricche WMesgetreienen beieug am 15. uni 221, 167 Männer 

und 64 Mn. 


— Ju Mürssujhlag (Steiermart) fand am 11. Juni 
eine Berfammlung son Bertrauessmänzern ber Bemehner bes 
evangelifdhen Ghlaußenssetennteilies im Möüczihal fast, In ber die 
Erridtung einer enongellihen Pfarre Mürzttal mit dem Gig in 
Vkrzpeihlag einktimmig beihlallen wurde, Das Grblet ber Pfarre 
wird [ih vom ber nieberäfterreihlfchen Grenze bis Brei a. b. eur 
umd gegen Melten bis Mlrzitrg erittelen. — Mot den Iren 
Erhebungen im ülterreichlihen ultusminijterium bat die 
ber aus ber römikh-Iniholijäen Kirche Muisgetrebenen das 10. Tau 
jend Sereits überjdritten. 

— Ein Brief des Papftes an ben Erzbilhoi von 
Barls forbert die Ratholtten axf, ih ensiäleben auf ben Boden 
der Republt zu fellen und eimmlıhig für die Religion und fer 
bie MWohtlahrt des Vaterkambes zu arbeiten. 

Die Boltsabftimmung Im Canton Zurih ergab 
mit 41400 gegen 25800 Gtimmen bie Wnnahme bes meuen 
Veltsihulgelehen, bas bie adllaffige Primürkdhule jowie die Um- 
enigeltlichleit ber Pehrmistel und Schulmateriallen für die Primär 
und Serundärkdile beinpi. 


Bodhfchulmefen. 


— Der Univerlität Bonn hat der »or lurzem in 
Honzel ie Keniner Osto Höllerfof zur Erinnerung an 
keine verjterdene Gemahlin, die bie Toter des Srofellars Badinz 
in Bons war, Fein ganzes Vermögen im Betrage vom etıma 
1 Mil. „4 vermade 

— As bee Tednifhen Hohihule in Gherlottenburg 
Alt von ben im biesjärigen Stantsheusbalss- Voranichiag bemälligtem 
beiden Dentenitellen bie für das Uebungsolleg im Ornamens 
zelnen bem bisherigen Prioaibecenten Areishauinjperter Saste, 
bie für bas Wortragscefieg Über elettrliche Bahnen bem bisherigen 
Prisalboxenten Dr. Röhler übertragen worden. 

— Zum Director ber läniglL und MUniverfitäis- 
bibliothel im Adnägsberg wurbe der Oberbiblloihelar ax der Kimigl, 
Bibtionhel zu Berlin Ur. Narl Boyjen ernannt, 

— Der jegige Leiter der Bergatebemie zu freir 
Berg i &, Geh. Hath Dr, Mintler, If auf Fein Mnluchen som 
König von Saäfen mil Ente Yuli, dem Edlufie des Stadien 
faßees, von ber Alfeung der Ditenteriaigeiääfte entbunden worben. 
Dit Gesehmigung der Arone it won diejem Zeitpunkt ab ein 
Wahlerdorat an der Ber; ingejeht. 

— Zu Stuttgart werben bie Mäume ber neuem 
Bierdetlinit ber fidgen SHodlämle am 1. Juni bejogen; 
biefe Aunit befieht aus einer Sirurgiihen und einer mebkintiäen 
&biheilumg. Im Saufe des Tahres werben audı die linät für tleime 
Hansthiere und der Seuchenftall in ben wmgebausen Räumen ber 
bisherigen Plerbetlint eröffnet Nohdemn vor einigem Jahren ein 
neues Mnatemiegebäude bejogen werben umdb für die mädlten 
Tabre die Erbauung eines phuliologijden Imftisuts, eines Infeituts 
für pafhalogiiche Anatomie und eines grefen Hebäubes für Sehrfäle 
und Sammlungen im Werte Üt, dürfte die Uhierärziliche Hodlicule 
zu Stuntgort in Aürge zu den am beiten eingeridjteten des Lonti» 
ments gehören. 

— Der Berband ber fatholifhen Studentennereime 
Deurhlands (nidrferbentragenben) zählt fe bewfenden Gonmer- 
femelter in 27 Bereinen an 24 SGechlälen ın07 Weliglieder, 
darunter 937 etive, 207 Dnartiee in loss, AA extem Ioeum 
und 25 Gestneizanten. Die füärkiten Wereime [ind Brisgenin- 
Freiburg mit 100, ArminiorBonn mit 2 und hermanin-Münfter 
mil 73 Sktinen. Im den Tagen vom 24. bis 30. Juli tagt zu 
Würzteerg die biesjähtige Generaisrrjammlung des 1566 ge 
gründeten Berbandes. Ir flieht füh das An. Gtifmungsfe der 
Waralle am. Die Zahl der Püihifter des Verbandes beiief 
fah Ende des Minterfemellers 1808 90 anf A722, 

— Die leipgiger Bintenfhalt veroanftalteie om 
20. Juni zur Vorfeler des I50jährigem hi Wolfgang 
Goctie's im der Mibrrihelle des Seoitallpalaftes ein Gaeshe-ieft. 
Die Beftzebe hielt Prof Dr. Albert Röiter Im Leimig, and weirten 
aadanen. Verserzagende Künfkler zum größten Theil von aus 


— An der Tehnilhen Hchlänle zu Machen hat fih 
der alabenliche Berein der Mafchinentedniter In bie aatemilde 
Verbindung Marlomannio umgewandelt. 

— Zum Rertor dert £ Hohlhule für Bobencultur 
et Kt für vor Soadienjaht 1499/1900 am ®. Juni der 
er! ior allgemeinen Chemie und der Mgrinlturs 
Hemie Dr, Simon Zelfel gewählt. 

— Dos Ba ber altgumäinen Aunkgeibiäte an 
ber Tedhnifchen Hechiäwle zu n wurbe dem Dr. Toleph Neu 
wirkt, bisher Profellor am der Deutihen Uniserjität Prag, über 
tragen. 


€ 
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Geridtsiwefen, 


= Den Venalige mehlereıs Bertemeier hatte jig, 
am #5. Juni zor bem Vanbgeräfit Detmold wegen Belirtekeite 
amtler Hetenhlide zu veranlmerten, Ye and 9 Kopfan Porriig 
frage Bezug haben. Bertemeier wurde reigeivenden um Sie 
Stoften ber Wertkeitigung ber Stoutsteffe auferlegt, be meher 
oheeilo nadı Jubiecio feine Schub markgeriefen jel. Der Staats: 
enmolt Batte jehs Monate Geshegnik, braniengt, 
— Baron be Ehriklani, der am 4, Juni den Präli. 
ee a einem Stode angüf, wurde zon 
€ 30. er tpolizellammer am 13. 
fängnib vrrunspellt. av diem 6 
— Die pariler Antiogelammer, dir am u, Dual die 
vorläufige Emtlaffung Piquart's verfügt halte, ertanmie je Boten 
Pirguart-Leblois dahin, dal fein Grund zur Berfuigwag tarilker 
vorliegr, ba das lrtheil bes Eallationshofes und bir in der Sad 
eingeleitete Anterfuhung bargeigan hären, dh, bie gegen Figsan 
Dem Ergeb Ole mung un De eher mr han 
5 u Ibeit . 
hofes fländen. m erh 
— 3ola legte am 9. Juni gegen das Uriheit des 
jerihits von Berfallles, das En in esatumneinm veruzfhilt 
Wefstee und dem Elerbap Araranär Kings 
alles umb bem il jeltelt, das in 
Pros als Civilpertei aufgetreten mar. ie rent ei 





des 

abgelegenen Theilen der Gerdilleren uscfinden dürften Armee 
fon» er im jemer Höhle Amschen van Serben, bie vom der benti- 

gen Rolle burdens verfdieben Hab und bemeilen, bah bes Pird | 
In Batogonien Ihon im nergerhlällider Zeit uechanäen genen I 
und niht erii von den Europsern bahn verpflang marben Ik 

— Der ungerijdr Minikerielraib Dr 

Director der Meteorologilden Weldeanfent in 1 
auf feiner Beityeng In O’Eypalla zmöchen Aomeen und Rruptulrt 
befindlihe Sternwarte dem ungsriihen Cat übergibt. Die 
amiäe Iebergabe fand am 20. Blei Hart. Dr. m. Aandıtn dat 
fit) mur während jeinee Lebensyeh des Derfüigungssnkt in ber 
Sternwarte norbehalten, bie aber |ieis dem Mnmen Sonlah 
Stiftung führen umd in D’-Epalla verbleiben wird. Muber birier 
nunmehr erfen ungeriiden Gsantsitermmarte beithen In dm 
Bändern ber Stephansfrene nur nod dle Stermmache o. Bochent's 
bei Steinamanger und bie Gtermmarie ber /efewen je Anode. 


Vlario-Enzerstorf, Ebeeihsbsef, Notelburg Hornften (Komtat 
Debenburg) und Martersbort zmishhen 4 1iie 20 ie um ı Ule 
30 Din, weilenfdrmig in der Midtung nen Sltwelt nad 
at verlief und vom dumpfem Motlen braleitet mar. Der 
mar jo heftig ba bie Wenden aws dem Siälafe ermadhien. bie 
Tenfter Mirriem umb bie Mübel erichäättert wurden, Jmüter 
2 und 3 Uhr wurde in ben mellten ber gemamlen Drte am 
weuerlidhe, aber Kmödere Bewegung beabader } 


Beer und Flotte. N 


— In Erweiterung ber bereits für des 5. Mardı- 
segiment 3. &, und das (bardegrenöbierregiment Ar. 5 befleheniwe 
Borjärift ilt deftimmt werben, dak au alle Üheigen Trunpe 





und Ferbe tragen, wie folhe zum Watentad vergehänirdn jr 

— Die auf dem St. Wlaife bei Mey zu erbanente 
Befeltigung wirb ben Kamen Tori Gral Horleer Hinen. 

— Die Directoren der Offigierreitiäule und ber 
Tavalerie-Ulnteroffigierjänele zu Hennever haben fere dın Ti 
Gommanbeur zu führen. 

— Dberlt a. D. Molitre ift mit Wirkung sem 1. Jeli 
zum Director ber Lebensverfiherungsanikalt für Arm and 
Dlarine ernannt worben, 

— Bür die preukißhe Artillerie Tind mit ber Bültig- 
eilt oem 1. xtober under anderem Äalgemde Unfominnge 
beltimmungen erlajlen worden: & Marde: das 1. Regiment erhik 
weie, das 3. citromengelbe und das 4. helllione Stulechure; 
das 2, behält Diejelben den talkiem Tach; & Linie: Die Hoc 
menter erhalten Scnulterfieppen in der erde, mir [Ir für die 
Fo jenzodsjdnultertlapgen der Sufanderke sgimenler dis bern 

Iomenurps bengehärieben ift, Dezw. delm 14. Memenmepe ta 
auferbem als Wögeidhen im den Schufterllagpen else nunde, gast 
Gramate mit einer Arlamme, darunter die Heglmenknummer; j# 
Nam wird die Granate im Meiner (karm unerhalb se 
tragen. Bon den am 1. Ortober neu zu kermitenden perahiiher | 
Telegrapbenbsteillonen erhatten bas Bernillen Sr. 1 die Unferm 
de+ Gardepionmierbeteillons und die Batalllane Pr. 2 und 3 dir 
fenige der Yinienplonndere; alle beri Bataillome erhalten auberben 
in den Säulterfiagpen ein fentreit fchendes Biytine Fi 
turunteriichender Bataillonsmummer. Die ebenkalk am 1, Cachit 
zu bildende Betrledsabefeitung der preuhiiden Ei 
erbält Dogegen die Uniisen der Eijenbahneegimenter mit ent 
grllügelten Rad in ben Säultrlisppen. 

— Die Befugnlife bes Hemeralininertents der nett 
ben Gavalerie find dafim erweitert worden, Dak ar 
berechtigt üil, dest Exereicen, der Tühengen [ei Bl 
tigungen von Truppenihellen der Ganalerie als Juhtezer 
yumeömen, und bak berjefbe im einen Jirusom ven Wer Jahrıs 
jedes Eavalerieregiment mindeftens einmal u khen bet. rn 

— Der rumänifhe Heereshaushalt für des „ 
nungsjahe 1499/1900 ift auf 45920326 Di (1 Lin = 
kei worden. 

Bord bes beutidien Areujers Deribe basıea 
fidh im Wittelmeer die Bentilationseinciätungen fix De 
und Acfjelräume als unzulängl) Ietch 
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ber Palditiwereife ger Werbellerung jener Ein 
ea gehen muhfe. Hot Peilendung der bort 
sergenammenen Wrbelten ik bus Schiff man mac; Oftafien peianbt 
warden, ma es In ben Werbamb bes Areujergeidhiabers treten fell 
Im Ruhland wird unausgefeht u un 
Ariegsl arbeite; fe werben im eich wener- 
Fe deei a eSobeauerkärer für Kubland auf der Werft 
Fongre #4 Chantiers de In Mödiscrrante erbaut, bie eine Schnellig- 
teil osm 25 Anoten bei einem Deplosement von 312 Tonnen en 
halte und 4.590000 Ara, Ioften inlien. 


Bandel und Gewerbe, 


_ Das danbelspolitlise Mblommen zwilhen dem 
Deutschen Hei un® Spanien geht Bobin, bah beide Staaten ein- 
ander Meilbegünieigung zugelant haben. Dentfchkamd tritt Banadı 
in den Wisgenuh ber Jollermählgungen, bie Spanlen über jenen 
Vinimaltarif binsus In den mit der Bcmeis ben Niederlanden, 
Säweden und Rormegen abgekhlojfesen Berträgen biefen Stnaten 
zugeiähert bat Für Deutldlamd möchte diebes Zugellänbnik bei 
der Husluge nee Anilinjerben, emaillirten Sijenwanten und ge 
ziften bemeben von Werth fein. 

Das bejeh, beireffend bie Abänderung des Banlı 
gefegen, vom 14. März 1475 il am 7. Juni velljogen und som 
„Reihsanzeiger” werdffenztit morben. 

Bon der Meiäsbant werben am 1. Iuli Neben: 
Htellem in Efhmeier und Ziröberg (Hheimland) erdfinet, Die der 
Reihetanihaupeftelle in Hadıen wrterfiehen, 

Der 2, diesjährige Borftenmarkt zu Veipgig finder 
im dee Jeit oem 26. Tun bis 1, Jult |tatt, 

- Das grohberzogl. Fähliihe Miniftierium bes 
Daneren läht amilih erhären, bak bie Derludemeile Zujichung 
weiblicher Mljiktenten zu dem Geldäften bes Kabrilmipmiors im 
1, und 2. Verwolbungebejirt (Weimar und Apolda} jid miht be 
währt bet, unb dei ein Bedürfnih zu deren eribeilehen mide 
vochamden sm jelm |dbeint, 

— Für Shwarsburg-Sondershaufen ih bie Er» 
Tihtung einer Handelstammer geplant; tie Kegierumg bes Flirken- 
Yums bat dem Landlag eine darauf abzielemde Borlage zugehen 
after. 

Die newerriätete Hendelstammer zu Brauden, 
At dem Dewilgen beigetreten, der nunmehr jämmtlihe 
zur Wertretung von Inbultske und Kandel gelehläh berufenen 
Aörperkhpatten mit Ausmaße ber Handelstammer zu Swisemlnde 
web ber eigenartig enganilieten @erperbelammer zu TMeimax umfahl. 

- In Heugort bildete fih unter bem Ramen Grulon 
Icom Worts eine neue Belelihaft ma einem Aapltal won 2 Dill, 
Dell, die wie Strupp's Grulonwert in Teusiäland für die Ber: 
einigten Gimaten von Amerika zu Arlegeumeden Yanzerihlrme, 
Ramsuen, Baflettem u. E =. lomie für die private Imbwjtrie ale 
irten von Hariguh, Brauguk und MWaldisen berpuilelen be 
atictigt. 

- In Rorea find die drei Häfen Runlan, Mal- 
fanps wrb Songikhing am 1. Mei bem Hondel und ber Shif- 
faher aller Mähte eröffnet werben. Damit Kind bie Fruitdariten 
und am jtärfiten conjumirenden ®rovinyen des Landes auf 
sehhleiien worden. 


Ausftellungswelen. 


— @ine allgemeine Mrältefturauskellung loll im 
Artaluh an Die Stunfsausfellung im Naher 1900 in Berlin Tait- 
finden, Wan will die baulihe Entmktlung ber Keihshaspehieht 
Im Lenf bes ganıen 19. Jahrhunderts veranidhaulihen und burdh 
umfollende Darltellung der sieljeitigen modernen Seiltungen auf 
arhithteniiäen Gebiet Eriag für die ftiefmütterlide Behandlung 
bieten, die bie Bautun bieder anf den Runftawshellungen zu 
erfahren sfiegte. Die Bereinigung Berliner Arditelten bat be- 
weit eine Commilfiom mit dem nalhwendigen Werarbeiten betraut, 

Der Hitertfumsperein au Baderbern, der am 
27. Junt fein Thiähriges Bejlehen feier, weramjlallet ans dirjem 
Arlak eine bis zum 4. ull mäßeenbe Musiteilung, bie dur 
namhafte Beiträge ber Provinz Weltialen und der Stat Bader: 
born ermöglicht wirb, Die Husfeellung unfaht peäblitorikhe Funde 
und ältere Runitergeugnilie, und zwar aus dem Hadhitift Pader- 
torn umd den bamit zufammenhängenten Bezieien Sauerland, 
Lippe, Shaumburg-tippe und Walded:Pnrmont, 

— Im Rukiaut (Bulgarien) wird am 14. Hugult 
eine Gemerbe-Wusltellung erbiinet, die som bulgariihen Winäte- 
riume für Handel and Landıirtifchaft peranftaliet wird umd amd) 
eine internationale Abihelbeng umfaht, In der Maktinen, Wotorr, 
ppareie, Werkjeuge jomie Geräthe für alle Indujtrien, Gewerbe 
un» Bandmirthjaft musgeteili werden Minmen. Sie Mwszeidh- 
nungen für guie Deiftengen werden vor ber bulgarischen Kegie- 
rung Diplome wnd Brömien geftitiet. Weitere Mustunfe eriheit 
der Mushellungsieiter Hıtyar Mobiet in Prog-Rarsöinenstal 


Peckehramelen. 


— Gedrudie Preistiiten, Börjenzetiel u. E m 
werden nad einem Weicheib bes Gtantsieeretärs des Heihepolt 
mis noh wie zor gegem bie Drufiohentare audh dann befürdert, 
wenz baris auher ben Zahlen no; andere als Belamdiheile der 
mung zu Detradtende Angaben nargeitagen ober be- 

Ind. 


— Zelegrapdiihe Voltanmwelfungen bes deuilhen 
find, zunädsft verfuchemeile, fünftig im der Hegel auf dem 
Voltwege nahzufenten. Die Radjendung bat erfi zu erfolgen, 
rn: Du Seniungemehung Kr 1—n Zngegunsen 
ngsort (ind bie bien. telegraghifchen 
Poissnweilungen burdh befonidere Boten abzulragen, jomell Ne 
nide den Wermert „poltlagern>“ tragen. Die Maclenzumg tele 
graphihäer Pofsanweilungen auf telegrasbiichem Tepe bat mur 
banz zu erfolgen, wenn dies vom Mufgeber ausbrüdlih nor: 
wrhtieieden ober vom Empfänger beantragt if. 

— Im Berlehr mit Eenlom find fortan Werth: 
briele (nice Weribiähhen) bis zum Hödl Don 2400 .4 
de 3000 rs. == 120 Pid. St.) zugelajlem Die neben dem Porto 
und der Einktneibgebühr jur Erhebung ommenbe Berliderungs: 
wesühe beträgt 28 & für je 240 .M, 

— Im ber wärtenbergiidhen Aammer ber Mb 
grorbrietem führte am 8. Zum bei Erörterung bes Cijenbahneints 
der Minäterprälibent Frhr, o, Dlttnait aus, die Balrserwaltung 
iile eine Ermähigung des @i ib Stoffetarifs einführen und 
werde bie Diehitragt zu Sunfsen heimlichen Mühleninduftrie 


Alufrirte Beilung. 


binnufleken. Beim Staffehtertf jei eine Megerütrung dur Wreuhen 
mit eingelcetem. Der Minifter indigte ferner eine allgemeine 
Ermähigeng des Perfonenfahepreikes, dagegen die Mbkhaflung der 
Rüdfahr- und Lanbestarten an. 

— Rah Binnland fimd forten Bohpadere mit Rad 
nahme dis 400 „4 auf dem Unze Uber Säweden mwörder zu: 
kaffig. Das Meiwiät ber Rohnahmepadeie darf 3 Allogr., bie 
Werthangabe 400 „4 nidt Überlieigen 

— Benezuela hat das Briefporte no bem Hus- 
land echebliä erhöät. &s teten iriefe, Drwdlachen, Unten 
proden und Weidälispapiere nad Deutidlasd ben bogpelten Be 
iu be bisterigen Gehäße. {für Poltlarten beträgt Me Erhöheng 
bu Pror. 

— Bei Voltpadeten nah Züdauftrelien und Bictoria 
Ält fortan Werttangabe bie 1000. zulällig. Die Mertihenungs- 
gebäte beitägt bei ber Berfembung fiber Hamburg oder Bremen 
und England 25 A für je 240 „4, bei der Seitung über Belgien 
oder bie Miederlande unb England 32 4 Für je 240 A. 

— Im den Bogelen it am 5. Juni die erhe Berg. 
bahn eröffnet worden. Diefelbe führt von der Station Türtheim 
dei Relmar mad; dem 669 Bir. Über bem Meer geisgemen Duft» 
curort Drel Mehren und wirb elettriidh betrieben. 

Die in Berlin gegründete Santunggefellihait 
befipt ein Metientophel uam 24 TMIM „A. (hegenftand des Geiddlts 
1 der Erwerb der Eomiehjlon zum Bam und Betrieh einer Eifen- 
babe in Schantung von Tfinsaa fiber Weihfin no Tiinanfs mit 
einer Zweigbein mod dem Stohlemgebiet Boldan fowie einer 
yatenı van Tlinten no Than, Ten Borland der Ge 
| dilden Will. Geh Rath Filder, Oberingenieur Garberh, 
ab Direrior rk. Der Sth der Gelelifheht It zumädht Mertin, 
wirb aber bemnädilt madh Tfintn verlegt. 

Die Republit Werlco, dir bisher zu ben Länbern 
gebiete, ble beim Berlut son Einihreibbeirjen Erjay wicht beilten, 
hat bieder hewährlelltung entgegeniichenne &eichendeirimmung 
aufgehoten. (Es frilt baier im Vertehr mit Wexire beim Ber: 
lu eines Einjäreitbriefes eine Erjagiertung von 40.4 en. 

Die Hembarg-Südamerilaniihe Dampliäilts- 
seleliihet ridetet eimen vierjehmtägigen Dientt von Stotterdam nad 
dem Da Ylesa mit erfetleifigen Tampiern ein. 

Die den Bertehrjwiigen den Siralts Settlements 
einerlelts und Bamztot und Borneo anderfeite permitteimten elf 
Dompser der Holiliwie (Eafı India Orean Sieamäbip Lompannı 
find in beurkhe Hände übergenungen und merben fortan die 
beutfche ftalt der engiiihen Alogge führen. 

— Un der Skilfabri auf dem Kangtfelieng werben 
Ti wöächltens aud zwei Leuthhe firmen beiheitigen, Die Firma 
Arnheid, Aarberg u. Co. denbiitigt eine Damsferlinie som 
Stangbai jmomanfinkris mach Hanlan Im Rovemter zu errichten. 
Die andere Flema, Meihers u. Eo,, will einen regelmäßigen 
Bertehr wiht nur bis Hanlau, Jonbern berüber hinaus bis Irldang, 
und zwar im März näßlten Nabres einrihten. 


Kandwirthfcdaft. 


In der Hauptverfanmlung der Deutihen Lanb- 
lfdah, bie zu Beankkert a. WL Itattfand, wurde 

Priez Zriebri Heinrich vor Preuken, Öteller Sohn des Regenien 
von Braunkhweig, zum Prälibenten der Hefellfäalt für 1999 und 
1500 gewählt. Als Drt der nöchlten Wanbervrrfammiung und 
Wanbrrausftellung Im Jahre 1902 wurde Mannheim bejtimmt. 
— In frankreich berrichten während bes Monats 
Mai Aälte, Regen und Wind vor, Iedah bie Entwädlumg ber 
Belvrüäte nur langlam wor jich gehen tonnte Teogdem Iind bie 
Gense Rusiiäsen im allgemelmen tedht gut. Das gilt baupthädklih 
von den Winserjaaten umd unter biejem beionders men der widtigiten 
Getreibeart, dem Welen. od ber amtlihen Zchigung von 
Ditte Mei Kat derielbe in dem melllen Departements das Pr: 
bieat „aut“, In einigen „sehr gut. Die Sommerlanten Iehen 
nide be vieloerfpredpenb aus wie die Winserjossen; fie Tind in 
ber Unteidiung zwar mic ziemlich weit zuräf, aber au in 
den meilten Departements unser Führung bes Gommermweigens 
mit „gul® eingeihägt. Wehen, Alee und Lugerne verlpreden 
einem guien Ertrag, wem aud nid jehr nruhe Ds . Der 
Dbiterirag wird voramsiihllich midt bebeutemb fein. Wein 
ernte kheimt beiler werben zu wollen, as man anfangs glaubte. 


Bunft und Kunflgemerbe, 


Für ben Neubau bes Karbhaufes in Dresden 
wird ein TMeiibemwerb für Kimmiliche deutäche Britetien eröffnet, 
Far Ertheibung nos Prelfen und zum Anlauf bemeriensweriber 
Entwürfe ill eix Betrag son 20000 „M ausgelegt. 

Jum Bau eines Mufeums If ber Stadt Düren 
son den Ürben des Geh. Commerzienraihs Leopold Hoch der 
Belrag von 250000 „A als Geihent überwiefen werden. 

Die Hustährung des Raljer- Wilhelm’ Denimals 
Für Weihenfels haben ®ie bertigen täblilhen Behörden dem ber 
Uner Bllohawer Ermit end übertragen. 

Für das Bismard-Dentmal zu Bresiau ill der 
Entwurf des berliner Bildhamers Beier Brewer zur Yusführung 
beitizumt werden. 

— Rahdem bei bem Wettbewerb um bas Molite- 
Dentmat für Döüffeiverf son der Eriheilumg eines eriten Prefies 
abgejeben worben war, ilt jeit die Musführumg des Stanbbilbes 
bem Bildhauer Tünbaus, die bitbeerrifcdhe Musfdrmädung bes Sodris 
aber bem Bildhauer Hammerkhmibt Übertragen morden, 

— Die Ausführung des Dentmals Robert Schu- 
man's in feiner Baterfiatt Zwidau, für das ein Betrag won 
32000 4 zur Verfügung hebt, ih mad Beranltaltung eines 
engeren Wettbewerbs wunmehr dem Bildhauer Iehannes Karl 
mann in Beipyig übertragen werten. 

— Um 14. Juni In In Mabrid vor dem Muleum bas 
Standbild bes Belssquej, ein Wert son Marion Beniliure, em: 
Hüllt worben. 

— Eine Ktelieraushtellung jeiner Brdbeiten Hat in 
Berlin der Bihaner Peter Breuer weramflahe. Meben ben 
belamnten Gruppen „dom und Eva“ umb „Lalfeı die Kinkiein 
ya mir kommen“ begegnet man in ihr dem Modell der Trigur 
Karls bes Arohen für das Reihstagegebiube und dem ber 
Sperez Statue für Breslau, dem @iyen der ber Sänliler über: 
tragenen tuppe ber Sienesalkte, bes Biemardı Drntmals für Bers- 
tem und eimes Sakferfriedrich. Dentmals für Stdn jomie der 
fugendlicen Mäbhenkigur „Brühting” und neben mehren Bäflen 
einer Relbe beoratiorr Arbeiten, 
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— Mus dem engeren Wettbewerb um bie Hus- 
malung den Peitfanis im Hathbaufe = Mitena, an dem M. amp, 
Klein-Ghenatier, ©, Marcus und 2, Dettmann beiheiligt waren, 
ife jeyt der Iehigenannge Maler ads Sieger heraorgegangen. Die 
gelammten Einjendungen find mebt bene zu ber Gomurenz 
um die Taufmedeille im berilner Senitmusitellungsgebäube jur 
Ausleellung gelangt. 

— Bür die Galerien zu Königsberg und ju Ban 
maver lt je eine Marine von der Hiriera non Willy Hamadıer 
in Berlin erwerben werben, 

Für bas Mufeum zum Brüffel wurde bei ber Ber- 
Reigerung der Sammlung Geil Diles Bart die „Ehehreterin“ 
vom Rubens erworben. 

— In der Großen berliner KRunliausftellung if 
iegt aud; bie Tolletivausttelkung der Blterreläshen Aünftter er- 
Öffnet werden MWerteien find im ihe unter anderen Lemsie, 
Darnauı, Merobe, Eharlement, Tina Biss, Aaan, Holle, Aaspa- 
vibes und B. Isanomitjd mit dem grehen Bilde „Furor trulsmi- 
eur“ jomie bie Bildhauer Mashauftg und Bitterlid unb ber We 
baitleur Scarff. 

— Der Leipziger Runltoerein bringe in ben mädlien 
Tagen eine Meine Lollertiom hemälbe und Etatien vom MI] Bat- 
mans in Münden zur Yusfiellung. Die Bliber behandeln Dto- 
tioe aus em Morben (Bären-Inkel, Spibergen),. Dem 
Nünfıler If e6 oc allem darum zu fhum gemeien, bie 
des Wertes und bie Stimmung der hellen Sommernäßte In jenen 
Breden Binflieriih zu aerweriben, 

— Ein Preisausihreibes für Entwürfe zu zwei 
Platoten, ven denen das eine ein Parfüm Welidenduft, das 
andere aber Zanolin-ErtmeErzengnäfle empfehlen jvil, eriäht an 
deusihe Aünftler die Aiema Jünger u. Gebhardt Im Berlin Flr 
ietes der beiben Blalate find Preile vor 600, 300 und 200 „ı# 
auszeiehl. Die Einliterung dat bis 1., dejw, 15. September an 
ben Bereim Für deusihes Aunitgemerbe In Berkin zu erlolgen, 
vom bern aud awsfährlihe Programme des Artibemerbs zu er 


bakten find. 
Ehreater und Blufik, 


— Das lönigl. Staufsielbaus in Berlin bradie 
das meue Dufipiel „Auf Steafurlsub” son Cult. u. Wefer und 
Ib ©. Troa mil gliniigem Erfolg zur Aukführung. Einige 
brotlige Senen, 5 9, das Huttreten eines tomikhen Eftijiers- 
bniiden aus Oftpreuhen, ermedten viel Seilerdeit. — Zum 
100 Geburtsiag ber serbbenltonäien Bühnenhinltierin und Ber- 
fallerin beliebter Stüde, Charlotte Bir&ofeifter, am 23. uni, 
wird eime mwörbige feler veranltaltet werben. — Lope be Bega’s 
Deama „Die ihöme Zolebawerin” ging im Edjiller Iheater in der 
newen Bearbeitung von Eugen Zabel mit gutem Erfolg in Gene. — 
Dei. Aainz trag im Dewtihen Thenier als „Pris; von Hamburg" 
in 9 © Reife Schawipiel Iehhatten Beifall tuuon, 

— Das geijtonlle Drama „Egrans be Bergerac“ 
von €. Robtand, deuiih son U, Zrulde, wurde Im Miiem Ihnater 
su Velppig burdı das Uniemble des Halthenters in Weimar mit 
beltem Wellngen aufgeführt und ermedse mach jebem Met vielen 
Beifall. Ramentlih hatten der 3. Mt mit ber portilgen Balton- 
kene und die Schlukkene dus 5. Htes bebemtende Iirking. Der 
meilterlihe Darfteller der Eitelrodie, Marl Weijer, erntete ürmähhe 


le. 

— Im Hoftheater zu Münden wurde das neur wien» 
atige Drama „Heinsit Kaspe“ von Franz Alaien, eimem früheren 
Helserdiger, zum erltem mal aufgeführt und thellwelfe mit led 
hafıem Belfall aufgenommen. Die Iparalteritil des Zitelheiben 
warbe ven einigen Arititern eis zu jdarf umb mächt frei von 
Partelliädeit bezeidinet. — Das Mündener Schouipielhaus brachte 
das neue einafige Drama „Mbihieb nom Hegiment“ von Otto 
€. Harteranı mit fi Bomn in ber Haustrelle mGriesfeld) zur 
Atlührung. 

— Lebhaften Beifall erwedie im Hofiheater zw 
Stuttgart das weue Lußipiel „Nrohmama“ vom War Drener. 

Jum beiten des Gorthe- Demtmals in Eirah- 
burg & €. wurde dalelbit auf dem Staturtieater im Orangerierart 
Goethe's „Zihherin” mit guten Erfolg zur Aufführung gebradit, 

Im Thaliatheeter zu Hall gefiel ber neue 
Säwen! „Play den Frauen“ von Balabrögue und Henneenin 
tem Yublihum, 

— Im Reimund- Theater zu Wien wurden wei 
widt mehr beiannte Sekrog'ihe Stüde „Arühere Vergälnälle 
und „Unoerbefli“ geneben, uns denen beionders das yweite dem 
Publitem gesiel, Eine newe Volle „Der Heirasitwindier“ 
von Bernherb Buchbinder erinedie bei der eriien Muffäbnung im 
Der ebenjo ziel Heltertelt wie früher im Raimund 

er. 

In ber Gomtdie-Franzalfe 30 Paris wurde Gor- 
meille's (eburtsing mit eiser Mufführung der Tragdäle „Polyemrts“ 


gefeiert, 

Sarah Bernhardt errang fih im Adelphi- 
Thesser ya Lonben als Hamlet” Beifall. Die Rünkderin wird am 
29. uni in Sheteipeane‘s Vaterfiet, Seraflord on Hson, auf einer 
dort genam mad) Terbil> ber altengliidhen Theater errähteten Bühne 
ale „Hamdei" auftreten. 

— Eine Johann: Strauk-Peler wurde Im Newen 
Königl. Operniheaier (Nrallı zu Berlin veronfialtet Die freier 
wurde mir Meyarı's „Mesrihder Trauermußtt“ feierikd eingeleiset, 
worauf ein Prolog von DO, Mumenihal web bie Dperetie „Die 
Zirbermases” im beiter Nollenbejegung burd Opernträfte keigten. 
Im Tieater bes Weltens Jam Die neue einatige fomiide Oper 
„Pas ılo deux“ von Mar Anrpa in einer Extraneritellung zum 
erften mal zur Huffüheung. Derin gaben ber Hofopernjänger 
Liebam und beilen Gattin bie beiben Haupteodien, 

— Die neue Dper „Reibold* son Neinhals Brder 
(Dresden) trug im Hoftkenter zu Braumftineig bei ber eriien 
Auffüheung guten Erfolg baoem. 

— Das unzollendeie Ballet „Hihenbröbel" vom 


wiener Hofaper Iit eingeladen 
während ber Wehausftellung R Magner's „King des Nibelungen“ 
eufzulügsen. 

— Eugen Gara eraiele in der St James Hall zw 
Bondon als Baltabenlänger niet Beifall 
; De er Aula een, Yerufa- 
ems" von ug! wg mit Erfols jur 
Kuftübrung- 


— Der Thüringer Süngerbund, ber über hundert 
Derelne mit zufammen 3500 Mügliebern zäbt, wird fein Bambes- 
feht vom 18. Bis 17. Jali in Reumburg a, ©, feiern, 
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Eingebanene son dem Kat -nlein, 





Bäspiiingsiraure son den Wontiad- Inkin. Döwziing von ber Zul TA. 





























Weilit Eingedarene ven der Venapt- Intel Bluptäing zer der Due IE 


Eingeborene vom Tarolinen «Arcipel. (S. 835.) 
Nah Phoisgrapbin aus dem Derlage von 2, Meirderihfen m. &o In Demdurg. 
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Illuffrirte Peifung. 














Auf dem Rade um die Erde. 


ir are bier die Bifbnife der here a 
Säekgershaulen un tan 
er ni von Paris zu eimer Schnell 


Kögel, die am 10, 

unb Dauertadfahrt um ben Erdball abgefahren iind. Es IN das 
lebente mal, dal der Berfuch unternommen wird, eine Reile um 
die Erde ausichlehlih auf dem Rabe durdzuführen, nadıdem [eds 
von ameritanücher, beutjdyer und englijher Seite unternommene 
Verfuce Itert, d. d. unvolkndet ben jind. Das be 
Ha, Ende der beibem Deutfchen Denz und Amoll It 
wol nod) in aller Gedbäfjteil. Trrant Yen wurde am Wanjee 
in Aleinaflen von räuberifdhen Runden ermordet, und Hans Anoll 
ltarb in den Wiülten Beluticiltans an ben Folgen bes Alimas. 
Der Urheber des neuen Interellanten, aber aud nefahr- 
vollen Unternehmens üt Willy segershaufen, Journalät 
von Beruf, der die Kelje im periodlidhen Berichten in ver 

fAlebenen Tageszeitungen |dlibern wird, Ibm Idloh 
near Rd 16 von San ftandsco aus eine 
Weltreife zu Fb unternommen bat und für biefe Leiltung im 
Reuport mil der Goldenen PIRTREHTeTUEENEIRE naar nat 
panrs die Ehre, von biefem in Aublenz gmplangen zu werben. 
fozie du Training und um« 
faflende Studien vorbereitet, jdeimen die beiden won ber 


und hl ah Araf sand 
gegen um verhelfen. 
querung Me pas, U Fe Amerilas zu Rad während der 
Weltausftellung im Jahre 1100 wieder In Paris eintreffen und 


Aüdtehr ben Beweis der en] 


Tl * A 


Sport. 

— Ju Hoppegarten begann am 2. Yuni bas wier- 
tögige Dieefing, deifen Stern bie Union If Alert) 20000 „M, 
Diftanı 2200 Me, Der Seiseite Ganorit war des Commerjien- 
rate Naumann 3. be. 1. Ramouna (69°/, Rar.), von Zulmen- 
Dienebabe, die als Jwellährige ner grohe Siege erfoßten hate, 
und von ber man annahm, [ie würbe mit vielen 
Das Wennen wer jehe Ihert, 2:28%/, 
reits an ber Gihentribline, etwa 200 Ser. vor dem Ziel, ein 
mörberijder Aampf zmilhen der Bnneriin und tem aus bem 
Hinterieeffen auben berumgelommenen 3]. 5; der grabiper 
Judzt Galtfreumd 45 Stgr.), son GouverneurGeheimnilj, der zu 
Gunften des Henglürs wre einem Kopf amsflel, Dieler (erfolg des 
Bendend ausichenden, bilbihönen Römigligem, ber ohne ein nalles 
Hanr aus dem Rennen hervorging, wurbe von ber rieligen Zur 
Mauermenge mit donnerndem Juruf begrüßt 
Maupb und Jotey Tb Ballantine, der Gallfreund mufterhaft 
zit, werblenten diehe |pemiame Hulbigung reitjlid, Dritter wurde 
nad) dreiviertel Dänge ber Dj. be. 5. Difeuri, von Saint Gatien- 
Difie, der feine 57 Age, ganz Sersorragend zum Siele trag 
Das Verkohstennen der 2 Stutem über 900 Mir, gewann üher 
unter 16 erben des Dr, I. Dogin F-St. Hampion Girl, von 
Galllard-Princch Hampton, und Im Silbermen $terd Sönig Arriedeidh 
Wilhelm IV, Eirenpeeis und 4000 A, Diftanz 3200 YRtr., 





Swei Weltwanderfahrer. 


zelgte der 4], de. H. Counteo Boy, vom Theobere-Sirdfi Dany, 
ben anderen die Eijem. Ir. Magim Tonnie amd) agsbarau] das 
Verfuhstennen der Hengite über 000 Mier., Yreis 3000 .M, für 
Imeljäheige, mukt dem Idmbr. $- Frohmalt, vom Freimaurer-titile 
Bella, gewinnen, und im Preis der Diana, 10000 „4, Diltanz 
2000 Mtr,, bradıte der Herren €, vo. Yang Pucibef und A. Shmieder 
F-@t. Hut ab, von Talpra Viogpar-Hperes, den Altersgefährtinnen 
eine unermwarlete Niederloge bei. Mm 5. Jlegte Im Sierssorpfir 
DWemorial, Brelfe 11225 „9, 3000, 2500 und 800 .#, Diftanz 
1000 Wtr., fr Zweijährige, unter elf Pferden des Zrht, v. Münd- 
haufen br. 5. Hismer, son Ktel-Ratg, Teldt mit einer halben 
Länge gegen des Hrn. Weinberg At. Ironie, von Mephilte- 
Idee. Im Betkhefterrennen, Werih 5140 „4, Diltany 2600 Wir, 
muhte ji der 4]. br. 9. Slwsahr (04 ”, Age.) wor dem zähen, 
bilbi4önen 9 %.$- Irmino (60 Agr.), son Le Chemap Irrwild,, 
beugen, umb im (rohen Sogpegnrtemer Jagbrennen, Ehrenpreis 
umb 5000 „A, felerte iraf 5, ©. Leimtertf auf n. Tepper-Basti's 
6 be. W. Abos einen leiten Triumph gegen feine einzige, öfter 
ausbredende Gegnerin, die Bi. hör, Sr ara, 

— Kaijerin Augufte Dirtoria, Aronprinz Milhelm, 
bie Bringen Ariebri Heintic, Joachim Mibrett von Preufien, 
Herzog Aleeht von Würtemderg, Herzog Adolf Arriebric zu 
Mediendurs, Prinz, Hribert zon Antalt jowie viele füritlihe Ver- 
Füntshleiten, babe Dffisiere und eine biäägebrämgie Eporifrobe 
Menge wohnten am 6. Zum zu Heppegariem ber Hilsiläen 
„Urmee* bei, dem Grohen Birmeeagdrennen, Ehrenpreis bes 
Rallers (ein goldener Tafelamllah) Tomwie je ein Ehrenpreis den 
beiden Nädjlten (eine filberne Yarbinitre und eim großer \liberner 
Beier), dann I300.4, 1486, DRS und Is „A am Gelbpreiben. 
Das Kennen, Dia 5000 Wir, wurde leider nur von firben 
Pferden bejtritten, won denen zier fürjtem, eins, der Ül 58. 
Patvar, vom Yeutn. u. Obernip aber wieder beitiegen und als 
Blerier durde Jiei gebradt wurde, Leutm Grad IB. o. Slönigs- 
mard (ZeibgardHuj.), bis wor hurzern noch nad Chile adcmman 
Bart, enecht uf feinem a. BB. Ansddomm 474 Agr.ı nad 
\öneibigem Ritt, Segünltigt dur) bie Umftände, mit breikig Längen 
im Ganter ben Sieg vor Deutn. o. Deitom (Gardefrt.) auf Lenin. 
MWitmer's ©. be, 5 Balington (74 Rgr.), bem Lextn. o. Rolen- 
berg (10. UL) auf dem miebergebrodenen a. dr. ©. Tod {78 Rar.) 
des Ritimfir. u. Gracsenih mad zwanzig Lingen folgte. Diehe 
dee Sleger empfingen aus den Händen ber Railerin bie elchente, 
Der Süberne Schild Aailer Wühelm 11., Eljcenpreis und 113754, 
3075, 700 A, Diltany 2400 Wtr., follte eine jihere Sade für 
den rieligen gendiher 3]. Mm. H Greif fein; allein er wurbe 

eis er nof ber &de nerwugehen verfuchle, hinansgebrängt, 
und vrrlor er Terrain. Jmwar gelangte er im den Enblampl, 
nmuhte Bde vor des ei ct er 3. br. 9. Gatkeno, 
son Saint Gatien-Eonst, mit inne neldäsgen, beunem Rach 
drei Düngen frei bie dj. Ft. Wälis bes rien zu Hohenli 
Debeingen als Dritte ein. vn ” 

— 36 Den Bar DReR begann am 11. Juni das 
Derbymeeting. Gleid bie beiden eriten Rennen belegte Gradik, und 
swar das Erdffnungsrennen, Preis 2000 „4, Dütanz 1400 Die, 
mit dee 3. de. Gt. Wiederichen und das Botelmpos-Rennen über 
1000 Diz., Preis 3600 „A, für Iweijäheige, mit bem HH. Weber 
hufier I, won Esmgrifieerelle. Das Haupfintereile beanlprudsie 
ader der rohe Hanlapreis, Ehrenpreis und H00N0 A, 6100, 
3000, 1000 „M, Disunz 2200 Wir., ben der wadere dj. br. 9. 
Slusehe (65 Agr.), von Mipirant Sig, des Hrn. W. ©. Tiele 
Wintter tele mis fünfoiertel Länge gegen des Hrm. B. May 
HE Mebr. H- Geranium (65 Age.) und (ehe andere gewann. 

— Das Naiferpreis-Jagbrennen, Ehrenpreis des 
a. erg 2000 u et Dr, zu Iranffurt a mM. 
om 4. Juni gewann Deutn, B. vd. Rimigemard (Nünigs-HL) 
auf des Leute d.R. Weinberg 4| #5. Motor nee 
hartem Sampf um einen Aopf gegen Deutn, Suermandt auf dem 
4. dr, W. Haftin (70 Age). Zu Breslam fegte am gleichen 








Tage Im Großen agbrenmen Über 4500 Bir, Ehreuptes m 
800 „4, Leein, Geisler (20. Urt.) auf des Lean 2. Su 
4. dir. H. Simpel, Ju Dresden fand glehthalis ein Tacty 
Matt, wo Beutm. o. Berden im Preis wen Yulsrih, 2500 4, 
Dikanz 4000 Dir,, Jogbrennen, auf des Deut. Butbeilera 28. 
Grohfürft als Eriter burde Ziel gr w 


bes Hrn. 5. ESwermonte, und ii 
zu Bremen om 11. Juni, Eheempreis und 7000 
4500 Dier,, feierte Deutm. ehr, o. Neimans auf der 
Bertram einen unermartelen Triumgb. 

— In bem Metropole: Preis, 21000 Arenın m 
1100 Diez, ber ıtaffükhen Prüfung der 3 ade 
11. Juni ging des Frhr. 3. 0. Harlangi dr. $ Pos, um 
Beau Brummeißrodieme, is Erlter dunde Jul, 
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Srhad). 
Aufgabe Br. 2721. 
Weik zktn an und ping Stmary mi ve weanım Jupe matt a kn 
Son &, Yeraezt (1) 5 Eüben, 
Hu, 
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Wetterbericht. 


Auf dem Broden Logs a 
wind und bite Mebel in ber Same) angeht, 
medgmals gellnder Zeolt und ziemlih Jaster Säneit Di 
fedah ich 14. eine Scmeebeie Do m 

gu 


auf dem das norbtenfihe Gladkand um mete da 10 Mn 
überragenden Brodengiofel ein um bie Tiite dıs eılkr Sem" 
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Nr. 2921. 22. Juni 1899. 





Illufvirie Beitung. 





Im deutfhen Mittelgebirge fowie im Öfterreimi- 

ihen und [ämweigerikhen dat es Miite uni Hart gejfineit. 

Grohe Theile Hinwlands wurden burh verheerende 
In ben Ichmerunten 


Ueberihwerimunges beimgeluht Besichen 
E? Bewohnern ihre Häwfer werishien, Biel 
a alın Die Bembweihihet Di gemahigen @guben eher? 


Ernie jerltdrte. . 
In den Staaten Wisconfin und Winnelata der Ber- 


einigten Ctaaten vom Amerika dat am Hdend des 12. Juni ein 
serheetender Wirbemimd gemülbel. Mm meilten lien bie Ork 
ihaften Remstshmend, Hublon, Wiolas, Sparte und Barrolle in 
Wisoniin kewie Hallings is Minnefote. In New Nidmond Find 
206 Menihen umgelonmen. 
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Giätbertelt der Planelen. 
Dertur 


Enibedung eines neuen Planetoiben. 

Der Witconom on der Uran Stermmarte zu Berlin, Guflao 
Witt, der dert) die Entbedung bes Planeten Eros 1898 befannt 
geworben it, dat in der Radıt zum m. Til Im Schlangenträger 
abermals einen neuen Planetolben (1899, E N.) auf phate 
greablihern Mege enidedt, der mahezu 9. Mehr, alle heller il 
als die in der dehten Seit entbedten Nelmen Planeten. 


Bruno Bucher. 


Lu anihelahten Buuct im nndeben Den: 
wäl re abgelaufenen Jahre 
u bas Emporbtühen bes Rumil, Bu mät der im 
e 1864 erfolgten (Hründen; vet f cher hihoen 

feums für Runit und Imi le Annig verinkpft Üt. Die 
muitergültige Einrichtung des feums it bekanndlid eine 
Seöpfung bes unvergehlihen Nudolt u. Eitelberger, Den 
Bünitleriüh weribuollen Merequngen ber reihen Sammlungen 
des Mufeums, feinen Husftellungen, won denen bie alljährliche 
Weihnadptsausftellung, die Kol belumjt- und bie Micnet- 
Eongreh-Ausftellang der iepten Datre hier erwähnt feien, forie 
den öffentlichen Borträgen bafelbit verbunten die altem einheiml- 
Ihen ewerbe ihre neuen Timitieriichen Anregungen. tnebentt 
man ber Mitarbeiter und Nachfolger v. Eieldergenn | fo ilt meben 
Detoh v. falle an eriter Stelle Aruno Bucher zu nenmen, 
deiien am 9. Juni erfolgtes bleben das ülterariihe umb hunit- 
finzige Abien tief beirawert, x Hand feit 1896 als Director 
an der Gpige des Initituts und hat feinem Vorgänger v. Falle 
nur um wenige Jahre überieht. 

Beano Buser, der in Ndelin (Vonsmerm) am 24. April 
1825 als Sohn des dortigen Gunmalialbirectors geboren 
wurde, war ber um meum Jahre jüngere Bruder des belannten 





Dielomaten und Schrifiiteliers Lorhar Bude, Er weilte 
briprämalih Wialer werden, muhte aber feine Studien an der 
dresdener Hladbemie infolge eines Hugenleitens aufgeben, Pie 


er als (reis noch germ erzählte, bewo, den mglii im 
Berufswedkel ud I = möndehten die a 

feinem Hinftlerikhen Talent, Dem haben wir es zu verdanken, 
dahı Bucher ih dem Studium der Aunitwillemfdhaft zuwenbete, 
Nach kurzem Wujenthalt in Leipzig und Prag kam er Khan 
1854 De 3 Wien, das ihm zur zweiten Heimat werben die 
Hier war er zuerft Buchkändier und bamn Jeurnalilt, Seime 


green über Literatur und Aunkt, feine gebiegenen 
athenterteititen, die zuerft im „Wanderer“ und [päter in der 
„Wiener ing“ erhhienen, zeigten jdom jenem formosillende» 


tem tl, der aud) alle feine [pateren Aadhichtiften auszeichnete. 
v. Eitelberger zog ähn an Das unser dem frotecorat des 
tunitlinnigen Eridersogs Rainer gegrindee Kunitgemerbe- 
meufeum, Buder vom 1B68 bis 1897 zuerit als Cuftos, 
dann als Birebirentor und fhlieklih als Director angehört 
hat. Unteritügt vom +inem Stabe herworragender Hunft- 
jelcheten und ausgepeichneter Ränitler, darunter der jehige 
Kleedirertor Dr. Seishimg, der Urditet Hofrash u, Stord, 
bie Büphaser Otto Ronig und Stephan Schwark, bie 
Maler Fehr. v. Myrbach, ht nd Mari, gelang es 
Hofrath Baer, das Oxjlerreichiüche Mufeem su einem weit 
Arenzen des Keihes berühmten Multerimftitut zu 
maden. Die aus dem WRujeum am Ztubenting hervor 
gamgene und mit biefem verbundene Stuntgewerbeidhuße 
& Ihon eine grohe Anal von jüngeren Runithambwerderm 
Betangebildet, denen die Möbelinvufteie, die berühmte zmiener 
Ledergalanterirarbelt, bie Emaillirfunit, die Aunftidloßerei und 
ambere Zweige ber alten wiener Aunftübung newe Hinätlerildhe 
und teile Zrorifcheitte verbanten. Im Seren mit einer 
Anzahl namhafter Aunktinduftrieller grändele Bucer dem ait- 
lakiih der grohen wiener Wusftellumgen bwionders heroor- 
jetreiemen Runfigemerbeverein, der keinem bahingeldiebenen 
hrenmitglieb ein bantbnres Undenten bemahren wird. 

Eins der erjten umb bedentendften Werte Budher’s ilt das in 
mebreren Auflagen erichlemene Bud „Die Aunlt im Hand- 
wert” (1872). ed Ze Be Fe i pn 

107 jebene dreibänl „ ii m Rünfte* 
ste 1893), „Die Fanense vom Dion”, „Die Reform 
des Yusitellengswelens", die „Meitichrift des jerreichiichen 
Diefeums zer Weltausitellung 1879", ferner das „Realleriton 
der Kunitgewerbe" (1884), „Die il ite“ (mac Eupel’s 
„Zruguage“ 1886), „Dit Bunft. s Vergamgenbeit und 
Gegenwart des Handieris“ (1887) und „Die alten Junft- 
und Verfchrsordmungen der Stadt Aralaı" (1899). Bon 
Bucher Hammt au der ülufteiete Aatalog der großen Glas- 
Tommiung des Disleums (1K:%), und mit Hofrath ©. Stord, 
dem früheren Director ber Humitgemerbeidrule, veblpirie 
er bie „Blätter Für Aunligemerbe". Schr viel geiefem 
iM Bucyer’s „Katechismus Sunftgejchidnte“ (Leippin, 
3. 3. Weber), deilen foeben erfdienene 5. Wuflage den 
Seiehrten ion auf Dem Cierbebeit antraf. Andauernde 
Rräntihtelt und bie aud in bas Oetterreichiiche Diujeum ger 
bdrumgene nese imprejlionijtiiche Richtung in der Aumlt uwangen 
Den auf Dem [une bilto  Staxbpuntt fahenden Gelehrten 
im Sommer 1897 zum Kädtritt. Gegenwärtig [tcht ax er 
Spike des ee Fr ze 
Deiterreidhi ums, Hofrat er ©. Sin! 
und als Ann der KRunfigemerbeiämle wirt ber Maler 
Flkien Ahr, v. Digrbad. Die auf_ben altem fünltierlichen 
und tedpnilchen Verblibern aufgebauten ‚Stilarien, deren Stabium 
a as Gehlangen yeiührt ge 
Aumitgewerbe zu glänpenben itangen d n. 
enter Sti* wird fine Schensjähigtelt erit zu erweilen Baben. 

Wien. Dr. M. Weinberg, 








Otto v. Aamehe. 


3 
7 it Dito v. Aamele, der am 8. Juni in Berlin ver- 
Ttard, Hi einer ber aehgenäfticen bentihen Band- 
IF Ihaftsmaler bahingeidieben, bie während des Taht- 
schnts non 1870 u 1880 a ie Baätem Fe Mn 
nt wurben und bamn qı as nde Jahırze ins 
er mod für weite Reife im Vordergrund des Eünftteriiden 
Interelles Itanden, um ner [ehr allmäl erit durch nem auf 
tandende jüngere Erkeinumgen verbrängt zu werben. Der 
ftäificenden Lanbihaft, die mehr ober weniger an die Gtälten 
der a seen biieb, u ben 
agen, da auftrat, Naturauffaffung ge- 
(ar Gleih Eroberern die Bandidafter 


Miten 
‚ob aber 
ber Schweiger ie ba, 


te am die 
Scholle gebundenen Yublltum vom den lab Mun- 


Hodgebirgsmeit der Mipen erzählten, Cr Ijt es, der 


843 
da ® ein feitbemn überall Dar- 
Ken biet safe, a nie a En Sat 

Igten, hat Aamel el eachhet errungen. 
i Um , Gebrwar 1826 zu Stolp in Gemmern Geboren, war 


wirkte 
als Maler des Hohgebirges 


gabten Ger auf der Ba vorankdeiit, 
man einichlug. Die Si und 


mar; alien Ireifte, wurden num die 


83 


feinen ber 
gründet. ihrigen Aufenthalt in Dresden 
Dean S Dam 1876 nad) Bertin über, we er feitbern heinem 


worden halte. Um bie Gemälde pı ttennem, bie von 
auf ben iner Ausftellangen «ı m, bemen er vom 1870 
bis deute niemals fern ieh, müßte mam fat fämmtliche 


das den Vierweldltätter Ser jdrildert, und ein 
Bor gen ne au br Soli Bl Bern 
vor ns au is} u 

wieder zu er unentwegten Irene, Yet der er brei ve 


indenten 
Künftlers, ber in der Zeit 
einer Biite mit in der erfiem Heibe fand umb damals au 
als Eolorift ber reihen Anerlenmumg werih war, die fm end» 
gegengebradht wurbe. ö. 
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B4 RU auf 
Vertheilumg aufs Auhkeeite und +6 wat Auen auf 
aha Birrfal Br een a Mi 
wegen in einem iem 
es ebenio am Dit und Puft ee ee aa ve 
ammutbigem Wtumen- und Bla Ihmmd fehlte. 

Ak Mängel fühlte man in der Verwaltung deutlich; 
aber mit ber mern 0 fo anieiuäden im ber 
lährlichen Betriebsüberiäffe war feime ae ca Jöetten. 
Da entihlok man fi dant dem Aatiäftigen u 
derzeitigen ee, Fe en man, eine bed Wetlen 

usgabe "| nun konnt Sadı 
angetaft Gem. Junädhit wurde bie Gegend am Im 
bamm im mo 
idher, ber 


Hack 
=: 

lit 

bleiben, behanbeim und mit allen 

a en Date Garten phantale 


lichen Hömmeilen auf ben Jool 
rcjfbechten, Im ife haben zu berieben 
ee Fa =. Stegmüller % Derpeöherien und werbefierten 





Peer 


dem 


haus ankhlicht, den um einige ahre älteren japanil 
Pradyibau von Ranfer u. v. Hrohheim. 


Illuftrirte Beifung. 
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Bruno Bucher, F am 9. Juni. 


tsräume mebit Tberlilälten, Heukgeune und Pferde: 


ingeng Kurfüritendamm « 
den, das jäh harmonlich an bas benahbarte rn 


Hinter dem Elefantemihor beginnt ber eine Girahl der diefer dreiftsahlige Stern a Ba 
ide In ühren Meuherem fapamiliet, und es üt jo am neuen Dreiiternpromenade, ae mit Btumenberien aegmaat minmuse) umd eimen Japanikd. Frag: 
ganzes japamildhes Bleriel und abends durd; Anerliht im reippoller Eisverglafung ibieı ker rn 
‚gend erleuchtet, den Eingang Aurfüritendamm, den Eon: 
und das Antllopenhaus dur drei gerade, vornehm ausgeltnt- 
tele Spagierjtraßen verbindet. In feinem Möttelpunit enthält 


Otto vo. Kamele, 7 am 8. Juni, 


R it 
ir Raibar, von Rayier 


Berlin, Zoologiiher Garten. Det, 





Der neue Haupteingang des Soologijchen Gartens in Berlin. Erbaut von den Architeten Saar u. Dahl in Berlin. 
Wat) einer photsgraphiiäer Wafantıee. 


ein prädtiges Schluhltüd “CL Da any Eingengebäd abght 
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Das Sismark-Denkmal in Düfeldorf. 


m 10. Mai, dern Tage, ar dem das demtihe Bolt 
die 3. Wiedertchr des durch den Fürften Bismard 
glorreich zum Abihluh gebrachten Frankfurter rriedens 

felerte, wurde ba Dafieldorf an der Aieehtrahe zwikden ber 
Städtilher Aunftkalle und dem Hofgarten das bier abgebildete 
BismardDentmal enthüllt. Das Dentmal, das dem Prücften 
in ber Interimsumiform ber Halberjtäbter Rürafliere, en Ropf 
mit dem Helm bededt, darftelit, it vom den Bilbhauern 
Sohannes Köttger und Mugujt Bamer, beide in Berlin, 

fen und mikt vom ber Sodelgrumbplalte bis zur 


Ausdrud, wobel der Künftler alles emtbehrlähe Belmert ver- 


Ihmäpt hat. 
Im ber Interimsuniform ber halberftäbter Aüralfiere, den 


3 Mir. hohe Brompegeftalt über das Altagsgetriebe hinams, 
das der felte Bild der durdpbringendem Auen beherriät. Wie 
zu Lebzeiten des veremügten Neden, jeint ber beredbte Mund 
die Lippen öffnen zu wollen, um martige Worte erniter Dlah- 
am jein Bolt zu ridten. Der in beguentem faltenaurf 
über bie Schultern geworiene Mantel täht die breite Brult frei, 
anf der das Drbensgeichen des Eijermen Areuges an das grobe 


So fehe Die Leiilung des Bildhauets volle Anerienmung 





Schlepptan und Segel bei Luftballons gemäk 
den neuften Verfuchen. 


& Üt betannt, dah Selepptau und Gegel am Luftballen 
bei der von Andrie untermommenen Ballonfahrt über 


deijelben zu überfliegen. Das Segel in 
dem Sälenptau jollie es ermöglichen, 


Spige der Statme 7 Mir. Die unterfte Platte des In matt 

iiffemem balrijhen Granit ausgeführten Usfbaus mift verbient, Io gelungen Hit ad) der Ga, ber aller Schmirrigtelten tam mod eine andere, fr eine jo lange Mahrt die 
10 Quobratmir. Die geplamte äuherft wich- 
Vorberfeite des Godel- tige Yufgabe zu er- 
würfels trägt In ver- füllen: nämli ben 
golbeten Balon |tets im gemiller 
faben die einfache Höhe über dem Erb. 
Tasteift: Bismard. baden aber, her rich 
Die Auffollung und tiger gejagt, Eisboden 
Deriteung des Mt- zu halten, um nicht ge» 
Neichstanglers wirft In gesungen zu ein, burch 
ihrer Sälätgelt und fer t 
Größe lünftlerijh oor- auswerfen den infolge 
nehm und gibt bie Höberlteigens bes Bal. 
weltbelannte GErktei- lons bebingten Gas 
zung hödjt daratterie werluft beim fallen 
fell wieder. Blsmard wieder auszugleichen. 
iit in der Zeit feiner Zur Erklärung bieler 
vollem Manmestraft Thatlade bedarf es 
dargeltellt, Seime Hü- eines Iheoretiichen Hin 
nengetalt Heht had weiles auf die Gleid- 
aufgeridjtet. Der linte gewichtsbedingungen 
rm Ift auf den jdhmer des Lufiballons. 
ven Paliajd geitäht, der Körper ver» 
der rechte hängt |traff Hier! im der Luft jo viel 
derumter. Zeit und on Gemwiät, als das 
fidyer jtehen die mädh- dur, ihm verbrängte 
tigen Beine, bie in Volumen Luft wiegt, 
Idjweren Ntekteritefein Ein Buftballon befin» 
Iteden, auf bem Polta- det fi aljo im Gleidh- 
ment. Der Kopf Ijt gewicht und Idhwebt, 
etwas jeiiwärts ge wenn das verbrängie 
wand. Die 3 Mir. Bolumen Luft genat 
babe, In Edelbronge fo viel wiegt wie der 
gegen: Gtatue äjt Ballon mit allem Ju 
von bem Bildhauer behöt. Da er nun, 
Jofannes Nötiger, wenn eine Fahrt unter- 
einem früheren Schüler nommen wird, flels 
des Profeliors Baum- weniger wiegt als das 
bad an der berliner oerbrängie Volumen 
Aunjlatadernie, model» Luft, fo müßte er jo 
fir. Ebenlo bie eine fange jteigen, bis bieje 
Seitenfigur, eime Hr Bedingung erfütt it 
Seiterin Darltellend, bie Sobald dann aber 
den rechten Yrm auf durch Ein 
einen Hammer tüht, FOR, wie Undigtig- 
bie unier Blsmard’s keiten der Ballonhälle, 
Edjuhgollpelitit auf- Erfalten des (ales, 
blühende Inbuftrie ver- diejer „Auftrieb“ nldht 
finnbilbläßend, Die auftedhterhalten wird, 
andere, männliche Bi- muß er bis zur Erde 
gur, die ein Bünder finten. Dies verhindert 
zehammengeldhmärter mar aber baburd, das 
Eichenltämme im der mar [o viel an Ballait 
Hand hält und aller (Sand oder Walkr) 
goriih das geeinte mit in den Ballon 
Deusichland darjtellt, nimmt, als berfeibe 
Hammt von dem Bäd- gerabe im einer ge 
Hazer Kuguft Bauer, willen Höhe über bem 
einem früheren Schüler Erdboden, jagen wir 
Prof. Otto Seffing’s 200 Dir, gu tragen 
In Berlin. Den Sedel vermag. Betommt nun 
haben beide SKümlt- der Ballon bie Tem. 
ler gemeinfam ger denz, zu fallen, fo 
iäaffen. Der Erjguh kann man die Gleif- 
bes Denfmals üt in gemäßtsioge Jolort 
Lantihammer erfolgt, Durch Husıwerfen einer 
ee Bas am 10. Mai entbülle Bismard:Denfmal in Düffeldorf. Modellirt von Johannes Röttger newißen re 

der Ballajt 

Firma Ward u. Herold le ne ie. Der Bacoren, bie 
fn Batreuth. Erridhtet den Flug eines Luft- 
wurde das Dental ballons beeinflajlen, 


von einer Vereinigung büffeldorfer Bürger, die die Mittel dazu 
exfbraditen. "Fudmig She. 


a —— 


Das Bismardı-Denkmal in Höhft a. M. 


‚n Hödlt a. M. wurde am 30. Mai ebenfalls ein Bismardı 
Dentmal enikällt, dellen Erridhtung patristifäe und 
opferwillige Bürger der Mainftadt angeregt hatten, 

uud das ohae Arage zu jenen Stanbbäbern gereihnet werben 
mh, bie den grohen beutichen Staatsmann im wahrhaft Iebens» 
soller Weile verlörpern. Die Statue, von Mors Maner, dem 
Mitarbeiter des belannten Bilddauers Prof. Wühelm o. Aue 
Be In Münden, modellirt und in der Rupp’ichen Eilengieherei 
Onfaber Hans Alement) ebendajelbit gegeffen, bringt die feiblt: 
bewuhte, traftwolle Natar des Eäkemen Rangers zu padendem 


‚Herr gemotben ift, bie das Modell mannigfad; barbot. us ber 
rähmlid befannden Anjtalt [ind unter anderem herporgegangen: 
das Ralfer-Mähelm- Dentzal in Grastfurt a. M., das Bismard- 
Monument In Leipzig, das Grimm-Dentmal in Hanas, zahl» 
reihe Ariegerbenftmäler und Brunmengruppen jowie mehrere 
Ürbeiten für die Newe Well, vor allem bas Dentmal bes 
Generals Grant in Sam Brancisco, 

Die Pismard-Statwe im Hösft ruht auf einem 1,, Dir. 
hoben Sodel, der wieber einen Heimen Hügel Trönt, den einige 
Groniltufen umlleiden. Bon einer Infhrift üt Mbktand ge 
nommen worben. Kennt dod elm jeber die Züge bes um- 
vergehlihen Mannes, der die Scheibelimie zwilden Nord- und 
Süddeutjland überbrüdt und die blähenden Gate des Rheins 
und Malns vor meuen, von Welten heranziehenden Unmwettern 
ze bewahren gemußt bat. 


Be 


ee ee 


einganehmen, ilt wicht gegeben. Es 
jeder Luftballom bald, je nad der Menge des mitgefürten 
Baßaltes früher oder |päter, zur Erde fallen mal. 

Ein gutes Hilfsmittel, den Ballon dod; im gemäflen Höhen- 


folgendes. Das 100 bis 00 Mr, lange, am Aimg befeltigte 
Tau ober Stahtlabel khleppt bei der Bahr! des Ballons 
Dutch Irgendiveldhe Um 


einer gemifken Länge auf der Erbe. 
Mäsde, jagen wir Erwärmung bes a 
belommt der Ballon größeren Auftrieb und beginnt zu fteigen. 
Sofort mu er eine gröhere Pänge des Eichepptaus mit in 





Das am 50. Mai enthüllte Bismardı Denfmal 
in Hödyit a. IT, Modellirt von Aloys Mayer. 


die Luft nehmen und wirb bader am Gewicht zunehmen, jo 
lange, bis wieder Gleihgemwidtsinge eintritt, was bei einem 
Ihweren Schepptam vet bald der Fall if. Beginnt aber 
der Ballon aus dem entgegengejehten (runde — Erkalten 
bes Cafes dur Moltenbeihattung — zu fallen, o erteidhtert 
er fi um balkibe Gewicht des Eclepptaus, und es frift 
ebenfalls wieber bald Gleiäpgemicht ein. Es wird [id dies 
fortgeieht wiederholen, und erjt, wenn ber Muficieb um das 
ganze Gewüht des Taws [ih vermehrt ober vermindert, mub 
das Ventil gezogen ober Ballajt ausgemorfen werben, Es 
bietet daber das Schlepptan 
bei jeber Mreifahrt bas vor- 






von Nolen geändert 
Sälepplau Derhinder r 
um feine Ale und 
Plegen. Zieht nn 
und dreht damkı 

fo foll der Ballon }, 
Idräg auf das Segei 
geiehte Richtung ein, 





ge 
ei, - “ R 

’ dab bies abe, "ber 
- d gar {m dien, FAhejeg 
völlig ausgekglollen, gl Vielen ananı 
mas sieht noch Ingeres wog ie in 
ae anna Boden [leifenpe a bewerttar 
Bald keine alte Ridptung wieder en gl Plan ner 
Rlötungsänderungen find Baker zig Mdauernhen 
Hende Puft[trömungen BrAtzuffgren TU entipre 
aus ja nidt bemertt werden fanıen Di Vom Ballon 
lüse Berwerihbarleit des Segels n a bie praf. 
ringen Winde möglich ft umd I Beiheäntee 

wenn man zB. im Mege Hehende Hin ren 2 
u. |. W. vermeiden will, fo werben Die Au 1 Dünler 
dings wieber aufgegeben; der aufyume 
tat wirt dem Muhen mid auf. Ya 

Fällen taten die Wirkung fe Unahdane, Tandhen 
wie 3 B, bei der Abfahrt Mndre 
der Ballon fo drehte, dafı der 
ber Taue voran, d. h. Kemärts, 
der das gange Spitem vermi 


bervorgebramt mirk 
reiht werben könnte u; 





ie Dan 
B_ enilißgengen mamentll 

ber Atamgojen und der Emglämder, die hei dem Piealnd 
über den Ranal wunderbare Wirkungen conftatlren 


lchr Itertüh gegenüberjtellem, 


—— 





Der aufralifhe Eulenfhwalm. 


(Podargus australis Gondd.) 


ie ein wahres Vogelungeheuer, eine Art 

Groiävogel mag dem Lnlumbigen ber 

feltene gefieberte Galt eriheinen, ben wir 

in nadiftehender maturwahrer Zeichnung unferen 

Defern vorführen. Wer Im unserer heimlichen Wogelmelt 
einigermaßen Beldeid weih, wirb ihn für einem Ber 
wandten des jogen. Ziegenmellers, der Nachtiäimalbe, an» 
foredhen, und das it der Eulenfchesaim thadfächlidh auch. Indien 
und jeine Imfelm, Aultralien und Sübamerlla beherbergen eine 
ganze Neihe Jolder Niefenformen nädhtlicher Rerbihierjäger, 
unter denen der bohlen- ober [chlelerfanggrohe Eubenihwalm 
mod; lange nit der größte It. Nädsft den eigentlichen Nacıt- 
kMmalben mit unkerem Jiegenmelter bilden dan in weiterem 
Umtreis bie Berwandikhaft unfere prächtige, leider Immer 





Hglicjjte Mittel, nicht mur den 
Ballon beim allen aus grö- 
heren Höhen auf dem Erd- 
boden zu partren, jondern “ 
ermögikht auch, vor der Lan 
dung gersume Zeit dicht Aber 
dem Erdboden zu jahren, um 
Stelle zue Lam: 
eine gänltige Stell 
dung auszuluden. Es de 
her geundhäulah) Iegt bei on 
Baliontahrten ein Shupp 














£uftballon mit Schlepptan und Segel. 


keltener werbende Blaurate oder Mambeiträht, der Mideich, 
die Blenenfrefier Towie die Eisuögel um die Rashamäzt 
Mit anderen Morten: bie Schwalme gehören zu der Ungeis: 
oder Giyfüßierm, d. b. derjenigen Unterordmmg der Ste 
Eing- ober Screinögel, die drei Jehen nad nace und em 
nad hinten tragen zum Xnteriäied won den leide abe 
Aletterfüllern mit ber Tendegehe. 

As riefenhafte Nachtihmaiben ind die Schmame Yard 
eine Uebertreibung der Gaupteigetfjlimäihleiten jene is 
Riefenmählge getennzeichnet. Wenn dei unferem Jirgermrike 
der Kopf auffallend did, bie Mugen auffallend grok umd de 
Rachen auffallend weit it, Jo IM beim Exlenjämelm der Kup 
mebit Zubehör geradezu der breitete, didfte und kämerfie Ted 
des ganzen Körpers, umb das gibt dem bälter gross geitrüfeiien 
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alsbald den Pfleger, werm diefer ih am Säfig zu Ihaflen 
machte, und Brehm bat joger mit gefangenen Sdymalmen, derem 
Zahaeheit und “Futraußichleit er che lobt, einige ganz imtereffamte 
Berjuche angeltellt. Wir waren jroh, daf under jelsener Pileg- 
ling lebte, und wagten nicht, ihn unmöthig aufzuregem, 
Berlin, Joologiiher Garten. Dr. 2, Hed, 


Es u rn 


Polytechnifche Mittheilungen. 


Bligableiter mit beweglider Auffangipige. — 
Die Prüfung eder Reparatur ber an haben nen an 
gebradten Blifabieiter djt mid alles mil 

Gefahr verbunden, jondern verurjacht auch 
erheblidhe often Die Ider, einen Bllir 
‚ableiser zu coufiruiren, der bei uneränder- 
tem Grunterimip bie Prüfung, Reparanr 
ober MHuswrhslung ber 


Eruard Iatabeı 

tionsgeihälls für Elelirotedwil im Stoburg, 
dat es zu bielem Zmert wermieben, bie 
Spipe fell mit der Muffanglüange ober 

Schornftein ps verbinden, indem er fie 
nemeinkhattlich auf einem 
Gewid;t von ent ‚der Säymere derart 
befeiligte, dal fie mittels einer am unteren 
Ende ber a den Hütte» 
leine bis zum Boden berabgelaffen werben 
ann. Reuerbingse dat er dieie ihm 
in Deulfdlasb patentirte Conitruction mod 
tahıln erhebt verbellert, dal er aullatl des 
Gewihts eine über zwei Nollen laufende 
enblofe Deitung (vergi. bie nebenliehende 
Abbildung) smordmeie, mitiels der bie 
Quflamgitange herabgeiaßfen werden Bann, 
Die obere Rolle äjt n bas Eindringen 
vom Mahler und durch ein Didier 
Gehänje geichügt. Es laffen [ich derartige 
Wnlogen aud am bereiis bejichenden 
Ghornjieinen ohne Sibrung bes Betriebs 
anbringen, Der obengenanmie Imbaber 
des Inftallasiensgelchäfte für Eiettrotechnit 
Im stoburg [tet auf Anfenge mie Heften 
berehnung gu Dienjten. 

Berfahren zur Heritellung 
von Jarquard-Patromen au| phate- 
graphlidem Wege — Yan Sxpmsanil, 
der Erfinder bes frernfebers, hat auß eine 
für die Zenlilinbulteie bebeulfame Erfins 

gemacht, inbern es ihm gelungen ilt, 

= die in der een Fersen Patro- 
wen, deren Herliellung bisher mittels Hand- 
Hüpelieiur mit beweglids arbeit erfolgte und bei compökitiem te: 

Auffangieite. weten, wle Godelins, oft die Mrbelt von 
Monaten toftete, auf sbotegraphilgen Wege 

jenfalis au 





zu servielfältigen. 


Patronen zu dem 


aroße ulrgung 
des Aallers Aranz Jaieoh” darfiellend, auf eisem Tebiuhl mit 
7872 Platinen gewebt wnd vom Sailer im Defserreicilcden Mu- 
kam enigepengenommen ımutbe. Im Zulammenbems mil dieier 
Erfintumg |teht bie der elekirlidhen NAartenidlagmaldime, bei ber 
bie Löer mittels Eletremagneten geichlogen werden. 
Schlafihüher. — Dem Aubebedüritigen, der jih 
zum Gälafe nieberlegen will, fann fhon eine einzige Bliege Iche 
Nltig werden. Im Hadlommer, zur Zelt ber Ziegen: und Rüden. 
Hoze, iM aber weder Im Zimmer med im Frreien ehe gengenden 
Scyap an Edjlaf zu benten. Eine prahtjhe Neuerung fall der 
Rthülfe haflen. Der nalihenb abgebildete Schlafkhliger (beutichen 
Reihe Bebtaussmufter) beiteht aus mehreren zulammenkappbaren 
Bügeln, die mit einem cremefarbigen Tülikhleier überzogen find 
und nah Yinten umb dem Seiten überhängen, um, gegen die 
Logerfeätte andiegend, das Unterteleden der Inlerten zu werhäsen. 
Ebenfo find bie Hämbe Durd) bie Dämge des Ecleiers vor den Duäl- 
selftern gehhlit. Der TUN ift aud im waren Zullanbe des 
für deifen Huge angenefet, Da das Gelidt des Shlafen- 
den van dem Gäleier unberühet Weib, teltt unter dem lufrigen 
Aufsau and Teime über 
mähige Shmeikbilbung eim. 
Der Shlafihüner dürfte 
Zt », deshalb namenzic aud dem 
 . Aranten willen 
> * men fein, Das für 












immun 
Sala 


Stahlwindmotor „Hercules“, — In Nr. 2867 
des vorigen Jahrgangs mahmen wir Belngenheit, auf die Borüge 





der pällg aus Stahl und Eijen gebmmiten Wändemrbinen ber 

Deuliden Windterbinenmerte im Dresben-E. aulmerljam zu maden. 

Ieht bringt Liehe Arms in Ihrem Stahlmindmotor „Ierules“ 

wieder eine Newerung, bie fi som den früheren Ganerixtionen 

wejeniäih unterjdeider, Der „Herner“ Motor hat Im egenlah 
gebauten Germania, 


grehe 
wird, Die Hegulirung erfalgt 
debund, balı nn Rad Jid dem Winde entzieht, jobald® 
biefer eine gemälle Stärte üiberläreltet. Des Hab fit nämlich mit 
der Windlahne, die es ben Flinte fies emigegembält, nid flare 





verbunden, Intern die Gl beider Im eedhten Mintel zu 
«inander wird durch eine harle feltgehalien. Diefe bemeg- 
liche Berbindung it elmas aus der Time des Raben gerildi, 
Gabalb ber Alinbögut alle die Arafı ber Tseber überfteigt, brüdt 
er das Mad mehr ober weniger zwe Gelte, fobalh es weniger 
Windteud erhält, bis es ganz parallel zur frabme fteht umb bier 
buddy dem Wind entzogen wirb Diefe Exllung nimmt das Hab 
end) an, wenn es durd) den Junbraft vom dem Auhe bes Thurmes 
aus gerüt wird. Der „Hermies".Metor Üit für Neinere Waller- 
fürberungen dbis 10000 Lır. Im ber Stunde) beftimmt wnb 
eignet füh homit für den Haus- umdb Wirikidafisbebaf, ims- 
dere für Yeloat- und Hanbelsgärtnerein. Da er bei 
beifstekem Winde angeht, fen man an eima 250 Tagen Im 
Sabre auf feine Wetriebsfählgtelt reimen. Der Motor wird fe 
weit zufurmengelet werjante, bafı jeine Hulftellung Jommt Thum 
nad der sorltehemden Bekhreibung und Jeihnung leiät erfolgen 
Iann. Gemauerte Zunbamente [ind mit Arereni, Die 
für eine complete Unisge, einiälichüh Thum und Pumpen 
geitänge, |telden fi auf nabems 600 „A. 
Eine neue Wandbelleidung. — Zum Erjah von 
Kodeln, frayence und Warmor ilt feit einiger Zeit in ben Jok’khen, 


aus Zink gelertigten und mit emsillitter Cberfiäde verlebenen 
bleglamen Wietaliglatten eine neue Wand» und Deienbedleitung in 
Aufnahme em, die füh auf jede Aläche miiteis eines ber 


jomberen Deimtittes befeltigen iäät. Die Biasten werben in ben ver- 
iBiedenjten Wujterm und Tönungen brrgehlellt, find fehe Teidt und 
haben vor ben anderen Belleidungsorien aud dem Borzug der 
Billigleit, da das Uunbrafmeiet nur © bis 9 AM Ioltel, linter 
den zahireihen Beulterm Sefinden ih Marmorimitationen von 
pröftiger Wirhumg, Platten in KHönjtem beiller Sir, Im Aus 
leben bemaltem Porzellan gleich, Mejelramuler im dem feintten 
Werben u. a. Des Bormat der Platten il ungefähr ", Quadratmtr., 
forah bie SWerfleizumg serfälmmähig werig Fugen zeigt. Den 
Einflülfen der Witterung gegenüber jollen I die Platten bauer 
hafı erweißen, und ihre Reinigung famn durd; Hiwalden mit Waller 
oder Lauge, Seife und Gästen erfolgen, Die Altinveriretung 
der meuen MWanbbeileldung wurde fr Wehtteutläland der Firma 
Julies Lord in Mainz, Ctenheusiicahe 25, überiragen. 


Kiteratur. 


Ein eigemartiges, aber gelreues Bild vom der haben Ber 
deutung und Mannigfaltigtet ber weilhälihen Imtmätrie übe ber 
forden in 12. Yusgabe (1499 bis 901) er 
ihieneme Band 7a om „Leuhs' Adreh- 
dücdern aller Bänder der Erde: Weh- 
falen, Lippe und Bormont" umlallend, Aut 
weit über 1400 Seiten bringe er em Mreilen- 
meterial, das für alle Tabrilasten und Ihewerbe- 
treibenden, die mit der Pravin, IWeitfalen umb 
den Fürjtenthümen Sippe Detmold und Parmont 
in lichen Iteden, vom unihäg 
barem Werih üt. Einteilung umd Mnorbnung 
des umfongreihen Steftes Ijt die feit langem 
bemähtte. Den Zürmenverjeidweih fol das 
Waorem und rabeifatenregijter, Dielem das Dris: umd zum 
Schluh das Interssenregiiter. Bei der allfeitigen und uneimge- 
Idrdntsen Mnertennung, deren füh „Veudhs‘ Mörchbücer" in der 
Gejdäftswelt erfreuen, darf man Fi jede belondere Empfehlung 
erfparen. &s hei daher nur mod bemertt, dal der vorliegende 
Band burd den Berlag von E. Veuchs m Eo. in Würmberg zum 
Vreile von 20 „4 zu bejichem ilt. 


—— 


Alpines. 


— Bie Gertlon Dillingen bes Badiiden Säwarı- 
walboereins hat für das laufende “ahr folgende Arbeiten in 
Kusfiät genommen: bie Diarlirung eines Weges über Budten- 
berg durdh das Glnsbasihel nad Tennenbrenn (mädlier IBrs Ins 
Bernesihal), einen Weg über Untertirnad, Ruine Rognenbed, 
Oberfirmacdh nah dem Galgen und vom Bahnhof Stirnad mach 
©t, Georgen. In den Waldungen ber Amgegenb jollem eima 
100 Weneweller angedeagt werden. — Die Yirbeiten der Sertiom 
Bornderg des Ibowreins werben ik im kaufenden Jahre 
sornehmiih auf bie Mnbringung zahlreicher Wegeweiler, au Wege 
ausbejlerungen end auf die brgueme Jugängtitimadrung bes Ziegel- 
topfes eritceden. Yuh will fie zur Erriätung einer EAughlite 
auf dem Zahrenkopl «ine Beiätle gewähren. 

— Die JZahresrehmung bes Draßenfelsciubs Dürt- 
beim für 1898 flirt In und YHusgabe mit 24IR A 
Uegenecng mungen, Jr Yan, Bagroder k Km ar A 
Wergewortung auı ; Mir jegewelfer m. |. w, 198.4, 
Wegebejeiinung 389 A u. |, w, Die Mitplieberbeiträge be 
Niefem Iid auf 887 „A, bie Gemeinde Dürkheim lellieie eimen Zu 
isuh vom 300 „A, der Diikt 200 „A. 

— Hm 1. Juni erfolgte die Eröffnung bes von Ebd. 
Zoldt in Welsderg, dem Beliger bes Hatholjer Wilbjees, an >elem 
romantiid gelegenen Gebirgsler erbauten Zouriltenbaukes. Tas 
neue Haus wird von Rubalf Hellenfteiner aus Rieberbunf be 
wirtäichaftet und it wer der Eilendahmfiation Diang mad oler- 
hündiger Wanderung bequem zu erreißen. 

— Infolge der ungünftigen Witierungsnerhält- 
nifie bee lebten Zelt war es trag eifrigen Betrelbens mict mög- 
tid, bie Galt- und Eihlaftstale Im Reubam des Hinderbärenbar- 
baufes Im Stalßergebärge zur allgemelmen Benuyung fertig au 
Stellen. Dagegen jiehen in den Nebengebäude Lagerjlätten für 20 
d66 30 Perlonen bereit, aud Ijt für Bewichung Im Apreiem wahl 


— Das Glodnerhaus ber Sertlon Alagenfurt des 
Deutf. u. Defierr. 8%. am ber Palterge wurde am 11. Juri 
für bie Sallon 1890 eröffnet. 

— Um 4. Juni ftürgte be s Dundertingen (Wür- 
temderg) Hammende 2öjährige Sant vom Aapuyinerberg bei Riawien 
ab und Mieb etwa 70 Mir. unter der Mblturzlielle tobt liegen. 
— Im Hallial bei Innsbrwd fürzte am 1. yani beim Wuritel- 
luden der zmölfjäheige Meurersfohn Tojend Jorn ans Hall ab 
und war fofort tobt. — Bei Hohenems iM ber 17jäheige Xaver 
Kübiller über eine 40 Wir. hohe Zeismand abgeftlrzt und hat 
Ti badel Khwere immerliche Derkehungen zupejogen. 

— Die Gertlon Reudtting bes Deuifh u. Oellerr. 
AB, dat für diefes Jahr die Welterfährung bes TMeges vom 
Stripjentopf Dis zum Äelbberg im Husfiht genommen, — Die 
Sealon Bintihgau des Deut u. Delle. 8.®. baut einen 
Steig ins Maskheridal, 

— In Haliftatt wird der Alrdenmeg bis zur Golen- 
leitung und der Weg au dem Wlallenberg durch die dortige 
Serien des Deutkh. u. Defterr. MB. verbejleet werben. 

— Die Gertlon Lungau bes Deutjh u. Deitern, 
WB, deidlch die Herausgabe eines Bührers durh ben Dungau 
deptmäglich ya unterflühen. 

— Der Bau des BunbHein-Haufes des Delier- 
veihllähen Zonriitemlubs ilt dem Zlmmermellter Joleph Eidberger 
in Baden bei MMien, der Leilen Keisalpen-Haus im befeledigemder 
Melle ausfüßete, Übertragen worben. Dallelde wird mech heuer 
feiner Beftimmung übergeben werben. 

— Das Aailerin-Elifabeih- Haus der Sertion Han 
nover des Dewijh, =, Dehtrre, 9. uf dem Beier wird nem 
1. Zul Ms 15. September bemicibidaftet, in der übrigen Zelt 
verprosiantirt umd mt dem Mereinsjhäsh geldleilen. — Die 
Hannsoer’ihe Hütte Mt nom 15. Yali bis 15. September bemiril 
Khaktet. — Die je des Drhterrehhlicen Tourijiemtube 
in den Steiner Mipen wird heuer midt mehr bemirtbihafte, jonderm 
nur mit einem Wroriansdepoi verfehen. 

— Die im September 0, 5 im Gebiet ber Shober- 
gruppe zorgenommenen Gleifhermarlirumgen eriiceden Ti auf 
folgende Gletfher: Braden,, Göenliy, Horn- und Schedertees. 

— Die Im Serlage von U. $. Bayne in Leipzig er- 
Mienene arte son Tirol und Borerlberg Im Mahltabe vor 
1:400000 it forben mad einer grünbligen Renälion burd bie 
Sertionsoerhänbe des Deuijd. u. Dellere. MD, in neuer Aus 
gabe erjhienen. 

— Die feinerzeit von der Section Graz bes Delter- 
teichifdpen Tourütendwbs erbaute, unweit Gras gelegene Mer 
togelmarte wurbe gründlich In Stand gelegt und mit Carbetineum 

ven, weihe Girbeiten eisen Aoflenaufsand von 130 fl. er- 
lorberten. In ber mädilten Det mh li bie Erctlon aul War 
tirumgsarbeiten auf dem Plabuijä bei Graz beicränten, für den 
Ihon feit Wängerer Jeit son derjelben die Auftellung einer Yus- 
Wötswerte geplant ill. 

— Die im Umben befindlige Strede Wengern- 
Sheldegg der Wengermalpbaßt lan am 1. Null eräffsei werben, 


Pas get ed eröfinen. Nah den „Schweizer Bahnen“ 
find für biefem Sommer auf der Junglraubage je [ehe Züge, 
für die Jeit vom 10. Juli bis U, September jogar je jleben Züge 
Seltgeleit worden, die die Etcede vom Scheidegg mach dem Gletider, 
ebenjo die Hüdfahrt, in 16 Diinuten jurätiegen, 

— Hus Mangeli im der Pandihaft Uhebe (Deutiä 
Ditafrifa) forms die Medıriät, bak bajelbji am 10. Mal ber der 















gewandt als Telstletterer, 
beieh er meben Wogemuth eine jelsene Wirienshärle und Be- 
fonnenpeit. Cimpeine feiner Meiktertouren erregte Huflehen, jo 
5 ®. die von Prof Dr. 7. Grikhauf eis Problem aufgelteilse, 

ibm mit bem fpäler vermnglüdten 5. Draid sollfähtte Er- 
Helgung der fübliien Dodltinwand, dir je Bezwingeng 
des Driler über den Marligeat u. 9. a. m. Seine Erlletterung 
der bie Kaller Marimilions-Sage berühmten Dartinsuand 
An Morbtirol, die feinerzeit wiel man [id reden made, 
wurde von Shin, der von Beruf uriprünglich alademilder Yale 
wer und ols jolder mehrere wielerfpredente Aatpebirgsbülber 
neitaften hatie, in Ir, 2545 som 9. April 1692 unlerer Jeinumz 
ausführlich beiärieben umd bifklih bargeiteil. 
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Kamerad Pefers. 


Eine Errählung 


BWartin Rraule. 


Sie fühlte, wie ihr das Mut glühendheik empor 
wallte, legte mit einem berebten Blid ährem Verleger 
das Padet auf den Tiüch, ftrete ihm die jänale, 
unbehandldubte Redte hin: „Ih babe es eilig, He 
Scpreiter!” und war mit einem Rurzen „Guten Morgen, 
meine Sperren" wieder hinaus, 

Herr Säreiter pfüf Teile einen Tergengang bis zur 
Drtave, „Da haben Sie uns [don 'reingelegt, Herr 
Wenn wir jeist zu einem vertraten Bilde Verfe 





Brote erjtiden zu mühi it bi N 
Mürgen im Sale. sefer Tondenkeit dien 

Er jah, dab fie Mist Sie if men; ig, ij 
er, wohribeitih hat fe ih übembete, Ten 
mar fie auch fo eusfaltend gemelen. tr wollte lie her 
her auf dem Heimweg einmal Ins Geber er 
dr freute fih Ihen darauf, Im Vorjsnl Half er ; 
dann ee Negenuantel und bemerfte, dafı er 
Le Are ie. Das wollte er madiher als Aahrüpfungspante 


=) (Hadtrot arıtosen.} „Schreibe ich fie“, fiel Herr Laurld ein. „Fräulein Als ihre Finger über die Isere Stelle 4 fer 
). äulein Peters" Ein Alopfen unterftähte Peters joll finden, dah wir ifre holde Gegenwart ent Berabglitten, erröthete fie heih inter feinem ern rd 
diejen Ruf. behren Tannen." Lächeln, Da fand er fie geradezu sehen Bit m) 


„Laflen Sie nur, ran Adler“, fagte 

7 vie volllönige Stimme der frau Müller 

aus der nädjiten Tür. „Aber feine Stiefel 

. nicht hernusieht, mag jie fidh felber pupen. 

Das Fräulein wird bis in den Morgen hinein geithrieben 

Haben und fahläft jeht wie ein Tohter. Wenn es hier 

‘mal bremit, muß man ihr die Thür einfchlagen und fie 
auf dem Sofa beraustragen, Gehen Sie nur!“ 

Eine Stunde fpäter Mopjie rau Müller jelber bei 
Fräulein Peters am. Wber das ging aus einer amderen 
Tonart. Es gemahne am den Einfab; zu Berihooen’s 
Fünfter«, und es hatte au Erfolg, 

„Gleich, Frau Oberit, gleich!“ 

Eine Halbe Minute darauf drehte fi) der Schlüflel. 
Ein Std Mantel und ein aon hellem Blondhanr um: 
zaujter jugendlicher Napf erihien im der Ihär Ein 
Taor blaue Hagen, die das Licht noch mit vertrugen, 
blinyelien die geitrenge AWirthin en. 

„Es ijt halb elf! Id denke, um elf follten Sie auf 
der Redactlon fein!" 

„Heiliger Gutenberg! ber mun fchlewnight fertig 
werden!" 

Damit weren Regenmantel und Blondlopf verijwunden. 

Gepalier von raldy zur Seite geitehenen Stühlen und 
Geräuih von aufgezogenen und haltig zuneldabenen 
Rommodentäiten Iteh alsbald erfennen, dah es fräulein 
Peters ernil sone mit dem jcleunigen fertigwerden, und 
wirtli fehlten noch zehn Minuten an elf, als die fahlanfe 
Getalt, ein Podet im der Hand, herawstrat und jüch 
Brau Müller gegenüber fand, 

Wie die beaunen funkelnden Augen der jtattlihen 
Grau Irefend bliten konnten! 

„Mit ungewiciten Stiefeln!" pr fie ferengen 
Tones. 

„Ad, mein Verleger jieht viel nad) den Stiefeln!* 

„Hab da fehlt am Regenmantel ein Knopf über der 
Bruit!“ 

„Dit eben beim Zufmöpfen abgejprungen,“ 

„Die Hutfeder hätten Sie au längft ein wenig 
übers Meffer ziehen können. Und wie das wieder wild 
um den Kopf herumäteht!" 

„gu Befehl, Fran Oberft; der Kerl verdient mtinde» 
itens drei Toge Urreft! Aber jett pafjiren Iafien, liebite, 
befte Fran Dberfi!" Und rüulein Peters fahte frau 
Müler herzhaft um die runde Taille und brüdte jich 
rahh an ihr worbei. 

Heftig ftürmte jie vorwärts, zannie gegen einen Herm 
an, jtieh ein paar Mäddyen zur Seite, trat aber faum 
zehn Dinwten fpäter, allerdings etwas auker Ahern 
und erhiht, in das Jimmer ihren Berlegers, der ihr zu: 
nidte umd dann vorjtellte: „Herr Laurich, umjer newer 
Hebarteır -— eünleht Peters, natürlich Schriftjtellerin.“ 

Ein am fhenfter jüehender Herr halte ihr das fonnen- 
gebräune Beil zugewandt, das durd) den Tang herab- 
gezogenen Schnurtbart mod; länger erjhien. Sein Blid 
war multernd am ihe herniedergeglitten und hatte jie fofort 
auf Kampf geftimmt. Im diejen geamen Augen mit ber 
zulammengezogenen Pupille las fie die Beurtheilung ihres 
üukeren Menähen, und zwar eine fehr abfällige. Ju: 
gleich, wurde jbe fi der fchtaffen Huffeder, des fehlenden 
Anıopfes und ber unblanten Stiefel bewußt. Der Merger 
über diefe äußeren Mängel ftieg ihe zu Ropfe. Wkufte 
and; der neue Nedarteur fchom Heute eintreffen! 

„Id hoffe, mein Bräufein“, hob diefer jegt am, „dak 
Ihre Beiträge meinen Ankprüchen genügen werden; derm 
ig bin gegen Damen ebenso wenig liebenswmürdig und 
machfichtig, wie ih es gegen einen Herm fein würde.“ 

„I beanfprude weder das eine nad das andere“, 
entgegnete fie heftig. „Selen Sie ofme Sorge; Ihe 
Redactionstild wird vor meinem Geichreibiel fider fein !* 


„Sheer Begegnung werben Sie barwm body nicht 
entgehen", bemerkte Heer Schreiter Fißptli beinjtigt. „Sie 
möüllen willen, id gebe eben einen Band Novellen von 
ie heraus, Sie bringt die Eorrecturen, beiorgt auch 
fonst gelegentlich Arbeiten für uns, Uebrigens verfehrt 
fie bei mir Im Haube, Üt aus auier Familie, die Todyter 
eines veritorbenen reundes ven mir.“ 

„Zoll damit gejagt fein, dak ich jo newillermaßen ... 
die Verpflichtung habe ,.. ihre Arbeiten" ... 

„Reineswegs!" Herr Schreiter lächelte piiffin „Ste 
börten es ja, fie wird Sie midt beläjligen. Wenn 
Sie fie mur nicht nöthig haben!" 

ent lächelte Gere Laurid, etwas milleldig und fehr 
felbjtbewaht, 

„Ungerichämter Menich das!" machte Herike Peters 
inzeiiden ihrem Herzen Zul, Dan Baitele fie die 
Treppen binauf nach der Verlogsbuchhandlaung, deren Ge 
khäftsleiter Schreiter's Jugendfreund war. 

„Herr Schönden", fragte fie ihn, „lagen Sie, was 
it das eigendlich Für ein Menih, der neue Rebactenr 7” 

„Haben Sie etwa jdhon mit ihm angebänbelt ? 

Er ijt ja eben erjt eingetroffen! Stand vor dem Offizier 
bei der Marine mußte infolge eines Unfalls den 
Abidyied nehmen und hat türlih einen Band“ 

„Seezeug geirieben, jelbitredend*, fiel Fräulein 
Beiers ein, trat vor den lleinen, am Pfeiler hängenden 
Berirfpiegel, vergemißerte fih, dab ihr Haar wirtlich 
wild ausfah, machte einen verfehlten Werfuch, einige herab» 
hängende Strähne jeitwärts unterzubringen, lachte plöplich 
auf ob dieier nachträglichen Berjhönerungsiucht und empfahl 
fid) alsdann. 

Un Abend defielben Tapes traf Jie den neuen Ne 
darteur bei fyrau Schreiter. Yen liebiten hätte fie in der 
Thür fehrt gemadt. ber was half es! Gie würde 
doch mit ihm zulammtenttefien, bier oder dort, heute oder 
eiongen. Wie er fie wieder mufterle! „From top to 
tor, From hei to fon!" Ein Etwas in Ihe bäumie 
fit) gegen ihn auf. Mic biefer Menich fie durd, feinen 
Blit allein zu erregen vermodjte. Es war unerträglid! 
Wenn fie es ihm wenigftens heimzahlen, ihn fo rede 
aus Herzensgrund ärgern lönnte! 

Da fam es ihr gelegen, da Zyrau Schreiter ihr 
Herm Lauridh's >Seegeihjichten- empjehl Das Bud) 
het wirklich amsgepeidmet geicrieben. 

„Na, wenn einer zwanzig Jahre Waller ficht”, 
ermiderte fie iroden, „wird er ‘s doch wol beidhteiben 
können!“ 

„Aber Gräulein Peters", rief Herr Schreiter, „bitte, 
im Intereie meines Verlages vergeflen Sie nicht, dak 
Herr Laurid, jpäter über Ihre Novellen zu Gericht fihen 
wird!" 

„D, ih weit Sade und Perjon auseinanderzu- 
Halten“, ermiberte Herr Lourich, offenbar mehr beluftigt 
als geärgert 

Das empörte fie geradezu. Zugleich Ihämte fie fi 
ihrer unüberlegien wohlfeilen Bemerkung. 

Er aber Bade: die knmpfluitige Meine Perion ift 
entihieden hübih, Mas für glänzendes Haar fie hat, 
und weld, zarte Haut? An Morgen auf der Redartion 
fam das alles gar nit zur Geltung, Ob fie anderen 
gegenüber ou immer jo auf Rruteel geitimmt it? - 
Verftahlen beobadtete er fie, 

Sie aber fühlte feinen Blid, und das madte fie 
ganz unruhig. Die Kehle wurde ihr troden wor Auf: 
eegung. Ste griff zum Glafe und trant heftig von dem 
Mein, neh ehe fie einen Billen gegeffen hatte 

Das befremdeie ihn, 

Aun lehnte fie das Brot zum Heringsjalat ab mit 
der Bemerkung, Brot habe fie alle Tage zu Haufe, 
Herimgsfalat aber nicht. In Wahrheit vermeinte fie am 


„Der Rnepf wird noch Beute ongenäl f, mid 3" 

er, während fie Die Treppe Bine Mh: 

_ Dab er fie amd mod; damit ränten mußle! „Deut 
fein Ruffe dran!“ erwiderte fie trohig. „Um einen Aasıt 
werde id) dd) nicht eimfübeln fellen !* 

„Aber unorbentli aus Grumdiah, Find Cie nice 
BAR en „lonjt wären Sie worhm wide zu 
worden. Mebrigens, it es Ahnen glei 
Ahnen u ihnen gleidh, mas man sen 

„Börlig gleich! Das Gefühl der »urftigleit:, wieder 
Berliner fagt, iit für mid; überhaupt das Söcjite in der 
praftiichen Phllofaphte." 

„Es üit dasjenige, das mar am wenlgflen hei ein 
jungen Dame vorauszufchen pilept!" 

„ch wi auch nicht als junge Dane in Beinät 
kommen, jondern nur als Scpriftiteller", eeeiferte fie jik 

„Dühin find wir ja einjeh Loilegen“, weegte ır 
vergnüglic. „Ali ich habe die Ehre, Ramerad Peters“ 
Er lüftete ironii$ den Hut. 

Im Ru zog fie den ihsen. „Samerad Laurih” — 

Jet jtühte er doch. „Haben Cie denn fein Bat, 
teine Nadel oder Schnur am Haute?" 

„Rein, dafür hab’ äd einen edigen Säötel“ 

„Muß abgeidliften werden, Ramerab Peters“ 

Ste biieb die Untwort [dmldig, umd ba Ahnen jie 
eine Heine Gtrede jchmweigend nebeneinander bie. 

„De üt die Hulteftelle“, fagte fie bei der nähen 
Stragenbiegung. Sie athmebe ordentlih auf. 

„Es ift ein fo Ihöner Abend, Wollen Sie rät 
lieber gehen ?* [lug er vor, „I geleite Sie nah 
Hanie“ 

„Nein, danke, ch fahre Tieber.“ 

„Wißen Sie, eine fo unliebensmwürdige junge Der 
habe Idy mod) nie Lenmen gelemi?“ 

„30, ja, darin Teifte ich eimas. Da lümen ir 
fdien noch einiges erleben. Heiliger Gutenberg! Dart 
fährt mein Wagen hin. bien" fie Iadhte plögic 
hell auf ner Ranerab!" 

Und da jtand er, gleid) Sot's eibe regumgebs, 
jad, wie fie im raichen Lauf umd wie gut dir bus 
ließ! die Pferdebahn überholte, füh anf der Barkcı 
perton fheang und zurlidgrähend dem Hut geger In 
iäwentte, wie das Haar goldig aufplängte im Lalnen- 
ihein, fah, wie jüh die geidmeidige Geftalt zurädexe 
wie fie, Erlöfung atfmend, mit Wagen und Mund edte 

„Sie it glüdtich, da; ie mir entlaremen 
Diefe Ertenntnih ham ähm mit Bihesjänelle. =“ 
fürdhtete ein längeres Willeinfein mit mir, erlanrse m 
ftindio in mir den Stärferen, der mit den Hält 
Emit maden tünnte. 

Er rief die nächte Deofhle an: „Der Pecrkch 
folgen!” s 

Kin als Herika Peters ahmungsios ausfing, Tem 
er zur Seite und grüfte, 

Sie fEraf zufammen, erblafte und zitierte. F 

„Ich will Sie mir Süden ins Haus ieten Kher 

Sie [prad kein Mort. e 

Er mahne ihe den Schlüffel ab und nee, 

Da jah fie auf, fcheu, abblltend. i , 

„Auf Wiedersehen, Romerad Pelers“, hate er Mi 
verhaltener Wärme, „auf baldiges Hiederjehen!” 


Von einem baldigen Wieberjehen jtanb abe [ir it 
nichts in den Sternen geideieben. Ton auf Tag =" 
ging. Der vaftje, lehfte Schill, anf der er mat 
Vieh fi nicht Im Corridor der Redation semdint 
Um Fräulein Peters nicht zu erpaflen, Belt en 
Thür mur angelehnt. Hatte fie denn jeht gar zidts 
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Herrn Schreiter zu bejprehen? Über fie pflegte dad) 
Eoreecturen zu bringen. Er nahm eine Gelegenheit 
wahr, Herm Schönden aufzujucen und ihm’ein wenig 


 ntüfih, fie bringt die Correcturen, aber jeit einiger 
Zeit jteis Früh um act, wern außer ums od) fein Menjc 

HE 
” r Schönden kommte bei diefen Worten ein jdpaden- 

bes Lächeln nicht unterdrüden, 

er wuhte Herr Laurid, woran er war: fie ging 
ihm ans dem Wege. 

Es war ein paar Moden fpäter. Ein Maler hatte 
Herm Screiter launige, humorvolle Felhnungen ange 
boten. Er fam damit zu Yaurid. „Das wäre etwas 
für die Peters gewejen”, meinte er. „IH möchte die 
Zeichaungen nehnen. Luftiges jehen und lejen alle gern. 
Peidht wird's freilich nicht fein, Zulnmmenhang in bie 
Sache zu bringen, Was fagen Sie damı ?" 

„Die Zeichnungen find Föitlih! Ic werde etwas 
dazu eeiben. 

„Schön, veröffentlichen wir fie alfo bald!“ 

"3 werde eitwas dazu fhreiben!" a, bas hatte 
Herr Lawrid) raid gejagt, dod) als er fih nun am die 
Ausführung machte, fand er die richtige Stimmung nicht. 
Wes hatte fih der Zeihner eigentlid) gedacht? One 
eine leitende Idee hatte er darauf los gezeichnet! 

Er ärgerte fich eimen, zwei, drei Tage, jhricb und 
verworf, dann Tegte er die Jeichmungen beijeite, um 
islieblich mit vermehrten Unbehagen wieder an die un 
tunfbare Wrbeit zu gehen. 

„Das wäre eiwas für die Peters gemefen!“ Mang 
es ihm dabei vor den Ohren, Wie er jo im ftillen 
Herger jah, hörte er plöglich ihre Stimme, Cr jprang 
fo haitig auf, da der Stuhl umihlug. „Fräulein 
„rief er faut, fürdtend, fie entjclüpfe ihm im 


„Na na“, jagte Herr Schreiter, vor ber aflliegenden 

jerädtweidend, „na na, jo Hitig, Serr Pauric ? — 

Ad, hören Sie, wie fteht es eigentlich mit den Zeid- 

mungen? Wir können fie dod im mäditer Nummer 
bringen 9“ 

„Ih wollte eben zillen, mas was Fräulein 
Peters zu den Feihnungen jagt“, entgegneie Lauricd) 
ausweidend. 

Und denn ftand jie vor dem Zeichnungen, die Linte 
aufgeftüht, den Oberförper vornüber gebeugt, den Mund 
Teicht geöffnet. Er lab förmlich ihre Gebanten. Ihr 
Blid [hien fh im weite fernen zu verlieren, ihr Auge 
erpeiterte fi, unb bann zuäte es um ifre Lippen, und 
fie Indjte Tefe in fc hinein, 

„Sie [reiben uns — mir etwas dazu!“ bat er mit 
verfhleierter Stimme. 

Sie nicdte Gremähr, ohne den Blid von dem Zeid: 
nungen zu heben. 

„ID viel Uhr Ät 0?" fragte fie, plöhlich auf 


Diehl auf eins." 

„Des {ft gut, da ift meine freundin bejtimmt zu Haube. 
Sie werden die Sade bald haben.“ 

„ber was bat Ihre freundin damit zu fhun?" 
fragte er betreten, 

„DO, fehr viel! Ic will Verje zu den Bildern 
Ichreiben ich habe fhen alles im Kopie recht 
drollige Berje. Dazu muh mir meine freundin Ipielen 
aus bem »TIrompeter«, aber nicht die Melodie aus der 
Oper — die andere, die jhöne melnndoliiche" -— und 
leife jummte fie: +Jekt ift er hinaus in die weite Melt, 
hat feinen Mbihied genommen- -— dabei kann ich immer 
mein Tujtigftes Zeug jAreiben, Ufo auf Wicderfehen!“ 

„DO, mid; täufcheft du nicht“, murmelte er ihr nad. 
„De empfindeit viel tiefer und ‚beiher, als du zeigen 
möchtet, daher die Wideriprüce in deinem Welen, der 
Robetd, den du zum Schein heraustehrft!" 

„Run“, fragte Herr Schreiter, den Ropf zur Thür 
hereinitedend, „it dem die Peters fhen wieder for? 
Sie haste doc noch; mit mir zu [prechen.“ 

„Sie idreibt uns Berfe zu den Bildern.“ 

„So io — alio do! Haben fih's überlegt," Und 
ein eigenthämlich ironfüher Ausdrud erjchien für Augen 

blide in dem vollen Gelict des Werlegers. 
a Ri Stunden jpäter Mlopfte es an Herm Caurid's 


& hatte „Herein“ gerufen, aohme id) umjuwenden. 
Ieht fdhnelite er empor, ihren Schritt erfenmend. 

„IA wollte nur die Verje abgeben,“ Wie jhüchtern 
es Hang. Auch; blieb fie gleich am Eingang ftehen. 

„Aber bitte, treten Sie dod; näher!” jagte er und 
nd ihe einen Stuhl zuredyt. „Ich will es gleid) durd- 
liegen." 

Ab und zu fid) mit Padjen unterbrediend, las er 
die Verfe balblaut dur. „banz famos!“ tief er warm, 
als er zu Ende war, „Das haben Sie pradtooll heraus“ 
belommen, fräulein — Kumerad hg -—- er bot 
ihr in hergfücher Freude die Hand Sie haben mir 


heute imponirt!“ Wie es im ährem YHuge jonnig auf 
leucjtete! „Huherdem meinen ganz befonderen Dant, 
dah Sie mir auf meine Bitte wegen der Bilder gleich 
mit jo viel Vlebenswürbigleit entgegenlamen" — 

Sie zudte zufommen. Wit zurüdgeworfemem Kopf, 
in der ganzen Haltung Aampf und Miderfpruch, fand 
fie da. „Sie bilden füh dod) nicht ein, dab id das 
Zeug Ihnen zu befallen geidrieben habe?" jtieh fie 
athemlos hervor. „Die Zeichnungen reizten mid nur!“ 

Er verfärdte fü bei ihren Worten. „So nehme ich 
das zuleist Geingte zurüt. Nod Heute werde id das 
Honorar anmweilen. Inzwilden haben Sie verbindliditen 
Dent, mein fräulein", jprad) er mit eigemthümlic heilerer 
Stimme, 

Ihr ftodte der Herzichlag. Ihe Stolz Hatte fie zu 
weit gehen laflen; denn das war es ja eben, fie 
hatte die Arbeit mur für ihm gelcrieben, mur mit dem 
einen Gebanfen: er joll jeben, dak du etwas Fannit, er 
fell did) beadjien müllen, oor allen anderen beachten! 


. . 


Die Movellen vom Hertha Peters waren heraus 
getommen, notürlid) zur IWBeihmadtzeit und etwas früher 
als die meiiten, damit fie midht mit vielen zujammen 
in Baus und Bogen beiproden würden. Sie waren 
von der Kritit jchr gut aufgenommen worden Sem 
Scpeiter jtrahlte ; jedes Lob, das feine männlichen und 
weiblichen Schüßlinge erhielten, nahm er wie ein per 
fönlihes. Behaglih lehnte er in feinem Schreibitubl, eine 
Zeitung in den Händen. 

„Haben Sie fen geleien?" fagte er zu dem ein 
tretenden Paurich, „was Herkel zu den Novellen aoıt der 
Peters jagt?“ 

Er hielt ihm das Blatt hin, „Aber num jchreiben 
Sie aud) bald Ihre Beiprehung, jonjt lommt fie zu 
Tpit!“ 

„Wie fan id) eine Bejpredhung idweiben, wenn id 
kein Bud) erhalten habe?" 

„Was? Die Peters hat Ihnen keins gebradjt? 
Da joll ja gleich übrigens kommt jie heute; fie joll 
Ihnen fofort ein Exemplar bringen, Sich da! Wen 
man den Wolf nenni“ — 

Herr Laurich empfahl füh turz 

„Nun jagen Sie mal, Fräulein Peters, mas fidt 
Sie an? Was find das für Geihidten! — Laurid 
hat feim Bud erhalten ?" 

„Das ift dod) Sade des Verlags“, enigegnete Herihe 
Veters troßjig, „die Bücher auszwienden! Ih habe ts 
auf Ihren befonderen Wunid auf drei Rebartionen per: 
Tönlfid) abgegeben, obwol es mir gegen die Hutichnur 
ging" 

„Ne, Sie tagen dod den Hut ohne Schnurt“ 

Er lachte über jeinen eigenen Wis. „Machen Sie keine 
Redensarten, Aind, thun Sie mir den Gefallen, tragen 
Sie dem Laurid) ein Buch himkber, und fügen Sie ihm 
ein paar freundliche Worte, las hat es dem zwwilchen 
Ihren_gegeben ?“ 

„D, nichts, was joll es denm gegeben haben?“ 

„Ufo hier“ 

„Des it dod aufgehmitien!“ 

„Na, dann nehmen Sie ein Bud von oben.“ 

Das that fie amd. Und dazu Fieh fie füh ein ge- 
drudtes Circular geben, worin die Beipredung der Novellen 
erbeten wurde, Iegle es hinein, jclug ein Rreuband 
darum, Jette die Abrefle der Rebartion des » Sonntags 
blattes- darauf, entnahm ihrem Portemonnaie eine Zehn 
pfennigmarte, lebte fie auf und fagte: „Bitte, Herr 
Schönden, das Fallen Sie Heute mit auf die Pet 
geben !* 


Das + Sonntagsblatt+ bradyte die erbetene Beipredhung. 

Schreiter traute feinen Augen nidt. Mar Laurid) 
verrüdi geworden? Diefe Novellen zu tadeln, die fo 
viele glänzende Belpredhungen erhielten, Novellen, die der 
gefürchtete Arititer Herhel gelobt hatte! In feinem eigenen 
Blatt fein eigener Verlag jchledht gemacht! 

„Hören Sie, das ilt wol 'ne neue Urt der Rerlame ** 
fragte ihn am Vlonteg ein guter Belannter. „Das 
hat do bie Peters felber geichrieben?  Zuzutramen 
wär's ihr! 

In dieie Erörterungen fhneite Fräulein Peters hinein. 

„Da ät fie ja!“ rief Schreiter aufipringend und ihr 
beibe Hände entgegenitredend. „Sie find ıwol mächt fehledht 
in Rage!" 

„Wegen der Beiprehung?" Es fhimmerte wie vom 
auflteigenben Theänen in ihren Hugen. „Herr Vauric 
hat recht, mur zu rede. Ich hätte mehr Sorgfalt auf 
den Stil verwenden follen. Die fehler, die er rügt in 
der Compofition und Dotisirung das nädte Budh 
wird beffer, Her Screiter.“ &s zudte um ihre Mund 
winte. Sie fämpfte mit dem Ybeinen, 


- Blehend fah fie zum ihm auf, 


„Ach, dummes Zeug, das Bud) ijt gut!“ polterte 
Säreiter, um seine Rührung niederzuhalten, „Dem 
Laurih werbe ih meine Meinung idon kundihun.“ 

„Nein, bitte, Tein MWort wegen der Beiptehung!“ 

„Weshalb id tum“ - 
ein Roih überflog ihe Gejücht — „ich wollte Sie bitten, 
mir -— die » Seegefchichten« von Here Yaurich zu leihen.” 

„Aha! Hevandye für Pain! Sie wollen iäm feine 
Scänigerchen auch 'mal aufmulen! Hier das Bud und 
bier ein Blauftift; treiben Sie mur alles an!“ &r rieb 
fi die Hände, 

„OD, richt dad!" Sie kücelte matt, „Men Ihre 
Frau Gemahlin fagt: +»Wusgezeichnet geichrieben«, dann 
verhält es jich aud fo.“ 

Herr Baurich kam jwft zum Thormeg herein, als 
Hertha Peters in den Hof hinaustrat. Sie hatten ein- 
ander natürlich fefort bemertt. ls fie aneinander vor: 
beitamen und er grüßte, hob fie das Auge. Er halte 
erwartet, daf jie ihm zomerfüllt anbligen würde. Nun 
Ins er nichts als Trauer in ihrem Bid, Wie fie fih 
wol zu Schreiter über feine Beiprehung geäußert hat? - 
Er begab fid fofort zu Ihm. SHerr Schreiter ging auf 
die geihäftlichen Fragen ein wie immer, ohme ein einziges 
Mort von der Bejpredung zu erwähnen, 

Saurid) muhte jedoch unbedingt willen, was Fräulein 
Peters gehagt hatte, und fo fragte er endlich danadı. 

„Bertheidigt hat Sie die Hertha! Sie wären im 
Recht mit Ihrem Tadel. Das nöchite Buch jollte befier 
werden, Üinen Stein hätt's rühren fönnen.” 

Laurid) ftond da und magte am feiner Unterlippe. 
„Ic habe das Buch ganz abjectis beurtbeill", jagte er 
enddich. „er es ehrlid; mit dem Werjafter meint, zeigt 
ibm, wo feine Schwächen liegen, und welde fyehler er 
fünftig zu sermeiden hat.“ — 

Acht Tage jpäter ging Herr Cauridy durch die Char- 
lottenftrahe an dem Paden jeines Werlegers vorüber, 
Dieser jah ikm umd rief ihn an: „Sie habem eine warme 
Vereßrerin! Denten Sie, glei jehe Exemplare » See 
seldjichten« bat fie bejtellt!“ 

„Alle Wetter! Eins hätte doch genügt!“ 

„Nein, fie will damit Freunden A Belannten zu 
Weihnachten eine Freude bereiten. Sie find gar midi 
mengierig? — Sie ift noch jung, Seelenvolle Augen, 
Eine Haut wie Apfelblüte. Mit einem Wort: eim 
reigender Kerl!“ 

„ch Toll dad mur fragen, am melde Moreie die 
fehs Exemplare gehen?“ 

„Fräulein Hertha Peters.“ 

Da zudie Gere Paurid) jujammen, als hätte er von 
unfichtbarer Hand einen Schlag erhalten. 


(Schäuh folgt in nädlter Rummer.) 


Moden. 


Elegante Sommertoiletten. — Die in fig. 1 


bargejlellse hadelegamie Gommerisliette beiteht aus einem peinzeh- 
Förmig genrbeiteten [in Geidenfieib, das jait gan mit meihem 
nl! überzogen 


ober ertmefardigem reldigemulserien mtr 
it Der mit halblanger Cchleppe ver] 
euedgefcheittenen 


gefäimittene Spihenübertleib in groben Joten fällt ine grajiös 
orrungirte Draperie aus Kia Gelbenmullelin kmüdı Die narıs 
glatt gehaltene Taille und wirb vorm burd; eine grahe Schleife 
ven Ile Sribenmulfeiin zwiemmengehallen. Die eng anlingenden 
Wermel find bis zum Cmbogen glatt web mi Huizure überzegen, 
vom Einbogen bis zum Ey Sa jedoh Im Quertaien gereiht 
und ohne Öuipurebebetung. Ten beeitranbigen Hut aus weißen 
Neisitzoh sieren große Mila Strauffebern. — Dig. 2 geint ein 
peingehfirmig gemnßites Uebertlei® aus graublauem feinen Moll 
itoff, das an der linlen Seite dur, Beine Stahl, oder Arpitall» 
inöpfe gelälellen, an ber Aante des Säluilen im Kralidhe 
Bogen ausgeidmitten unb ebenfo wie am unteren Manb mit 
einem khmalen meihen Baden eingeiaht üt, Die gleldialts 
tes Schlulies ausgezadte und mit weiber Galon eimgefahte 
wird In Gürtelhähe durch eine khönnenrbeiiete Stabikhnalle zu 
kammengefakt. Der Hod bes Meberfieides Üt oeem nach obem hin 
etwas ausgeffhweift und läht einen jineiten Rod aus erimelorhiger 
Über tüawern Seidenktomi jidebar werden; aud die mus 
geldhnittene Taille äffmet Fih oben über einem mit biawer Beide 
wtergelegten Spigenfoller mit hobem Ipäperüberggenen Stragen. 
Die engen Yermel von Hauen Moliiteft find mit beppelten bogia 
ausgenten und mil Balon eisgefahlen Epauielien und» ebenfolden 
über die Sand fallenden Manidetien werkehen. Ms Huspuh bes 
us weihen Wilasitrohborier nearbeiteten Swies bienen blaue 
Winden und eine binue Bandiäzelle. — Sehr wornehm und an- 
maabig erideint die im Dig 9 vorgelüßcte Toilette aus alodgrünem 
Seidexfioff eng Im etnas bunkier 
grlönier Seite. auf der linten Säfte mit fünf hören Anäpfen 
aehhlollene Tee Jän Idyeig über eine zweite, uoen und hinten 
eig verlaufende Zumika, bie [ih nom einem Zusierrod auf 
gelehten undeläntienen Bean aus eines beenllerer aloögtüner 
ie mit Ihröglaufenden Sdinh und Appikasions: 


mit aloögrümer Selbe geftitter Malle und net füh über einem 
Lay mebit hoken Stehtrngen vom bunfelgrüner Seide; bie olälig 
glatten Eindogenärmel find am jpamtgelent geile Huf dem 
ee drapirtem Toquei aus meiker Sliitergelticten ZUM ragen 
feitwärts zwei olokgrüne Aedern enpor. — Die Hobilbung fig. 4, 
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bunden [ind, Amter dem Musfchmilten 
Yet mit Spihenftoff übergegener ibie- 
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grünen Hiätern. — Der in Aig. 7 bargehellie, Bolis’a | & Bat: on vr CN IR de Bach 
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Beim Ankauf meiner Fabrikate achte 
man stein anf die Pirma 


GUSTAV LOHSE SErün: 


Mofflieferant fr, Mafentäit dus Kalwer und Känipn. 
Erfinder vum Lohse/s Malglöckohem- Parfümerie, 
In allen guten Parfümerien, Drogerien eie ses In- und Ausianden Miflläh- 
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Thüringisches Technikum Jlmenau 5; 


mit elektrischer Beleuchtung und Contralhelzung. 
Staatsaufsicht. DENE, | 


1. Höhere Fachschule 
Elektro- u. Maschinen-Ingenieure 


$ Semester 


2. Mittlere Fachschnle 
Elektro- u. Maschinen -Techniker 


(4 Semester) und 
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Direktor Jeatzen, 


Letgeig 1897; Salben Mdalie, Hermsgmechen Nr. 2° 











..s 


TEREZ- —— 7.Krankenkasse. N... 

y m - = 7 .% ®.Techaikum Ierzeht 

| dan Techniker-Krankenkame. Dura erhalten 

al Techniker Im Erkrankungsialle ärstlichn Ie- 
Ansllung und ale Medikamente kımsentrei 


s.Elektrotechnisch.Labora- 
torium. Zur Unterstützung des Unterrichts 

«= der Elekirstochnik Ist «im mich- 
Asltigs Laboratorium wingerichtet worden. Alı 
Hetristamaschinen für die eiektriachen Bebsech- 
vnganiagen werden znei Iöpferäige Deutzer 
Benzinmsloren, InVirhiwtung zılt zwei Dyammı- 
Maschinen vom Je DDU Watt angrwchattt. Dirme 
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‚Zeiten und cin Apferdizer Deutzer Gasmatar 1m 
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für Verwschzweche lin Lolommsariem voränzden. 
9.Semesteranfang. nur im 
nt |" weni 
Seainnt am 20. Okisher, der Voranterricht um 

mer. Dei vorhandenen Platz k0ı 
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für Maschinenbau und Elektrotechnik. 
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Belgien umb Heollamb. 21, Aufl 1807. 0.M Berlin und Umgebungen. 
10, Heil. 1808 3.9. — Norbiweil-Demtichlamb. 25. Hull. 1896. 5. — 
Hordoft-Deutihlaub. 26. Hull 189. 6.4. — Süb-Deurfdhlend. 26. Kufl 
1998 5.4 Trfterreidh (ohne Ylmgarı). 26. Yll, 1898. 6.0. — 
S7fterreidh-Umgarm. 25. Hull 1H08. HA Züdbenerm und Die äfter- 

Alvenländer: Tirol, Salyburg »c, 28. Aufl 1598. 7.0 504, — 
© fiem. 15. ul. 1898. 8.4. — ittelitofien. 12. Hull, 1808. 
ei oe Unteritalien. 12. Aufl. mu A er im einem 
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1R98. 10,49. — London, 13. Aufl, 1898. 0.4. — Harbamerifa. 1893.12.4. — 
Paris und Umgebungen, 14. Hufl. 1896, 6.4. — Üheinlande. 27. Aufl. 1896. aturheilanstalt BEE” Durag an Dnlyanblungen pn Deyichen. "IE 
8A. — Kufland, 4. Mall 1A97. 12.4. Mufi. Sprachführer I .#. — „zn Dr. med. Bandier 


Schweiz. 28, Aufl. 1800. 8 .#. — Schmeben mub Norwegen, 7. Aufl R 
1808. 9.4. Spanien usb Bortugat. 2. Cult 1898, 16.4. — Begupin, | Arnstadt i. Thür. 
*. Huf. 1897, 12.0. — Ba mub Syrien. 4. Mufl. 1907. 12.4. un | Prhernhn mer Im 0 Patenten einer 


uam ie ROTEL Schweizerhof 


Luzern: ei kin Hotel Luzernerhof , 
















im mbH 


w 


IE WITT EWR 


854 


Illufririe Zeitung. 


Nr. 2922. 29, Zuni 1999, 





2 Bäder- und Reife-Angeiger. |< 








Weltberühmtes Bad, in gesunder herr- 
licher Lage, durch dichtbewaldete Berge 
vor rauhen Winden den geschützt. 


| Baden: Baden Sen 
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Lübeck —Kopenhagen— Malmö 


täglich Nachmittags 6',, Uhr, 
mittels erstklassiger Tesbiazpfee, 


Lübeck — Kalmar — Stockholm 


mittebst ersiklassiger Pausngierdampder, 
jeden Mittwoch und Sonnabend Nachmittags 6‘, Uhr. 


Tagesanschluns der Schnellshge von 
Hmaklart 0. M. 6,5 V Oamel Iia V- Ma 12 X. Mannvrer 1.0 N. 
Lhrehung 4, N, Berlin 1.10 N, Drumiem Tun V. Leipaig 10,10 


Dampfschiff- Rundreisebillets: 
Lübeck - Kopenhagen - Gothenburg- Stockholm Lübeck oder um- 
‚kehrt, mit Passiren des an Naturschönbelten reichen Gita- und 
Mrollhätta- Kannls für die Zeit von Mitte Mai bis Einde September, 
1. Kajüte A 84 0 10 4. os 

Kombinirbare Rundreisebillets 
via Löbock, werden mit 1 Eieabah ‚obiger Länien auf allen am | 
Verkehr betheiligten Eisonbahnstationen ausgegeben. | 
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Fahrkarten - Ausgabe sowie vorberige ige Schiffsplatzbestellung 
Lüders & Stange, Lübeck. 






























ENGLAN D 


üler HOEK VAN HOLLAND 
von und nach Nord-Deutschland 


über 
SALZBEROEN — ALMELO. 


Von und nach Süd-Deutschland 








über = 
VENLO — NYMBGEN. F 
Näheres durch: Ober + Inspector 


E Osswald, 14 Domhof, Köln a/Rhn. 






7] Höhnel’s Naturheilanstalt |] 


GOTHA in Thüringen. » rare 131, mn 
Kran ee ee orsügliche Heilefsige ta 
ee -. Sorsın- and Framirten, Uicht, Rheumatismun, 


r Irigirunder Arıt 
Propecia ei ew een a “hchüber den Majie Täure Beandt. 


ZZ>hD3 Me To 
* bei der Wartburg, Eisenach. >+- 

Junker Jörg nn nennen 
Hotal m Pensionshams Gut ng Tlleser. Presp, d. Bes. On. Schräter. (172) 








häder, Iyinsthernpie 
Gugen Anaomle, 
Nourasthenio, 
Schwäche- 








Empfehlenswerihe 
4 Sotels. > 





Nrerkein es Wiermmalkfiktirrier- 
Beren-Baden, Dellnd-Betsl, nA Muchans in, 


vegane, ec ‚ehrtte Acht, 
7 Bet. taisenl,&-Bahak Gerradı-Kık Of} alt € 


Keyerait 1 in, Boquerkr. di. 
Sergen 1, Punareni‘ Bat Kurze, 
I Arnd ea Rune. ahleg‘ 
tBeingrahbenbtung. Unter bes Lleben I. 
„ Baik Malloal Heumann Bahr Deldı 
rehe a 
„ber Püntenbel“, |. 8. Bo 


sarreggl 
EapardAmsibaimm. K smrers here 





Sreelan Bela Keane alt 





Zuis! Iatoi Fra  ugra 
Eihknen. Beridenkaiber Bed, I 
ia Bea  Hesbesuen, "al iehr.giät. 
jte ereöpien, Lilt, eektr- a 
eat pe gest 6. et or. 
Üinereourg. kein u.kadberzng frmi, ML Mriter. 
Gent Jarmtitim DALR heiten ea ee 
» Peiarlalmääinerhad. ih. Inch Ci, 
u Ei Na Wikade nl eicaruar. 
Sansreberg. 1. Nu2_ zu Yaıt. 
an Klin ta} 















e 18 Pira.b ih 

embarg Ed, Belleran, 1... Kırc,etaftr. But. 
‚eane| a. Mäein, Mod, „Ein Wehe‘, 
fimeman |. 7%., Os und Tannen ter „Tuner“, 





Ir 
= Uital Krwid, 11. BR, Duft, tete icptyı NMATE 
Siieigtn kai ih, eier Bel. Hurbeisen, 


Taten Inte ar 
= Bei benn Sin Bor age. Ba 
} xt, elefer. 20 
gohkears hovas, Wider lim Kaufe. 
a Mein Detel u. Vila Chapaira, 
Kamssier Bet, 1 Mlinite wart Pakurhet, 
Kerahsem, Bee Get € B Wien 
z1etpu sit, Eduip & Gerne. 
Mermark. 


2 TernamdT 
‚ed, 














. ee. Bike, Alt. 
7 Bot Bel, 1. Nine a 
Ling, Donau, tal rocder 





Blantebnrg, Koarincai-Iniı 
Biosten weh Tee lee 
gan Gertboretal,1.31..Bilt,eiehr 





ee 

iersalisdel m b.0äb..t Kamen. 

ebreunce, ‚Kadbeinin Vi 

Bberprane bel Unbenbetı, hoch’ Pencien. Hniel, 
E) gnae welaha 

Seen 


2 
Bei Vater. Bei. Bee zub Boden. 
u Diane Siera, 1.0. Ten, 








Binlig'n Untchs und fühe, 
» Danpschi-Keisl, ar der Fite I 
2 Karen Parka Bad Shan. Erafle 
Eeavennrnüsrarern beardkein,® Pommrra. 
Den keinen Se wenen Ba ae U. 
ri 
1 Birlageen Schmereräit.den 
(6, Motel dlialie Bazar. en 
Ben er tnaget au 
attadee Gitter T 
A ER 
BEE EIER 
er r. 
Sader's Bunlänepene. ürgest.Bareiimhee. 













» Titeria-Bstel und Badhaen iette. net 
Fee bei na 
Ind, € 


. Baeil am gi 
ÜIDSDeR tel Post. gogaatı 3 00) 
Binungen Pat 





bel at, Verei 
innen 














Badenweiler 
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rbirlch 
Diresrien. 










A s0dr. berhahı St. Kind. 
Anorkaant erster Laftkurert 


in 
HOLE Meise dach gebe 







| Kurhaus, 


Elegant, zmmiy sum Gmait gi Ham 
mit Br Wpeisennal wm) gedschter 

. Inserizizzer wall Hildiber, Im 
; in Yiögei und Pianino, Büksrd- und Rauchsimmer. "Duck, ad har - 





gem Molkerei, Echr übsch amgehngte, slunslenlangs Syasierwnge we 
£ ! bepnenden Ti in 











Alpemaumsicht van dem Zimtnern d 
am Hot mit lan Tennis, 
glich bekannte Küche. Pomalon mit Zimmers Mk 
prise, Prospekte bereilmilliget fanın. 





Tag. Bitiie Huuzım- 
rot: Adolf Bieim, 


Special Heilanstalt für Neurastheniker. ; 


„Batlı Dr, Preller's Kur- JImenau i. Thür. 


und Waserheilanstalt 
für Nervum-, Frasen-, Migenielden, Ischlas. Lait.: Dr. Ralf Wahmanm, Tartaner ze 


ng der Beurasihenln, 2.4, Ver. O.Balie, Berlin. Maaanensır Praspecis min 


Burhaus Bad Königsbrunn s.Kiristen«€ 


(Im Mittelpunhte der Arien Scmeil) am 
Zerahenserdindung wit Dresden und Bexlie Gestinpraipert Hard Dr. Vier. 











Bis L Juni und vom 1. September Wohmungstarif um 25%, barstgestst 
Kurort 


Krapina- -Föplitz 


in Orostien, von der Zaparkanır Hahn atica „Enbok-Krapinn-Tüplite” ET 

ssamıormtfernt kat vom 1.April tris Bauleı ner. Irre DO" MnSB'rannm Akmatr 

hermen sind von gainenter W Wirkembert Im Oicht, Muskel. snd Gel 
igekrank) 








und #eren Fol Item, wi Ischins, Neuralgien, Haus-ınd Wundkruthr 
heiten, chron- Morbus Brighüil, Lähnsungen, Isi chran. Geblemuttee.Bit 
sündui udla ten Im perinnerionien Hiniegrwete, Grm Baal, 
Aral-, gli eirzgerehere pi 
\Schwitzkammern Ike -( 
Wohnungen, ee Kurmus, 
debas (ich Fusieeunhun- 
Be a Promenad Dr. dran Ba slım Bestand 
tengen, Irospeese und Ausklinfie derch die Bate-Direiimn 
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160000 Einwohner. 





"409 Meter ü.M. » BUBEN CH am Zürichsee. 2:5!" 





ngeoog” 


Nordseebad Lange 


„Der Führer durch die Nordseo-Innel 
einschemiste Auskunft über alle Verhäötnisse diesen sehössten Nordmehaden vaıl 
rd meet zul Termmii Jura Dirseior Oistrieh Becker in Esemm (iM) 


a III EEE 
Auranktalt Luilenthal *“ nn 2 


tradenhahnzerbinbung wılt Asfel Sübers hardı Pr) 2 ich, 


3 MÜNCHEN 
Ad 


AA a 1 





INENTN 
RUNICSTE Lu 





Niederlössnitz. 


Nation Kbtnncheshrode 


Sanatorium Schloss 
Natur-Heilanstalt_ e 


gg aikallsche tan 


er Mit Laie om \ 


zrenhung ß 
- Ir kanmamn 


Bart den Ten ie EN 
Koch’s Pension, Hotel und Villa Stark 
im klimatischen kunt Obergrund, 









Naturhihad hensei- Seharzberg i.$: 


neteliverfüheen. Ta Nosantt eniapt 
Gartautiencelenmn, schwodhche Halgımnasin, 


Bad 


Wnino= Anfang Mai bin 10. ge - 
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Prequenz: 18- 10000. 













apl en Fin Mw 
Fürstl. Brunsen-Direchon. 

i-Aat, Heitsentahrrn, 

Gelchoein Wehnmng soil Ver- 


zen » Städt. Kuranstalt > 1%. vu 


Bad Schandau. a 






Farkintol 











Südl. bad. Schwarzwald. 


Todimoos 


‚Höhenlage (900 muy; Hochwald, Wasserreichthum 





anrogen.lon Wirkungen 








Inn al 
gem „W Mach 





180 Meter über dam Mec ‚0 


Hotet und Kurtans Todtmoos, 


\ x 
1 Kurgebrauche 





wanglore 


te’ 


Grösste und bedeutendste Stadt der Schweiz. 


EI Das Officielle Verkakrs 
Mnantgeltlich Auskunft bier alle 






















Allufrirte Beitung. 855 
OTBLS: 
am mu Iar Bang. schwrisräut IL m 
Kcheen u “ 
Kent H 
S Deider Grand Hotel Nuern IL " 
y Vietoris, Wenner gumıi 1 
Zürchertut L son und Pensionen, 
Augmtiterkuf 18 Hei und Fein Veilibeng. 
Balance MH 
IT. 
I 
H ae 
h I 
nt “ Miaitenbet. ® 
1 a Bas tere Ei 
Hi 
17 Isis Plan Ideramn, Wann ebert 


n „ Bigel, Wädmemnii 


merbäliiom, EU HL = de Lac, Bapperweil, 





Klimat, Kurort Görz, Dr. Lahmann® ZI, 


Hötel ds ia Poste, 
a . “ 
Dad Krouzunch, | „A Peieser ZUrwONe ae ni 


GEN Dr. Hermann, Anwendung der pr diawsischen Heiltakteren. Aufmalme van Krunlin 
imder Art, für weiche jokaielima geeignen Int (z- M. nicht für Tuberkultee 
Ausgeschäsusen wind Kpiönptische un Geisimikranke. a) 
kurse: Ts Lahması, Eıitser. Glass, Moack, Weidner, Imnärm 
Kruschewsky, vom Marenholta, Wilh ehren 


Zur Beiahrung € 
„Die diätetische Minute! 
heitem,“ ILL Aufl rel Se Mr 
„Mauptkapitei der zatfirlichen 








Inkanzıen 
277 












ung als 2 
Verlag von Otte Bpamer in Leipsie 
weine.“ III. Auf Preis geh 0 Mk 

ng vum A. Zimmer in Nustagert, 














Sanatorium für 


Hautkrankheiten und Kosmetik. 


Par es Patmenparson. Ant Promis fiel 


Leipzig. Dr, mad, M. Ihle. 
® 


Wernigerode im Harz. 


Sanatorium „Salzbergthal“, Kur- 


r. Elektrichtdt, Bewe 
Dr.-Guttmann, S 

























voroelumes und ältestm- 


Temperenz-Sanatorium 
prächtig am Bolomoo gelogen 
Für Herz-, Nerven-, Magen- 
und Leberleiden, Alkohol 

und Morphium. mir 


Dr. Smith Dr. Hornung. 


Dr. med, Winmoan Wicobaden 


Heute fiheniker 






Rochkandiung 


ERSCHEINT 











Leipzig 
anbeniker. Preis ı Mit. PER... nun Mei Hniatinianen min 
Die SBaflerkuren. Imre u Va? Echte Brielmarken. 
Ehe sent ac h kr 
SOEBEN NEU Mir 
Kinetograph und Films u 
graph und Films 2 ABA] Amann. ie 
Nehelbilder und Apparate |® ai: Me er = 


Billige Briefmarken "... 


Augest Marben, Bremen. (40 


ve Incatanr Tele den Linden I 


W. Hagedorm, Berlin, A 
Preislisten gratis ma 





ist erschienen und dur jede Buchbandlung zu beziehen 


ie soziale Wirksamkeit 


der Bobenzollern = 


von Dr. phil. Theo Sommerlad, 
Privatdozent an der Alniversität Balle. 








nhale: Ihe Anfänge des Kohemzollermstsates und der firosse Kurfürst Inedri 
Welselm ser Erste und Friedrch der Grosse Friedrib Wiühelm der Zweite und 
das Ende des Inten Jahrhumderts Die grosse Soztalretorm wnter Imedrich 
Wilhelm dem Inttten. Die Begründung der deutschen Zolleimhen Das neun 
zehmme Jahrhundert und die Soziatrelomm des meu geeinigien Deutschland. 


Preis 3 Mark. 





Verlag von I. 3. Weber in Leipzig. 





das Echois istdas Organ d der Deufschen im Auslande : 


Pont 04 Uarkhandel 3 A. & Kısaan 


Erwerbskatalog) Ara nl 
Frabettattonen, aut ale Diehhiuen) geain 


mia var lin. Saläer & €n., Berlin W. 37. 


6+ Probvauzımer van dam Eche-Verlag Beulin BW,AR ” 









Ulluftrirte Zeitung. 


® Sultus Blüthner, Leipzig. dy 


Hoflieferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin ven Preussen, Sr. Maj. des Kaisers van Oesterreich und Königs von Ungarn, Br. Maj. des Kaisers rın Rusılal, 
Sr. Maj. des Königs von Dänemark, $r. Maj. des Künigs von Griechenland, Sr. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl Hoheit der Prinsessin von Wale 


 Mügel und Pianinos. od gg dg 








Besondere Bauart für ale Klimate. on 
Prämiirt mit 11 ersten Weltausstellungs-Preisen. 











a 
Berlagsbuhhandlung I. I. Weber in Leipzig. Mus ik- Tropenländer- 
® 2 m Rewe z Harmoniums 
Seesen erldhlenem und durd) jede Burhandlung zu beziehen J [ak-1duWlaal-Ia) |. nn re 
keit und Iemehien. — Yarı MR. Dil, 


Mebers Illuftrierte Katedismen. || mm in || Ene 


Neue Bände 180 IN2. Kriegsmarine, Deutche, von Kapitän zur aa 
Buchbinderei von Hans Bauer, Inhaber | Tee a N. $ Kesa 
und Leiter der Radhidnile für Buchbinderei te und verbe "al ERBE: 
in Gera. Mit97 Abbildungen. In Driginal band 4 Marl KR 
leinenband 4 Mart, Kumitgeicichte von Bruno Jude Fünfte, 
Feuerlöib: und Feuerwehrmeien von | erbeilerte Wuflage. it 271 2bbildungen 
Rudolf Fried. Mit 217 Abbildunge In Originalleinenband 4 Marl, 
In Driginalleinenband 4 Mart 50 Bi. Warenkunde von N Pietid, Ober 
Gefcichte der Vadagogit von Profefior Ihrer an der öffent mbelsiehranjtalt 


Dr. Friedrih Kirdner, In Original Sehite, voll ig neu bear 
leinenband 2 Mark In Driginalleinenband 
ei van 3 War 





I 





Zweite, verm 
In DOriginallei 
















5 
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3 
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Bear Sullagen Weltgeicichte, allgemeine, von Theodor 
Dramaturgie von Robert Pröli; Zweite, jlathe, ‘Prof. a. D rürjtenschule zu 
vermehrte und wverb e Auflage In Ara in WI 
Originalleinenband 4 Mart nalleinenband 









Schladitz 3 
Panzer-Kassen 


Treosor-Einriehtungen 
Safe-Deposits 
für Banken ete, 
ine Panmerkamen 








Zu beyiehen durd) alle Buchhandlungen: Citatenlexikon 
Tntehismus für Berafeiger, Gebirgs- 
tonellten und lpenfreumde. Bon Tullus Meurer. Citaten, Sprichwortern, (prich- 
A BeREANN 9 Wet wörtl, Redensarten u. Sentemien 


Batehismus der Dewequngsfpiele = = “ 


Daniel Sanders. 








umlung von 











Tietexische, 















für die desikhe Jugend. Bon IC. Lion und I. H. Wortmann Kiinsr und unsogirnare Schläase Krankenfahreitle 
SR 29 Abädungen, Im Origlnel-Lelnenband 2"YRaet Inn ar m SE Ret-Bes. mm HL W.Schladiz, & | Vrinite Fairen, ©, Manunt 
ä Batehismus des Radfahrlports = = =" Den ee | maria w Charme 
3 ac 101 Aubidungen m Org nal-Peinenbend 3 Mert Ruhe bequem. Ze 
: Bintehismus des Buder- und Segelfports u an A 
_ von Dito Guki ” 





Legen, wirtiihes Andruhen, Ireies Mihmer Ditit aber 
” —„Stoermers Patentfuhl 


Mit 68 Abbiid gen und einer Huber» md Eegeilarie vor Deutkhland, 
In OriginatLeinenband 4 Marl 





age jet in je guet 

dee Ih jeibfichärig obme weiteres im iate gu i 

Derlagsbuchhandlung von T. %. Weber in Leipzig Yge einftellt und darin frit verkleibt, da er fich duch) das Rürpenprmiäh regal 
> — Ber Das Solltemmenjie Hr belande und Stvante für jeder Bint, Ihe 1 









3 Beer Eisttung und Existenz 
Er 


entbehrlich für jedes Kmus, Wichefarh seürmätrt. Sahllsfe Heerienumgen 
D.R 7 
Penpande Brinticher pekmörter Unterricht 


1, 77T. Uussands- Patente. —- Brojpelte gratit. »— 


Fabrik medhan, Pntent-Stühle (ateat Stoermer-Dittemuh 













Veriogsbuchbendlung max 3.3, Wehrr 


n Veip 

















= Geieilfchaft mit dehhränker Haftung. Magdeburg. Mu 
chreibma- Anz 
wAine. Das zeue Mole 2 der 

Hammond ;. Herm. M ed 
resinies site Varnüge der busen EIN a 
F. Sehrey Berlin w München, M a 












#, Eike Leipelpmer 





Engl. L. Tennis-Hachetn 45. 1 10. MÄ 
La Delle „A 7,-, Plager.d ll, 

Ober Tarsmemihe im ( 
LTR 6 6 &r, Die Dh Din Din 


Vereinigte Fabriken, ©. Maquet, 


Heidelberg u. Berlin W,, Cart 
LTSetan, beutbeiheen, 6 Freisiagun, 4 3. We 3 


rstühle 1. T-Pfühle, «Pressen, » 


Rube- Hisptriets Ferislisten graiie. Röckei-Repamiuren bällget. Bpleimgeie Adh FM) 
—— 7... 2 





A Sommervile & 695 


weitboknnnge Origin 


ALFRED 












ee AMA Bose und bilkgıte Bezug "iR 
Fe TEU R- photographischen Apparat 


üone- | Photographie. „StR. TAunER, WealEr 
Hardegen’s ul | 


D.G.-M, und Patente. | 
Bei 
“elbar 


Anlage A, Cmpl, Spevch 
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Eee 
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sen W Pfennig In Kriefmarken 
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Illuftrirte Zeitung. 





— „Paris-Marseille“ — 


Budapest, Mulland, 
Bombay, Capetown. 





Alleinige Fabrikanten 


„Styria“- Fahrrad -Werke 
a Joh. Puch & Comp., Graz. 
nm Deutsche Engros- Niederl 





Wanderer- 
Fahrräder. 


Die beste Neuheit fiir 1899 
Kurbelbefestigung 3 
unserem Wanderer Nr. 10 und 11. 


WANDERER-FAHRRADWERKE 


vorm.Winklhofer & Jaenicke 
Chemnitz-Schönau. 








Motoren- 
















a) [2:17.77 


Leipzig 


illustrierte Pı 





“Der besfe 
A 


we Amerikan. Eismaschine 
ie -„Blizzard‘ 
Cudell & Co., Aachen 


und Motorfahrzeuglabrik, 


"Deutsches Fabrikat 


Thomann & Burner Leipzig, 








-Gerudyfreie Metalltbollo vorzinkt, so dass Reeibuläung ausgeschlossen. 


. Corfmull:@lofet: 


Motorräder 

Anhängewagen, Vorspannwagen 

Motortandems (Schrittmacher) 
Motorwagen 

Motorboote, Motorfahrzeuge aller Art 

Motoren für alle Zwecke 


R. Cohn, Berlin SW. Kon at "se. 







Ueber 7500 Stick unseres Systems im Gebrauch. 


besten unsdabei 


Patent-Motor-Wagen „Benz“ | wi 


Für 2, 4, 6, 8 und 12 Personen, ua erellerien sind 
inderserkäufer zesncht. 


Pw 


Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor. | |, tur kai ni 
Destschlands grönntes 


Bis 1. November 1806 wurden 1600 Wagen abgilitert 


Bei den Wettfahrten „Paris - Bordeaux " 
- „Marseille-Nice“ glänzende Resultate erzielt. 


Vertretungen und Lager in Berlin, Dresden, Strassburg I. Els., Crefeld, Parks, 
London, Brüssel, St. Petersburg, Moskau, Nymwegen, Wien, 
Basel, Copenhagen, Buenos-Alres, Singupore, Mexico, 


Benz & Co., Rheinische Gasmetoren-Fabrik, Mannheim (Baden). 


„SIYRIA’-Räder 


die Marke der Meisterfahrer und Kenner. 









ee ee AmaaıE 


| Versröger 


























schneller nis jede 
v nad gebrnucht 
Ausserst wenig Roheis. 
&= Dauer der Rirbereitung o». 10 Minuten, 
F hräzkftd der Maschin 










14 Gym 
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F.Ancion & s; 


BERLIN IW., Wibsimstense 120 
Rebe vÄmn 















Wo nicht vertruten, solvente Vertreter gusucht 





MUnentbehrlich für Hämorrhoidal- und F' 








> Anis 20 N 





ET Spiritusheizung a 


== 


KnokesDressier, Dresden MY 






Wohlikussd für ie Gesunde (Radfahrer, Reiter). 


Sch empfehlen. 


Ladebeck’s selhstthäfige Sitzdouche, 


Uoberall pstentirt. « Ersotet Sitzwanne, Bidet ste 
B. Ladobeck, Leipzig, Aıstitte Bsiseng IL 





Ink VRIVERDIEE Dr CHILAUY LIEKAKT 
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WARF ZIIP 
/ j, 2) [ 











Moritz Hille’: zart: Original-Motoren 


Toier „Alr.ı Waseabä Dun  Grossartige Verbesserungen 
um! Neuerungen aı 
Gas-, Banzin-, Pe 
Acetylen- un 
, omahlen, Ihtarräder Nurnasee 
lee 


Rah-N re 








Tichtign Tertz Y z= Vnitsch 


Moritz Hille, "Yotorenfabrik, Dresden- Löbtan. 


Bitte mich nicht mit einer ähnlich lautendem Firma, der ich 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln ! 


ae 
en 


Dampf-, Hand- und 
elektrischen Betrieb 


bauen als Specialitkt und halten auf Lager 


Menck & Hamsrock, 


Altona-Hamburg. 





Pate nte 
amum. BReichh De 


nn AL IW TE e® 


Striim ıpfe und‘ Sog ken 


= Salt und mahtion 











Auszeichnungen 





6000 Geld-Gewinne auf nur 78000 Loose, 


"Garten ı und Park“ 


Neuwedell, NM. (Preussen). 


Dampr-Waschmaschine 





Nisch-u.Knetmaschinen- 


Fabrik; Cannstatter 


Dampf-Backofen- 
Werner & Fr 






4, Thüringische Kirchenbau- 
Geld- | Grösster Gewinn ev. 75000 M, 

e _ Eine Prämie von 50000, 
Lotter ie Erster Hauptgewin 25000 „te. 
Haupt- rs 8 Juli 1899. Auf 10 Loose ein Freilos! 

Loose 4 MM. 3,30 (Porto und Liste 30 Pfg. extra) auch gegen Nachnakme 
ii Gapl Heintze ı" Gotha 
und zu haben hier um Orte lei allen durch Aushang kenntlichen Verkaufmisllen 


Tofe url 136. Bl. Sühf. Tandes-Tofterir, 


1, Alsfe 0. um 11, Jul 1m, Sue una 8 a a 
2er Te Dr 


u. 
Hi Rlaflt: N U, Te" 
Beine fir, „au ® Kann  salhe: a en 
1. ocas ms ren, Sa mag, 
ICE Ferkel, im Be ornaun 6 Dapetn, BA RER 


Naeher’s rotirende ce 


für jode Flüssigkeit. — Speclalität seit 27 Jahren, 
















(6 über Schmuckgrgenstände für 


Saughühe bis? 


Zeugnisse er? is bin Mr 


J.E. Naeher, Maschinenfabrik, Chemnitz, Sach, Berkerstr. 























Cannstatter 







Fabrik 










zur Pflege 
des Mundes und 
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i Als E anal Im 7 De. at. 0. Buben Schwarz in PT. (Hannover) schreibt: 
“ Kchen nach 14 tägl 
ih Rumsdlung wieder er 
Kräftigungsmittel STE EEE 
für TA nr 

Herbabereı! m 
Kinder u. Erwachsene an eat gen Sie ee Boni 
Dr.med. Hommel’s Haematogen Na.” 

Depots in er Loobabn. 

Literater mit hunderten von ärztlichen Gutachten gratis und franoe, 








CHOCOLADE 


Lola” 


ee RREsoENn 
[(07.707.70) 


Anker- 
Chocolade. 





EAd.Richter& Cie, 
“une 


Kronen- 
Chocolade. 


a PIERENETTE 
Cacao. 


„de, Mommel's Hocmatogen date jch Inj einem Ommmatlichen, bitarmra zmil Mropälschen 
Gebrauch was 
iberem leichentarte ein geeimde Iinbumg. Ich hal weit d dieaer Beutachten; 
und wich von der stein vertreiflichen Wirkung diesneltun üherzmagt.'“ 
„Mesmders möchte ieh .. yr ermühmen ;_ es handelte lich um eine nach vun 
Mletarree, süllig appeilliome Dame; dises h zweimomailinem Gahrı 


(D. R.-P. Nr BL Harmogbiie ist natbrliche, arganı! 
in Mena 1, Pa A rer ran 


Nicolay & Co., Hanau a.M. 
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ine das Kin kaum wieder zu erkeunen, Grsicht amd Glleder I 

’ 
nr 
ve Dr Ihommei's Horwatogen 


sche ea „Eiwelssvrtänlung Ser Kabrungrmii, 
Oesterreich-Ungara A. 











Specialma 
onerwese vorzugluch en in 


Hartwig&Vogel 


OrRceFDEn 


‘ 
feinster 
Aranin = 
ramint-Likörtabrik, Leipzig. 
en 


und 2,00 


pr. Pfd. Mk.: 1,60, 1,50 


ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertraffen 


Fr.Davıo SÖHNE, HALLE AS. 











| It one. | 
I orlı Aielen- Krebfe, 





Stüd, 3 Mt 
1 Korb qronie Zafeltrebfe, Hm Ztid, 6 ME 
1, mittel M n-35 u 3» a , 
1. Peine nn MER 8 [Fer Postk Erben. =| 
der per Hadın her u Sastsäedate 





sriedr. with, Finke, Feipiin, 











GriechischeWeine 
J.F.Menzer 


Neckargemünd. 


Horlieferant Sr. Kol. Hoheit d. Kronprinzen v. Griechenland, 


Bitte verlangen Sie 


könstlerisch illustr. Preisliste. 









Kisten mit 12 Flaschen 
von 12 Mark an 





bereitet Jedermann augen- 
blicklich, billia u in 
die ihm zusagen 
slurehaltigen de L 

Art Aklimstliches Salters 
wasser, Limonade, Cham 
Pagner «ic. erc.). 0 Stück 


$odor im Kantonschadstel zu 


79 Pfa. Verkaufsiellen im 
allen grösser Städten und 
Ortschaften, 127 


Sodorfabrik Zürich. 











DIE ERSTE 
nun 
MILCH 

HOEDEADEN. 


“gen Jana Immer m ano 


tbalt viel Mitch und werke 
grrändeste aller Chi 








ee ‚Milch 


dr. med. Eahmamn’s et Fi 















alien 


Adam Rackles, „ 











Styriaquelle’ N N 


Rohilsch$auerbrunn 
NUR ECHT 


Landschaftl Rohitscher | 


Y 
‘ 


Klusduv uibrkAn 


iv 


ERS 








u 
= 
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Ilufrirfe Beilung. 





Deuts: 


Kunstausstellung Dresden 1899 


April — 17. September om 


mit Abteilungen: Tascas Kranach. — Porzellan. 


400 Tage gehend mit 
einem Aufzug. 
Beste und praktischste Zimmar- und 
Behreibtischuhr 


gaz in Iron, böchfein susgeführt, vellste 
Zuseriäsigkelt garantiert.  (EREh) 


Diese Uhren sind durch die ze- 
neisliche Marke „Urania“ goschütst 
und nur allein au besichen von 


Andreas Huber, 
Kgi tayır Het-Wiren- und Chronemterlieturnan 
München, Residenzstr. Il. 


Preislisten gratis un franen. 


Mädler’s Patentkoffer 


patentirt in allen Kultur-taaten, übertreifen alles bisher Ingpetgmeen: 
Haltbarkeit, Elegans u. erstaunlicher Leichtigkeit. 
Nicht zu verwechseln mit Rohr- oder Rohrgefischt-Koffern 


“guureg sduyule 


Für absolute Zuverlässigkeit 


0% 
Gawichts- 
Ersparmiss 


länge Hreie Höbe Preis 
em Ad em 44 cin Mi. im 
Sr 


Moritz Mädler, ne 


Tilesiriste Preisliste gratis und Eranko, [LT Pr 
LEIPZIG, BERLIM, HAMBURG, 
Tetersstr Keverwuit Bd 
Sämmtliche Reise-Artikel und fe: ‚ederwanren. 
Höcksse Ausseichnung: Leiprig 17; König. Sächaische Suantamnelallie 


Verkaufslukaie 


nd Zwillingswerk in Solingen 
fubrieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc. ete. 


Ich bitte nuf die ER. 


20 achten u. meine Firma nicht mit ähnlich lantenden 
zu verwechseln. Für jed. Stück, welcbesdas Zwillings- 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet. 


Hauptniederlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 


Eigene Verkaufsniederlagen : 
Frankfurt a. M. — Hambarg. — Käln a. Rt. — Wien. 


Kunstgewerbe. 


nd 
rnKÜNNE-ÄLTENA- 


Wirkin ‚Font nchwer veraih. 
farit frei ai 


Primiirt: Bränsel 1% 
Pertsälegre 11513, Wient 


Arzneiweine. 


Burk’s Eisenchinawein, 


und Wmcht verdasich. 
In Flaschen 3.0 3,—, Ad, = Ai 


2a haben In den Apalbakın Desischlands 
und vieler grösseren Städte des 
Auslanden. 
Man verlanı 
„Burk's Pepı 
China-Malvı 
ige Schuummunnke 


€. H. Burk, Stu 


Espuet nach über 


Möbelplüsche 
gti, gemusters und bank, 


Deorationspläsche 
Fischer & Wolff 


Fabriklager: 
Berlin C., Spandauersir. 7. 


Muster und str. Cusalog iraaco. 


2 Präcisions*Ühren, M 


. BESTER Quauitär .. 


J. Assmann, Glashütte R 


Nocaste Danziuntsegen 


Urhkam 
un dar Vals angegolan. 


angenehm. Jch zı 
Brhattungn des Haarwuckr aubetrift“ Pr 
Jarot int in allen feinem Parfümerien sul Imepeies,, #4 u 
tangen Gebrauch ausreichende Kinsehe zum Breim ven "2 
heehinteremmnter Iirsschüre au haben. 
Wo m Dentschlamd wicht au hakın, direht we rk wülbehen eat 
Ontseebait Kotberg, gro Narhnadıwe von A Pone und Vorpe 


Wohlthuend, erquickend, erfrischend! 





Erfrischende, abführende Fruchtpastille 
















llufteirte? 


ie Rexaee Tür slmmiiicht Fartibel und Tihnstraiionen worbehalten, 


I Mänmmm 
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Fur Tirol, Wadı einem Gemälde von €. Seiler, 


N 
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Die Internationale Criminalifiifche Vereinigung. 


L 


ie moberme anti 1 Jocı 
Borlgung Br Kae Se ha 


Frechen "und e a bahn. 
Man hat die (onen. tungsiber Iı 


Birk u es Anwenden; n: 
der unternehmen, die) 

feciatpolkife fo überaus tigen Gebiet förbernd und befkean 

wirien. Co tam demn Im Jahre IBAN auf Untegung des 
Damals In SRarburg leprenden Stoffes Grang o. Al, der 
Dede ala bes Acer Der namen. Slam im Stra] und 
Im Strafvollzug anerkannt öl, unter Altaktun der leflorem 
van Hamel in Amfterdam und Peins im Brifel eine Der 
any, heoretiiher und praftilher Eriminaliitem felt der 


meißen Eulturfänder zu Stande, deren Ziel eine principle 
Umwandlung von Strafredit und Straf ig Alt, wodurd 
eine wirfjamere und meht auf das siel hinltewrnde Be 


lmpfang des internationalen Berbrei ermöglicht 
werden loll. Denn dee Aampf ber Sense gegen bas 
© thum, wie ihn ©. Lilgt auffat, lamıı mit den mod 
bente vielfach befteßenden Inftitutionen feineswegs richtig umd 
eye nd gefühtt werben. Dieie Vereinigung lente 


fi in ber Strafregtspfl lt jie bei : N 

ee LE" befttafen, "rd der Er ai: Dun 
ewerfung ugenden 
forderte Ber» 


iminaitühe Bereinigung ea une Aha fahr Di 
al dl tfattet. 
Mitgliederzahl ift auf mehr als 6 ef n. wooon ein 


Deut nd, ein 
entfällt. Die ee ericheinen beutfh und fran; „ I 


ih von der Schäblichteit der wnler heul! Straf 
heisftrafen mn 


trelbbarer Melbftrafen im Haftltrafen. In der Arrage 
der Durhiührbarteit von Zwangsarbeit in praxi ofme Ein« 
fperrung ijt man bisher zu eimer Uebereinftimmumg nicht ger 
langt, dagegen [ibmmte 18 im Uintwerpen fait die 
Derjammiung fär eine Derihärfung beim B: von r 
Yeltslirafen, aber keinesfalls Dur Anwenbung vom Frügelitzafe. 
Das Vroblem des Adjats beim hat ferner 
feit dem Beginn ührer Wirjomfeit die Internationale Srimina- 
Mühe eur gr near Man bei 
Sale 189], anf weuer Grund 
belaillitte, präciie, 
Rndfallktasiitkt, eine für die 
malionsquelle das Ti] 





fen 
Grund eines durd) Nöbmer in Paris 
Slens Deraifen werben Diejes Gutachten 
leitung der Rüdfallhasifit dur bie Stra 
AH a 


wenden, Die 
g eniiptadien, deren Duchfüßrung er- 
neue Grundiage für Eriminaliociologie 


2 Ze lo gen Brage der „jugenbii 
neigt die Eriminaliftiihe Vereinigung der 
Amder vor Vollendung des 14. Debensjal 


folgen muß, um 


m Berbreder” 


Illuftririe Beitung. 


unteritelt. D, jeielle Jich das in Deutiher und franzölliher 
er in ke nf Harten Bänden prenemnebinn Wert ze 
Strafgelehgebung ber Gegemmart in tehtsvergleichenber Dar 
flellung”, delien 1, Band in beiden Spradhen (Berlin 181M) 
under Redartion Prof. o, Eillzt’s em ilt, IM des Arbeits» 
biernad nicht 
der jugend» 
umfollen- 


ps find In einem Bude von Appellus mei ag worden, 


bie Amglich mot Reformen 
b a le der handlung en t umb Der» 
wahrlojter Ainder erfahren mul. Die auf Grund eines 


u. 0., mahten ebenio wir bie Jüngeren, Adoıf 


D- Inariffen 
ftandhaiten, body) dringen biefe modernen ewimimaliktikhen Ideen 
Ye oor. Schon D%e 1ebdafte allgemeine Erörlerung einer 
form des heutigem mangelhaften und nidt zeitgemähen 
Strafemjuftems zeigt dem Elafluh der Wirlfamteit der Inter 
matlonalen Erimimalitichen Vereinigung und If Ihr als en 
Derbienjt um die Gefammibeit ampuredhnen. 
en 2 nk in er le 
jüchen Stiggen täts hervorragen inlieber 
der "Dalernatlonalen Erimisalitiiden Bereinigung folgen. 


[EEE | 5, GE 
m —— 


Wodenfchau. 


Der Deutihe Reldistag. — Der Reichstag berieih in feiner 
Situng am 19, uni im britter Sefung bie Beichessoringe über 
ie Hamdelsbejiehungen zum Brtiichen Heih. MArke. o. Henl ber 
antragte elmen Zulahı ie ing des Bundesrates zur 
Gemährung der Meiltegüniigung dahln einzufdränten, bafı dirje 
wur demjenigen ebietsäheilen des Britiihen Reits gewährt 
werden bürje, die Deutihlnd edemialls die Meilibeglinftigung 
einräumen. Stoasslerrelär heaf o. Belabomitg bat um beiien WIb- 
dehmung und ertlärte fih bereit, im einer Gommilkiom tmeltere Alı 
Märung zu neben, da die Antwort Emglamts über den beutfchen 
Handelauertragszorichlag [orben eingegamgen jei. Es wurde daraul 
die Borlage einer Eommiiiom überwieien, umb des Haus trat 
in die erlie Dekung des Gelettes zum Säuh des gewerblichen 
Urbeitsserhältninjes (die fogen. Judiihassworlage) ein. Dex Reiter 
Mamıler Fürit zu Hobenlohe führte aus, die heftigen Mngriffe der 
Soceldemotratem jeien erllärlid, denn biefe Partel fürdte mit 
Recht, durch das weue Meich Einbuhe zu erielden. Unverisämbild 
aber erjäeine der Wideripeah derjenigen Barteiem, die nicht auf 
dem Boden der Mepublit oder des Collmilolsmus Jirhen. Das 
Coalitionsgedt folle nicht befhränt, [andern tebiglich Die Imtereflen 
der Arbeiter gegen die gewertomähigen gitatoren und Heer 
wirtjem geichüht werben. Deren Terrorismus mülle eminenen» 
getreten werben, bemertte Bierza Graj vo. Polabomitg; der Gaali- 
Honsfreiheit dürfe fi miät der Eoslitionszwamg junelellen. Bebel 
verlucte Sem Radımeis, dak die Berisge das Koalltlonsrecht ver- 
mitte, und dal die beitehenden Gejche umdb Redtkpreäungen ber 
reits hingeihenden Shah döten gegen jeden Terrorismus. Im 
der GCilng am 20. beantragte v, Pesegom Ledermrilumg der 
Vorlage an eine Gemmliiien. Dr. Lieber vertrat bie Mnlicht, dak 
die Vorlage durhaus unzureihend |ed, und begrühte es als günfiie, 
beik eine zweite Lefung erjt mad der Vertagumg erfolgen Ibnne. 

m wies nad, dah die Borkage bie Goalitiemsfreiheit 
verbehe, wogegen Cäantsferreiir Nieberding biele zu veriheldigen 
hadıte, wenn er am) beyiglit ber ajung der einzelmen We 
Pimmangen fi zu Eoneelllonen bereit erlläcte. Wrenbt trat für 
dle Commilfiensberaihung ein, während Lenzmann und Yieder 
mann ©. Sonnenberg de Dorlage als Husnahmegefeg gleich im 
der erften Vehung abgelehnt willen wollen. In ber daratıl 
folgendem Sipang, am 21., wurde zumähjlt der Entwurf liber die 
Berlängerung des Yanbelspreolleriums mit England, emfiprechend 
dem Unttog der Eommillion, in dritter Prjung umseränbert ge- 
nehmigt. Es folgte die Bereibung des zweiten Radıtragseials 
wegen Erwerbung der CarslinenImjeln. Dr. Lieber, Dr. Salle 
und Graf dv. Rang erlläctem fih madeinander mit der geitellten 
Forderung einuerhanden, Sie hielten dem Erwerb ber Intel 
gruppen für werihonll genug und bem zu zahlenden Preis Für 
einen entipredbenben, 





Ne Bertpeil den. Eine sberaikumg 
wurde für ee a er ber eereaeher kobort Im 
sweiter Vefung igt. Darauf murbe die Berathung bes 


Midtiberaie Moefide betonte, der Aniler 
tichlet worden ei, jonft hätte er bie Gondanler Kar hr El 
Segen biele |pradien 


} Boeding un) 
dem Hihliidhen Winikerialbireior Dr. Filer eine kharfe Gier 
Nohdem noh mehrere Redner 
Fprochen hatsen, werde der Mntrag auf Bercfung De = 
die Stimmen ber 
'ionalliberaten 


in dritter Defung den opselat megen 
Erwerbung ber Larollnen-Infein ne desügliche Mnleihenefeg 
a er Bra 
der Reidstag bis zum 14. November vertagt ae m" 
m a a Beet im Frantrei — Zum 39. mal 
tanz und bie 


bie beitle Repablil den Steuer» 
Mt des Stontsiääffes gewerhieit, Im 


Nr, 2922, 29, 


der Rammerliung som 12, Juni [il 
weil es em Zar Border be us 


ad dir 
Mnträs 
Gakd 


- Cab, 

ein Cabinrt fin de nmäck. So dem Sammrebejäla 
12, Juni [ol «# bie Hepublil oreikeibigen, die in man 
Mlerifaber Oefafe [dhmebt —— im Meriier, toeäl Die Mehrehl I 
Generale von der Gelliiihleit erogen ilt. Dimmeroigeräin her 
in dem neuen Gabinet kimmalite vepubilaniiäe Grugpe d: 
Kammer mis einziger Nusnehme der Mnhänger tes agrechien 
Führers Milime verizeien, feibit die focalihiäcer Hadızkr se 
bie Socinlbemotenien, Iehlere dur bem Woncuten Mınaır 
Villerand, einen Ihrer bisherigen Währer, ter Hendılsmindı: 
gemorden ilt. Das Eabinet hat felgenbe Fakımmenihung: Meliet 
Roußenn Pröfldlum und Imneces, Dekafie Weuheres, Azur 
Gallifet Arieg, Senator Monis Yalıl, Mifttend Harte, Basir 
Üfeniliche Arbeiten, Deals Celonien, Zanrflar Meier, Eyas 

Unterricht, Jean Dupug Lanbmlethihelt, Eaiktur Firenze. 
Der neue Minikerpräftent Pierre Marie Here Gmit 
Walbed-Moulfean It am 2. Deumber 1846 zu An 
als der Eohn eines früheren dortigen Deputichn und Den 
neboren. Er ward ebenfalls Hdbosint, zunächft in der Haende 





Pierre Dlarie Nene Erneh Walt: Fauiam, 
der neue Irangöhähe Siniiierzrälieet, 


Ken 
SL Napire, dann in Mennes, Den m gr A e 


bs zu 
In feinem Dinätrrien 
des 
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im Tours. Belonders begründeten banz bie grohen Ganaderle 
mandver, die er als Präfivent des Tanalerleomils leitete, jein 
Hiejeben. Im Sabre 1890 wurde Galliiet Befehlshaber ber 
zarifer Sarzijon, weldes Semmando ex Im eher IAS2 nicber: 
Tegte. Er blieb ändeh itnlied des Sriensrasps und Prüjtent 
des Gapalerieromiies, Im Jahre tRHR entiejte Ihn der endiale 





Aheneral Walton Wierandre Mugufte be Malllfer, 
ter nme frenzphine Arirgeminilier. 


Rriegeminifter Baulamger diefer Stellung Das neue franzdlilde 
Gannleriereglemen! son 152 fl von Mallifel verfaht. Im Jar 
mar 1895 trat er zur Releroe Über, Wis er damals oem [einen 
Soldaten Mbihieb maber, lapte er, er werde wiebertehren, wern 
Brantvei Liejenigen rufen leitte, die es liebten. Tielem Hufe 
dat er jegt hurz entlädeflen Felge peleiliet. Man heilt, dak Sal 
Ifer mit mehe Bit als bie feltherigen Ariegsmimiller an die 
Anigade neben wird, Disielin und Orbmung im SHrere 
lem, fürditet aber anderfells, dah er Malded- 
Rouffeau bei der Reinigumgsarbeit In der Drenlus-Angelegenprit 
hinberlih 4, nennt man do Im bieler Worauslict das neue 
Uotizet bereits das „Minifterium Ballıfel", 


Von der Friedenssonferens — Die Commälion ber 
, tie mit der Prüfung der Trage bepbglih des 
Säylebsgeridits und der Bermitilung betraut A, hie am 2. Juni 
eine längere © ab. Es wurde die frage wegen ber Dr 
sanlfatlon des fändigen Edhiebsgeriatsholes und briombers drs 
Eentralbureaus weiter beraiben. Ebenio wurden alle Hrtitel bin- 
Ibstik der Internationalen Unserfahungseormällonen geprüft und 
genau feitgejiellt. Wetzeifo ber 9 über bas Ahiebe- 
gerkäitihe Berfahren beihloh man In der Zipang am 24, dal 
In Bern eim permanewies Bureau erridtet werden [oll, das vom 
ben Bertreieen der je im Hang neleitel wird, Das 
Beresu wird ein Hegiker derjenigen Perfomen führen, bie geeignet 
und wiens finh, als Sciebsriäter zu fumpiren. Die itteitenden 
Perteien wählen aus ber Pihte ihre eigenen Echledsriäter, 
merauf das Buremmı die nölhinen Gehritte yer Einfepung bes 
Traunals und zer [ämellen Erledigung ber Geldäfte fh, — 
Die erfte Tommillion für Bewaffnung des Landbertes nahm em 
23. mit 20 gegen 2 Stmmen bei elmer Stimmenthaltung ben 
Vorfhlag der Untercommillion beivefls des Werdois der Anwendung 
erplobirender und beim Huljhlagen auseinandergehender elcelte 
on. ferner beide die Lommillion einftiumig, dal es für einem 
Jeittaum son fünf Tahren verboten jeln foll, von einem Ballon 
aus oder mit Hüße ähnlicher Worlchrumgen Gekhofle abyujeuern, 
Ruh wurde gegen elm Stimme das Verbot ber Seriwendung 
von Gekhoflen angenommen, bie nur ben Zwei haben, Gitid 
Wet giftige Sale zu verbreiten. 


[A 


Mannigfaltigkeiten, 


Bofnadheichten. 


Der Deutihe Aatler deliätlgte am 20. Juni die 
Bulmendasten auf ber Keigeländer Düne, trof am Mbend des 21. 
an Bord der „Hohenzollern“ wieser In Brumsbättel ein und jehle 
alsbald auf dem Aalfer-MWähelm-Stanal die Reife nad Air fort, 
wo er am 22, morgens «inieof, Die Rieier ode murbe 
wenige Stunden barauf mit einer WBeitfahrt bes Aaiserlichen Jod 
dubs eröffnet, — Die Staöierin, die am 22, morgens von der 
Wiltgerlftation bei Potsdam aus die Reife nah NAiel anttal, der 

In Hamtnirg das Dereinshoipital bes Vaterbünbäkten frauen 
vereins, dns Schröberliift und das meue Milgemeine Arantenhaus 
34 Eppendorf; mod am Mbend des 22. erfolgte bie Antenfi in 
Kiel — Unterdeflen waren am 21. bie jüngiten Ninder bes 
Aaijerpears, de Prinzen Mugu Milhelm, Osiar und Zoadim 
lomde Prinzeflin Bktoria Luhe, In Berdörrgaden angelangt. 

Priny Heinrid von Preußen ging am 20. Juni an 

'orb der „Deusihlond" vom Ehemulso nach Riautlheu in Ser. 

Prinz Mibreht von Preuken, Herrenmeiler Des 
Ioganniserorbens, tral am 23. Juni ams Blantenburg im Berlin 
ein, Zelt am 24. in feinem dortigen Palais ein Aapitel bes 
Iobanziterordens ab und begab fid moch an demjelden Tage zu 
Vängeren Hujentgalt nah Ehloh Ramen; In Schlelien. 











) 
für Aeifer Minen 1,, dem Mücken Bismerd und ben trafen 
Moltte ereihteten Denkmäler deizumohnen. Am 23. Int ber 
Ann nam Nieberfeblik aus bie Neije mach Stettin an, um auf 
der Werft bes Dallan zu Beedow am 24, dem Ctapellauf bes 


vor der Ssrttiner Makhinendauktiengelellichsft erbauten newen 
Nerddeutihen Lloppsampfers Aönig Wlderr beimmahnen. Auf 
der Hinteife beiihtigte er in Gcöämebrrg bei Berlin bie beiten 
Kidlihgen Compageien «Nr, 7 und #) des Eikentuhnregiments 
Ne. 2, Die Müdlehr nad Pilnin erfolgte am Abend des ®N,, 
naddem ber Römig die Nadıt vorher im Curbanfe zu Neringsdor| 
Saarsier genommen Yalte, 

Die Aönigin von Sablen liedelle am 24. Juni 
son Zibgätenort mach Pillnin über, 

Prinz; RAuppredit von Baiern traf auf Ei 
Deutien Railers am 21. Jumd In Alet ein und 
„Hohenzellern” als Galt des Aoilers Wohnung. — Brinzellim 
Zbrrele, die am 13, Juni mad MWlldenwart gereiit war, verdieit 
a bis Ende Juli und fiebelt dann nad Dil Amiee bei Lintau 

Herzogin Marie von Medlenburg-Streliy, ältere 
Säwelter der mit dem Erbprinien vor Montenegro werlakten 





“Herzogin atia, wurde am 22. Juni zu Widmond mit bern 


Grafen Jamelel nadı taiholikgem Sins getraut, 

Der Großherjog von Sahlen-Weimar feierte am 
24, umgeben ton Mitpliedern feines Haules, feinen 1. Geburts 
123 in Dorndurg, aud die Groäherjogin vom Baden eintraf. 

Die Herzogin von Anhalt reilte am 17, Juni 00m 
Deifau mac England zur Thellnahme am den Hchpeitsteierlichteiten 
der Herzogin Marie uom DiedienburgStrelig. — Die Pringellin 
Mribert tegab füh an bemjelben Tage vom Berlin nad Dellau, 
wo jle im Yerjoglihen Relidenzisich Wohmung nat, 

Prinz Norigson Saafen-Altenburgirafam 20. Jumt 
zum Eurgedeauc in Bad Gajteim ein 

Das italienifdr Aromprimy ar Irat am 18. Jumi 
von Hanmerfeit feine Reile nadı Epigbergen an. 

Die Ratierin von Rublend wurde am 26. Juni von 
einer Grohfärfin enibunden, die den Namen Waria erkelt, 

Die erumänlihe Rünigstamilie ift nad Sinaja zum 
Sommeraufenihelt Üübergefürdeit. 

Der Aronpeinz und dir Rronprinzellin vom &riedhen- 
land reiten am 23. son Eromberz nad) Kiel, wo |le am 24. ein 


trafen. 
Eelhalender. 


In Medienburg erhielt bie Reformation am 20. Juni 
1549, alfo vor 360 Jahren, die Jumdesgejestühe Grundlage. Huf 
Befehl des Herzogs-Hegenten wurde bieler Hedenttag am 20. Juri 
Im gamyen Sande >urd) Aeilacte fämmilider Schulen und eine be 
jendere eier im Dam zu Schwerin im Beifein des Hobes, des 
Bators, der Delone und der theologähen Profeilenen der Unl- 
verfität Noited Jomie des engeren HMusktiufies new Nitterjäaft 
und Sandfbaft begangen. Ein tabemifcher feat ber Uninerfität 
Rolted folgte am 42. Am 18. war (iedendleier in allen Ricdem 
des Landes gemele 

In Münden nahm am 17. Jumi die Borfeier sum 
10. Gebwrtsiog des Dichters Martin Greif eimen erhebenden Ber 
lauf. Dem Wortrogsabend mohnte eine überass grofe Fell 
verjarmmiung dei, ble ben berümten Dichter fürmilche Sulbigungen 
bereitete. Belonberen Weifall fanden bie fsehrehe von Dr. Mudolf 
Ahmus und die Worträge bes Oberregifieurs Saräts, (breit 
danlte gerührt für alle m dargebradden Hufdigungen. Im der 
Wohnung bes Diäters liefen am 18. zahlreiche Glüdwunfdikhreeiden 
und Zelegramme ein. 

Die Warerlsofeler der dur Erlah vom 24. Janner 
& 5 mit ben alskannaverilhen Hegimensern tradälonell wer 
dundesen zeeuhiläen Regimenser in Sanmeser nahm eimen glänzen» 
den Verlauf. Yuf dem MWaterisoplan fand Parade fümmilider 
Wegimenser fait Der sommambirende (heneral des 10. Mrmer 
eorps, ©. Womsborfi, bielt eine Im des Nalfertod aufliingende 
Aniprade. Die Beleranen der allhannoneriider Mrmee kandten 
am ben Railer ein Telegramm. 




















Prreinsnadricten. 
Die Deutihe Geologlihe Gejellihiaft wird vom 14, 
Hs 18. September in Münden gleidhyettls mit dee allgemeinen 


Jobresverjommlung ihr Sojähriges Jubiläum feierm. 

Eln Allgemeiner Deutlder Arhiotog wird am 
25. Sentember in Verbindung mit ber zu Cteafiburg Heitlinden- 
ben biesjäheigen Gemernloerfammlung des Gelammivereins der 
teutjen Geidähtse und Miterijumspereine abgehalten werten. 

Ein internationaler Hlliockterrongreh wird im 
Sommer 1900 zu Paris flogen. Die Seckit d'Hliteire Diplo 
matigwe im Paris erlüht hier die Einlabungen. Der jcdöäne 
Erfolg bes Gongreiles im 1894 hat zu eimer Wiederholung 
errmuiblgt. Die Arbeiten find in meitelten Amfange gebadıt umb 
follen ji auf neun Seitionen zeribeilen: Welkil, Rirdengejäldte, 
Woltswirthjchaft, bildende Runit, WRufil, khöne Literatur, Philo: 
fopdie, Kehts- und Haturmällenichafter 

Der Internationale Hodrograpbild-biologilhe Eon- 
are zu Stoffolm wurde am #5. Juni eröfinet, Der Minikter 
des Inneren vo. Rrufenfijerna bieh die Delegiriem im Namen des 
Königs twilllommen, Zum Prälldensen des Tongtefkes wurbe 
der [dmedüche (beneraldirerter Adermann, zu Diregrälidenten Praf. 
Fritkiof Ranten web Prof, Dr, Hertwig gewählt, Am 10. wurden 
die Wirglieder des Comgrelles im n Ghloh vom Aönig 
in Mubienz empfangen. Dieler Tick die fürzlid auf Ielanb ger 
hanbene jerrillene Depeläie UAndree's den Gongreimitgliedern vor- 
legen. Ramjen frac; I dahln aus, dab, wenm es Mndrie ge 
glhtı el, mit dem Ballon herabzujleigen und ein Bot, Wallen 
und Menition miguführen, man mit annehmen lönne, ba 
er verfacht habe, hrönland zu erreichen und auch wertlidh erreicht 
babe, und deh dert die Empedliien ber Jagd Ihr Dafeln felltem 
önne. Unter bielem Umjtänden würde Andrte mahrjdeinlid, ent- 
weder won ber jämedlihen Enpeblilon atharit der um der 
döniihen Erpebitlon Ambrup aufgehunden werten. Jedenfalls 
dei die Noseöht miht wor Septembre d, I. zu erwarten, 


Arbeiter - Angelegenheiten, 

Der Innungsausihuh der vereinigten Innungen 
Berlins erbrierte in der Jehlen Eimeng ber Ilmbigen Depulalion 
die Tiroge der Begründung eines Werbandes der Wrbeiigeber 
Berlins zur Verhütung ungeredjtfertigter Mnsitände der Arbeit 
nehmer. Tätlerebermeiker Marihall erjtattete im dieler Arrage 
Berktn, Sälicklih wurde der Vorand bie tingeinen 
Immungseorftände ju erluchen, Diele Mngelegı den bemnödjlt 
Battindenden mmlungen zur Beralbung zu unser 
breiten. In einer jpleren Siyung fall denn ein enbgültiger 





Beldluh aeiehı werden, Dajelbit famen bie Wrbeitgeber 
und ausisindigen Bavarbeiier am 21. juni überein, bie 
Berminlumg des Ginigungeants des Gemerbraeriäis anzu 
raten, das am 24. zuismmentat Son biefem wurde dis 
Vermitilungsneekhlag Beidhieiien, mwanad der Lohn Die zum 
Sciufje dieies Dahres Mo N für Die Stunde, bis zum 
30, September 1900 #2", A und bis zum $1. März 1007 01. 
betragen joll. Der Arbeisjeit ie auf neun Stunden feiigeleht 
werden. Zur Hegelung der Mrbeitsjeit, der Pausen, der Yolm 
verhältnife und der Streitigleiten wird eine aus je meum Hedeit 
mehmers und Webeltgebeen deschende Kommillion gebildet, gegen 
derem Entiheitumgen binnen drei Zonen an das Geimrrbeperiät 
apgellirt werben fann. Baulperrem jind nur zulllfig, mern ber 
Enijdedung der Commiljion, bejm bes Gemerbegeriä miht 
Tolge gegeben wird; die Commißjien tritt alijährlidh julammen, 
um die Arbeits: und Dobrverhälmälle für das näite Jahr fee 
zulegen Die beiiehenden Waurerorganikationen nerpölläten jic, 
im Biderforucd; mit ben aufgeführten Bedingungen austredende 
Ausjlände nid zu umserjtügen, Hm 25. beide eine urohe 
Verjerimlumg der Arbeitnehmer, den prob des Einägungs 
amtes ju aweptiren und den Husfand mit dem Libend des 
26. für beendet zu erflären. Much die dortigen Dahdeder, 
ilefenieger und Zimmerer Und in eine Lohnbrwegung ein 
netreten. — Der Mrbeitsuusfiamd der Gteimjeher embeie am 
22. untl, noddem die Inmung bie vom ben Webeltmehmern 
enigellellten Morberungen 465 A Gtumbenloße, meunltändäge 
Arbeisjeit dei jede 15 Wilnwienpauien) berilligt bare. 

In Leipzig beihlof am 18. Juri eine non 1200 Ber: 
onen tefuhte Berfommieng son Fermers und Wilengirherel 
arbeitern, bie Wrbeit im aflen Betrieben des Bejirtes Deipyg ein- 
zultellen, Dempufeige treiftem am 10. mit dem bereits alpereiiten 
700 jüngeren Gebhlien #00 Arbeiter, IBeltere 150 hellen die 
Arbeit alsbaid nod Beendigung bet laufenden rorberbeit ein, 
hodeis Fi der Streit auf 1450 Arbeiter erjieedt Der Musitand 
IM die unmittelbare Molge des Beldhulien bes Eißennicherei» 
verbandes im Nreile Peipzig, die 186 Former umb Eilengleher 
ber Firma Beder u. Co, bie fid weigersen, bis zu einem be 
Nimmten Zeitpentt die Ardeir za dem alten Bebingungen mirber- 
aufjumehten, auf zwei ahre aus allen Mabrilen des Beyirts 
ausjulperren. Der Etreil der Stumateurgebätfen Yeipyias wurde 
am 24. Junt von den Ausftändigen nad einer Dauer von vier 
Wochen für beembdet erfährt, machdem die Setlecipaie sugellanden 
hatten, den Lohn für eine gemille Pramde der Arbeiten zu er 
Höhen und bie geforberte 81 „Itänbige Mrbeitsget em 1. Dance 
1908 einzuführen. 

Im Imbultriedejiet Chemmih haben newerbings 
einige grühere Wabrilen itme Arbeiter aud gegen Unfälle ver 
lidert, für deren Ensihädigung bie Berufspenoiienikhaften miät 
auflonmen. 


In Breslau deihloffen am 24. Juni jämmtlide 
Dedy und Scieferdeder, auf allen Bauten die Hrbelt einzullellen, 

In Bleren wurbe der Hushahd der 850 Arbeiter 
In der Bladsipinnerei am 22. Juni beenden, nahdem bie Zadei- 
fanten [ah bereit ertlärt halten, 5 bis 10 Proc. Doßmerhägung 
2# gerähten. 

In Mainz wurbe bie Cohnbewegung der Maurer 
durd Zugeltändnijfe am bie ebelter am 21. Juni erlebigt. 

3u Elberfelb haben die Maurer umb Zimmerer 
erhöhte Lohniorberungen gelteätt und eine Herabiehkung der Mrbeits- 
zeit von 10%, axf 10 Stunden verlangt. Die Maurermeiliee 
baben die ifmen geiteäite Ayrilt verftreidten Iaien, nme die Aorı 
derungen zu berilligen. Bei dem Jimmererm lief ber Ems 
I&eibungsterrin am 25. Juni ab, 


Die Lopndbewegung unter ben Färbern in Mänden 
Glabbod hat nad Aheybe und Ddenkirden übern . 





ing der Yus- 
kändigen mit den Mrbeligebern Man, in der eim Einvernehmen 
erjleis unsebe, indem bie Arbeiter fih mit ber zugeliandemen Lahn: 
erhögung son 5 rc. zuirleden gaben, — Im Streilpebiet von 
Tanswolb wurde am 22. Juni in (ämmiliden Fabriten bie Arbeit 
wieberauigenonmen. 


In mehreren Fabrilem zu Brünn hat am 19. Junt 


auf Anfuchen der auslländigen Weber eine 


eim Theil bee To bie Aedeit unter ben früheren Be 
dingungen wirberanigensmmert. 

In Aopenhagen beihloh der 1598 gewählte ge 
meinitahlihe Musiäuh jur Beilegung vom 


der Eijeninbaiie Mälg zu 
werben, umd erfahle beide Parleiem, bis yam 24. mimags auf 
dus Sinertieten zu antworten. 


Anfälle, 


Das Dorf Shlabrenborf bei Grünberg (Silelien) 
At am 19. Yanl faft sölllg mm — Ar bielem Tage 
murbe auf das Torf Wliiorf bei Pübrt zur Hälfte ein Raub 
der Flammen. 

Zu Gabebulh (Medienburg-Shmerin) brannten 
15 Gebäude nieder, Erit eine aus Schwerin telegraphilä derbei- 
gerufene Dampfjeueripröpe und die vom dort berbeigeeilie frei: 
wlllige Turnerkeuermeie mwurben des Ijewers Herr. 

Zu Elleng wurde im der Nadıt zum 17. Juri das 
Lenbesfoitet jur Hälfte Durd eine Teuersbeunit eingeäldert 
Sämmilide Injallen wurden von Arsillerifsen in Eitherheit gehmonht. 

Der Shoner Mimi Filher, ber Steimtohler von 
England mac Sünigsberg geladen hatte, firendeie 2 KAllomtr 
öflidh pen Howe ummell Schdmmalbe, fünf Yerlomen ertranten, 
nur ber Steuermann wurde geretlet. 

Bor Berli Tenterte 22. Juni zwei Filderbarten, 
wobel jmöl Berfonen ertranten. 

In der Mäbe von Jelaterinenburg emigleilte am 
15. Juni ein hüterzug Reun Tagen mwrben jerirümmert, bie 
Locemotive beichädigt, ein Echefiner khwer verleht. 

Drei Wertltätten der Firma Bneen, Whitworih 





ee am een ri 
Panyerthärme son fen u 
Srojedie ohne Erpieiematerial, [ind am 11. yenl but Ajener 


gerftider worben. Ytwa DU Sänellfeuergelhäge in tertigem iu 
Itande wurden durch Die Ziemmen velfiiindig unbrauchbar gemalt, 
und 200N Arbeiter verloren ähre Beldättigung. 
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Die feierliche Einweihung der Denkmäler Kaifer Wilhelm’s I., Bismar’s und Moltte's auf er 
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Alufeirte Deitung. 





Eine dreifache Denkmalsfeier in Chemnih, 


er audy wol mit dem Ramen Säcliit- Mamdejter din- 

zalterilirten Impufteie- und Wabrifftndt Chemmiy, die 

Fi im dem legten Jahryhnten in tapider Weite ver- 
aröhert hat wnb heute über 170000 Einwohner yihlt, dürfte 
bisjeht mod; niemand vorgeworfen haben, bafı fie in künltierir 
Idhen Dingen Surus treibe. Wuher der etimas jchmächtig ge- 
tathenen Slegesläufe und dem anfchnlicheren, aber unooriheilhaft 
pacitten Saromia-Brunnen auf dem Rolimartt gab es fo gut 
wie nödts, mas der Tremde an bie Ppantalbe anregenden 
öffentligen Denkmäler in Chemnit hälte ausfindig maden 
Tönnen, Mit dem 22. Yunl d. I, an weidern Tage gleich 
drei pattiotijde Demtmäler auf einmal enihallt worden find, 
ät das num In erfreutidyer Weihe anders geworden. 

Die Errichtung eims monsmentakn Standbildes Maijer 
Wielm’s 1. wurde fen vor zehm Jahren angeregt. Das 
betreffende Comitt, am deilen Spiie der eigentliche »piritus 
rertor, det damalige Oberbürgermellter Ir. Andre, Hand, er- 
lieh am 12. Mpeil 1689 einen Mufruf an die Bewohnerkhait 
von Ehemnih, der ein begeiltertes Eco Im der teifatrenen 
StaM fand, jobah; Jih der Dentmaljonds Ihon nad drei 
Monaten auf 40mm) „A beuifferte. (Die Gelammttoiten der 
Dentmalsaniage belaufen Wh fat auf das Bierlade.) Ein 
Wettbewerb zur Erlangung von Entwürien für ein Dental 
Ralfer Wühelm’s I. gelamgte freilih erft nach weiteren 
kehs Jahren zue Anskhrelbung,. Auf dicke Ans 
ihreibung vom 6. Nugajt IHM wurden 56 Modelle 
eingejandt; in der nölbig geworbenen engeren Com: 
ewerenz zmilden dem beiden preisgelrönten Rünktiern, 
des Bilddauern WW. vo. Nimasn in Münkhen und 
Gomenjty in Berlin, blieb der eritere, ber bie Stellung 
ebıes lönigt. Profellors am der mündener Atademte 
beiteibet und unter anderem ein Denkmal für Stutigart 
mit geiäaffen dat, endgültig Steger. Wührend Meitter 
Ramamn dom eifrig mit der Ausführung des chren, 
vollen Auftrages beiääfligt war, erhielt er im März 
1807 infolge eines madträglih erfolgten Fabiräth- 
Ligen Beldlulfes aud mod; die Aufforderung, amd ein 
Bismard- und ein Moltte-Standbild, aleihialls in 
Bronze, auspuführen. 

Durch diefe mahträplihe Beltimmung erweiterte 
PH die uriprüngliche Dentmalsidee zu einer impojanten 
Apotheofe des wiebererjlandenen Deuffhen Neides; 
feeitich muhte dabel von einer einheitligen hruppe 
abgejehen werben, jobah füh heute, nicht eben zum 
Dortheil der Gejammtwirkung, die beiden Palabine 
des greifen SHelbentallers auf Eimeipoftamenten ge 
fondert präjentiren. Die prächtig gelungenen Dentmäler 
Neben fih von dem alterigämlichen thurmpeldmiidten 
Marttpiatj-Hintergrumd trefflih ab und gereichen dem 
manzen Stadibilb Im beiten Sinne des Mortes zur 
Zerbe. 
Die 4,., Mir. hoke Reiterfiger des Aailers fint 
azf timem vorirefflidh mebellieten Bollblutteatehmer 
mit had) erhobenem Kopf, die Ohren nad vorm ge: 
Ypitt, ats höre er fernen Anmonendonner oder Siegen 
fonfaren, Das ganze Aeijerdenimal mit dem vom 
Stadtbaureih Hediler In Chemnig entworfenen und im 
Ihmebiiden roihbraunen Granit vom der Girma Kell 
u. Röpi Im Berlin ausgeführten Pojtament weiit die 
Mattliche Höße von Y,,, Mr. auf. Der in allen Theilen 
WHön gelungene Brompauß gereicht der rühmlich ber 
tannten Prirma Lauhhammer zur Ehre. 

Aud) die Standbilder Blsmard's und Doltte's, 
das legtere von einem falentoolten früheren Schüler 
Rümann's, dem Bildhauer Ham in Münden, o- 
dellirt, wellen als renliltäid behandelte Charatierfiguren 
Anterelkante Beinhetten auf. Zufemmen bilden bie drei 
Standbüder In ihrer majejtätikhen Dornehmhell und 
Künftlerijdgen Gröhe einen Impolamten Dreitlang, dellen 
nadhalliger Wirtang fü Tein Bejcdawer entziehen dürfte, 

Die im Bilde veranfhaulichte Enthülkungsfeier am 22. Juni 
geltalsete ih im Bellen des Aönigs Wlbert von Sachen und 
der Prinzen des hücdfiichen Hauies zu einer groharligen Dolls 
kundgebung. 14000 Schultinder bibeten vom Bahnhof bis 
zum Warttplab beim Einzug des Landesheren Spaller. Auf 
dem Dorlipiah erhob |ih unmittelbar vor dem „Römlihen 
Railer" die fahnenumilntterte Rönigstribäne, um die fid in 
weitem Rund die Ehrengäfle und officielien Aejttheilmehmer 
gruppirten, (Eine von der emniyer Sängerldaft vorgetragene 
Felthymmne eröffnete die erhebende Teier, worauf Dberbärger 
meilter Dr. Bed die Weiherede hielt, in der mit [chwunguellen 
patrlotikhen Worten auf die Bedeutung bes für Chemmiy um« 
vergehlihen Ehrentages hingewielen wurbe. Nadıbem bie 
Hallen von den Dentmäleen gefallen waren, legten Berireter 
der jtäbtlihen Behörden und veridiebener Corporationen eine 
Fülle pradhtvoller Aränpe an den Bollamenten nieder. 

Chemnig. U. Beetihen. 


———— 
Pauline Ulrid. 


eitagen vom enihufialtiichern Beifall und [dmärmeriicher 
Begeilterung, umrahmt von Lorber und Blumen in 
beraukjenber übe, beging Pauline Uleid; am 21. Juni 
das Jebiläum Ihrer viergigiährigen Zugehörigteit yır dresdener 
Hofbühne. Eine jeitlihe Aufführung von Seribe's unvermält- 
Eisen Buftfpiel „Ein Glas Maljer* im tönigt. Shaulpilkhans 
mit der gefelerten Jubilarin als Herzogi= von Marlborough 
und Karl Sonntag als Bolingbrote gab dem feltenen Ereig- 
wih Glanz und Naddrad, und bie [türmiihen Huldigungen, 


de der gemialen Darltellerin von dem bas Theater bis auf 
den leplen Play füllenden Bublltum in Hegenwart des Königs 
tomie der fämmitlidpen Belnzen und Pringeflinwen des lönigligen 
Haufes am diefem Abend dargebradt wurden, beiielen aufs 
neue, dal, Panline Uleid nit nur eime ausermählte Künitlerin 
vor virlen, Jonbern and) der erflärte Piebling des Publitums ned) 
immer It. Rod) immer; denn felt ihrem erjten Aufireten als 
Mitglied des dresdemer Hofthenters am 20. Dial 1850 in der 
Rolle der Donna Diana ii jie das in unverändert hohem Make 
gemeien bis in wriere Tage, bie fe, bie kehsigiährige Meilterin, 
die das ünftlerifche Altern nätgt zu Temnem jcheint, in umgebrochemer 
Scaffensteaft heuie wie ehedem auf tagender Höhe [ehen. 
Bon item äukeren Debensgange, ber Die Funfibegeilterte 
Rosige vor vieloeripeehenden Anfängen in Stetin und Ham- 
nover bald zu hodhbedeutenden, ja vorbilbiichen Leitungen 
auf der Bühne Dawiion's und Deorlemt’s führte, it am bieler 
Stelle jhon jo oft die Rede gewelen, dat tamentläh allem 
Ahraterfcennden längit belanntes hier nicht mieberholt zu 
werben braudıt. Ihe Münjtlerkiher Werdegang vollzog ih 
raldı und in ganz beftimmten (brenzen, die ihr Tradition umb 
Selblizudit jogen und fie in verhältnikmählg turzer Zeit zu 
jener Daritellerin grohen Stüs werden lichen, als die Wie won 
uns jüsgeren vor allem bemundernde Unertenmung werdient. 
Ilre Bielleitigkeit ift dabei ganz außerorbentlih. Reicht das; 
ihr Repertoire vom Elalläden bis zum Modernen, vom Shate- 
Ioeare bis zu Ibfen, umd ihre Aunit offenbart fi mod heute 





Pauline Ulrich. 


Ned einer Photsgrestie vor 10. Hlkert In Drusden, 


gieid, ausbrudsuoll im der Tragödie wie in der Romddle, jor 
daß fie den eleganten Dultjplelton der framzöftidhen Intriguen- 
jtäde mit derielben überralhenden Sicherheit trifft wie das 
Ihmungvolke Pathos der Meijterwerke altgriechlider Dramen« 
Ieratwe. Ihre elgenfle Domäne aber it und bleibt das Hod- 
dramatiche; hier feierte und feiert Me die höditen Triumpke, 
und bier Läht Fih auch das Belombere Ihrer batitelleriihen 
Eigenart am fhärfitem erlennen, das in der vollendeien lünit« 
terifäpen Harmonie, in dem gield fousetänen Beberrichen der 
haralteriftiicen wie der [dönen Line des Spiels gefuct 
werden muß. Und all bieje Icanipieleriihen Vorzüge, die 
eine hobe, innere Vormehmheil wunderbar zu burdmärmen 
weil, werden in der denkbar wirtfamfien Meie unterjtügt 
durd ein prächliges, jeder Mobuintion fähiges Organ, dem 
Pauline Ulrid) Ihre Berühmtheit als daffiihe Sprecherin ver- 
bantt, und das no heute dem Thenterraum fülit, ja bie 
Scene beherridit, 

Was eine Darftellerin von jelden Tualitäten, die |ih 
rühen darf, ziwei geunboeridlebene Werioden tünitleriichen 
Gelhmedes auf den wellbedeutenden Breterm nicht nur geliehen, 
lombern auf) berdlebt und mit Beraufgeführt zu haben, für 
eine Bühne zu bedeuten dat, vollends wenn fie Dieker in der 
ununterbrodpenen Reihe vom vierzig erfolg» und eulmgelränten 
Jahren gmgebört, Läht Id nur andenten, nicht amsiprechen. 
Über das fühlte jeder, der die feltene feier diejes Bühnen- 
Jubiläums mit erieben durfte, dat die deutiche Bühnenmelt Im 
Pawline Ukricd, eime Ränitlerin von jener exieptiomellen Art 
gg u mi He sr en. des paradoren 

ot von wol begrei läht: „Gr 
Saulokeler [hab Ielten wie grohe Dichter“. . Mr 


Dresden. B. 8. Woifi. 


Todtenfchan. 


Hugo Aston, dafliider Phllolog, Hemersachher un2 Hecay 
lemner, oem 1874 bis 1887 RNetor w Derngymaaltung m net, 
burg a. ©,, $ In Jena vor furzem im Mer mon 70 Aakıren 

Karl @. 7. v. Ege, Keitsgerihtsraih Wir 4. Roomeber 
1008, mem 1. Dxtober 1879 Bis 1, Mpril 1089 Hllfgenbeiier 
Bei ber Eommihllon für Mus des Enseunts eines bürgen 
Tiiyen Gefephudes jür das Deutläe Rei, dann bis ja (em 
Berufung an bas Beldsgeriht ©) in Eat. 
gurt, am 22. febrmer 137 zu Ehlingen + ei 
am 25, Zunk a 

Dr. med, Dito Gümiher, Geh. Mebäineiruh, m. 
plied der Oberiien Sonisätsbehörde des Seryegikums Braun 
unb ea Diseptimachefes, + in re 
16. Juni 

Adorf Hoffmann, Rammergeritsrui a. T., zon 18974 bis 
19#0 umb vom 1891 bis A801 Kactkdmitiikhes, beim. deuföfreiin, 
niges Miptied des Meichssages, oem IRSI Bis 1667 eier Hi, 
wröfibent deijelben, am 14. Hp 1995 zu Erfurt gebocen, + in 
Berlin am 15. Yun. 

Rari Areldei, Wirtt, Heh, Obertegierungsralb, von Ix74 is 
1806 wortengender Nach im preubiichen Rriegeminiteriem, + i 
Berlin om 8. Jaml, 69 Jahre all. = Ir 

Dr, Seidenfroft, Obderfdwicatb, vormals Inmgjäteiger zer 
tragender Nait im Jadkenmeimar/ihen Cultustepurument, $ in 
Weimar am 21, Junk 

Dr. Eugen » Lommel, Proßejior der Pin und Ser 

der Univerfitit Münden, Mitztied ber limigl. Beirähın 
Miaderie der Wäienkfalten, um die Optil and bie 
ohpftalilde Metenrelsgie Darth wese Beodahtunger am 
dient, om 19. Märy 1697 zu Ebentohen (flfkit geboten, 
+ in Münden am 19. Jam. «Warm x Sekeiig 
i. 8. au) 

Dr, Jojeph Mies, Hey, der ih buch anatemie 
und anibeopslsgiiche Linterfuchrengen verdient gemadıt har 
+ In Rdn am N. Just, 34 Jahre alt, 

Mathilde Paar, bramasihe Tirtern, aut ud 
dem Gebiet der Runit- umb Literatungehtjihte thäsg, ber 
Nette Leljeerin ber ermohlenen meibihın apend, am 
#. April 1849 zu Aaffel geboren, + In Leipig am 29, Juri. 

Jules Veier, beigiiher Bildhauer, Edögfer de 
Kololjaibüfte von B. P. Rubens im Wurm za Ans 
wergen, der Slntue des Maters Yarboms, der Bile 
ds Dinlers Charles Verkat und des Dentmals Zoos sur 
der ontwerpener Yolepbatirde, 9 zu Grasihor hei Ba 
Fe Nu IK e ee 

110 Rudo eper, Legafionszeih, bin 
Frühjaht 1892 beulider Minerrelibent In Garaas 
«Benezueia), daan Ms Januar 1B05 muheroebentiihe 
Mejantser und beueätmötigier Miniier u Urnstensie, 
+ in Dresden am 17. Juni. 

Willem Lode KRiterdjon, Brokfler, ms 
segeiämeler ShateipearerBorieher, 4 in Bert ara 15, Juri. 

Robert Hans Schmitt, kalerl. deutiier Tue 


ı0, Mai, 20 Jahre all. 

Franz Graf Säöndorn, Dr. ümel., Gartinsl und 
BürfErzbildief von Prag, Primes tor Btmen, Dir 
wien des Hervenbaufes bes Öllerrehtrühen Ridsräches, 
am 24, Yamuar 1844 zu Srag geboren, + in falenze 


am 25. Juni 
Hermann Säurihl, Pidspg uns Stile, 
Prähdent des Deutläamerilanikgen b 


Deßrerbunbes, ent 
der Diretoren des bewfihanerililden Leherjminees 


von Birginien" jomie gediegener Romane und En 
wen, 1831 zu Pirma geboren, + af keinem Santiz 
wild dei Gehhem (Birgimde) Ende Mal. 

Ir. Aibert Gocin, Prosefor ber oclmiiähgen 
Sprachen zu Beipsig jeit 1890, vorker Brofellor in Baılunb 
Ttängen, Begründer bes Destkhen Paldfinsteriins, am 
13. October 144 zu Bafel geborem, + in Dripig am 
24. Yeni, 

Cardinat Sourrieu, Crzbiihel von Arum, 1 be 
feibft am 16. Yuni. 

Hermann Stelmemaen, Slithauer, kehrt Edle 
Drate’s, Schäpfer des Brentenheff-Dealmels In Deitien 
und vieler Striegerbenimäher, + fa Berlie am 17. Yard 
im 47. Lebensjahre. funithnn 

Louis Tribert, Iebenslängihrs Bitgied des 
Senats, der einlt sen: Hubert Yete, Srchber mul dem 


iege Ad 
Relegsgefamgener, + heinem Sählelle zu Yunaoım im De 
periement 15, Juni, #0 Jahre all. 


—- — 
Abonnements-Einladung. 
Pa Mit nächlter Nummer beginmt bie „Nlaftrirte Zeitung" 
113. Band. 


Mir bitten, Beitellungen auf das Hhonnemat, 3. Cuattal 
a nn Wr rear 
mieben we. a "Gaagenblüngen und Pojtämser nehm 
Beltellungen entgegen. 

Bierteljährl. Abonnementspreis 7 Dart 


Duredl an ‚Atem; band zu ber. Gepalien der „Abe 
Seung "befnadentig Kant Be 
ars ER 
BVeltellungen Innen nur vorherige Eimkndung Det 
Betrages ausgeführt WDerden.* (roberasumern gel : 
Expedition der „Nluftrirten Zeitung“, Lips 
I. 3. Web. 
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Das Gauf-Weber-Denkmal in Göttingen. 


‚eit dem 17. Zumi db. 3. Mi die Georgia Hugujta wie. 

der um ein Dentmal reiher, das die um die Stadt 
a gelhlungenen Ihönen Wailsnlogen [hmüdt. Dem 
Geddätnik des wöllenjhaftlihen Diosterenpaars U. Br. Gauk 
und Wlifelm Weber wurde es erriätel, Männern, die micht 
mur zu dem höditen Jireben der aöttinger Univerjisät zihlten, 
{ondern die für ben ganzem Erbball won tiefachenber Bebeu- 
tung wurden. Ihre populärte und beinmntelte Erfindung If 
die des eleltrikden Telegraphen, und bie Arbeit an bemielben 
dat auch der Bildhauer zum Vorwurf des Dentmals gemarht. 
MWäpelm Weber Nteht vor dem fipenden Gauß; er legt bie 
Hemd auf das neben Ihm Itchende phnlifalkkge Infirument, 
das einen Sauptbehanbtheil des erfien Telegraphen bildete. 
Gauß hält einen Draht In der Hand, der von der amt Boden 
liegenden Spule abgemidelt üt. Sein Haupt deii das für 
feine äuhere Eriheimung jo überaus daraerjliiche Hazs- 
täppdhen, feine Geltalt wird eingehällt von dem Profelioren- 
talar, ben er mertmütbägerwelle als 
Houstleid zu tragen pflegte. Die 
beiden Ihelnen im eiftiger Umterhal- 
tung begriffen zu fein über bie legte 
Vollendung ihrer epodemadhenden 
Entbetung- 

Es wäre irrig, wolle man ben 
Geicheten nur bieje ihre popnlärite 
Groihat zwihreiben. Gauh (1777 
bis 1855) Bat wielmehe von feinem 
Jünglingsjaften an Entdedung aaf 
Entbedung gehäuft in ben melten 
Gebieten der Mathematil und Alıco- 
momle, die imgejlaltend auf biele 
Discipäinen einwirken, die au) über 
den engeren Rahmen bderjelben him 
aus nußbat gemadi wurden umb 
werben. &s Jelem nur genamnt feine 
„Disquisitiones arithmetlene‘, keine 
Mbhandblumgen zur Methode ber 
Meinten Quadrate, jeine Under 
fedangen über (begenftände der 
böheren Geobähe, feine Gtubien über 
den Erbmagnetismus. Wilhelm 
Weber (1804 bis 181) war reiner 
Bhpliter. Seine Arbeiten förderien 
neben olelem anderen br[omders Mag» 
netismus und Elettricität, und feine 
eletrodunamiiden Makbeftimun. 
gen haben dem heute Io gewaltigen 
Auffämung ber GElelirotechnil den 
Weg gebahnt. 

Die Iebensuolle ruppe bes 
Freundespanres Ift von Prof. Dr. 
Gerd, Harher im Berlin gelhafien, 
dem vortzefflihen Niünftler, dellen 
Hand Wöltingen kon das Stand. 
bild des Chemiters TWöhler verdankt, 
für das Ihm bie phllofophilde Ma- 
aultät den Dortorgrad honoris cuts 
verlieh. Und in den Nachbarjtädten 
findet man überall feine Werte, jo 
in Saffel jene Spohr-Statw, in 
Hannover die Dlarjcner-Statze, in 
Celle die Thaer-Statue, In Hüdes- 
heim fein berühmten Bernwarb- 
Deatmal. Die Univerfität Höttimgen 
At Ihhom feit langen Jahren Meifter 
Harher zu gröhtem Dant verpflichtet 
fr eine Reife von Porteätbälten 
Ährer berühmten Vrofelloren, bie die 
Räume der Bibkiothel und amderer 
Univerjitätsinftitute fmüden. ie 
Ihe ex es veriteht, feinen Bilbmilfen 
neben Ipreender Hehmlichteit amd 
Get und Leben einzußauden, da 
von gebt das jüng|te Wert feiner 
Band, die Bälle des Minliters 
v, Miguel, das beite Zeugnih. 

Die Enthällumg der Gaub-Übeber- 
Suppe geltallele jih zu einem harr 
monikden und jäönen elle. Um 
das Denimal waren die Profefioren, 
bie Vertreter ber Stubdentenihaft, die jtäblüden Behörden, 
Derwandte der dargelteliten Gelehrien, die Bertreier jtaat» 
Ner und provingieller Behörben fowie yahlrehte Ehremgäfse 
von nah und fern vereinigt, wobei bie flntternden ahnen, 
die Amtstracht des Corpus nendemicum, die maberlfdhe Exrr 
khelnumg der Studenten in Widhs, die Orbensbänder und 
Eheenletten für die Taufende von Zukhausrn ein farben: 
vrädliges Bild gaben. Der Worliende des Dentmal- 
auskhufles, (eh. Rath, Prof, Dr. Voigt, hielt die MWeiherede, 
had) der füh die Hülle unser dem Rlängen der Mufil Jangjant 
fentte. Ein Feitmahl vereinigte die Theilnehmer, die Mh nach 
des Abends In der fhönen und alterthümlihen Ratkhaushalle 
ls Gälte der Stadt zulammenfanden, Eine Ausltellung von 
Originalinftrumenten, Manufriptem, Bildern der beiden groben 
Gelehrten im der Aula der Univerfität Iodte zabireidhe TBik- 
begierige am, won bemen feiner verläume, den im Sanle auf 
geltellten eriten Telegraphen in jeimer Ihätigteit zu betrachten. 
Das ganye Belt bewies, dal bie alte Georgia Mugulta es 
verfseht, ihre bedeutenden Tänner zu chrem, und dak in ihr 
en heute mod) der Ceilt lebt, der jene ärkten bes Miliens 

Achte. 


Das Eofümfeh der wiener Aunfigewerbeihüler 
in Hainburg a. d. Donau, 


‚ke Schüler umb Schülerinnen der Aunftgewerbeichule des 

DOlterreidhälähen Diwjeums Im lem veranltalteten am 

3. Juni eim Coftämfelt, auf dem das Yandstnerhtieben 
zur Zelt der eriten Türtenbeisgerung Wiers (1629) dargeltellt 
wurde, Ws Schaupla war das etwa 5 Meilen unterhalb 
Wiens am ber Donaw liegende, an Alltorlihen Erinwerumgen 
reihe Städtchen Hainburg gemählt, Don Hainburg jtromauf- 
wärts bis Deutld-Altenburg eritredte fh einit das ausgedehnte 
zömüde Gtanblager Carnumlum, von dem aus bie Radler 
Tibertus und Diarcus Aurellus bie Rordgrenge des wanlenden 
Römischen Reiches gegen den Aniturm der Barbaren des linten 
Domaunfers veriheibigten. Un der Stelle ber hoditagenben 
mätteladterlichen Burgruine lag die im Nibelungenlied erwähnte 
„Helmbare”, bie Gtengfeile der Hunmen. Um linien Eirom- 
ufer breitet fi das biutgebängte Mardfelb aus. Zulihen 
ben Wusläufern der Aleinen Rarpaten und ber Alpen [id 





Das am 17. Juni enthüllte Gauß- Weber: Denkmal in Göttingen. 
Wodelirt vom Prof, Dr. Gerh, Barter. 
Nat einer pöstsgrenhilden Mulnahene vor Beany Aıih In Berlin. 


burdwinbenb, tritt unterhalb Halnburg die Donam in bie 
umgarilde Tiefebene. Hainburg und das gegemüberliegende 
ungarike Theben bilben bie Bandpfeiler der Porta hungarien. 

Ein Separatbampfer brachte die Treltifeilnehmer und bie 
wiener Gäjte mad Deutjd-Hitenburg, wo [ih die Eoftümi- 
rung und Mangirung bes Zuges volljog, ber In friegsmählger 
Wusräftung mit Geihügen und Irok am Nachmittag im 
glüßenden Sonnenbrand auf Haubiger Straße den einjländigen 
Marjd; nad Hainburg antrat. Die Gäfte fuhren dorihlm mit 
dem Dampfer voraus, um dem Einzug der Truppe in bas 
mauerumgürtete Städiden beizumoßmen. Die mit langen 
Spiehen bemehrten, Khmeihtriefenben und |taubbededten Bands» 
Inedhte marihirien im Kägeligen Terrain, ihrem Hattlichen Welb- 
hazptmamn am ber Spige, auf einem bolperigen Telbwege am 
der janfter Dehme eines Hügels unter Pfelfen- und Trommel 
Bang dahin. Da [türmten plöglich die im Wald veritedten 
Zürten mit Wilahruf auf fie ein. Der Feldhauptmann entilok 
ih rafch gar Mbmehr des gefährlichen Angrifis. 

Im feurigem Unfture, füd ihrer Gpiehe, wo es moththat, 
als Stüne bedienend, erfletierten bie waderen Danbstnedhte 
den fteiien Abhang, fi gegenkeitig dur; Zurufe amfenernd, 


Auf der grünen Walbblöße wurden [ie mit dem Türken hand 
gemein. Nad homerijchen Eingeitämpfen, bei denen es auf 
beiden Selten Tobte und Verwundele gab, wurbem die Türten, 
die mit gewohnter Tapjerteit fodyten, In den Wald zurüd 
geworfen. Die Gefangenen warden paarweile mit Striden ge- 
fefelt und als Siegestrophsen mitgefäileppt. Die Todten 
feierten eine fröhliche Wuferftehung, und bie raldı geheilten 
Bermunbeten Iäpulterten mieber ihre unbefledten Spiche. Der 
prädptige Fähmrich [dmamg feine Aalme, und bie fchladit- 
ergraufen Trompeter Kmelterten Giegesfanfaren. Diele be 
wegte, farbenfrifhe umb jdhmungeolle Aampijcene bat umier 
Künfiter naturgetreu Im Bilde wiebergegeben. Hanbeit es fc 
auch mar um die Darfiellung eimes trefflih Infeemirten Schein- 
sefedhtes, jo hat biefe vor dem alabemäkdhen Echladhibildern 
werigltens ben Vorzug maturgetremer Ykbergabe voraus, 
Der Rünjlier war von „gellherter Stelle” aus WMugenzeuge 
des Rampfes, deiien Einzelheiten fein von der Photographie 
unterjtägter teefflicher Plnjel wiedergegeben Kat. 

Dem Jlegreichen Eharmühel folgte der Einpug in das Ihmude 
Etädihen Hainburg. Das trohig-martige mitielalterlihe Wiener 
:hor, eime wahre Bällerpforte, Hat 
manchen Truppendarchzug erlebt. Das 
alte Gemämer mag fid um ein paar 
Iahttunderte verfängt gefühlt haben, 
als unfere Qundstnechte im ber bis Ins 
Neinite Detail Hitorlich getreuen Hut- 
ltaffirung des Jahres 1529 unter 
feiner breiten Wälbung einberjihritten, 

Hainburg hatte zu Ehren der 
Kürliierlandstnedhte geflaggt. Sidher- 
heitsmache umb Tyewerwehr in Gala 
fowie die Gemeimbesertretung mad» 
ten die Honmeuss. Die hainburger 
Damen begrühten den Zug mit einen 
Vlumenregen. Ur der Spige riit 
der Feldhauptmann, Ihm folgten die 
Trompeter, Pfeifer und Trommler, 
die Lamdshnedte mit geiämulterten 
Langipiehen, bie gefelkelten Türken, 
unter ihmen eine verfchleierte Zuleite, 
bie verzweifelt die Hände rang, Die 
Gattin des Freidhauptmanns auf 
Träftigem Zeller, die munteren DMar- 
telenberinnen, bie im minder kriegeri- 
Iden Zelten In der Rumitgewerbr- 
Közle malen, zeichnen umd [Anihen, 
der Waibel, der Lagerfchreiber, der 
Henter im biutrothen Mantel, der 
Helten und Bolterwertjemge \dlep- 
vende Senkerstnecht, bie jeitgeredht 
mit Adergänlen beipannten [deren 
Gelhüge, eine vom einem Bandbstnedht 
aezogene Minkatur-Rarlaune. Den 
Säluh bübete ber mit Marleienberin: 
nen, Marodeuren, Verwunbeien und 
Beutejlüden, wie Gänke, Enten, Ter- 
Iel, beiadene IBagentroß. 

Eine halbe Stunde außerhalb ber 
Stadt, am Fake der hodragenden 
Burgruine, wurde auf einer herrlich, 
gelegesen Wiele das Sager bezogen, 
In ben Uffauts mit Zweißhändern und 
Duffats, Zither- und Mambdolinevar« 
tröge und türtijche Nationaltämpe abfol- 
viet wurden, während inden Baufender 
Künktiernit zur Freude der Zuldjauer 
üppig in die Halme [dog Ms bie 
Natıt hereingebrosgen war, warf die 
Im rothem bengaliichen Breuer eritrad» 
Iemde Burgruime ihren Miberkhein 
auf die munterem Lagerkenen, in 
denen fih der Froßfinm der jugend- 
Eigen Rünfiler austobte. 


— 
> 


Von der Kieler Woche. 


An Bord Ihrer Mafelät Rreuger- 
> jadıt Ivuma, 


I a dem in Ährer äußeren Er- 

2 iheimung Ihönften, dabei abır 

zuglei) leiitumgsfähigiten 

Fahrzeugen bes Raiferligen Jatdubs gehört heute unftreitin 
die im Bell der Aaiferin befimbliche „Iduma“, die im ber vor» 
lähtigen Aieler Mode zum erften mal in beutfhen Gemällern 
Iartete und von vornherein alle Erwartungen erfüllte, bie man 
auf Grand vorangegangener Deiltungen hegen zu dürfen glaubte. 

Das prädtige Fahrzeug it im Jahre 1887 am Delaware 
für die Pamilie des reihen Wmerilaners Palmer erbaut 
worden und mar für Vergnägumgsreilem, insbefombere nad 
Weltinbien bejtimmt, auf denen jüh ber [tählerne Edimert- 
Moner als Schwermmiterboot eriten Kanges bewährte. Bald 
daranf durdqmerte die Fadıt zum erftem mal bem Atlantilden 
Dream und wiederholte bamn die jdhnell und glädlich zerüd, 
gelegte Relfe, um in England eine Sportjaifon mätzumaden 
unb während derfelben In mehreren der widhtägiten Regatten 
eriielafiige englihhe Schoner glänzend zu Ihlagen. 

Im näditen Jahre mad Kiel gelommen, erregte die Kömemde 
Jasıt fofort bie Yufmerkjamteit des Aaifers, end im nädhlten 
Winter ging fie in feinen Befiy über, wurde vom amerita- 
nilhen Mannihaften bei jdiwerem Weiter in 15 Zagen von 
Nexgor! über den Ocean nadı Southampton gebradt und 
dort vom deufichen Marinemamndaften übernommen. Das 
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Commando des Eäiffs wurde dem Oberientnomt 3 S. Rarpf 
übertragen, der, nad} heute in Diefer Stellung, die „Sauna“, wie 
in der Sorjährigen, Te aud) in ber gegemmärtigen Mieler Wodhe 
von Erg zu Sieg geführt hat. Somol in der Seeregatta 
des Raikerlihen Jasielubs am 23. Jumi wie zwei Tage fpäler 
auf derjenigen des Rorbbeutichen Regattanereins ging „dung“, 
eine Areuzerjarht vom reichlid 28 Segellängen, als erftes Fahr» 
zeug ührer Klafie durchs Ziel, 

Die jtürmifhhe, em 25, Zumi obendrein von Seftlgen Segen 
böen durchlegte Witterung hat bie Railerin in der diesjährigen 
Aleler More bisher behindert, pesfänlid an Bord ihres Faht- 
ugs die Regatien mitzemadien, Inbeh Mt das nudı wicht, 
wie bei bem Hennjaditen, der Hauplwed dieler Areuzer, bie 
vielmehr als Vergmägumgs: und Neifefahrzenge erbaut find. 
Diefer Beltimmung aber hat die „Ibuna“, wie Im vorigen 
Sommer jo aud in bieiem gebient, indem die Aailerin 
wit den in NAkel ammelenden Prürfilidyleiten an Word Ihrer 
Jaht Spazerfahrten auf der Töhrbe unternahm. bie 
der Schwan, dem die „Iduma“ in ihrer Ronflasge fährt, 
gleitet bas jchmeemweih geltrichene, im Inneren vorne com« 
fortabel eimgeritete Babrzeng über bie blaue Ditjee, bei 
gänftigem Wind umter vollem Zeug legend: an jedem der 
beiben Malten ein Mrob- und ein Topplegel führend, banor 
Übereinander die Fod, den Nläver, ben Nukenllüner und ben 
Üilieger, yetidhen den Toppen das Gtengen-Stagfegel. Diefe 
Segel find Im Iehten “iahre vom einer bebewienbem englilchen 
Firma nen beiiafft und toltem, wie mir dem Paien nebenbei 
mittheien wollen, die Aleinigteit von 25000 .#. 66H, 


[9) 


Eulturgeldhjichtlihe Badridten. 
Ricde und Schule. 


— Den nordbeutihen tatholiihen Theologen It es 
Höhöfliterfeits verboten worden, in Würzburg bie Borlefumgen 
des Profefiors Schell zu Sriuden, was miele veranlaht, überhaupt 
auf den Belud bieher Unizerfität Berziht zu Leilten. 

— Den Baltor Weingari In Drnabrüd erlannie der 
Dieciplinargerichtehel zu Hannover in der am 16. ani abgehaltenen 
Hauptsergonblung Für jdulbig, eine vom Betenninik ber hannazer'« 
ifen enanzelild-iuherishen Landestirhe abmeitende fubjertioe Ihre 
logiitie Auffafiung in mehreren Tällen zum Musbrud gebracht 
zu heben, Der berihtsbef falı jebadh Im Hinkiit auf eine non 
dem Wngektuldigter abgegebene Grllärung unb Juliherung von 
ber beantragten MAnıtaenihrbung ab umd erlannie auf einen ernten 
Verweis. 

— Der Bapft ernannte am 19. Juni im geheimen 
Sonlterium ef newe Garimäte, nämlich den Nuntius in Mabrid, 
die Ersbilhiöße von Görz, Zouloufe, Turin, fyerrara und Rengio 
3 Galabrin, bie Iaseintichen Patriarchen son Istiohin unb Rom 
ltontimepel, den Gerwetär ber Tongrenation der Propaganda, ben 
Serrelät der Congregation der Bijdöte und geijtlühen Orden jo: 
wie ben Äpanüher Sepupiner Bamelas. Yuherbern präinilirte 
ber shlreite Blihbie, dorumter den Bihhof vom Aulm, 
Dr. Roieniveler, und den Bildef von Conabrüd, Beh. 

Der preukilse Eultus- und Interrihisminilter 
dat fih in einer am die Minigl. Megierangen ergangenen Ber 
fügung bereit erilärt, in Tällen nachgewielener Lelitungsunfühlg: 
tet der Sinnogegengemeinten jelhen Edulserkänden, die frei: 
willig an Stelle der eriteren Für die ihnen überwichenem jübiidhen 
Sinber beianderen jürlfhen Religiensunlerriät enridien, bei 
eigenen Unsernögen eine Beihülfe aus den zu dem Beitülien 
für unvermögenbe Säuiperhönte tank dem Gtnatehaushalt bereit 
nelteüiten Mitteln zu gewähren, 

— Die mürtembergilcde Rammer ber Übgeorbneten 
nahm am 91. Juni das mene Woltsidmigejeh mit 1? gegen 1 Esimume 
am. Turd das neue elek mirb eine erheblläe Hehaltsergöhung 
für die Aühter amd bie Mbtrenmung bes Rülterbienises vom Stul- 
amt, ferser eine Erirabeyhlung des Urganjlendienites für bie 
Woltsjhpetlehrer fowile ir endgültige Infellung und Gehalts 
ersöhung für Pehrerinnen am Bolt und Brbeitsjämlen nelaften. 

— In Lemberg wird ein Mädhenanmnalium zu 
Beginn des Mowans September eröffnet. 

— Im Wien wurde bas Iermere Erjheinen des alt 
tthelikhen Blattes „Weiterwj“ poligeilich unterlag Der Heraus 
eher zeigte ber Trehbeförbe alsbald die Syrransanbe eines jmelten 
Blattes umer dem Zitel „Uos son Rom" am, das aber ebenfalls 
verboten murbe. 


Bodhfhulmwefen. 


— Die neue Profelfur für Gtrafredt an der ini. 
gerät Werlin it Dem Halle'ihen Profellor Dr. Arany v. Lip 
übertragen worden. — In Motto iit der Diterter bes Hanlenfihen 
Dafituts der Univerfität, der auherorbentliche Profelfor Dr. &. Pfeiffer, 
yam orbentlichen Profellee ernannt worden. — Im Steifswalb 
wurde der außersrhenslihe Profefjor der Meogtapgle Ir. Grebmer 
um orbenklihen Prefeflor befördert, 

— In Göttingen wirb vom TORmInDeE une 
Iemelter an Pral. Eugen Vleger über Tedmeingie mi lonberer 
ee edtigunn des Eibenbahnweiens lefen, Das Colleg jell in 
alfereriter Linie den Jurüften zuqube Tommen, Die jur Ginate- 
elfenbahnnermalneng bertreten, un» fie in unmittelbarer praßtiider 
Hnitouumg mit den tehuörhen Boclenninijlen. 3. B. des Baus 
dee Meihinen, ewsrllten. Die pältsfophlise herultät veripeicht 
fh vom ber Einrihtung des meuen Dehrjtuhles ine Aunahıme ber 
Frequenz wie vormals durch die Sthaflung eines Seminars für 
Berfiherungsiiflenichakt. 

— Der Bela ber deutlichen Hodihulen im lanfen- 
den Senmeriemehter hat fh neh den jeyt wollitändig worliegem- 
den Berionaiveryeihninien der Studirenben fohenbermaken jr: 
ale: Werlim zählt 4997 Eindirende und 4252 Hörer, Münden 
4957 Eradirende und 105 Hörer, Leipyg 3270 Stubirende umd 
391 Hörer, Bonn 2140 «981, Freiburg K Br, 1670 469), Bros 
lau 1681 490), Halle 1013 41254, Tübingen 1325 (30), Heidel 
berg 1462 (106), Höttingen 1107 (AD), Warburg 1272 (#0), 
Würjburg 1214 427), Erehbung 1079 432, Erlangen 1142 


dis, Ried nos can), Greifswald Sa4 dd1), Wiehem AI4 (dsl, 
Aönigsbern 794 152), Jema 732 (51), Münfter zus diöh 
Reitet 475 (1R), Imzgeiammt zählen bie Aniverfhäten bes 
Deutichen Weiches in dieiem Semeller 23569 Stwbirende und 
H7OT Hörer auf, 

Un ben reisdentfhen Univerjitätem bbren in 
diefem Gormerkalbjaht 363 Damen erg ar und war in 
Berlin 177, in Bonn 46, in Bresiue 27, Erlangen 4, in 
. In Galle 19, im Heidelberg 14, in Riel 8, in Rönlge 
derg 20, im Warburg 11. 

— Auf den am 290, Jumi in Leipzig abgehaltenen 
Verteeteionpent ertlärien die Twrnerkhaften Stormannia-Beipzig 
und VlarsmannioAreiburg ihren Bustritt aus dem V.',, dem 
Verband fartentragenber Turmerfäuften auf Bentihen Hosidulen. 

Der Teutoburger Ghargirtenronzent, der jeit 
einigen Datren Im der Pfengitwsce in Detmel> tagt, hatte fein 
diesjähriges Berbandseit vom 27, bis 29. Mai &s nahmen 
daran theil Hetlor und le Herren der allgemein wihlenitaft- 
then Wersindungen Saroniaı Werdurg, Rheno- Dfffalia- Bonn, 
Arminatsöringen, Wartburgia.Strefburg. Saronia-Halle, Eins 
brie-Rönigsberg und Gars Borallio-Veipjig. Hm 27, war Aelt- 
commers, und am 2%. fuhren bie Wertreier im (eltzug nad dem 
Hremannsbentmal, wo der Eonvent abgelahten murte. Der nählte 
Tag vereinigte die Dlinglieber zu emer Tour in dem Zento- 
durger Ylaid, 

— Im Sanfe dieies Semeilers hat jidı an der ber- 
Einer Hotidiule die frühere C. C-Derbinbung Hueitphaiis, ne 
gründet am 11 Desember I#Rn, als freie Bontemanaigaft Auelt- 
pbaliz reronfiuiet. Die erben derielben find resimeih-hellblau. 

— Die Im A. D. B. sereinigten (Reform) Buridhen« 
Ihaten Selten ihren Diesjühelgen Deiegietemiag in Jena ab. &s 
msrden meili geihäftlihe Ungeiegenheiten erörtert, insbejondere 
die Bereinigung der einzelnen A. H.- Bünde zu einem groben 
A. I.sBerbend des A, D. H, beiälsilen. Das Prälibium für 
die folgenden Semetter geht anf SuesinLeipig Ebrr, der nädhite 
A. D. Bag wird Plingiien 1900 wahrldeinlich in icanten- 
banjen & TE hasttinden 

— Der belgiihe Staatsminiher Beernaert Ihemtie 
der freien Aniwerihiät zu Bien 25000 Ars, zur Gründung times 
Eettellhen Imkituts, 

— Bür das GSıubienjahr 1909 1900 wurben zum 
Fein ber Unloerkiiat Graz ber Heograph Prof. Dr. Eduard Ritter 
und zum Aetor bee Univeriilät Yernberg der Tireiellor bes Rirchen- 
tedhts Dr. Yadiskuss Abrahem gewählt, 

An der philojophiihen Bacultät der Univerfirät 
Züri wird eine anberordennige Prefellur für (enmetcie errichter 
usb als außerorbentliher Prefelior Dr. ©. Meiler in Winserihur, 
bisher Brivatbecent, berufen. — Yu wurde bajelbit eine außer 
ordentliche Peofeltue fr Asibropeisgle und Anatomie für Richt: 
mediinert geihalfen und dem bisherigen Priratsorenien Tlir Mn- 
thropslogie Dr. Rudoll Martin übermegen. 





Gerichtswefen. 


— Das Meihsgeriht im Leipzig vermarf am 
19. Yunk die Reollion der Photagrapben Ylilde u irielser im 
Hamburg lowie des Fürkters Spörte, dir am 19. Mär d I. 
zom Landgericht Alone wenen Hmusirebenebruhs, bepangen 
dur) unbehugtes Einbringen in das Sterbeyimmer des Flirten 
Biemard, za jedhs, bezw. drei und Fünf Monaten Heängnit ver 
uriheilt worden waren. Werner ımurde bie vom Gianisanwall 
eingelgee Weoijion vermorien, bet darüber Weitmerde geführt 
hatte, da Yas Landgericht mike auf dir Einziehung der phete 
graphiien Wlatten erfaun Batte, 

— Ka einer Mitibeilung des Auswärtigen Amtes 

in Berlin it auf Brand wereinbarter Megenielsigteit won jet ab 
ein unmimelbarer Heidhäötsnertehe zwlichen den bewilden &eritien 
und den Ölterreiciigen Batentbehärden zuläfig. 
. Zu Rotiendburg in Württemberg joll eine neue 
Stenfanltalt für jugendliche Mefangene im Ankhlu um das bortige 
Landesgefängn errichtet werben, Die jugenblien (hefamgenen 
kollen son den erwadiienen ganz geivennt gehalten werben. Audı 
heil eime vermehrte Anwendung der Einjeibaft eintreten. 

— Bas »orifer Juhlpolizeigeriht verurtheilte 
am 19. Juni wegen der Porfälle in utenil som 4. ink bie 
Angeliogten be Baulnn und de Meutonzei zu je drei, Doubs 
Barriot zu zwei Monaten, Felle Barriot zu einem WMomat, den 
Golfen ©, Dion und dHubigny zu viersehm Tagen Melängeih 
umd fromelient zu 200 rs. Geibitenie. De Reuuilte wurbe 
freigelorschen. 


Gefnndheitspflege. 


— Der preuhiiäe Cultssmwinifter Dr. Bojie ver- 
fügte füryih, die Webkinalbenmten follten in iheen Beiheinigungen 
und Jeugnifien frembiproglihe Aadhbepeiämungen mögligit wer 
meiden und bafür beutidhe Worte anwenden. ine Ergänyung 
hierzu bälbet ein meuer Hunderlah der Minifiers an die Re 
gierungspräfbentem, wolmcc «uf die vom Milgemeinen Deutihen 
Sprachvereln Gerausgegebene Schrift des Oberftedwarztes Dr. Runsw 
„Die Heiltunde, Berbeurihung der entbehelihen Arembiwdrter aus 
der Sprae der Berge und Mpoibeler* vermielen wird, 

— Im Reissgelundheilsamt haben im juli 189% 
Bereitrungen über die Hesilion der Imıpfoorkheiften jlattgehunden. 
Auf Grund der damals gejaften Beichlüiife wurben won heilen der 
zultändigen Keitsbehörbe Vorschläge aufgeftellt. Diebe lürgen bem 
Busbestaih zur Bekhluhfafung wor, Der Erlah meer Bollzugs 
worlärhiten zum Impigelek Heht in maher Huslidit, 

“us der berliner Kusftellung für rantenpfiege 
wird ein finaslides Mufeum für Arantenpflege beroorgehen. Die 
Ueberweilangen ver geeigneten tegemfländen am tiefes zw 
ep ie Ab im Ger Iren Faft Fänmtiihe Hus 

m Dereits in große: Mohltade Anerbirtungen zur Med: 
nahme ihrer Auchelben: änbe gemacht, . = 

Die erfie bairijhe Boltsheilftätte für Lungen: 
trante Im Planegger Mald wurde am 19. Juni im egenmart 
des Pringen Pubıig und anderer Mitglieder des lönkglihen Haules 
eingemene. Die Deitung der Anal liegt im den Händen men 
Dr, Bay und Srebs, die beide Balsın auf dem Zuberlulsie 
songteh un e 

— In Baden-Baden Ih jeht bas aus Staaismitteln 
erbaute Inhaletsrium, ein katilihes Gebäude im Zeil der Italie- 
wien Renaifkınce, Fertiggeftellt und der öffentlichen Berugung 
&bergeben worben. Wie Inhalationsmeihoden find miı ben beiten 
Uryaraten vertrese Die Exreimrihungen Baben-Babens Yaber: 
Duck drjes Inhalatorium eine midtige Bereihernung erfahren 


“z Se en aan alhiläengun. 

tm pr m Potsdam Im dir 
Sramulofe auf, Der Regierungsprälibem 

Fee Nerberse za wredkerden 

— Da im ben ber preuhliden Tharese beneh. 


taräber eusıweilen Basen, bahı fie immerhai der 

Jahr sim Tab, mil a a br ku 
fen. el „ die ruffüche Brbeiter In Befäftige 

aiae ha Bf Böllmmungen genügt I, dm Int umtn 

1 fönnen nadı #02 Neihshratgefehincde nit Bekyen 
beitraft werben. y =. 

— Die Gelammtzabl ber in Mlerandria vo; . 
menen Yeltkäie betwägt 34, vom bemen 13 töntlid en 
Exrtrantte wurden als gebellt emtlahlen. Mewe Aülle famen jet 
dem 5, en in den Stramienhäniern nidt sur Unmelsang. 

ie In Horgiong sine ne sweiten Aunioode 
109 neme Extranlungen am ber Seit und 117 Zodessäle 
biefer Seuche zu wergeihnen Da 

— Die im Tamger relidirenden enrapälfäen Dipis- 
imaten entlandien ein Toritt aus ihrer Mitte, das bie uam der 
maroffanifhen Regirrung gegen die Einkäleppung der Palı m 
arfenen Dechiätsmahregeln prüfen und deren Husführung über 
wachen fell, Dos Gomist hat fh in Permanenz eilärl 

Zu Sujhir am Perfifden Holt Karben vams. dir 
10. Juri adıt Verjomen an der Pelt Tie engliühe Ekel ber 
ihre Hülfe zur Belämptung bee Seuche an. 

— Dr. Woodburp, bis nor lurgem ührtarzi bes Sanlı 
tätsınelens bei ben Arelmilligenngimentern ber Bereinigeen Gtazen 
vom Amerila und Prefejlor am ber GornellUninerjiiit in a, 
it zum Gemmilkae ernennt meeden, wm bie milltkedrgilihe Or 
ganikatiom ber dewtläen Armee bei ben Mondorm im Ummeesbır 
Herdft zu ubiren, 


Baturhunde und Reifen, 


— Elr bie allgemeinen Sipungen ber TI. Brr 
Fammlung deutiher Ratwrforkher und Mere in Müsdın Bel 
Vorträge in Nusfiäs von Geh Hath Baal. Dr, Holtysenı zus 
Wien über eim nad zu beitimmaendes Iheme, rh. Rath Pre. 
Dr. Förfter aus Berlin über „Die Wanblung des abrenmeriden 
Wehblives heit einem Tahehundert”, Te. Aribeioi Haren über 
„Die Horidmngsreile nad der Rorpsiartegion und deren Eogıb 
nie”, Geh. Rath Wrof. Dr. u. Bergmann aus Berkn über „I 
Errungenkhaften ber Rabiographle [Nr bie Behandlung dirangkän 
Arantheiten”, Seh Rah Prof. Dr. Bird Hirkhle ans Leis 
über „Witlenihait und Heilbaril" und Prof. Ir. Aergerm zu: 
Liebig und feinen Eintindk anf Die ebkie" 
igen finden qm 18, und 22. September ft 

— Jene öfterreihiiden Boriher. bie vom bır 
Mabemie der Billenkhaften in irn nach Züburablm anhebe 
worben waren, find nunmelx yarbfgetehrt, Unter Proi. Mälkrsto 
bang Kaben fie ziel Arbeit auf die Erjorkhung der Infel Erentra ser 
des Weihcaudlandes verwerten, aus bem lie gahireide Mehr 
bäume milgebradt haben. fiermer wurde eine Sprade, nänid 
die ber Dlohbre, vom benem man bisher mur mukte bah fe dı 
femisther Stamm fie, ganz neu mfgenommen Gear 
wurde eine Menge Injäetten, ferner eime wahre Müll we 
VGllangen, Aäfern und Schmetterlingen. 

— Der enallide Seograph Dr. Madinder, Prirat 
boxen: am der Unineriiit Caforb, Sat eine Exprditen pr Er 
ferihung des Seningebirges im Britiid-Oftafeils amgeierm. Er 
in von mehreren Tradıleuten und einkgen Em 
führern begleiset. Die Mittel jind ıheils man der lemater Dis 
graghilhen Geiellihaft, teils vom einem Zäghed der Enpeiiier 
Hamsbars, aulgebrndt. 

— In Bregarten on der ällerreihilben Gtasıs 
betelinie Tinytaisbadh wurde in der Kadıt zum 1%. Jum um 
2, md 4 Uihe morgens ein beftiges Erdbeben perkaärt. 

— In ber ergentiniiden Prosinz 2a Kioja bat ein 
Erdseden bie Orfihalien Binding web agsel jede, mob 
ziele Wenkhen den Tod fanden. leichpeitig erfikten Hunheite 
des Bullans Umango, die im ber Umgebung vom Windina gehe 
Stade anchäien. 





Alterihumskunde. 


Der Deutlde Kaifer hat der Gelellidelt für 
lofhrimgüihe Geidihste und Mieriäumshine ie ek aus Hin 
Brlostidanelle ein Berhent son 300N „a gemndt. 

- Zum Husbau der Sanlburg bemilligte dir Steht 
verordmetenzerjammlung non Hebung v.d.&. einitinrig 1009.4 
Dem Halfer Wilhelm werde beson alsbald Hebung gmaht 
worauf der YRomardı {n feiner telagrankiäcen Mnimecı ber mörskre 
Dant und die freudige Anertenwung für Dieker Beiklah auirut 

Au Riederbrons im Unterelfah find nenerding: 
die Grunsmmuern nd Ihorftelne eines geweiligen vüriher 
Vierurtempels bicägelegt worden, Mur wirken Wehe drt 
KO Mir, langen und 15 ir, Üeeilen (rungen ur 
negenben. 

Im der Herzegowina find bei Gapljina an der 
Batın Wettsoir Moliar wohderhaltene Refte eims 
Eogers freigeiegt werben. 

— Alement, ber Kührer einer sulliicen Aaciherat 
enpebitlon, Die Im Iehten Yale bas dpieefilge Sitturhhen bet 
im. entbedte Im der Nähe won Turfan FA 
im ben Theis were Höglen mil 2 
Infeisien onie Mesbmelnier Watrigeisi find de weht 
diefer Höhlen ehemalige Alöfter, 

— Huf Anregung des rahherzags van Sahler 
Sat mam im Cilenadh bie rriftung eines Bulrıms Iiemölher 
Witerifümer ven nationalhüfteriiden Mech ie Bagrit smmmme- 

— Bei den Arbeiten der Säwenmianelllatlt 
nahe der Thomastiche in Steahburg i. € @ cm Andi 
Nic, en Urberrekie von rer ori w 
worden, ibeils meniciihe Figuren, gerrmetrbt Wune, 
ormamenie. Mebriah wurden auch Ziegel der 8. Seien nit 
gehunden. M 

— In BMacomdie's Band in der Nähe dar Zumdr)! 
bat Por. Ant! Peters einen Berg mit Meinen anlike Bart 





—— 
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Beer und Flotte. 


— Roh einer Erllärung bes preubiihen Arleys 
minifters ©, Bobler im Reidwiage mir die mewe Militärftraf- 
geriätsordeung am 1. Ortober 1900 im Sraft freien, 

— Die große Jahl der bisher aus der Aront ab- 
eemmanbirten Oberleuinants und Peutnenis der deufihen Armee 
folt in Dstunfe mögliäd elngeihränlt werben, um dem wieliah, 
vesgandenen Wangel an diejen Diezfigraben abzubellen. 

— Rene Unterrihtsrnrfe beginmen am ber Ariegs- 
Köule zu Raflel am 1., zu SGersielb am B.. zu eh am 15, zu 
Hannover am 29. Orteder, zu Potsdam am 5, gs Reihe am 
12. Nopender, 

— Bor turzem if bie neue „Rang- und Cuartierlike" 
ber fönigl. preul m Armee und bes 13. Mnigl, wo 
Armeeorps mit ben Dienltaltersliften ber henereliläl und ber 
Etnbsoffigiere fowie einem Anhang enthaltend bie Haller! Detigen 
SAugtrugpen, erfhienen. Das 1108 Selten Harte Bud, das mach 
tem Esomde som 2. Mai bearbeitet ijt, berücfähtigt umter anderem 
ou alle Organilationsänderungen, die im Ieiter Zeit für bie preu- 
bilden und die würtembergäihen Truppen befohlen merden [ind 

— Rab der neuen preuhiihen Fahrrabnorfärift 
beiicht bie Ührenbegeigung des Mrühens (vor Kimmilicen Bor 
gebepten) Im Babren batim, bei die Geihmwindigleit ermählgt wird, 
der Habiahrer füh gerade aufrihter und dem Worgeleiien frei und 
offen anlicht, Zum Frontmaden ber ahrer ab, Sur wenn 
harter es nötig ba ber Pfahrer zur eägemen 
und allgemeinen Eiherheit Seine Mufmerkamselt auf bie mädhtte 
Umgebung richtet, it er von der Erenbeyeigung befreit. 

— Die Iriegsgelhiätliche Abtheitung des Iranzd- 
lifdpen Generalfsades dat #4 Dazu entkhlollen, bie anıtliten Beten 
füde über den erjten Teil des elbjuges 1870/74, alle bis eifte 
Iülichlih bes Tages won Seran, zu veröffentlichen, und beginnt 
Im biesjährigem Mprilheft der „Revue milltuire" mit der Ber: 
mirtiihung diefer Wppihr, indem fie bie Orbre de Batadlle ber 
Miferl, Nrmee unter dem Mamen Ordre de Bataille der Mhein- 
armee veräffeniliht. Dana foll eine unverlürzte Berbffemtlituung 
der „„Jeurnuus de marche*, alflo der Srlegsiagebüder, Folgen, 
und depwildhen follen für beiimmt abgegrenzie Berioden die jonit 
noch sorhambenen Dorumente mit ben nichigen Gommernisten u |.m. 
gegeben werben. 

— Das deutihe Pinlenibilf Ralfer Wilbeim der 
Grohe ih der Marineltafien ber Nordjee zugeibellt worden, 

— Rad einer Berfügung bes beutiäen Heide 
marine Amts if auf allen im Dienit beiindlühen Cdhilfes bie 
Leitung der Dampilenzpumpen eimjdliehtid der Eirculationspumpen 
als Benzpumpen jühelüh einmel feftuailellen. Die Berfuche [allen 
deribun, 05 bie worgeldhtiebene Peiltung erreicht wird, und ob 
bie Senpelneidtung zu Musftellungen Seranlalliumg gist. 





Bandel und Gewerbe, 


— Der Destfhe Bund für Handel und Kemwerbe 
wurde am 19. Janl zw Deigglg begeümber. Ihm gehören vor 
fäufig 3% Bereine mit 6500 Mitgliedern an, Sad den Sanungen 
deyweh der Bund, alle diejenigen fnufmännilden und gemerbliden 
Vereinigungen Deutfhlanbs, de das Mnmelen im Handel, her 
werde und Handiverf belämzfen und für bie Hebung des Handels 
und (hewerbes eintreten, unter Wahrung Ihrer Seibisimbigtelt, 
m einer Gemeinkhaft zulammenswioiien, Die die gemeiniamem 
vechtlien und wirthfäaftliden Interellen der Hanteis- und Ihe- 
werbetreibenden zu vertreten bat. Dmsbeiondere iM ber Bund 
berufen, die Intereifen feiner Mitglieder wahrzunehmen: im allen 
Fragen, bie dem unfawteren Wertbewerh betreffen, ateläuiel, ob 
halter unter dns Reidisgeieh vom 27, Mel 1896 füllt oder nide; 
ir allen Fragen, die eine Cefährdung für Handel, Gewerbe und 
Handiwert dert das Srokapiteh, ; ©. durch Wasrenhäufer, Con 
lumsereine und verwambee Urganijationen, betreffen; In allen 
Gragen, bie die Wedung und Wahrung bes Stanbesbemwädieins 
unb ber Ztambeschre [omle bie Hertetung der aflgemelnen Standes 
fragen eereffen. Der Mund bat bie Merhee einer juchhtihdhen 
Perfom. Der Yoriiand des Bundes, ber feine orbentihe General» 
Derfemmlumg jebes Falır im uni abzuhalten fat, beitcht aus 
neun Perionen, Mitglieb des Bundes farm jede unbeiäuitene 
iewie jede ftändige Vereinigung Deutchlands (Wrreine 
feisftänbiger Aaufleute und Anbritanten, Bereine gegen Inmelen 
Im Handel umb thewerbe, Desailliftenvereine, Yambelszereine, 
Sttuggemeinihefien, heimerbevrreineh tmerben. Eriier Borlihender 
iN Stadtverordneter Heinrih Keinhardt in Teizig- 

— Der Bund der Induttriellen hat angttegi, der 
gelammien deutiäen Tadwitehe In einem deutihen Induinierath 
eine Bertreiuma zu geben, el wie bie Dandwwicthichaft, die 
einen Yurbairihiäaftsreih 

— Reue Reihstalieniheine zu »0 ‚4 fommen mad 
einer Belanntmadrung des „Meidhsamprigers" demnüdit zur Nusgabe, 

- Die Reigsbant eröffnet am 15. Juli in Heiben- 
”- eine Sebenitelle, bie ber Heihsbantftelle Ulm unterftellt Fein 
ib. 





Würtemberg, Baben und Helfen gehen, wie 
ein Regierungspertseter Im beiliichen Yanbesgeiwerbeorreim erflärte, 
in Sades ber Handwertertummern gemeinjam vor und erden 
eine gleicdasiende Mahlorbrnumg erafien 

Der Werdond Ihleliider Tertitinduftrieller 
richtet am alle Bubritanten, die Handmweber beidpäitigen, die Hut 
forberung, bie oberfcleliidhen moshleibenden Hausimeber zu bes 
fähigen, und erilärt ji auch zu näheren Mustünften und jur 
Bermiriungsthätigleit bereit Yamensii find johtreiche Piäit- 
wweber brarles, 


Die offene Hanbeisgefellihatt Thüringer @rzeug- 
wifie ift munmehr eröffnet worden. Das Grundtnpital beläuft ih 
vorläufig auf 150000 4 wnd farm burdh Beihluk des Mufrüchts: 
zalhs bis auf 600000 „4 erhäht werben. Die Geiellfhaft wird 
lich der Börderung der Musfalr Ihliringer Ergeugnifle, der An- 
Mmüpfung newer Hondelsbejlefungen und der richliehung meuer 
Mofagebiete wibmen. 

— Der Handels, und Schiffahrtsveriragn jwilhen 
dem Teufen Reid wd Japen trit am 17. Juli im Kraft. 
Dengemäk finden auch vom biefem Jeitpuentt ab auf Heneniikebe, 
»ie in Japan erzeugt find, die Derikunsmähigen Jeubefreiumgen 
und Jollermähkgungen Mnwerbung, 

— Die diesjährige Mihaelismehie zu Pelpsig de- 
giant für Groß und Sueindandel Sonnsag den 27. Ungelt web 
endet Zommiog ben 17. September. Die Lebermelle beginnt 
iebedh ertt Wionh den 13, September. Mn bemielben Ten 


nchmitiags findet bie Wehbörfe für Die ie im Soale 
der Weuem Börje Dam i le 

— ># Brälfel It eine italienilhe Handelsfammer 
errlätet worden, ber fih die halieniihen Calanien nom Ansmerpen 
und dent angejälolfen haben. Man erwartet, bah Ti bundh 
blefe Handelstzsmer der bereits entwideie Lrbensmittelerpert von 
Italien med Beigien no& mehr heben werde. 
arans ilt 
jertreter im 


1. Us Die aus Chims vorliegenden Wit 
Meibungen bejeiäimen bie dorlige Seibenernte eis Betriebigend, 


Perkehrsmwelen. 


— Die I6webifche Regierung hat einem Soniortium 
die Genehmigung zum Bau einer Eiienbafn nem 
Anpellstlär und einer Rebenbahn von Tenningbe nah Morrielie 
erhalten. Dem Hangd In Finnind nach Rapellstlär keiten grobe 
Zranspertdampfer den Güterzerieht, Tampfähren Ipdter ben Ver 
lonensertehr Beforgen. Berkhlifungshafen für den ruffilgex üser- 
transport wird Mocherburg Dart mürbe bie Berbindung zeikhen 
ber fibtrihen Bat und dem [dmebikhen Eiienbebeneh umd für 
den thlteriramsport bee fibitiichen Bahn ein fürserer Yen mad 
England und ben transatlantikhen Eisaten ale über Deutkhland 
hergeäteilt fein, 

— Die Bormergraibahn if am 19. Juni volltänbig 
In Betrieb geieit werden. 

— Ueber bie PBertofreihelt der Im verlälaflenen 
Umjdlägen an Soldaten geriderlen Drudiohen gibt das Reis: 
vollem! bekannt: Das Heitsgeriht hat emtiäieben, bakı Drrdjaden 
im verihloflenen Brirlumlälägen unter der Mulidrit „Grlbaten 
belef. Eigene Mingelenenheit des Empfängers“ purtafrei zu be 
fürdern find, weil derartige Sendungen geiekiih als Briefe ans 
selehen find. Worbeingeung für die Portafreibeit ift aber, bak 
dir en tbarkächlit eigene Angelrgenheiten des Empfängers 
beiteflen. 

— Der italienifhe Minifeer für Bolten und Tele, 
grapen beadie am 1%. Juni im der Depufirienlammer einen 
Sefegentiwurf ein, ber neue internationate Telepfonlönien sorlieht, 
und your Weiland erid, TZutim-Son und Hesun Riga. be 
slant jind ferner Benedig-Triet und Berona Münden, 

— Mus Aegupien Tommenbe Poftsadele werben 
von ben türfiihen Pultämterm zufsige einer Berfügumg bes 
Sanisitsraths in Ronftannisupel surlägerieien. 

— Die britifä-meltinbilde Imjei Trinidad ridter 
Beahtloien selegenphihhen Berdehr mit der zu Teinidab aehürenden 
Heinen Infel Tobago ein. 

— Mit dem Studium des Panamafanals hat Prär 
fident Dar Kiniey einen von iäm erwannien von neum 
Mitgliedern ermanni, Man jädieht Daraus, dah bie norbamerila 
milde Hegierung geneigt fei, das Hnerbieten der Panamagekelliäoft 
angunebenen und son bieler bie Komeitiom zur Musführung des 
Yansmatonals zu übernehmen. 


Landwirthfchaft. 

— WMüte Zumi war der Soatenitand; in Preußen 
Iinterweisen 2,,, Ipmmermeigen 2,., Winterjpelt 2,., Winter 
roggen 2,,, Sommerroggen 2,,, Sommergerlie 2,,, Bater 2,. 
Kartoffeln 2,.. Yuzerne Y,., Mirienhen 3,.; in Baiern: Winter 
weijen 2,,, Winserfpelz I,.,, Winterroggen Sommertoggen ?,,u 
Sommergerke 2, ,n, Büfer 2,m, Rartofleln 2,, Nee 2,., 2ir 
gerne 2,4, lefen 2,44, Hopden 2,,, Tabad 2,,, Raps I, .; in 
Wörtemberg: Wintermeisen 2,,, Gpsmerweipen 2,., Winter 
bintel 2, „, Winserroggen 2,., Semmerrangen 2,., Semmergerlie 2,., 
Hafer 2,,, Kariofleln 2,., Hapien 2,,, Alee 2,,. Piügerme 9,,, 
Biefen 2,., Herfel 4,., Bienen u, Weinberge 2, Mece I 
bedeutet [ehe gut 2 gut, I mittel, 4 gering, 5 jehr gering, wobei 
die Deeimalitelden die Jeikhenftellen anzewten, 

— Im beiriihen WRiniterium des Inneren fand 
unter Zusiehung von Privatmafdbefiperm eine Gonseren) Watt, Im 
der man [ih Über Mahnahmen zur Hebung der Privatmald- 
wirthähett formel wul meiegneberiichern als auf dem Verwaltungs 
wege einigee, 

Nach dem Snatenhandsberiät Deiierreihs von 
Ditste Juni it ber Stemb der Winterjassen im allgemeinen be- 
friedigend, ber bes Moggens meilt jufrbebeniwülent, während für 
Weizen im allgemeinen bie Husliceen gut And. Die Sammer 
fanten Hehen weniger linfig. (heriie und Hafer find fehr hätten 
und geld, Safer befrirbigt am wenigiien. Die Juderrübe it 
vielfach burd; dem Drabimem aeldibigt. 

— In Dänemer! und im Jübligen Norwegen be- 
teledigt die Entwidlung der Saaten im gampem und grohen; 
hier wie dert Ift sam aber wegen der grohen Trodenheit beiargt, 

— Die Wahrihten über bie Ernteausfiiten im ben 
Niederlanden iauien troh der mahlallen Mlinerung bes Mlai 
fortbauersb glinfiig Der Winterweijen zeigt üppiges Wads- 
ıhum; auch der Hungen jteht hehr get, ebenfo fieb bie Seefelber 
aut beitanden. TDer Graswuchs auf Weide und Hamlänbereiem 
it zufriebenitellend, 

— In ben von der Dürre am meilten beirofienen 
ealliichen Geusernements Cbrrifon, Touren, Beharadien, Pobadien 
und etaserinaffan [ind um ben 20. Juni burAdringenbe arte 
Kegengülie niedergegengen, wumier deren mohlliuenten Einfluh die 
Musjiäten für bie herrelberrmse fih welenzlit gedeisert haben, 








Kunft und Runfigewerbe, 


Im ber Cosceurren; für Entwürfe zu dem „Wer- 
grügungsed" ber nähljährigen dersdener Bios Musitellung ii 
ber erfte Preis dem Wrihitelten Arrih Drehsier im Deipzia zur 
aeiallen, dvr bie Yenlage eimer rämlähen und nermanilen Mens 
anzlebelung darftekit. 

Nahbbem für das in Rarlsruhe geplante Bis- 
mardDentmal bereits 50000 .4 zur Berlligung fseben, hai man 
die Hasfährung eines Etanbbilder auf Granitfodel ohne alles 
allegoriihe Belmert und einen Weitbewerb für karisraber Aünitler 
beihloflen, zu dem die Entwürfe bis 1. Diärz 100 elmiu 
liefern finb, 

Som Bildhauer Anittel in Men ih bas Modell 
des Neslefs ondlender, das bie auf dem Kelegergräbern in Mon 
vilte als Schu zu erriätende RömigWälbelm-Bant zieren joll. 
&s ftellt die beiamnte Sene bar, wie der Aönig, awf eimer quer 
über ein geiallenes Dier® gelegten Leiter finend, dur Moltte 
die Kasriht von der Jurütwerfung des Telmdes erhäßt 


— Die aus dem balriiden Runftlomds des inufen- 
ben Shermattungsfahtes In Höhe ner 120000. zu Beitteitenden 
Ausgaben eritreten jid zumeikt auf plaitilde Arbeiten. Befrimmt 
Find unter anderem 16000 „4 für Herftellung von Tampanons 
für Die Portale der neuen Intbolikdem Pfarrticte ya Shmeisturt, 
22000 „4 Hier ein Zumpananrellet bes Pertals ber Vlarrlinhe 
ie Kulmbach, 33000 „4 für bie plailifche Musjhmitung der 
Porrlirhe in Münigshofen, 42000 4 als Beitrag zum Dentmal 
bes henereis ©, Harımann Im Wallammer In ber Pialı, 18000 „0 
zer Serltellung eines Brunnens mit Ariegerbentmal in Mörd- 
lingen, 10000 4 Für einen gleihen Srannen in Sllimgen. 
Für materiktte Wufgaben find ferner in Musliht gensmmen 
15000 „4 zu Wandgemälten der neuen lathelikhen Rörhe in 
Schlohterg bei Holendeim, 14600 ,4 für zei Ginssenfser der 
Blafinskirde In Aegessdurg und weilere, iheilmeile noch wiht 
normirte Beträge für vier Dedengemäite der lntheäiher Piotr 
fire zu Koggenburg, für em Wiinsdis der presejlantikhen Ainhe 
z Pandehu und Hr ein Bmadenbilb der rotenficdhe zu Iähl- 
dorf, das die „Schlacht bei Mübiberf* barftellen ol, 

Bür die berliner Nationalgalerie ilt bas ber 
kannte Bigurenbäib „Huf dem Eanapi“ son Zrübmer ermorben 
worden, ber in ber Sammlung bisher mar bundb eine Bumdfcuft 
veriveien war. 

Nah langer Beanltandung des eriten Hadier'; 

ber 


ben „Rädzug ber Schweizer aus der Schlade bei Diarignano im 
Aahee 1516”, 

— Im berliner Rünftlersereinshaufe if ber viel: 
genaunte, som Reidatog zurüdgemieiene firies won franz Stu 
ine Mushellung gelangt, der ben gelahten Behhluk wur als ein 
Künjtteriihes Wiszerhänbnih eriheinen ht. Ein veihes Hanten- 
gewinde im abgeilumphen Tömen wmihlieht eine Weite Inrbin 
bervorleudgender Stabtiwaspen und zugleih die Gelalten nom 
Ritter und Frau, Bettler unb Bauer, die Hänmeli der auf einer 
Angel hinrellenden Glädsgöttin wuchllitmen. Die meientlih be 
abfidtigte Wirkung ift die eines unterhalb ber Dede Jid Zin- 
feannenden Hobelins, web aus Dörfer berommiisen Hbfidht ertlären 
füh fünftferilä Die permeintlihen malerijden Btängel, an denen 
ber Reihssen Anitoh mahen, 

- Der berliner Aunltlaion von Aeller u. Reiner 
dat farben eine Musftellung vom Merten neuerer ulämijder Amnit 
erdäinet, bie 145 Memälbe und 54 Sxulpturen wmfaht. Sie ver. 
einkt Imtereffanse Beläge falt jümmiliäer beinnnseren Meilter 
ber jüngeren beigilden Runk und wirt bis Witte Nuguit ge 
dfiner bleiben, 

— uf der Auskellang der Aunftgenoflenfhait im 
möndener laspalalt if jegt and bie reitbaäsige Miopellung für 
modernes Runligemerde, die wieder einige vollftändig eingerihtete 
Räume bringt, eröffnet worden, 

— Zu Eifenah wurde im ehemaligen Refrıtorium 
des alten Dominkanerfiofters das Wufeum thüringiiher Alter 
Häner gegründet. Borfihender wurde Shlohbatiptmann no. Eranad. 


Theafer und Mufik. 


Im Beuen Theater zu Berlin erwedie ber neue 
Shwant „Die Uatefagerin“ von oleph Jarıo unb Guten 
Bidet Heiterkeit, Wut derieiden Fühne fand das newe wiertige 
Drama „Pietto Caruso" son Brame beifällige Aufmafme, 

Iwel neue Einacter „Sein Scatabend* von U. 
Rote und „Eingeihneit” ven Schude-teglig wurden im tmigt 
Staulgieljaus zu Dresden zum erben mel aulgelliber, aber mur 
das zweite Stüd erwedie Beifall. — Im Nefibenzibeater brachte 


Tcheibe nice zu einem günjtigen Erfolg. 

— ur freler bes 60, Beburisianes bes Didters 
Dlartie hreif wurde im fönigl. Hofibeater zu Dlnden das Drama 
„Heimeih der Ode“ mit gumem Erfolg aufgeführt, Der Diäter 
erntete berslihe Huldigungen und Serperzufe. - Dem Münchener 
Schaufpieiheus it dir Mullührung des neuen vieradigen Dramas 

lunge Srih* zen &. Baier (Bfeudongm für Merbinand 
Später ging das Std zor geladenser 





Bonn) verboten worben. 
Putöitum in Seme. 

— Der Rlobemildhe Berein in Hannover erranı 
6 im bertigen Königt. Theater dur eine gelungene Mufführung 
ber „Rüuber“ von Sälier Iebhaflen Beifall. 

— Die Sällerjee'r dradten im Deutiden Wolls- 
thorder zu Wien zum erfien mal das neue Bollsitüd „Der 
Aners-Seppi“ vom Rauhenegger und Manz mit guiem Erfolg 
zur Buffübrung. ud das Woltsicht „Die Holennandl* vo= 
Warie Iegr wurde mit Beifall aufgenommen. 

— Das vierartige Drama „Dalma“ wor M. Jotai 
trug in Budapeit groben Erfols have. “ 

Im Theater ber Republit su Paris fam zum 
erften mal das mewe Drama „Ie ro des Cinema“ var 
Gowrnier und 4, Beinger zur Muffüheung 

— Ermete Jarconi bradie Im AlfierirTheater zu 
Turte das deusihe Zrüd „Ein Bilb des I" von Teile 
zum eriten mal im Isalden auf die Bühne. 

— „Halb und Halb“ betitelt [ih eine newe Aomd 
bie nom Dople, die im Gerrit Theater zu Bondon re erite Huf 
führung erlebte. 

— Elne gelungene Mufführung der feit längerer 
Jeit im Kmigl Opernhaus zu Berlin wicht wieber gegeben 
Weber'iäen Tper „Eurmanibe” erzleite Seiten Erfelg. Sigrib 
Arnolblom trug als „Mignon“ dedeusenden Erfolg besan. 

— Zur eier bes 75. Geburtstags bes Brofellors 
Dr, Karl Weinete wurde deffen fomiite Oper „Der Geuserneur 
von Tours“ mit gutem Erfolg im Hewen Thenter zu Leipyig auf 
nefüder Dem Componilten wurbe viele Huldigungen dargetmare, 

— Im fürigl Hofiheater ju Mirsdaden fand zur 
Iehann-Strauh-ffeier eine erfoigreihie Huffäheung der „leder: 
maus” sam Worker wurde ein Prolog son Folepb Kauft mit 
tegleitender Mufit son dem Aupellmeiiter Säle vorgeiragen. 

— In Budapelt fand bie dort noch miht anfselührir 
Üpereite „Der vertegnete Amor“ von Barnen Beilall, 

— Die nod aus ber Ingendzeit jtammende heroifhe 
Cper Berdi's „Bombarbi“ wurbe mil auiem Erfolg im Cuörino 
Theater zu Hom aufgefüßet 

— Eine neue Operette „Madame Pihese* son 
Esaine Piheran (Tert von jutes Merm wurde im Iheaser 
Alien Dramaslgues yu Paris zum erften mal gegeben, 
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m Cürkenüberfall zurüc (Zeit: Anfang des 16. Jahrhunderts). Originafeichnung von W. Gaufe. (S. 867.) 
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Ulluftrivte Beifung. 


Nr. 2922. 29. Juni 1999, 





Die Mitglieder der Friedensconferen; im Hang. 


uf der am 18. Mai im Oranienfanle des Haufes Im 

UK Bultı zu Haag”) eröffneten Ariedenscomferenz find 

nicht weniger als jehsundywanyig jouneräme Gtanter 

durd) insgefammt hundert Delegirte vertreten, vom demen wlr 

bereits die Porteäts des der Berfammlung präßbirenden Wirkt. 

Geh. Rats ©. v. Stoal, rulliigen Botjafters zu London ""}, 

des Grafen Georg Herbert zu Miünfter-Sebenburg, tallerl. 

beuihen Botihafters in Varis, Sowie der Profefloren 

Dr. Philipp Zorn aus Rönigsberg und Dr. Karl ehr. 
v. Stengel ans Münden""*) gebradt haben, 

Unter den Diplomaten vom Arad; mal; im eriter Sinie ger 
ann werden Brtaf Stonftantin Riga, der erite Deisgirie 
Italiens, Botkhafter am Kaijerhof zu Wien, der Verttaute 
Eavose's und der erfte Aejandte der Italin umita im Paris. 
Der Senior der beitiihen Deienirien, Str Juflan Banner 
fote, Botjäafter in Maikington, ein tdtiger Juril und 
Eolonlalpolititer, Ät vor allem dadurch bekannt geworben, bakı 
er den anglo-amerilanilgen Schiedsgerichtsvertrag unterhandelte, 
der im Senat zu Walhingten freilih eine Mblchnung erfuhr. 

Senior der nordameritanlicen Delegieten if Andrew Wlte, 
Botkdafter In Berlin. Delterreig-Ungarn hat als erjlen Dele- 
girten den Grafen Hubolf Zeljer v, Wellersheimb entjandt, 
Sertionshef im t. w. £. gemeinfamen Minijterium bes Aruberen 
und Geheimtatb; bänäjder Delegieter Al fr. &. de Bilfe, Gefandter 
in Sonden. Griedenland hat jeinen Innglährigen efandten In 
Vearis, Delilannts, abgeorbniet, Belgien den Grafen €. de Greile- 
Nogier, der feinen Staat amd font als außerorbent- 
licher Gejandter und bevolimädjtigter Minälter im 
Haag vertritt. Bon jeiten Rumäniens nehmen där Ge- 
Tamdten in Bertin und Im Haag, Dr. EI. Belbiman umd 
RT. Papiniu, am der Tonfereng theil. Die Schmelz hat 
Iren berliner Gefandten Dr. Arnold Noth abgeord» 
met, Portugal den Grafen be Marebo, der am Hofe 
zu Diodeid beglaubägt fit. Die beiden wnirten jlanı- 
binnpäfipen Reiche haben dem Ichmebiknorwegäkhen 
Gebandien beim Qutrinal, Baron », Bilbt, delegirt, 
Serbien Jelmen tondboner Gefawbten Wijntowiiidh. 
Alten wird repräfentirt ducd; den perliihen Gelandten 
ar der Newa, General Mirza RipeCham, dem fin 
meflihen Gejandten Im Paris, Phya Suriga Nuevatr, 
dem Vertreter Chinas in St. VPelersburg, Dang-Yü, 
und die Japaner Dr. Motons Yildiro, bevoll- 
mädhtigten Dlinifter in Brüfiel, und Baron Hanaldıi. 

Namtafte Polttiter Ind ferner der ehemalige 
Franzöfiice Cabinetschef Dion Bourgeois, der frähere 
beigifdje Premierminiiter Beernaert jomie bie vor» 
maligen Teiter ber auswärtigen Ungelegenheiten 
Spaniens, ber Mieberlande und der Hoden Worte: 
der Herjog von Tetuan, der Jomtheer uam Rarne 
bee! und Turihan Paldıa. 

Unter den Autoritäten des Wölterrehts ragen 
hervor: die Kon oben gemannien beider bemijdpen 
Gelehrten, der zufliie Stantsralh Prof. Martens, 
der verbienliwolle Herausgeber alker rulilchen Stanis- 
vertröge, Prof. Aller, Mitglied des nieberländiihen 
Staatsrathes und Prälident des Internationalen In- 
Wituis für Dölterreht, Prof. Louis Nenault ans 
Paris; ein tüdelger Mationaldtonom It der Wirkt, 
Staatsraih Rafatowitjdh, Hamdelsagent bei der rulll- 
Ihren Botjhaft im Paris. 

Von den Fahmänmern in Militär- und Marine 
Angelegenheiten dürfen nicht übergangen werben: die 
deutjcen Offlgiere Oberit Grob v. Schmarzhoff, 
Eommandeur des !M. Infanterieregiments, Haupt- 
mann Shegel, Marine-Mitadit bei ber deutfchen Bot- 
Ihaft in Paris, bie Frangofen Brigadegeneral Mounier 
und BVkeadmial Pephau, die IMaliener Brigade 
geretal Zuccarl, fraher Militärattahe in Mien, und Kapitän 
Biosto DI E. Sicomdo, Martnenttadhe in London, jhlieklic der 
Bervorragende amerilanäidhe Dierinehäelfifteiler Kapitän Mahan. 

*1 Sergh. Be. Sa ums 25 vom 4, und 11. Med I 

23 Bag. Pr. Di: oem 2. Mal, 


| #ogresihier und Pecirlis dir del Dewikhen Deiegirten In Sir. 201 
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Eugen v. Lommel, 


m 19. Junl tab zu Winden ber Profeller der 
Phofit und derzeitige Nector der Univerkität München, 

Eugen v. Lommel, ein Gelehrter, ber als Hedhiänil- 
Ichrer und Frorfcher eine verbienftoolle Thätlgteit entfaltet hat, 
die ihm in Badhteeifen ein dauermbes Gedenten jihert. ber 
aud, in weiteren Reifen wird ähm eine freundliche Erinnerung 
bewahrt bleiben, da er es füh) allegeit angelegen fein lich, aus 
den Säähen der Wilfenichaft der Laienwelt in gemeinveritänd- 
lüher Form zu übermitteln, was von phnlitaliicher Kenntnis 
in dem Bereich der allgemeinen Bilvung nehört, Eugen Cor- 
wellus Iojeph vo. Yommel werde am 11. März 1817 zu Eben 
toben im der Pfolz geboren. Seine alademikhen Studien, 
die der Mathematil and Pholit galten, maste er von 194 


* is 1858 fm Münden, Rod deren Beendigung wandte er 


fü dem Lehrderufe zu und begans feine Thätigtelt 1800 als 
Behrer der Poli und Chemie an der Cantomfänle zu Schwung. 
1865 erhielt er die Stelle des Mathematilichrero am Gum- 
mofkem zu Jürich, mo er bald darauf als Priontdorent für 
Phnft dei der Univerfität und dem Polgtegmitum zugelajlen 
wurde, 1967 wurde er zum Profeflor der Phnlil am ber 
Land. und joritwirtäigaftlihen Atademie zu Hohenheim be 
eujen. Im Jahre darauf erhieit er die orbendlidhe Brofelhur der 


Erperimentatphufit und die Leitung bes Phnllaiiichen Cabineis 
der Univerlität Erlangen, Bor dort wurbe er 1848 in gleicher 
Kigenihaft als Nadfoiger Wlihelm Beeh' an die Univerjität 
Münden berufen. Hier erwude ihm bucd die Ernennung 
zum ordentlichen Dlitglieb der Balclipen Atadersie der Willen- 
Idhaften eine neme Thätlgtelt, Imsbefondere ermarb er jidh 
Verdlenite um die Herausgabe der matbematfichen und phufe 
Taffichen Schriften Yerworragender Mitglieder ber mündener 
Atademie. Auf feine Anregung und durd) jeln Zuihun Tamen 
Gelammtausgaben ber Abhandlungen bes um die Eleltthktäts- 
lchte verdienten Georg Simon Ohm und Trauenhofer's, des 
Pfiegers der willenkhaftfichen und praltijhen Optit, heraus. 
Bis vor wenigen Momaten mar Lommel mod rüftig bei der 
Urbelt. Obmwol fjhon längere Jeit an der Zuderharmrehr 
lebend, durfte er es id doc zumuthen, im laufenden Jahre 
bas Ehrenamt des Univerfitätsrectors zu Abernehmen. 

Selnem Stubiengang entfprerhend, beihäftigte Ih Sommel 
zu Unfang gleichmähig mit der Matkematit und der Pänflt. 
Aus diefer Zeit Hammi unter amberem jeine Abhandlung zur 
Lehre von den Bellel’ihen Aunciones, Später wibmete er 
Fi vorwiegend phulitalifchen Umterfuungen. Dabei beoot- 
zugte er zwel Hauptihelie der Phil, die Vehre vom Sidi 
und die Wettertunde. 

Die Heroorragendjten Leitungen Bommel’s legen aber auf 
dem &eblete der Optit. Hier Ind am eriter Stelle feine Ur 
beiten Aber bie luorefcenz und bie damit verwandten Ers 
Idheinumgen der Phosphoreienz zu nennen. Die vom Bremiier 
und vom Herlchel enibedte Eriheinumg der Mluorefcenz wurbe 
von Stoles zwerfi genauer unterjudt. Näsit Stoles hat 





Eugen v. £ommel, + am 19. Juni, 


Lommel für die Aufhellung der Erkheinung am meilten neihen. 
Seine UnterJußengen beziehen füh insbejonbere auf die Grund» 
frage vom den Beziehungen zwilden Breiibarleit der Strablen 
und ber Tühlptet, Arluorelcenz zu erregen. Sein Hernverfuch 
war dieler: Er entwarf das Sonnenipecirum auf einem Blas- 
trog, in bem fih eine Pöjung von fluorefcirendem Magbala- 
ol befand. Dabei zeigte jih das Aluoreienzlicht bereits am 
einer Stelle zwikden den Arramenhofer’iden Linien C und I», 
aljo morh im Roth, und erftredte fih von da aus mit ab 
wehkinder Helligleit bis ins Ultravioleit hinein; am [tärfiten 
zeigte es Fich hinter der Linke I. Um nadgmmellen, bak ein 
der Tluorelceng fählger Rörper nur durdy Diejenigen Strahlen 
zur Aluoreicenz nebracht wirb, die er ablorbiet, Ich Dommel 
weiter das Tidt zuerjt bach einem Glasirog der zu unter 
fuchenden Löfung mit parallelen Wänden bindurdigehen und 
entwarf erft dann vom ihnen das Spesttum. (Es zeigen [ih 
Abjorptionsitreifen gerade an demjemigen Stellen, wo vorher 
die Fluorefcen; am jtärkiten geweien war, und zwar entlpricht 
jedem heilen Streifen im fImorefcirenden Spertrum eim duniler 
Streifen Im Ablorptiomsipetrum. Wndere optäche Studien 
Lommel's betreffen die Theorie vom Licht im allgemeinen, 
die Theorien der normalen und anomalen Disperlion, der 
Doppelbredgung, der Drehung der Polarifatiomsebene. Dazu 
tommen &xperimentalunterjuhungen über bie ultrarethen 
Strahlen, die Phosphoreicenz, die Itrobojtopilden Exihpeinungen, 
das Chlorophyll In optiider Hinfiht u.a. m. 

In ben Iehten Jahren beidhäftiste Fid Commel and) mit 
Stuben zur Lehre vom Magnetismus und vom ber Elelteisitäts- 
lehrte jowie mit alajtiiden Arbeiten. Bom feinen Eriften 
find hervorzuheben: „Die Beugungseriheinungen einer kreis 
runden Deifnung*, „Die Bewegungsericeinungen geradlimig 
begrenzter Schirme‘, „Das MWelen des Lite“, „Mind und 
Wetter", „Lerilom ber Phnjit und Meteorologie", „Behrbud) 
der Experimentalphuhit“. 


Bibliothehsiwefen. 


ER Betaliae seune ulaloh, die aus 300 
und 4 Imi iyen Beltchende Sammlung tes 
Srafen 9. du Upaktel in Weäfll für 200000 Ara onuläfen 
Not Axjihe von Bohlewien hehe le nur aus Pradtitüten ber 
Mehende Sammlung in ürer Hr einzig da. 

— Das Antiquariat ber Firma Friedeld Meyer's 
Budhanztung zu Leipzig dat jeinen 14. Antkguariateintalag pr 
hit, der in 3309 Rummern eime reihe son Merten 
gar Pollıit, Rationaldtonomie, I Gelciähte, Aunit, 
Literatur und Nine des 19. Tahrhunderts enthält, 

— Die Girme Breslaner u. Meyer in Berlin ver 
Mentlidste drei Nesaloge, deren eriser jeheme und werihmsile 
Büder des 15, 16. und 17. Yahefunderns und Dlenukripie 
verzeichnet, mebft einem bibilegeaphlide Herde umdallenden Hahanz, 
Aatalog 11 hin eine Auswasl werthoslier Bibinibetswerk ans 
allen Wiffenjdaften und Zeiifriften, Antalog 111: One m Bis 
mard und jeine Jeit. im Bild Deushiands im 19, Jahrfunert. 

— Geit 1876 wird im Aönigreid Sadien bie Be- 
grünbumg und Hr von Vols- und rbelteribliniheten 
ans Staatsmitseln unterftlügt. Im Etat 189699 wurde ber für 
dielen Zwrt beiilmmte Berrog auf jährlih 20000 „a erhäft, 
Tobal; fi mit Ende des Jahres 1899 der priamsıle Stnarsrulmend 
für dieken Bildungszweig auf 304.000 „4 Hellt, Hat) dem Beten: 
Ichaftsbericht auf die Ainanzprriobe 1MD4,95 murben Im aber 
1804 om 420 und im Jahre 105 am 400 haldter Biblistheten 
hastlidpe Unteritügungen In Beitögen vom 10 bis 300 „A pemähet. 

— Das Stadtarhiu zu Blorzheim dat durch prisate 
Schentung einer Anzahl werihosller älterer Werte, darunter viele 
Hebraica, eine dantenswerihe Berelderung erfahren In Mer, 
bimdang mit den ihon früher gelammelten Arteiten Heuchlin's 

ermdglidt mum elme (halte Reihe 
Wörterbüdiern ei 


in Deutjäland, als deren frühe Pilegtäte Porztein 
34 beiradsen Fein dürfte. 

— Der I. Deuiide Arhirartag wird In 
Verbindung mit ber benecalverlarumlung des Heim 
vereins ber deusihhen Meichädsts- und Hlterikumswereine 
gegen Umbe September im Strahburg I €. jlattfinden. 
Der Berweltungsamsichuh erfuhn die Vereine, bezw. 
bie Urdioare, ibm unter der Mperlie des Mrrhireatti 
Dr. Bailleu in Charlottenburg, Kamtltrahe 146, die 
Anträge und Anregungen, die in ber Generalverjamm: 
lung zue Werhambiung formen jeden, Melia] bald 
mitgunheilen. 


= 
Sport und Jagd. 


— Im Großen Hamburger Dffisier- Jegd- 
vennen, Ehrenpreis der Damen Hanbungs im Kent, 


1 
r 


bie erl 
muäte. Um 16. gab es im Hamburger 
Preife 11800, 1800, £} 
1000 tr, für SER einen hehe [üunfe 


Saldula br. 5. Obermofe, ven 
Wölichlid um einen Hals vor bes 
3.81. Mistale, von Galllard WA) 
dab behielt ls Dritte foägte nad 
die grabier br. St. Gabelmeihe, von Eiemantdikmages. 
Sieden andere wersolllüänbigern das sel. Im Wil 
Henne, für dreijährige Sengite, Breis 4000 „A, Dr 
Hanz 2000 Mer., Tegie der nrediher br. 

von EhamaniıCween Bathübe, bie anderen In ber 
Staub, und im Srohen Hamburger Herdium, Drei 
10800 und 2600 .4, Diaz 3200 Br. 

Brdr.  Reinharbt 4]. de. d. Lowaten Boy jede andre 
Im EintroftNenmen, Preis 4000 A, für deeiätehe 
Stuten, Ditany 2000 Mir, erwies Hihdes Her. 5. m Bleid- 
röder br. St. Balreush wieder einmal als bir Belle. Dei 
tanbs 31. Derig wurde am 18. wider alles Ermarkn nam 
einem Defterreidyer, bes Barons 5. Springer 3 dr. 5. Saliiar, 
von Gunwersburithalllarde, Deidt mit yuei Längen uar ber deut 
Iden Fazoritin, der dj be. Ct. Ramonna bes Kra. Eommerjien- 
tals ®. Rowmaen, pemenmen, Gin eigener Walter jänbte 
fiber den beutichen Pherden! Hamsuna kit an jerueller Schäden, 
der graßiger 3. W.G. Gallfreund göeg ganz unmilig, um tem 
di. br. H Xamele wurde ber Jeden abgemarien, unb berulme 
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4) br. St. Deren die anderen. 5 R 
Den Railerpreis, Ehrenpreis Aue BIN 
und 706.4, Diitamz 3000 Wer, ngbrennen u 
kiritt am 10, Juni Lenin. 0. Madenlti wur der a dr. 32 
Blufb Roje feie mit jehm Längen. i 
— Die Batrifge Eompagne-Reliergejeitidaft hielt 
am 11. Juni auf dem Kenmpla Riem dei Münden ihre 5 hg 
Reitromcurgenz ab, bei der erite reile errenpen Fe 
(6. Chen), Leutn. Braun (4. Shen), Leutn. Eiker (4. Er 
Deut, Wasdein (2 UL), Deumm. €. Gabel (4. Cem) und 
Weldh (1. Chen). Te 3 E 
vom Prinz Regenten Yuitpolb, " z 
Wegte am 16, der Herten €. v. DangPudkel and 8. SAmike 
br. ©. Bertha, son Aulmen Biwmenleje. 
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— Den Ehrenpreis der Rönigin mon Würtemberg 
nebft 2350 4 erfieim Im Preis von Rarped, Jagbrenzen, Diktanz 
1500 Dir, zu Etuligart Weil am 15. Juni nah deihem Singen 
zum einen Aapf Seutn, Ahraf I. ©. Adnigsmard auf jeinrm hopwe- 
guriener Armeefirger, dem 0. FI. Anodbemm, gegen Dexin. 
v. Zingler auf dem Si. (dm. $. Dlersille und |iehen anbrre 
Den Zuhhripöisassreis, 8000 „4, Diitanz 1800 tr, gewann 
dee Sf. br. H. Ierehum bes lünigl Gejtüss Weil, ein ehemaliger 
Grediger, Hher mit einer halben Yünge. Mus bem Märtembrrgi- 
isen OffuierJagdremmen, Ehrenpreis des Aünigs Wilhelm und 
Bu A, Diltanzg 3500 Mer, am 17. ging Seutn. Frhr. ©. Unmeh- 
Bürfened auf keinem a. br. ©. Taibtent im Hanbgaiop miı 
zehn Dengen als Sieger ferner. Den Preis von Donaueihingen, 
2510 „4, gegeben nem Türfen Fürftenbern, Diftong 2300 Mir, 
trug ber elemlige Grabiper, des Hrn. » Aaulle Gl. .b. 
Eoeinbed, son Ehamenl:Stone Deaf, Yeim, und ben Ehren 
pure bes Herzugs Mibreht uon Wilriemberg nebit 1200 „A, 
Diftany 4000 Wir., tonnte Deume. d. raenenig auf bem 5j. br 
5. Erebit mübelos mir fünf Pängen gewinzen, 

— Ju Aratau gewann am 17. Juni den Direr 
elumspreis, 10000 Kronen, für Foeihäeige, Diftanz 1000 Mir. 
des Sen. U. Dreber 5: Betrüger, son Teid Trad-Bee, gegen 
bes Hrn. Mn Lererer 59. Baader much heiken Aampf am 
einen Ropf. 

-— Aus dem Honai Hunt Cup, Merih 50400 .M, 
Diltanz 1490 Mir., zu send ging am 14. Junt ber 3, bar, D 
Kefraior, von PrismFearifeahe, Überrojdend als Sieger Sersur. 
Zogerorher kanzie in ben Ascot-Stales, Preis 10090 .4, Diitanı 
3200 Mie., bes Lorb Rofebern 4, #9. Tom Uringie, zon 
Dengvan- Gen Breeze, friumpbires. Der Gol® Ep im Alben 
son 20006 „4 und 60000 „# haar, Diltan; 4000 Gier, Fiel 
om 16. zu Gunlien bes 4. 3.5. Eylieme, d0% Bonapilin-Arisdla, 
mühelos mit ade Singen gewonnen, aus, 

— Die Harbwide States, Werth eima 55000 .M, 
Ditanı 1600 Bir, ing am 16, Juni bes HFürkten Sekilow 
4, dr. & NRinus, son SheesRina, Fiber mit einer Länge Mein 

— 3u Leipzig gelangte auf der Rabrennbahn am 
4. mi das Grohe Internationale Hmiptlahren über 10m Mir, 
sit wier Vorfäufen zur Fuiäheidung. Ypreife Insgelammi 430 „#. 
Leider gab es feinen regelrehten Aampl, bie Tattif des nt 
werpeners Bra Heyte unb führte bie anderen tere, fobah dieder, 
der mit Iloffalem Anfangsfpurt losgegangen war umd Wreitling 
Uberhett hatte, auf der verhähnigeähig herzen Girede nids mehr 
einzubelen war und mit 25 Dit. Boriprung im G:uL:17%, 
als Erbier vor Dedanps und Büdner bas Band palileie 

— 38 Breslau Jlegte am 11. Juni im fahren um 
ben drohen reis des Zlereins für Deiscpeb- Wenfahren fiber 
2000 Mtr., Preife 1000, 250, 150 .M, der Belgier Bron in 
v2: 2t. 

— Der Entomobilismus gewinmt in Frantreiä 
immer mehr Terenin umb wird audı im Deulldlanb gar Bier 
deufung gelangen. Zwilgen tampes-tihartres und zurüd, reefır 
als 100 Kilomte, fand am 7. Ami bei heräkäfiem Ahelter 
ds4 Utiterium ber Meitwreties jtait. Es fsartetem 10 Aegner, vom 
benen Mllleieb im ber wege guten Jet mon 1:89:14, Tiepfe, 
wort er bie Tomurzenz zum zweiten mal gewanz. 

59,0 Rllomire. in einer Siumbe, alfo falt adt 
bestige Meilen, auf dem Motor Dreirad Iomnte Kemamı zu Paris 
auf der Grinzenparibeie kömter fich dringen und Bigmauz (58,24) 
demis erheblich fchlagen. 

— Paul Mibert, der Amateur: Meifter[haftsfaßrer 
aus Sanmoser, gewann am 10. Juni bei ben Verronfteltungen 
ber Rational Eorlift Union zu Liverpool bie Steilterjdaft über 
eine engl. Medie (me 1E09 Mir) in 0:02:32°, mil einer 
Fänge gegen Summersgill und über eine Miertelmelle (402°, Wir.) 
et zwei Längen gegen benfelben Ihegner in 0.00: 29*,. Albert's 
2irge wurben überlegen daroagetragen, 

Des KieberrobHampifahren Über 25 Ailomır. 
alt Schritmaßern gewann am It, anl zu Nablen; I. Seiheb 
as Mein; In 34:09, umb im MotorDreiradfahten über 
20 Allomie. fiegle €. Jens im 25:46, 

Die Goldene Arnmbinde von Prag Mr. 1, für 
Umateisre, erfirätl Über 200 Bir, Im Endlauf Hickhe aus Prag 
in #:45, biht von Weitcube gefolgt, na hartem Kempf. 

— Die beutlär Jası Senia des Hr=. M. Büling 
aus Offenbach nahm am dem Herwih-Hegamen in England am 
27. 28 umb 30. Dal eheil wand fornde gene berüßmte engliihe 
Yahten in der Akrheilung über 65 Fuh Shhlffsfänge mit 4:32:25 
einen Sieg feiern, Sie Ion als Imeite hinter Rainbow des 
Colonel && Orr Ewing (3:59:73) elm, erhielt ader won der 
leiben, bie u14,, Söftslänge Deliyt, 41 Din. 28 Der. Berglitung 
wegen Über 65 Buk und gemaan jamit 
„— Während bes 5. Berliner Domntennis- Turniers 
Firgte unter 164 Spielern Veurm, u, Gorbon dlhsebeiie.) in ber 
Meierihaft son Berkin gegen Ira. Wentelius mit brei Sgleien 
von fünl dü:a, 6:4, 0:4 und 4:0, 3:0h In ber Meifterkhait 
vor Preuhen gegen Hert. Hardu gleih im ben erjiem Drei Spielen, 
HER, 4:9, 622, woburd die Schluhrunde entihieden wurde, und 
in ber Beilteriheft der Morbbeutichen gegen Hrn. Seiebirt, Der 
soer Im erftem Splel A:6 madile, danıt aber urierlag, ü:k, 
61, 6:2, Das wnler dern Prseetorat der YPrinzeii Briedeich 
Leogold son Preuhen Hehende Turnier verlief im Übrigem ungemein 
autrlebenjteidend. 

- Raifer Wilhelm nahm an der grohen Segel: 
zegate auf der Alnterelbe bei Hambarg am 17. und 1%. iemi 
mit feinee Yacht Meteor, die leider auf ben Grund gerierh und 
fenit ausihled, teil. Den Salkerpreis, ein Potal, erferitt im 
Anile 3 Dlaroige des Hrn. M Halenleser aus Tremsblttel Bei 
Flded; im Preis won Hamburg A600 „M, jiegte Polkg des Hrn. 
Georg Bärenftein aus Berlin, den Pretorin Preis, em Polo! und 
3000 A, Halte Hamjent bes Hrm. Baul ©. Sir aus Düber, 
Sırberben gemannen je Im ihrem Stieifen erfte Prelle: Tania des 
Hrn, Billing aus Offenbah, Hela des opt-Deutm. d.M, 2 Hren- 
befd aus Stiel; Denn bes Her. Barıbaib Hrons aus Berlin und 
Malle des fir=. Wolizeizrähbenten 0. Pustlamer aus Niel 

Das Selftwrnier, bas Witte Zunl zu Berlin 
Weftend zum Uustrag gelangte, talım bei arögerer Werkeiligung 
eis fonh einen burdems intereffanten Berka. Die beroot: 
zagenditen Spieler: Prof. Miller, Sarnegie, Surtias und Baxter, 
muzten fh jhlßehtl Im einen With modmels mejlen, und Miller 
und Carnegie eritritten Ban ben Sieg, den im Serrenseingelfetel 
She Vorgabe, Das Herten-Handirap gewann &. &. Dering mit 
B—ı3 — 72 Schlägen. Baron E de Zul mit 46 — 20 — Tü 
werde Zweiter, Des Damen-hanklap Hei am Wk E Gardner 
Ma H18 — Bd 42 Sdilägen. 





— Die Magdeburger Internatismaie Huskellung 
son Sogb- und Lusushunden nom zu. dis I. Mai war burn 
Üren Erfolg bebeukem. Es erihienen 657 Sunte, barmmier 
97 Dohshunde aller Farben amd Behearung. Die Mönlien 
wncen der Ihmarzrushe Mübe Its bes Ham Dr. Shürie-Ocbisfelde 
und SHanlel son Walbmanzahelm des fra, Miele. Hannaver, 
nk Munersroiher Rübe, über # Agt. Ähmer, Io umier 
7%, Agt. Weide ibeaf Ihöne Humbe erhleiten ben Eriten Preis 
in je Über Suabke, Die ie Reubamm eriheimenbe „exeins- 
zeitung“ vom 11. Juni Re, 20 teadise bie vollltändige Brämi- 
trungellfte 

Das Zausenhiehen zu Spa hatem 5. Junigleidh 
mit geoher Beifeiigung begonnen. Es wird bis 24. Auguf dauern 
und feinem Höhepunk am 6. und #. Tuli, am 11. und 12.2. ER fowie 
am 4. und 5. Mugult mit ben Tara Breifen erreichen. Das 
genaue Programm befindet Hi im Sr. 1 som #. und der in 
Reubanem arfıhelnexten Zadjeitung „Des Schlehmelen". 

- Aaifer Wilhelm 11, erlegte Anfang Auni ıw 
Prdelig in Meltperuhen als Malt bes Grafen zu Dohna 
14 Rehböde and ber Birld, 

— Im Berwaltungsbeziet der Fönigl 
Holfammer der Abmigl. Familiengäser wurden 1888 erleni: 
350 Süd Mothmid, 109 Demmim, 44 Sauen, 249 Siehe, 
14 Dad, GTHI Hafen, 1481 Raninden, 3 Mnerhägme, 21 Bir, 
hälee, 298 Dohmen, ins Hebhühner, wirt Yalfengeftügel, 
446) Arommelspigel, am Saar und Aeberranbwil® 1271 EihA, 
bersunder 273 Mücfe, 2ER Hunde mb Rage famle 3 Mbler, 
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Das Prodiere fe brob webrsiäilg vuntı 8. D. eb. wir angrpehre non 
De. Yale ir Seiniberg, d, Demmerig te Meiner IK. Purgderht in 
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Wetterbericht, 


Ein am 10. Yani über Branten niedbergegangenes 
Gemätter vidöete let Mehell an, Ie Wärsburg fülug der Big 
dreimal ein; in Der HUmgegemb mach Infoige Wliticiags mehrkad 
Teuer aus: In Iitenferd wurde eis srmamzigjähtiger Banerlohr 
auf freiem felde vom Big ericlagen. 

In den Gemarkungen Bodenburg unb friebrids 
feld im badilchen Nreije Mannheim würgere ars Rachritiog des 
19, Teni Harder Segelihlug — Mer 18. nedmittose hate im 
Areile Nieberbareim Deo gweuhllhen Wegierumgsdegitis Potsbam 
Hogelfdiieg gleihfalis grahen Ghaden angeriätet, 

In Ungarn gingen am 18, Juni gewilterartige 
Regen zieber. Im Modor fiel em 17, nafmimags ftarter Hagel 


Im HajduBiszrmenp ging am 18, dia gehe Minuten anbauen 
der Hagel mieber, ber cm Weinitef und am Griteide groben 
Schaden verutfalte. Wu in Jap-Agrey, Ingsar und® Rage 
Söllös wurde but Hagel und Gewitter dedeusenber Schaten 
engeridert. 

In Paris fom am 20. Juni sin Gewitler zum Bus 
bes, das son einem woltenhrucertigen Hegen besdettet wer, ber 
geraume /jeil amblet. Die Tunmels und Einfdpwitte der Cürtei- 
Sad murben berartig überiehmenimt, ba die Züge nicht mehr 
verfehren Ionen. Beim Storbbahnhet blieb eim Inn im alter 
fenten. Minige Sämier muhten smegen (Einkturgelaie geräums 
werben. 

Im äguptilben Sudan hat ein son Woltenbrühen 
begdeitetes Unmenter bie miksuimänts führende Eilenbahın an zwei 
Stetten Fibih von MWani-olfa im eimer Länge non mehreren 
Ailomesen yerfider, 

Heupset leidei unter Dite, Wallermange! und 
Dürre. Intoige Sonneaitidhs neigen Ki viele Todesfälle, Die 
Preiie der Gemäß |Ind um 50 Proc. und rein geitiegen. Sei 
dem 32, März ift mar II Eintr. Regen geiallen. Der Central 
pari iit sollfsändig verdortt; im ben Etreben Iterben bie Bıhume 
ab. — Im Reujerien Ht Be Ernte bereits pernidder und Wangel 
an Zeinktaffer eingetreten. 
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Die Weobafrungen find frnt 6 bey, T Uhr. 
budebet wu bemältt, ha heller, 7m Regen, 1 = Sen, wm Kohl 
a Gemüner, 01 — Seas, 


Die Prebagsungen find nah Selfimngraden LIU—-E* Ahnen) popeber 
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&amne: Merade Hufneigung v4" 19°, nördädhe Wimeldung 27" 68° fen 5.h 
Soanenaufgeng 4 libe 1 Min., Espnerursergang 4 he 26 Bin. (ber 5. 
#eumen» ben 7. abends P Liühr 3 Tim. 

Siäibarleit der Planeten. 

Mereur gebe 1? , Stunde mach ber Eomne unter, Dh jede 
in ber brllem Mbendbämmierumg ben biödes Mugen nidzt Fhtbar. — 
Benus (89° gerade Aufielgung, 22°,,° nirblähe Mbmeihung), 
tehtläufig im Stermbilbe des Stiers, nein früh 2°, Uhr auf 
urb Ift made %,, Gtunbe Iany Tibet. — Wars ji62%,° ge 
rabe Yuffteigumg, 10',/,° mächtige Mörneikemg), tedtläufig im 
Sternbilbe bes Böen, it abends om Meittimmei nur noch eine 
@tumbe lang jiätdar, dn er balb nad 16*/, Abe umiergeht, Die 
Helligleit üt bie einen Eternes 1, Gröbe. — Jupiter g2nat,,® 
gerade Haflieigung, 10°,° fürlihe Mbmeihung), vüdkänig im 
Sternbilde der Wage, Üs bie erite Hälfte ter Mat Über dert 
Wefitsstrels und Fiebt zu ber Jet, da er anfängt Altar zu 
werben, bereia im Zübwelsen. Üine Berfinitierwng bes erllen 
Yeriserreondes findet ftait am 1., der Mustriit erfükgt Früh ce Mlır 
7 Bin. — Sature (257%,° gerabe Huflieigung 21 °,,° füb 
Bhe Ubmeitung), rütiöwiig im Sternbitbe bes Siorplons, lt tie 
gemge Hadt hinduxth zu beobachten und abends 14°, Lihr in feinem 
bichtten Stande am Süphimmel zu finden, — Mranus 4 «° 
werde Aufheinung, 21° fübkidhe Mämeichangt, rüdläufig Im Eiern: 
hübe des Storplons, geht früh gegen 1°. le anier 

Der Mond ilt in Comjuntn mit Venus am #, Hrfil & Mbr. 


mn 
u | 























Llusituv sıoÄänd 





1wll3 Ur 


N 











Bilder aus Mafuren. 








Bud des Kicnen Gusziniees. 
Nadı photographifchen Aufnahmen von ©, Butzeit in Eöpen. 
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Mafnrens Seen, 


u den für bem Touriltenftrom fpät enidedien Gegenden 
DYaehört der Güdoften der Provinz Oftpreuken, bie 
Bandihaft Mafuren. Wiewot biefe Etriche innerhalb 

der Prooinz wegen ihrer eigenartigen Relge längit belannt 
und ule belucht waren, it es erft der Gefelliaft zur Er 
keidpterung des Perfonenseriches auf den mafuriidhen Seen 
Im Löpen mach Einltellung eines vortrefili eingerichteten Ber» 
fonendampfers gelungen, Tourijten aus Dem entfernieren 
deutjchen Manen berbeizuzichen. Während man früher auf 
die gelegentliche Bentiyung eines der vielen dem Holzhandel 
dienenden Schleppbampfer angewielem war, bie vom gröferen 
Gefeitkhaften öfter zu jügungsfahrten gemiethet wurden, 
ift dem Toneiften num bie Mögkihlelt geboten, auf dem plam- 
mäßig bie 100 Alomtr, lange majurikhe Wallerftrahe be 
fahrenden Dampfer Löwentin die Hamptfhönheiten des mju, 
rigen Geengebietes maceinander Tenmen zu lernen. Um 
bequemiften böht füh em Befuch diefer für das reilenbe deutfche 
Yublitum immerhin etwas entiegenen Landjdaft mit einem 


Altpreuhen falt voltändäg emtwdlterte. Wenige Jahre nadı 
Beendigung des Dreikigjährigen Arieges, ber biele Striche 
unberührt gelajfem hatte, 309 der Drohe Aurfürlt am ber Sehe 
der Schweden gegen bie Polen zu elbe; in der breitägigen 
Schlacht bei Warlhau, am 28, 29, und 30. Zuil 1656, errang 
er einem glängenden Sieg. Um fid) zu rächen, befahl der Rönig 
vom Polen, einen Hazbzug auf preuklides Gebiei zu unter 
nehmen. Der Utauifhe General Gonfiewfti rädte mit einigen 
Uauifhen Pölten und einer |tarten Schar Tataren bei 
Proltten über bie (Hreng. Die jämade preuktide Brenz: 
bededung wurde hier am 8, October zurädgemorfen, weil ber 
Ihwedlide General Steenbod feine Hülfe verfagte, und nun 
ergollen [ih bie wilben Horben plündernd, fengend, merbenb 
über das unglüdiche Land. Auf des Aurfürlten energildes 
Betreiben gelang «5 zwar nad) wenigen Tagen, fie zurdd- 
zubrängen, bei Phiippomo aufs Haupt zu Klagen und Ahnen 
einem The ihrer unermehligen Beute abzunehmen, inbeh 
fieten no& zweimal, Ende November deljeiben jowie Im fe 
Drunr des folgenden Jahres, feinblihe Scharen verheerenb 
ein. Wir fie gehauft Haben, das erhellt am beiten aus ber 
Thatiadhe, dab jie im ganzen 13 Städte, 240 Zieden und 


Zum Lieblihjten, was es gibt, gehört aber eine Gombelfahrt 
auf dent vom Hudeyammmy leid zu erreidenden Erutiinflul, 
der in mäandrijden Uindungen burdy den bichtelten Caubwalb 
dabinfdyiefjt und ums ofme Ruderfchlag bald ia hellten Sonmen» 
Bit, bald Im Hiefer Dimmerung em paar Kilometer hinab» 


gleiten Läht, 
Löpen, Dr. 8. Ed. Shmidt. 
—— 
Moderne Athletik. 


D on Umerita und England ausgehend, hat [ih die 
Athleit feit ungefähr zwanzig Jahren aus) in Deutid- 
lanb mehr und mehr Eingang verihafft; es bärfte 

deshalb für wiele won Imtereffe jelm, einem Meinen Ueberhlid 
über diefen modernen Sport zu erhalten. 

Im feinem „Ratehismus der Wihleiit* (deibenfels, 
M. Lehmftebt) gibt Theodor Siebert bantemsweriie Auf- 
Ihlüße über Welen und erden des Straftiports. Im [treng 











wärend des Schmeblidh-polniiden Krieges und bie grobe 
Veft, die im dem Jahren 1709 bis 1711 Moferen und gay 


Dörfer, 37 Arten eimgeäkgert, 23000 Menichen erihlagen, ver- 
brannt oder erfäuft und 34000 in die Entarei geihleppt haben, 

Wer die eigenartigen Schönheiten Majurens femnen iernen 
wüil, der that gut, biekm Zwed wenigitens drei bis vier Tage 
ju widmen und entweder in Löhen (am ber Ojtpreulhildhen 
Säbbehn am Norbufer des Löwentinkes) oder in Audganny 
dan der Allenitein-Ppder Bahn mitten in der 17'/, Omabdrai- 
meilen grohe= Johansisburger Fort gelegen) ben Dampfer 
zu befteigen. Don Löpen aus erreit man in einkündiger 
Seefahrt den prädtigen Lehmborffihen Landlig Steimort und 
in weiteren 20 Dönuten das Beblide Eilamb Upalten, das vor 
200 Jahren bie dritte Hemahlin des Oberburggrafen Lehm- 
dorff in einen Part im Stile Ludaig's XIV, umlduf. Zu 
Wagen oder zu Zuh bejucht man von Lögen ams den Idhönen 
Stadtwald [owie den Anslihisthurm mit feinem grokmrtigen 
Pangrama, Die ermährte Eijenbahnftation Nudganmı erreicht 
max vom Bahnhof Löyen ams im einer etwa vierltünbigen 
Dampferfahrt, die befomders Hinter Nikolaifen auf dem fluh- 
artig zwilden hohen bewaldeten Uferm [id imellenweit him- 
längelnden Beldadm- und dem Rieinen und Groben Gulin: 
fee auherordentlich genußreih it. Das Iehte, am [dhömen 
Partien wol reidjite Gewäller, über das der Dampfer uns 
hönträgt, ft der Niederiee im Herzen der genannten Fort, 


fachlicher Weile macht uns der Berfafjer mit alien Eingelbeiten 
des Sporis beiawnt. Im der Einleitung wird auf die Ent 
Hebung der Mihletit im alten Griehemland hingemiejen und 
dabei gield) das Därden zerjtört, dal die griedhijchen Mehleten 
kräftiger gemejen wären als unfere heutigen, Wir geben bier 
etwas mäher auf ben Inhalt bes teihilkuitrieten IWerkdens ein, 

Im der Hauptjade unterkfelbet man zwel Arten ber Yil- 
betit: leichte und [dwere. Die Amerilaner und Engländer be- 
treiben meilt bie erjiere Art. Sie beiteht im wejentlichen aus 
folgenden Uebungen: 1. Laufen mit |trenger Seibung von 
Burgen, mittleren und langen Gtreden. &s werden babei ganz 
außerorbentlihe Leiltungen erzielt. 2. ehen, d. h. fport« 
mäfiges Geben, bas ih vom Laufen baburd wntereibet, 
dab die Ferfe des ausichreitenden Bafes früßer den Boden 
berührt, als ähn die Jehe des anderen Fuhes verlaffen hat. 
Dieles Gehen ijt natürlich [ehr anitemgend, und während ein 
guter Zubgänger nur 7 bis 8 Ailomtr. in der Stunde zurild- 
legt, geht ein engläger „Walter“ deidt 11 dis 12 Allomtr, 
und mehr, 3. Springen, und zwar ohne Sprungbrei. Die 
bisherige Hödhjtleiftung it im Hodferung I,,, MDltr. und in 
Weitiprueng 7,,, Dir, ganz erftaunige Seiltungen. 4. Werfen 
mit MWurfhämmern von 7°, Rlogr. Gemiät, mit MWirjtügeis 
vom gieiher Schwere und mit dem Diskus won 2 bis D Aüogr,, 
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Illufrirte Beilung. 











Ihlichti; mit Augen von 25 Altogt. (ewkht. Dies Ind in 
kurzen Umefffen die Webungen der „Ieihten* Wihletit, die 
natürlich nod mehrere Abarten aufweilt, wie Hürbenrentten, 
Hinderrihjlaufen, Dreibelnkaufen, Stafetienlauf, Dreijprs 

Die „Kömere* Wihletit kann wol and) als deu 
beyeiämet werben, da man im Deutihlanb dem jungen Eport 
die möthlge Form gab und bemüht war, allgemein gültige 
Regen für deiken Wusüdung aufzultellen. Sauptarten |Iimb: 
Gewiätheden (Memöstsathleiit), Ringen md S 
Nohen. Ehe id auf dem beusichen Araftiport zu 
tommte, möchte id, zwei Iporilie Ausdrüde erllären, nämlich 
„Aeuord“ und „Training". Record, welorünglih bie emgllihe 
Bezeichnung für ein Gerihtsprotofoll, hat Id in der © 






















keiltung eingebürgert; kagt mam aljo j. ®. de 
„Weltrecord" im Steinftoßen üt #,,, II 
lagen: die beite beglaubigte Hösliiltung ü 
8, Mir. „Training“ it die Vorbereitung des 
Erreidung eines Zwedes. Man begreift barumter Yebens 
weile, Uebung und Nahreng menerer beit At mon zu 
ber Ueberpugung gelommen, dal die Erfordernöle bes 
































Training fh mit bemen ber Gefunbhellsichre vollkommen 
beden. 

Um Wthlet, d. h. Hark zw werden und ähnliche Delltumgem 
zu vollbringen twie die Senftmenfden, die wir hier abbilden, 
hat man folgendes zu beadplen: eber normal gebawle 
gefunde Menkh famrı athietijhe Kräfte erlangen. Fängt er 
im Wilter von 20 bis 30 Jahren zu trainkren an, Io kann er 
die drei- bis olerfade Stärfe eines gewöhnlichen Diannes er 
reiden, unter Umitänben mehr; begimnen bieje ebungen erlt 
fpäter, jo läht fi Immerhin eine Verdoppelung der Sträfte 
ergbelen. Bebingumgen find babel: Genaufte Befolgung ber 
Gelundheitsichre, ausreidende Roft — ob mit oder olme Trleild, 
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Pierre Bonner 














Gerep Lurih, 


bängt von der Gewohnhelt ab; im allgemeinen wirb 
fleilhreihe Alt bevorzugt nicht mehr als 2 bis höd- 
ftens 9 Par. fläffige Nahrung täglidh, regelmähiger, Jieben- 
bis newnftündiger Scief, gute Hautpfege und emblid 
genügende allkitige Ausbübumg ber Aräfte in freier Duft. 
Bei allen Uebungen Jude man vorerfi mur Wusdawer zu 
erreichen und Meigere erft allmählih die Leitung, Man 
arbeite nie bis zur Erfhlaffung, lalle wlelmehr dem Aörper 
senägende Ruhe, damit das in den Mnstein fid Bildende 
‚Ermiübungsgift“ ausgeihieben werben lan. Werboten 
im Training [ind Tabad» und Yltoholgenuh in jeder 


Moderne Athleten. Nach photograpbiichen Aufnahmen. 
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nöclt das „Hocreihen*. Das Geolät 

oder mit beiden Hrmen vom Boden gehoben und mil 
in einem Zuge vom Boden zur 
Ein träftiger, aber ungellbier Wann mid auf 
einer Hand ungefähr 30 bis 40 Alsgr. und mit 
vielleicht 50 bis O0 Adtogr. bewältigen Können. 
Pierre Wonnes In Paris fowle die Amateu Darpoi 


ii 


idhen Amotexren zählen Prötungen von 70 bis ” 
midyt zu den Getienheiten. Im Hodjrelhen mät zud 
dürfte ber eben ermähnse frumprnte ba 
wunderbar ebenmähig gebauter Dann, 

115 Altogr. halten. Die zweite rt ber Ideen wuprat ik 
Gemihthohltohen". Das Gemit aid zen Dr 
er cams, nad) Umftänden burd; Nniensippe ateefaäht, 
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Ort 160,, Rilogr. und ber 
mündener Amateur Hans 
Bed 157,, Kilogt. zur Hod- 
Irede. En mag hierbei er 
wähnt werben, dab bieke 

je meilt mühlam 
in meSreren Temp zur Braft 
a und von da mit ge- 
weitigem Stoß emporgebradit 
werben. WAufiehen erregte en 
baber, als Pierre Bonnes bei 
dem Beitftreit im Hugulto I. 
zu Mlen 141,, Rilogr, in 
einem Tempo keinbar mühe» 
(os gar Breit hob und dann 
haditieh- Lie kommen zur 
drötten Wet, dem „Gemidi- 
Itemmen ober »drüden“, 
Das Gewicht wird von ber 
Säulter aus burd gleid 
mähig andauernde Thätigleit 
der Stredmusculstar eines 
ober beider Mrme ohne 
Skwung und Red aus den 
Beinen zu Hodiitede ger 
beat. Ein „Untraimir- 
ter" bringt «es hierbei 
mit einem Arm auf kaum 
3% Ailogr. unb mit zwei Ar- 
men auf hödltens 65 Rilsgr. 
Für das Stemmen mit einem 
Arm „in Habtagiktellung“ 
(miltärtkge Grunbjtellung), 
ohne den Körper während 
der Uebung zu veridiebem, 
Meikle der wiener Amateur 
Franz Stäßr einen Weltrecord 
nit 58, Rilogr, auf. Derjunge 
Kafje beorg Hadenfhmibt, ein ’ 
2ufähriger, wundervod musculdfer Dann, beide mit einem 
Arm, allerdings mit großer Rörperbiegung, eine Stange von 
12%, Allogr,, eime phänomenale Leitung. Im Stemmen 
von Rugelitangen mit beiden Armen weltelfern der Wiener 
Wähelm Tür und der Mümdener Hans Bed um bie Palme, 
und zwar joll der Münchener der beflere jein, denm er |tellte 
den Bisher umerreihhten Nerordb mit 135 Rilogr. auf. Dies 
Ind die drei Hauptübungen der Edwergewiditscihleilt. Bei 
dem alle zwei Jahre Hattfindenden Meitftreiten bes Deuficen 
Arhletenverbandes im fogen. „Udttampf“ wird madı ber Zahl 
ber insgejammt gehobenen Rilogramme ber Dleiiter von Dewtih- 
land im Gemidiheben prodamiet. Mugenblldiid it dies Hans 
Bed in Münden welt dem Gelammigewicht ven 695 Rilogr. 
in den adıt Uebungen. 

uber diejen, wenn id) jo jagen foll, „Schulübungen” ber 
Aihletit Beitehen noch eine Dienge Sperioläbungen, wie das 
Heben mit einem Binger (Necord 264 Alsgr. vom Hans 
Stegrer in München), das Waghalten, wobei das Gewicht 
mit geltredtem rm ketwärts ober vorwärts gehalten wird, 
das Heben mil beiden Händen, das Geiircheben („Deidirt" 
nennt mam im ber Wihietenforadhe ebme die Lait auf ben gam- 
zen Rörper vertheilende Iragbämdereinrichtung) u. |. w. Dies 
Find bei weiten nicht alle Ucbumgen der Gewidtsathleiit. Don 
fogen. „Dauerübungen“ und „Dauerltemmen“ habe id gar 
wit geiptochen, audı mehrere andere Arafiftüde nicht erwähnt, 
hobaf; es wol zlemiih abfurd Nlingt, wenn Gegner biejes Sports 
von Einfeitigteit und Einförmigfeit Ipre$en. 

Der attetifhe Ningfampf wird meilt mad griehälh- 
töntijäer, d. h. franzöfliher Methode ausgenbt, während ber auf 
dem Angriff von vorn deiceäntte und nur Griffe vom Hals 
abwärts bis zum Gürtel geitaitende dewikdhe Hinglampf, der 
obendrein den Rampf am Boben werbietet, [ih aud; in ber 
beufjcen Turnerei nicht bewährt hat. Wilgemeine Rampfregelm 
ber franzöfiihen Methode iind: Alle Griffe, mit Nusnahme 
der Stramgulirgeiffe, vom Gürtel bis zum Scheitel find erlaubt, 
Beben, Aragen, Beinftellen verboten. Bejiegt it derjenige, 
ber mit beiden Edjultern den Boden berührt. Die gegen 
wöärtig beiten Ringer biejer Hrt find natürlich meilt Berufs 
aihielen, und zwer der Deutipamerilaner E. Röber, H. Eberle 
ie Freiburg, John Pod im Berlin, ferner der Kufle Duric, 
der Bole Pytlajinfti und die Framzolen Paul Pozs und €. Ro- 
dinettl. Unter dem Mmateuren jünb ber rieflgiiarte Puffe 
Georg Hasenfhmibt und der förperlich zwar etwas Khmächere, 
In äußerft gemandte Wündener Wicsel Hihler wol bie 

Das Steinftohen, eine aud In der Turnerei befannte 
Kraftlbung, wird von bem Aihleten meijt mit Steinen on 
16 bis 17 Altoge. derartig ausgeführt, dah die Lalt bellehig 
zur Schulter gehoben und von da mit eimer Hand ohne Un» 
laaf ober and mit Anlauf in die Ubelte geltohen wird. Die 
Entfernung des Ortes, mo der Ciein ben Boden zuerfi ber 
vüßet, von dem Standpunft des Mberfenden ergibt die Turf- 
weite. Mille Meitrecords Hält der demtidhe Amateur-Aitlet 
ya er ein ge aber {om jeit Jahren 

'g wohnhaft, un ie je er den 16,, Silogr. 
Iärseren Stein &,,, Mir, mi" Hnlrt . et 


Gearg Rafe (Stargimıner) eis Derales. 
Moderne Athleten. Nat photsgrapkijden Aufnahmen. 





Eugen Ganden, 


Die deutihen Amateur: Hibleten haben fich jeit einigen Jahren 
in verfdjiedenen Vereinen und Berbänden zujammengeihen, um 
dielem Sport Immer mehr zu verbreiten umb auszubilden. Der 
größte diefer Verbände it der Deutjdhe Wihlelenverband In 
Aöln a. Rh. mit 175 Clabs und 5803 Mitgliedern. Hedimet mar 
noch) bie Meineren Bereinigungen, mie ben Bairilchen, Sädfäkpen, 
Norbweltbeutichen, Berliner, Hamburger Athletenverband, hinzu, 
To dürften nad) umgefäßrer Schätung 12- bis 15000 organifirte 
Allyetenvereittsmeitglieder Im Deutihen Heid, eriltiren, ohne die 
vielen „wäben“ Elubs und einzelne Liebhaber des Araftiports. 
Die in Münden erfdelmende „lujtrirte Detkhe Wihleten- 
zeltumg“ werteitt jpeciell bie Intereilen ber Dereine, während In 
Defterreich, wo der Uthleteniport ebenfalls eine welte Berbrei- 
tung gefunden hat, die „Wiener Aligemeine Sportzeitung” den 
dorligen Wthleten geret wird. An fonftiger Literatur über 
biefen Sport Ijt das „Dandbud} der Mihletlt" vom B. Silberer 
(Wien 1885) allen Freunden der ebeim Leibesübungen zu 
empfehlen. 

Am Schuh geben wir no zur Bergleidhumg einige An- 
gaben über die birr abgebildeten, genenmärtig berütejlen 
Berireter ber Athletit. 

Hans Bed in Münden. Gröhe 170 Emtr., Bruft 120/122, 
Hals 47, Oberarm 36,42,, (leteres Mak in gebeugtem Fu- 
Itande), Unterarm 368,,, Schenkel 60, Made 47 Emtr., 
Gewicht 110 Allogr., Mer 6 Jahte. YAmateur. 

Pierre Bonnes in Parts. Größe 172, Brult 11114, 
Hals 42,,, Oberarm 36,40, Umteranm 34, Scheztel 64, Wade 
42,, Emtr,, Gewicht 89 Riloge., Alter 11 Jahre. Berufs: 
‚athlet. 

Georg Hadenjhmidt in St. Petersburg. Größe 174,,, 
Bruft 110/119, Hals 47, Oberorm 39/49, Unterarm ihh, 
Schenkel 62, Wade 39 Emtr, Gemkht #9 Allogr., Alter 
21 Jahre. Ymateur, 

Georg Lurld In Reval. Größe 177, Bruft 192/195, 
Hals 47, Oberarm 40, Unteramm 32, Scentel 60, Wade 
40 Emtr,, Gewiht #3 Rilogr,, Alter 23 Jahre, Berufs 
athlei. 

Ladisiaus Potlajinfti Im MWarkhau. Miröhe 185, 
Bruft 119, Oberarm +41, Unterarm 34 Cmtr., Bewicht 100 Ailogr., 
Wlter 94 Jahre. Berufsathlei. 

Georg Raflo (Stangimeger) in Münden. Gröhe 
176, Hals 42, Brut 118, Oberarm 42/46, Unterarm 36,,, 
Leib 86, Schentel (HM, Wade 42 Emtr,, Gewiht M Aüogr, 
Alter 36 Jahre. Berufsathlet. 

Eugen Sandom in Lonben, Größe 176, Bruft 100122, 
Hals 45, Oberarm 42/47, Unterarm 39, Schentel 62, Wade 
40 Emtr., Gewiät 0 Allogr., Alter 32 Jahre. Berufsathlei. 

Wilhelm Türk in Wien. Größe 180, Braft 121/124, 
Hals 46, Oberarm 39/44, Unterarm 35/6, Schentel 66, 
Wade 45 Imtr,, Gewigt 120 Sioge., Wller 41 Yabee, 


Amateur. 
m 


Bom Birhertildh. 
— et fie an] der mlinı 
Sener Muslteßung bes Jahren 
1895 zum erjten mal als eine 
gelätollene Gruppe ser das 
Publitum bintraten, haben die 
Maler vom MW orpsmee fort: 
dawernb zu denen gehört, benen 
die Hufjmerfiamleit der weitejten 
Nrelje zugewandt blieb. Durd 
ie Erideinen in Berlin wie 
In Deesden muhten fie ben 
einmal gewonnenen Huf weiter 
zu befeltigen, und mar hörte He 
bald foger rühmend mit ben 
Weilterm vom Barbiyen ver 
gleichen, auf die fich die Ber 
gründung der mobernen land» 
Ibaftemslerei und damit zu 
gleich die der mobernen Aumdt- 
enisauung überhaut zurüt- 
führen läßt Ohne Frage war 
bamis für ihre Beuribeilung 
faljger Mahftab gewählt; ater 
ebenfo fihher Ift es ein jenen 
einiiigen Meuerern und Bahn 
brederm serwanbter Zug des 
Wollens und Schaffens, der die 
zu ber Colomie von Worpswere 
serelniglen Rünktler daratteri- 
Hirt, Much [le Haben dem ent 


onpentismellen 

usb den mit ihm verbundenen, 
bier und da nah Motiven 
fudenden Stubienteifen ent: 
Ilielfen den Rüden zu teren, 
um dafür Ihren nellebtes Dorle 
Moörpswebe unentwegt treu zu 
bieiden wnd bier im intimften 
Vertehe mit eimer ihmen wirtlich 
Dertraut gewordenen, Auherlich 
zwar Ählidsen, maderijd aber 
um jo reidyeren Patux den feltem 
Grund unb Boden zu finden, 
ul dem fie eine wurpeichte, 
anttiätige und gefunde Runft 
zu entwideln vermodten. Duck 

was 


ben 
Rlinfüer fürbernd eimmirlt, und wie wenig es babel bie wiel- 
feitisite Entfaltung befindet. So Und „Die Worpsweder", 
Denen das jo betiselle meujte Heft der Im Derlag Nbeber zu 
Delpyig erfchelnentem „ Dleitterwerte ber Holgihneibetunft” 
(Neue feige, Hrit 6, Preis 10.4) gewidmet ilt, bis heute das ge- 
Wieben, mas |le zen Anfang am waren. Cie Heben uns als 
eine ber intereljanteften und lebensjäßigften deutjhen Aünliler 
gruppen der Gegenwart gegenüber, und bem reldhen Beifall, der 
ümen und rem Wirten geworden ält, zermögen jle mil mile 
rigen Gaben zu danfen, Die Ihnen eine meilere dauernde Mn, 
tHeilmahime fidhern, Cine reihe und mannigfaltige Muswahl dirler 
Gaben aber vereinigt In 92 meillerlihen Halsichmittem, bie In ver- 
Idiebenen, bem jebeomaligen Grgenjtand gejdldt [ih enpafienben 
Zönen gebrudt find, das eben erfdlenene Heft zu einer einfach 
und dbod elegant ji barkiesenben Mappe, bie ein Gekummibilb 
beifem gibt, was bie Maler won Ußerpswebe bedeuten, Ihren 
Merten gelellen füh badei die Porträts der Meifier; der Ten 
von Hemil Fendler aber unterriätet ben Bejer in Inapper und 
Uerer SälMerung Über Wege und Jlele der „Asepsmeber", 
über bie gemeiniamen Züge ihrer Aunft wie über die Imbioinuellen 
Berfäiebenhelten der jede Maler, des fellen und frafinsllen Thcit 
Wadenfen, bes weiheren und jarteren jyrih Coerbed, dus mil 
energiihen wloriitikhen Selühl beyatien Otte Moderjofe, bes 
im Iirengeren Liniem ji; baltenben Hans am Ende, des vornehm 
eenften Rarl innen und des peetilh erlindenden und tsäumen- 
den Heincidh Bogeler. 
= Belhldte des Bawjeh der Hobemgsllern darf 
mer Im Siaate Aeiebeih's des Großen, forberm jomelt 
die beutfcpe Zunge Mlimgt, auf Imtereffe vedhnen, dach fehite 16 
bisher an elmem Organ, bes die Workhungen zur Meldädte des 
Heute regierenden beuifcen Aailerfaules und feiner Thäntgkelt für 
den Staat jammeit und bie Ergebnäie biefer Unterfuhumgen nice 
allein dem Tohmann, jondern aut einem grüberen Lefertreiie 
Dieje Aufgabe dat fih mun bas . 
zollern- Jahrbuch“ (Berikn und Leipzig, lefnde u. Desmient; 
sch. 24 A) geitellt, deiien Herausgeber Dr. Paul Seidel, DI- 
Tertor des Bi mwjeums In Berlin wnb Dirigent ber unit 
farımlungen im ben Imigihen Schlöllern, ganz belombers die Alu: 
Äteheumg mad zellgendilliäen Cmwellen ins Muge fall. Mber amd 
die Bengeihidte der fäniglihen Echädfler, die hefdidte der Duft 
und des Themiers unier ben Hohenzollern, die Ihätipteit biejes 
für ft unb Ausligemerbe überhaupt, bie Heralbit, 
jedeilienkunde, die Gehtidte des agb: und Harkall- 
finden in dem Jahrbuf Iiedesolle Berüdjiäigung, wolür 
der erfle Jahrgang 1997 mehrfach Melsge Siefert. Dielem 
erdfinet eine Imbaltslämere bedägtnikrede Brot. Edmeller's 
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auf Anifer Wilhelm I. ine Bell mad dem hemäßde 
u 9. Bülow Im Hedenjolleenmuieum und ein Cihibrud nad 
u 9 


Reijer Friedrichs aus der Feder feines Generniadjusannen, 

bes Generals ©. Diühte, Ift vom ber Reproduction einer 1884 
entfsandenen Bleiftiitgeinumg Prof, Here In Wien deglelter. 
Dr. Geibei beleuddel bie Eniftehumg der um 1606 von Pierre 
teppäche m rei Pa Rorfücen über 
mi der Glege des m 12 

die Soc. Dr. Aha Khlldert bie Wilege der TRUE am 
Hofe im 19. Jahehundert. Dr. Arauste, auherortest- 
zu Göttingen, Ieert eine ber Legende energiih 
tubie Über dem Negierumgsamtritt riedrich 
einer Unterfuchung über die Aubere Erkhelnumg 
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Illufrirte Beifung. 





Beiedeith's des Heuhen haben [ih Prof. Dr. Safer, Diretor der 
preuhiigen Stantsarchioe, und Dr. Seidel vereinigt, Bi 


latten! 
Preußen. x Di m keitäihhe 

|. Dr. de gibe ein Biographie bes 
Fürlten Lespoib zu Hahalb Deflau, tie Billa Iandläufige Trade 
it; bemm Porträt des „allen Dejlauers* liegt der 
von %. I. Freldhoif nad dem Gemäßde vom Werne im 
nn ae LFRERT 
rn a a Mm Tan 


(1898). Hofapstheter Dr. Hücmen d Holbanrath Geyer 
Bern Die fe 1608 kn @erlin Hehe Sksoihe Ve 


woredglich noch reicher Übwfteirt als ber erite; 1897 
wären 27 jelbjlänbige ganzieltige Mluftzatienen und 80 Tert 
büber ber Tahrbud Beigegeden, 1598 31 Bollbiätier umb mehr 
as 100 Tertillußsrasiosen. Die Originale find zum grogen Teil 
den TKoriglihen Sälölern und Sunfikemmlumgen entnommen. 


Niczt nur im Ülufmatiner, fondern audı in taphihher Hin 
Wfıt hei bie Derlagsimähanblung bas Merl Im ei feiner Be 
deutung enihprehenden würbigen Weile amsgeftätie. Der Lieb- 

(60 A) af feinen Belbmpapler mit mehreren 
der gangelligen lluftzafionen auf dinejilder und jepanikhem 
Papier [ind die felkitändigen Bollbilder in Hellogranüre, Ziht- 
drud und Wutotgple mod im einem zweiten Exemplar in einer 
gelonderten eleganten Mappe vereinigt beigegeben. 


—rZm 
Alpines. 


— Das Erzherzog-Franz-Berbinand-Shuphaus der 
Section Jubenburg des Delterreidikäen Tourijtenchibs auf dem 
Ziediglogel (Steiermart) wurde am 17. Juni für die diesjährige 
Seifen eräffmet und wird von ben Ühelewien Gtrade bemirih- 
Maftet. Der Mufltieg zum Jirbiglogel ift nid beiämerlig und 
kann von ubenbarg Dbbod aber Reumazti aus unlernommen 
werden. 





— Der jelt einem Jahre aus Giolihof unwelt 
Wiener-Reultabt wermikte Aurjher Johan Wlegler wurde am 
21. Juni son einem Sculmaben, der auf der Leiterl (Habe 
Wand) Blumen pfühtte, am einer fait unzugäingliden Stelle als 
Leiche aufgefunden. Die Beinahe Iteletirte Medite des Tobten 
Nielt vermoberte Meberreite eines Blumenitraubes, Mlegler dürfte 
beim Blumerpftüden durd Abitur feinem Tod gefunden haben. 
— Kurz vorher it im Sallersbadsihal (Oberpimmgau) af ber 
Adhleitalpe eis menichliher Ropf geiunden worden, bem der Unter» 
Befer fehle Der Ropf wurde wahrjceinlih von einer Sdner 
kawine aus dem Mübiefgebirge milnenommen, wo fid aud nad 
de übrigen Störperibeile befinden blrfen, falls fie mit unier 
Pe Säneelamine im Thal liegen Dffendar Hegt ein Anglüde- 
ver. 

— Der Ortler wurde bereits am 2. Mal burd bas Mit, 
glied der Section Baleriın® Münden des Deutfh. u. Delterr. 4..®., 
M. SYeöbter, mit den jebrich Reinfiadier und Sepp 

ass St. Gertraud (Gulden) zum erften mal in bielem 
Jahre erfiingen. Die Getelllchaft Ihatsete aud der Schömtuljpipe 
einen Behuh ab. Am 12. wurde die Tihengeller Hohwand auf 
meuiem Bene über bie Gübmund eritiegen. 

— Das Mitglied des wiener Tourifennereins 
Noturfeeunde, Gäröfffeper E Gabel, eim häftlger junger Mann 
von 19 Jahren, braf am 19, ani früh & Uhr vom Hotel 
Aniferbrann ohne Begleitung auf, um son da dund das elle 
al auf die Kanalpe zu gelangen, Muf dem Wege bahim [tlrzte 


Fr 
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er in der fonen. Ccütt, einer mit Gerdll bebeiten, hr Mai 
abfallenden lehne, 5 Wir. fiel ab 
ntrigentt und Amt Klee ee a nal der Then 


Weg mad unten einzuldlagen. Am 16. hörten de Venshuer 
Rafringen, 


‚ genanmden Heiris Hülferwie, umb als fie denleiben ;- 


fanden jie um 10 Uhr vormittags, ungefähr eine 4 
vom Hotel entfernt, ben Derungküdten tiebernb En 
Ihögft auf, der, madbem ihm son einem Hryi eie hınltgeerdiiee 
Berbamb angelegt worben war, im Begbeitung nad len in em 
Arandenhams gebradt wurde. Der Jalsınb des Berunglüden, 


Witterung, verbuate und fur 


n 


gietiäers 2 ber i 

Gietjdperipatte ein beicwihter menfchlidher Zuh endett und der 
arhelt worden, im beflem Nähe man Iefiöer- 
beil mit gebrodenem Stil, ein Defjer mit mehreren Alingen, einen 


Rapttän Prtreii angehörend erlanni wurbee Die gehandmın 
Leientgeile wurden auf bem Ariekhef som Ehameniz ar der 





Ramerad Peters. 


Eine Eryählung 


m 
Bartin Kraufe. 


1Shluh) 
(Nadtend seıbsien.| 


m dem nädjiten Wochen jtrid) Herr Lauric 
viel in der Gegend umber, wo (Fräulein Peters 
wohnte. Weshalb, darüber gab er ji jelber 
nicht gemam Recenfhaft, Mol zumeilt, weil 
ffe an jemem Morgen jo traurig ausgejehen. 
Dazu Hatte er den lebhaften Wunjd, feine 
Novellendeiprehung aus ihrem Gebächtnik auszumerzen, 
und eine untlare Schnäucht, ihre Augen wieder übermüthig 
bligen zu fehen, ift Beiteres Paden zu hören Doc 
feine Wanderungen blieben ergebnilos. In der Leipziger 
Ätrafpe war es, wo er ihr zufällig begegnete. ie ein 
Sturmuogel foh fie am ihm vorbei, ehe er jie nod) 
grüßen tonnte, in das bäctefte Gewühl hinein. ber 
er holte fie ein umd jiellte fie mit den Worten: „Sie 
haben es ja verwünädit eilig! Darf man fragen, wohin ?" 


a Ihnen dod nicht unangenehm, wenn id) Sie 
begleite 

„Ih gehe Tehe fänell“, wandte fie ein. 

Allen er Lieb dich micht abichreden, blieb ihr zur 
Selte und einen gemählgteren Schritt burd. 

An der Hausthür fagte er: „Und jeht geben Sie 
mir einmal die Hand daranf, Ramerod Peters, dak Sie 
mir feinen Groll maditragen. Sehen Sie, ih will dafür 
aud) nadhfühtig fein und fein Wort darüber verlieren, dab 
jeht der zweite Amopf hinüber ift!“ 

Da hatte er, was er gewollt: ihr übermüthiges 


„Berufigen Sie fih! Der Mantel wird Ninen jebt 
aus den Augen gerüct. Id) hatte einen pafjenden Anopf 


2 


und wollte den Mantel überhaupt nidt mehr tragen. 
Frau Adler, unjer diemjtbarer Geilt erhält ihn. Morgen 
tritt die Winterjade in ihre Rechte.” 

„Ein Meiner Zigeuner jind Sie doh, Kamerad 
Peters!" 

„Und Sie ein ebenfoldyer Pebant, Herr Ramerad 
Laurih!" 

„Darf id) auf zwei Minuten mit zu Ihnen bimaufr 
Tommen?" fragle er, ermuthigt durch) ihre gute Laune. 

„Nein, nein“, wehrte jie erjhroden ab, Was glauben 
Sie wol, wie mic, die rau Oberjt, meine Mirthin — 
eigentlich Heikt jie rau Müller — vermöbeln würde!" 

„Die rau Oberjt möchte ich ebem kennen lernen." 

„Außerdem ficht es auf meiner Bude viel zu Tiederlic, 
aus, als da Id Sie bei mic empfangen mödjte,“ 

DA tomme aber dod) einmal und lafje mich nidyt 
abweisen. Bon wem haben Sie eigentlid, die jdönen 
Ausdrüce, Bude und vermöbeln ?" 

„Bon dem »Emigen Studenten der rau Oberft." 

Das war Paurid) nun nicht gerade redit, 

Dennod) ftieg er am nädjten Tage die zwei Treppen 
zu Ramerad Peters himauf. 

mDdenten Ste nicht etwa", hörte er eine volltönige 
Stimme von drinnen, „dab Sie mid nodmals herum- 
triegen! Studenten hab’ id) genug gehabt, auf den 
Bummel verteh' ich mic aud. Wenn aber einer drauf 
los jemejtert ins Infinitum, das past mir micjt! Einen 
Scwiemelanten, der alle Tage bis Mittag im Bette 
Tiegt, Tann id micht brauden, Sehen Sie ih zum 
nädjten erften nad) einem anderen Quartier um, Da: 
mit Gott befohlen !" 

Alle Wetter! Die Frau Oberft machte ihrem Titel 
Ehre, Den Commandoton hatte fie weg. 

Er ;z0g die Alingel. Alsbald öffnete eine jehe Jtatt- 
Nic ausschende Dame. Ihre großen braunen, von der 
eben beendeten Grörterung mod) funtelnden Augen unter: 
zogen ihm einer eingehenden Dufterung, die wol zu 
feinen Gunsten ausfallen modjte. Denn als er das fräulein 
Peters zu [prechen wünjdgte, antwortete fie leidlich freund» 
id: „Das Präulein empfängt für gemähnlid feine 
en Doc) Mopfen Sie bei ihr an. Zu Haufe 


Hatte die Peters [ein Rommen geahnt ober jeime 
Stimme erlannt? Sie rief nicht „Herein“, Jeder 
erjjien am Thürfpalt. S 
: r en Herr Saurich, ih Tann Gie nicht ein 
tallen“, ertlärte jie ganz beftürzt, „es geht Durdaus nicht! 

„Wie lange dauert es, bis Sie aufgeräumt haben? 
Eine Biertelitunde? (Hier => die Feou Oberft hart 
auf.) ICh warte jo lange drauken.“ 

„Aufräumen? — Nein, des fan fein Menjä hu 
mir verlangen. Dann fommen Sie Heber hon kerein! 

Ganz fo fehlimm, wie er es Jid ausgemalt hatte, 
ja es mum doc) micht aus. Bücher, Zeitchrften un 
Sthreibereien Iagem freilid) überall umher; indei bei einet 
Scriftitellerin Dafür mahm fidh der blifende Nidel- 
tefiel über dem Spiritusflämmdpen ganz Sehalih aus 
und die Art und Meile, wie fie mun die Wirthin mad, 
den Nafjee bereitete umd ihm bot, der Teidhte Plauber: 
ton, den fie anfelug, das alles muffete ähm cAt metlif 
an. Die Schriftitellerin tom ihm erft wieder im Ge 
dädhtmiß, als fie ihm ein Kiftchen mit Cigametten hirdell. 

„Sie tauden ?“ 

"Nur ein wenig, zuweilen beim Schreiben. s rgt 
mich am und Silfi ein bischen, den holden Mahafinn #4 
erzeugen; denn bei ruhigem Blut und gefundem Sen: 
and fünmte man doc; all das verrüdte Zeug gar nit 
[reiben !* 5 

„Stimmt!“ rief er frählich, zünbete fid eime Cigarrefit 
rd bot if Feuer; allein fie Lehnte mit geehrt Ext 

denheit ab. 

” be Klen Sie eigenifich 9" erfendigte er Mh gers 
unvermiltelt, h 

„Hier auf dem = _ Er 
den dort unter dem Äyenjter [ind me 1 

„Das ift aber unbequem. Da milfen Sie abend; 
erit alles zuredhilegen.“ pr 

„Zwei Zimmer find mir zu ihewer“, rer 
ahjelgudend. „Ic Lönnte freilich eine eigene Feine 
nung für bafielbe Geld haben, das ih gebe; aber t# 
würde mir eimas fehlen, wenn üdh midt jagen 
er Weg, Irau Dbeit zn Der et 

acht! utterjeelemal in einer Wobaung r 
mir vorfommen, wie auf eine mülte Injel verälagrt. 
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Das war edit weiblices Fühlen. Das nahm ihn 

ganz Mu | fie ein. 
ift Ihre Arrau Wutter ?* fuar er nad) einer 

Weile, ein nal Bild 

Aue ihre augen | ach um den efätofenen Mund 
zudie berber Sch 

„Ste haben ie Hari verloren ?" 

„Bor drei Jahren, Dod) ift mir, als wäre es gejtern 


ar -7 An jih ab, nahm ein Bild vom Sims und 

te 85 
ka „a P Schreiter nidt entzüdend in diefer Auf- 

au 
ar merkte, fie Tenfie ab, damit ihre Empfindungen 
fie nicht übermannten. 

„I werde doch der frau Oberjt, alias Müller, 
wicht zu lange bleiben?“ meinte er nach einiger Zeit. 
fR ) zill lieber den erjten Beiuch micht zu jehr aus: 
dehnen.“ 


Als er ging, befand fi Frau Müller im Corrider, 
Wieder unterzog fie ihm einer Iharfen a Mac 

Da padte ihm der Mebermuth: „Ich gefall' Ihnen 

1 Oberjt ?“ 
ud > auf weiteres, ja”, war die Antwort, 

Nachdem er die Schranten einmal durdbrochen und 
das Junggejellenzimmer von räulein Hertha fi ihm 
aufgeljan Hatte, zog es Herm Laurid öfter dorthin. 
Dit jtiller Genugthuung bemerkte er, wie mit einem 
mal die durdeinanbergemorfenen Zeitschriften in Reihen 
folge aufgeftapelt Tagen, wie umherliegende Handihuße, 
Gerntnäuel und anderes verfchanden, wie peinlid, jauber 
überall der Staub gewildht war. Nah und nah ent 
widtelte ji ein richtiger Tameradihaftlicyer Vertehr zwiden 
den beiden, wie unter langjährigen freunden, nur da 
er mit der Zeit fand, Kamerad Peters jei Jehr ungleich 
in der Stimmung. Ob fie einen geheimen Aummer 
hatte oder fi in Sorgen befand? Eines Tages be 
fragte er jie darum; er als Ramerad und Freund fel dad 
ber nädite, dem jie fich anvertrauen fönne. 

Sie war rolh gemorden, hatte aber enlidhleden verneint. 

Da hatte er der Sadje eine tomüche Mendung geben 
wollen und gejagt: „Dann weik ih mur nod) eins als 
Erflörung für Ihre ungleiche Stimmung: Ste haben eine 
unglüdliche Liebe!“ 

„Eine?“ hatte fie aufgelaht „Nein, fo umpraktiäch, 
Bin ich möcht, Unter drei hm‘ ich's nicht! Divile er 


impera !" 
„Haben Sie wirklid ein fo weites Herz?“ 
„Re, ob! Mit grohen Rühlanlagen für gefallene 
Götter." 
Er halte gel, aber das Wort hatte ihn höchit un: 
Und Gedanlen beidiwor es In ihm 
" pöie Geijter umgerufen wieder und 
mieder fi einftellten. Sie lebte feit Jahren allein, felb- 
ftändig, ganz fich jelbft. überlofien, ohme dem hiltenden 
Schub des Haufes, der Kamilie. Sollte fie mit biejen 
*lugen, diefem reiz- und temperamentoollen Welen bis 
ietst unbegehrt durdis Peben gegangen jein? Gefallene 
nn Pah! Warum follte er nidyt aud) fein Heil 
ver 
Als fie das mählte mal am Schräniden etwas 
ordnele, halte er die Gelegenheit wahrgenommen und 
ri N kerngenin. Eie = Puralon, pr vn 
ein Rind; das merlie er m rotgbem verjuchte 
er plötlich, den Arm um ihre Taille zu 
u trat erblaifend zurüt und Bidte ihn vorwurfs- 


„Es geihah ganz von ungefähr", entihuldigte er jüdh 
en Fr dedjte nichts arges. Berzeihen Sie, Ramerad 
„Es wäre mir audh leid , wenn wir uns 
nödt mehr Hätten jehen follen" ermiberte fie. 

Un diefem Tage blieb er abfidilid lange, um fie die 
!leine nn ihres Iameradfhaftlihen Verkehrs vergefjen 
zum 

Ant anderen Mo: fragte er fo beiläufig Seren 
Scpreiter: „Warum rg gräulein Peters fid) nicht ver- 
heirathet Kat?" 

„Hätte es längit thun können”, fagte diefer, „zweimal 
hat man fi jogar dirert am mich gewandt. Ic) fellte 
ihr die Sache plaufibel machen. Sie hat mir geant- 
wortet, eine Berforgungsbeiraih made fie nicht. Ohne 
Liebe, obme eine große, zwingende Leideniheft würde 
fie nie heirathen, 


Es war im Sommer. Gelegenilih des Schrift: 
Itellertages war eine grofre Partie geplant worben, abends 
Theater, Er wollte fie bitten, im feiner Gefellichaft daran 
Yeilzunehmen. (Er hatte dann einen ganzen langen Tag 
vor fih umd die beite Gelegenheit, um fid) zu ver 
gewifiern, ob er ihr wol mehr fein fünne, als nur eim 
guter amerad, 


Do& als er ihe von der Partie fprach, fdlug fie es 
ihm ab unter dem Vorwand, jür jolde Teftlichtelt fehle 
es Ihr am einem paßienden Kleid. 

„D, wenn es nur daran liegt", enigegnete er, „das 
it do bald beihafit. Seiem Sie einmal nid eng: 
berzig, Ramerab Peters, aber" — er jügerte bad, ob 
er es-magen dürfe — „jollte es Ihnen für den Augen 
blid eine ungelegene Ausgabe fein, jo erlauben Sie 
mir, Ihnen für eimige Zeit das Geld dafür vorzu: 
Itreden," 

Auffahrend hatte fie ihm mit blißgenden Augen an« 

gefehen: „Im Koffer dort liegen zwei Seidenitoffe jeit 

Jahren; wenn id; mitmachen wollte, wäre es ein leichtes 
mich. 


Das wor dewllih; der Partner pafite ihr nicht. 

Tiefoerleht war er gegangen. 

Sie fah ihm vom fFeniter aus nad und bik bie 
Zähne zujammen: „Es ging nid Dan hätte es anders 
ausgelegt und unfere (Freundichaft mit giftiger Zunge 
begeifert, Schmweige Hill, mein Herz!" 


Wahrjdeinlich hätte Herr Paurich Fräulein Peters 
fo bald nicht wieder aufgejucht; aber ein gemeinjanes 
Unglür treibt die Betroffenen unmillfürlich zueinander 
und drängt Berftimmungen in ben Hintergrund. 

„Schreiter — todt!" Mit diefen Morten trat er 
bei « ein und lief fid) jdhwer in den Seffel jallen. 
mite ftumm, Sie wuhte es [bon (ine 
PR von Frau Schreiter hate es ihr mitgetheilt, 
Sie war Ihen dort geweiet. Sie hatte es nicht faiien 
Können. Hatte fie dad) Herrn Screiter um hehe Abe 
noch, Zwei Stunden ipäter, als er in einer 
Berfammlung eben eine Rede halten wollte, hatte ihm 
ein Gehi geiroffen. 
Nachdem fie all das „Qurögefproden, hatte er, tief 
Hihene helend, gefagt: „So nebenher bedeutet dies für 
mid) den Berluit der Stellung. Das Blatt wird dad) 
verfauft. IH Itehe vielleicht wieder auf der Strahe” 
„aür mid) bedeuiet es ungefähr dailelbe", verjeigte 
fie, „und außerdem verlier’ id das Baterhaus zum zweiten 
mal, Id war wie Kind dor, Airau Eahreiter bleibt 
nicht hier. Ich werde mich jehr wereinfamt fühlen." 

„Da wollen wir um fo feiter zulommenhalten.“ 

Und dann fam es, wie man vorausgejehen: er halle 
die Stellung, fie einen feiten Halt verloren, einen ent 
gegenlommenden, antegenden Abnehmer für ihre Arbeiten. 

Eine Zeit folgte nur, in der mad) jtummen und ad) 
fo beredtem Gruh Anfrage und (Begenzebe lanteten: 

„Haben Sie etwas in Husficht ?"” 

„Rein. 

„ber font ‚gehts gut, Ropf oben?“ 

„Ropf obe 

Und San modıten fie laumige Bemertungen über 
ihe gemeinjames Misgeihid und ergingen fi) in un 
gehewerlihen Zukunftsbildern, Er meinte, als Drebargel- 
ipieler en er jein gutes Brot finden, fie glaubte ihrer 
St t wegen ale Schlangenmenih fih) ausbilden zu 
Tonnen, Sie waren beinahe ausgelaffen; fobald aber jedes 
für fid) allein war, lieh es den Aopf hängen, um fid) darauf 
doc; wieder mit der Energie der Verzweiflung in bie 


Arbeit zu ftürgen, 

hab" ich noch) fünfhundert Mart“, a one Lau: 
rich einen w a bin ich fertig, m ich bis 
dahin weder eine Urbeit Iosgeihlagen em eine Stellung 
gefunden habe“ 

Sie errieth den unausgefpraenen Nadjah. Kredit 
in Unfprud) zu nehmen, um ji eine längere Frift zu 
Kalle, in in der er vielleicht doch mod) ii 
reichen Inn 
fo emwiberte fie nur: „Wie lange lommen Sie damit 
aus? Eehs Monate?" 

„seine fünf. Wir find im Winter, Heizung, Si 
und bei jtarfer Kälte vermehrter Appetit“, verjuchte 
zu herzen. 

„Arinten wir Lerhe*, Fhlug fie mit erzwungener 
„Das Wofer ift ja noch umfonjt.“ 


juder Sie nehmen's dem 
Kameraden möcht übel!" Er holte eine umbüllte Halb 
literflajhe aus der Paletottajdhe. „Rum, um den Leihe 
wirkiamer zu machen. Meberdies tegt der Altohol am, 
und das beauden wir beide; wenn er aud hinterher 
Khwächen follte.“ 

Hätte er gefragt: Wie lange fünnen Sie jüh noch 
halten? die Antwort hätte gelte: Ungefähr jo lange 
wie Sie, indem ih ein EStüd mad) dem anderen von 
meinen Werihfanhen aufs Leihamt trage und danad die 
Möbel verpfände, Wir können dann die Reife ins um 
betannte Land gemeiniheftlich antreten. 

Uber er fragte mich Er badhte: Mie ichmal ähe 
Gejidt und wie bla es in den leften TBorhen geworden 
it! Und dabei üt fie immer mit tröftendem Zuipruch, 
bereit, immer aufheiternd, die eigenen Sorgen vergellend, 


Gerade im diejer Iehten Zeit hatte er fie jo redt tennen 
gelernt, jie jo redit vom Syerzen liebgewonnen, er glaubte 
auch ihrer Reigung gewih; zu fein. — Mid, dah; er Dach 
in fidyerer Stellung wäre, um ibr jagen zu fönnen: Ich 
tan dir ein Heim bereiten! erde mein Weib! Du 
beaschft dann mäct mehr zu Forgen, zu fämpfen! 

Frau Müller rüdte im Nebenjimmer einen Stuhl. 

„dh will der Frau Oberft ad) eine duftige Taßie 
hinübertrogen“, fiel ihe ein. 

„Heinzelmännden find dagemejen, haben icon rein 
gemadt und für ram Oberjt eimas zuredhigebrauut“, 
nette er. „OD, ich weih alles, au wie qut Sie todhen! 
Die Frau Oberjt hot mir meulid, erzählt, was für 
ein gutes Heusmütterhen Sie unter Umftänden jein 
können.“ 

Sie beeilte fid, aus dem Fimmer zu lommen. 

Mährend fie no mil ihrer Mirkbin ein paar Worte 
wedhjelte, war er aufgejtanden und durdimah das Jimmer. 
Da Jah er auf dem Angorefell am Schreibtüch ein zu 
fammengejaltetes Papier am Boden, einen Briejbogen. 
Er hob ihm auf — Bere vom ihrer Hand! Sie hatte 
ihm nur zu Anhang ährer Betanntichaft auf jeine Bitten 
einige Gedichte bee fehe ungern, wie es[&ien. Daher 
teijte es ihm, etwas offenbar meues vom ihr zu Iden, 
denm bie legten Scheiftzüge waren vom der Berührung 
des felles verwildt. „An Di“ war die Uebericrift. 


OD weiht Du ihn mech, ben [ellgen Tag? 

Der Himmel ing zegenlämer. 

= Wanderer Iaaır ein A - 
ie Strahen verfallen ui 


= nme un top Sturmesunik, 
Ze pigern mit ie nßenben Uehermadh 
& Heinernen Schunpatren, 


Der %eg Ift gar duntel, die Bant verjindt, 
Fe die 
Ein leudsenbes Blrmden ur bei um ut, 
Ge one 
Ein Sterseleie nur! ee 
Hat uns bei der Wolle zertlagt: 
In Strömen ergob fie dert Frgen herab 
Und hätte uns germe veriagt 
wir; »Unb He in Welluirnf anf, 
Und wird’ eine Sindiut es gar 
Bir fränten bach eines des onderen San 
Und ürden — ein Feliges Panc! 


ie ihm das Blut in den Ohren braufte, in ben 


Tage 
einem anderen, hatte einen Geliebten; denn verlobt wer 
fie end nicht! Wie m. u Entbertung traf! — &r 
ließ das Papier zur Erbe fallen und rieb jidh die 
Sie em Cab, a hai, am Be We 
Ich möchte lieber aufbreihen", begann er, als jie 
jest wieder eintrat. „Der jtarte Ähee ‚Sielleicht auch 
nahm ich zu viel Rum; u ic fpüre eine jtarte In- 
fie verwerthen, gleich nach Haufe 


„So will I &% nicht zurüdhalten. Ich muh 
no "zusehen, Papier taufen. Aber bie ih mid be 
mode, dauert es Ihmen mol zu lange?" 

„Es eilt mir." 

„Dann bitte. Biel Glüd und auf Wicderiehen!“ 

Ein paar Tage fpäter — es war ein Hundemetter, 
halb Schnee, Halb Regen, ein jchmeidender Mind, die 
Wege widerwärtiger Schmeefmug — traf [te mit ihm zur 
og nachmittags, aber es war jdon jehr dunfel, und 

die Laternen brannten. Gr ging dicht vor ihr quer über 
den Weg, hatte fie wahrjheinlich ld geiehen. Kal 


„Ic habe dieen Winter Ion den zweiten Schirm 
fiehen lofen, Sie wien es ja; beshalb habe id; den 
alten Hut auf und die Inmenfeite des Paletsts nad außen. 
Bo ich hingehe, eihheine ich doch mod) mebel“ — er ladıte 
beiber auf in einen Keller, für fünfzig Pfennig das 
Miklagbrot mit Bier! Aber es ift alles [marthaft und 
teinli 

Sie biß fi Die Lippe. 

„Sie haben ja wol eim jeibenes an ?* fuhr er fort. 

Der Wind hatte ihr den Mantel zur Seite geihlagen. 
Sie fahle mit der Linfen zurüd. Yin dem meihen, aus 
Spihen berwortreienden Arm funtelte 5 —- ein Reif 
mit Meinen Brillanten und Rubinen. 

Gewih von »ihm«! (Er batte fonjt nie werthoollen 
Schmud an ihe gefehen „Sie gehen wol zum Rendey 
vous?“ wollte er fragen, unterliej; es jedoch. „*ilber 
fonft geht's gut?" fente er automatenbaft, 

„Heute wieder Arbeit zurüd“, antwortete jie Teile. 

„Ro, Io verkhlägt Ihmen dach nichts!" 

Wie Hang! er nur? 

„Soll ih 


Mes hatte 
Sie erlannte ge heute Abend nicht wieder. 
Sie ein Städ begleiten?" fragte ie kblidhtern. 
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„Nein, dante, id möchte allein jein,* 

Was hatte er nur? Sie hatte ihm nicht einmal 
Tagen fönnen, dafs fie heute Abend bei den Ellern ihrer 
Sreandin einen Verleger tennen lernen follte, dem ihre 
Novellen fehr gefallen hatten, und dak fie deshalb ihr 
altes feidenes heruorgeholt und den Schmud ihrer ver 
itorbenen Wutter angelegt hatte, — 


Dos Weihnachtiet. war ingwilden gelommen und 
vorübergegangen, Das neue Jahr hatte angefangen — 
Herr Lauric ließ nichts vom jid) ehem und hören. 

Hertha hatte fi am jenem Abend dur jein Ber 
nehmen jehe verfeist gefühlt, mehr noch dur den Ton, 
als duch die Worte. Gie fonnte ihm nicht [ereiben, 
ühn einladen. Das war unmöglich. Ste konnte nur 
hoffen und marten. 

„Was Hat der Her Paurih? Warum Tommt er 
mit mehr?" fragte die rau Oberit eines Tages. 

„Beit; idy's, Draw Oberft? Ich erzählte es Ihmen 
ja, wie jonderhar er an jenem Abend gemefen. 

„Vielleicht ät er Trank geworden, Kind, emitlic, 
frant, und es war ihm fdon nicht wohl am jenem Tag!“ 

Hertha järet zukommen. A diege Möglichteit hatte 
fie mod nicht gedadit. Gewih, fo mußte es fein! &r 
lag frank, niebergemorfen durch die Aufregungen, dur 
das umausgejehte harte Ringen mit einem feindlichen 
Gelhid. Somit hätte er dod) einmal vorgefproden oder 
hätte geicrieben. Sie mußte mit, wie jie auf ihr 
Zimmer, wie jie in den Mantel gelommen war; fie 
fand fi erit auf dem Potsdamer Plat; wieder, als eine 
arme Frau ihr dem Korb mit Veildhen Hindiel. Sie 
nahm. Seine Wirthin follte ihm die Blumen aufs Bett 
legen mit einem Gruß von Ramerad Peters. Das Herz 
fhlug he bis zum Halle hinauf, als fie die Treppen 
hinaufftieg. Nod eine, Die lchte. 

Da öffnete fi oben eine Thür. Ein elegant ge: 
fleideter Herr fam die Treppe benunter. 

Sie wagte wicht aufzujchen. 

„räulein Peters!“ 

Sie hob das Auge und ftarrte ihn wie entgelitert am, 

„ch Dadıte, Sie wären — frant. Ic wollte mich 
bei Ihrer Wirtin ertundigen, wie es Ihnen ginge.“ 

Die Beilhen waren ihr eniglitten. 

€r hob jie ihr auf: „Rein, Sie find wirklid ein zu 
tiebenswürbiger Ramerad, Wollen Sie nicht wenigitens 
eintreten? Auf zwei Minuten?" 

Danle.* 


„Und wie geht es Ahnen?“ 

„Danfe, gut, jehr gu“, verjehte jie mit feltfamer 
Fremdheit im Ton. 

„Das freut mid), Mir geht es aud) gut Ich habe 
für eine längere Novelle fünfjehnhundert Mart erhalten.“ 

„Wie mid, dos freut!" jagte fie, wieber mit der 
Tremdheit im Tone. 

Vor der Hausthür bet er, fie begleiten zu bürfen; 
allein fie verotkhtedete ihn höflich, aber enfihichen. 

Er iraf fie dann mod) einmal auf der Strafe, dod 
fie fat, als wenn fie ähm micht jühe. Da lieh er fie. 
Wozu au? Den alten tameradkhaftlichen Vertehr hätte 
er doch micht wieder aufnehmen tönen. 


Fahır und Tag veritrih. Das Hlüd war ifm held 
geblieben. Seine Arbeiten fanden Abnahme; aud; hatte 
er ingwilhen die Redacion einer gröheren Feitung er- 
halten. Bon Hertha Peters hatte er nidyts wieder ge- 
jehen und gehört. Ob fie nicht mehr fhrieb? — Viele 
leicht war fie zu Grunde gegangen, — Menn er Veilden 
fah, mußte er immer an fie denfen, an das lehte Hus- 
ei ” Da eines Tages tauchte ihr Name 
gedrudt vor ihm auf: eine Menatsfcheift Sradhte einen 
Roman vom ihr. Natürlich Ins er ihn. Ws das zwelle 
Heft kam, tie er beim Lejen auf Berfe, auf das Ge- 
diht: „An Di“, Es war der Romanheldin angepaht, 
und mit einem mal fiel es ihm wie Schuppen von den 
Augen: fie hatte es an jenem hend gejhrieben, fie 
hatte mod Papier Taufen wollen d, er wußte no) 
jedes Wort, das jie geiproden! - fie hatte es nur auf 
einen Briefbogen geidrieben, weil fie fonft Tein Bapier 
gehabt, und er _ blöder Thor! hatte in jäher Eiferfudht 
auf einen begünjtigten Nebenbuhler geichloffen! 

FA and fie [ehen, fie Ipreden! Noch heute, zur 

Über als er nor der inben 
einen fremden Namen Kuga ee je 
Be ee: 
ter bie 

Doc; aud) Hier wur BE ng u To 
war vertauft worden, und frau Müller hatte gegen eine 


Entihädigung dem neuen Wirth ihre Wohnung über: 
Injfen. 

er eine nod ein Fräulein bei ihr, eine Idlante 
Blondine ?“ 

„Mit fmebendem Gang? Immer freundlich ?“ 

„Ganz recht, ganz vet!" 

Gott jei Dant! Sie war noch bei der Arau Oberft. 
Dan war mod) alles gut, tonnte mod) alles gut werben! 
Endlich -— der Nachmittag neigte [id dem Ende zu 
fand er das mohlbelannie Sci, Wie ihm die Arau 
Oberft wol empfangen würde? — Er zog bie lode. 

Ja, da fand fie vor ihm, die Aenu Oberft, jtattlidh 
wie immer, in ihrer ganzen Höhe und fyülle, aber jeder 
Zoll Verachtung. Sie Mieh ihm auch midt eintreten. 
Den Kopf in den Naden geworfen, jtand fie an ber 
Thür, wie der Engel mit dem jeurigen Echwert, nur 
dah ftatt des Schwertes Ihre juntelnden Augen ihn ver 
jengen und Hinwegbrennen zu wollen [dienen 

„Sie wänjden, mein He?" 

„rau Oberft, lebte Frau Oberft! Berdonnern 
Sie mid; fpäter mad; Herzensluft; jeht geben Sie mir 
erft Auskunft! Im drei Wohnungen habe ih Sie ge 
fucht und bin glüclich, Sie endlich gefunden zu haben. 
Wie geht es Ihnen, und wo ift Ramerad Peters?" 

„Wie es mir geht, Ift Ihnen body verwünfcht nleid: 
gültig! Und Samerad Peters ft drüben auf dem 
KRirhof." 

Er faumelte zurüd und geiff nadı dem Treppen« 


pielten. 

„Huf dem Kirhhof!?" 

„Nein, nicht fo tragifch, Herr Laurih! Mas denten 
Sie mol von mir? Ich werde doch mein liebes Peters- 
den nicht fterben Iaffen! Schlecht Jah es ja mit ihr 
aus eine Zeit lang, fehr jehleht, als jo ein gemiller Herr 
alle qute Freundihaft und Rameradihaft in den Schorn- 
Ttein geidrieben hatte und fih midt mehr bliten Tick. 
Sie wollte reinweg am Yeben verzagen,. Und als fie 
denn front wurde“ 

„Lieböte Frau Oberft, Erbarmen! Bo find’ ich fie ?* 

„Sehen Sie drüben die Strafe Hinauf, dann redits 
ab zum WMatthäitinhhof. Dort linterhand an den 
Gräbern entlang, wo ein panc verlonmene Gräber mit 
eimgefuntenen Bänfen liegen. Dort wird fie irgendwo 
fihen und arbeiten. Dort fei es jo wundervoll jtill, 
fagt fie immer, Sie hatte etwas Iuitiges zu j&reiben.“ 

„Dazu braucht fie natürlich Kiehofsftimmung !* rief 
er, num wieder jtrafilend. „Ic ehe jhon, es iit alles 
no beim alten." Und damit jtürmte er im hellen 
Glüd die Treppe hinunter. 

Boll Rübrung date ihm bie Fran Oberjt nad. 

„Verliebt und verrüdt wohnen unter einem Hut! 
Underibalb Jahre hat's ihm Ruhe gelaffen, und jett ift 
ein blopes > dien, Frau Oberft!« zu viel Mufenihalt!“ 

Er aber ging die Gräberitraße hinunter, 

„Das Glüd kommt mir enigegen‘" murmelte er, 
als er fie nahen jah, gefentten Aopfes, in Gedanten ver- 
loren. Rod etwas jälanter war fie geworden und etwas 
biaffer. Grit als er ihr den Meg vertrat, blicte fie auf. 
„ Entaunen, Zweifel, [äeue ipreude malten fih im 
ihren Fügen, 

„Aamerad Peters, ih muß Sie ipredien! Gleid,, 
dringend!“ 

„Hler?" fragte fie beftüczt. 

„Und warım midt bier? Wuch hier, wo fo viel 
Hoffen und Iren, Lieben und Leiden begraben liegt, 
blühen die Nofen und jingt die Nachtigall. Much ich 
habe gehofft, geirrt, geliebt und gelitten. Wollen Sie 
mich hürem ? Um Orte, wo die Todten ruhen, ver 


zeiht füch's Leicht.“ 
Und nun erzählte er ihr fie hatten jih auf der 
und jie unterbrach ihm 


nädjiten Bant niedergelaffen 

wieder und wieder, 

er a dann u fie, wie fie ihm von Andeginn 
iebt, wie nur ihr 

a Ir ac ei tolg fich dagegen aufgelehnt, umb 

in die Yugen 

fc ftumm die mM : are ml 
Da läntele es. , 
De glaube, es ift fhen das zweite mal“, rief fie 


Ze ai gehen !* 
Idhloh der Todte leder 
fie sw in Hand nahten, Kg H 16ön bien 
m a mund bei dem Bogelfang überhört man ihon 
Draußen, als jie ein Stüd waren, 

die Eröthende jüh an fih. „Cine Berlobung dar 3 dh 
nit ohne Ru abgehen! Dogegen würde jelbit bie 
geftzenge (Frau Oberft nichts einzuwenden haben, Meb- 
rigens, mein nunmehriger Lebenstamerod, gebe id mir 
nädyt alle Mühe, mic, deiner Eigenart anzupaffen ? Ih 
habe mir Braut und Jawort — vom Rirhhofe geholt!“ 


——_ 
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Ausbrud. Weir tel und vornehm wirt das 
ment &ı Is Donza Sol, wobel 

auf dem Wirbel befeliigt umb von einem 
kranz gehalten wird, um in barmanikhen Meilen fiber ter 


im Selonde Mir wertete, wersöhnlidh 
jonbers . ü 
Spigenkhleier eigwel, wur bei aan gen 
bei biejer Gelegenheit eimas über ben 
Brausiisaub zu ermähmen, fo wollen wir bemerkn, da 
weder feif nod umlangreiä fein dart, |i 
aus einigen Morienzweigen, Jühbuftenten IKaiglääter uns 
dis zwei weihen fliedertolben oder weihen Mojen hityt und 
zulanmengebunben wird. uch für die Mmfülkeng mird wide 
eine Manhhette aus Papier, Spipen aber Atlas ge: 
eine feine Molte vom Dilufionstüll, die tur ein 
jeibenes Band mit Iamgen Ehörffenenben zufgrmengefcht urıh 


Die eleganten Sonnenihirme werten 
Sommer anftait ber bisher am Gsab befeitipten ©: 
Bandfhleifen mit einer ziemlich geehen, bit tnsechelb bes Eeflı 
engebredten Heftlichen Blume verziert, deren ande jan Sih 
bes Schlemes wir and zum Hut und Aeib einigermahen pefm 
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Bibelt, von einer jen Dieänblumg umprbei 
Alla ober a nen er Flattereoien, rd 
biaßgelbe Meiten eignem [id treffläich Mir Dielen 5 


Anzüge für die Reije, für Fuhmanderanger 
und hebirgstonrem — Der im Teig. 1 dargeiieile, eheeis 
bequeme wie jweimähige Reilenngug, bejfen Mbhiltung wir clrih 
den beider nädkfoigenten aus Polld's „Deutiher Wadenitun“ 
entmehrsen, ilt aus grauem Mollliof] oder Leben gefertist un 
briteßt aus einem glatten, jenen Rod und tiner yaer 
enliegemd, aber nic zu Inapp gesrheiteten aderkailie, sul Innen 


Find mit Beinen Tajchen verkegen. si 
Stoffsienben einnefahte Mil Den Beinen Kurlänit EI 
eine beeite Ihmarze ober aut Li 
weiher gefteifter Alapptrogen gelegt EL Das heile Dixie 
bünden ft sur mit eimem breiten jümaren ober harelisar 


niedergebalbenert Dederbefah nerjehen amd mir mern om ber lndee 
Seite durch Anöole geiälofien. De ne m 


Schtuh werbedende Witteljnlie dis zum Saum de Chiehtn 
Verabläuft. Die weiten, unterhefb bes Anles Yard ein years 
Bündfen Befeligten Beintielber, bie beim Sirigen hen SE 
weit weniger hemmen und fh üherheupt bedrulab juedrättt” 
erweilen als ein od, fallen jidh beim Einmarkt I dit 

deften. leiht hund einen im Mita mägefühen hayı 8 
Derbeden. ierzu_beße, jehr bequem Inte Shnichhit, DI 
nögeldeifilagenen Sohlen und ein aufgelrrmpier (lihet nk pA 
tem Banbeuspuh und (seberpejief — Üimas eyemkit Dr 
und. dafer auch für junge Brauen geeigut Ib De Ds Kr 
„Wiener Mode“ enslehnen Towriimnenuehlme Ai. + # 
Der für Meinere Partien Deitimmie Bryan dig. 4 Ih a WORAN 
ober Yumfelblauem und welhem Patsmehofi geietir- het 
iR mit ze elma 3 Cie, breien fäudgen Siäftben Ki 
bie am beiben Aansen mit Pallepeiis engifet Tab ur 

bersm laufen, um zu beiten Geier der Boterhihe MD 
Don jugeksügten Patten mittels eines Anapfes beeigl 14 FR 
und abzulüichen. Die aus weile Barımaht] Sr Fr 
gemadte Winfe Beftct aus einen nahen Rädembel ML Er 
li glatten, im der Mitte nad) unten zupuhnbpienben Ol Ar. 
Die mit Band oder Gioffpiten verzint Ina, Die Bank 
glats anfiegend. Den umgelepten Ctffragen Kb Hl EINE 
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Bi: t. a aus gresem Bi. 
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Nur Gubsenberungen. 


Yotercaftion Big. 3. Brauner Zodmanpug für 





Die. 4. finma sus nam 
und weiber Ganserurknt 


dedgehtgatsuten. 


Anzüge für Die Helfe, für Tuhwanderungen umd Geblrastanten 


— Des aus grünem Dobenjtoff beiichende, für Berg: 


elt Dogenfdrmig aufgejehlen Stolfiteellen verzierte Silufenseitte 
dann futleries bleiben und wird burs eiwen Deberplicel zulammen- 
gehalten. Die Mermel Und ganz glatt. Am Gtehfengen U else 
farbige Aravatie angebradt. Hierzu ein grüwer Allydut mit Dra- 
plrung oem Seibenftoff und Tedergefint. Edenio gehört eine ode 
aus dem Stoff des NAleibes zur Ergänyung bes Colims, 


Ein ganz neuer, äußerjt praftiiher Stoff für 
Untertlelber wird gegenwärlig aus den Jumgen Aalen einer 





Im Oftaflen Kehmikhen Welle oder 

(Roehmerin niven) In der 
medanlähen Tristmeberel vom ar 
ques Sicher zu Radollzell In Baden 
bergefiett umd zu SPelbmähhe ver 
arbeitet, die umiee ber Benennung 
„Shiher’s Ashärtungsiäide* in 
den Handel tommt, Diefer jowol In 
shatiern ze In til, land und ney- 
erlipern Gewebe nem verjälebener 
Beinheit fabırkirte Stoff, ame dem 
Sportbernden, gewöhnlihe Hemden, 
Unterjaden und Unterbeintleider für 
Herren wie fır Damen angefertigt 
werben, dat einem jelbenartigen 
Ghartz, feat nur Jehe wenig, Kinf 
niät ein und verfilgi niemals. Das 
gektmeibige, aber äufperft poröke und 
Auftburdäfiige ewebe Degliminigt 
die Hautwersilation in bervorragen 
dem Wüahe, Dewirtt vermige der 
Länge und einer gemillen Starrheit 
der MWellellaler eime wohliblzige 
Srklion der Hami und ermöglide 
eine tortwährende Berdunftung dr+ 
Säweihes, jodah man Jeibit bei den 
anksrengendften Arperllden 1ebun 
gen, wie NeMahren, Nudern, Berg 
felgen u. f , unter ber Zrans. 
lpiration wenig zu leiden bat Hu 
für den Mulenyalt Im Züem und 
in Tropenfümas eignet fh biefe 
Schlehre'ihe Adbirtengswälße wir 
teine andere, bean Die Selle 
arftartet Durch Ihre groite Widerian 
fähigkeit bie Heritellung [che dlinner 
und bot halıbarer Triotgemebe von 
einer Buftburägängigteit, wie Ile 
weder bei Beinen mod bei Baum 
wolle der gar Wolle möglich Mt. Diele hohe Sutıburisssfigteli 
erhaiten, wenz bie Reflel- oder Mamitjlohie im Selfen 
dt und dann tieber getsoßnet werben; He fallen 
Fit allo grünbli reinigen, obme ihre guien Gigemkhaften eim 
wie dies bei mollener Ynserfieiung bie deim Yun 
Hill, mur zu oft voriommt. Miles lem erkheinen 
demnach die mewen Scrleher’fchen Trisatgewebe als etme In kngie 
nücher Beziehung iche werttwolle Bereiterung der hüsher sor 
hanbenen Yuswahl son Unserlleidungslioffen. 





Die. 6. Grünes Ledensalrim 
main Strirpeerrüßtung 













—- Bali den trbastieneien Ten — Hlür die Aubertian seentmsrtiä: Fran Died in Beiais t—— 





TortfAritte in der Perfonenbeförderung bei der Bamburg-Amerika Tinie, 


Die beiftehenden 
Mbbildungen geben 
fo recht eine Dar 
ftellung, nicht allein 
des jhnellen fort 
föhrittes, welden die 
Hamburg « Amerika 
Linie gemadt hat, 
Tondern aud) von der 
wunderbaren Ent- 





„Deaticland" 
ten arse Si der Bambrg- mitte 


witelung, welche die deutiche 
Schifffahrt und das Neijen 
Überfee im allgemeinen erfuhr. 

Im Jahre 1847, alfo vor 
wenig über 50 Jahren, begann 
die Hamburg-Amerita Linie, 
welde jet die gröhfe Dampf: 
ihifisgefellicaft der Melt ijt, 
ihren Dienft mit dem dur) 
die Ileinere Abbildung veran« 
Ihaufichten Segler „Deutid« 
land", einem Schiff von mur 
717 Zons, was zu jener Zeit 
indeiien eine enorme Größe 
war, denn die Erbauer er 
flärten nad) der Vollendung, 
dab fie beim Bau deilelben 
einen Verlujt erlitten, weil fie ein jo großes Schiff 
vordem neh nie gebaut hätten. 

Bis zum Jahre 1853 Hatte fih die Slotte der 
Hamburg-Ymerila Pinie iheon erheblih ausgedehnt, fie 
beitand damals aus 6 folder Schiffe, wie vererwährte 
„Dentihland“, mit einer Gefammiladungsapactät vom 
4000 Tons, was eine ganz anfeönlide ‘Flotte für jene 
Zeiten war, Iedes dieier Schiffe machte in 12 Monaten 
ungefähr 3 Rundreifen, jodafz im Verlaufe eines Jahres 
alle 6 Schiffe zufammen gerechnet, 12000 Tons an Fracht 
nad Rew- Port hinüber [hafften. Dafjelbe Quantum befördert 
der in biejem Jahre new in Dienit geitellte Doppelfjrauben: 
Dampfer „Graf Malderjee“ in einer einzigen Reife von 
10 bis 12 Tagen. Ebenfo die neuen Doppelihrauben- 


Dampfer „Pennigloanie”, „Pretorie“ und „Patricia, 
welde diejelbe Hröße haben, wie der „Graf Walderjee“. 

Die alte „Deutihland", das 717 Tons große Pionir- 
[if der Hamburg: Amerila Linie, hatte Unterkunft für 
20 Enjütenpafingiere und legte die Reije von Hamburg 
mod; Nemw-Vort in ungefähr 25 Tagen zurüd, Die Cajüten 
enthielten nad) damaliger Unfiyt alles, was man nur 
wünjden konnte. SHervorgehoben wurde, dab das Schiff 
eine Meine Bibliothel mit fi führte, dak das Steingut 
den Namen des Schiffes trage und dah ein reichlider 





Der neuefte Doppelfhranben-Schnelidampfer der Hamburg: Amerika Einte „Dentfdland “, 


AI Diankt Airfang 1900) 


Vorralh am Leinenzeug vorhanden wäre. Wie be 
Ideiden Mingt dies alles gegenüber den gegenwärtigen 
Verhältniffen, 

Die Hamburg. Amerika Linie läht jeist in Stettin einen 
neuen Doppelldrauben» Sıhmelldampfer bauen, welder 
ebenfalls den Nomen „Deutidland" führen wird. Diefes 
Schiff wird eine Ladungsfähigteit von 16000 Tons, eine 
Länge von 686 Fu, eine Breite von 67 uk und eine 
Tiefe von 44 Fuß erhalten. Seine beiden Mojcinen werden 
35000 Pferdefräfte jtart fein und eine Durdäcmitts- 
gelhwindigleit von 23'/, Seemeilen in der Stunde erzielen. 
Bei voller Araft könnte er mit Sicherheit 23 alte „Deutlich 
lands" aus dem Sabre 1847 [&leppen und mit ihnen über 
den Ocean in einem Siebentel ihrer eigenen Jeit eilen. 


Die Unforderungen des Publikums mit Bezug auf 
Bchaglicteit und Lurus haben in den lehten 50 Jahren 
eine große Veränderung erfahren und die Einrichtungen 
der alten „Deutidland“, jo gut fie au) für die damalige 
Zeit gewejen jein mögen, würden heute dod; kaum geeignet 
fein, bei den Reijenden Enthujinsmus zu erweden. Auf 
der neuen „Deutjhland“, weldye im Frühjahr 1900 im den 
Rew- Porter Dienft der Hamburg-Amerita Linie eingeftellt 
wird, joll außer einem großen Speifefalon, einem Damen» 
falon und einem Rauchjelon, ein großes Spieljimmer 
für Kinder und ein Zum: 
jimmer eingerichtet werben, in 
weldem Erwadiene Erholung 
und Jerftreuung finden. Auf 
dem Promenadended wird fidh 
ein Zimmer mit Einrichtungen 
zum Röften bes fyleüches (grill- 
rooen) befinden, wo diejenigen, 
wehte ab und zu an den all- 
gemeinen Diners micht Theil 
zu nehmen wünfthen, jedergeit 
Innerhalb weniger Minuten ein 
gebrofenes Steal, otelette, 
YUuftern und dergl. erhalten 
fönnen. Sclängelleijten wer 
den dem Schiffe eiten das 
Auftreten der Seekranfheit ver- 
tingernden, rubigentbamg geben, 
und etwa 400 elegante, dabei 
aber behaglice Kabinen den 
Aufenthalt am Bord zu einem 
äuferft angenehmen maden. 
Eine Anzahl Zimmer wird 
zur alleinigen Benuhung der: 
jenigen eingerichtet, weldyge eine 
Kammer für fi allein zu haben wünjden. 

Im [&önfter, reinfter Seeluft, umgeben von großem 
Buxus und Bequemlicteit, bei Herrlihen Mahlzeiten, wie 
man fie ih am Lande nicht beffer wünfdyen kann, und mit 
aufmerfjamfter Bedienung, wird eine Reife am Bord der 
„Deutjland" zu einem jelienen Vergnügen werden, nur mit 
dem einzigen Bedauern, dafj fie jo jhmell vorüber jein wird! 

In der gegenwärtigen Sailon fahren bie Schnell: 
dampfer der Hamburg-Amerita Linie „Augufte Bidoria“ 
und „Aürt Bismard“ von Hamburg an den im Fahrplan 
feitgejehten Daten Donnerstags, von Southampton und 
Cherbourg Freitags; die regulären Doppelichtauben: Dampfer 
„Pennigloania”, „Pretoria“, „Patricia“, „rof Abalder 
fee" x. von Hamburg Sonntags, von Bonlogne Montags. 
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Zwei herefhaftliche Befiungen 
an der Elbe, 


gegenüber von Pillniz bezw. Hofterwit, ftehen zum Ber. 
fauf. Zu einer jeden gehört eine vorzüglic, gebaute Billa, 
bejtens imftand gehalten, Nebengebäude mit Stallung x, 
Sehr gutes Trintwafjer vorhanden, Beide Villen find 
von Part rejp. Hohwald umgeben. Die daneben dargeiteltte 
liegt direft am Strome, hodwaljerfrei, ift Sommer und 
Winter bewohnt worden und an feiner Stelle reparatur: 
bebdürftig. Pradtvolle Ausfiht, Dampfichiff und eettrüce 
Straßenbahn vermitteln den Verkehr mit Dresden. — 
Zufchriften bittet man an rau Dr. Paat, Eibftrahe 5 ? 
Kleinzihahwit zu richten, ex 





Arie des Hauies Eibiineke 5 sen bei Emile zur 






















Eine Entfcheidung des Keidsqerichts. 


Bom Keitsgeriäe in Leipjig, als der lehten Imftanz, it in dem befannten Wrotell, 
weiten wir gegen die Girma Tciedimawer & Zähne (Tell. Commerybentatt Ada Schiebmager) 
Vier wegen unfanteren Wettbewerbs angeitrengt haben, für reditöfräftig erlann worben 


Die bellagte Firm Sciebmager & Zähne Hat im öffentlichen 
Belnnntmadungen und in Titihellungen, die für einen gröheren Areis 
son Werfonex behrimmt find, bie Bepeiämung „gegründet ITAL”, bes 
gleshien in her firma ben Zufay „geqrümbei 1781 zu unterlaften 
und bie &öfdhung diefes Im Sambelsregilter eingerragenen Firmenzminnes 
berbeiwfüßren. Ant it die defagte Tiema Sciedmaner & Zöhue 
im die Hojlern funmtlicher tmei Inlamen verurtheilt worden, 





Stuttgart, im Juli 180% 


Schiedmayer, Pinnofortefabrik, 
vorm. 3. & P. Iamdmaner 
Rbnigtibe Hoflieleranten 


Berfiherungbdehlamd: 724 Parken und 381 Uilionern Mark Derfiterumpienm 
Brämien-, Dividenden: und Giterbeisderjeruen: 172 Tiäime Met 
Geyabite Berfifierwagbiummen: 118 Mikierer Dect 

1 00 Miller Tat. 
tifAafı gu Leipzig ik Set gluhigten 
eteit Areijätehger Walken) eine der gröhien 
uns billigen Bebensnerfiterum m Deußiane. Min Uederiäälie 
falten bet ihr dem Berliiertem zu; bieje erhielten feit mehr als rinım 
Jatrzeb=t auf bie sehentlien Jahresbeiteäge alllätriit 


42°), Dividende, m 


























Bekanntmachung. Anzeigen 
Die aller Art 


1 2 ” = finden dur) die Jet 1843 allwödent- 
Michaelismesse zu Leipzig |... =: ==": 


Verbreitung. Die Infertlonsgebühren 




















beziont für Grom- und Kleinhandel en Au . Yen f 
x agen für bie Ronpareilte: 
Sonntag, den 27. August, er bern Anm ı Bert Di ir gememe ten-An al 
und endet die „ultrirte Zeitung” beitkumsen 5 
Sonntag, den 17. September. Inte glangen, wenn ben Oi: | @nrlune Fat. zu Stuttgart Seemeniie 10 
Die Ladermasse Begant 2 ke pe rn 33. gi el meitigonkaDeraßrZagrtarnne inter Huffiht der Agl. Mürtt. Staatsregierung. 
age Nachm ho7 Hufnah 
“ Laderindustrie in Saale der „Neuen Börse“ statt a urfgeige Infericnsbedinnungen as me un “ en en Aonnnerrun ie fedmte 
Leipzig, den 12. Juni 19H Prren Pr nen auf Wunid, aa “, Zune Balken 4 7a Bla Bert m 
. . itlen lnftirten Wertes onen 
Der Ratlı der Stadt Leipzig. 2.3. u in ans Ainer Werotnm tommt annidiliehdir bes Aulsnliebern der Buhmit u aut 
Ia 02K Dr, Gsorgi. l TER 
5 Jährlide oder halb usie ” 
zır Pariser 13 jähelidhe Dei , zahlbar bis zum Tode bes Ihr 
Eine aroße Fabrik für Metallwanren Welt-Ausstellung: | rn a #4, m ze des anap zen vos ei gemeia)teißd 
und mechanische Artikel, [17 0 g Arpheh le aufgehoben, für eg Bam Afiamie Yatı 
i Stadt Piteldeuskhlanbs, mil groher Wetallgieherei, Stanyerel, 2 . rörenaur. ey “ 
Than Derherd, Sälelferel, Dermitelungs-Anftalt x judt pariende rd Variheilhaftente Gelngenbeit sum Besuche a das Gt Grdre kt = ge 0 ae rap 
Fabrilstion. Gncnt. don Die au Dislkinen Bier bu uni Baisnke = von I Gieen ohlana de Be: came weten NS 
Geil. Offerten unter N. 7 am SHanfenftein & Bogler Mech, Leipgig- PAR 8, A nn m re era vv hg 
er; k serfaller. 
Bureanı des m Beliebige Toofsahlungen, EEE u 0 Netgear If Di Sem won 


Prosgecte gratis vom Welt- Heianburan 
n der sin A a Bat 


Künstlerpostkarte gratis ==" = 


Thomas Oock & Bon. 
Otrselelle Passapier-Agenten: 














Leipzig-Gohlis, cu ein), 
Ländern, Langjährige Prau, MHälige Rein, RT 
; m Feratßt „| BEREITEN 
heilen dasmeii Dir. CO. iv Ds in a. Sub, Aelteste Annoncenexpedition, 





ne „Seen, ö 

Bergkiatırı "Werit. Merzliche d ‚m Deren ber Deffet 18 

SF FIH IHRE 
Mare pn mb SM. Kaiser m. Kar einligemeinse Antiöge suba.M- | Yheinir. vd are 

Wilhelm I. umgiwichn. | Beilagernb Hungen Beier Yogriaaaı Adfunmıny und augenfülligeten Arramgemmi. 


—— m Deut and Beriog von I. Meter In Beispig, Feubniteriunhe 17. fm & 


Bien. ci0a3 | 


Schlah des 112, Bandes, — Sieryu zltel amd Inhallsvergeihnif. 


una munritn Im IICUTaTn TErd 





VUN 





